Google 


This is a digital copy of a book that was preserved for generations on library shelves before it was carefully scanned by Google as part of a project 
to make the world's books discoverable online. 

It has survived long enough for the copyright to expire and the book to enter the public domain. A public domain book is one that was never subject 
to copyright or whose legal copyright term has expired. Whether a book is in the public domain may vary country to country. Public domain books 
are our gateways to the past, representing a wealth of history, culture and knowledge that's often difficult to discover. 

Marks, notations and other marginalia present in the original volume will appear in this file - a reminder of this book's long journey from the 
publisher to a library and finally to you. 


Usage guidelines 


Google is proud to partner with libraries to digitize public domain materials and make them widely accessible. Public domain books belong to the 
public and we are merely their custodians. Nevertheless, this work is expensive, so in order to keep providing this resource, we have taken steps to 
prevent abuse by commercial parties, including placing technical restrictions on automated querying. 

We also ask that you: 


+ Make non-commercial use of the files We designed Google Book Search for use by individuals, and we request that you use these files for 
personal, non-commercial purposes. 


+ Refrain from automated querying Do not send automated queries of any sort to Google's system: If you are conducting research on machine 
translation, optical character recognition or other areas where access to a large amount of text is helpful, please contact us. We encourage the 
use of public domain materials for these purposes and may be able to help. 


+ Maintain attribution The Google watermark" you see on each file is essential for informing people about this project and helping them find 
additional materials through Google Book Search. Please do not remove it. 


+ Keep it legal Whatever your use, remember that you are responsible for ensuring that what you are doing is legal. Do not assume that just 
because we believe a book is in the public domain for users in the United States, that the work is also in the public domain for users in other 
countries. Whether a book is still in copyright varies from country to country, and we can't offer guidance on whether any specific use of 
any specific book is allowed. Please do not assume that a book's appearance in Google Book Search means it can be used in any manner 
anywhere in the world. Copyright infringement liability can be quite severe. 


About Google Book Search 


Google's mission is to organize the world's information and to make it universally accessible and useful. Google Book Search helps readers 
discover the world's books while helping authors and publishers reach new audiences. You can search through the full text of this book on the web 
a[nttp: //books . google. com/] 














Google 


Über dieses Buch 


Dies ist ein digitales Exemplar eines Buches, das seit Generationen in den Regalen der Bibliotheken aufbewahrt wurde, bevor es von Google im 
Rahmen eines Projekts, mit dem die Bücher dieser Welt online verfügbar gemacht werden sollen, sorgfältig gescannt wurde. 

Das Buch hat das Urheberrecht überdauert und kann nun öffentlich zugänglich gemacht werden. Ein öffentlich zugängliches Buch ist ein Buch, 
das niemals Urheberrechten unterlag oder bei dem die Schutzfrist des Urheberrechts abgelaufen ist. Ob ein Buch öffentlich zugänglich ist, kann 
von Land zu Land unterschiedlich sein. Öffentlich zugängliche Bücher sind unser Tor zur Vergangenheit und stellen ein geschichtliches, kulturelles 
und wissenschaftliches Vermögen dar, das häufig nur schwierig zu entdecken ist. 

Gebrauchsspuren, Anmerkungen und andere Randbemerkungen, die im Originalband enthalten sind, finden sich auch in dieser Datei — eine Erin- 
nerung an die lange Reise, die das Buch vom Verleger zu einer Bibliothek und weiter zu Ihnen hinter sich gebracht hat. 


Nutzungsrichtlinien 


Google ist stolz, mit Bibliotheken in partnerschaftlicher Zusammenarbeit öffentlich zugängliches Material zu digitalisieren und einer breiten Masse 
zugänglich zu machen. Öffentlich zugängliche Bücher gehören der Öffentlichkeit, und wir sind nur ihre Hüter. Nichtsdestotrotz ist diese 
Arbeit kostspielig. Um diese Ressource weiterhin zur Verfügung stellen zu können, haben wir Schritte unternommen, um den Missbrauch durch 
kommerzielle Parteien zu verhindern. Dazu gehören technische Einschränkungen für automatisierte Abfragen. 

Wir bitten Sie um Einhaltung folgender Richtlinien: 


+ Nutzung der Dateien zu nichtkommerziellen Zwecken Wir haben Google Buchsuche für Endanwender konzipiert und möchten, dass Sie diese 
Dateien nur für persönliche, nichtkommerzielle Zwecke verwenden. 


+ Keine automatisierten Abfragen Senden Sie keine automatisierten Abfragen irgendwelcher Art an das Google-System. Wenn Sie Recherchen 
über maschinelle Übersetzung, optische Zeichenerkennung oder andere Bereiche durchführen, in denen der Zugang zu Text in großen Mengen 
nützlich ist, wenden Sie sich bitte an uns. Wir fördern die Nutzung des öffentlich zugänglichen Materials für diese Zwecke und können Ihnen 
unter Umständen helfen. 


+ Beibehaltung von Google-Markenelementen Das "Wasserzeichen" von Google, das Sie in jeder Datei finden, ist wichtig zur Information über 
dieses Projekt und hilft den Anwendern weiteres Material über Google Buchsuche zu finden. Bitte entfernen Sie das Wasserzeichen nicht. 


+ Bewegen Sie sich innerhalb der Legalität Unabhängig von Ihrem Verwendungszweck müssen Sie sich Ihrer Verantwortung bewusst sein, 
sicherzustellen, dass Ihre Nutzung legal ist. Gehen Sie nicht davon aus, dass ein Buch, das nach unserem Dafürhalten für Nutzer in den USA 
öffentlich zugänglich ist, auch für Nutzer in anderen Ländern öffentlich zugänglich ist. Ob ein Buch noch dem Urheberrecht unterliegt, ist 
von Land zu Land verschieden. Wir können keine Beratung leisten, ob eine bestimmte Nutzung eines bestimmten Buches gesetzlich zulässig 
ist. Gehen Sie nicht davon aus, dass das Erscheinen eines Buchs in Google Buchsuche bedeutet, dass es in jeder Form und überall auf der 
Welt verwendet werden kann. Eine Urheberrechtsverletzung kann schwerwiegende Folgen haben. 


Über Google Buchsuche 


Das Ziel von Google besteht darin, die weltweiten Informationen zu organisieren und allgemein nutzbar und zugänglich zu machen. Google 
Buchsuche hilft Lesern dabei, die Bücher dieser Welt zu entdecken, und unterstützt Autoren und Verleger dabei, neue Zielgruppen zu erreichen. 
Den gesamten Buchtext können Sie im Internet unter|'http: / / books .google.comldurchsuchen. 


























LL 


LATEINISCH-ROMANISCHES 


WÖRTERBUCH 


/|4/3 8 


B 
GUSTAV KÖRTING. 


Ut silvae foliis pronos mutantur in annos, 
prima cadunt; ita verborum vetus interit aetas, 
et iuvenum ritu florent modo nata virentque. 


Horat. de arte poet. v. 60 ff. 
ZWEITE, VERMEHRTE UND VERBESSERTE AUSGABE. 


.. —— je -—— - 


PADERBORN. 
DRUCK UND VERLAG VON FERDINAND SCHÖNINGH. 
1901. 


Dr s 


Dem Andenken 
meines lieben Bruders 


tleinrich Körting 


(geb. 15. März 1859, gest. 19. Juli 1890). 


Die zweite Ausgabe des vorliegenden Wörterbuches ist eine dem Umfange 
nach wesentlich vermehrte, denn sie umfafst 10469 Artikel, während die erste 
deren nur 8954 zählte!. Vollständigkeit freilich ist selbstverstándlich auch jetzt 
weder erreicht noch beabsichtigt worden: weifs doch ein jeder Sachverstündige, 
dafs überhaupt ein Wörterbuch nie vollständig sein kann. Ausdrücklich aber 
hebe ich dabei noch hervor, dafs ich im wesentlichen nur die romanischen 
Sehriftsprachen habe behandeln wollen, die Mundarten also nur mehr gelegentlich 
berücksichtigt habe, námlich meist nur dann, wenn mir zuverlássige Samm- 
lungen, wie z. B. Salvionis treffliche »Postille«, zur Verfügung standen. Die 
Gründe meines Verfahrens sind so naheliegend, dafs sie einer ausführlichen 
Darlegung überhaupt nicht bedürfen. Es genüge zu bemerken, daís gegen- 
würtig, wo sicheres lexikalisches Material für die so zahlreichen Mundarten 
des Romanischen nur erst verhältnismälsig wenig gesammelt und gesichtet ist, 
die Zeit für die systematische Einbeziehung der Mundarten in das romanische 
Gesamtwórterbuch noch nicht gekommen ist. Sollte diese Zeit jemals kommen, 
so wird dann sicherlich der gewaltige Stoff eine Mehrzahl von Arbeitern zu 
seiner Bewältigung erfordern. 

Was die lateinischen Kopfworte der einzelnen Artikel anbelangt, so wolle 
man sehr beachten, dafs folgende Unterschiede gemacht werden: Worte ohne 
vorgesetztes Sternchen sind im lateinischen Schrifttum belegte Worte, Worte 
mit vorgesetztem Sternchen dagegen sind unbelegte, also konstruierte Worte. 
Zur Ansetzung derartiger Worte .— mitunter auch solcher, welche ganz gewifs 
nie existiert haben und nie existiert haben kónnen (sie sind meistens durch 
Setzung in Klammern kenntlich gemacht) — wurde ich durch den praktischen 
Grund gezwungen, für die betreffenden romanischen Wortsippen einen üufser- 
lichen, dem Alphabete sich anpassenden Stützpunkt zu finden. Den Vorwurf, 
» Rekonstruktionslatein« getrieben zu haben, mufs ich also von vornherein zurück- 
weisen, denn meine Konstruktionsworte erheben nicht im mindesten Anspruch 
auf die Ehre eines Platzes im Thesaurus der lateinischen Sprache. 


! Weggelassen ist dagegen der deutsch-romanische Index, welcher der ersten 
Ausgabe beigegeben war. Veranlassung zu seiner Streichung gab mir die Beobachtung, 
dafs er nur wenig benutzt wurde. Es konnte demnach der durch seinen Wegfall frei- 
gewordene Raum für die notwendige Vermehrung des romanischen Index verwertet 
werden. 


VI Vorwort. 


Zu danken habe ich zunächst allen denjenigen Fachgenossen, durch 
deren freundliche Unterstützung mir die Erweiterung und Verbesserung meines 
Werkes zu einem guten Teile ermóglicht worden ist. Insbesondere gilt dieser 
mein Dank den Herren Kollegen Meyer-Lübke in Wien und Salvioni in 
Mailand. Zu danken habe ich ferner Herrn Dr. phil Heinrich Berger in 
Kiel für die aufopfernde und sachkundige Beihilfe, welche er mir bei der Druck- 
korrektur des Textes und namentlich des so umfangreichen Wortindex geleistet 
hat. Endlich habe ich aufrichtigst zu danken den Herren Mitgliedern des 
Romanisch-Englischen Seminars der hiesigen Universität, welche mir in liebens- 
würdigster Weise die Zusammenstellung des Wortindex abgenommen haben. 
Wer die Mühseligkeit solcher Arbeiten kennt, wird die volle Bedeutung dieser 
Unterstützung zu ermessen wissen. 

Ich schliefse mit der chronologischen Bemerkung, dafs die Ausarbeitung 
der zweiten Ausgabe zu Anfang des Jahres 1899 abgeschlossen, die bis zum 
April 1900 erschienene etymologische Litteratur aber für den Nachtrag noch 
berücksichtigt worden ist. Über diesen Zeitpunkt hinaus konnte, da der Druck 
des Textes beendet war, eine solche Berücksichtigung nicht mehr stattfinden. 
Immerhin enthält der Nachtrag ein verhältnismälsig beträchtliches Material, 
weshalb die Benutzer meines Werkes gut thun werden, ihn im gegebenen 
Falle zu Rate zu ziehen. 


Kiel, den 8. November 1900. 


G. Körting. 


Erklärung der wichtigsten Abkürzungen. 


R = Romania, p. p. P. Meyer und G. Paris (Paris, seit 1872). 

Z — Zeitschrift für roman. Philologie, herausg. von G. Gröber (Halle, seit 1876).? 

Jahrb. — Jahrbuch f. roman. u. englische (Sprache u.) Litteratur, herausg. von A. Ebert, später von 
L. Lemcke (Leipzig 1859 bis 76). 

RSt — Romanische Studien, herausg. von E. Böhmer (Halle, Strafsburg, Bonn, seit 1871). 

RF = Romanische Forschungen, herausg. von K. Vollmöller (Erlangen, seit 1882). 

Rälr. oder Rev. des lang. rom. = Revue des langues romanes, p. p. la Société pour l'étude des 
langues romanes (Montpellier u. Paris, seit 1870). 

Riv. di fil. rom. — Rivista di filologia romanza, diretta da L. Manzoni, E. Monaci e E. Stengel 
(Roma 1872 bis 1876). 

Giorn. di ll. Rom. — Giornale di filologia romanza, diretto da E. Monaci (Roma 1878 bis 1880). 

Studj di fil. Rom. € Studj di filologia romanza, pubblicati da E. Monaci (Roma, seit 1884). 

AG = Archivio glottologico, diretto da G. J. Ascoli (Roma, Torino, Firenze, seit 1873). 

ALL = Archiv f. lat. Lexikographie, herausg. von E. Wölfflin (Leipzig, seit 1883). 

Dz = Diez, Etymologisches Wörterbuch der roman. Sprachen. 5. Ausg. Mit einem Anhange von 
A. Scheler (Bonn 1887). 

Scheler Dict. == Scheler, Dictionnaire d'étymologie frangaise. Siöme éd. (Bruxelles 1888). 

Misc. — Miscellanea di filologia e linguistica in memoria di Nap. Caix e Ugo A. Canello (Firenze 1886). 

C. Michaelis, St. = Caroline Michaelis, Studien zur romanischen Wortschópfung (Leipzig 1876). 

Caix, St. = Caix, Studj di etimologia italiana e romanza (Firenze 1878). 

Th == Thurneysen, Keltoromanisches. Berlin 1884. 

Mackel == Mackel, Die german. Elemente in der französ. u. provenzal. Sprache (Heilbronn 1887). 

Z. f. 8. G. = Zeitschrift für österreichische Gymnasien 1891. 

Salvioni, Post. — Postille italiane al vocabolario latino-romanzo (Sonderabdruck aus den Denk- 
Schriften des Istituto storico lombardo, Milano 1897). 

Lammens = Lammens, Remarques sur les mots frangais dérivós de l'arabe (Beyrouth 1890). 

Eg. y Yang. = Eguilaz y Yanguas, Glosario etimológico de las palabras espafiolas de origen oriental 
(Granada 1886). 

Berger = Berger, Die Lehnwörter in der französischen Sprache ältester Zeit (Leipzig 1899). 

Sonstige etymologische Werke (wie z. B. Zambaldi, Vocabolario etimologico italiano, Turin ' 
1889, und: Coelho, Diccionario manual etymologico da lingua portugueza, Leipzig 1890) sind mit 
ausreichend deutlicher Bezeichnung gelegentlich angeführt. 





ı Konnte bis Schlufs des Jahrganges 1899 benutzt werden. 
* Konnte bis Schlufs des Bandes XXIII benutzt werden. 


A. 


1) a, der erste Buchstabe des lateinischen Alpha- 
betes, hat diese Stellung in allen romanischen 
Alphabeten behauptet. 





der letzteren Annahme dürfte man sich vorläufig 
beruhigen künnen.] 

b) [*ábüetio, -äre nach Dz 858 Stammwort zu 
ital. avacciare, vgl. jedoch Caix, St. 3, u. unten 
vivüciiis. | 

6) (äbäeus, -um, i, m., Rechenbrett, Spiel-, Schenk- 


2) &, ah, Interj, ist in allen roman. Sprachen | tisch u. dgl. (vgl. ALL I 480); ital. ábbaco, Rechen- 
üblich. | kunst: prov. abac-s, gel. W., als solches auch in 
3) &, &b (vgl. gr. ano aus ap-a), abs (vgl. gr. aw | den übrigen roman. Spr. Vgl. Dz 851.) 
aus ap-as) [,voraugust. meist ab, a selten im Ver- | 7) (äb ännd (siehe annus), davon nach Dz 353 
gleich zu ab u. nur vor Kons., aber auch bier |s. v. avannotto (ital). nicht über ein Jahr altes 
seltener als ab; erst in der august. Zeit ab vor | Fischchen; s. dagegen Caix, St. 4, u. Bugge, RIV 
Vokalen, a vor Konsonanten ; abs schon bei Plautus, | 366. Vgl. unten hie haee hoe.) 
später nur abs te neben a te.“ Vanicek, Wtb.I86.| [äbäntätieim s. abante.] 
Im Volkslat. wurde vor Konsonanten ausschliefslich | 8) &b-inté, als Präp. mit Acc. od. Abl., vor etwas 
a gebraucht, vgl. Haufsleiter, ALL III 148]. Die | weg,ab. eum Itala in Naum I 6, ed. Mai, ab. oculis, 
Präp. a, ab, abs ist im Romanischen fast nur in | Gruter inscr. 717,11; od. als Adv. „vorweg“, Orelli 
Zusammensetzungen erhalten, ihre präpositionalen | inscr. 4396. Vgl. Wölfflin, ALL I 487; Hamp, ib. 
Funktionen sind meist von de übernommen worden. | V 885); it. avan(i; rtr. avant; prov. abans; 
Im Altfrz. u. Altprov. ist ab als Prüpos. zur An-frz. avant. Von abante wird wieder abgeleitet das 
gabe des Mittels, des Werkzeugs und der Begleitung | Subst. *abantaticum, Vorteil, = ital. vantaggio; 
erhalten. In solcher Funktion findet es sich bereits | prov. avantatge-s; frz. avantage; span. ventaja, 
im Spätlatein gebraucht, vgl. Bonnet, Le Latin de | ptg. ventajem; vgl. Dz 81 «nzi. — Nach C. Mi- 
Grégoire de Tours p. 600. Beispiele für das Prov., chaelis, Revista lusitana l, ist von ab-ante abge- 
bei Appel 4, 166 u. 21, 10; im Altfrz. vgl. ab Lud- | leitet auch ptg. avental Schürze, vgl. Meyer-L., 
her (Eide). Wegen der Bedeutungsentwicklung vgl.|Z XV 269. 
lat. Sätze, wie z. B. Cicero ab Octaviano occisus | 9) [*&bünmtéo, -üre (v. ab-ante), vorrücken; ital. 
est u. Cicero gladio occisus est (für gladio trat ein | avanzare ; rtr. vanzar (vgl. Horning p. 58, 61, 68); 
ab gladio nach Analogie des ab bei Angabe der frz. avancer. Vgl. Gróber, ALL I 240 unten.J 
handelnden Person) Erhalten hat sich ab in dieser) 10) bask. abarquia (v. abarra, zartes Holz od. 
Funktion in frz. avuec, avec = ab + hoc (nicht | Zweige u. quia Sache), davon nach Dz 418 span. 
== apud + hoc, woraus *otuec hätte entstehen | ptg. abarca, grober Schuh. Schuchardt, Z XV 115, 
müssen, denn apud = ot) vgl. auch unten apud |verwirft mit Recht die Diezsche Ableitung von 
+ hóc. Eine „Storia della preposizione a e de suoi , abarca, ebenso die sonst gegebenen Erklärungen, 
composti nella lingua italiana" hat B. Bianchi er-: und frägt: „Haben etwa die Araber barca ,Barke' 
scheinen lassen (Florenz 1877), vgl. über das Buch |(südfrz. barco bedeutet nach Mistral auch ‚einen 
Flechia, AG IV 868. |zu grofsen Schub‘, barqueto d'esclop ‚den Absatz 
4) [*ab&eo, -äre, mutmafsliches Ursprungswort . eines Holzschuhes‘) von den Spaniern entlehnt (vgl. 
zu ital. abbacare, Unsinn reden. Ob *abacare von | mozarab. labarca ,Barke', Simonet, Gloss.), auf eine 
abacus abgeleitet ist, muls wegen des dann anzu-: Art Fufsbekleidung angewandt und dann den Spa- 
nehmenden Bedeutungsüberganges als zweifelhaft, niern zurückgegeben? Abarca findet sich schon zu 
wenn auch nicht gerade als undenkbar erscheinen; | Anfang des 10. Jahrhunderts als Beiname des 
vielleicht sind in a-ba-ca die Namen der drei ersten | Königs Sancho I. von Navarra (Simonet S. 424). 
Buchstaben des Alphabetes enthalten, so daís die, 11) äb -ätem, m. (chald. dbà; vgl. ALL II 
ursprüngliche Bedeutung des Verbums sein würde | 292), Abt.; ital. abate, abbate; prov. abas; frz. 
,das ABC hersagen, ganz olementare und triviale | altfrz. abbes, c. o. abbé, nfrz. abbe; span. abad: 
Sachen schwatzen." Dz 662 rabächer lälst die|ptg. abbade. Vgl. Berger 8. v. 
Ursprungsfrage offen, ebenso lüfst er es dahingestellt, 12) ábbatia, -üm, f. (v. abbas; vgl. ALL II 444). 
ob in frz. rabácher ein Kompos. von *abacare zu! Abtei; ital. abbadıa, badıa, a(b)bazia; prov. aba- 
erblicken sei. Scheler im Dict.? s. v. spricht sich, | dia ; frz. abbaye; span. abadía; ptg. abbudia. 
nachdem er andere inVorschlag gebrachteUrsprungs-, 18) äbbätisse, -am, f. (Fem. z. abbas; vgl. ALL 
worte (1. rabasser = rabaisser, 2. rabattre, angebl. | II 445), Ábtissin, ist in entspr. Form in alle rom. 
v. gr. baßarreır, 3. báche, 4. révasser) mit Recht | Spr. übergegangen. 
als unzulässig bezeichnet hat, dahin aus, dafs ra-' 14) [*äb-battülo, -äre, nachW. Meyer, Z. X 171, 
bücher von rebec, rabac (= arab. rabád) „Geige“ Grundwort zu ital. (pistoj.) abbiaccare, der Be- 
abgeleitet werden müsse u. also eigentlich so viel | deutung nach = soppestare, infrangere. Caix, 
wie „ableiern, immer dasselbe sagen‘‘ bedeute. Bei | St. 128, führte das Wort auf *flaccare zurück, 
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à 15) áh-báttüo 


wogegen Meyer mit Recht einwendet, dafs der Über- 
gang von f : b unmöglich sei.] 

15) *äb-bättüo, äb-bätto, -éré (s. battuo, batto), 
niederwerfen. (Über die Verbalcomposita mit ab 
vgl. Dz., Gr. II 420 u. Wtb. 898 ribaltare); ital. 
abbattére; ru m. abat, ui, ut, e, vgl. Ch. bat; rtr. 
abatter, s. Ulrich, Chrest. II 216; prov. abatre;' 
frz. abattre (dav. u. a. die Subst. altfrz. abateis, : 
gleichsam *ab-batt-aticium ; neufrz. abat, welch | 
letzteres in der Bedeutung ,,Platzregen" volksety- ' 
mologisch auch abas, gleichsam à bas, goschrieben | 
wird, vgl. Fafs in RF III 494 Z. 9 v. o.; abattoir ; 
Schlachthaus); span. abatir; ptg. abater. 

16) äb-brövio, -äre (nur spätl., vgl. ALL II 
450), abkürzen; prov. abreujar ; altfrz. abregier; 
nfrz. abréger. In den übrigen rom. Spr. nur gel. W. : 
Vgl. Gróber, ALL I 288 s. v. 

17) [*áb-brévo, -Are (v. brévis = prov. breu, frz. | 
brief), abkürzen; prov. abrevar; frz. altfrz. ab-: 
riever, abriver (?). Vgl. Gröber, ALL I 238 s. v.i 





37) äblätüm 4 


81) áb-hórréo, -ül, -ere, vor etwas zurückschau- 
dern (vgl. über das Wort Ploen, ALL IV 277); 
ital. abborrire; (rum. nur das Simplex wresc, ii, 
st, 1, vgl. Ch. s. v); prov. aborrir, aorrir; frz. 
abhorrir u. abhorrer (gel. W.); cat. aborrir; span. 
aburrir, ürgern, Verdrufs machen; ptg. aborrir, 
langweilen, belästigen. 

32) üb-hórrésco, -ére, einen Abscheu bekommen. 
(Eccl. u. Gloss.); span. u. ptg. aborrecer. 

33) &biíes, -ötem /. (vgl. über das Wort Wölff- 
lin, ALL IV 290), Tanne; (schriftital. abete); 
calabr. apul. apitu, venez. pad. albeo), venez. 
avedin, valses. avei, vgl. AG IX 258, Meyer-L., 
Z. f. 6. G. 1891 p. 765, Salvioni, Post. 8; frz. abet 
(u. abies); span. abeto; ptg. abete u. abeto. 

[Ableitungen von abies sind vielleicht (vgl. 


‚jedoch Parodi, R XXVII 216) ital. bietta, Holz- 


flock, Keil, dav. biettolina, im-biettare u. s-biettare. 
ach Dz 867 ist bietta dunklen Ureprunge; Caix, 
St. 200, bringt das Wort in Zusammenhang mit got. 


Das Part. abrive setzt Förster, Gl. z. A. et M., — . plate, ahd. pletz, blez, Nigra, AG XV 99, mit ahd. 


*ad-brigatum an.] | 

18) [*&b-büro, -ére (f. amburére), brennen (vgl. 
bustum); rum. aburire (wozu das Postverbale abur, 
Dampf, das nicht mit vapor zusammengebracht 
werden darf); prov. abrá: ital. span. ab(b)urar(e). 
Vgl. Densusianu, R XXV 180, vgl. Meyer-L., Rom. 
Gr. ]I 141. S. unten aburo.] 

19) [*áb-eido, -eidl, -eisum, -ére (v. caedo), 
tóten, nach Gróber ALL I 238 s. v. u. VI 377 Grund- 
wort z. altital. (aucidere, alcidere), ancidere; 
sard. b-occhire (altsard. auch ochidere); prov. 
aucire, altfrz. ocire(?). Vgl. dagegen Caix, St.;1, 


u. Fumi, Misc. 96, wo ancidere u. aucire auf T 


dere zurückgeführt werden. S. unten ineldöre u. 
óeeIdére. 

20) [*äb-düro, -äre (f. ob-duro), hárten; prov. 
abdurar. Vgl. Gróber, ALL 1 233 s. v.; altfrz. 
adurer ist = *ad-durare anzusetzen, vgl. Förster, 
Gl. z. A. et M. adure. S. unten óbdüro.] 


21) Ábéllaná (nux), -am f., Haselnufs, Haselnufs- | 


staude (nach der Stadt Abella in Campanien be- ; abisme, abime; span. ptg. abismo. 


*bickil. Storm, AG IV 888, setzt es — altn. blegdi 
(schw. dialect. bligd), ahd. *bliht (bliht : bietta = 
slihr : schiett-o) an, vgl. Scheler im Anhang z. Dz 
754 bietta, Ulrich, Z X1 557, leitet bietta aus 
*veciula ab, was ganz unstatthaft. — Vielleicht ist 
bietta = *ablecta (scil. ligna) v. *ab-légére, auf 
welches Verb auch das Subst. ablegmina, ausge- 
wühlte Stücke des Opfertieres (vgl. Paul. ex Fest. 
p. 21, 7) hinzudeuten scheint; *ablecta würde etwa 
bedeutet haben ‚(für einen bestimmten Zweck) aus- 
gewühlte Holzstücke'*.] 

34) *áb[i]étéus, a, um (v. abies); dav. in subst. 
Bedeutung ital. «beszo abezza, Tanne. Dz 851 s. v. 

35) ab + indé + ád = ptg. ainda, noch (da- 
neben inde ad — inda). Vgl. Dz 461 inda. 

36) *übIsmus, -um, ». (Superlativbildung zu 
abyssus = gr. @aßvooos), Abgrund, Hölle; (ital) 
sard. ubismu (gemeinital. abisso, dazu das Vb. na- 


|bissare (= in-obiss-are), in den Abgrund verwün- 


schen); prov. abisme-s, daneben auch abis; frz. 
Vgl. Gröber, 


nannt); ital. avellana; rum. alund, vgl. Ch. alun; | ALL I 288 s. v.; Dz 8 abisso, Berger 287, vgl. 


prov. aulona; altfrz. avelaine, nfrz. aveline; 
cat. span. avellana; ptg. avelläa, -à. 

22) *übéllánüris u. *abéllánarlus, -um :. (von 
Abellana), Haselnufs, Haselnufsstrauch; rum. 
alunar; prov. avelanier-s; frz. avelinier; cat. 
avellaner; span. avellanar; (ptg. avellaneira, 
avelleira). 

23) *&bélláànélla, -am /. (v. Abellana), Nufs; 
rum. aluné, Pl. alunele, auch in übertragener Be- 
deutung ‚lentilles, taches de rousseur‘‘, vgl. Ch. alun. 

24) *äbellänicä, -Km f. (v. abellana), kleine Nufs; 
rum. alunicä; span. avellanica. 

26) *ábéllánietá, -Am, f. (v. abellana); rum. 
alunifä, kleine Nufs. 

26) *ábéllánlIeium, n. (v. abellana); rum. alunig 
m., Pl. aluniguri f., Haselgebüsch. 

27) *ábéllànivíus, a, um (v. abellana); rum. 
aluniü, nufsfarbig. 

28) *áb-émo, -ére, wegnehmen (Paul. ex Fest. 


auch unten abyssus. Von abismus sind abgeleitet 
die Vorba frz. abimer, span. ptg. abismar. 

87) [äblatüm, Pl. äblätä n. (Pt. P. P. v. aufero), 
das (vom Felde) Weggetragene, das Getreide (vgl. 
Lehmann, Bedeutungswandel p. 25); hiervon wurde 
früher abgeleitet: ital. biado u. biada (mail., ven., 
piem. biava), dav. das Verbum im-biadare mit Ge- 
treide besüen; rtr. *blava (vgl. Gartner $ 3 a); 
prov. blat-z: frz. (ablatum =) altfrz. bled, blef 
(über das ausl. f, scheinbar an Stelle von £, vgl. 
unten die Bemerkung bei sitis — soif u. Gróber in 
Z 1I 459), bleif, blée; nfrz. blé; hierher gehört auch 
altfrz. les ablais (vgl. Körting in seiner Ausg. der 
altfrz. Remedia amoris p. xxr. Zu altfrz. blef 
die Verba altfrz. emblaver, dé-blaver, nfrz. de- 
blayer, r-em-blayer (dav. Vhsbst. remblai), rem- 
blaver. 

J. Grimm, Gesch. d. dtsch. Spr. p. 49 der 3teu, 
p. 69 der 1ten Ausg., leitete blé von kelt. blawd 


4, 18. Gloss. ed. Götz lI p. 8, 29); frz. aveindre (im | ab, auch Thurneysen p. 49 meint, dafs mcymr. 
Dial. der Champagne avainder), hervor-, wegholen. | blast, jetzt blawd, corn. blot, später bles, bret. bleut, 
Vgl. Dz 518 s. v.; Littré leitete das Verb von ad- ! bleud, blet lautlich vollkommen genügen, da alle 
venire ab, ebenso Marchot, Z XVI 880. | diese Worte auf einen Stamm bldät- (entstanden aus 

29) dtsch. aber; rtr. dber otc., vgl. Gartner i mlätö, Part. Pass. zu cymr. malu, ir. melim „mahlen‘“\ 
8 17, St. 19. ‘zurückgehen. Indessen dürfe, namentlich in Hin- 

30) áb + hóe frz. avuec, avec, vgl. oben a, | sicht auf ablais, die Ableitung aus dem Lat. vor- 
ab u. unten apud + hoe. zuziehen sein. — Förster, Z lll 260 Anm. 1, setzt 


) 38) äb-dcülo 54) ab-sölvo 6 


ein Etymon *blavum an (blavum : biado= clavum :! zu ptg. artuna, ortuna, Schaf, das eine Fehlgeburt 

chiodo), u. wenigstens in Bezug auf biava ist dies | gethan hat.] 

ganz berechtigt. — Völlig unannehmbar ist Böb- | 44) [*äb-rädieo, -äre (v. radic-s), von der Wurzel 

mer's (RSt 1234 ausgesprochene) Vermutung, wonach : losreifsen, nach Gróber, ALL I 238 s. v. (vgl. jedoch 

*bladum aus flaciei) dum entstanden sein soll. —' III 34), u. nach Neumann, Z XIV 566, Grundwort 

Richtiger sind vielleicht als Grundworte anzusetzen | zu prov. arraigar, frz. arracher. Da für ab- im 

*blatum (*bladum, bezw. *blada), *blavum vom | Prov. u. Frz. eine andere lautliche Behandlung zu 

Verbalstamme bl-@, Nebenform von fl-à (wov. flare) | erwarten wäre (vgl. ancire, ocire nach Gróber a. 

von der idg. Wurzel bih (vgl. Brugmann, vgl. Gramm. |a. O. = ab-cidere), so dürfte nicht ab-, sondern 

d. idg. Spr. II 956); wegen bla — lat. b (statt f)  ad-radicare, an der Wurzel reifsen, also losreifsen, 

vgl. z. B. barba. Jedenfalls darf frz. blef, blet, blé | das richtige Grundwort sein. Meyer-I., Rom. Gr. 

nicht getrennt werden von den Verben em-, rem-,|II p. 618, erklärt arracher aus esrachier „durch As- 
deblaver, em-, rem-, déblayer (bezw. auch *ablayer, | similation des e an das folgende a“. (Schwan)-Beh- 
wov. ablais). Ausführlichere Begründung dieser | rens, Altfrz. Gr. 8 12, 3a, setzt volkelat. arradicare 

Hypothese bei Körting, Formenbau des frz. Nomens | neben exradicare an. 

p. 817.] Vgl. Gróber, ALL I 251 blatum. 45) *üb-ripo, -üre (v. ripa), vom Ufer wegfalıren; 
&blátaréllus s. unten blátaréllus. :ital abbrivare, dav. das Vbabst. abbrivo; (prov. 
38) [*áb-óciílo, -are (s. aboculus); it. avocolare; labrivar in rasche Bewegung setzen, s. brígd). Mit 

prov. avogolar; frz. aveugler, blenden, avengler, | brio, brioso etc. (vom kelt. Stamm *bríga [s. u.s. v.]) 

-ir blenden, vgl. Berger 292.] . hat abbrivare nichts zu thun. Vgl. Dz 68 brio. 
39) [*áb-óeiílus [a, um], ohne Augen, blind (die | 46) äbrötönum, rn. (gr. @ßoororov; vgl. ALL 

Bildung des Wortes ist höchst auffällig; Dz 82, V 260), Stabwurz, Artemisia abrotonum L.; ital. 

führt als Analoga dafür a-mens u. ab-normis an, abrotano; tosc. abruotano, verones. ambrógano; 

aber nur das erstere lüfst sich vergleichen, wobei je- : frz. vrone (vroncelle), vrogne, daneben das halbgel. 
doch zu beachten ist, dafs ein amens, weil mit seinem | W. aurone f., Eberraute; im Wallon. durch Volks- 

Ausgange -ens an die Participieu sich anschliefsend, | etymologie z. ivrogne geworden, vgl. Fafs, RF III 

eine weit möglichere Bildung war, als aboculus;!492 unt. Vgl. Dz. 512; Salvioni p. 8. 

*antoculus = span. ptg. antojo lälst sich, weil, 47) *äb-runco, -äre (f. erunco), ausjäten; rum. 

Bbst., nicht vergleichen); it. avocolo;ı vocolo (ver- | arunc, ai, at, a, werfen, stofsen, vgl. Ch. s. v. 

altet?; prov. avucle, avugle; frz. aveugle. Die! 48) äbs-eöndo (Georges teilt ab-scondo ab), -eöndi 

Jautliche Entwickelung des Wortes ist sowohl im Ital. : u. (selten) -eöndidi, -eönditum oder (später! -eon- 

wie im Prov. u. Frz. eine abnorme (vgl. occhio, olh-s, | sum, -ére, verbergen; ital. ascondere u. (i)n-as- 

«esl Vgl. Dz 82 avocolo; Canello AG III 355 ! condere, dazu das Subst. nascondiglio, Versteck, 

(erklärt die abnorme Lautentwickelung des Wortes | vgl. AG XIII 411; ru m. ascund, nsei, ns, nde, vgl. 

daraus, dals es ursprünglich eine strafrechtliche ! Ch. s. v.; (prov. escondre; cat. escondir; span. 

Neubildung gewesen sei, bezw. auf einer solchen, | ptg. esconder). 

nämlich dem Verbum aboculare, beruhe); Gróber,. 49) *üb-séco, -séeiil, -sóctum, -äre, abschneiden, 

ALL I 238 s. v. u. Berger 275. Vgl. auch unten; nach Förster, Z. V 98, Grundwort zu prov. (dial.) 

eaeeus. ] ! auscar; cat. oscar, Vbabst. osca; altfrz. oscher, 
40) *&b-ominátus, a, um (Pt. P. P. v. abomino, | ocher, einschneiden, brechen, Vbsbst. osche, oche, 

welches Verb im Rom. nur als gel. W. vorhanden | Kerb, Einschnitt (nfrz. hocher, Vbsbst. hoche). — 

. ist; im älteren Frz. volksetymologische, an homo | Andere Vermutungen über den Ursprung von hocher 

sich anlehnende Schreibung abhominer, vgl. Fals, | hat Scheler im Dict. s. v. aufgestellt, darunter ist 

RF III 511), nach Dz 502 Grundwort z. altfrz| noch die verhältnismäfsig ansprechendste hocher — 

abomé, abosmé. — „Im Pariser Glossar 7692 wird. occare eggen.  Keltischen Ursprung des Wortes 

abominari durch escommovoir (ergreifen, erregen) | (bret. aska einschneiden, cymr. asgen Verletzung) 
übersetzt, s. lobler, Jabrb. XII 205." Scheler im | stellt Thurneysen, p. 108, mit gutem Grunde in 

Anhang z. Dz 780. — Nach Cohn, Z XIX 57, ge- Abrede. — Vgl. Dz 650 osche, dazu Scheler im 

hört abosmer, abosmir (worin das s nur graphisch ^), Anhang 801 u. 807. 











nfrz. (mundartlich) bomtr u. dgl. zu dem Subst.| 50) absens, absentem (Part. Praes. v. abesse), 
baume, Niederung, Senkung, Höhle, baume aber soll | abwesend; span. ausente, dazu das Vb. ausentarsi 
—=*)assima v. bassus nach Analogie von pessimus u, : sich entfernen. 
dgl. gebildet sein: wegen der Lautentwickelung *ad- | 51) äbsöntia, -am, /., Abwesenheit, span. au- 
bassimare > abo(s)mer vgl. phantasma > fantóme, | sencia. In volkstümlicher Gestaltung nnd in prä- 
die uraprüngl. Bedtg. von abosmer wäre „versenken, ; positionaler Verwendung (als Ersatz für lt. sine) 
verbergen" gewesen. Neben abosmer war auch | scheint dies Sbst. im ital. senza u. im rtr. saintsa 
embosmer vorhanden. — Parodi, R XXVII 281, er- | (vgl. Gartner 8 81) erhalten zu sein. 
klärt abosmer aus Mischung von *bomire (= vomére) 62) äbsinthium, -ii, ». (gr. dplv910v), Wermut, 
mit abominare (das letztere ist aber ausreichend). | Artemisia absinthium L ; sard. senzu, span. azenjo, 
— Vgl. noch Berger 43. vgl. Dz 428 s. v. (In den übrigen rom. Spr. ist 

41) [sfrikoniseh aboogerdan, Silberreiher; daraus , abs. nur als gel. oder halbgel. W. vorhanden (ital. 
vielleicht durch volksetymologische Neugestaltung | assenzio, vgl. d'Ovidio, Grundrifs d. rom. Phil. I 
frz. beuf-garde, garde-beuf, Name einer Art des! 506 Anm. 3; Salvioni p. 8; frz. absinthe; ptg. 
Silberreihers. Vgl. Faís, RF III 488.] ! absintho). 

42) Kbórto, -üre, eine Fehlgeburt thun, mifs-| 53) absis, absida f. (awis, -ida), Rundteil der 
glücken; ital. (sillan.) avortar (sard. avortire), vgl. | Kirche, Chor; ptg. (ausia), ‚„nome archaico da 
AG XIII 888; frz. avorter. Vgl. Salvioni, Post. | capella-mör“. 6 Michaelis, Frg. Et. p. 50: sonst 


p. 3. | ist obsis nur als gel. W. vorhanden (ital. ab- 
43) [*ábórtünéa, -am, /. (v. abortus), Fehlge- 


side eto.). 
bürerin nach C. Michaelis, Frg. Et. p. 4, Grundwort | 54) äb-sölvo, -sólvi, -sölütum, -ére, loslósen; 


1* 














4 55) ábsqué 


ital. veraltet asciogliere, üblicher assolvere, solvei 
u. dichterisch assolsi, assoluto u. assolto (Blanc 442 
u. 457) befreien, asciolvere frühstücken, d. h. das 
Fasten lösen, vgl. lat. solvere jejunia, engl. breakfast. 
Vgl. Dz 353 asciolvere, Canello im AG III 358 
8. v.; rtr. Pt. asolt (Greden u. Cormons, s. Gart- 
ner $ 148); prov. absol, absols, solt-z |u. sout-z, 
absolore; frz. altfrz. assol (absol) u. assosl. Pf. assols 
u. assous, Pt. assols, assous, assaus, assos u. (ge- 
lehrt) assolu (absolu), Inf. assoldre (absoldre), 
assoudre (s. Burguy 11 204); nfrz. absous, absolus, 


absous, absoute u. als gel. W. absolu, absoudre; . 


span. absuelvo, absolvi, absuelto, absolver; ptg. 
absolvo, absolvo, absolvido, absolto u. absoluto, 
absolver. 

55) &bsqué, Prüp. m. Abl. u. Adv., fern von; 
ital. (lombard.) asca, der Bedeutung nach = lat. 
praeter, vgl. Dz 368 s. «v. 

b6) *&bs-ténto, -Are (f. abstinere), sich enthalten, 
Hunger leiden, nach Dz 408 Grundwort z. ital. 
stentare, Mühe, Beschwerde haben, dav. Vbabst. 
stento. rtr. stenta. Caix, St. 60, erblickt in sten- 
iare das durch intensives s (,„s intensivo") ver- 
stärkte tentare, also wohl *ex-tentare. 


57) abstinentia, -am, f., Enthaltsamkeit; ital. 


a(b)stinenza, lebt auch in den übrigen Spr. ala gel.W.; 
altfrz. astenance, atenance, Waffenstillstand zwi- 
schen Edelleuten in Privatfehden (noch bei Sachs 
verzeichnet). 

68) abstineo, -tinul 
halten; nur als gel. w 
frz. s’abstenir, vgl. Berger s. v.). 

59) äbs-träctus, a, um (Pt. P. P. v. abstrahere), 
abgezogen, nach Dz 404 Grundwort z. ital. stratto, 
falls dies nicht lieber = distractus anzusetzen sei. 

60) [äb-sürdus, a, um (wegen der Quantität des 
u 8. Marx s. v.; nach Vanitek 1220 ist abs. abzu- 
leiten v. / scar tönen und hat also mit sürdus aus 
V svar, schmutzig, dunkel sein, nichts zu thun), 
mifstönend, ungereimt, albern, nach Baist, Z. VII 
126, Grundwort zu span. zurdo, link, links; Dz 
500 leitete zurdo von surdus ab, u. wohl dadurch 
liefs C. Michaelis, St. p. 288, sich bewegen, zurdo u. 
sordo als Scheideformen anzusetzen.| 

61) &bülter, -érum, m. (f. adulter), Ehebrecher; 
nach G. Paris, R X 61 u. XXIII 527, Grundwort zu 
altfrz. avoutre, 

62) abünde, reichlich; levent. u. valtell. 
aónda, pi-unda ete., vgl. AG I 265 u. VII 591 n., 
Salv., Post. 8. 

63) üb-indo, -äre, überfliefsen; sard. aundar, 
allagare; (frz. abonder) prov. aondar, im Über- 
flufs vorhanden sein, fórdern, helfen, frommen, 
Vbsbst. aon-z. Vgl. Dz 508. Salv., Post. 8 u. Ber- 
ger 44. 

64) [*&b-üro, -ére (f. com-burére), nach Caix, 
St. 132, Grundwort z. ital. abburare (neap. abbor- 
rare), „lavorar nascosto del fuoco, abbronzare" ; 
8pan. aburar.] 


-téntum, -tinére, sich ent- 


65) Kbüslo, -ónem, /. (v. abuti), Mifsbrauch, | 


Verhóhnung; ptg. abusáo u. abujdo, Wahngebilde, 
Schreckgestalt, vgl. C. Michaelis, Frg. Et. p. 3. — 
Cornu (ptg. Gr. $ 95° in Gróber's Grundrifs) u. a. 
setzten abujdo == visiónem (vijdo) an. 

66) ['&b-üso, -àre (v. usus) ist der lat. Typus 








| A 
6) L[ 


. vorhanden (ital. astinersi, | 


82) á[c]-cárrIco, -üre 8 


SGre, gleichsam sub + [ajbissare; altfrz. prov. 
! abis, dav. das Vb. abissar. Vgl. Dz 3 abisso, Berger 


40, u. oben *abismus. — Dtsch. (t)n abysso 
Nobis(krug). 

68) KeKein, -am, /. (gr. dxaxia), Akazie (b. Plin. 
u. Cels.); ital. acacia, acásia „albero spinoso'', u. 
gaggia = acacia farnesiana L., vgl. Canello in 
III 388, C. Michaelis, St. p. 70. In den übrigen 
rom. Bpr. nur gel. W. 

&e-cidisco, -ére (v.*accadere), sich ereignen; 
‚apan. ptg. acaecer, vgl. Dz 418 s. v.] 
70) [*&|e|-cKlento, -àre (v. calent- v. calere), 
| würmen; ptg. acaentar, aquentar. Vgl. Dz 485 
| calentare, 8. auch unten *exealentare.] 

71) [*äle]-eälöseo, -ére (v. caleo, -ere), wärmen; 
ptg. aquecer. Vgl. Dz 485 calentare, 8. auch unten 
' *exealentare.| 

72) [*&(e]-e&mino, -üre (v. caminus), auf den 

Weg bringen; frz. acheminer.] 

78) [arab. acamm, einfarbig (1); davon vielleicht 
ital. zaino ganz schwarz, ungefleckt (von Pferden); 
fÍrz. zain; span. zaino. Vgl. Eg. y Yang 522. 

74) |*&e-camo, -üre (v. cama), zu Boden strecken; 
span. ptg. acamar. Vgl. Dz 436 cama.J 

75) arab. ac-canifah (vgl. Freytag II 527,), Rand 
od. Saum des Kleides; span. uzanefa (veraltet), 
‚zanefa, cenefa; ptg. sanefa, Bett- oder Thürvor- 
‚hang. Vgl. Dz 488 cenefa; Eg. y Yang. 319. 

76) [*&e-eKpitio, -äre (v. St. cap-o-, wov. *capum 
. f. caput), zu Ende bringen; ital. accapezzare.] 

71) [*á(e]-eBpo, -äre (v. St. *cap-o-, wov. *ca- 

pum f. caput), an das Ende kommen, beenden; 
| frz. achever; prov. span. ptg. acabar. Vgl. Dz 
ı 545 chef u. Ascoli, AG XI 427.] 
78) *ü[e]-e&pto, -äre (v. capto, capio), erwerben, 
; kaufen; ital. accattare, r-accattare, dav. dasVbabst. 
accatto; genues. acatar, vgl. Flechia, AG VIII 
818; rtr. achattér, s. Ulrich, Gloss. z. Chrest. II; 
frz. altfrz. achapter, acater, achteer, nfrz. acheter, 
Vbsbst. achat; span. acabdar (veralt.); ptg. 
achatar (veraltet). Vgl. Dz 5 accattare; Grüber, 
ALL 284 accaptare, Ascoli, AG XI 427; s. auch 
unten re-excapto. Durch accaptare u. comparare 
(letzteres namentl. im Ital, Span., Ptg.) ist emere 
völlig verdrängt worden. 

79) [*äle)-cärio, -&re (v. *cara), von Angesicht 
zu Angesicht gegentüiberstellen; altfrz. acarter, wov. 
Scheler u. Littré in ihren Dict. nfrz. acariatre ab- 
leiten, hat nie existiert, acarer ist nur ein Kunst- 
ausdruck der Rechtssprache gewesen. Über die 
Herkunft v. acariátre vgl. Tobler, Z. IV 376, u. 
namentl. G. Paris, R X 302; (s. unten aeharis); 
span. acarar. Vgl. Dz 87 carar. Sieh unten eara. 
— Altfrz. acarüer, achariier, acharoier ist = *ad- 
carricare [richtiger wohl *carrigare] v. carrum, 
vgl. Tobler a. a. O. 

80) [*a[e]-ecáritio, -àre (v. carus), liebhaben, lieb- 
kosen, schmeicheln; span. ptg. acariciar. Ob 
statt des in einer span. Urkunde (bezw. deren Ab- 
schrift) vom J. 1042 überlieferten anno aklisiato 
zu lesen sei anno und dies ale ao de 
carestia aufgefafst werden müsse, wie Tailhan in 
RIX 297 vorgeschlagen hat, bleibe hier ganz dahin- 
gestellt. 

81) [ 


äle]-eärno, -äre (v. caro, carnis), ein Tier 


f. roman. abusare, abusar, abuser, es sind jedoch | auf Fleisch hetzen; ital. accarmare ins Fleisch 
diese Verba jedenfalls rom. Ableitungen aus dem | dringen («ccarnire mit den Klauen, Zähnen u. dgl. 


Subst. ab-us[us]. Vgl. Gróber, ALL I 284 s. v.] 
67) Kbyssus, -um, f. (gr. «gvoooc), Abgrund, 


! ergreifen); frz. acharner. Vgl. Dz 508 acharner.| 
I | 82) [*á(ej-eárríeo (od. -Igo?), -Äre (v. carrus), 
Hölle; ital, abisso m., dav. Vb. abissare u. sobbis- | an einen Ort fahren; altfrz. 


riter, acharoier.] 


9 83) *&[c]-c&t&bólo 114) àcér 10 
83) "Aie -eitibólo, -üre (v. gr. xarapoiı,, mlat.' 99) *äc-oöl-ligo, -legi, -leetum, -ére (v. lego); 
catabola, altfrz. caable), niederwerfen; frz. accabler. ital. accogliere; prov. acolhir, aculhir; frz. ac- 
Vgl. Scheler im Dict. s. v ; D2536 caable ; Berger 276.] | cueillir; cat. «cullir; span. acoger; ptg. acolher. 
84) aeetfia, -am f., Schnepfe (Itala, Levit. 11,17); ' Über die Flexion dieser Verba s. unton col-ligo. 
ital. acceggia; frz. altfrz, acie, achie, nfrz. (dial. 100) [*äc-eömtio, -äre (v. comtus); ital. accon- 
acée; span. arcea. Der Ursprung des lat. Wortes ciare putzen, zurichten, dav. das Vbadj. acconcio: 
ist dunkel, mit acies kann es nichts zu thun haben. ' span. aconchar. Vgl. Dz 366 conciare.) 
Vgl. Dz 5 acceggia; Gróber, ALL I 234 acceia. 101) [*&e-eóntingésco, -ére (v. accontingo); 
85) &eeóndo, aeeéndi, aecensum, aceéndére,: span. ptg. acontecer sich ereignen, vgl. Dz 441 
anzünden; ital. accendo, accesi, acceso, accendére. | contir.) 
86) *&eeepto, -Are (v. accipio), empfangen; ital.: 102) (*áe-eóntiíngo, -ére; altspan. acuntir sich 
accettare. Canello, AG III 405, stellt dazu als| ereignen, vgl. Dz 441 contir.) 
Scheideform accattare, welches vielmehr — *ac-: 102) ['áe-eó-ópério, -périüi, -pértum, -périre 
captare ist. Sonst nur gel. Wort. ;(v. operto), bedecken; rum. acopér, peri, perit, 
87) [&eeéptór, -Drem m. (v. accipio). Habicht,Lucil. | peri, vgl. Ch. s. v. Die übrigen rom. Spr. brauchen 
rel. inc. 198 (Charis 98, 11). Cypr. Ep. 60, 2. co-operire.) 
Nicht acceptor, sondern astur ist Grundwort zu den : 104) [*áe-eó-opérto, -üre(v. opertus), bedecken; 
rom. Benennungen des Habichts, nur altspan.!frz. (lothr.) acovateir, vgl. Apfelstedt im Gloss. z. 
acetore, aztor (fem. aztorera), agor (fem. azorera) 'seiner Ausg. des lothr. Psalters s. v. u. Horning, 


sind auf acceptórem zurückzuführen, vgl. Tailhan, 
R VIII 609; Gróber, Misc. 42, vgl. unten astur.] 
88) Keceóptus, a, um (Pt. P. P. v. accipio); 
accetto, angenommen, angenehm. 
89) [*&e-eórritus, a, um (v. cerebrum"), verrückt, 


närrisch ; dav. viell. ital. accerrito, „accesso in volto, - 


fuor di se‘, vgl. Caix, St. 133.] 
90) &e-eéssus, 
rir. antschiess, Gebiet, Grenze, vgl. Ascoli, AG I 
18 Anm. 1 u. 8. 110 S 231. 
91) [*&e-eillo, -àre (v. cilium). (einem Falken) 
die Augenlider zusammennähen, (damit er zahm 


wird); ital. accighare (jetzt nur als Reflexiv ge-. 


bräuchlich mit der Bedtg. ,,die Augen närrisch ver- 
ziehen, finster aussehen“.] 

[*ae-elmo, -äre s. cyma.] 

92) [*&eeipitrürius, -um, ». (v. accipiter), dav. 
span. cetrero Falkenjäger, vgl. Dz 489 s. v.] 


98) [*Keeipitréllus, -um, m. (v. accipiter), dav. ' 
ital. accertello Wannenweihe, vgl. Dz 351 s. v.;. 


ital. | Vergleich; 


-um, m. (v. ac-cedo), Annäherung: ; 


Z. IX 141] 

105) *áceórdium »ı., Übereinstimmung, Vertrag, 
Sicil. accordiu; prov.  accordi(-s). 
Vgl. Meyer-L.. Rom. Gr. II p. 450. 

106) *áe-córdo, -äre (v. chorda Saite), in Überein- 
stimmung bringen: ital. accordare; rtr. accorder; 
frz. aceorder; prov. accordar; altcat. span. 
acordar: ptg. acordar. Dazu Vbsbst. accordo, 
accord, acuerdo ete. Vgl. Gróber, ALL I 234 u. 
Dz 5 accordo: Behrens, Metath. p. 81. 

107) *áe-córrigo, -ére; ital. accorger-si wahr- 
nehmen (über den Bedeutungswandel s. unten eor- 


rigo) Über «die Flexion s. corrigo. — Vgl Dz 366 


corgere. 
108) ["üe-orpänto, -äre; altspan. acrepantar, 
anscheinend in der Bedeutung „zu etwas zwingen“, 


in einer lat.-span. Urkunde vom J. 937, man sehe 


das Nähere b. Tailhan in R VIII 611.] 
109) äceümbo, -ére, sich hinlagern; tarent. 
akkommere legen, vgl. Meyer-L, 2. f. ó. G. 1891 


nach Rönsch, Z I 420, ist das Wort Deminutiv v.| p. 768. 


acceptor. 

94) arab. ac-eiqál, Politur, caqala, polieren (Frey- 
tag II 509); dav. span. acicalar, ptg. acicalar, 
agacalar, polieren, vgl. Dz 414 s. v.; Eg. y Yung. 29. 

95) [*ac-eismo, -Are (unbekannter Herkunft), nach 
Förster, Z VI 112, Grundwort zu ital. accismure 
zurichten; altfrz. «acesmer, ordnen, schmücken, 


dav. nach Littré nfrz. *hachement Helmschmuck, vgl. : 
auch Fafs iu RF III 496. — Dz 128 esmar (und: 


ebenso Canello in AG III 387) hielt acesmer für 
identisch mit altfrz. aesmer, prov. azesmar, 


span. azemar (vgl. Baist, Z VI 117) adaesti- 
mare, was lautlich unzulüssig ist, wie Fürster ge- altfrz. accide; altspan. acidia; ptg. 


110) [*üe-eürso, -üre (v. cursus); span. acosar 
verfolgen, vgl. Dz 442 coso., 
111) :*áe-eütlío, -cüssi, -cüssum, -eütére (v. 


; quatio), dav. nach Dz 448 eudir, span. ptg. acu- 
: dir, zu Hülfe eilen (ptg. «cudo, acodes, acode, aco- 


dem). Den starken Bedeutungswandel — die Brücke 
zwischen der lat. u. der sp. ptg. Bedeutung wird 
durch den Begriff „springen“ geschlagen — hat Dz 
l. l. wohl hinreichend erklárt.] 

112) äcddia (acidia, aceldia, vgl. Landgraf, ALL 
IX 859) - f. (gr. axndi«), mürrisches Wesen, 
üble Laune (Eccl); ital. accidia; prov. accidia; 
accidía, 


zeigt hat.] — accisma b. Dante, Inf. 28, 87, scheint | Vgl. Dz 5 accidia. — Über den theologischen Be- 


eine künstliche, auf das Wortspiel mit scisma in| 


V. 85 berechnete Bildung zu sein, vgl. G. Paris, 


R XI 405 (vielleicht ist accismare überhaupt —. 
Vgl. Scheler im Anhang: 
z. Dz 724. —Vgl. auch unten adaestimo u. eyma. 

96) Ke-elino, -üre anlehnen; ital. acchinare' 


ac-sc[h]ismare, teilen). 


niederbeugen, demütigen. 
97) &[e|-eognito, -äre (vgl. cognitux) ; altober- 


griff von acedia vgl. Schwane, Spezielle Moral- 
theologie (Freiburg i. B. 1879) I 8 86, 2. 

118) áeér, -éris »., Ahornbaum; ital. «cero; 
rum. arfar, vgl. Ch. s. v. ; (prov. frz. [acer arbor, 
vgl. A. Darmesteter, R I 388, Z. 2 v. u.] — prov. 
esrabre, erabre, frz. mit volksetymolog. Endung 
érable, vgl. Fafs, RF III 492; Horning, Z XIX 72, 
sotzt érable = aisrabre = acerem arborem an; 


ital. quintar, coitar, cuitar, vgl. AG. XII 426, | cat. ars; span. azre (veraltet), arce: ptg. acer. 


Studj di filol, rom. VII 76; mail, cüntà, ‚contare' 
e raccontare, „si son dumque confusi *cognitare e 


computare‘‘ Salvioni, Post. p. 3.; altfrz. ucointier 


kennen lernen, in Kenntnis setzen, dazu das Vbebst. | 


acointance, Bekanntschaft. 


altfrz. acointe, befreundet; Bekannter. 


Vgl. Dz 5 acero. — Dtsch. Ahorn ist nicht aus 
dem Lat. entlehnt, vgl. Kluge s. v. 

114) üeér, eris, -e u. *äcrus, a, um (acre, 
non acrum, App. Probi 41) scharf; ital. acre, acro, 


'agro, dav. Dem. agretto Sbst., Sauerampfer (über 
98) *K[e]-cógnitus, a, um (Pt. P. P. v. cognosco); | dialektische Gestaltungen von acer im Ital. 
; vioni, Post. p. 8 [357]); ru m. acru, s. Ch. s. v. ; prov. 


vgl. Sal- 


11 115) äcörbönlca 


agre; frz. acre, aigre, (acris fames — aigrefin[?] 
Gauner, vgl. Littré s. v., Fafs in RF III 489); von 
aigre das Vb. aigrir; span. acre, agre (veraltet), 
agro, agrio — acreus, dav. das Vb. agriar; ptg. 
acre, agro. — Eine Ableitung von acer ist: ital. 
agresto, rum. agris, prov. agras, altfrz. aigret, 
span. agraz, ptg. agraco, unreifo Traube, süuer- 
licherWein, vgl. Dz9 agresto. Von a(n)gresto wieder 
leitete Tobler, R II 240, scharfsinnig, aber nicht 
überzeugend ab ital. guastada, prov. engrestara, 
Flasche mit engem Halse, vgl. dagegen Mussafia, 
R II 477, wo als Grundwort *angustaria angesetzt 
wird, s. unten angustaria. 

115) [*&cérboniea (v. acerbus) —ital. acerboneca, 
schlechter, saurer Wein, vgl. Storm, AG IV 309.] 

116) [*&eérinüs, a, um (v acies), stählern, viell. 
Grundwort zu ital. ghiazzerimo Panzerhemd; prov. 
Jazeran-s; altfrz. jazerant, jazerenc ; span. jaza- 
rina (Adj. „aus Algier‘, vgl. C. Michaelis 203 u. 227); 
ptg. jacerdo. — Die Frage nach der Herkunft des 
Wortes ist viel erórtert u. noch nicht wirklich ge- 
löst, denn auch acerinus kann als Grundwort nicht 
befriedigen, weil Beispiele für die Vorsetzung eines 
J selten und überdies zweifelhaft sind, vgl. Dz 162 
ghiazzerino, Caix in Gfr. 11 69. Am wahrschein- 
lichsten ist doch wohl die Herkunft von arab. 
yazair (chazáir, vgl. Eg. y Yang. p. 427) Algier. 
Vgl. auch Dozy 289, wo das Wort von jaco-zarad 
hergeleitet wird.] 

117) äcörnus, a, um, ahornen; venez. ucerno, 
rtr. aser, vgl. Meyer-L., Z. f. ö. G. 1891 p. 766. 


118) *ücérüla, -am, f. (Dem. v. acer), eine herbe 
Frucht; davon vermutlich (u. nicht aus dem Ara- 
bischen, vgl. Eg. y Yang. 25) span. acerola, ptg. 
azarolı etc.. 8. unten azza'róra. 

119) *Éeetósüs, a, um (v. acetum), sauer; dav. 
ital. acetosa Sauerampfer, daneben agretto v. acer ; 
(prov. azedinha = *acelinea; rtr. aschiella u. 
frz. oseille = *ucetula, wo der frz. Wandel von a 
zu 0 wohl auf irgend einer volksetymologischen 
Anlehnung oder auf Einwirkung von ozxalis beruht 
(Meyer-L., Rom. Gr. I p. 412, vermutet, dafe oseille= 
*«cedula sei, vgl. dagegen Cohn, Suffixw. p. 304, 
der aber seinerseits zu einem festen Ergebnisse nicht 
gelangt, jedoch darauf aufmerksam macht, dafs mit 
oseille gleichbedeutend surelle sei); cat. agrella 
v. acer; span. acedera; ptg. azedinha). Vgl. Dz 
650 osedle. S. unten óxülis. 


120) äcetum x. (Pt. P. P. v. acere, sauer sein), 
Essig; ital. aceto, campob. cita, vgl. d'Ovidio, AG 
IV 148 Z 8 v. o.; rum. ofet m., s. Ch. s. v. (das 
Wort ist aus dem Slav. in das Rum. übernommen 
worden, vgl. Meyer-L., Rom. Gr. I p. 82); rtr. 
uschaid, friaul azét f., vgl. Gartner 8 2 8): 
(frz. altfrz. aisil, aissil, dafür nfrz. vinaigre = 
vinum acre). Vgl. Dz 505 aisil; Meyer, Ntr. 165. 


121) bask. aehaparra, Kralle; dav. viell. span. 
chaparra, chaparro Steineiche, vgl. unten garra. 
Vgl. Dz 489 chaparra — Gerland, Gröbers Grundr. 
I 831, stellt chaparra mit dem gleichbedeutenden 
bask. zaparra zusammen. 

122) ächäris, -itis (gr. &yagic), undankbar (homo, 
Vulg. eccl. 20, 21), soll nach Tobler, Z. IV 376, 
das Grundwort des erst spät (16. Jahrh.) u. auf 
gelehrtem Wege gebildeten frz. acariátre (vgl. 
opini-ätre) sein. G. Paris, R X 302, bestritt diese 
Erklärung u. leitete seinerseits das Wort von dem 
Namen des hl. Acharius ab. Scheler, Littre u. a. 
leiteten acariátre von dem (freilich nicht existieren- 


137) actz 12 
den) Vb. acarier ab, s. oben a-eario. 
: unten eara. 
! 128) &ela, -am f., Einfüdelfaden, Ptr. 76,11 ital. 
'accia; rtr. asa; rum. afa, 8. Ch. s. v. — Über 
*acia — acies 8. aciarium. 
124) *ücialé, ». (v. actes), Stahl; ital. acciale 
! (venet. azzale): rtr. atsél. Vgl. Dz 5 «cctajo; 
.Gröber, ALL I 284. 
: 125) *äclärium, n. (v. acies), Stahl; ital. acciajo ; 
rum. arcer; rtr. oberl. itschal; prov. frz. acier, 
. dav. viell. acerer; cat. asser; span. acero; ptg. 
'aceiro (gewöhnlicher ago = *acıum). Vgl. Dz 5 
‚acciajo: Gróber, ALL I 284; K. Hofmann, ALL U 
‘275, wo das angeblich b. Plautus vorkommende 
tacteris, „securis aerea", als Stammwort angesetzt 
; wird. — Canello, AG III 808, will auch it. acciale 
ı auf *aciario zurückfahren, weil das Adj. acctalino 
neben acciarino vorhanden sei. — Horning, p. 15, 
macht darauf aufmerksam, dafs aciarium frz. aisier 
|i (sic!) hätte ergeben müssen (vgl. *aucion- : oison), 
u. ist daher geneigt, in acier eine Ableitung von 
einem vorauszusetzenden gemeinrom. *acia == acies, 
; das im Altptg. nachgewiesen ist, zu erblicken, wo- 
' mit aber die Schwierigkeit keineswegs gehoben wird; 
eher dürfte man in acier ein halbgel. Wort er- 
icken. 
ı 126) ácidüs, a, um (v. aceo) scharf; [ital. lazzo, 
erb (acidus : azzo = sucidus : 80230, aus azzo durch 
Verwachsen des Artikels lazzo, d. i. l'azzo, vgl. Dz 
380 s. v.)); sard. dida salata, vgl. Salvioni, Post. 
p. 8; rtr. dis, às, 25, vgl. Gartner 8 32 «), Hor- 
' ning, p. 105 unten; prov. aisse. 
ı 127) áeles, -em f. (v. v ak, vgl. Vanicek I 7), 
Schärfe, Schlachtordnung; altspan. u. altptg. 
haz, Schlachtordnung, vgl. Dz 458 s. v. — Über 
*acia — acies 8. Horning, p. 15; tirol.-lad. aZe, 
ee; &ü dfrz.asse, aisse, aiche, vgl. Schuchardt, Rom. 
Et. I 43. 
| 128) äcinus, -um m., Weinbeere; ital. acino, 
‚sard. dghina Traube (vgl. Sàlvioni, Post p. 8); 


Vgl. auch 





ı frz. aisne (nur altfrz.); ptg. azeo. Vgl. Dz 504 


| aisne. 

: 129) *Éeium m. (v. ak), Stahl; ptg. ago, da- 
neben aceiro. Vgl. Dz 5 acciajo; Gróber, ALL 1 234. 

: 180) dtsch. aeker — frz. acre, vgl. Dz 508 s. v., 

.wo mit Recht die Herleitung des Wortes aus lat. 

| genua (ein Flächenmafs) zurückgewiesen wird; 

| Mackel H 63 

' 181) *äequaero u. äequiro, -sivi, -situm, -ére; 
prov. aquier, quis, ques, querre; frz. acquiers, 

| acquis, acquis, acquérir; span. adquerir u. ad- 





| quirir; ptg. adquirir. 
' 182) *aerieiólus, a, um, (v. acris) = rum. 


acrigor Adj. 

^. 183) "Bericius, -um m. = rum.agrig Sbst., un- 
reife Beere. 

| 184) &erifóllum, *áeifóllum »., Stechpalme; 
'wallis. agreblya; gask. agreu; jur. egrilu; 
i vionn. agreda; span. acebo (aus acebojo?); cat. 
| grevol ; ptg. azevinho. Vgl. Meyer-L., Rom. Gr. I 
.p. 497. Gröber, ALL VI 188. 

| 185) *üerivus, a, um, — rum. acriu Adj., vgl. 
Ch. acrü. 

*Zerus, A, um. s. oben üeer. 

136) *aerümen n. (v. acer), saueres Zeug, Sauer- 
'frucht; ital. acrume, agrume; prov. agrun-s; 
'altfrz. aigrum, aigrin (égrain). Vgl. Thomas, R 

XXV 84. 

187) aete, -en (gr. axtz, cxtéa), Attich; dav. 

viell. span. yedgo, yezgo Holunder. 


LZ 











13 138) *actidio 153) äd 14 


138) [*aetidio, -äre —ital. atteggiare, s. aetum,] von G. Paris, R IX 381 f.. bezweifelt worden ist. 

189) äctio, -ónem f. Handlung, áetor, -Srem m., 5. Gróber, ALL I 235 u. Misc. 89 (wo, nebenbei 
handelnde Person; beide Worte sind nur als gel.! bemerkt, Fórsters Meinung unrichtig wiedergegoben 
Worte vorhanden. Vgl. Berger 45 über frz. action. wird), glaubt, dafs aiguille durch Einflufs von 

[*aetrieium s. aetum.] aiguíse etc. zu aiguille geworden u. dieses dadurch 

140) &etum ». (Pt. P. P.v. ago), das Abgebandelte; | in die Reihe der Wörter auf -üle (pointille, cour- 
ital. atto, Handlung, That; span. ptg. auto, tílle etc.) eingetreten sei, wobei auch anguílle u. 
Verordnung. Nach Förster, Z III 564, ist actum; das Adj. aigu mitgewirkt haben sollen. Für voll 
auch das Grundwort zu ptg. eito, Reihe, Ordnung . befriedigend kann wohl auch diese Erklärung, so 
(actum : eito = pactum : peito, vgl. dagegen As-'scharfeinnig sie auch ist, nicht erachtet werden. 
coli, AG VII 601, u. C. Michaelis, Frg. Et. 17 6. Meyer-L., Rom. Gr. I $67, scheint sich Gróbers 
(eito = ictus). Vgl. Diez 428 auto. S. unten letus. , Meinung anzuschliefsen. 7. Cohn, Suffixw. p. 2341f., 
— Von actum scheint abgeleitet zu sein *actidiäre | widmet dem Worte eine sehr eingehende Unter- 
—= ital. atteggiare, in eine bestimmte Stellung | suchung; er ist geneigt, einen Typus *aquicüla oder 
bringen, richten (dazu das Postverbale atteggio).; *acülea anzunehmen, gelangt aber nicht zu einer 
Auf ein *actricium geht ital. attrezzo Werkzeug, | klaren Entscheidung. 8. d'Ovidio, AG XIII 389, 
Gerät, zurück, Tobler, Sitzungsb. d. Berl. Akad. d. ' nimmt zwei Grundworte an: a) *acülea, dav. sard. 
Wiss., philos.-hist. Cl., vom 19. Januar 1893, erklärte (logud.) a(g,uza, (gallures.) ayudda, ital. (tosc.) 
attrezzo aus altfrz. attrait, Plur. attraiz (attres:= , aguglia, sowie fast alle Formen der westlichen rom. 
attractus Vorrat, Einrichtung, Ausstattung. Sprachen; b) *acácula, dav. tosc. agocchia, pic. 

141) *éeüürius, -um m. (v. acus), Nadler; (ital. «igouille. Diese Hypothese vermag am eheston zu 
agorajo, vgl. Nr. 148; prov. agullier-s; frz. at- befriedigen. Vgl. Berger 49 Aum. 


guillier); span. agujero; (ptg. agulheiro). . 145) [*äcüeülio, -äre, nadeln, nähen; sticheln; 
142) [*äcüeilla, -am f., *ägügilla (Dem. v. acus), ital. agucchiare; span. aguijar; ptg. aguillar; 
Nadel, s. äcleüla. Vgl. Ascoli, AG I 76 A.) ‚frz. aiguiller. Über die Lautentwickelung vgl. 


148) [*áeücülentarius, -um, *äcüeülentinus, a, oben unter aeücüla, aciíeüla.| 
um, *Écücülentus, a, um (v. acus); prov. aguilen, 146) [*üeueülio, -ónem m. (v. ucus), Stachel; 
Hagebutte, agutlancier, aiglentina; frz. églantier, frz. aiguillon, über dessen lautliche Entwickelung 
altfrz. aiglent. Vgl. Dz 504 aiglent u. Berger 125 | die über aiguille gegebenen Bemerkungen zu ver- 
Ànm.] gleichen sind; ital. aguglione; span. aguijon; 
144) *áeüeüla, -am u. *áeücula f. (Dem. v.. ptg. aguilláo.] 

acus), Nadel; ital. aguglia Nadel, guglia Obelisk, 147) &eümen »., Pl. äcümina, nach Canello, AG 
Bergspitze, agucchia Hufeisen, agocchia Haarnadel, 111324, Grundwort z. ital. gumina, gomona, gomena 
gucchia zugespitzter Eisenpfabl, vgl. Canello, AG | „il grosso canapo da legar le navi". Diese Her- 
DI 361; venez. guccia (dazu das Vb. gucciar); leitung ist wegen des unglaublichen Bedeutungs- 
rtr. s. unten; (rum. 8. acus); prov. agulha; alt- wandels, den sie voraussetzt, sehr zu beanstanden. 
frz. agouille u. aiguille, vgl. Förster zu Erec2643; ' Weit annehmbarer ist Flechia’s Ansicht, dafs gumina 
frz. aiguille, s. unten; cat. agulla; span. aguja; , = *ligumina f. ligamina sei, vgl. AG IV 886. Caix, 
ptg. agulha. "Vgl. Dz 9 aguglia. St. 79, leitete gomena v. copula ab, was völlig un- 

ie lautliche Entwickelung von *dcücüla zu frz. | glaubhaft ist. Tobler, Z. IV 182, vermutet, dafs 
aiguille = eg*ij' ist eine unregelmälsige u. schwer gómona das Verbalsubst. zu s-gominare, s-gombi- 
zu erklärende (bei regelrechter Entwickelung hätte : mare = combinäre sei — Auch span. gumia, ptg. 
dcücüála ergeben müssen, u. hat im Pic. wirklich | agomia, gomia, Dolch, geht schwerlich auf acumen, 
ergeben, aigouille = egüj', vgl. genüculum : genouil, bezw. acumina zurück (wohl aber ptg. gue), wgl. 
genou). Es sind über den Vorgaug namentlich | Dz 46 gumia, doch ist immerhin die Möglichkeit 
folgende Ansichten ausgesprochen worden: 1. As- nicht durchaus in Abrede zu stellen. 
coli, AG 1 76 Anm., verwirft das Grundwort acucula 148) äcüs,-um f., Nadel; ital.ago, südital. aco 
u. setzt dafür *acucilla an, das thatsächlich in u. aca; rum. ac m., Pl. ace f.. vgl. Ch. s. v. Über 
rtr. Mundarten fortlebt, vgl. d'Ovidio, AG IV 170 agorajo ,,Nadler" vgl. Salvioni, Z XXII 465 (ago- 
u. Gartner 8 38. 2. Mussafia, R II 479, erklärt r«jo von dem Pl. «gora). 
aiguille aus *acucla, *aciicla, aiguílle, vgl. luí aus; 149) [*&eütia, -am f. (v. acutus); altspan. 
hà; auch Suchier, Z. III 626, lüíst das : in aiguíle acucia, cucia, Behendigkeit, Gewandtheit, Fleiís, 
aus dem palatalen ! hervorgehen, sonstige Bei-; dazu das Vb. acuciar, vgl. Dz 414 acıcia.) Hor- 
Bpiele aber für eine derartige Entwicklung des ! | ning, p. 86 Z. 2 v. u. im Text. 
sind nicht nachzuweisen. (In seiner Altfrz Gr. 150) *áeütiator, -órem n. (v. *cuttare), Schleifer ; 
811a setzt 8. aguille —*acuculam „mit & vonacütus'* ital. aguzsatore; ru m. ascufitor; span. aguzador. 
an, das ist aber höchstens eine halbe Erklärung) 151) *áeütio, -äre (v. acuo), schäfen; ital. 
3. Havet, R 111330, leitet aig. von *äcütüla ab, womit: aguzzare; rum. ascut, fU, fit, fi, vgl. Ch. s. v.; 
dio Schwierigkeit nicht im mindesten gelöst wird. | prov. agusar; frz. aiguiser, vgl. Horning p. 6; 
4. Förster, Z. III 515 (vgl. auch F.'s Anmerkung zu rtr. gisur; span. aguzar, acuciar, s. oben acutia; 
Erec 2643 (S. 317]), nimmt *dácuüciüla als Grund- . ptg. agugar. 
wort an und weist nach, daís im Altfrz. das dem | 152) &eütus, a, um (Pt. P. P. v. «cuo), scharf; 
dcücila regelrecht entsprechende aiguille = egüj 'ital. acuto u. agudo, letzteres auch Sbst. in der 
wirklich vorhanden war, allerdings daneben auch | Bedeutung „Nagel“, vgl. Canello in AG III 870; 
schon aiguílle; letztere Form erklärt er als ent-. span. ptg. agudo; frz. aigu (Lehnwort; in dem 
standen aus aigüille durch Einflufs der Orthographie: Eigennamen Montheu ist acut regelrecht zu -eu 
das 1i, in welchem i nur Zeichen der Palatalisierung ; geworden, vgl. Scheler im Nachtr. z. Dz 865 u. 
des 2! war, soll zu der Zeit, als alle «i zu ui | Berger 48); altfrz. ague (gel. W.) =: acuta acil. 
wurden, irrtümlich denselben Wandel durchgemacht febris. 
haben. Das ist schwer glaublich, wie es denn auch , 153) äd (altlat. ar; über den Ursprung des mit 


15 154) äd 178) adel-ar. 16 


et, Et. etc. verwandten Wortes vgl. Vaniéek I 2), | Vbadj. ais, gleichen Stammes sind wohl auch das 
Präp. mit Acc., zu, nach, an: ital. ad, a; rum. a; | Vb. aizir, atsir, die Bubstantiva aizina, assimen-s, 
rtr.a; prov. a2, a; frz. à; cat. span. ptg. a, d. | welche Worte sämtlich den Begriff des „bequem 
Diese Prüp. hat den ihr im Lat. eigen gewesenen : machen‘ in sich tragen; altfrz aaisier, aisier, 
Anwendungskreis im Roman. im wesentlichen be- dav. Vbsbst. aise f., nfrz aisé, aisance u. dgl.; 
wahrt, namentl. in Hinsicht auf räumliche Verhält- | cat. aise; ptg. azo. Vgl. Mackel 54; Bugge, R 
nisse. Überdies ist ihr in allen rom. Spr. mit | IV 349, u. Gróber, ALL I 242, leiteten aise etc. von 
einziger Ausnahme des Rumänischen der Ausdruck | lt. ansa ab, s. unten aslum. — Prov. adaptir kann 
der Dativbeziehung übertragen worden (im Rumän. | mit*ad-atiare nicht zusammenhängen, vgl. oben s. v.| 
wird der Dativbegriff durch die Artikelflexion be- 165) 2. [*ad-at-io, -ire (v. altn. Sbst. at »., 
zeichnet, vgl. Dz Gr. II 54). Über den spätlat. | Beifsen, Hetzen); altfrz. aatir, anreizen, dav. Vbsbat. 
u. frührom. Gebrauch von ad als Kasusprüpos. vgl. | aatie. Vgl. Dz 502 aatir; Mackel 46 u. 156. — 
Bourciez, De praepositione ad casuali in latinitate : Prov. adaptir hat mit *ad-atire nichts zu schaffen, 
aevi merovingici, Paris 1887, vgl. ALL IV 830. vgl. oben *adaptio.] 

Im Altfrz. konnte a auch zum Ausdruck des Pos-, 166) íd-augéo, -auxi, -auetum, -ere, vermehren; 
Bessivverhültnisses gebraucht werden. ‘rum. adaog, ad«osei, adaos, adaoge (auch nach 

154) ád + dtsch. aeht; rtr. adaig in Verbin-| der A- und I-Konj. abgewandelt) vgl. Ch. s. v.; 
dungen, wie aver a. acht haben, dar a. acht geben, | prov. Part. Perf. «raut; altfrz. aoire (Perf. aois) 
vgl. Gartner, 8 20; Ascoli, AG VII 568. | — *ad-aug[é]re. 

155) ädaequo, -üre, gleichmachen; ital. ade- 167) [*&d-b&do (u. -bädio),-äre; ital. abbajare, 
guare; prov. azegar; altfrz. atwer. Vgl. Meyer-L., ; anbellen; frz. altfrz. abaiter, abayer, nfr. aboyer, 
Z. f. ö. G. 1891 p. 766. | dav. Vbsbst. aboi. Vgl. Förster, Z V 95; G. Paris, 

156) *ád-aestimo, -üre, berechnen; prov. azes- | R X 444; anders Th. 42; Dz 855 bajare hielt die 
mar, ordnen, altfrz. aesmer; span. asemar (nach i Ableitung von ad-baubari für möglich, woraus aber 
Baist, Z. VI 117, umgestell aus aesmar)  Mit|nur abouer od. aboer hütte entstehen kónnen, s. 
prov. azesmar scheint azermar identisch zu sein,: Förster a. a. O. —] (8. bado.) 
zu azesmar dürfte sesınar, zu azermar sermar ge-| 168) [*äd-bär-lüc-Ölo; -äre (mit bar « bis zu- 
kürzte Form sein. Grundbedtg. aller dieser Verben | sammengesetztes Dem. vom St. lüc leuchten); mut- 
ist „ordnen. richten“. — Ital. accismare u. alt- ' mafsliches Grundwort z. ita]. abbagliare blenden, 
frz. acesmer sind anderen Ursprunges, vgl. oben wov. die Vbsbsttve abbaglio u. abbagliore. Vgl. Dz 
ac-cismare, Förster Z VI 112. | 855 bagliore; Parodi, R XXVII 210, ist geneigt, 

157) burg. adaling, Edeling, u. ahd. anfränk. die Worte von *barius f. varius abzuleiten.] 
edeling; prov. adelenc; altfrz. elin. Vgl. Dz 508, 169) [*&d-bibéro, -äre = ital. abbeverare, s. 
adelenc, Mackel 45,96, 153, 168u 90,99, 158, 163,164. | bibéro.] 

168) *äd-älto, -äre, erheben, = prov. azautar; 170) äd bónám fidem; dav. durch Zusammen- 
(rel. Verb.) sich erheben, in gehobener Stimmung | ziehung aus a boa fé die altptg. Versicherungs- 
sein, entzückt sein. | partikei bofé traun, gewifs, vgl. Dz 488 bofe. 

159) ädämäs, -ánta m., (gr. dóeuac), Diamant; ' 171) [*ád-bónio, -Ire, verbessern u. *äd-böno, 
ital. span. ptg. diamante; prov. diaman; frz.:-üre, gutsagen, bürgen; ital. abbonare, abbonire: 
diamant (dia- wohl gelehrte Anbildung an griech. frz abonner (wohl aus [donner, acheter etc.) à bon 
Composita mit die). — Eine zweite Umbildung | gebildet), vgl. Dz 502 abonner; span. ptg. abonar 
erfuhr das Wort in der ihm im Mittelalter über-.(ptg. wohl nur das Pt. P. P. gebräuchlich, vgl. 
tragenen Bedeutung „Magnet“: prov. adiman-s, | Michaelis’ Wtb.)] 
aziman-s, aiman-8, frz. aimant (über die angebliche | 172) | #4-brigätus a, um (v. kelt. Stamm *hriga, 
Nominativform aimas vgl. Horning, Z 440), | über welchen z. vgl. Th. p. 50 brio); prov. abri- 
daraus volksetymologisch mit Anlehnung an aimer | vat-z, altfrz. abrivé schnell, eilfertig, hastig; per- 
aimant, vgl. Fafs, RF III 498: span. ptg. iman. , sónliche Formen der Verben abrivar, -er sind selten. 

160) *ád&mplo, -äre, erweitern; engad. ad-; Vgl. Dz 58 brio; Förster, Z V 99; s. auch unten 
ampler, vgl. Meyer-L., Z, f. ó. G. 1891 p. 768. [brigá.] 

161) [*äd-Aptio, -Ire (v. aptus), nach Scheler im | *"Kd-eireülo, -are s. 2. as-sócto, -àre. 

Anhang zu Dz 780 vielleicht Grundwort z. prov. 173) arab. a*d-*dai*ah, Grundstück; cat. span. 
adaptir, azaptir angreifen, u. (?, denn vgl. die unter | ptg. aldea Dorf, vgl. Dz 418 s. v.; Eg. y Yang. 
2 ad-at-io gegebene, weit glaubhaftere Ableitung) | 148 (aldéia). 

mittelbar zu altfrz. a-atir (Vb. zu dem Adj. ate),| 174) arab. ad-dalil (v. Vb. dalla), Wegweiser; 
reizen (eigentlich Jem. in die Stimmung versetzen, | apan. adalıl, id, ptg. adatil Heerführer, vgl. Dz 
in der man ihn haben will, insbesondere Jem. ärgern), | 415 adalid; Eg. y Yang. 44 ff. 

vgl. unten aptus.) ' 175) arab. ad-dhraka (vgl. Eg.y Yang. 48), Leder- 

162) [*ád--áptus, a, um, anstehend, anmutig; |schild; span. adaraga, adarga, daraga Schild, 
ital. adatto; prov. adaut, azaut, dav. das Vb. | dagegen gebt span. tarja, ital. targa, prov. ptg. 
azautar. — Vgl. Dz 515 azaut; Gröber, ALLI 218.) | tarja, f rz. targe auf altn. targa (vgl. Mackel 63) 

168) äd-äquo, -äre, anwüssern; ital. adacquare | zurück, dazu dasVb. fargar, -er. Vgl. Dz 815 targa. 
wüssern; rum. adäp, ai, at, at trünken, s. Ch.| 176) arab. ad-darb (vgl. Freitag II 19«), enger 
apá; prov. adaigar, azaigar; span. adaguar. Weg, dav. span. adarve, der Kranz der Mauer. Vgl. 

164) 1. [*ad-atio, -are (v. germ. asatia, got. ageti | Dz 415 adarve; Eg. y Yang. 50. 
st. n., Annehmlichkeit, vgl. Kremer iu Paul's u.' 177) äd + dé + in + hor&, — — höris; davon 
Braune’s Beitr. VIII 489), angenehm machen, dav, | ru m. adineoard, adineori, Adv., bald, vgl. Ch. oara. 
viell. (8. aber unten adjaeens! vgl. Thomas RE XXI. 178) mhd. adel-ar, edler Aar (vgl. Kluge s. v): 
508); ital. adagiare, agiare, dav. Vbebst. agio; | Grundwort z. frz. alerion (d. i. aler-ion), kleiner 

rov. aisar (vgl. Bartsch Z 1 75 Zeile 6 v. o., | Adler (jetzt nur ein heraldischer Ausdruck.) Vgl. 

ynouard, LR II 42»), dav. Vbsbst. ais, aise m., Dz 505 alerion. 











17 179) àd + dé + mänufs] 


179) ád + dé + mánu(s]; diese Wortverbindung : 
scheint die Grundlage des span. ptg. Substantivs ; 
ademan m., Haltung, Gebärde zu sein, welches 
sonst von dem bask. Vb. adieman „zu verstehen , 

eben‘‘ abgeleitet wird. Vgl. Dz 415 ademan. Die | 
enusverschiedenheit des lat. manus u. des rom.. 
Sbsts ist kein unbedingter Beweis gegen ihre Ver- | 
wandtschaft, zumal da es sich b. ad + de + manu(s) : 
um eine ursprünglich adverbial aufgefafste Wort- ; 
verbindung handelt. Span. desman m., Unord-; 


205) (ad) hanc horam 18 


[ad-dubbo (v. altn. dubba) s. *dubbo.] 

192) &d-düco, -düxi, -düctum, -düeere, heran- 
führen; ital. adduco, dussi, dotto, durre; rum. 
aduc, dusei, dus, duce, vgl. Ch. duc; prov. aduc, 
dui, dutz, duire: frz. altfrz. adui, duis, duit, 
duire; span. aducir (veraltet, wegen der Flexion 
8. duco); ptg. aducir, Metall weich u. biegsam 
machen (in der alten Spr. Pf. 3 Sg. adusse, Pt. 
aducho, vgl. Dz, Gr. II 196). 

193) |*äd-düleio, -äre (v. dulcis), mildern, lin- 


nung, dürfte aus de ex manu entstanden sein; ptg.| dern; altfrz. adouchier, über dessen Bedeutung 


ist das Verb desmanar, verwirren, vorhanden. 

180) ád-denso, -äre (v. densus), dicht machen 
(vgl. Aon. X 482); prov. adesar; altfrz. adeser 
berühren, aneinanderdrängen. Dz 503 adeser leitete 
das Vb. irrip von *adhaesare ab, vgl. dagegen 
G. Paris, R IV 501, Baist, RF I 133, Gróber ALL 
1 285. 


181) ád densüm, äd densä; dav. rum. ades, | 


adesea, Adv., häufig, oft, vgl. Ch. des (p. 76). 

182) ád + de + rétro, zurück, rückwärts, dav. 
ital. addietro. Vgl. 112 288 retro. 

183) [*addesso oder addepso (mit offenem e, viell. 
aus ad-[i]d-ipsu[m] entstanden) mufs nach Gröber’s 
überzeugenden Bemerkungen, ALL I 236 u. im 
Nachtrag zu Körting, Lat-rom. Wib.! 161 (vgl. auch 
Förster im Gloss. z. A. et M. s. ades) die Grund- 
form sein zu ital. adesso, sogleich; rtr. adés, bei- 
nahe; prov. altfrz. cat. ades, sogleich; alt- 
span. adieso. Lie naheliegende Herleitung aus 
adipsum wird verboten durch die offene Qualität 





Tobler in seinen Anmerkungen zu Li dis dou vrai 
aniel p. 52 gehandelt hat.] 

191) äd dürüm; dav. altspan. adur, Adv., 
schwer, kaum, daneben aduras. Vgl. Dz 415 adur. 

195) ád.éo, -li, -itüm, -ire soll nach Bianchi, 
Storia della preposizione a ete, (Firenze 1877), p. 97, 
Grundwort zu ital. andare sein, vgl. dagegen 
Flechia, AG IV 369. 

196) ádéps (aleps), ádipem c., Fett; sarıl. abde, 
bergam. alef, vgl. Meyer-L., Z. f. ö. G. 1891 
p. 765; ALL XI 68. 

197) [*ád-e-r,í]go, -e-r(i|gére, aufrichten; ital. 
adergere, errichten. Nach Tobler (Venet. Cato, 
p. 93) u. Mussafia (Ltbl. f. germ. u. rom. Phil. 
1883, Juli) soll «derigere Grundwort z. prov. alt- 
frz. aerdre sein, 8. unten adhaereo. Vgl. Gróber, 
ALL I 236.| 

198) ád-eseo, -üre, heranfüttern; sard. aiscai 
„imbcecare“, Salvioni, Post. p. 3. 

199) ád + fórüss ital. affuori (veraltet), aufser, ' 


des e und durch das d im Prov., Altfrz. u. Cat.; | ausgenommen; rum. afárd. draufsen, aufsen, vgl. 
darnach ist also Dz 129 esso zu berichtigen, vgl., Ch. fárd; span. afuera, aufserhalb. Die übrigen 
auch P. Meyer, R. VIII 156. Höchstens dann liefse| rom. Spr. keunen nur das Simplex foras u. die 


die Ableitung von ad ipsum sich rechtfertigen, wenn 
man annebmen wollte, dafs ad-pressum = apres | 
etc. analogisch eingewirkt habo. Sehr lebhaft be- 
fürwortet die Ableitung des «adesso etc. von ad 
ipsum Schuchardt, Z XV 240 (vgl. auch d'Ovidio in 
Gröber’s Grundrifs I 606). Ulrich bringt, Z xvI| 
521, fragweise dieAbleitung adesso— ad e[um]-psu[m] 
in Vorschlag, Nigra, AG XIV 269, ad de ipsum.| : 

184) arab. ad-dib (Freytag II 78*), Schakal; span. | 
adira u. adive Schakal; ptg. adibe Schakal. Gold- | 
wolf; frz. adive Schakal, Zwergwolf. Vgl. Dz 415 
adiva; Eg. y Yang. p. 56. 

185) addictum m. (v. *addicere), nach Cornu, 
Ptg. Gramm. (in Gróber's Grundr. I) $ 28, Grund- 
wort zu ptg. eito, vgl. dagegen C. Michaelis, Frg. 
Et. p. 17. S. oben aetum u. unten iefus. 

186) arab. ad-diflá, Lorbeerbaum: span. ptg. 
adelfa. Vgl. Dz 415 adelfa; Ey. y Yang. p. 54. 

187) [*ád-direetio, -&re (v. directus), wohin 
richten ; ital. addirizzare; f rz. adresser, dav.Vbsbst, 





adresse, Vgl. Dz 272 rizzare.] | 


188) *&d-direetus, a, um (Pt. P. P. v. dirigo), 


Verbindung de + foras, s. unten ss. vv. 

200) [*ad + fräetüm = span. afrecho Kleie, 
galliz. afreito. Vgl. Parodi, R XVII 52.] 

201) äd fündümz; dav. das Adj. ital. affondo, 
tief (auch Subst.: überschuldete Lage); ru m. afund, 
vgl. Ch. fund; (cat. fondo, altspan. fundo, neu- 
span. hondo, ptg. fundo). 

202) [*ád-gütto, -äre (v. gutta) z28pan. agotar, 
ausschópfen, dazu das Adj. agotable.] 

203) [*ád + gyrón- (v. gyrus) soll nach Dz 518 
Z. 1 v.u. der vorauszusetzende Typus für frz. aviron, 
Ruderstange, sein.] 

204) &d-haeréo, -haesi, -haesum, -ére (f. -ere), 
an etw. hangen, ist nach Dz 508 Grundwort zu prov. 
altfrz. a[h]erdre (Präs. Ind. 8 Sg. aert, Pf. 3 Sg. 
aerst, Pt. acrs). erfassen, packen. Tobler u. Mus- 
safia dagegen leiten das Vb. v. uder(t)gere ab, s. 
oben aderigo, und diese Etymologie dürfte, da das r 
im Pf. u. Pt. von aerdre stammhaft zu sein scheint, 
den Vorzug verdienen; die Bedeutungsentwickelung, 
hinsichtlich welcher Gröber, ALL I 236, ein an 
sich sehr gerechtfertigtes Bedenken ausspricht, 


geschickt; ital. addritto; prov. adreit; frz. altfrz. | dürfte vielleicht gewesen sein: aufrichten — heben 
adreit, nfrz. adroit; cat. adreyt(ament). Vgl. Gró- | — packen. 


ber, ALL I 236 (u. 218). Von *ád-dirécté viell. das ! 


span. ptg. Adv. adrede, absichtlich, sowie ca t. . 


(*Kd-haeso, -üre, s. oben &d-dénso.) 
205) (ad) hanc höram (oder vielleicht, wegen der 


adretas, richtig, vorsätzlich, vgl. Dz 415 adrede. | Qualität des o in encore, hane ad horam) ist die 


8. u. dirigo. 
189) |ad-diseo, -seére, hinzulernen; neap. ad- 
dissere, vgl. Mussafia, Reg. san. 102, Salvioni, p. 3.) 
190) [äd-do, -didi, -ditum, -dére, ist von Einigen 
ale Grundwort zu ital. andare aufgestellt worden. 
Näheres darüber sehe man unter ambulo, -are.] 
191) *ád-dóno, -äre, hingeben; ital. adonare; 
prov: adonar; frz. adonner; span. adonar(se). 
gl. Dz 851 adonare. 


Kórting, lat.-rom. Wörterbuch. 


i wahrscheinliche Grundlage von ital. ancora, frz. 
‘encore (mit offenem 0), prov. ancar. Ist dies 
| richtig, so wird man wohl auch ital. anche, rum. 
incd, altfrz. anc (in der Bedeutung „noch, auch", 
im Leudeg. V. 169 u. 183) auf ad hanc [scil. horam] 
ı zurückführen müssen, wobei in Bezug auf anche u. 
incd analogische Anbildungen an che, bezw. an die 
j Adverbien auf -d anzunehmen sein würden. Vgl. 
d’Ovidio, AG IV 171 Anm. Nichts zu schaffen hat 
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19 206) *ád-hano 


mit anche etc. span. aun (= ad unum). Prov. 
u. altfrz. anc, ainc, rtr. ounc, jemals, dürften 
auf umquam zurückgehen, vgl. auch AG I 12. Über 
die Etymologie von anche etc. vgl. Dz 17 anche 
(wo auch die Ableitung von adhuc für möglich 
gehalten wird, was Ch. s. inca billigt); Havet, R 
VIII 98 (anche = atque, acque, vgl. dagegen Cha- 





224) *ad-limitánéus 20 
altfrz. aemplir; prov. azemplir; vgl. Meyer-L., 2. 
f. 6. G. 1891 p. 768. 

21853) (&ád ipsüm vgl. oben *addesso. — äd id 


ı ipsum, vermutlich Grundwort zu rum. adin, vgl. 


Ch. dins. 
214) ädıtus, um (v. ádire), Zugang; nach C. Mi- 
chaelis, Misc. 124, Grundwort zu ptg. eito, eido, 


baneau, Rdlr 8 s. II 77 [s. auch R IX 155]), vgl.! heito, heido, in der Volkssprache aido, Vorraum 


auch Gróber, ALL I 241, der sich für *antque = vor einem Bauernhause. 


Sard. didu; ital. adito, 


atque ausspricht; wegen des -ore in encore vgl.. Zugang; irrig fafst Canello, AG III 368, andito, 
Suchier, Z I 431 u. III 149 (ore = *ha hora, vgl.|grofser Gang, Vorhaus, als eine Scheideform zu 
auch Ascoli, AG VII 600), G. Paris, R. VI 629 u. | adito. 


VII 129, u. Cornu, R VI 381 u. VII 858 (ore = ad 

horam). 
206) ['id-hano u. *ad-fano, -üre (unbekannter 

Herkun 

tischen Ursprungs bezweifelt Th. p 30), sich ab- 


mühen, placken, hart arbeiten, ist das mutmafsliche 


Grundwort z. ital. affannare, bekümmern, prov. 
afanar, sich abmühen, altfrz. ahaner, das Feld 
bestellen, schwer arbeiten, span. ptg. afanar, mit 
grofser Mühe u. unter Sorgen arbeiten. Herkunft 
des Wortes aus einem interjektionalen Ausrufe der 
Ermattung u. Ermüdung „ahan“ ist nicht recht 
glaublich. — Vgl. Dz 7 affamno; Förster, Z VI 
]li oben. Die zu dem Vb. gehörigen Substantiva 
sind: ital. affanno, Kummer, pro v. afan-s, altfrz. 
ahan, Plage, Mühe (aber auch Acker, zu bebauendes 
Land), span. ptg. afan, Kummer (altspan. auch 
afano) — Mit lt. afaniae, afannae (8. d.) können 
diese Worte nichts zu thun haben.] 

207) *ad + ahd. hazjan hetzen; ital. agazzare 
reizen, quälen; frz. agucer (vermutlich dem Ital. 
entlehnt), welches Vb. auch die Bedtg. „stumpf 
machen (Zähne, Messer)“ angenommen, wofür alt- 
frz. aacier gesagt wurde. Vgl. Dz 8 aggazzare; 
Mackel p. 66 f. (M. hält für möglich, dafs aacier 
== germ. azjan, ahd. ezeen, nhd. ätzen, sei); Wedg- 
wood, R VII] 486 (stellt germ. hwattjan, wetzen, als 
(trundwort auf, vgl. dagegen G. Paris, R VIII 436 
Anm.)  Gollob (Olmütz) vermutet (nach brieflicher 
Mitteilung) das Grundwort zu agacer in dem griech. 
&yateıy, welches z. B. bei Aischylos, Hiketides 
1062, auch in transitiver, der des frz, Verbs sehr 
nahekommender Bedtg. gebraucht wird. 


208) [*äd + hizz-üre (v. ahd. hizza ?); viell. 
Grundwort z. ital. adizzare, aizzare, anreizen, 
hetzen. Vgl. Dz 879 izza; Mackel p. 100; Förster 
z. Chev. as 2 esp. 9604 u. Elie i. Gilles 1591. 
Baist, Z. VI 427, hält ad-izzare für entstanden aus 
einem zum Antreiben der Hunde verwandten Natur- 
laut. S. unten hetzen u. hizza.) 


209) äd hórüm, zur Stunde, jetzt, gegenwärtig; 
ital. a ora, prov. aora, aor, (alt)frz. aore (mit 
off. 0); span. ahora. Vgl. Dz 227 ora. — Nach 
G. Paris, R VI 629 u. VII 129, u. Cornu, R VII 358 
ist auch frz. ore, or = ad horam, vgl. dagegen 
Suchier, Z. I 481 u. III 149. Vgl. endlich Gróber, 
ALL 11I 140. 

210) [&dhüe (adhuc, non aduc, App. Probi 225) 
kann nicht, wie Dz 17 anche anzunehmen geneigt 
war, Grundwort zu span. aun (= ad unum) u. 
noch weniger dasjenige zu anche etc. sein.] 

211) ád illám fidem; dav.altepan. ptg. al«fé, 
alahé, alue, Adv., fürwahr, meiner Treue, vgl. Dz 
416 alafé. 

212) ád illám horam, zu jener Stunde, damals; 
dav. ital. allora; frz. alors. 

213) ädimpleo, -ére, anfüllen; ital. adempiere; 


t, die mehrfach b+hauptete Möglichkeit kel- | 


215) ädjäcens n., das Anliegende, die Umgebung, 
der Bezirk, die Örtlichkeit, der (wohnliche) Ort, wird 
von Thomas, R XX1506, in Anlafs einerVermutung 
Darmesteters ala Grundwort zu prov. aize, frz. 
aise aufgestellt. So seltsam diese Ableitung auch 
erscheinen mag, so ist sie von Th. doch gut be- 
gründet und glaubhaft gemacht worden; das ital, 
agio hat Th. freilich unberücksichtigt gelassen. S. 
oben ad-atio u. unten asium. 

216) *äd-jöeto, -äre (v. adjicere), zuwerfen ; rum. 
aiept, ai, at, a, werfen, richten, erreichen, finden, 
vgl. Ch. 8. v. — 8. unten ejeeto. 

217) *ád-jejünium, ».; rum. ajun m., Pl. aju- 
nuri f., Tag vor dem Fasttage, vgl. Ch. s. v. 

218) *&d-[je]juno -áres rum. ajun, ai, at, a, 
vgl. Ch. ajun; span. ayunar, fasten. Die übrigen 
rom. Spr. brauchen das Simplex [je]jano, w. m. s. 
Vgl. G. Paris, R VIII 95; Gróber, ALL III 141, 
setzt rum. aj4na, span. ayunar = *jajunare an, 
8, unten *Jajüno. 

219) *äd-Jügo, -äre, ins Joch spannen, = ital. 
aggiogare, vgl. Salvioni, Post. p. 3. 

220) *ád-jüngo, -Junxi, -Jünetum, -ére, hinzu- 
fügen: ital. aggtungo u. -gno, aggiunsi, aggiunto, 
aggiungere od. -gnere; rum. ajung, junse juns. 
junge, vgl. Ch. s. v.; frz. altfrz. ajoing, joins, 
joint, joindre, nfr. adjoindre, joignis, joint, joindre: 
span. adjungır. 

221) *ád-Jüto, -üre (v. adjuvo), helfen; ital. 
ajutare u. aitare (Pt. P. ajutante „che ajuta“, 
aitante „vigoroso“, vgl. Canello, AG III 881); rum. 
ajut, ai, at, a, vgl. Ch. s. v.; rtr. ajüdar, ad(i)üder, 
vgl. Ulrich. Gloss. z. Chrest. Il; prov. adjudar, 
ajudar, aidar, aizar; frz. aidier, vgl. Havet, R 
VI 828, aider, über die altfrz. Konj. des Verbs 
vgl. Cornu, R VII 420; der altfrz. Imperativ aie, 
aye wurde interjektional gebraucht, vgl. Dz 515 
aye; cat. ajudar; span. ayudar; ptg. ajudar. 
Trier (in „det philologisk-historiske Samfunds Min- 
deskrift in Anledning af dets 25 aarige Virksomhed‘“, 
Kopenhagen 1879, p. 220) wollte frz. aidier v. 
ngitare ableiten, vgl. G. Paris, R IX 174. — Vgl. 
ádJütüs. 

222) Adjütüs, -um m. (v. adjuvo), Hülfe; ital. 
ajuto (daneben das Vbsbst. aita). Die übrigen rom. 
Spr. brauchen statt dessen weibliche Verbalsub- 
stantive: prov. ajuda, ahia, altfrz. adiudha un 
den Eiden), aiude, aüe, aie, nfrz. aide (in aide- 
de-camp auch in Bezug auf männliche Personen 
gebraucht), span. ayuda, ptg. ajuda. Vgl. Dz 10 
ajuto. Vgl. Berger s. v. adjutorie. 

*ÉKd-Jüxto -àre s. Jüxto. 

223) Kd lätüs, zur Seite; ital. allato. Im Rum. 
besteht ein Vb. alaturez, ai, at, a, nebeneinander- 
stellen, gleichsam *allaterare, vgl. Ch. lat. 

224) [*äd-Iimitändus, a, um (v. limes), angren- 
zend, mutma(sliches Grundwort 7. span. aledanio, 
angrenzend, auch Sbst. ,,Grenze'*, Vgl. Dz418 aledanio, 


21 225) äd-liveu 244) *ád-morso 22 


wo mit Recht die Herleitung aus angeblich bask.| 232) *ád-mensür&tus, a, um (v. mensura), ge- 
*aldedano (v. aldea, Nachbarschaft, u. Präp. dano) | mäfsigt; dav. rum. amdsurat, vgl. Ch. másurd; 


abgewiesen wird.] prov. amezuratz. 

225) *äd-liveo, -öre, bezw. *ad-livio, -Ire — 283) Ad méntém hübéó, -ére in Erinnerung 
ital. allibbire, erblassen, vgl. d'Ovidio. AG XIII | haben; dav. prov. amentaver, altfrz. amentevoir 
383. u. amentoicre, in Erinnerung bringen, erwähnen, 


226) *äd-lüpätus, *-Itus (lüpus), hungrig wie! also mit auffälligem Übertritt zu kausativer Be- 
ein Wolf; ital. allupato, heifshungrig (alluparsi, | deutung. Vgl. Dz 209 mentar. 
heifshungrig werden); frz. allouvi (s'allouvir), vgl., 284) *&d-ménto, -äre, in Erinnerung bringen; 
Cohn, Suffixw. 186 Anm. |ital. ammentare; altptg. aumentar. Vgl. Dz 209 

227) [*äd-mänsöno, -äre (v. mansus), vorauszu- | Mentar. _ _ 
votzender Typus f. neap. Vammasona*(»i), nach | 235) *üd-méréndo, -üre (v. mérénda), davon rum. 
Hause gehen, sich zur Ruhe begeben; in demselben | @merindez, ai, at, a, mit Lebensmitteln versehen, 
Dial. ist auch das Sbst. ammasonaturo Hühnerstall | verzehren, vgl. Ch. merinda. 
vorhanden. Vgl. Flechia, Misc. 208.] . 286) *ád-meto, -äre (v. meta), nach einem Ziele 

228) [*&d-manvio, -Ire (v. got. manvjan, zube- | Tichten; dav. altfrz. amoier, worüber Tobler z. 
reiten); prov. amanvir, -oir; altfrz. amanevir, | Li dis dou vrai aniel p. 24 eingehender gehandelt 
bereit sein; besonders üblich ist das Pt. Prüt.in der | hat. Scheler leitete das Wort, fálschlich von neupic. 
Bedeutung „bereit, hitzig". Vgl. Dz 633 manevir.| AST) [*Rd mainRtIBtOr, örem (v. minari), Be- 

* : . .* v. i), 
ai 29) r id-müstie, -äre, Kanen; rum. ameter, droher, dav. span. amenazador; (eine ähnliche auf 
kennen n s Simplex] g : PP |*gdminitare [s. d.| zurückgehende Bildung ist ru m. 
ennen nur das Simplex.] umenintätor, amerinfátor).] 

230) [*äd-mät-ü-o, -äre (v. altn.Vb. mata atzen),| 99g) ['d-minito, -äre u. *äd-minitio, -äre 
mit Speise anlocken, vgl. lat. ad-escare, ist nach |(y. minari), androhen; rum. ameninf, amerint, ai, 
Dz 606 das Grundwort zu frz. amadower, liebkosen, | at, a, vgl. Ch. mín; altcat. amenassar; span. 
wozu Vbsbst. amadou, Zunder (erst seit 1740 in | qmenazar.] ' , 
dem Dict. de l'Ac.). Mackel p. 48 erklärt, dafs er | 239) äd miniis, dav. span. amén (de), abgesehen 
gegen Diez’ Annahme nich!s einzuwenden habe, es | davon, ausgenommen, vgl. Dz 422 amén. 
sei denn das Herabsinken von t zu d, was wohl bei! 240) &d minütünm; dav. rum. amärunt, Adj. 
got., aber nicht mehr bei altn. t geschehen kónne.., Shst, zerkleinert, einzeln, Einzelheit, vgl. Ch. 
Wichtiger aber ist, dafs bei Diez' Hypothese das „ürunt. 

-ou rütselhaft bleibt, denn es lüfst sich weder wie | 241) üdmissürius, -um (v. admitto) m., Zucht- 
das ow in éramouir (aus Pf. evanui) noch wie das hengst, Boschäler; rum. armäsar, vgl. Ch. &, . 
ou in ba-fou-er — *bisfagare v. fagus (vgl. Tobler,| *&d-mülésto, -&re, s. ad-monesto. 

Z. X 577) erklären. Es war deshalb sehr berech-| 249) äd-möndo, -mönül, -Itum, -ére, ermahnen, 
tigt, dafs von Suchier u. Tobler neue Herleitungen | wohl nur im ital. ammonire (vgl. Salvioni, Post. 
des Wortes versucht wurden.  Ersterer (im Lit. |8[257j) u. im rtr. admoner, volkstümlich admuní, 
Centralbl. 1884, No 50) nahm südfrz. amadour = | grhalten, vgl. Gartner, Gr. $ 155 S. 128. 
amator-em, dessen r in Languedoc verstunmt, als; 248) [*äd-mönösto, -&re (von dem Pt. P. *monestus 
Grundwort an, was ohne Zweifel ein Fehlgriff zu monere; über die Partizipialbildungen auf -estus 
war. Tobler dagegen (Z. X 576) ging von pic. hat Ascoli, AG IV 398, eingehend u. scharfsinnig 
amidouler aus u. erblickte darin ein aus der 9r- gehandelt, nachdem er die Frage schon früher 
bindung ami doux hervorgegangenes Verb, dessen mehrfach gestreift hatte, AG I 402, 406, 409, 415, 
eigentliche Bedeutung also sein würde „jemanden | 419 ete., II 405 unten; kurz zusammengefalst hat 
ale seinen «mi doux bezeichnen u. behandeln"; Agcoli's Ansicht Mussafia, Z. III 270 Anm. 1, unter 
bezüglich des -/- würde amidouler zu ami dou[x) | Vorausschickung einiger Bemerkungen, deren er 
üufserlieh sich verhalten, wie soüler zu soü[!], cot- | auch in seinem Beitrag zur Kunde nordital. Mund- 
couler zu coucou, in Wirklichkeit freilich bestünde : grten p. 21 gegeben hat; vgl. auch Böhmer, RSt 
die bedeutsame Verschiedenheit, dafs in soüler u. ‚II 78. Ulrich's R VIII 264 gegebene Erklärung 
coucouler das | stammhaft ist, während es in ami- | der betr. Bildung ist unhaltbar), ermahnen; prov. 
douler eingeschoben sein würde. Das i der zweiten ı amonestar; frz. altfrz. amonester, dazu Vbsbst. 


Silbe konnte, meint T., einem « leicht weichen, | moneste, monneste, Warnung, vgl. G. Paris, R VIII 
nachdom einmal die Herkunft des Ausdrucks aus | 964: nfrz. admonéter, einen Verweis erteilen; 


der Erinnerung geschwunden war. (Hiergegen lälst . amonestar : . a . Vgl. Dz 

Rich freilich einwenden, dafs ein Grund für diesen alnonestar. a weilte wart MM R mn 
Vocalwechsel gar nicht ersichtlich ist. Ist die 377, v, *admolestare, später, R VII 365, v. *ad- 
geistreiche Vermutung Toblers richtig, so wäre am. ' modestare herleiten; da jedoch die Annahme eines 
formal u. begrifflich eine ähnliche Verbindung, wie | Pt,'s *monestus durchaus zulässig ist, so liegt kein 
es viell. ital. ammiccare ist, 8. unten ad me, eare. | Grund vor, die nächstliegende Ableitung zu be- 

231) [&(d) mé (dafür ital. mi), eärö! Aus dieser | stroiten.] 

Verbindung scheint das ital. Verb ammiccare,, 244) [gleichsam *äd-mörso, -üre N morsus, 
(heran)winken, sich entwickelt haben. Ein unge- |Bifs, Gebifs, dav. mös- = ital. mus-o, frz. *mus-; 
fähres Analogon zu dieser Bildung würde frz. ami- vgl. *morsellus : museau; wegen des Überganges 
douler sein, wenn man Toblers Herleitung (s. Z. X |v. 6 zu à vgl. auch mörum : müre; freilich ist 
576, vgl. oben ad-mat-u-o) annehmen darf. Gróber, | dieser Vergleich insofern nicht zulänglich, als müre 
Misc. 39, erklärte dns Verbum aus ad me (— ammi) auf das Frz. u. Rtr. beschränkt u. entweder aus 
+ Suffix -[í]care, vgl. frz. tutoyer. Die Herleitung : *moure, *meure (vgl. [nous] eumces) entstanden ist 
von amm. aus lat. ad-micare hatte bereits Dz 852 |oder aber als abnorme Erscheinung gelten muls, 
*, r. zurückgewiesen. ] denn ital. moro, prov. mora ete., es ist also die 


9x 











23 245) *äd-mörsüs 


Annahme des Wandels von ö : 


à immerhin höchst | 


271) äd + tenüs 24 


255) Adöro, -äre, anbeten; ital. adorare; alt- 


bedenklich, zumal da Ascoli's Ansatz [AG I 86] | frz. aourer. 


*tölare — frz. tuer „ganz und gar tödten‘“ eine 
nur sehr schwankende Stütze gewährt), die Schnauze 
an etw. legen scheint der vorauszusetzende, selbstver- 
ständlich aber im Lat. nie vorhanden gewesene, 
Typus zu frz. (muser u.) amuser zu sein, dessen 
ursprüngliche Bedeutung also sein würde: „die 
Schnauze, das Gesicht auf etw. richten“ (,avoir le 
visage fiché sur un endroit" wird es im Diet. von 
Trévoux definiert), dann ,anglotzen, mit Behagen 
beschauen etc.‘ (Jedoch empfiehlt ein anderer Weg 
der Bedeutungsentwickelung sich mehr: muser 
gaffen, muse das Gaffen, das Zeitvertrödeln, davon 
amuser Jem. die Zeit vertrödeln lassen, Jem. hin- 
halten, unterhalten, s. auch unten unter morsus.) 
Diese von Diez 220 muso aufgestellte Herleitung des 
bekannten Verbs mag auf den ersten Blick aben- 
teuerlich erscheinen, sie ist aber dennoch begrifflich, 
weil glaubhafter, als alle sonst gegebenen Etymo- 
logien (lat. mussare; lat. musa; ahd. muozön, un- 
thütig sein; altfries. máth, Mund; am ehesten könnte 
man noch an nd). muizen, nachsinnen, denken; indessen 
dies ist vermutlich erst aus muser entstanden. Vgl. 
Dz a. a. O., Scheler im Diet.® muser.) S. *müso. 

245) ["äd-mörsüs, a, um (Pt. P. P. v. mordeo); 
dav. frz. amorce, Sbst. f, Köder, dazu das Vb. 
amorcer, kódern. Das c erklärt sich durch An- 
lehnung an morcel, morceau = *morscellus, vgl. 
Gröber, Misc. 46. Vgl. Dz 643 morceau.] 

246) *ád-mórsiís (f. admorsus) -um (v. admordeo) 
m., das Anbeifsen, davon span. almuerzo, der An- 
bifs, das Frühstück (al- also = ad- u. nicht = arab. 
Artikel), dazu das Vb. almorzar; ptg. almo(r)go. 
Vgl. Dz 421 almuerzo. S. unten disjéjüno. 

247) ["äd-mörtico, -üre, *üd-mórtio, -üre u. 
-ire, *ád-mórtisco, -ére, *äd-mörto, -äre (v. mors), 
ertóten; ital. ammorti-re; -zare, -tare; rum. amor- 
fesc, is, it, 1, vgl. Ch. mor; prov. amortir, -ar, 
amortezir ; frz. amortir; span. amortir, amortecer 
(daneben amortiguar, span. Sonderbildung, welche 
nicht = *mortificare angesetzt werden darf), -izar; 
ptg. amortigar, amortecer.) 

248) |gleichs *á&d-móvitino, -äre (v. móvitus f 
mótus), in Erregung bringen, aufregen, aufhetzen; 
ital. ammutinare, aufwiegeln; span. amotinar. 
Vgl. Dz 689 meute.) 

249) [*äd-mütio, -ire (v. mütus), verstummen, 
zum Verstummen bringen; ital. ammutire; rum. 
amutesc, ü, it, i. 

250) ád nóctem, dav. altfrz. (aber auch in neu- 
frz. Mundarten, namentl. in der normannischen, 
noch gebräuchlich) anuit, diese Nacht, heute, vgl. 
G. Paris, R VI 629, u. P. Meyer, R 1X 158, namentl. 
aber Espagne, Rev. des lang. rom 8 s. II 156, wo 
besonders auf die Bedeutung „heute“ des Wortes 
eingegangen u. dieselbe erklärt wird. Suchier, Z I 
131, setzte a. = *ha nocte an, vgl. dagegen 
G. Paris a. a. O.; span. anoche; ptg. (h)ontem 
gestern, vgl. Cornu, R XI 91. 

*&d-nóeto s. *nócto. 

251) *ád-óceo, -äre, eggen; dav. span. ahuecar, 
die Erdschollen zerschlagen, aushóhlen, vgl. Dz 460 
hueco. 

252) *&d-oeciílo, -äre, anschauen ; ital.adocchiare; 
span. aojar; ptg. olhar, vgl. Cornu, R XI 90. 

263) ädöpero, -are (f. adoperani), vernichten; 
rtr. duvrar, vgl. Meyer-L., Z. f. 0. G. 1891 p. 765. 

254) &dórmo, -Are, schmücken; ital. adornare; 
prov. azornar; altfrz. aourner. 





256) äd + pöctüs, davon ital. appetto, gegen- 
über, dazu das Vb. appettare, widersteben, vgl. Dz 
898 rimpetto. 

257) äd + póst —rum. apoi, dann, vgl. Ch. s. v. 

äd + préssum s. appressum. 

268) ád + própé— rum. aproape, nahebei; alt- 
frz. apruef (auch altital. aprovo), vgl. Gröber, 
ALL II 108 Z. 1 v. u. 

259) [ädquisitio, -Önem f., der Erworb (b. Cassian 
Conl. 24, 13, 8, vgl. Petschenig, ALL V 138); ital. 
acquisizione.] 

260) ád + quód = rum. adecá, nämlich, vgl. 
Ch. cá. 

*ÉKd-rádico, -äre, s, oben *abradico. 

261) [*ád-r&mio, -Ire (v. anfránk. ramjan — got. 
hramjan, altn. hremma); dav. altfrz. prov. 
ar(r)amir, ramir, zusichern, bestimmen, vgl. Dz 509 
aramir, Mackel 45 u. 186, vgl. auch Thevenin, 
Mém. de la sor. de ling. de Paris II 222 (vgl. R 
II 124).] 

262) [gleichs. *&d-rátióno, -äre (v. ratio); davon 
altfrz. (arassoner), araisnier, anreden, vgl. Gróber, 
ALL I 243; über die Konjugation dieses Verbs vgl. 
Cornu, R VII 420.] 

268) ád + rétro = (ital. addietro), modenesiach 
adrée, vgl. Flechia, AG II 6 f.; prov. areire, frz. 
arriere hinter; ptg. (das abgel. Vb. arredar ent- 
fernen, dav. das Postverbale arreda Entfernung, 
auch interjectional gebraucht: „hinweg, fort!“, ar- 
redto [gleichs. *ad-retrivus] entfernt, vgl. altspan. 
radío, 8. C. Michaelis, Frg. Et. p. 54), vgl. Dz 268 
retro. 

264) [*äd-r6-ünco (uncus) — cat. arronsur 
krümmen, vgl. Parodi, R XVII 58.] 

ad-ripo, -äre s. arripo, -äre. 

265) *ad-rümo, -äre; lomb. rüma, vgl. AG IX 
208, Salvioni, Post. p. 8. 

266) [gleichs. *äd-rütübo, -äre (v. rütuba, Ver- 
wirrung, Varr. sat. Men. 488), ist nach Storm, R 
V 165, das Grundwort zu span. alborotar, ver- 
wirren, stören, davon .das Vbsbst. alboroto, ptg. 
alvoroto. Dz 417 führt das Wort zwar auf, be- 
merkt aber nur, dafs nach Engelmann dasselbe aus 
dem Arab. nicht nachweislich sei. Über sp. al- — 
lt. ad vgl. oben admorsus == almuerzo. — Behrens, 
Metath. p. 54, stellt alborotar mit ital. alberare, 
span. arbolar, frz. arborer zusammen. 

267) ád + sätis, zur Genüge, = ital. assai 
(= ad + sa[t] + angefügtes adverbiales $ nach 
Analogie von avanti, anzi, poi etc.); prov. assatz; 
frz. assez; altepan. altptg. asaz, assaz, vgl. Dz 
29 assai. Im neueren Span. u. Ptg. wird dasWort 
durch bastantemente ersetzt. Vgl. auch Gröber, 
ALL III 621 unter magis. 

268) ád signä, viell. = ptg. usinmha (auf den 
Wink), sogleich, schnell, vgl. Dz 427 «sinha. 

269) ád + süpr&ä — rum. asupra, über, vgl. Ch. 
8. t. Die übrigen rom. Spr. brauchen das einfache supra. 

270) äd + täntüm, viell. — rum. atát, Adv., vgl. 
Ch. s. v.; möglicherweise gehört auch altspan. 
atanto hierher, nicht aber haben wahrscheinlich 
mit ad tantum zu schaffen prov. uitant, altfrz. 
ttant. Vgl. Dz 111 cotanto. 

271) &d + ténüs, bis, — altspan. atdnes, ptg. 
atem, ate, vgl. Dz 490 té. — Dz 491 tio hält für 
möglich, dafs aus adtenus das ptg. Vb. atinar, 
zielen, das Rechte treffen (wozu das Vbsbst. *atino, 
tino, richtiges Urteil, Verstand) sich entwickelt habe. 


25 272) ad + träns 302) äd-voto 26 


*Éd-titülo, -äre s. At-titülo. avint, ai, at, a, refl. Vb. sich flüchten, vgl. Ch. 
272) äd + tráns —prov. span. ptg. atras, vgl. |vint: span. aventar(se), fliehen (vom Vieh); ptg. 
Dz 826 tras. aventar, lüften, wittern. Vgl. Dz 854 arventare. 


273) &d + tränsäctüm, In + tránsüeto (v. irans- 288) 2. äd-vento, -üre (v. advenio), ankommen; 
igo, durchtreiben, durchstofsen); davon nach Diez’ jital. aventare, gedeihen; sicil. abbentare, Ruhe 
(571 entresait) überaus scharfsinniger Vermutung | finden, dav. Vbsbst. ubbento, Ruhe. Vgl. Dz 354 
die Adverbien prov.atrasag, atrazag (altfrz.entre- | avventare. 
satt), unverzüglich, sofort, gewils, sicher. , 289) äd-vöntor, -orem m., Besuchor, Gast; ital. 

274) [äd + tifm-eé — tüne. Nach gewöhnlicher , arventore Kunde, vgl. Salvioni, Post. 8. 

Annahme gehen auf ad -- tunc zurück rum. atunci, | 290) *ád-ventür&, -am f. (v. advenio), Vorkomm- 
prov. adonc, altfrz. adonc, adont ete. In Wirk- | nis; ital. avventura; prov. span. ptg. aventura; 
lichkeit dürfte dies aber nur bezügl. des rum. Advs. | frz. aventure. Vgl. Dz 32 avventura u. Gróber, 
der Fall sein, die entsprechenden Formen der anderen | ALL I 286. 

Sprachen aber, einachliefslich der mit d anlautenden,! 291) [*äd-verifico, -&re = span. averiguar, die 
dürften auf donec, bezw. ad + donec beruhen.] ; Wahrheit einer Sache untersuchen. Vgl. Dz 428 

275) adülter, -um m. (ulter = alter, vgl.VanicekI| averiguar. Richtiger fafst man das Wort als spa- 
66) m., Ehebrecher; altital. avoltero (neuital. adul- ı nische Neubildung auf.) 
tero), Ehebrecher; rum. votru, Kuppler, vgl. Ch.| 292) ädvörsärlüs, a, um (v. adversus), entgegen- 
8. 9.: prov. avoultre, avoutre, -o, aoultre, Bastard; | gekehrt; ital. altit. avversaro, -iere, (la versiera 
altfrz. avoutre, Bastard, dazu das Fem. avultere | aus l’aversiera, Fem. zu avversiere), Sbst., Teufel, 
vgl. Berger s. v.| u. acoultreresse, vgl. Tobler b. |in der gleichen Bedeutung modenes. arvsari (vgl. 
Leser p. 78; span. u. ptg. adultero, Ehebrecher | Flechia, AG II 18, wo namentlich über ital. r = 
u. ehebrecherisch. Vgl. Dz 515 avoutre; G. Paris, ' lat. d eingehend gehandelt wird); neuit. avversario, 
RX 61 u. XXIII 597, setzte für das Frz. mit Recht; Adj. u. Sbst., vgl. Canello, AG III 803; altfrz. 
*abulter an. ‚aversier Widersacher Gottes, Teufel, vgl. Berger 

276) adültörium »., Ehebruch; altfrz. avo(u)l- : s. v. 
tire. 293) ád vérüm, dav. rum. adever, Sbst. m., 

277) (*&d-Umbrie, -Ire (v. umbra), beschatten, | Wahrheit, P. adeveruri f., vgl. Ch. «. v. 





= rum. adumbresc, s, it, i, vgl. Ch. umbrá.] , A294) *ad-visüm, n. (Pt. P. P. v. videre); dav. ital. 
278) ädümbro, -äre, beschatten; ital. adom-! avviso, Ausicht, Meinung, Gutachten, Rat; prov. 
brare; prov. azombrar ; altfrz. aombrer. frz. avis, dazu die Verba avisar, aviser. Vgl. Dz 


20) ädüneo, -äre, krümmen; lucch. aoncare. : 343 viso. --Von *ad-vis-äre abgel. ital. avvisaglia 
280) [äd-üneüs, a, um (v. uncus), krumm, ein- |; „lo scontro di viso a viso, l’affrontarsi“ (bei Pucci 
gebogen ; ital. adunco ; rum. adínc, dav. das Vb. | auch in der Bdtg. von avviso), vgl. AG XIII 408. 
adincesc, is, it, $, vgl. Ch. 5. v.; span. ptg. adunco.]| 295) [*Kd-vitio, -äre u. *in-vitio (v. vitium); 
281) ád-ünó, -Are (v. unus), vereinigen. Im alten' ital. avrezzare, gewöhnen; rum. incdf, ai, at, a, 
Ital. Prov. Span. Cat. aunar, in den neueren | gewöhnen, lehren, studieren, vgl. Ch. s. v.; prov. 
Sprachen, auch im Rum., nur als gel. W. adunar,.cat. span. ptg. avezar, avesar. Falst man 
rum. udun, at, at, a, vgl. Ch. un. |! vitium ale „Laster = böse Angewóhnung", so ist 
282) äd Unüm, dav. span. aun. Dz 7 anche | der rom. Bedeutungswandel leicht begreiflich. Vgl. 
wollte das Wort von adhuc ableiten. | Dz 844 vizio.] 
288) äd vallém (Quantität des a zweifelhaft, s.' 296) [*&d-vitto, -Are (v. vitta) + tortolare hat 
Marx vallis) = prov. aval, avalh; altfrz. aval, | nach Caix, St. 175, ital. avvitortolare, „torcere 
inab. insieme“, ergeben.) 
284) [*Éd-vallo, -äre (v. vallis, Quantität desa in! 297) &ád + vix — altspan. avés, kaum. Vgl. 
v. zweifelhaft, s. Marz 8. v.), binabsteigen, — frz. | Gröber, ALL VI 145; Dz 428 ares. 
avaler, hinabsteigen, -schlingen. — Vielleicht Ab- | 298) advóeltor, -örem m. (advocare), ital. ac- 
leitungen v. avaler sind die Sbst. avalange, uva- | vocatore; (altoberital. avogadro, avogaro; alt- 
lanche, Lawine, u. avalaison, Giefsbach; ital. prov. | venez. avogadore, vgl. Salvioni, Post. 8). 
lavanca, frz. lavange, -che dagegen dürften zu| 299) ädvöcätus, -um m. (advocare); Rechte- 
*labina (8. d.) gehören u. zugleich an das Vb. lavare, beistand, Sachwalt; ital. «vvocato; frz. avoué 
sich angelehnt haben. Vgl. Dz 518 avalange; Beh- | (u. avocat). 
rens, Metath. p. 94.] : 800) äd-vöco, -äre, herbeirufen; ital. avvocare: 
285) ád-véetoó, -àre (v. veho), zufahren, = (?)' prov. ptg. avocar; frz. avouer ist besser auf *äd- 
ital avettare, ,.saltare, passare", vgl. Caix, St. 174. | votare (s. d.) zurückzuführen, vgl. Scheler im Diet. 
ädvöniens, -tem (v. advenio), s. ad-venio. ‚s. v; as subst. Pt. P. P. avoué indessen ist = 
286) íd-vénio, -venl, -ventum, -vönire, an-,. advocatus; span. abogar. 
herankommen; ital. aecenire (die Konjug. sehe man, 301) |*äd-völus, a, um (v. volo, -are), zugeflogen; 
b. venio), geschehen, vorkommen; 8 P. Sg. Prüs. Kon). | dav. viell. prov. avols (vereinzelt auch in den alt- 
avvegna + che =avvegnacche, Konjunkt., obgleich: | pyrenäischen Sprachen vorkommend; altcat. aul 
der Inf. auch Subst. „Zukunft“; prov. avenir!- avol wird von Vogel, p. 67, auf habilis zurück- 
(Konj. 8. b. venio), ankommen, gelangen, geschehen; | geführt), fremd, elend, schlecht, feig. Vgl. die 
Pt. Pr. avinen-s, zukommend, anständig, artig, vgl.: ausführliche Bemerkung b. Dz 514 avol, vgl. da- 
Dz 518 avenant; frz. subst. Inf. avenir, Zukunft, gegen Hentschke, Z VIII 122, wo habilis als Grund- 
adj. Part. Pr. avenant, geziemend. — In seiner ur- : wort aufgestellt wird. 8. habilis.] 
sprünglichen Bedtg. ist advenire durch *arripare: 302) [*&d-voto, -üre (v. votum), angeloben; dav. 
(s. d.) frz. arriver etc., jungere (ital. giungere) u. : wahrscheinlich frz. avouer, wozu das Vbsbst. aveu, 
plicare (span. llegar, ptg. chegar) verdrängt worden. . gleichs. — *advotum; möglicherweise entstand dasVb. 
287) 1. *&d-vónto, -üre (v. ventus), dem Winde | erst aus dem Sbst., vgl. Scheler im Dict. s. v. Dz 514 
preisgeben, lüften; ital. aeventare, werfen; rum. arouer führte das Vb. auf advocare zurück, was 
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wegen des dann anzunehmenden komplizierten Be- 
deutungswandels nicht glaubhaft ist, nur das sbst. 
Pt. P. avoué ist allerdings —= advocatus.] 

303) [*ád-wifo, -äre (v. ahd. wifan, weben) = 
altital. aggueffare, beifügen (eigentl. anweben), 
vgl. Dz 351 aggueffare, und Caix, St. 70.) 

304) aedificium n., Gebäude; altfrz. edefis (wo- 
bei die Belegstellen nicht erkennen lassen, oh das 8 


tantus, a, um, ebenso grols: ital. cotale = aequum 
t. (altit. auch aitale), cotanto; ru m. acátare u. 
cutare (aeque tantus fehlt); prov. aital; altfrz. 
titel, daneben altel, autel = al-tolis u. altretel = 
| alterum talis; altcat. aytal; altspan. atal. Vgl. 
Dz 111 cotale, cotanto. 
816) aequinóetium »., Tag- und Nachtgleiche: 
überall nur als gelehrtes Wort vorhanden, z. B. 
stimmhaft ist, vgl. Cohn, Suffixw. p. 89 Anm. 1); |altfrz. equinoce, daneben equinoction, vgl. Berger 
neufrz. édifice (gel. W., als solches auch in an-|8. v.; neufrz. équinoxe. 
deren Sprachen vorbanden). 817) aequitas -tátem f., Gleichheit; ptg. equi- 
305) aedifico, -üre, bauen; altfrz. niyier, vgl. | dade, eguedat, yeguedat, enguedat, vgl. C. Michae- 
Darmesteter, R I 164, 166, 169, Thomas. R XXVI|lis, Frg. Et. p. 26, u. Moyer-L., Z XIX 271; sonst 
486; ptg. eivigar (f. eiv.), vgl. Cornu, Gramm. (in 
Gróbers Grundrifs I) 8 185, C. Michaelis, Frg. 
Et. p. 19. (Nfr. édifier geistlich erbauen.) 
306) [aegör, ra, rum, krank; dav. leitete Dz 614 
das altfrz. heingre, Rol. 3820, ab (u. hielt frz. ma- 
lingre, krünklich, für eine Zusammensetzung, woraus 
durch Umstellung wieder altfrz. mingrelin, ital. 
mingherlino entstanden sei); besser aber ist dies 
Adj. auf dtsch. hager zurückzuführen, vgl. Förster 
in Gautiers Gloss. zum Rol. s. e.] 
807) Aegidius, Personenname; frz. Gilles, eine ; 
komische Charaktormaske, davon viell. gilet, Weste, 
wie sie der Gilles zu tragen pflegte, vgl. R X 444. 
808) [aegrötus, a, um krank; nach Dz 614 heingre, 
| 


nur gel. W. 

318) &er, üérém (gr. ano) m., Luft; ital. aére, 
aire, are m. (letzteres b. Dante, Vita Nuova, cap. 28: 
cader gli augelli volando per l'ure, vgl. Canello, 
AG Ill 401 Anm. 1; über mundartl. Formen vgl. 
Salvioni, Post. 8.) u. aria f., entstanden aus dem 
Adj. *arius, -a. v. *arefür aörtus v. aér, vgl. Canello 
a. à, O. u. Dz 6 aere. Das Fem. aria hat neben 
der ursprünglichen auch die übertragenen Bedeu- 
tungen ,Melodie, Laune, Aussehen, Miene"; wie 
dieselben aus dem Begriffe .,Luft" sich entwickeln 
konnten, ist unschwer begreiflich: die Luft ist die 
Trägerin des musikalischen Klanges, die Laune aber 
samt dem durch sie bedingten Gesichtsausdrucke 
Grundwort z. altfrz. engrot, Krankheit, engroté, ist gleichsam die wechselnde Melodie des Gemütes, 
krank.] wie sie ja auch im Deutschen mit dem auf die 

309) *aegypius, -um ». (gr. alyırzıos), Geier, , Musik bezugnehmenden Ausdruck „Stimmung“ be- 
dav. ital. gheppio, vgl. Caix, St. 34; Dz 375 leitete | zeichnet wird; von aria ist wohl abgel. das Vb. 
das Wort von yvy ab. ' arieggiare gleichen, ähnlich sein (eigentl. wohl „an- 

810) *aegyptänus, a, um (Aegyptue), aegyptisch; | wehen, ansäuseln‘‘); rum. aer m., Pl. aere f., vgl. 
span. gitano (vgl. engl. gipsy) Zigeuner; ptg. gi- | Ch. s. v.; rtr. aria, prov. aire, ayre, aer-8; frz. 
tano u. cigano; (ital. zingano u. zingaro; frz.|air; span. aire; ptg. ar. Wie im Ital., so besitzt 
bohemien). — span. aziago — *aegyptiacus). auch in den übrigen rom. Spr. das Wort neben der 

811) aegyptius, a, um, aegyptisch; dav. viell. | eigentlichen die oben erwähnten übertragenen Be- 
ital. ghezzo, schwürzlich (aegyptius : ghezzo = | deutungen. Vgl. Dz 6 aere. 
gyp- : gheppio), vgl. Dz 976 ghezzo. 319) [aerä, -am f. (v. aes), die gegebene Zahl, 

812) [*aequälifico, -Are (v. aequalis + facio), | Rechenposten, Zeitraum (in dieser Bedeutung nur 
gleich machen, ist nach Dz 621 jauger das Grund- | b. Isid. 5, 36, 4, s. Georges); ital. span. ptg. era; 
wort z. frz. (*égalger, *égauger, *yauger) jauger, !fr2. ere. Vgl. Dz 126 era.] 
aichen (engl. gauge); auch das Sbst. jalon, Visier-: 320) aerümen u. *arümen, ». (v. aes), Erz, Com- 
stange, leitet Dz v. aequ. ab. Dz selbst bemerkt; modian. inst. 1, 20, 6; im Roman. hat das Wort 
aber, dafs die Ableitung des Verbs v. qualificare| die besondere Bedeutung „Kupfer‘‘ angenommen. 
noch näher liege. Scheler (im Anhange zu Dz 801) | Ital. rame, dav. viell. abgeleitet ramarro, eine 
befürwortet die Ableitung von gal (woraus jalon) | Eidechsenart (vgl. dtsch. ,,Kupfereidechse", vgl. 
mittelst eines Typus *galica. Was gal betrifft, so | Mahn, Etymolog. Untersuchungen LXXXVII u. 
schwankt er zwischen breton. gwalen Stange, got. ' Flechia, AG III 162, der letztere hält jedoch auch 
valus Stock u. lt. vallus — frz. gaule. Horning, Ableitung von ramus für móglich, wonach das 
Z XVIII 220 u. XXI 456, stellt dtsch. galga, gal- : Grundwort *ramarius sein würde, wovon auch frz. 
gen, Stange, Rute, Mefsrute als Grundwort auf S.. ramier wilde Taube); rum. arama f., Pl. arámi u. 
unten Galgen.| iardmuri, vgl. Ch. s. v.; rtr. iróm, vgl. Ascoli, AG 

818) aequälis, e (v. aequus), gleich; ital. (alt-| III 443 Z. 1 v. u. im Texte u. 466; prov. aram; 
ital. iguale), uguale, Adj., „liscio, levigato‘“, agu«ale, |f rz. airain (über das altfrz. Fem. airaine, Trom- 
avale, Adv., sogleich, vgl. Canello, AG III 834, u. | pete, vgl. W. Meyer, Ntr. p. 80, u. Cohn, Suffixw. 
Dz 853 avale; rtr. gual, engal, ingal etc., vgl.! p. 185 Anm.); cat. aram; span. arambre, alambre ; 
Ascoli, AG I 222, 111 Anm. 2, 898 Anm. u. IlI | ptg. arame, Messing(draht). Vgl. Dz 262 rame; 
442; pror engals, enguals, egals; frz. altfrz. iswels, | Gróber, ALL I 242. 
vgl. W. Meyer, Z XI 540, nfrz. égal; span. ptg. aero s. ero. 
egual, igual. , Aéréüs, a, um u, äörlüs, a, um, s. aör. 

314) aeque sie, ebenso; ital. cos: (dasco- beruht | 821) aerügino, -üre, Eccl. (s. Rónsch, Itala p. 154) 
wohl auf Angleichung an die mit [ec]co gebildeten | u. *aerüginiö, -ire, rosten; ital. (ar- u. tr-)rug- 
Worte, wie cotesto etc); rum. aga vgl. Ch. gi; | ginire; rum. ruginesc, ii, it, 1, vgl. Ch. rugina; 
rtr. aschia, vgl. Ulrich, Gloss. z. Chrest. I; prov. | prov. (e)ruginar. Anderer Herkunft ist frz. rouiler, 
acsi, aissi, eissi; frz. altfrz. eissi, issi, ainsinc, | vgl. unten *robigula, Scheler im Dict. s. rouille. 
einseinc, ainsi, einsi, ansi; nfrz. ainsi; cat. assi;: 322) aerügo, -ginem f. (v. aes), Kupferrost, Grün- 
span. altepan. ansi, neuspan. así, ptg. assiım. span: ital. ruggine; rum. rugind, 8. Ch. s. v.; 

gl. Dz 110 cosi. ! rtr. ruina (vgl. wröber, ALL V 288); (altfrz. ruyn, 

315) aequé tälis, e, ebenso beschaffen, u. aeque | ruym gehórt wohl zu rubiginem, vgl. Leser p. 110); 
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span. orin, vgl. Dz 278 ruggine u. 487 serrin.| 338) [*äf-fäseio, -are (v. fascis), zusammenbinden, 
S. u. férrügo. dav. ital. affascinre (hat die eigentl. Bedtg. be- 
323) aeseülüs, -um f. (v. vid, aid, schwellen, vgl. | wahrt); prov. affaissar u. frz. affaisser (sind in 
Vanidek I 84), Wiutereiche (Quercus robur, Willd.) die Bedeutung „durch eine Last niederdrücken“ 
oder Speiseiche (Quercus aesculus L.); ital. escolo, , übergegangen). Vgl. Dz 184 fascio.) 
eschio, ischio, vgl. Dz 379 ischio; mit dem Eigen-; 339) [*äf-fauto, -üre (v. */autus f. fotus), vor- 
nameu Ischia hat das Wort nichts gemein, vgl. | hätscheln, sicher, dreist machen: nach Moraes, dem 
Ascoli, AG III 459 Anm. Vgl. Gróber, ALL II 278. | G. Paris, R IX 333, beistimmt, Grundwort z. span. 
924) aestäs, -ätem f. (v. /idh, aidh, brennen, vgl. | (ahotar) ahotado dreist, ptg. afoutar, dazu Vbadj. 
Vaniéek I 85), Sommer; ital. state; rtr. stad, «téd , afouto, sicher, dreist. Förster, Z III 563, leitete 
ete., vgl. Ascoli, AG I 222 Anm. 4 u. III 448 2. 1| das Wort von fultus ab, Dz 460 hoto von fötus, 
v. o., Gartner, $ 106, S. 84; prov. estat-2; frz.: was wegen des ox im Ptg. unstatthaft ist.] 
esté, été m. (der Genuswechsel durch Angleichung 340) dtsch. affe = rtr. áfa f., vgl. Gartner, 
an printemps (automne) u. hirer veranlalst). Die! Gr. S 22. 
pyrenäischen Sprachen haben das Wort aufgegeben | 841) áf-fécto, -Are (v. afficio), (zu einer Sache an- 
und brauchen dafür eine Ableitung von ver: span. | dere) hinzuthun; ptg. affeitar, zurichten, schmücken: 
verano, ptg. verdo (neben esto). ıaltfrz. afetier, afitier, vgl. Förster zu Yvain 70; 
325) aestimo, -üre (v. vis, ais, begebren, schätzen, | span. afeitar, schminken. Vgl. Dz 415 afeitar. 
vgl Vanicek I 89), schätzen; ital. stimare, dav., 342) *afféetus, -um, m. (afficére), Gemütezustand, 
Vbsbst. stimo u. stima ; rtr. stimar u. Stinér, dav. | Stimmung u. dgl.; altfrz. afit, Neigung, Liebe, 
Vbebst. stima, vgl. Ulrich, Gloss. z. Chrest. I u. II; | (aber auch) Beleidigung, Schimpf, dazu das Vb. 
prov.esmar; altfrz.esmer; altspan.u. altptg. | afitier, vgl. Förster zu Yvain 70. 
asmar, osmar. Vgl. Dz 128 esmar u. 408 stimare,' — *áf-fério, -Ire s. ferio. 
—  Altfrz. acesmer hat mit aestimare nichts zu; 343) áf-fibülo, -äre (v. fibula), (ein Kleid) mit 
schaffen, vgl. oben *ae-eismo. | einer Spange befestigen; ital. affibbiare, mit einer 
826) aestivälis, e; sommerlich; dav. (?) it. stivale, | Spange anstecken; prov. afiblar, afublar (mit der- 
Sbst. (Sommerschuh), Stiefel; prov. estival; altsp. | selben Bedtg. wie im Ital.); frz. affubler, einhüllen 
estibal. Vgl. Dz 307 stivale. 8. strip (AG XIV 299). | (abnorm ist der Wandel des i zu u). Vgl. Dz 608 
827) *aestivätium »., sommerlicher, d. h. nie- |affubler; Gröber, ALL I 236. 
drigster Wasserstand; frz. étiage. |. 844) [*Éf-ficto, -üre(v.fictus f. fixus), fest machen; 
328) aestivo, -äre (v. aestivus), den Sommer wo | davon ital. affittare, vermieten. Vgl. Dz 141 fitto. 
zubringen; dav. span. estiar (mit verallgemeinerter | S. auch unten löeo.] 
Bedeutung) irgendwo bleiben, sich aufhalten; ptg.: 345) [*áf-fidüelo, -üre (v. fides), anvertrauen; 
estiar (in der Bedtg. sich an estio anschliefsend), ! dav. span. afiuciar, ahuciar, Vertrauen einflófsen, 
schönes Wetter werden, zu regnen aufhören. Vgl. vgl. Dz 451 fiücia.] 
Dz 460 estiar. . 8946) "Kf-filio, -üre (v. filius), an Kindesstatt 
329) aestivis, a, um (v. aestas), sommerlich, ılav. | annehmen; prov. afilhar; frz. affilier (gel. W.); 
ital. estivo, Ad)., u. stio, Sbst., Sommerlein; sard. | cat. afillar; span. afijar, ahijar (dav. ahijado. 
istiu; prov. estu; 8pan. ptg. estio, vgl. Dz 404 Pate), ahijar hat auch die Bdtg. „Junge werfen‘; 
stio u. Canello, AG 111 362. Vgl. Meyer-L.. Rom. ptg. afilhar. — Im Rum. wird *infiliare = infies, 





Gr. II p. 488. S. auch messis aestiva. :ai, at, a gebraucht, vgl. Ch. fíu. 
330) aestüärlum »., Seelache; frz. étier, Wasser-! 347) *áf-filo, -àre (v. filum), an einem Faden 
graben; span. ptg. estero, -eiro. ' aufziehen, die Schneide eines Werkzeuges faden- 


331) aetas, -ütóm /. (v. St. ai-va, wov. auch dünn, scharf machen, schleifen (die letztere Bdtg. 
aevum, gr. aliv etc.), Alter; ital. etate. etade,|ist im Rom. die übliche); ital. affilare; prov. 
età; rir. eted, 8. Ulrich, Gloss. z. Chrest. I; prov. i afilar; frz. affler; span. ahilar, in einer Reihe 
etat-2; altfrz. aé; span. edad, idad; ptg. edade, gehen; ptg. afilar, zuspitzen. 
idade. . 848) [*Éf-fIno, -äre (v. *finus, fein), fein machen; 
332) *actüticióm, n. (v. aetas), Alter; dav. frz. ital. affinare; rum. afin, ai, at, a, vgl. Ch. fain; 
edage, eage (aage mit Anlehnung an a£), age, vgl. | prov. afinar ; frz. affiner u. r-affiner (altfrz. auch 
Dz 508 age. | afiner, beenden, v. fin Anis; cat. span. afınar; 
938) [*aetátósus, a, um (aetas), alt; ptg. idoso, ptg. affinar).) 
doso, vgl. C. Michaelis, Frg. Et. p. 21 unten.] | 849) [*áf-flático, -äre (am wahrscheinlichsten v. 
884) [gleichs. *afdöjo, -üre (v. got. afdaujan, | lat. fläto, blasen, vgl. Storm, R V 179, Scheler im 
bezw. afdojan, quälen, abmartern); dav. nach Caix, | Dict. s. flatter, indessen ist auch die Ableitung vom 
St. 169, ital. (aret) atojare, „affannare, affati- | altn. /latr, flach, glatt, als möglich zu bezeichnen, 
care", vgl. Mackel 68), anblasen, Luft zufächeln u. dadurch 
335) [äf = äd + fäcöre, zu thun = ital. affare |jem. ein Behagen bereiten, daher in übertragener 
m., Geschäft, frz. affaire f. (der Genuswechsel,; Bdtg. liebkosen, schmeicheln (oder: glatt machen, 
durch die Endung veranlafst), vgl. Scheler im Diet. | streicheln, schmeicheln). Afflaticare ist nach Storm, 
8. t. R V 178, das Grundwort z. span. halagar, lieb- 
336) [*&f-f&elo, -Rre (v. facies), vor das Angesicht | kosen, das demnach mit frz. flatter stammverwandt 
bringen, dav. ital. affacciar(si), sich sehen lassen, | wäre. Dz 457 halagar stellte bezüglich der Her- 
auch: glatt, eben machen.| | kunft des Verbs zwei Vermutungen auf: entweder 
837) [affaniae oder afannae, -as/.pi.(Herkunft des | sei es abzuleiten von got. thlaihan, xapgaxaAtty, 
bei Apulej. Met. 9, 10 u. 10, 10 sich findenden Wortes | evayxaditso9aı, oder aber es sei als Kompositum 
ist dunkel), leere Ausflüchte; wenn Goltz, ALL II|/a-lagar zu fassen, dessen zweiter Teil dem got. 
697, frägt „ist das Wort identisch mit ital. af- |(bi)laigön, belecken, wovon auch span. lagotear, 
fanno?', so ist darauf mit einem entachiedenen | prov. iagot (vgl. Dz 628 lagot), entspreche. Die 
„nein“ zu antworten. Vgl. oben adhano.] .erste Annahme stófst jedoch auf grofse lautliche 











3l 850) äf-Aigo 

Schwierigkeiten, die zweite aber lälst das fa- un- 
erklärt. In Bezug auf die Lücke der zweiten Diez- 
schen Hypothese trat Cornu, R IX 183 u. X 404, 
ergänzend ein, indem er, auf vereinzelt vorkommen- 
des fallagar sich berufend, das Wort aus faciem 
> faz, haz *legare oder lagare — laigón, das 
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Bianchi, AG XIII 1; span. abrego. 
ábrego. 

359) ägäricon, 1, n. (gr. «yagıxov), der Lärchen- 
schwamm (Boletus laricis, faeq.), Plin. 26, 108; 
daraus soll (nach Dz 464 garzo) entstellt sein span. 
garzo, Baumschwamm. Diese Ableitung ist nicht 


Vgl. Dz 413 


Gesicht belecken, erklärte. In ähnlichem Sinne! recht glaublich, u. eher möchte man das span. 
sprach sich Brinkmann, Metaphern 244, aus. G.Paris | garzo für ursprungsgleich mit dem lomb. garzo (s. 
aber wies, R X 404 Anm., darauf hin, daís auch | b: 375 s. v.) = *cardeus v. carduus, Distel, halten, 
frz. flatier ursprünglich ‚mit der flachen Zunge be- ; wenn auch freilich ein etwas eigenartiger, indessen 


lecken' wie (der Bär sein Junges) bedeute. Bedenken 
dagegen äufserte Baist, Z IV 474. Der letztere 
Gelehrte vermutete, RF I 184, dafs halagar eine 


Scheideform zu folgar, holgar = lt. follicare (vgl. | basone, vgl. 


| wohl nicht unerklärlicher Bedeutungsübergang an- 


zunehmen wäre. 
860) [agaso, -ónem m., Pferdeknecht; sard. 


eyer-L., Z f. ó. G. 1891 p. 766, in- 


Dz 459 holgar) sei, Übertritt von o vor ! zu a sei | dessen ist die Ableitung wohl fraglich.] 


zwar sehr selten, könne aber durch die (in &halagar) | 


vorgesetzte Partikel (Assimilation) begünstigt wer- 
den; in Z VII 117 vermutet B. das Grundwort in 
ahd. hlahhan. Alles in allem erwogen, bleibt Storm's 
Herleitung doch die wahrscheinlichste, da sie so- 
wohl den Lauten wie dem Begriffe leidlich gerecht 
wird. Vgl. unten flätito,] 

850) Kf-fligo, flixi, flictum, fligére, nieder- 
schlagen, betrüben; ital. affligo, flissi, flitto, fliggere ; 
al t f L z. afflire, Pt. afflt; neufrz. affliger 

.OW.). 

351) äf-flo, -äre, anblasen, anwehen, (etwas an- 
schnuppern, auswittern, finden); ital. neap. aziare, 
gicil. asciari; ru m. aflu, ai, at, a, vgl. Ch. s. v.: 
rtr. afflar, vgl. Ascoli, AG I 57 u. 111 Anm. 1, 
VII 515 (über die Konjug. des Vbs. s. ebenda 463); 
span. ajar (hat im Neuspan. die Bdtg. „beleidigen‘' 
angenommen, welche aus „anblasen, anrühren* sich 
unschwer erklärt) u. fallar, hallar (durch Umstel- 
lung aus afflar, finden); ptg. aflar, achar. "Vgl. 
Dz 414 achar u. 458 hallar; Schuchardt, Z XX 
685 (Sch erachtet *afflo = span. hallo für ein aus 
Redewendungen, wie afflatum habeo, mihi afflatum 
est abgezogenea Verbum). 

852) [*&f-fóllo, -äre (v. follis = frz. fou), zum 
Narren machen, ist nach Tobler's [Ztschr. f. vgl. 
Sprachf, XXIII = NF. III 419] Aunahme das Grund- 
wort zu altfrz. afoler (mit offenem o), jem. übel 
mitspielen, Leid, Schaden am Leibe anthun, vgl. auch 
G. Paris, R VI 156. Dz 142 follare hielt das Vb. für 
ein Komp. v. fouler, treten, es ist dies aber wegen 
der Qualität des o nicht möglich. Das Richtige hat 
Scheler im Anhang 727 nachgetragen. S. auch 
unten fullo.] 

353) [*Af-fóro, -Are (v. forum), den Marktpreis 
bestimmen, taxieren; altfrz. afeurer; prov. span. 
ptg. aforar. Vgl. Dz 146 foro.] 

354) [äf-frönto, -àre (v. fróns), die Stirn zu- 
wenden, trotzen; ital. affrontare; (rum. infrunt, 
ai, at, a, vgl. Chr. frunte); prov. afrontar; frz. 
affronter; cat. span. afrontar, neusp. afrentar. 
Vgl. Dz 8 affrontare.) 

355) (*&f-fümo, -äre (v. fumus), anrauchen ; ital. 
affumare; rum. afum, ai, at, a, vgl. Ch. fum; 
prov. afumar; span. ahumar; ptg. afumar.] 

856) [*áf-fündio, -äre u. al-fündo, -Are (v. 
fundus), vertiefen; ital. affondare; rum. afund, 
ai, at, a, vgl. Ch. fund; prov. cat. afonsar, -zar; 
altfrz. afonder; span. afondar, ahondar; ptg. 


afundar.) 

857) ndl. afhalen, herabholen; davon frz. af- 
faler, Tauwerk herunterziehen, vgl. Dz 503 affaler ; 
Scheler im Dict.® s. v. 

358) Afríeus, -um m., (der von Afrika herkom- 
kommende) Westsüdwestwind; ital. affrico, vgl. 


361) ahd. agaza (aus agatja?), Elster; ital. 
gaeza, gázzera: prov. agassa, gacha; frz. agace. 
Dz 159 gazza leitete das Wort von ahd. agastra 
ab. Vgl. Mackel, 12, 46, 62, 149, 174. — Eine 
Ableitung von frz. agace ist agacin, Hühnerauge, 
vgl. Fafs, RF Ill 495. — Über das Vb. agacer s. 
oben ad + hazjan; zu agaza gehört agacer nur 
insofern, ala es altfrz. auch „wie eine Elster schreien“ 
bedeutet; agacer „reizen“ ist = ad + ahd. hazjan 
hetzen; agacer „stumpf machen (Zähne, Messer)“ 
ist vermutlich dasselbe Wort, dessen altfrz. volke- 
tümliche Form aacier lautete. S. oben Nr. 207. 


362) ágér, ägrüm m., Acker, Feld, ist im Rom. 
fast gänzlich durch campus verdrängt, selbst im 
Ital. findet sich das Wort nur vereinzelt mundart- 
lich, worüber zu vergl. Salvioni, Post. 4; erhalten 
ist das Wort nur im altrum. agru u. vielleicht 
im ptg. aro, ero, Stadtgebiet, Weichbild, vgl. Cornu, 
R XI 81 (Bugge, R IIl 160, hatte das Wort auf 
ánus zurückgeführt; Dz 425 verzeichnet aro, ohne 
eine Ableitung zu geben; Baist, Z VII 683, hält 
als Grundwort arcum für möglich). Vgl. unten 
anus. — Vermischung zwischen ager, area u. aér 
scheint vorzuliegen im prov. altfrz. aire, vgl. 
unten area. 

363) *ág-gónüeülo, -áre (v. *genuculum f. genu; 
b. Tert. de poen. findet sich aggeniculari), die Kniee 
beugen; prov. agenolhar; frz. agenouiller ; cat. 
u. altspan. agenollar (das Neuspan. braucht statt 
dessen arrodillarse); ptg. agoelhar, jetzt ajoelhar. 
Das Ital. u. Rum. brauchen *ingenuculare, vgl. 
Ch. genunchiu. "Vgl. unten *gönücülo. 

ägger, -érem, Damm s. ärger. 

864) [*äg-glädio, -üáre (v. gladius mit Anlehnung 
an glacies); ital. agghiadare, vor Kälte erstarren 
(aber auch: erstechen); prov. esglayer, erschrecken, 
niederschlagen; altspan. aglayarse, erstaunen. 
Vgl. Dz 161 ghiado. Näheres &. unter gladius.] 

365) *áginü, -am /. (v. agére, vgl. ruina v. 
ruére), Schnelligkeit (agína b. Tertull, pudic. 41, 
,Schnellwage''; wo es sonst in der Latinität vor- 
kommt, bezeichnet es ‚das Loch, in welchem der 
Stift des Wagebalkens liegt und die Schnellwage 
sich bewegt", Georges); ital. agina, aina, ginu; 
altspan. agina, ahina; altptg. aginha. Vgl. 
Dz 8 agina; Bücheler, Rhein. Mus. XXXVII 518; 
Gröber, ALL I 236; Tobler im Jahrb. XII 205 (zum 
Pariser Glossar 7692). 

966) ágino, -üre (v. agina), sich drehen u. wenden, 
ist nach Caix, St. 135. das Grundwort zu ital. 
acciannarsi, „affaticarsi, adoperarei“, indem das 
vortonige ? dem hochtonigen a sich assimiliert habe; 
auf acc. führt dann Caix wieder eine ganze Reihe 
sonst schwer erklärbarerWorte zurück (acctacinnars:, 
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acctacciare, ciacciare, Ciaccione, ciaccino, accia- 
pinarsı). 

867) [ägito, -äre; davon wollte Trier frz. atdier 
ableiten, vgl. oben ädjüto am Schlusse.] 

868) ägnellüs, -um m. (Dem. v. agnus), Lamm; 
ital. agnello; (sard. anzoui, o880l. agnon, vgl. 
Salvioni, Post. 4.); rum. miel, s. Ch. s. v.; rtr. 
das Fem. agnella, vgl. AG 1255, Z. 2 v. ob. u. 
VII 515; prov. agnel-s, anhel-s; frz. agneau. Den 
pyren. Spr. fehlt dasWort, sie brauchen statt dessen 
Ableitungen v. chordus (s. d.) Vgl. Gróber, ALL 
VI 377. 

869) agnile »., Schafstall; sard. annie, vgl. 
Salvioni, Post. 4. 

370) &gnus, ágna, Lamm; abruzz. áyene, tar- 
rent. aino; altfrz. aigne; ptg. galiz. ano. Vgl. 
Meyer-L., Z. f ö. G. 1891 p. 766. 

871) [ágo, egi, aetum, -ére, ist, mit Ausnahme 
des subst. gebrauchten Pt. P. N. actum [e d.], den 
rom Spr. völlig abhanden gekommen (frz. agir u. 
dgl. sind rein gel. W.); ersetzt wird es durch mi- 
nare treiben, conducere führen, facere thun ete.] 

372) *ágónio, -äre (v. gr. aywvıav), grofses Ver- 
langen nach etw. haben, dav. ital. agognare, vgl. 
Dz 351 agognare. 

373) [*ágórüsil, -am (v. gr. &yooaoia) f., iat nach 
Dz 877 grascia das Grundwort des ital. Subat.'s 
grascia, Lebensmittel; Caix dagegen leitet, St. 38, 
das Wort v. granea [s. d.] ab. Liebrecht, Jahrb. 
XlI] 280, bringt ganz unnótigerweise grascia in 
Zusammenhang mit sscr. grása, gr. yeaorız, dtsch. 
Gras. Das ricbtige Grundwort hat Canello, AG III 
370, in cras«[i]a gefunden. 8. unten erass|i]a.] 

974) ägrestis, e, "&gréstius, a, um (v. ager), 
büurisch, 1st nach Caix, St. 89, das Grundwort zu 
ital. greazo, greggio, roh, nicht bearbeitet (aber 
der Übergang von st: zz ist schwer glaublich, vgl. 
G. Paris, R VIII 618). Canello, AG 11I 848, nahm 
als Grundwort *grégius v. grex, zur Herde ge- 
hórig, g:mein (also das Gegenteil von é-grégiux) 
an, womit die Qualität des e (e) sich nicht wohl 
vereinbaren lüfst. Fumi endlich schlägt, Misc. 99, 
vor, als Grundwort ein Adj. *grevius, gebildet nach 
Analogie vun *levius f. levis = ital. leggi, leggiero, 
anzusetzen; auch d'Ovidio, R XXV 295, spricht sich 
für *grévius aus und erklärt, dafs grez(z)» ursprüng- 
lich venezianisch sei. Rónsch, RF III 872, glaubte, 
dafs greggio aus gr. *@ypoıxog entstanden sei, was 

nz undenkbar ist. Auch Fumi's Annahme aber 

at keineswegs die Wahrscheinlichkeit für sich, u. 
die Ableitung des Wortes mufs als noch. fraglich 
bezeichnet werden, wie das schon Dz 377 gethan 
hatte. — Ital. agresto, Süáuerling. geht nicht, wie 
Fumi p. 102 meint, auf agrestis, sondern auf acer 
(8. oben) zurück, dagegen ist agrestis im sar. 
areste „selvagyio“ u. im lecce. riést erhalten, vgl 
Salvioni, Post. p. 4. — Dz 569 engrés frügt, ob 
altfrz. engres hitzig, heftig, leidenschaftlich nicht 
etwa auf agre.tis zurückgeführt werden könne. Die 
Frage ist entschieden zu verneinen. Ebenso ist aber 
auch keltischer Ursprung des Wortes abzulehnen, 
vgl. Th. p. 98. Das wahrscheinliche Grundwort ist 
ingressus (s. d). Marcelesini, Studj di fil. rom. 
lI 4, setzt ital. gresta „uva acerba" e agrestis 
u. das florentinische gnuresta „specie di uva aspra" 

vilnen agrestis an. 

375) [ágrimóniá, -am f., Odermennig (Agrimonia 
Eupatoria L.), Cels. 5, 27, 10, davon frz. aigre- 
3oine, vgl. False, RF III 492.] 


leür in bon-eür, 
bonheur, malheur, worin das h auf falsch etymolo- 
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wahrscheinliche Grundwort für span. aguinaldo, 
aguilando, Weihnachtsgeschenk. Nach Liebrecht, 
|Jahrb. XIII 281, wäre das span. Wort sowie frz. 
; aguillanneuf, Neujahrskuchen, aus dem Rufe der 
bretonischen Weihnachtsbettler „Eghinad  d'e" 
(étrennes à moi!) entstanden, wofür er sich auf de 
la Villemarque, Barzaz Breiz (4. Ausg. I 846) be- 
ruft. Es hat dies jedoch wenig Glaubwürdigkeit 
für sich, namentl. was das frz. Wort anbelangt. 
Schuchardt, R IV 258, leitete ag. von calendae ab; 
Dz 415 liefs das Wort unerklürt. 

877) *ágüriüm n. (f. augurium), Vorzeichen, dav. 
rtr. agur, in einzelnen Redensarten, namentlich in 
catar d'agur, beobachten, wahrnehmen, vgl. Ascoli, 
AG VII 515; auch far agur ,considerare", vgl. 
Ascoli, AG I 50; prov. aür Glück; altfrz. aür, 

dick, mal-eür, Unglück. nfrz. 





gisierender Anlehnung an heure = hora beruht; zu 
eür (heur) gehört das Adj. heureux, gleichsam 
*agurosus; prov. u. altfrz. wurde auch das Pt. 
Prt. ahurat, eüré, gleichsam *aguratus, als Adj. 
gebraucht. — Die übrigen rom. Spr. haben (abge- 
sehen von ital. augurio, gel. W., u. uria = auguria) 
agurium volkstümlich u. mit der Bedtg. „Glück“ 
nur in zusammengesetzten Ableitungen bewahrt, 
z. B. *ex-aguratus — ital. scia[g]urato, unglück- 
lich, span. Jauro (xauro), verlassen. Vgl. Dz 81 
augurio; Gróber, ALL I 237; Schwan, Z XII 198. 
Als gel. W. in der Bedtg. „Vorzeichen“ = ital. 
augurio; prov. auguri-8; span. agüero; ptg. 
agouro. 

378) *ägliro, -äre (f. auguro), vorhersagen; (ital. 
auqurare) altoberital. agurar, aurar, vgl. AG 
XII 390; sard. auru, mail. ingürd, vgl. Salvioni, 
Post. 4; rum. ur, ai, at, a, 8. Ch. s. v.; altfrz. 
orer, wünschen, vgl. Tobler, Z 1480; prov. aurar; 
8pan. agorır; p'g. agourar. 

879) *Agustus, -um, m. (f. Augustus), der Mo- 
natsname August; ital. agosto (sard. austu); rtr. 
avast; rum. august; prov. agost, aost: frz. aoát; 
ca t. agost; span ptg. agosto. Vgl. Gröber, ALL 

237. 

880) ah, Interjection, in allen roman. Spr. üblich. 
Vgl. Houle. Anthropolog. Vorträge. Heft 1 (1870): 
Zur Naturgeschichte des Seufzers p. 56 — F. Pabst. 

381) arab a*hlas, Fem. *halsä, braunrotes Pferd, 
davon nach Device span, aluzun, alazano (frz. als 
Fremdwort wllr]aun), Fuchs (von Pferden). Vgl. 
Scheler im Anhang 766: Eg. y Yang. p. 96. 

882) kelt. Stamm *alb& /., *aibo m. (davon gäl. 
aoibh, freundlicher Blick, freuudliehe Haltung), das 

ufsere, freundliche Miene, iet vermutlich das 
Grundwort zu dem rätselhaften prov. aib-s, aip-s 
(aueh A«tp-s geschrieben), ub-s, Sitte, Gewohnheit, 
Benehmen, vgl. Th. p. 88. D^ 604 aib brachte, 
aber freilich mit allem Vorbebalte, ale mögliche 
Grundworte in Vorschlag: got. aibr, bask. aipua, 
arab. aub. Nach Settegast, RF I 237, ist aib = 
habeo, ab = habet, was lautlich unmöglich. 

384) anfräuk. albhor (ahd. aibar, bei Notker eifir 
u. eiver, ags. dfor); davon altfrz. afre, Schrecken, 
Grauen, nfrz. meist nur noch im Pl. üblich: affres, 
Todesschrecken; zu affre das Adj. «ffreux. Vgl. 
Dz 503 afre:, Caix, St. 98. Mackel 114, 180. 

385) gr. etOxog u. eioxoóv, mit verschobenem 
Accento *«iGxgo» sind n.ch Wiese, Z XI 564, die 
Grundworte zu span. ptg. asco, sard. ascu, für 
: welche Dz 426 asco u. Caix, St. 166, ganz andere 


876) bask. aguindu, anbieten, darbringen, ist das. Ableitungen in Vorschlag gebracht hatten, vgl. die 


Kürting, lat.-rom. Wörterbuch. 
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beiden folgenden Artikel. Auch ital. aschio, astio, 
Streit, Zwietracht, führt Wiese auf aischion zurück 
(anders Dz 858 astio). Wiese’s Aufstellungen haben 
grofse Wahrscheinlichkeit für sich. S. unten haifsts. 

886) [got. *aiskón (ags. dsctan, ahd. ei-kón, fragen, 
nhd. hetschen) scheint das Grundwort zu sein z. 
ital. aschero; ,voglia, vivo desiderio", vgl. Caix, 
St. 24 

887) [got. aiviski, Schande, ist nach Dz 426 asco 
viell. Grundwort z. (ital. piem. scór, Ekel, lomb. 
ascara, Sicil. ascu, sard. ascamu, span. ptg. 
asco, Ekel, Abscheu, Neid, auch altfrz. askeror, 
e Leser p. 72) dürfte hierher gehóren, vgl. Seifert, 

loss. z. Bonv. da Riva p. 9 u. Caix, St. 166.] 

988) [neugriech. e&xóg4&, noch; dasWort hat mit 
rum. acuma etc. ‚jetzt, gleich’ nichts zu schaffen, 
vgl. Krumbacher, Beitr. zu einer Gesch. d. griech. 
Spr. (Weimar 1884) p. 41. S. unten eeeu[m] + 
modo.| 

889) Alä, -am f. (aua ag-la v. ago), Flügel; ital. 
ala u. ale (zum Sg. gewordener PL), vgl. Canello, 
AG III 408 u. Tomm. 4960; rtr. prov. ala; frz. 
ade; cat. span. ptg. ala. 

890) bask. alabea, das sich nach unten Neigende, 
ist viell. das Gruudwort 2. span. alabe, Zweig; 
Mahn, Etym. Unters. p. 62, leitete das Wort von 
bee. adarra (Zweig) + be (unten) ab, vgl. Dz 415 


e. 

891) Kl&eér, eris, ere u. *Klécér, *&lécrüs,a, um, 
mit offenem e, s. W. Meyer, Ntr. 148 Anm,, u. 

lmann, Ausspr. des Lat. p. 52), lebhaft; ital. 
allegro (im Dial. v. Lecce liegru, liegra, vgl. Mo- 
roei, AG IV 118); rtr. friul. alegro, legro, lero, 
vgl. Ascoli, AG IX 854; prov. alegre; frz. altfrz. 
alaigre, halaigre (A. et A. 2847), dazu das Vb. 
halagrer, -egrer,-egrir, nfrz. al(légre; cat. span. 
ptg. alegre. Vgl Dz 12 allegro; Gróber, ALL 1 
237; Darmesteter, R V 147 Anm.; Förster, R St. 
IV 58 (reichhaltige Angaben über die altfrz. Formen); 
Meyer-L., Ital. Gr. 8 60 (M.-L. ist geneigt, den Ur- 
sprung des rom. Wortes nicht im lat. alacer, *alé- 
crus zu suchen); Suchier glaubt, Gróber's Grundrifs 
I 680, dafs altfrz. halaigre durch Kreuzung von 
lat. alacrem mit germ. hail oder häl entstanden 
sei. Alles in allem genommen mufs die Frage nach 
der Herkunft von allegro etc. für eine noch offene 
erklärt werden. 

892) Alämännüs, a, um, alemannisch, im Rom. 
deutsch; prov. alaman-s; frz. allemand; span. 
Aleman; ptg. allemä, allemäo. Dem Adj. entspricht 
in den betr. Sprachen der Name für „Deutsch- 
land". — Der Italiener braucht als Adj. „deutsch“ 
= tedesco (ebenso der Rütoromane), als Sbst. aber 
Germania, 


893) arab. al-’amära; dav. ital. alamari „allac- | 


ciatura fatta con cordicini di seta o d'argenteria", 
span. alamar. Vgl. Caix, St. 145; Eg. y Yang.p. 87. 

394) arab. al-anbíq (vgl. Freytag 162»), dav. ital. 
lambicco, lambıccio, limbicco, Destillierkolben; prov. 
elambic-s; frz. alambic; span. alambique; ptg. 
lambique. Vgl. Dz 187 lambicco; Eg. y Yang. 
p. 89. 8. unten lambiceo. 

895) Alänüs, -um m., Alane, dav. viell. ital.alano, 
Bullenbeifser, Dogge; altfrz. alan; span. alano; 
pug. aläo. Dz 10 alano leitete das Wort von Al- 

nus (Albanier), also ebenfalls von einem Völker- 
namen ab, wie dies auch schon Ménage gethan : 
hatte, Alanus liegt aber lautlich näher und begriff- : 
lich nicht ferner. 

396) |*Aläpetto, -Are (v. alapa), nach Bartsch, Z II 





410) &lbésco 36 


306, Grundwort zu dem einmal bei Peire Cardinal 
vorkommenden prov. Verbum eiss- (= ex) oder 
deiss- (= de-ex) alabetar, dessen Bedeutung aus 
der betr. Stelle nicht mit voller Sicherheit sich er- 
kennen läfst.) 

397) *álápo, -äre (viell. mit alapa zusammen- 
hängend, viell. aber richtiger mit gr. Aanltsıw, vgl. 
über das Wort u. sein Vorkommen in der spätesten 
Latinität Rónsch. Z III 102), prahlep, sich rühmen, 
ist das wahrseh.inliche Grundwort z. span. ptg. 
alabar, loben, vgl. Rónsch a. a.0. Dz 415 alabar 
leitete das Wort von allaudare ab, indem er Aus- 
fall des d u. — was nicht statthaft — Verhärtung 
des u zu v u. weiter zu b annahm, 

998) arab. al-*aqrab, Scorpion, dav. span. alacran, 
ptg. alacräo. Vgl. Dz 416 alacran ; Eg. y Yang. p. 82. 

399) arab. al-*arabf, dav. span. alarbe, roher, 
ungebildeter Mensch, Vielfrafs; ptg. alarve. Vgl. Dz 
416 alarbe. 

400) arab. al-‘arcd, Heerschau (vgl. Freytag III 
1873); dav.span ptg. alarde. Vgl. Dz 416 alarde. 

401) arab. al-arir, Getöse (vgl. Freytag I 24a); 
dav. span. ptg. alarido, Kriegsgeschrei. Vgl. Dz 
416 alarido, wo auch darauf aufmerksam gemacht 
wird, dafs in der altfrz. Chanson d'Antioche II 
122 den Saracenen der Kriegsruf „aride! aride' bei- 
gelegt wird; Cornu, Z-XVI 520, stellt lat. ululitus 
f. ululätus als Grundwort auf. Vgl. Eg. y Yang. p. 92. 

402) arab. al-arzah (vgl. Freytag I 25), eine 
Fichtenart, s. lárix. . 

403) alaternus, -um f., immergrüner Wegdorn ; 
sard. aladerru, vgl. Salvioni, Post. 4; prov. 
alader; span. ladierno. 

404) älaudä, -am /. (gallisch-keltischesWort, vgl. 
Plin. 11, 121), Lerche; dav. ital. allodola, lodola, 
allodetta; (sicil. lódana); prov. alauza, alauzeta; 
frz. altfrz. aloe, vgl. Schwan Z XII 211; für ein 
Dem. von aloe erklärt Tobler (Sitzungsb. der Berl. 
Akad. d. Wiss., philos.-hist. Cl., vom 13. Jan. 1893) 
frz. aloel, aloyau, eigentl. „eine Fleischschnitte, 
welche, wie ein kleiner Vogel (ein Lerchlein), am 
Spiefse gebraten wird (auch neuprov. eluseto wird 
in ähnlicher Weise gebraucht); nfrz. alouette "(davon 
bret. alc'houedez, vgl. Th. 29); span. altsp. aloa, 
aloeta, neusp. alondra (nach calandra); (ptg. ist 
statt des Wortes eingetreten cotovia, sombria). 
Vgl. Dz 13 allodola. 

405) alausa, -am /., Alse (ein kleiner Fisch); 


‚frz. alose, span. alosa. Vgl. Meyer-L., Z. f. ö. 


1891 p. 766. 

älbä, -am s. älbüs, a, um. .. 

406) Albärius, a, um (v. albäre), zum Ubertünchen 
der Wände gehörig (nur in dieser Bedeutung zu 
belegen, bedeutete aber gewiís auch ,,weifslich'* u. 
dgl.); dav. prov. albar, Sbst., frz. aubier, obier, 
Subst., Splint, Wasserholunder. Vgl. Dz 57 aubier. 

407) arab. al-basehárah, gute Nachricht (vgl. 
Freytag I 142b); dav. span.albricias, Pl., Geschenk 
für eine gute Nachricht, dazu auch das Vb. albrı- 
ciar, ptg. alvicara, Trinkgeld, Finderlohn, vgl. Dz 
417 albricia; Eguilaz y Yanguas p. 118. 

408) *Klbenum (v. albus), mit Umstellung *bale- 


|num, nach Nigra, R XXVI 566, Grundwort zu 


ital. baleno (weifslicher Lichtglanz), Blitz. S. unten 
ball am Schlusse. 

409) *&lbéólus, a, um, weifslich; dav. rum. albior, 
vgl. Ch. alb. 

410) &lbésco, -ére (v. albeo), weils werden; dav. 
s&rd. albeschere, abbresiri ,far giorno", vgl. Sal- 
vioni, Post. 4; rum. albesc, ii, it, i,- vgl. Ch. alb. 


37 411) älbico 


483) al-färis. 38 


411) Klbieo, -äre, weils machen; dav. ital. aibi-; Vgl. auch A. Darmesteter, R I 388 Z. 4 v. u. 4, 


care, weifeen (neben ‚welchem albeggiare, gleiche. 
*albidiare, dämmern), vgl. Canello, AG III 378; 
sard. abbrigai .,arroventare", vgl. Salvioni, Post. 4 
(die "Ableitung erscheint jedoch als sehr zweifel- 
aft). 

412) álbidus, a, um, weifslich; rum. albed. 

418) [älbinärium n. (f. alvinarium v. alvus), 
Bienenkorb; dav. nach Nigra, AG XIV 865, ital. 
arnia, cat. span. arnia.] 

414) *älbispina (vgl. Gróber, ALL I 237) s. unten 
albus, a, um. 

415) *&lbití&, -am (v. albus), Weifse; dav. rum. 
albeafa, vgl. Ch. alb, wo auch eine grofse Anzahl 
anderer, meist blofs auf das Rum. beschränkter Ab- 
leitungen v. albus angeführt ist; prov. albeza. 

416) arab. albondaca, Klofs, ist nach Baist, Z V 
283, das Grundwort zu rtr. anduchiel ; f rz. andouille, 
Leberwurst, davon andouillette, Kalbfleischklófschen, 
cat. mandonguilla u. mondonguilla; span. albón- 
diga, albondiguilla, almondiguilla, dazu die Scheide- 
form mondongo, Kutteln, ptg. almondega. Dz 508 
andouille leitete das frz. u. rtr. Wort sowie das 
gleichbedeutende neap. nnoglia v. lt. inductilis ab, 
und daran wird für diese Worte auch festzuhalten 
sein, vgl. G. Paris, R XI 168, XIX 451 u. Scheler 
im Anhang zu Dz 781; für die Ausdrücke der 
pyren. Sprachen dagegen wäre der arab. Ursprung 
recht denkbar, vgl. Eg. y Yang. p. 115. 

417) arab. al-bornos, Rock mit Kapuze (vgl. Frey- 
tag I 1162); davon span. albornoz, eine Art grobes, 
wollenes Zeug, ein Mantel mit Kapuze; ptg. albor- 
noz u. albernoz (nfrz. bournous) Vgl. Dz 416 
albornoz; Eg. y Yang. p. 117. 

418) älbülüs, a, um (v. albus), weifslich, ist das 
mutmafsliche Grundwort zu 1) ital. albaro, dlbero, 
Schwarzpappel, vgl. Dz 351 albaro, wo auch auf 
Blanc’s Ansicht, dafs albero = arborem sein könne, 
ausführlich eingegangen wird. — 2) frz. able (f. alble 
= albula), Weilsfisch, vgl. Dz 602 able. 

419) albümön, inis v. (v. albus). das Weifse; ital. 
albume; rum. albime f., vgl. Ch. alb. 

420) *álbündus, 'áblündus, a, um (v. alibus, 
vgl. rubicundus), weifslich, wird von Nigra, R XXVI 
655, als Grundwort zu ital. biondo, frz. blond 
angesetzt, ebenso zu .altfrz. alborne, auborne. 
S. unten bland. 

421) Klbürnüm, 1 n. (v. albus), Splint; davon alt- 
frz. aubour, Vgl. Dz 511 aubier.: 

422) älbüs, a, um (vom St.albha weils, vgl. Vanicek 
I 64), weils, ist als Adj. in den rom. Spr. nabezu 
geschwunden u. durch germ. blank verdrángt worden 
(erhalten ist albus, doch nur in beschränktem Ge- 
brauche, im Rum. alib, vgl. Ch. s. v.; sard. arbu 
Eiweifs; vgl. jualb, vegl. Salvioni, Post. 4; rtr. alf, 
alva, vgl. Ascoli, AG VII 515, u. ptg. alvo, weile- 
lich, auch Sbst.: das Weifse im Auge, Zielscheibe, 
Ziel). Sonst lebt albus noch in vereinzelten Fällen 
substantivierten Gebrauches und in einigen Zu- 
sammensetzungen fort, nümlich: 1. alba, Sbst., im 
Cat. eine Pappelart bezeichnend, vul. Dz 351 al- 
baro; 2. ital. prov. span. alba, Morgenröte, frz. 
aube (dav. aubaine [= albána], Morgengabe, un- 
verhoffter Fund), ptg. (u. rtr.) alva, vgl. Dz 10 
alba; 8. *albispina, *albispinum, Weilsdorn. = 
prov. albespi-s, ultfrz. albespine, albespin, nfrz. 
aubépine, Gróber. ALL I 287 (aubépine darf nicht 
= alba spina angesetzt werden, denn, wäre das Adj. 
mit dem Subst. verbunden, so würde nach Analogie 
von béjaune u. a. ein .*épinaube zu erwarten sein). 


auf alb(us] + span. bazo, dunkelbraun, dürfte viell. 
span. albazano, hellbraun, zurückgehen (ptg. al- 
vagdo, weisfslich, direkt v. albus). Vgl. Dz 416 
albazano. Über alba als Kleidungsstück vgl. Havet, 
R VI 294. 

423) arab. al-ehán£ar (vgl. Freytag I 6302, Eg. 
I Yang. P 159), Dolch; dav. span. ptg. alfange, 
übel, vgl. Dz 419 alfange. 

424) arab. al-eharsehof (aljorrofa nach Eg. y 
Yang. p. 124). Artischocke, davon ital. carciofo, 
span. ptg. alcarchofa, alcachofa, -fra. vgl. Dz 
27 articiocco, 8. auch unten &r*df sehaukí u. ar- 
tytiea. 

426) arab. al-eházeo, berberisch as-sagaya (Eg. 
y Yang. p.818). Lanzenspitze (vgl. Freytag I 4895), 
vielleicht Grundwort zu ital. sagaglia, Wurfspiels; 
prov. arssagaya; frz. zagate (altfrz. arcigaye, 
archegaye), Assagaie; span. asagaya; ptg. aza- 
gaia, zagaia. Vgl. Dz 345 sagaia, wo aber be- 
merkt wird, dafs Engelmann 69 u. Dozy 76 andere 
Ableitungen vorziehen. 

426) *alchemilla, -am /. (arabisch ?), Lówen- 
klau; ital. alchimilla; frz. acmelle; span. alqui- 
mila, vgl. Cohn, Suffizw. p. 49 Anm. Bei Eg. y 
Yang. ist das Wort nicht verzeichnet. 

427) arab. al-ehill (a/j3él, Eg. y Yang. E 168), 
Nadel (vgl. Freytag 1 472b); davon span. alfiler u. 
alfilel (viell. an filo angebildet), Stecknadel; ptg. 
alfinete. Vgl. Dz 419 alfiler. 

428) arab. al-ehomrah, Teppich zum Beten (vgl. 
Freytag 14725); davon span. alfombra, Fufsteppich; 
ptg. alfambar; grobe, rote Bettdecke. Vgl. Dz 
419 alfombra; Eg. y Yang. p. 170. 

429) arab. al-chörf (vgl. Freytag I 441a); davon 
span. alforja, Quersack, Felleisen; ptg. alforge, 
Quer-, Bettel-, Reisesack. Vgl. Dz 419 alforja; 
Eg. y Yang. p. 171. 

480) *álenitüs, -um m. (aus anhelitus), Atem 


(ard: alenu); span. aliento; ptg. alento. Vgl. 
z 12 alenare; Gróber, ALL 1 237; W. Meyer, 
Z VIII 227; Behrens, Metath. p. 97. 


491) *álenó, -üre (aus anhelare, wohl durch 
halare, halitare beeinflufst), atmen; ital. alenare 
„tirar il fiato", u. anelare, ,tirar il fiato lungo, 
aspirare moralmente", vgl. Canello, AG III 897; 
dav. Vbsbst. alena, lena, sard. alenu; prov. alenar; 
frz. haleiner, halener, dazu Vbsbst. haleine. (Span. 
ptg. ist respirar dafür eingetreten.) Vgl. Dz 12 
alenare; Gröber, ALL I 297. 

482) germ. alesna, Ahle (ahd. alansa); davon 
ital. lésina (bedeutet auch ,Knauserei'" und ist in 
dieser Bedtg. im Frz. als Fremdwort, iésine, er- 
halten; der seltsame Bedeutungswandel ist von 
Ménage erklürt worden. freilich in sehr unbefrie- 
digender Weise, man sehe das Nühere bei Dz 192 
lesina); prov. alena; frz. aléne (u. lésine, 8. ob.); 
span. alesna, lesna. Vgl. Dz 192 lésina, Mackel 
46, 96. 178 (p. 46 setzt Mackel alesna, p. 96 da- 

gen *älisna oder *älinsa als Grundform an). 

488! arab. al-fáris, Reiter, Soldat (vgl. Freytag 
III 881b. Ep. y Yang. p. 161); span. ptg. alfa- 
raz, leichtes Pferd der maurischen Reiterei, vgl Dz 
419 alfaraz. Frz.: vielleicht aus al-faras entstanden 
sind altfrz. aufage, Pferd (vgl. Dz 611 aufage) so- 
wie das Adj. auferrant (prov. alferan), grau. wo 
Antritt des Suffixes -ant an den scheinbaren Stamm 
fer u. im Frz. Verdoppelung des r in Anlehnung an 
das Adj. ferrant, eisenfarbig (grau), stattgefunden 
hätte; für auferrant würde dann auch das ver- 


g* 


39 434) al-fil 


meintlich damit zusammenhängende Partizipialadj. 
ferrant (prov. ferran) für ein Pferd von bestimmter 
grauer Farbe gebraucht worden sein. Vgl. Dz 582 
ferrant u. Böhmer, RSt I 258. Möglicherweise 
steht mit al-faras auch im Zusammenhang frz. 
haras, Stuterei. Vgl. Dz 611 harras; Baist, Ltbl. 
f. germ. u. rom. Phil. 1892 Sp. 24. S. unten ha- 
raceum. — Ital. alfiere, Fähndrich, Läufer (wohl 
erst aus dem Span. entlehnti; span. ptg. alférez, 
Fähndrich. Vgl. Dz 352 alfiere, 419 alferez. — 
Nicht auf arab. al-fáris, sondern auf pers. fers, 
Feldherr, gehen zurück die prov. u. frz. Benennungen 
der Kónigin im Sehachspiel: prov. fersa, altfrz. 
fierce, fierche, fierge, daraus durch Volksetymologie 
nfrz. vierge. Vgl. Dz 584 fierce. 

494) arab.-pers. al-fll, Elepbant, ist in den rom. 
Spr. als Benennung der dem Kónige, bezw. dem 
Feldherrn (der Königin, s. oben den Schlufs des 
vorhergehenden Artikels) nüchststehenden Schach- 
figur mit arab. al-fáris (s. d.) = span. alferez etc., 
Fähndrich, vermengt worden, was eine Änderung in 
der Auffassung der betr. Figur zur Folge gehabt 
hat: der Kriegselephant wurde zum Fahnenträger, 
ja zum Läufer, im Frz. sogar durch volksetymolo- 
gische Um- u. Andeutung (s. Fafs, RF III 505 
oben) zum Hofnarren (die somit frei gewordene 
Rolle des Kriegselephanten wurde auf den Thurm 
übertragen); ital. alfido (neben alfiere); span. 
alfil, arfil; ptg. alfil, alir; altfrz. aufn; ufrz. 
fou. Vgl. Dz 12 alfido. 

485) arab. al-fostoq, Pistazienbaum (vgl. Frey- 
tag III 1464); davon span. alfó-tigo. alfócigo, 
alfönsigo; ptg. alfostico. Vgl. Dz 419 alfócigo; 
Eg. y Yang. p. 169 leitet das Wort vom griech.- 
lat. pistacia, -um ab. 

486) álgi, -am f., Seegras, Tang; ital. alga; 
frz. algue (gel. W ); span. alga. aliga, ova (aus 
alga, *auga, *oga: Meyer L., Z XII 560. stellt iva 
als Grundwort auf) vgl. Per. di, R XVII 70. 

437) arab. al-gabah (alchaaba, Eg. y Yang. 
p. 200). Köcher (vgl. Freytag ! 281); davon span. 
aljaba, ptg. aljava. Vgl. Dz 420 «ljaba. (Über 
die Benennungen des Kóchers in den rom. Spr. s. 
die eingehende Untersuchung von C. Michaelis, 
Jahrb XIII 212 u. 308.) 

488: arab. al-gabr (vichébra, Eg. y Yang. p. 178, 
vgl. Lamnıens p 18) Wiedervinrichtung zerbrochener 
Dinge, dann terminus technicus für eine Rechnungs- 
art (vgl. Freytag I 239 ); davon ital. dlgehra; 
frz. algebre; span ptg. dlgebra (nur gel. W., 
daher auch die auffällige Betonung) Vgl. Dz 12 
älgehra. 

489) arab. algarábia, zu Algarve. d. h. zum 
Westen gehórig, die Sprache der Afrikaner. soll 
nach C. Michaelis, R 11 87 Anm., das Grundwort 
zu frz. charabia, Kauderwelsch (insbesondere der 
Dial kt von Auvergne) sein. Möglicherweise ist 
frz. charabia, span. algarıbia, ptg. ulgaravia, 
algrıvia, arabia niv hts Anderes als charr'arabía 
arab'sche Rıdeweise, vgl. Lammens p. 85, Eg. y 
Yang. p 176. 

440) arab. al-garáh, Streifzug auf feindliches 
Gebiet (vgl. Fieytag (11 301"); davon span. algara 
Streifzug, Haufe berittener Parteipünger dazu Vb. 
alyarear, das Kriegsgeschrei erheben, u. davon wieder 
dasVbsbst. algarada, Kriegsgeschrei (auch frz. als 
Fremdwort ulgarade). Vgl. Dz 419 algara; Eg. 
y Yang. p. 176 (setzt al-charráda „Scharmützel“ 
als Grundwort für algarada an, vgl. dagegen Lam- 
mens p. 12). 


| nirgendwo, vgl. Dz 472 ( 


451) álicübl 40 


441) pers.-arab. al-gauhar, Edelstein (vgl. Frey- 
tag I 8275); davon span. aljófar, kleine, ächte, 
schief u. unregelmá(sig gebildete Perle; ptg. aljofre. 
Vgl. Dz 420 aljófar; Eg. y Yang. p. 208.. 

442) älgeo, -ére, frieren; obwald. alger, vgl. 
Meyer-L., Z. f. ó. G. 1891 p. 766. 

448) Al-gozz, Name eines türkischen Stammes, 
dessen Angehörige von den Almohaden zu Henkers- 
diensten gebraucht wurden; davon ptg. algoz, Henker, 
Scharfrichter. Vgl. Dz 419 algoz; Eg. y Yang. 

. 182. 

d 444) arab. al-£ubbah, baumwollenes Unterkleid 
(vgl. Freitag I 288*); ital. giubba. giuppa, Wamms, 
Jacke (davon verschieden giubba, Máhne—lt. juba); 
vielleicht gehórt hierher auch cioppa, langes Frauen- 
oberkleid; rum. gubed; rtr. gippa; prov. jupa; 
frz. jupe; span. aljuba, chupa. Vgl. Eg. y Yang. 
p. 204; Lammens p. 265. 

Dazu 1) die Deminutivbildungen ital. giubbetto, 
giubdbetta; frz. gibet, Galgen (eigentl. Krügelchen, 
vom Strick, der umgelegt wird; indessen ist diese 
von Diez aufgestellte Ableitung wohl nur ein geist- 
reicher Einfall, in Wirklichkeit dürfte gibet das 
Deminutiv zu gibe sein, wie Littre annimmt. u. mit 
gibier u. gibelet eine Sippe bilden, s. unten *eapieo 
am Schlusse). — 2) Die Augmentativbildungen ital. 
giuppone; prov. jubo-s; frz. jupon; cat. gipó: 
span Jjubon (bezeichnet auch die Strafe des Staup- 
besens): ptg. jubGo, gibäo. — Vgl. Dz 766 giubba 
u. giubbetto. 

445) arab. alháeheh, alhadjidji, peregrino 
mucho tiempo, romero que vu en romeria‘; alt- 
spau. alfage, alfaje; altfrz. aufage, Saracenen- 
bäuptling, vgl. Thomas, R XXVI 418. Device, Mém. 
de In soc. ling. de Paris V 97; Eg. y Yang. 

. 156. 
i 446) arab. al-*ha£ah (od. aljáh), nötige Sachen, 
Kleider, Spielzeug; davon span. ptg. alhaja, al- 
faja, Möbel, Kleinod; von ptg. alfaga ist abgeleitet 
alfajate, alfıujata, eine Person, welche etwas, nament- 
lich Kleider zurecht macht, Schneider, Schneiderin. 
Vgl. Dz 420 alhajı; Eg. y Yang. p. 156. 

447) arab. al-*hauz, Bezirk (vgl. Freytag I 4414): 
davon span. ptg. «al/óz, Bezirk, Landschaft, Um- 
gegen. Vgl. Dz 419 a/foz; Eg. y Yang. p. 178 
(das Wort in zw i Artikeln behandelt). 

448) arab al-*holbah, eine Pflauze, fenum grae- 
cum (vgl. Freytag I 41623); davon span. alholva, 
Bockshorn (ein Pflanzenname); ptg. Pl. alforvas. 
Vgl. Dz 420 alholba; Eg. y Yang. p. 192. 

449) [*álibüniis, a, um (v. alibi). wo andershin 
gehörig: davon frz. aubain. Fremder, u. aubaine, 
unverhoffter Fund, wenn letzteres Subst. nicht etwa 
== *albava (v. alba, Morgenróte, s. oben albus) ist 
u eigentlich ,,Morgengabe" bedeutet. — Vgl Dz 
511 arbain; Herrig's Archiv 98 p. 218.] 

450) äliea, -ám f. u. álicüm »., Speltgraupen 
(wohl vor Y al abzuleiten); davon rum. alac, Spelt, 
Malz. s Ch. s. v.; span. dlıga, Spelt, Dinkel, vgl. 
Dz 416 alaga, — Scheler im Anhang zu Dz 802 
ist geneigt. in frz. arigot, larigot (wofür Dz 625 
die Ableitung Frisch's von dem musikalischen Kunst- 
ausdruck largo als lautlich untadelhaft bezeichnete), 
Flöte, eine Ableitung von alica zu erblicken. 

451) álieübi, irgendwo; davon ptg. algur, alhur, 
alhures (span. alubre — al- -- ubi). Vgl. Dz 420 
algures (in seiner Gramm.5 744 leitete Diez ptg. 
alhures von aliorsum ab, vgl. auch Munthe, ] XV 
282). Analog gebildet ist ptg. nenhures — nec ubi 
| : ubre : ure). 


41 452) *älictinüs 


452) *Klielinüs, a, um (= aliqu[is) + unus), irgend 
einer; ital. alcuno, sard. alcunu; rtr. alchün; 
prov. alcus; frz. (alcun, daneben alcuen-s, d. i. 
alf]c + uen-s = hómo, vgl. chascuen u. agen. 
ognomo, AG X 159, vgl. Meyer-L., Rom. Gr.18 67) 
aucun; cat. algü; span. alguno; ptg. algum. Vgl. 
Dz 11 alcuno; Gróber, ALL I 237. 

453) Al[(id] (altlat., z. B. b. Lucret. 1, 268, Catull. 
29, 15 vorkommende Form für aLiud), Anderes; 
davon prov. al, altfrz. al, el, altspan. altptg. 
al. Vgl. Dz 10 al: Gröber, ALL I 287. — Statt 
alid setzt man wohl besser *ale (*alis, e, nach 
talis, qualis etc. gebildet) an. 

454) älienüs, a, um (v. alius), einem andern 
gehörig, fremd; ital. alteno (sard. alenu), gel. W.; 
frz. alien, aliene, gel. W., (im 16. u. 17. Jahrh. 
aliéne für beide Geschlechter, jetzt veraltet, dagegen 
ist das Vb. aliéner [gel. W.] sehr üblich), vgl. Ber- 
ger s.0.; span. ageno; ptg. alheo. Vgl. Dz 415 
ageno. 

455) germ. alina, Elle; davon ital. alna, auna. 
alla; prov. alna; frz. aune; span. alna. ana; 
ptg. auna (neben ulna\. Vgl. Dz 14 alna; Macke] 
12, 14, 57; G. Paris, R X 62. — Gróber. ALL I 
288, setzt lat. alna f. ulna an, wozu eine Notwendig- 
keit nicht vorliegt, wenn auch allerdings die von 
Gr. im Nachtrag zur ersten Ausg. des lat.-rom. 
Wtb's No. 892 vorgebrachten Gründe recht be- 
achtenswert sind. Auch Kluge (unter Elle) setzt 
alina ala germ. Grundform an und leitet aus ihr 
die rom. Sippe ab. 

456) áliórsüm (aua alivorsum). anderswohin; dav. 
prov. alhors. frz. ailleurs, Vgl. Dz 504 ailleurs. 

457) *(all)quam —(?) rum. cam, Adv., leidlich, 
gut, gewissermafsen, beinahe, vgl. Ch. s. r. 

458) áliquündo, einstmals; davon altspan. al- 
guandre, vgl. Cornu, R X 76. Dz Gr. I 361 hatte 
aliqvantum oder aliquantulum ale Grundwort an- 
gesetzt. 

459) &liquI, -quae, -quód (u. áliquis, áliquid), 
irgend einer, -jemand, irgend etwas. Von diesen 
Pronominibus sind im Rom. nur erhalten: 1. das 
Neutr. Sg. rtr. velc, vgl. Ascoli, AG I 868 Z. 16 
v. ob. u 871 Z. 6 v. ob.; prov. altfz. alques; 
span. ptg. algo. — 2. Acc Sg. M. span. alguien, 
jemand; ptg. algvem. "Vgl. Gróber, ALL I 237. 

Ersetzt wird das Pron. im Rom. durch Kompo- 
sitinnen, wie aliqui + unus e *alicunus (s. d.), 
irgend einer, qualis + quam + causa = ital. 
qualche rosa, frz. quelque chose, etwas, u dgl. 

460) [äliqudt, irgend einige, soll zu dem frz. 
Speirenanıen haricot, Gemengsel. Ragoüt von Kalb- 
fleisch, geworden sein (weil eine solche Speise aus 
einigen Bestandteilen sich zusammensetzt), u. dieser 
Name soll dann wieder auf (grüne, geschnittene) 
Bohnen übertragen worden sein, weil dies (sericht 
eine gewisse äulsere Ähnlichkeit mit einem Ragoüt 
habe. So Génin, Reer. phil. I 46, worüber Dz 612 


haricot u. Scheler (im Dict . haricot 1 u. 2) be. ; 
richten, vgl. auch Förster im Nachtrag (No. 897) 


zur ersten Ausg. des Lat.-rom. Wtb.’s, 
Hypothese kann aber nur als ein gastronomischer 
Scherz aufgefafst werden, denn sie ist völlig un- 
glaubhaft, namentlich — worauf schon Dz a. a. O. 
binwies — in ihrem ersten Teile, weil ein Ragoüt 
vernünftigerweise nimmermehr als „aliquot‘‘ be- 
zeichnet werden kann. Schötensack, p. 135 u. 219, 
erklärt haricot, Bohne, als aus *fardicot v. fard 
entstanden (also eigentl. ,.Schminkebohne"*) u, meint, - 
dafs -cot mit It. cutis, gr. Gxvto; zusammenhünge(!). 


471) al-káfór 42 


Espagnolle, I 281, erlaubt sich den schlechtenWitz, 
haricot, Bohne, vom griech. GAv6, G&Avxoc (das, 
nebenbei bemerkt, in den üblichen griech. Wörter- 
büchern, z. B. in dem von Passow, fehlt) abzu- 
leiten (!!) Der Ursprung des Wortes u. seiner 
Sippe (altfrz. harligote, Stück, harigoter, harligoter, 
zerstückeln; nfrz. haricoter, knickern, knausern, 
haricoteur, Knicker) ist eben vorläufig noch dunkel. 
Fast möchte man vermuten, daís haricot in der 
Bedeutung , Gemengsel* eine Verballhornung von 
ragoüt sei, die auf irgend welcher Volksetymologie 
beruht. Dafs aus dem Namen einer Mischspeise, 
in welcher gehacktes Fleisch eine grofse Rolle spielt, 
Worte mit der Bedeutung „Stück“ u. „zerstückeln‘ 
abgeleitet werden konnten, würde man wohl glauben 
dürfen. Die Übertragung der Benennung haricot 
.Ragoüt" auf grüne, geschnittene Bohnen, wie eie 
Génin annahm, ist wenigstens nicht undenkbar, 
zumal da dieser Gebrauch erst im 17. Jahrh. auf- 
kam. Nach G. Paris, R IX 575 Anm., ist es nicht 
1nwahrscheinlich, dafs haricot aus dem mejicani- 
schen ayacotti entstanden sei. 

461) äAlli)-(Samm v. lin) oder *ale (Ntr. v. 
*alis, e) + sie eberso = ital als; frz. aussi, 
vgl. Dz 512 aussi; rtr. aschi, vgl. Ascoli, AG VII 
516; in den übrigen rom. Spr. (gewóhnlich auch im 
1tal.) wird „auch“ durch anche (ital., rum., s. oben 
ad hanc horam), aun (sp.) = ad wnum, ainda 
ptg.) = ab inde ad, auch durch tam bene (span. 
tambien) ausgedrückt; vgl. auch die Zusammen- 
Setzungen mit aeque, wie aeque Ric == aissi, 

462) aliee, -en n. alica, -am /.. Speltgraupen: 
sard. al’ghe ,pan giallo*, vgl. Salvioni, Post. 4. 

463) ál()- + tälls, ebenso beschaffen, — frz. 
autel, vgl. aeque talis. 

464) &l(I)- + tántus, ebenso grofs, = frz. autant, 
vgl. aeque talis; wall. ostd d. i. aussitant, vgl. 
Horning. Z XVIII 226. 

465) álitér übi, anderswo: davon ital. altrove. 

466) [*alitto,-äre (ala). mit dem Flügel schlagen; 
davon naeh Tobler (Sitzungsb. der Berl. Akad. d. 
Wiss., philos.-hist. Cl, vom 28. Jan. 1893 p. 16) 
frz. haleter pochen, schlagen (vom Herzen) G. 
Paris. R xxil 240, stimmte dieser Erklürung bei. 
Horning, Z XVIII 219, vermutet, daís altfrz. ha- 
reter klopfen (an eine Thür) dasselbe Wort sei. 
Indessen erscheint Tobler's Annahme doch nicht als 
völlig frei von Bedenken: ein lat. *alittäre hätte 
frz. *alter, auter ergeben müssen; wäre aber von 
frz. aile ein Verbum abgeleitet worden, so würde 
dasselbe wohl das at des Stammwortes beibehalten, 
also *«leter gelautet haben. Ableitung von dem 
begrifflich naheliegenden halitare ist aus dem 
gleicben Grunde, wie die von *alittare, nicht statt- 
haft, vielleicht aber kann man in haleter eine Ab- 
leitung von *haler — lat. haläre erblicken.] 

467) üliübi, anderswo; davon rum. aiure, 8. Ch. 
8. v.; altspan. alubre. Vgl Dz 421 alubre. 

aliud, s. oben alid. 

468) Aliüm »., Knoblauch; ital. aglio; rum. 


Die ganze | «iu, m., Pl. «ieri, f., vgl. Ch. s. v.; prov. alh; 


frz. ail: cat. all; span ajo; ptg. alho. 

469) Aliündd, anderswoher; dav. prov. alhondre, 
vgl. Dz 505 alhondre. 

470) [&lis, a, um (vom St. alja, s. Vanidek I 
65), ein anderer. Dies Pronominaladjektiv ist im 


! Rom. durch al-ter fast völlig verdrängt worden, a. 


auch oben alid.) 
471) arab. al-kAför, Kampfer (vgl. Eg. y Yang. 
p. 181; Freytag IV 47b); davon ital. cafura, 


43 472) al-kandarah 


cánfora; frz. camphre; span. alcanfor, cánfora. 
Vgl. Dz 84 cánfora, Lammens p. 72. 

472) arab. al-kandarah, Stange (vgl. Freytag IV 
632); davon span. alcándara, Stange, auf welcher 
die Falken u. andere zur Jagd abgerichtete Vögel 
sitzen. Vgl. Dz 417 alcandára; Eg. y Yang. 
p. 130. 

473) arab. alkimiá, Scheidekunst (vgl. Freytag 
IV 769); davon ital. alchímia; prov. alkimia; frz. 
alchimie; span. ptg. alquíma, nur gel. WW. 
Kürzungen des Wortes sind chimica, frz. chimie. 
Ob griechisch 774£:« (b. Suidas) u. gu@og mit dem 
arab. al-kimia etwas zu schaffen haben, das ist 
eine Frage, deren Erörterung aufrerhalb der rom. 
Wortforschung liegt. Vgl. Eg. y Yang. p. 250. 

474) arab. al-kira, Mietpreis (vgl. Freytag 1V 
815); davon span. alquile u. alquiler; ptg. alquilé 
u. alquilér, dazu in beiden Spr. das v. alquiar, 
vermieten. Vgl. Dz 421 aiquile; Eg. y Yang. p. 250 
(etat alqueré als Grundform an) S. unten 1 

9. 

475) arab. al-ko‘hl, ein feines Pulver zum Schwär- 
zen der Augenbrauen (vgl. Freytag IV 158), ist mit 
seltsamem Bedeutungswandel, vermöge dessen es 
zur Bezeichnung des Weingeistes gebraucht wird, 
in alle rom. u. überhaupt in alle modernen Kultur- 
sprachen übergegangen. Vgl. Dz 11 alcohol; Eg. 
y Yang. p. 240; Lammens p. XIV Anm. 3. 

476) arab. al-korräz, Krug; dav. span. alcar- 
raza, weiíses, irdenes Geschirr zur Kühlung des 
Wassers. Vgl. Dz 417 alcarraza; Eg. y Yang. 
p. 133. 

477) arab. al-kuniah, Beiname; davon span. 
alcuna, Geschlecht, u. alcusio, Geschlechtsname, 
ptg. alcunha, Spottname, Beiname; cat. (valenc.) 
alcunya, Geschlecht. Vgl. Dz 418 alcuna, wo Dz 
bemerkt, dafs das Wort lautlich auch aus dem 
germ. (ahd.) adal kunni, edles Geschlecht, herge- 
leitet werden könne. Eg. y Yang. p. 147 (unter 
aleuna). 

478) &l-l&eto, -äre, nebenbei stillen (Marc. Emp. 
c. 8); ital. allattare, säugen; frz. alluiter. 

479) ["äl-laetämino, -&re (v. laetamen), düngen; 
davon ital. alletamare, vgl. Flechia, AG II 58, 
Z. 2. v. ob.] 

480) (ital. all'arme, zu den Waffen; dav. die 
Sbsttve ital. allarme; rum. larme; frz. alarme; 
span. alarma etc, Vgl. Dz 12 allarme.) 

481) [*ál-látino, -&re (v. latinus), nach latei- 
nischer Weise sprechen; davon ital. (genues.) alai- 
nar, deutlich reden, vgl. Flechia, AG VIII 821.| 

482) [*äl-latjo, -&re (v. got. latjan aufhalten); 
davon ital. allazsare, ermüden, vgl. Dz 862 al- 


a 

488) [*ál-láturo, äre (v. /dtus), an die Seite 
setzen, = rum. alätures, ai, at, a, vergleichen, 
8. Ch. s. v.] 


484) [äl-laudo, -Are, nach Dz 415 alabar Grund- 
wort z. span. ptg. alabar, loben, vgl dagegen 
oben Aläpo, -äre.) 

485) dtsch. all’aus! (oberdtsch. all’üs!) (Zuruf 
beim Trinken); davon frz. allws (b. Rabelais), vgl. 
Dz 328 trincare. 

486) állée, -Seis (allec, von aller App. Probi 
210) n., Fischsauce; davon ital. dlece, gel. W. in 
der lat. Bdtg., u. dice, Sardelle, vgl. Canello, AG 
III 817, Ascoli, AG X 98, viell. auch laccia, Mai- 
fisch: span. aléce, Fischleberragoüt, u. haleche, eine 
Art Makrele, viell. auch alacha, Sardelle; neuprov. 
alacho, Maifisch. Vgl. Dz 186 laccia. 


504) (h)allucinor 44 


487) [*&l-léetíoo, -äre (v. allicio), anlocken, nach 
Horning, Z IX 140 u. Ztschr. f. nfrz. Spr. u. Lit. 
X* 242, Grundwort z. frz. allécher kódern. Da 
aber neben allöcher pic. allequier steht, so wird 
man besser germ. lekkón (vgl. Mackel p. 141) als 
Grundwort ansetzen.] 

488) [*alléeto, -&re (allicio), anlocken, kódern; 
ital. allettare.] 

489) [*&l-lego, -äre (v. lex), dem Gesetz anpassen ; 
davon ital. allegare, den Metallgehalt der Münzen 
(in gesetzlicher Weise) normieren, dazu Vbsbst. lega ; 

rz. aloyer, dazu das Vbsbst. als; span. alear. 
Vgl. Dz 191 lega; Fórster, Z VI 108, wo wegen 
altfrz. alier das nfrz. aloyer als wahrscheinlich aus 
ad-le($)gare entstanden erklärt wird.] 

490) [&l-leno, -&re u. &l-lénito, -äre (v. lenis), 
besünftigen, davon rum. alim u. alint, ai, at, a, 
8. Ch. s. i?n.] 

491) &llévátüm, -1 n. (Pt. P. P. v. allevo); davon 
rum. aluat m., Hefe, Teig, 8. Ch. lua. 

492) [*allévimen n. (allévare), Laiche; frz. ale- 
vin Fischbrut, dazu das Vb. aleviner, vgl. Thomas, 
R XXV 88 (u. G. Paris, R XVIII 182)]. Vgl. 493. 

493) *äl-lövio, -äre (v. levis), erleichtern; davon 
ital. alleggiare; frz. alléger ; span. aliviar, alige- 
rar; ptg. aliviar. 

494) äl-lövo, -äre, emporbeben, erziehen, = ital. 
allevar, Vbsbst. allievo, Zógling; prov. alevar; frz. 
(élever, dav. Vbebst. élóve), jedoch ist altfrz. (u. 
auch noch neufrz., s. Sachs s. v.) das Sbet. alevin, 
Brut, Zucht, vorhanden, davon die Redensart avoir 
son alevin [rolkeetymologisch verkehrt in olivser 
courant, vgl. G. Paris, XVIII 166; Tobler, 
XIII 330; span. (alevar) Vbsbst. alievo. Vgl. Dz 
12 allevare. 

495) &l-lévo, -üre (v. lévis). glätten; davon nach 
Bugge, R III 160, span. alifar, ebnen, polieren, u. 
ptg. anafar, reinigen. 

496) älligo, -äre, anbinden; ital. allegare, an- 
binden, allear-si (nach dem frz. s'allier), sich ver- 
binden, vgl. Canello, AG IIL 874, wo fälschlich auch 
allegare, anführen, beweisen, citiren (v. al-lög-are), 
als Scheideform aufgeführt wird; frz. allier; span. 
aligar ; ptg. alligar. 

497) [alligo, -ére = sard. alezer, vgl. Parodi, 
R XXII 907 Anm. 1, Salvioni, Post. 4.] 

498) ällisüs, a, um (Pt. P. P. v. allido), ange- 
stofsen; davon ital. (aret. aliso, abgenutzt, vgl. 
Caix, St. 147. 

499) [*ällo, -&re (nach al-la-tus gebildet, wie 
*postro nach prostra-tus), soll nach J. Baur, Z II 
592, das Grundwort zu frz. aller sein, Vgl. unten 
ambulo.] 

500) *&l-lóeo, -äre, anlegen; davon frz. allouer, 
Geldsummen genehmigen, gelten lassen, vgl. Scheler 
im Anhang z. Dz 781. 

[allodium, n. s. unten al-öd.] 

501) ál-longo, -äre, in die Ferne bringen; davon 
ital. allungare; rum. alung, ai, at, a, vgl. Ch. 
lung ; auch sonst ist dies zusammenges. Ztw. vor- 
handen, so z. B. frz. allonger, längen, dazu das 
Vbsbst. allonge Verlángerung, daraus longe Strick 
am Halfter, vgl. Dz 628. 

502) *äl-lübrieo, -äre (v. lübricus), gleiten; 
davon ru m. alunec, ai, at, a, vgl. Ch. lunec (aus 
lurec aus lubrec). 

503) ällüceo, -ere, anzünden; sard. allüghere, 
alluiri, Part. alluttu, vgl. Salvioni Post 4. 

504) àllüelinor, -Arl, bezw. -e, »äre, faseln; 
sard. alluinare, vgl. Salvioni, Post. 4. 


45 505) *al-lüco 


505) *ál-lüeo, -Are (v. Zuc-s), anzünden; davon | 
prov. alucar; altfrz. alucher, vgl Dz 630 lueur. ! 


506) ál-lüdio, -&re (neben allüdere), streicheln, 
kosen, plätschern (von dem an das Ufer schlagen- 
den, das Ufer gleichsam streichelnden Wasser); 
davon (?\ (mit Bedeutungsverstürkung) ptg. aluir 
schütteln, vgl Dz 421 aluır. 

507) *Kl-lümino, -üre, anzünden; davon ital. 
alluminare; prov. alumenar ; frz. allumer; span. 
alumbrar ; ptg al(Duminar. 

508) *&l-lütilo, -&re (v. lutum), beschmutzen; 
davon ital. (Dial. v. Campobasso) alluterá, „in- 
fangare". vgl. d’Ovidio, AG IV 161 Z. 1 v. u. 

509) Klliivíés, -em (v. alluo), Anschwemmung; 
davon nach i/z 881 loja ital. loja, der dem Leibe 
anhaftende Schmutz. Caix, St. 48, leitete dasWort 
von illuvies ab; W. Meyer, Z XI 256, erkannte in 
lt. lorea, Treberwein. das Grundwort. 

510) arab. al-machsan (od. almajzen), Scheune, 
Warenniederlage (vgl. Freytag 1 484b); dav. ital. 


magazzino; sard. (logud. gallur.) camasinu neben | 
magasinu; frz. magasin; span. (al)magacen, al- i 


macen; ptg. armasem. Vgl. Dz 200 magazzino; 
Eg. y Yang. p. 205; bei Lammens fehlt das Wort; 
Behrens, Metath. p. 28. 

511) arab. alemá'den, Bergwerk (vgl. Freytag 
III 1228); davon span. almaden, Bergwerk, Metall- 
mine, vgl. Dz 420 almaden; Eg. y Yang. p. 207. 


512) arab. al-mägrah, rote Erde (vgl. Freytag ' 


IV 1959); davon span. ptg. almagra u. almagre, 
Bergrot, vgl. Dz 480 almagra:; Eg. y Yang. p. 209. 

518) arab. al-mal‘ah (od. al-meia), Storax; da- 
von span. almea (Rinde des) Storax, vgl. Dz 420 
almea; Eg. y Yang. p. 218. 

514) arab. al-mais, Nesselbaum; davon span. 
almez, vgl. Dz 421 almez; Eg. y Yang. p. 221. 

515) arab.-griech. al-manaeh (v. gr. unvaxos, 
manachus, Mondkreis an der Sonnenuhr) ist nach 
Mahn in Herrig's Archiv LVI 422 (vgl. Scheler im 
Anhang zu Dz 706) das vorauszusetzende Grundwort 
für ital. almanacco, Kalender; prov. armana; frz. 
almanac; span. almanaque; ptg. almandk. Vgl. 
Dz 18 almanacco; Eg. y Yang. p. 211. 

516) arab. al-mansour, der Siegreiche, = alt- 
frz. aumagor, vgl. Device, Mém. de la soc. de ling. 
de Paris V 97. 

517) arab. al-ma*tra*h, Ort, wohin etwas gelegt 
wird, Kissen (vgl. Freytag III 472); davon ital. 
materasso, Matratze; (romagn. tamarazz) prov. 
almatrac; frz. materas, matelas; cat. matalás; 
span. pt g. almadraque, Matraze, Strohsack, Kopf- 
kissen. Vgl. Dz 207 materasso; Eg. y Yang. p. 207; 
Lammens p. 161; Behrens p. 80. 

518) arab al-meehaddah (vgl. Freytag I 4649); 


davon span. almohada (Kopfkissen); ptg. almofada, : 


vgl. Dz 421 almohada; Eg. y Yang. p. 233 (almo- 
Jádda 


519) arab. al-mesmas, nach Caix, St. 152, Stamm- 
wort z. ital. amoscino, abosino, Pflaumenbaum, 
Pflaume; ptg. ameixa, amexa; Eg. y Yang. p. 268 
setzt griech.-lat. myxa (ut&a) als Grundwort an. 

520) arab. al-migfar, aus Eisenringen verfertigter 


Helm (vgl. Freytag 1II 285p); davon span. almofar, : 
-fre, der über den Kopf reichende Teil des Panzers; | 
z 421 almofar; Eg. y Yang. |462b); davon ital. cassero kleines 

| aleázar, Schlofs, Kastell; 


ptg. almafre. Vgl. 
p. 232 (almagfar). 





f. 











635) al-qa'di 46 

522) arab. al-monádija, Versteigerung; davon 
span. almoneda, Versteigerung; ptg. almneda, vgl. 
Dz 421 almoneda; Eg. y Yang. p. 236 (almo- 
náda) 

623) arab. al-moschrif, Aufseher (vgl Freytag 
II 414*b); davon span. almojarife, Zolleinnehmer; 
ptg. almoxarife, Rentmeister. Vgl. Dz 421 al- 
moxarife: Eg. y Yang. p. 235 (almóxri[). 

524) *ülmósin&, -am (aus gr. &Aenuoovvn), Al- 
mosen; (ital. lemnsina); prov. almosna; frz. 
aumöne, vgl. Scheler 5. v.; span. altsp. almosna, 
(nenspan. limosna); (ptg. esmola). Vgl. Gróber, 
ALL I 238; Dz 194 limísina. 

525) [*alna, -am f, (f. «ina), Elle, nach Gröber, 
ALL I 238, Grundwort z. ital. aína etc., 8. oben 
alina. | 
526) *álnetüniis, álnéus (v. alnus), älnus, -um 
(vom St. al- wachsen), Erle; [ital. ontano (?), 
vgl. Dz 887 s. v.; alno ist dichterisches Wort, vgl. 
Gróber, ALL II 481]; rum. (anin), arin, vgl. Ch. 
8. v.; rtr. obereng. aign, oin, untereng. áudanm, 
(friaul. aundr, olnár), vgl. Ascoli, AG I 18 Z. 5 
v. oben, 261 no 10, 276 no 8, 487 Z. 17 ff. v. u. 
IX 210, Lorck, Altberg. Sprachdenkm. 209, Sal- 
vioni, Post. 4.; frz. aune; span. alno, alamo (ne- 
gro), vgl. Dz 416 s. v.; ptg. alamo, alemo (be- 
deutet Pappel u. Erle). 

alnus s. alnetanus. 

527) [&lo, Alül, Alitüm u. Altüm, Alör&, nähren. 
Dieses wichtige Vb. ist im Rom. durch nutrire 
fast völlig verdrängt worden, nur altoberital. 
alui, monf. alui-se ,fursi lesto e ben nudrito'', 
vgl. Salvioni, Post. 4. 

528) altfränk. al-0d (od aus aud — altn. au?r, 
ahd. ót, ags. ead), Ganzbesitz; mutmafsliches Grund- 
wort zu ital. allodio; prov. alodi u. aloc, alo; frz. 
(altfrz.) alue(f), alo (mit offenem o) u. alou (mit 
off. o), aleu, vgl. Förster, Einltg zum Cliges p. LXIII, 
nfrz. alleu; span. alodio; (mlat. al(ljodium, allodis). 
Über die lautliche Entwickelung des schwierigen 
Wortes vgl. Mackel 27, 44, 121, 161, u. Th. Braune, 
Z X 266 ff, wo aber nichts wesentlich Neues vor- 
gebracht wird. Vgl. Dz 12 allodio. 

629) (*&Klóiná, -am u. *álóiniá, -am (v. dioe, 
gr. @Aon); vorauszusetzendes Grundwort zu altfrz. 
alogne (daneben aloe u. aloén), nfrz. aluine, Wer- 
mut; vielleicht hángt damit auch das gleichbedeu- 
tende span. ptg. alosna, losna zusammen. Vgl. 
Dz 606 aluine.] 

530) griech. &Acg, -® (u. *-ov«) f., Tenne, 
Hof um den Mond; ital. alone Hof um den Mond, 
der von einer Lampe geworfene Lichtkreis. 

531) Alpes, f p, Alpen; ital. Alpi; frz. Alpes 
u. Aups, Name einer Stadt im. Dép. Var. 

532) [*alpieo, -äre u. *alpidio, -äre = briss. 
alpegare, mal. alpezare „occupar l’alpe colla man- 
dra'*, vgl. Salvioni, L'elemento volgare negli statuti 
latini di Brissago, Intragna u. Malesco (Bellinzona 
1897) p. 18.] 

633) arab. al-qabálah, an den Fiskus zu zahlende 
Taxe; davon span. alcabala, Verkaufsgebühr; ptg. 
alcavala, Eingangssteuer. Vgl. Dz 417 alcabala; 
Eg. y Yang. p. 121. 

534) arab. al-qacar, Schlols (vgl. Freytag III 
chlofs; span. 
ebenso (fehlt jedoch 


ptg. 
521) arab. al-mod, Mals für Getreide u. Früchte 'im Wtb. v. H. Michaelis). Sa. Dz 417 alcázar; 


(vgl. Freytag IV 1592); davon span. almud; ptg. 
almude. Vgl. Dz 421 almud; Eg. y Yang. p. 239 
(ai muda). 


| Fe y Yang. p. 1 


88. 
635) arab. al-«qa*di, Richter (vgl. Freytag III 


|461p); davon span. alcalde, Dorfvorstand; (ptg. 


47 586) al-gäid 


alcaide). Vgl. Dz 417 alcalde; Eg. y Yang. 
127 


P. . 
586) arab. al«q&id, Befehlshaber (vgl. Freytag 


560) aluccus 48 


| pte. altar, Altar, und otero, oteiro, Hügel, vgl. 


z 473 otero. 
648) [*ältäriüs, a, um (v. altus), hochfahrend, 


III 51898); davon span. alcaide, Kommandant einer | vorauszusetzendes Grundwort zu ital. altiero; frz. 


Festung u. dgl. 


alcaide; Eg. y Yang. 126. 

537) arab. al-gali, Aschensalz (vgl. Freytag III 
4942), ist als technischer Ausdruck der Chemie in 
alle neueren Kultursprachen übergegangen. Vgl. 
Eg. y Yang. p. 127. 

638) arab. al-qanac, Jagdbeute, Vb. qanaga er- 
jagen (vgl. Freytag, ii 504b); davon span. ptg. 
alcance, Verfolgung, Erreichung, Spur u. dgl., dazu 
das Vb. acalzar u. alcanzar (seit dem 12. Jahrh.). 
verfolgen, erreichen, gewinnen. Vgl. Dz 417 al- 
cance; Tailhan. R IX 294; Eg. y Yang. p. 181 (es 
wird nur das Vb. alcanzar besprochen u. von cá- 
naza „Schätze sammeln“ abgeleitet). 


589) arab. al-qarah, Anhöhe; davon span. alcor 
Hügel. Vgl. Dz 417 alcor; Eg. y Yang p. 141 
erblickt in alcor lat. collis mit dem arab. Artikel. 

540) arab. al-qa‘trän, Theer (vgl. Freytag III 
464v); davon ital. catrame, (Schiffs)theer; frz. 
guitran, Weiterbildung goudron; span. alquitran; 
ptg. alcaträo. Vgl. Dz 93 catrame; Eg. y Yang. 

. 251. 
d 541) arab. al-gqauräd, Kuppler (vgl. Freytag III 
518a); davon mit gleicher Beutg. prov. alca[v]ot-z; 
span. alcahuete; ptg. alcayote (fehlt im Wtb. v. 
ichaelis). Vgl. Dz 417 alcahuete; Eg. y Yang. 
p. 126 (alcauwad). 

542) arab. al-qobbah, Gewölbe, Zelt; davon ital. 
alcöva, Nebenzimmer; prov. alcuba, Zelt; altfrz. 
aucube, Zelt; nfrz. alcöve (Fremdwort), Neben- 


zimmer; span. ptg. alcoba, Schlafkabinett. "Vgl. | hont 


Dz 11 alcóva; Eg. y Yang. p. 181 [alcobba]; Lam- 
mens p. 8. 

643) arab. aleqo*ton, Baumwolle (vgl. Freytag 
III 469b); davon ital. cotone; frz. coton (damit 
vielleicht verwandt altfrz. auqueton, nfrz. ‘ho- 
queton, gestepptes Wamms, gestickter Waffenrock), 

rov. alcoto; span. algodon; ptg. algodäo. — 

gl. Dz 111 cotone; Eg. y Yang. p. 162 Inledton): 

544) arab. al-sa*tl, kleiner Napf, ist nach Enge 
mann (s. Dz 289 secchia) das Grundwort zu span. 
acetre, Schópfeimer; diese Herleitung ist indessen 
nicht eben wahrscheinlich, auf das gleichbedeutende 
celtre kann sie keinesfalls ausgedehnt werden. Eg. 
y Yang. p. 27 nimmt arab. Ursprung (v. ag-getl) an 


545) arab. al-“tabl, Pauke (vgl. Freytag Ill 404); 
davon in gleicher Bedtg. ital. ataballo, taballo; 
span. atabal; ptg. atabale. Vgl. Dz 30 ataballo ; 
Eg. y Yang. p. 295 (at-täbal). 

(arab. al-t&büt s. unten tAbüt.) 

646) äAltänüs, a, um (v. altus); davon ital. 
span. altana, Bbst., Altan; (frz. *hautain hoch- 
mütig); auf altanum gebt mittelst Suffixvertau- 
schuug wohl auch zurück frz. hautin, Weinland 
mit hochgezogenen Reben (auch Fischname), vgl. 
Cohn, Suffixw. p. 300. 

547) ältärium, -i, »., ältäriä, -Ium, Pl. »., äl- 
tär&, -is, n., (v. altus), Altar; ital. aitare; rum. 
altar, Vl. f. altare, vgl. Ch. s. v.; rtr. auta, auté, 
autar, alteir, vgl. Ascoli, AG I 261, 275, 487; 
prov. altar, autar; frz. autel (das l beruht auf 
Suffixvertauschung; Cohn jedoch, Suffixw. p. 239, 
erblickt in dem | von autel „eine Angleichung des 
lat. r an das | der voraufgehenden Silbe“); span. 


Im Ptg. haben sich ai-qa'di u.  altier (Fremdw.).] 
al-gäid in der Form alcaide vereinigt. Vgl. Dz 417 | 


549) áltér, a, um (Komparativbildung aus dem 
Stamme al), der eine von zweien, der andere, ist in 
schlechthinniger Bedtg. u. alius nahezu völlig ver- 
drängend in alle rom. Spr. übergegangen; ital. 
altro ; rum. alt, vgl. Ch. s. v.; rtr. altar, olter, 
oter, auter (Ordinalzahl f. secundus), atri etc., vgl. 
Gartner, $ 105 S. 83 u. 8 120, S. 166 u. 198; 
prov. altre; frz. autre; cat. altre; 8pan. otro; 
ptg. otro. 

550) áéltérà menté, auf andere Weise; davon 
ital. altrimente, -i; rum. altmintre, altminte (das 
einzige mit mente gebildete rum. Adv.), vgl. Ch. 
minte; frz. autrement. 


551) áltéreo, -äre (v. alter), streiten, nach Caix, 
St. 171, Grundw. z. ital. atiricarsi, „garrire, con- 
tendere", das wohl besser auf lt. tricare zurück- 
zuführen ist; auch ital. (dialekt.) taroccare, ,,con- 
tendere, bistieciare" möchte Uaix, St. 621, auf 
altercare zurückführen. 


552) [*Kltéritia, -am /. (v. altus), Hochmut; 
ital. alterezza, Stolz, u. alterigia, Hochmut, vgl. 
Canello, AG III 342.) 

553) áltéro, -äre (v. alter), anders machen, 
schlimmer machen (in letzterer Bedtg. b. Cael. Aur. 
chron. 2, 8, 115), ist als gel. W. in fast alle rom. 
Spr. übergegangen, z. B. ital. alterare, frz. altérer 
(das gleichlautende Vb. „Durst erregen“ ist von 
*arteriare abzuleiten). Vgl. Dz 506 alterer. 

554) ältörüm hérI — ital. altrieri vorgestern, 
afrz. autrehier, (dageg. span. anteayer, ptg. ant- 


em). 
555) &ltérüm sie, ebenso; davon ital. altresi; 
prov. altresi; altfrz. autresi; span. otrosi; ptg. 
outrosim. Vgl. Dz 14 altresi. Entsprechende 
Bildungen sind von alterum talis u. a. tantus vor- 
handen. 

566) *ältio, -äre (v. altus), erhöhen, emporheben; 
ital. alzare; ru m. (in)alf, ai, at, a, vgl. Ch. s. v.; 
pro v. alsar; frz. hausser; span. alzar ; ptg. algar. 

gl. Dz 14 alzare; Gróber, ALL 1 238; Flechia, 
AG 11 81. — In ptg. alcapáo, Klappe, Fallthür, 
erblickt C. Michaelis, Misc. 117, ein aus Verbindung 
der beiden lmperative alga + póe (v. pór) ent- 
standenes Shet. 

657) ältitia, -am /. (belegt in Chironis Mulo- 
medicina, vgl. ALL X 421), Höhe, lloheit; ital. 
altezza etc. 

658) Altüs, a, um (Pt. P. P. v. alére), grofs ge- 
zogen, hoch; ital. alto; ru m. nalt (gleichs. in altus 
v. in alto); rtr. alt, ault, aut, volt etc., vgl. 
Gartner, 8 200 S. 166; prov. alt (dazu Komp. 
algor, aussor); frz. *haut, dazu die Sbstva altfrz. 
*hauture, neufrz. 'hauteur; span. ptg. aito. Vgl. 
Dz 618 haut. 

559) [ältüs *büseus (f. buxus), gleichsam hohes 
Holz, = frz. hautbois, ein Blasinstrument, vgl. Dz 
618 hautbois.] 


560) aluecus, -um m., Kauz (Sorv Vergil. ecl. 8, 55); 
davon wahrscheinlich das Adj. span. loco, wovon 
locura; pt g. louco, thöricht; auch in der Form locco 
(daneben alocco, allocco, welche Worte „Eule“ u. 
„Dummkopf‘“ bedeuten) in ital. Dialekten vorkom- 
mend. An keltische Herkunft der Worte ist nicht 
zu denken, vgl. Th. p. 66. Dz 1965 locco. 


19 561) al'àd 


582) ämbItärius 50 


561) arab. al*üd, ein Saiteninstrument (vgl. Frey- | s. v.; prov. umar-s; frz. amer; in don pyrenáischen 
tag III 2402); davon ital. /iuto, lido; rum. aláufd, | Spr. durch *amaricus, -osus (s. d.) ver rängt, 
riaul. 


läufä; prov. laut; frz. altfrz. leut, nfrz. luth; 
span. laud; 


Laute. Vgl. Dz 195 liuto; Eg. y Yang. p. 497. 


575) ámütrix, -trieem /., die Liebende; 


tg. aluude. — Engl. lute, dtsch. madresse ,amorosa", vgl. Ascoli, AG X 258 (das 


Wort entspricht aber wohl vielmehr einem [a]ma- 


562) &lüta, -am f., Alaunleder; ital. alluda; |t[o]r + issa). 


rov. aluda; altfrz. alue; span. luda. "Vgl. | 


eyer-L., Z. f. ó. G. 1891 p. 766. 


676) [*ämbäctiäta, -am f. (v. *ambactiare u. 


' dieses v. ambactus, w. m. &), Amt; davon ital. 


563) arab, al-vazir, Regent, erster Minister (vgl. |ambasciata , Botschaft; prov. embaissada; (frz. 
Freytag IV 4612); davon (ital. aguzzino, Sklaven-: ambassade ist Fremdw.); cat. embaixada; span. 


aufseher; frz. argousin, Stockmeister im Bagno); 
span. alvacıl, alguacil, aguacil, Gerichtshäscher; 


ptg. alvazír, alvazil, Schóffe, Richter, aiguazil, | 


erichtsdiener, guazil, Statthalter. Vgl. Dz 420 
alguazil; Eg. y Yang. p. 69 (alguazir). 
564) [*älv(e)äniäle, ». (v. alveus); würde der It. 


sein. Vgl. Dz 416 albanal.) 





| embajada ; ptg. embaizada. Vgl. Dz 15 ambasciata; 


Gróber, ALL I 238.] 

577) ["ämbäctiätör, -órem m. (v. ambactus), Be- 
amter; ital. ambasciatore Botschafter; frz. am- 
bassadeur etc. Vgl. Darmesteter, Rev. crit, 1884 


! p. 370 u. dagegen Horning, Z IX 141.] 
Typus zu span. aibaal, albanar, Abzugsgraben | 


578) ámbüctiis, -um m. (keltischen Ursprunges: 


| partizipiale Bildung zu dem mit der Prüp. ambi 


665) Aveo. um m., volkslat. auch albeus, vgl. ; verbundenen Verbalst. ay- „sich bewegen, umher- 


Parodi, R XX 
eine dem hohlen Leibe ähnliche Vertiefung, Wanne, 
Flufsbett; davon ital. alveo, Flufsbett, Bienenkorb 
(auch diese Bedtg. schon lat.), dav.albuolo, ,,vasetto'*, 
vgl. Caix, St. 146, Mussafia, Beitr. 25, Salvioni, 
Post. 4; rum. albie, Wanne, dav. zahlreiche Ab- 
leitungen, 8. Ch. s. v.; frz. auge, Trog., dav. viell. 
augive, ogive, s. unten auf; span. ptg. alveo, 
Flufsbett. Vgl. Dz 512 auge. 


666) [*álviná, -am /. (v. alvus Bienenkorb); . 


rum. albivád, Biene. Vgl Dz 22 ape; Ch. aibie.] 
567) &lyssón, -1 ». (gr. @Avooov), eine Pflanze, 
gut wider den Hundsbifs, nach einigen die wilde 


Art der Fürberróte (Rubia tinctorum L.), Plin. 24, | 


95; davon span. aliso, Steinkraut. 

568) *ämäntiä (v. amo); dav. nach Caix. St. 
574. altital. (a)manza, Liebe, Geliebte, womit 
Caix dann wieder smaneiere, Verliebter, u. sman- 
zeria, smanceria, Liebkosen, Schmeicheln in Zu- 
sammenhang bringt. 

569) ämäräcüs, -1 m. u. -um, «In. (gr. auapaxos 





II 235 (v. St. al, vgl. Vaniéek 148), | treiben", vgl. Th. p. 30: got. andbahts, Diener, ist 


dem kelt. Worte urverwandt oder wahrscheinlicher 
dem Kelt. entlehnt), Dienstmann (Cäs. b. g 6, 15, 2), 
davon prov. abah (abait) im Girartz v. Rossilho 
8603, (Gerichts)beamter, vgl. Dz 502 abait: altfrz. 
abait, ampas, im Guill. de Palerne (éd. Michelant) 
902. Beamter, vgl. Mackel p. 74 (M. hält für mög- 
lich, dafs das Wort zwar keltisch sei, die Romanen 
aber ihr Wort dem Germanischen entlehnt haben); 
Scheler im Anhang z. Dz 780. 

579) [arab. ’ambar, gemeiner, grauer Amber, 
wurde von Mahn p. 61 u. Dz 422 als Grundw. des 
ı span. ptg. Adj.'s amarillo, amarello, gelb, ange- 
nommen; von Tailhan, R IX 297, ist jedoch nach- 
gewiesen worden, «dafs diese, schon an sich wenig 
wahrscheinliche Annahme, nach welcher der Name 
einer dunkeln Substanz zur Bezeichnung der gelben 
Farbe geworden sein soll, auch aus äufserem Grunde 
unhaltbar ist, da die massenhafte Verbreitung des 
Ambers, welche allein die Entstehung des schon im 
J. 912 urkundlich vorkommenden span. Adjektivs 


u. -ov), Majoran, Meigranune (Origanum Majorana 'erkláren könnte, für das frühere span. Mittelalter 
L.); dav., vermutlich durch Einwirkung der Volks-! nieht nachgewiesen werden kann. Somit ist der 
etymologie, ital. majorana, maggiorana; rum. Ursprung des Wortes dunkel, denkbar aber ist 
mägheran, 8. Ch. s. v.; prov. majorana; altfrz.|immerhin, dafs es mit amarus, bitter, zusammen- 
marone; ufrz. marjolaine; span. majorana, mejo- | hängt, wie ebenfalls Dz a.a. O. verinutete, aber 
rana; ptg. mainrana, mangerona. Vgl. Dz 200 | aus Rücksicht auf die Logik für unwahrscheinlich 
majoranu. erklärte. Der Bedeutungsübergang mülste gewesen 

670) *ämäräsca, -üm /. (v. amarus); davon | sein ,bitterlich) — gallig — gelb“; wenn Dz be- 
ital. amarasca, marasca, Sauerkirsche. Vgl. Dz 888 | merkt, dafs mit gleichem Rechte sich „süfs‘ und 


marasca. 

571) ämärieo, -üre (v. amarus), ver-, erbittern 
(vgl. Róusch, Itala 162); davon ital. amaricare (u. 
amareggiare); prov. span. ptg. amargar; cat. 
das Ad). amarg. Vgl. Dz 15 amaricare. S. *ämä- 
rieus. 

572) *ämärieüs, a, um u. *ámarieósis, a, um, 
bitter (über das Vorkommen des Wortes s. Georges 
unter amaritosus) ; dav. in den pyrenäischen Sprachen 
amargo, amargoso, dazu das Sbst. amargor. Vgl. 
Dz 15 amaricare. 

673: *ámàritüdo, -dínem f. (od. *ámüritümen, 
vgl. Kórting, Formenbau des frz. Nomens p. 816) 
Bitterkeit, = frz. amertume Bitterkeit, Herzeleid. 
Vgl. Cornu, R VII 865; Havet, R VII 598; Canello, 
AG 111 867 Aum. 2; Ascoli, AG III 368 Anm.*; 
über altfrz. amertonde vgl. Cohn, Suffixw. p. 269. 
S. auch unten *eonsuetumen. 

574) ämärüs, a, um (v. vam schädigen, schad- 





„gelb“ durch ,,Honig'* vermitteln liefsen, so ist dies 
allerdings bereitwillig zuzugeben, zugleich aber auch 
zu bemerken, dafs ein stichhaltiger Einwand darin 
nicht enthalten ist, da ja ein Bedeutungswandel 
iminer infolge einer einseitigen Auffassung u. Über- 
tragung eines Begriffes sich vollzieht, so dafs also 
unter mehreren, vielleicht sogar vielen Ausgangs- 
punkten des Wandels, welche an sich vorhanden 
oder doch möglich sind, immer nur einer von der 
Sprache herausgegriffen wird.] 

680) *&mbiduo (ambo + duo), beide; ital. am- 
bedue, amendue; rum. amindoi; prov. am(be)dus, 
j am(be)dos; altfrz. amdui, andui, andos. Vgl. 

Gróber, ALL I 299. 

681) ambiens (Part. Präs. v. ambire), umgebend; 
frz. ambient, ambiant; ital. span. ambiente, vgl. 
‘Cohn, Suífixw. p. 72. 

682) [*ämbitärlus, -um m. (v. ambito), scheint 
| das Grundwort zu sein zu frz. andier, landier, 


haft, krank sein, vgl. Vanicek I 38 u. 1I 1284),| Feuer-, Brandbock (engl. andiran). Dz 624 lan- 
bitter, erhalten im ital. amaro: rum. amar, s. Ch. : dier brachte das Wort in Zusammenhang mit dem 


Körting, lat.-rom. Wörterbuch. 4 


51 583) ambito 5881 ámbtilo 52 


mlat. andena; Meyer-L., Rom. Gr. I & 430, deutet | annar, anar. Rtr. (bezw. lad. u. friaul.) 
frz. landier = l’undier aus *amitäriu v. ames. ıamna- . (ma, na, ala, la), vgl. Gartner, Rtr. Gramm. 

683) ámbito, -äre (Frequ. v. ambire), umher-; 8 185, Ascoli, AG VII 492 u. 535. — Franco- 

hen, ist nach Scheler im Anhang z. Dz 799 das; prov. alá; frz. aler, aller. — Über die Konjuga- 

rundw. z. frz. hanler (vgl. auch Scheler's Dict.?: tion dieser Verben (Mischung teils mit vadére teils 
8. v.). Seheler's Grundwort ist gewifs annehmbarer, | mit ire, namentl. in den stammbetonten Formen, 
als die sonst aufgestellten (altn. heimta, einen ver- , mit Ausnahme jedoch des Rum.) vgl. Meyer-L., Rom. 
lorenen Gegenstand zurückverlangen oder aufnehmen, | Gr. 1I. p. 262. Über die bis zum J. 1889 in Vor- 
Dz 611; habitare, Littré), völlig kann es indessen | schlag gebrachten Ableitungen s. Körting, De ver- 
doch nicht befriedigen, ebenso wenig das von Scheler | borum neolatinorum andare, anar, aller originatione, 


in der 3. Ausg. des Dict. vorgeschlagene *hamitare | Münster 1889 Index lect. 


v. mlat. hamus = germ. heim. Vielleicht darf man 
an *amitare v. ames, &ti«, Querholz u. dgl.. denken, 
so dafs die Grundbedeutung wäre „einen Stock in 
der Hand herumdrehen, mit einem Stock hantieren. 
ein Werkzeug handhaben“. Anlehnung an germ. 
hand, hant konnte die Bedeutungserweiterung u. 
-verschiebung erleichtern. — Nach Gróber, ALL I 
288 u. Misc. 40, soll ambitare das Grundwort zu 
andare etc. sein, vgl. darüber unten ambülo. 

584) Ambitüs, -um (v. «mbire), das Herumgehen, 
ist nach Gróber, ALL I 239, das Grundwort z. rom. 
*ando, altfrz. onde, Schritt, diese Ableitung ist 
jedoch unannehuibar. 

585) 1. *ämbo, -ónem (gr. außwr), Kirchenpult, 
ist nach Caix, St. 235, das Grundwort z. rum. 
amvon, Pult, Tribune, u. dem ital. Deminutiv 
büynola „vattelra, larga cesta fatta di paglie in- 
trecciate, banco ove alle udienze criminali stanno 
gli accusati*. 

686) 2. ämbo, ae, o, beide; ital. ambo, ambi, 
ambe ; rum. ambi (iibi), umbe (imbe), vgl. Ch. s. v.: 
prov. ambs, ambas; altfrz. ams, an«, ambes; 
span. ptg. amlıox, ambas. Vgl. auch oben *am- 
biduo u unten *amphoteron. 

687) ambülatörius, a, um, zum Wandeln ge- 
hörig „wandeln: ; davon (??) genues. andöu „per- 
golato", vgl. Salvioni. Post. 4. 

588) ámbiülo, -äre, (umher)zehen, wandeln (vgl. 
ALL lll 292; Bonnet, Le Latin de Grégoire de 
Tours p. 292, nach Rónsch, Z XI 247, soll ambu- 
lare von umbo abgeleitet sein u eigentlich „auf 
beiden Beinen gehen" bedeuten, besser aber leitet 
man ambulare von der untrennbaren Partikel amb- 
herum'* ab, vgl. ambire); ital. ambulare (gel. W.) 
,cauminare* (dazu das Vbsbst. ambulo in der 
Verbindung pigliar ambulo), daneben das jedenfalls 
erst aus frz. ambler entstandene ambiare (dazu das 
Vbsbst. ambio) „l’andare dei cavallia un certo passo", 
vgl. Canello, AG III 859; rum. amblu (umbi»), 
ai, at, a, neben mergere das übliche Verbum für 
den Begriff ,gehen"; prov. amblur; frz. ambler; 
eat.spau. ptg. amblar (in den ptg. Wörterbüchern 
von Coelho u. H. Michaélis fehlt das Wort). Ab- 
geseben von dem ital. umbulare, welches ein rein 
gelebrtes Wort ist, besitzt das Verbum nur im Ru 
män. die allgemeine Bedeutung ‚gehen‘, während 
es in allen übrigen Sprachen auf die Bedeutung ,.im 
Passe gehen" (von Pferden) eingeengt worden ist; 
vielleicht aber ist amhler — *amnülare (v. mülus) 
anzusetzen, 8. No 605. Vgl. Dz 16 ambiare; (sröber, 
ALL I 239. 

In neuerer Zeit ist ambulare von mehreren hervor- 
ragenden Romanisten als gemeinsames Grundwort 
aufgestellt worden für die Verbalgruppe: 


Rum.umblä, ist ro-rum. ámblá, ámna, macedo- | 


rum. imnáre. — ltal. andare; span. ptg. andar, 
vgl. Tailhan, R IX 299; auch frz. Mundarten weisen 
mehrfach entsprechende Formen auf, vgl. Meyer-L., 
Rom. Gr. II p. 262. — Mittelital. annar. prov. 





1) Der dänische Gelehrte Thomsen war der 
erste, welcher in ,,det philologisk-historiske Samfunds 
Mindeskrift ete.‘‘ (Kopenhagen 1879) in methodischer 
Weise andare anar aller auf ambulare zurückzu- 
fübren versuchte. Ein näheres Eingehen auf die 
an sich verdienstliche, späterbin aber durch die 
Leistungen anderer überholte Arbeit erscheint hier 
als entbehrlich, es genüge, auf G. Parie’ Hespre- 
chung derselben, R IX 174, zu verweisen, vgl. auch 
Schuchardt, Z VI 4283, 

2) Nur eben erwähnt werden möge, dafs Wölfflin 
in seiner Schrift „die Komparation im Lat. u. Ro- 
man.“ (Erlangen 1881) p. 86 den gemeinsamen Ur- 
sprung von andare anar aller aus ambulare be- 
hauptete, ohne diese These näher zu begründen. 

3) Gartner bemühte sich in seiner (1885 erschie- 
nenen) Rtr. Gramm. 8 185 die verschiedenen Gruppen 
der rtr. Verba, welche Gruppen im wesentlichen den 
allgemein romanischen Gruppen entsprechen, auf am- 
bulare als auf das gemeinsame Uraprungswort zurück- 
zuleiten. Vgl. darüber Sehuchaidt, Z X1lI 629 Anm. 

4) Cornu hat, R XIX 283, folgende Entwicke- 
lung angenommen: 

a) ambulare (> *ambunare od. *ammunare oder 
[den Lautneigungen des Lateins mehr entsprechend] 
> *ambinare od. *amminare (,le changement de 1’L 
en * avait sa raison d'étre paree que il s'y trou- 
vait trop voisin de /'r^; als auf eine mögliche Pa- 
rallelentwickelung weist C. auf cincturare > tosc. 
centinare hin, freilich mit dem Bemerken, dafs man 
eigentlich ce»tidare erwarten müsse, „mais le d 
trop voisin de Pr s'est changé en ^ sans doute sous 
l'influence de la premiere syllabe"; zugleich aber 
nált C. auch das für möglich, dafs zunächst am- 
bulo, ambulem, ambula etc. sich zu *ambino, bezw. 
*ammino etc. gewandelt haben (vgl. modulus: ital. 
modano, selinon : ital. sedano u. dgl.) und dann 
durch die Einwirkung dieser Formen  ambuláre, 
ambulámus etc, zu *amb-, bezw. *ammináre, -ámus 
etc. gestaltet worden seien. 

f) In den Formen *ambi-, bezw. ammindmus, 
ámb-, bezw. ámminant erzeugten die auf einander 
folgenden Nasale m-n einen Mifsklang, es wurde um 
deswillen » in d dissimiliert (vgl. numerare : lad. 
dumbrar, non magis : mail. doma, lámpuda : ital. 
lánmpana, amylum : ital. ámido u. a. m.). 

jy) Die Gesamteutwickelung von ambulare ist also 
diese gewesen: 

„a) ambulare, d'oà le roum sept. umbla, l'istro- 
roum. dmbld ct peut-ótre aussi le ladin aia, lau; 

b) *ambino, -as, -at, *ambinem, -es, -et, ámbina: 
ammino etc., amlLinare ou amminare, d’oü l'stro- 
roum. dmnd, le roum.-mac. imnäre et le ladin. amna, 
ma, va; 

c) *ambidamus, ambidant, ambidemus, ambident 
ou ammidamus etc., d'oà lit. andiamo, l'anc. it. 
ándano et ándino, l'esp. et port. andamos, andemos, 
l'esp. andan, anden, et le port. anddo, andem, qui 
ont donné le radical and- à toute la conjugaison. 
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L’it. mer. annar est du domaine oà quando de- 
vient quanno. 
franco-prov. alá et au fr. aller, nous pensons 
lexplieation que nous en avons donnée, Rom. 
663, a gardé sa valeur. Il n'y a en effet que an- 


Vl |aAA4er : 


588) äimbülo 54. 


c) für das Prov. u. Cat.: ambulare : amAar : an- 


: addar : 


Quant au prov. annar, anar, au| dar : annar : anar; 


d) für das Frz.: ambulare : amdar 
aller. 
Die zutreffende Beurteilung dieaer Aufstellung hat 


dare qui suffise à ces formes, car une base amnare.G. Paris in einer Fufsnote zu p. 481 gegeben: 
eüt laissé, dans le traitement de mn, des traces de | „reste à expliquer comment dans aucune des lan- 


son existence." (An der citierten Stelle der Rom. 
erklärt C. aller für entstanden aus annar, andar 
in der Verbindung ind'andar ind'annar durch Dis- 
similation.) 

Annehinbar sind C.'s Annahmen gewifs nicht. vgl. 
Meyer-L., Z. XV 274; den dort ausgesprochenen 
Bedenken würden aber, namentlich bezüglich des 
Frz., noch gar manche andere sich beifügen lassen. 

5) Wiederholt u. eingehend hat sich Schuchardt 
mit dem ambulare- Probleme beschäftigt u. im 


Laufe der Jabre verschiedene Lösungen desselben 


in Vorschlag gebracht. 

Zuerst. Z 1V (1880) 126 u. VI (1882) 423. sprach 
Sch. die Vermutung aus, dals sich in die Entwicke- 
lung von ambulare die keltische Wurzel ei ,.gehen"* 


eingemischt haben könne, er ist indessen, wie es 


scheint, von diesem Gedanken später gänzlich ab- 
gegangen, vgl. Z XXII 899. Vgl. G. Paris, R IX 
480 


In der Romania XVII (1887) 417 setzte Sch. fol- 
gende Übergänge an: 1. ambulare : ambitare (vy. 


gues romanes les mota semblables à ambulare (et 
ambulare lui-möme au sens d'ambler) n'ont subi 
de transformations pareilles à celles qu'on suppose 
our ambulare au sens d'aller. ces transformations 
etant dans chaque langue également, mais diffé- 
remment, exceptionnelles". 

7) Ebenfalls wiederholt u. eindringlich hat W. 
Förster die ambulare-Frage behandelt. Unter Ver- 
zicht auf eine früher (RSt. IV 196 u. Z III 568) 
ausgesprocheneVermutung, wonach andare aus einem 
*vandare f. vadére entstanden sein sollte. stellte er 
Z XVI 251 ambulare als gemeinsames Grundwort 
für andare ete. auf, nachdem ibm Thomsen, Cornu 
u. Schuchardt hierin vorangegangen waren. In Z 
XXII 266 u. 509 — an letzterer Stelle Schuchardt's 
inzwischen, Z XXII 898. gemachte Einwendungen 
berücksichtigend — hat er dann seine Ansicht näher 
begründet u. am Scehlusse (p. 520) der scharf- 
sinnigen Untersuchung folgende Übersicht über die 


von ihm angenommene lautliche Entwickelung von 


misculare = frz. méler neben miscitare = rtr. mas- - 


dar), daraus andare; 2. ambulare : *ammulare : 
*amminare, daraus rtr. amnar, prov. annar, anar ; 
8. die imperativisch gebrauchte 1. P. Pl. Präs. Konj. 
ambulemus wird zu *amlemus, *allemus umgewandelt, 
daraus frz. aller, rtr. lar. 

In Z XIII (1889) 528 u. XV (1891) 117 stellte 
Sch. den sehr beachtenswerten Satz auf, dafs man 
bei der Entwickelung eines überhäufig gebrauchten 
Verbums, wie ambulare es gewesen sei, lautgesetz- 
liche Regelmäfsigkeit nicht erwarten dürfe, sondern 
den Eintritt starker Kürzungen anzunehmen durch 
aus berechtigt sei: wenn aus lazare, laschar im 
Rtr. $a entstanden sei, so haho auch aus amblar 
ein la entstehen können. Sch. begründete diese An- 
schauung in scharfsinnigster Weise und erläuterte 
sie durch zahlreiche Verwei-ungen auf entsprechende 
Vorgünge in aufserromanischen Sprachen. 


In Z XXII 898ff. erklärte Sch. andare aus *am- 
bitare (dieses aus ambulare, vyl. miscitare neben 
mi«culare u. dgl.), aller aber aus *anler (vgl. sanler 
u. wallon sonlé, neben welehem sone, pie. sané 
steht, vgl. namentl. auch wall strólé aus stronle 
aus strangulare); über das Verhältnis von andare 
zu anar enthielt sich Sch. einer eingehenden Áufse- 
rung. bemerkte aber, dafs ihm die Annahme, es sei 
nd aus n^» entstanden, bedenklich erscheine. Gegen 
Sch.'s Aufstellungen hat 6. Paris, R XXVII 6296, 
beachtenswerte Einwendungen erhoben. 


6) F. Wulff hat, R XXVII 480, folgende Ent- 
wickelungsreihen in Vor-ehlag gebracht (wobei er 
mit dem, von ihm mit griechisehem 4 bezeichneten, 
Laute des ,.! gras, la vibrante apicule cacuminale"* 
operiert: „ce / a le son à la fois d'un d gran. 
d'un n gras et d'un r lingual". es ist alsu ein recht 
vielseitiger und deshalb überaus brauchbarer Laut): 


a) Für das Ital, Span, Ptg.: ambulare : amb- 


dare : amdure : andare : andare; 

b) für das Rır.: ambulare : am lar. dann neben- 
. (am)kır 
einander |, ar; 


ambulare gegeben: 


»,wal. imbla, umbla, lat. ambulare frz. ambler 


gehen" „gehen“ (vom Palsgang) 
ammulare? 
*ummunare 
*ammi(2)nare 
rtr. amnar amnare 
wal. imna 
annare 


andare 


altprov.annar(Boeci) 
it. span. ptg. 


prov. anar, lomb. 

[c]na[r] u. 8. f. anar 
alare (Reich. Glossen) 
altfrz aler (rätisch u. s. f.). 
Damit sind sämtliche Formen zwanglos erklärt “ 

Unter den im Obigen kurz wiedergegebenen Theo- 
rien über den Ursprung von andare etc. aus am- 
bulare nimmt diejenige Sebuchardt's, wonach die 
Entwickelung als diejenige eines überhäufig ge- 
brauchten Zeitwortes sich aufserhalb des lautregel- 
máfsigen Ganges bewegt haben soll, eine besondere 
Stellung ein. Wer ihr zustimmt, ist aller Schwierig- 
keiten ohne Weiteres überhoben. Und ganz gewife 
darf man ihr zustimmen, denn der Grundsatz, auf 
welchen Sch. sie gründet, ist ein durchaus richtiger. 
Nur das eine wird man — weniger gegen, als über 
sie — bemerken dürfen. dafs, wenn eine innernalb 
des Rahmens der normalen Wortforschung liegende 
Eıklärung gefunden werden könnte. dieselbe zu be- 
vorzugen sin würd». 

Den Versuchen Thomsen's etc., die Entstehung 
von «dare ete, aus ambulare auf lautlichem Wege 
zu erklären. ist sämtlich das Lob des Scha frinne 
u. metliodischer Behandlung der Lautvorgange zu- 
zuerkennen. Der befriedigeneste Versuch ist un- 
streitig derjenige Försters. Voll überzeugende Kraft 
besitzt indessen auch er schwerlich. denn ange- 
nommen auch, dafs alle Einzelaufstellungen F.'s 
vollkommen einwandsfrei seien, so bleibt doch immer 


1 So sagt F., nach Diez’ Vorgang, statt rum. 

2 amnulare ist belegt (Inser. Brit, christ, N. 94), „aber 
die Form ist ein-m Kymren des :. Jahrh.'s auf Rechnung 
zu setzen“ Schuchardt, Z XX11 398. 
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ein Bedenken übrig. Man sieht nicht ein, warum 
gerade ambulare in allen roman. Sprachen — mit 
Ausnahme des rum. ambla und des frz. ambler — 
80 weit a. nach so verschiedenen Richtungen hin 
aus den üblichen Gleisen der Lautentwickelung 
hinausgeschleudert worden sein soll. Denn auf den 
üiberhäufigen Gebrauch des Wortes darf sich nicht 
berufen, wer eine zwar auffällige, aber doch immer- 
hin noch in lautregelrechten Bahnen verlaufende 
Entwickelung annimmt; am wenigsten darf Förster 
solche Berufung einlegen, weil er die Statthaftigkeit 
jeder einzelnen der von ihm angenommenen vielen 
Lautwandelungen nachdrücklichst behauptet und 
mit umsichtigster und scharfsichtigster Sorgsamkeit 
begründet hat. Stellt man sich, wie F. dies thut u. mit 
gutem Rechte thut, auf den Standpunkt, dafs am- 
bulars zu andare, annar, aller geworden sei nicht 
durch sprunghaft erfolgte, gewaltsame, jeder Laut- 
regel sich entziehendeWandlungen, welche allein aus 
dem überbäufigenGebrauche des Worteserklärt werden 
können, sondern durch eine lange Reihe aufeinander 
folgender Lautvorgünge, deren jeder durchaus korrekt 
und begreiflich sei, so mufs man auch darlegen, 
warum ambulare diese eigenartige Entwickelung ge- 
nommen hat, während seine Lautbeschaffenheit ihm 
doch das Verharren in regelrechter Bahn vollständig 
gestattete —, denn warum hätte z. B. im Frz. am- 
bulare nicht auch in der Bedeutung „gehen“ zu 
ambler werden sollen? 

Für erwiesen darf bis jetzt nur gelten, daís die 
Zurückführung von andare etc. auf ambulare laut- 
lich möglich ist. Ein Vorbehalt ist allerdings in 
Bezug auf aller zu machen. Denn erklärt man den 
Wandel von n(n) zu AT) in an(n)ar : al(Der durch 
Dissimilation, welche zunächst in Formen, wie an- 
námus annánt (Part.), erfolgt sei, so ist einzuwenden, 
dafs doch Formen, wie z. B. eenons venant, in 
denen gleichfalls zwei Nasale nach einander er- 
scheinen. nie und nirgends Dissimilation erfahren 
haben. Ebenso sieht man nicht ein, warum in inde 
annare — en an(n)er Dissimilation vorgenommen 
worden sein soll, da doch inde minare = emmener 
unbeanstandet geblieben ist. Will man aber, wie 
Schuchardt thut, al(Der aus *anler [an(n)er] durch 
wallonischen Einflufs erklären, so hat G. Paris, R 
XXVII 626, mit Recht dagegen bemerkt: „comment 
croire que dés le commencement du IXe siécle un 
wallen alar < anlar < amlar < ambulare eüt 
pénétré dans le frangais (alare se trouve à plusieurs 
reprises dans les gloses de Reichenan)?' 

Bei dieser Sachlage sei es gestattet, unter Fest- 
haltung von ambulare als dem gemeinsamen Grund- 
worte eine andere Lósung in Vorschlag zu brin- 


n. 

In der lat. Volkssprache trat, vermutlich in der 
späteren Kaiserzeit — jedenfalls nach der Über- 
tragung des Lateins nach Dacien — neben ambulare 
„geben‘ das von dem kelt. Nominalstamme cam- 
mino „Weg (vgl. Thurneysen p. 95, 8. auch unten 
den Artikel eammino) abgeleitete Verbum *cam- 
minare „einen Weg machen, gehen“ (ital. cammi- 


mare, prov. span. caminar, ptg. caminhar, frz.| — 
cheminer, vgl Dz 81 cammino, Gróber, ALL I541). | 


Dieses camminare wirkte auf sein Synonymum am- 
bulare analogisch ein und veranlalste dessen Um- 
gestaltung zunächst in *ambinare, dann in *am- 
minare (umgekehrt hätte ambulare die Umbildung 


|da 
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Während nun *camminare soin i in der Mittelsilbe 
bewahrte, weil ihm *camminus zur Seite stand, 
wurde in *amminare, zu dem ein Sbst. *amminus 
fehlte, das ? ausgestofsen, also *am(m)(i)nare. Dieses 
*amnare hatte nun verschiedenes Schicksal; in einem 
Teile des volkslat. Sprachgebietes wurde es von 
mandare (welches die Bedtg. „jem. mit einem Auf- 
trage entsenden* od. auch ,jem. zu einem Auftrage 
entbieten‘‘ angenommen hatte, also ein Verbum der 
Bewegung geworden war) angezogen u. infolge dessen 
zu andare umgestaltet!; in einem anderen Teile 
des Gebietes (in Südgallien etc.) entstand durch 
Assimilation das mn — nn annare; in Nordgallien 
ergab *amnare lautregelrecht *amer (vgl. z. B. 
intaminare : entamer, seminare : semer). In Süd- 
gallien etc. behauptete sich annare als an(n)ar; in 
Nordgallien dagegen wurde *amer in Anlebnung 
an die Verben der Bewegung auf -ler (avaler, 
voler, couler, rouler, baller) zu al(l)eer umgewan- 
delt. 


Aufser ambulare sind als Ursprungsworte für 
andare, anar, aller aufgestellt worden?: a) adnare, 
daraus dureh Umstellung *andare etc. — b) enare, 
enatare, vgl. Cornu, R XVI 560, von Cornu selbst 
als irrig erkannt, R XIX 288 — c) aditare, *andi- 
tare, vgl. Dz 19, Flechia, AG III 166 — d) adire 
(adeo, *andeo, ando), vgl. Bianchi, Storia della pre- 

sizione a etc." (Florenz 1877) p. 97, Flechia AG 
Il 869 — e) *ambitare (Frequ. v. ambire), vgl. 
Gröber, Misc. 40 — f) *addäre f. addére, vgl. 
Langensiepen Herrig's Archiv Bd. XXV 392, G. 
Paris, K VIII 298 u. 466, IX 174 u. 338, Settegast, 
RF 1258 — gı am[b]dare, vgl. Ascoli, AG VII 
536 Anm. — b) *amtare (v. anas *anitis Ente), 
vgl. Behrens, Ztschr. f. nfrz. Spr. u. Lit. X 84 — 
= ji) *alläre (zu allatus v. afferre gebildet wie 
*prostrare zu prostratus), vgl. Baur, Z II 592 — 
k) *vandare v. vadére, vgl. Förster RSt. 1V 196 
(unter den „Berichtigungen‘‘) u. Z. III 668. von F. 
selbst, wie es scheint, stillschweigend zurückgenom- 
men, vgl. Z XVI 251 u XXII 520 — 1) kelt. 
Stüámme (andag-, anna-, aln]la), vgl. Th. p. 51— 
m) an- (ambi) + dare, vgl. Settegast, Z XV 255; 
ebenda erklärt S8. sehr ansprechend (u. in Überein- 
stimmung mit G. Paris, R XIX 449) frz. andain 
aus indaginem (s. u. indago); aus amdain soll 
durch Suffixvertauschung andee, ondee u. aus letzte- 
rem wieder altfrz. onde .,Schritt* entstanden sein 
— n) Meyer-L., Rom. Gr. lI p. 262, setzt ambu- 
lare, *aminare (..wohl aus ambulare durch Dissi- 
milation oder Suffixtausch entstanden") u. ambitare 
als Grundworte an. 

589) [ämbütrüm —(?) altfrz. ambure, beide. 
Vgl. G. Paris, Róle de l'accent latin p. 62; Burguy, 
I 112; Cornu, R XI 109. Die Ableitung mufs als 
höchst zweifelhaft erscheinen.) S. No 618 und 
ütrüm. 


590) [ämöntia, -am (v. mens), Sinnlosigkeit; ital. 


: amenza ; prov. u. altspan. amencia.) 


1 Dadurch wurde andare scheinbar ein Kompos. zu dare 
u. konnte demnach ein Perfect *andedi bilden (auffällig ist, 


dafs ein *manmdedi zu mandare nicht bestanden zu haben 
scheint). 


3 Eine Kritik dieser Hypothesen erscheint entbehrlich, 
sie durch die neueren Forschungen »1s überholt gelten 


von *camminare in *cammulare, *cambulare bewirken : dürfen. Es genügc also auf das zu verweisen, was in der 


können, wenn nicht *ramminare durch das Sbst. 
*camminus gestützt und geschützt worden wäre). 


‚1. Ausg. des Lat.-rom. Wtb.'s Sp. 281 ff. darüber gesagt 
worden ist u. was schon aus Rücksi 
Raumersparnis hier nicht wieder abgedruckt werden soll. 


cht auf die notwendi 


94 591) *amdntlo 607) ámo 58 


591) [*ämöntio, -Ire (v. amens), von Sinnen | „Keldherr‘‘, wurde durch italienischen (sicilianischen, 
kommen, von Sinnen bringen; dav. rum. amefesc, , genuesischen) Einflufa zu derjenigen „Flottenführer“ 
$i, it, 1, vgl. Ch. minte.] . verengt. Zusammenhang zwischen frz. amiral u. 

592) *ämöntinüm, 1, n. (v. amentum für agi-!arab. amir-al-ba'hr, „Befehlshaber des Meeres“, 
mentum), Treibmittel; dav. altfrz. amentin, anan- | anzunehmen, wie Engelmann p. 54 thut, ist nicht 
tin (b. Froissart, l'Esp. amoureuse 241, éd. Scheler), ; nur unnötig, sondern auch unstatthaft, weil es gar 
Schnur, die um den Kreisel gewickelt wird, dazu |zu selten wäre, dafs der Artikel al sich erhalten 
viell. das Vb. amenter. Vgl. Delboulle, R XII 104. | haben, das durch ihn bestimmte Subst. ba*hr aber 

593) 1. améntum, »., Riemen; sard. amentu Joch- | geschwunden sein sollte. Vgl. Dz 13 almirante; 
riemen, vgl. Salvioni, Post. 4. ı eine ganz interessante etymolog. Plauderei über das 

594) 2 améntum ^, Treibmittel; altspan, | Wort „Admiral“ findet man in der Kreuzzeitung 
amicnto, altgaliz. amento, vgl. Meyer-L., Z. f. ö., vom 19. August 1898, Abendausgabe. Lehrreicher 
G. 1891 p. 766. | freilich ist die ausführliche Besprechung des Wortes 

595) ümés, -Itis (eig. apmex v. *apo, einfügen), bei Eg. y Yang. p. 224. 

Querholz; davon prov. antz, hölzerne Werkzeuge,, 608) ämitä, -am f. (Weiterbildung aus am[m]a, 
vgl P. Meyer, R Vll 594 (im Dialekt v. Lyon'w. m. s.), Vaters Schwester, Tante, nur erhalten im 
antiron ‚le bois de choix que l'on rencontre dans. rtr. ameda (in Ampezzo; dort auch rameda, wo 
les fagots'*, vgl. Puitspelu, R XV 430); span. ptg. | rzml aus dem Artikel la, vgl. Ascoli. AGI 381, Z2 
(andes), andas, Sänfte, vgl. Dz 423 andas. — Alt- ' v. ob.), niederengd. anda, oberengd. amda, vgl. As- 
frz. hante, hanste, Lanzenschaft, ist nicht, wie Dz coli, AG I 280 Anm. 1 u. 511; im altfrz. ante 
610 s. v. meint, = amitem, sondern = hastam, (c. o. antain) u. im nfrz. tante, das anlautende t 
vgl. Fórster, Z II 84. der letzteren Form erklürt sich aus kindersprach- 


596) Amieä, -am, Freundin; davon altfrz. mie, licher Wiederholung des Worteg: ant(e)ante = an- 
Geliebte, vgl. Dz 639 mie, daneben amie, Freundin, ; tante, wodurch der Auslaut des erstgesetzten zu 


u. dementsprechend mit gleicher Bedtg. in den | Dar Anlaut de zweitgeastaten Wortes wurde, vgl. 


_ . a: . ss p. 207 Anm. 5; Canello, AG III 341 Anm. 1. 
597) *ámicitas, -Btem f. (für amicitia v. amicus), : ms P ' , ^ 
Freundschaft; davon ital. amista, nach d'Ovitio, Über R«flexe des Wortes in ital. Mundarten z. B. 


AG XIII 426, Gallicismus; prov. amistat-z; frz. | lomb. medas, genuos. ämen [neugr. ana], ossol. 


amistié, amitié; cat. omistat (daneben amistanga, | láma, lämln, vgl. Mussafia, Beitr. 26, u. Balvioni, 


. : | Post. 4; G. Meyer, Idg. Forsch. II 870, Meyer-L, 
va Ollerich "tr a9, amistad; ptg. amizade. | Z. f 6. G. 1891 p. 766, zieht auch piem. mia 


ir ; hierher, doch ist d ühn. — 
"1598 [met "um /. (v. amice Freundschaft, hierher, duch int das mohl zu Kühn, — In den 
ist durch *amicitas. verdrängt worden; ital. «mi- ; qureh griech. 8ela (ital. zia span. ptg tia) u 
cizia ist gel. W.] | dureh It. pri MN UE TUA onze 
- i : || 'h It. prima (so span. u. ptg. neben tia) völlig 
d 599) amietus, Kar (v. amicio), Umhüllung ^; verdrängt worden. Andererseits hat amita in dem 
avon altírz. amit, Kappe, Mütze (möglicherweise. poetis ben (aunt) u. im Deutschen die betr. germ. 


hängt auch nfrz. aumusse, Chorj.elzmütze, damit MI Ml À 
zusammen, freilich nur unter Annahme einer starken | Worte völlig oder doch nahezu völlig verdrängt. 


volksetymologischen Verballhornung); span. amito, 60%) ammä, -am / (Lallwort der Kindersprache 
leinene Kappe, welche der Messe lesende Priester | zur Bezeichnung der Säugerin, insbesondere der 
anlegt. Vyl. Dz 422 amito. — Dz 284 pantöfola | Amme, während zur Benennung der Mutter dieselben 
ist geneigt, auch frz. emmitoufler, einmummen, mit , laute, nur in anderer Folge: mamma, dienten; in der 
amictus in Zusammenhang zu bringen. acies prache wurde qma ‚auch zur Bezeichnung 
. . der Ohreule gebraucht, weil man irgend welche 

lieto) Amiess, zum ee ner vlklam, , egehren, | Ähnlichkeit zwischen diesem Vogel u, einer Amme 
rtr M. ' amih: prov amie-s : frz ami, dav. ab.! herausfand; in dieser Bedtg. kommt das Wort bei 
I das Adi anEable: cat. amia: apan. ptg Jeider 12, 7, 42 u. Gloss. vor; von Isidor wird es 
E io. — Jter den etwaigen 9, ussinmenh 5 thórichterweise von amure abgeleitet: „haec avis 
90. EC "DÉ|vulgo dieitur amma ab amando parvulos, unde et 


zwischen amicus dulcis. frz. ami doux u. frz. ama- 
LÀ X3. c lac praebere fertur nascentibus'): davon span. ptg. 
douer (vgl. Tobler, Z X 577) s. oben äd-mät-üo. | ama, Amme, Wärterin, Haushälterin, Hausfran, dazu 


601) *ámidum, -1 n. (volkslat. für amylon), Kraft- |. do das Masc. amo mit der entspr. Bedtg. ge- 


mehl, Stárke, s. amylum. | hi f 
602) arab. amir, Fürst, Befehlehaber (vgl. Freytag kar n ln pia ma. (— ad --m ) an- 
I 59^): davon ital. almirante (aus al-amir), ad- ij, eer der Verba, wie *ammensurare, *amminare u. 


miraglio, ammiraglio; prov. amiran-s, amtral-s, | dgl. sehe man unter den betr. Simplieibus; über 


amiralh-s; altfrz. amire (einen Beleg für diese | | : 
Form findet man b. Burguy II 370), amirant (das, *ammicare (vgl. Gröber, Mise. 40) s. oben ad me 


t nach Analogie der Purtizipialstámme auf -nt), i TO. op» * , 
amirail, amiral (c. r. amiraus); nfrz. amiral ; 605) ["ámmulo, -&re (ad + ^mulare (v. mulus), 


span. almiral, almirante, almiraj, almiraje; ptg i ein Pfer! an die Gangart des Maultiers gewöhnen: 


almirante. Die Form des Wortes ist offenbar in dav. viell. prov. cat. span. amblar, frz. ambler.) 
jeder Einzelsprache Gegenstand volksetymologisie- 606) [ämnestiä, -am f., gr. auvnoreia, ist als 
render Umbildung gewesen, vermöge deren es bald gel. W. mit der spätgriech. Aussprache des y ale 
den Partizipialstámmen auf -nt, bald den Adjektiven >? !n die rom. Spr. übergegangen: amnistia etc.) 

auf -al(is). bald denen auf -alius angeglichen, und. 607) ämo, -üre (v. y/ (k)am begehren, lieben, vgl. 
überdies das anlautende a teils als arab. Artikel Vanic-k 1 113), lieben; ital. amare; rtr. amér 
al teils als Prüpos. ad aufgefafst worden ist. Die (ital. Fremdw., „gehört in keinem rätischen Orte 
ursprünglich allgemeine Bedeutung des Wortes, zu den gewöhnlichen Wörtern |meistens ist ‚gern 


P 


y 


« 


59 608) ämör 


haben‘ u. ‚voler bene‘ üblich], bekannt ist es aber 
doch und gilt für ein edleres Wort“, Gartner, 8 6); 


rov. amar; frz. (amer, wovon jetzt noch amant; | morchia ; Gröber, ALL I 
121. 
| 


dureh den Einflufs der stammbetonten Formen)atmer; 
cat. span. ptg. amar. In den pyrenäischen Spr. 
ist die Anwendung von amare durch quaerere — 
querer wesentlich eingeschränkt worden. — Über 
frz. aimant „Magnet“ u. dgl. s. oben adamas. 

608) ámór, -órém m., Liebe; ital. amore; rtr. 
amur (auch Formen u. Ableitungen mit abgefallenem 
a, vgl. AG I 107 Anm. 3); über den sehr eigen- 
artigen prüpositionalen Gebrauch des Wortes mit 
oder ohne Verbindung mit par (paramur — propter), 
in welchem es lautlich an mortem sich angleicht 
(amuort „wegen“, & Ulrich, Gloss. z. Chrest. I), vgl. 
Ascoli, AG I 25, Anm. 1; ital. umore (per amore 
wird dialektisch ebenfalls in der Bedtg. „wegen“ 
gebraucht); prov. amor-s; frz. amour; cat. span. 
ptg. amor. 

609) *Amörösüs, a, um (v. amor), verliebt; ital. 
amoroso, Adj. u. Sbst., u. moroso, nur Sbst., vgl. 
Canello, AG III 391; in den übrigen rom. Spr. ist 
das Wort in den entsprechenden Formen vorhanden. 

610) [*&mphásiá, -am f. (verderbt, aus griech. 
dgacía Sprachlosigkeit, vielleicht in Anlehnung an 
£ugaoıs), bis zur Sprachlosigkeit gesteigerte Angst, 
daraus vermutlich ital. ambascia, Qual, dazu das 
Vb. amba.ciar, Qual empfinden, vor Angst keuchen. 
Vgl. Dz 16 ambasciata. — Caix, St. 139, wollte 
in dem zweiten Bestandteile des Wortes (-asciu) It. 
*anzia erkennen. Vgl. Nr. 716.] 

611) *ämphisbeticüs, a, um (gr. aupıoßnrıxoc), 
streit-. zweifelsüchtig, ist nach Rónsch, Jahrb. XIV 
841 (vgl. C. Michaelis, ebenda XIII 327), das Grund- 
wort zu ital. bisbético, launisch, wunderlich. 











629) *aubar 60 


amurcula, vgl. Flechia, AG II 829, morcia; frz. 
amurgue; cat. morca; span. morga. Vgl. Dz 217 
120; vgl. auch AG XIII 


619) Kémygdálá, -am f. (amycdala, non amid- 


; dula, App. Probi 140) (gr. GuvyóaAxy), Mandel, für 
das Volkslat. ist die 


orm améndola auzusetzen, 
vgl. Gróber, ALL I 240; ital. (venez.) mandola, 
mandorla; rum. mandulä, u. migdalä; rtr man- 
del; prov. amenta u. (a)mella; frz. amande; cat. 
ametlla; span. almendra; ptg. amendoa. Vgl. Dz 
202 mándorla, Gróber, ALL I 240; über das Ver- 
hältnis von frz. amadou zu amygdala vgl. Nigra, 
R XXVI 560. 

620) &mylüm, -1, ». u. ämülüm, -1, n. (gr. auv- 
1o». Kraftmebl, Stárke; davon in gleicher Bedtg. 
ital. amsdo; aus dem Ital. entlehnt: frz. amidon 
(Fremdwort, vgl. Meyer, Ntr. 165); span. almidon; 
ptg. amido, amiddo, "Vgl. Dz 16 ámido. 

621) án& (gr. dva), je (bei Zahlwörtern distributiv, 
z. B. folis cypressi ana uncias tres deleres, Veget. 
4[3], 2, 6; aluminis castorii ana uncias duas, 
Plin. Val. 1, 86); in derselben Bedtg. findet sich 
ana gebraucht in dem Lyouer Dokument, Le Car- 
cabeau du Péage de Givors 1225 (ed. Guigue s. a.), 
vgl. K. Hofmann, RF lI 361 unten. 


622) *analysis (avaAvo:) f., Analyse (das Wort " 


ist im Latein nicht belegt, ebensowenig ein dazu 
gehóriges Vb.); ital. andlise, dazu das Vb. analiz- 
sare; frz. analyse, dazu das Vb. analyser, (über 
analysiste und analiste vgl. Tobler, Herrig's Archiv 
97 8. 375). 

623) amerik. ananas, die Ánanasstaude u. deren 
Frucht; ital. span. frz. etc. ananás; ptg. ananáz 


ı Ananasfrucht, ananuzeiro, Ananasstaude. Vgl. Dz 


612) amphöra, -am f, Henkelkrug (amfora, non | 16 ananá«. 


ampora Appendix Probi 227); das Wort lebt in| 


den roman. Spr. nicht fort. 

613) *ámphótérón (gr. &uqortgov), beides. ist 
nach Dz 506 ambore das Grundwort z. altfrz. 
ambore, ambure, altital. amburo; sowohl im Alt- 
frz. wie im Altital. findet sich das Wort im Sinne 
von auporspov....xal (vgl. engl. both... and) 
e „sowohl... . als auch“ gebraucht. Die Ableitung 
aus amborum verwirft Dz, ebenso die von ihm in 
der Gramm. Il? 416 vorgebrachte von «mbo + utrum; 
gleichwohl dürfte amborum, woraus viell. ambora 
gebildet wurde. grófsere Wahrscheinlichkeit für sich 
haben, als das griech. Wort. 

614) Ampliüs (Komp. N. v. amplus) weiter; 
altfrz. «mpleis kann nicht unmittelbar aus dwpliux 





624) ánás, -ütis, daneben -itis u. -átis (ent 
standen aus a-na-t, vgl. Vanicek I 24), Ente; ital. 
(sard.) andde; rtr. oberengd. anda, unterengd. 
andang, andàn, oberwald. enta = dtsch. Ente, 
vgl. Aacoli, AG VII 444 Anm,; prov. anedo; alt- 


frz. anne, dazu Dem. anette (nfrz. ist can-ard v. - 


nd. cane, dtsch. Kahn, eingetreten, vgl. Mackel 
18): eat. anech; span. ánade; ptg. adem. Vgl. 
Gróber, ALL I 240; s. auch ánátrá. 

625) *&náticilla, -am f. (f. unuticula), kleine 
Ente; prov. anadılla; frz. anille (wie ein Enten- 
schnabel gekrümmte) Krücke. Vgl. Meyer-L., Z. 
f. ö. G. 1891 p. 766: Dict. général s. v. anılle. 

626) Anätömiä, am f. (gr avaroula). Anatomie; 
dav. ital. (neben dem gel. W. anatomia) votomia 


entstanden sein, sondern ist eine nach dem Muster | „strazio, scarificazione inutile*, vgl. Canello, AG 


von sordeis = sordidius v. sórdidux geformte Neu- 
bildung, vgl. W. Meyer, Z X1 250; Suchier, Gróber's 
Grundiifs, Bd. 1611. Vgl Dz 507 ampleix. 


Ill 891. 
627) *ünátr&, -am, *äniträ, -am (v. anas), Ente; 
ital. ánatra. ánitr.«, venez. ánera, trent. dnedra 


615) &ámplüs, a, um (gebil.et aus amb u. dem |etc.. vgl. Ascoli. AG VII 444 Anm. 


multip ikativen Suffix pala von y/ par, pal füllen, | 


vgl. Vauiéck 1 508), weit; ital. ampio; prov. 
ample-; frz. amyle; span. ptg. ancho. Vgl. Dz 
422 ancho. 

616) ampülla, -am f., kleine Flasche; ital. am- 
polla; sard. ampudda; prov. ampola; frz. am- 
poule; cat. span. ampolla; ptg. (empolhet«), em- 
pola. Das Wort dürfte überall halbgelehrt sein. 
Vyl. Grüber, ALL VI 378. 


617) amületum ». (Plinius 28, 38 u. öfters), (vgl. : 


arab. hamulet Anhängsel), Talisman; ital. amuleto; 
frz. amulette, -8le; Span. ptg. amuleto. 

618) ámüre&, -am f. (gr. du0gy) v. *ämüreülä, 
«am /., Ölschaum; ital. morca (mail), morchiu = 


628) ahd. Auazan, antreiben: davon (ein altrom. 
Vb unetsur, das sich in den Reich nauer Glossen 
findet, vgl Dz, Altrom. Gloss. p. 41) ital. annız- 
Zare (nur dialektisch) mit der Bedig v. aizzare, 
vgl. Caix, St. 153; altptg. anaziar (dessen Bedtg. 
noch n cht genügend ermittelt ist, vermutlich bedeutet 
es „Räubervi treiben‘), davon anaziador; ob neu- 
ptg. «negar, schütteln, mischen, dem altp'g Worte 
entspricht, mufs dahingestellt bleiben. Vyl. Tailhan, 
R VIII 612. 

629) arab. *anbar (vgl. Freytag III 2270), Ambra; 
ital. ambra; frz. ambre; span. ptg. ambar, 
alambar, alambre. Vgl. Dz 16 ambra; kg. y Yang. 


| 258. 
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61 630) *ánetdo 645) àngülüa 62 


630) [*áneido, eidi, eisum, cidére (v. umb- u.| 640) *"änelläriüs, -um m. (v. anellus), Ringver- 
caedo). Dieses aus dem Subst. ancaesa, -órum, Ge- | fertiger; ital. anellaro; rum. inelar, 8. Ch. inel; 
fáfse mit erhabener Arbeit, b. Paul, ex Fest. 20, 8 | prov. anelier. 
zu erschliefsende Vb. ist im altital. ancidere etc. ; 641) ändllüs, -um m. (v. anus), kleiner Ring: 
nicht erhalten, wie auch schon L?z 852 «. v. an-| davon ital anello, dav. das Dem. anellotti, agnel- 


nahm, es ist das letztere vielmehr, ebenso wie|/otti ,,specie di minestra di pasta*, vgl. Caix, St. , 


prov. aucir = occidere, vgl Fumi, Misc. 97.) 144; sard. anedda; rum. inel, Pl. f. inele, vgl. 
631) aneilla, -am f., Magd: ital. ancella (u.| Ch. s. v.; prov. anel-s; frz. (anel) anneau; cat. 
-Ua); altfrz. ancel(!)e, anciele (später nur alsj «wel u. anella; span. anillo; ptg. an(n)el; elo, 
Frauenname Ancille); span. ancila; ptg. ancela. | Ring einer Kette, vgl. C. Michaelis, Rev. Lusit. I, 
Vgl. Cohn, Suffixw. p. 47. —  Meyer-L, Z XV 269. Vgl. Gróber, ALL VI 378. 
632) áncón, -üna m. (gr. &yxov), Bug, Bucht, 642) &nethum n. (dvg9ov»), Dill, eine wohl- 
Ellenbvgen, hakenfórmiges Werkzeug; auf a. scheinen riechende Pflanze; ital. aneto; frz. anoi; span. 


zurückzugehen frz. gond, Thürangel (lothr. ang: n), ldo: vt dro, Vel MeverL., Z. f. à. G. 
vgl. Dz 169 govzo; u. 8pan. ancón, Bucht, Rhede, 1891 » d endro. Vgl. Meyer-L., ó 


vgl. Dz 422 anco. S. auch unten eontus. — Ver- 648) ungäriä (u. angária), -am f. (gr. dyyaoeío, 


mutlich von ancon abgeleitet ist auch ital. (dial.) . ; ^ 
ancona, Strafsenecke, Kapelle an einer Strafsenecke, ursprüngl. ein pers. Wort), Spanndienst, Fronfuhr- 


:a: k; davon ital.angheria. Erpressung, Bedrüngung; 
Heiligenbildchen, vgl. Mussafia, Beitr. 26 Dz 352 wer 9 Mn. , 
: j en Mi , - 'altspan. anguera, enguera, engera, Entschädigung 

s. €. hielt das Wort für aus gr. eikon (eixwv, -Gva) eur (ie unberechtigte Benutzung eines Reit- oder 
entstanden, was durchaus unwahrscheinlich ist. Zugtieres, vgl. Tuilhan, R IX 481 (dazu Suchier 
ohne Bedeutungs- u. Lautünderung (nur frz. ancre, Lasttiere. Device vermutete Zusammenhang zwischen 
span. ancla neben áncora) in die rom. Spr. tiber- angdrin u. ital (wvaria, averia), avamia, frz. 


Be. _ » avanıe (nach Scheler im Dict, 8. v. das Vbsbst, zu 
634) "üneüs, ». (gr. &yxoc), Bug; davon ptg. altfrz. avanir, krüánken, v lt. vanus). ptg. avania, 


eh) *ümers ed "gra n f (im Lat. nur Weggeld, Kopfsteuer, Plackerei, vgl. Dz 81 avania 
* 9 . . » » : 

Plur. z. t5. b. Isid. glosa. no. 98; verwandt mit ancos iauben ‚Sehe un Anhang fa o» Darf man das 

etc. mit der Grundbedeutung „Krümmung“); davon form *angnaria annimmt) —, so dürften dann auch 


span. ptg. «ngra Bucht, vgl. Dz 423 s. v. ital avaria. frz. aonrie. s 
- oq . . , span. haberia, ptg. 
636) Aneülo, -àre (vicll. verwandt mit St. anc "varia. Hafensteuer, Stener auf über See gehende 


krumm u. demnach eigentl. bedeutend „sich krüm- an: 07 
men, sich bücken"), kredenzen, davon virli. nach Waren, Schaden an Schiff oder Ladung, für in ihrer 


. - . Bedtg. nach besonderer Richtung entwickelte Ge- 
rel. auch amtlla, von welchem letzteren dae ital, P'altungen von *anguaria gehalten werden. Gewöhr- 
Vb. besser abzuleiten sein dürfte. -^ lich leitet man «varia etc. von arab. awär, Ge- 

637) ancus, a, um, gebogen, krumm: dav. rum. brechen, cachädigung, ab, vgl. Dz 81 avaria. Mit 
adínc; nea pol. ancino; bologn. anzinol; venez. dac „Taten u. dgl. lm dos Wort a be 
a»cin, piem. ancin, mail. lausın; genues. lensin. scha p Volk te wie diScn. Mavare u. dgl. De- 
Vgl. Meyer-L., Ztschr. f. österreich. Gymn. 1891 ruhen auf volksetymologisierender Angleichuug. — 
8. 966: Salvioni. Post. 4: Horning, Z XV1 5 28 Die Vermutung, dafs frz. angar, hangar, Schuppen, 

688) bask. andraminac eigentl. Schmerzen der mit angaria zusammenhänge, ist naheliegend, gleich- 
Frauen (die als Vorwand dienen können. um z. B. wohl aber aus lautlichem Grunde abzuweisen, wie 
Besuch abzulehnen), soll nach Larramendi's kühner dies auch Dz 508 ctt thut; an keit. reprung 
u. wenig glaubbafter Vermutung das Grundwort 0 ri man ebenso wenig CenKen, vM. 


. - Th. 89. Sollte ea vom dtsch. hangen abzuleiten 
sein zu span. andrómina, Kunstgriff, zur Täuschung __. . 
ersonnene Geschichte, vgl Dz 493 andrómina. sein? Die ursprüngliche Bedtg. des Wortes „Schutz- 


635) ändrön, -óna m. (gr. dvópov), ein Gang dach* würde dazu gut stimmen, ebenso die alte 


zwischen zwei Mauern eines Gebäudes, ist das wahr- ; Form hangard, vgl. Stappers 3177; Scheler freilich 


scheinliche Grundwort zu ital. androne, breiter jim Diet. s. v. weist die Ableitung v. hangen unhe- 
Gang, Vorhaus, welches Wort nach Liebrecht, Jahrb. | dingt zurück. — alat, Z VII n „schlägt für 
XIII 281, durch Einschub eines r (der jedoch hier | Grund ort vor. , g. Aie od at. AAotwer i M 
gar nicht wahrscheinlich ist) aus andone andare | k itx wort vor, Incessen PEE: h oder och iat die NS 
entstanden sein soll. — Eine Nachbildung des gr. er, vor, von angurıa apzugenen, noch 136 dle Ya- 


avdowv (v. dvgo Mann, also eigentl. „Männer- ; piri Nes aL derer FU. entico f. identico u. dgl. 


gemach“) soll nach Dz 409 verone ein lat. *ciro, ! ; MEN 
-Ünem v. vir sein, wovon ital. verone, offener Gang, 644) [angürón n. (gr. ayyapov zo, Signalfeuer, 
Altan, Erker, vgl. dagegen Storm, R II 327, wo in | Aesch. Ag. 292), ist nach Mahn, p. 128 u Dz 423 
überzeugender Weise verone von umbr. vero, osk, | dng-ro identisch mit span. dnyuro Signalflamme. 
veru „Thür“ abgeleitet wird. Was Caix, St. p. X1, Das ist um so glaublicher, als im Altspan. auch 
Anm. 2, gegen Storm einwendet (die Grundbedtg. | anguria in einer der ursprünglichen noch ziemlich 
von verone Bei „Terrasse“ u. dgl. gewesen), ist von ! nahe stehenden Bedtg. erhalten ‚war, 8. den vorigen 
keiner Erheblichkeit, und die von Caix vermutete | Artikel. Larramendi erblickte in dem Worte eine 
Identität des ital. Wortes mit frz. perron völlig Zusammensetzung aus bask. an, dort, + garra, 
unglaubhaft. Baist, Z VII 124, vermag sich das | Flamme.) 

Wort nicht zu erklären u. bemerkt nur, dafs es der 645) ángélüs, -um m. (gr. &yyeAog), Bote, Engel; 
Bedtg. nach einigermalsen zu cat. barana, span, ital. angelo; rum. inger, s. Ch. 8. v.; rtr. angel; 
baranda, ptg. varanda, Geländer (vermutlich glei- |; prov. angel-s; frz. angeles (zweisilbig, z. B. Pass. 
chen Ursprunges mit engl. veranda) passen würde.!398, vgl. Stengel, Wtb. 89 Anm., Berger ». v.), 





- 


63 646) angreq 666) &nnioülus 64 
angel, ange; cat. span. angel; ptg. anjo. Vgl.|,tirar il fiato"), vgl. Canello, Att 1II 397; sonst 
Dz 508 ange. ist das Vb. durch *alenare verdrüngt worden, s. 

646) malaiisch angreq, eine Orchideenart; dav.|oben *aleno. 
frz. angrec, woraus wieder der pseudo-lat. botani-! 659) änimä, -am /., Lebenshauch, Seele; ital. 
sche Name angrnecum abgeleitet ward, vgl. Devic : anima (u. alma, vgl. Canello, AG III 329; siecil. 
s. v., Fafs, RF III 492. , arma, dav. Dem. mail. armella, mod. rumela, vgl. 

647) áugülllá, -am f. (Dem. v. anguis), Aal;|Flechia, AG IL 366 u. 376); rum. inimd, s. Ch. 
"ital. anguillu; sard. ambidda, sicil. ancidda, s. v.; rtr. *ımna, ana, vgl. Ascoli, AG I 371 No 
lecce. angidda, friaul. anzille; venez. anguela | 284, vyl. auch 488 Ánm., olma; prov. anma, alma, 
(t i. acutella + angwilla), vgl. Salvioni, Post. 4. ! arma; altfrz. anima (Leod. 174, Eul. 2), anema 
rz. anguille (altfrz. anguile mit nicht palatalem | (Al. 109 d), «neme (Al. 67 b), aname (Al 82e, 121e 
I, anguille mit palat. } ist gelehrte Neubildung); , etc.), erme (Steph. 12 b), vgl. Stengel, Wtb. p. 90x, 
span. anguila; ptg. anguilla, anguia, enguia. | amne, alme, arme, vgl. Feilitzen, Li ver del Juise 

648) [ängüis, -em [v. ango], die Schlange, ist|p. XLI Anm. 2,.Cloétta, Roman. Forsch. 1II 54 
in den rom. Spr. durch serpens als dem lautlich | Anm., Berger s. v.; nfrz. ame; cat. arma, alma; 
bequemeren Worte fast völlig verdrängt worden, span. ptg. alma, Vgl. Dz 21 antma. 
vgl. jedoch Meyer-L., Ztschr. f. ósterreich. Gymnas. | 660) änimäl, -is ». (v. anima), lebendes Wesen ; 
1891 S. 766; Salvioni, Post. 4. Sollte viell. frz. ital. animale (in zahlreichen Dialekten bezeichnet 
envoye, Blindschleiche, im letzten Grunde auf an- | animale nur ein bestimmtes Tier, das Schwein, die 
guis zurückgehen, indem man anzunehmen hätte, ' Kuh, die Hündin ete.); valses. rimd „bestia in 
dafs das Wort volksetymologisch umgebildet worden | genere, ma specialmente bestia che faccia rihrezzo“, 
Bel (unguis : *angvia : envoye, gleiche. em voie! Sulvioni, Post. 4 (die Ableitung dürfte jedoch 
„das auf dem Wege liegende Tier")?] ‚zweifelhaft sein); rtr. oberwald. armal, Rind, ali- 

649) äugüläriüs, a, um (v. amgulus), in der | fféri, Schwein, s. Gartner $ 4, friaul. nemal, Ochse, 
Ecke befindlich; rum. unghier, Winkel, Versteck, | (magne, Schlange). „Vom Pl. animalia wird ein 
8. Ch. unghin. | neuer Sg. gebildet: animalium, surs. lgimari, eng. 

650) ängülösüs, a, um (v. angulus), eckig; meris" W. Meyer, Ntr. 101; frz. aumaille = 
ital a»guioso; rum. unghiuros, 8. Ch. unghiu; | animalia (gewöhnlich nur im Plur., so dafs also ein 

rov. angulos; frz. anguleux; span. ptg. angu- Ursprünglicher Plur. das Pluralsuffix annimmt), 

0. Mast(rind)vieb; span. ptg. animal, Tier, aufserdem 

651) ängülüs, -um (vom St. ang-, wow. ang-o, | PtE- almalho, -a, junger Stier, junge Kuh, galic. 
ang-ustus ete.), Winkel; ital. angolo; rum. unghiu ; rmallo ,buey flaco", — (animal ist im Rom. durch 
f., Pl. unghiuri, s. Ch. s. v.; prov. angl-es; frz, |destia mehr oder weniger verdrängt worden). — 
cat. angle (altfrz. auch anglet u. anglecon); span. Vgl. Dz 513 aumaille; Parodi, R XVII 58. — Vgl. 
ptg. ángulo. | W. Meyer, Ntr. p. 101. 

652) *angüriön n. (gr. ayyovpıov), Wassermelone, | .661) änimüs, -um :., Seele, Geist, ist in den 
ist wohl das Grundwort zu dem gleichbedeutenden | rom. Spr. — ausgenommen das Prov. u. Frz., wo 
ital. (dial) u. sepan. amgur(r)a, vgl. Mussafia, , es durch *coraticum verdrängt ist — in den ent- 
Beitr. 27; nach Larramendi (b. Dz 423 ang.) ist:spr. Formen vorhanden. 
das Wort baskisch (vgl. dagegen Gerland, Gróber's. 662! änisum, -i n. (gr. avıoov), Anis (Pimpi- 
Grundrifs I 330), doch ist solcher Ursprung wenig- i nella anisum L.); ital. anice; rtr. emis, Pl. anisch 
stens für die ital. Formen unwahrscheinlich. , (ital. Fremdw., vgl. Ascoli, AG I 9 Anm.); frz. 

658) |*ängüstärä u. -Iä, -am (v. angustus) ;9Ppan. ptg. amis. — 
dert z. ital. guastada, Flasche mit engem ' ([*&nito, -äre s. &näto, -äre.] 

Hals; prov. engrestara, vgl. Mussafia, R II 477.: 663) germ. ankja (ahd. ancha, encha), Schenkel, 
S. aeer.] . Beinröhre, = frz. anche, Röhrchen; ital. prov. 

654) &ngüstiK, -am (v. angustus; der Sg. ist zwar span. ptg. cat. anca; frz. hanche, Hüfte ist 
selten, findet sich aber doch z. B. b. Sall. fr., Plin., (gegen Dz 16 anca) etymologisch von unche zu 
Augustin. serm. 22, 3, s. Georges s. v.), Enge.|trennen u. auf. ferm. hanka (s. d.) zurückzuführen, 
Angst; ital. angoscia (daneben ala gel. W. angustia, | vgl. Buggo, R l1I 152; Mackel p. 52, 57, 143. 
vgl. Canello, AG III 889); rtr. anguosche; prov.| Auf anca, das im Cat. „natica, groppa“ bedeutet, 
angoissa; frz. angoisse; altspan. angoxa; cat. | führt Parodi, R XVII 58, zurück cat. atzancarrar, 
neuspan. ptg. congoxa, congoja (indem -an als'die Beine ausspreizen. 


Präfix aufgefalst u. mit con vertauscht wurde). Vgl. . 664) pers.-arab. am-nafir, eherne Trompete (vgl. 
Dz 21 angoscia; Gröber, ALL I 240. Freitag IV 38122); prov. aniafil (?), kleine Trom- 

655) Angüstio u. ángüstó, -Are (v. angustus), pete; span. ptg. anafil, anafil, maurische Trom- 
verengen, in die Enge treiben, ängstigen; ital.| pete, vgl. Dz 423 anafil; Eg. y Yang. p. 268. 
angustiare u. angosciare; rum. ingust, ai, at, a| 665) [*ün-nüsito, -äre (v. ad u. nasus), riechen ; 
8. Ch. ingust; prov. angoissar; frz. angoisser ; | davon ital.(genues.) anastä, riechen, dazu Vbabst. 
span. ptg. angushar. anastu, Geruch, vgl. Flechia, AG VIII 323.] 

656) üángüstiís, a, um (vom St. ang-, wov. ango), | 666) ännieülus u. *ännüeülüs, a, um (v. annus 
eng; ital. angusto; rum. ingust, 8. Ch. s. v.;! mit langem a, weil aus ac-nus), einjührig; ital. 
(prov. angoissos, engoyssos = *angustosus); span. |sard. (logud.) anniju, annigru, Pferd von einem 








ptg. anaosto, Jahr, neap. anniechie, Stier von einem Jahr, 
657) ánhelitüs, -um m. (v. anhelo), Schnauben, abruzz. nnéchie, einjährige Ziege, vgl. Salvioni, 
Keuchen, &. oben *alenitus. ı Post. 4; rtr. obwald. anuljs, anugls, Lamm; 


658) ánhelo, -äre (= am + helo), schnauben, '[span. anojo; Kalb von einem Jahr; ptg. annojo, 
keuchen; ital. anelare ,tirare il fiato lungo, aspi- Kalb von einem Jahr], vgl. Ascoli, AG VII 6165. S. 
rare moralmente" (neben dem veralteten alenare | auch *annótieus, annotinus. | 
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667) arab. annilah, Indigo (vgl. Freytag IV 8592), 
span. ail, air; ptg. anıl. Vgl. Dz 443 s. v.; 
Eg. y Yang. p. 269 (an-nil). 

668) *án-nóeto, -üre (v. «ox), die Nacht ver- 
bringen; ital. annottare; (rum. innoptes, ai, at, a, 
8. Ch. noapte); prov.anoitar ; frz. anwuitier, anuiter, 
sich bis in die Nacht verspäten, in der Nacht reisen; 
span. anochecer gehört nur mittelbar nach Form 
u. Bedeutung hierher. 

669) *ánnótíeus, a, um (v. annus), ein Jahr alt; 
sicil. annoticu, vgl. Meyer-L., Rom. Gr. II p. 528; 
prov. anouge, frz. (mundartl.) annoge „jeune béte 
de l'année, vgl. Horning, Z XXI 449; span. 
a510jo; ptg. annojo. 

670) &nnótinüs, a, um (v. annus), vorjährig; 
rum. anoatin, Lamm, Füllen etc. von einem Jahr; 
8. Ch. an. Auf ein (*antine[n]sis) *antines[em], 
das von *an[no]tinum abgeleitet worden sein soll, 
führt G. Paris, R XXI 597, zurück frz. antinois 
(wall antina:) „agneau de l'année précédente." 

671) ánnüalis, e (annus), jährlich; altfrz. 
anvel. 


667) annilah 


672) ánnübilo, -äre (v. nubes), Wolken herbei- | 


treiben; ital. annuvolarsi; rum. a se innoura, 
vgl. Ch. nóur; span. anublarse; ptg. anuviarse. 

673) &nnülüríüs, -um m., Ringemacher; ital. 
anellaro; ru m. inelar; prov. anelier-s. 





687) ántià 66 


keiten, u. auch abgesehen von diesen ist die einfache 
Übertragung eines fertigen nhd. Kompositums in das 
Frz. nicht eben wahrscheinlich; man wird vielmehr 
mit Scheler (im Dict.* enticher) in diesem Verbum 
nur eine Variation von entecher, entacher (mit dem 
Vokal der stammbetonten Formen) erblicken müssen. 
Suchier, Reimpredigt p. 66, leitete das Verb von 
*intitiare (v. titio) ab, was Horning p. 6 mit gutem 


| Grunde abweist. Caix, St. 616, will ital. tecca, 


altfrz. teche, teka auf got. taikn-s, agas. tácen, 
alts. técan zurückführen. Goldschmidt, Festschrift . 
für Tobler p. 166, ist geneigt, altfrz. techier, en- 
techier, neufrz. enticher mit germ. *takko, wovon 
. *takjan, tekkan in Zusammenhang zu bringen, u. das 
| dürfte das Richtige sein. S. unten tac- u. talkns. 
| 683) änsülä, -am f. (Dem. v. ansa), Henkelchen, 
kleine Schlinge; ital. amsula „anello da fermar le 
cortine''; ansola ,,anello a cui s'attacca il battaglio 
delle campane", u. asola ,occhiello", vgl. Canello, 
| AG III 366, Caix, St. 168, Morosi, AG IV 141. 

|. 684) [*änsüläriüs, -um (v. ansa); davon ital. 
(lomb.) asuliere, usoliere ‚nastro, legame con cui 
si stringono le brache etc.‘“, vgl. Caix, St. 168.] 

: 686) ántae, -as f. (v. ante), viereckige Pfeiler an 
| den Thüren u. Ecken der Tempel, davon nach Caix, 
: St. 164, abgeleitet ital. anticchia ,,nottolino per usci 
e finestre", lomb. ante-ine ,impoate", rtr. (lad.) 





674) [*ànnulo, -äre (v. annulus), ringeln; ital.|antina , porta del giardino"; ferner: sicil. calabr. 


annellare; (rum. ineles, ai, at, a = inannulare); 
frz. anneler; span. anillar; ptg. an(n)elar.) 
675) ännümöro, -üre (v. numerus), zuzählen; 
ital. annıwerare. Vgl. Dz 387 novero. 
676) án-nüntio, -üre (v. nuntius), ankündigen; 
ital annunziare; prov. annunciar ; frz. annoncer, 
davon Vbsbst. annonce; 8pan. anunciar; ptg. an- 
nunciar. 
677) ännüs, -um m., (Kreis, Ring), Jahr; ital. 
anno; rum. an, anutimp — anni tempus, 8. Ch 
an u. timp; rtr. ann, anj, any, vgl. Gartuer, Gr. 
$ 106 u. 106; prov. an-z2; frz. an; cat. an; span. 
ano; ptg. anno. Vgl. Gróber, ALL 1 241. — hoc 
(daneben *hocque nach Analogie v. usque etc.) 
anno = ital. uguanno; rtr. uonn; prov. ogam; 
altfrz. ouan; altspan. hogano; altpte. ogano. 
Vgl. Dz 335 uguanno; Ascoli, AG VII 627 Anm. 
678) anquIna, -am f. (ayxoivy), Raaschlinge; 
ital. anchimi, vgl. Meyer-L., Z. f. ó. G. 1891 


. 766. 
d 679) änsä, -am f. (nach Vaniéek 139 von / am 
stark sein; ansa, non asa App. Probi 76), Griff, 
Handhabe, Henkel; ital. (dialekt.) asa, aza etc., 
vgl. Mussafia, Beitr. 30; (frz. anse, Bucht); span. 
asa, Henkel; ptg. aza, Henkel, Flügel eines Vogels 
(gleichsam der Henkel, an welchem man den Vogel 
anfalst; Meyer-L., Z. f. ó. G. 1891 p. 766, verneint 
die Herkunft des aza v. ansa). Vgl. Dz 429 aea. 
— (Nach Bugge, R IV 849, soll von ansa ein *anr 
sium abgeleitet worden u. daraus ital. agto, Irz. 
aise entstanden sein. S. oben *ad-atio u. adjacens 
u. unten *asium.) , 
680) [*änsiüm, -i n. (v. ansa), nach Bugge, R IV 
849, Grundwort z. ital. agio etc., s. *aslum.] 
681) [*änso, -äre (v. ansa), eine Handhabe dar- 
bieten, scheint das Grundwort zu ptg. azar, Ge- 
legenheit bieten, bequem machen, zu sein.) 
682) nhd. ansteeken soll nach Dz 571 enticher 
das Grundwort zu dem gleichbedeutenden frz. en- 
ticher (altfrz. entechier, entichier) sein; diese Án- 
nahme stófst aber, wie auch Mackel p. 104 (vgl. 


auch 144) andeutet, auf grofse lautliche Schwierig- : 


Körting, lat.-rom. Wörterbuch. 


.| verbial ante-s. 


anta; piem. parm. ante; monf. ánire; mesol- 
cin. dnza; aret.sic. anticchia „uollola“, vgl.Sulvioni, 
Post 4; Meyer-L., Ztschr. f. ósterr. Gymn. 1891 
p. 766. 

686) ánté, Präp. u. Adv., ist in den rom. Spr. 
in präpositionaler u. adverbialer Verwendung nur 
in Verbindungen ab + ante, de -|- ab -- ante, in -- ante 
erhalten, blofs das Ptg. hat das einfache Wort 
sich bewahrt, das Span. braucht wenigstens ad- 
Vgl. Dz, Gr. 113 482 (wenn da- 
selbst ital. anzi = ante angesetzt wird, so ist das 
selbstverständlich ein Irrtum). Über altital. anti 
vel, Tobler, AG X 288, u. Meyer-L., Ital, Gr. 8 107 

. 61. 

687) ánté& (v. ante), wurde früher als Grundwort 
angesetzt zu ital. anzi, altfrz. ains (prov. cat. 
ans) Die lautliche Entwickelung erklärte man 
folgendermalsen: „lat. antea == antja mulste laut- 
lich ital. *anza, frz. *aince ergeben, beide Formen 
aber standen hinsichtlich ihres Auslautes vereinzelt 
innerhalb der Adverbien da u. traten deshalb zu 
den Adverbialbildungen auf -+, bezw. auf -s über 
(anza : anzi nach avanti etc., vgl. post : poi; 
*aince : ains, nach postea : puis, moins = minus, 
dans = de intus u. dgl. Im Ital. hätte allerdings 
das Antonym posci@ aus postea die Erhaltung von 
*anza begünstigen können, es überwog indessen die 
Einwirkung des stamm- u. sinnverwandten avanté; 
anzo ist oder vielmehr war eine nur sekundäre u. 
dialektisch begrenzte Nebenform für anzi, vgl. 
Gróber, Z X 175. Der auffällige Schwund des aus 
a entstandenen e in frz. ains = *aince aus antea 
hat sein Seitenstück in postea : puis, ad horam(?) == 
frz. or, auch ital. or neben ora)". Gröber, Z V1 260 
Anm. u. X 175, war geneigt, anzi, aims aus ante 
:[d| zu erklären, wogegen einzuwenden ist, dafs das 
lautlich schwache id schwerlich im Volkalat. sich 
irgendwie zu erhalten vermochte (ausgenommen in 
ad id ipsum — adesso, wo es durch tpsum gestützt 
wurde). Schuchardt, Z XV 240, erklärt anzi aus 
*antie (Adv. zu *antius, a, um) u. ains aus *an- 
tium (adverbiales Ntr. zu *antéus). Über die Bedtg. 


b 
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von altfrz. ains vgl. Zeitlin, Z VI 260. Dz 21 
anzi leitete ital. anzi, span. ptg. antes, prov. 
cat. ans, altfrz. ans, ains ,von dem in den 
meisten Sprachen noch fortdauernden ante mit an- 
gefügtem adverbialen s“ ab, „so dafs die ital. Form 
eigentlich für ansi steht". — Vgl. auch R XIV 
. 572 u. unten *antjidius, antie, antium. 

688) ánt(e) ànnum, vorjáhrig, ehedem; prov. 
antan, anan ; altfrz. antan; span. antao; alt- 
ptg. antanho. Vgl. Gróber, ALLI240; RXXI597. 

689) ántéeessór, -órem m. (v. antecedo), Vor- 
günger; altfrz. c. r. ancestre (vgl. engl. ancestor), 
Pl. ancestre(s), c. o. ancessour, ancesseur, anceiasor 
(letztere Form, deren auffálliges ei bereits G. Paris, 
Alexiusleben p. 74, bemerkt hatte, wurde von 
Thomas, R XIV 577, für eine Ableitung aus anceis 
erklärt, was zweifellos zu mifsbilligen ist, höchstens 
kónnte das ei des Subst. für dem ei des Adv. an- 
geglichen erachtet werden); nfrz. nur Plur. ancetres. 

gl. Dz 507 ancétres. 

690) [Aut diem, daraus nach Dz ptg. hontem, 
gestern, kürzlich, vgl. Dz 459 hontem; s. aber oben 
No 250.) 

691) [&nt(é) 1(d), daraus nach Gróber, Z VI 260 
Anm. u. X 175, ital. anzi, frz. ains, vgl. oben 
antea.) 

692) ánté ist-ipsum, daraus nach Dz 406 testeso 
ital. testeso, teste, unlängst, neulich. 

698) ánté (u. antea) nätüs (v. nasci), vorher 
geboren; davon (prov. annat?), span. antenado, 
andado, alnado, der vorher (d. h. vor der zweiten 


688) ánt(e) 


709) *äntjidius 68 


verlor, unmügliche Bildung, soll nach Dz 512 dem 
prov. anvan, Schutz-, Schirmdach, zu Grunde liegen, 
woraus im Frz. (vgl. Fafs, RF 111503) durch volks- 
etymologisierende Anlehnung an vent(us) auvent 
(gleichsam óte-vent) entstanden wäre. 

701) ánté + germ. *warda (ahd. warta, Beob- 
achtung, achthabende Mannschaft, vgl. Mackel 
p. 69) = prov. angarda, altfrz. angarde (dafür 
nfrz. acant-qarde), Vorhut. Vgl. Dz 508 angarde. 

702) [*äntiänus, a, um (v. ante, bezw. v. *an- 
tus a, um, vgl. Lindström, L'Analogie etc. p. 130), 
früher, vormalig; ital. anziano; prov. ancian-s, 


ancia-8; frz. ancien (die Silbengeltung des i weist, 
darauf hin, dafs das Wort erst im Frz. gebildet worden ' 
ist, das Entsprechende gilt von ital. anziano) ; span. ' 


anciano; ptg. ancido.| Vgl. Berger s. «. 

708) *änticüs, äntiquüs, a, um (v. ante), der 
vordere, alt, im Rom. nur als gel. Wort erhalten 
(jedoch sard. genues. antigu, venez. antigo, 
lomb. antik, vgl. Salvioni, Post. 4; altfrz. maac. 
c. r. anti, c. o. antiu, antif, fem. antive, vgl. 
W. Meyer, Z IX 144 Anm. u. XI 6540), s. auch 
unten antiquus, sonst durch *antianus u. vetulus 
verdrängt. Vgl. Dz 508 antif. 

704) [*äntie (Adverb zu dem Adj. *antius, a, 
wm v. ante), früher; dav. nach Schuchardt's An- 


kaum gewagte, dem Roman. aber, welches ante 
| nahme, Z XV 287, ital. anzi eher, vielmehr, im 


| Gegenteil.] 


706) [*üntíphóná, -am (gr. ayripwvoc), eutgegen- 
singend; davon frz. antienne (vgl. Stephanus: 


Ehe) geborene Sohn, der Stiefsohn, ebenso ptg. | Etienne), kirchlicher Vor-, Gegen-, Wechselgesang. 
enteado, wozu auch das Fem. enteada. Vgl. Dz 421 | Vgl. Dz 508 antienne.] 


alnado. — Frz. ains né, ainé kann, weil ains nicht 
— ante, sondern = *antium (s. d.), nur antium 
natus, nicht ante natus, wie Dz 505 ainé meinte, 
sein u. ist erst im Frz. gebildet; man beachte auch 
den Bedeutungsunterschied zwischen dem pyrenài- 
schen u. dem frz. Worte. Vgl. Gröber, ALL I 240. 

694) antenna, -am f., Segelstange; sicil. nttnna, 
Meyer-L., Z. f. ó. G. 1891 p. 766. 

695) ánté-óbvio, -üre, zuvor(entgegen)kommen ; 
davon spa n. antoviar, antuviar, vorwärts bringen, 
fördern, beschleunigen, dazu Vbsbst. antüvio. Vgl. 
Dz 496 uviar. 

696) [*ünté-óeülüré ^». (v. ante u. oculus); dav. 
nach Scheler im Dict. 5.9. andouiller u. Bugge, R IV 
949, altfrz. antotllier, entoillier (vgl. engl. antler), 


706) [*äntiquätieüm, ». (v. antiquus). Alter; 
prov. antigatge-s. Vgl. Dz 503 áge.| 

707) äntiquüs, a, um (v. ante), der vordere, alt, 
8. oben antieus (auf antiqua geht altfrz. antive 
zurück). 

708) |*ántíum (adverbial gebrauchtes Neutr. des * 
Adjectivs *antius, a, um v. ante), früher; dav. nach 
Schuchardt (ital. anzo), altfrz. ainz, ains früher, 
eher, vgl. Z XV 237 (über die Bedtg. v. ains s. Z 
VI 260) —, sollte aber *antium *antjum nicht *anz 
ergeben haben? vgl. *abantio : avanz (avance)]. 

709) [*&nt]ídius (f. *antídius f. *antius, Ntr. ^ 
zu dem Komp. *antior v. dem Adj. *antius, a, um; 
aus *antior, *antjor entlehnte *antjidius das J; 
*antidius ist gebildet nach *sordidius u. dgl., vgl. 


nfrz. andouiller (mit Angleichung an amdouille, | namentl. *fortídius neben fortior-, altfrz. forceis 
vgl. oben albondoca), Augensprosse am Hirschgeweih, | neben forcor, vgl. Schuchardt, Z XV 240), früher, 
also eine dem deutschen Worte begrifflich nahe-. eher, vielmehr (hinsichtlich der Bedtg. vgl. ital. 
stehende Bildung.] | piuttosto, frz. plus tót, plutot); altfrz. aincets, 

697) ánt(é) ócülüm, vor dem Auge; davon mit ıanceis, angois. Thomas, R XIV 573 u. XVII 96, 
eigenartiger Bedeutungsübertragung span. ptg. 'erklürte irrig ains — *ántius, Komp. zu ante. Meyer, 
(antolho), antojo, Laune, Grille, Begierde, dazu das | Z XI 250, deutete anceis aus ante ipsum, wie das 
Vb. span. ptg. antojar (im Span. refl.), aus blofser | schon Dz 505 aingois gethan u. Gróber, Z VI 260 
Laune etwas wünschen; ptg. antolhar, vor Augen ! Anm. u. X 174, befürwortet hatte. Indessen das 
haben, die Augen bedecken, antolharse sich ein- | Bedenken Meyer-L.'s, dafs aéns + eis zu anseis habe 
bilden. Der Plur. des Sbst. span. anteojos, ptg.| werden können u. daís deshalb ante ipsum zu be- 
antolhos bedeutet „Augenklappe, Brille". Vgl. Dz | vorzugen sei, ist schwerlich durchschlagend, da 


423 antojo. 

698) äntöriör, -órem, (v. ante), der vordere, 
frühere; ital. anteriore; frz. antérieur ; span. ptg. 
anterior, sümtlich, mit Ausnahme des rum., gel. 
Worte. 

699) ánté siuum, vor dem Busen, Busenschurz; 
dav. viell. neapol. andasina u. mit (Anlehnung an 
mantello) mandasına, (mit Anlehnung an avanti) 
mansasina, vgl. Subak, Z XXII 681. 

700) ünté + vännüs, diese vom Volkelatein. wohl 





| neben ainceis ja anceis ebenfalls vorhanden ist u. 
da in der betr. Zeit der Wechsel zwischen hoch- 
tonigem ai u. tieftonigem a («iment u. amér) doch 

! gewils noch ganz der Lautneigung der Sprache ge- 

| máfs war, auch sonst mulsten die zahlreichen mit 

; tieftonigem an- u. en- anlautenden Worte den Über- 

|gang von ai zu an- begünstigen; in aınsne aller- 

dings erhielt sich ai, aber nur weil das ains hier 
seine ursprüngliche temporale Bedeutung behauptete 

u. folglich seine Identität mit dem Adv. ains im 





69 710) antlıä 728) äpietilä . 70 


Sprachbewulstsein lebendig blieb. Überdies ist die | ansare, ansciare, asciare, aciare, vgl. Caix, St. 139; 
bei ante ipsum = antj ips- : anceis anzunehmende | aus Mischung von *anziare u. *asthmare asimare 
Diphthongierung des gedeckten $ zu ei nicht glaub- M asthma) entstand ansimare, vgl. Dz 353 asma. 
lich, vgl. ecc-ist- : cest, ecc-ill- : cel. — Dz 8. a. O. | In den meisten übrigen rom. Spr. ist *anziare in 
stellte neben ante ipsum auch *antisecus u. *antius | entsprechender Form ebenfalls vorhanden. — Nach 
als mögliche Grundworte auf, aber weder das eine | Caix, St. 111 u. 139, ist *anziare auch enthalten 


noch das andere ist lautlich annehmbar. — Mit |in den zweiten Bestandteilen der Verba ital. 
ains zusammengesetzt ist ainsné = antium natus, | (dialekt.) pantisciar, venez. pantezar, veron. pan- 
8. 0. 8. t.] tesar, prov. pantaisar, cat. panterar (dazu das 


710) antliä, -am (gr. avrAfov), Pumpe; davon|frz. Vbadj. pantois, atemlos); ital. ambasciare, 
nach Caix, St. 206, ital. ancola in biísctancola | keuchen, Vbsbst. ambascia, Qual. Was pantisciar 
(== bis + ancola), Schaukel, daraus entstellt pis- | etc. anbelangt, so leitete Dz 654 pantois die Worte 
alanca. Frz. bascule, Schaukelbrett, dagegen ist | vermutungsweise vom kymr. pant, Druck, pantu, 
sicherlich von dem ital. Worte zu trennen u. mit|niederdrücken, ab, was von Th. 109 mit gutem 
Littré für eine Zusammensetzung aus battre u. cul | Grunde zurückgewiesen wird; sehr annehmbar da- 
zu erachten, vgl. Scheler im Dict.* s. v.; dafs das s| gegen ist das von G. Paris, R VI 629 u. VIII 619, 
späterer Einschub ist (vielleicht in Anlehnung an bas, | aufgestellte Etymon phantasiare. Eher kann man 
basse), wird deutlich bezeugt durch das mit bascule | bei ambasciare geneigt sein, Zusammensetzung mit 
zweifellos ursprünglich identischo Wort bacule, Hinter- anziare anzunehmen, doch verdient die von Dz 15 
riemen der Zugtiere. Zusammensetzung aus bas-+ | ambasciata befürwortete Ableitung aus *amphasia 
cul anzunehmen, wäre lautlich zulässig, dem Be- | (er. &peole) alle Erwägung. vgl. oben *amphasia. 
griffe aber genügt bat + cul weit besser, denn bei 718) änxiösüs, a, um (v. anzius), angstvoll; 
bas + cul „ist der Gedanke nicht ganz klar", wie jta]. ansioso, in den übrigen rom. Spr. (ausge- 
Dz 517 bascule richtig bemerkt. nommen die rum.) ebenfalls in enteprechender Form 

711) [*antque (f. atque), *ane (f. ac), nach Gróber, vorhanden. 

ALL I 241, Grundwort zu ital. anche, prov. anc, 
frz. encore etc. Vgl. oben No 2065.] 





719) apälus, a, um (gr. analog), zart, weich; 


» " icil. appala, neapol. dpolo, tic. (Valle di Blenio) 
712) antrum, -i, «». (gr. @vreor), Höhle ist als ?!C! u aleiani 
volkstümliches Wort nur im Sicil. erhalten, wo es or Ke col panno", vgl. Salvioni, Post. 4. 

) äper, aprum m., Eber; sard. abru. 


bezeichnet „il luogo dove i contadini riposano in : 
conversazione a mezzo del lavoro diurno'* s. Meyer, 721) äp ério, pérüt, pörtum, périré (aus ab + 
Ntr. 165; sonst ist es durch caverna, crypta, specus perio vom St. par bereiten, also eigentl. ab-berelten, 
u. spelunca verdrüngt worden; das Wort war im Qufmachen, vgl. Vaniéek I 508), öffnen; ital. apro, 
Latein nur nachaugusteisch u. in Prosa ungebrüuch- (apris u.) Eum. | aperto, aprire; sari. | EP desse d 
lich. Das Sicil. hat antru gewils unmittelbar aus TUI: 1m Rt; 8; da Pt. Prät n. E LA 
dem Griech. überkommen. ML ETE Sara u LPer DO PL 
713) [änülüs, -um m. (Dem. v. «nus), Ring, ist AO "t: 515 MA ori $ Ouvert ou erir (die 
durch anellus u. (im Frz.) durch bacca (?==frz.bague) Verd: el ; de lautenden' , : 
verdrängt worden.) erdunkelung des anlautenden a zu o, u, ou im 
Prov. u. Frz. erklärt sich aus Angleichung an 


714) änüs, -um m. (von der Y ak, krümmen : 
. : en) ’ cobrir, couvrir); cat. obrir, Pt. Prät. obert; span. 
biegen, vgl. Vanicek I 2), Kreis, Fufsring, soll nach abrir, Pt. Prät. abierto; ptg. abrir, Pt. Prät. 


Bugge, R III 161, Grundwort zu span. ptg. aro, , 
Ring, Reif, Umkreis, Weichbild, sein ; da jedoch der Kor Sea mach das Anga maf! Dieser ' 
andel von w : r in den pyrenäischen Sprachen Verbindung entspricht ptg. span. abrolho, abrojo, 


unerhórt ist — ptg. sarar ist nicht, wie Bugge . . 
als Beweis des Gegenteils anführt, aus It. sanare en, Fufsangel, auch Distel. Vgl. Dz 418 


entstanden, sondern Neubildung aus sa[n]ar, saar, 
sar, sar-ar, vgl. Cornu, R XI 95 —, so muls diese 723) (äpdrtätüs, a, um (Part. P. P. v. apertare 
Etymologie abgelehnt werden. In der Bedeutung b. Plaut. Men. 910. Arnob. 2, 2), entblöfst, geöffnet), 
„Umkreis, Weichbild‘ dürfte aro = agrum sein, davon (??) rum. apriat, offen, zugänglich, s. Ch. 
wie Cornu, R XI 81, sehr wahrscheinlich gemacht $5. ®- 
hat, u. vermutlich ist mit diesem aro das Wort in 724) äpörtüs, a, um (Part. P. P. v. aperire), 
seiner sonstigen Anwendung identisch, indem Be- 8. aperio. ; j in 
deutungserweiterung eingetreten ist. Dz 425 hat 725) |aphasla f. (gr. «paoie), Sprachlosigkeit; 


aro verzeichnet, aber unerklärt gelassen. — Aus viell. Grundwort zu ital. ambascia, (bis zur Sprach- 
aro + gol(l)a — It. gula entstand ptg. argola, span. losigkeit gesteigerte) Angst, vgl. Dz 15 ambasciata, 
argolla Halseisen, vgl. Dz 424 argolla. .8. oben *amphasla u. *anxio.] 


715) bask. anusea, Schlund; davon nach Larra-| 726) ápiürfüm m. (v. apix), Bienenhaus; ital. 
mendi (vgl. Dz 428 anusgar) span. anusgar, nicht | @piario, vgl. Canello, AG 1II 404; prov. apiari-s; 
frei atmen, vor Zorn ersticken. laltfrz. achier. Vgl. Dz 22 ape. . . 

716) Knxi, -am f. (das Sehriftlat. kennt nur|. 727) äpiärlüs, -um m. (v. apis), Bienenwärter; 
das Adj. anxius, a, um, doch dürfte Orest. trag. |ital. apıajo, vgl. Canello, AG III 404. 

559 das Subst. belegt sein, vgl. Rofsberg, ALL 1564),, 728) äpieülä, -am /. (schriftlat. apicula [vgl. 
Angst; ital. ansia u. (sard.) «sa, im Modene- | Cohn, Suffixw. p. 151 Anm.], jedoch auch apécula, 
sischen lans (aus lans), vgl. Flechia, AG II 52; | v. apis, bezw. v. apés), Biene; ital. pecchia; lom b. 
prov. aissa; altfrz. ainse, aisse; span. ptg.|atíga; piem. avíja; prov. abelha; frz. abeile 
ansia. Vgl. Dz 21 ansia u. 428 ansia; Gróber;(wie das b anzeigt, Lehnwort aus dem  Prov.); 
ALL I 242. ‚span. abeja; ptg. abelha. Dem Rum. fehlt das 

717) "änxio, -äre (im Schriftlat. nur Dep. anziari | Wort, es wird eraetzt durch alvind v. alvus, Bienen- 

sich ängstigen), ängstlich atmen; dav. j tal. ansiare, korb. — Vgl. Dz 22 ape: Gröber, ALL I 242; 


5* 





* 


11 729) Kpio 

Flecchia, AG II 86 Ánm., wo besonders über Ge- 

staltungen des Wortes in ital. Dialekten gehandelt 
assen; dav. viell. frz. avir, 


wird. 
729) äpio, Ire, an 
die Ränder eines Gefü ses umbiegen, dazu das Sbst. 
avis(s)ure, vgl. Cohn, Suffixw. p. 128 Anm. 2. 
730) äpis, em f. (v. / ap, arbeiten, vgl. Vanicek 
I 86), Biene, ist im Roman. meist durch das Dem. 
apicula (s. d.) verdrängt worden, jedoch sind er- 
halten schriftital. ape, sard. abe, abi, mittel- 
u. südital. ape, apa, lapa, nordital. ave, ava, 
eva, av, ev, af, ef etc., vgl. Flechia, AG II 87 Anm.; 


: altfrz. ef (dazu die Dem. avet u. avette), vgl. 
. Suchier in Gröber's Grundrifs I 664106 u. Cohn, 
" Buffixw. p. 151 Anm., vgl. auch Förster zu Ywain 


8898; pic. &s (aus eps), norm. Dem. ar-ette. ost- 
frz. as, wov. aSat, esat, vgl. Horning, Z XVIII 
214. Vgl. Dz 22 ap. 

be [*Épise(1)o, -Ire (f. schriftlat. apiscor. 
apisci), erfassen; davon nach Dz 427 asir mit gleicher 
Bedtg. span. ptg. asir (aus apsir), 1. P. Sg. Prüs. 
Ind. asgo aus apsco, apisco. Storm, R V 166, be- 
merkt dagegen sehr richtig, dafs *apiscire, *apiscere 
spanisch abescer, abecer hütte ergeben müssen u. 
dafs der Präsensausgang -(s)go nicht aus -(s)co, 
sondern nur aus -(s)io, -(s)jo entstehen konnte (vgl. 
auch Bóhmer, Jahrb. X 188); er verwirft demnach 
mit gutem Grunde die Diez'sche Ableitung u. hält 
asir, agir für entstanden aus sazir frz. saisir, 

rov. sagzir, ital. sagire = ahd. sazjan (vgl. 

ackel p. 72); asir habe aus sazir dadurch werden 
können, dafs das Kompos. des(s)azir vom Sprach- 


fühle fälschlich in des-azir zerlegt wurde. Storm's | V 


eweisführung darf für (überzeugend gelten. — 
Böhmer, Jahrb. X 188, hatte azir aus ad-cire ab- 
geleitet, was einfach als ein Fehlgriff bezeichnet 
werden mufs.] 

782) äpiüm n. (v. apis), Eppich; ital. appio; 
frz. ache; span. apio; ptg. aipo. Vgl. Dz 508 


ache. 

733) [aplüdá, -am f. (v. ab + plu-o?), Abfall, 
Spreu (Plin. H. N. XVIII 99); davon (?) viell. daa 
gleichbedeutende ital. pwa, bula, vgl. Flechia, 
AG II 829, wo auch die auffälligen Lautveründe- 
rungen durch Hinweis auf analoge Fülle gerecht- 
fertigt werden; span. pt & pua, vgl. Meyer-L., 
Ital. Gramm. p. 97 Anm. Vgl. Dz 891 pula.) 

*üpódixa (cnxods:éic) 8. polyptyeh&. 

784) *ápóstis, «em, Schiffsbug; daraus viell. durch 
volksetymologische Entstellung frz. les apótres, 
Bug- u. Klüshólzer, vgl. Fafs, RF III 399. 

785) *&póstóllus, -um m., Nachfolger des Apostels 
Petrus, Papst; altfrz. apostolie, apostoile, vgl. 
dagegen Berger s. t. 

736) äpöstölüs, -um m. (gr. anooroAog), Apostel; 
das Wort ist als gel. W. in alle roman. Sprachen 
übergegangen, Ansätze zu volkstümlicher Umbildung 
zeigen nur frz. apötre (vgl. Berger s. €.) u. span. 
apóstol. 

737) Kpothee&, -&m f. (gr. «no8nxn), Niederlage; 
ital. bottega „regen der Verdoppelung des t vgl. 
Flechia, AG U 818 unten); Bard. buttega; neap. 
potega ; sicil. putiga; halbgelehrt sind : prov. cat. 
botiga; frz. boutique (in der älteren Sprache auch 
bouticle); epan. ptg. botica (die pyrenäischen 
Sprachen kennen das Wort auch in der verengten 
Bedtg. ,,Apotheke', während sonst das Rom. dafür 
pharmacia braucht), span. auch bodega. Vgl. 
Gróber, ALL I 252 u. vi 979. 

788) äpöthdeärlüs, -um m. (v. apotheca), der 


761) *&p-párt1o 12 


Lagerdiener; ital. bottegajo, bottecaro, „chi tien 
bottega, e l'avventore d'una b.", apoticario „far- 
ı macista“, vgl. Canello, AG 1II 308. 

| 789) äpdzömä, -ätis, n. (gr. anoLsua), Absud; 
ital apózzima, apoe{z\ema „decozione di materie 
vegetabili, ordinariamente forti e aromatiche, ad- 
doleita con miele e zucchero", bózzima ,jintriso di 
gego e di cruschello che usano i tessitori, mescuglio 
lin genere", bózzina, boszina (Fanf.) „coeitura“ 
| (Pantaffio), vgl. d'Ovidio, AG III 391. Nach Mar- 
| chesini, Studj di fil. rom. II 12, gehört hierher auch 
span. pöcima Arzneitrank, welches Wort Dz 477 
8. v. vom gr. norıoua („umgestellt *potcima“) her- 
leiten wollte. 

740) [*äp-päcifico, -üre (v. pax u. facio), be- 
rubigen; span. apactguar (vgl. sanctificare : santı- 
guar) Vgl. Dz 428 apaciguar.) 

741) [*äp (= ad) -päetüm (v. pango), auf Ver- 
trag; ital. appalto, Pacht(geld) ; ru m. apalt, PL f. 
apalturi, Pachtgeld, Pacht, s. Ch. pace. Diese Ab- * 
leitung ist aber höchst unsicher.) 

742) (*áp (= ad) -p&lpébro, -äre (v. palpebra), 
die Augenlider ófters nach einer Richtung bewegen 
(das Simplex palpebro, -are b. Cael. Aur. acut. 2, 
10, 70); ital. appalparellarss, appalparsi „addor- 
mentarsi“, vgl. Caix, St. 165.] 

743) [*äp-päno, -äre (v. panis), mit Brot ver- 
sorgen, ernähren; prov. apanar ; altfrz. ap(p)aner, 
dazu Vbsbst apanage. Vgl. Dz 508 appamer.) 

744) äp-pärätüs, -um m. (v. apparo), Zube- 
reitung; ital. apparato; rum. apärat m., Pl. 
apárate f. (mit derselben erweiterten Bedtg. wie das 
b. apparo, w. m. 8), vgl. Ch. apär; frz. apparat 
(Lehnwort); span. ptg. ap(p)arato. 

745) áp-páréo, -ére, erscheinen; ital. apparére 
(neben apparire); frz. apparoir (nur im Inf. u. in 
der 8. P. Sg. Prüs. Ind. appert gebrüuchlich). Im 
übrigen ist das Vb. durch apparescere verdrüngt 
worden. 

746) áp-páreseo, -ére (v. appareo\, anfangen zu 
‚erscheinen; prov. apareisser; frz. apareistre, ap- 
paraitre; cat. aparexer; span. aparecer; ptg. 
apparecer. Die Inchoativbedtg. des Verbs ist im 
Rom. zur schlechthinnigen erweitert worden, Vgl. 
Gróber, ALL I 242. 

747) ,Ap-pirieillo, -üre (v. pariculus v. par), 
gleichartige Dinge zusammenbringen, ordnen, zube- 
reiten; ital. apparecchiare u. (dem Frz. entlehnt) 
apparigliare; prov. ap( p)areillar, aparelhar ; frz. 
appareller: cat. aparellar ; span. aparejar; ptg. 
apparelhar. lm Rum. fehlt das Vb., dafür ist 
*"impariculo, sowie das einfache *pariculo vor- 
banden = impärechiez u. párechiez, ai, at, a, vgl. 
Ch. páreche. 

748) *üp-párío, -äre (v. par), paaren; ital. 
appajare; prov. cat, apariar; frz. apparier; 
8pan. aparear. 

749) |*äp-pärlüm, -i n. (v. apparo), Zurüstung; 
davon nach Dz 424 span. apero; ptg apeiro, 
Ackergerütschaften, Werkzeug, im Span. auch: 
Schäferei, in welcher Bedtg. von apero auch aprisco, 
Schafstall, abgeleitet wird.) 

750) äp-päro, -äre, (v. paro), zubereiten; ital. 
apparare; rum. apar, ai, at, a (mit sehr erwei- 
terter Bedtg.: schützen, verteidigen u. dgl.), s. Ch. 
8. V.; Span. ptg. ap(p)arar; im Prov. u, Frz. fehlt 
das Wort u. wird statt dessen das Simplex ge- 
braucht. 

751) [’äp-pärtio, 


ital. appartire; a 








-ire (v. pars), teilen, absondern; 
tfrz. apartir, dav. apartiment, 


73 752) *äp-pärto 775) *áptillo 74 


neufrz. appartement, abgesonderter Raum, vgl.| Geiste erfassen, also:) scheuen, fürchten; eat. apen- 
Cohn, Suffixw. p. 110.) drer, erfahren; span. aprehender, greifen, u. apren- 
762) [*äp-pärto, -äre (v. pars), bei Seite bringen; | der, lernen; ptg. wie im Span. 
span. ptg. apariar, entfernen, davon apartamiento, : 765) äp-prössüm (Pt. P. P. v. apprimere), heran- 
ital. appartare, Entfernung, abgesonderter Raum, 
Veratec 1 
763) gleichs. *&p-pästo, -äre (v. paatus), füttern; 





ronis Mulomedicium, s. ALL X 421); ital. appresso; 
frz. appáter (appáteler), anlocken, ködern, dazu| prov. apres; frz. apres; ptg. (veraltet) apres. 
Vbsbst. appát, Lockspeise, Pl. appas, Reize. Vgl.| Vgl. Dz 266 presso. 
röpäseo.] 766) *äp-primo, -äre (v. primus; das Schriftlat. 
754) [*áp-pausünto, -äre (v. pausa), ruhen lassen; | besitzt das Adv. apprime, vorzüglich), vorzüglich 
span. ptg. aposentar, beherbergen, dazu Vbsbst. | machen; prov. cat. aprimar, verfeinern. Vgl. Dz 
aposento, Herberge, Zimmer; das e für a erklärt |256 primo. 
sich aus Anlehnung an sentar, setzen, vgl. Dz 424 | 767) [*äpprivitio, -äre (v. privus), — frz. up- 
aposentar.)] privoiser zähmen, vgl. G. Paris, R XVIII 551, s. 
755) [*&p-péetóro, -äre, (an die Brust) drücken; | unten dóméstieo.] 
ital. sicil. appritari, drängen; span. apretar, | 768) áp-próbo, -äre (v. probus), gutheifsen, ist 
drücken, drängen; ptg. apertar, dazu das Vbadj. | mit gleicher Bedtg. u. in regelmáfsigen Lautgestal- 
span. prieto, pte. preto, perto, gedrängt, nahe,|tungen in alle rom. Spr. übergegangen. 
voll, dunkel. Vgl. Dz 478 prieto 1 u. 2.] 769) &p-própite?)o, -Are (v. propius), sich nähern 
756) áppéllo, -äre (Intens. v. appello, ére), jem. | (Eccl.); ital. (veraltet) approcciare; ru m. apropiu, 
(durch Zurufen) an sich heranbringen, anrufen, ist | ai, at, a, 8. Ch. aproape; prov. apropchar; frz. 
ohne lautliche Anderungen — das einfache | in den , approcher. Vgl. Dz 661 proche; Gröber, ALL I 
flexionsbetonten frz. Formen ist nur orthographische | 242. 
Änderung — in alle rom. Spr. (mit Ausnahme des| 770) apprópinquo, -üre, annühern; prov. apro- 
Rum.) übergegangen, in eigentlich volkstümlicher | bencar (Flamenca 2457). 
Anwendung aber meist durch clamare verdrängt! 771) äp-pröprio, -üre (v. proprius), aneignen; 
worden. Zu frz. appeler das Vbsbst. volkstümlich | davon nach Caix, St. 157, ital. appioppare, „ap- 
appeau (s. Dz 608 s. v.), Lockvogel, gel. appel. orre, attribuire ad alcuno*; sonst ist das Vb. im 
767) appéndix, -ieem f., Anhängsel; frz. ap- | Rom. nur als gel. Wort vorhanden. 
pendice m. (früher f.), entweder gelehrte Bildung | 772) *áprieo, -üre (v. apricus), an eine sonnige 
oder = *appendicia (n. pl), vgl. Cohn, Suffixw. | Stelle bringen, (vor Kälte etc.) schützen; prov. 
295. abrigar, Schutz suchen, dav. Vbsbst. abric-s, ge- 
758) *Ép-pénso, -äre, zuwügen, in übertragener | schützte Stelle; (alt)frz. abrier (nfrz. abriter), 
Bedtg. ital. appensare, erwägen; rum. apäs, ai, wegen des Bedeutungsüberganges vgl. R IV 369 
at, a, drücken, pressen, stützen, vgl. Ch. pasá; | Anm; dazu Vbsbst. abri, geschützter Ort, Zufluchts- 
prov. apesar, apessar, bedrücken; (frz. appesantir, | ort, vgl. Horning, Z XXI 449; span. ptg. abrigar, 
schwer machen). schützen (vor Külte), dazu Vbsbst. abrigo, Schutz- 
769) *áp-pieo, -üre (v. pix), ankleben; in gleicher | ort, Obdach. — Dz 1 abrigo glaubte in Rücksicht 
Bedtg. ital. appiccare u. appicciare; span. ptg.|auf die Bedtg. des Wortes dessen Herkunft aus 
prov. apegar, vgl. Dz 240 s. v. | dem lat. apricus verneinen zu müssen u. schlug 
760) &p-plíeo, -&re anfügen, anwenden; in letz-, Herleitung aus dem vorauszusetzenden ahd. *bi- 
terer Bedtg. (ital. applicare; prov. aplicar; frz. | Tihan, bedecken, vor. Einerseits aber sind Diez' 
appliquer ; cat. span. aplicar ; ptg. applicar) ; Bedenken unbegründet, vgl. Mahn, Et. U. p. 118 
rum. aplec, ai, at, a, halten, neigen, säugen (das |(no LXXXIX) f. u. Bugge, R IV 348, u. andrer- 
Kind an die Brust legen), s. Ch. plec. seits unterliegt die Annahme eines Grundworts 
761) [*&p-pödio, -üre (podium), anlehnen; ital. bi-rihan den grófsten lautlichen u. sprachgeschicht- 


4.4 |lichen Bedenken. Die Ableitung von *apricare 
DEO, P relar i fs aep, din 9d. ritze; (apricus) kann mit irgend welchem triftigen Grunde 


jetzt nicht mehr angezweifelt werden. 
apoyo, b oio. tg. apoyar, apoiar, dazu das Vbsbst. 778) äprieüs, a, um (aus *apericus v. aperio), 


ur aRoT - . | der Sonnenwürme offen, sonnig, nur erhalten als gel. 
762) äp-pöno sul sitüm, ponéré, hin- e DUM UD 
stellen; PP? a ppprr e; ram. a pun, » sei, us, une, W. im ital. aprico, sonnig, u. als volkstümliches 
schliefsen (von den Augen), untergehen (von den 
Sternen), dazu Vbsbst. adäpost, Zufluchtsort, s. Ch. 
pun; prov. aponher, apondre; altspan. aponer;: 774) Äprilis, -em n. (v. aperio), April; ital. 
ptg. appór. Wegen der Konj. der rom. Verba, Aprile; valvorz. veri (mit. primavera verschrünkt, 
s. póno. ebenso bellun. veril, vgl. Salvioni, Post. 4); rum. 
763) *äppösiticius, a, um (v. appositus), an die |, Aprilie, volkstümlich Prier; vgl. Ch. s. v.; prov. abril; 
Stelle einer Sache gesetzt; ital. (ap)posticcio, nach- | frz. avril; span. ptg. abril. 
gemacht, verfülscht; frz. postiche; span. postizo; 775) (*üptillo, -àre (v. aptus), passend machen; 
ptg. postico. Vgl. Dz 254 posticcio. davon nach Langensiepen (s. Dz 686 teler) frz. 
764) áp-préhéndo, préhéndI, préhensüm, pré- ;atteler, anspannen. Diese Herleitung ist ebenso 
héndére, anfassen, geistig erfassen, in seine Ge-: unannehmbar, wie die vom bask. athelu, Deichsel- 
danken einschliefsen; ital. apprendere, lernen; j pflock, oder die vom deutschen stell-en. Das Wort 
rum. aprind, insei, ins, inde, anzünden, erhitzen, | dürfte in seinem Ursprunge dasselbe sein wie ital. 
8. Ch. prind; prov. aprendre, apendre, apenre, atiillare, altfrz. atillier etc. = It. at-tit(u)lare 
hören, lernen; frs. apprendre, erfahren, u. appre- | wegen der lautlichen Behandlung des 4i in ad-tit- 
hender, ergreifen, (die Möglichkeit einer Gefahr im . lare : atteler vgl. co-rot-Jare ; crouler). Die Bedeu- 





aprig, hitzig, feurig, stürmisch, vgl. Ch. s. v. 


gedrückt; adverbial. u. prüpositional in der Bedtg.: 
„nahe, nach“ (in solcher Funktion belegt in Chi-: 


-— 


W. im sard. abrigu, vgl. Salvioni, Post. 4; rum.- 


w 


75 776) äpto 


tung bietet keine Schwierigkeit: at-titulare heifst 
im Rom. „zurecht, fertig machen, putzen, schmücken“, 
kann also sehr wohl auch von dem Anspannen des 
Wagens gebraucht werden. Ist man mit der An- 
setzung von atteler = at-titulare nicht einverstanden, 
weil man vielleicht an e aus € Anstols nimmt (ob- 


wohl diese Entwickelung in vortoniger Silbe nicht: 


zu beanstanden ist), so darf man Zusammenhang 
zwischen (at-)teler u. dem Stamme ten, spannen, 
wovon ten-d-o (vgl. Vanicek I 273), vermuten; von 
seiten des Begriffes empfiehlt sich das sehr. Wie 
man aber auch fiber die Herkunft von atteler denken 
möge, jedenfalls ist in dem Vb. ein Kompositum 
zu erkennen, wie dies ja auch durch dé-teler be- 
wiesen wird, man mlifste denn gerade annehmen, 
dafs atteler von attelle = hastilla abgeleitet sei, 
dann würde das a- fülschlich als Prüpos. u. folg- 
lich das Vb. als Kompos. aufgefafst worden sein, 
so dafs zu dem vermeintlichen a[t]-teler ein dételer 
gebildet werden konnte; befremden aber mtüfste das 
doppelte t, zumal da atelier einfaches t bewahrt 
at 


776) &pto, -Are (v. aptus), anfügen; cat. span. 
ptg. atar, binden, vgl. Dz 427 atar. 

777) üáptiis, a, nm (Pt. P. P. v. *ap-o), passend: 
davon altfrz. ate (eigentlich: in der passenden 
Stimmung befindlich), munter, wohl aufgelegt, vgl. 
G. Paris, Mém. de la soc. de ling. I 91; von ate 
ist wieder abgeleitet a-atir, eigentlich munter, 
lebendig machen, reizen, vgl. Scheler im Anhang z. 
Dz 780. 

778) Apüd (ursprüngl. dput, Ablativ im lokalen 
Sinne vom Stamme apa, wovon auch abs, ab, a etoc., 
vgl. Vaniéek I 36), Prüp. c. Acc., bei, neben. Ab- 
gesehen davon, dafs im Ital. appo ale Adv. sich 
erhalten hat, ist apud in wirklich lebendigem Ge- 
brauche nur im gallischen Volkslatein, bezw. im 
Provenzalischen u. Franzós. geblieben,in allen übrigen 
roman. Idiomen aber ist es geschwunden u. durch 
Neubildungen (z. B. pressum, ad latus, ud costam, 
ad canthum = ital. presso, allato, accosto, accanto) 
verdrängt worden, in seiner ursprünglichen lokalen 
Bedtg. hat es sogar auch in Gallien Neubildungen 
( pressum, latus, casus e frz. prés, les, chez) weichen 
müssen. Der Grund des Schwundes von apud dürfte 
in seiner Lautform zu suchen sein, welche innerhalb 
des Lateins nach dem Absterben des ablativischen t 
eine abnorme war (apud war das einzige Wort auf; 
-ud; auf -ut gingen, abgesehen von der im Volks- 
latein früh durch quod verdrüngten Konjunktion ut, 
nur caput u. sinciput aus). Aus apud hätte nun 
allerdings apo werden kónnen (vgl. capu|t] : capo) u. 
ist im Ital. auch wirklich geworden, indessen es 
begreift sich leicht, dafs apo in der Konkurrenz mit 
den nachdrucksvolleren u., so zu sagen, sinnlicheren | 
Bildungen, wie ad latus, (ad) pressum u. dgl., unter- | 
liegen mulste. | 

Im gallischen Volkslatein übernahm apud früh 
die Funktion von cum u. (mittelbar) auch die des 
Ablativs instrumenti, vgl. hierüber die gründliche u. 
interessante Untersuchung von Geyer, ALL II 26 ff. 

Die lautliche Entwicklung des Wortes war eine 
doppelte, námlich: 1. ap[ud] : ap, ab (es ist in- 
dessen darin wahrscheinlich besser lat. ab [s. d.] 
zu erblicken), 2. ap[u]d : (abd : avd : aud :) od, i 
ot, o. Die Formen ap, ab, sind dem Prov. (u.: 
Cat.) eigen, od, ot, o dem Franzós. (in den Eid-: 
schwüren findet sich ab, was jedoch nicht etwa für | 
ap aus apud steht, sondern als die Prüpos. ab 
aufzufassen ist: ab Ludher); ad in Eulalia 22 (ad 





780) äquä 76 


une spede li roveret tolir lo chieef) ist — It. ad: 
Die Form o fiel lautlich mit au = à + Artikel 
zusammen, u. das mag zu ihrem allmählichen 
Schwunde beigetragen haben. Anders hat die Ent- 
wickelung von apud dargestellt Schwan, Herrig s 
Archiv Bd. 87 p. 111, jedoch schwerlich richtig. 

In der späteren Entwickelung des Frz. ist od, o 
teils dureh avec = ab hoc verdrängt worden, teils 
vermutlich mit au zusammengefallen (s. oben). 

779) [äpüd + hóe, nach bisheriger aber fälsch- 
licher (denn vgl. oben a, ab) Annahme = frz. avoc, 
avuec, avec (über die Erhaltung des c vgl.W. Meyer, 
Z IX 144, Cledat, Rev. de philol. frgse et prov. 
t. IV P 44, Neumann, Z XIV 564 u. in Vollmóller's 
Jahresb. 1315), welches das einfache apud — frz.od, 
ot, o verdrängt u. die Funktion der die Begleitung 
(lat. cum) u. das Werkzeug (lat. Abl. instr.) anzei- 
genden Präpos, tibernommen hat, wobei sehr auffällig 
ist, dafs ab, trotzdem dafs es bereits mit hoc ver- 
bunden ist, seine präpositionale Kraft bewahrt hat. 
Vgl. Dz 518 avec; über avecque (= ab -- hoc -- que 
e *abocque nach Analogie von wsque, neque etc.) 
vgl. Ascoli, AG VII 5627 Anm. 2 No 2; s. auch 
unten pro hoe = altfrz. poruec, pruec.) 

780) äquä, -am (aqua, non acqua App. Probi 
112) f. (v. / ak, eilen, vgl. Vanicek I 6 u. 7), 
Wasser; ital. acqua (bresc. aiqua, bergam. eigua, 
egua, piem. eva, vgl. Ascoli, AG I 800 Anm), 
lomb. uwa (über die Bedtg. des Worts vgl. Sal- 
vioni, Z XXII 478); rum. apád, vgl. Ch. $. v.; rtr. 
altoberengd. agua, augua, auva, niederengd. ouva, 
vgl. Ascoli, AG I 211, vgl. ferner ebenda 847, 
860, 876, 381, 383 Anm., 414, 510 Anm., VII 616 , 
VIII 820, sowie Gartner, Gr. $ 200; die charakte- 
ristischsten der dort aufgeführten Formen sind. 
ákua, ága, Egua, éga, dva, aiva, Eva (mit offenem 
e); prov. aigua, aiga; altfrz. aigue (Lehnwort- 
form), aiwe, ewe, eawe (iave), eaue; nfrz. eau; in. 
der lautlichen Entwickelung des frz. Wortes ist der 
Einschub des a in eaae, iawe schwer erklärlich 
(W. Meyer, Z XI 540, sagt: „Aus aqua entsteht 
ewe. Die Gutturalis schwindet spurlos. Das e ist 
kurz u. offen. Zwischen e u. w entwickelt sich ein 
vokalischer Laut, der sich schliefslich zu a aus- 
bildet u. den Ton empfängt: eaue, iaue, ganz so 
wie aus beus : beaus : biaus entsteht." Aber ewe: 
eaue u. beus: beaus sind doch ganz verschiedene 
Fälle, oder vielmehr die Setzung beus : beaus ist 
irrig, weil beaus unmittelbar aus beal-s, bel-s ent- 
stand u. das a aus der Beschaffenheit des nach- 
folgenden ? sich erklärt. Auffällig ist auch der im 
Nfrz. eingetretene Abfall des auslautenden e (— 1t. a) 
in eau aus eaue, zumal damit kein Geschlechts- 
wechsel verbunden ist; vielleicht ist in dem Vor- 
gange eine rein graphische Anbildung an dieWorte 
auf -eau (aus lt. -ell-), wie cháteau, beau ete., zu 
erblicken. Über die Entwickelung von aqua > eawe 
haben noch ferner gehandelt: Meyer-L., Rom. Gr. 
I 8 249 (das a in eate wird als „Gleitelaut‘‘ be- 
zeichnet); Suchier. Altfrz. Gramm. 8. 81 (vgl. Ni- 
col, The Academy XIX [1881] 189), wo wieder 
ewe > eawe mit bels > beals verglichen wird, ob- 
wohl das doch ganz verschiedene Fälle sind (besser 
pafst der Vergleich von $awe mit miawe — . 
máew ,Mówe*); Schwan, Herrig's Archiv Bd. 87 
p. 112; Meyer-L., Ztscht. f. frz. Spr. u. Lit. XV: 
P 95 (bemerkenswerte Angaben über die mundart- 
ichen Gestaltungen von aqua im Altfrz.. Trotz 
alledem bleibt das Problem des Eintrittes von a in 
ewe und das der Entwickelung von ewe zu eawe, 


T1 781) aqua ardent- 808) "árborieslliüs 18 


eau noch ungelöst; diese Vorgänge sind um so 
rütselhafter, als sie völlig vereinzelt dastehen, denn 
z. B. *fava (faba) ist über fewe (féve) nicht hinaus- | bergam. arghen, Feigling; span. (h)aragan, mülsig, 
gekommen, hat sich nicht zu *feau entwickelt. Span. ! Faulenzer. 
agua; ptg. agna, agoa. Vgl. Dz 565 eau. Vgl.| 792) ärändä -am /., Spione, Spinnegewebe; ital. 
Brandt, Aqua u. sequi im Frz., Münster 1897 Diss. ; aragna (neben ragno), Spinne, aranea, Spinnewebe, 
781) [gleichs. aqua ardent-, Feuerwasser; span. | ragna, Spianewebe, vgl. Canello, AG 1II 891; prov. 
aquardiente Branntwein; ptg. aguardente; (1tal. | aranha ; frz. araigue, dafür in der neueren Sprache 


791) ahd. arag, geizig, arg, nichtswürdig, träge; 
davon nach Dz 424 aragan ital. comask. argam, 





acquavsta; frz. eau de vie.)] araignée — *araneata, Spinnegewebe; im Altfrz. 

782) äquae düctus m., Wasserleitung; engad. | auch tr«ignie, vgl. Dz 608 araignée, Scheler im Dict. 
aquadottel ; altlyon. adoit. Vgl. Meyer-L., Z. f.|s. araignée; span. arana; ptg. aranha, — Im 
0. G. 1891 p. 766.  Rtr. wird der Name des Tieres von filure abge- 


783) &quügiüm, -i n. (v. aqua u. ago), Wasser- 
graben; frz. ouatche (nach der Acad. Mask., nach 
Littré Fem.), die Spur eines Schiffes im Wasser; | 173, ital. arnia, cat. span. arna, Bienenkorb (von 
span. ptg. aogagem, starke Meereströmung. Vgl. | Dz 26 s. v. unerklärt gelassen), mit aranea gleich- 
Da 651 ouaiche. ‚setzen, es babe eben zunächst ein Behältnis für 

784) *áquüná, -am /. (v. aqua, wie Silvanus v. | Seidenwürmer u. dann ein solches für Bienen be- 
silva), Wasserfee, Nixe; rtr. u. oberital. aiyuana, | deutet. Aber dem widerspricht der Accent, u. über- 
agana, vgl. Joppi, AG IV 884 Anm. u. die dort | dies ist es undenkbar, dafs dasselbe Wort ein Tier 
angeführten Stellen; Giorn. stor, di lett. ital. XXIV | u. zugleich ein Behültnis für dieses Tier bezeichne. 
267. Iarnta wird zu arnese (8. haearn) gehören. 

785) äquäriolä, -am /. (Fem. z. aquariolus,| 793) *ürünéütá (Pt. P. P. v. *araneo, wovon im 
Wasserträger); davon modenes. inghirola, ,beve-'Schriftlat. das Part. Pr. araneans erhalten ist, 
rino delle stie", vgl. Flechia. AG IIl 175; Salvioni,! Apul. met. 4, 22), Spinnegewebe; frz. araignee 
Post. 4. (altfrz. auch irainede, iraignie), Spinnegewebe u. 

786) áquariüm, -i rn. (v. aqua), Wasserbehälter; . Spinne; bezüglich der übrigen rom. Spr. s. aranea. 
ital. acquajo, Gufsstein, vgl. Canello, AG III 404; , 794) gleiche. árünea tela n. pl., Spinneweben; : 
frz. évier, Guls-, Rinnstein, Vgl. auch Salv., Post 4. | ital. ragnatela; frz. arantelle, aranteles; span. 

787) áquifóliüm n., Stechpalme; span. *acebojo, | telarasia, Vgl. Cohn, Suffixw. p. 218. 
daraus, indem mit Weglassung des vormeintlichen | 795) árünéüs, -um m. (Mask. z. aranea), Spinne; 
Suffixes -0jo ein Primitiv gebildet wurde, acebo;!davon ital, ragno, vgl. Flechia, AG II 829. 
ptg. das Demin. azevinho, Judendorn, Vgl. Dz 413! 796) ahd. arapeltön, arbeiten; davon nach Caix, 
acebo; W. Meyer, Z VIII 289; Gróber, ALL VI 188. | St. 164 ital. arrabattarsi „affaticarsi, darsi pena'', 

788) ayuils, -am f. (v. V ak, dunkel sein, vgl. | dazu Sbst. rabbatino „uomo ingegnioso, industrioso“, 
Vanitek l 13), Schwarzadler, Adler; ital. aquila; ) 


sicil. arbitriari ,lavorare". Vgl. Nr. 864 
(sard. abbilastru Sperber, vgl. Salvioni, Post. 4);| 797) ürütór, -órem m. (v. aro), Pflüger, ist in 
rir.: die wichtigsten der zahlreichen rtr. Laut- 


den entspr. Formen als halbgel. W. in die meisten 
gestaltungen des Wortes hat Ascoli, AG I 210, in| rom. Spr. übergegangen. 


folgender Tabelle zusammengestellt: 798) ärätrüm, -i ». (v. aro), Pflug; ital. ardtro, 
AQUILA |aráto; rum. aratru; prov. araire; altfrz. ar- 

*auguilo *auuila | (nere f., vgl. Tobler, Z IX 149; über den Genus- 

i ı wechsel vgl. W. Meyer, Ntr. 135; (im Nfrz. ist 


leitet. — Davon ausgehend, dafs aranea im Spátlat. 
JSGeidenwurm' bedeute, will Rönsch, Jahrb. XIV 

















—————— LL | dafür charrue eingetreten); cat. aradra, arada; 
"anla *aivla *áuwila  áuilja span. arado, arairo; ptg. arado, daneben charrua. 

A —-. | gl. Dz 28 aratro. — Das Rtr. braucht das deutsche 
eula áulja j »FRlug"" 8. Gartner, $ 17. 


eaula álja ı 799) (Arba, Name einer venezianischen Insel; 
vgl. aufserdem AG I 291 (0gola), 850 (cle); prov.:danach wird ein dort verfertigtes Segeltuch ital. 
asgla; frz. altfrz. aille (adllier u. alérion sind jedoch | arbascio genannt, frz. heifst dasselbe herbage in 
vermutlich nicht von aigle, sondern von ahd. adelár | volksetymologisierender Aubildung an herbe, vgl. 
abzuleiten, vgl. Dz 606 alérion); nfrz. aigle (Lehn- ' Fafs, RF III 499. letzte Zeile v. u.] 
wort) m. (in best. Bedeutungen Fem.); auf Volks-| 800) ärbitriüm, -1 n. (v. arbiter), Schiedsspruch, 
etymologie beruht wohl aiglefin, feiner Gauner, für; Gutachten; prov. albire-s, Meinung, Urteil; alt- 
aigrefin, wenn letzteres Wort aus aigre faim, grolser i frz. arvoire, arviere, vgl. Gróber, Jen. Lit.-Ztg. 
Hunger, Hungerleider, entstanden sein sollte, wahr- | 1877, p. 762, W. Meyer, Ntr. 153; span. albedrío, 
scheinlicher aber ist aiglefin einfach als Kompositum | Willensfreiheit, Wille, Laune. Vgl. Dz 416 albe- 
„feiner Adler" — „schlauer Vogel" aufzufassen, s.| drio; C. Michaelis, St. 251 Z. 4 v. u. im Texte. 
auch oben unter aeer. | 801) árbór, -órem f. (v. y ardh, arf, arb, er- 

789) *áquilejá, -am /., Aglei (eine Pflanze); | heben, fördern, pflegen, vgl. Vanitek I 61), Baum; 
ital. aquilegia; frz. ancolie, viell. in volksetymolo- | ital. arbore, albore, arbero, albero m. ist vielleicht 
.gisierender Anlehnung an mélancolie, vgl. Dz 508 | mit albero, Schwarzpappel, identisch; rum. arbur 
ancolie, Fafs, RF III 492; span. guileiia = aqui- | m.» 8. Ch. 8. v.; rtr. arbre m. (?); prov. arbre-s m.; 
lina, vgl. Dz 456 s. v. frz. arbre m.; span. árbol m.; ptg. arvore, arvor, 

aquilo s. ventus aquilus. arvol f. (altpt. auch m.). 

790) [arab- (Volksname); davon mit dem Adjektiv-| 802) *árbóretum mw. (arbor); Baumpflanzung; 
suffix -esco ital. arabesco, rabesco, Schnörkelzeich- | ital. arboreto; altfrz. arbro$; span. arboledo. 
nung nach arabischer Art; frz. arabesque; in den | 803) *ärborieöllüs, -üm m. (Dem. zu arbor), 
übrigen roman. Sprachen entsprechend, vgl. Dz 22| Bäumchen; ital. arboricello, arbocello, albucello, 
arabesco.) i daneben Formen mit sc: arbuscello, albuscello, die 











Wortes für dunkel. 


79: 804) *ärböriscallüs 


824) ar'di schaukí 80 


auf *arbuscellus (8. d.) zurückgehen; altfrz. (ar-| Lucca) arcideclino, „chi soprintende alle spese della 


broissel = *arboriscellus). Vgl. Caix, St. 2; Gröber, mensa", vgl. Caix, 


ALL I 242. 

804) *árbóriseéllis, -üm m. (Dem. zu arbor), 
Báumchen; altfrz. arbroissel; nfrz. arbrisseau 
(von Caix, St. 2, unrichtig auf arboricellus zurück- 
geführt, vgl G. Paris, R VIII 618 u. Horning, 
p. 4. Vgl. Gróber, ALL I 242. 


805) *ürbóro, -üre (v. arbor), (einen Baum, 
Mastbaum) aufrichten; ital. alberare; frz. arborer; 
span. arbolar. Vgl. Dz 10 alberare. 


806) *ärbüseöllüs, -um m. (Dem. zu arbor mit An- 
lehnung an arbustum), Bäumchen; ital. arbuscello, 
arboscello, alboscello, vgl. Caix, St. 2; nach Caix, 
St. 227, ist daraus auch entstanden bruscello, Mai- 
baum, lustiger Aufzug, endlich: ,,rappresentazione 
ofarsa popolare'*; neuprov. arbouchel. Vgl. Gróber, 
ALL I 242. 

807) árbütéüs, a, um (v. «rbutus, -um), zum 
Erdbeer-, Meerkirschenbaum gehórig; davon in sub- 
stantivischer Bedtg. frz. arbous-ier (arbouse, die 
Meerkirsche, ist Lehnwort, vgl. G. Paris, R X 42); 
cat. arboss-er (die Frucht arbos); span. kastil. 
aborzo, alborzo; aragones, alborocera, albrocera 
(pror. arboussa = arbutea). Vgl. C. Michaelis, 

t. 251 Anm.; Dz 416 albédro. 


808) ärbütüs, -üm MU. ärbütüm, *árbutrum, 
*arbütrum, -i n. (von derselben Wurzel wie arbor 
abgeleitet, s. oben), Meerkirschen- oder Erdbeerbaum 
(Arbutum Unedo L.); ital. albatro; span. kastil. 
alborto, astur. albedro, gell: ervedo, hérvedo; alt- 
pug. ervedo, érvodo. In der neuspan. u. neuptg. 

chriftsprache ist das Wort durch span. madrono, 
madronera, ptg. medronheiro (vermutlich v. maturus 
abzuleiten) verdrängt worden. Vgl. C. Michaelis, 
Misc. 186, St. 251 Aum.. Dz 416 albédro. 


809) äreä, -am f. (v. / ark, festmachen, wahren, 
wovon auch arceo), Behälter, Kiste; ital. arca; 
rum. arcá, 8. Ch. s. v.; prov. archa, arqua; frz. 
arche; span. ptg. arca. 

810) *&redeé(us), a(, um) (v. arca), kasten- 
artig; davon ital. arcaccia, alter Kasten, Kastell 
im Hinterteil des Schiffes; frz. arcasse; span. 
arcaza. Vgl. Dz 509 arcasse, wo der Zusammen- 
hang des Wortes mit arz sehr richtig als unan- 
nehmbar bezeichnet wird. 

811) Areaehon, eine Bucht bei Médoc in Guyenne; 
nach ihr ist das Fichtenharz prov. arcassoun, ar- 
cansoun, frz. arcansou benannt; vgl. Thomas, R 
XXVI 412. 

812) [*ärcämen, inis n. (v. arca), Kasten; ital. 
arcame, Gerippe; davon nach Dz 88 carcasso durch 
Anlehnung an dieses letztere Wort. ital, c-arcame, 
Gerippe, Aas, eher dürfte jedoch Anlehnung an 
carne anzunehmen sein.) 

813) *ärcärlus [u. *arelärius?] -um (v. arcus) 
m., Bogenschütze; ital. arciere (dem Frz. entlehnt ?); 
frz. archier, archer. 

814) ärcä + ahd. seranna, Bank; aus dieser 
Verbindung entstand nach Caix, St. 22, altital. 
ciscranna, Kasten, der zugleich zum Sitzen dient. 
Dz 399 scranna erklärte den ersten Bestandteil des 


815) [arehiater, -trum (doyíatgo;) m., Arzt; 
Schuchardt, Z XVI 521, vermutet, dafs archiater 
„auch auf romanischem Boden irgendwo, in volks- 
tümlicher Form, entdeckt wird“.] 

816) Architriellnüs, -um m. (v. gr. &ox- u. rei- 
xAıvov), Tafelwart; davon (?) ital. (Dialekt von 








St. 159. 

817) [*äreiballista (arballista), -am f., Bogenwurf- ' 
maschine, Armbrust; frz. arbalete; (ital. balestra, 
balestriglia), frz. balestrille, arbalestrille aus span. 
ballestilla, vgl. d'Ovidio, AG XIII 408. 

818) *áreio, -ónem m. (v. arcus), Sattelbogen; 
ital. arcione; prov. arsó-s; frz. argon; span. arzon, 
vgl. Horning p. 91; ptg. argdo. Vgl. Dz 23 ar- 
cione; Gróber, ALL I 242. 

819) Areüs, -um m., Bogen; ital. arco; monf., 
arche ,,arcobaleno", vgl. Salvioni, Post 4; Meyer-L., 
Z. £. 0. G. 1891 p. 766; rum. arc, Pl. arcuri f., 
8. Ch. 5. *.; prov. arc-8; frz. arc, span. ptg. arco. 

820) ardálio u. ardélio, -ónem m. (unbekannter 
Herkunft, Georges' Ableitung v. ardeo ist unan- 
nehmbar), geschäftiger Müfsiggünger; davon nach 
Dz 25 arlotto ital. arlotto, Fresser, Mülsiggänger ; 
prov. arlot; frz. (altfrz.) arlot, harlot; span. 
arlote. (Im Ptg. fehlt das Sbst., dagegen ist das 
Vb. alrotar, eigentl. bettelnd u. schreiend umher- 
ziehen, spassen, hóhnen, verhóhnen, vorhanden.) — 
(Engl. harlot.) Suchier, Z 1432, hält für möglich, 
dafs die betr. Worte aus dem deutschen „Herold“ 
entstanden seien, was G. Paris, R VI 629, mit 
Recht als „bien peu probable“ bezeichnete. S. unten 
háriólüs. 

821) Arddo, ürsI (daneben arduis), ärsüm, är- 
déré, brennen; ital. ardo, arsi, arso,ärdere; (monf. 
ers ,8ucco'* == arsus, vgl. Salvioni, Post. 4); rum. 
ard, arsei, ars, arde; rtr. arder, Pt. Prät. ars, 
vgl. Gartner, 8 148; prov. ardre, Perf. u. Pt. Prät. 
ars; altfrz. ardoir u. ardre, Perf. ars (vgl. Cledat, 
Gramm. 147), Part. Prät. ars; dasVb. wurde durch 
brüler verdrängt, erhalten ist nur das Part. Prás. 
als Vbadj. ardent; span. ptg. arder (im Span. 
auch transitiv gebraucht). 

822) [*Ardésiá od. *ärdisiä, -am (v. ardeo), ist 
das vermutliche (?) Grundwort zu dem rätselhaften 
frz. ardoise (ital. ardesia), Schiefer, dessen Her- 
kunft schon Dz 509 s. v. als dunkel bezeichnete; 
dafs der Name des Schiefers vom St. ard-e abge- 
leitet worden sei, kónnte man sich aus dem schwarzen 
u. gleichsam verkohlten Aussehen dieses Gesteins 
leicht erklären (nur komisch freilich ist Philander's 
Deutung: „ardesiam vocamus credo ab ardendo, 
quod e tectis ad solis radios veluti flammas jacu- 
latur", s. Scheler s. v), die Bildung des Wortes 
aber bliebe freilich im höchsten Grade auffällig. — 
Von den sonst vorgebrachten Ableitungen sind die 
verstándigsten: 1. ardoise — (pterre) ar se, 
v. Ardennes, weil die Ardennen schieferreich sind; 
2. ardoise v. kymr. arddu „sehr schwarz" vgl. 
Littre s. ärdoise u. Th. 89. — In den pyrenäischen 
Sprachen wird der Schiefer pizarra (ptg. pigarra) 

nannt, ein ebenfalls dunkles Wort, denn wenn 

z 477 8. v. es von pieza, Stück, herleitet, so daís 
der Schiefer als „Stück- oder Bruchstein' bezeichnet 
würde, so unterliegt das mehrfachen Bedenken.] 

823) ardieo, -äre (ardere), brennen; dav. alt- - 
frz. ardoür (richtiger = *ardidiare); ptg. ardego 
feurig, hitzig, eifrig, mühsam, vgl. Schuchardt, Z 
XIII 531; Cornu, C rüber's Grundrifs I S. 755 8 129, 
deutete ardego aus alacer. 

824) (arab. ar*di schaukt, Erddorn (vgl. Freytag 
I 272), ist nicht das Grundwort zu ital. artictocco, 
frz. artichaut, Artischocke, sondern vielmehr eine 
Umgestaltung des ital. Wortes (daneben ital. [al]- 
carciofo, neuprov. archichaut, arquichaut, richi- 
chaut, vgl. Behrens, Metath. p. 81; span. alcarchofa, 


x 


8l 825) ardita 


alcachofa ; p 
auf arab. al-charschof zurückgeht. 


tg. alcachofra), welches selbst wieder 


82 


885) *arganum 


| man, schliefsen mufs (nichtsdestoweniger verdieneu 


Die Genealogie , die Gründe, welche Schwan in Herrig's Archiv Bd. 


der betr. Worte läfst sich folgendermafsen deutlich | 87 p. 112 unter Hinweis auf Rom. de Rou, ed. An- 


machen : 
arab. al-charschof 
uw 


P nm ——————— ng 
sp. alearchofa, alcachofa ptg. alcachofra 
| 


ital. *alcarciofo (neben carciofo), daneben articiocco | 
| 


} 
arab. ar'di schaukı 


Vgl. Dz. 27 articiocco; L. Bonaparte in den Trans- 
actions of the Philol. Society 1882/84 p. 41* und 


dresen III 8127ff., für atrium geltend gemacht hat, 
: doch Beachtung, andrerseits vgl. Förster zu Erec 
.171) Die Ableitung aus agrum scheitert daran, 
‚dafs agrum ein *air ergeben hätte, vgl. nigrum : 
'neir, noir. Cat. era, Tenne; span. era, Tenne; 
dazu das Mask. ero (gleichsam *areum), Ackerland, 
. wovon wieder die gleichbedeutenden Sbat. eréo, erial, 
ierazo, vgl. C. Michaelis, Misc. 187 (Dz 447 erial 
| fafate diese Worte nur als Adj. auf u. leitete sie 
von era = area ab); ptg. eira, Tenne, u. leira 
| (aus Peira), ), vgl. Baist, Z VII 120, u. C. Michaelis, 


1885/87 p. (1) t: Eg. y Yang. p. 194 setzt, aber| Misc. 185, wo auch alera, ein Streifen trockenen 
ohne nähere Begründung, aljorzofa als Grundwort | Landes, für aus *era = leira entstanden erklärt 


an; s. auch unten artytiea.] 

825) bask. ardita (v. ardia, Schaf), ist möglicher- 
weise das Grundwort zu dem altspan. Münznamen 
ardite; hinsichtlich des Begriffes würde pecunia v. 
pecus eine Analogie darbieten, vgl. Dz 424 ardite. 

826) *árdIviis m. od. -um, -15. (v. ardeo), brennende 
Substanz, = rum. «ardeiu, Pl. ardeiuri f., roter 
Pfeffer, vgl. Ch. ard. 

827) ärdüra, -am (ardöre) f., Entzündung; ital. 
span. prov. ardura; frz. ardure. Vgl. Cohn, 
Suffixw. p. 175. 

828) &réá, -am /., freier Platz, Grundfläche, 
Tenne; ital. ara u. aja. Tenne, vgl. Canello, AG 
III 308; rum. arie; rtr. ér, Feld, vgl. Gartner, 
Gr. 8 27; lomb. déj solajo, vgl. Salvioni, Z XXII 
470; prov. eira, vgl. auch die Bemerkungen über 
das Frz.; frz. aire, Tenne, Bauplatz, Lrundfläche, 
Hof um die Sonne und dgl. (über das Genus des 
Wortes vgl. Tobler u. Suchier, Herrig's Archiv 
Bd. 99 p. 208 u. Bd. 100 p. 169, Förster zu Erec 
171), daneben das gel. W. are, ein Flächenmals 
(das Wort ist Mask. wohl nur, damit es im Ge- 
schlecht mit metre, litre ete. übereinstimme). Im 
Altfrz. (u. Prov.) ist neben dem Fem. aire ein 
gleichlautendes Mask. mit weitem Bedeutungs- 
umfange vorhanden; das Wort bedeutet nämlich: 
1. Familie, Geschlecht (daher altfrz. de mal aire, 
put aire, bon aire — von schlechter, gemeiner, 
guter Abstammung; nfrz. noch débonnaire mit in 
deteriorem partem veründerter Bedtg.: [edel, gut- 
geartet] gutmütig); 2. Art, sich zu benehmen, Be- 
tragen; 8. Nest eines Raubvogels (so nur im Frz., 
aber auch nfrz. noch als aire erhalten). Die Her- 
kunft dieses aire ist viel erórtert worden, vgl. Dz 6 
aere, Scheler im Dict. s. v. Es von area abzuleiten, 
wäre das Nächstliegende, u. die Bedtg. würde es 
allenfalls gestatten, aber die Genusverschiedenheit 
(vgl. Tobler, Suchier, Förster a. a. O.) spricht da- 
gegen, denn es ist unerfindlich, warum area —airc 
in der Bedtg. „Geschlecht“ etc. zum Mask. hätte 
werden sollen, zumal da es in der Bedtg. „Tenne, 
Platz“ Fem. verblieb, u. dieses Fem. später auch das 
Mask. zu sich hinüberzog (debonnaire, wo aller- 
dings bonn- nicht unbedingt für das Fem. beweist). 
Diez hat atrium u. ager, bezw. agrum als Grund- 
worte vorgeschlagen, nachdem er in der ersten Auf- 
lage eine sehr verwickelte Ableitung aus dem Ger- 
manischen empfohlen hatte. Atrium ist abzulehnen, 
weil aus ír ein rr zu erwarten wäre (vgl. iter : erre 
u. oirre, vitrum : verre u. dgl.; für einfaches r 
könnte man sich allerdings auf patrem : pere u. dgl. 
berufen), besonders aber weil atrium schwerlich ein 
Wort der lat. Volkssprache späterer Zeit war, wie 
man dies aus seinem fast völligen Fehlen im Ro- 


Körting, lat.-rom. Wörterbuch. 
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: Suffixvertauschung. 





| wird, jedoch mit Offenlassung der Möglichkeit, dafs 
alera = *aglera (= ptg. gleira, astur. aleira, llera, 
trockenes Stück Laud, Strand) = lt. gl«rea sein 
könne. Wenn C. Michaelis a. a. O. schliefslich 
frágt: „Und das altptg. ler = Meeresstrand gehört 
es zu area, era, ero? glarea glera lera? oder ist 
es ein ganz anderes alteinheimisches Wort?'*, so 
scheint die letztere Annahme die bei weitem grófsere 


! Wahrscheinlichkeit für sich zu haben. 


829) Arönä, -am f., Sand, Sandplatz, Kampfplatz 
im Amphitheater; ital. arena, rena, vgl. Flechia, 
AG 11374, u. Canello, AG III 316; rum. arinàá, 
nur gel. W., das volkstümliche W. ist das slav. 
näsıp, vgl. Ch. ariná; prov. arena; frz. aréne, 
nur gel. W.. das volkstümliche Wort ist sable (in 
seiner Form freilich halbgelehrt) = sabulum, süd- 
ostfrz. are (mit off. e); span. arena; ptg. area. 
S. unten säbülüm. 

830) arönärlus, a, um (arena). sandig; sard. - 
arenarzu sabbia. vgl. Salvioni, Post. 4. 

831) &renósüs a, um (v. arena), sandig: ital. 
arenoso; rum. arınos, 8. Ch. arinos; prov. cat. 
areno8; 8pan. ptg. arenoso. 

832) &réólà, -am /. (v. area), kleiner, freier Platz; 
ital. areola u. ajuola, vgl. Canello, AG III 808. 

833) äreölus, -um »., Name eines kleinen Fisches; - 
davon (oder von hariolus) gallicisch airoa, eiroa, 
ptg. eiró (Plur. eirózes für das jetzt veraltete ei- 
roos), vgl. C. Michaelis, Frg. Et. p. 16. 

884) arepennis, -em m. (als gallisches Wort 
bezeichnet von Columella 5, 1, 6; von Isidor 15, 
16, 4, als Wort der Baetici angeführt), ein halber 
Morgen (ein halbes jugerum) Ackerland; prov. 
arpen-s; frz. arpent, davon das Vb. arpenter 
messen; altspan. arapende. Vgl. Dz 510 arpent ; 
Th. p. 82. 

835) *arganum, -i »., ein Werkzeug zum Heben, 
Krahn, ist das vorauszusetzende Grundwort zu ital. 
argano (sard. árganu); venez. argani, argane 
(Plur.); frz. argue, Drahtwinde; cat. arga; span. 
árgano; ptg. argäu, orgdo. Dazu die Deminutiva 
ital. arganello kleiner metallener Ring, span. ar- 
ganel, frz. arganeau (daneben organeau) Anker- 
ring. Über die Herkunft des Wortes arganum sind 
folgende Vermutungen aufgestellt worden: 1. arga- 
num entstanden aus gr. éoyatgg— lt. ergata durch 
2. arganum entstanden aus 
dem zu vermutenden gallischen garanos — gr. yé- 
gavog (wie auch das deutsche ,,Krahn'' —,,Kranich* 
ist) durch Umstellung des Anlautes gar: arg, ver- 
móge deren das Wort an organum angeglichen ward, 


| vgl. Storm R 11328. 8. arganum ist Scheideform 


zu organum. 4. Schwan, Herrig's Archiv Bd. 87 
p. 114, vermutet, dafs organum , Werkzeug" in 


6 


83 836) árgéntiüs 


volksetymolog. Anlehnung an *ergére (f. erigere) 
„Hebewerkzeug“ umgedeutet worden sei. Von diesen 
Annahmen setzen die beiden ersten eine schwer 
erklärliche Lautentwickelung des Wortes voraus, 
während gegen die dritte sich kaum ein ernstliches 
Bedenken vorbringen lassen dürfte; dafs ein Hebe- 
werkzeug schlechtweg als ein organum bezeichnet 
wurde, ist bei der vielseitigen Verwendung, welche 
dies Wort im Lat. fand, sehr glaublich, u. man 
begreift auch leicht, dafs, als organum später zur 
technischen Bezeichnung des kirchlichen Musik- 
instrumentes (der Orgel) gebraucht wurde, die Bil- 
dung einer Scheideform zum Ausdruck des profanen 
Begriffes erfolgte; dunkel ist nur, auf welcher volks- 
etymologischen Anbildung die Vertauschung des o 
mit a beruht; da aber frz. argue die Drahtwinde 


der (Gold- u.) Silberarbeiter bezeichnet, so láfst sich | 
vermuten, dafs der Lautwechsel in Anlehnung an! 


argentum begründet ist u. also von der technischen 
Sprache der Metallindustrie ausging. — Vgl. Dz 24 
,argano; Gröber, ALL I 242 u. V1378; Schuchardt, 
Z XV 91 Anm. 2, wo die Ableitung von organum 
in überzeugender Weise verteidigt wird. 

836) Argöntlüs, a, um (argentum), silbern; 
altspan. arienzo; altptg. arenzo, Name einer 
alten Münze, vgl. Cornu, R XIII 297. 


837) Argöntüm, -1 n (v. y arg, glänzen, hell sein, 
vgl. Vaniéek I 58), Silber; ital. argento; rum. ar- 
gint, 8. Ch. 8. v.; rtr. argient; prov. argen-s; frz. 
argent ; in den pyrenäischen Sprachen ist das früher 
üblich gewesene argento durch plata (ptg. prata), 
„Platte“, nahezu völlig verdrängt worden. — Im 
Altfrz. wurde argent volksetymologisch als art 
gens gedeutet, vgl. Fafs, RF Ill 506 f. 


888) altlat. Argör, später äggör, -örem m. (v. 
ar==ıd-+- gero, eigentl. das herangeführte Material), 
Damm; ital. drgine, Damm; venez. drZare; piem. 
érso, genuez. erZe, Salvioni, Post. 4; span. árcen, 
Brustwehr (ptg. dafür parapeito). Das Frz. hat 
zur Bezeichnung des Dammes das deutsche ‚‚Deich“ 
= digue aufgenommen. Vgl. Dz 24 árgine: Gróber, 
ALL I 242. 

889) ärgillä, -am f. (gr. &oyiAAog u. &oyi40gc f. 
v. y arg, glänzen), Tópferthon; ital. argilla (vgl. 
d'Ovidio, Gróber's Grundr. I 504!9), argiglia; frz. 
argile (gel. W.) u. argille (mit palat. i, vgl. Cohn, 
Suffixw. p. 54); span. arcılla, vgl. Baist, Gróber's 
Grundrifs I 704*; ptg. argilla. Vgl. Dz 424 ar- 
cilia. 

840) *árgüto, -Are (v. argutus, dieses von y arg, 
hell sein), schriftlat. argutor, -ari, sich deutlich 
vernehmen lassen, schwatzen; frz. (schon altfrz.) 
arguer. Dagegen hat argoter „kauderwälsches Zeug 
schwatzen', wozu das Sbst. argot, mit argutäre 
nichts zu schaffen, sondern ist von lat. ergo abge- 
leitet (vgl. neufrz. ergoter, s. unten ergo). Vgl. Dz 
509 argot; Scheler im Dict. s. argot; Gróber im 
Nachtrag zur ersten Ausg. des Lat.-rom. Wtb.'s 
(No 726). Altfrz. argot, neufrz. ergot, Spitze 
eines dürren Astes, Sporen eines Vogels, z. B. des 
Habns, wird von Nigra, AG XIV 868, als aus 
*regot, *ragot, welches wieder aus garot (s. unten 
gar) umgestellt sei, entstanden erklärt. 

841) Aridüs, a, um (v. y ar, trocken sein), dürr, 
ital. árido u. dligo, letzteres auch in übertragener 
Bedtg. „sich auf dem Trockenen befindend, d. h. ohne 
Geld“, vgl. Canello, AG III 860, altfrz. are, arre, 
vgl. Horning, Z XV 502, ebenso prov. 

842) [&ríés, -étem m. (dunkler Herkunft, vgl. 


853) ärmöntüm 84 


Vaniéek I 58), Widder; das Wort ist als Tierbezeich- 
nung im Rom. durch *muliton- aus *mutilon- v. 
mutilus verdrängt worden, jedoch ast. arei, vgl. 
Salvioni, Post. 4; lyon., Forez, Briancou, wald. are, 
Meyer-L., Ztschr. f. österreich. Gymnas. 1891 S. 766.] 

843) áristá, -am /f. (f. acrista v. v ak, scharf, 
spitz sein, vgl. Vaniéek I 7), Granne an der Ähre, 
Áhre, Borste, Grüte; ital. arista, Schweinsrücken 
(wegen der Borsten 80 genannt), resta, Granne, vgl. 
Flechia, AG II 373, u. Canello, AG III 391; frz. 
aréte, Granne, Grüte; span. aresta (altsp. ariesta; 
im Diet. der Akad. arista), Grüte, auch: grobe 
Sackleinewand (welche wohl wegen ihrer kratzigen 
Beschaffenheit zu diesem Namen kommt); ptg. 
aresta, Granne, Grüte. Vgl. Dz 25 arista; Hor- 
ning, Z XXI 449. 

844) [*áristariüm, -i n. (v. arista); frz. aretier 
(auch Fem. aretiere), Gratsparren eines Daches, vgl. 

cheler im Dict. s. aréte; héritier ist vermutlich nur 
eine volksetymologisierende Nebenform des Wortes, 
vgl. Fafs, RF III 503 unten.] 

845) *äristülä, -am f. (Dem. v. arista); davon 
friaul. risele, vgl. Ascoli, AG 1514 2.5 v. u. i.T.; 


 neuprov. aresclo ,,aréte'* (u. aresto ,,écharde, éclat 


de bois); frz. (mundartlich) arescle ,,cercle, bois de 
fente courbé en cercle*, vgl. Thomas, R XXVI 414. 

846) ármü, -órum nm. (v. V ar, an-, einfügen, 
vgl. Vanidok I 48), Gerät, Waffen; ital. arma u. 
arme Sg. f£., Pl. arme u. armi, Gewehr, Waffen, 
Geschütz, arme, auch , Wappen" ; die prüpositionale 
Verbindung ail'arme! zu den Waffen! ist zum Sbst. 
allarme (dazu wieder das Vb. allarmare) geworden 
u. als Fremdwort in alle neueren Sprachen über- 
gegangen: prov. alarma, frz. alarme, span. ptg. 
alarma, rum. larmá, dtsch. Allarm, Lärm, engl. 
allarum, poln. larma, larmo, larum etc. etc. — 
Rum. arma Sg. f.; rtr. arma Sg. f. (kollektivisch) ; 

rov. armas Pl. f., Waffen u. Wappen; frz. arme 
Be f. Waffe, Pl. f. armes, Waffen u. Wappen: span. 

tg.arma Sg. f., Waffe, Pl. armas, Waffen, Wappen, 
Kriegshandwerk, — Vgl. Meyer, Ntr. 162. 

847) ärmämönta n. pl., Gerät; sard. armamenta 
„le cornu della bestie", vgl. Salvioni, Post. 4. 

848) Armäriüm, -1 n (v. arma), Schrank, Almer; 
ital. armadio u. armario, vgl. Canello, AG III 404; 
bellun. armér; rum. armar, almar, 8. Ch. armä; 
prov. armari-s; altfrz. almaire, armaire (Com- 
putus 1727, vgl. Berger s. v.), aumaire m.; nfrz. 
armoire f.; span. ptg. armario, Vgl. Dz 510 ar- 
moire, Scheler im Dict. s. v. 

ärmätä s. ármo. 

849) Krmátüra, -am /., Rüstung; span. ital. : 
armadura, -tura. 

850) arméniaeum (scil. pomum), armenischer 
Apfel, Aprikose; davon ital. in gleicher Bedtg. 
meliaca, muliaca, umiliaca, vgl. Dz 384 meliaca. 
Über ital. Dialektformen vgl. Lorck, Altbergam. 
Sprachdenkm. p. 208, u. Salvioni, Post. 4. 

851) [arménius (scil. mus), soll nach Ducange 
(vgl. auch Dz 25 armellino) das Grundwort zu ital. 
armellino, frz. hermine etc. sein, die betr. Worte 
sind jedoch deutschen Ursprungs, vgl. Kluge, Her- 
melin. S. unten ahd. harmo.] 

852) árméntüriüs, -um m. (v. armentum), Rinder- 
hirt; ital. armentario u. armentiere, vgl. Cauello, 
AG III 304. 

808) Armöntüm, -1 n. (von gleichem Stamme wie 
arma, eigentlich Gerät, Zeug u. dgl), Grofsvieh- 
herde; ital. armento; friaul. arménte Kuh; rum. 
nur Pl. armenturi f., 8. Ch. s. v.; rtr. (lad. friaul.) 


85 854) ärmilla 

armenta, armente, ormento; im übrigen scheint das 
Wort auf romanischem Gebiete verschollen zu sein, 
Ableitungen von bestia (wie frz. bétail) u. der 
Pl. animalia (frz. aumaille) sind an seine Stelle 
getreten. 

854) Krmilla, -am f., Armband; ital. prov. ar- 
mila; frz. armilles (mit palat. i, dagegen ohne 
solches armillé u. armillaire); span. ptg. armilla, 
-Ua, lilha. Vgl. Cohn, Suffixw. p. 54. 

855) ärmo, -üre (v. arma), bewaffnen, ist in den 
entspr. Formen in alle roman. Spr. übergegangen; 
das partizipiale armata ist in der Bedtg. ,, Heer" 
ital. armata, span. armado, frz. armée) zum 

bst. geworden u. hat meistenteils exercitus (s. d.) 
verdrängt, welches aufserdem auch in hostis (s. d.) 
einen mächtigen Mitbewerber besafs; eine deminutive 
Abltg. vom. Part. P. P. ist das span. armadillo, 
ptg. armadilho, Gürteltier. 

856) armöräciä, -am /. u. armórüciüm, in. 
ler. douopaxia), Moerrettig (Cochlearia armoracia 

.); ital. ramolaccio, Meerrettig; sard. armuraitu; 
span. remolacha, rote Rübe (für Meerrettig fehlt 
dem Span. wie dem Ptg. ein eigentliches Wort, denn 
span. rábano und ptg. rabáo haben eine allge- 
meinere Bedtg.; auch im Frz. entbehrt die Pflanze 
einer ganz bestimmten Benennung, denn raifort — 
radix fortis wird ebenfalla in weiterem Sinne ge- 
braucht, radis de cheval wird selten gesagt, u. ist 
übrigens offenbar ein Germanismus). Vgl. Dz 392 
ramolaccio u. 488 remolacha. 


857) ármüs, -um m. (v. / ar fügen), Oberarm, 
Schulterblatt; sard. armu; ru m. arm, Pl. armuri 
f.; altfrz. ars, vgl. Dz 510 s. v. (nfrz. sagt man 
os plat de l'épaule, v. Pferden paleron). 


868) (*arnieulus, -um m. = ital. (lucch.) ar- 
necchio, vgl. Caix, Studj 8 298, d'Ovidio, AG XIII 
380.] ' 


859) äro, -Are (v. y’ ar, pflügen, rudern, vgl. 
Vanicek 50), pflügen; ital. arare; rum. ar, ai, 
at, a 8. Ch. s. v.; prov. span. ptg. arar; nord- 
frz. arer; dazu das Sbst. span. aramio; galic. 
aramia, ackerfähiges Land, vgl. Tailban, R IX 429; 
altfrz. arer (nfrz.ist dafür labourer eingetreten). 
Zweifelhaft ist, ob frz. lorandier, Pflugknecht, zu 
arare gehórt, in welchem Falle es aus *arende 
(aranda), Pflugland, durch Verwachsung des Ar- 
tikels entstanden sein müfste, es kann aber auch 
aus lab[o randa *lavrande *lorande erklärt werden, 
Cohn, Suffixw. p. 80. 

860) Krómütieds, a, um (gr. apwuarıxos), ge- 
würzig, ist als volkstümliches Wort erhalten nur 
im Ital. (a)romatico, mit zahlreichen dialektischen 
Gestaltungen: piem. armatic, rumatic, crem. 
rumatec, parm. armateg, lumateg, piac. armattag, 
modenes. lumadegh, bol. rumagd, die betr. Worte 
haben die ursprüngliche Bedtg. in das Gegenteil, 
„übel riechend‘“, verschoben (Zwischenstufe mufs 
gewesen sein „stark riechend“), vgl. Flechia, AG 

361. 

861) &rón u. árüm, -i n. (gr. &pov), Zehrwurz 
(Arum L.); ital. aro; rum. aron, s. Ch. s. v.; 
frz. arum; span. aron, yaro; ptg. aro, jarro. 

862) arra, auch arrha geschrieben, -am f. (ver- 
mutlich semitischen Ursprungs), Kauf-, Handgeld; 
ital. arra; frz. arrhes Pl. span. ptg. arras Pl. 


863) arab. ar-r&ba'*d, Vorstadt (vgl. Freytag II 
111b); davon mit gleicher Bedtg. span. ptg. ar- 
rabal, arrabalde, vgl. Dz 426 s. v.; Eg. y Yang. 
p. 280. 


874) *ár-réndo 86 


864) [*&r-rábütto, -üre (v. gr. ó«gacac), lärmen ; 
Dz 662 rabasta ist geneigt, ital. arrabattarsı, sich 
bemühen, von diesem griech. Vb. abzuleiten, gewils 
ein wenig glücklicher Gedanke; eher darf man ver- 
muten, daís *battare das zur A-Konj. übergetretene 
lt. batt(u)ere sei, so dafs arrabattarsı eigentl. heifsen 
würde „sich auf etwas werfen“. Vgl. No. 796.] 

865) arab. ar-racaf, Steinreihe im Wasser (vgl. 
Freytag lI 155b) u. arab. ar-raeif, Dammweg an 
einem Flusse; durch Mischung beider arab. Worte 
ist hervorgegangen span. arrecife (alt arracife), 
blinde Klippe, Dammweg; pt g. arrecife (alt arracef), 
recife, Klippe; frz. récif, Klippe; das frz. Wort hat 
man thörichterweise von recisus oder auch vom 
dtsch. „Riff“ ableiten wollen, s. Scheler im Dict. s. v. 
Vgl. Dz 425 arrecife; Eg. y Yang. p. 280. 

866) *är-rädico, -üre (v. radix, das Simplex 
radico ist im Spätlat. belegt), mit, an der Wurzel 
herausreifsen; prov. araigar; frz.arracher; span. 
arraigar wurzeln. Ein *abradicare ist nicht als 
Grundwort anzunehmen. Dz 510 arracher setzt 
exradicare als Grundwort an; die Notwendigkeit 
dieses Verfabrens ist nicht ersichtlich (dagegen gehen 

rov. esraigar, altfrz. esrachier selbstverständ- 
lich auf exradicare zurück). Vgl. No. 44. 

867) [*ar-ráffo, -äre (v. ahd. raffón, raffen, vgl. 
Mackel p. 72); ital. arraffare, mit Gewalt packen, 
wovon wieder arraffiare (gleichbedeutend) abgeleitet 
zu sein scheint. Vgl. Dz 261 raffare.) 

[*är-rämio, -äre s. oben äd-rämio.] 

868) [*är-ränco, -üre (v. germ. rank, verdreht, 
vgl. Mackel p. 60); davon nach Dz 263 ranco ital. 
arrancare hinken.] 

869) [*ár-r&po, -áre (v. germ. rapón, raffen, vgl. 
Mackel p. 72); ital. arrappare, entreifsen. Vgl. 
Dz 264 rappare.] 

870) [Arras, nach dieser Stadt sind die ursprüng- 
lich dort gewirkten Tapeten benannt: ital. arazzo, 
razzo, ptg. arrás, raz. Vgl. Dz arazso.] 

*är-rätiöno, -Are s. oben &d-rátióno. 

871) árreetám (v. arrigere) scil. aurem; davon 
ital. (dar) retta, Gehör schenken, vgl. Caix, St. 483. 

872) [*ar-redo, -üre (s. unten *redo), bereit 
machen; davon ital. arredare, ausrüsten, dazu das 
Vbsbst. arredo, Gerät; prov. arredar. arrezar; 
altfrz. arreer, arroier, zurecht machen, rüsten, 
dazu Vbsbst. arroi (engl. array), Gerät; span. 
arrear, dazu das Vbsbst. arreo; ptg. arreiar, dazu 
das Vbsbst. arreio. Vgl. Mackel p. 85 f.; Th. 76 
führte die betr. Worte auf den kelt. Stamm reidh-, 
réd(i)- zurück, die Mackel'sche Annahme ist indessen 
die weit wahrscheinlichere, jedoch darf man an 
Urverwandtschaft zwischen dem kelt. u. dem germ. 
Stamme glauben. Dz 265 redo erachtete beide Ab- 
leitungen für möglich. S. unten *redo u. *redüm. 
W. Meyer führt mit Recht auch das francoprov. 
aryd, melken, auf *ar(r)edare zurück u. verweist 
hinsichtlich der Bedeutungsverschiebung auf prov. 
adiustá — frz. ajuster, da das prov. Vb. ebenfalls 
„(die Kühe) zum Melken zurecht machen, melken' 
bedeutet, vgl. Z XI 252.] 

873) [*ár-ré-imito, -äre, nachahmen; span. 
ptg. arremedar mit gleicher Bedtg., vgl. Dz 488 
remedar.] 

874) [*ár-réndo, -äre (v. *rendo f. reddo); rum: 
arendez, ai, at, a, verpachten, s. Ch. arenda, Pacht; 
frz. arrenter v. rente — *rendita); span. arrendar, 

azu Vbsbat. arriendo u. arrendamiento; ptg. ar- 
rendar, dazu Vbsbst. arrendamento.] . 
6 


f 


87 875) *Kr-répto 

875) [*Kr-répto, -Are (f. rápto v. rapere), wird 
von Dz 482 rebatar als Grundwort des span. ptg. 
, arrebatar, wegreifsen, vermutet.] 

876) *Ér-résto, -äre, zum Stehen bringen, fest- 
halten, eine Sache endgültig entscheiden; ital. 
arrestare; prov. arestar ; frz. arréter; span. ptg. 
arrestar; dazu die entspr. Vbsbstve: arresto, arret. 
Vgl. Dz 27 arresto; Gróber, ALL I 248. 

877) (*&r-riffo, -are (v. dtsch. riffen, raufen, 


mhd. riffeln, durchhecheln) würde nach Dz 270 riffa | 


als Grundwort v. ital. arriffare, würfeln, anzu- 
Setzen sein; lautlich ist selbstverstündlich nichts 
dagegen zu erinnern, aber die Bedeutungsentwickelung 
macht Schwierigkeit, denn mag auch immerhin der 
Streit der übliche Begleiter oder die häufige Folge 
des Würfelspiels sein, so ist doch nicht recht er- 
sichtlich, wie ein Verbum, das eigentlich „raufen“ 
bedeutet, so schlankweg zur Bezeichnung des Wiir- 
felns habe gebraucht werden können, oder soll man 
glauben, dafs man das Würfeln aufgefafet habe als 
ein Raufen mit den Würfeln, weil die letzteren vom 
Werfenden geschüttelt oder gerüttelt werden? 
Schwan, Herrig’s Archiv Bd. 87 p. 114, bemerkt: 
„das Würfeln wurde als ein Streiten, Kämpfen mit 
Würfeln aufgefafst". 

878) [*är-rImo, -áre (v. germ. *rima f., rim m., 
Reihe, Reihenfolge, Zahl, vgl. Mackel p. 108 u. 120 
Anm. 2), aneinander reihen; f rz. arrimer, schichten; 
cat. span. ptg. arrimar, heranbringen, annähern, 
anlehnen (eigentlich in eine Reihe bringen) Vgl. 
Dz 270 rima.] 

879) [*är-ringo, -äre (v. anfränk. ring), in einen 
Kreis bringen, kreisfórmig orduen; frz. arranger, 
ordnen.) 

880) Kr (= ad) + ríip&(m); davon span. ptg. 
arriba, oberhalb, darüber, vgl. Dz 426 s. v. 

881) „är-ripo, «äre (v. ripa), an's Ufer kommen, 
anlanden, an das Ufer bringen; diese ursprüngliche 
Bedtg. ist namentl. im Französ. zu der des An- 
kommens überhaupt erweitert worden; im Ital, 
Prov., Span. u. Pig. ist jedoch das Vb. auch in 
eigentlicher Bedtg. (ja im Ptg. nur in dieser) er- 
halten, die pyrenäischen Spr. brauchen für ankommen 
neben arripare (das Ptg. ausschliefslich) plicare = 
span. llegar, ptg. chegar, im Ital. steht neben arri- 
vare hinsichtlich der Bedtg. giungere; ital. arrivare 
(von Gróber, ALL I 248, als ,,entlehnt" bezeichnet, 
was zu bezweifeln ist, VI 378 hat Gr. auch seine 
Behauptung zurückgenommen); prov. arribar; frz. 
arriver; cat. arribar, arriar ; span. ptg. arribar. 
Vgl. Dz 27 arrivare; Gróber, ALL 1248; vgl. auch 
Schuchardt, Z XVI 523 (über frz. ribon, ribaine 
ete.); Suchier, Gróber's Grundrifs 1 683. 

882) [*&r-riso (v. altn. ri» — frz. ris Reff); 
davon frz. arriser, das Segel herablassen; Dz 510 
arriser u. Mackel p. 111 legen dem frz. Vb. die 
allgemeine (b. Sachs-Villatte nicht angegebene) 
Bedtg. „fallen lassen" = lt. conruere bei, u. der 
erstere will es deshalb von ahd. arrisan, zusammen- 
fallen, ableiten, Mackel weist wenigstens auf das 
ahd. Vb. hin.) 


883) arab. arrob*a (vgl. Freytag II 1185), ein: 
ler hält daher arrojar für ein Lehnwort u. für 


Gewicht von 121, Kilogramm, span. ptg. arroba; 


890) *är-rüo 88 


mit rigare, in diesem Falle würe von *arrigare 
auszugehen, der Wechsel von $ zu o liefse sich er- 
klären aus Anlehnung an arrojar, werfen, s. är- 
rüo), Bach; span. ar(r)ogio, arroio (auch ptg.), 
arroyo, Bach (das Wort erscheint zuerst in einer 
Urkunde vom J. 841, vgl. Tailhan a. a. O.), das 
Wort gehórt jedenfalls zu arrugia (s.d.), dazu das 
Vb. arroyar, überschwemmen. Mit arrogium, alt- 
frz. rui, frz. ruisseau in Zusammenhang bringen zu 
wollen (vgl. Misc. Caix-Canello) mufs aus mehr- 
fachem Grunde (Fragwürdigkeit des Wortes an sich, 
der Anlaut desselben, Möglichkeit anderer Erklärung 
der frz.Worte) als sehr bedenklich erscheinen. Vgl. 
Dz 426 arroyo. S. auch unten arrugia. 

885) är-rögo, -Are, sich (etwas Fremdes) an- 
eignen; ital. arrogere, arrosi, arroto (vgl. Blanc, 
Gr. 466, u. Dz., Gr. II* 186 Anm. 8, wo die von 
Delius, Jahrb. IX 108, vorgeschlagene Herleitung 
aus adaugere gebilligt wird, sehr mit Unrecht!), 
dazulegen. Der Übergang des Verbs aus der 
schwachen in die starke Konj. ist nicht etwas so 
Befremdliches, dafs man um deswillen die nächst- 
liegende Ableitung verworfen müfste. Frz. arroger ; 
span. arrogar; ptg. arrogar; in den drei letzten 
Sprachen gel. oder doch halbgel. W. Vgl. Dz 858 
arrogere. 

886) [*är-röscido, -üre (v. roscidus), tauartig 
besprengen: cat. arruxar, vgl. Cuervo, R XII 108, 
Gróber, Z VIII 319, vgl. auch span. ptg. arrojar, 
8. &ar-ruo, -Are. S. auch unten röseldo.] 

887) *Kr-róso, -äre (v. ros abgeleitet, wie al- 
lum-er v. lum-en, a-cab-ar v. cab-), betauen, soll 
nach Gróber, Misc. 42, das Grundwort zu prov. 
arrosar, frz. arroser, begiefsen, sein; Dz 275 ros 
leitete das Vb. von *roscidare (v. roscidus) ab, was, 
wie Gróber richtig bemerkt, lautlich unmöglich ist. 
Da das Sbst. ros wohl im Prov., nicht aber im Frz. 
vorhanden ist, so ist das Vb. im Frz. als Lehnwort 
anzusehen, worauf auch das o der stammbetonten 
Formen hindeutet. Vgl. auch Tobler, Sitzungsb.. 
der Berl Akad. d. Wiss., philos.-hist. CL, vom 
23. Juli 1896, Horning, Z XXI 451. 

888) [*Kr-riíbéllo, -&re (v. rubellus), rot werden; 
ital. arrovellare (vor Aufregung rot werden), in 
Zorn geraten; span. ptg. arrebolar, röten, 
schminken, dazu Vbsbet. arrebol, roter Glanz, 
Abendróte.; Vgl. Dz 425 arrebol. 

889) arrügia (oder arrügia?), -am /. (viell. vom 
gr. dovyn) oder, u. wahrscheinlicher, iberischer Her- 
kunft? das Wort ist belegt bei Plinius, Hist. Nat. 
83, 70), Stollen im Bergwerk; ru m. drugd, ieruga; 
ital. roggia, Abzugsgraben. Vgl. Meyer-Lübke, 
Rom. Gramm. I 821. — arrugia u. arrogium (s. d.) 
gehóren jedenfalls zusammen. 

890) [*är-rüo, -&re (v. ruo), werfen; aus einem 
vorauszusetzenden *arruare wollte Dz 426 arrojar 
herleiten span. ptg. arrojar, werfen, schleuderm, 
Strahlen, Licht, Duft ausströmen lassen u. dgl.; 
Cuervo, R XII 108, macht gegen die Diez'sche Her- 
kunft geltend, dafs arrojar im Kastilischen erst seit 
dem 16 Jahrh. üblich sei, u. dafs auch das Dimplox 
*ruar, *rojar in der vorausgegangenen Periode fehle, 


dazu auch das Vb. arrobar, vgl. Dz 426 s.v.; Eg.!identisch mit dem cat. arruzar == *ar-roscidare 


y Yang. p. 289. 

775 belegt, vgl. Tailhan, R IX 480; die Herkunft 
des Wortes ist dunkel, vielleicht ist es iberischen 
Ursprungs [vgl. Meyer-L., Rom. Gr. 18 21], viel- 
leicht auch hat es irgend welchen Zusammenhang 


| (v. roscidus), welches ,,besprengen, bestreuen, werfen“ 
884) mlat. ar(r)ogium (in span. Urkunden seit j 


bedeutet. Gröber bemerkt dazu, Z VIII 819, dale 
arrojar in der Bedtg. „strahlen, werfen‘ allerdings 
catal. Lehnwort sein möge, bestreitet dagegen, dals 
cat. arrurar in allen seinen Bedeutungen von ro- 
scidus sich herleite, es geien vielmehr in diesem Vb, 


89 891) *ar-rüpto 904) *£rtiltärid 90 
zwei Wörter verschiedenen Ursprunges zusammen- ; Dz 421 altamisa u. 510 armoise: Gröber, ALL I 
geflossen. Das scheint ein unnötiges Bedenken, denn | 243. 

die einzelnen Bedeutungen von arruxar liegen nicht | 897) [gleichs. *ärtönsiänüs, -um m. (v. ars), 
so weit auseinander, als dafs sie sich nicht ver- | Handwerker; ital. artigiano; frz. artisan; span. 
einigen liefsen, sie lassen sich vielmehr aus der | artesano; ptg. artesdo. Dz 28 u. Gr. II* 836 setzte 
Grundbedeutung „tauartig befeuchten‘ (also „eine | *artitianus als Grundform an, vgl. dagegen Flechia, 
Flüssigkeit tropfen- oder strahlenförmig verstreuen“) | AG II 12 ff.) 

leicht ableiten (vgl. aber Gróber's Gegenbemerkung i 898) [*ärterio, -äre (v. arteria, Pulsader): auf 
im Nachtrag zu No 771 der ersten Ausg. des Lat -rom. ' *arteriare scheint zurückzugehen frz. alterer, 
Wtb.'s). War aber die Gleichung span. ptg. ar-!durstig machen. Die Bedtg. würde nach Dz 506 
rojar = cat. arruxar anlangt. so ist der gemein- | altérer sich folgendermafsen entwickelt haben: ar- 
same Ursprung aus It. roscidus sehr wohl denkbar; teria , Pulsader*, dann besonders „Halsader“, *ar- 
dafs aber das Span. u. Ptg. ein derartiges Vh. aus, teriatus „eine entzündete Halsader habend u. infolge 
dem Cat. entlehnt hätten, ist nur unter der erst | dessen Durst leidend", daher frz. altéré in gleicher 
noch zu beweisenden Voraussetzung annehmbar, dafs | Bedtg. u. von dem Pt. dann das Vb. So scharfsinnig 
die Entlehnung zunächst auf die poetische Sprache | diese Erklärung aber auch ist, so ist sie doch zu- 


beschrünkt war.] 

891) [gleiche. *ár-rüpto, -äre; altfrz. arouter 
(von rowte, rote, Kriegerabteilung, Rotte), in Ord- 
nung bringen, aufstellen. Vgl. Dz 276 rotta.) 

[*ar-rütübo, -Are s. Kd-rütübo, -äre.) 

892) &rs, -tém f. (v./ar, fügen), Handwerk, Kunst; 
ital. arte f.; prov. art-z m.: frz. art m.; span. 
arte m. u. f.; ptg. «rte f. Der Genuswechsel im 
Prov. (u. Span.) ist auffällig, im Frz. läfst er sich 
aus dem konsonantischen Auslaut erklären. Die 
übertragene Bedtg. des lat. Wortes „moralisches 


gleich etwas sehr künstlich u. daher nicht recht 
überzeugend. Denkbar ist es immerhin, dafs altérer, 
| durstig werden, nichts anderes ist als alterer (v. 
alter), verändern, verderben: das Durstigmachen 
kann scherzhaft als ein Ändern und Verderben des 
; Menschen aufgefafst werden; volksetymologisierende 
; Anlehnung an altérer ist übrigens auch anzunehmen, 
wenn man von *arteriare, *artérier ausgeht, vgl. 
: Fafs, RF III 509.] 

' 899) arthriticus, a, um (v. do9oiti; Gicht), “ 
| gichtisch ; ital. artetica Gicht; altfrz. artetique, 


Können, moralische Eigenschaft“ ist dem Rom. eben | arcetique, vgl. Förster zu Cliges 9024; span. ptg. 


so fremd geblieben wie die Anwendung des Plurals 
auf den Begriff ,, Wissenschaften", 

893) árs mägica, (ärs mäthömätiea); das altfrz. 
artimaire, artumasre f. (daneben artimage, artimai, 
artimal m.. vgl. Godefroy I 4152), Zauberei, wurde 
von Tobler, R II 248, auf das begrifflich gewife 
zunächst liegende ars magica zurückgeführt (vgl. 
grammatica : grammaire, medicus : mire). G. Paris, 
R VI 182, bestritt die Tobler’sche Ableitung, ohne 
einen überzeugenden Grund beizubringen, u. stellte 
ars mathematica als Grundwort auf, das aber doch 
nur artimamaire hätte ergeben können. G. Parie' 
Ansicht fand denn auch Widerspruch von Seiten 
Havet's, R VI 255, Boucherie's, R. d. 1. r. 8 s. II 
218, u. namentlich Tobler's, Z I 480. In seinem 
Referate (R VI 680) über Tobler's letztgenaunten 
Artikel brachte G. Paris etwas Neues zu Gunsten 





! artética. 


900) [*&rtiea, -am (v. aro), ist nach Dz 426 
artiga als Gruudwort anzusetzen für prov. artiqua, 


‚eat. span. artiga, frisch angebautes Feld. Eine 


hóchst unglaubhafte Annahme, weil vom Verbal- 
stamm ara — und nur dieser, nicht die Wurzel ar 
! kann hier in Frage kommen — höchstens *arática, 
nicht aber *artica abgeleitet werden konnte. Eher 
kónnte man an Ableitung von art- (ars) denken. 
Am wahrscheinlichsten aber ist die iberische Her- 
kunft des Wortes, vgl. Meyer-L., Rom. Gr. I 8 21] 

901) ärtieülüs, -um m. (Dem. v. artus), Gelenk- 
glied; das Wort ist in die meisten rom. Sprachen 
übergegangen, hat aber vielfach Bedeutungsver- 
engung, bezw. Fixierung auf ein bestimmtes Gelenk 
oder Glied erfahren: ital. artiglio (Lehnwort aus 
dem Frz., vgl. d'Ovidio, AG XIII 427, doch liefse 





seiner Meinung nicht vor. Mayhew, The Academy : sich dem wohl widersprechen). Kralle, vgl. Canello, 
No 1089 p. 242, nimmt folgende Entwickelung an:! AG III 351; prov. artelh-s Zehe; altfrz. arteil; 
arte mathematica : arte mat^matica : artimatica, nfrz. orteil, Zehe (orteil erklärt sich durch kelt. 
daraus einerseits artimage, andererseits artimaire : Einflufs, denn z. B. gael. órdag Daumen und grofser 
etc. Chance, The Academy No 1092 p. 307, er-|Zeh, s. auch ordigas, Zehen, in den Casseler (loss. 
klärt artimage u. artimaire, artimal für Zusammen- | bei Diez, altroman. Gloss. p. 98, vgl. Ascoli, AG 
setzungen aus arte + magica, bezw. arte + major, : X 270); span. artejo, lied (die Zehe heifst el 
arte + mala. Dies dürfte ungefähr das Richtige | dedo del pie); ptg. artelho, Knóchel am Fufs. Vgl. 
sein: es sind die Wortformen artimaire u. artimal | Dz 28 artiglio, Gróber ALL I 248. Über die Be- 
volksetymologische Verballbornungen von artimage | deutungsentwickelung von articulus im Romanischen 
== arte magica, indem die Zauberei einerseits als; giebt d'Ovidio, AG XIII 427, hochinteressante Be- 
„gröfsere, höhere“, andererseits als „böse Kunst“ : merkungen. 
aufgefafst wurde. Das i statt e in artimage f. ar-| 902) artifex, -fleem m., Künstler; ital. urifice; 
temage beruht wohl auf gelehrter Angleichung des | altumbr. arfeto, vgl. Studj di filol. rom. VII 
Wortes an lat. artifex u. dgl. | 184; Salvioni, Post. 4. 

894) ärsürä, -am /. (v. ardeo), das Brennen (b.: 908) [*ärtiliä (N. Pl. v. *artilis, e, v. artire); 
Apul. herb. 118, 2 lemm.); sard. assura; ital. | prov. artilha. Befestigung, vgl. Dz 28 s. v.] 


prov. arsura, Brand. Vgl. Dz 427 asurarse. i 


895) *Arsüro, -Are (v. arsura), brennen; span. 
asurarse, anbrennen; vgl. Dz 497 s. v. 

896) Artämisiä, -am f. (gr. aprsuıola, schrift- 
lat. artemisia), Beifufs; ital. artemisia (gel. W.); 


prov. artemiza; altfrz. ermoise; nfrz. armoise; 


cat. altimira; span. altamisa; 
(gel. W., volkstümlich herva de 


904) [*ärtiliäriä (v. *artilis mit begrifflicher An- 
lehnung an ars), eigentl. wohl soviel wie Kunst- 
waffe, künstliches Wurfgeschofs, Fahrgeschofs, Ge- 
schofswagen u. dgl.; ital. artiglieria; prov. ar- 
tlharíia; frz. artillerie; span. artilería; ptg. 
Vgl. Dz 28 artilha. Das Wort ist 





| artılharia. 


ju artemisia | höchstwahrscheinlich von Frankreich ausgegangen, 
. Joäo). Vgl.! 


wo es inmitten einer ganzen Sippe (artiller, artillos, 


91 905) *ártillo 926) asch-scheqq 92 


etc.) steht. Wirklich klargestellt ist aber die Ge-' 917) äsärum rn. (&capov), Haselwurz; ital. 
schichte des Wortes noch nicht. ber sein erstes | asero. 
Vorkommen (b. Joinville) vgl. Godefroy u. Littré| 918) ahd. ase, Esche, wird von Dz 429 als mut- 
8. V. 8. auch unten artio.| mafsliches Grundwort zu prov. ascoma, altcat. 
905) [*ártilio, -üre (v. *artilis mit begrifflicher | escona, span. azcona, Wurfspeer, aufgestellt. 
Anlehnung an urs); altfrz. artillier, auf Listen! 919) abd. aseA, Asche; davon nach Dz 426 span. 
sinnen, schlau sein, vgl. Godefroy I 414p; das|ptg. ascua, glühende Kohle. (Andere haben bask. 
gleichlautende nfrz. Vb. bedeutet: ein Schiff mit | Ursprung angenommen.) 
Geschützen ausrüsten.] 920; (cepa) asealonia, -am f. (v. Ascalon), as- 
906) [*ärtilidsüs, a, um (v. *artilis mit begriff- | calonische Zwiebel, Schalotte; ital. scalogno; frz. 
licher Anlehnung an ars): altfrz. artillos, -eus, ' altfrz. ec(h)aloigne, nfrz. mit Suffixvertauschung 
listig, verechlagen, vgl. Dz 28 «rtüha, Godefroy | échalotte; span. escalona; ptg. (xalota, frz. Fremd- 
I 4162.] wort) Vgl. Dz 288 scalogno, dazu Scheler 744: 
907) artio, -ire (wohl aus *arctio entstanden), | Darmesteter, R V 144. 
dicht hineinschlagen, fügen, scheint mittels eines, 921) ascendens, -tem f. (scil. domus), das erste 
Adjektivs *artilis das Grundwort zu der Sippe | Himmelshaus (in der Astrologie) = frz. ascendant, 
artiglieria etc. geworden zu sein. ı Einflufs der Gestirne auf die menschlichen Geschicke. 
908) [*ärtitiänüs, -um (v. artitus = „bonis | — F. Pabst. 
artibus instructus‘, vgl. Paul. ex Fest. 20, 14; aus| 922) aseensa (scil. via); ital. ascesa „salita“ u. 
artitus kann aber nur *artitanus abgeleitet werden) | ascensa ‚‚festa dell’ Assunzione“‘, indessen, bemerkt 
wird von Dz 28 als Grundwort zu ital. artigiano | Canello, AG III 366, „ascensa potrebb’ essere anche 
etc. angesetzt, vgl. dagegen Flechia, AG II 12 ff, | da ascensio". 
8. auch oben unter *artensianus.| 923) [*as(— ud) seerpellatus (abgel. v. scerpere — 
909) [*&rtitio, -0nem (v. artire) wird von Böhner, | dis- od. excerpere) würde nach Caix, St. 184, der lat. 
RSt I 208, als Grundwort zu altfrz. artoison (im! Typus sein zu ital. accerpellato „straceiato, che 
Oxforder hebr.-frz. Vocabular, s. R. St. I 187 No | ha lacerazioni*.] 
822) nfrz. artison, Kleidermotte, angesetzt. In| 924) arab. aseh-sehaká, Unpäfslichkeit (vgl. 
Wirklichkeit ist jedoch dies Wort von *tarmita = | Freytag II 445a; Eg. y Yang. p. 28), ist nach Dz 
tarmes abzuleiten, vgl. Bugge, R IV 850.] S. unten| 414 achaque das Grundwort zu ital. acciacco, 
tármés. Leibesbeschwerde, (aber auch: Beschimpfung, 
910) bask. artoa, Maisbrot, wird von Dz 510|Schmach); span. ptg. achaque, Kränklichkeit, 
artoun als Grundwort zu neuprov. artoun ver- | Schwäche, Fehler, (von Kränklichkeit hergeholte) 
mutet, wahrscheinlicher dürfte aber doch Herkunft | Entschuldigung, heimliche Anklage. Canello, AG 








nn nn 


vom griech. &orog sein. III 383, verwirft diese Etymologie u. erklärt die 
911) [*Artösus, a, um (v. ars): altfrz. artos, | betr. Worte für Verbalsbsttive zu ital. acciaccgre, 
verschlagen, listig.] zerquetschen, span. ptg. achacar, beschuldigen, 


912) [artus, a, um, eng, ist im Roman. durch | diese Verba aber oder doch das span.-portugiesische 
strictus c ital. stretto, frz. étroit fast völlig ver- | hält er für Ableitungen aus dem german. Stamme 
drängt worden.| tak- (got. tekan, ags. tacan), berühren, greifen; be- 

918) [gr. artytica (aotvtixa), gewürzte, einge- |züglich des ital. Vorbums allerdings giebt er in 
machte Dinge, soll nach Devic, Journ. asiat., Jan. einer Anmerkung die Möglichkeit zu, dafs es —]at. 
1862, p. 83 (s. Scheler im Anhang z. Dz 708) das | *ad-flaccare sei, u. bestreitet zugleich, dafs, falls 
Grundwort zu ital. articiocco etc. sein, vgl. jedoch | man acciaccare von tak- ableiten wolle, man dies 
oben al-eharschof u. ar*di schaukf.] auch in Bezug auf azzeccare „treffen“ thun dürfe, 

914) (h)äründo, -dinem f. (v. v ar, aufstreben, | weil ital. e nicht dem got. e (tékan) entsprechen könne. 
wachsen, vgl. Vanicek I 43), Schilf, Rohr, ist in dieser ' Gegen Canello's Herleitung von acciaccare ist aber 
Bedtg. im Roman. durch canna u. juncus verdrängt | einzuwenden, dafs ital. & sich wohl aus hochd. z, 
worden. Dagegen scheint das Wort im Volkslat. | nicht aber aus germ. (got.) t entwickeln kann, dafs 
auch in der Bedtg. „Schwalbe“ gebraucht worden | man also von einem Stamme zak ausgehen mülste, 
u. also neben hirundo getreten zu sein, vielleicht | ein solcher Stamm aber im Ahd. nicht vorhanden 
wegen des schnellen u. gleichsam dahinschiefsenden | ist (ahd. zucch-en hat anderen Vokal). Andrerseits 
Fluges der Schwalbe, welcher sie einem fliegenden |ist wohl für das pyrenäische achaque, achacar der 
Pfeile vergleichbar erscheinen lälst; ital. rondine . von Diez behauptete arab. Ursprung recht denkbar, 
(kann allerdings auch aus irundine entstanden sein, | nicht aber für das ital. acciacco, accsaccare, falls 
jedoch ist arundine wahrscheinlicher, vgl. Gröber, : man diese Worte nicht etwa als Entlehnungen aus 
ALL I 248), dazu Dem. rondinella; rum. nur Dem. | dem Span. betrachtet. Vermutlich gehören ac-ciac- 
rinduné, s. Ch. s. v.; prov. arondeta (daneben i care, ac-ciacco etymologisch zu ciacche, ciacco u. 
ironda); altfrz. aronde (dazu Dem. arondelle), | gehen mit diesen Worten zurück auf einen onoma- 
alondre; (nfrz. hirondelle); cat. oren-eta, auren- | topoietischen Stamm cak, der zum Ausdruck eines 
eta; (span. golondrino gehórt nicht hierher, son- | Quetsch-, Knack- u. Schnalzgeräusches dient (ciacche 
dern ist von golondro abzuleiten); ptg. andorinha. ' bezeichnet insbesondere das Gerüusch, das beim 


Vgl. Dz 275 róndine, Gröber, ALL I 248. Knacken von Nüssen entsteht, ciacco bezeichnet 
915) ärvum n., Gefilde; sard. arvv; (ptg. aro | das Schwein als ein Tier, welches beim Fressen 
s. oben ager).  schmatzt). 


916) às, ässem m. (v. y ak, scharf blicken, &.' 925) arab. asch-scha‘treng, Schachbrett (vgl. 
Vanicek I 10), eigentl. das Auge auf dem Würfel, | Freytag s. v. schi-'trendsch, Eg. y Yang. p. 76 u. 
die Eins, dann Münzbezeichnung; ital. asso; ' Roth-Bóthlingk s. v. caturanga); span. ajedres; 
prov. frz. span. as; ptg. az, überall nur in | ptg. zedrez, enzedrez, Schachspiel. Vgl. Dz 428 
derselben technischen Bedtg.: das Daus auf den | azedrez. 


Karten. . . 926) arab. asch-seheqq, Schwierigkeit (vgl. Freytag 


93 927) asch-schuar 


II 4885); altspan. enjeco; altptg. enxeco, Hin- ! 
dernis, Unheil, Strafe. Vgl. Dz 447 enxeco. 8. No 924. 

927) arab. aseh-sehuar, Ausstattung (vgl. Frey- 
tag II 468b); span. ajuar, ajovar; ptg. enzovdl, | 
Mitgift. Vgl. Dz 428 azwar. 

928) ascia, -am f., Zimmeraxt; ital. ascía; rtr. 
asa; (altfrz. asse?). 

929) *ascieellus, -um w. (f. *ascicálus v. ascia), 
Hammerbeil; frz. aisceau, aisseau, asseau, vgl. 
Cohn, Suffixw. p. 25; span. azuola — asctola. 

930) ahd. aseo, Asch (forellenartiger Fisch); davon | 
nach Dz 760 (im Anhang) u. Caix, St. 372, ital. 
lasca. Im Texte des Wörterbuches 380 billigt Diez 
die Vermutung Ménage's, dafs lasca aus griech. 
Agvxlaxoc entstellt sei. 

*aseulto, -Are s. *auseulto, -üre. 

931) arab. *asfar (türk. aspur), carthamus tincto- 
rius; davon das gleichbedeutende sicil. usfaru, 
vgl. G. Meyer, Z XVI 524. 

932) [asia, -am, Roggen, bei Plin. H. N. 18, 141, 
ist in saxia (s. d.) zu bessern; davon cat. zeixa; 
span. jeja, eine Art Weizen, vgl. W. Meyer, Z X 
172 (in der Roman. Gr. I p. 841 wird aber statt sasia 
richtiger *sazxea als Grundwort aufgestellt, denn 
sasia hätte *sesa ergeben, vgl. basium : beso), u. 
Baist, RF III 644.) 

933) ásilüs, -um m., Bremse; ital. asillo; auf 
ein lat. *usilio gehen eine Reihe Worte (zum Teil 
in der Bedtg. „Stachel‘“) oberital. und ämilianischer 
Mundarten zurück, über welche vgl. Flechia, AG 
III 166 unten. 

984) äsinärlüs,a,um (v. asinus), zu dem Esel ge- 
hörig; ital. asinario, Ad)., u. asinajo, Eseltreiber, 
vgl. Canello, AG III 804. 

985) Asinüs, -um m., Esel; dasWort ist in den 
entspr. Formen (ital. asino, span. ptg. asno, frz. 
asne, áne) in alle rom. Spr. mit Ausnahme des Rum. 
übergegangen. 

936) [*asius, a, um, bezw. *asium, Sbst. aus 
*ansius v. ansa, eigentl. eine Handhabe bietend, 
handlich, bequem, wurde von Bugge, R IV 349, u. 
Gröber, ALL I 242, als Grundwort zu ital. agto, 
frz. aise etc. angesetzt, vgl. aber oben *ad-atio. 
Wenn Gróber a. a. O. bemerkt, daís die Verbreitung 
des Wortes lateinischen Ursprung anzeige, so ist 
dem entgegenzuhalten, dafs doch nicht ganz selten 
auch germanische Worte eine sehr weite Verbreitung 
im Romanischen gefunden haben (z. B. wérra, blank 
u. a.), dafs also weite Verbreitung nicht ohne 
weiteres lat. Ursprung bezeugt. Im vorliegenden 
Falle ist es jedenfalls richtiger, ein germanisches 
Grundwort anzunehmen, als ein so fragwürdiges 
Substrat, wie *ansius, anzusetzen. Die richtige Ab- ; 
leitung der Wortsippe oder doch wenigstens der 
EAE u. frz. Worte dürfte übrigens von Thomas, 
XXI 506, gefunden worden sein, s. oben ädjä- 
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eens.] 
937) pere. aspanakh, isfanAdj, isfinádj, Spinat, 
soll nach Devie, Suppl. z. Littré's Dict. s. épinard 


(vgl. Scheler im Anhang z. Dz 747), das Grundwort | 
zu den rom. Benennungen des Spinates sein: ital. 
spinace; ru m. spanac, 8. Ch. spin; prov. espinar; | 
altfrz. espinoche; nfrz. épinard; cat. espinac; | 
span. espinaca; ptg. esptnafre. Die rom. Worte 
lehnen sich aber begrifflich u. lautlich an It. spina 
an. Vgl. Dz 808 spinace; Eg.y Yang. p. 391. 8.| 
unten spinäceus. ! 

938) äspärägüs, -um m. (gr. aonapayos), Spargel; | 
ital. sparagio, (a)spárago; rum. sparangd, s. Ch. | 
8. v.; frz. asperge, vgl. Suchier in (sröber’s 








952) as-sau't 94 


Grundrifs I 682 (asperge soll statt *asparge in 
Gebrauch gekommen sein, weil das -er- an asperger 
erinnert); span. espárrago; ptg. espargo. Über 
frz. asperge vgl. W. Meyer, Z VIII 235. 

939) áspéeto, -Are, anschauen; mit Bedeutungs- 
verschiebung ital. aspettare (hat sich mit exspectare 
gekreuzt); rum. agtept, ai, at, a, warten, erwarten; 
in den übrigen rom. Sprachen fehlt das Vb., ver- 
treten wird es in der Bedtg. „anschauen“ durch 
*mirare u. das germ. warten (frz. re-garder), der 
Begriff des Wartens wird durch attendere u. eben- 
falls durch das germ. warten (z. B. span. a-guar- 
dar) ausgedrückt. 

940) áspér, a, um, rauh; ital. aspro; sard. 
aspru u. aspu; rum, aspru, 8. Ch. s. v; prov. 
uspre; frz. ápre; südfrz. ispre (Mischung von 
asper mit hispidus); span. ptg. dspero. 

941) *áspéréll&, -am f. (v. asper) ; ital.asperella, 
weifsartiges Glanzgras; pav. mail. spréla, vgl. AG 
XII 389, Salvioni, Post. 5; frz. préle, Schachtel- 
halm (das von Dz 576 angeführte esprelle fehlt bei 
Sachs-Villatte). 

942) üspéro, -äre 
besitzt ein entspr. V 
aspru. 

943) aspis, -pidem f. (dozíc), Natter; mesalc. 
ásSpi Schlange, vgl. AG XII 889; Salvioni, Post. 5. 

944) asprétum, -1, n. (asper), rauhe Stelle; ital. 
aspreto ; venez.aspreo, spreo, vgl. Meyer-L., Ztachr.f. 
österreich. Gymnas. 1897 p. 766, Salvioni, Post. 5. 

945) arab. as-safa*te, Körbchen (vgl. Freytag 
2295); davon span. ptg. azafate (fehlt im Wtb. 
von H. Michaelis). Vgl. Dz 429 s. v. 

946) [*äs-sägmo, -Áre (v. sagma), soll nach Dz 
280 salma der lat. Typus für ital. assommare, 
frz. assommer sein, vorzuziehen ist aber *as-sum- 
mare, vgl. Scheler im Anhang z. Dz 744.] 

947) *ás-sálio, silii, sältüm, salire (f. assilio), 
anspringen, angreifen; ital.assalıre; prov. assalhır; 
frz. assaillir (Prüs. nach der A-Konj); span. 
asalir; (ptg. fehlt das Vb., dafür eingetreten ist 
assaltar, Das Vb. ist im Rom. zur schwachen 
Konj. übergetreten. Vgl. Gróber, ALL I 244. 

948) *ässältüs, -um m. (Vbsbst. v. assalire), 
Ansprung, Angriff; ital. ussalto; prov. assalt-z; 
frz. assaut; cat. assalt; span. asalto; ptg. assalto. 
Vgl. Gróber, ALL I 244. 

949) arab. ás-sAnlya = span. acena, Wasser- 
mühle, vgl. Tailhan, R IX 295, wo auch urkund- 
liche, bis in das letzte Drittel des 9. Jahrhunderts 
hinaufreichende Belege für das Vorkommen des 
Wortes gogeben werden. 

950) *äs-sätio, -Are (v. satio), süttigen; sard. 
attatar, vgl. Flechia, Misc. 200, wo auch die Mög- 
lichkeit nachgewiesen ist, dafs sard. t lateinischem 
tj entspricht. 

951) [gleichsam *äs-sätiöne, -Are (v. sation- = 


rauh machen; nur das Rum. 
b.: aspresc, si, tt, 1, s. Ch. 


| frz. saison) scheint der lat. Typus des frz. assai- 


sonner, würzen (eigentl. der Jahreszeit gemäfs zu- 
bereiten), zu sein, vgl. Scheler im Dict. s. v., frei- 
lich aber leitet Sch. frz. saison v. station- ab, vgl. 
unten *satio. —- Ascoli, AG I 268 Anm. Z. 9 v. 
ob., hat aus den St. Cur. Matarellae Domus Ossulae 
(Mediol. 1687) ,assasonastum" „gewürzt‘‘ belegt, 
dasselbe ist indessen offenbar erst nach dem roma- 
nischen Vb. gebildet.) 

952) arab. as-sau*t, Peitsche (vgl. Freytag II 876v); 
davon span. azote; ptg. acoute, Peitsche, Geifsel; 
Dz 429 azote vermutet, dafs auch ital. ciottare, 
geifseln, gleichen Ursprunges sei. 


05 958) *An-söcto 970) *As-sinno 96 


958) 1. *Ks-séeto, -Are (v. secare, sectum), schnei- 
den; ital. assettare, verschneiden (das gleichlautende | asseritare (s. d.) als Grundwort aufgestellt. 
Vb. mit der Bedtg. „ordnen“ ist nicht, wie Dz 29| 965) [*äs-söxito, -üre (v. *serus, angebl. Pt. P. P. 
annimmt, ebenfalls assectare, sondern — *assé- iv. secare) soll nach Ulrich, Z IV 888 (vgl. RF III 
ditare, vgl. Storm, R V 165). 516), das Grundwort zu ital. assestare etc. sein; 
964) 2. *s-séeto, -üre (schriftlat. assectari), | die weit wahrscheinlichere Ableitung dieser Worte 
begleiten; span. nsechar, acechar (mit den Augen | hat aber Cornu, R XIII 806. gegeben, s. oben 
oder Ohren verfolgen), spüren, horchen; ptg. as- | *assessito.| 
seitar, jem. hinterlistig nachstellen. Baist, RF VI| 966) *ässioeo, -üre (siccus), ab-, austrocknen ; 
580, stellt für span. asechar, ptg. asseitar, gal.|ital. asseccare; frz. assecher. 
enzeitar das Grundwort auf ad + circulare (bei| 967) *äs-sIdöro, -äre (v. sidus, érss), durch Ein- 


806; Ulrich, Z IV 888 (vgl. auch RF III 516), hatte 








Ducange in der Bedeutung ,,quaerere, indagare" | wirkung eines bösen Gestirns erkranken; ital. 
belegt); das r sei geschwunden wie in macho == | asstderarsi, erstarren. Vgl. Dz 400 sido. 8. unten 
marculus und in sacho = sarculum. Die Ableitung | sidéro. 
ist scharfsinnig und durchaus annehmbar. Vgl. Dz | 968) &s-sido, -sedi, -sössum, -ére, sich nieder- 
418 acechar. setzen; ital. assídere, assisi (daneben assedetti), 
955) *Ksseeüro, -üre (securus), versichern; ital. | assiso, vgl. Blanc, Gr. 449, dazu Vbsbst. assisa, 
assecurare,assicurare; rum. asigur, ai, at,a; prov. | Auflage, Steuer, Verbrauchssteuer, Accise; prov. 
assegurar; frz. assürer; cat. assegurar; &pan.|altfrz. assire, setzen, davon frz. das Vbabst. assise, 
asegurar ; ptg. assegurar. Steinschicht, Lage, Pl. assises, Gerichtssitzung, Ge- 
956) *üs-sódento, -äre (Partizipialverb z. sedere), | richtshof, Schwurgericht, Geschworene; Dz 510 assises 
setzen; ital. assentare; altfrz.assenter, (vgl. aber | vermutet, daís accise eine volksetymologische Ver- 
Tobler, Gótt. gel. Anz. 1874 p. 1040, u. dagegen | drebung von assise (in der Bedtg. ,,Auflage") sei 
Scheler im Anhang zu Dz 745); span. asentar; |(vgl. auch Fafs, RF III 507 unten), das ist aber 
dazu Vbsbst. asiento, Sitz; ptg. assentar. Vgl. Dz | unwahrscheinlich, accise ist accisa, aber freilich 
292 sentare. S. auch unten sédento. im Frz. Fremdwort, &. Scheler im Dict. s. v. 
957) *ás-sódíco, -Are (v. sedeo), etw. an etw.| äs-sIgno, -Are s. as-sinno. 
heransetzen; (ital. assediare v. sedio, belegen, | 969) äs-simülo, -Are (v. ad u. simul), versam- 
dazuVbsbst. assedio); prov. as(s)etjar; f rz. assiéger; | meln; u. äs-simülo, (äs-simile), -äre (vom gleichen 
span. asediar, dazu Vbabst. asedio; ptg. assediar, | Stamme wie assimulare, versammeln, begrifflich aber 
dazu Vbsbat. assedio. Vgl. Dz 289 sedio; Gróber,| mit similis zusammenhüngend), ähnlich machen; 
ALL V 468. ital. assembrare, assembiare, versammeln, ähnlich 
958) *Ks-sódito, -Are (v. sedere), setzen; ital.|sehen, davon subst. Pt. P. assembiata (daneben als 
assettare, zu Tisch setzen, ordnen, zieren, dav.Vbebst. | Fremdw. assemblea), Versammlung, vgl. Canello, 
assetto, Putz; prov. assetar, zu Tisch setzen; alt- AG III 811; aufserdem assomigliare, vergleichen ; 
frz. asset(t)er, setzen, ordnen, davon Vbsbst. assiette, | rum. asamán, ai, at, a, gleich machen, vergleichen, 
Ort od. Gefäls, an den, bezw. in welches etwas |s. Ch. samán; prov. assemblar, versammeln, gleich 
gesetzt oder gelegt wird. Dz 29 assettare hielt | machen; f rz. assembler, zusammenbringen, sammeln, 
as-sectare, schneiden, für das Grundwort; die | dazu subst. Pt. P. assemblée; cat. assemblar, ver- 
richtige Darlegung gab Storm, R V 165, Scheler| sammeln; span. asemblar, gleichen, (asemejar, 
jedoch im Dict.? assiette hält an der Diez'schen | gleich machen); (ptg. assemelhar, ähnlich machen, 
Ansicht fest u. erklärt auch frz. assiette aus *as- | dies wie das entspr. span. Vb. ist = *assimiliare). 
secta, wie disette aus dissecta, übersieht aber dabei, | Zum Ausdruck des Begriffes ‚‚versammeln“ brauchen 
dafs secta nicht siette ergeben konnte (vgl. léctus : | das Span. u. Ptg. Junctare (= sp. Juntar), congre- 
lieit, lit) u. dafs ein distette auch wirklich nioht|gare, reunire. Über die ital. Worte vgl. d'Ovidio, 
existiert. Das doppelte tt in ital. assettare, an, AG XIII 408. 
dem Scheler Anstofs nimmt, erklärt sich aus der: 970) [gleichs. *äs-sinno, -üre (v. dtsch. sinn = 
Storm’schen Ableitung, deren sich Sch. nicht *r-|ital senno, altfrz. sen, Sinn, Verstand, Richtung); 
innert zu haben scheint, einfach genug. ital. assennare, (verständig) warnen, belehren ; 
959) *is-sedo, -Are (v. sedeo), setzen; rum. agez, | altfrz. assener, nach einer Richtung hin zielen, 
ai, at, a, setzen, ordnen, s. Ch. s. v.; span. asear, | ausholen, treffen u.dgl., auch: festsetzen, bestimmen, 
schmücken, verzieren; ptg. asse(t)ar. Vgl. Storm, | zuweisen. Dz 510 s. v. setzte das Vb. dem lat. 
R V 166. (assignare gleich. Auf das deutsche sinn wurde 
960) arab. al-selqa (entstanden aus dem griech. . das Vb. in der Bedtg. „zielen, treffen", zuerst von 
oıxelöog), eine Pflanze, beta sicula (vgl. Freytag II; Burguy, Gr. III s. v., zurückgeführt, dann von 
944b); span. acelga, Lauch, daneben die gelehrte | Scheler, Rev. d. l'instr. publ. en Belgique 1868 Mai, 
Scheideform siculo; ptg. acelja. selga, weilse Bete. im Dict.® u. im Anhang zu Dz*, endlich u. am 
Vgl. Dz 418 acelga; Eg. y Yang. P 21. nachdrücklichsten von Fórster, Z VI 112 (vgl. VII 
961) *&s-séreno, -Äre (v. serenus), heiter werden; : 480, wo F. Scheler's Priorität anerkennt).  Frster 
ital. asserenare, heitern; prov.cat.ptg.asserenar, | hob sehr mit Recht hervor, dafs intervokalisches 
heiter macben, aufklären, ebenso span. aserenar., lat. gm nicht zu nn werden könne. Schuchardt, Z 
962) *Rs-sero, -üre (v. serum), spät werden; | VI 424, verteidigte dann wieder dio Diez'sche Ab- 
prov. aserar; altfrz. aserir, Abend werden. Vgl.|leitung, ohne jedoch Förster’s Bedenken zu wider- 
Dz 292 sera. |legen. Im Anhange 782 zu Dz* spricht sich Scheler 
968) bask. asserreeina, ernsthafter Streit; davon | dahin aus, dafs in einzelnen Verbindungen, wie 
nach Dz 486 span. sarracina, Streit, in welchem | assener jour, a. des rentes, assener allerdings = 
Blut vergossen wird. assignare sei, u. beruft sich hinsichtlich des dann 
964) *&s-sesaito, -üre (v.-sessum), setzen: ital. | anzunehmenden Wandels von gn : nn auf regnard 
assestare, in Ordnung bringen; prov. assestar; |u. renard, Regnaut u. Henaut, eine Berufung, die 
span. asestar, zielen, richten. Vgl. Cornu, R XIII | als beweiskräftig nicht gelten kann, weil renard u. 
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Renaut, erstlich nie " zeigen i: sodann nicht aus dar. nach, Meyer La Z xx 95, frz. (hasler) haler, 
regnard, Regnaut, sondern neben diesen aus germ. | vgl. jedoch G. Paris, R XXIV 310: ,,cela parait 
Raginhard, Raginald entstanden sind, vgl. Mackel | fort douteux, il semble que hále (anc. fr. harle) 
p.161. Der von Förster erhobene Einwand verbleibt; soit plus ancien que Aháler." S. unten hael. 

demnach in voller Geltung.  Begrifflieh lassen sich | 986) äs-sümmo, -üre (v. summa), dazu addieren 
übrigens M üekführen] Een von assener auf *as-| (b. aid. 16, 26, 5 el. Hultsch, Motrol. p. 113, 7) 
sinnare zurückführen. ist das vermutliche Grundwort zu frz. assommer 

971) assis, -em m. (auch axis geschr.), Brett; | (eigentlich jemandem die Rechnung fertig machen, 
ital. asse; frz. ais. |jem. mit Schlufsrechnung bedenken, daher) töten; 

972) ässo (f. arso), -äre, braten, scheint, nach | von assommer das Sbst. assommoir, Schlachtbank. 

seinem häufigen Vorkommen in der Vulgata zu ur- | Dz 280 leitete assommer v. *as-sagmare, belasten, 
teilen, im Volkelatein gebräuchlich gewesen zu sein, niederdrücken, ab, freilich ohne die Bedtg. „töten“ 
ist aber nur im Span. u. Ptg. (span. asar, ptg.:zu erwähnen, vgl. dagegen Scheler im Anhang 744. 
assar) u. aufserdem in sard. assadu ,arrostito 987) ás-sürdo, -are (v. surdus), betäuben; ital. 
(viell. aber dem Span. entlehnt, vgl. Salvioni, Post. 5), assordare u. -ire; rum. asurzesc, ii, st, 4, vgl. Ch. 
möglicherweise auch in rtr. prassar (vgl. Meyer-L, surd, frz. assourdir. 
Z. f. ö. G. 1891 p. 766) erhalten, in den übrigen | 988) arab. as-süsan (v. gr. covoo»), Lilie; span. 
rom. Spr. ist es durch andere Verba, namentl. durch | azucena, acucena (nach Dz 429 s. | soll das Wort 
germ. raustjan (= ital. rostire, frz. rótir) ver- | Such portugiesisch sein, b. H. Michaelis fehlt es). 
drängt worden. ] 2. Vgl. Eg. y Yang. p. 325. 

973) [äs-söcio, -Are, beigesellen, ist in den rom. |  *asta s. hasta. 

Spr. nur als gelehrtes Wort erhalten; dem Verbum 989) astäcus, -um m., ein Meerkrebs; venez. 
wurde in Folge der Verdrängung von socius durch | dstesc, vgl. Salvioni, Post. 5. 

*companio die Wurzel abgeschnitten.] 990) üstérne, -ére, hinstreuen; rum. agtern, ui, 
974) *äs-80pio, -ire, einschläfern; ital. assopire; | ut, e, ausbreiten, werfen, s. Ch, s. v. S. störno. 
frz. (gel. W. assoupir, einschläfern) assouvir, be-, 991) Asthmä, -mätis n. (gr. «c9ua), Engbrüstig- 
schwichtigen, stillen, beruhigen. Dz 511 leitete das keit; ital. asma, asima „specie di malattia", an- 
frz Vb. zunächst von got. ga-sóthjan ab, später sima (con influenza di ansia) „passaggera difficoltà 
identifizierte er es mit altfrz. asouffir, welches er; di respirare" Canello, AG III 898, vgl. Dz 858 
7. ad-sufficere herleltete pw P bergang von ) ^ on va [hJasta), Splitte 

zu v ist unannehmbar. u . assobiar =! 1 -am f. (Dem. v. [h]asta), Splitter ; 
*assufflare darf man sich nicht borufen, weil in: (ital. stell-etta, vgl. Caix, St. 596; prov. nstella” 
letzterem Worte /f sich nicht in intervokslischer | Klotz, Trumm; altfrz. astele; neufrz. attelle, 
Stellung befindet] asouffir ist vielmehr, wie auch ! Schiene; cat. astella; span. astilla, Splitter; ptg. 
seine Konstruktion mit dem Accus. zeigt (s. die |astella, Schiene, u. (h)astea, Stumpf. Vgl. Gróber, 
Beispiele b. Godefroy I 452€), = assopire unter laut- | ALL I 244; Cohn, Suffixw. p. 22 u. 302 (C. stellt 
MTS) [*iaceorti an Marin ot — ussuflietre. ; aS) eastillarüm, d n *astilla), Ra 

-sörtio, -Ire (v. sors, hat mit *sortire ; ilüriüm, -i n. (v. *astilla), Raum, wo 
hervor-, herausgehen, vermutlich keine Verwandt- | Splitter u. Spühne fallen, (Holzarbeiter-)Werkstatt ; 
schaft, s. *sortio), nach Sorten ordnen; ital. assor- , (prov. astelier-s); frz. astelier, atelier; span. astil- 
tire, 2 aus dem Ital. aie Fremdwort in die übrigen lero ar ortam Bedte, sich begii Lanzen- 
rom. Spr. rgegangen. ständer (in der letzteren Bedtg. sich be ich an 

976) [*í&(s)-stIgo, -üre (v. St. stig, wovon gr.| das Primitiv hasta anschliefsend). Vgl. bz 511 
oriyua), anstacheln, soll nach Caix, St. 176, das atelier u. Scheler im Anhang 782; Rónsch, Jahrb. 
Grundwort zu chian. azzechere, „stimolare‘‘ (wovon, XIV 180; Gróber, ALL I 244; Bugge, R IV 359. 
atzocco „stimolo“) sein. Einer Widerlegung bedarf | S. unten hasta. 

iese Vermutung nicht.) | astor, -orem s. u. astur. 

977) *äls)-stipätüs, a, um (v. tips), gestopft;| 994) [ästrieüs, a, um (v. astrum), zu den Sternen 
span. acipado, dicht, fest (vom Tuche), vgl. Dz | gehörig; davon viell. ital. (astrico u. mit aggluti- 
414 s. v.; Baist, Z IX 146, bezweifelt diese Her- , niertemArtikel)Jastrico, (sternfórmiges) Steinpflaster, 
leitung mit gutem Grunde (wegen des st: c = z).| Estrich; altfrz. aistre, astre. Dz 244 piastra 

978) ásto, -stiti, -&re, stehen bleiben; rum. hielt lastrico für das Vbsbst. zu lastricare, pflastern, 
adast, ai, at, a, warten, vgl. Ch. stau. u. erblickte in diesem Vb. eine Ableitung von *pla- 

979) [*ás-süBvio, -üre (v. suavis), sanft, mild strum, so dafs also das anlautende p abgefallen 
machen; davon altfrz. assoagier; (prov. assua- | wäre. Die schon von Wackernagel (s. Dz a. a. O.) 
viare ist gel. W.). Vgl. Dz 511 assoager; Gróber,' vermutete Herleitung von astricus hat unleugbar 
ALL I 244.] grófsere Wahrscheinlichkeit für sich, als die Diez'- 

980) |*äs-süb-äque, -Are — sard. assuabbare, sche, übrigens von Mackel p. 68 verteidigte, be- 
anfeuchten, baden, vgl. Flechia, Misc. 199.] | friedigen kann aber auch sie nicht, sehr annehmbar 

981) [*ás-siüib-leno, -áre (v. lenis) = sard. (log.) | erscheint dagegen das von G. Meyer, Zur neugriech. 
asselenar, mildern, vgl. Flechia, Misc. 199.] | Gr. p. 4, aufgestellte Grundwort óorgaxov, vgl. 

982) äs-südo, "Bre, in Schweifs geraten, — rum. | Ulrich, Z XXII 262. S. unten ö0roeaxov u. pla- 


























asud, ai, at, a, vgl. Ch. sudoare. Die übrigen rom. | strum.) 

Spr. kennen nur das Simplex. 995) äströsüs, a, um (v. astrum), unter übler 
983) [*As-süffieie, -fecl, -féetum, -fieere, nach | Konstellation geboren (b. Isid. 10, 13); span. ptg. 

Dz 611 assouvir Grundwort z. altfrz. asouffir, | astroso, unglücklich. 

vgl. Godefroy I 452e, s. auch oben issopio.| 996) [*ástrüeiis, a, um (v. astrum), wird von 
984) [*ás-süfflo, -Are, anblasen; ptg. assobiar, | Dz 30 astro u. Gróber, ALL I 244, als Grundwort 

pfeifen, auspfeifen, verhöhnen. Vgl. Dz 297 soffiare.] | aufgestellt zu prov. astruc (benastruc) glücklich, 
985) *assülo, -üre (assare), ein wenig braten; | malastruc unglücklich; altfrz. malastru, malostru 
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unglücklich, nfrz. malotru, milsgestaltet, wider- 
wärtig (mit male instructus hat das Wort nichts 
zu schaffen, vgl. Scheler im Dict. s. v.); span. 
astrugo, glücklich.) 

997) [ästrüm, -I n., Gestirn, ist in den rom. Spr. 
nur als gelehrtes, bezw. als halbgelehrtes Wort er- 
halten, dagegen leben volkstümliche Ableitungen ! 
fort, z. B. prov. adastrar jem. beglücken (gleich- 
sam günstig ansternen); frz. désastre Unglück 
(eigentl. Unstern).] 

998) *äst[ü]lä (— assula), daraus *asela, -am f. 
(über die lautliche Entwickelung vgl. Ascoli, AG III 
456), Spahn, Splitter; sard. ascia; neapol. asca; 
Bicil. Pl. aschi; ru m. astie u. aschie, 8. Ch. 8. v.; 
prov. cat. ascia; ptg. acha. Vgl. Dz 28 ascia 
u. dazu Scheler im Anhang 709; Mussafia, Beitr. 
zur Kunde der nordital. Mundarten im 15. Jahrh. | 
(Wien 1878), S. 110; Gröber, ALL I 244. — Baist, | 
Z V 554, Anm. 5, hält span. estallar zersplittern, 
knallen, estrellar (angelehnt an estrella, man sieht 
freilich nicht ein, warum), zerbrechen; ital. schian- 
sare, zerschmettern, dazu Vbsbst. schianto; frz. 
esclater, eclater, platzen, dazu Vbsbst. éclat; ptg. 
estalar, platzen, bersten — sümtlich für Ableitungen 
aus *astilla u. *ascla; für cat. span. ptg. estal(D)ar 
mag man das zugeben, obwohl es befremdlich ist, 
dals neben dem Subst. astilla, astella (8. oben Artikel 
No 992) die mit e anlautenden Verben stehen sollen, 
aber bezüglich der ital. u. frz. Worte kann man 
Baist nimmermelir beipflichten; über deren Ableitung 
&, unten *éxelàmito u. klap. Parodi, R XVII 67, 
wiederholt in Bezug auf die pyrenáüischen Verba 
Baist's Hypothese u. stützt sie durch die Bemerkung, 
dafs neben cat. estellar, estallar auch astellar, 
asclar vorkomme, ohne freilich Belege dafür zu geben. 
Vgl. auch Flechia, AG III 148; Gróber, ALL VI 
378 (Stowasser, Hisperica famina p. 29). 

*üstülariüm, -1 n. s. oben *astillarium. 

999) *üstüppo, -äre (v. stuppa), verstopfen; rum. 
astup, ai, at, a, 8. Ch. s. v. 

1000) [ästür, -ürem, dafür volkslat. (nach Analogie 
der Nomina actoris auf -tor) *astor, -orem m., 
eine Habichtsart (Firm. math. 5, 7 extr.), ist nach 
Gróber's einleuchtender Darlegung, Misc. 42, als 
Grundwort für prov. austor, altfrz. ostor, nfr. 
autour (die frz. Worte sind dem Prov. entlehnt), 
über autour vgl. Fafs, RF III 488; von autour ab- 
geleitet ist autourserie Falknerei (cat. astor?) 
anzusetzen. Wenn Gröber aber span. ptg. azor 
auf astorem zurückführt, so spricht dagegen das 
Vorhandensein des altspan. acetore, aztor, vgl. 
Tailhan, R VIII 609; auch lautlich ist der von Gr. 
für móglich gehaltene Wandel von intervokalischem, 
vor hochtonigem o stehenden st : z (astorem : azor) 
zu beanstanden. Die pyrenáischen Worte — denn 
auch cat. ostor wird man besser hier einbeziehen 
— sind vielmehr — acceptorem anzusetzen. ( Acceptor, 
eigentl. ,,Einnehmer", trat in derVolkssprache für 
accipiter ein, weil dieser als Jagdvogel die Vögel 
für seinen Herrn gleichsam einkassiert; über die 
Verwendung des Habichte zur Vogeljagd im spüteren ! 
Altertume vgl. Brandes u. Dressel, ALL IV 141 u. | 
324.) Andrerseits gestatten die prov. u. frz. Worte | 
nur die Herleitung von *astorem, nicht die von 
acceptorem (welche namentl. von Fürster, Z II 166 
Anm., befürwortet wurde), weil die Annahme, dafs 
accept- einmal zu akgt- (woraus durch Vokalisierung 
des k prov. aust- sich entwickelt habe) geworden ! 
sei, unglaubhaft ist. Aus *astorem hätte nun frei- ; 
lich prov. *astor, frz. *atour werden sollen, aber | 
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das au im Prov. erklärt sich wohl aus Anlehnung 
an aussor (= alttorem), das o im altfrz. ostor durch 
Anlehnung an oster, wegnehmen, oder auch ost, 
Heer, weil der Jagdvogel ein Raub- u. Kampfvogel 
ist, auch die nfrz. Schreibung autour beruht wohl 
auf Volksetymologie. — Vgl. Dz 29 astore u. An- 
hang 709; G. Paris, R XII 99; Gróber im Nach- 
trag zu No 866 der ersten Ausg. des Lat.-rom. 
W tb.'s. 

1001) ätävia, -am f., Oheim; altfrz. tate, c. o. 
taien, vgl. G. Paris, R XXIII 827 Anm. 

1002) ätävie, -ünem m., Ahn; altfrz. taion, 
vgl. G. Paris, R XXIII 327 Anm. 

1008) ater, a, um, schwarz; altital. adro, vgl. 
Salvioni, Post. 5. 

1004) altn. atgeirr, Speer; davon nach Dz 505 u. 
Mackel p. 73 u. 175 vielleicht das gleichbedeutende 
altfrz. algeir, algier oder vielmehr atgeir, atgier, 
wie Gautier im Rol. 439, 448 u. 2075 (es sind dies 
aber nach Godefroy I 220€ die einzigen Stellen, an 
denen das Wort vorkommt) korrigiert hat. Th. 
Braune, Z X 277, findet eine solche wiederholte 
Korrektur gewagt — und darin kann man ihm bei- 
stimmen, obwohl die Schreibung algeir sich leicht 
daraus erklären liefse, dafs dem Worte eine den 
betr. Stellen angemessene orientalische Färbung ge- 
geben werden sollte —, wenn er aber sagt: ‚wir 
entscheiden uns deshalb für eine Zusammensetzung 
mit dem germ. adal“, so ist das unklar, weil man 
nicht einsieht, welches der zweite Bestandteil des 
angeblichen Kompositums sein soll (altn. geirr ?). 


1005) bask. atisbeatu (= ateis, verschlossene Thür, 
u. beatu, schauen); davon nach Larramendi span. 
atisbar, lauern, vgl. Dz 427 s. v. 

1006) átómüs, -um f. (gr. «rowoc), Kórperchen, 
Atom; ital. atoio (gel. Wort, als solches auch in 
andern rom. Spr.) u. attimo, kleinster Zeitteil, Augen- 
blick (das Wort scheint angeglichen an superlati- 
vische Bildungen, wie ottimo, u. zugleich an atto), 
vgl. Canello, AG III 386. 


1007) [ätqu& u. áe, und dazu, und auch, wird von 
Havet, R VIII 93, u. Gróber, ALL I 241, für das 
Grundwort des roman. anc- in ital. anche, frz. 
enc-ore u. dgl. gehalten; atque, ac soll zu antque, 
anc geworden sein, indem nach Analogie von um- 
quam, donec ein Nasal eingeschaltet wurde. Die 
Annahme ist unwahrscheinlich in Anbetracht des 
kopulativen Gebrauches der lat. Konjunktion. Vgl. 
oben ad hane horam.] 

1008) aträmentüm, -1 n. (v. ater), Tinte; sard. 
tramentu, vgl. Salvioni, Post. 5; prov. airamen-s; 
altfrz. errement (Lehnwort aus dem Prov.? vgl. 
Schwan, Hoerrig's Archiv Bd. 87 p. 714); in den 
übrigen rom. Spr. ist das Wort durch das griech. 
encaustum, bezw. encauma u. durch tincta verdrängt 
worden (auch altfrz. enque). 

1009) atriplex, -plíels »., Melde, ein Küchen- 
gewüchs; ital. atrepice; frz. arroche, nach Fals, 
RF III 492, volksetymologisch an roche angelehnt, 
vgl. Dz 510 s. v.; (span. armuelle, ptg. armoles u. 
armolas, Pl. t., nach Dz425 armuelle aus ätr[iplex] 
+ móllis entstanden; Baist, Z VlI 116, vermutet 
Verwandtschaft des zweiten Wortbestandteiles mit 
maltha). 

1010) ätrium n., Innenhof, Halle; dav. ptg. adro 
und nach Schwan, Herrig's Archiv Bd. 87 p. 112, 
prov. aire-s m., altfrz. aire, eire m. (das Wort 
wird gewöhnlich = area [s. d.] angesetzt, aber 
Schwan's Ableitung verdient entschieden den Vorzug). 
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Über das gelehrte Wort altfrz. atre, aitre (Rol. | 
1750) vgl. Berger s. v. 

1011) atta (indecl), lieber Vater (Paul. ex Fest, 
18, 18 u. 12. 11), findet sich in ital. Mundarten | 
wieder; das Wort kann auch auf das gleichlautende 
gotische, bezw. germanische Wort, zurückgeführt 
werden. Vgl. Dz 818 tata. 

1012) [*ät-täeco, -üre, die einer derartigen hypo- 
thetischen Grundform entsprechenden Verba. wie 
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zuleiten, sondern von attent-us, s. oben attendere); 
prov. atilhar; (frz. atteler? vgl. No 775); span. 
atildar, dazu Vbsbst. tilde, gleichsam der Schmuck 
des Buchstabens, der übergeschriebene Punkt oder 
Accent; ptg. atilar, dazu Vbsbst. til. Die Laut- 
entwickelung des Verbs im Rom. ist abnorm, vgl. 
Gröber, ALL 1245. Vgl. Dz 30 attillare. — Moyer- 
Lübke, Z XV 241, setzt als Grundwort zu den 
unter dieser No besprochenen Verben (denen er noch 


ital. attaccare, frz. (atiaquer u.) attacher, gehen | altfrz. atilier anreiht) *atillare oder *attillare 


zurück auf einen Stamm tac-, tacc- (s. d.), der aus 
tac-tus v. ta-n-g-ere gewonnen wird.) 

1013) [*át-tüetieo, -äre scheint von Ulrich, Z IX 
429, als Grundwort zu frz. attacher, attaquer an- 
genommen zu werden, sehr unnótigerweise, da *at- 
tac(c)are vollkommen ausreicht. 

1014) [attägia, -am f., eine 
Altbergam. Sprachdenkm. 186.] 


altalentare, gefallen, ebenso prov. atalentar, alt- 
frz. atalenter (z. B. Rol. 3001) Der auffällige 
Bedeutungsübergang erklärt sich folgendermafsen: 
talentum, eigentl. Geldsumme, Vermógen, geistiges 
Vermögen, Beanlagung, Neigung zu, Gefallen an 
einer Sache. S. tälöntum.) 

1016) arab. a*t-*tarfa, Tamariske (vgl. Freytag 
III 500); davon nach Dz 427 in gleicher Bedeutung 
span. atarf(e. 

1017) [*át-tégimino, -äre — *at-timo, -äre; 
davon nach Flechia, AG II 57, modenes. attimér, 
attimé, bedecken (vom Wagen).] 

1018) *át-témpéro, -äre (v. tempus), mälsigen 
(das schriftlat., bei Vitruv 10, 7 [12], 2 u. Sen. 
ep. 30, 6 vorkommende attemperare bedeutet „an- 
passen“); ital. attemperare; rum. astimpár, ai, 
at, a, 8. Ch. stimpar (,,le s n'est ici que prépositif'*); 
span. ptg. at(t)emperar. 

1019) ättendo, -téndi, -tentum, -ére, (die Auf- 
merksamkeit auf etwas hin) richten; ital. attendere; 
(rtr. von dem Partizipialadj. atént ,aufmerkig'* ist 
nach Ascoli, AG VII 584, abgeleitet tadlar (vgl. R 
X 257] aufmerken, horchen, das Verb soll nach 
Analogie schweizerdeutscher Worte, wie .,süfscln'*, 
gebildet sein, vgl. auch unten *at-titulo); prov. 
attendre; frz. attendre; span. ptg. at(t)ender. 
Aus dem Begriffe „aufmerksam auf etwas sein‘ hat 
sich im Rom. auch der von ,,warten'* entwickelt. 

1020) át-ténto u. át-témpto, -äre, versuchen, ist 
in den entspr. Formen in die meisten rom. Sprachen 
übergegangen. 

1021) [*üt-térso, -üre (v. tersus v. tergére); dav. 
span. atezar, glätten, vgl. Dz 491 s. v.; dasselbe 

b. bedeutet auch ,schwürzen", wie diese Bedtg. 
sich mit der eigentl. vereinbaren lüfst, ist schwer 
abzusehen. 

[*at-til(l)o, -äre s. *ät-titülo, -äre.] 

1022) [*át-tipfo, -äre (v. ahd. tipfön); dav. viell. 
frz. attifer, schmücken, vgl. Mackel p. 100.] 

1023) *ät-titio, -äre (v. *titium f. titio), an- 
zünden; ital. attizzare; rum. afif, ai, at, a, 8. Ch. 
täcsune; rir. s-tizzar löschen; prov. atisar; frz. 
attiser (Präs. atice, Suchier, Reimpredigt p. 66, 
vgl. Horning p. 6); cat. atiar, vgl. Öllerich p. 11; 
span. alizar; ptg. atisar. Vgl. Gróber, ALL I 


„zurüsten“ an, welches er wieder aus dem German. 
ableitet (got. gatilon, erlangen, gatils, passend, 
tauglich, ahd. zilon, ags. tilian etc., siehe Kluge 
unter Ziel). Wegen i = germ. i verweist M.-L. auf 
tirer und auf Mackel p. 103. Aber tirer ist schwer- 
lich german. Ursprunges (vgl. tiro) und die von 
Mackel behandelten Worte sind doch wohl anderer 
Art. Im Übrigen ist M.-L.’s Vermutung sehr an- 
sprechend, zumal da das Grundwort *attitulare 
allerdings schwere Bedenken gegen sich hat. — 
Über tadlar vgl. auch Ascoli, AG VII 583; A. stellt 
*atentlare, *tentlare (v.atent, wie dtsch. auf merken 
neben aufmerkig) ale Grundform auf. 

1025) áttónito, -äre (von attonitus), andonnern; 
span. atontar, betäuben. 

1026) áttonitüs, a, um (Pt. P. P. v. attonare), 
angedonnert, betäubt; ital. attomito u. tonto (wohl 
gel. Worte), vgl. Canello, AG III 391; rum. tont, 
8. Ch. tun; span. ptg. tonto, dumm. Vgl. Dz 
492 tonto; Gróber im Nachtrag zu No 887 der 
ersten Ausg. des Lat.-rom. Wtb.'s. 

1027) [*át-tonso, -äre (v. tonsus) : span. atusar, 
das Haar glatt scheren, vgl. Dz 495 tusar.] 

1028) [*ät-törno, -äre (v. tornus); altfrz. ator- 
ner, wohin wenden, richten (über die vielseitige 
Verwendung des Verbs vgl. Godefroy, I 482 ff.). Vgl. 
Dz 322.) 

1029) [*ät-töro, -äre (v. torus); span. atorar, 
„stecken bleiben (wie ein Block oder Wulst)", vgl. 
Dz 494 tuero.] 

1080) [*ät-törtülo, -are (v. tortus); ital. utlrot- 
tolare, „girare‘‘, vgl. Caix, St. 172.) 

1031) [*ät-träbo, -äre (v. trabs = altfrz. tref); 
altfrz. atraver, Zelte aufschlagen, lagern (s. Gode- 
froy I 4888), vgl. G. Paris, R VI 629.] 

1032) ätträetus = frz. attrait; über die Bedeu- 
tung des Wortes im Altfrz. u. über seinen ver- 
meintlichen Übergang in das Ital. (Plur. attraiz = 
attrezzo) vgl. Tobler, Sitzungsber. der Akad. d.Wiss., 
philos.-hist. Cl, vom 19. Jan. 1893. S. oben aetum. 

1033) áttráho, träxi, tràetum, trühére, an- 
ziehen; ital. attrarre; frz. attraire; span. atraer. 

1034) [*ät-träppo, -üre (v. germ. trappa, 
Schlinge, vgl. Mackel p. 56, 176); ital. attrappare 
(in einer) Schlinge fangen, erwischen; prov. atra- 
par; frz. attraper; span. atrapar u. atramyar; 
(dem Ptg. ist das Vb. unbekannt). Vgl. Dz 325 
trappa.) 

1035) [*ät-trä-sälio, -ire, davon nach Caix, St. 
170, attragellire, „stupefare‘*.] 

1036) ät-tribüo, -biüi, -bütum, -ére, zuteilen; 
span. pig. atreverse, sich etwas (ungebührlicher 
Weise) beilegen. erdreisten, vgl. Dz 427 s. v. 

1087) *üt-tübo, -are (v. tuba), antrompeten; 


| 
rdhütte, vgl. Lorck, 
1015) [*át-tilento, -are (v. talentum); ital. 


244; Dz 820 tizzo; Baist, Z V 559. span. atobar, betáuben, vgl. Dz 427 s. v. 

1024) *ät-titülo, -are, betiteln (Eccl), mit Titeln, 1038) *ät-türo, -äre (schriftlat. obturo), ver- 
schmücken, daher überhaupt schmücken, zieren:;stopfen: ital. atturare (daneben turare, was im 
ital. attillare u. (gelehrt) attitolare, vgl. Canello, | Lat. fehlt); prov. cat. aturar, anhalten, aufhalten; 
AG III 354; (rtr. tadlar, worüber zu vergleichen | span. ptg. aturar (die Bedtg. „zustopfen“ findet 


Stürzinger, R X 257, ist nicht von attitulare ab-'sich nur im Span. und auch da nur selten, die ge- 
ir 
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wöhnliche Bedtg. des Verbs im Span. und die aus- 
schliefsliche im Ptg. ist:) aushalten, in der Arbeit 
ausdauern, ertragen, es scheint also begriffliche An- 
lehnung an durare stattgefunden zu haben. Vgl. 
Dz 80 atturare; Gróber, ALL I 246. 

1039) auc, -am f. (f. avica), Gans (Gloss. Labb. 
p. 19* u. Gloss. Arab. p. 701 ed. Vule.); ital. oca, 
verones. 0C0, cremon. ooch, com. óga ,,8uasso mi- 
nore", vgl. Salvioni, Post. 5; rtr. auca, daneben 
olya — *aucula, vgl. Gartner, Gr. 8 2 8); prov. 
auca; frz. oie; cat. auca; span. auca, oca; ptg. 
oca. Vgl. Dz 226 oca; Gróber, ALL I 246. Das 
lat. anser ist also aus dem gesamten roman. Sprach- 
gebiete verdrängt worden. S. auch unten *óvatá 
(frz. ouate). 

1040) *aueéllárla (v. avis); ital. uccellaja, 
,Irasconaja, inganno, tresca", u. wccelliera, „luogo 
da tenervi uccelli vivi“, vgl. Canello, AG III 804. 

1041) auecélliís, -um (f. avicellus), kleiner Vogel 
(Gloss. Labb. p. 194 u. a. Gloss., s. Hildebr. Gloss. 
Paris., p. 22 No 156); ital. uccello, sicil. aceddu, 
oceddu; rtr. utsi, utéel etc., vgl. Gartner, 5$ 106; 
prov. auzel-s; frz. oisel, oiseau; cat. aucel, vgl. 
Ollerich B 12. Vgl. Dz 835 uccello,; Gröber, ALL 
I 245. Durch aucellus ist das Primitiv avis im 
Rom. nahezu völlig verdrängt worden, nur im Span. 
u. Ptg. hat es sich noch behauptet, ist aber auch 
da durch pdjaro, pássaro (v. passer) in seinem An- 
wendungskreise erheblich eingeschränkt worden. 

1042) *aueío, -Önem m. (v. avis, in den Casseler 
Gloss. belegt: auciun, caensincli); f rz. oison, Gäns- 
chen (das Wort ist lautlich „deshalb wichtig, weil 
es, wenn man von Verbalformen absieht, den einzig 
sicheren Fall. von Übergang von cy in tónende 
Spirans vor dem Ton u. vor dunkeln Vokalen bietet“, 

orning p. 8, vgl. auch Th. p. 98; oison ist wohl 
an oisel angelehnt, vgl. Schwan, Herrig's Archiv 
Bd. 87 p. 114). 

1043) [*auciüs, -um m. (v. acis); davon nach 
Caix, St. 427, ital. ocio, indischer Hahn, u. mit 
verwachsenem Artikel locio ,uomo dappoco'*.] 

1044) auetor, -örem nı., Urheber (auctor, non 
autor App. Probi 764); ital.autore etc., nur gel. W. 

1045) *auetórico, -äre (v. auctor), Gewähr bieten, 
bevollmáüchtigen, bewilligen (das Schriftlatein kennt 
auctorare in diesen Bedeutungen, auch in der des 
Vermietens); ital. otriare(Fremdwort); prov. autre- 
Jar; frz. otreüier, nfrz. octroyer, dazuVbsbst, octros ; 
eat. autrejar; span. otorgar; ptg. outorgar, dazu 
Vbsbst. outorga. Vgl. Dz 230 otriare; Gröber, 
ALL I 246. 

1046) *aueüpo, -üre (f. aucupari), vogelstellen; 
rum, acupá, vgl. Meyer-L., Z. f. ó. G. 1891 p. 766 
(das Wort fehlt bei Laurianu-Massimu). 

1047) audio, -ire (nach Vaniécek I 68 von V av, die 
unter vielen anderen auch die Bedeutung „auf- 
merken, beobachten'* haben soll), hören; ital. audire 
u. «dire; rum. aud, ii, it, i, 8. Ch. s. v.; prov. 
auzir; frz. ouir; cat. obir, 8. Vogel p. 114 f; 
span. oir; ptg. ouvir. Der Anwendungskreis des 
Verbs ist im Romanischen durch *ascoltare (z. B. 
frz. écouter), intendere (z. B. frz. entendre), sentire 
erheblich eingeschrünkt worden. 

1048) [auféro, äbstüli, Ablätüm, auférre; von 
diesem Vb. ist nur das Pt. P. P. ablatum in das 
Romanische übergegangen, s. oben ablatum.! 

1049) arab. au£ (vgl. Freytag 1 692, Eg. y Yang. 
p. 310), ein technischer Ausdruck der Astronomie 
(etwa „Erdferne‘“), ist als eben solcher in der Form 


auge in das Ital, Span., Pty. u. Frz. (auge. 
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Sonnenferne) übergegangen und wird auch in ver- 
allgemeinerter Bedtg. („höchster Gipfel“, z. B. des 
Glückes) gebraucht. Vgl. Dz 81 s. v. — Sollte 
von aug vielleicht frz. augive, ogive abgeleitet 
sein? oder stammt ogive vom griech. «ov, «iov, 
spätgriech. dgyov, dgyíov? Die Ableitungen vom 
germ. auge oder von lat. aug-ére sind jedenfalls 
unhaltbar. Die gráfste Wahrscheinlichkeit aber dürfte 
alveus = auge für sich haben, ogive würde dem- 
nach eigentl. einen wannenartig gestalteten Bogen 
bezeichnen, wie das schon der alte Menage in Vor- 
schlag gebracht batte. 

1050) augür, augürem m., Wahrsager; davon 
viell. (als halbgel. W.) nprov. frz. ogre, Menschen- 
fresser, Ungeheuer, span. ogro. Der Bedeutungs- 
übergang würde etwa gewesen sein , Wahrsager, 
Zauberer, Hexenmeister, übernatürliches bösesWesen, 
Unmensch“. Dz 228 orco stellte Orcus als Grund- 
wort auf, was lautlich unmöglich ist, vgl. Gröber, 
ALL IV 423. , 

eld 9". 

st iie A | s. agurium, aguro, -are. 

Augustus s. Agustus. 

1051) engl. Aunt Sally, ,Tanta Sarah‘ (Name 
eines engl. Spieles, über welches man vgl. Peppe: 
Suppl. Lex. s. v.), ist im Frz. durch das Spiel der 
Volksetymologie zu Jeu de l'áne salé geworden, vgl. 
Fafs, RF III 504. 

1052) aurä, -am f. (gr. avoa), Lufthauch, leiser 
Wind, ist in der entspr. Form (ital. aura u. ora, 
vgl. Canello, AG III 328, altfrz. ore) in alle rom. 
Spr. mit Ausnahme des Rum. (u. des Nfrz.) über- 
gegangen. Vgl. Dz 81 aura. 

1053) (*aurantium, -1 n. (v. aurum), Goldfrucht, 
Orange, s. naran£.] 

1054) aurärlüs, a, um (v. aurum), zum Golde 
gehörig; davon rum. aurar, Goldwüscher, u. au- 
rärie f., Goldwaren, s. Ch. aur. 

1055) auräta, -am f., Goldforelle; ital. orada; 
span. d-orada; ptg. d-ourada. 

1056) *auräticüm, -i n. (v. aura), starker Luft- 
zug, Wind, Sturm, Unwetter; prov. auratge-s; frz. 
orage; span. oraje. Die Verba cat. oretjar, span. 
orear lüften, erfrischen, stehen zu auraticum nur 
in mittelbarem Verwandtschaftsverhältnisse Vgl. 
Dz 31 aura. 

1057) aurätürä, -am f. (v. aurum), Vergoldung 
(b. Quintil. 8, 6, 28; Gruter, inscr. 688, 4); ital. 
oratura, daneben (b. Cellini) als Lehnwort aus dem 
Franzós. orura, vgl. Canello, AG III 885; altfrz. 
oreure, nfrz. orure (fehlt b. Sachs-Villatte). 

1058) [*aurätüs, -um m. (v. aura), Wind; prov. 
aurat-2; altfrz. oré.] 

1059) Aurelíünensis (urbs) — frz. orlénois zu 
Orléans gehórig; orlénois wurde volksetymologisch 
durch begriffliche Anlehnung an aléne verderbt zu alé- 
nois in cresson-alénois, Gartenkresse (aus cresson- 
alénois ist durch eine abermalige Volksetymologie 
cresson a la moix entstanden), vgl. Littré s. v.; 
Fafs, RF III 492. 

1060) auréólis, a, um (v. aurcus), golden, gol- 
dig; davon piem. orió! rigogolo; bellinz. orieu 
lueciola, vgl. Salvioni, Post. 5; prov. auriol-s, 
Goldamsel, Pirol; altfrz. oriol u. orieul, vgl. Cohn, 
Suffixw. p. 260, mit angewachsenem Artikel loriol, 
mit Suffixvertauschung lorion u. nfrz. loriot ; span. 
oriol u. oropéndola. Der ital. Name für denVogel 
ist rigogolo = *aurigalgalus, w. m. &, vgl. auch 
Gróber, ALL II 431. S. auch unten galbulus u. 
galgulus (= rum. grangur). 
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1061) aur&üs, a, um (v. aurum), golden; aus 
dem lat. Adj. soll nach Dz 464 loro durch Ver- 
wachsen mit dem Artikel span. ptg. loro, louro, 
goldgelb, hellblond, entstanden sein. Diese An- 
nahme ist schwer glaublich, wie denn auch Diez 
selbst für das Verwachsen des Artikels mit einem 
Adj. nur noch ein (u. überdies anfechtbares) Bei- 
spiel (acidus : azzo : l'azzo, lasgo) beizubringen 
wulste. Baist, Z VII 120, erklärt das Wort aus 
ruber (*rouro, daraus durch Dissimilation louro), 
u. diese Herleitung ist sicherlich annehmbarer, als 
die Diez'sche. Zu altfrz. orie vgl. Berger s. v. 

1062) aurichaleum, -i ». (volksetymologisch aus 
gr. doeigalxov, Bergerz, gebildet), Messing; ital. 
oricalco; frz. archal; span. auricalco (das übliche 
Wort für Messing ist aber span. laton, im Ptg. ist 
Iatän allein gebräuchlich). Vgl. Dz 228 oricalco. 


1063) aurieülä, -am /. (Dem. v. auris; auris, 
non oricla App. Probi 83), Ohr; ital. oreglia u. 
origlia (vgl. d'Ovidio. AG XIII 387), dazu dasVb. 
origliare, orecchia u. orecchio; sard. orija: rum. 
urechie, 8. Ch. s. v.; rtr. ureglia, weitere Formen 
b. Gartner, Gr. $ 200; prov. aurelha; frz. oreille 
(altfrz. auch orille, z. B. Elie 988 u. 1002), dazu 
das altfrz. Vb. oreillier, lauschen; span. oreja; 
pte orelha. Vgl. Dz 228 orecchia; Gróber, ALL 

246. — Im Ital. werden von dem Sbst. die Verba 
orecchiare u. oregliare abgeleitet, vgl. Canello, 
AG III 8561. Frz. Ableitung ist oreiüler, Ohr-, 
Kopfkiesen. 

[*aurifaber s. aurifex.] 


1064) aurifex, -ficem m. (v. aurum u. fac-), 
Goldschmied; davon mit starker Umbildung ital. 
orafo (altumbr. orfo) u. orefice, vgl. Dz 887 s. v.; 
ptg. ourives. (Im Frz. orfévre = aurifaber, span. 
orespe u. platero v. plato.) 


1066) *aurifieinus, -um m., Goldschmied; prov. 
aurezi-s u., mit Anlehnung an daurar (= de-au- 
rare), daurezi-s (vgl. *Lemovicinus : Lemozi-s), 
vgl. Thomas, R XXVI 420. 


1066) [*auriflämma, -am f., Goldflamme (Name 
des altfrz. Reichsbanners); frz. oriflambe, oriflamme 
(Rol. 8098 orie flambe, wo orie dreisilbig zu lesen). 
Die Form orie flambe deutet darauf hin, dafs der 
erste Bestandteil des Wortes ein Partizip — lat. 
*aurita (das Vb. auri = aurire ist im Rum. vor- 
handen) oder ein Adj. — lat. *auriva (auriu — 
aurivus ist ebenfalls im Rum. vorhanden, s. Ch. aur) 
ist, vgl. Scheler im Anbang zu Dz 806; in diesem 
Falle würde oriflamme eine Kürzung aus orieflamme, 
das mlat. auriflamma aber nach oriflamme gebildet 
sein; andererseits weist das gleichbedeutende oriflor 
doch auf auri- hin, indessen kann es sehr wohl 
Analogiebildung zu oriflamme sein. Jedenfalls ist 
die Scheler'sche Deutung des Wortes (= aurita od. 
auriva flamma) der von Diez 649 s. v. gegebenen 
(= «uriflamma) vorzuziehen. Schuchardt, Z XVI 
522, vermutet das Grundwort für oriflamme in la- 
bari (lamma. Über die Geschichte der Oriflamme 
vgl. Gautier z. Rol. 3093.] 

1067) [*aurigálgülus, -um m. (galgulus b. Plin. 
N. H. 80, 94, das übliche Wort im Schriftlatein 
ist galbulus), Goldamsel; davon vermutlich ital. 
rigegolı , rigoletto, vgl. Dz 152 gálbero; Gröber, 
A II 481 u. Nachtrag zu No 922 der ersten 
Ausg. des Lat.-rom. Wtb.'s.] 

1068) [*auripöllis (aurum + pellis), Goldhaut; 
ital. orpello: prov. aurpel-s: frz. oripeau; span. 
vropel, Flittergold, vgl. Dz 229 orpello.| 
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1069) auris, -em f., Ohr; im Roman. durch au- 
ricula (s. d.) verdrüngt, jedoch viell. erhalten in 
valtell. dar ora „dar ascolto", vgl. Salvioni, 
Post. 5. 

1070) auris maris — frz. ormier Meerohr (Name 
einer Schnecke). 

[*auritä oder aurivä flamma s. aurifiamma.] 

1071) (*auritiüm, «in. (v. aura), Luftzug; ital. 
orezzo, oreggio „soffio d'aria fresca, luogo ombroso 
ed aereato, fragranza“ u. rezzo „coi due primi 
significati di orezzo, oreggio e con quello di ‚freddo’, 
bujo', mandare al rezzo' — uccidere", Canello, AG 
ll 392; neben rezzo ist auch arezzo vorhanden. 
Vgl. Dz 81 aura.] 

1072) aurüm, -i n. (v. / aus brennen, glänzen, 
8. Vaniéek I 946), Gold; ital. (auro), oro; rum. 
aur, Pl. aururi f., 8. Ch. 8. v.; rtr. or; prov. 
aur-8; frz. or; span. oro; ptg. ouro. 

1073) [aurüm *fresum (fresum v. germ. fries, 
vgl. Uhland, Schriften I 279 Anm. 1), mit Gold 
durchwirkter Stoff; prov. aurfres; frz. orfrois, or- 
frais (dazu altfrz. Dem. orfrisiel), orfroi; altspan. 
orofres. Vgl. Dz 649 orfroi; Darmesteter, Mots 
comp. p. 23.] 

1074) | ausärlum "n. od. -us m. od. *alsarius, 
-um (viell. abgel. v. alsus kühl?) würde eine dem 
frz. oster, Korb-, Bachweide, Weidenrute, ent- 
sprechende lat. Grundform lauten, aber ein der- 
artiges Wort ist weder im Lat. nachweisbar, noch 
auch läfst sich in dieser Sprache sein Vorhanden- 
sein voraussetzen. Dz 660 osier verglich mit dem 
frz. Worte einerseits bret. aozil, andrerseits gr. oloog; 
das erstere aber ist erst aus dem Frz. entlehnt, bei 
dem letzteren würde der Vokal der hochtonigen 
Silbe Schwierigkeiten machen.) 

1075) auscülto, -are (f. ausiculito v. ausicula = 
auricula) dafür volkslat. aseólto, -äre, horchen; 
ital. ascoltare; rum. ascult, ai, at, a 8. Ch. s. 9; 
prov. escoltar, escoutar; frz. ascolter, esco(l)ter, 
escouter, écouter (die Anlautsilbe mit ex- ver- 
wechselt); cat. escotar; span. ascuchar, escuchar; 
pg escutar. Vgl. Dz 28 ascoltare; Gróber, ALL 


244. 

1076) [auseulum (= osculum v. os, b. Plaut. 
Amph. 716 u. 800, vgl. Prisc. 1, 52), Mäulchen, 
Kuís; über das auch für die romanische Lautlehre 
wichtige Verhältnis zwischen au u. ö vgl. Fumi, 
Misc. 965 ff.] 

1077) [*ausico, -üre (v. ausus), wagen; lomb. 
askäc u. oská, vgl. Salvioni, Post. 6; rtr. ascar, 
vgl. Ascoli, AG I 50 Z. 5 v. 0, 193 Z. 9 v. o,, 
235 Anm. 1 Z. 8. Vgl. Gróber im Nachtrag zu 
No 980 des Lat.-rom. Wtb.'s.] 

1078) *nuso, -áre (v. ausus), wagen; ital. au- 
sare, osare; prov.auzar; frz. oser (südfrz. gausd, 
angelehnt an *gaudiare, vgl. Schuchardt, Z XI 
498); cat. g-0sar; span. osar (auch gozar ?); ptg. 
ousar. Vgl. Gróber, ALL I 246. 

1079) auspieiüm, -1 ». (f. avispicium), Vogel- 
‚schau; auf auspicium führte Dz 498 auce das alt- 
!gpan. Sbst. auce (richtiger auze, alze), Geschick, 
|i Los, zurück, welches Wort Sanchez aus aucilla 
| (Apulej. Met. 9, 33, jetzt in aucilla od. aucula 
‚ gebessert, s. Georges unter aucella) erklären zu 
dürfen geglaubt hatte. Cornu, R X 76 f., hält 
' avice für die Basis des Wortes, ohne sich darüber 
' auszusprechen, in welchem Zusammenhange dies 
avice innerbalb des Lateins stehen soll; es würde 
! wohl auf einen Nom. *avix od. *avís deuten, an 








ı dessen einstiges Vorhandensein man freilich kaum 


107 1080) auster 1101) ävistrüthio 108 


glauben kann (die im Appendix Probi getadelten | war, nicht wohl als Warnungsruf verwendet werden 
Formen milex f. miles u. dgl. beziehen sich nur auf | konnte. Andererseits steht man, falls man die 
T-Stämme). Die Diez’sche Herleitung dürfte immer- | Gleichung háve = ave nicht annimmt, dem Worte 
hin vorzuziehen sein, obwohl sie, wie Cornu sagt, |so ziemlich ratlos gegenüber, denn wenn Dz 618 
„ne satisfait pas aux lois phonetiques'", nur muls!s. v. ags. hasva, trocken, bleich, als Etymon vor- 
man von avispicium ausgehen, das sich im Span., | schlägt, so ist das schon um deswillen zurückzu- 
wo aris fortlebte, erhalten mochte; dann erklären | weisen, weil oin altfrz. hasce nicht belegt werden 
sich auch die Deminutiva span. avecica, avecita, | kann; auch Mackel p. 68 verwirft hasva. Ver- 
atecilla, ptg. avezinha. Dagegen erscheint es|mutungsweise sei folgendes ausgesprochen: auszu- 
zweifelhaft, ob das span. Sbst. aciago, Zufall,| gehen ist von dem Vb. haver, welches nach Förster, 
u. das ptg. Adj. aziago etwas mit auze zu thun|Z V 98, zurückgeht auf den Stamm hav-, bezw. 
haben. | hoc- (wovon auch houer, houe, hocher) u. eigentlich 
1080) auster, -strum m. (v. ./ aus brennen), | „mit ecinem Haken an sich ziehen‘ bedeutet; dies 
Südwind; ital. austro, ostro; mant. lóster, vgl. Vb. wurde terminus technicus für das Wegnehmen 
Salvioni, Post. 5; rum. austru, s. Ch. s. v.; prov. oder Schlagen der Figuren im Schachspiele, bezw. 
austri-s; altfrz. ostre (Psautier en vers 125, 5);|für das nach dem Schlagen aller Figuren erfolgende 
nfrz. austre, vgl. Berger 8. v.; span. ptg. austro; | Mattsetzen des Königs, so konnte dann ein aus dem 
überall nur gelehrtes, bezw. poetisches Wort. Vb. abgeleitetes Adj. zur Bedtg. „matt“ u. weiter 
1081) ausus, a, um (schriftlat. das Pt. Prt. zu |zu der von „elend‘ etc. gelangen.) 


audere), kühn; ital. auso, 080; altfrz. os. Vgl.| 1090) ävönä, -am f., Hafer; ital. avena; frz. 
Gröber, ALL I 246. . avoine: span. avena; ptg. avea. 
1082) aut (über die Bildung des Wortes s. Vanicek | 1091) ávenárlus, a, um (avena), zum Hafer, 


I 269), oder; ital. od, o; rum. au; rtr. od, o; | gehórig; sard. enarzu avena, lolio, vgl. Salvioni, 
prov. oz, 0; frz. ou; span. 0, u; ptg. ou. Post. 5. 

1083) avroygapogpiiog,Handschriftenliebhaber; | 1092) avérsüs, a, um (Pt. Pf. P. v. avertere), 
frz. mutographile,vgl. Tobler, Herrig's Archiv Bd. | abgewandt; span. aviezo; ptg. avesso, verkehrt, 
97 p. 376. vgl. Dz 428 avieso; neuprov. aves (f. avers), die 

1084) autümno, -üre (v. autumnus), den Herbst | yon der Sonne abgewandte Himmelsgegend, Norden, 
verbringen; sard. attunzare, vgl. Salvioni Post. 5;| vgl. Dz 272 ritto. 
rum. tomnez, ai, at, a; span. otolar, den Herbst 1093) üvérto, vérti, vérsum, vörtöre, abwenden; 
verbringen. (Das lat. Vb. findet sich b. Plin. H. dag Vb. ist mit Ausnahme des Pt. Pf. P. (s. oben) im 
N. 2, 124 u. 136.) ran Rom. geschwunden; ital. avvertire, frz. avertir, 

, 1085) autümnüs, -um m. (alte Partizipialbildung, | gpan. avertir gehen auf ad-vertere zurück (dazu 
viell. zusammenhängend mit aug-eo), Herbst; (ital. | das Pt. Pf. P. ad-versus = ital. auverso etc.). — 
autunno); pistoj. auturno (nach inverno), vgl. Sal- | Das frz. Sbst. avertin, Drehkrankheit der Schafe, 
vioni, Post. D; sard. attünzu u. attungu, vgl. Sal- | hat mit avertere nichts zu schaffen, sondern ist von 
vioni, Post. 5; rum. toamná f., s. Ch. s. v; rtr.|yörtigo, inem abzuleiten, vgl. Tobler, Misc. 74. 
in allen Dial. vorhanden, vgl. Gartner, Gr. 8 1; 1094) äviäticus, a, um (avus), grofsmütterlich ; 
prov. autom-s; (frz. automne [mn = nn]); span. |lomb. rtr. biadi, vgl. Meyer-L., Z. f. ö. G. 1891 
otosio; ptg. outono. p. 766. 

1086) ävä, -am f., Grofsmutter (b. Ven. Fort. 8,|  *avieg 


19, 8 u. öfters) ; ital. Qva ; sard. aba, vgl. Sal- *avicellaria . au aueellari aueellus. 
vioni, Post. 5. Vgl. Gróber, ALL I 246. *avicellus ? mich " 


1087) [& -- vádé, geh weg! vielleicht erhalten in - 2 
span. aba (dazu ein Plur. abad), Platz da! Vgl. (8 nl y? um, habgierig; altfrz. ave 


Dz 450 evay.] " 
188 ZUM .| 1096) avilla, -am f., säugendes Lamm (das Wort 
Altf » pini nout nn vare (gel Wo); s M ist bei Festus belegt) ; dav. ital. (luech.) abbachio, 
. ? ) (0695 8P*T-P^É-| vgl. d'Ovidio, AG XIII 382, indessen ist die Ab- 


avaro. : . 
1089) [&vé, häve, sei gegrüfst; ist vielleicht das leitung doch wohl zweifelhaft. 


Grundwort zu frz. häre, ab;ezehrt, bleich, elend. | 1097) 1. *üviólüs, (-a) (Dem. v. acus), Grofs- 
Der Gang des seltsamen Bedeutungswandels würde | vater, Ahn; (ital. dvolo); prov. aviol-s; frz. aieul, 
dann folgender gewesen sein; ate wurde als terminus | € (Mussafia, R XVIII 547 Anm. 2, ist geneigt, 
technicus im mittelalterlichen Schachspiele gebraucht, | aieul aus *aivol- f. aviol- zu erklären), span. 
zunächst als Warnungsruf „Schach‘‘, dann zur Be- | abuelo, -a; ptg. avó. Vgl. Dz 504 aieul: Gröber, 
zeichnung des Mattgesetztwerdens eines von allen ALL 1 246. u _ 

Figuren allein übrig gebliebenen Königs (so R. de; 1098) 2. *äviolüs, -um m. od. üviolüm n. (Dem. 
la Rose, ed. Michel I 221, ebenda auch das entspr. |Y. 4*is); ital. ajuolo, Vogelnetz. Vgl. Gröber, 
Vb. haver), so gelangte es zu der Bedeutung „matt“ | ALL I 246. 

u. konnte, wie dieses letztere Adj. [ursprünglich' 1099) avis, avem f., Vogel; nur sard. ae, (vgl. 
pers. mat, tot, durchVerallgemeinerung zu seiner | Salvioni, Post. 5), sonst durch *avicellus, *aucellus 
gegenwürtigen Verwendung gelangen. Die Achilles- | verdrüngt. 

ferse der geistvollen Ableitung [über welche zu vgl. | 1100) ávis tärdä (langsamer Vogel, der nicht 
Förster, Z V 97] ist, dafs sich der Gebrauch von gut fliegen kann), Trappe; ital. ottarda (bistarda, 
ave als Zuruf im Sinne von „Schach“ nicht nach-' ustarda, vgl. Caix, St. 84); prov. austarda; frz. 
weisen lassen dürfte u. dafs ein solcher Gebrauch outarde; span. avutarda; ptg. abetarda, betarda. 
von ate auch begrifflich nicht recht glaubhaft ist, Vgl. Dz 230 ottarda; Gróber ALL VI 378. 








dem bedrohten Könige hätte man schicklicher ein; 1101) ävistrüthio, -ónem m., Straufs; (ital. 
cave! zugerufen; zu bedenken ist dabei auch, daís|struz20); (prov. estrus); frz. autruche; span. 
ave, weil seine Bedtg. durch das Ave Maria geläufig | avestruz; ptg. abestruz. Vgl. Dz 311 struzzo; 


109 1102) ävlüs 1122) *baba 110 


Gröber, ALL I 246 u. Nachtrag zu No 946 der |sugno, wonach es eigentl. das zwischendurch mit 
ersten Ausg. des Lat.-rom. Wtb.'s. Fett durchwachsene Fleisch bezeichnen würde; rtr. 
1102) äriüs (= avus) m., -»af.; prov. avis; cat. | (engad.) soyna; frz. axonge, Schmer (die Wagen- 
avi, avia, rum. avia, Vgl. Gröber, ALL I 246. |schmiere heifst graisse = crassa); span. eründia, 
1103) ävüneülüs, -um m. (Dem. v. avus), Oheim | Fett, ebenso ptg. Vgl. Dz 405 sugna und 447 
(Mutterbruder); rum. unchiu, s. Ch. s. v.; prov. | exündia,. 
avoncle-s, oncle-s; dauph. ouncon, councon (ein| 1113) mejicanisch ayacotli, dav. viell. frz. ha- 
Seitenstück zu tante aus amita, vgl. Behrens, Z |ricot Schnittbohne, vgl. G. Paris, R IX 576 Anm. 
XIII 412); frz. oncle. Das Ital., Span. u. Ptg.|S. oben aliquot. 
bezeichnen den „Onkel‘‘ mit dem griech. Lehnworte | 1114) bask. ayoa, Würter; span. ayo, Hofmeister, 
O£ioc zmital. zio, span. tio, ptg. tio. Die Sprachen, | aya Kinderwürterin (ital. ajo, aja ist wohl aus 
welche avunculus festhielten, haben auch lat. amita | dem Span. entlehnt). Vgl. Dz 428 ayo, wo auch 
(8. d.) bewahrt, während in den Sprachen, welche | die Herleitung des Wortes aus ahd. hag(j)an, hegen, 
9sioc aufnahmen, neben diesem das entspr. Fem. | pflegen, für möglich erklärt, die baskische Abkunft 
zia, tia steht. Übrigens hat keine der rom. Spr. | aber mit Recht als wahrscheinlicher hingestellt wird. 
einen Unterschied zwischen Vater- u. Mutterbruder, | 1115) äzjmus, a, um ungesäuert; venez. dsme 
bezw. -schwester. Vgl. Dz 649 oncle. azzimelle, vgl. Salvioni, Post. 6. 

1104) ávus, -um m., Grofsvater; lomb. äf, ast. | 1116) arab. azzalbaq, Quecksilber (vgl. Freytag 
aaf, vgl. Salvioni, Post. 5. 2192); span. azogue; ptg. azougue, vgl. Dz 429 

1105) [*av-vit(äre) + *tortolo, -äre soll nach |azogue. (Im Ital. u. Frz. wird das Qu. argentum 
Caix, St. 175 (vgl. auch Z I 423) ergeben haben |vivum u. mercurius benannt.) "Vgl. Eg. y Yang. 
ital. avvitortolare „attorcere insieme''.] p. 324. 

arab. awár s. angaria. 1117) arab. azzar aus azzahar = as-sehär, 

1106) *äxälis (v. axis), zur Achse gehörig; alt- | Würfel; dav. mit dem Bedeutungsübergang „Würfel, 
frz. aissiels, noufrz. essieu, vgl. Suchier, Altfrz, | Würfelspiel, Wurf, Zufall“ ital. zaro, zara (=schär), 
Gr. S. 87 Anm. (Diez hatte für dieses Wort azxi- | Würfelspiel mit drei Würfeln, azzardo (aus dem 
culus, Schuchardt, Vocalismus etc. I 208, azxicellus, | Frz. entlehnt), Zufall; prov. azar-s; frz. hazard, 
Koschwitz, Ltbl. f. germ. u. rom, Phil. 1892 Sp. 68| dav. das Vb. hasarder und das Adj. hasardeux; 
axellus, Meyer-L., Rom. Gr. 18 38, azilis, Mirisch, | cat. atsar; span. ptg. azar. Über andere Her- 
Suffix -iolus, axiolus als Etymon aufgestellt; Cohn | leitungen desWortes, unter denen manche sehr aben- 
besprach im Suffixw. das Wort mehrfach, ohne |teuerliche zu finden ist u. welche sämtlich unan- 
jedoch zu einer festen Ansicht zu gelangen, man |nehmbar sind, vgl. Dz 32 azzardo u. Scheler im 
vgl. namentl. S. 253 u. 306. Von allen Ableitungen | Diet.® s. v. Die richtige oder doch wenigstens ganz 
befriedigt die Koschwitz'sche am meisten, nächst | glaubhafte Ableitung gefunden zu haben, ist Mahn's 
ihr die Suchier'sche); vielleicht entstand aus axalis | Verdienst. Vgl. Eg. y Yang. p. 319. 
auch durch Schwund der tonlosen Anlautsilbe u.| 1118) arab. azza róra, eine Frucht; dav. span. 
Umbiegung der Endung ital. sala, Achse. Caix,|acerola, ptg. azarola (frz. azerolle), eine Art 
St. 167, leitet auch ital. (luech.) ascialone, ,legno | Mispel; ital. (mit vorgefügtem Artikel) lazzeruola, 
che si conficca negli stili delle fabbriche‘ von | „frutto piü grosso delle ciliege di sapore apro, 
*azalıs ab. lomb. lazaren, vgl. Caix, St. 374; Eg. y Yang. 

*axellus s. *axalis. p. 26 erklürt, u. Jedenfalls mit Recht, lat. acerula 

1107) *axicellus, -à (Dem. v. axis), kleines Brett, | (Dem. v. acer) für das Grundwort. 

Schindel; ital. assicella; frz. aisseau, vgl. Dz 505 | 1119) arab. az-zofalzaf = span. azufaifa, azo- 
ais; Cohn, Suffixw. p. 25. feifa, Brustbeere; ptg. agofeifa, vgl. Dz 429 azu- 

1108) üáxieülüs, -um m. (Dem. v. axis), kleine|faifa; Eg. y Yang. p. 323 bemerkt, dafs das arab. 
Achse; ital. assiculo, Zäpfchen. Wort erst selbst wieder aus dem Griech. (zizy- 

1109) *áxllis, -em (v. acis, assis), Brett; ver- | phum) entlehnt ist. 
mutl. Grundwort zu altfrz. aissil, neuf rz. aissi, 
aissis Dachschindel, vgl auch Cohn, Suffixw. 

. 26. 

1110) áxillá, -am f. (Dem. zu acis) Achsel- 
hóhle; ital. ascella, (in zahlreichen Dialekten, 
namentlich im Tarentinischen u. im Neapol. wird | Gebiete (Oberitalien, Gallien) als Interjektion zum 
die Benennung der Achselhóhle in sehr eigenartiger Ausdruck des Staunens gebraucht worden zu sein; 
Weise von *titillicare == titillare, kitzeln, abgeleitet, | davon ital. baire; dagegen von *ba[d]ire f. *badäre 
z. B. neap. tetelleca, vgl. Flechia, AG II 819); |(s. d.): prov. (es)bahir; frz. ebahir (von Parodi, 
prov. aissella; frz. aisselle; cat. axella; im Span. |R XXVII 202, aus *exvagire v. vagus gedeutet, 
u. Ptg. heifst die Achselhöhle sobaco, sovaco, im | ebenso ptg. embair, betrügen, aus *in-vagire), dazu 
Sard. suercu, welche Worte vermutlich auf sub- | das Adj. baif erstaunungsvoll. Span. ptg. embair 
brachium (Isid. 11, 1, 65] zurückzuführen sind, vgl. | scheint anderen Ursprunges (von invadere, wie frz. 
Dz 430 barca. envahir?) zu sein. Vgl. Dz 37 baire; Moyer-L., 

1111) äxis, -em m., Achse; span. eje; ptg.: Rom. Gr. I S. 48. — S. unten *bado und (über 
eixo. Vgl. Gróber, ALL I 246. — Nicht hierher, | baif) *badivus. 
sondern zu assis (s. d.) gehüren ital. asse; frz.| 1121) russ. baba(ika), Buchweizenkuchen, = frz. 
ats. baba, Rosinenkuchen, s. R VIII 139. 

1112) äxüngiä, -am f. (v. axis u. ungo), Wagen-, 1122) *baba, -am f. (ein im Volkslat. zweifellos 
schmiere; ital. sugna, vgl. Ascoli, AG III 443 u. 464, | vorhanden gewesener Naturausdruck), Geifor; ital. 
Z. 10 v. u. im Text; Dz 589 Z. 2 v. o. hält das Sbst. | (auch sard.) bava; prov. das Sbst. ist nicht be- 
frassugno, Fett, für zusammengesetzt aus fraysse legt, wohl aber das dazu gehörigeVb. bavar, geifern ; 
+ sugna, besser deutet man es wohl aus [in]fra+ | frz. bare, dazu das Vb. baver, das auch „reden“ 


B. 
1120) ba bah (Naturlaut), scheint auf keltischem 








111 1123) baba 


bedeutet, die zahlreichen weiteren Ableitungen des 
Wortes (bavard, bavarder, bavardage etc., auch 


babiller, babil gebören, freilich nur mittelbar, hier-i 


her) enthalten sämtlich den 
cat. bab-eig ; 
babosa, schleimige, d. i. hauslose Schnecke; 
bava, bavar. Vgl. Dz 47 bava; Gröber, A| 
246; W. Meyer-L., Gr. 18 24. Vgl. auch babulus. 

1129) bask. baba, Bohne, -+ zorro, Sack, = span. 
babazorro, ungeschliffener Mensch, vgl. Dz 429 s. v. 
Parodi, R XVII 68, erblickt in babasorro eine Ab- 
leitung von baba, 

1124) babaeeülus, -um, Lebemann, Rous (Petr. 
37, 10; Arnob. 4, 22); davon span. babieca, Einfalte- 
pinsel, vgl. Sittl, ALL II 610. 

1125) engl. babble(mittelengl. babele), ndl. babbele, 
plappern ; frz. babeler, baboler, babiller, babil, babin, 
vgl. Füreter, Z XXII 514. 

1126) *babbus, Vater; das Vorhandensein eines 
solchen Wortes im Volkslat. wird bewiesen durch 
sard. babu, ital. babbo, rum. babá. altes Weib 
(hier kann das Wort aber auch slav. Ursprungs 
sein, vgl. russ. 6d6a, 6aójuka ete); rtr. bab. 
Vgl. Dz 354 babbo; Gróber, ALL I 246. 

1127) bäbülüs, -um m.. Spitzname eines Rüubers | 
b. Apul. Met. 4, 14, der Name scheint einen dummen, | 
aber grofsmäuligen Menschen bezeichnen zu sollen 
davon ital. babbio (mit Augmentativsuffix babbione), 
einfältiger Mensch (in oberital. Dialekten aui 
„Kröte“), vgl. Flechia, AG II 34 unten; möglicher- 
weise gehört auch baggéo mittelbar hierher. — 
babulus ist offenbar das Dem. zu einem nicht be- 
legten *babus, das als Schimpfwort (,„Pinsel“, 
„Tölpel“ u. dgl.) ungemein volkstümlich gewesen 
sein mufs (vgl. auch baburrus b. Isid. 10, 31 u. 
Placid. gloss. 13, 5), wie die zahlreichen darauf 
zurückführenden u. die Bedtg. ihres Etymons be- 
wahrenden roman. Worte beweisen, z. B. ital. bab- 
bào, babbaccio, babbamo, babbuasso, Dummkopf, 
bahbole, Kinderpossen; cat. prov. Dabau, Tropf 
(Vogel p. 68 erklärt die Endung au ans dem dtsch. 
alt, was unzutreffend ist); frz. babioles, Lappalie, 
Kleinigkeit; ptg. babdo, Dummkopf. Vgl. Dz 83 
babbéo; Gröber, ALL I 246, führt auch die lat. 
Interjektion babae auf diesen Stamm zurück, schwer- 
lich mit Recht; Fórster, Z XXII 614. 

1128) arab. bAbusch (v. pers. useh) Fufs- 
bekleidung, e frz. babouches, Schlafschuhe, vgl. 
Dz 516 s. v. 

1129) ndd. bae, Schüssel (engl. back, Kufe) = 
frz. bac, Becken, Maischbottich, vgl. Mackel p. 63, 
Kluge s. v. Deminutiva zu bac sind baquet u. 
baille = bacula, vgl. Dz 515 bac, Das bret. bak, 
bag ist gewifs Lehnwort, vgl. Th. 89. Mit ital. | 
bac-ino etc. kann ndd. bac höchstens urverwandt, 
keineswegs aber das Grundwort der betr. roman. 
Sippe sein, vgl. *bacelnum. 

1180) ', vas vinarium simile baerioni 
Festus ed. O. Müller p. 81; davon ital. (sicil) 
bácara, kleiner Krug; das Wort ging in das Ger- 
manische über (ahd. böhhar, péhhar, altn. bikarr, 
engl. biker, doch sind die beiden letzteren wobl ai 
mlat. biccarium geformt) und kehrte dann mit vei 
ündertem ersten Vokale in das Roman. zurück: 
ital. pécchero, bicchiere (= mlat. biccarium); rum. 
páhar, vgl. Miklosich, Slav. Elemente im Rumän. 
p. 35; rtr. bichér; altfrz. pichier, pechier; spa: 


iff des Schwatzens; 





tg. 





























an. baba, Geifer, babear, geifern, 















Pig. pichel, Weinkrug, Topf. Vgl. Dz 52 bic- 
Ehlere: Condllo, AG IH 381, wo ganz unnötiger- 


1134) *baccal&rius 112 


weise gr. B/xoc als Stammwort zu *bic(c)arium an- 
| gesetzt wird. 

1131) *baeassa, -am (Ursprung dunkel, viell. 
| setzt man besser *bagassa an und deutet dies aus 
|*bagacea für *vagacea v. vagus), Frauenzimmer, 
Dienerin; ital. bagascia (wohl aus dem Prov. ent- 


1 |lehnt); prov. bagassa; frz. baiosse, c. o. baias- 


sain; span. bagasa; ptg. bagaza. Vgl. G. Paris, 
R XXIII 325 Anm., vgl. auch Suchier, Z XIX 104; 
& unten bag u. bagulyya. Bei der oben in der 
Klammer angedeuteten Ableitung würde anzunehmen 
sein, dafe das Wort zuerst im Frz. gebildet und von da 
in die anderen Sprachen übertragen worden sei. Zu 
ital. bagascia ist viell. bajazzo das zugehörige 
Subst. (frz. baias) mit regelrechter ital. Form des 
Suffixes. 

1182) kelt. Stamm baec-, krumm (davon ir. gil. 
bacc, bac Haken, Biegung): auf diesen Stamm sind 
vielleicht zurückzuführen; ital. becco Schnabel (vgl. 
Suet. Vitell. 18: „cui_Tolosae nato cognomen in 

ueritia Becco fuerat, id valet gallinacei rostrum"), 

ccare hacken; prov. bec-t Schnabel, beca Haken, 
bechar hacken; frz. bec Schnabel, béche (altfrz. 
besche, wo das s wohl nur graphisch) Grabscheit 
(Horning, Z XXI 460, setzt béche, besche  *bessica. 
v. *bessicare an, ohno jedoch sich näher auszu- 
sprechen), becquer, becquetter hacken, picken, bé- 
wille Krücke, bécasse (ital. beccaccia), Schnepfe 
eigentl, Vogel mit spitzem Schnabel); (pan. bieo, 
gewöhnlich pico Schnabel); ptg. bico Schnabel. 
Vgl. Da 47 becco, Th. 89 u. 45. Die Entwickelung 
der Wortsippe ist vermutlich durch Mischung des 
Stammes bacc- mit dem ebenfalls keltischen Stamme 
becc-, biec- „klein“ (Th. 50) sowie mit dem roma- 
nischen Btamme pic- beeinflufst: worden. 

1133) bäelc)a, -am f. (f. babca, vgl. Vaniéok I 
560), Beere, Perle, Gelenk einer Kette (in letzterer 
Bedtg. bei Prud. meg! Grey. I 46 u. a); ital. 
bacca, dessen Schreibung wohl auf schlecht lat. 
bacca beruht, (*baga, dazu Dem.) bagola, Eisbeere; 
prox, Daga; frz. baie, Beere, bague (balbgel. W 

h. Braune stellt bague mit ostfries. báge, ags. béag 
„Ring“ zusammen), Ring, vgl. unten bag; span. 
Baya, Hülse, Schote; ptg. baga, Beere, Tropfen 
(gall, bagoa, Thräno, vgl. Michaelis, Misc, 118) 

gl. Dz 431 baya u. 516 bague; Gröber, ALL I 
247. — Nach Bchuchardt's Vermutung, Ztschr. f. 

gl. Sprachf. XXI 461, sind auch ital. bagattino, 
bagatella, bajuca, bajocca, bajella auf baca zurück- 
zuführen, s. unten bag. 

1134) |*baccalärlus oder *baccaläris ist die lati- 

isierte Form des ital. baccnlare (daneben bazcel- 
lere, Lehnwort aus dem Frz); prov. bacalar-s; 
frz. bachelier; span. bachiller; ptg. bacharel. 
Die Grundbedeutung des Wortes scheint gewesen 
zu sein: „Besitzer eines gröfseren Bauerngutes" (vgl. 
Ducange s. v); wie es auf Grund dieser Bedtg. zur 
Bezeichnung eines jungen Mannes in verschiedenen 
ganz bestimmten Beziehungen (junger Ritter, an- 
gehender Gelehrter, Junggeselle, letzteres im Engl.: 
bachelor) gebraucht werden kounte, ist nieht recht 
ersichtlich. Die Herkunft des Wortes ist ganz 
dunkel, keltischer Ursprung bóchet unwahrschei 

"bachlach, entstanden aus "bacaldcos mit Dacoa- 
larius zusammenzustellen, ist sowohl lautlich mifs- 
lich — wegen des verschiedenen Suffres — als 
auch begriffiich bedenklich, weil die Bedtg. „Hirt“ 
dem Worte nicht mit Sicherheit beigelegt werden 
kann, vgl. Th. p. 38f.). Unter den vorgeschlagenen 
Ableitungen findet sich manche recht thörichte, so 





























113 1185) bäcchänäl 


z. B. wenn man an bas cavalier oder gar an vassal 
gedacht hat. Auch nur als ein Notbehelf kann die 
Annahme gelten, dafs bacc. für *vaccalarius stehe 
(vacca, Kuh; *vaccalaria, ein Gut mit einer be- 
stimmten Anzahl Kühe, *vaccalarıus, der Besitzer 
eines solchen Gutes, mäfsig begüterter, in der Regel 
noch jüngerer Landwirt), vgl. Scheler im Dict. s. 


v. Wenn das Wort in seiner Eigenschaft als tor- 


minus technicus in gelehrten Rangverháltnissen zu 
baccalaureus (gleichsam von bacca u. laurus) lati- 
nisiert worden ist, so ist das ein drastisches Bei- 
spiel dafür, bis zu welchem Unsinn etymologisierende 


ortbildnerei sich verirren kann. Vgl. Dz 88 bac- 


calare. 

1135) bäcehänäl n. (v. Bacchus), Bacchusfest; 
dav. ital. baccano, „fracasso, bordello, romore sfor- 
mato“, vgl. d'Ovidio, AG IV 410, wo baccano als 
aus dem Nom. bacchanal durch Abfall des } u. 
Übertritt des a zu o (um das Genus des Wortes 
festzuhalten) entstanden erklärt wird (ähnlich wie 


nach d'Ovidio's Ansicht tribunal zu tribuna sich ' 


gestaltet hat); Storm, AG IV 387, hatte angenommen, 
dafs aus dem adj. Neutr. bacchanale ein *baccha- 


num = baccano als vermeintliches Primitiv abge- 


leitet worden sei, wie man z. B. aus vinculum ein 
vinco gebildet hat. ; 

1186) (*bae(e)Inum, -1 »., Becken, ist das voraus- 
zusetzende Grundwort für ital. buctno, bacíle: prov. 
baci-8; frz. bacin, bassin (die Schreibung mit ss be- 
ruht wohl auf Angleichung an bas, basse); cat. 
baci; span. bacin (daneben bacia); ptg. bacin-eta 
u. bacin-ica (daneben bacía) An keltische Her- 


kunft der Worte ist nicht zu denken, vgl. Th. 89 ff., - 
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von bag-a (Pack), weil „sie keinen befriedigenden 
Sinn gäbe‘. Aber es wird doch im Deutschen 
„Pack“ als verächtliche Bezeichnung gemeiner Men- 
schen gebraucht. S. unten bagulyya. 
| 1141) báeillum n. (baculus), Stäbchen, Stóck- 
. chen; sard, bacchiddu bastone, vgl. Salvioni, 
| Post. 5. 
1142) engl. baekbord, Hinterdeck, = f rz. babord 
.u., mit volksetymologischer Schreibung, bas-hbord, 
‚vgl. Fafs, RF 499. 
1148) *bäcülo, -üre (v.baculus), mit einem Stocke 
sperren ; prov. baclar (== *bacculare? vgl. Thomas, 
XXVI 414, Duvan, Mém. de la soc. de ling. de 
‚Paris VIII 185); frz. bácler, dazu das Kompos. 


 débácler, wozu wieder das Sbst. débacle f. Eisbruch, 


vgl. Dz 515 s. v. 

1144) báeülüm, -I r. und (spätere Form) bäeülüs, 
-um ın. (nach Vaniéek I 185 von Y ba, gehen, ba- 
culus, non uaclus App. Probi 9), Stab, Stock; 
‚ital. bacchio „la pertica da abbacchiare“ u. baculo, 
bacolo, „bastone e una specie di misura", vgl. Ca- 
nello, AG UI 351; (ptg. bacıllo). Vgl. Gröber, 
ALL I 247, s. auch unten baeus. 

1145) *baeus, -um m. (Rückbildung aus baculus), 
Stock; oberital. bac, vgl. Flechia, AG II 36, 
' Meyer, Ntr. 186; ptg. bago, Bischofsstab (kann 
' aber unmittelbar auf baculus zurückgehen, vgl. 
jedoch Gröber, ALL VI 378). — Deminutivbildung 
zu bacus ist: ital. bacchetta, Gerte, Rute; frz. 
baguette; span. baqueta, vgl. Dz 84 bacchetta. 
' Als gewöhnliche Bezeichnung des Stockes brauchen 
die rom. Sprachen *basto u. canna. 

1146) dtsch. bader = rtr. poder, Arzt, s. Gart- 


ebenso wenig an germanische, vielmehr ist dtsch. ner, Gr. $ 22. 


Becken etc. dem Roman. entlehnt. 


Man mufls einen ! 


1147) [*bídieo, -ATe u. *büdito, -üre (f. *vog- 


lat. Stamm bac(c)- ansetzen, wozu man durch das von . dicare, *vaditare) werden von Parodi, R XXVI1 198, 
Festus angeführte bacar (8. oben) u. bacrio (,ba- als Grundformen für eine ganze Reihe ital. mund- 
crionem dicebant genus vasis longioris manubrii*) . artlicher Worte und aufserdem auch für frz. ra- 
sowie durch das bei Isidor belegte bacca ,,vas vager aufgestellt.] 
aquarium“ vollberechtigt ist; „baccinon“ wird vonj 1148) bädiüs, a, um, kastanienbraun; (ital. 
Gregor v. Tours als volkstümlicher Ausdruck für bajo); prov. bai; frz. bai, davon abgeleitet baillet, 
patera lignea bezeichnet. Vgl. Dz 84 bacino und ı rotbraun; span. bayo. Die Worte werden meist 
429 bacia; Gróber, ALL I 247.| nur in Bezug auf Pferde gebraucht (so auch das 
1137) altnfränk. baeco, Rücken (ahd. bacho,:abgeleitete prov. baiart). Vgl. Dz 37 bajo. (Diez 
engl. back); prov. altfrz. bacon, Schinken, vgl. zieht bajocco, Kupfermünze, braune Münze, hierher; 
Mackel 71. . Sehuchardt dagegen, Ztschr. f. vgl. Sprachf. XXI 
1138) *baeöllüs, -um ın. (Dem. z. baca), voraus- 451, zieht das Wort nebst bajuca, Kleinigkeit, zu 
zusetzendes Grundwort zu ital. baccello, Hülse, baca.) 


Bohnenschote; sard. bacce-, baccheddu, bacchto, . 


gruccin, vgl. Salvioni, Post. 5, prov. bacel, vgl. 
Dz 854 s. v. 

1189) báeóólüs (gr. AaxnAos), stockdumm (b. 
Suet. Aug. 87); davon vermutlich ital. baccello 
(und baciocco), Dummkopf, vgl. Dz 354 baciocco; 
Gróber, ALL I 247. 

1140) cymr. baches (= bach „klein“ + griech.-lat. 
Suffix -issa, vgl. Th. 42) ist von Dz 35 bagascia 
vermutungsweise ale Grundwort aufgestellt worden 
zu ital. bagascia, Hure; prov. baguassa; altfrz. 
bagasse, bajasse, baiasse (daneben baissele, bachele, 
letzteres wohl mit Anlehnung an bachelier), Dienerin, 


Kammermädchen, Dirne; span. bagasa, gavasa, , 


Hure; ptg. bagara. Es ist jedoch wenig glaub- 
haft, dafs die roman. Worte keltischen Ursprunges 


seien, schon weil baches erst spät im Cymr. ent-. 
standen zu sein scheint, ein *baches-ia od. *bacha-sia ' 


hätte auch nicht zu frz. bagasse werden können. 
Eher dürfte — woran Dz ebenfalls schon gedacht 
hat — bagassa mit bag-a, bag-aglia, bag-age etc. 
zusammenhängen. Dz verwarf freilich die Ableitung 


Körting, lat.-rom. Wörterbuch. 


1149) [gleichsam *badivus, a, um (v. badare, 
vgl. pensif v. pensare) = altfrz. baif, wozu das 
Dem. baivel, baiveau, bailliveau, baliveau, vgl. 


 Tobler, Sitzungsb. d. Berl. Akad. d. Wiss., phil. 


hist. CL, vom 23. Juli 1896 p. 856, G. Paris, R 


XXV 622. 


1150) *bädo, -äre, den Mund aufreifsen, mülsig 
gaffen, warten, zaudern; ital. badare, zaudern, u. 
'bajare, kläffen (badigliare gühnen), Vbsbst. baja 
- mit doppelter Bedtg.: 1. Bucht, Bai (gleichsam der 
aufgerissene Mund des Landes), 2. Posse, Fopperei 
| (daneben auch bada in star a bada, mit offenem 
Munde dastehen, bada bedeutet aufserdem „Schild- 
wache“); zu bajore gehört viell. auch bajazeo (rel. 
‚aber auch unten bag), welches ursprünglich ,,Tólpel, 
der das Maul aufsperrt“ bedeutet haben kann; 
mittelbar scheint zu bajare zu gehören abbaina, 
. Dachfenster, Luke; prov. badar, warten, schmachten, 
! (badalhar gühnen); altfrz. baer, beer, den Mund 
aufreifsen (bouche béunte, mit offenem Munde, gueule 
‚bee u. bégueule, Maulaffe, vgl. Dz 619 bégueule u. 
'Scheler im Dict.3 s. v.); zu baer gehört altfrz. 


8 
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[h]abaanz, Bewerber, z. B. Villehard. 256; nfrz. liche Volkstümlichkeit u. Triebkraft zuzutrauen ist, 
bayer (baailler, bailler, gähnen); baeler (gleiche. überhaupt ganz abzusehen, u. die roman. Worte 
*badillare), béler blóken; abayer, aboyer, klüffen, samt dem mlat. aus St. baf (s. oben) abzuleiten: 
bellen, vgl. Förster, Z V 96, früher von *adbaubare | „‚gierig essen" u. „den Bauch aufblähen“ sind ja 
abgeleitet, eine Ableitung, welche Th. p. 42 noch | benachbarte Begriffe; von einem vollen bis zu einem 
jetzt für möglich hält, denn „ahmte der Romane | fetten Leibe oder irgend welchem andern Körper- 
das Hundegebell, das der Römer durch bau wieder- : teile ist der begriffliche Übergangsweg auch nicht 
gab, mit bai nach, so erklärt sich ohne weiteres | weit.] 
die Differenz von baubari u. baiier*. G. Paris, R, 1158) germ. *baffljan (daraus mhd. beffen), u. 
X 444, meint, dafs Fórsters Ableitung dem Sinne baffón, zanken, schelten, ist vielleicht Grundwort 
nicht genüge, doch ist das eine unbegründete Aus- zu ital. beffare, verspotten, dazu Vbsbst. beffa; 
setzung (vgl. das deutsche ,,klaffen" u. „kläffen“). : prov. Vbsbst. bafa; altfrz. beffler, Vbsbst. befif)e; 
Vbsbst. baie, 1. Bucht, 2. (altfrz.) vergebliches | span. bafar, befar, Vbsbst. befa (vgl. aber Baist, 
Harren, nfrz. noch in der Verbindung donner la | RF I 111, der die span. Worte auf bifidus zurück- 
baie, einen Schabernack spielen; cat. badar; im; führen will, s. u. bifldus); nfrz. bafouer. Vgl. Dz 
Span. u. Ptg. fehlt das Vb., doch ist span. das ı 48 beffa. Eine Notwendigkeit der Ableitung aua 
Vbabst. vaya, scherzhafter Betrug vorhanden; ob!dem Germ. liegt aber nicht vor u. wird auch von 
span. ptg. bahia, Bucht, mit ital. baja, frz.: Mackel p. 90 nicht behauptet, es lassen vielmehr 
baie identisch ist, erscheint zweifelhaft. Auf ein|die betr. Worte sich sämtlich für onomatopoietisch 
*ba[d]ire scheint zurückzugehen frz. esbair, ébahir | erklären u. auf den Stamm baf (s. d.), bef zurück- 
(von Parodi, R XXVII 202, —=*ervagire angesetzt). | führen, vgl. auch W. Meyer-L., Z X 171, u. Gr. I 524. 
— Lautlich würde es möglich sein, badare etc. von: 1154) Stamm bag. Eine umfangreiche roma- 
germ. baidón (ahd. beitón) „warten‘‘ abzuleiten, ' nische Wortsippe lüfst sich etymologisch nur durch 
begrifflich aber gestattet dies die ursprüngliche die Annahme erklären, dafs die Wurzel pac-, pag- 
Bedtg. des rom. Verbs („den Mund aufsperren‘) | (wov. pac-isc-i, pac-s, pa-n-g-o, pe-pig-i, pac-tum, 
nicht, vgl. Mackel p. 116. Herkunft vom kelt. | pag-ina) volkslateinisch auch mit anlautender tónen- 
*baitare „den Mund aufsperren, gaffen‘‘ ist denkbar. | der Explosiva in der Gestaltung bag vorhanden u. 
aber unwahrscheinlich, vgl. Th. p. 42. Vgl. Dz 84 | fruchtbar gewesen sei. Wechsel zwischen p u. b im 
badare, 37 baja 1 u. 2, 355 bajare; Gróber, ALL | Anlaut ist zwischen Lateinisch u. Romanisch zwar 
I 247. — Caix, St. 6, ist geneigt, die ganze Sippe | selten, kommt aber doch vereinzelt vor (vgl. z. B. 
aus lat. pandiculari herzuleiten („pandiculari di- |ball- u. pall-). Auf den Stamm bag sind zurück- 
cuntur, qui toto corpore oscitantes extenduntur, eo | zuführen: prov. altfrz. bagua, bague, Bündel 
quod pandi fiunt", Festus ed. O. Müller p. 220), :(nfrz. bagues, Habseligkeiten); sehr möglich, dafs 
es erscheint das aber als sehr gewagt; badare findet | auch frz. bague, Ring, dasselbe Wort ist (eigentl. 
sich übrigens schon in den Isidorischen Glossen.— | viell. ,kreis-, ringfórmig geschnürtes Bündel, Ring- 
Aus bada(re) + altital. alloccare (v. ahd. luogen, | wulst‘‘), zumal da bague nicht einen Ring schlecht- 
ags. locian = norm. luquer, vgl. Mackel p. 128); weg, sondern einen Ring mit Steinen, also einen 
will Caix, St. 5, ableiten ital. badaluccare schar- | wulstigen Ring bedeutet (andrerseits ist aber auch 
mützeln (dazu Vbsbst. badalucco, Scharmützel, ba- | die Gleichung bague = bäca statthaft, s. ob. 
locco, Maulaffe, prov. badaluc-s, baluc-s), den Be- | jedenfalls ist bague im Frz. nur Lehnwort oder 
deutungsübergang erklärt er: „star a guardare, indi | halbgel. Wort); Herleitung des prov. frz. bagua, 
perdere il tempo, traccheggiare' e nel linguaggio ' bague von altn. baggi, Last (vgl. Mackel 67), ist 
ella milizia ‚temporeggiare, perder il tempo in! mindestens unnötig, eber kann man an Zusammen- 
scaramuccie", Die Hypothese ist aber zu künstlich, ' hang mit ags. beag denken; span. baga, Packseil, 
als dafs sie annehmbar wäre. Auch dafs, wie eben- ! Last, die dem Maultiere aufgelegt wird. Ableitungen 
falls Caix, St. 125, annimmt, aret. abadalillare: von baga sind: ital. bagaglio (dem Frz. entlehnt 
„baderlare, perder tempo“ aus badare + lillare| mit Suffixvertauschung, vgl. d'Ovidio, AG XIII 
,balloccarsi^ zusammengesetzt sein soll, wird man'408, ebenso sind span. bagage, ptg. bagagem 


nicht leicht glauben. — Über die zu *badare ge-- 
hórige Wortsippe vgl. auch d'Ovidio, AG XIII 414, 
wo aber eine bestimmte Ansicht nicht ausgesprochen 
wird. 

1151) Stamm baf (Naturlaut), hauchen; auf einen 
derartigen Stamm sind zurückzuführen span. vaho 
(altsp. bafo), Dampf, dazu Vb. vah(e)ar; ptg. bafo, 
Hauch, Dampf, dazu Vb. bafar (gleichbedeutend mit 
bofar, atmen); cat. vaf. Der Stamm berührt gich | 
in Form u. Begriff nahe mit dem ebenfalls onomato- | 
poietischen Stamme buflf). Vgl. Dz 429 bafo. 

1152) [bafa, Tunke, ist nach Gróber ALL I 247, 
das anzusetzende Grundwort zu ital. (piemont.) | 
bafra, voller Bauch, bafre, schweigen; neuprov.: 
baffá, schwelgen; frz. bafre, Fresserei, báfrer, gierig 
fressen. Das lat. bafa ist bei Apic. 8, 89 belegt 
u. dürfte mit dem griech. Z«q» identisch sein. Ob: 
auch mlat. baffa, baffo, Speck, Speckseite (s. Mus- , 
safia, Beitr. 31), altvenet. bafa dasselbe Wort ist, | 
dürfte sehr zu bezweifeln sein. Vielleicht thut man | 

t, von lat. bafa, dem als einem ganz spezifischen | 

unstausdrucke der feineren Küche keine sonder-. 





Lehnworte, freilich aber darf man trotz Eg. y Yang. 
p. 329 u. Lammens p. 37 nicht Entlehnung aus 
dem Arabischen annehmen), frz. bagage, Gepück; 
ital bagatella, frz. bagatelle, span. bagatela, 
kleiner Packen, Lumperei, Kleinigkeit (8. aber den 
Schlufsabsatz dieses Artikels!); möglicherweise ge- 
hört auch bagascia etc. hierher (s. oben baches). 
Denkbar ist, dafs der Stamm bag identisch ist mit 
St. bac, wov. *baccinum (s. d.) etc., es würde dann 
das Becken u. der Becher ursprünglich als Holz- 
gefüfse, bestehend aus einzelnen Stücken (Dauben), 
oder auch als zusammengenühte Schlüuche aufge- 
fafst worden sein. In ital. pacco, pachetto, frz. 
paquet (Lehnwort) etc. liegt der Stamm pac mit 
bewahrtem ursprüngl. Anlaute vor. —Worte gleichen 
Begriffes u. offenbar zu demselben Stamme gehörig 
besitzen auch die german. u. die kelt. Sprachen 
(z. B. ahd. backen Alu, packen, altn. baggi, Last; 
ir. gül. pac, bret. pak, vgl. Th. p. 70; Kluge s. v. 
Pack), sie sind wohl für dem Roman. entlebnt zu 
erachten (vgl. Th. p. 70) u. dürften in ähnlicher 
Weise durch den Handelsverkehr übertragen worden 
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sein, wie ital. pachetto in das Nhd. Eingang ge- 1163) bäajülo, -äre (v. bajulus), eine Last tragen, 
funden hat. — [Zum Stamme bag ist vielleicht auch | (ein Kind tragen, ein Kind aufziehen, die Last eines 
zu ziehen ital. baule, Koffer, frz. bahut, Truhe, Amtes tragen, ein Amt verwalten); ital. balire, 
wenn man annehmen darf, dals baule aus *bag-üle, | verwalten; ru m. bdiez, ai, at, a, aufziehen, pflegen, 
bahut aus *bag-ütum entstanden sei. Vgl. unten : Pt. Pf. bdiat als Sbst. ,Zógling", vgl. Ch. baiez; 
behuot.] Zur Erklärung von bagatelle etc. stellt sard. baliai, ertragen; prov. bailir, verwalten; 
Suchier, Z XIX 414, Folgendes auf: 1. prov. ba- | altfrz. bailler (daneben baillir), tragen, handhaben, 
gas (über den Ursprung dieses Wortes giebt S.| verwalten, übertragen. Vgl. Dz 36 balo. Für 
nichts an, s. unt. bagulyya) Bube, baias „insipidus“ | „tragen“ im eigentl. Sinne bat sich portare durch- 
(nach Uc Faidit ed. Stengel 45, 25, vgl. ital. ba- | weg behauptet. 
Jazzo), Fem. bagassa frz. bagasse. 2. prov. ba-| 1164) bajülüs, -um m. (Herkunft unbekaunt), 
gastel Hampelmann, Fem. bagastella, Nebenform i Lastträger, (dann: Träger eines Kindes = Pfleger, 
bavastel (an bavas angelehnt, über bagastel vgl. | Erzieher, Träger eines Amtes — Verwalter, Amt- 
O. Schultz in Herrig's Archiv Bd. 98 p. 129 Anm.),' mann [vgl. Darmesteter, La vie des mots p. 92]), 
baastel (Nebenf. balestel, an bal angelehnt; von|dazu das Fem. bajula mit den entspr. Bedeutungen; 
b[alastel abgel. das noch neufrz. bateleur). 8. Aus | ital. (bajulo, Lastträger, verdrängt durch facchino\, 
prov. bagastella, ital. bagatella (dav. bagatelliere), : bailo u. balivo, balio (= *bajulivus), Amtmann; 
rz. bagatelle. G. Paris, R XXIV 311, stimmt mit baila u. balia, (-o), Amme, balía, Amtei, Vogtei, 
manchen Vorbehalten im wesentlichen Suchier bei, | Amtsbefugnis, Amtsbehörde u. dgl., bagliva Macht, 
dessen Hypothese auch in der That ganz anspre-| vgl. Canello, AG III 835, wo auch baggiolo, „so- 
chend u. annehmbar wäre, wenn man nur wüfste,: stegno“ —= bajulus angesetzt wird, wie dies schon 
worauf bagas schliefslich zurückgehen soll. | vorher von Caix, St. 180. geschehen war; über ital. 
1. *baga, s. oben bag. . Dialektworte, welche auf bajulus zurückgehen, vgl. 
1155) 2. ahd. bAga, Streit, ist nach Caix, St. Salvioni, Post. 5; rum. fehlen die entspr. Sbst.; 
194, u. Gartner, 8 22, das Grundwort zu ober- rtr. baila, Amme; prov. bailieu-s, Landvogt, baila, 
ital. (u. rtr.) bega, „contesa, briga“, doch frägt Amme; frz. (baillıf), bailli, Amtmann, bailtee, 
Caix selbst: „ma come spiegare il mutamento della | Amtmännin, baillie, Herrschaft; span. baile, Amt- 








vocale tonica“ ? mann; ptg. bailio, Amtmann. Vgl. Dz 36 bailo. 
1156) [*bägäcen, -am f. (f. *vagacea v. vagus) | 1165) arab. [balad oder arab.] bAtil scheint in 
s. unten bagulyya.] ‘der Bedtg. ,.hohle Hand" (es bedeutet u. a. auch 


1157) Bagdad (Stüdtename, vgl. Eg. y Yang. p. , Stadt") das Grundwort zu span. baladi, wertlos, 
385), = ital. Baldacco, frz. Baudas; davon ab- | ptg. baladi(o), zu sein. Vgl. Dz 429 s. v., Cornu 
geleitet ital. baldacchino (in Bagdad gefertigter, in seiner ptg. Gramm. (in Gróber's Grundrifs 8 181 
golddurchwirkter Seidenstoff, ein daraus hergestelltes | u. 255; C. Michaelis, Frgm. Et. p. 61. Eguilazs. v.). 
Zelt, ein Thronhimmel); frz. baudequin, baldaquin; | 1166) bälaena, -am f.. Walfisch; ital. balena; 
span. baldaquin; ptg. baldaquino. Vgl. Dz 88 |frz. baleine: span. ballena; ptg. baléa; das Wort 
baldacchino. ! bedeutet überall auch ,,Fischbein". — F. Pabst. 

1158) [*bägina, -am f. (f. vagina), Scheide; dav.: 1167) *bälacnärlus, a, am (balaena), zum Wal- 
nach Parodi, R XXVII 201, ptg. bainha, baonilha]. | fisch gehörig; frz. baleinier Walfischjáger (Mann 

1159) arab. baguiyya, Hure; dav. nach Eg. y |u. Schiff); span. ballener eine Art Schiff; ptg. 
Yang. p. 831 prov. span. bagassa, frz. bagasse | baleeiro Walfischjáger (Mann u. Schiff). —F. Pabst. 
Dirne, die Ableitung ist jedoch unwahrscheinlich. 1168) pers. bAla-khaneh, hervorstehendes, balkon- 
S. oben bag. Möglicherweise liegt *bagacea f. *va- | artiges Fenster, Erker, oberes Zimmer, ist nach 
gacea (v. vagus) Herumstreicherin, zu Grunde. S.| Wedgwood (s. Dz 42 barbacane u, Scheler im Dict.* 
unten vagacea. 8. 9.) das Grundwort zu ital. barbacane, Brustwehr 

1160 jDigtio, -üre (f. vagulo v. vagus); Parodi, | mit Schiefsscharten, Stützmauer, Unterwall; rtr. 
R XXVII 208, ist geneigt, davon oberital. bagu- barbachaun. Stützmauer; prov. barbacana; frz. 
lare, schwanken, u. andere Dialektworte abzuleiten.! | barbacane, Verteidigungswerk, jetzt nur: Schiels- 

germ. bain s. kelt. banno. scharte; cat. barbacana, Fensterdach, Dachvor- 

1161) [ahd. baitön, beitön, warten; davon wollte | sprung, Schutzwehr; span. barbacana, Aufsenwerk 
Caix, R. di f. r. II 176. lomb. baita, Hütte, u.|einer Festung, gleiche Bedtg. hat ptg. barbacä, 
ital. bettola, Hütte, Schenke, ableiten; für das|barbacdo. Die Wedgwood'sche Etymologie befriedigt 
erstere Wort mag man das gelten lassen, für das! nicht, ebensowenig thun dies andere Ableitungen 
letztere aber ist Storm's Vermutung, AG IV 388, aus orient. Sprachen, wie z. B. von arab. barbakh, 
vorzuziehen, wonach bettola (mit geschlossenem e) | Wasserröhre (+ khána Haus), vgl. Lammens p. 41 
aus *bevettola (v. bevetta, frz. buvette) gekürzt ist | (bei Eg. y Yang. wird das Wort nicht besprochen). 
u. folglich auf lt. bibere zurückgeht. An *bibita = | Sollte das Wort nicht einfach aus barba + canis 
frz. bette, boite, leichter Wein, hatte bereits G. Paris, ! zu erklären u. volksetymologisch zu verstehen sein? 
K VIII 618, gedacht, vgl. auch Cohn, Suffixw.! Das Wort scheint ursprünglich eine aus spitzen 
P 188 Anm. Die Herleitung von beitola aus dtsch. Pfäblen u. dgl. errichtete Schanze zu bedeuten, eine 

etteln, die von Ferrari u. Muratori aufgestellt u. . solche Befestigung konnte mit Bezug auf ihre gleich- 
von Dz 857 bettola nicht unbedingt verworfen wurde, sam struppige Beschaffenheit vom Volkswitz sehr 
ist begrifflich unhaltbar.] wohl als „Bart“ bezeichnet u. zugleich. weil sie aus 

1162) Bajae, -as, Stadt und warmes Bad an der jeiner Art von epitzen Zähnen besteht, mit dem 
campanischen Küste; davon rum. baie f., Pl. bäi, | Hund in Verbindung gesetzt werden. Jeder weils 
„Bad“ u. „Bergwerk“, dazu das Vb. bäiez, ai, at, a, ja, dafs die Volksetymologie sich derartige Scherze 
baden, falls baie nicht etwa Lehnwort aus dem gestattet. Baist, Z V 244, hält das Wort für iden- 
Slav. ist, vgl. Dz 36 bagno, Ch. baie. In allen tisch mit altspan. albacara, Aufsenwerk (eigent- 
übrigen rom. Spr. dienen ba[I]neum u. *bal[e]neare | lich „une vaste ötable, oü les habitants et la gar- 
zum Ausdruck des Bades u. Badens. | nisop d'une forteresse mettaient le gros bétail" Dozy) 
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u. tritt, namentlich mit Hinweis auf die catalani- | wohl identisch ist, vgl. Leser p. 78), altfrz. Vb. es- 
schen Bedeutungen, nachdrücklich für die Herlei- |baldir, übermütig werden; span. baldo etc. werden 
tung aus bála-khaneh ein; überzeugend ist indessen ihrer Bedtg. wegen besser von arab. ba'tala (s. d.) 
seine Beweisführung keineswegs, namentlich wird | abgeleitet. Vgl. Dz 88 baldo und 518 baudet; 
man nicht leicht glauben, dafs albacara, das sich, ı Mackel p. 61; Th. Braune, Z XVIII 619. 
wie Baist selbst bemerkt, aus al + vacar (v. vacca) | 1178) 2. german. (engl.) bald, kahl; dav. leitet 
leicht erklären würde, u. barbacana im Verhältnisse | Nigra, AG XIV 269, ab frz. baud, haarloser, ber- 
von Scheideformen zu einander stehen. ; berischer Hund, u. baudet, Esel (weil dies Tier im 
1169) got. balan, Blässe, d. h. dunkelfarbiges , Vergleich zum Pferde haarlos ist) Höchstens aber 
Pferd mit weifsen Flecken an der Stirn (vgl. Prokop, für baad ist die Ableitung zu billigen (falls das 
Gotenkrieg I 18); ru m. bälan; altfrz. balam, bale. | Wort nicht etwa einer afrikanischen Sprache ent- 
Vgl. Suchier, Z XVIII 187 (s. auch ALL IV 601). stammt), keinesfalls für baudet, das von Dz 518 
1170) bälätro, -0nem m., gemeiner Possenreifser; s. e. ganz befriedigend erklärt ist. 
davon nach Schuchardt, Z. f. vgl. Sprachf. XX 270,; 1179) ahd. bald(e)rieh, Gurt; die ursprüngl. Bdtg. 
das bei Diez 232 unerklürte span. frz. balandran ; des Wortes lebt im Roman. nur in Ableitungen fort: 
u. ital. palandrano, -a, langer Mantel, Regen- ital. budriere, Gürtel, Degengehenk; prov. bau- 
mantel, eigentl. ein Kleid, wie es übel berüchtigte | drat-z; frz. baldre, baldret, baudré (nur altfrz.), 
Leute trugen. Übrigens ist auch ital. balandron, | baudrier, altfrz. esbaudré, die vom Gurt umspannte 
Gauner, Vagabund, vorhanden. S. unten unter | Mitte des Leibes; ptg. boldrié (Lehnwort) Vgl. 
binnenlaender u. wallandaere. Dz 618 baudré. — Das germ. Grundwort hat im 
1171) [*bälätro, -äre, schreien, span. baladrar, Roman. die Bedtg. „Bauch“ (d. i. der vom Gurt 
schreien; ptg. bradar. Vgl. Cornu, R X1 82; Baist, umspannte Kórperteil) angenommen: ital. (parm.) 
Z VII 633; anders Diez 480 baladrar.] 'bodriga, vgl. jedoch Mussafia, Beitr. 35 Anm.; 
1172) bälaustiüm, -1 n. (8«2avotio»), die Blüte span. ptg. barriga (wenn dies nicht vom Stamme 
des wilden Granatbaumes; das Wort ist im Roman. : barr abzuleiten ist), vgl. Dz 430 s. v. 
nur als Kunstausdruck der Architektur in der Bedtg. 1180) [*bäliänus, a, um (von dem griech. Pferde- 
„Geländersäule“ erhalten: ital. balaustro u. ba- namen Baiiog, Ilias XVI 149, XIX 400), gespren- 
laustre; frz. balustre; span. balaustre, vgl. Dz 37 | kelt, scheckig, soll naeh Wolfflin (Sitzungsb. d. k. 
balaustro. Wegen des unorganischen r vgl. C. Mi- | bayer. Akad. d. Wiss., phil.-hist. Cl. 1894 Heft 1 
chaelis, Jahrb. XIII 216, u. Storm, R V 168; Bei- p. 107) das Grundwort zu ital. balzano etc. sein, 
spiele desselben Lautvorganges sind u. a. ital.‘ doch ist diese Ableitung lautlich unannehmbar. 8. 
giostra v. juxtare, frz. registre v. regesta. Vgl. unten balgä u. namentl. *balteanus.) 
hmann, Bedtgswandel p. 80. 1181) bál(1)née, -üre (v. balineum), baden; ital. 
1173) *balbütieus, a, um (v. balbus), lallend, , bagnare; (rum. baiez, ai, at, a, gleichsam *bajare 
unzusammenhängend, thöricht redend, dumm; rum. . v. Bajae?); prov.banhar; frz. baigner ; cat. ban- 
bobletic, einfältig, dumm, s. Ch. s. v.; span. bo- har; span. baüar; ptg. banhar. Vgl. Dz 86 


batico, dumm. 
1174) [*balbeeus, a, um (v. bulbus), stammelnd, 
stotternd, daraus soll nach Storm, R IV 851, durch 
Abfall der ersten Silbe (vgl basim aus bombasin) 
entstanden sein frz. bégue (dav. bégaud), dazu das 
Vb. bégayer; altspan. vegue. Die Annahme ist 
unwahrscheinlich, erstlich weil ein It. balbecus eine 
gar wunderliche Bildung wäre, u. sodann weil aus 
-bécus oder -bécus nimmermehr ein volkstümliches 
bégue entstehen konnte. Dz 519 meinte, dafs bàgue 
möglicherweise aus prov. bavec-s (span. babieca), 
alberner Schwätzer (v. *baba, s. oben), gekürzt sei, 
aber auch dies ist unglaubhaft. Das Wort mufs 
als noch unaufgeklürt gelten. Horning, Z XXI 450, 
leitet bégue v. *bissicare (v. *bissus v. bis) ,zwei- 
mal sagen‘ ab, was höchst unwahrscheinlich ist.) 


1175) bálbus, a, um (verwandt mitbalare, blöken), 


stammelnd, lallend; sard. bovw, einfältig; ital. 
balbo; f rz. (baube), é-baub-1, (balb-utier) ; prov. balb 
u. bob: ptg. bobo. 
statt dessen *balbaticus. 

1176) ir. bale, stark (Grundbedtg. viell. ..fest'*), 
ist vielleicht das Grundwort zu prov. balc, feucht. 
Die Ableitung erscheint wegen des Bedeutungs- 
wandels als kaum annehmbar. 
u. Th. 89. Vgl. No. 1188. 

1177) 1. westgerm. (u. ahd.) bald, kühn; ital. 
baldo, keck, munter, dazu Sbst. baldore, Übermut, 


Das Rum. u. Span. haben. 


Vgl. Dz 516 bale: 


: bagno; Gröber, ALL I 248. 

;, 1182) bál()néüm, -1 n. (gr. BaAaveiov), Bad; 
' ital. bagno (aret. baregno = balineum, vgl. Caix, 
St. 182); (rum. baie — Bajae oder dem Slav. 
| entlehnt?); prov. banh-s; frz. bain (daneben als 
i Fremdwort in der Bedtg. „Gefängnis für Galeeren- 
! Bklaven'* bagne); cat. bany; span. bano (daneben 
bana, sumpfiger Ort); ptg. banho. Vgl. Dz 86 
.bagno; Gróber, ALL I 248; Meyer, Ntr. 164 f. 
|! An den beiden ersten Stellen wird bemerkt, dafs 
‚nach der Konsonantierung von e (*balnjo) das | 
nicht mehr aussprechbar geweson sei. Das ist bei 
romanischen Lautverhältnissen richtig, befremdlich 
aber ist, daís ! nicht vokalisiert wurde (*baunjo, 
‚*bonjo). Die Wortsippe scheint durch eine Fremd- 
Sprache beeinflufst worden zu sein, aber durch 
welche? Man könnte an das Spätgriech. (Mittel- 
griech.) denken, in welchem (nach einer brieflichen 
Mitteilung Thumb's) ein *Zaveiov od. *Baveıo» vor- 
handen gewcsen zu sein scheint, aber vermutlich 
ist dies griech. Wort dem Romanischen entlehnt, 
nicht umgekehrt. Das slav. banja „Badstube“ (dazu 
das Vb. banitj) scheint dem griech. entnommen 
worden zu sein, kann also auch nicht auf das Ro- 
man. eingewirkt haben, was übrigens von vornherein 
| unglaubhaft sein würde. Es ist wohl *bagnum 
! nach stagnum gebildet worden. — Dafs bagno auch 
zur Bezeichnung des Gefüngnisses für Galoeren- 


baldória, Freudenfeuer, Vb, s-baldire, s-baldeggiare, sklaven gebraucht wurde, erklärt sich leicht daraus, 
kühn werden; prov. baut, bawdos, Sbst. baudor; dafs in der Regel die schwimmende Galeere selbst 
frz. baud, munter (jetzt nur als Sbst. in der Bedtg. | der Kerker eines solchen Sklaven war. 

Parforcehirsch), dazu das Dem. baudet, Zuchtesel. 1183) germ. balko schw. m. (ahd. balcho) oder 
(eigentlich das muntere, übermütige Tier), Sbst., balk (st. m.?), Balken (vgl. Mackel p. 68) » ital. 
baudour (daneben baldise, baudise, womit badise balco u. palco, Gerüst; altfrz. bauc, nfrz. bau, 
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Querbalken; s pen. ptg. palco, Tritt, Bühne u. dgl. 
Mit roman. Suffix : ital. balcone, f rz. balcon (Lehn- 
wort); span. balcon; ptg. balcdo. Vgl. Dz 37 
balco u. 517 bau. — Nach Scheler's (im Aubang 
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.láfst die Frage unentschieden), 88 balicare, 89 bal- 
. lare, 516 balai, Schuchardt, R IV 253. 
:  *balla s. ball. 

1185) [*b&llátórlum n. (f. vall. v. vallis), nach 


z. Dz 788) geistvoller Annahme ist von altfrz.! Parodi, R XXVII 205 = ital. ballatojo, bedeckter 
bauc ein Vb. *baucher („aus Balken zimmern, eine! Gang, Galerie.) 

Hütte bauen‘) u. von diesem das Vbsbst. bauche X *ballíeo, -Are s. ball. 
(..Balkenbau, Arbeiterhütte. Werkstätte“, in letzterer 1186) [*bällie, «em f. (f. vallis), Thal; üher Re- 
Bedtg. von Ménage angeführt) abgeleitet worden;  flexe dieser Form in ital. Mundarten vgl. Parodi, 
daraus erklären sich die Verba em-baucher (gleich-' R XXVII 206.] 

sam *imbalcare), einen Gesellen in die Werkstatt! 1187) bällistä, -am f. (v. A«aAe), Wurfmascbine; 
nehmen, anwerben, débaucher (gleichsam *de-ex-bal- ital. balista, Schleuder, balestra (mit offenem e), 
care), einen Gesellen aus der Werkstatt locken,' Armbrust, vgl. Canello, AG III 321; obw. balle- 
jem. verführen; ébaucher bedeutet eigentl. „einen ster; span. ballesta, ptg. besta, vgl. Meyer-L., 
Bau über das erste Gerüst hinausbringen, aus dem ' Z. f. ó. G. 1891 p. 767. 

Groben herausarbeiten, die erste Anlage fertig, 1188) bällistäriüs, -um (v. ballista), Schleuder- 
stellen". (Scheler leitet ébaucher von bauche in der schütze; ital. balestrajo, „chi fa balestre'', e ba- 
Bedtg. .Tünchwerk' ab, „wenn es nicht aus altfrz. ' lestriere, ,,soldato armato di balestra", Canello, AG 


esbocher = it. sbozzare verderbt ist“) Kaum aber:III 304 
dürfte dem auf balko zurückgehenden bauche die 


Bedtg. „Tünchwerk“ zukommen, es hat vielmehr, 


wenn das Wort scheinbar in dieser Bedtg. gebraucht 


wird, Verwechslung mit bauge stattgefunden; letz- 
teres Wort dürfte auf kelt. balc [s. oben] zurück- 
gehen, die Grundbedtg. von balc scheint „fest“ 


gewesen zu sein, vgl. Th. p. 89, folglich konnte ein- 


von balc abgeleitetes Sbst. zur Bezeichnung einer 


1189) [*bállittum n. (f. vall. v. vallis), nach Pa- 
.rodi, R XXVII 205. = altfrz. balet kleines Thal.] 
1190) arab. balld‘t, Eichel, Kastanie (vgl. Freytag 
1 1532); ital. ballotta, gesottene Kastanie; span. 
; bellota, Eichel; ptg. belota, boleta, bolota, Eichel. 
‚Vgl. Dz 482 bellota. 
1191) (*baima, -am f. scheint als Grundwort für 
:prov. cat. altfrz. balma, balme, baume, Fels- 


festigenden, klebenden Substanz (Mörtel u. dgl.) : grotte, angesetzt werden zu müssen; andere Ab- 
dienen, weiterhin auch zur Bedeutung „schmutziger, : leitungen dieser rom. Worte sind unhaltbar, weder 
klebriger Ort“ gelangen; möglicherweise läfst sich im Germ. noch im Kelt. findet sich ein Stamm, der 
auf ähnliche Art auch das prov. Adj. bale, feucht, : sich heranziehen liefse, freilich auch im Lat. nicht, 
begrifflich mit dem gleichlautenden kelt. Worte ver- ' falls man nicht etwa mit Cohn, Z XIX 57, ein 
binden. '*bassima, Superl. v. bassus, ansetzt (s. oben unter 
1184) Stamm ball, bal (womit sich wohl *ball- ' abominatus) oder etwa das mutmafsliche *balma 
f. call, wov. vallus Futterschwinge, kreuzt); auf: für aus ball + ma(t) entstanden ansehen u. also 
diesen Stamm, der aus dem Griech. (aAAeiw, zxaÀ-|für mit griechischem Suffixe gebildet erachten will, 
Asıy etc.) in das Lat. vorpflanzt worden sein dürfte | balına würde dann eigentl. das „Grehobene, Gewólbte" 
u. dessen ursprüngliche Bedtg. ‚werfen, in kreisende , bedeuten; der Geschlechtswechsel (Ntr. : Fem.) bätte 
Bewegung versetzen, herumschwingen' gewesen zu nichts Auffallendes an sich, s. Meyer, Ntr. 93. Vgl. 
sein scheint, geht eine umfangreiche romanische , Dz 516 balme.) 
Wortsippe zurück, deren wichtigste Vertreter sind: | 1192) bälo u. belo, -äre, blóken; ital. belare; 
a) Verba: ital. ballare, tanzen (in dieser Bedtg. rum. sbier, ai, at, a; frz. beler (gehört nur schein- 
schon im Lat. b. Augustin. z. B. serm. 106, 2 ed.. bar hierher, in Wirklichkeit ist es = *badillare, 
Mai); pallare, Ball spielen: balicare, schwanken, | woraus zunüchst baeler entstand; mit béler identi- 
flattern; vielleicht auch balenare, blitzen (Dz 856 | ficiert Doutrepont, Z XXI 281, pie. berle „criailler, 


baleno wollte das Wort von gr. BéAeuvov ableiten, 
vgl. auch ob. No 408); comask. balà, schwanken; 
lem. balé, schütteln; parm. baltar, schwingen. 
gl. Schuchardt, R 1V 258. Prov. balar, tanzen; 
frz.altfrz. baler,tanzen; baloier, schwanken, flattern; 
cat. balejar, Getreide schwingen; span. u. ptg. 
baislar, tanzen, a-balar, erschüttern. 


b) Substantiva: a) in der Bedtg. „Kugel, Ball, | 


Tanz‘: ital. balla, palla (gr. n«4Aa), mit Aug- 
mentativsuffix ballone; prov. bala; frz. balle, 
Kugel (davon ballon u. ballot, wov. wieder balloter), 
bal (Vbabst. z. baler); span. u. ptg. bala, Kugel, 
baile, Tanz. — f) in der Bedtg. „schwankendes 
Reis, Rute, Rutenbesen“ frz. baloi, balai (v. baloiier, 
balasier, balayer, dag Vb. übernahm dann vom Sbst. 
die Bedtg. „kehren“; balai aus dem Kelt. abzu- 
leiten, wie Dz 616 s. v. will, ist unmöglich, vgl. Th. 
p. 89) — y)in der Bedtg. „Blitz“ ital. baleno. 
Ganz anders, nämlich aus bis + *lucinare (vgl. tosc. 
baluginare), erklärt das Wort Caix, St. 7; noch 
anders, nämlich aus *albenum, Nigra, vgl. No 408. 

Vgl. Dz 88 balla (wo die betr. Subst. aus ahd. 
balla etc. abgeleitet werden; ein zwingender Grund 
dazu liegt aber nicht im mindesten vor, obwohl 
Kluge s. Ball es anzunehmen scheint; Mackel p. 69 


pleurnicher*); prov. cat. belar; span. belar (ber- 
|rear); ptg. belar (berrar). Vgl. Dz 48 belare; 
; Gröber, ALL I 249. Aus ba(lare) + latrare ent- 
‚stand nach Caix, Z I 422, span. baladrar; (ptg. 
' braadar, bradar). S. latro. 
: 1198) arab. balqü, weils u. schwarz gesprenkelt, 
weifsfüfsig (vom Pferde), ist nach Devic (s. Scheler 
im Anhang zu Dz 758) Grdw. zu ital. balzano, prov. 
 bausan, altfrz. baugant, über dessen Bedtg. man 
| vgl. Böhmer, RSt I 260 ff. (nf rz. balzan, schwarzes 
oder rotbraunes Pferd mit weifsgefleckten Fülsen, 
iist Lehnwort aus dem Ital). Dz 855 balza leitete 
das Wort von *balteanus (v. balteus) ab, die ur- 
| sprüngl. Bedtg. würde dann etwa ,gesáumt" ge 
wesen sein. Die Ableitung aus dem Arab. genügt 
; dem Begriffe, aber (weil q nicht zu c werden kann) 
ı nicht den Lauten. Das richtige Grundwort dürfte 
*balteanus sein, vgl. Densusianu, R XXIV 586 
(8. auch oben balianus). 

1194) bask. balsa, Sammlung, Anhäufung, soll nach 
Dz 430 s. v., der sich wieder auf Larramendi beruft, 
das Stammwort sein zu cat. bassa, span. balsa, 
Pfütze, Flofs, ptg. balsa, Strohgeflecht, Gestrüpp. 
: Die Ableitung aus dem Bask. ist wenig glaubhaft, 
wenigstens für das ptg. Wort, das eher aus baltea 
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(gürtelartige Einfassung, Saum, daher ein Goflecht ' da um anlautendes f), scrofellas : scrovellas : écrou- 
u. Gebüsch, welches zur Einfassung dient) zu er- elles (hier stand aber e zwischenvokalisch). 
klären sein dürfte. | 1201) *bämbäciüm, *bömbäciüm, -1 n. (v. bom- 
1195) balsámina (Fem. des Adj. balsaminus, a, byx), Baumwolle; ital. bambagio, bambagia; das 
um, Plin. H. N. 28, 92) = frz. balsamine, wall. | übliche Wort für Baumwolle ist im Rom. das arab. 
volksetymologisch benjamine, beljamine, vgl. Fals, | (al)-go‘ton geworden; ital. cotone, frz. coton, span. 
RF III 492. Das Wort findet sich auch sonst im : algodon, ptg. algodäo (dtsch. Kattun). Vgl. Dz 39 
Rom. bambagio u. 111 cotone. Vgl. oben al-go*ton. 
1196) balsämüm, -1 ». (gr. Saloauov), Balsam- 1202) *bambinaria (v. *bambus, bambino), zum 
Strauch, -saft; ital. balsamo, balsimo; frz. baume; ; Kinde gehórig: ital bambinaja „bambinaggine, 
span. bdlsamo; ptg. balsamo. "Vgl. Leser p. 73 donna che custodisce i bambini", bambinéa ,,cosa 
(wo altfrz. balsime angeführt wird). . doleissima e soavissima da bambini", vgl. Canello, 
*baltearlus, a, um (v. balteus) s. oben balq&. : AG III 804. 
1197) [*balteätus, a, um (v. balteus) = rum.' 1203) bamböriüm, -1 ». (vom Stamme bamb-), 
bálfat gefleckt, vgl. Densusianu, R XXIV 586.] ein ,,bam bam*' tónendes musikalisches Instrument 
1198) baltéüs m. u. baltéüm »., Gürtel; ital. (Serg. expl. in Donat. 582, 2, ed. Keil); Gröber, 
balza, in der Bedtg. „Saum“ (in der Bedtg. „Ab- ALL I 248, leitet von diesem It. Worte ab: span. 
sturz, Abhang“ ist es Vbabst. zu balzar = *ballizzare : bamb-aro-tero, Schreier, bambolla, eitles Geprünge: 
v. ballare); rum. balf, bilf, Schnur, Netz; ptg.balsa, limous. bamborro, Bafsinstrument, gascogn. bam- 
Banner (vgl. auch oben balsa) balso, (gedrehtes ' borlo, Geschwätz. 
Tau) Aufserdem ist das Wort in der gelehrten 1204) *bambus, a, um (v. einem Stamme bamb-, 
Form bilteo u. in der Bedtg. , Wehrgehünge" im, aus welchem der lat. Name Bambalio abgeleitet ist, 
Ital. Span. u. Ptg. vorhanden. Lat. balteus wurde: derselbe Stamm dürfte im griech. Aaußailteıw, 
durch das gleiehbedeutende ahd. balderich (s. d.) | stammeln, vorliegen), eigentl. stammelnd, dann ein- 
vielfach verdrängt, u. wo es sich erhielt, erhielt es | fáltig; ital. bambo, bamba, einfältig, kindisch, dav. 
sich eben nur in den angegebenen abgeleiteten Be- | Deminutiva bambino, bambolo, -a, Puppe, Kind, Pejo- 
deutungen. — Meyer-L, Rom. Gr. I 8 17 am rativ bamboccio (frz. bamboche), Vb. bamboleggiare, 
Schlusse, leitet auch ital. balza, Vorsprung, bal- | Kindereien treiben; span. bambarria, Dummkopf, 
sare, springen von balteus ab. . bamb-oche, kleiner. dicker Knirps. — Die ursprüng- 
1199) bälüx, -ücem f. (iberisches Wort, Goldsand, | liche Bedtg. des Stammes bamb- dürfte eine ono- 
b. Plin. H. N. 88, 77) = span. baluz, kleiner Gold- matopoietische gewesen sein, indem damit das 
klumpen, vgl. Dz 480 s. v., die Ableitung ist jedoch Platzgeräusch bezeichnet worden zu sein scheint, 
zweifelhaft. ‚welches durch wiederholtes Schliefsen u. Öffnen der 
1200) germ. *balväsi, *balewäsi (entspr. got. Lippen, wie es bei den der Sprache wenig mächtigen 
*balvasesis, balvasesci, vgl. Mackel p. 71) soll nach | Personen (Kindern, Stammlern) vorkommt, erzeugt 
Dz 201 malvagio das Grundwort sein zu ital. wird (ba-ba, bam-ba). Wenn dem so ist, so konnte 
malvagio (wahrscheinlich Lehnwort), bös, schlecht; derselbe Stamm sehr wohl auch zum Ausdruck 
rov. malvatz, -vaitz; frz. mauvais. Bugge, R des Gerüusches dienen, welches ein hin- und her- 
V 862, hat die Diez'sche Ableitung mit guten | schaukelnder u. dabei anstofsender Gegenstand her- 
Gründen bestritten (was Fafs, RF IIl 513, wieder | vorbringt (das deutsche bim-bam, bum-bum). Dem- 
zu ihren Gunsten bemerkt hat, ist belanglos) und! nach würde Dz ganz mit Recht span. bamba, 
ein *malvatius als Grundwort aufgestellt, welches : Schaukeln, bambolear, schaukeln, u. sonstige roman. 
er wieder aus *malvatus = male elevatus, schlecht ; Worte verwandter Bedtg. auf diesen Stamm zurück- 
erzogen, bóse, entstanden sein láfst, (s pan. malvado, | geführt haben. Vgl. Dz 89 bambo; Gróber, ALL 
böse, Dre. malvat, altfrz. mauve, vgl. Dz 465 | 248, wo über die Worte mit der Bedeutung des 
malvado). K. Hofmann, ALL I 592, will mauvais . Schaukelns bemerkt wird, daís sie von dem Begriffe 
u. malvado v. *malvax, *malvatus herleiten (v.: des Stammelns u. „mit den Zähnen klappern“, die 
malva, die Malve, die Adj. sollen bedeuten „weich- | das griech. Wort vereinigt, „zu weit abliegen, um 
lich wie Malvenblätter“, die Begriffe „weichlich“ | hierher gestellt zu werden“. Da es sich aber eben 
u. „schlecht“ aber nach antiker Auffassung sich um einen onomatopoietischen Stamm handelt, so 
nahe berühren). Die Hypothese ist geistvoll, aber: erscheint die Annahme statthaft. dafs derselbe im 
unwahrscheinlich; übrigens kann aus *malvaz (u. | Lat. einen weiteren Bedeutungskreis gewann, als im 
ebensowenig aus malvaceus) weder malvagio noch : Griechischen. 
mauvais entstehen. (sröber, Misc. 45, erklärt mal-' 1205) *bampa f. vampa (u. *baporem f. vapö- 
vagio etc. aus male + vatius (male würde dabei | rem); tiber Reflexe dieser Formen vgl. Parodi, R 
als Gradationsadverb aufzufassen sein, so dafs male | XXVII 206. 
vatius eigentlich bedeutet „häfslich, krumm, sehr. 1206) germ. Stamm band aus bandv, mit Abfall 
krumm“, der Bedeutungsübergang von „krumm“ zu des ableitenden -(n)d[-v] ban (v. V/ba, idg. bha, laut 
„schlecht‘‘ hätte sein Analogon in tortum : frz. tort). | sprechen), Zeichen, ein Zeichen geben, vgl. Mackel 
Auch bei dieser Ableitung kann man sich nicht p. 69; ital. bando, Aufgebot: prov. (auri-)ban-s, 
beruhigen, erstlich weil male als (tradationsadverb ; Goldbanner; altfrz. ban, Fahne, davon baniere 
nicht gebraucht wird, sodann weil das Simplex va-' (prov. baneira), banniere (dtsch. Panier), altfrz. 
tius im Roman. fehlt. Uber das Grundwort *mal- banerez (-és), baneret, vgl. Tobler, Sitzungsb. der 
vatius kommt man freilich nicht hinaus, aber es Berl. Akad. d. Wiss., phil.-hist. Cl, 19. Jan. 1893). 
muís für dasselbe eine andere Ableitung u. Be- | Tobler, Z III 572, war geneigt, in banquet ein an 
gründung gesucht werden. Schuchardt, Z XX 536, banc sich anlehnendes Demin. v. ban zu er- 
hat malefatius als Grundwort aufgestellt —, ein; blicken, so dafs das Wort ursprünglich „Einladung“ 
sehr ansprechender Vorschlag, wenn nur der Wandel bedeutet haben würde, aber die von G. Paris, R 
von f zu € glaublicher gemacht werden könnte, vgl. 834, dagegen geltend gemachten Gründe sind über- 
indessen vices : fois, (freilich aber handelt es sich : zeugend. S. auch No 1218. 
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1207) got. bandi f., westgerm. *banda, Band; 1218) [*bannus f. vannus; dav. nach Parodi, R 
ital. banda, Binde, Bande, dav. bandiera, Fahnen- XXVII 206, ptg. abano, Fächer, abanico, abanar.! 
band, Fahne; prov. banda, dav. bandiera; frz. 1219) bäptistörlum ». (Bantıornoov), Tauf- 
bande, dav. banderole, das dann in penderole um- stein; tosc. battisteo, vgl. Salvioni, Post. 5; frz. 
gedeutet worden zu scheint, vgl. Cohn, Suffixw. |baptistere (über die lautliche Entwickelung des 

. 260; span. banda, dav. bandera; ptg. banda, |: Wortes vgl. Cohn, Suffixw. p. 286, s. auch Berger 
av. bandeira. Vgl. Dz 40 banda; Mackel p. 58 s. v.), über das Adj. baptistaire vgl. ebenda p. 289 
u. 69, s. auch oben band. ; Anm. 2. 

1208) |*bandieo, -äre, banieo, -äre (gleich. 1220) bäptismüs, -um m. (gr. Banrıouog) u. bäp- 
Ableitung vom Stamme ban-dv, s. oben) = altfrz.  tizo, -äre (gr. Bantileww), Taufe u. taufen, sind 
banoiier (wie eine Fahne) flattern, hin u, her sich . in gelehrter, bezw. halbgelehrter Form in alle rom. 
bewegen, sich umbertreiben, sich belustigen, sich |Spr. übergegangen: am weitesten entfernt sich von 
erholen; in den letzteren Bedeutungen ist das Komp. den Grundworten rum. botez, Pl. botezuri, u. botez, 
esbanoiier gewöhnlicher.) .at, at, a, s. Ch. s. v. Bemerkenswert ist auch alt- 


1209) [*bandio, -Ire (= germ. *bandjam vom frz. baptisier, pice? vgl. Berger s. v.; cat. ba- 
Stamme bandv), durch Ruf ein Zeichen geben, jem, | ar u. batejar, vgl. Ollerich p. 12. 
laut entbioten, pr Gericht Inden, verurteilen, vor 1221) fhéranes (s Peres baro, Mann), M 
bannen; ital. bandire (Pt. Pf. bandito, der Ge- . 9Qr'u5 = aro, Mann), Mann- 
&ebtete, der vogelfreie Verbrechen); pros. hamdiri| er idwortsein zu dem altfrz, Sbst. Darmigne, utm 
. . . . nao; ackel . . , - 
p. 69; phg amem. TB TR a ‚ fruchtbare Frau, woraus durch Umstellung des r 
1210) [*band-o, -ónem (abgeleitet vom germ. St. |" frz. Adj. brehaigne, unfruchtbar, entstanden wäre, 
ban-d mittelst des roman. Suffixes -on) = altfrz.. Das bret. brec'hagn ist erst aus dem Frz. entlehnt. 
bandon, Verkündigung, Ermächtigung, Vollmachts- | Vgl. Dz Den or Ehaigne; Th. P 95) 
erteilung, Gestattung eines freien u. willkürlichen , 1222) &, -am f. (aus bardha, vgl. Vanicek I 
Verfahrens, vgl. Burguy II 266; à bandon, nach | 565), Bart; dar Wort ist iu derselben Form in alle 
Willkür, nach Belieben, dav. das Vb. abandonner om. Spr. übergegangen (frz. barbe, dazu barbet, 
etwas der Willkür jemandes überlausen, preisgeben | vul Cohen Mr 99) P no je Bedtz barbeie, 
Förste . Vgl 40 b . (P. l. . au e Bedtg. ist die- 
rm erm, bank. M f M at a (e " M uel selbe geblieben, zu bemerken ist nur, dafs im Ital., 
57) KA nk: ital banco 1. banca "daz. "das Vb Rtr. u. Altfrz. das Wort als Verwandtschaftsname 
banchettare, Bänke (an Tische) hinstellen, ein Zimmer zur eht wird. ven dos gun erbruders, Oheims) ge- 


für ein Gastmahl fertig machen, ein Gastmahl halten, [*barbaeana, -am f. s. oben bála-khaneh.] 


daher das Sbst. banchetto, frz. banquet, Gastmahl; & . . 

frz. banc (so auch prov.) u. banque (letzteres wohl M eripi] 1 pans arbecho ; rach" 
dem dal. entiohnt, N Laut u Dedtg. anzeigen), beito. (Prov. garag-2, frz. guéret gehen, wie das 
von let. adgel. Dancae, E (ban- Znlautende g anzeigt, auf vervactum zurück, Das 


croche viell. Kreuzung von bancal u. croche), vgl. Gemeinitalieni 
. (00 meinitalienische kennt das Wort nicht u. braucht 
Marchot, Z XIX 100; im Span. u. Ptg. lauten die «t dessen *maggese = *majensis.) Vgl. Dz 42 


Formen der Worte wie im ltal. Vgl. Dz 40 banco. Nr 
Dafs an kelt. Ursprung der Worte nicht za denken, barbecho; Gróber, ALL 1248. S. unten verväctüm. 


1224) [*bärbänüs, -um m. (v. barba) = ital. 
bemerkt Th. p. 43. Über banquet vgl. Tobler, Z III barbano, Oheim, v gl. Dz 856 barba.] 


572 (Are von ban herleitet), u. dagegen G. Paris, . 1225) [*bärbäriüs, -um m. (v. barba), Bart- 


. schneider: ital. barbiere u. barbiero u. dem ent- 
1212) [*bankärlus, -um m. (v. bank), Inhaber einer " ". "ny . 
"1 prechend in den übrigen rom. Spr.| 
A III 204] ital. banchiere ete. Vgl. Canello, | 1226) bärbärüs, a, um (gr. Peßeoos, barbarus, 
1218) [germ. ban + gall. leuga, gallische Meile, | non barbarApp. Probi 36, vgl. ALL XI 62), barbarisch, 


E "Jn. dr :n | wild; in seiner (abgesehen vom Nominativ -s) vollen 
bil z De 817 B ete Geriehtsbezirk, Weich ' Gestalt ist das Adj. den roman. Spr. nur als gelehrtes 


1214) germ. ban(n) (v. v ba, idg. bha. laut ep bekannt. — Vermutlich aber geht auf bar- 


sprechen, vgl. lat. fari, vgl. Mackel p. 69, Burguy barus (: brabarus : *brabus) zurück ital. bravo, 


265), öffentliche Verkündigung, prov. frz. bam. pres (fes draus Lehawort (dev. i 17. Jabrh 


1215) |*ban(n-)ülis (adjektivische Ableitung von: daa deutsche brav), eigentl. frz. Form würde *bref 
germ. ban) = frz. banal, einem Aufgebote unter- , sein, viell. auch *brou, worauf rabrouer hinzudeuten 
worfen, einem Herren- oder Gemeinderechte unter- scheint]; span. ptg. bravo, vgl. die scharfsinnige 
stehend, einer Gemeinde zugehörig (z. B. taureau und interessante Untersuchung von Cornu, R XIII 
banal, Gemeinde-Zuchtbulle), daher: allgemein, ge- | 111. — Andere Ableitungen des Wortes bravo sind: 
wöhnlich, abgedroschen, vgl. Burguy, II 266.] ! 1. von *rabus (Grundwort zu rabidus), mit vorge- 

1216) (*bannio, -ire (= altnfränk. bannjan, vgl. sehlagenem b *brabus (Ménage); 2. von rabidus, 
Mackel p. 69), entbieten, vor Gericht laden etc., (s. : b-rabidus (Storm, R V 170, vgl. dazu Baist, Z V 
oben *bandio), = frz. bannir. Vgl. Dz 40 bando.): 557, W. Meyer, Z VIII 219 u. Schuchardt, Roman. 

1217) keltisch, bezw. gallisch banno-, Horn; dav. ' Etym. I 42, Sch. verteidigt nachdrücklich Storm's 

rov. ban-s, bana; altfrz. bane; cat. banya. Ableitung unter Hinweis auf span. ptg. bravío 

gl. Meyer-L., Z XIX 273; kelt. Ursprung hatte f. *brávio, gleiche. * brabidus f. brabidus u. ital, 
auch Diez (617 ban) schon vermutet, ihm wider-  brado „junger Stier" für *brab'do, der Anlaut br 
sprach aber Thurnoysen p. 90. Mackel p. 115 soll von bragire, bradere, bramare entlehnt sein); 
stellte germ. bain „Bein, Knochen" als Grund- '8. von kymr. brau, Schrecken (Dz 65 bravo, vgl. 
wort auf, Th. p. 48); 4. v. pravus (Dz a. a. O.); 5. v. ahd. 
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raw, roh (Dz a. a. O.); 6. von fru in defrutum, 1234) báreélla, -am f. (barca), kleine Barke; 
abgekochter Most (Böhmer, Jahrb. X 196); 7. von pav. barcela; piac. barcé, vgl. Salvioni, Post. 5. 
got. Adj. blaggvus (zu bliggvan, schlagen), denn 1235) [*bar - bis) «eörrötülo, -äre, widerlich 
bravo soll zunächst von den an das Ufer anschlagen- rollen; dav. viell. ital. burcollare, hin- und her- 
den Wellen (,unde brave") gesagt worden sein schwanken, vgl. Pascal, Studj di fil. rom. VII 89.] 
(Brinkmann, Metaphern 443 ff.). Einer Widerlegung , 1236) arab. bardag, Sklave, vielleicht Grundwort 
bedürfen alle diese Etymologieen nicht, da sie den zu ital. bardascia, Knabe, der zur Unzucht ge- 
Stempel der Unmöglichkeit zu deutlich an sich; braucht wird (im Sard. bedeutet das Wort auch 
tragen. "Knabe schlechtweg u. im Piemont. u. Mailänd. hat 
1227) bärbätüs, a, um (v. barba), bärtig; das Adj. es nur diese schlechthinnige Bedtg.), altfrz. bar- 
ist in der entspr. Form in allen rom. Spr. vorhanden dache (das Wort bedeutet auch ,Stange'), span. 
(frz. jedoch barbé, vgl. Cohn, Suffixw. p. 187 (u.|bardaja. Vgl. Dz 42 bardascia; Eg. y Yang. 
183), u. barbu = barbutus, auch ptg. barbudo | p. 340. 
neben barbado), bemerkenswert ist nur, dafs rum.! 1237) altn. bardi, Schild; viell Grundwort zu 
bárbát auch als Sbst. in der Bedtg. „Mann, Ehe- ital. barda, frz. barde, span. ptg. barda; diese 
mann“ gebraucht wird. ! Worte bedeuten „Pferdeharnisch (gleichsam Schild 
1228) *bárbea f. (barba) — ital. bárgia „gio- | des Pferdes)", aber auch ,Sattel'*, ,Mauerbedeckung'' 
gaja“, vgl. Zumbaldi s.v.; davon bargiglio ,,carne ' 9- „(wie ein Schild um den Braten gewickelte) Speck- 
pendente dal collo dei galli e anche dei becchi‘, /9chnitte". Alle diese Bedeutungen lassen sich, da 
vgl. d'Ovidio, AG XIII 404. sie in dem Begriffe des Bedeckens zusammentreffen, 
1229) bärbitium rn. (barba), Bartwuchs, Bart; sehr wohl mit einander vereinen, auch span. al- 
ital. barbigi, venez. barbisi, mail. barbis, vgl. | barda, Saumsattel, ist wohl dasselbe, nur mit dem 
Salvioni, Post. p. 5; Meyer-L., Ztschr. f. österreich. Arab. Artikel verbundene Wort u. braucht nicht auf 
Gymn. 1891 p. 767. ıarab. al-barda‘ah, Sattelunterlage, zurückgeführt 


1230) [*bärbülio, -äre (v. barba), in den Bart, 
hinein murmeln, unverständlich reden, — ital. 
barbugliare, span. barbullar, frz. barbouiller (be- 
deutet auch „beschmutzen‘‘, eigentl. in den Bart | 
spucken) (daneben span. barbotar, cat. barbotejar, | 
mail. barbottä, pic. barboter). Vgl. Dz 58 bar- | 
bogliare, 8. auch unten bullare.] 

1231) barbüs, -um m., Barbe, Cyprinus barba L. ' 
(Auson. Mos. 94 u. 184); ital. barbo u. barbio; | 
rum. barb, s. Ch. barbá; (frz. barbeau = *bar- | 
bellus); 8pan. ptg. barbo. | 

*bärbütüs, a, um (v. barba), s. barbatus. 


1232) bärcä, -am f. (aus bäricä v. gr. Bess, | 


zu werden. Dagegen dürfte altfrz. barde in der 
Bedtg. „Zimmeraxt‘‘ (auch rum. bardd) vom ahd. 
barta, ndl. barde, Hacke, abzuleiten sein. — Ab- 
leitungen von barda „Perdebedeckung‘“ sind: ital. 
bardella, bardellone, prov. bardel-s, frz. bardelle, 
Sattelkissen, ital. bardotto, frz. bardot, Satteltier 
(Maulesel) endlich frz. bardeau, Schindel (gleich- 


|aam Decke des Daches) Vgl. Dz 42 barda; Mackel 
b 


9. 
1288) mlat. barigildus (,sicher ein deutsches 
Wort, aber von unklarem Ursprung" Dz) — ital. 
bar(i)gello, Hüscherhauptmann, altfrz. barigel, 
span. ptg. barrachol, -el. Vgl. Dz 48 bargello. 
1239) |*bärigülo, -äre (f. *varigulo v. varius) 


Nachen), Kahn (Paul. Nol. carm. 21, 95; Corp. inscr. ' piem. barguilé, frz.barioler, vgl. Parodi, R XXVII 
Jat. 2, 18, Isid. 19, 1, 19. Vgl. Bücheler, Rhein. Mus. . 210; für das frz. Wort, das übrigens gelehrte Form 
XLII 585); dies Sbst. ist in alle rom. Spr. über- | zeigt, mufs man *baricläre ansetzen, vgl. vartola.] 
gegangen, Bedeutungsünderung ist nirgends einge-: 1240) arab. barfmah, Bohrer (Freytag 114v); dav. 
treten, eine Lautünderung nur im Prov. (barja) u. ı vielleicht ptg. verruma, Bohrer. Vgl. Dz 840 ver- 
im Frz. (altfrz. barge, nfrz. berge, welches letztere | rina. 
Wort aber in der Bedtg. ,Uferabhang" auf das, 1241) [*bar (= bis) + longus, a, um, ungleich 
deutsche „Berg“ zurückgeht, falls es nicht keltischen , lang; davon ital. barlongolo „specie di rapa ob- 
Ursprunges ist, vgl. Th. p. 48; nfrz. barque ist aus lunga", s. Caix, St. 94: frz. berlong, barlong, un- 
dem Ital. entlehnt) Vgl. Dz 42 barca. Herleitung | gleich lánglich. Vgl. Dz 517 barlong.] 
des Wortes vom kelt. (ir.) barc (vgl. Th. p. 43) oder 1242) [*bar (= bis) + *lücülo, -üre (v. /ux), in 
aus dem altn. barkr ist entschieden abzulehnen, falscher Weise erhellen, ist das vermutliche Grund- 
vgl. Mackel p. 68. | wort z. ital. (ab-, s-)bagliare, (ver)blenden, verstärkt 
1288) [*barcaneo, -üre (v. barca), Waren zu Schiff ; durch nochmalige Vorsetzung der Partikel bar ab- 
hin- u. herfahren, handeln, ist vielleicht das Grund- barbagliare, dazu die Sbstve (s-)baglio, barbaglio, 
wort zu ital. bargagnare, handeln, unterhandeln, : bagliore. Vgl. Dz 355 hagliore.] 
feilschen, dazu Vbabst. bargagno, prov.barganhar,i KM” Andere mit bar = bis zusammen- 
frz. barguigner, feilachen, zaudern (dazu altfrz. gesetzte Worte sehe man unter bis. 
Vbsbst. burgaine, umständliches Benehmen), ptg., 1243) bäro, -ónem m. (identisch mit väro, vgl. 
barganhar, Tauschhandel treiben. Vgl. Dz 48 varus, Klotz, Tólpel) einfültiger Mensch (in dieser 
bargagno. Bedenklich ist bei dieser Ableitung frei- Bedtg. bei Cicero), dann: Trofsknecht, Soldaten- 
lich das an barca angetretene Suffix. Besprochen | diener (vgl. die, nach Teuffel, Róm. Litteraturgesch. 
wird dies Wort (sowie das in ital. Mundarten sich 8 302, 6, im karolingischen Zeitalter entstandenen, 
findende Vb. bragagnar, tasten) von Mussafia, Scholien zu Persius' Satiren, herausg. v. O. Jahn 
Beitr. 87. Scheinbar ansprechend ist Ulrich's Ver- in seiner Persius- Ausg., zu Sat. V 188 „lingua 
mutung, Z III 266, dafs bargagnare aus einem got. Gallorum [d. h. im gallischen Latein, bezw. Roma- 
*baurgnjan, ahd. *borganjan abzuleiten sei, freilich nischen) barones vel varones dicuntur servi militum, 
aber sind die von Mackel p. 53 dagegen geltend | qui utique stultissimi sunt, servi scilicet stultorum", 
gemachten lautlichen u. begrifflichen Einwendungen .freilich stammt diese Bemerkung nur von dem 
durchaus überzeugend. G. Paris allerdings bemerkt, Herausgeber Pithoeus, vgl. Wölfflin, Sitzungsb. der 
R VIII 629, Ulrich's Ansicht sei „a prendre en'bayer. Akad. d. Wiss., phil.-hist. Cl., 1894, p. 106, 
sérieuse considération''.] s&. auch ALL IX 13 u. 466), aus der Bedtg. 
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»Irofsknecht' aber konnte sich die von „kräftiger | legen, auch span. em-barazar; 6. frz. barre, barrer 
Kerl, starker Mann, tapferer Mann, ritterlicher! (dav. barrot Karren, baroter fuhrwerken, barotier, 
Mann, Edelmann“ entwickeln; ital.barone; prov. Fuhrmann, vgl. Marchot, Z XIX 101), barreau, 
e. r. bar, c. o. baro; altfrz. e. r. ber, c. o. baron, | Gitterstange, vergitterter Platz; 7.span. ptg. bar- 
nfrz. baron; span. varon; ptg. varäo (in den| rica, Tonne (damit ist vielleicht identisch barriga, 
pyrenäischen Spr. wird das Wort vorwiegend in der! Bauch, s. aber oben unter balderich); 8. ital. bar- 
Bedtg. „Mann“ schlechthin oder ,tüchtiger Mann" | rile, frz. baril, span. ptg. barril. False; 9. span. 
gebraucht und dient nur im Span. gleichzeitig auch | barral, grofse Flasche. — Über die Wortsippe 
als Adelsprüdikat. Die Herkunft des rom. baron | handelten früher Dz 45 barre, Th. 44, Körting unter 
vom lat. baro klar erkannt u. nachgewiesen zu, No 1062 der ersten Ausg. des Lat.-rom. Wtb.'s u, 
haben, ist Settegast's (RF I 240) Verdienst, vgl. |! dagegen Guarnerio, R XX 257. 

auch Riccoboni in den Atti del R. Istituto Veneto; 1246) [*bär+ rigülo (v. *riga, Wasserfurche), in 
di scienze t. 6. Serie 7 (1894/95); Parodi, R XXVII | unschóner Weise streifig machen, ist nach Dz 517 
219; Fisch, ALL V 62. Vorher war der Ursprung : der lat. Typus zu frz. barioler, in unschöner Weise 
des Wortes Gegenstand vielfacher u. z. Teil höchst | bunt bemalen. Darmesteter, Des Mots comp. 105, 
abenteuerlicher Vermutungen gewesen. Dz 43 ba-|leitete das Wort von bis + regulo ab, was laut- 
rone dachte an Entstehung aus ahd. béro, Träger, | widrig ist, wie Scheler im Anhang zu Dz 788 richtig 
was begrifflich sehr wohl gebilligt werden konnte. | bemerkt.] Über die richtige Ableitg. vgl. No 1239. 
An keltischen Ursprung ist nicht zu denken, vgl. 1247) arab. barriyya (Plur. barari), Ebene, 
Th. p. 44. Cornu (Gróber's Grundrifs I 751) setzt | Wüste, = altfrz. berrie, Wüste (nichts mit berrie 
ptg.vardo = *marónem (Ableitung von mas maris) zu schaffen haben berrerie, brie, brye), vgl. Galtier, 
an. — Neben barone, Baton, ist im Ital. ein b«ro! R XXVII 287. 

und barone, Betrüger, Falschspieler, Schurke, vor- | 1248) [*bar-rótülo, -äre, in schlechter Art hin- 
handen, woran eine zablreiche auch über das Prov., | und herdrehen, kreiseln; altital. barullare roto- 
Altfrz., Span. u. Ptg. sich ausbreitende Wortsippe | lare; lom b. borelà, burlà, tosc. burlare rotolare, 
sich anschliefst (ital. baroccio u, baroccino, pis. | gettare via. Vgl. Pascal, Studj di fil. rom. VII 92 
sbarazzino „biricchino, monello* [vgl. Caix, St. 502] | (Pascal erklärt burla als Vbsbst. zu burlare, vgl. 
barocco, unerlaubter Gewinn, barullo, Hóker, prov. | jedoch unten bürrüla).] 


baralha u. altfrz. berele, Gezäuk, Wirrwar, frz.| 1249) hebr. bärüch habbàüh (37 32 ei 
. , . . , * L H * gentlich 
barat,barat(t)erie, Unterschleif, baratter, schwiemeln, „Gesegneter wohlan'), in hebräischen Gebeten häufig 


span. u. ptg. barajar u. baralhar, Karten mischen, ; wiederkehrende, daher auch den der Sprache Un- 


verwirren, dazu die Subst. baraja u. baralha, . hu 
aufserdem span. baruca, Schlich, Intrigue.) Mit | Kuadigen auffällige Worte, welche nun eben wegen 


dieser Wortsippe berührt sich begrifflich u. laut. |ibrer Unverstündlichkeit in Verballhornungen zur 
lieh eine andere, vermutlich auf griech. morte ; Bezeichnung einer unverständlichen, kauderwälschen, 
zurückgehende, zu welcher u. a. ital. barattare, Wirren Redo gebraucht wurden; dav. ital. bara- 
im Handel betrügen, prellen, gehört. Es scheint | da, baracundia (aret. baruccabà, aicil. bara- 
gegenseitige Beeinflussung zwischen beiden Wort. : JUnNG, Wirrwarr); frz. baragouin, Kauderwälsch; 
sippen stattgefunden zu haben, durch welche auch ®PA@D. barahunda, Tumult; ptg. barafunda, Wirr- 


der Wechsel von p:b in *prattare : barattare ver- | WAIT. Vgl. Caix, St. 181; (x. Paris, R VIII 619; 


; . | Scheler im Anhang zu Dz 782; Barad, Z XVII 562. 
anlafst worden sein mag). Es ist sehr wohl denk '— Da 517 hatte baragouin aus brot! bara, Brot, 


bar, dafs ital. baru(ne), Betrüger, nebst seiner Sippe . 

ebenfalls auf lat..baro beruht, die Bedtg. „Trois- | T gwin, Wein gedeutet, womit Th., da er das Wort 

knecht, Soldatendiener" gab auch für eine Ent. | nicht „osprochen , einverstanden gewesen zu sein 
scheint. 


wickelung des Begriffes in malam parten eine sehr . . 
geeignet 5 Grundlage ab. Vgl. Dz! 43 baro u. 41 | 1250) altir. bás, Tod; davon ital. basire, sterben, 
baratto. Für barattare ist auch kelt. Ursprung  C0mask. sbast, sterben, erbleichen, piem. sbası, 
aus Stamm mrat-, brat-, ,verraten" denkbar, vgl. erbleichen. Vgl. Dz 856 bastre u. Th. p. 88. 
Th. p. 48. | 1251) bask. basea, Ekel span. ptg. prov. 
1244) kelt. barr (aus *bars, *busto), das buschige.. basca, vasca, Ekel, Angst, Mifsbehagen, dazu das 
obere Ende, der Schopf; dav. friaul. bar, Busch, | Vb. bascar. Vgl. Dz 431 basca. W. Meyer, Z XI 
bologn. bar, parm. ferr. ber, Büschel, vgl. Schu- | 252, hält das Sbst. für das Vbabst, zu *vascare, 
chardt, Z IV 126, Th. p. 43. sich krümmen (v. vascus, krumm), wobei er treffend 
1245) Stamm barr- (herausgebildet aus dem Adj. | auf die Bedtg. des ptg. vasca, krampfhafte Zuckung, 
varus [vgl. varo], *barus [vgl. baro], *varrus [vgl. Neigung zum Erbrechen hinweist. 
den Eigennamen Varro],*barrus, schräg, quer,sperrig,: 1252) kelt. báseauda, váseauda; dav. nach G. 
sperrend), vgl. Körting, Formenbau des frz. Nomens, | Paris, R XXI 400, ital. vasca, altfrz. baschoe, 
AnbhangVI, Parodi, RXXVI1207; um diesen St.barr frz. báche Plane, Wagendecke. Vgl. Tobler, Z XVII 
reiht sich eine umfangreiche romanische Wortsippe 317; Parodi, R XXVII 215. S. unten väsiea. 
(vgl. Dz 45 barra), deren hauptsächlichste Vertreter | 1253) büsilicá, -am f. (gr. Aaoııxn; basilica, 
olgende sind: 1. ital. barra, Querholz, Stange, | non bassilica App. Probi 199), Kirche; rum. bise- 
Riegel, dazu Vb. barrare, verriegeln; in den übrigen | rica, s. Ch. s. v.; vegl. basalca, valtell. baselga, 
rom, Spr. entsprechend (nur das Rum. kennt den !bellinz. basérga, vgl. Salvioni, Post. 5; rtr. ba- 
Stamm barr- überhaupt nicht); 2. ital. barriera, | selgia, vgl. Gartner, Gr. S 3*. In den übrigen rom. 
Sperre; in den übrigen rom. Spr. entsprechend; | Sprachen ist basilica durch ecclesia völlig verdrängt 
8. ital. barricata, Verrammelung ; istindie übrigen | worden. Ob altfrz. bazoche auf basilica zurück- 
rom. Spr. übergegangen; 4.ital. baracca, Bretter-. geht, wie gemeinhin angenommen wird, bleibe da- 
bude, ist auch in andere rom. Spr. übergegangen; | hingestellt; Förster zu Cligés V. 6121 erklärte das 
6. prov. (ob auch altfrz. ?) barras, dav. frz. em-' Wort aus baroche = *parochia, vgl. G. Paris, R 
barrasser, versperren, ein Hindernis in den Weg | XIII 446. 


Körting, lat.-rom. Wörterbuch. 9 
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1254) [*basia, *basula (f. vasa, rasula); duv.|prov. basto(n)-s, frz. báton, span. baston, ptg. 
viell. oberital. basia, bazia, basgia, bas(o)la ,,taf- |bastáo. 3. ltal. bastia, Bastei, (in den übrigen 
feria, piatto largo di terra o di leguo, conca, eco- | Sprachen scheinen entsprechende Bildungen zu 
della“ vgl. Parodi, R XXVII 214; Lorck, Altbergam. | fehlen). 4. Ital. bastione, Bollwerk, das ital. Wort 
Sprachdenk., setzte *batiol« an)]. ! jst in das Frz. ete. übergegangen. 5. Frz. bastille, 

1255) gr. basiliseus, -um m., Schlange;altfrz.ba- | kleine Festung (das Wort setzt ein ital. bastiglia 
salisc, basalisques, basılique, beselique, vgl. Berger 8. t. | voraus, welches jedoch fehlt); nicht hierher gehört 

1256) büsio, -Are (v. basium), küssen; ital.|span. bastilla, Saum, bastidilla, s. unten bastjan. 
baciare; prov. baizar; frz. baiser (auch Sbst.):| 6. Span. bastida (eigentl. Pt. Pf. P. von bastir), 
span. besar; ptg. bejar. Dem Rum. fehlt ein | bewegliches Schutz-, Schirmdach (die vinea der 
entspr. Verb gleicher Bedtg., buzeresc, ii, it, i (v.: Römer), im Ptg. bedeutet das Wort „Schanzpfahl, 
buzd — basium) bedeutet „nur mit den Lippen | Palissade“, im Prov. (u. Frz.) ‚kleines Landhaus, 
sprechen, betrügen‘“. ; Villa“. 7. Ital. span. ptg. bastardo, prov. ba- 

1257) *büsiólum, «1 ». (basium), Kufs; altfrz., | start-z, frz. batard, uneheliches Kind. Die Be- 
bezw. prov. basiol (Passion 380); dasselbe Wort; deutung des Wortes erklärt sich entweder aus der 
ist viell. neufrz. baiseul, Kleberranft am Brote | Bezugnahme auf den Maulesel (bast, Saumaattel, 
(cóté par lequel deux pains se sont touchés dans le Lasttier, Maulesel), vgl. Caix, St. 8, oder, wie Mahn 
four‘ Littré), vgl. Cohn, Suffixw. 252. | meinte, aus der Anspielung darauf, dafs uneheliche 

1258) bäsium, -1 ».. Kufs; ital. bacio (selten | Kinder oft nicht in Betten, sondern auf zufällig 
bagio); prov. bais, Kuls; frz. fehlt das Wort, | sich darbietenden Lagern und Sitzen, etwa auch auf 
statt seiner wird der Inf. baiser gebraucht; span. | Saumsáütteln und Warenballen, erzeugt werden, vgl. 
beso, Kufs, bezo, Lippe (vielleicht gehórt hierher, G. Paris, R VIII 619. Die letztere Annahme kann 
auch buz in der Redensart hacer el buz, seine Er- | durch Hinweis auf àühnlicho Ausdrücke, wie frz. 
gebenheit beteuern, eigentl. den Handku(s geben); | fils de char u. dtsch. Bankert (v. Bank, also das 
Bankkind), gestützt werden. Volksetymologisch 


ptg. beijo, Kuls, beigo, Lippe. Vgl. Dz 84 bacio. 
1259) gr. baskaino (Baoxalvw). behexen; rum. | wurde frz. fils de bast zu fils de bas umgedeutet. 


boscant, ii, 3t, i, u. altfrz. basquiner, bezaubern; 
8. Dz 517 basquiner. 

1260) *bás[si]ma, -am /. (analog. Superl. zu 
bassus), Vertiefung, dav. nach Cohn, Z XIX 57, 
frz. baume Höhle (vgl. fantasma : fantóme). S. ; 
balma u. abominatus. 

1261)*bassio,-äre (v.bassus), niedrig machen; [ita]. 
(ab)bassare]; prov. baissar; frz. baisser; span. bajar; | 
ptg. baizar. Vgl. Dz 45 basso; Gróber, ALL I 248. 

bäss um) bütyrüm s. batt(ere] bütyrüm. 

1262) bassum jabrum; daraus nach Dz 516 viel- 





leicht frz. balévre, (Unterlippe), Schmarre, indessen | 
will Diez in dem zweiten Bestandteile lieber ahd. | 
leffur erkennen; Darmesteter, Mots comp. 110, setzt : 
bar-+labrum an, was glaubhafter ist. da nach Diez’ . 
Ableitung basse lévre (denn levre ist Fem.) erwartet 
werden mülste. 

1263) *bassus, a, um (im Schriftlatein nur als 
Personenname üblich; nach Ulrich, Z XX 537, 
bassus : battére = missus : mittére; [als Adj. ist 
das Wort in Gloss. mehrfach belegt), dick, kurz, 
niedrig; ital. basso, sard. bassu, basciu (— *bas- 
sius); rtr. bass; prov. frz. bas; cat. baixo; span.. 
bajo; ptg. baixo, Vgl. Dz 45 basso; Gröber, | 
ALL I 248. — S. oben übominiütus. | 

1264) bass[us] eul[us], daraus nach Dz 517 frz. ; 
bascule, vgl. aber oben No 710 antlia. 

1265) Stamm bast-; zahlreiche romanische Worte 
nötigen zur Ansetzung eines volkslat. Stammes bast- | 
mit der Grundbedtg. „stützen, tragen" (vgl. das; 
vermutlich urverwandte gr. Baor-aGeıv, s. Vanicek : 
I 223), u. im Schriftlatein wenigstens durch zwei | 
Worte vertreten: basterna, eine auf Querhólzern 
getragene Sänfte (z. B. Lampr. Heliog. 21, 7), u. 
bastum, Stab, Stecken (b. Lampr. Commod. 18, 3). 
Die wichtigsten Glieder der aus bast- horvorge- : 





8. Span. ptg. basterna, eine Art Wagen oder 
Sünfte (s. oben). — b) Verba: 1. ital. bastire, 
frz. bátir, 8pan. ptg. bastir (Stócke zusammen- 
fügen), bauen, davon wieder bastida (s. oben) u. 
bastimento, frz. batiment, Gebüude, Schiff. 2. Ital. 
prov. span. ptg. bastare, bastar (mit Stócken 
ver)stopfen, anfüllen, voll machen, mit Übergang in 
die neutrale Hedtg. „voll sein, genug sein, hin- 
reichen“, dazu Vbadj. span. ptg. basto, voll, dicht, 
dick, grob, roh. 3. Ital. bastonnare, frz. bátonner, 
mit einem Stocke prügeln, davon das Vbsbst. baston- 
nata, Stockprügel. —Vgl. Dz 46 basto u. 45 bastardo. 

[*bastio, -ire s. Stamm bast- u. bastjan.] 

1266) germ. bastjan (ahd. bestan), flicken; davou 
ital. (im)bastare, frz. bátir, span. cat. (em)bastar, 
span. ptg. bastear; alle diese Verba bedeuten „mit 
weiten Stichen nühen, steppen, heften", dazu das 
Vbsbst. ital. span. ptg. basta, Heftdraht. Vgl. 
Dz W basto; Mackel p. 69. 

*basto, -onem m. 

bastum, I n. | s. Stamm bast-. 

1267) [Bastuli u. Baseuli, -orum, eine Völker- 
schaft in Hisp. Baetica; über das lautliche Verhält- 
nis der beiden Formen vgl. Ascoli, AG III 456.] 

1268) *bästülo, -äre (f. *vastulo v. vasto); dav. 
rum. bostur, at, a, verwüsten; viell. gehórt hierher 
auch piem. rabaste; altfrz. rabaster (Lehnwort) 
lärmen, stofsen, rabast, rebast Lärm. Vgl. Parodi, 
R XXVII 218. 

1269) arab. ba*tala, nutzlos sein; davon nach Dz 
38baldo span. ptg. balda, Mangel, Fehler, Schwäche, 
baldo, leer, dürftig, baldio, vergeblich, unnütz, eitel, 
leer, balde, vergebens, umsonst, baldar, unnütz 
sein, vielleicht auch baldon, baldäo, Milsgeschick, 
Vorwurf, Tadel, wovon wieder baldonar, baldoar, 
beschimpfen. Nicht undenkbar ist es jedoch, dafs 


gangenen rom. Wortsippe sind: a) Substantiva:|alle diese Worte auf das westgerm. Adj. bald, kühn 
1. ital. basto, Saumsattel (ursprüngl. wohl nur die | (s. oben), zurückgehen, wie dies auch Diez für mög- 
Stange, welche Lasttieren über den Rücken gelegt. lich, aber freilich rücksichtlich der Bedeutung für 
wird u. an welche man Körbe u. dgl. befestigt), | wenig glaubhaft hielt; der Bedeutungswandel würde 

rov. bast-z, frz. bast, bát, dav. bateuil, bateul | dann etwa gewesen sein: kühn, keck, anmalsend, 

interteil des Geschirrs der Packtiere, vgl. Cohn, ı eitel, hohlköpfig, leer (beim Vb. baldonar kühn, 
Suffixw. p. 252 Anm. 2; span. basto, ptg. fehlt | frech sein, schimpfen). Lautlich ist jedenfalls die 
das Wort. 2. Ital. bastone, Stock, rum. baston, | Ableitung aus dem Germ. weit besser. Vgl. bat. 
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1270) arab. bátil, falsitas, frustra, gratis; dav.| 1283) altnfrünk. baug (ahd. boug, ags. beag), das 
nach Eg. y Yang. p. 335 span. ptg. balde (s. oben | Gebogene, der Ring, = prov. bauc-s, Armband; alt. 
ba'tala), baladi falsch, nichtig, wertlos (dagegen |frz. bou. Vgl. Mackel p. 119; Dz 528 bou. 
baladi „zu einem Lande gehörig‘ — arab. baladi).: 1284) germ. *bausü (ahd. bösa, Schlechtigkeit, 
Nach Eg. y Yang. p. 885 f. gehören auch die oben | Albernheit, Possen) — prov. bauza, Betrug, dazu 
unter ba'tala genannten Worte zu bátil. das Vb. bauzar; doch wäre auch denkbar, dafs 

1271) *há&tilé n. (f. batillum, vatillum), Schaufel, | bauzar unmittelbar auf germ. *bausön (ahd. bösön) 
= ital. badile, rtr. badell, Mistschaufel, span. | zurückginge u. dafs bausa erst aus dem Verbum ab- 
badil. Vgl. Gröber, ALL I 249. | geleitet wäre. Ebenso kann altfrz. boise (s. unten 

1272) alta. b&tr, Boot; davon (?)ital. batto, Rader- bausjan) unmittelbar aus dem germ. Thema *bausja 
schiff, Dem. battello; prov. batelh-s; frz. bateau; hervorgegangen sein. Vgl. Mackel p. 119. — Hier- 
span. ptg. batel. Vgl. Dz 47 batto; Mackel p. 10. her gehört viell. auch ital. bugía (aus *busja?, vgl. 

1278) griech. B8&tocxog, Booto«xog (b. Ari- Braune, Z XXII 201), Lüge, vgl. Dz 73. 
stophanes), Frosch; calabr. vrotaku, vrósaku. 1285) germ. *bausjan, lästern, böse reden, böse 

1274) *bátt&eülum, n. (v. buttére), Schlägel, handeln, = altfrz. boisier, betrügen, dazu Vbsbst. 
Klöppel = ital. battaglio u. bal(t)acchio, Klóppel poise (falls dieses nicht unmittelbar auf *bausja 
abbatacchiare, sbat.; prov. batalh-s; frz. batail; zurückgeht) u. boisie, „das nach Analogie von 
span. badajo, Glockenschwengel, dav. badajear; yoisdie (s. unten vitiätüs u. Dz 344 vizio) zu boisdie 
ptg. badalo X Pel: badajo geschwátzig. Vgl. wird“, dazu wieder das Adj. boisdif. Vgl. Mackel 
d'Ovidio, AG XIII 395 u. Dz 46 battere. — p. 119, Braune, Z XXII 201; vgl. anch Dz 78 bugía, 

1276) *bättäliä (v. *battére), Schlägerei, — ital. man sehe auch unten bösl. 
battaglia, Schlacht; rum. bátaie; prov. butalha; 1286) [germ. *bauson (ahd. bósón) — pr ov.bauear, 


frz. bataille, dazu das Dem. bataillole; span. ba- . 
tlla; ptg. batalla. Vel. Gräber, ALL 17268; Da jars Vebst, bauze, doch it auch denkbar, dat 


46 battere. nua 1 
x vH 1 . , abgeleitet ist, s. oben bausü. Vgl. Mackel p. 119; 
1276) bátt(ére) + bütyrüm, Schlagbutter, ist Braune. Z XXII 201.) 


nach Dz 515 das Grundwort zu frz. babeurre, . 
Buttermilch ; richtiger deutet man das Wort wohl 1287) Qi» bauths, taub, stumm, stampf;. davon 
ala bassum butyrum, Unterbutter, vgl. Liebrecht, die feik ; hen. Urer , ame einer icht "bell 9 
Jahrb. XIII 232; Darmesteter, Mots comp. p. 192. "e 8'Tifanischen -TSprungs Sein U. nic oon 
1277) b&tt(óre) + [*tostäre] (= tusitare? v soll (b. Sachs-Villatte wird baud mit „Parforce-, 
Q« 1a ",  Hirschhund‘“ übersetzt); an keltische Herkunft des 


tusum zu tundere) soll nach Caix, St. 191, ergeben iy —- 
? , ortes ist nicht zu denken, vgl. Th. p. 90. — Über 
haben ital. battostare, schlagen (:azu Vbsbst. bat- ital. boto vgl. Caix, St. 215. S. unten votum. 


tosta, Schlag). : 
2x : 1288) kymr. baw, Schlamm, nach Dz 529 viel- 
battére, Te " mta u), ‚schlagen, ita 1 leicht Grundwort zu dem gleichbedeutenden frz. 
, ne, LEAL , “ boue (altfrz. boe). Th. bespricht das Wort nicht. 


battre; span. batir; ptg. bater. Vgl. Dz 46 bat- Üb . 
(Yen "^ "tune er andere sehr unglaubhafte Ableitungen vgl. 
tere; Gróber, ALL 1249. — Unter den Ableitungen Scheler im Diet.® s. v. Altfrz. broue darf mit boue 


von diesem Vb. sind aufser den vorstehenden bereits _. ; 

angeführten namentlich hervorzuheben ital. etc. nieht in Zusammenhang gebracht worden. Sollte 
batteria, eine Reihe zerschlagbarer, zerbrechlicher, ben bah em 19 Eso ar de dann. zu zave o 
bezw. beim Aneinanderschlagen lärmender Gefäfse, "Schi ‚a eA dont th b wur nit "rt überein ds ut 
Küchengeschirr, danu: Geschiitzreihe (entweder weil d l om, tat bed. tet T Mare gut Hoereins mm a 
Metallgeschütze hinsichtlich ihres Materials Áhn- uese dans lan ruca des villes et. abe les chemins 
lichkeit mit Metallgeschirren haben oder weil sie use N ur 98 Sa hs-Vill te ans ls c hen. 
losschlagen, losknallen kónnen); ital. battigia, his à, puie N ACOB- "Kot s. v), also zähen, 
fallende Sucht; span. batan, Walkmühle; frz. 9c) „mmigen, scn'emnigen Kol. 21 
(altfrz.) batoison, batison Schlägerei, Lärm. Die , 1289) Bayonne (Stadt im Dóp. Basses-Pyrénées), 
Zusammensetzung battant-l'eil „coiffure negligee darnach als nach ihrem Fabrikorte wurde die Waffe 


des dames" (Littré) ist, umgestaltet zu *battelaeil, baionnette benannt, vgl. Dz 616 u. 782. In ähn- 
als battiloglio u. battilocchio italianisiert worden, licher Weise führen ja auch die Pistolen ihren Namen 


welche Worte also Gallieismen sind, vgl. AG XIII | nach Pistoja. 
388. Vgl. Dz a. a. O. . 1290) pers. bázár, Markt; frz. bazar, vgl. Lam- 
G 1279) Web T 060) klebrige Mas ht Tolg Ms 291) are bazze, Gewinn; davon ital. bazza 

rimm. . ; davon viellei . NM . ; L1 1, 
geon, Mörtel, vgl. Bugge, R IV abl. rh na Glück im Kartenspiel, dazu das Vb. bazzicare, mit 

1280) dtsch. Batzen (v. Petz — Bär, eigentl. eine | Jem. (spielen u. also mit ihm) verkehren, wovon 
berner Münze, die den Bären als Wappentier zeigte); | Meder basaica, Kartenspiel A ea t. pn ; sp an. baza, 

avon ital. bezzo, Geld, vgl. Dz 357 s. v. ‚Buche 1m Kartenspiel. Ygl. bz azza. 

1281) baucális, -em /. (gr. Aavxalıc), thönernes | 1292) german. beber (vgl. ags. beofor, engl. 
Kühlgefá(s (Cassian. caenob. inst. 4, 16); ital. | beaver, ndl. beber), Biber; ital. bévero; rum. bebru 
boccale, Krug; rum. bocal; rtr. buccal (mit An- , (brebu); neuprov. bivre; altfrz. bievre; alt- 
lehnung an bucca); frz. bocal (aus dem Ital. ent- | span. befre; neuspan. ptg. bibaro; (ptg. heifat 
lehnt); (cat. brocal gehört nicht hierher, sondern . der Biber gewöhnlich castor). Vgl. Diez 50 bévero; 
zu ital brocca, Krug, prov. broc, frz. ‚broc und | Gróber, ALL I 250; G. Paris, R XIII 446. 
broche, eins Worteippe noch "naufgeklärten ur 1293) xelt- Stamm Decor bioc-, klein; davon 
sprunges); span. ptg. bocal. Vgl. Gröber, vielleicht span. peque?io, klein, ptg. pequeno, vgl. 
1 249; Dz 57 boccale. | Th. 73 s. piccolo; statthaft ist diese Ableitung nur 

1282) dtsch. bauen (mhd. buwen); rtr. bagear, | unter der Voraussetzung, dafs der Stamm becc- sich 
bagea etc., vgl. Gartner 8 17 S. 19. i von dem (ebenfalls zum Ausdruck des Begriffes 


9* 





135 1294) böccüs 1309) *bellitäs 136 


„klein“ gebrauchten) Stamme pic habe beeinflussen i baule, als Grundwort aufgestellt worden zu ital. 
lassen. ! baule, Koffer, prov. bauc-s, frz. bahut, span. bau, 

1294) böceüs, -um m. (gallisches Wort vom, ptg. bahu(l), eine im höchsten Grade unwahr- 
Stamme bacc-, Haken, vgl. Th. p. 45 becco), Schnabel | scheinliche Ableitung.  Vielleicbt liegt den Worten 
(findet sich im Lat. nur b. Suet. Vit. 18 am Schlusse, ' (mit Ausnabme des proverzalischen) der Stamm 
wo es mit gallinacei rostrum erklärt wird); ital |bag- (wovon bagaglia, bagage etc., &. oben) zu 
becco (Kompos. sottobecco, Schlag unter das Kinn, ; Grunde, so dafs sich ergübe *bagüle : bale (wegen 
davon Dem. sottobecchetto, dem entspricht vielleicht ' des Ausfalles von intervokal. g vgl. z. B. sciaurato 
frz. *soubzbequet, sobriquet, ,le sens primitif est |== era[ugluratus), *bagütum : bahut (das h nur 
coup sous le menton, puis le sens figuré est propos | orthographisch, wie in trahir; die Bewahrung des 
railleur, bonmot et surnom", Littré, vgl. Bugge, vortonigen a u. die Erhaltung des auslautenden t 
R III 158), Schnabel, dav. beccare, mit dem Schnabel | liefse sich aus dem altertümlichen Charakter des 
backen, picken, von demselben Sbst. mit Pejorativ- | Wortes erklären, das ja bekanntlich aus dem ge- 
suffix beccaccia, Vogel mitlangem Schnabel, Schnepfe; | wöhnlichen Gebrauche durch caisse, coffre, malle 
prov. bec-s, Schnabel, beca, Haken (ob das Verb | verdrängt worden ist). Godefroy führt das Wort in 
bechar, hacken, dazu gehört, erscheint zweifelhaft); | ler Bedtg. „Truhe, Koffer" gar nicht auf, sondern 
zahlreiche sardinische zu beccus (beeinflufst | kennt es nur in der Bedtg. „Würze, die in ein Ge- 
durch pic) gehörige Wortgebilde stellt Guarnerio, trünk gethan wird“. 


R XX 60 zusammen, darunter bicca pezzo, bran- 1801) dtsch. behüt’ dieh Gott! Dieser Grufs ist 
dello, bicculu pezzo, brano, tozzo, bicculare spizzi-|im das Rtr. übergegangen, wo er die Lautgestalt 


care, prondere a poco a poco, isbiccare levare un: igot u. dgl. angenommen hat, vgl. Gartner 
pezzo, isbicculare sbricciolare, auch bicca audacia BE 7 g g VE , 


. . . . . 89 M 0. 
(eigentl. ,,punta'*), bicchiriole membro virile; frz. bec, ! 1302) bask. beia, Kuh, + eecorra, Kalb, nach 


Schnabel, davon Vb. becquer u. becquetter, mit dem 
Schnabel hacken, abecquer u. abécher, einem jungen 


Vogel das Futter in den Schnabel geben; Ablei-' 
tungen von bec sind u. a. bécasse, Schuepfe, bé- | 


Larramendi (vgl. Dz 481 becerro) span. ptg. 
ehlt in H 


becerro, Kalb, junger Stier (das Wort 
Michaelis’ Wtb.). 
1303) belbel (kindersprachliche Verdoppelung von 


que, Hakenstock, Krückstock, vielleicht auch béche, | pe] „schön“, vgl. bonbon) = altfrz. bealbel, bau- 
srabscheit, wov. wieder bécher, graben; cat. bech; ' per, " beubel, dav. neufrz. bibelot (meist Plur. 


ptg. bico, Schnabel, Spitze (dasWort lehnt sich an 
den Stamm pic- an, auf welchen u.a. span. bicos, 
Spitzen an einer Art von Mützen, zurückgeht). Vgl. 
Dz 47 becco; Gróber, ALL I 249. 8. obeu bace- 
u. unten pie. 

1295) ndd. beckebunge, Wasserbunge, Wasser- 
gauchheil (eine Pflanze); ital. beccabungia; frz. 
bécabunga u. beccabunga (halbgel. W.); span. ptg. 
bec(cjubunga. Vgl. Dz 47 beccabungia. 

1296) Beeulf(deutscher Personenname, vgl. Förste- 
mann, Namenbuch I s. v. Big) = frz. *Becoul, 
*Bacoul, Fem. bacoule, Frettchen, vgl. Marchot, Z 
XIX 99. 

1297) germ. bed (aus badi), Bett, = altfrz. 
bied, Flufsbett (norm. bedi?re), vgl. Mackel p. 85. 
Mit bied scheint im Zusammenhang zu stehen frz. 
biez (auch bief), Mühlgang, ein latinisiertes *bédium 
od. *bettium v. ahd. betti (mlat. ist freilich nur 
bietium, biezium zu belegen) scheint dazwischen zu 
liegen. Vgl. Dz 528 bied; Nigra, AG XIV 858. 

[*bédium od. *béttitím s. bed.| 

1298) Naturlaut beff, der mittelst der zugespitzten 
Lippen hervorgebracht wird, daher ital. far beffe, 
die Lippen (hóhnisch) gegen jem. zuspitzen, jem. 
auszischen, davon beffare, verspotten, beffa, Spott; 
prov. bafa; altfrz. beffe; nfrz. beffler u. bafouer 
(vgl. aber unten bisfago); span. befar, Vbsbst. u. 
-adj. befo, Unterlippe des Pferdes, dicklippig (das 
Ad). befo, säbelbeinig, gehört kaum hierher); ca t. 
bifi = span. befo. Vgl. W. Meyer, Z X 171, wo 
zuerst die richtige Ableitung gegeben ist: Dz 48 beffa 
glaubte an deutschen Ursprung der Wortsippe (mhd. 
beffen, vgl. Mackel p. 90); Baist, RF I 111, dachte 


an lat. bifidus; Tobler, Z X 577. S. jedoch ob.; 


baffjan. 


„menu objet de curiosité, généralement destiné à 
étre mis en montre dans un appartement" (Darme- 
steter), vgl. Förster, Z XXII 263 u. 509 (,il n'y a 


qu'une difficulté à cette convaincante déduction: 
c'est le changement en i de la premiere voyelle eu. 


eau, au; bibelot, attesté dós le XIV siécle, doit 
peut-ötre son 4 à ce mot singulier de bibus „chose 


‚de bibus, chose de peu“ G. Paris, E XXVII 512). 
 — Für identisch mit belbel bibelot erklärt Förster, 
.Z XXII 514, babiole(s) „Kinderspielzeug‘‘ (in dieser 


Bedtg. veraltet), „„Nippsachen“. 


1804) kymr. bele, Marder, nach Kluge, Etym. 
Wtb. d. dtsch. Spr. s. v. Bilch, Grundwort zu frz- 
belete Wiesel (gewóhnlich von belle abgeleitet, s. u. 
bellus) Auch Johansson, Ztschr. f. vgl. Sprachf. 
XXX (N. F. X) 851, nimmt keltische Herkunft des 
Wortes und Verwandtschaft mit lat. felis an. 


1305) [*béléttiis, a, um (Dem. zu bellus, schön); 
davon altfrz. belet, Schmuckgegenstand (b. Wace, 
R. de R. ed. Andresen, Teil LII 1410 u. 1668; Vau- 

uelin de la Fresnaye, Art poét. 57), im jetzigen 
atois der oberen Normandie bélot, vgl. Delboulle, 
R XII 386. Vgl. auch bellus, a, um.) 

1306) ahd. belihha, Belcbe, Wasserhuhn; frz. 
belléque, vgl. Gróber, Misc. 43. 

1307) altnfränk. bélla, Glocke, + Suffix -ärius, 
«a, Glöckner, — frz. belier, Widder (mit einem 
Glóckchen versehener Leithammel), béliére, Glocken- 
ring. Vgl. Dz 519 bélier; Mackel p. 84. 


1808) *béllátíór, -Srem (Komp. zu *bellatus f. 
bellus) — prov. c. r. bellazer-s, bellaire, c. o. bellagor, 
schóner, frz. c. o. bellezour, Eul. 2, vgl. Stengel 
zu Durmart 40. Vgl. Dz 519 bellezour. In einer 
oberital. Reimversion der Sette Savi findet sich der 


1299) türk. beg armódi, Herrenbirne; dav. ital. | Superl. beletissimo (vgl. Rajna, R VII 49, wozu zu 
bergamotta; frz. bergamote: span. ptg. berga- | vgl. Mussafia, Beitr. 33). 


mota, vgl. Dz 49 s. e.; von Eguilaz y Yanguas wird | 


das Wort nicht besprochen. 
1300) mhd. behut, behuot, Aufbewahrung, Auf- 


bewahrungsort, ist von Mahn p. 89, vgl. Dz 41 | 


1809) *böllitäs, -t&tem f. (v. bellus), Schönheit 


| 2» ital. beltà (daneben im modenes. Dialekt beltı, 


gleichsam  *bellitütem nach juventutem u. dgl.; 
Flechia, AG II 41 unten); prov. beltat-z; frz. 


. 137 1810) *böllıtüs 


beauté ; span. beldad; ptg. beldade. Vgl. Gróber, 
ALL I 249. 

1810) [*béllitüs, a, um (v. bellus, schön) — 
altspan. altptg. bel(Dido; im Frz. ist das entspr. 
Vb. als Komp. embellir vorhanden. Vgl. Dz 519 
bellezour.| 

1811) *béllo, -ére (f. vello). rupfen, zupfen; dav. 
abgeleitet (nach Parodi, R XXVII 216) ptg. bel- 
liscar, esbelto, esbeltarse. 


1325) bera 138 


beneistre, vgl. Rurguy I 320; nfrz.: das Vb. folgt 
der inchoativen’ I-Konj., nur im Fem. des Pt. Pf. 
ist die starke Form benite = ben([ed]icta in be- 
stimmten Verbindungen erhalten, aufserdem das 
Mask. als Eigenname: Benoit — benedict-; cat. 
benehir, Pt. beneyt, vgl. Vogel p. 115; span. Pr. 
bendigo, Pf. bendije, Pt. benedecido u. bendito, Inf. 
bendecir (Fut. bendijere); ptg. Pr. bemdigo, Pf. 
bemdisse, Pt. bemdito, Inf. bemdizer (häufig schreibt 


1812) bellis, a, um (aus ben-ulus), schön, nied- | man bem digo etc.). 
e 


lich, — ital. bello; rum. bed (Anrede an Frauen); 
südsard. bedda; logud. bellu; rtr. beal etc., vgl. 
Gartaer, $ 106; prov. bei-s; frz. bel, beal, beau 
(über die Lautentwickelung vgl. Förster, Z I 564, 
dessen Aufstellungen G. Paris, R VII 846, billigt, 
während Ascoli, AG X 95, widerspricht); das Fem. 
altfrz. bele (vgl. jedoch Delboulle, R XII 835), da- 
von das Dem. belete (wird zur Benennung des 
Wiesels gebraucht), ebenso geht in ital. Dialekten 
der Name des Tieres auf Deminutive von bellus 
zurück. (Über andere Ableitungen dieses Tier- 
namens vgl. jedoch Kluge, Etym. Wtb. unter Bilch, 
u. Johansson, Ztachr. f. vgl. Sprachf. XXX N. F. 
X 361.) Ahnliches findet sich auch in nicht-roma- 
nischen Sprachen, z. B. in der dänischen u. im 
Bretonischen (kaer, schón, kaerell, Wiesel, vgl. Th. 
p. 90), vgl. Dz 619 bele, Flechia, AG II 46 ff., Caix, 
St. 195. Über frz. bel + bel-et — bibelot, s. oben 
belbel. Über die Verwendung von beau bei Ver- 
wandtschaftsnamen zum Ausdruck des Schwager- u. 
Stiefverháltnisses vgl. Dz 518 beau, hinzuzufügen 
ist, dafs im Altfrz. überhaupt beaw in zürtlicher 
oder ehrender Anrede üblich ist (in gleicher Weise 
wird im Holländischen schoon gebraucht, z. B. 
schoonvader, -moder F. Pabst). Span. ptg. bello. 
Vgl. Gróber, ALL VI 379. — Durch bellus ist lat. 
pulcher im Roman. völlig verdrängt worden. 

1313) béllus eól[a]ph]us (gr. xoAagpos), ein 
schöner Schlag, ist im F ranzós. adverbial geworden, 
beaucoup „viel“, u. hat allmählich multum, das im 
Altfrz. noch vorhanden war u. auch sonst in den 
rom. Spr. sich erhalten hat, völlig verdrängt. Dieser 
Vorgang kann auffällig erscheinen, zumal da in 
allen andern rom. Spr. das Sbst. colaphus zwar vor- 
handen ist (ital. colpo, prov. colp-s, span. ptg. 
golpe), aber nirgends adverbial gebraucht wird. Es 
ist jedoch zu beachten, dafs lat. multum lautlich 
wenig geeignet war, sich im Frz. dauernd behaupten 
zu können (gegenwärtig lebt es nur in einzelnen 
Mundarten noch fort), u. dafs dadurch eine Ver- 
drängung durch eine Nominalverbindung erleichtert 
wurde. Vgl. unten eol(a]p(h]us. 

belo,-üre s. bälo, -üre. 

1314) belüä, -am f. (v. V bargh, brechen, reifsen, 
vgl. Vaniéek I 665), wildes Tier, = ital. belva, 
rum. bealá, s. Ch. s, v. Vgl. Miodonski, ALL I 
589. 
1815) béné (Adv. zu bonus), gut, wohl, — ital. 
bene; rum. bine; prov. ben; frz. bien; span. 
bien; ptg. bem; cat. be, vgl. Vogel p. 64; rtr. 
ben, bain, bein etc., vgl. Gartner S 200. 

1816) bénédieo, dixi, dietum, dicéré, segnen, 
z ital. benedico, dissi, detto, dicere u. dire; sard. 
benegheire; lomb. benisi, vgl. Salvioni, Post. 5; 
prov. benezíc u. bendic, benezis u. benezic, Pt. Pf. 
benezes, Fem. benezeita, benedida (Eigenname Be- 
nedictus = Beneih, Bartsch, 281, 3), Inf. benezir, 
bendir; altfrz. Pr. benei(s), Pf. beneis u. benesqui. 


1817) *bönddietör, -órem m. (v. benedicere), 
Segner, scheint das Grundwort zu sein zu frz. 
belitre (span. belitre, ptg. biltre), Bettler, Lump 
(der Bettler pflegt den Geber zu segnen), vgl. Dz 
519 s. v.; Atzler p. 18. 

1318) *bénéfüetoriá (scil. civitas) = span. ptg. 
behetria (aus benfetria), Freistadt, (staatliche) Ver- 
wirrung, Unordnung, vgl. Dz 431 s. v. 

1319) [bénévóléns (bene + volo), wohlwollend; 
frg. bienveillant, &. bénévólénti&.] 

1320) bénévólénti&, -am f. (bene + volo), Wohl- 
wollen; frz. bienveillance (mit Angleichung an 
veiller). Sonst Bildungen mit bewahrtem o (ital. 
benevolenza etc.). 

1321) böndvölüs, a, um (bene + volo), wohl- 
wollend, = ital. benevolo etc. 

1322) benna, -am (.lingua gallica genus vehiculi 
appellatur* Festus, ed. O Müller p. 82), = ital. 
(u. rtr.) benna, Korbschlitten, auch benda, vgl. 
Caix, 8t. 196; frz. banme, Tragkorb f. Lasttiere, 
u. banne, Wagenkorb, davon Deminutiva bannel, 
banneau, Tragkorb, bannelle, Pfropfenkorb, ban- 
neton, Fischkasten, Teigkorb, banatte, Tragkorb. 
Anbildung an *canasta ist neuprov. cat. span. 
banasta, altfrz. banaste, vgl. Storm, R V 167. 
Vgl. Dz 48 benna; Gróber, ALL 1250; Th. p. 46. 

1323) bénignus, a, um, gütig; frz. bénin, bé- 
nigne (gel. W., das Masc. aus dem Fem. gebildet, 
vgl. Cohn, Suffixw. p. 169): Berger s. v. 

1324) ahd. altndd. beost, biost, Biestmilch; davon 
altfrz. bet, vgl. P. Meyer, R VIII 452, nfrz. 
(beston), béton, erste Milch der Wóchnerinnen, Stein-, 
Gufsmórtel (in dieser Bedtg. nicht etwa von bitu- 
men abzuleiten, vgl. Kórting, Formenbau des frz. 
Nomens p. 314), dazu altfrz. das Vb. beter, ge- 
rinnen. Vgl. Bugge, R IIl 145; Mackel p. 89; 
Dz 522 beter. 

1325) westgerm. bera (ahd. bära, ags. baer), 
Trage, Bahre, = ital. bara, Bahre, Sänfte, davon 
Deminutiva barella Trage (Pl. barelle [Brillen- 
gestell], Brille, vgl. Gróber im Nachtrag zu No 
1143 der ersten Ausg. Lat.-rom. Wtb.'s, s. auch 
unten beryllus) u. barellina, aus letzterem soll 
nach Canello's sehr wahrscheinlicher Vermutung, 
AG III 386, entstanden sein berlina, Schandkarren, 
Pranger, Halseisen (verschieden davon u. nebst dem 
frz. berline von dem Stadtnamen Berlin abzuleiten 
ist berlina in der Bedtg. „cocchio scoperto a quattro 
ruote“); wenn aber Canello auch frz. pilort, Pranger, 
iu Zusammenbang mit berlina bringen will, so dürfte 
das als allzu kühn abzulebnen sein; G. Paris, R 
IX 486, sprach sich auch gegen die Herleitung von 
berlina, Karren, aus barellina aus. S. auch unten 
brechelin. Vgl. D 336 berlina (wo bair. brechelin 
u. mhd, britelin ,Züumcben" als mögliche Grund- 
worte bezeichnet werden); rtr. bara, Sarg, Leiche, 
vgl. Gartner $ 10; prov. bera u. frz. biére, Toten- 
bahre; neuprov. berio, Tragkorb. Vgl. Dz 41 


Pt. ben(e)eiz, ben(e)oiz, bezw. ben(e)eit, ben(e)ost, | Mackel p. 77. 


daneben benit, Inf. beneir, benir u. benistre, 


*berbaetum s. vervaetum. 


139 1326) berbaim 


1888) Börta 140 


1326) altir. berbalm (kymr. berwi, bret. birwi), | Villatte); altfrz. bar(r)icane, Abgrund; span. ptg. 


sieden, sprudeln, soll nach Littre das Grundwort zu | barga, abschüssiges Ufer. 


frz. bourbe, Schlamm, sein, lautlich ist dies allen- 
falls, begrifflich kaum möglich, vgl. Th. p. 91; viel: 
wahrscheinlicher ist die auch von Scheler im Dict.® 
s. v. gebilligte Ableitung von gr. Boeßopos, Koth,. 
Schlamm. 

*berbaseum s. *verbaseum. | 

1327) [*bérbieio, -üre (v. *berbix), mit dem 
Widder (d. h. Sturmbock) treffen, durchbohren, ist : 
nach Drz 520 bercer das Grundwort zu ital. (im)- ; 
berciare, in’s Ziel treffen (nur mittelbar gehört hier- : 
her, weil dem Frz. entlehnt, bersaglio, Scheibe, | 
bersagliere, Scheibenschütze); altfrz. berser u. 
bercer, treffen, jagen, birschen (mit dem Bolzen oder 
mit dem Pfeile), davon bersa:, Ziel, bersailler, das 
Ziel treffen. Diese Herleitung erscheint indessen 


Vgl. Dz 48 barga; Th. 
p. 43 unten. 

1331) mhd. bergen; davon altfrz. (em)berguer, 
bedecken, in Sicherheit bringen, vgl. Mackel p. 84. 

1332) germ. (altnfránk.) b£ergfrid (mhd. bércvrid), 
Wachtturm; davon in gleicher Bedtg. ital. batti- 
fredo (mit volksetymolog. Anlehnung an battere); 
altfrz. berfroi, beffroit: nfrz. beffroi. Vgl. Dz 47 
battifredo; Mackel p. 83. 

(*bericellus, *bericulus s. beryllus.) 

1833) altn. berkja, schreien, (engl. bark, bellen), 
damit steht nach Caix, St. 197. in verwandtschaft- 
lichem Zusammenhange ital. berciare, bersciare, 
rufen, schreien. 

1834) dtsch. Berlin; davon ital. span. berlina, 
frz. berline, eine Art leichter Reisekutsche, die 


als sehr fragwürdig, da ein Vb. *berbiciare eine | ihren Namen von dem Herstellungsorte erhielt, vgl. 
mehr als wunderliche Bildung wäre u. da schwer- | Dz 521 berline; neben berline auch berlingue, da- 
lich jemals im Volkslatein, bezw. im Roman. der von nach Doutrepont, Z XXI 231, pic. grant ber- 
Name des Sturmbocks von einem Worte abgeleitet léle, Hure (gleichs. öffentliches Fuhrwerk). Über 
worden sein dürfte, das aus der Bedtg., Hammel" ital. berlina, „Pranger“, s. oben bera. 

in die von „Schaf“ überging (die Bedtg. „Widder“! 1335) bask. bero-ur-ga, Warm-wasser-stelle; 
hat *berbix ja nur im Rumän. erhalten), einen | davon nach Larramendi (b. Dz 434 burga) span. 
Mauerbrecher mag man füglich als „Widder‘‘ be- |durga, warme Heilquelle. 

nennen (schriftlt.aries), nimmermehr aberals ‚Schaf‘. 1836) Berry; von diesem Landschaftsnamen soll 
Wenn Diez sich auf das vereinzelt vorkommende . nach Dz 521 berruser abzuleiten sein prov. berro- 
mlat. bercellum beruft, was an der betr. Stelle: vier-s; altfrz. berruier, Einwohner von Berry, 
(Muratori, Script. rer. ital. VI 1041) mit trabs Krieger aus Berry, (endlich mit noch unerklürtem 


ferrata erklärt wird, so ist dagegen einzuwenden,: leichtbewaffneter 
daís bercellum jedenfalls nur die Latinisierung eines i 
romanischen Wortes ist u. mit berbix gar nicht: 
zusammenzubüngen braucht. Andrerseits ist es! 
schwierig, für bercer etc. ein passendes Grundwort | 
zu entdecken. An irgendwelche Beziehung von 
berser „birschen“ mit bercer „wägen“ zu denken: 
(wie Körting in der ersten Ausg. des Lat.-rom. | 
Wtb.'s es that), verbietet das Altfrz., vgl. Jeanroy | 
in der Revue des Universités du Midi I 103. Viel- 
leicht ist berser = *bersare für versare „(das Ge- 
schofs) bin- u. herwenden (ehe man es abschiefst)", 
dann „(zielen), schiefsen, erlegen, jagen"; man be- 
achte, dafs auch tirer den Bedeutungswandel von 
„(das Geschofs) hin- u. herziehen, richten, zielen“ 
zu „schiefsen“ durchgemacht hat.] 

1328) *bérbix, -Icem (f. cervex), Hammel; ital. 


Bedeutungsübergange) Krieger, 
Plüokler. 

1337) *bérsio, -üre (f. *versio v. versus Vers); 
nach Parodi, E XXVII 221, Grundwort zu ital. 
berciare gridare piangendo. 

1338) ahd. Bérta (aus Bérhta), Frauenname; Dz 
49 berta war geneigt, das ital. berta, Ramme(l), 
Rammbock, Stampfe (dann auch: Belästigung je- 
mandes, Fopperei, Neckerei, Scherz), von dem Namen 
Bertha abzuleiten, denn „wenn man erwägt, dals 
die grauenhafte eiserne Bertha der deutschen Sage 
auch den Namen Stampfe führt, mit deren Stampfen 
oder Treten die Kinder bedroht wurden (Grimm's 
Myth. p. 255), so ist die Herkunft des ital. Wortes 
deutlich genug.* Das ist ein sinnreicher Einfall, 
keineswegs aber zugleich ein überzeugender. Höchstens 
in der Bedtg. „Ramme“ (nicht in der von „Fopperei“) 


berbice (irriger Weise bringt Caix, St. 198, bézzera | liefse sich berta — Bérta ansetzen, u. auch da stófst, 
u. ähnliche Worte mit berbix in Zusammenhang, man auf das Bedenken, dafs die Entlehnung eines 
sie gehören vielmehr zu ahd. bizo); (sard. arveche); | der deutschen Mythologie angehörigen Namens u. 
ru m. berbec, Widder (während in den andern Spr. | dessen Verwendung zur Benennung eines ganz ge- 
das Wort die allgemeine Bedtg. ,,Schaf^ angenommen : wóhnlichen Werkzeuges im höchsten Grade unwahr- 
hat); rtr. berbeisch; prov. berbitz; frz. berbis,, scheinlich ist, Vielleicht steht berta, Ramme, für 
brebis. Im Span. u. Ptg. fehlt das Wort (span. ! *verrita (Pt. Pf. P. zu verrére, schleifen) scil. machina 
„Schaf“ = oveja, , Widder" = carnero, [padre]! u. bedeutet eigentlich „das auf dem Boden hin- 
morueco; ptg. „Schaf‘ = ovelha, , Widder" —car- | geschleppte, geschleifte Werkzeug. die (zum Ein- 
neiro). Vgl. Dz 48 berbice; Gróber, ALL I 250; | drücken von Steinen in die Erde dienende) Walze‘, 
Meyer, Z VIII 238. — Von *berbix ist abgeleitet von wo aus der Bedeutungsübergang zu der ganz 
das Nomen actoris *berbicarius = rum. berbecar, ähnlichem Zwecke dienenden „Ramme“ wahrlich nahe 


pro v. bergier-s, frz. berger ; hierdurch u. durch Ab- , 
eitungen von ovis (Span. ovejero, ptg. ovelheiro) | 
ist das It. pastor so ziemlich verdrängt worden (doch 
span. pastor, frz. pätre). Vgl Meyer-L., Z XI 
284; Cohn, Suffixw.p. 41 (ausführliche Begründung : 
der Ausetzung von berbicem). S. unten Övieülä. | 
1329) dtsch. bereit soll nach Caix, St. 218, das 
Grundwort zu aret. braido „lesto, pronto‘ sein. 
1380) keit. Stamm berg-, etwa ,, hoch" bedeutend, 
davon vielleicht frz. berge, Uferböschung, -abhang, | 
falls das Wort nicht mit dem deutschen „Berg“ , 
zusammenhängt), barche, Heuhaufe (fehlt b. Sache- | 








genug lag. Die Brücke, welche von der „Ramme“ 
zur „Neckerei, Fopperei** führt, wird vielleicht durch 
die Redensart dar la berta — dar la buria ge- 
schlagen, die ursprünglich bedeutet haben kann 
,Jem. mit der Ramme den Fufs quetschen", eine 
Handlung, die unter Umstünden, und wenn das 
Quetschen nicht gar zu arg ist, wohl als Scherz 
gemeint u. geübt werden kann, wenigstens unter 
Arbeitern, die in ihren Spässen nieht wählerisch 
sind. — Frz. bertauder, bretauder mit seiner Sippe 
ist von ital. berta zu trennen u, auf bis + tondere 
(8. d.) zurückzuführen. Vgl. Dz 49 berta. 


141 1889) Bertoaldus 


1889) Bertoaldus, Name des Sachsenherzogs in | 
der angebl. Chanson de geste vom Sachsenkriege | 
(Farolied); dav. viell. prov. frz. bertaud, bertau 
verwegen, übermütig, roi Berthaud Zaunkünip. ' 
neuprov. bertaou, Maiküfer. Vgl. Suchier, Z XVIII 
189, O. Schultz ebenda p. 136. 

1840) *bertövellüm, -1 ». (verstellt aus *verti- 
bellum für rertibulum), ein drehbares, verschiebbares 
Gerät; ital. bertovello, Fischreuse (,,die Reuse heifst : 


1849) bastiä 142 


worden sein sollte, da doch pirulus zur Verfügung 
atand.) 

1845) böryllüs, -um m. (gr. gzovàAoc), ein 
meergrüner indischer Edelstein; ital. berillo, „specie 
di zaffiro", e brillo, „falso brillante", vgl. Canello, 


"AG III 831 (brillo, leise berauscht, ist = *ebri-illus, 


8. oben *beryllo); dav., nach Dz 622 besicle, barelle, 
Brillengläser, dazu barcelle = *bericellae u. piem. 
baricole = *bericulae, vgl. Caix, St. 183; die 


80, weil ihr Hals nach innen gekehrt, umgewanidt | letztere, auf Vertauschung des scheinbaren Demi- 
ist"), auch Ofenbrücke, d. i. eine Art drehbarer | nutiveuffixes -yllus — -illus mit dem ebenfalls de- 
Rost; frz. (vertveu), verveu, verveux, reusenfórmiges | minutiven Suffixe -iculus beruhende Bildung hat 
Fischgarn. Vgl. Dz 49 bertovello ; Gróber, ALL I | ihr Seitenstück im frz. (bericles :) bésicles, das sich 
. freilich durch sein cd als halbgelehrtes Wort verrät, 
1341) bérül&, -am /.. eine zur Gattung der Kresse . waa bei einem Begriffe wie „Brille“ nicht befremden 
gehörige Pflanze (vgl. Marc. Emp. 36, wo b. als | kann. Sonst hat man besicles auch von bis 4- cycli 
der lat. Name für gr. xaodauivn angegeben wird): oder bis + oculi abgeleitet. Sehr bemerkenswert, 
= frz. berle, Wasserbunge, vgl. Dz 521 s. v. | weil jedenfalls die richtige Ableitung von barelle 
1842) mhd. beruofen, berufen, Vorwürfe machen; | u. bésicles gebend, ist Gróber's Bemerkung zu No 
davon nach Caix, St. 469. ital. rabbuffo, ,rim-| 1148 der ersten Ausg. des Lat.-rom. Wtb.'s: „Die 
provero'; richtiger dürfte es sein, das Wort zum Brillen, die in Italien im 18. Jahrh. aufkamen, 
Stamme buf-, wovon buffare etc., zu ziehen. waren immer aus Glas; der Beryll ist undurch- 
1343) kymr. berwr, Brunnenkresso, — 8 p a n. berro, | eichtig; ital. barelle, Brillengläser, kann daher damit 
vgl. Dz 432 s. v.; Th. p. 85. nicht zusammenhängen, wie Caix meint. barelle 
1344) [*beryllo, -äre (v. berylius), wie Beryll|ist wohl nur das gewöhnliche barella, „Trage“, 
glänzen, funkeln, strablen; ital. brillare, glänzen, | das Brillengestell (dann auch die Brille) vertrug 
Pt. Pr. brillante, glànzender Edelstein, besonders | diese Benennung sehr wohl. Dtsch. brille aus frz. 
geschliffener Diamant; prov. brillar; frz. briler;|bericle. dieses wohl = frz. véricle = vetricula, 
span. brillar; ptg. brilhar. Vgl. Dz 67 brillare.  Gläschen, Analogon zu vetriculum (Wort der Technik 
Ascoli, AG III 453, verwirft die Diez'sche Ab- | und halbgelehrt). Der Anlafs, v zu b umzugestalten, 
pitung, weil P. nicht wahrscheinlich sei, dafs die | war wohl darin gegeben, dafs iu Dé eie) dio Neben- 
manen ein Vb. von beryllus abgeleitet hätten, u. | form bertcle — Beryll bestand (s. Godefroy, schon 
weil ein *beryllare eher „mit Beryllen schmücken“ , 12/18. Jahrh.), an welche volksetymologiach véricle 
(vgl. aurare, vergolden), als „wie Beryll glänzen“ | angeglichen wurde. bésicle ist etwas später belegt, 
bedeutet haben würde, welchem letzteren Begriffe ! als béricle = Brille und gelehrte Anlehnung an 
überdies besser *beryllicare = ital. brilleggiare | biscyclus. Auch rericle bezeugt Littré an entspr. 
entsprochen hätte. Nach Zurückweisung der Diez'- | Stelle mit der Bedtg. (Brillen-)Glas.* (Vgl. Skeat, 
schen Ansicht stellt Ascoli die Gleichung  auf|Etym. Dict. s. v. beryl.) 
*ebrillare : brillare = *ebriillus (Deminutiv von, 1846) [*bessa, -am f, wird von Horning, Z XXI 
ebrius) : brillo. Die zweite Hälfte dieser jedenfalls | 250, als Grundwort zu frz. (mundartlich) besse, 
ebenso geistvollen wie überraschenden Gleichung | Nebenform v. béche (nach H. Postverbale zu bécher 
kann bereitwillig zugegeben werden, da die Bedtg. = *bessicare). 
Ton brillo „leise Derauecht gut zu "ebrt- bua poet, 2m esti jum f Tir (dio Existonz von esta 
agegen ist der Bedeutungsübergang von *ebrüllare!im Volkslat. wird dureh das Deminutiv bestula b. 
„leise berauscht sein" zu brillare „glänzen“ nicht | Venantius Fortunatus, Vita Martini III 341, bewiesen, 
wohl annehmbar, so gern man auch A. beistimmen | vgl. Miodonski, ALL I 588, vgl. dazu Wölfflin, 
wird, wenn er hervorhebt, dafs nicht jeder Rausch , ALL III 107, s. auch unten bestia); frz. bete (dav. 
widerlich sei, sondern dafs es auch eine angenehme | betise, vgl. Cohn, Suffixw. p. 41 u. 806) u. ptg. 
Berauschtheit gebe, in welcher des Trinkers Auge  besta, Vieh, dummes Tier, auch dummer Mensch. 
u. Antlitz lebensfroh u. heiter erglünzen. Eher | Vgl. Gröber. ALL I 260. 
wäre, wenn man an *ebriillare festhalten wollte, an; 1848) vlaem. besteeken, bestooken, schmücken; 
das unstäte Flimmern im Auge des Berauschten zu | pie. wall. abistike, abistoke accoutrer, arranger 
denken, das sich sehr wohl mit dem Flimmern eines , mal, sang elegance, vgl. Doutrepont, Z XX 521 u. 
Edelsteins vergleichen làfst. Indessen dürfte man | XXI 229. 
doch gut thun, bei der Diez'schen Etymologie zu, 1349) bestiä, -am /. (rtr. u. dialektisch frz. 
verbleiben, denn die von Ascoli erhobenen Einwen- | bieste setzt aber bésta voraus, vgl. G. Paris, R IX 
dungen sind zwar beachtenswert, aber doch nicht 486, über besta, s. den Artikel No 1347), Tier, 
80 o gevichtig, dafs gie zur Aufgabe des Grandwortes | wildos Tier, deu ich ue bestTie, Pu um, m 
yllare zwängen; vgl. G. Paris, , wo wilden Tiere ähnlich (b. Commod. instr. 1, 34, 17); 
bemerkt wird: „ces fantaisies sont extrömement in- ‚ital. biscia, Schlange (wegen des i der ersten Silbe 
génieuses, c'est tout ce qu'on peut en dire‘. Nigra, | sowie wegen des Bedeutungswandels vgl. Ascoli, AG 
AG XIV 359, stellt als Grundwort für brillare auf: III 889), biscto (?], Wurm unter der Haut, besrio 
ein, piremlare (v. pirinulus, Dem. v. pirus, = ital. | (neben wn umm, Mas Canello, AG el 839, 
prillo, kleine Birne, kleiner Zapfen) „girare come G. Paris, 486 u. Meyer-L., Z. f. ö. G. 1891, 
on pirlo o un paleo'*, —ital. prillare, als Scheide- 767; rtr. besa, bisa, biesa, Vieh. Ne Schafe, 
orm dazu brillare (infolge rascher Bewegung flim- | vgl. Gartner, S 81 u. 101, Ascoli, AG IIL340 Anm., 
mern), glänzen. Einen recht überzeugenden Ein- | wo mau auch die auf AG I bezüglichen, zahlreichen 
druck macht diese, an sich sehr scharfsinnige. | Citate findet, vgl. Parodi, Studj di filol. ital. class. 
Ableitung nicht, vor allem sieht man nicht ein, I 440 (setzt ein *bistia an); neuprov. bessa, 
warum das seltsame Deminutiv *pirinulus gebildet. Schlange; altfrz. bisse, Schlange, kleiner Hund, 
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s. Förster im Glossar zu Aiol; neben bisse in dieser 
Bedtg. auch biche, das nicht auf ags. bicce zurück- 
zuführen ist (bestia : bisse == angustia : angoisse); 
span. bicho u, bicha [?], kleiner Wurm oder kleines 
Insekt (über latein. £j : span ch vgl. Ascoli, AG 
III 340 Anm. u. Cornu, R XI 82 u. dagegen 
Meyer-L., Ital. Gr. 8 56 p. 40); ptg. bicha, Wurm, 
Blutegel, Schlange, u. biche, Wurm, Insekt, Laus. 
vgl. Cornu, a. a. O. Vgl. Dz 858 biscia, wo die 
ganze Wortsippe auf ahd. *bízo, beifsendes Tier, 
zurückgeführt wird, was auch Mackel p. 101 für 
möglich zu halten scheint; Caix, St. 11, wo *(bom)- 
bycius als Grundwort angesetzt wird; Gróber, ALL 
I 250, Meyer-L., Ital Gr. 8 56 p. 40. 

1850) bestiäriüs, -üm m. (v. bestia), Tierkámpfer; 
ital. bestiario ,col valore della voce latina''*, e 
bestiajo „chi governa il bestiame grosso", vgl. 
Canello, AG Il] 304. Erwühnt sei hier noch das 
halbgelehrte altfrz. bestiaire = bestiarium, Tier- 
buch. 

1351) *besticülüm, -i n. (v. bestia), = span. 
vestiglo, Untier, Ungetüm, Scheusal, Drache, vgl. 
C. Michaelis, Misc. 162. 

1862) betä, -am f., Beete, Mangold (Beta vul. 
garis L.), ital. bieta u. bietola, vgl. Flechia, AG 
ll 66 Anm., rtr. biéta, bléde, vgl. Ascoli, AG I 
515 Z. 4 v. u. in der Anm. Vgl. unten blitum. 

1358) altnfrüánk. betan (ahd. beigan), beilsen 
machen, = altfrz. beter (un ours, ein Beleg für 
diese Verbindung z. B. b. Burguy II 87 Z. 6 v. u.), 


auch beverare; prov. abeurar; frz. (abevrer), 
abreuver; cat. abeurar; span. (abebrar), abrevar ; 
ptg. abrevar. Vgl. Gröber, ALL I 2650.| 

'*bibita s. oben baiton. 

1360) *bibitiä, -am f. (v. bibo) = rum. befie, 
bebifie u. ptg. bebedice, Trunkenheit. 

1361) [*bYbitio, -ünem f. (v. bibo), Trank, = ital. 
bevizione „bevimento“ u. (veraltet) bevigione „be- 
vanda", vgl. Canello, AG III 848; frz. boisson, 
vgl. Dz 527 s. v.; Gróber, ALL I 251 u. VI 379, 
Cohn, Suffixw. p. 183 Anm. (es wird *bíptiónem v. 
*biptus f. bibitus angesetzt, aber ebenso wie *bibifor 
konnte auch *bibitio gebildet werden). Die übrigen 
rom. Spr. brauchen entweder andere Ableitungen 
von bibére, wie z. B. ital. bevanda, oder pótio, 
letzteres ist auch im frz. poison erhalten.) 

1862) *bibitör, -Örem m. (v. bibo) Trinker; 
ital. bevitore; rum. béutor; prov. c. r. beveire, 
c. 0. bevedor; altfrz. c. r. beveire, c. o. beveor; 
nfrz. buveur; span. ptg. bebedor. 

1863) bibo, bibr (Supinum und die davon ge 
bildeten Formen werden im Schriftlatein von potare 
genommen, vgl. Wagener, Hauptschwierigkeiten der 
lat. Formenlehre p. 19; volkslateinisch ist *bibitum 
anzusetzen), bibéré (v.y/pa, ps, vgl. Vanicek I 452 f.), 
trinken; ital, bevo, bevvi, bevuto, bevere u. bere; 
rum. beu, béus, béut, bé, s. Ch. s. v.; rtr. beiver, 
vgl. Gartner 8 168; prov. beu, beg, begut, beure; 
altfrz. Pr. 1. sg. bei(f), boi(f), 1. pl. bevons, Pf 
bui, Pt. beut, Inf. beivre, boivre, vgl. Burguy II 122, 
das Vb. scheint zu bedeuten „einen Maulkorb an-|nfrz. bois buvons, bus, bu, boire; cat. Pr. beu 
legen", was freilich ungefähr das Gegenteil von |bech, Pf. begui, Pt. begut, Inf. beurer, vgl. Vogel 
bétan ist; schwerlich gehört hierher das Komp.!p. 119; span. ptg. beber (die Konjugation ist 
prov. (auch altspan.) abetar, betrügen; altfrz. | regelmäfsig). 
abeter, kódern, dazu das Vbsbst. abet, Köder. Mit | 1364) ahd. biböz — frz. bibeux, vgl. Joret, R 
beter = bötan hat nichts zu schaffen altfrz. beté, | XX 286. 
eronnen, s. oben No 1824. Vgl. Dz 522 beter;| 1865) [*bicarium u. *biecarium, Becher, vgl. 

ackel p. 89. In einem Briefe an Mussafia (ab-| Canello, AG III 881, s. oben No 1130 baear.] 
gedruckt bei Stengel, Erinnerungsworte an F. Diez, | 1866) ags. biece, Hündin, vielleicht (nach Dz 528) 
p. 92 f.) spricht Diez die Vermutung aus, dafs ober- | Stammwort zu altfrz. biche, bisse, kleiner Hund, 
ital. paissar (in: paissar, -e, cagar) beigan sei. | wahrscheinlicher ist die Herleitung von bestia (s. d.). 
Vgl. unten bito. Vgl. Mackel 101. 

1354) dtsch. betteln, Bettler; rtr. bétler, petler, | 1867) ahd. *biekil, mhd. biekel, Spitzhacke, 
petlé etc., vgl. Gartner 8 17 S. 19. Über ital. bet- | Würfel; viell. Stammwort zu ital. biglia, beinerne 
tola s. ob. No 1161. Kugel; prov. bilho-s, billo-s, Kugel, bezw. ein Spiel 

1355) betulla [u. betüla], -am /. u. *betullus | mit Kugeln, Scheidemünze; frz. bille, Kugel, billon, 
u. betülus -um m. (wahrscheinlich von einem kelt. | Scheidemünze; span. billa, Kugel; (ptg. bilha be- 
Stamme bett-, vgl. Th. p. 46), Birke (das Wort | deutet „bauchiger Krug‘); Ableitung von biglia, 
findet sich öfters b. Plinius N. H., z. B. 16, 75 u. | bille ist bigliardo (Lehnwort, vgl. d'Ovidio, AG 
176); ital. [bétula u. béttula] bedello, (vgl. Sal- | XIII 404, wo auch Näheres über die Geschichte des 
vioni, Post. 5); frz. Deminutiv *beouleau, bouleau, | Wortes zu finden ist), billard, Kugelspiel. Vgl. Dz 
vgl. R II 506; cat. bedoll; span. abedul; ptg. be- | 58 biglia; Mackel p. 103. 
tulla u. vido (— *betus, zurückgebildet aus *betulus), | 1368) *bieöngiüs, biseongius, -um m., Doppel- 
vgl. C. Michaelis, Frgm. Et. p. 51. Vgl. Dz 50 betula; | mafs; davon venez. bigonzio ein Mals für Flüssig- 
Gróber, ALL I 250; Storm, R V 174; Meyer-L.im | keiten; ital. bigoncia Kübel; rtr. bujinz „asta 
Nachtrag zu No 1150 der ersten Ausg. des Lat.- | curva per appendervi e portare due secchie d'acqua", 
rom. Wtb.'s. Über ital. Dialektformen, welche teils | vgl. Dz 857; Ascoli, AG I 497 Anm. 
auf betulla teile auf *betula zurückgeben, vgl.| 1869) bieörnis, e, zweihornig; ital. bicornia, 
Salvioni, Post. b. zweispitziger Ambos; frz. bigorne; span. bigornia; 

1356) [*biäsius, a, um (aus bi-a[n]sius f. ansa) | ptg. bigorna. Vgl. Dz 524 bigorne. Vgl. unten 
= ? prov. frz. biais, schräg, schief, vgl. Thomas, | neus. 

R XXVI 415; die Ableitung ist mehr als zweifel- ^ bieus f. vieus s. unten bombyx am Schlusse. 
haft. S. unten bifax.] 1870) kelt Stamm bíd- (?), klein, vgl. Th. 90, 

1867) [*bibariüs, -& — prov. biver-s, Schenk, | Dz 523 bidet: davon ital. bidetto; frz. Didet, 
beveria, Zecherei, vgl. Dz 533 breuvage.) | kleines Pferd, Klepper; aus dem Altkeltischen kónnen 

1868) (gleiche. *bíbérütieüm ^. (v. *bíbero),|jedoch die rom. Worte nicht stammen, 

Trank; ital. beveraggio; prov. beuragge-s; frz.| 1371) germ. bidal (ahd. bital, pital, mhd. bitel; 
breuvage; span. bebraje. Vgl. Dz 638 breuvage.]| die Worte gehören zu dem Vb. „bitten“ u. sind zu 

1859) [*bibéro, -äre (v. bibo); davon Kompos. | scheiden von ahd. butil, nhd. büttel, age. bydel, die 
äd-bibero, tránken; ital. abbeverare, dialektisch ' zu „bieten“ gehören), der Vorlader, Gerichtsbote; 
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ital. bedello, Amtsbote; prov. bedel-s; frz. (bedel) | 1381) dtsch. bf (bei) Gott, daraus soll nach ge- 
bedeau; span. bedel; ptg. bedel. Die deutsche wöhnlicher Annahme das frz. bigot, frómmelnd, : 
Endung wurde als Deminutivsuffix aufgefalst. Durch , Frömmler entstanden sein; diese Herleitung stützt 
gelehrte Volksetymologie wurde das Wort zu pe- |sich auf die in einer freilich nicht vor dem J. 1137 
dellus umgestaltet, als ob es von pes, pedis, käme , abgeschlossenen Chronik (bei Bouquet VIII 316) 
u. „Läufer“ bedeutete. Vgl. Dz 52 hidello; Mackel überlieferte Anekdote, wonach Herzog Rollo auf die 


p. 94. 

1872) bidens, bidentem, zweizühnig; bellinz. 
com. bedent doppio dente, vgl. Salvioni, Post. 5. 

1873) isl. bidha, „vas superne adstrictum", dav. 
vielleicht frz. bidon, hölzernes Gefäls, vgl. Bugge, 
R III 145, Scheler im Anhang zu Dz 784. 

1374) mhd. nhd. bier (vermutlich von der V bri, 
brauen, vgl. Kluge s. v., an keltischen Ursprung ist 
nicht zu denken, vgl. Th. p. 46); ital. birra, das 


von Canello, AG III 881, mit höchstem Unrechte , 


zu bevere gestellt wird; daneben cervigia; rum. 
beard; frz. biere: (in den pyren. Spr. ist cervisia 
das gewöhnliche Wort: span. cerveza, ptg. cerveja, 
auch prov. cerveza). Vgl. Dz 54 birra. 

1875) [*bifax (v. bis u. facies, wird in den Gloss. 
Isid. mit „duos habens obtutus'" erklärt), doppel- 
blickend, schielend; davon verinutlich (freilich aber 
ist die Ableitung recht bedenklich) sard. biasciu, 
Quere, Schräge, dazu das Vb. »-biasciai; ital. Adj. 
s-biescio, schräg; rum. piez, schiefe Fläche, Bö- 
schung, dazu das Vb. piezigez, ai, at, a, schief, 
schräg legen; prov. u. frz. biais, Quere, Schräge, 


: Aufforderung, seines Lehnsherrn, Köuig Karls, Fuls 
| zu küssen, „lingua anglica“ gesagt haben soll „ne 
se bi god“. Darnach seien die Normannen spott- 

‚weise bigoz, d. h. Leute, die immer „bi god“ sagen, 
| also viel schwören, sich fromm anstellen, genannt 
| worden. An sich kann es nun ja sehr wohl ge- 
; schehen, dafs ein Wort aus gelegentlicher Veran- 
lassung entsteht. Auch das ist nicht gerade un- 
denkbar, dafs der Normannenhäuptling den ihm 
angesonnenen Fulskufs mit den angegebenen Worten 
abgelehnt habe, nur freilich nicht in englischer, 
sondern in nordischer Sprache, in welcher der 
Christengott gu5 (ein Heidengott g05 m.) heilst. 
Dennoch stehen der Ableitung die gewichtigsten Be- 
denken entgegen. Im Altfrz. kommt das Wort wohl 
nur sehr selten vor (vgl. Godefroy im Compl. p. 325b 
i No 1), am wichtigsten ist die oft angeführte Stelle 
des Roman de Rou, Teil III v. 4780, ed. Andresen: 

Mult ont Franceis Normanz laidiz 

e de meffaiz e de mesdiz, 

souent lor dient reprouiers 

e claiment bigoz e draschiers, 








dazu die Vba biaisar u. biaiser, schief, schräg also als Spott- oder Spitzname der Normannen. 
laufen; cat. biais (veraltet), neucat. biax; (ptg.! Möglich wärs es immerhin, dafs derselbe „Bi-Gott- 
viez, Schiefe, Quere) Vgl. Dz 61 biasciu; vgl. aber | sager, Schwörer‘‘ bedeuten soll, obwohl sich das 
auch Thomas, R XXVI 415, wo bia[n|sius als | neben draschiers „Malz- oder Gerstenesser“ (mangeur 


Grundwort aufgestellt wird, was auch nicht befrie- 
digen kann.) 

1376) biférá (bis + Stamm fer), zweimal tragend. 
= (?) ital. biffera, zwei Männer habend (gleichsam 
doppeltachwanger), ptg. bebera frühzeitige Feige, 
vgl. C. Michaelis, Revista Lusitana I, Meyer-L., Z 
XV 269. Vgl. Asooli, AG X 7. S. aber No 1443. 

1377) bifidüs, a, um (v. bis u. findo) soll nach 
Baist, RF I 111, das Grundwort sein 2u span. 
befo, Unterlippe des Pferdes; weil nun das Pferd 
beim Fressen (nach Baist's Beobachtung) oft einen 
hóhnischen Zug hat, so soll befo der Ausgangspunkt 
einer Wortsippe mit der Bedtg. ‚Spott, spotten^ 
geworden sein. Vgl. dagegen W. Meyer, Z X 171, 
wo ital. beffare etc. richtig onomatopoietisch er- 
klärt wird. Dz 48 beffa leitete die Sippe aus dem 
Deutschen ab. Vgl. oben No 1297 beff. 

1378) bifüreüs, a, um (v. furca), zweizackig; 


d’orge übersetzt (sodefroy das Wort) etwas seltsam 
ausnimmt. Soll aber dieses bigoz dasselbe Wort 
sein wie nfrz. bigot, so wäre anzunehmen, dals es 
mit verallgemeinerter Bedtg. in der Sprache fort- 
velebt hätte, u. eben dies scheint durchaus nicht der 
Fall gewesen zu sein. Das Adj. bigot tritt viel- 
mehr erst im 16. Jahrh. auf (vgl. Littré u. Scheler 
s. v.). Bei dieser Sachlage ist eine andere Ableitung 
zu suchen. Frz. bigot ist offenbar ein Fremdwort, 
wenigstens deutet das intervokalische g darauf hin, 
obenso die Femininform bigote. Sehen wir uns nun 
iin den verwandten Sprachen um, so finden wir als 
anklingende Worte: ital. bigotta (gewöhnlich nur 
im Pl.), Blöcke, die zum Befestigen von Schiffsseilen 
dienen, span. ptg. bigote, bigode, Knebelbart (davon 
: bigotera, bigodeira, Futteral für den Knebelbart, 
frz. bigotelleJ. Es sind dies offenbar Deminutiv- 
| bildungen, das Grundwort aber kann keiu anderes 


davon rtr. veltl. biórch „biforcuto“, oberwald.; sein als biga (s. d.), Balken (wenn der Knebelbart 
vuorch, ,nodo del tronco, donde si partono due | als „kleiner Balken'* bezeichnet wird, so ist das ja 
rami" u. bavorch, buorch, zweizackig; tessin. biorca | sehr begreiflich) Nun bedeutet span. hombre de 
.lestremità superiore del tronco, in cui questo higote u. ebenso ptg. homem de bigodes einen 
spartesi", Val Poschiavo borca „stradella angusta", | eharakterfesten, energischen Mann (eine bestimmte 
friaul. beórée, bevörce „piazzuola incolta frammezzo | Bartform wird ja leicht als Ausdruck eines be- 
a strade campestri", vgl. Ascoli, AG I 62 Z. 1 v. u. | stimmten Charakters aufgefafst). Es ist schwerlich 
im Text, 107 Z 7 v. u. im Text, 108 Z. 8 v. u. im'zu kühn anzunehmen, daís das nach Frankreich 
Text, 268 No 132, 284 Anm. 5, 517 No 132. “übertragene Wort dort die Bedeutung „glaubens- 

1879) ahd. biga, Haufen (von Garben) — ital. | fest“ erhielt u. sodann in die Bedtg. „‚abergläubisch, 
bica, ein Haufen Garben, davon abbicare, das Korn frómmelnd" überging. Auch die andere Bedeutung 
in Haufen setzen. Vgl. Dz 357 bica. - | des frz. bigot, bigote ,,Schletten (kleine Holzplatten)* 

1880) bIgä, -am f., Zweigespann; davon vielleicht | orklárt sich bei Annahme der Herkunft von biga 
pro v. cat. biga, altfrz. bigue (noch nfrz. in der | (ebenso die von bigatelle, Bartfutteral, Beutel), nur 

edtg. „Bock‘‘ — Hebemaschine), span. ptg. viga, | freilich bigot „zweizinkige Hacke‘ fügt sich der 
Balken, vermutlich eigentl. der horizontale Balken, Ableitung von biga nicht u. dürfte anderen Ursprung 
auf welchem die Dachsparren ruhen, u. welcher zu- | haben, in bi- ist wohl lat. bis zu erkennen, -got 
sammen mit diesen Sparren eine gewisse Abnlichkeit | aber bleibt dunkel. Ital. sbigottire, in Schrecken 
mit einem umgekehrten Leiterwagen hat. Vgl. Dz: versetzen, hängt möglicherweise ebenfalls mit bigotta, 
497 biga; Behrens p. 82. |biga zusammen, es mülste dann ursprünglich 
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bedeutet haben „an Blöcken befestigte Taue loslósen 'lische bini mit dem Sg. oculus zu verbinden. Vgl. 
u. dadurch den vorher fest gewesenen Gegenstand | Dz 53 binocolo.) 

(z. B. ein Schiff) haltlos machen, der Verwirrung ' 1891) ndd. binnenlaender, Schiff, das innerhalb 
preisgeben u. dgl.“ Caix, St. 58, bringt, gestützt. des Landes fährt, soll das Grundwort sein z. ital, 
auf die alte Form esbauttire, in scharfsinniger, aber ! palandra u. balandra, kleines Lastschiff, frz. ba- 
freilich nicht überzeugender Weise sbigottire in | landre, zweimastiges Binnenfahrzeug mit trapez- 
Zusammenhang mit ex-pavo[r], wobei er sich auch ' fórmigen Segeln; span. ptg. balandra, einmastiges 
darauf beruft, dafs tosk. s-pago — pavo[r] mit ein- Schiff. Vgl. Dz 232 palandra. Die Herleitung ist 
geschobenem g sei, ebenso wie altital. pagura = |indessen zu beanstanden. Von palandra etc. dürften 
paura. Aber auch, wenn man die Richtigkeit dieser | nicht zu trennen sein das von Diez 232 unerklärt 
Angaben einrüumt, ist für frz. bigot damit nichts | gelassene, von Schuchardt, Ztschr. f. vgl. Sprachf. 
gewonnen. — Frz. bigot ist das Objekt vielfacher, XX 270, auf balatro (s. d.) zurückgeführte ital. 
zum Teil sehr abenteuerlicher Ableitungsversuche | palandra(na), Reitmantel, frz. balandran, Gala- 
gewesen, so hat man es z. B. von Visigothus ab- | mantel, span. ptg. balandran, balandrdo, weiter 
leiten wollen; Wedgwood, Academy 9. Aug. 1879 | Überwurf. Die ursprüngliche Bedtg. von palandra 
(vgl. Ztachr. f. nfrz. Spr. u. Lit. I 801), stellte ital.| etc. ist demnach vermutlich ,,ein mantelfórmig zu- 
bigio, grau, als Grundwort auf, was, um von den | geschnittenes Stück Tuch'', woraus sich die Bedtg. 
begrifflichen Schwierigkeiten ganz abzusehen, laut- | eines Segels von bestimmter Form entwickelte, nac 

lich durchaus unzulässig ist. — Vgl. Dz 524 bigot.| dem Segel aber wurde das Schiff benannt, welches 
Scheler im Dict.*s. v. Eine eingehende Besprechung | ein solches Segel führte. Das Grundwort scheint 
des Wortes, welche aber zu klaren Ergebnissen nicht |lat. pala zu sein, das ein schaufelfórmiges Werk- 
führt, giebt Baist, RF VII 407. zeug (das Grabscheit) u. einen schaufelartig ge- 

1382) [*bigrus, um m. (bretonisch) soll nach | stalteten Knochen (das Schlüsselbein) bezeichnet. 
Baist, RF VII 418, Grundwort zu frz. bigre, | Freilich bleibt die Art der Ableitung unklar. — 
Bienenwärter, Lumpenkerl, sein; Hatzfeld - Darme- | Dagegen dürfte ital. balandron, Landstreicher, auf 
steter- Thomas erklären das Wort aus germ. bi, |balatronem beruhen. 

Biene, + gar (= wahren). Beide Ableitungen sind | |*bipennella, bipennula s. pimpinella.] 
sehr unwahrscheinlich.) 1392) [*biquádro, -üre (bis u. quadrum), mit 

1383) germ. bik, Ziege; davon vielleicht ital. | doppelten Vierecken versehen, zweifach, d. h. schach- 
becco, Bock; frz. bique, Ziege. Vgl. Dz 523 biche, | brettartig karrieren, — frz. bigarrer, buntscheckig 
529 bouc. — Altfrz.biche, „Schlange“ u. ,, Hündin" | machen; cat. bigarrar; span. abigarrar. Vgl. Dz 
ist — bestia (a. d.). 528 bigarrer. Ableitung aus *bivariare ist unan- 

1384) *bílaneearius, -um m. (v. bilanz) =ital. | nehmbar. Eine ganz andere Erklärung giebt 
bilanciajo „chi fa bilance* u. bilanciére „ordigno | Schuchardt, Z XI 500; von südfrz. piga, Elster, 
per ottinere l’equilibrio nei movimenti", vgl. Canello, | werden abgeleitet pigal, pigau, pigalh, scheckig 
AG III 304, wo aber binzugefügt wird ‚ma resta | (weil die Elster ein scheckiges, schillerndes Gefieder 
dubbio sei veramente il primo non sia da bilancia | hat), davon pigalha, bigalha, scheckig machen, 
+ ario e il secondo da bilance + ario'*. daraus (mit Einmischung eines Insektennamens bigal, 

1885) bilanx, -lancem, zwei Wagschalen habend; | bigar „taon, frelon, cousin) bigarra bigarver. 
davon ital. bilancia, Wage; prov. balansa; frz.| 1898) ahd. biral, groíser Korb; davon ital. 
(mail) berla, Tragkorb. Vgl. Dz 866 s. v. 

1994) biramiea (v. bis u. ramus), Zweig, ist nach 
Neumann, Z V 886, das Grundwort zu ital. branca, 
frz. branche etc., 8. u. branea. 

1395) bask. biregueta, wegloser Ort, span. 

| vericueto, rauher, unebener Weg. Vgl. Dz 497 s. v. 

'" 183960) [*birötium n., zweirädriger Karren; ital. 
biroccio; rtr. broz; frz. (voges.) bro. Vgl. AG 
VII 410 u. 516; Horniog, Z XVIII 234.) 

1397) birötüs, a, um, zweirädrig; obw. bert, vgl. 
Meyer-L., Z. f. ö. G. 1891 p. 767. 

1398) ahd. biroufan, raufen; davon ital. baruffa, 
Rauferei, dazu das Vb. baruffare u. daraus durch 
Umstellung rabbuffare „scompigliare, disordinare", 
vgl. Caix, St. 468, u. Canello, AG III 897; rtr. 
barufar, raufen; prov. barufaut-z, Raufer; (frz. 
é-bouriffer, zausen). Vgl. Dz 277 ruffa. 


balance u. bilan, span. balanza. 

1886) ahd. bilibi, Brot; davon vielleicht naclı 
Dz 66 frz. bribe, ein Stück Brot, Brocken, dazu 
das Vb. briber, altfrz. brifer, Brot erbetteln, (wie 
ein Bettler) gierig essen, wovon wieder das Sbst, 
bifraud, Freseser. Dz bringt mit bribe auch in Zu- 
sammenhang die Wortsippe ital. birba, Land- 
streicherei, birbante u. birbone, Landstreicher, alt- 
frz. briban, span. briba u. bribon; endlich ist Dz 
533 geneigt, auch in frz. brimborion, Lumperei, 
eine durch das Vb. brimber, betteln, vermittelte 
Ableitung von bribe zu erblicken. Keltischer Ur- 
sprung der Wortsippe ist abzulehnen, vgl. Th. 48. 
S. unten bröviärium. 

1887) [*billola (aus libiola) = (?] ptg. belho, 
felhó, Waffelkuchen, vgl. Cornu, ptg. Gramm. 8 130 
u. 214 (in Gróber's Grundrils) u., abweichend, C. 
Michaelis, Frg. Et. p. 5.] | 1399) birrus, -um m., kurzer Mantel mit Kapuze 

1388) bimus, a, um, zweijährig; levent. bima, | (eigentl. wohl von roter Farbe, denn birrus dürfte 
vgl. AG VII 409; friaul. bime zweijähriges Schaf; | mit griech. zvóóog identisch sein, doch kann man 
béarne bime junges Rind. Vgl. Meyer-L., Z. f. ö.: auch Zusammenhang mit burrus annehmen, s. unten 
G. 1891 p. 767; Salvioni, Post. 5. | burrus), davon viell. ital. birro, sbirro (mit rotem 

1889) ahd. binda, Binde; ital. benda (lomb. | Mantel bekleideter) Gerichtsdiener, Hüscher, Scherge; 
binda); prov. benda; altfrz. bende, dazu das Vb.'span. esbirro. (Möglicherweise leitet sich von 
bender ;ufrz. bande; span. benda,venda. Vgl. Dz48  birrus in der Bedtg. „rot“ auch ab birracchto, 
benda; Mackel p. 96. | jähriges Rind, so wenigstens vermutete Ménage.) 

1390) [binI oeüli; ital. binocolo; frz. binocle;' Vgl. Dz 858 birro. —  Deminutivableitung von 
Fernglas für zwei Augen, ist gelehrte u. verkehrte | birrus ist ital. berretta, Mütze (über den Bedeu- 
Neubildung nach lateinischem Muster, bei welcher, tungswandel s. Baist, Z VI 116); prov. berreta, 
die Ungeheuerlichkeit begangen wurde, das plura- . barretta; frz. barrette; span. barrete; pt g. birreto, 


149 1400) bis 


baretta. Vgl. Dz 49 berretta u. 74 bujo; Gröber, 
ALL I 251. 

1400) bis, zweimal, doppelt. Dies Adv. ist im 
Roman. nur als erster Bestandteil von Kompositis 
erhalten, in dieser Verwendung aber sehr häufig. 
Lautlich stellt sich die Partikel als bis, bes, ber u. 





fra. als bar, ba dar; begrifflich hat sie verschlim- | 


mernde Kraft, indem sie — ganz ühnlich wie das 
deutsche „zwie-“ in „Zwielicht, Zwietracht'* u. dgl. 
— die Bedeutung des mit ihr verbundenen Nomens 
in ungünstigem Sinne abändert. Vgl. 
; Darmesteter, Mots comp. p. 108 
Lehmann, der Bedentungswandel ete., p. 55. — Die 
im folgenden aufgeführten Zusammensetzungen sollen 
nur als Beispiele der sehr beliebten Bildung gelten, 
Vollständigkeit konnte u. sollte nicht erstrebt werden. : 

1401) ahd. bisa, Briswind d. i. Nordostwind; 
davon rtr. bisa eto, mit gleicher Bedtg.; das nähere 
bus man unter bris. 

102) bisKeeiüm, -I n., Doppelsack, Quersack 
(pets 81, 9) n. *bi[s-sieea, -um m.; ital. bi- 
saccia; sard. brisacca, barsacca; piom. bersac, 
bersacen; rum. desagá, f., s. Ch. sac (das Wort 
ist beeinflufst durch mgriech. dıoazıov, dıoazzı); 

ov. bis(s)ac-s ; frz. besace, bissac; altcat, bisnac, | 
Peasac; apan. Dizasas, besazar v. (wohl in Anleh- 
nung an via) biazas, sämtlich nur im Plur. Vgl. 
Ds 56 bisaccia. 

1408) *bis + &eBr = frz. besaigre, säuerlich, | 
vgl. Dz 522 s. v. 

1404) *bis + Keütiis, 








a, um — ital. bicciacuto, 


zweischneidig; (altfrz. bisaigué, besaigué scheint 
aus ital. bisegolo entstanden zu sein). Vgl. Dz 
867 bicc. 
bs h + anenla M Caix, St. 206) s. antlia.] 
bisazjan s. unten sazjan. 


Yuan) *bis + eöcen (cocca — concha, Muschel, 
Schnecke mit gewundenem Gehäuse; vulgär scheint 
das Wort ebensowohl ein kleines Gefäfs oder Haus 
als auch einen Gegenstand, der Windungen hat 
oder zum Winden dient, bezeichnet zu haben); ital. 
bicocca, kleines Schlofs, Turm auf einem Berge (im 
Sardischen „Häuschen‘‘, „Treppe mit zwei Absätzen“, 
im Lombardischen "Garawinde “, in noch anderen 
Dialekten bedeutet "das Wort entweder „Haspel, 
Winde“ oder „Knäuel“, vgl. Mussafia, Boitr. 46 
Anm.;  Biemont. bicochin, Priestermütze); frz. bicoque 
(fers dort). elende Festung, jämmerliche Hütte, 

q (wohl aı lichen an le coq, der Hahn), dritter 
Fufa des Hebebocks, Baugerüststütze; span. bicoca, 
kleine Stadt oder Festung, Schilderhaus, bicoquete, 








bicoquim u. becoquin, eine Art von (etwa turban- | 


artig gewundenen?) Mützen. Vgl. Dz 52 bicocca. 
1406) *bis + edetüs (v. coquo), zweimal gekocht; 
ital. biscotto, Zwieback; prov. biscueit-z; altfrz. 
becuit (vgl. Darmesteter, Mots comp. p. 111 Ami. 2, 
nfrz. biscuit; span. bizcocho; ptg. biscouto. 
Dz 55 biscotto. 
1407) *biseula (für eiscera), dav. nach Parodi, 
R XXVII 227 neuprov. blesquin die grofsen Ein- | 





geweide (*oisculamum = lyon. bechien Schaf- R 


milz).] 

1408) bisöxtüs, -um m., Schalttag, 
bringender Tag; piemont. "bisest, Unheil; 
bissétre (wohl an étre angeglichen), Unglück; in den 
übrigen rom. Spr. nur als gelehrtes Wort erhalten, 

ie betr. Formen hat Cihac unter visect zusammen- 
gestellt. Vgl. Ds io 596 bissétre. Vgl. No 1481. 

1409) [*bis + f&go, -äre (v. fagus, Buche, — 
frz. fou, Demin. fouet, Rute), tüchtig hauen, geifseln, 


unheil- 
frz. 
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würde nach Tobler. Z X 577, die zurücklatinisierte 
Form von frz. bafouer, verspotten (gleichsam mo- 
| ralisch geifseln), sein — eine geistvolle, 
|glaubliche Vermutung. Vgl. oben bei 


1410) [Pbisfodk jeülo, -äre, nach Puitspelu Grund- 
i wort zu lyon. barfolhi, barfoyi „fouiller malpro- 
prement dans un liquide, n'avoir point de suite 
ans ses paroles ou ses actions", (hierher gehört 
vielleicht auch neapol. farfagliare, lomb. farfa- 
glia, prov. far- u. fourfouia, frz. farfouäler, span. 
farful ar, vgl. Horning, Z XXII 4i 

| 1a) * til, Deppelirag: davon ital. 
bigutta „speeie di vaso, marmitta", vgl. Caix, St. 
202. 
| 1412) [*bisieo, -üre (v. bis); dav. nach Horning, 
7, XXI 451 Anm. 1, ptg. vesquear, echielen, vesgo 
schielend, span. bisco, vgl. bisojo. 

1418) *bis + läxüs; davon vielleicht ital. bis- 
laco, sbillacco. „peomposto, stravagante‘‘, wenn das 
Wort nicht = bis + ahd. slach anzusetzen ist, vgl. 
Caix, St. 207 u. 870. 

1414) *bis + ahd. leffur, = frz. balafre, Wund- 
lippe, Wundspalte, Smart vgl. Dz 516 balafre; 
Darmesteter, Mots com, 110 Anm. 3. 

1415) [*bis + ahd. f ken, vielleicht Stammwort 
zu ital. s-biluciare, s-berluciare u. dgl., vgl. Caix, 
8t. 151.) 

1416) [*bis + altn. lókr, etwas Herabhüngendos: 
daraus viel. frz. berloque, breloque, Anhüngsel 
(vgl. rtr. bargliocea, neuprov. barlocco f., ital. 
hadalucco, Spielerei). Vgl. Dz 628 doque] 

1417) bis + lóngis; frz. barlong, länglich, vgl. 
Dz 517 8. v. 8. oben No 1241. 


1418) *bis + lücä (v. St. luc leuchten); prov. 
beluga, Funken, dazu die Verba (a)bellucar, blonden, 
belugeiar, Funken sprühen; frz. berlue, vorüber- 
gehende Blendung des Auges, dazu das Dem. (norm. 
Delueite bluette, Feuerfunke, Witzfunke, vgl. Fafs, 

F III 494, davon das Vb. bluetter, aufserdem 
fre. bellugue (Fremdwort), Funken. Vgl. Dz 
520 bellugue. Über entspr. Worte ital. Dialekte 
vgl. Flechia, AG II 342 Anm. 3; Caix, St. 395 (wo 
ahd. liuhtan ale Grundwort angesetzt wird). 

1419) ‚[rbis-üestta (v. Stamm luc); altfrz. ber- 
| Luette, beluette, nfrz. bluette, Fünkchen, vgl. Fafs, 
| RF III 494: Dz 620 bellugue.] 

1420) *bis + Iüieln-, llein- (v. St. luc leuchten); 
aret. balecenare, leuchten, vgl. Caix, St. 7. 

1421) *bis + ]üeio (v. St. luc leuchten); ital. 
barluzzo „tra giorno e notte", vgl. Caix, St. 185. 

1422) *bis + lumén; ital. barlume, Zwielicht, 
vgl. Dz 65 bis. 

1428) *bis + lüridüs, a, um (wegen des Be- 
deutungswandels s. Turidus)? ital. balordo, Tölpel; 
frz. balourd, Tölpel; span. palurdo, grob, plump: 
fiber den etwaigen Zusammenhang von frz. falourde, 
Holzscheit (mittelfrz. belourde, velourde) mit bis- 
luridus sowie über die Frage, ob altfrz. falourde, 
Anfschneidere, Posse, hierher gehört, vgl. Bugge, 

V 866. — S. No 1428. 
1424) *bis + luseus, a, um; ital. berlusco, 
schielend, henneg. berlou, berlouque. Vgl. Dz 366 
berlusco, Caix, Bt. 78. 

1425) [*blsoeea (d. i. bis + *socca, vgl. frz. 
soc); dav. nach Thomas, R XX 444, frz. besoche, 
| Grabse 
| 1426) *bis + óelülus; span. bisojo, schieleud 
(nach Dz 482 ist auch das gleichbedeutendo span. 
‚bizeo, ptg. vergo denselben Ursprungs): die von 
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1426) *bIs + dchltis 
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151 1427) *bis-rötetta 


Dz 528 vermutete Herleitung des frz. bigle von 
bisoculus ist abzulehnen, freilich ohne dafs einc 
andere glaubhaftere gegeben werden könnte. 

1427) Fbile)-rötetta (Demin. zu rota); frz. brou- 
ette ursprünglich einrädriger, später zweirädriger 
Schubkarren, vgl. Scheler im Dict. s. v.] 

1428) *bis-rötülüs; ital. biroldo ,salsicciotto'', 
vgl. Caix, 8t. 204; span. belorta, vilorta, Ring am 
Pfluge, Parodi, R XVII 54. — Aus bisrotulus (bi- 
roldo, *boroldo) will Pascal, Studj di fil. rom. VII 
89, ital. balordo, frz. balourd erklären, indessen 
ist bisluridus (s. d.) als Grundwort vorzuziehen. 

1429) *bis-rötündüs, a, um; ital. bistondo, 
rundlich. vgl. Dz 406 tondo. 

1480) *bissäceülum n., Sückchen; ptg. bis[s]alho, 
vgl. C. Michaelis. Misc. 120. 

*bisseus s. bysseus. 

1431) bi[s]-Séxtüs, a, um, eingeschaltet; ital. 
bisesto, wunderlich, unregelmälsig; rum. visect, vgl. 
Ch. s. v.; prov. bisest, bissexi; frz. bissestre, 
bissetre, Unheil (weil der Schalttag als unheilvoll 
galt, vgl. Dz 525 s.v.; Berger s. v.). Vgl. No 1197. 

1432) [*bissieo, -àre (v. *bissus, 8. d.); dav. nach 
Horning, Z XXI 450, frz. béque (aus besque?) 
stammelnd, und das mundartliche bejater ‚tomber 
dans l'imbecillité sénile'*.] 

1433) [*bíssus, a, um (nach d:ccog gebildet), 
doppelt: dav. nach Horning, Z XXI 461, frz. besson 
Zwilling; neuprov. bes beis Fem. bessa beissa.] 

1434) *bis + ténto, *téntío, -Are; ital. bisten- 
tare, Not leiden; prov. bistensar; altfrz. bestan- 
cier. Vgl. Dz 403 stentare; Caix, St. 208. 

1435) [*bis-töndo, -üre (für bis-tondeo, -ere); 
ital. bertonar, die Haare abschneiden, vgl. Mussafia, 
Beitr. 88; altfrz. bertonder; nfrz. bertauder, 
bretauder, verschneiden. Vgl. Scheler im Anhang 
zu Dz 708 berta; Mackel 84 

1486) *bis-tórquo, -ére (für bis-torqueo, -ére); 
altfrz. bestordre, verdrehen, vgl. Dz 689 tordre. 

*bis +4 vérrüek s. vörrücä. 

1437) [*bis + vídüta (f. visa v. videre); frz. 
bévue, Versehen, vgl. Dz 628 s. v.] 

1438) arab. bi-*t&nah (besser battAna, vgl. Eg. 
y Yang. p. 829); ital. basana, bazzana „pelle di 
castrato conciata“; span. ptg. badana, gegerbtes 
Schafleder (im Ptg. auch altes, mageres Schaf); 
(prov. bazana?); frz. (vermutlich aus dem Prov. 
entlehnt) basane, dazu altfrz. Vb. basaner, Leder 
schwärzlich färben (nfrz. basané, gebräunt), basa- 
nier, Schuhmacher. Vgl. Dz 429 badana; Caix, 
St. 186. 

1439) altn. biti, Querbalken; dav. (?) ital. bitia 
(meist im Pl. bitte, dieWandsäulen auf den Seiten des 
Schiffes); frz. bitte, Ankerbeting, grofse Hölzer auf 
dem Schiffsdeck zum Aufiegen der Taue; span. cat. 
bita (davon wohl auch span. bitácora, ptg. bita- 
cola, Kompafískasten, ptg. bitola, Aichmaífs). Vgl. 
Dz 55 bitta; Mackel 18, 93, 156. 

1440) arab. bi*tfehah (richtiger al-batija, vgl. 
Eg. y Yang. p. 119), Wassermelone; cat. ptg. al- 
budeca; ptg. pateca; span. ptg. badea. Vgl. Dz 
475 pateca. 

1441) altndd. *bito (ahd. biz70), Köder; davon 
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1457) blank- 152 


: VIII 452, Mackel p. 89, Körting, Formenbau des 


; frz. Nomens p. 314] 

1443) bivira, -am f., eine Frau, die den zweiten 
| Mann hat oder gehabt hat; davon nach Dz 857 
ital. biffera, Weib, das zwei Münner bat (wegen 
v : f verweist Dz auf vasculum : fiasco) Vgl. 
oben bifera. 

' 1444) bivium, -1 »., Zweiweg ; ital. bebbi», vgl. 
Flechia, AG III 173; dazu das Vb. venez. bibiare 
„essere incerto, indugiare" (gleichsam „zweifelnd 

'am Scheidewege stehen‘‘), vgl. Marchesini, Studj di 

; fil. rom. II 7. 

! 1445) dtsch. biwacht; frz. bivac, bivouac, Feld- 

' wache; span. vivac, vivaque. Vgl. Dz 525 bivac. 

1446) bask. bizarra, tapfer (vgl. Mahn, Etym. 
; Unteres. p. 187); span. ptg. bizarro, tapfer, mutig, 
ritterlich, práchtig, dazu Sbst. bizarria; aus dem 
Span. ist das Wort in das Ital. u. Frz. übernommen 
worden (bizzarro, bizarre) u. hat den leicht erklür- 
lichen Bedeutungswandel zu „lebhaft, zornig (ital.), 
seltsam (frz.)' durchgemacht. Vgl. Dz 56 bizzarro. 

ahd. bízo s. oben bestia. 

1447) neubret. bizou, bezou, Ring mit gefafstem 
Stein (mittelbret. besou); frz. bijou, Kleinod (wohl 
mit Anlehnung an jouer, joujou) Vgl. Dz 524 
bijou, Th. p. 91. 

1448) irisch. bl& gelb (urkelt. blavo-s, lat. flavus, 
ahıl. blao), Schuchardt, Z XVIII 433, frügt: „wäre 
nicht ein romanisches *blavius, *blaujus denkbar ?“ 
Zu diesem angenommenen Adj. dürfte nach Sch. 
der Stadtname Blava, Blavia, Blaye gehören. Be- 
ruht, vielleicht auch altfrz. blois, blond, auf *bla- 
vius 

1449) ndl. blaar, weilser Fleck auf der Stirn; 
davon frz. (G. de la Bigne) blaire, altfrz. bleron, 
nfrz. blerie, Bläfshuhn, Wasserhuhn, vgl. Gröber, 
Misc. 42 u. ALL VI 122 (s. oben *ablatarellus). 

1450) [*blädärlus, -i m., Getreidehündler (davon(?) 
frz. blaireau, vgl. Wedgwood, R VIII 436), s. oben 
*ablatarellus, s. auch No 1463.] 

*bjaesius s. unten *obliquus. 

1451) dtsch. Blaesse; davon lothring. blese, 
Pferd mit weifsem Stirnfleck, vgl. Gróber, Misc. 48. 

1452) blaesus, a, um, lispelnd; prov. bles, 
stammelnd; altf rz. blois. S. unten obliquus. 

1458) altn. blámi, bläuliche Farbe; davon frz. 
bléme, blals, bleich, Vb. blémir, erblassen (altfrz. 
auch: bläuen d. h. blau schlagen); das s in altfrz. 
blesme ist nur graphisch. Vgl. Dz 526 bléme; 
Bugge, R III 1465. 

1454) *blándio, -ire (f. blandior, -iri), schmei- 
cheln, liebkosen; ital. blandire (gel.W., die volkstüm- 
lichen W. sind accarezzare, vezzeggiare, lusingare); 
rum. (im)blänzesc, ii, 1t, i, vgl. Ch. bland; prov. 
frz. span. blandir (veraltet, frz. dafür flatter, 
span. lisonjear, acariciar, ebenso ptg.). 

1455) bländitiä, -ae /. Schmeichelei; rum. 
bländeafa; in den übrigen rom. Spr. nur als gel. 
Wort vorhanden (nfrz. als Pl. blandices b. Chateau- 
briand). 

1456) bländüs, a, um, schmeichelnd ; ru m. bländ, 
8. Ch. s. v., sonst in den rom. Spr. nur ital. u. 





‚span. als gel. W. vorhanden; aufserdem ptg. 


Pre v. altfrz. abetar, -er, hintergehen (Sbst. abet, i brando, wovon mehrfache Ableitungen. 
r 


ug, List, norm. abet, Kóder, abéter, kódern), 
vgl. Mackel 89. Vgl. oben betan. 


1442) [bitumön, -inis »., Erdpech; ist nicht lehnt, vgl. Gartner $ N: 
Grundwort zu frz. béton, Stein-, Guísmórtel, viel- blanco; ptg. brunco. 


| 1457) germ. blank- (ahd. blanch, planch), blin- 
' kend; ital. bianco; (rtr. bianco aus dem Ital. ent- 
frz. prov. blanc; span. 
urch blank- ist lat. albus 


mehr leitet das Wort sich von altniederl. best, Bist- | &us dem grófsten Teile des roman. Sprachgebietes 


milch, ab, vgl. Bugge, R III 145, P. Meyer, ebenda 


verdrängt worden. Vgl. Dz 51 bianco. 


153 1458) *blank + m&ndüc&ré 


1458) [*blank + mändüeärd; frz. blanc-manger, 
weilse Gallerte mit Mandeln; davon ital. braman- 
giere, Vorgericht, blanco-mangiare „vivanda di fa- 
rina e zucchero cotti in latte", vgl. Canello, AG 
III 818. Vgl. Dz 369 s. v.] 


1459) [*blanko, -äre, blankio, -Ire (v. blank), 
weilsen ; ital. (im)biancare, bianchire ; entsprechende 
Bildungen in den übrigen roman. Sprachen, aufser- 
dem zahlreiche an die Verba sich anlehnende Ab- 
leitungen, z. B. *blank-arius = span. blanquero, 
Weifsgerber, *blank-e-ator-em =span. blanqueador, 
Tüncher.] 

1460) mhd. blas, Kerze, Fackel, Glut (ags. blase, 
bläse, brennende Fackel); vielleicht Grundwort zu 
ital. blasone, Wappenkunde, dazu das Vb. blaso- 
nare,Wappen malen; prov. bleso-s, bliso-s, Wappen- 
schild ; fr blason, Wappen (altfrz. auch blezon), 
dazu das Vb. blasonner, ein Wappen erklären; cat. 
blasó, Wappen, Wappenzeichen, Ruhm, Glanz; 
span. blason, Ehre, Ruhm, Wappenzeichen, Wappen- 
kunde, dazu das Vb. blasonar, sich brüsten, und: 
ein Wappen-erklüren; ptg. brasüo mit denselben 
Bedeutungen wie im Span., was auch von dem Vb. 
blasonar gilt. Will man die roman. Worte wirklicb 
mit Dz 56 vom mhd. bias (od. ags. bläse) herleiten, 
so mülste der Bedeutungsübergang gewesen sein: 
Glut : Glanz : Ruhm : Ruhmeszeichen = Wappen- 
schild, Wappen. Die Sache ist aber herzlich wenig 
wahrscheinlich; eher dürfte blason für eine Ablei- 
tung von ahd. blass ,weifslich'" (wovon Blänse, 
weifser Fleck auf der Stirn, altnord. bles, vgl. Kluge 
unter „blafs‘‘) zu halten sein, so dafs die ursprüng- 
liche Bedeutung sein würde „ein kennzeichnender 
weilslicher, bezw. hellfarbiger Fleck (auf dem sonst 
dunkeln Schilde)“. 

dtsch. blasen s. BA«S£. 

blasphemia s. blasphemo. 

1461) *blasphömium, -1 »., Lästerung; davon 
prov. blastenh-s (die entspr. Worte der übrigen 

prachen gehen auf blasphemia oder gAaogguor 
zurück, vgl. Meyer, Neutr. 154). 

1462) blasphemo, -äre (von gr. fAaognuéa), 
lástern; ital. biasmare, biasimare, tadeln, daneben 
das, wie es scheint, an bestia angebildete biastem- 
mare, bestemmiare, lüstern, fluchen (gel. W. blas- 
femare), vgl. Canello, AG 111 863; rum. blastäma ; 
rtr. blastemar; prov.blasmar, blastimar, blastenjar ; 
frz. blasmer, Blämer; cat. blasınar, blastemar; 


span. ptg. lastimar, beleidigen, mifshandeln, Mit- 


leid erregen. Zu den Verben sind überall die ent- 
sprechenden Substantiva vorhanden; ital. bíasimo, 
bestemmia, biastemma; rum. blástám, Pl. blástá- 
muri; rtr. blastemma; prov. blastenh-s (= blas- 
phemium, w. m. 8); frz. blasme, blame (altfrz. 
auch blastenge): span. ptg. lastima. Vgl. Dz 61 
biasimo. 

blasphémiís, a, um, lüsternd, s. blasphemo. 

1463) [*blätäröllus, -um m. (v. *blatum), bezw. 
[a]blatarellus, Getreidehándler, wurde von Wedg- 
wood, R VIII 436, als Grundwort zu frz. blaireau, 
blereau, Dachs, aufgestellt, weil dieses Tier Getreide 
aufstapelt oder doch aufstapeln soll. Diese Ab- 
leitung ist aber von Gröber, ALL VI 122, mit 
guten Gründen zurückgewiesen worden, das richtige 
Etymon ist ndl. blaar (s. d.).] 


1464) [*blätärla, -am f. (v. *blatum), = prov. 


1474) blat 154 


| ,recolte de ble (scheint aber auch „Getreidearten‘ 
!' zu bedeuten), vgl. Horning, Z XXII 482. 
| 1466) blátéro, -äre, plappern; ital. battolare 
: „ebiaccherare‘ (mit zahlreichen dialektischen Neben- 
: formen), vgl. Caix, St. 189; span. baladrar, ptg. 
bradar,vgl. Meyer-L., Z. f. ö. G. 1891 p. 767. 
. 1467) blatta, -am f., Motte; „calabr. veratta, 
'vgl.ital. piattola" Meyer-L., Z. f 0. G. 1891 J 767. 
^ 1468) *blätum, *blädum, *blävum (von Stamme 
bla, Nebenform von fla „blasen“, idg. Vbhla, wegen 
| bh — lat. b vgl. barba, albus u. a. m.), zusammen- 
geblasene, -gewehte Masse, Spreu, Strohhaufen, 
'schliefslich Getreide; mutmafsliche Grundworto zu 
iital. biado u. biada; prov. blat-z u. blada; rtr. 
blava, vgl. Gartner. Gramm. 8 8a; altfrz. biet, 
|i bled, blée, blef (bleif); neufrz. blé, zu den frz. 
Subst. die Verba (dé-, em-, rem-) blaver — *blavare 
und (dé-, em-, rem-, a-) blayer = *blaviäre od. 
; *blädiäre, dazu wieder Postverbalia, z. B. remblai, 
| ablais. Vgl. Kórting, Formenbau des frz. Nomens 
! p. 817. S. oben ablatum. 
| 1469) altnordfränk. blaud (altnord. blaupr, ags. 
ı blead, ahd. blodi, nhd. blöde), kraftlos, zaghaft; 
'altfrz. prov. blos, schwachfarbig (von Haaren), 
|lichtfarbig. gelb, blond, vgl. Mackel 118. Auch 
ital. biondo, prov. blon-z, frz. blond. span. blondo 
von blaud herzuleiten u. also Nasalierung anzu- 
| nehmen, wie Dz 54 dies zu thun geneigt ist, er- 
| scheint bedenklich. Eher dürfte, wie auch schon 
von anderen vorgeschlagen wurde, blond mit age. 
: blanden, blonden „gemischt“ (blanden-feax misch-, 
grauhaarig) zusammenzubringen sein; noch wahr- 
: scheinlicher ist Zusammenhang mit germ. blind, vgl. 
Kluge unter „blond“. S. auch No 420. — Gold- 
schmidt, Z XXII 260; setzt altfrz. embloer, pic. 
emblaver «» germ. blauban an (blaubian = éblouir). 
1470) langob. *blaut-, blofs; davon ital. biotto, 
| armeelig, elend, dazu die Deminutivbildung brollo, 
| nackt, blofs, vgl. Bugge, R IV 368; (prov. alt- 
‚frz. blos beruht auf ahd. blög, vgl. Mackel p. 28). 
1471) germ. bläw (ahd. bläo), blau; ital. biavo, 
biado (veraltet), blu (aus frz. bleu), das übliche 
Wort für „blau“ ist turchino, azzurro, vgl. Canello, 
AG III 328; prov. blau (mit zahlreichen Ablei- 
tungen); frz. bleu (vgl. paucum : peu); im Span. 
u. Ptg. wird. „blau“ mit azul bezeichnet; das 
rum. Wort ist venetu. Vgl. Dz 51 biavo; Mackel 
39, 120 ff. — Ableitung aus pic. blau für gemeinfrz. 
bleu scheint blafard zu sein, vgl. Storm, R V 168 
(wo unrichtig prov. blau als Grundwort angesetzt 
wird, vgl. Mackel 64): Dz 525 wollte dasWort von 
ahd. *bleihraro (blaikvaro) herleiten. es ist aber 
nur mhd. bleichvar nachzuweisen, aus dem blafard 
sich kaum entwickeln konnte. 
1472) gr. BAd&, schlaff, träge, Blafeıv = uw- 
-oalv&w, thöricht reden, thóricht sein; von diesen 
gr. Worten will Rónsch, RF III 459f., das frz. 
blaser „abstumpfen, entnerven“ ableiten, ohne dafs 
seine Beweisführung überzeugen könnte Man wird 
:sich vielmehr vorläufig mit der von Dz 526 aus- 
| gesprochenen Vermutung begnügen müssen, dafs 
'blaser sei es auf das deutsche blasen sei es auf 
| das englische blaze zurückgehe, die Bedeutung frei- 
‘lieb macht Schwierigkeiten. — Über BAa£ = bleche 
(?) vgl. blet. | 
! 1478) nhd. blenden; davon (u. nicht von got. 
! blindjan) frz. blinder, blenden im Sinne von bomben- 





bladaria, frz. blairie „Abgabe für die Erlaubnis der fest machen; dazu das Sbst. blinde. Vgl. Dz 526 
Nachhut" (Sachs).] | blinder; Mackel 101. 
1465) *blütea (blatum) = altfrz. blaice, blaissc. 1474) altnordfränk. blet (ags. blat), bleich; frz. 


i 


155 1475) bIi-, blid- 


blet, morsch, teig, dazu das Vb. blettir, morsch | 
werden, blöche, weibischer Mensch, dazu die Vbb. 
bléchir, weibisch werden. blécher, faul sein, vgl. 
E. de Chambure, Glossaire du Morvan s. v. blessi, 
Darmesteter, Revue critique 1880 II 92. G. Paris, 
R IX 628, Mackel 88, Pogatacher, Z XII 506. Ver- 
mutlich ist auch frz. blecier, blesser von blet her- 
zuleiten, so dafs es ursprünglich ,rendre blet en 
frappant bedeutet hätte. Dz 526 führte bléche auf 
gr. PAdé zurück (was lautlich unmöglich), blesser | 
aber brachte er mit mhd. bletzem „Klicken“, blets | 
„Stüekchen Leder“ u. dgl. in Zusammenhang und 
setzte folglich ,zerfetzen" als Grundbedeutun; 
Dafs an deutsches ,(ver)letzen" nicht lacht 
werden darf, hat schon Dz bemerkt. Vgl. auch 


Scheler zu Dz 784. 
1476) Stamm blf-, blfd- (unbekannten Ursprunges) 
al, alt; prov. blial-s, bliau-s, blialt-z, bliaut-z, 
ut-z, seidenes Gewand, Überwurf; altfrz.bliaut; 
span. ptg. brial, Frauenrock aus Seide oder einem 
andern feinen Stoffe; (mhd. blialt, bliat ,seidonor 
Goldstoff" scheint erst aus dem Romanischen ent- 
lehnt zu sein). Nach Mahn, Etym. Unters. 40, hätte 
man das pers baljäd als Grundwort anzusehen. 








Vgl. Dz 56 bliaut. Ir 


1476) ahd. blinehan, nhd. blinken; davon nach | 
Dz 438 vielleicht span. ptg. brincar, schmücken, | 
spielen, scherzen, hüpfen, springen; wegen des Be- 
deutungsüberganges vergleicht Dz lat. micare u. 
coruscare. Storm, R V 178, führt brincar mittelst | 
esbrincar auf ital. springare = dtsch. springen 
zurück, was Baist, Z V 550, billigt. Schuchardt 
leitet das Wort von altir. lingim, ich springe, ab, 
als dessen Stamm er wegen des Perf. leblaing ein 
*bling ansetzt, Z VI 423; Thurneysen, p. 8b, bemerkt 

gen, dafs der Schwund des b im Anlaute auf- 
fällig sein würde. 

got. blindjan s. blenden. 

1477) altd. blister, Blase; davon vermutlich 
altfrz. blestre, vgl. Mackel 28, s. auch Godefroy 
8. v. bleste. 

1478) blítóus, a, um, abgeschmackt. albern, 
unnütz (Plaut. Truc. 4, 1, Laber. com. 92); davon 
nach Dz 358 ital. bizzocco, Andächtler. 

1479) blitum, -| n., Meieramaranth, Blutkraut; 
frz. blette, blete, Hahnenkamm (eine Pflanze); cat. 
bred; span. ptg. bredo, grüner Amaranth, eino 
Art Brunnenkrosss ( an. bledomora, Spinat). Vgl. 
Dz 482 bledo. — „ itum mit beta vermischt gab 
ital bieta, prov. bledo, friaul. blede etc.“ 
Meyer-L., Z. f. ö. G. 1891 p. 767. | 

1480) alt- oder mittelndd. *blok (ahd. bilóh, 
mhd. bloch zum st. Vb. lükan) u. ndl. blok (shd. | 
mhd. bloh, bloch, nhd. block), ersteres eine Art | 
Halle, Verschlufs, letzteres Klotz bedeutend; davon 
frz. bloc, Block, Stock (als Strafwerkzeug, Ein- | 
sperrungsgerät, ötre au bloc, Kasernenarrest haben), 
u. bloc, Klotz, Haufe, dazu das Vb. bloquer; blok- 
hüs=frz. blocus. Vgl. Dz 526 bloc; Mackel p. 82. 

1481) altd. bluster, Blase; davon wohl altfrz. 
blostre, bloste (mit offenem o), Geschwulst; vgl. 
Mackel 28. 

1482) bó&ríus, 5 um (v. bos), zum Rind ge- 
hörig; ital. boaro, Ochsentreiber; (rtr. bu?); neu- 

rov. boyer; altfrz. boier; span. boyero; ptg. 

ieiro. Vgl Gröber, ALL I 201. ! 





| grasso") angeführt werden. 
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Fischnetz); span. ptg. boga. Vgl. Dz 56 boca; 
Gróber, ALL 1 251; Bouquier, R VI 269. 

1484) Stamm bod, bot-; auf einen Stamm bod- 
bezw. bot-, bott- (wovon lat. *bot-um, bot-ulus, bot- 
ellus), dessen Grundbedeutung „schwellen, aufblasen'* 
sein dürfte, scheinen zurückzugehen: modenesisch 
budenfi „tragonfio“, piemont. Durenfi ,gonfio", 
vgl. Mussafia, Beitr. 34, u. Flechia, AG Il 326 f.; 
rum. Dos-influ, die Lippen aufwerfen, echmollon, 
vgl. Ch. bot; neuprov. boudenflä, schwellen; frz. 
houder, den Mund aufschwellen, die Lippen zum 
Zeichen desVerdrusses vorstülpen, schmollen, davon 


1491) bj 


an. | boudoir, eigentl. Schmollwinkel, boudin, Blutwurst, 


boudine, Kern, Auge in einem Glase (das inter- 
vokalische d dieser Worte nötigt zur Annahme eines 
Stammes bott-), boursouffler (für bor, bod + souffler) 
aufblasen (vgl. prov. boudenflä = bod + infare); 
von boursouffler , beroits aus dem 12. Jahrh. 
helegt ist (s. Littré), ist abgeleitet boursouf(f)lus, 
Fisch mit aufgoblühtem Leibe, vgl. Cohn, Sufürw. 
p. 201; wahrscheinlich gehórt hierher auch borme 
(aus bosme, bodne, mittellat. bódina) eigentlich 
Schwelle, dann Grenze, jedoch hält Thurneysen 91 
Herkunft des Wortes von dem altir. Stammo *bó- 
iná oder *bódind (davon altir. Duden, Heerschar, 
kymr. budden, Truppe, Armee) für möglich u. ver- 
weist bezüglich des Bedeutungsüberganges auf das 
deutsche „Hoereäule". Über borme vgl. auch Nigra, 
R XXVI 558, s. unten oblula. Vgl. Dz 528 borne u, 
529 bouder, vgl. dazu Scheler 785; Rönsch, RF III 
385, u. namentlich auch Caix, St. 241, wo inter- 
essante ital. Ableitungen (z. B. butifione „uomo 
S. auch unten beld- 


1485) ndl. bodemerlj, die Anleihe auf ein Sohiff; 
frz. bomerie, Bodmereivertrag, vgl. Dz 598. 
1488) mittelndl. boeektn, Büchlein; nfrs. bou- 
in, altes Buch, Seharteke. Mackel 21 leitet das 
ort von bouc ab, so dafs es eigentl. „(kleines 
Bocks-)Leder, Schwarte, Scharteke“ bedenten würde. 
Dz 630 s. v. 
1487) ndl. boegspriet, Bugspriet; deraus durch 
volkeetymologische Umgestaltung f rz. beaupré, vgl. 


Dz 518; Fafe. RF III 499. 

2466) nil. boeljn, Sitentan, „egal; a1tfra. Do 
line, nfrz. bouline, vgl. Dz 530, Mackel 110. 

1489) ndl. bogan, biegen (die übliche Form ist 
aber Duigen); bogam wird von Dg 493 ale Stamm- 
wort zu span. bojar, eine Insel, ein Vorgebirge 
umschiffen, hingestellt. 

1490) dtsch. bohren; vom deutschen bohren leitet 


Ulrich, Z 111 266, frz. *borgner (: bohren — &pargner 
dtsch. sparen) ab, wozu dann dorgne, einäugig, 








u. 


|das Adj. wäre; ital. bormio; cat. bormi, auch 


span. bornear, biegen, krümmen (schielen), würden 
dann gleichen: Ursprunges sein. Dieso Annahme 
iet aber höchst unwahrscheinlich, schon weil die 
ursprüngliche Bedeutung von borgne „schielend“ 
gewesen zu sein scheint (vgl. Scheler im Dict, &. V., 
wo, wie schon bei Dz, auf genferisches bornicle, 
schielendos Auge, u. jurassisches bornicler, schielen, 
hingewiesen wird). Die Wortaippe mufs mit Dz 60 
für noch der Erklärung bedürftig erachtet werden, 
Dafs in dem zweiten Bestandteile von bornicle, 
bornicler lat. oculus zu erkennen sei, wie Dz will, 
mufs als schr zweifelhaft erscheinen. 

1491) böjä, -am f. (f. b0jd), Halseisen; ital. 


1483) bóek, -am f. (für böca, Nebenform von bóz, | bova, Fufefessel (die Herkunft des Wortes von boja 
gr. A), ein Meerfisch; ital. boca, boga; sard.iwird von Da 369 s. v. bestritten, von Mussafia, 
boga; prov. buga; (frz. bogue, davon bouguiere, Beitr. 34, jedoch mit gutem Grunde verteidigt), 
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boja, Henker; rtr. boier, Henker; prov. bota, Kette: | für genügend erachtet werden. Bezüglich der Mög- 
neuprov. botou, Henker; frz. altfrz. buie, Fessel, | lichkeit des Bedeutungsüberganges von ,,dróhnen' 
boye, Boje (nfrz. bouée, vgl. Tobler, Sitzungsb. d. | zu ,Springen* sei daran erinnert, dafs das deutsche 
Berl. Akad. d. Wiss., phil.-hist. Cl, 1896, p. 858,',,springen", wenn angewandt auf zerbrechende 
G. Paris, R XXV 623), wallon. boie, Henker, viel- | Gefáfse u. dgl. („die Kanone springt" u. ähn- 
leicht gehórt hierber auch nfrz. bourreau, Henker. liches) dem Gebiete der Schallverba sehr nahe ge- 
falls dasselbe aus *bojerellus (?) entstanden ist, vgl. ! kommen ist. 
Dz 581 s. v.; altspan. boya, Henker. Vgl. Dz 57: 1497) *bómbyeius, a, um (v. bombyz), seiden, 
boja u. 531 bourreau; Gróber, ALL, I 251; Tobler die Farbe dunkler Seide habend; davon vermutlich 
a. G. Paris a. a. O. Die Benennung des Henkers ital. bigio, aschgrau, schwürzlich, davon abgeleitet 
nach einem sehr üblichen Strafwerkzeuge hat nichts , bigione, Feigendrossel (im Ital. also nach der Farbe 
Auffüliges an sich, wie schon Dz bemerkt, indem | benannt, vgl. frz. biset, Holztaube); altfrz, bise; 
er auf span. verdugo (Reis, Rute u. Henker) hin-; neufrz. beige wollfarbig, Naturfarbe der Wolle, 
weist. | vgl. Horning, Z XXII 481; ptg. buzio, schwürzlich. 
1492) mittelndd. bókwéte, Buchweizen (s. auch ' Vgl. Dz 68 bigiv (wo neben *bombycius auch *bys- 
unten Buehwelzen); frz. boquette, bouquette „l'un | eus als mögliches Grundwort bezeichnet wird). 
des noms vulgaires du blé sarrasin dans le Nord“ Prov. etc. bisa, Nordwind, hat mit b$igio nichts 
(Littré); bók + alia ergab bucaille, vgl. Joret, R|zu thun, es ist vielmehr — ahd. bisa (s. d.). 
XIII 406 ff. 1498) bómbyx, yeem m. u. f. (gr. Boußv£), da- 
1498) Stamm bold- (umgestellt aus bodi-, bó- | neben *bömbäx, *bámbüx, -äcem, *bómbàaeium, 
tülus); ital. boldon, Blutwurst u. Zapfen, comask. ; bömbyeinüs, Seidenwurm, -raupe; diese Worte sind 
bondon, kleine, dicke Frau; viell. gehórt hierher: die Stammvüter einer zahlreichen u. vielgestaltigen 
auch frz. bonde, Zapfen, das Dz 528 s. v. aus dem | italienischen Wortsippe geworden, deren wichtigste 
Deutschen ableitete. Vgl. Scheler zu Dz 784 f.; | Vertreter etwa folgende sind; bombaco (woraus durch 
Mussafia, Beitr. 84. | Aphürese baco) bombace, bambace, bascino = bam- 
1494) boletis, -um m. (gr. BwäAitns), eine Art! bagino — bombycinus, bigatto, bigattolo aus bom- 
efsbarer Pilze, Champignon; ital. boleto; venez. | bigatto, bigolone, bighellone „fannullone, inetto aus 
boléo, mod. boléd, bolé; piem. bulé, bologn. bu- | bigolo = [bom]byculum. Vgl. Dz 854 baco; Flechia, 
leider; rtr. bulieu; wald. bolé, vgl. Meyer.L., Z. | AG II 39; Caix St. 11, 72, 201; Parodi, R XXVII 
f. 6. G. 1891 p. 767; Salvioni Post. b; rum. bá-, 228 (P. ist geneigt, bighellone, bighellonare, strol- 
rete, Pl. burefi; prov. cat. bolet. Vgl. Ch. s. v., | chen, von *bicus f. vicus abzuleiten; Nigra, AG XIV 
wo auch rumün. Ableitungen aus dem Worte ge-; 280, erklärt bigatto aus bis (Pejorativpartikel) + 
geben sind. gotto, u. das ist sehr ansprechend). Wegen biscio, 
1495) dtsch. Bollwerk; frz. boulevart, -ard, | biscia s. oben bestia. 
welches als Lebnwort in das Prov., Ital.u.Span.| 1499) kymr. bon, Wurzelstock eines Baumes; 
(balloar, baluardo u. baluarte) übergegangen ist, !ital. bugno, Bienenstock, bugna, bugnola, von Stroh 
vgl. Dz 580 s. v. . geflochtener Korb; neuprov. bugno, Baumstamm; 
[*bómbito, -Are s. bombus am Schlusse.] altfrz. bugnon. Vgl. Dz 360 bugno; Th. 82. 
1496) bómbüs, -um (gr. 2oóugoc), Summen, | 1500) *bönäela, -am /. (von bonus, Seitenbildung 
Brummen; als Fem. erhalten im ital. bomba, zu malacia, vgl. Meyer-L., ALL VII 445); ital. 
summendes Geschofs, prov. bomba, Prahlerei, Ge- | bonaccia, heiteres Wetter; prov. bonassa; frz. 
pränge, frz. bombe etc., sowie in Ableitungen, z. B. | bonace; span. bonanza, stilles Wetter auf der See 
1tal. bombanza (Förster, Z XXII 509: ‚ich möchte | (daneben das Adj. bonazo, sanft, friedfertig; ptg. 
lieber bombanza von boban ale umgekehrt ableiten; ; bonanga). Vgl. Dz 58 bonaccia. 
das von Diez vorgeschlagene Etymon bombus scheint | 1501) bonä hörä (Ablativ) wird gewöhnlich als 
mir nicht recht zu passen“), prov. bobansa, frz. | Grundforin für das bekannte altfrz. Adverb buer 
bombance, bobance, Jubel, Lärm, ital. bombarda, : angenommen, schwerlich mit Recht, selbst wenn 
eine Art Kanone etc. Vgl. Dz 58 bomba; Caix,| man zugesteht, dafs ein vielgebrauchtes Wort laut- 
St. 75, wo burbanza „baldanza‘“ als durch Dissi- |regelmälsiger Entwickelung sich völlig entziehen: 
milation aus bombanza entstanden erklärt wird. | kann. 
Nichts zu schaffen mit bombus hat nach Dz 358 | 1502) bönä hór& mörtuus; davon (durch Kreu- 
(bobó) das ital. Kinderwort bombo, das Trinken, | zung mit mala hora mortuus) nach Ulrich, Z XXI 
nebst dem dazu gehörigen bombola, Fläschchen, | 281, engad. barmoer, oberländ, barmier „selig“. 
das vielmehr mit Zoufeiv (glucksen) u. BoußvAog Viel ansprechender aber stellt Schuchardt, Z XXI 
(enghalsiges Gefäls, das beim Ausgielsen einen: 235, bónae mémóriae als Grundform auf. 
glucksenden Ton giebt) zusammenhängen soll. In-| 1503) [*bonina, -am f. (v. bonus); span. ptg. 
dessen ist doch oufeiv ,glucksen" u. Boußeiv | bonina, Margaretenblume, Mafslieb, Tausendschón.] 
„summen‘ gewiís dasselbe Wort, das eben onoma- ; 1504) bönitäs, -ätis f., Güte; ital. bontà (über 
topoietisch zur Bezeichnung aller Arten dumpfer | den Wortausgang -tà vgl. Ascoli, AG II 437, u. 
Geräusche diente. — Ein von bombus abgeleitetes | dagegen Meyer-L., Ital. Gramm. $ 206 S. 122); 
Vb. *bombitare, -ire, dessen (srundbedeutung rum. bundtate; prov. bontat-2; frz. bonté; span. 
„brummen“ gewesen sein muls (aus welcher sich |bondad; ptg. bondade. 
dann die von „mit Gebrumm, Gekrach nieder- 1505)bönüm ajujgürium, gutesVorzeichen; prov. 
stürzen" entwickelt haben könnte), scheint das|bonaur-s, Glück; altfrz. boneür; nfrz. bonheur. 
Stammwort zu prov. bondire, frz. bondir zu sein , Vgl. Dz 81 augurio. 
(im Altfrz. auch „dröhnen, schmettern“ bedeutend, | 1506) bönüs, a, um, gut; ital. buono; rum. 
nfrz. „springen“); lautlich wäre freilich *bonter, i bun; rtr. bun etc., vgl. Gartner, 8 200; prov. 
bezw. *bontir zu erwarten (vgl. tinnitare : tentir). | bon-s, bo-s; frz. bon (buona Eul.); span. bueno; 
u. wenn Dz 528 zur Rechtfertigung des d auf,ptg. bom, boa. — Deminutiv zu bon ist wohl frz. 
coude aus cub|i]tum verweist, so kann das nicht | bonnet (prov. boneta, span. bonete) eigentl. ein gutes 
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feines Tuch, dann eine aus solchem Tuche gefertigte 
Mütze. 

1507) 
hang zwischen boare u. der Sehmerzinterjektion 
ital. bua, wehweh, frz. bobo, span. buba [pupa] 
wird von Baist, Z VII 116, vermutet, vgl. Caix, 
St. 280, u. s. unten BovBo».] 


1508) ndl. bootemann, niederdtsch. boosmann; 
davon frz. bosseman, vgl. Dz 528 s. v., Fafs, RF 
IH 499. 

bor s. vapor. 

1509) ahd. boro, Bohrer; davon vermutlich ital. 
borino, burino, bulino, Grabstichel; frz. burin; 
span. ptg. buril. Vgl. Dz 60 borino; Storm, R V 
168; Mackel 112, wo mit Recht die Ableitung von 
boro als sehr unsicher bezeichnet wird. 


1510) gr. BögBogog, Schlamm; davon vermutlich 
frz. bourbe mit seinen zahlreichen Ableitungen 
(bourbeuz etc.) Vgl. Dz 581 bourbe. In Zusammen- 
hang damit steht wohl das onomatopoietische Vb, 
ital. borbogliare, murmeln, pic. borbouller, span. 
borbollar, ptg. borbolhar, sprudeln (cat. borbollar, 
verwirren, betrügen) Auf Mischung mit diesem Vb. 
u. dem von barba abgeleiteten barbottare, in den 
Bart murmeln, scheint zu beruhen ital. borbottare, 
altfrz. borbeter, murmeln. Vgl. Dz 58 borbogliare, 
s. auch oben *barbuliare u. berbaim sowie unten 
bulio. Vgl. auch Marchot, RF X 579. 


1511) germ. bord- (ahd. bort, ags. bord), Schiffs- 
rand; ital. bordo; frz. bord; span. ptg. bordo 
(daneben alt borda) Dazu das Vb. ital. bordare, 
einfassen ; frz. border, einfassen, broder, sticken; 
cat. brodar, sticken; span. bordar, einfassen, 
sticken. Bordar u. brodar dürfen nicht, wie Dz 59 
bordo will, getrennt, u. brodar darf nicht auf kymr. 
brwyd , instrumentum acu pingendi" zurückgeführt 
werden, vgl. Th. 47. Von bord abgeleitet sind auch 
die nautischen Verba ital. bordeggiare, bald mit 
der rechten, bald mit der linken Seite des Schiffes 
gegen den Wind fahren, lavieren; frz. bordayer; 
span. bordear. Ursprünglich nautischer Ausdruck 
ist auch frz. aborder (mit dem Schiff herankommen), 
jem. anreden. 

1612) ags. bord (got. batrt, engl. board), Brett; 
altfrz. borde, Bretterbude, Hütte; prov. cat. 
borda. Dazu das Dem. ital. bordello, kleine, 
schlechte Hütte, Hurenhaus, prov. frz. bordel, 
span. burdel (auch Adj. in der Bedtg. ,,geil'), ptg. 
bordél. Vgl. Dz 59 borda; Th. 47, wo als wahr- 
scheinlich hingestellt wird, dafs kymr. brwdd „table, 
board" älteres Lehnwort aus ags. bord sei. 

1518) arab. bord, ein dichter Wollstoff; davon 
viell. span. burdo, grob (von Zeugen), davon bur- 
dalla, grobwolliges Schaf, vgl. Dz 484 burdo, vgl. 
aber Cornu, R VlI 590; s. unten brutus. 


1614) *bördäriüs, -um m. (v. boreas), daraus: 


— 


vielleicht durch Umstellung *robearius ital. 


rovajo, Nordwind, vgl. Dz 894 s. v. 


1515) bóréüs, -am m. (gopéac), Nordwind; ital. : 


borea, dialektisch bora (venez. bóra, buora, bol. 
bura, Salvioni, Post. 5); davon abgeleitet ital. 
burrasca, (frz. bourrasque, cat. span. ptg. bor- 
rasco), Sturmwind mit Regen. Vgl. Dz 74 burrasea, 


1616) bós, bóvem c, Rind; ital. bove, bue; 


rum. bou, Pl. bos, vgl. Ch. s. v.; rtr. bof, bouf 


etc.; prov. buou-s; frz. beuf (die Endung -beuf in 
Orts- u. Personennamen, wie Zlbeuf, Marbeuf etc., 


(bóo, -äre, brüllen [gr. Zozc]; Zusammen- | 


| 
;Neuspan. sowie im Ptg. ist das übliche Wort 





| sprunges ist, vgl. Dz 328 trippa). 
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| Personennamen, vgl. Gróber, Z II 460, Fals, RF 
. III. 476); cat. bou; span. buey; ptg. boi. 

: 1517) ahd. bósi, schlecht, unnütz; auf ahd. bósi 
| scheinen wenigstens der Bedeutung nach zu beruhen 
ital. busare, bugiare, durchlöchern, wozu das Sbet. 
bugio, Loch u. das Adj. bugio, durchlóchert, alt- 
span. buso, Loch; ital, bugiare u. bucare sind 
demnach, obwohl gleichbedeutend, nicht gleichen 
Ursprunges. Vgl. Dz. 78 bugia, siehe auch oben 
*bausjan. 

1518) [germ. bosk, Busch, kann nicht Grundwort 
zu ital. bosco, frz. bois etc. sein, vgl. unten 
*buseus u. buxus.| 

bosta (vgl. Landgraf, ALL IX 414) s. *büseida. 

1519) *bostür n., Ochsenstall (,,bostar locus ubi 
stant boves“ Gloss. Isid.); span. bostar; ptg.bostal. 
Vgl. Dz 488 bostar. 

Stamm bot s. oben bod. 

1520) altnfránk. *bötan (ahd. bózan, ags. beatan), 
schlagen, stofsen; ital. bottare, buttare; prov. 
botar (mit off. o, ebenso in altfrz. boter); frz. 
bouter, stofsen (die Erhaltung des intervokalischen 
t kann auffallen, weshalb Förster im Glossar zu 
Alol *bottan als Grundwort aufstellte, man sehe 
jedoch andere Fálle des erhaltenen t bei Mackel 156); 
span. ptg. botar (dazu das cat. span. ptg. 
Kompos. embutir, einschlagen, eindrücken, vgl. Dz 
445 s. v.). Dazu die Substantiva : ital. botto, Stofs, 
botta, Stofs, Hieb, Stich (vielleicht ist botta, Króte, 
dasselbe Wort, indem die Kröte als stechendes, 
bezw. beifsendes Tier aufgefafst wurde), bottone, die 
aus der Blätterhülle hervorstofsende Blüte, die 
Knospe, dann auch der Knopf, weil er hinsichtlich 
seiner Gestalt einer Knospe gleicht; frz. bot (mit 
off. o), Króte (vgl. ital. botta), bout, eigentlich die 
hervorstofsende Spitze einer Sache, daher das Ende 
(von bout wieder abgeleitet a-boutir, nach einem 
Ende hinlaufen, auch: Knospen treiben, ausschlagen; 
bemerkenswert ist ferner die Zusammensetzung de- 
bout aufrecht, étre debout vertritt das geschwundene 
stare), bouton, Knospe, Knopf (vgl. ital. bottone), 
davon wieder boutonniere, Knopfloch, botte, Stols 
(gehórt vielleicht nicht in diese Sippe, vgl. Mackel 
28); spa n. bote, Stols, botana, kleiner Stópsel, boton, 
Knopf; ptg. bote, Stofs, botäo, Knopf. Vgl. Dz 61 
bottare; Mackel 28; Berger p. 810; Schuchardt,Z XV 
97, wo der Wortsippe beigezáhlt werden: span. ptg. 
boto, botoso stumpf; frz. (pied) bot Klumpfufs, 
(mundartlich) bot, boteux hinkend, wovon das Vb. 
botoier; tosk. boto, stumpf; rum. but, butaciü 
stumpf; Horning,Z XXI 461, will aus bout d'homme 
metzisch bodie, bodique, „magot, figure grotesque, 
bonhomme" erklären, auch rum. boudoc, Knirps, 
bringt er damit in Zusammenhang (vgl. Z xix 
187). Sieh auch unten butr u. butze. 

1521) bötellüs, -um m. (Demin. v. botulus), 
Würstchen; ital. budello, Darm; prov. budel-s; 
altfrz. boel, daneben boele — botella, dazu das 
Vb. es-boeler ausweiden (neufrz. ébouler einsinken 
[vom Einstürzen eines Hohlraumes]), vgl. Tobler, 
Sitzungsb. d. Berl. Akad. d. Wiss., phil.-hist. Cl, 
19. Jan. 1893); nfrz. boyau; altspan. budel (im 


für „Darm“ tripa, das vermutlich german. Ur- 
Vgl. Dz 72 
budello, 8. auch oben Stamm bod 

1522 
segno 


arab. botör = ital. buttero „pustola, 
el vaiuolo“ (buttero „mandriano“ ist Neben- 


bat mit bceuf nichts zu schaffen, sondern ist = | form zu puttolo); span. botor, Beule. Vgl. Caix, 
skandinav. bu& in Ortsnamen u. = germ. bodo in St. 243; Ey. y Yang. p. 349. 


161 1528) 80900; 1540) goayo; 162 
1528) gr. 09005, Graben; ital. botro, borro, 1583) brächialis, -e, zum Arm gehörig: ital. 
durch Regengüsse ausgehöhlter Weg; davon abge- | bracciale, „armatura del braccio", vgl. Canello, AG 
leitet dialektisch budrione (modenesisch), Schlucht,'llI 373 (das Adj. brachiale ist gel. W.); span. 
u. gemeinital. burrone, steiler Abhang; rum. bu- brazal; ptg. bragal, Armband. 
turá, Höhle; neuprov. bauri, Abhang; span. buron | 1534) [*brächieo, -üre (v. brächium), in die 
in Val-de-buron. Vgl. Dz 359 borro. Arme nehmen, in den Armen halten; span. ptg. 
1524) altndl. *bötkin, kleines Boot — span.!abarcar, umarmen, sobarcar, unter dem Arme 
botequin; auch in nordfrz. Dialekten botequin, | tragen. Vgl. Uz 480 barcar.| 
bodequin etc.. Vgl. Dz 488 s. v. i. 1535) [*bráe(h)io, -üre (brachium), mit den 
*bottega, *bottiga s. apotheea. | Armen uinspannen; frz. (em)brasser. — Auf *bar- 
1525) *bötüla, -am /. (schriftlat. botulus), Ein- | c(h]iare f. *brachiare wollte Kórting in No 1310 
geweide, Darm, Wurst; altfrz. boille, buille, vgl.; der ersten Ausg. des Lat.-roman. Wtb.'s zurück- 
G. Paris, R V 382; in R VI 133 Anm. 2 erklürt|führen frz. bercer wiegen, schaukeln, diese Ab- 
G. Paris breuilles ,entrailles de poisson‘ für den !leitung ist aber unhaltbar, vgl. Jeanroy, Revue des 
neufrz. Pl. v. buille, der durch r verstärkt sei, | Universités du Midil 108. Ein annehmbares Grund- 
wie dies auch in frende, vrille (8. unten viticula) | wort für bercer, berceau ist bis jetzt nicht gefunden. 


beobachtet werden kónne, vgl. auch No 1650. Über 
b(o)uslie vgl. auch Cohn, Suffixw. p. 208. Dassolbe | 
bouille erblickt Tobler (Sitzungeber. d. Berl. Akad. | 
d. Wiss., phil.-bist. CL, 19. Jan. 1893) auch in dem | 
Kompos. bouille-abaisse. ; 

1526) *bótüm n». (vom Stamme bot-); belegt sind | 
nur bot-ulus u. bot-ellus, ein angeschwollener, auf- | 
geblasener Gegenstand (Darm etc.); rum. bot, BL | 
boturi, Schnauze, Schnabel, Spitze, Ende, vgl. Ch. ! 
8. v. 

ahd. boug s. altnfränk. baug. 

1527) [abd. boug&, Armring, soll nach Dz 359 
Grundwort zu ital. bova, Fufsfessel, sein, indessen 
liegt keine hinreichende Ursache vor, bora von boja 
(8. d.) zu trennen.; 

1528) *böväcdä n. pl. (v. bos, bovis), Kuhmist; 
ital. (dialektisch) boascia, boazza; rtr. bovatscha; 
frz. *bouasse, daraus altfrz. bouse (auch prov. 
boza mit offenem o)? Die Frage darf kaum bejaht 
werden, weil man dann Verrückung des Hochtons 
annehmen mülste; andrerseits ist aber auch die von 
Dz vorgeschlagene Ableitung des Wortes aus nıhd. 
butze, Klumpen, kaum annehmbar. Vgl. Dz 531 
bouse; Mackel 23. 

1529) bóvürius, a. um (bovem), zum Ochsen ge- 
hórig; frz. bouvier, Kuhhirt; dav. nach G. Paris, Mém. 
de la soc. de ling. I 264, u. Darmesteter, R V 141, 
deminutive Ableitung bouvreuil, Dompfaff (dazu das 
n: bouvreux); etwas anders erklärte das Wort 

irisch, Das Suffix -ólus p. 22, wozu vgl. Cohn, 
Suffixw. p. 249. 

bóx, böcem s. oben böeä. | 

1530) germ. (?) Brabant; davon prov. braiman-s, ; 
Freibeuter; altspan. breimante. Vgl. Dz 6581 
brasman. j 

*brabidus s. barbarus. | 

1531) bräeä, bräcca, -am u. brüeeae, -äs f. 
(gallolat. Wort, vermutlie 


In Vorschlag gebracht werde *berticellus f. *verli- 


cellus (verticillus ist belegt), Wirtel an der Spindel“ 
— berceau, *verticellare = *berceler, davon zurück- 
gebildet bercer (ebenso aus berceau zurückgebildet 
bers). Im Dict. gen. von Hatzfeld ete. wird ber- 


ceau von bers abgeleitet und des letzteren Wortes 


Ursprung als unbekannt bezeichnet.] 

1536) bräfe)e[hjium, -i »., Arm; ital. braccio, 
brazzo; rum. braf; rtr. braté etc., vgl. Gartner 
3 106 S. 84; prov. bratz, Arm, brassa=brace[h]ia ; 

rz. bras (altfrz. brasse, Klafter); unmittelbar von 
bras, brasse (nicht von bracchium) ist wohl abgeleitet 
é-brasser, em-brasser (wovon embras(s)ure) ausweiten, 
umarmen (gleichsam aus-, einarmen); cat. bras; 
span. brazo; ptg. brago, Arm, braca, Klafter. Vgl. 
Gróber, ALL I 262; Meyer, Ntr. 154. 

1537) [*bracio, -äre (v. braces), brauen; frz. 
brasser; den übrigeu roman. Spr. fehlt ein Vb, für 
den Begriff, man sagt ital. span. ptg. far la 
birra, hacer cerveza, fabricar cerveja; doch findet 
sich altspan. brasar.] 

1538) germ. brädo (ahd. bräto), Fleisch(stück); 
ital. brandone, cin abgerissenes Stück Fleisch od. 
Zeug (das n vor d wohl durch Anlehnung an 
*brandare zu erklären), vielleicht gehört auch brano, 
Fetzen, hierher; über toskanische Formen u. Ablei- 
tungen des Wortes vgl. Caix, St. 76; prov. bradon-s, 
brazon-s, braon-s; altfrz. braon, braion; alt- 
span. brahon. Vgl. Dz 64 brandone; Mackel 44. 

1539) kelt. Stamm brag- (davon altir. braigim 


;: „to give a crackling sound as wood burning, to 


erackle, burst, explode, crush); auf diesen Stamm, 
dem sich lat. frag-or vergleichen läfst, gehen zurück 
die einem lat. *brago, -ére, *bragio, -ire, *bragito, 


‘are, *bragulo; -äre entsprechenden roman. Verba: 


ital. (tosc.) brattare =*bragitare, dialektisch zahl- 
reiche Formen, welche schriftital. brugghiare 


h umgebildet aus kelt. | (*drayliare=*bragulare)entsprechen würden; prov. 


vraca, vgl. Schuchardt, Z IV 148, u. Tb. 47), Hose; | braidar, braidir; braire = bragere, braillar = 
ital. braca u. Pl. brache; sard, raga; rum. bräcie, *bragulare; frz. braire, wie der Esel schreien, 
(= *bracia, bracea), Hosengurt, vgl. Ch. s. v.;:braüler, plárren (über das Verhältnis von brailler 
br ov. braya; altfrz. braies, Hosen; nfrz. braye, | zu braire vgl. Tobler, Sitzungsb. der Berl. Akad. 
ose, braie, Windel, davon das Vb. débrailler,| d. Wiss., phil.-hist. Cl. Bd. LI 1889); ptg. bra- 
gleichsam *de-ex-braculare, die Hosen ausziehen, un- . dar, weinen, schreien. Vgl. Dz 532; Flechia, AG 
anständig entblófsen; span. braga, Windel, bragas, ! JI 378 ff.; Horning, Lat. C p.7,8, 17, 19 u. &; 
Hosen; ptg. braga, Windel, Wiekelband, Ring an| Th. 92; Cair, St. 98. 
der Kette der Galeerenklaven, Pl. bragas, weite! 1540) gr. Boeyóg, Sumpf; goayog ist das ver- 
Hosen. Vgl. Dz 62 bruca; Th. 47.  mutliche Stammwort zu ital. brago, Schlamm; 
braeeia s. brachium. prov. brac; frz. brai (altfrz. „Schlamm“ nfrz. 


1582) braces, Acc. -em f., gallische Benennung | 
(aus dem kelt. St. mrachi-) einer vorzüglich weifsen 
Getreideart, aus welcher Malz bereitet wurde (Plin. . 
18, 62); altfrz. bras, Malz, frz. brasser, brasserie, 
vgl. Dz 582 s. v.; Th. 92. 


Körting, lat.-rom. Wörterbuch. 


„Iheer‘‘ bedeutend); altspan. bray, Schlamm; 
span. brea, Theer; ptg. brejo, Sumpf, breo, Theer. 
Andere haben an ndl. braak, Bruch, als Grundwort 
gedacht. Vgl. Dz 63 brago; Mackel 40. Ob daas 
prov. Adj. brac, gemein, schmutzig, mit dem Sbst. 


l1 


í 
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gleichen Ursprunges ist, mufs dahingestellt bleiben, |ital. breccia „rottura nelle mura di una città'*; 
vgl. Dz 531 brac. ob damit auch breccia „ghiaia, specie di marmo 
(*braino, -äre s. vörägo.] j che par formato da piccoli sassolini" identisch ist, 
1541) germ. brakko, Jagdhund, Bracke; ital.: mufs dahingestellt bleiben, doch ist es wahrschein- 
bracco; prov. brac-8; span. braco; (frz. braque); | ich sp. brecha). Vgl. Dz 532; Caix, 8t. 219; Th. 98. 
altfrz. bracon (davon braconnier,Wilddieb,vgl.Leh-| 1550) ahd. bréehan, brechen; ital. (dialektisch) 
mann, Bedeutungswandel 56), dazu das Vb. ital.|s-breccare (montal.) „rompere", venez. s-bregar etc., 
braccare, frz. braquer, nachspüren. Vgl. Dz 68, vgl. Caix, St. 506, s. auch unten brikan. 
bracco: Mackel 18 (u. 145, wo altn. braka = frz, | 1551) bair. breehelin, Pranger; Dz 366 vermutete 
braquer angesetzt wird). in diesem Worte oder auch in mhd. britelin, 
1542) ahd. brämal (v. brámo, brama, altsächs. ! ,,Záumchen*, das Grundwort zu ital. berlina, a. 
bróm, engl. broom, neuhd. brom-beere), Rotdorn; | oben bera. 
dav., dureh Kreuzung mit prunus u. pruna, friaul.| 1552) ahd. br&öcho, Verletzer, Gebrechen, Fehler; 
brömbula prugna, brombolar pruno, trev. bell.jital. bricco, Schurke (Fremdwort?); prov. bric, 
bromboler, bell. paramboler, ver. brombolar pruno | bricon; frz. bris, bricon, Thor (s. G. Paris, R IX 
salvatico, piem. brombo tralcio, can. biell. brumba | 626), Bettler, Schelm, Spitzbube, dazu briconmie, 
Gezweig, niederengad.briinbla (das à von prünna, | Thorheit. Vgl. Dz 67 bricco; Mackel 106; Horning, 
brünna = pruna) Vgl. Nigra, AG. XV 101. RSt IV 328 (handelt hauptsächlich über die Bedtg. 
1643) ndl. brámbezie (ahd. brámberie), Brom- | des Wortes, dessen Herkunft, weil sowohl briga als 
beere; frz. framboise, vgl. Dz 587 s. v.; Horning, | auch brécho nicht annehmbar seien, als noch dunkel 
Z XVIII 214. bezeichnet wird. cf. Gróber, Z IV 464); G. Paris, 
1544) bránea, -am /., Pfote, Branke (Gromat. | Alexius 187, R V 879, IX 626, XII 182; Settegast, 
vet. 309, 2 u. 4); ital. branca, Klaue, Vorderpfote;| RF I 242, wollte bricon aus altsüchs. wrekkio 
rum. bráncá; rtr. braunca, innere Handflüche; | (= got. vrakja) ,,Landstreicher'* herleiten, was 
prov. branca u. branc-s, Zweig, davon brancut-z, mit | nicht befriedigen kann. 
weigen versehen; frz. branche(u. branc); altspan., 1553) nord. bredda, kurzes Messer; dazu viell. 
altptg. branca. Vgl. Dz 68 branca; Gróber, ALL | frz. brette, Hieber, Schläger, dazu das Vb. bretailer, 
1252; Th. 48; Neumann, Z V 886, wo branca aus , Dz 633. 
bi-ramica abgeleitet wird; Rónsch, Jahrb. XIV386 | 1554) (*brega, -am /., Brett; rtr. braja ,,asse'*, 
(das Vorkommen dea Wortes in der spüten Latinitát | AG I 860 Z. 1 v. o.] 
wird nachgewiesen); W. Meyer. Z VIII 242; Hor-! 1565) altnfránk. *brehsimo — altfrz. brexme, 
ning, Z XVIII 214. Nigra, AG XV 100 (branca, | nfrz. bréme, Brasse, vgl. Mackel p. 89. 
pranca soll durch Umstellung aus german. krampa | gern. brékan s. brikan. 
entstanden sein). 1556) alin. breki, im Meer verborgene Klippe; 
1545) germ. brand- (ahd. brant, ags. brand, | davon vielleicht span. brico, Sandbank, vgl. Dz 
altn. brandr), Schwertklinge, eigentl. Feuerstrahl| 488 s. v. 
oder Funke; ital. brando, Klinge, Zusammensetzung | 1657) germ. bréman (ahd. bréman, mhd. bremen), 
brand-i- + stocco (= dtsch. Stock), Wurfspeer, vgl. | brüllen; ital. bramare (nach etwas schreien), ver- 
Dz 359 s. v.; prov. bran-s; altfrz. brant, branc; | langen, begehren; rtr. bramar, glühend wünschen; 
cat. (altval.) brant. Dazu das Vb. ital. brandire, prov. bramar, tónen lassen; frz. bramer, schreien. 
(die Klinge) schwingen; prov. brandar, brennen, | Vgl. Dz 63 bramare; Mackel 80; Th. 92, wo be- 
u. brandir; frz. (brander, woraus nach Förster, | merkt wird, dafs bramare vielleicht zum kelt. Stamm 
Z II 170, zur Unterscheidung von brander, brennen) | bremm- gehöre, obwohl gegen bréman an sich nichts 
branler u. brandir, abgeleitet brandiller, dazu das einzuwenden sei; Mackel a. a. O. stellt neben bréman 
Sbst. brande, brandelle, brandilloire, Schaukel, vgl.:ein *brammón, das mit „brummen“ zu *brimman 
Delboulle, R XVII 286; span. blandır; ptg. | (at. V.) gehóren würde, als mógliches Grundwort 
brandir, blandir. Von *brandare, brennen, ist ab- : hin. 
geleitet prov. brando-s, Fackel, f rz. brandon, span. ı 1558) ndl. breme (engl. brim), Rand; davon frz. 
blandon. Vgl. Dz 68 brando; Mackel 59. barme, Wollabsatz, span. berma, vgl. Dz 521 s. v. 
1546) germ. *brása (oder *brasa?), daneben viel-| 1559) bask. breüa (= be-ercia, besäte Tiefe?); 
leicht *braso (vgl. Mackel 37), glühende Masse; span. brema, mit Gestrüpp bedeckte Felsschlucht; 
ital. bragia, brascia, bracia; rtr. brasar, barsar; | ptg. brenha. Vgl. Dz 488 breia. 
prov. brasa; frz. brese, braise (altfrz. auch bra- | 10660) kelt. Stamm brenno- (? davon bret. breun, 
son); span. brasa; ptg. braza; in sümtlichen' neuir. bran, Kleie, doch könnte das neuir. Wort 
Sprachen hat das Wort die Bedeutung ,,glühende|auch aus engl. bran entlebnt sein, vgl. Th. 48); 
ohle", dazu das Verb *brasare (ital. ab-bragiare, | ital. (dialektisch) brinnu (sard.), bren (piemont.), 
rtr. brasar, barsar, frz. em-braser, anzünden, alt-, Kleie; prov. altfrz. bren, Kleie; nfrz. bran, 
frz. auch brasoier, rósten) Vgl. Dz 68 bragia;, Kot, Abfall; altspan. bren; span. brana, abge- 
Mackel 87. Vgl. No 1547. fallene Blätter oder Baumrinde. Vgl. Dz 65 brenno, 
1547) [mlat. brasillum, eine Holzart zum Rot-' Th. 48. Dz 68 hält auch prov. frz. arag. brin, 
fürben; ital. brasile (neben verzino); frz. bresil | Faser, Halm, ptg. brim für gleichen Ursprunges 
(palatales I); prov. bresilh-s: span.ptg. brasil; die | mit bren ete., schwerlich mit Recht, eher mögen 
Sippe gehört jedenfalls zu *brasa, Dz 64 brasile die Worte mit kymr. brig, brigyn „Gipfel der 
will briza (zu briser, 8. unten bris-) als Grundwort | Bäume, die obersten Zweige“, auch ,Haupthaar" 
ansetzen. (al. Th. 49) zusammenhängen. Ein italianisiertes 
1548) |bratta, Schmutz, Kot, unaufgeklärtes Wort . Dem. zu brin iet brillo (aus *brin-ulo), ein Baum 
des genues. Dialekts; davon ital. im-brattare, be- (Salix felix L.), vgl. Flechia, AG II 42 ff. 
schmutzen, s-brattare, reinigen, vgl. Dz 359 bratta.] 1561) dtsch. (dialektisch) brente (vgl. aber Grimm, 
1549) ahd. br&cha, Werkzeug zum Brechen; frz.: Wtb. s». v., wo die deutsche Herkunft des Wortes 
breche, Bruch, Lücke, Scharte (davon als Fremdwort ' angezweifelt u. romanischer Ursprung für möglich 





























165 1562) bret 
gehalten wird); ital. brenta, Weinfals; 
brande. Vgl. Dz 859 brenta. 

1562) bret, bretonisch; prov. breit, (bretonisch, 
also für Romanen) unverständlich redend; frz. 
bretonner (b. Sachs ist nur das Part. Präs. ange- 
geben], bretonisch reden, unverständlich sein (hierzu 
auch das gleichbed. bredouiller?). Vgl. Dz 533 s. v. 

1563) dtsch. bretling (für bretlin), kleines Brett ; 
davon viell. altfrz. brelenc, berlenc, bellinc, bellin, 
Brett zum Würfelspiel, nfrz. brelan, ein Karten- 
spiel (Krimpelspiel), dazu das Vb. brelander, Karten 
spielen; span. berlanga, ein Kartenspiel Vgl. Dz 
538 brelan; Mackel 84; G. Paris, R VIII 618 (G. P. 
wil brelenc in Zusammenhang bringen mit dem 
ital. Adj. bilenco, schief, krumm, das nach Caix, 
St. 10, aus bis + ahd. slink entstanden ist; Dz 857 
vermutote in dem zweiten Bestandteile von bilenco 
das deutsche link). 

1564) dtsch. Brett; davon vielleicht durch An- 
tritt romanischer Suffixe ital. bertesca (daneben 
baltresca), Fallturm, Fallbrücke, u. predella (von 
streng ahd. pret), Fufstritt, -schemel; prov. ber- 
tresca, eine hölzerne Befestigung (u. bredola, Schemel) ; 
altfrz. bretesche, Vgl. Dz 49 bertesca und 891 
predella; Mahn, Etym. Unters. 121. Förster, Z VI 
118, setzt *britt-ísca (v. britt = Britto) als Grund- 
wort an u. vergleicht ital. saracınesca, Fallgitter, 
v. Saracene. — In Tirol u. Friaul ist dtsch. Brett 
als bréo etc, erhalten, vgl. Gartner 8 19. 

1565] bréviarium n., Brevier; daraus vielleicht 
verballhornt frz. brimborion „unverständlich ge- 
plapperte Gebetsworte, Geplärr“ (vgl. das vielleicht 
aus hoc est corpus entstandene hocus pocus), dann 
„Lappalie, Lumperei", endlich ‚Nippsache‘‘; diese 
Ableitung kann aber eben nur als möglich, nicht 
als wahrscheinlich bezeichnet werden, wenn sie auch 
durch die früher vorhanden gewesene Form brebo- 
rion, briborion einigermalsen gestützt wird. Diez 
u. Scheler stellten das Wort zu der sehr dunkeln 
Sippe (s. oben bilibi), welcher bribe, brimbe etc. 
angehören. Mit seinem jetzigen Synonym bibelot 
(8. oben belbel) kann br. etymologisch schwerlich etwas 
zu Schaffen haben. 

1566) [brövio, -äre, kürzen; nur in Zusammen- 
setzungen erhalten: frz. abréger ete.] 

1567) brévis, e, kurz; ital. breve, brieve; prov. 
brieu, breu; frz. brief, bref; span. ptg. breve. 
Das Wort ist in den rom. Sprachen, in denen es 
sich findet, halbgelebrt, es ist namentlich durch 
curtus (s. d.) verdrängt worden. 

1568) ags. briee, Bruchstein: ital. bricco, Ziegel- 
stoin; frz. brique, davon die Dem. briquet, Feuer- 
zeug, u. briquette, Lohkuchen. Vgl. Dz 67 bricco 1; 
Mackel 93. Sieh auch unten brig- u. brikan. 

1569) germ. brida, Zügel; ital. prov. brida; 
frz. bride, davon abgeleitet altfrz. bridel (aus 
altdt. bridil könnte das Wort erst in später Zeit 
entlehnt sein, da bridil ein *brille ergeben mulste, 
s. ital. briglia, vgl. Mackel 110); span. ptg. 
brida. Abd. pritil ist viell. Grundwort zu ital. 
predella, Zaum, falls das Wort nicht von brett, 
pret (s. d.) herzuleiten ist, was die Bedtg. allerdings 
schwerlich gestattet; ital. brettine, Zügel, wird von 
Dz ebenfalls mit brida zusammengebracht, es geht 
aber wohl auf *retina (frz. rene) zurück u. lehnt 
sich nur im Anlaut an brida an. Vgl. Dz 67 brida; 
d'Ovidio, AG XIII 406. 

1570) vlaem. brieling, schmutziges, unwirtschaft- 
liches Frauenzimmer; davon nach Doutrepont, Z 
XXI 291, das gleichbed. pic. berlék. 


genf.| 





1578) brikan 166 

1571) kelt. Stamm brig- (davon altir. bri aus 
*brix, *brigos, Berg, Hügel, kymr. corn. bret. bre, 
Berg, Hügel, gallisch briga, worüber zu vgl. Glück, 
Kelt. Namen etc. S. 126; von dem erweiterten 
Stamme brigant-, brigantin- ist abgeleitet der alt- 
brit. Vólkername Brigantes, „die Hohen‘, „die 
Edlen“, vielleicht auch „die Bergbewohuer'* bedeu- 
tend, vgl. Th. 49); von dem Stamme brig- will 
Schuchardt, Z IV 126, ableiten mail. bricol, piem. 
piae. brik, Hügel, vorspringender Fels, schrift- 
ital. brícca, rauhe Gegend, vgl. dagegen Th. 49; 
die Worte scheinen von brikan (8. d.) nicht getrennt 
werden zu dürfen. 

1572) kelt. Stamm brig&- (davon altir. brig, Sbst. 
u. Adj. Kraft, kräftig; neuir. gäl. brigh ,,substance, 
essence, élixir, juice"); davon ital. brio, Leb- 
haftigkeit, brioso, lebhaft (Ascoli, AG III 464, 
wollte diese Worte mit ebrius, ebriosus iu Ver- 
bindung bringen), auch brivido, kalter Schauer (von 
Dz 360 unerklürt gelassen) ist bierher zu ziehen 
(vgl. Förster, Z V 99); wegen abbrivo, abbrivare 
siehe oben abripos prov. abrivar, in rasche Be- 
wegung setzen (doch kónnte das Vb. wohl mit ital. 
abbrivare = ab-ripare zusammenfallen, da indessen 
auch ein Simplex brivar vorhanden ist, so darf 
abrivar auf brigá zurückgeführt werden); altfrz. 
abrive (mit Anlehnung an brief auch abrieve, 
abrevié), schnell, hastig; span. brioso, kraft-, mut- 
voll. Vgl. Dz 68 brio; Th. 60; Ascoli, AG III 454; 
Fórster, Z V 99. 

1573) got. brikan, brechen u. kümpfen, ringen 
(vgl. das Sbst. brakja, das Ringen); montal. breccare, 
venez, 8-bregar, über welche zu vgl. Caix, St. 506, 
gehören nur mittelbar hierher, da sie ahd. bröchan 
entsprechen, desgl. lomb. brica, Krümchen, vgl. das 
gleichbedeutende schriftital. bricia, briciola, dazu 
das Vb. briciar, Worte, die trotz ihres ct von bricco 
nicht wohl zu trennen sind, s. Ascoli, Ztachr. f. 
vgl. Sprachf. XVI 125, Mussafia, Beitr. 37, andrer- 
seits Th. 98 brisr; vgl auch neuprov. brigo, 
brego, brigueto ein bischen, (wegen schriftital. bricco, 
Bruch-, Ziegelstein, bricca, Bruchland, rauhe Ge- 
gend, s, No 1568); wahrscheinlich gehört aber zu 
brikan ital. brigare (im Wettbewerb u. Streit mit 
andern eifrig) nach etwas trachten (davon das Pt. 
Präs. brigante, unruhiger Mensch, Aufrührer), dazu 
die Sbst. briga, Streit, Unruhe, Ungelegenbeit, Sorge, 
brigata, eine Abteilung von Personen, Gesellschaft; 
rtr. bargieda, bargada, vgl. Ascoli, AG I 140 
No 124; prov. bregar, brechen, (auch streiten ?), 
brega, Streit; frz. broyer, zerreiben, zerstolsen, 
dazu die Sbst. broie, Brechbank, altfrz. brie, Streit, 
Unruhe, Lärm; (briguer, brigue, brigade, brigand 
sind dem Ital. entlehnte Fremdworte, wie schon ihr 
g[u] beweist, das d statt t in brigand beruht wohl 
auf Anbildung an marchand u. dgl.); über brique, 
Bruch-, Ziegelstein u. a. 8. oben briee; cat. bregar, 
(Hanf) brechen, streiten; span. brigada (sonstige 
Worte der Sippe scheinen ganz zu fehlen); ptg. 
brigar, zanken, briga, Zank, brigáo u. brigador, 
Zänker, brigada. Vgl. Dz 67 briga (wo Dz die 
Worte briga, brigare u. dgl. [aber nicht broyer 
u. dgl], freilich nur vermutungsweise, auf einen 


| kelt. Stamm brig, dessen Grundbedeutung „Unruhe, 


Gescbáftigkeit" sein möchte, zurückgeführt wissen 
will); Storm, R V 171 (hier wird zuerst brikan als 
das Grundwort der gesamten Sippe aufgestellt); 


, Baist, RF I 133; Mackel 78 Anm.; Ascoli, Ztschr. 
| f- vgl. Spraehf. XVI 125; Mussafia, Beitr. 87 (s. unten 
. bris-). Siehe auch oben die Artikel bröeho u. brice. 


11* 





167 1574) brim 


1586) Boovti, 168 


1574) altn. brim, Meoresgebrause, Brandung; | [mit off. o], mhd. brüejen, nhd. brühen; got. *bröd- 
altfrz. brin, Gebrause, Gewalt, Stolz, vgl. Dz 588 | jan: ahd. bruot); altfrz. bruir u. broir (mit off. 0), 


s. v.; Mackel 98. 

1575) dtsch. bring dir's! (Zuruf beim Trinken); 
daraus ital. brindist, das Zutrinken, das zur Ge- 
sundheit jemandes Trinken, vgl. Dz 860 s. v., wo 
auch frz. brinde, der Zutrunk, u. span. brindar, 


verbrennen, brouir, norm. brouer (,germ. bröjan 
gab stammbetonte Formen mit ui aus uei, endungs- 
betonte mit oi d. i. offenes o + i, woraus in bo- 
kannter Weise später geschlossenes o + t. oui wurde, 
also broir mit geschloss. o, brouir; norm. brower 


die Gesundheit jemandes ausbringen, auf denselben | unterscheidet sich nur durch die Konjugation", 
Ursprung zurückgoführt werden. | Mackel 31), dazu Vbsbst. norm. broue, Brühe. Vgl. 
1576) kelt. Stamm bris- (als Nominalstamm mit ı Joret, R IX 118, dessen Aufstellungen von Suchier, 
t-Suffix erweitert brist-, davon abgeleitet altir.| Z IV 478, u. Mackel 31 ergänzt u. berichtigt werden, 
brissim, ich breche, wo also ss aus s-t entstand, | 8. auch unten bru u. Dz 535 brouir, wo mit diesem 
bret. bresa, zerknittern, vgl. Th. 94), brechen; davon Verb piem. broe, brove, venez. broare, mail. sbroja 
ital. (lomb.) brisa, Krümchen (dagegen gehört | zusammengestellt wird. 
bricia etc. nicht hierher, &. oben brikan); prov. , 1682) kelt. Stamm broee-, spitz (davon altir. 
brisar, (zer)brechen, quälen, dazu das Sbst. brisa, brocc, der Dachs, so genannt wegen seiner spitzen 
Bruch; frz. briser, brechen, dazu das Sbst. bris, | Schnauze); auf diesen Stamm scheinen zurückgeführt 
Bruch. Komp. débriser, dazu das Sbst. débris,! werden zu müssen: ital. brocco, spitziges Hölzchen, 
Trümmer; abgeleitetes Vb. prov. brezilhar, frz., Pfüock, Schófsling, Keim, brocca, oben gespaltene 
brésiller, zerbróckeln. Vgl. Dz 583 briser (Dz denkt ! Stange, brocca, Krug, so genannt wegen seiner 
entweder an Ableitung von einem kelt. Stamme bris- ' spitzen Schnauze (das Wort hat mit gr. 700y0vg 


oder von dem ahd. bérstan, vgl. dazu Scheler im rov. 
broca, Spiefs, broc-s, Krug; neuprov. broco, kleiner 
Zweig, Stab; frz. broche (Spiels), Schmucknadel, 
dazu das Vb. brocher, wovon wieder abgeleitet bro- 
chure, die mit Nadeln zusammengeheftete Schrift, 
brocart, durchwirkter Seidenatoff, broc, Krug; span. 
broca, Bohreisen, brocado, durchwirkter Stoff; ptg. 


drücklich verteidigt wird); Ascoli, Ztschr. f. vgl. 
Sprachf. XVI 125 (A. führt einerseits briga etc., 
andrerseits bricia etc. auf das sei es keltische sei 
es germanische Wortpaar *brica, *bricea zurück, 


vgl. dagegen Th.'s a. a. O. sehr begründete Ein-, 


‚nichts zu schaffen), broccare, anspornen; 
Anhang 786); Th. 93 (wo die kelt. Herkunft nach- | 


wendung); Mussafia, Beitr. 37; s. auch oben brikan. ! broca, Bohrer, dazu das Vb. brocar etc. Vgl. Dz 68 
— Möglicherweise ist ebenfalls von dem Stamme ; brocca und brocco, dazu Scheler im Anhang 754; 
bris- herzuleiten die weitverbreitete Benennung des, Th. 50, wo zuerst eine klare Zusammenstellung der 
kalten oder doch kühlen (Nord)windos: (ital. brezza), | Wortsippe gegeben ist. Rönsch, RF 11 476, setzte 
mail. brisa, rtr. brüscha, frz. brise, span. ptg.; gr. #o0xog als Grundwort an; Canello, Riv. di fil. 
brisa, briza, (engl. breeze), das Wort würde ur-' rom. II 111, wollte brocco etc. nebst borchia (s. 
sprünglich so etwas wie „Bruch in der Luft, Bruch ' bulla) auf gr. xogyy zurückführen. — Auf den 
der ruhigen Atmosphäre, der Windstille" bedeutet | nasalierten Stamm brone scheinen zurückzugehen: 
haben. Dz 66 brezza, welcher das Wort als von !ital. bronco, Stamm, Stock, davon abgeleitet bron- 
unsicherer Herkunft bezeichnet, u. Schuchardt, R IV | cone, abgehauener Ast, Weinpfahl; frz. bronche, 
255, sind geneigt, brisa u. das gleichbedeutende | Strauch, broncher, straucheln, vgl. hierzu Förster, 
und ebenfalls, namentlich auf rätischem Gebiete,! Ch. as II esp. S. 426 (Dz vergleicht hinsichtlich 
weitverbreitete bisa (büscha, bischa) zu identifizieren; | der Bedeutung cespo, Strauch, cespicare, straucheln ; 
Caix, St. 221, vermutet Zusammenhang zwischen ; das Deutsche darf man nicht zurVergleichung heran- 
brisa u. broccia „acqua minuta e gelata", venez. ziehen, vgl. Kluge unter „straucheln“); altspan. 
brosa (bresc. berg. calabrosa) „brina“. Die ganze!broncha, Ast; das span. ptg. Adj. bronco, plump, 
Wortsippe bedarf noch sehr der Untersuchung. Das | rauh, darf man nicbt hierber ziehen, es ist ent- 
dürfte indessen jetzt schon sicher sein, dafs brisa | weder — It. bronchus oder nach Baist, Z V 557, 
mit bisa etymologisch nichts zu schaffen hat, son-| — It. raucus. Vgl. Dz 69 bronco (Dz will die 
dern dafs letzteres = ahd. bisa, Beiswind, ist, vgl. | Worte von ahd. bruch, ndl. brok, etwas Abge- 
Kluge s. v. Biese. Vgl. auch Mussafia, Beitr. 88. : brochenes, herleiten). 

— Hinsichtlich des ital. brezza stellte Dz a. a. O. — ahd. brod s. bru. 

Entstehung aus [o]rezza = *auritia v. «ura als: — 1588) altn. broddr, Spitze (ahd. brort, prort); 
denkbar hin u. erklärte ribrezzo für aus ri+[o]rezzo | davon will Caix, St. 214, ital. bordoni „spuntoni 











zusammengesetzt. 
1577) brisa, -am /., Weintrester (Colum. 12, 


delle penne, peli ritti ableiten. 
15684) ndl. broek, Hose: pic. brouques, Hosen, 


39, 2); span. brisa mit gleicher Bedeutung, vgl. vgl. Dz 535 s. v. 


Dz 433 s. v. 


1578) :*brisea, -am, Honigwabe; ital. mantuan. ' 


bresca, sieil. vrisca; sard. prov. bresca; altfrz. 
bresche; cat. span. bresca. 
t 


Th. 48 (wo keltischer Ursprung vereint wird): 


Vgl. Dz 66 brexca; | 


1585) kelt. Stamm brog-, brogi- (davon ir. bruig, 
kymr. corn. bret. bro, Bezirk, Gegend, Land, gall. 
Allo-broges, 8. Glück. Kelt. Namen 26, Th. 60); 
auf diesen Stamm scheinen zurückgeleitet werden 
zu müssen: ital. brolo, bruolo, broglio (= *brog- 


Gröber ALL I 252 (wo das volkslat. Grundwort: slo), Küchengarten; prov. broill-s, bruelh-s, Ge- 


zuerst aufgestellt wird).] 
1579) Brito, -ónem m., Brit(t)e, brit(t)isch; alt- 


frz. breit, brete brit(t)isch, dann mit übertragener 


Bedeutung (man denke an das deutsche wülsch im 


büsch, Gehólz, daneben bruelhu; frz. breui, einge- 
züuntes Gebüsch, Brühl, daneben altfrz. bruelle. 
Vgl. Dz 69 broglio, Th. 50. Ptg. (a)brolhar, 
sprossen, sowie ital. broglio, Tumult, frz. brouil- 


Sinne von falsch) „schlau, hinterlistig“, vgl. Förster | ler, brouillon u. dgl. haben mit dem Stamme brog 


zu Ywain 1580. 
1580) ags. brittian, zerbrechen; davon nach Dz 
434 altptg. britar, brechen. 


“nichts zu schaffen, s. unten bru. — S. auch Ca- 
: nello, AG III 401. 


1586) gr. Boovt»j, Donner; davon nach Ansicht 


1681) germ. Wurzel brö (davon germ. *bröjan ' italienischer Wortforscher ital. brontolare, murmeln, 


169 1587) brosekin, broseken 

vgl. Dz 860 s. v. Caix dagegen, St. 13 (womit zu 
vgl. 192), orkennt in brontolare eine Scheideform zu | 
(rim)brottolare für (rim)brottare, welches letztere 
er wieder auf *(re)probitarc (v. reprobare) zurück- 
führt; eine an wrlare sich anlehnende Umbildung | 
von brottolare soll aret. baturlare „Fomoreggiare | 
del tuono“ sein. 

bróntéá oder bröntiä, -am /. (v. Boovrz). *.. 
Bründisium u. *brünitius. 

1587) ndl. brosekin, broseken(Demin. von broos, : 
Leder), kleiner Lederstiefel ; ital. borzacchino, Halb- : 
stiefel; frz. brodequin; span. borcegui. Vgl. Dz 61 
borzacchino. 

1688) altndd. brot (mhd. broz, von der Wurzel 
brüt, brüt, wie ahd. «progzo von sprüt, sprüt), 
Knospe; ital. brosz« ,bolla, pustula", davon ab- 
geleitet brozzolo „pastello della farinata non ben, 
disciolto", briciólo ,foruncolo", neap. brusciolo, | 
venez. brusola. vgl. Caix, St. 228; prov. brot-z,! 
Knospe, dazu das Vb. brotar, knospen; f rz. brout; 
span brota, brote, Knospe, dazu das Vb. brotar. 

gl. Dz 70 brote; Mackel 32. 
kelt. Stamm broxn- s. bruxn. 

1589) germ. Wurzel brü, brü (davon ags. brop. 
engl. broth, Brühe, ahd. brót, ags. bread, nhd. Brot), 
brodeln, brauen, durch Glut, Feuer bereiten; auf 
diese Wurzel scheinen zurückgeleitet werden zu 
müssen: ital. brodo, Fleischbrühe, broda, Brühe, 
die mit dem Safte der darin gekochter Dinge ver- 
mischt ist, auch: trübes oder schlammiges Wasser, | 











1598) *brunitiüs 170 


1590) kelt. brue, Hoidekraut; davon südfrz. 
bruc, brou, bru (daneben brusc durch Einmischung 
von ruscum); frz. bruyere. Vgl. Schuchardt, Ro- 
man. Etym. I p. 67. Vgl. unten vroleä. 

1591) ahd. nhd. bru[e]h, abgebrochenes Stück; 
prov. bruc-s (neben brut-z), Rumpf, vgl. Dz 535 
8. v.; Mackel 25. 

*brüehéüs, -um ». s. brüchiis. 

1592) brüehüs, -um s., eine ungeflügelte Heu- 
schreckenart (Prud. Ham. 229): ital. bruco und 
brucio (= *brucheus), Raupe, davon viell. brucare, 
das Laub abstreifen, abblatten; (rum. eruh, Mai- 
küfer, das Wort stammt aus dem Neugriech., vgl. 
Meyer-L., Z. f. ó. G. 1891 p. 767]; span. brugo, 
Erdfioh. Vgl. Dz 71 bruco. 

1593) altnfránk, brüd (ahd. bràt, nhd. Braut); 
frz. bruy, bru, Schwiegortochter, vgl. Dz 535 brue; 
Mackel 18. 

1594) brümä, -am /., die Wintersonnenwende, die 
Winterszeit; ital. bruma, die härteste Winterszeit ; 
valses. brumme; ossol. brime, Herbst, vgl. Sal- 
vioni, Post. 5; rum. brumd, Roif; prov. bruma, 
Nebel; frz.brume, dicker Nebel; span. pue bruma, 
Winter, Nebel, ebenso cat. broma. Vgl. Dz 71 
bruma. 

1595) germ. brün, braun; ital. span. ptyg. 
bruno; prov. frz. brun, vgl. Dz 71 bruno. 

1596) Bründislum (auf der ersten Silbe betont, 
vgl. Brindisi); dieser Stádtename ist das wahr- 
scheinliche Grundwort zu ital, bronso etc., denu: 


sbroscia „brodacchio“. vgl. Caix, St. 509; auch | „Eine neue Erklärung des Wortes ‚Bronze‘ hat kürz- 
broglio (aus brod-iglio), Verwirrung (eigentl. Brodelei, | lich Berthelot in einem Aufsatze (in: Revue archéo- 
Brndelei), Empörung, Aufstand u. dgl, dazu das|logique, 1888 p. 294) aufgestellt. Dieser sucht als 
Vb. brogliare, viell. auch borbogliare, wirr, unver- | die älteste Form des Wortes aus alchimistischen 


ständlich sprechen, s. auch unten bullare; prov. 
bro (mit off. o), Brühe [brauzir (gehört zu *braud, 
brod), verbrennen]; altfrz. *brue, breu, Brühe, 
davon abgeleitet broet ; nfrz. brouet; norm. brouer, 
brühen dagegen ist wohl zur Wurzel brö (s. d.) zu 
ziehen, welche Móglichkeit auch für das Sbst. broue 
zuzugeben ist, andrerseits gehórt brouée, Staub- 
regen, vermutlich zur Wurzel br& (das ungefähr 
gleichbedentende bruine aber, über welches zu vgl. 
Dz 585 s. v., dürfte weder zu bró noch zu brü, brü 
gehören, sondern mit bruire zusammenhängen, wenn 
es nicht doch, trotz des Anlautes, — lat. pruina 
ist; der unorganische Wechsel von p : b liefse sich 
vielleicht durch Anlehnung an brouée, brouillard 
erklären); mit dtsch. brodeln scheinen zusammen- 
zuhängen brouilier, durcheinander mischen, trüben, 
verwirren, brouillard, trübe Luft, Nebel, brouillon, 
als Adj. mischsüchtig, händelsüchtig, zünkisch, als 
Sbst. Mischmasch, unrein Geschriebenes, zu ver- 
bessernder erster Entwurf eines Schriftstückes: 
Marchot, RF X 579, zieht hierher auch bredouiller, 
stammeln, u. ähnliche Worte; span. ptg. brodio, 
bodrio, eine aus Speiseresten zubereitete Suppe, 
Schmaus, davon abgeleitet brodista, Suppenbettler. 
Vgl. Dz 69 brodo u. broglio (wo brouiller, brouil- 
lon zu der oben unter brog- besprochenen Sippe 
gezogen werden), 534 brouée (Dz vergleicht dies 
Wort u. brouillard mit ags. bropb, mhd. brodem 
f. bradem, dtsch. brodel, brudel, trifft also das 
Richtige) u. 585 brouir; Joret, R IX 118 (vgl. 
dagegen Suchier, Z IV 478, u. Mackel 31, wo eine 
trefflich klare Darlegung des mutmafslichon That- 
bestandes gegeben ist); vgl. auch Kluge unter 
brauen, brodeln, Brodem, Brot, Brühe. — Über 
südfranzös. Nachkömmlinge des germ. brod vgl. 
Schuchardt, Z XI 492 potroska. 


Sehriften ein mittelgriech. $govrnoıov zu erweisen. 
Dieses aber entspreche einem lat. aes Brundisium, 
da in Brundisium berühmte Bronzefabriken gewesen 
sein müssen (Plin. N. H. 88, 9, 45 u. 34, 17, 40). 
Schrader, Sprachvergleiehung und Urgeschichte?, 
Jena 1890, p. 290. S. auch Nuova Antologia, 
16. Dez. 1890, p. 786. S. unten brünitiüs. 

1597) [*brünio, -ire (v. germ. brun), braünen; 
ital. brunire; prov. frz. brunir; span. brunir, 
bronir; ptg. brunir, im Span. u. Ptg. bedeutet 
das Vb. auch .,polieren", welche Bedtg. es auch im 
Frz. haben kann. Vgl. Dz 71 bruno.] 

1598) [*brünitiüs, a, um (v. germ. brün), bräun- 
lich, wird von Dz 69 als Grundwort aufgestellt zn 
ital. bronzo, Metallmischung, Bronce; (frz. bronze); 
span. bronce (u. brozne); dazu das Vb. ital. (ab)- 
bronzare, leicht versengen, schwärzen, frz. bronzer, 
erzfarben machen, altspan. bronzar; ital. ist 
auch ein Adj. bronzino, erzfarbig, vorhanden. Der 
Ableitung der Sippe von *brunitius stehen lautliche, 
von Dz wohl gewürdigte Schwierigkeiten entgegen, 
die so erheblich sind, dafs man besser auf das 
Grundwort verzichtet, namentlich ist die anzu- 
nehmende Verschiebung des Hochtons bedenklich u. 
kann durch ital. pincio aus piniceus [?| kaum 
gerechtfertigt werden, eher kónnte man glauben, 
dafs das Subst. bronzo aus dem Vb. bronzare = 
*hrunitiare abgeleitet sei, doch dabei darf man 
sich schwerlich beruhigen (à : o/), oder aber man 
leite bronzo wie bronza (s. unten) von *pruntus ab. 
Nicht undenkbar wäre. dafs brontea , Donnerstein' 
(Plin. 37, 150) das Grundwort ist. Das glaub- 
hafteste (rrundwort ist aber der Stadtname Brun- 
disium (8. d.) Die sonst in Vorschlag gebrachten 
Grundworte — [o]bryzum (acil. aurum, gr. OßpvLov 
8cil. xovaíov); pers. buring od. psrinj, Kupfer; engl. 
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171 1599) brunnja 


brass — erweisen sich als durchaus unannehmbar; 
es gilt dasselbe auch von Raist's in Z V 658 aus- 
gesprochener Vermutung, wonach bronzo mit bronco 
auf ]t. raucus zurückgehen soll. — Venez. bronza, 
glühende Kohle, wird von Ascoli, Ztschr. f. vgl. 
Sprachf. II 269, von *prunia, von Storm, R V173, von 
*prunicea hergeleitet, vgl. Mussafia, Beitr. 88; 
Dz 69 hatte an das deutsche Brunst gedacht. 
Keine dieser Annahmen aber ist sonderlich wahr- 
scheinlich.] 

1599) altnfränk. brunnja (ahd. brunnju, altn. 
brynja), Panzer; prov. bronha (mit off. o); alt- 
frz. bronie, broigne (mit off. o). Vgl. Dz 584 
broigne, Mackel 21. 

1600) kelt. Stamm bräs- (davon altir. briim, ich 
zerschmettere); auf den Stamm rüs scheint zurück- 
geführt werden zu müssen altfrz. bruser, bruiser, 
zerschmettern, vgl. Th. 94; Dz 586 dachte an ahd, 
lrochisón als Stammwort. 

1601) *brüseus, a, um (zusammenhängend mit 
bruscum ,tuber aceris arboris intortius crispum“; 
Plin. N. H. XVI 68), knollig, knorrig. kraus, rauh, 
ist das mutmafsliche Grundwort zu: ital. brusco 
Sbst. Myrthen-, Máusedorn, Adj. rauh, herb, mürrisch ; 
(sard. fruscu); prov. brusc, Rinde, brusca, Gerte; 
frz. brusc, Besenheide, brusque, unpoliert, rauh, 


1615) *büccdllärfüs 172 


! Heideland, vgl. Schuchardt, Z VI 423, nfrz. brosse, 
auch „Bürste“ bedeutend, dazu das Vb. brosser; 
eine Ableitung ist wohl broussailles (dav. ital. 
bruzsaglia, vgl. d'Ovidio, AG XIII 406), Gestrüpp; 
span. broza, Abfall von Baumrinde, Spähne, auch: 
Bürste (daneben bruza, s. brustja); ptg. broga, 
Bürste. Vermutlich hat Mischung des kelt. Stammes 

' mit germ. *borsta, *burstja stattgefunden. Vgl. 

|i Dz 70 broza; Th. 51; Mackel 24; Baist, Z V 562 
| (B. will auch span. brezo, Heidekraut, in die Wort- 

ı sippe einbeziehen). Vgl. auch unten burstja. 

' 1606) kymr. bryseed (bret. brusch, bruched) ist 
nach Scheler, Dict. brechet, Stammwort zu altfrz. 
bruschet, brichet, nfrz. brechet, Brustbein. 

[kelt. brwg s. vrole&.] 

| 1606) büs, -am /., Naturlaut der Kinder zur Be- 

! zeichnung des Trankes, wie pappa zu der der Speise 

| (Varr. u. Lucil. bei Nou. 81, 1 ff.); davon vielleicht 

! durch Reduplikation ital. (comask. genues.) bobo, 
bubu, Getränk, vgl. Dz 358 bobo. 


1607) bubälüs, -um m. (v. bos, bovis?), daneben 
büfálüs (Ven. Fort. carm. 7, 4, 21). Büffel; ital. 
| bufalo, bufolo, vgl. Flechia, AG IT 828; ru m. bivol; 
| prov. bubali-s, brufe-s, brufol-s; frz. buffle; span. 
‚büfalo; ptg. bufalo, bübalo. 
| 1608) bübo, -ónem m., Uhu, Schuhu; rum. 


barsch, dazu das Vb. brusquer, barsch anfahren ; | uA (nach Ch. s. v. lautlich beeinflufst durch s1a v. 


span. ptg. brusco Sbst. (auch -a) Maáusedorn, 


bar auf bruscum zurückgehen. Vgl. Storm, R IV 
362, Baist, Z V 557. Dz 71 kitete das Sbst. von 
lt. ruscum, Mäusedorn, ab u. nahm Verstärkung 
des Anlautes an (80 auch Gröber, ALL I 252, vgl. 
auch Schuchardt, Roman. Etym. 167: brusco ent- 
stand aus b-ruscum, indem ruscum sich mit bruc- 
[s. d.], wovon frz. bruyere, gemischt hat), das 
Adj. aber von lt. labruscus (wovon nur das Fem. 
belegt ist: uva od. vitis labrusca, wilde Rebe, 
Klarettraube. Colum. 8, 5, 23), beide Ableitungen 
aber sind sehr bedenklich. namentlich die letztere. 
Canello, Riv. di fil. rom. II 111, leitet das Sbst. 
von ruscum, das Adj. von rusticus ab. Vgl. auch 
Gróber, ALL I 262 (stimmt Dz bei) — Pascal, 
Stud) di fil. rom. VII 90, erklärt ital. brusco, 
dessen ursprüngliche Bedtg. ,,abbrustolito'" sei, aus 
bruscolo, brusclo, brustlo, *brustulus. 

1602) germ. brust (got. brusts) kaun nicht, 
wie mehrfach angenommen worden ist, Grundwort 
seim zu zu ital. busto, Büste; prov. bust-z; frz. 
buste m.; span. ptg. busto. Vgl. Dz 75 busto. S. 
unten büstüm.] 

brütus s. brüttus. 

1603) brüttüs, a, um, schwer, stumpf, unver- 
nünftig, dumm, tierisch; ital. bruto (gel. W.), roh, 
gefühllos, u. brutto, ungestaltet, unbearbeitet, roh 
(„il raddoppiamento é qui normale, come in venni, 
legge da véni, löge-, e serve a compensare la 


lunghezza originaria della vocale", Canello, AG III: 





! buká, Gebrüll): . buho; ptg. bufo, eine Eulen- 
Adj. barsch. Die Substantive mögen indes unmittel- ; »ukd, Gebrüll): span ; ptg. bufo, ein 


art. Vgl. Dz 484 buhn. 


1609) gr. Bovßosv, -axv« ın., Beule; ital. bubbone, 
Beule, venez. boba, Eiter (Caix, St. 280, zieht auch 


| bua [s. oben bóo] hierher, was insofern für berech- 


ı tigt gelten kann, als sowohl bua wie bubo u. boba 
| auf interjektionalem bu beruhen, welches in bubo 
 redupliziert ist); rum. buboiiá u. bubä; frz. bubon 

u. bube; span. bubon u. buba; ptp. bubäo, bubo 


u. bouba. Vgl. Dz 71 bubbone; Caix, St. 230. 


1610) bübüleüs, -um m., Ochsentreiber; ital. 
bobolco u. bifolco, vgl. Flechia, AG II 328, Canello, 
AG 1I] 382; rtr. biíólco, vgl. Ascoli, AG I 459 
Z. 4 v. ob. u. 517 No 132. 

1611) bübülo, -àre (v. bubo), wie der Uhu 

schreien (Anthol. lat. 762, 37 (288, 375); ital. 
bubbolare ,romoreggiare del tuono*, dazu das Sbst. 
bubbolo „tuono“, davon der Plur. bwubboli „sona- 
glietti tondi che hanno iu corpo una pallottolina 
metallica", vgl. Caix, St. 281. 
ı 1612) büceä, -am f., Backe, Mund; ital. bocca, 
sard. bucca; rum. bucá, Pl. buci, Wange; rtr. 
buka ete., s. Gartner 8 200; prov. boca; altfrz. 
boche; nfrz.bouche; cat. span. ptg. bocıc)a. Vgl. 
Dz 57 bocca; Gröber, ALL I 253. Die Bedtg. 
».Backe" hat das Wort nur im Rum. behauptet, in 
allen übrigen Sprachen ist es auf die Bedtg. „Mund“ 
beschränkt, hat aber in dieser os oris völlig ver- 
drängt. 

1613) *biüeeéalé ist das vorauszusetzende Grund- 


401, was jedoch kaum richtig sein dürfte); rtr. | wort für span. bozal, Maulkorb, vgl. Gröber, ALL 
bürt, vgl. Ascoli, AG I 861 No 59; span. bruto, |1 258. 
roh, und [?] burdo, grob, vgl. Cornu, R VII 595, | 1614) büeeéllá, -am f., ein kleiner Mundbissen; 
jedoch ist diese Ableitung sehr zweifelhaft. (Dz 434 | davon nach Caix, St. 212, ital. bonciarelle „fri- 
wollte burdo von arab. bord ableiten, 8. oben bord); | telline, specie di dolce", indem das Wort ,,allungato 
ptg. bruto, roh. Vgl. Dz 860 brutto; Gróber, sull' analogia dei diminutivi in -arello sei. — 
ALL I 253. ; Aufserdem ital. buccella, kleiner Bissen; valverz. 
1604) keit. Stamm bruxn-, broxn-, brossn- buscella pane di una libbra, berg. bóséla panetto, 
(davon ir. brossnai, brosna, Reisbündel); auf diesen | com. buscél pane piccolo, vgl. Salvioni, Post. 5; 
Stamm scheinen zurückgeführt werden zu müssen:'rtr. busala, Meyer-L., Z. f. ó. G. 1891 p. 767; 
prov. brossa (mit off. o), Gestrüpp, Heidekraut;| prov. bucela, vgl. Gróber, ALL 1 253. 


altfrz. broce (mit off. o), Grenzgebüsch, Pl. wüstes; 1615) "büecéllaris, -um m.; davon ital. 
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boszolaro, genues. büsciellaju „venditore di fritel- | prov. bugno, Baumstamm, sind schwerlich gleichen 
line“, vgl. Caix, St. 212. | Uraprunges: Dz 360 bugno verglich kymr. bon, ir. gäl. 
1616) büceellätüm »., Zwieback; ital. lucch.: bun, Wurzelstock eines Baumes, vgl. Th. 88, s. oben 
buccellato, sicil. vucciddatu, guccidatu, vgl. Caix, | unter bon. Die Sippe ital. bugna, altfrz. bugne, 
St. 212: Mussafia, Beitr. 40. ! nfrz. bigne, Beule (s. Dz 78 bugna) kann kaum 
1617) *büeeéus, a, um (bucca); ptg. bugo. damit in Zusammenhang gebracht werden, sondern 
(bucinho), Haar auf der Oberlippe, bucal, bogal, un- geht wohl auf ahd. bungo, Knolle, zurück, obwohl 
bürtiger Bursche, embugar-se, das Gesicht bis zur Diez’ Bedenken dagegen an sich berechtigt ist. 
Oberlippe verhüllen, vgl. C. Michaelis, Frg. Et. 1629) buf(f), Lautverbindung zur Bezeichnung des 
p. 6. ! Geräusches, das durch einen Schlag auf die auf- 
1618) *büeeinüm »., Bissen; prov. bossi-s; alt-'geblasenen Backen hervorgebracht wird (vgl. (ltsch. 
frz. bousin; cat. bocí, vgl. Gróber, ALL I 258.  : puff, paff), davon: ital. buffare, ein Platz- oder 
1619) büeco, -Önem ın., ein Mensch mit auf- | Blasegeräusch erzeugen, herausplatzen, einen Witz 
geblasenen Backen, ungeschickter Mensch, Tölpel | loslassen, Possen treiben, daher «ie Sbst. buffo, 
(eigentl.: grofser, aufgeblasener Mund); ital. bocco | Windstofs, buffa, Posse, buffone, Possenreifser; 
„seioccone, ebete*, vgl. Caix, St. 210; boccone,| prov. bufar, blasen; frz. bouffer, die Backen auf- 
Mundfüllung, den Mund stopfende Massen; prov. blasen, bouffir, schwellen; altfrz. auch buffer, 
boco-8,; frz. bouchon, Stöpsel, Pfropfen, ebenso ptg.; auf die Backen schlagen, dazu das Sbst. buffe, 
bucha (die ursprüngliche Bedtg. ist also verallge- | Schlag auf die Backe, wovon das Demin. buffet, daa 
meinert worden), vgl. Dz 529 boucher. ! ein aufgeblühtes Ding oder Gerät bezeichnet (altfrz. 
1620) *bücco, -äre, den Mund vollstopfen; frz. | bufet, Hinterbacken, wallon. bofet, Nadelkissen, nfrz. 
boucher, stopfen, vgl. Dz 529 u. 764 s. v.; Littré| buffet, ein bauchiger Tisch oder vielleicht auch ein 
s. v. stellt boucher zu altfrz. bouche, Garbe, Stroh- | Tisch, welcher, weil zum Prunke dienend, sich 
wisch, bouchon, Bierwisch, u. leitet es v. St. bosc- ab. | gleichsam aufbläht, Tisch für Silbergerät, Schenk- 
1621) büceülä, -am /. (von bucca), kleine Backe, , tisch, vgl. Mahn, Etym. Unters. 106), altfrz. bufoi, 
rundliche Erhöhung (buccula scuti, Schildknauf, Pomp; aufserdem nfrz. das dem Ital. entlehnte 
Gloss. Isid.); prov. boclu, bloca, Schildknauf, davon | bouffon mit seinen Ableitungen bouffonnerie etc.; 
abgeleitet bloquier-s — *buccularius, Buckelschild; | 8pan. ptg. bofe, Lunge, bufar; schnauben, Wasser 
frz. boucle (kreis-, ringfórmige Erhöhung), Ring, |aus dem Munde spritzen, dazu die Entlehnungen 
Ringel, Locke, bouclier, Schild (altfrz. bocle,| aus dem Ital. bufon ete. Schuchardt, Z XIII 527, 
blouque bedeutet noch Schildknauf); span. bucle,| zieht hierher, und wohl mit Recht, auch span. 
Locke (wohl aus dem Frz. entlehnt); ital. buccola ; ptg. fofo, aufgeblasen, dünkelhaft, während Cornu, 
„pendente degli orecchi“, bucchio ,rieciolo", broc-| Gróber's Grundrils I 718 u. 728, das Wort von 
chiere, -o, kleiner Schild. Vgl. Dz 529 boucle;!|fatuus ableiten will. Nach C. Michaelis, Frg. Et. 
Caix, St. 232. ;p. 6, gehört hierher auch ptg. bufarinheiro (f. 
1622) dtsch. Buchweizen, daraus durch Volke- | bufarieiro), | wandernder Galanteriewarenbändler, 
etymologie frz. beaucuit, bucail; w allon. bouquette | Hausierer. Vgl. Dz 72 buf. Die ganze umfang- 
(= vlaem. bockweyt), vgl. Fafs, RF III 491. , reiche Wortsippe bedarf noch einer eingehenden 
1623) bücinä u. büceinä, -am /. (vielleicht aus | Untersuchung. 
bovicina entstanden), Kuhhorn, überhaupt Horn als' 1630) Bugía, Stadt in Nordafrika; nach dieser 
Blasinstrument: a) bucina — prov. bozina; alt- | ehemals bedeutenden Handelstadt erhielten als nach 
frz. buisine, boisine — B) buccina 2 ital. bosna | dem Ausfuhrorte die „Kerzen“ ihre Benennung: 
(u. buüccina); rum.buccina, (bucimü, buciumü); alt- ! ital. bugía, prov. bogía, frz. bougie, span. bujia, 
rz. bosne; obw. bisel; eng. büsen, vgl. Meyer-L., | bugera, ptg. lumes de Bugia, bujia, bugeira, im 
Z. f. ö. G. 1891, p. 767. Vgl. Gróber, ALL I 263. | Ptg. besteht daneben ein Masc. bugío mit der Bedtg. 
Die Hauptbedeutung des Wortes ist allenthalben | „Affe, Meerkatze', weil auch diese Tiere vielfach 
unverändert geblieben, nur rum. bucium bedeutet | aus Bugia bezogen wurden. Vgl.Dz 78; C. Michaelis, 
Schalmei, dann auch: Rolle, Rohr. vgl. Ch. s. v. , Misc. 120 
1624) engl. buekram (dies wieder durch An-| 1631) ndl. buldelen, bullen (mhd. biuteln), Mehl 
gleichung an buck aus dem arab. barcán, barracán), | beuteln, sieben; davon vielleicht frz. bluter (altfrz. 
Barchent: span. bucherame, bocaran, frz. bougran. | auch buleter), Mehl sieben, dazu die Sbsttve bluteau, 
vgl. Daist, Z V 556; Eg. y Yang. bespricht das blutotr, Mehlsieb (nicht hierher gehören aber ital. 
Wort nicht. | buratto, burattello, Mehlbeutel, p rov. barutel-s, sieh 
1625) engl. buekskin, Bock-, Schafwolle, Buckskin, ' unten *bürreus), vgl. Dz 527 bluter; für sicher frei- 
daraus frz. boucassin, Futterbarchent, vgl. Baist, lich kann diese Herleitung durchaus nicht gelten, 
Z V 556. 'wie denn Diez selbst der Herleitung von bure, 
1626) *bücülo, -äre u. *büceülo, -äre, wie ein wollenes Zeug, den Vorzug gibt, sich berufend auf 
Rind brüllen; altfrz. bugler, dazu das Sbst. bugle, |altfrz. buretel, das sich also weiter zu huletel, 
ein Blasinstrument; nfrz. beugler, brüllen, vgl. Dz | blutel, bluteau entwickelt haben würde, vgl. auch 
623 s. v. u. Scheler z. Dz 784; Berger p. 124 Ani. , prov. barutel, Mehlbeutol, das für buratel zu stehen 
1627) büdä, -am /., Schilfgras (Anthol. lat. 95, 2| scheint. Diez 431 ist geneigt, auch span. ptg. 
(1119, 2], Augustin. ep. 88, 6, Donat. ad Verg. barruntar (prov. barutar), erraten, mutmafsen, 
Aen. 2, 1856); ital. bsodo; cat. boga, bova [?]; | mit altfrz. buleter, neufrz. bluter zusammenzu- 
[ptg. buinho Rohr|; sard. uda, Riedgras, davon | stellen, die Grundbedtg. von barruntar würde dann 
budedda = budellu, Matte; sicil. bud«, Stopf- sein „im Denken sieben, sichten“. Vgl. unten 
werk; vgl. Dz 360 s.v.: Meyer-L., 2. f. ö. (+. 1891 ! vérrüneo. Wedgwood, R VIII 486, will auch 
p. 767, Parodi, R XXVII 229; Guarnerio, R XX 56. |(bolenge, das Mehlbeuteln, und) boulanger, Bäcker, 
1628) mhd. buene, Bühne; davon viell. abgeleitet : (das also eigentl. Mehlbeutler bedeuten würde), von 
ital. bugnola ,,cattedra", vgl. Caix, St. 285; jedoch | buidelen herleiten, indem er sich auf die Stelle 
ital. bugno, -a, Bienenstock, altfrz. bugnon, neu- ! im Traktate des Walter von Biblesworth (b. Wright, 
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A Volume of Vocubularies, p. 155) beruft: „De | feblt b. Sachs), davon viell. bouée, Dampf, Qualm, 
fine farine vent la flour, bulting-clot par la bolenge burg. buie, Lauge, buandier Wäscher, vgl. Cohn, 
le pestour bultingge per bolenger est ceveré of brenn | Suffixw. p. 80; (rtr. buadar, in Lauge waschen, 
la flur et le furfre demoré", wie aber lautlich die ist wohl anderer Herkunft) Vgl. Dz 72 bucato; 
Ableitung möglich sein soll, wird nicht gesagt; für | Me „eluge “ " ‚Dauchen: " Ni ra. AG 
sicher also darf auf Grund von Wedgwood's Be- ‚ zieht die Wortsippe zu buk (s. d.) in der 
merkung nur angenommen werden, dafs der Bücker | Bedtg. „Loch“, hucato es) eigentl. ein mit einem 
im Altfrz. auch pestour — pistorem genannt wurde. ' Loche (zum Wasserabflusse) versehenes Waschgefäls 
Am ratsamsten Aürfte es sein, an Diez’ Herleitung sein. Die eingehende Untersuchung Nigra's besitzt 
von boulanger aus boule (Kugel, rundes Brot, vgl. | überzeugende Kraft. — Wie frz. combuger, wüssern, 
span. bollo, feines Milchbrot) — It. bulla festzu- zu der Worteippe sich verhält, ist nicht klar. 
halten, boulanger wäre also der Verfortiger runder B 1597) bülbüs, um rn BoABoS), Zwiebel, 
Brote, freilich ist die Bildung des Wortes eine Bolle; ital. 0; rum. bolf; frz. e; span. 
recht seltsame, auch dann noch, wenn man zwischen | ptg. bulbo; das überall, mit Ausnahme des Rum., 
boule u. boulanger mit Dz 530 ein boulange (rundes : nur gelehrte Wort hat die Bedtg. ‚Geschwulst‘“‘ 
Brot) einschiebt (boulange, gleichsam *bullanea ' angenommen. 
[vgl. extranea : étrange], also boulanger gleichsam | 1638) bülgä, -am f., lederner Sack; dav. abgel. 
Sullaneariun) a auch Scheler zu Dz 785 und ital. bolgia (Grüber, ALL T 258, malt das Wort für 
uchier, Z . ‚aus dem Frz. entlehnt, Macke enkt an . 
1632) germ. bük (ahd. büh, püh), Bauch; ital.:*bulgja, altn. bylgja, am einfachsten ist es aber 
buco u, buca, Loch (der Bedeutungsübergang wird | doch wohl, ein *bulgea anzunehmen, wie Dz will; 
dadurch vermittelt, dafs das Wort zunächst, wie ja Entlehnung aus dem Frz. ist bei einem so alten 
auch im Deutschen, zur Bezeichnung des Hohlraums : ital. Worte nicht eben wahrscheinlich, vgl. freilich 
eines Gefüfses u. Schiffes gebraucht wurde), dazu |Gröber im Nachtrag zu No 1407 der ersten Ausg. 
das Vb. bucare, durchlöchern; prov. buc-s, Bauch. , des Lat.-rom. Wtb.'s, wo die Ansicht. dals bolgia 
Rumpf, dazu das Vb. trabucar, gleichsam über- ein Lehnwort aus dem Frz. gallischen Urs rungs 
bauchen, zu Boden werfen, auch: stürzen, trabuquet-z, | sei, mit beachtenswerten, obgleich wohl nicht ent- 
ene Maschine zum Uinwerfon, Kriegemaschine; Deni, Dod) Gründen verteidigt , wird), jara dae 
altfrz. buc, dazu das Vb. trébucher, wovon wieder | Demin. bolgetta „valigia di cuojo", vgl. Canello, 
trébuchet, mit gleicher Bedtg. wie im Prov., jedoch | AG III 390; rtr. buleeha, Felleisen, butsch, Beuach; 
bedeutet altfrz. buc auch „‚Bienenkorb‘; cat. buc; |altfrz. bolge (mit off. o), Ranzen; nfrz. bouge, 
span. buque, Schiffsbauch, trabucar, umwerfen,, davon das Demin. bougette, Rünzel (das aus dem 
stürzen, trabuco u. trabuquete, Wurfmaschine; ptg. | Englischen entlehnte budyet ist stammverwandt). 
Duco, Schiffebauch, sonst wie im Span. Vgl. Dz 72 ng. Da 5 poli; rüber, dt Pa. her), 
uco. — S. auch No . . leitet die Wortsippe von a ch. bu ; 
1683) dtsch. buk, erhöhte Grenzscheide; davon n 46 (fahrt ir. bolg, bolc, Sack. Schlauch, on): 
span. buega, Grenzstein, vgl. lz 484 s. v. Flechia, AG 11 829, bemerkt; „la parola bulga, 
684) altnfränk. bukk- (ahd. bocch), Bock; ital. : secondo che abbiamo dallo Festo (cf. Paul. ex Fest. 
becco (das e orklirt d vielleicht aus Anlehnung | 85, 1), N Ma gallica B. forse i germanica). 
des Wortes an becco, Schnabel, wozu der schnabel-: 1639 garus, Bulgare u. (wegen der Hin- 
artig spitz zulaufende Bart des Tieres Anlafe geben | neigung dieses Volkes zum Manichäismus), Ketzer; 
konnte), davon abgeleitet beccajo, eigentl. Bocks- Ä davon ital. buzzeron (Gloss. venez.) = buggerone, 
schlächter, dann allgem. Fleischer i rur. uc bock: ] Ketzer, rose. bangerare, „ugen tor ger Lüge, 
rov. boc-s; frz. bouc, davon abgeleitet boucher, | Dummheit, vgl. Mussafia, Beitr. 89, Caix, : 
"leischer ; Baist, Z V 239 No 8, denkt an mög- frz. bougre, Ketzer, davon viell. rabougrir, eigentl. 
lichen Zusammenhang zwischen frz. boucher u. cat. . zum Ketzer werden, erbärmlich werden, verkrüppeln. 
butzi, botxzi, Henker, altepan. buchin, gochin, Vgl. "n 630 bougre u. 668 Msi) \. Och 
boquin, gal. buxeo, Metzger; (Femininbildungen 1640 Imus, -um m. (gr. JovAutos), Ochsen- 
zu bouc sind vielleicht, trotz ihres befremdlichen | hunger, Heifshunger; ital. bidimo u. sbulimo, Heils- 
Vokales, bique, Ziege, u. biche, altfrz. auch bisse, hunger, daneben limo „consumamento di stomaoo“, 
Hindin; mit lat. ibez, ibicem, Steinbock, können die | vgl. Caix, St. 383; frz. boulimie (gel. W.), vgl. 
Worte nichts zu thun haben, obwohl Dz 623 biche | Dz 360 s. v. , 
die Möglichkeit eines Zusammenhanges nicht unbe- | Neuer: mA xoAaxa "o wükolaku. iech. Boii 
dingt abweist), s. ob. bleee; cat. boc; altspan.: 1641 ‚am (u. nach griech. 8043 
ed Vgl. DÀ 529 bouc, Mackel 21 (M. hált uch ‚#040: gebildet) f., Blase, Buckel, Knopf, Kapsel; 
bouquin, altes Buch, für aus bouc abgeleitet, die | ital. bolla, (bulla), Blase, bollo, Stempel, Marke; 
Bedtg. weist aber deutlich auf altndl. boeckin hin); | hiervon zahlreiche Ableitungen, über welche man 
Th. 91. | vgl. Caix, St. 74: bugliolo „bollo, pustola“ (das g 
1635) altn. bukka, niederdrücken, ist vielleicht dieses u. der folgenden Worte erklärt sich durch 
das Stammwort zu frz. bouquer, ducken lassen, vgl. | Einmischung von bullio), buglia .,confusione, tamulto', 
Mackel 24; im zweiten Bestandteile von reboucher | buglione „accozzaglia di piü cose", com- u. sub- 
(in der Bedtg. „stumpf machen“) erkennt Scheler , buglio ,,confusione", dazu die Verba garbugliare (?) 
s. v. dasselbe Verb, schwerlich mit Recht, es dürfte | a. scombngliare, geombujare ,mesenlare, confondere", 
vielmehr mit reboucher, „zustopfen‘ identisch sein, | Caix zieht hierher auch brugliolo ,pustola^ im- 
trotz der, freilich noch aufzuklärenden, Bedeutungs- | progliare „Confusione, viluppo n s indessen ge- 
verschiedenheit. ören diese Worte wohl zum St. br& (s. d.), bezw. 
1636) altnfränk. bükón (ahd. *buhhen, inhd.!zu dtsch. brodeln; zweifelhaft mufs auch bleiben, 
büchen), bauchen, d. i. in heifser Lauge einweichen; ob borchia (mit geschloss. o), Buckel am Pferde- 
ital. bucato, Wäsche; frz. buer, in Lauge waschen geschirr, Nagelknopf, von bulla abgeleitet ist (gleich- 
(das gleieh bedeutende, von Mackel angeführte buqurr sam *bull-cula), vgl. Dz 359 s. v., wo ahd. holea 
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als mögliches Grundwort vermutet wird, u. Canello, | etc. onomatopoietische (möglicherweise an gr. Boo- 
Riv. di fil. rom. II 111, wo borcia nebst brocco, | $ooos (s. d.], Schlamm, sich anlehnende u. folglich 
brocca u. dgl. (s. oben brocc-) auf gr. nopxn zurück-! auf Wassergeräusch Bezug nehmende) Umgestal- 
geführt wird; Deminutiva zu bulla, bolla sind:|tungen von *barbuliare *barbottare von barba 
bolletta, bulletta, bullettino, Zettel; als sard. Ab-|*barbotta (Dem.), bedeuten also eigentl. „in den 
leitungen von bulla (,Blase, Schwellung") faíst: Bart hinein sprechen“; auch span. borbollar etc. 
Guarnerio, R XX 56, auf abbuddare  saziarsi,| sind vielleicht rein schallnachahmende Bildungen. 
farsi una panciata, impinzarei, abbuddada saziata | Vgl. No 1230, wo barbollar in borb- zu bessern ist. 
panciata, abbuddadu sazio, impinzato (Caix, St.| 1645) altdtsch. *bultjo (ahd. bolz), Bolzen; davon 
131, batte ein *ad-bot-äre als Grundwort angesetzt); | vielleicht ital. bolzone, boleione, Bolzen, auch: 
prov. bola, bula (kugelfürmiger Grenzstein); frz. | Mauerbrecher; prov. bosso-s; altfrz. bozon; alt- 
boule, Kugel, Kegel, Klofs, davon das Kompos. span. bozon, Dz 58 bolzune war geneigt, ein lat. 
boule + verser — versare (Frequ. zu vertére): boule- *pulil]-tio von bulla in der Bedtg. „Nagelkopf“ in 
verser, umkugeln, nmstürzen, verkehren; von boule | der Bedtg. als Grundwort anzusetzen, die Ableitung 
ist wohl auch abgeleitet (*boulange, gleichsam *bul- ı aus dem Deutschen ist aber lautlich u. sachlich 
lanea, rundes Brot, und) boulanger, gleichsam | weit annehmbarer, vgl. Mackel 24. 
*bullanearius, Bäcker, vgl. aber oben bwidelen ;| 1646) dtsch. (schwübisch) bunte, Spund(loch); 
Deminutiv zu boule ist bulletin, Zettel (aus dem | davon viell. frz. bonde, Zapfen, falle das Wort 
Ital. entlehnt), bierher gehört wohl auch billet, | nicht mit dem Stamme bold- (s. d.) zusammenhängt. 
Karte, dessen i aus Anlehnung an engl. bill sich | Vgl. Dz 528 s, v., Kluge unter ,Spund". — Frz. 
erklärt, das frz. Wort ist dann wieder zu biglietto , bondieu, Keil, ist volksetymologische Umgestaltung 
italianisiert worden, vgl. Canello, AG I11I 390; von | des pic. bondeau v. bonde, vgl. False, RF III 498. 
boule soll abgeleitet sein bouler, daraus (durch An- | 1647) altnordl. alid. ags. bür, Haus; davon norun. 
gleichung an bouillir) bouiller, dav. bouille, Stör- bur, Wohnung, wovon altfrz. buron, buiron, Hütte, 
stange, womit gleichbed. ist bouloir, vgl. Cohn,; nfrz. buron, Küsehütte (in der Auvergne), vgl. Dz 
Suffixw. p. 136; span. bola, Kugel, bollo, Beule, | 686 bur; Mackel 19; Pogatscher, Z XII 555. 
Milchbrot, boleta, Zettel, bulla, verwirrtes Geschrei; | 1648) bürä, -ae f. (neben bürra), grober Zeug-, 
ptg. bola, Kugel, Kegel (davon bolar, kegeln), | Wollstoff; ital. (nur in Ableitungen erhalten:) 
bulla, Bulle, bulha, wirres Geschrei (die Bedtg.'buratto dünnes, wollenes Zeug, Mehlbeutel (davon 
dieses Wortes sowie des span. bulla erklärt sich | burattare, das Mehl sieben), burattello dagl., burello, 
durch Anlehnung an bullire, Blasen treiben, spru- | grobes Tuch, burella, finsterer Kerker (wegen des 
deln, sieden, zischen). Vgl. Dz 57 bolla. ! Bedeutungsüberganges s. bureus); altfrz. bure, 
1642) (*büllieo, -äre (v. bulla), Blasen treiben, | groberWollstoff, dazu das Demin. burel, eine wolleno 
in unruhiger Bewegung sein (vom Wasser); davon | Decke, dann ein mit solcher bedeckter Tisch, daher 
viell. prov. bolegar, bojar; frz. bouger (in un-! nfrz. bureau, Schreibtisch, Schreib-, Amtszimmer; 
ruhiger Bewegung sein, eigentl. vom Wasser, dann | ptg. burél, grobes Zeug, Sack. Vgl. Dz 74 bujo; 
auch von Personen), sich rühren. Vgl. Dz 530 | Gróber, ALL I 253; vgl. Canello, AG III 350. S. 
bouger, wo die frühere Ableitung von ahd. biogan | auch unten bürra u. bureus, burius. 
mit Recht zurückgewiesen wird. | 1649) arab. büraq, Borax, borsaures Natron (vgl. 
1643) büllio, -ire (v. bulla), Blasen werfen, . Freytag I 111'); davon ital. borrace; frz. borox 
sprudeln, sieden; ital. bollire, sieden, dazu die etc, vgl. Dz 60 borrace. 














Sbsttve bollore, das Aufwallen, der Zorn, bollone — | 1650) [burbalia (Pl. n. ?), Eingeweide (Gloss. 
frz. bouillon (das übliche ital. Wort für Fleisch- | Isid.), scheint mit frz. brouailles, Eingeweide der 
brühe ist aber brodo, brodello); ferner die Zusammen- | Fische u. Vögel in Zusammenhang zu stehen, vgl. 
setzung ad-bull(ire] + |e]lizare = abbollessare „far | Dz 534 s. v., 8. auch No 1525.] 
bollire‘‘, vgl. Caix, St. 180; sard. buddire, rtr.| 1651) [*bureula f., -us m. ist das vorauszusetzende 
buglir; prov. builhir, bollir; frz. bouillir, davon Stammwort zu ital. burchio, -a, bedeckter Nachen 
das Sbst. bouillon, Brühe (das übliche Wort für | mit Rudern; altspan. burcho, eine Art Nachen, 
Fleischbrühe ist aber consommé); cat. (auch span.) | vgl. Dz 861 burclua.] 
bullir; altsp. bollir; ptg.bolir; (span. zabullir ist; 1652) bürdo, -önem m. u. bürdüs, -um »., Maul- 
nicht — sub-bullire (so Dz 498 s. v. nach Covar- | tier (vgl. Isid. 12, 1, 60; burdo findet sich z. B. 
ruvias), sondern = sepelire, vgl. C. Michaelis, R I188, : b. Ulp. Dig. 32, 49 pr., burdus b. Acron. Hor. 
identisch mit zabullir ist zambwllir, untertauchen, | carm. 3, 27, 7); ital. (burdus = bordo fehlt dem 
auch: begraben); ptg. bulir. Vgl. Dz 57 bolla; Schriftital., jedoch sardisch ist burdu, Bastard, 
Gróber, ALL VI 379. Nebenschófsling vorhanden), bordone, langer Pilger- 
1644) büllo, -äre (v. bulla) Blasen werfen, | stab (sogenannt, weil er dem Pilger äbnliche Dienste 
sprudeln; davon viell. cat. esbullar, verwirren (vgl.:leistet wie ein Maultier, indem er ihn stützt u. also 
span. ptg. bulla, bulha, wirres Geschrei), wohl gleichsam trägt; vermutlich ist auch bordone, Bals, 
auch ptg. es-bulhar, ausplündern (das aus ex-spoliare | dasselbe Wort, obwohl freilich die Bedeutungsent- 
nicht wohl hergeleitet werden kann), vgl. Dz 57 | wickelung recht unklar ist, vgl. darüber Dz 59 den 
bolla, — Dz 58 borbogliare ist geneigt, auf bullare | zweiten Artikel bordone). Die im Ital. vorhandene 
auch zurückzuführen: cat. borbollar, verwirren, Bedeutungsscheidung zwischen burdus und burdo 
span. borbollar u. ptg. borbolhar, Blasen werfen, , kehrt auch in den übrigen Sprachen wieder; prov. 
wozu die Sbstve span. horbolla, ptg. borbulha, | bort-z, bordon-s; altfrz. borde, bourt u. (auch nfrz.) 
Wasserblase, Knospe, ja auch ital. borbogliare, | bourdon ; span. borde u. lordon; ptg. nur bordäo. 
frz. barbowler (vgl. d'Ovidio, AG XIII 408) pic. | Vgl. Dz 59 borde u. bordone; Gróber, ALL I 268; 
borbouller, murmeln, erscheint ihm als müglicher- Caix, St. 8. 
weise stammverwandt, doch macht ihn allerdiugs das: 1653) *büréüs oder *bürlüs, a, um, neben und 
gleichbedeutende ital. borbottare, altfrz. borbeter, | für *bürüs, a, um (statt bürrus), feuer-, scharlach- 
bedenklich; vermutlich sind borbogliare, borbottare | rot. (Paul. ex Fest. 36, 12); ital. bujo, dunkel 
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(daraus erklärt sich die Bedtg. von burella, dunkler | *burrala festhalten, bezw. annehmen, dafs neben 
Kerker) vgl. Flechia, AG II 880; prov. burel,;*burrula ein *bürula, welches an das Adj. bürus 
braunrot; frz. buret, Purpurschnecko; span. buriel, | sich anlehnte, bestanden habe. 
braunrötlich (auch: grobwollenes Zeug). Nichthierher 1659) *bürrüs u. *bürrieüs, -um m. (für bür- 
gehören (vgl. No 1648) ital.buratto(vgl.prov. baru- , rícus), kleines fuchsrotes Pferd (eigentlich vermut- 
tel-s), wollenes Zeug, Mehlbeutel ; prov. burel, grobes, | lich: zottiges, häfsliches Pferd); ital. bricco, Esel: 
wollenes Zeug; altfrz. bure, grobes, wollenes Zeug, 'spa n. borrico; ptg. burrico; frz. bourrique. 
dazu das Demin. burel. wovon neufrz. bureau, 1660) *bürs&, -am (eigentl. Byrsa, die Burg von 
(wollene Decke), Tisch mit wollener Decke, Schreib- | Carthago), Versammlungsort der Kaufleute, Börse, 
tisch, Schreibstube, (über altfrz. buretel, Mehl- Geldtasche; ital. borsa (dazu borsiglio); sard. 
beutel, neufrz. bluteau, blutoir, Mehlsieb, bluter, | buscia; rum. boagd; rtr. buorsa; prov. bossa; 
sieben "£L ure binter u. oben No 1631): (spon. altirz. ba d nfrz. llo] qua; span 
uriel: . burel). . Dz ujo, Gröber ' . bolsa (dazu span. ho . . Dz 
I 258. P d 7" ' | borea; Gróber, ALL L254 (Es mufs dahingestellt 
1664) germ. burg-, Burg (lat. burgus, findet sich | bleiben, ob die romanische u. überhaupt die moderne 
z. B. b. Vegetius, s. Georges s. v.); ital. borgo, Bedtg. des Wortes sich aus dem Eigennamen Byrsa 
kleine Stadt, davon borg(h)ese; prov. borc-s qnit. oder aus dem ursprünglichen Appellativ gr. Zvgoa, 
off. o), davon borgues; altfrz. borc (mit off. o),! Leder, Fell, entwickelt hat, doch ist das erstere 
nfrz. bourg, davon Dou geois ; span. ptg. burgo, wahrscheinlicher.) Über entlegene ital. Ableitungen 
lav. ptg. b . Vgl. D 'g0; Mackel 20. ! vgl. Caix, St. 216 u. 222. 
Tess) hd | urian E heben e o bo: rita. boritr) " 661) altdtsch. *burstja (zusaımmenhängend mit 
Wild aufjagen, vgl. Moyer-L., Z XX D29. | mhd. nhd. borste), Bürste; ital. brustia (das üb- 
1656) bürls, -im /., Krummholz am Phfluge;,liche Wort für ,Bürste'" ist aber spazzola); span. 
ital. bure, mail. bürett; pem. bü, abü; val-,bruza; (prov. brossa, altfrz. broce, nfrz. brosse, 
tell. burala; sard. büri. Vgl. Meyer-l.., Z. f. à. | span. broza gehen auf den keltischen Stamm dru:rn- 
(t. 1892 p. 767; Salvioni, Post. 5. | (s. d.] zurück). Vgl. Dz 70 broza ; Th. 61; Mackel 24; 
| 1657) bürrä, -am um zoktigen Gewand (Anthol. | Bale Z a; 8. ae bruxn-. " 
at. 390, 5 [385, 5|), Pl. burrae, läppisches Zeug, Stamm 8. Cus. 
Possen (And M ad Lat. Pacat. D): ital. borra, | 1662) [gleichsam *büsea (für *büsca, s. buscus, 
Scheerwolle, borre, Possen, von borra abgeleitet ; wohl mit Anlehnung an bLürere, bustum brennen), 
borrace, Porraggine, borrana, Borretech (eine Plante, dard Melt (2 a der (à (mundartlich, A 
orrago L., sogenannt wegen der haarigen Be-|lom ch) busca Splitter (dazu das Dem. *bus 
schaffenheit der Blätter), ferner borraccia (aus brusculo „pagliazza, fuscello" u. das gleichbed. 
Meade PUE an nr ui eio tfe, he Sen RE 
borantzä, Borretsch ; prov. borra, Scheerwolle, bor- | gel. Vb. bücher, behauen, u. Sbat. bücher, Scheiter- 
rage" ew borräs, groben Tuch (auch f VL haufen. vg. D: 74 race e dazu Beneler s Be- 
ourras); frz. bourre eerwolle, dazu das Vb. | merkung im Arhang ; Storm, ; Bugge 
bourrer, (mit Wolle) stopfen; 8 pan. borra, borro, | ebenda in der Anm. (Bugge stellt ein *buzica als 
Scheerwolle, Wolle, aufserdem : Junges Schaf (auch | Grundwort auf; vgl. Mackel p. 34.)] Vgl. No 1678. 
borrego), endlich: (Flocken, nichtsnutziges Zeug) *huselda s. unten buxida. | 
sinnlose Worte, dummes Geschmieıe, an die letztere 1663) [gleichen *büseo u. "hünee, -äre von St. 
Bedtg. schliefst sich an das Vb. borrar, sudeln, | busc, Holz, Wald), im Holz, Wald umherstóbern, 
klecksen, dazu wieder das Sbst. borron, Tintenklecks; -spüren, birschen, suchen; ital. buscare (auf der 
Braga, Borretsch i ptg. durrun, en orrdo, Jagd) erbeuten, erhaschen ; »ltfrz embuissier u. 
ecks, borragem, Borretsch. Vgl. Dz orra u. | embuachier; neufrz. embücher, ein Wild in sein 
borraggine; Gróber, ALL I 254 u. Misc. 44 (an|Lager treiben, in den Hinterhalt legen, (daneben 
letzterem Orte verteidigt G. die Diez’sche Ableitung Ureprüngl. pie. Ml in einen Hinterhalt, auf 
von borraggine); Baist, Z V 239 (B. will auch' die Lauer legen); span. ptg. buscar. Vgl. Dz 61 
borujo, hurujo. orujo, Trester der Traube, u. sogar | bosco u. 76 buscare F Storm, R V 169; Mackel p. 34, 
gorullo(n), Klumpen, u. a. mit borra in Zusammen- | wo ohne hinlünglichen Grund got. *busks als Gruud- 
hang bringen, vgl. dagegen Parodi, R XVII 56, wo | wort vermutet wird.] 2i 
*voluculum (v. volvere) als Grundwort aufgestellt B 1654) Lgleichsam *büseus, -um «v , Gehülz, 
wird). j Busch, Wald (vom Stamme *busc, dessen Ursprung 
1658) *bürrülä, -am /.. Flocke, ein Ding ohne | dunkel ist: lat.-griech. bixus nó&o; palst lautlich 
Wert, Kleinigkeit, Lappalie, Posse; ital. burla (man | wenig u. begrifflich schlecht; an german. Herkunft 
sollte borla erwarten) Posse, dazu das Vb. burlare, | ist nicht zu denken, das deutsche Busch u. dgl. 
scherzen, u. das Adj. burlesco, scherzhaft, komisch; iet vielmehr erst dem Romanischen entlehnt, vgl. 
sard. burrula, burla (borla, Troddel); altpr. bur-. Goldschmidt, R XVII 290, Kluge, Etym. Wtb. s. t. 
Inire, Spótter; neuprov. bourlo, Posse; altfrz. | Busch; ein *buicum, welches Goldschmidt in der 
bole, Betrug, boler, betrügen (die Zugehörigkeit der | Festschrift für Tobler p. 166 aufstellt, ist eine ganz 
Worte z. dieser Sippe ist jedoch zweifelhaft, es ist unwahrscheinliche Bildung): ital. bosco Wald, dazu 
jedoch auch bourle, bourler vorhanden; nfrz. das Dem. hoschetto u. das Vb. imboscure; rtr. bösch, 
burlesque ist selbstredend Lehnwort aus dem Ital.); | böschg ete., vgl. Ascoli, AG III 186 oben u. Ann 
span. ptg. burla, Posse, dazu das Vb, burlar, | Gartner $ 101; prov. bose-s (mit off. o), das Vb. 
span. auch borla, Troddel. Vyl. Dz 74 burla,  buscalhar, Reisig sammeln, gehört zu hüsco (s. d.); 
(rüber, ALL 1 254. — Pascal, Studj di fil. rom. | neuprov. das Verb bouissa, kehren, wozu das 
VII 92, erbliekt in burla das Vbsbst. zu tosc., Comp. gralo-bouisso, frz. gratte-boésse, eine Art 
burlare, altital. barullare (= *bar-rotulure), ro- ' Bürste, vgl. Thomas, R. XXVI 429; frz. bois, dav. 
tolare, gettar via. Man darf indessen wohl an bosquet, bouquet, boschet, altfrz. boschaille (daraus 
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ital. boscaglia), bocage (Lehnwort aus dem Span.); | Wort für „Flasche“ ist jedoch fiasco); rtr. bot; 


span. bosco, dav. boscaje, ptg. boscage(m). 
Dz 61 bosco; Storm V 169 (stellt báxus als Grund- 
wort auf); Canello, Riv. di fil. rom. II 111 (stellt 
ßöoyos als Grundwort auf); Mackel p. 34; Meyer- 
L., Rom. Gr. 1 P 139.] Die Wortsippe benótigt noch 
einer eiugehenden Untersuchung. 

sprung dürfte zweifellos sein. Vermutlich ist *buscus 
abzuteilen in bás-cus (vgl. musca = mus-ca, 8. Stolz, 
Lat. Gr. I p. 516 f.), viell. ist büscus aus büst-cus 
entstanden, u. & volksetymologisch gekürzt, wie in 
büstar. S. auch No 1675. 

1665) bästar, ursprünglich wohl == büstar, Leichen- 
brandstätte (Charis. 38, 19), dann volksetymologisch 
als aus bov- + stare zusammengesetzt betrachtet 
u. 80 zu der Bedeutung „ÖOchsenstall“ gelangend 
(bostar, locus uli stant boves. Gloss. Isid.); span. 
bostar, ptg. bostal, Ochsenstall. Vgl. Dz 488 
bostar; Gróber, ALL I 254. S. No 1519. 

1666) büstüm »., Leichenbrandstütte, Grabmal 
(in letzterer Bedtg. b. Cicero, Catull. Virgil u. a., 
8. Greorges s. v.); davon wahrscheinlich (vgl. d'Ovidio 
in Gróber's Grundrifs I 515) ital. busto, (eigentl. 
das auf dem Grabmale aufgestellte Brustatandbild 
des Verstorbenen), Büste; prov. bust-z; frz. buste; 
span. ptg. busto. Dz 75 busto verwarf die Her- 
leitung von bustum, weil der Bogriff dagegen streite 
(Dz fafste aber bustum nur in der Bedtg. als „ver- 
brannter Leichnam“ auf), u. dachte an Ableitung 
von buzxida, pyxida. 

1667) büteo, -ónem m., eine Falkenart, der 
Busaar (das Wort findet sich z. B. b. Plin. N. H. 10, 
21 u. 185); ital. (nur in der Abltg. bozzago, abuz- 
zago, eine Geierart); prov. buzac-s; burg. büzó; 
frz. buison, davon buse, davon abgeleitet busart. 
Vgl. Dz 536 buse; Horning, Ztschr. f. neufrz. Spr. 
u. Litt. X 245. 

1668) bütio, -ónem m., Rohrdommel (Anthol. 
lat. 762, 42 [233, 42]); auf bütio scheint der erste 
Bestandteil des gleichbedeutenden frz. butor (mit 
offenem o) zurückzugehen; neben butor findet sich 
bruitor, das wohl wegen des Geschreies des Vogels 
an bruire angelehnt ist; abgeleitet von butor ist 
butorderie, Dummheit. Vgl. Tobler, Misc. 71. 

1669) *bütirüm ». (f. bütyrum, gr. Bovtvoov; 
das u in butirum ist lang, die Messung bütirum 
bei Venant. Fort, welcher Gróber, ALL VI 379, 
erwähnt, ist fehlerhaft, vgl. Meyer-L., Ltbl. f. 
germ. u. rom. Phil. 1892 Sp. 71, Ital. Gr. $ 16), 
Butter; ital. burro, butirro; (sard. butiru, also 
die schriftlat. Form erhaltend); prov. buire-s (neu- 
prov. burre); altfrz. bur(r)e; nfrz. beurre (mit 
befremdlichem Vokal); (das span. ptg. Wort für 
„Butter“ ist manteca, manteica). Vgl. Gröber, 
ALL I 254; Canello, AG III 311. 

1670) altn. bütr, Holzklotz, abgestumpftes Ding ; 
davon vielleicht frz. but, Ziel, Zweck (die ursprüng- 
liche Bedtg. kann gewesen sein: Erd- oder Stein- 
haufen, der als Zielpunkt beim Wettlaufen u. dgl. 
benutzt wurde), butte, Erdhaufen, Zusammensetzung 
début; but(t)er, stofsen, gehört wohl zu bötan, ist 
aber an but angeglichen. Vgl. Dz 62 bozza ; Mackel 23. 

1671) Stamm biítt-; auf einen substantivischen 
Stamm bütt-, der vielleicht aus dem Griechischen 
(vgl. Boörıg, Aurıc, Kübel, Flasche) in das Volka- 








Vgl. ru m. botd, butà; prov. bota; altfrz. bote (mit 


offenem u. mit geschl. o), bedeutet auch „Mönchs- 
stiefel‘‘; nfrz. boute (davon abgel. bouteille), botte, 
Schlauch, Kübel, Stiefel (botte in den Bedeutungen 
»Schlag u. ,Klumpen" gehört zu bótan, w. m. s, 


Lateinischer Ur-| bezüglich der Bedtg. denke man an beaucoup, 


eigentl. „schöner Schlag"', dann ,,viel"; wegen botte, 

Króte, s. ebenfalls bötan): cat. span. ptg. bota 

(Demin. botella, botelha). Vgl. Dz 62 botte; Gröber, 

ALL 1 254; d'Ovidio AG XIII 424; Mackel 23; 

Kluge unter „Bütte“ (K. hält die betr. german. 

Worteippe für aus dem Roman. entlehnt). 
bütyrüm s. *bütirüm. 

1672) mhd. butze, Klumpen: davon ital. buzzo, 
Bauch. — Nicht unmittelbar mit butze, aber wohl 
mit dem Vb. boton (ahd. bözan), auf welches butze 
zurückgeht, steht anscheinend in etymologischem 
Zusammenhange die Wortsippe: ital. bozza, Ge- 
schwulst, Beule, auch: grob bearbeiteter Stein, dazu 
das Vb. (ab)bozzare, im Groben arbeiten, skizzieren, 
wovon wieder boszo (wenn dasselbe nicht ebenso 
Primitiv ist, wie das ungeführ gleichbedeutende 
bozza); vielleicht Scheideform zu bozza ist boccia, 
Knospe; prov. bossa (mit off. o), Beule; altfrz. 
boce (mit off. o), nfrz. bosse, Boule, Buckel, davon 
das Adj. bossu, bucklich; span. bocha, hölzerne 
Kugel; (es)bozo, Roharbeit; ptg. bochecha, dicke 
Backe, (es)bogar, im Rohen arbeiten. Die Grund- 
bedeutung der Worte scheint zu sein „durch Stofsen 
hervorgebrachte Schwellung“. Vgl. Dz 62 bozza 
u. 64 botta, wo auch frz. (piet) bot, Klumpfuls, 
span. boto, stumpf mit mhd. bösen in Zusammen- 
hang gebracht werden; Mackel 923. 

1673) *büxä (Feminin zu buxus oder *büsca, Fem. 
zu *buscus?). Davon vielleicht ital. (dialektisch, 
2. B. lomb.) busca, Splitter, sicil. vusca ; Deminutiv- 
bildungen zu busca sind *buscolo, brusculo „pagliazza, 
fuscello* u. das gleichbedeutende buschetta, brus- 
chetta, vgl. Caix, St. 228; altfrz. buisse u. busche; 
nfrz. büche, Scheit, davon abgeleitet bücher Vb. 
behauen, Sbst. Holzstall, Scheiterhaufen ; cat. busca, 
brusca, Rute, Gerte. Das « (statt o) erklärt sich 
vielleicht aus begrifflicher Anlehnung an bru(s)ciare, 
bruler, brennen. Vgl. Dz 74 busca u. dazu Scheler's 
Bemerkung im Anbang 716; Storm, R V 170; 
Bugge, ebenda in der Anmerkung (B. stellt ein 
*buxica als Grundwort auf); Mackel 34. 

1674) *büxidá (f. pyxida = gr. nvSida v. nv£is, 
die lautliche Umwandlung vielleicht durch begriff- 
liche Anlehnung an das ohnehin stammverwandte 
buxus veranlafst), daraus *büxta — *bü[e]sta — 

(ist in einer Glosse belegt, vgl. Landgraf, 
ALL IX 414), Büchse, Schachtel; ital. [ pisside, 
gelehrtes Wort, mit der Bedtg. „heiliges Grefäfs‘ 
u.] busta, Schachtel, vgl. Canello, AG III 827; 
aufserdem mit Suffixvertauschung (u. wohl auch 
mit Einmischung von bosso = büxus, worüber zu 
vgl. Ascoli, AG II 408) bussola, bussio, bossolo, 
Kästchen für die Magnetnadel, Kompafs, vgl. Caix, 
St. 17; prov. bostia (brostia, brustia), boissa; frz. 
boite, Büchse, auch: Pfanne eines Gelenkes, davon 
déboiter, ein Gelenk entpfannen, verrenken, boiteuz, 
lahm; abgeleitet von altfrz. boiste ist vielleicht 
boisseau, Scheffel; boussole, Kompaís (aus dem 


latein übernommen ward u. eine grofse romanische , Ital. entlehnt); span. bojeta, Schachtel, brujula 
Wortsippe zur Bezeichnung grófserer Gefáfse (Butte, ! (aus dem Ital), Kompaís; (ptg. boeta, aus dem 
Kübel u. dgl) erzeugte, gehen zurück: ital. botte | Frz. entlehnt, vgl. C. Michaelis, Frg. Et. p. 6). 
u. botta, dazu die Demin. bottina, kleines Fals, Vgl. Dz 61 bosso u. 527 boite; Storm, R V 169; 
bottiglia (= frz. bouteille) Flasche (das übliche | Caix 17 u. 97 (hier fügt Caix noch bei ital. botola, 
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183 1675) büxüa 1688) cäco 184 


Schachtel, busta, Etui, Couvert, bustello, ein Mals,| 1682) eäbällüs, -um m. (Dem. z. cabo, Wallach; 
— frz. hoisseau). vgl. ALL VII 816: Meyer-L., Z XXII 5, bestreitet 

*büxo s. *büseo. die Annahme, dals caballus im Latein ein galli- 

1675) büxüs, -um /. u. (seltener) büxüm ». (gr. sches Lehnwort sei); Gaul, Klepper, in der Volks- 
zvcog), *büse-, Buchsbaum[holz]; ital. bosso, sprache Pferd überhaupt; ital. cavallo; rum. cal, 
Buchsbaum; prov. bois (?). frz. buis, span. boj, p. cai; rtr. kaval ete. 8. Gartner 8 200; prov. 
ptg. buxo. Von Storm, R V 169, wurde buxus caval-s, cavalh-s; frz. cheval (dazu die wunder- 
als Grundwort zu der Sippe ital. bosco, frz. bois liche Zusammensetzung chevaw-éger, worüber zu 
etc. aufgestellt, was aber lautliche Bedenken gegen vgl. Darmesteter p. 108); cat. caball; span. ca- 
sich hat (buxus konnte ital. nur bosso ergeben) u. ballo; ptg. cavallo. Dazu überall zahlreiche Ab- 
auch begrifflich nicht recht palst. Aber allerdings leitungen, z. B. ital. cavalleria, Reiterei, frz. 
scheinen Kreuzungen zwischen buzus u. *buscus chevalerie u. cavalerie (letzteree aus dem Ital, 
stattgefunden zu haben, denn Bildungen, wie ital. aber mit Vereinfachung des | nach Analogie von 
huscione Gebüsch, prov. boisson, frz. buisson cheval-erie) etc. Vgl. Dz 93 cavallo. 


lassen sich nicht wohl anders erklären. Vgl. Dz 61 1683) eäbannä, -am f., Hütte (Isid. 15, 2, 2, wo 
bosco u. bosso; Storm, R V 169 (es ist Storm „apanna geschrieben ist der Ableitung von capio 
nicht gelungen, buxcus mit überzeugenden Gründen zuliebe); ital. capanna, Hütten, Schuppen, cabina 
als Stammwort der ganzen grolsen Sippe nach- ,stanzina d'un bastimento“, capanno, Hütte für 
zuweisen, namentl. nicht mit Rücksicht auf die Vogelsteller, [hierher gehören auch die Demi- 
Bedeutungsentwickelung. vgl. auch Meyer-L., nutive gabinetto u. gabbanetto, vgl. Canello, AG 
Gramm. I p. 189): Canello, Riv. di fil. rom II 111 111815; dazu die Ableitung sgabuzzino „stanzuceia, 
(C. ist geneigt, in dem gr. Soczoc;, Weide, das bugigattolo", vgl. Caix, St. 560]; vielleicht gehört 
Grundwort zu ital. bosco u. dgl. zu erblicken) ; hierher auch ital. gabbáno (altfrz. span. gaban) 
Mackel 34 (M. erklárt. die frz. prov. Wörter nicht Regonmantel, denn der umhüllende, schützende Man- 
deuten zu können): Kluge unter „Busch“. S. oben tel kann als Hütte aufgefafst werden, vgl. Dz 150 
*büseus. _ . 8. .; rtr. kyamanna (2), vgl. Moyer-L., Z. f. ó. 
1676) altn. bytin, Beute, Tausch; davon ital. G. 1891 p. 767: ob wald. camonna, engad. cha- 
bottino, Beute (das o der ersten Silbe scheint auf manna, vgl. Salvioni, Z XXII 467; prov. cabana; 
Entlehnung des Wortes aus dem Frz. zu deuten [?], frz. cabane, cabine, cabinet, cambuse (s&mtlich 
vgl. Mackel 112); frz. butin; span. botin. Vgl. Lehnworte); span. cabafa, gabinete; ptg. cabana. 
Dz 62 bottino; Storm, R V 168: Mackel 112. Vgl. Dz285 capanna: Th. 53 (der von Dz vermutete 
1677) byzantiüs, -um (v. Byzantium), eine by- xelt. Ursprung des Wortes wird verneint). 


zantinische Münze; ital. bisante, Pfennig; prov. "- nai 
. a. , 1684) bret. eaeadd , aussátzig; davon vielleicht 
bezan-2; altfrz. besant; span. ptg. besante. frz. cagot, scheinheilig („la signification moderne a 
pu s'étre produite sous l'influence de bigot‘‘ Scheler 


C im Dict. s. v.); gewóhnlich wird das Wort als zu- 
. sammengesetzt aus prov. ca (== canıs) + Got, also 
(Die unter C fehlenden Worte sehe man unter X.) „Gotenhund“, erklärt mit Bezugnahme darauf, dafs 


die Westgoten als Arianer den katholischen Süd- 


I: - - franzosen verhaíst gewesen seien, vgl. Dz 5987 s. v. 
[961, 7]); ital. cavalla: frz. cavale (dichterisches . 
Wort, in der gewöhnlichen Sprache sagt man jument); , 1685) *cäccäbellüs, -um m. (Demin. zu cacca- 
span. caballa, Name eines Fisches, ist vermutlich dus), eigentlich kleiner Tiegel, Pfanne, Schädel; 
dasselbe Wort, Übertragung der Namen von Säuge- 8ltfrz. cihlachevel, Schädel. Vgl. Cornu, R XI 109; 
tieren auf Fische ist ja nicht selten. Gróber, ALL I 539. * 

1679) eáballüríüs, -um m., ein Pferdewärter, 1686) eäccäbüs „u cäccälus, -um m., Kachel 
Pferdeknecht (v. caballus); ital. cavallaro „stafetta, (ahd. chahhala), Tiegel, Pfanne (z. B. Varro LL V 
e chi guida cavalli" cavallajo (for.) „chi merean- 127); abruzz. kákkame (auch südital.), vgl. Z XV 
toxgia di cavalli'*; cavaliero (die Vereinfachung des 242 u. Z. f. 6. G. 1891 p. 767; tarent. kakkalo, 


I beruht auf Anlehnung an das Frz.) „chi monta o Kdkkaro; span. cacho; pig. caco, Scherbe, davon 
combatte a cavallo", cavaliere „cavaliero, e chi abgeleitet cachimonia , Schädel (vgl. C. Michaelis, 
appartiene a un ordine cavallaresco, gentiluomo", Misc. 122 Anm. 1), vgl. Dz 43b; Gróber, ALL I 
vgl. Canello, AG III 804; rum. cälare, Adj. u. Adv., 539. xam . 
beritten, rittlings, vgl. Ch. cal; prov. cavallter.s, : 1687) *cächeeticus, a, um (v. griech. xayecía), 
cavayer-s; frz. chevalier, cavalier (aus dem Ital.); : schwindsüchtig; ital. cachettico (gel. Wort), daraus 
span. caballero; ptg. caballeiro. Die Bedtg. des. durch volkstümliche Umbildung scachicchio „debole, 
ortes ist überall zu „Reiter, Ritter, Edelmann“ , infermiccio", vgl. Caix, St. B11. 
veredelt worden. ! 1688) eäco, -üre, kacken; ital. cacare, davon 
1680) [gleichs. *e&balléttüs, -um o. (v. caballus), : abgeleitet squaccherare „aver flusso di ventre, pale- 
kleines Pferd; ital. cavalletto; frz. chevalet, Bock, | sare senza bisogno le cose che si sanno", schiccherare 
Gerüst, Staffelei (ital. auch cavalletta, Heupferd).] ı „imbrattar fogli", vgl. Caix, St. 528; rum. cac, 
1681) cäbällieo, -äre (v. caballus), reiten (An- | at, at, a; rtr. chigar etc., vgl. Ascoli, AG I 144 
thim. praef. 67, 2 R); ital. cavalcare; rum.(in)calic No 165; prov. cagar; frz. chier, vgl. G. Paris, 
ai at a, daneben cádldresc ü it i; prov. cavalcar, | R IV 123 Anm. 4; Cornu, R VII 354; Herrig's 
cavalguar: frz. chevaucher (jetzt nur in der Dichter- | Archiv LXXVIII 422: span. cagar; damit viel. 
sprache üblich, der gewöhnliche Ausdruck für „reiten“ leicht zusammenhängend das Sbst. cazcarria 
ist monter, aller à cheval); span. cabalgar; ptg.| (Schmutz, der sich unten an die Kleider ansetzt), 
cavalgar (auch im Span. u. Ptg. ist das Vb. aus! wenn es aus caca + zacarria (vgl. ital. zaccaro, 
der Umgangssprache durch andar, montar a caballo . florent. zacchera, angespritzter Schmutz) entstanden 
verdrängt worden). Vgl. Dz 93 cavallo. list, vgl. Storm, R V 175: ptg. cagar. 


1678) e&ballá, -am f., Stute (Anthol. lat. 148, 7 


185 1689) cäctüs 1718) caeslüs 186 


1689) e&etüs, -um m. (gr. xaxro;), Kardenarti-|  eaecigena s. eaecilia. 
schocke; davon (?) ital. cacchioni „spuntori delle: 1699) eaeeíli&, -am, eine Eidechsenart; davon 
prime penne", vgl. Caix, St. 244. ital. cecilia, Runzelschlange, auch cecella (cicigna, 

1690) [gleichs. *e&déntiá (v. cado), das Fallen, | Blindschleiche. = caecigena); über mundartliche 
die Art, wie etwas fällt, günstiger Fall, guter Ton-, ital. Formen vgl. Salvioni, Post. 5; rtr. siselya, 
fall, Glückefall, gutes Benehmen; ital. cadenza, | vgl. Meyer-L., Z. f. ó. G. 1891 p. 767. Vgl. Dz 
Tonfall; rum. cáden[d, Anstand; frz. cheance, | 365 cicigna. S. No 1698. Vgl. Nigra, AG XIV 
chance, Glücksfall, davon changard, Glückskind:,378 wo genues. seizella, siguella etc. angeführt 
span. ptg. cadencia, Tonfall.] | wird (ebenda p. 270 wird canav. éüsiga, val- 

[*eiiditi s. e&do.] ; brezz. saxülja angeführt). 

1691) [*edivus, a, um (v. cadére, vgl. Bildungen | 1700) eaeeus, a, um, blind; ital. cieco; rtr. 
wie pensif, restif) = altfrz. chaif; über ein etwa | tschiec etc.; prov. cec (mit off. e); altfrz. cieu, 
im Altfrz. vorhanden gewesenes rechaiver ,,rück-; ciu (nfr. ist das Wort durch aveugle = *aboculus 
fällig werden“ vgl. G. Paris, R XXV 622 (gegen |[s. d.] völlig verdrängt); cat. cech; span. ciego; 
Tobler, Sitzungsb. der Berl. Akad. d. Wiss., phil-| ptg. cego. Vgl. Gróber, ALL I 539; Balvioni, 
hist. CL, 23. Juli 1896 p. 8565)]. ost. 5. 

1692) [eadmeá, eadmiá, cadmiä, -am /. (griech. | 1701) [eaedo, -ére, hauen, schlagen; dav., bezw. 
xadusia, xaduía), Galmei; davon abgeleitet ital.|v. caeca, nach Salvioni, Post. 5, venez. ciesa, 
calaminaria, kieselbaltiger Zink; frz. calamine; |lo mb. 3esu Zaun.] 
span. ptg. calamina, vgl. Dz 77 calaminaria.) 1702) *eaeläta (scil. cassis). Helm in getriebener 

1693) edo, eéeidi, eüsüm, cädere (volkslat. | Arbeit; ital. celata, Pickel-, Sturmhaube, Helm; 
- *cáderé), fallen; ital. cado (u. caggio = *cadio), | frz salade; span. celada. Vgl. Dz 95 celata; 
caddi (u. cadetti, cadei), caso, cadére; rum. cad, | Canello. Riv. di fil. rom. II 111 (C. will celata von 
cázui, cdzul, cadé; rtr. Gartner führt von dem Vb. | celare herleiten u. vergleicht das dtsche Helm von 
nur das Pt. P. tyet (mit offenem e) an, 8 148; | hélan, aber da *celata doch nur heifsen könnte 
prov. chatz chas (8 P. Pr), chazec (8 P. Pf.), | „verborgen“ u. nicht ,,verbergend", so ist die Ab- 
chazegut chazer; frz. altfrz. chiet (8 P. Pr.) chu-s | leitung unannehmbar). 
chu cheoir (nfrz. ist das Vb. sonst nur in vereinzelten | 1708) eaelébs, -libis, unvermählt; ptg. ccibo, 
Formen noch gebräuchlich); altfrz. Pt. Pr. cheans, | Hagestolz, Junggeselle, ledig, frei, ungebunden, davon 
Glück (Chance) habend, dav. das Kompos. mescheans, | vermutlich das Vb. ceibar, lósen, vgl. C. Michaelis, 
unglücklich, elend, nfrz. méchant, schlecht, bóse, da- | Misc. 122. 
gegen changard, Glückskind; neucat. caych cayguí| 1704) eaelestis, e (v. caelum), himmlisch; ital. 
cayyut cáurer, vgl. Vogel p. 119; span. caigo caí | celeste u. (archaisch) celesto, himmlisch, cilestro 
caido caer; ptg. caio cahi caido (das Fem. caída | „color di cielo", vgl. Canello, AG III898; Berger s. t. 
= queda wird als Sbst. gebraucht in der Bedtg.| 1706) eaelüm n., Himmel; ital. cielo; rtr. 
„Fall“, ebenso span. caida, ital. caduta) cahir | tschiel, vgl. Gartner $ 200; rum. cier, Pl.cieruri, 
(altptg. caer). Nur also das Cat. hat den schrift- | davon das Adj. cieresc — *caeliscus; prov. cel-s (mit 
lat. starken Inf. cadére übernommen, sonst ist off. e); frz. ciel; cat. cel; span. cielo; ptg. ceo. 
überall das schwache cadere eingetreten. Vgl. Gróber, | Vgl. Gróber, ALL I 539. 

ALL I 589, VI 879. 1706) [eaementum n. (v. cacdo), Bruch-, Mauer- 

1694) eädüeus, a, um (v. cado), hinfällig; it&l.|stein; davon nach Mahn, Etym. Unters. 72, viell. 
caduco (gel. W.) ,,che eade, che presto finisce" u. | ital. cimento, Versuch, Probe, indessen würde der 
caluco „meschino“ vgl. Canello, AG 1II 887; nicht | Bedeutungsübergang kaum zu erklären sein; an- 
aber gehört hierher, obwohl Diez es annahm, prov. : nehmbarer ist die Ableitung bei Dz 365 s. v. cimento 
caluc, kurzsichtig, über die Ableitung des Wortes | = *specimentum; vielleicht darf man auch an Zu- 
vgl. Groene, C vor A im Frz. (Strafsburg 1888) |sammenhang mit cima denken; frz. cément.) 

p. 91, u. Gróber im Nachtrag zu No 1458 der| 1707) *eaenieüle ». (v. caenum), Schinutzmasse; 
ersten Ausg. des Lat.rom. Wtb's, so recht über-|span. cenugal, Misthaufe, vgl. Storm, R V 178. 
zeugend ist freilich die dort vorgetragene Etymo- | 1708) *eaenieösus, 8, um (v. caenum), schmutzig; 
logie nicht. Vgl. Dz 362 caluco u. 539 caluc. span. cenagoso, kotig, vgl. Storm, R V 178. 
calautiea s. calopodia u. ealyptra. 1709) eaenum n., Schmutz: span. cieno; ptg. 

1695) Cádurei, -o8 m., eine gallische Völkerschaft | ceno, Kot, Schlamm, vgl. Gröber, ALL I 539. 
in Aquitanien; davon prov. caorci-s oder chaorcí-s, | eaepüla s. cöpülla. 

Einwohner von Cahors, davon wieder chaorcin-s (in | 1710) eaeréfoliüm ». (gr. yaiéqvA20»), Kerbel; 
Cahors ansüssiger italienischer Kaufmann, Geld-| ital. cerfoglio; frz. cerfeuil; span.cerafolio. Vgl. 
wechsler) Wucherer (vgl. Dante, Inf. 11, 49). Vgl. | Dz 96 cerfoglio. 

Dz 542 chaorcin, Ducange s. v. cadurcinus. 1711) eaerémóniàü, -am f., religiöser Gebrauch, 

1696) eädüs, -um m., Krug; neapol. cáto|ist als gelehrtes Wort in allen rom. Spr. erhalten 
socchia, vgl. Salvioni, Post. 5. Das Wort fehlt, (auch ruin. feremonie, vgl. Ch. s. v.); cine volks- 
sonst im Roman., dagegen ist es in den slavischen | tümliche Form hat nur das Ptg. gebildet: cera- 
Sprachen weit verbreitet u. auch in das Magya- | munha, garmunha, cirmonha, vgl. C. Michaelis, 
rische, Neugriech. u. von da in das Rumän. (cadd) | Misc. 121 Z. 1 v. u. im Texte. 
übergegangen. | 1712) eserüléiis, a, um (v. caelum), himmelblau; 

1697) eaeea, -am f. (Fem. des Adj.'s caecux)— ital. span. ptg. ceruleo, himmelblau. 
piem. éea, Nebel, vgl. obwald. tschiera, vgl. Sal-| 1718) eaesiüs, a, um, blaugrau; davon vielleicht 
vioni, Z XXII 467, u. Post. 6 caecus. prov. sais, saissa, grau (das Wort findet sich z. B. 

1698) [gleichs. *eaeearilia, -am /., ein der Blind- ; b. Bartsch, Chrest. prov. 269, 1), vgl. Dz 674 s. v., 
schleiche ähnliches Tier; ist nach Nigra, AG XIV ' wo aber allerdings auch mit Recht bemerkt ist, 
270, das Grundwort zu mail. terkarsa Sala- |, dafs diese Ableitung lautliche Bedenken gegen sich 
mander.] | hat. 
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187 1714) cacspös 1725) cälät[h}üe 188 
1714) eaespes,- item m., der ausgeschnittene Rasen, | carmalar, cramalar, charmalar, mit der Pfeife 
ein Rasenstück, woraus sich, wie es scheint, volks- | rufen, locken, vgl. Ascoli, AG I 73 Anm. 1; prov. 
sprachlich die Bedtg. „Haufe von (ausgejütetem) caramel-s; frz. chalumeau, Schalmei: span. cara- 
raut, Krautwerk, Blattmaese' u. dgl. entwickelte; | millo, Rohrpfeife. Vgl. Dz 542 chalumenu; The 
ital. cespite u. cespita „specie d’erba“, vgl. Canello, | Academy 1888 Vol. II 838. 
ALL III 402, cespo, ein Stück Rasen, eine mit Ra-| 1721) eälämites, -am m. (gr. xalauirns v. 
sen bewachsene Erdscholle, Gestráuch (auch cespite: xaAauog), Laubfrosch (rana arborea L.), scheint 
kann diese Bedeutungen haben); vermutlich gehórt' durch eine seltsame, aber nicht einzig dastehende 
hierher auch cesto, Büschel, gleichsam *caes[pi]tum | Bedeutungsübertragung — Tiernamen werden ja 
f. caespitem ; rtr. tschischpad, tschisp, vgl. Ascoli, | zuweilen zur Bezeichnung von Werkzeugen u. Ge- 
AGG I 89 2.6 v. u. im Texte u. 188 Anm. 2; |räten gebraucht (vgl. im Deutschen „Bock, Hahn, 
valsass. scesped ete., Salvioni, Post. 6, vgl. Dz' Pferd“ u. a, lat. z. B. equuleus) — zur romanischen 


364 cespo. 

1715) *eaespieo u. caespito, -üre (v. caespes), 
auf dem Rasen straucheln (caespitare ist bei Georges 
mit Gloss. belegt); ital. cespicare, stolpern; rum. 
cespet, ai, at, a, straucheln, stürzen; altfrz. ce- 
ster; span. cespitar, bei einer Handlung gleichsam 
straucheln, bedenklich sein, zaudern. 

1716) altir. eal, Weg, Strafse (ursprünglich wohl 
„Wall, Damm“ bedeutend): davon vermutl. altfrz. 
caye, Sandbank, nfrz. quai, Damm; span. cayos 
(Pl), Sandbünke, Riffe. 
sehr wohl auch germanischen Ursprungs sein, vgl. 
niederdtsch. kaje, niederlünd, kaai, schwed. kaj, 
dän. kai, ostfries. kai, kaje. Vgl. Dz 94 cayo; 
Th. 54. 

1717) [* 

Gewölbe e 
oder mit cavum zusammenhängend ?] 


1718) Cäjus (meist Gajus geschrieben); dieser 


Eigenname soll nach Baist, Z V 247, das Grund- 
wort sein zu ital. gajo, munter, lebhaft, bunt; 
prov. gat: frz. gat; altspan. gayo; ptg. gaio, 
sowie zu dem Sbst. prov. gai-s, Jai-s Molzháher, 
frz. geai (pic. gai), span. gayo u. gaya, davon 
gayar, bunt machen; ptg. gaio. „Der Name Gajus 
-- sagt Baist a. a. O. — spielte eine Rolle in den 
Vermählungsgebräuchen: die Braut sagte zum 
Bräutigam: ‚ubi tu Gajus, ego Gaja'. Daraus konnte 
sich leicht eine adjektivische Verwendung von qgajus 
= „Hochzeiter, hochzeitlich“ ergeben, daher „munter“ 


u. „bunt“, der Häher aber wäre der Bräutigamsvogel. | 380 


(Galiz. gayol, auch gayo die Goldammer.)“ (7 VII 
119 vermutet Baist dagegen, (als der Vogelname 
gayo ein onomatopoietisches Wort sei.] Se non é 
vero, & ben trovato! Wahr ist es aber schwerlich, 
u. G. Paris frägt, R XI 164, ganz mit Recht „tirer 
le mot du lat. Gajus ....n’est-ce pas so moquer 
un peu des lecteurs?" Dz 151 gajo leitete die 
Wortsippe von ahd. gàhi (Thema *gahja), rasch, 
kräftig (nhd. jáh) ab, u. Mackel 40 verteidigt diese 
Ableitung gegen die von Baist erhobenen Bedenken. 
Nichtsdestoweniger ist sie nicht recht überzeugend, 
wie denn auch Paris a. a. O. sie verwirft, vgl. auch 
Mackel, p. 40, u. 8. unten gfhi. Schwan, Altfrz. 
Gramm. 2. Ausg. $ 199 Anm., stellt als Grundwort 
auf ahd. wahi, schön, fein. 

1719) eälämäriüs, a, um (v. calumus). zum 
Schreibrohr gehörig; ital. calamajo, Schreibzeug, 
calmiere, -o ,tariffa de'comestibili. Il passaggio 
ideologica 6 da calamus ,canna' a ,misura', indi 
tariffa^, Canello, AG III 806; rum. calämari f. »., 
Tintenfaís; span. prov. calamar. 

1720) e&l&melliís, -um m. (Demin. v. calamus), 
Röhrchen; [ital. ceramella, cennamella, Schalmei, 
kann nur unter Voraussetzung starker volksetymo- 
logischer Umgestaltung oder aber entstellender Ent- 
lehnung aus frz. chalumeau ale hierher gehörig 
betrachtet werden, vgl. Dz 364 8. v.]; rtr. das Vb. 


Indessen kann das Wort 


üm, -i ». — frz. chai, unterirdisches : 
viell. auch Scheideform zu kai, quai? 


Bezeichnung der ,,Magnetnadel" geworden zu sein, 
vielleicht unter Bezugnahme auf ihre Beweglichkeit, 
die naive Beobachter an das Hüpfen des Frosches 
erinnern konnte; ital. calamita; prov. caramida; 
frz.calamite; cat. caramida: span. ptg. calamıla. 
Einheimisch kann das Wort nur im Ital, in den 
übrigen Sprachen mufs es Lehnwort sein. Vgl. Dz77 
calamita. 

1722) cälämüs, -um m. (gr. xa2euoc) Rohr; 
ital. calamo „penna, dardo ecc.", calmo ,,marza", 
vgl. Canello, AG III 329; frz. chaume, Stoppel, 
davon chaumiére, chaumine, Strohhütte; span. 
cálamo, Schalmei: ptg. calamo, Rohr, Schalmei. 
Vgl. Dz 545 chaume. 

1723) *eälandrä, -am /. (gr. xaAavópa, xaAav- 
doog, volksetymologische Verballhornung aus zapa- 
doiog, vgl. über die Geschichte dieser Worte die 
interessante Abhandlung von Sittl, ALL II 478), 
Regenpfeifer, im Roman. Kalenderlerche; sard. 
chilandra; ital. prov. calandra (ital. auch ca- 
: landro, calandrino) ; frz. calandre (Nebonform hierzu 
ist nach Tobler u. Cohn, Suffixw. 83 Anm., calande 
! Maschine zum Heben der Steine in den Steinbrüchen) ; 
jispan. cat. calandr(i)a (bedeutet auch „Wäsch- 
rolle, Mangel"), davon abgeleitet das Schimpfwort 
calandrojo, Lump (ähnlich wie im Deutschen das 
Wort ,Dohle* als Schimpfwort gebraucht wird); 
ptg. calhandra, Kalenderlerche, calandra (bedeutet 
gegenwärtig nur , Wüschrolle'). Vgl. Dz 77 calan- 
dra; Sittl, ALL II 478 u. 611; Gróber ALL VI 











1724) *eäläriä, -am (v. gr. x&2or, Holz, im La- 
cedámonischen auch „Schiff“, vgl. Bergk z. Xenophon. 
Hell. I 1, 28, in Ztschr. f. Altertumswiss. 1862, II 9), 

Schiff; dav. ital. yaleara „alea e luogo di pena", 
galéa u. galia „nave da guerra", dazu das Demin. 
galeotta u. die Ableitungen galeone,  galeazza; 
prov. galeya, galéa, galera; frz. galere, galion, 
galiote, galéasse; span. galera, galéa (veraltet), 

ı galeon, galeaza; ptg. galera, galé, galeote, galiäo, 

!g«ledo, galeaga. Ursprünglich ist die Wortsippe 
nur in Italien heimisch gewesen u. von dort in die 

| übrigen roman. Sprachen übertragen worden. Ver- 
mutlich gleichen Ureprunges ist ital. galleria, frz. 
galerie etc. (zuerst im Latein des 9. Jahrh.'a vor- 

: kommend u. wohl einfach „Holzbau“ bedeutend, s. 
Ducange s. €.. Vgl. Dz 152 galea, u. namentlich 
Canello, AG III 801 u. 805. 4. Paris, R IX 486, 

: hat dagegen als ein Bedenken hervorgehoben, dafs 

| galea seit dem 9. Jahrh. sich findet. Eine aben- 

| teuerliche Herleitung von yavAida (yavAig, Melk- 
| 











eimer) brachte Settegast, RF I 246, in Vorschlag, 
vgl. dagegen G. Paris, R XII 133. 

1725) eälät[h]üs, -um m. (gr. xa2a90oc), Korb: 
: davon vielleicht obwald. cätla, vgl. Salvioni, Post. 6; 
| galiz. cachas ,especie de calabaza en que se en- 
vuelve la hilaza", vgl. Baist, Z VI 118, wo auch 
andere Worte als möglicherweise auf calathus 
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zurückgehend bezeichnet werden, so namentl. frz. 
jale, Krug, Kübel, altfrz. jalon, für welche Worte 
sonst ]t. gaulus, Trinkschale, oder dtsch. Schale 
ale Grundwort in Vorschlag gebracht worden ist, 
vgl. Dz 619 jale. 

1726) *eälätium n. (von calat[h]us), Korb; 
davon frz. calais (: calatium = palais : palatium), 
Korb, vgl. Bugge, R IV 852. 

1727) *ealea (von calco, -are, treten) + altnfränk. 
*mara (altn. mara, Alp, auch im Ahd. u. Ags. 
vorhanden) — frz. cauchemar, Alpdrücken, Nacht- 
gespenst. Vgl. Dz 686 mare; Mackel 42; Darme- 
steter 102; Mussafia, Beitr. 78. 

1728) e&leünéüm n. (seltene Form für calz), 
Ferse: ital. calcagno; macedo-rum. cálcániu, 
daco-rum. cádlcdiu m., f. cálcdie; rtr. cal- 
caign; altfrz. calcain (Dial. Greg. 180, 2 u. 21), 
chaucain (Chans. d'Antioche 222), vgl. Cohn, Suf- 
fixw. p. 162 Anm.; span. calcaneo (daneben cal- 
canal u. calcanar, ebenso ptg. calcanhar). Vgl. 
Ch. s. v. cälcäin. 

1729) eälcäria, -am f. (v. calx Kalk), Kalk- 
ofen; rtr. kyelkyera, vgl. Meyer-L., Z. f.ö.G. 1891 

. 767. 
d 1730) eäleätorilum n. (calcare) = altlothr. 
cauchoir, vgl. Meyer-L., Z. f. ö. G. 1891 p. 767. 

1731) eáleéüáméntum n. (v. calz Ferse), Schub- 
werk; ital. calciamento; frz. chaussement; span. 
calzamiento. Vgl. Meyer-L., Z. f. ó. G. 1891 

. 761. 

i 1782) *e&leéo, -Onem m. (f. calceus v. cala), 
Fufsbekleidung, Strumpf, Schuh; ital. calzone; rum. 
cälfun; prov. causo-s; frz. calecon (Lehnwort aus 
dem Ital.) Schwimmhose, chausson, Socke. 

1733) *eälcdo, -üre (v. calz), die Fülse, bezw. 
die Beine bekleiden, Schuhe, Strümpfe anziehen; 
ital. calzare ; rum. (in)calf, ai,at, a; prov.caussar; 
frz. chausser; span. calzar; ptg. calcar. 

1734) *e&leéólüriüs u. *eäleöönärlüs, -um m. 
(v. calz), Schuhmacher; ital. calzolajo- calzolaro; 
rum. cälfunar; [frz. chaussetier]; 8pan.calzonero. 

1735) eälee pistare (Frequ. von pinsere), mit der 
Ferse stampfen, treten; ital. calpestare, mit Füfsen 
treten, aus calpestare durch Umstellung scalpitare, 
vgl. Caix, St. 514; Dz 362 s. v.; Rónsch, Z I 420 
Z. 22. v. u. 

1736) *eäledüs, -um m. (calceus, won calcius 
App. Probi 81) u. eáleéa, -am f. (von calx), 


Schuh; ital. calzo u. c«lza; prov. calsa, caussa ; 


frz. chausse; span. calza; ptg. caiga. Vgl. Dz 
79 calzo; Gróber, ALL I 640. 

1737) *e&leiüta (scil. via), -am f., die mit Kalk- 
steinen gefestigte Strafse, Chaussee; prov. caussada; 
frz. chaussée; span. ptg. calzada. Vgl. Dz 79 
calzada; Rónsch, Z I 417 (R. setzt als Grundwort 
ein von *caleiure [v. cal, Ferse] abgeleitetes *cal- 
ciata u. als dessen Bedtg. „allgemein betretene u. 
begangene Strafse'" an. Ein zwingender Grund zum 
Aufgeben der Diez'schen Ableitung liegt indessen 
nieht vor). — „Span. ptg. calzada sind dem alt- 

rov. calzada entnommen (vgl. span. coz = calz, 

z = falx u. dgl) Mithin ist calciata auch 
keine römische Einrichtung, die römische Fahr- 
strafse hiefs eia strata, daher allgemein romanisch 


dieselbe Benennung (ital. strada, altfrz. estrée,' 


prov. span. ptg. estrada). Ist aber die via calciata 
erst französisch d. h. nachrómisch, so ist es un- 
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vote) aus ferrum, das man doch wohl mit ferrée, 
nicht durch *ferrata vermitteln wird. Es scheint 
mir das von Belang in kulturgeschichtlicher Be- 
ziehung: die chaussée ist jung, wenn auch schon 
mittelalterlich. Daneben verdient Beachtung, dafs 
eine romanische Weganlage keltischer Herkunft 
ist: caminus (das mir zu den vulgärlat. Sub- 
; straten zu gehören scheint, s. ALL I 541), welche 
jim rómischen Wegesysteme eine Lücke auszufüllen 
im stande gewesen sein muís, da das Wort allge- 
mein romanisch in Erbwortform auftritt. Von 
welcher Art der camtnus war, wird freilich nicht 
zu ermitteln sein. Durch die Notwendigkeit, 
chaussée v. chaux abzuleiten, erledigt sich auch 
Rónsch's Anlehnung des Wortes an calx, Ferse.“ 
| Gróber. — Für die Annahme der Ableitung des 
Verbums chausser von chaux vermisse ich ein Ana- 
logon (fausser u. faux sind doch wohl nur schein- 
bar analog, vgl. dagegen pair und apaiser, croix 
und croiser). Auch kann ich schwer glauben, Jdals 
in französ. Zeit ein chaussée v. calx, Kalk, neben 
chausser (v. calx, Ferse) gestellt worden sein sollte. 
Ich möchte an dem Substrate *calciata vorläufig 
noch festhalten. — camminus bedeutet wohl ur- 
sprünglich nicht „Weg“, sondern „Gang, Gangart“. 
örting. 

*e&leiná s. 2 calx. 

1738) *eälelümen (calz) Kalk; frz. *chaucum, 
dav. chaucumier Kalkhändler, enchaucumer ver- 
kalken, vgl. Thomas, R XXV 448. 

1739) e&leo, -üre (v. calx, Ferse), treten; ital. 
calcare; rum. calc, ai, at, a; prov. span. ptg. 
calcar (im Frz. ist das Vb. in der eigentl. Be- 
deutung durch marcher verdrängt worden, erhalten 
ist es nur als cócher in der Bedeutung ‚treten = 
begatten" (von Vögeln) u. in cauchemar, s. No 
1727). 

1740) eäleülüs, -um ın. (Demin. von calz, Stein), 
kleiner Stein; davon vielleicht p rov. calhau-s, Kiesel ; 
altfrz. callau u. cailleu; nfrz. caillou; ptg. 
calhäo. Nach Dz 538 caillou würde die lautliche 
Entwickelung gewesen sein : calculus, calclus, cacl[us], 
caill (d. h. cal mit mouilliertem 7), das auslautende 
-0u in caillou würde = -ucolo anzusetzen sein (also 
caillou aus *cacluculum wie verrou aus *veruculum), 
prov. -au aber wäre —-avo (calhau aus *caclav-o 
wie Anjau Anjou aus Andegav-). Nach Groene, 
C vor A im Frz. (Strafsburg 1888 Diss.) p. 33, ist 
caillou aus dem Picardischen in die Schriftsprache 
eingedrungen; eine andere Erklárung giebt Meyer-L., 
Z XIX 96, s. unten ealljo. — S. auch der Nachtrag. 

1741) eäldäria, -am /. (v. caldus = calidus), 
Warmbadezimmer, Badekessel, Kochtopf (Marc. 
Emp. 25; Lampr. Heliog. 24, 1; Apul. herb. 59; 
Vulg. 1 regg. 2, 14); ital. caldaja, -o, Kessel, u. cal- 
dario ,,cella calidaria", vgl. Canello, AG III 805; 
prov caudiera ; frz. chaudiére; span.caldera. Vgl. 
)z 78 caldaja; Rónsch, Z I 417. 

1742) [gleichsam *eäldöllüm n. (v. caldus = 
calidus); altfrz. cha-, cheldel; frz. chaudeau, 
warmes Getränk, vgl. Fafs, RF III 501.] 

1748) [*e&ldéro, -önem m. (v. caldus — calidus) ; 
ital. calderone, ein grofser Kessel; frz. chaudron, 

: &pan. calderon.] 

1744) *e&ldümen »., Hitze; ital. caldume, frz. 

| (chaudum) chaudin, vgl. Thomas, R XXV 448. 
1745) eäldüs, a, um (wird von Georges als Neben- 





nötig und unrichtig, cin Substrat *calciata anzu- form zu calidus angeführt, vgl. Quintil. Inst. 1, 6, 
setzen, denn in Frankreich konnte das Wort aus; 19; calida, non calda App. Probi 52), warm; ital. 
chaux (calx) hervorgehen, wie altfrz. la ferrée (scil. , guldo u. calido, vgl. Canello, AG III 329; (sard. 


i 
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caldu, sicil. caudu); rum. cald; rtr. kolt etc., 
vgl. Gartner, $ 200; frz. chaud, dav. das Dem. 
chaudelet (daraus volksetymologisch — chaudelait) 
Aniskuchen, vgl. Colin, Suffixw. p. 13.; prov. cald, 
caut; span. (calido), caldo, Brühe, caida, das 
Heizen; ptg. caldo, Brühe, calda, das Glühen, 
Fruchtsaft (das übliche ptg. Wort für „warm‘* ist 
quente —. calente-). 
trefflicho Bemerkungen über die Schicksale der Ad- 
jektiva auf -idus im Roman. gegeben sind). 

*eálef&eto, *eälfäcto, -äre B. unten qalafah. 

1746) [*e&léfo, *cälfo, -äre (f. calefacio; noch 
besser setzt man wohl cald[um]fare an, da dann 
das ff des frz. Wortes erklärt wird), wärmen; prov. 
calfar ; frz. chauffer, dazu das Kompos. échauffer. 
Die übrigen rom. Sprachen brauchen für den Begriff 
errcaldare. Vgl. Dz 545 chauffer. — Vielleicht 
gehört hierher auch ital. caleffare, galeffure, ver- 
spotten (eigentl. jem. warm machen). Dz 361 s. v. 
hielt das Wort für deutschen Ursprunges, aber ahd. 
galiffan, woran man denken könnte, pafst begriff- 
lich nicht. S. unten xAsvacteco.] 

1747) e&lénto, -üre (v. calens, calentis, Pt. Pr. 
v. calere), wärmen; span. calentar, escalentar ; ptg. 
esquentar, acaentar, aquentar. Vgl. Dz 486 s. v. 

1748) eüléndae, -as f., der erste lag des Mo- 
nats; das Wort ist in einigen ital. Mundarten in 
Verbindung mit Monatsnamen erhalten, z. B. tosc. 
calendimaggio, vgl. Salvioni, Post. 6; auch rtr. 
kalanda, vgl. Meyer-L., Z. f. ó. G. 1891 p. 767. 

1749) cäldo, ul, ere (stammverwandt mit gr. xavo, 
xuiw), warm sein; ital. calere, unpers. Vb., sich 
um etwas kümmern, mi cale, es kümmert mich, es 
liegt mir am Herzen (eigentl. es ist mir warm wegen 
einer Sache); prov. caler, unpers. Vb., sich be- 
kümmern, nötig sein, no m'en cal, es kümmert mich 
nieht, es ist mir gleichgültig; frz. chaloir, unpers. 
Vb. mit derselben Bedtg. wie im Ital. u. Prov.; Pt. 
Pr. chalans, chalant, nfrz. chaland, sich um etwas 
kümmernd (nonchalant, nachlässig, davon »on- 
chalance), als Sbst. erhält chuland die Bedeutung 
„Gönner, Freund, Interessent, Kunde eines Kanf- 
manns", vgl. Tobler, Z I 22 (Dz 641 s. v. hielt 
ehaland, Kunde, für identisch mit chaland, Boot, 
vgl. dagegen Scheler im Anhang 787), span. caler, 
unpers. Vb., gelegen, wichtig sein. Vgl. Dz 78 
calere. 

1750) Calepin, Ambroise, Verfasser eines poly- 
glotten Wörterbuchs; dav. das frz. Appellativ calepin 
Taschen-, Notizbuch. 

1751) eäleseo, eälüi, eá&leseéré (Inchoat. von 
calere), warm werden; span.calecer; ptg.(a-)quecer, 
Vgl. Dz 435 calentar. 

1752) |*eülieensé, volksetymologische, an calix, 
Kelch, sich anlehnende Umbildung des gr. xa9y70:0v, 


Mastkorb; ital. calcese, Mastkorb, Vgl. Rönsch, | 


RF I 449.) 

eälidüs s. cáldüs. 

1763) eäligärlus, a, um (caliga), zum Stiefel 
gehörig; über Reflexe dieses Wortes in ital. Mund- 
arten vgl. AG XIII 135; Salvioni, Post. 6. 

1764) ealigo, -ginem f., Dunst; ital. caleggine 


Vgl. Gróber, ALL I 540 (wol 


1761) *càlópidTA 192 


! Nebel, dagegen bringt er in Zusammenhang mit 
| dem Vb. calare. 

1755) eali (Pejorativpartikel) + varl, Wirrwarr, 
= frz. charwari, wüster Lärm (altfrz. auch 
chalivali, carıbari), vgl. Darmesteter p. 118. Andere 
Ableitungen, die aber unannehmbar sind, stellt Dz 
; 049 s. v. zusammen, vgl. dagegen Scheler im An- 
hang 788. —- Suchier in Gróber's Grundrifs I 664, 


| setzt charivari = hebr. {DM Wu schör vachamór 


5, Ochse u. Esel‘‘ (Gen. 32, 5) an, ohne jedoch diese 
Ableitung näher zu begründen. 

1756) [gleichs. *ealivus, a, um (v. calere, vgl. 
pensif u. dgl.), heifs; prov. caliu Hitze, dazu das 
Vb. calivar, neu prov. recalivar, einen neuen Fieber- 
anfall haben (Tobler, Sitzungsb. der Berlin. Akad. 
d. Wiss, phil.-hist. Cl, 28. Juli 1896, wollte dies 
Verb v. *recadivus f. recidivus ableiten, vgl. aber 
G. Paris, R XXV 622.] 

1767) ealix, -ieem m, Kelch; sard. calighe; 
venez. cälese, vgl. Salvioni, Post. 6; neuprov. 
caleu — caliculus; span. caz, cauce, vgl. Meyer-l.., 
Z. f. 6. G. 1891 p. 767. 

1758) eällis, -em w., Pfad; ital. calle, Weg, 
calla, Zaunthürehen (davon abgeleitet mit gleicher 
Bedtg. callaja), vgl. Canello, AG III 402; tic. kala 
Strafse im Schnee; venez. calese, vgl. Salvioni, 
Post. 6; rum. cale; span. calle; ptg. (calho), 
(quelha = canalicula, das sich z. B. bei Gellius 
17, 11 findet), Rinne, Kanal vgl. l?z 436 s. v. 


1759) gallisch ealljo, calljov (vgl. kymr. caill, 
Plur. ceilliau) —(?) frz. chai, caillou Kiesel; vgl. 
Meyer-L, Z XIX 96. Über andere Ableitungen, 
welche sämtlich unannehmbar sind, s. oben ealeülus. 

callum s. galla. 

1760) eälo, -äre (für chalare v. gr. yaAà»), herab- 
lassen (Vitr. 10, 8 (18), 1; Veget. mil. 4, 23 init.); 
ital. calare, herablassen, davon cala, Bucht (eigentl. 
die zum Meer sich herabneigende Küste? oder Ort, 
wo das Meer gleichsam niedersteigt, nachlàáfst?), 
calata, Abhang; über Form u. Bedtg. von calare 
vgl. auch Ascoli, AG I 357 u. 372; rtr. calar, 
aufhóren, prov. cal«r, schweigen (der Bedeutungs- 
 übergang dürfte sein: herablassen z. B. einen Vor- 
hang, etwas zu Ende bringen, eine Rede beenden, 
: also schweigen); cala, Bucht; frz. caler (Lehnwort), 
| niederlassen, dazu das Sbst. cale, abhängiges Ufer, 
‚ auch ein Stückchen Holz, das man unter etwas schiebt, 
ı vgl. Puitspelu, R XV 436; span. calar, senken, 
callar, schweigen; ptg. calar, herunterlassen, zum 
| Schweigen bringen, schweigen. Vgl. Dz 78 calare; 
Th. 51; Gröber, ALL I 540; Baist, RF VI 580, 
| will für prov. ptg. cular, span. callar „schwei- 
igen“ ein Grundwort *callure v. callum ansetzen, 
welcher Ableitung aber die Bedeutung  grofse 
; Schwierigkeiten entgegenstellt. 
| 1761) [*ealópódiá, *ealópiá, -am f. (gr. xa2o- 
zrodıor, Schusterleisten); davon nach G. Paris’ Ver- 
: mutung, R IIL 113: ital. galoscia, Überschuh, frz. 
ı galoche, span. galochá. Dz 154 galoscia leitete 
das Wort von It. gallica (ländliche Männersandale, 


„fuliggine“‘ (lomb. caliz, calizen), vgl. Caix, St. 246; | vgl. Cic. Phil. II 76) ab, was aus lautlichem Grunde 
lomb. carisma; piem. calüso (== calugo), vgl. | nicht gebilligt werden kann. Lagarde (Nachrichten 
Salvioni, Post. 6; rtr. calin, vgl. Ascoli, AG I,von der Gesellsch. d. Wiss. zu Göttingen 1886 
626 Z. 18 v. u. im Text; prov. calina; altfrz.|p. 124, vgl. Meyer-L., Ltbl. f. germ. u. rom. Phil. 
chaline; span. ee calina, vgl. Dz 436 s. v. 1888 S. 305) glaubte in dem spätlat. calautıca 
Sehuchardt, R IV 254, möchte auch rtr. chula- | das Grundwort zu galoche gefunden zu haben, in- 
verna, Blitz, von caligo ableiten (vgl. Muasafia, | dessen ist das schwerlich richtig (culautica ist eher 
Beitr. 41), oberital. calacerna, galaverna  etc., = calotte).] 


193 1762) cälor 1779) *cambitos, cammitos 194 


1762) eälor, -órem m., Würme; ital. calore;!camarachon), caramachäo kleines Zimmer, Laube, 
frz. (altfrz. e. r. chalre, chaure, c. o.) chaleur:| vgl. C. Michaolis, Frg. Et. p. 8. Davon in allen 
rov. span. ptg. calor. ‚Sprachen mehrfache Ableitungen, unter denen her- 
1763) eälthä, -am /., Ringelblume (Calendula ! vorzuheben sind die Partizipialbildung ital.camerata, 
offieinalis L.); ital. calta; rum. calce, calcie, ‘span. camarada, frz. camarade (Lehnwort), eigentl. 
scalcie. die Stubengesellschaft, dann zur Bezeichnung eines 
1764) eälümniä, -am /., Verleumdung; ital. einzelnen Genossen gebraucht (also mit ähnlicher 
calunnia, calogna ; prov. calonja, falsche Beschul- | Bedeutungsentwickelung u. demselben Geschlechts- 
digung, Leugnung, Beleidigung, Herausforderung, : wechsel wie das deutsche Bursche von bursa, vgl. 
dazu das Vb. calonjar — *calumniare f. -4; alt-| Kluge s. v.), vgl. Dz 79 camerata, u. das Demin. 
frz, chalonge, dazu das Vb. chalongier, daneben | ital. camerella, span. camarilla, vgl. Flechia, AG 
chalengier (nach Analogie von blastengier, laidengier) | III 170, u. Canello, ebenda 318 (u. 328, wo camar- 
u. darnach wieder das Sbst. chalenge = chalonge,.lingo ete. besprochen ist); aus dem Ahd. wurde 
vgl. G. Paris, R X62 Anm.8, Förster, Z XIII 535. | übernominen kamarling — ital. camarlingo, vgl. 
(Gorm. 72 findet sich chalonge als Masc, also = | Canello, AG III 328, prov. camarlenc-s, altfrz. 
*calumnium, vgl. Meyer, Ntr. 156); ptg. calumnia, | chambrelenc, nfrz. chambellan (gleichsam *camber- 
Verleumdung; coima, Geldstrafe, vgl. Cornu, R | lanus, also latinisierende Rückbildung), vgl. Mackel 
XI 84; span. coloia, dazu das Vb. colonar. Vgl.:45; Dz 79 s. v. 
Dz 542) chalonge; Gröber, ALL I 540; Cornu, R| 1776) *eamba, -am f. (gamba), das zwischen Huf 


XI 84 (coima). , u. Schienbein befindliche Gelenk (Veget. 1, 56 extr.: 
*eálümnio, -äre (f. calumniari v. calumnia) &.; Pelag. vet. 14 p. 61; das Wort ist unlateinisch u. 
eälümnia. : geht vermutlich auf den kelt. Stamm camb-, camm- 


1765) *eälüra, -am f., Wärme; ital. span. zurück, der sich mit dem Stamme comb- gemischt 
calura ; frz. chalure, vgl. Cohn, Suffixw. p. 176. |zu haben scheint, vgl. Th. 61 gamba u. 55 combo): 

1766) eälväriä, -am f., Schädel; span. calavera, ital. gamba, Bein, gambo, Stengel; (sard. camba); 
ptg. caveira, Totenkopf, vgl. Dz 485 calavera. rtr. kómba, tyómba, tyóma ete., vgl. Gartner, $2e) 

1767) *eülvüriüm n., Schädelstätte, Calvarien- u. S 92 £); prov. gamba (gambautz, gabautz, 
berg, ist als gelehrtes Wort durch das kirchliche! Sprung); frz. jambe (altfrz. auch jame), davon 
Latein in alle roman. Sprachen übertragen worden. | abgeleitet jumbon, Schinken; aus einem vorauszu- 

1768) [eälvä sóréx/., (-rieis) (im Schriftlat. ist | setzenden *game ist gebildet gamache (Device. s. v. 
sorex Masc.), kahle Maus, vielleicht = frz. chaure- | leitet gamache nebst garamaches, span. gorromazos, 
souris (nach anderen ist ch.-s. entstanden durch | grofse Reiterstiefel, von dem Namen der tripolita- 
Volksetymologie aus choue-souris. Eulenmaus, d. h. | nischen Stadt Gadames her, aus welchem zunächst 
Maus, die wie eine Eule in der Nacht fliegt, vgl. | das span. guadamaci | Benennung einer Ledorgattung] 
Fafs, RF III 487). Vgl. jedoch unten saurex, wo | gebildet worden sei), Beinbekleidung; span. cat. 
die wahrscheinlichste Ableitung gegeben ist.) gamba (altspan. auch cama), davon jamon, Schinken; 

1769) e&lvitiá, -am f. (f. calvities), Kahlheit; | ptg. gambia, Bein, stammverwandt damit ist ver- 
ital. calvezza ; frz. calvitie (gel. W.); span. cal- | mutlich camba, Radkrümmung, Felge, u. cambaio, 
veza, calvez; ptg. calvez. | irummbeinig) Vgl. Dz 154 gamba u. dazu Scheler 

1770) eälvüs, a, um, kahl; ital. calvo; ma-!im Anhang 720; Rönsch, Jahrb. XIV 174. — Über 
cedo-rum. calv; prov. calv (?); frz. chauve (wohl | andere mutmafsliche Ableitungen aus dem Stamme 





eigentl. = calva, so dals das Fem. für das Masc. |camb-, camm- s. unten eamm- und camus. Vgl. 
eingetreten ist); chauve-souris 8. calva sorez ; span. | auch Gróber, ALL II 432 (wo mit Recht die pyre- 
pte. calvo; span. ptg. chamorro, -a, kahl, Kahl- | náischen Formen samt ihren Ableitungen als Fremd- 
opf, vielleicht «clava aus calva + ımorra (= bask. | worte gekennzeichnet werden; das übliche span. 
muturra ?), Schädel, vgl. Dz 439 chamorro. ptg. Wort für „Bein“ ist pierna — It. perna). 

1771) 1. eälx, -cem f., Ferse; ital. calce (hierher 1777) e&mbio, -äre, wechseln (Apul. apol. 17, 
gehört viell. auch ital. calcio, span. coz, Fufstritt, | Gromat. vot. p. 151, 20); ital. cambiare, cangiare; 
wovon cocear, treten, vgl. Dz 448 coz); sonst ist | prov. cambiar, camjar; frz. changer; span. ptg. 
das Wort im Roman. durch *calcaneum u. *talo | cambiar (u. camjar); dazu das Vbsbstv. ital. 
(f. talus) verdrängt worden. — calce pistare 8. d.; span. ptg. cambio, prov. cambi-s, frz. change. 

1772) 2. eälx, -eem /., selten m. (von gr. z&2:5), | Vgl. Dz 79 cambiare; Gröber, ALL I 540; Bréal, 
Stein, Kalk; ital. calce, davon abgeleitet calcina, | Rev. de la soc. de ling. de Paris VI 840, will cam- 
Kalk; frz. chaux; span. cal, abgeleitet calcina; biare von xauya, xauwtiov, zauwıor, Kórbchen 
ptg. cal. des Geldwechslers, ableiten, vgl. G. Paris, R XXIII 

ealyba, xaAvßn, s. canava. 285; Endlicher, Kuhn's Ztschr. XXXII 281. 

1773) eälypträ (gr. x«2vanroa), Kopfbedeckung;: 1778) kelt. *eambità, *eammitá (vom St. camb-, 
davon durch volksetymologische Umbildung ital.|camm-), Krümmung, — frz. jante, Radkrümmung, 
calotta, Mütze, Deckel, Küppchen; frz. calotte u. | Felge (ptg. camba). Vgl. Dz 620 (wo ein lt. *cames 
calot (Lehnworte). Vgl. Caix, St. 248. Richtiger. od. *camis, camitis als mögliches Grundwort ange- 
setzt man aber ealautiea als Grundwort an. | setzt wird); Th. 1083. Vgl. No 1790. 

1774) eämä, -am /., Bett, Lager (Isid. 19, el. Da 1779) kelt. *eambites, eammitos (vom Stamme 








20, 11, 2); span. ptg. cama, Bett, Lager, vgl. Dz | camb-, camm-), Krümmung; davon vermutlich (oder 
486 s. v. auch von dem gleichbedeutenden *cambtos) ital. 

1775) eämärä u. eämörä, -am f. (gr. xauaga ; | canto, Ecke, Winkel, Seite, Gegend; davon abgeleitet 
camera, non cammara App. Probi 84), Kammer, | cantuccio ,,pezzo, ritaglio, crostino, specie di bis- 
Gemach; itul. camera, daneben ciambra, zambra, : cotto", cantone, ein grofser Winkel, Bezirk, vgl. 
von Canello, AG III 372, als archaisch bezeichnet: , Caix, St, 251, Zusammensetzung bis + canto, Schlupf- 
rum. cämard; prov. cambra; frz. chambre; | winkel; altfrz.cant, dazu das Dem. cantel. chantel, 
span. ptg. cámara, dav. ptg. camarachäo (span. |chantele, Schildrand, nfrz. ist nur die dem Ital. 
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entlehnte Ableitung canton (wovon wieder canton- | Mackel 180 f. vermutlich aber ging es zunächst 
nier, Bezirksaufseher, Bahnwürter u.a.) vorhanden; in das Keltische u. erst aus diesem in das Latein 
span. ptg. cunto, Winkel, Ecke, Seite, Kante, | über, vgl. Th. 51 f.); ital. camicia u. camiscia, 
Spitze, Stein. Vgl. Dz 85 canto, wo die Wortsippe ı Hemd, daneben cámice, Chorhemd (setzt wohl An- 
auf lat. canthus, Radschiene, zurückgeführt wird | bildung an die Substantive auf -ex, -icis voraus, also 
[s. d.]; Th. 58. | gleichsam *camer camicem); abgeleitet camisciole, 

1780) e&méllá, -am f., eine Schale zu Flüssig- ı Weste, Wams; rum. cämesd, cümagd; rtr. kamisa 
keiten (Gell. 16, 7, 9); frz. gamelle, hölzerne Schüssel; | etc., vgl. Gartner $ 200; prov. camisa (davon ab- 
span. ptg. gamella. Vgl. Dz 156 yamellı; Flechia,| geleitet cumsil, gleichsam *camisile, freilich eine 
AG III 170; Gröber, ALL II 433. ! schwer glaubhafte Bildung); frz. chemise (daneben 

1781) cämelüs u. *eiiméllüs, -um m. (camelus mit | altfrz. canse, cainse, chainse, Chorhemd, davon 
geschlossenem, camellus mit offenem e) (griechisch abgeleitet chainsil), dazu das Demin. chemisette ; 
xaun}og), Kamel; ital. cammello (mit offenem e);!aus dem Ital. entlehnt ist camisole; cat. camisa; 
sieil. camiddu; prov. cumel-s (mit offenem e); alt- | span. camisa, davon abgeleitet camiseta, camisola, 
frz. chameil, Fem. chamelle; frz. chameau = *cu- | camison, camisote, altspan. camzil; ptg. camisa, 
mellus; cat. camell; span. camello; yitg. camelo | davon abgeleitet camisinha, camisola, camisote. 
(lat. Lehnwort). Vgl. Gróber, ALL I 540; d’ÖOvidio, Vgl. Dz 79 camicia; Th. 51 f; Mackel 130 f., 
in Gróber's Grundrifs I 510, Cornu, ebenda I 720; | Grüber, ALL I 541 (Gröber setzt für cámice, chainse, 
Cohn, Suffixw. p. 214; Berger s. v. camzil etc. eine Grundforin *cámisi- an). 

1782) cämerärlüs, -um m. (v. camera), Künmerer! 1790) [*eimita, -am f., Krümmung; dav. nach Hor- 
(Greg. Tur. hist. Franc. 4, 7): ital. camerario | ning, Z XX1452, frz. jante Radfelge.] Vgl. No 1778. 
„titolo d'ufficio alla corte imperiale e papale“, arch.! 1791) ir. eamme (gallisch cambo-, „doch ist nicht 
camerujo .,camerlingo", cameriere, Kellner. Vygl.:zu zweifeln, dafs auch im (sallischen mb dialektisch 
Canello, AG 1II 305. zu mm geworden war‘ Th. 58), krumm gebogen; 

1783) eämero, -äre, wólben; neuprov. cambrá; | davon 1. mittelst des Suffixes -(s- ital. camuso, 
frz. cambrer, bogenfórmig krümmen. Vgl. Dz 539 | Stumpfnase, prov. camus camusa (auch gamus), 
cambrer. | frz. camus, Stumpfnase, auch Adj. stumpf-, platt- 

1784) [*e&méiis, a, um (vonı kelt. Stamme camm-), | nasig (Brinkmann, Metapheru p. 268, hält camus 
krumm; ptg. canho, links, davon abgeleitet canhota, | für entstanden aus canis + muso „hundeschnauzig, 
linke Hand, canhoto, linkisch, als Sbst. krummes | stumpf-, plattnasig"); 2. mittelst des Suffixes -üsi- 
Holz. Vgl. Dz 436 canho. Denkbar wäre aber (ital. camoscio, platt, eingedrückt, prov. camois, 








wohl auch, dafs canho auf *canius, hündisch (prov. | Quetschung, blauer Fleck, frz. camoissier, platt 
canhs) zurückginge.] drücken, quetschen. .Vgl. Dz 88 camuso; Th. 58. 
1785) |*camex, -ieem u. *eames, -item, /.,| — Von dieser Wortsippe zu trennen ist ital. ca- 
Krümmung, Rundung (?); dav. naeh Horning, Z | moscio, Gemse (frz. chamois), camosciare, Leder 
XXI 452, neuprov. canco Radfelge; frz. chaintre | sämisch gerben etc., welche Worte auf ahd. *gamuz 
f., Saum eines Kleides (Z XXII 482 spricht H. die | zurückgehen, vgl. Mackel 47. 
Mutmafsung aus, dafs frz. cintre m., welches ge- | 1792) cämmärüs, -um ». (gr. xauuapos), Meer- 
wöhnlich als Postverbale zu cintrer = *cincturare, krebs, Hummor; ital. gámbero, vgl. Forster, Z 
[s. d.] aufgefafst wird, identisch mit chaintre sei; | XXII 265 (mm : mb; viell. aber ist gambero aus 
das männliche Genus von cintre im Gegensatz zu | *gammero durch Anlehnung an gamba entstanden); 
dem weiblichen chaintre erkläre sich aus Einwir- rum. camar; nouprov. jambre; altfrz. jamble, 
kung von arc. Die Hypothese ist jedenfalls sehr | richtiger aber wohl— *chamüla v. chama (im Nfrz. 
ansprechend. | | ist das Wort durch homard [== altn. hunmar] ver- 
[*eamiela s. eamisia.| drängt); span. gdámbaro; ptg. camardo. Vgl. Dz 
1786) *cäminätä, -am /. (v. caminus), Esse, mit| 155 gámbero. Vgl. auch (sröber, ALL II 438, u. 
einem Kamin verschenes Zimmer; ital. cam(m)inuta i8. unten *gambarus. 
Stanza fornita di camino, che anticamente serviva| 1798) gallisch. Stamm eammino- (vgl. corn. cum- 
da salotto'*, sciaminea ,, camino", neap. cemmenera, ; men), Gang, Weg; davon, indem das Suffix -ino mit 
gleichsam *caminaria, vgl. Dz 80 caminata; Ca- | dem lat. -ino vertauscht wurde, ital. cammino, Weg, 
nello, AG III 312; Caix, St. 584; frz. cheminée. | dazu das Vb. camminare, gehen; prov. camt(n)-s, 
1787) [*eäminettüs, -um m. (Demin. zu cumi»üs), dazu das Vb. caminar; frz. chemin, dazu das Vb. 
viell. Grundwort zu frz. chenet, Feuerbock, vgl. | cheminer; cat. cami; span. camino, dazu das Vb. 
Scheler im Anhang zu Dz 188, s. auch unten, caminar; ptg. caminho, dazu das Vb. caminhar. 


*eanettus. | | Vgl. Dz 81 cammino: Th. 52; Gröber, ALL I 541; 
eümino, -are s. cäminüs, caminino. Is. auch oben eminus. 
1788) (eáminüs, -um m. = gr. x«uiros;, Feuer-, 1794) e&mómilla, -am /. (Nebenform zu cha- 


stätte, Esse, hat wahrscheinlich mit der Wortsippe ; maemelon, yauaiugsor), Kamille; ital. camamilla; 
ital. cammino, Weg etc., unmittelbar nichts zu frz. camomille (mit palat. D; span. camamia. 
schaffen, sondern die betr. Worte gehen auf den | Vgl. Cohn, Suffixw. p. 44. 
gallischen Stamm *canmımino-, Gang,Weg, zurück, der, 1795) mejik. eamotli = span. camote, amerika- 
allerdings mit gr. xajırog urverwandt sein mag. nische Batate, vgl. Dz 486 s, v. 
Dasselbe gilt von dem Verbum vamminure, gehen.! 1796) ecämpänä, -am (v. Campania), Glocke (Plin. 
Dagegen entspricht selbstverständlich ital. cam-| N. H. 18, 360 D; Beda, hist. eccl. 4, 23); ital. 
mino, camminata in der Bedtg. „Rauchfang‘ dem campana; rum. cumpänd; prov. cat. span. cam- 
lat. caminus.] | pana; ptg. campainha ; (im F rz. ist campane nur 
1789) eämisiä, -am f., loinenor Überwurf, Hemd als gelehrtes Wort, bezw. als terminus technicus 
(Hier. ep. 64, 11; Paul. ex Fest. 311, 4; Isid. 19,. vorhanden; das übliche Wort für ,,Glocke'* ist cloche, 
21, 1: das Wort ist germanischen Ursprunges, alt- : auch prov. cloca, clocha, welches entweder auf 
germ. chamisiä von der Wurzel ham bekleiden, vgl. ; keltisches cloc zurückgeht [vgl. Kluge unter „Glocke‘‘] 
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oder aber onomatopoietischen Ursprunges ist, vgl.|span. ptg. gancho, Haken (das gleichbedeutende 
Th. 95). Vgl. Dz 88 campana. — S. Nachtrag. |i &l. gancio kónnte nur, wenn es Lehnwort aus 
1797) eämpändüs u. -Ius, a, um (v. campus), | dem Span. wäre, den gleichen Ursprung haben); frz. 
zum flachen Lande gehörig (Gromat. vet. 831, 20 |ganse, Schleife, Schlinge, ist fern zu halten, und 
u. 22), Pl. subst. campania n., das flache Land, zwar ohne dafs eine sichere Ableitung gegeben werden 
Blachfeld (Gromat. vet. 832, 22); ital. campagna; | könnte, falls man nicht die Ableitung von cancer 
prov. campanha; frz. champagne (ist zum Eigen- | (s. d.) als solche ansehen will. Vgl. Dz 155 gancio. 
namen geworden, als Appellativ ist das Lehnwort| 1807) [cämür, a, um, gekrümmt; davon vielleicht 
campagne eingetreten); span. campana; ptg. cam- | abgeleitet *cambro, -onem, Wegedorn, = span. 
panha. Bemerkenswert ist, dafs das Wort aufser;cambron, Dornstrauch; ptg. cambroes [Pl.|, Wolfs-, 
der Bedtg. ‚Gefilde, Land(schaft)' auch die von'Kreuzdorn. Vgl. Dz 486 cambron.] 
,Feldzug" besitzt infolge derselben Auffassung des | 1808) cämüs, -um m. (gr. x54«0c), Maulkorb, auch 
Begriffes, welcher auch das deutsche Wort sein | ein Strafwerkzeug für Verbrecher; ital. camo, sard. 
Dasein verdankt; möglicherweise aber ist auch der !accamu capestro, vgl. Salvioni, Post. 6; von camus, 
lautliche Anklang von camp-agna an das german. : bezw. unmittelbar von xzuog will Baist, Z V 560, 
*kampa-, Kampf (das keineswegs aus dem Roman. | herleiten: 1. span. camal, Halfter, Halsring mit 
übernommen ist, vgl. Kluge s. v.) dabei von Ein- | Kette der Sklaven, 2. ital. camaglio, Hals des 
wirkung gewesen; ital. campione, frz. champion ! Panzerhemdes, mit welchem auch der Kopf bedeckt 
ist wohl aus ahd. chemphio unter Anlehnung an | werden konnte, prov. capmalh-s, camalhs, altfrz. 
campus entstanden, ob freilich auch in der Be. | camail, im Nfrz. bezeichnet das Wort ein Priester- 
deutung „Probe, Muster" ist sehr fraglich, weil | káppchen, Bischofsmüntelchen (Dz 79 camaglio hatto 
sich der Bedeutungswandel kaum erklären lassen |in dem Worte eine Zusammensetzung aus cap =: 
dürfte. Auch in den Verben span. campar, sich |cap[ut| + malha, maille = macula, Panzer[ring] 
lagern (frz. camper) u. campear (wovon der Bei- |erblickt und daran dürfte festzuhalten sein; der 
name des Cid ,campeador" Kämpfer), das Feld | Genuswechsel, den Baist so auffällig findet, läfst 
halten (altfrz. champoiter), ital.campeggiare, mag ; sich vielleicht dadurch erklären, dafs man annimmt, 
sich Ableitung von ahd. kampfjan mit begrifflicher | es sei das Wort im Geschlecht an das sinnverwandto 
Anlehnung an campus gemischt haben. Vgl. 1288 | „Helm“ = elmo etc. angeglichen worden) Aus 
campo u. 82 campagna. camus u. frenum zusammengesetzt ist chanfrein. 
1798) *eämpänilla, -am /. (campana), Glöck-|3. „Auch span. gramalla, Panzerhemd, jetzt ein 
chen (als Blumenname); ital. campanella ; altfrz.| über die Kniee herabfallendes Gewand, mit cat. 
cam- u. champanelle, vgl. Groene, C vor A im Frz. | gambet, gambetäs, span. gambeto ,capote ain escla- 
(Strafsburg 1888 Diss.) p. 62; neufrz. campanelle| vina y hasta mas abajo de la rodilla' kann ebenso- 
(gel. W.); span. campanilla. Vgl. Cohn, Suffixw. | wohl mit gamache als mit camail verwandt sein. 
p. 23 u. 302. Hier mag auch noch span. gambo, gambuj, gam- 
1799) cämpärlus, -am m. (campus), Feldhüter;|boj, gambujo, cat. cambuix, gambuix, Kinder- 
piem. lomb. campé, venez. camparo, u. camper, | mützchen, Erwähnung finden; das Suffix u. der 
vgl. Salvioni, Post. 6. Stamm lassen sich aus dem Keltischen herleiten, 
1800) Ortsname Campeche (in Centralamerika); | aber die Bedtg. nur insofern man eben aus einer 
dav. ital. campeggio, ein Färbeholz; frz. cam- | Wurzel krumm’ so ziemlich alles machen kann,“ 
péche: span. campeche. "Vgl. Dz 83 campeggio. | Nichtsdestoweniger dürfte diese ganze Sippe auf 
1801) eämpöstris, -e (campus), zum Felde ge-|dem kelt. Stamme camb-, camm- beruhen. Auf 
hörig; ital. campestre, frz. champetre etc. diesen Stamin führt Baist sehr mit Recht auch 
1802) [*eüámpinio, -ünem m. (v. campus) = frz. |span. cama, camba, cat. cama, Stange am Zügel- 
champignon, ein Pilz, vgl. Dz 542 champignon.] |ring, zurück, das von Dz 486 s. v. von camus ab- 
1808) [*eämpiniölus, -um — ital. campignuolo, | geleitet war. — S. den Nachtrag. 
altfrz. champignuel, vgl. Dz 542 champignon, 1809) eänäbä, -am f. (kännäbä, cannäba, canáva, 
vgl. No 1802.] cündpo), nach Bianchi, AG XIII 210, entstanden 
1804) eámpso, -üre (vgl. gr. xauzrtiv), umsegeln | aus caluba, xaAv@n Hütte, Krümerbude, Wein- 
(Enn. ann. 334, vgl. Prisc. 10, 52); ital. cansare, | schenke (z. B. Orell. Inscr. 4077 u. 7007, Corp. 
ausbeugen, ausweichen, Kompos. scansare. Vgl. Dz | inscr. lat, III p. 940 u. 954); ital. cdnova, Vor- 
362 cansare. Hierher gehört auch wohl span.|ratskammer, Weinkeller (sard. candva), davon 
cansar, müde machen (descansar, entmüden, ruhen), 
dazu das Adj. canso, müde, die eigentliche Bedeu- 
tung würde dann etwa sein „(die Glieder) krümmen'* 
vgl. gr. xaureıy neben xaunteıv. Vgl. Dz 91 cass 
(setzt canso = quassus an). 
1805) eämpüs, -um »., Fläche, Feld; ital. campo; 








canovajo, canavajo, .,cantiniere", canoviere „in an- 
tico chi teneva rivendita di sale“, vgl. Canello, 
AG III 306. Vgl. Dz 362 canova; Rónsch, Jahrb. 
XIV 176; Förster, RF I 324 Anm. 1. 

1810) gleichs. *e&nülíÉ (v. canis), Hundehaufen, 
Gesindel; ital. canaglia; altfrz. chienaille; nfrz. 
rum. camp; prov. camp-s; frz. champ (dazu das | canaille (Lehnwort); span. canalla (daneben per- 
Lehnwort camp); span ptg.campo. In der mili- | rería von perro); ptg. canalha. Vgl. Dz 84 ca- 
tärischen Bedtg., welche campo neben der aus dem | naglia; d'Ovidio. AG XIII 406. 
Lateinischen übernommenen besitzt, ist das Wort| [eänälieülä (v. canalis) s. oben eallis.] 
ebenso wie seine scheinbaren Ableitungen (campione, ! 1811) eänälis, -em m. u. f. (v. canna), Röhre, 
campear etc., s. oben eampania) auf altgerm.| Rinne; ital. canale; frz. chenal, cheneau, Strom- 
*kampa, Kampf (vgl. Kluge s. v.), zurückzuführen, | enge, enger Thalweg, sonst nur als gelehrtes Wort 
wenn auch bereitwillig zuzugeben ist, dafs die be-; erhalten (span. frz. canal). Vgl. Berger s. t. 
treffende Wortsippe sich an die von lat. campus | 1812) eänärius, a, um (canis), zum Hunde ge- 
herstammende lautlich u. begrifflich angeschlossen | hörig; dav. sard. canarzu canattiere, vgl. Salvioni, 
bat. Vgl. Dz 83 campo. Post. 6. 

1806) gr. x«guzxvAoc, gekrümmt; davon vielleicht. eanastra s. eanistrum. 
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1818) eäneälläriüs, -um m. (v. cancelli), Gitter-, 


is, 
Thürsteher, Vorsteher einer Kanzlei (Cassiod, var. | 


11, 6); ital. cancelliero; frz. chancelier ete, 

1814) eäneällo, -Bre (v. cancelli, gitterfürmig 
wachen, gittern; ital. cancellare, wanken (eigentl. 
die Beine kreuzweise, gleichsam gitterfórmig setzen), 
auch „cassare lo scritto con righo traversali, incro- 
eiare", arch. ciancellare „barcollaro“, vgl. Cancllo, 
AG III 372; prov. cancellar; frz. chanceler. Vgl. 
Dz 84 cancellare. 

1815) eäneöllüs, -um m. (Demin. v. cancer in 
Anspielung an die Scheren des Krebses; gewöhnlich 
im Pr cancelli, der Sg. b. Ulpian. dig. 49, 24, 9. 
$ 1); daneben *eaneella f., Gitter; ital. cancello, 
Gitter; |rum. canghelä]: frz. cancel u. chancel, 
Raum hinter einem Gitter; span. cancel, cancela, 
Vorhof, Loy 

1816) eäneör (umgestellt erancer, davon das 
Demin. *eranculus, *canerieulus), «um »., Krebs; 
ital. cancro „uno dei segni dello zodiaco e apecie 
di malattia", canchero , malattia, e persona o cosa 








molto uggiosa“, granchio „animale crostaceo" (neben | % 


granchio auch grancio, davon das Vb. grancire, 
anpacken), von granchio abgeleitet aggranchiarsi, 
irsi, aggricchiursi ,rattrarsi, ratrappirai, raggrap- 
vgl. Caix, St. 142; ganghero „mastiettatura 
lo" ist wohl ebenfalls auf cancer zurück- 
zuführen, denn «ie von Dz 874 aufgestellte Ableitung 
von xdyzaios [&. d.] ist wenig glaubhaft, vgl. 
Canello, ÁG III 860; vielleicht gehört hierher auch 
gancio „strumento uncinato, per similitudino col 
nchio^ (dann würde auch span. gancho u, viel- 
leicht, selbst frz. ganse hierher zu stellen sein, vgl. 
oben xapmilos) vgl. Canello, AG III 860; cancer 
+ pägürüs [s. d. = granciporro, vgl. Dz 377 a. v.: 
rov. cat, cranc; frz. chancre, Krobsgeschwür (ala 
D me ist das Wort durch écrevisse = ahd. 
chröbiz verdrängt worden); span. cangrejo, See- 
krebs == "cancrieulus (daneben gámbaro); ptg. 
qranquejo u. garanguejo. Vgl. Dz 171 granchio; 
C. Michaelis, Jahrb. XIII 209. 

1817) (*eanchalus, gr. xcyzoAoc (b. Hesychius), 
soll nach Dz 374 das Grundwort sein zu ital. 
ganghero, Thürangel, davon sgamgherare, aus den 
Angeln heben (ptg. escancarar, sperrweit öffnen, 
wozu das Sbst. escancara, offen zu Tage liegende 
Sache) Wahrscheinlich aber gehen diese Worte 
(u. ebenso prov. ganguil, Thürangel) auf cancer 
{s. d.] zurück, vgl. Canello, AG III 860. Wenn aber 
Bugge, R III 146, frz. dégingander, schlottrig 
machen, von einem vorauszusetzenden *gingand = 
ganghero ableiten will, so dafs dégingander ursprüng- 
lich mit sgangherare gleichbedeutend gewesen sein 
würde, so ist das an sich ganz ansprechend, muft 
aber doch für sehr fragwürdig gelten, schon weil dae 
Primitiv gingand nicht zu belegen ist. Vgl. Dz 374 
ganghero.] 

1818) elindélii, -am /., Wachslicht, Kerze; ital 
candela; rum. cundelä, Nachtlampe; prov. can- 
dela; altfrz. chandoile; nfrz. chandelle, gleichsam 
*candella, vgl. Rothenberg 41, dagegen Chandeleur 
= *candelörum f. -ürum; epan. candda; ptg 
eandea, Vgl. Cohn, Suffixw. p. 216. 

1819) e&ndelübrüm ». 
eandelabrus), Kerzentrüger, Leuchter; volkstümlich 
geworden ist das Wort nur im Altfrz, wo sich die 
an arbrc angelehnte Bildung chandelarbre, gleich- 
sam „Kerzenbaum“ findet, vgl. Fafe, RF IIl 498. 

1820) *eändelärlüs, a, um (v. candela), zur Kerze 


















auch eandelaber und |i 
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gehörig; ital. candelajo „chi fa candele“ u. cande- 
liere „candelabro“, vgl. Canello, AG III 805. 

1821) eändidus, a, um, hellweifs; cana v. cande, 
vgl. AG XIV 116. 
| 1822) ndd, eame, Kahn, — frz. came, davon 
canard, Ente (altfrz. cane bedeutot auch Schiff"). 
Vgl. Dz 689 canard; Mackel p. 18. 

1828) eänösco, *-Ire f. -ére (Inch. v. caneo), 
|grau werden; frz. chancir, schimmeln, vgl. Dz 
542 s. v. 

1824) [*e&néttüs, -um m. (Dem. v. canis), davon 
nach Dz 646 s. v. frz. chenet, Feuorbock zum Auf- 
legen des Holzes im Kamin, „weil or, so sagt man. 
Hundefüfse hat“; Scheler im Anhang zu Dz 768 ist 
‚geneigt, chenet für zusammengezogen aus *cheminet 
(== *caminettus v. caminus) zu halten, als Analogon 
führt er das belegte cheminel an.] 

1825) *eäniä, -am f. (Fem. zu canis), Hündin; 
ital cagna, dav. (mundartl.) cagnára Hundelürm 
(rtr. caméra), vgl. Salvioni, Z XXII 466: prov. 
canha: frz. cagne (Lehnwort Vgl. Dz 591 


jagnon. 
1826) eanicae, -as /., cino Art Kleie; südital. 
kanikkya, vgl. Moyer-L.. Z. f. ö. G. 1891 p. 767. 
1827) eänieulä, -am 7. (Demin. v. canis), kleiner 
Hund; ital. canicula, canicola „nome d'una costel- 
lazione, la stagione in cui il sole ó in canicula", 
ciniglia „eordono vellutato“ (nach dem frz. chenille), 
vgl. Canello, AG 111872, Littré, Hist. de la langue 
fryse 1? 68; zu canicula gehören auch valbross, 
ankanijar ,aggrovigliare" u. deskaniljar „distri- 
care, dipanare‘‘, vgl. Nigra, R XIV 358; frz. 
nille, Raupe, samtartiges Seidenzeug, vgl. Dz 546 
8. v., wo bemerkt ist, dafs wohl die Ähnlichkeit 
mancher Raupenköpfe mit Hundeköpfen Anlafs zu 
der Benennung gegeben habe, recht wahrscheinlich 
ist das freilich nicht, vielleicht ist der Grund in 
der an gierige Hunde erinnernden Frefssucht mancher 
Rau zu suchen. Dz stellt übrigens auch *cate- 
nicila (Demin. v. catena) als mögliches Grundwort 
bin „wegen des aus einzelnen Ringen zusammen- 
gesetzten Körpers“, meint aber, diese Anschauung 
sei zu anatomisch, nichtedestoweniger dürfte *cate- 
nicula annehmbarer sein, als canicula. Andrerseits 
ist frei zu erwägen, dafs, wie Dz anführt, im 
Mail. die Seidenraupe can und cagmon „Hund“ 
genannt wird. Im Lombard. wird die Raupe gatta 
genannt (vgl. altfrz chate, pic. cate, aus cate pe- 
Teuxe englisch caterpillar, vgl. Skeat, Etym. Dict. 
s. v), Dz erblickt darin das bekannte Wort für 
„Katze‘‘ (es würde dies also ein Analogon zu der 
Bezeichnung „Hund“ sein), Flechia dagegen, AG II 
41 Anm., sieht in » fatta eine Kürzung aus bigatta, 
das seinerseits wieder von |bom]byc- stammen soll. 
Aber auch hier ist Diez' Erklärung vorzuziehen, 
Im Ital. ist das übliche Wort für Raupe bruco = 
| brüchus, eigentl. Heuschrecke, u. ruca, im Span. 
\oruga, im Ptg. lagarta = lacerta; ruca u. oruga 
gehen auf erüca, eigentl. Raute, zurück, mit welcher 
ie Raupe durch ihr samtartiges Aussehen (das 


1829) cänfo 




























seinerseits wieder dio Benennung eines samtartigen 
Seidenstoffes mit chenslle veranlalst hat) Ähnlichkeit 
besitzt, 






Kleie. Vgl. lio, AG XIII 406. 
1829) hs. *eänio, -ónem m. (v. canis); 
vielleicht t auf diese Grundform sich frz. 


gagnon, gaignan (wagnon, twwaignon), Hofhund, 
zurückführen, richtiger aber wird man das Wort 
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mit gannire „kläffen“ in Zusammenhang bringen, | 1840) *eän[njöllus, -um m. (Demin. v. canna), 
Braune, Z XVIII 517, ist geneigt, das Wort von | Röhrchen: ital. cannello, ein Stückchen Rohr; frz. 
wang „Aue“ abzuleiten, so dafs es zunächst ,, Wiesen- | chéneau, Dachrinne, wird von Diez 546 s. v. mit 
hund, Schäferhund‘ bezeichnen würde, das ist aber' Recht von canalis abgeleitet, vgl. jedoch Berger 
wenig glaubhaft. Zu beachten ist übrigens, dafs|p. 71; span. canelo, Zimmtbaum. 

Gai im. Altfrz. auch als Pferdename gebraucht | 1841) eánnetum n. (canna), Röhricht; ital. 
wird. Vgl. Dz 591 gagnon. canneto; sard. cannedu, vgl. Salvioni, Post. 6. 

1880) eänipä, -am /., Fruchtkorb; friaul.’canive | 1842) ital. cannibale; frz. cannibale; span. 
u. danive; neuprov. canaveto; frz. (veraltet) cane- |canıbal, ein der Sprache der Eingeborenen auf den 
velie. Vgl. Mussafia, Beitr. p. 142; Behrens, Metath. | Antillen entlehntea Wort, vgl. Dz 84 s. v. 

p. 27. | 1843) [*eännio, -ónem m. (v. canna), Röhre = 

1831) eänis, -em c. (urverwandt mit gr. xvo»), span. ganon, Luftróhre, davon abgeleitet ga/ote, 
Hund; ital. cane; rtr. kan, kyan, kyaun etc., vgl. | vgl. Dz 458 ganion.) 

Gartner $ 200; prov. can-s, dazu das Fem. canha | 1844) [*eünno, -ónem m. (v. canna), grofse 
u. das Adj. canh-s; frz. chien (das ie erklärt sich |; Röhre; ital. cannone, Röhre, Geschützlauf, Kanone 
aus dem sog. Bartsch’schen Gesetze, vgl. G. Paris, ; (damit dürfte zusammenhängen cannocchio „palo 
R IV 123), dazu das Fem. chienne; ptg.cáo. Im|da vite", calocchia mit gleicher Bedtg., viell. auch 
Span. ist cants durch das (auch im Ptg. vorhan- | caleggiolo für canneggiolo „eannuccia“, vgl. Caix, 
dene) perro = *petrus, bezw. Petrus verdrängt worden | St. 247); frz. canon; span. caiion; ptg. canhio, 
(8. unten Petrus), auch im Sard. findet sich perru. | Vgl. Dz 85 cannone.] 

Vgl. Dz 546 chien (u. dazu Scheler im Anhang 758), | 1845) [*gleichs. eännönärlus, a, um, = ital. 
476 perro. Vgl. auch oben eania, eanieula, canlo. | cannoniere (frz. canonnier), Kanonier, cannoniera, 
Auf einem Adj. *canius oder *caneus, hündiscb, | Scbiefsloch -scharte. — Erwühnt werde hier auch 
könnte wohl auch ptg. canho, linkisch, beruhen, | frz. canonniste, Stückgiofser.] 

Dz 486 s. v. setzt als Grundwort *cameus, krumm, | 1846) eänön (xav«») m. Kanon, — altfrz. cane 
an, 8. oben s. v., s. auch canla. (Computus 44). Vgl. Berger p. 77. 

1832) eanistrüm, *eanástrüm n».(gr.xcvaotoov),| 1847) e&nónicás, a, um (gr. xarovaxog v. xavv), 
*canästrä f. (gr. xavaocoa), Korb; ital. canestro; | kanonisch, als Sbst. Domherr; ital. canónico, Sbst. 
neuprov. canasto; frz. canastre (Lehnwort); span. |u. Adj., canónaco, calónaco, Sbst., vgl. Canello, 
canastro, canasto, canasta (wegen der letzteren | AG III 8338; frz. chanoine (= *canonachus wie 
Formen vgl. Storm, R V 167, s. auch oben benna). | moine = monachus, vgl. Meyer, Z VIII 284), alt- 
Vgl. Dz 486 canasto u. dazu Scheler im Anhang 768. | frz. auch canonge (= *canonius?). Berger p. 71 

*cänlüs (od. *cäneus), a, um s. canis. verteidigt nachdrücklich canonicus > chanoine. 

1833) eännä, -am f. (gr. xavva), kleines Rohr, 1848) eantháris, -ida f., spanische Fliege, Korn- 
Schilf; ital. canna; frz. canne (Lehuwort, meist | wurm; dav. ital. canterella, vgl. Salvioni, Post. 6. 
im Sinne von „Spazierstock“ gebraucht); span 1849) eanthárus, -um m. (xav9aoos), Kanne, 











cana, dav. abgel. canuto „pezzo di canna tra uodo | Humpen; ital. cantero, neapol. cántaro, ebenso 
e nodo", dav. wieder canutillo, woraus ital.| venez. (dazu cantarela ein Fischnamo), vgl. Sal- 
can(n)utiglia u. frz. cannatille, vgl. d'Ovidio, AG | vioni, Post 6. 
XIII 407. 1850) eántheriás, -um m. (viell. vom. gr. xa»- 
1884) eännäbis, -bim /. u. cännäbüm n. (gr. | 954:0c), Jochgelünder, jochartiges Gestell: ital. 
xavraßıs, x&vvajgoc), Hanf; ital. eánape, davon | cantéo, Querholz am Sügebock, cantiere, Werft 
abgeleitet canavaccio, grobe Leinewand; rum. cd- | (wegen der dort teils im Bau begriffenen, teils zum 
nepä; prov. canebe (davon abgeleitet canabas), | Bau dienenden Gerüste so bezeichnet); (sard. can- 
cambre; frz.chanvre, dazu die entlehnte Ableitung | teriu, cantrexu, cantegghia guancia, vgl. Guarnerio, 
canevas; span. cdiiamo, davon abgeleitet cana- | R XX 62); frz. chantier; ptg. canteiro. Im Span. 
mazo; ptg. can(h)amo, davon abgeleitet canha- | wird der Begriff durch andere Worte (atarazana, 
maco. Vgl. Dz 84 cánape. — S. den Nachtrag. arsenal, carenero) bezeichnet, doch sind auf can- 
1885) e&nná de Sbülo (ebulum, eine Hollunder- | therius, bezw. xav9nAıog zurückzuführen canteles, 
art) =ital.canna d'ebolo, daraus dialektisch (aret. | Stricke zum Befestigen der Tonnen u. Fässer, und 
chian.) candepola, Epheu, vgl. Caix, St. 249. wohl auch cantera, Steinbruch. Vgl. Dz 85 cantiere; 
1886) eánná + förülä (Rute), eánná -- *férieülá | Cohn, Suffixw. p. 287. --- S. den Nachtrag. 
= cat. canyafera, span. canaherla, canaheja, | 1851) [eänthüs, -um m. (gr. xav9oc), der eiserne 
Gartenkraut, vgl. Dz 436 caiaherla, Reifen um ein Rad, die Radschiene: auf dieses Sbst. 
1887) e&nná *implétoríá, Einfüllrohr, ist nach | wurde von Dz 85 die Wortsippe ital. canto, Winkel, 
Caix' geistvoller Vermutung, St. 18, das (dann durch | Ecke, Seite ete.. cantone, cantina u. dgl., altfrz. 
cant, span. ptg. canto etc. zurückgeführt. Mehr 
empfiehlt es sich wegen der Bedeutung (der betr. 
Worte, die Sippe als auf den kelt. Stamm camb-, 
camın-, krumm, beziehentlich auf ein davon abge- 


Volksetymologie verballhornte) Grundwort zu ital. 
span. cantimplora, Kühlgefáfs, frz. chantepleure, 
Giefskanne, Trichter. Dz 542 chantepleure hielt 
(nach Ménage's Vorgang) das Wort für zusammen- 
gesetzt aus chante + pleure, womit auch Fafs, RF | leitetes Nomen *cambitos, *cammitos, *cam(b)tos 
II 497, sich einverstanden erklärte. zurückgehend zu betrachten. Vgl. Th. 53; s. auch 
1888) eännä-+ mél, Honigrohr, Zuckerrohr; ital. oben No 1779.) 
cannamele; span. caiamiel, Vgl. Dz 84 cannamele.' 1852) eantieülum ». (canticum), kleines Lied; 
1839) *e&n[n]éllá , -am f. (Demin. v. ca»na),| mail. andd in cantégora andare per le bocche 
Róhrchen; ital. cannella, Schilfrohr, Zimmt; rum. 
cané, Hahn (ale Werkzeug); prov. canella; frz. 
cannelle, Zimmt(rohr); span. cazilla, dünnes Rohr, | u. cantica; rum. cantic, cantecá ; prov. cantic-s; 
camilla, Schienbein, canela, Zimmt; ptg. canela, |frz. cantique (gel. W.); span. cánttco, cántica; 
Róhre, Spule, Zimmt. | ptg. cantico, cantiga. 


altrui, vgl. Salvioni, Post 6. 
1853) eünticim n. (v. cano), Lied; ital. cantico 
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1854) eántio, -ónem f. (v. cano), Gesang, Lied; |cibarius v. cibus, von einem ganz hy pothetischen 
) 


ital.canzone; prov. cansó-s; frz. chanson; 
canzom; ptg. cando. 


1855) eänto, -äre (Frequ. v. cano), singen; ital. | 


canlare; rum. cant ai, at, a; prov. cantar; frz. 
chanter; span. ptg. cantar. 
1856) eäntüs, -um m. (v. ceno). Gesang; ital. 


span. | 





Stammoe gib, der „zwingen“ bedeuten soll) sind völlig 
unannehımbar. Wenn endlich Dz 596 s. e. sagt: 
„Ist es richtig, dafs gibet (Galgen) eigentlich den 
Strick um den Hals bedeutet, so könnto sich gibier, 
ursprünglich ein Verbum, auf den Vogelfang mit 
der Schlinge beziehen, aber es bleibt dies immer 


canto ; rum. cánt, Pl. cinturi; prov. can[t]-z; frz.| nur eine schwach begründete Vermutung“, so hat 


chant; span. ptg. canto. 

1857) cüniís, &, um, grau; ital. cano, Adj., dazu 
das Sbst. cant, graue Haare, nur in der Redensart 
andare. ai cani „andare a male, scadere", vgl. Caix, 
St. 250, es kanu (aber wohl auch aufgefafst werden 
„zu den Hunden gehen, auf den Hund kommen“ 
F. Pabst); prov. (canetas, graue Haare): altfrz. 
chanes, graue Haaro; span. ptg. cano, davon ab- 
geleitet canoso. 

1858) *eänütüs, a, um (v. canus), grau; ital. 
canuto; vum. cárunt; prov. canut; frz. chenu; 
altspan. canudo. "Vgl. Gróber, ALL, VI 380. 

1859) |*eápalis, e (v. *capum, -- span. culo, 
statt caput) = span. ptg. cabal, richtig an Mals, 
vollständig (8. Caix, Giorn. di fil. rom. 11 70), vgl. 


1860) *eüpéllá, -am (Demiu. zu einem voraus- 
zusetz-nden *capa, vgl. cap-ulus), das, was man 
fassen kann, ‘eine Handvoll, ein Päckchen; prov. 
g(u)avella; |frz. javelle, Reisbündel u. dgl. Th.: 
p. 62 hält kelt. Ursprung des Wortes nieht für | 
unmöglich, vgl. Cohn, Suffixw. p. 19; span. gavilla; 
ptg. gavela]. Vgl. Dz 158 gavela. Durch picem. 


Dz 485 s. v.] 


cavela neben gavela scheint Diez’ Ableitung ge- | Sperber; pt 


stützt zu werden, vgl. Nigra, AG XIV 368. 
eaper s. eapra. 





er selbst hinreichend zu erkennen gegeben, wio wenig 
Wert er auf seinen Gedanken legte. Die Herkunft 
des Wortes muls als noch durchaus dunkel gelten. 
Abgoeleitet von gibier sind altfrz. gibelet, Wild- 
ret (u. vielleicht nfrz. gibeciöre, Jagdtasche).] 
sine Frage werde hier aufgeworfen. Im Altfrz. ist 
das Sbst. gibe, ein mit Eisen beschlagener Stock, 
vorhanden: könnte davon nicht gibier (gleichsam 
*gilbbärium) abgeleitet sein u. ursprünglich die über 
das Kreuz gelegten Hakenstöcko bezeichnet haben, 
an denen das erlegte Wild getragen wird, sodann 
das Wildpret selbst? Dann würde gibier zu gibet, 
(ralgen (eigentl. gabelartiges Gerüst, vgl. furca), 
gibelet (kleine spitze Stange), Bohrer, gehören, die 
Herkunft von gibe ist freilich dunkel, die Bedeutung 
weist auf Urverwandtschaft mit lat. gabwlus, ir. 
gabul, gabhla, dtsch. gabel, giebel (s. Kluge unter 
„Gabel‘‘) hin, das intervokalische b dagegen fordert 
ein *gibba. Sollte Kreuzung mit cippus, Spitz- 
säule, Schanzpfahl (vgl. Caes. bell. gall. VII 78, 4), 
denkbar sein ? 
1865) |*eäpillänüs, -um m. (v. céípus v. capere) 
scheint das Grundwort zu sein zu span. gavılan, 
g. gavido. Vgl. Dz 454 gavilan. Biehe 
unten sparwárl.] 
1866) [*cäpillätürä, -am f. (v. capillus), Be- 


1861) e&péro, -áre, runzeln, faltig machen; da- | haarung; ital. capellatura; frz. chevelure; span. 
mit hängt viell. zusammen ital. capruggine, Ver- | ptg. cabelladura.)] 


zürchung der Fässer, vgl. Ascoli; AG XV 106 | 


Anm. 
1862) [*eäpettum ». (v. caput), Köpfchen, = frz. 
chevet, Kopfkissen, vgl. aber No 1907 (S. 209).] 





1863) *e&pibilis, e (f. capabilis, vgl. Ascoli, AG | 


I 14 Anm. 3); ital. capibile intelligibile", cape- 
vole „atto a contenere, atto a comprendere e ad 
essere compreso, abbondante" vgl. Canello, AG III 
320. 

1864) [*e&pieo, -äre (v. capus, Kapaun, später 
Falke), mit dem Falken jagen, soll nach Bugge. R 


| ebenso ptg. 





1867) eäpillüs, -um m. (vom Stamme cap, wovon 
auch cap-ut), Haupthaar; ital. capella; rtr. kavelj, 
tzavél etc., vgl. Gartner 8 200; prov. cabelh-s ; frz. 
chereu (über altfrz. chevol, cheveil vgl. Cohn, 
Suffizw. p. 44 u. 47); span. ptg. cabello. Durch 
capillus ist crinis nahezu verdrängt worden. Vgl. 
Gróber, ALL VI 880. 

1868) *eäpillütüs, a, um (für cápillutüs v. ca- 
pillus), haarig; frz. chevelu; span. cabelludo, 


1869) eäpio, cepi, cäptüm, cäpere u. *cäpere, 


IV 858, das vorauszusetzende Grundwort zu dem | *cäpire, fassen, nehmen; ital. capere u. capire; 
frz. giboyer, gibier, auf die Jagd gehen, birschen,; prov. cap, caup (caubut), caber, in Kompositis 
und dem Sbst. gibier, Wildpret soin; den Übergang ! -cep, -ceup, -ceubut, -cebre; frz. (nur in Kompositis) 
von ca- in gi- will Bugge dureh Hinweis auf ca- | -coils), -cu(s), -Qu (aus -ceu), -cevoir; cat. cabrer; 
ryophyllum : girofle rechtfertigen, bezüglich des | s pan. quepo, cupe, cabido, caber ; ptg. caibo, coube, 
Begriffes aber vergleicht er engl. to haucke von dem ; cabido, caber. (In seiner Bedtg. ist das Vb. (als Sim- 
Sbst. hawk. N ichtsdestoweniger ist Bugge's Ab- plex) wesentlich verengt worden, indem os nur „Platz 
leitung unannehmbar, weil der Inf. giboyer, gibier | aben, in einen Raum hineinpassen“ u. dgl. be- 
u. ebensowenig ein etwaiges *caparium nimmermehr | zeichnet; ital. capire (capisco etc.) bedeutet „be- 
gebraucht werden konnte, um das konkrete Er-, greifen. verstehen‘; in der allgemeinen Bedeutung 
gebnis der durch das Vb. ausgedrückten Handlung, | „nehmen“ wurde capere durch prehendere verdrängt. 
das Erjagte, die Jagdbeute, zu bezeichnen, diesem | Vgl. Dz 85 capere; Gróber, ALL I 541.) 4 
Begriffe würde nur eine Bildung auf -ée = -ata‘ 1870) eäpisterlum m. (f. scaphisterium), Wurf- 
genügen. Aber auch lautlich ist die Gleichung | schaufel; tosc. capistejo, -éo, per. capesteie, vgl. 
giboyer = *capicare höchst bedenklich, denn der | Salvioni, Post. 6. 

Hinweis auf girofle = caryophyllum kann den. 1871) eüpistrum n., Schlinge, Halfter; ital. 
Glauben an die Möglichkeit des Lautüberganges : capestro; ru m. cápestru m., Pl. cápestre f.; p vor 
ca- : gi- schwerlich begründen, da Blumennamen | cabestre; altfrz. cheroistre, vgl. Förster zu Erec 
ihre eigenen, durch volksetymologisierende An- 3512 (S. 320); nfrz. chevetre, davon das Vb. enche- 
schauungen bestimmte Wege gehen und folglich vetrer, halftern, verwickeln; span. cabestro; ptg. 
sich nicht wohl zu Beispielen für auffällige Laut- |cabresto u. cabrestáo. Vgl. Dz 546 chevetre. 
wandelungen verwenden lassen. Auch dio von an-: 1872) eäpitälis, e, hauptsächlich; ital. capitale 
deren für gibier vorgebrachten Ableitungen (von . (über Reflexe des Wortos in Mundarten vgl. Salvioni, 
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Post. 6: A v. cabdal; altfrz. chaudel; span. | auch scavitolo „cavillazione, pretesto' nebst dem 
ptg. caudal, davon abgeleitet caudaloso. Das Wort | Vh. scavitolare „stillarsi il cervello von capitulum 
wird namentlich auch substantivisch in der Bedtg. | abzuleiten, indem er auf raccapezzare hinweist. 
Kapital" gebraucht. Vgl. Dz 487 caudal. andrerseits aber denkt er auch an cavillo als Grund- 
1873) [*e&pitünüs u. *cäpitändüs, -um m. (von | wort, u. dies dürfte entschieden den Vorzug ver- 
caput), Hauptmann; ital. capitano u. cattano | dienen, denn, wie er selbst sagt, „a questa seconda 
,castellano (titolo di nobiltà)", vgl. Canello, AG origine aecenna l'equiv. stiviglio per schiviglio“; 
Il] 381; rum. cápitan (daneben cápát&iu m., Pl. sard. cabidulu; rtr. capulj, vgl. Ascoli, AG VII 
cäpätäre f., mit der Bedtg. „Kopf“ im Sinne von 516 Sp. 2; prov. capitol-s; frz. chapitre; span. 
Anfangs- oder Endpunkt, aufserdem aber auch | capítulo, cabildo; ptg. cabido. Vgl. Dz 86 ca- 
„Kopfkissen“ bedeutend, vgl. Ch. cap); prov. capi- | pitolo. 
tanh-s; altfrz. chevetaigne, chevetaine; nfrz. capi- |  eapo s. eappo. 
taine (Lehnwort, vgl. Cohn, Suffixw. p. 165); span.| 1883) [gleichsam *eäporälis, -em m. (v. capo 
capitan ; ptg. capitdo.) aus *capum f. caput, also deutlich erst romanische 
1874) [*eapitastrum n. (v. caput), Kopfsteuer- | Bildung, vermutlich einen Plur. *capóra f. capita, 
liste; ital. catastro, catasto; frz. cadastre; span. |nach corpora gebildet, voraussetzend u. angelelhnt 
catastro. Eine ganz andere Ableitung giebt Ulrich, | an generale), Hauptmann, Anführer; ital. caporale; 
Z XXII 262, s. unten *katostrakon.| frz. corporal, volksetymologisierend an corps an- 
1875) eäpitöllüm ». (Demin. v. caput), kleiner | gelehnt, vgl. Fafs, RF III 484 unten; altspan. 
Kopf; ital. capitello, Kopf, Knauf, catella ,ban- | caboral u. caporal (Adj). Vgl. Dz 86 caporal: 
dolo, estremità'', vgl. Caix, St. 259; lom b. kavedél | Ascoli, AG XIII 295 u. XIV 336 (nimmt ein *cápor, 
cepezzoli, vgl. Salvioni, Post. 6; prov. capdel; frz. | *capore als Grundwort an, s. dagegen Schuchardt, 
(chapiteau, Knauf, u.) cadeau, Geschenk (gleichsam | Z XXII 894 u. XXIII 382).] — Siehe den Nachtrag. 
kleines Kapital oder, wie Dz meint, eigentlich | 1884) [*eäpottüs u. *cäpotiüs, -um m. (v. caput) 
das Köpfchen, der Schnórkel, womit man einen | = frz. chabot, Kaulkopf (ein Fisch), ptg. chabo-. 
Buchstaben verziert, woraus sich die Bedtg. ,,Kleinig- | Vgl. D 541 chabot.] 
keit, kleine Gabe‘ entwickeln konnte); Dz freilich | 1885) cäppä, -am /., eine Art Kopfbedeckung, 
587 s. v. u. Rónsch, Z III 104, wollten das Wort | (Isid. 19, 31, 8); ital. cappa, Mantel; Ableitungen: 
in dieser Bedtg. von *catellus, Kettchen, ableiten, | cap(p)ello, (Kopf)mäntelchen, Hut (davon cappellicra 
vgl. aber Brachet, Doublets, suppl. p. 17, Scheler im | ,,custodia da riporvi il cappello", cappellajo, Hut- 
Anhang zu Dz 755; span. caudillo; ptg. caudilho. | macher, vgl. Canello, AG i 305), cappella, kleiner 
1876) [gleichsam *e&pitettum n. (Dem. v. caput), | Mantel, Ort, wo ein Stück vom Mantel des heil. 
Köpfchen, Kindchen, jüngstes Kind; ital. cadetto; | Martin aufbewahrt wird, Kapelle (s. Ducange s. v.), 
frz. cadet (Lehnwort).) ca(p\potto, Mantel mit Kapuze, cap(p)uccio, Kuppe, 
1877) eäpitiüm n. V caput), Kopf, Kopfloch | Kapuze, Kopfkohl, Kappes (vermutlich mit Anleh- 
(d. h. die Öffnung des Kleides, wodurch der Kopf|nung an capo), capperone, Kappe; prov. capa, 
gesteckt wird), Oberkleid; ital. cavesza, Halfter; | Ableitungen: capel-s, capella, capairo, Mütze; frz. 
über dialektische Formen vgl. Flechia, AG II 333; | chape, Ableitungen (die mit c«- anlautenden sind 
Ableitungen cavezzone, gleichsam *capitionem, Kapp- | Lehnworte): chapelle, chapeau, chaperon, capot, 
zaum, u. capezzale, gleichsam *capitiale, Kopfkissen; | capuce, cabus (Kohlkopf); span. capa; Ableitungen 
prov. cabes, cabeissa, Kopf im Sinne von Endpunkt: | capelo, Kardinalshut (das gewóhnliche Wort für 
altfrz, chevez u. chevece, Kragen, vgl. Horning, Z | „Hut“ ist sombrero), capilla, Mónchskapuze und 
XVIII 284, cavecon, Kappzaum; span. ptg. cabezo, , Kapelle, capucho, capuz, capacho, -a, Korb (nach Dz 
-c0, Gipfel, cabeza, -ca, Kopf, davon span. cabe- | 489 soll auch span. ptg. chapa, Blatt, Platte, 
cear, ptg. cabec(e)ar, mit dem Kopfe nicken. Vgl. | wovon ptg. chapar, plattieren, hierher gehören, das 
Dz 98 cavezza. wäre nur möglich, wenn es Lehnwort aus dem Fra. 
1878) 1. eápito, -ónem m. (v. caput), Grofskopf; | wäre, u. das ist höchst unwahrscheinlich, cher 
ital. capitoni ‚alari“, vgl. Caix, St. 252; cave- | dürften frz. chappe, Saum, u. chap(p)in, eine Art 
done (ein Fisch); prov. cabede u. frz. chevéne — | Überschuh !Lesage, Gil Blas 4, 6] dem Spanischen 
*capitinem, vgl. Thomas, R XXIV 581; mozarab. | entnommen sein); ptg. capa, chapeo (Lehnwort aus 
caudon eine Art Falke; vgl. Meyer-L., Z. f. ó. G. dem Frz.), Hut, capello, Kardinalshut, capella etc. 
1891 p. 767. | Vgl. Dz 86 cappa; Gröber, ALL I1 642; Varnhagen, 
1879) 2. *eápito, -äre (v. caput) = ital. capi- ; RF III 404 (hier werden Span. ptg. chapa etc. auf 
tare, zum Kopf, zum Ende kommen, ankommen, vgl. ; den Stamm Klap [s. d.] zurückgeführt). 
Dz 862 s. v.; rum. capátá, gewinnen, vgl. Áscoli,; 1886) cappäris, -Im (xazoic) f., Kaperstaude, 
AG XI 428, wo die gesamte um caput sich reihende ' Kaper; ital. cappero, vgl. Salvioni, Post. 6. 
verbale Wortsippe eingehend -behandelt ist. i *cappellus, *eappella etc. s. eappa. 
1880) Cápitoliüm n., Capitol; davon vielleicht | 1887) *cäppo (f. *capo), -ónem u. *eáppüs (für 
prov. capdolh-s, Burg. 'capus), -um m., Kapaun; ital. capone; sard. 
1881) eäpitülä, -am f. (caput), Köpfchen; ital. | cabone ; rum. cápun; prov. capó-s, dazu das Vb. 
cavscchia (daneben cavicchio), Pflóckchen; frz. che- . capuzar (v. *cappus), verschneiden; frz. chapon, 
ville. Vgl. G. Paris, R V 382, u. dagegen Grüber,' dazu altfrz. das Verb chapuisier, Holz spalten, 
ALL VI 381; Cohn, Suffixw. p. 211. | [wovon chapuis, Zimmermann]; cat. capó; span. 
1882) eápitülüm ^». (v. caput), kleiner Kopf, copön, dazu das Vb. capar, verschneiden; ptg. ca- 
Kapitäl, Kopf — Überschrift einos Bucbabschnittes, | pio, dazu das Vb. capar. Vgl. Dz 548 chapuiser; 
Kapitel; ital. capitolo u. capecchio , materia grossa , Gróber, ALL I 542. 
e liscosa che si trae dalla prima pettinatura del | *cäppo, -üre s. *eüppo. 
lino avanti alla stoppa, detta capecchio perchó si 1888) e&pr&, -am f.. Ziege; ital. capra, dazu das 
leva dai due capi del lino, cioé barbe e cime", vgl. | Demin. capretía; rum. cápra; rtr. capra etc., vgl. 
Canello, AG 952; Caix, St. 527, ist geneigt, . Gartner, $ 200; prov. cabra; frz. chévre, dazu das 
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Demin. chevrette; durch gelehrte Umdeutung wurde | 


vielleicht an chevre angelehnt chevrette (aus crevette), 
Krabbe, vgl. Suchier, Z III 611, IV 383, V 178, 
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settone, u. das Vb. frz. en-chásser, ptg. en-caizar, 
einfassen; zu trennen hiervon ist vermutlich die 
Gruppe ital. incastrare, einfügen, einpacken, ein- 


‘ Joret führte dagegen das Wort unmittelbar auf lt. fassen u. dgl., castone „legatura die pietre prezioze'* 
*capretta zurück, R VIII 441, IX 801. X 238, ihm. (—frz. chaton u. jedenfalls aus dem Frz. entlehnt, 
schlossen sich an G. Paris, R X 302 u. 445, sowie | vgl. Canello, AG III 381); prov. encastrar uud 
(x. Musset, R IX 434. Der Streit ist so ziemlich | encastonar ; f rz. encastrer; cat. encastar; span. 
gegenstandslos, da lautlich wie begrifflich beide 'engastar u. engastonar; ptg. encastoar, welche 
Ableitungen sich rechtfertigen lassen u. eine be-, Verba wohl mit germ. (got.) *kasta (s. Kluge unter 
stimmte Entscheidung gar nicht getroffen werden , ,,Kasten'") zusammengesetzt sein dürften, die Formen 
kann. Über die Bedtg. von chevrette vgl. Lehmann, ' mit str stehen vielleicht in Zusammenhang mit 
Bedeutungswandel 78; cat. span. ptg. cabra; eine | castrum, dessen Grundbedtg. ja ,,eingeschlossener 
Zusammensetzung aus capra —cabra, bezw. caper — | Raum" ist, vielleicht hat überhaupt der scheinbare 
*cabro + stans, stehend, scheint zu sein span. Stamm castr- in castrum u. cast- in castellum auf 
ptg. cabrestante, auch cabestrante, cabestante (frz. | die Gestaltung der Nachkommenschaft von capsa 
cabestan), Schiffswinde, Tiernamen werden ja gern eingewirkt. Dz 91 cassa allerdings leitet die ganze 


zur Bezeichnung von Gerüten, Maschinen u. Ma- ! 
schinenteilen gebraucht, vgl. Dz 537 cabestan; Wed- 
gwood, The Academy 1889 (unter ‚‚Correspondence‘). 

1889) [cäpreä, -am f., Reh; davon (?) viell. 
span. ptg. corza, corzo, Reh (caprea wurde durch 
Vokalisierung des p u. Verkonsonantierung des e 
zu j zu caurja corja, dann corza, vgl. einerseits 
cap[i]tale : caudal, andrerseits argilla : arcilla). | 
Vgl. Dz 442 corza, dagegen Meyer-L., Z X 172, | 
u. Schuchardt, Z XXIII 189 (s. den Nachtrag s. v. 
curtius). 

1890) eäpr&ölüs, -um m. u. *capriola (Demin. ! 
v. caper), eine Art wilder Ziege, eine Art gegabelter 
Hacke, Häkchen oder Gäbelchen am Weinstock; 
ital. capréolo „vitiecio“, capriólo, cavriólo „giovine 
capro“, vgl. Canello, AG III 389; gabriella „piro- 
letta", vgl. Caix, St. 881; prov. cat. cabirol; 
(altfrz. chevrel); nfrz. chevreuil. — Dazu das 
Fem. ital. capriola, span. cabriola etc., wunder- 
licher Sprung. Endlich die namentl. im Frz. übliche 
Ableitung cabriolet, eine Art Wagen, so genannt, 
weil ein solches Fuhrwerk gleichsam bocksartig 
springt oder weil seine Deichsel eine gabelförmige 
Gestalt hat, vgl. Wölfflin, ALL III 58. 

*eapretta s. capra. 

1891) *eäprielüs, a, um (v. caper), ziegenbocks- 
artig; davon als Sbst. ital. capriccio, Bocks- 
sprung, seltsames Betragen, toller Einfall, Laune; 
frz. caprice (Lehnwort); span. ptg. capricho. | 
Dazu das Vb. capricciare etc., das im Ital. die 
Bedtg. „vor Furcht schaudern, die Gänsehaut be- 
kommen“ angenommen hat. Vgl. Dz 87 capriccio. | 

1892) *eäprifölium w«., Geisblatt; ital. capri- 
foglio; rum. cáprifoiu; prov. caprifuelh-5; frz. 
chévrefeuil(le) m.; (span. heifst die Pflanze madre- 
selva, ptg. madresilva.) Vgl. Beljame in Etudes 
romanes dédiées à G. Paris p. 504. 

1898) eáprile ». (caper), Ziegenstall; ital. ca- 
prile; prov. cabril (Adj. eäprinus u. *cáprünus, 
a, um (caper) zur Ziege gehörig; ital. caprino, 

rov. cabri; span. cabruno; ptg. cabram. Vgl. 

eyer-L, Z. f. ó. G. 1891 p. 767). 

1894) *eäprillus, -um mı. (caper), Bóckchen, 
frz. chevreau, vgl. Cohn, Suffixw. p. 43. 

1895) *eápritus, um m. (caper), Ziegenbock; 

rov. cabritz; frz. cabrit (Lebnwort, aus dem 
Plur. cabri[t|s wurde dann der Sing. cabri gebildet); 

gl. 








span. cabrito (Lehnwort aus dem Prov.) 
Cohn, Suffixw. p. 43 Anm. 

1896) eäpsä, -am f. (von dem Stamme cap, wovon | 
capére), Kapsel, Kasten u. dgl.; ital. cassa; prov. | 
caissa; frz. chàásse, Reliquienküstchen, caisse (halb- : 
gelehrtes Wort), Kiste, Kasse; span. caja; ptg. 
caiza. Dazu die Demin. ital. etc. cassetta, cas- | 





Sippe ohne jede Bemerkung von capsa ab. 

1897) eKpsariüs -um m. (v. capsa), der, welcher 
mit einem Kasten, bezw. mit einer Kasse zu thun 
hat; ital. cassajo „chi fa casse', cassiere „chi 
tien la cassa“, vgl. Canello, AG III 305. Im 
übrigen giebt das in allen roman. Sprachen vor- 
handene Wort zu Bemerkungen keinen Anlafs. Vgl. 
Dz 91 cassa. 

1898) cApsüs, -um m., Wagen-, Kutachkasten (im 
Roman. wird das Wort zur Bezeichnung von Körper- 
teilen — des Brustkastens, der Kinnladen — ge- 
braucht); ital. casso, Brustkasten; prov. catis, 
Kinnlade u. Mund; cat. quer; span. quij-ada, 
Kinnbacken, qutj-era, eiserner Beschlag am Schaft 
der Armbrust (Backenstück); ptg. queixo, queirada. 
Vgl. Dz 91 casso; Gröber, ALL 1542. — Förster 
zu Yvain 6088 zieht hierher auch altfrz. chas 
»gewülbter Rundsaal im Erdgeschofs“ (vgl. Ducange 
unter capsum u. cassma). — Über carcasso etc. 
vgl. carchesium u. caro. 

1899) [*e&ptüná (scil. vestis), vielleicht = ital. 
catana „casacca dei cacciatori“, vgl. Caix, St. 258.] 

1900) |*cäptiätor, -orem m. (v. *captiare), Fasser, 
Ergreifer; ital. cacciatore, Jäger; prov. cassador-s; 
frz. chasseur; span. cazador; ptg. cagador.] 

1901) [*e&ptiätöriüs, a, um (v. *captiare), zur 
Jagd gehörig; ital. cacciatora „abito e canzone da 
cacciatore'*, cacciatoja „specie di scalpello per cacciar 
dentro i chiodi", vgl. Canello, AG III 337.) 

1902) *cäptio, -äre (v. capére, vgl. das schrift- 
lat. Sbst. captio, das Fangen, in der Bedtg. „Fang- 
schlufs“ u. dgl. oft bei Cicero, s. Georges), fangen, 
erbeuten, jagen; ital. cacciare; prov. cassar; frz. 
chasser; cat. cassar; span. ptg. cazar; dazu das 
Vbsbst. ital. caccia, Jagd; prov. cat. cassa; frz. 
chasse; span. ptg. caza, daneben sp. chaza (dem 
Frz. eutlehnt), Jagd im Ballspiel, davon das Vb. 
chazar. Vgl. Dz 76 cacetare und 489 chaza ; Grüber, 
ALL I 542. 

eaptivitas s. eaptivus. 

eaptivo, -are s. captivus. 

1903) eäptivüs, a, um (v. capere), gefangen, 
schlecht (in letzterer Bedtg. Antlıol. lat. 786, 8 R.); 
ital. cattivo „prigioniero, misero, malvagio“, captivo 
»prigioniero", dazu das Vb. captivare „far prigione“ 
cattivare „far prigione e procacciarsi ecc.", vgl. 
Canello, AG IU 386; sard. battia (aus gattiva, 
cattiva, captiva), Wittwe, vgl. Flechia, Misc. 200; 
prov. caitiu, gefangen, elend, erbürmlich; rtr. 
chiatiff ete., vgl. Gartner 8 6; frz. chétif, elend, 
kläglich (daneben das gel. Wort captif, gefangen); 
span. cativo u. cautivo, gefangen. Dazu das Vb. 
*captivare in entspr. Form u. Bedtg., sowie das 
schon im Schriftlatein vorhandene Sbst. captivitas 


209 1904) cäpto 1918) cäpütülüs 210 
== ital. cattività, span. cautividad (daneben cau- | I 463, Ascoli, AG XI 484 Anm.; altabruzz. ca- 
tiverio — *captivarium), Gefangenschaft. Vgl. Dz98  pita; rum. cap; rtr. tyàf etc., vgl. Gartner $ 106; 
cattivo; Th. p. 16 (captivus wurde durch keltischen ' prov. cap; cap + tener, das Haupt halten, Hal- 
Einflufs zu cachtivus, woraus caitiu, chetif); Schwan- |tung haben, sich benehmen, davon die Sbsttve 
Behrens, Altfrz. Gr.* 8 94 A. (es wird bemerkt, | captenensa, captenemen-s, das Benehmen; frz. chef 
dafs man chétif aus Kontamination von coactivas | (in der Bedtg. „Kopf“ durch tete = testa verdrängt), 
mit captivas erklärt habe, vgl. dagegen Neumann, . Oberhaupt, auch (im Altfrz.) Anfangs- oder End- 
Z XIV 553). | punkt, dazu das Demin. chevet (gleichsam *capettum, 

1904) eäpto, -äre (Intens v. capére), auf etwas sieh aber einige Zeilen weiter unten), Kopfkissen, 
fahnden, etwas erhaschen; ital. cattare (gel. W.),| daa Vb. («)chever, zu Ende bringen, chevir (ital. 
zu erlangen suchen, trachten; (catar, mit den Augen , civire), über etwas Herr werden, sich einer Sache 
erhaschen, erfassen, sehen, schauen, nur in Zu- ! bemeistern, etwas fertig bekommen, davon wieder 
sammensetzungen, wie 1. catafalco aus cata -- germ. chevance (ital. civanza), Errungenschaft, Besitztum; 
balko, Schaugerüst, prov. cadafalc-s, altfrz. cade- : (nach Horning, Ztschr. neufrz. Spr. u. Litt. X? 242, 
faut, escadafaut, nfrz. échafaud = Schafott, aus ist chevet — altfrz. chevez, -ce, = capitium, be- 
dem Ital. entlehnt ist frz. catafalque; alteat. cada- einflufst durch capitia); frz. eschief, Knäuel (eigent- 
fal, span. cadafalso, cadahalso, cadalso. halbgel.|lich kopfäbnlicher Ball) écheveau Gebinde, vgl. 
W. aus dem Ital. catafalco; 2. cataletto, Schaubett, ' Nigra, AG XIV 181 (wenn an dieser Stelle Nigra 
Totenbahre. (span. cadalecho); 3. eine eigenartige. auch ital. gavine, gavigne Ohrdrüsen, Mandeln, 
Zusammensetzung ist das Particip catacolto, „er-! von *capum herleiten will, so macht das nicht eben 


tappt", wo cata aus catato gekürzt zu sein scheint); 
rum. caut, ai, at, a; rtr. catar, finden; im Prov. : 
u. F rz. ist das Vb. nicht vorhanden, jedoch neu- 
prov. capitá, finden; span. ptg.catar, sehen, be- 
obachten (in diesen Bedeutungen veraltet), unter- 
suchen, versuchen, kosten, davon das Vbsbst. cata, ! 
die Suche, das Kosten, u. die Zusammensetzungen 


den Eindruck der Wahrscheinlichkeit, eher kónnte 
man an caeus denken, denn Hóhlung, Wólbung u. 
Schwellung sind ja verwandte Begriffe); span. 
ptg. cabo, Ende, Stiel u. Jdgl., auch Vorgebirge, 
dazu das Vb. a-cabar, beenden; cabo (u. daneben 
cabe) werden auch Präpositional im Sinne von „nahe“ 
gebraucht. Vgl. Dz 485 cabe, 546 chef; Meyer-L., 


acatar, bewachen, verehren (acatamiento, Ehrfurcht), Z. f. frz. Spr. u. Lit. XX? 70 (über die Laut- 
recatar, rorgsam bewahren (recata, Nachsuchung, ! entwickelung von capu u. lupu); Schuchardt, Z XXII 
recato, Umsicht, Vorsicht, Zurückhaltung, Ge- 394 (über astur. cabo). — In Zusammenhang mit 
heimnis); spanische dem ital. cataletto etc. ent- | eapum steht vielleicht auch ital. caparbio, hals- 


sprechende Komposita: catasol, Sonnenblume, cata- 
lejo, Fernrohr, cataviento, Windfahne etc. Vgl. Dz 
catar; Gröber, ALL VI 380. Vgl. unten No 2008. 

1905) cäpülo, -äre (v. capulus), abschneiden: 
(Anthim. 75); dav. prov. c(h)aplar, altfrz. chapler, | 
einhauen, kämpfen, dazu das Vbebst. chaple, Ab-: 
leitung chapladis, chapleis, Gemetzel. Vgl. Dz 543 | 
chapler; Caix, St. 617, vgl. auch 19 (S. 16 oben), | 
&. unten eapulus. — Auf cápülo, -äre, mit dem, 
Fangseil fangen, will Flechia, AG II 5, ital. chiap- | 
pare etc. zurückführen, die betr. umfangreiche 
Wortsippe gehört aber zu dem germ. Stamme Klap, 
bezw. zu *clappo [s. d.], vgl. Varnhagen, RF III 403; , 
Baist, Z VI 426. 

1906) eäp[üjlüs, um m. u. eKp|á]liim n. (v. capio), | 
Griff, Fangseil (in letzterer Bedtg. b. Isid. 20, 16,3); 
ital. cappio, Schleife (cavo, Kabel, s. No 1907); 
frz. cáble, Seil, Tau; span. ptg. cable, Schiffstau | 





starrig, vgl. Dz 362 s. v.; Brinkmann, Met. 470, 
hielt das Wort für gekürzt aus capra + barbio 
.ziegenbürtig". Aus di ricapo — da capo „noch 
einmal“ ist entstanden mon f. derkó, lad. derecau, 
darcau, da cauo „auch“, vgl. Nigra, AG XIV 364. 

[*cäp(um) + máeülá s. camus.) 

1908) [*e&p(um) + mándüe&ré = ital. caman- 
giare, Zugemüse, Küchenkraut, eigentl. Anfangs- 
speise, vgl. Dz 862 s. v.] 


1909) [*e&p(um) + *virüré, bezw. gyráré — frz. 
chavirer, umschlagen (von Schiffen), vgl. Dz 545 s. v.| 

1910) [*eápü(m) + vólvéré od. *volütàré — 
ital. capovolgere, capovoltare, auf den Kopf stellen, 
unischlagen, vgl. Dz 545 chavirer.] 

1911) eäpüt, -pitis »., Kopf; das Wort ist wohl 
nur im rum. cápet, Pl. capete (neben cap, Pl. capi) 
erhalten, sonst ist es überall durch *capum (s. d.), 
im Frz. auch durch testa verdrängt worden. — Für 


aufserdem span. cacha = *capula, Messergriff | mittelst des Deminutivsuffixes -er-on (z. B. in lai- 
(Dz 435 cacho zieht auch span. cacho, kleines | deron) aus capiu]t abgeleitet hält Mussafia, Z Ill 
Stück, cachar, zerstücken, hierher) Vgl. Dz 87:267, das altfrz. cateron (ein Schmeichelwort von 
cappio; Gróber, ALL I 541. — Caix, St. 19 (8.16 | nicht ganz klarer Bedtg.), Suchier im Glossar z. 
oben), führt auf capulum auch zurück: ital. s-ca- i Aucassin u. Nicolete erklärte es früher mit „Kätz- 
polare „liberare‘‘, davon das Adj. scapolo ,|ibero'",; chen, Brustwarze", wogegen G. Paris, R VIII 293 
span. escabullirse ,liberarsi, fuggire", tosc. tn-: Einsprache erhob, denn cateron kann mit chat 
gabolare „tirare in laccio, ingannare'* etc., andere nichts zu thun haben, es ist vielmehr Mussafia’s 
von Caix hierher gezogene Worte werden besser auf Ableitung anzunehmen, vgl. auch Z XIV 176. 
den Stamm Kap, bezw. das Vb. *clappare (s. d.)! 1912) [aue eaput äriötis soll nach Geyjer's Ver- 
zurückgeführt, vgl. Varnhagen, RF III 403. ; mutung, R XX 462, prov. frz. cabaret entstanden 
1907) *eapu[m] x. (f. caput), Kopf, Haupt; ital. | sein, weil ein Widderkopf das Zeichen einer Schenke 
capo, Kopf, cuvo „grosso canapo e propriamente: gewesen sei. Das ist aber ganz unwahrscheinlich, 
l’estremit& del canapo grosso dell’ ancora', (aus | jedenfalls vóllig unbeweisbar. Sehr glaubhaft ist 
capo verderbt ist vielleicht caffo in essere il caffo,' dagegen P. Meyer's Annahme, R XX 468 Anm., 
ausgezeichnet [gleichsam das Haupt) sein, daher dafs cabaret die prov. Form für frz. caverel, cave- 
caffo ungerade Zahl, weil sie gleichsam eine gerade | rcau „Keller“ sei. Vielleicht auch ist cabaret ge- 
Zahl mit einem Kopfe ist, oder, nach Canello, AG III ! kürzt aus *canabaret v. canaba [s. d.], indem es 
879, weil Eins die ungerade Zahl „per eccellenza an cave, Keller, angelehnt wurde.] 
ist, vgl. Dz 361 s. v.) ; sard. kabudu, kabude, vgl.; 1913) [*eäpütülüs, a, um (v. caput), gleichseam 
Meyer-L., Ital. Gramm. $ 326 u. 846, Roman. Gr.' kopfig, kopfdick; ital. capocchio, stockdumm, ca- 
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pocchia, das dicke Ende eines Stockes, vgl. Dz 362 


$. v., indessen erscheint die Ableitung sehr frag- 
würdig.) 

1914) arab. gaqr, fleischfressender Vogel, Habicht 
(Freytag II 5075); davon vielleicht ital. sagro, 


tofsvogel, Falke; frz. span. ptg. sacre. Vgl. Dz 


279 sagro (Diez möchte allerdings lieber sacer als 
Grundwort ansetzen, vgl.gr. ieoa&); Eg. y Yang. 488. 

1915) *eara, -am /., Gesicht; sard. prov. cat. 
span. ptg. cara; altfrz. chiere (die lautliche Ent- 
wickelung dieses Wortes ist normal) Dals *cara — 
griech. xag« sei, ist denkbar, aber nicht zu erweisen. 
Das gleichbedeutende ital. rtr. ciera, cera geht 
auf céra, bezw. das Ad). fem. cérea zurück (Wachs, 
Wachsbild, Wachsgesicht u. endlich in verallge- 
meinerter Bedtg. „Gesicht‘‘ schlechtweg), vgl. die 
eingehende u. lehrreiche Untersuchung Ascoli's, AG 
IV 119 Anm. 2, wo Morosi’s auf derselben Seite 
aufgestellte Annahme eines *karia, *katra, kaera, 
cera mit besten Gründen widerlegt wird. Die Redens- 
art far buona cera ist = frz. faire bonne chere, 
also Galliceismus. Vgl. Dz 87 cara; Gróber, ALL 
1 542. — Für eine Ableitung von cara hielt Dz 
a. a. O. das altfrz. Vb. acarier (das zu chiere 
wahrhaftig schlecht genug palst), und auf dieses 
Vb., welches er mit „‚konfrontieren‘“ übersetzt, führte 
er wieder das Adj. acariätre, hartnäckig, wunder- 
lich zurück. Eine andere Erklürung gab Tobler, 
Z IV 375, indem er das Wort von gr. &xaQic ab- 
leitete, befriedigen kann aber auch das nicht. Das 
Richtige hat ohne Zweifel G. Paris, R X 302, er 
sagt: „La folie s’appelait jadis ‚le mal de saint 
Acaire', parce que saint Acaire, évéque de Noyon, 
trós vénéré dans tout le nord de la France, en 
guérissait (voy. les jolies scönes du ,Jeu de la Feuil- 
lie); de là, à mon avis, acariastre, qui signifiait 
jadis feu, furieux' (voy. Sainte-Palaye aux mota 
Acaire et acariastre). Sylvius, des le commencement 
du XIVe 8, a rapproché les deux mots, mais il 
semble, d'aprés ce qu'en dit Sainte-Palaye, qu'il ait 
attribué à saint Acaire la renommée de guérir les 
acariastres à cause de la ressemblance de son nom 
au leur, tandis que le leur me parait dérivé du sien; 
la terminaison a sans doute été influencée par fola- 
Stre*. — Auf Zusammensetzung von cara + collum 
(also eigentlich Hals über Kopf) beruht vermutlich 
ital. caracollo, caragollo, Sprung mit dem Pferde, 
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da ein kleines Schiff ja sehr wohl mit einem Krebs 
verglichen werden kann); dav. ital. Demin. caratella, 
kleines Schiff; frz. caravelle (Lehnwort); span. 
cáraba, dazu das Demin. carabela. Vgl. Dz 88 
cáraba. 

1918) gäl. earaeh ,,whipling, circling, deceiving, 
deceitful^ (von dem Sbst. car, bogenfórmige Bo- 
wegung), wird von Dz 88 caragollo als Grundwort 
aufgestellt zu: ital. caracollo, Wendung mit dem 
Pferde, caragollo, Wendeltreppe, caracollare, eine 
Wendung mit dem Pferde machen; frz. caracol 
(auch caracole), Schneckenhaus, Wendeltreppe, Wen- 
dung mit dem Pferde im (Halb)kreise (nach Dz 573 
soll escargot, Schnecke mit Gehäuse, wahrscheinlich 
gleichen Stammes mit caracol sein, „dem ein ver- 
stärkendes s vorgesetzt warı“, welche Vermutung 
von Scheler im Dict. s. v. wiederholt u. durch An- 
führung der altfrz. Form escargol glaubhafter ge- 
macht wird, übrigens ist das Wort in jedem Falle 
Lehnwort); span. ptg. caracol. Die keltische 
Herkunft des Wortes ist indessen sehr zu bezweifeln, 
vgl. Th. 54. Eine andere Ableitung ist schwierig. 
Eine (freilich etwas verzweifelte) Vermutung werde 
gewagt. Vielleicht hat man von dem Vb. caracol- 
lare auszugehen u. in demselben ein Kompositum 
aus cara (Gesicht) + *collare (v.collum, also gleich- 
sam „halsen“, d. h. den Hals wenden) zu erblicken 
(vgl. cap|un] + voltare u. a.), so dafs das Vb. 
heifsen würde „das Gesicht, bezw. den Kopf (des 
Pferdes) am Hals herumdrehen, herumrei(sen (mittelst 
der Zügel)“, also „eine Wendung mit dem Pferde 
machen", dann das davon abgeleitete Vbsbst. all- 
gemein ,,Drehe, Wende‘ u. dies übertragen auf eine 
sich windende Treppe, bezw. auf das gewundene 
Schneckenhaus. 

1919) *earaeta (eigentl. characta, gr. xagaxtzo 
vom St. gauge) f. u. *earaetum n., eingeritzter 
Zauberspruch ; altfrz. caraute, charaute, charaude 
(dazu das Vb. en-charauder), daneben charait u. 
charate, nfrz. charade (mit Angleichung der Endung 
an die Lehnworte auf -ade), vgl. Förster, Z III 268 
(G. Paris, R VIII 629, erhebt gegen F.'8 über- 
zeugende Ableitung einige Bedenken, welche nicht 
für erheblich erachtet werden kónnen; wenn schliefe- 
lich gesagt wird: ,il faudrait tenir plus de compte 
que ne le fait M. F. de l'origine méridionale men- 
tionnée par Littré^, so mag man das zugeben, aber 


Wendeltreppe, Schnecke; frz. caracol, (escargot, ; die Richtigkeit der F.'schen Annahme wird dadurch 
Schnecke); cat. caragol; span. ptg. caracol, Sal-| nicht im mindesten in Frage gestellt). Dz 548 bringt 
vioni, Z XXII 471, zieht hierher auch lomb. gárof charade, neuprov. charado mit ital. ciarlata in 
ammasso di pietre, macia, sasseto, mucchio di sassi| Zusammenhang. Baist, Z V 242, vermutet, dafs 
per pigliarvi i pesci. Vgl. Dz 88 caragollo, 573 | charade mit dem span. charrada, ein Bauerntanz, 
escargot. S. unten No 1918. | Tölpelei (von charro, Bauer aus der Gegend von 
1916) [1. cäräbus, -um m. (gr. x«gaoc), eine | Salamanca), identisch sei. 
Art langgeschwünzter Meerkrebse (Plin. N. H. 9, 97); 1920) eärbo, -ónem m., Kohle; ital. carbone 
das Wort scheint im Romanischen keine unmittel- (über rtr. Gestaltungen des Wortes vgl. Gartner in 
bare Nachkommenschaft zu besitzen, denn frz. cre- | Gróber's Grundrifs I 481); rum. cárbune; prov. 
vette wird besser auf ein germanisches Grundwort : carbo-s; frz. charbon; cat. carbó; span. carbon; 
(nach Joret aber auf lt. *capretta) zurückgeführt, | ptg. carvao. 
man sehe das nähere oben in dem das Frz. betref- | 1921) eärbönäriüs, a, um (v. carbo), die Kohlen 
fenden Abschnitte unter eapra. — Über die mittel- | betreffend; ital. carbonaro, -ajo, -iere „chi prepars 
bare Nachkommenschaft des Wortes hat Nigra, AG |o vende carbone, carbonare anche chi apparteneva 
XIV 277, eingehend gehandelt; er zieht in dieselbe . alla società polit. de’ Carbonari", carbonaja, car- 
ein auch ital. garbuglio, Wirrwarr, was daran er-: boniera „buca o stanza per il carbone, catasta di 
innert, dafs schon Diez 602 s. v. Zusammenhang |legna disposta per farno carbone, la moglie del 
des Wortes mit krabbeln vermutet hatte. S. unten carbonajo', carbonara „la catasta di legna da 
grab.] ridurre in carbone, e agg. di una specie di rona", 
1917) 2. carabus, -um m., ein kleiner Kahn aus vgl. Canello, AG III 806; rum. cárbunar, Köhler; 
Flechtwerk u. mit Leder überzogen (leid. 336; ver- |f rz. charbonnier; cat. carboner; span. carbonero; 
mutlich ist das Wort dasselbe wie carabus, Krabbe,, ptg. carvoeiro. Dazu die entspr. Feminina, 
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1922) oärböndsco, -ére (v. carbo), verkohlen | des german. Frauennamens Garsindis, (Garsuuinth), 


(Cael. Aur. chron. 2, 13, 168 u. 5, 1, 20); ital. 
(in-carbonire); rum. cárbunesc, ii, it, i. 

1923) eärbüneülüs, -um m. (Demin. v. carbo), 
kleine Kohle, ein Edelstein , ein Geschwür; ital. 
carbunculo, carboncolo „specie di pietra preziosa" 
carbonchio „la pietra preziosa, e anche una malattia 
de' bovini* vgl. Canello, AG III 352: altfrz. car- 
buncle, escarboncle (Rol, O. 1826, 1488), ecs(h]ar- 


was auch nicht befriedigen kann. Körting, Formen- 
bau des frz. Nomens p. 817, setzt g(u)arce = germ. 
*wartja (mhd. warze) „Gewächs, Wurzel‘ an. 

1929) *e&rdéllus, -um m. (carduus), Distelfink ; 
ital. cardello; (frz. chardonnet, chardonneret). 
Vgl. d’Ovidio, AG XIII 481 Anm. 1. 

1930) *eärddöüs (oder *eárdíüs), -um m. (zu- 
sammenhängend mit carduus), büschelförmiger 


boncle, escarbocle (RB. de Troie 11628), vgl. Berger | Pflanzenteil; ital. garzo(nur lomb.), Herz des Kohles, 
. 128; neufrz. escarboucle f., (charbucle Getreide- | davon das Demin. garzuolo; viell. gehört hierher 


rand), aulserdem carbowille = *carbücula, wozu 
das Vb. carbouiller, vielleicht gehórt hierher auch 
carbouillon. 

1924) Stamm eare-, eore-, (wovon gr. zapxivog), 
Krebs (ale Krankheit); auf diesen Stamm gehen 
nach C. Michaelis, Jahrb. XIII 209, zurück: 1. span. 
carcino, Krebs, carcinomia, Krebaschaden, carcoma, 
Wurmfraís, davon abgeleitet carcomer (auch ptg.) 
anfressen (Dz 487 s. v. leitete die Worte von cario 
-Fcomedere ab); vielleicht auch carcuezo, abgezehrt, 
ptg. caruncho (davon das Vb. carunchar, wurm- 
stichig werden) u. carugem, Holzwurm. 2. cat. 
corc (arag. corca), Holzwurm, Kornwurm. 

1925) eäreör, -érem m., Gefängnis; ital. car- 
cere; altfrz. chartre f., dav. abgel. chartrier, 
chartier etc., vgl. Cohn, Suffixw. p. 22; span. 
cárcel f. Vgl. Dz 544 chartre. 

1926) eKreérüriüs, a, um, zum Kerker gehörig; 
ital. carcerario, Adj., carceriere, Kerkermeister, 
vgl. Canello, AG III 806. 

1927) eKrehésiüm n. (gr. xagy150:0v), ein hohes 
Trinkgeschirr, Mastkorb; davon nach Rónsch, RF 
I 449, ital. calcese, Mastkorb, durch volksetymolog. 
Umbildung, vgl. oben *calcense. — C. Michaelis, 
Jahrb. XIII 312, leitete auch it al. carcasso, Köcher, 
frz. *carquois (dies Wort ist aber im Altfrz. in 
der Bedtg. „Köcher“ nicht vorhanden, sondern findet 
8ich nur in der Bedtg. ,,Rippenkasten'', vgl. Fórster, 
Z I 156), span. carcaj von carchesium ab, sich 
besonders darauf berufend, daís frz. carquois noch 
im 17. Jahrh. auch „Mastkorb‘ bedeutet habe (s. 
Littré s. e.) u. dafs span. carcaj auch das Futteral 
bezeichne, in welchem bei feierlichen Gelegenheiten 
das Kruzifix getragen werde. Man wird nicht umhin 
kónnen, dem beizustimmen, jedoch mit dem Vor- 
behalte, daís frz. carquois ein durch Suffixver- 
tauschung umgebildetes Lehnwort sei. Dz 88 carcasso 
hatte die Sippe von carcasso etc. ebenso wie die 
von carcassa, Gerippe, ala aus caro + capsa zu- 
sammengesetzt erklärt. 

1928) *eärddo (oder *eárdio) -ómem ın. (zu- 
sammenhüngend mit carduus, Distel), strunkartiges 
Gewüchs, ist nach Diez Grundwort zu ital. gar- 
sone, Knabe (die Bedeutungsentwickelung würde also 


auch garza, weilser Reiher, span. garceta, Haar- 
büschel, kleiner Reiher (der Vogel würde nach seinem 
Federbusch benanut worden sein) Vgl. Dz 875 
garzo u. 157 garzone. 

1931) 1. eärdo, -dinem m., das Dreh-, Wende- 
ding, Thürangel; ital. cardine, Thürangel; frz. 
[carne, Kante, Winkel (altfrz. auch Thürangel)], 

avon abgeleitet charniére, gleichsam *cardinaria, 
Gewinde, Gelenkband, charnon, Gewinde. Vgl. Dz 
539 carne; Salv., R XXVIII 37. 

1932) 2. *eärdo, -ónem m. (Augmentativ zu 
*cardus f. carduus), Distel; prov. cardo-s, Karden- 
distel; frz. chardon, Distel, aus chardon roulant 
entstand durch volksetymologische Umdeutung char- 
don Roland, vgl. Cohn, Suffixw. p. 18; span. car- 
don. Vgl. Dz 88 cardo; Gróber, ALL I 542, vgl. 
auch IX 6. 

1933) *eärdüs, -um m. (für carduus), Distel; 
ital. cardo, Distel (als Pflanze u. als Kratzwerk- 
zeug), dazu das Kompos. s-cardo, Krámpel, u. das 
Vb. cardare, Wolle kratzen; sard. cardu; frz. 
(das Primitiv ist durch *cardo (s. d.] verdrängt, 
liegt aber vor in den Substantiven zu dem vor- 
auszusetzenden Vb. *écharder = £Echardonner u. 
écardonner, wov. écardonneur, Stieglitz, vgl. Cohn, 
Suffixw. p. 249) échard, Filz, écharde, Distelstachel ; 
henneg. écard, Scharte, écarder, schartig machen, 
ist von mndl. *skaerd (ndl. schaard, Scharte) abzu- 
leiten, vgl. Mackel 64; span. cardo, davon das Vb. 
escardar, Disteln ausjäten, wovon wieder das Sbst, 
escarda, Distelhacke. Ableitungen von cardus sind 
auch ital. scardassare, Wolle kardütschen; neu- 
prov.escarrassá ; cat. escarrassarse, sich abhetzen 
(von Baist, Z V 246, fülschlich zu excarptiare ge- 
stellt). Vgl. Dz 88 cardo; Gróber, ALL I 542 und 
II 279 (unter exearptiare). 

1934) earéetum n. (v. carex), Ort voll Riedgras; 
ital. carreto; mail. com. (auch tic.?) caréó, vgl. 
Salvioni, Post. 6, Meyer-L., Z. f. 6. G. 1891 p. 767. 

1985) [*cäröstüs a, um; ein zu carere nenne 
bildetes Partizip carestus soll nach Ulrich, R V 
264, das Grundwort sein zu ital. prov. span. 
ptg. carestia (span. ptg. auch caristia, altspan. 
carastia), Mangel, Teuerung, davon das Adj. ital. 


gewesen sein: Strunk, dann als Schimpfwort für |carestoso, prov. carestios, notleidend. Ulrich ver- 


einen aufgeschossenen, jungen Menschen gebraucht, 
also Bursche); prov. garson-s (möglicherweise ist 
das Adj. gart-z, das z. B. b. Bertran de Born ed. 
Stimming 20, 48 in der Bedtg. „schlecht‘‘ vorkommt, 
die ursprüngliche Nominativform dazu); altfrz. 
c, r. gars, c. o. garson, Bursche, vgl. Burguy I 71, 
dazu das Fem. garce, Mädchen, Dirne, nfrz. gar- 
con, Bursche, Kellner, Knabe, unverheirateter Mann; 


span. garzon, Junggesell (das übliche Wort für; Sbst. würde *carentia gelautet haben. 


nàbe ist muchacho); ptg. garcäo, Knabe (daneben 








gleicht Bildungen, wie span. a-monestar v. *mo- 
nestus z. monére u. die Ableitungen v. *comestus 
v. *comére für comedere, Aber diese Herleitung 
ist sehr unwahrscheinlich, eretlich weil die Bildung 


eines Partizips Perf. Pass. von carere der Bedtg. 


dieses Verbs wegen nicht recht glaublich ist, u. so- 
dann weil das Suffix -ia an Passivpartizipialstämme 
nicht antritt; ein mit carere zusammenhängendes 
Auch ist in 
Bezug auf die Bedtg. zu bemerken, daís an einer 


in gleicher Bedtg. rapáz), vgl. Dz 157 garzone. „Teuerung (der Lebensmittel)" nach volkstümlicher 
Die Diez’sche Ableitung ist jedoch lautlich völlig | Auffassung nicht sowohl der Mangel an Lebens- 
unhaltbar, vgl. Baist, RF VI 426. Suchier, Z mitteln oder die Entbehrung derselben, sondern 
XVIII 281, erblickt in frz. garce die Koseform j eben ihr teuerer Preis das auffällige Merkmal ist. 


14* 


F 


215 1936) cärdüm 


Das Grundwort zu carestia kann, wie auch Dz 89' 
s. v. annahm, nur cärus sein (man vgl. auch das 
schriftlat. caritas annonae); die Bildung ist frei- 
lich schwer zu erklären, möglicherweise ist sie hy- 
brider Art u. beruht auf einem gräzisierten Super- 
lativ *caristus, der in der Griechisches u. Lateinisches 
vielfach mengenden byzantinischen Beamtensprache 
nicht undenkbar ist.) 

1986) eärdüm n. (gr. xapor), Feldkümmel (Ca- . 
rum carvi LJ); ital. carvi; neuprov. charui;. 
frz. carvi; span. carvi u. alcaravea (arab. al- 
karavia). Unmittelbare Herkunft aus dem Lat. ist 
lautlich nicht wohl möglich, vermutlich liegt den 
roman.Worten die arab. Form zu Grunde, vgl. Dz 90 
carvs u. dagegen Eg. y Yang. 132. 

1987) eäröx, -rieem f., Riedgras; ital. cárice, 
Riedgras; span. carrizo, Schwertlilie; ptg. carrico, 
Riedgras. Vgl. Dz 487 carrizo; Salvioni, Post. 6. 

1988) *eäriä, -am /. (f. caries), Fäulnis; (venez. 
caresina: vic. carese (= *cariceus); engad. kera; 
neuprov. keiro, vgl. Meyer-L., 2. f. ó. G. 1891 
p. 767; pie quera, Krebs (ale Krankheit), C. Mi- 
chaelis, isc. 147; davon abgeleitet das Ptg. que- 
rado. 

1939) eKrin&, -am f., Schiffskiel; ptg. querena, 
crena, Kielholen. Vgl. Dz 448 crena. — „Ital. 
carena, frz. carine, span. carena, ptg. querena, 
crena sind mit lat. carina nicht direkt zu ver- 
binden, auch lassen sich nicht alle Formen auf eine 
gemeinsame Grundform zurückführen. Wahrschein- 
lich ist das Wort, wie andere Schifferausdrücke, 
von einer Seestadt ausgegangen; es würde sich 
fragen, ob irgendwo am adriatischen oder am mittel- 
ländischen Meere 1 vor » zu e wird, wo also die 
Heimat der Form zu fixieren wäre. Genua kann 
es nicht sein, da hier das Wort caina lautet.“ 
Moeyer-Lübke, Rom. Gr. 18 44. Vgl. auch Canello, 
Riv. di fil. rom. I 511; d'Ovidio, Giorn. di fil. rom. 
I 80 u. Gróber's Grundrifs I 507; Cohn, Suffirw. 
p. 226. 

1940) cäritäs, -tätem /. (v. carus), Teuerung, | 
Liebe (u. im kirchlichen Latein insbesondere christ- : 
liche Bruderliebe, Barmherzigkeit); ital. carità;| 
prov. caritat-s; frz. cherte, Teuerung („Altfrz.| 
cherté wohl Eigenbihlung aus cher, wie malvaistie 
aus malvais, denn läge caritatem zu Grunde, so 
wäre charté zu erwarten, weil der Schwund des 
vortonigen i älter ist, als die Umbildung von a zu: 
e, und car't nur chart werden konnte (vgl. carri- ı 
care : charger).^ Gróber. — „Aber das e in cherté 
kann auf Ángleichung an cher beruhen; die Bedeu- 
tung von cherté weist auf unmittelbaren Zusammen- 
hang mit kirchenlateinischem — caritatem hin“. | 
Körting), charite, Barmherzigkeit; span. caridad; 
ptg. caridade. Vgl. Berger p. 77. 

1941) eärmön n., Spruch, (Gebets-, Zauber- etc.) 
Formel, Lied; frz. charme, Zauberformel, Zauber. 
Vgl. Dz 544 s. v.. Nach Caix, St. 336, würde auch 
ital gherminella ,inganno, truffa^ auf carmen, 
bezw. auf das davon abgeleitete ahd. Kerminot i 
zurückzuführen sein. 

1942) 1. eärmino, -äre (v. carmen, Lied), dichten . 
(Sidon. ep. 1, 9 u. 9, 15); ital. (in)giarmare (durch 
Zauberformeln) betrügen, vgl. Caix, St. 864; frz. 
charmer, bezaubern, neben charmé „gefeit“ ist im - 
Altfrz. auch charné vorhanden, vgl. Cohn, Sufixw. 
p. 188. Vgl. Dz 544 charme. 

1948) 2. eärmino, -üre (v. carmen, Krümpel). 
krämpeln; davon ital. scarmigliare (venez. sgra- - 
mignd) „arruffare, scompigliare", vgl. Caix, St. 519, 
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dazu das Sbst. gramola, Breche zum Flachs, und 
das Vb. gramolare, Hanf brechen, Teig kneten; 
obwald. karmalar; span. carmenar, gramar; 
kneten, grama, gramilla, Schwingmesser, Hanf- 
schwinger; ptg. gramar, Hanf brechen, grama- 
deira, Hanfbrecher, Vgl. Dz 171 grama; Baiet, 


"RF I 183 (bestreitet, dafs gramar = carmi- 


nare sei). 

1944) (gallischer oder lateinischer?) Stamm *ear- 
món (ahd. harmo, lit. szermá) = rtr. (obwald.) 
karmun, Wiesel, Moyer-L Z., XIX 97. 

1945) [*eärnäcdüs, a, um, fleischern; rum. 
cárnaf, Wurst.] 

1946) eärnäriüm ». (v. caro) Fleischkammer; 
ital. carnajo „luogo da riporvi la carne, e sepoltura 
comune“, carniere, -0 „borsa da caccia, indi borsa 
in genere“ vgl. Canello, AG III 306; prov. carnier-s, 
Beinhaus; frz. charnier; span. carnero. Vgl. Dr 99 
cimeterio. 

1947) eärnätüs, a, um (v. caro), fleischig; frz. 
charree, Köder, vgl. Joret, R VI 596, vgl. auch 
Gröber im Nachtrag zu No 1672 der ersten Ausg. 
des Lat.-rom. Wtb.'s; span. carnada, Stück Fleisch, 
welches als Köder dient. 

1948) [eärnem laxäre, das Fleisch loslassen, der 
Sinnenlust freien Lauf lassen; ital. carnelasciare 
(daraus durch Umstellung) carnescialare, auch car- 
nascialare (in Anlehnung an carrus navalis, w. m. s.), 
Fastnacht feiern, dazu das Sbst. carnasciale. Vgl. 
Dz 862 carnevale. S. unten carrus navalis.| 

1949) eärndüs, a, um, fleischern; ital. span. 
carneo. 

1950) eärnifex, -ieem m., Henker; ital. carne- 


e. 

1951) [*e&rnitiüriis, -um m. (v. caro), Fleischer; 
ru m. cárnáfar; pro v. carnacier-3; Span. carnicero; 

tg. carniceiro.| 

1952) eärnösüs, a, um, fleischig; ital. carnoso; 
rum. cárnos; prov. carnos; span, ptg. carnoso. 

1953) *eärnütüs, a, um (v. caro), fleischig; 
ital. carnuto; frz. charnu; span. ptg. carnudo. 

1954) eäro, eärnöm f., Fleisch; ital. carne; 
rum. carne; prov. carn-3; frz. chair; cat. carn; 
span. ptg. carne. 

1955) eäro + eápsK, Fleischkasten, Fleisch- 
behálter; ital. carcassa, Gerippe; frz. carcasse; 
span. carcasa; ptg. carcassa. Vgl. Dz 88 carcasso ; 
8. aber aueh oben earehesium. 

1956) [*earolis (f.cárólüs v. caries),-um m., Holz- 
wurm, ist das Grundwort zu zahlreichen rtr. Bezeich- 
nungen dieses Insekts, vgl. Ascoli, AG 174 Anm. 2 
Z. 6 v. u. 144 Z. 1 v. ob., 328 Anm. Z. 8 v. u, 
592.| 

1957) [gleichs. *eäröneus, a, um (v. caro, vgl. 
Ascoli, AG XI 419), zum Fleisch gehörig, Aas; 
ital. caroyna, Aas; prov. caronha; frz. charogne; 
span. carrosa, dazu das Adj. carroso, stinkend. 
Vgl. Dz 89 carogna; Gróber, ALL I 648; Ascoli, 
AG XI 419.) 

1958) earóta, -am f. (x«gotov), Möhre; ital. 
carota; frz. carotte. (F. Pabst.) 

1959) earpä, -am f., Karpfen (Cassiod. var. 2, 4); 
ital. abgeleitet carpione; rum. crap m.: prov. 
escarpa; frz. carpe; span. carpa; ptg. carpa. 
Vgl. Dz 89 carpa: Kluge unter „Karpfen“, wo man 
Náheres über die Verbreitung des Wortes im German. 
u. Slav. findet. 

1960) entüriüss, -um m. (v. carpentum), 
Wagenbauer, Stellmacher; ital. carpentiere, Wagner, 
Zimmermann; prov. carpentier-s; frz. charpentier, 
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Zimmermann: span. carpintero, Zimmermann, | 1972) eärrüeä, -am f. (v. carrus), Wagen; ital. 

Tischler: ptg. carpinteiro. Vgl. Dz 89 carpentiere. nur als Demin. carrucola, Zugwinde; sard. car- 
1961) entüm n., (Gerüst, Leiterwagen), Wagen; ; ruga, dazu carrugare, carrucolare; prov. carruga, 

rir. carpient (vgl. auch crapenda, charpainta, val-| Kutsche; frz. charrue, Pflug. Vgl. Gröber, ALL 

tell. crapéna Heuboden, vgl. Salvioni, Z XXII ' I 543. 

468); frz. charpente, f., Zimmergerüst, Gebälk. | 1973) eárrüs, -um m. u. cärrüm, Pl. eärrä n. 

Vgl. Dz 89 carpentiere. (vgl. Apel, ALL I 450 u. namentlich Georges, ALL 

1962) (cärpinus u.) *e&rpinus, um /. Hage-,Il 254), Wagen; ital. carro; rum. car; rtr. car 
buche (Carpinus Betulus L.); ital. cárpino, carpine | otc., s. Gartner $8 200; prov. car-s; frz. char; span. 
(carpigno = carpineus); piem. kérpu; rum. carpin, | ptg. carro. — Zu den aufgezählten Worten sind 
carpán; frz. charme (dialektisch carne); span. | zahlreiche Ableitungen in deminutivem wie augmen- 
ptg.carpe. Vgl. Dz 544 charme: Gröber ALL I 543. | tativem Sinne vorhanden, unter denen ital. carrozza 

1963) *cärpio, -Ire (für das im Roman. ganz | (dazu das Adj. carrozzabile), gleichsam *carrocea 
geschwundene carpo, carpere, rupfen); ital. car- |(davon wieder carroszajo „chi fa e vende carrozze“ 
pire; regg. sgarbir; rtr. karpir; altfrz. charpir, | u. carrozziere „chi fa, noleggia. e piü spesso chi 
zupfen (Komp. escharpir, descharpir), davon das | guida carrozze", vgl. Canello, AG III 306), frz. car- 
substantivierte Partizip charpie, gezupfte Leine- | rosse, dazu das Adj. carrossable: span. carroza 
wand; das gleichbedeutende ital. carpta ist wohl | u. ital. carosello, garosello, frz. carrousel, Ringel- 
eine an lat, carpere angelehnte Umformung des frz. | rennen, die interessantesten sind. — Vgl. Dz 89 
Wortes; span. carpir. Vgl. Dz 544 charpie; Pa- | carriera; Meyer, Ntr. 168. 
rodi. R XVI] 61; (mit carpire bringt Horning, Z | 1974) [eärrüs nävälis, Schiffswagen, d. h. Schiff 
XVIII 215, auch ostfrz, charpaigne, Korb, in Ver-| auf Rädern, wie es bei festlichen Aufzügen ange- 
bindung). wandt zu werden pflegt; vermutlich beruht auf 

1964) *e&rptío, -üre (v. carpere). zerstückeln; | dieser Wortverbindung ital. carnevale, carnovale, 
davon nach Dz 595 frz. gercer (: *carptiare — |frz. span. u. ptg. carnaval. Anlals zu dieser 
geöle : caveola), spalten, wozu die Vbsbst. gerce, | Benennung des Fastnachtfestes konnte der Umstand 
Spalte im Holz, Motte (weil sie zerreifst). Baist | geben, dafs vielleicht einSchiffswagen einen stehenden 
dagegen, Z V 568, will gercer (altfrz. jarcer) | Bestandteil der Maskenaufzüge gebildet hat. Wenn 
nebst dem gleichbedeutenden span. sarjar, sajar | lem so ist, so würde anzunehmen sein, dafs im Ital. 
vom griech. diaíoso:;, Trennung, Schnitt, herleiten, | durch gelehrte etymologisierende Umdeutung das 
worin man ihm aus sachlichen wie aus lautlichen | Wort in carnevale (gleichsam ital. carne, Fleisch 
Gründen unmöglich beistimmen kann. Bezüglich | + lat. vale, lebe wohl) umgewandelt worden sei, 
gercer wird man bei Diez' Annahme sich beruhigen | während das Frz. u. das Span..das aus dem Ital. 
dürfen, s pa n. sarjar aber steht vermutlich mit lat. | entlehnte Wort in seiner ursprünglichen Gestalt 
sarire in Zusammenhang. bewahrten, weil, wenigstens im Frz., eine solche 

1965) earpus, -um m. (gr. x«ozog), Vorderhand | Umdeutung weniger nahe lag. Neben carnevale 
(das Wort fehlt b. Georges); ital. carpo, Vorder- | besitzt das Ital. das Sbst. carnasciale v. carnascia- 
hand, davon das Adv. carpone, gleichsam grofs- | lare — carnem laxare (8. d.); ähnlich wird im Rum. 
hándig, d. h. auf allen Händen, auf allen Vieren.| der Tag vor Beginn der Fasten läsare de carne 
Vgl. Dz 363 carpone. genannt, sachlich entspricht dem Karneval das Wort 

1966) [(*cärräglTüm), *cärriägiüm, *eärrüäticüm | cägleyi ,réjouissance de carnaval dans la semaine 
n. (v. carrus), Fuhrwerk, Fracht; ital. carriaggio, | de beurre (de fromage), avant le grand caréme, 
frz. charriage; span. carruaje; ptg. carruagem.] | pendant lequel méme le manger de laitage est dé- 

1967) [*eärräriä, -am /. (v. carrus), Wagenweg, | fendu dans l'église grecque-orientalo", vgl. Ch. cag. 
fahrbarer Weg, Strafse, Bahn; ital. carraja und | Vgl. Dz 8362 carnevale; vgl. auch P. Meyer, R 
carriera, vgl. Canello, AG III 306; rum. cárare; | XVII 154; Behrens, Metath. p. 46 (handelt über 
prov. carriera; altfrz. charriére und carriere, | carlevá).] 
quarriere: nfrz. carriere (ist „also verschieden von | 1975) eartilàgo, -inem /., Knorpel; (ital. car- 
carriére, Steinbruch = *quadraria): span. carrera; | tilaggine); lomb. cartelám, cartlam, carlám pelli- 
ptg. carreira. Vgl. Dz 89 carriera.] cola dell’ uovo; obwald. cartilagna, vgl. Salvioni, 

1968) j*cärräriüs, -um m. (v. carrus), Fuhr- | Post. 6; (frz. cartilage). 
mann; ptg. carreiro.] | 1976) cärüs, a, um, teuer; ital. caro; rtr. kar, 

1969) [*e&rr&tá (v. carrus), Wagenladung ; ital. | ker, tyer ete., vgl. Gartner 8 27; prov. car; frz. 
carrata ; frz. charree ,.cendre lessivee“, vgl. Joret, | chier, cher; span. ptg. caro. 

R VI 595; das frz. Wort wird gewöhnlich aus' 1977) e&ryóphyllüm x. (gr. xapvoqvAAov), daraus 
*cinerata hergeleitet, lautlich aber kann es nur = : *garófulum (?), Gewürznelke (Caryophyllus aroma- 
*carrata sein, den seltsamen Bedeutungswandel | ticus L.); ital. (mit Umbildung) garófano; sard. 
freilich weils auch Joret nicht zu erklären.] | colövru; sicil. galöfaru; venez. garofolo; rum. 

1970) [*e&rr&tellum ». (v. carrus), kleine Ladung; | carofil. garofil: rtr. garóful, vgl. Gartner 8 2 a); 
ital. caratello, Fáfschen, vgl. Dz 362 s. v.; Guar- | prov. frz. girofle; span. girofle, girofre. Vgl. Dz 
nerio, R XX 257 Anm. (caratello soll auf quádra | 156 garófano; Gróber, ALL II 433; Bugge, R 
zurückgehen).] III 147. 

1971) *eárríeo, -äre (v. carrus), auf den Wagen: 1978) cäsa, -am /., Hütte, Haus; ital. casa, 
laden, belasten; ital. car(i)care, dazu das Vbsbst. | dazu die Ableitung casacca, frz. casaque, span. 
carico, -@: ru m. carc, ai, at, a (nur in Kompositis); ptg. casaca, lange Überjacke (gleichsam eine an- 
prov. cargar; frz. charger, belasten daneben | ziehbare Hütte), vgl. Dz 90 s. v., doch ist das Wort 
altfrz. charrier, charroier, fahren, dazu das Vbsbst. wohl besser als slavisches Lehnwort aufzufassen 
charge; cat. carregar: span. cargar, dazu das | („Kosakenrock“) u. ebenso dürfte it. casspola, frz. 
Vbsbst. cargo, -a; ptg. carregar, dazu JieVbabsttve | chasuble, nicht, wieFlechia, AG IV 380, will, von casa 
carrego, cargo, carga. Vgl. Dz 89 curicare, abgeleitet, sondern Fremdwort sein, vgl. G. Paris, 
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R IX 624. Storm, R V 174, nimmt an, dafs das' 1986) *eäso, -äre (v. casa), häuslich einrichten; 
span. casulla, Mefsgewand, welches von Dz 91j|ital. casare; [ru m. lautet das betr. Vb. cásátoresc, 
casipola trotz des Accentes dem lat. casula gleich- tt, it, ?, abgeleitet von dem Adj. cdsätor = *casa- 
gesetzt wurde, aus *casupla, *casubla (frz. chasuble) torius]; prov. cazar; frz. caser; cat. span. ptg. 
entstanden sei; rum. casd; rtr. kaza, ka, kesa,| casar. Vgl. Ch. casa. 

tyésa ete., vgl. Gartner $ 200: prov. casa; frz. 1987) [*cässinus (oder *eassanus?, vgl. Meyer-L., 
(case, Häuschen, Hütte, das übliche Wort für „Haus“ : Z XV 271 u. Rom. Gr. I p. 852, oder *easnus v. kelt. 
ist maison = *mansionem), [Adv. chez, bei, geht cassen, cassin, catssn? vgl. Ascoli, AG XI 425), -um 
auf *casus zurück]; span. ptg. cat. casa. S. auch , m. (vielleicht zusammenhängend mit casnar „der 
unten *eäsus. ' Weifse", so dafs als Baumname das Wort zunächst 

1979) eäsa "matta, eigentl. mattes, schwaches etwa die Weifapappel bezeichnet hätte) ist die vor- 
d. h. rohes, nicht ausgebautes, sondern gleichsam ' auszusetzende Grundform für prov. casse (dav. der 
nur angedeutetes Haus, Kellerhaus, Wallkeller;. Eigenname  Cassagnac), altfrz. chasne, Eiche, 
ital. casamatta ; frz. casemate; span. casamata. ' während frz. chéne eher auf *caxinus hinweist, 
Diese von Mahn, Etym. Unters. p. 6, aufgestellte vgl. W. Meyer, Z VIII 286; Horning, Ztschr. f. 
u. von Dz 90 s. v. wiederholte Herleitung ist des nfrz. Spr. u. Litt. X? 245. S. auch unten eaxinus.] 
anzunehmenden Bedeutungswandels wegen nicht | 1988) easso, -äre (v. cassus), für ungültig er- 
ohne Bedenken, immerhin aber ist sie glaubhafter : klären (Eccl. u. spät. JCt.); ital. cassare, frz. 
als die von Wedgwood, wonach das Wort aus span. |casser, u. auch sonst in den roman. Sprachen als 
casa + matar, töten (bezw. Sbst. mata, Gemetzel) gel. Wort erhalten. 
zusammengesetzt sein und also ursprünglich etwa | 1989) eassus, a, um, leer, nichtig. erfolglos; 
„Mordhaus‘“ bedeutet haben soll. Ebenso wenig'ital. casso; prov. cas; altfrz. quas; span. caso; 
glaubhaft ist Ménage's, von Baist, RF VII 814, ptg. casso, vgl. Dz 91 s. v. — Auf cassus, bezw. 
wieder aufgenommene Etymologio casamatta = |auf *cassimus (vgl. pessimus, *bassimus, 8. oben No 
y«ouata (Plur. v. xaoua), Klüfte; Baist's Berufung ' 1260) führt Cohn, Z XIX 58, zurück frz. chaume f., 
auf Rabelais, Prolog zu Buch III, kann nichts er- | Brachland, Weideland, wozu dann das Vb. chömer, 
weisen. Ein sicheres Urteil über die Herkunft des | brachliegen, feiern, gehören soll; wegen der Laut- 
Wortes wird sich erst abgeben lassen, wenn festge- |entwickelung vgl. phantasma : fantóme. Die Ab- 
stellt sein wird, wo es zuerst gebildet und gebraucht , leitung von ya&oua weist Cohn der Bedeutung wegen 
wurde. | zurück, das gleiche Bedenken hätte er aber auch 

1980) eascus, a, um, uralt (sabinisch-oskisches | gegen cassímuws hegen u. zugleich erwägen sollen, 
Wort, nur in der ältesten Latinität vorkommend, | dafs man auf das vereinzelte u. abnorme fantöme 
z. B. Enn. ann. 24, dann wieder von Ausonius ge- | doch nicht wohl andere Etymologien stützen kann. 
braucht, ep. 22, 27); ital. casco, alt, hinfällig , Die übliche Ableitung des chómer v. gr. xavua 
(„im Ital. kaum volkstümlich, wohl aber im Ráti-:(s. unten cauma) ist allerdings nicht einwandafrei, 
schen", Meyer-L., Z. f. ö. G. 1891 p. 767). Vgl.|aber sie ist doch immerhin annehmbar. 

Dz 363 s. v. ' 1990) eastiinék, -am f. u. *eaständüs, -um m. 

1981) *eäsdärliüs, um m. (v. caseus), Küsebereiter; | (gr. x&oravor), Kastanienbaum, Kastaniennufs; ital. 
rum. cácar; span. quesero; ptg. queijeiro; dazu |castagna, -0: rum. castand u. castan:; prov. ca- 
das Sbst. (rum. cdgdrie), span. quesería, ptg. | stanho u. -a; frz. chátaigne f. (für das Masc. ist die 
queijeiria, Käserei. Ableitung chátaignier eingetreten); span. castana, 

eüséólüs, -um s. e&séüs. -0; ptg. castanha, -a. 

1982) [*eäsernä, -am f. (von casa nach Analogie | 1991) eástéllüniís, a, um (v. castellum), zu einem 
von caverna gebildet, vgl. Dz 90 caserma), weites | Bollwerk, einer Burg gehörig; das Wort ist, namentl. 
Haus; ital. caserma; rum. cäsarmä: frz. caserne; |in substantivischer Bedeutung (,Schlofsherr, -in, 
span. ptg. caserna.] — Siehe den Nachtrag. | Seblofsverwalter, -in'), in alle rom. Spr., mit Aus- 

1983) eäsdüs, -m ın., Käse; ital. cacio u. cascio, 'nahme des Rum., übergegangen (frz. chätelain, -e). 
davon abgeleitet cascima, Meierei; rum. cas; rtr.:| Das Ital. bildet daneben mit deutschem Suffix 
das Primitiv ist durch das Deminutiv caseolus ver- | castaldo(daneben castaldione), Güterverwalter, wovon 
drängt, welches sich zu KkaZ:el, kiziel, tyiZöel etc. | wieder castalderia, Meierhof; Dz 868 leitet das Wort 
entwickelt hat, vgl. Gartner, 8 46: prov. casieu-s | von got. gastaldan, erwerben, ab. Vgl. unten 
(= *caseolus); im Frz. (wohl auch im Prov.) ist : gastaldan. 

*formaticum — fromage an die Stelle von caseus | 1992) eästöllüm n. (Demin. zu castrum), Boll- 
getreten, auch im Ital. steht formaggio neben | werk, Burg; ital. castello; prov. castel-s; frz. 
cascio, u. aus dem Ital. ist das Wort in einzelne | cháteau; span. (mit Suffixvertauschung) castillo ; 
rütische Gebiete übertragen worden, vgl. Gartner pig. castello. Dazu Deminutiva, z. B. frz. chátelet, 
$ 6; span. queso; ptg. queijo. Vgl. Dz 90 cascio. | Schlófschen. Vgl. Gróber, ALL VI. 380. 

1984) [*eäsico, -äre (v. cas[s]o. -äre = cad-so, | *eästigämöntüm s. e&stigo. 

Plaut. mil. 852 u. 856), fallen, ist das mutmals-, cästigätio s. eästigo. 

liche Grundwort zu ital. cascare, fallen, wovon!  e&stigütór s. cästigo. 

das Partizipialsubst. cascata, Wasserfall. (Span.. 1998) eástigo, -äre (= castum + ago), säubern, 
ptg. cascar, zerbrechen, = *quassicare, frz. casser | bessern, strafen, züchtigen; ital. castigare, gastigare, 
= *quassare gehören also zu einer anderen Sippe. davon castigo u. castigamento; rum. cägtig at at a 
Vgl. Dz 868 casco; Gróber, ALL VI 380).] (etwas besser machen u. dadurch) Nutzen haben, 

1985) easnar, alter Geck (tuskisches oder oskisches . gewinnen, dazu das Sbst. cdstig; prov. castejar, 
Wort, belegt z. B. b. Varr. LL 7, 29); vielleicht (7 | castiar, dazu castic-s, Tadel, Rat, Warnung, casti- 
erhalten in altfrz. casnard, Schmeichler, falls, amen-s, Züchtigung, castiaire, Tadler; altfrz. 
dieses Wort nicht, wie Dz 540 s. v. wohl sehr | e(h)astier, c(h)astoter, tadeln, ermahnen, belehren, 
richtig vermutet, von canis abzuleiten sei (die älteste dazu chasti, chastoi, Tadel, Warnung, chastiement, 
Form würde dann cagnard sein). | chastoiement, Belehrung u. dgl.; nfrz. chätier, dazu 
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chätiment, Strafe; span. castigar, strafen, kränken, ' erklärt); P. Meyer, R II 80 (hier zuerst das Rich- 
betrüben, dazu castigo u. castigamento, Strafe, tige); Cornu, R VI 453; Gróber, ALL I 548. 
castigador, Züchtiger; ptg. castigar, dazu castigo 2008) *eata (v. catar, schauen, s. capto; Meyer- 
u. castigagáo. Vgl. Dz 544 chatıer. .L, Rom. Gr. II 583, bestreitet diese Ableitung, 
1994) eästimöniä, -am /. u. cästitäs, -tätem /., aber wohl nicht in stichhaltiger Weise, vgl. Körting, 
Reinheit, Keuschheit, sind nur als gelehrte Worte Formenbau des frz. Nomens p. 157 Anm.; jeden- 
u. auch ale solche nur vereinzelt erhalten, z. B., falls hat M.-L. die bisherige Ableitung durch keine 
ital. castita, span. castimonia, ptg. castidade; | bessere ersetzt) + germ. balko, Schaugerüst; ital. 
frz. chastete. , catafalco; prov. cadafalc; altfrz. cadefaut, cha- 
1995) eastór, -órem m. (gr. xaorwe), Biber;:/aut, escadafaut; nfrz. échafaud (daneben das 
ital. castore u. -0; prov. frz. span. ptg. castór. Fremdwort catafalque); span. cadafalso, cadalso, 
Eigentl. volkstümlich sind die auf germ. beber [s. d.] | Blutgerüst, cadahalso, Holzbaracke (daneben das 


beruhenden Worte. Fremdwort cadafalco); cat. cadafal; ptg. ca- 
1996) eästro, -äre, verschneiden; ital. castrare ;: dafalso, Blutgerüst (daneben das Fremdwort cata- 
frz. chätrer; span. castrar; ebenso ptg. falco, Trauergerüst) Vgl. Dz 92 catafalco. S. 


1997) eästrüm »., Festung, Lager; sard. krastu; | oben No 1904. 
sonst nur gel. W.: ital. span. castro; in den! 2004) *cätäbölä, -am f. (gr. xatafoày), das 
übrigen rom. Spr. ist das Wort durch campus ver- Niederwerfen, eine Schleuder. oder Werfmrechine: 
drängt worden, das auch im Ital. und Span. in | prov.calabre-s(auscadabre),altfrz.caable, chaable; 
dieser Bedeutung üblich ist. ; nfrz. cháble, Flaschenseil, Winde (wenn dies nicht 
1998) eästüs, a, um, rein, unschuldig; als Adj. | eine Scheideform zu cáble = capulum ist), Ablei- 
ist das Wort ital.span. ptg. casto erhalten, aber | tungen cnablis, niedergeworfene Masse, Windbruch 
nur in der gewühlten, bezw. der gelehrten Sprache; | in Wäldern, ac-cabler, zu Boden werfen; altspan. 
as Span. u. Ptg. besitzen aufserdem das sub-'calabre. Vgl. Dz 536 caable, Berger p. 276. — 
stantivierte Fem. casta in der Dedtg. „(unvermischte) | Deminutivbildung zu calabre scheint zu sein ital. 
Rasse, Geschlecht“, welches auch in das Frz. über- carabina, Karabiner: frz. carabine, carabin (alt 
gegangen iat (caste). Vgl. Dz 437 casta; Berger p. 78. | calabrin), mit Karabiner bewaffneter Reiter; span. 
. 1999) eäsülä, -am f. (Demin. v. casa), Hüttchen, , ptg. carabina. Vgl. Dz 88 carabina. 
ein Mantel mit Kapuze (in letzterer Bedtg. Ven. | 2005) *eata (v. catar, schauen, s. capto) + 
Fort. vit. S. Medardi 2; Isid. 19, 24, 17); für | *bürius (s. d.); ital. gatiabuia, Kerker, vgl. Caix, 
identisch mit cásula erklärte Dz 91 casipola das'St. 335. 
span. casülla, Mefsgewand, indessen der Hochton| 2006) cütüeümbá, -am, Katakombe, Grabgewüólbe 
verbietet diese Gleichsetzung. Storm, R V 174, (Orell. inscr. 4575 u. spät. Eccl); ital. catacomba; 
dagegen betrachtet casulla als entstanden aus *ca- frz. catacombe; span. pu catacumba(s). Vyl. 
subla (vgl. frz. chasuble), *casupla, *casipula, —— 'Dz 91 catacomba; Meyer-L., Rom. Gr. II p. 583. 
,2000) eäsüs, am m. (v. «cdo), der Fall im "i elo) 4^ lect ‚schauen, 8. capto, 8. oben 
eigentl. wie im übertragenen Sinne; ital. caso;|ca 0 , -um m., Schaubett; 
rov. frz. cas; span. ptg. caso. ital. cataletto; neuprov. cadaliech; altfrz. kaalit, 
2001) *eäsüs, -um tm. (Nebenform zu casa), vgl. | chadelit ; nfrz. chálit, Bettstelle; span. chadalecho, 
Loewe, Gloss. nominum S. 27, No 878), Haus; | Lager aus Baumzweigen oder Binsen. Vgl. Dz 92 
altfrz. en u. a chies (mit folgendem cas. obl.) im | cataletro; s. oben 1904. 











Hause = bei, nfrz. chez; altspan. altptg. en‘ 2008) cätäpläsmüs, umgestellt (unter Anlehnung 
cas. Vgl. Dz 646 chez; Cornu, R XI 88 (stellt, | an pato — pasto, 'leig) *pataela[simus, -um m., 
wie Diez, casa als Grundwort auf, sucht aber den; Breiumschlag; neuprov. (limous. rouerg. etc.) ca- 
Abfall des a zu erklären); Morel-Falio, R IV 41 taplasme, cataplaume, cataplame, cataplaime etc., 
(setzt en cas = 1n casis an); Gröber, ALL I 643 ; vgl. Behrens, Metath. p. 69. 
(hier zuerst das Richtige). 2009) eätäräctes, -am m. (gr. xarapaxın und 
2002), eätä, griech. Präp. m. Acc. (xara, vgl.|xat«go.), Wasserfall, ein schnell herabstürzender 
Morel-Falio, R XXII 482; richtiger ist übrigens | Wasservogel, nach einigen die Rotgans (in dieser 
nicht xard, sondern xa9« anzusetzen, vgl. Thumb, , Bedtg. Juba b. Plin. 10, 126); davon abgeleitet ptg. 
Handbuch der neugriech. Volksspr. 8 137] (cata | cataranha, Sturmmöve, woraus durch Entstellung 
mane, gegen Morgen, Plin. Val. 2, 12; cata mane | tartaranha, tantaranha, ebenfalls einenWasservogel, 
mane, jeden Morgen, Vulg. Ezech. 46, 14 u. 15); aber auch Schreckgespenst bedeutend. Vgl. Dz 487 
ital. cad-uno, jeder; (rum. cäte, zum Ausdruck | catarana; C. Michaelis, Misc. 123. 
der Distributivzahlen, z. D. cáte oder pre cáte unul, | 2010) eätästä, -am f. (xaraoraaız), Schaugerüst; 
doi — un à un, deux à deux, vgl. P. Meyer, R II | ital. catasta, Holzstols, vgl. Dz 368 s. v. | 
80, Ch. s. v. setzt cäte = quanta an); rtr. s-cadin;| 2011) *eatéllüs m. od. *eátéllüm *. (Demin. v. 
prov. cada, cada un, cada pauc und pauc cada | catena), Kettchen, wurde von Dz 587 als Grundwort 
pauc, allmählich (vgl. Raynouard, Lex. rom. II 283; | zu frz. cadeau, Schnórkel, kleines Geschenk, ange- 
u. Bartsch im Gloss. zur Chrest. prov. unter cada), | nommen, u. Rönsch, Z IIT104, suchte diese Herleitung 
noch neuprov. a cha pau; altfrz. kiede (von Dz 76 | durch den Nachweis zu stützen, dafs bei den Römern 
cadauno ohne Beleg zitiert), cadhuna (Eide), cheün, |in der That kleine Ketten ein übliches Geschenk 
. chaün (Livres des rois I 7, 16, IV 16, 20); cat. | gewesen seien. Nichtsdestoweniger dürfte cadeau 
cada, cada hu; span. cada, cada uno; ptg. cada, | nebat dem veralteten Vb. cadeler, schnórkeln, auf 
cada hum. Der distributive Gebrauch von cata | *capitellum [s. d.] zurückgehen, vgl. Scheler im 
u. die Entwickelung desselben zu einem Pron. läfst | Anhange zu Dz 786. 
sich veranschaulichen an der Anwendung des frz. à. 2012) e&téllüs, eátéll& (Demin. neben catulus) 
im vulgáren Deutsch, wenn man z. B. sagt ,,à Person | kleiner Hund; ital. catello; rum. cäfel, Hund, 
(= jede Person) zahlt eine Mark". Vgl. Dz 76,cafe, Hündin, prov. cadel-s, frz. cheau (caieu = 
cadauno (wird von Dz als aus quisque ad unum | *caticulus, nur in übertragener Bedtg. ,,Brutknospe 
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der Zwiebel", über andere, aber ebenfalls unsichere 
Ableitungen dea Wortes vgl. Cohn, Suffixw. p. 255); 
cat. cadell; &pan. cadiello, -a; ptg. cadella, 
Hündin. Das Wort ist in seiner Gebrauchsweite 
durch die Deminutiva von canis sehr eingeschränkt | 
worden. -- Hierher scheint auch frz. calin (= *ca- 
tellinus) zu gehören, doch ist die Lautgestaltung 
des Wortes auffällig, denn zu erwarten wäre *chellin, 
vgl. über das Wort Mayhew, The Academy, 22, 
29 Jan. u. 8 Febr. 1887 (H. HBonk). 

2013) cätenä, -am /., Kette; ital. catena, davon 
abgel. catenaccio, eiserner Riegel; rtr. catena, vgl. 
Gartner $ 28; prov. cadena; altfrz. chaaine, 
chaaigne, chaéne, chaine (vgl. Cohn, Suffixw. p. 177 
Anm., 222 u. 225), davon abgel. c(h)aatynon, 
chaignon, nfrz. chignon, Genick, Haarwulst, vgl. 
Dz 647 chignon; nfrz. chaine (dazu das Fremd- | 
wort cadenas, Vorlegeschlofs); span. cadena, (ca- 
tenatus = candado); ptg. cadeau, cadeia. 

2014) [eitenübüls, -am f. (catena), kleine Kette; 
auf diese, allerdings ihrer Bildung nach höchst be-: 
fremdliche u. schwerlich annehmbare Grundform 
führt Nigra, AG XIV 368, zurück oberital. ka-- 
ndula, gandula, kanávola, das Band, an welchem 
die Glocke ‚der Kühe hängt.], 

2015) (eäthödrä) *eät(h)ödrä, -am /. (griech. 
xadedoa), Stuhl, Sessel; ital. cátedra, cáttedra 
„il seggio del professore e delle somme autorità | 
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,Bursche") gebraucht worden ist. Möglicherweise 


‚ist catus, *catius urverwandt mit dtsch. hode. Ein 


gewisser Käse wurde im Ital, weil er in seiner 
Gestalt dem cazzo eines Pferdes ähnlich war, cazzo- 
cavallo genannt, daraus entstand durch Volksety- 
mologie caciocavallo, vgl. Nigra, AG XV 104.] 
2019) [*eüttüecülo, -äre (v. *cattuculus, Demin. 
zu cattus, Katze), eigentl. kätzeln, d. h. mit einem 
Katzenschwanz streicheln, ist vielleicht das Grund- 
wort zu frz. chatowuiller, kitzeln, u. gleichbedeutenden 
Verben in franzós. u. ital. Dialekten, vgl. Flechia, 
AG 11 322. Man denke daran, wie auch im Deutschen 
„kitzeln“ an ,Katze" anklingt. Dz 644 hatte ca- 
tulire (s. 4.) als Grundwort aufgestellt. — Nigra, 
AG XIV 279, zieht hierher auch, u. jedenfalls mit 
Recht, den Pflanzennamen frz. gat(ty(l)ier, span. 


gatillo, Keuschlamm, vgl. die deutsche Benennung 


„Kätzchen“ für die Blüten gewisser Pflanzen.] 
2020) e&ttiis m., eättä f. (vgl. Sittl, ALL V 188; Max 
Müller, India, wbat can it teach us? [London 1888] 
p. 261). Kater, Katze (das Masc. z. B. b. Pallad. 4, 
9, 4, Anthol. lat. 181, 8 [1093,3) u. 375, 1 (1094, 1], 
Mythograph. Vatic. 3, 6, 22 M.; das Fem. z. B. 
bei Mart. 18, 69; Vulg. Baruch 6, 21; Placid. de 


medic. 18 no 1); ital. gatto, -a; rtr. gat, dyat 
“etc., vgl. Gartner, 8 200; prov. cat-z, cata; frz. 


chat, chatte; span. gato, -a, dazu das Demin, ga- 
tillo in der Zusammensetzung sauzgatillo, Keusch- 


ecclesiastiche", cadréga „seggio reale, usato dal'lamm (Vitex agnus castus L.), woraus wieder das 
Cecchi*, arch. carriega, cajera, ciajera ,,seggiola", gleichbedeutende frz. gat(t)illter gebildet ward, vgl. 
vgl. Canello, AG III 385; sard. kádrea; mail. Bugge, R IV857, 8. auch ob. No2019; für ein Komp. 
kadrega ; venez. karega ; bologn.kariga: engad.| aus moj „Mietz“ + gato hält C. Michaelis span. 
kadräa, k'adrega, vgl. Meyer-L., Rom. Gr. I p. 417 ' mojigato, mogato, eigentl. also Mietzekatze (vgl. frz. 
(es scheine Mischung von cathedra mit quadriga , chattemite), böse Katze, katzenhuft, hinterlistig, 
stattgefunden zu haben, jedoch scheine lim. cadiegro | tückisch, scheinheilig, s. Jahrb. XIII 207; ptg. 
für die Möglichkeit des Übergangs von tr zu gr zu ' gato, -a. Vgl. Dz 158 gatto; Gróber, ALL I 548. 
sprechen); gro cadeira ; frz. chaire (aus cha-iere), — Ob ital. sciatta, chiatta, Barke (eigentl. Katz- 
atheder, Kanzel; chaise, Stuhl, Kutsche (das Wort : schiff), f rz. chatte, cat. xata, span. chata hierher 
scheint ursprünglich dem Pariser Dialekt angehört gehört, wie Baist, Z VII 125, anzunehmen scheint, 
zu haben u. erst seit Beginn des 16. Jahrh.'s in dürfte sehr zu bezweifeln sein, das Wort macht den 
die Schriftsprache übergegangen zu sein); span.: Eindruck der Entlehnung aus dem Germ. 
cat. cátedra (gel. W.), Lehrstuhl, Professur, davon 2021) eätülio, -ire (v. catulus), brünstig sein 
catedrático, Professor (das üblicheWort für „Stuhl“ (von der Hündin), rum. cáfelesc, 5i, it, i. — Dz 
ist silla, für ,,Kanzel" pulpito), cadera, Hüfte 544 wollte auch prov. gatihar, frz. chatouiller, 
(gleichsam der Stuhl, auf welchem der Oberleib , kitzeln, auf catulire, bezw. auf *catuliare zurück- 
ruht), davon caderillas, kleiner Reifrock; ptg. cd- | führen, indessen ist das, schon des dann anzunehmen- 
thedra, Lehrstuhl, cadeira, Stuhl, Sitz, Sessel, den Bedeutungsüberganges wegen, wenig glaublich; 
Lehrstuhl, Gesäfs, Hinterbacken, Hüfte, dazu das gatilhur, chatouiller beruhen aller Wahrscheinlich- 
Demin. cadeirínha, Tragsessel, Sänfte (für „Kanzel“ | keit nach nebst zahlreichen anderen gleichbedeu- 
werden cathedra. cadeira u. pulpito neben einander ; tenden Verben in französ. u. ital. Mundarten auf 
gebraucht‘. Vgl. Dz 485 cadera u. 541 chaire u. - *cattuculare, bezw. *catticulare (v. cattulus, Demin, 
chaise, dazu Scheler im Anhang 787; Mussafia, : zu cattus), eigentl. „kätzeln“. Man denke daran, 
Beitr. 42; Gröber, ALL I 543. : wie auch im Deutschen .,kitzeln'* an „Kitze — Katze" 

2016) cätinülüs, -um m. (Demin. zu catinus), anklingt. Vgl. die treffliche Darlegung von Flechia, 
Näpfchen; ital. *catiglio, catagliolo (= *catilleo- AG II 322, welcher Scheler im Anhang zu Dz 788 
lus?), catino di legno, vgl. Caix, St. 257. : mit Recht beigestimmt hat. 

2017) eätinüs, um m., Napf; ital. catino (gel.; 2022) e&tülüs, -um m. (catulus, [non cat)jellus 
W., ebenso im Span.); sard. cadınu: lomb. ka- App. Probi 51 f.), junges Tier; ital. cachio; spa n. 
din, venez. kai; engad. kyadin; ptg. cadinho, cacho, Junge, auch Name eines Fisches (Barbe), 
Napf; in den übrigen roman, Sprachen scheint das davon abgeleitet cachuelo, ein kleiner Flufsfisch, 
Wort gänzlich zu fehlen. Vgl. Mever-L., Z. f. ó. cachonda, lüufige Hündin, cachorro, junger Hund, 
G. 1891 p. 767; Salvioni, Post. 6. , Bär, Löwe u. dgl. (Gerland, Gróber's Grundrifs I 

2018) [*eätius, -um m., das männliche Glied; | 331, stellt cachorro mit bask. zakur, zakurra zu- 
dav. vermutlich das gleichbedeutende ital. cazzo. : sammen), cachalote, Potfisch (dies daun als cachalot 
Was das vorausgesetzte catius anbelangt, so würde: in das Frz. übertragen). Vgl. Dz 435 cachorro; 
dies eine Seitenform zu catus wov. (Dem. catulus)sein, Tobler, Z IV 376; d'Ovidio, AG XIII 880 (über 
welches Wort ursprüglich „männliches Glied:* be- cacchio) — Siehe den Nachtrag. 
deutet zu haben scheint u. dann zur Bezeichnung ı 2023) eaucüs, -um w., Trinkschale; [rum. cáug, 
eines männlichen Tieres (besonders des Katers, cat- ' Schópfkübel gehört wohl nicht hierher], s. uuten 
tus), auch des Knaben (vgl. catluster aus catulaster eocea am Schlusse. 
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2024) (eaudK u.) eod, -am f., Schwanz; ital.| Ruhezeit der Herden; frz. calme, Windstille, Ruhe, 
coda, davon abgeleitet codione, codrione, Bürzel ! dazu die Verba calmer (wie calme gel. Wort), be- 
der Vögel, codardo (mit german. Suffix), schwänzig | sänftigen, chömer, (in der Hitze) feiern, dazu cho- 


2040) cäveä 


d. h. (aus Furcht) den Schwanz senkend oder im 
Schwanze, in der Nachhut des Heeres sich auf- 
haltend, also feige; dazu das Vb. s-codare, den 
Schwanz stutzen; rum. coadd, dazu das Vb. codesc 
$$ $t 1, Winkelzüge machen, zaudern; rtr. kua etoe., 
vgl. Gartner, $ 200; prov. coda, coza, coa; alt- 
frz. coue, coe, dazu (auch nfrz.) couard, Feigling, 
couarder, feige sein, écouer, den Schwanz stutzen, 
nfrz. queue; cat. coa, cua; altspan. coa; neu- 
span. cola (neben coda; cola viell. aus *codola, 
*caudula, vgl. d'Ovidio, AG XIII 371), davon ab- 
geleitet codilla, Steifs, codaste, Hintersteven am 

hiffe, cobarde, feig, cobardear, feig sein; ptg. 
cauda, coda, cola, davon abgeleitet cobarde, feig. 


Vgl. Dz 102 coda u. codardo; Gröber, ALL I|Ü 


549. 

2025) caudä trépida — ital. cutretta, Bach- 
stelze, vgl. Flechia, AG II 325 Anm. 2; Dz 867 
8. v. setzte cauda recta als Grundform an. 

2026) eaudätus a, um (cauda), geschwünzt; ital. 
8pan. caudato (gel. W.); altfrz. coé, coué, neu- 
frz. coué (daneben gel. caudé), vgl. Cohn, Suffixw. 
p. 192. 

2027) eaudieä, 
wird von Scheler im Dict. unter souche als Grund- 
wort angesetzt zu ital. (mundartl.) zocco, Baum- 
stamm; prov. soca u. 806-8; frz. souche (altfrz. 
auch coche, pic. choque), Baumstumpf; cat. soca. 
Die Ableitung ist fragwürdig genug, nicht weniger 
aber gilt dies von der bei Dz 679 soc gegebenen 
von lat. soccus. Vielleicht gehören die Worte zu 
der von Diez 100 ciocco behandelten und auf das 
deutsche schock zurückgeführten Sippe. — Nigra, 
AG XV 128, erblickt in caudica, *codica „ausge- 
höblter Baumstamm“ das Grundwort zu ital. cocca 
Kahn, Schiff, frz. coque, coche. Durch die Papias- 
glosse caudica = navicula erhält diese Annahme 
eine beachtenswerte Stütze. 

2028) [*eauditta, -am /. (cauda), *eauditto, 
-äre; über picardische Formen, welche auf diese 
Grundworte zurückzugehen scheinen, vgl. Doutre- 
pont, Z XXI 282.) 

2029) [eaul(ae), Hóhlung, + ütér, Schlauch, 
viell. Grundform zu span. colódra, Kübel, Schlauch, 
vgl. Dz 441 s. v. 

2030) (eaulieülüs, -um u.) eölieülüs, -um m., 
kleiner, zarter Stengel; ital. colecchio „cavolo“, 
vgl. Caix, St. 293; rum. curechiu, Kohl, davon 
abgel. curechier, Gemüsegärtner, curecherie, Kohl- 
garten; span. cogollo, Herz des Kohls (wenn ange- 
nommen werden darf, dafs Umstellung aus *cologlo 
stattgefunden hat), vgl. Dz 441 s. v., e. dagegen 
Parodi, R XVII 58, der eine Grundform *coccullo- 
für *cocculo- ansetzt. 


2091) eaulis, -em m., (Kohl)stengel, Kohl; ital. | 


cavolo; genues. cou; plem. coj (eigentl. Plural. 
form, vgl. Salvioni, Post. 6); (rum. curechtu — 
cauliculus); prov. caul-s; altfrz. chol (mit offenem 
0); nfrz. chow; (span. col;) ptg. couve. Vgl. Dz 
94 cavolo; Gróber, ALL I 543. 

2032) eaumä (daraus durch Anlehnung anu cal- 
ere, *cal-idus *ealma) ». (gr. xaoua), Hitze (Vulg. 








-am /. (v. caudex), Baumstamm, | 





"mage, Ruhezeit, Stillstand in der Arbeit; span. 
ptg. calma, Windstille, dazu das Vb. calmar. Vgl. 
Dz 78 calma. — Eine ganz andere Ableitung der 
Wortsippe hat Cohn, Z XIX 58, aufgestellt, s. oben 
eassus, sie kann aber unmöglich für annehmbar 
erachtet werden. 

2033) [*eaumieo, -Are (v. cauma), davon nach 


: Schuchardt, R IV 255, rtr. camegiar, camiar, 
| blitzen, cameg, Blitz, camitsch, heifs, u. a. m.] 


2084) eausá, -am /., Ursache. Sache (ist als 
volkstümliches Wort nur in der allgemeinen Bedtg. 
| in die roman. Sprachen übergegangen u. hat dieselbe 
! noch so gesteigert, daís es begrifflich vielfach als 
neutrales Indefinitum = aliquid gebraucht wird. 
Jber die bei Cassian vorkommende Verwendung von 

causa in einer der romanischen ähnlichen Weise vgl. 
Petschenig, ALL V 188. Durch caus« ist res aus 
dem Roman. nahezu verdrängt worden, wenigstens 
‚in affirmativem Sinne); ital. causa (gel. W.), cosa, 
dazu das Masc, coso, ungestaltetes Ding, männ- 
liches Glied; rtr. koósa, työsa etc. vgl. Gartner 
8 88; prov. cosa; frz. cause (gel. W.), chose; 
span. ptg. causa (gel. W.), cosa. Vgl. Dz 109 cosa. 

2085) eauso, -üre (f. causor, -ari v. causa), einen 
| Grund vorbringen, sich beklagen; ital. (causare, 
bewirken), cosare, cusare (das u aus den Kompp. 
accusare ete. übernommen), behaupten; prov. cau- 
sar, zanken; altfrz. choser, zanken ; (nfrz. causer, 
bewirken, ist gel. Wort; causer, plaudern, beruht 
auf ahd. andd, kösön, mhd. kösen [*kausön], vgl. 
Mackel p. 142). Vgl. Dz 109 cosa. 

2036) cautus, a, um, vorsichtig, gesichert, ist 
nur erhalten in dem Sbst. span. coto, ptg. couto, 
eingehegter Platz, Park, Jagdgebiet u. dgl., im 
Span. auch Grenzstein, davon zahlreiche Ableitungen, 
z. B. span. acotar, ptg. acoutar, einhegen, schützen. 
Vgl. Dz 442 coto. 

2087) cävä, -am f., Hóhlung; davon abgeleitet 
ital. (sen.) cavina, gavina ,fogna^, vgl. Caix, St. 
261; com. gavazza, grofses Maul, mail. gavasgia: 
altfrz. caive; pic. gave (in anderen Mundarten 
jave, jafe, jaffe), Kropf der Vögel, davon das Vb. 
engaver , (Geflügel) stopfen — frz. s'engouer, sich 
vollstopfen, aufserdem 1 rz. gavion, Schlund. Hor- 
ning, Z XVI 230, bestreitet mit guten Gründen 
die Diez'sche Ableitung von frz. gave u. setzt ga- 
bata (8. d.) ale Grundwort an, welches nun aber frei- 
lich weder begrifflich noch lautlich recht passen 
will (die von H. angesetzte Gleichung gabat« : gare 
= expavidus : épave od. male habitus : voges. ma- 
lave kann nichts erweisen). Vgl. Dz 594 gave. S. 
auch cavea u. eavus. 

2038) |*e&vanéüs, a, um (v. cavus), hohl; ital. 
montal. gavagno, Korb, lomb. carugn, sicil. cavagnu, 
vgl. Caix, St. 261.] 

2089) [*eavannus, -um 
chouan.) 

2040) eävdä, "gärcä, -am f. (v. cavus), Höhlung, 
| Käfig; ital. caveu „la parte del teatro romano 
| dove stavano gli spettatori, un gabbione per le bestie 
' feroci", gabbia, yaggia „la gabbia delle navi, e 
nave", gaja, gaje „i luoghi nella stiva che rimangono 


m., Nachteule; frz. 


Job 30, 30); ital. calma, Wind, Meerstille, wie sie | da ciascuna banda fra il bordo e la cassa delle 
bei grofser Hitze einzutreten pflegt, dazu das Vb.'trombe', vgl. Canello, AG III 387; Canello will 
calmare, beruhigen; rtr. cauma, schattiger Ort für: auch gueffa „gabbia, prigione, muro, bastione' auf 
die Herden, camar, einen schattigen Ort suchen,'cavea zurückführen, wogegen Ascoli, AG III 838 
vgl. Schuchardt, R IV 256; neuprov. chaume, ı Anm., mit Recht Einspruch erhebt, das Wort wird 
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= cava sein, wie schon Dz 594 gavc annahm; |ist das Vb. aggavignare, am Halse packen. Vgl. 
lomb. kápja; venez kéba; neuprov. gavi m.;|Dz 375 gavigna u. dazu Scheler im Anhang 758.) 
altfrz. Demin. jagele, Gefängnis, davon jagelier,| 2047) cä -am f., Neckerei; ital. cavelle, 
Gefüngniswürter; frz. cage (altfrz. caive — cava?); ! covelle, Kleinigkeit, Bagatelle, ein Nichts. Dz 868 
für zusammengesetzt aus dtsch. kaue (entstanden 18. *. fand für das Wort keine Ableitung, hielt es 
aus cavea) + hütte hielt Dz 588 frz. cahute (alt- aber nicht für voreilig, an mhd. kaf, Hülse, Spreu, 
frz. chahute, cahuette), Baracke, nach Braune, Z |zu erinnern; Storm, E II 328, leitete das Wort von 
XVIII 621, soll cahute, cajute = niederländ. kaje, ı quid velles ab, was lautlich unmöglich ist, obwohl 
Damm, Einfriedigung, + hütte sein; cat. gabta; | auch Caix, St. 23, sich dafür ausgesprochen hat. 
span. gavia, Gefängnis; E: gavea, Mastkorb | Suchier, Z I 428, wollte auch das interjektionale 
(altptg. guaiva, Gefängnis), gl. Dz 150 gabbia; | altfrz. chaeles, cheles, keles, kieles (vgl. darüber 
Gröber, ALL II 484. Tobler, Jahrb. XII 218, u. Förster, Ztschr. f. öster- 

2041) [*efvéariüs, a, um (v. cavea), zum Käfig | reich. Gymnas. 1874, S. 145, wo Zusammenhang 
gehörig; ital. gabbiajo „chi fa gabbie'", gabbiero, -e | mit chaeler, befehlen, vermutet wird) auf quid 
„chi sta a vedetta nella gabbia delle navi", vgl. | velles zurückführen, esist dies aber selbstverstündlich 
Canello, AG III 306.) lautlich eben so unmöglich. Man wird A. Schulze 
2042) *ekvéóli, *güvéóolk, -am f. (Demin. zu | beistimmen, weleher, Z VIII299, auch dasaltfrz. 








cavea), kleiner Käfig; ital. gabbiuola, kleiner Käfig; | Wort von cavilla, bezw. cavillae herleitet u. auch 
(daneben gabbiuzza); altfrz. gaole, jaiole; nfrz.| den Bedeutungsübergang annehmbar zu machen 
geöle, Kerker, davon geólier, Kerkermeister; span. | weils, vgl. auch Cohn, Suffixw. p. 49. Vgl. Scheler 
gayola, Wüchterhütte, jawa, Käfig; ptg. guo, 
Käfig, Gefängnis. Vgl. Dz 150 gabb:ia, (sröber, 
ALL II 484. 

2043) [*e£véólo, *güvóoló, -Are (v. caveola), in 
den Káfig bringen; frz. cajoler (durch Liebkosungen 
in den Käfig bringen), hätscheln, enjóler (in den 
Käfig locken), schmeichelnd hintergehen; span. 
enjaular, in den Käfig, in das Gefängnis sperren. 
Vgl. Dz 150 gabbia. (tröber, ALL 485, will 
en-jóler von *in-gallare (v. gallus, Hahn), *in-gau- 
lare (vgl. Gallia : Gaule), ankrähen, ableiten, in 
cajoler aber erblickt er eine an ital. careseare 
sich anlehnende Umbildung von enjoler. Diese 
scharfsinnigen Annahmen haben mindestens grofse 
Wahrscheinlichkeit für sich.] 

2044) [*cävico, -äre (abgeleitet von cavére, wie 
*yendicare, = frz. pencher, v. pendére), sorgsam, 
zärtlich behandeln; frz. choyer, verzärteln, vgl. 
Havet, R IH 321. Bugge, R III 146, hatte das 
Wort nebst altfrz. suer, chuer, ital. soiare, schmei- 
cheln, von got. suthjOn, kitzeln, ableiten wollen, 
aber in R IV 853 erklärte er sich mit Havet’s 
Herleitung einverstanden. Vgl. Scheler im Anhang 
z. Dz 788.) 

2045) [*eävicülä, -am f. (f. clavicula, Demin. zu 
clavis), Schlüsselchen, Zapfen, Pflock; ital. (clavi- 
cola ,,0880 del petto che sostiene la spalla**), caviglio 
(Gallicismus, vgl. d'Ovidio, AG XIII 392) „un osso 
della gamba", cavicchia und cavicchio ,pinolo'*, 
vgl. Canello, AG III 352; prov. cavılha, frz. che- 
vile; span. cavilla; LE cavilha. Vgl. Dz 9 
cavicchia; Gróber, ALL I 648 u. VI 881; Ascoli, 
AG I 857 Z. 8 v. ob.; Behrens, Metath. p. 82; 
G. Paris, R V 382, stellte *capicula = *capitula 
(8. d.) von eaput als Grundwort auf u. hat damit 
wohl das Richtige getroffen, denn anzunehmen, dafs 
anlautendes ci zu c vereinfacht worden sei, ist trotz 
Caix, St. p. 189, doch kaum statthaft, gewichtiger 
sind die Gründe, mit denen Gróber im Nachtrag 
zu No 1762 der ersten Ausg. des Lat.-roman. 
Worterbuchs cavicula verteidigt hat, voll über- 
zeugend sind sie jedoch kaum. Cornu, Z XV 
530, stellt als Seitenstück zu der Dissimilation von 
clavicula : *cavicula ein *placebilis : paisible auf.] 

2046) [*eävindä, -am f. (v. caecus), Höhlung, ist 
das vermutliche Grundwort zu ital. gavigna, gavina, 
Mandel (im Halse), die wegen ihrer Lage in der 
Rachenhóhlung so genannt werden konnte. Rönsch, 
Jahrbuch XIV 176, wollte das Wort mit frz. jabot 
in Zusammenhang bringen. Abgeleitet von gavigna 


im Anhang zu Dz 766. 

2048) 1. eávo, -üre (v. cavus), aushöhlen; ital. 
cavare, s-cavarc, ausgraben, davon das Vbsbst. scavi, 
Ausgrabungen. Vgl. Dz 363 cavare. 

2049) 2. *cävo, -ónem m. (v. catus), Höhlung; 
altfrz. chaon, Nackenhóhlung, Genick, "Vgl. Dz 
647 chignon; Gróber, ALL I 544. 

2050) *cävüla, -am f. (cavus) = ital. chiava 
„cava dei marmi" (vgl. fionda aus fundula, fiaba 
aus fabula), d'Ovidio, AG XIII 864. 

2051) eävüs, a, um, hohl; ital. cavo, hohl, cava, 
cova, Grube; rtr. caca, Hühlung; prov. caus, hohl ; 
frz. cave (gel. W. — cava) Sbst., Keller; span. 
cueva, Höhle; ptg. covo, hohl, cova, Höhle. Vgl. 
Dz 112 covare (wo cova etc. von cubare abgeleitet 
werden); Gróber, ALL I 554. S. auch oben cava. 

2052) [*eäxinüs, -um (nach fraxinus gebildet) 
ist vielleicht die vorauszusetzende Grundform für 
frz. chene m., Eiche, vgl. W. Meyer, Z VIII 286, 
in der Roman. Gr. I p. 852 setzt Meyer-L. „nicht- 
lateinisches, aus Gallien bekanntes *cassanu* als 
Gruudwort an, „vgl. prov. casser“.) 

2053) |eedo, cessi, eéssüm, cedéré, schreiten, 
weichen; ital. cedo, cessi, cesso, cedere, nachgeben 
etc.,; Span. ptg. ceder, nachgeben, abtreten.] 

2054) (gr. x<dos n., Bekümmernis, daher viel- 
leicht in konkretem Sinne Arbeitszeit, Woche; sard. 
chida, chedda, cida, Woche. Vgl. Dz 294 setti- 
mana.] 

2055) eödrüs, -um f. (gr. xédooc), Ceder, dann 
auch Citronenbaum (in letzterer Bedtg. schriftlat. 
citrus, 8. d.); ital. cedro, Ceder u. Zitronenbaum 
(der gewóhnliche Name für den letzteren ist limone 
von pers. limü, vgl. Dz 194 limone), abgeleitet 
cedriuolo, Gurke, cedronella, Melissenkraut; frs. 
cedre; span. ptg. cedro, Ceder. Vgl. Dz 94 cedro; 
Gróber, ALL | 54. S. citrus; vgl. Berger s. v. 

2056) gr. xelue« (lat. *cima), Lagerstätte; davon 
vielleicht span. sima, Höhle, Grube. Dz 487 s. v. 
bezeichnete das Wort als „unermittelter Herkunft“. 

celata s. caelata. 

2057) eélébér, brís, bré, berühmt; ital. celebre; 
frz. celebre; span. ptg. célebre. Das Wort ist 
nirgends volkstümlich. Dasselbe gilt von dem Sbst. 
celebritas u. von dem Vb. celebrare (s. d.). 

2058) e&lébro, -üre (v. celeber), rühmen, feiern; 
ital. celebrare; frz. célébrer; span. ptg. celebrar. 
Das Wort ist nirgends volketümlich. Für celeber 
sind famosus, gloriosus, für celebrare sind *pretiare, 
preisen, *festare (frz. feter), feiern, eingetreten. 
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2059) eélér, ris, ré, schnell, ist wohl nur ital. |cantäro u. cantäre, daneben quintale (aus dem 
u. span. als celere, celere u. auch da nur als gel. | arab. quin‘tar, vgl. Freytag, II 505); rum. cäntar; 
Wort erhalten. prov. frz. span. ptg. quintal. Vgl. Dz 261 

2060) eéléro, -&re (v. celer), beschleunigen; nur | quintale.] 
als Komp. ital. accelerare, frz. accélérer, span.| 2075) |eóntenarius, a, um (von centum), aus 
acelerar, ptg. accelerar in der gelehrten Sprache | hundert bestehend, hundert umfassend; ital. cen- 
erhalten, tenario ,solennità che si ripete ogni cento anni“, 

2061) odleusmä n. (gr. xéAevua, xéAcvoua), das | centinajo „somma di cento" vgl. Canello, AG III 
Kommando des xeAsvorng, Vorgesetzten der Ruder- 3806; frz. centenaire, hundertjährig; span. ptg. 
knechte; ital. ciurma, die Gesamtheit der Ruder- | centenario. Zeitraum v. 100 Jahren, 100jáhrig.| 
knechte eines Schiffes, vgl. d'Ovidio, AG XIII868;frz.: 2076) eöntenüs, a, um (v. centum), hundert- 
chiourme (Lehnwort); cat. xwrma; span. chusima;| malig; davon span. centeno, Roggen (so genannt, 
ptg. chusma, churma. Vgl. Dz 101 ciurma. weil er hundertfältige Frucht giebt, vgl. die be- 

2062) eella, -am /., Kammer, Vorratskammer; | stätigende, auf Edict. Diocl. I 8 verweisende Be- 
sard. chedda, Vorrat, Menge, vgl. Flechia, Misc. 200; | merkung Wölfflins, Sitzungsb. der bayer. Akad. d. 
(ital) span. cella, celda, Zelle, cilla, Kornboden; | Wiss., phil.-hist. Cl., 1894 p. 106), centena, Roggen- 
ptg. cella, Kloster-, Bienenzelle. Vgl. Dz 438|strohhalm; ptg. centeio, Roggen. Vgl. Dz 488 
celda centeno; Rónsch, Z I 420, wo passend angeführt 
wird Plin. H. N. XVIII 16, 40 „nascitur (secale) 
qualicunque solo cum centesimo grano“, 

2077) eöntesimüs, a, um (v. centum), hundertst; 
ital. centesimo; (rum. o sutalea) ; rtr. tschientavel ; 
prov. centesmo ; frz. centime; cat. centésim; span. 
ptg. centésimo. 

2078) eéntrüm n. (v. xévroo»), Stachel, der ein- 
gehakte feste Schenkel des Zirkels, Kreismittel- 
punkt; gelehrtes Wort ital. centro, frz. centre etc., 
dazu das Adj. "centralis = ital. centrale, frz. 
central etc. 

2079) eöntüm, indecl, hundert: ital. cento; 
rum. und (o) sutá (Herkunft von centum sehr 
zweifelhaft); rtr. tsent etc., vgl. Gartner 8 200: 
prov. cen; frz. cent (Pl. cents); cat. cent, Pl. 
cents; span. cien(to), Pl. cientos: ptg. cento, cem, 
Pl. centos. Vgl. Dz, Gr. II 79 (= 401); Gróber, 
ALL VI 381. 

2080) ags. c6orl, Kerl; davon nach Caix, Bt. 270, 
cinä; rtr. tschena, vgl. Ascoli, AG I 39, Z. 5 vou | ital. chiurlo „uomo semplice e buono a nulla', 
oben, Gartner 8 200; prov. cena; frz. cene; span. | die Ableitung mufs aber als höchst zweifelhaft er- 
cena; ptg. cea. Das Wort wird meist als kirch- | scheinen. 
licher Ausdruck zur Bezeichnung des heil. Abend- | 2081) eépá (nicht caepa), -am f., Zwiebel; rum. 
mahles gebraucht, in seiner eigentlichen allgemeinen |ceapd; prov. ceba; frz. cive, Schnittlauch, dazu 
Bedtg. ist es durch andere Worte (z. B. diner), das gleichbedeutende civette, überdies civet, Hasen- 
verdrängt worden. pfeffer; cat. ceba. Vgl. Gróber, ALL 1544; Bianchi, 

2068) eén&eülüm n. (v. ceno), Speisezimmer;| AG XIII 241. Sieh auch *eepulla. 
ital. cenacolo; altfrz. cenail, cenaslle m.; span.| 2082) *cepüll& (f. cepula, Demin. zu cepa), -am 
cenacho, Binsenkorb zur Aufbewahrung von Früchten, | f., kleine Zwiebel; ital. cipollo, Zwiebel; lomb. 
aleo Speisekorb. Vgl. Meyer, Ntr. p. 186. $ióola, piem. sióla, sola, (venez. géola, valtell. 

2069) eönätörius, um (cena), zur Mahlzeit | &(goia, berg. sígola — cépula), vgl. Salvioni, Post. 5; 
gehörig; sard. c oriu, tempo del pasto, vgl.| frz. ciboule, Schalotte, dazu das Demin. ciboulette, 
Salvioni, Post. 6. Schnittlauch (das übliche französische Wort für 

2070) eeno, -äre, speisen: ital. cenare; rum. | „Zwiebel“ ist oignon = wnionem); span. cebollo, 
cinez ai at a; prov. cenar; altcat. span. cenar; | Zwiebel; ptg. cebóla, Zwiebel, Vgl. Gröber, ALL 
ptg. cear. I 544. 

*eensá s. seisa (vgl. W. Meyer, Z X 173). 2083) eerä, -am f., Wachs; ital. cera; rum. 

2071) [eönsüälis, -ém m. (v. censeo), Anfertiger | ceard: prov. cera; frz. cire; span. ptg. cera. 
von Bteuerlisten, Finanzbeamter; ital. sensale;|S. auch eara. 
prov. cessal-s; frz. censal, Makler, Börsensensal. | 2084) *eöräsius (f.cerasus, xégacoc), *eórósiüs m., 








2063) eéllüriüm 7. (v. cella), Vorratskammer; 
ital. cellario, cigliere, celliere „cantina“, neap. 
cellaro, vgl. Canello, AG III 404 u. Caix, St. 278; 
valtell. scie, piccola cantina, vgl. Salvioni, Post. 6; 
frz. celher, Vorratagewólbe zu ebener Erde; span. 
cillero; ptg. cilleiro (von Dz 438 celda angeführt, 
fehlt bei Michaelis). 

2064) eölläriüs, a, um (v. cella), zur Vorrats- 
kammer gehörig; ital. cellajo ,,cantiniere, ma anche 
cantina", vgl. Canello, AG. III 404; span. cillero, 
ein Verwaltungsbeamter in Klóstern u. dgl. 

2065) *eéllér&áriüs, -um m. (v. cella), Keller- 
meister; ital. cellerajo; rtr. tschellerer; prov. 
cellarier-s; frz. celerier; span. cilerero; ptg. 
cellereiro. Vgl. Förster, Z n 608. 

2066) eelo, -äre, verbergen; ital. celare; prov. 
celar; frz. céler; span. celar, davon vielleicht 
zalugarda, Hinterhalt, vgl. Dz 499 s. v. 

2067) eená, -am f., Mahlzeit; ital. cena; rum. 


gl. Dz 291 s. v.) *eérésia f., Kirschbaum, Kirsche; ital. ciriegto, a, 
2072) eönsüs, -um m. (v. censeo), Schätzung; | ciliegio,-a; neap. cerase; lecc. cerasu; sard. ke- 
ital. censo; prov. ces, Tribut. — censualis und | rasa; röm. cerasa; sen. (Siena) saraza, Meyer-L., 


census sind die einzigen Reste der zu censeo ge-| R. Gr. I 8 278; rtr. ceriescha etc.; rum. cireg, 
hörigen Sippe im Rom., auch das Vb. selbst ist | cireaga; prov. serier-s, serisia, cereia; frz. ceri- 
völlig verloren u. wird durch aestimare, judicare, | sier = *ceresarius, cerise; cat. cirer, cirera; Span. 
taxare u. a. ersetzt. cere20, -a; ptg. cerejeira = *ceresiaria scil. arbor, 

2073) [eöntauriä, -am f. (gr. xevravoia), Tausend- | cereja. Vgl. Dz 100 ciriegia; Förster, Z III 512; 
güldenkraut (Apul. herb. 84 f); ital. centaurea; | Gróber, ALL I 544; Meyer-L., Z. f. ó. G. 1891 
rum. cintorie; frz. centaurée; prov. span. ptg. | . 768: .,ceraseus in Sardinien, Süd- u. Mittelitalien 
centaurea.) | bis nach Toscana; ceréseus in Norditalien, Frank- 

2074) [eéóntenariüm n. (v. centum), Zentner; ital. | reich, Rütien, Rumänien; ob die span. Formen -éseus 
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od. -aseus verlangen, ist nicht zu entscheiden‘ ;!II 129 Anm.; ital. cernecchio, ein Büschel Haare 
Horning, Z XXI 451 (altfrz. cesse, Vogelkirsche, dav. (der Bedeutungswandel ist kaum zu erklären, vgl. 
cessier, norm. checher — *cerösus); Cornu, R XIII | jedoch d'Ovidio, AG XIII 380 Anm.2), vgl. Ascoli, 
286 Anm.: „On se trompe, à mon avis, en ad-| AG I 854 Anm. zu No 28. S8. unten diseérni- 
mettant que ceresea vient de cerasea. Cerasus est | eulum. 

devenu de bonne heure ceresus, d’oü ceresea, cf.| 2097) eörno, erévi, erétum, eörnöre, sichten, 
citera du Probi Appendix et d'autres formes pareilles | scheiden; ital. cermere, aussondern (mod. dzernir, 
citées par Schuchardt, Vocalismus I 195 s. et III| vgl. Flechia, AG II 840): (über Ableitungen von 
101 s.* cernere im Sardischen vgl. Guarnerio, R XX 63); 

2085) eérütiàn n. (gr. xsg&tiov), ein griechisches | rum. cern wi ut e, sieben; (prov. des-sernir, unter- 
Gewicht; ital. carato; frz. carat; span. quilate; | scheiden; frz. dis-cerner) (cerner, umringen, ein- 
ptg. quirate, quilate (aus arab. gira‘t). Vgl. Dz 88 | schliefsen, ist = *circinare); südostfrz. sändre, 
carato. |sieben, vgl. Meyer-L., Z. f. 56. G. 1891 p. 768; 

2086) eérbérus, -um m., Höllenhund; span. span. cernar, sieben, fein regnen, blühen (vom 
cancerbero, d. i. canis + cerbero. | einstock, 8. oben cerna). 

2087) *eéreedul& (f. querquedula), -am f., Kriek- 2098) eero, -üre (v. cera), mit Wachs über- 
ente; (ital. arzavolo); prov. sercela; altfrz. cer- i streichen; ital. cerare; rum. ceruesc ii it i; prov. 
celle: nfrz. sarcelle; cat. xerxet m.; span. cerceta : (en)cerar; frz. cirer, wichsen; cat. span. ptg. 
(entweder = *cerceta oder es ist Suffixvertauschung | (en)cerar. 
eingetreten); ptg. zarzela. Vgl. Dz 96 (wo ital.| 2099) eerofér&riüs, -um m., Wachskerzentrüger ; 
garganello, Kriekente, für entstellt aus querquedula | ital. cefforale ,candelabro'", vgl, Caix, St. 264. 
erklärt wird); Gröber, ALL I 544 u. VI 881. | 2100) |*eérritünéis, a nm (v. cerritus), ver- 

2088) *cereTüs (f. eireiüs) -um m., Westwind; : rückt; davon nach Rönsch, Jahrb. XV 200, ital. 
prov. cat. cers, Nordwind; span. cierzo; span. |cerretano, Marktschreier. Dz 98 ciarlatano hatte 
cecina, gedörrtes Fleisch, u. cecial, Stockfisch, haben ' bemerkt ,,cerretano soll nach einigen von dem 
uit cercius nichts zu schaffen. Vgl. Dz 541 cers; Städtchen Cerreto herrühren*.] 

Gröber, ALL I 544. |. 2101) eerritüs, a, um (zusammengezogen aus 

2089) eörfejbellnm ^. (Demin. von cerebrum), cerebritus v. cerebrum), verrückt; ital. ac-cerito 
Gehirn; ital. cerebello, kleines Gehirn (gewöhnlich | „acceso in volto, fuor di se^, vgl. Caix, St. 188. 
cervelletto), cervello, arch. ciaravello, Gehirn, vgl.| 2102) cerrüs -nm /.. Cerreiche, Zirneiche; ital. 
Canello, AG III 331 (cervella wird daselbst nicht |cerro, davon cerreto, Eichenwald; rum. cer; viel- 
angeführt); prov. cervel-s, cervella; frz. cerveau, | leicht abgeleitet von cerrus ist auch cat. span. 
ccrvelle; cat. cervell; (span. ptg. cerebro). Vgl.:ptg. carrasco, carrasca, Steineiche. Vgl. Dz 487 
Dz 96 cervello; Gróber, ALL 1 544. : Ccarraaca. 

2090) eérébrüm *s., Gehirn, = rum. crieri;, 2108) *eértániíís, a, um, gewiís, sicher, ein ge- 
(span. ptg. cérebro, gel. W.); in den übrigen: wisser; ital. certano, ebenso span.; frz. certain. 
Sprachen ist das Demin. cerebellum (s. d.) dafür! 2104) eérti + üni — ita]. lucch. certiduni, lomb. 
eingetreten. | sertedün (vgl. ciascheduno aus quisque + unus mit 

2091) eereolä, -am /. (Demin. zu cerea), (die) | zur Tilgung des Hiatus [?] eingeschobenem d), vgl. 
wachsfarbig(e Frucht); span. ciruela, Pflaume, vgl. : Caix, Giorn. di fil. rom. I 47. 

Dz 441 s. v. |j e&rto, Adv., s. eörtüs. 

2092) eeréüs a, um (v. cera), wüchsern; ital.: 2106) eérto, -äre, kümpfen, streiten; ital. cer- 
cereo, Adj. u. cereo, Sbst., Kerze, daneben in gleicher. tare (gelehrtes Wort), streiten; sard. cher- u. 
Bedtg. cero, vgl. Canello, AG III 817, wo namentl. cheltare, certai, vgl. Salvioni Post. 6; rum. cert 
auch über die Qualität des e gehandelt ist; (rum.'ai at a, zanken, schelten, tadeln, strafen; frz. 
fehlt ein von ceard abgeleitetes Sbst. in der Bedtg. i&pan. u. ptg. nur Komp. con-certer, con-certar, 
,Kerze*); rtr. tscheri, vgl. Ascoli, AG VII 652, : übereinstimmen, dazu das Vbsbst. concert, con- 
vgl. auch AG I 456 Z. 1 v. u., 507 Z. 14 v. ob.;|cierto, concerto, Übereinstimmung, Einklang, Kon- 
prov. ciri-s, Sbst.; frz. cierge m., Sbst.; span. ptg. | zert. 
cirto, Sbst. Vgl. Dz 548 cierge; Berger s. v. 2106) eértiís, a, um, sicher, gewifs (im Roman. 

2093) [*eérna, -am (v. cernere) f., das, was sich | entwickelt sich daraus die Bedtg. „ein gewisser“); 
absondert; nach Dz 440 cierna Grundwort zu ital.: ital. certo; rum. prov. cat. cert; frz. Adv. certes, 
cerna, Auswahl, Ausschlufs; span. cierna, die Blüte : wahrlich, gewils; span. cierto (auch Adv.); ptg. 
oder das Beste eines Dinges; ptg. cerne, Kern des: certo (auch Adv.) Vgl. Gróber, ALL VI 381. 
Baumes, davon das Vb. cernar, einen Baum bis auf | 92107) cörüssa, -am /. (cera) Bleiweils; per. 
den Kern anhauen.] 'cirossa; mail.sciróssa; com. sctróss, polvere rossa 

2094) [eernenda (scil. grasa), durchzusiebendes di mattone. Vgl. Salvioni, Post. 6. 

Getreide; davon nach Storm, R V 188, span.| 2108) eérvá, -am /., Hirschkuh; ital. cerva, 
zaranda, ptg. ciranda, Kornsieb. Dz 500 s. v.i cervia; rum. cerbá; prov. cervia; span. cierva; 
bemerkte „das Etymon ist noch zu finden'*.] ptg. cerva. 

2095) [*cernicalum (woher u. was bedeutend? 2109) cervical n., Kopfkissen; valsass. scervi- 
von cernere, gleichsam „Spähvogel“?) soll nach |gaa, -al, il sestegno d'un muro, vgl. Salvioni, 
C. Michaelis, Misc. 128, das Grundwort zu, Post. 6. 
span. cernicalo, sarnícalo (Name eines Raubvogels)' 2110) cervicüla, -am f. (cervix), kleiner Nacken; 
sein; ebenda schlägt C. M. vor, bei dem Erzpriester sard. chervija, cervice, Salvioni, Post 6. 
von Hita, estr. 982 für cenniglo zu lesen cerniglo, 2111) *cervisiä (f. cervisia), -am f., Bier; ital. 
was soviel als „Schreckgespenst‘“ bedeute, aber mit cervigia (das gewöhnliche Wort ist birra); prov. 
dem Vogelnamen identisch sei.| cerveza; frz. cervoise (das gewóhnliche Wort ist 

2096) eörnieulum n. (v. cernere), Sieb (Lucil. | biere); cat. cervesa, Hopfen; span. cerveza; ptg. 
27, 7 M.); piem. gerne, vgl. Ascoli, AG I 514,'cerveja. Vgl. Dz 54 birra; Gróber, ALL I 546. 








233 2112) cörvix 


*eervius, & s. cervus, cerva. 

2112) eérvix, -vicem f., Nacken; ital. cervice; 
rum. cerbice; prov.cerbit-z; altfrz.cerviz; span. 
ptg. cerviz. Das Wort ist nirgends recht volks- 
tümlich, sondern wird durch andere ersetzt, unter 
denen *nuc(c)a (ital. nuca, frz. nuque, Span. ptg. 
nuca) das verbreitetste ist. Vgl. Dz 225 nuca; 
Parodi, R XXVII 230. 

2113) cörvüs, -um m. Hirsch; ital. cervo, 
cervio, cerbio; rum. cerb; prov. cer[v]-s; frz. 
cerf; cat. cervo; span. ciervo; ptg. cervo. Vgl. 
Gróber, ALL VI 381; Parodi, R XXVII 237. 


2138) chiff 234 


! des animaux ruminants“, Ch. s. v.); prov. carta; 

frz. charte, Urkunde (daneben chartre — cartula, 
‚vgl. Dz 544 s. v.), carte (gel. W.), Pappe, Karte, 

davon (vielleicht! denn vgl. unten *exquarto) 
| écarter, Karten weglegen, entfernen, wozu das Sbst. 
| écart; (das übliche frz. Wort für „Papier“ ist 
papier); cat. carta; span. carta, Brief, Karte 
(das übliche span. Wort für , Papier" ist papel); 
ptg. wie im Span. (Papier = papel). Von charta 
: Sind in allen Sprachen zahlreiche Ableitungen vor- 

handen, z. B. ital. cartone. frz. carton (Lehnw.), 
| starkes Papier, Pappe, ital. cartoccio, Düte, ge- 





2114) césso, -äre (Frequ. v. cedo), zurückbleiben, | rolltes Papier, Patrone, frz. cartouche u. a. m. 


weichen; ital. cessare, aufhóren, zurückweichen u. 


Über die Verba ital. scartare, frz. écarter, vgl. 


dgl., dazu das Vbsbst. cesso, Abtritt; prov. cessar;| unten *éxqn&rto. 


frz. cesser; span. ces(s)ar, cejar, zurückgehen; | 


2124) chärtäceus, a, um (v. carta), papieren; 


ptg.cessar. Vgl. Dz 438 cejar ; Gróber, ALL VI 881. | ital. cartaccia, schlechtes Papier, Makulatur; span. 
2115) arab. ehalan (richtiger nach Eguilaz y, Yan- | (mit arab. Artikel) alcartaz, Düte (altspan. auch 


guas p. 404 jalanchán), Galgant (eine Wurzel); 
ital. galanga; altfrz. galange, garingal (dies 
auch altspan.); span. ptg. galanga. Vgl. Dz 
152 galanga. 

2116) gr. xalog m., Hirtenstab; davon nach Dz 
438 abgeleitet cat. gayato, Hirtenstab, Krücken- 
stock; span. cayado; ptg. cajado. 

chälo, -üre 8. ealo, -äre. 

2117) ehámaedrjys f. (gr. yauaidovs), Gamander- 
lein (eine Pflanze, Plin. N. H. 24, 180); daraus 
durch  volksetymologische Umgestaltungen ital. 
calamandréa; frz. germandrée, vgl. Fafs, RF III 
492 unten; span. camedrío; ptg. chamedrys, 
chamedrios (gel. W.), Vergifsmeinnicht. Vgl. Dz 77 
calamandréa. 

2118) *ehämüla, -am /. (Dem. v. chämä, cheme, 
x"üux), Hirnmuschel; dav. frz. jamble (fehlt bei 
Sachs u. ebenso im Dict. général) vgl. Thomas, R 
XXVI 480. 

2119) gr. x«og, Urmasse; aus diesem griech. 


nlcatraz); ptg. cartaz, Anschlagzottel. Vgl. Dz 417 
alcatraz. 

2125) ehártülá, -am f. (Demin. vou charta), 
Briefchen; ital. cartola, davon cartolina; frz. 
chartre, Urkunde, vgl. Dz 544 charte. 

2126) chärtüläriüs, -um m. (v. cartula), Archivar 
(Cod. Just. 8, 26, 10); ital. cartolajo, -ro „chi 
vende carta o libri da acrivero'*, cartolaro, -e „libro 
di memorie'*, dazu cartolarıo (= cartolarium) „ar- 
chivio“, vgl. Canello, AG III 806; rum. cärturar, 
Schreiber, Gelehrter, Buchhündler, Kartenspieler; 
prov. cartolar-s; frz.cartulaire, Urkundensammlung. 

2127) arab. ehaul; davon vielleicht ital. ciwllo 
„accorto, sagace'; span. chulo, Witzbold, gescheiter 
Mensch, aber aueh Schlüchtergeselle, chula, Dirne. 
Vgl. Caix, St. 290, u. dagegen Eg. y Yang. 377. 

2198) Chauvin (Nicolas); von diesem Personen- 

|i namen ist abgeleitet frz. chauvinisme, chauviniste, 
vgl. Tobler, Herrig's Archiv Bd. 86 p. 86 u. 398, 
bezw. Figaro 1882 No 41. 


Worte bildete der ältere van Helmont durch will; 2129) ahd. *ehazzi, chezzi (v. lat. catinum), 
kürliche Entstellung den terminus technieus gas' Kessel, soll nach Dz 94 cazza das Grundwort sein 
(frz. gaz) zur Bezeichnung des bekannten Luftatoffes, : zu ital. cazza, Schmelztiegel, dazu Demin. cazzuola, 


vgl. Leo Meyer, Ztschr. f. vgl. Sprachf. XX 308 
u. darnach Scheler im Anbang zu Dz 729. (Dz 157 
wiederholte Adelung's Vermutung, dafs gas an ndl. 
geest angelehnt sei.) 

eharadrios s. calandra. 


| casserola; frz. caz; altfrz. casse, dazu Demin. 
| casserole, darnach viell. gebildet caquerolle aus 
caque, vgl. Cohn, Suffixw. p. 260: cat. casso; 
span. cazo; ptg. caco, Pfanne mit Stiel, dazu 
| Demin. cazuela. Baist, RF I 106, und Mackel 69 





2120) ehäraxo, -üre (gr. yapaocsır), einkratzen; | haben gegen diese Annahme sehr begründete Be- 


davon vielleicht ital. (aret. chian.) scaruzzicare 
„stuzzicare, punzeechiare", vgl. Caix, St. 523. 

2121) bask. charro, schlecht, gering — span. 
charro, Adj., mit geschmacklosen Zieraten über- 
laden, Sbst. Lümmel. Vgl. Dz 489 s. v.; Baist, 
Z V 242, leitet das Wort von arab. yarrah ab. 

2122) arab. charrob, Johannisbrot (Freyt. I 4719); 
ital. carrüba, Johannisbrot, carrubo, carrubbio, 
Johannisbrotbaum; frz. caroube, carouge; span. 
garroba u. algarroba (die Frucht), garrobo u. al- 
garrobo (der Baum); ptg. alfarroba (die Frucht), 
alfarrobeira (der Baum). Vgl. Dz 90 carrüba;; Eg. 
y Yang. 178. g 

2123) ehärtä, -am /., Papier (über die Schreib- 
weise des auf gr. yagtgc zurückgehenden Wortes 


vgl Georges, ALL I 272); ital. carta, Papier,: 


Urkunde, Land-, Post-, Spielkarte, davon s-cartare, 


Karten weglegen, ausmerzen, scarto, Ausschlufs, vgl. . 


Flechia, AG III 125 Z. 4 v. u. im Texte; s-carta 





denken erhoben; der erstere bringt als Grundwort 
in Vorschlag das griech. Demin. xva9tiov, xva910v 
von dem auch in das Lat. übergegangenen xvaj$os, 
Schöpfkelle. Eguilaz y Yanguas p. 866 stellt, u. 
das ist wohl das Richtige, arab. caga, Schüssel, 
als Grundwort auf, vgl. auch Lammens p. 80. 
2180) mittellat. ehélandYüm n. (aus mittelgriech. 
xe)avdıov), eine Art von Schiffen; altfrz. kaland, 
chalänt, chalandre; neufrz. chalant, Boot; alt- 
cat. xelandrin. Vgl. Dz 541 chaland (wenn Dz 


dasselbe Wort zu halten geneigt ist, so kann man 
ihm darin nicht beistimmen, vgl. oben unter ealeo 
u. Scheler im Anhang zu Dz 787). Vgl. Lehmann, 
Bedeutungswandel 78. 

2181) ehélidónia, -am f. (x£1idoviog, -a, -o), 
Schellkraut; piem. siriógna, vgl. Salvioni, Poet. 6. 

2132) span. ehleo (s. unten eiecum); dav. viell. 
frz. chic. 


poss ,Boot* u. chaland „Kunde“ für ein und 


+ tabellae = scartabello, Haufen von Papieren,' 2183) arab. chiff, dünnes u. helles Gewand, viel- 
altes Buch, Scharteke, scartabellare, durchblättern, | leicht (?) Grundw. zu frz. chiffe, dünnes Zeug, Papier- 
vgl Caix, Z 1 428; rum. carte, Pl. cárfi, Buch, | lumpen, davon chiffon, Hader, Lumpen, chiffonnier, 
Brief, Spielkarte („le pl. carfi aussi le ventricule ! Lumpensamniler, chiffonner, zerknutschen u. a. Vgl. 


P m 


u. 
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Device zu Littré s. v.; Scheler im Anhang zu Dz 788. ! zum Ausdruck des Schmerzes, wenn man sich ver- 
Dz 547 war geneigt, Grandgagnage beizustimmen, : brennt, dav. ostfrz. choque, Brennnessel, viell. auch 
der Identität von chiffonner mit wallon. cafaugni,, das bekannte frz. Vb. choquer, vgl. Horning. Z 
das dieselbe Bedtg. hat, u. von chiffon mit wallon. | XVIII 215. 

cafu, wertlose Sache (vom ndl. u. mhd. kaf, Spreu), ' 2140) arab. choce (Eguilaz v Yanguas p. 876 
vermutete, indessen meinte Dz „nur würde man die setzt jocc, Rohrhütte, an) = span. choza, ptg. 
frz. Form besser zum ahd. kevá, Graff IV 870,'choca, Schüferhütte, Hütte; annehmbarer als diese 
ordnen, da e leichter zu 4 wird als a“. Er bemerkte . von Dz 440 s. v. empfohlene Herleitung ist die von 
dann weiter: „Hiermit lassen sich sinnverwandte | Dz als weniger gut bezeichnete von lat. plutea für 
zum Teil nicht mehr übliche Wörter mit p für f. pluteum, Schutzdach. 

verbinden, wie chippe s. v. a. chiffon G. Guiart: 2141) mejik. ehoco, Cacao + lattl, Wasser (also 
p. 28, chipe (auch chife norm.), Runken Brot, chipper, Cacaowasser) oder ehoeo, Geräusch + lattl, Wasser 
in Stücke scheiden — engl. chip, chipot. Kleinig- (also etwa „Brausewasser“, weil die Chocolade in 
keit, chipoter, sich mit Kleinigkeiten abgeben, chi-: heifsem Wasser schüumt); ital. cioccolata; frz. 
pault, Lumpenkerl u. dgl. m." Am glaublichsten , chocolat m.; span. chocolate; ptg. chocolate. 
ist wohl, dafs diese ganze Wortsippe auf einen inter-' Vgl. Dz 100 cioccolata; Scheler im Dict. s. v. 
jektionalen, zum Ausdruck der Verachtung und chocolat. 

Geringachtung gebrauchten Stamm ehipp- (vgl. das. 2142) bask. choeuna, niedlich, artig; davon an- 
deutsche „Schnippcben“) zurückgeht. Jedenfalls geblich span. chacona, Name eines Volkstanzes, 
dürften chippe u. chiffe zusammengehören u. nicht | vgl. Dz 489 chacona. 

zu trennen sein. Die Ableitung aus dem Arab. ist; — 2143) gr. xotQoc, Ferkel, —(?) ital. ciro, Schwein. 
also abzulehnen; sie hat übrigens auch schon das' Vgl. Dz 865 s. v. 

gegen sich, dafs die Überleitung eines arab. Nomens, 2144) ehólér&, -am f. (gr. xoi&pe), Galle, Gallen- 
nur in das Frz. (nicht zugleich auch in das Span. | brechruhr (Cels.); ital. coléra (selten cólera) „il 
u, Ptg.) höchst unwahrscheinlich, namentlich bei : morbo asiatico", cóllera „ira improvvisa, trasferendo 
einem schon älteren Worte, ist. Nein, die Wortsippe 'lirritazione dagli intestini (z0Aog) all' animo", 
macht ganz den Eindruck, als beruhe sie auf einem ! vgl. Canello, AG III 389: frz. colére, Zorn (gel. W., 
interjektionalen, ursprünglich vielleicht mit einem ! welches altfrz. courroux fast verdrängt hat), choléra 
Schnipsen der Finger verbundenen Lautkomplexe. — | (-morbus) m., Cholera; span. ptg. chólera, Cholera, 
Braune. Z XVIII 522, will die ganze Sippe auf nie-. cólera, Zorn. S. auch unten corruptio. 
derdeutsches kip-, bezw. hochdtsch. kipf- (Grund- | 2145) [*ehóraulo, -&re (gleichsam gr. xopaviao, 
bedeutung „schneiden, schnitzeln, spalten‘) zurück-  xopaview; das Sbst. gopavans, Chorflötist, ist als 
führen, was ihm aber schwerlich jemand glauben | choraules u. choraula in das Lat. übergegangen, 
wird. |8. Georges s. v.), einen Tanz (bei Flötenspiel) auf- 

2134) ehimaerá, -am /. (gr. ziuaıoe), fabel- ; führen; dav. vermutlich ital. carojare, einen Reigen- 
haftes, phantastisches Ungeheuer. daher unsinniges | tanz aufführen, dazu das Sbst. carola; prov. 
Phantasiegebilde; ital. chimera, Hirngespinst; frz. ;carolar; altfrz. caroler, dazu das Sbst. carole, 
chimere (volksetymologisierende, an jument ange- | querole. Frankreich scheint die Heimat desWortes 
lehnte Umgestaltung des Wortes ist viell. jumart, | wie der Sache zu sein. Vgl. Dz 689 carole; Förster, 
Bastard aus dem Pferde- u. Rindergeschlecht, vgl.|Z VI 109 (stellt corolia als Grundwort auf, was 
Dz 622 8, v.); span. quimera; ptg. chimera. Vgl. | auch von Gröber, ALL I 562, angenommen wird). 
Dz 97 chimera, Vgl. auch jumentum. | S. unten eorolla.) 

2135) ehirürgiä, -am /. (gr. geıwovoyia), Wund- | 2146) chördä (corda, vgl. Gróber, ALL I 552), 
arzneikunst; prov. surgia, sonst nur als gelehrtes | -am f. (gr. xoodn), Darm. Darmsaite; ital. corda; 
Wort vorhanden. Vgl. Dz 682 surgia. rum. coarda, Pl. corzi; prov. corda; frz. corde, 

2136) ehirürgieüs, a, um (v. chirurgia), zur dazu Demin. (cordel) cordeau, Schnur, davon wieder 
Wundarzneikunst gehörig; ital. chirurgico, Adj.,|cordelier ; cat. corda; span. cuerda; ptg. corda. 
cerusico, arch. cirugico, cirusico ,chirurgo", vgl. | Dazu das Demin. ital. etc. cordella, Schnur, rum. 
Canello, AG III 378; rtr. giroic, qirói, gero), vgl. cordé. frz. cordelle, prov. span. ptg. cordel m. 
Ascoli, AG I 500 No 64 u. 510 2.6 v. ob.; prov.| 2147) *ehórdüriüs, -nm w., Seiler; frz. cordier; 
(surgien, vgl. engl. surgeon = *chirurgianus, sieh ; span. cordelero; ptg. cordoeiro; (ital. heifst dieser 
Dz 682 surgia). | Handwerker funajo = *funiarius, seine Werkstatt 

2137) gr. xAtvaGtt», spotten, ist von Bugge,: aber corderia, es ist übrigens auch cordajo vor- 
R III 161, als Grundwort zu dem von Dz 861 un- | handen). 
erklärt gelassenen ital. caleffare, galeffare, ver-, 2148) [gleichs. *chördülo, -üre (chorda), mit 
spotten, aufgestellt worden. Die Vermutung ist | Stricken foltern; rtr. chiürler, viell. auch ital. 
kühn, indessen Bugge hat sie ansprechend begründet. | collare, wenn man annehmen darf, dafs es aus 
Glaublicher ist aber doch wohl, dafs caleffare einfach | *cor'lare entstanden ist. Vgl. Ulrich Z XIX 676.] 
= *calefare = calefacere ist, 8. oben ealefo. . 2149) ehördüs, a, um, spät geboren; dav. ital. 

2188) ehlóreus, -um m. (gr. YiAwpevc), Grün- |cordesco „agnello di seconda figliatura^; abruzz. 
specht: davon vielleicht prov. altfrz. corliew, | kurdeske agnello, vgl. Meyer-L., Rom. Gr. II p. 559; 
curlieu; nfrz. courlieu, courlis (— yAooic), Brach- | berg. córt, Heu vom zweiten Schnitt, vgl. Salvioni, 
schnepfe (Dz 558 hielt das Wort für zusammengesetzt ' Post. 6, wo auch noch andere Formen aufgeführt 
aus corre, laufen, + lieu, leicht, eine unwahrschein- | werden; cat. corder, Lamm; span. cordero; ptg. 
liche Annahme, wenn auch zugegeben werden mag, cordeiro. Vgl. Dz 442 cordero: Caix, St. 296. 
dafs die abnorme Lautentwickelung des Wortes auf! 2150) ehörüs, -um m. (gr. xooög), Rundtanz; 
volksetymologisierender Anbildung an corre + lieu ! singende Schar, Chorgesang; ital.coro: frz. cheur; 
beruht); span. chorlito, Regenpfeifer. Vgl. Baist,| span. ptg. coro. 

RF I 184. 2151) ahd. ehrüpfo, ehráffo, Haken; dav. ital. 

2139) ostfrz. ehoe, ehae, Ausrufe, gebraucht ' sgraffa „unione di diversi pezzi di piccole linee che 
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servono nella stampa per raccogliere diversi articoli“, 
vgl. Caix, St. 564. 

2152) chrismä u. *erisma n. (gr. yoioua; „sicher 
ist, dafs chrisma zuletzt i hatte“, d'Ovidio in Grö- 
ber’s Grundrifs 1 564, wo über die Quantität des 
$ in chrisma u. Christus ausführlich gehandelt wird), 
Salbung; ital. crisma ,l'olio consecrato", cresima, 
cresma „il sacramento", vgl. Canello, AG III 898; 
crema (?), Milchrahm; frz. chréme, Salböl, viel- 
leicht auch creme, Rahm, Sahne, Schaum, dem F rz. 
würde dann ital. crema „piatto dolce fatto con 
ova, latte, zucchero" u. span. ptg. crema, -e, Sahne, 
entlehnt sein, welche Annahme freilich nicht eben 
wahrscheinlich ist. 
nommene Grundwort spätlat. créma — crémor ist 
nicht vorhanden, da an der betr. Stelle des Venant. 
Fort. 11, 14 cräma (wovon wohl altfrz. cranme, 
das Leser p. 78anführt) zu lesen ist; auch würde ein 
créma dem offenen e des ital. crema nicht genügen. 
Die Frage bedarf noch der Untersuchung, welche 
von der Feststellung des ersten zeitlichen Vor- 
kommens der betr. Worte auszugehen haben wird. 
Vgl. W. Meyer, Z2 XI 253; Gróber, ALL I 6555 
(setzt créma als Grundwort an). 

2153) ehristianus, a, um (gr. zoiorıavog), christ- 
lich; ital. cristiano, christlich, cretino (vom frz. 
cretin), dumm; rtr. christgiaun; prov. crestian-s, 
erestia-8; frz. cih|restiien, chrétien, christlich, dazu 
das Sbst. chretiente = christianitatem, cretin, 
Idiot (Littre s. v. wollte letzteres Wort vom dtsch. 
kreidling ableiten, was lautlich unmöglich ist; die 
Herkunft des cretin von christianus dürfte nicht 
zu bezweifeln sein, auch der Bedeutungswandel läfst 
sich recht wohl erklären: Christ, Christenmensch, 
armer Mensch, der mit andern Menschen eben nur 
die Taufe gemeinsam hat; näheres sehe man bei 
Canello, AG III 816; am Lago maggiore wird cri- 
sttan im Sinne von ,,scimunito, cretino'* gebraucht, 
vgl. Salvioni, Z XXII 468); span. cristiano; ptg. 
christäo. Vgl. Berger s. v. 

2154) ehymus, -um m. (yvuoc), Magensaft; 
Bapan. zumo, 

2155) arab. eibar (mit Artikel agcibar), Aloóé; 
davon sicil. zabbara; cat. aciber; span. acíbar; 
PE azevre. Vgl. Dz 414 acibar; C. Michaelis, 

II 91; Eguilaz y Yauguas p. 29. 

2156) eibüriüs, a, um (v. cibus), zur Speise 
gehörig; ital. cibaria „comestibili in genere'', civaja 
„legumi, con evoluzione ideologica molto notevole 
per la caratteristica della dieta toscana"; civéa, 
civera „portantina, in origine portantina da cibi“, 
cibario, Sbst., ,,cibaria", cieéo „lo stesso che civea“, 
cibréo „manicaretto, che il Caix, St. p. 99, ricava 
invece dal b. lat. cirbus. Anche ,cibare' „cibo“ puó 
avere la stessa base", Canello, AG III 306; sard. 
chivarzu pan di eruschello; venez. cwiera, lomb. 
Sera, piem. sivera, monf. sfera barella, vgl. 
Salvioni, Post. 6, wo noch weitere Formen, darunter 
auch Masculina, aufgeführt werden; span. cibera 
== Cibaria, Getreide. Vgl. Dz 866 civaja u. 488 
cebada. 

2157) eibät(üs, a), -um (v. cibare), Verfüttertes, 
Futter; prov. cat. civada, Hafer; span. cebada; 
ptg. cevada, Gerste. Vgl. Dz 488 cebada. 

2158) cibo, -äre, speisen, füttern; neapol. ce- 
vare; Sicil, civari imboccare, vgl. Salvioni, Post. 6; 
span. cebar, füttern. Vgl. Dz 488 cebada. 

2159) [eiböriüm n. (gr. xig«o:ro»), Fruchtgehäuse 


der ägyptischen Bohne, eine Art Trinkbecher; ital. | 


ciborto, Speisekelch; rum. ciabare „Poterium san- 


Das von Dz 112 crema ange- | 
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guisorba", vgl. Ch. s. v.; prov. cibori-s; frz. ci- 
boire, 8pan. cimborio, Kuppel (vgl. aber No 2184); 
i ptg. ciborio, Monstranz.] 

|. 2160) eibüs, um m., Speise; ital. (cibo, Speise), 
,gebo, zeba, Ziege („la carne di capro era il cibo 
: pitt usuale nel medio evo, come fanno fede il nostro 
.beecajo' da ‚becco’ e il fr. ,boucher' da ,bouc', 
quasi macella-becchi‘‘, Canello, AG III 820, nichte- 
destoweniger gehören gebo u. zeba nicht hierher, 
| vgl. Meyer-L., 2. f. ö. G. 1891 p. 768. Dz 845 
£eba hatte richtig dies Wort nebst dem entsprechen- 
den pyrenäischen vom deutschen zibbe, Lamm, ab- 
geleitet); sard. kiu Mark, sieil. divx, tirol. cei, 
vgl. Meyer-L. a. a. O.; altneapol. cevo; alt- 
abruzz.civo; modenes. zio, vgl. Salvioni, Post. 6; 
(Horning, Z XXI 453, leitet von cibus ab aemil. 
zibega lezioso, schifiltoso nel cibo, ital. cibéca, 
Kostverächter, Dummkopf); (ru m. cib, Vogelfutter) ; 
span. cebo, Futter; (chibo, -a, junge Ziege); ptg. 
cibo, Speise, (chivo, junge Ziege). 

2161) eicádá, -am /., Cicade, Baumgrille; ital. 
cicdla, -gala Heuschrecke, Cicade; lomb. $igada: 
rum, cicalá, Schwützer, maced.-rum. chincalä, Ci- 
cade; prov. cigala; frz. cigale; span. cigarra, 
chicharra (wohl onomatopoiet. Umbildung), Heu- 
schrecke; ptg. cigarra, Baumgrille. Nach gewöhn- 
licher Annahme soll die Benennung der „Cigarre“ 
(span. ptg. cigarro, ital. sigaro, frz. cigare m.) 
auf span. cigarra zurückgehen, wegen einer ge- 
wissen Ähnlichkeit des Tabakröllchens mit der 
Cicade, sei es in Gestalt oder in Farbe. Vgl. Dz 
99 cigala. 

2162) bask. eleatea, eine Art Sporn; davon viel- 
leicht span. ptg. acicate; nach anderen soll arab. 
asch-schavkah, Stachel, das Grundwort sein. Vgl. 
Dz 414 acicate. Vgl. Eg. y Yang. 30. 

2163) eleeüm n., das Kerngeháuse im Apfel und 
dgl., ein nichtenutziges Ding, Lumperei; davon ital. 
cica, Kleinigkeit, davon cigolo, klein, gering; frz. 
chiche, knauserig, chiquet, ein Bischen, Stückchen, 
chicot, Strunk, chicoter, sich herumzanken (vielleicht 
gehört hierher auch chicane, Streit um nichts, 
Rechtskniff); von chiquet ist wieder abgeleitet das 
Vb. dechiqueter (in kleine Stücke brechen), zer- 
stückeln; cat. cic, klein, gering; span. chico, 
klein, Sbst. Knabe, chichota, die geringste Kleinig- 
keit, cicatear, knausern; ptg. chico, kleine Geld- 
münze. Vgl. Dz 98 cica, Gróber, ALL I 545; 
Meyer, Ntr. 62 (erklürt, nicht zu wissen, woher der 
Stamm cic komme, denn was Dz sage, befriedige 
wenig, aber was ist denn gegen ciccum  einzu- 
wenden ?). 

2164) *eicön u. eleinus m. (f. cycnus), Schwan; 
altital. cécino; sard. césini, sisimi, venez. cé- 
sano, vgl. Mussafia, Beitr. 124, Salvioni Post. 6; 
span. ptg. cisne (ob auch altfrz. cisne hierher 
gehört, ist bislang nicht sicher zu entscheiden). 
Vgl. Dz 94 cecero; Grüber, ALL I 545. S. auch 
eicér. 

2166) eleér n., Kichererbse; ital. cece, Erbse, 
auch Knolle (davon viell. cécero, Schwan, so genannt 
wegen der Knolle am Schnabel, doch kann cécero 
wohl auch aus cécino entstellt sein), dazu das 
Demin. cecino; prov. cezer; altírz. ceire, coire; 
nfrz. (pois-) chiche (?). Vgl. Dz 94 céce u. cécero; 
Meyer, Neutr. 62; Scheler im Anhang zu Dz 
719. 

2166) eieéra, -am /., Platterbse; venez. cesara, 
vgl. Mussafia, Beitr. 124, Salvioni, Post. 6; frz. 
gesse Platterbse (jerzais, vesce multiflore, u. a. 


I 
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mundartliche vgl. 
XIX 70. 

2167) cicörcülä, -am f. (Demin. v. cicera — cicer), 
kleine Erbse; ital. cicerchia; span. cicercha. Vgl. 
Dz 94 cece. 
2168) Cioöro, 


ron, beredter 


Pflanzennamen), Horning, Z 


rzähler, Erklárer, Fremdenführer. 


Einen äbnlichen Bedeutungswandel hat der Eigen- 


name Maro |s. d.] durchgemacht. | 


2169) eiehóoreüm n. (gr. xızwpıov) u. *eichöria 


n. (gr. xıydora], Cichorie; ital. cicorea u. cicoria; 
rum. cicoare f.; frz. chicorée =*cichorata ; span. 
chicoreu, chicoria, achicoria; ptg. chicoria. 


2170) eieindelK, -am /., Leuchtwurm, kleine 


-ünem; ital. cicerone, frz. cicé- 
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ist es volksetymologisch verballhornt worden. "Vgl. 
Dz 287 scimitarra. 

2179) eiméx, -mieem m., Wanze; ital. cimice; 
sard. chimige; venez. cimese, lomb. simes, berg. 
scimega, vgl. Salvioni, Post. 7; (frz. cimex, ge- 
lehrtes Wort, das volkstümliche ist punaise = *pu- 
tinatsa); altspan. zimse (b. Juan Manuel, Obras 
p. 249, wo freilich Gayangos zimses in zinifes ün- 
dern will, vgl. aber C. Michaelis, Misc. 165); neu- 


Ispan. chinche; (ptg. persevejo, eigentl. „der Ver- 


folger^ von perseguir; chinche ist im Ptg. nicht 
vorhanden, vgl. & Michaelis a. a. O. 166). Vgl. 
Dz 440 chinche. 

2180) bask. eineerria, einzarria—s p an. cencerro, 


Lampe (in letzterer Bedtg. b. Ieid. 20, 10, 2); davon | Schelle, vgl. Dz 488 s. v. 


ital. cicindello, cesindello ‚„luminello“, venez. cesen- 
dolo , lampada accesa davanti a qualche immagine", 
gen. serendi ,lumo da notte", vgl. Caix, St. 275; 
Marchesini, Studj di fil. rom. II 8. 

2171) [*eieo, -äre (zusammenhängend mit ciere (?)), 
schreien; davon vielleicht ital. cigolare, scivolare, 
knarren, knistern, venez. cigare, zischen (dagegen 
gehórt ital. cingottare, cinguettare, stammeln, 
„witschern, schwerlich hierher) Vgl. Dz868 cigolare 
u. Scheler im Anhang 766.] 

2172) eicöniä u. *eieoniä, -am /., Storch; ital. 
cicogna (mit offenem u. mit geschlossenem o); über 
ital. Dialektformen vgl. Salvioni, Post. 6; neuprov. 
cigouogno ; frz. cigogne, gigogne; span. ciguena, 
Storch u. Pumpenstock; ptg. cegonha, Storch und 
Brunnenstock. Vgl. Dz 440 ciguena; Gröber, ALL 
I 545 u. VI 381; Berger s. v. 

2173) cieütä, -am /., Schierling (Cicuta virosa L.); 
(ital. cicuta;) rum. cucutä; (prov. cicuda; alt- 
frz. céue; frz. ciguée); saintoug. koküe, neu- 
prov. koküdo, vgl. Meyer-L., Z. f. ó. G. 1891 
p. 768; (cat. span. ptg. cicuta). 

2174) arab. «ifr, Null; ital. cifra ,,numero 
grosso", cifera u. cifra scrittura segrota", vgl. 
Canello, AG 11I 398, zero, Null; frz. chiffre, 


2181) einetörium n., Gurt; sard. chintorza cin- 


| tola, vgl. Salvioni, Post. 7. 


2182) einetum n., Gurt; ital. cinto, -a, val- 
magg. Semca; mail. zenta; span. cincho, vgl. 
Salvioni, Post. 7. 

2183) einetürä, -am f. (v. cingo), Gürtung; ital. 
cintura, Gürtel; frz. ceinture, Gürtel, Lenden- 
gegend ; span. cintura, Gürtel; ptg.cintura, Gürtel, 
Lendengegend. 

2184) einetüro, -üre (v. cinctura), in Gürtel- 
bogen bauen, wölben; ital. centinare, wölben, dazu 
das Sbst. centina, Gewólbe; frz. cintrer, wölben, 
dazu das Sbst. cintre (eine ganz andere Ableitung 
hat Horning, Z XXI 458 u. XXlI 482, gegeben, 
8. oben eamex) [cat. cindria, Gewölbe; span. cim- 
bra, -ia, Wölbung; ptg. cimbre, Wölbung]. Vgl. 
Dz 95 centinare. 

2185) *einérütüs, a, nm, Part. P. P. zu dem 
Vb. cinerare (— frz. cendrer, mit Asche bestreuen); 
frz. cendré, aschfarbig, cendrée, Bleichschwamm 
(charrée, Lauge, gehórt nicht hierher, vgl. Joret, 
R V1 595, s. oben earrata); cat. cendrada; span. 
cernada, Laugenasche. Vgl. Dz 488 cernada. 

2186) *einörösüs, a, um, aschig; ita. ceneroso; 
ru m.cenusos ; prov.cendros; frz.cendreux; (span. 


Zahlzeichen, Geheimschrift, zéro, Null; span. ptg. | cenizoso). 


cifra, Zahlzeichen, cero, zéro, Null. Vgl. Dz 98 
cifra u. 846 zero. — Vgl. auch Krumbacher in den 


Etudes de philologie neo-grecque p. p. Psichari 


(Bibl. de l'Ec. de Hautes Etudes, fasc. 92 Paris 
1892), wonach Mittelstufe zwischen cifra u. zéro 


ist (zephyrum, dav. ital.) zéfiro, zefro; das Grund-| ist das Wort, Bd. II 


wort ist nach Kr. griech. vivos, bezw. yrqo(q0)- 
oía (in den Byzant. Stud. 299 hat Kr. jedoch 
seine Anschauung nicht unerheblich abgeändert). 
Vgl. endlich noch Tannery, Sur l'étymologie du mot 
chiffre, Revue archéologique 1894. 


2176) [*eilio, -üre (cium) = frz. siller (für: 
Iken die Augenlider zusammennähen, | 


ciller) „einem Fa 
damit er still sitzen lerne", vgl. Dz 679 s. v.] 
2176) eiliüm »., Augenbraue; ital. ciglio; ve- 








Cinetes s. yvpv;t 9g. 

2187) [eingillüm n. (v. cingo), ein netter Frauen- 
gürtel; dav.ital.cinciglio, herabhängender Schmuck, 
vgl. Caix, St. 21, u. d’Ovidio, AG XIII 407 (in 
den ältesten Ausgaben des Diez’schen Wörterbuches 
. 18, zu cencio gestellt und 
als „unbekannter Herkunft'" bezeichnet, in der 5. 
Ausg. fehlt der Artikel); campid. cingeddu, cin- 
tola; sicil. cincédda fascia, cintura, com. scensget 
le verghe colle quali ei fa sostegno e ricinto alla 

aglia de’ capanni; mail. scinsgell u. scinsgella, 
vgl. Salvioni, Post. 7.) 

2188) eingo, einxi (*.inzi), einetüm (*cinctum), 
eingéré, gürten ; ital. cingo, cinsi, cinto, cignere u. 
cingere; rum. (tn)cing, insei, ins, inge; p rov. cenh, 


nez. zegia, mail. zii, vgl. Salvioni, Post. 6; sard, | ceis, ceint, cenher u. seigner; altfrz. ceing u. ceins, 
(log.) prov. cat. 8pan. ptg. ceja; frz. cl, Augen- | ceins, ceint, ceindre, vgl. Burguy II 287; nfrz, 


braue, Antlitz. Vgl. Meyer, Ntr. 154. 
*eima s. cyma. 


2177) bask. cimela, biegsam; davon (?) vielleicht , schwaches Vb. Vgl. Dz 540 ceindre; 
eine Rute| VI 381. 


span. cimbreso, biegsam, cimbrar, 
schwingen. Vgl. Dz 441 cimbrar. 
2178) bask. eimeterra „der von der feinen 
Schneide“, vielleicht Grundwort zu ital. scimitarra, 
kurzer, krummer Sübel; frz. cimeterre m.; span. 


cimilarra; ptg. samitarra. Die Herkunft des Wortes 
aus dem Bask. ist freilich nicht recht wahrschein- 


lich, eher wäre orientalischer Ursprung zu erwarten; 








ceins, ceignis, ceint, ceindre; span. ceitir, schwaches 
Vb. (altepan. Pf. cinxo, Pt. cinto); Ma cingir, 
róber, ALL 


2189) eingülä u. *eingülá, -am /. (v. cingo), 
Gürtel; ital. cinghia, daneben cigna = *cinga; 
rum. cingà = *cinga; prov. singla; frz. sangle; 
span. cincha; ptg. cilha (auch cinta). Vgl. Dz 
99 cinghia; Gróber, ALL 1545 u. im Nachtr. No 
1888 der 1. Ausg. des It. rom. Wtb.'s. 

2190) eingiiló u. *eingülo, -are (v. cingulum), 


woher das Wort aber auch stammen ınöge, offenbar ! gürten; ital. cinghiare; prov. cinglar, singlar, 
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senchar; frz. cingler, mit einem (rurte schlagen; 
sangler, gürten; span. cinchar; ptg. cilhar. 

2191) eingülüm n. (v. cingo), Gurt; ital. cingolo 
„la cintura del sacerdote parato per celebrare", 
cinghio ,,circuito, cerchio'**, vgl. Canello, AG III 856; 
span. sobrecincho, Übergurt am Pferdegeschirr ; 
(ptg. cincho, Korb, gehört nicht hierher) Vgl. 

. Meyer, Neutr. 181. 

2192) [*einiciáriüm n. (v. cinis) — span. cenicero, 
Aschengrube.] 

2193) [*einielüs, a, um (v. cinis), aschfarbig; 
ital. cinigia, Asche; altfrz. cenis; span. cenizo, 
aschgrau, ceniza, Asche, cenizoso, ceniciento, asch- 
farbig. Vgl. Dz 438 ceniza; Gröber, ALL VI 882.) 

2194) einis, -érem m., solten f., Asche; ital. 
cenere; (rum. cenugd == *cinucea); prov. cenre-s, 
cendre-s; frz. cendre; cat. cendra; (span. ceniza 
= *cinicia; ptg. cinza). 

2195) einisculum ». (Dem. v. cinis); dav. nach 
C. Michaelis, Frg. Et. p. 12, ptg. cisco, feiner 
Kohlenstaub u. dgl. 

2196) einnäbäri n. u. einnäbäris, -Im m. (gr. 
zıyvvaßapı u. xuwyafapig), Zinnober; ital. cinádbro ; 
rum. chinovár; prov. cinobre-s ; frz. cinabre; span. 
ptg. cinabrio. Vgl. Dz 99 cinabro. 


2197) einnmum n. (xíivvauov), Zimmt; ital. 
cennamo, veron. cendamo, vgl. AG I 808, Sal- 
vioni, Post. 7. 

2198) *einnüs m. od. *cinnüm n. ist das voraus- 
zusetzende Grundwort zu ital. cenno, Wink, davon 
accemnare, heranwinken. „Lieber als von einem 
cinnus — cincinnus móchte ich ital. cenno, ac- 
cenno von concinnat herleiten, das nach der Aphä- 
rese von con- und der Wiederzusammensetzung mit 
ad-cennare, accennare ergeben hätte, gleichsam 
‚mittels des Gesichtsausdrucks eine Warnung er- 
teilen‘. cenno wäre postverbal" d'Ovidio, Gróber's 
Grundrifs I 503; rtr. cin, Wink; prov. cennar, 
winken; altfrz, cener, acener, (zu)winken; span. 
ceo, Wink, dazu altspan. das Vb. acetar; ptg. 
cenho. Diez 95 cenno hielt *cinnus für gekürzt 
aus cincinnus, Locke, was aber lautlich wie sach- 
lich gleich unannehmbar ist. Baist, Z V 243, 
glaubte, dafs das bei Arnobius 5, 25 in der Bedtg. 
,Mischtrank' vorkommende cinnus trotz der so 
weit abliegenden Bedeutung als Grundwort ange- 
sehen werden könne; später aber hat er, RF I 134, 
seine Ansicht zurückgezogen und auf Grund des 
span. zuio behauptet, dafs cenno u. seine Sippe 
auf gr. (dnı)oxuviov = gov; zurückgehe (Ilias 


XVII 136 og tig re AEwv — — náv di tém- 
OxvY.OY zartw EAxeraı 00GE xaAvntov). Aber ein 


*scynium hätte ital. scigno ergeben, um von anderen 
Bedenken ganz abzusehen. Über die Annahme eines 
einnum oder cinnus wird man nicht hinwegkommen 
können. Vgl. Gróber, ALL, VI 545. 

2199) *einquagesima (scil. dies); rtr. cunkeisma 
Pfingsten; altspan. cinquesma. Vgl. Meyer-L., 
Z. f. ó. G. 1891 p. 768. 

2200) *einquaginta (für quinquaginta), fünfzig; 
sard. chimbanta (dagegen bindeghi — quindecim, 
vgl. Meyer-L., Z. f. ó. G. 1891 p. 768); ital. cin- 
quanta; (rum. cincidieci); rtr. tschunconta, vgl. 
Gartner, $ 200; prov. cinquanta ; frz. cinquante; 
cat. cinquanta; span. cincuenta ; bie: cincoenta. 
Vgl. Gröber, ALL 1546, V 125 u. VI 382. 

2201) *einqué (für quinque), fünf; (sard. chimbe, 
vgl. Meyer-L., Z. f. ö. G. 1891 p. 768; ital. cin- 
que; rum. cincí; rtr. tschunc, vgl. Gartner $ 200; 


Körting, lat.-rom. Wörterbuch. 
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prov. cinc; frz. cinq; cat. cinch; span. ptg. 
cinco. Vgl. Gröber, ALL I 546. 

2202) [*einüceä (v. cinis)=rum. cenugd, Asche; 
s. oben einis.] 

2208) *eippillüs, -um m. (Demin. zu cippus), 
kleiner Klotz, — span. cepillo, ptg. cepilho, Hobel, 
Bürste. 

2204) *eippüs (für eippus), -um »m., Spitzsáule, 
Grenzstein; ital. cippo „colonna tronca", ceppo 
» troncone d'albero*, vgl. Canello, AG III821; prov. 
cep-s; frz. cep, sep; cat. cep, cepa; span. cepo, 
cepa, Pfahl, Klotz. Vgl. Gróber, ALL I 546. 

2205) eircä, Adv. u. Präp., ringsum, in der Nähe, 
bei; ital. circa; span. ptg. cerca, nahe, bei. 

2206) eireéllüs, -um m. (Demin. v. circulus), 
kleiner Kreis; (ital. cerchtello, Demin. zu cerchio); 
sicil. circeddu sortu di orecchino; rum. cercel 
(bedeutet auch ,,Ohrring'); frz. cerceau, Reif, dazu 
das Vb. *cerceler, wovon aber auch schon altfrz. 
nur vereinzelte Formen belegt sind; span. cercillo, 
zarcillo, Ohrgehäng; ptg. cercilho, Platte, Tonsur. 
Vgl. Dz 500 zarcillo u. 540 cerceau. 

2207) *eireino, -üre (v. circinus), einen Kreis 
ziehen; sard. chirchinare, tagliare in tondo, vgl. 
Salvioni, Post. 7; rtr. cergend, vgl. Ascoli, AG I 
623 Z. 4 v. u. im Texte; f rz. cerner, einschliefsen, 
umrändern; span. cercenar, abrunden, beschneiden, 
ausroden, vgl. Horning, Z XVIII 215. 

2208) eireiniís, -um m. (gr. xíox(vog), Zirkel; 
ital. cercine, runder Wulst, Ring, vgl. Flechia, 
AG II 837; rum. cearcán, Kreis, Kranz, Hof um 
Sonne oder Mond; frz. cerne, Kreis; span. cercen, 
Adv., rundum; ptg. cerce, glatt, flach, eben. Vgl. 
Dz 96 cercine. 

2209) eireito, -üre (v. circus), in der Runde 
gehen; rum. cercetez ai at a, prüfen, untersuchen, 
beraten u. dgl., vgl. Ch. cerc. 

cireius s. cerceius. 

2210) eireo, -üre (v. circus), umkreisen (Gromat. 
vet. 326, 17); ital. cercare, suchen, vgl. Flechia, 
AG III 170: rum. cerc ai at a, suchen, unter- 
suchen, versuchen, kosten; prov. cat. cercar ; alt- 
frz. cerchier; nfrz. chercher; (span. ptg. wird 
das Vb. in der Bedtg. „suchen“ vertreten durch 
buscar, cercar heifst nur „umgeben, umringen*). 
Vgl. Dz 95 cercare; Gróber, ALL I 546; Wólfflin, 
ALL III 559. 

2211) eireülo, -äre (v. circulus), kreisfórmig 
machen, kreisfórmig umgeben; ital. cerchiare; 
(rum. cercuesc 3i it i); prov. cerclar; frz. cercler; 
(span. cercillar; ptg. cerclhar = *eircillare). 

er span. acechar f. acerchar — ad-circulare 
vgl. Baist, RF VI 580, s. oben as-séeto. 

2212) eireülüs, -um m. (Demin. v. circus), Kreis; 
ital. cerchio; veron. zércolo; prov. cercle-s; frz. 
cercle (altfrz. m. u f.; altfrz. Ableitungen von cercle 
sind cercler gleichs. *circulare n., cerclal, cercal 
gleichs. *circulale, cerchel, gleiche. circulello, vgl. 
Fórster zu Erec 5782); span. ptg. círculo. S. No 
2213. 

2218) eireüs, -um m. (gr. x/pxog), Kreis; ital. 
circo „sperie d'anfiteatro", cerco ,,cerchio. Ma 
cerco potrebbe anche essere ricavato dal pl. cerchi 
= cire'li^, Canello, AG III 322; rum. cerc, Kreis, 
Reifen, Einzäunung u. dgl. Sonst ist das Wort nur 
als terminus technicus zur Bezeichnung eines für 
Kunstreiter etc. bestimmten Rundbaues vorhanden, 
(rz. cirque etc.), in der Bedtg. „Kreis“ ist das 

em. circulus eingetreten, (doch auch span. ptg. 
cerco). 
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2214) eirrüs, -um m., Haar-, Federbüschel auf 
den Köpfen der Vögel; davon vielleicht ital. cerro; 
(sardische Ableitungen: chirriont ciocca di ca- 
pelli, chirrionudu velloso, vgl. Guarnerio, RXX 63); 

rov. ser-s; span. ptg. cerro, Hügel, Höhe, 

acken, Genick, Rückgrat bei Tieren (die Bedeutungs- 
entwickelung würde also eine ähnliche gewesen sein, 
wie bei dem engl. top). Vgl. Dz 438 cerro. S. d. 
Nachtrag! 

2215) *eisüle n. (v. c&do, c&sum f. caedo, caesum), 
ein abgeschnittenes Stück; ital. cisale, der zwischen 
zwei Feldern eingeschnittene Weg, Pl. Schnitzel. 

2216) *eiséllus, -um m. (v. cido, cisum f. caedo. 
caesum), ein Schneidewerkzeug; frz. ciseau, Meilsel, 
Pl. Scheere; dazu das Vb. ciseler; cat. sisell; span. 
cincel; ptg. (cizel), cinzel. Das Wort bedeutet 
überall ,,Meifsel**, im Ital. wird dafür scalpello (neben 
cesello) gebraucht, Vgl. Dz 99 cincel (Diez stellte 
*scilicellus aus *sicilicellus v. sicilis als Grundwort 
auf; Gröher, ALL I 546; Th. 64 cincel). 

(*eismo s. *äceismo.] 

2217) *elsöriüm n. (v. *cido, cisum f. caedo, 
edesum) ein Schneidewerkzeug; ital. cesoje, Scheere 
(das übliche Wort ist aber /órbict); rtr. Gisore, 
vgl. Ascoli, AG I610, Z.8 v.ob., dagegen Meyer-L., 
Z. f. ó. G. 1891 p. 768; altfrz. cisoires. Vgl. Dz 
864 cesoje; Gróber, ALL I 546. 

2218) [*eispüs, a, um — ital. cispo, triefáugig? 
Vgl. Dz 8665 s. v.| 

2219) eistérná, -am /., Wasserbehülter; ital. 
cisterna (mail. Sisterna, berg. sostergna, vgl. Sal- 
vioni, Post. 7), und so auch als gelehrtes Wort in 
den anderen Sprachen. 

2220) eithärä, -am f. (gr. xı3apa; cithara, non 
citera App. Probi 28), Cither; ital. citera, cetera, 
cetra, chitarra, vgl. Canello, AG III 389; rum. 
ceterá, Geige; prov. cidra, citola; altfrz. citare, 
citole; nfrz. guitare — ital. chitarra u. dieses 
wieder unmittelbar = gr. xı9apa; cat. citara; 
span. cítara, guitarra, cithara, guitarra. Vgl. 
Dz 97 chitarra. 

2221) eito (Adv.), schnell, sogleich; ital. cetto, 
abruzz. cecto; campobass. ciette, span. cedo, 
vgl. Meyer-L., Z. f. ó. G. 1891 p. 768; Salvioni, 
Post. 7. — eitius = sard.chizzu, per tempo, vgl. 
Salvioni a. a. O. 

2222) [cito, -äre (Frequ. v. ciére), herbeirufen ; 
ital. citare; frz, citer; span. ptg. citar.] 

2223) eiträgo, -Inem f. (citrus), Citronenkraut ; 
ital. citraggine, vgl. Salvioni, Post. 7. 

2224) [*eitrinüs, -um (v. citrus), zitronengelb, 
soll nach Baist, RF I 441, das Stammwort zu frz. 
serin, gelber Zeisig (serin de Canariec, Kanarienvogel, 
span. canario, ebenso ptg., ital. canarino) sein. 
Gewöhnlich wird das Wort von lat.-griech. siren 
(o&ıp7V) hergeleitet. Beide Ableitungen sind wenig 
glaublich, die erstere, weil cítrin zu *cerrin hätte 
werden müssen, die zweite, weil dann das Fem. zu 
erwarten würe. Das Wort dürfte von serenus her- 
kommen u. den 
zeichnen sollen. Vgl. Scheler im Dict. unter serin.] 

2225) *eitriólüm n. (Demin. v. citrus), kleino 
Zitrone, = ital. cetriuolo, vgl. Caix, St. 287. 

2226) *eitrüeülkK, -am f. (v. citrus), = frz. 
citroutlle, Kürbis, wohl der gelben Farbe wegen so 
genannt. Vgl. Scheler im Dict. s. v.; Cohn, 
Suffixw. p. 233, möchte in citrouille eine Umbildung 
von mittelfrz. citrulle erblicken. 

2227) eitrüs, -um f., Zitronenbaum ; span. ptg. 
cidro, Zitronenbaum, cidra, eine Art Zitrone (das 


lustigen, muntern Vogel“ be-| 
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übliche Wort für diese Frucht ist limon) Vgl. 
Gróber, ALL1544. S. oben cedrus. 

2228) eIv[ijtäs, -tätem /., Bürgerschaft, Stadt- 
gemeinde; ital. città, Stadt; rum. cetate, befestigter 
Stadtteil, Schlofs, Festung; rtr. tgité etc., vgl. 
Gartner $ 6 (der Begriff wird im Rtr. auch durch 
mercatus ausgedrückt); prov. ciutat-z; altfrz. cit, 
ciu (Thomas, R XXVI 418, erklärt cit = *cívitem 
f. civem u. ciu —civ[em], wegen civis in der Bedtg. 
von civlas vgl. altfrz. o — hostis in der Bedtg. 
von exercitus), vgl. aber auch Meyer-L., Rom. Gr. 
II p. 8), cité; nfrz. cité, innere, alte Stadt (das 
gewóhnliche Wort für Stadt ist ville); cat. ciutat; 
span. ciudad; ptg. cidade. Vgl. Dz 100 città; 
Gróber, ALL I 546. 

2229) [*eivitätellä, -am f., kleine Stadt, Stadt- 
festung; ital. cittadella; rum. cetäfe; frz. citadelle 
(Lehnwort); span. ciudadela; ptg. citadella.) 

2230) *eiv[ijtatinüs, *eivitätänüs, -um m. (von 
civitas), Bürger; ital. cittadino; rum. celäfean; 

rov. ctutadan-s; frz. citadin (Lehnwort), (citoyen 
[Neubildung], Staatsbürger); das übliche Wort für 
„Bürger“ im Sinne von Stadtbewohner u. Nicht- 
adeliger ist bourgeois — *burgensis; span. ciuda- 
dano; ptg. cidadäo. Lat. civis ist völlig ge- 
schwunden, vgl. jedoch No 2228. 

elvis s. *eivitatinus. 

2231) elämätä (Part. P. P. v. clamare), — ital. 
chiamata, span. llamada, ptg. chamada, Ruf, 
Trommelsignal zum Zeichen einer beabsichtigten 
Kapitulation; in letzterer Bedeutung als chamade 
in das Frz. aufgenommen. Vgl. Dz 542 s. v. 

2232) elämo, -üre, rufen; ital. chiamare, dazu 
die Vbsbsttve chiamo u. chiama, vgl. Canello, AG 
III 405; rum. chiem ai at a; prov. clamar; alt- 
frz. claimer ; nfrz. clamer (nur in Kompositis ge- 
lehrten Charakters, z. B. réclamer, dazu das Vbsbst. 
réclame) ; span. llamar; ptg. chamar. Vgl. Dz 97 
chiamare. 

2233) elamór, -orem m. (zu clamo), Geschrei; 
ital. clamore (gelehrtes Wort, auch in den andern 
Sprachen nur als solches vorhanden). 

2234) Stamm elap (*clapio, *clappetto, *claptus 
etc.) B. klap. 

2236) [*elapa, -am f. (?); wird von Parodi, 
R XVII 60, als Grundwort angesetzt zu Span. 
ptg. chapa, Platte (von Metall u. dgl.).) 

2236) elará (Fem. v. clarus) = ital. chiara, 
Eiweifs, auch Sandbank (in dieser Bedtg. wohl — 
glarea, Kies); prov. glara; frz. glaire (doch ist 
auch dies Wort vielleicht — glarea). Vgl. Dz 597 
glaire. S. unten glarea. "Vgl. auch Th. p. 100. 

2297) elàrá viä = frz. claire-voie, Öffnung, 
Durchsicht, doch ist vielleicht in voie eine unregel- 
mälsige Ableitung von voir zu erblicken, vgl. Fafs, 
RP III 508, der sich wieder auf Littré I 658 be- 
ruft. 

2238) *elärinüs, a, um (v. clärus), helltónend; 
davon ital. chiarina, clarinetto, Klarinette; span. 
clarin, Trompete, dancben clarinete (frz. clarinette). 
Eine andere, gleichfalls zur Bezeichnung eines Blas- 
instrumentes gebildete Ableitung ist ital. clarone, 
prov. altfrz. clarion, nfrz. clairon. Vgl. Dz 97 
chiarina. 

2289) elürüs, 8, um, klar, hell, deutlich, be- 
rühmt; ital. chtaro; rum. chiar (Adv.); rtr. clair, 
vgl. Ascoli, AG 1 275 Z. 18 v. u.; prov, clar; 
altfrz. cler; nfrz. clair, dav. clairet blafsrot, auch 


Sbst. blasser Wein; span. ptg. claro. 


elässieum s. *elässüm. 
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2240) elassis, -em f., Abteilung, soll nach 
Meyer-L., 2. f. ö. G. 1891 p. 768, Grundwort zu 
ital. chiasso, (Wohnviertel einer best. Klasse der 
Bürgerschaft ?) enge Gasse, sein. 

2241) *elässüm n. (für classicum), Horn-, Trom- 
petensignal; ital. chiasso, Getóse; prov. altfrz.. 
clas, Lärm (über altfrz. glais vgl. Förster zu Erec: 
2968); nfrz. glas, Glockengeláute. Vgl. Dz 97' 
chiasso; Gróber, ALL I 547; Canello, AG III 400. . 

2242) *elaudieo, -üre (claudus), hinken; davon 
nach Nigra, AG XV 108, piem. coké; prov. clo- 
quar; frz. clocher; pic. cloquer. Die übliche Ab- 
eitung der Worte ist die von cloppicare (s. d.). 

2243) elaudo u. elüdo, elausi u. elüsI, clausum 
u. elüsum, elaudéré u. elüdéré, schlielsen; ital. 
chiudo chiusi chiuso. chiudere; (lomb. cog, coca 
podere, podere ciutato, vgl. Salvioni, Post. 7); 
prov. claw claus claus claure; altfrz. clo (mit 
offenem o) clos clos clore: ufrz. clos (Pf. fehlt) 
clos clore; cat. cloch clogui clogut clourer, vgl. 
Ferré y Carrio, Gram. cat. p. 62 Z. 9 v. u.; span. 
ist claudere durch cerrar = serrare völlig ver- 
drängt, ptg. durch fechar [= *factare v. factum 
zz fecho, eigentl. das Datum unter einen Brief 
setzen, ihn beenden, schliefsen] u. cerrar, doch iet 
im Altptg. chouvir als schw. Vb. vorhanden. 
Vgl. Dz 97 chiudere; Gróber, ALL I 548 u. VI 


2244) [*elausieo, -äre (clausus), achliefsen; ptg. 
chossar, die Augen schliefsen, dav. Chosco „der 
Sandmann“, vgl. C. Michaelis, Frg. Et. p. 12.1 

2245) elaustrüm ». (v. claudo), elöstrüm, Ver- 
schlufs; ital. claustro, chiostro — clostrum, Kloster 
(daneben convento), chiostra, ein von Mauern um- 
schlossener Platz, vgl. Canello, AG III 403; rtr. 
claustro; prov. claustra; frz. cloitre, gleichsam 
*claustrium (das übliche Wort für „Kloster“ ist 
couvent); span. claustro (daneben convento, mo- 
nasterio; ptg. claustro (üblicher sind convento u. 
mosteiro). Vgl. Gröber, ALL I 547, wo die halb 
irrige Bemerkung ‚ein Wort erst christlicher Zeit 
seiner Form wie seiner Bedtg. nach", denn claustrum 
gehórt schon der klassischen Latinitát an (s. Georges 
8. v.) wenn auch selbstverständlich nicht in der 
christlichen Bedtg. 

2246) elausürä u. elüsürä, -am f. (v. claudere), 
Verschlufs; ital. clausura „dei conventi*, chiusura 
„latto del chiudere", vgl. Canello, AG III 361; 
lecc. chiasura, chesura, vgl. AG IV 141; venez. 
chiesura, piccolo podere, vgl. Salvioni, Post. 7; — 
*elausion- — prov. clauso[n]s; frz. cloison, 

2247) (elává u.) *elàb&, -am /., Keule, Pfropf- 
reis; ital. glaba, Ableger, Senker; valtell. jaedz 
pala, gíavarótt, lungo baston per frugare, vgl. Sal- 
vioni, Post. 7; span. chab-asco, Reis, Gerte, chab- 
orra, junges Mädchen (eigentlich junger Sprofís). 
Vgl. Dz 876 glaba u. 439 chabasca. 

2248) *eläväriüm »., Musikinstrument mit Tasten 
(claves), = frz. clavier. 

2249) elavüriüs, -um m. (v. clavis), Schlüssel- 
bewahrer; ital. chiavajo, -ro „chi custodisce le 
chiavi, e chi le fa", chiaviere „chi tiene le chiavi", 
vgl. Canello, AG III 806. 

2250) elävellüs, -um m. u. *elävöllä, -am f. 
(Demin. zu cluvus), kleiner Nagel; ital. chiavello, 
Nagel; sard. gravellu garafano; piem. ciavel, 
giavel, vgl. AG XII 895, Salvioni, Post. 7; rum. 
caté, Pl. cdiele, Hufeisennagel; prov. clavel-s; cat. 
span, clavel, Nelke (vgl. Gewürznügelein); ptg. 

velho, Geweih des Ochsen, chavelha, Pflock, 
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*cavicula für 


[cavilha, Pflock, Stift, Zapfen 
clavicula]. 

eläviculä s. *cávieül&. 

2251) elävis, -em f., Kloben, Schlüssel; ital. 
chiave; rum. cheie, Pl. che; rtr. klàf, tsaf ete., 
vgl. Gartner 8 200; prov. clau-s; frz. clef, clé; 
cat. clau; span. llave; ptg. chave. 

2252) elävis + eymbälüm, Musikiustrument mit 
Tasten (claves); ital. clavicembalo, gravicembalo 


|(daneben clavicordio aus clavis + chorda); frz. 


clavecin, span. clavecimbano. Vgl. Dz 101 clavı- 
cembalo,. 

2253) elävo figére, mit Nägeln anheften, kreuzigen, 
= altfrz. cloufire, [cloufichier] (z. B. Alexius, ré- 
daction du XIVe siécle, éd. Pannier, Str. 18 v. 2), 
vgl. Darmesteter, Mots comp. p. 140. 

2254) elävüs, -um »., Nagel; ital. clavo, chiavo 
chiovo, chiodo „con sensi traslati che mancano alle 
forme arcaiche, p. e. chiodi == debiti", Canello, AG 
III 399, vgl. auch Flechia, AG II 834; rtr. claud, 
vgl. Ascoli, AG I 513 Z. 1 v. u. im Texte; prov. 
clau-s: altfrz.clo; nfrz. clou, dazu das Vb. clouer 
(nicht = clavare, welches sich als claver hätte er- 
halten müssen, sondern nach Analogie von nouer 
gebildet); span. clavo; ptg. cravo. Vgl. Dz 364 
chiodo ; Gróber, ALL I 547, wo clovus neben clavus 
als Substrat angesetzt wird, aber die Entwickelung 
des a : offenem o kann sehr wohl erst in nach- 
lateinischer Zeit erfolgt sein. Vgl. Schwan, Z XII 
207 ff. 

2255) [elépo, elépsi, eléptum, clépéré, heimlich 
wegstehlen; vielleicht Grundwort zu frz. se clapır, 
sich verkriechen, vgl. Dz 549 clapir. Wahrscheinlich 
aber gehört das Wort zu dem Stamme klap (s. d.).] 

2256) elerícátus, -um m. (clerus), geistlicher 
Stand; frz. clergé. 

2257) elöricus, -um m. (v. xAnpog), Geistlicher; 


ital. chierico, frz. clerc etc. Vgl. Berger s. v. 
2258) [*elet&, -am f. = piem. éea, dia grat- 
ticcio, vgl. Salvioni, Z 467; prov. cleda; 


altfrz. cleie, nfrz. claie, Flechtwerk, Hütte; Dz 
548 claie vermutete, dafs das Wort auf das 
gleichbedeutende altir. cliath, cymr. clwyd zurück- 
gehe. Thurneysen hat das Wort nicht besprochen. 
Vgl. Nigra, AG XIV 864. . 

2259) elimácterieüs, a, um (gr. xALuaxınoıxos), 
auf die sog. Stufenjahre bezüglich ; ital. climaterico; 
frz. climatérique, vgl. Fafs, RF III 518; span. 
ptg. climatérico. 

2260) *elinieo u. *elinio, -üre (v. clinare), (die 
Augen) neigen; frz. cligner (altfrz. auch clingier), 
blinzeln, dazu das Vbsbettv. clin. Vgl. Dz 549 
cligner ; Gróber, ALL I 547. 

2261) elinicus, a, um (gr. xAuixos), bettlügorig; 
nach Dz 446 enclenque, C. Michaelis, Studien etc. 
p. 268 u. 286 ist clinics, bezw. *inclinícüs Grund- 
wort zu span. enclenque, kränklich. Förster, Z I 
559, hat diese Herleitung mit guten Gründen zurück- 
gewiesen u. für span. enclenque, altfrz. esclenc, 
esclenche (pic. esclenque) das ahd. slinc, link, als 
Grundwort aufgestellt. Ihm haben beigestimmt 
G. Paris, R VII 346, Ascoli, AG III 449 Anm., 
Schuchardt, Z VI 425, letzterer jedoch mit dem 
Vorbehalte, dafs in der Anlautssilbe en- (ebenso wie 
in enjemplo etc.) Einmischung der Präpos. en zu 
erblicken sei, während Förster eine rein lautliche 
Entstehung behauptet hatte. Gegen Fórster's Her- 
leitung erhob Baist, Z V 550, Einspruch, das Diez'- 
sche Grundwort *inclinicus verteidigend. Förster 
wiederholte darauf, Z VI 118. nachdrucksvoll seine 
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frühere Beweisführung. Baist entgegnete, Z VI 427, 
in einem längeren Aufsatze, zog aber *inclinscus 
zurück u. setzte dafür auf K. Hofmann’s Anregung 
mlat. encleticus (s. Ducange s. v.) als Grundwort 
ein. Die lebhafte u. eingehende Erörterung, welche 
die Herkunft des Wortes gefunden, hat manche 
feine u. wertvolle lautgeschichtliche Bemerkung zu 
Tage gefördert, zu einem sicheren Ergebnisse aber 
doch nicht geführt. Alles in allem genommen, 
scheint es, dafs span. enclenque u. altfrz. esclenc 
auseinander gehalten werden müssen, u, dalsersteres 
aus *enclinicus entstellt ($ : e erklärt sich aus 
roman. Position, wie anfangs auch Förster, Z I 559 
Zeile 1 v. u. im Text für möglich gehalten hatte), 
letzteres aber aus ahd. slinc entstanden sei. Vgl. 
über die Frage auch Goldschmidt p. 58. 

2262) elino, -äre, neigen (Not. Tir. 109; das Pt. 
clinätus b. Cic. Arat. 58 [287] u. 86 [327]); ital. 
clinare; prov. clinar; altfrz. cliner. Vgl. Gróber, 
ALL I 547 u. VI 882. 

2268) *elinüs, a, um (v. clinare), geneigt; ital. 
chino (chini b. Dante, Purg. 14, 7, ist Plur.: Pun 
all’ altro chini = beide aneinander geneigt, anein- 
ander sich lehnend); prov. cli-s; altfrz. clin 
(aclın). Vgl. Gróber, ALL I 547, wo *clinis an- 
gesetzt wird. 

2264) eldäca, -am f. (spätlat. clauaca, cloca), 
Abzugskanal; ital. clodca „voce stor., condotto 
Soterraneo di grandiosa struttura", chiavica, sen. 
chioca „fogna, smaltitojo", vgl. Canello, AG III 389; 
Caix, St. 268; frz. le cloaque (gel. W.). Dz 864 
chiavica. 

2265) onomatopoiet. Stamm  eloe-, glucken (vgl. 
auch schriftlat. glöcire, glucken, u. clocitare, schreien 
[rom Hirsche]); davon ital. chiocciare, glucken, 
chioccia, Gluckhenne; span. cloquear, clucca; ptg. 
choca, Gluckhenne, chocar, brüten; prov. clocir, 
glocir, frz. glousser (dialekt. clousser, crousser), rtr. 
clutschar, glutschar. Im Zusammenhang damit stehen 
wohl ital. accoccolarsi, auf den Fersen hocken 
(gleichsam brütend nach Art einer Henne hocken), 
dazu das Adv. coccoloni; span. aclocarse, brütend 
hocken, ptg. cócaras, Pl., das Niederhocken, Kauern, 
estar en cócaras, kauern. Vgl. Dz 97 chiocciare; 
Gróber, ALL I 547; Caix, St. 292, 

eloca, eloeca s. campana. 

2266) *elóchea, *elöchia (umgestellt aus cochlea), 
-am f., Schnecke; davon ital. (*chiocchia, dazu das 
Demin.) chiocciola, vgl. Dz 364 s. v., chian. chioc- 
quelo, venez. cuogolo, Kiesel, vgl. Caix, St. 269; 
Flechia, AG II 335 unten; rum. ghioacä, Schale, 
vgl. Ascoli, AG XIII 4656. (des)ghioc ai at a, 
schälen; [frz. heifst „Schnecke“ limace = limac-em 
v. limus, 8pan. caracol u. limaza (nackte Schnecke), 
ptg. caracol u. lesma]. — S. Nachtrag zu No 2287. 

2267) clödüs, a, um (f. claudus), lahm; prov. 
clod, (mit offenem o), vgl. Gröber, ALL I 547; 
Flechia, AG II 335 — (,lahm" ital. zoppo, frz. 
estropié, ecloppe, perclus; span. cojo (s. eoxus), 
baldado, paralítico ; ptg. coxo, tolhido, estropeado). 
S. eloppus u. elaudico. 

2268) *elópá, -am f. (umgestellt aus copla = 
copula), Verknüpfung; ital. (dialektisch) und rtr. 
ciopa u. dgl. vgl. Ascoli, AG I 515; Flechia, AG 
II 6 u. 385 Z. 1 v. u. 

2269) *elöppieo, -äre (v. cloppus), hinken; prov. 
clopchar; frz. clocher (daneben cloper = *cloppare); 
pic. cloquer. S. auch *eloppus u. elaudico. 

2270) *elöppüs, a, um, hinkend, lahu; rum. 
schiop, dazu das Vb. schiopez ai at a; prov. clop; 
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altfrz. clop, dazu das Vb. cloper. Vgl. Dz 550 
clop; Gróber, ALL I 547. 

elüdo s. claudo. 

2271) elpé&, -am /., ein Flufsfisch, die Alose 
(Plin. N. H. 9, 44); davon vielleicht ital. chteppa, 
cheppia, Wels, vgl. Dz 364 s. v. (über ital. Dialekt- 
formen des Wortes vgl. Salvioni, Post. 7); span. 
chopa; galiz. jouba, vgl. Meyer-L., Z. f. 6. G 
1891 p. 768. 

2272) *eóüetico, -üre (v. coacto), zusammen- 
drüngen; rtr. s-quicciar, quetschen; prov. cachar, 
quichar, (neuprov. esquicha, quetschen); frz. cacher, 
ducken, verstecken (daneben catir, gleichsam *coactire, 
dem Tuche die Glanzpresse geben, dav. cati u. catis, 
Zeug-, Glanzpresse, vgl. Cohn, Suffixw. p. 115, s. 
auch unten eoacto), écacher, quetschen; zu cacher 
die Vbsbsttve cache, Versteck, cachette, Schlupf- 
winkel, cachet, Petschaft, cachot, (Gefüngnis, span. 
acacharse, agacharse, sich niederducken (das Sim. 
plex cachar, zerbrechen, — *quaticare). Vgl. Dz 260 
quatto; Horning, Z IX 140. 

2278) *eó&ctlo, -üre (coactus) = altfrz. qua- 
cier gerinnen, vgl. Förster zu Yvain 6129 u. G. 
Paris, R XXVII 317. 

2274) cöäcto, -äre (Frequ. v. cogere), zusammen- 
drücken; sard. cattare, platt drücken; (prov. 
quatir, ducken, frz. catir, pressen, entweder = 
*coactire oder *guatire f, quatere, indessen sind 
beide Ableitungen nicht einwandfrei, vgl. Fórster 
zu Yvain 6129). Vgl. Dz 260 quatto. 

2275) cöäctüs, a, um (Pt. b P. von cogere), 
zusammengedrüngt,geprefst; i t a1. coatto,gezwungen, 
quatto, platt, vgl. Canello AG III 372; rtr. quaé; 
prov. quait; span. cacho, gacho, geduckt. Vgl. 
Dz 260 quatto; Fórster zu Yvain 6129. 

2276) eóügülo, -üre (v. coagulum), gerinnen 
machen; ital. quagliare, cagliare, vgl. Canello, 
AG III 372, Flechia, AG 1I 382; d'Ovidio, AG 
XIII 443 (d'O. vermutet, dafs in quagliare etc. 
sich der Pflanzenname galion, ital. gaglia, einge- 
mischt habe, weil die betr. Pflanze zur Käse- 
bereitung gebraucht wurde); rum. in-chieg a1 ata; 
rtr. en-cugliar; prov. coagular ; frz. cailler; cat. 
coagular; span. cuajar; ptg. coalhar. Vgl. Dz 
259 quagliare; Gróber, ALL I 548. 

2277) eöägülüm n., geronnene Milch; ital. caglio, 
quaglio, gaglio; rum. chiag; (frz. caillot, caillotte, 
Gerinsel, gaillet = caille-lait [?], Labkraut, vgl. 
Fafs, RF III 492; über cadlou, Kiesel, vgl. oben 
ealeulus); span. cuajo; ptg. coalho. Vgl. Dz 259 
quagliare; Gróber, ALL I 548. 

2278) cöaxo, -üre, quaken; davon nach Cornu, 
R IX 186, (sard. chesciare); cat. queixarse; 
8pan. quejar; ptg. queirar, wehklagen. Dz 479 
quexar hatte das Wort auf *questare (Frequ. von 
queri) zurückgeführt. Das richtige Grundwort ist 
*questiare, vgl. Baist, Z V 248; Gróber allerdings 
setzt, ALL V 128, *quaxare = coaxare als Grund- 
wort an. 

2279) [*eobelinus, -um m., nmlat. gobelinus (von 
germ. kob-, Haus, Gemach, wovon z. B. mhd. kobel, 
enges Haus, isl. kofi, Hütte, nhd. Koben, Kofen), 
Hausgeist, = frz. gobelin, Kobold. Dz 599 s. v. 
leitete das Wort aus griech. xofgaAoc, Gauner, 
Schmarotzer, ab, was der Bedeutung wegen nicht 
wohl angeht. Vgl. Kluge unter ,Koben" und 
„Kobold“.] 

2280) Naturlaut eoe (lat. eoeo, Petr. 59, 2) zur 
Bezeichnung des Hahnenschreies, — f r z. cog, Hahn, 
davon zahlreiche Ableitungen, z. B. coqueliner, 
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coqueriquer (vgl. kikeriki), krähen, coquer, denun- | Hinterkopf), conca, cuenca, Napf, cuezo (— *cocceus), 
zieren (gleichsam „ankrähen“), coquant kleines Rohr- | Kübel, coche, Kutsche, vgl. aber Schuchardt, Z XV 
huhn, coquet, gefallsüchtig (wie ein Hahn stol- | 95, wo mag y. kocsi als Grundwort zu cocchio, coche 
zierend), cocarde, Hutschleife (eigentlich Hahnen- | aufgestellt wird; ptg. conca, Schüssel. Vgl. Dz 
kamm), coquerelle, Judenkirsche (weil sie knallrot | 101 cocca, 102 cocca und cocchio; Gróber, ALL 
aussieht wie ein Hahnenkamm), coquelicot, Klatsch- | I 548; Flecbia. AG 1I 3985; Th. p. 54f.; d'Ovidio, 
rose, wilder Mohn (wegen der roten Farbe) u. a. m., | Gróber's Grundrifs I 521, wo eine Anzahl der hier 
dagegen gehört nicht hierher cocu = cücütus (s. d.). | besprochenen Worte auf xoxxog (s. d.) u. xoxxaAog 
Aus coq d'Inde, indischer Hahn, entstand dinde, (s. d.) zurückgeführt wird. — S. den Nachtrag! 
Trutbenne, dindon, Truthahn (cat. gall dindi, in-|  *eóecéüs, a, um (v. cocca), muschelartig, siehe 
diot), vgl. Dz 562 dinde. Vgl. Dz 552 coq u. co- | *eoeca. 
quelicot; Gróber, ALL I 549; Joret im Bull. de la! 2284) *eóceinéll&, -am f. (Demin. v. *cocca f. 
soc. de ling. de Paris No 2022 (1880/82) p. LIII. | coccum) = frz. cénelle, Frucht der Stechpalme, vgl. 
2281) *eócd, -am f. (v. *cocere = coquere), | Dz 540 s. v. 
Kuchen; rtr. cocca; neuprov. coco; pic. couque;| 2285) eóeeíinus, a, um, scharlachfarben; rtr. 
cat. coca. Vgl. Dz 114 cuccogna. kuscen, vgl. Meyer-L., Z. f. ó. G. 1891 p. 768. 
2282) *eocäniä, -am f. (coca), Kuchenland, | Ableitungen von coccinus sind ital. cocciniglia, 
Schlaraffenland; ital. cuccagna; frz. cocagne, vgl. |frz. cochenille, span. cochinilla, vgl. d'Ovidio, AG 
Scheler im Anhang zu Dz 722; span. cucana; | XII 407. 
(engl. cokaygne). Vgl. Dz 114 cuccagna, Mackel| 2286) eóeeum n. (x0xxo5), Fruchtkern, Beere; 
.34 hält es für möglich, dafs cocagne etc. mit ndd.|ital. cóccola. S. unten x0xxoc. 
ouk, ndl. koek, ahd. chuohho, ndl. Kuchen (Worte, |  eóe(h]lé&, -am f. (gr. xoyAias), Schnecke, siehe 
welche Kluge s. v. für ächt germanisch hält) zu- | eloehea. 
sammenhänge. Indessen, wenn „kochen‘ ein Lehn- | 2287) eóe[h]lé&r, eóe[h]le&re (cocleare, non cocli- 
wort im German. ist, wie auch Kluge s. e. annimmt, | arium App. Probi 67), eöe[h]l&äriüm n. (v. cochlea), 
so wird auch , Kuchen" ein solches sein. muschelartiges Gefäls, Löffel; ital. cucchiajo, da- 
2283) *eóceá, -am f. u. cönelh]ä, -am f. (gr. | neben ein Fem. cucchiaja; prov. cuilher-s; frz. 
xoyxn), Muschel (die Form cocca erklärt. sich viel- | cuiller, daneben das Fem. cuillere: span. cuchara; 
leicht durch keltischen Einflufs; vielleicht auch war | ptg. colher (altptg. colhar). Vgl. Dz 114 cucchiajo; 
neben ihr ein Mask. *coccus |vgl. cymr. cwch „linter, | Gröber, ALL I 549. — Unklar ist, ob mittellat. 
cymba", Davies, „round concavity, boat, hive, crown | lochea grofser Löffel (altfrz.lousse, neufrz. louche, 
of a hat", Spurrell] vorhanden, vgl. Th. 55, in-|wov. pic. fourlauchier, vgl. Doutrepont, Z XX 
dessen ist die Annahme keltischen Einflusser bezüg- | 528) in Beziehung zu cochlear steht. Über bologn. 
lich der Nichtnasalierung von cocca nicht unbedingt | cuslir aus *cochlearium vgl. Schuchardt, Z XXII 
notwendig, da cocca sich als einfach reduplizierte, | 398, G. Paris, R XXVII 626. — S. deu Nachtrag! 
concha als die nasaliert reduplizierte Form auffassen| 2288! *eóehyliüm nm. (f. conchylium), Muschel- 
láfst, man vgl. cochlea, cochlear); ital. conca, cocca, | oder Schaltier; ital. cochiglia, Muschel; frz. co- 
Muschel, Becken, Wanne (die üblichen Worte für | quille. Vgl. Dz 102 cochiglia. 
Muschel'* sind nicchio u. conchiglia), cucca, Kerbe | 2589) *eóciná, -am f. (v. cocere f. coquere), 
an der Armbrust (eigentl. wohl muschelartige Hóh- | Küche; ital. cucina; sard. coghina (ru m. cucnie); 
lung, vgl. Th. 55 Z. 6 ff. v. ob.); coccia (= *coccea | rtr. cuschina; prov. cozina; frz. cuisine; cat. 
f. conchea), kleines Geschwulst, vgl. Flechia, AG | cuyna; span. cozina, cocina; ptg. cozinha. "Vgl. 
ll 335; es gehören hierher wohl auch (vgl. jedoch | Dz 115 cucina; Gróber, ALL I 548. 
hierüber sowie über dieWortsippe überhaupt d’Ovidio | 2290) *eóeinarius, a, um (f. coquinarius), zur 
in Gröber’s Grundrifs I 521!) die Mask. coccio | Küche gehörig; ital. cucinario „spettante a cucina'', 
(*cocceus f. concheus), Scherbe, u. cocchio (—* coc- | cuciniere, cucinajo „il cuoco delle società religiose 
culus), [muschelförmiger Wagenkasten], Kutsche|e quello de’ soldati", vgl. AG III 806. S. No 2300. 
(slavischer Ursprung dieses Wortes ist abzulehnen, | 2291) *eóeino, -üre (f. coquinare), die Küche 
weil der Palatal sich im Ital. erhalten haben würde; | besorgen (Plaut. Aul. 8, 1, 8) = ital. cucinare, frz. 
vgl. auch Caix, St. 24); prov. coca, Kerbe, neu- | cuisiner, vgl. Dz 115 cucina. 
prov. coquo, Fahrzeug; frz. coque, Eier-, Nufs- |  eoeío s. 2 eóetio. 
schale, coche, Kerbe, dazu das Vb. encocher, die] 2292) 1. *eóco (f. coquo), eóx1, eóetüm, eóeéré 
Sehne einlegen (ital. coccare, wozu auch ein scoc- (für coquere), kochen); ital. cuoco cossi cotto cuo- 
care, losschnellen, vorhanden ist); vermutlich ist |cere: rum. coc copsei copt coace; rtr. Prs. kóiel, 
von coche, Kerbe, Einschnitt, abgeleitet cochon | Pt. P. koóty, kuét etc., Inf. kóir etc., vgl. Gartner 
(eigentlich zur Mast verschnittenes Tier), Schwein |$ 146 u. 154; pror. Pre. 3 cueis, cotz, Pf. coc, 
(span. cochino, Schwein, cochambre, Schmutz), vgl. | Pt. coit cueich, Inf. cozer, cozir, kochen, brennen, 
Dz 550 s. v. (keltischer Ursprung des Wortes ist | quälen, davon das Sbst. cosenza, Pein; frz. cuis 
zu verneinen, vgl. Th. 95; nach Behrens, Z XIIL | euisis cuit cuire; span. cocer (schw. Vb.); ptg. 
413, sollen in coche, coch-on „tonmalende Lock-, cozer (schw. Vb., altptg. Pt. P. cóito). Vgl. Gröber, 
worte'* (vgl. mundartl. dtsch. kaf, kuf!] zu erblicken | ALL I 548; Dz 557 cuire. 
sein, doch ist das wenig glaubhaft; Settegast, Zj 2293) |2. c0€0 — span. ptg. frz. coco (frz. davon 
XV 249, bringt mhd. katze „Hure“ als Grundwort | abgeleitet cocotier), Kokosbaum, Kokosnufs, Schreck- 
für coche „Sau“ in Vorschlag. dagegen sprechen gespenst für Kinder (etwa Knecht Ruprecht, über 
aber gewichtige, lautliche Bedenken; vgl. auch | den seltsamen Bedeutungsübergang vgl. Cornu, R 
Schuchardt, Z XV 97); von coque ist wohl abge-| XI 119), im Frz. bedeutet coco auch Gurgel, Schlund, 
leitet cocon, Geháuse der Seidenraupe, Demin. zu | ohno dals sich sagen liefse, wie diese Bedtg. sich 
coque ist coquille, Muschel (=ital. cochiglia), coche, | entwickelt hat. Über coco vgl. auch Lentzner, Engl. 
Kutsche; cat. conca, Napf; span. coca, Muschel-, Stud. XI 2.] 
Nufs-, Hirnschale, Kopf (davon abgeleitet cogote, | 3. coco (Naturlaut der Hühner) s. eoe. 
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2294) 1. eóetio, -ónem f. (von coquere), das 
Kochen, Brennen, — frz. cuisson, Kochen, Sieden, 


Brennen. 

2295) 2. eóetio (gewöhnlich cöcko), -ónem m,, 
Makler; ital. cozeone „sensale di cavalli", scozzone 
„ebi doma cavalli", vgl. Canello, AG III 899 (Dz 
hält mit Recht scozzone für zusammengesetzt); pro v. 
cussö-s; altfrz. cosson; cat. cussó. Vgl. Dz 112 
cozzone; Gróber, ALL I 549. 

2296) 3. eóetiío, -are (v. coquere), kochen, brennen ; 
ptg. cogar, jucken, davon das Vbsbst. coca, das 

ucken; (span. coscarse, die Schultern bewegen, 
wenn sie jucken, dazu das Vbsbsttv. cosquillas, Pl., 
das Kitzeln). Vgl. Dz 441 cogar. 

2297) *eócto, -äre (Frequ. u. Intens. v. coquere), 
tüchtig kochen, in tibertragener Bedtg. jem. heifs 
machen; prov. cotíar, antreiben, beschleunigen; 
altfrz. coiter; cat. cuytar, bedrängen; span. 
cocharse, sich beeilen (altepan. coytar); ptg. coitar. 
Vgl. Dz 108 coitar 1; Gróber, ALL 1 549 u. VI 
882. Rónsch, RF 11 315, wollte diese Verba in der 
Bedeutung „antreiben“, namentlich aber altfrz. 
coitier, cuitier, auf lat. cogitare v. cogere zurück- 
führen, dem aber hat K. Hofmann, ALL III 552, mit 
gutem Grunde widersprochen u. altfrz, cuitier aus 
dem Vbsbst. cuite = cocta erklärt. 

2298) eóctór, -Örem m. (v. coquere), Koch, — 
rum. coptor. Tn den übrigen rom. Sprachen wird 
„Koch“ entweder durch *cocus (s. d.) = coquus oder 
durch *cocinarius (= frz. cutsinier) ausgedrückt. 

2299) edetürä, -am f. (v. coquere), das Kochen; 
ital. cottura, das Kochen, das Gekochte); rum. 
copturä; prov.coitura; (altspan. cocedura); (ptg. 
cozidura). 

2300) *eóeiis, -um m. (v. coquere), Koch); ital. 
cuoen; prov. coc-8; altfrz. c. r. kex, c. o. keu; 
nfrz. queux (das übliche Wort für „Koch“ ist aber 
cuisinier —*cocinarius); eat. coch; (span.cocinero; 

tg. cozinheiro). Vgl. Gróber, ALL 1 549. Weder 

rz. coquin, Schurke (vgl. Dz 552 s. v.), noch frz. 
gueur, bettelhaft (vgl. Dz 607 s. v.), können mit 
cocus etwas zu thun haben; ersteres ist wobl Demin. 
zu cog, der Ursprung des letzteren ist unklar. 
eódá s. cauda. 

2301) eódéx, -dieem m., Buch; ital. codice; 
rum. codicá; prov. codi-s; frz. code; cat. codi; 
span. ptg. codigo. Die lautliche Entwickelung 
des Wortes ist infolge seiner Verwendung als ter- 
minus technicus abnorm gewesen. 

2302) [kelt. (Dialekt v. Vannes) eodioe'h, Hauben- 
lerche; davon vielleicht ptg. cotovia, Lerche; vgl. 
Dz 442 s. v. (Th. 87 findet mit Recht die Ableitung 
sehr fragwürdig); Rónsch, Jahrb. XIV 843 (bringt 
das Wort mit toppo, Schopf [totovia : cotovia] zu- 
sammen); Baist, Z V 561, erinnert an xorrog, 
xoóttvgos.] 

2303) coemeteriüm m». (gr. xowugt5ouov), mit 
spätgriech. Aussprache eimiterlum,  Ruhestütte, 

irchhof (Eccl.); ital. cimeterto; rum. cinterim, 
fintirim; prov. cementeri-5; altfrz. cimetire, ci- 
mentire; frz. cimetiere m., vgl. Cohn, Suffixw. p. 
286 u. 289; span. cimenterio; ptg. cemiterio. 
Vgl. Dz 99 cimeterio; Bianchi, AG XIII 242 (B. 
nimmt Beeinflussung des coemeterium durch caemen- 
tarium an). 

*eofea s. eupa. 

2304) arab. goffa (Freyt. II 5022), Ruhebank vor 
dem Hause; ital. sofa; frz. sopha, sofa; span. 
ptg. sofá. Vgl. Dz 297 sofa; Eg. y Yang. 494. 

*eofinus s. cophinus. 
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2805) *eógito, -äre (für cög.), denken; altital. 
coitare; lecc. cusetu, vgl. AG IV 180; rum. cuget 
ai at à; prov. cuidar, cuiar ; altfrz. cuidier, vgl. 
Fórster, Z II 169 (nfrz. ist das Vb. nur in outre- 
cuider — ultra cogitare, übermütig behandeln, outre- 
cuidant, übermütig, outrecuidance, Übermut, er- 
halten) span. ptg. cuidar. Vgl. Dz 108 coitare 2; 
s. auch oben eödeto, unten eügito sowie penso. 

2306) eögnätüs, a, um (gnatus = matus von 
|, 09 blutsverwandt; ital. cognato, Schwager; 
(nach Meyer-L., Z. f. 6. G. 1891, p. 768, ist das 
Wort auch im Rtr. vorhanden); rum. cumnat, 
davon abgeleitet cumnäfesc, Adv., schwügerlich, 
cumnäfesc ii it 1, sich verschwügern; prov. cun- 
hat-z; (frz. ist das Wort durch beau-frere, belle- 
seur, völlig verdrängt worden); span. cunado; 
ptg. cunhado. Dazu überall Fem. 

2807) eognitüs, a, um (Pt. P. P. v. cognoscere), 

bekannt; ital. cógmito ,,conosciuto'", arch. conto 
,Conosciuto, che conosce, pratico (Dante, Inf. 33, 31)", 
vgl. Canello, AG III 329; [Ableitung von conto ist 
wohl contigia]; prov. cointe, coinde, kundig (auch 
zierlich, anmutig, weil das Bekannte oft angenehm 
ist), dazu das Vb. coindar, zu erkennen geben, zu- 
i sammenges. acoindar, bekannt machen, dav. wieder 
acoindansa, Vertraulichkeit; altfrz. cointe, kundig, 
davon das Vb. cointier, cointoiter, unterrichten, zu- 
sammenges. accointier, dazu accointance, cointise; 
percoindier, kundthun. Vgl. Dz 107 u. dazu Scheler 
im Anhang 756 conciare. 

2308) *eógnoseéntiá, -am f. (von cognoscere), 
Kenntnis; ital. conoscenza ; ru m.cunoglinfa; prov. 
conoissensa, conoichensa ; frz. connaissance; span. 
conocencia; ptg. conhecencu. 

2309) *eógnoseitór, -órem m. (v. cognoscere), 
| Kenner; ital. conoscitore; rum. cunoscátor; prov. 
c. r. conoisseire, c. o. conoissedor ; frz. connaisseur ; 
span. conocedor; ptg. conhecedor. 

2310) eógnóseo, eognövi, cognitüm, cognöseörd 
(con + ynosco == nosco), kennen lernen, erkennen; 
ital. conosco conobbi conosciuto conoscere; rum. 
cunosc wi ut cunoaste; prov. conose conoc conogut 
conoisser, conoicher; frz. connais connus comnu 
connaitre; cat. cone(i)rer; (conech etc. span. 
conozco conocí (im Altspan. auch starke 3 P. Sg. 
conuvo, 8 Pl. conuvieron) conocido conocer; ptg. 
conhecér (schw. Vb.). Vgl. Gróber, ALL I 186. 

2811) (eóhórs,) eörs, cortem /., Hofraum; ital. 
! corte; rum. curte (daneben ein Mask. curt, Zelt, 
Plane, Regenschirm, von Ch. auf mittelgriech. xoorn, 
xoprıs zurückgeführt); rtr. curt (davon curtgin, 
Baumgarten); prov. cort-2; frz. cour; span. ptg. 
corte. Davon überall zahlreiche Ableitungen, z. B. 
*cortensis = ital. cortese, frz. courtois, höfisch, 
*corlens(i)anus = ital. cortigiano, Hofmann, frz. 
courtisan, span. cortesano; *cortidiare, -zare=ital. 
corteggiare, den Hof machen (davon corteggio, Ge- 
folge), frz. courtiser (dazu das entlehnte Vbsbsttv. 
cortége), span. cortezar, cortejar. Vgl. Dz 109 

corte; Gróber, ALL I 558: G. Paris, R X 56; 
Canello, AG III 373; Flechia, AG I 12f. 

2312) *eóietio, -Are (v. ictus, Pt. P. v. icere), 

|stofsen; ital. cozzare, mit den Hórnern stofsen, 
dazu das Vbsbsttv. co220; frz. cosser. Vgl. Dz 112 
cozzare. 

2313) eól[&]p|h]iis, -um m. (griech. x0Aayog), 
Faustschlag, Backenstreich; ital. colpo, Schlag, 
Stofs, Streich, Hieb, dazu das Vb. colpire, ferner das 
Kompos. accoppare „ammazzare‘‘, vgl. Caix, St. 137; 

rtr. culp; prov. colp-8; altfrz. colp; nfrz. coup 
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(Sialekt. choup, vgl. Fafs, RF III 504), dazu das 
. couper; cat. cop; span. colpe (dazu das Vb. 
Vgl. Dz 104 colpo; 


2814) col&ticlüs 


colpar), golpe; ptg. golpe. 
Gróber, ALL I 560. 

2314) eölätieiüs, a, um (von colare), flüssig, 
laufend, schiebbar, beweglich; prov. coladit-2; frz. 
coulis, flüssiges Metall, Brei, Fem. coulisse, Schieb- 
wand, altfrz. coleice, Fallgatter. Vgl. Dz 554 couler. 

2315) *eoléo, -ónem m. (f. coleus), Hode; ital. 
coglione; prov. colho[n]-s; altfrz. coillon; neu- 
frz. coion, couyon, Memme; span. cojon; (ptg. 
sind escroto u. bolsas für den Begriff ,,Hode'* ein- 
getreten). Vgl. Gróber ALL I 549. S. eoleus. 

2316) eöldüs, -um m., Hode; ital. coglia = 
*colea; rum.coiu; prov. colh-3; altfrz.coil; nfrz. 
couille = *colea. Vgl. Gróber, ALL I 549; siehe 
auch eoleo. 

*eoliandrum s. corlandrum. 

2317) eölla, -am f. (gr. xoààia), Leim; ital. 
colla; frz. colle; span. cola; ptg. colla (neben 
grude — gluten). Vgl. Dz 104 colla. 

2818) eólláetéüs, -um m. (lac), Milchbruder; 
span. collazo; ptg. collago. Vgl. Grüber, ALL 
I 549; Dz 441 collazo. 

2319) eölläris, -e (collum), zum Hals gebörig; 
prov. coler-à Lastträger (vgl. frz. colporter = collo 
portare). 

2320) [eollatii, Schlag auf den Hals; 
colada ; trz. colée, Ritterschlag.] 

2321) eóllátio, -onem /., Vergleichung; ital. 
collazione „conferimento, raffronto, conferenza"; 
colazione, colezione, colizione „il mangiar legger- 
mente che si faccia fuori del pranzo e della cena* 
(in dieser Bedtg. ist das Wort vielleicht von colatio 
v. colare abzuleiten, worauf auch die übliche altfrz. 
Schreibung colation hinzudeuten scheint), vgl. Ca- 
nello, AG III 401; Littré, Dict. collation 2; Tobler, 
Z 1V 183, bestreitet die Ableitung von colare; vgl. 
auch Gróber, ALL VI 383. 

2322) [*eöllibertüs, -um m., Mitfreigolassener, 
Mensch niederen Standes, soll (vgl. Dz 557 
culvert) das Grundwort sein zu prov. culcert-z, 
schurkisch, gottlos, Sbst. Schurke, altfrz. cul- 
vert, cuivert, cuvert, gemein, verrüterisch, treu- 
los, Sbst. Diener, Schurke. Diese Ableitung ist 
aber, schon aus lautlichem Grunde, hóchst an- 
fechtbar, es scheint das Wort (ein Schimpfwort!) 
vielmehr aus culus, Arsch, u. viridis, grün, zu- 
sammengesetzt zu sein, also etwa „Grünarsch‘“ d.h. 
ein Kerl, dessen Hinterer mit Prügel gründlich ge- 
färbt worden ist oder gründlich gefärbt werden 
soll. Möglicherweise auch beruht das -vert, da ja 
von einer grünlichen Färbung «durch Prügel nicht 
wohl die Rede sein kann, auf Volksetymologie und 
steht für versus.) 

2323) 1. eolligo, eóllegi, eólleetitm, eólligéré, 
sammeln; ital. coglio (colgo), colsi = *collexi, colto, 
cogliere; lomb. corze, venez. arcorger, vgl. Sal- 
vioni, Post. 7; rum. culeg, culesei, cules, culege; 
prov. colhir (schw. Vb., jedoch Präs. colh); frz. 
cueillir, pflücken (schw. Vb., Präs. nach der A-, 
sonst nach der I-Konj., dav. abgel. cueilaison 
Obsterntezeit, vgl. Cohn, Suffixw. p. 134; Fem. des 
st. Part. P. cueillette — collecta, Ernte); span. 
coger (schw. Vb., Fem. eines abnormen Part. P. 
cogecha, Ernte, nur altspan., in der neueren Sprache 
ist dafür cosecha eingetreten, vgl. Dz 442 cosecha, 


prov. 


namentlich aber Cornu, R XIII 298, wo cosecha, ; 
von Diez = consecta angesetzt, aus collecta erklärt 


wird, s. unten eönseetä); ptg. colher. Vgl. Risop, 
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Zur Gesch. d. frz. Konj. auf -ir (Halle 1891) 
p. 58. Körting, Frz. Formenlehre I 8 28, 1. 

2324) 2. colligo, -äre, zusammenbinden; span. 
colgar, hängen. 

2325) *eóllo, -äre (gr. xoA4A4&»), leimen; ital. 
collare; frz. coller; span. (en)colar; ptg. collar 
(neben grudar). S. No 2317. 

2326) eollóeo, -äre (con + loco), stellen, setzen, 
legen; ital. collocare „porre a luogo", coricare 
corcare (nach Ulrich, Z XVIII 284, aus *cólicáre !) 
»porre disteso'", (cucciare, hinstrecken, ist wohl 
entlehntes frz. coucher). vgl. Canello, AG III 349; 
rum. culc ai ut a; prov. colcar, colgar, dazu 
das Sbst. coleha, Bett; altfrz. colchier (die ge- 
schlossene Qualitát des o wollte Fórster, Z III 503, 
aus Einwirkung eines nachtonigen : [*cóllicat für 
cóllocat] erklären, während G. Paris, R X 61, an 
Anlehnung des Verbs an das Sbst. culcita gedacht 
u. damit wohl das Richtige getroffen hat); ufrz. 
coucher, dazu das Vbsbsttv. couche, Lage, Schicht; 
cat. span. colgar (span. Prás. Sg. 1 cuelgo); ptg. 
collocar (gel. W.), vielleicht gehórt hierher auch 
chocar, ausbrüten, wenn angenommen werden darf, 
dafs es aus c[ol]locare entstand. Vgl. Dz 108 cor- 
care; Gróber, ALL I 550; Henry, Mém. de la soc. 
de ling. de Paris VIII 90; Jenkins, Mod. Lang. 
Notes VIII 5. 

2327) eóllo pörtäre, am Halse tragen, = frz. 
colporter (davon colportage, colporteur ete.), vgl. 
A. Darmesteter, Mots comp. p. 139 f. 

2828) collüm n., Hals; ital. collo, davon abge- 
leitet collottola, Nacken, vgl. Dz 365 s. v.; rtr. 
kul, davon „mit einem sonderbaren Suffix" kuliets, 
kalöts, vgl. Gartner 8 3 a); prov. col-s; frz. col, 
cou (col wird gegenwärtig meist nur ia der Bedtg. 
»,Halskragen" gebraucht); cat. col; span. cuello; 
ptg. collo. Vgl. ALL VI 382. 

2329) eóllüvies, -em /. (colluére), Spülicht, Un- 
rat; pav. colobia; mail. corobja, vgl. Meyer-L., 
Z. f. ö. G. 1891 p. 768. 

2330) 1. eolo, -are, durchseihen; ital. colare; 
seihen; rum. cur ai at a, fliefsen; prov. colar; 
frz. couler, davon abgeleitet couloir, Durchseiher, 
Verbindungsgang (weil er die Gehenden durchläfst), 
Flur; cat. span. colar, seihen; ptg. coar, soihen. 
Vgl. Dz 554 couler; s. auch oben colaticius. 

2831) 2. eólo, -ul, -itum, -ére, bebauen; val- 
tell. cóler, cultivare il terreno, dazu berg. cola, 
ajuola, vgl. ‚Salvioni, Post. 7. 

2382) *eólóbrá, -am /. (für cólubra; coluber, non 
colober App. Probi 177), Natter; ital. (dem Schrift- 
ital. fehlt das Wort, es wird durch vipera ver- 
treten), sard. coloro, -a; sicil. culövria; prov. 
colóbra; altfrz. culuevre; nfrz. couleuvre; cat. 
culébra; span. culebra; ptg. cóbra aus coóbra. 
Vgl. Havet, R VI 433 (sehr inhaltsreicher Aufsatz, 
durch welchen Darmesteters Bemerkung, R V 147, 
überflüssig gemacht worden ist); Gróber, ALL I 
550 (ebenda IV 142 hat Havet eine Vermutung 
über den Ursprung des lat. coluber ausgesprochen, 
er erblickt darin eine Umbildung des gr. xeAvdeng). 
S. auch unten eólübrinis. 

2333) [eoloniis, -um m. (v. colere), Bauer, Land- 
mann; ital. colono, Landmann, clown (englisch) 
»pagliaccio, il rustico del teatro", vgl. Canello, AG 
III 323. Sonst ist das Wort samt seinem Primitiv 
colere aus den rom. Volksspr. gänzlich geschwunden. | 

2334) |*eólóquinta, -am f. (x00xvv9n), Purgier- 
gurke; it&l. coloquinta ; frz. coloquinte, dazu das 
Dem. coloquinelle, span. ptg. coloquintida.] 
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2835) eólor, -orem m. (v. colo, seihen), die Farbe; ! combatrer; span. combatir; ptg. combater. Vgl. 
ital. colore; prov. color-s: frz. couleur; span. | Gróber, ALL I 550. 
color; ptg. (color) cor. 2349) eómbinó, -üre, verbinden; dav. ital. 
2886) eóloro, -Are (v. color), färben; ital. colo- | 8-gombinare, s-gominare, wozu nach Tobler, Z IV 
rare etc. 182, die Sbst. gomena, gomona, gumena, Ankertau. 
2837) eólóstrá, -am f. u. eolóstrüm (colustrum) | Andere Deutungen dieser Worte sehe man oben 
n., Biestmilch; ital. colostro; rum. corastä, co- | unter aeumen. Sonst ist combinare im Rom. nur 
reastá, coraslá ; frz. colostrum (medizinischer Kunst- | gel. W.: frz. combiner etc. 
ausdruck); span. ptg. colostro, calostro; astur.| 2950) kelt. (gall) eombo, gekrümmt; ital. 
kuliestro (= *coelestrum). Vgl. Meyer-L., Rom. Gr. | comba Thal; prov. comb-s; altfrz. combre; span. 
I 8 119 S. 125. combo, combar (das Sbst. combos, Pl., Fafslager, gehört 
2888) eólpus, -um m. (xoAnos; colpus [colfus|| wohl ebenfalls hierher). Vgl. Th. p. 255; Meyer-L., 
findet sich bei dem Ravennatischen Geographen,:Z XIX 277. S. auch unten eoneärülo. 
vgl. Frick, ALL VII 443, u. Gróber, ebenda VII | 2351) spätlat. eombrus, -um m. „barrage“ (das 
522; Plur. colfora, dav. viell. frz. gouffre, dessen | Wort ist belegt b. Gregor Tur., Hist. eccl. III c. 
männliches Geschlecht auffällig ist, vgl. Sittl, ALL | 28; der Ursprung ist dunkel: Zusammenhang mit 
Il 570, u. Gröber, ebenda VII 522), Meerbusen; |commorari ist abzuweisen, ebenso solcher mit cu- 
ital. span. ptg. golfo, Meerbusen; neuprov.|mera, cumerus (s. d.]; viell. ist combrus = gall. 
gou(f); frz. golfe, Golf, (gouffre, Abgrund). Vgl.ikomboro, kombero, Verbalsubst. zu kombero, welches 
Dz 168 golfo; Gróber, ALL II 442. in Form u. Bedtg. dem lat. confero entspricht, 
eolubra s. eolóbra. ı vergleichen kaun man auch ovuyop« zu Ovupeow, 
2339) eölübrinüs, a, um, schlangenartig; davon | s. Meyer-L., Z XIX 276). Von dem vorauszusetzen- 
nach Ch. p. 72 rum. curpen (die schlangenartig | den Stamme kombr-, comb- kommen nach G. Paris, 
sich windende) Ranke z. B. des Weinstocks, dazu | R XXIII 248, ital. ingombrare barrer, rendre im- 
das Vb. curpenesc 1i it 1, sich krümmen, kriechen. | practicable (un chemin), dazu das Sbst. ingombro; 
colueula s. conucula. sgombrare débarasser, dazu das Sbst. sgombro; 
2340) cölümbä, -am /. u. cölümbüs, -um m.,|frz. combre, barrage pratiquo dans une riviére, 
Taube; ital. colomba, -o (daneben pippione, piccione | encombrer, faire obstacle à, géner à (dav. encombre, 
= lat. pipionem, Piepvogel); prov. colomba (?); | encombrier, encombrement, combres, decombres, 
frz. colombe, (gel. W., das übliche Wort ist pigeon | wohl auch altfrz. combes, s. Godefroy) Dagegen 
es pipionem); im Span. u. Ptg. fehlt das Wort, | gehören die span. u. ptg. Worte (combos, combro, 
dafür span. palomo, paloma (v. palumbus) u.|cómoro), welche G. Paris ebenfalls hierher zieht, 
pichon; ptg. »omba, pombinha (ebenfalls auf | wohl teils zu combo (s. d.), teils zu cumulus (s. d.), 
palumbus zurückgehend) S. unten pälümbüs u.|vgl. Meyer-L. a. a. OÖ. — Früher wurde die ganze 
pipio. Vgl. Berger p. 81. Sippe als zu cumulus gehörig betrachtet, s. unten 
2841) eólumbüriüm n». (v. columba), Taubenhaus, | eumulus. Cornu, R XXIV 114 stellte cumera, cu- 
Graburnenhaus; ital.colombario „sepolcreto a foggia | merus (s. d.) als Grundwort auf. 
di colombaja‘‘, colombajo ,,colombaja*, vgl. Canello,| 2352) [*eómbüstio, -äre u. *combüstülo, -äre 
AG III 306. (von combustus, Part. P. P. v. comburere), brennen, 
2342) eólüméllá, -am /. (v. columna), kleine | daraus nach Storm, R V 178, durch Abfall von 
Säule; venez. colmelo, cormelo, pilastro, vgl. Sal- | com- (infolge begrifflicher Anlehnung an bustum, 
vioni, Post. 7; span. colmillo, Hauzahn (der schrift- Leichenbrandstátte) *bustiare u. bustulare, welche 

















lat. Ausdruck war dens columellaris; bei Isid. 11, | Verba, indem sie durch Einwirkung des german. 
1, 52 findet sich colomelli, wofür vielleicht colu- | brunst v. brennen ein r eingeschoben erhielten (also 
mellas zu lesen ist, in dem betr. Sinne); ptg. col- | *brustiare, *brustulare), die Grundworte wurden 
milho. "Vgl. Dz 441 colmillo. zu ital. brusciare, bruciare, brustolare; über dazu 

2343) eölümnä, -am f. (columna, non colomna | gehörige Ableitungen vgl. Caix, St. 78, Ascoli, AG 
App. Probi 20), Säule; ital. colonna; lomb. co-| II 42, Meyer-L., Ital. Gr. S. 97 Anm., Ulrich, Z 
lana; prov. columna, colona ; frz. colonne, altfrz. XX 597; rum. ustur ai at a; rtr. brischar; prov. 
auch colombe, vgl. Klahn, Über die Entwickelung | brus(l)ar, bru(i)ear; frz. brusler (brudler, Adams- 
des lat. mn im Frz. (Kiel 1898 Diss.) p. 85; span. | spiel 360), brider; — (span. quemar; ptg.queimar, 
ptg. columna. "Vgl. Gróber, ALL VI 388; Berger Verba, die wohl auf cremare beruhen) Dz 70 
p. 81. bruciare hatte *perustare, -ustulare als mutmafs- 

2844) cömä, -am f. (gr. xoun), Haar; ital.|liche Grundworte aufgestellt, was von Caix, St. 78, 
chiomu, coma; rum. coamd; prov. („auch in ganz | gebilligt wurde; Böhmer, Jahrb. X 195, hatte an 
Südostfrankreich von Savoyen bis Belgien‘‘ Meyer-L., ; *bustare (von bustum) gedacht. Die Storm’sche 
Z. f. 6. G. 1891 p. 768) altspan. ptg. coma. | Annahme, obwohl anscheinend kühn, hat doch grofse 
Vgl. d'Ovidio, AG XIII 363. | Wahrscheinlichkeit für sich.) 

2345) eómárón n. (xouagor), die Frucht des | 2353) eómédo, edi, esum, édéré, essen; (prov.) 
Erdbeerbaums; venez. gomára, -era = *comaria; span. ptg. comer; in den übrigen Sprachen ist 








(auch sicil. agümara?), vgl. Salvioni, Post 7. manducare das herrschende Vb. geworden. Vgl. 
2346) [eómütiis, a, um, behaart; ital. comato, | Dz 441 comer; Gróber, ALL 1I 277; über die Ver- 
chiomato; span. ptg. comato.| drängung von édére durch comédére u. manducare 


2347) [*eómbüsiüm  ». (volksetymologisierende, , vgl. Wölfflin, Sitzungsb. d. k. bayer. Akad. d. 
an basium angelehnte Umgestaltung v.*compagium), | Wiss., phil.-hist. Cl., 1894 p. 115. 
Zusammenfügung; ital. combagio, dazu das Vb.| 2354) eómés, -item m. (com u. eo), Begleiter; 
combagiare. Vgl. Dz 365 combagio.) ital. conte (Begleiter des Fürsten), Graf; (Salvioni, 

2348) *eómbüttó, -ére (für*combattuere), kämpfen; | Post. 7, zieht hierher venez. comeágna, comagna. 
ital. combattere; rtr. cumbatter; prov. combatre; | compagnia di barche, aber schwerlich mit Recht); 
frz. combattre, dazu das Vbsbst. combat; cat. prov. c. r. cons, c. o. conte, comte; altfrz. c. r. 
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quens, c. o. conte, comte, vgl. Förster, Z XIII 541; | gelehrtes Wort zu betrachten, worauf schon der 
nfrz. comte; span. ptg. conde. In ihrer eigentl. | Anlaut hinweist. 
Bedeutung sind comes u. comitare durch *com-' 2360) *eómmándo, -áre, anempfehlen, befehlen ; 
panio u. *accompaniare völlig verdrängt worden. ital. comandare; rum. cománd ai at a; prov. 
Vgl. Dz 107 conte. comandar ; frz. commander; cat. comanar; span. 
2355) eomés stábüli, Stallmeister; ital. com- comandar, comendar ; ptg. commandar. Vgl. Gróber, 
testabile, connestabile; frz. connétable; span. ptg. | ALL I 550. 
condestable. Vgl. Dz 107 contestabile. ' 2861) (*eómmátéreülá, -am f. (Demin. v. com- 
2356) *eómin[1|tio, -àre (cum + initium), an- | mater), kleine Gevatterin: span. comadre;a, Wiesel. 
fangen; ital. cominctare; prov. comensar; frz.| Vgl. Dz 441 comadreja.| 
commencer, dazu das Sbst. commengailles (altfrz. | 2362) cömmöätüs, -um m. (v. commeo), das unge- 
auch commengad), vgl. ital. incominciglia; cat. hinderte Gehen; ital. commiato, congedo, vgl. 
comensar; span. comenzar; pte. comecar, dazu | Canello, AG III312; prov. comjat-z, Urlaub; frz. 
das Vbsbsttv. comego (frz. dafür commencement = , congé, dazu das Vb. altfrz. congier, nfrz. (Lehnwort 
*cominitiamentum, i t al. comincto u. cominciamento). | nach ital. congedo) congédier. Vgl. Dz 552 congé. 
Vgl. Dz 105 cominciare; Gróber, ALL I 550. | eómmitto s. mitto. 





2357) eomitätus, -um m. (v. comes), [das Geleit], 
die Grafschaft; ital. contado, Grafschaft, Land- 


2363) eómmünis, -e, gemeinsam; ital. comune; 
prov. comu-s; frz. commun, Pl. als Sbst. les com- 





schaft, Landbezirk, davon contadino, Landbewohner, | muns, Gesindewohnung; span. comun; ptg. com- 
Bauer; prov. comtat-z; frz. comté m. (der Genus- j mum, Fem. commua. 

wechsel in Franche comté erklärt sich aus Anlehnung. 2361) *eómó für quömo, gekürzt aus quomodo, 
an die Feminina auf -té = -tätem); über altfrz. | auf welche Weise, wie?; ital. (como), come; rum. 
comteé = comté + tatem vgl. Darmesteter, R V 150; | cum; prov. com; altfrz. come, com; nfrz. comme, 
span. ptg. condado. Vgl. Dz 107 conte. davon comment, gleichsam quomo[do] + mente; cat. 


2858) [*eómitissá, -am /. (v. comes), Gräfin; 
ital. contessa; prov. comtessa; frz. comtesse; 
span. condesa; ptg. condessa.] 

2359) eómma n. (gr. xóuua), davon *eómmá- 
tülum, kleiner Schnitt, kleines Gepráge u. dgl., 
wurde von Dz 80 cammeo vermutungsweise als 
Grundwort zu frz. camaieu, camée m. (ital. cammeo, | 
span. camafeo, ptg. camafeo, camafeio, camafeu) | 
aufgestellt. Diese Herleitung entbehrt schon laut-: 
lich jeder Wahrscheinlichkeit. Mahn, Etym. Unters. 

. 78, entwarf folgende Hypothesenreihe: gemma, 
Eaelatein, : gamma (altfrz. game) : *camma, davon 
das Adj. *vcammaeus, woraus ital. cammeo, die 
Verbindung cammaeus altus aber wurde die Grund- 
lage für frz. camaieu, span. camafeo etc. (mlat. 
cam[m]ahutus). Alles das ist recht sinnreieh, aber 
nicht 1m mindesten glaubhaft. Littré endlich, dem 
Scheler im Dict. s. v. camée beistimmt, geht aus von 
dem spütgr. xauarov (v. xauvew) = "camátum, 
das also eigentl. das Ausgearbeitete bedeuten würde; | 
frz. camée wäre damit allerdings erklärt, nicht aber 
die anderen Formen des Wortes. Vielleicht làfst 
sich nachstehende Vermutung wagen. Aus dem bei ı 
den Gromatikern häufig gebrauchten (u. zwar auch | 
als Epitheton zu lapis gebrauchten) Adj. yanmälüs | 
(ron yauua), gammafórmig, rechtwinklig (z. B. 

romat. vet. 248, 6, 8. auch Georges unter gamma) | 
erklärt sich frz. camee als gel. W. ohne sonderliche ; 











com; Span. (cuemo) como; ptg. como. Vgl. Dz 
105 u. 720 come; Gróber, ALL I 5850. Für comment 
stellte Cornu, R X 216, qua mente als Grundwort 
auf, vgl. dagegen Tobler, Verm. Beitr. I p. 83. 

2365) cOmösüs, a, um (v. coma), stark behaart, 
= rum. comos. 

2366) *eömpänio, -ónem m. (v. panis), dor mit 
jem. von demselben Brote Essende, der vertraute 
Genosse, Begleiter; ital. compagno, davon com- 
pagnia, Gesellschaft; prov. altfrz. c. r. compaigns, 
compaings, companhs, c. o. companhon, compagnon, 
davon abgeleitet prov. companhiers, Genosse, com- 
panha, companhia, Gesellschaft, companhar, be- 
gleitet; frz. compagnon, davon compagnie, (ac)- 
compagner; span. compano; ptg. companhäo, 
companheiro, companha, companhar. Vgl. Dz 106 
compagno. 

2367) eómpáro, *compéro, -äre (com -] paro 
bezw. com + par), beschaffen; ital. comperare, 
comprare, kaufen; daneben als gel. W. comparare, 
vergleichen, vgl. Canello, AG III 329; ru m. cumpár 
ar at a; rtr. comprar; frz. (comperer), gel. W. 
comparer; span. ptg. comprar. Vgl. Gróber, ALL 

550. 

2368) *eómp&sso, -üre (v. passus), abschreiten, 
abmessen; ital. compassare, dazu das Vbsbst. 
compasso, Zirkel, Kompafs; prov. compassar, an- 
legen, dazu das Vbsbsttv. compas, Schritt, Mafs; 


Schwierigkeit, ebenso aus dem anzunehmenden Dem. 'altfrz. compasser, bauen, verfertigen, dazu das 
*gamma--ölus [?] das frz. camaieu. Auch die Bedeu- | Vbsbsttv. compas, Schritt; nfrz. compasser, messen, 
tung dürfte mit diesem Ursprunge sich vereinbaren | dazu das Vbsbsttv. compas, Zirkel; span. ptg. 
lassen: ein gammafórmiger, rechtwinkeliger Stein ' compas(s)ar, abzirkeln, dazu das Vbabsttv. com- 
wird in der Regel ein künstlich bearbeiteter sein.| pas(s)o, Zirkel. Vgl. Dz 106 compasso. 

Ital. cammeo könnte vielleicht = *yauuaiog sein. | 2369) eómpenso, -äre, ausgleichen, lomb. kom- 
In den span. u. ptg. Worten aber darf man viel- |pensd, mangiare il pane in giusta proporzione colla 
leicht volksetymologieierende, an das Adj. feo, feio, , pietanza, Salvioni, Post. 7; sonst nur gel. W. 
häfslich, sich anlehnende Umgestaltungen des frz. | 2370) [*eömpetio, -ire (f. competere), erstreben, 
camaieu erblicken (auf geschnittenen Steinen sind ' wurde von Dz 444 als Stammwort zu span. cutir, 
häufig Medusenhüupter u. dgl. dargestellt u. sie etwas zu einer Streitsache machen, schlagen, ver- 
konnten daher als häfslich, fratzenhaft erscheinen). | mutet. Storm dagegen, R V 176, erklürte das Wort 
Nur freilich mlat. cammahutus fügt sich solcher | für ein auf gelehrtem Wege aus repercutir — *reper- 
Ableitung nicht, indessen bei den im Mittellatein so cutire (f. -cutére — quatére) abgezogenes Primitiv. 
häufigen Verballhornungen ist das kein ernstes Be- | Diese Herleitung dürfte die richtige sein.) 

denken. — Denkbar wäre endlich auch Herkunft 2371) *eómplángo, plänxi, plänetüm, plángéré 
der Wortsippe aus dem kelt. Stamme camb-, camm-. , (com + plango), beklagen; ital. compiango piansi 
— Jedenfalls aber ist camée, camaieu als halb- | pianto piangere; prov. complanh plais plant planher; 
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frz. complains plaignis plaint plaindre; cat. com-' 2376) eómpréhéndo, préhéndi, prehensüm, 
planyir. Vgl. Gróber, ALI, I 551. , préhéndéré, ergreifen; ital. comprendo presi preso 

2372) eómpléo, plevi, plétum, pleré (com + prendere; rum. cuprind prinsei prins prinde; prov. 
fleo), anfüllen; ital. complire „complimentare, compren(c) pris pris prendre u. pendre, penre; frz. 
soddisfare (vom span. cumplir), compire , finire, | comprends pris pris prendre; span. comprendo 
cómpiere „che s'usa per lo piü al traslato, p. e.'(altspan. prisi, neuspan. schwach) preso prender; 
compiere un lavoro = compire un lavoro", vgl. Ca- . ptg. comprendo (altptg. pres) preso prender. Vgl. 
nello, AG III 357, completa : compieta; ru m. nur .. Gróber, ALL I 551. 
das Part. P. P. als Adj. cumplit, übervoll, maís- 2377) *cömptio, -äre (v. comptus, Pt. P. P. von 
los, heftig, grausam etc. erhalten, s. Ch. unter |comere). schmücken; ital. conciare, schmücken, 
plin; prov. complir, füllen; altfrz. complir, dav. ! zurichten, dazu das Vbsbsttv. concio, Schmuck, u. 
das Partizipialsubsttv. complie, Nachvesper, vgl.‘ das Adj. acconcio, zierlich; rum. nur das Sbsttv. 
Cohn, Suffixw. p. 2265 Anm.; nfrz.nur das Kompos. | conciu, Kopfputz; rtr. contschar, flicken. Vgl. 
accomplir (das Sbsttv. compliment ist vielleicht Dz 866 concitare; Gröber, ALL I 551. 
nicht = *complementum, sondern = compliement = 2378) eómpiílsó, -äre (Intens. v. compello), heftig 
*complicamentum, eigentl. Zusammenfaltung, Ver- | drängen; davon ital. scompueazare „rovistare, scom- 
beugung); span. cumplir; ptg. nur die Partizipien | pigliare, mettere sossopra", vgl. Caix, St. 546. 
complente, Sbat., steigende Flut, u. completo, Adj., — 2379) |*eómpütaütoriüm n., Rechenstube, = frz, 
vollständig, = frz. complet. comptoir.) 

2378) [*eömplicämöntüm n. (v. complicare), Zu-| 2380) cömpüto, -äre, rechnen, zählen, erzäblen; 
sammenfaltung, Beugung, = frz. compliment, wenn ital. contare, rechnen, cómputo, conto, Rechnung, 
dasselbe nicht = *complementum, bezw. Ableitung | r-ac-contare, erzählen, racconto, Erzählung; rum. 
aus complir ist.] cupet ai at a, messen, rechnen, prüfen, erwügen, 

2374) [eömplicitüm (Part. P. P. v. complicare), |schonen; prov. comptar, zählen; frz. compter, 
zusammengefaltet, verwickelt, wird von Dz 551 ver- zühlen, conter, erzählen; span. contar; ptg. 
mutungsweise als Grundwort aufgestellt für frz. | contar, zählen, erzählen, dazu das Vbsbsttv. conto, 
complot, Übereinkunft, verbrecherischer Plan (davon | Erzählung. Vgl. Dz 107 contare. S. auch eomputus. 
das Vb. comploter); indessen complicitum hàátte; 2381) cömpütüs, -um m. (v. computo), die Be- 
comploit ergeben müssen, vgl. explicitum = exploit. | rechnung; ital. cómputo (gel. W.), conto; Canello, 
Auch die von Frisch behauptete Herleitung von. AG III 329, zieht auch, u. wohl mit Recht, cömpito 
pila, Demin. *pilotta, kleiner Knaul, befriedigt nicht, | „lavore assegnato" hierher; rum. cumpet, Gleich- 
schon weil der Geschlechtswechsel auffällig wäre. |gewicht; frz. compte (altfrz. halbgelehrtes Wort 
Nahe liegt es, den zweiten Teil des Wortes für|cumpoz, Kalendarium); span. cuento, cuenta; pty. 
identisch mit dem engl. plot zu halten. Gewonnen conto, conta. Vgl. Berger p. 88. 
ist aber damit nichts, denn erstlich ist die Her- ^ 2382) [*eönädülo, -äre (con + adulo = adulor), 
kunft des englischen Wortes dunkel, sodann ist | schmeicheln; davon rum. gudur, ai, at a, schmei- 
Zusammensetzung mit com- höchst unwahrscheinlich. | cheln, schweifwedeln; die lautliche Entwickelung 
(Vermutlich ist engl. plot erst aus complot gekürzt.) | erklärt sich, wenn man von *co-adulo ausgeht.] 
Vielleicht läfst Folgendes sich wenigstens hören, | 2383) eöneäco, -üre, bekacken; (davon ital. 
wobei davon ausgegangen ist, dafs complot im Altfrz. ! s-conchigarsi; altfrz. conchier; vgl. Mussafia, 
auch „Menge“ bedeutet. Lat. cumulus ergiebt | Beitr. 102; Scheler im Anhang zu Dz 794 eschiter. 
comble, das bekanntlich auch adjektivisch im Sinne,  eóneüvo s. cónceüviilo. 
von „voll“ (z. B. von Menschen) gebraucht wird, in | 2384) *eóneáviiló, -üre (v. cavus), aushöhlen; 
Redewendungen, wie la salle est comble u. dgl. Von rum. covaiez ai at a, krumm machen, biegen. 
comble wäre eine Ableitung comblot denkbar, welcher | Dz 104 combo zieht, jedenfalls aber mit Unrecht, 
die Bedeutung „kleine Anhäufung (von Menschen), ; hierher, bezw. zu concavo, -are u. concavus, auch 
Zusammenrottung“ zukommen würde. Die Bedeutung | ital. comba, Thal (nur in Ortsnamen erhalten, vgl. 
konnte Ursache werden, dafs das Wort sich lautlich Murray in den Transact. of the Philol. Soc. 1891/94 
an complir, füllen, anlehnte u. folglich sein b mit! p. 281); prov. comb, gekrümmt; altfrz. combe, 
p vertauschte, also comblot : complot. Besser noch | halschlucht; span. combar, krümmen, comba, 
wäre es vielleicht, von comble zunächst das Verb Krümmung, combo, gekrümmt.  Indessen ist es 
combtot(t)er = 'comploter abgeleitet sein zu lassen | wahrscheinlicher, dafs die Worte auf einen kelti- 
u. daraus das Sbattv. complot zu gewinnen; *com- schen Stamm comb-, cumbo-, (8. d.) zurückzuführen 
bloter wäre eine Bildung, die in trembloter ihr sind, vgl. Th. 55. Lat. conc(«]va hätte eher con- 
ungefähres Gegenstück hätte. — Einfacher aber dürfte qua, conca, als comba ergeben. Storm, R V 175, 
es sein, die Frisch'sche Annahme folgendermalsen | hält cumbä, cymbä (gr. xvj») für das Grundwort, 
abzuündern: von (pita) *pilotta wird abgeleitet *pí- wogegen lautlich u. begrifflich an sich nichts zu 
lotture=frz.peloter,*ploter(dav.das Postverbale plot), erinnern ist, denn „Kahn“, ,.Kahnhóhlung" konnte 
Kompos. comploter, dazu das Postverbale complot. sehr wohl zu „Höhlung, Thal’ verallgemeinert 

2375) eömpOno, pösül, pösitüm, pönere, zu- | werden, u. passend weist St. auf den analogen Ge- 
sammensetzen, -stellen; ital. compongo, posi, posto, brauch von bassin hin. Aber cumba, cymba scheint, 
porre, Part. P. P. composta, Eingemachtes; prov. nach seinem Vorkommen zu schliefsen (s. Georges 
Part. P. P. compost, zusammengesetzt; frz. Part. s. v.), der Volkssprache nicht angehört zu haben. 
P. P. Mask. compost, Dünger, Fem. compote (wohl | Vgl. auch Baist, Z V 244, wo altitul. gomberuto 
in Anlehnung an pot ohne Circumflex geschrieben), ebenfalls auf den Stamm combo- zurückgeführt, über 
eingemachte Früchte, vgl. Dz 551 s. v.; das Verb: den Stamm selbst aber Auskunft nicht gegeben wird. 
composer gehört nur mittelbar hierher; span. 2385) cöncävüs, a, um, hohl; davon nach Dz 
compongo puse puesto poner; ptg. componho puz|436 span. cárcava, Festungsgraben (so auch ptg.), 
posto pot, Part. P. P. composto, Mischung. . Leichengrube; cärcavo, Bauchhóhlung eines Tieres. 

eómpositüs, a, um s. eómpoóno. ' Siehe auch eonenavulo. 














261 2386) cönchüla 


eóne(h]&, -am f., Muschel, &. oben *cocea. 

eöne[h]döus s. *cocca. 

2386) eönchüla, -am f. (concha), kleine Mu- 
schel; ital. concola; sard. cuncula, vgl. Salvioni, 
Post. 7. 

cone[h]ylium s. cochylium. 

2387) eóneinno, -äre, zusammenfügen; davon 
vielleicht unter Anlehnung an *ingeniare (v. inge- 
nium) ital. congegnare, zusammenfügen, vgl. Dz 
366 congegnure. 

2388) eóneiplo, eepi, eéptim, eipéré (con + 


capio), auffassen; ital. concepire (schw. Vb., nur 


2414) cónfüsio 262 


| Diese Herleitung befriedigt wenig. D'Ovidio, AG 
.IV 170 Anm., hielt Herkunft von lt. cüna cünula 

für möglich, wogegen Ascoli an demselben Orte 
| Bedenken erhob, ohne sich jedoch unbedingt ver- 
| neinend auszusprechen. 

2403) *eonféeto, -üre, zubereiten (schriftlat. ist 
confectura, Zubereitung, vorhanden: c. mellis Col. 
9, 4, b, chartae Plin. N. H. 18, 75); ital. con- 
.fettare, einmachen, davon confetto, confettiere; 
'8pan. confitar, davon confito, confitero; ptg. con- 
| festar, davon confeitos, confeiteiro. Im Frz. hat 
! das Primitiv conficere [s. d.] = confire die Bedeutung 





st. Prt. P. concetto neben concepito); prov. concep | von confectare übernommen. 


conceup conceuput concebre; frz. concois qus qu 
cetoir ; span. concebir ; span. conceber. 
cóneürro s. eürro. 

eöneürsüs s. eürsüs. 

2389) *eóneürvéüs, a, um (v. curvus), gebogen; 
rum. cucurbeu, Regenbogen. 

2390) eóneürvo, -üre (v. curvus), zusammen- 
krümmen; span. ptg. corcovar, krümmen, davon 
corcóva, Hócker, vgl. Dz 442 corcovar. 

2391) *eöncürvösüs, a, um, krumm; ptg. corcós; 
krumm, bucklig, vgl. Dz 442 corcovar. 

2392) eöncüssüs, a, um (Part. P. v. concutére), 
erschüttert; ital. cosso (aus concosso), kleine Beule. 
Dz 366 s. v. gab kein Grundwort an. 

2393) [*eóndámno und eóndémno, -üre (con + 
damno), verurteilen; ital. condannare, condennare; 
prov. condampnar; frz. condamner; span. con- 
denar; ptg. condemnar. "Vgl. Berger p. 84.] 

2394) eóndenso, -äre (v. densus), dicht machen; 
span. condesar, aufhäufen, davon condesa, Haufen 
von Menschen. 
1 133. 

2395) eóndéseéndo, -ére, sich zu jem. herab- 
lassen; ital. condescendere; frz. condescendre; 
span. condescender; ptg. condescender. — Vgl. 
Petschenig, ALL V 138. 

2396) eóndio, -ire, würzen; ital. condire (ein 
dazu gehöriges Subst. actoris conditore giebt es 
nicht, conditore gehört zu lat. cundére, bedeutet 
also „Erbauer, Gründer“; ,,Konditor'* ist ital. 
confettiere, pasticciere; frz. confiseur, pátissier ; 
span. confitero; ptg. confeiteiro, doceiro. "Vgl. 
No 2403. 

2397) [eóndireetüm (*condreetum, Part. P. P. 
von condirigere), nach Dz 550 Grundwort zu prov. 
coderc-8 (also für codrec-s), angebautes Land, Aue.] 

2398) eónditio, -onem f. (v. condere), Bedingung; 
ital. condizione; prov. condicio-s; frz. condition; 
span. condicion; ptg. condigäo. Überall nur gel.W. 

2899) peruan. eondor, eundur, Kondor; ital. 
condore; frz. span. ptg. condor. Vgl. Dz 107 s. v.; 
Scheler im Dict. s. v. 

2400) eöndüco, düxi, düctum, ducéré, geleiten; 
ital. conduco, dussi dotto ducere u. durre; vom 
Partizipialstamme ist abgeleitet condottiere, Führer, 
Feldherr; (rum. ist adducere [s. d.| für conducere 
eingetreten); prov. conduc dui duit u. duch duire, 
altfrz. condui(s] duis duit duire; nfrz. conduis 
duisis duit duire; span. conducir (schw. Vb.); 
conduzir (schw. Vb.). 

2401) eondüetor, -Drem m. (conducere), Mieter; 
Sicil. connutturi pigianale; sonst nur gel. (frz. 
conducteur etc.) in der Bedtg. „Führer“. 

2402) eondy n., gr. xóvóv n., Trinkgefáís, Pokal, 
ist nach Dz 376 gonda das Grundwort zu ital. 

onda, góndola, Gondel; frz. gondole, schmales, 

ohes Trinkgefáfs, Gondel; span. ptg. góndola. 


Vgl. Dz 441 condesa; Baist, RF | 





| eonféetüra s. eónfécto. 

2404) eóünfieio, feel, fäetum, ficere, fertig 
| machen; ital. conficio feci fetto ficere, nur theolog. 
| terminus technicus mit der Bedtg. ,,die heil. Wand- 

lung vollziehen‘‘; frz. confire fis fis fit, einmachen, 
davon abgeleitet confiture confiseur. 

| 24065) *eönfidantiä, -am f. (v. *confidáre), Zu- 
versicht; ital. confidanza; frz. confiance; span. 
confidencia, confianza; ptg. confidencia, confianga.. 
Vgl. Cohn, Suffixw. p. 77. 

2406) *eonfido, -üre (f. confidére), vertrauen; 
ital. confidare: frz. confier; span. confiar; ptg. 
confiar. Vgl. Cohn, Suffixw. p. 77. 
| 2407) eönflietüs, -um m. (v. confligo), Kampf; 
ital. conflitto; frz. conflit; span. ptg. conflicto 
| (gel. W.). 
| 2408) eonflo, -äre, zusammenblasen; ital. gon- 
fiare, aufblasen, Part. P. P. gonfiato, angeschwollen, 
| daneben als gel. W. conflato, vgl. Canello, AG III 
370, Ascoli, AG XIII 454 (A. erklärt das g für c 
aus der Tonlosigkeit der ersten Silbe, was aber mit 
; golfo aus colpus in Widerspruch steht); frz. gon- 
fer; span. ptg. ist inflare = hinchar, inchar 

an Stelle von conflare getreten. Vgl. Gröber, ALL 
IL 439. S. auch unten inflare. 

| 2409) eönförio, -Ire, mit flüssigem Kot beflecken; 
rum. cufur i it i, Durchfall haben; (frz. das 
Simplex foirer ?). 

2410) eonfórto, -äre (v. fortis), stärken; ital. 
confortare; (prov. conortar, ermutigen, trósten, ist 
ı—= *conhortare, dazu das Vbsbsttv. conortz, Trost); 
ifrz. conforter, stärken, erfrischen, trösten, dazu 
das Vbsbsttv. confort; span. (confortar u.) con- 
hortar, dazu die Vbsbsttve (conforte u.) conhorte; 
ptg. confortar, dazu das Vbebsttv. conforto. Vgl. 
Dz 107 confortare; G. Paris, R I 810, Anm. zu 
S. Léger 20e. 

2411) *eönfrönto, -üre (v. frons), gegenüber- 
stellen; ital. confrontare; rum. cufrunt ai at a; 
prov. confrontar; frz. confronter; span. ptg. 
! confrontar. 

2412) 1. *eönfündo, -äre (v. fundus), auf den 
Grund, Boden bringen, rum. cufund ai at a, ein- 
graben, eintauchen; (in den übrigen Sprachen wird 
confundare durch affundare vertreten: ital. affon- 
dare, span. afondar, ahondar, ptg. afundar, 
daneben *(in)fund())tiare f. *(in)fundiare = prov. 
fonsar, fonzar (auch afonsar); frz. enfoncer; cat. 
(a)fonsar). 

2418) 2. eonfündo, füdi, füsüm, fündéré, zu- 
;sammengiefsen, mischen, verwirren, beschämen; 
ital. confundo, fusi, fuso, fundere; prov. con- 
fondre, cofundre ; f rz. confondre (st. Part. P. P. als 
Adj. confus): span. ptg. confundir. 

2414) eonfüsio, -oónem f. (v. confundere), Ver- 
| mischung, Verwirrung; ital. comfustone; frz. con- 
| fusion, u. dementsprechend in den anderen Sprachen. 
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263 2415) cöngaud&o 


2415) eóngaudéo, -ere, sich mitfreuen; frz. 
conjouir. 

2416) eóngélo, -üre, zusammenfrieren; sicil. 
cusilari, vgl. Salvioni, Post. 7. 

2417) eönglüs, -um m., ein Mals für Flüssig- 
keiten; ital. cogno, ein Weinmals, vgl. Dz 365 s. v.: 
abgeleitet (?) span. cangilon, ptg. cangirdo, ein 
Mals, vgl. Dz 486 cangilon. 

2418) *eóngriís, -um m. (für conger u. gonger 
— gr. yoyyooz), Meeraal; ital. gongro, grongo, 
Meeraal, vgl. Dz 378 s. v. 

[*eónhórto, -üre (f. cohortari) s. eonfórto.] 

2419) [*eó[n] + hüeo, -äre, hierher rufen; frz. 
(cohuer, vgl. huer, davon das Vbsbsttv.) cohue, 
Lärm, Gewühl, vgl. Dz 551 s. v.: die von Mahn, 
Et. Unters. p. 124, vermutete keltische Herkunft des 
Wortes wird von Th. 96 verneint. 

2420) [eónjügiüm n., Verbindung, Ehe; über 
Formen u. Ableitungen des sonst aus den roman. 
Volkssprachen geschwundenen Wortes in ital. Dia- 
lekten vgl. Flechia, AG II 131.] 

2421) eönjügo, -äre, verbinden; altsard. cotu- 
vare, maritare; neusard. cojuare, cojái, vgl. Sal- 
vioni, Post. 7. 

2422) [|eónjünetüra, -am f. (conjungére), Ver- 
bindungsstelle, Gelenk; ital. conjuntura ; altfrz. 
conjointure, vgl. Förster zu Erec 14; span. con- 
Juntura, ptg. conjunctura. Also nur gel. W., ausg. 
im Altfrz.] 

2423) cönjüngo, jünxi, jünetüm, jüngere, ver- 
binden; ital. congsungo u. giugno giunsi giunto 
giugnere u. giungere; prov. conjonh jons u. jos 
Joint jonher; frz. conjoins joignis joint joindre; 
die altfrz. Formen s, b. jungere; (span. ptg. nur 
das Part. P. conjunto, conjuncto, davon die Verba 
conjunctar, conjuntar). 

2424) cönjürätio, -ónem f. (v. conjurare), Ver- 
schwörung; ital. congiurazione, daneben congiura; 
sonst nur als gel. W. vorhanden. 

2425) eónjüro, -äre, zusammen schwören, sich 
verschwóren; ital. congiurare (davon das Vbabsttv. 
congiura), sonst nur gel. W. 

2426) eónópeüm u. eónóprüm n. (gr. xwiw- 
neiov, „vermutlich volksetymolog. Umbildung von 


2442) cofu]s[öb]rInüs 264 


| erobern; ital. conquistare, dazu das Vbsbsttv. 
conquista u. das nomen aet. conquistatore; prov. 
conquistar, davon conquista ; f rz. (conquester), con- 
quét, die Errungenschaft, conquete, die Eroberung; 
span. ptg. conquistar, davon conquista, congui- 
stador etc. 

! 2481) (Feönsäero, -äre (f. consecro v. sacer), 
weihen: frz. comsacrer; in den übrigen Spr. ist 
consecrare als wel. W. vorhanden.] 

2482) [consciénti&, -am /. (v. conscire), Bewufst- 
sein, Gewissen; ital. cosctenz(i)a ; prov. consciencia, 
constensa ; frz. conscience; spau.conctencia; ptg. 
consciencia.] 

2433) cönseribillo, -äre (Demin. von conscribere), 
kritzeln; zu vergl. ist das gleichbedeutende ital. 

. scombiccherare — (*sconchiberare, *sconscriberare, 
*conscriberare), vgl. Marchesini, Studj di fil. rom. 116. 

2434) [conséetá (Fem. des Part. P. P. v. conse- 
care), zerschnitten, — span. cosecha, Ernte, vgl. 

| Dz 442 s. v.; vgl. Baist, Z V 236; C. Michaelis, 

St. p. 58, u. Cornu, R XIII 298, setzen cosecha = 

collecta an (collecta : coyecha : cogecha : coxecha, 

worin z = frz. ch, : cosecha).] 

! 2435) eónsérvütoriüm n. (von conservo), Auf- 
bewahrungsort; ital.conservatorio , luogo di ricovero 
o di educazione per lo piü musicale", conservatojo 

| magazzino", vgl. Canello, AG III 337. 

| *eonservius s. gymnasiarchus. 

. 24896) eonsérvo, -üre, bewahren, ital. conser- 
vare; frz. conserver; in den übrigen rom. Spr. dem 
entsprechend (fehlt ru m.). 

2437) *consiídérium n. (v. considerare nach desi- 
derium gebildet), Sorge, Sehnsucht; prov. co(n)stre-s, 
daneben consirier-s = *considerarium, von consire 
abgeleitet das Adj. consiros, gleichsam *considerosus, 

: nachdenklich, besorgt. 

| 2438) eönsidöro, -äre, betrachten; ital. consi- 
derare; prov. consirar, cos(slirar; frz. considérer 

; (gel. W., als solches auch im Span. u. Ptg.). 

2439) eönsiliarius, -um m. (v. consilium), Rat- 
geber; ital. consigliere, -0; prov. conseillier-s 

ı[? dasselbeWort bedeutet „Kissen“]; frz. conseiller; 
span. consejero: ptg. conselheiro. Vgl. Berger s. v. 

2440) *consilio, -áre (v. consilium, schriftlat. 














semit. kanaph'* F. Pabst), feinmaschiges Mücken- . consiliari, Rat pflegen); ital. consigliare; prov. 
netz u. die mit einem Mückennetze umzogene Lager- | conselhar, cosselhar; frz. conseiller; span. consejar; 
stätte, das Himmelbett (Hor. Epod. 9, 16; Prop. ptg. (a)conselhar. 

8, 11, 45; Juven. 6, 80); ital. canope, Ruhebett;| 2441) eönsiliüm n., Rat; ital. consiglio; prov. 
rum. canapeu; frz. span. ptg. canapé. Vgl. Dz | conselh-s; f rz. conseil ; span. consejo ; ptg. conselho. 
85 canopé; über frz. canapé vgl. Blanc in Revue | 2442) eonsistoríüm »*. (v. consisto), Versamm- 
des langues rom. 1890 p. 438. | lungsort; prov. consistori-s, Konsistorium, gel. W., 

2427) [eónor, -ärl, versuchen; ,n'é il deverbale | als solches in der entspr. Form auch in den übrigen 
nel sard. conos, conati di vomito“, Salvioni Post. 7.] ' rom. Sprachen. 

2498) *eónquaero und eónquiro, quaesivi und! 24483) eó[n]s[ób]rinüs, -um m. u. -a, -am f., 
quisivi, quaesitüm und quisitüm, quaeréré und | Geschwisterkind von mütterlicher Seite; ital. cu- 
quirére, sich zu verschaffen suchen; ital.conquido,, gino, -a; lecce. cussiprínu, vegl. consubraina, 
quist quiso quidere, überwinden, unterjochen; rum. |friaul. consovrin, vgl. Tappertz, Die roman. Ver- 
cuceresc is it i, unterwerfen, erobern; prov. con- | wandtschaftsnamen (Strafsburg 1893 Diss.) p. 116, 
quier quis ques u. quis querre querer u. querir, : Salvioni Post. 7; rtr. cusrin, cusdrin; prov. cosin; 
erobern; frz. conquiers quis quis quérir, erobern; | frz. cousin, -e; cat. cosí; span. sobrimo, -a; iE 
span. conquerir (schw. Vb.); im P tg. fehlt das Vb. | sobrinho, -a (im Span. u. Ptg. bedeuten die Worte 

2429) eónquisitio, -Önem f. (v. conquiro), Nach- ! meist „Neffe, Nichte“, „Vetter, Base" ist — primo, 
suchung; altfrz. cuisengon, Sorge, Eifer, davon|-a, ptg. auch coirmäo, -da). Vgl. Dz 116 cugino; 
die Adj. cusengonos, cusencenavle u. das Adv. cu- ' Gróber, ALL I 553; Canello, AG III 841 Anm,, 
sencenosement. Vgl. Tobler, Z III 571, wo zuerst | wo mit Recht die Ansicht ausgesprochen ist, dafs 
die richtige Ableitung gegeben ist; Dz 557 cuire | die starke lautliche Umgestaltung des Wortes im 
hatte das Wort mit prov. cosenza (8. oben *coco |Ital. etc. sich aus seinem häufigen Gebrauche in 
cocére) in Zusammenhang bringen wollen, u. G. Paris, | der Kindersprache erkláre. — Aus dem span. so- 
R IX 384, verteidigt diese Ableitung gegen Tobler. | brina = frz. soubrine durch Suffixvertauschung 

2430) *eónquisto, -äre (Intens. v. conquirere), | soubrette. 


265 2444) cönsdcör 


2444) eónsócér, -eérum ın., Mitschwiegervater; | -uml[i]ne, -ume vertauscht worden sei); 


2464) cöntsro 266 


Gröber, 


rum, cuscru, Schwiegervater, Schwager, Hochzeits- | ALL I 553 (stellt ala Grundformen cos’tumen u. 


gevatter, vgl. Ch. unter socru. | 

2445) eonsólidá, -am /., eine Pflanze, gemeine | 
Schwarzwurz (Symphytum offieinale L.); frz. con- 
soude, Schwarzwurz, vgl. Dz 552 s. v. Wegen 
etwaigen Zusammenbanges von consolida wit frz. ! 
console, Konsole, Stützbank, s. eönsölo. | 

2446) eönsölo, -äre (gut schriftlat. consolari), | 
trösten; ital. consolare, dazu das Vbsbst. consólo . 
(gewóhnlicher consolazione); prov. consolar; frz. 
consoler (dazu consolation), von cunsoler vielleicht 
als Vbsbsttv. abgeleitet console, Konsole (auch ptg. 
consola), doch ist freilich der dann anzunehmende 
Bedeutungsübergang (Trost : Stütze : Stützbänkchen) 
bedenklich, andererseits ist das sonst als Grundwort | 
vorgeschlagene u. begrifflich recht passende consolida 
lautlich unannebmbar, vgl. Scheler im Dict. con- 
soler; span. consolar, dazu das Vbsbsttv. consuelo, 
Trost: ptg. consolar. Das Wort trägt überall 
gelehrten Charakter. 

2447) eónsóná, -am f., Konsonant, — frz. con- 
sonne; in den übrigen Sprachen wird dafür das 
Part. consonans =ital. consonante ete, gebraucht. 

2448) eönsörs, sórtém, gleichlosig, teilhaftig; 
ital. consorte, Teilhaber, Mitgenofs, Gatte, Gattin, 
davon abgeleitet consorteria, Genossenschaft. 

2449) cönspüo, spül, spütum, spüéré, spucken; 
ptg. cospir, cuspir, vgl. Dz 444 s. v. (ital. ist 
,Spucken' = sputure; prov. escracar; f rz. cracher 
vermutlich vom westgerm. *rákón, Stamm hrak, 
vgl Mackel 47; span. escupir = *exspuire für 
ezspuére). 

2450) eönsto, stiti, stätürüs, stäre, zu stehen 
kommen, kosten; ital. costare, dazu das Vbsbsttv. 
costo, Preis, Aufwand; rum. cust ai at a, dazu 
das Vbsbsttv. cust; prov. costar; frz. coüter, dazu 
das Vbsbsttv. co&t, gewöhnl. im Pl, Kosten; cat. 
span. costar, dazu costa; ptg. custar, dazu custo 
u. custa. Vgl. Dz 554 cotüter. 

2451) eönstringo, strinxi, strietum, stríngéré, 
zusammenziehen, záhmen; ital. co(n)stringo, co(n)- 
strigno, strinsi, stretto, stringere und strignere, 
zwingen; prov. costrenc streis streit und »treg 
strenher; frz. contrains traignis traint traindre, 
zu altfrz. constraindre des Adj. constraindable, 
vgl. Cohn, Suffixw. p. 503; span. costrenir; ptg. 
constranger u. stringir. 

2452) *eonstrügo (f. strüo), strüxi, strüetüm, 
strügéré, erbauen; ital. construo strussi strutto 
struere; prov. construi siruis struit u. strug struire 
u.strurre; frz. construits) struisis struit struire; 
span. ptg. construir. Vgl. Gróber, ALL II 102 
unter *destrügere. 

2453) eönsüösco, -ére, gewohnt werden; rtr. 
kuseser, vgl. Meyer-L., Z. f. ö. G. 1891 p. 768. 

2454) *eo[n]s[ue]tümen ». u. "eöln efuejtumina 
[?] (f. consuetudo, -inem, das nur im Ital. als ge- 
lehrtes Wort erhalten ist), Gewohnheit; ital. co- 
stume, costuma; sard.costumene; prov. cosdumna, 
costuma; frz. (costume), coutume f.: cat. costum; 
altspan. costumne; neuspan. costumbre; ptg. 
costime. Vgl. Dz 110 costuma (nimmt Vertauschung 
des Suffixes -üdinem mit -üme an); Cornu, R VII 
365 (nimmt Übergang von -üdine : -ünine : -&mine | 
an); Havet, R VIL 698 (nimmt Übergang von -üdine : 
-übine : -übne : -ümne an); Canello, AG III 367 
Anm. 2 (schliefst sich Cornu an); Ascoli, AG III 
368 Anm.* (nimmt an, dafs -üdine, -üdne zu -unne 
assimiliert u. dies dann mit dem beliebten Suffix 


! cos'tumina auf u. begründet dies in längerer Aus- 


einandersetzung). Die grófste Glaubwürdigkeit darf 
Ascoli's Ansicht beanspruchen, doch darf auch nach 
dieser *costumen als wenigstens sekundäres Grund- 
wort angesetzt werden. Vgl. auch Körting, Formen- 
bau des frz. Nomens, Anhang II. 

2456) eönsül, -sülem m., Konsul: ital. console 
u. cónsolo, vgl. Canello, AG III 402. 


2456) eönsümmo, -üre, summieren, vollführen, 
vollenden (begrifflich hat sich das Vb. mit *con- 
sumure = consumére, verzehren, gemischt); ital. 
consumare, aufzehren (daneben consumo sunsi sunto 
sumere), consumato als Sbst. Kraftbrühe, vgl. 
Canello, AG III 812; frz. consommer, vollenden, 
vollziehen, verzehren, davon consommé, Kraftbrühe, 
consumer, vorzehren; span. consumar, vollenden, 
consumir, aufzehren; ptg. consummar, vollenden, 
consumir, aufzehren. 

eónsümo 8. consummo. 

2457) eo[n]|siío, sil, sütum, süéré, zusammen- 
nähen; ital. (mit Übergang in die I-Konj. und 
Palatalisierung des 8) cuscire, cucire, davon Kompos. 
sdrucire, sdruscire, auftrennen, gleichsam *ez-dis- 
re-suere, doch würde wohl auch dis-re-suere genügen, 
falls man Umstellung des d[i]s : sd annehmen darf, 
vgl. Caix, St. 56; rum. cos cusut cusut coase; 
rtr. kuzer, Pt. kit, vgl. Gartner $ 148 u. 173; 
prov. coser; altfrz. cosdre; nfrz. couds cousis 
cousu coudre — coim )e[ue]re nach der Betonung des 
Ind. cóns[uo], u. dieser wieder hat nach Analogie 
des Inf.'s das d angenommen; cat. cusir; span. 
coser; ptg. coser. Vgl. Gróber, ALL I 558; Dz 
115 cucire; d'Ovidio, Note etim. p. 52. 

2458) *eo[n|sü]türá, -am /. (v. consuo), Naht; 
ital. costura ,,cucitura doppia che fa costola*, da- 
neben (unmittelbar von cucire) als allgem. Ausdruck 
cucitura, vgl. Canello, AG III 881; prov. costura; 
f rz. couture, das Nähen, die Naht, davon couturier, 
-ére, gleichsam *consuturarius, -a, Näher, Náherin. 


2459) (eóntémplo, -üre (s. Georges unter con- 
templor am Schlusse), betrachten; ital. contemplare; 
prov. span. ptg. contemplar; frz. contempler.] 

2460) [*eóntémpórünéus, a, um, zeitgenóssisch; 
f rz. contemporain, gel. W., erst seit dem 16. Jahrh. 
nachweisbar, altfrz. dafür contemporel, vgl. Cohn, 
Suffixw. p. 167; ital. span. contemporaneo.| 

2461) *eónténéo (f. eontineo), tenül, téntiim, 
téneré, zusammenhalten, umfassen; ital. contenere 
(gel. Part. Prüs. continente, enthaltsam, als Sbst. 
Festland, vgl. Canello, AG IH 333); dem ent- 
sprechend in den übrigen rom. Sprachen; wegen der 

lexion s. ténere. 

2462) eónténtio, -onem f. (v. contendere). Streit; 
davon nach Caix, St. 208, durch Abfall des Präfixes 
ital. (tenza u.) tenzone; prov. tensa u. tenson 
(tenso-s); altfrz.tence, tencon, Streit, Streitgedicht; 
die Doppelformen würden also einerseits dem (zur 
A-Dekl. übergetretenen) Cas. rect., andrerseits dem 


Cas. obl. entsprechen u. sich zu einander verhalten 


wie etwa l(i)erre zu larron. 


2463) cöntöntüs, a, um (Pt. P. P. v. continere), 
zufrieden; ital. contento; prov. conten-s; frz. 
content; span. ptg. contento (im Span. Lehn- 
wort). 

2464) eóntéro, trivi, tritum, téréré, zerreiben; 
span. curtir (für cutrir), ptg. cortir, gerben, vgl. 
Dz 443 s. v. 


267 2465) eöntindntiä 2498) ci[5]péreülum 368 


2465) eöntinentiä, -am f. (von continere), das | (über mundartliche ital. Gestaltungen von convenire 
Ansichhalten, die Haltung, Fassung; ital. con- u. conventtare vgl. Mussafia, Beitr. 99 f.); rum. 
tinenza; dem entsprechend in den übrigen rom. | cuvin ii it i, refl. Vb., sich zu jem. begeben, sitzen; 
Sprachen. Iprov. convenh vinc vengut venir; frz. conviens 

*eóntíngéseo s. eöntingo. | vins venu venir, hat auch die übertragene Bedeu- 

2466) eöntingo, tigi, täctüm, tingeré (con + tung „zukommen, sich schicken, passen"; span. 
tango). berühren, erreichen, treffen, geschehen; : convengo vine venido venir; ptg. convenho vim 
altspan. contir, cuntir, sich ereignen, davon das | eindo vir. Wegen der Flexion vgl. auch venio. 


Inchoativ contescer; neuspan. ptg. (a)contecer.. 9482) [*eónvéntüm n. u. *eónvénla f. (v. con- 
Vgl. Dz 441 contir; Cornu, R X 77. , renire), Übereinkunft; ital. convegno u. convegna; 
2467) eöntinüo, -Are (v. continuus), fortsetzen: ' prov, copina; altfrz. convin, convigne, convine m.; 


ital. continuare (gel. W. u. als solches auch in |cat. conveni; span. convenio. Vgl. Dz 107 con- 





den übrigen rom. Hauptsprachen vorhanden).  vegno.] 
.2468) cóntiuiiüs, a, um (v. continere), zusammen- 2483) eönvöntüm n., Übereinkunft, Vertrag, und 
hängend; ital. continuo, continovo. eónvéntüs m., Zusammenkunft, Gesellschaft, Verein ; 


2469) eóntrü, Präp., gegenüber, gegen, ital. lital. convento, Vertrag, Zusammenkunft, Kloster; 
contra, contro; rum. catrá; prov. contra; frz. rum. curint (Vertrag, Abmachung, Unterredung), 
contre; span. ptg. contra. . (gespräch, Rede, Ausdruck, Wort; prov. convent-z, 

2470) eönträctüs, -um m., Vertrag; ital. cOn- | conven-s; altfrz. convent ; nfrz. couvent, Kloster; 
tratto; (prov. Adj. contrag-z, zusammengezogen); span. ptg. convento. 

(altfrz. contrait, Adj., gelähmt); frz. contrat; | eonvörsätio s. eónvérso. 


span. ptg. contrato; überall halbgel. Wort. ı 9484) *eónvérso, -üre (f. conversari), verkehren; 
2471) eonträ + fäcio, fücéré, entgegen machen; ;,,], conversare u. dem entspr. iu den anderen Spr., 


ital. contraffare, nachmachen; frz. contrefaire; das Vb. hat dio eingeengte Bedtg. „mündlich ver- 


a pa n, contralncer‘; ptg. contrufazer. Wegen der | kehren, sich unterhalten‘ angenommen, ebenso wie 
adum - , das dazu gehörige Sbst. conversatio im Lat. „Ver- 
2472) eönträ + quádro, -äre, entgegenbauen, = kehr"*, im Roman. „Unterhaltung“ bedeutet. 


frz. contrecarrer, entgegenarbeiten. 
_ . 2485) eonvérsus, a, um, Part. Porf. Pass. v. 
Gegenrechnung, t Dips rie m afit, dam ereer tre; sard. cumbessu, storto, vgl. Salvioni, 
! . ? ; H 08 . *. 


das Vb. controler. Aus dem Frz. ist das Wort in "M Zur o LX _ 
. « 2486) eónvérto, vérti, vérsüm, vértéré, um- 
die anderen Sprachen übernommen worden. Vgl.; wenden; ital. (convertere, verso, üblicher:) convertire 


Dz 276 rotolo. : : 

2474) entr - slo stre, gegenüberstehen, im "m Slam in den enden Spider ie 
Gegensatz stehen; ital. contrastare, dazu das Vb- | jem einer Schuld überführen unwiderle; lich dar: 
sbsttv. contrasto, Gegensatz; dem entsprechend auch E à. überzeugen: ital ” iger'eg. : 
in den übrigen Sprachen. thun, überzeugen; ital. convinco vins vınlo vín- 


nt " cere; prov. convenc venquei vencut vencer; frz. 
247b) *cönträtä, -am f. (v. contra), Gegend; | > p e eng . ; IE 
. convainc vainquis vaincu vaincre; span. con- 
ital. contrata, contrada; rtr. contrada; PIOV. j»oncer: ptg. convencer. weıren der Flexion vel 
contrada ; frz. contrée; altspan. contrada. "Vgl. ; „ PIB- » WEB B. 


mx der auch vinco. 
Dr 7 contrata; Rónsch, Jahrb. XIV 387; Gróber, | 2488) *eönvio, -re (v. via), den Weg zusammen- 


xax a . u arten , gehen, geleiten; ital. conviare, daneben convojare 
Nd ,Ontrémilo, are, zittern, = rum. cutre (nach dem Französ.) u. convogliare (mit Suffix- 
2477) eöntribülo -üre, zermalmen, quälen, — vertauschung für convojare), davon das Vbsbsttv. 

I 9 , 3 


run. cutrier ai at a (die Leute beunruhigen, be- | convojo, convaglio, Begleitung, Bedockung, Wagen- 


lástigen), vagabundieren, umherstreifen. Vel. DI 700 voger 2 dazu das Vbsbsttv. convoi. 


beisteuern, ist nur als gel. W. vorhanden; ital. tauschung der Práp. wurde wohl durch begriffliche 


contribuere ; frz. contribuer , span. ptg. contribuir. . , D. 

_ , ; |i Anlehnung des Wortes an convivium veranlafst) 
o - Fa s . . . , 

2479) eöntüs, -um m. (gr. xovród, Ruderstange; einladen; ital. conviture; prov. convidar; fra. 


nach Dz 169 gonzo das mutmalsliche Grundwort » I. r 
Ai span. gonct, Thürangel; pi. gonan, engono, fO^Per: span, RU meiden; dazu das Vosbat 
„freilich mit einer nicht gewöhnlichen Schärfung ! : ’. E: „„ prov. 3 
« . altfrz. convi, span. ptg. convite. Vgl. Dz 108 
des t*; das gleichbedeutende prov. gofon-s (aus | : MM 
: - i convitare; Gróber, ALL I 551. 
gonfon) will Dz aus griech. youyos, Pflock, das Dana 4 . . 
frz. gond endlich (wegen des lothr. angon) von, 2490) [eönviviüm n., Gastmahl; ital. convivio 
ancon = gr. dyxwv, Haken, herleiten. Vgl. Gröber, | (üblicher ist convito); frz. convive, dazu das Adj. 
ALL 1I 439. conviviable in der Verbindung poeste c., poesie qui 
2480) *eönüeülä, -am f. (f. *colucula, Demin. traite des festins, vgl. Cohn, Suffixw. p. 97.] 
v. cölus; der Wechsel von »: | beruht vielleicht | 2491) eónvivo, vixi, vietüm, vivéré, zusammen- 
auf begrifflicher Anlehnung an cönus, Zapfen), Spinn- leben, = ital. convivo visst vessuto vwere. 
rocken; ital. conocchia; altfrz. conoille; nfrz.| 2492) eönvöeo, -äre, zusammenrufen; ital. con- 
quenouille (8pan. wird dies Werkzeug rueca, ptg. vocare, dem entsprechend als halbgel. Wort auch 
roca genannt, auch ital. ist rocca vorhanden, das in den anderen Sprachen. 
Grundwort ist wohl vorauszusetzendes got. *rukka-,| 2493) eo[ó]péreülum n. (v. cooperire), Deckel; 
vgl. Kluge unter „Rocken“). Vgl. Dz 107 conocchia; ital. coperchio; rtr. nur das Vb. curclar, bedecken; 
Gróber, ALL I 551; Cohn, Suffixw. p. 231. frz. couvercle; span. cobija, Decke, dazu das Vb. 
2481) eónvénio, veni, ventüm, véniré, zu-!cobijar, bedecken. Vgl. Dz 441 cobija; (Gróber, 
sammenkommen; ital. convengo venni vento venire; : ALL I 551. 








269 2494) cö[ö]pörfo 

2494) eó[ó]pério, perüli, pértüm, périre, be- 
decken ; ital.copro copersi coperto coprire; sard. 
coperrere; prov. cobrir; frz. (covrir), couvrir (Part. 


P. P. couvert); cat. cobir, cubir; span. cobrir, ! 


cubrir; ptg. cubrir; rtr. cuvrir; rum. acoperi. 
Vgl. Gróber, ALL I 551 u. VI 378 (caperire). 
2495) eóp[(h]inás, um m. (gr. xogivog), ein 
grofser Korb, Tragkorb (Isid, 20, 9, 9); ital. cöfano 
(das übliche Wort für ,,Eeisekoffer'* ist baule), (coffa, 








2512) córí&cifis 210 


| schwarze Krähe, auf corax zurückgehe, falls es 


nicht eiwa ein mit lat. crocire zusammenhängendes 
Onomatopoieton sei.] 

2505) eorbieülä, -am /. (Demin. von corbis), 
Körbchen (Pallad. 3, 10, 6), = frz. corbeille; ptg. 


‚corbelha, vgl. Dz 503 s. v. 
; 2506) eörbis, -em m. u. f., Korb; ital. corba; 


sard. corve, bol. corbe, Salvioni, Post. 7; ruin. 
corfá; (prov. Demin. gorbel); (frz. corbeille, ptg. 


Mastkorb); prov. altfrz. cofre; nfrz. coffre, vgl. | corbelha; dem Span. fehlt das Wort, es braucht 


Karston, Mod. Lang. Notes III 874, u. Berger s. v. 
(das übliche Wort für ,,Reisekoffer^ ist malle = 
germ. malha, vgl. Mackel 59); span. cuebano, 
(cofa, -e, Mastkorb), Demin. cofin, Körbchen (frz. 


coffin), was ein *cofinus v. *cofus voraussetzt, vgl. | 


Cohn, Suffixw. p. 145; nicht hierher, sondern zu 
cuppa (s. d.) gehórt altspan. cópino, kleiner 
Becher. Vgl. Dz 108 cöfano; Gróber, ALL I 551. 

2496) *eópréüs, a, um (für cypreus v. cyprum, 
cuprum), kupfern; davon frz. cuivre, Kupfer, vgl. 
G. Paris, R X 49; Gróber, ALL I 551; Dz 557 
cuivre; Baist, Z VII 116. 

2497) *cóprüm n. (für cyprum, cuprum), Kupfer; 
(ital. fehlt das Wort, es wird vertreten durch 
rame = aeramen); piem. crof, rame, altbol. covro, 
vgl. Salvioni, Post. 8; altfrz. coevre (nfrz. cuivre 
— *copreum); cat. couvre; span. ptg. cobre. Vgl. 
Gröber, ALL I 5652. — Ital. copparosa, Vitriol, 
frz. couperose, span. ptg. caparrosa gehen wohl 
nieht, wie Diez 108 s. v. will, auf cupri + rosa, 
sondern auf das deutsche Aupferasche zurück. 

2498) cöpülä, -am f., Band; ital. cópula, cópola, 
coppia ,pajo", archaisch cobola, gobola, cobbola, 
montal. gubbia „coppia di muli", venez. cubia 
„pariglia di cavalli“, vgl. Canello, AG III 858, über 


sonstige dialektische Gestaltungen des Wortes vgl.: 


Caix, St. 79 u. 852, Flechia, AG II 6 u. 338 Z. 15 
v. u.; prov. cobla, Paar; frz. couple, Paar, dazu 
das Demin. couplet, Verspaar. Vgl. Dz 108 coppia ; 
Gróber, ALL I 551; s. auch oben *elopa. 

2499) [*eöquästro, -ónem m., Koch, = prov. 


coguastró-s, vgl. Dz 557 cuire (frz. cuistre kann: 


nieht hierher gebören).] 

eöquinä s. cóciná. 

eöquinäriüs s. *eóeinüriüs. 

eóquínó, -üre s. eóciíno. 

eöquo, -éró s. *eóco. 

eoquüs s. *eóciís. 

2500) eör, eördis n. (vgl. gr. xagóía), Herz; 
ital. cuore; rtr. kor, kör, koer etc., vgl. Gartner 
8 200; prov. cor-s; frz. ceur (damit zusammen- 
gesetzt vielleicht courbatu — cor -|- battulus, besser 
setzt man aber wohl mit Scheler im Dict. p. 118 cour 
= court = curtum an); altspan. cuer (dafür ist 
eingetreten corazon, gleichsanı *corationem ; ptg. 
coragäo, vgl. Dz 441 corazon; Cornu, R IX 129, 
ist geneigt, corazon v. curation-em abzuleiten, doch 
ist das, was er vorbringt, nicht eben überzeugend). 

2501) *eörälis, e (v. cor), herzlich, = prov. 
coral-s. 

2502) eóralliüm ». (gr. xoo«AA«ov) u. eórallüm 
n., Koralle; ital. corallo; frz. corail; span. ptg. 
coral. 

2503) *eoratieum m. (v. cor), Herzbaftigkeit, 
Mut; ital. coraggio; prop. coratge-s; frz. cou- 
rage; spau. coraje; ptg. coragem. "Vgl. Dz 108 
coraggio. 

(*eóratio, -ónem s. cor.] 

2504) leöräx, 

t 


Cihac p. 56 hält für möglich, dafs rum. cioard, 


| dafür canastro, canasta = gr. xavaoroov, 8. oben 


eanistrum). 


2507) eörbitä, -um f. (v. corbis), langsam fahren- 
des Transport- oder Lastschiff, Korvette (z. B. Cic. 
ad Att. 16, 6, 1); frz. corvette; span. corbeta; 
ptg. corveta. Vgl. Dz 108 corbeta. 

2508) *eórbüs u. eörvüs, -um m., Rabe; ital. 
corbo (dazu wohl das Vb. corbellare, verspotten) u. 
corvo; ossol. éorf, pav. crof; rum. cörb; rtr. 
coru; altprov. corb, davon daa Demin. corbel-5; 
(frz. corbeau = *corbellus); cat. corb; span. 
cuervo; ptg. corvo. Vgl. Gröber, ALL I 552; 
Parodi, R XXVII 237. 

eördä s. chorda. 


2509) cördätüs, a, um (v. cor), sinnig, verstándig; 
span. cuerdo (aus cordado gekürzt); ptg. cordo. 

gl. Dz 448 cuerdo. 

2510) eórdoliüm n. (v. cor + St. dol-, wovon 
| dolor), Herzeleid (Plaut. Cist. 1, 1, 67); ital. cor- 
 doglio; rtr. cordoli; prov. cordolh-s; span. cor- 
dojo. Vgl. Dz 108 cordoglio. Vgl. Bücheler, Rhein. 
‚Mus. XXXVII 517. 


.. 2b11) *eerdübünüs, a, um (v. Corduba), aus 
Corduba (Cordova) kommend; ital. cordovamo, 
‚ Bockleder, Corduanleder, davon curdovaniere, Cor- 
duanmacher, auch Schuhmacher (für letzteren Be- 
griff ist calzolajo — *calceolarius das gewöhnliche 
Wort); prov. cordoan-s, cortves, eine Art Leder; 
altfrz. corvois, wov. corvisier, corviserie etc., vgl. 
Tobler, Z XIII 546; frz. cordouan, davon (cor- 
doannier) cordonnier, Schuhmacher. vgl. Fals, RF 
DI 486 Mitte; span. cordoban („Schuhmacher“ 
heifst span. zapatero, ptg. sapateiro — fra. 
'sabotier, Holzschuhmacher, abgeleitet von span. 
.£apato, -a, Schuh, ptg. sapata, gaputo, prov. 
sabato, frz. sabot, savate, eine Wortsippe dunkeln 
Ursprunges; Scheler im Dict, unter savate ist geneigt, 
sie auf den germ. stap-, sap-, wovon stapfen in 
Fufsstapfe u. dgl., zurückzuführen, s. unten s8p&- ; 
Dz 674 sabot stellt keine Ableitung auf; vielleicht 
führt folgendes auf die richtige Spur; ital. zappare 
bedeutet „hacken“, aber auch „mit dem  Fufse 
stampfen* und geht zurück auf ein lat. sappa, vgl. 
Rónsch, Z I 420, u. G. Paris, R VI 628, dieses 
sappa nun, dessen Grundbedeutung etwa , Stampfe' 
gewesen sein mag, kann recht füglich zur Ableitung 
von Worten gedient haben, welche Schuhe, also 
| gleichsam kleine Stampfwerkzeuge, bezeichnen. Sonst 
liefgee sich noch an ein *sappus (= prov. altfrz. 
sap), das mutmafsliche Stammwort zu sappinus, 
Tanne, denken, zapato etc. würde dann, wie frz. 
“sabot, eigentlich einen Holzschuh bedeuten). 

| 2512) eoriäceüs, a, um (v. corium), ledern; ital. 
corazza „specie di usbergo, che in origine sarà 
| stato di cuojo“, vgl. Canello, AG 1II 348, s-cur- 
'raccio ,'grembiule", vgl. Caix, St. 551; prov. 
coirassa; frz. cuirasse; span. coraza. Vgl. Dz 108 


cöräcem m. (gr. xopa&), Rabe; | corazza. 
: *corlämen s. eOriüm. 


211 2518) cörländrüm 


2513) eörländrüm n. (gr. xoolarvor), Coriander 
(Coriandrum sativum L.); span. culantro, Corian- 
der: ptg. coéntro, vgl. Dz 448 s. v.; Ascoli, AG 
VII 148. 

[*eorieüs s. erödi.] 

2514) *eóriseo, -äre (v. coruscus, über i statt 
u in der späten Latinität s. Róusch, Jahrb. XIV 
177), blitzen, = ptg. coriscar, blitzen. Vgl. Dz 442 
coriscar. 


2515) *eóriseus, -um m. (vgl. Rónsch, Jabrb. : 


XIV 178), Blitz, — ptg. corisco. 
coriscar. 

2516) eóriüm n. (gr. xogıor), Leder; ital. cuojo 
(vielleicht ist quoglio dasselbe Wort, vgl. Canello, AG 
lII 302 Z. 14 v. ob.); (rtr. kurdm = *cor(i)amen, 
vgl. Gartner $ 68); prov. coir-5; frz. cuir; span. 
cuero; ptg. coiro, couro. 

2617) gr. xoguog, Klotz, davon vielleicht span. 
corma, Fulsklotz, vgl. Dz 442 s. v. 

2518) [*cormus, um (?) = frz. corme, Spier- 
ling (davon cormier, Spierlingsbaun)); ptg. corme, 
Spierlingsbaum. Vgl. Dz 558 s. v.] 

2519) eórnéolis, um (v. cornu), hornartig; 
ital. corniolo, Kornelkirsche, u. -nbaum (daneben 
cornio u. cornia) u. corniola, Karneol; rum. corn, 
Kornelkirschenbaum, coarnd, Karneol; frz. cor- 
nouille (— *cornücula), daneben cornoille, altfrz. 
auch corneille, cornille (= *cornicula), Kornel- 
kirsche, cornouiller, Kornelkirschenbaum, cornaline, 
Karneol; span. cornizola, Kornelkirsche, cornizo 
u. cornejo (= *cornículum), Kornelkirschenbaum, 
cornerina, Karneol; ptg. cornisolo, Kornelkirsche, 
corniso, Kornelkirschenbaum, cornelina, Karneol. 
Vgl. Dz 109 cornio u. corniola; Cohn, Suffixw. 
p. 228. 

cörneüs s, eórnéóoliís. 

2520) *cörnie[ü]lä, -am f. (f. cornicula, Demin. 
v. cornix), Krähe; ital. cornacchta = *cornacula 
(oder nach gracchia gebildet? vgl. d’Ovidio, AG 
XIII 382); rtr. cornaigl; prov. cornelha u. cor- 
nilha; frz. corneille, altfrz. auch cornaille, vgl. 
Cohn, Suffixw. p. 151; cat. corneja, cornella; 
span. corneja; (ptg. fehlt das Wort, es wird er- 
setzt durch gralha, -o, auch span. grajo, prov. 
gralha, altfrz. graille, nfrz. grolle, rum. graur, 
ital. gracchia = lat. grácülüs, -a [s. d.], vgl. Dz 
170 gracco) Vgl. Gróber, ALL I 552. 

eórnix s. eórónis. 

2521) eórnü ». cörnüm »., cörnüs m., Ilorn; 
ital. corno; sard. corru; rtr. tschiern; rum. 
corn (bedeutet aulser „Horn, Geweib“ auch „Ecke, 
Winkel“); prov. corn; frz. cor u. corne; davon 
Demin. cornet, Hörnchen, Düte; cat. corn; span. 
cuerno, -a; ptg. corno, -a. Vgl. Gróber, ALL VI 883. 

2522) eórnü + germ. hard = frz. cornard, 
Hörnerträger, Hahnrei, vgl. Dz 553 s. v. 

eórnüm u. eórnüs, Kornelkirsche u. -nbaum, s. 
eórnéóliüs. 

2523) (cornu Musae soll, unwahrscheinlich genug, 
dem ital.prov.span.ptg. cornamusa, Sackpfeife, 
frz. cornemuse zu Grunde liegen, doch lälst sich 
eine andere Ableitung nieht geben. Vgl. Dz 109 
8. v.] 

2524) eórnutus, a, um (v. cornu), gehórnt; ital. 
cornuto; frz. cornu; span. cornudo u. s. w. 

2525) eóróllí, am /. (Demin. v. corona), Kránz- 
chen; sen. corolla corcine, vgl. Salvioni, Post. 7; 
prov. corolla, Reigentanz; altfrz. carole, dazu 
das Vb. caroler (auch prov. u. ital. carolar(e). 
Vgl. Dz 539 carole (s. oben choraulo); Förster, 


Vgl. Dz 442 


2539) córrígo 272 


Z VI 109 (hier zuerst die richtige Herleitung); 
Gróber, ALL I 552. 

2526) [*eóroólléüm, *eörolliüm (Demin, v.*corona), 
kleiner Kranz; davon neap. coruoglio, aret. coroglio, 
mod. croi, ringfórmiges Tuch um den Kopf, vgl. 
Flechia, AG II 837.] 

2527) eörönä, -am f. (gr. xoowvn), Kranz, Krone; 
ital. corona, Krone, cruna, Nadelóhr, vgl. Dz 367 
cruna, Canello, AG III 828, u. Ascoli's Anmerkung 
daselbst zu der betr. Stelle; rum. cunund ; rtr. 
prov. cat. corona; frz. couronne; span. corona ; 
ptg. coroa. 

2528) *cörönärlüs, a, üm, zum Kranze gehörig; 
ital. coronario, Ad). coronajo, coroniere, Sbst. 
„cbi fa corone“, vgl. Canello, AG III 307. 

; 2529) *eórónilla, -am f. (corona), Krönchen; 
frz. coronille (mit palat. ), Kronenwicke; span. 
coronilla. 

2530) eóronis, -idem /. (gr. xoewvi;), kleiner 
; Kranz; begrifflich geht hierauf, wohl durch Ver- 
mittelung des Mittelgriech., zurück, ist aber durch 
| seltsameVolksetymologie lautlich mit eörnix, -Icem, 
| Kráhe, in Zusammenhang gebracht worden ital. 
cornice, Kranzleiste am Hauptgesimse; frz. cor- 
| niche; 8pan. cornisa; ptg. cornija sind dem Ital. 
entlehnt. Vgl. Dz 109 cornice; Meyer-L., Z. f. 6. 
G. 1891 p. 768. 

2531) eóróno, -üre (v. corona), bekränzen, krónen; 
ital. coronare u. dem entsprechend in allen übrigen 
roman. Sprachen. 

2532) *"cörönülo, -äre (corona) = cat. curullar, 
i häufen, dazu das Vbsbst. curull, vgl. Parodi, R 
XVII 59. 

2533) *eór + pülsus — altfrz. cuerpons Herz- 
klopfen, vgl. Förster zu Cliges 8025. 

2584) eörpüs n., Körper; ital. corpo = *corpum; 
rtr. cerp ete, vgl. Gartner, Gróber's Grundrifs I 
481; prov. cor(p)s, frz. cat. corps (cat. auch 
cos, davon das Vb. cossur, um den Leib gürten, vgl. 
Vogel p. 58); span. cuerpo; ptg. corpo. Vgl. 
ALL VI 383. 

2535) corpus + Deminutivsuffix -1ttos ital. cor- 
petto „una specie di farsetto da portare sopra la 
camicia“, corselto (aus frz. corset, Leibchen, Schnür- 
leibchen), ,,busto, camiciuola da notte"; vom frz. 
corset das Demin, corselet, davon ital. corsaletto 
Sil corpo della corazza'*, vgl. Canello, AG III 864. 

2536) arab. corrah, Geldbeutel (Freytag II 4904), 
davon vielleicht cat. sarró; span. zurron, Schäfer- 
tasche; ptg. surrdo. Vgl. Dz 501 zurron. Eg. y 
Yang. 533. 

[*eorrédo, -äre s. Stamm réd-, vgl. 872.) 

2537) eorrigia, -am /., Riemen; ital. coreggia; 

rum. curé; (rtr. corregia); prov. correja (mit 
! off. e); altfrz. corroie; nfrz. courroie; cat. cor- 
retja; span. ptg. correa. Vgl. Dz 109 correggia; 
'Gróber, ALL I 552. — Von ital. coreggia das 
Kompos. scoreggia, Peitsche, davon wieder scoreg- 
giata, Peitschenhieb (frz. écourgée, Karbatsche, das 
aber auch — excoriata sein kann, vgl. Dz 289 scu- 
riada). 

2538) *eórrigiólum ». (corrigia), kleiner Riemen; 
"ital. correggiulo; neu prov. courrojola; span. 
| correjuela. 

2539) eórrigo, rexi, reetiim, rigéré, berichtigen, 
bessern; ital. corgere in den Kompositis accorgo, 
ps corto, corgere, refl. Vb., sich selbst berich- 
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tigen, sich klar werden über eine Sache, etwas 
.gewahr werden, bemerken, und: scorgo, scorsi, 
ı 8COrto, scorgere (= ex-corrigere), etwas in Ordnung 


273 2540) *cörrögätä 2550) cörvüs 274 
bringen, einen Zug ordnen u. leiten, geleiten; davon | Dz 418 alcorque u. 442 corcho. — In der allge- 
das Intens. ital. scortare, geleiten, span. escoltar, | meinen Bedeutung „Rinde“ ist cortex durch *scortea 
dazu das Vbsbsttv. ital. scorta, Begleitung, Be- (von scortum), ledern, Leder, verdrängt worden: 


deckung, (frz. escorte), span. escolta. Vgl. Dz 366 ; ital. scorza, dazu das Vb. scorzare; ru m. scoarfd 


scorgere. — Cornu, R X 78, setzt auch altepan. | 


escurrir ,acompaliar á alguno que va de viaje 
saliendo con él & despedirle* — excorrigere an; 
Diez 446 engreir hatte das Verbum als auf excurrere 
zurückgehend betrachtet, und diese Ableitung ist 
mindestens für das neuspan.escurrir durchaus boi- 
zubehalten. Dagegen hat Cornu gewils das Richtige 


getroffen, wenn er a. a. O. span. escorrecho von ; 


*excorrectus herleitet. 
2540) [*cörrögätä, -am f. (v. corrogare), Auf- 





(dazu das Vb. adescorfd); rtr. scorza, davon das 
Vb. scorzar; prov. escorca, dazu das Vb. escorsar; 
frz. écorce, dazu das Vb. écorcer, schälen (daneben 
écorcher); ital. scorticare, prov. escorgar, (span. 
p g. escorchar) — *excorticare, abháuten, schinden). 

gl. Dz 288 scorza (wo bemerkt ist: „Auch Ent- 
stehung von scorza u. scorzare aus cortex mit vor- 
gefügtem s ist denkbar", was nicht gebilligt 
werden kann); Gröber, ALL II 280 oben. 

2547) eürtieéüs, a, um (von cortex), aus Rinde 


gebot, vielleicht = frz. corvee, Frohndienst (rogare | oder Korb; ital. corteccia, Rinde; span. corteza: 


== frz. rouver, so wenigstens nach gewöhnlicher | ptg. cortiga. 


Vgl. Dz 109 corteccia; Gröber, ALL 


Annahme, interrogare = enterver, ebenso corrogata | VI 388. 


= corvee). 
eörrüso, -üre s. eórrósüs. | 
2541) eórrosüs, a, um (Part. P. P. v. corrodere), 
ringsum benagt; prov. cros, Hóhle, Grube; (frz. 


creux, -se, hohl?, dazu das Vb. creuser, aushóhlen). ' 


Vgl. Dz 554 corvée.) | 





2548) cörtinä, am f. (nach Marx s. v. córtina; 
nach Bergk, Beitr. 1, 118 Anm. 8 entstanden aus 
convortina, covortina), rundes Gefäls, Kessel, kessel- 
fórmiger Dreifufs, Rundung, Kreis, Vorhang (in 
letzterer Bedtg. z. B. Isid. 19, 26, 9; Vulg. Exod. 


Vgl. Dz 556 creur; G. Paris, R X 47, u. Förster, | 26, 1; ital. cortina, Vorhang; rum. cortind; 
Z VI 109, haben mit Recht bemerkt, dafs frz. |Prov. cortina; altfrz. curtine; nfrz. courtine ; 
creux, weil altfrz. crues, nicht = corrösus sein könne, | Cat. span. ptg. cortina, Vgl. Dz 109 cortina (das 


sondern auf ein bis jetzt nicht nachgewiesenes 
cjo|rósus zurückführe. 

2542) *eórrótülo, -äre (v. rotulus), zusammen- 
rollen, dreben, schütteln, erschüttern, infolge der 
Erschütterung stürzen; ital. crollare, dazu das 
Sbst. crollo ,,scotimento, rovina“, crocchio ,,cercolo 
di persone", vgl. Canello, AG III 405, und Caix, 
St. 89 (wo noch eine ganze Reihe auf rotulare und 
corrotulare zurückgehender Worte angeführt ist, bei 
manchen freilich dürfte die Zugehórigkeit zweifel- 
haft sein), vgl. auch Flechia, AG II 338 oben; 
prov. crollar ; altfrz. crodler ; nfrz. crouler, davon 

ompos, 8’ecrouler ; cat. crollar. Vgl. Dz 118 crollar; 
Gróber, ALL I 552, vgl. auch AG I 59. 


2543) *eórrótülus, a, um, zusammengerollt; 
dav. noch Pascal, Studj di fil. rom. VII 94, das 
ital. Adj. (*erullo) grullo, klumpig, dick, dumm. 
Die Ableitung ist nicht eben wahrscheinlich, 


2544) [*eörrüptio, -üre (v. corruptus, Part. P. 
P. v. corrumpere), eigentlich verderben, ruinieren, 
dann in Bezug auf die Gemütsstimmung jem. die 
Laune verderben, ihn ürgern, daher endlich zornig 
werden, zürnen (besser ist aber wohl die Ableitung 
von cor ruptum (s. d.], also: „das Herz brechen, 
betrüben'*); ital. corrucciare (aus dem Frz. entlehnt), 
dazu das Vbsbst. corruccio; prov. corrossar, dazu 
das Vbsbst. corrot-z; altfrz. corrossier, dazu das 
Vbsbst. courroux; nfrz. courroucer, dazu das Vb- | 
sbst. courroux. Vgl. Dz 109 corruccio u. dazu! 
Scheler im Anhang 721 (Dz leitete die Wortsippe | 
von cholera ab, was von Scheler berichtigt worden 
ist; altfrz. corine, Groll, dürfte aber allerdings = | 
*cholerina sein); G. Paris, R I 809 (Anm. zu &8.. 
Léger 18€) u. XXVIII 287; Gröber, ALL I 552]; 


2545) eör rüptum, gebrochenes Herz, Herzeleid, 
Betrübnis; ital. corrotto, Trauer, Wehklagen; | 
altprov. altfrz. corrot; altspan. corroto, Ka- 
steiung. Vgl. Gróber, ALL I 563; G. Paris, R XXVIII 
287. 

2546) eörtex, -ticeem m. u. f. Rinde: sar. 
corteghe; rum. cortece; span. corche, Sandale, 
Schuh von Korkholz (auch alcorque genannt, welches 








corcho, Korkholz, corcha, Gefáfs aus Kork. Vgl. 
Körting, lat.-rom. Wörterbuch. 
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Wort zugleich pt p. ist), nur mittelbar aus corticem : | 


Wort wird auf córs = cohors zurückgeführt, soll 
also eigentlich ,,Hófchen' bedeutet haben, wogegen 
die roman. Bedtg. streitet); Storm, R V 176 (St. 


| will das Wort auf gr. xvorog zurückführen, erwähnt 


aber, dafs Bugge ein *covortina vom umbr. covortus, 
courtus als Grundwort ansetze. Scheler im Anhang 
zu Dz 721 wiederholt Storm’s u. Bugge's Ansichten, 
von denen die letztere übrigens sehr wohl mit der- 
jenigen Bergk's sich vereinigen läfst); Gröber, ALL 

653 (setzt cörtina als Grundwort an, ohne sich 
weiter über das Wort auszusprechen); Marchesini, 
Studj di fil. rom. II 1 (M., sich auf das venez. 
coltrina berufend, erklärt cortina als Demin. von 
coltre = *culcta f. culcita [vgl. Dz 104 cöltrice], 
als parallelen Fall betrachtet er cuscino aus *cul- 
ticinum = *culcitinum. Die letztere Ableitung mag 
man zugeben, aber damit ist für cortina noch nichts 
bewiesen). Das Richtige dürfte sein, ein Grundwort 
cörlina = covortina (v. convortere = convertere), 
eigentl. die Windung, das Gewundene, ein auf- oder 
zurückrollbares Zeug, Vorhang, anzusetzen, welches 
mit dem (vermutlich mit xvorog zusammenhängen- 
den) córtina, Kessel etc., nichts zu schaffen hátte. 

eórüseüs s. eóriseus. 

2549) [*eórvieéi, *eórviefá, -am f. (v. corvus), 
vielleicht = ital. corbezza (davon Demin. cor- 
bezzola, -o), Meerkirsche; Anlals zur Ableitung des 
Namens von corvus konnte die Farbe sein. Vgl. 
Flechia, AG II 339 unten.] 

eörvüs s. cörbüs. 

2550) eörvüs (corbus) märinüs, corvus märä- 
tieüs, Seerabe, = prov. corp-s mari-s ; altfrz.cor- 
marage, cormorage; nfrz.cormoran; cat. corbmari; 
ptg. corvomarinho, Dz 553 cormoran erblickte 
in dem Worte das bret. mór (Meer) + bran (Rabe) 
mit vorgesetztem corb = corvus, also ein Doppel- 
kompositum in der Art wie loup-gurou, vgl. auch 
Darmesteter, M. c. p. 288; Scheler im Anhang zu 
Dz 789; frz. cormoran dürfte sich aber einfach aus 


| c, marinus od. maraticus durch Annahme von Suffix- 


vertauschung erklären lassen. Cohn, Suffixw. p. 143, 
erachtet die Diez'sche Ableitung für noch annehm- 
bar. Thomas, R XXIV 115, hàlt cormorant für 
die ursprüngliche Form u. erklärt sie aus corp 
marenc, d. i. corp mar-enc (-enc = germ. -ing, 
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275 2551) cörylüs 2578) crässüs 276 


für dessen Vorkommen im Frz. Th. Beispiele bei- | 2565) engl. eountry-danee — frz. contredunse, 
bringt). | vgl. Fafs, RF III 504. 
2551) corylüs, *eólfrus, um f. (gr. xopvào;),!| *eövä s. cävüs. 
Haselstaude; ital. córilo; frz. coudre; (span. u. | 2566) eox&, -am f., Hüfte, Schenkel; ital. coscia, 
ptg. fehlt das Wort, es steht dafür avellano, «vel- Hüfte, u. coscio „la coscia dell’ animale, preparata 
leiro, wohl aus *arbellus für arborellus von arbor | per vendere o cuocere", vgl. Canello, AG III 404; 
abzuleiten, vgl.jedoch No 21). Vgl. Salvioni, Post.7; rum. coapsá; prov. cueissa; frz. cuisse, davon 
Meyer-L., Rom. Gr. II p. 484. cuissot, Schlägel des Wildprets; span. cuja, vgl. 
2552) eorytüs, -um m. (gr. ywevros), Köcher: Baist, Z V 243 u. Meyer, Neutr. p. 154; ptg. coza. 
span. goldre, Köcher; ptg. coldre. Vgl. Dz 456 ' Durch coxa ist crus ganz verdrängt worden. Vgl. 
goldre; C. Michaelis, Jahrb. XIII 213 ff. : Dz 110 coscia; Gróber, ALL VI 383. 
2553) eóryzü, -am f. (gr. x0pv&a), Schnupfen, -| 2567) *cöxüs, a, um, hinkond (das Vorhanden- 
ital. corizza. | sein des Wortes im Lat. ist aus coxo, -ónem, 
2554) cds, cotóm f., Wetzstein; ital. cote; rum. hinkend, u. coxigare, hinken, zu erschliefsen, siehe 
cute (cohí, gohí, Wetzsteinbüchse; rtr. codér, codár, | Georges unter diesen Worten); cat. coiz; 8s pan.cojo: 
vgl. AG I 881, II 181, Horning, Z XVIII 284); ptg. cozo. Vgl. Dz 110 coscia, Gróber, ALL I 
prov. cot-z (neuprov. codon); altfrz. kou, keu == 555. 
cotem, queuz = *coteum; vgl. Horning, Z XVIII, 2568) erabro, -ónem *., Hornisse; ital. cala- 








288; frz. queux; cat. Dem. codol = cotulus;|brone, scalabrone, venez. gralaon; lomb. gala- 
(span. ptg. piedra, bezw. pedra de amolar). Vgl. crón; mail. glavarón; pav. gravlón; genues. 
Dz 662 queuz 1. | gravallon; bellun. galegran, vgl. Salvioni, Post. 7; 


2555) [bask. eoskha, Stofs des Widders, ist nach | vgl. Dz 361 s. v.; vgl Flechia, Misc. 201. Siehe 
Dz 448 cuesco vielleicht das Grundwort (?) zu / Nachtrag. 
span, cuesco, Obstkern, coscorron, Beule am Kopf,^ erämä s. chrisma. 
ptg. cosco, davon coscorrdo mit denselben Be-| 2569) [*eramae;ulum] (? ?), dav. nach Horning, 
deutungen wie im Spanischen. Über den mehr als:Z XVIII 216, durch Suffixvertauschung lothr. 
seltsamen Bedeutungswechsel spricht sich Dz nicht | cremzo, lampe à crémaillére.| 
aus. Die ganze, von Dz übrigens auch nur frage-| 2570) Stamu crap-, eraf-, grap-, graf(f)-, so- 
weise vorgebrachte Ableitung darf man ruhig für. wohl im Keltischen ale auch im Germanischen in 
undenkbar erklären, eine andere freilich bietet sich | zahlreichen Ableitungen sich bekundend, dessen 
nicht dar.| Grundbedeutung, wenn verbal aufgefalst, sein mufs 
2656) *eóssünus, um m. (v. cossus), Wurm, = „etwas mit gekrümmten Fingern fassen‘; auf diesem 
Span. ptg. gusano, davon das Vb. gusanear, wie' Stamme beruht eine sehr zahlreiche, vermutlich so- 
ürmer scharenweise kriechen, wimmeln, vgl. Dz 457 | wohl durch keltischen als auch durch germanischen 
gusano u. 587 fourmiller. ' Einflufs emporgewachsene, romanische Wortfamilie, 
2557) *eósso, -Önem m. (f. cossus) eine Art deren wichtigste Vertreter sein dürften: ital. graf- 
Larve unter der Rinde der Bäume, == frz. cosson, | fio, Haken, Kralle, graffiare, kratzen, aggraffare, 
Kornwurm, vgl. Dz 554 s. v.; Gröber, ALL 1553. | packen, grappare, packen, grappa, das Anpacken, 
2558) eóssüs, -um m. (wegen der Bedeutung s. die Klammer, grappo (der hakenförmige, gleichsam 
*coss0); posch. cóss, ein Insekt; rtr. coss, Enger- | wie ein krummer Finger packende) Trauberkamm, 
ling. Vgl. Dz 554 cosson; Gróber, ALL I 558. die Traube, dazu das Demin. grappolo; prov. gra- 
2559) eöstä, -am f., Rippe, Seite (im Roman. auch fio-s, Haken, Kralle, grap-s, hohle Hand; frz. 
,Küste'); ital. costa, davon die Demin. costola, | (norm. grapper, pic. agraper, packen), grappe (alt- 
costolina, Rippchen, costerela, Rippchen, kleiner | frz. crape), Traubenkamm, Traube, agrafe (== ahd. 
Hügel, u. das Vb. ac-costare, nähern; ru m. coastá; | *hrápfa oder krapfo ?), Klammer, (agrafer, packen), 
prov. costa, Seite, auch Präp. nahebei; frz. cóte,. grappin, Anker; span. agarrafar, engarrafar, 
( 





avon die Demin. (cöteau) coteau, Abhang, cötelette, | packen, grapa, Klammer, grapon, groíse eiserne 
Rippenstückchen, u. das Vb. accoster, nahe kommen; ; Krampe; ptg. grampa, hakenförmiges Werkzeug, 
altfrz. encoste, neben; span. cuesta; ptg. costa. grampo, Klammer. Vgl. Dz 171 graffio und 172 
Vgl. Dz 110 costa; Gróber, ALL VI 383. | grappa ; Th. p. 64; Mackel p. 63. 

2560) cöstätüs, a, um (v. costa), mit Rippen: 2571) erás, morgen; altital. crai; sard. cras, 
versehen (Varr. r. r. 2, 5, 8); davon ital. costato, , crasi; sicil. crai; altspan. cras; soust ist dies 
Seite; frz. coté; span. costado. Vgl. Dz 110 Adv. überall durch [de +] mane ersetzt worden 
costa. (ital. dimani, domani); rum. mäine: prov. dema; 

*eostümén s. eó[n]s(ue|tümén. | f rz. demain (davon lendemain = ille in de mane, 

2561) [*eotitus, a, un gewetzt; rum. cufit | der nachfolgende Tag); cat. demá; span. maiiana 


Messer, vgl. Tiktin, Z XVIII 448.| (eigentl. Sbst.); pt gg. manhd, -àa). Vgl. Dz 202 mane. 
cötöneüs s. eydonius. . 29572) [*erüss|1]&, -am f. (v. crassus), Fett; ital. 
2562) gr. xottOg wird von Baist, Z V 561, mit grascia, grassa „untume, sugna, o ora i comestibili 

span. cotovía verglichen. S. oben codioc’h. |i in genere", vgl. Canello, AG III 870; Dz 377 grascia 


2563) eotülüs, um m. (v. cos), kleiner Wetz- | setzte das Wort in der Bedtg. „Fett, Schmalz'* dem 
stein; sard. codulu (lucch. cótano, mail. coden); | frz. graisse gleich, in der Bedtg. „Lebensmittel“ 
prov. cat. codol, harter Stein. Vgl. Dz 650 códol; | aber wollte er es von gr. &yopaoí« ableiten; Caix, 
Caix, St. 296. St. 38, stellte granea = frz. grange ala Grundwort 

2564) eötürnix, -nieem f., Wachtel (in dieser , auf; frz. graisse; span. grasa, Wichse; ptg. gratixa, 
Bedtg. ital. quaglia, prov. calha, frz. c[oJaille, | graxa. Sonst wird der Begriff dureh cera (s. d.) 
altspan. coalla —ahd. quatala ?), Rebhuhn; ital. ausgedrückt. Vgl. C. Michaelis, Misc. 122 Anm. 1.] 
cotornice; rum. poturnic, männliches Rebhuhn ; | 2573) erássüs, a, um, fett; ital. crasso ,grosso- 

rov. codornitz, Wachtel; span. ptg. codorniz, lano, inateriale", grasso ,pingue", vgl. Canello, 
Vachtel. i AG III 370; rum. rtr. gras, prov. gras; frz. 





277 2574) *crätälis 


as, grasse; cat. gras: span. graso; ptg. graxo. 
gl. Dz 172 grasso; Gróber, ALL II 440. S. auch 
*erassia. 


2591) créna 278 
' 2583) *eredéntiá, -am f. (v. crödere), Glaube; 
ital. credenza; rum. credinfa, Treue; prov. cre- 
| densa, crezensa, Glaube, Treue: f rz. créance, Glaube, 


2674) [*eratalis m. (v. cratus für crater, Misch- Glaubhaftigkeit, croyance, Treue; cat. crezensa; 


gefáfs, Schüssel, ist das vermutliche Stammwort zu 
prov. grazal; altfrz. grasal, graal, greal; alt- 
cat. gresal-s; altspan. grial; ptg. gral. Das 
Wort bezeichnet bekanntlich das wunderbare Gefäfs, 
welches der Heiland beim Abendmalile brauchte etc. 
Vgl. Dz 601 graal, wo auch andere Ableitungen 
erwähnt u. zurückgewiesen werden. | 

2575) erätellä, -am f. (Demin. v. crates), eine 


kleine Flechte, ein kleiner Rost (im Schriftlatein : 


findet sich das Wort nur bei dem Auct. de idiom. 


p. 881 a, 38 K., s. Georges s. v., in der Bedtg. „ein ' 


8pan. creencia; ptg. crenca. 

2584) *eredéntiíüriás, a, um m. (v. credéré), 
Vertrauensmann; ital. credenziere. Aufseher über 
Tafelgeschirr; rum. credinfar, credincer; frz. cré- 
dencier, Speisemeister, créancier, Gläubiger; span. 
credenciero, Speisemeister (credencia, Schenktisch); 
ptg. credenciario. 

2585) *eredénto, -Aäre (v. crödere), versichern, 
bürgen; altfrz. creanter, greanter, granter, dazu 
das Sbst. creant, Bürgschaft. Vgl. Dz 566 creanter. 

2586) ereditüm n. (Part. P. P.), das leihweise 


bólzerner Packsattel“); ital. yratella, gradella, ge- | Anvertraute, das Darlehen; ital. credito; (venez. 
flochtenes Gitter, u. grétola — *eratülä, Stübchen | creto fededegno, althochital. creto, creduto, 1o m b. 
eines Käfigs (c für a durch Einflufs des ahd. crettili, | a kreta, a credito, obwald. crett, vgl. Salvioni, 
Körbchen), vgl. Dr 377 s. v.; Canello, AG III 815; ; Post. 7); frz. crédit etc. 

rum. gräde, Pl. grädele, Gittersieb, Rute. ı 2587) credo, didi, ditüm, déré, vertrauen, 

2576) [*eräticea, -am / (crates), Geflecht, Rost, ; glauben; ital. credo credetti creduto crédere ; rum. 
Gatter; über Reflexe dieser Form im  Piemontesi- ' cred crezui crezut crede; rtr. Pra. crei, Pt. cret, 
schen etc. (z. B. Val d'Aosta grisse, Rost, piem.jInf. crer, vgl. Gartner $ 148 u. 164; prov. crei 
gersa, Reihe, grissin, Brot lünglicher Form? vgl. | crezei crezut creire u. crezer; frz. (crei) croi crus 
Nigra, AG X1V 366.] (créu) eru (creire) croire; altcat. creire; neucat, 

2577) erátieius, a, um (crates), aus Flechtwerk | crech cregui cregut creurer; span. creer (schw. 
bestehend; ital. graticcio; bellun. gardis; mail. | Vb.); ptg. crer (Prs. creio). 
gradisa, vgl. Salvioni, Post. 7. ! "*erémá u. *erémà s. chrismä. 

2578) eräticülä, -am f. (Demin. v. crates), kleines. 2588) (*eremaselus, -um m. (vgl. griech. xoe- 
Flechtwerk, kleiner Rost; ital. gratiglia, griglia! uao-ıno) = (?) prov. cremascla, vgl. Horning, Z 
(dem Frz. entlehnt), Gitter, satricchio, feiner Kamm,' XXI 468. S. unten kram.] 
vgl. d’Ovidio, in Gróber's Grundrifs I 501!*; sard. | 2589) er&miä pl. n. (v. cremo), Reisholz; ital. 
cardija; (prov. grillo, grilho, grello, Rost); alt-|gregna ,fascio di biade secche, unione di covoni', 
frz. graille, graille, auch Mask. grail, gril, dazu | vgl. Caix, St. 847. 
das Vb. graaillier, graelier etc., rósten; nfrz. grille, 2590) erémo, -äre, verbrennen; lomb. gremd, 
Rost, dazu das Vb. griller; cat. graella, grillo; | arsicciare; prov. cremar; span. quemar; ptg. 
span. grillos (?), Fufsschellen; ptg. grelhas, Rost, | queimar (der Verlust des r erklürt sich vielleicht 
dazu das Vb. grelhar, rósten. Vgl. Dz 172 grata; aus Angleichung an die auf lat. calére, calescere 
Gröber, ALL II 440; d'Ovidio, AG XIII 398. zurückgehenden Verba) Vgl. Dz 479 quemar. 

2579) erätis, -ém f., Flechtwerk, Geflecht; ital.| Ascoli, AG XI 447, erklärt span. quemar, ptg. 
grata, Gitter; venez. grae: tosc. catro f. crato,: queimar aus *kelmar, *kermar = cremare. Meyer- 
cancello rustico, vgl. Salvioni, Z XXII 487; rum..Lübke, Z XV 272. erhebt dagegen berechtigte Be- 
gratie, Hürde, Pl. gratis, gratcru, Rost: rtr. grat, | denken. Vgl. auch Cornu in Gróber's Grundrifs 
Flechte: span. grada; ptg. grade. Vgl. Dz 172|I 720 und 760 f. — Meyer-L., Rom. Gr. I $ 180 
grata; Gröber, ALL II 440. — J. Grimm wollte, S. 165, vermutet das Grundwort zu quemar, quei- 
altfrz. ré, Scheiterhaufen, von cratis ableiten, e8| mar in *caimare vom griech. (mittelgriech. neu- 
ist dies aber entschieden abzulehnen; Dz 666 s. v.| griech.) xainos xavuos. — Cornu (Gróber's 
stellte rete ,,Netz^ als Grundwort auf, Förster, Z| Grundrifs I 720) bält an queimo = cremo fest, 
I 561, ratis ,,Flofs", Baist, RF I 545, mhd. raz'indem er als Mittelstufen *kelmo, *keumo annimmt. 
»Scheiterhaufen', welches ein älteres rat voraus- 2591) créna, -am f., Kerbe (Gloss. ,,crenae 
setzte, Bartsch hatte schon lange vor Baist eben- | yArpides“; bei Plin. N. H. 11, 180 jetzt nach Hdss. 
falls an ein ahd. Wort, nämlich hréo, re, erinnert,: renis); ital. crena, davon incrinars: ,fendersi, 
Z II 811. Die Wahrscheinlichkeit spricht durchaus ' screpolarsi^, vgl. Caix, St. 861; rtr. crenna; frz. 
für Fórsters Annahme. cran (— *crénum, doch würe dann crein croin die 

2580) kelt. Stamm [eraue-], eróe-, kegelförmiger ı zu erwartende Bildung, es findet sich auch wirklich 
Haufe (vgl. kymr. crug „cippus, tumulus", corn. | belg. crein in der Bedtg. ,,Auskeilung", s. Sachs 





eruc „a hillock, a mound, a barrow“, bret. krugell 
„monceau, tas", ir. cruac „s rick, a heap“, gäl. 
cruach „a stack of hay", s. Th. 96); auf diesen 
Stamm gehen vielleicht zurück prov. Crau, Name 
eines Kieselfeldes bei Arles, crauc, steinig, unfrucht- 
bar. Vgl. Dz 556 Crau. 

2581) er&ätör, -órem m. (v. creare), Schöpfer; in 


s. v.), davon abgeleitet’ (carnel) créneau, Zinne, 
créner, créneler, kerben: Baist, Z VII 116, will 
auch éclanche, Vorderblatt, u. éclancher, écrancher, 
: Falten aus dem Tuche streichen, auf crena, bezw. 
‚auf *excrenicare zurückführen; span. abgeleitet 
: von crena ist wohl carnero, das gleichsam einge- 
| kerbte, verschnittene Tier, der Hammel; Demin. zu 


volkstümlicher Form nur prov. c. r. creaire, c. o.|jcrena dürfte crencha (auch ptg. crencha, cat. 
creador, altfrz. c. r. creere-s, crierre-s, c. o. crea- clenxa), Scheitel, sein, so dafs es also — *crenicula 
tour; sonst nur als halbgel. Wort. S. Berger s. v. | u. nicht, wie Cabrera, annahm = criniculus wäre; 

2582) eréatüs, a, um (Part. P. P. v. creare), ' ptg. crena, abgeleitet carneiro, Hammel. Vgl. Dz 
erschaffen; span. ptg. criado, Diener (über den 550 cran, 487 carnero u. 443 crencha; Grüber, 
Bedeutungswandel vgl. eréo, -üre) Vgl. Dz 448, ALL I 555; Mussafia, Beitr. 108. „Die hier ange- 
$8. V. | führten Worte sind schwer zu beurteilen; frz. cran 
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gehört viell. zu einem Vb. *craner — crenare, vgl. |verdrehte frz. nasitort, vgl. Dz 221 nasturzie). 

faner von *fenare.' Meyer-L., Z. f. ó. G. 1891! Vgl. Dz 112 crescione; Kluge unter „Kresse“ ; 

p. 768. will die romanischen Worte aus dem German. [ahd. 
2592) eréo, -äre, schaffen; ital. creare (bedeutet | chresso, got. *krasja?| ableiten, wogegen Mackel, 

auch „geistig schaffen, bilden, erziehen“, daher |;p. 34, das ital. crescione geltend macht; es würde 

creanza „Bildung‘‘), dazu das Vbsbst. cria ,ultimo sich dies jedoch aus *krasja hinreichend erklären. 

nato di una covata'" (vgl. lad. cría „fanciulletto“, | Alles in allem genommen, dürfte der german. Ur- 


span. cria „covata e 
egoa „puledro“), vgl. 
criar: frz. créer; cat. criar; span. ptg. criar 
(bedeutet auch „erziehen“, daher Part. P. P. criado, 
der Aufgezogene, der zum Hause Gehörige, der 
Diener, wenn man nicht vorzieht den Bedeutungs- 
wandel „Geschaffener, Geschópf. Mensch, Mann, 
Diener‘‘ anzunehmen. Eine ähnliche Bedeutungs- 
entwickelung liegt vor, wenn altn. fädd, ernährt, 
auferzogen, im altfrz. fé (phé) die Bedeutung 
„Knecht“ angenommen bat, vgl. Dz 582 fe). 

2593) ags. ereópan (altsächs. kriupan, ndl. krui- 
pen, altn. krjüpa, niederdtsch. kröp), kriechen; 
hierauf, bezw. auf das entspr. Verbum einer andern 
germ. Mundart scheint zurückzugehen prov. cra- 
paut-z, grapaut-z, Kröte; frz. crapaud; cat. gri- 
pau. Vgl. Dz 555 crapaud. C. Michaelis, St. 58 
Anm. 2, vermutet, dafs diese Worte nebst span. 
galapago, Schildkröte, neucat. calapat (= span. 
calapatillo, eine Art Wurm, der dem Getreide u. 
den Früchten schadet) weder mit ags. creöpan noch 
mit lat. crepare etwas zu thun haben, sondern auf 
einen idg. Stamm grb zurückgehen. Aber roma- 
nische Worte dürfen nicht unmittelbar aus idg. 
Stämmen abgeleitet, sondern ihr Ursprung mufs in 
einer der Grundsprachen des roman. Wortschatzes 
gesucht werden. 

2594) *erépánto, -üre (von crepare), nieder- 
schmettern; prov. crebantar; altfrz. cravanter; 
span. ptg. quebrantar, brechen. Vgl. Dz 112 
crebantar. 

2595) erépatüri, -am (v. crepare), Rifs, Spalte; 
ital.crepatura; ru m. crepaturá; prov. crebadura; 
(frz. crevasse); cat. crebadura; span. ptg. que- 
bradura. 

2596) erépito, -are (v.crepare), Geräusch machen, 
platzen; ital. crepitare, crettare, sich spalten, vgl. 
Canello, AG III 329; Caix, St. 299; span. grietar, 
sich spalten, davon das Vbsbst. grieta, Spalte; ptg. 
gretar, dazu das Vbsbst. greta. Vgl. Dz 456 grietar. 


iccolo nato", port. cria de 
aix, St. 300; prov. crear, | eine gar seltsame Bildung wäre.] 


sprung wahrscheinlich sein, schen weil ein lt. crescio 


2601) ereseo, erevi, eretiím, ereseéré, wachsen; 
ital. cresco crebbi cresciuto crescere; rum. cresc 
ui ut cregte; rtr. kréser, vgl. Gartner $ 84 u. 172; 
prov. cereis crec u. creg cregut creisser ; frz. crois 
crüs crü croitre; cat. crexer; span. crezer (Pre. 
crezco); ptg. crescer (schw. Vb.). Vgl. ALL VI 383. 

2602) eretá, -am f., Kreide; ital. creta; lomb. 
creda; berg. grea, lomb. crea, vgl. Salvioni, 
Post. 7; rum. cridä; prov. greda; frz. (creie, 
croie), craie, davon abgeleitet crayon, Kreidestift, 
dann Bleistift; cat. span. ptg. greda. Vgl. Dz 
555 craie; (róber, ALL II 440. 

2603) eribéllüm n. (Demin. v. cribrum), kleines 
Sieb; ital. crivello, dazu das Vb. crivellar (vgl. 
Mussafia, Beitr. 54); prov. nur das Vb. crivellar; 
alteat. nur das Vb. crivelar; span. garbillo, Sieb 
von Weidenzweigen, dazu das Vb. garbillar, sichen, 
vgl. Dz 464 garbillo; Caix. St. 106, führt auch 
altital. garbello und garbellare an. 

2604) eribro, -üre (v. cribrum), durchsieben; 
lomb. kribjá; (rum. ciuruesc it it 2); frz. cribler; 
span. cribar; ptg. crivar. S. auch eribellum. 

2605) eribrüm n., Sieb; sard. chibru, vgl. 
Flechia, Misc. 201; rum. ciur; frz. crible; span. 
cribo, cribillo, criba; ptg. crivo; sonst ist das 
Demin. cribellum (s. d.) für das Primitiv eingetreten. 
Vgl. W. Meyer, Ntr. p. 183. 

2606) [erimen n., Verbrechen; ital. crime; prov. 
crim-s; frz. crime; span. crimen; ptg. crime.] 

(erinieülüs s. erena.) 

2607) erinis, -em m., Haar; ital. crine, Haar 
des Menschen, crino, für gewerbliche Zwecke zube- 
reitetes Rofshaar, crina, Scheitel der Berge (hierfür 
gewöhnlich crintera, vgl. Canello, AG III 402); 
altvenez. crena; neuvenez. crena u. grena, vgl. 
Salvioni, Post. 7; prov. cri-s; frz. crin, Rofshaar; 
davon criniere = *criniaria, Mähne; span. crin, 
Rofshaar; ptg. crina, Rofshaar. In der Anwendung 


2597) erepitüs, -um m. (v. crepare), Geräusch, | auf menschliches Haar wird crinis im Rom. meist 
Platzen; ital. crepito ,scoppiettio", cretto „fendi- | durch capilli (s. d.) vertreten. 


tura, screpolatura", vgl. Canello, AG III 329. 


— 9608) erinitüs, a, um (v. crinis), behaart; ital. 


2598) cr&po, pül, pitum, äre, krachen, platzen; | crinito (daneben crinuto); rum. crinit (fehlt b. Ch.); 
ital. crepare; sard. crebare; valsass. vaca cre- prov. crinit (daneben crinut); frz. crenu (wegen 


vada, vacca orniosa. (lom b. cre-, craventd, recere), 
vgl. Salvioni, Post. 7 u. Z XXII 468; rum. crép 
as at a; prov. crebar; frz. crever; span. ptg. 
quebrar, brechen, davon das Kompos. requebrar, 


die Stimme biegen, Artigkeiten sagen, dazu das: 


Vbsbst. requiebro, freundliche Rede, Liebkosung. 
Vgl. Dz 112 crepare. 


:e vgl. G. Paris, R VIII 629); span. crinito 


1 
| (daneben crinado); (cat. crinat); ptg. crinsto. Vgl. 
| Cloetta, R XIV 571. 


2609) *erispüs, a, um (für crispus), kraus; ital. 
crespo (v. crispus abgeleitet ist nach Caix, St. 349, 
grispignolo „cicerbita, erba da insalata"); prov. 
cresp (mit off. e); altfrz. cresp (mit off. e); nfrz. 


2599) erépor, -órem m. (v. crepare), das Krachen,| crépe, krauses Zeug, Krepp, dazu das Vb. crepir 


Bersten; ital. crepore, Groll, vgl. Dz 366 s. v. 
2600) [*ereseío, -onem f. (v. crescere), Kresse 
(„a celeritate «rescendi* C. Stephanus); ital. 
crescione, daneben nasturzio; neuprov. creissoun; 
frz. cresson ; cat. crexen; (span. berro, keltischen 
Ursprungs [mittelir. biror, corn. beler etc., vgl. Dz 
482 berro, Th. 85]; ptg. masturgo, mastrugo = 
nasturtium, wovon auch span. mastuerzo, sicil. 
mastrozzu, sard. martuzzu, daneben ascione; ital. 


(eine Mauer) mit Kalk bewerfen, decrepir (eine 
Mauer) des Bewurfs entkleiden; cat. cresp; span. 
ptg. crespo. Vgl. Dz 556 crepe; Gróber, ALL I 
b55. 

2610) eristä, am f. (crista, non crysta App. 
Probi 24), Kamm (der Vögel); ital. cresta; rum. 
creastä; prov. cresta ; frz. crete; cat, span. cresta; 
ptg. crista. Vyl. ALL VI 884. 

2611) eristätüs, a, um (v. crista), mit einem 


nasturzio, auch das wohl durch gelehrte Etymologie | Kamme versehen (von Tieren); ital. cristato; rum. 
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crestat (im Rum. auch sonstige Ableitungen von | grelot, Schelle, wovon grelotter, mit den Zähnen 
crista, so namentl. ein Vb. cresta ,,inkerben'), in | klappern? Eher ist grelot wohl Demin. zu altfrz. 
den übrigen Sprachen enteprechend. graisle, graille, grelle); span. crótalo (Lehnwort), 

2612) Vólkername Croate, Cravate; davon ital.| davon das Vb. crotorar. Vgl. Dz 866 crocchiare 
cravatta, croatta, Halsbinde; frz. cravate; span. |u. 603 grelot; Gróber, ALL I 555. 
crobata. Vgl. Dz 112 cravatta; Scheler im Dict.| 2623) [gleichs. *erüciätä, am (v. crux), Kreuz- 
8. v. zug; ital. crociata: prov. crozada; frz. croisade; 

*eróe|á]lum s. erötälüm. span. ptg. cruzada.] 

2613) *erócen, -am f., Haken; pic. croque; von| 2624) [erüeio, -äre (v. crux), kreuzigen, martern; 
einem vorauszusetzenden *croche sind abgeleitet | ital. crucciare u. crociare (nur letzteres bedeutet 
crochet, Häkchen, (span. corchete, ptg. colchete) | .,kreuzigen'* u. ist wohl von croce abgeleitet), hierher 
u. crochu, hakenförmig, vgl. Förster, Z II 86. gehóren vielleicht auch crogiare, rósten, u. crogio- 

2614) *eróecéüs, a, um (v. crocca od. croccum), | lare, dämpfen, (nach Dz 866 vom ahd. chrose 1?], 
hakenförmig; ital. croccia, Krücke; prov. crossa; | Geröstetes). vgl. Marchesini, Studj di fil. rom. II 1, 
altfrz. croce, crosse; nfrz. crosse; span. croza. | nüheres sehe man im nachfolgenden Artikel eru- 
Vgl. Förster, Z 11 85; Dz 113 croccia (stellt *crucea | elolums prov. crozar (crozatz, Kreuzritter); frz. 
als Grundwort auf). croiser (aus crois neugebildet, vgl. Th. 93 2. 1 v. 

2615) *eróeeo, -Are(v.croccum), einhaken; altfrz.| unten im Texte); span. ptg. cruzar (von cruz 
crochier, crocher (erhalten in accrocher, décrocher) | abgeleitet.] 

u. encrouer, davon Part. P. encroué, eingehakt. 2625) *erüeloliim n. (Cohn, Suffixw. p. 252, setzt 

2616) *eröeeüm ». (wohl mit crüc-s zusammen- | *crösiölum an), Schmelztigel (vgl. den Satz b. Plin. 
bángend), Haken; rtr. criec; prov. frz. croc, da- | aes cruciatur „das Erz wird geschmolzen“), davon 
von abgeleitet altfrz. crocu (fülschlich crogu ge- |nach Marchesini, Studj di fil. rom. II 1, ital. cro- 
schrieben). Vgl. Dz 557 croc (wo eine bestimmte | eiuolo, crogiunlo, Schmelztiegel; span. crisol, 
Ableitung nicht gegeben, aber auf altn. krokr u. | Schmelztiegel. crisuelo, Lampe, crisuela, das Gefüfs 
dgl. sowie auf cymr. cróg hingewiesen wird); Förster, der Lampe (Dz 443 hält bask. criselua, Lampe, für 
Z lI 85 (hier zuerst richtige Behandlung der ganzen | das Grundwort, indessen ist das bask. Wort doch 
roman. Wortsippe); Th. 96 (es werden anscheinend | sicher erst aus dem Span. entlehnt; Scheler im An- 
stammverwandte kelt. Worte angeführt, ohne dafs | bang zu Dz 769 und im Dict. unter creuset fübrt 
kelt. Ursprung der roman. Wortsippe behauptet | die Worte nebst frz. creuset auf mhd. krus, ahd. 
würde): Mackel 33 (verneint germanischen Ursprung). | krause zurück, Littré auf *erucibulum. Beide Ab- 
Zu frz. croc gehört das Vb. croquer (eigentl. mit |leitungen aber erscheinen als einfach unmöglich, 
einem Haken wegraffen, schnell wegnehmen, rauben | während die Annahme Marchesini's grofse Glaub- 
(jetzt in übertragener Bedtg. ‚eine Zeichnung gleich- | würdigkeit für sich beanspruchen darf). 
sam hinhaken, rasch entwerfen", davon das Sbst. | 2626) *erüdälis, e (für crudelis), grausam; (sar d. 
croquis , flüchtige Zeichnung, Skizze, vgl. Scheler | crueli — crudelis); frz. cruel, vgl. Förster, Chev. 
im Dict. unter croquer). In der Bedtg. ,.knacken* | as 2 espees p. XXXVI u. Z III 565, Berger s. v. 
ist croguer Nebenform zu craquer, dies aber laut-| 2627) erüdelis, e (v. crudus), grausam; ital. 
malende Bildung). Von frz. croc span. pt g. croque | crudele; prov. crudel-s, cruzel-s; frz. cruel =*cru- 
(eloque). Ob frz. croquignole, Nasenstüber, Krach- | dalis (s. d.): span. ptg. cruel. 
gebäck, hierher gehört, mufs dahingestellt bleiben, | 2628) erüdelitas, -tätem (v. crudelis), Grausam- 
vgl. Cohn, Suffixw. p. 260 Anm. keit; ital. crudelitä, crudeltä; sard. crueldadi; 

2617) eróeito, -äre, krächzen (vom Raben); ital. |frz. cruaute, vgl. Cohn, Suffixw. p. 61; span. 
crocidare. crueldad ; ptg. crueldade. 

2618) eróeus, -um m. (xooxog), Safran; ital. | 2629) erüdéseo, -ére (crudus), roh werden; 
gruogo (daneben gel. croco), sard. grogu giallo. | sard. incrueschere, farsi duro, aspro, vgl. Salvioni, 

2619) kelt. Stamm erödi- (aus craudi-, vgl. altir. | Post. 8. 
cruaid, neuir. gäl. cruaidh, hart, fest, unbiegsam), | |*erüdiüs s. erodi.] 
davon viell. *erödiüs, a, um = ital. crojo, starr; | 2630) erüdösüs, a, um, grausam; altfrz. crueus 
prov. croi. Vgl. Dz 866 crojo (wird von *crudius | (belegt ist das Fem. crueuse, z. B. b. Philipp Mousket 
= crudus abgeleitet, was aus lautlichem Grunde | 8478 u. das Adv. crueusement, s. Ducange unter 
abgelebnt werden mufs); Caix, St. 25 (stellt *corieus | crudellus), vgl. Förster, Z III 565. 

v. corium, Leder, als Grundwort auf, eine zu künst- | 2631) erüdüs, a, um, roh; ital. crudo; rum. 
liche Ableitung); Th. 83 (hier zuerst die Hinweisung | cerud; prov. frz. cru; span. crudo; ptg. cru. 
auf das Keltische). 2632) erüénto, -äre, blutig machen; rum. (in)- 

2620) [*erösüs, a, um, vorauszusetzendes Grund- | cruent ai at a; altspan. cruentar. 
wort zu altfrz. crues, nfrz. creux. hohl, vgl.| 2683) erüéntiis, a, um, blutig; ital. cruento; 
G. Paris, RX 47; Förster, Z VI 109. S. No 2541.] | rum. crunt; span. cruento. 

2621) altir. erot, ein Saiteninstrument; daraus,  *erüptá s. eryptá. 
vermutlich prov. rota: altfrz. rote; altspan.| 2684) ahd. eruse, Kleie; rtr. crisca; ital. crusca; 
rota. Vgl. Dz 672 rote; Mackel p. 82 (wo die frz. gruis (wird von Mackel allerdings von crusc 
Herleitung aus ahd. rota, rottà für *hrota als un- | getrennt; Pogatscher, Z XII 555, macht aber ein 
sicher bezeichnet wird); Th. bespricht das Wort | &hd. crüsc wahrscheinlich). Vgl. Dz 367 s. v.; 
nicht. " Mackel, p. 25 oben. 

2622) erötälum n. (griech. xoóraAo»), Klapper;! 2685) erüsta u. *erüsta, -am f. Rinde; ital. 
ital. erotalo (gel. W.), crocchto (= *eroc[a]lum) prov. cat. ptg. crosta; frz. croüte; span. costra: 
Tumore di vaso fesso", vgl. Canello, AG II 405 | ptg. crusta. Vgl. Dz 442 costra; Gróber, ALL 
(d'Ovidio setzt crocchio = corotulus an, AG XIII VI 384. 

880), dazu das Vb. crocchiare, klappern: posch.: 2636) erüx, eriíeém f., Kreuz; ital. croce; rum. 
grogl, sonaglio rotondo, vgl. Salvioni, Post. 7; (frz.. cruce; rtr. krutz, kruz, auch Fem. kruze; prov. 
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crotz; altfrz. crois; nfrz. mit gelehrt etymologi- ; span. cogujon, (haubenartige) Ecke eines Kissens. 
sierender Schreibweise crotr; cat. crotz; span. Vgl. Dz 441 cogujada; Gróber ALL I 558. 
ptg. cruz. , eüeüllüs s. eücüllä. 

2637) (eryptü), erüptä (gr. xevnzn), Grotte, | 2648) cücülo, -äre, Kukuk rufen; ital. cuculiare; 
Gruft; ital. critta od. cripta (gel. W.) ,,cella sot- (rum. cucuesc ii it 1); frz. coucouer, coucouler. 
terranea nelle chiese ad uso di sepolereto“, grotta, 2649) cücülis u. *eüeüllís, -um m., Kukuk; 


Grotte, Hóhle, vgl. Canello, AG III 827; davon 
abgeleitet grottesco, gleichsam *eryptiscus, grotten- 
haft, romantisch, wunderlich, bizarr; sard. grutta; 
(rum. criptä, Krypte, ist gel. W.); prov. crota; ; 
altfrz.crote. cr(o)ute : aus crote + porque(— porca) | 


ital. cuculo; prov. cogul-s; altfrz. col, cou, 
Hahnrei; neufrz. coucou, Kukuk; (8pan. cuquillo). 
Vgl. Dv 114 cucco; Gröber, ALL I 556. 8. auch 
eucus. 

2650) eücümàü (cüccümä), -am f., Kochtopf; 


entstand nach Bugge's scharfsinniger Vermutung, | ital. cocoma, cogoma, Topf; (rum. cumar, Nacht- 
R IV 363, nfrz. cloporte, Kellerassel (gewöhnlich ! topf; frz. coquemar, Flaschenkessel; span. comal). 
unpassend aus *closporque = clausus porcus erklärt); | Vgl. Dz 365 cógoma. 

ufrz. grottc ist Lehnwort aus dem Ital, ebenso! 2651) eieümis, -mérem »., Gurke; ital. co- 
grotesque; eat. span. ptg. gruta, Vgl. Dz 174 comero, ru m. cucumä; prov. cogombre-s; frz. con- 


grotta; Gröber, ALL I 555, II 442. 


2638) eübieülum »., Schlafgemach; abbruzz.. 


cuticchie, cuficchie, adoperati scherzosamente per 
‚camera, letto', Salvioni, Post. 8. 


2639) eübilé n.. Lagerstätte: ital. covile; dav. 
wohl abgel. coviglio, Bienenkorb, corigliata, Schar, 
covigliare, ricoverare, vgl. d'Ovidio, AG XIII 407. 

2640) eübitüm n. u. eübitus, -um m. (v. cubare, 
gr. xußırov), Ellbogen, Elle; ital. cubito, Elle, 
gomito (altital. gombito, viell. an cumbere ange- 
lehnt. Meyer-L., Ital. Gr. S. 171, u. dagegen Forster, 
Z XXII 509) u. gorito, Ellbogen, vgl. Canello, AG 
III 325; rum. cot, Pl. coate u. coturi mit zahl- 
reichen Ableitungen, so namentl. die Verba coti, 
messen, aichen, Umwege machen u. dgl., und coteli, 
suchen, wühlen; prov. coide-s, code-s; altfrz. cote, 
vgl. Förster zu Erec 8. 305 ganz unten; frz. coude; 
altspan. cobdo; neuspan. codo; ptg. cubito, 
cototel(l)o, cóvado. Vgl. Dz 114 cubito. 

2641) *eübiüm ». (v. cubare), Lager, = mode- 
nes. cubi, vgl. Flechia, AG II 388; rum. cuib. 

2642) eübo, büi, bitüm, -äre, auf dem Lager 


. cümibre ; span. cohombro; ptg. cogombro, - 
2652) ecdeürbitä, -am f., Kürbis: ital. cucurbita, 
daraus entstellt cucuzza (gleichsam cucucea in An- 
lehnung an cucu-meris) und daraus wieder durch 
Umstellung zucca; rum. cucurbitá; prov. zuc-s, 
suc-s, dazu Demin. zuquet-z; neu prov. cougourdo; 
. altfrz. gougourde, coorde; nfrz. courge. Kürbis, 
= curbea, curvea, gourde, Kürbis u. Kürbisflasche; 
(span. calabaza; ptg. cabaca). Vgl. Dz 115 cu- 
cuzza; Gröber, ALL I 556. 
: 2658) eüeüs u. *eüceüs, -um »., Kukuk; ital. 
[ 
|cucco; rum. cuc; [altfrz. cous (cas. obl. aber 
coup!) Hahnrei (Ristelhuber will dies Wort von 
-cussus, Part. v. [con]cutere, herleiten unter Be- 
‚rufung auf Juvenal's alienum lectum concutere, vgl. 
, Scheler im Anhang zu Dz 722); ptg. cuco. Vgl. 
' Dz 114 cucco; Gróber, ALL 1556: Th. 56. S. oben 
No 2649. 
| 2654) eueutia, -am f., Name einer Frucht; oder: 
 eueutium, eine Kopfbedeckung; davon nach Hor- 
;ning, Z XIX 104, neuprov. cougousso, Kopf; 
'G. Paris, R XXIV 311, bezweifelt diese Ableitung. 
2655) *elcütüs, a, um (v. cucvs), durch Kukuks- 








liegen, ruhen (im Roman. ist dio Bedeutung ein- ruf verspottet; prov. cugut-s, Habnrei; frz. cocu 
geengt worden zu „auf den Eiern sitzen, brüten‘); (indessen dürfte cocu wohl durch cog beeinflulst 
ital. cocare (Vbsbst. covo u. cora, Wildlager, sich | worden sein, vgl. Brinkmann, Metaphern 521 ff., u. 
also noch an die ursprüngliche weitere Bedtg. des | Scheler im Anhang zu Dz 722, sowie im Dict. s. v.); 
Verbums anschliefsend); rtr. koar; prov. coar;.cat. cucut. Vgl. Dz 114 cucco; Gróber, ALL 1556. 
frz. couver, cou in cuf cowvi ist nicht etwa *eüdisum s. eytisum. 
heteroklitisches Particip für couré, sondern — alt-, 2656) *eügito, -äre s. eógito (Förster, Z II 169, 
frz. couvciz. (= *cubaticium), couviz, aus dem hat cügito aus altfrz. quiet erschlossen). 
Plur. couvis wurde der Sing.cowti gewonnen, u. das ' 2657) eüleitä, eüleiträ (ist belegt), *eületä, 
scheinbare Part. couté gab dann wieder Anlafs zur -am f., Kissen; ital. cöltrice (durch Umstellung aus 
Bildung des Inf.s couvir, vgl. Cohn, Suffixw. p. 201 dem Plur. culcitrae; Behrens, Metath. p. 45, ver- 
Anm.; (span. estar sobre los huevos; ptg. chocar mutet Anlehnung an cervice, calice u. dgl.) „ma- 
[vielleicht aus collocare, *clocare entstanden ?]*. ; terazzo“ u. coltre ,,coperta da letto", vgl. Canello, 
Vgl. Dz 112 covare. AG III 397; rum. cultuc, Pl. cultuce (das Wort 
2643) *eübiüliis, -um m. (v. cubare). kleine Lager- | scheint entstellte Deminutivbildung zu sein); prov. 
stätte; ital. covolo, Wildlager (daneben covile = | cosser (cota): altfrz. colstre, coltre, colte, coutre, 
cubile); (span. cubil; ptg. covil). coule, davon nfrz. Demin. couette, coite, Federbett; 
2644) *eücä, -am f. (Stammwort zu cuculla) = das altfrz. Kompos. coute-pointe (gleichsam culcitra 
rum. cucd, Fürstenhaube. puncta), Steppdecke, ist durch volksetymologische 


2645) eiücüllá f. u. eücüllüs m., dafür auch 
*cüeüllä, *eücüllüs, Hülle (besonders des Kopfes); 
ital. cucullo, cuculla, cocolla, Mönchskutte; rum. 
cucuiu, der Kamm (gleichsam die Kapuze) eines 
Vogels, Geschwulst; prov. cogula; (frz. coule); 
cat. cogulla; span. cogulla; ptg. cogula. Vgl. 
Gröber, ALL I 555 u. VI 384. 

2646) eüeüllütüs (f. cucüllatus), a, um (von 
cuctilla), mit einer Kapuze versehen: ca t. cogullada, 
Haubenlerche; span. cogujada. Vgl. Dz 441 cogu- 
Jada; Gróber, ALL I 555. 

2647) eücüllio, -Onem m. (v. cucullus), Kapuze; 


Umbildung zu courte-pointe und contre-pointe ge- 
worden, vgl. Fafs, RF III 500; (von coutre leitet 
Ulrich, Z III 266, wohl mit Recht frz. accoutrer, 
prov. acotrar, bedecken, bekleiden, ab, Dz 115 cucire 
brachte das Wort in Zusammenhang mit coudre, 
meinte aber, dafs sich auch an cultura erinnern 
liefse: (;. Paris, R XIX 287, setzt accoutrer =*ad- 
| costurare. v. "costura = *consütüra „Naht“ an, 
& auch unten eulter); altspan. colcedra, colcha, 
acólcetra, cozedra; ptg. colcha. "Vgl. Dz 104 cül- 
‚trice; Gróber, ALL I 556; Tailban, R VIII 611 
. (bespricht altspan. Formen). S. auch eüleitinüm. 
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2658) *eüleitinüm ». (v. culcita), Kissen; ital. | gebaut, — ital. culto u. colto, letzteres auch Sbst. 
cuscino (vermutlich Lehnwort aus dei Französ.); mit der Bodtg. , campagna coltivata‘“ vgl. Canello, 
frz. coussin, vgl. Jenkins, Mod. Lang. NotesVIIl5; ' AG 11I 326; Gröber, ALL VI 384. 
8pan. cojin (vermutlich Lehnwort aus dem Französ.).' 2670) eülüm + *butare (vgl. oben botan und 

gl. Dz 104 cóltrice; Gróber, ALL 1 556. | batr), den Hintern (nach oben) stofsen, = frz. cul- 

2659) [*eüldämen ^. (v. culeus); davon nach |buter, Burzelbaum schiefsen, dazu das Vbsbsttv. 
Rónsch, Jahrb. XIV 179, das von Dz 479 unerklärt culbute. Vgl. Dz 557 culbute. Vgl. Darmesteter, 
gelassene quilma, Mehlsack, wovon wieder esquilmar, Mots comp. p. 104 f. | 
ernten, esquilino, Ernteertrag. Die Wortsippe muls! 2671) eülüs, -um m., der Hintere; ital. span. 
auch fernerhin als unerklärt gelten. culo; rum. cur; prov. frz. cat. cul, davon frz. 

2660) eülöx, -licem ım., Mücke, Schnacke; ital. | das Vb. reculer, nach hinten rücken, zurückweichen ; 
cülice (gel. W., das übliche Wort ist aber zenzara, | viell. culus viridis (od. versus): altfrz. culverz, 
sanzára, wohl ein Onomatopoieton, dem rum. fen- s. oben eollibertus; ptg. cu. 
zarin, altfrz. cincelle, span. zénzalo entspricht 2672) eiim, Präp., mit; ital. con (u. co in meco 
u. welches samt diesen Worten an lat. zinzulare, | u. dgl.); rum. cu; prov. als Präp. ist com im Ab- 
zwitschern, summen, sich anlehnt, vgl. Dz 846 ı sterben, gewöhnlich wird es vertreten durch ab, vgl. 
zenzára. In den pyrenäischen Sprachen ist mosquito, : oben No 8; frz. com ist nur in Zusammensetzungen 
Demin. von musca, das übliche Wort für .,Mücke'', | erhalten, als Präp. wird es vertreten durch avec = 


2658) *cülcttInüm 2680) *cünto 


jedoch ptg. couce, Schabe). S. auch *eülieinüs. 

2661) *eülieinüs, -um m. (Demin. von culez), 
Schnacke, — frz. cousin. Vgl. Dz 554 cousin; 
Gróber, ALL I 566 u. VI 884; Ascoli, AG IX 108. 

2662) eülmén n., Gipfel, Kuppe; ital. colmo, 
gleichsam *culmus, dazu das Vb, colmare, häufen; 
com. colman, culmino, sommità „e ne derivano, con 
comignolo, sard. columinzu e il lomb. culmena, 
comignolo'" Salvioni, Post. 8; rum. culme; span. 
cumbre = *cumle, vielleicht in Anlehnung an 
cum[u]lus; ptg. cume. Vgl. Dz 104 colmo; Gróber, 
ALL VI 384. 

2663) eülmiís, -um m., Halm; davon ptg. colmo, 
Stroh; abgeleitet von culmus sind wohl span. 
(astur.) cuelmo, colmena, Bienenkorb, ptg. colmeal, 
colmea. Vgl. Dz 441 colmena; Malın, Etym. 
Unters. 54 (erklärt die Worte aus dem Keltischen, 
was Tb. p. 86 widerlegt). 

2664) eülpä, -am /., Schuld; ital. culpu; rum. 


ab hoc, altfrz. aach durch od, ot = apud; cat. 
wie im Prov.; span. con (go in conmigo etc.); 
| ptg. com. 

cümbä s. *eóneávillo am Schlusse. 

2673) cümöra, -am /f., eümérus, um m., ein 
aus Weidenruten geflochtener Korb, wurde von 
| Cornu, RXXIV114, als Grundwort zu der oben unter 
combrus (s. d.) verzeichneten Wortsippe aufgestellt, 
vgl. dagegen G. Paris, R XXIV 117 Anm. (XXIII 
243), Meyer-L., Z XIX 275. 

: 2674) eüminum m. (xvjuvov) Kümmel; ital. 
| comino, altfrz. coumin. Vgl. Meyer-L., Z. f. ö. G. 
1891 p. 768. 

eumma, eummi s. gümmä. 

2675) [*eikm-rübréseo, -ére (rubrigo) wird von 
Parodi, R XVII 68, als Grundwort zu span. ca- 
, uumbrecerse, rosten, angesetzt.] 
| 2676) eümülo, -äre (v. cumulus), aufhüufen; 
ital. cumulare (gel. Wort, volkstümlich dafür am- 














culpá; prov. colpa; frz. (coulpe) coupe (veraltet); | massare, colmare); frz. combler, häufen, anfüllen, 
cat. span. ptg. culpa. Das Wort ist überall nur | dazu das Verbaladj. comble, voll (comble : combler 
gelehrt u. kirehlich ; volkstümlich wird der Begritfi — delivre : délivrer). — Nicht zu cumuläre, son- 
der sittlichen Schuld durch von fallere abgeleitete | dern zu dem (keltischen?) Stamme combr- (s. oben 
Sbsttve ausgedrückt. Vgl. Gróber, ALL VI 384. ,eomibrus) gehört die Wortsippe ital. ingombrare, 

2665) *eültéllarius u. *eültéllinarlus, -um (von | sgombrare, frz. encombrer, décombrer, décombres 
eultellus), Messermacher; ital. coltellinajo; (rum. | etc. (auch altfrz. combrer „packen, greifen“, oigentl. 
eufitar): frz. coutelier; span. cuchillero; ptg.! wohl „jem. festhalten, am Gehen hindern‘‘, dürfte 


cutileiro. 

2666) eültöllüs, -um m. (Demin. v. culter), ein 
(kleines) Messer; ital. coltello, cortello, auch Fem. 
eoltella; (rum. cufit; vtr. kurtis, daneben aber 
auch cultellus) ; prov. coltelh-s; frz. couteau; cat. 
coltell; span. cuchillo, -a, guchillo, dazu das Vb. 
guchillar (F. Pabst); ptg. cutel(l)o, -a. 

2667) eultér, -trum m., Messer; ital. coltro, 
eine Art Pflugeisen; prov. coltre-s; frz. coutre, 
Pfülugmesser, dav. altfrz. accoutrer (accoustrer 
mit nur graphischem s), den Pflug mit dem Messer 
versehen (dagegen neufrz. accoutrer ausputzen, 
ausstatten, ist besser — *ud-costurare v. *costura 
aus *consülüra „Naht‘‘ anzusetzen, vgl. G. Paris, 
R XIX 287), descoutrer zerschneiden (dagegen noufrz. 


desaccoutrer, den Aufputz abnehmen, = dis-*ad- : 


costurare), vgl. Tobler, Sitzungsb. der Berl. Akad. 
d. Wiss., phil.-hist. Cl. Bd. LI (1889) p. 1092. 


min. cultellus (8. d.) völlig verdrängt worden. 
2668) eültürä, -am /. (v. colere), angebautes Land 
(diese Bedtg. nur in der Spätlatinität, z. B. Hier. 
Ep. 52, 12; Salv. gub. dei 7, 2) — altfrz. couture. 
Vgl. Dz 115 cucire. 
2669) eültüs, a, um (Part. P. P. v. colere), an- 


Iu 
der Bedeutung ,,Messer" ist culter durch das De- 


hierher gehóren, jedenfalls kann man darin nicht 
mit Scheler, Anhang zu Dz 715, eine ,,rhinistische' 
; Nebenform zu cobrer, coubrer = cuperäre erblicken). 
| vgl. Dz 104 colmo. 
' 2677) cümülüs, -um »., Haufe; ital. cumulo 
ji und mucchio (dies Wort entweder unmittelbar aus 
j cumulus, *muculus entstanden oder aus ammucchiare 
= *ammuculare, accumulare abgeleitet, erstere An- 
sicht vertritt Canello, AG III 397, letztere Storm, 
AG IV 391; Dz 386 s. v. hielt Entstehung des 
Wortes aus monticulus oder auch aus mutulus für 
möglich, s. auch unten mütilüs am Schlusse und 
unter mütülüs; Braune, Z XXI 217, setzt ahd. 
*muckel, *muhhel als Grundwort an); prov. cómol, 
‚Adj., voll; frz. comble, Sbst., Haufe, u. Adj. 
voll; ptg. combro, cömoro, Erdhaufe. Vgl. Dz 104 
colmo; Meyer-L., Z XIX 276. 

2678) eüni, -um f., Wiege, —obwald. k'iuna; 
monf. chiuna; lomb. küna, vgl. Salvioni, Post. 8; 
span. cuna. 

2679) eünéatüs, a, um (v. cuneus), keilförmig 
‚ zugespitzt; davon frz. cognée, Axt. Vgl. Dz 551 
'coin. 

. 2680) 1. *eiínéo, -onem m., keilfórmiges Stück; 
i frz. quignon, ein Runken Brot; span. yuinon (das 
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zugeteilte Stück), Anteil; ptg. quinhäo. Vgl. Dz 
561 coin. 

2681) 2. eündo, -äre (v. cuneus), verkeilen (die | 
roman. Bedtgen haben sich entsprechend denen des | 
Sbsttv.'s gestaltet); ital. contre, verkeilen, stem- 

eln, prägen; sard. cunzare, chiudere, vgl. AG: 

III 118; rum. (in)\cumu ai at a, verstopfen, ver- 
schliefsen; span. acuflar, prägen; ptg. cunhar, 
prägen. 

2682) eüneüs, -um m., Keil (im Roman. auch 
Stempel"); ital. conio; sicil. lecc. cugnu, vgl. 
Salvioni, Post. 8, wo auch andere Dialektformen an- 
geführt werden; rum. cuiu; prov. cunh-s; alt- 
frz. coing; nfrz. coin (bedeutet auch ,,Ecke'*); 
span. cuo, curia; ptg. cunho, cunha. — Über 
ostfrz. Brotbenennungen von cuneus vgl. Horning, 
Z XVIII 216. 


2683) eünicülüs, -um m., Kaninchen; ital. 
cuniculo, Kaninchen, unterirdischer Gang, coniglio, 
Kaninchen, vgl. Canello, AG III 352; berg. canıt, 
strada sotteranea, vgl. AG X1II 429 u. 483 Anm.; prov. 
connil-s; altfrz. connil, connin, dazu das Vb. con- 
willier fliehen; nfrz. fehlt das Wort, es wird er- 
setzt durch lapin, welches vermutlich von german. 
lappa (s. d.) herzuleiten ist (gleichsam *lappinus, 
kleines Tier mit lappigen Ohren; Dz 624 führte 
lapin auf *clapin v. clapir, sich verstecken, zurück); 
span. conejo; ptg. coelho. Vgl. Dz 107 coniglio; 
Gróber, ALL 1 884; d'Ovidio, AG XIII 429 ff.; 
Hehn, Kulturpflanzen u. Haustiere (Berlin 1883) 
p. 371 u. 479, 

2684) eünnus, -um m., weibliche Scham; ital. 
conno; frz. con; span. coNo. 


2685) eünülä, -am f. (nur der Pl. ist belegt, 
Demin. v. cuna), kleine Wiege, = ital. culla, Wiege; 
abruzz. cunele; romagn. conla (prov. cat. frz. 
bers, nfrz. berceau; altspan. brizo: ptg. bergo; 
vgl. oben brac[h]fo, neu span. ist cuna üblich). 

eüpä s. *eüppä. 

2686) eüpedia, -am f. (cupere), Naschhaftigkeit; 
altgenues. covea, vgl. Flechia, AG VII 342, 
Meyer-L., Z. f. ó. G. 1891 p. 768. Salvioni, Post. 8, 
setzt als Grundform *cupida (vgl. cupedo, -dínis) 
an, worauf auch altoberital. covea u. andere 
Dialektformen zurückgehen sollen, vgl. auch AG I 
266, VIII 342, IX 258, XII 397. 

2687) eüpella, -am f. (cüpa), kleine Kufe, Tonne; 
neapol. cupielle, mastello, vgl. d'Ovidio, AG IV 
408. 

2688) eüpiditäs, -t&tem f., Begierde, = altfrz. 
couvoitie, vgl. Tobler, Götting. gel. Anz. 1877, 
S. 1618; Scheler im Anhang zu Dz 722 cupido. 

2689) *eüpiditiä, -am f. (v. cupidus), Begierde; 
ital. cupidigia, cupidezza (cupidigia ,, desiderio che 
si rivela negli atti e riguarda specialmente gli onori 
e piü gli averi“, cupidezza „cupiditö interna e 
generale", vgl. Canello, AG 1II 842; wenn C. ein: 
*cupidititia ansetzen will, so erscheint das über- 
flüssig); prov.cobiticia, cobezeza; altfrz. cou-,con- 
vottise (nfrz. wird der Begriff durch appétit, envie, 
désir ausgedrückt); span. (cobdicia), codicia; ptg. 
cubica (daneben desejo, concupiscencia, paixdo). 
Vgl. Dz 116 cupido. 

2690) *eüpi[di|to, -äre (v. cupidus), begehren; 
ital. cupitare, covidare; prov. cobeitar; frz. 
co(n)voiter, vgl. Fafs, RF III 509; Bréal, Mem. de 
la soc. de ling. de Paris VII 191, setzt ebenfalls 
*cupitare als Grundwort an; G. Paris dagegen, 
R XXIII 285, stellt die Gleichung auf *cupedietare : | 


2699) cürciilfo 288 


coveitier = *cupieditia : covoitise, es soll cupid- 
durch cup(plédium, cop(p)edia beinflufst worden 
sein. Vgl. Dz 116 cüpido; Meyer, Z VIII 234. 

2691) cüpidüs, a, um, begierig, — (ital. cupido), 
covidoso, vgl. AG VIII 842; prov. cobe. Vgl. Dz 
116 cupido. 

2692) eüpio, ivi, Itüm, éré, begehren; sard. 
kubere, kubire; rtr. cuvir; prov. cobir, zu Teil 
werden (die Bedeutung hat sich aus cupere alicui 
„für jem. Wünsche hegen“ entwickelt), encobir, be- 
gehren; altfrz. encovir. Vgl. Dz 116 cüpido. 


2693) eüppä u. eüpá,.-am f., Kufe; ital. coppa, 
Becher, coppo, Krug, cup-ola (kleine Schale), halb- 
kugelförmiges Dach; rum. cofä, Becher, wird von 
Diez angeführt, fehlt aber b. Ch, der nur cupd 
verzeichnet; r tr. coppa, cuppa ; prov.coba, Schädel, 
cuba, Wanne u. dgl., cubels, Kübel; frz.. (cope), 
coupe, Becher, coupeau, Kuppe, gobelet, gleichsam 
*cuppillettum, Becher, coupole (Lehnwort), cuve, 
Kufe; span. copa, Becher, cóptno kleiner Becher, 
cuba, Kufe, cubilete, Becher, aleubilla, Wassergefüfs, 
vgl. Dz 418 s. v. (dagegen gehórt copete, Haarstutz, 
schwerlich hierher); ptg. copa, copo, Becher. Vgl. 
Dz 108 coppa; Gróber, ALL I 556. — Von cuppa 
zu scheiden ist die zu ahd *kupphja (s. d.) gehórige 
W ortsippe. 

2694) eüpréssus, -um f. (über das Verhältnis 
des lat. Wortes zum griech. *xunepıaoos, xUvnd- 
0.0005 vgl. d'Ovidio, AG XIII 450); ital. cipresso; 
frz. cyprés etc., überall nur gel. W. 

eüpréüs s. *eópreus. 

cüprüm s. *eóprum. 

2695) eüpülä, -am f. (Demin. v. cupa), kleine 
Tonne, kleines Grabgewólbe (in letzterer Bedeutung 
inschriftlich belegt, s. Georges); ital. cupola; frz. 
coupole (gel. W.). Vgl. Dz 108 coppa; Gröber, 
ALL II 556. 

2696) eürä, -am f., Sorge; ital. cura; prov. 
cura; frz. ist cure nur gelehrtes Wort („Kur“), 
für „Sorge“ ist sonium (vgl. über dies Wort Bücheler, 
Rhein. Mus. XLII 586, u. Lagarde, Mitteilungen II 4) 
eingetreten = frz. soin, prov. sonhs; span. ptg. 
cura, Sorge, Seelsorge, Pfarrer (als Mask. in der 
Bedeutung ,,Aufseher** wird cura schon in der Spät- 
latinität gebraucht, s. Georges s. v. am Schlusse 
des Abschnittes I). Vgl. Dz 114 cura. 


2697) [*eürätäriüs, -um m. (v. cura), Besorger 
von Geschäften; davon nach Dz 116 cura: ital. 
curattiere, Makler; frz. courtier. Daís diese Ab. 
leitung irrig ist, hat Horning, Ztschr. f. nfrz. Spr. 
u. Lit. X? 242 u. Z XIII 325 gezeigt. Frz. courtier 
gehört zu currére; ital, curattiere ist wohl dem 
Frz. entlehnt.! 

2698) eürätüs, -um m. (Part. P. P. v. curare), 
der mit der Seelsorge Betraute, der Pfarrer; ital. 
curato; frz. curé; (span. ptg. cura). Vgl. Dz 116 
cura. Im Rumän. ist curat als Adj. vorhanden 


‘in der Bedeutung vou accuratus. 


eürätio, -ónem s. eor. 

*cürbüs s. eürvüs. 

2699) eürcülio u. gürgülio, -onem m., Korn- 
wurm; ital. gorgóglio u. gorgoglione; sard. is- 
gurzone; rum. curculez; neuprov. gourgoul; alt- 


if rz. gourgueillon; (frz. heifst das Tierchen cha- 
! rancon, welches Wort mit dem etymologisch dunkeln 


mittellat. calandrus zusammenhängen dürfte); ca t. 
coroll, davon das Vb. escorcollar, durchforschen, 
vgl. Vogel, p. 53; span. gorgojo; ptg. gurgulho. 
Vgl. Dz 466 gorgojo; Gróber, ALL VI 891. 
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2700) [eüriositàs, -tatem f. (v. curiosus), Neu- | 2712) cürtüs, a, um, verkürzt; ital. corto, scorto; 
gierde; ital. curiosità u. dem entsprechend in allen ! rum. scurt („le s dans le mot romain et ital. n'est 
übrigen Sprachen.) que prépositif", Ch. s. v.); prov. cort; frz. court ; 

2701) [eüriösüs, a, um (v. curo), interessant, cat. cort; span. corto; ptg. curto, dav. abgel. eine 
neugierig; ital. curioso; rum. curios; prov. cu-| zahlreiche Wortfamilie (cortar etc.), welcher auch 
rios, curos, besorgt; frz. curieux; span. ptg.|cortamdo, Winkelmafs, zuzurechnen sein wird, ob- 
curioso.) wohl C. Michaelis, Frg. Et. 12, eine andere Ab- 

2702) eüro, -äre (v. cura), sorgen; ital. curare | leitung (v. lat. *quartabo [?}, fehlt bei Georges) in 
u. dem entsprechend in den übrigen Sprachen. Das | Vorschlag bringt. ALL VI 884. 

Vb. hat neben seiner ursprünglichen Bedtg. diejenige | 2713) eürvo u. eürbo, -äre (v. curvus), krümmen; 
von „(ärztlich besorgen, behandeln) heilen“ ange-|ital. cwrvare; com. corbá; prov. corbar; frz. 
nommen; im Frz. wird es auch in der Bedeutung | courber ; span. (en)corvar ; ptg. (en)curvar. 

„reinigen“ u.dgl. gebraucht (daher écurer, scheuern). | 2714) (elírvüs u.) *cürbüs, a, um, krumm; ital. 
Im Span. ist neben curar ein curiar „heilen‘‘ vor- , curto, (corvo scheint nicht mehr vorhanden zu sein, 
handen; Morel-Fatio, R IV 85, u. Cornu, R X 77,: doch findet sich die Ableitung corvetta, mittlerer 
halten — u. zwar gewifs mit Recht — beide Verben | Sprung des Pferdes); prov. corp; altfrz. corp; 
für etymologisch identisch, während Baist, Z IV 450, | nfrz. courbe, davon courbette; span. corvo, davon 
verschiedenen Ursprung annimmt, ohne doch sich | corveta; ptg. curvo. Vgl. Parodi, R XXVII 237. 
n&her darüber auszusprechen. Über corvetta vgl. Dz 109 s. v. Die Schiffs- 

2703) [gleichsam *eürrürlus, -um m. (currére), , benennung corvetta gehört nicht hierher, vgl. oben 
Läufer, Schnellläufer; frz. courrier.] córbitd. 

2704) eürré (Impt. v. currere) + lóeclim = prov.| 2715) eüscöliüm »., Scharlachbeere an der Stech- 
altfrz. curlieu, curlier, Láufer; nfrz. corlieu, ein i eiche (Plin. N. H. 16, 82); cat. coscoll (der Baum 
langbeiniger Vogel, Brachvogel. Vgl. Dz 558 corlieu | heifst coscolla); span. coscojo (der Baum coscoja). 
das Wort wird aus curre + levis erklärt); Suchier, | Vgl. Dz 442 coscojo; Gröber, ALL VI 385. 

I 430 (hier zuerst die richtige Deutung). 2716) [*eüspellüm (vielleicht zusammenhängend 

2705) eürro, eücürri, eürsüm, cürréré, laufen; | mit cuspis, Spitze, Stachel) ist das vorauszusetzende 
ital. corro corsi corso correre; rum. curg (aus| Grundwort zu altvenez. cósp-elo, vgl. Mussafia, 
*currio) cursei curs curg; rir. kor kors küerer, | Beitr. 47; altfrz. cospel, nfrz. copeau, Spahn. 
vgl. Gartner 8 148 u. 172; prov. cor cors u. correc | Vgl. Dz 552 copeau.] 
corregut corre u. correr, -ir; altfrz.cuerco(w)ru(s)| 2717) [*eüspieülo, -äre (v. cuspis), sticheln; 
couru corre (colre) u. courir; nfrz. cours courus | davon vielleicht frz. houspiller (norm. gouspiller), 
couru courir, davon (?) abgeleitet courtier, Makler | zausen, mifshandeln. Diez 617 vermutete das Grund. 
(ital. curattiere), vgl. Horning, Z XIII 325; cat. | wort in ags. hyspan, verspotten. Littré s. v. er- 
span. ptg. correr (schw. Vb.); vom span. correr | klärt das Verbum für entstanden aus houce (Rock) 
ist wohl abgeleitet das Sbst. corro (zusammen- + pigner (auskämmen), woraus housse piller, jem. 
gelaufener) Kreis von Personen, u. corral, Laufplatz, am Rock packen, ihn mifshandeln. Die von Scheler 
Hof, vgl. Dz 442 s. v.; Gróber, ALL VI 384. im Dict. s. v. vorgeschlagene Ableitung von *cuspi- 

2706) *eürsärlüs, -um n». (v. currere), Läufer, culare verdient aber den Vorzug.) 

Renner, Umherschweifer; ital. corsiere, -o ,nobile| 2718) eüstödia, -am f. (v. custos), Wache; ital. 
cavallo da corsa", corsaro (arch. corsare, corsale) | custodia; rum. custodie; dem entaprechend in ge- 
„chi, autorizzato dal suo sovrano, pirateggia i nemici | lehrter Form in den übrigen Sprachen, volkstümlich 
della stato", vgl. Canello, AG III 307; prov. wird der Begritf „Wache, wachen = Hut, behüten“ 
corsari-s, Seeräuber; f rz. coursier, Renner, corsaire, | durch germ. *warda ausgedrückt. 

Seeräuber; span. ptg. corsario, Seeräuber; ptg.| 2719) eüstödio, -ire, behüten; sard. custoire ; 
Adj. corseiro, unstet. — In anderer Entwickelung ‚rum. custodiez ai at a; span. custodiar; ebenso 
wurde das Wort zu mittelgriech. xovoo«@p:os, xo- | ptg. S. eüstödiä. 

odpıos, daraus serb. gusar, husar u. endlich durch | 2720) eüstös, -odem m., Wächter; ital. custode 
Vermittelung des Magyarischen dtsch. Husar, frz. |u. custodio; prov. custodi-s; frz. custode (gel. W.), 
hussard. "Vgl. Léger, Bull. de la soc. de ling. de: cuistre (aus dem Nomin. *custor entstanden, vgl. 
Paris No 23/26 (1883,85) p. XCVIII. | 6 Paris in seiner Ausg. der Vie de S. Alexis p. 184 

2707) *eürsivüs, a, um (v. cursus), laufend; | zu V. 36%; Dz 567 cuire legte dem Worte die Bodtg. 
ital. corsivo, laufend, geläufig; corsia, laufend (nur | „Pfaffenkoch“ bei u. leitete es von *coquaster oder 
Fem. als Attribut zu acqua), Sbst. Strom eines | *cocistro, wov, coistron, ab, womit Scheler im An- 
Flusses, ein schmaler Gang auf dem Schiffe, vgl. hang zu Dz 790 einverstanden zu sein scheint, 
Canello, AG III 362. ! indessen G. Paris’ Ansicht verdient schon um des- 

2708) eürsörius, a, um (cursus), zum Laufen | willen den Vorzug, weil an der betr. Stelle des 
gehörig; log. kussorza distretto, vgl. AG XIV 185; Alexius ein „Kirchendiener‘‘ weit besser am Platze 
Salvioni, Post. 8. ist, als ein ,,Pfaffenkoch"); cat. custodi; span. 

2709) eürsüs, -um »., Lauf; ital. corso, Lauf, | ptg. custodio. — S. den Nachtrag. 

Laufbahn, corsa, das Rennen; dem entsprechend 2721) [*eütinä, -am f. (v. cutis), Haut, scheint 
auch in den anderen Sprachen, z. B. frz. cours, als Grundwort angesetzt werden zu müssen für 
u. course. (span. códena, Stärke, Festigkeit eines Gewebes) 

2710) [eürt- (curtus), + (bättütus, Part. Prät. v. | ptg. codea, Rinde, Kruste; (auch ital. ist das Wort 
battuere), vermutlich — frz. courbatu, zerschlagen, in Dialekten vorhanden: sicil. cutina, neap. cótena, 
steif. 8. oben eór.] neap. piem. cuna), vgl. Flechia, AG 134 f. 

2711) eürto, -üre (v. curtus), kürzen; ital. | (namentl. die Anmerkung auf S. 135); Dz 111 co- 
s-cortare; rum. s-curtez ai at a (daneben cruf ai tenna. Diez wollte sp. codena aus *cutanea, ptg. 
at a == *curtiare); prov. es-cortar; frz. é-courter; códea aus *cutica ableiten, wogegen schon Caix, 
span. ptg. cortar. ; Giorn. di fil. rom. II 70, Bedenken erhob.] S. No 2722. 
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2722) [*eütinia (Fem. eines Adj. *cutinius von| 2733) |*eypsella (?), wird von Mussafia, Beitr. 
cutis) scheint trotz mancher Bedenken als Grund- | 124, als Grundwort zu altvenez.cesilla angesetzt] 
wort angesetzt werden zu müssen für ital. cotenna, | 2734) eytisum ». u. eYtisüs, -um m. (gr. xvr:aogc), 
codenna, Dichtigkeit des Tuches; prov. codena;| eine Kleeart (Medicago arborea L.); span. códeso, 
frz. couenne, Schwarte, vielleicht auch span. có- | eine Kleeart. Vgl. Dz 441 códeso; Gróber, ALL I 
dena, vgl. Flechia, AG III 184 f. (namentl. die An- | 556. 
merkung auf S. 185); Dz 111 cotenna (Diez setzte 
*cutanea als Grundwort an, wogegen schon Caix, 

Giorn. di fil. rom. II 70, Bedenken erhob).] D. 

2723) *cütio, ciíssT, eüssüm, ciitéré (für quatere), m ] 
erschüttern, stofsen; davon ital. cozzare, stolsen, 2735) däctylüs, -um m. (gr. daxtv2og), Dattel; 
accozzare, zusammenstolsen, -bringen, vereinigen, ital. dattilo u. dattero, vgl. Canello, AG III 949; 
vielleicht auch span. cutn schlagen. vgl. stor, | rov. ddtis; 1 rz. datte; span. dátil; ptg. dátile. 
R V 176; Diez 444 s. v. führte das Wort auf com- | Vgl. Dz 117 dáttero. : 
pelere, *competire zurück, was unannehmbar ist. 2736) *dada, Wort der frz. Kindersprache zur 

2724) eütis, -em f., Haut; sard. cude, sicil. | Bezeichnung des Steckenpferdes (auch im Span. ist 
cuti, piem. cu, vgl. Flechia, AG III 135 Anu., ein &bnliches Wort, tato, vorhanden, während 
„dore anche si tocca del derivato códega ecc." | Italiener und Portugiesen den Begriff umschreiben 
Salvioni, Post. 8. müssen); auf ein kindersprachliches dada mit der 

eyüthüs s. chazzi. . Bedeutung „wackeln, schaukeln“ scheinen frz. da- 

2725) eYeläs, -elüdem f. (gr. xuxias, vgl. Eguilaz | dais, ein langer, schwubbiger, baumliger Mensch, 
y Yanguas p. 391), Rundkleid; davon abgeleitet , u. das Vb. dandiner, schaukeln, wiegen, zurückzu- 
altfrz. siglaton, singlaton, unten rund zuge- | gehen, von dem letzteren ist wieder dandin, ein 
schnittenes Kleidungsstück, ein Kleidstoff; prov. Mensch, der sich (wohlgefällig) schaukelt, Zier- 
sisclato-s; span. ciclaton. Vgl. Dz 98 ciclaton; | püppehen, abgeleitet. Vgl. Scheler im Anhang zu 
Berger s. v. ' Dz 790 u. im Diet. dada. 

2726) eyenis, -um m. (gr. xvxvoc), Schwan; | 2737) daemóniüm n. (gr. daıuorıov), Gottheit, 
ital. cigno; nfrz. cygne. Vgl. oben eicen. böser Geist (in letzterer Bedeutung z. B. Tertull. 

2727) eydónéá (mälä), Äpfel aus Cydonea (auf | apol. 21); ital. demonio, Teufel; prov. demoni-s; 
Kreta), Quitten, daraus *eótóné u. "eötönküs, | [7 z. démon; span. ptg. demono. Vgl. Dz 117 
Quitte; ital. cotogna; (rum. gutuid); prov. co- | demonio. 

"di al Kira. cooing ; nf r2. cong ‚ca nn ; 5195) daga, "Am f; „yerauezusstzonden Grund- 
8pan. m illo uerto; ptg. marmelo). Vgl. unbekannter Herkunft zu ital. daga, kurzer 
Dz 111 cotogna; Gróber, ALL I 6554: Mussafia, : Degen, Dolch; (prov. dalh-s, Sichel — *dagulus?); 
Beitr. 44. frz. dague (altfrz. dal, Sichel = *dagulus?, 

2728) eYlindrüs, -um m. (gr. xvAvvópoc), Walze; | davon daillier, dalier, hauen); aus dague + corne 
frz. calandre, Walze; sonst ist cyl. nur als gel.| 2 nach Dz 558 s. v. dagorne (Kuh mit nur einem 
W. erhalten, z. B. ital. cilindro. Vgl. Dz 538: Horn) entstanden sein. Scheler im Dict. s. v. ver- 
calandre. hält sich dem (von der Académie aus ihrem Dict. 

2729) eyma (euma), -am f. (gr. xoua), junger | gestrichenen) Worte gegenüber Sehr skeptisch; 
Sprosso, Spitz; ital cima, pipfel. davon abgel. ci- span. daga (dalle, Sichel); ptg. adaga, daga. 
miero, der Schmuck oben auf dem Helme, ac-cimare, | Das Wort kann weder aus dem German. noch aus 
frisieren (eigentl. die Haarspitzen stutzen), azzimare, dem Keltischen abgeleitet werden, vgl. Kluge unter 
putzen, vgl. über dies Vb. Schuchardt, Jahrb. XIL| „Degen“; Th. 56; Dz 116 daga u. 117 dalle. — 
114; Dz 128 esmar hatte es aus adaestimare er- Schuchardt, Z XV 111, bemerkt über die Herkunft 
klärt; sard. chima porro, stelo del. ramoluecio ; von ital daga eie. »Der Gedanke an keltische 
rtr. (imma; prov. cima; frz. cime, davon cimier, ; Herkun ufs ohn eiters werden, 
Helmschmuck, bedeutet auch „Lendenstück“ (gleich- | gewisse Umstände weisen auf Afrika." — Über ost- 
sam Oberstück, daher das deutsche ,,Ziemer", nicht |frz. daye, sich necken, dayement, neckische Unter- 
umgekehrt, wie bar RP Hl 487, behauptet); eat. | haltung in der Spinnetube, altf m 71 daher, 
scim; span. cima (im Altspan. auch „Zweig“ be- |sich hauen, vgl. Horning, ‚Il 217. 
deutend), davon cimera, Helmschmuck; ptg. cima. 2739) arab. dáhul, Betrüger; vielleicht Grund- 
Vgl. Dz 99 cima; Gróber, ALL I 546. wort zu prov. altfrz. tafur, Schelm, Spitzbube; 

2730) eymbälüm n. (gr. xvugaZo»), Schallbecken, span. tahur, falscher Spieler; ptg. taful, falscher 
Cymbel; ital. cembalo, Cymbel, cimbali, cimberli | Spieler, Geck, dazu ein Fem. tafula u. ein Vb. 
„nella frase ‚essere in cimberli onsorn allegro essor 'tafular mit entsprechender Bedtg. Vgl. Dz 318 
brillo" (wohl ein Latinismus, vgl. Psalm 160 ,in|tafur; Stimmung zu Bertr. de B. (Halle 1892) 12, 38. 
cymbalis bene sonpntibus"), pe. Capello AGIIT827.| 2740) arab. dálálah, Leitung (von dall, leiten); 

2781) *eymbellüm s. (Demin. zu cymbalum), vermutlich das Grundwort zu frz. dalle, Rinne 
kleine Cymbel, Instrument zum Anlocken der Vögel | (doch könnte das Wort auch auf ahd. dola, Röhre, 
u. dgl.; ital. zimbello, Lockvogel, Lockung, dazu | zurückgehen; dalle, Diele, beruht wohl auf dem 
das Vb. zimbellare, anlocken ; prov. altfrz. cembel, gleichbedeutenden dil, dillo, indessen ist die Ge- 
dazu pias Ab. cembelar, cembeler; span. cimbel. | schichte dee Worten recht dunkel): sp : in 

gl. Dz i . ala; ptg. dala. Vgl.Dz ala u. ; 

2732) ey nánehe, -en f. (xvvayyy, daneben ovr- Baist, Ltbl. 1892 Sp. 24; Eg. y Yang. p. 44. 
&yyn), Halsbräune; altf rz. quinancte, (e)squi-! 2741) dälmätica, -am f., Mefsgewand; frz. dau- 
nancie, vgl. Förster zu Cliges 3025 u. Skeat, Etym. | mae CE ma) e. dam d.]: grammaire). 

ict. 8. v. quinsy ; span. esquinancia, -encia; ptg. äm amma) s. dämüs. 
esquinencia. "UP 1 iik 2742) Damaghan, Name einer persischen Stadt, 

eypréssus s. eüpressus. nach welcher im Arab. ein Thongefáfs damagan 
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benannt worden sein soll; aus dem arab. Worte 
entstand dann vielleicht ital. damigiana, grofse 
Trinkflasehe; frz. dame-jeanne; cat. damajana. Für 
. diese orientalische Herkunft des Wortes ist namentl. 
Devic, Suppl. z. Littre’s Dict. S. 81, eingetreten. 
Alart, R. des l. r. 2e ser. t. V No 1, hat It. dimi- 
diana als Grundwort aufgestellt. Gröber, Z II 852, 
erkennt in frz. dame-jeanne vermutungsweise lat. 
domina = f rz. dame, das sehr wohl als scherzhafte 
Benennung einer Flasche habe gebraucht werden 
können, u. lt. galbina = frz. jaune, womit die 
Farbe des Geflechtes der Flasche bezeichnet worden 
wäre u. wofür zunächst jane, dann jeanne eingetreten 
sei. Könnte aber nicht ital. damigiana einfache 
Ableitung von dama — domina — die Nachkommen 
von dominus, -a, haben ja im Ital. sowohl o als 
auch a (z. B. *dominicella — donzella u. damigella; 
letzteres Wort für eine Italianisierung des frz. da- 
moiselle, demoiselle zu halten, liegt keine Nótigung 
vor) — sein, gleichsam *damensianus (nach Analogie 
von cortigiano = *cortensianus)? Das Wort wäre 
dann ital. Ursprungs, in Frankreich darauf zu dame- 
jane geworden u. dieses wieder durch volksetymologi- 
sierende Schreibweise zu dame-jeanne. Wie dem 
auch sein mag, das frz. Wort setzt jedenfalls die 
Mitthátigkeit der Volksetymologie voraus. Vgl. auch 
Faífs, RF III 497. 

2743) dámaseenus, a, um (Damascus), aus Da- 
mascus stammend; [djamascena scil. pruna = 
span. amacena, ptg. ameixa, vgl. Cornu, Gróber's 
Grundrifs I 767. 

2744) Dämascüs, -um f., die Stadt Damascus; 
nach dieser Stadt wird ein ursprünglich dort ge- 
fertigtes feines Gewebe benannt; ital. damasco, 
damusto; frz. damas; span. damasco; ptg. da- 
mascado u. damasquilho. | Aufserdem führt feiner 
Stahl, bezw. eine daraus geschmiedete Klinge den 
Namen nach Damascus: ital. damaschino etc. Vgl. 
Dz 117 damasco. 

(*dämnäriüm s. döminiäriüm.] 

2745) *dämnätieüm n. (v. damnum), Schaden; 
prov. damnatge-s; altfrz. dom(m)age, dom(m)ache, 
vgl. Förster zu Erec 1006; frz. dommage (der 
Wechsel von a zu o erklärt sich vielleicht aus Be- 
einflussung durch dominus, vgl. G. Paris, R XIX 
123, vgl. auch Thurot II 446; freilich spricht da- 
gegen, dafs das aus *dominiarium entstandene dan- 
ger das o mit a vertauscht hat); altspan. domage. 

gl. Dz 662 dommage. 

2746) dámno, -üre (v. damnum), beschüdigen, 
verdammen; ital. dannare; rum. däunez ai at a5; 
prov. dampnar; frz. damner; cat. dampnar; 
span. daisiar; ptg. danar. Vgl. Dz 444 danar. 

2747) dämnüm n., Schaden; ital. danno; lomb. 
dan; rum. daund; rtr. donn; prov. dam-s, dan-s; 
frz. damno in den Eiden, dam (das gewöhnliche 
Wort ist dommage), vgl. Klahn, Die Entwickelung 
von lat. m» im Frz. (Kiel 1898 Diss.) p. 29; cat. 
dany; span. daao; ptg. damno, dano. Vgl. 
Gróber, ALL II 100. 

2748) dämüs (f. dama, damma), Damhirsch; 
ital. daino (dem Frz. entlehnt); prov. dam; frz. 
daim, dazu neugebildet das Fem. daine; cat. daina 
(dem Frz. entlehnt); altspan. dayne (dem Frz. 
entlehnt; das übliche Wort im Span. u. Ptg. ist 
gamo, welches seinen Anlaut an gamuza, Geruse, 
angebildet zu haben scheint). Vgl. Dz 558 daim; 
Gróber, ALI, 1I 100. 

2749) ahd. dansön, ziehen; mutmafslich das 
Grundwort zu ital. danzare, tanzen ; prov. danaar; 
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frz. danser; cat. dansar; span. dansar, -zar; 
ptg. dangar. Dazu die Sbsttve ital. danza, prov. 
cat. span. ptg. dansa, frz. danse. Vgl. Dz 117 

idanzare; Mackel 73. 


2750) ags. darad, darod, altn. darradr, Speer; 
vielleicht Grundwort zu ital. span. dardo; prov. 
dart-z; frz. dard: rum. dardä. Da das Wort aber 
‚auch im Slav. u. Magyarischen sich findet, so ist Ent- 
| lehnung von dorther nicht undenkbar. Vgl. Dz 117 

dardo; Rev. crit. 1883, p. 334; Mackel 68. — 
Deminutiv zu (djard ist vielleicht ital. ardiglione, 
Schnallennadel; pro v. ardalho-s; f rz. ardillon, vgl. 
Dz 23 ardiglione, freilich aber muís diese Ableitung 
als sehr zweifelhaft erscheinen, u. d'Ovidio, AG 
XIII 428 Anm. 2, bezeichnet mit Recht die Her- 
kunft des Wortes ale noch ganz dunkel. Näher 
läge es, Zusammenhang mit lt. ardalio, ardelio 
(8. d.) anzunehmen, u. da die Herkunft u. Grund- 
bedeutung des lt. Wortes dunkel ist, so darf in 
seiner überlieferten Bedtg. vielleicht kein unbedingtes 
Hindernis erblickt werden. (Vgl. ,Schlinge' mit 
„Schlingel‘“.) 

2751) arab. dáreanah, Haus der Betriebsamkeit, 
Schiffbauhaus (vgl. Freytag Il 694 u. 5262); ital. 
darsena (sieil. tirzanà), der innere Teil einos See- 
hafens, arzana u. arsenale, Zeughaus; frz. darse, 
kleiner Binnenhafen, arsenal; span. atarazana, 
atarazanal, Schuppen, arsenal; ptg. tarazena, ter- 
cena, Schuppen, arsenal. Der Abfall des d erklürt 
sich aus Vertauschung desselben mit i, bezw. aus 
Auffassung desselben als Artikels, Vgl. Dz 27 
arsenale; Eg. y Yang. p. 304 (at-tarsana). 

2762) slav. darom, darmo, geschenkt, umsonst; 
dies Adv. soll nach Dz 379 das Grundwort zu dem 
gleichbedeutenden ital. indarno (altfrz. findet 
sich vereinzelt en dar, en dart) sein. Diez selbst 
aber bemerkt, dafs die Aufnahme eines slav. Adverbs 
in das Ital. sehr befremden müsse. Könnte das 
Wort vielleicht irgendwie mit dare ‚geben‘ zu- 
sammenhängen ? etwa entstanden sein aus einer 
Redensart im dare non „auf Nichtgeben“ (also 
umsonst etwas für einen andern thun u. dgl., vgl. 
die von Diez angeführte rum. Verbindung 1n dare, 
zum Geschenk, vgl. auch das deutsche „auf nimmer 
wiedergeben‘, womit man ja ebenfalls eine Schenkung 
audeuten kann)?? Freilich lüfst sich nicht leugnen, 
dafs eine solche Redensart recht wunderlich gewesen 
wäre, allein in einer Umgangssprache bilden sich 
ja manche wunderliche Wendungen aus. Jedenfalls 
viel wunderlicher noch als die allerwunderlichste 
Redewendung wäre ein slavisches Adverb im Ital. 
Indes die Möglichkeit slavischer Herkunft einmal 
zugegeben, so wäre darno, aber nicht indarno zu 
erwarten; das in könnte wohl kaum mit der Präpos. 
in identifiziert werden, mindestens würde deren Sinn 
iin solcher Verbindung nicht zu verstehen sein: 
geradezu sinnlos oder vielmehr widersiunig aber wäre 
hier die Negationspartikel in, denn das ergäbe ja 
,ungeschenkt, nicht umsonst“, also das Gegenteil der 
wirklichen Bedeutung. 


2753) dtsch. Dafs dich Gott! (Landsknechts- 
fluch); daraus soll nach Baist, RF VII 413, ent- 
standen sein frz. asticot, Regenwurm, asticoter, chica- 
nieren, ärgern, asticoteur, zänkischer Mensch; um 
verständlich zu machen, wie asticot u. asticoter 
| begrifflich miteinander zusammenhängen können, 
verweist B. auf das deutsche „Wurm“ u. „wurmen 
(es wurmt mich = es ärgert mich)“. So recht 
| überzeugend ist die Ableitung aber doch nicht. 
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2754) däsypüs, pödis m. (gr. d«ounovs), der | präpositionalen ex, auch würde d-er im Frz. deis, 
rauchfüfsige Hase; daraus vielleicht durch Um- bezw. dis ergeben haben, vgl. exire : eissir , issir. 
stellung sard. gacciapu; cat. catzap; span. ga- | Der von Meyer, Z XI 250 Anm., gegen de + ex 
zdpo; ptg. cagapo, junges Kaninchen. Vgl. Dz 454 | geltend gemachte (rund, dafs zwei vollständig . 
gazapo. gleichbedeutende Präpositionen nicht zusammen- 
2755) *datiäriüs, a, um (Adj. zu datio); ital. | gesetzt werden, kann nicht als stichhaltig gelten, 
daziario, Adj., u. daziere „chi riscuote i dazj“, | weil de u. ex eben nicht vollständig gleichbedeutend 
vgl. Canello, AG III 307. waren. (Aus dem Eintreten des de für ex darf 
2756) dätio, -ónem f. (v. dare), das Geben; ital.| nicht auf Gleichheit der Bedtg., sondern mufs auf 
dazio, Abgabe; altfrz. dace; altspan. dácio.|eine etwas veränderte Auffassung des betr. Raum- 
Vgl. Dz 117. verhältnisses geschlossen werden.) Meyer's Annahme 
2757) dätivüs, a, um, zum Geben gehörig; span. | ist in der Unbedingtheit, womit er sie ausgesprochen, 
tg. dadiva, Gabe, Geschenk, vgl. Dz 444 s. v. schon um deswillen abzulebnen, weil de + er in 
2758) dätüm n. (Part. P. P. v. darc), das Ge-| der Verbalzusammensetzung öfters erscheint. — 
gebene (im Roman. das durch Wurf Gegebene, der|de + póst = ital. dopo (f. dopó), dipoi (vgl. 
Wurf, dann das Werkzeug des Werfens, der Würfel. | Canello, AG III 384), nach, nachher; rum. dupa; 
Die Annahme dieses Bedeutungsüberganges hat|span. despues = de + ipso + post. — de + 
sicherlich Bedenken gegen sich, dürfte aber nicht | pósté& = prov. depuys (daneben despuys = de 
zu umgehen sein); ital. dado, Würfel; prov. dat-z | + ipso + postea), seit, seitdem ; frz. depuis; [epan. 
frz. dé (dé „Fingerhut“ ist vielleicht dasselbe | despues —«de 4- ex od. ipso 4- post]; ptg. depois. — 
Wort u. nicht starke u. höchst befremdliche Kür- | de + üándé, woher, = ital. donde; prov. don; frz. 
zung aus *d[igit]atum, vgl. auch unten digitalis); | dont; span. donde. Vgl. Gróber, ALL VI 146.— 
span. ptg. dado. Vgl. Dz 116 dado. de + vörsüs — prov. deves, devus, (daus, deus, 
2759) [*daxo, -äre (aus de + laxare entstanden) | dous), nach... hin, von... her; altfrz. devers. 
ist nach Schuchardt, Z XV 241, das Grundwort | 2761) [*de + älbüs u. *de + albeölüs, a, um 
zu span. dejar etc. S. unten de-laxo.| = rum. dalb, dalbior, weils, nur in der dichte- 
2760) de, Präp., von; ital. di; rum. de; rtr. | rischen Sprache gebraucht, vgl. Ch. alb.) 
di; prov. frz. cat. span. ptg. de. Wie bekannt, | 2762) gäl. dearn, neuir. dearna, Handflüche; 
ist der Anwendungskreis von de im Roman. wesentlich ! davon viell. frz. darne, neu prov. darno, Schnitte 
dadurch erweitert worden, dafs diese Präp. einerseits | von einem Fische (vermittelt müfste der Bedeutungs- 
das gänzlich aufgegebene ex ersetzt, andererseits ! übergang dadurch worden sein, dafs darne eine 
zur Umschreibung des Genetivverhältnisses (vielfach | Schnitte von der Gestalt einer flachen Hand be- 
auch des Ablativverhültnisses) gebraucht wird (im | zeichnet hätte), vgl. Dz 559 darne; Th. 97. 
Rumän. wird jedoch bei dem mit dem best. Artikel | 2768) de-aurätüs, a, um (v. deaurare), vergoldet; 
versehenen Sbst. der Genetiv durch Artikelflexion | ital. dorato; frz. doré; span. dorado; ptg. 
bezeichnet, vgl. Dz, Gr. II 54; im Altfrz. konnte! dourado. Auch das vollständige Verbum ital. 
das possessive Genetivverhültnis durch den Cas. | dorare etc. ist vorhanden. 








obl. bezw. durch den mit a — ad verbundenen Cas. | 2764) debéo, bi, bitüm, bére, schuldig sein, 
obl. ausgedrückt werden; auch im Rumän. kann | müssen; ital. deggio debbo = debeo u. devo —*debo, 
a — ad zum Ausdruck des Genetivverhältnisses | Part. dovuto, Inf. devere u. dovere (das o für e 
dienen). Vgl. Clairin, Du genitif latin et de la|beruht auf Anlehnung an potere, volere); prov. 
préposition de. Paris 1880. — de + áb s. de--ád. | dei dec degut dever; frz. dos) dus dü devoir 
— de + äb + ánte, vor; ital. davanti; prov. (über dift = debet in den Eiden s. unten deeeoe); 
davan; frz. devant; (span. ante u. delante; alt-|span. deber; ptg. dever. Der Inf. wird auch 
span. auch dante, vgl. Gröber, ALL VI 377; ptg. |substantivisch in der Bedtg. .,Pflicht" gebraucht. 
diante — de + ante, daneben adiante = ad + de 2765) debilis, e, schwächlich,; ital. debile und 
+ ante). — dé +äd=ital. du, sowohl „von“ | debole (letztere Form ist die weit üblichere), dazu 
als auch „zu“ bedeutend, indem bald der erste bald | das Sbst. debilezza u. debolezza, vgl. Canello, AG 
der zweite Bestandteil die Bedeutung bestimmt (da !III 334; altneapol. devele. 

„zu“ als de + ab aufzufassen, liegt keine Notwendig- | 2766) debitor, -oórem m. (v. debere), Schuldner; 
keit vor); rtr. dad, vgl. Gartner 8 100. (Hamp, ital. debitore; altper. devetore, vgl. Salvioni, 
ALL V 365, will nur de + ab anerkennen.) -— de|Post. 8; rum. dator (gehört wohl nicht hierher); 
-Hde -- intiís —prov. dedins; f rz. dedans, drinnen. ! prov. c. r. deveire, e. o. deudor; frz. débiteur u. 
— de + éx s. de + ipso; aufserdem de + ex + | detteur (an dette angelehnt), vgl. Cohn, Suffixw. 
inde, de + ex + ibi —altspan. desent, desi; de| p. 113; cat. deutor; span. deudor; ptg. devedor. 
+ er +de= span. ptg. desde; de + ex + post | 2767) debitüm u. debit& (Sg. u. Pl. N. des Part. 
—(?)span. despues; de+ex+per =rum.despre.\P. P. von debere), das Geschuldete, die Schuld; 
Vgl. Gróber, ALL II 279. — de+in=rum.din, l ital. debito u. detta, vgl. Canello, AG III 330, aus 
aus. — de + in + änte (ital. dinanzi = de + | débito entstand frz. debiter, wovon wieder das Sbst. 
in + antea); rum. dinainte; prov. denan; span. | débit (Dz 560 débit leitet die Verba unmittelbar 
denante, delante; ptg. diante, daneben adiante. — | aus lat. debet oder debitum ab). Scheler im Anhang 
de J- intüs= prov. dins, in; altfrz. dens, dans; | zu Dz 790 bemerkt „es schwebt mir immer vor, als 
nfrz. dans. — de + ipso (in welcher Verbindung , ob sich débiter auch mittelst dehibitare erklären 
ipso verstärkende Kraft hat) — prov. des: frz. lassen könnte, man nehme debere = dehibere im 
dés, seit (mit Hervorhebung des Anfangspunktes; | Sinne von exhibere, zeigen, zur Schau stellen, in 
dis darf nicht ale de + ex erklärt werden, denn| Kauf geben. Godefroy citiert aus ‚Le pas de la 
daraus würde *deis entstanden sein); (span. ptg. | Bergére': Qui mieux paroit estre paré d'abis, a son 
desde = de + ex + de) Dz, Gr. Il 482, leitete | povoir il faisoit ses debis." Aber aus *dehibitare 
des von de + ex ab, ebenso Gröber, ALL II 279, | konnte auf volkstümlichem Wege débiter gar nicht 
dagegen spricht aber der sonst völlige Schwund des | entstehen, letzteres ist vielmehr offenbar ein gelehrtes 
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Wort, u. als solches läfst es sich nur auf ital. 
*debitare zurückleiten; frz. dette (aus dem Ital.); 
span. deuda; ptg. dividu (wohl an dividir ange- 
lehnt). 

2768) *de-cädo, *-ere, herunter-, ab-, verfallen; 
frz. déchoir, dazu das Sbst. dechet (vielI. — decádit 
„es fällt ab'* oder aus dem Stamme decad- gebildet), 
Abgang, d. h. Einbufse an Rohstoff bei der Be- 
arbeitung oder der Lagerung. Vgl. Tobler, Sitzungsb. 
d. Berl. Akad. d. Wiss., phil.-hist. Cl. Bd. 51 (1889) 
p. 1085. 

2769) decänüs, -um m. (v. decem), der Vorge- 
setzte von zehn Mann; frz. doyen, der Vorsitzende 
einer geistlichen oder gelehrten Körperschaft; alt- 


oberital. degan, vgl. Salvioni, Post. 8; sonst ist 


das Wort nur als gel. W. erhalten. 

2770) dec&m, zehn; ital. diect ; rum. diece, zece; 
rtr. des, des, deis etc.; prov. detz; frz. dix; cat. 
deu; span. diez; ptg. dez. Die Verbindung der 
Einer mit decem erfolgt im Roman. teils mit, teila 
ohne et, vgl. Gróber, ALL II 100. 

2771) déeémbér, -brém m. (v. decem), Dezember; 
ital. dicembro; prov. dezembre-s; frz. décembre; 
span. diciembre; ptg. dezembro. 

*décéno, :äre 8. disjüno, »üre. 

2772) déeéo, üi, ere, zur Zierde gereichen, ge- 
ziemen; ital. dese — decet, bei Bonvesin; sard. 
deghere, dexere, deghi dighi, (sicil. «déciri „non 
essere conveniente“), vgl. Mussafia, R II 117; rtr. 
descha — decet, vgl. Ascoli, AG I 15, XII 400; 
(altfrz. Storm u. G. Paris, R III 289, wollten in 
den Eiden Z. 9 ed. Stengel ,,per dreit &un | fradra 
salvur dist" lesen u. dist als decet auffassen, diese 
Annahme ist aber unbaltbar, denn die richtige Les- 
art ist dift — debet. Das Nühere sehe man in 
Koschwitz’ Kommentar zu den ältesten frz. Sprach- 
denkmälern p. 17 ff.). 

2773) déeibilis, e (decet), geziemend, schicklich ; 
(ital. dicevole); sard. dechivile. 


2774) decido, eidI, eidéré (de-|- cado), herabfallen ; 
davon span. dizer u. decir, herabsteigen; ptg. 
descer, vgl. Cornu, R VII 595. 12 444 descer hatte 
das ptg. Wort auf desidére zurückgeführt. Wirk- 
lich befriedigen kann keine der beiden Ableitungen. 

déeimo, -äre s. disjüno, -äre. 

2776) décimus, a, um (decem), der zehnte; 
ital decimo; oberital. desemo; frz. disme, dime 
(Neubildung diri&me); altspan. diezmo, Meyer-L,, 
Z. f. ó. G. 1891 p. 768. 

2776) deeipio, eepi, eéptüm, eipéré (de + 
capere), täuschen; ital. nur Part. P. decetto (alt- 
Sicil. deseta mancanza, Salvioni, Post. 8); prov. 
decebre; frz. décevoir. Wegen der Flexion s. 

10. 

[*deeirro s. dé + (ex?) + skörran.] 

2777) deelino, -äre, abbiegen; ital. dichinare, 
sich senken; prov. declinar, dazu das Vbsbst. 
decli-s; frz. décliner, niedergehen, zu Ende gehen, 
altfrz. auch etwas zu Ende bringen, bis zu Ende 
erzählen (Schlufs des Rolandsliedes in O.: „ei falt 
la geste que Turoldus declinet", vgl. R XIV 405) 
dazu das Vbsbst. déclin; span. ptg. declinar. 

2778) deeóllo, -üre (collum), enthalsen, 
haupten; ital. decollare; frz. décoller; span. 
degollar. Vgl. Gröher, ALL VI 389. 

2779) deeólo, -üre, abfliefsen; dav. (od. v. de- 
currére?) lomb. degóra, eine Art Wasseruhr, vgl. 
Salvioni, Z XXII 469. 

2780) decörätüs, a, um (Part. P. P. v. decorare), 


ent- 


ptg.| 
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geschmückt; davon vielleieht altfrz. dioré, vgl. 
G. Paris, R XIV 274; Förster zu Aiol v. 7164. 
2781) [deeröpitus, a, um, altersschwach; frz. 
. décrépit (gel. W.). Über das Vb. décrépir s. oben 
erispus, vgl. auch Tobler, Herrig's Archiv, Bd. 97 
| p. 875.] 
2782) deeresco, -öre, abnehmen, kleiner werden; 
ital. discrescere. 
1 2788) döeüma, -am /. (decem), der zehnte Teil; 
. 8ard. deguma, dazu das Vb. degumare, vgl. Salvioni, 
Post 8. 
: 2784) decürla, -am f. (decem), ein Zehend; 
| tessin. digura, vgl. AG I 264; Meyer-L., Z. f. 
1ö. G. 1891 p. 769. 
|. 9785) déeus n., Zierde, Schmuck; prov. decs, 


| rich: (b. Appel 25, 81, im Glossar, schwerlich 











richtig, mit „Ziel‘‘ übersetzt). 

2780) dedéeet, -eére, es ist unziemlich; alt- 
lomb. desdexceve  scouveniente, vgl. Salvioni, 
Post. 8. 

2787) dedieätio, -Onem f. (dedico), Widmung; 
ital. dedicazione; frz. dédicace (gleichsam *dei- 
catia); span. dedicacion; ptg. dedicagdo. 
^ 2788) dedieo, -üre, widmen; ital. dedicare, u. 
dem entsprechend in den anderen Sprachen; frz. 
dédier. 

2789) dedo, didi, ditum, dedéré, hingeben; 
rum. dedau dedai dedat deda, überlassen, se deda, 
sich hingeben, sich gewöhnen. 

2790) dedüco, düxi, düctüm, düeére, hinab- 
fübren; ital. deducere, dedurre; frz. dédutre etc. 
Wegen der Flexion vgl. düco. 

2791) [*de-éo, 1vi, itum, ire, herabgehen, ist 
nach Dz 376 Grundwort zu ital. gire; Caix dagegen, 
Riv. di fil. rom. II 174 u. St. 35, erblickt in gire 
einfaches ire mit prosthetisehem Palatal; Meyer-L., 
Ital. Gramm. S. 253, erklärt das anlautende g in 
gire aus Übertragung'des palatalen e von den mit 
e anlautenden Formen (eamus etc. auf die mit i 
anlautenden.; 

2792) [*de-eseino, -àre, wurde von Rónsch, Z I 
419, als Grundwort zu desinare, frz. diner etc. 
aufgestellt. S. unten disjüno.] 

2793) de + éx s. oben de. Aus den zahlreichen 
mit de -|- ex gebildeten Verbalkompositis seien hier 
nur folgende als kennzeichnende Beispiele auf- 
geführt :! 

2794) *de-éx-üffidüeio, -äre = span. desfiuzar, 
deshuciar, desahuciar, jem. aller Hoffnung berauben. 
Vgl. Dz 451 fiucia. 

2795) [*de-éx-ülipétto, -äre (v. alapa), nach 
Bartsch, Z II 306, = prov. deissalabetar.] 

.. 9796) [*dé-éx-baleo, oder dé + baleo, -äre 
! (*balcare v. germ. balko = frz. (bale, bauc). bau, 
Balken, dazu Femin. bauge, Balkenhütte, Stall, 








:  l[ch weifs wohl, dafs das Vorhandensein init de — ex 
| zusammengesetzter Verben von Sachkundigen gelcugnet 
“wird (z. B. von Gróber, Z V 177, u. Meyer-L, Rom. Gr. 
| II $ 603 Anm., vgl. aber ALL II 2479); ich vermag mich 
: aber dieser Ansicht nicht anzuschliefsen. Warum nicht, 

das auseinanderzusetzen, würde hier zu weit führen. Wenn 
; Meyer-L. a. a. O. sagt, dafs ital. destar aus *escitare (— 
excitare) durch Präfigierung entstanden sei, so hat er selbst- 
verstündlich vollkommen Recht, gleichwohl aber geht doch 
 des- in destare auf de | «x zurück, mindestens für den 
| Lexikographen, denn dem Grammatiker mag es erlaubt 
‚ sein, in dem es- von *escitare nicht ein Präfix (ex), sondern 
| lediglich eine Anlautsilbe zu erblicken. 
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schlechtes Lager, u. bauche, Strohlehm) ist vermut- | disramare, die Bäume beschneiden ; rum. derám ai 
lich die in das Lat. übertragene Grundform zu frz. | at a, zerstören; prov. desramar, derramar, ent- 
débaucher, das also eigentl. bedeuten würde ,jem.|bláttern, vernichten; altfrz. desramer, deramer, 
aus der Balkenbütte, d. h. aus dem Arbeitsschuppen, | zerreifsen; span. ptg. derramar, ausbreiten, aus- 
aus der Werkstätte herausholen, ihn also von der |giefsen. Vgl. Dz 444 derramar.] 
Arbeit weglocken, verführen‘, daher hätte se de-! 2809) [*de-éx (oder dis-) -reno u. -r&nico,-äre, 
baucher zu der Bedtg. „sich der Schwelgerei ergeben‘ | die Lenden ausrenken, kreuzlabm machen; ital. 
gelangen können; an bauche „Strohlehm“ schliefst nur Part. P. P. als Sbst. direnato, Verletzung der 
sich an ébaucher, eigentl. von Lehm, Thon arbeiten, | Lenden; prov. desrenar, desregnar ; altfrz. esreiner; 
also „aus dem Groben arbeiten, den Rohentwurf |nfrz. éreinter = *exrenitare; span. derrengar; 
machen u. dgl.“; zu den Verben die Sbsttve dé-|ptg. derrear. Vgl. Dz 117 derrengar.] 
bauche u. ébauche. Vgl. Dz 517 bauche u. dazu | 2810) |*de-éx-ripo (oder *dis-ripo), -äre, aus 
Scheler im Anhang 783.) den Ufern, also aus der richtigen Bahn treten; 
2797) [*dé-éx-bátto, -ére = frz. debalire, davon | (=span. derribar, niederreifsen, eigentl. vom Ufer 
das Sbst. débat; in den übrigen Sprachen ent- | herabstürzen?); de-ex-, bezw. disripäre soll nach 
sprechend.] Ulricb, R IX 579, das vorauszusetzende Grundwort 
2798) [*de-éx- (od. dis-) cilio, -üre (v. cilium, | sein zu altfrz. desver, derver, von Sinnen kommen, 
Augenlid), die Augen öffnen, — ital. discigliare | wahnsinnig werden, es ist diese Ableitung aber von 
(= disc); frz. déciller, dessiller. Vgl. Dz 560, Gröber, Z V 177, hinreichend widerlegt worden. 
déciller.] Die richtige Ableitung dagegen deutete Ulrich selbst 
2799) |*de-éx-eito, -äre (nach Meyer-L., Rom.|an, R VIII 264, indem er auf dis-vadére hinwies, 
Gr. II $ 6083, excitare = [ital.] *escitare u. dies | nur hätte er nicht ein *dis-varre (rr aus dr), son- 
dann mit de präfigiert) = ital. destare, wecken, | dern ein *dis-vare (vare Analogiebildung zu stare) 
vgl. Dz 368 s. v.; Storm, R V 177 Z. 2 v. u. im:als Mittelstufe annebmen sollen. Unnötig künst- 
Texte, stellt dis-citare als Grundwort auf, u. das 'lich ist Cohn's Ableitung, Z XVIII 202: desve = 
verdient den Vorzug.] | *desuàtus (v. suus, gleichs. „enteignet, sich selbst 
2800) [*de-éx-dieo, dieere = frz. dedire, in | entfremdet, irre"), dazu der Inf. desver. Eine Pa- 
Abrede stellen, Lügen strafen. Wegen der Flexion | rallelbildung zu d. ist réver. Unannebmbar ist 
8. dieo.] auch Bartsch's, Z II 307, Gleichung derver = di- 
2801) [*de-éx-fóllo, -Are (v. follis) = span. des- ruére. Andere aufgestellte, aber mit Recht zurück- 
follar, desollar, abháuten, (ptg. esfolar), vgl. Dz | gewiesene Grundworte sind: *desaevare f. desaevire, 
445 desollar.]| dissipare, derogare (: derver — interrogare : en- 
2802) [*de + éxin (f. exinde) = prov. dessé, | terver). Am sinnigsten ist immer noch Diez’ Deu- 
sobald (dessé que, sobald als), eine analoge Bildung | tung: désipit (= de + sapit) : desve, u. aus dieser 
ist Jassé = jam + exin[de]; immer (in Bezug auf |8. Pers. entwickelt sich ein Vb. der A-Konj. Leider 
die Zukunft), ancsé, immer (in Bezug auf die Ver-| aber ist der von Diez angenommene Vorgang höchst 
gangenheit) ist = amc + analogisch übertragenes : unwahrscheinlich, schon weil das erste e offen ist 
*é, vgl. Gróber, Misc. 44; anders Dz 676 se, vgl.i (wie die stammbetonten Formen in Assonanz be- 
P. Meyer, R XIV 579; Thomas, R XIV 677. Sieh | kunden, vgl. G. Paris, R IX 579) und also nicht 


jäm + éxin.] aus & entstanden sein kann, sondern in einem & 
2808) *de + éx + Jam — altfrz. desja, nfrz. | seinen Ursprung haben mufs. Das Wort ist ganz 
déjà, schon, vgl. Gröber, Misc. 44. sicherlich lateinischen Ursprunges, denn man kann 


2804) [*de-éx-lego, -äre (v. lex) — prov.desleyar | es weder aus dem Germanischen noch aus dem Kel- 
(rel. Vb.), sich gegen das Gesetz, das Recht ver- |tischen ableiten. Schwerlich auch ist es ein mot 
gehen, dav. das Vbsbsttv. deslei-s, Rechtsverletzung ; | historique u. verdankt irgend einem uns unbekannten 
altfrz. desleiier (refl. Vb.) mit derselben Bedtg. Zufalle seine Entstehung. Im Nfrz. lobt das Vb. 
wie im Prov. (zu unterscheiden von desloiier = de- in endéver, ärgerlich sein, fort, dagegen ist das im 
ex-ligare, losschnüren), dazu ebenfalls das Sbst. | Altfrz. vorhanden gewesene Sbst. desverie, derverie 
deslei. Vgl. Dz 868 dileggiare (Diez hält mit Un- | abgestorben. Vgl. Dz 561 descer u. dazu Scheler 
recht dileggiare für die italienische Form zu desleyar, | im Anhaug 791.] S. No 2817. 
während in Wirklichkeit dileggiare — *tilliticare, | 2811) (*de-éx-sápio, *sápere (f. sapére); altfrz. 
kitzeln, ist, vgl. Flechia, AG II 819); Tobler, Z III | dessavoir, nicht wissen, vgl. Scheler, Jahrb. X 252; 
675 (bier ist zuerst die Bedeutung von desleyar | Tobler zu Li dis dou vrai aniel p. 28; span. nur 
sowie sein Nichtverhältnis zu dileggiare festgestellt, Part. Prát. de(s)sabido.] 
vgl. auch G. Paris, R IX 334).] 2812) [*de-éx- + germ. sazjan — prov. dessazir, 

2805) [*de-éx-pünno, -äre (v. pannus, Tuch) = | aufser Besitz setzen; frz. dessatsir.] 
altfrz. despaner, (ein Tuch) zerreifsen, vgl. Dz 664 | 2813) [*de-éx-sérvio, -ire = frz. desservir, die 
pan.) Speisen abtragen, dazu das Partizipialsbst. dessert, 

*de-éx-pedieo s. impàaetio. | Nachtisch, vgl. Dz 677 serviette.] 

2806) [*de-éx-pérgito, -äre = ptg. despertar, | 2814) [(de- (éx) + altnfrk. skörran = nfrz. 
wecken, dazu das Partizipialadj. span. despierto, | dechirer (altfrz. eschirer), vgl. Dz 574 eschirer; 
ptg. desperto, wach, vgl. Dz 449 espertar.) Mackel 105; Rónsch, RF 1I 2, schlug *dis-cirrare, 

2807) |*de-éx-pétio, -ire (für peto, petere) = eigentlich „die Locken zerzausen“ als Grundwort 
span. despedir (neben espedir), Urlaub fordern, ' vor, was schon wegen des ci = chi unannehmbar 
Abschied nehmen, vgl. Cornu, R IX 130. Dz 445 | ist, vgl. Mackel a. a. O.] 
leitete das Verbum sowie das ptg. despir, entkleiden, | 2815) [*de-éx-trübo, -üre (v. trabs), = altfrz. 
ausziehen, von de-ex-pedire ab, was in Bezug auf | destraver, die Zelte abbrechen, vgl. G. Paris, R VI 
das ptg. Wort auch aufrecht zu erhalten ist.] 629. | 

2808) [*de-Ex-rämo od. *dis-rämo, -àre (von, 2816) [*dé-éx-trieo, -äre = prov. destrigar, 
ramus), auseinanderüsten, trennen, teilen; ital.; hemmen, hindern, schaden (die Bedeutung ist 


301 2817) dé-éx-v[ad]o 2842) deliclä 302 


befremdlich, da man nach dem Präfix die gegenteilige | 2833) de + inter = rum. dintre, zwischen, 
erwarten mufs, und vielleicht ist um deswillen diese ! unter. 
von Diez aufgestellte Ableitung abzulehnen), dazu | 2881) de + intro — ital. dentro, drento, innor- 
das Vbsbst. destric-s, Schaden; altfrz. detrier. | halb; span. ptg. dentro. Vgl. Gróber, ALL III 
Vgl. Dz 327 tricare. 268. 
2817) [*de-éx-v[ad]o, *-väre (f. vadére nach Ana- | de + intiís s. de. 
logie v. stare gebildet, vgl. fare f. facere) ist das; 2835) *dé-]éeto, -äre = ptg. deitar, s. unten 
wahrscheinlichete Grundwort für altfrz. desver,  Ejecto, -äre. 
derver (ab-, fehlgehen, irregehen), irre, wahnsinnig; 2836) [*ds-läbülo, -äre (v. lab, lap, wovon ah. 
werden.] Vgl. *de-ex-ripo u. *desuatus. lappa, nhd. Lappen) — frz. délabrer, zerfetzen. Das 
2818) deféndo, féndi, fensum, féndére, abwehren, | Vb, läfst sich von lambeuu nicht wohl trennen, mit 
verteidigen; ital. difendo, fesi, feso, fendére; prov. | labrum, labellum nicht wohl in Verbindung bringen. 
defendre; frz. défendre; spam. defender ( rás. | Immerhin mufs die angegebene Ableitung dem Zweifel 
defiendo): ptg. defender. Vgl. Gröber, ALLII 100. unterliegen, schon weil das Präfix de sich mit der 
2819) defensüs, a, um (Part. P. P. von defen- | Bedtg. nicht recht vereinigen läfst. Vgl Dz 624 
dére), verboten; altfrz. defois, verbotener Platz, | Iambeau.] 
Wiese, Weide; cat. devesa, Weide; span. defesa,| 2837) *de-làxo, -üre, ablassen, ist nach Ascoli's 
dehesa, Weide. Vgl. Dz 444 dehesa; Berger s. ©. | scharfsinniger Darlegung, AG XI 422, XII 26, das 
2820) defóris, von aulsen; ital.  difuori; [r2.! Grundwort zu span. dejar, ptg. deixar, lassen 
dehors (das h aus f ist noch unerklärt). . (ebenso *dilaxare das Grundwort zu calabr. dassare). 
2821) de-fündo, -ere, herabgiefsen, ‚strömen, | Dafs in s pan. dejar, ptg. deirar, kalabr. das- 
berg. degond, cadere in giü, essere a piano incli-' sare aus ]. die Präposition de eingeflossen ist, ins- 
nato; v altell. degonda, dondolare; lerm. deyon- | besondere die von einem delaxare (vielleicht aber 
dare, cominciar & cadere. Vgl. Salvioni, Post. 8, | nicht ausschliefslich), darin gebe ich Ascoli, AG XI 
die Ableitung mufs jedoch als sehr zweifelhaft be- 422, Recht. Aber ich kann mich nicht entschliefsen, 
zeichnet werden. . na hier Ergebnisse rein lautlicher Vorgänge zu er- 
2822) *dégélo, -äre, auftauen; (ital. dighiacciare | blicken, um so weniger, als das eine Mal der erste, 
= *diglaciare); rum. deger ai at a; frz. degeler; das andere Mal der zweite Vokal geschwunden sein 
span. dehelarse; ptg. degelur. würde: d’laxare, de'xare. Das ladin. dur für 
2823) degrädo, Are (de u. gradus), herabsetzen Jagar gewährt, da seine Bedingungen ganz andere 
(Eccl. u. spät. J. C); ital. degradare tagliare da sind, keine Stütze für die letztere dieser Auf- 
un grado o ufficio onorevole", digr adare „scendere | stellungen. Ich würde ansotzen *daxare aus laxare 
di grado in grado", vgl. Canello, AG I1I 332; auch | + delaxare, und zwar müfste es sich um eine sehr 








sonst als gelehrtes Wort vorhanden. alte Erscheinung handeln, nicht blofs um eine ‚coin- 
2824) [*degrädüs, -um m. (für gradus), Stufe; | cidenza ispano-calabrese'. Abgesehen davon, dafs 
prov. degrat-z; frz. degré; ptg. degrao. Vgl. Dz j die d-Form auch in Sicilien bekannt ist (dassari), 
560 degré.| EN , j|erfreut sie sich in Südfrankreich, wenigstens in 
2825) de hà[e] hora in Ab änte = frz. dorén- | anguedoc und der Gascogne, einer weiten Verbrei- 
avant, hinfort, vgl. Dz 563 s. v. S. unten hie. tung: daissa, deissa, daicha, deicha, dacha, decha 
2826) de h&[e] re; daraus nach Suchier's An- : neben laissa, leissa, laicha, leicha, lacha, lecha. 
nahme, Z 1431, altfrz. gier, gieres, gierres, giers. | (S. nun Ascoli, AG XII 26£)* Schuchardt, Z XV 
Dz 696 vermutete das Grundwort in igitur oder in/241, — Diez 445 hatte *desitare (Frequ. v. desi- 
ergo (: erg : ierg : ger : gier). letztere Annahme ist | sare) als Grundwort aufgestellt. Von anderer Seite 
nicht eben wahrscheinlich. Die richtige Ableitung | wurde laxáre empfohlen, vgl. Coelho, Questóes de 
dürfte diejenige von tgitur sein (igitur : "igetur :|]ing. port. I 292; C. Michaelis, Stud. 236; Coelho, 
*i[gjedro : *iedre : ierre), vgl. Cornu, K X 399. |R ]I 287 Anm.; Tailhan, R IV 262; Cornu, R IX 
2827) [*dehausto, -äre (v. haustus, Part. P. P.| 133. S. unten laxo. 


v. haurire), wegschöpfen, wegheben, wegnehmen; ı 2838) delé D. P 
: éeto, -äre (Intens. v. delicio) u. diléeto 
rtr. dustar, wegnehmen, wehren, hindern; altfrz. -äre (Frequ. v. diligo), ergötzen; ital. dilettare ; 


ir a Mad Vito. heit, Vere rechen, : P7 9 V- deleitar, delechar; altfrz. deleitier, delitier 
. . 9 . ^ 


Gelübde; altfrz. deheit, dehait, Trauer, Ver drufs, (nfrz. ist das Vb. durch amuser verdrángt worden); 
Niedergeschlagenheit, dazu das Vb. dehaitier, des- | span. ptg. deleitar. Vgl. auch delectus. 
heitier, deshaitier. Vgl. Dz 609 hait. 2839) [*deléetiis, -um m. und] diléetus, -um m. 
2829) de-hónésto, -üre (v. honos), entehren; (v. diligo), Ergótzung; ital. diletto; prov. deleit-z ; 
span. denostar, dazu das Sbst. denuesto, Be-! altfrz. delit (nfrz. dafür amusement); span. ptg. 
schimpfung; ptg. deostar, doestar, dazu das Sbst. : deleite. Vgl. Grüber, ALL II 101. Vgl. auch di- 
doesto; vielleicht gehört hierher auch prov. desnot-z lectis. — — _ . 
(für denost?), Spott. Vgl. Dz 444 denuesto. |, 2840) *delibéro, -äre (v. de u. liber), befreien ; 
2830) ahd. dehsala, norweg. schwed. teksla, ital. diliberare (entspricht zugleich in seiner Bedtg. 
kleine Hacke, — frz. tille „hachette des tonneliers, dem schriftlat. deliberare); frz. délivrer, dazu das 
des couvreurs et d'autres artisans", vgl. Bugge, | Verbaladj. delivre etc. Vgl. Dz 195 liverare. 
R III 158. 2841) delieätüs, a, um (v. delictae), zart, fein; 
2831) mhd. dÉhsen, schwingen (in der Flachs- ital. delicato ; rum. delicat; prov. delg(u)at-z, dal- 
bereitung), wird von Baist, RF I 133, in Zusammen- gat-z; altfrz. delgié, deugié; (nfrz. deli ist wohl 
hang mit span. ptg. tascar, hecheln, gebracht. besser als deligatus v. deligare — delier aufzufassen); 
8. unten taxare. span. ptg. delicado, lecker, delgado, zart, fein, 
de + in s. de. . ‚schlank. Vgl. Dz 560 délié. 
2832) de -|- Indé; altvenet. dende; prov. den;! 2842) delieiä, -am f. (v. delicio, klassisch nur 
span. altptg. dende. Vgl. Gröber, ALL Ill 267.! Pl. deliciae), Ergótzlichkeit ; ital. lezia, lezio,Ziererei, 
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vgl. Dz 381 s. v.; (frz. délice; span. delicia, de- 
licio; ptg. delicia.) Vgl. Meyer, Ntr. 154. 

2843) [delieiösüs, a, um (v. deliciae), köstlich, 
weichlich; ital. delizoso (altital. auch  lezioso), 
vgl. Dz 881 lezia; frz. délicieux; span. ptg. 
delicioso. | 

2844) [delieülüs, a, um (Demin. von delicus), von 
der Mutterbrust eutwóhnt; davon mit Suffixver- 
tauschung ital. dilegine, schwach, vgl. Caix, St. 26; 
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! Denar; ital. denaro, danaro, danajo, Geld, davon 
| abgeleitet derrata, gleichsam *den[a]rata, Ware; 
'frz. denier, kleine Münze, Heller, davon abgeleitet 
ı denrée,W are, Efsware; span. dinero, Münze, Heller, 
| Geld, davon abgel. dinerada, eine grolse Menge 
Geld; ptg. dinheiro, Heller, Geld, davon abgeleitet 
dinheirame, eine Menge Geld. 

2860) denégo, -äre, verweigern, abschlagen: ital. 
denegare, dinigare, dazu das Vbsbst. diniego; frz. 





Dz 368 s. v. hatte das Wort ohne Erklärung ge-.dénier, verleugnen, verweigern, dazu Vbsbst. deni; 


lassen. ] 

2845) delicüs, a, um (v. 
Mutterbrust entwöhnt; sard. diligu, auch sonst in 
ital. Dialekten vorhanden, vgl. Caix, St. 26. 

2846) deligo, -ére (legére), auswühlen; trent. 
delezer, scegliere, vgl. Salvioni, Post. 8. 

2847) delíquo, -äre, abklären; ital. dileguare; 
lomb. delenguar; venez. delenguare; crom. de- 
lud; rtr. luar. Vgl. Meyer-L., Z. f. ö. G. 1891 
p. 769; Salvioni, Post. 8. 

2848) délphinüs, -um m. (gr. ósAyig, deAyiv), 
Delphin; ital. delfino; prov. dalfin-s; frz. dau- 
phin; span. delfin; ptg. delfin (u. golfinho, vgl. 
Cornu in Gróher's Gr. I 767). 

2849) |*delüdo, -äre (v. ludus) od. *delüto, -äre 
(v. luere), davon vielleicht — es ist aber recht 
sehr zweifelhaft! — altfrz. delu, vgl. Suchier im 
Glossar zu Bd. 11 der Werke des Phil. de Remi u. 
Cohn, Deutsche Litteraturztg. 1898 No 40 S. 1529; 
ebenda wird auch über das altfrz. Sbst. delui, 
gleichbedeutend mit délai, gehandelt.) 

2850) demägis — valde magis (Gloss. = opodows; 
Lucil. sat. 16, 7); span. demas, aufserdem, über- 
dies, auch Adj. mit der Bedtg. ,übrig", davon 


abgeleitet demasiado, übermáüfsig, demasia, Über- 


mals; ptg. de mais, Vgl. Dz 200 mai. 

2851) demándo, -üre, anvertrauen (im Roman. 
ist die Bedtg. ,jem. etwas abfordern, abverlangen, 
abfragen“ vorherrschend geworden); ital. demandare 
„commettere“, dimandare domandare (an comman- 
dare angelehnt) ,chiedero', vgl. Canello, AG III 
832; prov. demandar; frz. demander ; span. de- 
mandar, fordern (,fragen" ist = preguntar 
*praecontare v. contus), ebenso ptg. 

2862) de + máné, morgen ; ital. dimani, domani; 
(rum. mäine); prov. deman, demá; frz. demain 
(altfrz. auch einfaches main); cat. dema; (span. 
manana; ptg. a manhä, manhda). Vgl. oben cräs. 


2853) |de + *mänitiä (f. matutina, scil. hora) = 
rum. demsneafá, der Morgen.] 

2804) de mánü ipsü — prov. demanes (daneben 
manes), sogleich; altfrz. demanois (daneben ma- 
40i) Vgl. Dz 560 demunois. 

2856) deménto, -üre (von de u. mens), bethóren; 
ital. dementare, davon dimenticare, vergessen; 
altfrz. dementer, toben; span. ptg. dementar, des 
Verstandes berauben. Vgl. Dz 209 mentare. 


2856) demitto, -ére, absenden; ital. dimittere. 

2857) demönstro, -üre, beweisen; ital. dtmo- 
strare; frz. démontrer; u. dem entspr. in den 
übrigen Spr. ‚Vgl. Berger s. v. 

2868) *demóro, -üre (im Schriftlat. Dep.), sich 
aufhalten; ital. dimorare; frz. demeurer, Vbsbat. 
demeure, vgl. Förster, RSt. III 182, G. Paris, R 
X 44, Tobler, Gött. gel. Anz. 1872 p. 887, Meyer-L., 
Rom. Gr. I p. 192; span. ptg. demorar, Vbsbst. 
demora. . 

*denärätä s. denärlüs. 

2859) denäriüs, -um m. (v. deni), eine Münze; 


delinquo) , von der 





ispan. ptg. denegar, dazu Vbsbst. dengue (auch 
sat; sard. denght), die nur scheinbare Weigerung, 

Ziererei, daher hacer dengues, sich sträuben, zieren. 
| Vgl. Dz 444 dengue. 
|  deniqué s. dönique. 

2861) denödo, -üre (von nodus), losknoten; ital. 
denodare, aufknüpfen (frz. dénouer = *disnodare); 
.nur scheinbar gehórt hierher (denn man beachte 
: das ue in denuedo) span. denodar, wild, uner- 
| schrocken, beherzt sein, daher denodado, kühn, 
dazu das Vbsbst. denuedo, Kühnbeit; ptg. nur das 
Partizipialadj. denodado, kühn, und, das Vbebst. 
; denodo, Kühnheit. Vgl. Dz 444 dextedo; Cornu, 
R XIII 300, setzt denodarse = se denótare, sich 
auszeichnen, an, was durch das Vbsbst. denuedo 
begründet erscheint. 

2862) dens, déntem »m., Zahn; ital. dente m.; 
‚Fun. dinte m.; prov. dent-z dent; frz. dent f.; 
cat. dent; span. diente m.; ptg. dente m. Vgl. 
Gróber, ALL II 101. 

! 2863) [demsö, -äre, dicht machen; cat. desar, 

bergen, Vbsbst. deso, Versteck, vgl. Baist, RF I 

33 








2864) densis, a, um, dicht; ital. denso; rum. 
des; frz. dense (gel. W.); span. ptg. denso. 

2866) dentäriüs, a, um (v. dens), zum Zahn 
gehörig; dentäriä, -am f., Name für verschiedene 
Pflanzen; ital. dentaria „specie di pianta", den- 
tera „rastelliera di denti posticci‘‘, vgl. Canello, 
AG III 807. 

2866) dentätüs, a, um (v. dens), bezahnt; ital. 
dentato; rum. dintat; prov. dentat-z; frz. denté; 
span. ptg. dentado. — (dentale = span. dental). 

2867) *déntéllis, -um m. (Demin. von dens), 
Zühnchen, Zückchen; ital. dentello, Záhnchen, Ein- 
zackung, Pl. dentelli, Spitzen (das übliche Wort für 
geklóppelte u. dgl. Spitzen ist merletti, wahrscheinl. 
Demin. v. merlo, Saum, u. dies wieder — *mergulus, 
Demin. zu *merga f. schriftlat. mergae, Gabel); 
prov. dentelh-s — denticulus; fr. dentelle, gewirkte 
etc. Spitzen; span. abgel. dentellon, zahnförmige 
Säulenverzierung (die geklóppelten etc. Spitzen 
heilsen encajes, wohl zusammenbängend mit caja 
= capsa, Kasten, gleichsam Einkästelungen); ptg. 
sind zahlreiche andere Ableitungen vorhanden, z. B. 
denticulo, Zähnchen, Zückchen, dentilháes, ausge- 
zackte Arbeit („Spitzen‘“ heilsen rendas, wohl vom 
deutschen „Rand“). Vgl. Dz 117 dentello. 


2868) dentex, -icem m. (dens), Zahnbrasse; 
ital. dentice; sard. dentighe, vgl. Salvioni, 
Post. 8. 


döntieülüs s. dentellüs. 

2869) *de-Obsto, -üre — rtr. dustar, hindern, 
verbieten, wehren, vgl. Ascoli, AG VII 523. 

2870) [ags. deórling, Liebling; Dz 662 dorelot 
hielt für denkbar, dafs frz. dorelot, Zärtling, Lieb- 
ling (dazu das Vb. doreloter, dorloter, verzärteln, 
bätscheln) durch Suffixvertauschung auf ags. deór- 
ling zurückgehe. Das ist schwer glaublich. Sollte 
dorloter nicht ammensprachliche Ableitung aus 
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dormir (*dormiloter) sein und eigentlich „einlullen“ 
bedeuten ? 

2871) deösum (aus déórsum), abwärts; ital. 
giuso (vgl. Flechia, AG II 26 Anm. 1), daraus gii; 
rum. Josu; rtr. giu; prov. jos; altfrz. jus, 
davon abgeleitet jusant, Sbst. Ebbe; cat. jussa; 
altspan. yuso; altptg. juso. Vgl. Dz 167 giuso 
u. 622 jusant; Gröber, ALL II 101. 

2872) *depäno, -äre (v. panus), spulen, Garn 
abwinden; ital. dipanare; piem. davané, lomb. 
indevend, berg. indemná (vgl. berg. zumna, gio- 
vine), vgl. Salvioni, Post. 8; prov. debanar; span. 
davanar; ptg. debar, dobar. Vgl. C. Michaelis, 
Misc. 124. 

2873) *depärtio, -ire (v. pars), abteilen, ab- 
trennen, scheiden; ital. dipartire, (dispartire); 
rum. despart i$ it 1; prov. departir; (frz. dé- 
partir, dazu das Vbsbst. départ, Abreise; cat. 
span. ptg. despartir). 

2874) [*dep&rto, -äre (v. pars), abteilen, trennen; 
rum. departez ai at a, entfernen.] 

2875) dépilo, -äre, enthaaren, rupfen; 
daper (f. deper) ai at a, ziehen, reifsen; prov. 
depilar 


2876) depöno, pösüi, positüm, pönere, ab-, 
niederlegen; ital. deporre; altvencz. devost 
(= depositus), dimesso, vgl. Salvioni, Post. 8; rum. 
depun usei us une; prov. deponer ; (frz. déposer), 
span. deponer; ptg. depor. Wegen der Flexion 
s. póno. 

2877) depösitüm «s. (Ntr. des Part. P. P. von 
deponere), das Niedergelegte, das anvertraute Gut, 
Niederlage; ital. span. ptg. depósito; frz. dépót. 

de + póste s. de. 

2878) depréhéndo, préhéndi, préhénsüm, pré- 
héndéré, ergreifen; ru m. deprind, inset, ins, inde 
(gleichsam etwas erfassen, ergreifen, wegbekommen, 
so dafs es zur Gewohnheit wird), üben, gewöhnen, 
ausbilden; altspan. deprehender, ergreifen; frz. 
deprendre, trennen. 

2879) deprimo, préssi, prössüm, priméré, 
niederdrücken, — altfrz. depreindre, demütigen, 
erniedrigen, vgl. Dz 661 preindre ; wegen der Flexion 
s. prémo. Über die Form u. Bedtg. des Verbs in 
den übrigen rom. Spr. ist nichts besonderes zu be- 
merken. ' 

2880) de primo sältü, auf den ersten Sprung, 
altfrz. de prinsaut, sogleich, davon abgeleitet 
das Adj. prinsautier, rasch, behend, vgl. Dz 661 
8 


. v. 

2881! dépso, dépsüi, dépstum, dépséré, kneten; 
rum. dipsesc ii it i. . 

2882) [*derätätüs, a, um (von altnfrünk. räta, 
w. m. &), ohne Milz, frei von Milzsucht, = frz. 
derate, munter. Vgl. Dz 665 rate, doch erscheint 
die Herleitung als im höchsten Grade fragwürdig, 
vgl. unten räta.] 

2883) [*derétrünus, a, um (v. d&ö+ rétro), hinten 
befindlich, zuletzt; ital. deretano; altvenez. de- 
rean, vgl. Z XVII 524, XVIII 16, valbreg. drian, 
vgl. Salvioni, Post. 8; prov. derreiran; altfrz. 


| décrire; span. describir; ptg. descrever. 
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z ita]. diligione, dilegione, vgl. Tobler, Z III 576; 
lomb. derezon, vgl. Salvioni, Post. 8. 

2887) derüo, -ére, herabstürzen; sard. derruiri, 
rovinare, vgl. Salvioni, Post. 8. 

2888) *de- u. dirüpo, -äre (v. rupes), von einem 
Felsen herabstürzen; ital. dirupare, davon das 
Vbsbst. dirupo, Absturz; prov. nur das Vbsbst. 
deruben, Schlucht; altfrz. nur die Vbsbst. derub, 
desrube, desrubant, desrubison, Abgrund, Schlucht; 
span. derrumbar (in Anlehnung an rumpere), dazu 
das Vbsbst. derrubio, das allmähliche Abfallen des 
:Erdreiches von den Ufern eines Flusses; ptg. 
derrubar, davon abgeleitet derrubadóuro, Abgrund. 
Vgl. Dz 120 dirupare. 

, 2889) derüptus, a, um, herabgestürzt; ital. 
dirotto. . 
2890) *desäcco, -àre (von saccus), aussacken, 








herausziehen, = altfrz. desachier. Vgl. Dz 278 
sacar. 

2891) [*de-saevio, -ire (saevus) wurde von 
! Gróber, Z V 177, aber freilich nur mit gröfsten 


rum. | Bedenken, als Grundwort zu altfrz. desver in Vor- 


schlag gebracht; das wahrscheinlichste Grundwort 
ist *de-ex-vàre (väre f. vadére nach Analogie von 
stäre gebildet) S. oben *de-ex-ripo, de-ex-vado 
u. unten *desuatus.] 

2892) *desáreino, -üre (v. sarcina), entlasten, 
rum. desarcin ai at a, entlasten, befreien. 
2893) *desätüllüs, a, um (de + satullus, satt), 
= rum. destul (für desatul), genügend; die gleiche 
Bedeutung hat auffülligerweise auch indestul, wovon 
das Vb. indestulez ai at a, befriedigen. 

*deseéndéntiá s. deseéndo. 

2894) deseéndo, scöndi, scönsüm, scéndére (de 
+ scando), herabsteigen; ital. discendere ,,venir 
già, provenire e fare calare", scendere , sempre 
intransitivo, e senza traslati“, dazu die Vbsbsttve 
discesa und scesa „che dice anche ,catarro'", vgl. 
Canello, AG III 398; prov. descendre, deisc-, deis- 
sendre; frz. descendre, herabsteigen u. herabsteigen 
lassen, dazu das Vbsbst. descente, Landung; span. 
ptg. descender. Das Vb. hat im Roman. auch die 
Bedtg. „abstammen“ angenommen (descendentes 
„Descendenten“ schon bei Paul. dig. 283, 2, 68), 
dazu das Sbst. *descendentia = ital. descendenza 
etc. Wegen der Flexion s. seKndo. Vgl. Dz 397 
scendere. 

2895) deseönsus, -um m. (descendére), Nieder- 
stieg; altspan. dejenjo (gel. W.), vgl. Meyer-L., 
Kom. Gr. I S. 400. 

2896) deseribo, seripsi, seriptüm, seribéré 
! (de -]- scribo), beschreiben; ital. deserwere: frz. 
Wegen 


der Flexion s. seribo. 

2897) (de-,) *disdetä, -am /. (Fem. des Part. 
P. v. disecáre), abgeschnittene Sache, Abgeschnitten- 
heit, = frz. disette, Mangel, vgl. Dz 562 s. v. u. 
dazu Scheler im Anh. 791. — Settegast, RF I 244, 
erklárte disette für ein Deminutiv von desidia, also 
aus *disidietta entstanden, mit Recht hat G. Paris, 
R XII 133, diese Ableitung durch ein Ausrufezeichen 


deerrain, derrain (über andere prov. und altfrz. ' gekennzeichnet. 


Formen vgl. Förster zu Yvain 5891), davon abge- 
leitet ufrz. dernier, gleichsam *deretranarius.] 
2884) [*deröträriüs, a, um (v. derétro) = dere- 
tranus; prov. derriers, derrers, daneben derreiran.] 
2885) [de + rétro, hinten, hinter; ital. dietro, 
drieto; prov. dereire, derrier; frz. derriere. Vgl. 
Dz 268 retro.] 
2886) derisio, -ónem /. (v. deridere), Verspottung 


Körting, lat.-rom. Wörterbuch. 


| 2898) *déséeto, -äre (Frequ. v. desecare), ab-, 
anschneiden, — span. decentar, aufschneiden, an- 
|; fangen Aufbewahrtes zu gebrauchen, vgl. Förster, 
|iZ III 561. Dz 446 encentar hatte *deceptare (von 
decipio) als Grundwort aufgestellt. 
2899) (*desénto, -äre (v. desens, abwesend), ab- 
! wesend sein, ist von Wiese, Z XI 555, als Grundwort 
| zu altlomb. desenta, altgenues. zentar, ver- 
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schwinden, aufgestellt worden. Flechia, AG VIII 408, i 
hatte dasWort von *exemptare, bezw. *de-exemptarc 
abgeleitet.) 

2900) deséro, sérüi, sértüm, séréré, abreihen, 
= rum. degir ai at a, loslösen, zerreifsen. 

2901) désérto, -Are (Frequ. v. deserére), ver- 
lassen; ital. desertare, disertare; rum. degert ai 
at a; frz. déserter; cat. span. ptg. desertar. 

2902) desértór, -órem m. (v. deserere), Aus- 
reifser, Deserteur (in dieser Bedeutung schon gut: 
schriftlat.); ital. de- u. disertore; frz. déserteur; 
span. ptg. desertor. 

2903) desértüm n. (Part. P. P. v. deserére), ver- 
lassenes, unbewohntes Land, Wüste; ital. deserto; , 
prov. desert-z; frz. désert; span. desierto; ptg.| 
deserto. Vgl. Gróber, ALL II 101. 

2904) desidöriüm »., Sehnsucht; it al. desiderio, | 
desidero ; pr ov. desire-s, dezire-s, daneben dezirier-s; : 
(frz. désir). Auf ein anzunehmendes deside[r]tum = : 
desidejo (mit off. e) beruhen: ital. disio, --a; sard. | 
disizu, disiggiu; prov. desieg-z; altfrz. desier,: 
desier, vgl. Tobler, Ltbl. f. germ. u. rom. Phil. 
1886 No 9 Sp. 365, u. Cohn, Suffixw. p. 289; cat. ' 
desig (desitg); span. deseo; ptg. desejo. Vgl. Dz: 
120 disto (Diez wollte das Wort aus dissidium ab-: 
leiten, was lautlich einfach unmöglich ist); Förster, 
Z III 511 Anm. 2 (hier zuerst das richtige Grund- 
wort); Meyer, Ntr. 155 (M. verteidigt dissidium, 
meint jedoch, dafs von einer „falschen Decomposi- 
tion" dessédium auszugehen sei (vgl. auch Rom. 
Gr. 18 115 S. 119]; an Förster’s Ableitung tadelt 
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designar, bezeichnen (zeichnen ist dibujar, wohl 
aus dem ital. bujo, s. No 1653); ptg. desenhar, 
zeichnen (daneben buxar). 

desipio s. oben *de-ex-ripo. 

2910) [desito, -äre (Frequ. v. desinere), ablassen; 
hiervon nach Dz 445 span. dexar, lassen, ptg. 
deixar ; das richtige Grundwort ist jedoch *delaräre 
(8. ob. delaxo), bezw. *daxáre, vgl. Ascoli, AG XI 
422, XII 26, Schuchardt, Z XV 241. Coelho, 
Questóes da ling. port. I 292; C. Michaelis, Stud. 
236; Coelho, R II 287 Anm.; Tailhan, R IV 262; 
Cornu, R IX 133, haben laxáre als Grundwort auf- 
gestellt. S. oben delaxo.| 

despéeto s. despéetiüs. 

2911) despéetüs, -um m., Herabschauen, Ver- 
achtung; ital. despitto, „dieprezzo‘‘, dispetto, „ira 
sdegnosa', dazu das Vb. dispettare = despectare, 
verachten, vgl. Canello, AG 111319; prov. despet-z, 
despieg-z, Unwille; frz. dépit, Verdrufs, dazu das 
Vb. despiter, dépiter; span. despecho, Verdrufs; 
ptg. despeito, Verachtung, Unwille, dazu das Vb. 
despeitar, verachten. Vgl. Dz 560 dépit; Gröber, 
ALL II 101. 

2912) déspero, -&re, verzweifeln; ital. disperare; 
prov. desperar; frz. désespérer = *de-ex- oder 
*dis-sperare; span. ptg. desesperar. 

2913) despielio, spéx1, spéetum, spicéré, herab- 
blicken, — altfrz. despire, verachten. 

2914) despólio, -äre, berauben; ital.dispogliare; 
rum. despoiu ai at a; prov. despolhar, despuelhar; 
frz. dépouiller, davon viell. pouslle (f. dépouillé), 


er, dals sie keine Auskunft über den Verbleib des r | Register geistlichor Stiftungen, vgl. Scheler im An- 
gebe, wogegen zu bemerken ist: desidérium : *de- | hang zu Dz 809, (Diez selbst p.661 hielt das Wort 
8ieju — cellerarius : cellerajo, das r wird durch | für entstanden aus polyptychon, bezw. *polypty- 
den nachfolgenden Palatal verdrängt; in cellerajo | carium); cat. despullar; span. ptg. despojar. Vgl. 
u. dgl. verharrte nun freilich das j, während es in | Dz 804 spoglio; Förster, RSt. 11I 188. 

*desiejo vokalisiert ward, *desieio, woraus *desío,! 2915) *despöliüm n., Pl. *despöliä, das, was man 
disío durch Suffixvertauschung entstanden zu sein | einem erschlagenen Menschen oder Tiere abzieht, 
scheint, ganz klar liegt freilich die Entwickelung | Rüstung, Balg, infolge dessen überhaupt einerseits 
nicht); Schuchardt, Z XIII 588, nimmt an u. trifft | Beute, andererseits Hülle; ital. spoglio, spoglia 
damit gewifs das Richtige, dafs cat. desitj, sard. | (entweder — spolium oder gekürzt aus despolium); 


(logud.) disieu, (südl. disiggiu) auf ein *desidium 
(aus *desidrium), dagogen span. deseo, ptg. desejo 
auf ein *desidium zurückgehen. Settegast, RF 1, 
244, will disio von desidia ableiten, wogegen G. 
Paris, R XII 188, mit bestem Rechte Einspruch 
erhoben hat). Vgl. oben eónsidériüm. 

2905) desIdöro, -Are, ersehnen; ital. desiderare, 
(disiare); lomb. dese- u. desidrar, desirar; alt- 
venez. u. altgenuea. desirar, vgl. Salvioni, Post. 8; 
prov. desirar, dezirar ; frz. desirer, dazu das Post- 
verbale désir; (span. desear; ptg. desejar). | 

2906) desIdérósüs, a, um (v. desiderare), sehn- 
süchtig; prov. deziros, daneben dezirons. 

[desidia s. deséet& u. desidöriüm. | 

2907) [*desidium und *desidium sind nach 
Schuchardt’s jedenfalls richtiger Annahme, Z XIII: 
533, die beiden Grundformen zu der oben unter: 
desiderium besprochenen Worteippe.] 

2908) [déeido, sedi u. sIdI, sidöre, sich nieder- 
senken; davon nach Dz 444 descer altspan. decir, | 
herabateigen; ptg. descer, vgl. dagegen Cornu, R 

















rov. despuelh-s, despuelha; frz. depouille, vgl. 
örster, RSt. III 188; span. despojo (altspan. 
e8pojo) ; ptg. despojo. vgl. Dz 804 spoglio. 
2916) *déspotá, -am m. (gr. deonorng), Herr; 
ital. despotu , padrone assoluto, tiranno, chi si 
comporta come tiranno", despóto , nome di principe 
greco nel medio evo", vgl. Canello, AG 1II 389; 
auch in den übrigen Sprachen ist deonorng als 


gel. W. vorhanden. 


2917) desquämo, -üre (v. squama), abschuppen; 
um. descam ai at a, schleifen; span. descamar. 
2918) *destillàtóriüm o. (v. destillare) = ital. 


r 


: distillatojo, , instrumento da destillare", vgl. Canello, 
AG III 337. 


2919) destillo, -äre, herabträufeln, = ital. 


distillare etc. 


2920) [destíno, -äre, bestimmen; ital. destinare, 


| dazu das Vbabat. destino, Geschick; frz. destiner, 
dazu das Vbebst. destin; span. ptg. destinar, dazu 
das Vbsbst. destino. Überall nur gel. W. 


2921) [*destrietia, -am /. (vermutlich Vbsbst. 


VII 595, wo decidére als Grundwort aufgestellt | zu einem freilich weder im Lat. noch im Roman. 


wird, was auch nicht befriedigt.] | 


belegte 


n Vb. *destrictiare v. destrictus), Schnürung; 


2909) desIgno u. dissigno, -äre, bezeichnen, | (ital. distretteza, Strenge, Schärfe); p rov. destressa, 
zeichnen; ital. designare indicare, proporre'*, | destreissa, Beklemmung; frz. détresse, Beklemmung, 


dis(s)egnare „tracciare le 
proporei”, vgl. Canello,AG 111332; prov. desse(i)gnar, 


rime linee d'un quadro, Not. 


Vgl. Dz 561 détresse.] 
2922) destrietüs, a, um (Part. P. P. v. destrin- 


ezeichnen; frz. designer, bezeichnen, dessiner, | gere), geschnürt; ital. distretto, zusammengezogen, 
zeichnen, dazu das Vbsbst. dessin, Zeichnung; span. | geängstigt, streng, Sbst. eingegrenztes Land, Bezirk, 
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Distrikt; prov. destreit-z, geprefst, beengt. Sbst. 
destreg-z, destreis, Enge, Zwang, Macht (doch läfst 
sich das Wort in dem bekannten Liede Bertran’s 
de Born ‚Pos als baros enoja e lor peza“, b. Bartsch, 
Chrest. prov. 117, 81 auch als „Bezirk, Gebiet‘ 
auffassen); frz. deiroit, Engpals, Meerenge, daneben 
das gel. W. district, Bezirk. Vgl. Dz 561 detresse 
u. 579 etrost. 


2928) *destrügo (schriftlat. destruo), strüxi, 
strüctüm, strügére, zerstóren; ital. distruggere, 
daneben auch einfaches struggere, über den wohl 
etwas erzwungenen Bedeutungsunterschied vgl. Ca- 
nello, AG III 893; rtr. distrüdyer, distruékr, vgl. 
Gartner 8 154; prov. altfrz. destruire; nfrz. 
détruire; span. ptg. desiruir. Vgl. Dz 404 
struggere; Gröber, ALL II 101 u. VI 886. S, *eón- 


strügo. 

2924) [*desüätus (v. suus), seiner selbst nicht 
mächtig, wahnsinnig (vgl. aliéné) soll nach Cohn, 
Z XVIII 202, das Grundwort zu altfrz. desvé, dervé 
sein. Vgl. dagegen oben *de-ex-ripo u. *de-ex- 
vado. | 

2925) detéro, trivi, tritüm, téréré, abreiben ; 
span. derretir, schmelzen; ptg. derreter. Vgl. 
Dz 444 derretir; C. Michaelis, Misc. 124. 

2926) detineo, -ere; altvenez. de-, des-tegnir, 
vgl. Salvioni, Post. 8. 

2927) detöno, -äre, losdonnern; rum. detun ai 
at a; frz. détonner; 8pan. ptg. detonar. 

2928) de + tráng = prov. span. ptg. detras, 
jenseits. Vgl. Dz 826 tras. 

2929) [*de-ündülo, -üre, hin- und herwogen, 
-wiegen; vielleicht Grundwort zu ital. dondolare, 
schaukeln. Vgl. Dz 868 s. v. S. unten dodo.) 

2930) délis, -um m., Gott; ital. dio, mit ange- 
wachsenem Artikel Iddio = il dio; aus dem volke- 
tümlichen Vokativ *dee (f. deus) entstand wohl die 
Interjektion deh, vgl. Dz 867 deh (G. Paris, R XVIII 
469, erklürt altfrz. dehé aus dé, Gott, u. hé v. hair; 
dehé ist wohl zu unterscheiden von dehait); sard. 
deus; rum. zeu (zàu); rtr. deus, diaus, dieus eto., 
vgl. Gartner 8 96; prov. deus, dieus; altfrz. 
dieus, diez, dex, damit zusammengesetzt dammel- 
dex, Herrgott, = dominus dle [?] deus; nfrz. dieu; 
cat. deu; span. dios, dazu Fem. diosa; ptg. 


2931) de + üsqué, bie; prov. jusqua = de usque 
ad; frz. jusque. Vgl. Dz 622 jusque. — Tobler, 
Herrig's Archiv Bd. 94 p. 462, setzte jusque = 
[in]de + wsque an. 

2982) devéllo, -ére; ital. diverre. 

2983) devénio, veni, ventüm, véniré, wohin 
kommen, geraten; ital. divenire, werden, dazu das 
Frequ. diventare; prov. devenir, werden; frz. de- 
venir; span. devenir; ptg. devir (das Vb. iat in 
Michaelis' Wtb. nicht enthalten). 

de + vérsüs s. de. 


2934) *de-vólüto, -áre—altfrz. devouter, -trer, 
2. B. Yvain 4536, vgl. Förster zu der Stelle. 

2935) devoro, -äre, verschlingen; ital. divorare; 
prov. devorar; altfrz. devourer (bedeutet auch 
„mifshandeln, verheeren‘, vgl. Tobler zu Li dis dou 
vrai aniel p. 32; devorer „verfluchen“ ist viel- 
leicht = devoer — *devotare mit eingeschobenem r 
nach Analogie von orer „[Gutes] wünschen“, vgl. 
Tobler, Z 1 480, dagegen Förster, RSt. III 182); 
span. ptg. devorar. Vgl. Paris, R X 44. 

2936) devórsus — obwald. davos, vgl. Meyer-L.,. 
Z. f. 5. G. 1891 p. 769. 
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2987) dévoto, -äre, verfluchen (?) altfrz. 
devourer, s. devöro. 

2938) devötüs, a, um (Part. P. P. v. devovere), 
sehr ergeben; ital. devoto u. divoto, wegen der 
„sottili differenze di significato‘‘ verweist Canello, 
AG III 882, auf Tomm. 14657£f.; frz. (dévoué, er- 
geben, daneben das gel. W.) dévot, fromm; span. 
ptg. devoto, fromm. 

2989) déxter, téra, térum, rechts befindlich ; 
ital. destro; prov. destre; frz. (das Wort ist durch 
droit — directus verdrängt worden, ebenso im Rtr. 
mit Ausnahme des Friaul, vgl. Gartner 8 88); 
span. diestro; ptg. destro. Vgl. Gróber, ALL II 
101. 

2940) döxträlis, -e (dexter); ital. destrale, Arm- 
band; ostírz. detrá. 

2941) [*déxtrariíüs, -um m. (v. dexter), Streit- 
rofs; ital. destriero; prov. destrier-s; altfrz. 
destrier. Vgl. Dz 119 destriero.) 

2942) diübólüs, -um m. (gr. dıaßoAog), Teufel; 
ital. diavolo; rum. diavol; prov. diable-s; frz. 
diable, mit euphemistischer Entstellung diantre; 
span. diablo; ptg. diabo. Vgl. Canello, AG III 
295 Anm.; Berger s. v. 

2943) diäeönus, -um m. (dıaxovo;), Kirchen- 
diener; ital. diacono; sard. gidganu; sicil. 
Jácuna, educanda del monastero; altoberital. 
zägano, caan, diacono; venez. zago, chierico, vgl. 
Mussafia, Beitr. 121, AG IV 884, XII 440, Lorck, 
Altberg. Sprachdenk. 211, Salvioni, Post. 8; frz. 
diacre; altptg. diagoo. 

2944) [diaerésiís, -Im f. (gr. dıaloeo:ıs), Trennung 

der Silben, soll nach Baist's Vermutung, Z V 568, 
Grundwort zu span. sargar, frz. gercer etc. sein. 
Vgl. oben eärptio.] 
2945) diaeta, -am f. (gr. Jdlaıra), geregelte 
Lebensordnung; ital. dieta; frz. diete; span. ptg. 
dieta. Vgl. Dz 119 dieta 1. Davon ist zu unter- 
scheiden: *dieta, -am /. (v. mlat. *dietare von 
dies, tagen, d. h. eine politische Versammlung ab- 
halten), Tag, d. h. politische Versammlung ; ital. 
dieta, Reichstag; frz. diéte; span. ptg. dieta. 
Vgl. Dz 119 dieta 2. 

2946) Diäns, -am /.; sard. jana, Hexe, vgl. 
Guarnerio, R XX 68 Anm. 1; neapol. janára. 

2947) *diänüs, a, um (v. dies), zum Tage ge- 
hórig; ital. diana (scil. stella), Morgenstern, battere 
la diana (auch frz. battre la diane), die Reveille 
schlagen. Vgl. Dz 868 diana. 

2948) ahd. diechi, thiki, dick; davon nach Caix, 
St. 626, ital. tecchto „grosso, badiale*, atticciato 
»groaso, tarchiato“. 

2949) *dieitor, -órem m. (v. dicere), Sager; 
ital. dicitore; (ru m. sicdtor, dazu zicäturd, Wort, 
Rede); prov. dizedor; frz. diseur; span. decidor; 
ptg. dızidor. 

2950) dieo, dixi, dietum u. dietum, dieere, 
sagen; ital. dico dissi detto di(ce)re; rum. zis 
zisei zis rice; rtr. Pra. ditsel etc., Pt. dit, det, Inf. 
dikr, vgl. Gartner 8 148 u. 195; prov. dic dts dig 
dire; frz. di(s) dis dit dire; cat. dich digui dit 
dir; span. digo dije dicho decir ; ptg. digo disse 
dito dizer. Vgl. Gröber, ALL II 101 u. VI 388. 

2951) diet& (Fem. Sg., bezw. N. Pl. Part. P. P. 
v. dicere); ital. ditta „casa commerciale (latinismo 
di bassa sfera, dovuto ai ragionieri, simile a ,bibita' 
dovuto ai farmaciati o ai caffettieri), buona fortuna", 
vgl. Canello, AG III 822; span. dicha, Glück 
(2 Pl. dicta, das Gesagte, das Gewünschte); ptg. 
dita, Glück. Vgl. Dz 445 dicha. 


20* 
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2952) dietämnüm od. -us, -um ». od. m. (gr. | vioni, Post. 8; altfrz. deel; nfrz. (mundartl.) deau, 
dixtrauvo» u.-og), Diptam (Origanum Dictamnum L.!; das übliche Wort ist dé, welches entweder = datum 
ital. dittamo; rum. diptam; prov. diptamni-s; frz. | (8. d.) ist oder aber durch starke u. gegen alle üb- 
dictame; cat. span. ptg. dictamo. ‚liche Lautentwickelung verstofsende Kürzung aus 

2953) dietätum ^. (Part. P. P. v. dictare), das digitatum entstand (wenn de = datum, so würde 
(iesagte, das Diktat; ital. dettato, Sprüchwort, |sich diese Benennung daraus erklären lassen, dafs 
Thema, Styl; prov. dictat-z, dechat-z, Gedicht; ein Fingerhut durch Nadelstiche ein ähnliches Aus- 
altfrz. ditie, eine Gedichtart; span. dechado, sehen erhält, wie ein punktierter Würfel); span. 
Vorschrift, Muster, u. ditado, satirisches Gedicht, | ptg. dedal. Vgl. Dz 868 ditello; Flechia, AG II 
dictado, Ehrentitel ; ptg. ditado, Sprüchwort, Redens- 320 Anm. — Nach Thomas, R XXVI 419, gehört 
art. Vgl. Dz 444 dechado. hierher auch frz. dayaus, dailots, asdadlots, 

2954) dieto, -äre (Intens. v. dicere), wiederholt Ringo zur Befestigung des Segels. 
sagen: ital. dettare; prov. ditar, dechar, sagen, 2964) [*digitäriüm ». (v. digitus), Fingerhut; 
dichten; altfrz. ditier, dichten, verfassen, dazu rum, degetar; frz. doigtier, Fingerling, Däumling, 





das Kompos. enditier, unterrichten; nfrz. dicter, Fingerhut.] 

(gel. W.); span. ptg. dictar, ditar. - 2965) digitätüs, a, um (v. digitus), mit Fingern 
2955) [*dietösus, a, um (von Pl. dicta, w. m. &.) versehen; ital. digitato; rum. degetat ; frz. doigte, 

= span. dichoso, glücklich; ptg. ditoso.| frz. ist auch das vollständige Vb. doigter „die Finger 


2956) dietüm (Ntr. Sg. Part. P. P. von dicer e) - Setzen" vorhanden. 


— altfrz. dis, ‚dit, Spruchgedicht. | 


2957) die 4- "Mes gleichsam „sprich, marsch! 2966) [*digitällus, -um m. (v. digitus), kleiner 
n 


Piden : y Finger, wurde von Dz 868 als Grundwort zu ital. 
vorwiro in a Atfrz. nter), diva, Y. Bl. Purguy 11399, ditello, Achselhöhle, angesetzt, welche Annahme sich 
2958) (dies u.) *dia (vgl Hau os Ztschr 1372) ‚jedoch mit der Bedtg. nicht vereinigen läfst; ditello 
-am c. meist jedoch »., Tag; ital. di das übliche Pet vielmehr us v. Btilare, kitzeln, dio 
rue . L N . | Achselhóhle wird also als „Kitzelort‘“ aufgefalst; 
prt ist er UL. diurnum); sari. bad E 900 "v wegen der entgegenstehenden lautlichen Bedenken 
Pin toas OVES : * vgl. Flechia, AG II 319 f. Anm.] 


Gróber's Grundrifs I 481; prov. dis, dia (Diez. ' Br 2. 
561 die erkannte fälschlich in prov. dia, altfrz. 2967) digitüs, -um m. (digitus, mon dicitus 


die, Girartz de Ross. 2368 ed. Hofmann, das got. App. Probi 79, vgl. ALL XI 66), Finger; ital. 
thius, ags. theóva, Dienstmann; P. Meyer, R V 113, to, Pl. diti u. dita; über dito vgl. d'Ovidio, 
hat dies Mifsverstündnis berichtigt), die-menche, di Grundrifs d. rom. Phil. I 507; sard. didu, nea- 
manche = dies dominica; Settegast, RF I 247, Pol. Jidete, sicil. jiditu, leco. disetu, vgl. Bal- 
wollte die prov. u. altfrz. Partikel genz, gez, giens Vioni, Post. 8; rum. deget; rtr. det, Pl. dets 
(mit der Negation beim Prädikate verbunden = U. deta, vgl. Gartner $ 106; prov. det-z; alt- 
nichts ^) aus diem erklären, es ist dies aber ab- frz. deit; nfrz. doigt; cat. did; span. ptg. 
zulehnen und genus oder gent- als Grundwort dedo. 2 _ . 
anzusetzen, vgl. Dz 595 gens; frz. di in lundi, 2968) dignitäs, -tätem /. (v. dignus), Würdig- 
mardi ete., der Pl. di[e]s ist erhalten in tandis = keit, ist als volkstümliches Wort nur erhalten in 
tantos dies, jadis = jam habet dies, vgl. Gróber, prov.dentat-z, altfrz. deintié, daintie, Würdigkeit, 
Misc. 44 (Dz 619 jadis hatte tandis, jadis aus Würde, dann das, was zu einer Würde gehört, 
tamdiu, jamdiu erklürt); cat. span. ptg. dia. Kostbarkeit, schliefslich kostbares Essen, Lecker- 
Vgl. W. Meyer, Ztschr. f. vgl. Sprachf. 985. bissen; nfrz. daintiers (7), Pl. Vgl. Dz 668 daintié ; 
Allenthalben ist diurnum neben dies getreten und rüber, ALL II 102 (setzt gegen Marx richtig digni- 
hat dasselbe mehr oder weniger (besonders aber im fas au; Berger s. v.). MN . 
Franzós. aus dem allgemein üblichen Gebrauche 2969) digno, -àre (v. dignus), würdigen; ital. 
verdrängt. Vgl. Gröber, ALL II 101 u. VI 385.] degnare; prov. denhar, dazu das Vbsbst. denlı-s; 
2959) [die eoenüre wurde von einem „savant qui f!Z. daigner, dazu das Vbabst. *dain in dedain, 
n'est pas romaniste par état" als Grundform für Verachtung, =cat,. desdeny ; a pan. dignar (gel.W.), 
diner vorgeschlagen! Vgl. G. Paris, R VIII 95.] denar, dazu dasVbabst. *den in desden, Verachtung; 
*dieta s. diaeta. ptg. dignar. Vgl. Gröber, ALL II 102 (setzt 
2960) "diffámiá, -am f., Verruf, Schande; rum. digno an; Berger 5. €). —  — 
defaimä, Verleumdung, Beschimpfung; span. dis. , 2970) dignus, a, um, würdig; ital. degno; rum. 
famia (u. disfama). In den übrigen Sprachen dafür demnü; prov. dignes, denhs ; frz. digne; span. 
infamia, das auch im Span. vorhanden ist. ptg. digno. Vgl. Grüber, ALL II 102 (setzt 
2961) diffümo, -üre (dis u. fama), verleumden; dignus an). 
ital. diffamare; rum. defaim ai at a; prov. 2971) ahd. dihein, kein; darnach gebildet mit 
difamar ; frz. diffamer: span. disfamar; ptg. dif- gleicher Bedtg. prov. degu(n)-s, auch altspan. 
u. desfamar. degun, vgl. Dz 560 s. v.; Zweifel an der Richtig- 
2962) difficilis, -e (dis + facilis), schwierig; keit dieser Herleitung dürften indessen berechtigt 
ital. difficile; frz. difficile; span. dificil; ptg. sein (sollte degun etwa = *necunus = negu-s sein, 
dificil. Überall nur gelehrtes Wort; dasselbe gilt so dafs das anlautende me- mit de- vertauscht 
von dem dazu gehörigen Sbst. difficultas = ital. worden wäre. indem man den Begriff „keiner“ auf- 
difficoltà, prov. difficultat-2, frz. difficulté, span. fafste als „der eine weg", also de ähnlich brauchte, 
difficultad, ptg. difficuldade. wie in duodeviginti u. dgl.?, freilich hätte dann 
diffieültüs s. difficilis. ; negu-s schwinden sollen, indessen volksetymologi- 
2963) digitälis, -e (v. digitus), zum Fingor ge- | sierende Umgestaltungen ziehen ja nicht folge- 
hórig; ital. digitale. die Pflanze Digitalis, ditale, richtigen Wortschwund nach sich). Schuchardt, Z 
Fingerhut, vgl. Canello, AG III 874; campob. de-:V 305, erklärt span. denguno für durch Dissi- 
jetäle, venoz. dezial, vgl. Mussafia, Beitr. 51, Sal-| milation aus nenguno entstanden, eine Annahme, 
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welche auch auf das Verhältnis von degun zu negun | 2985) disästrüm n., Unstern, Unglück; ital. 
übertragen werden kann. ' disastro; prov. desastre-s; frz. désastre; alteat. 

2972) [*dilàto, -äre (von dilatus), aufschieben, | desastro; span. desastre; ptg. desastre, dazu Ab- 
wurde von Dz 560 als Grundwort aufgestellt zu |leitungen, z. B. ein Vb. desastrar. 
ital. ddajare (dem Frz. entlehnt), altfrz. delaiier 2986) [*disbärco, -äre, aus dem Schiffe steigen; 
(nfrz. dilayer), dazu das Vbsbat. délat, Aufschub. ital, disbarcare „trar di barca, useir di barca“, 
Förster, Z VI 108, hat auf die lautliche Unstatt- | sbarcare „disbarcare, anche scondere della carrozza, 
haftigkeit dieser Ableitung hingewiesen (badare :'e passarsela, vivere“, vgl. Canello, AG III 393.] 
baer, also dilatare : dilaer) u. bemerkt, dafs der| *discärmino s. cärmino. 
zweite Teil des Wortes nichts anderes als das Vb. 2987) *diseärrico, -äre (dis u. carrus), abladen ; 
later sein könne; vgl. auch Horning, Zur Gesch. jital. discaricare und scaricare „che diee anche 
des lat. C, p. 6 Anm.) | sparare un fucile o altra arma da fuoco", dazu die 

2978) dileetiís, um (Part. P. P. v. diligo), | Vbsbsttve discárica, discárico, scárica, scárico, vgl. 
lieb, teuer; ital. detto. Als Sbst. hat sich das | Canello, AG III 393; prov. descargar; frz. dé- 
Wort nebst dem Vb. *dilectare gemischt mit delectare | charger, dazu dasVbsbst. décharge ; span. descargar, 
u. dessen Ableitung, s. delecto u. delectus. dazu das Vbsbst. descargo; ptg. descargar, dazu 

2974) diligens, -éntis, fleifsig; ital. diligente; | die Vbsbsttve descarga, descargo. 
frz. diligent; span. ptg. diligente. Überall nur| [*disesno s. *disjüno.) 
gelehrtes W. Ebenso verhält es sich mit dem Sbst. 2988) discens, -tem m. (Part. Präs. v. discere, 
diligentia = ital. diligenza, frz. diligence (ist selt- : lernen); sard. dischente apprendista, vgl. Salvioni, 
samer Weise zur Benennung der Postkutsche ge- | Post. 8. 
worden, also die Regelmäfsigkeit, womit ein solcher | 2989) diseörnieülüm m. (v. discernere), Haar- 
Wagen seine Fahrten machen sol!, zum Namen des , nadel; ital. cernecchio, Haarbüschel; span.cerneja; 
Wagens selbst); span. ptg. diligencia. | ptg. cernelha, Vgl. Dz 96 cernecchio. 

diligéntiK s. diligens. | 2990) discörno, erevi, eretüm, eérnéré, unter- 

2975) dilüviüm n. (v. diluo), Überschwemmung, | scheiden; ital. discernere , distinguere, riconoscere, 
Sündflut; ital. diluvio; frz. déluge = *dilüvjum?; , e riguarda l'intelletto*, scernere ,scegliere, e rigu- 
span. ptg. diluvio. Vgl. Berger s. v. arda l'atto", vgl. Canello, AG III 894. Dz 397 

2976) *diménto u. *dIméntieo, -äre (v. mens), ! fafst scernere = excernere u. stellt es mit prov. 
aus dem Sinne schlagen, vergessen; ital. dimentare i eissernir, auseinandersetzen, zusammen. 

u., weit üblicher, dimenticare, vgl. Dz 209 mentar., 2991) *diseérpo, -üre (discerpére), zerroifsen; 
In den übrigen Sprachen haben sich für „vergessen“ | ital. scerpare; rtr. scarpar. Vgl. Dz 897 scerpare. 
die Ableitungen von oblivisci behauptet. [*discino s. diajüno.] 

2977) dimidiétàs, -ütem /. (v. dimidius), Hälfte; | 2992) diseipulus, um m.. Schüler; ital. disce- 
rum. jumätate, dazu das Vb. jumätäfesce ii it $, polo; sard. ischibbulu, facimale, irrequieto, vgl. 
halbieren. Die übrigen Sprachen wenden *medie- ' Salvioni, Post. 8; (frz. disciple). 

an. 2993) *discito, -are, herausrufen, — ital. destare, 

2978) dimidio, -äre (v. dimidius), halbieren; | munter machen, wecken, vgl. Storm, R V 177 2.2 
ital. dimezsare; ru m. s. unter dimidletas; span. v. u. im Texte, s. oben dé-éx-eito. 
demediar, dimidar; ptg. dimidiar. (Im Frz. fehlt | :*déeirro s. de + (ex ?) + skérran. 
ein Vb. für den Begriff des Halbierens, man muls 2994) diselüdo, elüsi, elüsüm, elüdere, ab- 
statt dessen partager en deux oder ähnliches ; schliefsen, trennen; ital. dischiudere u. schiudere, 

n.) doch dürfte letzteres eher = excludere sein, vgl. 




















2979) dimidius, a, um, halb; frz. demi. - Canello, AG III 394. 
2980) [*direetüriüm n.(v.dirigo) — ru m. dreptar, | 2995) [*diseönhörtoe, -äre — prov. desconortar, 
Winkelmafe, Lineal.) | mutlos werden, dazu das Vbsbst. desconortz, Trost- 


2981) 1. direetio, -ónem f. (v. dirigo), Richtuug; : losigkeit.! 
ital. direzione f. u. dirizzone m. „andata quasi cieca 2996) discööperio, perül, pörtüm, périré, ent- 
e irrefrenabile“, vgl. Canello, AG III 844 u. dazu hüllen (Vulg. Levit. 18, 7; Hier. Jesaj. 7, 20, 
Ascoli's Anmerkung auf selbiger Seite, welche die! no 16); ital. (di)scopro und scuopro, persi, perto, 
unmittelbare Herkunft des zweiten Wortes von di-| prire, vgl. Canello, AG III 3894; prov. descobrir; 
rection- mit Recht in Frage stellt. Sonst nur als!frz. découvrir; span. descubrir; ptg. descobrir. 
gelehrtes Wort vorhanden. . 32997) [diseördium (discors), Zwist = prov. 
2982) 2. *direetlo, -Are (v. directus), richten; ' descortz, Zwist, eine Dichtungsart.] 
(ital dirizzare); rum. in-drept ai at a; prov.! 2998) diseórdo, -üre (v. discors), uneinig sein; 
dressar; frz. dresser; cat. dressar; span. derezar; | ital. discordare; rum. descord ai at a; prov. 
per. en-derezar (und direitar = *directare). Vgl.' descordar ; frz. discorder ; cat. discordar; span. 
3 278 rizzare; Gröber, ALL II 108. ' ptg. discordar u. descordar (in der Bedtg. „eiu 
2988) direetiís u. diréctüs, a, um (Part. P. P. | Musikinstrument verstimmen"' ist descordar selbst. 
von dirigere), gerade gerichtet; ital. diretto, diritto | verstándlich von chorda, corda abzuleiten). 
(auch Sbst. ,,Eecht'), dritto, vgl. Canello, AG III: 2999) diserimön »., Scheidepunkt; davon ital. 
819; rum. drept; rtr. dretg; prov. dreit, drech; scrimolo „diseriminatura, e anche orlo del preeipizio“, 
frz. droit (auch Sbst. ,,Recht'); cat. dret; span. sicil. scrima, vgl. Caix, St. 548. 
derecho; ptg. direito. Vgl. Dz 272 ritto; Gröber, 3000) [diseüleeo, -äre (calceus), entschuben; dav. 
ALL VI 108. S. unten jüs. ‚rum. descults; sard. isculzu, barfufs; paduan. 
[*diresüo, -ere s. eónsio.|  descolze, engad. skuz, barfufs. Vgl. Meyer-L., 2. 
2984) dirigo, rexi, rectüm, rigéré, richten; f. ö. G. 1891 p. 769.| 
(ital. dirigo ressi retto rigere); rum, dreg dresei; 3001) discüs, -um m. (gr. dioxog), Wurfscheibe, 
dres drege; prov. dirigir; frz. diriger; span. Teller, Platte; ital. desco, Tisch; rum. disc, Teller, 
ptg. dirigir). : Becken; prov. des; altfrz. deis, dois, Tisch; nfrz. 
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dais, eigentl. ein über den Tisch gespanntes Tuch, G. Paris aufgestellten Ableitungen des Wortes sind 
ein Ant onaldachin. Vgl. Dz 569 dais; Gröher, | folgonde: l. von decoenare (richti er decenareh, D: 
esinare; 2. von dis-cenare rm, ; 

3002) *discütio, ciüssi, cussum, cütöre, zer-|3. von *de-escinare, speisen (v. esca), Rónsch, Z I 
schlagen, (bildlich: ein Thema in seine einzelnen | 418; 4. von *discinare, tafeln (v. discus), Suchier, 
Teile zerlegen und dieselben) erörtern; altfrz. de-,Z I 429 (aber sowohl *deescinare, ‚eine übrigens 
pia ete visebüttoin; neuf 12. Tanker undenkbar Bildung, als auch More ui bte 
(gel. W.), erörtern. Vgl. Tobler, Sitzungsb. d. Berl. | *dism:er ergeben müssen, auc ei i beiden 
Akad. d. Wiss., phil.-hist. Cl., Bd. 61 (1889) p. 1095. | Annahmen altfrz. digner unerklürt, denn die von 

3003) *disdigno, -üre, verachten; ital. disdegnare ; Suchier gegebene künstliche Erklärung ist ganz 
u. sdegnare, dazu das Vbsbst. disdegno, Verachtung, | unhaltbar, wogegen digner sich aus disjunare wohl 
sdegno, Zorn, vgl. Canello, AG III 394; frz. de-. deuten lälst). — Sonstige in Vorschlag gebrachte 
daigner, dazu das Vbebst. dédain; s pan. desdenar, | Ableitungen, wie z. yon *decimare (gleichsam 
dazu das Vbsbst. desden. „um 10 Uhr speisen‘) oder gar von deınveiv, 

3004) *disfido, -äre, die Treue aufkündigen, | sitzen nur den Wert etymologischer Kuriosa. 
herausfordern; ital. disfidare „chiamare l'avver-| 8008) *disjüdieo, -äre — ptg. desjuigar, vgl. 
sario a battaglia‘, sfidare „d’uso piü comune e con: C. Michaelis, Frg. Et. p. 20, daneben, von Jutzo 
acvezioni speciali : ‚sfidare uno’ = ‚pronosticare di- | eo) [s deg nar. 1 licus), zerfie 
sperata la sua guarigione''", diffidare „non aver 8009) [*dis -üre (v. dis + läcus), zerfliefsen; 
fiducia, e intimare", dazu die Vbsbssttve disfida, | ist das mutmafsliche Grundwort zu ital. dilagare 
sfida u. das kindersprachliche spida „sospensione | (woneben auch allagare), überschwemmen; frz. 
del giuoco“, vgl. Canello, AG I1L 394; prov. desfizar; | delayer, verdünnen. Vgl. Förster, Z VI 108. Sieh 
VV. Df ti igne. teneor; Sl cpts denar. us Me ce (c dier vidergunt 

. és e. -e (v. dis u. lez), - 

3005) *disfórmo, -üre, entstellen; ital. disfor- lich; ital. disleale u. sleale, vgl. Canello, AG III 
mare, difformare, sformare; in den übrigen Sprachen | 9901 1 dial 
entsprechend. *disligo s. disliquo. 

8006) *disjejüno, -üre, das Fasten brechen, | 8011) *disliquo, -üre, flüssig machen (ital. di- 
frühstücken ; ital. sdigiunare (der übliche Ausdruck : guare = Geiquare); piem. Verf; alt genen. 
ist far colazione): rum. dejun ai at a (wird von Dz desleguar; lomb. deslenguä, vgl. Salvioni, Post. 8; 
angeführt, fehlt aber bei Ch., der nur ajunıı, fasten, | prov. deslegar; (frz. delayer gehórt nicht hierher, 
kennt); prov. desdejunar; frz. déjeuner; span. , sondern ist mutmafslich = *dislacare, vgl. Förster, 
desayunarse (des üblichere Wort ist almorzar, ver- | 2 "1 108); span. desleir dürfte trotz „seiner gleichen 
mutlich von admorsus = almuerzo; ptg. almogar, ' Bedtg. ebensowenig hierher zu ziehen sein, nur 
dazu das Vbsbst. almoco). Vgl. D: 167 giunare. | freilich ist es schwer, ein anderes Grundwort dafür 

3007) *disjüno, -àre (für disjejuno), das Fasten 'aufzustellen, denn Diez’ Vermutung, dafs kir = 
brechen, speisen; ital, desinare, disinare, zu Mittag gr. Aver, bezw. der Bedtg. nach = nagakveıy 
essen (ist wahrscheinlich dem Frz. entlehnt, das | sei (weil altspan. desleido, deleido ,gelühmt" be- 
NOU ital. Wort den Begriff ist. pranzare v. deute), bat wenig Meenere (legire : leir cm leere 

ranzo = prandium), dazu das Vbsbat. desinata, man an *dislegire f. disleg re : ler = 
arch. desinéa; prov. disnar, dirnar, dinar; alt-|: leer) denken, disleir würe also eigen „zerloson, 
frz. disner (auch refl. se disner, also eigentl. „sich | zerstreuen", woraus sich wohl die Bedtg. „los, 
entfasten'"), digner (als ültesto Formen sind anzu- locker, flüssig machen, verdünnen'' entwickeln konnte, 
setzen Präs. Sg. 1 desjun etc., Pl. 1 disnons ete., | statt der Zusammensetzung mit legére könnte man 
also verschiedene Gestaltungen für die stammbetonten | wohl auch solche mit ligare annehmen, was wenig- 
u. für die flexionsbetonten Formen, die ersteren sind | stens für leichtere Erklärung des Bedeutungsüber- 
dann der MET E der iptatoren Kefolgt) vel. ganges gich empfehlen würde, "dishigare ist ja auch 

. Paris, , Canello, : Ascoli, | sonst, freilich nur als Vb. der A-Konj., : 
AG Ill 318 Anm.; altcat. dinar; (span. ist das ital. dislegare, slegare; prov. deslegar, desliar; 
übliche Wort für , Mittagessen" comida v. comer | frz. delier (délié pflegt gewöhnlich auf delicatus 
= comedere; ptg. jantar == lt. jentare, frühstücken). ! zurückgeführt zu werden, vgl. z. B. Scheler im 
— Die von G. Paris a. a. O. gegebene Ableitung Dict. s. v., aber wohl mit Unrecht, denn delicatus 
des vielbehandelten Wortes ist die einzig annehm- | konnte nur delgié ergeben, was altfrz. ja auch vor- 
bare u. wenigstens binsichtlich der Laute tadellose; | handen ist, nfrz. aber sich als deuge darstellen 
begrifflich freilich läfst sich gegen sie das Bedenken | müfste); cat. deslligar; span. ptg. desligar, des- 
erheben, dafs die Verwendung zweier einander so|liar) Vgl. Dz 119 deliguare. 
nahestehender Verba, wie "disjejwmare = déjeuner 0 3012) "dislöco, „are (dis u. locus) aus einem 
u. *disjunare = díner, zur Bezeichnung zweier ver- entfernen; ital. dislocare, dislogare „che 6 
schiedener Mahlzeiten mindestens befremdlich ist. | anche il contrario di allogare, appigionare", slogare 
Indessen läfst sich dies vielleicht durch die An- ' „che si dice quasi esclusivamente delle ossa‘‘, vgl. 
nahme erklären, dafs beide Verba ursprünglich | Canello, AG III 394. 

„frübstücken“ bedeuteten, dafs aber die übliche: 3013) *dismitto, misi, missum, mittere, weg- 
Frühstückestunde in einzelnen Landschaften eine | schicken; ital. dismettere ,.cessar per sempre", 
frühere, in anderen eine spätere war, dafs also An- smettere ,,cessare a un tratto", vgl. Canello, AG 
gehórige der ersteren Gegenden, wenn sie in eine, III 394; frz. démettre, abweisen, absetzen, ver- 
der letzteren kamen, das dortige Frühstück als | renken. _ 

eine Art von Mittagsbrot auffassen und die dafür | 3014) *dismónto, -äre (dis u. mons), herab- 
dort übliche Benennung in ihre Heimat als Bezeich- | steigen; ital. dismontare „scendere“, smontare 
nung des Mittagsessens übertragen konnten. — Die „scendere, perdere la vivacità del colore", montare 
wichtigsten der überhaupt erwähnungswerten vor! una macchina = scomporla pezzo per pezzo'", vgl. 
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Canello, AG III 894; frz. démonter, absetzen, un- 
beritten machen, auseinandernehmen; span. ptg. 
desmontar mit im Wesentlichen derselben Bedtg. 
wie im Frz., doch kann im Span. das Vb. auch 
„urbar machen" bedeuten. 

8015) *dispäcto u. *dispäctio, -äre (vom Stamme 
pac, pag, festmachen, wovon pac-tum, pac-iscor, 
pag-ina etc., vgl. auch oben bag), losmachen, aus- 
packen, etwas locker, frei machen, befördern u. dgl.; 
ital. dispacciare „cavar d'impaecio* u. spacciare 
„dar la via, spedire", dazu die Vbsbhst. dispaccio, 
Abfertigung, Depesche, spaccio, Ort, wo etwas aus- 
gepackt, ausgekramt wird, Verkaufsraum, Vertrieb, 
vgl. Canollo, AG III 894; prov. despachar, ale 


refl. Vb. „sich beeilen'"; frz. dépécher, dazu das. 


Vbsbst. dépéche (wegen ct : ch vgl. *flectire : fléchir, 
obwohl allerdings im letzteren Falle der palatale 
Vokal die Palatalisierung der vorausgehenden Kon- 
sonantenverbindung befördert haben könnte, allen- 
falls liefse sich auch *de-ex-pacticare ansetzen); 
möglicherweise ist jedoch depecher = *de-expedicare 
(v. pedica = piége, Schlinge), bedeutet also eigentl. 
„aus der Schlinge, frei machen" (Gegenteil von 
empécher), dies Vb. könnte dann auch in die Be- 
deutung eines *despaster = dispactare (vgl. traiter 
v. tractare) oder *despasser = ”dispactiare (vgl. 
chasser v. captiare) eingetreten u. dadurch schein- 
bar zum Schwesterwort des ital. dispacciare geworden 
sein; altfrz. findet sich auch despeechier, u. diese 
Form würde die Ableitung von *de-ex-pedicare 
sichern, wenn sie nicht für Anbildung an empeechser 
== impedicare gehalten werden könnte; span. ptg. 
despachar, befreien etc., dazu das Vbabst. despacho, 
De pesche. Vgl. Dz 231 pacciare; Gróber, ALL 
425 


9016) dispäro, -äre, etwas Geordnetes ausein- 
andernehmen u. dgl.; ital. sparare (wohl zu unter- 
scheiden von sparire = *ex-parire f. parere ver- 
schwinden). 

3017) *dispärtio, -ire (de u. pars), abteilen, 
trennen; ital. dispartire, dipartire, spartire; rum. 
despart is it 1; prov. departir ; frz. départir, da- 
von département (f. départiment, vgl. ital. dipar- 
timento, wohl in Anlebnung an appartement, das 
auf ein eret aus à part gebildetes *apparter zurück- 
zugehen scheint, altfrz. war jedoch apartiment u. 
apartir vorhanden); cat. span ptg. despartır. 

8018) dispéndo, -ére, auswügen; altfrz. despen- 
dre, verausgaben. 

8019) [dispenso, -üre (Intens. v. dispendo), aus- 
wägen, austeilen, ausgeben; ital. dispensare; prov. 
despensar ; frz. dis-, dépenser, über die Bedeutungs- 
entwickelung dieses Wortes vgl. G. Paris, R XXV 
624, u. Lindstróm, Mélanges de philol. frgse dediés 
à C. Wahlund p. 287; 8pan. ptg. dis-, despensar.] 

8020) dispensüs, a, um, ausgewogen, verteilt; 
ital. dispensa „stanza da tenervi le cose da man- 
giare, distribuzione, parte d'un'opera che si viene 
stampando, dispendio etc.", dispesa „spesa“, vgl. 
Canello, AG 866; prov. despensa, Ausgabe; 
f rz. dépense f., dépens m., Ausgabe, Kosten, altfrz. 
despoise, Speise, Gut, Gemisch zum Metallguls, vgl. 
Tobler zum dis dou vrai aniel p. 29: span. despensa, 
Speisekammer, ebenso ptg. Vgl. Dz 560 dépens. 

8021) dispérgo, spérsi, spérsum, spérgéré, ver- 
streuen, = ital. spergere, verstreuen; (frz. disper- 
ser — *dispersäre). 

8022) *dispietio, -are (f. díspactio, vgl. im-pingo 
neben pango), lospacken, losmachen ; ital. dispicciare 


| „8 
II 


3035) *distüllo 818 


dires &picciare ,sbrigare" vgl. Canello, AG 
b. 

3023) *displ&eéo (f. displiceo), pläcül, pläcitüm, 
|pläeere, mifsfallen; ital. dispiacere, Sbst., Mife- 
| fallen, spiacere, mifsfallen; vgl. Canello, AG III 395; 
‚rum. desplac ui ut e; prov. desplazer; frz. dé- 
j plaire; altcat. despluer, despler; span. desplacer; 
| ptg. desprazer. Wegen der Flexion s. pläeöo. 

' 3024) displieo, -üre, entfalten; frz. déployer. 

. 8025) dispólio, -äre, ausplündern; ital. di- 
| spogliare; frz. dépouiller; span. despoyar. 

' 8026) dispöno, posül, positüm, pönöre, an- 
‚ordnen; ital. disponere, disporre; in den übrigen 
Sprachen entsprechende Formen; (frz. disposer). 
Wegen der Flexion s. póno. 

3027) *disprétio, -üre (dis u. pretium), für 
wertlos halten, verachten; ital. disprezzare, -pre- 
giare, dazu das Sbst. disprezzo, -pregio; rum. 
desprefuesc 1i it i, dazu das Sbst. despref: prov. 
desprezar, despreciar, dazu das Sbst. desprezi-s; frz. 
déprécier (gel. W.), depriser ; cat. despreciar, dazu 
das Sbst. despreci; spa n. despreciar, dazu das Sbst. 
desprecio; ptg. despregar, dazu das Sbst. despreco. 

3028) dispüto, -äre, erörtern; ital. disputare, 
dazu das Vbsbst. disputa; entsprechende Worte rein 
gelehrter Art in den übrigen ^ rachen. 

8029! [*disquido (für disquiro), -ére, untersuchen; 
davon ital. disquidio „alterco, contesa“, vgl. Caix, 
St. 808.) 

3030) [*disrüdio, -äre (dis u. radius), ausein- 
anderstrahlen, soll nach W. Meyer, Z X 178, dae 
Grundwort sein zu ital. sdrajarsi, sich hinstrecken, 
lautlich ist dagegen nicht viel einzuwenden, aber der 
Bedeutungswandel ist schwer zu verstehen. Dz 399 
hatte das Wort von got. straujan oder ahd. strewjan, 
ausbreiten, abgeleitet.) 

disrämo s. de-éx-rámo. 

3031) *disreno, *disrénieo, *disremito, -àre 
(v. renes), an den Lenden verletzen, lendenlahm 
machen; ital. (*direnare, davon das Sbst. direnato, 
Verletzung an den Lenden); pro v.desrenar, deregnar, 
lendenlahm machen, das Kreuz brechen; (altfrz. 
esreiner ; nfrz. éreinter): span. derrengar; ptg. 
derrear. Vgl. Dz 117 derrengar. 

3032) [*disrótéólo, -äre (v. dis u. rotulus), aus- 
einander rollen, soll nach W. Meyer, Z X 173, u. 
Ascoli, Au VII 516 Anm. 2, das Grundwort sein 
zu ital. sdrucciolare, straucheln, wovon das Adj. 
sdrücciolo, gleitend. Dz 899 s. v. hatte das Wort 
von dem unbelegten ahd. strühhal, strauchelnd, ab- 
geleitet, allein st wird nicht zu sd.] 

dissidium s. desidériüm. 

3033) dissipo u. dissüpo, -äre, zerstreuen; ital. 
dissipare, arch. discipare „disperdere i proprj beui“, 
vgl. Canello, AG III 395. Diez 399 hielt auch 
sci(u)pare für entstanden aus dissipare, und Canello 
a. &. O. hat ihm nicht widersprochen. Nichtsdesto- 
weniger ist diese Ableitung unhaltbar, vgl. d'Ovidio, 
AG IV 151 Anm. 3, W. Meyer, Z X 172. Sieh unten 
*exsaupo. Sonst ist das Vb. im Roman. nur als 
gel. Wort vorhanden, z. B. frz. dissiper, span. 
disipar. Vgl. Dz 899 scipare. 

8034) dissólvo, solvi, sölütüm, sólvéré, ausein- 
anderlösen; ital. disciolgo od. sciolgo (scioglio) 
sciolsi sciolto sciogliere od. sciorre; frz. dissous 
solus solu == solutus u. sous, — *solsus soudre, 
span. disolver; ptg. dissolver. Vgl. Dz 398 
sciogliere. 

3035) *distälio, -äre, zerschneiden, zerteilen; 
ital. distagliare „intersecare, dividere", dettagliare 
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(dem Frz. entlehnt) ,,particolareggiare", dazu das | Die Bedeutungsentwickelung (Amtszimmer : Sitz des 

bis dettaglio, Bl. anello, AG III 364 M r. Boamten : lio" die Sitz : Ruhelager) ist vol oben 
, ebst. détail; an. de r | verlaufen , | wi ejenige von eau . 

(Lehnwort) : ptg. detalhar (Lehnwort) . | *bürus); im orsteren Falle ist die Bezeichnung eines 

3036) [*disträctio, -äre (v. distractus), ausein- | Zimmers zu der eines Zimmermöbels, im letzteren 
anderreifsen, = ital. straziare, mifshandeln, vgl. ' die Bezeichnung einer Zimmermobilie zu der eines 
Dz 404 s. v.) Zimmers geworden. 

3087) distrüetüs, a, um (Part. P. P. v. distra- | 3053) arab. djerneit (vgl. Eg. y Yang. p. 413); 
here), abgezogen, = ital. stratto (neben distratto), ! davon frz. genette, Zibet- oder Bisamkatze; span. 
zerstreut, ‚seltsam, wunderlich, vgl. Dz 404 stratto. : ptg. gineta.  Dz 165 gineta vermutet richtig Her- 

3038) [ distrioo, ‚are, entstricken ; ital. diete | unft aus dem Morgenlande p weist "Ifalginetta 
gare, strigare, loswickeln; (prov. rigar, auf- als Grundwort zurück; das Grun Derneit 
schieben, hindern, hemmen, dazu dasVbsbst. destric-s, Ä wurde von Cherbonneau, Journ. aaiat. 1849 I 541, 
Schaden; altfrz. detrier mit derselben Bedtg. wie | aufgestellt, vgl. Scheler im Anhang zu Dz 780. 
179099) (*distrietio u "distrineHo, - ae ei 90041 do, dédi, dKtüm, diré, geben; ital. do 

ictlo u. netio, - strictus, ' 0 1 geben; ital. 
*strinotus) = ptg. destringar, destingar (an di-; diedi (diei). dato dare ; rum. dau dädui u. dedui 
stinguöre angelehnt), estingur, etwas begrifflich zer- | dat da; rtr. doi dei dat dar (daneben zahlreiche 
legen, genau fassen, vgl. C. Michaelis, Frg. Et. | andere nr E '199) Präs. itt "dafür dono Pon 
p. 15. vgl. Gartner € ; prov. dau (dafür ; doc 

3040) *distrügo, strüxi, strüctüm, strügére, | dono) dei dat dar; rz. ist das Vb. durch donare 
zerstören, = ital. struggere, vgl. Dz 404 s. v. | — donner völlig verdrängt worden; cat. do di dat 

3041) *distürpo, -Are (turpis), schüánden; davon | dar; span. doy di dado dar; ptg. dou dei dado 
nach Cornu, R XIII 800, span. destorpar, estorpar, | dar. . 
veratümmeln. 3 unten xd] Pide : 3055) niederdtsch. PA) Graben; dav. viell. 

[*disvàdo s. de-&x-vädo. | frz. douve, Graben (F. Pabst). 

3042) [diü, lang; rtr. dig, dich, vgl. Ascoli, AG | 3056) dóeéo, dócüi, döetüm, döcere, lehren; 
VII 522; Dz 619 Jadis wollte frz. jadis, tandis = ' ital. docére (gebräuchlich ist nur das Part. P. P. 
jamdiu, tamdiu ansetzen, die richtigen Grundformen | dotto); prov. Part. Präs. dozén (Boéth. 155, ist 
aber cind ja[m] proe dile]s u. tan(tos) di[e]s, meist Em ducens" pufgefa[at, worden) ot 
vgl. Gróber, Misc. 44. £, Inf. dozer; altfrz. . Sg. . 

3043) [*diürnalé n. (diurnus), Tagebuch: ital.,(Fragm. v. Val. Verso 4), 8 P. BE. eri. doist 

iornale; frz. journal; span. ptg. jornal.] (Leodegar Str. IV v. 5), 8 P. Pl. Perf. duysirunt 
? diürnatá s. diürnüs. , (Alex. 84), Part. P. P. ) roit (Leodeg, Str. V v. 1), 

3044) diürnüs, a, um (v. dies), einen Tag dauernd; | duit, Inf. duire. Es fallen also dócére u. dücére 
ital. giorno, Tag; rtr. giorn etc.; prov. jorn-s; | im Altfrz. formal zusammen, stehen einander übrigens 
frz. jour, daneben journée = *diurnata; cat. jorn; | auch begrifflich sehr nahe (docere „lehren ducére 
(span. ptg. jornada). Durch diurnum ist das | „leiten, anweisen"). Vgl. Dz 564 duire (Diez war 
Primitiv dies in weitem Umfange verdrängt worden. : anfänglich geneigt, sämtliche Formen ion ducöre 
Vgl. Dz 165 giorno; Gröber, ALL II 102 u. VI 385. | abzuleiten; nachdem aber der prov. Inf. dozer belegt 

3045) dIversus, a, um, verschieden; ital. diverso; | worden war, meinte er, dafs sich, wonigstons eine 
frz. divers. Mischung der Verba döcere u. dücére annehmen 

3046) divérto, -ére, abwenden, ablenken; ital.|lasse); Förster, RSt. III 181 (hat das Vorhanden- 
divertire, hat auch die übertragene Bedtg. ,zer- | sein von döcere, *dócére nachgewiesen; auf anderem 
streuen, unterhalten, vergnügen“, dazu das Vbabet. | Wege ist Havet, R III 326, zu demselben Ergebnisse 
divertimento, Belustigung ; frz. span. ptg. divertir. | gekommen). 0n . 

39047) divido, visi, visüm, -ére, teilen; ital.| 3057) dóetor, -orem m. (v. docere), Lehrer; ital. 
divido, visi, viso, videre; prov eun, dere, dottore; rum. doftor; prov. doctor ; frz. docteur ; 
bedeutet auch „erklären“, Part. P. i8, iza, | cat. doctor; span. doctor, dotor; pig. doutor. 
entschieden, bestimmt; span. ptg. dividir. | Überall nur gelehrtes Wort, das volkstümliche ist, 

3048) divino, ‚are, ‚weissagen; tal. (in)dovi- | 088) Met iat. pci PP docere) 
nare, erraten; frz. deviner, wov. devinail etc, de um (Part. P. P. von , 

3049) divinus, a, um göttlich; ital. divino; frz. | gelehrt; ital. dota ; prov. doht-z; frz. docte (gel. 
devin (daneben gel. divin); span. divino, adivino. | W.); span. docto ; pig douto. Auf dóctus geht 
8050) divisio, -onem " Teilung; altoberital. | auch zurück pien. edt faro "in modo, cura, 
divison; sonst nur gel. W. Vgl. Berger s. v. assetto, vgl. Nigra, AG 364. 

3051) *diviso, -üre (v. divisus), teilen, abteilen, | 3059) *dodéeim (für duodecim), zwölf; ital. 
unterscheiden; ital. divisare, dazu die Vbebste, dódici; sard. dóight ; (rum. doi spre diéce); vtr. 
divisa, Teilung, Wahl, Wahlspruch, Abzeichen, | dódió, dödes etc., vgl. Gartner $ 200; prov. dotze; 
diviso, Entwurf, Vorhaben; frz. de-, diviser, dazu die | altfrz. doze; nfrz. douze; cat. dotse; span. 
Vbsbste devise, Wahlspruch, devis, Entwurf, Anschlag; | doce; ptg. doze. Vgl. Gröber, ALL II 102. 
span. divisar, halb, undeutlich sehen, im Vorbei- | 8060) *dödieina, -am f. (v. *dodecim), Dutzend; 
gehen erkennen, Yosbet. i Erbteil, Wahlspruch, | ital. dodicina u. dozzina, vgl. Canello, AG 111319; 

tg. divisar, erkennen, Sbst. divisa, Wahlspruch. | (frz. douzaine); span. docena; ptg. duzia. 
Vgl. Dz 120 diviso. ' , f 3061) dodo, kindersprachliches Wort, gebildet 

3052) arab. diwan, mit Artikel ad-diwau (Eg. aus der Wiederholung des Anlautes von do-rmire, 
y Yang. p. 61), Register, Büreau, Staatsrat, Kanzlei, also = „schlaf'. schlaf‘; davon vielleicht ital. 
Zollamt; ital. dogana; prov.doana; frz. douane; | dondolare, schaukeln; frz. dodeliner, dodiner, 
span. ptg. aduano, Zollbaus, Mauth. Vgl. Dz 121 |schaukeln, wiegen, vielleicht auch doreloter, dor- 
dogana. — Frz. divan gehört ebenfalls hierher. |loter, verzürteln, dazu das Vb. dorelot, Zürtling, 
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Püppchen. Vgl. Dz 368 dondolare (wo auch de-|von do- zu di- erklärt sich „per l'illusione che si 
undulare als mögliches Grundwort aufgestellt wird), : trattasse di un do- da de- come in domandare, 
562 dorelot (wo auch Herkunft von ags. deórling | dovere etc. Lo stesso 6 avvenuto nell' arc. diminio 
für möglich gehalten wird).] ji per dominto e nel corrispond. fr. demaine'', Canello, 
3062) dögä, am /. (gr. doyn), ein Gefáfs; ital. AG III 385); rtr. dumiesti (vgl. auch den Thal- 
doga, Seitenbrett eines Fasses, Daube: sard. don; namen Donleschg), vgl. Stürzinger, ALL VII 450; 
rum. doagä: rtr. duba; prov. doga; altfrz. rum. dumestnic; prov. domesgue; frz. domesti- 
deuve, douve; nfrz. douve; cat. doga; span.|que (altfrz. damesche); cat. domestic; span. ptg. 
Demin. duela, dovela: ptg. aduella. Prov. doga , domestico. 
und norm. douve bedeuten auch „Grabenrand, | 3075) döminä, -am /. (v. domus), Hausherrin; 
Grabendamm, Graben". Vgl. Dz 121 doga; Gróber, | ital. donna, Frau, Weib (ist das übliche Wort für 
ALL I 102. diesen Begriff (daneben sind aber auch moglie = 
8063) dölbä, dolva, -am f., Raupe („eruca, ver- |mulier u. femina vorhanden), als ehrende Anrede 
mis modicus‘ bei Eucherius); frz. douve, einWurm wird jedoch signora gebraucht; mea domina = 
in der erkrankten Schafsleber, auch Pflauzenname, , madonna, monna, mona ist Bezeichnung der heil. 
vgl. Thomas, R XXVI 421. | Jungfrau; madama u. dama ist Gallicismus), vgl. 
3064) mndl. dolekin (Demin. v. dolk, Dolch) = | Canello, AG III 367, wegen monna vgl. ebenda 341 
altfrz. dolequin, kurzer Degen. Vgl. Dz 562 s. v. : Anm. 1, wo das Wort als kindersprachliche Bildung 
3065) dóléo, dölül, dólere, Schmerz empfinden, | erklárt wird; rum. doamnd; rtr. dunna (davon 
schmerzen; ital. dolgo u. doglio (dolui u.) dolsi, | Pl. dunnans etc., vgl. Gartner 8107); prov. domna, 
doluto u. dolto, -ére, dazu die Vbabsttve duolo u.: Frau, Herrin, daraus gekürzt die Titulatur na (die 
doglia, Trauer; sard. dolu, Trauer; rum. doare| starke Kürzung erklürt sich aus der proklitischen 
duri durut duré, dazu das Vbsbst. dor; rtr. Präs. | Beschaffenheit eines vielgebrauchten Titels, vgl. 
do, es schmerzt, vgl. Gartner 8 154; prov. doler, | Thomas, R XII 585); frz. dame (vgl. Förster, Z 
dazu das Vbsbst. dol-s; altfrz. doloir, douloir;| XIII 548, Klahn, Üb. d, Entwicklg. des It. mn im 
nfrz. fehlt das Vb., dagegen ist das Vbsbst. deut | Frz. [Kiel 1898 Diss.] p. 44) wird nur als Titel 
vorbanden, welches zu doloir sich verhält wie alt- | gebraucht. besitzt also nicht die allgemeine Bedtg. 
frz. veuil zu vouloir, also an die stammbetonten | ,,Frau'* (dafür femme), (der Übergang von o zu a 
Formen mit palatalem / sich anschliefst (dueil|erklárt sich aus dem proklitischen Gebrauche des 
deuil = doleo, dueille deuille = doleam); span.| Wortes in der namentlichen Anrede und seiner 
doler, dazu das Vbsbst. duelo; ptg. doér, dazu das! darin begründeten Tonlosigkeit, vgl. Ascoli, AG 
Vbsbst. dó. Vgl. Gróber, ALL II 102 (wo zuerst | III 880 f. Anm.); cat. dona; span. dona, duena, 
scharfsinnig nachgewiesen wird, dals ein *dölsum | bedeutet sowohl „Frau“ im Allgem. (daneben jedoch 
nicht angesetzt werden dürfe, freilich aber findet | sind auch mujer = mulierem u. hembra = femina 
sich dies döliun bei Commodian. instr. 2, 31, 1,! vorhanden), als auch wird das Wort als Titel ge- 
auch cordolium ist zu erwägen). braucht, in letzterer Verwendung ist in der ge- 
8066) döliüm »., Fals; ital. doglio (mit off. o); | wöhnlichen Sprache senora üblicher; ptg. dona 
piem. doj, doja; rtr. dulya; waldens. dula, | (daneben in der allgemeinen Bedtg. mulher, in der 
(vgl. Meyer-L., Z. f. ó. G. 1891 p. 769); prov. Verwendung als Titel senhora). Vgl. Dz 122 donna; 
dulh-s; altfrz. doil, doille; nfrz. dowil, Trauben- | Gróber, ALL II 108. 
bütte. Vgl. Gróber, ALL II 103. : 8076) [*dóminiüriüm rn. (v. dominus), Herren- 
doliüm (zu doleo) s. dóléo. | recht, Willkür, Gewalt, (u. *dämnäriüm?) n. (von 
3067) dólo, -äre, behauen; rum. durez ai at a, | damnum), Schädigung; aus der begrifflichen Mischung 
bauen; span. dolar, ein Stück Holz oder einen | dieser beiden Worte scheint hervorgegangen zu sein 
Stein behauen; ‚dolare ist auch süd- u. nordital.| altfrz. dangier (auch dongier geschrieben, vgl. 
u. rátisch" Meyer-L., 2. f. ó. G. 1891 p. 769. | Förster, Z XIII 5835), Gefahr, u. nfrz. danger. 
3068) dólor, -0rem m. (doleo), Schmerz; ital.' Vgl. Dz 559 danger; Scheler im Anhang zu Dz 
dolore ; (ru m. durere); prov. dolor-s; frz. douleur; | 790 u. im Dict. s. v. — „Dangier hat altfrz. wohl 
cat. dolor; span. dolor; ptg. dor. nie die Bedeutung von Gefahr, sondern nur von 
3069) dólorósiis, a, um, schmerzlich ; ital.span. | Herrschaft, Schwierigkeit, was zu der Ableitung von 
ptg. doloroso; prov. cat. doloros; frz. douloureux; | dominiarium stimmt. Da domina iu frZ. dame ja 
daneben ital. doglioso, rum. duios, (span. dolioso) | ebenfalls o zu a ändert und dasselbe noch in an- 
zz *doliosus. deren Ableitungen desselben Wortes geschieht, so 
3070) engl. dolt (mundartlich dold), Tóolpel,!ist das zweite Etymon damnarium überflüssig‘. 
Schóps; davon (?) ptg. doudo, einfältig, nürrisch, : Stürzinger, ALL VII 460. 
vgl. Dz 446 s. v. | 38077) *dóminieéll&, -am f. (Demin. v. domina), 
3071) griech. daua, Haus; prov. doma; frz.| kleine Herrin, Fräulein; ital. donzella, Mädchen, 
dome, dosme, dóme, Hausterrasse, Altan, flaches | Fräulein, damigella (frz.), Fräulein (das üblicheWort 
Dach, gewölbtes Dach, Kuppel, vgl. G. Paris, R|für „Fräulein“ ist signorina); rum. domnice; 
XXIV 274. prov. donzella ; altfrz. damoiselle; nfrz. demoiselle 
3072) dömäbilis, e (domare), záhmbar; ital.,(mademotselle, „Fräulein“) (vgl. No 8078); span. 
evole. doncella, Mädchen, Zofe (senorita, „Fräulein“); 
8073) *domöstieo, -üre (v. domesticus), häuslich, | ptg. donzella, Mädchen, Ehrenfrüulein (das übliche 
vertraut, zahm machen; ital. domesticare, dimesti- | Wort für „Fräulein“ ist senhorita). Vgl. Dz 122 
care; (rum. dumestnicesc i$ it 3); prov. domesgar, | donno; Gróber, ALL II 103 (wo mit Recht Frank- 
domesjar; (frz. fehlt das Vb., es wird ersetzt durch ! reich als die eigentliche Heimat von dom(i)nicellus, -a 
apprivoiser = *apprivitiare); span. ptg. dome- erklärt wird). 
sticar. 8078) *dominicellüs, -«ümm. (Demin. v. dominus), 
8074) dóméstieus, a, um, häuslich, ‚vertraut, | kleiner oder junger Herr, Junker; ital. donzello, 
zahm; ital. domestico, dimestico (der Übergang | Junker, damigello (frz.), unverheirateter junger Mann; 
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rum. domnicel; prov. donzel-s; altfrz. damoisel, | 
damoisiaus, dancel, -sel. -zel, vgl Förster, Z XIII: 
586, Klahn a. a. O. (s. No 8075) p. 45; nfrz. 
damoiseau ; cat. donzel ; span. doncel; pt g. donzel. 
Vgl. Dz 122 donno; Gróber, ALL II 108. 

3079) dóminleus u. -& (scil. dies), Tag des: 
Herrn; ital. domenica (scil. dies), Sonntag; rum. 
duminica; rtr. duméniga, dumendya etc., vgl. 
Gartner $8 61; prov. dimenge-s, dimergue-s; altfrz.! 
diemenche = *dia (f. dies! dominica, diemenge, die- 
moine, dimoinge — dies dominicus; nfrz. dimanche , 
m.; altcat. dimenge; neucat. dominica; span. 
ptg. domingo = dominicus (scil. dies. Vgl. Dz 
122 domenica; Baist Z VI 117. 

3080) [*dóminió, -onem m. (?) (v. dominus), 
Herrenhaus; prov. donjo-s, Burgturm; altfrz. 
dongeon, doignon; nfrz. donjon. Vgl. Dz 562 don- , 
geon. Vgl. aber auch Pogatscher, Z XII 567, s.- 
unten dungjó.] 

8081) dóminium ». (v. dominus), Herrschaft; 
ital. do-, diminio, demanio (vom altfrz. demaine), „il: 
dominio del re o dello stato", vgl. Canello, AG III 
321; altfrz. demenie, demeine, demaine, vgl. Cobn, 
‚Suffixw. p. 169; nfrz. domaine; span. ptg. do- | 
minio. ! 

8082) dómino, -äre (v. dominus; schriftlat. Dep.), ' 
herrschen; ital. dominare „signorreggiare‘‘, damare , 
„termine del giuoco della dama (che pero é mani- | 
festamente una derivazione serioro)", vgl. Canello, | 
AG III 367; (rum. dumnesc ii it i); (prov. dom- ' 
nejar; altfrz. donnoiier, den Hof machen, galant ! 
sein, ist späte Ableitung von domna); frz. dominer | 
(rein gelehrtes Wort); span. ptg. dominar. 

8083) [dóminiülá, dómnülà, -am /. (Demin. y 
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nicht mehr vorhanden (,Herr* im Sinne von Ge- 
bieter ist maitre, als Titel wird seigneur, sieur = 
seniorem, bezw. monseigneur, monsieur gebraucht); 
span. dueno, Herr = Besitzer (Herr im Gegensatze 
zu Diener ist amo), don (aus demVokativ domine), 
Herr als Titel vor Eigennamen (die übliche Anrede 
„Herr‘‘ ist seior), aus dem Span. wurde don auch 
in das Ital. übertragen (Dante Inf. 22, 88 hat downo 
proklitisch gebraucht); ptg. dono, Herr — Eigen- 
tümer, dom (als Titel; die übliche Anrede „Herr“ 
ist senor) Vgl. Dz 122 donno; Gróber, ALL II 
103. 

3085) dominüs + (ille?) + déüs, Herrgott ; ital. 
domineddio, domeneddio; rum. dumnezeu; prov. 
dompnedeus, domerdieus, damredieus, damridieus, 
damlideus; altfrz. dameldieus, dameldex. — „Die 
Verbindung dominus tlle deus für ital. domineddio 
hat ihre schweren Bedenken. Was soll das le 
hinter dominus, und was soll es vor deus, da deus 
doch heutzutage noch stets ohne Artikel gebraucht 
wird? Zudem weisen ital. domine und rum. 
dumne mit ihrem e nicht auf Nom. od. Acc. do- 
minus (-um), sondern auf den Vokativ domine; das 
Wort ist natürlich am meisten im Anrufekasus ge- 
braucht worden, und domine deus (cfr. deutsches 
„Herrgott“) ist deshalb das Etymon. Imm. Bekker 
hat zuerst die Etymologie d. tle deus aufgestellt 
wegen altfrz. damledieus, dameldeu, aber die 
ültesten franz. Formen bis tief ins 12. Jahrh. hinein 
haben kein 7, sondern lauten domine deus (St. 
Léger) damnede(u), das ! ist also aus dem » ent- 
standen.‘ Stürzinger, ALL VII 450. — Berger &. v. 

3086) döminü- + Suffix -on ist vielleicht ent- 
halten in dem veralteten frz. (danron?) daron, 
Hausherr, Vater, vgl. Bugge, R IV 353. 


bedarf nicht erst der Bemerkung, dafs das Wort: 3087) dómito, -äre (Intens. v. domare), záhmen: 
unmittelbar von ital. donna abgeleitet ist und also | (ital. ist das Primitiv domare üblich); prov. 
mit lat. dominula eigentlich gar nichts zu schaffen | domtar, dondar; altfrz. donter, danter; nfrz. 
hat) Vgl. Dz 868 s. v.] dompter; (span. ptg. ist noch das Primitiv domar 
3084) dóminüs, -um m. (v. domus), Herr; ital.: üblich, daneben amansar, das auf einer ganz ähn- 
donno, Herr, Gebieter (unübliches Wort, die üblichen | lichen Auffassung des Verbalbegriffes beruht wie 
Bezeichnungen des Gebieters sind maestro und pa-! domar, denn wie dieses mit domus, so hängt jenes 
drone, ,,Herr'* als Ehrentitel ist signor = seniorem), : mit den von mansus v. manere, bleiben, abge- 
auch Adj. donno, -a, herrlich, grofs; (auch der leiteten u. , Wohnung" bedeutenden Substantiven 
Vokativ domine hat sich in gewissen Wendungen, zusammen). 
namentlich in Bezug auf Gott, erhalten); domino 3088) dömitüs, a, um (Part. P. P. v. domare), 
zur Bezeichnung eines Kleidungstückes (eigentlich | gezáhmt; prov. domde, zahm; span. duendo, zahm 
eines Winterchormantels) ist ein ursprüuglich geist- | (vielleicht hängt damit zusammen duende, Kobold, 
liches u. also gelehrtes Wort, domino zur Bezeich- : Hausgeist, gleichsam der an das Haus gewühnte, 
nung eines Brettchenspieles ist ein geschichtliches, zahme Spukgeist); ptg. dondo in der Verbindung 
obschon nicht mit Sicherheit bis zu seiner Entstehung ; fazer dondo alg. c., etwas verderben, eigentl. wohl 
verfolgbares Wort, vgl. Scheler in seinem Dict. s. e. etwas zahm (u. dadurch unfrisch, matt, schwach) 
(über das Kleidungsstück domino bemerkt Canello, | machen; duende, Kobold. Vgl. Dz 446 duendo. 
AG III 867, „in origine un cappuccio nero che i dómo s. dómito. 
preti usavano d'inverno portando il ‚Signore’ ai: 3089) domüs, -um f., Haus; ital. duomo m., 
malati", u. über den Spielnamen domino ,, maschera | Gotteshaus, Dom; sard. domu, Haus; (frz. dome, 
con cappuccio, giuoco che si fa con ventiquattro. Kuppel = gr. ócua, dóme, Dom = ital. duomo, 
tessere con una faccia bianca e ]' altra nera, dal vgl. G. Paris, R XXIV 274); span. dombo, Kuppel; 
fr. domino‘‘); damo, Liebhaber (nach Analogie von | ptg. domo, Dom (wohl nur wenig üblich, gewöhn- 
dama gebildet u. zuerst von Lorenzo de'Medici ge- licher tgreja cathedral, wie überhaupt „Kathedrale“ 
braucht); rum. domn; prov. don-s; (auch Fem.), | die im Roman. beliebte Bezeichnung der Domkirche 
c. o. dom; durch starke Kürzung, welche eine Folge'ist) In der Bedtg. , Haus" ist domus durch casa 
des proklitischen titelhaften Gebrauches des Wortes : und mansio völlig verdrängt worden. Vgl. Dz 868 
war, entstand daraus en, » (auch En, 'N, N’ ge- | duomo. 
schrieben), vgl. Thomas, R XII 585; altfrz. c. r.| 3090) dönäriüm n. (v. dono), Gabe; span. ptg. 
dans, c. o. dame, vgl. Klahn, Die Entwicklg. des | donaire, (schöne) Naturgabe, Anmut. Vgl. Dz 445 
lat. mn im Frz. (Kiel 1898 Diss.) p. 44 ff., Förster, | s. v. 
Z X11I 542, Ascoli, AG III 3830 Anm. („Herrgott“ — 3091) dönique (ursprüngliche Form für donec; 
damelde:x, dameldieus, das | des W ortea ist noch nieht | Lucr. 2, 1116: 5, 706 un. 995; Orell. inscr. 4780; 
befriedigend erklärt, s. No 3081); nfrz. ist das Wort. Vitr. 3, 5, 6 u. öfters, s. Georges s. v.), Konj. und 
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Adv., als Konj. (und nur diese Verwendung ist,;rum. dorm ii it i; rtr. durmi, vgl. Gartner $ 170; 


schriftlat.) = so lange als, bis; als Adverb = zu 
der Zeit, dann, da (diese, im Romanischen allein 
übliche, Funktion mufs das Wort bereits im Volks- 
latein besessen haben, vgl. Gróber, ALL II 108'f.; 


Zimmermann, ALL V 567 ff., nameutl. aber p. 571' p 


am Sehlusse des Aufsatzes); (ital. dunque und 


adunque, also, folglich, dunque ist iuschriftlich be- 


legt, also lateinisch, darf aber nicht ohne weiteres 
mit donique zusammengeworfen werden); sard. 
duncas; rtr. dunc; prov. donc (auch adonc), 
doncs ; altfrz. doncques, donc (auch adonc); nfrz. 
donc; cat. doncs; altspan. doncas; (neuspan. 
ist „also“ así, ptg. assım, oder es wird substan- 
tivisch, z. B. span. de esta suerte, ptg. d'esta ma- 
neira, umschrieben). Aus der räumlichen Bedeutung 
der Partikel hat sich also die folgernde entwickelt. 
Vgl. Dz 124 dunque (Diez nahm *atunc aus ad 
tunc als Grundwort an); Cornu, R VII 364 (C. 
setzte numquid, -qua als Grundwort an); Förster, 
RF I 322 (F. wies Diez’ Herleitung ab, stellte doni- 
que als Grundform auf, nahm aber begriffliche 
Mischung zwischen donique u. denique an); G. 
Paris, R XII 133 (verhält sich skeptisch gegen 
Fórster's Aufstellungen); Gróber, ALL II 108 (hält 
an donique als dem Grundworte fest und sucht 
nachzuweisen, dals dasselbe volkssprachlich auch 
adverbiale Funktion besessen habe); Zimmermann, 
ALL V 571, IX 591, Z XVI 243 (Z. stimmt Gröber 
bei) vgl. auch Engländer, ALL VI 467; Stolz u. 
Schmalz in J. v. Müllers Handbuch etc. II? 315 u. 
514, Körting, Ztschr. f. frz. Spr. u. Lit. XVIII 37:. 
Für endgültig entschieden darf indessen die Her- 
kunftsfrage des ital. dunque etc. auch jetzt noch 
nicht erachtet werden. Zum mindesten dürfte auch 
gegenwärtig noch die Annahme erlaubt sein, dafs 
die Gebrauchsweisen der romanischen Partikel das 
Ergebnis begrifflicher Mischungen sind, wie schon 
Förster dies ganz mit Recht behauptet hat. Es 
scheinen in dunque etc. begrifflich mit einander 
gemengt zu sein donique, denique, tunc u. vielleicht 
auch de-unde = frz. dont. 


3092) döno, -äre (v. donum), schenken; ital. 
donare; prov. donar; frz. donner (hat die all- 
gemeine Bedtg. ‚geben‘ übernommen, ist also an 
Stelle von dare getreten, infolge dessen fehlt dem 
Frz. ein eigentliches Verbum für „schenken“, die 
Verbindung faire présent de gig. ch. ist ein nur 
unvollkommener Ersatz); span. donar (gewöhn- 
licher wohl regalar); ptg. doar (wenig üblich, dafür 
dar, apresentar, regalar). 

3093) *döndsüs, a, um (von donum), begabt; 
span. ptg. donoso, schön, anmutig. Vgl. Dz 446 
donaire. 

3094) dónum n., Geschenk; ital. dono; prov. 
don-s,.do-s; frz. don (die üblichen Worte sind 
present v. presenter, darbieten, u. cadeau = *capi- 
tellum, w. m. 8.); span. don (gewöhnlicher presente, 
regalo v. regalar, letzteres ein Vb. noch unauf- 
geklärten Ursprunges, nach Diez 266 — *regelare); 
ptg. dom (daneben presente, dadiva). 

8095) *dörmicülo, -äre, (ein wenig) schlafen, 
*dórmiciílósus, a, um, schläfrig; ital.dormicchiare, 
dormigliare (Gallicismus); altfrz. dormailler, dor- 


miller, dazu das Adj. dormillous; prov. dormilhar, 


dormilhos; span. dormijoso (Gallicismus); ptg. 
dorminhógo (daneben dormiläo, vgl. ital. dormigliore 
u. -ne). Vgl. d'Ovidio, AG XIII 397. 


prov. frz. eat. span. ptg. dormir. Vgl. Gróber, 
ALL II 106. S. auch dodo. 

3097) dórmitorlum »., Schlafsaal; frz. dortoir 
(altfrz. dormeor —dormatorium, vgl. Cohn, Suffixw. 
. 120). 

3098) gäl. dórn, bret. dorn, Hand, Faust; davon 

vermutlich prov. dorn-s, ein kleines Mafs, eine 
Handvoll; altfrz. dor, dour. Vgl. Dz 563 dour; 
Th. übergeht das Wort; vgl. auch Hofmann zu 
Jourdains de Blaivies V. 8859. 

3099) dórsüm, *dössüm »., Rücken; ital. dosso, 
Pl. doss:, Grauwerk; rum. dos; prov. frz. dos 
(mit off. o); dazu prov. dorssar, altfrz. dorser 
„rompre le dos"; span. ptg. dorso. Vgl. Dz 368 
dossi u. 672 rosser; Gróber, ALL II 106. 

3100) dos, dótem /., Mitgift; ital. dote u. dota; 
sard. doda, dazu das Vb. dodadare, vyl. Salvioni, 
Post. 8; prov. dot-z; frz. dot u. dote; span. 
ptg. dote. 

3101) (*dótüríüriá (v.dotarium) —frz. douairiere, 
ausgesteuerte Witwe, vgl. Dz 563 douer.] 

8102? *dödtäriüm n». (v. dos), Mitgift, Aussteuer; 
prov. doari-s, Wittum; frz. douaire, davon dou- 
airiere, ausgesteuerte Witwe, vgl. Dz 563 doner. 

3108) dóto, -äre (von dos) aussteuern; ital. 
dotare; frz. douer. Vgl. Dz 568 douer. 

3104) dräco, -Snem m. (gr. deaxw»), Drache; 
ital. dragone, Drache, targone ,,un' erba odorifera, 
probabilmente attrav. l'ar. tarchün"', vgl. Canello, 
AG III 887; rum. drac, Teufel, Dämon; prov. 
dragon-s, drago-s; frz. dragon, Drache, Dragoner, 
d. i. eigentl.ein Reiter, der zu einem Drachenbanner 
gehört; estragon(Lehnwort aus dem Ptg.), Schlangen- 
kraut (das von Diez angeführte gleichbedeutende 
targon fehlt b. Sachs); cat. drag; span. dragon, 
Drache, dragontea, taragontea, taragona, Schlangen- 
kraut; ptg. dragäo, Drache, estragäo, Kaisersalat 
(das es- ist vermutlich aus dem arab. Artikel el-, ef- ent- 
standen, vgl. Devic unter estragon, Scheler im Anhang 
zu Dz 749). Vgl. Dz 316 targone; Eg. y Y. 892. 

3105) germ. Stamm drag, ziehen; auf diesen 
Stamm scheint zurückzugehen frz. drague, ausge- 
brautes Malz (vgl. engl. dreg, Hefe, Bodensatz), 
vielleicht auch frz. drague, Hohlschaufel (vgl. engl. 
drag, Schleife d. h. Schleppwerkzeug, Haken u. dgl.). 
Vgl. Dz 568 drague; Mackel p. 67. 

8106) altnfránk. *dralbjo (ahd. treibjo), Schöfs- 
ling, = frz. drageon, Schöfsling, vgl. Dz 563 s. v.; 
Mackel p. 115. 

3107) bret. draill, Zeugstücke: davon vielleicht 
frz. drille, Lappen. Vgl. Dz 564 drille 2 (Diez 
frug: ,vom nord. dril, Wegwurf?", stellte gleich- 
zeitig aber auch kymr. dryll, Stück, Teil, als móg- 
liches Grundwort auf); Th. p. 97. Von drile das 
Vb. driller, Lumpen sammeln, umherstrolchen. 

3108) drappus, -um m., Tuch, Lappen (belegt bei 
Oribas. fr. Bern. p. 22, 22 H. Not. Bern. p. 34 
Schm., s. Georges ». v.); ital. drappo, Tuch, davon 
das Demin. drappello, Fetzen, Fahne; prov. drap-s, 
drap-z; frz. drap, davon das Demin. drapeau, 
Fahne; span. ptg. trapo, Lumpen (das übliche 
Wort für „Tuch“ ist panno, paso. Vgl. Dz 123 
drappo (Diez ist geneigt, als Grundwort das in 
einem ahd. Glossar des 12. Jahrh.'s enthaltene trabo 
„trama, extrema pars vestimenti, fimbria" anzu- 
erkennen); Gróber, ALL 1I 106 (Gróber, sich darauf 
berufend, dafs das Wort erst in einer Hds. des 
7. Jahrh.'s belegt sei, erklárt, dafs dasselbe romanisch 


3096) dörmio, -ire, schlafen; ital. dormire; | sei u. dem lateinischen Sprachgebiete nicht angehóre, 
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es sei vielmehr fremden Ursprunges, aber weder | denn an der betr. Stelle des Liedes „No m'agrada 
griechisch noch keltisch noch deutsch. Dagegen | iverns ni pascors'* des Raimbaut v. Vaqueiras, Choix 
darf man doch einwenden, dafs ein Wort um des- ; IV 275, ist höchstwahrscheinlich statt droguitz zu 
willen, weil es erst in einer Hde. des 7. Jahrh.'s | lesen Droguitz = Drugubitae, vgl. Tobler, Z VI 
belegt ist, was ja rein zufällig sein kann, noch nicht | 121); Baist, Z V 560, frägt „sollte nicht neben ndl. 
ohne Weiteres mit dem Stempel der Nichtlatinität ; droog auch das griech.-lat. trochus, trochiscus einige 
zu brandmarken ist; Ascoli. AG VII 144, bemerkt: Beachtung beanspruchen dürfen?“ Eine ganz 
„drappus é nelle note tironiane, e cosi si potrà dire | müfsige, weil selbstverständlich zu verneinende Frage. 
voce latina"); Baist, Z VI 117 (B. vermutet in dem Möglich aber, dafs man an das slav. dorog (rues. 
von Diez angezogenen ahd. trabo einen Schreibfehler ; dorogii), teuer, denken darf. Die kostbaren morgen- 
für trádo, weils aber irgend etwas Bestimmtes über ! lándischen Waren (also auch die Spezereien) wurden 
den Ursprung von drappo nicht zu sagen); Th. 56 . ja im Mittelalter, wenigstens teilweise u. zeitweise, 
(stellt die Móglichkeit keltischer Vermittelung des|auch auf dem Landwege nach dem Abendlande ge- 
Wortes in Abrede). : bracht, berührten also auf nicht unbedeutenden 

3109) altnfränk. drastjä od. drastjän (ags. dürste, Strecken slavisches Gebiet u. konnten daselbst wohl 
ahd. trestir, nhd. Trester); davon altfrz. drasche; ! einen slavischen Gattungsnamen erhalten. Kostbare 
nfrz. dreche, Darrmalz. Vgl. Bugge, R Ill 147; ; Waren schlechtweg als „teueres Gut'* zu bezeichnen, 
Mackel p. 52; Dz 568 drasche leitete das Wort vom ; ist nicht auffällig, sprechen doch auch wir von 
deutschen dreschen ab. | „Pretiosen“. 

3110) got. (ga-)drausjan, herabstürzen; davon, 3117) drömön, -Önem m. (gr. doouwr), Schnell- 
viell. ital. troscia, durch Nässe entstandene Rinne, | segler (Cod. Just. 1, 27, 2; Cassiod. var. 5, 17; 
stroscia, Wasserspur, stroscio, Geräusch von herab- | Isid. 19, 1,14); ital. dromone; altfrz. dromon, ein 
fliefSendemW asser, dazu dasVb. strosciare, rauschen. : gröfseres Kriegsschiff, vgl. Dz 564 s. v. 

Vgl. Dz 407 troscia; Caix, St. 526, erblickt in; 3118) ahd. drozzä, Kehle; dav. ital. strozaa, 
scatroscio ,acquazzone" den „fedele riflesso* des: Kehle, wovon wieder strozzare, erwürgen, vgl. Ds 
got. gadrausjan, während er die oben aufgeführten ! 404 strozza. 

Worte zu got. driusan, ahd. triosan stellt. Warum | 3119) ahd. drueehen, drücken; davon ital. 
dem so sein müsse, wird nicht nachgewiesen. | strucare „spremere“, vgl. Caix, St. 610. 

9111) westgerm. dröscan (ags. derscan, ahd. | 8120) german. *drüd-, traut; ital. drudo; prov. 
dreskan), dreschen; prov. trescar, dazu das Vbsbat. . drutz, druda, Geliebter, Geliebto; altfrz. drut, 
tresca; altfrz. treschier, dazu das Vbsbst. tresche; drue. — Dagegen geht piemont. neuprov. dru, 
(span. ptg. triscar, Geräusch mit den Fülsen | üppig, wohlgenáhrt, altfrz. dru, dicht, dick, wohl 
machen, trampeln, Unfrieden stiften, wovon das 'genáhrt, üppig, munter, wov. endruir, dicht machen, 
Vbebst. trisca, Zank, geht auf got. priskan zurück). : vermutlich zurück auf den gallischen Stamm drüto-, 
Vgl. Bugge, R III 147; Mackel p. 83; Ulrich, Z XI|dicht. Vgl. Dz 123 drudo; Mackel p. 18; Th. p. 56. 
556, stellte *trizare als Grundwort auf. 3121) altn. dubba (ags. dubban), einen Streich 

3112) dtsch. drieseh, unangebautes, brachliegen- | geben, zum Ritter schlagen, wappnen, rüsten; davon 
des Land; prov. trescamp; altfrz. tries, trie, vgl. | vermutlich ital. addobbare, zurüsten, schmücken; 
Horning, Z XXII 498. rov. adobar (mit geschloss. o), rüsten, davon das 

3113) ahd. drigil, dr&gil, Diener, = frz. drille, | Vbsbst. adob-s; frz. adouber, rüsten (etat fast nur 
Kamerad, Soldat, vgl. Dz 564 drille 1; Mackel|noch als terminus technicus beim Schach- oder 
p. 108. Damenspiel „eine Figur oder einen Stein berühren, 

8114) ndd. drinken =- altfrz. drinquer, vgl. j um ihn zurecht zu stellen‘), dazu altfrz. das Vb- 
Mackel p. 100. sbst. adob; span. adobur; ptg. adubar, zubereiten, 

drisean s. drésean. | ausbessern, würzen. Vgl. Dz 6 addobbare; Mackel 

3115) Stamm droll- (wovon auch engl. droll,, p. 28. 
scherzen, Spafsmacher, spafshaft, dtsch. drollig); | 3122) *dübitäntiä, -am /. (v. dubitare), Zweifel; 
davon frz. drole (früher drolle geschrieben, erst seit ital. dottanza, Furcht; frz. doutance, Besorgnis; 
dem 15. Jahrh. nachweisbar), Adj., spafshaft, lustig, ispan. dudanza, Zweifel. 

Sbst. komischer, seltsamer Kerl, dazu das Fem.: 3128) dübito, -üre (v. dubius), zweifeln; ital. 
drólesse, Die Geschichte des Stammes droll ist dubitare (gel. Wort) ,,essere in dubbio*, dottare 
dunkel und bis jetzt ist nicht festzustellen, ob er',,temere", vgl. Canello, AG III 325; prov. dobtar, 
ursprünglich romanisch oder germaniscb ist, doch , doptar, dotar, zweifeln, fürchten, dazu das Vbsbst. 
ist das Letztere das bei weitem Wahrscheinlichere | dopte-s ; frz. douter, zweifeln, dazu dasVbsbst. doute 
(möglicherweise hängt droll ursprünglich mit drillen (redouter, scheuen, fürchten, das Sbst. redoute, 
„bohren“ zusammen, hat sich aber lautlich an | Schanze, hat damit nichts zu schaffen, sondern ist 
„rollen“ angelehnt, so dals es etwas Kugeliges und ' = ital. ridotta, It. reducta); 8pan. dudar, dazu 
Drehendes, daher unter Umständen auch etwas das Vbsbst. duda; ptg. duvidar, dazu das Vbsbst. 
Wunderliches, Possierliches bedeutete, man vergl. | duvida. 

vulgärdeutsche Redensarten, wie „das ist zum | 3124) spätgriech. dooxe« (Accus. v. dovs = lat. 
Kugeln“). Vgl. Dz 564 dróle; Th. 98 (Th. bezweifelt, ' dux), dav. zu unterscheiden ist neugr. dovxas, 
dafs in anklingenden keltischen Worten, wie z. B. | welches erst aus dem ital. duca gebildet ist, Feld- 
gäl. droll ,,a lazy idiot, a sluggard", der Ausgangs- | herr, Herzog; ital. duca; rum. ducá; nicht hier- 
punkt des franzósisch -deutschen Wortes zu sehen|her gehóren, wenigstens nicht unmittelbar, prov. 
Bei). ‚frz. duc und span. ptg. duque. Dazu die Fe- 

3116) ndl. droog, trocken, ist das mutmalsliche | minina ital. duchessa ete. Vgl. Dz 124 duca. 
Stammwort für ital. prov. droga, Spezerei, Ge-:S. unten düx. 
würz, frz. drogue, span. ptg. droga. Vgl. Dz 123 | 3125) dücälis, -e (dux), zum Führer gehörig; 
droga (das dort aufgeführte angebliche Adj. prov., sard. dugali laccio; valtell. dugal, solco aqua- 
droguit „bräunlich‘ dürfte gar nicht varhanden sein, | tico, vgl. Salvioni, Post. 8. 
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3126) düeätrix, tricem /., Anführerin; vonez.|zwei; ital. due (altital. duo dua duoi sind Lati- 
dogaressa, vgl. Ascoli, AG X 258, Salvioni, Post. 8,:nismen); rum. doi; rtr. dui, doi, duoi, dus 
indessen können ducatrix u. dogaressa doch nur|duos, vgl. Gartner $ 200; prov. dui, doi; altfrz. 
unter Vorbebalt zusammengestellt werden. Masc. c. r. dui, doi, c. o. dous, deus, Fem. c. r. u. 

3127) düeätüs, -um m. (v. dux), Feldherrn-, Her- | c. o. dous, deus. „In Bezug auf den Unterschied 
zogswürde, Herzogtum; ital. ducato „il territorio | des Gebrauches ist zu bemerken, dafs dui in allen 
e la dignità d'un duca, e una moneta", (dogato | Dialekten vorkommt, vorzugsweise im normannischen, 
»luffieio e dignità del dogo'"), daneben ducéa und | während doi vom normannischen ausgeschlossen ist. 
duchéa, Herzogtum (nach dem frz. duché) vgl.|Bie zu Ende des 12. Jahrh.'s hat dui das Über- 
Canello, AG III 870; prov. ducat-z; frz. duché m. gewicht, vom 13. Jahrh. an wird dann doi herrschend; 
(altfrz. auch Fem. nach Analogie der Abstrakta auf dous wird im 18. Jahrh. von deus verdrängt.“ 
-té, vgl. auch comté = comitatus, daneben comteé | Knósel, Das altfrz. Zahlwort (Erlangen 1884) p. 21. 
= conte + -tat-em, vgl. Darmesteter, R V 150), ducat, | Vereinzelt findet sich altfrz. auch noch der Genetiv 
ducaton, Dukaten; span. ptg. ducado, Herzogtum ' duorum = dure; nfrz. deux; cat. span. dos; 
u. Dukaten. Vgl. Dz 124 duca. | ptg. dous, duas. Vgl. W. Meyer, Ztachr. f. vgl. 

8128) düeénti, -08 (schriftlat. auch -ae, -a),| Spraehf. XXX 335; Gróber, ALL II 107. 
zweihundert ; ital. dugento, gleichsaam *ducentum, | 8187) pers. dulband, Turbap; davon ital. tuli- 
also Anbildung an centum; sard. dughentos u.: pamo, Tulpe (wegen einer gewissen Ähnlichkeit mit 
dwxentos; venez. duxento; lomb. düsént; ge- einem Turban so genannt); rum. tulipan; frz. 
nues. dıxento, vgl. Salvioni, Post. 9; (rum. dowe tulipe; span. ptg. tulipa, tulipan. Vgl. Ds 334 
sute); (rtr. du t$ent, duoi tient. dua tsent, vgl.|tulipan; Eg. y Yang. 508. 


Gartner $ 200); (prov. dui cent: frz. deux cent; 
cat. dos cents); altspan. ducientos; neuspan.- 
do- u. doscientos; ptg. duzentos. Vgl. Gröber, ; 
ALL II 106. 

3129) [*düellis (ducére) wird von Cohn, Suffixw. 
p. 154, als Grundwort angenommen zu frz. dousil, : 
douzil (mit palat. !), prov. dosille, Zwicker, Pflöck- | 
chen; Scheler stellte ein *duciculus auf. Beide Ab- : 
leitungen befriedigen nicht.] j| 

3180) düeo, düxi, düctüm, düeéré, führen; 
ital. duco dussi dotto durre; &ard. dughere, vgl. 
AG XIII 120; altvenez. dur, vgl. Mussafia, Beitr. 55, 
Ascoli, AG IUL 279; ru m. duc dusei dus duce; rtr. | 
Part. P. P. (kun)dót, (kun)duzüt; prov. duc duis 
duit u. duch duire duzir u. dozer; frz. (con)duis 
duisis (altfrz. -duis) duit duire; cat. duch dugui 
dut dur; span. ducir (schwach); ptg. (con)duzir | 
(schwach). 

3131) düctilis, -e (v. ducere), debnbar; prov. 
dolha, Zapfen; altfrz. Sbst. doutlle, Zapfen, Adj. 
douille, weich, davon Demin. douillet (das Sbst. 
douzil, auch dousil geschrieben, Zwicker, Zäpfchen, 
gehört nicht hierher) Vgl. Dz 568 douille 1 u. 2; 
(röber, ALL II 107 u. VI 388. 

3182) *düetio, -äre (v. ducere), leiten, das Wasser 
leiten, Wasser stürzen lassen; ital. docciare, be- 
giefsen, davon das Vbsbst. doccia u. doccio; frz. 
doucher, davon das Vbsbst. douche (die frz. Worte 
u. ebenso span. ducha, Sturzbad, sind wohl Lehn- 
worte). Vgl. Dz 120 docciare; Gróber, ALL II 
107. 

3133) *düctiüim ». u. düctiä, -am f. (v. ducere), | 




















3188) (*düleior, -órem ın. (d. h. dolce, doug-+ 
-or; lat. dulcor), Bülsigkeit; ital. dolciore; (rum. 
dulcoare); prov. dolzor-s, doussor-s; frz. dou- 
ceur; span. dulzor ; (ptg. dogura).] 

3139) düleis, -e, süls; ital. dolce; rum. dulce; 
rtr. dolts, dults, duts etc., vgl. Gartner $ 200; 
prov. dolz, dos, dous; frz. douz; cat. dols; span 
dulce; ptg. doce. — Von dulcis scheint abgeleitet 
zu sein ital. dolzaina, eine Art Dlasinstrument ; 
frz. dougaine u. doucine; span. dulzaina, Vgl. 
Cohn, Suffixw. p. 166 Anm. 

3140) *düleitiá, -am f. (v. dulcis), Sülsigkeit; 
ital. dolcezza; rum. dulceafä; span. dulceza. 

3141) düleor, -örem m. (dulcis), Sülsigkeit; 
rum. dulcoare; (frz. douceur ist Neubildung vom 
Adj. aus). 

3142) düm + intérim, während; ital. (alt do- 
mentre, jetzt nur) mentre; prov. dementre, mentre; 
altfrz. dementre(s), mentre, auch endementres, 
daneben dementier(e)s — dum interea; (nfrz. wird 
,Wührend*" durch pendant que, tandis que ausge- 
drückt); altspan.demientras; neuspan. mientras; 
altptg. mentres, enmentres (neuptg. wird „wäh- 
rend" dureh durante ausgedrückt) Vgl. Dz 210 
mentre. 

8143) engl. dump-r» kurz u. dick; daraus soll 
nach Dz 562 durch Reduplikation entstanden sein 
frz. dondon, dickes, rotbackiges Weib (altfrz. war 
auch ein Adj. dondé, dick, vorhanden). Diez' An- 
nahme ist wohl unrichtig; dondon dürfte ein den 
Klang der Trommel nachahmendes Schallwort sein 
(vgl. dtsch. tamtam); der Vergleich eines dicken 


Leitung, Wasserleitung, Rinne; rtr. dutg; prov.| Weibes mit einer Trommel liegt nahe genug. Mit 
dotz; altfrz. dois; (span. ducha, Reihe, gehört, | dondon verwandt ist gewifs dondaine, Dudelsack- 
nach Bedeutung u. Form [— ducta| nicht hierher). | pfeife. Das Schallwort don ist vermutlich auch in 
Vgl. Dz 120 docciare; Gróber, ALL II 107. | bedonenthalten, dessen Bedeutungen „kleineTrommel, 
3134) düctör, -Örem m. (v. ducere), Führer; dicker Bauch‘ recht klar bezeugen, wie die Leibes- 
ital. duttore; (rum. ducátor); prov. ductor-s; frz. | dicke scherzhaft als etwas Trommelartiges aufgefafst 
(con-)ducteur; altspan. ductor. Das Wort ist nur | wird. Auch der erste Bestandteil von bedon dürfte 
gelehrt, als volkstümliches Wort ist für den Begriff | als schallnachahmende Silbe zu betrachten sein, 
eingetreten das auf germ. witan zurückgehende doch mag dieselbe Veratümmelung u. Herabsinken 
Sbst. ital. guida, frz. guide etc. zu einem bedeutungslosen Práfix erlitten haben. 
3135) [düdllüm ». (altlat. Form für bellum), ' Ableitungen von bedon sind bedondaine, Dudelsack, 
Krieg; ital. duello, Zweikampf (als ob das Wort Wanst, bedaine, Wanst, altfrz. bedoneau, Dachs 
mit duo zusammenbinge); frz. duel; span. duelo; . (eigentl. Diekbäuchlein, eine für das gefrüfsige Tier 
Ms duello; das Wort verdankt seine erst spüte passende Benennung) Vgl. Dz 562 dondon und 
inführung in das Romanische einer fehlgreifenden ! 518 bedon. 
gelehrten Etymologie. Vgl. Dz 124 duello.) | 8144) altir. dün (ursprüngl. dunos), Hügel (vgl. 
8136) *düi, düös (schriftlat. duo, duae, duo), ı die gallischen Städtenamen auf -dunum, wie z. B. 


331 3145) dunn 


Lugdunum); ital. duna, Sandhügel am Meere; 
frz. dune: span. duna; pig. dunas (nur PL). Dz 
124 duna (leitete das Wort zunächst vom ndl. 
duin = ags. dün, nur mittelbar vom kelt. dun 
ab); Th. p. 58 („der Ursprung ist zweifellos kel- 
tisch'*). 

3145) germ. *dungjó (vgl. ags. *dung, (sefängnis, 
Is. Sievers, Ags. Gramm.? $ 284], altn. dyngja, 
Frauengemach;) davon vielleicht frz. donjon.Schlofs- 
turm, vgl. Pogatscher, Z XII 557; gewóhnlich wird 
*dominio (s. d.) als Grundwort angesetzt. 

3146) altn. dünn (ndd. düne), Flaumfeder, Daune; 
altfrz. dum (davon das Demin. dumet u. daraus 
duvet, Flaum. Der Wandel von m : v muls auf 
Anlehnung an andere Worte auf v-et, wie z. B. 
livet, beruhen, oder sollte vielleicht das ndl. duif, 
Taube, die Entwickelung des Wortes beeinflufst 
haben, indem man die Flaumfedern als Taubenfedern 
auffafste? ?). Vgl. Dz 564 duvet. 

diíó s. diii. 

diííódéeim s. dódécim. 

3147) düplieo, -üre (v. duplex), verdoppeln; 
ital. duplicare; tic. dubigd piegare; rum. du- 
plec ai at a; cat. span. ptg. duplicar. S. auch 
düplo. 

3148) düplo, -äre (v. duplus), verdoppeln; ital. 
doppiare ; prov.doblar; frz. doubler; span. doblar; 
ptg. dobrar. Bemerkenswert ist, dafs duplare im 
Roman. auch die Grundbedeutung von duplicare 
„(zweimal) falten, biegen, umbiegen'" (daher um- 
schiffen) angenommen hat. — Parodi, R XVII 81, 
zieht auch cat. dollar, ein Vorgebirge umfahren, 
hierher. Vgl. Berger s. v. 

3149) düplüs, a, um, zweifach, doppelt; ital. 
duplo, Sbst., doppio, Adj., doppia, eine Goldmünze, 
dobla, dobbra (vom span. dobla), eine Münze, vgl. 
Canello, AG 857; rum. duplu; prov. doble; 
frz. double; span. doble, Sbst. dobla, eine Gold- 
münze; ptg. doble, dobra, Sbst. eine Goldmünze. 

3150) schwäb. düppel, dummer Kerl, soll nach 
Frisch's von Diez 564 s. v. angeführter Vermutung 
das Grundwort sein zu frz. dupe, Schwachkopf, 
leicht zu betrügender Mensch. Das ist jedoch mehr 
als unwahrscbeinlich. Glaubhafter ist, daís, wie 
Chevallet angab u. wie Littré als richtig annimmt, 


dupe ein alter Name für huppe = upupa, Wiede- | 


hopf, sei u. dafs man, weil der Vogel für dumm 
galt, seinen Namen als Schimpfwort verwertet 
habe. Über die Verwendung des Vogelnamens 
.Wiedehopf" zur Bezeichnung eines Dummkopfes 
vgl. Schuchardt, Z XV 99, wo er u. a. bemerkt: 
„Rolland, Faune popul. de la France II 99 f., merkt 
an ‚d’ou vient le d de dupe?' die Antwort ist sehr 
einfach: der t- u. p-Laut erscheinen hier in umge- 
kehrter Ordnung als in boudboud, slov. udob, udeb, 
udab, deb, dab, dap. Russ. udod, poln. dudek 
u. 8. w. sind parallel mit lat. «pupa, ital. bubbola 
u. 8. w." Horning, Z XXI 454, leitet, wie Diez, 
dupe von üpupa ab, indem er das d für ‚prothe- 
tisch“ erklärt, wogegen Schuchardt, Z XXII 96, 
erwidert, daís das d vielmehr onomatopoietisch 
sei —, u. das dürfte richtig sein; d-up( p)e ist dem- 
nach = [h]uppe = upüpa. In seltsamem Wider- 
spruche steht freilich damit, dafs das von huppe 
abgeleitete Partizipialadj. huppe in dem Sprüch- 
worto „les plus huppés y sont pris‘‘ den Sinn von 
„klug“ hat, 

3151) dürübills, e (durare), dauerhaft; (ital. 
durevole). 

8152) düräcinüs, a, um (v. durus), hartschälig; 
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ital. duracine, hart, fest (von Früchten); span. 
durazno, eine Art Pfirsiche. Von Dz 445 durazno. 

3153) dure "fatütüs, a, um (v. fatum), von 
hartem Schicksale betroffen; davon altfrz. durfeü, 
drufeü, elend. Vgl. Dz 564 s. v.; etwas anders 
Cohn, Suffixw. p. 185 Anm. 

3154) düritiä, -am /. und düritäs, -tätem f., 
Härte; ital. durezza; (prov. duracio-s); altfrz. 
| durté; frz. dureté (gel. W.); span. dureza (daneben 
| duracion); ptg. duracdo. 

3155) düro, -äre (v. durus), dauern, sich er- 
Strecken; ital. durare; prov. durar; frz. durer; 
span. ptg. durar, davon das Vbsbst. dura. "Vgl. 
Dz 126 durare. 

8156) dürüs, &, um, hart; ital. duro; prov. 
dur-s; rtr. dür, dir, deir etc., vgl. Gartner $ 200; 
frz. dur; span. ptg. duro. 

3157) dusius, -um m. (gallisches Wort), der 
Alp, Elf; rtr. dischöe, ostfrz. dusieu, vgl. Horning, 
Z XVIII 218, XX 86. 

3158) düx, dücem »., Feldherr, Herzog; ital. 
duce ,capitano'", doge, arch. dogio „capo della re- 
pubblica a Venezia (doZe) e a Genova", vgl.Canello, 
AG III 370; prov. duc-s, Herzog; (schwer zu er- 
klären ist f rz. duc; möglicherweise wurde lat. duz, 
dessen u — à gefalst wurde, als *ducs (duis) über- 
nommen, dazu Cas. obl duc, welcher dann früh- 
zeitig den Cas. rect. verdrüngte; auf die Bildung 
der Form duc kann griech. dovxa eingewirkt haben; 
Meyer-I., Rom. Gr. II $ 52, nimmt an, dafs aus 
duz — duc-s zunüchst der Cas. obl. duc u. zu diesem 
wieder nach sas : sac ein neuer Nominativ dus ge- 
bildet worden sei); (span. dux, Doge) Vgl. Dz 
124 duca; Berger s. v. S. oben dovxa. | 

3159) germ. Stamm dwalo- (got. deals, thóricht, 
ags. dvala, Irrtum, alts. dwalm, Berückung etc.); 
davon prov. gualiar, hintergehen, qualiart, be- 
trügerisch. Vgl. Dz 606 qualiar; Mackel p. 46; 
Braune, Z XXII 206, setzt prov. gualiar — burg.- 
got. *dwaligon an. 

3160) burg. dwérh, ahd. dwérah, mhd. twér, 
quer; davon ital. guercio, schielend; rtr. guersch, 
uiersch; prov. quer, guerle; altspan. qguercho. 
Vgl. Dz 179 guercio; Mackel p. 82. 

3161) ndl. dyk, dijk (ags. dic), Deich; ital. 
diga; frz. digue; span. ptg. dique. Vgl. Dz 119 
diga. 
| $162) dyseólüs, a, um (gr. dvoxo)o;); mürrisch; 
ital.span. ptg. discolo, mürrisch, vgl. Dz 120 s. v. 








E. 


3163) ags. east, Osten, — frz. est; span. este 
; (altsp. auch leste); sonst wird in den rom. Sprachen 
„Osten“ durch oriens, bezw. levans (scil. sol) aus- 
gedrückt, auch im Frz. ist levant vorhanden, aber 
| freilich als das neben est minder übliche Wort, Vgl. 
Dz 576 est. 

3164) ndl. u. dtsch. ebbe, Ebbe, — frz. ebbe, 
‚auch ébe u. ébe geschrieben, vgl. Dz 565 ebe. 
| 3165) ébóréüs, a, um (v. ebur), elfenbeinern; 
! dav. das Sbst. ital. avorto, Elfenbein; prov. avori-s, 
evoris; frz. ivoire; cat. lori; (span. marfil; ptg. 
| marfim, Worte, denen vielleicht arab. nab-alfil zu 
Grundoliegt, vgl. Baist, RF 1130, s. No 3175). Vgl. 
Dz 82 avorio; Gróber, ALL II 276; Berger s. t. 
| 38166) [*ébriücülo, -are (ebrius), ein wenig be- 
rauschen ; = (?) ital. (neapol.) arracchiare, ubbria- 
: eare, vgl. d'Ovidio, AG XIII 387 Anm. 1.] 


333 3167) ébri&cüs 9194) Ecc + sti 334 


3167) ebriaclis, a, um (v. ebrius), tüchtig an-'elo, ela aus ec-le etc., etele, etelo, etela. "Vgl. Dz 
getrunken; ital. ebbridco, ubbriaco, briaco (dazu: 125 ecco; Gróber, ALL II 277. 
die Sbsttve wbbriac(c)hezza, briachezza), imbriaco | 3179) éeeó + hüe, da, dort; ital. (lomb.) scia: 
(wegen des eingetretenen » vgl. Ascoli, AG III 442); | rtr. aschó, vgl. Ascoli, AG I 165; prov. sa, sai; 
riaul. vredc; prov. ebriac, ybriai, embriá, da-'frz. cà; cat. sa. Vgl. Dz 259 quà; Gróber, ALL 
neben das Sbst. abriaya, Rauschkraut; frz. (Berry) ; III 189. 
imbriat, ebriat, das Sbst. ivraie, Rauschkraut; ı 3180) éeeé + häcin trans — neuprov. (Mont- 
cat. embriach; altspan. embriago. Vgl. Dz 125 | pellier) sarentras, vgl. Mushacke, Frz. St. IV 21. 
ebbriaco: Ascoli, AG III 442; Gróber. ALL II 276;: 3181) éeeé + hie (Adv), hier; ital. ci; rum. 
Thurot, De la prononciation frgse I 412. | aici; prov. aissi; frz. ici, ci; tat. assi. Vgl. Dz 

3168) [*ebriillüs, a, um u. *ebriillo, -äre (von| 260 qui; Gróber, ALL III 189. Vgl. unten hie. 
ebrius) stellte Ascoli, AG III 453, als die mut-| 3182) &ceülm] + häc, da, dort: ital. quá; rtr. 
mafslichen Grundworte von ital. brillo, brillare ete. | quà, cáu, cóu, vgl. Ascoli, AG VII 537; span.acá; 
auf; das nähere sehe man oben unter beryllus.| | ptg. ca. Vgl. Dz 259 quà; Gróber, ALL III 139. 

9169) ebrio, -äre, trunken machen: davon nach | 3183) éeeu[m| + hie (Adv.), hier: ital. qui; 
Ascoli, AG III 455, ital. brio, Lebhaftigkeit (nach | Prov. aqui; altfrz. equi, iqui, vgl. Stengel, Wtb. 
Ascoli also eigentl Berauschtheit), Kraft, Mut; |unter ici; span. aquí. Vgl. Dz 260 qui; Gróber, 

| 





prov. briu-s; altfrz. bri; span. ptg. brio. Rich- ALL III 139. Vgl. unten hie. 

tiger aber zieht man diese Worte nebst den sich | 3184) éeeü[m] + hineeé — ital. quinci, von hier, 
daran schliefsenden Adjektiven und Verben (ital.|vgl. Dz 392 s. v. 

brioso, prov. abrivar etc.) wohl zu dem keltischen | 3185) éeeé + hóe (Ntr.), dies; ital. ció; prov. 
Stamme briga, der oben No 1572 besprochen wurde. | aíso, so, 20, £0; frz. ico, co, ce (cela == ecce + hoc 

3170) *ebrionia, -am /. (ebrius), Trunkenheit; | + Wac); cat. axó. —— 
ital. sbornia; frz. irroigne, ivrogne (das Wort| 3186) éeeü[m] + hóe (Ntr.), dies; prov. aquo, 
nahm die persönliche Bedtg. „Trunkenbold“ an, infolge | 40, quo, vgl. aber Gróber, ALL III 139. 
dessen auch die Maskulinform ivroin gebildet wurde, 3187) éeeü[m] + ibi = ital. quivi, dort, da. 
vgl. Cohn, Suffizw. p. 170). Vgl. Dz 392 quincı. 

3171) ebriósüs, a, um (v. ebrius), trunken; nach | 3188) éeeó + lllé etc., jener; rum. Masc. Sg. 
Ascoli, AG III 455, Grundwort zu ital. brioso etc., | acel, Pl. acei, Fem. Sg. acea, aceaja, Pl. aceale ; 
8. oben ebrio. rtr. (Sel, tsela, Pl. tselts, t8eles, vgl. Gartner $ 122; 

3172) ebritlis, a, um (Gröber setzt ébríás an,| prov. Masc. Sg. c. r. aicel, celh, cel, c. o. cel, PI. 
was nicht unbedingt notwendig ist), trunken; ital.|c. r. cil, c. o. cels, Fem. Sg. cela, Pl. celas; altfraz. 
ebbro (mit off. e), rtr. eiver; neuprov. iéuvre; | Masc. Sg. c. r. icil, cil (nicht = ecce + ille, son- 
frz. ivre. Vgl. Gróber, ALL 1I 276. dern = ecce + illi), c. o. icel, cel, Pl. c. r. icil, 

81783) *ebroniis, a, um (von ebrius), trunken; | cil, c. o. icels, cels, Fem. Sg. icele, Pl. iceles, über 
davon ital. sbornia „ıbbriachezza“; (frz. ivrogne, | neutrales cel, ceu vgl. Förster zu Yvain 1403; 
Trunkenbold, wovon svrogner, ivrognerie) Vgl.|nfrz. Masc. Sg. (celu), Pl. ceux, Fem. Sg. celle, 
Ascoli, AG III 442; Caix, St. 506. Pl. celles. 


3174) ébülim »., Attich, Niederholunder (Sam- | 3189) éceü[m] + illé etc., jener; ital. quello, 
bucus Ebulus L.): ital. ebbio; venez. giebio u. | quella, Pl. quegli, quelli, quelle; rtr. kuél kuéla, 
geolo, vgl. Salvioni, Post. 9; prov. evol-s; frz.| Pl. kuélts, kuéles, vgl. Gartner 8 122: prov. Masc. 
'hieble, dialektisch (Berry) géble; cat. ebol; [span. Sg. €. T. u. C. 0. aquel, Pl. c. r. aquil, c. o. aquels, 
yedgo, yezgo ist wohl = gr. dxtn, dxría]; ptg. Fem. Sg. aquela, Pl. aquelas; cat. aquell, aquella; 
ebulo u. engos (Pl). Vgl. Dz 125 ebbio; Gróber, | span. aquel, aquella, Ntr. aquello; ptg. aquelle, 
ALL II 276. aquella. —— 

3175) ébür n., Elfenbein; vielleicht noch restweise | 3190) éeeé + *illui, *illei, illorum, jener etc.; 
erhalten in span. marfil, ptg. marfim, wenn das- | Tum. acelui, aceü, acelor, acealor; prov. celui, 
selbe aus *morafil = *ebor-al-fil entstanden sein | Celei, celor; altfrz. icelui, celui, icelei, celei, celi; 
sollte, wie Baist, RF 1 131, vermutet, dabei aber |nfrz. celui (das Fem. celei ist geschwunden). Vgl. 
selbst diesen Vorgang für schwer denkbar erklärt | Darmesteter, Le démonstratif dle et le relatif qui 
u. dafür arab. nüb-al-fil als Grundform aufgestellt | en roman (in „Melanges Renier, recueil des travaux 
hat (Eg. y Yang. p. 444 setzt adm-alfil, malfil als publiée par l'école pratique des hautes études", 
Grundform an); sonst ist ebur durch das Adj. | Paris 1886). 4 . 
eboreus (s. d.) völlig verdrängt worden. .. 8191) deeülm] + *illui, *illel, illorum, jener ete.: 

9176) bask. eeaehea, feiner Regen; davon viell. | tal. colui, colei, coloro. 
span. ptg. escarcha, Rauhreif, vgl. Dz 448 s. v.| 3192) éecü[m] + indd = ital. quindi, von dort; 

3177) [ee&lvo, -àre (calvus); dav. nach C. Mi- | altspan.aquende; ptg. (aquende), aquem, diesseits. 
chaelis, Frg. Et. p. 11, alqueivar, brachen; Cornu, Vgl. Dz 392 quincı u. 424 aquende; Marchesini, 
Gróber's Grundrifs, Ptg. Gramm. 8 154 u. 244, Stud) di fil. rom. I 10. . 
hatte *evellicare v. evellere als Grundwort aufge- | 3193) &ceüfm] + Ipsö — span. aquese, dieser; 
stellt, was viell. annehmbarer ist.] altptg. aquesse. Vgl. Dz 424 aquese. 

3178) éeeé, óéeeüm (vgl. Köhler, ALL V 16),| 3194) éeeé + I18té etc., dieser; rum. Masc. Sg. 
siehe da; ital. ecco (eccomi etc.); sard. eccu; acest, Pl. acesti, Fem. Sg. aciaste, Pl. aceaste; 
rum. eacá; prov, ec, ve (— víde) + ec — vec, Pl. | prov. Masc. Sg. c. r. cist, cest, c. o. cest, Pl. c. r. cist, 
vecvos, veus; altfrz. eke, verbunden mit dem Per- | cest, c. o. cestz, Fem. Sg. cesta, Pl. cestas, altfrz. 
sonalpron. der 2 P. Pl. ekevos, eisvos, esvos, evos,: Masc. Sg. icist, cist, cis, c. o. icest, cest, cet, cc, 
auch init verbaler Pluralbildung des ersten Teiles | Pl. c. r. icist, cist, c. o. icez, ces, ces; Fem. Sg. 
estesvos, andrerseits mit eingeschobenem Accus. le | iceste, ceste, cette, Pl. icestes, cestes, cez, ces; nfrz. 
ellevos, esteslevos, vgl. Burguy II 286; span. ele, | Masc. Sg. cet, ce, Pl. ces, Fem. Sg. cette, Pl. ces. 
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3195) éeeü[m] + iste otc., dieser; ital. questo, | Vgl. Dz 567 effarer, wo treffend bemerkt wird, dafs 
questa, Pl. questi, queste; rtr. kest, Fem. keste,. das Vb. nicht = schriftlat. efferare sein könne, 
Pl. kests. kestes etc., vgl. Gartner 8122; prov. Sg. sondern neue Bildung von ferus (welches, wie ferox 


Masc. c. r. u. c. o aquest, Pl. c. r. aquist, aquest, : = farouche, die Bedtg. ,,scheu'* angenommen habe) 


c. o. aquestz, Fem. Sg. aquesta, Pl. aquestas; span. 
aqueste, aquesta, Ntr. aquesto (das übliche Pron. 
ist aber das einfache este, esta, Ntr. esto); ptg. 
aqueste, aquesta, Ntr. aquisto, aquesto, (das übliche 
Pron. ist aber das einfache este, esta, Ntr. esto). 

3196) éeeé + *istul, *istei, istorum, dieser; 
rum. aceatui, acestii, acestor; (prov. scheinen die 
betr. Formen ganz zu fehlen); altfrz. icestui, cestut, 
cesti, icestei, cestei, cesti: (nfrz. sind diese Formen 
sämtlich geschwunden). 

3197) éeeü[m] + *istul, "Istei, istorum, dieser: 
ital. costus, costei, costoro. — Über sämtliche mit 
ecce zusammengescetzten Pronomina vgl. Dz 260 
quello und questo sowie die betr. Abschnitte in 
seiner Gramm. 

3198) éeeü(m] + módo; davon nach Ch. p. 2 
rum. acuma, acum, acmu, jetzt, gleich. Vgl. Krum- 
bacher, Beitr. zu einer Gesch. der griech. Spr. 
(Weimar 1884), p. 41. 

(éceií([m] + sie s. aequé sie. Vgl. Gröber, ALL 
VI 386.) 

3199) Ecelesiä u. *éeelósià, -am f. (gr. &xx25ola), 
Kirche: ital. chiesa; sard. chejia: (rum. u. rtr. 
ist „Kirche“ — basilica, w. m. 8); prov. gleisa, 
glieisa; frz. église; cat. esglesia; op n. 1glesia 
(altepan. eclegia); ptg. igreja. Vgl. Flechia, AG 

54 Z. 8 v. u. im Texte; Ascoli, AG III 448 
Anm. 2; Gróber, ALL II 277; Bianchi, AG XIII 
237; Berger p. 124 Anm. 

3200) bask. echamarra, Zeichen des Hauses; 


davon nach Larramendi, dessen Ansicht Dz 499 !P 


zamarro wiederholt, (ital. zimarra, langer Rock 
von Tuch; sard. acciamarra; prov. samarra; frz. 
chamarre, Pelzrock, davon das Vb. chamarrer, ver- 
brümen); span. chamarra, zamarra, zamarro, 
Schafpelz. Den von Larramendi angenommenen Be- 
deutungsübergang für möglich zu halten, ist un- 
möglich, u. so gehört die Ableitung schon aus diesem 
Grunde zu der Masse phantastischer Einfälle, welche 
Larramendi verbrochen hat. 

3201) éelipsis, -In f. (gr. &xA&uyig), Sonnen- oder 
Mondfinsternis; davon dns gleichbedeutende ptg. 
cris m., vgl. Dz 443 s. v.; in den übrigen Sprachen 
ist das Wort nur in gelehrter Form vorhanden. 

3202) [*ee-ràso, -äre (von radere), auskratzen, 
soll nach Rónsch, RF II 346, das Grundwort zu 
frz. écraser, zerquetschen, sein. Diese Ableitung 
ist aber völlig unannehmbar, u. es ist das von Dz 
567 s. v. aufgestellte Grundwort altn. kras(s)a, zer- 
reiben, beizubehalten, vgl. auch Mackel P 46.] 

3203) [edietüm n. (v. edicere), Befehl; davon nach 
Dz 560 s. v. vermutlich prov. dec (auch Fem. 
deca), Gebot, Befehl, Gebiet, Grenze, Abgabe, Bufse, 
Mangel, Gebrechen, indessen ist diese Ableitung 
sehr unglaubhaft; vgl. No 2785. Sonst ist edictum 
nur als gel. Wort erhalten, z. B. frz. édit.] 

3204) [édo, edi, ésum, édére, essen; über die 
Geschichte dieses Verbums im Lat. u. über die 
Gründe seines Absterbens vgl Wölfflin, Sitzungsb. 
der bayer. Akad. d. Wiss., phil-hist. Cl., 1894 
p. 115. 

3205) [gleichs. *&ffäcio, -are (v. facies), aus dem 
Antlitze entfernen, = f rz. effacer, auswischen, aus- 
löschen. S. unten *öxfäcio.] 

3206) |éfféro, -äre (v. ferus), wild machen; prov. 
esferar, schouchen; frz. effarer, bestürzt machen. 


: sein müsse.] 

8207) [*öf-(ex)-frido, -äre (v. dtsch. /ridu, 
| Frieden), aus dem Frieden, aus der Ruhe stören, 
‘erschrecken; prov. esfredar, esfreiar, dazu das 
Vbsbst.esfrei; altfrz.esfreder, esfreer, -ciier, esfraer, 
| dazu das Vbsbst. esfroi; nfrz. effrayer, dazu das 
Vbsbst. effroi (frayeur aber hat mit effrayer nichts 
zu schaffen, sondern ist — fragorem); hierher ge- 
! hört wohl auch effraie, Schleiereule (eigentl. Schreck- 
vogel, weil er Böses vorherverkündet). Nicht hier- 
her gehört selbstverständlich altfrz. esfroissier (= 
| *exfrictiare?) krachen, lärmen, wozu das Sbst, 
 esfrois, vgl. Förster zu Yvain 4246. "Vgl. Dz 588 
| frayeur (Diez wollte die Wortsippe von *exfrigtdare 
ableiten, es ist dies aber. wie Förster gezeigt hat, 
lautlich unmöglich ; höchstens das vereinzelte prov. 
esfreidar mag = exfrigidare sein); G. Paris, R 
VII 121 unten (hier zuerst die richtige Ableitung, 
vgl. auch G. Paris, R XI 444, u. P. Meyer, R X 
443); Förster, Z VI 109 (hier wird die richtige Ab- 
leitung einleuchtend begründet); Mackel p. 94. 


3208) effündo, -ére, ausgiefsen; sard. isfundere 
(= exfundere) bagnare, vgl. Salvioni, Post. 9. 

3209) égó, ich (Gen. mei, Dat. mihi, mi, Accus. 
mé, Abl, me, Pl. Nom. nös, Gen. nostrum u. nostri, 
Dativ Abl. nobis [nouiscum, non noscum App. 
Probi 220], Accus. nös); ital. Sg. c. r. io (prokl. 
u. abs.) c. o. me (abs.), mi (nur pro- u. enkl.), Pl. 
c. r. not (prokl. u. aba.), c. o. noi (abs. Accus.); 
ro- u. enkl. ne — nos, vgl. Tobler, Gótt. gel. Anz. 
1874 p. 1904, G. Paris, R VIII 463, Parodi, R XVIII 
618, d'Ovidio, AG IX 77; gewóhnlich wird für Dat. 
u. Acc. das Ortsadverb ci — ecce hic gebraucht; 
rum. Sg. Nom. eu, Dat. mie (abs.), m$ (prokl.) — 
mihi, Acc. abs. mine (mit slav. Umbildung), prokl. 
me, Pl. Nom. moi, Dat. noao (abs), ns (prokl.), 
Acc. ^oi (abs.), ne (prokl.); rtr. Sg. c. r. :éu, ie, 
10 etc. (abs. u. prokl.), c. o. me, mei etc. (abs.). 
mi (prokl.), Pl. c. r. u. c. o0. nos, mus, nuo etc. 
(abs. u. prokl.), vgl. Gartner 8 108 f.; prov. Sg. 
c. r. eu, teu (abs. u. prokl.), c. o. me (abs.), me, 
mi (prokl), Pl. c. r. u. c. o. »os (enklitisch zu sis 
gekürzt); frz. Sg. c. r. jo, je (nfrz. nur prokl.), mot 
(abs., also Accus. statt Nom.), c. o. mot (abs.), me 
(prokl.), Pl. c. r. u. e. o. nous (abe. u. prokl.); 
cat. Sg. c. r. jo, c. o. mi (abs), mi, me (prokl.), 
Pl. c. r. u. c. o. nos od. nosalires (abs. u. prokl., 
nosaltres prokl. aber nur als c. r.), span. Sg. c. r. 
yo, c. o. mi (abs.), me (prokl.), Pl. c. r. u. c. o. nos 
u. nosotros (wie im Cat.); ptg. Sg. c. r. eu, c. o. 
mim (abs.), me (prokl.), Pl. c. r. u. c. o. nos (abe. 
u. prokl). Vgl. Gröber, ALL VI 386. 

3210) [*egräphinio, -äre (v. graphium, griech. 
yoaglov, Griffel), würde die Latinisierung lauten 
von frz. egraffigner, kratzen, vgl. Dz 608 greffe.] 

3211) bask. eguiya, Ecke, Kante, eguljarria, 
Eckstein; davon nach -Larramendi span. guija, 
guijo, Kiesel, guijarro, Eckstein, vgl. Dz 456 gusjo. 

3212) [*egütto, -äre (von gutta), heraustrópfeln; 
frz. égoutter, dazu das Vbsbst. (gout, Ausguls, 
ji Dachrinne, vgl. Dz 567 s. v.] 

8213) eia (zweisilbig, schriftlat. etd), Interj., ei! 
sard. ed; sicil. jeja; rum. ta: pet éia ; alt- 
frz. ate: span. ea; ptg. eia. Vgl. Dz 125 ea; 
Gróber, ALL II 277. 


—— M — € aaa — M — € ÀÀ MÀ a € M HM MÀ M H—————— ——— —— 5 mm 


337 3214) eixwv 


3214) gr. exo, -üve f., Bild; davon viell. (?) | 
ital. ancona, Votivbildchen, jedenfalls aber ru m. i 
icoand, Heiligenbild; das » nach a im ital. Worte | 
beruht auf volksetymologisierender Anbildung an | 
*anca u. dgl., Krümmung, Hóhlung, weil derartige 
Bildchen in Nischen u. dgl. zu stehen pflegen. Sehr 
wahrscheinlich übrigens, dafs ital. ancona mit! 
elxw»v überhaupt gar nichts zu schaffen hat, vgl. | 
oben äneön. 

3215) deutsch Eidgenossen; davon neuprov.| 
aganaous (man findet das Wort R XI 105 Z. 6 
links v. u. im Text, in der Anm. wird es fälschlich 
mit étourmeaux [lies étourneaux] erklärt); frz. 
huguenots. Vgl. Constans, R XI 415 (wo namentl. 
auch die redaktionelle Anmerkung zu beachten ist). 
Alle sonstigen Ableitungen des vielbehandeltenW ortes 
sind als reine Phantasiegebilde zu bezeichnen. Warum 
„Eidgenossen“ die frz. Benennung für Calvinisten 
werden konnte, ist in bekannten geschichtlichen 
Verhältuissen begründet. Vgl. auch Fafs, RF III 486. 

3216) éjéeto, -üre (Intens. v. eicere), heraus- | 
werfen; ital. gettare, dazu das Sbst. getto, gitto; 
rum.aiept ai at a (mit erweiterter Bedtg. ,,werfen, 
richten, erreichen, an etwas rühren, finden“, es 
dürften *adjectare u. ejectare sich gemischt haben); 
prov. getar, gitar, dazu das Sbst. jet-2; frz. jeter, 
dazu das Vbsbst. jet; span. jitar (dagegen echar 
== *lctare, Frequ. v. ícére); ptg. geitar (dazu das 
Sbst. geito), weit üblicher aber ist deitar — dejectare, 
welches seine Bedtg. sehr erheblich, namentl. auch 
auf das geistige Gebiet hin, erweitert hat. Vgl. 
Dz 161 getiare u. 455 getto; Cornu, R VII 354 
(C. stellt jactare als Grundwort auf u. meint, dals 
der Wandel von a : e lautlich gerechtfertigt sei, 
ebenso Stürzinger, ALL VII 450; vgl. auch Clédat, 
Rev. de philol. frgse et prov. IV 41). 

3217) ejülo, -äre, heulen; davon ital. ugiulare 
„guaire, guagnolare", vgl. Caix, St. 646; (span. 
aullar, heulen, — ululare, vgl. Dz 428 s. v.) ; Gróber, 
ALL III 141 :ajunare. 

8218) [*eláquo, -äre (für elaqueo, -äre), los- 
machen, ist vielleicht das Grundwort zu frz. élaguer, 

| 





ausmerzen, (einen Baum) aushauen. Dz 567 s. v. 
dachte an ahd. lah ,incisio arborum“ oder an das 
mndl. laecken „vermindern, verdünnen".| 

3219) eléetaríüm n., Latwerge; ital. lattovaro, 
lattuaro (also an latte volksetymologisierend ange- 
lehnt); prov. lactoari-s; frz. lectuasre, electuaire; 
span. lectuario, eleciuario; ptg. electuario. Die 

orte sind sämtlich ganz oder doch halb gelehrt. 
Vgl. Dz 190 lattovaro. 

8220) eleetor, -órem [u. *elégitor, -oórem] m. 
(v. eligere), Wähler, Kurfürst; ital. elettore; rum. 
alegátor ; prov. elegidor-s, eligidor-s; frz. électeur; 
altspan. elegidor, esleidor; neuspan. elector: 
ptg. eleitor. 

8221) (eleetus) *exlöctus, a, um (Part. P. P. 
von eligere), auserlesen, davon frz. élite, Auslese. 

3222) éléemósyná, -am f. (gr. &Aeguoovvy), 
Almosen; ital. limósina; prov. almosna; frz. 
aumóne; altspan. almosna; neuspan. limosna; 
ptg. esmola (aus elmosa). Vgl. Dz 194 iimósina. 

8223) dtsch. elen, Elentier (vgl. Kluge s. v.) = 
frz. élan, Elentier, vgl. Mackel p. 80; Dz 568 s. v. . 
hielt auch Herkunft vom ahd. elaho für möglich. | 
(Das gleichlautende Sbst. élan, Aufschwung, ist; 
vermutlich das Vbsbst. zu élancer, steht also für 
elans. 

8224) éléphas, éléphans, -ántem u. éléphántus, ' 
-um m. (gr. eAéqas,), Elefant; ital. elefante und: 


Kórting, lat.-rom. Wórterbuch. 
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dem entsprechend in den übrigen Sprachen; altfrz. 
olifant, Elefant, Elfenbein, Horn (von Elfenbein), 
vgl. Dz 649 olifant; Berger s. v. 

3225) elévo, -äre, emporheben; ital. elevare u. 
dem entsprechend auch in den anderen Sprachen; 
span. neben elevar auch enlevar = *exlevare, 
worüber zu vgl. Ascoli, AG III 448 Anm. 

3226) arab. elg, ilch Proselyt (vgl. Eg. y Yang. 388) 
= span. ptg. elche, Apostat. Vgl. Dz 445 s. v. 

3227) arab. el harbet, eine Art Lanze; davon 
vermutlich ital. alabarda, labarda, Hellebarde ; 
frz. hallebarde; 8pan. ptg. alabarda. Vgl. Dz 10 
alabarda (hier wird das Wort aus dem mhd. hélm- 
barte, Beil zum Durchhauen des Helmes, abgeleitet); 
Weise, Ztschr. f. Völkerpsych. XIII 248 (hier die 
Ableitung aus dem Arab., welche auch Mackel, 

. 69, für sehr wahrscheinlich erklärt); das W. fehlt 

i Eg. y Yang. 

3228) Eligius, frz. Eloy, Name eines Heiligen, 
(identisch mit dem 685 gestorbenen Bischof von 
Noyon), Stifter eines Ordens, dessen Angehórige 
kornblumenblaue Gewünder trugen; daher nach 
C. Michaelis, Frg. Et. p. 41, der volkstümliche ptg. 
Name der Kornblume /oyo, loto. 

3229) eligo, elegi, eleetüm, eligéré, auslesen, 
auswählen; ital. eleggo less: letto leggere; rum. 
aleg alesei ales alege; prov. eleger, elegir, eslire, 
eslir; frz.élis élus élu élire; span. elegir; ptg. 
elegir. 

8230) arab. el-iksir, Stein der Weisen; davon 
nach Dz 126 elissire, Heiltrank; frz. elixir: span. 
elixir; vermutlich aber ist mit dem arab. Worte 
das lat. elixura zusammengeflossen, nach Eg. y 
Yang. p. 389 das gr. &n00». 

3231) elisus, a, um (elidére), abgestofsen; Jomb. 
lis, slis, genues. lisu, vgl. Salvioni, Post. 9. 

3232) elix, elicem /., Wasserfurche; valtell. 
eles. Vgl. Salvioni, Post. 9. 

3233) elixo, -äre, absieden; davon vielleicht 
ital. lessare, kochen, sieden (freilich ist dann lixare 
anzusetzen). Dz 380 s. v. leitet das Wort von liz, 
Lauge, ab. 

8234) élléborus, -um ın. (éA2éBogoc), Nies- 
wurz: ital. elleboro; neuprov. elebor, alıbor, 
liboro, limboro; frz. ellébore. Vgl. Schuchardt, 
Z XIII 582. 

3235) Ellychnlüm m. (gr. &AAvgvıov), Lampen- 
docht; davon ist vermutlich abgeleitet unter An- 
gleichung an lumen frz. lumignon, Docht, Licht- 
stumpf. Die Entwickelungsgeschichte des Wortes 
kann man sich an den mittellat. Formen desselben 
(licmus, licmen, licimen, licimus, licinium, lichimen, 
lichmus, linchimus, lignus, lucinium) veranschau- 
lichen. Vgl. Scheler, R IV 460. 

3236) [elögium x». (vgl. gr. evAoyia), Spruch; 
ital. elogio; frz. éloge. 

3287) elüeido, -àre (lucidus), erhellen; ostfrz. 
eloidier blitzen, vgl. Meyer-L., Z. f. ö. G. 1891 

. 769. 

d 8238) bask. emalopa, was dem Schlafe unterwirft, 
soll nach Larramendi's von Dz 422 angeführter 
Annahme das Grundwort zu span. amapóla, Mohn, 
sein. Glaubhafter ist jedoch Mahn's Vermutung, 
Etym. Unters. p. 125, dafs amapóla Umgestaltung 
aus papola (v. papaver) sei. An arabischen Ur- 
sprung, den Dozy für möglich hält (s. Dz), dürfte 
nicht zu denken sein. 

3239) bask. emandrea, schwaches Weib; davon 
vielleicht span. mandria, Memme, Dummkopf; ptg. 
mandrido, Frauenhausrock (möglicherweise gehört 
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auch mandria, Faulheit, hierher) Vgl. Dz 466 | Einschub eines ! nach dem c, also *enclaustum, auf 
mandria. Angleichung an den Stamm claud-, claus-); franco- 
3240) emareüs, -um m. (gallisches Wort), eine |ital. clostre, vgl. W. Meyer, Z X 53; altfrz. 
Art Reben, die nur mittelmäfsigen Wein geben ;|enque [auch sicil. inga|, nfrz. encre s. oben en- 
davon frz. marc, Trüber, Trester, vgl. Dz 684 s. e. | cauma; altfrz. war neben enque auch errement = 
(Von marc ist vielleicht abgeleitet marquais, Pfütze, | atramentum vorhanden, entsprechend dem prov. 
und davon wieder marcassin, junges Wildschwein, | airamen-s; in den pyrenäischen Sprachen, auch im 
vgl. Dz 684 marcassin und dazu Scheler im An- | Sard,, ist die Bezeichnung für „Tinte“ tinta = It. 
hang 803.) tincta. v. tingere; im Rum. wird die Tinte mit dem 
3241) dtsch. emberitze, emmeritze, Ammer; slav. Worte cernale, „Schwärze“ benannt. Vgl. 
davon frz. embérize; auf ein vorauszusetzendes | Dz 188 inchiostro; Gróber, ALL III 266. 8. auch 
deutsches *embering führt Bugge, R IV 851, frz. | oben öncaumä. 
bréant, bruant, Goldammer, zurück, u. man wird | 8249) Enöco, néeiii, néetiím, néearé, hinmorden, 
ihm nur beistimmen kónnen. erwürgen (im Romanischen hat das Vb. die besondere 
3242) emöndo, -äre, ausbessern; ital. emendare | Bedtg. ,,ertránken" angenommen), tödlich plagen; 
u. ammendare (= *ad-m.); prov. esmendar; frz. (ital. annegare = innecare; ru m. innec ai at a]; 
émender und «mender, dazu die Vbsbsttve amende | (rtr. nagar; prov. negar; frz. noyer), enger (: ene- 
und amendement; cat. esmenar; span. enmendar | care = venger : vindicare), belästigen, überfüllen, 
(Prüs. enmtendo) = *exmendare, vgl. Ascoli, AGIII | altfrz. auch sich vermehren, dazu das Sbst. engeance, 
448 Anm.; ptg. emendar, dazu das Vbsbst. emenda. | das Gewimmel, die Brut; (span. «negar; ptg. 
Vgl. Dz 507 amender; Gróber, ALL II 277. anegar, ertrünken, aufserdem) incar, bevülkern, engar, 
9243) gr. &univerw; davon nach Dz 657 pier|jem. belüstigen, jem. feindlich gesinnt sein, Vgl. 
span. empinar, zechen; vgl. dagegen Liebrecht, | Dz 221 negare u. 569 enger. 
Jahrb. XIII 235, wo freilich der Ausdruck so unklar | 3250) [&vegyovuevog, 5, Ov, besessen; frz. 
ist, dafs das von L. angenommene Grundwort sich |energumene; span. energumeno [nur gel. Wort]. 
nicht erkennen lüfst, nur soviel ergiebt sich, dafs L.: — F. Pabst.] 
als eigentliche Bedtg. des Wortes ,,heben' ansetzt.| 3251) en illum, -am — ellum, -am (Terenz) 
9244) émplástrüm n. (gr. ÉuxAaoroo»), Pflaster | = ital. ello siehe da! (in der Provinz Molise u. 
auf Wunden u. dgl.; ital. empiastro; frz. emplátre;|in den Abruzzen), daneben esso (aus én ipsum), 
span. ptg. emplasto. Vgl. Dz 244 piastra. 8. auch | siehe dort! Vgl. d'Ovidio in Gróber'a Grundrifs I 








unten p . 506. 
3245) en, Interj., sieh'! = rum. ean, Inter). mit!  éno, -üre, enáto, -äre s. oben ambülo. 

der dem Lat. entsprechenden Bedeutung. | 8252) *enódiüs, a, um (schriftlat. enodis von e 
enäto s. éno. | und nodus), knotenlos, glatt; davon altspan. 


9246) éneaeniío, -äre (gr. 2yxaivoo, einweihen | esinodio, junger Hirsch, der noch kein Geweih hat, 


(Augustin. tract. 84 in Ioann.); davon ital. incignare | vgl. Dz 446 s. v. 
„adoperar la prima volta, intaccare, manomettere",! 9953) arab. en schá allah, wenn Gott wollte, — 
vgl. Caix, St. 359, Flechia, AG II 357; incignare | span. ptg. oxald, oj-, o dafs doch! Vgl. Dz 478 
ist auch enthalten in incinfrignare „Tinfrinzellare, 8. V. fg. y Yang. p. 466, ist geneigt, dio hebr. 
rear alla peggio ‚vgl. Caix, St. 360; rüber, Wunschpartikel ahhalai ("IS '"?T 2 Kün. 5, 8, 
3247) gr. Eyxavpe ist von Gröber, Misc. 48, als, Ps. 119, 5) als Grundwort anzusetzen, indem er 
Grundwort füraltfrz.enque, nfrz. encre(enc[au]ma: | annimmt, dafs dieselbe auch punisch gewesen sein 
encre == diac[o]no- : diacre) aufgestellt worden. Aber | könne; es ist aber an der Ableitung aus dem Arab. 
abgesehen von der Schwierigkeit. welche die Be- : durchaus festzuhalten. 
deutung des griech. Wortes („das Eingebrannte, das, 3254) Enthöcä, -am f. (gr. &9nxn), ein Behältnis 
Brandmal‘) macht, so würde dasselbe volkalat. gewifs | für Geld u. dgl, Inventarium; wird von Dz 369 
mit dem Hochton auf der Mittelsilbe ausgesprochen | s. v. nach Muratori als Grundwort aufgestellt zu 
worden sein, so dafs deren Ausstofsung nicht möglich : ital. éndica, Warenaufkauf, allein es widerspricht 
gewesen wäre, Auch wäre es seltsam, dafs die dem | der Hochton (vgl. bottega = «n09nxn); eher dürfte 
irundworte näher stehende Form erst im Neufrz. | das Wort mit gr. &vdıxog zusammenhängen u. ur- 
üblich geworden sein sollte. Von Worten, welche, | sprünglich den gerichtlich angesetzten Verkaufs- 
wie encre, vielgebraucht in der Schülersprache sind, | oder Versteigerungstag bezeichnen. 
darf man nicht unbedingt erwarten, dafs ihre Ent-; 3255) do, 1i, Itum, ire, gehen; ital. Präs. Ind. 
wiekelung eine regelrechte sei, mufs vielmehr auf | Pl. 2 ite, Inf. ire, Impf. iva, Perf. Sg. 2 isti, Pl. 3 
ıngeheuerliche Verstümmelungen, welche teils der |iro, Part. P. s£o, alle diese Formen meist nur in 
Laune des Zufalls, teils dem Bequemlichkeitstriebe der alten u. in der dichterischen Sprache vorkommend; 
der Sprechenden das Dasein verdanken, gefalst sein. daneben gire, welches entweder == de-ire (so nach 
Und so ist es wohl unnötige Mühe, für encre ein Dz 876 s. v., wo allerdings auch *agire f. agere 
neues Grundwort zu suchen, sondern man mag sich | als mögliches Grundwort aufgestellt wird) oder = 
mit der Diez’schen Annahme (Dz 188 inchiostro) | ire mit prosthetischem (bezw. aus dem vortonigen 
einer „stärksten Abkürzung" beruhigen. S. auch ein eamus etc. entstandenem) Palatale, vgl. Caix, St. 
ncaustüm. | 85, der sich für palatal verstürktes tre ausspricht, 
3248) éneaustüm ^. (gr. Eyxavorov), (eigentlich ' vgl. auch Moyer-L., Rom. Gr. II 368; rtr. ır und 
die purpurrote) Tinte, deren die róm. Kaiser sich [ 2, aufserdem kommt auch das Part. P. P. (ius, 
zur Unterschrift bedienten (Cod. Just. 1, 28, 6):|$da etc.) vor, vgl. Gartner 8 187; prov. ir sowohl 
ital. encausto u. inchiostro, vgl. Canello, AG III | allein als auch in der Futurbildung trai; frz. ir 
399, u. bezüglich der lautlichen Entwickelung Áscoli's, in irai, irais; span. Prüs. nur Inf. ir (Fut. iré, 
Anmerkung zu Canello's Artikel (der Ausgang -stro| Kond. iría), Impf. iba, Imp. Pl. 2 id, Gerund. 
für -sto beruht auf einer Lautneigung des Ital., der! yendo, Part. P. ido; ptg. Prás. nur Inf. ir (Fut. 
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rei, Kond. iria), Imp. Pl. 2 ide, Impf. ia, Gerund. 
indo, Part. P. ido. Das Verbum ist also überall 
nur unvollständig erhalten, die fehlenden Formen 
werden durch andare, anar, aller, im Frz. Span. u. 
Ptg aueh (im Perf.) durch esse ersetzt. Vgl. Meyer- 
L., Rom. Gr. II p. 262. 

3256) Spigrüs, épiürüs (gr. &r/ovoo;), -um m., 
bólzerner Nagel (Sen. ben. 2, 12, 2 H. Isid. 19, 
19, 7. Isid. Gloss. no 624): altspan. priego, ptg. 
prego, vgl. Cornu, Gróber's Grundrifs I 768; nac 
Caix, St. 454, ist epigrus das Grundwort zu ital. 
pirólo, piuolo (rom. piro, neap. pirolo, lomb. birö, 
bwról), Pflock; da indessen der Abfall des hoch- 
tonigen e (épigrus, denn epigrus anzusetzen, liegt 
ein Grund nicht vor) nicht angenommen werden 
kann, so ist epigrus als Grundwort unwahrschein- 
lich, und da in epiurus der Wegfall des 4 uner- 
klärlich wäre, so wird man eher Flechia beistimmen, 
welcher, AG II 816, die Wortsippe nebst pirone, 
Hebebaum, Pl. Gabeln, auf den griech. Stamm 
ZtQ-, ^ttQ- (wovon das Verb neipw, die Sbsttve 
RELPOG, 7ttigov»i0» etc.) zurückführt. Auf den- 
selben Stamm gehen wohl auch zurück frz. piron, 
Zapfen, u. pirouette, Drehrüdchen. Diez 251 piva 
leitete ital. piwolo nebst frz. pivot von pipare, 

lopen, pfeifen, ab; Scheler im Dict. pivot glaubte, 

als das Wort aus *pitot entstanden sei und auf 
den Stamm pit- (8. unten ple-) zurückgehe. 

8257) épiph&ni& ». pl. (gr. Enıpavsıc), Epiphanien- 
fest; ital. epifanía, pifanía, befanía „la festa 
dell’ apparizione“ ; befána ,.donna brutta, e prima 
un fantoccio che si portava in giro la vigilia dell' 
epifania", vgl. Canello, AG III 889, Dz 856 s. v. 

3258) épiseópiüs, -um m. (gr. &nioxonog), Bischof; 
ital. vescovo; (sicil. vispicu, Schneegans, vergl. 
Behrens, Metath. p. 44); prov. evesque-s, daneben 
bibes (Girartz de RR); frz. évéque; span. obispo; 


ptg. 0. 

8259) Spistölä, -am f. (gr. émiotoly), Brief; 
ital. pistola (das übliche Wort für „Brief“ ist 
lettera); frz. épitre (nur im kirchlichen u. techn. 
Sinne, in diesem besitzen auch die anderen roman. 
Sprachen das Wort). Das übliche Wort für „Brief“ 
ist im Ital. u. Frz. lettera, lettre, im Prov. breu-s = 
breve, in den pyrenäischen Sprachen carta. 

8260) épitüphiüm n. (gr. &nırayıov), Grabschrift ; 
ital. epitafio, epitaffio ,iscrizione sepolcrale", pi- 
taffio „un’ iscrizione qualunque, e per lo piü bur- 
lesca", vgl. Canello, AG III 392; sonst ist das Wort 
nur als gel. W. vorhanden. 

8261) épithémá n. (gr. éxí9t&ue), Aufschlag, 
Umschlag; ital. epittima u. epitéma (= *éni959ua), 
»fomento", pittima „anche ,uomo taccagno', ‚per- 
sona noiosa', che quasi sta attaccata addosso", vgl. 
Canello, AG III 392: Caix, St. 217, zieht hierher 
auch bozzima „intriso di cruschello, untume e acqua 
con cui ei fregano i fili dell’ orditura della tela“, 
davon imbozzimare ,impiastricciare, spalmare con 
materia pastosa'‘; frz. epitheme, Umschlag, gel. W.; 
span. epitima, Magenpflaster, bizma, Pflaster, Um- 

lag. Vgl. Dz 432 bigma. 

3262) équ&, -am /., Stute; sard. ebba; rum. 
tapá; prov. egua, ega; neuprov. ego, vgl. Dz 611 
haras; altfrz. ive (aigue in LR scheint Mgsc. zu 
sein, vgl. Scheler im Anhang zu Dz 719 cavallo); 
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8268) Squäriä, -am f. (v. equus), Stuterei, ist 

von Baist, Z vo 117, als Grundwort für span. 

enguera etc. aufgestellt worden. Vgl. oben angäriä. 
équüs s. équ&. 

8264) erádieo, -äre (v. radix), an der Wurzel 
herausreifsen; prov. esraigar (daneben araigar); 
altfrz. esraicher (nfrz. arracher). Vgl. Dz 510 
arracher; Gróber, ALL I 233. Vgl. No 866. 

3265) bask. erbera = span. hervero, Schlund, 


h |Kehle, vgl. Dz 459 s. v., vgl. aber auch Baist, Z 


V 240, s. unten herba. 

8266) *er[e]tis, a, um (Part. P. P. von *ergo 
= örigo, *erzi = erexi, *er[c]Lum == erectum, *ergére 
= erigere), emporgerichtet, hoch ; ital. erto, steil, 
Sbst. eria, Anhöhe, esser all’erta, auf der Höhe, 
auf der Warte, Wache, Hut sein, davon frz. alerte, 
span. alerto, wachsam, munter, rtr. erti. Vgl. Dz 
869 erto. 

3267) éremit&, -am m. (griech. Epnuirns), Ein- 
siedler; ital. eremita und romito, letzteres auch 
Adj., vgl. Canello, AG III 334; in den übrigen 
Sprachen ist das Wort nur als gel. W. vorhanden. 

gl. Dz 394 romito; Berger 8. v. 

3268) érémiís (u. érémüs), -um f. (gr. &pguosc), 
Wüste; ital. eremo u. ermo; rum. erm; prov. 
erm; altfrz. erme; cat. erm; span. yermo; ptg. 
ermo. Vgl. Dz 127 ermo; Gróber, ALL II 277; 
Darmesteter, R V 152 A. 8. 

3269) örgä, rücksichtlich, in betreff, für, gegen; 
in dieser Prápos. hat man das Grundwort der alt- 
ptg. Partikel ergo ,auíser* vermutet, vgl. Dz 447 
8. v., indessen mufa dies in Hinsicht auf die ganz 
verschiedene Bedeutung entschieden abgelehnt werden 
(Diez will die Sache annehmbar darstellen, indem 
er den Satz nunca soube ren amar ergo vos über- 
setzt „niemals liebte ich jemand Euch gegenüber 
== nie liebte ich jemand Euch ausgenommen", aber 
dies ist nicht nur gezwungen, sondern widerstreitet 
der Bedtg. des lat. erga, welches wohl im Sinne 
von „in der Umgebung von etwas‘, aber nicht in 
dem von „gegenüber, im Vergleich von etwas‘ ge- 
braucht werden kann); überdies sieht man nicht 
ein, weshalb erga zu ergo geworden sein sollte. 
Immer noch leichter als aus erga würde die Bedtg. 
des ptg. Wortes aus ergo sich gewinnen lassen, 
wenigstens nach Sützen mit verneintem Prüdikate, 
doch geht es auch da ohne einen gewissen Zwang 
nicht ab. Das Wort bedarf also noch der Auf- 
klärung. — Wenn altptg. ergo nicht = erga, 80 
fehlt diese lat. Prápos. dem Romanischen überhaupt 
günzlich. 

(*érgánum s. *ärgänüm.] 

8270) örgäta, -am f., eine Hebemaschine, Krahn; 
noap. argáta; span. argadilla, vgl. Mussafia, 
Beitr. 46 Anm. 2, Schuchardt, Z XV 91 Anm. 2, 
Meyer-L., Z. f. 9. G. 1891. p. 769. 

3271) érgo, also, folglich; davon frz. ergoter, 
argoter, disputieren, dav. das Sbst. argot, Kauder- 
wälsch, u. ragot, Geschwätz (in der Bedeutung „Sporn 
am Fufse gewisser Vögel, dürrer spitziger Zweig‘ 
scheint frz. ergot, altfrz. argot aus regot, ragot 
entstanden zu sein u. zu der unten unter gar be- 
sprochenen Wortsippe zu gehören, vgl. Nigra, AG 

IV 853), vgl. Gróber im Nachtrag zu No 726 der 
ersten Ausg. des Lat.-rom. Wtb.’s; span. ergotéo, 


cat. egua; span. yegua ; ptg. egoa, egua. Während | Disputation. Vgl. Dz 678 ergoter. — Caix, St. 485, 
also das Fem. sich überall, wenn auch als nur will ebenfalls auf ergo zurückführen ital. rigattare 


wenig übliches Wort, erhalten hat, so ist das Mask. 
equus fast völlig geschwunden und durch caballus 





„sgridare aleuno, contendere“ u. die dazu gehörige, 
namentlich in den Dialekten stark vertretene Wort- 


(8. d.) ersetzt worden. Vgl. Gröber, ALL II 277.!sippe, wozu z. B. auch das Sbst. regata ,gara, 
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sfida' gehört. Nicht die Möglichkeit, wohl aber 
die Wahrscheinlichkeit solchen Zusammenhanges ist 
zu bezweifeln. An die Möglichkeit zu glauben, 
kann man durch den Umstand veranlafst werden, 
dafs ein annehmbares Grundwort zu rigattare etc. 
sonst nicht zu finden sein dürfte, es mülste denn 
in dem vorauszusetzenden frz. erigoter, wovon eri- 
goté, gespornt (vgl. Scheler im Dict. unter eryot), 
und ergot, Sporn [s. aber oben!], gesucht werden. 
Geholfen ist damit aber nicht viel, denn der Ur- 
sprung dieser frz. Wortsippe ist selbst wieder dunkel 
(vgl. Dz 509 argot 2); was Scheler im Dict. dar- 
über sagt, kann nicht befriedigen, vgl. jedoch Nigra, 
AG XIV 853 (s. auch oben Z 2 dieses Artikels). 
Möglicherweise ist regatta, rigatta mundartliche 
Nebenform für righetta, Dem. v. riga, Reihe, u. 
bezeichnet eigentl. eine kleine Reihe neben einander 
aufgestellter, zum Wettfahren bestimmter Bote, vgl. 
das Sbst. rigattierre, Teilhaber an einer Budenreihe, 
Trödler, welches Wort vielleicht wieder durch ri- 
cattare beeinflufst wurde und infolgedessen das 
Entstehen eines rigatta f. righetta veranlalste. — 
Vgl. auch oben dé häe re. 

3272) ériee für ériee, en f. (gr. £peixn), Heide- 
kraut, = calabr. erga, und (?) span. ptg. urce, 
urze, Heidekraut, vgl. Dz 495 s. v., vgl. dagegen 
Baist, Z V 556, C. Michaelis, Misc. 161. S. ulex. 

3273) erieíus, -um (u. *erieio, -ónem) m., Igel; 
ital. riccio, Igel, auch Adj. (stachlich), kraus, und 
dann wieder Sbst. Locke, dazu das Vb. arricciare, 
kráuseln; rum. ariciu; prov. erisson-s, dazu das 
Vb. erissar, sträuben; altfrz. ericon, irecon (Dem. 
v. *eriz, wovon auch das Vb. hérisser, sträuben, 
vgl. Horning p. 8); nfrz. 'hérisson; vielleicht ge- 
hórt hierher auch oursin, Seeigel, wenn man volks- 
etymologische Anbildung an ours annehmen darf, 
vgl. Fafs, RF I 490; span. erizo, Igel, rizo, Adj., 
kraus, Sbst., Locke, dazu das Vb. rizar, kräuseln; 
ptg. ericio, ouriqo (beruht das ou auf Anlehnung 
an ouro oder ist der Artikel mit dem Worte ver- 
wachsen?), Igel, rigo, samtartiger Wollstoff mit 
kurzem Haar, auch: Haartoupet, dazu das Vb. 
ericar, ouricur, ricar, sträuben. Vgl. Dz 296 riccio 
1 u. 2: Cohn, Suffixw. p. 30. 

3274) erigo, rexi, reetum, rigére, emporheben, 
aufrichten; ital. erigere ,,mettere in posizione ver- 
ticale“, érgere „drizzare in alto", vgl. Canello, AG 
III 330; (frz. ériger, gel. W.); prov. derger = 
de-erigere; span. ercer, erguer, ergutr, erigir; ptg. 
erguer, vgl. & Michaelis, St. p. 287; Meyer, Z VIII 
238; Dz 447 erguir; Marchesini, Studj di fil. rom. 
II 11; Gröber, ALL V 285 (wo noch span. yerto, 
aufgerichtet, steif, und enertarse, steif werden, auf- 
geführt sind). Vgl. No 8266. 

3275) eripio, ripül, reptüm, ripére, heraus- 
reifsen, = prov. erebre, Part. P. ereubut, entzücken. 

9276) ero, -ónem m., Binsenkorb; sard. erone, 
vgl. Salvioni, Post. 9; span. orone, vgl. Meyer-L., 
Z. f. 6. G. 1891 p. 769. 

3277) [*errätico, -äre (v. errare), herumirren, 
— nordital. radegar; bologn. aradgars; mo- 
denes. ander aradégh, vgl. Mussafia, Beitr. p. 92; 
Bugge, R IV 866.) 

3278) errätieüs, a, um (v. errare), umherirrend; . 
ital. erratico; rum. ist nur das von e. abgeleitete 


3290) &schärä 344 


irrend, vgl. C. Michaelis, Frg. Et. p. 54 arredio, 
entfernt, getrennt; zur selben Wortsippe gehört das 
interjektionale ptg. arreda, aus dem Wege! fort! 
pfui!, das Vb. arredar, entfernen, u. a. Vgl. Dz 
480 radio. 

3280) [*erräto, -äre (v. erro), umherschweifen, 
ist von Bugge, R IV 364, als Grundwort für frz. 
rever (dialekt. räver) aufgestellt worden; es ist diese 
Annahme jedoch unhaltbar: réver, altfrz. auch 
resver, ist Seitenbildung zu desver (= de-ex-*vare), 
also — re-ex-*eàre (väre f. vadére). Wenn dies 
richtig ist, so wird damit auch Diez' Ableitung des 
Sbst. réve v. *rabia f. rabies beseitigt. Vgl. unten 
unter *rabia.| 


3281) érro, -üre, irren; ital. errare, dazu das 
Vbsbst. erro, Irrtum; prov.errar; frz. errer (davon 
zu unterscheiden ist errer == iterare, vgl. auch Fafs, 
RF III 512 unten); cat. errar; span. errar, dazu 
das Vbsbst. yerro; ptg. errar. Vgl. Gröber, ALL 
II 278. 

3282) [érrór, -órem m. (v. erro), Irrgang, Irrtum; 
ital. errore; frz. erreur, u. dem entsprechend in 
den übrigen roman. Sprachen.] 

3283) erüe& (ur-), -am f., Raupe, die wilde Rauke 
(eine Kohlart, Brassica eruca L.); ital. ruca, Raute, 
dazu das Demin. ruchetta; abruzz.ruche; veron. 
mail ruga, vgl. Salvioni, Post. 9; prov. ruca; 
frz. nur das Demin. roquette, wilde Kauke, Senf- 
kohl; cat. eruga; span. oruga, Raupe, Rauke, 
dazu das Dem. ruqueta. Vgl. Dz 277 ruca; 
Grüber, ALL VI 148, der auch ital. bruco hierher 
zieht. 

8284) eruneo, -üre, ausjüten; abruzz. aronga, 
vgl. Meyer-L., Z. f. ö. G. 1891 p. 769. 

3285) ervilla, -am /f. (ervum), eine Art Erbse; 
ital. rubiglia (u. mannigfache Mundartformen); 
rtr. arvea; span. arveja; ptg. ervilha. Vgl. 
Meyer-L., Z. f. ö. G. 1891 p. 769; d'Ovidio, AG 
XIII 414. 

3286) Ervrüm n., Erve (eine erbsenähnliche Frucht, 
Ervum ervilia L.); ital. ervo; über dialektische 
Ableitungen vgl. Flechia, AG II 376, s. auch AG 
XIII 142; (rtr. arbea, arbétia = ervilia, vgl. 
Gartner 8 101); prov. ers; frz. ers (— *ervus, 
ervoris); cat. er; span. yervo; (span. arteja, 
ptg. ervilha = ervilia). Vgl. Gróber, ALL II 278. 

9287) ese&, -am f. (von ed-ere), Essen, Futter, 
Kóder; ital. esca; rum. iascá; rtr. estga; prov. 
esca, Zunder; altfrz. esche, aiche (dazu gehört 
aeschier, pic. aeskier, aekier, frz. haque Lock- 
hering, vgl. Thomas, R XXIV 584); span. esca, 
Kóder, yesca (= *ésca?), Feuerschwamm, hisca (mit 
unorgan. h, wie ein solches z. B. auch in hinchar 
— inflare zu finden ist), Vogelleim, vgl. Ascoli, AG 
II 462 (b. Dz 459 s. v. wird für hisca fälsch- 
lich viscum als Grundwort aufgestellt); ptg. isca, 
Köder, Zunder. Vgl. Dz 127 esca; Gröber, ALL 
II 278. 

3288) eseürius, a, um (esca), zur Speise gehörig; 
sard. iscarzu, vgl. Meyer-L., Z. f. 6. 6. 1891 
p. 769. 

3289) bask. escatima, Hader (also auch Krünkung, 
Verkürzung), nach Larramendi, dessen Angabe Dz 
448 s. v. wiederholt, — span. ptg. escatima, Ab- 


Verb rätäcesc ii st i vorhanden; prov. erratic; | bruch, Mangel, Elend u. dgl., dav. dasVb. escatimar, 


frz. erratique; span. ptg. errático. 
gel. Wort. 

3279) *errätivüs, a, um (v. errare), umherirrend ; 
altspan. radio, verirrt; ptg. erradio, umher-! 


Überall nur ; verkürzen. 


Parodi, R XVII 68, hält escatimar für 
identisch mit dem gleichb. altspan. estemar u. 
stellt *extremare als Grundwort auf. 

3290) Sschärä, -am f. (griech. &oyap«), Schorf, 
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Grind, = ital. éscara; frz. escarre, eschare; span. | saguggio „pongiglione“. Vgl. Salvioni, Giorn. storico 
ptg. escára, vgl. Dz 127 escara. della lett. ital. VIII 417: Wiese, Z XI 556.] 
3291) egeo, -üre (esca), essen; sard. iscdi, vgl.| 3306) [*Exädäptüs, *éxüptis, um — ital. 
Salvioni, Post. 9. | scatto, plump, aret. sciadatto. Vgl. Dz 398 sciatto, 
3292) ésox, -Deem (o nach Priscian II 266 K); Caix, St. 55. Pascal, Studj di fil. rom. VII 96, 
m., ein Fisch (wahrscheinlich der Hecht); davon |setzt, u. wohl mit Recht, sciatto = *exsapidus an.] 
nach Cornu, Grundrifs I 771 8 210, ptg. eiroz,| 8307) [*éxaequüciló, -äre (v. exaequare), gleich- 
iroz, eiró, Meeraal; frz. esoce, Hecht. Nach | machen; prov. *eigalhar, davon das Sbst. *eiyalher, 
Schuchardt, Z XIII 525, ist das ptg. Wort altkelt. eigaie, eigahié , l'homme qui dans une airée a soin 
Ursprungs (altir. eó, Gen. sach, kymr. eog, bret. de tourner la garbe pour qu'elle passe tour à tour 


eok, Lachs). sous les pieds des chevaux‘“ (Avril); frz. s'égailler 
[*essere für esse s. sum; vgl. auch Gröber, ALL ',s'éparpiller, s'étendre* (in Bessin, Normandie, ist 
II 278.] auch das Verb se dégailler .s'étendre sur le dos, 


3293) bask. estalpea, Schutz; davon vielleicht se rouler, prendre ses ebats“ vorhanden). Vgl. Joret, 
neufrz. (Berry) étauger, étouger, schonen; prov. R VIII 439.] 
estalbi-s; cat. estalvi, Schonung, Sparsamkeit, dazu — 3308) éxaequo, -äre, gleichmachen ; prov. eisgar, 
das Vb. estalbiar, estalviar. Vgl. Dz 576 estalbi. eigar, ordnen. Vgl. Joret, R VIII 489. 


3294) bask. est-archa, Harpunenhalter = span. 3309) éxágiüm n. (v. exigo), das Wügen, Gewicht 
estacha, Harpunentau, vgl. Dz (nach Larramendi) (Theod. et Val. nov. 5); ital. €80gi0 ,,peB8o d una 
450 s. v. dramma e mezzo", assaggio, saggio, Probe (beim 

8295) esürio, -Ire, essen wollen: davon vielleicht Wiegen), der Versuch (im litterarischen Sinne eine 
sard. suria, Gier (Salvioni, Post. 9, führt noch an Probeabhandlung, eine Skizze), dazu das Verb 
asuria, es-, asuridu), nicht aber, wie Caix, St. 651, @ssaggiare, versuchen, kosten, vgl. Canello, AG III 
wollte, ital. wezolo , voglia, appetito", wovon das 992; prov. essai-s, dazu das Vb. essaiar, assaiar; 
Vb. inuzzolire. frz. essai, dazu das Vb. essayer; cat. ensaig; 

8296) ét, und; ital. ed, e; (rum. wird „und“ span. ensayo, dazu das Vb. asayar, ensayar ; ptg. 
durch gi — sic ausgedrückt); rtr. ed, e, d; prov. ensaro. Vgl. Dz 279 8a9g9g10; Gróber, ALL II 279. 
ed, e; frz. et; cat. i; span. y; ptg. e. Merci 8. aläpötio.| hen (Tert. ad 

8297) étiám + déüs, bei Gott auch, scheint als x ‚are, Wo en N ern pul 
Grundform angesetzt werden zu müssen für ital. Marc. 4i pe 10); ital. scialbare „sbiancare“, vgl. 
esiamdio, eziandío, sogar auch, vgl. Dz 869 s. v. For : PR. i : 
Man hat alles Recht, die Bildung für seltsam zu 3311) *exälbus, a, um, bleich: ital. scialbo, 


ur » sicil. sciarbu, daneben sciarbidu — *ezxalbidus 
erachten, wird sie aber doch nicht abweisen kónnen, vgl. rum. «arbe d; lomb. slavi, slavi — *ezalbi us. 


da eine andere Erklärung sich nicht finden lassen j gl. Sehuchardt, Roman. Etym. I. 45; Salvioni 
dürfte. AG IX 221. 


3298) ét + né = altfrz. enne ,n'est-ce pas? Ser " 
: « 3312) *éxáltio, -äre, erhöhen; prov. eissaussar; 
vraiment, donc" (Burguy II 287), vgl. Dz 570 s. v. altfrz.eshalcier, vessalcier , essaucier : nfrz. exaucer, 


8299) dtsch. (Eulen)spiegel ; davon frz. espiegle, ein Gebet erhöhen. d. h. dasselbe günati 
- ; , d. h. günstig aufnehmen, 
Dite Ple Schelmerei. Vgl. Scheler im exhausser, erhöben: span ensalzar, erhöhen, ver- 
" _ a Loos _ mehren. . Dz 14 alzare. 

3300) ev&dé, evadité, evaditis (von evadere, 3313) éxámén n., Schwarm; ital. sciame, sciamo, 
herausgehen); daraus vielleicht die altspan.Interj. dazu das Vb. sciamare, schwärmen; prov. eissam; 
evay, evad, evades (gleichsam komm’ nur! heran!) frz, essaim, dazu altfrz. das Vb. échemer; span. 
siehe da! Vgl. Dz 450 evay, wo abá, abad, weg! enjambre, dazu das Vb. enjambrar, schwärmen; 
Platz da! als eine analoge Bildung angeführt wird, ptg. enzame, dazu das Vb. enxamear, schwürmen, 
denn es dürfte — a-vade, a-vadite sein (an apage überschwemmen, bevólkern. Aufserdem ist examen 


ist nicht zu denken). . in der Bedtg. „Prüfung“ als gel. Wort in allen 
3801) Svändsco, vänül, ére, verschwinden; ital. Sprachen vorhanden. Vgl. Dz 286 sciame; Meyer, 
rtr. svanir = "ervanire; prov. frz. esvanuir, Ntr. p. 85. 


évanouir, aus dem Perf. evanui gebildet, wozu die 3814) *&xäneätüs um (von anca). aus den 
Bibelstelle Luc. 24, 31 „et ipse evanuit ex oculis Hüften gerenkt, — i tal. PORA v) 


eorum" Anlafs gab, vgl. Suchier, Z VI 436 (neben — 3815) ex + &qua; dav. altfrz. essewer (vgl. 
évanouir auch prov. altfrz. envanir — it. inva- engl. sewer), essevour, Kanal. 


nire); ptg. esva(h)ir. Vgl. Dz 679 évanouir. 3316) *éx&quo, -&re, auswüssern, ausspülen; 
3302) Eväpöro, -äre (vapor), ausdampfen; arbed. ital. sciacquare; (span. enjuagar, s. exsüeo). 
vord, evaporare, vgl. Salvioni, Post. 9. Vgl. Dz 447 enxuagar. Mit exaquare bringt Caix, 
*évéllieo, -äre s. *ee&lvo, -üre. Z 1 424, auch in Verbindung ital. sctaguattare 


8303) [*éviso, -äre (v. vasum), ein Gefäls aus- „diguazzare nell' acqua", indem er es für aus 
weiten, — frz. évaser, ausweiten, ausbreiten, vgl. sciacquare u. ahd. watan zusammengesetzt erklärt. 
Dz 579 s. v.] 3317) [*éxürpo, -äre (vom griech. &&axpnateır), 

8304) éx, (e), aus, ist im Roman. nur in Zu- herausreifsen, wird von Dz 281 als Grundwort an- 
sammensetzungen erhalten (ital. s-, vor Vokalen gesetzt zu ital. sarpare, salpare, den Anker lichten; 
auch sci = 3; rum. s-; rtr. s-, 8; prov. es-, eis-; rum. sarpa; frz. serper; cat. xzarpar, sarpar; 
frz. ei8-, es-, é-; cat. es-; span. es-, ens-, en-, vgl. span.zarpar, dazu gehört vielleicht das Sbst. zarpa, 
Ascoli, AG III 448 Anm.; ptg. es-), als Präposition Klaue; ptg. sarpar. Vgl. aber auch C. Michaelis, 
ist es durch de verdrängt worden. St. 59 (die ganze Wortsippe soll nebst einer grofsen 

8805) [*éx-Éeüléo, -äre (v. aculeus), stechen; Reihe anderer zum deutschen Stamme harp gehören, 
altital. (bei Bonvesin) zaguliar; in Dialekten dazu | der im Span. als arp, harp, farp, harap, farap. 
gehörige Substantiva, z. B. piem. savüj, genues. ! zarp, zarrap, jarap u. endlich gar durch Metathese 


347 3318) ?&doruov 8844) Bxcárpo 948 
als zaparr eine wichtige Rolle spiele); Baist, Z V! 3884) [*éxe&mbio, -äre, auswechsoln; ital. scam- 
237 (hier ist unzweifelbaft das Richtige getroffen, | biare; rum. schimb ai at a; prov. escambiar, 
indem die Wortsippe auf lat. sarpére, abschneiteln, | escanjar , frz. échanger, dazu die Vbsbattve ital. 
zurückgeführt wird), i scambio, rum. schimb, frz. échange.] 

3318) spätgriech. (£$dQvtov, Plur) éádQvee,! 3335) |*öxeämpo, -äre (v. campus), aus dem 
Schiffsgerät; davon vermutlich ital. sartie, sarte | Felde schaffen, wegräumen, ausbreiten; ital. scam- 
(Plur) Tauwerk; altfrz. sarties; span. jarcia, | pare, das Feld räumen, sich aus dem Staube machen, 
Packen, Gepäck, Pl. Tauwerk; ptg. enzarcia, Tau- |sich retten; prov. escampar, verbreiten; altfrz. 
werk. Vgl. Dz 282 sarte. , esc(h)amper, eilig fliehen; cat. escampar, ver-, aus- 

3319) *éxa ulgürätüs, a, um (von augurium), ! breiten: span. escampar, räumen, leer machen; ptg. 
ohne günstige Vorzeichen, unglücklich; ital. scia-: Part. P. P. escampado, schutzlos, frei, dem Winde 
gurato, sciaurato, dazu das Sbst. aciagura, Unglück. ausgesetzt, offen, klar, heiter (vom Wetter), daher 


3320) *éxaurütis, a, um = altspan. exorado, | hat dann das Verb überhaupt die Bedtg. „aufhören 


esorado, vergoldet, vgl. Cornu, R XIII 302. 

3321) [gleichs. *ex-aurieülo, -üre &» frz. esso- 
riller, die Ohren abschneiden.| 

3322) [*éxauro u. *éxaurino, -äre (von aura), 
auslüften, der Luft aussetzen, in oder an die Luft 
bringen; ital.sctorinareu.sorare; prov.eis(s)aurar, 
in die Luft erheben, s’eis., sich aufschwingen; frz. 
essorer, an der Luft trocknen lassen, s'ess., sich zu 
hoch (in die Luft) erheben, dazu das Vbsbat. essor, 
Aufschwung. Vgl. Dz 282 sauro.] 

3823) [gleichsam *ex-bág-óttlo, -ire (bag vag, 
vagus) = (?) nach Parodi, R XxVI 202, ital. 
sbagotire, sbigottire, sicil. abbuntirss.] 

8824) [*öxbälbio, -Ire (von balbus)  heraus- 
stammeln; davon frz. ébaubir (nur üblich im Part. 
Prät.), ebaubi, verdutzt (eigentlich wohl selbst des 
Stammeln unfähig gemacht, wortlos gemacht). Vgl. 
Dz 565 ébaubi.: 

'éxbáleo 8. oben de-éx-bá&leo., 

3325) [*éx + bävico, *in-éx + bávieo (baba) = 
cat. embabiecar ; span. embaucar; ptg. embaba- 
car, esbabacar, embasbacar, betrügen. Vgl. Parodi, 
R XVII 53.] 


schwach, kraftlos machen, = altfrz. esbloir, nfrz. 
éblousr, blenden (altfrz. vereinzelt auch esbleuir mit 
Anlehnung an bleu, blau); prov. esblauzir, em- 
blauzir. Vgl. Dz 665 eblouir; Mackel p. 119.] 

3827) [*éxbrüno, -üre (v. germ. brado, ahd. 
brato, Accus. bráton), ein Stück Fleisch heraus- 
reifsen; ital. sbranare, zerfleischen; altfrz. esbra- 
oner. Vgl. Dz 64 brandone.| 

3328) [*éxbüllo, -äre (v. bulla), Blasen heraus- 
treiben; span. esbullar, verwirren, zerstreuen; ptg. 
esbulhar, herauben. lündern (eirentl. wohl in Vae 
wirrung bringen) Vgl. Dz 57 bolla am Schlusse.] 

3329) *éxeido, -öre, verfallen; ital. scadere; 
rum. scad scázué scazut scádé; prov. esc(h)azer; 
altfrz. escheoir; nfrz. échoir; (span. descuer, 
decaer; ptg. descahir, decair). Wegen der Flexion 
s. endo. 

3880) *éxeüdéseo, -ére, herausfallen, heraus- 





zu regnen, wieder schönes Wetter werden‘ ange- 
nommen. Vgl. Dz 288 scappare.| 

8836) |*éxeündio, -ire (v. candere, glühen) wird 
von Dz 578 als mutmafsliches Grundwort zu prov. 
escantir, auslöschen, aufgestellt, indessen dann wäre, 
wie Diez auch selbst bemerkt, escandir zu erwarten, 
u. dieses würde nicht .,auslóschen", sondern viel- 
mehr „entglühon‘“ bedeuten, vgl. excandescere; es- 
canlir wird als ein Wort dunkeln Ursprunges bis 


‚auf Weiteres betrachtet werden müssen. Im Neu- 


prov. ist das Vb. escandi „chauffer à la flamme" 
vorhanden.] 

3387) [gleichsam *éxeantilio, -ónem ist das in 
lat. Form gebrachte frz. échantillon, Probe, Muster; 
vermutlich ist das Wort eine Deminutivbildung, 
welche auf cant, chant (s. oben canthus), Winkel, 
Ecke, zurückgeht u. eigentlich „Eckchen, Stück- 
chen‘ bedeutet; vorausgegangen dürfte sein ein 
*eschantil, das Sbst. zu einem Vb. *eschantiller, 
gleichsam *excantiliare, zerstückeln. Vgl. Dz 565 
échantillon; Scheler im Dict. s. v.] 

3338) [*éxe&pito, -àre (v. caput), um ein Haupt 
(z. B. desViehbestandes) kommen, Einbufso erleiden; 
ital. scapitare, dazu das Sbst. scapito, Verlust; 
(prov. descaptar.) Vgl. Dz 862 cagstare.] 

3339) [*éxeáppo, -äre (v. cappare), aus dem 
Mantel herauskommen, sich los machen, frei werden, 
entwischen; ital. scappare; rum. scáp ai at a; 

rov. escapar; frz. échapper; span. ptg. escapar. 

gl. Dz 288 scappare.] 

9840) *éxeápilo, -äre (capulus), den Griff des 
Schwertes lockern; ital. scapolare, losmachen, dazu 
scapolo, locker, lose, frei, Junggesell. 

3841) *éxeKrminio, -üre (carmen), loskrempeln; 
ital. scarmigliare; venez. sgramignar, vgl. Meyer- 
L., Ital. Gr. S. 168, d'Ovidio AG XIII 416. 

3342) *éxeárno, -üre (v. caro), ent-, abfleischen, 

ital. scarnare; frz. echarner. Zu dem ital. 
Verb das Adj. scarno, fleischlos, vgl. Flechia, AG 
III 126. 

3343) [*dxcärpimöntüm n. (v. excarpere, schrift- 
lat. excerpere), die Herauspflückung, das Heraus- 


fallen machen; altptg.escaecer; neu ptg. esquecer, | gepflückto; nach Baist, Z V 246, das Grundwort zu 
aus dem Gedächtnisse fallen lassen, vergessen. Vgl.| span. escarmiento, gleichsam das Herumzupfen an 
Dz 449 esquecer. !jem., das Durchhecheln, der Verweis, dazu das Vb. 

3331) éxeildo, -üre, in warmem Wasser baden;|escarmentar. Glaubhafter sind indessen die von 
ital. scaldare, würmen; rum. scaldai ai at a,| Dz 448 escarmentar geäufserten Vermutungen, dafs 
baden; rtr. scaldar; prov. escaudar, würmen; | escarmentar entweder auf ex-carıninare, krümpeln, 
frz. échauder, verbrühen; span. ptg. escaldar, | zurückzuführen oder ital. scarnamento (von ex 
ab-, verbrühen. Vgl. Dz 545 chauffer. u. carnem), Aufreizung der Haut, Züchtigung, an- 

3332) [*éxeülénto, -üre (v. calent- v. calere),| zusetzen sei. Cornu, Gröber's Grundrifs, ptg. 
erwärmen; altspan. escalentar (daneben escalecer | Gramm. 8 247, hat excrementun, C. Michaelis, 
— excalescere); ptg. esquentar, daneben acaentar,| Frg. Et. p. 28 experimentum als Grundwort auf- 
aquentar, aguecer, Vgl. Dz 435 calentar.] . gestellt.) 

3338) [*éxe&lfo, -àre (aus ewcalefacio, facere)! éxe&rpio s. *eärpio. 
erwärmen, erhitzen; prov. escalfar; frz. échauffer.. 3344) [*éxeárpo, -äre (für excarpere = ex 
Vgl. Dz 545 chauffer.] 'cerpere), herauspflücken, dadurch glatt, scharf 


3326) |*éxblaudio, -Ire (v. germ. blauöjan), 


349 3345) *üxcürpsus 


zulaufend u. dgl. machen; ital. (*scarpar, davon | 


3370) *éxcomptlo 350 


3358) [*éxelürütieüm (v. exclaro) = frz. éclairage, 


das Vbsbst.) scarpa, Bóschung, Abhang, auch Schuh | Er-, Beleuchtung.] 


(weil er spitz zulüuft); frz. escarpe (Lehnwort), dazu 


das Verb escarper; span. escarpa, dazu das Verb | esclarsir; frz. éclawrcir; span. 
Da das lat. Grundwort Vgl. Thomas, R XXVI 422 (Th. leugnet den von 


escarpar, glatt machen. 
genügt, so ist es unnötig, als solches das german. 
nkarp, scharf, anzusetzen. Vgl. Dz 284 scarpa; 
Mackel p. 64; Scheler im Dict. escarpe (denkt an 
lat. scalpere oder dtsch. schrape). Parodi, R XVII 


62, führt auf *excarpere auch zurück span. esca- | 


rapelarse, sich raufen, dazu das Vbsbst. escarapela ; 
ptg. escarapelil)ar. Diez 448 escarapelarse hatte 
. die Worte von scalpelium abgeleitet.] 

8845) *éxe&rpsis, a, um (für schriftlat. ercerptus), 
ausgepflückt, ausgerupft; ital. scarso und scarzo, 
dürftig, knapp, vgl. Canello, AG III 865; rtr. scars; 
prov. escars, escas; frz. échars; cat. escas; span. 

tg. escaso. Vgl. Dz 284 scarso; Ascoli, AG I 28; 

röber, ALL II 279. 

3346) (*éxe&rptio, -äre (von *excarptus), heraus- 
pflücken, -rupfen, -zupfen; ptg. escargar; span. 
escarzar, Bienenstócke schneiden, s. exquartio. Vgl. 
Dz 448 s. v. (stellt excastrare als Grundwort auf); 
Baist, Z V 246 u. IX 147; Gróber, ALL 1I 279 u. 
VI 387.] 

3347) |*éxe&rpto, -äre (von *excarptus), heraus- 
pflücken, berupfen, bezupfen; ital. (modenes.)scarter, 
sehneiden, vgl. Flechia, AG III 125.] 

9848) éxeüstro, -üre, verschneiden; wurde von 
Dz 448 als Grundwort zu span. escarzar, die 
Bienenstócke im Frühjahr schneiden, aufgestellt, vgl. 
dagegen Baist, Z V 246 und IX 147, und sieh oben 
exearptio. | 

8849) [*dxeauto, -äre (v. cautus), aus der Sicher- 
heit herauskommen, in Gefahr geraten u. dgl., ist 
das vermutl. Grundwort zu frz. echouer, scheitern, 
stranden. Auch Diez 506 setzt dies Grundwort an, 
leitet aber cautare von dem Sbst. cautes, Felsen, 
Klippen ab —, indessen dann mülste das Vb. doch 
wohl bedeuten „aus den Klippen herauskommen, in 
Sicherheit gelangen“. Mettlich im Nachtrag zu 
No 2902 der ersten Ausg. des Lat.-roman. Wtb.'s 
hat Diez' Ableitung mit beachtenswerten Gründen 
verteidigt.) 

3350) [éxe&vatio, -0nem f. (v. excavo), die Aus- 
höhlung; ital. escavasione „term. degli idraul. 
‚scavo', spurgo de'fossi e de'canali' e lo scavare", 
scavazione „lo scavare'", vgl. Canello, AG III 892.) 

3351) Sxeävo, -üre, aushóhlen; ital. scavare, 
dazu das Sbst. «cavo, Ausgrabung. 

9352) éxeéptus, a, um, ausgenommen; altfrz. 
essieut (Philipp de Beaumanoir b. Bartsch-Horning 
Sp. 589, 19). 

8853) Sxeörno, erevi, eretüm, eörnöre, aus- 
sondern; ital. scernere; prov. eissernir, auslesen, 
auseinandersetzen; vgl. Dz 897 scernere. 

3364) [*éxeh&r&tiüm n. (v. gr. zaoa&), nach Dz 
565 das vorauszusetzende Grundwort für altfrz. 
escaras, Weinpfahl, nfrz. echalas.) 

8356) éxeidium n. (excindére), Zerstörung; dav. 
durch Kreuzung mit exilium altírz. eissil, essil, 
Vernichtung, Verderben, dazu das Vb. essillier. 

3356) [*éxelümito, -äre (Frequ. von exclamare), 
herausschreien ; viell. Grundwort zu ital. schtantare, 
auf-, zerplatzen, zerepringen, dann transitiv zer- 
sprengen, zer-, abreifsen, dazu das Vbsbst. schianto, 

nall, Sprung, Rife.] 

3367) Sxelämo, -Are, ausrufen; lecc. $camáre, 
pihiamazzare, vgl. AG IV 140 u. 407, Salvioni, 

ost. 9. 





3359) *éxeláreseo, -eseére, hell werden; prov. 
ptg. esclarecer. 


Diez angenommenen Zusammenhang der Verba auf 
-cir mit denen auf -escére, ohne jedoch eine bessere 
Erklürung zu geben). 

3360) éxelüro, -üre (v. clarus), hell machen: 
ital. schtarare (daneben schiarire = *exclarescere, 
hell werden); frz. éclairer, dazu das Vbsbst. éclair, 
das Aufleuchten, der Blitz, vergl. Dz 566 s. v., 
éclaircir = *exclarescere; (span. esclarecer, hell 
machen, hell werden, ebenso ptg.) — Mit ital. 
8chiarire scheint der Pflanzenname schiarea, gleich- 
sam *erclarea, Scharlachkraut, in Zusammenhang 
zu stehen, bei Dz 398 s. v. ist das Wort unerklärt. 

8361) exelaudo, -ére, aus einem Verschlusse 
herauskommen; frz. éclore. 


3362) éxelüdo, elüsi, elüsüm, elüdéré, aus- 
schliefsen; ital. schiudo si so dere, aufschliefsen. 


8363) [öxelüsä, -am f. (Part. P. P. v. excludere); 
Aus-, Aufschlufs; frz. ecluse, Schleuse; span. 
esclusa; ptg. eclusa (aus dem Frz.); (ital. heifst 
die Schleuse cateratta, Wasserfall, als Abzugskanal 
auch chiavica v. clavis, bezw. von cloaca mit An- 
bildung an clavis, vgl. Canello, AG III 889). Vgl. 
Dz 128 esclusa.] 

3164) éxeóKetico, -üre — altfrz. esquachier, 
zerquetschen; nfrz. écacher; (span. acachar, aga- 
char). Vgl. Dz 260 quatto. 

3365) [öxcdetä, -am f. (Part. P. P. v. excoquere), 
das Ausgekochte, — ital. scotta, Molken, vgl. Dz 
399 s. v.] 

3866) *éxeóllóeo, -&re, wegstellen, -nehmen, auf- 
heben; ital. scorcare, aufheben; rum. scol sculai 
sculat scula, aufheben. 


3367) [*éxeóllübríeo, -àre (von lubricus), aus- 
gleiten; prov. escoloriur, gleiten, kriechen, sich 
einschmeicheln; altfrz. escolorgier. Vgl. Bugge, 
R IV 354, wo gefragt wird „le sard. iscadriare et 
le sic. sciddicari, xillicari, rapportés par Mussafia, 
Beitr. p. 107, sont-ils des corruptions de "ezcollu- 
bricare?“) 

*éxeómbino s. éxeómmino. 

*éxeómminito s. éxeómmino. 


3368) gleichsam *éxeómmino, -Are (v. minare, 
bezw. minari), durch Drohungen aus der Fassung 
bringen; ital. sgominare, in Unordnung bringen, 
daneben in gleicher Bedtg. sgombinare = *excom- 
binare, vgl. Canello, AG III 324 Anm. 1; Frequen- 
tativ von sgominare ist sgomentare, erschrecken, — 
*ezxcomiinitare, vgl. Caix, St. 57 u. Riv. di fil. rom. 
II 175; Diez 400 leitete sgomentare von *excom- 
mentare ab, es würde also eigentlich bedeuten, ,,jem. 
aus dem Kommentar, aus dem Zusammenhange, 
aus der Fassung bringen‘, ea ist dies aber eine zu 
künstliche Erklüárung.] 

8369) [éxeómmünieo, -üre, aus einer Gemein- 
schaft ausweisen, bannen; ital. scomunicare eto., 
gel. W.; altfrz. escomengier.] 

8370) [*éxeomptio, -üre (v. comptus), aus der 
Ordnung bringen; ital. sconciare. verwirren, ver- 
derben; span. esconzado; ptg. esconso, ungleich, 
eckig, stumpf, winkelig, vgl. Meyer, Z X 172; Dz 
448 esconso giebt kein Grundwort an; Baist, Z V 
561, hatte ezcuneatus als Grundwort vermutet 
(excuneatus v. cuneus, also eigentl. ausgeeckt, be- 
hauen, zugeschnitten).] 
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8371) *éxeóndleo, -ére, eine Ausrede machen; | 


8386) Excütlo 352 


3378) [*éxer&eo, -äre (ex + westgerm. rákón, 


prov. altfrz. escondire, im Nfrz. ist das Verb | Stamm hrak), ausspeien, ist, wie es scheint, die 


infolge volksetymologischer Angleichung mit écon-, 


duire = exconducere, jem. herausführen, zusammen- : 
gefallen, vgl. False, RF III 509 unten. Vgl. Dz 574 
escondire. 

*éxeóndüco s. Excöndico. 

3872) [*éxeónfieio, -ére, zunichte machen; prov. 
esconfire (Perf. esconfis, Part. Prüt. esconfit). Nach | 
Diez 899 ist das prov. Verbum in das Ital. über- 
nommen worden, hat aber den Inf. des Verbums 
sconfiggere = *exconfigére erhalten, da es mit 
diesem Verb auch sonst lautlich zusammenfiel. Diez 
glaubte dies daraus schliefsen zu müssen, dafs die 
Bedeutung von sconfiggere „aufs Haupt schlagen, 
gänzlich schlagen“ wohl auf *exconficere, nicht aber 
zu *exconfigere passe. Man sieht indessen nicht 
recht ein, warum die Italiener den Provenzalen 
*exconfire abgeborgt haben sollten; einfacher ist es 
wohl, anzunehmen, dafs *erconficere Erbwort im 
Ital. war, seine ursprüngliche Flexion aber nicht 
bewahrte, sondern dieselbe nach Analogie der Verba 
auf «gére u. ^ggére umgestaltete.) 


9373) *éxeónrimo, -üre (v. rimare, bezw. rimari) 
= rum.scurm ai at a, durchwühlen, durchsuchen. 


9874) [*Exeönspüo, -ére, spucken, wird von 
Cornu, R IX 180, u. Gröber, ALL VI 886, als Grund- 
wort angesetzt zu rum. scuip ii i£ i u. -a (daneben 
stupesc i$ 1£ 1); cat. prov. altfrz. escopir, escupir; 
span. ptg. escupir. Vgl. Dz 128 escupir (hült 
Entstehung durch Umstellung aus exspuere für nicht 
undenkbar, fügt indessen hinzu: ,,dem weitver- 
breiteten Worte scheint eine eigene Wurzel zuzu- 
kommen"); Meyer. Z X 173 (setzt *scuppire als 
Grundwort an, u. dies dürfte das Richtige sein).] 

8375) *éxeóristá (scil scutica); davon ital. 
scuriado, Peitsche, Geifsel; frz. escourgée, écourgée 
(norm. courgee); auch span. (u. zugleich bask.) 
zurriaga, Peitsche, gehört wohl hierher. Dagegen 
nicht hierher gehört (aber wohin sonst?) frz. es- 
courgeon, Frühgerste, wall. soucrion, soucorion, 
socouran. Vgl. Dz 289 scuriada u. 501 zurriaga. 


3376) *éxeórno, -üre (v. cornu), enthornen, (einem 
Stiere, Hirsche etc.) die Hörner wegnehmen: ital. 
scornare, demütigen, beschimpfen, dazu das Vbabst. 
scorno; altfrz. escorner; nfrz. écorner, womit 
vielleicht ecornifler, schmarotzen, zusammenhängt, 
jedoch ist weder der zweite Bestandteil des Verbums 
noch die Entstehung seiner Bedeutung recht erklär- 
lich; vielleicht besteht es aus ez + corn[u|a = corne 
(in der Bedtg. des Deminutivs cornet, Düte) 4- flare 
u. bedeutet ursprünglich „aus der Düte schnuppern, 
den Inhalt einer Düte mit Efswaren beschnuppern, 
darnach leckern u. dgl.“ Vgl. Dz 899 scornare u. 
566 écornifler. 

*éxeórrigo s. eórrigo. 

8377) *éxeórtieo, -üre (v. cortex), abrinden, ab- 
schälen; ital.scorticare; prov. escorgar ; frz. écor- 
cher. (Dagegen ist ital. scorzare; sard. iscorzar; 
rtr. scorzar; rum. scorfogez a$ at a; frz. écorcer; 
ptg. escorchar = *exscorteare von scortea = ital. 
scorza, Rinde; sard. iscorza; rum. scoarfa; rtr. 
scorza; prov. escorsa; frz. écorce; cat. escorsa; 
span. escorzuelo; vielleicht gehört hierher auch 
span. escuerzo, escorzon, Kröte, wenn man an- 
nehmen darf, dafe das Tier nach seiner rauhen u. 
narbigen, also in dieser Beziehung rindenähnlichen 
Haut benannt worden sei.) Vgl. Dz 288 sorza, 
109 corteccia, 449 escuerzo; Gróber, ALL I 279. 


lateinisch ausgedrückte Grundform für rtr. scrac- 
chiar: prov. escracar, dazu das Vbsbst. crai (neben 
escracar auch racar; altfrz. rachier; neufrz. 
cracher). Das anlautende germ. h ist also teils zu 
c verstärkt worden, teils abgefallen. Vgl. Dz 668 
racher; Mackel p. 47.] 

3379) [éxerementum n., Ausscheidung, Auswurf; 
dav. nach Cornu, Ptg. Gramm. 8 247 in Gróber's 
Grundrifs, span. ptg. escarm(i)ento, vgl. dagegen 
C. Michaelis, Frg. Et. p. 28, wo experimentum als 
(rrundwort aufgestellt wird, u. Baiat, Z V 246, wo 
das span. ptg. Wort von *excarpimentum abge- 
leitet wird.) 

[*exerénieo s. eren&.] 

3380) *eéxerépülo, -àre (Demin. zu crepare), 
platzen, — ital. screpolare, bersten, zerspringen, 
dazu das Vbsbst. serepolo, Rifs, Sprung, Spalt. Vgl. 
Dz 112 crepare. 

3381) *öxeübito, -àre (von cubitum), ausecken, 
(wie einen Ellenbogen) rechtwinklig machen, — s pan. 
ptg. escodar, Steine behauen, dazu das Sbst, escodo, 
ein Hammer zum Steinbehauen. Vgl. Dz 448 escodar. 

éxeünéatiis s. éxeomptio. 

3882) *éxeüro, -äre (v. cura), etw. von Grund 
&us besorgen, gründlich reinigen, fegen, scheuern; 
ital.sc-, sgurare (das übliche Wort für ,,scheuern'' 
ist aber strofinare, ein Verbum, dessen Ursprung wohl 
im griechischen aroégeiv [wovon orgoq5, otoogoc 
= lat. stroppus), drehen, zu suchen ist, denn zu 
strofinare gehört das Sbst. strofinaccio, Scheuer- 
lappen, eigentl. wohl ein ausdrehbares und auszu- 
ringendes Tuch, wie jà auch das gleichbedeutende 
frz. torchon wahrscheinlich von torquere, drehen, 
abzuleiten ist, strofinare würde also eigentl. „aus- 
ringen‘ bedeuten; eine andere Ableitung giebt Caix, 
St. 607: strofinare, strufonare v. struffo = dtsch. 
strupf); frz. écurer (das übliche Wort für das 
Scheuern der Fufsböden ist laver); prov. cat. span. 
escurar, reinigen (die Verba für „scheuern‘ sind 
fregar = fricare, limpiar, lavar, aulserdem das 
arab. aljofifar, wozu aljofifa, Scheuerlappen); (ptg. 
wird ,scheuern* durch esfregar, limpiar, ir, 
lavar ausgedrückt) Vgl. Flecbia, AG III 187; 
Gróber, ALL VI 387. 

3383) Sxeürro, eürri, eürsüm, cürréré, heraus- 
laufen; ital. scorrere; rum. scurg scursei scurf 
scurge, laufen, fliefsen lassen, trópfeln; prov. es- 
correr; span. escurrir, escorrer, trópfeln, gleiten 
u. dgl. (über altspan. escurrir vgl. Cornu, E X 78, 
und s. oben eorrigo); ptg. escorrer. Wegen der 
Flexion s. eürro. 

3384) *éxeürtio, -üre (v. curtus), kürzen; ital. 
scorctare und accorciare, dazu das Sbst. scorcio, 
Kürzung; prov. accorsar; altfrz. escorcier, ac- 
courcier, dazu das Sbst. escors, escuers, Schoofs des 
Kleides; span. escorzar, dazu das Sbst. escorzo, 
Kürzung; ptg. escorgar, dazu das Sbst. escorgo. 
Vgl. Dz 287 scorciare; Gróber, ALL II 280. 

8385) éxelso, -äre, entschuldigen ; ital. scusare, 
u. in entsprechender Form ala gel. W. auch in den 
übrigen Spr. 

9386) 1. Sxeütio, eüssI, cüssim, eütöre, heraus-, 
abschütteln, erschüttern, losmachen; ital. scuoto 
8cOS5& 8Cossi scuotere (viell. = exquätere, vgl. 
Meyer-L., Ital. Gr. S. 41 A. 1); dazu das Sbst. scosso, 
Erschütterung; sard. scudiri, battere, vgl. Salvioni, 
Post. 9; rum. scot scosei scos scoate, wegnehmen; 
prov. escodre, dazu das Sbst. escossa; altfrz. 
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escorre, escourre, dazu das Sbst. escousse. Vgl. Dz 
289 scoutere. (Vielleicht hängt mit excutio auch 
zusammen prov. escoissendre, herausreilsen.) 

8387) 2. [*exeütio, -äre (von cutis), aushäuten, 
aushülsen, ist vielleicht das Grundwort zu frz. 
écosser, aushülsen (von Erbsen, Bohnen u. dgl.), 
dazu das Sbst. écosse, cosse, Hülse. An Zusammen- 
hang mit dem deutschen „Schote“ (erst im Mhd. 
nachweisbar, altnord. skaubir) ist nicht zu denken. 
Die von Stürzinger, ALL VII 451, in Vorschlag ge- 
brachte Ableitung des Verbs écosser v.cossis, bezw. 
cossus (8. d.) ist begrifflich unannehmbar, u. wenn 
St. behauptet, dafs *excütiare ein *equiser hätte 
ergeben müssen, so ist das ein offenbarer Irrtum. 
Vgl. Dz 554 cosse.] 

3888) *dxeütülo, -äre (Demin. zu excutére) — 
rum. scutir ai at a, erschüttern, schütteln, aus- 
stäuben u. dgl. Vgl. Mussafia, Beitr. 109 Anm. 

3389) *éxdemieo, -üre (v. mica), zerkrümeln, 
— rum. sdrumic ai at a (für sdumic, sdimic), ab- 
bróckeln, zerstückeln (daneben smicur ai at a — 
*ermiculare); span. desmigar, desmigajar. 

8390) *éxdénto, -äre (von dens), entzahnen, = 
ital. sdentare; frz. édenter etc. 

8891) [*éxderévigílo, -äre (von vigilia), auf- 
wecken, = rtr. schdrualgiar, vergl. Stürzinger, 
RX 267 

3392) éx + ahd. drozza, Kehle, = ital. strosza, 
Kehle, davon das Vb. strozzare, erwürgen. Vgl. 
Kluge unter „2. Drossel‘. 

8393) *éxeligo, *lext, leetim, ligere, auswählen, 
== ital. scelgo, scelsi, scelto, scegliere (daneben 
eleggere zz *elegére f. eligére, das auch in den übrigen 
Spr. vorhanden ist) Vgl. Dz 897 scegliere; Ascoli, 
AG III 445 Anm. 

8394) *éxeélingio, -äre, entzungen, ital. 
scilinguare (zungenlos sein, zungenlos sprechen), 
stammeln, stottern, vgl. Dz 898 s. v. 

3395) (éxémplar n., Abschrift, Muster; altfrz. 
:essemplaire, essampleire (z. B. Erec 419), auch 
sonst nur gel. W.] Vgl. Berger p. 181 Anm. 

3396) éxémplüm »., Beispiel; ital. esempto (altit. 
auch assemplo, assempio, assempro, esempro, es- 
sempio) u. Scempio „punizione esemplare, strage'', 
vgl. Canello, AG III 365; prov. eissemple-s; alt- 
f rz. eli)ssample; nfrz.exemple; span. ejemplo, en- 
Jemplo, vgl. Ascoli, AG III 448 Anm.; ptg. exemplo. 
Vgl. Dz 897 scempio. 

3397) [*éxémptio, -äre (v. exemptus), der Wirk- 
samkeit entheben, aufser Thätigkeit setzen, be- 
friedigen, Genüge thun; soll nach Tobler'sVermutung, 
Gótt. gel. Anz. 1877, St. 61, p. 1622, das Grund- 
wort zu altfrz. essanc(h)ier sein, zu welchem das 
einfache sanc(h)ier, hemmen, stillen, sättigen, sich 
verhalte wie saser zu essaier. Scheler (s. Anhang 
zu Dz 747) hat sanchier anfangs = *stancare, später 
== *stantiare, zum Stehen bringen, angesetzt, beide 
Grundworte sind aber lautlich unannehmbar; das 
von Tobler aufgestellte befriedigt lautlich, macht 
aber Schwierigkeiten hinsichtlich der Bedeutung, es 
ist deshalb dem von G. Paris aufgestellten *sanitiare, 
*ersanitiare v. sanus der Vorzug zuzuerkennen, vgl. 
R VIII 265.) 

3398) [*éxénto, -äre (v. *ens für *sens, Part. 
Prás. v. esse), entseien, d. h. töten; davon (?) nach 
Caix, St. 537, ital. scientare ,,distruggere'.] 

3899) éxéo, II, itüm, -Ire, herausgehen; ital. 
escire (in den flexionsbetonten Formen uscire, wohl 
in Anlehnung an uscio — ostium, vergl. Dz 127 
escire), vgl. Ascoli, AG III 447; dazu das Kompos. 
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riuscire, gut ausgehen, glücken; rum. ies iegii tegit 
iegi ; prov. altfrz. eissir, issir, uissir (nfrz. ist 
nur das Part. Prät. issu = *exdütus f. exitus noch 
üblich, dagegen ist das Kompos. réussir voll lebendig, 
vermutlich ist dasselbe Lehnwort aus dem Ital. oder 
doch erst durch ital. Einflufs wirklich eingebürgert 
worden); das Part. reussie, bezw. reissie liegt viell. 
vor in altfrz. rissue, ressie, recie „der Wieder- 
auszug zur Arbeit nach dem Mittagessen", daher 
einerseits , Nachmittag", andrerseits „Mahlzeit“ 
(Homing, Z XXI 459, scheint anzunehmen, dafs 
ressie irgendwie aus re-sortie gekürzt sei); cat. 
altspan. exir. In seinem Anwendungskreise ist 
exire durch *sortire wesentlich eingeschränkt 
worden. 

8400) [éxéreitiis, -um m., Heer; ital. esercito: 
span. ejército; pig. exercito. Vgl. Dz 229 oste; 
s. auch unten hostis.) 


8401) [*éxfüeio, -äre (v. facies), aus dem Ant- 
litze entfernen; ital. nur das Part. Prät. sfacciato 
mit der Bedtg. „unverschämt, frech‘, welche Bedtg. 
aus der ursprünglichen nur schwer sich erklärt; 
prov. esfassar; frz. effacer.] 

3402) *éxfáseio, -äre (von fascis), aus einem 
Bündel herausnehmen, ein Bündel lösen; ital. 
sfasciare, herauswickeln; r u m.sfágiez ai at a, ziehen, 
zerren, zerreifsen, (daneben desfás a$ at a, auch 
ital. disfasciare, aus den Windeln wickeln). 

8403) *éxfibiilo, -äre (fibula), eine Spange öffnen, 
losnesteln; ital. sfibbiare. 

3404) *éxfólio, -üre (folium), abblatten; ital. 
sfogliare. 

3405) &xfrieo, -äre, reiben; ital. sfregare; (alt- 
frz. froyer; nfrz. frayer;) span. refregar; ptg. 
esfregar. Vgl. Dz 147 fregare (Diez hält span. 
estregar, streichen, für entstellt aus esfregar; Baist, 
Z V 562, hat die Haltlosigkeit dieser Annahme 
nachgewiesen u. darauf aufmerksam gemacht, daís 
das Verbum wohl mit strigilis zusammenhänge). 

[éxfrído s. effrido.] 

3406) *éxfrüet(u]o, -üre (fructus), entfruchten; 
prov. esfruguar, altfrz. effrustier, neu frz. effriter 
(den Ackerboden) aussaugen. 

8407) [*éx-fündülo, -äre (v. fundus), aus dem 
Boden herausrei(ísen ; ital. sfondolare; prov. esfon- 
drar; frz. effondrer, einschlagen, zertrümmern, 
untergraben.] 

8408) ex J-altnord. glitra, zurückstrahlen, glänzen, 
oder + ahd. glizzan, glitzern; davon nach Dz 574 
altfrz. esclistre, Blitz. 


9409) éxhàálo, -äre, aushauchen; ital. scialare 
„fare vita splendida, sfoggiare, in origine ,buttarsi 
fuori'“, esalare, asolare „alitare, pigliare il fresco", 
vgl. Canello, AG III 865; für zusammengesetzt aus 
scialare + liquare erklärt Caix, St. 54, scialeguare, 
scialacquare, verschwenden, verprassen, und man 
darf ihm beistimmen, jedoch mit dem Vorbehalte, 
dafs bei sctalacquare volksetymologische Anbildung 
an aqua stattgefunden habe, dafs das Verb also 
eigentl. bedeute ,((Geld) zu Wasser machen“; für 
entstanden aus *exhalitus „respiro‘ hält Caix, St. 
536, scianto ,riposo, sollievo“, und von asolare = 
exhalare leitet er, St. 576, ab sollacca „respirazione 
affannosa"; span. exhalar. Vgl. Dz 898 scialare. 

9410) éxhérbo, -äre (herba), vom Grase be- 
freien, Gras, Unkraut ausjüten; sicil. scirvcari; 
sillan. $erbar; piem. serbie, vgl. Salvioni, Post. 9. 

9411) [éxhibéo, -ere, darbieten, — ital. esibire; 
davon das Partizipialebst. esibita presentazione 
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d'un atto qualunque dinanzi all’ autorità", vgl. 
Canello, AG III 390.] 

9412) *éxhibérno, -üre, überwintern, = ital. 
svernare, auch sciovernarsi ,,essere in isciopero", 
davon das Sbst. scioverno ,riposo, sciopero (si dice 
principalmente delle navi che stanno in porto per 
isvernare o per altro“), vgl. Caix, St. 543, Salvioni, 
Post. 9. 

éxillo, -äre s. éxilium. 


8418) éxiliam »., Verbannung, Verbannungsort; 
prov. eissil-s; altfrz. eissil, essil (halbgel. W.?, 
vgl. aber Berger p. 155 Anm.), Vertreibung, Treiben 
in Unglück, Verderben, Zerstörung, Veródung, dazu 
das Vb. eiss-, essillier, essiler, Die sonstigen Ent- 
sprechungen von exilium im Romanischen sind eben- 
falls halbgelehrte oder gelehrte Worte. 

3414) *éxiturá, -am /. (v. exire), Ausgang, = 
ital, uscitura; ru m. iegitoare, Abtritt, Latrine. 

3415) (éxitiis, -um m. u. *exita, -am f. (von 
exire), Ausgang, = ital. escita, uscita. und éstto 
(gel. W.), Warenabsatz, vgl. Dz 869 s. v.; rum. 
tegit ; prov.issit-z, 1881da ; (frz. issue); cat. exit; 
altspan. éxito.] 

3416) éx + ahd. klackjan, zerbrechen, = ital. 
schiucciare, quetschen, knacken, davon das Sbst. 
schioccia, Falle. 

8417) &x + altndd. krüma, Krume; davon prov. 
esgrumar, zerbröckeln; altfrz. esgrumer, esgruner; 
cat. esgrumar. Vgl. Dz 576 esgrumer; Mackel 

. 19. 

d 3418) éx + altnfránk. lédig-o, -üre, ledig, frei, 
los machen, bezahlen, = altfrz. eslegier, esligier, 
elligier, bezahlen. Vgl. G. Paris, R XII 382; Dz 
626 lige; Tobler, Jahrb. VIII 842 (stellt exlitigare 
als Grundwort auf); Förster im Gloss. z. Aiol und 
Mirabel s. v. (exlitigare); Mackel p. 82. 

*éxlégo s. eligo u. éxéligo. 

[^éx-litigo s. lédig.] 

$419) éx + germ. Stamm lokk- (wovon locker) 
oder lukk- (wovon ahd. *iukki, mhd. lücke), davon 
altfrz. eslochier, losmachen. Vgl. Dz 627 locher; 
Mackel p. 25. 

3420) éx + germ. magan (= engl. may, dtsch. 
mag), kraftlos, mutlos, ohnmächtig werden, kraftlos 
ete. machen; ital. smagare (nur in der alten 
Sprache); prov. esmatar; altfrz.esmatter, esmoyer ; 
(altspan. desmayar); altptg.esmatar. Dazu das 
Vbsbst. ital. smago; prov. esmai; altfrz. esmai, 
esmoi; (span. desmayo). Vgl. Dz 296 smagare; 
Mackel p. 45. 


3421) [éx + *manavitus (vom got. manvjan, 
bereit machen, wovon altfrz. manevir) = altfrz. 
esmanevi, bereit, eifrig (aber auch: entfremdet, 
letztere Bedtg. wohl nur durch begriffl. Anlehnung 
an ez + manus zu erklären, „aus der Hand ge- 
kommen‘). Vgl. Scheler im Anhang zu Dz 802 
manevir; Mackel p. 70.) 

3422) éxméndo, -äre (menda), verbessern; (ital. 
emendare); prov. esmendar; (frz. amender); cat. 
esmenar ; span. enmendar; (ptg. emendar.) Vgl. 
Gróber, ALL III 529. S. auch oben eméndo. 


9423) *éxméro, -üre (von merus), rein machen; 
ital. smerare, putzen, polieren; prov. esmerar; 
altfrz. esmerer; span. ptg. esmerar. Vgl. Dz 296 
smerare. 

*éxmicülo s. éxdemiceo. 

3424) |*éxmórphiá, -am /. (v. griech. uopgpn), 
Entstellung, — ital. smorfia, Verzerrung des Ge- 
sichtes, Grimasse. Vgl. Dz 886 morfire (die dort 
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aufgestellte Ableitung vom mndl. morfen, ahd. 
murpfen, abfressen, kann nicht befriedigen).] 

3425) *éxmülgéo, mülsi, mületum (od. mülctum ? 
Marx giebt mülsum an, Wagener, Hauptschwierig- 
keiten der lat. Formenlehre, dagegen nur mulctum), 
ausmelken; rum. smulg smulsei smuls smulge, 
reifsen, ziehen, rupfen. 

3426) &xmündo, -üre (v. mundus), reinigen; prov. 
esmondar; frz. émonder; span. enmondar „törre 
i groppi ai panni", vgl. Ascoli, AG III 448 Anm. 

3427) *éxmüngo, -ére, schneuzen; ital. smugno 
smunsi smunto smugnere, austrocknen, ausmergeln. 

9428) *éxópéro, -üre (v. opus), sich der Arbeit 
enthalten, — ital. scioperare, dazu die Sbsttve 
sciópero, Feier, Arbeitastillstand, scioperato, unbe- 
schäftigt, müfsig, scioperone, Mülsiggänger. Vgl. 
Dz 399 scioperare. 

3429) [*éxórtio, -ire (v. exortus, Part. P. von 
exoriri) hervorgehen, soll nach Hónsch, Jahrb. XIV 
175, das Grundwort zu ital. sortire, prov. sortir, 
frz. sortir, cat. span. surtir, ptg. surdir sein — 
eine Ableitung, welche nicht erst der Widerlegung 
bedarf. Andere Ableitungen des Verbums sind: 
l. von *surrectire (v. surrectus v. surgere), vgl. Dz 
300 sortire. Der Bedeutung nach würde das wohl 
passen, zumal da das Verb in den pyrenäischen 
Sprachen insbesondere ,,hervorquellen" bezeichnet, 
aber von einem Partizip konnte ein Verb nach der 
I-Konj. nicht abgeleitet werden; 2. — surdre (= 
surgére), indem darnach eine Scheideform auf -ir 
(also *surdir, *sordir u. dann mit Übergang des 
d : t sortir) gebildet worden sei, vgl. Littré 8. v.; 
das aber ist lautlich geradezu undenkbar; 8. von 
*sevorlire = *sevortere, vgl. Böhmer, Jahrb. X 200; 
das ist lautlich unmöglich, auch begrifflich nicht 
ansprechend; 4. von sortus, der alt- und volkelatein. 
Nebenform von surrectus (vgl. Festus 297 ed. Müller), 
vgl. Storm, R V 188, der mit Recht auch auf in- 
sorto = insurgé hinweist. Storm's scharfsinnige 


. Ableitung würde sehr annehmbar sein, wenn man 


nur glauben könnte, daís ein Vb. auf -irc aus einem 
Part. sich entwickelt habe. So mufs die Frage nach 
dem Ursprunge von sortire als eine noch offene 
gelten. Leider verbieten Rücksichten auf Laut und 
Begriff lt. sörtire f. sórtiri (v. sörs) als Grundwort 
anzusetzen. Vgl. Scheler im Anhang zu Dz 747.] 

&xödticüs s. Idiöticus. 

3430) *&xpäldo, -üre (v. palea), Stroh wegnehmen; 
ital. spagliare, spallare; sparg|ére] + [s] paglsare 
== Sparpagliare, verstreuen; prov. esparpalhar; 
altfrz. esparpeillier ; nfrz. éparpiller ; (span. de- 
sparpajar); ptg. ist nur das einfache espalhar, 
zerstreuen, vorhanden. Vgl. Caix, St. 58; Dz 286 
parpaglione leitete ital. sparpagliare etc. von par- 
paglione etc, = lat. papilionem ab und nahm als 
Grundbedtg. „auseinanderflattern machen'* an. 

3431) [*éxpándieo, -üre (v. expandére), aus- 
breiten; frz. épancher, ausschütten, vgl. Dz 672 
8. v. ; Gröber, ALL IV 427.] 

3432) *éxpándio, -Ire (für expandére), ausbreiten; 
ital. (venez.) spanire ,,8bocciare", vgl. Marchesini, 
Studj di fil. rom. II 9; (frz. épanouir, entfalten, 
eine unregelmälsige Bildung, wie auch schon im 
altfrz. espanir der Schwund des d nach n hóchst 
befremdlich ist, vermutlich ist espamir an esvanır, 
Epanouir an évanouir angebildet, évanoutr aber 
beruht auf dem Pf. evanu:; die Beeinflussung des 
einen Verbs durch das andere mochte durch begriff- 
lichen Gegensatz, gleichsam „entfalten = aufblühen“ 
und „schwinden abblühen, welken‘“, veranlalst 


357 3488) *éxpando 9464) *éxpoenitio 358 


werden): span. espandir; ptg. ist das Vb. nicht! wägen, auszahlen; ital. spendo, spesi, speso, spen- 
mehr vorhanden, vgl. jedoch das Sbst. espandidura. ' dere, ausgeben, dazu das Sbst. spesa, Aufwand, 
Ganz abnorm ist die prov., bezw. poitev. Bildung, Kosten, daneben mit gleicher Bedtg. spendio und 
espanauzir. Vgl. Dz 572 épanouir. dispendio; span. ptg. expender, Geld ausgeben, 

3483) éxpando, -ére, ausbreiten; ital. spandere; | aber auch erwägen, erklären. Vgl. Dz 402 spen- 
rtr. sponder, vgl. Meyer-L., Z f. ö. d 1891 | dere. 

p. 769. 9449) *éxpéndiülo, *éxpensülo, -üre (von pen- 

3484) [gleichs. *dxpännäcülum n. ( pannus); dav. | dulus), hängen, schweben; ital. spenzolare (daneben 
nach C. Michaelis, Frg. Et. p. 30, ptg. espennacho | das Simplex penzolare) u. sbonzolare ,,esser cascante, 
(gebildet nach pennacho — *pennaculum), espiallo, | rovinare**, vgl. Canello, AG III 884; rum. spánzur 
am Spinnrocken sitzender Flachs.] ai at a; pr. pendeillar, pendegueillar — *pen- 

Ba) ['éxpánno, -üre (pannus); dav. nach, diculare; frz. pendiller); ptg. pendurar. 

C. Michaelis, Frg. Et. p. 30, ptg. (esp2ar, espear). 3450) *éxpenso, -äre = altfrz. *espenser, dav. 
espiar, abspinnen.] ! das Sbst. espens, Gedanke, Sorge, Kummer, vgl. 

3486) [*éxsp&ntieo, -äre (v. pantez), ausbauchen, | Förster zu Yvain 1581. 
den Bauch öffnen; rum. spintec a$ at a, den Bauch | 3451) |&x + pér angeblich = rum. spre, nach 
aufschneiden, spalten, vgl. span. despancijar und|. . . . hin, auf, nach; die richtige Ableitung ist 
despanzurrar mit derselben Bedtg.] aber von super, vgl. Meyer-L., Z XXII 492.] 

8437) [*éxpánto, -äre (v. *ezpantus für expassus | 3452) *éxpérgito, -äre (Frequ. zu expergere), 
= ital. spanto, ausgebreitet, grofsartig, prächtig) | wecken; prov. altspan. ptg. espertar, vgl. Dz 
= ital. spantare „meravigliarsi estremamente‘‘, vgl. 449 8. v. 

Caix, St. 584.) éxpérimentum s. *éxeárpimentum u. éxeré- 

3488) (*éxpàasso, -äre (v. passus, Part. Prüt. v. | mentum. 
pandere), ausbreiten; davon ital. spassarst, gleich- 3453) *éxpérrigo, -ére (für expergére), wecken; 
sam sich ausbreiten, sich es behaglich machen, sich : prov. altfrz. esperir (prov. auch resperir), wecken, 
belustigen, dazu das Vbsbst. spasso, Belustigung, vgl. Dz 575 s. v. 

Spafs. Vgl. Dz 402 spassarsi.] éxpéto s. *deéxpétlo. 

9439) *éxpüvénto, -äre (Partizipialverb zu ex-| 8464) [gleichs. *éxpigritio, -üre (piger) soll 
pavere), erschrecken; ital. spaventare, spantare; | nach Horning, Z XIX 235 Anm. 2, Grundform sein 
rum. späimint ai at a; rtr. spuventar; prov.|zu lyon. s'aprézi, s’etendre paresseusement.| 
espaventar, espavantar; altfrz. espaventer, espau-' 3455) öxpilücco -üáre (von pilare), Haare aus- 
enter, espoenter, espoventer; neufrz. épouvanter, | rupfen, = frz. éplucher, zupfen, pflücken, gäten, 
davon das Sbst. épouvantail, Schreckerscheinung, | vgl. Dz 247 piluccare. 

Vogelscheuche; cat. span. ptg. espantar. Vgl. Dz| 3456) éxpingo, pInxi, pietüm, pingére, aus- 
802 spaventare. malen (eigentl. aber wohl austechen, d. h. etwas 

3440) [éxpáveo, -eres; über Reflexe dieses Verbs | Vorhandenes tilgen, auslóschen); ital. spegno spensi 
in oberital. Mundarten vgl. Salvioni, Post. 9.) spento spegnere, auslóschen. Auf ein anderes 

8441) &xpävidüs, a, um, erschreckend, davon | *expingo (pingo = pango, vgl. impingere, hinein- 
venez.spavio, pauroso, lomb. spavi, ombroso, vgl. |stofsen) scheint zurückzugehen ital. spingo und 
Salvioni, Post. 9: friaul. spavid, u. auch viell. ! spigno, spinst spinto spignere u. spingere, fortstofsen, 
frz. épave (scheu geworden), verlaufen, herrenlos, | schieben. Vgl. Dz 402 spegnere u. spignere, 
auch Sbst. herrenlos gewordene Sache, vgl. Dz 572! 3457) [éxpiro, exspiro, -üre, ausatmen; frz. 
8. V. expirer, vgl. Leser unter espirer. 

3442) *éxpüvito, -äre (Frequ. zu expavere), er-| 8458) *éxpláneo, -äre (v. planca), Bretter auf- 
schrecken; venez. spaviar, vgl. Salvioni, Post. 9; | machen, eine Thür öffnen; ital. spalancare, auf- 

rov. espautar, dazu das Sbst. espaut-z ; frz.(pic.) sperren; span. espalancar, (die Arme) auabreiten. 
epauter, vgl. Dz 575 espautar. Vgl. auch Caix, | Vgl. Dz 401 spalancare. 

St. 53 (sbigottire eto.). 98459) éxplüno, -üre (planus), ausebnen, eben 

3443) *éxpüv[o]ro, -äre u. -io, -Ire (v. pavor), | ausbreiten; ital. spianare. — explanata scil. via 
erschrecken; ital. spaurare und spaurire; rum.) = ital. spianata, span. explanada, davon frz. 
spariu ai at a; prov. espaorir, espavordir, espa- | esplanade. 
ordir; cat. espavordir; span. ptg. espavorir, da- 3460) &xplieätio, -ónem f. (explicare), Erklärung; 
neben espavorecer. ital. spiegazione, sonst nur gel. Wort; frz. ex- 

3444) éxpéeto, -üre, erwarten; ital. aspettare, | plication etc. 
dazu das Sbst. aspetto; rum. asteptá; friaul.| 3461) *éxpliícito, -üre (v. plicare), auseinander- 
astittá, Vgl. Meyer-L., Z. f. ö. G. 1891 p. 769.  |falten; ptg. espreitar, sich etwas klar machen, er-, 

3445) éxpédio, -Ire, losmachen; ital. espedire | ausspühen, auflauern, vgl. Dz 579 exploit. 
„mandare, spacciare, sciogliare", spedire „mandare, | 8462) &xplieitum (Part. P. P. v. explicare), das 
spacciare“, vgl. Canello, AG III 892; sonst ist das Auseinandergefaltete, das Klargewordene, das Er- 

erb nur als gel. W. vorhanden. Nach Parodi, R | gebnis, der Gewinst, Vorteil; prov. espleit-z (auch 
XVII 65, geht auf expedire zurück auch galliz.! Fem. esplecha), Vorteil, dazu das Vb. espleitar, 
espilir ,carmenar lana, aligerar etc." benutzen, bearbeiten, ausführen; frz. exploit, Aus- 

8446) *éxpédüeülo, -üre (v. pediculus), ablausen; | nutzung, Vollführung, That, Betrieb, dazu das Vb. 
ital. spidocchiare; frz. épouüler ; span. despiojar. | exploiter. Vgl. Dz 579 ezploit. 

Vgl. Dz 246 pidocchio. 9463) éxplieo, -äre, erklären; ital. spiegare; 

3447) *expéllo, -üre (peilis)) abhäuten; ital. sonst nur gel. Wort; frz. expliquer etc. 
spellare, abhüuten, rum. spala(re), waschen, vgl.| 8464) *éxpoenitéo, -ére, büfsen; altfrz.espeneir, 
Densusianu, R XXVI 100 (früher erklärte man !espanoir, espenir, espanir, vgl. Tobler, Jahrb. VIII 
spela aus *experlavare). 345; Dz 654 pan. 

3448) éxpéndo, péndi, pensüm, póndére, aus- ı  éxponéns s. éxpóno. 
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359 3465) &xpOno 


3465) éxpono, pósül, pösitüm, 
setzen; ital. esporre, sporre, vgl. Canello, AG III 
898; rum. spun spusei spus spune; prov. esponer, 


i 


9483) *öxsscuto 360 


nére, heraus-| vgl. Caix, St. 661; (frz. écarteler, gleichsam *ez- 


quartellare): Vgl. Dz 403 squarciare; Gröber, ALL 
280 u. VI 387 (exquartiare = escarzar). S. eX- 


espondre; (frz. exposer); span. exponer, esponer ; | cerptio. 


ptg.erpór. Das Verb ist halbgelehrten Charakters 


8476) *öxquärto, -äre (von quartus), vierteln, 


u. wird vorwiegend nur in der Bedtg. „auseinander- | vierteilen, auch ausvierteln, d. h. aus einem Viertel, 
setzen, erklären‘‘ gebraucht. Wegen der Flexion s. | einer Abteilung ausscheiden, entfernen; ital. squar- 
pono. — Das Part. Prüs. exponens setzt Cornu, R |tare, vierteln, (scartare ist mindestens in seiner auf 


XI 88, als Grundwort zu altptg. espoens, wegen, 
an, was nicht recht befriedigt, vgl. Baist, Z VII 
634. 

3466) éxpórrigo, rexl, reetüm, rigére, hervor- 
strecken ; ital. sporgere, hervorragen, davon das 
Partizipialsbst. sporto, Vorsprung; rtr. Part. Prät. 
spuert, vgl. Gartner 8 148; span. espurrir, die 
Beine auseinanderspreizen. Vgl. Dz 402 sporto u. 
449 espurrir ; Gróber, ALL V 285, bezweifelt nicht 
ohne Grund die Diez'sche Ableitung, ohne doch eine 
andere zu geben. —Vgl. *expor(c|tum f. exporrectum 
(vgl. erto aus er[c]tum f. erectum) ital. sporto, 
Vorbau, Erker, davon das Demin. sportello, Thür- 
chen. 

3467) éx + altnfr. prikkön, stechen, = altfrz. 
esprequer, stechen, vgl. Dz 575 s. v., Mackel p. 98. 

3468) éxprimo, préssi, prössum, primere, aus- 
drücken; ital. spremo und spriemo, spressı und 
spremet, spresso und spremuto (aufserdem als gel. 
Wort espresso „uomo mandato a posta per portare 
qualche cosa", vgl. Canello, AG III 898), spremere 
u. spriemere; rum. screm ui ut e; frz. épreindre, 
auspressen, (gel. W. exprimer, ausdrücken in über- 
tragener Bedeutung); sonst nur ale gel. Wort vor- 
handen. 

3469) *éxpülieo u. éxpüliíeio, -&re (v. pulex), 
ausflöhen, — ital. spulciare; rum. das Simplex 
puric ai at a; prov. espulgar; frz. épucer; cat. 
espussar; span. ptg. espulgar (im Span. bedeutet 
das Vb. „ablausen“). "Vgl. Dr 258 pulce. 

3470) *éxpülvéro, -äre (v. pulvis), ausstäuben, 
Staub auffliegen lassen; ital. spolverare (daneben 
spolverezzare); rum. spulber ai at a; (prov. en- 
polverar); span. espolvorear, espolvorizar, (em- 
polvar, empolvorar); ptg. empoar, empolvorigar. 

3471) *éxpüneto, -äre, entspitzen, mit der Spitze 
herauskommen; ital. spuntare, die Spitze abbrechen, 
mit der Spitze hervorkommen, davon das Sbst. 
spuntone, spontone, eine Art Pike; frz. sponton; 
span. esponton, vgl. Ascoli, AG III 346 unter dem 

exte; Dz 804 spuntone. 

3472) éxpürgo, -äre, reinigen; ital. espurgare 
„nettare, e si dice specialmente di libri dai quali 
si escludono errori e sconcezze", spurgare „che 
propriamente vale liberarsi dal catarro o da altra 
materia incomoda che aderisca alle fauci", vgl. 
Canello, AG III 398. 

9478) éxquádro, -äre (v. quadrum), viereckig 
machen; ital. squadrare, davon die Substantiva 
squadra,Winkelmals, eine quadratförmig aufgestellte 
Anzahl Menschen oder Schiffe, Geschwader, squa- 
drone (eine im Quadrat aufgestellte) Heeresabteilung; 
frz. (équarrer, davon das Verbalsbst.) équarré, 
Viereck, équerre, Winkelmaís, aufserdem die Lebn- 
worte escadre (escouade), escadron; span. nur das 
Sbst. esquadra. 

3474) [gleichs. *éxquaerlo, -ire (quaeröre); dav. 
nach Guarnerio, R XX 64, sard. (log.) ischeriare 
scegliere, separare, dazu das Adj. tschertu.] 

3475) *éxquürtío, -üre (v. quartus), vierteln, 
vierteilen, zerreifsen; ital. squarciare, davon sgar- 
giante (für squarciante) ,bellimbusto, spaccone“, 








das Kartenspiel bezüglichen Bedtg. — *exchartare, 
in der Bedtg. ,,ausmerzen* dagegen kann es Scheide- 
form zu squartare sein); frz. écarter, entfernen, 
dazu das Vbsbst. écart (Diez 284 scartare leitet 
écarter ebenfalle von *exchartare ab, dagegen aber 
spricht, dafs das Verbum im Altfrz. bereits vor dem 
Aufkommen des Kartenspiels sich gebraucht findet, 


‚vgl. Littré im Suppl: s. v.; Th., p. 78, meint, dafs 


man das roman.Verbum nicht von dem kelt. scar-, 
scart- „trennen, sondern‘ losreifsen könne; da in- 
dessen die Ableitung von *exquartare wohl allen 
Anforderungen genügt, so liegt kein Grund vor, ein 
nichtlat. Grundwort aufzustellon). 

5477) éxquintio, -üre (v. quintus), verfünfen, 
d. h. zerreifsen; prov. cat. esquinsar (prov. auch 
esquissar u. esquintar), zerschneiden (Lumpen und 
dgl); span. esquinzar. Vgl. Dz 449 esquimsar; 
Gröber, ALL II 280; Vogel, p. 69 Anm., setzt *ex- 
8cissare (v. scissus) als Grundwort an; ähnlich auch 
Baist, Z V 558. 

9478) *éxquirito, -äre, laut schreien; ital. 
sgridare, dazu das Sbst. sgrido; rum. strig ai ata 
(nach Ch. durch Umstellung von *excritare : *ex- 
tricare entstanden); frz. écrier. Vgl. Dz 178 gri- 
dare. 

*éxreno s. disröno. 

9479) *éxsápidüs, a, um = ital. sciapido, 
scipido, geachmacklos; ptg. enxabido. Vgl. Baist, 
Z V 551 Anm. — Wahrscheinlich ist auch ital. 
sciatto, dumm, = exsapidus (u. nicht = ezapíus) 
anzusetzen, vgl. ratto — rapidus, s. Pascal, Studj 
di fil, rom. VII 96. 


8480) *éxsaritüm n. (f. saritum, Part. P. P. v. 
sarire, die Erde behacken, gäten) = prov. etssart-z, 
das Gereute, die Rodung; altfrz. eissart; nfrz. 
essart; dazu das Vb. prov. eissartar, ausreuten ; 
frz. essarter. Vgl. Dz 575 essart; Gröber, ALL 
II 281. 

3481) [*éxsaupo, -üre (v. germ. saupan), trinken, 
ist nach W. Meyer, Z X 172, das Grundwort zu 
ital. sciupare, scipare, verderben, die Bedeutung 
erklärt er durch die Übergänge „ausgielsen, weg- 
gielsen, verschütten“ (vgl. neap. nzuppare, ein- 
gielsen). Dz 299 hatte dissipare als Grundwort 
aufgestellt u. Canello, AG III 395, ihm beigepflichtet, 
Flechia, AG II 841, hatte das Wort auf lat. spare, 
sipare zurückführen wollen, was lautlich wegen des 
« unstatthaft ist und auch begrifflich nicht pafst 
(supare, auch suppare geschrieben, bedeutet „rück- 
links hinstrecken*), aus denselben Gründen ist auch 
d'Ovidio's *exsupare, AG IV 151 Anm. 8, nicht 
annehmbar. Über das germ. saupan im Ital. vgl. 
Caix, St. 667.] 

[*éxseídium s. ré-éxseidíum.] 


9482) *éxseórtéo, -àre (von scorteus, scortum), 
das Fell abziehen, schinden, schälen; ital. scorzare; 
sard. iscorzare; rum. scorfosez ai at a; rtr. 
scorzar; frz. écorcer. Vgl. Dz 288 scorza ; Gröber, 
ALL II 279, s. oben *éxeórtieo. 

3483) *éxséciüto, -Are, ausführen; altptg. eizu- 
quetar, vgl. v. Reinhardstóttner, Gramm. p. 72, 


361 9484) *öxsepäro 


Rehrens, Metath. 108; sonst ist exsecutare nur gel. 
Wort; frz. exécuter etc. 

8484) *éxsepáro (*exsepero), -üre, trennen, = 
ital. sceverare, scevrare, trennen, dazu das Adj. 
scevero, scevro, abgesondert, vgl. d'Ovidio, AG I 
151 Anm. 3. 

3485) Sxsiceo, -üre (siccus), austrocknen; val- 
magg. Secá, sparpagliare l'erba perché secchi, vgl. 
Salvioni, Post. 9. 

3486) éxsólvo (dafür *exesolvo nach éxreéligo = 
sceglio), sólvi, sölütüm, sólvéré, auseinander lösen; 
ital. scioglio scolsi sciolto sciogliere u. sciorre (da- 
neben dissciogliere), vgl. Dz 398 s. v. 

3487) *öxsömno, -áre (von somnus), = ital. 
scionnare „svegliare‘‘, vgl. Caix, St. 542. 

éxspiro s. öxpiro. 

Exspüo s. Sxeönspüo. 

8488) *éxsquámo, -üre (v. squama), abschuppen, 
== span. ptg. escamar, abschuppen, putzen, im 
Ptg. auch prellen, betrügen; abgeleitet davon dürfte 
sein span. ptg. escamotar, frz. escamoter (Lehn- 
wort), verschwinden lassen, durch Kunstgriffe bei- 
seite schaffen, vgl. Dz 573 escamoter; keltischer 
Ursprung des Wortes, den Diez ebenfalls für möglich 
hielt, wird von Th. p. 99 mit Recht verneint. 

8489) &xstingüo, stinxi, stinetum, stinguére, 
auslöschen; ital. estinguo, stinsi, stinto, stinguere, 
(rum. stíng stinsei stins stinge); piem. stenisc, 
soffocare, vgl. Salvioni, Post. 9; prov. estenh esteis 
(estentz?) estendre u. estenher; frz. éteins éteignis 
éteint. éleindre; cat. ptg. extinguir; (span. wird 
„auslöschen‘‘ durch apagar ausgedrückt) Das 
rum. prov. frz. Verbum ist = stinguere (s. d.). 

3490) éxstirpo, -üre (v. stirps), ausrotten; ital. 
estirpare ,distruggere fino dalle radici", stirpare, 
sterpare „sbarbare, svellere*, vgl. Canello, AG III 
893; frz. étreper, die Rasennarbe abnehmen. 

[*éxstróppo, éxstrüppo s. éxtórpido.] 

3491) éxstüppo, -äre (v. stuppa), mit Werg aus- 
stopfen, = frz. étouper, ver-, zustopfen (kann aber, 
wie ital. stoppare, unmittelbar = stüppare ange- 
setzt werden). 

3492) [*éxsüeativus, a, um (v. exsucare) — rum. 
uscäfiu, abgemagert, ausgetrocknet.] 

8493) *éxsüeeüs, a, um, saftlos (exsucus orator, 
Quintil. 12, 10, 14), — ital. sciocco, geschmacklos, 
albern, thöricht, vgl. Dz 398 s. v. 

3494) éxsüeo, -üre (v. sucus), den Saft heraus- 
pressen, ausdrücken, trocknen (das Wort findet sich 
nicht nur bei Caelius Aurelius, wie Diez angiebt, 
sondern auch bei Vitruv, Anthimius u. Cassiodor); 
ital. asciugare; rum. usuc (usc) ai at a; prov. 
eissugar, asugar, echugar; frz. essuyer (daneben 
als technischer Ausdruck in der Weinbereitung es- 
sucquer); span. enjugar; ptg. enzugar. Vgl. Dz 
812 suco; Gróber, ALL V 483. — Auf einer Mischung 
von exsucare + aquare, wüssern, scheint zu beruhen 
span. enjuagar, ausspülen. 

3495) *éxsületiüs, a, um (Part. P. P. v. *exsugere), 
ausgesaugt, trocken; ital. asciutto, dazu das Vb. 
asciuttare; rum. uscat; rtr. schig; prov. eissug, 
(das von Diez angeführte frz. Sbst. essui, Trocken- 
platz, gehórt nicht hierher, sondern ist Vbsbst. zu 
essuyer, exsüctus hätte essust ergeben, vgl. früctus 
: fruit); span. ptg. enj-, enxuto. Vgl. Dz 812 
8uCO. 

*éxsüpo s. "éxsaupo. 

3496) *éxsürdus, a, um, taub; bearn. 3urd, 
lothr. Sur, vgl. Meyer-L., Z. f. ö. G. 1891 
p. 769. 
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8497) *éxt&eco, -äre (von einem vorauszusetzenden 
Stamme tacc-, verwandt mit tag-, wovon tangére), 
loslósen; ital. staccare; (frz. détacher). Vgl. Dz 
313 tacco. 

9498) [*éxtendardum n. (von extend-ére + germ. 
Suffix hard), Banner, Standarte; ital. stendardo; 
prov. estendart-z; frz. étendard; span. ptg. estan- 
darte. Vgl. Dz 807 stendardo.] 

3499) éxténdo, tóndi, tensüm, téndére, aus- 
breiten; ital. stendo, stesi, steso, stendére; prov. 


estendre; frz. étendre; span. ptg. extender, 
estender. 

éxténto s. ábsténto. 

3500) éxter, a, um aufsen befindlich; obwald. 


ester, vgl. Meyer-L., Z. f. ó. G. 1891 p. 769. 

8501) éxtérae (scil. partes domus), die Aufsen- 
räume des Hauses, = frz. étres, die Räumlichkeiten 
eines Hauses. Gegenüber dieser unzweifelhaft rich- 
tigen Ableitung des Wortes (zuerst aufgestellt von 
Neumann, Z V 385) sind alle früher versuchten (von 
atrium u. dgl.) unhaltbar. Vgl. Freymond in Voll- 
móllers Jahresb. I 428 Anm. 151. 

8502) éxtérgéo, (u. é törgo), térsi, tersüm, 
térgere (u. *térgére), abwischen; (ital. nur das 
Simplex tergo tersi terso tergere); rum. gterg gtersei 
sters gterge; prov. esterger, esterser; cat. estargir; 
span. estarcir; (frz. absterger, déterger; span. 
absterger, deterger ; ptg. abstergir, nur gel. Wort, 
bezw. chirurgischer Ausdruck). Vergleiche Parodi, 
R XVII 54. 

8508) [*éxtéríeo, -üre (v. terere); davon nach 
Parodi, R XVII 67, span. ptg. estregar, abreiben. 
S. unten *strigülá. 

9504) Extöriüs (Komp. v. exter) —- prov. altfrz. 
esters, estiers, aulserhalb, ausgenommen, vgl. Dz 
676 8. v. 

8505) [éxtérn& (scil. avis), fremder (Vogel), soll 
nach Diez 307 das Grundwort zu ital. starna; 
span. ptg. estarna, rotes Rebhuhn, sein. Diese 
Ableitung ist jedoch sehr unglaubhaft, vielleicht 
beruht das Wort auf einer Differenziierung von 
sturnus.] 

8506) *éxtitio, -äre (v. titio), entzünden, =ital. 
stizzare (daneben stizsire), reizen, árgern. 

3507) *éxtóllo, éxtüli, éxtollére, emporheben, 
ital. estollere ,innalzare'* u. estorre „eccettuare“, 
vgl. Canello, AG III 830. 

3508) [*éxtól(l)ütio, -äre (zusammenhüngend mit 
tolütim, im Trab, Trott), traben; davon nach Caix, 
St. 600, ital. stolzare „sbalzare, scattare", dazu 
das Sbst. stolzo .‚salto“.] 

3509) *éxtóno, -äre, herausdonnern, erschüttern, 
betäuben, in Erstaunen setzen; altfrz. estonmer , 
nfrz. étonner, vgl. Dz 579 s. v., wo vermutet wird,’ 
dafs das gleichbedeutende prov. estornar aus 
*estronar entstanden und dieses letztere Nebenform 
für *estonare sei, da ja neben tonar auch ein tronar 
sich finde (tronar v. tro[n|s = thronus). 

8510) [*éstóreülo, -are (torculum) 8pan. 
estrujar, auspressen, vgl. Dz 821 torchio; Gróber, 
ALL VI 126. 

8511) [*éxtórpído, -üre (von torpidus), starr 
machen, wird von Diez 811 als Grundwort vermutet 
zu ital. storpiare, stroppiare, lähmen, hindern, 
dazu das Sbst. storpio, stroppio; rtr. strupschar ; 
frz. estropier; span. ptg. destorpar, estorpar; 
estropear. Diese Ableitung ist unannehmbar aus 
lautlichen Gründen, welche zu ersichtlich sind, als 
dafs sie einer Darlegung bedürften. Vermutlich 
geht die Wortsippe auf einen Stamm stropp- oder 
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strupp- (wovon stroppus oder struppus, gedrehter | 3525) |*éxtrünépos, -ötem m. — rum, stränepot, 
Riemen) zurück, welcher die volkstümlich latinisierte | Urenkel.| 

Form des griech. orgeg-, otooq- darstellen dürfte; | 3526) *éxtránéüs, a, um, aulserhalb befindlich, 
*exstroppiare würde demnach ursprünglich bedeuten | fremd; ital. estraneo „di fuori, non appartenente 
„herausdrehen, verdrehen, verrenken* woraus sehr | a una data cosa", siranio, strangio „straniero“, 
wohl die Bedtg. „ein Glied unbrauchbar machen, | strano ,,straniero, straordinario, fuori del comune", 
lähmen‘ sich entwickeln konnte. Für span. de- |vgl. Cancllo, AG II 898; rum. strdin; prov. 
storpar, estorpar stellte Cornu, R XIII 300, *dis- | estrunh; frz. &trange; cat. estrany; span. estranio, 
turpare als Grundwort auf, was recht anspre- |estranno, estrano,; ptg. extranco, estranho. Vgl. 
chend ist.] Dz 310 stranio. 

3512) éxtórquéo, törsi, tórtüm, törquere, | 3527) ['éxtrüvücdo, -äre = genues. straccuá 
herausdrehen; ital. storco storsi storto storc&re;| „esser gettato, cadere". Vgl. Flechia, AG III 151.) 
rum. storc storsei stors stoarce; prov. estorcer; 3528) *éxtrüvügans, ausschweifend; ital. estra- 
altfrz estordre; cat. span. estorcer (C. Michaelis, | vagante, Adj. u. Sbst. „una costituzione pontificia 
Misc. 126, meint, daís aus estorcer das volkstüm-, raccolta nel corpo canonico dopo la compilazione 
liche estrocer, daraus wieder das veraltete estrecer | dei decretali", stravagante „bizarro, strano", vgl. 
entstanden sei, zu welchem letzteren das bei spanisch | Canello, AG III 393. 
schreibenden Portugiesen vorkommende estrece .di-; 8529) *éxtrüvágo, -äre, ab-, ausschweifen, == 
minue“ als 8 P. Sg. Präs. Ind. gehöre, also für ur- | ital.stiravagare; prov.estraguar ; altfrz. estraiier. 
sprüngliches estruece stehe. Aber dafs aus estruece Vgl. Dz 578 estraguar. 
ein estrece habe werden können, ist wenig glaub- 3530) [*éxtrávürlo, -üre (varius), wird von Pa- 
haft; estrecer wird man nicht von frz. étrécir!rodi, R XXVII 212, als mögliches Grundwort zu 
trennen dürfen, dieses aber geht auf ein *strictia ital. strabiliare, genues. stralabia ,,delirare, far- 
(v. strictus) = *estrece zurück). Neben extorquöre, | neticare", angesetzt.] 
bezw. *extorquöre ist allenthalben auch *de-ex- (oder | 3531) *&xträviddo, vidi, visum, videre — ital. 
dis-) torqu. vorhanden: ital. distorcere; rum. de-  stravedere, mehr sehen, als nötig ist; rum. strdvéd 
stource; prov. destorser; frz. détordre; cat. span. | vézui vézut vedé, durchsehen, durch etwas hindurch 
ptg. destorcer. sehen. 

9518) Extra, aufserhalb; nur als Präfix erhalten; | 3532) *éxtrémio und *éxtrémülio, -Ire (von 
ital. estra, stra; rum. strd; prov. estra; (frz. \tremere), fürchten, ital. stremire. modenes. 
span. ptg. extra). schermlir (aus scremlir), vgl. Flechia, AG II 384 








3514) [Exträävüneülüs, -um m. — rum. stráun- | und III 129. 
chsu, Grofsonkel.] | 8538) *éxtremo, -üre (extremus); ital.stremare, 
3515) *éxtráeólo, -àre — rum. strácur ai at a, | verringern, beschneiden, dazu viell. das Adj. mail. 
durchaeihen. strimed, meschino, gretto, secco, vgl. Schuchardt, 


3516) Exträetio, -üre (v. tractus), herauszerren; | Roman. Etym. 1 46; span. ptg. estremar, be- 
ital. stracciare, zerreilsen, dazu das Vbsbat. straccio, | grenzen. Parodi, R XVII 68, zieht hierher auch 
Fetzen; rtr. stratschar; prov. estrassar; span.|span. escatimar (nach Diez 448 baskischen Ur- 
estrazar, dazu das Vbsbst. estrazo, estraza, Fetzen. | sprungs, s. oben eseatima), verkürzen; altspan. 
Vgl. Dz 300 stracesare. (Frz. Sbst. extraction.) | estemar. 

3517) Exträetüs, a, um (Part. P. P. v. extrahere), | 3534) *éxtribülo, -Are, auspressen; ital. streb- 
herausgezogen; ital. estratto, Part, als Sbst. | biare, stribbiare, reiben, glätten. Vgl. Dz 326 
„essenza, unto etc.", stratto, Part., „cavato“, als | trebbia. 

Sbst. ,libretto ove si nota checchessia per ordine | 3535) Extrico, -äre, herauswickeln; span. estri- 
d'alfabeto'*, stratta „grande strappata'* vgl. Canello, | car, loswickeln. Vgl. Dz 827 tricare; s. auch oben 
AG 111 893; sonst ist das Wort nur in subst. Bedtg. | districo. 

(„Extrakt“) als gel. W. vorhanden. ! 8586) |*éxtriümpho, -äre (v. triumphus), heraus- 

3518) *éxtrádo, -üre (f. -trädere) = altfrz.|jubeln, = lothr. ztrofá, prahlen, vgl. Horning, 
estréer, herausgeben, überliefern, vgl. Dz 578 s. v. | Z IX 142 . 

3619) [*öxträfäleio, -üre (falx), = ital. stra- | 8597) [éxtrórsüm, auswärts, nach aulsen; dav. 
falciare, nicht glatt abmähen, falsch handeln, davon : nach Dz 578 estros, Gröber, ALL II 281; prov. 
strafalcione, Schnitzer.) | altf rz. (a)estros, sofort, unverzüglich. Förster, zu 

3520) (*éxtrühieo, -àre (v. trahere), davon nach , Erec 5692, erklärt mit Recht Diez’ Annahme für 
Parodi, R XVII 67, span. ptg. estragar, verderben, | unmöglich u. erblickt in estros das Sbst. zu dem 
dazu das Sbst. estrago, astrago, vgl. Priebsch, Z | bekannten Verbum estrosser, welches wieder auf das 
XIX 19. S. unten strüges.] Sbst. altfrz. tros „Stück, Ende‘ zurückgehe; von 

3521) *éxtralüeéseo, -ére = rum. strälucesc $i | dem Partizip estrossé ist abgeleitet das Adv. estros- 





it i, leuchten. s(e)ement.] 
3522) *éxtrümüto, -àre — rum. stramut ai at a,| 3538) [*éxtufo, -are (v. gr. Tüpos, Dampf, = 
verwandeln. ital. tufo, tuyeıv, dampfen) ist nach Bugge's Ver- 
3523) *éxtranéariüs, a, um, aulserhalb befind- mutung, R IV 354, das vorauszusetzende Grundwort 
lich, = ital. straniero, fremd; (rum. sträinatie = zu ital. stufare, schwitzen machen, schmoren, 


*ertranaticus); prov. estrangier; frz. Etranger ; | brühen, dazu das Vbsbst. stufa, Badestube; prov. 
span. extranjero; ptg. extrangeiro. Vgl. Dz 310! estuba, stuva; frz. étouffer (durch Qualm) ersticken 
stranio. (vgl. Caix, St. 611; statt ou ist freilich « zu er- 

9524) éxtrünéo, -äre, als fremd betrachten (Apul. warten, indessen gr. v kann als v aufgefafst worden 
apol. 97); ital. straniare (daneben stranare), ent- sein, oder auch extüf- ist an *exstüppare f. ex- 
fremden, entfernen; rum. strdinez ai at a; prov. | stüppare —frz.étouper angeglichen worden), étuver, 
estranhar ; frz. étranger; cat. estranyar; span. . bähen, schmoren (dazu das Sbst. etuve, Badestube); 
estranar; ptg. estranhar. l8pan. estovar, schmoren, estufar, heizen (dazu das 


365 3539) *ütrüso 


Sbet. estufa, Badestube, Stubenofen). Für die Formen | 


8554) fába 366 


sein, wenn der Nachweis gebracht werden wird, dafs 


mit f darf diese Ableitung angenommen werden, : die Drossel bei den Romanen im Rufe der Dumm- 


nicht aber für diejenigen mit v, da v nicht wohl 
aus f entstehen kann (vgl. jedoch z. B. malefatius 
: frz. mauvais, nach Schuchardt's Ableitung, Z XX 





heit stand, indessen dann wäre wohl für das Verb 
die entgegengesetzte Bedtg. (nämlich ,,entdrosseln, 
entdummen, zu Besinnung bringen") zu erwarten. 


536). Die Herkunftsfrage der Worte mit v aber Diez 308 stordire entschied sich nach längerem 
wird dadurch noch verwickelter. dafs die germanische | Schwanken für das Grundwort *extörpidire von 
Wortsippe, deren deutscher Vertreter das Wort | torpidus, welches aber wegen seines ó zurückgewiesen 
,Stube" ist, mit ihnen in verwandtschaftlicher Be- | werden mufs. Baist, Z VI 119, hat türbidus in 
ziehung zu stehen scheint, ohne dafs doch roma-| Vorschlag gebracht, was auch nicht eben sehr wahr- 
nische Herkunft der germanischen Worte oder aber: scheinlich ist. An keltischen Ursprung ist schwer- 
germanische Herkunft der romanischen glaubhaft | lich zu denken, vgl. Th. p. 79. Es mufs das Wort 
würe; auch ist nicht einmal der echt germanische: als noch unaufgeklürt bezeichnet werden.  Gróber, 
Charakter der deutschen etc. Worte gesichert (vgl. | ALL VI 186, stellt *extürbidire als Grundwort auf 


Kluge unter ,Stube'). Der germanische Ursprung 
der Wortsippe ist überdies aus sachlichem Grunde , 
unwahrscheinlich... Warmbadeinrichtungen — waren | 
wohl den Rómern u. von alters her auch den Slaven, | 
nicht aber den alten Germanen bekannt u. vertraut. , 
Die darauf bezüglichen Worte müssen daher — so 
ist wenigstens zu schliefsen — entweder dem rö- 
mischen oder aber dem slavischen Sprachgebiete 
entstammen. Das letztere ist wenig glaublich, 
erstlich, weil früher Übergang slavischer Worte in 
das Romanische wohl ohne Beispiel ist (freilich aber 
läfst die Möglichkeit des Vorganges sich auch nicht 
schlechterdings leugnen, da das Germanische ver- 
mitteln konnte), sodann u. hauptsächlich aber, weil 
die betr. slav. Worte (altbulg. istuba etc.) selbst 
Lehnworte zu sein scheinen. Bleibt also, falls man 
nicht (was vergeblich sein würde) an das Keltische 
oder Iberische sich wenden will, nur übrig, latei- 
nischen Ursprung anzunehmen, u. dem stellen nun 
eben die Formen mit v sich hindernd entgegen. Bei 
dieser verzweifelten Sachlage ist vielleicht folgende 
Vermutung gestattet. Für die Erheizung der Bade- 
räume wurden schon von den Römern Röhren (tüb:) 
angewandt. Es bestand also ein gewisser begriff- 
licher Zusammenhang zwischen dem anzunehmenden 
*ertüfare, heizen (eigentl. ausdämpfen lassen, also 
der für ein Dampfbad recht geeignete Ausdruck) u. 
tübus, Röhre. Dies aber konnte zur Folge haben, 
dafs, wenigstens in einzelnen Gebieten (Gallien, 
Spanien), dasVerbum diesem Nomen sich lautlich in- 
sofern anglich, als es sein f mit v vertauschte (*er- 
tübare. -vare f. *extüfare), Daraus würden frz. 
étuver, span. estovar = *extübare sich erklären. Ob 
in ahd. stuba, altbulg. istuba ein *extüba erkanut 
werden darf, welches sein intervokalisches b be- 
wahrte, ist eine nicht von den Romanisten zu 
beantwortende Frage. Vgl. Dz 811 stufa.] 

3539) *éxtrüso u. *éxtrüsito, -üre (v. extrudo, 
bezw. vom Part. extrusus), herausstolsen; davon 
vermutlich parm. strusar, mail. strüsd, piem. 
strüse „trascinare, strisciare‘, moden. und regg. 
strussiaer, venez. bologn. ferr. parm. strussiar, 
piac. strüscid, romagn. strusciae, tosc. u. neap., 
strusciare „strascinare, sciupare, faticare“, vgl.! 
Flechia, AG III 156. 

3540) [*éxtürbidio, -Ire (turbidus), verwirren; 
nach Gróber, ALL VI 136, Grundwort zu der unter | 
exturdio behandelten Wortsippe.] | 

3541) éxtürbo, -üre, vertreiben; ital. storbare; 
sard. isdrobbare, confondere, vgl. Salvioni, Post. 9. | 

3542) [*éxtürdio, -ire (von turdus, Drossel), ist | 





nach Förster, Z II 84, dem C. Michelis, Misc. 157, | 


beistimmt, das Grundwort zu ital. stordire, be- 
täuben; sard. isturdire; altfrz.estordir ; neufrz. 
étourdir; cat. span. ptg. atordir, aturdir.  Be- 


grifflich wird diese Ableitung erst dann annehmbar | 
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u. fügt, wie Dz, altspan. estordir bei. Vielleicht 
darf man an Zusammenhang mit german. *sturtjan 
denken (,bestürzen'').] 

9543) *éxündiilo, -áre (v. unda), ein wenig wogen; 
ital. *sciondolare, ciondolare „penzolare all’ ingiü“, 
vgl. Caix, St. 284. 

3544) [*éxütá (f. &xritd) = rtr. aisuda, anizuda, 
ainziuda, anzioda, inZiuda, insuda, dadaizóda, da 
ıssuda, dansciuda (fi = nasalvokalisches »), Früh- 
ling, vgl. Schuchardt, Z VI 120.] 

3645) [éxvágio, -Iire (vagus) wird von Parodi, 
R XXVII 202, als Grundwort zu frz. esbair, ébahir 
vermutet. S. aber oben bado.| 

*éxvünéseo s. evünéseo. 

3546) *éxvário, Are — ital. sbagliare (altital. 
syaliare), vertauschen, verwechseln, sich versehen, 
irren, dazu das Sbst. sbaglio, Irrtum; gleichen Ur- 
sprungos ist (abgesehen von dem Präfix) abbagliare 
(daneben abbarbagliare), blenden = täuschen, dann 
auch — blind machen, dazu das Sbst. abbagliore 
(auch vereinfacht zu bagliore), Verblendung, Blen- 
dung, vgl. Canello, AG III 802: Dz 856 bagliore 
leitete das Wort von bar (= bis) + *lucolare ab. 

3547) *éx véllo, vélli, vólsüm, véllére, ausreifsen ; 
ital. svello u. sveglio svelsi svelto svellere svegliere 
u. sverre, vgl. Dz 406 svellere. 

3548) |*éxvéntacülüm ». (v. ventus), Auslüftungs- 
werkzeug ; f rz. éventail, Fächer; (ital. ist „Fächer“ 
ventaglio;) span. ptg. abanico, abano.] 

3549) éxvénto, -äre (v. ventus), auslüften; ital. 
Sventare; rum. svint ai at a; prov. esventar: frz. 
éventer; span. desventar; (ptg. desvendar, die 
Binde wegnehmen, gehórt nicht hierher). 

8650) *exventülo, -üre (v. ventus), ein wenig 
(aus)lüften ; ital. sventolare; rum. svintur ai at a; 
altfrz. esventeler; (frz. éventiller, hierzu das Sbst. 
éventail, gleichsam *exventaculum, Auslüftungswerk- 
zeug, Fächer). 

9561) *éxvigilio, -äre (v. vigil), wecken; ital. 
svegliare, dazu das Sbst. sveglia, Wecker, ein Blas- 
werkzeug; frz. éveiller. Vgl. Dz 405 sveglia. 

9552) *éxvólo, -äre, fortfliegen; ital. svolare; 
rum. sbor ai at a (sburd), davon sburäcesc, flattern. 

éx + german. warón s. warön. 

9553) bask. ezquerra, link; prov. cat. esquer, 
-rra; span. ptg. esquerro, izpuierdo; ptg. es- 
querdo. Vgl. Dz 461 t2qwuierdo. 


F. 


3554) fába, -am, Bohne; ital. fava, Saubohne, 
(fagiuolo, Stangenbohne); frz. féve, Saubohne (ha- 
ricot, Stangenbohne, vgl. No 460); span. haba ; ptg. 
fava, Saubohne (feijdo, kleine Bohne). 


367 3655) fäber 


3572) fäcticlüs 368 


3555) fäber, -brum m., Verfertiger (im Roman. | (span. haz = faciem, Sbst., u. hácia == facia-m, 


ist die allgemeine Bedtg. des Wortes aufgegeben 
worden und die besondere „Schmied“ eingetreten); 
ital. fabbro, fabro; rum. faur; prov. fabre-s; 


| Adv., (eigentl. im Angesicht) gegen . 


. . hin, nach 
Gröber, ALL II 282, aus hae + a[d] gebildet, 
woraus aber nur haza hätte entstehen können; 


altfrz. fevre (nfrz. nur in orfevre = aurifaber | ház + ata (= ad + tenus oder — arab. 'atta, 


erhalten, sonst durch forgeron, abgeleitet von forger 
— fabricare, ersetzt); altspan. fabro (neuspan. 
wird der Schmied „herrero‘‘ oder „herrador‘‘ von 


bis) = hasta antepan. und auch altptg. fasta), 
bis an, davon das Vb. hastar, ausdehnen); ptg. 
face. Vgl. Dz 180 faccia u. 468 hasta; Gróber, 


ferrum benannt; ptg. heifst der Schmied forjador | ALL II 281. 


ex fabricatorem oder ferreiro = ferrarius). 
3556) fähricä, -am /. (v. faber), Verfertigungs- 
stätte, Werkstätte, Bearbeitung, Gebäude (im Roman. 


hat fabrica als volkstümliches Wort die Sonder- 


bedtg. ‚Schmiede‘ angenommen, als gelehrtes Wort 
bedeutet es „Grofswerkstätte, Fabrik“ u. ,,Gebüude'*), 
ital. forgia (Lehnwort aus dem Frz.) .fucina“, 
dazu das Verb forgiare — fabricare, fabbrica, 
Werkstütte, Fabrik, Gebáude, vgl. Canello, AG III 
882; Caix, St. 29, wollte auch foggia hierher stellen, 
es ist mit Dz 872 s. v. — fovea anzusetzen; rum. 
faurie (v. faur abgeleitet); prov. farga ; frz. forge, 
dazu das Vb. forger (gel. Wort fabrique); cat. 
farja; span. forja u. fraga, fragua (letzteres das 
üblichere Wort, forja ist dem Frz. entlehnt); ptg. 
forja (Lehnwort) u. fragoa. Vgl. Dz 145 forgia; 
Gróber, ALL II 281. 

8557) fährieätä (scil. natis) soll nach Dz 147 
fregata das Grundwort sein zu ital. fregata, Fre- 
gatte; frz. frégate; cat. span. ptg. fragata. Die 
Ableitung ist nicht eben wahrscheinlich, aber durch 
eine glaubhaftere vorläufig nicht zu ersetzen, denn 
was sonst vorgeschlagen worden ist, hat noch viel 
weniger Wahrscheinlichkeit, man sehe die Vorschl&ge 
in Scheler's Dict. s. v. 

fäbrico, -äre s. fäbricä. 

3558) fübrills, e (faber), zur Arbeit des Schmiedes 
gehörig; sard. fraile; span. ptg. fabril. Vgl. 
Meyer-L., Z. f. ö. G. 1891 p. 769. 





3564) [*fáeialé m. (v. facies) = rum. fafará 
„aire de battage", vgl. Ch. 89. 

3565) fäc[iäm) ferire, das Gesicht schlagen, 
span. zaherir, verletzen, schelten, vgl. C. Michaelis, 
R II 86, in den Frg. Et. p. 88 wird auch das alt- 
ptg. Sbat. fazfeiro „Strafe aufgeführt. Diez 499 
setzte subferire ala Grundwort an. 

3566) fäcliäm] gölätüs, am Gesicht erfroren, = 
span. fazilado, fezilado (fatilado), betrübt, traurig, 
vgl. Cornu, R IX 181. Baist, R F VII 418, bringt 
unter Berufung auf mittellat. fachilator span. fa- 
zlado in Zusammenhang mit fascinare. 

fäc[liäm| *lalgare s. äfflätico. 

8567) [*fäcläriüs, -um m. (v. facies) = rum. 
f&tar, Heuchler (sogenannt, weil er im Angesichte 
anderer sein wahres Sein verstellt), vgl. Ch. 89.] 

3668) f&eióndá (Part. Fut. Pass. v. facere), das, 
was gethan werden muls; ital. faccenda, Geschäft, 
azienda (== span. hacienda), Verwaltung, vergl. 
Canello, AG 868; prov. fasenda, Geschäft; 
altfrz. faciende; span. hacienda, Verwaltung der 
Güter, verwaltetes Gut, Landgut; ptg. fazenda, 
Ware, Güter. Vgl. Dz 180 faccenda. 

3569) fäcllis, -e (v. facere), thunlich, leicht; 
ital. facile; sonst nur als gel. W. vorhanden. 

3570) f&eio, feci, fäetüm, füeére, thun; ital. 
Präs. Ind. Sg. 1 (faccio) fo (2 fai 8 fa Pl. 1 fac- 
ciamo 2 fate 8 fanno), Pf. feci Part. fatto Inf. 


|fare; rum. fac fácui fäcut face; rtr. z. B. fets 


3559) fabülä, -am /. (v. fari), die Rede, Sage; '(fas fa fáin fava fan), Pf. Sg. 8 fet, Pl. fatz, Inf. 


ital. favola „storiella, apologo, il contesto d'un 
dramma o poema", fola (aitital. faula) „storiella 
fantastica senza scopi educativi", fiaba ,fola e 
fandonia“, vgl. Canello, AG III 382, d'Ovidio, AG 
XIH 361; dazu das Demin. favella = fabella, 
Sprache; sard. faula; rtr. fabla; prov. faula; 
frz. fable (flabe), dazu die Demin. altfrz. favele, 


far fa fér; audere Bildungen sehe man bei Gartner 
S 192 u. 148; prov. Prüs. Ind. Sg. 1 fatch, fas, 
2 fas, 8 fai, Pl. 1 fam, 2 faitz, fazetz, 8 fan; Pf. 
fezi, fis, fi, Part. fait, faich, fach, Inf. faire, far; 
frz. Prás. Ind. Sg. 1 fais, 2 fais, 8 fait, Pl. 1 
faisons, 2 faites, 8 font; Perf. fis, Part. fait, Inf. 
faire (faire in der Bedtg. „sagen“ ist ebenfalls ze 


Rede, Gespräch, Plauderei, fablel, fabliaus, Vers- facere u. bat mit fars nichts zu schaffen, vgl. Dz 


erzáhlung; span. habla, Sprache, Rede; ptg. falla, 


580 fatre); cat. Präs. Ind. Sg. 1 faig, 2 fas, 8 fa, 


Sprache, Rede. Vgl. Dz 135 favola; Gróber, ALL | Pl. 1 fem, 2 feu, 3 fan, Perf. fiu, Part. fet, Inf. 
Il 281 u. VI 387. fer; span. Präs. Ind. Sg. 1 hago, 2 haces, 3 hace, 
3560) fäbülo, -äre (v. fari; schriftlat. gewöhnlich ' Pl. 1 hacemos, 2 haceis, 8 hacen, Perf. hice, Part. 
fabulari), sprechen, reden, plaudern; ital. favo- hecho, Inf. hacer, davon abgeleitet hazana, That; 
lare, favoleggiare, fabeln, (favellare = *fabellare, | ptg. Prás. Ind. Sg. 1 faco, 2 faces, 8 faz, Pl. 1 
reden); prov. faular; frz. fabler, fabulieren, habler | fazemos, 2 fazeis, 8 fazem, Perf. fiz, Part. feito, 
(Lehnwort aus dem Span.), plaudern; span. hablar, | Inf. fazer; davon abgeleitet faganha, That. — Über 
reden; ptg. fallar, reden. Vgl. Dz 135 favola;|die Entwickelung von facere im Romanischen vgl. 
Gróber, ALL II 281. | Rydberg, Le développement de facere dans les 
3561) *fácélla, am /. (fax), kleine Fackel; alt-,langues romanes, Paris (Upsala) 1898; Andersson, 
oberital. faxela, vgl. AG XII 408; arbed.,Ltbl. f. germ. u. rom. Phil. 1894 Sp. 304; Meyer-L., 
faséla; genues. fraxella, vgl. Salvioni, Post 9. Z XVIII 435 u. Roman. Gr. II p. 266; Horning, Z 
3562) fáe fárin&m, mach’ Mehl!; daraus sard., XIX 72; über altfrz. feent im Jonas vgl. Marchot, 
faghe-farina, Schmetterling (eigentl. Mehlbereiter,' Z XXII 401, über fisdrent Mussafia, R XXVII 290. 
Müller, weil die Flügel des Tierchens bestüubt sind); 3571) fäejio)] + mólam, Opferschrot bereiten; 
rtr. fafarinna. Vgl. Dz 184 farfalla. | davon vielleicht ital. facimola, facimolo, Hexerei, 
3563) fäciä, -am /. (Nebenform f. facies, belegt | vgl. Dz 869 facimola. 
in Anecd. Helv. 181, 20; facies, non facis App., 3572) fäctielüs, a, um (v. facere), künstlich ge- 
Probi 89), Antlitz; ital. faccia; rum. fafd; rtr.; macht; ital. fattizio, „manufatto, artificiale", dazu 
fatscha; prov. fassa, facha, fatz; frz. face (halb- | das Sbst. fattezza „forma delle membra‘, fatticcio 
gel. W.); facia bovis — pic.faswe, gekochter Rinds- | „ben complesso, di solide membra", vgl. Canello, 
kopf, vgl. d'Outrepont, Z XX 527; cat. feix;; AG III 386; frz. factice (gel. W.); span. hechizo, 


369 3678) *fäctilik 


Adj., künstlich, als Sbst. Zauber, Zauberei, davon 
hechizar, zaubern, hechicero, Zauberer, Hexenmeister, 
hechiceria, Zauberei otc.; ptg. feitico, Adj., künst- 
lich, als Sbst. Zauber, [e l, Amulett, Gótse 
(in dieser Bedtg. wieder in die anderen romanischen 
Sprachen übergegangen, z. B. ital. feticcio, fetiscio, 
frz. fetiche), feticero, bezaubernd, Zauberer, ete. 
Vgl. Dz 135 fattizio. 

3673) [*f&etIli (v. facere) = prov. faitilha, 
Bezauberung.] 

3674) f&etio, -Onem f. (v. facere), das Machen, 
das Thun, die Art des Machens, das Parteitreiben, 
ie Partei; ital. fasione (a. voraltet fazzone) „modo 
di fare e di contenersi, semi *, vgl. Canello, 
AG III 344, dazu das zusammen; Vb. raffazzo- 
mare „foggiare, congegnare", vgl. Caix, St. 472; 

rov. faisso-s, Form, Gestalt; frz. facon, Form, 

estalt, Art und Weise; faction (gel. W.), Partei, 
auch das Schildwachestehen, die Schildwache; spa 
faccion (gel. W.), Kriegsthat, Schildwache, Partei; 
ptg. fagäo, That, Partei, Vgl. Dz 580 fagon. 

3676) *fäeto, -üre (von factum im Sinne von 
„Datum“), datieren, das Sehlufsdatum (in einem 
Briefe) setzen, schliefsen: ptg. fechar, endigen, 
schliefsen, sperren, vgl. Dz 451 s. v. 

8676) fäetör, -Orem m. (v. facere), der Macher. 
Schöpfer; ital. facitore, fattore; rum. fäcätor; 
prov. c. r. faseire, c. o. fazedor; frz. faiseur von 
fais-, daneben als gelehrtes Wort facteur nur mit 
rad eingeengten Boitgon: facteur. d'instruments, 
nstrumentenmacher, facteur, schlechtweg: Agent, 
Kommissionär, Briefträger (ital. heifst der „Brief- 
träger“ postino von posta, span. cartero, ptg. 
carteiro); (span. hacedor v. hacer; ptg. factor, 
fazedor v. fater). 

3577) f&etorlum n., Ölpresse; ital. fattojo. 

3678) fKetüm n. (Part. P. P. v. facere), das Ge- 























schehene, die That, das Vorkommnis; ital. fatto; 
rum. fapt; prov fait, faig; frt. fait; span, hecho; 
tum, der| 


[u^ feito u. feita, That, fecha, das 
riefschlufs (s. oben feto), echo, der Riegel, vgl. 
Dz 451 fechar. 


zu Dz 725 (frz. falot v. faille). 

3681) faecea (v. faeceus v. faex), hefenartig, ala 
Sbst. Hefe; ital.feccia (aber eard. feghe — faecem), 
sicil. fezza; rtr. fetscha. Vgl. Gróber, ALL II 282. 

3682) [*faeeIle n. (faez), viell. Grundwort zu frz. 
faisil, fraisil Krätze (als technischer Ausdruck der 
Goldschmiede), dazu faiseleuz, -eur, ouvrier qui ro- 
léve les décombres, vgl. Tobler, Z XIX 146; Thomas, 
R XXIII 586, hatte fäclem] + ile als Grundform 
aufgestellt, vgl. auch Horning, Z XXII 146.] 

3588) faex, faeeem /. Bodensatz, Hefe; sard. 
feghe; bearn. fets; span. hez; ptg. fez; (ital. 

Körting, lat-rom. Wörterbuch. 








3690) falbalà 370 


feccia — faecea; frz. fehlt das Wort, eingetreten 
dafür ist lie vom kelt. Stamme lig- [s. d.]). 

3684) altn. fMdd — altfrz. fé, s. ob. ereo. 

*faeteo s. foeteo. 

*fügéttüs s. fagüs. 

is. fügt, fagus) 

3585) [*füginéllüs, -um m. (v. fägus), vermutlich 
= ital. fanello, Hänfling, vgl. Dz 370 s. v.] 

3686) "fáginüs, =, um (von fagus), zur Buche 
gehörig; davon altfrz. faine, Buchecker: nfrz. 
faine, vgl. Tobler, Z X 578 (Dz 181 faggio wird 
das Wort aus *fágin[e]a abgeleitet, was lautlich un- 
möglich ist) — Wahrscheinlich geht ebenfalls auf 
*faginus zurück ital. /aina, Marder (sogenannt. 
weil er unter anderem auch Bucheckern frifst?) 
neuprov. faguino, fahino; altfrz. fayn 
fouine; eat. fagina; span. fuina; ptg. fuinha; 
(rtr. fierna, fiergna kann nicht hierher gehören, 
sondern ist wohl eher mit frz. furet, Frettchen, 
verwandt). Vgl. Dz 181 faina; Gróber, ALL VI 
388, Cohn, Suffürw. p. 169 Anm. — (Nicht hierher 
gehört frz. genette, Bisamkatze, span. ptg. gineta, 


vgl. Da 165 sine) De ) 
3687, [*fagóttüs, um m. (Demin. von 8), 
kleines Buchenbolz, Reisbündel ; ital. fagotto (n 
fangotto); prov. frz. fagot (Lehnwort); span. 
fagote. Vgl. Da 181 fagotto (leitet das Wort von 
facs, faz ab] 

3688) fügüs, -um f. (gr. ynyös), Buche; (ital. 
faggio — fageus, davon abgeleitet faggetto, Buchen- 
wald, faggino, Buchweizen u. a.; berg. fagia, aber) 
Tomb. fo; sicil. fag, fau; prov. fau-» und faia 
(= fagea); altfrz. fau, fou, fo (daneben fage — 
fagea), von fou ist abgeleitet das Demin. fouet (auch 
cat. fue), eigentl. Buchenrute, Rute, Peitsche, da- 
won wieder das Vb. fouetter, peitschen, vgl. Dz 687 
fouet; vielleicht aus bis + fower (v. fou) ist ent- 
standen bafouer, geifseln (im moralischen Sinne), 
werhöhnen, vgl. Tobler, Z X 576; nfrz. iet fou 
geschwunden u. "hétre — altnfränk. Aéstr dafür ein- 
getreten; cat. fatj; span. haya, ptg. faia = fa- 
gea. Vgl Dz 181 faggio; Suchier, Altfrz. Gr. 820. 

3689) altnfränk. **falhida (ahd. fehida), Fehde: 
davon prov, faidir, verfolgen ; altfrz. (auch nfrz.) 

eindschaft, Rache, dazu das Vb. faidir u. 























kommender) Kunstausdruck der Damenmode, für 
welchen ein Grundwort sich nicht aufstellen làfet 
(das engl. furbelow ist offenbar erst volksetymologisch 
| aus falbalà entstanden, nicht aber dieses aus jenem; 
auch das deutsche Falbel mufs entlehnt sein, vgl. 
Kluge s v). Das Wort dürfte als eine Art von 
Jautmalender, mittelst Reduplikation u. Dissimilation 
|bewirkter Neubildung zu betrachten sein, vielleicht. 
[ursprünglich Palisballajé, balbalà (gleichsam 
„tanz’ tanz’ da!“) lautend, woraus durch volke- 
Stymologische Anlehnung an farfalla, Schmetterling 
an welches fatternde Tierchen ein flatternder Kleid- 
esatz erinnern mochte, vio er ja gegenwärtig frz. 
volant genannt u. also ebenfalls mit dem Fliegen 
in Bezug gesetzt wird) falbalà entstehen konnte, 
vgl. die span. Nebenform farfalá und ähnliche 
Bildungen in ital. Dialekten, so cremon. parm. 
[ranbalà, piem. [arobali, Vgl. Da 182 faibalài 
Scheler im Dict, s. v.] Allerlei Anekdoten über das 
Wort teilt Kleinpaul mit, Beilage zur Münch. Allg. 
Ztg. 5. 5. 89. 
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311 3691) *fálci 


3591) *fälcä, -am f. (für falx), Sichel, = rum. 


falcá, Kinnbacke (so genannt wegen ihrer gekrümmten 
Gestalt) dazu das Demin. fuce = falcella. 


piem. fauci ; frz. faucille. | 
3598) 1. fáleo, -ónem m., Falke (Serv. Verg. Aen. 
10, 145); ital. falcone; prov. falco-s; frz. faucon ; : 


span. halcon; ptg. falcäo. Baist, Ztschr. f. dtsches- 


Altert. XXVII 50. hat behauptet, dafs das Wort 


9611) fálx 312 


3600) *fállítüs, "faltus (vgl. fal-sus), a, um 


| 

(Part. P. P. v. falre, schriftlat. falsus); davon 
: ital. falto, mangelhaft, falta, Mangel (Kompos. 
8592) *fáleieula, -am /. (falx), kleine Sichel; | diffalta), dazu das Verb faltare, 


fehlen, mangeln, 
sard. faltu, mangelnd; prov. falta (u. diffalta), 


| Fehler: frz. faute (Kompos. defaut), Fehler, Mangel; 


cat. falta: span. ptg. falta, dazu das Vb. faltar. 
Vgl. Dz 188 faltare; Gróber, ALL II 282. 
3601) *fállivá, -am f. (umgestellt aus favilla), 


falko (ahd. falcho) germanischen Ursprunges und | Asche, liegt einer Reihe ital. dialektischer Worte 
zwar von fallan mittelst des Suffixes k abgeleitet. zu Grunde, vgl. Flechia, AG II 842. Auch schrift- 
sei; ebenso behauptet er a. a. O. den german. Ur-, sprachlich ist ital. falavesca, Flugasche; altspan. 
sprung der zuerst von Firmicus Maternus (um 300 ! fuisca, Funke; ptg. faisca, Funke, davon das Vb. 
n. Chr.) erwähnten Falkenjagd. Gegen beide Be-, faiscar, Funken sprühen. Vgl. Dz 181 falavesca; 
hauptungen hat G. Paris, R XII 99, gut begründete | Gröber, ALL II 288; s. auch unten füvillá und 


Bedenken ausgesprochen. Vgl. über diese Streit-. 
frage auch Mackel p. 65. Kluge unter „Falke“ | 
hält Ursprung des Wortes von dem Völkernamen 
Volcae „Kelten“ für möglich (in Wirklichkeit dürfte 
dies aber, wenigstens für das Romanische, unmóg- 
lich sein), daneben denkt er an Zusammenhang mit 
der Sippe von „fahl“ und endlich räumt er auch 
die Möglichkeit der Herkunft vom latein. falco ein, 
welches letztere er von ‚‚falz““ ableitet u. ihm die 
eigentliche Bedtg. ,Sicheltrüger" beilegt. 


3594) 2. *fäleo, -äre (v. falx), krümmen (wie | span. falsopeto, 
| Beutel, vgl. Caix, Giorn. di fil. rom. II 69. 


eine Sichel), máhen (mit der Sichel); ital. falcare, 
krümmen; frz. faucher, mähen; (span. falcar, 
abschneiden ?); ptg. nur Partizipialadj. falcato, 
sichelförmig. Vgl. No 3597. 

3595) fáleüln, -am f. (fal), kleine Sichel; trent. 
ver. focolo; lad. farcla, vgl. AG VII 410, Sal- 
vioni, Post. 9. 

3596) germ. falda, Falte; ital. rtr. falda, davon 
die Demin. faldella ,,piccola falda", faldiglia ‚specie 
di sottana intirizzita, guardinfante“ (aus dem Span. 
entlehnt), vgl. Canello, AG III 319; prov. falda, 
fauda; altfrz. falde, faude; span. falda, halda, 
davon abgeleitet faldriquera, Rocktasche; ptg. 
fralda. «der untere, faltige Teil eines Kleidungs- 
stückes, Schofs, Zipfel. Im Altfrz. ist auch das 


Behrens, Metath. 98. 

3602) fällo, *fäalli, fällere und *fällere, es trügt, 
verfehlt, fehlt, mangelt, ist nötig; frz. (d) faut, 
fallut, faldre, faudre (nur altfrz.) u. falloir, das 
Verbum war bis zum 12. Jahrh. nur persónlich, 
Horning, RSt. IV 252. Vgl. Dz 183 fallıre. 

3603) falsitäs, -tätem f. (v. falsus), Falschheit; 
ital. falsita; ru m. falsitate, falgitate; frz. faussete; 
span. falsidade, falsedad; ptg. falsidade. 

3604) fälsüm pretiis, uneigentliche Brust, 

ams, daneben balsopeto, grofaer 


3605) fälsüs, a, um (Part. P. P. von fallere), 
falsch; ital. falao; rum. fals, falyg: rtr. falts, 
faus, faut& etc., vgl. Gartner $ 28; prov. altfrz. 
fals; nfrz. faux fausse; span. ptg. falso. 

3606) fälsüs *bürgüs, unrichtige, uneigentliche 
Stadt, — frz. faubourg, Vorstadt (altfrz. findet sich 
auch forbourg, forsbourg == foris -- *burgus, Aufsen- 
stadt) vgl. Dz 581 s. v. 

3607) ahd. falt, Falte, s. oben falda; von den 
zur Sippe v. falda gehórigen Ableitungen zeigen t 
nur span. faltrero, Taschendieb, und faltriquera 
(daneben jedoch auch faldriquera), Rocktasche, vgl. 
Dz 450 faldriquera. 

3608) (germ. faldastuol) ahd. faltstuol, Falt-, 


Vb. fauder, falten, vorhanden. Vgl. Dz 132 falda | Klappstuhl; ital. fuldistorio (stol : storio nach 
u. 450 faldriquera; Mackel p. 19. Von altfrz. | Analogie der Neutra auf -örium, wie z. B. dormi- 
faude, Zipfel, ist zu unterscheiden das gleichlautende ' torium) u. faldistoro, niedriger Kirchenstuhl; alt- 
faude ,parc ou lieu fermé de claies, principalement | f rz. faldestueil (aus *faldasteólus, Anbildung an die 
à l'usage des brebis“ (s. Burguy s. -J, es geht auf; Deminutiva auf -eólus, -iólus f. -éolus, -iolus); 
ags. fald, fold, Pferch, zurück, vgl. Dz 582 s. v. | nfrz. fauteuil; span. ptg. fuldistorio, Bischofs- 


(u. 450 faldriquera); Mussafia, Beitr. 28 (tal 
afaldare). | 

3597) ahd. falgan, berauben; davon nach Dz 132, 
ital. falcare, diffalcare, einen Abzug von einer 
Summe machen; frz. defalquer; span. ptg. des- 
falcar. In Wirklichkeit dürfte *falcare zu Grunde 
liegen. | 

3598) fällä, -am f. (von fallere), Betrug (Nov. : 
com. 12, vgl. (reorges); ital. falla u. fallo, Fehler, 
Versehen, Vergehen, dav. das Vb. fallare, tàuschen; 
rtr. nur das Vb. fallar, fehlschlagen; altspan. 
falla, Betrug, dazu das Vb. fallar, verleugnen; 
(prov. falha, altfrz. faille gehen auf *fallire 
zurück). Vgl. Dz 133 /allire. | 

3599) *fállio, -Ire (f. fallére), täuschen, ver-, 
fehlen, fehlen; ital. fullire; prov. falhir, failhir, 
faillir, falir, dazu dag Vbsbst. falha, Fehler, Mangel; 
frz. faillir, dazu altfrz. das Vbsbst. falle: alt. 
span. altptg. fallir, falir (im Neuspan. und, 
Neuptg. ist fallir nur ale Lehnwort in der Bedtg. 
„fallieren, Bankerott machen“ vorhanden, „fehlen, 
angeln“ ist falecer, fallecer). Vgl. Dz 188 fal- 
ire. 














fenoupe, fenouperie, foupe, flope. 


sessel. Vgl. Dz 188 faldistorio; Mackel p. 30; 
Pogatscher, Z XII 556. 

3609) germ. falu-, falb; ital. falbo; prov. falb; 
altfrz. *falf. falve; nfrz. fauve. Vgl. Dz 182 


falbo; Mackel p. 59. 


3610) faluppa, -am /. (Corp. Gloss. lat. V 525*!, 
vgl. ALL IX 578, auch 416 u. 445) „quisquiliae, pa- 
leae minutiasimae, surculi minuti"; ital. faloppa, 
bozzolo non portato a perfezione. Von diesem, 
übrigens nur unsicher überlieferten, faluppa will 
Horning, Z XXI 192, ableiten: 1. ital. involuppare, 
frz. voloper, envelopper etc. — 2. ital. frappa, 
frappare, frz. frapper ete. — 3. frz. foupir, fripe, 
altfrz. felpe. — 4. (vgl. Z XXII 484) frz. *feloupe, 
Dieser ganze 
umfangreiche Hypothesenbau ruht auf so schwan- 
kender Grundlage, dafs er ernstliche Würdigung 
nicht verdient. 

3611) fälx, füleem /., Sichel; ital. falce (und 
faleia); (ru m. falcà); rtr. faults, faults, fots ete., 
vgl. Gartner 8 28; prov. faus; frz. fau; cat. 
fals; span. falce u. hoz, davon das Vb. hozar, ab- 
schneiden; ptg. fouce, foice. Vgl. Dz 460 hoz. 


373 8612) f&m& 


9685) färrägo 374 


3612) |fämä, -am /. (v. fari), das Gerede, das!galt. Darf man also annehmen, dals fanure zu- 


Gerücht, der Ruf; ital. fama: (rum. faima); prov. | 


fama; frz. fäme (veraltet); span. ptg. fama.] 

3613) *fämdeliedsus od. *fámieülosus, a, um 
(fames, nach siticulosus gebildet), hungrig: altfrz. 
fameillous, vgl. Suchier zur Reimpredigt 932; dazu 
das Vb. fameillier = famicüläre, vgl. Cohn a. a 0. 
p. 301. 

3614) f&més, -em u. *-in, am f., Hunger; ital. 
fame; sard. famini — *faminem; rum. foame; 


nächst die Bedeutung „beschneiden“ (im engeren 
Sinne des Wortes) annahm u. dafs dieselbe sodann 
verallgemeinert ward, so dürfte gegen die vermutete 
Ableitung nicht eben viel einzuwenden sein.] 

3624) ahd. fano, Fahne, —frz. fanon (also gleich- 
sam *fanönem), Lappen, Binde, Handtuch, vgl. Dz 
580 s. v.; Mackel p. 10. 

8625) far n., Spelt; ital. farro; sard. farra, 
farina, farre-ru, samoline d'orzo, vgl. Meyer-L., Z. 


prov. fam (auch cat.) u. -ina; frz. faim; famine; | f. 6. G. 1891 p. 769, Salvioni, Post. 9. 


span. fam[n]e, hambre; = *faminem; ptg. fome. | 
Vgl. Dz 458 hambre Gróber, ALL VI 888. 

3615) fämex, -icem m, Blutgeschwür; sard. 
famigu; abruzz. fameóe. Vgl. Meyer-L., Z. f. ö. 
G. 1891 p. 769. 

3616) [fämiliä, am f., Familie, d. h. sowohl | 
Gesinde als auch Geschlecht; ital. famiglia; rum. | 
familie; prov. familla; frz. famille [erst seit dem 
14. Jahrh. belegt, vgl. Cohn, Suffixw. p. 154, 
dazu familier — *familarius]; 8pan. ptg. familia.) 

8617) *fámiliás, -um m., Hausdiener; ital. 
famiglio; rtr. famaigl; altspan.altptg. famillo. 
Vgl. Dz 188 famiglio. 

3618) f&mósüs, a, um (v. fama), berühmt; ital. ; 
famoso; ru m. faimos; prov. famos; frz. fameuz ; 
span. ptg. famoso. 

8619) *"f&müléntüs, a, um (für schriftlat. fame- 
licus), hungrig; ital. famulento: rum. flämind (aus 
fämlind = fam’lenius); prov. famolen; altfrz. 
famelent; cat. famolenc; span. hambriento; ptg. 
faminto. 

3620) [*fanfa, onomatopoietisch gebildetes Wort, 
womit ein lármendes, gerüuschvolles Auftreten, ein 
Prahlen u. Grofsthun, zunächst aber vielleicht der 
Trompetenschall bezeichnet werden soll. Das ein- 
fache Wort ist mit der Bedtg. ,,Prahlerei" nur im 
Altspan. erhalten. Ableitungen sind: ital. fan- 
fano, prahlerisch, fanfanatore, Prahler, farfanicchto 
„uomo leggiero e vano, ma pretenzioso", vgl. Caix, 
St. 315 (u. 80); vielleicht gehört hierher auch fan- 
faluca, sprühende Asche, Lumperei, Posse; frz. 
fanfare, Trompetenschall, fanfarer, austrompeten, 
fanfaron, prahlerisch, Prabler; span. fanfarron, 
farfante, farfanton, Prahler. Vgl. Dz 183 fanfa; 
Storm, AG IV 390, leitete die Worte von griech. 
roupoAvs (wovon ital. fanfaluca, Loderasche, mail. 
fanfulla, com. fanfola, sicil. fanfonj, Possen,frz. 
fanfreluche, Flitterkram, wovon wieder freluquet, 
Stutzer, vgl. Dz 183 /anfaluca) ab, indem er als 
Zwischenstufen ansetzt fanfóla, fónfola, fänfala. 
Es kann das aber kaum befriedigen, und die An- 
nahme, dafs dieWortsippe aufeinschallnachahmendes 
Wort zurückgeht, dürfte immer vorzuziehen sein.] 

3621) got. fani (ags. fenn), Kot; davon vermut- 
lich ital. fango; prov. altfrz. fanc. Vgl. Dz 183 


fango; Mackel p. 50; d’Ovidio, AG XII 407. 


3622) germ. a (ahd. fenna und fenni), Kot; 
ur. fanha; frz. fange. Vgl. Dz 133 fango; 
ackel p. 60. 


3623) [fäno, -äre (v. /anum), weihen, heiligen; 
davon vielleicht span. fanar, fasiar, einem Tiere 
die Ohren stutzen; ptg. fanar, beschneiden. Diez 
450 giebt keine Ableitung. Auch das obige Grund- 
wort wird nur mit allem Vorbehalte in Vorschlag 
gebracht. Lautlich ist es gewifs annehmbar; was 
aber die Bedeutung anlangt, so sei darauf hinge- 
wiesen, dafs das Beschneiden (Kastrieren) von Tieren 
n. Menschen im Altertum, freilich vorzugsweise im 
morgenlándischen, als eine Handlung religióser Weihe 


3626) longobardisch fara, Geschlecht: dav. ital. 
(lombard. fara (Familiengut), Landgut, vgl.Dz 370 s. v. 

8627) german. faran, fahren; davon scheint ab- 
geleitet zu sein cat. span. ptg. fardndula, fahrende 
Schauspielergesellschaft, das Schauspielergewerbe, 
vgl. Dz 450 s. v. 

3628) fáreImen ». (farcire), Stopfwerk; altfrz. 
farcin, vgl. Thomas, R XX 88. 

3629) [fáreio, färsi, fürtum, fáreire, stopfen; 
prov. farsir; frz. farcir (schwach); sonst scheint 
das Verb, abgesehen vom Part. P. P. *farsus, ganz 
geschwunden zu sein.] 

3630) arab. färtd, Kerbe des Pfeils, Zahlung, 
Lóhnung, Tuch, Kleidung, eine der beiden Kameel- 
lasten (Freitag III 3352); davon vielleicht ital. 
fardo, Bündel, Packen, davon abgeleitet fardaggio, 
Soldatengepück, wohl auch fardata, Schlag mit 
einem zusammengedrehten nassen Lappen; prov. 
nur das Demin. fardel-s, Reisesack; frz. nur das 
Demin. fardeau, Last, Bürde, u. fardier, Block- 
wagen, die Ableitung ist indessen unsicher, vgl. 
Lammens p. 118; span. farda u. alfarda, Kerbe 
im Pfeile, eine (auf Wasserverbrauch gelegte) Steuer, 
Bündel, fardo, Packen, dazu die Demin. fardel, 
Ranzen, fardilo, Päckchen, aufserdem fardaje, 
Reisegepäck, vgl. Eg. y Yang. p. 160; ptg. farda 
u. fardo, fardel, fardagem mit denselben Bedeu- 
tungen wie im Span. Vgl. Dz 134 fardo; Devic 
im Suppl. zu Littré. (Dz 611 mutmalst, dafs auch 
frz. ‘hart u. *harde, Koppelseil, Strang u. das Pl: 
tantum ‘hardes, Kleidungsstücke, Sachen, mit far’d 
zusammenhänge. Es ist das abzulehnen, wenigstens 
was ‘hart, 'harde anlangt; 'hardes dagegen kann 
vielleicht aus fardes entstanden sein, vgl. Scheler 
im Dict. s. v.) 

3631) arab. farfara, viel und verworren reden 
(Freytag III339b); ital. (neap.) farfogliare, stottern: 
frz. (dialektisch) farfoulier; span. farfullar. Vgl. 
Dz 184 farfogliare. Eine ganz andere Ableitung 
von farfoulier, farfullar etc. etc. hat Friesland, 
Ztschr. f. frz. Spr. u. Lit. XIX? 123, gegeben, 
8. unten unter pappio. Vgl. auch Baist, Ltbl. f. 
germ. u. rom. Phil. 1892 Sp. 24. 

3632) färinä, -am f., Mehl; ital. farına: rum. 
fäind; prov. farina; frz. farine; cat. farina; 
span. harina; ptg. farinha. 

3633) färinäriüs, a, um (v. farina), zum Mehl 
gehörig; ital. nur das Demin. farinajuolo, Mehl- 
händler; rum. fáinar; prov. farinier-s; frz. fari- 
nier; span. harinero; ptg. farinheiro. 

3634) färnöüs, a, um (v. farnus), zur Esche 
gehórig; ital. /arnia, fargna, breitblüttrige Eiche, 
vgl. Dz 370 s. v. 

8635) färrägo, -ginem /. (v. far), Mengfutter; 
ital. farraggine, Gemengsel. ferrana, Wickfutter; 
sard. ferrawna; prov. ferratge-3; cat. farratge; 
span. herren, Wickfutter; ptg. ferrä, ferrda, Meug- 
utter. Vgl. Dz 187 ferrana; Gróber, ALL II 286, 
VI 888. 
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3636) [*färriecülüm n. (v. far), feines Mehl; 
davon vielleicht span. harija, Staubmehl, vgl. Dz 
458 s. v. 

3637) *farsüro, -äre (farcire), stopfen; dav. nach 
G. Paris, R XIX 289, altfrz. fastrer, wovon wieder 
fastras, fatras. 

3638) *färsüs, a, um (für fartus, Part. P. P. v. 
farcire), gestopft; ital. /ars-etto, Wams (weil es 
mit Watte u. dgl. gestopft ist), farsata, Wams- 


schols, (farsa, Füllsel. Posse, ist Lehnwort aus dem | 
| richtig, nach Dz 451 altptg. festo, Hóhe, Gipfel, 
davon ital. span. ptg. farsa, wovon vielleicht : 


Frz.); prov. fars, Füllsel; frz. farce, Füllsel, Posse; 


wieder span. disfrazar, ptg. disfragar, verkleiden, 
maskieren, indessen dürfte das gleichbedeutende 


cat. disfressar für sp. disfr. auf anderen Ureprung | 


hindeuten. Vgl. Dz 184 farsa; Gróber, ALL Il 288. 
3689) färtüs, a, um (Part. P. P. von farcire), 


gestopft; davon cat. afartar, süttigen; 8pa n. harto, | 
satt, gesüttigt, genug, hartar, süttigen; ptg. farto ; 


(nicht blofs altptg., wie bei Diez angegeben u. von 





3661) fautum 316 


frz. fücheux; cat. fastigos: altspan. hastioso; 
ptg. fastidioso. Vgl. Dz 134 fastidio. 

3650) fästidiüm n., Ekel,Verdrufs; ital. fastidio; 
sard. fastizu; prov. fastig-s, fastic-s (wohl von 
*fastidicare); altfrz. fast; cat. fastig; span. 
fastio, hastio; ptg. fastsio. Vgl. Dz 184 fastidio. 

3651) *fästigiälis, -e (v. fastigium), zum Giebel 
gehórig; span. hasttal, Wand in der Kirche, welche 
den Fenstern gegenüber liegt. "Vgl. Dz 458 s. v. 

3652) fästigiüm n., Giebel; (davon, aber un- 


davon abgeleitet enfesta, Bergabhang, span. en- 
festar, enhestar, aufrichten, enhiesto, aufgerichtet). 
Vgl. Dz 451 festo (wegen frz. faite, das Diez eben- 
falls von fastigium ableitet, 8. unten first, firste, 
wo auch sonst das Richtige zu finden) S. auch 
No 3651. 

9653) (fastus, um m., Prunk; ital. fasto; frz. 
faste; span. fasto.j 

3654) germ. Btamm fat- (davon ahd. faz, fazza, 


Gróber wiederholt ist); (ital. wird ,,satt durch sazio, | altn. fat), Bündel, Kleider u. dgl.; span. hato, 


frz. durch s(a)oul = *satullus ausgedrückt. Vgl. | Kleidervorrat, Habseligkeiten; ptg. fato. 


Vgl. Dz 


Dz 458 harto; Gröber, ALL I1 288). — Von fartus | 458 hato. 


abgeleitet scheint frz. fatras, Wust, Plunder. zu | 


sein, also für fartas zu stehen, vgl. Dz 581 s. v.; 
G. Paris, R XIX 289, leitet richtiger fastras, fa- 
tras von fastrer = "farsurare ab. 

3640) altdt. farwid (ahd. gifarwit, gifarit), Farbe; 
davon ital. inzafardare (aus *ingifardare von 
*gifardo = gifartt) ,intridere, imbrodolare, impia- 
strare con materia morbida e viscosa", vgl. Cair, 


St. 104; frz. fart, fard, Schminke, dazu das Verb: 


farder. Vgl. Dz 581 fard; Mackel p. 64. 

9641) fäseiä, -am f., Binde; ital. fascia; rum. 
fasa; rtr. fascia, fäscia, langer, schmaler Wiesen- 
streifen; prov. faissa, Binde; frz. faisse, Weiden- 
korbbinde, dazu das Demin. fuisselle; cat. faxa; 
span. faisa, faja, Binde, (haza, Landstrich, das 
von Diez 458 s. v. vermutungsweise hierher gestellt 





3655) Fätä, -am f. (Nebenform zu fatum), Schick- 
salsgóttin (Orell inscr. 1778 u. 5799); ital. fata; 
sard. fada; piem. faja; prov. fada; frz. fée; 
cat. fada; span. hada; ptg. fada. Vgl. Dz 185 
fata; Gróber, ALL II 283. 

3656) *fátidus, a, um (umgebildet aus fatuus) 
ist nach Meyer-L.'s überzeugender Annahme, Z XIX 
277, das Grundwort zu fade. S. unten fatuus. 

3657) fätIgo, -äre, ermüden; ital. faticare; rtr. 
fadiar ; frz. fatiguer etc., gel. W. 

3658) *fäto, -äre (von fata), bezaubern; ital. 
fatare; mont. anfajée, stregare, vgl. Salvioni, 
Post. 9; prov. fadar; altfrz. féer, faer, dazu 
das Sbst. /aaison Geschick, Bestimmung; span. 
hadar. Vgl. Dz 185 fata. 

3659) *fatutüs, a, um (v. fatum, vgl. oben dure 


wird, dürfte besser = facia aufzufassen sein); ptg. | fatutus), vom Verhängnis des Todes betroffen, ver- 


faixa, faxa, Binde, Landstreifen. 
3642) "füseieellus, -um m. (fascis), kleines 
Bündel; frz. faisceau, vgl. Cohn, Suffixw. 
3643) *fáscinÉ, -am f. (für fdscind v. fascis), 
Ruten-, Reisigbündel; ital. fascina; frz. fascine 
(Lehnwort); span. fascina, hacina. 


P. 24. | 





storben; frz. (fei), feu, verstorben, selig. Gewóhn- 
lich wird das Wort von fuit abgeleitet unter Hinweis 
darauf, dafs in Bezug auf mehrere Personen in der 
Gerichtssprache furent gesagt wird oder doch gesagt 
wurde u. dafs im Ital. fu vorhanden ist. Aber aus 
fuit konnte nimmermehr feu entstehen; furent aber 


3644) füseino, -äre, beschreien, behexen (Verg.| kann künstliche, auf mifsverstündlicher Auffassung 


Ecl. 3, 108); ital. fascinare (mail. fasná), af- 
fascinare, bezaubern, davon das Vbsbst. fáscino; 


altfrz. faisnier, fesnier, vgl. Förster zu Erec 6128; | müssen. Vgl. Dz 564 durfeü; G. 


(frz. fasciner; span. fascinar; ptg. fascinar). 


3645) fäselo, -&re (v. fascia), umwickeln; ital! 
| Z XIX 277), 


fasciare; rum. infägai at a; prov. faissar; frz. 
faisser, Kimmweiden flechten; cat. faxar; span. 
fajar, binden; ptg. fazar. 

3646) fäseis, -em m. und "füseiüm n., Bund, 
Bündel; ital. fascio, dazu die Demiu. fascetto und 
fascello; sard. fasche: frz. faix, Bürde; span. 
fajo und haz: ptg. feixe. Vgl. Dz 184 fascio. 

8647) fáseis luridus, davon vielleicht frz. fa- 


Holz, vgl. Dz 580 s. v. 

*fastidieo, -äre s. fastidio. 

3648) fastidio, -äre (v. fastidium), Ekel, Ver- 
drufs empfinden; ital. fastidiare; (prov fasticar, 
fasigar, wohl — *fastidicare, vgl. Storm, R V 184); 
frz. fascher, fácher; altspan. hastiar: (fehlt ptg.). 
Vgl. Dz 134 fastidio. 

3649) fästidiosüs, a, um (von fastidium), voll 


Ekel oderVerdrufs; ital. fastidioso: prov. fastigos; ' 








! Dz 581 fat; Scheler im Dict. unter fade. 


des feü beruhende Bildung sein. So wird man wohl 
das von Littré aufgestellte Grundwort anerkennen 
Paris, Vie de 
St. Alexis p. 191: Cohn, Suffixw. p. 185 Anm. 

3660) fátüüs (daraus *fatidus, vgl. Meyer-L., 
a, um, geschmacklos, albern; ital. 
fado (Lehnwort aus dem Frz.), geschmacklos; lom b. 
fat; prov. fat, fada; frz. fat (ohne Fem.), albern, 
fade, geschmacklos: fade ist = fatida, wegen des 
d aus t(1?)d vgl. soudain aus subitaneus, vgl. auch 


:sade = sapida; G. Paris, Mém. de la société de 
|ling. I 90, setzte vapidus als Grundwort an, also 
. vapidus : fade = sapidus :sade, der Übergang von v 
lourde = faix lourd, schweres Bündel, eine Last | 


zu f lasse sich aus Anlehnung an fat = fatuus er- 


: klären, vgl. Puitspelu u. G. Paris, R XVII 287. — 


Braune, Z XVII] 515, will fade aus dem nieder- 
dtsch. vadde, fade flau, ableiten; span. enfado, 
Ekel, Verdrufs, enfadar anekeln, verdriefsen. Vgl. 
S. fa- 
tidus. 


3661) fautum (Part. P. P. v. favere), das Be- -. 
günstigte, Gepflegte, Gesicherte; altspan. hoto, " 


Sicherheit, davon ahntado, enhotado, gesichert; ptg. 


377 3662) faux 8681) féutle 878 


fouto, foto, davon afouto, sicher, «foutar, dreist! 3669) fébris, -em u. -Im f., Fieber; ital. febbre; 
werden. Vgl. Dz 460 hoto (Diez stellt lieber fotus, , rtr. fevra; prov. febre (neuprov. fiebre): frz. fievre; 
als das von ihm mit Unrecht als unlateinisch be- cat. febra; span. hiebre; ptg. febra. Vgl. Gróber, 
zeichnete fautus als Grundwort auf, aber das port. | ALL II 284. 
ou weist auf au); Förster, Z Ill 563 (schlägt fultus! 3670) ahd. federa, Feder, mhd, federe, Pelz, 
als Grundwort vor); Baist, RF I 446 (empfiehlt das | flaumiger, federartiger Stoff, — ital. federa, Zwillich, 
schon von Moraes vorgeschlagene fautus). ' vgl. Dz 370 s. v. 
3662) faux, faueem, Pl. fauees (*fox, *focem,.  *fedüs s. foedüs. 
*foees) f., Schlund, Engpafs; ital. fauci „deglii 38671) germ. féhu, vöhu (got. faihn), Vieh, Ver- 
animali", foci „dei fiumi* vgl. Canello, AG 1I1 828; | mögen, Besitz; ital. fio (und feudo), Lehen, vgl. 
Caix, St. 327, leitet auch froge „la pelle al disopra | Canello, AG III 399; prov. feu; altfrz. 1. feu, 
delle narici* von fauces ab; (Schuchardt, Z IV 126, fieu, davon das Vb. fever, fiever, fieffer, belehnen; 
setzte froge == gallisch frogna an, vgl. dagegen | 2. Sg. c. o.fiet, Pl. c. o. fiez (das t erklärt sich entweder 
Meyer-L., Z XX 530 u. XII 2, eine Ableitung weifs | durch Angleichung an siet = sied, piet = pied und 
M.-L. nicht zu geben, doch leugnet auch er Zu- | dgl, oder aber durch Angleichung an das mittellat. 
sammenhang mit fauces, vgl. dazu wieder Schuchardt, | feudum, dessen d wohl seinerseits ebenfalls auf 
Z XXII 893); sard. foghe; neuprov. afous aus | Angleichung, etwa an allodium, beruht); 3. fief, 
l'afous, la fous, Hóhlung, vgl. Thomas, R XXVI | Vbsbst. zu fiever, auch noch im Neufrz. erhalten; 
412; venez. fuosa, bocca del porto, vgl. Salvioni,:altcat. feu; (span. ptg. feudo) Vgl. Dz 140 
Post. 10; span. hoz, Bergpafs, Mündung eines;/fio; G. Paris, R VII 182 behandelt die Frage, ob 
Flusses, dazu das Vb. hozar, in der Erde wühlen |im Rolandslied O 297 in ó-Assonanz fieus beizube- 
(von Schweinen), davon wieder hocico, Rüssel (des halten sei; Gröber, Z II 461 (treffliche Besprechung 
Schweines); ptg. foz, dazu das Verb fogar, davon | der altfrz. Formen); Mackel p. 126. 
wieder focinho, die Bedeutungen der Worte sind. 3672) ahd. feihan, feihano, feihno, hinterlistig ; 
dieselben wie im Span. Vgl. Dz 460 hoz 2. — 8, | darauf scheint zurückzugehen ital. fagno, einer, 
unten frogna. der sich dumm anstellt, aber verschlagen ist, vgl. 
3668) fávill&, -am f. (favilla, non failla App. | Dz 369 s. v. 
Probi 73), Asche; ital. faeslla, davon seltsame Àb-' 3673) fél, féllis »., Galle; ital. felle u. fiele; 
leitung favalena, folena, fulena „fanfaluca, bioc-| rum. fiere; rtr. fel; prov. fel: frz. fiel; cat. fel; 
coletto di cenere volante nell' aria", vgl. Caix, St. | span. hiel; ptg. fel. Vgl. Gróber, ALL II 284. 
328; aus dem umgestellten falliva (das i gelángt,, 3674) alte. félis (oder ahd. feliso?), ahd. féliso; 
als wäre das Wort mit dem Suffix -ivus gebildet) | Felsen, = altfrz. falise, nfrz. falaise, Klippe, vgl. 
ergeben sich eine Reihe dialektischer Formen, vgl. Dz 580 s. v.; Mackel p. 80; Pogatscher, Z XII 
Flechia, AG I 341; sard. faddija = *falli- | 567. 
vic[u]la, vgl. Flechia, Misc. 202. Vgl. Gróber, ALL! 8675) felix, -ieem, glücklich; ital. felice: (ru m. 
]I 283, VI 388; s. auch oben *fällivä. fehlt das Adj., es ist aber das davon abgeleitete 
3664) fävöniüs, -um m., der laue Westwind; Verbum vorhanden fericesc ii it 1, beglücken); prov. 
ital. favonio (gel. W.), fogno „vento furioso con und frz. ist das Adj. völlig geschwunden und ist 
nevischio" (lomb. fogn, davon das Vb. fognar .‚nevi- | durch Ableitungen von augurium ersetzt worden, 
care con vento'), vgl. Caix, St. 822; abruzz. fa-'(s. oben agurlum); span. ptg. feliz. 
hügne, valmagg. favon, vgl. AG 1 284, Salvioni, | 3676) fello, -äre, saugen; dav. abruzz. fellata, 
Post. 9; rtr. favugn, favoin etc.; span. fagueno, : junges Schaf, vgl. Meyer-L., Z. f. ó. G. 1891 
Westwind (aragones. Wort), vgl. Lz 450 s. v.;|p. 770. 
Gróber, ALL II 283. 8677) engl. fellow, Bursche, ist das mutmafsliche 
8666) fávór, -órem m. (v. faveo), Gunst; ital.| Grundwort zu frz. flow, Schuft, wegen der Be- 
favore; frz. faveur; span. ptg. favor. deutungsverschiebung vgl. man z. B. das deutache 
3666) fávüs, -um nı., Wabe, Wachs-, Honig- | „Kerl“, auch in England selbst wird dialektisch 
scheibe; ital. favo, fiavo (angelehnt an flavus), da- | fellow in bösem Sinne gebraucht. Alle sonstigen 
von abgeleitet fiale, Wabe, fialone, fiadone, Honig- | Ableitungsversuche, deren Gegenstand das viel- 
seim; rum. fag, davon das Demin. fagur —*fagulus. | besprochene Wort gewesen ist, sind als völlig ge- 
Vgl. Dz 370 favo. scheitert zu betrachten, vgl. Dz 584 s. v. u. Scheler 
8667) [füx, fäcem f. (fax, non facla App. Probi jim Diet. s. v. 
133), Span, Fackel; davon nach Dz 181 ital. fa-, 3678) femöllä (Demin. v. femina), -am f., Weib- 
gotto etc., indessen liegt die Ableitung von fagus|chen, — piem. füméla; frz. femelle. 
näher; das g im frz. fagot stört nicht, denn das! 3679) feminá, -am /., Weib; ital. femina, 
Wort ist dem Ital. entlehnt. Storm, AG IV 390, | /emmina; rum. femeie; prov. femena, femna (da- 
hält auch facchino, Lasttrüger, für von fac-s abge- ' neben scheint ein Mask. li feme ,,das weibliche Tier‘', 
leitet; bezüglich des verdoppelten c verweist er auf gleichsam *feminum f. femineum, vorhanden gewesen 
macchina u. dgl. Baist, Ltbl. f. germ. u. rom.|zu sein); frz. femme; span. hembra; ptg. fémea. 
Phil. 1892 Sp. 25 bemerkt über das Wort: „wahr- | Vgl. Dz 582 feme. 
scheinlich hängt das Wort mit haque-faca zu-| 3680) fönösträ, -am f., Fenster; ital. fenestra; 
sammen“ —, was aber ist huque-faca? 8. unten | rum. fereastrá; rtr. fenestra; prov. fenestra (mit 
vantktn.) off. e); frz. fenétre; cat. finestra; span. finiestra, 
3668) Fébrüriüs, a, um m. (Nebenform zu Fe. |hiniestra (veraltet, das übliche Wort für , Fenster" 
bruarius; vgl. februarius, non febrarius, App.,ist ventana v. ventus); ptg. fresta, Schrüg-, Dach- 
Probi 208), Februar; ital. febbrajo; sard.frearzu; | fenster, Luke (das übliche Wort für ‚Fenster‘ ist 
rum. faurar u. faur = februus, daneben als gel. janella = *januella, kleine Thür); C. Michaelis, 
Wort februarie; rtr. fevrer; prov. febrier-s; frz. | Frg. Et. 81, setzt auch ptg. estra — fenestra an. 
"février ; cat. febrer: span. hebrero ; ptg. fevereiro. ! Vgl. Dz 497 ventana; Gróber, ALL II 284. 
Vgl. Gróber, ALL II 288; Meyer-L, Z XXlI 2. ı 3681) fenile ». (fenum), Heuboden; ital. fenile. 
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3682) fenieisielum ». (v. fenum u. secare), Heu- richtige Ableitung hat wohl Horning, Z XIX 102 
schnitt; auf den Plur. [feni]sicia führt Meyer-L., (vgl. XXII 484) gegeben, indem er folgendes an- 
Z XV 245 (so ist statt 845 zu lesen) zurück ital. nimmt: das Grundwort ist *forasticus v. foras (vgl. 
seccia, die Stoppel(n). domesticus), daraus entstand forache, fourache, aus 

3683) feno, -äre (v. fenum), zu Heu machen, | letzterem durch Umstellung farouche mit der Grund- 
welken lassen: rtr. fenar, fanar; prov. fanar; | bedeutung „scheu“; von älterem fourache abgeleitet 
altfrz. femer. faner (auch nfrz). Vgl. Dz 580 altfrz. effouracher, von farouche dagegen effarou- 
faner. ‚cher; *forasticus ist auch Grundwort zu prov. 
3684) fenüeülüm ». (f fenículum), Fenchel; ital. | foresgue, neu prov. foureche, fourege. Cohn, Suffixw. 
jinocchio; sard. fenuju ; rtr. fenuigl; prov. fenolh-s; p. 296 f., schwankt zwischen *ferasticus u. *feroticus, 
altfrz. fenoi, fenoille, fenille; nfrz. fenouil; cat. ! sowohl das eine als auch das andere Grundwort ist 
fonoll; span. hinojo; ptg. funcho. Vgl. Dz 140 ! wenig ansprechend. Meyer-L., Rom. Gr. I p. 270, 
finocchio; (róber, ALL II 284; Cohn, Suffixw. | stellte *ferotica als Analogiebildung zu süvaticus 
p. 280. auf, aber dann mülste man doch *feratica er- 

3685) fönüm (u. faenum), »., Heu; ital. fieno; | warten. 
rum. fin; prov. fen; frz. foin; cat. fe; span.| 3696) *férraliá (v. ferrum) f rz. ferraille, altes 
heno; ptg. feno. Vgl. Dz 586 foin. ; Eisen, dazu das Vb. ferrailler, rasseln. 

3686) fenüm graeciim = frz. fenu-grec, griechi-| 3697) ferrämöntum n. (ferrum), eisernes (Gerät; 
sches Heu, Bockshorn (neben f.-gr. auch senegre, |ital. ferramento; frz. ferrement; span. herra- 
senegre, senegrain, vgl. cat. sinigrec): ob der erste ; miento, vgl. Meyer-L., 2. f. 6. G. 1891, p. 770. 
Bestandteil dieser Worte = fenum anzusetzen sei,;  [*ferrans s. al-faras.] 
wie Bugge, R III 162, annimmt, mufs doch als sehr; 3698) ferräriüs a, um (v. ferrum), zum Eisen ge- 
fraglich erscheinen, eher dürfte Angleichung an séné, | hörig; ital. ferrajo, Schmied; rum. ferar, Schmied, 
Senesstrauch, — arab. sená vorliegen. Vgl. Baist,:ferarie, Eisenzeug; span. herrero, herreria; pty. 
RF I 184, wo semen graecum ale Grundform an- | ferreiro, ferraria. 
gesetzt wird, was aber nur sengré hätte ergeben 3699) férréus, a, um (ferrum), eisern; ferrea. 
kónnen. bezw. ferria — altfrz. ferges, vgl. Thomas, R 

3687) ags. feordling, Viertelmünze; ital. ferlino, XXVI 425. Über Reflexe von ferreus im Ital. u. 
ein Vierteldenar; altfrz. ferling, ferlin; altspan. |Rtr. vgl. AG XII 408. 
ferlin. Vgl. Dz 187 ferlino; Mackel p. 99. 3700) [*ferrittä, -am f. (v. ferrum), dav. nach 

8688) férétrum n., Tragbahre; ital. feretro;| Diez 587 frz. frette, (neuprov. freto), eisernes 
altfrz. fiertre. | Band, Pl. Gitter; span. fretes, Gitterwerk (Wappen- 

3689) feri& und *féri&, -am f. (im Schriftlatein | ausdruck). vgl. aber feter.] 
nur Plur. feriae), ein bestimmter Tag (Feiertag, | 3701) férro, -üre (v. ferrum), mit Eisen be- 
Wochentag, Markttag); ital. rtr. fiera; sard.fera; | schlagen; ital. ferrare; rum. ferez ai at a; prov. 
prov. fiera, feira; altfrz. feire, foire (gekreuzt | ferrar; frz. ferrer; span. herrar; ptg. ferrar. 
mit förea v. forum ?); nfrz. foire davon abgeleitet | 3702) férrügo, -gínem (v. ferrum), Rost: span. 
foirasl, Jahrmarkteplatz (fehlt bei Sachs, bolegt | herrin, daneben herrumbre = ferrümen, aulserdem 
z. B. in Rev. d. d. M. 1. 6. 86 p. 487); cat. fira; robin = *robiginem u. orin v. *aeruginem; ptg. 
span. feria (Lehnwort); ptg. feira. Die Bedtg. | ferrugem; (ital. ist ,,Rost* ruggine = aeruginem, 
des Wortes ist allenthalben ‚Jahrmarkt, Messe‘, in | ebenso rum. rugind: sard. ruinu, ruinzu v. ruju 
der Bedtg. ,,Feiertag" (ital. feria) gehört es nur: — rubeus; pav. frügan, Rostfarbe; prov. roilh, 
der gelehrten Sprache an, vgl. Canello. AG I1I 317. | roilha; frz. rouille sind Demiuutivbildungen aus 
Vgl. Dz 189 fiera; Gróber, ALL 984; Bianchi, AG | *rutiliare); cat. rovell ist vermutlich = rubellus. 
XIII 288. Vgl. Dz 278 ruggine; Gróber, ALL V 288. 

3690) fériío, -Ire, schlagen: ital. /erire, daneben | 3703) férrüm n., Eisen; ital. ferro; sard. ferru; 
dichterisch fiedére == *ferére, vgl. quaerére : chiedére; | rum. fer: rtr. fier; prov. fer-s; frz. fer; span. 
pro v. frz. férir, altfrz. auch ferre (zu ferir alt- | hierro; ptg. ferro. Vgl. Gröber, ALL II 285. 

rz. Komposita: aferir, raferir, entreferir, referir);! 3704) férrümén ». = span. herrumbre, Rost. 
span. herir; ptg. ferir. Vgl. Dz 371 fiedere. 3705) férrüm + péd- (pes) = span. ferropéa, 

3691) féritàs, -tätem /. (von ferus), Wildheit; | herropéa, arropéa, Fufsfessel; ptg. ferropea, vgl. 
ital. fierità (daneben fierezza = *ferítia), Wildheit; , Dz 461 s. v. 

Stolz; frz. fierté; (span. fiereza: ptg. fereza, be- 3706) [förrüm + m&eül& (Masche); davon viel- 
deutet, wie im Span., nur ,,Wildheit"). leicht prov. fremilo-s, altfrz. fermillon, fremillon, 
feritiä, -am /. (v. ferus) s. föritäs. | wenn man das Wort als „eisenmaschig‘ auffassen 

3692) férménto, -üre, gähren; ital. fermentare; . will, wie Dz 682 es zu thun geneigt ist. Burguy 
rum. frámint ai at a; frz. fermenter; span. ptg.'in seinem Gloss. s. v. leitet das Wort von frémir 
fermentar. ab u. übersetzt es mit ,frémissant, bruissant, scil. 

3693) irisch fern, fernog (corn. gwern), Erle; | par suite du frottement, du mouvement". Aber wie 
piemont. prov. verna, Erle; frz. verne (vergne).. soll von frémir die Ableitung frémillon möglich 

9694) féróela, -am /. (feroz), Wildheit; brienz.|sein! Dagegen ist wohl denkbar, dafs fermslom, 
feroscia, aria fiera e robusta, dazu ein Adj. ferosc, | fremillon eine Weiterbildung aus fermail, Verschlufs, 
robusto, vgl. Salvioni, Post. 9. Festmachung, »*firmaculum v. firmare ist u. dafs 

3695) féróx, -deem, wild, unbändig; valses. | haubert fremillon einen festschliefsenden, gut sitzen- 
farüás, barbaro ; frz. farouche (altfrz. auch harouche), | den Panzer bedeutet.) 
wild, scheu, vgl. Dz 581 s. v. (So nahe es auch | 3707) förüla, -am /. Rute; obwald. fiarla; 
liegt, farouche = feroce[m] anzusetzen, so ist doch ; span. (cana)herla. Vgl. Meyer-L., 2. f. ö. G. 
diese Gleichung höchst bedenklich; auf mordache | 1891 p. 770; sicil. ferra, sferza, voron. ferla ete. 
= mordace[m) darf man sich nicht berufen, weil | 3708) [gleichsam *férümen x. (ferus), Wild; dav. 
dies Adj im Frz. offenbar nur Lehnwort ist.) Die;nach C. Michaelis, Frg. Et. p. 37, cat. farum, 
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Wildgeruch, dazu das Vb. faromejar; ptg. farum, an facies). Im F rz. heifst ,,Schnupftuch'* mouchoir 
farun —, alles sehr fragwürdig.] v. moucher = muccare, schneuzen, im S pan. pasiuelo 
3709) férüs, a, um, wild; ital. fiero, wild, un- | v. pario = pannus, Tuch, im Ptg. lengo = linteum, 
bändig, stolz; rum. fiard, wildes Tier (= ital. | Leinentuch, vgl. Dz 370 fazzuolo u. 644 moucher. 
fiera; prov. fera; span. fiero; ptg. fera); prov.| 3721) Fiacrius, Name eines Heiligen des 7. Jahr- 
fer, fier; frz. fier; span. fiero: ptg. fero. h.'s; dav. frz. fiacre, Lohnkutsche. ,,Le premier 
3710) férvéo, férbül, férveré u. (altlat. u. poet.)| entrepreneur des voitures ainsi nommées (1640) 
férvo, förvi, förvöre, sieden, wallen; ital. fervére; | demeurait à l'enseigue de saint Fiacre, de là le 
[rtr. fers, fiers (= gleichsam *fersus), siedend] ; | nom‘, Scheler s. v. 
rum. ferb fersei fert ferbe; span. hervir; ptg.' 3722) fiber, -brum s. beber. 
ferver. Vgl. Gröber, ALL II 285; Parodi, B XXVII; 3723) *fibillá, -am (v. fibula), kleine Nadel, = 
237 span. hebilla (gallicisch febilla), vgl. Dz 458 he- 
a. 
3724) fibrä, -am, Faser, Pl. Eingeweide; ital. 
fibra (gel. Wort), Faser, Zaser, felpa (aus *ferpa, 
*ferba, *febra), fasriges, zottiges Zeug, Plüsch; 
sard. pelfa, Lumpen; altfrz. frepe, ferpe, felpe, 


3711) pers. ferz, Feldherr, Wessir; prov. fersa 
(der Feldherr) die Königin im Schachspiele;, alt- 
rz. fierce, fierge; nfrz. (durch volksetymologische 
Umbildung) vierge. Aus der Umdentung in das 
Femin. ergab sich dann leicht, dafs die ursprüng- 
liche Feldherrenfigur als „Königin“ aufgefafst und | feupe, Lumpen; nfrz. fripe, Lumpen, dazu das Vb. 
benannt wurde. Vgl. Dz 594 fierce. friper, verlumpen, vergeuden, verprassen, gierig 
3712) (fest& u.) féstá (scil. dies), Feiertag; ital. fressen, friperie, Lumpenzeug; vermutlich (?) gehört 
festa (mit off. e); rtr. fiasta; prov. festa (mit | hierher auch fripon, das also eigentl. einen Lumpen 
off. e); frz. féte (mit off. e); cat. festa; span. | im sittlichen Sinne bezeichnen würde; vermutlich (?) 
fiesta; ptg. festa. "Vgl. Gróber, ALL II 286; |aus felpe durch Umstellung entstanden ist altfrz. 
Gartner 8 200. pelfe, pelfre, Lumpen, Frange, davon das Vb. pelfer, 
3713) festüca, -am f., Halm; ital. fistuga; (ru m. | pelfrer, zupfen, rupfen, plündern; cat. febra, Faden, 
festucá); obwald.fastig; frz. fétu. Vgl. Meyer-L., | pelfa, Lumpen; span. hebra, Faden, felpa, Plüsch; 
Z. f. 6. G. 1891 p. 770. ptg. felpa, Plüsch. Vgl. Dz 186 felpa (Diez giebt 
9714) fet&, -am f., ein Tier, das geboren hat | keine bestimmte Ableitung des Wortes, wagt aber 
(vgl. Virg. Ecl. I 50); friaul. feda; rum. fadä; | die Vermutung, dafs es vielleicht vom ahd. falta, 
piem. fea; bearn. hede; lyon. feya; wallon.|Salweide, stamme, denn es sei móglich, dafs der 
fulye, vgl. Meyer-L., Z. f. 6. G. 1891 p. 770; prov. | Stoff nach diesem Baume wegen seiner wolligen oder 
feda, fea, Schaf; neuprov. fedo (Gascogne), die|filzigen Blätter benannt worden sei), 458 hebra, 
Neugeborne, (Languedoc) Mädchen. Vgl. Dz 582|590 friper (Diez leitete das Wort von vermeintl. altn. 
feda; Gröber, ALL II 286. hripa ,tumultuarie agere" ab, aber hripa ist nur 
8715) germ. feter, Fessel; dav. altfrz. frette, |neu-isländisch); Bugge, R III 148 u. IV 868 (führte 
Eisenband; vgl. Tobler, Sitzungsb. d. Berl. Akad. | zuerst felpa, ferpe, pelfa auf fibra zurück, eine 
d. Wiss., philos.-hist. Cl., vom 23. Juli 1896 p. 863; | jedenfalls sehr scharfsinnige Ableitung, welche frei- 
G. Paris, R XXVI 623. lich nicht eben die Wahrscheinlichkeit für sich, 
3716) feto, -äre, brüten, hecken; rum. fat ai|aber auch nicht die Unmöglichkeit gegen sich hat 
at a; friaul.fedà, Lämmer werfen; march. fetá, | und an welcher mindestens vorläufig festgehalten 
kalben. werden mus); Scheler im Anhang zu Dz 797 (fafst 
8717) *feto, -ónem m., junges Tier; march. | Bugge's Aufstellungen kurz zusammen, bezweifelt 
fetö, Knabe; sard. fetu, Nachkommenschaft; alt-|aber die Zugehörigkeit von friper in der Bedtg. 
frz. feon, faon, Hirschkalb, dazu das Vb. feoner, | „gierig essen“ u. fripon zu der aua fibra stammenden 
faonner, Junge werfen; nfrz. faon (spr. fan), vgl. | Wortsippe). Nach Horning, Z XXI 192 (vgl. XXII 
Dz 580 s. v. 484), soll felpe, fripe auf faluppa (s. d.) zurück- 
9718) fetüs, -um m., Zeugung, das Gezeugte; | gehen, es nótigt aber auch diese Annahme zur An- 
sard. fedu, Sprofs; ital. feto, Foetus; rum. fét,|setzung schwer glaublicher und jedenfalls nicht 
Sohn (fdta, Tochter); prov. fet, Foetus; (frz. fétus). | nachweisbarer Zwischenstufen. Die Wortsippe harrt 
Vgl. Dz 582 feda; Gröber, ALL II 285. noch einer befriedigenden Deutung. Gröber, ALL 
8719) german. *fettil, Fessel (Teil des Pferde- | II 2865. 
fufses); davon nach G. Paris, R VII 630, altfrz.| 3725) fibülä, -am /. (aus *Agibula von figo), 
feillon (fellon, fillon, fallon, feslon, felon, frelon), | Nadel; ital. fibula „l’osso piü sottile della gamba, 
Fessel (neufrz. boulet). Settegast, Z XVI 388 (vgl. | una fibbia antica", fibbia ,fermaglio d'osso o di 
lI 312), stellt folgende Ableitungen auf: 1. feslon | metallo", vgl. Canello, AG III 859; rtr. fibla, 
= ahd. vigzeloch, indem -on für -och durch Suffix- | Schnalle; prov. fivella = *fibella, von fibula jedoch 
vertauschung eingetreten sei. — 2. feilon== nieder- | das Vb. desfiblar, ausziehen; altfrz. nur die Verba 
dtsch. fitloch. — 8. das a in fallon beruht ent-|fubler, feststecken, ein Kleidungsstück befestigen, 
weder auf der Vorliebe des Altfrz. für vortoniges | sich anziehen, einhüllen, davon die Komp. affubler 
a Statt e (z. B. parece f. perece) oder auf An- | (auch affumbler), zu affubler das Sbst. altfrz. af- 
gleichung an fanon. — 4. frelon soll durch Um- | fublail, affubasl, vgl. prov. afublalh-s, ital. affib- 
stellung aus *ferlon entstanden sein u. im Neufrz. | biaglio, vgl. d’Ovidio, AG XIII 402; desaffubler ; 
in der Bedeutung ,Stirnhaare' fortleben (also ver- | neufrz. affubler, bedecken, einhüllen; cat. fibl« 
schieden sein von frelon ,, Hornisse*); als Ableitungen ı (sivella, nach Bugge, R III 162, = *fibella, vgl. 
von frelon sieht S. an freloque „Quaste“, freluque, | jedoch Parodi, R XVII 58, wo sivella = *subilla 
freluche, freluquet. Diese Aufstellungen sind jeden- |f. subula angesetzt wird); span. hebilla; ptg. fi- 
falla sehr ansprechend. ' vela, Schnalle=*fibella. Vgl. Gröber, ALL II 286. 
3720) dtsch. fetzen, mhd. vetze; davon ital. faz-; 3726) fieätüm n. (v. ficus), die mit Feigen ge- 
z(u)olo, fazzoletto, Taschentuch; altspan. fazoleto; | mästete Leber, dann Leber überhaupt (in dieser 
(das a der ersten Silbe beruht wohl auf Angleichung | Bedtg. bei Cael. Aur. de sign. diaet. pass. 93); den 
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romanischen Reflexen des Wortes liegt teils ein 
ficatum, bezw. fecatum mit geschloss. e, teils ein 
fidicum zu Grunde, der Anlafs zu diesen Umbil- 
dungen ist noch völlig dunkel; ital. fegato — *fi- 
cätum (die Accentverschiebung ist höchst auffällig 
u. ein Anlafs derselben nicht abzusehen); sard. 
ficáu (campidanesisch, wird von Gröber, ALL II 
288, wegen c statt g als „Buchform“ bezeichnet), 
daneben fidigu: venez. figá; rum. ficát (also mit 
Bewahrung des lat. Accentes, vgl. R VI, 182, Z. 12 
v. 0); prov. /etge-s, (Vorstufen sind *figdtum, 
*figdum, *fidigum, vgl. lombard. fidegh, bergam. 
fidech, piem. fidich); altfrz. feie, fie, firie (vgl. 
meie, mirie = medicus), hierher gehört das Vb. 
fegir, figier, gerinnen machen, = *fidicare, vgl. 
G. Paris, R VIII 484, wo auch die Bedeutungs- 
entwickelung besprochen u. auf das mhd. liberen 
(v. löber), gerinnen machen, als auf einen analogen 
Fall hingewiesen worden ist; nfrz. foie, dazu das 
Vb. figer, gerinnen; span. higado; ptg. figado. 
Vgl. Dz 186 fégado u. 584 figer (Diez leitet das 
Verb von figere ab); G. Paris, R VI 132 (ausge- 
zeichnete Darlegung der lautlichen Entwickelung 
des Wortes; unerklürt wird nur die Verschiebung 
des Hochtons in fégado etc. gelassen; vielleicht darf 
in Bezug auf diese folgendes vermutet werden: an 
Stelle von ficatum trat im 2, Jahrh. nach Chr. — 
denn nach Dacien wurde wohl noch ficatum über- 
tragen — im ganzen Westen (mit übrigens zweifel- 
hafter Ausnahme Sardiniens) *fíddcum oder *fidä- 
gum ein, eine vielleicht an fides, Darmsaite, sich 
anlehnende volksetymologisierende Bildung, woraus 
sich fidegh, fetge etc. entwickelten; ital. fégado 
würde als halbgelehrte Rückbildung zu betrachten 
sein, (anders d'Ovidio, Z VIII 195, jedoch unbe- 
friedigend); G. Paris, R VIII 484 (über figer); 
Tobler, Ztachr. f. vgl. Sprachf. XXIII (NF IIT) 415; 
Gröber, ALL II 288, 424 Anm. u. VI 388 (G. stellt 
*fiticum als Grundwort auf, woraus fícátum, ficätum 
durch die Feigenmästung der Gans veranlafst worden 
sei, gegen welche Annahme mehrfache Einwendungen 
sich erheben lassen); Behrens, Metath. p. 99 u. 81, 
Meyer-L, Rom. Gr. I p. 484 (vgl. auch p. 64); 
Horning, Z XX 488 (fícidus : ficus = *sücidus : 
sucus, aus fícídus durch Umstellung fidicus). 

3727) fieed -am f., Feigendrossel; apul. 
fäcetula; altital. ficedola, span. ficedula, vgl. 
d'Ovidio, AG XIII 402; Mejer-L., Z. f. ó. G. 1891 

. 710. 

d 3728) [-fico, -fieare (in Kompos.), machen; frz. 
-fier, gel. Form ete.; über ptg. -vigar vgl. C. Mi- 
chaelis, Frgm. Et. p. 19; Gróber's Grundrifs I, 
Ptg. Gr. 8 185] 

3729) fictis, a, um (Part. P. P. v. fingere, aber 
in der Bedtg. von firus); ital. fitto, eingesteckt, 
ala Sbst. fitto, bestimmte Summe, Pacht-, Mietgeld, 
dazu das Vb. affittare, vermieten; rtr. fig, dicht, 
sehr; cat. fita, Grenzstein; span. hito, fest, ein- 
gesteckt (gehört das Wort auch in der Bedeutung 
„schwarz‘‘ hierher?), als Sbst. Grenz-, Markstein, 
hita, eine Art Nagel; ptg. fito, eingerammt, als 
Sbst. Ziel, fita, Band, Streifen, dazu das Vb. fitar, 
heften, richten, indessen wäre für diese Worte auch 
anderweitige Ableitung (s. unten vitta) denkbar. 
Vgl. Dz 141 fitto. — Aus (terra) ficta, trügerisches 
Erdreich, erklärt Rönsch, RF III 371, ital. fitta, 
mürber Boden; Dz 871 s. v. hatte ahd. fiuhti, Erd- 
feuchte, als Grundwort vermutet, was aber lautlich 
unannehmbar ist. Vgl. Gróber, ALL II 286. 

3730) fieüs, -um f., Feige; ital. fico, Feige, u. 


3742) *filellum 384 


fica (in der Redensart far le fiche: fica bedeutet 
auch ,,die weibliche Scham“), vgl. Canello, AG III 
403; prov. figa; frz. figue (Lehnwort; altfrz. findet 
sich vereinzelt fie — f?[c]a); span. figo, higo, higa 
(in der Redensart hacer la higa; higa bedeutet auch 
,Amulett'*); ptg. figo u. figa (dieselben Bedeutungen 
wie im Span.). 

3731) *fidántiá, -am f. (v. *fidare für fidere), 
Zuversicht: ital. fidanza, Vertrauen; prov. fianza: 
frz. fiance (gewöhnlich confiance); span. famza. 
Bürgschaft; ptg. fianga. 

3732) *fidäntio, -&re (von *fidantia), versichern, 
verbürgen, ge-, verloben; ital. fidamzare; prov. 
fiansar (?); frz. fiancer, davon fiangailles, gleich- 
sam "fidantialia, Verlóbnifs; (span. fianzar: ptg. 
fiancar scheint zu fehlen). Vgl. Dz 584 fiancer. 

9733) fidelis, e (v. fides), treu; ital. fedele: 
sard. fieli; altoberital. feel; prov. fidel-s, 
fizel-a, fiel-s, feeilh-s; altfrz. fedel, feel, feel, 
feal (viell. nach leal gebildet, vgl. Cohn, Suffixw. 
p. 62), feal, feau = *fidalis; nfrz. fidele (gel. W.); 
span. fiel; ptg. fiel. 

3734) fidelitäs, -ätem /. (v. fidelis), Treue; ital. 
fidelità, fedel(i)ta: prov. fedaltatz, feeltatz; alt- 
frz. feelté, fealté feauté; nfrz. feauté (veraltet), 
fidélité (gel. W.); span. fieldad, fidelidad; ptg. 
fieldade, fidelidade. 

3735) fides, -em /., Treue, Glauben; ital. fede 
u. fe, welches letztere ,,manca di parecchi significati 
traslati di fede, p. es. fede, e non fé di nascita 
ecc.", vgl. Canello, AG III 400; prov. c. r. fe-s, 
c. o. fed, fe, fei; altfrz. fei, (dazu das Adj. feable, 
vgl. Cohn, Suffixw. p. 96 Anm.), foi; nfrz. foi; 
span. fe; ptg. fe. 

3796) *fido, -äre (f. fidere), vertrauen; ital. 
fidare; prov. fizar, fiar; frz. fier; span. fiar; 
ptg. fiar. 

3737) fidüciä, -am /. (von fidére), Zuversicht: 
ital. fiducia; altoberital. fiduxia, fiuxia ; piem. 
fiüsa; altspan. ficia, fucia, hucia, davon die 
Verba afiuciar, ahuciar, defiuzar, deshuciar, des- 
ahuciar; ptg. fiuza. Vgl. Dz 451 /iucia. 

9738) fidüs, a, um (v. fidére), treu; ital. fido: 
prov. fi-s; altfrz. fi-s, c. o. fi, auch fis; (span. 
ptg. fido, altptg. auch fius). Vgl. Dz 584 f. 

3739) *figieo, -äre (v. figöre), heften, befestigen; 
ital. ficcare; rtr. fichiar, fitgiar: prov. ficar; 
altfrz. fichier; neufrz. ficher (Part. Prät. fiché 
umgebildet zu fichu nach Analogie von foutu, dessen 
Bedtg. es eupbemistisch übernommen hat; wie fichu 
die Bedtg. "Male-, Busentuch‘“ erhalten haben mag, 
ist unklar), dazu das Kompos. afficher, anheften, 
-schlagen, dazu wieder das Vbsbst. affiche; alt- 
span. ficar, fincar (dazu afincar, wov. afınca- 
miento), hincar: ptg. ficar, fincar. Vgl. Dz 189 
ficcare; Gróber, ALL II 286; Ulrich, Z IX 429 
(schlägt *Acticarc als Grundwort vor, was schon aus 
lautlichen Gründen unannehmbar ist). 

3740) figo, fixi, fixüm, figére, heften, stecken; 
ital. figgo fissi fisso und fitto, figere und figgere ; 
(altfrz, claufire — clavo figere, annageln, an das 
Kreuz schlagen, davon 8 P. Pl. Perf. claufisdrent, 
Part. P. claufiget, vgl. Stengel, Wórterb. p. 101). 

3741) figürá, -am f. (vou fi-n-gére), Gestalt; 
ital. prov. figura; frz. figure; Span. ptg. figura. 
Das Wort trägt überall gelehrten Charakter. 

3742) *filellum ». (Demin. v. filum), Fädchen; 
davon ital. Dialektworte, wie filells, fidelli, fidelini, 
Fadennudeln (gemeinital. vermicellini). 


385 3743) fıllä 

3748) filiä, -am /., Tochter (vielleicht eigentlich 
»,Náherin* bedeutend, vgl. Havet, ALL II 482); 
ital. figlia: rum. fid; rtr. figlia, figla, fia etc. 
(bildet auch einen Plur. auf -ns. vgl. Gartner 8 107); 
prov. figlia, filla; frz. fille; cat. filla; altspan. 
fija; neuspan. hija; ptg. fiha. 

9744) filiástér, -trum (v. filius), Stiefsohn; ital. 
figliastro; rum. fiastru; prov. filhastre-s; frz. fil- 
lätre (das gewöhnliche Wort ist beau-fils); cat. 
fillastre; span. hijastro; (ptg. heifst der „Stief- 
sohn“ enteado = ante natus). 

3745) *filie&riá, -am f. (v. filix), Farrenkraut, 
= BDltfrz. feugiere: neufrz. fougére; span. hel- 
guera; cat. falguera; ptg. felgueira. Vgl. Dz 186 
felce; Gróber, ALL II 286. 

3746) *filicélla, -am f. (Demin. v. filum), Fádchen; 
davon (?) frz. ficelle, Schnur, Biudfaden, vgl. Dz 584 
8. v.; Gróber, ALL II 287 u. VI 388 (verwirft mit 
Recht das von Littré aufgestellte Grundwort fiscella). 
Suchier, Gróber's Grundrifs I 664, erklärt ficelle 
für das Deminutiv zu faisse — lat. fascia u. ver- 
gleicht neuprov. feisello neben faissa, diese Be- 
hauptung entbehrt aber des Beweises u. muls seiner 
entbehren, weil sie lautlich unhaltbar ist. Zuzu- 
geben ist freilich, dafs ficelle auch von *filicella 
nicht wohl abgeleitet werden kann (pucelle aus 
*pulicella läfst sich nicht vergleichen). Vielleicht 
geht ficelle auf ahd. fiza (s. d.), Baud, zurück. An 
*fidicella v. fides, Saite, zu denken, verbietet leider 
die Quantitát des ersten i, falls man nicht ein 
*feicelle als Zwischenstufe annehmen will. 

3747) [*filietäre oder filietäle ^». (von fllix), 
Farrenkraut, scheint als Grundwort zu dem gleich- 
bedeutenden span. helechar, helechul angesetzt 
werden zu müssen. C. Michaelis, St. p. 87, stellte 
*filictarium als Grundwort auf, was von W. Meyer, 
Ntr. p. 111. mit Recht zurückgewiesen wurde.] 

3748) *filietum ^. u. *filíeta /. (v. filix), Farren- 
kraut; rtr. feletga; span. helecho; ptg. feto. Vgl. 
Dz 135 felce; Gröber, ALL II 286; Salvioni, 
Post. 9. 

3749) *filio, -äre (v. filius), als Sohn, Kind an- 
nehmen, in die Familie aufnehmen; rum. inmfiez 
Cfi) ai at a; prov. afılhar; frz. affilier (gel. 

ort); cat. afillar; altspan. afijar; neuspan. 
ahijar ; ptg. afilhar. 

filiólà s. filíólüs. 

3750) filiólus, -um m. (Demin. z. filius), Sóhn- 
chen; ital. figliuolo; (rum. figor, gleichsam *fili- 
ciolus) ; frz. filleul (über die Aussprache des Wortes 
im 17. Jahrh. vgl. Vaugelas, Remarques etc. ed. 
Chassang II 25, u. Cohn, Suffixw. p. 251), Paten- 
kind; span. hijuelo, der kleine Knabe. Dazu die 
entspr. Feminina ital. figliuola etc. 

9751) *filióttus, -um m. (Demin. z. filius) = frz. 
(veraltet und dialektisch) filot, hillot, Diener, vgl. 
Dz 615 hillot. 

3752) [*fil(1i)tiá, -am f. (v. fium), Schnur; Rück- 








8768) filüm + làn& 386 


! Edelmann. 
432. 

3755) filiüs grégis — (?)span. feliyres, Pfarrkind, 
! vgl. Dz 451 s. v. Vgl. aber auch No 3753. 

3756) filix (u. féléx) -lieem f., Farrenkraut; 
ital. felce; sard. filighe; sicil. filici; rum. ferece; 
i neuprov. (limous.) felze, (gascogn.) heus. Vgl. Dz 
|i 185 felce; Gróber, ALL II 286. 
ji 3767) ahd. *flllazan (Intens. zu fillan), peitschen, 
eigentl. schinden; davon vermutlich ital. felzare, 
ferzare, sferzare, Jeitechen, wozu das Sbst. ferza, 
sferza, Peitsche. Vgl. Dz 370 ferzare:; Ulrich, Z XI 
; 007, hat *filitiare (doch wohl von füum?) als 
standen, e aufgestellt, aber daraus ist fllzare ent- 


Vgl. Dz 469 hidalgo; Tailban, R IX 








standen, 8. oben filitiä. 

3758) germ. *fillo, Schinder, Peitscher (v. fillon, 
schinden, das Nomen actionis filla, Geifselung, ist 
belegt); davon vermutlich ital. fello, gottlos, bos- 
haft, /ellone, Bösewicht, Verräter, fellonio, Treu- 
brüchigkeit; prov. frz. c. r. fel-s, c. o. fello, fellon, 
felon, davon fellonia, felnia, feunia (nfrz. félonie 
ist dem Ital. entlehnt); altspan. fellon, felon, 
fel(l)oniía. Vgl. Dz 186 fello; Mackel p. 98; Th. 
p. 56 (verneint keltischen Ursprung). 

3759) filo, -äre (von filum), den Faden ziehen, 
! spinnen; ital. filare; (rum. firuesc ü it i); prov. 


Wei frz. filer; cat. altspan. flar; neuspan. 








hilar ; ptg. fiar. 

3760) german. fllt, Filz; ital. feltro, Filz, davon 
das Verb feitrare, eine Flüssigkeit durch Filz lassen, 
durchseihen; prov. feltre-s, feutre-s; altfrz. feltre, 
feutre, fautre, davon das Verb fautrer, walken, 
stampfen, schlagen; nfrz. feutre, Filz, dazu das 
Vb. filtrer, seihen, u. filtre, Werkzeug zum Seihen 
(das 1 dieser Worte ist trotz des gelehrten Charakters 
derselben höchst auffällig, ebenso. im ital. filtro, 
Liebestrank, eigentl. eine durchgeseihte Flüssigkeit; 
vermutlich ist von letzterem auszugehen, und ist 
| dasselbe vom griech. q/Argo» beeinflulst worden, 

| wenn es nicht geradezu mit diesem identisch ist, 
u. hat dann seinerseits den Wandel von frz. feltrer 
| zu filtrer veranlafst; denkbar wäre sogar, dafs auch 
ifelirare auf qiAroov zurückginge); span. fieltro, 
dazu das Vb. filirar; ptg. feltro, dazu die Verba 
| feltrar, Filzarbeit machen, u. filtrar, durchseihen. 
| Vgl. Dz 136 feltro; Mackel p. 96. Siehe unten 
philtrum. 
3761) filiím n., Faden; ital. filo, Faden, feine 
| Linie, Kante, Schneide, dazu das Verb af-filare, 
schärfen; fila, Schnur, Reihe; rum. fir; prov. fil-s 
| u. fila; frz. fil, Faden (dazu das Dem. filet, kleiner 
Faden, Netz, streifenartig geschnittenes Fleisch), 
Schneide, file, Schnur, Reihe, davon filer, reihen, 
in einer Reihe gehen, defiler, abreihen, daher deple, 
Weg, wo man nur in einer Langreihe gehen kann, 
Engpaífs; span. filo, hilo, Faden, Schneide, davon 
afilar, schürfen, fila, Reihe; ptg. fio, Faden, fila, 
| Reihe, dazu enfiar, einfüdeln, durchbohren, er- 








bildung aus *fi-(i)iare, wovon ital. filza, Schnur, | schrecken, afilar, affiar, zuspitzen. Vgl. Dz 189 
Reihe, dazu das Verb infilzare, aufreihen, vgl. Dz | fila. Wegen rtr. fil etc. vgl. Gartner $ 200 u. in 


371 filza.) 
8758) filis, -um m., Sohn; ital. figlio; rum. 


Gróber's Grundrifs I 482. 
3762) filüm + gränüm; davon vermutlich ital. 


fiu; rtr. figl ete.; prov. fils, Alh; frz. fils (nur |fligrana, frz. filigrane etc. „ouvrage d'or et d'ar- 


scheinbar ursprünglicher c. r.); altspan.fijo; neu- 
span. ijo; ptg. füho. — Aus filii ecclesiae (oder 


gregis ?) ist vielleicht verballhornt worden s pa n. fe-: 


! 
r 


ligres, neuprov. felibre, vgl. Jeanroy, R XXIII 464. 

8754) filiüs de áliquo = altspan. fidaljo; 
neuspan. hidalgo; pt g. fidalgo, Sohn eines Mannes, 
der etwas besitzt, Sohn eines vornehmen Mannes, 


Kórting, lat.-rom. Wörterbuch . 








flum ?); 


' gent (ou de tout autre métal ductile), composé de 


fils delies, de grains et d'autres ornements", vgl. 
Scheler im Dict. s. v. Gelehrte Umbildung aus 
filigrane scheint frz. filagramme zu sein, vgl. Fafs, 
RF III 498. 

8763) filüm + lan& (oder filänä, abgeleitet von 
davon vermutlich altfrz. flaine (aus 


2b 


387 3764) filüm 3784) *firmo 388 


fillaine?), Wollzeug, sowie die gleichbedeutenden : daneben in gleicher Bedtg. das präsentiale feignant, 
Deminutivbildungen ital. flanela, frenella; frz. | wenn es nicht aus fainrant entstanden ist (glaub- 
flanelle; span. franela; ptg. farinella, Vgl. Dz|licher jedoch ist, dafs feignant volksetymologisch 
141 flanella (Diez ist geneigt, die Worte von velamen | zu fainéant umgebildet wurde); vgl. Dz 580 faint), 
abzuleiten, sich darauf stützend, dafs altfrz. flaine | feindre; cat. span. ptg. fingir (gel. W.). Vgl. 
„Überzeug“ zu bedeuten scheine, aber läge velamen : Gróber, ALL II 287. 
zu Grunde, so würde frz. etwa vlaím, flaim ent- . 3775) finio, -ire (v. finis), beenden; ital. finire; 
standen sein, vgl. z. B. examen : essaim). Th., prov. frz. span. finir (altfrz. auch fenir); (ptg. 
p. 59, leitet das Wort vom kelt. Stamme vlan- , findar = *finitare, vgl. Dz 4601 5. v.). Vgl. No 8779. 
(cymr. gtlan, corn. glan, bret. gloan), „Wolle“ ab. | 3776) finis, -em m., Ende; ital. fine; präpositional 
3764) filüm (bezw. fili) + pöndülä = ital. fino (von vorauszusetzendem *finum?) a bis, auch 
filipendula, frz. filipendule (gel. W.), span. ptg.'adverbial ‚sogar‘; schon im Schriftlat. wurde der 
filipendula, „roter Steinbrech, sogenannt, weil an | Abl. fine prápositional gebraucht, vgl. Georges unter 
den fadenartigen Würzelchen dieser Pflanze viele | finis I b), vgl. auch Bugge, R III 161, wo behauptet 


Knollen hangen", Dz 140 s. v. 


wird, dafs das gleichbedeutende sino aus fino durch 


3765) filüm + vànüm = span. hilvan, Heftnaht, | Wandel des Anlautes entstanden sei, während Diez 


die wieder aufgetrennt wird, also gewissermafsen 

vergeblich gemacht wurde, vgl. Dz 459 s. v. 
3766) *fimüriüs, a, um (von fimus), zum Mist 

gehörig; davon frz. fumier (aus femier mit volks- 


etymologischer Angleichung an fumer), Misthaufe. : 
| leicht steht das präpositionale sino in Zusammen- 


Vgl. Scheler im Dict. s. v.; Faís, RF III, 496. 
3767) fimbria, -am f., Faden, Troddel, Saum; 

ital. fimbria u. frangia (letzteres aus dem Frz. 

entlehnt), vgl. Canello, AG III 828; rum. fringhie; 


prov. fremna, gehört trotz seiner gleichen Bedtg. : 


nicht hierher (Thomas, R XXVI 282, falst jedoch 
fremna im Boéthiusliede als fremmha auf); frz. 
frange; span. franja (Lehnwort), ebenso ptg. 
Vgl. Dz 147 frangia; Gróber, ALL II 286. 

3768) *fimitüs, -um m. (von *fimare wie spiritus 
v. spirare), Mist; prov. fenda; neuprov. fento; 
frz. fiente; cat. fempta; span. hienda.  Vgl.| 
Gröber, ALL II 287 u. VI 388; Dz 584 fiente. | 

3769) *fimo, -äre (v. fimus), misten; prov. cat. 
femar. Vgl. Gróber, ALL II 287. 

3770) fimüm n. u. fímüs, -um m., Mist; (ital. 
fimo, gel. Wort); prov. fems (neuprov. fento — 
fiitur); altfrz.fiens; cat. fem. Vgl. Gróber, ALL 

287. 


8771) [*finäntiä, -am (v. *finare), Schlufsleistung, | 
Zahlung, bestimmte Summe; ital. finanza, Summe, 
Einkunft u. dgl.; frz. finance etc. Das Wort hat 
erst in der Neuzeit die bekannte erweiterte Bedtg. | 
angenommen. Vgl. Dz 140 finanza.] | 

*finetus s. fingo. 

3772) [*Tinditüs, a, um (Part. P. P. v. findere, 
ebildet nach venditus u. dgl), gespalten; davon 
rz. fente, Spalte; (ptg. fenda).) 

3773) findo, fidi, fissiim u. fissum, findere, ; 
spalten; ital. fendo, fessi u. fendei fesso (mit ge- 
schloss. e! und fenduto fendere, dazu das Subst. 
fesso, Ritz; rtr. fender, dazu das Sbst. fess, fessa, 
Ritz; prov. fendre; frz. fendre, dazu das Sbst. 
fesse, Hinterbacke, wovon wieder das Verb fesser, 
peitschen (von Dz 583 wird bemerkt, dafs fesser viel- 
leicht vom deutschen fitzen, schlagen, abzuleiten sei, 
weil „die von Substantiven abgeleiteten Verba keine 
Einwirkung auf ihre Primitiva ausdrücken können“. 
Indessen z. B. brasser v. bras bedeutet „umarmen‘“, 
boucher v. bouche „stopfen‘‘, zunächst doch wohl 
„den Mund‘); span. hender; ptg. fender. Vgl. 
Gróber, ALL II 287. 

3774) fingo, fiInxi, fictum, fingöre, gestalten, 
bilden; ital. fingo finsi finto fingere, erdichten, | 
sich verstellen; altlom b. infenzerse (vgl. Salvioni, 
Post. 9); prov. fenh feins und feis (auch schwach 
feichi, s. Bartsch. Chrest. prov. 227, 4) feint fen- ; 

















400 sino aus signo erklärt hatte; beide Erklärungen 
dürften unhaltbar sein, denn signo konnte nimmer- 
mehr sino werden, Umsprung eines anlautenden f 
in s aber ist trotz der von Bugge beigebrachten 
vermeintlichen Beispiele durchaus unglaubhaft; viel- 


hang mit dem im Volkslatein, wie es scheint (s. die 
Belegstellen b. Georges) vielgebrauchten sinus oder 
8inum, thönernes Gefüfs zu Wein, Milch u. dgl., so 
schwer es auch hält, etwaige Bedeutungsbeziehungen 
des einen Wortes zu dem anderen zu erkennen; will 
man aber an der Gleichung sino = fino festhalten, 
so darf man wenigstens den Wechsel von / zu s 
nicht als einen Lautvorgang im eigentlichen Sinne 
des Wortes, sondern mufs ihn als auf irgend welcher 
volksetymologischen Angleichung beruhend erachten, 
wie dies Caix, St. p. 197, thut, vgl. auch unten im 
fine; prov. fin-s5, fi-s; frz. fin; span. fin; ptg. fim. 

3777) [dtsch. fink (ahd. fincho) ital. venez. 
fico, Finke, vgl. Dz 871 s. v. Dafs das deutsche 
Wort auch das Grundwort sei zu ital. pincione; 
frz. pinson; (cat. pisisá); span. pinzon, pinchon; 

tg. pintasilgo), ist durchaus unglaubhaft; auch 

erkunft vom kelt. pinc, „Fink“, an welche Diez 
248 pincione zu glauben geneigt ist, hat wenig 
Wahrscheinlichkeit für sich, weil das Wort im Kelt. 
nicht heimisch sein dürfte, vgl. Th. p. 73. Schu- 
chardt, Z XV 118, ist geneigt, ein lat. *pincio, 
-ónem als Grundwort anzusetzen.] 

3778) dtsch. finne; davon ital. fignolo, Hitz- 
blatter, vgl. Dz 371 s. v. 

3779) *fIno, -üre (v. fin- für fini), enden; ital. 
finare, aufhören; prov. finar; altfrz. finer; span. 
finar ; ptg. (nur refl.) fnar-se. Vgl. Dz 150 finanza. 

3780) "finis, a, um (Neubildung für finitus), 
vollendet, vollkommen, schön, fein; ital. fino, da- 
neben fine; ru m. fain; prov. fin-s, fi-; frz. fin: 
span. ptg. fino. Vgl. Dz 140 fino. 

3781) flo, flerl, werden; Reste dieses Verbums 
sind nur im Rumän, im Schriftital. u. in altober- 
ital. Mundarten erhalten, vgl. Meyer-L., Rom. Gr. 
II 269. 

9782) *firmäcülum m. (firmare), "Verschlufs, 
Schlofs; altfrz. fermail, dav. ital. fermaglio. 

3788) firmitas, -tätem (v. firmus), Festigkeit, — 
altfrz. ferté, Festung; sonst nur gel. Wort. Vgl. 
Dz 682 ferme. 

3784) *firmo, -äre (für firmo), befestigen; ital. 
fermare „arrestare“, firmare „sottoscrivere“, vgl. 
Canello, AG III 322; dazu die Vbebst. ferma, die 
für Pacht, Miete und dgl. getroffene Festsetzung, 
firma, die (bekrüftigende) Unterschrift; rát. prov. 


her; frz. feins feignis (altfrz. feins) feint (altfrz. | fermar; frz. fermer, festmachen, schliefsen, dazu 


auch faint in der adj. Bedtg. „träge, nachlässig“, 


das Vbabst. ferme, Pachtgut, vgl. Dz 582 ferme; 
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span. 
zumachen“ ist ital. chiudere, span. cerrar = 
serrare, ptg. cerrar, auch fechar, über letzteres a. 
oben faetum). 

8785) *firmüs, a, um (für firmus), fest; ital. 
fermo; rát. ferm; prov. ferm-s; altfrz. ferm. 
Vgl. Gróber, ALL II 287. 

3786) ahd. (flr)seurgo, Schurke; dav. (od. von 
ndl. schrok, Vielfrafs?) viell. ital. scrocco, Schma- 
rotzer, dazu das Vb. scroccare; frz. escroc, Gauner, 
dazu das Vb. escroquer. Vgl. Dz 288 escroc. 

3787) germ. first m., *firsti, firste /., das Höchste, 
der oberste Balken, First; prov. frest, (*fresta); 
altfrz. fest, freste, feste, (fete); neufrz. faite; 
span. (en)hiesto, Adj., aufgerichtet, dazu das Vb. 
enfestar, enhestar; altptg. festo, Höhe, Gipfel, 
enfesta, Bergabhang. "Vgl. Dz 451 festo und 589 
freste, dazu Scheler im Anhang 772 (Diez leitete 
die span. u. ptg. Worte sowie ein nach seiner 


Meinung noch vorhandenes altfrz. *faiste, woraus. 


wieder nfrz. faite entstanden sein sollte, in unzu- 
lässiger Weise von fastigium ab, während er in 
Bezug auf freste u. frest den wahren Ursprung er- 
kannte); G. Paris, R I 96 (hier überzeugende Dar- 
legung des richtigen Sachverhaltes); Mackel p. 96 
u. Z XX 517; Horning, Z XXI 464. 

8788) altnord. físa ,,pedere' (mhd. vist, fist 
crepitus ventris"); davon nach Caix, St. 655, ital. 
vescia „specie di fungo, ma generalmente crepitus 
ventris"; frz. vesse „crepitus ventris‘‘, vesse-de-loup, 
eine Pilzart (wegen der Bedeutungsentwickelung vgl. 
Kluge s. v. Bofist). 

3789) fisecll&, -am, f. (Demin. zu fiscus), Kórb- 
chen; ital. fiscella (daneben fistella nach cistella); 
altfrz. feissele, foissele, Binsenkorb. Vgl. Dz 871 
fistella (Diez setzte unnötig ein "fiscettella an); 
Rönsch, RF III 871; Gróber, ALL II 287 u. VI 
388 


*fisso s. findo. 

3791) fissülo, -äre (v. fissus), spalten; davon 
frz. feler, spalten. Dz 582 s. v. setzt fissiculare 
als Grundwort an. 

3792) *fistéllá, -am f. (für fistella, Demin. zu 
fistula), Röhrchen; altfrz. frestele, Pfoife, Flöte, 
dazu das Vb. fresteler (auch prov. frestelar). Vgl. 
Dz 589; Gróber, ALL II 288. 

3793) [fistücä od. föstücä, -am f., Schlágel, 
Ramme; rum. fistáu, Hammer, Keule.] 

3794) fistülä, -am f., Röhre, Pfeife; (ital. prov. 
fistola, Geschwür); ru m. fligcä, Querpfeife, Ohrfeige 
(vgl. das dentsche ,,Backpfeife^); altfrz. fesle 
(daneben festre, fleste, letzteres wohl an flüte an- 
geglichen); nfrz. féle, Blaserohr; (cat. span. 
fistola, Geschwür; span. ptg. fistula, Geschwür; 
auch frz. ist fistule als gel. Wort vorhanden; 
aufserdem besitzt das Ital. fistula als gel. W. zur 
Bezeichnung eines Musikinstrumentes, vgl. Canello 
AG III 352). Vgl. Gróber, ALL II 288. 

8795) fistülo, -äre (von fistula), pfeifen; ital. 
fischiare, daneben das nach Caix, St. 612, durch 
Metathesis entstandene stufelare; dazu das Vbabst. 
fischio; rum. fligcaesc & it i. Vgl. Dz 371 fischiare; 
Gröber, ALL II 288; Flechia, AG III 154 (Fl. 
erklärt modenes. fiscaer aus fist’lare, fistulare); 
Canello AG III 862 (führt neben fischiare auch 
fistiare „mandar fisti“ u. aufserdem fistolare „suonar 
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ptg. firmar, unterschreiben („schliefsen — | la fistola“ an). — Im Altfrz. ist fistula (s. d.) 


als fesle, flestre, festre erhalten. Behrens, Z XIV 
867, ist geneigt, frz. flétrir — *fistulire mit der 
Bedtg. „röhrig, hohl, löcherig werden, schwinden, 
welken‘‘ anzusetzen und damit altfrz. festrir 
„brandig werden" zu idontificieren. Diese Ableitung 
ist indessen nicht recht überzeugend: aus *fistulire 
würe doch zunüchst *félir zu erwarten, u. auch die 
von B. angenommene Bedeutungsentwickelung ist 
nicht eben glaubhaft. 

ahd. fluhtf a. fictis. 

3796) [*fixlco, -äre (v. fixus), jem. etwas an- 
heften; davon nach Ulrich, Z IX 429, span. fisgar, 
verspotten; die Vermutung erscheint annehmbar.] 

3797) *fixo, -äre (v. fixus), fest machen; ital. 
fissare ,,firmare, rendere stabile". fisare „guardare 
intentamente", vgl. Canello, AG III 365; sonst nur 
gel. W. 

3798) fixis, a, um (Part. P. P. von figere), fest; 
ital. fisso „firmo, stabile“, fiso „intento cogli occhi'*, 
vgl. Canello, AG III 865, sonst nur gel. W. 

8799) ahd. fiza (aus fita), Band, Faden; soll 
nach Dz 137 das Grundwort sein zu ital. fetta, 
Schnitte, fettuccia, Schnittchen, Bändchen; altspan. 
fita, Band; ptg. fita, Band, Streifen. Diese An- 
nahme muls als durchaus unwahrscheinlich bezeichnet 
werden, mindestens in Bezug auf das Ital., dagegen 
ist fiza möglicherweise Grundwort zu frz. ficelle, 
Schnur, 8. *Alicella. Vgl. Flechia, Misc. 202. S. 
oben No 3746 u. unten vitta. 

flabbe e. den Nachtrag. 

8800) flàbélliim ^. (Demin. v. flabrum), Fächer, 
Wedel; dav. nach Dz 585 altfrz. flavelle, Schmei- 
chelei. W. Meyer dagegen, Ntr. p. 133, setzt 
*flabella = fabella als Grundwort an, was freilich 
bezüglich des Genus besser palst, aber fl für f ist 
befremdlich (vgl. jedoch faba), ebenso die Bedtg. 

8801) *Näbülo, -äre (flare), blasen; dav. nach 
Tobler, Herrig's Archiv Bd. 84 p. 226 ital. folare, 
wehen (tosk. folata di vento, Windhauch, Windstofs, 
vgl. No 8828 u. 3842), vielleicht auch frz. fróler. 

*fiäccästör s. fl&ecidüs. 

3802) fláceidüs, *fláxidüs, a, um (von flaccus), 
welk, schlapp; tirol. flade; altfrz. *flasste, dafür 
in Anbildung an die Adj. auf -estre flaistre, davon 
das Vb. flétrir, welk machen, entkrüften, schwüchen, 
entehren (eine ganz andere Ableitung dieses Verbs 
hat Behrens, Z XIV 367, aufgestellt: er setzt *fi- 
stulire, v. fistula, als Grundwort an, 8. oben fistulo); 
ob auch nfrz. flasgue, kraftlos, matt, hierher ge- 
hört, muís als noch sehr fraglich erscheinen; span. 
lácio, welk. Vgl. Dz 187 fiacco (Dz leitet flasque 
von flaccidus ab), 586 flétrir (Dz leitet fletrir richtig 
von flaistre, dieses aber von flaccaster ab) und 461 
(lácio); Caix Z I 422 (bezeichnet /lasque als noch 
dunkel); W. Meyer und Ulrich, Z XI 254 Anm. 
(geben die richtige Ableitung). 

3803) *flíeco, -üre (v. flaccus), schwächen ; davon 
ital. fiaccare, pist. (ab)biaccare „soppostare, in- 
frangere", vgl. Caix, St. 128. 

3804) fläceüs, a, um, welk, schwach; ital. 
fiacco; vielleicht ist auch friaul. u. oberital. fiappo, 
welk, = flaccus, wie Flechia, AG II 344, anzu- 
nehmen geneigt ist, vgl. aber Ascoli's in AG I 514 
Anm. 1 aufgestellte Gleichung flap — *flavio- oder 
*flavi(do]-; nach Dz 187 ist auch fianco aus flaccus 
entstanden u. soll eigentl. den schwachen, weich- 
lichen Teil unter den Rippen, dann allgemein „Seite“ 
bedeuten, wahrscheinlicher ist aber die Herkunft 
des Wortes vom germ. Adj. hlank, dünn, schmal, 


25* 
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vgl. Mackel p. 66 (das Sbst. westgerm. hlanka, ahd. | altcat. flamenc, frisch von Gesicht (vgl. Cervantes, 
hlancha |. kann wegen seines Geschlechtes nicht : Num. 1, 1, welche Stelle schon von Diez angeführt 
wohl in Frage kommen, wie schon Diez a. a. O.!ist) Vgl. Dz 531 braiman. — Mit flaming steht 
hervorhob, gleichwohl hat es Caix, St. 369, als, wohl im Zusammenhang der Vogelname Flamingo, 
Grundwort auch für ital. lacca „eoscia“ aufge-|frz. flamant, vgl. Cohn, Suffixw. p. 142. 

stellt); Dz 371 hält endlich für möglich, dafs auch; 3813) flómmá, -am f., Flamme; ital. fiamma; 
ital. fioco. schwach, heiser, von flaccus abstamme, | rtr. flama, floma, fiama etc., vgl. Gartner $ 200; 
erachtet jedoch, falls ,heiser* als Grundbedeutung prov. flama: frz. flamme, (daneben flambe, vgl. 
anzusetzen sei (was das Sbst. fiochezza, Heiserkeit, | darüber Förster, Z XXII 265, wo Dissimilation des 
nahelege), die Herkunft von raucus (: fraucus : flau- . mm zu mb angenommen wird, u. andrerseits Klahn, 
cus) für wahrscheinlicher u. bemerkt, dafs Rochegude Über die Entwickelung des lat. mm im Frz. [Kiel 
ein prov. frauc „faible, láche'" verzeichne; von 1898 Diss]. wo flambe als aus flamble, flammula 
beiden Ableitungen ist die erste (flaccus) immerhin | entstanden bezeichnet wird, wie schon Dz 585 ge- 
noch die annehmbarere, vielleicht aber lassen sich than hatte); cat. /lama; span. llama; ptg. 
beide dahin vereinigen, dafs man ein aus flaccus | chamma. — Durch Angleichung an flamme ist viell. 
nach raucus umgebildetes *flaucus als Grundwort | entstanden frz. flamberge, aus Floberge Name des 
aufstellt: rum. fleac m., Sbst.. Pl. fleacuri [.,'Schwertes des Renaud v. Montauban, vgl. Sp. 391 
Nichtigkeit, Albernheit; prov. altfrz. flac, flaque | Z. 20 v. o. 

(Sbst. flanc-s, nfrz. flanc, Seite, frz. flanc + dtsch.' 3814) *flámmidio, -äre (von /lamma), flammen, 
herajen] = flanıberge, Seitenschützer, Schwert, vgl. | leuchten; ital. fammeggiare; frz. flamboyer; cat. 
Dz 585 s. v., Darmesteter. Mots comp. p. 133 f., fiamejar: span. llamear; ptg. chammejar. 

False, RF 111496, s. aber auch No 3818 am Schlusse); | 3815) flämmifer, a, um, Flammen tragend; ital. 
cat. flac; span.flaco; ptg. fraco. Vgl. Dz 137 flacco. | fiammifero (gel. W.), Zündholz. 

8805) [dtsch. flachs; davon will Fafs, RF III 491,: 3816) flámmo, -äre (v. /lamma), brennen; ital. 
frz. filasse, Flachs, Hanf, ableiten, das jedoch sicher- | fjammare; prov. flamar; frz. flammer (daneben 
lich besser auf lat. filum zurückgeführt wird.] flamber); cat. flamar; span. (*llamar, davon) das 

3806) germ. flado, westgerm. flado; davon (ital. | Sbst. llam«rada, grofse Flamme; aufserdem flamear, 
fiadone, Honigwabe): prov. flauzon-s; (alt frz.*flaon), i lattern, zu flámula, Wimpel, der Bedtg. nach ge- 
nfrz. flan, flacher Kuchen, Fladen; span. flaon, | hörig. 

Kuchen. Vgl. Dz 137 fiadone; Mackel p. 45; (ital., 3817) flá&mülá, -am f., Flämmchen; ru m. flam- 
fiadone ist besser von fiavo, favo = favus abzu- |murd, Banner, Standarte (wegen der flanımenartig 
leiten, s. oben favus). züngelnden Gestalt so genannt); frz. flambe gehört 

3807) fl&géllo, -üre, geilseln; [davon (?) nach | hierher nur bedingungsweise, vgl. oben /lamme; 
Caix, St. 559, ital. sfracellare „mandar in fran- , abgeleitet von flambe ist /lambeau, Fackel, u. das 
tumi", wovon wieder das Sbst. s-fascelo, s-facelo ! Vb. flamber; span. ptg. /lamula, Wimpel. 
„rovina“ in der Redensart „andar in sfacelo". Die} 3818) [*fláémmuseo, -äre — span. ptg. chamus- 
Ableitung ist unhaltbar]. — Altfrz. flaeler, flaieler.: car (altspan. xamuscar), sengen, vgl. Dz 489 

8808) flágélliim (flagellum, non fragellum App. s. v., vgl. dagegen Parodi, R XVII 60, s. unten 
Probi 77) n., Geifsel; ital. flagello, fragello; alt- | müseä.] 
frz. c. r. flaiaus, c. o. flael; prov. flagel; nfrz.| 38819) islánd. flana, blindlings laufen; davon (?) 
[léau (bisweilen fleau, worin die richtige Ent-| vielleicht flaner, bummeln (ursprünglich ein nur 
wickelung des Wortes vorliegt). Vgl. Dz 585 fleau; | mundartliches Wort, es findet sich z. B. im Norm., 
Rohenberg, p. 44; Mussafia, Beitr. 58; Salvioni, | wo es auch „klatschen“ = ‚faire des comméragees'* 
Post. 9. bedeutet), vgl. Dz 585 s. v.; Scheler im Dict. s. v. 

3809) 1. flägro, -äre, flammen: (ital. Vbsbst. | Schuchardt, Slawo-Deutsches u. Slawo-Ital., Nach- 
fiara „vampa, fiamma", fioraglia „fiamma di paglia | trag 2, nimmt an, dafs flüner aus *flandrer ent- 
e simile materie*, vgl. Caix, St. 318); (auf flagrare | standen sei unter Hinweis auf prov. fland[r]incjar 
führt Guarnerio, R XX 64, zurück sard. flaría|u. vergleicht tschechisch /lamandrovati, flandati, 
„fior di cenere** u. farifari ,cinigia, cenere calda | /lamovati. 
con favilla"); rum. flacar ai at a, flammen. gorm. flap s. fläceüs. 

3810) 2. *flàgro, -äre (für fragro), duften; sicil.' 83820) niederländ., niederdtsch., mittelengl. flappem, 
viarári: piem. fiasré, vgl. Salvioni, Post. 9; sard. | klappen, schlagen; davon wahrscheinlich altfrz. 
fr-, fiagare; prov.flairar; frz.(lairer; cat.flairar; | fraper, neufrz. frapper, prov. frapar, ital. 
ptg.cheirar. Dazu das Vbsbst, sard. fiagu, Duft, | frappare. Vgl. Dz 688, wo allerdings wahlweise 
altfrz. flair, cat. /laira, ptg. cheiro. Vgl. Dz | auch altn, hrappa (8. d.) als Grundwort aufgestellt 
146 fragrare: Bücheler, Fleckeisen's Jahrb. 105.111; wird. Horning, Z XX1 192, will frapper von fa- 
Gröber, ALL II 424. S. unten Öleo. — Nach | luppa (s. d.) ableiten, was ebenso unnötig wie un- 
Cornu, R X1 89 u. Pty. Gramm. $ 146 u. 247 in ' glaubhaft ist. 

Gróbers Grundrifs, gebört hierher auch pty. faro | 3821) [*flasca, am f., ist die vorauszusetzende 
f. *fraro, Geruchsinn des Hundes (ebenso Coelho im ! romanische Urform für ital. fiasca, fiasco, Flasche; 
Dice. s. v.), vgl. dagegen C. Michaelis, Frg. Et. p. 31. | rtr. flascha; altfrz. flasche; epan. ptg. frasco. 

3811) germ. *flaihan (ahd. /lehón), flehen; frz. (Im Prov., Frz., Span. u. Ptg. ist jedoch das üb- 
flag-orner, niedrig schmeicheln, hinterbringen, vgl. | liche Wort für „Flasche“ botelha, bouteille, botella, 
Caix, Giorn. di fil. rom. I 48: [über span. falagar, vgl. oben butt-.) Die Herkunft von *flasca ist 
halagar, schmeicheln, beschwichtigen, lindern, dazu | fraglich, doch hat die von Diez 188 fiasco geäufserte 
dag Vbsbst. halígo: ptg. afıgar, liebkosen, schmei- , Vermutung, dafs das Wort durch Umstellung aus 
cheln, vgl. oben áfflático]J. Vgl. Dz 457 halagar; vasculum entstanden sei, viel Ansprechendes für 
Baist, RF I 184: Mackel, p. 116. ‘sich, der Wandel des anlautenden v: f int vielleicht 

3812) germ. flaming (vlaeminc), Vlaeme, Vla- , aus Anlehnung an flare, blasen, zu erklären, da die 
münder; piemont. fiamengh, prächtig, herrlich; : Flasche ein bauchiges, gleichsam aufgeblasenes 
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Gefäfs ist. Vgl. Dz 138 fiasca; Th. p. 59 („Aus ital. flebile und fievole, arch. fievile, vgl. Canello, 
dem Kelt. weils ich nichts Verwandtes anzuführen, | AG III 359; prov. feble, freble, freul, frevol, vgl. 
doch könnte man die Umgestaltung von vascium | Hentachke, Z III 122: altfrz. foible; nfrz. faible; 
zu vlascum kelt. Einflusse zuschreiben, da das Kelt. span. feble; ptg. febre, nicht vollwichtig (von 
den Anlaut vl- liebt“). Gröber, ALL II 424.] | Münzen; der Begriff „schwach, elend", den das 

3822) fläsco, -ónem m., eine Flasche zu Wein! Wort in den übrigen Sprachen angenommen hat, 
(Gregor. dial. 2, 18); ital. fia»-cone; altfrz.flascon: | ist also im Ptg. auf einen bestimmten Fall eingeengt 
nfrz. flacon. Vgl. Dz 188 fiasco; Gróber, ALL II | worden; „schwach“ ist ptg. fraco — flaccus, debil: 
424; vgl. oben *flasca. ‚= debilis). Vgl. Dz 139 fievole. 

3823) [*flatito, -äre (v. /latare), wiederholt an- 3831) *fléetico, -üre (v. flectere), biegen; altfrz. 
blasen; ist nach Storm, R V 179, das vermutliche | flechier (über nfrz. fléchir s. *fleskire, eine selt- 
Grundwort zu frz. flatter, schmeicheln (prov. | same, selbstverstándlich gelehrte Bildung ist mittel- 
flattar ist nicht belegt, wohl aber das Sbst. flataire | frz. inflechible (bei Hardy), vgl. Cohn, Suffixw. p. 94 
u. das Kompos. aflatar, auch altfrz. aflatter). Dz. Anm. Vgl. Gróber, ALL II 285. 

585 [latter leitet das Wort von germ. flat, flach, | 8832) fléecto, fléxi, fléxüm, fléetéré, biegen; 
ab; indessen so gut dieses Grundwort seinor Bedtg. ital. fletto flessi fietto flettere (gel. W.. über Spuren 
nach zu altfrz. /latir, platt hinstrecken, zu Boden ; volkstümlicher Bildungen vgl. Salvioni, Post. 9); 
schlagen, und flat, Schlag, pafst, so wenig will es | sonst ist das Wort im Roman. geschwunden (auch 
sich mit flatter vereinen lassen. Storm's flätitäre.| f rz. fléchir kann nicht, wie Dz 586 will, auf flectere 
bietet weniger begriffliche Schwierigkeiten, denn das ' zurückgeführt werden) und wird durch plicare, 
schmeichelnde Reden kann sehr wohl bildlich als | curvare ersetzt. 

Blasen, Einblasen von schönen Worten u. dgl. auf-! 3833) niederdtsch. fleet, vleet, mittelndl. viet, 
gefalst werden (vgl das deutsche „in die Ohren | viete (ags. fleot, engl. fleet), Wassergraben; davon 
blasen, Ohronbläser“). Vgl. oben *äfflätico.| inach Behrens, Z XIV 368, das gleichbedeutendo 

8824) flàto, -äre, blasen; ital. fiatare, atmen; norm. flet. 
davon vielleicht abgeleitet fiatore, übler Geruch (vgl. | 3834) dtsch. flennen (aus /lannjan; vgl. achwed. 
sentore v. sentire). Vgl. Gróber, ALL II 424 f. fina, engl. frine); lomb. frignare, weinen, davon 

8825) *flàtor, -orem m. (v. flatare), das Blasen; | frigna (grinsendes Maul), Felsenöffnung, frz. frime, 
(ital. fiatore s. flato); altfrz. flaür, fleür; nfrz.; Fratze, Miene, Gesicht. Vgl. Dz 373 frignare; 
(fleur, Geruch), davon das Vb. fleurer, duften. Vgl.' Bugge, R IV 856 (hier zuerst die richtige Ableitung 
Dz 146 fragrare; Suchier, Z | 431 (hier zuerst die! von frime; Bugge hatte früher, R III 148, frime = 
richtige Ableitung); Cornu, R IX 413 (C. will fleur | forma angesctzt); ital. infrigno, gerunzelt; frz. 
aus *f/ragrorem erklären; dafs dies nicht statthaft | refrogner wird von Bugge nebst altfrz. frongnir 
ist, hat Gróber, Z VIII 158, nachgewiesen); Gröber, | ,froncer la bouche* und frunz auf ein german. 
ALL II 424. *frunjan = schwed. fryna, das Gesicht verziehen, 

3826) altn. fiatr (germ. flat). platt; davon alt- | zurückgeführt. 
frz. fiatir, zu Boden schlagen. Vgl. Mackel p. 46. 3835) [*fléskio, -ire (v. flexus, *fiescus), biegen; 

3827) [*Hätüo, -&re (v. flatus), blasen; davon | ist nach Förster, Z III 262, die vorauszusetzende 
(? oder besser von *flatütitare? vgl. Horning, Z | Grundform von altfrz. fleskir, fleschir (auch flen- 
XXII 484) altfrz. flaüter (durch Umsprung des | chir, flainchir, doch ist deren Gleichheit mit flechir 
u, vgl vidua: altfrz, veude), blasen, ein Blas- : wohl zweifelhaft); nfrz. fléchir (über infléchible s. 
instrument spielen, dazu das Sbst. flaüte (daneben | oben flectico); Förster vergleicht /leskir von flexus 
flahute, flahuste), Flöte, nfrz. flute. Aus dem Frz. | mit alaskir von laxus. Dz 586 wollte /léchtr un- 
sind Verb und Sbst., wie es wenigstens scheint, in | mittelbar von flectere ableiten; G. Paris, R VIII 628, 
die übrigen Spr. übertragen worden: ital. fläuto; | leitet /léchir von dem Adj. /lesche u. dieses von 
rum. /laut m. u. flautá f.; prov. flauta, flautar ; | fleschier = *flescare ab; Gróber, ALL 1I 285, scheint 
span. flauta, (flaular, davon) flautado, Flötenspiel !in fléchir eine Nebenform zu fléchier = *flecticare 
auf der Orgel; ptg. frauta, frautar. Vgl. Dz 141 | (8. d.) zu erblicken.] 
flauta (Diez glaubt, dafs auch ital. fiutare, riechen, 83886) mittelengl. flete, Flotte; davon vermutlich 
wozu das Vbsbst. fiuto, Geruch, aus *flautare — *fla- | frz. flete, flette, Fähre, vgl. Mackel 88; Dz 586 s. v. 
tuare entstanden sei, besser aber, freilich auch nicht | stellte engl. flat, flach (flat-boat) u. ndl. vleet, das 
befriedigend, leitet man wohl diese Worte mit Ascoli, | obere Gestell eines Schiffes, als mögliche Grund- 
Stud. erit. II 184 Anm., ab von *flavitare, Frequ. : worte hin. 

v. *flavare, dieses Vb. wieder von *flavor-em — calabr. | 3837) *fléxo, -üre (von flexus), beugen; prov. 
hhiavuru, Geruch, vgl. Canello, AG III 859).] fleissar; (altfrz. fleschier), vgl. Dz 586 fléchir ; 

3828) flátüs, -um m. (v. flare), das Blasen; ital.|G. Paris, R VIII 628. 
flato ,flatus ventris", fiato „alito, antie. anche! 3838) fléxus, a, um (v. flectere) = prov. fleis, 
puzzo“, g. Canello, AG III 859; Caix, St. 30, /lieys, vgl. Gróber, ALL II 425. 
wollte auch ital. folata „buffo di vento“ (von Diez | 3839) altnfränk. *flikka (ags. /licce, nord. flikks), 
372 s. v. == volata angesetzt) aus flatus erklären. : Speckseite; (prov. fleca); altfrz. flique, *fleche; 

3829) [*flautiólis, -um m. (v. flauta), kleines Blas- | nfrz. jleche (de lard). Vgl. Dz 585 fleche; Mackel 
instrument, würde die zurücklatinisierte Form lauten | p. 96. 
von prov. flautjol-s, flaujol-s, kleine Flöte, altfrz., 8840) ags. flint, Feuerstein; frz. lin, Wetzstein, 
fi) , flageol, davon wieder nfrz. flageolet, vgl. | Donnerkeil; (da das Wort erst seit dem 17. Jahrh. 

eler im Dict. /lüte 1: Cohn, Suffixw. p. 257. im Frz. aufzutreten scheint, so dürfte es wohl aus 
Über /lagorner, welches von Littré in Zusammen- dem Deutschen entlehnt sein) Vgl. Dz 586 s. v.; 
hang mit /lageoler gebracht wird (s. Dz 585), vgl. | Mackel p. 100. 
oben flaihan.] 8841) ndl. flits, Bogen; davon nach Dz 147 ital. 

Nävidüs s. oben fläceüs. freccia, Pfeil; prov. flecha; frz. fléche (altfrz. auch 

8830) flebilis, -e (v. /leo), weinerlich, kläglich; | flesche geschrieben); span. ptg. (alt frecha, in der 
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neueren Sprache) flecha. Th, p. 59, ist unter der | rido (gel. W.); über das Vorkommen eines mund- 
Voraussetzung, dafs die altfrz. Schreibweise flesche | artlichen fiordo vgl. Salvioni, Post. 9. 
etymologischen Wert besitze, geneigt, das Wort aus | 3851) [*flörinüs, -um m. (v. flos), florentinische 
dem Kelt. abzuleiten [altir. /lesc f. aus *vliscä, | Münze mit dem Blumenwappen (Lilie); ital. fiorino; 
Rute, Stäbchen]. Das ist immerhin wahrscheinlicher, | frz. span. florin; (ptg. frolenga für florenga). 
als die Herkunft vom ndl. flits, welches selbst der | Vgl. Dz 141 fiorino.] 
Erklärung bedürftig ist. 3852) [*florittiis, -um m. (Deminutivbildung zu 
3842) flo, -äre, blasen; auf /lare führt Caix, | flos), Blümchen; ital. fioretto, Rappier (sogenannt 
St. 30, 51 u. 67, zurück: 1. ital. folata (folata di; wegen des blümchenühnlichen Knöpfchens an der 
vento, Windstofs, folata d'uccelh, Schwarm von Spitze): frz. fleuret; span. florete. Vgl. Dz 141.] 
Vögeln, vgl. No 8801 u. 3828); Diez 872 s. v. erklärte | — 3858) flós, florem m., Blume; ital. fiore; rum. 
das Wort für entstanden aus volata (frz. volée) v. vo- | floare; rtr. flor, flóur, dur, flu etc., vgl. Gartner 
lare, indem v durch Anlehnung an folla, Gedrünge, | 8 50; prov. flor-s; frz. fleur; (die Endung -fleur in 
Menge, in f übergegangen sei. Dies würde auf folata | Ortsnamen, z. B. Barfleur, Harfleur, Honfleur, hat 
d’uccelli sehr wohl, nicht aber auf folata di vento | mit fleur = florem nichts zu schaffen, vermutlich 


passen; die letztere Verbindung macht die Caix'sche i 


ist sie volksetymologinehe Umbildung des skand. 
Ableitung móglich, wobei man annehmen mag, dafs | fiord. vgl. Fafs, RF III 475); cat. span. ptg. flor. 
das Wort sein o der Anlehnung an volare ver- 


*floviüs s. flüviüs. 
danke. -- 2. ital. ronfiare, rtr. g-rufflar, prov.| 3854) *flüetülo, -&re (Demin. zu fluctuare), 
ronflar, frz. ronfler, schnarchen, = re-inflare (Diez | liefsen; ital. frullare, rauschen, sausen; (rum. 
275 verglich das Wort mit bret. rufla, das aber | lustur ai at a). 
selbst entlehnt sein dürfte, u. griech. dogpetv, óou-| 3855) flüetüo, -äre (v. fluctus), flicfsen; ital. 
yavsıv, schlürfen, das in der Bedeutung zu weit | fluttuare, hin- u. herschwanken; span. ptg. /luctuar 
abliegt u. kein ! in sich hat; Boucherie, Rev. des | (nur gel. W., so auch im Ital.). Sonst wird ,,fliefsen'' 
lang. rom. V, stellte *rhombulare von óoufog als |im Roman. durch currére, colare (frz. couler) aus- 
Grundwort auf, was weder der Bedeutung noch der | gedrückt oder fluctuare durch den german. Stamm 
Form nach paíst, denn doußos bedeutet „Kreisel“ | flut vertreten; im Rtr. ist das deutsche ‚‚fliefsen“ 
u. *rhombulare hätte rombiare, rombler ergeben); — | als fliessegig aufgenommen, vgl. Gartner $ 1565. 
8. tosc. trenfare, tronfiare, s-tronfiare, woraus mit| 3856) *flüetüs, -um m. (v. /luo), das Fliefsen ; ital. 
Verlust des Nasals (vgl. Ascoli, AG 1 45 Anm. 3) | flutto „forte andata", vgl. Canello, AG III 359. 
struffiare, struffare „soffiare fortemente, sbuffare“ | Wegen anderer Worte, welche von fluctus abgeleitet 
(davon stronfione, Schnarcher) == *tra[ns]-inflare, | zu werden pflegen (s. Dz 141 fiotta), vgl. flut. 
s-bruffare „spruzzar colla bocca, soffiar fuori" — | 3857) *fluidülüs, a, um (Demin. von fluidus), 
%ex pro-flare (vgl. Virg. Aen. IX 356 toto proflabat | zerfliefsend; davon nach Bugge, R IV 868, ital. 
pectore somnum). —4. tranfio, aufgeblasen, aus*tran- | frollo, mürbe (fluidulus : frollo = stridulus : strillo, 
fiato —= "iralnalinflatus, vgl. gonfio = conflatus. oder — *soltulus : sollo). 
Diez 407 s. v. leitete das Wort vom griech. zevon | 3858) flümen n. (von /luo), Flufs; ital. fiume; 
ab, woher auch das ru m. Vb. trufi, sich aufbláhen, | rtr. flum neben fluidi; prov. flum-s; altfrz. flun-s, 
nebst dem dazu gehörigen Sbst. trufie, konıme. (nfrz. ist fleuve allein üblich); im Span. u. Ptg. 
3843) *flóeeéll&, -am (Demin. v. /loccus), kleine | ist rio — rivus das übliche Wort für ,,Fluís'*; in 
Flocke; rum. floce; Deminutivbildung von floccus | Graubünden hat das deutsche Wort „Flufs“ selbst 
ist ebenfalls span. fíuequecillo, -ito, kleine Franze. | Eingang gefunden, vgl. Gartner, $ 20. 
3844) *fioecinüs, -um m. (v. flocces), Weinhefe; | 3859) dtsch. Flunder = frz. flondre. 
ital. fiócine ,,buccia dell’ acino, vinacciuolo", vgl. | 8860) fluo, flüxI, flüxüm, flüéré, fliefsen; ital. 
Caix, St. 320. rtr. span. ptg. flusr (nur wenig üblich und meist 
3845) fidccösüs, a, um (v. floccus), flockig; ital. | nur von dem Verfliefeen der Zeit gebraucht; so 
fioccoso; rum. flocos; (frz. floconneux); span.:namentl. im Span. u. Ptg.). 
fluecoso. 3861) germ. Wurzel flut, fliefsen (davon altn. 
3846) flöceülüs, -um m, (Demin. v. floccus), kleine | flott, ags. flota, Fahrzeug, vgl. Kluge unter ,,Flotte'*); 
Flocke; ital. fioccolo „piecolo fiocco di neve", | davon (unter Anlehnung an flüctus, wodurch das t£ 
bioccolo „fiocco di lana", vgl. Canello, AG III 859, | sich erklärt) ital. fiotto „il flusso e rifiusso marino, 
Dz 367 bioccolo. ' e il suo rumore", vgl. Canello, AG III 359; frotto, 
3847) flöceüs, -um »., Flocke, Faser; ital. fiocco, | Schwarm, gehört wohl nicht hierher, folglich auch 
ficca; sard. fiocu; rum. floc, floacá; rtr. floc; | nicht frottola, possenhaftes Spruchgedicht (dazu das 
prov.fioc ; frz. floc, froc, flockiger Wollstoff, Mónchs- | Vb. frottolare, ein solches Gedicht fertigen, Schwünke 
utte, /loche, Sbst., Quaste, Adj., wollig; von floc| erzählen), doch läfst eine sichere anderweitige Ab- 
abgeleitet flocon, Flocke; cat. floc; span. flueco, | leitung dieser Worte sich nicht geben; flotta, fotta, 
fleco, Troddel, Quaste, (über span. lleco, unangebaut, | Flotte, ist wohl Fremdwort aus dem Frz., ebenso 
vgl. Bugge, R III 168); ptg. froco, Flocke. Vgl. wohl auch fiottare, schwimmen; frz. flot, Flut 
Dz 451 fleco, 590 froc; Gróber, ALL II 425 u. | (altfrz. /lote), flotte, Flotte (erst seit dem 16. Jahrh. 
VI 389. üblich, früher statt dessen navire, estoire), flotter, 
3848) *flöräriüs, -um m. (v. flos), Blumengärtner; | schwimmen; span. flota, Flotte; dazu das Verb 
ital. fiorajo; rum. florar; (frz. fleuriste). flotar, schwimmen (flotar bedeutet auch „ausstäuben, 




















3849) flöreseo, -ére, zu blühen anfangen, blühen; reiben“ u. findet mit dieser Bedtg. sich auch in der 
ital. fiorir (fiorisco); rum. (sn)fioresc ti it 1; rtr. | Form frotar; ob dies flotar, frotar das entlehnte 
florire; prov. florir; frz. fleurir (fleuris); cat. florir; : frz. frotter [s. unten frieto] ist, oder aber ob 
span. ptg. florecer, daneben ptg. chorecer, wov.|flotar „schwimmen“ und flotar „reiben“ trotz der 
chorume (gleichs. *florümen), chorumado duftig, | scheinbar weit auseinandergehenden Bedeutungs- 
vgl. C. Michaelis, Frgm. Et. p. 12. verschiedenheit doch ein u. dasselbe Zeitwort dar- 

3850) flöridus, a, um (fios), blühend; ital. flo- ı stellen, mufs erst durch genauere Untersuchung des 
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Vorkommens dieser Ausdrücke festgestellt werden; |e schioppo', fucile „soltanto schioppo, e propria- 


vermutlich dürfte sich frotar als Lehnwort erweisen, | mente quello dei soldati", vgl. Canello, AG 


die Bedtg. ,reiben* aber auch dem Erbworte flotar 
zuzuerkennen sein); ptg. frota, Flotte. Die Wort- 
aippe auf fluctus zurückzuführen, wie Diez 141 fiotta 
u. 142 flotta dies thut, verbietet die Länge des u 
(vgl. früctus : ital. frutto, frz. fruit), doch mag das 
einstige Vorhandensein von flüctus die Aufnahme 
der german. Wurzel begünstigt haben, und dürfte 


das doppelte t von ital. fiotto aus [luctus ererbt ! 


sein. Suchier, Gróber's Grundrifs I 680 u. altfrz. 
Gramm. 8 13b, nimmt Kreuzung von fluctus mit 
altniederfrünk. flód an. G. Paris, R XVII 520, 
setzte frz. flot(t\er = *flovitare f. fluitare an. Vgl. 
Mackel, p. 32. 

3862) flüviüs, -um m. (von fluére), Flufs; (rtr. 
fluidi); altfrz. flueve (= "flóvius); flue, fluie; 
nfrz. fleuve; sonst scheint das Wort überall ge- 
schwunden, bezw. durch flumen od. rivus verdrüngt 
worden zu sein (ital. fiume, prov. flum-s, span. 

tg. rio) Vgl. Gróber, ALL II 426 u. VI 389; 

eyer-L, Rom. Gr. I $ 141 Anm. 

3863) *flüxina u. *flüxina, -am /. wird von 
Thomas, R XXVIII 184, als Grundwort aufgestellt 
zu prov. floissina, floissena, neuprov. flausino, 
Kissenüberzeug; frz. *floine, flaine. Sehr über- 
zeugend ist diese Ableitung eben nicht, da man 
nicht begreift, wie fluxina, das, nebenbei bemerkt, 
eine recht seltsame Bildung wäre, zu der Bedeutung 
von floissina etc. gekommen sein sollte. 

8864) flüxüs, a, um (Part. Perf. P. v. fluére); 
ital. flusso ,passaggero, caduco"; Caix, AG III 
359, betrachtet als Scheideform hierzu floscio ,.sner- 
vato, morbido (so auch Dz 142 s. s.); Caix, St. 
129, führt auf fluxus auch zurück bioccia „acqua 
e neve congelata‘‘ bioscia , materia sciolta, fluida", 
abbiosciarsi „infiacchirsi‘‘, Ableitungen, welche nur 
unter Annahme eines "flüzus oder der Anlehnung 
der betr. Worte an ein anderes mit o in der Stamm- 
silbe (etwa an flóccus, vgl. rum. fulg) statthaft 
sind; rum. fulg, Sbst., Flocke; prov. fluis, schlaff; 
frz. floche; cat. flux, floujo; span. flojo; ptg. 
frouxo, träge, schlaff (zu flojo und frouxo die 
Demin. flojel u. frouxel, Flaumfeder). Vgl. Dz 142 
floscio; Gröber, ALL III 508. 

3865) engl. fiy-boat, eine Art Jacht; davon frz. 
flibot, kleines Seeschiff; span. flibote, filibote. Vgl. 
Dz 586 flibot. 

3866) ahd. fnehan (mh. phnehen), anhauchen; 
davon nach Bugge, R III 147, frz. faguenas „odeur 
rebutante qui sort d'un corps echauffe“ (faguenas 
würde umgestellt sein aus fanegas, vgl. talefas f. 
tavelas, omelette aus alemette; wegen des einge- 
schobenen a vgl. canif, hanap u. a.). 

3867) fóel&cils, a, um M focus), zum Herd ge- 
hórig (panis f., auf dem Herde in der Asche ge- 
backenes Brot, Isid, 20, 2, 15); ital. focaccıa, 
Kuchen; (rum. pogace;) prov. fogassa, foguassa; 
frz. fouace, fouasse; altcat. fogassa; span. 
hogaza; ptg. fogaza. Vgl. Dz 142 focaccia. 

3868) fOeäriüis, a, um (v. focus), zum Herd ge- 
hórig; ital. focaja, Sbst., Kiesel (weil er als Feuer- 
stein gebraucht wurde), focara „strumento di ferro 
fuso per far fuoco sotto la caldaja", vgl. Canello, 
AG DI 307; rum. focar; prov. foguier-s, Herd 
daneben fogal-s) ; frz. foyer, Herd, heizbarer Raum, 

ersammlungszimmer; altcat.fogar; span. hogar; 
(ptg. fogäo). — 

8869) *foeilis, -e (v. focus in der rom. Bedtg. 
Feuer"), zum Feuer gehörig; ital. focile ,,acciarino 


835; 
das w in fucile beruht wohl auf Anlehnung an 
fucina, ebenso wie frz. fusil durch fuseau u. dgl. 
beeinflufst worden sein dürfte; frz. fusil, Flinte, 
davon fusiller, fusilier ; span. fusil (Fremdw.); ptg. 
fuzil (Fremdw.). Das allein übliche Wort zur Be- 
zeichnung der Handfeuerwaffe ist focis nur im 
Frz.; der Italiener hat daneben schioppo von stlopus, 
sclopus „Koall‘‘, der Spanier escopeta (ebenfalls von 
stlopus, sclopus), der Portugiese espingarda, ver- 
mutlich von *spingare für *springare — deutsch 
„springen“ (vgl. Dz 804 s. v.); aufserdem stehen 
neben focile die zahlreichen Benennungen für be- 
stimmte Arten von Schiefsgewehren, wie „Muskete‘ 
(v. musca), „Arkebuse“ (v. Hakenbüchse) etc. 
3870) [*foeinä, -am f. (v. focus), nach Dz 878 
x ital. fucina, Schmiede, doch liegt wohl eher 
Kürzung aus officina mit in % verdunkeltem $ vor.] 


3871) föeüs, -um m., Feuerstütte (im Roman. 
»,Feuer"); ital. fuoco, vgl. Ascoli, AG X 90, u. 
dagegen Meyer-L., Rom. Gr. II p. 8; rum. foc, 
Pl. focuri; rtr. foek, fiuk, féuk etc., vgl. Gartner, 
$ 200; prov. foc-s, fuoc-s, fuec-s; altfrz. fou, 
(aus *fow, *focw, focu + Vok., vgl. Neumann, Z 
VIII 886 u. Misc. 169, vgl. auch Fórster, Z XIII 
644, Schwan, Z XII 207 u. Altfrz. Gr. * $ 148, 2, 
Meyer-L., Z XI 540 u. Rom. Gr. I p. 108, Suchier, 
Altfrz. Gr. $ 31); nfrz. feu; Diez 591 leitet frz. 
furolles, Pl, Irrlichter, von feu ab, indem er sich 
auf das ital. focajuolo beruft, aber das letztere 
ist regelmáfsig aus *focariolus entwickelt, während 
der Ableitung von furolles aus feu die erheblichsten 
lautlichen Bedenken entgegenstehen ; das Wort dürfte 
eher mit dem deutschen „Feuer‘‘ zusammenhängen. 
Cat. fog; span. fuego; ptg. fogo, davon foguete, 
Rakete (8pan. cohete, cat. cuet). 

3872) fódieo, -äre (v. fodére), wühlen; dav. frz. 
fouger, aufwühlen, vgl. Dz 587 s. v. 

8878) *fódieiilo, -äre (Deminutivbildung zu fodi- 
care), wühlen; prov. fozühar; frz. fouiller, (far- 
fouiller, umwühlen, wird als aus parfowiller ent- 
standen erklárt, doch hat das wenig Wahrschein- 
lichkeit für sich, eher dürfte far- für for- stehen). 
Vgl. Dz 587 fouger; Gröher, ALL II 426. 

3874) fodio, födi, fössum, fódére, graben; alt- 
frz. foir, fouir. 

8875) germ. fodr (mit offenem o, von der Wurzel 
fod), Futter, und gleichlautend fodr (ebenfalls mit 
offenem o, von der Wurzel fo mittelst des Suffixes 
óro gebildet, vgl. Mackel p. 80, Kluge unter ,,Futter**); 
davon ital. fodero, Kleidfutter, Futteral, dazu das 
Vb. foderare; prov. fuerre-s; altfrz. fuerre; neu- 
frz. feurre, Futterstroh, fourrage, Nahrungsfutter, 
fourreau, Scheide, fourrure, gefütterter Rock, Pelz, 
fourrer, einstecken, stopfen; span. forro, Unter- 
futter, forrar, füttern, forraje, Viehfutter; dieselbe 
Wortsippe gleichlautend im Ptg. 

foedératüs s. fraté 


r. 

8876) foedus a um (= fedus); ital. fedo (mit 
off. e); span. he o, feo; ptg. feio. Vgl. Dz 451 
feo; Gróber, ALL II 284. 

3877) foetébündis, a, um (= fétebundus von 
fetere), stinkend, = span. hediondo, vgl. Dz 458 
8. t. 

8878) foetéo, -ére (= feteo), stinken; ital. 
fetere, südital. fetu, fieti = foeteo, foetes, vgl. Morosi 
u. Ascoli, AG IV 135 Z. 3 v. u. im Texte u. Anm.; 
span. heder; ptg. feder. Vgl. Gróber, ALL II 282. 
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3879) foetor, -örem m., Gestank; ptg. fedor. | dazu folie, Thorheit (altfrz. ,thórichte Handlung") 
foetus s. fetus. |t altfrz. folor, Thorheit, vgl. Förster zu Yvain 
3880) arab. fölan, ein gewisser (vgl. Freytag III! 1640; cat. foll, thóricht; span. fuelle, Blasebalg ; 
372b); sard. fulano; altspan. fulan: neuspan.; ptg. folle, Blasebalg. Vgl. Dz 142 folle; Gróber, 
fulano; ptg. fulano, fuádo. Vgl. Dz 452 fulano; | ALL JI 426. 
Eg. y Yang. p. 401 (fulan). . | 38892) got. fón, Feuer; davon viell. ptg. fonas, 
3881) [*fóliáta, -am f. (v. folium), scil. casa od. ' Pl., Funken, doch ist vielleicht besser das Wort von 
*mansio, = *feuillee (altfrz. feuillie), woraus volks- lat. fomes abzuleiten. Vgl. Dz 451 fona. 
etymologisch folie, Lusthaus. Vgl. Littré s. v.;| 3893) arab. fondoq, al-fondoc, Magazin (vgl. 


Fafs, RF III 503.] Freytag III 8765); ital. fóndaco; altfrz. fondique; 
3882) [*fóliatieum ». (v. folium), Laub; prov.|span. fundago, alhóndiga; ptg. alfandega. Vgl. 
folhatge-s: frz. feuillage; (ptg. folhagem).) | Dz 148 fóndaco. 


3883) fólióla, -am f., Blätterkuchen; dav. 8pan.:| 3894) fons u. *fóns, fóntem m., Quelle; ital. 
hojuela, Waffelkuchen; ptg. fiho, Pfannkuchen, | fonte; prov. fons; (frz. fehlt das Wort, „Quelle“ 
vgl. Meyer-L., Z XV 270 Anm. | iat fontaine u., weit üblicher, source v. surgére); 

3884) föliösüs, a, um (v. folium), blätterreich; | cat. font; span. fuente; ptg. fonte. Vgl. Gróber, 
ital. foglioso; rum. foios; prov. folhos, fuelhos;' ALL II 426 u. VI 389. (Frz. gel. W. fonts, Tauf- 
(frz. feullu — *foliütus); span. hojoso; ptg. | becken). 
folhoso. 3895) fontänä, -am /., Quelle (Vopisc. Carin. 

3885) foóliüm »., Blatt; ital. folio (gel. W. zur 17, 5, Gromat. vet. p. 315, 28; 324, 2); ital. fon- 
Bezeichnung des Buchformates), foglio ,,l'artificiale'*, , tana, Quelle, Springbrunnen; rum. fintína, Brunnen; 
foglia „quella di natura, o sottil lamina di me- | prov. fontana; frz. fontaine; altcat. span. fon- 
tallo", vgl. Canello, AG Ill 387 und 408; rum. ' tana; ptg. fontainha — *fontanea. N 
foaie, f., Pl. foi (daneben Sg. foiu m.); rtr. fly, | 3896) *fórüecülo, -äre (v. *foraculum, Loch) = 
fey ete., vgl. Gartner, $ 200; prov. folh-s, folha, |ital. foracchiare, durchlöchern, vgl. W. Meyer, 
fuelha; frz. feuille, davon das Demin. feuillet, davon ' Ntr. 137. 
wieder fewilleter, feuilleton; cat. ful, fulla ; span. 3897) *foräcum n., Loch, — span. huraco, dazu 
(foja), hoja; ptg. folho, folha. das Vb. horacar (daneben horadar), durchlóchern. 

8886) arab. folk, Schiff (vgl. Freytag III 3782); Vgl. Dz 460 huraco. 
davon vermutlich ital. feluca, kleines Ruderschiff; | 3898) [*fórànéüs, a, um (zusammenhüngend mit 
frz. félouque; span. faluca; ptg. faluga, fulua. forum, foras), draufsen befindlich, soll nach Baist, 
(Dozy leitete die Worte vom arab. harráka, kleines; Z VI 118, das Grundwort sein zu span. huraüo, 
See- oder Flufsschiff, ab.) Vgl. Dz 187 feluca; Eg. | mifstrauisch, scheu (der vermittelnde Begriff würde 
y Yang. p. 394 (faluca). dann ‚fremd‘ sein) Diez 452 furo hatte das Wort 

3887) altnord. folk, Volk, — prov. altfrz. folc, nebst dem gleichbedeutenden arag. furo und dem 
fouc, Herde, Heer. Vgl. Dz 586 folc; Mackel,|ital. furo, diebisch, von fur abgeleitet. Baist stützt 
p. 28; Pogatscher, Z XII 655, empfiehlt die An- | seine Ableitung darauf, dafs neben hurano auch 
setzung eines frünk. *fulk. | horano, foraiio sich finde, deren erstsilbiges o auf 

3888) föllicellus, -um m, (follis), kleiner Sack; | & nicht zurückgehen könne. Sicher auf *foraneus 
ital. Alugello, filosello (an filum angeglichen, vgl. | beruht span. foraneo, forano, fremd, frz. forain 
Cohn, Suffixw. p. 219), wovon frz. filoselle, -edle, (altfrz. auch deforain) ist = föränüs, vgl. Dz 149 
Flockseide; altprov. *folzel, *fouzel; neuprov.|fuora. Vgl. Gróber, ALL II 429 unter furius; 
Languedoc) fousel; altfrz. faucel, pic. fauchel, | Cohn, Suffixw. p. 164.] 

av. deffaucheler u. renfaucheler. Vgl. Thomas, R| 3899) [gleichs. *fóraria, -am /. (foras), Aufsen- 
XXIII 245. rand; frz. foriere, fouriere, Feldrand, vgl. Horning, 

3889) follíco, u.*-dio, -äre (v.follis), sich nachArtdes | Z XX 464.] 

Blasebalges bewegen,schlottern,schwanken,taumeln; | 3900) fórüs, foris, draufsen; ital. fuora und 
ital. folleggiare (daneben folleare), thóricht (eigent- fuori; rum. fárd, ohne; prov. foras, fors, fos, for, 











lich nach Art eines Taumelnden oder Trunkenen) | fora ; frz. hors, for- in Zusammensetzungen, wie 
reden oder handeln; (rum. foiesc ii it i — *follesco, | z. B. for-faire, wo das Adv. dann in der Bedtg. 
*follire, wimmeln, eigentlich wohl sich so unruhig | mit dem deutschen ,,ver-* zusammentrifft; über das 
wie ein Blasebalg bewegen); prov. folejar (daneben | h in hors vgl. Neumann, Z VIII 382 Anm., Ascoli, 
folear), dazu das Vbsbst. folie, Thorheit (über folie | Misc. 444, Meyer-L., Rom. Gramm. I p. 511 (de- 
,Lusthaus'" s. oben *foliata); altcat. fol(lejar; hors aus de[f]or[i]s, was freilich nicht voll zu be- 
span. holgar (auch cat. folgar), ausschnaufen, | friedigen vermag); span. fuera; ptg. fora. "Vgl. 
sich erholen, ausruhen, feiern; ptg. folgar, dazu | Dz 149 fuora (Diez zieht auch rtr. ora, or hier- 
die Vbsbsttve fölego, Atem, Atemholen, folga, Rast, | her; über die rtr. Formen fer, four, für vgl. 
Ruhe. Vgl. Dz 459 holgar. Gartner $ 76). — (foris.) In frz. Zusammensetzungen 
8890) folliecülüs, -um m. (Demin. v. follis), | ist for[i)Js mehrfach volksetymologisch mit fau(z) 
kleiner Sack, Schlauch; ital. folliculo, -olo, Samen- | vertauscht worden: faubourg, faufiler, faux-fuyant, 
hülse, Alucola, „mulinello di vento'*, vgl. Caix, St. | faux-marcher. 
819; span. holléjo, dünne Fruchthaut. Vgl. Dz| 3901) fórüsticus, a, um (von /oras, b. Placidus 
459 hollejo. belegt), draufsen befindlich, fremd: ital. forastico, 
3891) föllis, -em m. (vgl. Ulrich, Z XVII 570), | stórrig, rauh, scheu, wild; sicil. furestico; prov. 
lederner Schlauch, Blasebalg; sard. fodde, Blase- | foresgue; frz. farouche; cat. feresteg. Vgl. Dz 144 
balg; ital. folle, närrisch, thóricht (der Bedeutungs- : foresta; Horning, Z XIX 102, XXII 484. S. ob. férox. 
übergang dürfte gewesen sein „aufgeblasoner Balg fóreéps s. forfex. 
= aufgeblasener Mensch, Hohlkopf, Thor*); rum.! 3902) fórensis, -e (v. forum), fremd; ital. fo- 
foale, Schlauch, Bauch, Wanst; rtr. fol, thöricht; | rese, Bauer; span. forense, fremd. Vgl. Dz 146 
prov. fol. thórieht; frz. fol, fou, thöricht, Thor, ! foro. 





401 3903) *föresta 


8908 
oder von ahd. forst u. dieses von foraha, Fóhre?), der 
Wald aufserhalb des eingezäunten Forstes ( parcus); 
ital. foresta, Wald; prov. foresta u. forest; frz. 
foret; cat. span. ptg. /loresta (volksetymologisch 
an flor-em angelehnt. Vgl. Dz 144 foresta).] 


3904) fórféx, -fieem c., Schere; ital. forbice u. | 


3934) fórtüná 402 


) [*föreste, -am u. -is, -em f. (v. foras? | miche‘‘ (daneben formicolajo und formicolio, vgl. 
Canello, AG III 802), formichiere „quadrupede che 
(8i pasce di formiche", vgl. Canello, AG 


II 307; 


ru m. furnicar ; pro v.formiguier-5; (frz. fourmilier, 


fourmiliere formic[ullarius, a); span. hormt- 
guero; ptg. formigueiro. 


3920) *fórmieo, -üre (v. forınica\, wie Ameisen 


forfici, Pl.; sard. forfighe; (abruzz. for&eve = for- : wimmeln, == ital. formicare; rum. furmic ai at a; 


cípem); über sonstige mundartliche ital. Formen 
vgl. Mussafia, Beitr. 58, AG XIV 114, Salvioni, 
Post. 10; rum. foarfece; rtr. forsch; 
altfrz. force; nfrz. forces. Vgl. 
(wo forpex als Grundwort angesetzt wird); Gróber, 
ALL II 426. 


3905) *fórfieo, -üre (v. forfex, ist belegt in der 


Mulomedicina, vgl. ALL X 422), mit der Schere 
schneiden; rum. forfechez ai at a. 

3906) fórficüla, -am f. (forfex), kleine Schere; 
ital. forfecchia, kleiner Ohrwurm, vgl. Meyer-L., 


rov. forsa; , 
z 587 force: 








| pro v. formicar ; altfrz. formier: span. hormigar, 


ünstlichen Dünger bereiten, hormiguear, wimmeln ; 
ptg. formigar. 

8921) förmlcösüs, a, um (v. formica), reich an 
Ameisen; rum. furnicos; span. hormigoso. 

3922) fórmIeula, -am f. (formica), kleine Ameise; 
tosc. formicola; sard. formiju, formigula; ge- 
nues. formigoa. Vgl. Salvioni, Post. 10. 

3923) *fórmiIeülo, -äre (v. formica), wie Ameisen 
wimmeln; prov. formigueiar; frz. fourmiller; 
(span. hormiguear; ptg. formigueiar). Vgl. Dz 587 


Z. f. ó. G. 1891 p. 770; d'Ovidio, AG XIII 380. | fourmiller. 


3907) föriä, -am f., Durchlauf der Schweine; 
rtr. fuira; prov. foira; frz. foire. Vgl. Dz 586 
foire; Salvioni, Post. 10. 

fóris s. föräs. 


3908) fóris éxire, hinausgehen; dav. nach Hor- ! 


ning, Z XVIII R 218, wallon. fouréhan. 
3909) foris f&eére, aufserhalb (des Rechtes, der 
Befugnis) handeln, unrecht handeln, sich vergehen, 








3924) förmo, -äre (v. forma), gestalten; ital. 


formare, und dem entsprechend in den übrigen 


Sprachen. 

3925) förmösüs, a, um (v. forma), wohlgestaltet, 
schön; ital. formoso; rum. frumos; prov. formos ; 
(frz. frimousse, Fratze, = formosa nach Bugge's 
Annahme, R III 148, vgl. aber R IV 356); altcat. 


fermos; neucat. hermos; altspan. fermoso; neu- 


== altital. forfare; prov. frz. forfaire, dazu das; span. hermoso; ptg. formoso. Vgl. Dz 459 her- 


Sbst. forfait. Vgl. Dz 145 forfare. 

3910) fóris missüm — frz. hormis, ausge- 
nommen. 

8911) [föris *sinnätus, a, um (vom deutschen 
Sinn), von Sinnen seiend, wahnsinnig; ital. for- 
sennato; prov. forsenat; frz. forcené. Vgl. Dz 
291 senno. 

3912) [*föristäriüs, a, um (v. foris), draufsen 
befindlich; ital. forestiere, fremd, forestaro „so- 
prastante delle foreste‘‘, vgl. Canello, AG III 307.] 


3913) engl. forlorn, mittelengl. forlore(n), ver- | 


loren; altfrz. frelore, verdorben, vgl. Dz 588 s. v. 

3914) form, am /.. Gestalt; ital. forma; rum. 
formä; rtr. furma; prov. forma; neu prov. fourmo 
(bedeutet auch ,,Küse'*); altfrz.fourme; frz. forme, 
gel. W. (Bugge, R 148, wollte auch frime von 


moso. Dazu das Vbabst. formositat-em = ital. 


formositä etc. 


fórpéx s. fórféx. 

3926) fórnax, -äcem /., Ofen; ital. fornace: 
prov. fornatz; altfrz. fornais m., daneben fornaz 
= *fornacium u. fornaise; neufrz. fournaise; 
span. hornaza = *fornacea; pe fornaga, da- 
neben fornalha = *fornacula. Vgl. Cohn, Suffixw. 
p. 292 (Salvioni, Post. 10, fügt noch hinzu vonez. 
fornasa, lomb. fornà's). 

3927) försit (= fors sit), vielleicht, etwa; ital. 
forsi, forse; sard. forsi, forsis; rtr. forsi, forsa 
(= forsan?). Vgl. Dz 372 forse (Diez nimmt forsan 
als Grundwort an); Gröber, ALL II 426. 

3928) [gleichsam *förtälieia, -am f. (fortis), 
Festung; rum. fortalefä; span. fortaleza; altfrz. 


forme ableiten, hat aber selbst, R IV 856, ein an- i fortelece, und dies hat sich gemischt mit fortece, 


deres Grundwort aufgestellt, 8. oben flennen); cat. 
forma; span. forma (gel. W.), Form, horma, 
Leisten; ptg. forma. Vgl. Gróber, ALL II 426. 
8915) förmäcdüs, a, um (v. forma), aus Lehm- 
backsteinen geformt (Plin. N. H. 85, 169) — span. 
hormazo, Mauer aus Backsteinen, vgl. Dz 460 s. v. 
3916) *förmätieüs, -um m. (v. forma), Formen- 


gebück, Käse; ital. formaggio; prov. formatge, | 
fromatge (nprov. auch fourmo == forma u. tumo, ' 
frz.; 
für | vgl. Dz 372 forziere. 
Vgl. | 


piem. toma, sicil. tuma, angeblich = rou); 
fromage; span. formaje (das übliche Wort 
„Käse“ ist aber queso, ebenso ptg. queijo). 
Dz 145 formaqdio. 

3917) fórmélla, -am /. (forma), kleine Form; 
ital. formella, 

8918) fórmie&, -am /. (formica, non furmica 
App. Probi 25), Ameise; ital. formica; rum. fur- 
nicá; prov. formiga (daneben formil-s, formit-2); 


altfrz. formie, fourmie (daneben formit-z); neu- : 


frz. fourmi f. (früher masc., also — *formicus); 
eat. formiga; span. hormiga; ptg. formiga. 8. 
auch formieula. 


3919) *fórmieüriüs, a, um (v. formica), zur! 
Ameise gehörig; ital. formicajo , mucchio di for- . 


Kórting, lat.-rom. Wörterbuch. 


| ptg. forte. 








fortrece, forterece, forteresse, vgl. G. Paris, R XXV 


621; anders Tobler, Versbau? p. 30 Anm. und 


: Sitzungsb. d. Berl. Akad. d. Wiss., phil.-hist. Cl., 


23. Juli 1896 p. 854.) 

3929) *förtiä, -am f. (v. fortis), Stärke, Kraft; 
ital. forza; prov. forza; frz. force; cat. forsa; 
span. forza, fuerza; ptg. forga. Vgl. Gröber, 
ALL Il 427. 

3930) *fórtíüriüs, -um ın. (v. fortio), eigentlich 
Zwinger; ital. forziere, Koffer; altfrz. forcier, 


3931) *fórtio, -Are (v. fortis), zwingen; ital. 
forzare; prov. forsar; frz. forcer etc. 

9932) förtis, -e, stark, kräftig; ital. forte; 
rum. foarte; prov. frz. cat. fort; span. fuerle; 
Vgl. Gröber, ALL II 427. 

3933) *fórtitia, -am /. (fortis), Stärke; ital. 


fortezza etc. Vgl. No 8928. 


3934) förtünä, -am f. (v. fors), Zufall, Geschick, 
Glück; ital. fortuna; rum. furtund, Sturm, Un- 
wetter; prov. fortuna; frz. fortune; cat. span. 
ptg. fortuna. Die Bedeutung des Wortes ist, aus- 
genommen im Rum., „günstiges Geschick, (Glück, 
Gewinn, Vermögen“, 
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403 3935) fürüm 8956) frängo 404 


i 1 dura; 
turá; prov. fractura, frachura, franha ; 
9935) fórüm ^. (verwandt mit foras und foris), | ga of A . ptg. fractura 
Aufsenplatz. Platz, Marktplatz (Rieti eret. | Ki eure (gel. W.); cat. span. ptg.f 
ort u. dgl.); ital. foro, Gericht; prov. for- : ON e): N wovon fra-n-90), brechen; 
uf fr meh sach Voluit dte tnnt fel Dit, gd. Kal 
Redensart au fur et à mn ‚nach w r :6. i Boden. . 
(das u in fur erklürt sich aus, der py des | Da 462 fut HE fraga, holperiger Boden. Vgl 
€ in mesure, Meyer-L., Rom. Gr. I p. SB . Mieze, *frägöä), *früscá, -am f. (für 
hof, "In der Bedtg. Marktolarz« ist forum dureh frágum), Erdbcere; ital. fraga. fagola (über 
hof. ana, der Bedtg. „Marktplatz jet 6 f 0 Dialektformen vgl. Mussafia, Beitr. 59, Salvioni, 
mercatus nerrangt wordon, Vgl ode Graben; |Post. 10); rum. fragá; rtr. fraga; neuprov. 

3936) *fóssü, -am f. (für fossa, v. fo e. Qon Ffreisa ; frz. fraise (wallon. freve); span. fraga, 
ital. fossa; rtr. prov. fossa; frz. fos: Gat fresa; | Brombeere, fresa, Erdbeere; (ptg. heist 
ALL l^ fuesa, huena; ptg, fossa, "gr. , die Erdbeere morango) Vgl. Dz 452 fraga: 
A 4. nn | (v5 II 427. S. auch fragum. 

e) oes, vc mutlich . an a romado, | uos frigilis, -6, gebrechlich (von fra-n-go); 
umgeben; davon vermutlici ali le ,facile a rompersi e a dameggiarsi 
Heer (eigentlich das mit einem Graben umgeben ital, fragile ^ M horalmenten frale, arch. fraile 
verachanzte Lager); altptg. fosado. "Vgl. debole che ai usa piü spesso in senso morale, anche 
fonsado. _ . T" A" n] rte fragile e caduca dell' uomo" 

Pen) oett c, Pri ebrei e, rt Qu, lg Dit, ciet du 
vgl. Meyer-L., Z. f. à. G. ^» Caira- d '8. v.; G. Paris, R XV 620. 

3939) Fostat, eine Vorstadt von Cairo; davon der | Los freie, -önem m. (v. fragilis), ist die 
Name eines Zeugstoffes (Barchent); ita . dor Mp ! zurücklatinisierte Form von frz. frelon, Hornisse, 
frustagno; prov. fustani-s; » N) i" n Schale: frelon v. fréle, das Insekt als zartes, dünnes, ge- 
frz. futaine; apan. fustar, fi "Yar S 01 (Fu- | brechliches Tierchen bezeichnend. Vgl. Dz 588 s. t. 
im Diet. unter futaine; Eg. y Yang. p. | Ulrich, Z XI 507, will frelon von fréler = *frizu- 
um fültüs ' lare ableiten, was nicht gebilligt M kann.] 

0 8. . . frágiüm n,. Bruch; ital. frazo „avanzo, 

3940) fov, -am f. Grube; davon nach nA 7 | tion vgl. Caix, St. 325, die Ableitung ist 
ital. foggia, Gestalt (eigentlich Form, d 'Vb. | jedoch. zweifelhaft.] 
welcher ein Bildwerk gegossen wird), won » 5 J 3950; [frägminä n. (Pl. v. fragmen), Bruchstücke, 
foggiare; Caix dagegen, St. 29, er ie in f n |— ital frana, Erdfall, dazu das Verb franare, 
das frz. forge; lomb. fopa; berg. span ho a, ! herabrollen, vgl. Dz 372 s. v.; Bugge, R IV 369, 
blen. fop m., vgl. Salvioni, Fost. 10; spa . hoy ^ besser aber wird das Wort wohl aus eoraginem 
hoyo, Grube; ptg. fojo, vgl. Dz 450 vp dh. ital | erklärt Meyer-L., Z XI 254; rum. färämd, Stück, 

3941) fräcidüs, a, um, teig, ede s iacevole,| Brocken, dazu das Vb. fárám ai at a, bróckeln.] 
frácido, [rádicio; frasio, Sbst., „o 1. Caiz, St. 324, 3951) frügór, -órem m. (v. fra-n-go), das Zer- 
specialmente di cose mangerecce“, vgl. ii aicil ibrechen, Krachen: prov. freior-s, Schrecken; frz, 
Canello, AG ed a De "- iau. | frayeur. Vgl. Foret r, Z VÍ 109; Dz 588 (frayeur) 
fracitu, neap. fraceto, a uk ras ! lei das Wort von frigidus ab. 
fraid, vgl. Schuchardt, Rom. Et. I AR frat; be) rägdels, a, um brüchig, zerbróckelt; ptg. 
facilmente masticabile, vgl. Salvioni, Fr s Vb. /ra- | fragoso, unebon, rauh. Vgl. Dz 452 fraga. 
fraged, süfs, frisch, weichlich, dazu l f idare) | 3958) frág + quässo, -äre; daraus ital. fra- 
gezesc ii it i, weich werden (auch ita . frac z B9 cassare, zerselmotkern, dazu das Vbabst. fracasso ; 

3912) [*fráctierm n. (v. frac m'a Grund-|rtr. nur das Sbst. farcas; (prov. frascar, zer- 
» t guMg fri Me act Tand Dio Ableitung | brechen, aus frac[as]sar ?); frz. fracasser, daz das 
wort zu frz. friche, E v "n .. . fracasar, dazu das Vbsbs 
muß ala sti unsanehmber, hegichnet werden | osha, fracas span. rasnsar, dazu das Vinh 
Leider kann auch germ. frisk als Oran "Darf man Vgl Dz 146 fracassare (Diez làfst die Wahl zwischen 
genügen, vgl. das Adj. frau, f ; (fü j f seta von infra + quassare u. frag + quassare); Caix, Z I 
vielleicht an *friscá aus *frixá (für IT il. | 429 (frag + quass.); Ulrich, zx 429 (v. *fraccare 
frigere, rösten) denken u. meinen, dafs (et habe?] ie "fraclicare). —— 
terra zunächst ausgedörrtes Land er LE 3954) frägro -äre, duften, (riechen, wittern); 
B D ch Litt N arundwort m f ri. rais, | sard fragrare, flairare, fiagare, dazu das visbst. 

ruchtell; nach Littre ( d À - nee 4 rar; frz. flairer, dazu das Vbsbst. 
Unkosten, Ausgaben. Die Ableitung ist E cu | ern Hair (olkeetymolozieche Umgestaltung von 
en fi 587 fra mienne in frais das Pte]. 'flairer iet fleurer); cat. flairar, dazu das Mon 
: fait. Diez 587 s.v. erka du : flaira - rar, dazu das Vbsbst. cheiro. Vgl. 
lat. fredum, freidum, fretum (wohl von à mb och Da 6 Pe rare. B. oben *“fägro. Cornu zieht, 
abzuleiten u. eigentlich „Bu/so für Frio ens en à R XI 89, hierher auch das von Diez 450 unerklárt 
diee dud her Degeka dot, abet ihm freilich | gelassene ptg. faro, Witterung der Hunde, indem 
non Ablet te na n. P Mackel "> "92 "hält an | er es als Vbsbst. zu *farar = fragrare auffalst, vgl. 
Fehler mit unterlaufen. Kel, Dp. 92, , : 
fractum fest. Nichtsdestoweniger dürfte der pr. i aaror n Mater.) ^ 
sprung des Wortes in fridu zu suchen sein. lo n ' 8955) frágum n., Erdbeere; parm. fro; „per 
fracta. gehen zurück ital. fratta, Zaun, om "|; derivati in -öne v. Studj di fil. rom. VII 226“, 
Mean, Tiparo contro ni Salvic Pi ol rn Salvioni, Post. 10 
difetto nei tessuti, vgl. Sa vioni, Kost. 10. E j "n nz o fre fräctüm, frängöre, brechen ; 

3944) fräctürä, -am f. (v. fractus), Bruch: ital. | Per eoi y» fransi? franto,  frángere. 
frattura; rum. frinturd = *franctura, auch frín- | . , 














405 3957) *frankiscus 


8978) frico 406 


frägnere (über mundartliche Ableitungen von dem | fraisse-s; altfrz. fraisne, fresne; nfrz. frene; 


Partieip *franctus, vgl. Salvioni, Post. 9); rum. 
fring frinsei frint fringe; prov. franh frais frast 
franher : altfrz. fraindre; neufrz. nur im Kom- 
pos. en-freindre (das Part. freint ist in der Schrei- 


bung frein zum Vbsbst. mit der Bedtg. „sich: 
brechende Wogen'* geworden, vgl. Fafs, RF III 


899); altspan. frangir, franjir ; ptg. franger. 

3957) |*frankiscus, a, um (v. Franko), fränkisch, 
französisch; ital. francesco; prov. frances; frz. 
(franceis, frangois) francais (Fem. francisca = fran- 
cesche ; nfrz. frangaise beruht auf Anbildung an die 
Ad;j. auf -é[n]sis = -eis, -0is); span. frances; ptg. 
franzes. 
97, wo behauptet wird, dafs frangoise nach Analogie 
von frangois gebildet sei, vgl. auch Behrens, Ztschr. 
f. nfrz Spr. u. Litt, V 72. Über die Bedeutung 
von franceis im Altfrz. vgl. Hófft, France u. fran- 
ceis im Rolandsliede (Strafsburg 1891 Diss.), wozu 
zu vgl. Fórster, Ltbl. f. germ. u. rom. Phil. Juli 
1891 u. Z XVI 244, Gröber, ebenda p. 286.) 

3958) [*fránkitiá (von Franko), Freiheit; ital. 
franchezza „libertä nel dire e nel fare", franchigia 
„esenzione, privilegio", vgl. Canello, AG III 342; 
frz. franchise, Freiheit von Abgaben, Freimütigkeit ; 
span. franqueza, Freimütigkeit, ebenso ptg. Vgl. 
Dz 147 franco.] 

3959) Franko, Franke, freier Mann; ital. franco, 
frei; prov. franc-8; frz. franc, franche (franque 
als gel. Wort ‚fränkisch“ im neueren Sinne des 
Wortes); von dem Adj. (Fem.) ist abgeleitet das 
seit dem 16. Jahrh. vorkommende franchir, eigent!. 
sich mit Freiheit bewegen, (Grenzen) überschreiten, 
frei handeln, dazu das Kompos. affranchir, befreien; 
span. ptg. franco. Vgl. Dz 147 franco; Mackel, 
P 56. — C. Michaelis, Frg. Et. p. 39, stellt hier- 

er auch ptg. frango, junger Hahn. 

3960) *frátéllus, -um m. (Demin. zu frater), 
Brüderchen; ital. fratello, Bruder. 

3961) frätör, -trem m., Bruder; ital. frate, fra, 
Ordensbruder; rum. frate, Bruder; |fártát, Geführte 
(nach Cihac s. v. = foederatus), vgl. aber Hasdeu, 
Columnä lui Traian VII 466]; rtr. frar, Bruder; 
prov. fratre, fraire, Bruder, Ordensbruder; frz. 
frere, Bruder, Ordensbruder; altcat. frare, fra 
(neucat. germá); span. fraire, fraile, frai, fray, 
Ordensbruder, (hermano — germanus, Bruder); ptg. 
frade, freire, frei, frey, Ordensbruder, (irmäo, 
Bruder) Vgl. Dz 452 fraire (wo mit Recht bemerkt 
wird, dafs span. ptg. fraire, freire aus dem Prov. 
entlehnt sein müssen) S. unten germanus. 

3962) frätörnitäs, -ätem f. (v. frater), Brüder- 
lichkeit; ital. fraternitä; rum. fräfietate, fráfiná- 
tate; prov. fratermitat-z; frz. fraternité; cat. 
fraternitut; span. fratermdad; ptg. fraternidade. 
Überall nur gel. Wort. 

8963) *frätrinus, -um ın. (v. frater), Brüderlein; 

rov. frari-s (Ordensbrüderlein, Mönchlein, armes 


gl. Dz 147 franco; Mackel, p. 56 und | p 


cat. frexe; span. fresno; ptg. freixo, frexo. 
Vgl. Dz 588 frene. 

3968) [*mittellat. fredüm m. (von ahd. /ridw), 
Bufse für Friedensbruch; davon vermutl. frz. frais, 
Kosten, vgl. Dz 587 s. v.| 

8969) mittelndl. *freht, Fracht (ahd. freht, 
Verdienst, Lohn); frz. fret, Miete eines Schiffes; 
span. flete; ptg. frete. Vgl. Dz 148 fret; Mackel, 
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8970) ahd. freidi, abtrünnig, verwegen; davon 

prov. fradel, fraidel, fraiditz; altfrz. fradous, 

ruchlos, gottlos. Vgl. Dz 587 fraiditz; Mackel, 
115 


8971) altnfränk. *frék (ags. /réc, verwegen, altn. 
frekr, gierig, nhd. frech); davon vermutlich prov. 
fric, altfrz. frique, munter, lebbaft. Vgl. Dz 590 
frique (er geht vom got. friks aus u. bringt — sich 
darauf stützend, dafs neuprov. fricaud nicht nur 
„munter, lebhaft“, sondern auch „lecker, köstlich“ 
bedeute — auch fricandeau, leckere Speise, ge- 
bratene Kalbfleischschnitte, fricasser, lecker zube- 
reiten, fricassée, leckere Speise, Fricassóe, damit in 
Zusammenhang; das ist unannehmbar, ebenso aber 
auch Mahn's, Etym. Unters. p.47, gegebene Erklärung 
aus *fricare f. *frictare v. frigére; die Ableitung 
dieser Küchenausdrücke ist noch zu finden, s. No 
8990); Mackel, p. 108. 

3972) frömitüs, -um m. (v. fremére), Geräusch; 
ital. fremito; rum. freamét; altfrz. friente; 
span. fremito; ptg. /remito. Vgl. Dz 589 friente. 

3973) frémo, fremül, frémitüm, fréméré, 
dumpf tosen; ital. fremére und fremire (daneben 
fremitare); prov. fremir; frz. frémir (daneben 
altfrz. fremoier), davon abgeleitet das Sbst. fré- 
missement; ptg. fremir. 

3974) frémór, -órem m. (v. fremere), Getöse, == 
altfrz. fremor, fremur. 

8975) frenüm n., Gebils; ital. freno; rum. frin; 
rtr. frein, fareim; prov. fre-s; frz. frein; cat. 
fre; span. freno; ptg. fre(i)o. Vgl. Gröber, ALL 

427. 

3976) fréquénto, -äre, zahlreich, oft besuchen; 
altfrz. fregunder (halbgel. W.), Alex. 60 d.; (neu- 
frz. frequenter). 

3977) fresüs, a, um (Part. P. P. frendére, mit 
den Zähnen knirschen); davon viell. ital. frisone, 
frosone, frusone, Kernbeilser (ein Vogel); (sard. 
fresare, spalten). Vgl. Dz 373 frisone. — Von 
dem Fem. fresa, welches schon im Spätlat. „(ge- 
quetschte) Bohne“ bedeutet zu haben scheint, wahr- 
scheinlich span. /ris-ol, fris-uelo, frej-ol, eine Art 
Bohnen, vgl. Dz 452 frisol. — Aufserdem gehen 
auf fresa zurück südostfrz. fraisa, Krumme, 
f rz. fraizil, fresée, vgl. Meyer-L., Z. f. ö. G. 1891 
p. 770. 

3978) frieo, friciii, frietüm u. frieätüm, frieäre, 
reiben; ital. fregare (daneben sfregare), reiben 


ännchen), arm, elend; altfrz. frarin, frairin.| (auch in obscónem Sinne), dazu das Vbabst. frega, 


Vgl. Dz 587 frairin. 


Lüsternheit, fregola, das Laichen der Fische; rum. 


8964) [gleichsam *frátrisea (frater) altfrz.|frec ai at a; prov. fregar; altfrz. froyer; neu- 


fraresche, Erbschaft, /rareschier, miterben (b. 
Bartsch-Horning, Sp. 460 Z. 16 u. 19).] 

3965) fraudo, -äre (v. /raus), betrügen; davon 
viell. frz. flouer, im Spiele betrügen. Vgl. Scheler 
im Anhang zu Dz 795 filou. 

3966) fräxinetum n. (frazinus), Eschengehölz; 
ital. frassineto; frz. frenaie. 

3967) fräxinüs, -um /., Esche; ital. frassino; 
monf. frasu, fresu; rum. frasın; prov. fraisne-s, 


frz. frayer, reiben (dafür gewöhnlich frotter), 
streifen, (den Weg) bahnen, dazu das Vbsbst. frai 
(altfrz. fraye), das Laichen; Bugge, R IV 856, will 
auch fringuer, spülen (aber auch ,,tanzen' bedeu- 
tend), auf fricare, bezw. auf das gleichbedeutende 
span. fregar zurückführen und durch Nasalierung 
erklären; G. Paris, Rev. crit. 1867, II p. 332, hatte 
das Wort von ahd. *hreingan „reinigen“ abgeleitet, 
was allerdings ebenso wenig gebilligt werden kann, 


26* 
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das Wort mufs als noch unerklärt bezeichnet werden; | vertauschung zurückführen altfrz. frion, Hänf- 
cat. span. ptg. fregar. Vgl. Dz 147 fregare. ling (?), wozu die Dem, frioncel, fronzel.| 
Für abgeleitet von fricare erachten Mussafia, Beitr.| 3990) frigo, frixi, frietüm, frigére, rösten; 
P. 60. und Parodi, R XVII 68, auch ital. (mund- jital. friggo frissi fritto friggere, backen; rum. 
artlich) fregola, frecola, Krümchen, galliz. fara- | frig fripsei fript frige; prov. frire, fregir ; fr z.fris 
gulla, faranquila. (Perf. fehlt) frit frire: Partizipialbildung zu frire 
3979) I*frietinüm n. (v. /rictum) = frz. fretin, scheint zu sein friand, lecker, leckerhaft; (wegen 
Abschabsel, Ausschufe, Fischbrut, vgl. Dz 589 s. v.] | des d vgl. marchand = mercantem), vielleicht ge- 
3980) *frietio, -Onem f. (v. frig-é-re, kalt sein, ; hören hierher auch die Speisenamen fricandeau u. 
frieren), Frost; frz. frisson, Frost, Schauder. Vgl., fricassee, deren intervokales c sich erklären würde, 
Dz 590 frisson (Diez nimmt *frigitio als Grund-| wenn man annehmen dürfte, dafs os ursprünglich 
wort an); Gróber, ALL II 427. ; küchenlateinische (etwa zuerst in Klosterküchen 
8981) *frietio, -äre (v. fríctus v. fricare), reiben; . übliche), also gewissermafsen gelehrte Worte (vgl. 
ital. frizeare, jucken (in der Haut), dazu das: gelatina) seien (*fricandellus, *fricassata, allerdings 
Vbsbst. frizzo; prov. fressa, Wildspur; frz. froisser | wäre *frig- zu erwarten, aber c konnte durch irgend 
(s. auch unten *frustio); span. /rezar, reiben, welche Bezugnahme auf fricare, etwa wegen des 
fressen (von Seidenwürmern gesagt; in dieser Bedtg. | Schabens des Fleisches oder des zur Speisebereitung 
viell. vom ahd. freszan), misten, dazu das Vbsbst. erforderlichen Brotreibens, eindringen; selbstver- 
freza. Mist, Wildspur. Vgl. Dz 148 s. v. |stándlich ist es auch gestattet, an unmittelbare 
3982) *frieto, -äre (Intens. zu fricare) tüchtig: küchengelehrte Ableitung von fricare, reiben, zu 
reiben; ital. frettare, kehren, dazu das Vbsbst. ! denken, nur freilich nicht an ein *fricare für frictare, 
fretta, Eilfertigkeit (eigentl. wohl das rasche Sich- ! wie Mahn, Etym. Unters. p. 47, will); cat. fregir; 
bewegen beim Kehren), dazu wieder das Kompos. span. freir; ptg. frigir. 
affrettare, beschleunigen; piem. ferte (daneben 3991) frigór, -órem m., Kälte; rum. fior (?), 
froéé), vgl. Salvioni, Post. 10; prov.frettar, reiben; | s. Ch. unter frig; prov. freior-s, frior-s; span. 
neuprov. /reto, Eilfertigkeit; frz. frotter, reiben : frior. 
(das abnorme o erklärt sich wohl aus Angleichung | 3992) frigüs »., Kälte; rum. Pl. friguri, Fieber- 
an das bedeutungsverwandte crotter; Förster freilich, | schauer. Auch im Sard. u. Südital. ist das Wort 
Glossar z Aiol u. Mir. p. 574, bemerkt ausdrücklich vorhanden, vgl. Meyer-L., Z. f. ö. G. 1891 p. 770. 
„[rotter (mit off. o) nicht v. frietare‘‘ und Horning : 3993) fringillüs, -um m., Fink; ital. fringuello, 
rechnet Ztschr. für neufrz, Spr. und Litt. X* 242 , filunguello (dialektische Formen crem. parm. fran- 
die Ableitung von froter aus frictare zu denen, ' gol, piem. franguel, frangoi), Fink. Auf den Stamm 
die „kurzer Hand abgewiesen werden‘‘ müssen); zu frig- /ring-, von welchem einerseits fringillus, 
frictare gehört wohl mittelbar auch die Sippe fre- , andererseits das Vb. friguttire (frigultire, fringulire, 
tiller, fretillement, fretille, frétin etc., s. auch unten | fringultire), zwitschern, abgeleitet ist, führt Diez 
fritillio. Vgl. Dz 148 frettare (wo auch span. , 589 auch zurück frz. fringoter, frigotter (ital. 
frotar, flotar. besprochen werden. S. oben flut. | fringottare), zwitschern, fringuer, hin- und her- 
Vgl. Gróber. ALL VI 889). ! springen. Nachzutragen ist noch, dafs frz. auch 
3983) [*frietülo, -äre (Deminutivbildung zu: fringüle, Fink, vorhanden ist. Vgl. Th. 99. 
*frictare), ein wenig reiben; frz. fröler, streifen! 3994) germ. Stamm fris- (wovon ags. frise, ye- 
(das o erklärt sich aus frotter) Vgl. Dz 148 lockt, engl. friz, frizzle, kräuseln), kraus; davon 
[rettare; Tobler, Herrig's Archiv Bd. 84 p. 225,! vermutlich ital. /regio, Verbrámung (mit Fransen 
ist geneigt, /roler aus *flabulare zu orklären. | u. dgl.), Schmuck, Fries, dazu das Verb fregiare, 
3984) [*frietus, a, um (v..frig-ére), kalt; davon ' cinfassen, verzieren; (ob auch frisato, gestreiftes 
vermutlich sar d. frittu, kalt, wovon frittore, Kälte. Zeug ?); frz. (frise, Fries, Flausch?) fratse, Hals- 
Vgl. Gróber, ALL II 428.] ' krause, freisette, Krágolchen, dazu die Verba friser, 
3985) frigdór, -órem m. (für frigdor, v. frigi- ' fraiser, kräuseln (von friser wieder friseur, Haar- 
dus) Kälte (frigdor ist im Spätlatein mehrfach ' kráusler); span. friso, Borde, Fries (frisa, wollenes 
belegt, s. Georges s. v.): ital. freddore; rtr. fre- Zeug), freso, Franze, (frazada, langhaarige Bett- 
dur; prov. freidor-s; frz. froideur; cat. span. 'decke?), frisar, Tuch aufkratzen. Vgl. Dz 148 
fredor; ptg. freidor. Vgl. Gröber, ALL II 428. fregio (Diez stellt kein bestimmtes Grundwort auf, 
3986) |frigidàmen n. (frigidus); ptg. friame' sondern bespricht nur die von andern gegebenen 
qnit Metath. fiambre), freame, kalter Gegenstand, | Ableitungen von phrygiae vestes, von dem Vólker- 
vgl. C. Michaelis, Frg. Et. p. 88.] namen Z'risa etc); Atzler, p. 98 (A. vermutet, dafs 
3987) *frig[ijdülösus, a, um (von frigidus), die Worte mit dem deutschen ,,Friesel* == „vom 
fröstelnd; ital. freddoloso; (rum. friguros = *fri- ; Frost sich kräuselnde Haut, Gänsehaut‘‘, zusammen- 
gulosus); frz. frileur; (span. friolejo). Vgl. Dz hängen); Mackel p. 98 (stellt ohne weitere Be- 
489 [rileua. ı merkungen ags. frise, engl. friz, /rizele, als Grund- 
3988) (frigidüs), *frigidáS (nach rigidus ge- worte auf) Die Herkunft der Wortsippe bedarf 
bildet), a, um (frigida, non fricda. App. Probi 54, : noch eingebenderer Untersuchung; insofern dieselben 
vgl. Förster zu der Stelle), kalt; ital. freddo u. ,Gekrüusel, kräuseln‘“ bedeuten, dürfte allerdings 
frigido, das letztere bezeichnet ,qualità abituale", ' die Herleitung von germ. fris- am nächsten liegen, 
vgl. Canello, AG III 330, nicht hierher gehört /rizzo für die einen Wollstoff (Fries) bezeichnenden Worte 
motto pungente", vgl. Canello, AG 1II 888; rtr.' dagegen ompfiehlt sich wohl die Ableitung von 
freid; prov. freit-z; frz. froid, dazu das Sbst. Friesland als dem ursprünglichen Zubereitungslande 
froidure, altfrz. auch froideur; cat. fret; (span. derartiger Zeuge. 
ptg. frio, altspan. frido). Vgl. Gröber, ALL ll: 3995) germ. frisk, frisch; ital. fresco, dazu das 
428: W. Meyer, Z VIII 209. Sbst. frescura; rtr. fresk, fresty etc., vgl. Gartner 
3989) [*frigilla, -am /.; auf dieses vermutete ı 8 200; prov. frexc; altfrz. freis, frois, vgl. Förster, 
Wort will Marchot, Z XIX 100, durch Suffix- Aiol et Mirabel p. LIV; nfrz. frais, fem. fraiche == 
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*frisca, dazu das Sbst. frechure, neufrz. fraicheur,' 4007) 2. fröns, fröntem (f. fröntem) f., Stirn; 
vgl. Cohn, Suffixw. p. 179; span. ptg. /resco. iital.fronte; rum. frunte; prov. front-z, fron-s m. ; 
Vgl. Dz 148 fresco; Mackel, p. 97. — Von frz. frz. front m.; cat. front m.; altspan. fruente 
frais ist vielleicht abgeleitet altfrz. fresanche, | (algo — fróntem), fronte, frunte; neuspan. frente, 
fresange, fraissengue (davon wohl entlehnt sicil.| vgl. Dz 462 s. v. ; ptg. fronte (auch frente). Vgl. 
frisinga), junges Schwein, vgl. Mackel, p. 99: Dz | Gróber, ALL II 428. 
589 wollte das Wort unmittelbar auf ahd. frisking, 4008) fröntälö n. (v. front-em), Stirnblatt; ital. 
Frischling, zurückführen. | frontale, Stirnband (auch Adj. „zur Stirn gehórig *); 
8996) Stamm frit- (wovon fritinnire, zwitschern): | (rum. fruntar = *frontarium); prov. frontal-s; 
davon vermutlich frz. fredon, 'Triller, dazu dasVb. frz. frontal, (frontail = *frontaculum, fronteau = 
fredonner, trillern, vgl. Dz 588 fredon. *frontellum); cat. span. ptg. frontal. 
3997) [*fritillio, -Are (v. fritillus, Würfelbecher),! *fröntärlüm s. fröntäl?. 
sich rasch hin- u. herbewegen; davon prov. fre-; 4009) *fröntio, -äre u. -ire (v. front-em), die 
zühar, hüpfen, springen; frz. frétiller kann trotz ı Stirn runzeln, in Falten legen, falten; ital. fehlt 
seiner gleichen Bedtg. doch nicht gleichen Ursprunges | ein entsprechendes Vb. (*fronzare), man sagt dafür 
sein, sondern ist eher auf ein *frictilliare zurück- | increspar (v. crispus) la fronte, doch ist sard. das 
zuführen, wie schon Dz 589 s. v. richtig mm frunziri u. das Vbebst. frunza, Falte, vor- 








hat.) handen; prov. altfrz. froncir; neufrz. froncer, 
3998) frivólus, a, um, zerbrechlich, wertlos; dazu das Sbst. fronce, Falte (Scheler im Anhang 
prov. frevol; sonst nur gel. W. (frz. frivole etc.). | zu Dz 728 meint, dafs man von dem Sbst. fronce 
3999) frixoriüm n., Röstpfanne; friaul, fer-| ausgehen müsse und daís dieses = ronce— deutsch 
sorie, vgl. Meyer-L., Z. f. ó. G. 1891 p. 770; Mus- | runze anzusetzen sei, vgl. auch Fafs, RE III 510); 
safia, Beitr. 60; altfrz. fressouoir, vgl. Bugge, R | zu frz. fronce gehört auch froncin, francin, Por- 
IV 865 Z 1. v. u. gament, vgl. Thomas, R XXVIIL1186; cat. /runsir; 
4000) [*frixülo, -äre (Deminutivbildung zu fri- | altspan. froncir; nouspan. fruncir; ptg. fran- 
care), soll nach Ulrich, Z XI 657, das Grundwort | zir (wohl angelehnt an franja) Vgl. Dz 149 
sein zu frz. freier, versengen (reibend, zischend | froncir. 
brennen). Das ist nicht unwahrscheinlich, dagegen | 4010) [*frönto, -äre (v. frontem), gleichsam 
kann man es nicht gutheifsen, wenn Ulrich aus | „stirnen‘‘, nur in Kompositis (af-frontare, anstirnen, 
freler wieder das Sbst. frelon, Hornisse, ableiten |jem. die Stirn bieten, trotzen, con-frontare, zu- 
will, denn das wäre eine unerhörte Ableitung; frelon | sammenstirnen, Stirn an Stirn bringen, zusanımen-, 
ist von fréle nicht zu trennen, vgl. Dz 588 s. v.] | gegenüberstellen, rum. auch in-frontare im Sinne 
4001) frixürä, -am /. (v. frigére), Röstpfanne; | von affr.), in diesen aber in allen roman. Sprachen 
davon (oder von *frixatura), apul. fersura; frz. | lebendig.] 
fressure, Geschlinge (weil es in der Pfanne ge- | 4011) ahd. frosk, Frosch; dav. nach Nigra, AG 
backen wird), vgl. Littré s. v.; Bugge, R IV 855.| XV 111, ital. rospo für *rosco, Kröte; trent. 
4002) [*fróeiis, -um m. „terra inculta", s. Ducange | rosco; lad. ruosc, rusc. 
8. v.; altfrz. froc, frou, floc, Brachfeld; span.| 4012) früctifieo, -äre, Früchte treiben od. tragen; 
lleco (aus *ilueco, *lloco, *floco), Adj., noch nicht|altfrz. frotigier, vgl. Darmesteter, R I 164, 
angebaut, vgl. Bugge, R III 168. Dz 468 bezeichnet | Thomas, R XXVI 486. 
lleco „als unbekannter Herkunft".] 4013) früctüs, -um m., Frucht; ital. frutto (PI. 
4003) gall. *frognA, Nüster (kymr. ffroen, davon | frutti und frutta, Tafelobst, vgl. Canello, AG III 
ffroeni u. ffroenio die Nüstern bewegen, schnauben, | 408); rum. frupt, Pl. frupturi; rtr. frig; prov. 
ffroenochi, die Nase rümpfen); altfrz. froignier, | fruch, frut-z, frucha, fruita; frz. fruit ; cat. fruyt; 
se cabrer (Godefroy), frz. refrogner, renfrogner, | Span. fruto, [ruta (letzteres besonders „Baum- 
das Gesicht kraus ziehen, froigne, mürrische Mieno; | frucht‘‘); ptg. fructo, fructa (letzteres , Obst"), 
span. enfurranorse, unwillig, mürrisch werden. | auch fru(i)to, -a. Vgl. Gröber, ALL II 428. 
(Bugge, R IV 356, verglich mit dieser Wortsippe | 4014) dtsch. Frühstüek; frz. fricheti, vgl. Mar- 
schwed. fryna) Vgl. Schuchardt, Z XXI 201; |chot, Z XIX 101. 
Z IV 126 hatte Schuchardt auch ital. froge,| 4015) frümén »., Schlund (Serv. Verg. Ge. I 74; 
„Nüstern“ zu *frogná gestellt, welcher Annahme|Aen. I 178); davon ital. in-frunire „bramare, 
Meyer-L., Z XX 530, widersprach, vgl. dazu wieder | desiderare avidamente“, vgl. Caix, St. 863; prov. 
Schuchardt, Z XXI 199. Caix, St. No 327, hatte | altfrz. enfrum, enfrun, gierig, unersüttlich , dazu 


froge aus fauces erklärt. das prov. Vb. s'enfrunar, gierig essen, vgl. Dz 569 
4004) fröndäriüs, a, um (v. frons), zum Laub | enfrum. 
gehörig; rum. frunzar, Sbst., Laub. 4016) frümentäriüs, a, um (v. frumentum), zum 


4005) fröndösüs, a, um (v. frons, dis), laubreich, | Getreide gehörig; ital. frumentario, Adj. fru- 
belaubt; ital. frondoso ; rum. frunzos; span. mentiere „chi porta i viveri all’ esercito", arch. 
ptg. frondoso. frumentiera „grano acconcio ad uso di minestra“, 
4006) 1. frons, *fróndem (f. fróndem) f., Laub, | vgl. Canello, AG III 807. 

Zweig ; ital. fronde, fronda; rum. frunzá; (prov.| 4017) früméntüm (u. *frü-) »., Getreide; ital. 
frz. fehlt das Wort, es wird vertreten durch *folia- | frumento, formento; altfrz. frument, froment, for- 
ticum = folhatge-s, feuillage, jedoch findet sich | ment; neufrz. froment, Weizen; span. ptg. trigo 
altprov. brondel-s, brondill-s, Zweiglein, altfrz. | = triticum, Weizen (ptg. auch frumento). 
bronde, auch. piem. bronda, Zweig, neuprov.| 4018) germ. frumjan (ahd. frummjan, ags. frum- 
broundo, Reisholz, welche Worte doch wohl nur|mi«n), hervorbringen; ital. fornire, liefern, ver- 
auf frondem zurückgeführt werden können, wenn|sorgen, ausstatten; sard. frunire; prov. fromir, 
auch Diez 584 bronde es nicht that); span. fronde, | formir, fornir; altfrz. formir, fornir; neufrz. 
fronde, -a frondosidad; ptg. fronde (üblicher ist | fournir; 8pan. ptg. fornır. Vgl. Dz 14b fornire; 
folhagem), frondosidade. Mackel, p. 22. 


411 4019) frunto 


4019) [mittellat. frunio, -ire, Baumrinde zer- | 


reiben, Lohe bereiten; davon nach Dz 591 prov. 
[runir, zerbrechen.] 

frunjan 5. flennen. 

4020) [*früstio, -äre (für *früstiare, v. frustum); 
davon vielleicht altf rz. froissier, neufrz. froisser, 
zerstücken, zerbrechen. Vgl. Schuchardt, Über einige 


Fälle bedingten Lautwandels im Churwälschen, p. 9; | vioni, Post. 10; Meyer-L., Rom. Gr. II 


Littré s». v.; Havet, R III 328; Scheler im Anhang 


zu Dz 797: Förster, Z IIl 563; Gróber, ALL II 498. : 


Dz 590 stellte frendere fressus oder fricare frictus 
als Grundworte auf; gegen *fríctiare würde wohl 
auch, wenigstens lautlich, nichts einzuwenden sein. 
Das Grundwort früstiare hat gegen sich, dafs die 
Länge des u in früstum durch das ital. frusto 
(Sbst., Bissen, Adj, abgenutzt) u. das frz. fruste | 
(Adj. abgerieben) gut bezeugt wird.] 

4021) fu- (fü-, fo-) ist nach Schuchardt, Z XXI | 
203, lautsymbolische Silbe in den Verben des Durch- : 
suchens, Durchwühlens, Durcbstöberns, wie z. B. 
frz. fowiller, südfrz. fourfulha, frz. farfouiller, | 
fureter, fourgouner; span. huronear; ital. frugo- 


lare, furecchiare. 


4022) dtsch. fuder = frz. foudre, ein Weinmafs, 
vgl. Dz 587 s. v. 

4023) fügä, -am /. 
Flucht; ital. fuga, F 
AG 1 185 Anm. 4, wo es aber freilich nicht hin- 
reichend erklárt wird, wenn das Wort als ein volks- 
tümliches gelten soll; vielleicht darf man *füga. 
für füga ansetzen, zumal da man auch *fügire für 
füyere aufstellen mufs), foga, Eilfertigkeit, Hitze, 
vgl. Canello, AG 111825; rum. fugá; prov. fug(u)a; 
frz. fugue, Flucht (veraltet und selten), fute, Zu- 
fluchtsort der Tauben, kleiner Taubenschlag, (fuite, | 


Flucht), fougue = ital. foga, vgl. Caix, Giorn, di 
Vgl. Dz: 


| frz. foulon. 


fil. rom. II 70; cat. span. ptg. fuga. 
371 foga. 

4024) *fügäcdüs, a, um und fügüx, -eem (von 
fuga), lüchtig; ital. fugace; rum. fugaciu; (frz. 
fuyard= fig + germ. hard); 
huidizo); ptg. fugaz. 

4025) dtsch. Fugger (Name der bekannten Augs- 
burger Kaufmannsfamilie) = span. fücar, reicher 
Mann, auch wallon. foukeur. Vgl. Dz 452 fücar. | 

4026) (fügio, fügi, fügitürüs, -ére, fliehen, dafür) 
"fügio, -ire; ital. fuggire: sard. fuire; rum. fug | 
u it 3; rtr. fugir, vgl. Gartner $ 164; prov. 
fugir; altfrz. fuir u. fuire, vgl. Förster zu Erec ' 
4983; frz. fuir; span. huir; cat. ptg. fugir.- 
Vgl. Gróber, ALL II 428. | 

4027) fügitivus, &, um, flüchtig; ital. fuggi- | 
tivo; lecce. fusetia, blalla, vgl. Salvioni, Post. 10. 

4028) fügito, -üre, fliehen; altital. futare, | 
vgl. Meyer-L., Z. f. ó. G. 1891 p. 770; AG VIII: 
354 


4029) *fügitör, -örem (f. fügitor), Flüchtling; 





span. fugaz (daneben | 


| sicher. 


| mindesten unlateinisch ist. 
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esfoldre); neufrz. foudre, Blitzstrahl, Blitz als 
Leuchterscheinung ist éclair; (span. ptg. heilst 
der Blitz relámpago v. lamp-, leuchten, hinsichtlich 
seines Leuchtens, rayo, raio — radius als Blitzstrahl ; 
das rtr. Wort für „Blitz“ ist cameg, vermutlich 
mit *cauma gr. xadue, Hitze, zusammenhängend). 
Vgl. Dz 587 foudre 1; Gróber, ALL II 428; Sal- 
p. 19. 

4084) fulgüro, -üre (v. fulgur), blitzen; ital. 
folgorare; rum. fulgerd ai at a; (prov.? ; frz. d 
fait des éclairs; span. relampaguear, dar relám- 
pagos; ptg. relampaguear, coriscar, raiar). 

4035) fülica, -am f., Bläfshuhn; ital. folaga; 
neuprov. föuco, vgl. Meyer-L., Z. f. ó. G. 1891, 
p. 770. 

4086) fuligo u. *fülligo, -inem /., Rufs, Schmink- 
schwärze; ital. fuliggine, Rufs; rum. funıngine; 
(für funingine setzt Densusianu, R XXVIII 62, 
eine Umgestaltung von fuliginem zu *fumiginem an); 
rtr. fulin; span. hollin; Baist, Z V 245, ist ge- 
neigt, in holgin, -«, Zauberer, -in, eine Ableitung 
aus fuligo, gleichsam  *fuligineus, -a  (rufsige, 
schwarze, durch den Schornstein kriechende Person), 


| zu erblicken, das » statt / erklürt er aus Suffix- 
MEN i vertauschung; ptg. fuligem. 
(vom St. füg-, wovon fugére),| Grober, ALL II 429 u. VI 390. 
ucht (über das u vgl. Ascoli, 


Vgl. Dz 459 hollin; 


4037) *füllo, -äre (Verb zu dem Sbst. fullo, 
Walker), walken; ital. follare, walken, treten, dazu 
das Vbsbst. folla (Gedrünge), Menge, dazu das 
Kompos. affollare, drängen; rtr. fullar; prov.folar; 
frz. fouler, dazu das Vbsbst. foule; (über altfrz. 
afoler s. oben affollare); span. hollar, dazu die 
Subst. huella, Fufsstapfe, huello, Tritt (afollar, 
beschädigen, ist wohl = altfrz. afoler), dazu das 
Vbebst. folla. Vgl. Dz 142 follare; Gróber, ALL 
II 428 u. VI 389. 

4088) füllo, -ónem m., Walker; ital. follone; 
Vgl. Dz 142 follare. 


4089) fültüs, a, um (Part. P. P. v. fulcirc), ge- 
stützt; davon nach Förster, Z III 563, span. hoto, 
Sbst., Vertrauen, Zutrauen, Sicherheit; ptg. fouto, 
iz 460 s. v. stellte fotus von fovere als 
Grundwort auf u. verwarf das von Moraes vorgo- 
schlagene fautus als unlateinisch, jedoch fotus ist 
wegen des ptg. ow unannehmbar, gegen fautus 
aber ist ein ernstes Bedenken gar nicht zu erhoben, 
zumal da wenigstens das Supinum fautum nicht im 
Aus fautus erklárt sich 
fouto einfacher als aus fultus, vgl. auch Baist, RF 
] 44 


4040) fülvüs, a, um, braungelb, = ptg. fulo, 
vgl. Dz 452 s. v. 

4041) fümatá (Part. P. P. v. fumare); ital. 
fumata, Rauch, fumea ,fumo, in ispeeie i vapori 
che lo stomaco manda al cervello", vgl. Canello, AG 
III 318; frz. fumée, Rauch; span. fumada, Rauch- 


ital. fuggitore; rum. fugitor; altspan. fuidor: wolke; ptg. fumada, Signalfeuer (, Rauchwolke" 


(huidero). 

4030) fülelo, fülsi, fultum, füleire, stützen; | 
ital. folcire, südsard, furliri, tarent. föcere, ' 
rtr. fulser, vgl. Meyer-L., 2. f. ó. G. 1891 p. 770. | 

4081) fülerum n., Stütze; dav. leitet Diez, Rom. 
Gr. 1? 255, ab frz. fautre, grobes Wollzeug, Putz- | 
tuch, richtiger ist fautre wohl — feutre. 
: 4032) (fülgidüs, a, um (v. fulgére), glänzend; | 
daraus durch Anlebnung an fulvus ital. fulvido, ; 
glänzend, vgl. Dz 374 s. v.] | 

4033) fülgür, -ürls »., Blitz; ital. folgore; rum. | 
fulger; prov. foldre-s, folzer-s; altfrz. foldre (auch | 


ist fumaga). 

4042) fümidus, a, um (fumus), rauchig; friaul. 
[umul, vgl. Meyer-L., Gróber's Grundrifs I 581. 

4043) fümigo, -üre (v. fumus u. ago), rauchen, 
dampfen; ital. fumicare; rum. fumeg ai at a; 
(frz. fumiger; altspan. /umigar); neuspan. 
humear; ptg. fumelglar; wallon. feunguier, 
lothr. jönge. Vgl. Meyer-L., Z. f.ö. G. 1891 p. 770. 

4044) fümo, -äre (von fumus), rauchen; ital. 
fumare; rum. fum ai at a; prov. fumar; frs. 
fumer; span. ptg. fumar. 

4045) famosi, a, um (v. fumus), rauchig; ital. 
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fumoso; rum. fumos; prov. fumos; frz. fumeux; 
cat. fumos; span. ptg. fumoso. 
4046) fümüs, -um m., Rauch; ital. fumo, fummo; 


rum. fum. Pl. fumuri; prov, altfrz. fum-s, fun-s; | 


(nfrz. fumée); cat. fum; altspan. fumo; neu- 
span. humo; ptg. fumo. 

4047) fümüs térrae — rz. fumeterre, Erdrauch 
(ein Kraut, Fumaria officinalis L.): ital. ist das 
Wort in fummosterno entstellt, vgl. Dz 874 s. v. 

4048) *fünümen n». (funis), Strickwerk: frz. fu- 
"in, Takelwerk. 

4049) fünärlum ». (funis); dav. ptg. fuéiro, 
Wagenbaum, Stangenleiter; vgl. Meyer-L., Z XV 
269. 

4050) fünetio, -ónem f. (v. fungi), Verrichtung; 
altspan. furcion, enfurcion = nouspan. infur- 
cion, Pachtzins, Tribut; ptg. infurgäo. Vgl. Cornu, 
R X 80. 

4051) fündä, -am f., Schleuder, Geldbeutel: ital. 
fonda, fionda (aus *flunda, fundula, vgl. d'Ovidio, 
AG XIII 362), Schleuder, Beutel (fonda + *rhom- 
bala — frombola, Schleuder, nach Caix, Z I 423, 
vgl. dagegen Marchesini, Studi di fil. rom. II 4, 
wo frombola und fromba nebst fromboliere auf 
den Stamm *fundibulario- zurückgeführt werden); 
prov. fronda; altfrz. fonde; nírz. fronde (— 
fundula, *flunda); span. fonda, honda (das Wort 
bedeutet „Schleuder‘“, aber auch „Wirte-, Kaffee- 
haus‘, welche Bedtg. sich aus der von „Geldbeutel“ 
entwickelt zu haben scheint, ähnlich wie bourse 
„Geldbeutel“ u. , Versammlungsort der Kaufleute‘ 
bedeutet), dazu das Vb. hondear, das Senkblei aus- 
werfen; ptg. funda. Vgl. Dz 141 fionda u. 451 
fonda; Gróber, ALL II 429. 

4052) fündämöntum n., Grundlage; ital. fonda- 
mento etc. 

4053) fündibälüs, -um m. (v. funda u. 80140), 
Schleudermaschine; altfrz. fondefle, ein Wurfgerüt, 
vgl. Dz 587 s. v. 

4054) fündibülüm n. (von fundére), Trichter; 
span. fonil, Trichter; ptg. funil; über frz. fon- 
defle a. No 4058; vgl. Dz 451 s. v.; Salvioni, Post. 
10, zieht hierher auch vic. franségolo, fionda. 

4055) [*fünditio, -äre (v. funditus), bis auf den 
Grund gehen, im Boden befestigen u. dgl.; prov. 
fonsar ; frz. foncer, enfoncer. Vgl. Dz 148 fondo 
(Diez leitet die Verba von dem Nom. fons == fonds 


— fundus ab, bemerkt aber selbst, dafs man von: 


solcher Ableitung im Frz. kaum ein Beispiel finde.| 

4066) fündo, -äre (von fundus), gründen; ital. 
fondare; rum. afund ai at a, bedeutet auch 
„tauchen“; prov. fondar; frz. fonder; cat. fon- 
dar; span. ptg. fundar. 

4057) fündo, füdi, füsüm, fündére, gielsen; 
ital. fondo fusi fuso (fonduto) fondére, schmelzen ; 
pro v. cat. fondre, zerstören; frz. fondre, schmelzen; 
span. ptg. fundir, schmelzen. In der eigentlichen 
Bedtg. „giefsen‘, „vergielsen“ ist dasVb. durch ital. 
méscere = miscere, versare — frz. verser, span. 
echar — ejectare, verter, derramar (von ramus, 
eigentl. abzweigen), ptg. verter, vasar, derramar 
ersetzt worden. Vgl. Gróber, ALL II 429. 

4058) fündüs, -um m., Grund, Boden; ital. 
fondo, Sbst., Boden, Adj., tief (also — *fundus, a, 
um im Sinne von profundus); rum. fund, Pl. fun- 
duri (nur Sbst); prov. fond-s (nur Sbst); frz. 
fond und fonds (letzteres Sbst., dessen s übrigens 
nicht Nominativ -s ist [vgl. Meyer, Ntr. 57, und 
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| mógensbestand" gebraucht); von fundus abgeleitet 
ist fondrilles, Bodensatz (das wohl durch Einflufs 
von fondre), altfrz. auch fondril, vgl. ital. fondiglio ; 
cat. fons; span. hondo (altsp. fondo), Sbst. u. 
 Adj., Boden, tief; pt. fundo, Sbst. u. Adj. Vgl. 
. Dz 148 fondo; Gróber, ALL II 429. 


|, 4069) |fünébris, -e (v. funus) u. fünéstiis, a, um 
j (von funus) sind nur als gelehrte Worte erbalten, 
|? B. frz. funébre, funeste.] 

: 4060) füngidus, a, um (fungus), schwammig, 
‚ plzig; lecc. fungetu floscio, vgl. Schuchardt, Rom. 
! Et. . 60 


: 4061) [*fünglus, a, um (fungus), schwammig, 
, weichlich; cat. flonjo, weichlich (von flux, span. 
flojo beinflufst); altgal. fonce; span. fonje. Vgl. 
Schuchardt, Roman. Et. I p. 51.] 
4062) füngüs, -um »., Pilz; ital. fungo, Pilz, 
funga, Schimmel; span. hongo. Vgl. Gróber, ALL 
429 


4063) *fün(D)üriüs, -um m., Seiler; ital. funajo, 
(daneben funajuolo); rum. funier; (frz. cordier; 
span. cordelero; ptg. cordaeiro von c[h]orda, 
w. m. 8.). 

4064) *füniólís, -um m. (Demin. von funis), 
kleiner Strick; rum, fuior m., Pl. fuioare f. 

4065) fünis, -em m., Seil, Strick; ital. fune m. 
und f.; rum. funie f.; (frz. funin = *funamen, 
Takelwerk). 

4066) für, fürem m., Diob; ital. fure, furo 
(wohl Latinismus, das übliche Wort für „Dieb“ ist 
ladro); venez. furo ghiotto; posch. fur ladron- 
cello, ingordo, vgl. Flechia, AG VIII 854; Salvioni, 
Post. 10; rum. fur; altfrz. fur; (neufrz. voleur 
== *polator-em v. volare, also eigentl. ,,der, welcher 
etwas wegfliegen macht'); span. (nur aragones.) 
furo, Adj., menschenscheu, das Sbst. „Dieb“ ist 
ladron = latronem; (ptg. ladräo). Vgl. (rüber, 
ALL II 429. 

4067) germ. farbjan, reiben; ital. forbire, reiben, 
glätten, polieren, dazu das Vbsbst. furbo (wohl dem 
Frz. entlehnt), geriebener Mensch, Schelm; prov. 
forbir; frz. fourbir, dazu das Vbabst. fourbe, 
Schelm. "Vgl. Dz 144 forbire; Mackel, p. 22. 

4068) fürcä, -am /., Gabel; ital. forca; sar. 
furca; rum. furcd; rtr. furca; prov. forca; frz. 
fourche (dazu das Demin. fourchette); cat. forca, 
Galgen; span. horca, Galgen; ptg. forca, Heu-, 

| Mietgabol, Galgen. Vgl. Gróber, ALL II 429. — 
Die Gabel als Speisewerkzeug heifst ital. forchetta, 
frz. fourchette, span. tenedor, ptg. garfo. 

4069) *füreätürä, -am f. (v. furca), Gabelung, 
der Raum zwischen den beiden Schenkeln und dem 

| Unterleibe; ital. forcatura ; prov. forcadura; alt- 
‚frz. fourcheure; span. horcadura, der obere Teil 
' eines Baumstammes, wo die Aste sich gabeln; hor- 
j cajadura, der Raum zwischen den Schenkeln; ptg. 
forcadura, Gabelung. Vgl. Dz 144 forcatura. 

4070) *füreéll&, füreillä, -am /. (Demin. von 
furca), kleine Gabel; ital. forcella; sard. fur- 
chidda, vgl. AG XIII 118; rum. furcé; prov. for- 
sela; altfrz. fourcele; Masc. zu fourcelle scheint 
zu sein forceau, Stellstange zum Garne (in der 
Fischerei), vgl. Cohn, Suffixw. p. 48; mit four- 
ceau zusammengesetzt ist ( pal-) pauforceau, gleich- 
bed. mit forceau, vgl. Thomas, R XXVI 438. Vgl. 
Dz 144 forcatura. 

4071) *füreo, -üre (v. furca), gabeln, besonders 


Horning, Ztschr. f. neufrz. Spr. u. Litt. X? 245], | in Kompositis; ital. inforcare (auf das einfache 
namentl. in übertragener Bedeutung „Vorrat, Ver- | furcare gehen zurück: frucare „cercare tentando 
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con bastone, mestare“, frugare. durchwühlen, mit|rum. furt, Pl. furturi; prov. furt-s. fur-s; (frz. 
gleicher Bedtg. altfrz. furgier, span. hurgar, ptg. ' vol); cat. furt; span. hurto; ptg. furto. Vgl. 
forcar, vgl. Dz 149 frugare; Canello, AG III 370; , Gróber, ALL II 480. 
desgleichen furicare , cercare con ansietà, frugare‘, 4087) fürüneülus, -um m., Blutgeschwür; ital. 
vgl. Caix, St. 329); rum. infurc ai at a; prov. |foroncolo; sard. furuncu, vgl. Salvioni, Post. 10. 
enforcar ; frz. enfourcher; altcat.enforcar; span.;  fürvüs s. füriüs. 
enforcar, enhorcar; ptg. enforcar. ' 4088) *füsägo, -inem /. (von fusus) = ital. 
4072) *fürco, -ónem m. (v. furca), grofse Gabel; | fusaggine, Spindelbaum; frz. fusain; prov. fu- 
ital. forcone; (rum. furcoiu); f rz. (fourchon, Zinke, | sanh-s, vgl. Dz 374 s. v. 
Gabel), fourgon, Ofengabel, Wagen mit Gabeldeichsel,| 4089) füsäriüs, -um m. (von fusus), Spindel- 
Pack-, Güterwagen, vgl. Dz 587 s. v.; spa n. horcon, , macher; ital. fusajo; rum. fusar; (frz. fuselier); 
grofse Gabel, hurgon, Ofengabel; ptg. fehlt ein | ptg. fuseiro. 
entsprechendes Wort. 4090) "füsciná und füseinä, -am /. (stammver- 
4073) *fürcüla, -am /. (furca), kleine Gabel; | wandt mit furca), Dreizack, Harpune; (ital. fiócina 
venez. forcola, vgl. Salvioni, Post. 10. |- *flüscina ?), Harpune, bücine ,specie di rete", 
4074) *füreülo, -äre (Deminutivbildung zu fur-| vgl. Caix, St. 238; sard. fruscina; venez. fós- 
care), gabeln; ital. frucchiare ,,darsi da fare,|sena; mail. frosna; neuprov. funo (Dauphiné), 
mestare", /rugolare „andar frugando", frullare | foxa (Béarn); altfrz. foisne, Heugabel; neufrz. 
»dimenare col frullino, e quindi il romoreggiare di' fouéne, Aalgabel, vgl. Dz 871 fiocina ; Gröber, ALL 
corpo che si muove rapidamente", vgl. Caix, St. 329, | II 480 u. VI 390. 








Canello, AG III 370. 

furfur, furfura f. farfuricellus. 

4075) *[furjfuricellus, -um m. (v. furfur = ital. 
forfore, -a), feine Kleie; ital. friscello „fior di 
farina che vola nel macinare", vgl. Caix, St. 326. 

4076) füriä, -am /., Wut; ital. furia „ardore, 
foga in generale‘, foja „ardore amoroso". Vgl. Dz 
372 foga; Canello, AG Ill 337; rum. furte; sonst 
ist furia nur als gelehrtes Wort vorhanden. 

4077) [gleichs. füridio, -äre (fur), wie ein Dieb 


sard. furriare, girare, rigirare, volgere, involgere, 
u. die dazu gehörige umfüngliche Wortsippe.] 

*fürlo s. füro. 

4078) füriösüs, a, um, wütend, = ital. fojoso. 

4079) *füriüs, a, um (von fur), diebisch; ital. 
fujo (furio), diebisch, nichtswürdig (in der Bedtg. 
unkel" ist fujo vermutlich = *furvius f. furvus). 
Vgl. Dz 878 s. v.; Gröber, ALL II 429 u. VI 390. 

4080) fürnärlus, a, um (furnus), zum Backofen 
gehörig; ital. fornajo, Bäcker; altoberital. for- 
nera, forno, prestino, vgl. AG XII 404, Salvioni, 
Post. 10. 

4081) fürnilia n. pl. (furnus); frz. fournilles, 
abgeschnittene Zweige zur Ofenheizung; span. hor- 
nija. 

4082) fürnüs, -um w., Backofen; ital. formo; 
sard. furnu; rum. horn; rtr. furn; prov. forn-s; 
frz. four; cat. forn; span. horno; ptg. forno. 
Vgl. Gróber, ALL 1I 429. 

4083) *füro, -ónem m. (von fur), Dieb (in der 
Bedeutung , Frettchen": findet sich das Wort bei 
Isid. 12, 2, 89); ital. furone, Dieb (furetto, Frett- 
chen); sard. furone, Dieb; prov. furon-s, Frettchen: 
altfrz. furon, fuiron, Frettchen (neufrz. furet); 
cat. furó, fura, Frettchen; span. /uron, huron, 
Frettchen; ptg. furäo, Frettchen: aus (furo) pu- 
torius „Stinktierchen‘‘ erklärt C. Michaelis, Frg. 
Et. p. 59, durch Annahme volksetymologischer An- 
lehnung an touro ptg. toiräo. Dafs ein diebisches 
Tier geradezu als „Dieb“ bezeichnet wird, ist nicht 
befremdlich. Vgl. Dz 149 furon; Gröber, ALL II 
429. 
4084) *füro, -üre (v. fur), stehlen; ital. furare; 
rum. fur ai at a; prov. furar; (frz. voler); 
|span. hurtar (v. furtum); ptg. furtar). 

4085) dtsch. furre = furehe; ital. forra, enge 
Schlucht, Spalte zwischen Berghóhen, vgl. Tobler, 
Misc. 73, 

4086) fürtüm n. (v. fur), Diebstahl; ital. furto; 


| Ergiefsen; prov. foiso-s, 





foder. Vgl. Gróber, ALL II 480 u. VI 430. 


4091) *füscüs, a, um (für fuscus), dunkel; ital. 
fosco; sard. fuscu; rtr. fosc; neuprov. fousc; 
span. hosco; ptg. fosco (Sbst. fosca, falscher Schein, 
Luftspiegelung, Mione) Vgl. Gróber, ALL II 430. 

4092) füsio, -ónem /. (v. fundére), das Aus-, 
Überflufs; frz. foison. 

4093) dtsch. fufshake, dav. viell. ital. fusciacca, 
fuciacca, -0, vgl. Zambaldi s. v.; d'Ovidio, Note 
etim. p. 61. 

Fustat s. Fostat. 

4094) *füstieöllüs, -um »». (Demin. von fustis), 
kleiner Stock, Span; ital. fuscello; rum. fustel, 
fugcel, fugteiu, Sprosse. Vgl. Pascal, Studi di fil. 
rom. VII 93. 

4095) füstieulus, -um ». (fustis), kleiner Stock; 
sard. fustiju, zeppa, vgl. Salvioni, Post. 10. 

4096) *füstielis, -um m. (v. fustis), Stock; sard. 
fustigu; ital. fuseico, fusico „stecco, bastoncello“, 
vgl. Caix, St. 380. 

4097) füstigo u. *füstigo, -äre (von fustis), mit 
dem Stock prügeln ; prov. fustigar; span. hostigar; 
ptg. fustigar, stäupen. Vgl. Dz 460 hostigar. 

4098) füstis, -em m., Knittel, Stock ; ital. fusto, 
Stiel, fusta, eine Art Fackel und eine Art Schiff; 
irum. fust; prov. fust-2; frz. füt, Schaft (Kompos. 
affüt, Lafette, wovon wieder das Verb afüter = 
ital. affustare, schüften); cat. fust; span. fuste, 
fusta; ptg. fusta. Vgl. Gröber, ALL 1I 480; Dz 

150 fusta. 

4099) füsüs, -um m., Spindel; ital. /uso; rum. 
fus; prov. fus; (frz. fuseau = *fusellus); neben 
| fusel ist im Altfrz. vorhanden fuissel, was ein 
*füscellum voraussetzt, vgl. Thomas, R XXVIII 
186; cat. fus; span. huso; ptg. fuso. 

4100) fütüo, ül, utüm, ére, ein Frauenzimmer 
beschlafen; ital. fóttere, davon fottitöjo, fottitore, 
fottitura; rum. fut ui ut e; prov. fotre; frz. 
foutre (auch Sbst. im Sinne von „Canaille“): span. 
hoder, joder (— *fotere), vgl. Storm. R V 179; ptg. 


umhersehleichen; dav. nach Guarnerio, R XX 65, ; 





G. 


4101) ahd. gabala, gabal, ndl gaffel, Gabel; 
8a r d. gaffa, eiserner Haken; [aber 8icil. gavita, specie 
di vassajo; abruzz. govete, piem. gavia — gabata, 
vgl. Sulvioni, Post. 10]; prov. gaf-s; frz. gaffe, 
dazu das Vb. gaffer, haken, vielleicht gehórt hier- 
her auch gable, Giebel, vgl. Dz 591 s. t.; span, 


417 4102) gabali 


4119) gala 418 


gafa, dazu das Vb. gafar; Bir gafa. Vgl. Dz 150 | steuer; span. gabela; ptg. gabella. Vgl. Dz 150 


gafa ; Th. p. 68; Skeat, 
. unten en. 

4102) arab. chinzir gabali, Berg-, Wildschwein; 
span. jabali, Eber, jabalina, Sau; ptg. javali. 

gl. Dz 461 jabalí; Eg, y Y. 425. 

4103) gäbäte, gäväte, *gauta, -am, Schüssel 
ital. (vgl. No 4101) gavetta (Umbildung aus ga- 





tym. Dict. s. v. gable. | gabella (wo die Ableitung aus dem German. mit 


Recht derjenigen aus dem arab. Verbum gabala, 
einnehmen, vorgezogen wird). 

4113) ahd. g&hi, rasch, schnell, jähe; davon nach 
gewóhnlicher, aber jedenfalls irriger Annahme ital. 
gajo, frisch, munter, lebhaft; prov. gai, jai; frz. 
gar, davon das Sbst. gaíté; altspan. gayo; ptg. 


bata), hölzerne Schüssel, gota, Wange (weil die|gaio. Vgl. Dz 161 gajo; Baist, Z V 247 (B. be- 
Wange schüsselartig gerundet ist; das (übliebere' hauptet, aus gáhi habe nur ital. gacco, gago, span. 


Wort aber ist guancia = *wankja); (rum. heifst 
die Wange falcä = falcem, Sichel); rtr. gaulta, 
Wange (lautlich ist der Einschub des } bemerkens- 





gafo, nicht aber gajo etc. entstehen können, und 
stellt als Grundwort den Eigennamen Cajus, Gaius 
auf, s. oben Cajus, vgl. dagegen Mackel, p. 40; 


wert, der auch in oberital. Mundarten sich findet, G. Paris, R XI 164, hält allerdings die Diez’sche 
so altmail. golte, modenes. golta; die Erklärung des : Ableitung für bedenklich, mag aber auch Baist’s 


Vorganges ist schwierig, falls man nicht analogische 
Anlehnung annehmen will); nprov. gaveto, gamato, 
gato, Trog, gauta, Wange; frz. jatte, Napf, (pic.) 
gafe, daneben jafe, Kropf der Vögel, vgl. Horning, 
Z XVI 580 (wo H. auch giffe, gifte auf gabata 


zurückführen will), joue, Wange (über joufflu, paus- ' 


bäckig, vgl. Cohn, Suffixw. p. 197); (altfrz. auch 
jadeau, Napf, = *gavatellus); cat. galta, Wange, 
(altera, ulst, Kropf); span. gábata, hölzerner 

apf, gaveta, Schublade, (galtera, Helmbacke; die 
„Wange“ heifst mejilla = maxilla u. cachete v. 
cacho — capulus); (ptg. heifst die „Wange‘‘ face 
== faciem). Vgl. Dz 158 gavetta, 170 gota; (sröber, 
ALL II 480 (Gr. führt auch das sard. Wort für 
».Wange" cávanu an und bezeichnet dessen Grund- 
lage als unbekannt, sollte es nicht auf cavus zurück- 
gehen?); Mackel p. 57 setzt frz. jatte = altnfränk. 
*gabita an, vgl. Po atscher, Z XIl 556. 

4104) altn. gabb, Verspottung; ital. gabbo, 
Scherz, Scherzrede; dazu das Vb. gabbare; prov. 
altfrz. gab, -er; altspan. nur dasVb. gabar; ptg. 
gabar, loben, vgl. Dz 627 lobe. Vgl. Dz 150 gabbo; 
keltischer Ursprung des Wortes ist ausgeschlossen, 
vgl Th. p. 60; Mackel, p. 59; Berger p. 316. 

4106) ahd. gabüro, Bauer, — rtr. (trient.) gaburo, 
starker Mann; cremon. gabeurr, roher Mensch, vgl. 
Dz 374 gaburo. 

4106) bask. gacoitsua, blinder Schlüssel; daraus 
viell. entstellt span. gansua, Nachschlüssel; ptg. 
gazua, vgl. Dz 468 ganzua. Glaubhafter dürfte 
aber sein, dafs die Worte zusammenhüngen mit 
ital. gancio, Haken, frz. ganse, Schlinge, span. 
ptg. gancho, Haken, u. mit diesem auf den kelt. 
Stamm camb-, camm-, krumm, zurückgeben. 

4107) mittellat. gadalis (wohl vom germ., bezw. 
altnord. gata, Gasse, eigentl. also bedeutend „zur 
Gasse gehörig‘); prov. gazal-s, gaal-s, sich auf 
den Strafsen umhertreibendes Frauenzimmer, Hure; 
altfrz. jael, davon jaelise, gaalise, gaelise, Unzucht. 
Vgl. Tobler, R II 237; Th. p. 101. 

4108) altn. gaddr, Stachel; davon (7) frz. gade, 
gacdlelle, Stachelbeere, vgl. Joret, R 440. 

4109) [*gádus, -um (?) (griech. yadoc) m., ein 
Fisch; frz. gade, Trusche (ein Fisch); das Grund- 
wort ist aber völlig unsicher; dunkel ist der Ursprung 
von frz. gadelle, Stachelbeere, vgl. jedoch No 4108.] 

4110) (gaesum n., Wurfspiefs; frz. gése, Pike 
(altfrz. gieser = *gesärum, Rol. O. 2075, indessen 
dürfte das Wort zu streichen sein, wie es auch in 


Grundwort nicht annehmen. Ein zwingender Grund, 
von Diez’ Ableitung abzugehen, liegt nicht vor, 
wie Mackel a. a. O. genügend gezeigt); Schuchardt, 
Z XI 494, stellte *gavius als Grundwort auf unter 
Hinweis auf den Vogelnamen gavia, Móve (aber 
prov. jat-s, frz. geai, Häher!); Schwan, Altfrz. 
Gramm. (erste Ausg.) $ 181 Anm., schlug ahd. 
wáhi als Grundwort für gai u. ahd. gáhi als Grund- 
wort für geai vor. Vielleicht darf man an vagus 
oder auch an va[r]ius denken, sowohl die lautliche 
wie die begriffliche Entwickelung würde in jedem 
der beiden Fülle erklárlich sein: der Wandel von 
lat. v zu g kommt ja vereinzelt vor, u. sowohl von 
,umherschweifend, beweglich“ als auch von „bunt, 
lebhaft (von Farben)" kann man zu der Bedeutung 
unter" gelangen, indessen soll dies hier nur Ver- 
mutung, nicht Behauptung sein. 

4114) langob. galda, Speer; sard. gaja, einge- 
setztes keilfórmiges (in seinem Schnitte einem Speere 
ähnliches) Stück am Kleide; mail. cremon. gheda; 
piem. parm. gajda. Vgl. Dz 376 ghiera, s. auch 
unten géro.  Caix, St. 245, zieht hierher auch 
aret. cadie, caide ,,gheroni". 

4115) oberdtsch. galfen, krumm ausschneiden; 
davon nach Dz 150 sard. gaffa etc., siehe oben 
gabala. Die Herleitung ist unwahrscheinlich, weil 
ai nicht zu a vereinfacht worden sein würde und 
weil überdies nicht zu ersehen ist, wie ein ganz 
spezifisch oberdeutsches Wort in das Sardische etc. 
hineingekommen sein sollte. 

4116) bask. gait, schlecht; dav. nach C. Michaelis, 
Jahrb. XIII 210, span. (in Aragonien u. Catalonien) 
guit, guito, stórrisch (von Maultieren gesagt); nichts 
damit zu thun hat vermutlich das von Dz 378 un- 
erklärt gelassene und bis jetzt noch von niemandem 
befriedigend erklärte ital. guitto, schmutzig, filzig. 
(Tobler, R II 240, erklärte ital. guitto für identisch 
mit gretto von mhd. grit (s. d.), über welches zu 
vgl. Dz 178; Mussafia, R II 479, hat diese An- 
nahme mit gutem Grunde zurückgewiesen; Caix, 
St. 355, wollte guitto aus viétus (8. d.) ableiten, 
vgl. dagegen G. Paris, R VIII 619). 

4117) germ. gait- (got. gaits), Geifs; lothr. gate, 
gaiette, Geifs ; jurass. gaise = ahd. geiz; (henneg. 
wallon. gate). Vgl. Dz 598 gate; Mackel, p. 114. 

4118) kelt. Stamm *gai& (altir. gal, Tapferkeit, 
Kriegslust, tapfere That); davon vielleicht mit Ein- 
mischung eines i (gleichsam *galius) mittelst des 
german. Suffixes hard: ital. gagliardo, kühn, frech, 


der That von Müller u. Gautier beseitigt worden ist).] | munter, kräftig, üppig; prov. galhard; frz. gaillard; 


4111) arab. gAf, plump; span. zafio, plump; 
ptg. safio, vgl. Dz 498 zafio; Eg. y Y. p. 518. 

4112) ags. gafol (v. givan, geben); davon oder 
doch von dem german. Stamme gab- ital. gabella, 





span. ptg. gallardo. Vgl. Dz 151 gagliardo; 
h. p. 61; Salvioni, R XXVIII 97, führt noch ab- 
ruzz. guajarde, piem. goagliardo an. 
4119) (gala; auf ein irisches Wort gala, Wind- 


Abgabe, Steuer; prov. gabela; frz. gabelle, Salz- | hauch (engl. gale, kühler Wind) glaubte Diez 153 


Körting, lat.-rom. Wörterbuch, 


27 


419 4120) ya2a 


zurückführen zu kónnen prov. galerna, Nordwest- 
wind, frz. galerne, span. ptg. galerno, allein das 
irische Wort ist erst aus dem Englischen entlehnt, 
vergl. Th. p. 61, auch sonst scheint keltischer 
Ursprung der roman. Worte ausgeschlossen, eine 
anderweitige Ableitung bietet sich aber auch nicht 
ar.] 
4120) 
Rönsch, 


riech. y&A«; auf yaAa, Milch, glaubte 


4187) gallicus 420 


4126) gr. yaAn = é&édpac tidog wird von Diez 
163 vermutungsweise als Grundwort zu galea, galleria 
etc. aufgestellt; die glaubhaftere Ableitung sehe man 
oben unter *ealaria. 

4127) gäldä, -am f., Helm; altfrz. jaille, Kübel; 
(neufrz. gleichbedeutendes jale scheint ein *gala 
vorauszusetzen; von Jale abgeleitet ist altfrz. jalon, 
galon, Getreidemals; Tobler, Misc. 75, erklärt jalle, 


F III 371, zurückführen zu dürfen ital.|jale aus gerula, w. m. s); ptg. galheta, kleiner 


gallare, obenauf schwimmen, den Mut erheben, sich ! Krug. Vgl. Dz 619 ‚ale. 


freuen, denn die Milch, d. h. die Sahne, schwimme 
obenauf, mitgewirkt soll hinsichtlich der Bedtg. 
haben der Stamm yaà-, wovon yainrog, heiter, 

&).nyn, Heiterkeit, hinsichtlich der Schreibung aber 
at. gallus. Einer Widerlegung bedarf diese Phan- 
tasie nicht. Vgl. No 4142.) 

4121) germ. (burg.?) Stamm galaubo- (got. ga- 
laubs, kostbar); davon prov. galaubia, galaubey, 
Aufwand, Pracht, vgl. Dz 592 s. v., Mackel, p. 46. 

4122) [ahd. ga-laupan, laufen, davon nach Dz 
153 ital. galoppare, schnell laufen, dazu das Vbsbst. 
galoppo ; prov. galaupar ; frz. galoper; span. ptg. 
galopar. Da jedoch nordfrz. Formen mit anlauten- 
dem w vorhanden sind, so ist die Ableitung un- 
möglich, vgl. Mackel p. 124, wo das von Skeat 
(Etym. Dict. galop) aufgestellte Grundwort nd. 
wallen, ags. weallan empfohlen wird. Wenn Rönsch, 
RF I 445, die Worte aus lat. quadrupedare ent- 
standen sein lassen will, so ist das eben nur ein 


sinniger Einfall, auf den näher einzugehen sich nicht | Th. 


lohnt. 
das Wort aus dem Slavischen. 
schmidt p. 65. Körting, Ztschr. f. frz. Spr. u. Lit. 
XXI 98, hat *valuppare, *valupare für vapulare, 
vapulari in Vorschlag gebracht, s. unten vapulo. 

4123) [gleichs. *gälbinitia, -am /. (galbinus), 
Gelbsucht; frz. jaunisse (altfrz. auch Jawniz m., 
8. Godefroy), vgl. Cohn, Suffixw. p. 36.) 

4124) gälbinüs, a, um, gelb; (ital. giallo, kann 
nicht unmittelbar, sondern nur durch Vermittelung 
des altfrz. jalne auf galbinus zurückgeführt werden, 
Diez 164 stellt ahd. gélo als Grundwort auf; das 
ahd. gélo dürfte auch in dem ersten Bestandteile 
des altfrz. Kompositums galebrun, galabrun, Name 
eines dunkelfarbigen Tuchstoffes, zu erkennen sein, 
vgl. Dz 619 isanbrun); rum. galbän, galbin [gel.W.); 
altfrz. jalne; nfrz. jaune; (span. jalde; ptg. 
Jalde, jalne, jardo, wohl Lehnwort aus dem Fraz.). 
Vgl. Dz 164 giallo; Gröber, ALL II 431 (nach G.'s 
Annahme eignet das Adj. nur dem Frz. zu u. ist 
aus diesem in das Ital., Span. u. Ptg. übertragen 
worden. Zweifel hieran dürften aber wohl gestattet 
sein); Vogel, p. 87 Anm., bemerkt, dafs für frz. 
jaune, span. jalde auch gr. hyalinos »glasgrün" 
als Grundwort aufgestellt werden könne, aber vakıvog 
bedeutet doch nur ,glüsern'. 

4125) gälbülüs, -um m. (v. galbus), Goldamsel; 
ital. gálbero (wird von Diez unter Hinweis auf 
Jagemann's Wörterbuch angeführt, scheint aber 
thatsáchlich der Sprache zu fehlen, die dafür rigo- 
golo = *aurigalgalus besitzt. Die dialektischen 
Formen, parmes. bresc. galbéder, bergamask. galber, 
mail. galbée, paves. galbé gehen unmittelbar auf 
*galbus, aber nicht unmittelbar auf galbulus zurück, 
noch weniger auf galba + ixteoog, wie Diez an- 
nahm; „ein *galberius tháte ihnen teilweise Genüge“, 


Schuchardt, Slawo-Deutsches p. 79, deutet 


Gróber, ALL II 432); span. galbulo, gálgulo (gel. ‘ 
| galgo, 


Wort, volkstümlieh ist oriol und oropéndula). Vgl. 








4198) gr. yalta, y«Atóg, eine Art Haifisch 
(galeos bei Plin. N. H. 82, 25); dav. cat. gallihuda, 
gallinuda; span. galeo, galea, galludo, galeocane, 
vgl. Baist, Z V 248. 

4129) [mittellat. galevannus, -um m. „avis spe- 
cies, de qua Fridericus II lib. I de Venat. c. 28" 
Dueange; frz. galerand, Rohrdommel, vgl. Cohn, 
Suffixw. p. 30.] 

4130) disc. Galgen; davon nach Horning, Z 
XVII] 220 u. XXI 456, frz. jauge, Wagenstange, 
Hebel, Mefsrute, dazu das Vb. jauger, aichen, ferner: 
galon, jalon, altfrz. jalet, julois, jalaje. — S. oben 


aeq eo. 
4181) gálgüliüs, -um m, Goldamsel; rum. 
grangur. 
4132) gällön n. (griech. yaAıov), Taubnessel; 
ital. gaglio. 


4188) ir. gall, Steinpfeiler; vielleicht Grundwort 
zu altfrz. gal, eine Art Stein, vgl. Dz 592 s. v., 
p. 100. 

4184) galla, -am f., Gallapfel; ital. galla; frz. 


Vgl. auch Gold- | galle (gale, Krätze, wovon se galer, sich kratzen, 


kann dasselbe Wort sein, da galla im Span. auch 
ein knollenartiges Geschwulst u. Geschwulst über- 
haupt bedeutet u. von da aus der Weg zur Bedtg. 
,Ausschlag" nicht eben weit ist, doch kann man 
auch an Zusammenhang mit callum, Schwiele, 
denken): span. agalla bedeutet auch ,,Geschwulst'*, 
im Pl. die Mandeln im Halse; ptg. galha. Vgl. 
Dz 592 gale; Th. p. 100 (wo der von Pictet ver- 
mutete keltische Ursprung von gale abgelehnt wird). 
4135) arab. „ Einkünfte von einem Lande 
oder Hause; span. guilla, (reiche) Ernte; ptg. 
guilha, vgl. Dz 456 guilla; Eg. y Yang. 415. 
4136) (gällieülä, -am /f., die grüne Wallnufe- 
schale, dafür vermutlich) *galliela, *gallieius; 
davon nach Dz 181 ital. guscio, Schale von Nüssen, 
Eiern, Schaltieren, dazu das Vb. sgusciare, schälen; 
tosc. gallessa; frz. gousse, Schote, Hülse. Vgl. 
Dz 181 guscio. Die Diez’sche Ableitung mufs aber 
als lautlich unhaltbar angesehen werden. Scheler 
im Dict. unter gousse (wozu das Dem. gousset, 
eigentl. Hóhlung unter der Achsel, dann kleines 
Geldtüschchen, das unter der Achsel getragen zu 
werden pflegte), ist geneigt, das Wort mit dtsch. 
hülse, vlaem. hulsche zusammenzustellen, indessen 
auch das kann nicht befriedigen, namentl. hinsicht- 
lich des ital. Wortes. Bezüglich dieses letzteren 
sei folgende Vermutung gestattet: guscio scheint 
ursprüngl. nicht sowohl die „Hülse“ oder „Schale“, 
als vielmehr die durch eine Hülse oder Schale 
(z. B. eines Eies) umschlossene (kleine) Höhlung 
zu bedeuten (man denke z. B. an die Redensart 
entrare in un guscio d'uovo). Könnte also guscio 


| nicht aus *fan]güstüm (v. angustus), Enge, ent- 


standen sein mit Angleichung an uscio? 
4187) (canis) gallieus, Windhund; span. ptg. 
indhund, vgl. Dz 458 s. v.; frz. (nosr-) 


Dz 152 galbero: Gróber, ALL 11 481 u. VI 390., gauge, Wallnufs, vgl. G. Paris, R XV 681 2. 3 


Sieh auch oben aureolus. 


.V. u.; (span. galga, Ausschlag am Halse, hat 


421 4138) gällinä 


damit nichts zu thun, sondern ist == *gallica von 
galla oder *gallica — *callica v. callum). 

4188) gällinä, -am f., Henne; ital. gallina; rtr. 
gaglina; rum. gdind; prov. galina, galinha; frz. 
geline (das übliche Wort ist aber poule — pulla), 
über das e in geline vgl. Meyer-L., Ztachr. f. frz. 
Spr, Lit, XX! 66; cat. span. gallina; ptg. 


inha. 
? 4189) gällinäcdüs scil. flmus, Hühnermist; rum. 
gáinaj; span. gallinaza; ptg. gallihaca. 

4140) gällinäriüm n. (v. gallina), Hühnerstall; 
rum. gätnärie; (span. gallineria). 

4141) Galli 6 ,Almosen, das man in den 
Klóstern den nach San Jago pilgernden Franzosen 
reichte‘‘ (Dz 151 nach Covarruvias); davon vermut- 
lich ital. gaglioffo, Schelm, Taugenichts; lom b. 
gajoffa, Schleppsack (Bettelsack), in gleicher Bedtg. 
rir. gaglioffa; henng. wallon. galoufe, gatoufe, 

alofa, Fresser; cat. galyofol; span. gallofo, 
Schelm, gallofa, Bettelbrot. Vgl. Dz 151 gaglioffo. 

4142) *gällo, -äre (schriftlat. gallari, b. Varr. 
sat. Men. 119 u. 150), schwürmen, wie die Galli 
(Priester der Cybele); davon ital. gallare, ausge- 
lassen, lustig sein, sich freuen u. dgl, dazu das 
Vbebst. galla, womit wohl span. gallo in der Ver- 
bindung tener mucho gallo, viel Stolz haben, gleich- 
zusetzen ist. Vgl. Dz874 s. v. (Diez meint allerdings, 
das lat. Vb. liege in seiner Bedeutung zu weit ab, 
indeesen ist das doch wohl unrichtig). 

4143) gällüs, -um m., Hahn; ital. gallo; über 
mundartliche Ableitungen vgl. Flechia, AG II 323; 
prov. gal, jal, jau, galh; (frz. coq, jedoch altfrz. 
auch gal, jal, jau; lothr. jó in coquilijo für frz. 
coquelicot, vgl. G. Paris, R XXIV 810); span. ptg. 
gallo. Vgl. ingällo. 

4144) gällüs Mätthiäs (für gallus Matthiae); 
daraus angeblich galimatias (frz.), wirres Zeug, vgl. 
Dz 598 s. v.; Fafs, RF III 507; ungefähr gleich- 
bedeutend mit galimatias ist das bezüglich seiner 
Ableitung ebenfalls völlig undurchsichtige frz. 
galimafré, Mischmasch. (Charencey im Bull. de la 
soc. de ling. de Paris No 27/82 [1885/86] p. CXLVII, 
erblickt in galı- ein Pejorativpräfix, wie dies schon 
Littre u. Darmesteter in Bezug auf cal- thaten, 
das sie dem gali für gleichwerthig erachteten). 

4145) got. *gama, Hirsch; davon vielleicht span. 
ptg. gamo, Damhirsch. Vgl. Dz 458 gamo (= dama). 

ahd. gaman s. gana. 

gámbá s. cämbä. 

4146) *gám -um (— eammarus) m., Meer- 
krebs, Hummer; ital. gámbero; sicil. gámmeru; 
venez.gambaro; sard. cámbaru; nouprov.gambre, 
jambre, chambre ; altfrz.jamble (wird jedoch besser 
von chamula abgeleitet, vgl. R XXVI 480 u. XXVII 
634); cat. gammarió; span. gámbaro; (ptg. ca- 
mardo, Krabbe, der „Hummer“ heifst ptg. lagosta). 
Vgl. Dz 155 gámbero; Gróber, ALL II 433 u. VI 
390. 

*sämödllä s. e&méll&. 

4147) [yauue; davon ital. gamma, Tonleiter; 
frz. gamme. Vgl. Scheler im Dict. unter gamme]. 

gammätus s. comma. 

4148) ahd. *gamuz, Gemse; davon vielleicht 
ital camozza; rtr. comuotsch, chamotsch; neu- 
prov. camous; frz. chamois (gleichsam *camensis); 
cat. gamussa; span. gamuza, camuza ; ptg. camuca, 
camurca. Vgl. Dz 82 camozza ; Mackel, p. 47. 

4149) germ. Verbalstamm gana-, ganja-, gähnen 
(ags. gänjan, engl. yawn, ahd. geinón); davon ver- 


4153) gängraenä 422 


heftige Begier, vgl. Dz 155 s. v.), ingannare, be- 
trügen; ru m. ingän u. ingaim ai at a, verspotten, 
auch stammeln; prov. enganar, betrügen; altfrz. 
enganer, täuschen, betrügen, gaignar(d)s habgierig; 
cat. gana, Begier; span. gana, enganar; ptg. 
gana, enganar. Dazu das Vbsbst. ital. inganno, 
Betrug, prov. engan-s, span. engaso, ptg. en- 
gano. rtr. gomgia, giamgta, gomgnia, Spott. Dz 
188 inganno bezeichnet allerdings diese Ableitung 
in Bezug auf ingannare, inganno (nicht aber in 
Bezug auf gana, wozu er 175 guadagnare auch 
noch span. altptg. ganar, erwerben, ptg. ganan- 
cia, ganca, Gewinn, gangar, guangar, gewinnen, 
zieht) als ‚nach Begriff u. Laut unhaltbar" und 
meint, dafs namentlich doppeltes aus einfachem m 
sich nicht rechtfertigen lasse. Indessen nn, das 
übrigens nur im Ital. sich findet, läfst sich aus mj 
gewinnen oder auch aus Anlebnung an gannire 
erklären. Was aber den Begriff anlangt, so ist wohl 
folgende Bedeutungsentwickelung denkbar: „nach 
etwas den Mund aufsperren, nach etwas schnappen, 
gierig trachten (vgl. lat. inhiare), etwas um Jeden 
Preis zu erlangen suchen, etwas ergattern, ergaunern, 
trügerisch handeln, betrügen.* Auch die rum. u. 
rtr. Bedeutung „spotten“ làfst sich aus „den Mund 
aufsperren“ wohl gewinnen, da vor jem. den Mund 
aufzureifsen als ein Zeichen der Nichtachtung und 
Verhóhnung gelten kann. Diez ist geneigt, die 
Wortsippe aus ahd. gaman, Spiel, Scherz, berzu- 
leiten, und Baur, Z 11593, stimmt ihm wenigstens 
bezüglich der rtr. Worte bei; indessen Mackel, p. 66, 
bemerkt richtig, dafs aus gaman wohl *gamanum 
entstanden sein würde, woraus sich ital. inganno 
etc. nicht herleiten lasse. Freilich aber ist auch 
die Ansetzung von germ. gana-, ganja nicht ohne 
Bedenken. Namentlich ist es schwer glaublich, 
dafs der germ. Stamm auch in das Rumän. einge- 
drungen sein sollte, jedoch kann rum. ingana trotz 
seiner verschiedenen Bedtg. wohl aus dem Ital. 
entlehnt sein. Immerhin aber ist Baur's Annahme, 
Z Il 598, dafs roman. gannare volkslat. *gan- 
nare f. schriftlat. gannire, kláffen, sei, sehr der Er- 
wägung wert. Die Bedeutungsentwickelung würde 
dann ganz ühnlich der oben für gana- aufgestellten 
gewesen sein. Alles in allem genommen ist unter 
den für ingannare etc. aufgestellten Ableitungen 
diejenige Baur's doch die wahrscheinlichste. Frei- 
lich läfst sich die Bedeutung von span. altptg. 
ganar, gewinnen, ptg. ganancia, ganca, Gewinn, 
wovon wieder das Vb. gangar (guangar ist wohl 
zu german. watbanjan zu stellen) schwer damit 
vereinigen, gleichwohl dürfte es nicht unmóglich 
sein. 

4150) gändä, -am /., gemeine Kneipe, Bordell; 
ital. gagno, Schuppen; (mail. sguamsgia „mere- 
trice'*?, vgl. Caix, St. 834). 

bask. ganga s. gängliön. 

4151) gr. yayyanorv, Fischernetz, = sicil. gan- 
gamu, Fischernetz, vgl. Dz 374 s. v. 

4152) günglión n. (yayyAıov),eine Art Geschwulst; 
ital. gangola, Mandel, Drüse am Halse; Dz 453 
führt auch spa n. ganguear, näseln, gangoso, näselnd, 
auf ganglion zurück, doch liegt für diese Worte 
wohl das von Larramendi vorgeschlagene bask. 
ganga, Züpfchen im Halse, nüher; ganz dunkel ist 
span. ptg. gago, näselnd, da es nicht einmal 
onomatopoietisch sich deuten láf[st. 


4153) gängraenä, -am f. (yayygaiva), Knochen- 
frafs; ital. cangrena, Krebs (Krankheit); frz. 


— 
— 


mutlich das zusammengesetzte Verb ital. (gana, cangréne, gangrene, vergl. Fafs, RF III 495; 


27* 


423 4154) ganimah 


4172) £arrah 424 


span. ptg. cangrena, gangrena. Vgl. Dz 84 can- | auf romanischem Gebiete kann mit solchen Phan- 


grena. 

4154) arab. ganimah, Beute; davon alt 
galima, Beute, Diebstahl, vgl. Dz 458 s. v.; 
Yang. p. 4065. 


&n. 


Te. y | garbe, 


tasieen unmöglich rechnen. S. auch unten grab.) 
4166) ahd. garba, Garbe; prov. garba, altfrs. 
dazu das Vb. garber; nfrz. gerbe. dazu das 


Vb. gerber; cat. span. garba, dazu das Verb 


4155) gännicülo, -äre (v. gannire), winseln, = (?) | garbar. Vgl. Dz 595 gerbe; Mackel p. 48. 


ital. gagnolare, winseln, vgl. Dz 374 s. v. 
4156) gännio, -ire, klüffen, winseln; ital. gan- 
nire; span. ganir; ptg. ganir. Von gannire (oder 


von germ. ganja?) abgeleitet ist wohl frz. gagnon, | 


wagnon, Hofhund, Diez 591 s. v. dachte an Ablei- 
tung von canis. — Vgl. No 4149. 

4157) *gänno, -äre (f. gannire) ist das mut- 
mafsliche Grundwort zu ital. (in)gannare etc., 
falls man die Wortsippe nicht auf german. gana-, 
ganja- (8. d.) zurückführen will. 

4158) dtsch. gans = span. gansu und ganso, 
letzteres auch Adj. dumm, bäurisch (davon viell. 
ital. gonzo, roh, tölpelhaft, vgl. Dz 376 s. v.). Vgl. 
Dz 155 ganta. 

4159) gäntä, -am /., Gans (Plin. H. N. 10, 52); 
prov. ganta (neuprov. ganto); altfrz. gante, 
Jante. Vgl. Dz 165 ganta; Gróber, ALL II 438. 

4160) corn. gar, Pl. garrow, Bein, (kymr. gar, 
Schenkel, bret. gar, Schienbein); davon ital. gar- 
(r)etto und -a, Sehne über der Ferse, Kniebeuge; 
prov. garra, Kniebug (zu erschliefsen aus dem Vb. 
sguarar ,,couper le jarret‘, nach Dz 157 Z. 1 v. o; 
altfrz. garret; neufrz. jarret, Kniekehle, davon 
jarretiére, Strumpfband; garrot, Knebel (ursprüng- 
lich wohl ein kniefórmig gebogenes und an der 
Biegung drehbares Werkzeug, ein Schraubstock und 
dgl., hierher gehórt auch frz. ergot, Sporn, vgl. 
Nigra, AG XIV 853, s. auch oben ergo; span. 
ptg. garra, Kralle, garrote, Knebel (davon das Vb. 
garrotear, erwürgen), jarrete, Kniekehle. Vgl. Dz 
167 garra. Vielleicht ist davon abgeleitet auch 
prov. garric-8, Steineiche, yarriga, Steineichenwald, 
altfrz. jarris, cat. garrig, garriga, vgl. Dz 598 
garric. 

4161) arab. garámah — span. ptg. garrama, 
Abgabe, Steuer, Raub, Erpressung, vgl. Dz 454 s. v.; 
Eg. y Yang. p. 410. 

*gárünós s. *árgánüm. 

4162) bask. garau-illa, totes Korn; davon nach 
Dz 454, der sich wieder auf Larramendi beruft, 
span. garulla, ausgekernte Traube. 

4163) dtsch. gar aus! (im Sinne von ganz aus- 
getrunken‘); davon vermutlich frz. ca(r)rousse, 
Sauferei; span. carduz, das Austrinken auf die 
Gesundheit jemandes. Vgl. Dz 328 trincare. 

4164) ahd. garawi, garwi, Schmuck (gariwen 
aus *garwjan, bereiten, schmücken, = ahd. gerben) ; 
davon nach Dz 156 ital. garbo, Rundung, Zier- 
lichkeit, Anstand, Anmut, dazu das Verb garbar, 
Anstand haben, gefallen (prov. garbier, prahlerisch); 
frz. garbe, galbe, zierliche Rundung, Schwellung, 
(wohl Lebnwort aus dem ltal, vgl. Mackel, p. 63); 
span. ptg. garbo, Anstand, dazu das Vb. span. 
garbar, sich zieren. Vgl. Dz 156 garbo. 

4165) [germ., bezw. indogerm. Wurzel garb, grb, 
grab (graben); auf diese Wurzel führt C. Michaelis, 
S. p. 501 ff., eine grofse Schar romanischer Worte 
der verschiedenartigsten Bedeutung zurück, z. B. — 
um nur spanische Worte anzuführen — garbullo, 
garbear, garbin, garfa, garabato, garapacho, agar- 
rafar, grapa, graf, grampa, garambaina, galfarro, 
falafate etc. Auf das höchst Bedenkliche dieses 
Verfahrens hat bereits Caix, Giorn. di fil. rom. II 66, 
aufmerksam gemacht. Die ernsthafte Wortforschung 


4167) bask. garb (aus garau), Korn, + antzua, 
trocken; davon nach Diez (Larramendi) 454 span. 
garbanzo, Kichererbse. 

4168) germ. gard-, Garten; ital. giardino; 
prov. gardi-s, jardi-s, jarzi-s, auch Fem. jardina, 
frz. (pic.) gart, jart (vgl. Förster zu Erec 5742), 
Jardin (mundartlich gardin); span. jardin; ptg. 
jardim. Vgl. Dz 164 giardino; Mackel, p. 70; 
Gróber, ALL II 431 (unter galbinus; G. hält das 
ital. span. u. ptg. Wort für entlehnt aus dem Frz.). 

4169) onomatopoietische Lautverbindung garg, 
gorg zur Bezeichnung gurgelnder Geräusche u. Dinge 
(vgl. lat. gurges, gurgulio, Gurgel, gargarizare, 
gurgeln, ahd. quércha, quérchela); damit gebildet 
ital. gargatta, gar-, gorgozza, gorgozzule, Gurgel, 
dazu das Vb. gargagliare, gorgogliare, gurgeln, 
ebenfalls gehört hierher wohl goszo (gekürzt aus 
gargozzo), Kropf, vgl. Dz 876 s. v.; rtr. gargata; 
prov. gargamela; altfrz. gurgate (picardisch), 
gargamelle (bei Rabelais); nfrz. gargousller, plät- 
schern, kollern, davon gargouile, Traufröhre, 
Wasserspeier, daneben gargoule, das noch nicht 
genügend erklürt ist, vgl. Cohn, Suffixw. p. 294 
(jurassisch garguelotte, Gurgel); cat. garganta, 
Curgel; span. garganta, Gurgel, gorgomillera, 
Schlund, gargola, Traufröhre; ptg. garganta, Gur- 
gel, gargarejar, gurgeln, gargalhada, lautes Ge- 
lächter. Zu den angegebenen Worten sind überall 
zahlreiche Ableitungen vorhanden, zu ihnen gehóren 
vermutlich auch ital. gergo, gergone, ( , 
Kauderwülsch; prov. gergon-s; frz. jargon; alt- 
span. girgonz; neuspan. jerga, jerigonza; ptg. 
geringonca ; ferner altfrz. gargoter, brausen, sieden, 
davon wieder das auch nfrz. Sbst. gargot(t)e, Gar- 
küche. Endlich dürfte in Hinblick auf die frz. 
Verba jargonner, (jargouiller, jarguer), wie eine 
Gans schreien, kauderwälschen, jargauder, die Gans 
treten, hierher auch gehören frz. jars (aus jarg-s ?), 
Gänserich, wovon wieder abgeleitet wäre gaser, 
jaser (aus jarser, jargser), schwatzen (eigentlich 
gackern ?), u. von jaser ist wohl auch gazowi 
nicht zu trennen. Die glucksenden Laute der Wasser- 
vögel können wohl als ein Gurgeln aufgefalst werden; 
überdies kann die lange Gurgel der Gans Anlaís 
gegeben haben, sie und ihr Geschrei nach dem 
Gurgeln zu benennen. Ableitung der Worte vom 
altnord, gassi, Gänserich, Schnatterer (vgl. Dz 620 
jars, 621 jaser; Scheler im Dict. s. v.), ist un- 
wahrscheinlich , da ein Einschub des r nicht zu 
erklären wäre: an keltischen Ursprung ist nicht zu 
denken, vgl. Th. p. 108. Vgl. Dz 156 gargatta, 
160 gergo, 593 gargotte; 620 jars, 621 jaser. 

4170) arab. gari, schön, artig; span. ptg. gar- 
rido, zierlich, artig, reizend, vgl. Dz 454 s. v. 

4171) kelt. Stamm garmen-, Geschrei, Rufen; 
davon vielleicht altfrz. guermenter, klagen, jam- 
mern (also gleichbedeutend mit gaimenter, prov. 
gaimentar, welches aus germ. wat = ahd. we mit 
Anlehnung an lamentare abgeleitet ist). Vgl. Dz 
592 gaimenter. 

*g&rófülüm s. e&ryophyllüm. 

4172) arab. £arrah, Wassergefäls (Freytag I 260a); 
ital. giara, zweihenkliger Krug; prov. jarra; 
frz. jarre; span. jarra; altptg. zarra; ptg. 


425 4173) garrio 


jarra. Vgl. Dz 164 giara, Eg. y Yang. p. 431 
(charrah). — Baist, Z V 242, leitet auch span. 
charro von arab. garrah ab. 


4194) £azáir 4206 


chesini, Studj di fil. rom. Il 8, venez. gauzega 


! (aua *galzadega, *gauzadéga) , gozzoviglia'".] 


4185) *gaudibiliä n. pl. (v. gaudere), angenehmo 


4178) garrlo, ire, schwatzen; obwald. garrir, | Dinge; ital. godoviglia, gozzoviglia „baldoria, 


vgl. Meyer-L., 2. f. ö. G. 1891 

4174) garrlire) + büllfire]; 
ital. garbuglio etc. Caix, 
Recht als ersten Bestandteil des Wortes gropplare] 
aufgestellt, vgl. unten krupp-. C. Michaelis, St. 51, 
leitete das Wort von der Wurzel grb, grab, garb, 
ab, s. oben eäräbus (Meerkrebs, vgl. Nigra, AG 
XIV 277) u. garb u. unten grab. 

4175) gärrülo, -üre, schwatzen (Fulg. myth. 
1 praef. p. 20 M.) cat. span. garlar, vgl. Dz 
454 s. v.; Gróber, ALL II 433. 

4176) mhd. garwe, garbe (ahd. garawa), Garbe, 
Scharfgarbe; dav. vielleicht ital. (venez. trient.) 
garbo, bitter, vgl. Th. Braune, Z XVIII 526. 


4177) germ. gasalho, Stubengenosse, Geselle; ! 


davon prov. gasalha, Gesellschaft, dazu das Verb 
agasalhar, sich versammeln, vgl. Tobler, R II 238; 
altfrz. gazaille; span. gasajar, agasajar, freund- 
lich bewirten, dazu das Vbsbst. agasajo; ptg. ga- 
salhar, agasalhar. Vgl. Dz 158 gasalha. 

4178) altofränk. gaspildjan, verzehren, ausgeben, 
= prov. guespilhar, vergeuden (in der Bedeutung 
Decken, zerren‘‘ gehört das Vb. zu guespe, Wespe); 
frz. gaspiller. Vgl. Dz 593 gaspiller ; Mackel p. 48 
Anm. Horning, Z XXII 485, erklärt gaspailler, 
gaspiller aus altfrz. gast(e) (= waste) + paille 
,Spreu"; zu gaspiller gehöre gaspillon = gast + 
pillon »épis, grains incomplötement battus qui re- 
stent apres le nettissage", der Ursprung des pillon 
(= *piliónem ?) sei dunkel. 


s. garg. 

4179) dtsch. gast — comask. gast (gasto), Ge- 
liebter, Gatte, vgl. Dz 875 gasto. 

4180) got. gastaldan, erwerben, besitzen; davon 
nach Dz 863 ital. castaldo (venez. gastaldo), castal- 
dione, Gutsverwalter, Haushofmeister; prov. (wald.) 
gastaut-z, dazu dasVb. gastaudeiar ; frz. Eigenname 
Gastaud. Besser jedoch erkennt man in den 
Worten vielleicht Zusammensetzung des lat. Stammes 
cast-(rum, -ellum) mit dem german. Suffixe walt. 

4181) gr. y&otQc«, der gewjplbte Bauch eines 
Gefälses; ital. (sicil.) grasta, Blumentopf, vgl. Dz 
377 s. v. 

4182) gaudens, *gaudiens (Part. Präs. v. gaudere), 
freuend, freudig, wurde von Ulrich im Gloss. zum 
Sacrifice d'Abraham, R VIII 390, als Grundwort für 
das rtr. Adverb gugent, gient ,gern'* aufgestellt. 
Daís dies unzulüssig sei, hat Stürzinger, R X 247, 
nachgewiesen u. seinerseits im Hinblick auf die Form 
bugient das It. volens in Vorschlag gebracht, was 
freilich auch nicht befriedigen kann. 

4188) gaudéo, gävisüs süm, gaudöre, sich 
freuen; ital. godére, geniefsen, gioire (Lehnwort 
aus dem Frz.) ,,godere internamente", vgl. Canello, 
AG III 317; levent. góita (= *gaudita), gioja; 
altlomb. zoviso, giojoso, strajavıso bei Bonvesin, 
vgl. Salvioni, Post. 10; rtr. dyólder u. galdékr, 
vgl. Gartner 8 172; prov. gauzir, jauzir; frz. 
Jowir, (gaudir, gel. W., dav. viell. gaudriole, Scherz); 
altptg. goevir. Das Verb ist im ganzen wenig 
üblich, diegebräuchlichen Ausdrücke für „sich freuen“ 
. sind vielmehr ital. aver piacere, frz. étre charmé, 
enchanté, bien aise de glg. ch., span. ptg. rego- 
cijarse, regozijarse (abgeleitet von gozo — gaudium?). 
Vgl. Dz 168 godere. 








allegria ‚crapula’“, vgl. Caix, St. 87; Dz 376 wollte 


. 770. 
daraus nach Dz 156 | das Wort von 90220 (aus *gargozzo, s. oben garg), 
St. 38, hat aber mit | Kropf, berleiten. 


S. jedoch unten got. 

4186) gaudibündüs, a, um (v. gaudere), froh; 
prov. jauzion, jauzionda, froh, vgl. Dz 168 godere. 

*gaudiöllüm s. *Jóealls, *jókéllus. 

4187) 'gaudidla, ». pl. (gaudium), Freude; dav. 
nach Nigra, AG XV 112, piem. bresc. gola, 
Freude, Munterkeit, Freudenfeuer; frz. *(jo)jole, 
wovon die bei Diez 166 zu altn. jol (s. d.) gestellte 
Wortsippe: ital. giulivo, frz. jols.] 

4188) gaudiüm, Pl gaudia n. (gaudere), Freude; 
ital. gioja; piem. 905; altoberital. gougo, vgl. 
Salvioni, Post. 10; prov. gaug-z, joi-3, joia (s. den 
Schluis dieses Artikels); frz. joie (altfrz. auch joi 
m., vgl. Förster zu Erec 6686); cat. gotg; span. 
joya, (ob gozo, Vergnügen, wovon wieder gozar, 
geniefsen, regocijo, Lustbarkeit, regocijarse, sich 
freuen, = gaudium ist, mufs als fraglich erscheinen ; 
Baist, Z IX 148, stellt die Gleichung gustus — gozo 
auf; auch Dz 456 schwankt zwischen gaudium u. 
gutus, vgl. über die Frage Schuchardt, Z XI 498 f., 
wo angenommen wird, dafs *ausare u. *gaudiare 
zusammengetroffen seien); Ford, E XXVII 288, 
nimmt an, dafs gozo aus [ne-]gotium entstanden 
sei, was durchaus unglaubhaft ist; ptg. joia, (goza, 
siehe das Span.). Im Span. u. Ptg. hat joya, joia 
ausschliefslich die Bedtg. „Kleinod, Geschmeide“, 
das ital. prov. gioja, jota bedeutet sowohl „Freude“ 
als auch ,,Kleinod*; vermutlich ist nur joia „Freude“ 
gaudia, joia „Kleinod“ aber — joca, worauf 
denn auch ital. giojello etc. zurückgehen würden, 
vgl. Canello, AG III 846 Anm. Vgl. Dz 168 go- 
dere, 456 gozo; Gróber, ALL II 481 (unter gal- 
binus; Gr. erklärt prov. joia, ital. gioja, span. 

tg. joya, -ia für Entlehnungen aus dem Frz.; 
autlich ist diese Annahme berechtigt, sie wird aber 
unnötig, mindestens zum grófsten Teile, sobald man 
gioja etc. „Kleinod‘‘ = joca ansetzt). S. Nachtrag! 

gr. yavAlc, yavilda s. oben eKlüriá. 

4189) [gaulus, -um m., Trinkgefäfs, ist irrig von 
einigen als Grundwort zu frz. jale angesetzt worden, 
vgl. oben galea.] 

4190) got. gaumó, Gaumen (altengl. goma, mittol- 
engl. gome, neuengl. gums, Zahnfleisch); dav. ge- 
nues. góme, geschwollene Drüsen; südfrz. gamo, 
gomo, goume, gamoun, gomoun, Vogelkropf, Kropf. 
Vgl. Schuchardt, Z XXI 200 Anm. 

4191) got. gaürs, betrübt; davon vermutlich 
altfrz. gorre, gorret, mager, arm, dazu das Verb 
gourrer, betrügen, stehlen. Vgl. Dz 601 gorre. 

*gávéi, *gávóóoli, *güvéólo s. eKvé&, *eivéól&, 
*cAvöölo. 

4192) gávi& -am /., Möve; davon ital. gabbiano; 
(lomb. neap. gavina; sard. cau [marinu] 2 *gavus?); 
span. gavia; gaviota, gavina, (guincho, auch ptg.); 

tg. gaivota, Móve, gaivdo, Seeschwalbe. Im Frz. 
heifst die Móve mouette (altfrz. moue = germ. *mawe, 
vgl. Mackel, p. 116). Vgl. Dz 159 gavta; Gróber, 
ALL II 436 u. IV 390; Schuchardt, Z XI 494. 

4193) Gáz& (D«&G«), Stadt in Palästina; davon 
frz. gaze, ein durcbsichtiges Gewebe; span. gasa, 
vgl. Dz 595 gaze. 

4194) arab. gazäir, Algier; davon vermutlich 


:ital. ghiazzerino, (in Algier gefertigtes) Panzer- 
4184) [*gaudi&tiea (gaudium); davon nach Mar- | hemd; 


prov. jazeran-s; altfrz. jazerant, jazerenc; 


427 4195) gazmufla 


span. jacerina; ptg. jazerina, jazerào (wohl aus 


Yang. p. 427 (chazáw). Vgl. No 116. 


4195) bask. gazımufla, einer, der küfst; davon 
nach Dz (Larramendi) 455 span. gazmono, schein- 
heilig (eigentl. einer, der zum Scheine Heiligenbilder 
u. Reliquien ktüfst). 

4196) géhenna, -am f. (hebr. Wort), Hölle; alt- 
frz. gehene, Folter, Qual, Zwang; neufrz, gene, 
dazu das gener, quälen, belästigen. Vgl. Dz 595 
gene. 

4197) ahd. gelli (german. gaili, vgl. Mackel, p. 115), 
Prunk, Stolz; davon vielleicht (denn die Sache ist 
höchst zweifelhaft) nach Dz 162 ital. gala, Pracht- 
kleid, davon wieder abgeleitet gallone, Tresse, Borte, 
galante, artig, nett, anstándig, hóflich, galanteria, 
Artigkeit, galanteggiare, schön thun; altfrz. gale, 
Munterkeit, Wohlleben, Freudenfest (in dieser Be- 
dtg. findet sich auch galerie), dazu das Adj. galois, 
galeis (franco-prov. galé) hübsch, nett, und das Verb 
galer, Feste feiern (daneben auch waler, s. Ducange, 
galare), régaler, jem. froh machen, gut bewirten 
u. dgl., vgl. Scheler im Dict. ». v. u. im Anhan 
zu Dz 742, Suchier, Z I 481 (Diez 266 hatte ital 
regulare, dazu das Sbst. regalo, Geschenk; frz. 
régaler, regal; span. ptg. regalar, regalo von 
lat. regelare, auftauen, erwürmen, herleiten wollen, 
vgl. dagegen W. Meyer, Z XI 255); neufrz. gala, 
gallon, galant, galanterie (sämtlich Lehnworte aus 
dem Ital); span. gala, galon, galano, galante, 
galanteria, galantear; ptg. gala, galan, galante, 
galantaria, galantear. Suchier, Z I 481, stellte, 
weil er wegen des altfrz. waler ursprünglichen An- 
laut mit w annahm, mittelndl. wale (ags. weala), 
Reichtum, als Grundwort auf, und Mackel, p. 42, 
hat sich ihm angeschlossen. Indessen das ver- 
einzelte waler kann doch kaum voll beweiskrüftig 
sein, denn in Italien steht ihm kein *gualare gegen- 
über. Auch wäre schwer abzusehen, wie das mittel- 
ndl. Wort zwar nach Italien, aber nicht nach der 
Provence übertragen worden sein sollte. Höchstens 
wird man die altfrz. Worte auf waler zurückführen 
dürfen. Andererseits ist jedoch durchaus zuzugeben, 
dafs das Diez'sche Grundwort (verteidigt von Bais 
Z V 247) hóchst fragwürdig ist, namentlich hin- 
sichtlich seines Begriffes, vermóge dessen man er- 
warten sollte, dafs rom. gala etwa „Lüsternheit, 
Geilheit" bedeutete. Es dürfte sich vielleicht eher 
empfehlen, mit Périon den Ursprung der Wortsippe 
(ausschliefslich des altfrz. Bestandteiles) in gr. 
xala, schöne Dinge. zu suchen (wegen x : g vgl. 
z. B. xoàAmog : golfo). | 

ahd. gelnón s. gana-. 

4198) ahd. geisla, Geilsel, Rute; davon prov. 
giscle, ciscle, Rute, Busch; engad. jeisla, gaisla, 
jaisla. Vgl. Nigra, AG XIV 888. 


4199) [*gölätInä, -am /. (von gelare) = fra. 


gelatine, gleicheam gefrorene, eisähnliche Speise, 
Sülze, vgl. Scheler im Dict. s. v. Selbstverständlich 
ist gélatine eine rein gelehrte, bezw. künstliche 
Bildung, wie deren der romanische Speisezettel so 
viele aufweist. Gerade diese Thatsache aber be- 
rechtigt uns, bei der Herleitung von Speisenamen 
von der Forderung lautlicher Regelmäfsigkeit abzu- 
sehen u. z. B. für fricassée trotz des intervokalischen 
c einen Typus *fricatiata anzusetzen.] 

4200) engl. gelding, Wallach, — frz. guilledin, 
vgl. Dz 608 s, v.; Fafe, RF III 487. 

4201) (gleichs. *gölivitrum n., Glaseis; vall- 


| .bross. gelejvro 
altfrz. jazerant). Vgl. Dz 162 ghiazzerino; Eg. y | frost, Reif. Vgl. 


| gehórig; ital. gemmajo „il luogo dove si trovano 


ı le gemme"', gemmiero, -e „il giojelliere'"*, vgl. Canello, 
: AG. III 307. 


4211) gömo 428 


rov. gelibre, frz. givre, Raub- 
igra, AG XIV 282. 

4202) gélo, -äre (gelu, gefrieren, gefrieren machen ; 
ital. gelare, dazu das Vbsbst gelo (== gelu ?), Frost; 
rum. (de)ger ai at a, dazu das Vbsbst. ger; prov. 
gelar, dazu das Vbsbst. gel-s; frz. geler, dazu das 
Vbsbst. gel u. gelée (auch Speisename), die Anwen- 
dung der Worte in der Bedtg. „Frost“ wird durch 
froid sehr eingeschrünkt; cat. gelar, dazu das 
Vbsbst. gel; span. helar, dazu das Vbsbst. hielo, 
| yelo; ptg. gelar, dazu das Vbsbst. gelo. 
| gölu s. gélo. 

4203) vlam. geluye, gluye; davon viell. prov. 
glueg-z (neuprov. ciui), Garbe, grobes Roggenstroh 
zum Dachdecken; frz. glwi. Vgl. Dz 599 s. v. 
(Diez hielt auch Ableitung vom kymr. cloig für 
móglich, vgl. dagegen Th. p. 101.) 
| 4204) *géméllielus, -um m. (von gemellus) = 
span. mellizo, Zwilling, vgl. Dz 468 s. €. —— 

4205) gémélliís, a, um (Demin. von geminus), 
doppelt, zugleich geboren, als Sbst. Zwilling; ita 
gemello, Zwilling, giumella, eine zwei Hände füllende 
Menge, vgl. Canello, AG III 334; prov. gemd; 
rtr. gemel, schumel; frz. jumeau (das u an Stelle 
des e ist bis jetzt weder für das Ital. noch für das 
Frz. erklárt; Gróber, ALL II 496, nimmt für das 
Ital. Anlehnung an das begriffsverwandte giunto 
an, für das frz. Wort aber hält er Beeinflussun 
des vortonigen e, bezw. i durch nachfolgenden Labi 
für möglich u. verweist auf Gemmeticum : Jumiéges, 
| fimier : fumier, bibentem, bevant : buvant, aber 
Gemmelicum ist durch volkstümliche Legende, die 
man bei Wilhelm v. Jumieges nachlesen kann, mit 
Jumeaux in begrifflichen Zusammenhang u. infolge 
dessen auch in Übereinstimmung bezüglich des An- 
lautes gesetzt worden: fumier beruht auf volks- 
etymologischer Anlehnung an fumus, in bibentem 
endlich ist € interlabial, ateht also unter anderen 
Bedingungen, als e in gemellus; überdies mufs doch 
wohl vorausgesetzt werden, daís der Wandel dee 
Anlautes im ital. u. frz. Wort auf eine u. dieselbe 
Veranlassung zurückgehe); (span. Gemelos, die 
Zwillinge als Sternbild); Baist, Z V 562, erklärt 
| das von Dz 468 unerklärt gelassene Sbst. mella, 
! Scharte, aus (ge)mella „mit derselben Übertragung 
wie in gr. dınior". Vgl. Dz 376 giumella, 622 
| jumeau; Gröber, ALL II 486 u. VI 890. 
| 4206) göminüs, a, um, doppelt; (ital. gemino); 
Sicil jemmalu; moden. mto! (rum. gemin, 
gemen; span. ptg. gemino), ptg. gemeo. 

4207) sömitüs. -um m. (v. gemöre), Seufzen; 
‚ital. gemito; rum. gemét m., Pl. gemete f.; prov. 
| gem-8; cat. gemeg; (span. ptg. gemido) 
| 4208) gömmä, -am f., Knospe, Juwel. Gemme, 
Kleinod; ital. prov. gemma; frz. (jame), gemme; 
lepan. yema; (ptg. goma, Knospe, dazu das Vb. 
gomar, knospen?, vgl. W. Meyer, Z XI 256 Z. 8 
! 8. oben; Behrens, Z XIV 369, setzt goma = gumma 
[s. d.] an, sich darauf berufend, dafs viele Knospen 
| klebrig seien). Vgl. Gróber, ALL II 437. 

4209) gömmäriüs, a, um (v. gemma), zum Juwel 











4210) gémmiíla, -am f. (gemma), kleine Knospe; 
lomb. zembola, zembol, vgl. AG I 808, Salrioni, 
! Post. 10. 

4211) gémo, gömül, gömitüm, gémére, seufzen ; 
‚ital. gémere; rum. gem ui ut e; prov. gemir; 
| altfrz. geindre; nfrz. gémir; cat. span. gemir; 


429 4212) Gömdnlae 


tg. gemer. Über ital. Dialektformen vgl. Salvioni, 
ost. 10. 

4212) Gömöniae (scil. sealae), eine Art Trep 
am nordwestl. Abhange des Capitolin, wohin di 
Leichname der im Carcer Mamertinus Hingerichteten 
geschleift u. dann in den Tiber geworfen wurden, 
ew frz. gémonies, Quälereien. 

4219) gönä, -am /., Wange (im Plur. auch 
„Augenlider‘‘); rum. geaná, Augenlid (dichterisch 
auch „Morgenröte“); prov. gena, Wange. (Dz 155 
erblickte in ital. ganascia, frz. ganache, Kinnbacke, 
ein Augmentativ von gena, vgl. dagegen W. Meyer, 
Z XI 255, der gr. yva90c als Grundwort aufstellt). 

4214) gr. yeved, Erzeugung; davon vermutlich 
ital. genia (sicil. jinia), Gezücht; altspan. ginea, 
Geschlecht. Vgl. Dz 875 gentia. 

4215) gónér, -rum m., Schwiegersohn; ital. 
genero; rum. ginere; prov. genre-s; frz. gendre; 
cat. gendre; span. yerno; ptg. (auch altspan.) 
genro. Vgl. Dz 498 yerno. 

4216) [göndrälis, -e (v. genus), allgemein; ital. 
generale; frz. général, u. dem entsprechend in den 
übrigen roman. Sprachen.] 

4217) (géónérósis, a, um (v. genus), edel; ital. 
generoso; frz. généreux, und dem entsprechend in 
den übrigen roman. Sprachen.] 

4218) göndstä, gönistä, -am f., Ginster (Spartium 
junceum L.); ital. ginestra; neuprov. genesto; 

rz. genét (wallon. diniöse); span. hiniesta; ptg. 
giesta. Vgl. Dz 459 hiniesta; Gröber, ALL Il 487 
(wo ital. genestra, sicil. ginestra angeführt). 

4219) |*góniiseus, *góniseus, *góniseus, -um, 
m. (v. genius, 8. Ducange s. v.); altfrz. genoisse, 
genaiche, genen geneschier, Hexenmeister, vgl. 

orning, Z XVIII 218.] 

4220) gönitüs, a, um (Part. Perf. P. v. gignére), 
geboren ; (ital. ist nur dasVb. agensar, verschónern, 
als Lehnwort aus dem Prov. vorhanden; verzasch. 
gentá figliare, vgl. Salvioni, Post. 10); prov. gens 
== geni-8, c. o. gent (edel geboren), edel, schön 
(dazu das Komp. c. r. genser, c. o. gensor), dazu 
das Verb agenzar, gefallen; altfrz. gent (dazu 
Komp. gensór), dazu das Vb. agenster; span. 
gento; (nach Dz im Anhang 776 ist ptg. qui-, 
quejando, seltener quejendo, wie beschaffen, aus der 
Partikel que „wie‘ + jendo = genitus entstanden, 
vgl. hierüber Kórting, Ztschr. f. frz. Spr. u. Lit. 
XVIIPB 280) Vgl. Dz 160 gente; Gróber, ALL II 
487. 

4221) génils, -um m., Genius, Verstand, Witz; 
ital. genio; (prov. genh-s, ist wohl = tngenium); 
frz. génie; span. ptg. gento. Die Bedeutungs- 
entwickelung des Wortes ist offenbar durch ingenium 
beeinflufst worden. 

4222) göns, göntdm f., Volk; ital. gente; sard. 
zente; rum. gintd; prov. gent-z; frz. gent; cat. 
gent; Span. ptg. gente. Vgl. Gróber, ALL II 497. 
— In der allgemeinen Bedtg. „Wesen, Ding, etwas“ 
(vgl. minime gentium) lebte gens, gent- fort in prov. 
altfrz. gens, ges (mit der Negation verbunden 
„nichts“), altfrz. jant „Ding“ (vgl. z. B. Amis 
et Am. 1277), ital. chente aus che gente, wie 
geartet. Vgl. unten ne + gent. 

4223) göntiana, -am f., Enzian; ital. genriana ; 
frz. gentiane; span. ptg. genciana ; in allen diesen 
Schriftsprachen nur gel. W., in den Volksmundarten 
aber vielfach umgestaltet. Vgl. Gilliéron, Rev. des 
patois gallo-romans II 36. 

4224) gentilis, e, edel; ital. gentile; frz. gentil. 

4225) *göntilitiä, -am /. (von gentilis), Adel; 


4235) *göstä 430 


ital. gentilezza ,nobiltà di sentire e di operare, 
cortesia'*, gentilizia, gentiligia „nobiltä di sangue'', 
vgl. Canello, AG III 348; altfrz. gentilice, gente- 
lise; neufrz. gentilesse. 

4226) *gönüeülo, -äre (v. genuculum), knieen; 
ital. (in-)ginocchiare; ru m. (in)genunchiez ai at a; 
prov. (a)genolhar; frz. (a)genowiller; cat. alt- 
span. agenollar; (span. arrodillarse v. rodilla = 
*rotella, Demin. v. rota); ptg. (a)joelharse. 


4227) génücüliüm n». (f. geniculum, Demin. von 
genu, vgl. Frick, Comment. Wölfflin. p. 344 Anm.2). 
Knie; ital. ginocchio, davon das Demin. ginocchiello, 
Strumpfband (span. cenojsl, vgl. Dz 488 s. v); 
rum. genunchiu; rtr. dianóly etc., vgl. Gartner, 
S 200; prov. genolh-s; altfrz. genowil; nfrz. 
genou; cat. genoll; altspan. hinojo (neuspan. 
dafür rodilla == *rotella, Demin. von rota); ptg. 
joelho, giolho. Vgl. Dz 165 ginocchio; Gröber, 
ALL II 437; Cohn, Suffixw. p. 230. 

4228) gönüs n., Geschlecht; davon (? vgl. unten 
ne-+gent) die Verneinungspartikel prov. gens, ges, 
altfrz. giens (vgl. über letzteres Perle, Z II 411); 
die Bedeutungsentwickelung war eine ähnliche wie 
bei rem == frz. rien. Vgl. Dz 595 gens (wo die 
Möglichkeit ausgesprochen wird, dafs genz = gen- 
tium in der Verbindung minime gentium sei): 
G. Paris, Mém. de la soc. de ling. I 180 u. R VIII 
195. — Gelehrte Neubildungen sind ital. genere, 
frz. genre, span. genero (ebenso ptg.). 

gr. yEgavog s. Ärgänüm. 

4229) ndl. gerelde, gerel, Zeug, Vorrat u. dgl.; 
davon altfrz. agrei, Ausrüstung, Vorrat, dazu das 
Vb. agreier, ausrüsten; neufrz. agrés, Pl., Takel- 
werk, dazu das Vb. agréer, mit Takelwerk ausrüsten. 
Vgl. Dz 504 agres. 

4280) görmänüs, -&, Bruder, Schwester; val- 
tell. germaen, berg. kermd, vgl. Salvioni, Post. 10; 
cat. germá, germana; span. hermano, hermana; 
ptg. irmäo, irmäa. Vgl. Dz 495 hermano, Siebe 
oben frater. 

4281) gérmen n., Keim; ital. germe, dav. ger- 
moglio, -iglio, vgl. d'Ovidio, AG XIII 408; frz. 
germe, "ge. Kórting, Formenbau des frz. Nomens, 
Anhang II.; span. ptg. germe. 

4232) görmino, -äre, keimen; ital. germinare; 
frz. germer; span. ptg. germe. Vgl. Berger p. 141. 

4233) görülä, -am f. (v. gerere), ein tragbares 
Gefüfs (oder *görrülä [v. gerra!, ein aus Ruten 
geflochtenes Gefáfs?); ital. gerla u. gerna „cesta, 
oppure vettura", vgl. Canello, AG 949, Caix, 
St. 180; neuprov. gerlo, Tragkorb; altfrz. gerle, 
jarle, Bütte (aber geurle, Beutel, ist = dtsch. 
gürtel); neufrz. jale (altfrz. jalle), Mulde, gerlon, 
Zuber des Papiermüllers; cat. gerla, Tragkorb. Vgl. 
Dz 161 gerla; Gröber, ALL II 487; Tobler, Misc. 75. 


4234) gérrés -em, m., der Schrätz, ein Seefisch 
(Sparus smaris L.); davon abgeleitet altprov. 
gerlet (Demin. zu *gerrulus); neuprov. gerle, 
gerla; altfrz. gerre, jarre, jarret (dies auch nfrz.), 
darlet. Vgl. Bauquier, R VI 266; Gröber, ALL 

488. 

4235) *g -am /. (zum Fem. gewordenes Ntr. 
Pl. des Part. Perf. Pass. v. gerére), Tbat; (ital. 
prov. gesta; ital. (venez.) auch gestra , famiglia, 
razza“, vgl Marchesini, Studj di fil. rom. II 8); 
altfrz. geste (Erzühlung von TThaten. Geschichte, 
Geschlechtsgeschichte, Chronik), Geschlecht, Stamm, 
vgl. Rajna, R XIV 405. Vgl. Dz 161 gesta; Gröber, 
ALL Il 438. 


431 4296) get-tsarn 


4236) ahd. get-sarn, Jäteisen; daraus vielleicht 
(nach Dz 167) durch volksetymologische, an arma 
sich anlehnende Umbildung ital. giusarma, eine 
schneidende Waffe; prov. jusarma, gasarma; alt- 
frz. gisarme, guisarme, wisarme. 

4297) geusiae, -as f. pl. (Wort gallischen Ur- 
sprungs, bei Marcellus dreimal belegt), Schlund, 

ehle, auch wohl Gaumen, inneres Zahnfleisch; 
(ital. trangugiare, verschlingen); ru m. gusä, Kehle: 
lucches. gogia, Kehle; altfrz. geuse, Kehle, 
davon neufrz. gosier. Vgl. Meyer-l., Z XV 242 
u. XX 536; Schuchardt, Z XXI 199. Nach Kluge, 
Paul's Grundrifs der germ. Phil. I* 392, steht 
geusia f, ceusia u. ist german. Wort (ndi. kias, 
Backenzahn). S. unten gösa. 

4288) arab. ghouehia, Satteldecke; frz. housse, 


vgl. Devic, Men. de la soc. de Paris V 37. Früher | 


wurde das Wort vom altdeutschen hulsti, hulst ab- 
geleitet, vgl. Scheler im Dict. s. c., Mackel p. 21. 

4239) [*gibbérütüs, a, um (v. gibber), bucklig: 
prov, geberut; cat. sperat. Vgl. C. Michaelis, 
St. 88 Anm.; Baist, Z V 244. 

4240) |gibbösüs, a, um (v. gibus), höckerig, 
bucklig; ital. ptg. gibboso; rum. ghebos; prov. 
gibos; frz. gibbeuz; span. giboso.] 

4241) gibbüs, -um m. (auch *gybbus, *gübbus, 
vgl. griech. xupog), Buckel, Höcker, und gibbus 
*(gybbus), a, um, bucklig; ital. gibbo, gobbo, 


gobba, Buckel (mittelbar gehört hierher wohl auch |(t 


gomberuto, ungestaltet, krumm); rum. gheb u. 
ghebà, dazu das Vb. ghebopes ai at a, krümmen; 
prov. gibba, giba; frz. gobim (vom ital. gobbo), 
ein Buckliger; nach Dz 619 soll frz. jabot, Kropf 
(wovon das Verb jaboter, undeutlich sprechen) für 
jibot stehen und aus *gibbottus zu erkl&ren sein; 
Horning, Z XVI 581, setzt für jabot al Grund- 
wort gabata an; apan. gíba; ptg. gibba, geba. 
Vgl. Da 168 gobbo; Marchesini, Stud) di fl. rom. 
I4. Vgl unten güffía. — Parodi, R XVII 62, 
zieht hierher auch cat. agoviar, ajapir, krümmen, 
span. agobiar, u. giebt überhaupt eine Übersicht 
der zu gibbus gehörigen Sippe. 

4242) germ. "giga (mhd. gige), Geige; ital. 
prov. giga; altfrz. gigue (Lehnwort), auch gigle, 
Geige; neufrz. gigue, Tanz mit Musik, auch Beh- 
keule (weil dieselbe eine ähnliche Gestalt hat wie 
eine Geige), in letzterer Bedtg. davon abgeleitet 
gigot, Hammeikoule; spas. jiga, Geige, eine Art 

'anz, jigote, gehacktes Fleisch; ptg. giga, Geige, 
eine Art Tanz, auch ein flacher Weidenkorb (in 
dieser Bedtg. auch gigo), gigote, Ragoüt. Vgl. Dx 
164 giga u. dazu Scheler im Anhang 780 (Scheler 
vermutet ale gemeinsames Grundwort der german. 
und roman. Substantiva ein german, Verb mit der 
Bedtg. „tremöre, motitare‘“, welchenSinn ahd. geigan, 
dem aln. geiga nach zu schliefsen, wirklich gehabt 
zu haben scheine); Mackel, p. 108. 

4243) Gigäs, -Kntem m. (Tiyay), Gigant, Riese; 
ital. gigante, Riese; prov. jayan-s; frz. géant; 
span. Die, gigante. (Das Wort ist also nur in 
den gallischen Sprachen volkstümlich.) Vgl. Dz 
595 géant. 

4244) ndl. gijlen, gühren (vom Biere); davon 
vielleicht das gleichbedeutende frz. guiller, ober 
freilich it das palaiale | befromdlich, vgl. Bugge, 
R III 152; Scheler im Dict. «. v. 

4245) ahd, gflan, giljan (aus gi-ilan), fortatreben, 
eilen; neuprov. aor iler frs. (norm.) güer. 
Vgl. Dz 696 giler (bezüglich des gleichbedeutonden 
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;comask. zelä schwankt Diez zwischen gilam und 
zilón, letzteres dürfte annehmbarer sein). 

4246) westgorm. gilda, Opferschmaus, Festver- 
;sammlung, Gilde; ital. geldra, Gesindel; prov. 
gelda, Trapp Haufen ; davon viell. geldon-s (Mitglied 
einer bewaffneten Schar), Lanzenträger (gehört dies 
Wort zu gilda, so dürften auch ital. gialda, Lanze, 
u. gialdoniere, Lanzenträger, hierher zu ziehen sein); 
altfrz. gelde, Haufe, gueude, Gilde. Vgl. Dz 160 
| geldra; Mackel, p. 96. 

4247) gingivä, -am f., Zahnfleisch; ital. gew- 
giva; sard. zinzia; rum. gingie; (rtr. gingiva); 
prov. gengioa; frz. gencive (= *ginciva); cat. 
genio)a; apan. encía; pugne. Vgl. Dz 160 
gengiva: Gróber, ALL II 438. 

4248) mhd. git, Gierigkeit (nhd. Geis); davon 
nach Caix, St. 562, ital. «ghescia „fame eccessiva*. 
|. 4249) gizeriüm n. (belegt ist nur der P) und 
\*gigerla n. pl., Eingeweide des Geflügela; altfrz. 
|juisier, Leber u. Eingoweide eines Vogels; neufrs. 
gésier, Fleisch-, Vor-, Drüsenmagen des Geflägels. 
Vgl. Dz 596 gesier; Gröber, ALL II 488. 

4250) *gleik, -am f. (f. glacies) u. *glielWa, 
-um m., Eis; ital. ghiaccia u. ghiaccio (im Bard. 
durch gelu ersetzt, so auch im Span. und Ptg); 
rum. ghiafd; rtr. glatscha u. glatsch, vgl. Gartner, 
(8 200; prov. glassa u. glats; frz. glace u. 

‚in verglas (gleichsam Glaseis, Glatteis); cat. glas; 
(span. hielo, velo; ptg. gelo). Vgl. Gröber, ALL 
48. 


4951) *gl&eirius, a, um (glacies), zum Eise 
gehörig; frz. glacier, Gletscher; den übrigen rom. 














Sprachen fehlen entspr. Ausdrücke, ital, sagt man 
ghiacci wi, span. monte de hielo, ptg. monte 
de gelo. F. Pabst. 


4252) [*glkeleo, -Rre (v. glacies), auf dem Eise 
glitschen; altfrz. glapoier, glacier, gleiten, damit 
zusammenhängend nfrz. glacis, Gleite, Abdachung. 


| Vgl. » B: glacier] , à 
| 4258) [*glaek um (v. glacies), eisig; soll 
[nach Bianchi, Star delle preposizione à Oirene 
| 1877) p. 261, das Grundwort sein zu ital. ghiado, 
&ufserste Kälte, piem. sad, Schrecken, der, 
während Dz 161 s. v. das Wort von gladius abge- 
leitet hatte. Lautlich ist Bianchi's Annahme ge- 
wifs statthaft (*glacidus : ght - ium : 
|piato), u. begrifflich kann sie die bessere zu sein 
scheinen. Gleichwohl dürfte sie abzulehnen sein, 
denn 1. ghiado ist nicht wohl zu trennen von prov. 
cat. glay, Schrecken, Erstaunen, dazu das Vb. 
|esglayar (altepan. aglayo, aglayarse), welche 
| Worte wohl auf gladius, nicht aber auf *glacidus 
zurückgeführt werden können; 2. ital. ghiado be- 
| deutet in bestimmten Verbindungen (r. B. tagliato 
a ghiado) auch „Messer“, ebenso das dazu gehörige 
| Verb agghiadare nicht blofs „erstarren“, sondern 
| auch „niederstechen“‘, dieser Umstand aber empfiehlt 
unbedingt die Ableitung von ladius denn der Be- 
deutungsübergang von wert“ zu „Kälte, 
Schrecken, Erstaunen“ läfst 'h aus bildlicher An- 
wendung des Wortes erklären (in der vermittelnden 
Bedeutung „durchbohrender Schmerz“ findet sich 
gladius in lateinischen Hymnen öfters gebraucht), 
während man von „eisig“ schwerlich zu dem Sub- 
stanzbegriff „Messer, Schwert“ gelangen kann. 
Flechia dürfte daher im Rechte sein, wenn er, AG. 
IV 377, Bianchi's Annahme zurückweist, vgl. auch 
Nigra, AG XV 124] t 

| 4254) gläcio, -äre (v. glacies), zu Eis machen; 
frz. glacer, überzuckern. Vgl. Dz 697 glacer. 

















433 4255) glädiolus 


Hinzuzufügen ist nach C. Michaelis, Frgm. Et. 
i 42, galic. lazar, gefrieren, lazo, Frost (wegen 
ee Abfalle des anlautenden g vgl. lirdo aus 


glisem). 

4255) glädiolus, -um m., Schwertel (eine Pflanze); 
ital. ghiaggiuolo, giaggolo; frz. glaieul (daneben 
gelehrtes gladiole). 

4256) glädiüs, -um m., Schwert; ital. ghiado, 
8. oben *glaeidus; (glave, Schwertfisch , welches 
Wort Dz 598 von gladius ableitet, ist überhaupt 
kein italienisches Wort); Tobler, Ztschr. für vgl. 
Sprachf. XXIII 418, erklärt ital. giavelotio, Wurf- 
speer, altfrz. gavelot, gavrelot, gaverlot, garlot, 
neufrz, javelot, für welche Worte Dz 164 kelti- 
schen Ursprung gemutmalst hatte, für eine Demi- 
nutivbildung aus gladius, setzte also französisch 
*glavelot als Grundform an; dafs dies lautlich un- 
zulässig ist, hat Th. p. 63 gezeigt und mit Recht 
ein *gabalellus (wahrscheinlich keltischer Herkunft, 
vgl. altir. gabul, gobul, kymr. gafl, bret. gavl 
„gegabelter Ast, Gabel der Schenkel") als Grund- 
wort empfohlen; prov. glazi-s, Schwert, u. glass, 
Sch wertlilie (sind Reflexe zweier verschiedener lat. 
Flexionsformen: gladi u. gladio == gladjö, denn gla: 
steht für gla), glag, vgl. prov. rag u. ra: aus radjo, 
s. Ascoli, AG "Y 212; über prov. cat. glai, esglay, 
Schrecken, Erstaunen, 8. oben * elacidus ; prov. 
glavi-s (frz. glaive), Schwert, ist Kreuzung von gladius 
mit kelt. cládivo, vgl. Ascoli a. a. O. u. dagegen G. 
Paris, R XVIII 880 (wo bemerkt wird, dafs giaive erst 
vom 13. Jahrh. ab auftrete), u Meyer-L., Roman. 
Gr. I p. 48, indessen dürfte Ascoli's Annahme doch 

Recht bestehen; frz. giai, Schwertlilie, u. glaive, 
Schwert (gladius-+ keit. cládivo). Vgl. Dz 161 ghiado 
u. 589 glaive (Diez hielt Entstehung von glavi 

ive aus gladium für möglich u. bestritt kelt. 
reprung); Bei Berger p.141, Meyer-L., Ltbl. 1899 Sp.277. 

4257) dtsch. glaette « frz. glette, Silberglätte, 
vgl. Dz 6599 8. v. 

4258) gl&ndáriüs, -um m. (v. glans), Eichel- 
baum, Eiche; ru m. ghindar; prov. glandier, Adj.; 
cat. glander, Adj. 

4259) gländülä, -am f. (Demin. v. glans), Mandel 
im Halse; ital. ghiandola; rum. ghindurá; prov. 
glandola ; frz. glandule (gel. W.); cat. span. ptg. 
glandula, Drüse. 

4260) gländülös a, um (v. glans), voll von 
Drüsen; ital. ghia 80; rum. ghinduros; prov. 
glandulos ; f rz. glanduleuz ; s pon. ET de, 

4261) raus, gländem f., Eichel; ital. glande 
ghiande u ianda, vgl. Canello, AG III 402; 
rum. ghindàs prov. glan-s, glant-z, daneben aglan-s 
(entstanden, wie Dz 503 s. v. meint, durch Einflufs 
des gr. @xvAog oder des got. akran; ; das Richtige 
aber hat Cornu, R VII 108, getroffen, der in dem 
a den Rest des mit dem Substantiv verwachsenen 
Artikels erkennt); altfrz. glande, agland; neufrz. 
Quand; cat. aglá; s pan. lande, Eichel (das übliche 


ort ist bellota — arab. ballá*t), 
geschwulst; P g. lande, Eichel (das übliche Wort 
gl. Dz 462 lande, 508 aglan; Cornu, 


im pm 

4262) lari, -am f., Kies; ital. ghiaja, Kies; 
greto ( = „ghiareto, to, eglaretum) steiniger Flufsboden, 
vgl. lectia. Anm.; altspan. glera; 
span. leira, Scholle, Erde; „Kies“ heifst frz. 
gravier (von *grava und dieses koltischen Ursprungs, 
vgl. cymr. gro etc., s. Th. p. 102), span. arena 
gruesa (das Adj. ebenfalls kelt. Herkun t), casqusjo, 
ptg. saibräo (v. sabulum), cascalho (dies Wort 


Körting, lat.-rom. Wörterbuch. 


landre, Drüsen- | ptg. 


4274) *glöcio 434 


sowie das span. casquijo von cascar — *quassicare, 
zerschlagen). Vgl. Dz 375 ghiaja. — Prov. glara, 
frz. glaire ist vermutlich = clara (s. d.); an kel- 
tischen Ursprung der Worte ist nicht zu denken. 
Vgl. Dz 597 glaire; Th. p. 100. 

4268) glastum n., Waid (keltisches Wort, belegt 
bei Plin. N. H. 22, 2) —ital. ptg. glasto, Waid; 
rum. glast, vgl. Dz 176 guado. Im Ital. ist neben 
glasto auch glastro vorhanden, aufserdem guado = 
germ. waid (altfrz. guaide, waide, neufrz. guéde, 
vgl. Mackel, p. 117). 

4264) glättio, -ire, kläffen; ital. ghiattire; 
prov. altfrz. glatir; neufrz. clatir; span. ptg. 

tir (im Span. ist die Bedtg. des Verbs, welche in 
den übrigen Sprachen auf „kläffen, bellen“ sich 
beschränkt, zu „schlagen, klopfen, zucken, pochen, 
stechen‘ erweitert). gl. Dz 162 ghiattire. 

4265) *glaueéllüs, -um m. (schriftlat. glaucion), 
eine Pflanze (Chelidonium glaucium L.), = rum. 
ghiocel, diocel. 

4266) glebä (glaeba), -am /., Erdscholle; ital. 
gleba u. (ghieva) ghiova (das o beruht auf Anleh- 
nung an globus, oder vielmehr ghiova ist geradezu 
zx» glöbus anzusetzen [ghiova : globus — frutta : 
fructus], vgl. Ascoli, AG III 355 Anm.), archaisch 
auch chiova, vgl. Canello, AG III 855 ; sard. lea; 
rum. glie; prov. glieva (daneben gleza , das mit 
gleba nichta zu schaffen hat, vgl. No 4270; frz. 
giebe (gel. ieh Meat span. ptg. gleba); ptg. 

leiva — glebea, Meyer-L., Rom. Gr. I $8 291. 

4267) *gliro, -0nem und glis, glirem m., eine 
Art Maus oder x Ratte (Sciurus glis. Li ital. ghioro; 

rov. glire-s (u. gles?); frz. loir (davon lérot) und 
iron, Bilch, Rellmaus, Siebenschláfer; span. liron; 


u.| ptg. liräo u. leirdo. Vgl. Dz 168 ghiro, Gröber, 


ALL II 489. — „Neben ital. ghiro, berry. lire 
= glire steht frz. loir, bergam. gler, tessin. 
gera (mit off. e), alb. ger, die auf ein glire (vgl. 
sirigie und sírigis) weisen." Meyer-L., Rom. Gr. 

8 44. 

4268) *glirülus, -um m. (v. *glirus f. glis), 
Ratte; neuprov. gréule, vgl. Thomas, R VIII 
191. 

4269) engl. glister (v. glitan), dav. nach Th. 
Braune, Z XX 366, altfrz. esclistre, Blitz; Gold- 
schmidt, Z XXII 260, bringt dafür *slister (v. 
slitan) in Vorschlag. S. unten slister. 

4270) mittellat. *gliteus, a, um (v. glis, glitis), 
humus tenax" in den Isid. Gloss., kreidig, schlam- 
mig, zäh; prov. gleza, Thonerde; frz. glaise. Vgl. 
Dz 698 glaise. 

4271) ahd. *glitzan (Iterativ zu ahd. glitan), 
glitschen; davon vermutlich (lomb, gié, liscio, vgl. 
Salvioni, Z XXII 472); altfrz. glicier (pic. glicher 
scheint anderen Ursprung zu haben); neufrz. 
glisser. M Dz 599 glisser; Mackel p. 100. 

4272) [glóbosus, a, um (v. glóbus), kugelfórmig ; 
ital. globoso; ru m. globos; frz. globeur; span. 
globoso.| 

4278) glöbüs, -am m. (glouus, non glomus App. 
Probi 71), Kugel; ital. globo (gel. Wort), Kugel, 
ghiova, ob lob: vgl. Ascoli, AG III 366 An 
(rum. glob, Pl. globuri; prov. globel-s — s globellus 
rz. globe; span. ptg. globo) Das Wort trägt 
überall gelehrten Charakter; das volkstümliche ro- 

man. Wort für ,Kugel'* ist balla u. bulla. 

4274) *glöcio, -üre (schriftlat. glocire, griech. 
x)wLeıv), glucken (von Hühnern); aus diesem Vb. 
entstandene oder doch ihm entsprechende schall- 
malende Worte sind: ital. chiocciare; rum. clocei 
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435 4275) glömüs 


(wird von Dz angeführt, fehlt b. Ch.); neuprov. 
clouchá u. cloussí, glucken, clousso, Henne; frz. 
glousser ; span. cloqueur ; (pt g. cacarejar ist mehr 
»gackern'* als „glucken“). Vgl. Dz 97 chiocciare. 

4275) glömüs, -méris »., Klofs, Knäuel; ital. 
ghiomo, dazu das Vb. agghiomare; lucches. diomo, 
vgl. Caix, 8t. 839, Mussafia, Beitr. 68; rum. ghem, 
dazu das Vb. ghemuesc ü it 1; (frz. agglomérer, 
gel. W.). 


4276) (*glómüseéllus, *glömiseellus, -um m.,. 


Knüuel; altfrz. lemussel, lemuissel, lemoissel, 
loinsel, loincel, loncel, loissel, luissel (wegen des 
Abfall des anl. g vgl. loir aus glirem). Vgl. 
Thomas, R XXVI 88.) 

4277) [gloríá, -am f., Ruhm; ital. prov. gloria 
(vielleicht ist von gloria abgeleitet das prov. Vb. 
glorir, das man in Bartsch's Chrest, prov. 279, 39 
in der Bedtg. „quälen“ liest, es würde dann eigentlich 
bedeuten „die Glorie, den Heiligenschein erlangen'*); 
frz. gloise, vgl. Berger s. v.; span. ptg. gloria.) 

4278) [*gloriéttá, -am f. (Demin. zu gloria), 
kleine Herrlichkeit; frz. gloriette, Lusthüuschen, 
Gartenlaube; span. glorieta. Vgl. Dz 599 s. v.] 

4279) glösä, -am f. (mit off. o; schriftlat. glossa 
= gr. yAwooa); Glosse; ital. glossa, glosa ,,spie- 
gazione d'una parola in un libro antico", chiosa 
, breve interpretazione d'un passo. Chiosa dice anche 
‚macchia’ e il ‚piombo col quale si saldano le rot- 
ture delle pentole"“ (in dieser letzteren Bedtg. ist es 
offenbar — clausa), vgl. Canello, AG III 356; prov. 
glosa; frz. glose; cat. glosa; span. ptg. glosa. 
Vgl. Gróber, ALL 1I 489; Pogatscher, bie griech., 
lat. etc. Lehnwörter im Altengl. $8 72 (wo auf ags. 
glésan, welches ebenfalls einfaches s hat, hinge- 
wiesen wird). 

4280) glumá, -am /, Hülse, Schale, Balg 
(mittellat. gloma [= *glüma) „acus, aceris‘‘); frz. 
gloume (u. gelehrt glume), Bälglein, Spelze der 
Gräser. Vgl. Ascoli, AG III 463, dagegen Meyer-L., 
Z. f. 6. G. 1891 p. 770. Vgl. auch Salvioni, Post. 10. 

4281) [*glümüseöllum ». (v. *glümus, vgl. grü- 
mus u. glómus), Knüuel, wird von Thomas, R XXVIII 
791, als Grundwort zu bearn. gusmet (-el?) ango- 
getzt.] 

4282) glüs, glütem f., Leim; prov. glut-z; frz. 
glu, Vogelleim; (ital. visco, vischto = viscum; 
span: visco u. liga; ptg. visco) Vgl. Gröber, 
ALL II 489. 

4283) glüto, -Önem m. (v. gluttire), Schlemmer; 
davon ital. gluttoneria, Gefrüfsigkeit, Schlemmerei, 
daneben ghiottoneria (v. *glüttus) ,avidità di cibi 
delicati" u. ghiottornia „cibo o cosa ghiotta", vgl. 
Canello, AG III 397; frz. (c. r. gluz, c. o.) glou- 
ton, dav. gloutonnerie. 


4984) *glüttio, -ire (schriftlat. glüttire), ver- ' 


schlingen; ital. inghiottire; rum. inglit a1 at a; 
prov. englotir;: frz. engloutir; cat. altspan. 
englutir. Vergl. Dz 163 ghiotto. S. auch *in- 
gluttio. 

4285) glüttus, -um m. (für schriftlat. glüttus 
u. glütus v. gluttire), Schlemmer; ital. ghiotto; 
prov. glot-z; altfrz. glut-z, glot-e; (neufrz. 
glouton) Vgl. Dz 163 ghiotto (wo auch prov. 
glot-z, Bissen, Schluck, u. ital. ghiozzo, Gründling. 
zu dieser Wortsippe gezogen werden, das letztereWort 
wohl nicht mit Recht); Gróber, ALL II 439. 

4286) glyeyrrhizá, -am /. (gr. yàvxvooica), 
Süfsholz, Lakrizen; ital. legorizia, regolizia (volks- 
otymologisiorende Umbildungen); altfrz. recolice; 
nfrz. réglisse: prov. regalicia, regulezia; span. 





!  ndl. g008 s. 
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regaliz, (oroziz); ptg. regaliz, (üblicher alcacüz). 
Vgl. Dz 267 regolizia. S. auch liquiritiä. 

|. 4287) gr. yv&O90g, Kinnbacken; davon ital 
| ganascia, Kinnbacken; frz. ganache. Vgl. Ds 1565 
ganascia (wo die Worte von gena abgeleitet werden); 
W. Meyer, Z X 255 (hier die richtige Ableitung). 

4288) gnömön, -Önem m. (yrouov), Zeiger an 
der Sonnenuhr, = span. nemon (gleiche Bedtg.), 
; vgl. Dz 472 s. v. 

4289) kelt. (ir. gäl.) gob, gop, Schnabel, Mund; 
davon vermutlich frz. gobbe, Müstkugel, Nudel, 
Pile, gober, gierig verschlingen. Vgl. Dz 599 
gobbe; Th. p. 60. Zusammensetzungen mit gobe 
sind gobe-affront, ein Mensch, der sich aus Beleidi- 
gungen nichts macht, gobe-mouche, Fliegenschnapper, 
Aufpasser u. a.; von gober abgeleitet ist vielleicht 
‚ goberger, foppen. Dagegen hat mit gob nichts zu 
schaffen gobelet (Demin. zu cuppa), Becher. 

4290) göbio, -ónem m., Gründling,— frz. govjon, 
vgl. Dz 6015. v. ; lyon. goifon (= *gofionem), vgl. 
Horning, Z XXI 466. 

4291) germ. god, got, Gott; davon altfrz. got 
[in den Beteuerungsformeln vertu-goi — vertu de 
! Dieu (daran angelehnt vertu-guiew), mort-goi, sang- 
goi, jarnie (= Je renie)-goi, vgl. Dz 600 got. 

4292) niederdtsch.goden dag = altfrz. godendac, 
scherzhafte Benennung einer Art Hellebarde der 
Flamánder, vgl. Dz 600 5. v. 

4293) bret. goelann, gwelan, eine Art Móvo, = 
frz. goéland, goélette, ein Seevogel und eine Art 
Segelschiff, vgl. Dz 600 s. v.; Th. p. 101; Cohn, 
Suffixw. p. 141 (über den Ausgang -und bei Vogel- 
namen). 

*gófio s. góbio. 

4294) bret. goge, Spott, Spitzbüberei, vielleicht 
das Grundwort (wenn nicht vielmehr daa bret. Wort 
dem Frz. entlehnt ist, wie Th. p. 101 anzunehmen 
scheint) zu altfrz. gogue, Scherz, Kurzweil, dazu 
das Vb. se goguer, sich belustigen; neufrz. go- 
guettes, Possen, Spottrei:en, gogaille, lustiges Gelage, 
goguenard, possenhaft. Vgl. Dz 600 gogue. 

4295) hebr. goj, Volk, davon vulgárjüdisch goje, 
christliche Dienerin ; davon wieder neuprov. gougeo, 
Magd; frz. gouje, Dirne, goujat, Trofsbube. Vgl. 
Dz 601 gouge. 

ı 4296) arab. £olab (= pers. gul, Rose, + ab, 
Wasser) Rosenwasser; ital. giulebbe u. giulebbo, 
eine Art Syrup; prov. frz. julep; span. julepe; 
ptg. julepo. Vgl. Dz 166 giulebbe; Eg. y Y. 43. 

4297) arab. gommal, Schiffsseil; davon viell. (?) 
ital. gómona, gómena, gümina, Ankertau; neu- 
prov. gumo ; frz. goumene, Tau; span. ptg. gi 
mena, Ankertau. Vgl. Dz 169 gómona; Tobler, Z 
11V 182 (combinare); Eg. y Yang. 416. 

gömphüs s. eöntüs. 

*eonflo s. cönflo. 

*gontüs s. eóntus. 

gösa. 

4298) [*gorilla, -am f., Gorilla (soll nach Cohn, 



































| Suflixw. p. 54, lateinisch sein, fohlt aber in den 


Wörterbüchern); ital. gorilla, frz. gorille (mit pa- 
latalem 1).] 


: 4299) altn. gorm-r, Schlamm, davon vermutlich 


frz. gourme, Schleim aus den Nüstern der Pferde, 
davon abgeleitet gourmand u. gourmet, ein Menach, 


. der schmutzig ist, beim Essen den Mund sich mit 


Schleim u. dgl. beschmiert, dann ein Mensch, der 
so gierig ifst, dafs er die Reinlichkeit darüber aufser 


‚Acht lüft, endlich ein Mensch, der mit grofsem 


Appetit, mit Geschmack ifst, ein Feinschmecker; 


437 " 4800) *gösa 


ptg. gosma, Speichel, Schleim, dazu das Verb 
gosmar, Schleim ausbrechen. Vgl. Dz 601 gourme 3; 
Scheler im Dict. s. v.; Gróber, ALL IV 121 (scheint 
*cOrmus aus morvus — morbus als Grundwort an- 
zunehmen); Schuchardt, Z XI 494, hält die rom. 
Worte gourme u. morve u. dtsch. „Wurm“ für 
identisch, vgl. dagegen Behrens p. 78. 

gorre s. gürdus. 

4800) [*gösa, güsa wurde von Dz 607 geuse ala 
Grundwort zu der oben unter geusiae besprochenen 
Wortsippe aufgestellt mit Einschlufs des frz. geuse 
od. guense „Gans“, d. h. eine geschmolzene Eisen- 
masse von bestimmter Form; der Ursprung dieses 
letzteren Wortes ist dunkel; nach dem Dict. gen. 
soll es aus dem deutschen guss entstanden sein; 
Bauer im Bull. de la soc. de ling. de Paris No 


23/26 (1883/85) p. CV stellt ndl. goos „Gans“ als 9 


Grundwort auf.) 

4801) bask. gose-utsa, lauter Hunger, = span. 
gazusa, grofser Hunger, vgl. Dz 455 s. v.; der sich 
auf Larramendi beruft. 

4302) kelt. Stamm got- (in altir. gothimm, kymr. 
godineb, Unzucht, Hurerei); davon vermutlich neu- 
prov. goda, faule Dirne; altfrz. godon, lieder- 
licher Mensch, goder, stark zechen; noufrz. gouine, 
liederliche Dirne (dazu zahlreiche dialektische For- 
men: hennog. godinete; burg. godineta, gaudrille 
ete.), godard, leckerhafter Mensch, godiveau, eine 
Art Gebäck, godailler, stark zechen, vielleicht auch 
gaudriole, Witzrede, aufserdem eine Menge dialek- 
tischer Worte, wie z. B. champ. godin, niedlich; 
hierher gehórt wohl auch altfrz. goz, gouz, Knirps, 
Zwerg, Hund, über welches Wort zu vgl. Förster 
zu Erec 794. Vgl. Dz 599 goda; Scheler im Dict. 
unter godailler; Th. p. 101. — Wahrscheinlich ge- 
hórt hierher auch ital. gozzoviglia, Schwelgerei, 
nächtliches Gelage, während Diez 876 gozzo das 
Wort von gozso (= *gorgozzo v. gurga) ableitet. 


4803) ahd. *goto, *gota — nhd. Gote (s. Kluge 
8. v.), d. h. Pate, Patin; davon ital. (mundartlich) 
gudazzo, -a, vgl. Dz 378 s. v. 


4304) kelt. goumou (dafür goumon zu lesen im 
Katholicon von Lagadeuc?) — frz. goémon, Tang, 
vgl. Bugge, R IV 858. 

4305) germ. Stamm grab- (wovon graben); auf 
diesen Stamm führt C. Michaelis, St. 51 f., eine 
ganze Reihe romanischer Worte zurück, vgl. oben 
garb. Mafsvoller geht Scheler im Dict. unter 
grabuge vor, wenn er für móglich erachtet, dafs frz. 
graver, grabeler. reinigen, putzen (wovon grabeau, 
eigentl. das, was beim Putzen abfüllt, Brocken), 
grabouiller, verwirren (davon grabowil, Wirrwarr, 
dem nach Sch.s Annahme ital. garbuglio ent- 
spricht, s. aber oben garr[ire] 4- bull(ire]), gra- 
buge, Wirrwarr, Zänkerei (vgl. über dieses Wort 
auch Dz 642) auf grab. oder auf krabbeln zurück- 
zuführen seien; in ähnlicher Weise führt Nigra, AG 
XIV 277, grabuglio auf carabus, Meerkrebs, zurück. 


4306) gräbätülüs, -um m. (Demin. v. grabatus), 
kleines Ruhebett; davon vielleicht ital. carabattola 
„masserizia di poco pregio", vgl. Caix, St. 269. 

4307) gräbätüs, -um m. (xoa#ßarog), Ruhebett, 
== frz. grabat (gel. W.), schlechtes Bett. 

4808) [*gräcilio, -ónem m. (v. gracilis); davon 
viell. frz. (dialektisch) grelon, Hornisse, vgl. Dz 
588 frelon.] 

4309) gräecilis, -e, schlank; ital. gracile; prov. 
graile, schlank, dünn (als Sbst. Horn, Trompete, 
mit Bezugnahme auf die schlanke Gestalt solcher 


4816) gram 438 


Tonwerkzeugo); frz. gréle (altfrz. auch Sbst. mit 
derselben Bedtg. wie im Prov., davon viell. grelot, 
Klapper, Schelle, grelotter, mit den Zähnen klappern, 
Nigra, AG XV 117, scheint grelot (grelotter) für aus 
*greulot, grevelot entstanden zu erachten u. dies 
wieder mit dem ahd. griul, griuwel „Schauder‘ 
in Verbindung zu bringen, grelot würde demnach 
eigentl. ‚ein Schütteln vor Grauen‘ (oder auch vor 
Kälte) bedeuten; von gracilis abgeleitet ist vielleicht 
auch f rz. grésillon (vgl. 4882), Grille, Fessel, welche 
auseinanderliegende Bedeutungen durch den Begriff 
des Dünnen verbunden werden, vgl. Dz 608 grele 
und 178 grillo); frz. gréle, Hagel (dazu das Vb. 
gréler, hageln, Pt. grélé, verhagelt, pockennarbig, 
viell. gehórt hierher auch das Adj. grelu, armeelig), 
grésillon, Griesmehl (über die Redensart avoir 
résillons od. grillons od. crignons dams la téte 
vgl. Delboulle, R XX 287), werden wohl besser 
von ahd. griog, greoz [s. d.] abgeleitet. — Diez 
456 grillo leitet auch altfrz. grel, Schófsling, von 
gracilis ab u. hält das gleichbedeutende cat. gréil, 
grillo (dav. span. grillar, sprossen), ptg. grelo für 
Lehnworte aus dem Frz. 


4810) gräcülä, -am /. u. gräcülüs (u. grágülus, 
vgl. Ascoli, AG 455), -um m., Dohle; ital. 
gracchia, Krähe, Doble (daneben gracco [u. graccio], 
das wohl nicht = *graccus anzusetzen, sondern 
als Rückbildung aus dem Demin. zu betrachten ist, 
vgl. Scheler im Anhang zu Dz 730); zu gracchia 
das Vb. gracchiare; (rum. graur), prov. gralha; 
frz. graile, daneben grolle, für welches Wort 
W. Meyer, Z X 172, *gra(v)ulus als Grundform 
aufgestellt hat: cat. gralla; span. graja, grajo; 
pie: gralha. Vgl. Dz 170 gracco u. 605 grolle; 

röber, ALL II 440. 8. No 4849. - 

4311) *grädio, -Ire (v. gradus), steigen; ital. 
gradire, steigen (das üblichere Wort ist salıre); 
(frz. gravir, klimmen). Vgl. Dz 608 gravir. 

4812) grädüs, -um m., Schritt, Stufe, Grad; 
ital. grado, Stufe, Grad; (prov. degra-z; frz. 
degré); span. grado; ptg. grao (auch degrao). Vgl. 
Dz 560 degré. 

4918) graeeus, &, um, griechisch; (ital. greco); 
venez. griego, lomb. greo, (sard. piZarega, pece 
greca lecc. riecu; prov. grie[g]us; altfrz. grieus; 
neufrz. grec grecque u. gréque), greca = grieche 
in ortie-griöche, kleine Brennnessel, u. pie-grieche, 
Würger (ein Vogel); span. griego; ptg. grego. 
Von altfrz. grieu leitet Nigra, AG XV 116 
u. 288, ab frz. grieve, Drossel, grivois (prov. 
grivoues), munterer Soldat, auch Adj. „lustig“, 
grivoise eine Art Tabaksdose, griveller, gaunern. 

4814) graee[us] + ulf (= wolf); davon viel- 
leicht frz. grigou, Knauser, Schlucker (eigentlich 
knickriger Grieche; das Wort mochte aus den Er- 
fahrungen, welche die Kreuzfahrer bezüglich der 
Gewinnsucht der Byzantiner machten, entstanden 
sein). Vgl. Dz 604 s. v. (Diez hat allerdings Be- 
denken gegen diese Ableitung, aber es dürfte sich 
kaum eine andere finden lassen.) 

4315) grallae, -as f. (= gradulae von gradus), 
Stelzen ; davon vielleicht ital. (dialektisch) garla, 
sgarla, Bein, u. hiervon vielleicht wieder abgeleitet 
das gleichbedeutende *garlone, galone. Vgl. Caix, 
St. 333. 

4916) germ. gram (dtsch. gram, Gram); ital. 
gramo, dazu das Vb. gramare; prov. gram; alt- 
frz. gram, graim, grain (auch Sbst. graigne), dazu 
das Vb. gramoiier, gremosier, betrüben, engramir, 


28* 


439 4317) grämen 


ergrämen, sich ereifern, Vgl. Dz 171 gramo; Mackel 
p. 42; Tobler, Mitteil. I 266. 

4817) grämen n., Gras; sard. ramen, gramigna; 
span. grama. 

4318) grämineus, a, um (gramen), grasig; 
ital. gramigna; sard. raminzu; venez. gramégna 
ete., vgl. Salvioni, Post. 11. 

4919) grámmátic&, -am f. (yoeuuatuxr), Gram- 
matik; altoberital. gramaia; prov. grammaira 
(wohl Lehnwort aus dem Frz); frz. grammaire 
(über die lautliche Entstehungsgeschichte dieses 
Wortes, das im altfrz. mire = medi[c]um ein Gegen- 
Stück besitzt, vgl. Tobler, R II 241. G. Paris, R 
VI 129, u. Körting, Formenbau des frz. Nomens, 


Anhang I); sonst nur gel. W. Vgl. Dz 602 gram- P 


maire; AG XII 407. 


4920) grämmäticüs, -um m. (yoauuarızog), 
Grammatiker; altgenues. gramaigi, altvenez. 
gramego, vgl. AG VIII 857 (s. auch AG VII 507 
u. I 429 sowie Giorn. stor. di lett. ital. XXIV 269) 
u. Salvioni, Post. 11; rtr. garmádi, ein unver- 
schámter Mensch (veranlafst ist diese Bedtg. durch 
das brüske Betragen mancher Schreiber, bezw. Be- 
amten gegen die bäuerliche Bevölkerung), vgl. 
Ascoli, AG VII 507 No 14; prov. gramatge-s, 
gramádi-s, gramázi-s, einer, der zu schreiben ver- 
steht; altfrz. grammaire, Schreiber, (neufrz. 
grammairien, Grammatiker), vgl. Tobler, R II 244. 

4821) [germ. *grana, ahd. grana, Schnurrbart, 
ags. granu, altn. grón, Bart, Lippe, vgl. Kluge 
s. v. Granne (vgl. lat. granus, Zopf, Isid. 19,23, 7); 
davon ital. granata, Besen; prov. gren-z, Bart; 
altfrz. grenon, guernon, grignon, Bart der Ober- 
lippe und des Kinns; span. grefia, verworrenes 
Haupthaar (altspan. auch grefion, grinon, Bart); 
ptg. gronha, verworrenes Haupthaar. Vgl. Dz 172 

esía. 

4322) gränäriüm ^. (von granum), Kornboden; 
ital. granaro, granajo; rum. gránar; prov. gra- 
nier-8, (grani-s); frz. grenier; cat. graner; span. 
. granero; ptg. granél. 

4923) [*gränätärlüs, a, um = ital. granatajo 
„chi fa granate (da spazzare)", granatiere (frz. 
grenadier) „soldato che in antico lanciava granate, 
cioe palle che spazzano via i nemici, o fatte forse a 
guisa di mele granate', vgl. Canello, AG III 307.] 


4324) *gränätällä (v. granum); ital. granatella 
» piccola gr."; granatiglia „legname nobile per impi- 
allacciare tavole e simili", granadiglia (vom span. 
granadılla, granadillo) „il flor di passione", vgl. 
Canello, AG III 319. 

4325) gränätüs, a, um (von *granare v. granum), 
mit Kórnern oder Beeren versehen; davon der Name 
der Frucht, des Baumes, des Steines u. viell. auch 
der Feuerwaffe „Granate, Granat‘‘ (über die Feuer- 
waffe vgl. oben granatarius). 

4326) grändis, -e, grofs; ital. grande; rtr. 
grand, vgl. Gartner 8 105 u. 196; prov. grant-z, 
gran-z; altfrz. grans, granz (über lie Verbindung 
en grant, grande, granz, grandes vgl. Tobler, Li 
dis dou vrai aniel p. 21; Diez’ Angaben 569 engrant 
sind veraltet); neufrz. grand, dazu das Sbst. gran- 
deur (altfrz. grandure, altfrz. auch das Vb. en- 
graignier, grölser werden od. machen, abgel. vom 
Komparat. c. o. graignor, c. r. graindres); cat. 
grand; span. grande; ptg. grande, gran. Durch 
grandis ist magnus im Roman. fast völlig verdrängt 
worden. 


4927) *gränditiä, -am f. (v. grandis), Gröfse; 
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ital. grandezza; prov. grandeza; (frz. grandeur, 
gleichsam *grandiórem); span. ptg. grandeza. 

4928) grando, -dínem f., Hagel; ital. grandine, 
grandina; rum. grindiná; (frz. gréle von griog; 
span. ptg. granizo — "granitium; ptg. auch 
saraiva, wozu das Vb. saraivar, bis jetzt unerklärte 
Worte, vgl. Dz 486 5. v.). 

4529) *grändä, -am f. (v. granum), Scheune, 


: prov. granja; frz. grange (altfrz. auch granche 


== *granica, daraus ital. *granscia, grascia, Ge- 

treidevorrat, Lebensmittel, vgl. Caix, St. 88, wodurch 

Diez' 377 ausgesprochene Vermutung, dafs das Wort 

von agorasia [s. d.] abzuleiten sei, hinfállig wird); 

span. ptg. granja. Vgl. Dz 171 granja; Berger 
181 A 


4330) *gränio, -ire (v. granum), körnicht machen, 
punktieren, — ital. span. ptg. grantr(e). 

48931) *grünitüm n. (Part. P. P. von granire), 
kórnichter Stein, Granit; ital. granito; frz. gra- 
nit; span. granito; ptg. granito. Vgl. Dz 171 
granito. (Diez setzt span. granido an.) 

4332) *grüno, -äre (v. granum), körnen; frs. 
grainer, vielleicht auch glaner (das a aus den 
flexionsbetonten Formen auch in die stammbetonten 
eingedrungen), Körner suchen, Ahren lesen, dazu 
das Sbst. glanure; (prov. heifst das Vb. grenar, gl-, 
wobei wohl Schwächung des a zu e in den flexions- 
betonten Formen u. dann Übertragung des e auch 
auf die stammbetonten Formen anzunehmen ist) 
Vgl. Dz 598 glaner (Diez spricht tiber den Ursprung 
des Wortes eine eigene Meinung nicht aus, sondern 
bemerkt nur, dafs die mittellat. Form glenaverit ein 
stammhaftes e vorauszusetzen scheine, u. erwähnt, 
dafs Leibnitz das Wort aus dem Kelt. habe herleiten 
wollen; in Bezug hierauf sagt Th. p. 100: „Zur 
Ableitung von gemeinkelt. glan „rein“ stimmt 
namentlich der Vokal von glenaverit u. prov. grenar 
schlecht“). 

4838) grändsüs, a, um (von granum), voll von 
Kórnern; ital. granoso; rum. gráunfos; (frs. 
grenu = *granutus); span. ptg. granoso. 

4984) *gränücdüm, *gránücellum,*gr&nüeiólum 
^. (Deminutiva v. granum) = rum. gräunf, grá- 
unfel, gráuncior. 

4835) gränüm n., Korn, Kern; ital. grano, Korn, 
Getreide, grana. Scharlachbeere, vgl. Canello, AG 
III 408; rum.gräu, Pl. gráne, grdie, grauri; prov. 
gran-s, gra-8, Korn, grana, Scharlachbeere; frz. 
grain, Korn, graine, Samenkorn (altfrz. auch in der 
Bedtg. Scharlachbeere), dazu das Vb. grasner (Komp. 
égrener); cat. gra; span. grano, grana; pte 
gräo, Korn, gräa, grd, unechte Kochenille, Schar- 
lach. Vgl. Dz 171 grano. 

granus s. grana. 

4336) gräphiüm m. (yoagío») Griffel; prov. 
grafi-s, Griffel (altfrz. grafe); frz.1. greffe, Schreib- 
stube (also „Griffel“ ist zur Bedtg. „Schreibzeug, 
Schreibraum‘ erweitert worden), davon greffer, 
Schreibbeamter, von altfrz. grafe, Griffel, ist ab- 
geleitet altfrz. esgraffer, ausradieren, neu frz. égraf- 
figner, mit fortwährenden Ausstreichungen schreiben, 
sudeln; zu prov. grafi gehört grafinar, ritzen. 
2. greffe, Pfropfreis (sogenannt wegen seiner griffel- 
artigen Gestalt), dazu das Verb greffer, pfropfen. 
Vgl. Dz 603 greffe. 

*grässüs s. orässüs. "grütieülá s. eräticülä. 

4837) grätiä, -am /., Anmut, Liebenswürdigkeit, 
Gunst, Dank; ital. grazia; rtr. gratsia etc., vgl. 
Gartner $ 6; prov. gracia (u. grat-z = gratum); 
frz. gráce; span. gracia; ptg. graca. Dazu über- 


441 4338) *grätio 


all zahlreiche Ableitungen, z. B. ital. graziosità, 


grazioso, graci- (im Span. als Sbst. Witzbold, 


Posaenreifser, Clown), graziola (Gandkraut) etc. 


4338) 1. *grätio, -üre (v. gratia), in Gnaden 


gewähren, Gunst erweisen, danken; ital. grasiare, 


gnädig gewähren, begnadigen, ringraziare, danken; | pensatus (span. 


span. Part. Prüt. graciado, gnüdig. 





4356) grimmida 442 
*reingraviare, verschlimmern. — gravis hat im 
Roman. (abgesehen vom Rumän., wo greu nach Ch. 
auch „lourd‘‘ bedeuten kann) nur die Bedeutung 
„schwer = ernsthaft, ernstlich, bedenklich‘‘, „schwer 
= gewichtig" wird durch pensans (ital. pesante), 
ptg. pesado), luridus (frz. lourd), 
„schwer = schwierig durch difficilis ausgedrückt. 


4889) 2. *grätio, -ire (von gratus), angenehm sein | Vgl. Dz 178 greve; Gróber, ALL II 441; d'Ovidio, 
u. a. machen; ital. gradire „aggradire, rendere| R XXV 299 (über die Verbreitung von grevis). 


grato, piacere", arch. grazire (aus dem Prov.)| 


4346) grävitäs, -ätem f. (v. gravis), Schwere; 


»ringraziare, mettere in grazia, concedere in grazia‘, |ital. gravità u. dem entspr. als gel. Wort in den 


vgl. Canello, AG III 887; prov. grazir, danken, 
davon abgeleitet grasimen-s, Dank, grazire, danken; 
der „Dank“ u. „danken“ werden sonst romanisch 
durch merces [und *mercedare] ausgedrückt. 

*grätis s. eratis. 

4340) grätüs, a, um, angenehm, dankbar: ital. 
grato, dankbar, grado, Gefallen, Belieben, Wunsch, 
vgl. Canello, AG III 884 (malgrado, wider Willen, 
trotz); prov. grat-z, Wille, Wunsch, Gunst, Ge- 
nehmigung, Anmut (dazu dasVb. grejar, bewilligen, 
gefallen) malgrat, trotz; frz. gré in Verbindungen, 
wie z. B. bon gré, guter Wille, à son gré, nach 
seinem Gefallen, savoir gré, Dank wissen, malgré, 
trotz u. a., dazu das Vb. agréer, gefallen, geneh- 
migen, davon wieder agr&ment, Genehmigung, An- 
nehmlichkeit, agréable, angenehm; span. ptg. 
grado, Sbst., wie im Frz. meist nur in bestimmten 

ewendungen gebraucht, dazu das Vb. agradar = 
frz. ugreer; grato, Adj. Vgl. Dz 170 grado. 

4341) [*gravä, -am f. (wohl dem Keltischen 
entlehnt, vgl. cymr. gro, Kieseletein, bret. groan, 
grouan, Kies, vgl. Th. p. 102), Kies, ist das ver- 
mutliche Grundwort zu (ital. grebiccio (?) „terreno 
sterile e sabbioso“, vgl. Caix, St. 846); rtr. grava, 
greva, Sandflüche ; pro v. grava; frz. (grave), greve, 
sandiger Platz (nach dem so geheilsenen Platz in 
Paris wird eine Arbeitseinstellung gréve genannt, 
weil früher strikende Arbeiter sich auf diesem Platze 
zu versammeln pflegten); dav. gravier, Kies, gravelle, 
Blasengries, gravois, Schutt; cat. grava, Kies. Vgl. 
Dz 604 gréve.) 

4942) [*gravämönto, -äre (v. gravis, beschweren, 
sich beschweren, klagen, wird von Scheler im An- 
hang zu Dz 797 als Grundwort vermutet zu prov. 
gaymentar), altfrz. guermenter (nach Scheler aus 
gramenter versetzt); (neu frz.gaimenter, wehklagen). 
Besser aber erblickt man wohl mit Dz 592 s. v. in 
gaimenter eine nach dem Muster von lamenter vor- 
genommene Ableitung von der Interj. ital. guai, 
altfrz. wai etc. = got. vai, ahd. we, damit ist 
auch altfrz. waimenter erklürt.] 


übrigen roman. Sprachen; prov. greugetat-z; altfrz. 


griete. 

4947) *grävitiä, -am f. (v. graecis), Schwere; 
ital. gravezza; rum. greafá (bedeutet im Maeedo- 
Rum. „Gewicht“, im Daco-Rum. dagegen „Schwere 
des Kopfes oder des Magens, Übelkeit"); prov. 
greveza, grevessa; cat. 8apan. ptg. graveza. 

4948) *grävo u. *grävio, -üre (v. gravis), be- 
schweren, jem. das Dasein erschweren, jem. krünken, 
beleidigen; ital. gravare; prov. gravar, grevar, 
greviar, greujar; altfrz. grever, gregier; cat. 
span. ptg. gravar. S. auch ingravare. 

4849) [*gravülüs, *graulüs, -um m., Krähe; 
nach W. Meyer, Z X 172, Grundwort zu rum. 
graur, frz. grolle.| 

4950) *grémio, -ire (gremium), im Schofse 
sammeln; dav. nach Pascal, Studj di fil. rom. VII 
94, ital. germire, riempiere. S. unten krimman. 

4351) grömiüm »., Schofs; ital. grembo (aus 
*grembio, vgl. grembiale), parälre] + gremium = 
s-paragrembo, Schürze. Vgl. Dz 377 s. v.; Caix, 
St. 586. 

*grévis s. gravis. 

4852) gréx, grégem m., Herde; ital. gregge, 
Schafherde; sonst ist das Wort im Roman. ge- 
schwunden u. wird ersetzt durch *manata v. manus, 
also eigentlich eine Handvoll (ital. manata, prov. 
span. ptg. ma , vgl. Dz 200 magione) und 
*troppellus, ein Wort von unbekannter Herkunft, 
denn mit frz. trop = germ. porp dürfte es, wie 
G. Paris, R X 60 Anm. 2, bemerkt, nicht zusammen- 
hüngen (prov. tropel-s, frz. troupeau). 

4853) ahd. grífan, greifen; ital. (das Vb. fehlt, 
vorhanden aber ist das Vbsbst.) grifo, Greifer, Rüssel, 
(wovon, vermutlich unter Anlehnung an grugnmire, 
grunzen, grufolare, mit dem Rüssel wühlen, vgl. 
Dz 378 s. v.) u. das Adj. griffagno, räuberisch; 
prov. grifar, packen, dazu das Adj. grifanh; 
altfrz. grifer, packen, dazu das Vbsbst. grif, 
Kralle; u. das Adj. grifaigne, räuberisch, bedrohlich; 
neufrz. griffer, griffe. Vgl. Dz 604 grif; Mackel, 
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4343) ndd. graven, graben; frz. graver, ein-|p. 1 


graben; span. grabar (Lehnwort). Vgl. Dz 608 
graver; Mackel, p. 47. 

4344) grävidus, a, um, schwer; ital. gravido; 
sard. graídu; piem. grávi, bramoso; venez. ge 
nues. piem. berg. grávia, gravida, vgl. Salvioni, 
Post. 11, über weitere Dialektformen vgl. Schu- 
chardt, Roman. Et. I 38. 

*grävio s. grávo. 

4845) grävis, -e, schwer; ital. grave u. greve 
(letzteres Anbildung an lieve), vgl. Canello, AG III 
815; über die Frage, ob grezzo, greggio hierher 
gehórt, wie Fumi, Misc. p. 100, behauptet hat, vgl. 
oben agrestis; sard. grae (?); rum. greu; rtr. 

ev; prov. greu-s (nach leu-s—levis); frz. grief, 


ummer; cat. greu; (frz. span. ptg. grave ; | 


dazu das Vb. ital. aggrevare, beschweren, prov. 
agreujar, altfrz. agregier; neufrz. rengréger — 


4854) altdtsch. grim, grimmig, zornig; ital. 
grimo, runzlich (weil der Zornige die Stirn runzelt); 
rov. grim, betrübt, dazu das Sbst. grima u. das 
. grimar. Vgl. Dz 378 grimo und 606 grim; 
Mackel, p. 100. 

4855) ags. grima, Gespenst; davon soll nach Dz 
456 grima und 605 grimoire abgeleitet sein frz. 
grimace, Gesichtsverzerrung, und vielleicht auch 
grimoire, Zauberbuch (Buch, um Gespenster, Geister 
zu beschwören); cat. span. grima, ( rausen, Schau- 
dern; span. grimazo; ptg. engrimango, Zert- 
bildung, unverständliches (seschwätz, Betrug. Doch 
führt man grimace etc. wohl besser auf grimmison 
(8. d.) zurück. Vgl. Mackel, p. 111. 

4356) ahd. grimmida = ital. (lomb.) grinta, 
finsteres, unfreundliches Gesicht; rtr. grinta, Grimm, 
Zorn. Vgl. Dz 878 grimo. 


443 


4857) *grimmizön 


4381) grwag, grwegys 444 


. 4357) ahd. *grimmizön (aus *gramitjan; belegt! gros; span. grueso; ptg. grosso, dazu das Sbst. 
ist das Sbst. grimmiza), grimmig sein; davon ital.!ital. grossura, altfrz. grossure, (noufrz. gross- 
grinza, Runzel, grinzo, runzlig; frz. grincer, mit; esse), span. grosura. Vgl. Dz 174 grosso; Gróber, 


den Zähnen knirschen. Vgl Dz 378 grimo; Mackel, 
p. 100. S. auch oben gríma. 
4358) ahd. grinan, grinjan, greinen; ital. di- 


grignare, die Zähne fletschen; prov. grinar, grinsen, | s. t. 

4869) ndl. gruizen (ndd. gruzen), zermalmen; 
davon vermutlich frz. gruger, zerbeifsen, égruger, 
| klein stofsen, vgl. Dz 606 gruger. 


knurren; frz. (pic.) grigner, die Zähne fletschen. 
Vgl. Dz 178 grinar. 

4859) ahd. grioz, greoz, (iries; (ital. greto, 
steiniger Ufersand, = *greot, altn. griot, vgl. Dz 
377 8. v.); prov. greza, gressa, grobkórniger Sand; 
(neuprov. gres, Sandstein); frz. gres, Sandstein; 
Ableitungen von greoz sind vielleicht (falls die Worte 
nieht auf gracilis beruhen) altfrz. gresle (neufrz. 
grele), Hagel, grésille (neufrz. grésil, -Hon), Grau- 
peln, wovon wieder die Verba gréler und grésiller. 
Vgl. Dz 604 yrös; Mackel, p. 128. 

4360) germ. gripan, greifen; frz. gripper, er- 
greifen; hierher gehórt vielleicht auch ital. grippo, 
Raubschiff (span. gripo, Kauffahrer), vgl. Dz 606 
gripper; Mackel, p. 110, setzt auch frz. grimper, 
klettern, = mhd. gripen an; Diez 605 s. v. hatte 
das Vb. v. mndd. klimban abgeleitet. 

4961) germ. grís, grau; ital. griso, davon gri- 
setto, yrauwollenes Zeug; grigio (= mittellatein. 
grıseus, germ. *greixja, vgl. Kluge unter „Greis“‘); 
rtr. gritsch; prov. gris; frz. gris, davon griset, 
Name verschiedener Tiere, grisette, graues Kleid, 
einfach gekleidetes Mädchen, Mädchen niederen 
Standes; cat. span. pts. gris (davon span, gri- 
seta, „grauoe Zeug) Vgl. Dz 178 griso; Mackel, 
p. 

4362) [mhd. grit, Gier; davon nach 1z 178 ital. 
gretto, Geiz, Knickerei, Adj. knickrig; frz. gredin, 
bettelhaft (vgl. got. grédus). Mackel, p. 111, be- 
merkt mit Recht, dafs diese Ableitung irrtümlich 
sei, falls grit wirklich langes i habe, dafs aber Zu- 
gehórigkeit zu der Sanskritwurzel grdh „gierig sein“ 
nicht zu verkennen sei. S. oben gait.] 

4363) mhd. griul, griuwel, Gräuel, (Grauen, 


"ALL II 441. 


4368) grüleüla, -am /. (Demin. von grus) 
span. grulla; ptg. grulha, Kranich, vgl. Dz 456 


4870) [schweiz. grumlete, Bodensatz; davon leitet 
Dz 378 ital. grommu, Weinstein, ab, ober dürfte 
aber an *grümmus f. grümus zu denken sein.] 

4371) [*grümülo, -äre, zu Klumpen werden, 

gerinnen, = frz. (se) grumuler, gerinnen, vgl. Dz 175 
grumo. 
4973) grüm[m]ís, -um »., Erdhaufen, Hügel; 
davon ital. grumo, Klümpchen, grumolo, Herz des 
Kohles, (yromma, Weinstein =*grümma?); vonez. 
grumo, muccbio; rum. grum; (zweifelhaft ist die 
Zugehörigkeit von: altfrz. grume, allerlei Getreide; 
neufrz. gourmette, Schiffsknecht [eigentl. kleiner 
Bursche, gleichsam kleines Häufchen, Kegel; das 
Primitiv liegt vor in dem aus dem Englischen ent- 
lehnten groom, kleiner Lakai); span. grumo, 
Klümpchen, grumete, (kleiner) Schiffsjunge; ptg. 
grumo, Klümpchen. Vgl. Dz 175 grumo. 

4973) gründá, -am f., Dach; ital. gronda, 
Dachtraufe, Hohlziegel zu Dachrinnen, gleiche Be- 
deutung haben die Ableitungen grondoja u. arch. 
grondea, vgl. Canello, AG III 807. 

4974) gründio, -ire u. grünnio, -áre (grundio, 
non grunnio App. Probi 124), grunzen; ital. 
grugnarc, dazu das Sbst. gronda „broncio“, vgl. 
Caix, St. 850; rtr. grognar; prov. gronhir, 
grognir; altfrz. grondir, grondre, qrognir, dazu 
das Vbsbst. groiny, knurrigos Gesicht; neufrz. 
gronder; cat. grunyir, dazu das Vbsbst. grony; 
8pan. grunir; JA grunhir. Vgl. Dz 175 grugnire; 
Gröber, ALL li 441 u. VI 391. 

4875) [*grünniólo, -äre (Deminutivbildung zu 


Schauder (dazu das Adj. nhd. grulih, mhd. griu- | grunnirc), grunzen; auf ein derartiges Grundwort 
welich, nhd. gráulich); davon nach Nigra, AG XV | mutmafslich zurückgehende italienisch - dialektische 
117, neuprov. grivolá, schauern; sch weizerrom. | Verba hat Caix, St. 647, zusammengestellt.) 


yrevold, grivold, vor Kälte zittern, gre-, gribolon, 
(ränsehaut (im bildlichen Sinne). yribolhow, Schauer- 
wesen, d. i. der Teufel, greuletta, yruletta, Frost- 
od. Furchtschauer, greulá, grullá, schauern (ent- 


4876) [mhd. gruo, grün, Wiese; davon nach Ds 
606 frz. gruyer, Forstmeister.] 

4377) grüs, grüem m. u. f. (grus, non gruis 
App. Probi 128), Kranich; ital. grue; sard. gru; 


sprecbende Worte auch in frz. Mundarten); frz.|lomb. alttosc. gruga; rum. grue; pror. grua ; 


grelotter, vor Kälte klappern, dazu das Sbst. grelot | f rz. grue, davon abgeleitet gruyer, 

lapper. die Schelle (bisher ' cat. grua: span. gru, grua, daneben grulla; ptg. 
(s. d] abgeleitet, Nigra's ' grua, grou, daneben grulha — gruicula. Vgl. Gróber, 
ı ALL II 
4864) englisch grogram, grogeran, grogoram | 


(das Geklapper), die 
wurde grelot von gracilis 
Annahme verdient aber den Vorzug). 


ranichartig ; 


441. 
4978) altndd. grüt, Grütze; prov. grut-z; alt- 


(aus frz. gros grain entstanden), dav. frz. gour- |frz. (u. mundartlich neufrz. gru, davon abgeleitet) 


gouran, eine Art Seidengewebe (auch grog, Grog|gruel = neufrz. gruau, Grütze. 


Vgl. Dz 606 


soll aus grogram entstanden sein), vgl. Thomas, R | gruau; Mackel, p. 19. 


XXVI 428. 
4865) bret. (chadenn) gromm, krumme Kette, 
Kinnkette; davon frz. (*gourme) gourmette, Kinn- 


4979) ahd. grüwisón, grüisón, nhd. grausem; 
davon nach Nigra, AG XV 117, ital. gricciolo 
„brivido, eapriecio, raccapriccio“, v ones. grizzolo, 


kette, dazu die Verba gourmer, die Kinnkette an- : sgrisolo, bresc. grisol, sgrizol, mail. sgrisor etc. 


legen, gourmander, jem. gleichsam die Kinnkette ' 
' Haufe zusammengetragener Dinge. 
| gruzz0; Kluge unter ‚Grütze‘, 


anlegen, jem. tüchtig rüffeln, ausschimpfen. 
Dz 601 yourme 1; Th. p. 102. 

4366) *grössäriüs, a, um (v. grossus), grob, — 
frz. grosser. 

4367) grössüs, a, um, dick (Cassiod. hist. eccl. 


Vgl. 


10, 83); ital. grosso; (sard. russu); rtr. griess 


ete., vgl. Gartner, Gróber's Grundrifs 1 482; ru m. 


gros, groasd; prov. gros; frz. gros,*grosse; cat.! 


4880) ahd. gruzzi, Grütze; ital. gruzzo, gruzzolo, 
Vgl. Dz 378 
' Rónsch, RF III 
372, stellte griech. your, Gerümpel, als Grund- 


| wort auf. 


4881) kymr. grwag, grwegys, Hosen; davon 
vermutlich das gleichbedentende frz. gregues. 
Vgl. Dz 608 s. v.; Schuchardt, Z IV 148; Th. 
p. 102. 


445 4882) gryllus 


4882) gryllus = grillüs, -um m., Grille; ital. 
grillo; rum. grier; rtr. grdg, grilla; prov. gril-s; 
frz. grill-on (daneben grésillon, wohl von gracilis, 
vgl. jedoch Dz 604, der in grésillon ein Demin. v. 
gryllus erkennt u. auf oisillon von avis hinweist); 
cat. grill; span. grillo; ptg. grilho. Vgl. Dz 178 
grillo: Gróber, ALL II 441. 

4383) gryphiís, -um m. (f. grypus, gryps), Greif; 
ital. griffo, grifone; (prov. grifó-s); frz. griffon; 
span. yrifo; ptg. grypho, grifo. Vgl. 
gnf. — 

gr. yoUt s. gruzzi. 

4384) gübörnäcülüm (v. gubernare), n., Steuer- 
ruder; ital. gubernaculo (gel. W., daneben gover- 
nale *gubernale); lomb. guarnat; (prov. go- 
vern-s); frz. gouvernail; span. gobernallo, gober- 
nalle; ptg. gorernalho, governalhe. 

4385) gübörnätör, -orem m. (von gubernare), 
Steuermann, Lenker, Leiter; ital. governatore; 
prov. governaire; frz. gouverneur; span. gober- 
nador; ptg. governador. lm Roman. hat, mit 
Ausnahme des Prov., das Wort nur die übertragene 
Bedtg. „Statthalter“; für „Steuermann“ ist ge- 
bräuchlich ital. timoniere (v. timo, eigentl. Deichsel), 
piloto, pilota (wohl von ndl. pülen); frz. pilote 
span. piloto; ptg. piloto, timoneiro. 

4386) gübérno, -&re (gr. xvfsovàv), steuern; 
ital. governare, regieren, davon governo, Regierung 
(jedoch hat governare auch die Bedtg. „steuern“ 
bewahrt); neap. covernare; (Salvioni, Post. 11, 
zieht hierher auch s ard. guerrare, querrare, nascon- 
dere, aber gewils nicht mit Recht); prov. governar, 
dazu die Vbsbsttve govern-s und governamen-s; 
frz. gouverner, dazu das Vbsbst. gouvernement; 
span. gobernar, dazu die Vbsbst. gobierno, gober- 
namiento; ptg. governar, dazu das Vbsbst. governo. 
Vgl. Gróber, ALL II 442. 

4387) gübörnüm n., Steuerruder; ital. governo 
etc., s. gübörno. 

4888) gübiä (güviä), -am f., Hohlmeifsel, ital. 
gubbia (daneben gorbia, sgorbia = *gülbia); (neu- 
prov. gubio); frz. gouge (span. qubia); ptg. 
goiva. Vgl. Dz 179 gubia; Bugge, R 1V 858 (B. 
stellt *gulbium als Gruudwort auf); Gróber, ALL 
II 442; Gade, p. 41. 

4889) mhd. gülle, Pfütze; altfrz. goillr (Lyoner 
Yzopet 124) u. andere ostfrz. Formen, vgl. Meyer-L., 
Z XIX 279. 

4390) dtsch. gürtel = altfrz. geurle, Geldbeutel, 
davon gourlier, Gürtelmacher, vgl. Tobler, Misc. 75; 
P. Meyer, R XI 60 Anm. 

4391) ahd. *gufan, schreien; dav. nach Th. Braune, 
Z XVIII 525, vielleicht ital. gufo, Obreule. S. 
unten háf. 

4992) [*güffüs, a, um, ist das vorauszusetzende, 
seiner Herkunft nach völlig dunkle Grundwort zu 
ital. goffo, plump, tölpelhaft; frz. goffe; span. 
gofo. Vgl. Dz 168 goffo. (Diez vermutete das 
Grundwort in xoc); Marchesini, Studj di fil. rom. 
II 4, hält goffo u. venez. gufo ,jincurvato leggier- 
mente della persona* für identisch u. führt beide 
auf *gubbus, bezw. *gufus (vgl. rufus neben ruber 
ex gibbus zurück. Nach Th. Braune, Z XV 
524, gehórt die Wortsippe zu dem germ. Stamme 
goff-, guff-. gap-, jap- ,das Maul aufsperren“ 
(auch Diez hatte bereits an Zusammenhang zwischen 
goffo u. bayr. goff „Dummkopf“ gedacht). 

4893) Gulllotin, Name eines frz. Arztes (gest. 
1814); nach ihm benannt ist das von ihm erfundene 
Mordwerkzeug frz. guillotine. 


, 


z 604' 


4401) gürgä 446 


| 4894) gülä, -am /., Schlund; ital. gola; aus 
| gul[oso] + *lupone (v. lupus) ist nach Caix, Z I 422, 
| zusammengesetzt guluppone „divoratore, ghiottone" ; 
| rum.gurá; prov. gola, guola: altfrz. gole, goule, 
| dav. ostfrz. gulit$, mit einem Spalte versehener 
j Deckel eines Wasserbehülters, vgl. Horning, Z XXI 
455: neufrz.gueule; cat. span. ptg. gola (span. 
ptg. auch gula), davon abgeleitet span. gollizo, 
! Keble, vgl. Dz 456 s. v. 
*gülfüs s. xóAxog (unter C!). 
; 34395) gülo, -ónem m., Schlemmer: ital. gólo, 
golóne, vgl. AG XIII 478. 

4396) gümiá, -am f., Leckermaul, Fresser, 
|8pan. gomia, Fresser, vgl. Dz 466 s. v. 

4897, gümmä, -am f. (schriftlat. gewöhnlicher 
gummi, cummi), Gummi, Kleber (z. B. b. Plin. N. H. 
| 22, 95 p. 787 ed. Elzev.); ital. gomma (sicil. gumma): 
prov. goma; frz. gomme; cat. goma; span. 
goma; ptg. gomma. Vgl. Gróber, ALL II 442. 

4998) günn&, -am f., Pelz (Schol. Bern. Verg. 
Ge. 8, 383); ital. gonna, gonnella, Frauenrock; 
prov. gona, gonella; frz. gonne, eine Art Bier- 
tonne (die Bedtg. ,,Rock'*' wird bei Sachs nicht mehr 
angegeben), gonnelle, Panzerhemd; altspan. gona, 
| Frauenrock. Vgl. Dz 169 gonna; Th. 64 (nach Th. 

ist der schon von Diez vermutete keltische Ursprung 
des Wortes zweifellos, als Grundform setzt er *vona 
an); Gróber, ALL II 443. 
! 4899) germ. gunp(i)fano (ahd. gundfano), Kriegs- 
fahne; ital. gonfalone, Banner, davon gonfaloniere, 
Bannerträger; prov. gonfanon-s, confano-s; altfrz. 
gonfanon, confanon; neufrz. gonfalon; span. 
confalon; altptg. gonfaláo. Vgl. Dz 169 gonfa- 
lone; Mackel, p. 22. 

4400) gürdüs, a, um, dumm, tölpelhaft (vgl. 
Quintil. 1, 5, 57); calabr. vurdu; prov. gort, 
steif; altfrz. gort, geschwollen, erfroren; neufrz. 
gourd, starr, steif, dazu das Vb. gourdir, s'engour- 
dir, starr werden, erstarren; cat. gort, dick; span. 
gordo, fett, dick, gurdo, einfältig, dumm; ptg. 
gordo, fett, dick. Vgl. Dz 169 gordo; Gróber, 
ALL II 443. Zu gurdus gehört wohl auch ital. 
incordare in der Bedeutung „steif werden“. — 
[Sollte aus gurdus, -a durch regressive Assimilation 
vielleicht entstanden sein das von'Dz 170 s. v. un- 
erklárt golassene ital. span. ptg. gorra, span. 
auch gorro, eine Art Bauernmütze? Th. Braune, 
Z XVIII 523, leitet gorra u. ebenso altfrz. gorre, 
Falbel, Zierrat, Schmuck vom niederdeutschen gorre, 
gorde, Gurt, Binde, ab. Nigra, AG XIV 112, 
stellt die Worte zusammen mit ital. gorra, (sicil. 
agurra), neuprov. gourro, vimine, vinco; romogn. 
gor, rossiccio, trevig. goro rosso-castagno; pav. 
goranei, frz. goret, span. gorrion, Sperling. Als 
Grundwort vermutet er ein Adj. mit der Bedtg. 
„rot-, kastanienbraun‘“, etwa burrus, aber eben nur 
Vermutung soll das sein.] 

. 4401) .am f. und . "gitem m., 
Strudel, Schlund, Gurgel (letztere Bedeutung erst, 
aber ausschliefsl. im Roman.); ital. gorga, gorgia, 
gorgo, vermutlich abgeleitet aus letzterer Form ist 
90220 (= *gorgozzo), Kropf, wovon sorgozzone, ser- 
ı go£zone (sor-, ser- = super), Schlag gegen die Kehle, 
vgl. Dz 376 g0220; prov. gorca, gorz = gorc-, 
gorg-s; (altfrz. gort, gourt); neufrz. gorge; cat. 
, gorch, Strudel, gorja, Kehle; span. gorga, Strudel 
: (bedeutet auch „Futter der zahmen Falken", eigent]. 
das, was in den Schlund gesteckt wird); ptg. gorja, 
Kehle, davon gorgear, trillern, zwitschern (auch 
span.), gorgeador, Schwätzer, u, zahlreiche andere 
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447 4402) gürgüllo 


Worte. Vgl. Dz 170 gorgo; Gróber, ALL II 443; 
8. auch oben garg. 

4402) 1. gürgülio, -0nem m., Gurgel, Luftröhre; 
rum. qurguiu, eine Art Wasserleitungsróhre; prov. 
gorgolh-s, Gurgel; (span. gargola, Traufröhre; ptg. 
gargalo, Flaschenhals) Vgl. Dz 170 gorgo. 

4408) 2. jo, -önem m. (Nebenform zu 
curculio [s. d.]). Kornwurm; ital. gorgoglione; 
sard. urguzone. 

4404) 3. *gürgülio, -äre, gurgeln; ital. gor- 
gogliare, strudeln; rum. 
blähen, sich hoch einnisten; daneben gurgut ai at a 
= *gurgutiare. 

4405) * un 
legt), Gurgel; ital. gorgozza, gargozza, Gurgel, 
Luftróhre; frz. gargousse, eigentl. Würgort, d. h. 
Ort, an dem man durch Engigkeit oder Dunst fast 
erstickt wird, Kneipe, Spelunke, vgl. Horning, Z 
XVIII 239 Anm. 4. 

4406) bask. gur-mina ,,Zuneigungsübel", davon 
nach Dz 457 (Larramendi) span. gurramina, Pan- 
toffelheldentum. 

4407) güsto u. *güsto, -äre, kosten, schmecken; 
ital. gustare; rum. gust a1 at a; prov. gostar; 
frz. goüter; span. gustar u. gostar; cat. gostar ; 
ptg. gostar u. gustar. 

4408) *güstüs (f. gü-), -um m., das Kosten, der Ge- 
schmack; (ital. gusto): rum. gust, Pl. gusturi; 
(rtr. gust); prov. gost; altfrz. gost; neufrz. 
goüt; (cat. gust); span. (gwsto u.) gozo, vgl. 
Baist, Z IX 148; ptg. gosto. Vgl. Dz 456 gozo; 
Gröber, ALL II 443. 

4409) güttä, -am f., Tropfen (im Roman. auch 
„Gicht‘‘); ital. gotta; rum. gwtd; prov. gota; 
altfrz. gotte; neufrz. goutte; cat. gota; span. 
gota; ptg. gotta. Vgl. Dz 170 gotta; Gröber, 
ALL Il 448. 

4410) *güttio, -äre (gutta), trópfelu; ital. goc- 
ciare, dav. das Sbst. goccia (mundartl. gore, gousz, 
vgl. Dz 876 goccia, Förster, Z V 99. Dem ital. 
goccia entspricht der Bedeutung nach prov. goteiar, 
ptg. gotejar. 

4411) [*güttrio, -ónem m. (v. guttur), Kropf, 
= prov. (altfrz.) goitron, Kehle, daraus zurück- 
gebildet neufrz. goitre, Kropf, vgl. W. Meyer, Ntr. 
p. 61; Dz 600 goitre setzte das Wort == *guttur 
an: G. Paris, RX 59, hält das Wort für savoyardisch.] 

4412) güttüla, -am f., Trópfchen; nea p. ghiotta, 
venez. giozza, vgl. d'Ovidio, AG XIII 964. 

44183) guttur »., Kehle; sard. gutturu, uturu; 
sicil. guttura gozzo; rtr. guotter. — S. No 4411. 

4414) [*güttürärdölä, -am f. (v. guttur) = ital. 
gottolagnola „pelle che pende sotto il collo ai buoi"', 
vgl. Caix, St. 346.] 

4415) güttus, -um m., Krug mit engem Halse 
(eigentlich wohl Röhre); ptg. goto, Schlund. Vgl. 
Dz 456 goto (D. setzt das Wort — guttur an); 
G. Paris, R X 69 (wo der von Dz 600 godet aus- 
gesprochenen Vermutung, dafs frz. godet, eine Art 
Becher, = *guttettus sei, mit Recht die Unmöglich- 
keit des Überganges von tt: d entgegengehalten u. 
godet zu goder [s. oben got] gestellt wird). 

4416) [kynar. corn. gwas, Bursche, =) mittellat. vas- 
sus, soll das mutmafsliche Grundwort sein zu ital. 
vassallo, Lehnsmann; prov. frz. vassal, dazu frz. 
das Demin. vaslet, varlet, valet, Bursche, Diener 
(auch ital. valetto); span. ptg. vas(s)allo. Das Suffix 
allo kann keltisch sein, vgl. Th. p. 82. — Aus 
vassus vassorum entstand vielleicht prov. vas- 
vassor, valvassor, frz. vavasseur, Unterlehnsmann; 


—————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————— MH —— oa! 


4420) yvuvfittc 448 


(aus dem Prov. ist wohl entlehnt ital. varvassore, 
barbassoro, altval. vervesor). Vgl. Dz 388 vassallo ; 
Th. p. 82; Kögel, Paul-Braune's Beitr. VII 176, 
setzte vassus als vattas, der Verpfündete, von vadi, 
gavadjan, an, vgl. Mackel p. 51. — Sehr nach- 
drücklich hat neuerdings Windisch (Berichte der k. 
sächs. Gesellsch. d. Wissensch., philol.-hist. Klasse 
1892 p. 157) den keltischen, bezw. den gallischen 
Ursprung von vassus, vassallus verteidigt. Die von 
ihm vorgebrachten Gründe können aber kaum als 


gurguiu ai at a, auf- | beweisend gelten. Befremdlich wäre namentlich bei 


allischer Herkunft von vassus, vassallus, dafs diese 
orte erst seit dem 8. Jahrh. in Gebrauch ge- 


-am f. (in Corp. Gloss. IV be- | kommen zu sein scheinen (Windisch selbst bemerkt 


p. 168: „Wie merkwürdig, dafs die gallischen 
Wörter so bedeutsam erst in Zeiten horvortreten, 
in denen die alte gallische Sprache so gut wie aus- 
gestorben war!“ Wenn er das damit erklärt, dafe 
„damals die breiten galloromanischen Volksschichten 
durchdrangen‘“, so steht dies wohl in Widerspruch 
mit der thatsächlichen geschichtlichen Entwicke- 
lung). Noch befremdlicher wäre es, dafs gallische 
Worte zur Bezeichnung eines staatsrechtlichen Be- 
griffes gewählt worden wären. Der Fall stände 
sicherlich ganz vereinzelt da. — Handelte es sich 
nur um vassus, so könnte man, da b u. € ja so 
häufig wechseln (vgl. die zahlreichen Beispiele, 
welche Parodi, R XXVII, hierfür gesammelt hat), 
in vassus das substantivierte Adjektiv bassus ,,der 
Niedere'* erblicken, aber freilich darf man von einem 
lat. bassus vassus ein vassallus nicht ableiten, nur 
*eassalis oder *vassellus wären denkbar. Anzu- 
nehmen, dals *vassellus etwa nach caballus xu 
vassallus umgebildet worden sei, würde phantastisch 
sein, so sehr man auch geltend machen könnte, 
dafs „Vassall‘ u. ,,Rofs'* praktisch eng verbundene 
Begriffe waren. Denkbar aber ist die Entwickelung 
von (bassus) *vassus : *vassalis : altfrz. vassal-s, 
daraus mittellat. vassallus (nach cheval-s = caballus) 
u. davon ital. vassallo etc. 

4417) kymr. gwill, gwilliad, Landstreicher; damit 
scheint zusammenzuhüngen frz. guilledou in courir 
le g., sich nachts umhertreiben, vgl. Th. p. 108. 

4418) kymr. gwrysg, Zweigo, Áste; davon oder 
doch von einem kelt. Stamme *vrisc (unter Ein- 
mischung des lat. ruscum) vielleicht ital. frusco, 
Reisig; friaul. brusc, Reisig; prov. cat. brusca, 
Gerte. Vgl. Dz 878 frusco (und dazu Scheler im 
Anhang 758); Schuchardt, Z IV 148; Th. p. 88; 
Rönsch, Jahrb. XIV 176 (R. wollte frwsco aus 
frutex herleiten); Caix, Z I 423 (C. erblickte in 
frusco eine Zusammensetzung aus fr[onda] + rusco 
—. ruscum). Pascal, Studj di fil. rom. VII 98, er- 
klärt frusco als Rückbildung aus fruscello, u. dies 
aus fuscello — *fusticellus. 

4419) gymnäsiärchüs, -um m. (yvuraalapyoc), 
Vorsteher eines Gymnasiums, (dann etwa Aufacher 
eines Übungsplatzes u. dgl); davon nach Dz 561 
frz. concierge, Thürhüter, Hausmeister. Diese Ab- 
leitung ist scharfsinnig, aber nicht überzeugend, 
Das Wort dürfte doch aus *conservium (aus com- 
servare, vgl. exterminium v. exterminare) entstanden 
sein u. ursprünglich die Handlung des Hütens, dann 
den Hüter (vgl. la garde und le garde) bezeichnet 
haben, wie dies Scheler im Dict. s. v. recht glaub- 
haft auseinander gesetzt hat. 

4420) gr. yvarıjrns, ein Leichtbewaffneter; davon 
vermutlich ital. ginnetto, ein leichtes Pferd, gian- 
netta, ein Spiels (wie ihn leicbtbewaffnete Krieger 
führen); frz. genet, ein spanisches Pferd; span. 


449 4421) yvy 


yinete, leichter Reiter, leichtes Pferd, jineta, eine 
Art des Reitens; ptg. ginete, gineta mit denselben 
Bedeutungen wie im Span., doch bezeichnet gineta 
auch eine Lanze. Vgl. Dz 466 ginete (wo erwühnt 
wird, daís Mayans y Siscar das Wort von dem 
Vólkernamen Cinetes ableiten wollte). 

4421) gr. yvy, yvzxoóg m., Geier; davon ital. 
gheppio, Wanuenweihe, vgl. Dz 9375 s. v. 

4492) gfpseüm n. (yvyoc), Gyps; ital. gesso; 
(f rz. plätre); span. yeso u. algez (= arab. al-geg) ; 
ptg. gesso. Vgl. Dz 419 algez. 

4423) gyro (giro), -àre, (im Kreise) herumdrehen 
(von gr. ydpog); ital. girare; rtr. prov. girar; 
frz. girer, dav.girouette, (sich drehende)Wetterfahne, 
vgl. No 4426; (virer ist nicht — gyrare, sondern = 
*yirare, nach Storın, R V 187, — vibrare); span. ptg. 
girar. Vgl. Dz 166 giro; Gróber, ALL II 488. — Von 
girare abgeleitet ist ital. girandola, Feuerrad (dann 
als Freiidwort in die übrigen Spr. übergegangen). 

4424) gyr(áre| + falco, eine Falkenart, Stofe- 
falke; ital. girfalco, gerfalco; prov. girfalc-s; 
frz. gerfaut; span. gerifalte. Vgl. Dz 165 girfalco. 

4425) gyr(üre] + ronzare (v. rondiare v. ronda 
== rotunda), daraus nach Caix, Z I 423, ital. 
gironzare „andare in giro". 

4426) gyr(áre] + rouette (Demin. von roue = 
rota) daraus nach Caix, Z I 423, frz. girouette, 
Wetterfahne. S. aber No 4427. 

4427) *gjrovägus, a, um, sich im Kreise dre- 
hend; davon nach Thomas, XXIV 119, *girou 
(vgl. sarcophagus : sarcou), dav. das Dem. girouette, 
Wetterfahne. 

4428) *gyrülus, -um m. (Demin. von gyrus), 
Kreisel, = ital. girlo, Drehwürfel. Vgl. Gróber, 
ALL II 438. 

4429) gyrüs, -um m. (yvgoc), Kreis; ital. giro; 
rum. giur, dazu das Vb. (pre)giur, ai, at, a; 
prov: gir-s; (frz. dafür cercle); span. ptg. giro. 

gl. Dz 166 giro; Gróber, ALL II 488. 


H. 


4430) ndl. haakbus, Hakenbüchse; daraus unter 
Anlehnung an arcus ital. arcobugio, archibuso, 
Kugelbüchse; frz. arquebuse; 8pan. arcabuz. Vgl. 
Dz 23 arcobugio. 

4431) ahd. habaro, Hafer, = frz. haveron, havron, 
averon, wilder Hafer (daneben aveneron v. avena), 
vgl. Dz 618 haveron; Mackel, p. 18 u. 47. 

4432) arab. *habbat-al-*hulua, Anis; sard. cat. 
matafaluga, Anis; span. batafaluga, batafalua, 
matalahuga, -hua, -huva. Vgl. Dz 481; Eg. y Yang. 
342 


4433) hábéo, häbül, hábitüm, hábere, haben; 
ital. Präs. Ind. Sg. 1 (abbo, aggio) ho 2 hai 8 
have) ha Pl. 1. (avemo) abbiamo 2 avete 3 hanno; 

onj. (aggia) abbia ; Imperf. aveva; Perf. ebbi avesti 
etc.; Plusqpf. (Imperf. Konj. avessi; Fut. avró; 
Prät. Fut. avrei; Inf. avere; Part. Prüt. avuto. — 
rum. Prás. Ind. Sg. 1 amu 2 ai 3 (a) are Pl. 1 
avemu (amu) 2 aveti (ati) 3 au; Konj. Sg. 1 (sa) 
amu 2 ai 8 aiba Pl. 1 avemu 2 aveti 3 aiba; 
Imperf. aveamu; Perf. avui; Plusqpf. avusemu; 
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ádyi 2 ádyes 8 adyı Pl. 1 véi(d)yen 2 véi(d)yes 
3 ádyen; Impf. vével; Plusqpf. (Impf.) Konj. aves, 
[2]oéni; Fut. (fehlt in b 1, in: 2 varo); Inf. avé; 

art. Prát. dyu. — prov. Präs. Ind. Sg. 1 ai 2 as 
3 a Pl. 1 avem 2 aveiz 3 an; Konj. aja; Imperf. 
avia; Perf. a(t)c, aguist etc.; Plusqpf. Ind. (Kond.) 
agra; Plusqpf. (Impf.) Konj. agues; Fut. aurai; 
Impf. Fut. (Kond.) auria; Inf. aver; Part. Prät. 
avut, agut. — altfrz. Präs. Ind. Sg. 1 at 2 as 


4488) hübttüs 


: 9 at Pl. 1 avommes avons 2 aveiz acez 3 ont ; Konj. 


Sg. 1 aie 2 aies 8 ait. Pl. 1 aiemes adiens ayens 
2 aieis aies 3 aient ; Impf. aveie avoie; Perf. ai 
eui oui ou u; Plusqpf. (Impf.) Konj. aüsse eusse 
usse; Fut. av(e)rai aurai arai, vgl. Koschwitz und 
Moyer-L. im Ltbl. f. germ. u. rom. Phil. 1892 
S. 68 u. 70; Prüt. Fut. averoie auroie aroie; Inf. 
aveir avoir; Part. Prät. aüt eut eu wu (ein näheres 
Eingehen auf die Formen der einzelnen Dialekte 
muís der Grammatik vorbehalten bleiben; vgl. über 
das Perf. Suchier, Z II 255). — neufrz. Präs. Ind. 
Sg. 1 ai 2 as 8 a Pl. 1 avons 2 avez 8 oni; Konj. 
aie etc.; Impf. avais; Perf. eus; Plusqpf. (Impf.) 
Konj. eusse; Inf. avoir ; Part. Prüt. eu (altfrz. haute 
— habüta im Dialogue Greg. lo Pape, ed. Förster 
. 56, 18, vgl. Z. 17 des lat. Textes), — cat. Prás. 

d. Sg. 1 he 2 has 8 ha Pl. 1(havem) hem 2 haveu 
3 han; Konj. haja; Prät. havia; Perf. hagwi; 
Plusqpf. Ind. (Kond.) haguera; Plusqpf. (Impf.) 
Konj. hagués; Fut. hauré; Impf. Fut. hauria; Inf. 
haver; Part. Prät. hugut. — span. Präs. Ind. Sg. 
1 hé 2 has 8 ha Pl. 1 (habemos) hemos 2 (habedes) 
habeis 8 han; Konj. haya; Impf. habia; Perf. hube; 
Plusqpf. Ind. (Kond.) hubiera; Plusqpf. (Impf.) 
Konj. habiese; Fut. habré; Fut. ex. hubiere; Impf. 
Fut. habria; Inf. haber; Part. P. habido. — ptg. 
Präs. Ind. Sg. 1 hei 2 has 8 ha Pl. 1 h(av)emos 
2 h(av)eis 8 hio; Konj. haja; Impf. havia; Perf. 
houve; Pluaqpf. Ind. (Kond.) houvera; Plusqpf. 
(Impf.) Kon): houvesse; Fut. haverei; Fut. ex. hou- 
vér; Impf. Fut. (Kond.) haveria; Inf. haver; Part. 
Prát. havido. — Habere ist im Roman. nicht nur 
Begriffsverb, sondern auch Formenverb, indem es 
zur Bildung der zusammengesetzten Prüterita ge- 
braucht wird; im Ptg. überwiegt jedoch in dieser 
Anwendung ter = tenere, Über prov. aib, ab = 
(?) habeo, habet vgl. Settegast, RF I 237 u. oben 
No 382. — Über das ital. Sbst. aggio = (?) habeo 
vgl. Tobler, Z IV 188. 

4434) dtsch. habersaek = frz. havresac, Tor- 
nister, vgl. Dz 614 s. v. 

4435) *hábillo, -ATe, kleiden; frz. habiller, 
daraus ital. abbigliare; alt ptg. abilhar; (span. 
habillado, -amiento,) vgl. d'Ovidio, AG XIII 402. 

4496) hábilis, -e, handlich, beweglich; davon (?) 
vielleicht prov. (altcat. altspan. altptg.) ávol, 
aul, schlecht, elend, dazu das Sbst. avoleza, vgl. 
Hentschke, Z VIII 122 (die Bedeutung erklürt H. 
folgendermaísen: „habilis ursprünglich ‚was leicht 
zu haben ist', daher ‚gering im Werte, gering, 
schlecht, elend*; das ist freilich eine sehr gezwungene 
Deutung); Dz 514 s. v. hatte das Wort auf *ad- 
völus = advolatus ‚hergeflogen, heimatlos, fremd" 
zurückgeführt, was freilich ebensowenig gebilligt 
werden kann. 

4497) hábito, -äre, wohnen; sard. avitá; alt- 


Fut. voiu od. ou avea ; Impf. Fut. avéreasiu; Int. gerus. altromagn. altabruzz. avi-, avetare, 
ave[re]; Part. Prát. avutu. — rtr. (aus den von | vgl. Salvioni, Post. 10. 


Gartner, $ 177, gegebenen Paradigmen werde das 


4498) häbitüs, -um m., Kleidung, Kleid; ital. 


aus b 1 genommene herausgegriffen) Prás. Ind. Sg. 1 abito, daraus frz. habit. 


a 2 as8 a Pl. 1 véin 2 véis 3 an; Konj. Sg. 1 
Körting, lat.-rom. Wörterbuch. 


hàe s. éeeé + häc u. éecü[m| + hàe. 
29 


451 4439) hack 


hàe hörä s. hio haee hoe. ' 

4489) engl. hack, Mietpferd; davon, beziehentlich ! 
von dem entsprechenden Worte eines andern ger- 
manischen Dialektes vermutlich altfrz. haque, 
haquet, Klepper (im Nfrz. hat haquet die Bedtg. 
„Block-, Rollwagen“); altspan. faca; span. haca ; | 
ptg. faca. Vgl. Dz 181 haca. 

4440) dtsch. hacken — pic. héquer, vgl. Förster, 
Z III 264. 

4441) engl. haekney, Zelter, Pafsgänger; davon | 
oder von dem entepr. Worte eines anderen german. 
Dialektes ital. acchinea, chimea; frz. haquenée, 
Zelter; altspan. facanea; neuspan. hacanca; 
ptg. facanea. Vgl. Dz 181 haca. 

4442) aldt. hadilo, Hader, —frz. haillon, Lumpen, 
vgl. Dz 608 s. o.; Mackel, p. 162. 

4448) (gar) bret. (hasarn, haern), harn (cyrar. 
haearn), Eisen, daraus mittelst des frz. Suffxes 
-0is — lt. -iscus (vgl. franciscus : frangois) frz. 
harnois, harnais, altfrz. auch harnas, Rüstung, 
Harnisch, dazu das Vb. altfrz. harnaschier, har- 
meschier, harnasquier, neufrz. harmacher. Aus 
dem Frz. ging harnais dann in die anderen Sprachen 
über, in denen das Suffix -ais mit -ex(e) = -ensis 
vertauscht wurde: ital. urnese; prov. arnes, dazu 
das Vb. arnascar, urnassar; span. ptg. arnés. 
Vgl. Dz 26 arnese; Th. p. 26 ff. (Th. bemerkt mit 
Recht, dafs harnais weder aus cymr. haearnaeth 
noch aus bret. harmez entstanden sein kónne; um 
deswillen ist man genötigt, Verbindung des kel- 
tischen Wortes mit romanischem Suffixe anzunehmen, 
freilich bleibt dabei bedenklich, dafs das Suffix -ois 
= -iscus sonst nicht zu Stoffbezeichnungen u. im 
Frz. überhaupt nur wenig gebraucht wird: befremd- 
lich ist auch, wie Th. richtig hervorhebt, die Art 
der Ableitung des Verbs harnaschier, für welche 
ein Seitenstück sich schwerlich finden lassen dürfte. 
Nichtsdestoweniger ist es wohl nicht erlaubt, die 
Herleitung von harnais aus dem Keltischen mnm 
zweifeln, nur würe zu wünschen, dafs dieser Ab- 
leitung eino sachliche Stütze gegeben würde durch 
den Nachweis, dafs Eisenrüstung, sei es zuerst, sei 
ea vorzugsweise bei den Kelten üblich gewesen sei. 
Wer aber an keltischen Ursprung durchaus nicht 
glauben will, dem bleibt kaum etwas anderes übrig, 
als arnese etc. = *arnensis anzusetzen, das von 
einem Sbst. *arnum od. *arnus ebenso abgeleitet 
wäre, wio z. B. forensis v. forum: *arnum oder 
*arnus aber würde zur Wurzel ar gehören, wovon 
auch arma, armus etc, Naho läge es, an ein *ar- 
mensis (v. arma) zu denken, aber inlautendes m 
kaun nicht zu » werden, wenigstens nicht im Ital. 
Andererseits freilich erinnert die allgemeine Bedtg. 
„Werkstatt, Gerät“, welche gerade ital. arnese be- 
sitzt, gar sehr an arma. Die Aspiration im Frz. 
stünde etwaiger Herleitung desWortes aus dem Latein 
ebenso wenig entgegen, wie etwa in haut oder *huitre.) 

4444) haedlle v. (der Plur. haedilia ist belegt), 
Ziegenstall; sard. eili, ailé, vgl. Salvioni, Post. 11. 

4445) *haedius, a, um (haedus), zum Bock go- 
hörig; cors. éghjiu „che anche compare, in veste 
di diminutivo, nel. tic. jö ete.“, Salvioni, Post. 11. 

4446) haedus, -um m., Böckchen; sard. edu; 
rum. ied. Vgl. Gróber, ALL III 188. | 

4447) ags. häfene, Hafen, — altfrz. (h)ávene, 
ave, ‘havle, *havre; neufrz. havre. Vgl. Dz 614 
havre; Mackel. p. 68. 

4448) “am ın. (alkarirns), Blutstein ; 
ital. ematite, amatita „il minerale", matita „il 
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toccalapis“, vgl. Canello, AG III 392; frz. hématite, 
Blutatein. Vgl. Dz 862 amatita. 

4449) haemórrhoidés f. a (aiuoppoides), Hämor- 
rhoiden; daraus entstellt das leichgedeutende vo 
nez. maroele, vgl. Salvioni, Post. 11; cat. morenas; 
span. almorranas; ptg. almorreimas, Vgl. Dz 
421 almorranas. 

haerétíeus s. Nachtrag 44498. 

4450) ags. haer, Haar, — norm. ‘hair, Haupt- 
haar, vgl. Mackel, p. 51. 

4451) altnord. háfr, ein Netz; davon mit gleicher 
Bedtg. frz. ‘haveneau und 'hatenet, vgl. Bugge, 
R IV 361. 

4452) altnfränk. haga (ndl. haag) — frz. *haie, 
Hecke, dazu altfrz. das Vb. hayer, einhegen. Vgl. 
Dz 608 haie; Mackel, p. 40. 

4458) altfränk. hagustald, 
*hestaudeau für *hasstaldel, 
im Cólibat lebende Vogel). 
Mackel, p. 49. 

4454) Vaereus (Part. Prüs. v. haerére); davon 
venez. rent, neben, piem. arent, wald. arönt, 
vgl. Meyer-L., Z. f. ö. G. 1891 p. 770; ptg. rente, 
eigentlich anbängend, ganz nahe bei. Vgl. bz 
669 rez. 

4455) dtsch. hahn; davon vielleicht als Deminutiv- 
bildung frz. *hanneton, Maikäfer (engl. cock-chafer). 
Vgl. Mahn, Etym. Unters. p. 79; iz 610 hanneton. 


4456) got. halfsta, Streit, Zwietracht; davon nach 
Dz 368 ital. astio, aschio, Groll, Neid, Hafe, dasu 
die Verba astiare, aschiare, adastiare, grollen; 
Wiese, Z XI 554, hat gr. alogoc ale Grundwort 
aufgestellt, s. oben a/Gxog. 

4457) engl. (to) hall (a ship) = frz. 'Aéler (un 
navire) ein Schiff anrufen, vgl. Dz 614 s. e. 

4458) germ. haim, Dorf, — altfrz. ‘ham, davon 
abgeleitet *hamel, neufrz. ‘hameau, Weiler. Vgl. 
Dz 610 hameau; Mackel, p. 114. 

4459) germ. *halst- (got. haifsts), Eifer, Streit 
u. dgl; davon ital. (astio s. obon halfsts und 
alaxog), astivamente, eilig: prov. astiu, Eile; frz. 
haste, häte, Eile, dazu das Vb. häter u. das Adj. 
hätif. Vgl. Dz 619 häte; Möller, Paul's u. Braune's 
Beitr. VII 459; Mackel, p. 114. 

4460) altnord. hala, ziehen; frz. *haler, am Seile 
ziehen; span. halar; ptg. alar. Vgl. Dz 181 
halar; Mackel, p. 46. 

4461) mhd. halberant m., gleichsam eino Halb- 
ente, — (?) frz. *halbran, albran, junge wilde Ente; 
span. albran. Vgl. Dz 609 halbrun; Mackel, p. 157. 

hülée s. &llée. 

4462) hälito, -äre, stark hauchen; ital. alitare; 
sard. alidai; nicht hierher gehört frz. haleter, 
keuchen, dies ist vielmehr gleiche. *alittare (v. ala, 
Flügel), fattern, ebenso ist span. aletear von aleta 
abgeleitet, vgl. Tobler, Sitzungeb. d. Berl. Akad. 
d. Wiss, philos.-hist. Cl, 19. Januar 1898. 

4469) altnfrünk. halla, Halle, — altfrz. hale; 
neufrz. halle. Vgl. Dz 609 halle; Mackel, p. 60. 

4464) halo, -äre, hauchen; abruzz. alá; cam- 
pob. jald, sbadigliare, vgl. Moyer-L., Z. f. ö. G. 1891 
p. 770, Salvioni, Post. 11. 

4465) gorm. halsböre, Panzerhemd; ital. usbergo, 
osbergo; prov. ausberc-s; altfrz. *halberc, 'hau- 
berc, osberg, vgl. G. Paris, R XVII 425; neufrz. 
‘haubert. Vgl. Dz 836 wabergo; Mackel, p. Tl. 

4466) dtsch. halt; ital. alto in far alto, Halt 
machen, u. in einigen anderen Redewendungen; alt- 
frz. ‘halt, Aufenthalt, Wohnung; neufrz. ‘halte, 


, Hagestolz, — altfrz. 
Kapaun (gleichsam der 
Vgl. Dz 616 hétaudeau; 
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Halt auf dem Marsche; span. alto, halt! 
Dz 610 halt. 
4467) dtsch. halt alle hie; 
lali (Jagdruf). 
4468) hämä, -am f. (aun), Wassereimer; altfrz. 
aime, Weinmals, Ohm, vgl. Dz 504 s. v. 
4469) arab. hamál, Lastträger (hamal, tragen), 
genues. cors. camallu, Lastträger, camallá, 


tragen, vgl. Schuchardt, Z XXIII 334 u. 422 (Ascoli). | 


arab. hamalet s. amuletum. 


davon (?) frz. hal- | 
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Vgl.|frz. *haras, Stuterei, vgl. Scheler im Dict. s. v. Dz 


611 haras ist geneigt, das Wort auf arab. faras, 
Pferd, zurückzuführen, ebenso Baist, Ltbl. f. germ. 
u. rom. Phil. 1892 S. 24. Ob das Vb. harasser, 
altfrz. auch (haraser (vgl. Wilmotte, Ztschr. f. frz. 
Spr. u. Lit. * 27) zu haras gehört, mufs dahin 
gestellt bleiben, die Bedtg. des Verbs (,,abmatten'') 
deutet eher auf Zusammenhang mit har hin (s. 
unten haro). 

4486) ahd. harén, rufen; davon altfrz. 'harer, 


4470) *hamiea, -am /., Angelhaken; dav. viell. *harter* aufreizen, drängen, 'haraler, 'hareler, beun- 


wallon. ainche, inche (vgl. 
norm. aingue, vgl. Horning, Z XVI 527. 
4471) germ. *hamjan, verstümmeln (vgl. ahd. 


prov. anquet, inquet); | ruhigen, dazu das Sbst. *harele, Aufstand. Vgl. Dz 
|611 harer. S. auch hariwaldo u. haro. 


alt- 


4487) altnfránk. hariban(n), Heerbann, 


hamal, verstümmelt, ham, krank, abd. Hammel); | f rz. arban; neufrz. (volksetymologisch umgebildet) 


davon vielleicht der zweite Bestandteil in ital: 


magagna, Gebrechen (dialekt. mangagna); altfrz. 
méhaing, Verstümmelung, méhaigner, verstümmeln; 
der erste Bestandteil dürfte germ. man sein. Vgl. 
Dz 199 magugna ; Ulrich, Z III 265; Mackel, p. 68. 

4472) ostfries. ham(m), über den Giebel hervor- 
ragendes, schrüg herabhüngendes Strohdach eines 
Bauernhauses; damit scheint etymologisch zu- 
sammenzuhängen altwallon. hamelete „petit bout 
de toit en triangle que l'on construit au sommet 
d'un pignon" (neuwallon. ,,coiffe qu'ont parfois les 
enfants en naissant"|?]) Vgl. Behrens, Festg. f. 
Gróber p. 356. 

4473) hämüla, -am /. kleiner Wassereimer; 
mail. amera; venez. amule; friaul. emole, vgl. 
Ascoli, AG I 486, Meyer-L., Z. f. ó. G. 1891 p. 770; 
Salvioni, Post. 11. 

4474) hamüs, -um m., Haken; ital. amo, Fisch- 
angel, dazu das Demin. ancino, Haken; altfrz. 
ain, Angel; neufrz. hamecon, Angel; span. an- 
Zuela; ptg. anzol. Vgl. Dz 18 ancino; 505 ain. 

4475) *(h]ane + hódie (nach Analogie v. hanc 
ad horam = ancora gebildet) — ital. ancót, anctüi, 
ancuó etc. (nur dialektisch), heute; prov. ancui. 
Vgl. Flechia, AG II 860 f. 

4476) ags. handseax — altfrz. *hansacs, eine 
Art Messer, vgl. Mackel, p. 133. 

4477) ndl. hangmat, Hängematte; ital. amáca; 
frz. 'hamac; span. amaca, amahaca; ptg. maca. 
Vgl. Dz 14 amaca. 

4478) altn. hanigfat, Honigfals, = frz. *hanafat, 
Maís für Honig, vgl. Dz 610 s. v. 

4479) germ. hanka, Hüfte, =ital.anca; prov. 
anca; altfrz. 'hanche; span. ptg. anca. Vgl. 
Bugge, R III 152; Mackel, p. 57; Dz 16. S. auch 
oben ankja. 

4480) ahd. hansa, Schaar = frz, ‘hanse, Handels- 
gesellschaft, vgl. Dz 610 s. v. 

4481) ahd. hanthabá, Handbabe, — frz. *hampe, 
Griff einer Waffe, vgl. Dz 610 s. v. 

4482) germ. hapja (ahd. heppa), Sichelmesser; 
ital. accia, azza, Axt; prov. apcha; frz. *hache; 
span. hacha; ptg. facha, acha. Vgl. Dz 5 acha 
(Diez stellte dtsch. hacke als Grundwort auf, womit 
das prov. apcha sich nicht vereinbaren lüfst); Förster, 
Z IlI 264 (hier zuerst die richtige Ableitung); 
Mackel, p. 52. 

4483) altnfránk. happa, Sichel, — frz. 'happe, 
Halbkreis von Eisen, Krampe, dazu das Vb. ‘happer, 
packen, vgl. Dz 611 happe; Mackel, p. 60. 

4484) häpsüs, -um m. (@wog), Flausch, Büschel; 
davon vielleicht neuprov. aus, Schafsfell, vgl. Dz 
512 s. v. 


arriere-ban, Landsturm, vgl. Mackel, p. 72; Fafs, 
RF III 487. 

4488) germ. *haribörg-, *heriböre (altnfrünk. 
heribörga), Herberge; ital. albergo, dazu das Vb. 
albergare; prov. alberc-s, alberga, dazu das Verb 
albergar. arbergar; altfrz. *alberge, herberge, -c, 
dazu das Vb. albergier, herbergier; neufrz. auberge, 
héberge; altspan. albergo; neuspan. albergue, 
dazu das Vb. albergar; ptg. albergue. Vgl. Dz 11 
albergo; Mackel, p. 81; Jubainville, R I 189; Braune, 
Z X 262 (setzt adalberga als Grundwort zu al- 
berga an). 

4489) germ. haring, Häring (aringus ist auch 
schon im Latein. belegt, vgl. Rose, Hermes VIII 
225); ital. aringa; prov. arenc-s; frz. 'hareng; 
span. ptg. arenque; vgl. Dz 24 aringa; Mackel, 
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p. 45. 

4490) háriólüs, -um m., Wahrsager; davon ital. 
arlia, Aberglaube, vgl. Caix, St. 162. Sollte nicht 
auch die oben unter ardalio aufgeführte Wortsippe 
(ital. arlotto etc.) hierher gehören? Aus der 
Bedeutung „Wahrsager‘‘ konnte sich wohl die von 
„fahrender Gaukler, Mülsiggänger etc." entwickeln. 

4491) ahd. *hariwaldo, heriwalto, Herold; ver- 
mutlich das Grundwort zu ital. araldo (daneben 
farabutto, neap. frabbutto, frabbotta „imbroglione, 
sicofante“, vgl. Canello, AG III 837, Caix, St. 813); 
altfrz. 'heralt, ‘hiralt, daneben auch indeklinables 
hera, vgl. Förster zu Yvain 2204; neufrz. ‘heraut; 
altspan. haraute, faraute; span. haraldo, he- 
raldo ; ri. arauto. Vgl. Dz 22 aruldo; Mackel, 
p. 62; Kluge unter „Herold“; P. Meyer, R XI 36 
Anm. 4 (M. verwirft die von Diez zuerst aufgestellte 
Ableitung von hariwaldo als dem Laute u. dem 
Sinne nach ungenügend u. befürwortet die Ableitung 
von ahd. haren, rufen, welche bereits von Scheler 
im Dict. s. v. und, wenigstens mittelbar, auch von 
Suchier, Z I 482, empfohlen worden war, vgl. auch 
oben ardalio). 

4492) altnfrüánk. *harja (ahd. harra, hairra), 
Sackleinewand, = frz. ‘haire, härenes Gewand, vgl. 
Dz 609 s. v. (D. stellt ahd. hara als Grundwort 
auf); Mackel, p. 51. 

4493) ahd. harluf, Faden; davon vielleicht ab- 
geleitet altfrz. “harligote, *haligote, Fetzen, *hari- 
goter, *haligoter, zerfetzen, vgl. Dz 609 haligote. 

4494) gr. &QueAe (arab. hharmal), gemeine 
Harmelraute; ital. armora; frz. harmale; cat. 
armalá; span. (und teilweise auch ptg.) harma, 
alfarma, harmaga, alhargama, amargaza, gamarza. 


| Vgl. Baist, Z V 241; Eg. y Yang. p. 162. 


4495) altnfránk. harmjan, beschimpfen, plagen; 
altfrz. ‘hargner, hadern, zanken (norm. *harguigner 


4485) *häräceum n. (v. hara, wov. ital.arla „por- | = *harwanjan), dazu das Sbst. *hargne, Verdriefs- 


cile^ vgl. Caix, St. 161), Stall; 


davon vielleicht | 


lichkeit, u. das Adj. *hargneux (norm. ‘harigneux), 


29* 
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zänkisch, störrig. Vgl. Dz 612 hargne (D. bemerkt | 


mit Recht. dafs das 1 in norm, harigneux auffällig 
sei); Mackel. p. 54. 

4496) ahd. harmo, Hermelin; davon ital. ar- 
mellino, ermellino ; prov. ermin-s, ermini-s; altfrz. 
erme, ermine; nfrz. hermine; span. armo; ptg. 
armelina, arminho. Vgl. Dz 25 armellino; Kluge 
unter ,,Hermelin", s. auch oben armenius. 


4497) ahd. harmskara, Schmerzteil, Strafe, = , 


altfrz. 'haschi?re (gleichsam *ha[rm)skaria), Strafe, 
Pein, vgl. Dz 612 s. v.; Mackel, p. 39. 

4498) ahd. haro, hero, herot (alts. herod), hier- 
ber; davon ital. arri, Ruf der Maultiertreiber, vgl. 
Caix, St. 165; frz. 'haro, Zetergeschrei (eigentlich 


der Ruf, mit welchem man jem. heranzukommen 


gebietet), dazu das Vb. ‘haroder, schreien. Vgl. Dz 
612 haro; Jeanroy, Revue des Universités du 
Midi I 99, nimmt eine onomatopoietische Inter- 
jektion *hare (u. *hale), *hari, *haro an; von ‘hare 
leitet er ab harer u. haler, durch Ruf antreiben, 
treibjagen (dav. wieder 'harasser, jem. durch Ver- 
folgung ermatten, dazu das Postverbale ‘harasse), 


zu 'haro, harau aber soll gehören *harauder, -oder, p 


*herauder, das also mit 'héraut nichts zu thun 
habe; endlich soll aus *hare entstanden sein d[eh]are- 
d|ehjare = dare-dare, dar-dar hui! 

4499) arab. háron, trüge (vgl. Eg. y Yang. 421); 
dav. nach C. Michaelis, Frg. Et. p. 37. span. 
faros, faul, foronear, haronear, zögern, zaudern; 
ptg. faronejar. 

4500) germ. harpa, Harfe (findet sich bei Ven. 
Fort. carm. 7, 8, 68); ital. arpa, Harfe, dazu das 
Vb. arpeggiare, Harfe spielen ; prov. arpa, arpar ; 
frz. 'harpe, altfrz. auch das Vb. harper; span. 
ptg. arpa. Vgl. Dz 26 arpa. S. auch dern. 


4501) &Qz*, Sichel (Haken, Kralle und dgl.); 
davon ital. arpione, Thürangel, arpignone, grofser 
Haken, arpicare, klettern (auch inarpicare); prov. 
arpa, Kralle, arpar, ankrallen, packen; frz. ‘harper, 
packen, se ‘hurpigner, se 'harpailler, sich raufen 
(von harpailler abgeleitet harpailleur, arpaileur, 
daraus volksetymologisch orpatlleur „Schatzgräber“‘, 
vgl. Thomas, R XXIV 585), 'harpin, Haken, ‘har- 
pon, Harpune, /harpeau, Enterhaken, 'herpe, mit 
Nebenklauen versehen (von Hunden), norm. ‘herper, 
packen (vgl. Dz 614 herpé); span. arpa, Kralle, 
davon arpar, arpon; ptg. farpa, (fJarpüo, farpar, 
farpear. Dazu zahlreiche anderweitige Ableitungen. 
Vgl. Dz 26 arpa (Diez wil die ganze Wortsippe 
auf germ. harpa zurückführen, indem er sich auf 
die hakenfórmige Gestalt der Harfe bezieht und 
indem er sich auf das anlautende 'À der frz. Worte 
beruft, das nicht wohl griechischen Ursprunges sein 
könne. Aber es ist schwer glaublich, dafs das 
german. Saitenwerkzeug zur Entstehung einer Wort- 
sippe so weit abliegenden Begriffes Anlafs gegeben 
habe, denkbar andererseits ist, dals die frz. Aspi- 
ration durch das german. Homonym hervorgerufen 
wurde. Dz hält für möglich, dafs auch ital. 
frappa. ausgeschnittene Zacke im Tuche, frappare, 
auszacken; 8 pan. harapo, Lappen; ptg. farapo, 
Lappen, zu der in Rede stehenden Wortsippe ge- 
hóren. Das ist mindestens unwahrscheinlich); Hor- 
ning, Z XXI 192, setzt faluppa (s. d.) als Grund- 
wort an; C. Michaelis, St. p. 57 (,stimmt Diez 
nieht nur hei, sondern will auch noch span. 
zarpa die gleiche german. Herkunft vindizieren, 
weil der Wechsel von s : À auch im Roman. statt- 
fände‘); gegen die Aufstellung der Michaelis'schen 
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u. auch gegen die der Diez'schen Ableitung hat 
; mit Recht Einspruch erhoben u. gr. &orın als Grund- 
| wort aufgestelit Baist, Z V 284. 

: 4502) german. hartjan, hart machen; ital. ar- 
dire, kühn werden, ardito, hühn; frz. hardir, en- 
hardir. Part. hardi, kühn. 

4508) ahd. *harwa, herb; ital. (dialektisch, auch 
in rtr. Mundarten) garbo, bitter. Vgl. Dz 375 s. v. 

4504) arab. *hasehisehin, ein Mitglied der Sekte 
; der Haschischtrinker (Fanatiker, die auf Befehl 
l| ihrer Oberen auch Mordthaten verübten); ital. 
! assassino, Meuchelmórder; pro v. assassi-s, ansessi-8; 
jf rZ. assussin; span. asesino; ptg. assassino. Vgl. 
Dz 29 assassino; Eg. y Yang. 299. 

4505) dtsch. hase = frz. ‘hase, Häsin, vgl. Dz 
618 s. v.; Mackel, p. 42. 

4506) [germ. hasla (?), Zweig; davon vielleicht 
frz. halher, Busch, Gesträuch, Hecke, vgl. Dz 
610 s. v.] 

4507) ahd. haspa, haspil, Haspel; ital. aspo, 
naspo (aus dem Vb, inaspare), Garnwinde; altfrz. 
hasple; span. aspa. Vgl. Dz 28 aspo; Mackel, 
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4508) hästä, -am /., Schaft, Lanze; ital. asta; 
altfrz. aste, ‘hanste, *hante (Dz 610 s. v. leitete 
hante aus amitem ab, vgl. dagegen Förster, Z II 84); 
Bugge, R IV 859, führt auf hasta auch zurück 
altfrz. 'haste (auch prov. aste), ein Stück Fleisch, 
das am Spielse gebraten werden soll oder gebraten 
worden ist, nebst den Ableitungen ‘haster, rósten, 
trocknen, *hasteur (neufrz. háteur), Bratmeister, 
'hastier, Bratspiefs (neufrz. ‘hatier, Feuerbock), 
norm. *hátelet, Schnitte gebratenen Schweinefleisches 
(neufrz. *hátelet, attelet, kleiner Spiefs am Webstuhle, 
*hátelettes, Rostachnittchen),hatile,frisches Schweine- 
fleisch, Metzelsuppe. Bugge nimmt an, daís auf 
die Bedeutung dieser Worte das ahd. harst, harsta, 
Róstwerkzeug, ein Stück gebratenen Fleisches, ein- 
gewirkt habe u. dafs auch die Aspiration der Worte 
auf harst zurückzuführen sei; für ein auf harst 
unmittelbar beruhendes Deminutiv hält er altfrz. 
haterel, hasterel, Genick, Nacken (nach Dz 618 s. v. 
aus ahd. halsádara entstanden); Marchot, Z XVI 
381, meint, dafs haterel wohl mit haste nichts zu 
schaffen habe, dafs er aber eine befriedigende Er- 
klärung des Worts nicht geben könne; nfrz. ha- 
tereau, Schweinsleberschnitte. Einfacher würde es 
sein, die gesamte Wortsippe auf ahd. harst zurück- 
zuführen; die Ableitung von hasta hatte schon 
Tobler, Jahrb. XII 208, in Zweifel gezogen; span. 
asta, Schaft, Lanze; ptg. hasta, hastea, haste, 
aste. Auf hasta, hansta führt Thomas, R XXIV 
684, zurück hanse „le corps d'une épingle avant que 
la téte y soit mise“ (es soll Anlehnung an amsa 
stattgefunden haben). — Über hastilla etc. vgl. 
"astilla etc. 

4509) hástarius, a, um (v. hasta), zum Spiels 
gehörig; ital. asturio ,,miles hastatus“‘, astajo „chi 
fa aste", vgl. Canello, AG III 307. 

hástieula s. stipa; hastilla s. astilla. 

hasva s. áve. 

4510) altnfränk. hatjan (got. hatjan, alts. hetean, 
hetten, nhd. hetzen); prov. air (Boöt. 197 aissent), 
ahir (das Vb. ist höchst selten, dafür azirar, airar, 
— *adirare); altfrz. hadir, hair (haz = *hatio), 
dazu das Sbst. haement, vgl. Cohn, Suffixw. p. 108; 
neufrz. hair, dazu das Sbst. haine, haine (== *ha- 
tina ?). „Hassen“ ist ital. odiare, aver tn odio, 
abbominare; span, odiar, aborrecer, ebenso ptg. 
Vgl. Dz 609 hair; Mackel, p. 45 u. 51. 


457 4511) hatsa 


4511) bask. hatsa, Atem; davon nach Dz 414 
span. acezo, Atem, Hauch, acezar, keuchen. 

4512) arab. *hatta, bis, = altspan. altptg. 
fata, ata, bis, vgl. Dz 490 té; Eg. y Yang. p. 897. 

4518) dtsch. haube = altfrz. huve, dazu das 
Demin. huvette (= ital. [mundartlich] oveta). vgl. 
G. Paris, R III 118. S. auch unten hüba u. hüfa. 

4514) dtsch. haubitze (aus dem czech. haufnice, 
Steinschleuder, vgl. Kluge unter „Haubitze“); frz. 
obus; span. obuz. Vgl. Dz 648 obus. 

4515) dtsch. haueh; davon vermutlich (mit an- 
gewachsenem Artikel) ital. Jochio „soffio, alito“, 
vgl. Caix, St. 386. 

4516) altnord. haugr, Hügel, = norm. hogue, 
Hügel (in Ortsnamen), vgl. Dz 616 s. v.; Mackel, 

. 120. 

d 4517) altengl. hauke (ags. hafoc, neuengl. hawk), 
Habicht, Falke; dav. vermutl. frz ‘hagard, störrig 
(zunächst vom Falken gebraucht), vgl. Dz 608 s. v. 

4518) germ. haunipa, Hohn; ital. onta, Schande, 
dazu das Vb. ontare; prov. anta, onta, dazu das 
Vb. antar; frz. 'honte, dazu das Vb. altfrz. hon- 
tower, ahonter; altcat. onta; altspan. fonta, 
dazu das Vb. afontar; (neuspan. deshonra, ver- 
güenza, infamia, ignominia, ebenso ptg.). Vgl. Dz 
227 onire; Mackel, p. 118. 

4519) germ. haunjan, hóhnen;ital. onire; prov. 
aunir; altfrz. ‘honir, beschimpfen. Vgl. Dz 227 
onire; Mackel, p. 119. 

4520) haurio hausi haustum haurire, schöpfen; 
sard. chiogg. orire, attinger acqua, Salvioni, 
Post. 11; friaul. «uri, vgl. Meyer-L., Z f. 8. G. 
1891 p. 770. " 

4521) hauritörium n»., Schöpfgefäls; sard. ori- 
dorzu, vgl. Mussafia, Beitr. 89. 

4522) [*haustó, -Are (Frequ. zu haurire), ist 
nicht, wie Dz 650 oter annahın, Grundwort zu prov. 
ostar; frz. öter, wegnehmen, es gehen diese Verba 
vielmehr auf obstare (s. d.) zurück, vgl. Ascoli, AG 
VII 523.] 

hauwa s. 2 hoc. 

4528) türk. haviár, Kaviar; ital. caviale; frz. 
caviar; span. cabial; ptg. caviar, cavial. Vgl. 
Dz 98 caviale (wo ein Grundwort nicht angegeben 
wird); Scheler im Dict. unter caviar. 

4524) arab. *hazin, traurig, unglücklich, — span. 
hacino, traurig, unglücklich, vgl. Dz 457 ». v. 

hazjan s. ad + hazjan. 

4525) englisch hearse, Gatter; dav. viell. nach 
C. Michaelis, Frg. Et. p. 16, ptg. hessa, ega, 
Leichengerüst; Cornu, Gróber's Grundrifs, Ptg. Gr. 
8 148, setzt ersa v. erigére als Grundwort an. 

4526) höbdömäs, -ädem f. (£#douas), Woche; 


4542) hörbä 458 


4529) hödörä, -am /., Epheu; ital. édera, ellera; 
rum. iederá; prov. edra; altfrz. ierre; neufrz. 
(mit angewachsenem Artikel) lierre m.; span. hiedrü; 
ptg. hera. Vgl. Dz 126 édera. 

4530) ndl. heer, mhd. nhd. herr, =frz. (pauvre) 
höre, armer Schlucker, vgl. Dz 614 s. v. Förster, 
Z III 262, erkennt in here das altfrz. (bezüglich seiner 
Herkunft ganz dunkle) Sbst. here f., welches ,.Ge- 
sicht^ u. „Aufnahme“ zu bedeuten scheint, vgl. 
dagegen G. Paris, R VII] 628. S. No 4556. 

4531) ahd. *helen, brennen; davon vielleicht f rz. 
*havir, versengen, vgl. Dz 618 s. v.; Mackel, p. 116. 

4532) ahd. heigir (auch *heigiro?), heiger, 
Reiher; ital. aghirone; prov. aigron-s; altfrz. 
hairon; neufrz. *héron, dazu das Demin. aigrette, 
Silberreiher; eat. agró; span. airon; ptg. airdo. 
Vgl. Dz 8 aghirone; Mackel, p. 118. 

4583) ndl. heilbot (ein Fisch) = frz. hellebut. 
Vgl. Behrens, Festg. für Gróber p. 1565. 

4584) dtsch. heilig(e drei Könige); dav. nach 
Horning, Z XVIII 220, wallon. (le jour delle) 
heylle, Epiphaniastag. 

4585) altnord. heit, Versprechen, Gelübde; alt- 
f rz. 'hait, Vergnügen (dehait, Niedergeschlagenheit, 
Krankheit), dazu das Verb ‘haitier, erfreuen, er- 
muntern (dehaitier, betrüben); noufrz. souhast, 
Wunsch, dazu das Vb. souhaiter. Vgl. Dz 609 hai ; 
Mackel, p. 117. 

4536) germ. hölm-, Helm; ital. elmo; prov. 
elm(e)-s ; altfrz. 'helme u. elme, vgl. G. Paris, R XVII 
425; neufrz. *heaume; altspan. elmo; neuspan. 
yelmo; ptg. elmo, davon (auch span.) elmete, al- 
mete, Pickelhaube (woraus, wie es scheint, das 
gleichbedeutende frz. armet f. altfrz. healmet ent- 
stand, vielleicht mit Anlehnung an arma). Vgl. 
Dz 126 elmo; Mackel, p. 81; Fafs, RF III 4965 f. 

hélmbarte s. el harbet. 

4587) ahd. hälza, Schwertgriff, = ital. elsa, vgl. 
Dz 369 s. v.; Mackel, p. 102; s. auch unten hilt, 
Auf hélza führt Thomas, R XXV 81 u. XXVI 427, 
zurück altfrz. heusse, euse, Radpflock, neufrz. 
heuse, piston d'une pompe, esse, Achsenpflock, esseret, 
Locheisen, vgl. Gade p. 37. 

4538) hemierüni& -am f. (7uıxgavia), einseitiger 

ı Kopfschmerz ; ital. emigrania, magrana; sard. 
| meragna, le tempie, migragna, emicrania, vgl. Sal- 
 vioni, Post. 11; frz. migraine; span. migrana; 
. ptg. hemicrania (das üblichere Wort ist enxaqueca 
‚u. zaqueca — arab. schaqiqah, vgl. Dz 498 xa- 
. queca; auch im Span. ist jaqueca gebräuchlich). 
| Vgl. Dz 200 magrána; Eg. y Yang. 512. 

| 4539) höminä, -am f. (nuive), ein Mals; prov. 
: emina, mina; altfrz. emine; neufrz. mine; span. 


altital. domada; rtr. jamna (über die Lautent- | hemina; das Wort bezeichnet überall ein Mafs, aber 
wickelung des Wortes vgl. Ascoli, AG VII 581), emda, : in Hinsicht auf die Grófse desselben u. auf die Art 
edma; vegliet. yedma; altbologn. edema; bresc.| des zu messenden Dinges herrscht Verschiedenheit. 
dema, vgl. Salvioni, Post. 11; wallon. emmeu,| Vgl. Dz 640 mine. 
Wochentag, vgl. Meyer-L., Z. f. ó. G. 1891, p. 770; 4540) engl. hen-bane, Bilsenkraut (eigentlich 
cat. doma; span. hebdomada (neben semana); | Hübnertod), — frz. hanebane, vgl. Dz 610 s. v. 
altptg. doma. Das übliche roman. Wort für Woche! 4541) [höpär, -ätis n. (zz«o), Leber; ital. epate, 
ist septimana (s. d.). Vgl. Dz 294 und 776 setti- Leber, epa, Bauch; rum. /i$potd. Das übliche 
mana; Gróber, ALL V 466. roman. Wort für ,Leber" ist ficatum (s. d.), bezw. 
4527) [h&bös, -étem, stumpf; ital. ebete; rum. *fitäcum. *fidacum. "Vgl. Iz 369 epa.) 
hebet, geistig stumpf, schwachsinnig, dazu das Vb.: 4542) hörbä, -am f., Kraut; ital. erba; sard. 
hebéucesc à it i; frz. nur die gelehrten Worte: erba; rum. iarbä, Pl. terburi; rtr. erva, iarva; 
hébété, hébétude, hebeter.] ı prov. herba: frz. herbe, davon herbier. der erste 
4528) *héetieüs, a, um (éxt:xog;), an Brust-. Magen der Wiederkäuer (span. hervero, ervero, vgl. 
übeln leidend ; ital. etico; span. enteco, kränklich, | Baist, Z V 240; 0 459 hervero hielt mit Larra- 
schwüchlich; altptg. etego; sonst nur gel. Wort. i mendi das Wort für baskisch); cat. herba; span. 
Vgl. Dz 446 enteco. | yerba; ptg. herva, relva. Vgl. Gróber, ALL III 138. 


459 4543) hörbäctüs 4568) hie haee höc 460 


4543) hérbáeéüs, a, um (v. herba), grasartig; | 4555) hörpes, -Stem m. (£on 5c), Ausschlagkrank- 
ital. erbaceo (Adj.), erbaccia (Sbst.) ,,mala erba", | heit; mail. derbeda; piem. derbi, monf. derbia; 
erbaggio, Kráuter, Gras, vgl. Canello. AG III 348. | piac. derbga, vgl. Salvioni, Post. 11; lad. diervet, 

4544) hörbäriüs, a, um (von herba), zu den|vgl. Ascoli, AG VII 524 Anm.; frz. dartre. Die 
Kräutern gehörig, ital. erbario ,libro che tratta | Worte beruhen auf Mischung von herpes mit dem 
delle erbe medicinali". erbajo ,luogo dove ci sia; Adj. derbiosus, grindig. Vgl. Horning, Z XX 86 
molta erba fresca", vgl. Canello, AG III 307; rum. | (H. will, wohl allzu kühn, auch neuprov. darboun 
ierbar, Kräutersammler; frz. herbier 1. Krüuter. | „Maulwurf“ von herpes ableiten); cat. span. ptg. 
magen, 2. Herbarium: span. hervero, ervero, | herpe, Hautflochte, vgl. Dz 459 «s. v. 
Kräutermagen (s. oben herba). 4556) [mhd. herr; (frz. here in pauvre here, 

4545) hörbösüs, a, um, kräuterreich ; ita]. erboso; | armer Kerl; vgl. Dz 614 «.v.): Förster, Z III 262, 
rum. ierbos; prov. erbos; frz. herbeuxz; span. | glaubt, dafs here u. altfrz. here, Gesicht, dasselbe 
herboso; ptg. hervoso. | Wort seien, wogegen G. Paris, R VIII 628, berech- 

4546) [gleichs. *hérbülatus, a, um (herba), ver- |tigte Einwände erhoben hat. S. No 4530.] 
kräutert; dav. viell. ptg. arboado, vergiftet, vgl.ı 45567) herülus, -um m. (herus), der kleine Herr; 
C. Michaelis. Rev. Lusit. I, Meyer-L., Z XV 269.] ! piem. orlo, herrisch, stolz, vgl. Nigra, AG XV 112. 

4547) *hérbütus, a, um (herba). grasreich;| 4558) altnfránk. *hestr (ndl. heester, Staude, 
prov. herbut; frz. herbu; span. herbudo; (ital. mhd. heister, junger Eichen- od. Buchenstamm), == 
erbata, grasreicher Ort). | frz. *hétre, Buche, vgl. Dz 615 s. v.; Mackel, p. 88. 

4548) altnfränk. hörda, Herde, = altfrz. 'herde,| 4559) hétta, oin Ding von keinem Werte; ital. 
Herde, Rudel, vgl. Dz 614 s. v.; Mackel, p. l. j ette; sard. etta. Vgl. Dx 369 ette; Gróber, ALL 
Als ein Deminutiv zu altfrz. herde, neufrz. harde ' ]II 138. 
betrachtet Jeanroy, Rev. «des Universités du Midi| 4560) ahd. hetzan, hetzen; daraus viell. altfrz. 
I 99, frz. haridelle, das sich in der Satire Mé- | hesser, hetzen, doch ist auch ndd. hitsan als Grund- 
nippée noch in dem Sinne von „Herde“ gebraucht | wort denkbar. Vgl. Dz 879 izza; Mackel, p. 91. 
findet. Jeanroy zieht hierher auch altfrz Aardel,!| 4561) mittelgriech. &$&werog, Gau toc, secha- 
Taugenichts, Lump, hardelle, gemeine Dirne; diese | füdig; ital. sciámito, Samt; prov. altfrz. samit; 
Worte dürften aber wohl zu hart, harde, Strick | (neufrz. heifst der Samt velours — villusum): 
(Plur. hardes, Gepäck, Bündel) gehören, deren Ur- |i 8pan. jamete (das übliche Wort ist terciopelo von 
sprung dunkel ist. | plus, Haar); (ptg. velludo — *villutum f. villosum). 

4549) [hereditäriüs, a, um (v. heres), die Erb- . Vgl. Dz 287 sciámito. 
schaft betreffend; ital. ereditario (Adj.) und ere-| 4562) *hibérn&eéus, a, um, winterlich; dav. 
ditiera (Sbst.) „donna che aspetta erodità", vgl. viell. ital. vernaccia, eine Art Weifswoin (viell. so 
Canello AG III 307: „der Erbe" ist erede; prov.|genannt wegen seiner schmutzig weilsen Farbe, 
eretier-s, Erbe; frz. héritier, Erbe; span. heredero; welche mit der schmutzigen Schnees sich vergleichen 
ptg. herdeiro. Vgl. Ascoli, AG XIII 282; Berger s.v.] | láfst, oder viell. weil er erst im Winter trinkbar 

4550) höreditäs, -ätem f. (v. heres), Erbschaft; wird); frz. vernage, (grenache, garnache, brenécke 
ital. eredità; (prov. heretatge-s = *heretaticum; | f.), frischer Birnmost. Vgl. Thomas, R XXVIII 
frz. héritage, span. herencia; ptg. heranga.) 176. — *hibernicium = (?) frz. vernis, Firnis. 

4551) héres, -edem w., Erbe; ital. erede, daneben | 4563) Hiberniä, -am /., Irland; ital. bernia, 
als volkstümliche Form redo, vgl. Caix, St. 478; | sbernia, ein (in Irland gefertigter) grober Stoff, eine 
sard. herede; prov. er-s; frz. hoir; cat. hereu; | altväterische Tracht; frz. bernie, berne, wollenes 
(span. nur das Vb. heredar); altptg. herel. Das! Tuch, Mantel, davon vielleicht das Vb. berner (mit 
übliche Wort ist jedoch (abgesehen vom Ital.) he-| einem Tuche oder Mantel) prellen. in die Höhe 
reditarius (8. d.). Vgl. Gróber, ALL ‘III 138; : wippen; span. bernia. Vgl. Dz 49 bernia u. 521 
Ascoli, AG XIII 282; Rajna, Rendiconti dell’ Acca- | berner. 
demia dei Lincei 1891 Nov. ! 4564) hibérno, -äre (hibernus), überwintern; 

45652) héri, gestern; ital. rum. eri, vgl.|ital. invernare, vernare; rum. iernez ai at a; 
Meyer-L., Ital. Gramm. p. 60 Anm.; rtr. ier, | prov. ivernar; frz. hiverner; cat. wernar; span. 
s. Gartner 8 34; prov. her, ier; frz. hier; alt-!ptg. invernar. 
cat. yr; neucat. ahir; span. ayer = ad heri| 4565) hibérnüs, a, um, winterlich; davon das 
(vgl. sicil. ajeri) ; (ptg. [hJontem, nach Diez 459 s. v. ' Sbst. ital. inverno, verno, vgl. Ascoli, AG III 442; 
= ante diem, richtiger nach Cornu, R X1 91, — ad | sard. ierru; rum. iarnd; rtr. imvérn, umviérn, 
noctem). Über Zusammensetzungen mit heri, wie. s. Gartner 8 200; prov. ivern-s; frz. hiver ; cat. 
z. B. heri + serum = altfrz. ursoir, vgl. Flechia, |ivern; altspan. yrierno; neuspan. invierno; 





AG II 11. | tg. inverno. Vgl. Dz 185 inverno; Gróber, ALL 
heriban s. hariban. 188. 
heribörga s. haribérga. 4566) hibiseum n. (igíoxo,;), Eibisch (Althaea 


4553) Hernequin. Der Graf H. v. Boulogne officinalis L.); ital. malon-visc[hi]o, wilde Malve, 
(T 882) ist die geschichtliche Persönlichkeit, welche! vgl. Ascoli, AG III 444 Anm. 
zu der Entstehung der Sage von der maisnie Hel-, 4567) bret. *hibók (ir. seboc, aus dem Ags. ent- 
lequin Anlafs gegeben hat. Der Eigenname ist zu | lehntes Wort, ags. heafoc), Habicht; davon vielleicht 
dem Appellativ ital. arlecchino, frz. hurlequin, frz. *hibou (altfrz. auch houpt), Uhu; cat. siboc. 
Hanswurst geworden, vgl. Raynaud, Etudes romanes ' Vgl. Th. p. 22 ff.; Dz 615 hibou (D. hielt das Wort 
dédiées à G. Paris par ses élévos fros (Paris 1891) für eine lautnachahmende Bildung). 
p. öl. Dagegen hängt ital. Anichwo vermutlich 4568) hie haee hóe, dieser, diese, dieses: davon 
mit Giovanni zusammen, vgl. Horning, Z XX11 481! ist erhalten: 1. Ntr. Sg. hoc «) prov. oc, o, dies, 
u. XX 340. jes, als Bejahungspartikel „ja“ (vgl. über oc Cha- 
4554) herós, -Sem m., Heros, Held; ital. eroe; baneau, R IV 338 u. V 282); 8) ecce + hoc = ital. 
frz. ‘heros, dav. l'heroine etc. (nur gel. W.). Iciö; prov. aisso, s0; altfrz. igo, go; neufrz. ce 


461 4569) hie 


cat. azo, co; y) eccu[m] + hoc — prov. aquó, 
acó, doch ist dies vermutlich Neubildung nach 
31380; 0) per + hoc = ital. peró, deswegen, in- 
dessen, span. pero; &) pro -- hoc — prov. poroc; 
altfrz. poruec, deswegen, pruec, pruekes (über den 
eigentümlichen Gebrauch dieses Wortes vgl. G. Paris, 
R VI 588, über das auslautende c in diesem Worte 
sowie in atuec, illuec 8. W. Meyer, Z IX 144), 
nonpor(h)uec, neporoc, indessen, nichtsdestoweniger; 


4578) *hiründInzlla 462 


soll der Abl. ha[c] auch im altfrz. giers, gierres 
enthalten sein, denn er setzt es = de haic] re an, 
während Dz 596 das Wort von igitur oder ergo 
herleiten wollte, s. ob. de h&e re, vil. auch Cornu, 
R X 399. Vgl. Gróber, ALL III 188 u. VI 391. 
S. auch unten *ipsus, a, um. 

4569) hie, hier; sard. igu-e; prov. frz. i (neu- 
frz. y geschrieben; die gewóhnliche Ableitung des 
Wortes von ibi ist unhaltbar); cat. altsp. altptg. 


6) ab + hoc = frz. avuec, avec, avecque (gleich- | hi; aufserdem in den Verbindungen: 1. ad +hic = 


sam ab + hoc + quod) mit; ») hoc + ille = 
altfrz. oil, neufrz. out, vgl. Grimm, Gr. III 768: 
Tobler, Ztschr. f. vgl. Sprachf. XXIII 423 und Z 
II 406 Anm.; Cornu, R 117 (der betr. Artikel 
trügt die Überschrift oil — hoc illic, welche im 
Artikel selbst nicht begründet wird); über die Be- 
jahungspartikel hoc + *illum (Ntr.), altfrz. oel, 
ol, al, wallon. (Lüttich) awé vgl. Förster zu Yvain 
1408, G. Paris, R XXIII 168, Marchot, Z XIX 102; 
altfrz. war auch hoc + ego = oje vorhanden 
(die Bejahung hatte also die Form eines prüdikat- 
losen Satzes: ‚das [thue, thust, thut etc.] ich, du, 
er"; Dz 652 oui erklärte die Partikel aus hoc + 
Wlud, was lautlich unmöglich ist, denn :li[ud] hätte 
el ergeben, vgl. cel = ecce + dl[um]). 2. Abl. Sg. 
Mask. hoc in der Verbindung hoc anno, heuer; 
(ital. wguanno [über die Bildung dieses Wortes 
vgl. Ascoli, AG VII 527 Anm. 2 No 2), davon 
uguonnotto kleiner Fisch, vgl Bugge, R IV 866, 
gleicher Herkunft u. Bedtg. ist avannotto, vgl. Caix, 
St. 4, wonach Dz 353 s. v. zu berichtigen ist; viell. be- 
ruht auf hoc anno auch ital. guanno, wonach dann 
wieder *guoggi, lomb. goggi gebildet ist, vgl. Sal- 
vioni, Z XXII 472); sard. occannu ; Sicil. «-guannu; 
rtr.uón; prov. ogan; altfrz. oan; span. hoganio; 
cat. en-guany; altptg. ogano. 3. Acc. Bg. Fem. 
hancin hancad horam ital. ancora; prov. ancar; 
frz. encore, vgl. oben ad hanc horam; eine gleich- 
artige Verbindung ist hanc ad moctem — prov. 
ancanuech, diese Nacht; altfrz. enquenuit; nach 
Analogie gebildet (unter Weglassung von ad, das 
in ancar, encore, ancanuech, enquenuit nicht mehr 
empfunden wurde) ital. (mundartl. ancoi, heute 
(gleichsam hanc + hodie); prov. ancui; altfrz. 
encut; aus diesen Zusammensetzungen löste sich der 
erste Bestandteil als Konjunktion mit der Bedtg. 
„noch, auch“ ab: ital. anche, anco (ersteres an 
che, letzteres an die Nomina auf -o angebildet), rtr. 
aunc (prov. anc, altfrz. ainc, jemals, ist dagegen 
aus umquam gekürzt, der Wechsel des Vokales be- 
ruht auf Angleichung an ans, ains). 4. Abl. Sg. 
Fem. hac in der Verbindung hac + hora = (prov. 
aora, altfrz. aore, beide mit offenem o) span. ptg. 
agora, ahora, jetzt; (Suchier, Z I 481, setzt auch 
prov. ara, frz. ore [mit offenem o] = hafc hjora 
an; Cornu dagegen erklärt, R VI 381 u. VII 358 
(vgl. auch Böhmer, RSt. III 137 u. 142), dies Ad- 
verb aus ad horam, was von G. Paris, R VI 629, 
gebilligt wird; Gröber endlich (s. u.) erblickt in ore 
den einfachen Ablativ hora = ital. ora u. erklärt die 
offeno statt der zu erwartenden geschlossenen Be- 
schaffenheit des o aus Angleichung an oi = hödte; 
Cornu's Ansicht hat wohl die grófste Wahrschein- 
lichkeit für sich, obwohl freilich auch sie nicht voll 


span. ptg. ahí, dort, dahin. 2. eccu[m] + hic = 
ital. rtr. qui, hier; [sard. cu-ch-e, cu-gh-e, cu-e, 
dahin?]; prov. aquí, dort, hier; altfrz. iqui, en- 
qui; cat. span. ptg. aqui. 3. ecce + hic = ital. 
ci; rum. aici; prov. aicsi, aissi; frz. ici, ci; cat. 
assi. 4. de + ex + hic = altspan. desi: ptg. 
deshi, von da an. 65. in + eccu[m] + ecce + hic 
= rum. ?ncoact, 8. Ch. p. 56 unter coace. Vgl. 
Gróber, ALL III 139. 

4570) ndl. hijgen, streben, keuchen; davon alt- 
frz. *hier, keuchen, davon das Sbst. ‘hie, Gewalt, 
Nachdruck, (nfrz. bedeutet das Wort „Ramme, 
Stampfe“), vgl. Dz 615 s. v.; Scheler im Anhang 
801. 

*hiláriüs s. lélr. 

4571) altofränk. *hilt, Schwertgriff, = altfrz. 
*helt (c. r. helz u. heux), dazu dasVb. enheldir, die 
Klinge in den Griff stecken. Vgl. Dz 369 eisa; 
Mackel, p. 102; 8. auch oben hälza. 

4572) hinnio, -ire, wiehern; frz. ‘hennir (spr. 
*hannir). — Die in den übrigen Sprachen üblichen 
Verba für „wiehern“ entfernen sich teils vom lat. 
Grundworte, teils scheinen sie auf dasselbe gar nicht 
zurückzugeben: ital. *nnitrire (gleichsam *hinni- 
trire f. *hinnitire), annitrire, nitrire, vgl. Flechia, 
AG II 381: dazu das Sbst. nitrito; prov. enilhar, 
inhilar, endilhar ; cat. renillar; altspan. reinchar, 
relinchar (scheint *re-inflare zu sein); ptg. rinchar; 
dazu sard. anninnijare; rum. rinchez u. nechez 
ai at a (= *rhonchissare). Nachahmung der Tier- 
stimme liegt allen diesen Bildungen zu Grunde. 
Vgl. Dz 181 hennir. 

*hinnitio, -ire s. hinnio, -ire. 

4573) hínnito, -äre, laut wiehern; (neap. an- 
nicchiare, vgl. d'Ovidio, AG XIII 383). 

4574) hio, -äre, klaffen; davon rum. idfre] u. 
hiesc ii it i, klaffen, wohl nur gel. W. 

4575) hireüs, -um m., Bock (die Quantität des i 
ist zweifelhaft, vgl. Gróber, ALL III 189); ital. 
irco; span. hirco. 

4576) hirpéx, -icem m., Egge; ital. erpice, dazu 
das Vb. erpicare, vgl. Flechia, AG II 9 u. 11; frz. 
*herse (altfrz. *herce, daneben ‘haise, 'hese), dazu 
dasV b. *hercer, -ser, eggen, wovon das Demin. altfrz. 
'herceler , neufrz. 'harceler, zerhacken, peinigen, 
reizen; rtr. erpst. Vgl. Dz 609 ‘haise u. 614 ‘herse ; 
Scheler im Anhang zu Dz 800 'herse. Vgl. auch 
Flechia, AG II 9 u. 11; Gröber, ALL III 270 u. 
VI 392; Horning, Z IX 497. 

4577) hirtüs, a, um, struppig ; ital. irto, struppig; 
ptg. hirto, steif, starr: nach Dz 498 auch span. 
yerto, starr, steif (von Dz irrtümlich mit „struppig“ 
übersetzt); altfrz. enherdir (v. *hirtus ?), struppig 
werden, sich sträuben. Baist, Z VI 119, vermutet, 


befriedigen kann, da schwer einzusehen ist, wie aus | dafs yerto aus dem Vb. enertarse, enyertarse, starr 
a[d hjora[m] prov. ara habe werden können, und | werden (von iners) abgeleitet aei. 


noch schwieriger versteht man prov. era, er, „jetzt“, 


4578) *hiründinélla, -am f. (Demin. v. hirundo), 


wovon ladin. eira, eir „auch“ u. rum. iarä, tar | kleine Schwalbe; ital. rondinella; rum. rindune; 
„wiederum“ vermutlich nicht zu trennen sind, vgl.) prov. irondella, randola, randolo; altfrz. aron- 


Schuchbardt, Z XV 240). 


Nach Suchier, Z I 481, i delle; neufrz. hirondelle. 


k 


463 4579) htründo 4610) hopa 464 


4579) hiründo, -inem f. (hirundo, non harundo | (rtr. ennáu, nau, enná, ennó ist wohl = in + hae, 
App. Probi 165), Schwalbe; ital. rondine: sard.|vgl. Ascoli, AG VII 537). Vgl. Gróber, ALL III 138. 
rundine; (rum. rinduneä? Ch. bat nur rinduné); | 4595) 2. germ. hoe, Haken, Hacken; davon nach 
prov. ironda; altfrz. aronde; (cat. *ironeta? , Förster. Z V 97 f., f rz. ‘houer, hacken (hoc : *hower 
oroneta, oreneta; span. golondrina, wohl von, = croc : encrouer), *haver, an sich ziehen, *hocher 
golondro (von gula abzuleiten ?), Lust, liegierde, | (mit dem Haken ziehen u. dadurch) schütteln, dazu 
es wäre dann die Schwalbe als frefslustiger oder be-. die Vbsbsttve 'houe, Hacke, (nur altfrz.) 'havet, 
gattungslustiger Vogel aufgefalst worden, indessen : Haken, “hochet, Klapper. Vgl. Dz 613 haver (leitet 
hat Cornu, R XIII 802, doch sehr scharfsinnig die | haver u. havet von ahd. haben = engl. have ab), 
Verwandtschaft zwischen golondrina u. hirundinem | 617 ‘houe (*houe, *hoyau u. das henneg. Vb. *hauer, 
verteidigt; Parodi, R XXVII 238, vermutet, dafs, aufbauen, von ahd. houva, houvan), 616 hocher 
golondrina viell. aus *golondina entstanden sei und | (zusammenhängend mit ndl. hotsen); Förster, Z V 
dies aus *volandina, vgl. vulandrina in Montferrat; | 97 f.; Mackel, p. 124 (setzt altd. *hauwa als Grund- 
ptg. andorinha). Vgl. Dz 275 róndine; Gróber, | wort für houe an). Die Fórster'sche Annahme em- 
ALL III 189; Behrens, Metatb. p. 108 und 80. Vgl. pfiehlt sich durch ihre Einfachheit und durch die 
auch No 4570. jvon ihr gebotene Möglichkeit der ungezwungenen 

4580) *hisp&niólus, a, um (Hispuni«), spanisch; | Erklärung einer ganzen Wortsippe. 
ital. spagnuolo; frz. espagnol Adj., espagnol,| höe ünno s. hie haec hoe. 
épagnol, épagneul, langhaariger Jagdhund, vgi., 4596) hödie, heute; ital. oggi; rtr. ots; prov. 
Cohn, Suffixw. p. 250; span. espanol. huei; altfrz. hui; neufrz. (aujourd') hus; span. 

*hispidosus s. hispidus. hoy; ptg. hoje. Vgl. Dz 226 oggi, Über hanc + 

4581) hispidus, a, um, struppig; altfrz. hisde, | hodie 8. oben hie haee hoe. 
hide, dav. hideux (*hispídosus); südfrz. hispre| 4597) hödie + di(ém] — ital. oggidi, heute; 
(hispidus + asper). (frz. aujourd' hui); span. hoydia. Vgl. Dz 226 

4582) ndd. hissen (schwed. hissa), in die Höhe | oggi. 
ziehen; ital. issare; frz. 'hisser; span. ptg. ısar.| 4598) hódie + mägis; ital. oggimat, omai, 
Vgl. Dz 185 issare; Mackel, p. 101. schon; prov. altfrz. hu(e)imais. Vgl. Dz 226 

4588) histöriä, -am f. (torooí(a), Geschichte; : 0ggi. 
ital storia; frz. histoire etc,, vgl. Berger 3. v. 4599) fries. hokke, Mantel, Kapuze, = altfrz. 

4584) histrix, histricem f., Stachelschwein; ! 'hoche, langes Gewand, vgl. Dz 616 s. v. 
nea p. éstrece, Igel, vgl. Salvioni, Post. 11. 4600) ahd. hol, Höhle; davon frz. 'halot, Ka- 

4585) ahd. hiufllá; davon vielleicht neap ol. | ninchenhöhle, vgl. Dz 6105. v. ; ähnlich von ahd. holt, 
quoffola, vuoffula, Wange, vgl. Dz 878 guancia; | frz. ‘hulotte, vgl. Dz 618 s. v. 

Braune, Z XVIII 526. 4601) [*hómágiüim (oder *höminätieum ?) n. (v. 

4586) ahd. hiur (unhiuri, grausig, schrecklich, | homo), Lehnshuldiguug, Huldigung; ital. omaggio; 
vgl. ags. hyre, freundlich, mild); davon (?)f rz. ahurir | prov. homenatge-s; fes. hommage; span. home- 
(gleichsam *ad-hiurire), bestürzt machen, verdutzen, | naje; ptg. homenagem. Vgl. Dz 855 uomo.] 
vgl. Dz 618 hure (wov. das Vb. viell. besser abzu- | 4602) dtsch. (mundartlich) hombeere, himpel- 
leiten). beere, Himbeere; dav. ital. (mit angewachsenem 

4587) ahd. hizza (aus *hitja), Hitze; davon ital. Artikel) lampioue, lumpone (dialektisch dmpola, 
izza, Zorn; Unwille; altfrz. hicier, hetzen, enhicier, | ampör etc.); rtr. ampóm otc., vgl. Gartner $ 22. 
anreizen, Vgl. Mackel, p. 100: Dz 879 izza. Sieh | Vgl. Dz 880 lampione; Salvioni, Z XXII 465. 
oben *ad-hizzare. 4603) *hóminósus, a, um, menschlich, = rum. 

hlank, hianka s. flaecus. omenos. 

4588) ahd. hlosén, lauschen; davon nach Caix,| 4604) hömo, -inem m., Mensch; ital. uomo, Pl. 
St. 649, ital. wsolare „spiare, origliare"^; Herkunft | uomini; rum. om, Pl. oameni; rtr. om, um, vgl. 
vom got. hausjan, hóren, dürfte wahrscheinlicher sein. | Gartner 8 200; prov. hom; frz. homme, on; cat. 

4589) germ. hnapp-, Napf; ital. anappo, nappo ; home; span. hombre; ptg. homem. "Vgl. Dz 335 
prov. enap-s; frz. *hanap, ('henap), davon 'hane- uomo. Über altfrz. en, «n vgl. Förster, Z XIII 
pier, Hirnschale. Vgl. Dz 16 anappo; Mackel, p. 57. | 541; über altfrz. uem, om(s), om(m)e vgl. die Gramm. 
Pascal, Studj di fil. rom. VII 94, will von hnapp,| 4605) griech. 04£0Q06, -0v (homorus), angrenzend, 
bezw. von nupf, ableiten ital. in-, anafif iare, be- | benachbart; davon frz. omore f., Bereich des, z. B 
giefsen, es wird jedoch dies Vb. besser = *inafflare | von einer Mauer geworfenen, Schattens (A. Daudet, 
angesetzt. Numa Roumestan, Ausg. vom J.1894 p. 10 unten). 

4590) altn. hnippi, Bündel, soll nach Dz 647, 4606) hönöstüs, a, um (von honos), ehrenwert; 
das Grundwort sein zu prov. nipa, Putzgerüt, frz.|ital omesto; (altfrz. honeste; neufrz. honnete; 
nippe, Putzsachen, dazu das Vb. mipper, mit Putz- |spau. honesto; ptg. honesto). Vgl. Gróber, ALL 
sachen ausstatten. Mit Recht bemerkt aber Mackel, 189. 

v. 101, dafs diese Ableitung unmöglich ist, „da h| 4607) hónór, -órem m., Ehre; ital. onore; 
nicht unausgedrückt geblieben wäre“. prov. [h]onors; frz. honneur; apan. ptg. honor 

4591) mittelndl. hobant (für hoofdband, altn.|u. honra (das übliche Wort ist honra). 
höfudbendur), Tau zur Befestigung des Mastes, — | 4608) hönöro, -äre, ehren; ital. onorare; alt- 
frz. 'hauban, Rüstseil, Haupttau. Vgl. Dz 618 s. v. | lomb. onderar; altoberital. (des-)orar, vgl. Sal- 

4592) mittellat. hobellarius (= (?] altengl. hobeler | vioni, Post. 11; altprov. onrar; (frz. honorer); 
von hobby, Pferdchen, Klepper, Klepperreiter) = [?] | span. ptg. honrar. 
frz. *hobereau, Landjunker. Vgl. b; 616 hobin. ; 4609) ndl. hop, Hopfen; davon frz. 'houblon 

4593) engl. hobby, kleines Pferd; davon ital.|(= houb-el-on); altwallon. hubillon. Vgl. Dz 
"bino, Klepper; altfrz. 'hobin, Zelter. Vgl. Dz 6106 s. v. 

616 hobin. 4610) [altn. hopa, weichen; davon viell. altfrz. 

4594) 1. hoe, hierher; sar. in-ogh-e, hier, her; ober, sich rühren, seine Stelle verlassen. Dz 615 
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465 4611) hoppan 


4682) hösp&s 466 


s. t. will das Vb. auf kymr. ob, weggehen, zurück- | ptg. hornaveque (mit ders. Bedtg. wie im Deutschen), 
führen, aber ein solches Wort ist im Kymr. nicht vgl. Dz 460 hornabeque. 


vorhanden, vgl. Th. 

4611) 
vielleicht frz. 'houpée, das Aufsteigen einer Welle, 
vgl. Dz 617 s. v. 


4612) ndl. hoppe, Hopfen; davon nach Dz 617 
8, t. frz. 'houppe, Troddel, Quaste (sogenannt wegen 
der Ähnlichkeit mit der flockig aussehenden Hopfen- 
blüte) dazu das Vb. ‘houpper, betroddeln; span. 
hopo, zottiger Tierschwanz. "Vgl. Dz 617 houppe; 
G. Paris, R X 60 Anm. 2. 

4618) Naturlaut hoqs davon frz. ‘hoquet, das 
Schluchzen, vgl. Dz 616 s. v. 

4614) 1. hór&, -am /. (voa), Stunde; ital. ora 
(archaisch auch ore, Sg., womit ancore, tuttore für 
das gewóhnliche ancora, tuttora zusammengesetzt 
sind, vgl. Canello, AG III 408); das Adv. ora ist 
== Abl. hora, allora, damals, ist gleichsam ad WI- 
+ horä; rum. oard; rtr. óra, óura, üra, vgl. 
Gartner 8 200; prov. ora; das Adv. ara, era, er 
ist vermutlich aus ad horam entstanden, vgl. oben 
hie haee hoe No 4; frz. heure (Sbst.); das Adv. 
ore, or (mit off. o) ist entweder aus ha[c] hora 
oder aus ad horam oder endlich (mit Angleichung 
an 0i = hodie) aus einfachem horà entstanden, vgl. 
oben hie haee hoe No 4; dem ital. allora ent- 
spricht alors, daneben einfaches lors, dessen ur- 
sprünglich substantivische Bedeutung noch in der 
Verbindung lors de + Sbst. fortlebt; cat. span. 
ptg. hora. Vgl Dz 227 ora. — Über die Verbin- 
dungen ad horam, ha(c] hora s. oben hie haee hoe; 
vgl. überdies den Artikel ad hane horam (hanc ad 
horam) — ital. ancora, frz. encore etc. (nachge- 
tragen werde hier, dafs altfrz. uncore vermutlich 
aus oncore durch Angleichung an unc, onc ent- 
standen ist); irans horam = ital. (mundartlich) 
strasora, vgl. Flechia, AG III 149; horis quantum, 
horis sic quantum = rum. oare-cát, ori-cát, ori- 
$i-cdt, eine Zeit lang, etwas, vgl. Ch. cát; hora $n 
direct- — prov. orendrei; altfrz. orendroit, immer- 
fort, vgl. Dz 649 s. v.; de ex hora magis — frz. 
désormais, von nun an. Vgl. Gróber, ALL III 189 
u. VI 391. 

4615) 2. altnord. hóra, Hure, = norm. hort, 
vgl. Dz 616 s. v,; Mackel, p. 32. 

4616) [*hórdé&riólus od. -um ?, Gerstenkorn am 
Auge; ital. orzaiolo „orzuolo, bruscolo all’ occhio'', 
vgl. Caix, St. 482.) 


4617) hórdéólüs, -um m. (v. hordeum), Gersten- 
korn am Auge; ital. (lombard.) orzöl ete.: sard. 
arzolu ; (ru m. orzigór =*hordiciölus) ; frz. orgeol-et, 
orgel-et: span. orzuelo; ptg. hordeolo (gel. W.; 
die volkstümlichen Worte hr „Gerstenkorn‘‘ gehen 
auf *triticeolum, Weizenkorn, zurück: tregol, tressol, 
tresso, tercól, tersöl, tergó, tregouro, tregougo, 
trecölho, ticouro, torcäo, zum Teil, wie man sieht, 
auf volksetymologischen Anbildungen an aurum, 
oculus ete. beruhende Formen). Vgl. Caix, St. 482; 
C. Michaelis, Misc, 158 No 48. 


4618) hórdéum »., Gerste; ital. orzo; rum. 
orz m., Pl. orzuri u. oarze f.; friaul. wardi(?); 
prov. ordi; frz. orge: span. orzuelo; altptg. 
orge (neuptg. heifst die „Gerste“ cevada). Vgl. 
Dz 229 orzo; Gróber, ALL III 141. S. oben No 2157. 

*hördielolüs s. hoórdéóliís. 

4619) dtsch. hornfiseh; daraus entstellt frz. 
orphie, Homhecht, vgl. Joret, R IX 125. 

4620) dtsch. hornwerk = span. hornabeque; 


Körting, lat.-rom. Wörterbuch, 


p. 103.] 


. hoppan (ahd. ^upfan), hüpfen; davon. 


4621) |*horólógiàriüs, -um m., Uhrmacher; 
ital. orologiajo, oriuolajo, oriolajo; frz. horloger; 
span. relojero; ptg. relogeiro, relojoeiro.] 

4622) horólógiüm n. (WeoAoyıov ; orilegium, non 
orologium, wofür wohl orologium, non orilegium 
zu lesen ist, App. Probi 206), Uhr; ital. orológio 
(daneben oriuolo); prov. relotge-s; frz. horloge (be- 
deutet nur „Turmuhr“, dagegen montre [*monstra], 
Vbsbst. v. montrer, „Taschenuhr“, pendule = pen- 
dula ,Zimmeruhr"); span. reloj; ptg. relogio. 
Vgl. Dz 228 oriuolo. 

4628) arab. *horr, frei, al-*horrífjah, Freiheit 
(Freytag 3602, 3614); davon span. ptg. horro, forro, 
frei, alforría, Freiheit. Vgl. Dz 460 horro; Eg. 
y Yang. 424. 

4624) *hörröärlus, a, um (horreum), zum Spei- 
cher gehórig; prov. orgier, Getreidehündler, vgl. 
Thomas, R ied 447. 

4625) hörröseo, hórrül, hórreseéré (inchoat. zu 
horrére), schaudern; rum. uresc ii st i; die übrigen 
Sprachen kennen nur abhorreo (s. d.). 

4626) hórréüm n., Scheune, Speicher; ital. or 
in Or San Michele; sard. orrin; frz. orge in sal- 
orge, Salzhaufen. Vgl. Bugge R III 167. 

4627) hörridüs (u. *hóridus?), a, um (horreo), 
struppig, starrend, schauderhaft; ital. orrido, 
schauderhaft, ordo, schmutzig, unrein (das Wort 
hat geschlossenes o, weshalb Gróber. ALL III 141, 
es von dem prov. u. frz. Worte trennen will; nach 
den Normen der Lautlehwe ist dies Verfahren selbst- 
verständlich durchaus richtig, indessen, wie z. B. 
das frz. Adv. or trotz seines offenen o nicht von 
hora losgelöst werden kann, so wohl auch ordo nicht 
von horridus, u. wie bei or, so dürfte auch bei 
ordo die abnorme Vokalqualitüt irgendwie zu er- 
klären sein, ohne die Ableitung selbst in Frage zu 
stellen); dazu das Sbst. ordura, Schmutz; alt- 
oberital. orrio, vgl. AG XII 418, Salvioni, Post. 11, 
prov. ort, fem. orde, schmutzig, dazu die Sbsttve 
ordura und orreza und das Vb. ordeiar (gleichsam 
*horrididiare), orrezar; neuprov. orri, orre; alt- 
frz. ort, fem. orde, dazu das Sbst. ordure (auch 
noch neufrz. und das Vb. ordoiier. Vgl. Dz 228 
ordo; Gróber, ALL III 141. 

4628) hórripilo, -äre (horrere u. pilus), sich 
sträuben (von den Haaren), sich entsetzen; davon 
viell. ptg. arripiar, schaudern, vgl. Dz 426 ». v. 

4629) hörtör, -äri, ermahnen; nur erhalten in 
den Zusammensetzungen; ital. esortare; prov. 
conortar; altfrz. enorter (das o ist in allen drei 
Verben offen) etc, Vgl. Gróber, ALL III 141. 

4630) hórtüs, -um m., Garten; ital. orto (mit 
off. 0); sard. ortu; rtr. iert; prov. altfrz. ort; 
cat. hort; span. huerto: ptg. horto. Das Wort 
ist im Ital. u. Frz. (vielleicht auch im Span. u. Ptg.) 
durch das german. gard- (s. d.) aus dem Gebrauche 
verdrängt worden. Vgl. Gröber, ALL III 141 (und 
I 431). 

4631) ahd. hosa, Hose; ital. wosa, Hose, dazu 
das Demin. usatio, Stiefel; prov. oza; altfrz. 
hose, heuse, dazu das Vb. hoser, heuser; neufrz. 
Demin. houseauz, hohe Gamaschen; a 1 ts pa n.Àuesa ; 
altptg. osa. Vgl. Dz 885 unsa; Mackel, p. 32 u. 
LZ XX 418. 

4632) hóspés, -pitem m., der Gastlichkeit Em- 
pfangende oder Gewührende, der Gast, der Wirt: 
ital. ospite (u. das Lehnwort oste, letzteres meist 
nur , Wirt" bedeutend, vgl. Canello, AG III 830); 


30 


467 4633) *höspitälärlüs 4649) hrökr 468 


rum. oaspete, oaspét, oasp ; prov. (h)oste-s; altfrz.!nicht dichterisch schön, aber doch wohl begrifflich 
oste; neufrz. höte; cat. hoste; span. huesped; | möglich. — Von ahd. *huli ist viell. abgeleitet frz. 
ptg. hospede. Vgl. Dz 230 oste; Gróber, ALL III 'Aoulette, Scháüferstab, d. h. ein Stab, dessen ge- 
141. krümmter Griff eine Art von Hóhlung bildet, oder 
4633) *höspitäläriüs, a, um (von hospitalis). |Stab, der zu einem Teile ausgehöhlt ist, um als 
Gastlichkeit erweisend; ital. (veraltet) ostelliere | Blasinstrument zu dienen; Scheler wollte das Wort 
„osteria ed oste', spedaliere „cavaliere gerosolomi- | von agolum, Hirtenstab (nur bei Paulus ex Fest. 
tano, o servente d'ospidale', vgl. Canello, AG III | 29, 16 belegt) herleiten, was lautlich nicht wohl 
307; frz. hötelier, Gasthofsbesitzer.' angängig ist. 

4634) höspitäl® (Ntr. des Adj. hospitalis, gast-| 4641) altn. hrafla, wegschnappen, bezw. eine der 
lich), Fremden-, Gasthaus: ital. ospitale, ospedale, | altn. Form entsprechende ahd. Ableitung (gleichsam 
spedale ,,ricovero per i malati", arch. ostale „ostello“, nhd. raffeln) von ahd. raffön, hastig reifsen, raffeln, 
(ostello ,.albergo, dimora", Umbildung des frz. hostel. scheint neben raffón das Grundwort zu sein zu 
hötel), vgl. Canello, AG III 314; (prov. hospital) ;^ ital raffio, Haken, (piem. rafa, Raub), arraffare, 
fr z.(höpital, Krankenhaus), hötel, Gasthaus, gröfseres . arraffiare, mit Gewalt reifsen, ruffa-raffa, Reiíserei 
Wohnhaus (jedoch Hotel- Dieu, Krankenhaus); span. | (romagn. riffe-raffa); rtr. raffar, riffa, raffa; alt- 
ptg. (hospital). Vgl. Dz 820 oste. frz. raffer (lothr. raffoua), dazu das Subst. raffe: 

4635) *höspitärlüs, 2, um (v. hospes), gastlich; 'neufrz, rafler, wegraffen, dazu das Subst. rafle 
ital. ostiero, ostiere, Wirt (osteria, Wirtshaus); | (altfrz. rafle, Krütze, leitet Mackel p. 68 von ahd. 
rum. ospétar, Wirt, ospétare, ospétárte, Gasthaus; | *rapfa ab); span. rifi-rafe (vielleicht ist hierher 
span. hospedero, Wirt (hospederia, Herberge, da-| zu ziehen auch rifar, streiten, wenn es nicht eine 
neben hospedaje und hosteria); ptg. hospedeiro, | unregelmälsige Wiedergabe von ,,raufen'* ist). Vgl. 
Wirt (auch Adj. „gastfrei‘), (hospedaria, Wirtshaus, | Dz 261 raffare; Mackel, p. 72. 
daneben hospedagem). 4642) germ. Stamm *hrak, davon westgerm. rakóm, 

4636) *hóspitütíeüm m., Bewirtung, (dann die: 
bewirtete Person, auch eine unfreiwillig in der Fremde | 
sich aufhaltende, der Geisel); ital. ostaggio, staggio 
„pegno“ u. statico ,,persona data in pegno“, vgl. 
Canello, AG Ill 347; prov. ostatge; frz. ötage; 
span. hostaje, Geisel (hospedaje, Gasthaus). Vgl. | zufassen). Vgl. Dz 668 racher; Mackel, p. 47. 
Tobler, Z 111 568; Diez 229 ostaggio stellte *ob-| ahd. hräpfa s. erap. 
sidaticum als Grundwort auf; Förster, Z III 261,| 4643) [altn. hrappa, schelten, jem. anfahren; 





apeien; davon ital. (mundartlich, bezw. comaask.) 
racá, ausspeien: rtr. scracchiar; pro v. racar (da- 
neben escracar); altfrz. rachier, neufrz. cracher 
(das anlautende c kann nicht = germ. h sein, son- 
dern ist wohl als schallnachahmender Zusatz auf- 


empfahl *hostaticum (v. hostis). davon nach Dz 588 (prov. frapar) frz. frapper, 
4637) [höspitiüm ». (hospes), Gastfreundschaft, | schlagen, klopfen, jedoch ist die Ableitung höchst 
Gastzimmer, Herberge (romanisch nur in dieser | zweifelhaft, vgl. Mackel, p. 136; weit wahrschein- 
letzteren Bedtg.); ital. ospizio; rum. ospef, oaspef; | licher ist die ebenfalls von Diez in Vorschlag ge- 
frz. hospice; span. ptg. hospicio.] brachte Herleitung von ndl. flappen s. No 3820. 
4638) hóspito, -Are (v. hospes: schriftlat. hospi- | 4644) althd. hrfbá, Hure (dazu ist vorauszusetzen 
tari, Gast sein), Gastfreundschaft empfangen und ein Mask. *hriber, Hurer, Lotterbube); davon ver- 
ausüben; sard. ospeddi; rum. ospétez ai at a, | mutlich ital. span. ptg. ribaldo (daraus mit An- 
bewirten; (prov. ostatjar, jem. beherbergen, auf- |lehnung an rubare, rauben, rubaldo, dazu das Fem. 
nehmen); (frz. óter ; Lücking, Die ältesten frz. Mund- | rubalda, eine Art Pickelhaube); prov. ribaut-s, 
arten p. 151, wollte óter aus hospitare erklären, in | ribalda; frz. ribaud, ribaude (altfrz. auch riber, 
Wirklichkeit leitet sich aber dies Wort von ob- | huren), ribaudequin, ein \Vurfgerät. Vgl. Dz 268 
stare ab, vgl. Ascoli, AG VII 528); span. ptg.|ribaldo, indessen ist diese von Diez gegebene Ab- 
hospedar. leitung wohl nicht für allseitig sicher zu erachten. 
4639) hóstis, -em m., Feind (im Roman. mit !Devie, Mém. de la soc. de ling. de Paris V 37, 
leicht erklärlicher Bedeutungsverschiebung ,,Heer'', | leitet ribaud ab von arab. ribát „maison de réfuge 
für den Begriff „Feind“ ist inimicus eingetreten); | oü, d'aprés un témoignage du 10e siécle, se rén- 
ital. oste, dazu das Vb. osteggiare, bekriegen; | nissaient des soudards et des bandits." S. auch 
rum. oaste; prov. altfrz.ost, dazu dasVb. osteiar, unten riban. 
ostotier; span. hueste; ptg. hoste. In den neueren! 4645) altnfränk. hrim, Reif; davon das gleich- 
Sprachen sind jedoch die üblichen Worte für „Heer“ | bedeutende frz. frünas, (pic. frimer, reifen), fri- 
exercitus u. *armata. Vgl. Dz 229 oste; Gróber, | maire, Reifmonat. Vgl. Dz 589 s. v; Mackel, p. 1965. 
ALL III 141. 4646) germ. hring, Kreis, Versammlung; ital. 
4640) bret. houlenn, Pl. houl, Woge; davon |aringo, Rednerplatz, arınga, öffentliche Rede, dazu 
viell. frz. ‘houle, Woge; cat. span. ola. Vgl. Dz|das Verb aringare, Öffentlich reden, aringhiera, 
227 ola; Th. E 69 (Th. bezweifelt den keltischen | ringhiera, Rednerstuhl; prov. arenga; frz. ‘ha- 
Ursprung des Wortes). Vielleicht darf man unter|rangue, dazu das Verb ‘haranguer; span. ptg. 
arenga, dazu das Verb arengar, (aufserdem span. 


Bezugnahme darauf, dafs frz. *houle die „hohle See“ 
ranchear, aufstellen) Vgl. Dz 25 aringo; Mackel, 


bedeutet (il y a de la houle, die See geht hohl) das 
Grundwort wenigstens des frz. Wortes im ahd. *huli, p. 186. S. auch ring. 

Höhle, suchen, das ebenfalls in der Form ‘houle, | 4647) ahd. hringa, altnfr. ringa, Schnalle, = 
aber in anderer Bedtg. (‚Bordell‘) im Altfrz. vor- | altfrz. renge, Schwertgürtel, vgl. Dz 668 s. v. 
handen war, vgl. Mackel, p. 20. “houle bedeutet)  hripa s. fibra. 

übrigens auch „Kochtopf“ u. mufs in dieser Bedtg.| 4648) altnfränk. *hrök (mit off. o; ahd. hruoch), 
— It. olla angesetzt werden (olla : |h]oule = Gall[5]a | Saatkrähe, = altfrz. *fruec: neufrz. freux. Vgl. 
: Gaule); dies aber legt die Vermutung nahe, dafs ! Dz 589 freux; Mackel, p. 30 u. 138. 

auch 'houle, ola, Woge = olla sein könne. Eine; 4649) altnord. hrókr, anmalsend, = frz. rogue, 
»Hohlwoge* als „Topf“ zu bezeichnen, ist gewifs | übermütig, vgl. Dz 671 =. v. 


469 4650) hrömjan 

4650) ahd. hrömjan, lärmen (nhd. rühmen), = 
ital. romire, brausen, lärmen, davon rumicciare 
„far rumore coi piedi", ramaccio ,,strepito', vgl. 
Dz 894 romire: Caix. St. 494. 

4651) germ. hröpan, rufen, davon nach Schwan, 
Altfrz. Gr. 8 44b, 4, altfrz. ro(u)ver, das gewöhn- 
lich = rogare gesetzt wird (8. d.). 

4652) altnord. hros(s) — norm. harousse, (Rofs), 
Mähre, vgl. Dz 277 rozza; Mackel, p. 36. 


nach Bugge, R III 157, frz. rohart, Elfenbein von 
Wallrossen (ältere Formen des Wortes sind rochal, 
rohal). 

4654) Schallwort hu = altfrz. ‘hu (Interjektion!, 
davon 'huer, schreien, *huard, Schreier, chat-*huant, 
Nachtkauz (eine Eule), *huette, Eule. Vgl. Dz 617 
s. €. B. unten káiwa. 

4655) ahd. hüba (altn. hüfa), Haube, = ital. 
(nur das Demin.) oveta; altfrz. huve, davon das 
Demin. neufrz. huvet, eine Art Kopfputz (das Wort 
fehlt b. Sachs). Vgl. Dz 618 s. v.; Mackel, p. 19; 
G. Paris, R III 118. 8. auch háfa. 

4656) *hüceo, -äre (v. hüc), herrufen, schreien; 
piemont. üche, friaul. ucdá; prov. ucar, uchar; 
altfrz. 'huchier (daneben huier, vgl. Förster zu 
Erec 119); pic. ‘huquer; neufrz. ‘hucher. Vgl. 
Dz 618 hucher; Flechia, AG III 158; Gröber, ALL 
III 141. — „Vielleicht gehört hierher auch franco- 
prov. houtserö, Waldgeist, der aus Bäumen neckend 
ruft.“ PF. Pabst. 

4657) ahd. hüf, hüvo, Ohreule, — ital. gufo, 
vgl. Dz 378 s. v. 8. oben gufan. 

4658) altn. hüfa, Haube, Kopfbedeckung von Filz 
oder Fell; davon (!!) nach Bugge, R IV361, frz. ‘hure, 
zottiges, struppiges Haupthaar, behaarter Kopf, 
Wildschweinskopf (hüfa : *hue, daraus mit einge- 
schobenem r [vgl. Tobler, R 1I 248) hure). Dz 618 
s. v. stellt ein bestimmtes Grundwort nicht auf, 
vermutet aber, dafs hure aus *hule entstanden und 
letzteres — ahd. hiuwila, Ohreule, sei. 

4659) ahd. hufó (schwache Form zu houf), Haufe; 
davon vielleicht ital. covone. Garbe, vgl. Scheler 
im Anhang zu Dz 767; wahrscheinlicher indessen 
ist die von Dz 366 vermutete Herleitung des Wortes 
aus cavus, wonach dasselbe eigentlich bedeuten 
würde „eine hohle Hand oder eine hohle Haud voll 

ren‘. 

4660) ndl. huising „ligne d'amarrage faite avec 
deux fils de caret trés fins, commis ou entrelaces 
ensemble“ — frz. lusin (aus Ü usin entstanden) mit 
gleicher Bedtg. Vgl. Behrens, Festg. f. Gróber 


. 161. 
d 4661) [ndl. (ge-?) hukken, hocken; davon nach 
Dz 621 vielleicht frz. juc, Hühnerstange, wozu das 
Vb. jucher, sich auf die Stange setzen, um zu 
schlafen (von den Hühnern).  Baist, Z VI 4265, 
vermutet das Grundwort in got. ndl. juk, Joch, dem 
er auch die Bedtg. „hölzerne Querstange“ beilegt, 
vgl. dagegen Mackel, p. 26, dessen Gründe unwider- 
legbar sein dürften. Th. Braune freilich stimmt, 
Z XVIII 514, Baist bei, indem er noch auf ost- 
fries. juük, Querholz zum Tragen von Lasten, hin- 
weiat.] 

huktje s. hütiea. 

4662) dtsch. hülen, heulen; frz. huler, uler, 
wovon hulotte, Eule, vgl. Braune, Z XVIII 597. 

4663) ahd. *huli (mhd. hüle), Höhle; davon alt- 
frz. ‘houle, Bordell; neufrz. hulotte, Kaninchen- 
höhle, vgl. Dz 617 houle u. 618 hulotte; Mackel, 
p. 20. S. auch oben No 4640. 


4677) hümtlts 470 


4664) altnfránk. hulis (ahd. Àulis, huls), Stech- 
palme, — altfrz. ‘hous; neufrz. *houx, davon 
*houssoir, Besen, ‘housser, fegen, vgl. Dz 617 s. v.; 
Mackel, p. 21. 

4665) nd]. hulk, ein Lastachiff; davon nach Caix, 
St. 429 (ühnlich auch Baist, Z VII 124, wo ndl. 
huker als Grundwort aufgestellt wird) ital. orca, 
urca; frz. ‘hourque; (span. ptg. wrca). Dz 495 


iwrca stellte It. orca ala Grundwort auf, was aber 
4658) altnord. hroshvalr, dtsch. rosswall; davon | 


nur für span. urca in der Bedeutung „Sturmfisch“ 
zutreffend sein dürfte. 

4666) altdtsch. *hulti, hulst frz. 'housse, 
Satteldecke, vgl. Scheler im Dict. s. v.; Mackel, 
p. 21. Devie hat dagegen arab. ghouchia als 
Grundwort aufgestellt, Mém. de la soc, de ling. de 
Paris V 37. 

4667) hümänüs, a, um (homo), menschlich; ital. 
umano; frz. humain etc. Dazu das rein gel. Subst. 
ital. umanita, frz. humanité etc. Vgl. Berger s. v. 

4668) hümeeto, -äre, befeuchten; frz. humecter 
(gel. W.). Vgl. No 4672; Berger s. v. 

4669) hümörälis, -e (v. humerus), zur Schulter 
gehörig; dav. valtell. omrdi, ombrádi cinghia della 
gerla, lombral, ritortola, vgl. Salvioni, Post. 11; 
vielleicht auch (8pan.) ptg. humbral, umbral (da- 
neben humbreira, hombreira), Thürschwelle, Ober- 
sturz, vgl. C. Michaelis, Misc. 160; Baist, Z VII 
124, erklärte umbral aus luminare, was mehr Wahr- 
scheinlichkeit für sich hat. 

4670) [h]ämörüs, -um ., Schulter; ital. wmero, 
omero; ru m. umér; prov. hume-s(?); (frz. épaule— 
spatula, auch ital. ist das übliche Wort spalla); 
span. humero, hombro; ptg. hombro, ombro.] 

4671) [*hümico, -äre, befeuchten; davon nach 
Caix, St. 42, ital. (tosc.) lumacaglia, limmecaola 
(= Pumacaglia etc.) „pioggerella“, dazu das Verb 
(mit von dem Sbst. übernommenem anlautenden [) 
limicare, lamicare „piovigginare‘“. Dz 380 lamicare 
leitete das Wort von lambicare (von lambere) ab. 
S. unten *lämbieo.] 

4672) [*hümidio, -ire, *hümidésco, -ére, be- 
feuchten; ital. wmidire; rum. umezesc di idt i; 
(prov. humectar; frz. humecter = humectare); 
span. ptg. humedecer.) 

4673) [hümiditäs, -tätem f., Feuchtigkeit; ital. 
umidità ; (rum. wmezeald); prov. humiditatz; frz. 
humidité; span. humidad, humedad; ptg. humi- 
dade nur gel. Worte.] 

4674) *hümidósüs, a, um, feucht; ital. wmi- 
doso; rum. umedos. 

4675) [(h)ümidüs, a, um, feucht; ital. umido; 
rtr. umid, tume, tumek, vgl. Gartner 892 a; rum. 
umed u. uméd; prov. humid; neuprov. ime; frz. 
humide (gel. W.); wallon. um(e), wime, vgl. Hor- 
ning, Z XIII 323; cat. humid; span. humedo, 
humido; ptg. himido.] 

4676) hümilio, -äre (v. humilis), erniedrigen; 
ital. umiliare; rum. umilesc i$ it $; prov. humi- 
liar; frz. humilier; cat. humiliar; span. humillar ; 
ptg. humilhar. (Überall nur gel. W.) Vgl. Ber- 

r $. v. 

4677) hümilis, -e (v. humus), niedrig; ital.umile; 
prov. (h)umil-s; frz. humble; span. ptg. humide 
(das d erklärt sich aus Anlehnung an humildad, 
vgl. Marchesini, Studj di fil. rom. II 12), vgl. Dz 
460 s. v. Vgl. G. Paris, R X 62 Anm. 5 (erklärt 
mit Recht das ital. prov. span. u. ptg. Wort für 
gelehrt). Das übliche Wort für ,niedrig'' ist im 
Roman. bassus geworden, humilis hat vorwiegend 
nur die übertragene Bedtg. ‚„demütig“. 


30* 


471 4678) hümilitäs 


4678) hümilitäs, -tätem f., Niedrigkeit, Er-' 
niedrigung; ital. umiltà, (daneben umilianza); ! 
(rum. umilinf@ = *humihiantia) ; prov. humilitat-2; | 
frz. humilité: epan. humildad, (daneben humil- | 
danza); ptg. humildade. Überall nur gelehrtes | 
Wort, als solches ist auch humiliatio allenthalben ! 
vorhanden. "Vgl. Berger s. v. 

4679) ahd. *humjan (?), summen, = frz. hogner, 
brummen, murren, vgl. Dz 616 s. v.; Mackel, p. 24. 

4680) dtsch. hummer = frz. ‘homard, vgl. Dz 
616 s. v. | 

4681) [*hümo, -äre ist die vorauszusetzende 
Grundform für frz. 'humer, schlürfen, ohne dafs 
dieselbe sich erklären liefse, denn Zusammenbang : 
mit humidus anzunehmen, ist zu gewagt, obwohl 
man noch wallon. ume (s. No 4675) ein lat. *hüma, 
*hümus für humidus, ansetzen darf; Naturausdruck, 
wie Diez 618 s. v. fragend vermutet, kann das Wort ! 
aber auch nicht sein.] 

4682) hümör, -órem m., Feuchtigkeit; ital.l 
umore; frz. humeur etc., nur gelehrte Worte. | 

4683) dtsch. hünfd)in; davon viell. altfrz. ho- | 
nine, Raupe (vgl. chenille v. chien), s. Thomas, R 
XXVIII 192. 

4684) altn. hünn, Mastkorb, — frz. *'hune; span. 
huna. Vgl. Dz 618 hune; Mackel, p. 188. 

4685) zentralamerikanisch Huraean, Sturmgott; 
davon ital. uracano, Orkan; frz. ouragan; span. | 
huracan; ptg. furacdo. Vgl. Dz 886 uracano; 
Liebrecht, Jahrb. XIII 238. 

4686) altnfränk. hurd(i), Hürde,— altfrz. horde, ! 














4704) Igitür 412 


I. 


4694) Yaspis, -pidem /. (iaonız), Jaspis; ital. 
diaspro, Jaspis; prov. altfrz. diaspe, bunter, nach 
Art des Jaspis gefürbter Stoff, davon neufrz. diapre, 
buntfarbig; span. ptg. diaspero, diasp(o)ro. Vgl. 
Dz 119 diaspro. 

4695) iböx, ibicem m. (die Quantität des an- 
lautenden i ist ungewifs), Steinbock, = altfrz. 
ibiche (gelehrtes Wort; neufrz. biche hat damit 
nichts zu schaffen, vgl. oben bukk-). Vgl. Dz 523 
biche. 

4696) ibi, da, dort; ital. ivi, vi (ist auch, weil 
mit proklit. ve — vos sich mengend, zum Pronominal- 
adverb der 2. Person geworden, vgl. Canello, AG 
III 896; über das zweite 1 in itt, welches neben dem 
e in dove befremdlich ist, vgl. Meyer-L., Ital. Gramm. 
p. 61, Canello, Riv. di fil. rom. I 215, d'Ovidio, 
AG IX 98); sard. bi; (prov. frz. altspan. alt. 
ptg. ti, hi, y ist besser auf hic als auf ibi zurück- 
zuführen.) Vgl. Dz 185 ici; Gróber, ALL III 142. 

4697) arab. türk. pers. Ibriq = ital. bricco , vaso 
stagnato nel quale si fa il caffe", vgl. Caix, St. 220. 

4698) *Ieto, -äre (Intensiv v. icére), schlagen; 
span. echar, stofsen, werfen (namentl. aber auch als 
Modalverb gebraucht), dazu das Sbst. echo. Dz 161 
gettare leitete echar von ejectare, Cornu, R VII 854, 
von jactare ab. 

4699) fetus, -um m. (ícére), Schlag; ptg. eito, 


Schranke; davon das Vb. horder, einzüunen, u. das | Reihe, Reihenfolge, Ordnung (der Bedeutungswechsel 
Sbst. hordeis, Umzüunung. Horde scheint auch |läfst sich verstehen aus dem adverbialen Ausdrucke 
enthalten zu sein in dem zweiten Bestandteile der |a eito, Schlag auf Schlag, hintereinander), vgl. 
. Zusammensetzung bouhourt, bohort, behort, ein! C. Michaelis, Frg. Et. 17; Ascoli, AG VII 601 dort 


ritterliches Spiel, dazu das Verb bohorder (davon | 
ital. bagordo, bigordo, bagordare; prov. beort-z, , 
biort-z, bort-z; altspan. bohordo,bofordo : altptg. 
bofordo. Der erste Bestandteil des Wortes ist 
dunkel; Diez vermutet darin den Stamm bot-, 
„stofsen“, vielleicht aber darf man eher an burg 
denken; aus behorder entstand bourder, (mit Turnier- 
thaten) prahlen, aufschneiden). Vgl. Dz 86 bagordo; 
Mackel, p. 21. | 

hurl s. ülülo. 

4687) serb. husars frz. hussard, s. ob. eürsä- 


us. 
4688) [mittellat. hutiea, -am /. (wohl mit dtsch. 
hütte zusammenhüngend), Kasten, = altfrz. ‘huge, 
neufrz. 'huche, Kasten, Mehlkasten; span. pt 
hucha, grofser Kasten. Vgl. Dz 618 huche; Th. 
Braune, Z XVIII 513. nimmt wohl mit Recht ost- 
fries. huktje, kleiner Koben, ala Grundwort an.! 
4689) ahd. hutta, mhd. hätte, = frz. ‘hutte: 
span. huta. Vgl. Uz 618 hutte; Mackel, p. 112. 
4690) schweizerdtsch. hutte, Tragkorb, = f rz. | 





*hotte, Tragkorb, vgl. Dz 616 s. v. 

4691) ahd. hüwo, hüo, Eule; dav. nach Braune, 
Z XVIII 527, ptg. huivar, heulen. 

4692) german. Verbalwurzel hwat, wetzen; davon 
nach C. Michaelis, Jahrb. XIII 202, span. guadana, 
Sichel, vielleicht auch guadijeno, Dolch, indessen 
zieht M. vor, letzteres Wort von dem Städtenamen 
Guadiz herzuleiten. Dz 175 guadagnare glaubte, 
dafs guadana (ptg. guadanha) sich auf german. 
weidanjan zurückführen lasse. 

4693) hyóseyámüs u. -um (vVooxvauos), Bilsen- ; 
kraut: ital. giusquiamo; frz. jusquiame: span.| 
josquiamo., z 168 giusquiamo, 





gl. 


N hystrix s. histrix. | 


auch obwald. ig. S. oben aetym u. addietum. 
1didtä s. ididtieus. 

4700) 1diótieüs (von idiotes), ungebildet;, davon 
nach Caix’, St. 68 überzeugender Ableitung ital. 
zotico, büuerisch, ungeschliffen; (Ménage stellte 
ezoticus als Grundwort auf, wogegen Dz 412 mit 
Recht bemerkt, dafs ital. z keinem x entspreche); 
Liebrecht, Jahrb. XIII 231, wollte. das Wort auf 
ahd. zota, nhd. zotte zurückführen; Förster, Z V 99, 
erklärte zotico für abgeleitet von span. ptg. zote 
(frz. sot), Dummkopf, welches Wort von Dz 347 
zote als entweder vom rabbinischen schoteh, Dumm- 
kopf, oder vom ir. suthan, Schelm, Betrüger, her- 
kommend bezeichnet wird (bezüglich der letzteren 


g. | Ableitung bemerkt Th. p. 83, dafs die Bildung der 


betr. keltischen Worte zu vieldeutig sei, als dafs 
sich damit der kelt. Ursprung des roman. Wortes 
beweisen liefse). In Wirklichkeit dürfte zote, sote 
— idiota sein, wie dies Caix a. a. O. angesetzt hat. 
Von sot ist viell. abgeleitet lothr. sotré, Kobold, 
vgl. Horning, Z XVIII 228. Vgl. auch Studi di fil. 
rom. VII 97. 

4701) id(em) *ipsüs (f. ipse), a, = ital. desso, o, 
selbst (üblicher ist stesso =iste *ipsus); ru m. dins. 
Vgl. Dz 867 desso. 

4702) [(idónéus, a, um, geeignet: altfrz. idoine 
(gel. W.). 

4703) Idus /. pl., die Iden; davon (richtiger aber 
wohl von *uetatosus) ist viell. abzuleiten ptg. idoso, 
dioso, sehr alt, vgl. C. Michaelis, Frg. Et. 21 unten. 

4704) igitur, also, folglich; daraus vermutlich 
altfrz. gier(r)es. gters, vgl. Cornu, R X 399; Dz 
596 s. v. schwankte zwischen igitur und ergo; 


ı Suchier, ZI 481, vermutete den Ursprung des Wortes 


in der Verbindung de hac re (à. d.). 


443 4705) Ignlärlus 4715) lie 414 


übertragen worden ist, steht der Grammatik, nicht 
dem Wörterbuche zu entscheiden zu. Vgl. hierüber 
namentlich Horning, RSt. IV 229, Gröber, Z IV 
468 u. Kórting, Ztschr. f. frz. Spr. u. Lit. XVIII 
133. — d) Dat. Sg. illi — ital. gli; rum. i; rtr. 
li; prov. Ihi, li; altfrz. &; (neufrz. fehlt die 
Form); cat. &; span. (li), le; ptg. i (Ihe). Die 
Formen werden nur pro- u. enklitisch in Verbindung 
mit dem Verbum gebraucht. — e) Nach Analogie von 
cui gebildeter Dativ Sg. *illui = ital. rum. rtr. 
prov. frz. lui; die Form hat die Funktion eines 
Cas. obl. überhaupt übernommen und fungiert als 
solche sowohl in als auch aufserhalb der Verbindung 


4705) igniärlus (scil. lapis) m., Feuerstein, oder 
igniäriüm »., Feuerzeug, = rum. amnar, Feuer- 
anzünder. 

4706) ignóro, -äre, nicht wissen; ital. ignorare 

]l W.); aus der 1. P. Sg. ignoro ist heraus- 
gebildet das Adj. gnorri (fare 1l gnorri), vgl. Schu- 
chardt, Roman. Et. I 12; Bianchi, AG X 848 u. 
XIII 236, setzte gnorri = ignarus an. 

4707) *Yléx, -ieem (schriftlat. $lex; Ulrich Z 
XIX 576, setzt *illex an) f., Stech- oder Steineiche; 
sard.elighe; ital. elce, davon abgeleitet das gleich- 
bedeutende elcina; prov. euze-s, cat. alsina; frz. 
Meuse; span. encina; ptg. enzinha, azinho, azin- 
heiro, -a. Vgl. Dz 126 elce; Gróber, ALL III 148; | mit dem Verbum, aufserdem wird sie auch als ab- 
d'Ovidio in Gróber's Grundrifs I 507. soluter Cas. rect. gebraucht. Das Nähere müssen 

4708) Ilja n. (Pl. v. ü£), Gedürme; rum. de,|die Grammatiken der Einzelsprachen lehren. — 
Leistengegend, Seite etc.; rtr. iglia, Weiche; prov. |f) Nach Analogie von cut gebildeter weiblicher Dat. 
ilha, ila; (altfra. iliers; cat. illada; span. tja-r, | Sing. *illae + -i = *illei =ital. rum. rtr. prov. 
ija-da gleichsam *liare, *iliata); ptg. ilhal — | altfrz. lei (prov. auch lieis = illae + ius). Die 
*iliale, harga, gleichsam *iarica. Vgl. Dz 460 | Form hat die Funktion eines Cas. obl. überbaupt 
ijar; Gróber, ALL III 142. übernommen u. wird aufserhalb der Verbindung mit 

4709) [*Tlieörnä, -am f. (von dex nach dem | dem Verb auch als Cas. rect. gebraucht (so namentl. 
Muster von querna gebildet) — prov. iserna, Eiche, | im Ital.) Das Nähere haben die Grammatiken der 
vgl. Dz 619 s. v.] Einzelsprachen zu lehren. — g) Acc. Sg. Mask. 
4710) Ilieötum n. (v. ilex) Steineichenwald, = | illum = a) als Personalpronomen ital. /o; rum. o; 
ital. lecceto (vgl. No 4711), vgl. Dz 126 elce. rtr. el: prov. lo; altfrz. lo, le; neufrz. le; cat. 
4711) iliedüs, a, um (von ilex); davon ital.|ell; span. le; ptg. o. Die Formen werden nur 
leccio, Steineiche, vgl. Dz 126 elce; Gröber, ALL | pro- u. enklitisch in Verbindung mit dem Verbum 
gebraucht, #) Als Artikel ital. 4l, lo,’; rum. |, 
le (8. oben Nom.); rtr. il, l'; prov. lo; altfrz. 
lo, le, P, neufrz. le, ; cat. lo; span. el; ptg. o. — 
h) Acc, Sg. Fem. illam = als Personalpronomen u. als 
Artikel ita]. la; rum. Pron. o, Art. a; rtr. frz. 
cat. span. ia; ptg. a. — i) Acc. Sg. Ntr. s. Nom. 
Sg. Ntr. — k) Nom. Plur. Mask. iili = «) als Per- 
sonalpronomen ital. egli-no (d. i. 1l: + Endung 
der 3 P. Pl); rum. ei; rtr. (els); prov. sh (els); 
frz. d(s); (cat. ells; span. ellos; ptg. elles); 8) als 
Artikel ital. gli, lj, $; rum. 1; (rtr.) ds; prov. 
li, i; altfrz. li; (neufrz. les; cat. span. los; 
ptg. 0s); f) als Artikel ital. gh. li, i; rum. 1; 
rtr. is; prov. lij, id; altfrz. di, (les): (neufrz. 
les; cat. span. los; ptg. 08 == illos). — I) Accus. 
Plur. Mask. iilos — a) als Personalpronomen (ital. 
gli, i = illi; rum. ei, $; rtr. els); prov. elhs, 
los; frz. euz, les; cat. ells; span. ellos, los; ptg. 
elles, os. f) als Artikel (ital. gh, li, 4; rum. :; 
rtr. is); prov.los; frz. les (auch Nom.); cat.span. 
los; ptg. os. — m) (Nom. u.) Accus. Plur. Fem. (illae 
und) illas — «) als Personalpronomen ital. c. r. 
elle-no (vgl. eglino), c. obl. le; rum. iale, le; rtr. 

| ellas, las; prov. elhas, las; frz. elles, les; cat. 
span. ellas, las; ptg. ellas, as. — n) Gen. Plur. 
üllorum = ital. loro; rum. lor; rtr. lur, lour; 
vgl. Gartner S 117; prov. lor: frz. leur. Die 
Formen fungieren als Dat. Plur., al& Cas. obl. des 
Plur. aufserhalb der Verbindung mit dem Verbum 
u. als Pron. poseess. der 3. P. bezüglich auf mehrere 
Besitzer. — Vgl. über tlle etc. im Roman. A. Darme- 
8Steter, Le démonstratif le et le relatif qui en 
roman. (in: Mélanges Renier), Paris 1886, wo man 
auch alle weitere Litteratur angegeben findet. — 
Über die Verbindungen eccu[m] + le, ecce + ille 
8. oben die betreffenden Artikel. Vgl. Gróber, ALL 
III 264. 

| 4715) illie, dort, daselbst; ital. li; rtr. li (in 


III 148. 

4712) Yll&e (te), da, dort; ital. la; (rum. la, 
Präpos. mit der Bedtg. von ad, nach Dz, Gr. II* 
482, — illac, nach Ch. p. 186 — ad mit einem vor- 
gesetzten „euphonischen“ I); rtr. la; prov. la, las; 
frz. là; cat. lay; span. allá; altptg. alá (das 
a erklärt sich durch Angleichung an aquel u. dgl., 
wenn man nicht vorzieht, allá = eccu[m] + ülac 
anzusetzen[?]. Vgl. Dz 185 la. Vgl. Gróber, ALL 
III 265 (wo auch sard. cuddà — eccum iloc eitiert 


wird). 

4718) Ylle + äbdeülus = piem. lajül, lajól 
(das ,Blindtier^), Eidechse, vgl. Nigra, AG XIV 
369 


4714) *illi (für ille, nach Analogie von qui ge- 
bildet), illa, (*illum f. illud), jener, jene, jenes; 
a) Nom. Sg. Mask. *illi— «) als Personalpronomen: 
ital. elli, egli (entstanden aus elli in Hiatusstellung, 
in welcher i Palatalisierung des vorangehenden i 
. bewirken muíste); (rum. el = *illus oder ilum); 
(rtr. el, über welches zu vgl. Gartner $ 108, dürfte 
ile oder *illus sein); prov. elh (báufiger ell, el 
mw $e); frz. 5; cat. ell (= elh aus elli, Uli); alt- 
span. altptg. elli, elle; neuspan. él; neuptg. 
elle. 8) als Artikel ital. sl, (daneben lo, !' = illum. 
rum. /, le (wird dem Nomen enklitisch suffigiert, 
le nur den auf -e auslautenden Substantiven); rtr. 
4, U; prov. li (daneben lo, le, !'); altfrz. li, 
(daneben le), dafür neufrz. le; cat. li, (daneben Io, 
jetzt nur lo); span. el il(lum); ptg. o — [ill]u[m]; 
b) Nom. Sg. Fem. s/ia «) ala Personalpronomen 
ital. ella; rum. ia; rtr. ella; prov. ella, elha; 
frz. elle; cat. ella; span. ptg. ella; 8) als Ar- 
tikel ital. la; rum. -a (wird dem Nomen enklitisch 
suffigiert); prov. frz. cat. span. la; ptg. a. 
c) Nom. Sg. Ntr. *illum; als neutrales Personal- 
pronomen wird gebraucht ital. egli; rtr. e; prov. 
el; altfrz. el, ol, (sl), vgl. G. Paris, R XXIII 163; 
(meufrz. 4); cat. ell; span. ello: (altptg. ello). | lient — ilic intus); cat. ay (vgl. Gróber, ALL III 

ie Frage, ob in diesen Bildungen, bezw. wenigstens | 265); span. ptg. al-lí (al-li + inde = altspan. 
in einem Teile derselben, wirklich ein Neutrum | allende; ptg. alem, von dort aus, jenseits). Vgl. 
vorliegt oder ob die neutrale Funktion auf das Mask. : Dz 192 li u. 420 allende. 





475 4716) 1lloc 4752) *Impäcto 416 


4716) illóe, da, dort, = sard. ilió-e; rum.! 4736) |*imbránelo, -ire (v. branca, w. m. 8.), 
aco-lo; rtr. lou; altfrz. duecque, iluec = *(l)- | handgemein werden, — rum, smbrancesc üi $t $, sich 
loco, vgl. Dz 619 iluec; Gróber, ALL III 265: ! schlagen.| 
Ascoli, AG VII 527 Anm. 2 No 2; W. Meyer, Z| 4787) Imbréx, -brieem c., Hohlziegel; ital. 
IX 144.  dmbrice; neap. érmece; bologn. embs; nach 

4717) illüc deorsum = altfrz.là jus lais, von | Gróber, ALL r 275, altfrz. lambre (aus l'ambre), 
daher, vgl. G. Paris, R XXVII 817 (dagegen Mus- . davon neufrz. lambris, Getäfel; wahrscheinlicher 


safia, R XXVIII 112 u. XXVIII 113). | ist aber doch wohl, und zwar gerade der Bedeutung 
4718) ilum] änn[um) quan[do] = prov. lan- : wegen, die Ableitung von ambrices, die zwischen 
quan, als, vgl. Dz 624 s. c. | Dachsparren und Ziegeln untergelegten Latten. Dz 


4719) illum] indietum (scil. mercatum) = frz. | 624 lambre leitete das Wort von lamina ab. 
lendit , Jahrmarkt zu St. Denis, vgl. Dz 625 s. v. 4738) imbrieülus, eum m. (smbrez), kleiner Hohl- 
., 4720) illümine, -àre (v. umen), erleuchten, = |ziegel; dav. nach Salvioni, Post. 11, moden.regg. 
ital. illuminare; frz. illuminer ctc., nur gel. W. | lambreccia. 

. 4721) illüstris, -e, erleuchtet, erlaucht; ital.) 4739) [*imbücco, -äre (v. bucca), in den Mund 
illustre etc., nur gel. W. stecken; ital. imboccare; rum. imbuc ai at a; 
4722) Yllüstro, -äre, erlouchten; ital. illustrare | frz, emboucher: span. ptg. embocar.] 


etc., nur gel. W. - . 
- . ' 4740) [*imbütüm nr. (vermutlich vom Stamme 
4723) 1llüviés, -em f., Überschwemmung; davon |, itt-, aber an das Part. P. Pass. von imbuere an- 


dagegen W. Meyer, Z XI 206, wo lorea, Trebermen, gelehat), Trichter; ital, imbuto, (daneben imbotía 
als Grundwort angesetzt wird; Dz 381 s. v. hatte 00, gleichsam Vel Dr 182 en embut-s; 
an «alluvies gedacht; Canello, AG III 324, schlug pan. e " MA " . 

lurida vor; venez. loja „scrofa“ wird von Mar. | 4741) [*imbürülo, -äre (v. bos, bovem), gleich- 


chesini, Studj di fil. rom. II 8, ebenfalls auf illuvies | sam einochsen, = rum. imbour ai at a „fletrir avec 





zurückgeführt. la marque de la téte de bauf (les criminels étaient 
Imagin&tio s. imagino. anciennement stigmatises avec la marque du pays)", 


4724) imáügino, -üre (v. imago), sich vorstellen Ch. P. 28.] IL 
(im ‚chriftlatein in Kieser Bedtg. nur Deponens); 1743) fimm Sor io (schriftlat. gewöhnlich Depo- 
ital. ımmagınarsı,; frz. sS’imayıner; span. ptg. 4 , 0 Bu . al 
imaginar; überall nur gel. Wort, ebenso hat rein | nens), nachahmen; ital. imitare; frz. imiter; prov. 
gelehrten Charakter das Sbst. imaginatiö-nem = |Cat. span. ptg. imitar; überall nur gel. Wort, 
ital immaginazione; frz. imagination; s pan. | ebenso x Sbst. imilätio-n-em = -zione, -tion, 
imaginacion; ptg. imaginagäo. on, -qu0. - 21 . . 
petere fon irem medo a tmd EPI | utm. manin (naeh. Ch! p. 17 aus immanis dureh 
ro . vgl. ; ild, Bildnis; (ital. . manm i OP T 
im[m]agine): friaul. maine; (frz. image, vgl. Berger | Umstellung entstanden, was nicht recht glaublich 
3.0.: 8pan.imdgen; ptg. imagem). Über das wun- um immönsüs, a, um (in u. metior) 
derliche imago regato am Schlusse der pistojes. Hds. 1 a frz. immen , unge 
der ital. Übersetzung des Liber consolationis des | messen; ital. inmenso; frz. immense otc., nur gel. 
Albertus v. Brescia vgl. Mussafia, R XXVII 289, an) Immörge, -ére, eintauchen; ital. im 

4726) [*imbarrieo, - St ; - ; 1e. smmen 
w. nn 2 eo epum p tg. embargar, |gere: sard. imberghere, vgl. Salvioni, Post. 11. 
versperren, hindern, aufhalten, dazu das Vbabst. ma: poa ji; art un imo, vgl. Gröber, 
rov. embarc-s, span. ptg. embargo, Hindernis. | Al ; Da vIonl, 8b. 1. . 
Der Bedtg. nach entsprechen ital. imbarrare. frz. Nd de: fra Anmoblle, meuble): Span 
embarrasser. Vgl. Dz 445 embargar. tal. iwmmouwe, MIZ. ^ , . 
. 4727) imböeillüs, a, um, kraftlos, — fr. imbécile, inmóble u. inmómi P t. immosel, a Fe gel. 
einfältig (gel. W.), vgl. Cohn, Suffixw. p. 56 Anm.; immil d » ola fern: ital 
Sn imbecille = *imbecillis, vgl. Rónsch. RF II | 4149) [Immo » mole (m u. nur 2 o ıtal. 
313). ne N Au 

4728) |*imbéllio, -Ire (v. bellus), schöner werden, | 4749) [*Immültio, -Iré (in u. multus), vermehren, 
schöner machen; ital. imbellire; frz. embellir ete.) T re GI " m f (in u. mundus), Un 

4729) imber, imbrem m., Regen; sard. imbre., 100) Imi . - | OIRUTREURS], Vn 

4730) imbibo, -ére, oinsaugen; ital. imbevere; | reinigkeit ; ital. immondezta Er» contrario „di pulizia 
sard. impipiri; mail. imbib:; viell. auch com. | © moncezza , mmonaun „sudiciume“, vgl. Canello, 
imbui, insinuare, vgl. Salvioni, Post. 11. |^8 III 343; frz. immondice. 

nen, iden. ni d a combinare), 4751) |*imp&oe äre (in u. paz), in Frieden 
vereinigen, = rum. imbin ai ut a. LN oot d ^ 

4732) [*imbländio, -ire (von in + blamdire), | bringen, — rum. impac ai at a, versöhnen.] 
schmeicheln, = rum. imblänzesc ii it 1; die übrigen, 4752) *imp&eto u. *impáetio, -äre (siehe oben 











Sprachen kennen nur das Simplex.] | Stamm bag-), eigentl. wohl hineinpacken, verstopfen, 
4733) |imbönio, -ire u. -o, -üre (vou bonus) = dann hemmen, hindern; ital. impacciare, dazu das 
ital. imbonire; rum. imbun ai at a.] Vbsbst. impaccw; rtr. ampaichar, ampaig; prov. 


4734) [*imbörso, -äre (f. in- *vorsare); dav. empachar, empach-z; (frz. empecher dü besser 
nach Parodi, Rom. XXII 220, ital. (mundartlich) | auf impedicare zurückzuführen sein, falla man niobt 
'nbursá (Mortara), piem. 'nbusé etc. rovesciare, *impacticare ansetzen will); cat. empaitar; span. 
capovolgere.] | ptg. empachar , empacho. Vgl. Dz 281 pacctare; 

4735) [*imbräco, -äre (v. bracae), llosen an-. Breal, R II 329; Gröber, ALL IV 425. — Parodi, 
ziehen, = rum. imbrac ai at a, an-, bekleiden.] .R XVII 71, ist geneigt, ein Grundwort *pappjare 


477 4758) *Impügo 


v. *pappeus v. pappa, Brei, anzusetzen, impacciare | 


würde also eigentl. „ankleben‘‘ bedeuten. 
4758) *impägo, -ginem f., Anklebung; trient. 


4786) Impötöns 478 


4769) [*impörgyro, -äre (gyrus) = rum. ım- 
pregiurez ai at a, umringen.) 
4770) imperiälis, -e (imperium), kaiserlich; ital. 


ampazena, fiale, favo, vgl. engad. paigna, palma. | imperiale; frz. imperial etc. 


Vgl. Salvioni, R XXVIII 92. 


4754) [*impälätico, -äre (v. palutum), vielleicht | perio; (rum. impáráfie); 


/ 


Grundwort zu span. empalagar, Ekel vor etwas 
bekommen, vgl. Storm, R V 179.] 
4755) [*Impänäta, -am f. (panis), Gebäck; dav. 





4771) [impöriüm n. (impero), Reich; ital. im- 
rov. emperi-s : frz. em- 
pire (über die lautliche Entwickelung des Wortes 
vgl. Cohn, Suffixw. p. 284); span. ptg. imperio.] 

4772) impéro, -üre, befehlen, herrschen; ital. 


(oder von *repanata) viell. ptg. rubanada, ein Ge- | imperare, daneben imperiare v. imperium; (rum. 
bäck, „armer Ritter‘, vgl. C. Michaelis, Frg. Et. | impáráfesc i$ it 2); prov. imperar, emperiar; cat. 


. 64. 

d KEN *jmpäro, -äre (in u. paro) = ital. ım- 
parare, geistig erwerben, lernen; prov. emparar, 
amparar, in Besitz nehmen; frz. s'emparer; span. 
ptg. amparar, verteidigen, beschützen. re-imparare 
— frz. (se) remparer, (sich) verschanzen, dazu das 
Vbsbst. rempar, rempart, Wall, vgl. Dz 235 parare. 

4757) impärtio, -ire (v. in u. pars. schriftlat. 
gewöhnlich impertire), einteilen, — ital. impartire; 
rum. impartesc ti it i; span. impartır. 

4758) [*impästörio, -üre (v. "pastorium, von 
pascere, Spannkette der Pferde auf der Weide), den 
Pferden die Fesael, die Kette anlegen, — ital. im- 
pastojare (Gegenteil spastojure); frz. empétrer 
(Gegenteil depetrer). Vgl. Dz 288 pastoja.] 

Iimpätiöns, impätiöntiä s. p&tiéns, pätiöntiä. 

4769) [*imp&dösco, -öre, verhindern, = altspan. 
ptg. empecer, beschädigen, hindern, dazu das Sb- 
sttv. empiezo u. empecimento, Hindernis. Vgl. Dz 
445 empecer (Dz schwankt, ob er empecer = empe- 
decer oder == emperdecer, v. perda, Verlust, an- 
setzen soll). 

4760) impédieo, -äre (in u. pedica), verstricken, 
verhindern; altital. impedicare; rum. impiedic 
(inchiedic) ai at a; prov. empedegar; altfrz. 
emveechier, empechier, daneben von piege empiegier ; 
neufrz. empiéger, empécher. Vgl. oben imp&eto 
u. Gróber, ALL IV 426. S. oben No 3015. 

4761) impédimentum »., Hindernis; altfrz. 
empedementz (im Eulabalied; „ein halb latein. Wort" 
Koschwitz im Kommentar p. 59; Darmesteter, R V 
161 Anm., setzte *impedamentum als Grundform an). 

4762) [*im-pélágo, -äre (in u. pelagus), sich 
auf das Meer begeben, = cat. empelagar.) 

4763) [*impélliei&tüs, a, um (in u. pellis), mit 
einem Pelz bekleidet, — ital. impellicciato; rum. 
impielifat.] 

4764) [*impéllito, -äre (in u. pelli), in die 
Baumhaut, Rinde einsenken, pfropfen, — prov. em- 
peltar, dazu das Sbst. empeut-z; altfrz. nur das 
Sbst. empeau, Pfropfreis; cat. empeltar, dazu das 
Sbst. empelt, vgl. Dz 568 empeltar.] 


4765) [*impénno, -äre (in u. penna), mit Federn ' 
versehen, — ital. tmpennare, beflügeln; rum. im-| 


pénez ai at a; prov. empennar; frz. empenner ; 
ptg. empennar.] 

4766) [impensa ». pl. (v. impendere), das zum 
Steifmachen der Wüsche verwendete Material; alt- 
frz. empoise, Stürke, dav. das Vb. empoiser, neu- 
frz. empeser, stärken, vgl. Horning, Z XXII 94.] 

4767) impérütor, -órem m. (v. imperare), Kaiser; 
ital. imperatore u. -dore; rum. impärat; prov. 
emperaire, emperador; altfrz. emperere, empereor ; 
neufrz. empereur; cat. emperaire, emperador; 
span. ptg. im-, emperador, -a. 

4768) (impérütrix, -ieem (imperare), Kaiserin ; 
ital. imperatrice; rum. impáráteasá; prov. em- 
perniritz; f rz. imperatrice ; span. emperatriz; ptg. 
imperatriz.] 








span. ptg. imperar. Das Frz. kennt nur régner. 

4773) impétigo, -inem f., Krütze, Flechte; ital. 
impetiggine, empetiggine; (rum. pecingene): span. 
empeine; ptg. impigem, empigem. Vgl. Dz 446 
empeine. 

4774) impétro, -äre, erlangen; rtr. emparar, 
(durch Bitten erlangen, bitten, fordern), fragen, vgl. 
Ascoli, AG VII 524. 

4775) *impétro, -äre (in u. petra), versteinern; 
ital. impietrare, impietrire; rum. impietresc di it 9; 
prov. empereizir; altfrz. empierrer; span. pt y. 
empedrar (bedeutet auch „pflastern‘“). 

4776) Impdtüs, -um m. (impes), Andrang, An- 
sturm; ital. impeto (gel. W.) u. Empito „ch’e un 
impeto violento o continuato con foga di rapir seco 
i corpi che incontra", vgl. Canello, AG III 822. 

4777) ["imphantäsmo, -äre (v. phantasma) = 
altfrz. enfantosmer, behexen, vgl. Dz 580 fantóme.| 

4778) impieo u. *impielo, -äre (in u. pico), ver- 
pichen; ital. impeciare, impegolare, bekleben (da- 
neben appicare); frz. empoisser, auspichen (empeser. 
stärken, ist wohl = *impensare, schwer machen): 
span. impic[are] + uncture, salben, = empeguntar, 
die Schafe einer Herde mit Pech zeichnen. Vgl. 
Dz 240 pegar. 

4779) *impigno, -äre (pignus), verpfänden; 
span. empenar, verpfänden, nötigen, veranlasscn; 
ptg. empenhar. 

4780) impingo, pégi, päctüm, pingére, hinein- 
stoßsen; ital. impignou. -pingo, pinsi, pinto, pingere 
u. pignere; ru m. imping, pinsei, pins, pinge; prov. 
emrenher, empendre; cat. empenyer. 

4781) [*éimpino, -äre (im u. pinus), wie eine 
Fichte emporrichten, = span. ptg. empinarse, sich 
bäumen, vgl. Dz 477 pino.] 

4782) impléo, plövi, pletum, plere (in u. leo), 
anfülen; ital. empiere, empire; sard. (log.) um- 
pire, davon das Sbst. umpiolu (viell. auch upuale). 
Eimer, vgl. Flechia, Misc. 205; rum. implu (umplu) 
ui ut é; prov. emplir, umplir; frz. emplir; cat. 
umplir; span. henchir, vgl. Ascoli, AG III 463; 
altptg. emprir; ptg. encher. Vgl. Dz 459 henchir. 

implieito s. implieo. 

4783) implieo, -äre (in u. plico), hineinfalten 
(im Roman. hat sich daraus die Bedtg. „etwas zu 
einem bestimmten Zwecke biegen d. h. verwenden, 
brauchen‘‘ entwickelt); ital. impiegare, davon das 
Partizipialebst. impiegato, Beamter; prov. emplegar, 
daneben empleitar = implicitare; frz. employer 
(altfrz. auch emploiter), dazu die Partizipialsubstan- 
tiva employé, Beamter, emplette (verwendete Summe), 
Einkauf (emplette aus empleite nach dette gebildet). 
Vgl. Dz 568 emplette. 

4784) [implöro, -äre, flehen; ital. implorare: 
frz. implorer etc.; überall nur gel. W.] 

4785) impólitüs, a, um, ungeglättet; ital. ım- 


pulito; frz. impoli etc.; überall nur gel. W. 


4786) impótens, ohnmächtig; ital. impotente; 
(frz. impuissant, angebildet an das Sbst. puissance, 


479 4787) Impötentiä 


bezw. an den Stamm fpósj-, wovon Je puis etc); 
fiberall nur gel. W. 

4787) [impötöntiä -am f. (impotens), Ohnmacht; 
ital. impotenzia und -za; (rum. meputin[d; die: 
Zusammensetzungen des Stammes pot- mit in haben 
im Rumán. verstárkende Bedtg.; imputeresc und im- | 
puternicesc ii it i, stärken, bevollmáchtigen); prov. | 
impotencta; frz. impotence (daneben impuissarce); i 
cat. span. ptg. impotencta.| 

4788) Ympraegno, -äre (in und praegnmas), 
schwängern (Mythogr. lat. 2, 85 u. Eccl); ital. 
impregnare, schwängern, erfüllen; prov. emprenhar; 
frz. imprégner ; span. emprenar; ptg. emprenhar. 
Vgl. Dz 256 pregno. 

4789) [*impréssülo, -äre (v. impressus v. tm- 
primere) = rum. impresur ai at a, drücken, um- 
ringen etec.] 

4790) imprimo, prössi, préssüm, primére, ein- 
drücken, = frz. empreindre, prägen (daneben das 
gel. W. imprimer, drucken), dazu das Partizipial- 
sbst. empreinte (gleichsam *imprimita f. impressa), 
(repräge, — ital. imprenta und impronta, prov. 
span. emprenta (wohl Lehnwort aus dem Frz.). 
Vgl. 661 preindre u. 182 imprenta. 

4791) (imprómttiío, daraus) *imprümiüto, -áre, 
Jeihen, entleihen; ital. improntare; mail. ımprü- 
medá: piem. amperumé, ampramé, vgl. Flechia, 
AG VIII 351; Salvioni, Post. 11; rum. imprumut 
ai at a, dazu das Vbabsat. imprumut; frz. emprunter, 
dazu das Vbsbst, emprunt. Vgl. Dz 162 impron- 
tare; Rónsch, Z III 102; G. Paris, R X 62. 

4792) [*impronieo, -&re (v. pronus), vorwärts 
neigen; davon nach Dz 568 vielleicht prov. altfrz. 
embronc, geneigt, gebeugt, traurig. Vgl. unten in 
+ kelt. Stamm brogno.] 

4793) imprópérium n., Beschimpfung; sard. 
improverzu. Vgl. Berger s. v. 

4794) imprópéro, -äre, Vorwürfe machen; ital. 
improverare, rimproverare, dazu die Verbalsbsttve 
rimprovero u. rimproverio; span. ptg. improperar. 
Vgl. Dz 182 improverare (Diez hált das lat. Verb 
für ein Kompositum von properare, eilen, das ist 
irrig, es ist aber vielleicht volksetymologische Um- 
bildung von *improbrare). 

4795) impügno, -&re (pugnus), in die Faust 
nehmen; frz empoigner. 

4796) [*impülvéro, -àre (v. pulvis), mit Staub 
bestreuen; ital. impolverare; (rum. spulber ai ata 
— *ezpulverare); prov.enpolverar; frz. empoudrer; 
span. empolvorar, empolvar; ptg. empolvorigar, 
empoar.| 

4797) impüné + ménté, straflos; ital. impune- 
mente; frz. impunement, vgl. Tobler, Z II 551. 

4798) *timpüngo, pünxi, pünetüm, püngéré, 
hineinstechen, = ru m. impung, punsei, puns, punge ; 
die übrigen Sprachen kennen nur das Simplex. 

4799) impüto, -äre, (eirtschneiden), ins Kerbholz 
schneiden, in Rechnung setzen; ital. imputare, 
jem. eine Schuld beimessen; rum. imput ai at a; 
frz. imputer (nur gel. W.) (altfrz. Part. Perf. 
empeie, Pred. des hl. Bernh., RF II 173, vgl. Hor- 
ning, Z XVI 242); enter, pfropfen, dazu das Vb- 
sbst. ente, Ffropfreie, vgl. Dz 570 s. v.; span. 
ptg. imputar. Vgl. Dz 570 enter (altfrz. emboter, 
einpacken, kann mit imputare nichts zu schaffen 
haben, es gehört vielmehr zum Stamme butt-); Th. | 
p. 99. 

4800) impütreseo, -ére, verfaulen; (ital. impu- 
re) : rum. émputrezesc ii it i; span. empo- 

recer. 


— M —M Á Ü € €— M — e E a — 





4815) in + brogno-, brügno- 480 


4801) Imus, a, um, unterst; valtell. andá a 
im, ruinare in fondo, su im, in fondo, tic. da im 
a sóm, da cimo in fondo, tosc. da imo a sommo, 
vgl. Ascoli, AG VII 411; Salvioni, Post. 11. 

4802) in, in; ital. in, (ne, n); rum. in; rtr. 
in; prov. frz. cat. span. en; ptg. em. 

4803) *in&ddo, -ére, hinzugeben; (rum. inaddi, 
wird von Dz 428 afiadir angeführt, fehlt aber bei 
Ch.); span. (ennadir, altspan. enadir), anadir; 
altptg. emader. 

4804) [*inaegróto, -äre, krank werden; altfrz. 
engruter (Adamspiel 87).] 

4805) [*ináfflo, - anblasen; ital. in(n)affare. 
begiefsen, dav. inaffiatojo, Giefskanne; Pascal, Studj 
di fil. rom, VII 94, leitet das Vb. vom deutschen 
(h)napf ab.] 

4806) *imältio, -äre, in die Höhe richten; ital. 
in(n)alzıre; rum. inalf ai at a; (span. ensalsar, 
wo das s wohl auf Angleichung an die sonstigen 
mit -ens anlautenden Zusammensetzungen beruht; 
span. ptg. enaltecer). 

4807) *inälto, -äre, in die Höhe richten; rum. 
nalta. 

4808) *inältüs, a, um, in die Höhe gewachsen, 

rum. inalt, nalt, hoch; die übrigen Sprachen 
kennen nur das einfache altus, doch findet im P rov. 
sich auch naut, dazu das Sbst. nauteza, vgl. Dz 
646 naut. 

4809) inänis, -e, nichtig; span. enano; ptg. 
ando, geringfügig. 

4810) in + &nté, vor, vorn; ital. innante, in- 
nanti, (innanzi — in + antea); rum. inainte, nainte; 
prov. enant, enan, enans. 

4811) inäquo, -äre, zu Wasser machen; piem. 
neive, macerare, vgl. Salvioni, Post. 11. 

4812) *inármo, -Are, bewaffnen; rum. inarmez 
as at a; altfrz. enarmer, den Schild mit einem 
Riemen als Handhabe versehen, dazu das Vbesbst. 
enarme, Schildriemen, vgl. Dz 569 enarme. 

4818) *íináspério, -Ire (v. asper), rauh machen, 
erbittern; ital. inasprire; rum. indspresc ii st 4; 
die übrigen Sprachen verwenden *exasperare, in 
gleicher Bedtg.: frz. exaspérer; span. ptg. ex- 
asperar. 

4814) [*in-auro, -äre (v. aura, vgl. *erawrare) 
= neuprov. enaura, erheben.] 

4815) in + kelt. Stamm brogno-, brügno:- (ir. 
bron, kymr. br:yn, Trauer, Kummer, vgl. Th. p. 98); 
auf diese Verbindung geht vermutlich zurück (ital. 
broncio, finsteres Gesicht), prov. altfrz. embronc, 
geneigt, gebeugt, traurig, bekümmert (die sinnliche 
Bedtg. hätte sich demnach erst aus der nichtsinn- 
lichen entwickelt, ein allerdings ungewöhnlicher, aber 
vicht unmöglicher Vorgang) Diez 568 embronc 
leitete das Wort von lat. *impronicare ab, bezw. 
hielt es für dessen verkürztes Partizip, das dürfte 
jedoch für lautlich unmöglich zu erachten sein, 
wenigstens was das Französ. anlangt. Dagegen darf 
man für das Verb bronchier, en-, embronchier, 
senken (nicht „einhüllen“, vgl. Förster im Gloss. zu 
Chev, as 2 esp.) *pronicare, *impronicare als Grund- 
wort annehmen; ob altfrz. bronchier, senken, und 
neufrz. broncher, straucheln, dasselbe Wort seien, 
wie Förster a. a. O. annimmt, mufs um so mehr 
dahin gestellt bleiben, als Fórster seine Ansicht 
nicht begründet hat. G. Paris, R VIII 618, meint, 
dafs embronc u. ital. broncio nicht getrennt werden 
dürfen u. dafs im Altfrz. auch einfaches bronc vor- 
handen war. Vgl. auch W. Meyer, Z VIII 219 
(M. stimmt P. bei. "Vgl. oben Stamm broce-. 


481 4816) In + bütt 


4816) in + Stamm bütt (s. d.); davon nach 
Nigra's sehr wahrscheinlicher Annahme, AG XIV 
377, piem. ambossür, Trichter, u. die entspr. Worte 
in prov. Mundarten; viell. gehört hierher auch das 
gleichbedeutende ital. imbuto, altfrz. embut. 
Flechia, AG VIII 888, hatte ambossir = inverso- 
rio angesetzt. 

4817) [*ineäbällico, -äre (v. caballus), reiten, 
= rum. incalic ai at a: prov. encavalgar ; sonst 
nur *caballicare, w. m. Ai 

4818) [*in-eAdo, -ére, in etwas eiufallen, sich 
auf etwas stürzen, etwas in Angriff nehmen; prov. 
encar u. enquar, anfangen; auszugehen ist von der 
8. P. Sg. Präs. Ind. éncá|dst], nach welcher dann 
der Inf. encar gebildet u. dadurch das Vb. in die 
A-Konj. hinübergeführt wurde. Diez 570 s. *. 
stellte inchoare als Grundwort auf. 

4819) *ineaenieo, -äre (v. caenum), beschmutzen, 
= span. encenagar, besudeln, vgl. Storm, R V 178. 

4820) *ineKleéo, -äre (v. calx), jem. auf den 
Fersen sein, jem. verfolgen, (daneben die an calceus 
sich anschliefsende Bedeutung ,,beschuhen'*); ital. 
incalciare, incalzare; rum. incalf ai at a; prov. 
encausar, dazu das Vbsbst. encaus; altfrz. en- 
chaucer, dazu das Vbsbst. enchaux; (neufrz. en- 
chausser [v. calx, Kalk| mit Dünger u. dgl. bedecken), 
altspan. encalzar; altptg. das Vbsbst. encalco. 
Vgl. Dz 188 incalciare. 

4821) ineänto, -äre, bezaubern; frz. enchanter. 

4822) *ineKpío, eepl, cäptüm, eKpére — rum. 
incap wi ut é, enthalten, umfassen. 

Ineärnätio s. ineärno. 

4823) [*ineärnitio, -äre (v. caro), in das Fleisch 
hineinstechen, — ptg. encarnigar, reizen, erbittern, 
Vgl. Dz 508 acharner.] 

4824) incärno, -áre (v. caro), zu Fleisch machen, 
zu Fleisch werden, — ital. incarnare, span. en- 
carnar etc., überall nur gelehrtes Wort, dasselbe 
gilt von dem Sbst. incarnatio, vgl. Berger s. v. 

4825) *ineärrico, -üre (v. carrus), aufladen; 
ital. incaricare, incarcare; rum. incarc ai at a; 
prov. encargar; cat. encarregar; span. encargar ; 
ptg. encarregar. 

4826) [*ineästro, -äre (von castrum), in einen 
geschlossenen Raum hineinbringen; ital. tncastrare, 
einpassen, einfugen; prov. encastrar, einfassen; 
span. encastar, engastar, (dagegen muls engazar, 
engarzar, aufreihen, zusammenfügen, anderen Ur- 
sprunges sein, wie Baist, Z IX 147, richtig bemerkt, 
wührend C. Michaelis, St. 268, in engastar und 
engazar Scheideformen erblickte und für beide, so 
scheint es wenigstens, incaustare als Grundwort 
ansetzte; die Ableitung von engazar, engarzar ist 
noch zu finden); frz. (encastrer), enchätrer.) 


4827) [*imeävo, -äre (v. catus) == f rz. s'engouer, ' 


sich vollstopfen (eigentl. sich die Mundhöhle füllen). 
Vgl. Dz 594 gave, auch s'engaver.] 

4828) ineöndo, eöndi, eensum, -ére, anzünden; 
venez. encender, prurire; abruzz.'ngenne, frizzare, 
vgl. Salvioni, Post. 11. S. auch incensus. 

4829) incensüs, a, um (Part. Perf. Pass. von 
incendere), angezündet; davon ital. incenso, Weih- 
rauch, incesn, Brennmittel, dazu das Vb. incensare, 
räuchern, vgl. Canello, AG III 866; (prov. ist das 
Verb encendre noch vorhanden; ob das Part. ences 
substantivisch gebraucht wird, mufs dahin gestellt 
bleiben); frz. encens, Weihrauch, davon das Verb 
encenser, beráuchern; span. incienso (7*incénsum); 
ptg. incenso. Das vollständige Verbum liegt vor 
in: ital. incendere: prov. encendre; cat. encen- 


Körting, lat.-rom. Wörterbuch. 


4841) Inclinätio 482 


| drer : span. encender ; ptg. encender. Vgl. (röber, 
i ALL MI 266. 

: 4830) ineépto, -äre, anfangen; ital. ?ncettare, 
Waren einkaufen, um sie wieder zu verkaufen (also 
Anfangsküufe machen), dazu das Vbsbst. ?ncetta. 
Vgl. Dz 379 incettare. — Diez 446 encentar wollte 
auch span. encentar, pig. enceitar, encetar, an- 
schneiden, auf inceptare zurückführen, für das Span. 
aber ist dies lautlich unstatthaft, vgl. Förster, Z 
| DI 561, wo *insectare als Grundwort aufgestellt 
worden ist. 

4831) Inehóo (incoho), -äre, anfangen, — (?) 

rov. encar, enquar, vgl. Dz 570 s. v. S. oben 
neado. 

4832) ineido, eidi, eisüm, eidéré, ein-, ab- 
schneiden; nach Dz 352 das Grundwort zu ital. 
ancidere, töten, vgl. dagegen Caix, St. 1, u. Fumi, 
Misc. 95, wo ancidere nebst prov. aucir(e) über- 
zeugend auf occidere zurückgeführt werden (occi- 
dere : aoccidere : uuccidere : alcidere : ancidere, 
letzteres eine venetische Form). 

Ineiens s. ineineta. 

4833) ineild (= incidile v. incido), Abzugsgraben ; 
davon nach Caix, St. 358, ital. incigliare „solcare 
per la seconda il campo"; vielleicht auch frz. siller, 
urchen, wovon sillon, Furche. (Dz 678 leitete siller 
von altn. sila, Furche, ab, vgl. Mackel, p. 112; 
Scheler im Anhang zu Dz 814 stellte *seculare v. 
secare als Grundwort auf.) 


4884) *ineineta (Präp. oder Negationspräfix + 
cincta [Fem. Sg. Part. Perf. Pass. v. cingere]), ein- 
gegürtet oder ungegürtet, schwanger; ital. incincta; 
prov. encencha; frz. enceinte (ist auch Sbst. mit 
der Bedtg. , Umschliefsung. Umzäunung“); (span. 
encintia wird von C. Michaelis, Misc. 126, auf in- 
ciens, inckentem zurückgeführt). Vgl. Dz 183 incinta; 
Gróher, ALL II 266 u. VI 391. 

4835) Ineingo, einxl, einetüm, eingére, um- 
gürten ; ital. incingo od, cigno, cinsi, cinto, cignere 
u. cingere; rum. incing, inset, ins, inge; prov. 
encenher; frz. enceindre. Vgl. auch ineincta. 

4836) Incipio, eépi, eéptum, ére, anfangen; 
rum. incep ui ut e; rtr. anscheiver, antscheiver, 
davon vielleicht insuda, inziuda, anziuda (= *in- 
ciputa, Frühling, vgl. Schuchardt, Z VI 120). In 
den übrigen Sprachen wird ‚anfangen‘ durch *comi- 
nitiare (8. d.) ausgedrückt, jedoch glaubt Parodi, 
R XVII, 61, auch das gleichbedeutende span. em- 
pezar — *incipére (: *enzepar : empezar) ansetzen 
zu dürfen. 

4837) *ineireo, -äre, im Kreise herumgehen; 
rum. incerc ai at a, versuchen, erproben; prov. 

: ensercar, suchen; ptg. encercar, herumgehen. 
4838) [*ineisieálo, -üre (v. incisus), kleine Ein- 
:schnitte machen; ital. tincischiare, cincischiare 
! ,tagliuzzare", vgl. Caix, St. 279.] 








' 4889) inelsüs, a, um (Part. P. P. von incidére), 


angeschnitten; davon nach Parodi, R XVII 61, 
Salat, vgl. auch Flechia, AG 


| ein-, 
cat enciám, anciám, 
VIII 362. 

4840) *inelävo, -äre (v. clavis), einschliefsen: 
altital. inchiavare; rum. inscheiu ai at a; prov. 
enclavar ; frz. enclaver, dazu das Vbsbst. enclave, 
(enclouer v. clou = clavus); (span. enclavijar; pie 
enclavinhar, die Finger ineinander verschrünken). 

4841) [inelinätio, -ónem f. (v. inclinare), Nei- 
ı gung; ital. inchinazione; rum, inchinäfiune; frz. 
! Ánclinaison; span. inclinacion; ptg. inclinacáo.) 
,  Ónelinieus s. elinieus. 


31 


483 4842) Inclino 4874) Ind& 484 


4842) inelino, -äre, neigen; ital. inclinare! 4863) Ineübo, -äre, auf etwas liegen. = rum. 
„essere propenso", inchinare „fare un inchino, e incuib ai at a, sich einnisten. sich einrichten. 
abbassare", vgl. Canello, AG III 351; rum. inchin; 4864) ineübüs, -um m., Nachtgeist, Alp; ital. 
ai at a; prov. inclinar, enclinar; frz. incliner ; | incubo, gel. W. (umbrisch enco, friaul. vencul, vgl. 
cat. enclinar: span. ptg. inclinar. Flechia, AG II 10 Anm. 1); frz. incube (gel. W.): 

4843) [*inelinüs, a, um (v. inclino), geneigt; span. ptg. incubo, gel. W. Vgl. W. Meyer, ALL 
frz. enclin, enclint, vgl. Leser p. 82.] j V 228. 

4844) ,*incógnóseóntio, -are (v. cognosco). in | 4865) [*ineügo, ineüginem f. (f. *incüdo, -dinem); 
Kenntnis setzen, = rum. incunostiünfez ai at a.) über roman. Formen, welche ein incüginem voraus- 

4845) [*ineólpo, -äre (v. xoAxog = *golfus) = setzen, vgl. W. Meyer, Z VIII 211 u. 232, Cohn, 
(?) ital. (mit Umstellung) infolcarsi ,,caeciarsi, im- , Suffixw. p. 268 Anm. u. 273.] 
pacciarsi in alcuna cosa'*, vgl. Caix, St. 362.] A 4866) [ineültüs, a, um, ungepflegt; ital. inculto, 

4846) !ineömmödo, -&re, unbequem sein: ital. ungebildet, incolto, unangebaut, vgl. Canello, AG 
incommodare etc., überall nur gel. W.] ‚IIl 326: frz. inculte ete.] 

4847) |ineömmödüs, a, um, unbequem; ital. 4867) (*íineümgyro, -äre (v. gyrus), umringen, 
incommodo ete.; überall nur gel. W.] einschliefsen, = rum. incungiur ai at a, dazu auch 

4848) [incömmüno, -äre (v. communis) = alt-.ein Vbsbst. incungiur, Kreis, Umkreia.] 
frz. encommuner, gemeinsam haben, mitteilen, vgl.' 4868) *ineümülo, -äre (v. cumulus), aufhäufen, 


Leser p. 82.] durch Aufhäufung den Weg versperren, hindern; 
4849) [*ineöneävülo, -üre (v. c«vus) = rum. ; ital. ingombrare (Gegensatz sgombrare = *excumu- 
incotdiez ai at a, biegen, beugen.] | lare, wegräumen), dazu das Vbsbst. ingombro ; prov. 
4850) (*ineónflo, -äre, aufblasen, — ru m. inghinf' encombrar, dazu das Vbabst. encombre-s; frz. en- 
(für inghinflu) ai at a.] combrer, dazu das Vbsbst. encombre, das im PI. 


4851) [*ineónvénto, -äre (von conventum), zu „Schutt bedeutet. Vgl. Dz 104 colmo. S. No 2351. 
einemÜ bereinkommen gelangen, — rum. incuriintez| 4869) [*ineüpidio, -ire, begehren; prov. enco- 
ai at a.) beir (Gir. de Ross. ed. Förster v. 348 u. 827), dazu 

4862) *ineórdo (inehórdo), -áre (v. corda, chorda), . das Sbst. cobeida, vgl. Thomas, R XXVI 425.: 
ein Iustrument mit Saiten beziehen; ital. incordare. 4870) Yneürvo, -äre, kümmern; sard. incrubdi. 
(in der Bedtg. „steif werden‘‘ gehört das Verb zu: 4871) ineüs, (-eüdo), -cüdem /., Ambos; ital. 
gurdus, w. m. 8.); rum. incord ai at a, spannen; incude, ancude, incudine, ancudine; über piemont. 


span. encordar: ptg. encordoar, besaiten. ' Formen vgl. Nigra, Au XIV 368; rtr. anküny, 
4853) *incöröno, -äre (v. corona), bekrünzen, = - anküin, inküiny etc., vgl. Gartner $ 78; (prov. en- 
rum. incunun ai at a. cluget-z; neu prov. encuse, enclusi, encluge); frz. 


4854) "ínerásso, -äre (v. crassus), dick, fett| enclume, (das | in dem Worte erklärt Cornu, R VII 
werden; ital. ingrassare; rum. ingras ai at. a; | 366, durch dio Entwickelung von incudine : inculine ; 
prov. engraissar; altfrz. encrassier; neufrz. | incluline : inclunine : inclumine; Havet dagegen, 
engraisser: altcat. enyrassur; span. encrasar, | R VII 594, hat folgende Reihe aufgestellt: incudinem 
beschmieren, engrasar, fett machen; ptg. engraxar.|: encumne : encnume : enclume; beide Reihen, 

4855) [*ineräticülo, -üre (v. crates), verflechten, ! namentlich aber die erste, sind nicht eben wahr- 


verfilzen, — ital. incatricchiare „arruffare, im- | scheinlich, eher möchte man glauben, dafs enclume 
brogliare", vgl. Caix, St. 357.) aeine Entstehung einer volksetymologischen Umge- 

4856) *ineredo, eredidi, ereditüm, eredére, an- | staltung, etwa einer Anlehnung an clou, verdankt, 
vertrauen, = rum. incred zui zut e, (daneben. vermóge deren aus encumnc ein enclume entstand, 
incredifenz ai at a — *incredentiare): prov. en- vgl. Körting, Formenbau des frz. Nomens, An- 
creire. | hang II); (cat. enclusa); span. yunque, ayunque:; 


4857) Ineredülus, a, um, ungläubig; berg. in-i ptg. incude (nur dichterisch, das übliche Wort ist 
créol, cupo, triste, malimonico, vgl. Salvioni, Post. 11. : bigurna = bicornis, auch ital. bicornia, frz. bi- 

4858) [inerépo, -äre, aufahren, schelten; altfrz.:gorne; span. bigornia). Vgl. Dz 183 incude, 524 
encreper (gel. W.), vgl. Berger s. v.J | bigorne; Gröber, ALL III 266 u. VI 391, Cohn, 

4859) *inereseo, erevi, cretüm, eréseére, auf Suffixw. p. 268 Anm. u. 273 f. S. auch ineugo. 
etwas wachsen; ital. incresce (daneben rincresce), 4872) Indago, -inem /., Aufsuchung; hierauf 
crelbe, cresciuto, crescere, es wächst (mir) auf, !führt G. Paris, R XIX 449 ff, zurück frz. andain 
wird mir zuviel, wird mir unangenehm, vordriefst | (altfrz. auch ondain, wndain). Die Bedeutungs- 
mich, thut mir leid, dazu die Adj. tnscrescecole u. ; entwickelung würde gewesen sein „Aufspürung, Spur, 
ıncrescioso, vgl. Seifert, Gloss. z. Bonvesia p. 38; ' Weg, Weg des Mähers, des Soilers ete." Settegast, 
rtr. ancrescher; altfrz. encroistre, dazu das Adj.!Z XV 250, stimmt ihm bei und beantragt auch 
encraissaule, vgl. Leser p. 82 (encroistre wird so- |für span. andamio (aus *andaimo?) un. altptg. 
wohl transitiv u. persönlich in der Bedtg. „ver- !andaıme denselben Ursprung. Guarnerio, R XX 
mehren‘ als auch intransitiv u. unpersönlich in der ; 267, bringt sardische auf indago zurückgehende 
Bedtg. „es ist verdriefslich* gebraucht, vgl. Förster | Worte bei, darunter ändala, traccia, dndera, viuzza, 


zum Yvain 2782). Vgl. Dz 379 increscere. ; Meyer-L., Z XV1 276, spricht in Bezug auf andala 
4860) *inerísto, -äre (v. crista), kammartig ein- | berechtigte Zweifel aus. 
schneiden, — rum. increstez ai at a. ! 4873) [*indatino, -are (v. datum) = (?) rum. 


4861) *inerücio, -Ire (v. cru), kreuzweis legen, | indatin ai at a, üblich sein, pflegen (eigentl. wohl 
= rum. incrucesc ii it i, (daneben incrucigez ai: gleichsam eindatiert, seit langen Daten d. h. Zeiten 
at a). : da sein); es ist jedoch sowohl die Form- wie die 

4862) *inerüénto, -üre (von cruentus), blutig ! Bedeutungsentwickelung des Wortes wunderlich.] 
machen, = rum. incruent ai at a; (ital. u. span.| 4874) inde, von da, daher; ital. indi u. (pro- 
ist, bezw. war einfaches cruentare, cruentar vor- | u. enklitisch) ne; archaisch ende, enne, vgl. Canello, 
handen). AG III 396; rum. inde; rtr. i», en, n, vgl. 


485 4875) Indé + äd 


4909) Inörto 486 


Gartner $ 116, (navend — in ab inde); prov. eht, | um einen Toten (eigentl. wohl Ansage eines Todes- 


en, ne; altfrz. int, ent; neufrz. en; cat. ne, | falles). 
Vgl. 


vgl. Vogel. p. 108: altspan. altptg. ende. 
Dz 138 inde; Gróber, ALL II 266. 


Vgl. Dz 560 dec. S. No 4719. 
4898) indieülum »., kurze Angabe; venez. en- 
dégolo, endégola, dégola, modo, pretesto, sotter- 


4875) índé + &d — ptg. inda (gewöhnlich ainda fugio; berg. andegola pretesto, vgl. Salvioni, 


ab inde ad), noch, vgl. Dz 461 =. v. 


4876) *indebilis, e, unschwach; altfrz. endeivle 


(auch das Simplex deivle kommt vereinzelt vor); 
vgl. Cohn, Festschrift. für Tobler p. 276. 


! Post. 11. 


4894) indieüs, a, um (India), indisch; ital. 
indico ,indiano. e una specie di colore", indaco 
„soltanto il colore", vgl. Canello, AG III 384; vgl. 


4877) (*indebito, -äre (von debere), Schulden | auch Salvioni, Post. 11. 


machen; ital. indebitare; 
deutar ; frz. endetter; span. endeudar; ptg. endi- 
vidar.] 

4878) in 4- de 4- ad+ de + intüs = rtr. en- 
dadens, Eingeweide, vgl. Dz 571 entrailles. 

4879) in + defieit; daraus vielleicht modenes. 
indéves „dicesi della persona svogliata e che non 
appetisce verun cibo“, vgl. Flechia, AG II 351. 


4880) [*indelego, -äre, nach einem Orte senden, 
irgendwohin richten, — 8 pa n. endilgar, leiten, führen, 
vgl. Dz 446 s. v.) 

4881) '*índelóngo, -äre (v. longus), in die Länge 
ziehen, rum. indelung ai at a (daneben inde- 
lungesc i$ it $), lang machen.] 

4882) in + de + mà&né = prov. (mit ange- 
wachsenem Artikel) lendema-s, der einem bestimmten 
Tage nachfolgende Tag: frz. lendemain. 

4883) [‘in-de-mänäticüs, a, um (v. manus) = 
rum. indemánátic, zur Hand seiend, bequem.] 

4884) [*indemáno, -äre (von manus) = rum. 
indemänez ai at a, zur Hand sein, behilflich sein.] 


4885) indd-*mino, -äre, durch Drohungen von 
der Stelle bringen, = rum. indemn (für indemin) 
ai at a, nur in übertragener Bedeutung: aufmuntern, 
ermutigen; frz. emmener, fortführen. 

4886) *indenso, -äre (v. densus), dicht machen; 
rum. indes ai at a, drücken, pressen; die übrigen 
Sprachen brauchen dafür condensare. 

4887) in + de + rétro, rückwärts, zurück; ital. 
indietro; rum. inderdt, dazu das Vb. inderätnicesc 
&t 1t 1, wiederspenstig sein (eigentl. wohl der hinterste, 
letzte bei etwas sein). 

4888) [*indesátiüllo, -äre (v. satullus) = rum. 
indestulez ai at a, zur Sättigung gereichen, sattsam 
vorhanden sein, genügen.] 

4889) in + déüs = span. en + dios, davon 
endiosar, vergóttern, endiosarse, (in Andacht) ver- 
zückt sein, stolz sein (daher das sard. [log.] endio- 
sure „invaghirsi, elettrizzarsi, divinizzarsi“, vgl. 
Flechia, Misc. 201). 

4890) Índéx, -ieem c., Anzeiger; ital. indice, 
Index, endice „guardanidio‘‘, vgl. Canello, AG III 
822 und Caix, St. 811; neap. énnece; lom b. endes; 
bologn. enns; monf. ende, lende, vgl. Salvioni, 
Post. 11; rtr. (mit angewachsenem Artikel) lindes. 
Ines, auch indis, endes, Nestei, vgl. Gartner $ 92; 
p éndes u. endéz, Nestei, vgl. C. Michaelis, Z 

110; sonst ist inder nur als gel. Wort vor- 
banden. Vgl. Gróber, ALL III 267. 
[*indiábólo s. indräcio.) 


4891) *indieto, -äre, ansagen; ital. endettare, , 
verabreden; valtell. imdectiá, vgl. AG XII 408, ' 
Salvioni, Post. 11; altfrz. enditier, benachrich- ı ınebbriare (daneben imbriacare); 
| (span. embrsagar ; ptg. embriagar). 


tigen. 


4892) indietum n. (Part. Perf. Pass. v. indicere), . 


prov. endeptar, en-| 


4895) *indireetio, -üre (v. directus), richten, 
ital. indirizzare, richten, dazu das Vbsbst. indi- 
rizzo, die Aufschrift eines Briefes (wodurch bestimmt 
wird, nach welcher Richtung derselbe gesandt werden 
soll); ru m. indrept ai at a — *indirectare; (prov. 
adreissar; frz. adresser); cat. endressar; span. 
enderezar, dazu das Vbsbst. endereco. Vgl. Dz 273 
rizzare. 

4896) in direetüm == prov. endreit (nach einer 
bestimmten Richtung gelegener) Ort, Platz; frz. 
endroit, Vgl. Dz 272 ritto. 

4897) *indirigo, -ére — rtr. endriescher „risa- 
pere, essere informato", vgl. Ascoli, AG VII 525. 

4898) indiseo, -ére, genau lernen; altneap. 
endiscere, vgl. Salvioni, Post. 11. 

4899) [*indölöro, -&re (v. dolor) = rum. indur 
ai at a, Mitleid empfinden.) 

4900) ;*indräeio, -ire (v. draco), = rum. indra- 
cesc it it i, vom Drachen d. h. Teufel besessen 
machen, also eine dem frz. endiabler = *indiabo- 
lare entsprechende Bildung.] 

4901) indüetills, -e (v. inducere), zum Über- 
ziehen geeignet, davon vermutlich rtr. anduschiel, 
Blutwurst; altmail. indugiere; frz. andouille 
(eigentlich also wohl die Därme, welche über die 
geformte Fleichmasse übergezogen werden, so dafs 
das Wort ursprünglich nur die Wurstschalen be- 
zeichnete) Vgl. Dz 508 andowille; G. Paris, R XI 
163 u. XIX 451 (ebenda 452 Anm. findet man 
andere, von Mistral vorgeschlagene, aber unannehin- 
bare Ableitungen des Wortes). S. oben albondoea. 

4902) indüleio, -äre u. -ire (von dulcis), süls 
machen; ital. indolciare, indolcire; rum. indulcesc 
8 od d; span. endulzar, endulcir; die übrigen 
Sprachen brauchen *addulcire, -àre; prov. adolcir, 
adossir (daneben adolzar, adoussar); frz. adoucir; 
auch span. adulcir; ptg. adocar. 

4903) indülgöntiae, -as f. pi, Ablals; ptg. 
endoengas, enduencas, Charwoche (besonders grüner 
Donnerstag u. Charfreitag), vgl. C. Michaelis, Frg. 
Et. p. 22. 

4904) [*indüplico, -äre (v. duplex), falten; rum. 
induplec, falten, biegen, beugen, den Sinn jemandes 
leiten u. dgl.] 

4905) indüro, -äre (v. durus), härten, hart, stark 
werden; ital. indurare; frz. endurer etc. 

4906) [indüstriä, -am /., reger Fleifs; ital. 
industria u. dem entsprechend als gelehrtes Wort 
auch in den übrigen Sprachen.] 

4907) indütiae, -as /. pil, Waffenstilletand ; 
ital. indugio; altoberital. induxia, vgl. Salvioni, 
Post. 11; Ascoli, AG III 280. 

4908) inebrio, -äre (v.ebrius), berauschen ; ital. 
frz. enivrer; 


4909) [inörto, -äre (v. iners), soll nach Baist, 


das Angesagte, Bekanntgemachte, (die öffentlich : Z VI 119, das Grundwort sein zu span. enertarse, 
verkündete Steuer, Abgabe); prov. endec, Mangel ; steif werden; es ist das wenig glaublich, es wird 
(infolge hoher Steuern), davon endechat, mangel- ! vielmehr enertarse nebst dem Adj. yerto, starr, 
haft; span. ptg. endecha (= indicta), Klagelied | nicht von hirtus (s. d.) getrennt werden dürfen; die 
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487 4910) Inäsco 


Ansetzung eines *hirtus neben hirtus kann um so. 
weniger bedenklich sein, als die Quantität des i nur 
auf Rückschlufs aus ital. irto, ptg. hirto angesetzt | 
wird (s. Marx s. v.), diese Adjektiva aber sehr wohl . 
gelehrte Worte sein kónnen.] 

4910) inéseo, -äre, ankódern; ital. inescare. 

4911) |*infáeio, -üre (v. facies) = rum. infaf' 
«i at a, (die Oberfläche einer Sache) bedecken, be-: 
kleiden.] 

4912) Infamiá, -am /., Schande; ital. infamia ı 
u. dem entsprechend als gel. Wort in den übrigen ' 
Sprachen; die volkstümliche Bezeichnung des Be- | 
griffes „Schande“ erfolgt im Roman. durch das 
germ. haunıba (s. d.) u. durch negiertes honor. 

4913) Infämis, -e, verrufen, ehrlos; ital. infame; 
frz. infäme und dem entspr. als gel. Wort in den 
übrigen Spr. | 

4914) infüns, -äntem c., unmündig, Kind; ital. 
infante „bambino, il principe ereditario di Spagna", | 
[ante ,uomo a piedi, servitore", vgl. Canello, AG 
III 395; von fante abgeleitet fanciullo, Kind, f«n- 
teria, Fulsvolk, u. a.; rum. fante, Bube (im Karten- i 
spiel); rtr. wffónt, fantschello, Kind, /antschella, . 
Magd; prov. enfant-z, enfa-s, Kind, davon abge- 
leitet enfanteza, Kindheit, enfantis, kindlich , en- 
fantar, gobüren, enfantamens, Niederkunft, enfan- 
tillage, Kinderei; frz. enfant, Kind, davon abgeleitet 
enfantin, enfanter, enfantement, enfantillage; (cat. 
fadri ; altepan. fadrin, junger Mensch, nach Pa- 
rodi, R XVII 68, aus *in-fantino- : *fandin : 
*ardin : fadrin): span. infante, Kind, Prinz, | 
Fufssoldat (das übliche Wort für „Kind“ ist hijo,- a ! 
oder niNo), infanteria, Fulsvolk (aus dem Span. 
wurde dies Wort dann in die übrigen Sprachen 
übertragen) und andere Ableitungen; ptg. infante 
mit denselben Ableitungen wie im Span. Vgl. Dz 
370 fante; Gróber, ALL III 267. 


4915) [Infäntiä, -am f., Kindheit; ital. infanzia, | 


(fanciullezza); (prov. enfanteza); frz. enfance; 
span. infancia, (daneben ninez); ptg. infancia. 


4939) (inflo 488 


4926) [*inférrio, -äre, mit Eisen versehen; alt- 
frz. enfergier, vgl. Thomas, R XXVI 425.] 

4927) inférro, -äre (v. ferrum) — ital. snferrare, 
in Ketten legen; rum. inferez ai at a, mit dem 
Brandeisen kennzeichnen, brandmarken. 

4928) inférus, a, um, unten befindlich; arbed. 
infru, vgl. Salvioni, Post. 12. 

4929) [*inférvénto, -áre (v. fervere) = rum. 
inferbint ai at a, erhitzen.| 

4930) infigo, fixT, fixüm, figére, hineinbefestigen ; 
ital. infiggo, fissi, fitto, figgere; ru m. infig, fipsei, 
fipt, fige. Über rtr. enfis vgl. Ascoli, AG III 576. 

4931) "infilio, -üre (v. /ilius), an Kindesstatt 
annehmen, — rum. infiez ai at a; die übrigen 
Sprachen haben dafür affüiare und als gel. Wort 
adoptare. 

4932) "infilo, -üre (v. filum), den Faden ein- 
ziehen, ein-, auffädeln; ital. infilare, (daneben tn- 


füzare = *infilitiare); ru m. infir ai at a, (daneben 


infirip ai at a = *infilicare); frz. enfiler; span. 
enlilar; ptg. enfiar. 
4933) in fine u. in finem, am Ende, bis zu Ende; 


ital. infino, auch einfaches fino, (das gleichbedeu- 


tende sino kann unmöglich aus fino entstanden sein, 
freilich ebenso wenig auch aus signum, wie Dz 400 
annahm; in Wahrheit dürfte sino = si non sein. 
Begrifflich scheinen allerdings „wenn nicht“ u, ,,bis" 
weit auseinander zu liegen, indessen ist ein Be- 


.. rührungspunkt doch zu finden. Man denke an solche 


Konstruktionen, wie z. B. ad eum non veniam, 
non [od. nisi] me intitaverit „ich werde nicht zu 
ihm kommen, aufser wenn = bis er mich eingeladen 
haben wird“, so wird man zugeben müssen, dafs 
der mit si non eingeleitete Bedingungssatz auch als 
Zeitsatz aufgefalst u. dafs si non mit „bis“ über- 
setzt werden kann. Einerseits hierdurch, anderer- 
seits aber durch den Anklang von si no[n] an fino 
mag der Anstofs gegeben worden sein, daís das 


: erstere mehr u. mehr in die Bedeutung des letzteren 


4916) inf&relo, -ire, hineinstopfen; ital.infarcire. | eintrat u. sogar zur prüpositionalen Verwendung 


4917) "infárino, -äre (v. farina), 


wickeln; ital. infasciare; rum. infag ai at a; ptg. 
enfaxar, enfaixar; (in den anderen Sprachen nur 
das Simplex: prov. faissar; cat. farar; span.! 
fajar; dem Frz. fehlt dae Wort). | 

4919) infaustus, a, um, unglücklich; berg. in- , 
fost (mit geschloss. o, gleichs. *inföstus), cupo,, 
mesto, vgl. Salvioni, Post. 11. 

4920) inféeto, -äre (Intens. v. inficere\, färben, ' 
— ptg. enfeitar, schminken, schmücken, putzen. ; 
Vgl: Dz 415 afeitar. | 

4921) inféreio, -Ire, hineinstopfen, sard. 
inferchire (log.), infirchi, infilchi (nórdl), vgl.‘ 
Flechia, AG II 355 letzte Zeile im Texte. 

4922) [Infério, -ire (für inferre) —ital. inferire, 
(eine Folgerung in die Rede hineintragen), folgern, 
schliefsen.] 

4923) "inférnieóla, am ın., Höllenbewohner; 
altfrz. fernicle, vgl. Gade in Kórting's Formenbau 
des frz. Nomens, Anhang VI. 

4924) Iinférnum »., Hölle; ital. inferno; rtr. 
unfiern: prov. enfer(n]-s; frz. enfer; cat. infern;: 
span.infierno: ptg. inferno. Vgl. Gróber, ALL 11I267. 

1925) inféro, -férre, hineintragen; darauf will 
oa vioni, Post. 12, sua rd. inferrere, innestare, zurück- 
ühren. 


— 
— 


mit Mehl be- | 
streuen; rum. infäinez ai at a; frz. enfariner ; : 
span. enharinar; ptg. enfarinhar. |. . . - 

4918) *infüseio, -äre (v. fascia), einbinden, ein-  fingere gebildet, eigentl. „Einer, 


gelangte); frz. enfin; span. en fin; ptg. em fim. 
Vgl. Dz 871 fino. 

4934) [mittellat. infíngárdüs. a, um (v. in und 
er sich in einen 
Zustand, z. B. in Krankheit, gleichsam hinein- 
heuchelt, hineinverstellt‘“ — ital. infingardo, trág, 
langsam, davon abgeleitet infingardia, Trügheit, 
infingardire, faulenzen etc. Vgl. Dz 580 faint.| 

infirmitäs, Infirmo s. Infirmüs. 


4935) Infirmüs, a, um, schwach, = ital. i» 
fermo, krank, dazu das Sbst. infermità, Krankheit; 
die üblicheren Worte sind jedoch malatto und 
mulattia; altfrz. enferm; span. enfermo. Sonst 
sind infirmus, infirmitas, infirmare im Roman. nur 
als gelehrte Worte vorhanden. Vgl. Berger s. c. 

4936) inflägro, -äre, in Brand setzen, = (?)rum. 
inflacar ai at a. 

4937) inflämmo, -äre, entflammen; ital. iw- 


; fiammare; frz. esiflammer. 


4938) inflütio, -ónem /., Aufschwellung; ital. 
enfiagione. 

4939) inflo, -äre, hineinblasen; ital. infiare; 
rum. influ (unflu) ai at at; rtr. enflar, finden, vgl. 
Ascoli, AG VIT 527; prov. enflar, eflar; frz. enfler; 
eat. inflar; span. inflar und hinchar, dazu das 
Vbsbst. hincha, Haís (eigentl. Aufgeblasenheit gegen 
jem.), Feindschaft; ptg. inflar u. inchar, dazu das 

bsbst. incha. Vgl. Dz 459 hinchar: Ascoli, AG 


: 1H] 468; Gróber, ALL II 439 gonflare. 


489 4940) Inflorésco 


4940) inflóreseo, flörül, -eseére, zu blühen an- 
fangen, = rum. infioresc i; it 1, blühen. 

4941) *Inföco, -üre (v. focus), anzünden; ital. 
infocare, (daneben affocare); rum. infoc ai at a; 
(prov. afogar); altspan. enfogar; (ptg. afo- 

uear). 

4942) infódio, fodi, fössüm, fódére, vergraben, 
zx» frz. enfouir. 

4943) [*inföllo, -äre (v. follis), in den Blasebalg 
blasen, = rum. infoiez ai at a, aufblasen.] 

4944) [*Införmösito, -äre (v. formosus) = rum. 
infrumosefez ai at a, schön werden.) 

4945) Infrä, unter; ital. fra; rtr. éifer in den 
Verbindungen or-éifer = foris + infra, ent-éifer = 
intra + infra, vi-äfer = via + infra, sgl. Ascoli, 
AG VII 584 Anm. 2; (prov. infra, denfra). 

4946) [*Infrätio, -ire (v. /rater) — rum. infrá- 
[esc ii st 1, verbrüdern (ital. affratellare; frz. 


fraterniser, gleichsam *fraternizare, gr. *q«oarso- | yeniare, ausdenken. 


viGSiv.)] 

4947) Infreno, -äre (v. frenum), zügeln: ital. 
infrenare; rum. infrin ai at a; prov. enfrenar ; 
(f rz. refréner); cat. span. enfrenar; ptg. enfrear. 

4948) [*infrigóro, -äre (v. frigus) = rum. infior 
ai at a, schaudern machen.] 

4949) Infringo, fregi, fräctüm, fringöre, 
brechen; ital. infrango, infragno, fransi, franto, 
frangere, fragnere; rum. infring, frinse, frint, 
fringe; (prov. esfranher);: altfrz. enfraindre; 
neufrz. enfreindre. Vgl. Dz 587 fraindre. 

4950) |*Infrönto, -äre (v. frons), die Stirn bieten, 
= rum. infrunt ai at a; die übrigen Sprachen 
haben affrontare.! 

4951) [infrüeto, -äre (v. fructus) — rum. infrupt 
ai at a, refl. Vb., sich vollstopfen.] 

[*infrümino s. frümen.] 

4952) infüleio, -ire, einstopfen; sicil. infurgiri; 
lomb. infulcir; mail. infolct, vgl. Salvioni, Post. 12. 

4953) Infültüs, a, um (Part. Perf. Pass. von 
infulcire), vollgestopft, — ital. (mit Abfall der 
ersten Silbe) folto, gedrüngt, vgl. Dz 872 s. v. 

4954) |*Infümülo, -áre (v. fumus) = rum, in- 
fumur ai at a, refl. Vb., „se remplir de fumées, 
s'en faire accroire, se donner des airs, s'imaginer.] 

4955) *infündo, -äre (v. fundus) = sard. in- 
fundere, bagnare; rum. infund ai at a, gründen; 
[altfrz. effonder (hat sich in seiner Bedeutung mit 
*infundulare gemischt)]. 

4956) [*infündülo, -äre (v. funda), nach einer 
Richtung hin schleudern, werfen, — altfrz. effon- 
drer, zu Boden werfen,  niederstürzen,  nieder- 
schmettern.] 

4957) *Infüreo, -äre (v. furca), aufgabeln; ital. 
inforcare; rum. infurc ai at a; prov. enforcar; 
frz. enfourcher; altcat. enforcar; span. enhorcar ; 
ptg. enforcar. 

4958) *Infürio, -äre (v. furia), in Wut geraten, 
— ital. infuriare; rum. infuriez ai at a. 


4959) (*ingälbinio, -ire (v. galbinus, galbanus) | 


== rum. ingálbinesc ii it 1, gelb werden.] 
4960) [*ingállo, -àre (von gallus); davon nach 
Gróber, ALL II 435, vielleicht f rz. enjóler, krähend : 


4973) Ingrävio 490 


' mängeln (Bedenken kann höchstens ll : ul erregen), ist 
doch auch nicht voll überzeugend.  Gróber selbst 
scheint das empfunden zu haben, denn er deutet 
| die Möglichkeit an, dafs der Ursprung des Wortes 
| im mhd. jolen, ndd. jaulen zu suchen sei, u. damit 
dürfte er das Richtige getroffen haben.| 

. 4961) [gleichs. *ingöniätor, -órem w«:. (von in- 
gentium). der Ausdenker, Erdenker, Ratfinder prak- 
| tischer Mann, Techniker; ital. ingegnere (Fremd- 
| wort aus dem Frz.); prov. enginhaire; frz. ingé- 
|nieur, (span. ingeniero, gleichsam *ingeniarius ; 
ptg. engenheiro, ingenheiro). Vgl. Dz 184 im- 
gene.) — __ | 

4962) *ingénio, -äre (v. ingentüm), klug, schlau 
sein; ital. ingegnare, nachstellen, ingegnarsi, auf 
| Mittel sinnen; prov. ptg. engenhar, nachstellen ; 
|altfrz. engignier, überlisten; neufrz. engetgner, 
betrügen, s’ingenier, auf Mittel sinnen; span. in- 
Vgl. Dz 184 ingegno. 

4963) [ingöniösüs, a, um (v. ingenium), talent- 
voll, erfinderisch; ital. ingenioso; prov. ginhos, 
geignos, listig; frz. ingénieur; span. ptg. inge- 
nıoso. Vgl. Dz 184 ingegno.] 

4964) ingéniüm »., Verstand, Erfindungsgabe; 
ital. ingegno; (über ital. gnégnero vgl. Salvioni, 
R XXVIII 97); prov. engenh-s, engein-s, genh-s, 
gein-s, Klugheit, List, Kriegsmaschine; frz. engin, 
List, Maschine; altspan. engeio; neuspan. in- 
genio; (im Ptg. scheint das Wort zu fehlen oder 
doch nur als eigentliches Fremdwort üblich zu sein). 
Vgl. Dz 184 ingegno. 

4965) ingönücülo, -üre, knieen; ital. ingi- 
nochiare. 

4966) *ingläclo, -áre (glacies), zu Eis werden, 
= rum. inghief ai at a. 

4967) *inglüttio, -Ire (schriftlat. inglätio), 
hinunterschlingen, = ital. inghiottire; rum. inghit 
ai at a; prov. englotir: frz. engloutir; cat. alt- 
span. englutir; (neuspan. engullir; ptg. enguhr, 
wohl von gula). Vgl. Dz 168 ghiotto. 

4968) [inglüvies, -em /., Kropf, Gefráfsigkeit ; 
davon nach Caix, St. 841. gobbio, gubbio (für 
*ghiubbio) ,,gozzo degli uccelli", ingubbiare .,riempir 
di cibo"; wahrscheinlicher aber leitet man wohl 
gobbio von gobb'lus, gobbulus (Demin. von gobbus, 
gibbus) ab; ingubbiare kann zu gobbio, aber viel- 
leicht auch zu kelt. gob, gop (s. d.) gehóren.] 

4969) engl. ingot, Barre (von Gold und dgl.); 
vielleicht daraus (mit angewachsenem Artikel) frz. 
lingot, Metallbarre oder -klumpen. Andererseits 
freilich hat man guten Grund, den umgekehrten 
Sachverhalt zu vermuten, nämlich dafs engl. ingot 
erst aus frz. lingot, dessen | als vermeintlicher 
Artikel abgeworfen worden wäre, entstanden sei. 
Wenn dem so ist, mufs lingot v. lingua abgeleitet 
werden, obwohl dies begrifflich nieht eben nahe 
liegt. Vgl. Dz 627 s. v.; Scheler im Dict. s. v. 

4970) in + gránd[is| = altfrz. en grant, en 
grande, en grandes, vgl. hierüber Tobler zum Li 
; dis dou vrai aniel p. 21, wodurch das von Diez 569 
! Gesagte ergänzt u. berichtigt wird. 

4971) [*ingrünéo, -üre (v. *granea = grange, 


singen, ankrühen, beschwatzen, bethóren. Diez 150 | Scheune)—a l tf rz. engranger, Getreide in die Scheune 
gabbia leitete das Wort von *caveola = geóle ab | bringen, vgl. Tobler zu Li dis dou vrai aniel p. 27.] 
und legte ihm die Grundbedeutung ‚in den Käfig, 4972) ingrävido, -üre, schwüngern; venez. 
locken‘ bei, hielt es also für gleichbedeutend und |ingravigar; piem. angravié, vergleiche Salvioni, 
gleichen Ursprunges mit span. enjaular. Die | Post. 12. 

Diez'sche Ableitung ist mit der Grundbedeutung des | 4973) ingrävio, -üre (v. yruvis). beschweren, = 
Verbums ,,krühen, piepsen“ unvereinbar; die Gróber- | rum. ingreuiez at at a (daneben ingerunez); alt- 
sche, obwohl begrifflich wie lautlich kaum zu be- | frz. engregier, jem. beschweren, kränken u. dgl. 


491 4974) *ingrödio 


4974) *ingrédio, -ire; nach Dz 446 Grundwort 
zu span. engreir, stolz machen (die Grundbedeutung 
würde dann sein ,,einherschreiten. einherstolzieren 
machen'; auch das deutsche ,stolz" hängt wohl 
mit ,Stelze* zusammen, s. Kluge unter „stolz“). 

4975) *ingresso, -äre (Frequ., bezw. Intens. zu 
ingredi), hineinschreiten (mit dem Nebeubegriff des 
Ungestümen, Hastigen, Wilden); davon vermutlich 
altfrz. s'engresser, sich in eine Sache verrennen, : 
auf einer Sache bestehen, halsstairig sein u. dgl.;: 
von dem Vb. ist wohl abgeleitet das (auch prov.) 
Adj. engres, hitzig, heftig, leidenschaftlich, eigen- 
willig, auch ein Sbst. engresserie war vorhanden, 
daneben engres, als Sbst. Angriff. Vgl. Dz 569 en- 
gres; Th. p. 98 (keltischer Ursprung des Wortes 
wird verneint). 

4976) *ingrósso, -äre (v. grossus), vergrófsern; 
ital. ingrossare; rum. ingros ai at a; prov. 
engrossar; frz. engrosser; span. engrosar; ptg. 
engrossar. 

4977) ingüön, -inis n., die Weichen, die Scham- 
teile; ital. inguine; neuprov. (mit angewachsenem 
Artikel) lengue; frz. aine m.; span. ?ngle. Vgl. 
Dz 184 inguine; Gróber, ALLIII 267 (wo noch sard. 
imbena, cat. angonal, ptg. ingua angeführt werden). 

4978) *íngüinalik ». pl. (v. inguen) = ital. 
inguinaglia, anguinaglia, die Leisten (als Teil des 
Unterleibes). Vgl. Dz 184 inguine. S. No 4977. 

4979) *ingülio, -äre (v. gula); davon nach Caix, 
St. 865, ital. ingojare ,inghiottire''; Flechia, Nom. 
luc. del Nap. 10, hatte *ingluviare als Grundwort 
aufgestellt. 

4980) *ingülo, -äre (v. gula), hinunterschlucken; 
(rum. ingurluesc i$ it 3); prov. engollar; frz. 
engouler: span. engullir; ptg. engulır. 

4981) [*ính&büutéseo, -ére (Inchoativbildung zu 
dem Partizip *habütus f. habitus) — rum. in- 
avutesc ii it 1, mit Habe, Vermögen versehen, be- 
reichern.] 

4982) *inhiberno, -üre (v. hibernus) — rum. 
iniernez at at a, einwintern, der Kälte aussetzen. 

4983) in 4-.illáe + intro — rum. ínláuntru, 
Adv., darin, Sbst., das Innere (daneben induntru 
in + intro). 

4984) inimieüs, a, um (in + amicus), feindlich, 
als Sbst. Feind; ital. nemico; prov. enemic-s; 
frz. ennemi; span. enemigo: ptg. inimigo. Das 
Wort hat auch die Bedeutung von hostis übernommen 
(8. oben hostis). 

4985) *ininsíto, -üre (v. insitus v. inserére) = 
ital. innestare, nestare, pfropfen, dav. das Vbabst. 
innesto, nesto, Pfropfreis. Vgl. Flechia, AG II 354; 
Dz 879 innesto wollte «ie Worte unmittelbar aus 
insitus ableiten. Ulrich, Z XI 557, stellte *innexi- 
tare als Grundwort auf. 

in + intro s. in + Illäe + intro. 

4986) in ipsd illó pässü; altfrz. en es lo pas, 
eneslepas sofort, vgl. Meyer-L., Z XIX 280. 

4987) [*iniquitio, -àre (vgl. Rónsch, It. u. Vulg. | 
p. 165), quälen; ptg. enguigar, behexen, vgl. C. | 
Michaelis, Frg. Et. p. 27.] | 

4988) *Iniquo, -üre (iniquus), belästigen; ptg., 
engar, quälen, plagen, sich an eine widerliche Kost ! 
gewöhnen, dazu die Sbst. inquina, enquina, inqui- | 
nacido, vgl. C. Michaelis, Frgm. Et. p. 23, ebenda | 
vermutet M., dafs altptg. enguear = iniquiare sei. 

4989) iniquis, a, um, ungünstig abgeneigt, = | 
altvenez. altlomb. altgenues. inigo, enigo, 
vgl. Salvioni, Post. 12; prov. enic, unwillig, aufge- | 
bracht, vgl. Dz 569 s. v. | 








| ment. Wolff. 


5010) *inrädicino 492 


4990) *inirrito, -àre, anreizen, = rum. („avec 
t copulatif intercale“, s. Ch. p. 129 s. t.) intärst 
ai at a, anreizen, auf-, erregen. 8. Intörito. 


4991) Initio, -äre, anfangen; über mundartliche 
Gestaltungen dieses Wortes im Ital. u. Rtr. (z. B. 
mantuan. nizzar, trient. snizzar etc.), vgl. Flechia, 
AG II 366, u. Mussafia, Beitr. 69. 

4992) *injügo, -äre (v. jugum), einjochen, = 
rum. injug o1 ut a. 

4993) injürio, -äre (v. jus), jem. Unrecht thun, 
beleidigen; ital. ingiuriare; sard. inzurzar ; rum. 
injur ai at a; prov. enjuriar ; frz. injurier ; cat. 
span. ptg. tnjuriar. 

4994) injüstüs, a, um, ungerecht; ital. ingiusto; 
frz. injuste otc. 

4995) *inláquéo, -äre (v. laqueus), ins Netz 
ziehen, ver-, umstricken; ital. i»lacciare; (rum. 
inläfuli)ese ü it 1; prov. enlassar, enlaissar; frz. 
enlacer, span. enlazar; ptg. enlagar). 

4996) *inligo, -üre, binden, fesseln; altfrz. 
enlosier, enlasier; ptg. enlear (wohl Lehnwort aus 
dem Frz). Vgl. Dz 446 enlear. 


4997) in mánü ténént-, in der Hand haltend, 
in Bereitschaft habend, bereit seiend, ohne Verzug; 
ital immantinente, sofort; (prov. mantenen, so- 
gleich, jetzt; frz. maintenant) Vgl. Dz 182 im- 
mantinente. 

4998) Innäto, -äre, (hinein)schwimmen, = ru m. 
innot ai at a. 

4999) *innébiílo, -àre, mit Nobel bedecken; ital. 
innebbiarsi; ru m. innegur ai at a; ptg. ennevoar. 

5000) "innéeo, -üre rum. innec ai at u, 
ertränken. 

*innéxito, -üre s. "ininsito. 

*innóeidus s. innóeiüus. 

5001) *innóeto, -Are (v. nox), übernachten ; ital. 
annottare; rum. innoptez ai at a; prov. anoitar ; 
altfrz. anwitier; noufrz. anuiter. 

5002) *innóeuus, a, um, harmlos; sard. inno- 
kidu (also gleichs. *innocidus), vgl. Meyer-L., Z. f. 
ö. G. 1891 p. 771; Roman. Gr. II 8 358. 

5003) *innodo, -äre (v. nodus), knoten, = ital. 
innodare: ru m. innod ai at a. 

5004) Innövo, -üre (v. novus), erneuern; ital. 
innovare; (rum. innoesc à it i); prov. tnnovar; 
frz. innover ; span. ptg. tnnovar. 

5005) innübilo, -äre, umwólken, trüben; (ital. 
annuvolar[5i]) ; ru m. innour ai at a; (span. ptg. 
anublarl[se)). 

5006) indeülo, -üre (v. oculus), pfropfen; ital. 
tnocchiare u. inoculare (letzteres auch in übertragener 
Bedtg.), vgl. Canello, AG III 352. 

5007) *ínódio, -üre (v. odium), ärgern; ital. 
annojare, nojare, dazu das Vbsbst. (nojo), moja, 
Verdrufs, u. das Adj. nojoso; prov. enoiar, dazu 
das Sbst. enuei-s: frz. ennuyer, ennui; cat. enujar; 
span. ptg. enojar, enojo, nojo. Vgl. Dz 224 noja; 
Gróber, ALL III 267. 

5008) *inquaero (für inquiro), quaesivi, quae- 
sitim, quaerére, nachforschen, fragen; ital. tm- 
chiedere; rtr. ankurety, vgl. Gartner $ 148; prov. 
enquerre, enquerir; frz. enquérir (dazu das Parti- 
zipialsbst. enquéte); span. ptg. inquirir. 

5009) inquie(ti)tído, -dínem f., Unruhe; alt- 
f rz. enquetume, vgl. Boucherie, Rev. des lang. rom. 
1876 (2) p. 45 u. 1877 (1) p. 263; Suchier, Com- 
p. 75 Anm.; Cohn, Suffixw. p. 271. 

5010) [*inrädieino, -äre (v. radix), einwurzeln, 
= rum. inrädäcinez ai at a; frz. enraciner.] 


493 


6011) *inrauco 


5011) *ínraueo, -üre (v. raucus), heiser werden; 
(ital. arrocare); frz. enrouer ; (span. enronquecer; 
ptg. enrouquecer). 

5012) [*inrepidus 
Cohn, Festschr. f. T 
enred(er)is]. 

5013) inrövörens, unehrerbietig; dav. nach Tobler 
zu Chevalier au lyon ed. Holland v. 6165 (vgl. 
Cohn, Festschr. f, Tobler p. 276), altfrz. enrievre, 


a, um (v. repére); dav. nach 
obler p. 277, altfrz. enrede, 











5051) Insüfflo 494 


Partizipialsubst.) — ital. inseto, Einpfropfung. Vgl. 
Flechia, AG II 352.) 

5032) insibilo, -äre, hineinzischen ; dav. (?) nach 
Caix, St. 366, ital. insipillare, inzipillare ‚indettare, 
istigare“. 

5033) insidiae, -as f. pl., Hinterhalt; dauphin. 
ensiezei; ptg. enseia, vgl. Meyer-L., Z. f. ö. G. 
1891 p. 771. 

5034) insigni ». pl. (v. insignis), Abzeichen, 


bóse; Thomas, R XXVI 425, hat *inreprobus, d. i. | Auszeichnungen ; ital.insegna, Zeichen, Kennzeichen, 
reprobus mit intensivem in, als Grundwort aufge-! Fahne; prov. ensenha; frz. enseigne; altspan. 


stellt. 

5014) *insábáno, -äre (v. oagavov), in ein Tuch 
hüllen, — sicil. insavonari, in das Leichentuch 
hüllen. Vgl. Dz 278 säbana. 

5015) "insáeeo, -üre (v. saccus), in den Sack 
stecken, einstecken, = prov. ensacar ; frz. ensacher. 
Vgl. Dz 278 sacar. 

5016) "insángifino, -äre (von sanguis), blutig 
machen; ital. insanguinare ; rum. insanger atat a; 
(prov. ensanglentar — *insanguinolentare; frz. 
ensanglanter ; cat. span. ensangrentar); ptg. en- 
8anguentar. 

*imnsángüinólénto s. insängüino. 

5017) Insäniä, -am f., Vernunftlosigkeit ; 
vielleicht gekürzt span. safia, Wut; ptg. samha. 
Vgl. Dz 485 saca; Cornu, R X 81, stellte *sanıa 
== sanies als Grundwort auf, in Gróber's Grund- 
rifs I 744 dagegen nimmt auch er insania an. 

5018) *insäpidüs und insípidüs, a, um (von 
sapere), geschmacklos, albern; ital. sciapido, sci- 
pido, fade; (rum. sarbed ?); span. enjabido; ptg. 
enzabído. Vgl. Dz 399 sapido. 

5019) *insüpóno, -üre (v. sapo), einseifen; ital. 
insaponare; span. enjabonar; ptg. ensaboar. 

5020) *insürto, -üre (sarcire), hineinstopfen; 
8Span. insartar. S. auch inserto. 

5021) [*inseiéntio, -äre (v. scientia), in Kenntnis 
setzen, = rum. ingtinfez ai at a.) 

5022) inseribo, seripsi, seriptüm, seribére, 
einschreiben; ital. inscrivo, scrissi, scritto, scrivere; 
rum. inscriu, isei is, e; prov. frz. inscrire; span. 
inscribir ; ptg. inecrever. 

5023) *inséeto, -üre (Intens. von secare) an- 
schneiden; davon span. encentar: ptg. encestar, 
encetar, vgl. Förster, Z III 661. S. oben ine&pto. 

5024) "inséllo, -äre (v. sella), den Sattel auf- 
legen; rum. ingeuez ai at a; prov. ensellar, en- 
selar ; cat. ensellar; span. ensillar. 

insémél s. insimül. 

5025) *inseméntio, -üre, besäen; rum. inséminf 
wii; frz. ensemencer. 

5026) insépélio, -Ire, begraben; frz. ensevelir; 
(ital. insepolto, span. insepulto). 

5027) *inséreno, -àre (v. serenus), aufheitern, = 
ital. inserenare; rum. insenin ai at a. 

5028) inséro, sörül u. sevi, sértüm u. sätüm, 
sérére, einfügen, einpfropfen, — rum. ingir ai at a, 
auf-, einreihen, ordnen; span. engerir; ptg. enzerir, 
einfügen, einpfropfen. Vgl. Dz 447 enzerir. 

5029) *insero, -üre (v. serus), spät werden, 
Abend werden; rum. (unpers. Vb.) «nseara insera 
inserat insera; (prov. aserar); altfrz. enserir 
(daneben aserir). 

5030) insörto, -àre (v. inserere), einfügen, 
abruzz. 'nzertare, innestare; span. ptg. en)-, 
enzertar, einpfropfen. Vgl. Dz 447 enzerir. S. auch 
insarto 


daraus 


5031) (*insetüm (nach dem Perf. sevi gebildetes 


enseu; neuspan. ptg. insignia. 
insegna; Berger s. v. 

5085) *Insigno, -üre (v. sigmum), erkennbar 
machen, lehren; ital. insegnare, dazu das Vbsbst. 
insegnamento; rum. ınsenin ai at a; prov. en- 
senhar, enseygnar ; frz. enseigner, dazu das V babst. 
enseignement ; cat. esenyar; span. ensenar ; ptg. 
ensinar, dazu das Vbsbst. :nsino. Vgl. Dz 184 
insegnare. 

5086) Insimül u. insémél, zugleich, zusammen 
(vgl. Hamp, ALL V 864); ital. insembre, insembra, 
insieme; prov. ensems; frz. ensemble; altspan. 
ensemble, ensembra ; apte: ensembra: (neuspan. 
neuptg. junto). Vgl. Dz 184 insembre; (QGróber, 
ALL III 268 u. VI 391. 

5037) insinüo, -Are (v. sinus), in den Busen 
stecken; span. ensenar, dazu das Partizipialsubst. 
span. ptg. ensenada, -seada, Meerbusen, Bucht. 

gl. Dz 446 ensenada. 

6038) *insóeio, -ire (v. soctus) = rum. tnsofesc 
4 it 1, begleiten; die übrigen Sprachen brauchen 
associare. 

5089) insómnium »., Schlaflosigkeit; ital. in- 
s0gno, vgl. Mussafia, Beitr. 115, 171, Ascoli, AG 
III 451, Salvioni, Post. 12. 

5040) [*insórório, -ire (v. soror) 2 rum. inso- 
räresc ii it 1, Schwestern werden, vereinigen.] 
5041) *Inspieo, -üre (v. spica), Ahren treiben, 

rum. spic ai at a. 

5042) *inspino, -äre (v. spina), dornig, spitzig 
machen, — rum. inspin ai at a. 

5043) [*instário, -ire (v. stare), in Stand setzen, 
rum. instdresc 3 it i, reich machen.] 

5044) instauro, -äre, veranstalten; altfrz. 
estorer, errichten, bauen, schaffen, einrichten, dazu 
die Sbasstve estorée, estorement, Zurüstung. Vgl. 
Dz 577 estorer. 

5045) *instigülo, -äre (v. instigare), anreizen, = 
(?) ital. (aret.) inzigolare, vgl. Caix, St. 868. 

5046) instipö, -äre, hineinstopfen ; span. entibar, 
stützen, dazu das Vbabst. entibo, Stütze. Vgl. Dz 
446 entibo. 

5047) [Institüo, íi, ütüm, ére, einrichten; ital. 
t(n)stitutre; frz. instituer etc., überall nur gel. 
Wort.) 

instrüetio s. Instrüo. 

5048) (1instrüméntüm ». (v. instruére), Werkzeug; 
ital i(n)strumento; frz. instrument etc., überall 
nur gel. W.; (jedoch altfrz. estrument).] 

5049) [instrüo, strüxi, strüetüm, strüére, her- 
richten, unterrichten; ital. i(n)struire; frz. instruire 
etc., überall nur gel. W. (ausgen. altfrz. estruire), 
ebenso das dazu gehörige Sbst. instructio.) 

5050) insübülüm n., Schaft des Geschirres am 
Webestuhl, ital. subbio, Weberbaum, davon subbrello 
„perno dei cignoni delle carrozze", vgl. Caix, St. 92; 
frz. ensouple; span. enjullo. Vgl. Dz 311 subbio. 

5061) insüfflo, -äre, einhauchen, — rum. insuflu 
ai at a. 


Vgl. Dz 184 


495 5052) Insülä 5084) Intörndco 496 


5052) insül&, -am /, Insel; ital. isola, Ischia, | u. dgl. bedeutet): prov. frz. entendre; (dazu das 
vgl. Ascoli, AG III 458; sard. iscra, isa; prov.|ganz gelehrte Sbst. intendance): cat. entendrer: 
isla, ilha, 15cla; altfrz. isle; neufrz. ile; cat. span. ptg. entender. 
illa; span. isla; ptg. insula, tlha. Vgl. Ascoli, | 5067) *inténébrieo, Ínténóbro, -äre (von tene- 
AG III 458; Gróber, ALL III 268. brae), verdunkeln; ital. intenebrare (u. -brire): 

5053) Insülänus, -um m. (insula), Inselbewohner; | ru m. intunec (f. intunerec) ai at a; span. entene- 
ital. insolann. brar; (ptg., auch span., entenebrecer). 

5054) Insülsüs, a, um (in u. salsus), ungesalzen, | 5068) *inténébrieis, n, um (v. tenebrae), dunkel; 
geschmacklos; span. soso, (das gleichbedeutende . rum. intunerec; prov. entenerec. 
zonzo soll nach Diez dasselbe Wort sein, dagegen 5069) [*inténério, -ire (v. tener), zart, weich, 
spricht aber, dafe daneben auch zonco sich findet); | gerührt machen; ital. intenerire; rum. intineresc 
ptg. insosso, ensosso, dav. ensossar. Vgl. Dz 489 | 5 it 1; (prov. atendrir, atenrezir ; frz. attendrir); 
5080. span. enternecer; ptg. enternecer, entenrecer.) 

5055) *intaedio, -üre (von (aedium) = ptg.| 5070) inténtiviis, a, um (v. intendere), aufmerk- 
entejar, Ekel empfinden, dazu das Vbsbst, entejo, sam (Georges giebt unter Bezugnahme auf Prisc. 
Ekel, vgl. Dz 446 entejar. . 15, 36 als Bedtg. „steigernd“ an), = altfrz. en- 

5056) [*intágmino, -äre (vom Stamme (ag), an- : tentiu-s, vgl. Suchier, Z I 480; sonst nur gel. W. 
rühren; pro v. entamenar, anschneiden; frz.entamer.: 5071) inter, zwischen, unter; (ital.tra = intra); 
Vgl. Dz 570 entamer; Flechia, AG II 357; Th. p. 99 | sard.intre; rum. intre, intru; rtr. d-enter ; prov. 
(wo keltischer Ursprung abgelehnt wird).] ifrz. cat. span. ptg. entre, Vgl. Gróber, ALL III 

5057) [*intälio, -ire (v. talis) = rum. intaresc ' 269. 

ii 1t 1, in einen solchen Zustand jem. versetzen, dafs; 85072) "intérálià n. pl., innerliche Dinge, — prov. 


er stark ist, kräftigen, bekräftigen.] :intralias, Eingeweide; frz. entratlles. Vgl. Dz 571 
5058) [intämino, -üre (aus in-tag-mino), an- : entrailles. 
greifen (u. dadurch entweihen) = frz. entamer. 5073) intör + ämbös, zusammen; ital. intrambo. 





S. No 5056.] intrambt, intrambe, beide, (daneben intramendue); 

5059) *intárdio, -äre (v. tardus) —ru m. intarziu ! prov. entrambs; span. ptg. entrambos. Vgl. Dz 
ai at a, verzögern, aufschieben. : 185 intrambo. 

5060) intégér, gra, grum (vom Stamme tag),| 5074) intérüné n. pl., Eingeweide; ital. em- 
unberührt, heil, ganz; ital. íntegro (intégro) ,,chi| tragno, (daneben le interiora, intestini, budella, 
non fa difetto, incorrotto'', int(t)ero „che non manca | visceri); (rtr. endedans = in + de + intus: prov. 
di alcuna delle sue parti", vgl. Canello, AG III 389; | intralias = interalia; fra. entrailles); altfrz. en- 
davon das Vb. intirizzare, steif (unrührbar) machen; | traigne, vgl. Cohn, Suffixw. p. 163 u. 241; span. 
rum. intrég; rtr. entir, antir, vgl. Gartner 8 84; |entraüas, (daneben intestinos, tripas, visceras); 
prov. integre, entegre, entieyr, entier ; frz. entier; | ptg. entranhas, (daneben intestinos, tripas). 
davon altífrz. enterin (gleichsam *integrinus), voll- | 5075) [Intérést, es ist daran gelegen, = frz. 
kommen. wovon wieder das (auch im Nfrz. vor- | intérét (gel. W.), Sbst., Angelegenheit, Interesse: 
handene) Vb. enteriner, etwas vollkommen ordnen, | die übrigen Sprachen brauchen in dieser Bedtg. den 
gerichtlich bestätigen ; cat. integro, entir; altspan. : substantivierten Inf. interesse (ital. ptg. interesse, 
entegro; neuspan. integro (gel. W.), entero; ptg. span. interes).] 
integro (gel. Wort), inteiro, dazu der gerichtliche | 5076) inter göntem; dav. frz. entregent, Lebens- 
Ausdruck entregue, in gehöriger Form u. vollkommen | art. 
geordnet, eingehändigt, ausgeliefert; von 4nte$ro sind | 5077) inter + hóeque = ital. introcque, unter- 
abgeleitet inteirigo, unversehrt, vollständig, intei- | dessen; rtr. antroqua, bis, vgl. Ascoli, AG VII 
ricar, straff, steif, starr machen. Vgl. Dz 184 in- |: 526 f.; ebenda Inter + hóe + in — rtr. entochen, 
tero; Gróber, ALL III 268. ! bis an. 

5061) Intégro, -üre (v. integer), in Ordnung | 5078) intér + hóequé + ips- = altfrz. entrues, 
bringen; ital. integrare (gel. W.); rum. intregesc | entruesque, vgl. Ascoli, AG VII 627 Anm. 2 No 2; 
ii tt i, vervollständigen, beenden; prov. enteirar; | Gröber, ALL VI 291 (frägt = intro[r]sum ?). 
(frz. intégrer); cat.span. ptg.integrar (gel. Wort), | 5079) [in + (altnfränk. tarian, mit Umlaut) 
entregar, ausliefern, aushändigen (eigentl. wohl eine | terlan (= zerren): davon vielleicht altfrz. entarier, 
Übergabe in gehöriger, vollkommener Form voll- | enterier, reizen, indessen ist ein gewichtiges Bedenken 
ziehen), dazu das Vbsbst. (auch Adj.) entrego, -we,: gegen diese Ableitung die von Förster, Z III 268, 
Übergabe. Vgl. Dz 447 entregar. j nachgewiesene Dreisilbigkeit des einfachen Verbums 

5062) [*intélléetio, -ire (v. intellegere): rum. |tarier. Vgl. Dz 685 tarier; Scheler im Anhang zu 
infeleptesc ii it 3, in Kenntnis setzen.] Dz 815; Mackel, p. 47 unten.| 

5063) intélléetüs, -um m. (v. intellegere), Ein-' 5080) [intörior, -us, der, die, das Innere; ital. 
sicht, — ital. intelletto (gel. W.). , interiore etc.: überall nur gel. Wort.] 

5064) intéllégo, lexi, lectüm, légére, einsehen; | 5081) [*intérito, -are (v. interitus), zu Grunde 
ital. intelligere (gel. W.); rum. infeleg lese$ les richten, tötlich ärgern, = (?) rum. intäritare, 
lege; rtr. entellir, anklékr, vgl. Gartner S 164. reizen, kränken. Vgl. Densusianu, R XXVIII 66. 

5065) [*intémpóro, -üre (v. tempus) = rum. | Sehr berechtigte Zweifel an dieser Ableitung hatSchu- 
intimplu ai at a, geschehen, sich ereignen.]  ehardt, Z XXIII 419, ausgesprochen. S. No 4986.) 

5066) inténdo, téndi, tentüm, téndére, nach, 5082) *intörlöco, -äre (v. löcus) = rum. interloc 
einer bestimmten Seite hin richten (im Roman. be- |! a; at a, zusammenbringen, irgend wohin bringen. 
sonders von dem Richten des Ohres gebraucht, | 5083) intér + mödiüm = ital. éntermerzo, 
daher: hören, vernehmen, verstehen); ital. inten- ' Zwischenspiel; 8 p. entremes(?). Vgl.Dz447entremes. 
dere; rum. intind, tinsei, tins, tinde (hat die — 5084) intérnéeo, -äre, hinmorden; davon viel- 
eigentl. Bedtg. bewahrt u. dieselbe noch mehr er-;leicht modenes. arnghér ‚„ananorbare, soffocare, 
weitert, indem es auch „ausbreiten, entfalten, richten“ | appestare, attoscare", vgl. Flechia, AG II 8. 
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5085) intöro, triv, tritum, térére, hinein- 5103) [ital. intreeelato (s. No 5104), daraus frz. 
reiben; ital. intridere (intrisai, intriso nach Ana- | entrechat, Kreuz-, Luftsprung.) 
logie, z. B. von risi, riso, danach wurde dann auch 5104) [*intriehöo, -üre (v. voí(za; dreifach teilen 
der Inf. *intiedere zu intridere umgebildet, vgl. (das Haar, um es zu flechten, dann flechten), ist 
Ascoli, AG X 86 Anm.), kneten. das mutmafísliche Grundwort zu ital. intrecciare 
5086) intérrógátio, -Önem /. (v. interrogare), (zunächst von treccia = *trichea, Strähne, Flechte), 
Frage; ital. interrogazione; rum. intrebäciune; , flechten, verflechten, verwickeln. (Aus dem Partizip 
frz. interrogation etc.; überall nur gel. Wort, das | intrecciato entstand durch volksetymologische Um- 
Gleiche gilt von dem Nom. act. interrogator. ‚ geutung frz. entrechat, eigentlich ein verwickelter 
5087) intörrögo, -áre, fragen; (ital. interrogar); | Sprung beim Tanze, Kreuzsprung, vgl. Dz 571 s. v.; 
rum. intreb ai at a; have inkerrogar, entervar; ; Fals, RF III 504.) Vgl. Dz 826 treccia; Scheler 
altfrz. enterver (in einzelnen Mundarten noch jetzt | im Diet. tresse.] — . 
vorhanden); (wegen rouver s. hröpan); neufrz.| 5105) intrico, -üre (vgl. über das Verbum Die- 
interroger; cat. span. ptg. interrogar. Das Wort | terich, Puleinella p. 98 Anm. 2), verwickeln; ital. 
ist nur gelehrt (abgesehen von dem wenig üblichen | #rtricare „rendere difficile, intrigare „imbrogliare, 
prov. entervar, altfrz. enterver); die volkstümlichen  brogliare", dazu die Vbsbsttve intrico u. intrigo, 
Ausdrücke für „fragen“ sind im Romanischen de-|vgl. Canello, AG III 371; aus dem Ital. dann 
mandare = ital. domandare, dimandare, frz. de- | prov. entricar; frz. intriguer, davon das Vbabst. 
mander etc., u. percontare (im Schriftlat. Deponens) intrigue ; span. entricar, en-, intrincar; ptg. in- 
e- span. preguntar, ptg. perguntar. Vgl. Dz 554 | tricar u. intrigar. Vgl. Dz 327 tricare. 
corcée. |. 5106) "Intristo, -äre (v. tristis), betrüben; ital. 
5088) [*intörtio, -üre (von tertius), in dritte i *htristare, intristire, bóse, gottlos werden (attristare, 
Hand legen, in dritter Hand finden, wiedererkennen, | Contristare, betrüben); rum. intrist ai at a, be- 
— altfrz. entercier, wiedererkennen, vgl. Dz 571|írüben; prov. entristezir; (frz. attrister); cat. 
s, v. Vgl. G. Paris, Alexius p. 180.] entristir; altspan. entristar; neuspan. ptg. 
5089) [*intervitile, *intervitieum, intervitielum ' entristecer. 
n., eine Art Clematis; neuprov. entrevedil, entre-; 0107) Intro, -äre, eintreten; ital. intrare; frz. 
vige, entrevadis, entrevedieu, altfrz. entrevedieuz | entrer; prov. span. ptg. entrar. uu 
(entreveniena bei Godefroy s. v. dürfte ein von G.| , 9108) ["intröltio, -äre (v. introitus), hineingehen ; 
übernommener Druckfehler sein) Vgl. Thomas, R davon nach Baiet, Z V 564, span. antruejar, den 
XXVIII 181. Sonntag vor Eintritt der Fasten feiern, dazu das 
5090) *intérünio, -ire (v. unus), vereinigen, =| Vbsbst. antruejo, welches C. Michaelis, St. 263, als 
rum. intrunesc $i it i. ' Scheideform zu introito ansah.] S. Intröitüs. 
5091) Intéxo, töxül, töxtum, téxére, hinein 5109) intröltüs, -um ». (v. introire), Eintritt; 
weben; ital. intessere; rum. infes wi ut e. , altspan. entroido, antruido; neuspan. antruejo, 
5092) *intibéüs, a, um (Adj. zu intibum, En- (das wohl durch Suffixvertauschung aus antriudo 
divie, Cichoria Endivia L.); dav. ital. prov.|9ntstanden ist und zu welchem das Vb. antruejar 
endivia, Endivie; frz. endive; span. ptg. endivia. | gehört), Karnevalssonntag. Vgl. Dz 447 entroido. 
Vgl. Dz 126 endivia. S. intróitio. _ 
5099) intimus, a, um, innerst; aomil. emda,| 5110) Intro + üsquö=altfrz. trosque, tresque, 
Bettzeug, altvenez. éntima etc., vgl. Mussafia, | bis, vgl. Dz 622 jusque. ] 
Beitr. 53. Meyer-L., Z. f. ö. G. 1891 p. 771, Sal-| 5111) Intro + üsqué -- ad = (rtr. antróqua?); 
vioni, Post, 12. prov. truesc'a, bis; altfrz. trosquwa, tresqu'a, 
5094) intíngo, tinxI, tinetüm, tingére, ein- | daneben tresci (nach desci — de ex + ecce hic ge- 
tauchen; ital. intigno, tinsi, tinto, tignere; rum, | gebildet) que, entresci que bis; nach letzterer Kon- 
inting, tipsei, tipt, tinge; die übrigen Sprachen junktion ist, mit gleicher Bedeutung, enmfresct que 
kennen nur das einfache Verbum. gebildet (enfres vermutlich aus *envres, envers — 
5095) [*intitio, -äre (titium), anzünden; altfrz. inversus entstanden). Vgl. Dz 622 jusque; Grüher. 


- : ALL VI 149. 
entitier, vgl. Horning, Z XVIII 237.] - - 
5096) *intöno, -Are (v. *tonus = zovos, Ton, 5112) [*intüditlo, -äre (vom Stamme tud, wovon 


SM | tundere); davon vielleieht ital. intuzzare, rintuzzare, 
nag Poco odia spi idi ah anstimmen, :stumpf machen, dämpfen. Vgl. Ascoli, AG I 36; 
— . E] . . 


1x _ ; , Dz 979 s. v. wollte das Wort von "intutiare von 
09 *intórn Ar , =— ! . , . . e 
um ? um- ver! Are ("200 roc] ru m. infOrn | eri tutus ableiten, was begrifflich unannehmbar 
M L , M 


- 2 d Ll 1 2 _ ist. Möglicherweise gehört zu intuzzare das Adj. 
5098) intórquéo, tórsi, tortüm, torquere, um- | togzo, dick, kurz, vgl. Dz 406 s. v.] 
drehen, = ruin. intorc, orsei, ors, oarce, drehen. 5118) In + tüm — altspan. enton, damals; 
5099) [*intörtilo, -äre (tortilis) = frz. entor- 


. -. : (ptg. entäo). Vgl. Dz 446 enton. 
n rom ringeln; span. entortijar. Vgl. Dz| 5114) ín + tüneeé — span. entonces, damals 
orto. 


li. _ oo (altspan. auch enstonze, estonzas = ex + tuncce), 
5100) "intramo, -äre (v. trama), ein Gewebe 


. . vgl. Dz 446 enton. 
anfangen, = ru m. intram ai at a, wieder in Ord- 5115) intüs, drinnen; ital. (mundartl.) ento; 




















nung bringen, wiederherstellen. . prov. ins; altfrz. ens, vgl. Dz 570 ens. Über 
5101) *intr(a]ármo, -äre (v. arma) = rum. in-| de + intus s. oben unter de. 
trarmez as at a, bewaffnen. ' 5116) inülä, -am f., Alant (Inula Hellenium L.): 


5102) [in tränsäcto (von transigere, durchstofsen, lital. enola, ella, lella; frz. aunée = *ilunata für 
durchführen) im Stofs, mit Gewalt, ohne Rücksicht, | *inulata; span. ptg. éónula, ala. Vgl. Dz 126 


ohne Umstände, = altfrz. entresait, ohne Um- | enola; Gróber, ALL II 267. 
stände, geradezu, sofort, no rm. antresiais. Vgl. Dz; 5117) Invädo, vàsi, väsüm, vädere, eindringen; 
571 entresait, S, auch oben ad transaetum.| ıital. invado, vasi, vaso, vadere: prov. envazir; 
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frz. envahir; span. ptg. invadir. Vgl. Dz 671' 5135) *invitio, -äre (v. vitium in seiner roman. 
envahir. Vermutlich gehört hierher auch span. Bedtg., wonach es „böse Gewohnheit, Gewohnbeit 
embair, geistig einnehmen, in Erstaunen setzen, vgl. | überhaupt, Belustigung" 3. dgl. bezeichnet); rum. 
Cornu, R XIII 301; Parodi, R XXVII 202, setzt invàf at at u, gewöhnen, dazu das Vbsbst. invdf 


embair — *invagire an. (böse) Gewohnheit; prov. envesar, belustigen ; 
5118) inválidus, u, um, schwach, krank; neap. altfrz. envoisier, sich belustigen, dazu die Sbsttve 
"'mmáleto, vgl. Salvioni, Post. 12. envoisie, envoisure, Freude, Lust, Scherz, aber auch 


5119) ["invägino, -üre (vagina), in die Scheide Betrügerei, Schurkerei. Vgl. Dz 844 vizio. 
stecken; dav. vielleicht (mittel)jital. ammainare 5136) invito, -üre, einladen; ital. invitare; 
(wegen des nr: mm vgl. inventare : ammentar), vgl. | sard. imbidai; lomb. invidá; rum. imbiuaiat a; 
Flechia, AG IV 372 (dagegen Canello, AG III 321), | prov. envidar; frz. inviter; cat. span. ptg. en- 
u. d'Ovidio, AG XIII 367.] | vidur (sp ptg. auch invitar). 

5120) *invöneno, -üre (v. venenum), vergiften; | 5187) invitüs, a, um, widerwillig; ital. invito; 
ital. invelenire; rum, inveninez ai at a; prov. obwald, nuidus, vgl. AG VII 541; frz. envis; 
enverinar, everinar; frz. envenimer; cat. enverinar; | altspan. ambidos, amidos. Vgl. Dz 422 ambidos 





span. envenenar; ptg. envenenar. ! u. 571 envis. 
5121) invénto, -äre, erfinden; ital. imveentare; 5138) invólo, -àre (in u. vola, hohle Hand), in 
(ammentare, vgl. No 234); frz. inventer etc. die hohle Hand hineinbringen, stehlen (vgl. Rónach, 


5122) *invérmino, -üre (v. vermis), Würmer be- | Collect. philol. p. 76, 162, 283); ital. involare, 
kommen; ital. inverminare u. -ire; rum. inver- stehlen; valtell. ingola; prov. envolar; frz. 
minez ai at a. embler, dazu das Vbsbst. emblée in den Verbindungen 

5123) [*inversörium, Eingufs; dav. nach Flechia, , d'emblée, à l'emblée, verstohlener, heimlicher Weise, 
AG VIII 383, piem. ambossür, Trichter, s. aber | (das übliche Vb. für „stehlen‘ ist voler — volare 
in + bütt.] | in transitiver Bedtg. „fliegen machen*); aus de + 

5124) in + vörsüs, gegen; ital. inverso; prov.!involare ist wohl entstanden altfrz. dambie(ir)r, 
frz. envers (mail. invers = inversum, Norden, vgl. |fliegen machen, vgl. Leser p. 79. Vgl. Dz 568 
Dz 272 ritto); span. embes. Vgl. No 5111.  embler; Scheler im Anhang zu Dz 791. 

6125) invéstio, -ire (v. vestis), bekleiden; ital. | 5139) *invólüero, -üre, einwickeln; dav. nach 
investire; sicil. mmestiri, vgl. Salvioni, Post. 12; | Cornu, Gróber's Grundriis I 767, span. emburujar, 
frz. investir, dazu das Sbst. invétison, freier: ptg. emburulhar, barulhar, marulhar, verwirren, 
Raum um ein Haus; span. embestir; überall nur| vgl. R XXVII 231. 
gel. Wort u. zwar Kunstausdruck der Kriegssprache ı 5140) [*invólüeüló, -üre (v. volvere abgeleitet) 
„(einen Platz) angreifen, berennen, einschliefsen", | — ital. invogliare, einpacken, dazu das Vbabst. 
Vgl. Dz 185 incestire. | invoglio, Paket; (invogliare, Lust erwecken, ist 

5126) invétératus, a, um, veraltet; sard. em-, gleichsam *involiare, vgl. voglio "polio f. volo, 
bedéradu, inveterato, crónico, vgl.Salvioni, Post. 12. | voglia, Lust). Vgl. Flechia, AG II 20; d'Ovidio, 

5127) *invötülo, -äre (v. vetulus), alt werden; | AG XIII 400 (hier wird auch der Pflanzenname 
ital. invecchiare; (rum. invechesc üt it i; prov. | vilucchio, convolvulus arvensis, aufgeführt).) 
envelhezir, envielhezir; frz. envieillir; cat. envellir; 5141) [*invölütüo, -äre (von involutus abgeleitet 





span. envejecer; ptg. envelhecer). ! naeh Analogie von fluctuare, aestuare u. degl.), 
5128) Inviíeem, wechselweise; nea p. énfrece, vgl. | daraus (??) *involuppare (vgl. pipita — pituita, s. Dz 
Salvioni, Post. 12. | 249 pipita) u. daraus ital. inviluppare, (dazu das 


5129) *invieino, -üre (v. vicinus) benachbart | Sbst. inviluppo); frz. envelopper, (dazu das Sbst. 
sein; rum. invecinez as at a, benachbart sein; (frz. | enveloppe); altcat. envolpar. So will Storm, R V 
avoisiner; span. avecinar; ptg. avi-, avezinhar). | 187, die seltsame Wortsippe versuchsweise erklären, 
5130) Invidiá, -am /., Neid; ital. invidia, dazu | für welche Diez 841 viluppo keine Deutung beizu- 
das Verb invidiare; tose. imbizza, bisza (= *im- : bringen wulste u. für welche auch Scheler im An- 
bidia), vyl. Parodi, R XXVII 288; prov. enveja, | hang zu 751 keine Lósung fand. Aber auch Storm's 
dazu das Verb envejar; frz. envie, dazu das Verb Annahme kann nicht befriedigen, weil aus tu = tr 
envier, davon wieder das Vbsbst. envi, Wetteifer; | nimmermehr pp werden konnte (pipita aus pituita 
span. envidia, dazu das Vb. envidiar; ptg. in- | beruht auf volksetymologischer Umbildung). Ebenso 
veja, en-, dazu das Vb. invejur, en-. Vgl. Dz 571| wenig genügt Horning's Aunahme, Z XXI 192, wo- 
envis; Berger s. v. | nach (in)viluppare ete. aus faluppa (s. d.) ent- 
5131) *invineo, viei, vietüm, vineére = rum. ; standen sein soll. Kórting. Ztschr. f. trz. Spr. u. 
inving, vinsei, vins, vinge, siegen, (das einfache Verb | Litt. XXI 104, vermutet, dafs *nvoluppare auf Kreu- 
fehlt dem Rumán., während andererseits die übrigen | zung von *invölütare ,,inwickeln" mit stüppäre 
Sprachen das zusammengesetzte nicht kennen). „stopfen‘‘ beruhe. 
5132) *invio, -üre (v. via), auf den Weg bringen, | 5142) *iínvólvo, -üre (f. involvére) — ru m. tnholb 
schicken (bei Solin 2, 4 kommt inviare einmal vor, ' a; at a, wenden, drehen. 
aber in der Bedtg. „betreten‘“); ital. inviare; | 5143) invólvo, völvi, völütum, vólvére, hineio- 
prov. enviar; frz. envoyer; (altfrz. auch en + ! wülzen, einhüllen; ital. involvo und -volgo, volsi, 
voyer = inde viare); cat. span. ptg. invitar, en- | volto, volvére u. volgere; span. ptg. envolver. 
viar. Vgl. Dz 700 voyer 2. 5144) [*invórso, -äre, umstürzen; davon nach 
5183) "invirídio, -Ire (v. viridis), grün werden; Flechia, AG VIII 383, piem. ambossé, genues. 
ital. inverdire; rum. inverzesc ii. it i; (span.' imbosd, capovolgere, rovesciare. Nigra, AG XIV376, 
ptg. enverdecer). | verwirft, ohne jedoch ein neues Grundwort aufzu- 
5134) Invite, ungern; lomb. inevid, inévida, di, stellen, diese Ableitung, weil sich die Worte von 
mal voglia; valm. nivida; valses. invi; genues. | ital. buzzo, Bauch, prov. boza, Bauch der Wieder- 
inainvio, malvolentieri; valtell. de nevit, impetuos- | kàuer, abauzar, auf den Bauch legen, etc. nicht 
ammente, nivit, nacıt impeto, vgl. Salvioni, Post. 12. trennen lassen.) 
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5145) [*Invülto, -äre (v. vultus — altfrz. vout) = 


5164) jácto 502 


iste s. oben s. v. — 2. eeeu[m] + iste s. oben s. v. 


frz. envoüter, gleichsam Böses in ein Antlitz hinein- ı — 8. iste + ipsus — ital. stesso, vgl. Dz 403 s. v.: 
wünschen, mittelst eines Wachsbildes verwünschen, | Ascoli, AG III 449. — 4. isto die = rum. astäzi. 


bezaubern, behexen. 
im Anhang zu Dz 798; envouter, einwölben, ist = 
*invol(vi)tare.) 

ipseä hörä, ipsä ıllä hörä s. "ipsus. 

5146) *ipsus (f. ipse; ipse, non ipsus App. Probi 
156) a, um, seibst: ital. (1550), esso, dazu das 
Adv. issa — ipsa scil. hora, jetzt; sard. (log.) 
isu, issu ; rum. ins: prov. eps, eis (wird von Ul- 
rich, Z XXI 236, unter Berufung auf Sueton, Aug. 
88, aus *icse f. ipse erklärt); (altspan. esst — 
ipse + hic); neuspan. ese; altptg. eiso; neu- 
ptg. esse. Aufserdem ist das Pron. in Zusammen- 
setzungen erhalten: 1. id ipsus ital. desso, 
der; rum. dins, mit dem Artikel dinsul = id tpse 
ille. — 2. ad ipsum = (?) ital. adesso, jetzt; 
prov. ades; altcat. ades; altspan. adieso. Vgl. 
No 188. — 3. ad id ipsum = rum. adins, eben 
deswegen, gerade. — 4. istó ipsus = ital. stesso, 
vgl. Ascoli, AG III 443. — 5. met + *ipsimus 
==ital. medesimo, selbst; prov. medesme, mesesme, 
(daneben meteis, medes = met + ipse); frz. méme; 
span. mismo; ptg. mesmo. — 6. ipsa + mente 
prov. epsamen, eissamen, auf gleiche Weise; 
altfrz. e(n)sement. — 7. ipsa hora = altspan. 
esora, jetzt. — 8. Ipsa llla hora =altfrz. epslor, 
sofort. — 9. long- + ipsum = ital. lwnghesso, 
längs. — 10. supra + ipsum — ital. sovresso, über, 
auf. — 11. in ipso illo passu = altfrz. enes- 
lepas. — Im Rumän. sind auch sonst zahlreiche 
mit ipse gebildete Verbindungen vorhanden (vgl. Ch. 
P 198) ebenda wird von dem Pron. ins auch ein 

erbum insugesc $i it 1 mit der Bedtg. „sich etwas 
aneignen'' abgeleitet. Vgl. Dz 129 e8so; Gróber, 
ALL 1II 269 u. VI 391: Rydberg, Zur Geschichte 
des frz. e II 2 (Upsala 1898) p. 304 ff. 

5147) ira, -am f., Zorn; ital. ira: altfrz. ire; 
dazu das Adj. irous. 

5148) Iräeündiä, -am f., Zorn; altptg. rigonha, 
vgl. Comu, R XI 95; altfrz. iracundie. 

6149) irüseor, iräsel, zürnen: altfrz. sraistre. 

5150) *irax, -äcem, zornig; altfrz. irais. 

5151) irrédémptus, a, um (Part. Perf. Pass. v. 
redimere) = ital. trredento, unerlóst. 

5102) irrigo, -üre, bewässern: 
(Wallis) erzyé, vgl. Meyer-L., Z. f. ö. G. 
p. 771. 

5158) irrito, -äre, anreizen; ital. irritare; rtr. 
anridar ; frz. irriter; span, enridar. 

5154) ischiäticus, a, um (ischias), zum Hüftweh 
gehórig, ital. sciatico. 

5156) ahd. *isenbrün, eisenbraun, = prov. alt- 
frz. isanbrun, ein Stoff von brauner oder schwürz- 
licher Farbe. Vgl. Dz 619 s. v. 

5156) islelüm n. (f. insicium v. instco = inseco), 
Wurst; davon nach Caix, St. 52, ital. ciccia 
„carne“, sicciolo oder cicciolo, cicciottoro ,pezzetto 
di carne tagliuzzata‘‘; aus dem Kompositum «salis 
insicia — *salistcia entstand nach Caix ital. sal- 
siccia, Bratwurst; prov. saussissa; frz. saucisse; 
cat. salsitja; span. ptg. salchicha. Diez 280 salsa 
leitete letzteres Wort unmittelbar von salsus ab, 
u. dies dürfte doch die gröfsere Wahrscheinlichkeit 
für sich haben. Vgl. Gröber, ALL II 272. 

5157) *istus (f. iste), a, *um (f. -ud), dieser, 
jener, altital. esto; rum. ist; prov. est; altfrz. 
ist (nur in den Eiden); cat. span. ptg. este. — 


bagnard. 
1891 


Vgl. Dz 572 s. v. u. Scheler | heute. — 5. ista matutina — ital. stamattina, 


heute Morgen. — 6. ista sera = ital. stasera, 
heute Abend. — 7. Ista[m] noete[m] = ital. sta- 
notte, heute Nacht. 8. ad istam horam — 
altfrz. asture. jetzt, vgl. Diez, Gr. II* 471. — 
9. ante + ist? + ipsum = ital. testeso, testé, neu- 
lich, vgl. Dz 406 testeso. — (10. momento isto 
oder isto isto vermutete Rajna, Giorn. di fil. rom. 
11 57, als Grundform für das ital.altspan. altptg. 
tosto, sogleich, prov. altfrz. tost, neufrz. tot in 
bientót, tantót; Rajna begründet seine Annahme 
geistvoll u. gewandt, gleichwohl ist sie wenig glaub- 
haft, und die von Diez 323 s. v. befürwortete Ab- 
leitung von tostus (von torrere) dürfte durchaus 
vorzuziehen sein, vgl. auch Canello, AG III 324; 
an toto cito zu denken ist aus naheliegendem laut- 
lichen Grunde unstatthaft.) Vgl. Gröber, ALL III 
278. (Über Ntr. istum vgl. Neue II* 397.) 

5158) itör n., Weg, Reise; ital. erre in perder 
l'erre .,imbriacarsi*, vgl. Canello, Z I 567: alt- 
mail. edro; altfrz. erre (auch neufrz.), otrre, 
Weg. Reise, Unternehmen, Plan. Vgl. Dz 578 erre: 
Ascoli, AG III 444 Anm.; Meyer, Ntr. 62; Ryd- 
berg, Zur Geschichte des frz. e II? (Upsala 1898) 

. 907. 

, 5159) *itéro, -àre (v. ster). reisen, wandern 
(schriftlat. iterare, wiederholen, welches Vb. als gel. 
Wort im Roman. erhalten ist); altfrz. edrer (edrers 
Alex. 38 e, edrat Leod. 69). errer, davon das ad- 
verbial gebrauchte Part. errant, daneben erranment), 
sogleich; (span. hedrar, zum zweiten Male um- 
hacken, —sterare, wiederholen). Vgl. Dz 458 hedrar, 
573 erre. 

5160) arab. ithmid; daraus vielleicht entstellt 
frz. antimoine, Antimon, Spiefsglanz, vgl. Device, 
Suppl. p. 10; Littré, Dict. s, v.; Fals, RF III 493. 

5161) got. lup (germ. uppa), auf; davon vielleicht 
cat. span. upa, aüpa, auf! munter!, dazu das 
Vb. upar, sich vom Boden erheben. Vgl. Dz 495 
upa. 

5162) anfränk. fw, Eibe; frz. 1f; span. ptg. 
iva, Vgl. Dz 185 iva: Mackel, p. 108. 

6163) (gr. t&cAog, schnell springend (?); wurde 
von Salmasius als Grundwort zu occit. frz. tsard, 
cat. isart und sicart, Gemse, angenommen, vgl. Dz 
619 isard, Diez bemerkt „sehr zweifelhaft“, richtiger 
hätte er gesagt „ganz unmöglich“.] 


J. 


5164) jáeéo, ül, (citum), ere, liegen; ital. 
giacio, giacqui, giaciuto, giacere; rum. zac, zácui, 
zäcut, zacé; rtr. Präs. Zatel, Part. Perf. ZaZée, Inf. 
Ze, vgl. Gartner $ 154; prov. jatz, jac, jagut, 
jazer; altfrz. gis, jui, jeu, gesir; neufrz. gésir 
(unvollständiges Zeitw.; der übliche Ausdruck für 
„liegen“ ist coucher, étre couché), davon die Sbattve 


; géte (= jacta, falls man annehmen darf, dafs das 


8 in altfrz. giste nur analogisch sei. anders fafst 
Horning, Z XIX 75, die Sache auf, indem er *jacíta 
ansetzt), Nachtlager (vgl. Braune, Z X 262). gésine, 
Kindbett (prov. jasina); cat. jaich, jequi, jegut, 
jaurer: span. üblich sind nur die 8. P. Prás. yace. 
die 3. P. Impf. yacia, Inf. yacer (,liegen" wird 


Aufserdem in den Zusammensetzungen: 1. eeee -- : gewöhnlich durch estar mit Beifügung von echado, 
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extendido etc. ausgedrückt); die 3. P. Sg. Perf. 
yogo wurde zu gyogó umgebildet u. danach ein 
Inf. yogar geschaffen, vgl. Morel-Fatio, R XXIV 
592 u. XXVI 476, wo M.-F. die von Foulche- 
Delbosc in der Revue hispanique IV 113 erhobenen 
Einwände zurückweist; ptg. jago, jouve, Jacido, 
jazer. Vgl. Dz 596 gésir. 

5165) [gleichs. *jáeile, Plur. jáellia (Jacere), 
Lagerstätte; ital. giaciglio, span. yacija, vgl. 
d'Ovidio AG XIII 408.] 

5166) Jacob; von diesem Eigennamen vermutlich 
infolge irgend einer zufälligen Veranlassung (von 


6188) *jöcätor 504 
(bier zuerst die richtige Ableitung); Thomas, R XIV 
577, hatte in dem zweiten Bestandteile semel er- 
kannt, Diez 676 se hatte semper vermutet, was 
P. Meyer, R XIV 579, zu billigen scheint. Siehe 


5173) jám hábét dies; daraus frz. jadis, einst- 


‘auch unten sémél. 


: mals (vgl., was die Bildung anlangt, nayuere und 


piega). Vgl. Dz 119 s. v. (jadis wird = jamdiu 
angesetzt); Gróber, Misc. 44 (hier zuerst die richtige 
Ableitung). 

5174) jäm + hódie; daraus altfrz. gehui, jehui, 


| juhui, jui, tewi, heute. Vgl. Gröber, Misc. 44. 
dem Namen eines Häuptlings von Beauvais um 1358) | 


5176) altnfránk. *jangelón (ndd. ndl. jangeln), 


der Name des Kleidungsstückes „Jacke“ (eigentlich , bellen, belfern; prov. janglar; altfrz. jangler, 


ein Panzerhemd, Kriegswamms); ital. giaco; frz.; klaffen, klatschen, spotten. 


Vgl. Dz 620 jangler; 


Jaque; span. jaco; ptg. jaco. Vgl. Dz 164 giaco. . Mackel, p. 72. Thomas, R XXVIII 198, will die 


Von Jacob ist auch abgel. engl.-frz. jockey, vgl. 
The Academy 1892 I 598. 

5167) [*jáctürílüs, -um (und *jácticiüs, 
beide Worte von jactare, schütteln), davon nach 
Rónsch, RF III 371, ital. gáttero, gáttice, die von 
Diez 375 ». v. unerklürt gelassenen Benennungen 
der „Espe‘‘; die Bedeutung würde mit dieser Ab- 
leitung sich gut vereinigen lassen, vgl. frz. tremble 
(v. tremulus) ,Zitterespe", lautlich aber ist sie 
schon des Hochtones wegen vóllig unannehmbar. 
Die Ableitung der Worte bleibt noch zu finden.] 

jäcto s. ejécto. 

5168) [*jäeülo, -äre (schriftlat. jaculari), schleu- 
dern; davon vielleicht frz. jadlir, hervorsprudeln, 
vgl. Dz 619 s. v. Da indessen im Altfrz. jalir 
(also mit nicht palatalem !) die übliche Form ist 
und daneben picardisches galir besteht, so ist die 
Ableitung von *jaculare immerhin zweifelhaft; Diez 
dachte an das deutsche „wallen“. Vermutlich sind 
Jaillir, jalir einerseits u. galir andererseits ausein- 
ander zu halten; das letztere mag german. Ur- 
sprunges sein, das erstere aber doch — *jaculare 
sein; das Vorhandensein von jalir erklürt sich aus 
Anbildung an das neben sazllir vorhanden gewesene 
salir == salíre. Wie sich gicler, sprudeln, zu ja- 
culare verhält, ist nicht recht klar, es scheint ein 
halbgelehrtes Wort zu sein. Vgl. Dz 619 s. v.; 
Scheler im Dict. ». v.] 

5169) jacülüm ». (von jacere), Wurfnetz; ital. 
Jacolo „dardo“, giacchio „rete pescatoria'", vgl. 
Canello, AG III 352; Gróber, ALL III 141. 

5170) *jajüno, Jejüno, -Are, fasten; ital. giunare 
(gewöhnlich digtunare): südsard. gtiaundi; cam- 
pob. jajonare, vgl. Salvioni, Post. 12, AG XII 440 
s. 9. gazunar; rum. ajun ai at a (doch ist dies 
wohl = "ad[Jjejjunare anzusetzen, vgl. ajunge = 
adjungere); rtr. jajinar, giginar; prov. jejunar, 
Junar (?), (Gróber zieht auch dejunar hierher, in- 
dem er darin eine „Umdeutung mit de‘ erblickt; 
es wäre dies aber nur dann denkbar, wenn dejunar 
„entfasten, frühstücken': hiefse, da dies nicht der 
Fall, so wird man dejunar für eine rein lautliche 
Umbildung von jejunare zu halten haben, zu er- 
warten wäro freilich diejunare, es ist aber begreif- 
lich, dafs für di + Vok. = dj einfaches d eintrat, 
da die zweite Silbe mit j anlautete); frz. jeüner; 
cat. dejunar; span. ayumar; ptg. jejuar. Vgl. 
Dz 167 giunare; Gróber, ALL III 141; Berger, jeüne. 

6171) J&m, schon; ital. già; prov. altfrz. ja, 
desja; neufrz. ja in déjà = de + ex + jam; 
span. altptg. ya: neuptg. ja. Vgl. Dz 168 già; 
Gróber, Misc. 44. 

5172) Jám + éxin = prov. jassé, bereits von 
da an, immer. Vgl. Dz 676 se; Gróber, Misc. 44 


betr. Verba auf lat. zimzulare zurückführen, was 
nicht befriedigen kann. 

jänto s. Jénto. 

5176) jänüa, -am /.. Thür; sard. jana u.enna; 
(abruzz.votayanue;) weartr. genna; ptg.Janella. 
Vgl. Meyer-L.. Z. f. 6. G. 1891 p. 771. 

5177) jänüärlüs, *Jenü&ríüs, -um m., der Monat 
Januar; ital, gennajo; sard. bennarsu; (rum. 
ianiariu) ; rtr. gianer; prov. Januier-8; frz. jan- 
tier; cat. janer; span. enero; ptg. janeiro. Vgl. 
Gróber, ALL III 142. 

5178) *Jünüécll, -am f. (Demin. von janua), 
Thürchen, — ptg. janella, Fenster. Vgl. Dz 497 
ventana. 

5179) pers. Jásemín, arab. jásamün (vgl. Freytag 
IV 514v), Jasmin, = ital. gesmino, gelsomino; 
neuprov. jaussemin, jensemil; frz. span. jasmin; 
ptg. jasmim. Vgl. Dz 161 gesmino; Eg. y Yang. 
432. 

51799) germ. Jéhan, aussagen, zugestehen; davon 
ital. gecchire (gecchito, demütig) in aggecchirss, 
sich demütigen; prov. Jequir (altcat. altspan. 
jaquir), erlauben, überlassen, im Stich lassen; alt- 
frz. gehir, gestehen, sagen. Vgl. Dz 159 gecchire; 
Mackel, p. 78. 

jejüno s. *jájüno. 

5180) Jénto und Jünto, -äre, frühstücken; rtr. 
jentar, gientar, Mittagessen; astur. Jintar; alt- 
span. yantar, Fem., Speise; ptg. yantar, früh- 
Stücken. Vgl. Dz 498 yantar; Gróber, ALL III 
142: Cornu. R XIII 307. 

5181) [*Jóe (Nebenform zu jocus), Scherz, Freude, 
Lust, ist das mutmaísliche Grundwort zu ital. 
gioja; prov. joja, Freude, Kleinod; ptg. jota. Die 
übliche Ableitung von gaudia ist bedenklich, weil 
ein *jauja, *gauja fehlt, während doch gaug = 
gaudium u. jauzir — gaudere vorhanden sind; auch 
legt frz. joyau die Vermutung nahe, daís jaja 
mindestens in der Bedtg. ‚Kleinod‘ = *joca sei. 
Vgl. Canello, AG III 846 Anm.] 

5182) *j6eälis, -e (v. jocus), lustig, freudemachend, 
erfreuend; mutmalslich (s. aber unten Joeus u. 
kellus) das Grundwort zu (ital. giojello, Geschmeide, 
Juwel); prov. joiel-s; altfrz. joiel, joel; neufrz. 
joyau; span. Joyel; ptg. joiel, Canello, AG III 346 
Anm. Diez 168 godere leitet das Wort von *gau- 
diellum ab und bezeichnete das entspr. mittellat. 
jocale als eine unrichtige Bildung; Scheler im Diet. 
unter joie stimmt Diez bei. 

5183) *jdeätör, -Örem m. (von Jocare), Spieler; 
ital. giocatore, giuocatore; rum. jucátor (bedeutet 
auch ‚‚Tänzer‘‘, wird überdies als Adj. gebraucht); 
prov. joguaire; frz. joueur; cat. span. jugador; 


; ptg. Jogador. 


^. 
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6184) *Jóeo, -äre (schriftlat. jocari, v. jocus), | comme indépendante de notre jubé la locution venir 
scherzen, spielen; ital. giwocare, giocare; rum. joc , à jubé, se soumettre par contrainte; serait-ce en à 
as at à; prov. jogar; frz. jouer, dazu das kinder- | dire à l'adversaire: ‚jube, ordonne, je ferai tout ce 
sprachliche Sbst. joujou, Spielzeug, ferner gehört | que tu voudras‘?“ Scheler im Dict. «. v. 
hierher jouet, Spielball; cat. span. jugar; ptg.| 5198) jubilo, -äre, schreien; ital. giubilare, 
Jogar. Vgl. Dz 621 jouer. frohlocken; sard. giuilare, rufen: engad. jüvler, 

5185) j6eüläris, -e (v. joculus), scherzhaft, apafs- obwald. givlar: vgl. Meyer-L., Z. f. ó. G. 1891 
haft; ital. giocolare, -o, „giocoliere“, giullare „chi p. 771; span. ptg. jubilar, jauchzen; sonst nur 
nel medio evo andava intorno per le piazze e per le gel. W. Vgl. Dz 166 giubilare. 
corti facendo giuochi e recitando versi", vgl. Canello, 5199) *jüdaeüs, a, um, jüdisch; davon altfrz. 
AG III355; ru m. jucárie (f. jucärdrie = jocularia), juiu, dazu das Fem. juiwe, aus welchem sich wieder 
Spielzeug; prov. joglar-s; cat. juglar; span. die (auch neufrz.) Maskulinform juif entwickelte, 
Joglar; juglar. dazu jugleria, Possenreifserei; alt. vgl. Suchier, Z VI 488; Rothenberg p. 74. 
ptg. jogral. Vgl. Dz 165 giocolare; Gróber, ALL| 5200) *jüdénsis, -e, jüdisch, — altfrz. juis, 
IH 269. Fem. juise, vgl. Tobler zum Li dis dou vrai aniel 

6186) Jóeülátor, -0rem m. (v. juculari), Possen- ' p. 88. 
reilser; ital. giocolatore,Spielmann; altfrz.joglere,: 5201) Jüdéx, -dieem w., Richter; ital. giudice; 
Jogleor; neufrz. jongleur, (der Einschub des n!sard. zuighe: altoberital. cuso, zuse; venez. 
mufs auf volksetymologischer Anbildung, vielleicht zudese; lomb. giüdes, vgl. AG I 489, VIII 406, 
an das in der älteren Sprache vorhanden gewesene' X 92 A., XII 440, Salvioni, Post. 12: neapol. 
Verb jangler, spotten, beruhen). Vgl. Dz 165 gio-'jureche, vgl. Ascoli, AG X 107; rum. jude, (das 
colare. | übliche Wort ist judecátor); prov. jutge-s: (frz. 

6187) *jócülo, -äre (schriftlat. joculari, von |juge ist Vbsbst. zu juger; nach Bos, R XIX 300, 
Joculus), scherzen, spassen; ital. giocolare, gaukeln; | soll frz. juge auf *judicum zurückgehen. Meyer-L., 
prov. joglar, spielen; frz. (picardisch) jongler, ' Z XV 275, bemerkt dagegen sehr mit Recht: „Man 
scherzen, Vgl. Dz 165 giocolare. 'wird doch dabei bleiben müssen (s. Z VIII 233), 

5188) Jóciis, -um m., Spiel; ital. giuoco; rum. dafs judice durch judicare in seiner Entwickelung 
Joc; prov. jog-s, jueg-s; frz. jeu (dazu nach För- | beeinflufst worden sei"): cat. jutge: span. juez, 
ster, Z XXII 267 u. 513, das Dem. joel, joyau, | juje (nur altspan.); ptg. Juiz. Vgl. Dz 622 juge. 
gleichs. *jokellus); cat. jog; span. juego; ptg. 65202)*Jüdieator, -órem m. (v. Judicare), Richter; 
jogo. Vgl. Dz 621 jouer. jital. giudicatore; rum. judecátor; prov. jutjaire, 

5189) Jöhännes (Ioavvgc); von diesem Eigen-:jutjador; ptg. julgador. 
namen die Benennung des Hanswurstes in dem! 5203) jüdieiüm n. (v. judex), Urteil; ital. giu- 
ital. volkstümlichen Lustspiele: zanmi. Vgl. Dz;dizio; rum. judet; prov. judici-s, juzizi-s, juzi-8; 
411 s. v. laltfrz. jüise u.. aber nur im Reime, jüis. vgl. 

6190) [gleichs. *jokéllus, -um m. (Dem. v. jé- | Horning, Z XVIII 241, Cohn, Suffixw. p. 38 Anm.: 
cus), nach Förster, Z xxli 267 u. 518, frz.'neufrz. fehlt das Wort, dafür jugement = *judi- 
Joel, joyau, (ital. giojello Lehnwort aus dem Frz.)] | camentum u. sentence. = sententia; cat. judici, 

5191) altn. Jol, Freudenfest in der Weihnachte- | juhii; span. Juicio; ptg. juizo. Vgl. Berger juise. 
zeit; davon ital. (?) gíulivo, fröhlich, heiter; (prov.| 5204) jüdieo, -äre (v. judex), richten, urteilen; 
das Sbst. jolivitat-z, Lustigkeit); altfrz. Jjolif, ital. giudicare; altoberital. cutar, cuegar, ve- 
fröhlich, dazu das Verb joliver, jolier, sich freuen; | nez. zudejar, vgl. AG VIII 406, XII 440, Salvioni, 
neufrz. joli (aus jolif durch Suffixverkennung ent- | Post. 12; rum. judec ai at a; prov. jutgar, jut- 
standen, vgl. Kothenberg p. 68), hübsch, nett; span. i jar; frz. juger; cat. jutjar; span. juzgar; ptg. 
Juli (veraltet), artig, niedlich. Vgl. Dz 166 giulivo; : julgar (altptg. Juigar). 

Mackel, p. 84. S. oben gaudiola. ^. 86205) jüdivus, a, um; nach Pabst, Neue phi- 

5192) Jóvia (dies), Donnerstag; venez. zuoba, |lolog. Rundschau 1893 No 15 S. 235 Anm., Grund- 
zioba, zoba; lomb. Zobia; genues. zeuggin;: wort zu span. Judio. 

iem. Zöbia; obwald. gievia, vgl. Salvioni,; 5206) Jügalls, -e, zum Joch gehörig; sard. gtw- 

ost. 12. | ali, Joch, vgl. Salvioni, Post. 12. 

5193) [*jóvialis, -e (Jovis zu Juppiter), —ital.| 5207) (bos) jügäriüs = rum. boü jugar, Zug- 
gioviale; frz. jovial, unter dem Zeichen des Jup- | ochse. 
piter geboren.| ı 5208) jüglans, gländem /., Wallnufs; canav. 

5194) Jövis bärbä u. bärbä Jovis; ital. barba | jüla, noce campana o reale, vgl. Nigra, AG XV 
di Giove, Máusedorn; prov. barbajol; frz. jou- | 283. 
barbe; span. jusbarba, (chubarba?). Vgl. Dz 185! 5209) *jügüläriä& n. pl. (v. jugulum) = ital. 
Jusbarba. | gtogata (aus *gioghiaja) „pelle che pende sotto al 

6195) Jóvis dies, Donnerstag; ital. givvedt; collo dei buoi*, vgl. Caix, St. 340. 
sard. giobi; piem. gioves; rum. joi (= Jovis| 5210) jügülätor, -órem m. (von jugulum), Er- 
scil. dies); prov. Jous = Jovis und dijous — dies | würger, == rum. junghietor. 

Jovis; frz. jeudi; cat. dijous; span. jueves =, 5211) jügülo, -äre (v. jugulum), abkehlen, = 

Jovis; (dem Ptg. fehlt das Wort, „Donnerstag“ i rum. junghiu ai at a, erwürgen. 

wird durch quinta feira ausgedrückt). Vgl. Dz 165: 5212) jügülüm ». (auch jugulus m.), Kehle; 
lovedi. ‚ital. jugolo, Kehlhóhle; sü dsard. zugu, logudor. 

5196) Jüba, -am f., Mühne; sard. jua. tugu; rum. junghiu (als Bedeutung giebt Ch. a. v. 

5197) jübe (Imperat. v. jubere) = frz. jube, die an ,élancement, point de cóté, pleurésie'"); ptg. jugo. 
Emporkirehe. „La partie de l'église ainsi désignée, — 5213) jügüm n, Joch; ital. giogo, über dialek- 
tient son nom de ce que les chanoines ou les diacres | tische Formen vgl. Flechia, AG III 173: rum. jug; 
y adressaient au célébrant les paroles: ,Jube, Do- prov. jo-s:frz. joug; cat. jou; span. yugo; ptg. 
mine, benedicere‘. — Il faut, je pense, considérer | jugo. 
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jujuba s. ziziphüm. tg. zimbro. Vgl. Dz 165 ginepro; Gróber, ALL 
5214) jüliüs, -um m., der Monat Juli: ital. I 142. 
giulio, gewöhnlich aber luglio (wohl aus liuio| 5226) Jüniüs, -um m., der Monat Juni; ital. 
[vgl. rum. iulieJ, also dureh Anwachsen des Artikels | giugno; ru m. iunie; prov. junh-s; f rz. juin ; cat. 
u. Wegfalls des anlautenden i. welches die, anlau- | juny; span. junto; ptg. junho. 
tend nur im proklitischen gli sich findende, Palata-; 5227) Jünlx, -Icem f. (für juvenix), junge Kuh; 
lisierung des | hätte bewirken müssen, entstanden): Sicil. gtniía, (rtr. gianıtscha; prov. junega = 
piem. liign; sicil. giugnetto; rum. iulie (mit i, | juvenca) ; frz. génisse. Vgl. Dz 595 génisse. 
nicht mit j anlautend, wodurch die Ansetzung eines ' 5228) jürämöntüm r., Eid; ital. giuramento; 
ital. iulio an Wahrscheinlichkeit gewinnt); prov.|rum. jurdmint; prov. jurament 2, juramen-e ; frz. 
jul-s, julh-2 ; altfrz. juinet, juignet, jugnet (die | jurement, (das übliche Wort für , Eid" ist serment 
Deminutivform beruht wohl auf german. Einflufs, | = sucramentum), daneben juron, "Eid, Fluch; cat. 
[vgl. J. Grimm, Gr. II 860], daneben auch jule, | jurament; span. ptg. juramento. 
juil, julot): neufrz. juillet; cat. julh: span. | 5229) jürätüs, a, um (Part. Perf. Pass. von 
Julio; ptg. julho. Vgl. Dz 381 luglio, 622 juillet ; | jurare), vereidigt;ital.giurato, u. dem entsprechend 
Gróber, ALL III 269 (führt als Fälle des Wandels |in den übrigen Sprachen. 
von j zu ! an ital. luglio; sicil. Zugliu,; „friaul.| 5230) jüro, -äre, schwören; ital. giurare; rum. 
lij = fulius“ (lies julius); Barad, Z XIX 270).  |jur ai at a; prov. jurar; frz. Jurer: cat. span. 
5215) Jüméntüm ». (aus jugmentum), Lasttier; | ptg. jurar. 
ital. giumento; engad giumaint: frz. jument, | 5231) 1. jüs n., Recht; ital. giure (gel. Wort); 
Stute: Ableitung davon ist vielleicht frz. jumar(t), | das Wort ist im Roman. durch directum (s. d.) 
angeblicher Bastard von Hengst (oder Esel) und | verdrängt worden. 
Kuh oder von Bulle und Stute (Eselin) Diez 622 5282) 2. Jüs n, Brübe, = frz. jus: verjus (= 
jumart bemerkt aber: „doch ist das occit. Wort | viride jus), Saft unreifer Trauben. 
gimére, gimérou, was etwas an chimaera mahnt",: 5233) Justiti&, .am /., Gerechtigkeit; ital. 
und damit dürfte der wahre Ursprung des Wortes | giustizia „la virtu morale per la quale si dà a 
angedeutet sein, jumart würde dann auf etymo- | ciascuno il sun“, qiustezza „esattezza, convenienza", 
logisierender Umbildung beruhen. " ivgl. Canello, AG III 848; prov. justicia; frz. 
5216) [*jüne-etüm n. (v. juncus), ein mit Binsen | justice, Gerec htigkeit, justesse, Richtigkeit, vgl. 
bewachsener Ort, = ital. giuncheto. Vgl. Dz 167 | Mussafia, R XVIII 535, vgl. Cohn, Suffixw. p. 40 
giunchiglia.) | (auch p. 38 Anm.), Kóritz, Frz. S vor Kons. (Strafs- 
6217) [*jüne-iTÉ, -am /. (v. juncus) = ital.;burg 1886 Diss) p. 144, Horning, Z XVIII 244; 
giunchiglia, eine Art Narcissen; frz. jonquille; | span. justicia u. Justeza (wie i im Fra. unterschieden; 
span. junquillo. Vgl. Dz 167 giunchiylia ; d'Ovidio. | ptg. Justicga u. justeza (wie im Frz. unterschieden). 
AG XIII 408.] 5234) *Jüstitiärius, -um m., Rechtswahrer; alt- 
5218) *Jüneo u. *jünco, -äre (v. juncus), mit | frz. justisier. Vgl. Berger s. v. 
Binsen bestreuen; ital. giuncare; frz. joncher. 5235) jüstüs, a, um, gerecht; ital. giusto und 
5219) jüneösüs, a, um (v. juncus), voll von, dem enteprechend in den übrigen Sprachen (rtr. gist), 
Binsen; ital. giuncoso ete. überall gel. W.. vgl. Gróber, ALL III 273. 
5220) jüneto, -àre (v. jungere), zusammenfügen; 5236) jüvéneüs, a, um, jung (subst. bedeutet 
span. juntar; ptg. juntar (mit der Bedeutung |juvencus auch „Junger Stier", das Fem. „junge 





„anhäufen‘“). Kuh‘); ital. giovenco, -a, junger Stier, junge Kuh; 
5221) jünetüra, -am /., Band, Gelenk; frz.|rum. junc, juncd; prov. junega; (frz. Dem. jou- 
‚jnnture. venccau); galiz. Zuvenka, 


5222) Jüncüg u. *jüneüs, -um m., Binse; ital., 5237) ) jüvönis, jung, ital. giovine u. giovane ; 
qiunco:; prov.jonc-3; frz. jonc: cat. jonch ; "span. | rum. june; rtr. dyuven, dzuren etc., vgl. Gartner 
Junco; ptg. junca, Binse, jungo, Pumpenstock. Vgl. b 200; prov. jove; altfrz. juefne, jofne, Jovene, 
Gröber, ALL III 273. Jouene; neufrz. jeune; cat. jove; span. joven; 

5223) Jüngo, Jünxi, Jünetüm, Jüngére, zu- ptg. jovem. Daneben ist als gelehrtes Wort Juvenilis 
sammenfügen; ital. giungo und giugno, giunsi, | erhalten, aufserdem in einzelnen Sprachen das Demin. 
giunto, giugnere u. giungere; dazu das Partizipial- | *jucencillus (z. B. prov. jovencel-s). Vgl. Gröber, 
abst. giunta, Zulage, Zugabe, auch Ankunft, weil ALL II 425 (unter fluvius). 

» “ 5238) *jüvönitiä, -am /. (v. juvenis), Jugend, 
prov. jonh, jons, joint, jonher und jondre; fr 1. ital. giovanezza; rum. juneafd ; frz. jeunesse; die 
Joins, joignis (altfrz. joins), joint, joindre; (span.. übrigen Sprachen haben juventus bewahrt (auch 
ptg. sind dafür juntar, ajuntar üblich; ptg. ist|ital. gioventit). 

allerdings Jungir vorhanden, aber nur in der Bedtg.| jüvenix s. Jünix. 

,ünspannen"). 5239) Jüvénta, -am /., Jugend; altfrz. jovente, 

[*Jüniettus, -um s. jünius.] daneben jouvence = *jurentia. 

5224) Jünior, -Srem (Komp. zu juvenis), jünger; , 5240) jüvöntüs, -ütem /.. Jugend; ital. gioventà; 
ital. giuniore, juniore „opposto di geniore“, gignore | prov. jotentut-2, (cas. rect. Jovén-z); span. juven- 
„il garzone che apprende un mestiere", vgl. Canello, tud: ptg. juventude. 

AG III 341. 6241) jüvo, -äre, helfen; ital. giovare. 

5225) Junipérüs, -um m. (iunepirus, non iini-. 5242) jüxt& (u. *jüxtä), neben, gemäls, ital. 
pirus App. Probi 197), Wachholderstrauch, ital. : giusta u. giusto ; prov. josta: altf rz. juste und 
ginepro: sard. nibarwu; (rum. ienuper): rir. dii-|: joste. Vgl. Gróber, ALL III 273. 
niévr, vgl. AG I 327 genevra; prov. ginebre; alt- 5243) juxto (“Jüxto), -äre (v. juxta), nahe 
frz. geneivre, -oivre; vgl. Meyer-L., Roman. Gramm. zusammenkommen, anstofsen: ital. giustare und 
I p. 119, vgl. auch R XI 140; frz. genievre; cat. | giostrare (über die Einfügung des r vgl. Storm, 
ginebre; altspan. ginebro; neuspan. enebro;. R. V 168), mit den Waffen zusammenstofsen, 
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turnieren, dazu das Vbsbst. giusta u. giostra, Tur- 
nier; prov. justar, jostar; dazu das Sbst. Justa 
und josía, Turnier; dazu das zusammenges. Vb. 
ajostar, vereinigen, hinzufügen; frz. jouter, dazu 
das Sbst. joute und das zusammenges. Verb ajouter; 
span. ptg. justar. Vgl. Dz 168 giusta; 6róber, 
ALL 11 274.] 


K. 


5244) arab. ka*ab, Beinchen, Knóchlein; davon 
vielleicht nach Dozy, Gloss. 341, das gleichbedeu- 
tende span. taba. Diez 489 s. v. vermutete das 
Grundwort in *tábaq (arab.), dünner Knochen zwischen 
den Rückenwirbeln. Vgl. Eg. y Yang. 497. 

5245) ndl. kaal, niederdtsch. kaje, Düne; dav. 
viell. altfrz. caye, Sandbank, neufrz. quai, Ufer- 
stralse, vgl. Braune, Z XVIII 521 (wenn aber dort 
auch altfrz. cahute, neufrz. cajute damit in Zu- 
sammenhang gebracht wird, so ist das ein Mils- 
griff). Weit weniger wahrscheinlich wurde von 
Diez 94 cayo (span. cayos, Sandbänke, Riffe), altir. 
cai, Weg, als Grundwort aufgestellt, vgl. auch 
Th. 54. Nicht zu dieser Wortsippe gehört ital. 
chiaja *plagia v. plaga. 

5246) arab. kabábat, eine indische Pflanze (Froy- 
tag IV 2b), = ital. cubebe, ein Gewürz, prov. 
cubeba; frz. cubebe; span. ptg. cubeba. Vgl. Dz 
114 cubebu. Vgl. Eg. y Yang. 346 (cubeba). 

5247) hebr. kabbálah, Geheimlehre; ital. cábala, 
Kunst der Prophezeiung aus Zahlen, Geheimlehre, 
geheime Ránke, Intriguen; frz. cabale; span. ptg. 
cábala. Vgl. Dz 75 cabale. (Nach anderer An- 
nahme ist das Wort in aeiner modernen Bedtg. ein 
Akrostichon, gebildet aus den Anfangsbuchstaben 
der im J. 1670 ernannten englischen Minister: Clif- 
ford, Ashley, Buckingham, Arlington, Lauderdale); 
Eg. y Yang. 351. 

5248) ndl. kabeljauw, Kabeljau; frz. cabeliau; 
span. (mit Umstellung, vgl. ndd. bakkeljau) ba- 
callao, bacalao, Stockfisch. "Vgl. Dz 536 cabeliau. 

5249) arab. kadim, alt, erfahren; ptg. cadimo, 
erfahren, geschickt, listig. Vgl. Dz 485 s. v.; Ey. 
y Yang. 353. 

5250) ndl. kaeeken, die Kiefern (bei Fischen) 
ausschneiden; frz. caquer, Häringe aufschneiden 
u. einpöckeln. Vgl. Dz 539 s. v. 

5251) dtsch. käfer (ahd. kevar, kévaro); davon 
can. gebra, guebra, begra, Maikäfer, vgl. Ni- 
gra, AG XIV 365. 

5262) arab. kAfir, ungläubig, ruchlos, undankbar 
(Freytag 1V 474); davon span. ptg. cafre, roh, 
grausam; ob frz. cafard (früber auch caphard 
geschrieben), scheinheilig, hierher gehört, wie Dz 
435 cafre annimmt, ist höchst zweifelhaft, vgl. 
Scheler im Dict. s. v.; Eg. y Yang. 864. 

6253) ahd. kaha, Kráhe; span. cayo, Dohle, 
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so befremdlich auch der Schwund des r ist. S. 
oben eremo. 

5256) mejik. kakahuatl, Cacaobaum; frz. ca- 
coyer: span. cacagual; ptg. cacaoeiro. Das ein- 
fache kaka hat ital. frz. span. ptg. cacáo (ital. 
auch caccáa), Cacao, ergeben. Vgl. Dz 76 cacdo. 

5257) [griech. x«A(o), schön, ist vielleicht durch 
ironischen Gebrauch zur frz. Pejorativpartikel cali-, 
cal- geworden, welche z. B. in califourchon vorliegt. 
Andere Vermutungen sehe man bei Darmesteter, 
Traité des mots composés p. 111, vgl. auch Nigra, 
AG XIV 272.] 

5258) arab. kán (wa)kAn, „es war (u.) ea war (ein- 
mal)“, beliebter Anfang arabischer Erzählungen; 
davon nach Lammens p. 73 frz. canean, Geschwütz, 
böser Klatsch. 

altgerm. *kampa a. eampus. 

5259) ndl. kaper, Freibeuter (v. kapen, Frei- 
beuterei treiben), == (?) frz. capre, Freibeuter, vgl. 
; Dz 539 s. v. 
| 5260) ahd. karg, listig; davon ital. yargo, ver- 
ı schlagen, tückisch, (piem. gargh, träge), vgl. Dz 
| 375 gargo. 
| $5261) arab. karivija, Zuckerwurzel: frz. chervis, 
| chiroui; span. cherevía; ptg. chirivia, alchirivia, 
|alquirivia. Vgl. Dz 440 chirivia; Eg. y Yang. 
374. 

5262) pers. k&ruhbá, Bernstein (eigentl. Stroh- 
räuber); frz. carabé; span. ptg. carabe. Vgl. 
| Dz 486 carabe; das Wort fehlt bei Eg. y Yang. 
861. 
| 5263) Eigenname Kasehmir; frz. cachemire; 
| Kaschmirshawl: span. casımıro, feiner Wollstoff; 
ptg. cusimira. Vgl. Dz 437 casimiro. 

5264) altd. kasto (ahd. chasto), Kasten; davon 
frz. chaton, Ringkasten, gefaster Stein, dazu das 





Verb chatonner. Vgl. Mackel p. 71. Siehe oben 
eapsa. 

kátá s. cätä. 

5265) griech. xaeraunvıan, Monatsregel der 


Frauen; dav. viell. frz. (en)catamini, heimlich, vgl. 
'Seheler im Dict. s. v. 

ı 5266) ahd. kataro, Gatter; davon nach Caix, 
St. 260 ital. (lucch.) catro ,cancello", gewöhnlich 
wird das Wort von clathrus abgeleitet. 

5267) griech. *xetóO0tQe«xov, Grundstückver- 
zeichnis (ein xat&vdoa, Personalverzeichnis, ist in 
einem Papyrus belegt, Notices et extraits des ma- 
nuscrits de la bibl. imp. XXVIII 2 p. 132); davon 
nach Ulrich, Z XXII 132, ital. catastro; frz. ca- 
|dastre; span. cadastro —, aber Ootoaxov bedeutet 
: nicht Grundstück. (Gewöhnlich erklärt man ,Ka- 
!taster“ aus *capitastrum, vgl. Dz 93 catastro. 

, 6268) burg. *kaupJan, kaufen, = prov. caupir, 
: chaupir, sich einer Sache bemächtigen, vgl. Dz 545 
' caupir; Mackel, p. 119. 

: 59269) germ. kausjan, prüfen, wählen (nhd. kiesen); 
(altital. ciausire, wählen, Lehnwort); prov. cau- 





daraus durch Verbindung mit dem schallnach- | sir, chausir, dazu die Sbsttve causiment-z, causit-z, 
ahmenden Vb. zumbar, summen (zumbacayo), zuma- | Wahl; frz. choisir, dazu das Sbst. choix; altcat. 
caya, zumaya, Küuzchen. Vgl. Dz 488 cayo und | scosir — prov. escausir, auswählen; altspan. co- 


500 zumaya. 

5254) türk. kahvé, arab. gahwa, Kaffee; ital. 
caffe; frz. café etc. Vgl. Lammens p. 65. 

5256) griech. xdi, xetuoóg (f. xavua, xav- 
05), Brand; davon nach Meyer-L , Roman. Gramm. 
I 8 180, vielleicht span. quemar, ptg. quemar. 
brennen. Die Annahme entbehrt der Wahrschein- 
lichkeit. Diez 479 hatte cremare als Grundwort 
aufgestellt, und daran wird ian festhalten müssen, 


sido (Adj.); altptg. cousir u. das Sbst. cousi- 
mento: (der übliche Ausdruck für „wählen“ ist 
span. escoger, elegir; ptg. escolher, eleger). Vgl. 
Dz 548 choisir; Mackel, p. 141. 

6270) got. *kausón = mhd. kósen, nhd. kosen, 
ist das mutmafsliche Grundwort zu frz. causer, 
plaudern, vgl. Mackel, p. 124. 

5271) altd. *káwa, Krähe; (ital. ciovetta, civetta. 
Käuzchen, = frz. chouette); prov. cau-s, chau-s, 
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Eule, dav. abgeleitet das gleichbedeutende chauana, | Das germ. wit. weit, dürfte demnach einen begriff- 
vielleicht auch caucala (frz. choucas\, Nebelkrühe; | lich geeigneten Ausgangspunkt darbieten. Darf man 
altfrz. choe, (pic. cawe, caue), davon nfrz. chouan | annehmen, dals von tit ein Verbum *witanjan 
(daneben auch cheveche, vgl. Horning, Z XX 339); ' abgeleitet sei (vgl. *waibanjan, ahd. weidenen), so 
Horneule, chouette, Eule, (aus chouan vielleicht | würde die Gleichung sich aufstellen lassen: :cai- 
dureh volksetymologische Umdeutung chat-huant, danjın : gagner — *witanjan : guigner oder = 
Nachteule, vgl. Fafs, RF III 487, u. Cohn, Suffixw. *sparanjan : épargner, welche allerdings zunächst 
p. 142, s. auch oben unter ealva sorex), über die. nur für das Frz. Geltung haben würde, während 
altfrz. Vergleichung noir comme choe vgl. Cornu, für das Ital. guidaynare (vgl. guadagnare), für das 
Z XVI 520: span. chova, choya, eine Art Krühe. Prov. guidanhar zu erwarten wäre. Indessen wäre 
Vgl. Dz 547 choe: Mackel, p. 124. | denkbar, dafs das Wort zunächst nur französich 

5272) ahd. kegil, Kegel, = frz. quille, vgl. Dz | gewesen u. von Nordfrankreich aus über die anderen 
97 chiglia; Mackel, p. 108: über ostfrz. auf kegil | romanischen Sprachgebiete verbreitet worden wäre. 
zurückgehende Worte vgl. Horning, Z XVIII 218. Aber, wie gesagt, es soll das nur Vermutung sein, 

5278) sscr. khanda, Stück, Zucker in krystall- ; welche gern preisgegeben werden wird, sobald ein 
artigen Stücken; darauf, bezw. auf das aus Indien ı anderer sie als unstatthaft nachweist u. sie durch 
entlehnte arab. qand, qandat, Kandiszucker, willieine glaubhaftere ersetzt. Oder darf man vielleicht 
Dz 84 candire zurückführen ital. candi u. zucchero , an ein *windjan aus windan denken? d + Hiatus 
candito, krystallisierter Zucker, candire, in Zucker , -1 (j) wäre dann, entgegengesetzt dem üblichen Ver- 
sieden; frz. sucre candi, Kandiszucker, se randir, | fahren, behandelt worden wie in verecundia : ver- 
sich krystallisieren; span. azücar cande. Vgl. Dz | gogne, Compendium : Compiegne, u. guigner würde 
84 candire. Man darf aber wohl auch an lat. *can- | sich zu guinder (ital. ghindare) ähnlich verhalten 
dire = candére denken, zum mindesten glauben, ! wie dtsch. „wenden‘ zu „winden‘.) 
dafs das Eindringen des morgenländischen Wortes 5277) altn. kingr, kengr, Biegung; davon viel- 
durch seine Klangühnlichkeit mit dem lateinischen | leicht frz. guingois, Ungleichheit, Schiefheit, vgl. 
begünstigt worden sei. Dz 608 s. v. 

5274) dtsch. klefer (Teil des Kopfes) —frz. gifle,| kip, kipf (vgl. Braune. Z XVIII 522) s. ehiff. 
Wange, Schlag auf die Wange, vgl. Bugge, R IH | 5278) altndd. kitl, Kitzel; davon nach Caix, 
150: Horning, Z XVI 581, vermutet, dafs gife, gifle | St. 277, ital. (aret.) cidelo „solletico“, s. auch oben 
auf gabata (s. d.) zurückgehen. eatulio. 

5275) dtsch. klel (ndl. keel, altn. kjólr); davon | 5279) dtsch. kittel (engl. kidd!); dav. viell. frz. 
ital. chiglia; frz. quille; span. quilla; ptg. quilha. | guidel, quidelle, guideau, groíses Sperrnetz, vgl. 
Vgl. Dz 97 chiglia; Mackel, p. 128. Thomas, R XX 445 

5276) altnfränk. kfnan, den Mund verziehen | 6280) german. (schallnachahmender) Stamm klak- 
(grinsen); davon altfrz. chignier in es-, tres-, re(«)- |("klakjan), zerbrechen, spalten ; ital. schiacciare, 
chignier, auch neufrz. rechigner, ein verdriefs- | knacken, quetschen, vgl. Dz 397 s. v.; ferner nach 
liches Gesicht schneiden (prov. re[s]chinhar), dazu | Varnhagen, RF III 418, Nigra, AG XIV 378: 
(?) das Adj. rechin (woraus ital. arcigno?), wohl |neuprov. claco, Schlag, esclaco, Tropfen; altfrz. 
auch enreski, rauh, steinig. Vgl. Förster, Lit. Cen- | esclachier, brechen, esclache. esclave, Tropfen (Rol. 
tralbl. 1876 No 23 Sp. 964 f. u. Z III 265; Mackel ' 1981), esclechier, teilen, escleche, Teilung einer Erb- 
90 u. 109; G. Paris, R VIII 629; Scheler im Anhang schaft, clac, Lärm, cl«que, Schlag; neufrz. cla- 
zu Dz 810: Scheler im Diet. wollte rechigner von i quer, klatschen, claquard, schwatzhaft, écléche. 
dtsch. resche, hart, rauh, spröde, ableiten, was durch | Zerstückelung eines Lehens; cat. claca, Geschwätz. 
die neben rech. stehenden Verba eschignier u. dgl.| Vgl. über claque, claquer etc, Dz 549 claque (wo 
selbstverstándlich widerlegt wird. — [Diez 162! mhd. clac, Krach, ndl. Kklakken, klatschen, ala 
wollte auf ahd. kinan auch zurückführen: ital. Grundworte aufgestellt werden); Flechia, AG II 27; 
ghignare (daneben sghignare), heimlich láücheln,: Parodi, R XVII 66. 
dazu das Vbsbst. ghigno; prov. guinhar, dazu das; 5281) altn. klampl, Klammer; frz. clamp, Klam- 
Sbst. guinh-s; frz. yuigner, mit den Augen winken, ' mer, davon norm. acclamper, anheften, vgl. Dz 548 
seitwürts blicken, spähen; span. guinar, blinzeln, ; clamp. Zu demselben Grundworte gehört wohl auch 
dazu das Sbst. guiso; (das Vb. bedeutet als nau- | pan. calambre, ptg. ca(i)mbra, Krampf, vgl. Ds 
tischer Kunstausdruck ‚vom Kurs abweichen“, und | 435 calumbre. 
das ptg. guinar hat ausschliefelich diese Bedeutung). | 5282) german. (schallnachahmender) Stamm klap 
Aber da altfrz. auch wignier sich findet (vgl. | (wovon nhd.Klappe, klappen, Klapper, klappern etc.); 
Förster, Z III 265), so kann weder ahd. kinan noch | auf diesem in das Romanische übernommenen Stamme 
ahd. ginen (ags. ginjan), gaffen, Grundwort sein; | beruht eine äufserst zahlreiche und vielgestaltige 
auch ahd. winchan (*winkjan), ags. wincian genügt romanische Wortsippe, welche von Varnhagen, RF 
nicht, wie schon Diez ausführt u. Mackel, p. 101. III 408, neuerdings eingehend untersucht und in 
bestätigt. An keltischen Ursprung ist nicht zu ihren Verzweigungen verfolgt worden ist, mitunter 
denken, vgl. Th. p. 68. Das Wort kann nach | allerdings wohl mit einem allzu grofsen, auf Irr- 
Zeugnis seines Anlautes nur germanischer Herkunft | pfade führenden Jagdeifer. Im Nachstehenden seien 
sein. Aber das Grundwort bleibt noch zu finden. | die Hauptergebnisse der V.'schen Untersuchung kurz 
Als blofse Vermutung werde folgendes vorgebracht: | zusammengefalst. 1. Auf ein*klappare gehen zurück: 
Die ursprüngliche Bedeutung des Verbums dürfte|ital. chiappare, erhaschen, vgl. Dz 364 s. v.; 
eher „sich entfernen, abweichen“ als „spähen, blin-; Flechia, AG II 5: rtr. clapper, clappar. fangen, 
zeln‘‘ sein, denn die letztere láfst sich wohl aus der | packen; prov. clapar, schlagen; (frz. glapır, kläffen, 
ersteren entwickeln — „spähen‘“ u. unter Umständen ' vgl. Dz 598 s. v., wo clabaud, Kläffer. mit einbe- 
auch ,blinzeln* (wenn beim Sehen in die Ferne die : zogen wird; V. dagegen hält Herkunft vom germ. 
Augen halb geschlossen werden), bedeutet „hin- u. | Stamme galpa, wovon altsächs. galpon, bellen, alt. 
herschen, seitwärts sehen“ —. nicht aber umgekehrt. | engl. gielpan, laut rufen, für wahrscheinlicher); 
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span. chapar, chapear, ein Pferd mit einem flachen ! *esclapitare grofse Wahrscheinlichkeit für sich hat. 

ufeisen beschlagen, plattieren, (galic. chapar,! — 4. Aus einem *claptus (gebildet nach captus, 
schnappen); ptg. chapar, plattieren, prägen, stem- | raptus), zusammengeklappt, platt gedrückt, soll 

In. Dazu die Sbsttve ital. chiappa, chiappo, | hervorgegangen sein ital. chiatto, flach, platt, platt- 

ang, Gewinn, chiappone, eine Art Gebifs, chiap- | nasig, chiatta, sciatta, zatta, zattera (aus sciatta 
pino, (klappernder) Pantoffel ; sieil. ciappula, Falle; | wohl frz. chatte), flaches Fahrzeug, Barke; span. 
lomb. ciap, Knoten, ciapara, Knoten der Halsbinde; | ptg. chato, platt, chata, Barke. Diez 245 piatto 
neuprov. clapóun, clapardo, Klapper: clapin, Stück | eitete die span. u. ptg. Worte von plattus ab, ebenso 
eines Hufeisens (weil es klappert) altfrz. clapet, | Caix, St. 659, aber V. bemerkt mit Recht, dafs ital. 
clapete, Klapper, clapoison, Handgemenge; wallon., chiatto dem entgegenstehe. — 5. Dem Typus *ezr- 
clapot, Viehschelle; (Patois v. Dombes clapon, | clappotare, bezw. *clappoticare entsprechen: neu- 
Schwein, weil es schmatzt); neufrz. clapée, das | prov. clapouteja, chapoutà, chapouteja, plätschern ; 
Bewerfen (gleichsam das Anklatschen) eines Hauses, , esclapoutà, zerteilen ; altfrz. *esclapoter, „dafür 
chapin (Lehnwort aus dem Span.), Pantoffel, cla- mit volksetymologischer Anlehnung an boe, boue, 
ponniere, clamponniere (auch -er), klapprig gehendes : Schmutz, esclabo(u)ter, esclavoter, bespritzen (mit 
Pferd mit zu langen u. dünnen Fesseln, span. ptg. Kot, Blut)", daraus neufrz. éclabousser (mit An- 
chapa, dünne (klappernde) Platte (vgl. über diese; bildung an andere Verba auf -ousser, wie pousser, 
Worte oben eappa u. Baist, RF I 107, Z VI 426, ;tousser, trousser etc.), neufrz. auch clapnter, 
an der letzteren Stelle widerruft Baist das an der | plätschern; span. chapotear, ins Wasser troten 
ersteren Gresagte, vgl. endlich auch Parodi, R XVII | oder schlagen. — 6. Die Form klafif) für klapp 
60, der chapa nebst ital. chiappa auf ein lat. | liegt vorin: ital. schiaffare (daneben schiaffeggiare), 
*clapa zurückführt, ohne sich über dies clapa weiter ! werfen, schlagen, ohrfeigen, dazu das Sbst. schia/fo, 
auszusprechen), span. chapin (auch chapel); ptg. | Ohrfeige; neu pro v. clafà, clofà, schlagen, clofado, 
chapim, Pantoffel. Ferner, indem der Stamm auf ; Regenguls, esclafd, esclofá, schlagen, zerquetschen, 
das Knacken gespaltenen Holzes angewandt wurde:!esclafi, hervorspritzen lassen, als Sbst. Regenguís, 
ital. s-chinppa, s-tiatta, s-tiampa, Holzsplitter, (viel- cat. esclafar, esclafassar, zerbrechen, esciafir, 





leicht auch in die Bedtg. von schiatta, Geschlecht, : 
eingetreten); neu prov. clapo, clapás, clapóun, (da. 
neben auch esclapo ete.), Holzsplitter, Hobelspan; 
altfrz. claphout (= mndl. klaphout, Klappholz), 
Holzplanke, esclape, Holzsplitter, (in der Bedtg. 
„Wuchs“ scheint das Wort mit ital. schiappa für 
schiatta zusammenzuhüngen); span. chapuz, ein 
Stück Holz zum Stützen des Mastbaumes. Weiter, 
indem der Stamm auf das Splittern des Steins und 
die dadurch erzeugte Masse, Haufen, übertragen 
wurde (vgl. mhd. klaph, abgerissener Fels): ital. 
chiappolo, Haufen (von allerlei Kram, daher chtap- 
pola, Kleinigkeit, wozu das Vb. chiappolare, in den 
Tródel werfen, wegwerfen); rtr. clap, Stein, Weg- 
stein, Strecke von einem Wegstein bis zum andern; 
friaul. clap, Stein, clapadá, steinigen; altprov. 
clapiera, Steinhaufen; neuprov. clap, clapo, Stein- 
splitter, Stein, auch Haufen, aclapar, aufhäufen 
(Dz 648 clap wollte diese Worte aus dom Keltischen 
ableiten, vgl. dagegen Th. p. 95). aclap, Steinhaufen, 
clapás, esclapás, Steinblock ; altfrz. clapier, Stein- 
haufen; neufrz. clapis, Marmorsplitter. Endlich 
zieht V. auch altprov. und neufrz. clapier, Ka- 
ninchenbau (eigentlich also nach V. Steinhaufen), 
neuprov. clapo, clapié, clapar hierher. — 2. Auf 
einem Typus *erklappare beruhen: ital. schiappare, 
spalten, bersten, daneben spaccare, vgl. Salvioni, 

onetica del dialetto moderno della città di Milano 
p. 181, Behrens, Metath. p. 29; friaul. sclapá, 
dazu das Sbst. sclap, Spalt, Rifs; neuprov. esclapa. 
— 3. Der Typus *exclapitare liegt zu Grunde den 
Worten: ital. schiattare, bersten, zerplatzen; prov. 
esclatar ; frz. esclatar, éclater, (bedeutet im Altfrz.. 
auch ,,bespritzen'*), dazu die Sbsttve esclate, Splitter, 
Stock, éclat, Splitter, Spalte, Knall; cat. esclatar, 
dazu das Sbst. esclat. Dz 285 schiatiare leitete 
diese Sippe von ahd. skleizén f. sleizén ab; Mackel 
p. 116 stimmte dem bei, fand aber (u. zwar sehr' 
mit Recht!) „die Erhaltung «des isolierten ti bei| 
einem so früh entlehnten Worte‘ bedenklich; Ascoli, | 
Ztschr. f. vgl. Sprachf. XVI 209, stellte ein alt- 
roman. Thema sclapit- auf; vgl. auch Mussafia, | 
Beitr. 202. Die Diez'sche Ableitung ist jedenfalls ; 
aufzugeben u. anzuerkennen ist, dafs das (irundwort- 


Kórting, lat.-rom. Wörterbuch, 


krachen; frz. esclaffer. bersten, brechen; span. 


: chafar, zerdrücken. 


5283) dtsch. klatseh; davon vielleicht span. 
chasco (auch sard. ciascu, neuprov. chasso), das 
zum Klatschen dienende Ende der Peitschenschnur, 
lustiger Streich, Posse, vgl. Dz 439 s. v. 


5284) ahd. klep, Klippe; davon vielleicht ital. 

reppo, Felsstück, (venez. grebano); rtr. grip. Vgl. 
z 377 greppo. 

5285) dtsch. kletz, schmutzig (bekletzen, besudeln); 
davon ital. chiazza, Hautfleck, chiazzare, sprenkeln, 
vgl. Dz 364 chiazza. 

5286) mhd. kliben, kleben; davon nach Bugge, 
R III 149, frz. galipot, Fichtenharz. 

5287) ndl. klieven, spalten; frz. cliver, spalten, 
vgl. Dz 549 s. v.; Mackel, p. 101. 

6288) schallnachabmender Stamm klik, klatschen; 
dav. frz. cliquer, clich-, klatschen, dav. das Vbsbst. 
clique, eigentl. das Klatschen, dann die Personen, 
welche (jem. be)klatechen, Rotte, zu bestimmten: 
Zweck verbundene Gesellschaft (&hnlicher Bedeu- 
tungsübergang bei claque). Vgl. Dz 549 clique. 

5289! ahd. klimban, klimmen; davon nach Dz 
605 grimper, klettern; daneben stellt Dz auch ndl. 
grijpen (altdtsch. gripan, greifen) als Grundwort 
auf, u. Mackel p. 60 hält dies für das Richtigere, 
ohne durchschlagende Gründe anzuführen; grípan 
ist im Frz. als gripper, ergreifen, erhalten, vgl. Dz 


. 606 gripper. 


5290) altnfránk. *klinka = frz. clinche, clenche 
(altfrz. clenque), pic. cliquet, Riegel, vgl. Dz 549 
clinche; Mackel, p. 96. 

5291) ndl. klinken, klingen, klappern; dav. frz. 
chnquant (vieleicht auch = dtsch. klingklang), 
Ranschgold, dav. abgeleitet quinca:iile (f. clinquaille), 
Klapperzeug, Kurzwaren, requinguer (sich mit 
Klapperzeug behängen), sich aufputzen. Vgl. Dz 549 
clinquant. 

5292) [ahd. kliozan, spalten; davon nach Dz 549 
frz. clisse (altfrz. clice), éclisse, gespaltener Zweig; 
Mackel, p. 111 zieht die Worte nebst dem Vb. alt- 
frz. esclicier, zersplittern, zu ahd. sclisgan, u. dies 
dürfte das Richtige sein.) 
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5298) ahd. kloehón, schlagen, = ital. chioccare, | cocchiglia), d'O. bemerkt aber dagegen mit Recht, 
schlagen, vgl. Dz 364 s. v. das der Schwund eines n im Toskanischen beispiel- 

klok s. cämpänä. los sei. 

5294) ndd. klót, Klofs: nach Dz 577 das mut-| 5306) czech. kolesa, Rüderfuhrwerk; ital. calesse, 
mafsliche Grundwort zu frz. crotte, Kot, crotter, | Kalesche, calesso ; frz. caléche; span. calesa; ptg. 
beschmutzen. Vielleicht aber dürfte besser vom!calexe. Vgl. Dz 78 calesse. 

Verbum auszugehen u. in diesem eine an croüte= | 5807) mhd. kollen (quellen), quälen, peinigen: 
crusta angelehnte Umbildung vom germ. kratton | davon vielleicht ital. collare, foltern, wippen, dazu 
(ahd. chraggón, kratzen) zu erblicken sein; die ur- das Vbsbst. colla, Folter; weder griech. xolaceır 
sprüngliche Bedtg. wäre demnach ,,kratzen", welche, | noch xo2A4&v kann Grundwort sein, ersteres seiner 
verengt auf das Abkratzen des Schmutzes, zu der | Form, letzteres seiner Bedtg. wegen nicht. Dagegen 
Bedtg. „beschmutzen‘ hinüberführen konnte. | iat Ulrich's Vermutung, Z XIX 576, sehr anspre- 

5295) longob. klüba, Kolben, gespaltenerStock zun | chend, wonach collare aus *cordulare „schnüren“ 
Vogelfang; dav. nach Meyer-L., Z XX 533, entstanden wäre. Vgl. Dz 365 collare. 
nordital. yura, gegabelte Stange. 5308) kelt. kombro, Zusammenhäufung; nach 

5296) altnord. klütr, oin Stück Tuch, Fetzen; | Meyer-L., Z XIX 275, Grundwort zu frz. (en)com- 
davon nach G. Paris, Jahrb. XI 157, altfrz. clut,j brer etc. S. oben eumerus. 

Stück Tuch, Fleck, dazu das Demin. clutet u. die)  xogíevóQo» s. eollandrum. 

Verba cluter, zerstückeln, clustrer, kleine Stück-' 5309) germ. *kottä (ahd. chogrga), zottiges Woll- 
arbeit ausführen, recluter, flicken, ital. reclutare, | zeug, Decke, Mantel, Kleid; prov. cota, Rock; 
span. reclutar, wozu das Sbst. recluta; recluter | altfrz. cote; neufrz. cotte, Kleid, auch als zweiter 
soll dann nach G. Paris die Bedeutung „eine Truppe i Bestandteil in redingote (= engl. riding-coat, Reit- 
gleichsam ausflicken, durch Nachschub vervoll | rock) enthalten. Vgl. Mackel, p. 36. 

ständigen u. dgl.“ angenommen haben und dureh; 5310) griech. xorriio, würfeln (Corp. gloss. lat. 
Wandel des } in r zu recruter geworden sein. In- | II 354); dav. altvenez. scotecar, rum. cutezare, 
dessen hat Tobler Misc. 73 überzeugend nachge-!riskieren, wagen. Vgl. Densusianu, R XXVIII 66. 
wiesen, daís frz. recrue (womit altfrz, recreüe in| 5811) dtsch. kraeke, schlechtes Pferd; dav. fra. 
„corner la r. zum Rückzug blasen'* identisch zu|criquet, kleines Pferd, vgl. Dz 557 s. v. 

sein scheint) als Partizipialsbst. von recroistre u. 5312) ndl. kraeeke, eine Art grofser Schiffe; 
recruter als eine Ableitung aus diesem Sbst. zu be- | dav. ital. frz. span. ptg. caracca, carraca (frz. 
trachten ist. Danach ist auch Mackel's Angabe | auch car[rjaque), eine Art Schiff, vgl. Dz 88 s. v. 
auf p. 19 zu berichtigen. 6313) german. schallnachahmender Stamm krak 

6297) ahd. knebil; davon altfrz. enkenbeler, (ahd. krach); davon frz. crac, craquer, Krach, 
knebeln, vgl. Mackel, p. 180. krachen; hierher gehórt viell. auch ital. scracchiare, 

5298) altnfränk. *knif oder altnord. knifr, Messer, | scaracchiare, verspotten (Flechia freilich, At III 
— frz. canıf, Federmesser, vgl. Dz 539 s. v.; | 121, stellte andere Grundworte auf, vgl. aber d’Ovi- 
Mackel p. 110. dio, AG XIII 899). Vgl. Dz 555 crac. 

5299) mnd. knijpe, Falle, schlechtes Wirtshaus; | 5314) ndl. kram, eiserner Haken; davon (und 
davon viell. frz. guenipe, liederliches, schmutziges | nicht vom griech. xo£uaoSe: vgl. jedoch Hor- 
Weibsbild (die Person also nach der Örtlichkeit ning, Z XXI 453) sind vermutlich abgeleitet prov. 
benannt, wie dies ja auch in „Frauenzimmer‘ der!cremasclo (gleiche. *cremasculum, wobei man an 
Fall ist), vgl. Dz 606 guenipe. | tremare denken könnte); frz. crémaillon, cfemad- 

5300) mhd. knoche, Knochen (eigentlich wohl |lere (burg. cramail, wallon. cramá, champ. cra- 
Gelenk); dav. ital. nocca, Knóchel, vgl. Dz 387 s. v. maille), Kesselhaken; span. gramallera. Vgl. Ds 

| 














Gröber, ALL IV 136, erblickt in ital. nocchio, |556 crémaillon. 
Obstkern, Knorren, ein Demin. von nocca, während | 5815) dtsch. krampf; frz. crampe (— ndl. cramp), 
Diez 387 s. v. das Wort = nucleus angesetzt hatte; | Krampf (in der Bedtg. „Klammer“ gehört das Wort 
ein triftiger Grund, von Diez' Grundwort abzugehen, | zu *krampo), vgl. Mackel, p. 60; über die Gestal- 
liegt aber kaum vor, denn wenn Gróber einwondet, | tungen dieses Wortes in ital. u. rtr. Mundarten 
dafs die Bedeutungen sich nicht decken, so läfst vgl. Flechia, AG II 349. 
sich doch sagen, dafs zwischen „Stein im Obste“ | 5316) altnfrünk. *krampo, Eisenhaken; davon 
u. ,.Knorren im Aste'* eine begriffliche Brücke leicht | frz. crampon, Klammer, vgl. Mackel p. 71 (M. ist 
geschlagen werden kann. übrigens geneigt, *kráppo — ahd. chrapfo, Haken, 
5301) dtsch. kobalt (ein Mineral); ital. cobalto; | als Grundwort anzusetzen). 
frz. cobalt; span. ptg. cobalto. Vgl. Dz 101| 5317) ndd. krán, Krahn, = frz. cröne, Krahn, 
cobalto. vgl. Dz 557 s. v. 
5302) magy. koesi, Kutsche; nach Schuchardt, | 5318) ndl. kr&áneke, Armbrust; davon vermutlich 
Z XV 95, Grundwort zu ital. cocchio etc. frz. cranequin, Werkzeug zum Spannen der Arm- 
6303) dtsch. Kohlsaat; dav. viell. frz. colza(t), | brust, dazu cranequinier, Armbrustschütze, vgl. Dz 
Raps, s. Sachs-Villatte s. v. 555 cranequin u. 557 crone; Ducange s. v. Cren- 
5304) altnfrk. *kökar (ags. cocur Gl. Lips.); | kinarii. 
altfrz. cuevre, cuivre, Köcher, vgl. Mackel p. 29! 5819) [shd. kraphó (auch kraphjó?), Haken; 
u. Z XX 518. davon nach Dz 171 ital. graffio, Haken, Kralle, 
5805) xóxxog, Kern einer Frucht (xóxxe«Aog), | dazu die Verba graffiare, aggraffare; prov. grafio; 
Pinienkern; dav. nach d'Ovidio, Gróber's Grundrifs | f rz. agrafe, Klammer, dazu das Vb. wallon. agrafer, 
I 521, südital. cuoccolo, Nufsschalo, lecces. coc- | ergreifen, viell. auch frz. crapand. Króte, d. h. das 
calu, Hirnschale, tosc. cóccola, Beere, vielleicht | mit sich festhakenden Plattfüfsen versehene Tier, 
auch ital. cocca (Hohlraum, Rumpf eines Schiffes) vgl. Nigra, AG XV 109; span. garfio, garfa, 
eine Art Schiff, coccia, Scherbe. Diez wollte die! Haken, Kralle, dazu die Verba agarrafar, engar- 
letzterenWorte von concha, concheum ableiten (ebenso | rafar. Vgl. Dz 171 graffio. Desselben Ursprunges 


517 5320) krassa 


sind nach Dz 172: ital. grappa, Klammer, grappo, 
grappolo, Traubenkamm, Traube, grappa, das Zu- 
greifen, grappare, aggrappare, packen; 
grapa, Klammer, Kralle, grap-s, gekrümmte 
frz. grappe (altfrz. auch crape), Traube, grappin, 
Anker, 


grapa, 
vgl. unten sehrapen; ptg. fehlen entsprechende 
Worte, (die „Traube heifst uva). 


grappa; 
* a s. ereselo. | 
5320) altnord. krassa, zerreiben; davon nach Dz | 
567 und Mackel p. 46 frz. écraser, zerquetschen. | 
Diese Ableitung ist jedoch bedenklich, da das Wort 
erst vom 16. Jahrh. an erscheint. Vielleicht urteilt 
man daher richtiger(?), wenn man eine gelehrte Bil- 
dung *exrasare annimmt (— Ascoli, AG I 179 
Anm. 4, setzt *scrasare an u. vergleicht rtr. scra- 
suoir, Dreschflegel —), in welcher, als sie in die 
allgemeine Sprache überging, die Lautgruppe csr zu 
cr vereinfacht wurde. Rónsch, RF I] 316, stellte 
ein lat. *ecrasare als Grundwort auf, aber dasselbe 
wird durch gelegentlich vorkommendes ecbicere und 
dgl. nicht hinreichend gestützt. 
5821) german. *krattón (ahd. chrazzon), kratzen; 
prov. gratar; frz. gratter. Vgl. Mackel, p. 71. 
5322) dtsch. kraus(beere), kräusel(beere); frz. 
groseille, Johannisbeere (gr. verte, Stachelbeere); 


cat. span. grosella; ptg. groselha. Vgl. Dz 174 
grosella. 
5828) altndd. (*kraustjan), *króstjan (got. 


kriustan), knirschen; ist das mutmafsliche Grund- 
wort zu ital. crosctare, knirechen; prov. altfrz. 
croissir, croistre (mit geschloss. 0); span. crujir. 
Vgl. Dz 118 crosciare; Mackel, p. 198. 

5324) ahd. krébiz, Krebs; davon altfrz. escre- 
visse (bedeutet auch „Harnisch‘); neufrz. écrevisse. 
Vgl. Dz 567 s. v.; Mackel, p. 80. 

5325) [altndd. krévet = altfrz. crevette, kleiner 
Krebs, vgl. Mackel, p. 80. Vgl. oben eapra.] 

5826) schallnachahmender Stamm krik; davon 
neuprov. cricot, Heimchen; frz. criquet (mund- 
artlich [pic.] crequeillon, crinchon), dazu das Vb. 
criquer. Vgl. Dz 556 criquet. 

5327) altnord. kriki, kleine Bucht, = frz. crique 
(mit derselben Bedtg.), vgl. Dz 556 s. v,; Mackel, 

. 93. 

, 5328) ahd. krimman, mit Schnabel oder Krallen 
hauen; ital. ghermire „afferrare, artigliare' u. gre- 
mire ,che, secondo il Fanf., direbbe lo stesso di 
ghermire e secondo il Tomm. (Diz. it.) 'riempiere', 
ef. per la evoluzione ideologica, fitto da figgere, 
che dice ,conficcato' e ,spesso, folto’“, vgl. Canello, 
AG III 396; Dz 377 gremire. Pascal, Studj di 
fil. rom. VII 94, leitet gremire von gremium ab, u. 
wohl mit Recht. 

5329) ahd. krippja, Krippe; ital. greppia (mund- 
artlich creppia); prov. crepta, crepcha ; frz. creche; 
(span. heifst die ,,Krippe" pesebre; ptg. presepe 
u. presepio — praesaepe, *praesaepium). Vgl. Dz 
172 greppia; Mackel, p. 96. 

5330) [altnord. krókr, Haken; davon nach Dz 557 
rtr.frz. prov. croc, Haken, wovon wieder abgeleitet 
frz. crochet (=: span. corchete, ptg. colchete), 
crochu, accrocher, auch encrouer — *incrocare, an 
einem Haken aufhängen. Mackel. p. 38 bemerkt 
aber dagegen sehr mit Recht, dafs nord. k weder 
zu ch werden (crochet etc.), noch auch völlig 
schwinden konnte (encrouer) Vermutlich beruht 





l 
Hand; 





Vgl. Dz 172° 
Mackel, p. 56. S. jedoch oben No 2570.] ; 


5340) kurreln 518 


die Wortsippe auf dem (mit lat. cruc-em sich laut- 
lich und begrifflich berührenden) german. Stamme 
kruk, wovon *krukjo, ahd. chruccha, ndl. kruk, ags. 
eryce etc, vgl. Kluge unter ,Krücke". Auf den- 
selben Stamm gehen zurück ital. crocco, Haken, 


rapper (nur dialektisch). packen; span. |croccia, Krücke, frz. crosse, Krummstab. Die ent- 
aken, (die „Traube“ heifst racimo); viel- : 
eicht gehört hierher auch cat. esgarrapar, kratzen, : 


sprechende keltische Wortsippe ist aus lat. cruce(m) 
entlehnt, vgl. Th. p. 96. 


6331) griech. xoot«Ao» n., Klapper; dav. nach 
Pascal, Studj di fil. rom. VII 92 (vgl. auch 96) 
ital. crocchio, vocio confuso, adunanza, u. (?) rullo, 
sordo rumoro. 

6332) altnfränk. krüka, Krug; davon vermutlich 
prov. crugö-s; frz. cruche (altfrz. auch crue, cruie), 
cruchon, vgl. Mackel, p. 19. Dz 567 führte die 
Worte auf kymr. crwc, Eimer, zurück, aber dies ist 
selbst nur Lehnwort, vgl. Th. p. 97. 

5333) altndd. krüma, Krume, Brocken; davon 
altfrz. esgrumer, zerbróckeln, vgl. Mackel, p. 19. 


5334) german. Stamm krupp- (davon altnord. 
kroppr, Rumpf, Leib, kryppa, Hócker, ags. cropp, 
Kropf, Gipfel, Büschel, ahd. kropf); davon ital. 
gruppo, groppo, Klumpen, Knoten, Haufen, Gruppe, 
groppa, das Hinterkreuz des Pferdes; prov. cropa 
— ital. groppa; frz. groupe, Gruppe, croupe, 
Kruppe, dav. abgeleitet croupier, croupiere, croupir; 
Span. grupo, gorupo, grupa ; pie garupa — frz. 
croupe. Vgl. Dz 174 groppo; Canello, AG III 327, 
wo unterschieden werden gruppo „riunione di piü 
oggetti“, u. groppo „nodo“, während groppa uner- 
wähnt bleibt; Th. p. 64 bemerkt, dafs cymr. cropa, 
Kropf, u. gäl. crup-, neuir. crap- nicht einheimisch 
sind; Caix, St. 33, erklärt ital. garbugliare aus 
*grobagliare aus *gropp(are] + bugliare. — Hier- 
her gehórt wohl auch frz. rabougrir, verkrüppeln, 
(umgestellt aus *ragroubir mit Anlehnung an das 
Adj. bougre), abougri, verkümmert. "Vgl. Dz 638 
rabougrir. 

5335) mhd. krüse, Krug (davon mhd. *kriusel, 
kleiner Krug, Kreisel, vgl. Kluge unter ;,Krause" 
u. „Kräusel“); ital. crogiuolo, Schmelztiegel; alt- 
frz. croisel, croiseul, creusol, Lampe; neufrz. 
creuset, Schmelztiegel; span. crisol, Schmelztiegel, 
crisuelo, Lampe, crisuela, das Gefüfs der Lampe. 
Vgl. Scheler im Diet. unter creuset; Dz 448 cri- 
suelo wollte die span. Worte von bask. criselua, 
Lampe, ableiten, während in Wahrheit das bask. 
Wort dem Span. entlehnt sein dürfte. 


5336) südslav. kuéka, magy. kutya, kuszi sind 
nach Schuchardt, Z XV 96, die Grundworte zu der 
von Diez 114 cuccio besprochenen Wortsippe: ital. 
cuccio, kleiner Hund, sicil. guzzu, -a, prov. goz, 
gossa; cat. gos; span. gozque; ptg. gozo; (alt- 
frz. gous, vgl. Scheler im Anhang zu Dz 716). 

6337) got. *kundjan (von kunds, zu kuni, Ge- 
schlecht), das Geschlecht fortpflanzen; span. cat. 
cundir, sich verbreiten, fortpflanzen, Sprófslinge 
treiben. Vgl. Dz 448 s. v. 

5338) dtsch. kupferasche; daraus frz. couperose, 
Vitriol, vgl. Darmesteter, Mots comp. p. 281; Fafs, 
RF III 4983. 

5339) ahd. *kupphja, Haube; ital.cuffia, scuffia; 
frz. coiffe, davon das Vb. coiffer, den Kopfputz 
ordnen, dazu das Nomen actoris coiffeur; span. 
cofia, escofia; ptg. coifa. Vgl. Dz 115 cuffia; 
Mackel, p. 21; Behrens, p. 82. 

5340) dtsch. kurreln, kollern,gurgeln; davon nach 
Braune, Z XVIII 528, ital. chiurlare; span. ptg. 
chirlar. 
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5341) german. *kfüska, *küskj 
chüski, enthaltsam, mäfsig, keusch); davon vielleicht 
altfrz. (nur in Pass. 850) cusche-ment. geziemend, 
vgl. Dz 557 s. v.; Mackel, p. 20. 

5342) altnord. kveldülfr (aus kveld, Abend, und 
ülfr, Wolf), ahd. *ehwiltiwolf, *kiltwolf, Werwolf: 
daraus frz. guilledou in ,,courir le g., aller la nuit 
dans des lieux suspects", vgl. Bugge, R III 161. 

5343) altnord. kverk, Gurgel, Hals; dav. prov. 
frz. carcan (altfrz. auch charchant, cherchant), 
Halseisen, vgl. Dz 539 carcan. 

5344) ndl. kwakkel, ahd. quatala, wahtale, 
Wachtel: ital. quaglia (scheint dem Frz. entlehnt 
zu sein. vgl. d'Ovidio, AG XIII 413); rtr. quacra; 
prov. calha; altfrz. coaille; neufrz. caille; 
altspan. coalla (das übliche span. Wort für 
„Wachtel“ ist codorniz = coturnicem, ebenso ptg.). 
Vgl. Dz 259 quaglia; Mackel, p. 74. S. oben 
No 2664. 

5345) griech. xvv»«yxs (daneben ovvayyn), 
Halsbräune; altfrz. quinancie, (e)squinancie, vgl. 
Förster, Anm. zu Cliges V 3025, und Skeat, Et. 
Dict. s. v. quinsy: span. esquinancia, -encta; ptg. 
esquinencia. F. Pabst. 

5346) türk. bätsch, Karbatsche; frz. cra- 
vache, Reitpeitsche; span. corbacho, vgl. Dz 108 
corbacho. 

6347) kyrie eleison; davon ital. (aret.) crialeso 
„raganella che si suona la settimana santa'', vgl. 
Caix, St. 301; Nigra, AG XIV 368 u. XV 418. 


L. 


5348) ndl. laar, leer; davon vielleicht altfrz. 
larris (mittellat. larricium), leeres, unangebautes 
Feld, vgl. Dz 625 s. v., wo ndl. laer, unangebautes 
Feld. — mittelndl. laar, offener Platz im Walde, 
als Grundwort aufgestellt wird, diese Substantiva 


a (ahd. chisk, | 
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5355) [läbinä, -am /. (von labi), Erdfall (Isid. 
16, 1, 4); Dz 512 wird vermutungsweise labina als 
Grundwort zu ital. lavina, prov. lavanca, frz. 
lavange, lavanche, Lawine, aufgestellt, besser jedoch 
sind diese Worte für Umgestaltungen von ava- 
lange, avalanche (von *ad-vallare) zu erachten. 
Dagegen beruht selbstverstándlich rtr. lavina auf 
labina.] 

lábiim s. lábrüm. 

6356) läbör, -0rem m., Arbeit; ital.lavoro; rtr. 
lavur; prov. labor-s; frz. labeur, (-our), vgl. R X 45; 
span. labor; ptg. lavor (bezeichnet vorzugsweise 
nur die Feldarbeit) Der übliche Ausdruck für Ar- 
beit ist, abgesehen vom Ital. (wo aber neben latoro 
auch traraglio vorhanden ist), prov. trabalh-s, 
trebalh-s (auch trabalha); frz. travail; span. tra- 
bajo; ptg. trabalho. Ursprüngliche Bedtg. dieses 
Wortes dürfte „Qual“ sein u. das Grundwort *tre- 
palium (v. tripalis), ein aus drei Pfählen bestehendes 
Marterinstrument, vgl. P. Meyer, R XVII 421. 

6357) [*läböreeüs, -um m. (v. labor), scheint 
die, freilich höchst alınorme, (srundform zu sein für 
span. labriego, Feldurbeiter, Bauer; ptg. labrego, 
vgl. Dz 461 s. v.; Schuchardt, Z xil 531.) 

5368) lábóro, -äre (v. labor), arbeiten; ital. 
lavorare; rtr. lavurer; prov. lavorar; frz. la- 
bourer, ackern, pflügen; span. lubrar, arbeiten; 

tg. laborar, lav-, Mühe, Not haben. Abgesehen vom 
tal. (wo indessen neben lavorare auch travagliare 
vorhanden ist), ist laborare verdrängt worden durch 
prov. trebalhar, trabelhar: frz. travailler; span. 
trabajar; ptg. trabalhar. Die ursprüngliche Bedtg. 
dieses Verbs scheint „quälen‘‘ gewesen zu sein; das 
mutmalsliche Grundwort ist *trepalium, ein aus 
drei Pfählen bestehendes Marterinstrument, vgl. 
P. Meyer, RXVII 421. — Über frz. labour vgl. R X 45. 

5369) [*l&brillum ». (Demin. zu labrum, Wanne) 
— span. lebrillo, ein Gefäls, vgl. Dz 462 s. v.; 
Parodi, R XVII 69, zieht hierher auch cat. gibrell, 


5365) lücértà 


sind aber doch nur Adj. in substantivischer Ver- | Schlüssel (aus *llabrell, *llibrell).) 


wendung. 

5349) [läbärum »., die von Konstantin d. G. ein- 
geführte Reichsfahne; davon abgeleitet ptg. laba- 
reda, lavareda, Flamme (die Begriffe ,,Fahne'* und 
„Flamme“ werden im Roman. öfters vertauscht, vgl. 
z. B. oriflamme — [?] labari fl.). 
baredo. S. No 1066.] 

5350) mndl labay, Schwätzmaul, = wallon. 
labaie „gourgandine, coureuse, impudique". Vgl. 
Behrens, Festg. f. (sröber p. 158. 

5351) 1. läbellüm n. (Demin. v. labrum, Wanne), 





6360) läbrüm n. und läbiüm n., Lippe; ital. 
labbia, Gesicht, labbro, Pl. labbra, Lippe; frz. 
levre; span. ptg. labio. Von labrum leitet Dz 624 
délabrer, zerfetzen, ab, was nur dann gebilligt 
werden kann, wenn man altfrz. Jabrau — *labellum 


Vgl. Dz 461 /a- | (Demin. zu labium) ansetzt und selbst dann noch 
| wegen des b (vgl. léevre) bedenklich ist. 


5361) läbrüseä (vitis), wildo Rebe; ital. lam- 
brusca, lambruzza, daneben raverusto, ravirusto, 
(Dz 351 zieht auch abrostimo hierher, „indem sc, 
wie in mistio f. mischio u. u., in st ausartete u. l 


kleine Wanne; ital. avello, Steinsarg, (mail. navell, | als Artikel verstanden ward"); ru m. leurugcá und 


modenes. lavello, Steingefá fs). 


Vgl. Dz 858 avello. | rourugcá: neuprov. lambrusco; frz. lambruche 


5362) 2. *l&béllüm n. (Demin. zu labium), kleine | (fehlt b. Sachs); cat. llambrusca; span. ptg. la- 


Lippe, herunterhüngendes Stückchen, Fetzen; alt- | brusca, 


Vgl. Dz 187 lumbrusca u. 851 abrostino; 


frz. labeau, Fetzen, davon nach Dz 624 frz. lam- Gröber, ALL 11I 274. S. auch oben brüseus. 


beau, Lappen; span. lampel, Turnierkragen. 
unter *lámbéllüs. 
5363) [*labéüs, 
nach Dz 462 ptg. laivo, Schmutzfleck.] 
6354) *labia, -am f. (für labes), Flecken; ptg. 


eiva, Fehler, Gebrechen, dazu das Verb eivar(se), cat. llet; span. 
schlecht werden, vgl. Michaelis, Misc. 125; Dz 445 | ALL III 274. 
Meyer-Lübke, Z XI 270, 


liefs das Wort unerklärt. 


Vgl. ! 


um (v. /abes), fehlerhaft; dav.' 


5362) labürnum n. breitblättriger Bohnenbaum; 
tosc. arorno, avornio, vgl. Salvioni, Post. 12. 

5363) läc, lKetem (f. lac, lactem ist mehrfach 
belegt) n., Milch; ital. latte; sard. lacte; rum. 
lapte; rtr. latg; prov. lait-z, lach-z; frz. lait; 
eche; ptg. leite. Vgl. Gróber, 


5364) laeea, -am /., eine Geschwulst an den 


bezweifelt die Entstehung von ptg. eiva aus *la- | Schienbeinen; davon wohl ital. lacca in der Bedtg. 
bia, weil der pie: Artikel nicht (a) lautet; er ist!..Kniekehle'"; Dz 380 s. v. stellte griech. Aaxxog, 
Y 


geneigt, das Wort aus kelt. aiba „das Aulsere“ zu 
erkláren, das sich nach der schlechten Seite hin 
entwickelt hätte, wogegen das Masc. aibo im Prov. 
die gute Bedeutung zeige (vgl. Thurneysen, Keltor. 85). 


| Grube, Loch, als Grundwort auf. 


5365) l&cértá, -am /. und läcörtüs, -um m., 
Eidechse; ital. lacerta u. lucerta ; über mundartliche 
Formen des Wortes vgl. Flechia, AG 11I 160 f.; 
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(sard. caluscerta, caluxertula); rtr. lusciard; frz. 
lesard, (altfrz. auch laissarde); span. ptg. la- 
garto, (ptg. lagarta, Raupe). Vgl. Dz 186 lacerta; 
Caix, St. 880. 

5366) läcörtüs, -um m., Oberarm; davon ital. 
lucertolo „parte della coscia del bove'*, vgl. Caix. 
St. 891. 

5867) läcinia, -am /., Fetzen; sard. laginza. 

5368) *läciniäriä, am /. (v. lacinia, Fetzen) = 
frz. lasniere, laniere, Riemen, vgl. Bugge, R III 
154. Littré leitete das Wort von laniare, Scheler 
von lana ab, der letztere hat jedoch seine Annahme 
mit derjenigen Bujge’s vertauscht, vgl. Anhang zu 
Dz 732. 

5369) läerimä, -am f., Thräne; ital. lacrima, 
lagrima; rum. lacrimd, lacrámá; prov. lacrima, 
lacrema; altfrz. lairme, lerme; neufrz. larme; 
cat. llagrima; span. ptg. lagrima. Vgl. Dz 625 


5370) läerimätöriüs, a, um (v. lacrima), gegen 
das Thráünen dienlieh; ital. lacrimatorio, Adj., la- 
crimatojo. -a ,eminenza rossigna posta nel grand’ 
angolo dell’ occhio, della quale sgorgano le lagrime", 
lagrimatojo, -4 „canto D» il naso e la guancia 
sotto l'angolo interno dell’ occhio", vgl. Canello, 
AG III 387. 

5371) läerimo u. *läerimieo, -üre (v. lacrima), 
weinen; ital. lagrimare (das übliche Wort für 
„weinen“ ist piangere = plangére); rum. lacrimez 
as at a; prov. lagrımaır, lermar, lagremeiar; alt- 
frz. larmier; neufrz. larmoyer, (das übliche Wort 
für „weinen“ ist pleurer = plorare, daneben crier); 
cat. llagrimejar; span. lagrimar, (das üblicheWort 
ist llorar); ptg. lagrimar, lagrimejar, (das übliche 
Wort ist chorar = plorare). 

5372) [*lKetéo, -Önem m. u. *l&etüceus, -um m. 


(v. lac), das säugende Tier, ljrusttier; span. lechon, | 
Schwein (eigentlich Spanferkel). lechuzo, saugendes | 


Maultier. Vgl. Dz 462 lechon.] 

5373) lKetes (Pl. /., die Milchen; ital. *latti 
in dattimelle (= latts + animelle?) „animelle, in- 
testini", vgl. Caix, St. 878; rum. lapft. 

5374) läetücä, -am /. (v. lac), Salat, Lattich; 
ital. lattuga; rum. láptücà; prov. lachuga; frz. 
laitue; cat. llatuga; span. lechuga; (ptg. alface). 
Vgl. Gróber, ALL III 274. 

5375) láeüná (laeona b. Varro), -am /. (von 


5392) laid 522 


- Vb. lacrar, schaden, vgl. Dz 462 s. v. N&her aber 
|liegt es wohl, an lat. lacer, a, um zu denken. 

| 5379) laena, -am /., ein Stück langhaariges 
ı Wollzeug; ital. lena, grobe wollene Decke. 

i 5380) Iaesío, -onem f. (v. laedere), Verletzung; 
i altspan. lision, Verletzung, ptg. aleijào (C. Mi- 
, chaelis, Frg. Et. p. 2\. vgl. Dz 463 s. v. 

6381) *laeso und *laesio, -üre (v. laesus), ver- 
jletzen; cat. lesiar, verstümmeln; span. lisiar; 
(ptg. lesar. Vgl. Dz 463 lisiar. 
| 0382) laetämen n., Dünger, = ital. altspan. 
| letame, venez. leume, loame, lomb. ledam, mail. 
aldam, monf. alián, gonues. liamme, sard. la- 
damini (vgl. Salvioni, Post. 12). vgl. Dz 381 s. v.; 
Flechia, AG II 58. 

5383) „Iaeto, -äre (Palladius), düngen; ob wal. 
ladar; vermutlich yehórt richtiger auch hierher und 
nicht zu oletare ital. (lucches.) letare, besudeln.' 
|; Meyer-Lübke im Nachtrag zur 1. Ausg. diesos Wtb.'s, 

6384) laetüs, a, um, fröhlich; ital. lieto; alt- 
frz. lié; neufrz nur noch erhalten in der Ver- 
bindung faire chere lie. Vgl. Dz 626 lie; AG XII 
: 886. — (laetitia — altfrz. lé-, liesse, -ce.) 

5385) ndl. laeye, Lade; davon das gleichbedeu- 
tende frz. layette, vgl. Dz 626 s. v.; in der Bedtg. 
„Windeln“ aber dürfte das Wort eher auf deutsch 
„Lage‘‘ zurückgehen. Auf dem Stamme lag beruht 
vielleicht auch das span. ptg. Jaya, Art, Beschaffen- 
heit (eigentl. aber ein Ackerwerkzeug, mit welchem 
immer mehrere neben einander stehende Leute ar- 
beiten), andere freilich erklären das Wort für baskisch, 
vgl. Dz 462 laya. 

6386) lägänüm ». (A4eyavov), platter Kuchen, 
die Lage oder Schicht eines sogen. Blätterkuchens; 
davon vermutlich abruzz. lágana; span. launu, 
Metallplatte, vgl. Dz 462 s. v. 

5387) germ. lagjan, legen; von Thomas, R XXVI 
431, als Grundwort zu altfrz. laier, lassen, auf- 
| gestellt. S. latan. 

' 59388) ags. lagu, lag, Gesetz, — altfrz. lague, 
| Gesetz, dazu das Kom pos. utlague, ullugue = aga. 
&t-lag, engl. out-law, aulserhalb des Gesetzes stehond, 
| geüchtet. Vgl. Dz 628 lague; Mackel, p. 41. 

! 5889) ahd. lahhá, Lache, Sumpf, = ital. laccu, 
tiefer Grund, vgl. Dz 380 ». v. 

5390) laieus, -um »., Laie; ital. laico: alt- 
i frz. lat; (neufrz. laique); span. lego; ptg. leigo. 











lacus), Sumpf, Vertiefung, Grube, Lücke, ital. la-' 5391) ir. laid (neuir. gäl. laoidh, kymr. *llaedd, 
cuna ,,vuoto, mancanza, specialmente nei mano- altbret. *laid), Hymne, Lied; dav. nach früherer 
scritti", laguna ‚marbasso presso terra*, vgl. Ca-: Annahme prov. lais; altfrz. luis, lai, Lied, vgl. 
nello, AG 1IL371; Diez 628 ist geneigt, auch prov.: Dz 628 s. v.; A. de Jubainville, R VIII 422; Th. 
lona, Sumpf, von lacuna abzuleiten, bemerkt aberjp. 108. — G. Paris, R XIV 606, bemerkt über die 


selbst, dafs dann lasmna, höchstens lduna zu er- 
warten gewesen wäre, somit ist die ebenfalls von Diez 
vermutete Herleitung von altnord. lón, Sumpf, wohl 
die bessere (vgl. dagegen Meyer-L., Z. f. ö. G. 1891 
b 771) Mackel, p. 33 enthält sich des Urteils. 

agegen gehört wohl sicher hierher ptg. lagoa, 
vgl. Meyer-L., Rom. Gr. 18 67. 

5376) läcüs, -um m., See; ital. laco, lago; 
rum.lac. Pl. lacuri; rtr. lak, lek etc., vgl. Gartner 
$ 200; prov. frz. altcat. lac (altfrz. auch lai); 
span. ptg. lago. Vgl. Berger s. v. 

5377) ags. ládman, Geleitmann, Lootse; davou (?) 
frz. locman, Lootse, u. (mit Anbildung an gouver- 
neur) lamaneur, vyl. Scheler im Anhang zu Dz 802; 


Diez 628 locman stellte ndl. loodsman als Grund- 


wort auf. 
5378) mittelndl. laeeke, Fehler; davon vielleicht 
span. lacra, Narbe, Gebrechen, Mangel, dazu das 


erkunft von frz. luis, lai: „C’est peut-étre en 
dehors du celtique qu'il faut se résoudre, comme 
on le faisait autrefois, à chercher l'explication du 
mot. L' allemand du moyen-áge. le scandinave, 
rendent le fr. lai par leich, leik, et il est à remar- 
ı quer que |’ all. leich, à cöte du sens de ,, morceau 
de musique“ et de „lai breton‘, a, comme le mot 
frangais, celui de „po&me composé de strophes dis- 
| semblables ou de vers inégaux". Or, la forme 
ancienne de ces mots est en gotique Ja?k, en anglo- 
saxon laic, lac, d'oà le mot frangais sortirait tout 
naturellement. ("aurait été le nom donné par les 
Anglais aux morceaux de musique exécutés par les 
jongleurs bretons, et ce nom aurait été adopté par 
les Frangais, quand il8 le connurent." 

5392) altdtsch. lai$ (ahd. leid), unangenehm; 
| widerwärtig; ital. laido, h&fslich, laidare, kránken; 
| prov. last, dazu das Vb. laizar, kränken, daneben 
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in gleicher Bedtg. laidir (auch ital. *laidire) == ' gatmenter von wai == weh); span. ptg. lamentar. 
*laibjan; frz. laid, dazu altfrz. die Verba laider Vgl. Dz 592 gaimenter. 

und laidir u. das abgel. Sbst. laidenge, Krünkung | 5406) läminä u. lämnä, -am /., Platte, Blatt, 
(vgl. prov. ledena f. laidenha);: altspan. laido, Blech, Scheibe; ital. lama „lastra d'acciajo ri- 
dazu das Vb. laizar (aus dem Prov.); altptg.idotta tagliente, di spada, di coltello, di sega", das 
laido, dazu das Vb. laidar, Vgl. Dz 186 leido; | Wort ist wahrscheinlich aus dem Frz. entlehnt, vgl. 
Mackel, p. 117; Cohn, Snuffixw. p. 178. ! Canello, AG III 367; sicil. lanna; com. lamna; 


5393) german. laidó-, Führung (age. läd, Weg, ! rum. alamá, Messing ; prov. lamina, lama, Platte; 
Reise, Fahrt); davon vielleicht f rz. laie, durch den | frz. lame, Platte, Klinge (im Altfrz. auch Grab- 
Wald gehauener Weg; möglich aber auch, dafs | stein); span. lamina, Platte, laiia, eiserner Haken, 


lts. laia. Fels, Stei ls Grundwort tzen | Klammer; ptg. lamina, Platte, Klinge. Vgl. Dz 
ist, vgl. Dz 623 laie 2; Mackel, p. "15. ee 187 lama, (Diez 624 wollte auch altfrz. lambre, 
5394) got. lalgón, lecken; dav. vermutlich prov. | neufr mbrér) en ableiten, b aber 

: , "ie . . . aue er, . 
lagotear, schmeicheln, lagot-z, Sehmeichelei; span. | 5407) *läminärtäs, -um m. (v. lamina), Messing- 


oe schmeicheln, vgl. Dz 623 lagot; Mackel, | schläger, Weilsblechschläger; ital. laminajo: rum. 


" alämar; span. laminero. 
5395) germ. *lalsa (ahd. waganleisa, altnfränk. | , 
u. ahd. lesa, Falte); davon vermutlich rtr. laisch- : 5408) Stamm lamp- (aus lampas [s. d.] heraus- 


nar, lischnar, streicheln (?); norm. alise, Geleise; ; Be det), lounhton 5 pre vm mh t al. ee 
altspan. lizne, glatt, deleznar, gleiten. Vgl. Dz lan; cat. llamp, lampeg ; span. ptg. lampo, re- 
194 nee: uckel, p- 108. trällern: davon ital, | /@mpago. vgl. Dz 187 lampo; die Worte lassen sich 
mew lan ballaccarsi^ vgl. Cai , St a8] ) Ä aber auch als Postverbalia zu Jampare auffassen. 
Zr Jl. e eriam. | 5409) lämpäs, -Bdä f. (Aaunas), Lampe; ital. 
6397) burg: am, Jahm, = piomont. lam, echan; ‚lampa, lampada, lámpana, davon abgeleitet allam- 
ria am, hinkend, vgl. DZ 805 'j panato , magrissimo" (gleichsam so mager, dafs eine 
,, 5996) Imi, -am f. (aus lac-ma), Lache, Sumpf; itoberital. Jampea, Dious lampia, rui 
ital. span. ptg. lama, Sumpf, vgl. Dz 187 5. v. | lampá: prov. lampa, lampea, lampeza; frz. lampe; 
6399) [*l&ámbéllüs, -um m. (Demin. zu *lamber), cat. llántia; span. lampada, lampara. Span. lam- 
kleiner Fetzen; ist nach Ascoli, Ztschr. f. vgl. papilla als Benennung eines feinen Gewebes ist 
Sprachf. XVI 125, das vermutliche Grundwort zu Ä volksetymologische Umgestaltung des frz. nonpa- 
frz. lambeau, Lappen: span. lampel, Turnierkragen. , reille, vgl. Thomas, R XXVIII 194. Ptg. lampada, 
Dz 624 s. v. stellte *labellum (Demin. zu labium), ' davon lampadejar, aufblitzen. Vgl. Gróber, ALL 
wovon altfrz. labeau, als Grundwort auch für | III 507 u. VI 392. 
lambeau auf.] 6410) ndl. lamperkfn (Demin. zu lamper, lamfer) 
5400) l&mbéro, -äre, zerlecken; dav. nach Caix,| kleiner Schleier; frz. lambrequin , Helmdecke, 


St. 376, sard. lambrire ,mangiare avidamente“, | Stickerei am Fensterbrett, Bogenbehänge. Vgl. Dz 
dazu das sard. Adj. lambrido od. limbridu ,ghiotio'; ' 604 lambeau. 


ital lembrwgio „ghiotto“; ptg. lambujem, -gem| 5411) [*&mpotr& (*lämpröda), -am f., Lam- 
„avanzi d'un piatto, ghiottornie", lambugeiro ' prete; ital. lampreda; frz. lamproie ; span. ptg. 
.ghiotto^; span. lameron „goloso“. . |lamprea. Vgl. Dz 187 lampreda (die roman. 
5401) [*lämbico, -Are (v. lambere), ein wenig | Worte nötigen zur Ansetzung von *lampreta f. 
belecken oder bespülen; davon nach Dz 380 ital.']ampréta).] 
lamicare, rieseln, fein regnen. Vgl. dagegen Caix, | 5412) *lampo, *lampidio, -äre, leuchten: ital. 
St. 42, s. oben hümieo.] | lampeggiare; lecc, derlampare: span. ptg. lam- 
5402) :*Jambico, -äre (v. al-lambiq), probieren ; | pejar. S. auch lampe. 
ital. lambicare „passare per il lambicco, esaminare 5413) arab. lamta, eine Art Antilope; davon nach 
attentamente", und beccare in beccarsi (il cervello): Caix St. 308, ital. dante; span. ptg. danta, 
„fantasticare“, vgl. Canello, AG III 396.] ' anta, d«nte, ante „bufalo e pelle di bufalo'*, Vgl. 
5403) lämbo, -ére, lecken; = sard. lambere; | Eg. y Yang. 267. 
span. lamer, lecken; ptg. lamber, lecken, lambear, | 5414) länä, -am /., Wolle; ital. lana; rum. 
gierig essen, schlemmen, lambedór, Lecker, lambido, |lànd; rtr. lana, lena etc. vgl. Gartner & 200; 
Naschkatze, lambida, das Lecken, und zahlreiche | prov. lana; frz. laine; cat.llana; span. ptg. lana. 
andere Ableitungen. 5415) länärlüs, -um m. (v. lana), Wollhündler; 
5404) lámélla, -am f. (Demin. zu lamina), Metall- rum. länar; frz. lainier: span. lanero. 
blättchen, Blech; altfrz. alemele (aus la lemele), | 5416) läncdä, -am f. (lancea, non lancia App. 
Schneide, Schwertspitze: neufrz. alumelle, vgl.; Probi 72), Lanze: ital. lancia (bed. auch „Boot“); 
Scheler im Dict. s. v.: Fafs RF III 496. — Aus | aus lancie spezzate entstand frz. anspessade, Ge- 
altfrz. «leme, alemelle scheint durch Suffixver- | freiter; rum. lance: prov. lansa; frz. lance; cat. 
tauschung alemette und daraus durch Umstellung | llansa; span. ptg. lanza, Lanze, lancha, Boot; 
amelette, omelette, Eierkuchen (eigentlich flacher, vgl. Gröber, ALL III 510. Vgl. Dz 187 lancia. 
platter, scheibenähnlicher Kuchen), entstanden zu | 5417) lineéüriüs, -um m. (v. lancea), Lanzen- 
sein, wobei gelehrt etymologisierende Anlehnung an; träger; ital. lanciajo „chi fa lance‘‘, lanciere „sol- 
ovum stattgefunden haben mag. Alle sonstigen ' dato a cavallo e armato di lancia", vgl. Canello, 
Ableitungen des vielbehandelten Wortes sind phan-| AG III 807: rum. Jäncer; prov frz. lancier; 
tastisch. Vgl. Dz 187 lama; Scheler im Diet. unter alteat. lancer; span. lancero; ptg. lanceiro. 
omelette; Fafs, RF 111 502. | 5418) láneéo, -äre (v. lancea), dio Lanze schleu- 
5405) làménto, -äre, wehklagen; ital. lamentare; dern; ital. lanctare, dazu das Sbst. lancio, Schwung, 
frz. lamenter, (danach gebildet altfrz. waimenter,| Sprung; prov. eslansar; frz. lancer, élancer, dasu 











525 5419) landá 


das Sbst. élan (für élans); span. lanzar, dazu das 
Sbst. lance: ptg. langar, dazu die Sbsttve lunce 
u. lanco. Vgl. Dz 187 lancia. 

5419) kelt. land& (ir. land, lann, kymr. llam, 
corn. lan), Fläche, freier Platz (bret. lann, lan, 
Haide); ital. prov. landa, Haide; frz. lande; 
span. landa. Vgl. Dz 187 landa; Th. p. 66. 

5420) dtsch. landsknecht; ital. lanzichenecco ; 
frz. lansquenet: span. lasquenete. Vgl. Dz 188 
lanzichenecco. 

5421) ländüs, a, um (v. lana), wollen; frz. lange, 
Wolle, Wollkleid. Vgl. Gróber, ALL III 508. 

5422) langä, -am /. u. langürüs, -um »., eine 
Eidechsenart; über die Gestaltungen dieses Wortes 
in ital. u. neuprov. Mundarten vgl. Caix, St. 380. 

5423) [lángiíéo, -ere u. lángiíeseo, -ére, ermattet 
sein, schmachten; ital. langutre; rum. lunzecesc 
si $6 3; prov. frz. span. ptg. languir.) 

5424) [lángüidüs, a, um (langueo), .matt, er- 
schlafft; ital. languido; dakorum ländced; ma- 
kedoru m. langet, vgl. Horning, Z XIX 75; prov. 
languios — *languidosus ; (altfrz. languide); span. 
ptg. languido.) 


5425) [l&ngüór, -órem m., Mattigkeit; ital. lan- i 


guore; rum. lángoare (bedeutet , Nervenfieber'*) ; 
prov. languor-s; frz. langueur; span. ptg. langor.] 

5426) [*läniäriüs, -um m. (v. lanio), Würgvogel 
(Name für eine bestimmte Falkenart); ital. laniere; 
prov. frz. lanier. Vgl. Dz 188 laniere.) 

5427) l&nio, -äre, zerreifsen (se laniare, gleich- 
sam sich vor Schmerz zerreifsen, wehklagen, sich 
beklagen); ital. lagnarsi, dazu das Sbst. (agna, 
Klage, Jammer, daneben laniare „stracciare‘, vgl. 
Canello, AG III 341; prov. se lanhur, dazu das 
Sbst. lanha; altfrz. latgner; altspan. lanarse. 
Vgl. Dz 186 lagnarsı. 

5428) *Jànius, a, um (belegt ist das Sbst. lanius, 
Metzger), rissig, mit zerrissenen Fleischteilen, mit 
geschwundenen Fleischteilen, abgezehrt; sa rd. lanzu, 
mager. | 

5429) länösüs, a, um (v. lana), wollig: ital. 
lanoso; rum. länos: frz. laineur; cat. ilanos; 
span. ptg. lanoso. 

5430) länternä (lätörnä), -àm /., Laterne; ital. 
lanterna; prov. lanterna; frz. lanterne (ob das 
Plur, tantum Zanternes, Albernheiten, u. das Verb 
lanterner, Albernheiten sagen, dummes 
schwatzen, feilschen u. nicht kaufen, tródeln, hier- 
her gehören, mufs als sehr zweifelhaft erscheinen, 


vgl. Scheler im Dict. s. v.); cat. llanterna; spa n. |lago 


linterna: ptg. lanterna. Vgl. Gróber, ALL IIl 
508 


5431) [läpäthum m. (A«nza90v). Sauerampfer; 
sard. alabattu; sicil. lapazzu; lomb. lavdsz, 
slavaz; obw. lavazza; span. lampazo, vgl. Meyer- 
L., Z f. 6. G. 1891 p. 771, Salvioni, Post. 19; dafs 
daraus cat. paradella, 8pan. paradela nicht ent- 
standen sein kann, bemerken Baist, Z V 560, u. 
Scheler im Anhang zu Dz 808 sehr mit Recht.] 

5432) (gr. Aarna9og, Grube; Diez 462 scheint 
Zusammenhang zwischen diesem Worte und ptg. 
lapa, Grotte, Platte, Schüsselmuschel, für móglich 
zu halten. Eher dürfte an Ae: (s. d.) zu denken 
sein, vorausgesetzt, daís dies Wort zur Bedeutung 
„(schleimige) schlammige Vertiefung" gelangen 
konnte.) 

0433) griech. Acz, Schleim; davon span. lapa, 
Schimmel auf Flüssigkeiten, Kahm, vgl. Dz 462 
lapa 2. Vgl. No 5432. 


0434) lápidéüis, a, um (lapis), steinern; davon 


Zeug | 


5444) *lärgitia 526 
nach Parodi, R XIX 484, ital. Zaveggio (steinernes 
Gefüís), fester, eherner Kessel; Salvioni, Post. 12, 
zieht auch sard. /npia, abruzz. lapijja hierher. 
Vgl. Guarnerio, R XX 67 Anm.; Meyer-L., Z XVI 
276 Anm. Diez 380 s. v. leitete laveggio von *le- 
| beticum (6 d.) ab. 

5436) läpillüs, -um m. (Demin. zu lapis), Stein- 
chen, Edelstein; ital. Japillo: Diez 513 erblickte 
in lapillus auch das mutmafsliche Grundwort zu 
altfrz. avel, wünschenswert, vgl. dagegen G. Paris, 
Chans. du 15e siécle p. 7, wo aber ein neues Grund- 
wort nicht aufgestellt wird. Ein Typus *habellum 
von hab-ere, bezw. von av-oir würde befriedigen, 
aber freilich ist eine solche Ansetzung aus bekanntem 
(runde mehr als bedenklich, indessen sind ja ab- 
norme Wortbildungen nicht für schlechterdings un- 
möglich zu erachten. 

| 5436) läpis, -idem m., Stein; wohl nur erhalten 
in sard. labide, span. laude, lauda, Grabstein, 
| vgl. Baist, Z V 245 unter losa. 

5437) german. lappa, Lappen; ital. (comask.) 
lapina, Ohrfeige (gleichsam Schlag auf die Lappen): 
rtr. lapi, Lump: prov. cat. (Dlepar, schlabbern: 
frz. laper, schlabbern (hängt damit irgendwie zu- 
sammen lambiner, trödeln, bummeln?), /apeau, 
träger Mensch, (vermutlich gehört hierher auch 
lapin, lapereau, Kaninchen, gleichsam kleines Tier 
mit Lappenohren; Dz 624 s. v. leitete die Worte 
vom Stamme clap ab), lopin, Fleischlappen (wird 
von Scheler im Dict. s. vt. mit dem deutschen 
,Lumpen* in Zusammenhang gebracht); span. lapo, 
Sehlag mit flacher Klinge. Vgl. Dz 188 lapo u. 
628 lopin; Mackel, p. 73. 

5438) lapsänä, -am f. (Aewavz), Ackersenf; sard. 
lassana, Senf. 

5439) läpsus, -um m., das Gefäll des Wassers; 
prov. (es)laus, vgl. Autorde u. Thomas, L’eslaus 
d’un etang, Annales des Universites du Midi IX 
232 u. Bonnet, ebenda 334. 

: 6440) *läquöölüs, -um m. (Demin. zu laqueus), 
| kleine Schlinge: ital. lacciolo, lacciuolo: (rum. 
jl'afigor — *laquiciolus) ; prov. lassol-s. , 

5441) läqueüs (volkslatein. *laceus), -um nı., 
Schlinge; ital. laccio, davon das Verb lacciare, 
schnüren, intralciare = intra + allacciare (vgl. 
| Sicil. intirlagzari, frz. entrelacer), vgl. Caix, St. 82; 
rum. laf; rtr. latsch; prov. latz, dazu das Verb 
‚lassar ; altfrz. laz; neufrz. lac (c nur graphisch), 
| dazu das Vb. lacer; cat. Uas; span. lazo; ptg. 
. Vgl. Dz 186 lacecio; Gröber, ALL III 274. 
6442) Lär, -em m., Herdgott, Herd: span. ptg. 
lar, Herd; cat. llar; vielleicht sind auf lar zurück- 
| zuführen auch ital. alare, Feuerbock, u. span. 
llares, Kesselbaken. Vgl. Dz 188 lar. ^ 

5443) *lárgio, -ire (schriftlat. largiri) u. *lárgo, 
-äre, spenden, zugestehen, einräumen, gostatten; 
ital. largire, schenken, largare (uud allargare), 
geräumig machen, largare (altital. auch laggare, 
lagare) wird auch in der Bedeutung „zulassen, 
lassen‘ gebraucht, welche aus der von „einräumen, 
gestatten“ sich leicht entwickeln konnte, vgl. Caix, 
St. 41; rum. largesc $$ it i, erweitern, loslassen; 
prov. largar, erweitern; 8pan. ptg. largar, los- 
lassen, verlängern, dazu das Vbsebst, larga, Ver- 
zögerung, Aufschub; (im Frz. ist nur das Kompos. 
élargir, erweitern, vorhanden). Vgl. latan. 

; 0444) *lärgitiä, -am /. (v. largus), Freigebigkeit, 
| Breite; ital. largezza u. larghezza, (daneben largità 
! in der Bedtg. „Freigebigkeit‘‘); frz. largesse, Frei- 
| gebigkeit, (largeur, Breite); span. largueza, largura 








527 5445) lärglis 5463) lätrinum 528 


(letzteres nur in der räumlichen Bedeutung); ebenso | durch ital. lassezza, (daneben lassitudine); altfrz. 

ptg. lasté — "lassitatem; neufrz. lasseté (üblicher ist 
5445) lärgüs, a, um, reichlich (im Roman. nur; das gel. Wort. lassitude); (span. lasitud); ptg. 

in Bezug auf den Raum gebraucht: „geräumig, ı lassidäo. Vgl. Dz 189 lasso. 

weit“); ital. largo; rum. prov. larg (prov. auch | 5453) altdtsch. last (Gen. leste, Stamm  Alasta), 

larc); frz. (larc),large: cat. larg: span. ptg. largo. | Last; ital. Zusto, Schiffslast; frz. lest, laste; span. 

5446) läridüm u. lärdüm »., Pökelfleisch; ital. |lastre, dazu das Vb. lastrar, ein Schiff beladen, 
lardo; rum. lard; prov. lart-z; frz. lard; cat. (auch lasto, oine Art Schuldverschreibung, gehört 
llard; span. ptg. lardo. Das Wort bedeutet im ! wohl hierher); ptg. lasto, (viell. gehört hierher auch 
Roman. „Speck“. Vgl. Gróber, ALL III 508. das Vb. lastar, bezahlen, falls es nicht = *laritare 

6447) lärix, -Icem f., Lüárehenbaum; ital.larice; ist) Vgl. Dz 189 lasto; Mackel, p. 136: Dz 462 
rtr. larisch; (frz. meleze d. i. vermutlich mel + |lasta leitet dies Wort u. lasto von ahd. leistjan, 
lece = *lerce == laricem, also Honiglärche, vgl. Dz | leisten, ab. 

688 s. v.); (eat. cedro d’olor); span. alerce (zu-) 5454) altsüchs. latan (got. létan, ags. laetam). 
nächst aus dem arab. alerce, dioses aber wieder | lassen, ist nach Scheler im Diet. unter lassser das 
aus lariz, vgl. Eg. y Yang. p. 151, Dz 410 s. v.);| Grundwort zu dem gleichbedeutenden altfrz. laóter 
ptg. larigo, -co. Vgl. Cornu, R VII 109 u. XIII | (auch prov. lathar, laiar); besser dürfte das Wort 
285. — Für frz. méléze (in Alpenmundarten melze, | = *lagare = *largare (s. oben larglo) anzusetzen 
welches zu dem gelehrten meleze sich verhält wie | sein, vgl. Caix, St. 41, wobei anzunehmen wäre, dafs 
Isere zu Isära, Genéàve zu Geneva) setzt Meyer- der Schwund des r schon in vorromanischer Zeit 
Lübke, Z XV 244, ein latein. *melix an, das sich | erfolgt sei: vgl. auch Förster, Gloss. z. Aiol u. Mir. 
möglicherweise an einWort der vorrömischen Sprache | laier. Denkbar ist, dafs nach *maiier (= magan), 
der betr. Gegend anlehne. Vgl. auch Nigra, AG | das einst vorhanden gewesen sein mufs, denn vgl. 
XV 119 (piem. merzo = marien u. malezo — |esmaier, ein latier neben laisser gebildet worden 
malezen). sei. Bröhan, «die Futurbildung im Altfrz. (Greifs- 

5448) griech. A&QvyS, -vyyog m., Kehlkopf; | wald 1889 Diss. p. 24) hat sich gegen die Ansetzung 
day. viell. frz. larigot (boire à tire-larigot, reich- : eines *luyare ausgesprochen. 
lich trinken), vgl. Fleury, Bull. de la soc. de ling. | 5455) läter, látérem m., Ziegel; südsard. 
de Paris No 27/82 (1885,88) p. XXIX (,L'auteur | ladiri. 
montre que larigot ou larigau [Cotgrave] a signifié: 5456) lätörälis, -e (latus), seitlich; span. ptg. 
et signifie encore dialectalement „larynz'‘ en méme ; «drule. 
temps que „petite flüte'! et que c'est sans doute ce| 5467) lätöreülüs, -um m., Backstein; span. 
mot quil faut reconnaltre dans la locution en que- | ladrillo; ptg. ladrilho, vgl. Dz 462 ladrillo. 
stion; mais il est bien douteux que larigot qui est | 5458) lätösco, -ére (v. latus), breit werden; 
inconnu en moyen äge, vienne de Aapvy&, mot qui | rum. lafesc i$ it i. 
n'avait pas passé en latin." G.Paris, R XXIII 287). | 5459) [*lätia, -am f. (latus), Breite; altfrz. laise, 

5449) ahd. *lask (altn. lóskr), lasch (vgl. Kluge | Zaise (ähnliche Bildungen sind graisse = *crassia, 
*. v): davon nach Gróber, ALL III 509, (ital.!espeisse — *"spissia, estrece = *sirictia), vgl. G. 
lasco, schlaff, tráge); prov. lasc; altfrz. lasche, | Paris, R xvili 550; Horning, Z XVII 240, setzt 
feig; neufrz. láche: (altcat.laix). Hierzu würde | laize, laece = *latitia an.] 
dann wohl auch das Vb. prov. lascar; frz. lächer;| 6460) lätinüs, a, um (v. Latium), lateinisch; 
span. lascar; altptg. laiscar, loslassen, gehören i ital. latino, lateinisch, ladino „scorrevole, troppo 
(Gröber spricht sich darüber nicht ganz klar aus). | sollecito nell' operare, lubrico nel parlare", vgl. 
Aber germ. *lask konnte franzós. nur latis ergeben, | Canello, AG III 884; sard. ladinu, chiaro; alt- 
vgl Mackel, p. 147, nicht aber lache, und da dies |oberital. lain, italiano, vgl. AG XII 410; piem. 
doch wohl von lasc ete. nieht getronnt werden kann, | leini, vgl. Salvioni, Post. 12, wo noch Weiteres an- 
so wird man das Gróber'sche Grundwort fallen | geführt wird; rum. latin; prov. lati-s (bedeutet 
lassen müssen, so ansprechend es an sich auch ist. als Shst. „Sprache“ überhaupt); frz. latin; cat. 
(Man könnte allerdings annehmen, dafs láche die | !lati; span. latino, lateinisch, ladino, schlau; ptg. 
in das Mask. übertragene Femininform, also — *laska | latino, latim, lateinisch, ladino, schlau. Vgl. Di 
sei, allein man sieht nicht ein, warum *lask *laska | 189 latino. — Über rtr. dalinameing = ladina- 
sich anders entwickelt haben sollte, als z. B. frisk | meing vgl. Ascoli, AG VII 538. 

*friska = frais, fraiche.) Diez 188 lasciare er- | 5461) [ahd. *latja, *lazja (mhd. letze), Palissade; 
klärte dió Worte aus *lascus, *lascare für laxus, | davon nach Dz 193 ital. liccia, liszia, Schranke 
laxare, aber auch das ist, namentl. in Bezug auf | (des Turnier- oder Kompfplatzes); prov. (laissa), 
láche, nicht wohl annehmbar. Vgl. auch Ulrich, Z | lissa; frz. lice. Indessen höchstens für prov. latssa 
IX 429 (lacher = *laxicare); G. Paris, R VIII 448 | kann diese Ableitung zugestanden werden, u. auch 
(läche Ptepladj. v. lächer). da bleibt das ai unerklärt, vgl. Mackel, p. 62, besser 

5450) ahd. *laska, Lasche, Fetzen, Lappen (siehe | wird man laissa mit frz. laisse auf lazxus, . 
Kluge unter ,,Lasche'*); davon nach Gróber's gewils | laxare zurückführen, vgl. Dz 628 laisse; liccia etc. 
richtiger Annahme, ALL III 510, span. ptg. lasca, | sind von licium, Faden, herzuleiten, der Begriff 
Lappen, Schnitte. Dz 462 s. v. (lasco = laxa). |bildet durchaus kein Hindernis, denn eine Schranke 

ässitüdo s. lássüs. kann durch einen starken Faden, Seil u. dgl. sehr 

5451) lásso, -üre (lassus), ermüden, ermatten; | wohl gebildet werden. Keltischer Ursprung der 
ital. lassare. Worte ist abzulehnen, vgl. Th. p. 66.] 

5452) lássüs, a, um, müde, matt; ital. lasso;! 5462) läträtüs, -um m. (v. latro), Gebell; ital. 
prov. frz. lus, (in Verbindung mit ai, ha, hé inter- latrato ; rum. látrat; span. ladrada; ptg. ladrado. 
Jektional gebraucht; prov. ai las!, altfrz. ha las!, 05463) lätrInum n., Bad; sard. ladrinu, possan- 
neufrz. hélas! ach !); span. laso; ptg. lasso. — | ghera, fango (also in der Bedtg. von latrina), vgl. 
Das dazu gehörige Sbst. lassitudo wird ersetzt | Salvioni, Post. 12. 
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6464) 1. lätro, -äre, bellen; ital. latrare; rum. ! Emporkirche; prov. lotja; frz. loge, dazu das Vb. 


latru ai at a; prov. lairar; cat. lladrar; alt- 
span. ptg. ladrar. — Aus *balläre) für belare 
+ latrarc erklärte Caix, Z I 422, span. baladrar, 
(ptg. braadar, bradar), schreien; Dz 430 erblickte 
in diesem Vb. ‚eine Umbildung des altspan. balitar, 
blóken. durch Einmischung von ladrar, bellen''. 

6465) 2. látro, -ónem m., Räuber: altital. 
latro, ladro, (das übliche ital. Wort für ,,Rü&uber'* ist 
brigante, s. brikan); rum. lotra; pro v. €. r. lairre-s, 
c. o0. lairron, davon abgeleitet laironia; altfrz. 
c. r. lairre-s, c. o. larron; neufrz. larron; 
metzisch layr, haler (— haut ler), Hühner- 
habicht, vgl. Horning, Z XVIII 221; (cat. lladre?); 
span. ladron, davon abgeleitet ladroneria; ptg. 
ladräo. Dazu die Verba: rum. lotrese t$ «t 1; 
prov. lairronar; altfrz. larronner. 

5466) lätröeinium ». (v. latro), Räuberei; (ital. 

sard, ladroneccio); prov. laironici-s; frz. larcın, 
Diebstahl; cat. Hadronici; vtr. ladronetsch ; (alt- 
frz. larronesse); span. ladronicio; ptg. ladrotcio. 
Vgl. Dz 625 larcin; Behrens, Metath. p. 94; 
Meyer-L., Rom. Gramm. I p. 483 (etwa Mitte der 
Seite). 
5467) *l&trüneéllus, -um m. (f. latrunculus v. 
latro), kleiner Räuber, Dieb; ital. ladroncello; 
altfrz. larronsel; (neufrz. larroneau == *latro- 
nellus); span. ladroncillo. Vgl. Cohn, Suffixw. p. 28 
Anm. 

5468) german. latta, Latte; ital. latta, Holz- 
stück, (auch Weifsblech); rtr. latta; prov. lata; 
frz. latte; span. ptg. lata. Vgl. Dz 190 latta; 
Goldschmidt p. 55. In der Bedeutung „Weifsblech“ 
kann «das Wort nebst seinen Ableitungen (ital. 
ottone, Messing, vermutlich — l'attone, lattone; 
rtr. latun, letón, vgl. Gartner 8 .11; frz. laiton; 
eat. llautó; span. laton, alaton; ptg. latáo) nicht 
germanischen Ursprunges sein. Die italienischen u. 
franzós. Formen latta, *lattone, laiton scheinen auf 
den Stamm /act-, Milch, hinzuweisen, begrifflich 
würde das wohl passen, denn warum sollte man 
das Weifsblech nicht als „Milchblech d. h. milch- 
farbenes Blech‘‘ aufgefafst haben?, aber dafs von 
lact- ein *lacta u. *lacton abgeleitet worden seien, 
ist undenkbar. Diez 280 ottone stellt romanisches 
(it.) latta als Grundwort auf, damit ist aber selbst- 
verständlich nichts gewonnen, da es eben den Ur- 
sprung von latta zu bestimmen gilt. Scheler im 
Dict. unter laiton vermutet Zusammenhang zwischen 
mittellat. lato u. ags. engl. lead, Blei, sowie zwischen 
ital. *lottone und dtsch. Lot. Damit wird man 
schwerlich einverstanden sein können. Bei dieser 
verzweifelten Sachlage sei folgende Vermutung er- 
laubt. Es liefse sich denken, dafs lat. lactare, über 
dessen schriftlat. Bedeutungen man Georges s. t. 
nachsehe, die technische Bezeichnung für ,,Weifs- 
blech schlagen (gleichsam Blech milchen)'" gewesen 
sei; aus lactare aber konnte als Vbsbst. *lacta = 
latta entstehen; span. laton, ptg. latdo würden 
dann als Lehnworte anzusehen sein. 

5469) lätüs, a, um, breit; ital. lato; rum. 
lat; prov. lat-z; altfrz. let; neufrz. lé, Breite; , 
(span. ptg. lato). 

5470) lätüs n., Seite; ital. al-lato, zur Seite, ' 
bei, neben; sard. latus, vgl. Salvioni, Post, 12;: 
prov. latz, neben; altfrz. les, lez (neufrz. noch 
in Ortsnamen erhalten, z. B. Plessislez-Tours). Vgl. 
Dz 625 les. 

5471) german. *laubja (ahd. louba), Laube; ital. | 
loggia, Gallerie, dazu dasVb. alloggiare; rtr. laupia, | 


Körting, lat.-rom. Wörterbuch. 


loger und die abgel. Sbsttve logis, logement, Woh- 
nung; span. longa (laubja -- lat. longa ?), Vorhalle; 
ptg. loja. Vgl. Dz 196 loggia: Mackel, p. 119. 

5472) [*laüdänum, Opiumtinktur; daraus durch 
volksetymologische Ümbildung frz. lait d'ánon, 
vgl. joarmestetar, Mots nouv. p. 176; Fafs, RF III 
496. 

6473) laudator, -órem m. (v. laudare), Lober; 
ital. laudatore; rum. láudator; prov. c. r. lau- 
zaire, c. o. lauzador; (frz. loueur); span. loador; 
ptg. louvador. 

6474) [*laudéemik, -am /. (v. laus), Gutheifeung 
bezw. Genehmigung des Lehnsherrn, bezw. der dafür 
zu zahlende Betrag, Lehnsgebühr (auch laudemium); 
ital. laudemio; prov. laudeme-s, lauzime-s, lau- 
zisme-s; span. laudemio.) 

5475) laudo, -äre, loben; ital. lodare; rum. 
laud ai at a; prov. lauzar; frz. louer, vgl. Dz 
629 s. v.; cat. lloar; altspan. laudar; neuspan. 
loar: ptg. louvar. 

5476) laurdäriüs, -um m. (v. laurus), Lorbeer- 
baum; frz. laurier; (span. laurel); sonst ist das 
einfache laurus (s. d.) üblich. 

laureus s. laurus. 

5477, lauréx, -icem m., junges Kaninchen; 
davon nach Dz 464 ptg. loura, lousa (wo s — g), 
Kaninchenhóhle; die Ableitung ist sehr zweifelhaft, 

5478) lauri bäceä = ital. orbacca, Lorbeere, 
vgl. Dz 387 s. v.; Mussafia, Beitr. 84; Salvioni, 
Post. 12. 

6479) lauri fölium = genues. ofeuggio, Lor- 
beer, vgl. Salvioni, Post. 12. 

6480) laurüs, -um f., Lorbeer; ital. lauro, gel. 
Wort, alloro (aus illa laurus, l’aloro), das volks- 
tümliche Wort für „Lorbeer“, vgl. Canello, AG III 
400; mail. lóri (= laureus), com. lóiro, óiro 
(= *laureus), vgl. Salvioni, Post. 12; rum. laur; 

rov. laur-8; (frz. laurier); cat. altspan. lauro; 
(neuspa n. laurel); ptg. louro. 

5481) laus, laudém f., Lob; ital. laude u. lode, 
lauda u. loda, dazu noch lodo, Vbsbst. v. laudare, 
vgl. Canello, AG III 402; aufserdem noch laudore, 
gleichsam *laudorem; ru m. laudd; prov. lauzor; 
altfrz. los, m. (= laus, nicht laudes, vgl. Tobler, 
Sitzungsb. der Berl. Akad. d. Wiss., philos.-hist. 
Cl., 23. Juli 1896 p. 859, G. Paris, R XXV 623), 
davon das Vb. aloser, lobpreisen; (frz. louange); 
span. loa (und loor); ptg. loa, louvor. — Wie von 
lau(d| abgeleitet ist frz. lou-ange, so von los (weil 
tonlos auch lus, lis) ital. lusinga, Lobhudelei, dazu 
das Vb. lusingare, schmeicheln, und das Nomen 
actoris lusinghiere, Schmeichler; prov. lausenga, 
lauzenja, davon lauzengar, lauzengier-s, lauzen- 
gador; altfrz. losenge, dazu losenger, losengeor ; 
span. lisonja, dazu lisonjar, lisonjero; ptg. 
lisonja, dazu lisonjear, lisongear, lisongeiro. Nel. 
Dz 197 lusinga. 

5482) got. laus (ahd. lós), leer, leicht, lieblich ; 
davon vermutlich span. lozano, fröhlich, munter, 
zierlich; ptg. louzdo. Vgl. Dz 464 lozano. 

5483) (lapides) lausiae, Plattensteine [?] (die 
Wortverbindung findet sich in der Lex metalli Vipas- 
censis, Ephem. epigr. III 181); auf den in lausiae 
enthaltenen, vermutlich (hispano-)keltischen Stamm 
laus- scheint zurückzugehen: piemont. losa, Grab- 
platte, prov. lausa, altfrz. lauze (?), cat. llosa, 
span. loss, ptg. lousa, vgl. Schuchardt, Z VI 424; 
Diez’ 197 Ableitung der Worte von laudes ist un- 
haltbar, vgl. Baist, Z V 245, Gróber, ALL III 510. 
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Auf demselben Stamme /aus- beruht wohl auch|/áche auch als Mask. gebraucht worden sei. Un- 
ital. lozanga, verschobenes Quadrat, Raute (als | zweifelhaft auf laxus dürfte zurückgehen prov. 
heraldische Figur); frz. losange; cat. llosange; | laissa, frz. laisse, Leitriemen (für Hunde), gleichsam 
span. losange (auch lisonja). Andere, sehr wenig | Los- oder Lockerriemen, von dem die Hunde los- 
glaubwürdige Ableitungen dieser Wortsippe sche | gekoppelt werden. Auch altfrz. laisse, assonierende 
man bei Scheler im Dict. unter losange. Strophe, kann nur = laxa sein, wenn auch freilich 
5484) altdtsch. laut (Wurzel hiut, altnord. hlautr,! die Begriffsentwickelung nicht klar ist. Endlich 
ags. hlyt, ahd. löz), Los: ital. lotto, Glücksspiel ; | gehören begrifflich zu laxus die zusammengesetzten 
frz. lot, Anteil, davon lotir (daneben aloter, wov.| Verba prov. s'eslaissar, altfrz. s’eslaissier, sich 
alottement), altfrz. losen, neufrz. Teilung machen, | loslassen, wohin stürzen, dazu die Sbsttva prov. 
loterie, Losspiel; span. lote, Los, loto, ein zu ver- | altfrz. eslais, auch ital. slascio. Diez 463 will 
steigernder Gegenstand, loteria; ptg. lote, Sorte, | auch span. lejos, fern, aus laxus (laxos) erklären 
Losgewinn, loto und loteria, Losspiel. Vgl. Dz 197 | und das wohl mit Recht. — Ital. bislacco ,,scom- 
lotto; Mackel, p. 120. posto, stravagante'* ist besser = bis + germ. slak, 
5485) [*l&vánceüs, -um m. (v. lavare, über das | weichlich, als = bis + laxus anzusetzen, vgl. Caizx, 
Suffix vgl. Dz, Gr. Ir 377), = span. ptg. lavanco, | St. 207 u. 370. 
wilde Ente, gleichsam Waschente, Tauchente, vgl.! 5498) bask. laya, zweizackiges Ackerwerkzeug; 
Dz 462 s. v.| |span. (mit gleicher Bedtg. u. Form) laya (da- 
5486) *lävändä, -am (Fem. des Part. Fut. Pass. | gegen gehört nicht hierher ptg. laia, Art). Vgl. 
v. lavare) = ital. lavanda, Waschung; dasselbe | Schuchardt, Z XXIII 199. 
Wort ist wahrscheinlich ital. lavanda, lavendola,| 6494) Lazarus (biblischer Eigenname); davon 
Lavendel; frz. lavande; span. laeandula; (ptg.|ital. lazzarone, Bettler, lazzeretto, Krankenhaus; 
heifst das Kraut mit arabischem Namen alfazema). | prov. frz. ladre, aussätzig, (pic. lazaire, arm, 
Vgl. Dz 190 lavanda, wo bemerkt ist: „das Kraut | elend); span. lazaro, Bettler, laceria, (ptg. lazeira), 
soll seinen Namen daher haben, weil es zum Waschen | Armut, /lazareto. Vgl. Dz 190 lazaro. 
des Kórpers gebraucht wird." 5495) pers. lazvard, arab. lázvardi, lazurühnlich; 
5487) *lávatüra, -am (lavare), Waschung; rum. | daraus (mit Abfall des als Artikel betrachteten 1) 
lduturd; ital. lavatura; rum. láuturá; prov. | ital. azzurro (vgl. Dz 83) dunkelblaue Farbe; prov. 
lavadura ; frz. lavure; span. ptg. lavadura. frz. azur; span. ptg. azul. Vgl. Eg. y Yang. 326. 
5488) lävo, -äre, waschen; ital. latare, dazu,  léaená s. léo. 
das Vbshst. lava, eigentl. Waschung, dann Schmel- | 5496) *lebetieüm oder *lébétiüm m. (v. lebes), 
zung, geschmolzene Masse, vgl. Dz. 880 s. v. (von | Becken; davon nach Dz 880 s. v.; ital. laveggio 
lava ist vermutlich wieder abgeleitet lavagna,| „specie di pentola, vaso da tenervi il fuoco", 
Schiefer, Diez 880 s. v. führt freilich das Wort auf | reggio ,,col secondo significato", vgl. Canello, AG 
dtsch. leie zurück; Nigra, AG XIV 284, will lava | IIl. 396; Caix, St. 668; W. Meyer, Z VII] 216. 
vom griech. à&«g, Stein, ableiten, doch ist seine | Guarnerio, R XX 67 Anm., setzt laveggio — lapi- 
Darlegung zwar scharfsinnig, aber nicht über-|deum (s. d.) an, welche Ableitung lautlich durch- 
zeugend); rum. lau, lau (= t. lávi), láut (= It. | aus befriedigt. 
lautus), láua od. lá; prov. lavar; frz. laver;| 5497) [*löceätor, -orem m. (v. ahd. lekkön), 
span. ptg. lavar. Lecker; prov. c. r. lechadier-s, c. o. lechadeor; alt- 
5489) lüáx& (Fem. v. larus, a, um); davon nach | frz. c. r. lechierre-s, c. o. lecheor.] 
Dz 462 durch Umstellung span. lasca, Platte, | 5498) [*léctariÉ, -am /. (v. lectus), Lager; ital. 
dünner, flacher Stein, Lederstreif (eigentl, also „das | lettiera, liettstelle; prov. leitiera, Sünfte; frs. 
Lockere*); ptg. Zlascı, Schnitte. Br span. litera; ptg. liteira, Vgl. Dz 192 








5490) [*läxico, -äre (v. laxo), soll nach Ulrich, | /ettiera.] 

Z IX 429, Grundwort zu frz. lücher sein; diese) 5499) löctieä, -am f. (v. lectus), Sünfte; ital. 
Annahme ist mindestens unnötig, vgl. oben lask.] | lettiga ; rum. leftica, lepticá; span. lechiga. 

6491) läxo u. *läxio, (*làxieo), -äre, weit, schlaff| 5500) 1. [*léetio, -ónem (v. lectus), das Lager. 

machen. losmachen, nachlassen (im Roman. hat sich | = altfrz. lıgun (Alexiuslied 64b), vgl. Stengel im 
die Bedtg. des Zeitworts bis zu der von „lassen“, | Gloss. unter icol; Förster, RSt III 178; G. Paris, 
namentlich „zulassen, geschehen lassen‘ überhaupt | R VII 132.] 
erweitert); ital. lasciare = *laziare; sard. lazure, | 5501) 2. leetio, -ónem /. (v. legére), das Lesen, 
lassare; rum. las ai at a; rtr. (la)schar; prov. | der Lesestoff; (ital. lezione); prov. leisso-s, lisso-8; 
laissar ; frz. laisser; cat. deixar; altspan. lexar, | frz. legon, (in der roman. Schweiz aliésson — illam 
leizxar, daraus span. dejar (vgl. oben *desito); | lectionem, vgl. Cornu, R VII 109); (span. leccion; 
ptg. leixar, deixar. Diez 188 lasciare erklärte | ptg. ligdo). 
auch, u. wohl mit Recht, lacher etc. ala aus *lascare | 5502) leetor, -órem m. (v. legére), Leser; ital. 
(richtiger aus *lascus für luxus) entstanden, wüh-|lettore, (daneben leggitore): frz. lecteur; (span. 
rend Gróber, ALL III 509, für die Wortsippe ahd. | leedor); ptg. leitor. 
*lask (s. d.) als Grundwort aufstellte, Ulrich aber, | 6503) *leetorile v. (v. lector), Lesepult, = span. 
Z IX 429, *laxicare == lácher ausetzte. Über atril (aus *latril, letril letztere Form findet sich 
span. ptg. dejar, deixar vgl. oben desito und die. in der Bedeutung ,Leuchterstuhl"), vgl. Dz 497 
dort angeführte Litteratur. s. v ; Cuervo, R XII 108. 

6492) läxüs, a, um, schlaff, locker; darauf gehen | 5504) *leetorinüm m. (v. lector), Lesepult; alt- 
nach Diez 188 lasciare vermutlich zurück die oben | frz. lettrin (davon genues. letterin für ital. leggio); 
unter lagk (s. d.) besprochenen Adjektiva, (anderer | neufrz. lutrin. Vgl. Dz 630 lutrin; Gróber, ALL 
Ansicht ist Gróber, ALL III 509); bezüglich des | III 510. 
frz. láche ist dann anzunehmen entweder, dafs es | 5505) léetiis, -um m., Bett; ital. letto; prov. 
ein aus lácher abgeleitetes Adj. ist (vgl. G. Paris, | lieg-z, lieh-z, leıt-z, let-z; frz. lit; span. lecho; ptg. 
R VIII 448), oder aber dafs das Femin. *lasca = !leito. Vgl. Horning, C p. 9. 





533 5506) lödig 

5506) altnfränk. Iédig; ital. legio, Vasall; prov. 
litge-5 ; frz. lege, lige, dav. dieSbsttva ligée u. ltgesse. 
Vgl. Dz 626 lige (wo Näheres über die Bedeutungs- 
entwickelung zu finden ist); Mackel, p. 82. G. Paria 
führt auf ledig zurück auch altfrz. eslegier, es- 
ligier, ell-, auslósen, bezahlen, kaufen, s. R XII 382; 
Tobler, Jahrb. VII[ 342, batte das Wort aus er- 
litigare gedeutet, was wegen eslegier unannehm- 
bar ist. 

5607) [*ledola (v. germ. laido-, wovon frz. laie, 
vgl. Mackel p. 115), nach Caix, St. 479, Grundwort 
zu ital. redola, resola „viuzza nei campi", doch 
dürfte spätlat. vereda den Vorzug verdienen.) 

5508) ndl. leeg, ledig, — frz. löge, ohre Ladung 
(von Schiffen), vgl. Dz 625 ». v. 

5509) legális, -e (v. lex). gesetzlich; ital. legale 
„di legge. secordo legge", leale ,,conscienzioso e 
schietto“, vgl. Canello, AG III 374; prov. legal-z; 
frz. loyal, légal, (gel. W.); span. ptg. leal, (legal, 
gel. W.). Dazu überall das Sbst, legalitas: ital. 
lealtà, (legalità); prov. legaltat-z; frz. loyauté, 


(légalité); span. ptg. lealdad, -e, (legalidad, -e). | len 


lögälitäs s. legalis. 

5610) *légéndá, -am-/. (v. legére), Erzählung, 
Legende; ital. leggenda, daneben lienda ,,discorso 
lungo, cosa nojosa“, vgl. Caix, St. 979; von leggenda 
abgeleitet leggendario, ale Adj. ,spettante a leg- 
genda'*, als Sbst. ,,raccolta di leggende", leggendajo 
„chi recita e vende leggende", vgl. Canello, AG III 
808; sard. lenda, lomb. lienda, borm. leganda, 

iem. landa; frz. légende; span. ptg. legenda, 


enda. 

5511) legitimus, a, um, gesetzmäfsig; alt- 
perus. legetimo, altoberital. leemo, vgl. AG XII 
410, Salvioni, Post. 12. 

5512) *lögivum n. (v. legére, vgl. gr. 
Lesepult, — ital. leggio, vgl. Dz 880 s. v. 

5513) légo, legT, leetiiám, légére, lesen; ital. 
leggo, lessi, letto, leggere; (lomb. lea, &colta); rtr. 
lédyer, vgl. Gartner 8 148, 154, 172; prov. legir; 
frz. lis, lus lu, lire; cat. llegir, vgl. Vogel p. 115; 
span. leer; ptg. leto, li, lido, ler. 

5614) légümen n. (v. lego), Hülsenfrucht, Ge- 
müse; ital. legume; rum. legum; prov. legum-s, 
lum.s; altfrz. legun, leün; cat. llegum; span. 
legumbre; ptg. legume. 

leleh s. laid. 

5515) [dtsch. lele (ndl. lei), Schiefer; davon nach 
Diez 380 s. v. ital. lavagna (aus la-agna), Schiefer; 
näher aber liegt es wohl *lavania, abgeleitet von 
lava, als Grundwort anzusetzen, Schiefer und Lava 
gleichen sich in Farbe. Vgl. Th. p. 84.] 

5516) ir. Stamm *leiri-, léri- (altür leir, thätig, 
rüstig, fleifsig); davon vielleicht prov. leri, munter, 
fröhlich, vgl. Th. p. 104; Dz 625 s. v. setzte *hi- 
larius = hilaris als Grundwort an. 

5517) gr. A&lg«eov, Lilie; davon nach Raist, Z V 
564, span. ptg. lirio, Schwertlilie. 

6518) ahd. leistjan, leisten; davon nach Dz 462 
span. ptg. lasto, eine Art von Sehuldverschreibung, 
8. oben last. 

5519) longob. ahd. Iékkón (altndd. likkön), lecken; 
ital. leccare, dazu das Sbst. leccone; rtr. lichiar; 

rov. lechar, lichar, liquar, dazu das Sbst. lec-s, 

ker, u. das Adj. lecai, licai, licaitz, leckerhaft, 
wozu wieder das Sbst. licaiaria u. licazaria; frz. 
lécher; besser aber setzt man für die genannten 
Verba wohl lat. *iígicáre vom Stamme lig, wovon ; 
lingere, als Grundwort an, vgl. Ascoli, AG XIV 838. 
(Cat. llepar, ein Wort dunkeln Ursprunges; span. 


oyeior), ; 
v 


5529) lentüs 534 


lamer — lambere; ptg. lamber.) Vgl. Dz 190 lec- 
care; Mackel, p. 104. — Prov. lecai gelangte von 
der Bedtg. ,,leckerhaft* zu derjenigen von „Schma- 
rotzer^, daher neuprov. laccai, Nebenschöfsling 
(eigentl. Mitesser) des Getreides, u. auf dem Worte 
in dieser Bedtg. beruht wohl ital. lacche, Diener, 
frz. laquais, span. ptg. lacayo. Die Heimat des 
Wortes ist Frankreich, wo es seit dem 14. Jahrh. 
gebraucht wird, u. seine ursprüngliche Bedeutung 
entweder „Lecker‘‘ oder ,, Mitesser, Nebenschófsling** 
(weil der Lakai seinem Herrn unmittelbar zu folgen 
pflegt, von ihm gleichsam ebenso unzertrennlich ist, 
wie ein parasitischer Nebenschófsling vom Haut 
halme u. dgl). Vgl. Dz 185 /acayo; Ulrich, Z 
629, leitete leccare von *licticare ab (höchst un- 
nötig !). 

5520) *lémürlus, a, um (lemures), gespenstisch; 
borm. lemoeuria(?), pereona macilente, vgl. Salvioni, 
Post. 12. 

5521) lenío, -Ire (von lenis), besänftigen; ital. 
lenire; (rum. linigtesc ii it 1); prov. span. ptg. 


ir. 

5622) lénis, -e, sanft; ital. leme, leno; rum. 
lin; prov. len, le; (span. ptg. ist das Wort un- 
üblich, statt dessen werden suave, blando u. a. 
gebraucht, ebenso fehlt das Wort auch im Frz,, 
wo namentlich dowr sein Stellvertreter geworden ist). 

5523) 1. Jens, *löndinem (f. lendem) f., Ei einer 
Laus, Nifs, ital. lendine; sard. lendine, lendiri ; 
rum. lindind; rtr. lend-el, vgl. Ascoli, AG VII 
442 Anm. 4; prov. lende; frz. lende, jetzt lente 
(lende : *lendinem — image : imaginem; über das 
t in lente vgl. Thomas, R XXV 82, seine Erklárung 
ist jedoch nicht recht befriedigend, vielleicht beruht 
t auf volksetymolog. Angleichung an das Adj. ien- 
tus, die „langsame Laus"; über das 2 in limous. 
lenze vgl. ebenfalls Thomas a. a. O. u. Meyer-L., 
Z XXI 153: ersterer vermutet Angleichung an 
piuze = pulicem, letzterer setzt ein *lendícem an); 
eat. llemena (aus *lenena, *lendena), vgl. Storm, 
R V 179; span. liendre; ptg. lendea. Vgl. Dz191 
lendine; Ascoli, AG IV 898; Meyer, Ntr. 67; 
Gróber, ALL III 511. 

5524) 2. lens, léntem f., Linse; ital. lemte; 
rum. linte; friaul. lint; in den übrigen Sprachen 
ist das Deminutiv lenticula (s. d.) gebräuchlich. 

6525) mhd. lentern, langsam gehen; davon (mit 
volksetymologischer Anlehnung an # endort) frz. 
lendore, Schlafmütze (pic. lendormi; altfrz. war 
auch ein Adj. landreux vorhanden). Vgl. Dz 625 
lendore; Fafs, RF III 486; Scheler im Dict. s. v. 
lanterne. 

5526) *lénticül& (für lentícula), -am f. (Demin. 
v. lens, Linse); ital. lenticchia u. lentiglia (Lehn- 
wort aus dem Frz., vgl. d'Ovidio, AG XIII 391, 
wo über die ganze Sippe sehr eingehend gehandelt 
wird); (rum. lintigoarä); rtr. lentiglia; prov. 
lentilha ; frz. lentille; cat. llentia; span. lenteja; 
(ptg. lentilha). Vgl. Gróber, ALL 611; Cohn, 
Suffixw. p. 28 u. 152. 

5527) féntigo -Inem f. (v. lens 2), linsenförmige 
Flecken auf der Haut; ital. lentiggine u. lintiggine, 
Sommersprossen; rum. lintife (Pl.); (frz. lentilles; 
[span. pecas]; ptg. lentilhas [u. sardas)). 

5528) lentíseus, -um m., Mastixbaum; ital. 
lentischio ; 8ar d. listincu u. lesticanu, sicil. stincu, 
vgl. Salvioni, Post. 12. 

5529) léntüs, a, um, langsam; ital. lento; prov. 
len-s; frz. lent; 8pan. liento, feucht, lento, langsam; 
ptg. lento, langsam, feucht, Vgl. Gróber, ALLIII512. 
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5530) 180, -ónem m., Löwe; ital. ione; rum leu; : vgl. R XXV 805, 8. auch No 5553); prov. leugier; 
prov. leo-s; frz. (le-), Hon, dazu das Dem. lionceau, | f rz. léger; cat. lleuger; span. ligero; ptg. 
vgl. Cohn, Suffixw. p. 24; cat. lleo; span. leon; 'ligeiro. Vgl. Dz 193 lieve; Gröber, ALL UI 512. 
ptg. ledo. -— Dazu das Fem.: ital. leonessa,| 5547) 2. *léviarius, a, um (levare), zum Heben 
lionessa; rum. leoae; prov. leona; frz. lionne; | gehörig; frz. levier, Hebel, leciére, Netzseil. 
cat. ileona; span. leona; ptg. leóa. Lat. leaena | 5548) *léviío, -&re (v. levis), leicht machen, lin- 
ist also überall verloren. Vgl. Berger s. v. dern; ital. alleggiare, (daneben alleggerire); rtr. 
5531) mittellat. léonInüs, a, um — ital. span. | levgiar, dazu das Sbst. lievgia, Hebebaum; prov. 
etc. leonino, technischer Ausdruck für einen Hexa- |leujar: altfrz. legier, (neufrz. nur das Kom 
meter oder Pentameter, in welchem das Schlufswort | alléger); cat. alleujar; span. ptg. alijar (bat nur 
mit dem in der Cäsurstelle stehenden Worte reimt. | die Bedtg. „ein Schiff löschen“). Vgl. Dz 198 Hece: 
Näheres bei Dz 191 s. v. ! Gróber, ALL III 513. 
6532) [gleichs. *Iép&déllio, -ónem /. (Dem. zu| 5549) lévis, -e, leicht; ital. ete; prov. lew; 
lepas, eine Muschelart); frz. *ievaillon, lavagnon , span. ptg. leve. Vgl. Iz 198 lieve. 
(ll zu gn dissimiliert), lavignon, lavognon, avignon,: 5550) *lévistieum (f. ligusticum), Liebstöckel; 
Gienmuschel, vgl. Thomas, R XXVI 432; ob span. ital. levistico, libistico; frz. livéche. Vgl. Gróber, 
lapa, lapado, ptg. lapa, neuprov. lapedo, ala- Ä ALL III 513. S. unten No 5598. 
pedo hierher gehóren, bezweifelt Thomae wegendes p.] 5551) (*léviíto, -äre (v. levare), den Teig auf- 
5533) lópórüriüs, a, um (v. lepus), zum Hasen | gehen lassen; gebildet aus dem analogischen Partizip 
gehörig; ital. leprajo , persona & cui nelle cacce: *levitus für levatus (vgl. cubitus statt *"cubatus 
si consegnano le lepri", levriere, -0 „il can da lepri, | u. dgl): ital. levitare; span. leudar, ileudar, 
il braeco* (canis leporarius in der Bedtg. ,Wind-;alevadar, aleudar; ptg. levedar. Vgl. Dz 198 
hund“ findet sich zuerst in der Lex salica), lepo- | liévito.] 
rario, leprajo ,parco", vgl. Canello, AG III 508: 5552) *lövitüs, a, um (für levatus, vgl. cubitus 
u. 404; frz. levrıer, Windhund; span. lebrel; ptg.| für *cubatus u. dgl.), gehoben, als Sbst. der ge- 
lebrel u. (cáo) lebreiro. Vgl. Dz 192 levriere. | hobene, aufgegangene Teig; ital. Hévsto; epan- 
5534) lépra, -am f., Krütze; ital. lebbra; (frz. |leudo (altspan. auch liebdo): ptg. lévedo. Vgl. Dz 
lepre; alttrz. liepre). 193 ltevito. — Aus dem Fem. *levita ergab sich: 
6636) löpüs, -órem m. u. g. c., Hase; ital.: prov. leuda, leida, ledda, lesda, erhobenes Geld, 
lepre f.; rum. iepure m.; rtr. légur, lévra etc., | Abgabe, Wegegeld ; altfrz. leude; altspau.lesda; 
vgl. Gartner $ 200; prov. lebre-s; frz. liévre m.;,arag. leuda. Vgl. Dz 625 leude; Flechia, AG II 
cat. lebra: span. liebre f.; ptg. lebre f. |24 (l. Vbsbst. v. levitare). (Thomas, R XXVIII 196, 
5536) mhd. lerz, link; sard. lerzu; schief, schräg; | setzt lícíta ala Grundwort für lezda etc. an u. hat 
ital. lercio, schmutzig (die Bedeutungsentwickelung ' damit jedenfalls das Richtige getroffen, vgl. No 5569.) 
ist dunkel), dazu die Komposita sbtlercio aus bis- | 5653) *léviüs, a, um (für levis), leicht; (ital 
lercio ,taglio torto fatto nelle carni dai macellai'* | *leggio, dav. leggiadro, vgl. Dz 880 s. v., Gröber ALL 
(vgl. Caix, St. 504) u. gualercio (aus *guatalercio ?)' III 619, u. ob. No 5546); sicil. leggiu; sard. 
schielend, schmutzig. Vgl. Dz 380 lercio. Schu- | lebiu; (ein Subst. *lerium muls das Grundwort zu 
cbardt, Roman. Etym. 1 48, setzt lercio = *lür- | frz. liege, Kork, sein; Diez 626 s. v. hält liöge für 


cidus an. , das Primitiv des Verbs leger, was unmöglich ist; 
5537) leucdiön n. (Aevxocov) = (?) ptg. (*leu-] | Gróher, ALL III 213, glaubt, dafs das Sbst. aus 


goivo, Levkoje, vgl. Dz 455 s. v. | dem Vb. gezogen sei, aber das ist begrifflich nicht 
5538) leugá od. leuea (*lecua), -am f., eine | recht wahrscheinlich). Vgl. Gröber, ALL III 512. 
gallische Meile; ital. lega (aus dem Prov. entlehnt); | 5554) got. lévjan, verraten; davon vermutlich 
prov. legua, lega; fra. lieue; cat. llegoa, &pan.|span. aleve, treulos. Verräter; ptg. aleive, Treu- 
legua; ptg. legoa. Vgl. Dz 190 lega; Gröber, ALL | losigkeit, Verrat. Vgl. Dz 419 aleve. 
IIl 610; W. Meyer, Z XI 539 (wichtig !). " 5555) lévo, -äre, heben; ital. levare, dazu das 
5539) lévàmén ». (v. lévare), Hebemittel; rtr. | Partizipialsbst. levante, Himmelsgegend, wo die Sonne 
levon-t; prov. levan-s; frz. levatn, Sauerteig. Vgl. ! sich erhebt, Osten (Gegensatz ponente); rum. (Dieu 
Dz 626 levain. ai at a; prov. levar; frz. lever, dazu die Parü- 
5540) *Jévánto, -äre (Partizipialverb zu lécare), | zipialsbsttve levant, Osten (Gegensatz couchant) u. 
heben, = span. ptg. levantar, vgl. Dz 463 s. v. . levée, Erhebung, Aufgebot; cat. llevar („Osten“ ist 
6541) [*lévatielus, a, um (levare), hebbar; frz. eat. solixent); span. (levar u.) llevar, vgl. Cornu, 
(pont-)levis, Zugbrücke: span. (puente) levadiza;| R IX 184; ptg. levar, dazu (auch im Span.) das 


ptg. (ponte) levadiga; (ital. ponte levatojo).] Partizipialsbst. levante, Osten (ptg. wird dafür auch 
5542) lévütór, -Srem m. (v. lérare), Heber; ital. ; gesagt nascente) Vgl. Dz 192 levante. 
levatore; rum. ludtor; prov. altspan. levador. | 6556) lex, legem f., Gesetz; ital. legge; rum. 


6643) *lévatoriüm n. (v. levare) — ital. levatojo, | lege; prov. lei-s, ley-s; frz. loi; cat. Üeg; span. 
Zugbrücke, vgl. Flechia, AG II 22. Hey; ptg. lei. 

5544) *]évatür&, -am f. (v. lévare), Erhebung; | 5557) *liböllüs (für libella), -um m., Wage; 
ital. levatura; rum, ludturá; prov. levadura; ital. livella u. libello, Wage: prov. livel-s, nivel-s; 
frz. levure. Hefe; span. ptg. levadura. ‚frz. niveau, wagerechte Fläche (auch in der Bedtg. 

6545) lévé n. (Ntr. v. lévis?), Lunge: sar. leu, ; „Grundwage“ ist das Wort noch üblich), dazu das 
Lunge (des Rindes); rtr. lev: prov.cat.leu; span., Verb nireler; span. nivel, dazu das Vb. nivelar; 
liv-ianos; ptg. leve. Vgl. Dz 468 s. v. (Diez meint, | ebenso ptg. (auch livet). Vgl. Dz 193 libello. 
die Lunge sei lese genannt worden, „weil sie wegen 5558) libellüs, -um m. (Demin. v. liber), kleines 
ihrer schwammigen Beschaffenheit leichter ist als| Buch; ital. libello, kleines Buch, livello „‚censo che 
andere Eingeweide*); Gröber, ALL III 512. ‘si paga per uno stabile, in orig. il contratto d'ob- 

5546) 1. *léviürius, a, um (v. levis), leicht, leicht- | bligazione scritto in un rotolo apposta'', vgl. Canello. 
sinnig; ital. leggiero (über leggiadro [= *leviator?]| AG III 381. 
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5659) Hber, a, um, frei; ital. libero; frz. 
span. libre, nur gelehrtes Wort, der volkstümliche 
Ausdruck dafür ist *francus. 

5660) Iibör, -brum m., Buch; ital. libro; rum. 
lior (bedeutet Hanf, Flachs", hat also dio ursprüng- 
liche Hedtg. „Bast“ annähernd bewahrt); prov. 
Wbre-s; franco-prov. laivro; frz. livre; cat. 
libre: span. libro; ptg. liero. Das Wort zeigt 
in der Erhaltung des i überall halbgelehrtes Ge- 
präge. Vgl. Berger s. v. 

5561) liböro, -&re (v. ber), frei machen (daraus 
hat sich im Roman. die Bedtg. „etwas losmachen, 
etwas aus einem Gewahrsam herausgeben, etwas 
aushändigen, etwas liefern" entwickelt); ital. libe- 
rare „mettere in libertà", antic. liverare, livrare 
„ultimare, e sempre vivo col valore di ,consegnare"', 
vgl. Canello, AG III 881, e. auch 'chenda 318; 
(rum. iert ai at a = *libertare); prov. liorar, 
liurar ; frz. libérer, livrer, dazu das Partizipialsbst. 
lierée, das von dem Herrn an den Diener Gelieferte, 
besonders die Kleidung (auch ital. livrea, span. 
librea); aufserdem das zusammenges. Vb. délivrer; 
cat. llibrar; span. librar; ptg. livrar (im Span. 
u. Pig. überwiegt dio lat. Bedig.). Vgl. Da 195 
liverare. 

5562) [*libörto, -Kre (f. liberare) — rum. iert 


5 at a.) 
MHbiola s. *biliola. 

5663) IYbr&, -am f., Wage. Pfund; ital. lira 
(eigentl. ein Pfund Silber), eine Münze; libra „la 
Costellazione", libra il peso“, vgl. Canello, AG 
III 381: frz. livre, Vgl. Dz 381 lira. — Aus der 
Verbindung qua libra? von welchem Gewichte? 
soll nach Mahn, Etym. Unters. p. 5, entstanden 
sein das Sbst.: ital. calibro, der Durchmesser einer 
Röhre; frz. span. ptg. calibre. Wahrscheinlicher 
ist aber, dafs das Wort auf arab. gälab, Modell, 
zurückgeht. Vgl. Dz 78 calibro; Canello AG III 
349. 


5569) Irber 











ai 











5564) Ibr&riüs, -um m. (v. Über), Buchhändler; 
ital. libraro, librajo „chi vende libri", librario, 
Adj. vgl. Canello, AG III 308; frz. libraire; 
span. librero; ptg. livreiro; davon abgeleitet ital. 
ibreria, Buchhandlung; frz. librairie; span. li 
breria; ptg. livraria. Vgl. Berger s. v. übraire. 

5565) gr. (lbs) Av, Adßa, Südwestwind; davon 
ital. libeccio, Südwestwind; prov. labech, (nou- 
Bros, abeeh); ultfra. lebece, leech, Vgl: Da 198 
libeccio. 

5566) Tieöt, Heiit, Fieöre, os ist erlanbt, steht 
frei; ital. lece; (rir. lident); frz. loisir, Mufso 
(altfrz. auch Vb); galiz. lezer, vgl. Dz 

5567) dtsch. Mehl; dar. ital. licchia ,.ecintilla", 
vermutlich auch luceh. linchetto, Irrlicht, vgl. Caix, 
St. 878 u. 384. 

5568) ITeinIum n. (v. liciwm), gezupfte Leinewand; 
com. valsess. berg. lisign, Ailaceica. faldolla; 
span. lechino, Charpie; ptg. lichino, Vgl. Dz 462 
lechino. 

5669) Heftus, a, um, erlaubt; ital. Lecito; 
pror. Terdn; cat. ere, luda; span. lezda, vgl. 

eyer-L, Z. f. 6. G. 1801 p. 772; Horning, Z 
XIX 76; Thomas, R XXVIII 196. 

5570) Heiüm 
zug beim Weben, licia, lissa, der zum Absperren 
eines Raumes dienende Faden, das Sperrweil. die 
Schranke (den Turnier oder Kampfplatzen); rum. 
if v. ipt, Kette; pror. lia, (auch Inian e laza); 
Tz. lice; span. lios, Aufzug beim Weben, lisa. 
Dz 198 liccia leitete die Wortsippe von ahd. lasi 














Faden; davon ital. liccio, Auf- | 


6584) *ligntdus 


ab, s. oben *latja. — Von frz. lice 
leiten lisiere (für *liciere), Saum 
vgl. Rönsch, RF I 447: Diez 194 
Wort für entstanden aus *listi£re von ahd. lista, 
Leiste: Mackel, p. 108 leitete es von der german. 
Wurzel lis gehen ab. 


5571) (*Ietieo, -Rre (v. lingere), lecken: davon 





nach Ulrich, Z IX 629, ital. leccare. Siehe oben 
lökkön.] 
| 5672) [*lidigus, a, um (umgestellt aus liquidus), 


flüssig; mail. mod. ledeg; sard. parm. regg. 
lidgo, vgl. Meyer-L., Rom. Gr. I p. 488.] 

5673) [mhd. Hehe, wilde Sau; damit steht viel- 
leicht in Zusammenhang das gleichbedeutende frz. 
laie, vgl. Dz 623 s. c.] 

5574) kelt. Stamm Hg, liegen (davon ir. lige, Lager, 
eymr. lle, corn. le, bret. lec'h, Ort (vgl. Suchier, Afrz. 
Gr.'p.57); mit dem Sufäx -id abgeleitet Unid „limus, 
lutum, coenum“, bret. lec'hid, let „tout sédiment 
d'eau et antre liquide, vase, limon, lie“); davon 
prov. Ihia, Weintrester (eigentl. Bodensatz); frz. 
lie, dazu das Adj. liard, eigentlich schmutzfarben, 
weifslich grau, weifslich, als Sbst. liard, Name einer 
weifslichen (silbernen) Münze (Dz 626 s. o. hält 
das Wort für entstanden aus südfrz. li hardi = 
span. ardite, das vielleicht auf bask. ardia, Schaf, 
zurückgeht, vgl. Dz 424 ardite; Zweifel an dieser 
Herleitung &ufserte bereits Liebrecht, Jahrb. XIII 
234, dagegen verteidigt Gerland, Gróbers's Grund- 
rife I 930, baskische Herkunft); span. lia; ptg. 
Vgl. Dz 192 lia (Diez dachte an Ableitung 





| lia. 
|von levare): Th. p. 66 u. 105 (hier die richtige 
Ableitung). Schuchardt, Z XXIII 196 u. 422, 


zieht hierher noch eine Reihe anderer Würter, so 
namentlich span. légamo, Schlamm. oberital. 
lita, nita, léda, süd frz. nito (foiner) Flufssand. 

6575) Iig&- + eöllüm — frz. licou, Halfter, vgl. 
Dz 626 s. v. 

5676) ligkmön n. (v. ligare), Band; ital. legame, 
modenes. gomena (vielleicht identisch mit gombina, 
Riemen am Dreschflegel), vgl. Flecha, AG IV 386; 
prov. liam-s, dazu das Vb. aliamar; frz. lien. 

5677) ligäm&ntüm n. (v. ligare), Verband 
| ligamento („termine anatomico"'),legamento „il ligar 
e ogm altro legame", vgl. Canello, AG IIT 333. 

5578) *ligäminäriüs, -um m. (v. ligamen), Le 
| hund, Spürhund; prov. liamier-«; altfrz. liemier; 
| neufrz. limier. Vgl. Dz 627 &. v. 
|. 5679) ligätio, -Onem f. (v. ligare), das Binde 
(rum. legdeiune); prov. liazo-s; frz. liaiw 














[tpm Heron; pig. Hgapäo. Vgl. Gräber, ALL 


518. 

5580) ligätürä, -am f. (v. ligare), Bindung, 
Band; ital. legatura; rum. legäturä; prov. liga- 
dura, liadura : if rz. ligature;) span. ptg. ligadura. 
| Überall nur gelehrtes Wort. 

5581) [*ligleo, -Are (rom St. lig, wov. lingére), 
lecken: hiervon, u. nicht vom german. lékkón, 
scheinen abgeleitet werden zu müssen die oben unter 
| No 5519 genannten Verba (ital. leccare, frz. lécher 
|ete., vgl. Ascoli, AG XIV 838).] 

5582) lignämen ^. (v. ligmum), Holzwerk, = 
(ital. legname, davon legnamaro, gleichsam *ligna- 
marus, Holzhacker. 

5583) lignäriüs, -um m. (v. lignum), Holzhündler; 
ital. legnojo, legnamaro, Holzhacker (s. lignamen); 
i rum. lemnar, Zimmermann, Köhler: span. lenero, 
! Holzbändler; ptg. lenheiro, 

5684) *lignidus, a, um (lignum), holzig; mail. 





539 6685) *lignivüis 


crem. legned, holzicht, faserig, zäh, vgl. Schu- 
chardt, Roman. Etym. I p. 47. 

5585) *lignivüs, a, um (v. lignum), hölzern, — 
rum. lemmiu, 





940 


sogenannt wegen seiner rauhen Haut. „Das Suffix 
anda drückt hier, wie auch anderwärts, Zweck oder 
Bestimmung aus“, Dz 627 s. v. 

5600) *Iimbéllüs, -um n. (Demin. v. limbus), 


5617) Iinctus 


6586) lignösüs, a, um (v. lignum), holzig; ital.) schmaler Saum; ital. limbello „ritaglio di pelle 
legnoso; ru m. lemnos; frz. ligneux; span. lenoso;' d'animale fatto dai conciatori“. "Vgl. Caix, St. 882. 
ptg. lenhoso. i. 6601) Jimbüs, -um m., Rand, Saum; ital, (limbo), 

5587) lignüm r., Holz: ital. legno; sard. linu; | lembo; (frz. limbe; ptg. limbo.) 
rum. lemn; rtr. lenn; prov. lenha; altfrz. leine, 5602) limen n., Schwelle; (sard. liminarzu, 
laigne: (neufrz. wird das Wort durch bois ersetzt); | soglio), com. limnt, termini, vgl. Salvioni, Post. 12. 
eat lleny; span. leno; ptg. lenho. Vgl. Gróber,| | 5608)1Ymés, -Item m., Grenzscheide, Steig; (prov. 
ALL IIÍ 518. (Marx s. v. setzte lignum an.) |! limit-z;Y span. linde; ptg. linda, Feldgrenze, vgl. 

5688! 1. ligo, -ónem m., Hacke; arrag. ligona, | Tailban, R IX 434, dazu das Vb. (auch span.) 
g aliz. legon, vgl. Meyer-L., Z. f. 6. G. 1891, p. 772. | lindar, angrenzen. Vgl. Dz 463 linde; Meyer-L., 

5689) 2. ligo, -Are, binden; ital. ligare, legare; | Z. f. 0. G. 1891 p. 772 (es wird auch vionnaz. leda 
rum.leg ai at«; prov. liar; frz. lier; cat, lligar; angeführt); Salvioni, Post. 12, führt an valsass. 
span. ptg. ligar, liar; vou ligare abgeleitet ist!limeda, Feldrand, gosch. siimat, sponda di campo, 





span. legajo, Bündel, ptg. negalho, gleichsam 
*ligaculum, vgl. Cornu, R IV 367. 


5590) ligula, -am f. (Nebenform zu lingula, s. | 


Georges s. v.), kleine Zunge; span. ptg. legra, 
langgestreckter Bohrer, Schüdelbohrer. 

5691) *ligüra, -am /., Band; frz. liure, Seil; 
ostfrz. lurelle, Wickelband, Windel, vgl. Horning, 
Z XVIII 222. "Vgl. auch G. Paris, R XXIII 614 
(gegen Horning's Annahme) Behrens, Festg. f. 
Gróber p. 161, stellt als Grundwort zu lure das 
mrd. ludere (ahd, ludara, luthara), Kinderwindeln, 
auf. 

6592) ligürinüs, a, um (v. Zigur), ligurinisch, 
genuesich; davon ital. luccherino (venez. lugarin), 
Zeisig, weshalb aber der Vogel so genannt wurde, 
ist unklar. Vgl. Dz 381 s. v. 

5693) ligüstieüm n., Liebstóckel; daraus durch 
Verwechslung mit ligustrum ital. ruvistico, rovi- 
stico, Hartriegel, Rainweide, vgl. Dz 395 s. v. Siehe 
oben levisticum. 

6594) persisch lilaeh, Syringe; ita1.lilac : frz.hilas; 
span. lilac; ptg. lila. Vgl. D2193; Eg. y Y. 439. 

5595) INliüm »., Lilie; ital. giglio; sard. lillu, 
lizu; sicil. gigghiu; rtr. gilgia; friaul. zi; prov. 
lili-s u. liri-8 (vgl. gr. A£égiov); f rz. lis; span. ptg. 
lirio (== gr. Aeíguov). Vgl. Dz 165 giglio; Baist, 
Z V 564; Gróber, ALL III 269. 

5696) germ. (ags. altnord.) lim, Glied; davon 
nach Dz 463 span. ptg. leme, Steuerruder (wovon 
wieder span. leman, Steuermann u. a.), span. frz. 
linon, Deichsel; denn Steuerruder und Deichsel 
seien als Glied oder Gelenk des Schiffes, bezw. des 
Wagens aufgefafst worden. Diese Ableitung ist 
indessen sehr unwahrscheinlich. Vielleicht steht 
leme für lemme (das Span. vereinfacht ja Doppel- 
konsonanz), lemme aber wäre Umbildung von griech. 
Aéuua (v. Aero, schälen), Steuerruder u. Deichsel 
würden dann das ,Abgeschülte' bedeuten, eine für 
geglüttete Stangen ganz passende Benennung; limon 
würde dann aus leme nach dem Muster von timone 
= temonem gebildet worden sein, vgl. jedoch No 
5615. 

5597) lim&, -am /., Feile; ital. lima (bedeutet 
auch „Plattfisch“); frz. lime; span. ptg. lima. 


5598) *lImäedüs, a, um u. *limäcus, a, um| 
(v. limax, Wegschnecke); ital. limaccia, lumaccia, | 


lumaca, Schnecke; rtr. limaga, lumaga, lumaja; 
prov. limassa, limatz; frz. limace, limas; cat. 
llimach; span. limaza; (ptg. lesmo, vgl. Meyer-L., 
Roman. Gr. 1844). Vgl. Dz 197 lumaccia ; Gröber, 
ALL III 518 u. VI 392. 

5599) Iimändä (Part. Fut. Pass. von limare); 








piem. lümi, lümid, siepe divisoria. 

5604) *liminäris, -e (v. limen), zur Schwelle 
gehörig; davon ptg. (liminar), limiar, Schwelle, 
vgl. C. Michaelis, Misc. 159. 

5605) Iimitäris u. *limitäriä (v. mes) — prov. 
lindar-s, Schwelle; ptg. lindeira, Oberschwelle. Vgl. 
Dz 463 linde: C. Michaelis, Misc. 169. 

5606) *limitellüs, -um m. (Demin. v. limes) = 
frz. lintcau, Oberschwelle; span. ptg. intel, dintel. 
Vgl. Dz 468 linde; C. Michaelis, Misc. 159; Cohn, 
Suffixw. p. 239, erklürt auf Grund einer sehr ein- 
gehenden Erörterung lintel aus *limitale f. limitare. 

5607) Jimito, -äre (v. limes), abgrenzen; span. 
ptg. lindar, angrenzen, vgl. Dz 468 linde. 

5608) limo, -äre (lima), feilen; ital. limare; 
frz. limer; span. ptg. limar. 

limósüs s. limüs. 

5609) limpido, -äre (limpidus), hell, klar machen; 
(rum. limpezesc i$ it i); span. limpiar; ptg. 
limpar. 

5610) limpidus, a, um, klar, hell; ital. limpido, 
(lindo „pulıto e logoro*), vgl. Canello, AG III 830; 
m ail. lamped ; sard. limpiu, netto; venez. lamped; 
rum. limped; neuprov. lido; frz. limpide (ge- 
lehrtes Wort): span. limpio, lindo, vgl. Morel- 
Fatio, R XXII 484; ptg. limpido, limpo, lindo. 
Vgl. Dz 194 lindo; W. Meyer, Z VIII 216 (be- 
zweifelt die Länge des i in limpidus und erblickt 
in lindo das ahd. lindi); Schuchardt, Roman. Etym. 
I 18. 

6611) pers. lím&, laimün, Zitrone(nbaum); ital, 
lima u. limone; prov. limon-s; frz. limon, (limonier, 
Zitronenbaum); span. lima und limon; ptg. lima 
und ?imào, (limoetro, Zitronenbaum). Vgl. Dz 194 
limone; Eg. y Yang. 439. 

5612) *limüliea, -am f. (lima), die kleine Feile; 
piem. limóca, Schwertlilie, vgl. Nigra, AG XIV 
370. 

5613) *lImülico,-äre (lima), feilen, langsam feilen; 
piem. limoéd, zögern, vgl. Nigra, AG XIV 370. 

5614) [*IImülio, -Ire (v. mula, Demin. zu lima), 
feilen; rum. lämuresc it it i, säubern, verfeinern 
u. dgl.) 

5615) 1. limus, a, um, schief; davon frz. limon, 
Wagengabel. 

6616) 2. limüs, -um m., Schlamm; ital. limo; 
rum. im; prov. lim-s; altfrz. lun-s, lum, vgl. 
Leser p. 90; (frz. Zimon); cat. lim; span. ptg. 
limo. — Dazu das Adj. limosus = ital. limoso; 
rum. imos; prov. limos; (frz. limoneux); span. 
ptg. limoso. 

5617) linetus, a, um, geleckt; mail. Zenc, lue- 


davon vielleicht frz. limande, Plattfisch (ital. lima), i ciante, vgl. Salvioni, Post. 12. 
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5618) lIné&, -am f., Linie; ital. linea (bedeutet 
auch Geschlechtereihe, Geschlecht); rum. linie; 
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66936) liquídüs, a, um, flüssig; über die Gestal- 
tungen dieses (sonst im Roman. nur gelehrten Wortes) 


prov. linha, daneben linh-s — *lineum, vgl. Lind- |in ital. Mundarten s. Flechia, AG II 826. Siehe 


ström, L'Analogie etc. p. 133; frz. ligne; cat. 
span. linea: ptg. linha (bedeutet auch „Naht“, 
daher alinhaväo, Heftnaht, alinhavar, heften, eigent- 
lich a linha vd = illa linea vana, verlorener, un- 
gültiger, weil wieder aufzutrennender Faden, vgl. 
C. Michaelis, Misc. 118). Vgl. Dz 194 linea. 


auch oben *lidigus u. Salvioni, Post. 18. 

5637) liquiritiä, -am f. (volksetymologische Um- 
bildung von yAvxvßdıce), Süfsholz (Veget. 4, 9): 
ital. legorizia, s. oben glyeyrrhiza. Vgl. Dz 267 
regolizia. 

5638) líquo, -Are, schmelzen; valmagg. lová 


5619) [*linéütieum x. (v. linea), Geschlechtsreihe, | (wenn es nicht aus dlová — deliquare gekürzt ist); 


Geschlecht; ital. lignaggio, legnaggio; prov. lin- 
hatge-s; altfrz. lignage; span. ltnaje; ptg. lin- 
hagem.) 

5620) linéo, -äre, Linien ziehen; ital. lineare; 
rum. liniez ai at a; frz. ligner, davon das Par- 
tizipialsbst. lignee,; span. linear. 

5621) linélíis, a, um (v. linum), leinen; frz. 
linge, Leinewand. "Vgl. Dz 627 s. v.; Gróber, ALL 
III 514. 

5622) engl. ling (holl. leng, dtsch. lange, isl. 
langa) = frz. lingue ein Fisch (lota molva), vgl. 
Thomas, R XXV 82. 

6623) lingo, linxi, linetüm, lingöre, lecken; 
sard. lingere; altlomb. lenzer: sicil. linari; 
feltr. lender, vgl. AG I 413, Salvioni, Post. 12; 
rum. ling, linsei, lins, linge; rtr. lenzer. 

5624) lingüä, -am /., Zunge, Sprache; ital. 
lingua; sard. (logud.) limba; rum. limbá; prov. 
lengua, lenga ; frz. langue; cat. llengua; span. 
lengua; ptg. lingua, lingoa. — Dazu die Demin. 
ital. linguctta etc. 

6625) [*lingüatieum ». (v. lingua), Sprache; 
ital. linguaggto; prov. lenguatge-s; frz. langage; 
span. lenguaje; ptg. linguagem.] 

5626) língülk, -am f. (Demin. v. lingua), kleine 
Zunge, — rum. lingurd, Lóffel. 

5627) dtsch. links nach Diez' Vermutung ist 
ital. bilenco, krumm, schief, zusammengesetzt aus 
bis + link, vgl. Dz 867 s. v. 

5628) [*linóttüs, -um m. (v. linum, Flachs, 
Hanf) = frz. linot (auch linotte), Hänfling, vgl. 
Dz 627 s. v.], 

5629) líntéolüm n. (Demin. v. linteum), leinenes 
Tuch; ital. lenzuolo, Betttuch, Bahrtuch u. dgl.; 
rum. linfeol; vtr. lenziel; prov. lensol-s; frz. lin- 
ceul, (im Alexiuslied 54b ist statt limcol zu lesen 
licon = lectionem, 8. oben leetio), vgl. Cohn, Suf- 
fixw. p. 251; cat. Uensol; span. lenzuelo; ptg. 
lengol, langol. Vgl. Dz 191 lenza; Gröber, ALL 
DI 512 


5630) linter, -trem f., Kahn, — rum. luntre, 
Kahn. 

5631) lintéüig, a, um (linum), linnon; ital. lenzo 
mit off. e), Leinewand, lenza (= lintea), Leine, cat. 

ens, Leinewand; span. lienzo — *lenteum; ptg. 
lenco.. Vgl. Dz 191 lenza; Gróber, ALL III 612; 
Meyer-L., Roman. Gr. I $8 44; d'Ovidio, Gróber's 
Grundrifs I 608. 

5632) líntrüriüs, -um m. (v. linter), Kahnführer, 
=rum. luntrar. 

5633) linüm »., Lein, Flachs, Schnur; ital. lino; 
rum. in; prov. frz. lin (bedeutet altfrz. auch 
"Reihe*); cat. Ai; span. lino; ptg. linho. 

5634) „ahd. lloba, pl. fem., Liebe; davon viell. 
francoprov. lyóba, Lockruf für die Kühe; vgl. 
Bridel, Gloss. du Patois de la Suisse Rom. s. v. 
hoba.* F. Pabst. 


piem. sluvee, vgl. Salvioni, Post. 12. 

6639) lirä, -am /., die zwischen zwei Furchen 
aufgeworfene Erde: (ital. ist das Wort nur in 
delirare „uscir dal soleo“ erhalten); altfrz. lire, 
Furche. Vgl. Caix, St. 304; Gröber, ALL III 514. 

5640) Wurzel lis, gehen (german. Vb. lisan, lais, 
Sbst. laisa in ahd. waganleisa, Wagengleis); davon 
frz. (norm.) alise, Gleise, (lisiöre, Rand, nach Mackel 
p. 108, s. jedoch oben lieium u. unten lista); cat. 
llis-car, ausgleiten; span. deslizar, ausgleiten, 
deleznar, gleiten. Vgl. Dz 194 liscio; Mackel, p. 108. 

5641) german. Thema lisja, davon das Adj. *lísi, 
leise, sanft, [= lat. *liseus); hiervon vielleicht ital. 
liscio, glatt, dazu das Vb. lisciare, ligiare, glätten, 
(eigentl. sanft machen); prov. lis, dazu das Verb 
lissar; frz. lisse, dazu das Vb. lisser, glütten, 
polieren (nach Mackel Lehnworte aus dem Ital); 
span. alisar. Vgl. Dz 194 liscio; Mackel, p. 111. 
Diese Ableitung muls aber als sehr fragwürdig er- 
scheinen, u. griech. Araoog dürfte als Grundwort. 
vorzuziehen sein. 

5642) altnfränk. *liska, Binse (?); davon vermut- 
lich ital. lisca, Halm, Gräte; frz. laíche, Riedgras, 
léche, feine Schnitte; cat. lescar, in Schnittchen 
schneiden. Vgl. Dz 194 lisca; Mackel, p. 97; Fafs, 
RF III 501 (wo vermutet wird, dafs leche durch 
Einwirkung von lécher zu seiner Bedeutung ge- 
kommen sei). 

6643) dtsch. list == rir. list, List, vgl. Dz 192 
lesto. 

6644) german. lista, Leiste; ital. lista, Streifen, 
Liste, (daneben listra), dazu das Vb. listare, streifen, 
säumen; prov. lista, listre, dazu das Verb listar, 
listrar ; frz. liste, dazu das Vb. lister, liter; span. 
lista, dazu das Verb listar, alistar; ptg. lista, 
listra, dazu das Vb. listrar. Vgl. Dz 194 lista; 
Mackel, p. 108. — Für abgeleitet von lista erklürte 
Diez a. a. O. frz. lisiere, Saum, span. lisera, besser 
aber führt man dies Wort wohl auf *liciaria von 
licium (s. d.) zurück, wobei freilich eine Unregel- 
mälsigkeit in der Entwickelung des c + Hiatus -i 
angenommen werden muls. 

5645) dtsch. list-Ig; ital. lesto, geschickt, klug, 
listig, gewandt, dazu das Vb. allestare, allestire, 
zurecht machen; frz. leste, gewandt, flink (wohl aus 
dem Ital. entlehnt); span. listo. Vgl. Dz 192 lesto; 
Mackel, p. 98. 

5646) *littera (sehriftlat. littera), -am f., Buch- 
stabe, im Pl. Brief (im Roman. ist diese Bedeutung 
auch auf den Sing. übertragen); ital. lettera (mit 
offenem u. mit geschloss. e); sard. littera; (rum. 
literá; rtr. littera); prov. letra; frz. lettre; cat. 
lleira; span. letra; ptg. let(tyra. Vgl. Gróber, ALL 
III 514. 

6647) [littéráriüs, a, um (v. littera), zum Schrift- 
tum gehörig; ital. letterario, Adj. letterajo „cat- 
tivo letterato", vgl. Canello, AG III 308; frz. 


5635) altdtsch. lippa = altfrz. lipe; neufrz.| littéraire; entsprechend in den übrigen Sprachen, 
Isppe, dicke Unterlippe, davon lippée, Bissen, vgl.| überall nur gel. Wort, (ebenso sind litteratus und 


Dz 627 lippe; Mackel, p. 100. 


litteratura [s. d.|] als gel. Wort vorhanden).] 
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5648) littörätüra, -am /., Schrifttum; altfrz.|alquilar ist auf das Vermieten von Pferden be- 
letréure (Cambr. Psalter 70, 15 u. öfter); littérature | schränkt). Vgl. Dz 629 louer. 
ist erst seit dem 14. Jahrh. belegt, vgl. Berger s. v. | 5665) 2. lóeo (Abl. Sg. v. locus), Adv., auf der 
5649) litis »., Gestade; ital. lito u. venez. Stelle, sofort; altital. loco, bier; altfrz. lwes, 
lido, vgl. Ascoli, AG X 86 Anm. ! (luec, dert = iluec — illo loco); span. luego; ptg. 
5650) ahd. liuhtan (got. liuthjan), leuchten; dav. | logo. Vgl. Dz 196 loco; Gróber, ALL III 514. 
nach Caix, St. 895, ital. lutare ,scintillare*, juta,' — 5666) ldeülüs, -um m. (Demin. v. locus), Fleck- 
lutarina ,,cintilla". Caix zieht hierher auch die | chen; davon ital. (modenes.) lógher f. lóghel, Land- 
frz. Dialektworte éberluter (Berry), aberluder gut, vgl. Flechia, AG II 358. 
(Champ.), welche von Diez 520 bellugue aus bis + | 5667) [ldeüm tönöns, -tem m., Platzhaber, Stell- 
*lucare erklárt werden. , Vertreter; ital. luogotenente; f rz. lieutenant; (span. 
5651) I1véseo, -ére (liveo), bläulich werden; rum. ı ptg. einfach teniente, tenente).! 
tílcezesc ii it i, braun u. blau schlagen, quetschen.; 0668) loeüs, -um m. Ort; ital. luogo; rum. 
Meyer-L., Z. f. ó. G. 1891 p. 772, verwirft diese Ab- |loc; prov. loc-s, luec-s; frz. lieu; (span. ptg. 
leitung. lugar = *locare f. locale); cat. lloc. Über die viel- 
5652) [*livieidüs, a, um (v. lividus) = rum. lerórterte Lautentwickelung von Zöcus : altfrz. low : 
vilced, blau von Schlägen, zerhaueu. Vgl. Behrens, ' (neufrz.) lieu hat neuerdings Schwan, Z XII 207 ff., 
Metath. p. 23; W. Meyer, Z VIII 210, stellte *vis- | eingehend gehandelt, vgl. auch Neumann, Z VIII 386, 


cidus als Grundwort auf.] | Mise. p. 169, Suchier, Altfrz. Gramm. p. 57 (ew 
5653) lividás a, um, bleich; piem. eslivio, soll aus Kreuzung von locus mit gall. lech ent- 
smorto, vgl. Salvioni, Post. 18. standen sein) u. namentlich Förster, Z XIII 645 


5654) *lixiv&, -am /. u. *lixivüm n. (für lixivia, | (*leu : lieu = deu : dieu, Matthaeu-m : Mahen : 
lixivium, v. liz), Lauge; ital. lisciva; rum. legie;. Mahieu). Über das g in luoga gegenüber dem c in 
rtr. lischiva; prov. leissiu-s; frz. lessive („grolse | fuoco vgl. Ascoli, AG X 90, u. dagegen Meyer-L., 
Wäsche‘); cat. lleiziu; span. lejia; ptg. lixivia. | Rom. Gramm. II p. 8. Vgl. auch W. Meyer, Z IX 
Vgl. Dz 194 lisciva; Gróber, ALL III 514. 541. 

5655) [*lixIvätüs, a, um (v. *lixica), gelaugt, | 5669) löcüsta, lücüsta, -am f. (volkslat. *lacüsta, 
gewaschen; davon nach Caix, St. 540, ital. scili- wohl mit Angleichung an lacerta), Heuschrecke; 
vato „sbiancato, pallido".: ital. Zigusta (das übliche Wort für Heuschrecke 

5656) lixo, -Are (v. lix), laugen, sieden; ital.|ist aber cavalletta, vgl. das deutsche , Heupferd"', 
lessare, kochen, sieden, davon das Sbst. lesso, ge-|oder grillo; toscanisch findet sich aliustra, das 
schmortes Fleisch; sard. lizare. Vgl. Gröber, ALL | vielleicht auf locusta zurückgeht, vgl. Storm, R V 





III 514. 168); rum. läcustä; prov. langosta; lyon. lüsta; 
6657) [*lóba, -am f., Büschel; lomb. lóv«, pan- | tess. ligüsta; altfrz. langoste, langouste, laouste; 
nocchia, vgl. Salvioni, Post. 18.] (neufrz. sauterelle ==*saltarella, kleine Springerin); 


5658) ahd. lobón, loben; davon altfrz. lober, | cat. llangosta; span. langosta; ptg. lagosta. Das 
spotten, wozu das Sbst. lobe, Spott. Vgl. Dz 627: Wort ist vielfach auch die Bezeichnung des See- 
lobe; Mackel, p. 33. Der Bedeutungswechsel be- | krebses;' diese Gebrauchsübertragung beruht auf der 
wegte sich auf der Bghn „loben, schöne Worte | ungefähren äulseren Ähnlichkeit beider Tiere. Vgl. 
machen, berücken, täuschen, zum Besten haben, | Gróber, ALL III 507; Förster, Z XIII 586; Bal- 
spotten“. Auch ein Nomen actoris loberre(s), lobeor | vioni. Post. 18; Berger p. 166. 
war vorhanden. 5670) altnfränk. loddAri = frz. lodier, wollene 

6659) löbüs, -um m. (Aog0g u. A0oros), Hülse, | Bettdecke. Vgl. Dz 628 s. v.; Mackel, p. 36. 
Schote; davon vermutlich ital. loppa, Hülse des | 5671) ndl. loef, die gegen den Wind liegende 
Korns, Spreu, wovon wieder abgeleitet lolla (aus | Seite eines Schiffes, = frz. lof, davon das Verb 
*lopola), Spreu, u. buccio, buccia (aus *lobuccio, -a), | louvoyer, lawieren, vgl. Dz 628 lof. 

Schale, Rinde, Hülse, Haut (in der letzteren Bedtg.! 5672) got. lófa, flache Hand; davon vielleicht 
soll nach Caix, St. 14, das Wort auf praeputium | altspan. lua, Handschuh; ptg. /uva. Vgl. Ds 
zurückgehen). Vgl. Dz 381 loppa, 360 buccio. 464 lua. 

5660) löcälis, -e (v. locus), örtlich; ital. locale| 5673) lögieus, a, um, logisch; altflorent. 
(Adj.); frz. local (Adj. u. Sbst., gel. W.); span. | loico, logisch, lotca, Logik. 

tg. nur Sbst. lugar (alt logar = *locare f. locale), | 5674) span. Logrofo (Stidtenamen); dav. viell. 
Ort, vgl. Dz 464 lugar. als nach dem Herkunftsorte benannt (mit Wegfall 

5661) [*ldeärfüm n., Mietzins; prov. loguier-s; 





der als Artikel betrachteten Anfangssilbe) ptg. 
frz. loyer. Vgl. Dz 629 louer.) gronho, Birne, vgl. C. Michaelis, Frg. Et. p. 40, 
5662) [*lóechea, -am f. (umgestellt aus cochlea | früher hatte M., Rev. lusit. I, as Wort aus [ne-] 
f. cochlear), Löffel; frz. (pic.) lousse, wall. losse, | gronho v. negro erklärt, vgl. Z XV 269. 
Suppenlöffel, vgl. Horning, Z XXI 456.) 5675) dtsch. lohe; davon ital. luoja, lojola, 
5663) lóeéllüs, -um m. (Demin. v. locus), Käst- | lujola „scintilla“, vgl. Caix, St. 894. 
chen; altspa u. locilo, jetzt lucillo, steinernes Grab; | 5676) altndd. lok, Schlofs, = altfrz. loc, Schlols, 
altfrz. luisel, luiseau, Sarg, Bahre. Vgl. Dz 464| Klinke, dazu das Demin. (auch neufrz.) Zoquet, 
lucillo; Gróber, ALL 111 614. Klinke (ital. Zucchetto). Vgl. Da 627 loc; Mackel 
5664) 1. löco, -&re (v. locus), vermieten; ital.| p. 146. 
locare (bedeutet meist „setzen, stellen‘‘, selten ,ver- | 5677) german. Stamm lokk- (locker); dazu frz. 
mieten^, das übliche Wort für den letzteren Begriff ; locher, lockern, schütteln, dazu das zusammengesetzte 
ist a/fitare — *affictare v. fictus für fizus, vgl.|altfrz. Vb. eslochier, losmachen. Vgl. Dr 637 
Dz 141 fitto); prov. logar, loyar: frz. lower; locher ; Mackel, p. 26. 
(span. wird „vermieten‘‘ durch alquilar vom arab. | 5678) altuord. lókr, lockerer, herabhängender 
al-kira, Mietpreis, ausgedrückt, vgl. Dz 421 aiquile; | Gegenstand; davon vermutlich frz. loque, Fetzen, 
ptg. ist das übliche Wort für , vermieten" alugar,| Lumpen. Aus lis (s. d.) + lók, ist vielleicht 
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entstanden: rtr. bargliocca, Hängelämpchen, herab- ' lurida); ladinisch lora (ebenso in mehreren ober- 
fallende Locke; neuprov. barlocco, Anbhüngsel,,ital. Mundarten, bresc. crem. lura); rum. liuriu. 
zierliche Kleinigkeit; frz. breloque (dialektisch auch | 5694) lörämöntum n., Riemenzeug; sard. lora- 
berloque). Vgl. Dz 628 loque; Scheler im Dict. ; mentu. 
unter berloque, wo auch näher auf die Doppel-; 5695) *lörändrüm n. (volksetymologische, an 
bedeutung des Wortes eingegangen wird. laurus angelehnte Umbildung von rhododendron), 
5679) löliärium (eribrum), eine Art Sieb; ptg. | Oleander, Lorbeerrose; ital. oleandro (aus l'oran- 
joeiro, Schwinge, Wanne, indessen ist die Ableitung | drum), frz. oléandre; span. oleandro, eloendro; 
nicht einwandfrei. ptg. loendro, eloendro. Vgl. Dz 226 oleandro. 
5680) löliüm n., Lolch (Lolium temulentum L.);. 5696) lorum n., Riemen: sard. loru, dazu das 
ital. loglio u. gioglio (vgl. lilium : giglio); sard. | Vb. allorare; valvorz. loeura (= *loria), fet- 
luzzu; friaul. 1516; prov.juelh-s, (frz. ivraie von | tuceia di covio, vgl. Salvioni, Post. 13. 
ebriacus, a, um, vgl. Scheler im Dict. s. v.; vorge,; 5697) lotlum u. *lötium n. (f. lautium), Urin; 
vielleicht entstanden aus l'olium, olium, olge, orge, | sard.lozzu, fango, guazzo; valses. lozza,sterco vac- 
für den Vorschlag eines v freilich dürfte eine Recht- | cino senza letame, vgl. Post. 18, Horning,Z XXII 486. 
fertigung nicht zu finden sein); cat. jull; 8pan.; lötürä s. lävätüra. 
Joyo; EE joio. Vgl. Dz 165 gioglio; Gröber,: 5698) altgerm. *lópr (mit offenem o) = mhd. 
ALL III 269 u. 516. luoder, Lockspeise; ital.logoro, altes Leder, Köder, 
5681) [Volksname *Lombardi (Longobarden): | dazu das Vb. /ogorare, verzehren, schwelgen, u. das 
davon sicil. /umbardu, Schenkwirt; altfrz. lom- | Adj. lógoro abgerissen (nach Salvioni, Post. 13, soll 
bart, wucherisch; neufrz. lombard, Leihhaus (das | logorare — lücrare sein); prov. loire-s, dazu das Vb. 
übliche Wort für diesen Begriff ist jedoch mont- de- | loirar, ködern; altfrz.*luerre,loirre, loerre(vgl. För- 
piété). Die Erklärung der betr. Bedeutungsüber- | ster, RSt III 185) ; nf rz. leurre, dazu dasVb. leurrer. 
gänge gehört in die Kulturgeschichte, bezw. in die, Vgl. Dz 196 logoro; Mackel, p. 30; Caix, St. 976. 
Geschichte der Volkswirtschaft. Vgl. Dz 628 lom-| 6699) lübrico, -&re (lubricus), glatt machen; 
bard.] ital. lubricare; (rum. lunec ai at a, gleiten); 
5682) altn. lón, Lache; davon viell. prov. lona, | span. ptg. lubricar. 
Lache, vgl. Mackel, p. 38. S. oben läcünä. 5700) lübrieus, a, um, schlüpfrig; ital. lubrico, 
5683) lóngà möntö — frz. longuement, daraus|schlüpfrig; span. lóbrego, dunkel, traurig, vgl. 
dürfte eine volksetymologische Umbildung sein de | Förster, Z m 562, über den Bedeutungswandel 
longue main, vor langer Zeit. Vgl. Fafs RF III 514. | (,,schlüpfrig, foucht, im Schatten befindlich, sonnen- 
6684) *löngänla, -am /. od. ». pl. (longanon), | los, dunkel") vgl. Cuervo, R XII 109, (Dz 464 s. v. 
Abtritt; altfrz. longaigne, vgl. G. Paris, R XXI | leitete das Wort von lugubris ab, ebenso C. Mi- 
406, Tobler, Z XVII 317. chaelis, St. p. 292; Baist, Z VII 120, stellte 
6685) lóngánón n., Mastdarm, eine Art Wurst; | *rubrícus für rübricus als Grundwort auf, worin 
altfrz. longain, (daneben longuıgne), Exkremente. ; ihm Parodi, R XVII 69, beistimmt unter Berufung 
Aufserdem die Ableitungen mit der Bedtg. ,, Wurst"; | auf span. calumbrecerse, rot werden, = (?)*cumru- 
(rtr. ligiongia, genues. lüganega==lucanica s. d.); | brescere) ; Gróber, Z VIII 819, meinte, dafs gegen 
eat. llangonissa; span. longaniza. Vgl. Dz 464 | Fórster's u. Cuervo's Ableitung Bedenken bestehen 
longaniza; Gröber ALL III 515 u. VI 392. bleiben. Das Richtige hat wohl Schuchardt ge- 
5686) lóngé (Adv. zu longus), fern; tic. da lönz, | funden, wenn er, Z XIII 531, lóbrego von lucubrum 
Salvioni, Post. 13; prov. /lonh, luenh, loing, luen; | (s. d.) ableitet. Vgl. auch Behrens, Metath. p. 59. 
frz. loin, dazu das Vb. éloigner; span. luene;! 5701) [*lücänä, -am f. (vom Stamme luc, leuchten), 
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ptg. longe. Vgl. Gróber, ALL III 515. u = prov. lugana, Licht, von dem gleichen Stamme 
6687) LóngInus, -um n., Name eines Heiligen; | auch lugart-z, Morgenstern, alucar (altfrz.aluchier), 
dav. viell. frz. longis, langsamer Mensch. anzünden. Vgl. Dz 680 lueur. Auf den Stamm luc- 


5688) *löngitänüs, a, um (v. longus), fern; ist auch rtr. liüscherna, Blitz, zurückzuführen, vgl. 
ital. longitano, lontano, wov. das Vb. allontanarsi; | Schuchardt, R IV 254.] 
altoberital. longean, vgl. Salvioni, Post. 13;, 5702) Iüeänicä, -am f., eine Art Wurst; in 
prov. lonhdä; frz. lointain. Vgl. Dz 196 lon- | oberital. Mundarten Iugánega, (genues. l'üganega), 
lano; Gróber, ALL III 515. vgl. Dz 381 s. v. Vgl. No 5685. ' 

5689) [*löngitiä, -am f. u. *löngör, -Orem ».| 5703) lücdo, lüxI, Iteäre, leuchten; ital. lücere; 
(v. longus), Länge; ital. lunghezza; prov. longesa, | (sard.lughente, hell); prov. luzer, luzir; frz. luire 
(daneben longura); frz. longueur; span. longura, | (altfrz. auch luisir); cat. lluir; span. lucir; ptg. 

gor; ptg. longura, lougor.) luzır. 

6690) lóngitüdo, -inem /. (v. longus), Länge, 5704) [lüeörnä, -am f. (luceo), Lampe; ital. 
ist als gel. W. zur Bezeichnung der geographischen | lucerna; nach Dz 629 frz. lucarne (altfrz. auch 
Länge überall erhalten. ; lucanne), kleines Dachfenster. Vgl. dagegen W. Meyer, 

5691) löngüs, a, ‚um, lang: ital. lungo; sard.:Z XI 255 Z. 10 v. u., wo Zusammenhang mit dem 
longu; valm. lóng, o&880l. leng, vgl. Salvioni, | deutschen ,,Luke'* vermutet wird. Und dies dürfte 
Post. 18; rum. lung: rtr. lunk, léunk, liunk etc., das Richtige sein, jedenfalls ist die Diez'sche Ab- 
vgl. Gartner $ 200; prov. lonc; frz. long; cat. | leitung unhaltbar.] 
lluny; span. luengo; ptg. longo. Vgl. Gróber,| 5705) lüeérnariüs, -um m. (lucerna), Leuchter; 











ALL III 516. ital. lucernario ,,abbaino", lucernajo „chi fa lu- 
5692) löquitör, -ärl (Intens. v. loqui), sprechen; ' cerne", lucerniere „specie di sostegno per le lucerne"', 
(rum. /ocotesc is it i, schwatzen). | vgl. Canello, AG III 808. 


6693) lörä u. lóré&, -am f., Tresterwein, Kıätzer; ' 5706) lüeéseo, -öre (Inchoat, v. lucere), anfangen 
ital. (tosc.) loja, vgl. W. Meyer, Z XI 256 (Diez | zu leuchten; rum. lucesc ti it i, S. auch lüeóo, 
381 hatte alluvies, Caix, St. 43, illuvies als Grund- | 5707) 1fleido, -Are (lucidus), hell machen; rum. 
wort aufgestellt; Canello, AG III 324, dachte an | lucies ai at a. 


Körting, lat.-rom. Wörterbuch, 95 
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5708) lüeídus, a, um, hell: ital. lucido; (sard. 
lughidu, luzzidu, (luzzigu); Sicil. lucidu; neap. 
luceto; aemil. luezzid; lomb. lücid; rum. luciu = 
*lucius); (frz. lucide); span. lucido, lücio; ptg. 
lucido. Vgl. Schuchardt, Roman. Et. I 18. 

5709) lüeifér, -um m. (lux u. fero), Morgen- 
stern; ital. lucifero; rum. lucedfer; prov. frz.' 
lucifer; span. lucifero, lucero; ptg. lucifer. Über- | 
all nur gelehrtes Wort. 

5710) lüeíüs, -um m., Hecht; ital. luccio; rtr. , 
lusch ; prov. luz; altfrz. lus: (noufrz. brochet); | 
cat. lus; (span. sollo); ptg. lucio. Vgl. Gröber, | 
ALL III 515. 

5711) *lüeór, -órem m., Glanz; altital. lucore; | 
sard. lugore; prov. lugor-s; frz.lueur; cat. lugor, ' 
vgl. Morel- Fatio, R X 517. Vgl. Dz 630 lueur; 
Gróber, Z VIII 158, ALL III 515. 

6712) lüero, -üre (lucrum), gewinnen; abruzz. 
lucrá, verzehren (nach Salvioni, Post. 18; soll auch 
ital. lograre, logorare hierher gehören); rum. /u- | 
crez ai at a, etwas betreiben; prov. span. ptg. 
lograr. Vgl. Dz 464 logro. 

5718) lüeriüm »., Gewinn; rum. lucru (bedeutet 
„Angelegenheit, Geschäft, Sache“); prov. logre-s; 
(frz. lucre); span. ptg. logro, davon das Kompos. 
spa n. malogro, ptg. mallogro, Milserfolg, dazu das 

. mal(lograr, vereiteln. Vgl. Dz 464 logro; 
Gróber, ALL III 516. | 

0714) lüctä, -am /., Ringkampf; ital. lotta (mit, 
off. o); rum. luptá; prov. lucha, locha (dies nur | 
in ital. Hdsch.), loita; altfrz. luite; neufrz.: 
lutte; cat. luyta, lluyta; span. lucha; ptg. luta. | 
Vgl. Gróber, ALL III 6165. 

5715) lücto, -üre (lucta), ringen, kämpfen; ital. 
(luttare), lottare; rum. lupt ai at a; prov. luchar, 
lochar, loitar ; altfrz. luitier, (loitier nur in anglo- 
norm. Texten); neufrz. lutter; 8pan. luchar; ptg. 
lutar. Vgl. Gróber, ALL III 516. 

5716) lüetus, -um, Trauer; altlomb. /ugio, vgl. 
Salvioni, Post. 18. 

5717) lueübro, -üre, bei Nacht (oder bei Licht) 
arbeiten; davon ptg. lobregar, -igar, lombrigar, 
lubrigar, undeutlieh sehen, wovon wieder lóbrego, 
lóbrigo (auch span.), dunkel. Vgl. Schuchardt, 
Z XlII 531, der auch span. gal. lubricon, Düm- 
merung, span. lobrecar, dunkel werden, hierher zu 
ziehen geneigt ist. — Über ptg lubriscante zu 
navegante s. navigo. 


5718) lüeubrum »., schwaches Licht; dav. nach | Lampenstock, Leuchtfeuer, 
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ted. karon‘. — Alles sehr zweifelhaft. „Dal part. 
viene il mil. lücá, piangere, piagnucolare“ Salvioni, 
Post, 18. 

5721) ahd.lugina, Lüge, = (?) modenes. luchina, 
falsche Erzählung, vgl. Dz 381 s. v. 

5722) lügübris, -e (v. lugere), traurig; ital. 
lugübre; frz. lugubre ete., überall nur gelehrtes 
Wort. Über lugubris = (?)span. ptg.löbrego 8. oben 
lübrieus, vgl. auch No 5717. 

5723) lümbägo, -ginem f.. Lendenlähmung; 
ital. lombaggine. 

5724) *litmbé&, -am f. (v. lumbus), Lende; ital. 
(modenes.) lonza, lunza; frz. longe, vgl. Dz 628 
$. v.; cat. llenca; span. lonja. Vgl. Gróber, 
ALL III 517. S. unten lümbüs. 


5725) lümbricus, -um m., Eingeweidewurm, Regen- 


| wurm: ital. lombrico, lombrio; genues. ombrigo; 


rum. limbric; prov. lumbric-s, lombric-s; frz. 
lombric; cat. llambrich; epan. lombriz, lambrija 


(wohl mit Angleichung an /lamer); ptg. lombriga. 
Vgl. Dz 462 lambriga; Gröber, ALL III 517; 
Ascoli, AG X 94 Anm. 2. 

0726) lüámbülüs, -üm m. (Demin. v. iumbwus), 
Lende, = frz. nomlle, Hirschziemer, vgl. veron. 
lombolo, venez. nombolo, piac. nombal. Vgl. Dz 
647 3. v. 

5727) lümbüs, -um m., Lende; ital. lombo; 
sard. lumbu; r tr. lomas, die Weichen ; prov. lomb-s; 
cat. illom; span. lomo; ptg. lombo. Vgl. Dz 464 
lomo; Gróber, ALL III 517. 

5728) lümén »., Licht; ital. lume; rum. lume 
(bedeutet „Welt, Menge“); prov. lum-s; (frz. lumiere 
= *luminaria); cat. ilum; span. lumbre (jetzt 
nur in bildlichem Sinne gebraucht); ptg. lume. 


5729) lüminäre, Pl. lüminüri& (von lumen), 
Fensterladen; (ital. rum. luminare, Licht; spam. 

tg. luminar, grolses Licht); altspan. lumnera, 

hürfenster über der Oberschwelle, vielleicht auch 
umbral (wenn = umbral, lumbral), Oberschwelle, 
vgl. Baist, Z VII 124; (gallic. lumieira; ptg. lu- 
mieiro, 'Thürfenster; altptg. auch lumear, lomear, 
lumiar, lomiar), vgl. C. Michaelis, Misc. p. 169. 


5730) lüminärlüs, a, um (v. lumen!, leuchtend; 
ital. luminiera ,lucerniere*, lumindra, lumindria 
„festa con grande illuminazione", vgl. Canello, AG 
III 308; prov. !umeira, Licht; frz. lumiere, Licht; 
span. luminaria, Licht; ptg. lumieiro, lumieira, 
Thürfenster (s. oben 


Horning, Z XVIII 221, ostfrz. lour(e), Spinnstube, | luminare), luminaria, Licht, Lampe. 


ab. Über poitev. louvres vgl. Horning, Z XXII; 
487. Zu luc. gehórt auch neuchátel. lóvr, nüchtl. 
Gang zum Mädchen, /luvrey, Abend, vgl. Urtel, | 
Beitr. zur Kenntnis des neuchät. Patois, Darmstadt | 
1897, p. 62. Zu Horning's Etymologie von ost. 
frz. loure vgl. G. Paris, Romania XXIII 614. 
Behrens, Festg. für Gróber p. 159, deutet, einer! 
Vermutung Contejean's (Gloss. du patois de Mont- | 
béliard p. 348) folgend, loure als l'orre, „Werk, 
Werg, Spinnstube'', | 
mhd. ludere s. lígüra. | 
lüdr s. lürä. 

5719) lues, -em f., Verderben; sard. /ua, ve- | 
leno, peste, dazu die Verba luare, alluare, vgl. Sal- | 
vioni, Post. 13. 

5720) lugdo, -ere, trauern; (ital. lugere), davon | 
nach Caix, St. 890, lucciolare „piangere (ravvicinato 
a lucere, come per accennare al luccicare della la- | 


grime'*), ám il. lüssı ,,piangere'*, mantuan.lasagnar | 


„ravvicinato alla sua volta a caragnar dall’ a. a. 


5731) lümino, -ärc (v. lumen), erleuchten; ital. 
al- u. illuminare; rum. luminez ai at a; prov. 
alumenar, alumnar, i-, elluminar; frz. allumer, 
illuminer (gel. Wort); span. alumbrar, iluminar; 
ptg. allumiur, illuminar. Vgl. Berger s. v. 

5732) lüminösüs, a, um (v. !umen), hell; ital. 
luminoso; rum. luminos; prov. luminos; frz. 
lumineux; cat. lluminos; span. ptg. luminoso. 
Überall nur gel. W. 

6733) lünä, -am /., Mond; ital. luna; rum. 
luná; prov. luna; frz. lune; cat. lluna; span. 

tg. luna. 

5734) Lünae dies, Montag; ital. lunedi; rum. 
luni; prov. dilus, diluns — dies lunae, daneben 
luns; frz. lundi; car. düluns; span. lunes; (ptg. 
segunda feira). Vgl. Dz 197 lunedi. 

0735) lünätieüs, a, um (v. iuna), mondsüchtig; 
ital. lunatico; rum. lunatic; prov. lunatic; frs. 
lunatique; cat. lunatic; span. ptg. lwunatico. 
Überall nur gelehrtes Wort. 
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5736) [*lünYtt&, -am f. (Demin. v. luna), kleiner 
Mond; ital. lunetta, mondfórmige Offnung in einem 
Gewölbe; frz. iwnette, Brillenglas. Vgl. Dz 630 
lunette.) 

5737) lünülK, -am f. (Demin. v. !una), kleiner 
Mond; ital. lulla, (mondfórmigo) Daube im Fafs- 
boden, vgl. Dz 881 s. v. 

5738) mhd. lunz, Schlüfrigkeit; davon ital.lomzo, 
schlaff, vgl. Dz 881 s. v. 

]uoder s. Iöpr. 

5739) ahd. luogén, lugen; dav. ital. alloccare, 
lauern, vgl. Caix, St. 109; vielleicht desgleichen 
lucherare, scheel ansehen, luchera, Blick, Miene; 
frz. reluquer (norm. auch das einfache Vb. luquer), 
anschielen. Vgl. Dz 680 luquer ; Mackel, p. 128. 

5740) lüpä, -am f., Wölfin, Hure; ital. lupa, 
Wölfin, lova, Hure, vgl. Canello, AG III 825; rtr. 
luppa, Wolfsgeschwulst; frz. louve, Wölfin, loupe 
(gel. W.), kreisfórmige Geschwulst unter der Haut, 
dann rundes Glas, Lupe. Vgl. Dz 629 loupe. 

5741) [*lüp8ä (v. lupus) = ital. loffia, eine Art 
Pilz, auch ,,crepitus ventris", vgl. frz. vesse de loup; 
span. lupsa, Wolfsgeschwulst. Vgl. Dz 629 loupe: 
Caix, St. 386.] 

5742) lüpinus, a, um (lupus), zum Wolf ge- 
hörig; lomb. lüvin, monf. alvin, parm. awvein, 
vgl. Salvioni, Post. 13, indessen gehören alvim u. 
auvein gewils nicht hierher. 

5743) lüpülüs, -um m. (Demin. v. iupus), kleiner 
Wolf; ital. lopporo „uncino, strumento per estrarre 
oggetti caduti nel gozzo". Anwendung von Tier- 
namen zur Benennung von Werkzeugen ist ja häufig. 
Vgl. Caix, St. 889. 

5744) lüpüs, -m m., Wolf; ital. lupo, vgl. 
Flechia, AG II 360; bolog. louv, uncino; monf. 
luva, forca di legno, vgl. Salvioni, Post. 18; rum. 
lup; rtr. luf, louf etc., vgl. Gartner 8 200; prov. 
lop-s, lup-s; altfrz. lou, leu; neufrz. loup; cat. 
llob; span. lobo, dazu die Zusammensetzung (mit 
Einmischung von lucubrum) entrelubrican, lubrican, 
zwischen Wolf u. Hund d. h. Dámmerungszeit, vgl. 
Cuervo, R XII 110 (über den Sinn dieser Rede- 
wendung vgl. Brinkmann, Metaphern p. 215 ff); 
ptg. lobo. 

5745) lüpüs + altnfránk. wérewulf = frz. loup- 

arou, Werwolf, vgl. Dz 629 s. v.; Mackel, p. 14; 

armesteter, Mota comp. p. 19; eine ganz analoge 
u. gleichbedeutende Bildung ist frz. brucolaque — 
altelav. vlükodlakü, bulg. vrükolak, vgl. Gaster, 
Z IV 585, u. Baist, RF 1II 643. 

5746) lüra, -am f. (Georges setzt lüra an), 
Schlauch, = frz. loure, Sackpfeife, vgl. Dz 629 s. v. 

5747) [germ. lüranjan, lauern, würde nach Dz 
629 die vorauszusetzende Grundform für f rz. lorgner, 
heimlich betrachten (davon lorgnette, -on, Augenglas, 
altfrz. lorgne, scheel), sein, vgl. dagegen Mackel, 


p. 25.] 

5748) [*lüredüs, a, um (v. /urcare, fressen), 
gefrüfsig, ital. lugio ,,ghiotto", vgl. Caix, St. 
893. 
5749) *lürcidus, a, um, schmutzig; dav. nach 
Schuchardt, Roman. Etym. I 48, ital. lercio, 
schmutzig (vgl. sbilurciare : sbilerciare), lercia, 
lerca, Schmutz, südsard. lurzira, luzzina, Pfütze, 
Schuchardt, Roman. Et. 148; Diez leitete die Wort- 
sippe von mhd. lerz (s. d.) ab. 

5750) *lüridüs, a, um (schriftlat. lüridus), blafs- 
gelb; ital. lurido (gel. W.), lordo „sporco“, vgl. 
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gehorsam (neuprov. auch „schmutzig“); altfrz. lord, 
lort (mit off. o), blöde; neufrz. lourd, schwerfällig, 
| schwer; span. ptg. lerdo, schwerfüllig. Der Weg 
| des Bedeutungswandels mufs gewesen sein: „gelb- 
lich, schmutzig gelb, faulfleckig, faul, träge, lang- 
sam, unbeholfen.“ Vgl. Dz 197 lordo; Gröber, 
ALL III 517: Schuchardt, Z XIII 529 (gegen Baist, 
Grundrifs I 697): Cornu, Grundrifs I 767 8 171; 
d'Ovidio, Grundrifs I 515; Moyer-L., Ital. Gr. 8 58 
p. 86. S. auch oben aurdüs. 

6751) lüsciniolä, -am f. (Demin. v. luscinia), 

Nachtigall; ital. Zusignuolo, usignuolo, rosignuolo ; 

| prov. rossignol-s; frz. rossignol (altfrz. auch lou- 
| s$gnol); cat. rossinyol; span. ruiseiior (altspan. 
| roseriol);; ptg. rouzinhol. Vgl. Dz 275 rosignuolo; 
| Gróber, ALL III 518; Fafs, RF III 488. 

5752) *liíseiis, a, um (schriftlat. lüscus), schielend ; 
ital. losco, blödsichtig; rtr. losch, hochmütig: 
pro v. losc, schielend; altfrz. lois (Meyer-L., 

tschr. f. frz. Spr. u. Lit. XX* 67), losche, losque; 
neufrz. louche; (span. ptg. lusco). Vgl. Gróber, 
ALL III 518; G. Paris, R X 59. 

5753) lüstro, -äre (lustrum), hell machen; ital. 
lustrare; rum. lustruesc i$ it i; frz. lustrer; span. 
ptg. lustrar. Nur gel. W. 

5754) lüstrüm ». (stammverwandt mit lucere), 
leuchten), Reinigung (die im Roman. vorwiegende 
Bedtg. ist ,.Glanz"): ital. lustro; rum. lustru; 
frz. span. ptg. lustre. Nur gel. W. 

6755) lütdüs, n, um (v. lutum), lehmig, kotig; 
dav. (ital. lucia „vaso di terra cotta"? vgl. Caix, 
St. 392); mail. lozza, slozza, melma, vgl. Salvioni, 
Post. 18, s. auch oben lotium; rtr. lozza, Schlamm; 
prov. lot-2; altfrz. lois, schmutzig, nichtenutzig (?); 
span. loza, aus Thon gefertigtes, irdenes Geschirr. 
Vgl. Dz 464 loza; Gróber, ALL III 518; Horning, 
Z XVIII 221. 

5756) *lütidus, a, um (lutum), schmutzig; span. 
ludio; (ptg. lodro), vgl. Meyer-L., Roman. Gr. I 
8 128, u. Cornu, Gróber's Grundrifs, I 748 8 118. 
Nach Schuchardt, Roman. Et. I 47, gehört ludio zu 
ludir, reiben (galiz. /uirse sich durch Reiben ab- 
nutzen), denn es bedeute in der Gaunersprache 
„(abgeriebene) Kupfermünze'', auch ,,gerieben, ver- 
schmitzt"., 

5757) lüto, -äre (v. lutum), beschmutzen; ital. 
lutare, lotare; sard. ludái; rum. lutuesc ü it 4. 

5758) liítostis, a, um (v. iutum), kotig; ital. 
lutoso, lotoso; sard. ludosu; rum. lutos; prov. 
lutos; 8pan. ptg. lodoso. 

5759) lüträ u. *lütriä, -am f., Fischotter; ital. 
ı lontra, (in oberital. Mundarten lodria, ludria); 

rov. luiria, loiria; frz. loutre, vgl. G. Paris, R 
k 49: span. lutria, nutria; ptg. lontra. Vgl. 

Dz 196 lontra ; Meyer-L., Rom. Gramm. I 8 147 
p. 140. 

5760) [*lütülä, -am /. (Demin. zu lutum), Kot; 
davon nach Caix, St. 888, ital. lontora „pillac- 
! chera“.] 
| 5761) [*liítülo, -äre (lutum), beschmutzen; davon 
| nach Parodi, R XVII 69, galliz. lujar, lijar, be- 
, Schmutzen, dazu das Vbsbst. lijo, ebenso span. 
:lixoso, lijoso, Schmutz, — *lutulosus.] 

5762) lütum (u. *lütum) »., Kot; ital. luto, 
, loto; sard. ludu; rum. lut; span. ptg. lodo (u. 
| judro). Vgl. Horning, Z XVIII 221. 
| 0763) lüx, lüeem /., Licht; ital. luce; prov. 
luz; cat. lluz; span. ptg. luz. 





Canello, AG III 324 ; bis + luridus = balordo (frz. | 5764) griech. Avxv- (licn-); davon nach Scheler 
balourd), schwerfällig, tólpelhaft; prov. lort-z, un- :im Dict., 3. Ausg. s. v. ligne (vgl. Cohn, Suffixw. 
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551 5765) *lycisce 5786) *müctil&ntis 552 


p. 251), frz. ligneul, Pechdraht; man sieht aber 5777) (chorea) Machabaeorum; davon vermutlich 
nicht ein, warum das Wort nicht = lineolum von ! frz. (la danse) macabre, Totentanz, vgl. Dz 681 


linea sein soll. 8. v., wo verwiesen wird auf Grimm, Myth. p. 810; 

5765) *lyeisce (lycisca), ein Hundename; prov. ' Wackernagel, Ztschr. f. dtsch. Altert. 814. 
leissa, Jagdhündin zur Zucht; altfrz. leisse; neu-' Etwas anders erklärt G. Paris, R XXIV 129 (vgl. 
frz. lice. Vgl. Dz 626 lice. XXIV 588), das Wort; er weist überzeugend nach, 


5766) ly nx, Iyncem c. (4vy£), Luchs; ital. lonza, | dafs dessen richtige Form nicht macabre, sondern 
Unze; frz. once (aus l’once, lonce); span. ptg. | Macabré ist, Macabré aber ist sciner Ansicht nach 


onza. Vgl. Dz 196 lonza. ‚ein Personenname (Macabre = Macabé = Mac- 
ı chabaeus), viell. der Name des ersten Totentanr- 
malers. ber Form u. Bedeutung des Worts in 
frz. Mundarten vgl. Horning, Z XXI 233. 
M. |. 5778) mächinä, -am f. (unyavr), Maschine; ital. 


macchina, Maschine, macina ‚‚la pietra che serve 
5767) ndl. maatgenot, Mahlgenosse, ist nach | a tritare il grano", vgl. Canello, AG III 378; ru m. 
Breusing, Niederdeutsches Jahrb. V, das Grundwort . mácind; frz. machine (gel. W.); span. máquino, 
zu frz. matelot (altfrz. matenot). Andere Ablei- | machina, Maschine, mafia (aus mac'na), Fertigkeit; 
tungen s. unter mattegenoet. ptg. machina, manha. Vgl. Dz 982 mácina, 466 
5768) Mae Adam, Name eines im J. 1835 ver- | mana; Gróber, ALL III 519. 
storbenen Baumeisters; davon frz. macadam, eine! 5779) *mächinänüs, -um ». (v. machina) = ital. 
Art Strafsenpflasterung. magnano, Schlosser; frz. (mundartlich) magnan, 
5769) [*mäceittus, -um m. (muccus) = altífrz. | magnier, mignon; cat. manyd. Vgl. Dz 466 mana; 
machet, ein Vogel (Eule?), vgl. Förster zu Cliges | Flechia, AG IIl 175. 
6432.] 5780) *mächindüs, -um m. (v. machina) = ital. 
5770) j*mäcco, -üre, quetschen, stampfen, ist | macigno (eigentl. Stein, der zum Mahlen verwandt 
das vorauszusetzende, aber in keiner Weise zu be- | wird), Bruchstein, vgl. Dz 382 mdácina. 
legende Grundwort zu ital. maccare, ammaccare, ; 5781) *mächino, -üre (schriftlat. machinart und 
smaccare, quetschen, stampfen, dazu das Vbsbst. | dies nur in übertragener Bedtg. „auf etwas sinnen“), 
macco, Zerquetschung, Gemetzel, Brei, besonders ' mahlen; ital. macinare; rum. macin ai at a. Vgl. 
Bohnenbrei; (Salvioni, R XXVIII 98, stellt *maci- | Dz 382 mácina. 
care statt maccare als Grundwort auf); rtr.smac-; 5782) mächio (= mäeccio), -ónem m., Gerüst- 
car; prov. macar, machar; altfrz. maquer, dazu | arbeiter (Isid. 19, 8, 2: das Wort ist vielleicht 
die Sbsttve macheüre, Gemetzel, maque, Hanfbreche | german. Ursprungs = *matja); prov. masso-s; fra. 
(auch neufrz.), maquet, ein Bolzen; cat. macar; | magon: (span. mazon, wovon das Vb. mazonur); 
span. mucar, dazu dar Vbsbst. maca, Quetschung | (ital. heifst ,,der Maurer" muratore, span. albas; 
an Früchten, Fleck. Vgl. Dz 198 macco u. 882, ptg. alvanel, -il, alvanir, wohl von albus, eigentlich 
maciulla (denn auch dies ital. Wort, „Hanfbreche“ | Weifstüncher. Vgl. Dz 681 magon; Mackel, p. 116; 
bedeutend, zieht Diez, u. zwar mit Recht, zu mac- | Gróber, ALL III 519). 
care); Th. p. 66 erklärt bret. mac'ha ,opprimer,| 5783) mäcto, -äre, schlachten; prov. span. 
oppresser" für einen früh aus dem festlündischen | ptg. mator, schlachten, töten, davon das Nomen 
ulgárlatein entlehnten Stamm. Auch das Rumá-| actoris matador. Vgl. Dz 468 matar. Die Ab- 
nische besitzt hierher gehörige Worte: mátcd,|leitung ist indessen nicht ohne Bedenken, vielleicht 
Schlägel (zum Butterrühren), märdu, Stock. — Der | setzt man statt mactare besser *mattare aus *ma- 
Stamm der ganzen Wortsippe, zu welcher auch lat. | ditare (befeuchten), trunken machen, betüuben, als 
macula (eigentl. kleine Quetschung, welche einen | Grundwort an. Möglich auch, dafs matar auf got. 
blauen Fleck verursacht) gehört, ist offenbar mac-, , maitan (s. d.) „schlagen“, zurückgeht. 
wovon auch griech. uaooeıv, kneten. Vgl. auch 5784) *mäcträ, -am f. (uaxvoa), Backtrog; 
Gröber, ALL III 519.] Ineap. matra; (mail. marna; neuprov. mastra; 
5771) maceus, -um m., Dummkopf, auch stehender  wallon. mairi, kneten) Vgl. Dz 382 mádia. 
Name des Hanswurstes in den Atellanen, = sard.| 5785) mäcülä, -am f., Fleck, Masche; ital. ma- 
maccu, einfältig. Vgl. Dz 382 s. v.; Gróber, ALL cula, macola „piccolissima macchia, specialmente 
III 519; Dieterich, Pulcinella p. 88. ' morale, macchia „tacca, tratto di bosco'', maglia 
5772) mKcéllüríiis, -um m. Fleischwarenhändler: | „punto o tessuto a calza“, vgl. Canello, AG III 352; 
ital. macellaro, macellajo, Fleischer, dazu das Vb. (rum. mägurd, bewaldete Anhöhe, gleichsam ein 
macellare, schlachten; rum. mäcelar, dazu das Vb. | dunkler Fleck im Landschaftsbilde?); prov. macula 
máceláresc 4$ it i, töten, niedermetzeln; prov.i(gel. Wort), malha, malla, Masche; frz. maslle, 
mazelier-s, dazu das Vb. mazellar. Vgl. auch Caix, Masche; cat. macula (gel. Wort), malla, Masche; 
St. 400. Ispan. macula (gel. W.), mancha, Fleck, Gebüsch, 
5773) máeéllüm »., Fleischmarkt, — ital. ma- abgeleitet mancılla, Fleck, Wunde, malla. Masche, 
cello. | (Baist, Z VII 121, zieht hierber auch mangla, Mehl- 
5774) máeér, a, um, mager; ital. macro; magro; tau, Reiffrost); ptg macula (gel. Wort), magoa, 
rum. macru; prov. magre, maygre; frz. maigre; Fleck, malha, Masche, Schäferei (8. unten maeu- 
cat. magre; span. ptg. magro. 'Jata), (nach Baist gehört hierher auch mangra, 
5776) mäceriä, -am /. Mauer aus Lehm, = Mehltau) Vgl. Dz 198 macchia; Gróber, ALL III 
(ital. macia); piem. maséra; altfrz. maisiere, 619 (wo sehr hübsch bemerkt wird, dafs das m in 
Fachwand, davon maisere, gemauert. ‚span. mancha, mancilla sich aus Anlehnung an 
5776) máeéro, -äre, abmagern; ital. macerare; mancus erkläre). S. auch unten mägäliä, mä- 
rtr. maserar; altfrz. mairier, marrier, merrer, päliä, 
vgl. Tobler, Gött. gel. Anz. 1867 p. 918; Horning, : 5786) [*mäcülänüs, -um m., — span. majano, 
Z XIX 72. Steinhaufe, vgl. Gróber, ALL III 520.) 











553 5787) mácülatá 


5787) [*m&etílüt& (v. macula); ausgehend von: 


der Thatsache, dafs macula im Roman. auch die 
Bedtg. „bewachsener Fleck, Umzäunung, Pferch“ 
besitzt u. daraus leicht diejenige von ‚Hürde‘ ent- 
stehen konnte, wie denn wirklich ptg. malha auch 
„Schäferei‘‘ bedeutet, leitet Gröber, ALL III 520, 


5807) maitan 554 


Backtrog (lat. magis, -idem = gr. uaylis, uaylda); 
sicil. maídda; prov. mag-s; frz. (mundartlich) 
meie, maid, met; ptg. malga aus *madga f. magda 
(Meyer-L., Roman. Gr. I p. 480). Vgl. Dz 382 
mádia; W. Meyer, Z VIII 216; Behrens, Metath. 
p. 45; Flechia, AG IV 372; Gróber, ALL III 521. 


cat. mallada, Schafstall, Schäferhütte, span.| 5798) mägis (über die Bildung des Wortes vgl. 
majada, ptg. malhada von macula ab und ist go- | O. Keller, ALL IV 316), mehr; ital. ma, vielmehr, 
neigt, auch für sard. (logudor.) mad«u, Schafstall, | aber, mai, jemals; rum. mai, ma, mehr, noch, un- 
den gleichen Ursprung anzunehmen. Siehe unten | gefähr; rtr. ma, mo; prov. mais, mehr, mas, aber; 
magalia.] ! frz. mais; cat. may; 8pan. ptg. mais, mas. Vgl. 
5788) mäcülo, -üre (v. macula), beflecken; ita]. | Dz 200 mai; Gróber. ALL III 521 (nimmt an, dafs 
macolare, macchiare, magliare (8. oben unter maeula i magis bereits im Latein einsilbig gewesen sei). 
die entspr. Sbsttva); span. manchar, beflecken;; 5799) mägistör, -rum m. (v. magis), Lehrer, 
ptg. magoar. Über frz. maculer vgl. Berger s. t. , Meister; ital. maestro u. (seltener) mastro, vgl. Ca- 
5789) mädidüs, a, um, nals, feucht: davon nach ! nello, AG III 890, dazu das Fem maestra u. maestrrasa; 
Baist, Z V 568 (vgl. RF I 442), ital. mattono, j rum. mádiestru; prov. magestre-8, maestre-s; frz. 
Backstein; frz. (mundartlich\ maton, eine Art maitre, dazu das Fem. maitresse; altspan. mestro, 
Käsekuchen, auch Backstein, cat. mato, Rahmkäse. | mestre, (neuspan. maestre, maestro; ptg. mestre). 
Diez 208 mattone leitete die Wortsippe aus dem | Dazu zahlreiche Ableitungen, z. B. ital. maestria 
| 





deutschen „Matz, Matte (Käsematte)* ab, Baist etc. (frz. aber maitrise), Meisterschaft; ital. mac- 
dagegen hält das deutscheWort für dem Romanischen | strale (gleichsam Herrwind, Hauptwind), Nordwest- 
entlehnt. Flechia, AG IV 873, empfahl unter Hin- | wind, vgl. Canello, AG III 374; prov. (frz.) mitral; 
weis auf neap. mantone das bereits von Muratori! cat. mestral: a pan. maestral, Vgl. Dz 199 maestro. 
vorgeschlagone lat. maltha, Kitt, als Grundwort.: 5800) mägistörium n., Meisterschaft; altfrz. 
Vermutlich sind alle die Worte, welche sich auf: maestire, vgl. Cohn, Suffixw. p. 284; Berger p 168. 
Milch u. Käse beziehen, von matta (s. d.) abzuleiten,‘  mágistrá s. mágistér. 

vgl. Förster, Z I1I 563; Schuchardt, Z VI 121. —' 5801) *mägiüs, -um m. u. mág&, -am /. (für 
Auf madidus. bezw. *maditus, *mattus (8. u. matus) ! magus, -4), Zauberer, -in; davon nach Baist, Z VII 
geht viell. auch zurück ital. matto, durchnäfst, | 113, u. C. Michaelis, Misc. 138, span. mego, ptg. 
betrunken, besinnungslos, unverstándig; piem. mat, | meigo (durch Liebenswürdigkeit und Sanftmut be- 
wov. wieder matot, unverständiges Kind, Fant, | zaubernd), sanft, gefällig. Dz 468 mego wollte das 
Bursche, matota und gekürzt tota, Mädchen; frz. | Wort von mitificus, lieber noch von mitigatus ab- 


mat in du puin mat, teigiges schweres Brot, vgl.|leiten, was lautlich unmöglich ist. 


Behrens, Z XIV 369, Förster, Z XVI 252. 


5802) mägnüs, a, um, grols; ital. magno (nur 


5790) abd. mado, Made; davon (bezw. von einem ; gel. W., u. auch als solches nur in Verbindungen 


latinisierten *mado, -onem) frz. man, Larve des 
Maikäfers (man : *madonem = paon : pavonem), vgl. 
Joret, R IX 120. 

5791) maena, -am f. (uaívy), ein kleiner Meer- 
fisch; 8pan. mena. 

5792) maestus, a, um, traurig; ital. mesto; 





wie Alessandro magno u. dgl. üblich); sar. mannu; 
frz. *main, (gelehrt magne in Charlemagne); aus 
dem volkstümlichen Gebrauche ist magnus durch 
grandis (s. d.) völlig verdrängt worden. Tam magnus 
+ tantum == *tamanto, gekürzt *mant(o], daraus 
! mit Anlehnung an *main frz. maint, vgl. Schu- 


(rum. mistref, nach Ch. s. v. == *maesticius, elend | chardt, Z XV 241 (s. auch unten manti). 
f ( 


armaelig); prov. mest-s; ptg. mesto. 

5798) mittelndl. maffelen (moffelen), muffeln; 
dav. frz. mafflé, mafflu, pausbückig, vgl. Th. Braune, 
Z XXI 219. 

5794) [mügaliá u. mäpäliä n. pl., Zelte, Hütten; 
davon nach Dz 465 u. 471 span. majada, Schaf- 
stall, naguelu, Hütte; ptg. malhada, Schafstall. 
Vgl. jedoch Gróber, ALL III 520, wo mit Recht 
diese Ableitung als lautlich unmöglich bezeichnet 
u. für majada, malhada ein *maculata (s. d.) als 
Grundwort aufgestellt wird. Will man bei Grüber's 
Annahme sich nicht beruhigen — obwohl ein trif- 
tiger Grund, sie anzuzweifeln, sich nicht darbietet —, 
so könnte man den Ursprung des Wortes im griech. 
uairos, Flocke, Zotte, Wolle, vermuten und ein 
daraus entstandenes *malliata, Wollvieh, annehmen. 
Der Umstand, dafs gerade die pyrenäischen Sprachen 
viele griech. Elemente in sich bergen, würde solcher 
Annahme zu einiger Stütze gereichen können.) 

6795) got. magaps (ahd. magadı, Magd; davon 
(?) viell. oberital. u. rtr. matta, Mädchen, (dazu 
matto, Knabe, s. aber No 5789), sard. maitglia (= 


mattuglia ?), Kinderschwarm. Vgl. Dz 884 matto 2. : 


6796) mágieus, a, um, magisch, zauberisch; 
altfrz. artimaire viell. = art|em] magica, s. oben 
ars magiea. S. auch magius. 

5797) mägidä, -am /., Schlüssel; ital. madıa, 


5808) ahd. mago, mhd. mage, nhd. ns; 
davon ital. (modenes.) magone, Kropf der Vögel, 
(lucch.) »macone „ventriglio «dei polli", vgl. Caix, 
St. 397; rtr. magun, Magen, auch „Verdruls“, 
; davon mayonar, Magenschmerzen haben, magunia, 
| Árger, Kummer, vgl. Stürzinger, RX 257. Vgl. Dz 
! 882 magone ; Mussafia, Beitr. p. 76. 
| 5804) ahd. mágo, mhd. mähen, Mohn, — frz. 
| (norm.) mahon, wilder Mohn, vgl. Dz 656 pavot. 

! 65805) ahd. mahal, Gericht (got. mupl, ags. mebel, 
vgl. Mackel, p. 56); altfrz. mall (public), óffent- 
liche Gerichteverhandlung, vgl. Dz 632 s. v. 

5806) türk. maimun, Affe; ital. monna, span. 
ptg. mona, frz. mone, Affin, Nonnenaffe, vgl. Z 
XV 96; viell. aber ist monna gekürzt aus madonna. 

5807) got. maltan, ahd. melzan, schlagen; dav. 
nach Caix, St. 424, ital. mezzo (mit geschloss. e), 
weich, welk (frutto mezzo, eigentl. eine gequetschte 
u. dadurch weich, fleckig gewordene Frucht), mund- 
artlich (lucches. neap.) nizzo. Dz 885 mezzo stellte 
"mitius für mitis als Grundwort auf, was lautlich 
unannehmbar ist. — Diez 467 mata u. 468 matiz 
leitet vermutungsweise von maitan ,(Holz) fällen‘ 
ab span. mate, Busch, Gebüsch, Strauch, Staude, 
ptg. mato, Gebüsch, span. matiz, die Abstufung 
des Grüins in einem Walde, die Schattierung der 
' Farbe, dazu das Vb. matizar, schattieren. 


555 5808) maiz 5888) mäls + häbitüs 556 


5808) amerikanisch malz, Mais, — span. maiz!frz. maraud, marauder von altfrz. *marote (v. 
etc., vgl. Dz 465 s. v. Maria (s. d.], liederliches Weib) ab, hinweisend auf 
5809) *mäjälis, -em m., geschnittenes münnliches ' ptg. marota, geiles Weib, span. marota, Fuchs. 
Schwein; ital. majale, Horning. Z XXII 487, will maraud von (mas), 
5810) *mäjönsis, -e (v. Majus) = ital. maggese, ' marem, Mann, ableiten, ebenso ptg. mardo, Schelm. 
Brachfeld (weil im Mai das Feld umgebrochen wird), Die Bedeutungsentwickelung von maraud soll nach 
vgl. Dz 882 s. «. . H. sein: „männliches (nicht kastriertes), schwer zu 
5811) máàjéstüs, -ätem f., Majestät; ital. maestá; ' müstendes, unansebnliches, krünkliches Tier“.) 
altfrz. maisté; neufrz. majesté; span. majestad;, 65822) malandria n. pl.. Räude; ital. malandra. 
ptg. magestade. Vgl. Berger s. t. .. 5828) [Malehus, biblischer Eigenname (Name des 
5812) müjór, -órem (Komp. zu magnus), grófser; . Kriegsknechtes, dem Petrus das eine Ohr abhieb); 
ital. maggiore; rum. mare (hat die Bedtg. des | davon nach C. Michaelis, Misc. 140, das (von Dz 
Positivs erhalten „grofs, bedeutend“ u. dgl); prov. 470 s. v. unerklärt gelassene) ptg. mouco, schwer- 
c. Tr. majer maer, c. o. major; frz. c. r. maire, hórig, das also eigentl. „einohrig‘‘ bedeutet haben 
Sbst., Vorsteher, c. o. majeur (gel. W.): cat. major; | würde. Der „Einfall“ der gelehrten Dame, denn 
span. mayor; ptg. mujor, mór. Vgl. Berger p. 173. nur als einen solchen bezeichnet sie ihre Vermutung, 
5813) Mäjoreä, die Insel Majorca; davon ital.|ist ganz ansprechend. Bugge, R IV 367, wollte 
majolica, unechtes Porzellan, vgl. Dz 382 ». v. : das Wort von *mücus gr. uÜxogc ableiten, was 
5814) [*mäjörinüs (v. major), = span. merino, | weniger befriedigt ] 
Bezirksrichter; ptg. meirinho. Wegen des Be-| 5824) mäld (Adv. zu malus), schlecht; ital. 
deutungswandels vgl. frz. maire. Vgl. Dz 469' male (auch als Sbst. gebraucht); prov. frz. cat. 
merino.] 'span. pty. mal (davon prov. abermalige Adverb- 
5815) Mäjüs, -um m., Mai; ital. maygto; Mai; , bildung malament). Neben dem Adv. ist ein Sbst, 
rum. mai; prov. frz. eat. mai (prov. maia, Mai- | mal, das Übel, vorhanden, das ebensowohl — male 
baum, Birke); span. »ayo, davon mayota, Mai-:als auch = malum sein kann. 
frucht, Erdbeore, vgl. Dz 468 s. v.; ptg. maio, mayo.: 5825) [mälö-+ aeger; daraus nach Dz 614 heingre 
Vgl. Dz 200 mago. | frz. malingre, kränklich, abzuleiten ; besser erklärt 
5816) gr. uaxeg u. uazxcgrog, selig; dav. ital. man das Wort wohl aus mal- + -ing + unorga- 
macäri, magari (= uaxapıE), magára, Interj., wenn |nischem r (vgl. tristre).] 
doch! möchte doch! (Miklosich, Türkische Elemente | 5826) mále + &nté, übel voran; davon prov. 
ete., hat allerdings die Diez’sche Ableitung be-: malan-s, Unglück, (man könnte auch an mal[us] + 
stritten); maccherone, Fadennudel (so genannt, weil | annus denken, dann aber würde das Wort von dem 
sie eine bei Leichenessen (übliche Speise war, vgl.| gleich zu erwähnenden getrennt werden, was un- 
Liebrecht, Jahrb. XIII 230; besser dürfte indessen | thunlich erscheint), malanans, unglücklich, mala- 
das Wort von maccare [s. d.] quetschen, kneten, | nansa, Unglück. 
abzuleiten sein) Vgl. Dz 381 macádri, 982 mac-| 5827) málé + *a[u gürösus = prov. malauros, 
cherone. unglücklich; frz. malheureux. 

5817) ndl. makelaar, Mäkler; davon frz. ma-, 5828) [málé *eäditüs, a, um (für casus) = 
quereau, Kuppler, vgl. Dz 638 s. v. em malcaido, unglücklich, arm. Vgl. Dz 697 
6818) malacia, -am f. (vgl. Lattes, ALL VIII | mechant.) | 
441). Windstille; volkstümlich um den Anklang an , 5829) mäld + dieörd, verfluchen; ital. maledire; 
malus zu vermeiden, umgedeutet in *bonacia — *ard. maleighere; altoberital. maleezir, E 
ital. bonaccia, später abermals in das ltal. auf- AG XIV 210; altgenues. mareitó, vgl. AG VIII 
genommen in der Form maccheria, arag. makkaria. 367, Salvioni, Post. 18; prov. maldir, maudir; 
Vgl. de Lollis. Studj di filol. roni. 1418; Meyer-L., , altfrz. maleir, maldire; frz. maudire; apan. 

ALL VII 445; Ascoli, AG XIII 451 Anm.; Sal. maldecir; ptg. maldizer, (üblicher amaldigoar). 
vioni, Post. 18. ; mülédietlo, -Önem f. s. Nachtrag. 

5819) mälägmä n. (uy&2a yq), Erweichungsmittel; , 5880) [*mäld + *fäetoriä = span. malfetria, 
davon ital. ete. amalgamare (Kunstausdruck in der | Übelthat, vgl. Dz 481 behetria.) 








Erzbearbeitung), vgl. Dz 14 «s. v. 5831) málé + füctüm; altfrz. maufait, Übelthat. 
5820) mäla hór&, zur bösen Stunde; dav. viell.! 5832) mälöficus, a, um, übel handelnd; alt. 
durch starke Kürzung altfrz. mar. oberital. malveghera, maliarda, vgl. AG XII 412; 


5821) [*malaldus, a, um (male + Suffix -ald), | Salvioni, Post. 13. — mE 
daraus durch Dissimilation des ersten / *maraldus, , 6833) m&lé + häbitüs, a, um, sich übel behabend, 
ist nach Bugge, R III 155, die Grundform zu frz. unwohl, krank; (ital. malato, vermutl. Part. P. " 
maraud, armseliger Mensch. Bettler, Lump, Bummler, ; Malare, vgl. ammalare, krank machen; ammalato; 
Taugenichts; davon das Vb. marauder, plündornd Neben malato altital. malatto, wohl angeglichen an 
umherstreifen, und das Nomen actoris marodeur, ; «to = aptus, dazu das Sbst. malattia); über ital. 
plündernder Umherstreifer. Dz 684 maraud glaubte Mundartliche Formen des Wortes vgl. Flechia, AG 
das Wort von marrir, betrüben, sich verirren, ab. ; Vlll; prov. malapte, malaute, dazu das Bbst. ma- 
leiten zu müssen, was lautlich u. begriffich nicht !autia, abgeleitet *malavetja u. malavetjar, daraus 
wohl angeht. Mahn wollte marodeur aus morutor-em ' Malavejar, sich übelbefinden, wozu das Sbst. mala- 
orklären, was unmöglich gebilligt werden kann. tech. malavei, Unbehagen, vgl. Tobler, Z III 578; 


u. . „ frz. malade, (altfrz. findet sich malabde), dazu 
Rönsch, Jahrb. XIV 183, schlug hebr. Ti) (maräd) , gas Sbst. maladie; (cat. malalt, dazu FÜR Sbst. 


„heimatlos, umherirrend" als Grundwort vor, und mulaltia); altspan. malato, dazu das Sbst. ma- 
damit könnte man sich allenfalls befreunden, wenn |latia (Lehnworte), im Neuspan. wird „krank“ 
nicht Bugge's Ableitung als die einfachere u. von durch malacho — *malaceus ausgedrückt; im Ptg. 
allen Bedenken freie unbedingt den Vorzug ver-'sind die üblichen Ausdrücke für „krank“ doente == 
diente. Cohn, Festschr. f. Tobler p. 285, leitet dolent- u. infermo. Vgl. Dz 200 malato (Diez stellt 


557 5884) mäls + lövo 


male aptus als Grundform auf); Cornu, R III 377 
(hier zuerst die richtige Ableitung); Rónsch, Z I 
419; Caix, Giornale di fil. rom II 71: Tobler, Z III 
578; Gróber, ALL III 522 (hier sehr interessante 
Bemerkungen über die ital. Worte). 

6834) málé + lévo (od. elévo), -äre, übel er- 
ziehen; davon nach Dz 465 malvar prov. malvat-z, 
bóse, davon malvadesa, Bosheit; altspan. malvar, 
bóse machen; neuspan. malvado, boshaft. 


Vgl. | 


5851) mälüm 558 


Das Richtige hat jedenfalla Schuchardt getroffen, 
wenn er, Z XIV 181, XIX 577 u. XX 536, mali- 
fatius (vgl. bonifatius) als Grundwort aufstellt, 
denn der Wandel von f : v ist nicht beispiellos 
(vgl. *scrofellae f. scrofulae : *escrovelles : écrouelles, 
wo allerdings auch eine andere Erklärung möglich 
ist, s. unten serobellae); der Bedeutung nach palst 
malifatius, das übrigens inschriftlich belegt ist, 
vortrefflich, vgl. malum fatum : maufe u. griech. 


dagegen die überzeugenden Bemerkungen von Liröber, | dvatvz c. 


ALL III 524. S. m&lé + vátiüs. 
5835) mäld + n&tus, unedel geboren, 


5839) málé + vieinus, in böser Weise Nachbar; 


gemein, | ital. malvicino; altfrz. malvoisin; nach Dz 465 


schlecht; prov. malnat; frz. maune; das prov., gehören hierher auch span. malsin, ptg. malsim, 
Wort wurde als monatt in das Lombardische über- | Angeber, Aufhetzer, wozu das Vb. malsinar, ver- 
tragen u. erhielt sich brgrifüich mit male--nitidus | leumden; Lagarde, Mitteilungen I 90, dagegen führt 


malnett mischend, die Bedtg. „schmutziger 
Mensch, Leichenwächter, Wächter von Pestkranken'* 
(die monatti in Manzoni's Promessi Sposi), vgl. 


Nigra, AG XIV 372. | 


6836) málé + säpidüs, a, um, übelschineckend, 
= frz. maussade, geschmacklos (vgl. altfrz. sade, 
süßes). Vgl. Dz 674 s. v. 

5837) mälä + *tolta (v. tollere) = ital. mala- 
tolta (moneta), erprefstes Geld, maltolto, malatolta, 
Gelderpressung; frz. maltóte; altptg. maltosta, 
mallatosta, Abgabe von Wein. Vgl. Dz 682 maltöte. 

6838) málé + vátíüs, a, um, arg ,rebogen, ver- 
bogen, schlecht (vgl. in Bezug auf den Bedeutungs- 
wandel tortus = frz, tort), ist das von (sröber 
Misc. 45 u. ALL III 523, aufgestellte Grundwort 
für ital. malvagio (das von Gr. mit Recht für aus 
Frankreich entlehnt erklärt wird); prov. malvatz, 
malvaza u. (nach Analogie der Partizipien Prät. 
der A-Konj.) malvado, wozu dann wieder ein auch 
in das Span. übertragenes Mask. malvado u. schliefa- 
lich im Span. ein Inf. malvar gebildet ward; frz. 
mauvais; (altspan. malvazo). Sonst wird der 
Begriff „schlecht“ im Roman. durch einfaches malus 
(s. d.) ausgedrückt. Diez 201 malvagio stellte got. 

balvavésis (v. balvavései), bezw. german. *balvası 


Grundwort auf, vgl. dagegen Bugge, R IV 862, 
wo statt dessen *malvatsus, abgeleitet von *mal- 
vatus = male levatus, in Vorschlag gebracht wird, 
ohne daís freilich die Art einer solchen Ableitun 

glaubhaft gemacht würde. Abenteuerlich war Hof- 
mann's im ALL I 591 geüufserter Einfall, dafs 
mauvais auf lat. *malvaz, weichlich, v. malva (das 
seinerseits mit u«Aaxog, ualda etc. zusammen- 
hängen u. eigentlich „weiche Pflanze'* bedeuten soll) 
zurückgehe, Noch verwickelter ist Cohn's Ableitung, 
Z XIX 458: malévolus : málevolus : *malvulus : 
*malvus : *malvax : mauvais. Unter allen diesen 
in Vorschlag gebrachten ist die Gróber'sche Ablei- 
tung immer noch die annehmbarste, aber freilich 
hat sie gegen sich, dafs sich für den nach ihr an- 
zunehmenden Gebrauch von male in verstärkendem 
Sinne („arg = sehr‘) sonst im Romanischen wohl 
kein Beispiel finden dürfte. Auch würde *male 
vatia zu *mauvaice geworden sein; Gröber bemerkt 
dies selbst, fügt aber hinzu, dafs mauvaise aus 
dem Mask, mauvais hervorgegangen sei, wie das 
'Fem. douce, douze aus dem Mask. douz. Dabei ist 
jedoch übersehen, dafs dulcis ein (für das Frz.) oin- 
fórmiges Adjektiv ist, dessen Femin. gar nicht an- 
ders als aus dem Mask. herausgebildet werden 
konnte, während *malvatius ein organisches Fem. 
besessen hätte u. nicht abzusehen wäre, warum das- 
selbe schon in allerfrühenter Zeit zu Gunsten einer 
Analogiebildung hätte aufgegeben werden sollen. . 


(nach Mackel, p. 71 wohl besser balowäss) : 


| die span-ptg. Worte auf hebrüisches |'U?9 (mal- 


schin) zurück u. dürfte damit Recht haben. 


5840) màlevóléntia, -am f., Übelwollen; ital. 
malevolenza, malevoglienza (nach voglio etc. ge- 
bildet); frz. (malveudllance, dafür, vermutlich durch 
Angleichung an veiller) malveillance. 

5841) málévólüs, a, um (male u. volo), übel- 
wollend; ital. malevolo und malevole; frz. mal- 
veillant = malevolens), 8. No 5840 Z. 1 v. u. 

5842) german. malha, Tasche, Sack; ital.prov. 
mala, Felleisen; frz. malle; span. ptg. mala. Vgl. 
Dz 200 mala; Mackel, p. 59. 

málifatius s. male + vatius. 

6843) mälignus, a, um (v. malus), boshaft; 
ital. maligno, dazu das Sbst. malignitä; altober- 
ital. malegno; frz. malin (vgl. Cohn, Suffixw. 
p. 169), maligne ete. (gel. W.). Vgl. Berger s. v. 

5814) *mälinä, -am f, (v. malus) =span. malina, 
böses Wetter. 

5845) *málléo, -äre (v. malleus), bämmern; ital. 
magliare; prov. malhar; frz. mailer; span. 
majar; ptg. malhar. Vgl. Dz 200 maglio; Gróber, 
ALL III 524. 

5846) málléólüs, -um m. (Demin. v. malleus), 
kleiner Hammer; ital. malléolo „estremitä inferiore 
della tibia", magliuólo „tralcio che serve a ripro- 
durre le viti^, vgl. Canello, AG III 389; altfrz. 
maillol (mit Suffixvertauschung maillot), neufrz. 
maillole, Rebenschofs, vgl. Cohn, Suffixw. p. 258; 
span. majuelo. 

5847) málléiis, -um m., Hammer, Schlägel; ital. 
maglio; rum. mat; prov. malh-s; frz. mail, dazu 
das Demin. maillet; cat. maly; span. mallo, ptg. 
malho. Vgl. Dz 200 maglio. 

5848) *mallus, -um (für mallo, -ónem) w., 
Zwiebelstiel; dav. ital. mallo, grüne Nufsschale. 
Vgl. Dz 383 (wo gefragt wird „mallo= frz. malle. 
Behälter?“ Es ist mit ,nein" zu antworten, vgl. 
No 5842); Caix, Riv. di fil. rom. II 111. 

malschin s. málé vieinus. 

5849) altnord. engl. malt, Malz; frz. malt, vgl. 
Dz 682 s. v. 

5850) maltha, -am /., Kitt, Mórtel; ital. malta 
,Cemento'" (davon maltire ,jinfrangere", vgl. Caix, 
St. 399), mota (aus mauta) ,fango", vgl. Canello, 
AG III 849; rtr. maulta, molta, Mórtel. Vgl. Dz 
888 malta; frz. moellon = *maltellonem, 8. unten 
medulla. S. auch oben ätriplöx u. mädidüs. 

6851) mälüm ». (daneben melum, s. Petronius 
ed. Bücheler, cap. 56 p. 37, Z 16 ff, vgl. Sittl, 
ALL II 610; die roman. Worte setzen durchweg 
melum, bezw. griech. ujAo» voraus; vgl. d'Ovidio, 
AG XIII 447), Apfel; ital. melo, Apfelbaum; dazu 
die Zusammensetzung melarancia, Apfelsine; rum. 


559 6852) mälum + fätüm 


mer; rtr. meil, Apfel; wallon. meléi, Apfelbaum. | 
Vgl. Dz 384 melo; Gröber, ALL III 528. 

5852) málum + fätüm = (prov. malfadatz, 
gleichsam male *fatatus, Bösewicht); frz. maufe, 
Teufel, vgl. Cohn, Suffixw. p. 185, Berger ». v.,, 
Behrens, Z XIV 365; (cat. malfudat, gleichsam 
male *fatatus, unglücklich; altspan. malfadadn). 
Vgl. G. Paris, R V 867; Gröber, ALL Ill 522; Dz 
637 maufé erklärte das Wort aus mule factus. 

6553) mälüm lüerüm, übler Gewinn, — span. 
malogro, schlechter Erfolg; ptg. mallogro, dazu 
das Vb. mal(l)ograr, vereiteln. Vgl. Dz 464 logro. 

5854) mälüs, a, um, schlecht; ital. malo; sard. 
malu: rtr. mal; prov. altfrz. mal (in den ältesten 
altfrz. Denkmälern auch mel): cat. mal; span. 
malo; ptg. máo. 

5855) málvá, -am f., Malve; ital. malva; rum. 
nalbá; prov. malva; frz. mauve; cat. span. ptg. 
malva. Über Reflexe von *malba in ital. Mund- 
arten vgl. Parodi, RK XXVII 286. 

5866) málvá + ibiseüm (/g/oxoc) —ital.malva- | 
vtischio, Eibisch; mail. malvavésk, venez. malvi- 
schio; piace. mant. bonavisc (also scheinbares | 
malus mit bonus vertauscht), vgl. Salvioni, Post. 13; 
frz. (maurisque), guimauve — [i]timauve — ibi- | 
[scum] + malva; span. maloavisco; ptg. mal-. 
vaiscáo. Vgl. Gróber, ALL 1II 524; Dz 201 mal- | 
vnrischio. 

*mälväx s. málé + vátiüs. 

5857) mämilla, -am f. (mamma), Brustwarze; | 
ital. mamella, sard. mamidda ; frz. mamelle etc. 

5858) mämmä, -am f., Mutterbrust, Mutter; | 
ital. mamma; rum. mámá; frz. maman; daraus 
ontstellt das Kinderwort nanan, Zuckerwerk, vgl. | 
Rolland, R XXV 592; span. mamá, máma; ptg. 
mamma, maman, 

5859) [*mammo (Wort morgenländischen Ur- 


5876) mändüco 560 


Das dürfte jedoch abzulehnen sein (Assimilation von 
nc : cc ist unerhórt; das Verhältnis zwischen concha 
u. cocca, welehe Worte Caix als Beispiel anführt, 
ist ein ganz anderes). Das Wort gehórt zu mac- 


‚care (8. d.). Auch frz. maint hat mit manac nichts 


zu schaffen, vgl. Mackel, p. 48. S. unten manti. 
6865) mänätlo, -ónem f. (manare), das Fliefsen: 
ital. menagione, Durchfall; prov. menazo-s; alt- 


.frz. menoison, vgl. Tobler, Sitzungsb. der Berl. 


Akad. d. Wiss., phil.-hist. CL, 19. Jan. 1898. 


5866) mäncipiüm ». (manus u. capto), Sklave; 
prov. altfrz. mancip, massip, junger Bursche; 


‚span. mancebo, dazu ein Fem. manceba. Vgl. Dz 


465 mancebo; Meyer, Neutr. p. 155; Gróber, ALL 


.III 524. 


5967) mäneüs, a, um, verstümmelt; ital. manco, 
mangelhaft, monco, verstümmelt, vgl. Canello, AG 
Ill 316, dazu die Verba mancare u. moncare; rum. 
manc, mangelhaft ; rt r.muncar, verstümmeln; prov. 
altfrz. manc (daneben esmankié), mangelhaft, dazu 
das Vb. mancar, manquer, mangeln, fehlen; neu- 
frz. manchot, einarmig, manquer; cat. Span. ptg. 
manco, mancar, (manco wird mit besonderem Bezuge 
auf das Fehlen eines Armes oder einer Hand ge- 
braucht). Vgl. Dz 201 manco. 

6868) ndl. mande, Korb; (Braune, Z XXI 214, 
macht darauf aufmerksam, dafs im Ostfries. das 
Wort sich in der Form manne findet), =frz. manne 
(pic. mande), Korb, vgl. Dz 688 s. v. 

6869) ndl. mandekín, Tragkorb, = frz. manne- 
quin, Tragkorb, vgl. Dz 688 manne. 

5870) mándibüla, -am /. (v. mandére), Kinn- 
backen; span. bandibula; ptg. mandibula (gel. 
Wort, der übliche Ausdruck ist queizo). Vgl. Dz 430 
bandilula. 

5871) mündo, -äre (manus u. dare), übergeben, 


rungs); ital. nmon erkatze, vgl. Dz , 8nvertrauen; ital. mandare, schicken; prov. man- 
383 es (gatto)mas e Me B | dar, entbieten, auftragen, senden; frz. mander, 
5860) *mamphur (vgl. Festus ed. Müller p. 182, ; entbieten, berichten, melden u. dgl.; cat. span. 
s. Bugge, R III 154), ein Drechslerwerkzeug (vgl. | Ptg: mandar. u . 
Meyer-L. in: Philol. Abhandlungen für Schweizer-; 5872) mändrä, -am f. (uavdoa), Herde; ital. 
Sidler); davon ital. manfa ,,cocchiume, bastone | mandra u. mandria, Herde, davon ital. (mandriale, 
che tappa il fondo del tino", neap. máfaro,. madriale) madrigale. eigentl. Hirtengedicht, Ma- 
Deckel, tose. mänfano, sicil. máfaru, davon ma- | drigal; (frz. madrigal); span. mandrial, madrigal. 
farata, Gefüfs; auch ital. manfanile ,,manico del | Vgl. Dz 199 madrigale. 
eorreggiato, unito alla vetta con una striscia di! 5873) mändrägöräs, -am f. (uavógayopoc), Al- 
euoio*; valser. manavril u. -fril, valtell. ma- raun; ital. mandragola; rum. mátrdgund; prov. 
nabriel, manico del correggiato, vgl. Salvioni, Post, | mandragora; frz. mandregore (volksetymologisch 
18. Vgl. Caix, St. 401. S. auch *manfurinum. ; umgestaltet zu mandegloire u. main de gloire, vgl. 
5861) hebr. (rabbinisch) mamser — span. manser, | Fafs, RF III 491); span. ptg. mandragora. 
Hurenkind, vgl. Dz 466 s. v. ' 5874) [mändücäta (v. manducare) = ital. man- 
5862) (*manabella, -am /. (für manabula, ma- : giata; Part. u. Sbst., arch. mangéa, Sbst., = frs. 
nibula), Griff; dav. nach Thomas, R XXVI 486, | mangée, vgl. Canello, AG III 313.] 
f rz. *manevelle (mundartlich menevelle), manivelle. 6875) mändücätör, -orem m. (von manducare), 
(daneben altfrz. manoelle), Griff, Kurbel.) | Kauer, Essor; ital. mangiatore; rum. mdncátor; 
5863) [*mänächüs, -um im. (urvaxos), Mondkreis | prov. c. r. manjaire, c. o. manjador; frz. man- 
an der Sonnenuhr; davon nach Hahn, Herrig’s, geur; cat. menjador. 
Archiv LVI 422, ital. almanacco, Kalender; frz., 5876) mändüco, äre, kauen, essen; ital. man- 
almanac; span. almanaque ; ptg. almandch. "Vgl. | giare (dem Frz. entlehnt, vgl. d'Ovidio, AG XIII 
Scheler im Diet. unter almanach, wo unter anderen ; 429 Anm. 2), (mundartlich magnare); sard. man- 
auch Lenormant's Vermutung angeführt wird, dafs | digare; rum. mänc ai at a; rtr. mangiar; prov. 
das Wort aus dem koptischen al „Rechnung“ und manjar; altfrz. mangier (vgl. Cornu, R 420, 
men „Gedächtnis“ zusammengesetzt sei. eine An- | Förster, Z I 562); frz. manger; cat. manjar; 
nahme, welche durch das im Spätgriechischen (bei!span. manducar, gel. W., span. ptg. manjar 
Porphyrius, zitiert von Eusebius) vorkommende (Lehnwort; das übliche Wort für „essen“ ist im 
aruevıyıaxa ,Kalender"gestützt werde. Vgl. Dz | Span. und Ptg. comer == comedere) Vgl. Dz 202 
13 almanacco. mangiare; Förster, Z 1 662; Cornu, R VII 420; 
6864) [ahl. manag, mancher, viel; davon nach, P. Meyer, R VII 432; Gróber. ALL III 526. Über 
Caix, St. 396, ital. macca ,quantità, abbondanza".. die Konjugation des Verbums im Altfrz. s. be- 


561 5876) màné 


sonders Fórster, Cornu u. Meyer an den angeführten 


en. 

5876) máné n., Morgen, morgens; ital. mane f., 
Morgen (stamane, heute Morgen), dimani, domani, 
morgen; rum. mäine, morgen; prov. man, ma, 
Morgen, demán, demá, morgen; frz. (main, Morgen), 
demain, morgen; cat. demá, morgen; (8 pa n. maniana, 
Morgen u. morgen; ptg. manhä, Morgen, á manhä, 
morgen). S. oben eräs. 

*mánéá s. mánü&. 

6877) mánéo, münsi, mänsüm, mändre, bleiben, 
Sich aufhalten; ital. manére (veraltet, üblich da- 

n ist rimango, masi, maso u. masto, manere), 
dazu altital. das Sbst. maniere, maniero, dem prov. 
maner-s, altfrz. maneir, -oir nachgebildet, mit der 
Bedtg. „Herrensitz, Burg“; rum. män mäsei mas 
máné; posch. mani, dormire (valbreg. manentar, 
stallare), vgl. Salvioni, Post. 18; prov. (re-, per-) 
maing, mas, mazut u. mas, maner, aulserdem ma- 
nére = maner-s, Sbst., Burg, manent = ansässig, 
wohlhabend, davon manentia, Reichtum; altfrz. 
meins mes meins manui, mes ma(n)su manu, manoir 
u. maindre, vgl. Burguy II 84; abst. Inf. manoir, 
Burg, Partizipialabst. manant, ansüssiger Mann, 
Bauer, auch Ad), wohlhabend, reich, dazu das 
Sbst. manantie, Wohlhabenheit, vgl. Dz 683 ma- 
nant; (vielleicht ist = manere anzusetzen auch 
span. manir, das Fleisch mürbe werden lassen, 
vgl. Dz 466 s. v.); über ptg. maer vgl. C. Mi- 
chaelis, Frg. Et. p. 48. 

5878) [*manfurinum (v. mamphur) = frz. man- 
drin (Benennung eines Werkzeugs), vgl. Bugge, R 
III 154.] 

5879) mängänüm m. (uayyavov), Werkzeug, 
Maschine; davon ital. mängano, Schleuder, manga- 
nello, Armbrust; rum. mängäla; prov. manganel-s, 
Steinschleuder; altfrz. mangoneau ; (vielleicht ge- 
hört hierher auch als Ableitung span. manganilla, 
listiger Streich). Vgl. Dz 202 mangano (hier wird 
auch sp. manganilla einbezogen, während es 633 zu 
frz. manigance, Kuustgriff, gestellt und also von 
manica abgeleitet wird). 

5880) germ. man *hamjan, (einen Menschen) 
verstümmeln; ital. magagnare, verstümmeln, dazu 
das Vbsbst. magagna (mundartlich mungagna), 
Verstümmelung, Gebrechen; prov. magagnar; alt- 
frz. méhaigner, verstümmeln, dazu das Vbsbst. 
me(s)haing, méhaing,Veretümmelung, Krankheit, Ge- 
brechen. Vgl. Dz 199 magagna ; Ulrich, Z III 266 
(magagnare soll aus ahd. mungön entstanden sein, 
was eine ganz unstatthafte, mindestens ganz un- 
nötige Annahme ist); Mackel, p. 64. 

5881) 1. mäniä, -am f., böser Geist, Popanz; 
davon nach Caix, St. 44, maniato, selbst (eigentlich 
der Popanz in Person, leibhaftig), auch mannaro 
(aus *maniaro = *maniarius) in lupo. mannaro, 
der böse Wolf (ein Schreckgespenst). Diez 383 hielt 
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5897) Mansard 562 


| frz. manche f., ÀArmel m., Stiel, manchon, Muff (ost- 
| frz. mäsa, Stiel des Dreschflegels, vgl. Z XVII 222); 

span. ptg. mango, Griff, manga, Ärmel (hat aber 
: auch die Bedeutung „Schar, Haufe, Menge“, welche von 
, manus übertragen worden ist). Vgl. Dz 208 mánico. 

5884) [*mänicäntiä, -am /. (von manicare von 
manica) = frz. manigance, Kunstgriff (eigentlich 
wohl ein Taschenspielergriff, mittelst dessen ein 
Gegenstand dadurch, dafs er unbemerkt in den Ärmel 
geschoben, verschwinden gemacht wird) Vgl. Dz 
638 s. v., wo auchspan. manganilla, listiger Streich, 
hierher gezogen wird, wührend es richtiger von 
manganum (s. d.) abzuleiten ist.] 

5885) [*mäniciä n. pl. (v. manus), Handschuhe, 
die als Trinkgeld gegeben werden, daher (?) ital. 
mancia, Trinkgeld, vgl. Dz 388 s. v.] 

5886) 1. mänico, -äre (v. mane), des Morgens 
kommen; rum. mänec u. mäinec ai at a, früh auf- 
stehen. 

5887) 2. *mánieo, -äre (v. manus), handhaben; 
(ital. maneggíare; frz. manier); span. manear, 
einem Pferde den Spannstrick anlegen (manejar, 
handhaben); ptg. manear (daneben manejar, hand- 
haben) Vgl. Dz 468 menear (die Gleichheit von 
menear u. manear ist freilich nicht völlig zweifel- 
los). — Zu ital. maneggiare das Vbebst. maneggio, 
Handhabung (insbesondere diejenige des Pferdes, 
daher auch Reitbahn, frz. manöge). 

5888) mänicülä, -am f. u. *mänicülüs m. od. 
-um rn. (Demin. v. manus), kleine Hand, Griff; 
ital. manecchia „il manico dell’ aratro", maniglia 
„U manico della sega, manetta", maniglia, s-ma- 
niglia „vezzo ai polsi", vgl. Canello, AG III 852; 
d'Ovidio, AG IV 168 Anm., wollte maniglia auch 
in der Bedtg. „Armband“ von manicula statt von 
monilia ableiten, vgl. dagegen G. Paris, R IX 628; 
rum. mánunchiu (= "*manuculum), Stiel, Griff, 
Packen und dgl.; span. manija, Griff, (manilla, 
Armband), manojo (= *manuculum), eine Handvoll, 
ein Bündel; p tg. manolho, Garbe, manojo, Bündel, 
(manilha, Armband). Vgl. Gróber, ALL III 625; 
d’Ovidio, AG XIII 395. S. unten mänüpülus. 

5889) mánieus; das Wort ist belegt, vgl. (R 
XXVIII66) Corp. gloss.lat. V 116 u.174. Vgl. No5888. 

5890) *mánio, -äre (v. mania), wüten; ital. 
smantare, wüten; ru m. mániu ai at a, zurWut reizen. 

5891) müniósus, a, um (v. mania), wütend, = 
rum. tantos. 

mánipülüs s. *mánüpulus. 

5892) hebr. manna, Manna, 
frz. manne; span. ptg. mand. 

5893) nındl. mannekin, Männchen, —f rz. manne- 
quin, Gliederpuppe, span. maniqui. Vgl. Dz 633 
mannequin. 

6894) [*männülä, -am /. (Demin. v. manna), 
Körnchen, war von Baist, Z V 562, als Grundwort 
zu span. mangla, ptg. mangra aufgestellt worden, 





— 
— 


ital. manna; 


maniato für entstanden aus miniato (v. minium), | Baist selbst aber hat, Z VII 121, diese Annahme 
mit Sorgfalt gemalt, leibhaftig. Die Caix’sche Er- ' fallen lassen u. empfohlen, die Worte von macula 
klärung des Wortes verdient unbedingt den Vorzug. |(s. d.) abzuleiten.) 


5882) 2. mäniä, am f. (uavia), Wut; ital. 
mania „furore, pazza fissazione", smania „brama 


5895) mannus, um m., eine Art gallisches Pferd; 
dav. nach Baist, Z XIV 186, span. manera. 


ardente che si mostra negli atti", vgl. Canello, AG: 5896) ahd. Eigenname Manogald, Managolt (ver- 
Ill 389, dazu das Vb. swaniare, toben; ru m. mánie; ' mutlich „Halsbandwart‘‘ bedeutend); davon vielleicht 
prov. mania; frz. manie; cat. Span. ptg. manta. ital. (auch span.) manigoldo, Henker. Das Nähere 
Überall nur gel. W. Vgl. Dz 401 smänia. sehe man bei Dz 888 s. v. 

5883) mänicä, -am f. u. manieus m. (vgl. No 5889)| 5897) Mansard (Jules Hardouin), Name eines 
v. manus), Armel (im Roman. auch die Handhabe, frz. Baumeisters (gest. 1666 zu Paris); davon frz. 
tiel u. dgl.); ital. manico, Griff, Heft; rum. mád- : mansarde, Benennung einer Art Dachfenster, bezw. 

micd ; (prov. manga, mancha, marga, margua);' Dachstube. Vgl. Scheler im Diet. s. v. 
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563 5898) mänslo 5922) män[üjärtüs 564 


5898) mänsio, -Önem f. (v. munere), das Bleiben, ' vom ahd. Adj. manag ableiten sollte); Th. p. 106 
der Raum, in dem man bleibt, wohnt, das Haus, (hier zuerst die Ableitung aus dem Kelt); Mackel, 
die „Bleibe“; ital. magione (nicht volkstümliches p. 48. Ganz anders erklärt Schuchardt, 2 XV 241 
Wort, volkstümlich ist vielmehr casa, in Surdinien ' das Wort: „aus tam magnus + tantus ergab sich 
domus); (sard. masone bedeutet „Herde“, vgl.; roman. tamanto; daraus wiederum wurde manto 
Flechia, Mise. 202); lecc. masunu, covile, vgl. Sal- | abgezogen. Im Frz. lehnte sich maint an main aus 
vioni, Post. 13; prov. maisó-s; frz. maison; (alt- magnus an; ob multus irgendwie einwirkte, wage 
span. mayson, altptg. maison (auch meijon) sind | ich nicht zu unterscheiden." — Das Fem. mainte 
Lehnworte, das volkstümliche Wort für „Haus“ wird im Altfrz. in Verbindung mit comunalment 
ist casa). Vgl. Dz 200 magione; Gröber, ALL III 525. auch adverbial gebraucht u. erscheint dann in der 

5899) mänsiönärlüs, a, um (v. mansio), zum ! Form maintre, vgl. Förster, Z II 88. 

Aufenthalte, (im Roman.) zum Hause gehörig; 5914) mänticä, -am f., Manteleack; (ital. mán- 
altoberital. masenar, vgl. AG XII 413, Salvioni, taco [u. mantice ?), Blasebalg]); (cat. mancua, Blase- 
Post. 18; altfrz. maisnier, Hausverwalter(?) Vgl. balg) Vgl. Dz 383 mantaco u. 466 manteca (Diez 
Gróber, ALL III 626. | zieht hierher auch rum. manticd, cat. mantega, 

5900) |*mänsiönätä f. (v. mansio), Hausgenossen- span. manteca, ptg. manteiga, Butter; Cornu, 
schaft, Gesinde, Gefolge, — (ital. masnada, Lehn- Gróbers Grundr. I 768 8 151 u. Schuchardt, Z 
wort); prov. mainada; altfrz. maisniee, maisgniée;' VI 121, vermuteten Zusammenhang dieser Worte 
(span. mesnada, manada, Lehnwort) Vgl. Dz 200 mit matta |s. d.], später aber nahm Sch., Z XIII 
magione; Gróber, ALL III 525.] . 581, Zusammenhang mit dem slav. Stamme ment- an. 

5901) [*mänsiönätico, -äre (v. *mansionaticum), | Keine dieser Ableitungen kann als glaubhaft gelten). 
haushalten, = frz. ménager, wirtschaften, sparen, 5915) *mántilé »., Decke; prov. mandil-s, Teller- 
dazu ménager, -ere, gleichsam *mansionaticartus, a, tuch; span. ptg. mandil, Schürze, Pferdedecke. 
“wirtschaftlich, Haushälter, -in.] Vgl. Dz 466 mandil. 

5902) [*mänsiönätieum ^». (von mansio), Haus- | 5916) [*mäntillüm n». u. *mäntillä f. (Demin. v. 
halt, Hauswirtschaft, = frz. ménager, davon wieder mantum), kleiner Mantel; span. mantillo, mantilla; 
ménager, -ére (s. oben), ménagerie. Vgl. Gróber, ptg. mantilha; das Wort ist als Lehnwort auch in 


ALL 625.] , andere Sprachen übergegangen.) 

5903) [*mänsiönild (v. mansio), Haus, Heim, = ' 5917) sscr. mantri, Ratgeber; davon vermutlich 
altfrz. mesnil; neufrz. ménil, vgl. Dz 638 s. v. | das zunächst ptg. Wort mandarin, Bezeichnung 
Vgl. Gróber, ALL III 6206. . für einen chinesischen höheren Beamten. Vgl. Scheler 


5904) [^manstüaríus, -um m. (mansum), Ansiedler; 'im Dict. s. v. 
davon. nach Nigra, i XIV 871, piem. mauoé, 195918) eR n. od. mäntüs m. od (laid. 
mezzajuolo, messaro. ; 4t, ; 1tal. span. ptg. manto (1tal. auc 
5905) mänsüstärjüs, -um m. (v. mansuetus), | ammanto; cat. manta). Vgl. Dz 208 manto; Grüber, 
ee bien. masuté, mezza dro (vgl. Nigra, A) 526 & " |, eine Handrol 
; rum. mänsärär, Schäfer; span. mán -am f. (v. manus), eine Handvoll; 
mansero, Führer des Leithammels oder -ochsen. ital. manna, Bündel, Garbe, dazu das Vb. amma- 
5906) mänsüötinus, a, um, zahm (eigentl. an | nare, zusammentragen, dav. abgeleitet manata ; rtr. 
die Hand gewöhnt); ital. mastino, aushund; monna, Garbe; (prov. manada, rine Handvoll); 
rov. mastı-s; frz. málin; span. mastin; ptg.: altfrz. manvée = *manuata, eine Handvoll; span. 
Inastim. Vgl. G. Paris, R XXI 597; Dz 200 magtone | maria = *manea, eine Handvoll, Bündel, abgeleitet 
setzte *mansionatinus als Grundform an. Imanada, Handvoll. Vgl. Dz 200 magione u. 466 
5907) |*münsueto, -äre, zähmen; sard. maseddi. mana; Rönsch, Jahrb. XIV 178; Th. p. 87; Gróber, 
5908) maneiletümen f. dL W.) nen), Sanft- ALL ^ mi ; aa) St. 45. " 
mut; altfrz. mansuetume (gel. W.). 5920) [mánü üto,- äre, = altfrz. manasier, 
5909) |*münsum ^. (subst. Part. Perf. Pass. von | schützen, schonen, dazu das Sbst. manaie, prov. 
manere), Haus; prov. mas; altfrz. mes; cat. mas, manaya, Schutz, Schonung, Gnade. Vgl. Dz 683 
Vgl. Dz 206 mas; Gróber, ALL III 525.) manater. Die Ableitung muls aber als sehr bedenk- 
5910) *mänsüs, a, um, zahm; ital. manso, zabm, | lich erscheinen, weil *manaidier zu erwarten wäre; 
manzo, zahmer Ochse, Ochse überhaupt, Rindfleisch, da jedoch auch manaide, menaide sich finden, so 
vgl. Canello, AG III 865; prov. mans, zahm; rum. list das von Diez angenommene Grundwort nicht 
mänz, a, Füllen, Klepper, dazu he MJ mánzesc ii , unbedingt abzuweisen.] A A 
it i; span. manso, zahm, als Subst. Leithammel, | 5921) mänüälis, -e (v. manus), mit der Han 
Leitochse; ptg. manso, zahm. Vgl. Dz 208 manso , gefalst, eine Hand füllend; ital. manuale, Adj., 
(Diez hielt die Worte für Kürzungen aus munsuetus). | als Sbst. „libro che contiene il ristretto d'una scienza 
5911) mántelé n., Handtuch, Tischtuch; 8pa n. od arte", manovale, Adj., als Sbst. „bracciante che 
munteles an Tischzeug; ptg. mantees. Vgl.Gröber, | ajuta il muratore” vgl. Canello as n 336 ; 
. .8pan. mangual ; ptg. mangoal, Streitkolben, Dresch- 
5912) mántéllüm »., Hülle, Decke; ital. man- ' flegel, vgl. Dz 466 mungual. 
tello, (daneben das aus dem Frz. entlehnte »antó) 5922) mänl[üjärlüs, a, um (v. manus), zur Hand 
Mantel, *gl. Canello, AG Trap pror" montes; | gehörig: ital. mannaja, mannara accetta ma- 
rz. manteau; cat. mantell; (span. mantillo; neggevole o da usare a due mani'', maniera „quasi 
span. ptg. manteo, aus dem Frz. entlehnt) Vgl.:il modo di tenere Je mani, e poi il modo di conte- 
Dz 302 manto ; Grüber, ALL III 626; Cohn, Suffixw. | nersi in genere", maniero „agg. di falcone, agere 
p. 216. S. No 5916. che si lascia portare in mano", vgl. Canello, A 
5918) kelt. *mantf, grofee Anzahl; prov. frz. | III 308; rtr. manera, Handbeil; prov. manier, 
maint-z, mant-2, maint. Vgl. Dz 632 maint (Diez handlich, maneira, Benehmen; frz. mani?re, altfrz. 
schwankte, ob er dafs Wort vom kymr. maint, Grófse, ' auch manire (= *manéria), vgl. Cohn, Suffixw. p. 
Menge, oder vom ahd. Sbst. managóti, Menge, oder, 283 u. 287; im Altfrz. war auch ein Adj. mamier, 


565 5923) mántüm lövo 5940) Marci panis 566 


geschickt, vorhanden; span. manero, handlich, | 5982) mäppa, -am f., Serviette, Tischtuch; (ital. 
manera, Benehmen; ptg. maneira. Vgl. Dz 208 | nur dialektisch:) piemont. mapa, neap. mappina, 
maniero u. 888 manaja. Wischlappen, lomb. mappa, Quaste, Büschel; (der 
5923) mánüm lövo, -äre, die Hand erheben: übliche ital. Ausdruck für „Tischtuch‘ ist tovaglia 
(zum Eide); ital. mallevare, bürgen; prov. man- | - prov. toalha, altfrz. toaille, neufrz. touaille, 
levar; span. manlevar; altptg. malevar. Vgl.| Handtuch] = germ. Dwahlja, vgl. Mackel, p. 50); 
Dz 201 mallevar. frz. nappe, Tischtuch; span. ptg. heifst das 
5924) mänü päro, -äre = altspan. altptg. | „Tischtuch“ manteles, mantees). Vgl. Dz 646 nappe. 
mamparur, mit der Hand hcwahren, beschützen, | 5933) [Wurzel mar; aus einer Wurzel mar, deren 
(das in der neueren Sprache übliche Wort ist am- | Grundbedeutung „Dunkelheit, Wirre u. Unorduung‘ 
parar = imparare), dazu das Kompos. altspan.:sein soll, leitet C. Michaelis, Jahrb. XIII 206, span. 
desmamparar, in Stich lassen, (in der neueren |marana, Verwirrung, marafiar, verwirren, ab; es 
Sprache desamparar — de -- ex oder dis -- imparare). | liegt aber gar kein Grund vor, auf eine Wurzel 
Vgl. Dz 465 mamparar. zurückzugehen, da die betr. Worte sich sehr wohl 
5925) *mänüpülüs, -um m. (für manipulus), | von german. marrjan (s. d.) ableiten lassen, wie 
Bündel; ital. manipolo, Bündel, (Diez zieht hierher | dies Dz 205 marrir gethan hat.] 
auch manópola, Panzerhandschuh, Gróber manoc-, 5934) altnord. mara, Alp; dav. der zweite Bestand- 
chia); sard. mannuju, Bündel; abruzz. manoppie; | teil in frz. cauchemar, Alpdrücken (der erste Be- 
(rum. mänunchiu ist wohl = *manuculum); neu- | standteil ist calca- v. calcare, pressen, drücken); (die 
prov. manoul; altfrz. manoil, vgl. Cohn, Suffixw. | übrigen roman. Hauptsprachen haben für „Alp- 
P. 210; hierher scheint auch zu gehören frz. me- | drücken“ andere Benennungen: ital. incubo; span. 
nevel (= *manapellum f. *manipellum), Hanfbündel, | pesadilla (aMsp. auch mampesada); ptg. $ncubo, 
vgl. Thomas, R XXVIII 200; cat. manoll; span. | ephialta, pesadelo). Vergleiche Dz 685 cauchemar; 
manojo (besser wohl = manuculum), (manopla, | Mussafia, Beitr. 78 Anm.; Flechia, AG 1I 9 f (wo 
Panzerhandschuh); ptg. molho aus manolho (besser | zahlreiche Ausdrücke aus Mundarten für „Alp? 
wohl = *manuculum), (manopla, Panzerhandschuh). | drücken" angeführt werden); Mackel, p. 42. 
Vgl. Dz 208 manópola u. 466 manojo; Gróber,| 5985) german. marahskalk, Pferdeknecht; ital. 
ALL III 526 (die daselbst angeführten Formen, mariscalco, maliscalco, maniscalco, Hufschmied, 
lassen sich zum Teil ebenso gut auf *manuculum | aber auch Marschall (in dieser Bedtg. ist jedoch 
zurückleiten) u. VI 392. Zu manipulus gehört wohl | das Lehnwort maresciallo üblicher), vgl. Canello, 
auch neuprov. manoufle, Handbekleidung, vgl. Dz| AG III 861; prov. manescalc-s; frz. maréchal; 
288 pantöfola. span. ptg. mariscal. Vgl. Dz 204 mariscalco; 
5926) mänüs, -um f., Hand; ital. mano, (alt- | Mackel, p. 46. 
ital. auch mana); rum. mänd; rtr. man, máun,| 5936) griech. uegavad« (1 Kor. 16, 21), davon 
mówn (auch als Masc. gebraucht, vgl. Gartner, rum. mucharmatha, Nebenform zu cháram, Bann, 
Gröber’s Grundrifs I 480); prey. ma(n)-s; frz. Fluch; dav. viell. auch span. marrano, ptg. 
main (hat im Altfrz. auch die Bedtg. ,Haufe');| marrdo, getaufter Jude (eigentl. „verflucht“, vgl. 
cat. ma; span. mano; ptg. máo. Dazu das Demin. | Barad, Z XIX 271; Eg. y Yang. bemerkt über das 
ital. manette, frz. menottes, Handschellen, vgl. Dz Wort nur (p. 446): „de árab. marrán, que, gegün 
638 menottes. el P. la Torre es voz usada por los ärab. del campo 
5927) män[üs) + ópérá — ital. manovra, Hand- en el imperio marroquí con la propia acepción''; 
griff, Handzeug), Tauwerk; prov. manobra; frz. | Diez 467 stellte keine eigene Ableitung auf, sondern 
mancuvre, Handhabung, Behandlung, Tauwerk, als | begnügte sich mit der Angabe älterer Deutungen 
Mask. Handlanger, dazu das Vb. man«uvrer (altfrz. (von hebr. malah, sich auflehnen, od. von span. 
manovrer), eigentlich mit der Hand arbeiten, ver-| marrar, fehlschlagen), welche aber unannehmbar 
fertigen, handhaben; span. maniobra, Handarbeit, | sind). 
dazu das Vb. maniobrar; ptg. manobra, manobrar.| 5997) märäthrum n». (uaoa90ov), Fenchel (Ane- 
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Vgl. Dz 208 manovra. — .  !thum foenieulum L.); rum. márar. 
5928) mänüs réetá = ital. manritta, marritta, | 5938) märedo, -ere und märeösco, -ére, welk 
rechte Hand. vgl. Dz 272 ritto. | werden; ital. marcire; rum. márcezesc; prov. 


5929) mánü töndo, -ere, aufrecht halten; ital. | marcesir, marcezir ; altfrz. marcir, marchir; span. 
mantenére; prov. mantener; frz. maintenir, dazu | nur das Part. marchido und das Demin. marchito, 
das Partizipialadv. maintenant (ital. immantinente) | davon abgeleitet das Vb. marchitar; (ptg. mur- 
eigentlich beim Handhalten (vgl. dtsch. „im Hand-|charse). Vgl. Leser p. 91. 
umdrehen"), im Augenblick, eben, jetzt, und das, 5989) märeidüs, a, um (marceo), welk, morsch; 
Vbsbst. maintien, Haltung, dav. abgeleitet ostfrz. ital. marcido ‚che tende a marcire^, marcio „giä 
maintagne, Stiel des Dreschflegels, vgl. Horning, Z  marcito", vgl. Canello, AG III 388; rum. märced; 
XVIII 223; span. mantener; ptg. manter. Wegen | prov. marcit-z; (frz. fané = *faenatus v. faenum, 
der Flexion siehe tenére. Vgl. Dz 208 mantenere. Heu); altcat. marcit; span. marcido, marchito; 

6930) got. manvjan, bereit machen; prov. ama- ' (ptg. murcho — murcidus). Vgl. Schuchardt, Rom. 
navır, amanvır, -oir, amarvir, bereit sein, dazu das; Et. I 18. 

Partizipialadj. amanoitz, amarvitz, bereit; altfrz.| 5940) [Marei (?) panis, Markusbrot, ist die ver- 
manevir, amanevir, dazu das Partizipialadj. amanevi, | mutliche Grundform zu ital. marzapane, Marzipan ; 
manevi. Die Einbürgerung des german. Wortes frz. massepain (angeglichen an musse, vgl. Fafs, 
mulste durch seinen Anklang an manus begünstigt RF III 501; span. mazapan; ptg. mazapáo). Im 
werden, Vgl. Dz 638 manevir; Mackel, p. 70. |ersten Teile des Wortes ist, namentl, in Rücksicht 

5931) got. manvus, bereit; davon prov. marvier, | auf das Ital, statt Marci vielleicht besser anzu- 
bereit, marves, Adv., bereitwillig, unbedenklich. setzen uwat« oder martius, doch sind auch diese 
Vgl. Dz 638 manevir. . Annahmen bedenklich genug. Vgl. Dz 206 marza- 

mäpäliä s. mägälia. ‚pane; Scheler im Dict. unter massepain.] 
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567 5941) märco 


5941) [mÉreo, -üre (von marcus), bämmern; 
davon nach Scheler frz. marcher, eigentl. mit den! 


5961) marka 568 


ahd. marf s. ob. mare am Schlusse. 
6949) Maria; davon, bezw. von der Koseform 


Füfsen hämmern, treten, gehen, s. Dict. s. v.; diese. Marion abgeleitet frz. marionnette, (eigentlich 
Herleitung verdient sicherlich den Vorzug vor den Mariechen) Püppchen , Puppe, vielleicht auch ma- 
sonst gegebenen, über welche zu vgl. Dz 684 s. v. rotte (wenn aus *martotte entstanden), Puppe, Spiel- 
Zu erwägen würde höchstens sein, ob nicht german. zeug, Steckenpferd. Vgl. Dz 685 marionnette. — 
marka, Grenze, Anspruch erheben darf, als Grund-, Über andere, allerdings wohl nicht recht sichere, 
wort zu gelten, marcher würde dann eigentlich: Ableitungen vom Namen Mario (frz. Marot, Ma- 
bedeuten ‚nach einem Ziele, bis zu einer bestimmten | rote, viell. auch maraud u. marauder, span. ptg. 
Grenze gehen". Von marcher das Vbsbst. marche. marota, ital. mariuolo) s. oben malaldus, vgl. 
Aus dem Frz sind entlehnt ital. marciare, marcio; | Cohn, Festachr. f. Tobler p. 285 f., Michaelis, Misc. 
span. ptg. marchar, marcha. Canello, AG III 372, , Caix-Canello p. 146. 
leitet auch ital. marcare, kennzeichnen, von marcus; 5950) Maria, *posa, Maria, setze dich, = span. 
ab (also würde das Verb eigentlich bedeuten „durch ptg. cat. mariposa, Schmetterling. Näheres über 
einen Schlag kenntlich machen"). | diese volkstümliche Benennung, zu welcher Ahulich- 
5942) máreülüs, -um m. (Demin. zu marcus) keiten namentlich auch in germanischen Sprachen 
kleiner Hammer; span. macho, Hammer, davon |sich finden, sehe man bei Storm, R V 180. In 
abgeleitet machete, kurzer, breiter Sübel, und die sard. maniposa ist in dem ersten Bestandteile viel- 
Verba machar, machacar, machucar, stampfen, | leicht manus oder manére zu erkennen, ja vielleicht 
viell. auch machado, eine Holzart; (nicht undenkbar ' ist maniposa die ursprüngliche Form, mariposa nur 
ist, dafs auch span. macho, Mann, desselben Ur- | Umbildung. Eine Bildung ähnlicher Art ist das 
aprunges ist, vorausgesetzt, dafs das Wort zunächst | gleichbedeutende ptg. pousalousa = *posa + *lau- 
eine obscöne Bezeichnung füir das männliche Glied | s(t)a(e) (s. d.), Grabstein. Vgl. Dz 467 s. v. u. dazu 
gewesen sei; C. Michaelis, Misc. 135, und Gröber, | Scheler im Anhang 774. 
ALL III 527, setzen allerdings macho = masculus, 5951) *märinärlüs, a, um (v. marinus v. mare), 
an, was Diez nicht zu thun wagte, weil s vor c nie | zum Seewesen gehörig; ital. marinajo, Seemann; 
austrete; wenn aber ital. marcone, Ehemann, von | frz. marinier, (altfrz. auch maronier, vgl. Dz 696 
marcus, Hammer, abzuleiten ist, wie dies kaum | maron); span. marinero; ptg. marinheiro. 





anders angeht, so würde die Gleichung macho = | 
marculus gestützt werden). Das Vb. *marculare 
ist auch im rtr. marclar, hämmern, erhalten. Vgl. 
Dz 465 macho. S. unten maseulus. 

5943) märcüs, -um m., grofser Hammer; davon 
vielleicht ital. marcone, Ehemann, wenn man an- 
nehmen darf, dafs das Wort zunächst obscón das 
männliche Glied bezeichnet habe, vgl. Barad, Z 
XIX 270; s. oben märeülüs. 

5944) märd n., Meer; ital. mare; rum. mare; 

rov. mar-s; frz. mer f.; cat. span. ptg. mar.— 

eben mare scheint lat. vorhanden gewesen zu sein 
ein *mara, eigentlich Seewassertümpel, dann Lache, 
Pfütze überhaupt, = frz. mare (s. aber unten). 
Ableitungen von lat. mare mit derselben Bedeutung 
„Lache, Pfütze“ sind: ita]. marese = *marensis; 
altfrz. maresc, neufrz. marais = *mariscus, dav. | 
wieder altfrz. marescot, maresquel, maraischiere, 
marescage, neufrz. marécage; span. marisma = 
(?) maritima; ital. marazzo = *maratium.  Vgl.' 
Dz 204 mare. Höchst auffällig ist jedoch das a in 


5952) márinus, a, um (v. mare), zum Meer ge- 
hörig; ital. marino, Adj. marina, Sbst, Küste, 
Seewesen; frz. marine; span. marino, -a; ptg. 
marinho, -a. Dazu das Verb ital. marinare, ein- 
salzen. 

*máriseus s. mare. 

5953) märis lüciüs, -um m., Meerhecht; ital. 
merluzzo, Stockfisch ; pro v. merlus; frz. merluche; 
(cat. das einfache lius); span. merluza; (ptg. 
heifst der „Stockfisch‘‘ badejo oder bacalhdo). vé. 
Dz 212 merluzzo; vgl. dagegen Joret, R IX 121ff., 
welcher die ganze Wortsippe auf merula zurück- 
führt, s. No 6124. 

5954) altfrk. mariswin, Meerschwein, e frz, 
marsouin, Braunfisch. Das „Meerschweinchen“ 
heifst frz. cochon d'Inde. Vgl. Dz 686 s. v.; 
Mackel, p. 14. 

5955) [*máritütieum ». (v. maritus), Ehe; ital. 
maritaggio; frz. mariage; span. maridaje; (ptg. 
maridanca = *marttantia).] 

5956) [*märitielum (v. maritus) = ru m. märitig, 


frz. mare (vgl. quare: car), daher scheint Braune's | Heirat. 


Vermutung Z XXI 214, dafs das Wort = ahd.! 
mari, stehendes Binnengewässer, sei recht annehmbar 
zu sein. 


957 máritimus, a, um (v. mare), zur See 


| gehörig; ital. maritimo, Adj., maremma, Sbet. 
| Küstenlandachaft, vgl. Canello, AG III 320; von 


5945) märgä, -am f., Mergel; ital. marga;: maremma wieder abgeleitet das Adj. maremmano; 
rum. margá; (neuprov. marlo = margila; alt-laltfrz. marenne — maremma; (span. marisma?). 


frz. marle; neufrz. marne); cat. a 


marga. Vgl. Gróber, ALL III 526; Th. p. 107. 


pan. ptg. | Vgl. Dz 388 maremma. 


5958) märito, -äre, verbeiraten; ital. maritare; 


5946) mürgüritá, -am /. (uapyaoítyc), Perle; | rum. marit ai at a; prov. maridar; frz. marier; 


ital. margarita u. margherita; auch sonst als ge- | 


lehrtes Wort vorhanden ; der volkstümliche Ausdruck | 

für „Perle“ ist perla, wohl = *pernula, kleino ! 

Muschel. | 
m&rgílí s. márgá. Vgl. Dz 685 marne. 

5947) [gleichs. *märgino, -üre (margo), den 
Rand erreichen; dav. nach Bos, R XIX 301, frz. 
marner, über die Hóhe der gewóhnlichen Fluten 
steigen (vom Meere).] 

5948) märgo, -inem c., Rand; ital. rum. mar- | 
gine, prov.frz. cat. marge; span. margen; ptg. | 
margem. 


i 
1 


cat. span. ptg. maridar. 
6959) märitüs, -um m., Ehegatte; ital. marito; 
prov. marit-z; frz. mari; span. pt. marido. 
5960) germ. mark, Zeichen; ital. marchto, dazu 
das Vb. marchiare, daneben marcare, indessen lälst 
sich marchiare besser = *marculare, marcare == 
*marcare v. marcus ansetzen, vgl. Canello, AG IH 
372; prov. altfrz. marc; (neufrz. marque, 
das Vb. marquer; 8pan. ptg. marca, dazu das Vb. 
marcar). Vgl. Braune, 2 XXI 218. S. No 6961. 
5961) german. marka, Zeichen, Grenze, Grenr- 
landschaft; ital.marca; prov. marca; frz. marche; 


569 6962) *markénsis 


5980) Märtis dies 570 


span. ptg. marca. Vgl. Mackel, p. 57; Braune, | vgl. aber ob. mareulus u. mareus). — Caix, St. 406, 


Z XXI 213. » 

5962) [*markensis, -e (v. narka), zur Grenzmark 
gehörig: ital. marchese, Markgraf; frz. marquis; 
span. marques; ptg. marquez. Das Wort ist 
aufserhalb Italiens Lehnwort.]| 

5963) dtsch. Markgraf; span. margrave etc. 

5964) ndl. marlijn, meerling, dünnes Schiffsseil, 
== ital. merlino; frz. merlin (mit gleicher Bedeu- 
tung); ptg. marlim, vgl. Dz 688 s. v.; Braune, Z 
XXI 215. 


5965) ndl. marlpriem, eine grobe Nadel zum 
Nähen der Segel; frz. marprime, vgl. Thomas, R 
XXVIII 197. 

5966) gr. uegueoétug (v. ue«oguatoo, blitzen, 
funkeln), blitzend. fonkelnd: daraus vermutlich ent- 
stand durch Kürzung (unter Anlehnung an die 
schallnachahmende Verbindung marm-, die in frz. 
marmotter, murmeln, vorliegt) ital. (nur mundart- 
lich) marmita, Fleischtopf (von Metall), davon mar- 
mitone, Topfjunge, Küchenjunge; frz. marmite 


‚führt auf marra zurück auch ital. marrancio 
, ,Coltellacecio da macellajo“, lomb. marasa ,pota- 
| tojo", sard. marrazzu ,ferro da tagliar le unghie 
| ai cavalli, altepan. marrazo „ascia per far legna", 
'ital. marrascura (= marra +4 scure) ,.arnese per 
.ripulire le viti". S. auch unten marran (unter 
 ,8Span.") und mas. 

5972) arab. marrah, einmal, — cat. span. 

|marras, einst, vgl Dz 467 s. v.; Eg. y Yang. 
446. 
, 5978) ndl. marren, anbinden; dav. frz. amarrer, 
: démarrer, ein Schiff an-, losbinden, dazu das Sbst. 
amarre, das zum Anbinden dienende Tau; span. 
ptg. amarrar, dazu das Sbst. amarra. Vgl. Dz 15 
:amarrar, wozu ein anderes mögliches Grundwort 
.arab. marr angeführt wird. Vgl. auch Braune, Z 
"XXI 214. 

5974) german. marrjan, hemmen, ärgern; davon 
. vermutlich ital. smarrtre, hindern, verwirren; rtr. 
‚smarir, verlieren; prov. altfrz. marrir (auch 


(wobl Lehnwort aus dem Lomb.), davon marmiton;:esmarrir), sich verirren (vgl. Cobn, Z XVIII 207), 
da marmite auch in die Bedeutung „Suppe, welche: verlieren, namentlich den Weg verlieren, sich ver- 
in Wohlthätigkeitsanstalten den Armen verabreicht irren, beunruhigen, täuschen, betrüben u. dgl., dazu 
wird" übergegangen ist (vgl. die Verbindung seurs : das Vbsbst. altfrz. marriment, marrement, mittelfrz. 
de la marmite, barmherzige Schwestern, welche ' marrisson, vgl. Cohn, Suffixw. p. 128 Anm.; span. 
Suppe austeilen), so erklärt sich daraus das Adj.  marrido, betrübt, marrar, sich verirren (marrar in 
marmiteux, bettelhaft, hungrig; cat. span. ptg. | der Bedeutung „ein Schwein verschneiden'', womit 
marmita, davon marmiton. Dz 204 marmita be- | wieder marrano, -a, Schwein, auch Schweinefleisch, 
merkt „die Herkunft ist unsicher; am meisten em- | und vielleicht auch (vgl. jedoch oben maranatha!, 
pfiehlt sich noch Frisch’s Deutung, der einen Natur- | Barad, Z XIX 271] das Adj. marrano, gebannt, 
ausdruck vom Sieden des Wassers darin erkennt“. | verflucht, eigentlich getaufter, aber des Unglaubens 
Scheler im Dict. s. v. ist geneigt, das Wort von | verdüchtiger Jude zusammenhängt, kann kaum das- 
marmo(r) abzuleiten. Andere haben an arab. marmi'd , selbe Wort sein, eher ist es von marra abzuleiten, 
„Ort, wo Fleisch gebraten wird" gedacht. Für: das ja wohl nicht blofs ,,Hacke", sondern auch ein 
uaguepoítnc spricht besonders der Umstand, dafs, „gekrümmtes, zum Verschneiden geeignetes Messer" 
marmita nicht einen Topf schlechtweg, auch nicht; bedeutet haben kann, also von marra in dieser 
einen irdenen Topf, sondern einen Topf von Metall,: Bedtg. einerseits *marrare (vgl. Braune, Z XXI 


also einen blinkenden Topf bedeutet. 

5967) mármór n. (uaouaoog), Marmor; ital. 
marmo; rum. marmure; prov. marme-s; frz. mar- 
bre; unmittelbar von marmor abgeleitet ist vielleicht | 
*marmouret, marmouset, (kleine Marmorfigur), kleine | 
groteske Figur, vgl. Scheler im Dict. s. v.; span. 
marmol; ptg. marmore. | 


: 914), andererseits *marranus; marafa, Verwirrung, 
imarafiar, verwirren (s. oben mar) Vgl. Dz 206 
marrir u. 467 marrano; Mackel, p. 70. 

5975) marrübium n., Andorn (eine Pflanze); 
ital. marrobio; span. marrubio; ptg. marroyo, 
vgl. Meyer-L., 2. f. 6. G. 1891 p. 772. 

5976) mártéllüs, um m., Hammer; ital. mar- 


5968) mármóréus, a, um (marmor), marmorn; : tello; rtr. martell; prov. martel-s; frz. marteau; 
davon vielleicht frz. moire, Wasserglanzstoff, ab- | cat. martell; span. martillo; ptg. martello. 
geleitet moiré, vgl. Tobler, Z X 574. Die übliche 5977) [*märtiä, -am f. (v. Martius), = ital. 
Ableitung aus dem Arabischen (vgl. Dz 641 moire); marza, Pfropfreis (weil das Pfropfen im März ge- 
ist unhaltbar, da das betr. arab. Wort mokayyar | schieht), vgl. Dz 384 s. v.] 

(daraus ital. mocojardo, mocajarra, eine Art Woll- 5978) Märtinüs; der Name des heil. Martin ist 
zeug, auch camojardo genannt, wohl mit Anlehnung | auf verschiedene Tiere übertragen worden, ebenso 
an camelus) nicht moire ergeben haben würde. auf verschiedene Werkzeuge: ital. martın pesca- 

5969) (Vergilius) Müro, -ónem; davon vielleicht ! tore, ein Seefisch, martinetto, Winde zum Spannen 
mittelfrz. maron, Führer durch die Alpen, (neu- der Armbrust; sard. puzone de Santu Martinu, 
frz. marron, Bernhardinerhund, ist vermutlich das- | ein Fisch; frz. martinet pecheur, Eisvogel, oiseau 
selbe Wort, denn dieser Hund ist ja auch eine Art | s. Martin, Martinsvogel, martinet, Hausschwalbe, 
Alpenführer) Wegen des Bedeutungswandels vgl. | auch Leuchter mit einem schwalbenschwanzartigen 
Cicero : cicéron (Dante!). Möglicherweise ist auch | Griffe; span. martin pescador, ein Fisch, pajaro 
ital. marrone, frz. marron, Kastanie (dav. mar- de San Martin, Martinsvogel, martinete, kleiner 
ronnier, Kastanienbaum), dasselbe Wort wie Maro. weifser Reiher. Vgl. Dz 205 martin pescatore. 

u. stellt des Namens ursprüngliche Bedeutung dar. 5979) [*mürtio, -äre (v. Martius) = span. 
Vgl. Dz 884 marrone u. 636 maron. marcear, die Schafe (im Mürz) scheeren, vgl. Dz 884 

5970) Maroeeo (Ländername); dav. frz. maroquin, : marza.] 
marokkanisches Leder. . 5980) Märtis dies, Dienstag; ital. martedi, 

5971) marra, -am f., Hacke zum Ausjäten des. marti; rum. marfi, nach Ch. p. 159 == Martis mit 
Unkrautes; ital. marra, Hacke, davon abgeleitet ' zu ergänzendem dies; prov. dimars = dies Martis, 
marrone, Radhaue, wohl auch marruca, marrucajo, auch mars allein; frz. mardi; cat. dimars; span. 
Dornstrauch; rum. märäcine; span. ptg. marra,| martes; (ptg. terga feira) Vgl. Da 206 mar- 
Radhaue, (wahrscheinlich auch marron, Widder, tedi. 


571 5981) Marttüs 


5981) Martiis, -um m., März: ital. marzio, 


5997) matri 572 


5989) arab. masith, geschmeidig (Freytag IV 


Adj., marzo, März, vgl. Canello, AG III 348; rum. | 177b)= ptg. macio, vgl. Dz.465 s.v.; Eg. y Y. 440. 
mart; prov. mart-z (über neuprov. u. a. Ablei-| 5990) germ. Stamm masq, wovon ahd. masks, 
tungen von martius vgl. Behrens, Metath. p. 83); | Masche; davon vermutlich frz. masque (Mask. nach 
frz. cat. mars; span. ptg. marzo. casque), Larve (eigentlich wohl maschige Gesichta- 
5982) german. martu-, Marder; ital. martora;, verhüllung, allerdings wäre neufrz. máque, bezw. 
prov. mart-z(neuprov. marto); frz.marte, martre; | máche zu erwarten, aber das k kann erhalten ge 
cat. span. ptg. marta. Vgl. Dz 205 martora; blieben sein, ebenso wie in marka : marque u. a., 
Gróber, ALL III 527; Kluge unter „Marder“, wo|vgl. Mackel p. 142, oder es mag durch Einflufs des 
der germanische Ursprung des Wortes sehr wahr- ital. maschera sich behauptet haben), dazu das 
scheinlich gemacht wird; Braune, Z XXI 2165. j Vb. masquillier, maquiller, schminken, vgl. Förster, 
5988) martyr, -tyrem m. (uagtvo), Zeuge. Mür-|Z III 565 (dagegen dürften altfrz. marguillier, 
tyrer; lomb. märtol, ganzo, semplicione, vgl. Sal- margoillier, merquillier, beflecken, gegen Förster's 
vioni, Post. 18; sonst nur gel. W.; jedoch frz. | Annahme von masquiller zu trennen und auf ein 
(Mont)martre. | *margiliare v. *margila v. marga, Mergel, zurück- 
5984) martjriüm n. (ucorvoiov), Blutzeugnis,|zuführen sein, wovon auch neufrz. margowillis, 
Máürtyrertum ; ital. martirio (altital. martiro, mar- , Mistpfütze). Die sonst übliche Horleitung von masque 
tire) „pena sofferta per la fede, pena angosciosa'",; aus *mastica (v. masticare), die kleine Kinder 
martorio (arch. martoro, martore) „anche uno stru- | kauende Hexe, kann trotz des Vorkommens des 
mento da martoriare e l'atto del martoriare", vgl. ' Wortes schon im frühen Mittellatein nicht befrie- 
Canello, AG III 327; dazu die Verba martirare, ; digen, denn aus *mastica konnte nur *masche, *mäche, 
martirizzare: (ru m. marturisi nur in der ursprüngl.! (Feminin! schon wegen des Begriffes) werden, zumal 
Bedtg. ,,bezeugen'*); prov. martire-s, martir-s, dazu: da das Vb. mácher daneben sich behauptet hat. 
das Vb. martiriar. marturiar; frz. martyre, dazu | Aus arab. mascharat, Gelächter, aber, welches Mahn 
das Vb. martyriser; span. martirio, dazu die Verba als Grundwort aufgestellt hat, konnte wohl ital. 
marliriar, martirizar; ptg. martyrio. dazu das Vb. , maschera, span ptg. mascara, nicht aber frz. 
martyrizar. Vgl. Dz 205 martirio; Berger s. v. ! masque entstehen. Zu german. masq gehören viel- 
5985) Marulf(us) (Personenname); dav. viell.;leicht auch prov. mascarar, (das Gesicht) schwarz 
frz. (mundartl.) marou, Kater, vgl. Marchot, Pho- | machen; altfrz. mascarer, mascurer; neufrz. 
nologie d'un patois wallon p. 127, s. aber auch | mächurer; cat. mascára, Schmutzfleck im Gesicht; 
Horning, Z XXII 487. ;span. ptg. mascarra, dazu das Verb mascarrar. 
5986) [mäs, märem m., männlich, Männchen (von | Vgl. Dz 206 mäschera; Scheler im Dict. masque. 
Tieren); davon nach Diez cat. marrá, Widder; ! Über Horning's Ableitung des maschera etc. von 
span. marron; ptg. marrar, mit den Hörnern | *marasca (Fem. zu mas), Z XVIII 228, s. oben 
stofsen. Vgl. Dz 467 marron (Diez zieht hierher | mas am Schlusse. 
auch span. ptg. marra, Hammer, Haue, morueco,, 5991) mässä, -am f., Klumpen, Masse, Landgut; 
Widder, auch Mauerbrecher. Aber marr« ist doch ‚ital. massa, (von lat. massa in der Bedtg. „Land- 
offenbar = lat. marra, u. auch marrd, marrar, gut‘ abgeleitet:) massaria, masseria, Meierei, mas- 
marron sind sicherlich von marra, nicht von mas | saio, -a, Hausverwalter, -in, masserizia, Hausrat, 
abzuleiten, worauf schon das doppelte r hinweist; vgl. Gröber, ALL III 526 (Diez 206 mas u. Caix, 
morueco dürfte auf moro, Maure, zurückgehen unter | St. 407, leiten die Worte irrig von mas = *mansum 
Bezugnahme auf die Vielweiberei der Muhamedaner.) ‚Haus‘ ab); hierher gehört wohl auch masso, grofser 
— Von mas marem will Horning, Z XXII 487, | in der Erde liegender Stein, vgl. Dz 884 s. v.; prov. 
frz. maraud ableiten, s. oben malaldus; ferner massa; frz. masse; span. masa; ptg. (cat) 
vermutet Horning. Z XVIII] 223, dafs von mas ma- massa. 
rem ein Fem. *marasca abgeleitet worden sei mit 5992) mastico, -äre, kauen; ital. masticare; 
der Bedtg. „Mannweib, Kupplerin", woraus durch , rum. mestec ai at a; prov. mastegar, maschar; 
Umstellung *mascara (vgl. ptg. mascárra, wie aber frz. mácher, davon máchoire, macheliere, Kinn- 
dieses Wort hierher gezogen werden kann, ist un- backen (letzteres Wort Kreuzung von mazilla mit 
erfindlich!) u. weiter zu *mascra, masca, Kupplerin, , masticare); cat. mastegar; span. ptg. mastigar, 
Hexe, Larve geworden sei. Die Hypothese ist sinn- masticar, mascar. 
reich, gleichwohl aber sehr unwahrscheinlich. 5993) mastieum n. (f. mastice, uaotiyn), Mastix- 
5987) ahd. masar, Knorren im Abornholz; alt-'harz; venez. mastago, smalto; lom b. masteg, vgl. 
frz. mazre, madre, eine Holzart; neufrz. madre, Salvioni, Post. 18. 
gefleckt. Vgl. Dz 681 madré; Mackel, p. 58. ! $994) mastix, -ticem f. (uaorı£), Mastixbaum; 
5988) mäscülüs, a, um (masculus, non masclus : ital. mastice, vic. mástése, vgl. Salvioni, Post. 18. 
App. Probi 4), männlich; ital. mascolo, masculo, 5995) altnord. mastr, Mast, = prov. altfrz. 
Adj. und Sbst., als letzteres bedeutend „stantuffe, . mast; neufrz. mat (vgl. Mackel p. 63): pt g. masto, 
una parte del petriere'* maschio, mastio, Adj. und 'mastro. Vgl. Dz 207 masto. 
Subst., vgl. Canello, AG Ill 858; rum. mascur, 5996) pers. schach mát, der König ist tot („La 
verschnittenes männliches Schwein ; rtr. maschel; voz mäta es un adj. que los persas empleau en el 


prov. altfrz. mascle, masle; neufrz. mäle; cat. 
mascle; altspan. masclo, maslo, vielleicht gehört 
hierher auch span. ptg. macho, Mann, männlich, 
doch dürfte das Wort besser von marculus |s. d.) 
abzuleiten sein). Vgl. Dz 465 macho; C. Michaelis, 
Misc. 185; Gróber, ALL III 527 (Gróber verteidigt 
die Annahme von macho = masculus gegen das 
von Diez geäufserte, allerdings nicht stichhaltige, 
autliche Bedenken). 


sentido de „maravillado, sorprendido", Eg. y Yang. 
429); dav. ital. (scacco) matto, schachmatt; prov. 
mat: frz. (échec et) mat; span. (jaque y oder 


.Jaqui)nate; ptg. (chaque é) mate; dazu das Vb. 


ital. mattare, matt setzen; prov. matar; frz. 
mater (altfrz. auch amatir); span. ptg. matar. 
Vgl. Dz 207 matto. 

5997) matárá, -am /. (keltisches Wort), Wurf- 
spie[s der Gallier; davon prov. matrat-z; altfrs. 


573 5998) mätazä 


matras, Wurfspeer, dazu das Vb. prov. matrasseiar, 
altfrz. matrasser, zerquetschen. Vgl. Dz 636 ma- 
tras; Th. p. 107. S. auch matrellus. 

5998) má -am f. (uata&a), rohe Seide, Seil; 
ital. matassa, 


199; ru m. mátasd, Seide; prov. madaisa, Strühne, 
Gebind; franch-comt. müsse; altfrz. madaise; 
cat. iza; span. madeja: ptg. madeixa. Vgl. 
Dz 207 matassa; Gróber, ALL Ill 528. 

5999) Mate, Name eines Platzes im alten Paris, 
auf welchem die Diebe zusammenzukommen pflegten ; 
davon matois, schlau. Vgl. Dz 686 s. v.; Scheler 
u. Littré s. v. 

6000) *maték, mattea, -am f., Keule, Schlägel; 
ital. mazza u. mazzo (Straufs von Blumen, sog. 
wegen der keulenartigen Form), davon ammazzare, 


totschlagen (auch das Simplex mazzare ist vor-' 


handen); (sard. mattulu) ; (rum. máciucd); rtr. 
mazza, dazu das Vb. mazzar; prov. massa, dazu 
das Vb. smassar; frz. masse, davon abgeleitet 
massue, gleichsam *mat(t)euca ; span. maza, mazo, 
dazu das Vb. mazar; pig. maga, mago, dazu das 
Vb. magar; abgeleitet altptg. massuca, massua. 
Vgl. Dz 208 mazza; Gróber, ALL III 528 u. VI 
129; G. Paris, R XVIII 551; Caix, Z I 425 (wo 
ital. massacrare, frz. massacrer aus ammazazare 
+ sacrare erklärt wird — höchst unwahrscheinlich, 
vgl. No 6014). 

6001) *matéolá, -am f. (Demin. v. matea), kleiner 
Hammer, Schlügel; ital. mazzuola; prov. massola. 
Vgl. Dz 208 mazza. 

6002) müter, -trem /., Mutter; ital. madre; 
(rum. fehlt das Wort; rtr. ist der übliche Aus- 
druck mamma); prov. maire; frz. mére; cat. 
mayra; span. madre; ptg. mai, (madre ist nur 
als Anrede geistlicher Frauen u. dgl. erhalten). 

6008) mätöriä, -am f., Stoff, insbesondere Bau- 
bolz (die letztere Bedtg. ist die übliche im Roman., 
soweit das Wort überhaupt volkstümlich geworden 
ist); ital. materia, Stoff, madiere, Holzboden; alt- 
venez. madero, Holz; rum. materie; prov. ma- 
teria, madeira; frz. matiere, altfrz. auch matıre, 
vgl. Cohn, Suffixw. p. 288; span. materia, ma- 
dera u. madero; ptg. materia, madeira. Vgl. Dz 
465 madera; Flechia, AG II 867;  Salvioni, 
Post. 18; Berger s. v. 

6004) *mätöriämön n. (v. materia), Zimmerholz; 
prov. mairam-s, Stabbolz; frz. merrain. 
638 merrain. 

6006) malum Mätiänum, eine Art Apfel; davon 
vielleicht altspan. mazana, jetzt manzana, Apfel; 
ptg. mazda, Vgl. Dz 466 manzana. 

6006) arab. ma*tmórah, Keller (Freytag III 712), 
= span. ptg. mazmorra, unterirdischer Kerker, 
vgl. Dz 465 8. v.; Eg. y. Yang. 448. 

6007) [*mátréllá, -am /., *mätröllüs, -um m. 
(v. matara), kleiner Speer, Splitter, Hólzchen und 
dgl.; davon vermutlich frz. méreau, marelle, mé- 
relle, Stein im Brettspiel, Brettspiel u. dgl. Vgl. 
Scheler im Dict. unter marelle. 


vgl. Caix, St. 420.| 
6008) mätricälis, -e, zur Gebärmutter gehörig; 
mail. mà medregal, iaterigmo, vgl. Salvioni, Post. 18. 
6009) mätrieula, -am f., Stammrolle; altvenez. 
marriegola, vgl. Meyer-L., Z. f. ó. G. 1891p. 772; 
Salvioni, Post. 14, wo das ie aus Anlehnung an 
riegola erklärt wird. 


trähne, Gebind; altfrz. meesse, 
neufrz. (mundartl.) maisse, vgl. Thomas, R XXVIII : 


! worte aufgestellt worden. 
Ital. murielle 
„lastre che servono ad un giuoco fanciullesco* ist; 
vermutlich dasselbe Wort, angeglichen an murus, ! 


6019) màtürüs 574 


6010) mätrieüläriüs, -um (v. matricula); Stamm- 
-rollenbewahrer ; davon vermutlich frz. marguillier, 
ı Küster (eigentl. Kirchenbuchbewahrer od. -schreiber); 
'altfrz. marreglier. Vgl. Dz 685 marguillier (hier 
wird unter matricula das ,,Armenregister' ver- 
standen); Berger s. v.; Meyer-l., Ltbl. 1899 p. 
.276 u. 

6011) *mätrinä u. *mütrüná, -am f. (v. mater), 

Taufmutter, Patin, = ital. madrina; prov. mai- 
rina: frz. marrine (altfrz.) u. marraine, vgl. Cohn, 
Suffixw. p. 299; span. madrina; ptg. madrinha. 
Vgl. Dz 686 marraine; Förster zu Chev. as II espees 
10769. 

6012) mütrix, -ieem f. (v. mater), Zuchttier, 
Stammmutter; ital. matrice; sard. madrighe, 
lievito; rum. matrice; frz. matrice; span. ptg. 
matriz, sämtlich gel. W., ausgenommen daa sardische. 

6013) mätrönälis, -e (v. matrona), zur Ehefrau 
| gehörig; ital. matronale, daneben madornale grosso, 
| solenne", vgl. Canello, AG III 384. 
| 6014) ndrdtsch. matsken, *matseken, matsekern, 
;in Stücke hauen; davon vermutlich frz. massacrer, 
niedermetzeln, massacre, Gemetzel. Vgl. Dz 686 
massacre; Mackel, p. 116; Caix, Z I 425, hielt das 
Wort für zusammengesetzt aus (am)mazzare (von 
matea) + sacrare. 

6015) mattä, -am /., Matte; ital. matta; frz. 
natte, vgl. Dz 646 matte; wahrscheinlich gehört 
hierher auch span. ptg. nata, Rahm (gleichsam 
die auf der Milch liegende Decke), ebenso span. 
nateron, Schmierkäse, frz. mate, matte, maton, ge- 
ronnene Milch, vgl. Förster, Z III 568; Schuchardt, 
Z VI 121; Diez 472 leitete nata von natare ab; 
Baist, Z V 564 u. RF I 442, stellte teils deutsch 
„Matte, Matz" (das selbst auf matta zurückgebt), 
teils lat. nacta, natta als Grundwort auf, letzteres 
ist aber schon um deswillen unmöglich, weil dies 
Wort nicht, wie Baist annahm, „Fell, Pelz“, sondern 
»Walker" bedeutet (s. Georges s. v.). Vgl. Gróber, 
ALL IV 129; Schuchardt, Z XIII 531. (Sch. wider- 
ruft hier seine, Z VI 121. ausgesprochene Vermu- 
tung, dafs span. manteca, ptg. manteiga, Butter, 
von matta abzuleiten seien [vgl. auch Cornu, Gróber's 
Grundrifs I 768 8 151] u. nimmt Zusammenhang 
der Worte mit dem slav. Stamme ment- an, was 
aber doch wohl recht zweifelhaft ist; die Worte 


; müssen als noch unaufgeklürt gelten), vgl. oben 
; mantiea). — Von matta abgel. ist viell. ptg. moita, 
Vgl. Dz | 


motta de plantas arborescentes, vgl. C. Michaelis, 
Frg. Et. 46. 

6016) mittelndl. mattegenoet, mattenoet, Teil- 
haber einer matte (d. h. eines aus Rohr u. dgl. ge- 
flochtenen Behälters, in welchem der Seemann seine 
Habseligkeiten birgt); dav. nach Stoett, Nord en 
Zuid XVIII 5 p. 4, frz. matenot (vgl. G. Paris, R 
III 156 Anm.), matelot. Andrerseits sind altnord. 
mata-, mótunautr, Tischgenosse (vgl. Bugge, R IH 
156, Mackel p. 120), u. maatgenot, Wahlgenosse 
(vgl. Breusing, Niederdtsch. Jahrb. V), als Grund- 
Diez 686 s. v. wollte 
das Wort von lt. matta ableiten. Aufserhalb des 
Frz. ist marinarius Bezeichnung des Matrosen. 

6017) mütüreseo, -ére, reifen; friaul. madresi, 
vgl. Meyer-L., Z. f. 0. G. 1891 p. 772. 

6018) *mätürico, -üre (v. maturus) = span. 
ptg. madrugar (altspan. madurgar), früh auf- 
Stehen, vgl. Dz 465 madrugar. 

6019) mätürüs, a, um, reif; ital. maturo; prov. 
madur-s; altfrz.meür; neufrz. mür; span. ptg. 
maduro, dazu das Vb. madurar; von uro 
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abgeleitet ist nach C. Michaelis, Misc. 136, span. | Canello, AG III 846); frz. moyen; span. mediano. 
madroio, Erdbeerbaum. Vgl. Dz 645 mür. | Vgl. Dz 218 mezzo; C. Hofmann, ALL IV 43 (han- 
6020) matis, a, um, bis zur Albernheit betrunken, . delt über german. meiden, Pferd, = medianus). 
dämlich (Petron. ed. Bücheler Kap. 41, p. 28, 1,| 6034) mödiätor, -órem m., Mittelemann; davon 
vgl. Sittl, ALL II 610); dafür ist viell. zu lesen | ital. (ursprünglich nur nordital.) mezzadro, Pächter 
mattus — *maditus f. madidus (s. d.). Vgl. Dz (daneben mezzainolo), vgl. d'Ovidio, R XXV 304. 
884 s. v. | 6085) mödica scil. herba, medischer Klee, = 
6021) mätütinüs, a, um, morgendlich; ital.| span. mielga, Schneckenklee, vgl. Dz 469 s. v. 
matutino, Adj., mattino u. mattina, Sbst., Morgen, | 6036) medicämöntüm ». (v. medicor), Heilmittel, 
vgl. Canello, AG III 881; (ru m. demineafä, gleich- : — altfrz. megement, vgl. Tobler, R II 244. 
sam de *manitia scil. hora); prov. mati (daneben | 6037) [*médicatieium »., Heilmittel, = altfrz. 
mailin, was auch altfrz. vorkommt); frz. matin; | megeis, neufrz. mégis, eine (mit Arznei vergleich- 
cat. mati; (span. manana; ptg. manhä). Vgl.| bare) chemische Mischung aus Wasser, Asche, Alaun 
Dz 202 mane. etc., welche man beim Weifsgerben braucht, daher 
6022) dtsch. matz, ungeschickter Mensch; davon ! mégir, weifsgerben, mégie, das Weilsgerben, davon 
nach Dz 687 s. v. frz. mazette, Stümper, auch |altfrz. megeicier, neufrz. mégissier, Weilsgerber. 
schlechtes Pferd. G. Paris, R III 118, verglich , Vgl. Tobler, R II 244; Scheler im Dict. unter mégie; 
mazette mit mundartl. ital. mazzetta (v. mazza, | Dz 637 mégir.) 
Stock) und dürfte damit das Richtige getroffen | 6038) *mödicätrix, -ieem f. (v. medicor) oder 
haben, vgl. altfrz. bourt, Maultier, u. bourdon, | *médieatrissa, -am, Heilerin, Ärztin, = altfrz. 
Stab. Nach Behrens, Z XIV 863, ist mazette Dem. | megeresse, vgl. Tobler, R II 244. 
zu dtsch. Meise (ahd. meiza), welches im Bas Va-, 6039) médiciná, -am f. (medicus), Heilmittel, = 
lais als maire erhalten ist. sard. meighina; venez. lomb. medesina; piem. 
Maurüs s. mórüs. | meisina; genues. mezina, vgl. Salvioni, Post. 14; 
6023) altdtsch. *mauwa, vorgestreckte Lippe, = | rtr. (bergellisch) maschdina, meschdina, vgl. Redolfi, 
frz. moue, verzogener Mund, vgl. Dz 644 s. v.; Z VIII 191, Behrens, Metath. p. 25; prov. mede- 
Mackel, p. 124. cina, medissina, meizina, metzina; altfrz. ent- 
6024) germ. *mawe, *maiwi- (ags. maew), Möve, | sprechende Formen, sonst nur als gelehrtes Wort 
= altfrz. moue; pik. mautce, (miawe bei Marie | vorhanden. 
de France); neufrz. mouette. Vgl. Dz 644 mouette;: 6040) *mödieinüs, -um m. (schriftlat. nur Adj.), 
Mackel, p. 116. | Arzt, = frz. médecin (gel. W.). S. mödieüs. 
6025) mäxillä, -am f., Kinnbacke; ital. mascellu, 6041) mödico, -äre (medicus), heilen, = sard. 
davon abgeleitet mascellare, Backenzahu; rum. | meigare, lomb. venez. medegá; genues. megá; 
mäse, Pl. mäsele; obw. mislar (= *mazxillaris); |levent. madié; vergl. Salvioni, Post. 14; rtr. 
prov. maissella; altfrz. maisselle; neufrz. ma- | madejar; lothr. muayí, vgl. Meyer- L., 2. f. ö. 
cheliére = *mazillaris + masticare; (span. me-: G. 1891 p. 772; altírz. megier, neufrz. mégir, 
Jilla, daneben quijada; ptg. queixo). bei Dz 637 s. v. als ungewisser Herkunft be- 
6026) [maximi scil. sententia, Grundsatz; ita]. | zeichnet, ist eine an mégis = *medicaticium [s. d.] 
massima; frz. maxime; span. ptg. mazima, — | sich anlehnende Neubildung; sonst ist das Wort, 
maximus — altfrz. maisme.] aber auch blofs als ein gelehrtes, nur noch im 
„ . Ital. vorhanden; der übliche Ausdruck für „heilen“ 
6027) hebr. mazzal, Stern, Schicksal; dav. span. ' jg& im Prov. u. Frz. altufrünk. *werjan = prov. 
desmazalado, unglücklich, vgl. Ascoli, AG X 48 Anm. | garir, Írz. guérir (auch ital. guarire), im pan. 
6028) mé& döminä (s. auch ob. domina) — ital.!und Ptg. curare, sanare. 
na, monna, Frau (insbesondere die heilige 6042) mödieüs, -um m., Arzt; (ital. medico, 
Jungfrau); in der Bedtg. „Affin‘“ ist ital. monna,| gel. W., ebenso im Span. u. Ptg.); sard., meiguw; 
ebenso span ptg. mona, frz. mone volksetymologi- : venez. miedego; genues. mego; ossol.meg ; prov. 
sche Umgestaltung von türk. maimun, Affe, vgl. | altfrz. mege-s, metge-s, (meide-s, meie-s, mie-s); 
Schuchardt, Z XV 96; neuprov. monno; frz.,das gleichbed. mire-s wird von Tobler, R II 241, 
monnine. Altspan. findet sich mienna für mi du- ; ebenfalls auf we[d]i[c]us zurückgeführt, vgl. G. Pa- 
enna, vgl. Cornu, R IX 184. Vgl. Dz 216 monna. | ris, R VI 129, wáhrend Dz 640 es — medicarius 
(Im Span. Ptg. bedeutet mona auch „Betrunken- ; angesetzt hatte; Körting, Formenbau des frz. No- 
heit", wird also ebenso wie das deutsche „Affe“ | mens p. 313, erblickt in mire-s das Postverbale zu 

















gebraucht.) | mirer ,beschauen". Gorra, Studj di filol. rom. VI 
6029) mé&m fidem — ital. mia fe, daraus gnaffe, | 582, hat wieder die Möglichkeit einer lautlichen 
bei meiner Treue, wahrlich, vgl. Dz 376 s. v. Entwickelung von medicus zu mires behauptet. 


6030) [*möänüs, um (v. meus), darf nicht | 6043) [*mödietädänus, a, um (v. medietas) = 
mit Dz 789 als Grundform für frz. mien angesetzt frz. mitoyen, in der Mitte befindlich, nach moyen 
werden; mien ist vielmehr = meum, wie tuen = | gebildet, — Vielleicht geht auf *medietadana zurück 
tuum, vgl. Mussafia, Z III 267; Cornu, R VII 593.] frz. mitaine, Halbhandschuh, in zwei Hälften ge- 

6081) kelt. medg (wo zwischen d u. g ein Vokal|teilter Handschuh, Fausthandschuh; Nebenform zu 
geschwunden ist), Molken; dav. das gleichbedeutende | mitaine ist das gleichbedeutende mtton, u. von miton 
(prov. mergue); frz. mégue. Vgl. Dz 638 migue;' abgeleitet dürfte sein mitonner, eigentl. mit Hand- 


h. p. 108 (,der keltische Ursprung ist sicher“); | schuhen streicheln, dadurch weich u. warın machen, 
Gröber, ALL III 528 (stellt fragend snelca als. hütscheln u. dgl. Scheler im Dict. s. v. leitete mi- 
Grundwort auf). | taine, miton vom deutschen „Mitte“ ab, worin ihm 


6032) médía scil. calcea, halbes Beinkleid, = | Dz 218 mezzo vorangegangen war.) 
spa n.media, Strumpf; ptg. meia, vgl. Dz468 media. 6044) [gleiche. médietans, -antem, die Mitte, die 
6033) médiünus, a, um (v. medius), in der Mitte | Hälfte bildend; dav. (?) wall. mita, Hälfte, Mitte, 
befindlich; ital. mezzano, (daneben mediano, vgl.' vgl. Marchot, Z XVI 383, G. Paris, R XXII 8565, 
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Horning, Z XVIII 224, s. jedoch auch unten medium 
tempus.) 

6046) *mödidtäriüs, -um m. (v. medietas), Pächter, 
der den Ertrag zur Hälfte mit dem Eigentümer 
teilt: neu prov. meytadier, Pächter; frz. métayer 
= *"medietarius, vgl. d’Ovidio, R XXV 304, dazu 
métairie, Meierhof. Vgl. Dz 218 mezzo. 

6046) médiétas, -&tem f. (medius), Mitte (über 
das Vorkommen des Wortes im Schriftlatein vgl. 
Wolfflio, ALL III 458); ital. medietà „presse i 
geometri, l'esser medio, la proporzionalità", metà 
(arch. meitä) ‚una delle due parti in cui fu diviso 
lintero*, vgl. Canello, AG 881; sard. mesi- 
dade; (rum. jumätate = *dimidielas); prov. 
meitat-z, milat-a ; frz. moitié ; cat. meytat; span. 
mitad; ptg. metade. Vgl. Dz 218 mezzo. 

6047) (inymédió lóeó — ptg. em meogoo, vgl. 
Cornu, Gröber’s Grundrifs I 768 S8 130 u. 244, 
C. Michaelis, Frg. Et. p. 20. 

6048) médiüm tömpüs (vgl. Wölfflin, ALL VIII 
505) = frz. mitan, Mitte, vgl. Horning, Z IX 141; 
von mitan ist abgeleitet mitanier, Pächter (vgl. 
métayer = *medietarius). Dz 218 mezzo wollte 
mitan vom deutschen ,,Mitte' ableiten. Eine andere, 
weniger ansprechende Ableitung des Wortes gab 
Marchot, Z XVI 888 (s. ob. No 6044). 

6049) médiüs, &, um, in der Mitte befindlich; 
ital. (medio u.) mezzo, vgl. Canello, AG IIl 846; 
rum. miez; prov. mieg; frz. mi (in parmi, midi, 
milieu); span. medio; ptg. meio; cat. mitz. Vgl. 
Dz 218 mezzo. Wegen des Rtr. vgl. Gartner 8 200. 

medius dies s. meridies. 

6050) médiüs ldeüs — ital. miuogo, Mitte; 
rum. mijloc; prov. mieg luoc; frz. miieu. Vgl. 
Ds 640 milıeu. 

6051) altnfrünk. mödu, Met, = altfrz. mies, 
mies, vgl. Dz 640 s. v.; Mackel, p. 77 und Z XX 
518. 

6052) mödüllä, -am /., Mark; ital. midolia, 
vgl. Behrens p. 79; sard. meuddu, neuddu; lom b. 
midla,; tic. nicóla, fola; piem. móla, aemil. 
mrölla (?), vgl. Salvioni, Post. 14; rum. médud; 
prov. meola, muelha; frz. moelle (für *meolle, wohl 
mit Angleichung an molle, vgl. Behrens, Metath. 
p. 119), davon abgeleitet moelleur, markig, da- 
gegen wohl kaum moellon, Bau-, Bruchstein (Scheler 
im Dict s. v. ist geneigt, das Wort auf einen Typus 
*mediolus zurückzuführen, was auch nicht eben 
sehr glaubhaft ist; vielleicht ist folgende Entwicke- 
lung denkbar: maltha [s. d.], malta, *maltella, 
*maltellön-, *mautellon-, *motellon-, moellon, frei- 
lich aber lassen sich hiergegen gewichtige laut- 

ichtliche Einwendungen erheben, andererseits 
ist zu beachten, dafs im Ital. mota = maltha vor- 
handen ist); span. medula, meollo; ptg. medulla, 


miolo. 

6053) médüllüris, -e (medulla), im Mark befind- 
lich; rum. médular (‚„membre du corps et d'une 
corporation, société etc.“ Ch.); prov. medullar; 
fra. médullaire; epan. medular; ptg. medullar. 
Überall nur gel. Wort. 

6054) ndl. mees, Meise; davon frz. mésange, 
vgl. Dz 688 mésange; Mackel p. 89; Fals, RF 


6055) keltischer Stamm mein- od. meinn-, rohes 
Metall; davon abgeleitet: 1. ital. mina; prov. 
mina; frz. mine; span. ptg. mina, Schacht, Erz- 
grube, unterirdischer Gang, Mine (über das Wort 
in dieser Bedtg. vgl. Canello, AG 820). 2. das 
Verb ital. minare; prov. minar; frz. miner; 


Körting, lat.-rom. Wörterbuch. 
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span. ptg. minar, einen Schacht, Stollen graben, 
untergraben; 8. prov. mentera; frz. miniöre; alt- 
span. minera; ptg. mineira, Bergwerk; 4. ital. 
minerale; prov. mineral; frz. minéral u. minerai; 
span. ptg. mineral, Erz. Vgl. Dz 214 mina 1 
(Diez — u. ebenso Canello, AG III 820 — will die 
Wortsippe von minare, führen, ableiten; dem wider- 
spricht das i im Frz.); Th. p. 66 (hier die richtige 
Ableitung). 

6056) *méjo, -áre (schriftlat. mejére), pissen; 
Bard. meare; vegl. mejá; span. mear; ptg. mi- 
jar. Vgl. Dz 468 mear; Gróber, ALL ri 528. 
S. unten *pistio. 

6057) mél, méllis n., Honig; ital. mele, miele; 
rum. mtere; prov. mel-s; frz. miel; span. miel; 
ptg. mel. | 
6058) mölänchdliä, -am f. (ueAayzoA(a), Schwer- 
mut; span. malenconia, enconia, encono, Zorn, 
Wut, dazu das Vb. enconar, erbittern (ras jedoch 
auch auf aconitum zurückgehen kann). Vgl. Dz 446 
encono. 

6059) mélinehólieus, a, um, schwermütig, — 
bie. merencorio, verdriefslich, vgl. Dz 468 s. v.; 

ehrens p. 119. 

6060) mel&pium n». (u5Aov + anıov), Apfel- 
birne; ital. melappio. 

6061) mélea, -am f. (wohl dem German. entlehnt), 
mit Gewürz versetzte geronnene Milch; dav. viell. 
(rum. makeie, gesüfster Schaumkäse); prov. mer- 
gue-8; (frz. mégue, Molken, ist keltischen Ur- 
sprungs, vgl. Th. p. 108) Vgl. Dz 688 m$gue; 

röber, IIl 528. 

6062) mölimelüm n. (utA(uglov), Honigapfel; 
span. membrillo, Quitte; ptg. marmela. Davon 
abgeleitet span. mermelada, ptg. frz. marmelada, 
-e, eingemachte Quitten. Vgl. Dz 468 membrillo. 

6063) mélinus, a, um (meles), zum Marder oder 
Dachs gehörig; sard. melinu, falbo, (obwald. mé- 
len, vgl. Ascoli, AG VII 409), vgl. Salvioni, Post. 14. 

6064) méliíor, méliüs (Komp. zu bonus), besser; 
ital. megliore, meglio; prov. melhor, melh-s; frz. 
meilleur (altfrz. c. r. mieldre), mieux; cat. millor; 
span. mejor; ptg. melhor. 

6065) mélióro (melior) -Rre, verbessern; davon, 
span. medrar (auch ptg.), gedeihen, vergleiche Dz 
468 s. v. 

6066) Mélita, -am f. (MeAítz), Malta; davon, 
viell. mit volksetymologischer Anlehnung an mel, 
altfrz. melite, melide, Schlaraffenland, vgl. Förster 
zu Erec 2858 u. Z XXII 529. 

*melix s. larix. 

6067) ndl. melkswyn; davon nach Roulin bei 
Littré, Suppl. s. v., frz. marcassin, Frischling des 
wilden Schweins. Dz 644 s. v. stellt das Wort zu 
norm. margas, margasse, schlammige Pfütze; 
Scheler im Anhang zu Dz 808 zu marquais, Pfütze 
(v. marga). 

6068) [*mélláeéa, -am /. (mel) Honigextrakt; 
ital. melagzo (venez.) u. melasse (dem Frz. ent- 
lehnt); frz. mélasse; span. melaza. Vgl. d'Ovidio, 
R XXV 902.) 

6069) méllaríiís, a, um (mel), zum Honig gehörig; 
rum. mierar, Honigverküufer. 

möl + lárix s. . 

6070) [*mdlligörä, honigtragend; daraus nach 
Dz 466 vielleicht altspan. mangla, Honigtau; ptg. 
mangra. Diese Ableitung ist mehr als zweifelhaft.] 

6071) möllitülüs, a, um (v. mel), honigsüls; 
davon nach Storm, Rv 181, span. ptg. melindre, 
Honigkuchen, süfsliches Wesen. 
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6072) ahd. melm 
sard. molma, vgl. 
215. 

6073) melóta, -am f. (ueAwrn), Schaffell; davon, 
bezw. von dem an xauàog angeglichenen xaun- 
Aworn nach Rónsch, Z 1 418, ital. cambellotto, 
ciambellotto, (daneben cammellino), ein Wollstoff aus 
Ziegen- oder Kamelhaar; frz. camelot; span. ca- 
melote, chamelote; ptg. chamalote, cameläo. Dz 


Staub; ital. melma, Schlamm; 
z 884 melma; Braune, Z XXI 


6100) mércáns 580 


rum. masd; rtr. méza, méiza ete., vgl. Gartner 
8 71; prov. mensa; span. ptg. mesa. Im Ital. 
u. Frz. ist tabula = tavola, table das übliche Wort 
für „Tisch“. 

6085) ménsio, -Önem f. (metiri), das Messen, == 
altfrz. moison, Maís, vgl. Dz 642 s. v.; hierher 
gehört wohl auch moise, Bandbalken, vgl. Scheler 
im Dict. s. v. 


6086) mensis, -em m., Monat; ital. mese; rtr. 


79 cambellotto leitete das Wort unmittelbar von | meints etc., vgl. Gartner 8 71; prov. mes; frs. 
xauniwrn ab; G. Paris, R VI 628, meint, daís| mots; span. mes; ptg. mez. 


weder xa«u5giet:5 noch unAwrn Grundwort sein 
kónne, stellt aber ein anderes Grundwort nicht auf; 
Baist, Z V 556, stellt zu cambellotto das mhd. 
schamelát, womit aber nichts gewonnen ist. Ein Un- 
genannter hat nach Scheler im Anhang zu Dz 717 
arab. seil el kemen, Name der Angoraziege, als 
Grundwort aufgestellt (vgl. Journal officiel, 12. Mai 
1874). Auch das kann nicht befriedigen. Somit 
ist das Wort noch ein Rätsel. Zusammenhang mit 
camelus oder doch Angleichung daran dürfte nicht 
zu bezweifeln sein. Möglicherweise liegt von camelus 
beeinflufste Bildung aus dem scheinbaren Stamm 
cam (in camista) vor. Vgl. auch Cohn, Herrig’s Arch. 
Bd. 108 p. 227; Thomas, Essais philol. p. 259. 

6074) mömbrätus, a, um (membrum), starkglie- 
drig; altfrz. membré (zu unterscheiden von dem 
Homonym membré = memoratus), daneben membru 
u. membreux, vgl. Cohn, Suffixw. p. 192. 

6075) mémbrüm n., Glied; ital. membro u. dem 
entsprechend in den übrigen Sprachen; dem Rum. 
fehlt das Wort. "Vgl. Gróber, ALL III 529. 

6076) mémóriá, -am f., Gedächtnis; ital. me- 
moria, gel. W.; entsprechend in den übrigen 
Sprachen. Vgl. Berger s. v. 

6077) mémóro, -äre (memor), in Erinnerung 
bringen: ital. membrare; prov. membrar, lembrar, 
altfrz. membrer; altspan. membrur, nembrar ; 
ptg. lembrar. Das Part. Perf. Pass. membrado, 
membrat, membré hat adjektivische Bedtg. „klug, 
besonnen". Vgl. Dz 209 membrar. 

6078) méndá, -am f., Fehler; ital. rtr. prov. 
menda; altfrz. mende. Vgl. Gróber, ALL 529. 

6079) méndieo, -äre, betteln; ital. mendicare, 
(prov. mendiguejar); frz. mendier; span. ptg. 
mendicar u. mendijar. 

4, 080) méndieus, -um m., Bettler; prov. men- 
ic-s. 

6081) méndum n., Fehler, Gebrechen; sard. 
menda. 

6082) ahd. menní, Halsband; ital.(comask. men, 
genues. menu, Hundehalsband), manigoldo (goldo — 
wald), der mit dem Halsbande (Halseisen, Hals- 
schlinge) Waltende, der Henker. Davon dem Ur- 
sprunge nach verschieden ist der Pflanzenname 
comask. menegold, mail. meregold, piem. manigot, 
Lattich, denn diese Worte gehen zurück auf den 
deutschen Eigennamen „Mangold“, über welchen zu 
vgl. Kluge s. v. Vgl. Dz 383 manigoldo. S. No 5896. 

6088) mens, méntem /., Gemüt; ital. mente 
(sowohl mit off. wie mit geschloss. e); sard. mente; 
rum, minte; prov. ment; frz. ment (nur in Ver- 
bindung mit vorausgehendem Adj.; hierher gehört 
vermutlich auch comment, prov. comen, denn es 
dürfte aus qua -]- mente entstanden sein, vgl. Cornu, 
R X 216, Diez 105 come erklürte die Worte aus 
quomodo mente); cat. ment; span. miente; ptg. 
mente. Vgl. Gröber, ALL IIl 529; Dz 210 s. v. 

6084) mensá, -am f., Tisch; ital. mensa, mesa 
(über mundartl. Formen vgl. Salvioni, Post. 14); 


6087) mensiíla, -am /. (mensa), Tischchen ; ital. 
mensola, lomb. mesola; genues. meisoa, madia, 
vgl. Salvioni, Post. 14. 

6088) mensürÉ, -am f. (meür), Mafls; ital 
misura; rum. másurd; prov. mensura, mesura ; 
frz. mesure; cat. span. ptg. mesura. Vgl. Gartner 
8 200. 

6089) ménsüro, -äre (mensura), messen; ital. 
misurare; ru m. másur ai at a; prov. mesurar; 
frz. mesurer; cat. span. ptg. mesurar. 

6090) méntá, -am /., Krausemiuze; ital. sard. 
menia; rum. mintá; prov. menta; frz. mente; 
cat. menta; span. mienta; (ptg. heifst die „Krause- 
minze" hortelä). Vgl. Gróber, ALL III 529. 

6091) möntästrüm n., wilde Minze; ital. men- 
tastro; span. mastranto, mastranso. Vgl. Dz 467 
mastranto. 

6092) ménté häbdo, -ére, im Sinne haben, ge- 
denken; ital. mentovar (wohl Lehnwort aus dem 
Frz.); prov. mentaure, (amentaver); afrz. mentoivre, 
mentevoir, (amentosvre, amentevoir, ramentevoir). 
Vgl. Dz 209 mentare; Gróber, ALL III 529. 

6093) möntio, -Ire (schriftlat. gewóhnl. Deponens), 
lügen; ital. mentire; rum. minf ü st $3; prov. 
frz. cat. span. ptg. mentir. 

6094) *méntionéü, -am u. *méntitio, -Ömem f. 
(mentiri, Lüge; ital. menzogna; (sard. mentida); 
rum. minciune (für minticiune); prov. mensonja, 
mentizó-8; frz. mensonge m. (an le songe ange- 
glichen), vgl. Suchier, Gróber's Grundrife I 632; 
anders, aber jedenfalls unrichtig, fafst Cohn, Suf- 
fixw. p. 170, die Sache auf; (cat. mentida; span, 
ptg. mentira). Vgl. Dz 211 menzogna (Diez hielt 
das Wort für eine Anbildung an calogna); Förster, 
Z 111259 (stellt das richtige Grundwort auf); Fals, 
RF III 508 (wiederholt die Diez'sche Annahme). 

6095) méntitór, -ürem s. (v. mentiri), Lügner; 
ital. mentitore; rum. minfitor; prov. menlire, 
mentidor; (frz. menteur;) cat. mentidor; (span. 
mentiroso); ptg. mentidor. 

6096) 1. ménto, -áre (v. mens), erwähnen; ital. 
(am-, ram)mentare; altfrz. menter; span. sentar, 
(altspan. auch enmentar); ptg. mentar, (altptg. 
auch amentar) Vgl. Dz 209 mentar. 

6097) 2. "ménto, -ónem m., Kinn; ital. (nur 
mundartlich) mentone; rtr. mentun; prov. mentó-s; 
frz. menton; (span. ptg. wird ,,Kinn" durch barba 
ausgedrückt) Vgl. Gróber, ALL III 529. 

6098) möntülä, -am /., das männliche Glied; 
ital. mentula ,,pene, pinco marino", minchia „pene, 
pesciolino detto anche cazzo di re, minchione ,n 
frase fare la minchia fredda'. Alla stessa base, con 
genere mutato, risalirà anche il fior. ménchero (da 
mencro-, menclo-) minchione*", vgl. Canello, AG 
853; Caix, St. 411; sard. mincia; sicil. calabr. 
ainchia. Vgl. Dz 385 minchia; Gröber, ALL III 629. 

6099) mentüm »., Kinn; ital. mento. S. mento. 

6100) méreüns, -äntem m. (Part. Präs. v. mer- 
cari) Kaufmann; ital. mercante, (daneben merca- 
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tante, gleichsam *"mercatant- von einem Frequ. 
*mercatare); pro v. mercadan-s. (daneben mercadier-s, 
gleichsam *mercatarius); altfrz. marcheant (das 
a der ersten Sylbe beruht auf Angleichung an 
marcher); neufrz. marchand. "Vgl. möreätör. 

6101) méreütór, -ürem m. (v. mercari), Kauf- 
mann; ital. mercatore, (das übliche Wort ist mer- 
cante, mercatante); (span. mercader — mercata- 
rius); ptg. mercador. Vgl. méreüns. 

6102) möreätüs, -um m. (v. mercari), Markt; 
ital. mercato; prov.mercat-2, (daneben mercadal-s); 
frz. marché; span. mercado, dazu das Vb. mer- 
cadear; ptg. mercado, dazu das Vb. mercadejar. 
Vgl. Dz 684. 

6103) möreönärlüs, -nm m. (v. merces), Lohn- 
arbeiter, Tagelóhner; ital. mercenario, mercenajo; 
auch in den übrigen Sprachen (mit Ausnahme des 
Rum.) in entspr. Form. 

6104) [*möreörius, -um m. (merces), Krämer; 
frz. mercier, vgl. Cohn, Suffixw. p. 287.] 

6105) méreés, -édem f., Lohn, Dank, Gnade, 
Erbarmen; ital. mercede .,premio, compenso", merce 
„grazia“, vgl. Canello, AG III 400; prov. merce-s, 
mercei-s, dazu das Vb. mercejar, um Gnade bitten, 
wovon wieder das Sbst. mercejaire, Bittflehender; 
frz. merci f. (daneben Postv. merci m., vgl. Fafs, RF 
III 508), dazu altfrz. das Vb. mercier, neufrz. nur 
das Kompos. remercier ; span. merced; ptg. mercé. 
Der Begriff , danken" wird nur im Frz. und Prov. 
durch ein von merces abgeleitetes Verbum ausge- 
drückt, sonst dureh Ableitungen von gracia; ital. 
ringraziare, span. ptg. agradecer. Vgl. Dz 211 
mer 


cé. 

6106) *méreo, -äre (schriftlat. Deponens), Handel 
treiben; ital. mercare, (üblicher sind mercantare, 
mercatare, daneben negoziare), (frz. marchander); 
span. ptg. mercar. 

6107) méreüriAlIs, -e, zum Merkur gehörig; (ital. 
mercorella,marcorella, Bingelkraut); frz. mercuriale, 
Rede des Parlamentsprüsidenten (sog. weil die Ver- 
sammlungen des pariser Parlaments am Mittwoch 
stattzufinden pflegten), mercoret,  Bingelkraut; 
span. ptg. mercurial, Bingelkraut. Vgl. Dz 885 
mercorella. 

6108) Möreürii dies, Mittwoch; ital. mercoledi; 
(sard. mercuris; rum. miercuri — Mercurii scil. 
dies; prov. dimercre-s «= dies Mercurii, auch ein- 
fach mercre-s); frz. mercredi (daneben mecredi); 
ca t. dimecres; (span. miercoles; pig. quarta feira). 
Vgl. Dz 211 mercoledi; Gróber, ALL III 529. 

6109) mérdá, -am /., Leibeskot; ital. sard. 
rtr. merda (friaul. mierda); neuprov. merdo; 
frz. merde; cat. merda; span. mierda ; ptg. merda. 
Vgl. Gróber, ALL III 530. 

6110) méréndÉ, -am /., Vesperbrot; ital. me- 
renda, dazu das Vb. merendare; rum. merindd, 
dazu das Vb. merindez ai at a; rtr. merenda; 
neuprov. merendo; altfrz. marende, dazu das 
Vb. marender, vgl. Cohn, Suffixw. p. 82; span. 
merienda, dazu das Vb. merendar; ptg. merenda, 
dazu das Vb. merendar. Vgl. Gróber, ALL III 530. 

6111) méréo, -ére, verdienen, lohnen, = alt- 
lomb. prov. altfrz. merir, vgl. Dz 638 s. v. 

6112) mérétrix, -trieem f., Hure; altvenez. 
altlomb. meltris, vgl. Meyer-L., Z. f. ö. G. 1891 


p. 772. 
6118) *méréiís, a, um (v. merus), rein 
mereu. 


rum. 
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des Part. P. P. mersa — tic. valsass. mersa 
„grofse Menge', vgl. Salvioni, Post. 14); rum. 
merg mersei mers merge, gehen; in den übrigen 
Sprachen ist nur das Kompos. emergére und auch 
dies nur als gel. W. erhalten. 

6115) *mörgülä, -am /. (Demin. v. merga), kleine 
Gabel, Zinke; ital. merla, merlo, Zinne der Mauer, 
dazu das Vb. merlare, mit Zinnen versehen; (frz. 
merlon; span. merlon; ptg. merläo). Vgl. Dz 211 
merlo; Horning, Z XXI 456. hält mit Littré für 
möglich, dafs merlon v. merle abgeleitet sei. 

6116) 1. mérgüs, um m. (mergo), Taucher, 
(Wasservogel); davon abgeleitet ital. marangone, 
(aus mergone. vgl. Flechia, AG II 364), Taucher; 
(prov. margulh-s); (frz. plongeon; 8pan. mergánsar 
= mergus anser; pig. margulhäo). Vgl. Dz 383 
marangone. 

6117) 2. mérgüs, -um m. (mergo), Rebengesenk ; 
davon abgeleitet ital. margotta, margolato, Ab- 
senker; frz. marcotte (dialektisch auch margotte). 
Vgl. Dz 204 margotta; Parodi, R XVII 70, zieht 
hierher auch span. mugron (8. unten muero), wo- 
von das Vb. mugronar, murgonar. 

6118) mörgüs ánsér —span. mergánsar, Taucher 
(ein Wasser Vogel). Vgl. Dz 469 s v. 

6119) méridíanus, a, um (meridies), zum Mittag 
gehórig ; ital. meridiano ,,circolo massimo terreatre, 
orologio solare**, meriggiano, Adj.. meriggiana, Sbst. 
„il mezzodi", vgl. Canello, AG III 347; aus dem 
Fem. meridiana entstand wahrscheinlich: prov. 
meliana, Mittagszeit, Mittagsruhe; altfrz. meriienne 
(nfrz. méridienne), vgl. Tobler, Z XIII 536; Berger s. v. 

6120) méridíes, -em m. (über die Bildung des 
Wortes vgl. Stowasser, ALL I 273); ital. meriggio. 
Von meridies leitet Caix, St. 412, ab ital. merita, 
es ist dies aber vielmehr Verbalsbst. zu meriare, 
s. unten meridio. Sonst haben die roman. Sprachen 
medius dies erhalten: ital. meszodi; frz. midi; 
span. mediodia; ptg. meiodia. 

6121) méridio, -äre (meridies), Mittagsruhe 
halten; ital. meriggiare und meriare, dazu die 
Verbalsbsttve meriggio, meriggia, merio, meria, 
schattiger, kühler Ort, vgl. Canello, AG III 846, 
u. Caix, St. 412. 

6122) möritüm n. (mereo), Verdienst; ital. merito 
u. merto „piü ristretto di senso che non merito", 
vgl. Canello, AG III 880; frz. mérite (gel. W.). 

6128) dtsch. *merk, Zeichen; altfrz. merc, 
Zeichen, Maís, vgl. Braune, Z XXI 213. 

6124) mörülä, -am f., 1. Amsel, 2. ein Fisch 
Meeramsel) ital. merla u. merlo, Amsel, smerlo, 

rchenfalke, smeriglione, Schmierling (ein Raub- 
vogel); rum. mierld; rtr. marlotta; prov. merla; 
f rz. merle; cat. merla; span. mierlo, mierla; pus. 
melro. Dazu die dem ital. smeriglione entsprechen- 
den Ableitungen prov. esmerilho-s, 8 p & n. esmerejon, 

tg.esmerühdo. Vgl. Dz 296 smerlo; Gróber, ALL 

I 580. — Auf den Fischnamen merula führt Joret, 
R IX 121 ff, mit Recht zurück die romanischen 
Fischbenennungen: ital. merla, Meeramsel, mer- 
luzzo, Stockfisch (Diez 212 hielt merlusso und die 
entsprechenden Bildungen im Frz. etc. für entstanden 
aus maris lucius); prov. merlus; frz. merle, merlot, 
merlan (altfrz. merlenc, es ist also der Stamm 
mer[u}- mit dem german. Suffixe -enc verbunden 
worden, vgl. Dz 688 s. v., Mackel p. 96), merluche ; 
span. merluaa. 

6125) mérüs, a, um, lauter, rein; ital. mero: 


6114) mérgo, mersI, mérsüm, mörgöre, ein- | (rum. mereu —*mereus); prov. mer, mier; altfrz. 
tauchen; ital. mergo, mersit, merso, mergere; (Fem. | mier, (über das Vorkommen des Wortes in neufrz. 


5, 


87* 


583 6126) meskin 6147) mich _ 584 


Mundarten vgl. Bréal, R 11 329); cat. mer; span. | medalla; ptg. medalha. Vgl. Dz 208 medaglia; 
ptg. mero. Gróber, ALL III 580. 

6126) arab. meskfn, arm, elend(Freytag II 335b); | 6136) *métálléaríus, -um m. —ital. medagliajo 
ital. meschino; prov. mesqui; altfrz. meschin,|, venditor di medaglie o die monete antiche‘‘ me- 
meschine, Bursche, Mädchen; neufrz. mesquin; | dagliare „collezione di medaglie e monete, e il luogo 
span. mezquino; ptg. mesquinho. Vgl. Dz 212 | dove si conservano", vgl. Canello, AG III 808. 
mesquino; Eg. y Yang. 451; Berger s. t. 6137) mötällüm n. (u£vaAAov) Metall; nur als 

6127) möspilüs, -um m. u. méspílum r., Mispel; gel. W. vorhanden: ital. metallo; prov. metalh-s; 
norm. melié, saintong. mele, vgl. Meyer-L., Z.|frz. métal (altfrz. auch metail, vgl. Tobler zu Li 
f. 6. G. 1891 p. 772; altfrz. melle (aus mesle?), | dis dou vrai aniel p. 26); span. metal; ptg. 
vgl. Cohn, Dtsche Litteraturztg. 1898 No 40 Sp. metal. Vgl. Berger s. v. 

1528. — Ital. nespolo, Mispelbaum, nespola, Mispel 6138) métaxa, am f. (uaraka, ue-), Seiden- 

gespinnst; ital. matassa; francho-comt. masse; 
span. madeja; ptg. madeixa. Vgl. Dz 207 matessa ; 
Gröber, ALL III 528. Vgl. No 5998. 

6189) metior, mensus sum, metiri, messen; 
sard. span. ptg. medir; dav. medida, Maís, co- 
medido, mafsvoll, gesittet. 

6140) métitor, -órem m., Schnitter; sard. me- 
didore. 

métiípsé s. ipsé. 

6141) méto, -ére, ernten; ital. mietere (über 
mundartl. Formen und Ableitungen vgl. Salvioni, 
Post. 14); rtr. meder; prov. meire, vgl. Meyer-L., 
Z. f. 6. G. 1891 p. 772. 

6142) metrum n. (uétoo»), Mals; piem. méder, 
Im|ein Maís; über andere mundartl. Formen vgl. AG 
Sard. eine Ableitung messéra. Vgl. Gróber, ALL|IV 337, IX 199, Salvioni, Post. 14; sonst nur gel. 
III 580. W. (Im Ptg. das Vb. medrar, zunehmen, wachsen, 

6130) méssis aestiva — altfrz. (neufrz. mund- | gedeihen, dazu das Sbst. medra.) 
artl.) mestive, Ernte, dazu das Vb. mestiver etc., 6143) metüla, -am /. (méta), kleiner Haufen, 
vgl. Horning, Z XIX 104 ((. Paris, R XXIV, leitet | Grenzstein; dav. nach Dz 689 frz. meule (neuprov. 
das W. vom Part. *mestum ab). molo mit off. o, span. muela), Heuschober, es kann 

6181) [*mésso, -üre (Frequ. von métére), a&b-|aber nur *möla als Grundwort angesetzt werden, 
mähen; span. mesar, die Haare ausraufen, vgl. Dz | vgl. Meyer-L., Z XIX 97 (wo dagegen cat. muló, 


469 s. v.] span. mojom, altptg. moiom von melula abgeleitet 
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altfrz. néple; neufrz. néfle, Mispel, néflier, Mispel- 

baum; cat. nespla, Mispel, nespler, Mispelbaum ; 

span. néspera, nispola, Mispel, nispero (u. nispola), 

Mispelbaum; ptg. nespera, Mispel, nespereira, 

Mispelbaum. Vgl. Dz 222 néspola; Gróber, ALL 
132. 

6128) mössio, -Önem f. (v. metére), das Abmähen, 
die Ernte; altoberital. messon, vgl. Salvioni, 
Post. 14: prov. meisso-s; frz. moisson, dazu das 
Vb. moissonner (das oi beruht wohl auf Angleichung 
an foison, foisonner) Vgl. Dz 642 moisson; 
Gröber, ALL III 530. S. auch unten méssis. 

6129) mössis, -em /. (v. metére), Ernte; ital. 
messe; rtr. meass; (prov. meissó); altfrz. mes; 
(neufrz. moisson); span. mies; ptg. messe. 


6132) mössörla, -am f., Mähersichel; venez. | werden, was indessen keineswegs wahrscheinlich ist, 
lomb. messora ; piem. messoira; monf. amsuria; | vgl. G. Paris, R XXIV 810, die Worte sind viel. 
(mail. missüria, me-, mussüra = *messura), vgl.|leicht zu mutilus zu stellen; Salvioni, R XXVIII 
Salvioni, Post. 14 (ebenda mondovit. muguera).|99, will mucchio aus *mucchiare, *mecchsare v. 

6133) [*mössülärius, a, um, zur Ernte gehörig; | *mecchia = metula erklären —, eine unannehm- 
rum. másdlar, Erntemonat (August).| bare Vermutung). — S. No 6134. 

6184) mötä, -am f., Heuschober, Spitzsäule; ital.| 6144) mötus, um m., Furcht; span. miedo; 
meta, Misthaufe, Grenzstein, davon abgeleitet metule| ptg. medo; prenz. mei, mej-me, batti soffia, vgl. 
»8tile del pagliaio'", vgl. Caix, St. 418; sard. meda, Balvioni, Post. 14. 

Haufe, auch Adj. u. Adv. mit der Bedtg. „viel“, 
vgl. Flechia, Misc. 205; lomb. meia; trent. mea; 
valses. meja, (berg. medil, blon. madil, muc- 
chietti di fieno, vgl. Salvioni, Post. 14); altfrz. 
moie (daneben mot u. moet), Mals, (vgl. Horning, Z 
XVIII 224), Haufe, dav. das Vb. amoier, nach 
einem Ziele richten, vgl. Tobler zu Li dis dou vrai 
aniel p. 24; mete, mette, Grenzstein ; auf ein Demin. 
metula geht wohl zurück meule (: metula — alt- 
frz. reule : regula, s. aber dagegen Meyer-L., Z 
XIX 97, wo *móla als Grundform angesetzt wird, 
vgl. auch Nigra, AG XIV 371, wo valbr. melja, | mutungsweise aufgestellt.) 

meja — metula beigebracht wird), Misthaufe, wovon, 6147) mieä, -am f., Krümchen; als Sbst. ist das 
wieder das gleichbedeutende mulon (prov. molö-s), | Wort erhalten in lom b. minga; frz. miche, Stück 
das freilich auch von mul (s. d.) abgeleitet werden | Brot, mie, Demin. miette, Krümchen; span. miga, 
könnte, vgl. Dz 689 meule u. 645 mulot; span. | Brotkrume (Demin. migaja), dazu das Vb. migar, 
meda, Haufe, almear (für almedar), Heuschober; | zerbröckeln; ptg. migas, Pl, Brosamen (Demin. 
meta, Grenzstein; ptg. meda und medäo, Haufe, | migalha), dazu das Vb. migar. — Aufserdem lebt 
meta, Grenze. Vgl. Dz 212 meta; Marchesini, Studj | mica fort in adverbialer Bedtg. zur Verstärkung der 
di fil. rom. II 8, führt venez. méa in der Ver- | verbalen Verneinung in: ital. mica, miga; prov. 
bindung irar (sic!) a méa „tirare al proprio desi- | mica, miga, mia; frz. mie; altcat. altptg. mega. 


6145) *meiís, a, um (Pron. poss. d. 1. P.), mein; 
ital. mio, mia (altital. auch mo, ma); sard. mew, 
mia; rum. mieu, mea; rtr. miu (mi), meia (ma); 
prov. mieu-s (mo-s), mia (ma); frz. (altfrz. c. r. 
mes, c. 0.) mon, (altfrz. mete) ma; cat. meu mon, 
mia (ma); span. mio mi, mia; ptg. meu, mia 
(ma) Vgl. Gróber, ALL III 360. — Frz. sien ist 
— meum, vgl. Cornu, R VII 698, 8. ob. *mélnüs. 

6146) [ndl. meyrkoet, Meerhuhn; davon vielleicht 
frz. macreuse, Trauerente, vgl. Gróber, Misc. 48, 
es wird jedoch mit Recht die Ableitung nur ver- 





derio* auf meta zurück. :Im Rum. ist mica zum Adj. (mic, mica) mit der 
6135) *métállé&, -am /.. Metallmünze; ital. | Bedeutung „klein, gering" geworden. Vgl. Dz 218 
medaglia, davon abgeleitet medaglione; altfrz. | mica. — Ableitungen von mica sind namentlich im 


meaille, maille; neufrz. médaille (Lehnwort); span. | Rumün. ungemein zahlreich (vgl. Ch. p. 162), aber 


585 6148) Michael 


auch in den übrigen Sprachen fehlen sie nicht, 
2. B. ital. miccino, miccinino, miccicchino, mico- 
lino, ein Wenig, ein Bifschen; frz. mioche, Knirps. 

6148) Michael (Eigenname); dav. abgeleitet ital. 

ichelaccio „fannullone, vagabondo“ (eigentlich ein 
Michaelwallfahrer); frz. miquelet, Schnapphahn, 
Räuber; span.miquelito, micalete,Vagabund, Räuber. 
Vgl. Caix, St. 416. 

6149) mieüla, -am /. (mica), Krümchen; berg. 
migla, valtell. migol; engad. mivla, vgl. Meyer- 
L., Z. f. ó. G. 1891 p. 772. 

6150) mietus, -um m., das Pissen; sicil. mittu, 
Salvioni, Post. 14. 

6151) migro, -äre, aus-, umberziehen; brian- 
con. meirar, vgl. Meyer-L., 2. f. 6.G. 1891 p. 772. 

mllax, -äcem f., s. Nachtrag zu No 5447. 

6152) [miles, non -miex App. Probi 30; dafs 
aber milex keine volkslat. Form war, hat Ascoli, 
gezeigt, AG XIII 288.] 

6168) bret. milfid, milvid, Lerche; damit ist 
identisch (wenn auch vielleicht nicht daraus ent- 
standen) frz. mauvis, Weindrossel, davon abgeleitet 
mauviette, gemeine Lerche, mauriard, Singdrossel. 
Vgl. Dz 637 mauvis; Th. p. 107. 

6154) milia (Pl. v. mille), tausend, scil. Schritt, 
Meile; ital. (miglia), miglio; rum. mild; prov. 
milha; (frz. mile m, — lat. mille); cat. span. 
milla; ptg. milha. 

6155) miliäciüs, a, um (v. milivin), aus Hirse 
bestehend; davon frz. miliasse, Hirsebrei. 

6156) miliäriüs, a, um (v. milium), zum Hirse 
gehörig; rum. mälatu, Pl. mälaiuri, Sbst., Hirse- 
gras; frz. miliaire, Adj. 

6157) milimindrus, -um f., eine Pflanze (Isid. 
17, 9, 41 u. Gloss, s. Löwe, Prodromus p. 417); 
span. milmandro, Bilsenkraut; ptg. meimendro. 
Vgl. Dz 469 milmandro. 

6158) [militäris, -e (miles), zum Kriegsdienst 
gehörig; ital. militare; rum. militar; frz. mili- 
taire; span. ptg. militar. Nur gel. W.) 

6159) [militiä, -am f. (miles), Kriegsdienst, Heer; 
ital.milieia ; frz. milice; span. ptg. milicia. Nur 
gel. W 


miu; rtr. meigl; prov. meilh-s, milh-s ; frz. mi, 
davon millet, Hirsegras; cat. mill; span. mijo; 
ptg. milho. Vgl. Gröher, ALL VI 392. 

6161) millé, Pl. mili, tausend; ital. mille, Pl. 
miglia (davon das Sbst. miglio, Meile); sard. milli; 
rum. mie, Pl. mii; rtr. mille, mde, Pl. (aber auch 
als Sing. gebraucht) mila, vgl. Gartner 8 200; 

rov. mil(1), miri, Pl. milia, dazu das Sbst. milier-5; 

rz. mille mi, Pl. mille (auch Sbst. mille, Meile), 

dazu das Sbst. millier; cat. Sg. u. Pl. mil; span, 
Sg. u. Pl. mil; ptg. Sg. u. Pl. mil. Vgl. Gróber, 
ALL III 581. S. No 6164. 

6162) millé gränä, tausend Körner, davon der 
altspan. Name des kórnerreichen Granatapfels mi- 
grana, mingrana, vgl. Dz 469 ». v. 

6163) millésimus, a, um, tausendst; ital. mille- 
simo, u. dem entsprechend in den übrigen Sprachen 
(frz. aber milliéme) : millesimo etc. wird auch sub- 
stantivisch in der Bedtg. ,JJahreszahl" gebraucht. 

6164) [*millésólidáriüs — norm. milsoudier, 
tausend Sous besitzend, sehr reicb, vgl. Dz 640 
milsoudor.) 


6165) caballüs millé sölidörüm, ein tausend. 


Solidi wertes, also kostbares Schlachtrofs, = 
milsoldor-s; altfrz. milsoudor, missoudor. 
640 milsoudor. 


TOV. 
gl. Dz 


J 
6160) miliüm »., Hirse; ital. miglio; sard, P 





6174) minae 586 


6166) milliärlum v., Meilenstein; engad. müler 
(mit palat. 2), vgl. Meyer-L., Z. f. 6. G. 1891 p. 772. 
— In der Bedtg. ‚ein tausend (Schritt)‘‘ lebt m. 
fort in ital. migliajo, venez. miér, mail. miée; 
altoberital. migliar, miglio, vgl. AG XII 415, 
Salvioni, Post. 14. 


6167). [^millio, -ónem m. (mille), ein grolses 
Tausend, eine Million; ital. milione; frz. million; 
span. millon; ptg. milhäo.] 

6168) *milvänüs, -um m. (v. milvus), Gabel- 
weihe, Taubenfalke; (ital. nıbbio = *milvius); 
prov. frz. milan, Hühnergeier; span. milano; ptg. 
milhano. Vgl. Dz 214 milano. — C. Michaelis, 
Misc. 119, zieht hierher auch cat. miloca, Wind- 
vogel, Papierdrache (wegen des Bedeutungsüber- 
ganges vgl. engl. kite), valencian. mtloja; arag. 
u. mallorc. milocha; span. birlocha (f. 
mit Anlehnung an birlo, birla). — Über frz. milan, 
das ein *milän«s vorauszusetzen scheint, vgl. Cohn, 
Suffixw. p.148; von milvanus abgeleitet ist mil(l)ouin, 
Name einer Entenart, u. dav. wieder mil(l)ouinan. 

6169) *milviüs, -um m., Hühnergeier, = ital. 
nibbio; sicil. nigghiu; altfrz. nieble; altspan. 
nebli, Edelfalke; ptg. nebri. Vgl. Dz 886 nibbio; 
Gróber, ALL IV 131 (wo méb'lus als Grundwort 
angesetzt wird wegen der Formen mit e und ie; 
indessen darf man doch vielleicht an milvius fest- 
halten, wenn anzunehmen gestattet ist, dafs ie in 
altfrz. nieble -- denn span. nebli, ptg. nebri ist 
doch wohl nur Lehnwort — auf volksetymologischer 
Angleichung an nébula beruhe). 

6170) milvus, -um m., Hühnergeier; sicil. miula, 
Kónigsweiher. 

6171) ahd. milzi, Milz; ital. milza (mail. nilza), 
dazu das Adj. smilzo, milzlos, bauchlos, mager; 
neuprov. melso; (frz. rate, vermutlich = altnfrünk. 
ráta, eigentl. Honigseim, die Bedeutungsübertragung 
wird daraus erklürt, daís die Milz als lockeres 
zelliges Gewebe eine ungefähre Ähnlichkeit mit 
Honigwaben habe, vgl. Dz 665 s. v., Mackel p. 38); 
span. melsa; (ptg. bago auch span. bazo, von 
Diez 481 s. v. nicht erklärt, sondern nur mit neu- 
rov. bescle, altfrz. bascle zusammengestellt, 
vielleicht aus *vasium f. casum entstanden, wofür 
der Umstand spricht, dafs der lat. Plur. vasa auch 
„Hoden, Schamglied'* bedeutet, also zur Bezeichnung 
eines schwammigen, weichlichen Körperteiles ge- 
braucht wird; bascle, bescle würden dann = vasculum 
sein). Vgl. Dz 214 milza; Mackel p. 99. 


6172) bret. min, Schnauze; davon vermutlich frz. 
mine, Gesichtsausdruck, Geberde, vgl. Th. p. 68; 
Diez 214 mina 1 leitete das Wort von *minare == 
frz. mener ab, aber í konnte unmöglich i bleiben. 


6173) kelt. Stamm mín-, fein, klein; davon ver- 
mutlich sard. minnanna, Grolsmütterchen (die 
gleiche Bedeutung haben altlimous. mina, gasc. 
menina) ; frz. minon, minette, Kätzchen, (benne 8 
minette, Mädchen); mignon, niedlich, Liebling (au 
ital. mignone), wovon mignard, niedlich, zart, 
mignoter, liebkosen etc. Diez 640 stellte für diese 
Wortsippe ahd. minnja, Liebe, als Grundwort auf, 
vgl. auch Caix, St. 417 (wo mignotta , meretrice" 
hinzugefügt wird) u. Mackel p. 101; cat. minyo, 
Bübchen; span. menino, Edelknabe, menina, Hof- 
fräulein; ptg. minino, menino, Knäbchen, minina, 
menina, Mädchen. Vgl. Dz 214 mina 2; Th. p. 69; 
Nigra, AG XIV 280. 

6174) minae, -as f. pl., Zinnen; span. amena; 
ptg. ameia. 


587 6175) *mInüclá 


6175) *minäeid, -am f. (schriftlat. nur Pl. mi- 
naciae), Drohung; ital. minaccia; (rtr. schma- 
natscha) ; prov. menassa; frz. menace; cat. me- 
nassa; span. amenaza; ptg. ameaga. Dazu die 
entsprechenden Verba: ital. minacciare; prov. me- 
nassar ; frz. menacer; cat. menassar, 8pan. ame- 
nazar; ptg. ameagar. Vgl. Dz 215 minaccia; 
Gróber, ALL IV 116. 

6176) min&tór, -órem m. (minari) Antreiber, 
Führer; ital. menatore; rum. mindtor; prov. 
menador ; frz. meneur. 

6177) [*mineidus, a, um (f. *micidus Imicidiores 
f. minores bei den Gromatikern] v. mica, lomb. 
minga), winzig, wird von Schuchardt, Roman. Etym. 
I p. 81, als Grundwort zu ital. mencio, frz. mince 
angesetzt, vgl. jedoch unten minütio.| 

6178) minimüs, a, um, sehr klein, kleinster; 
ital. minimo u. menomo, vgl. Canello. AG III 320; 
davon abgeleitet (wohl nach franzós. Muster) mar- 
mocchio, keines Kind, vgl. Caix, St. 405; marmaglıa, 
geringes Volk; prov. nur die Ableitungen mermar, 
vermindern, mermaria, Verringerung; altfrz.merme, 
klein, gering, davon abgeleitet marmot, kleines Kind, 
Affe (dazu vielleicht als Fem. marmotte, Murmeltier, 
wenn man das Wort nicht aus murem montis deuten 
will, was aber wenig glaubhaft ist, vgl. Jeanroy, 
R XXIII 287, s. auch unten murmuro), marmasllz 
Kinderschar; span. mermar, verringern, merma, 
Verringerung; dagegen kann altspan. mermar, alt- 
ptg. mermar ,,vermehren' seiner Bedtg. wegen 
nicht wohl hierher gehören, C. Michaelis, Frg. Ft. 
p. 62, will es aus *mazimare erklären, was freilich 
recht unglaublich klingt. Jeanroy, R XXIII 237, 
wil auch marmot, marmeau, marmouset von merme 
ableiten. Vgl. Dz 212 merme; Flechia, AG II 366. 
S. unten mürmüro. 

6179) minio, -äre (v. minium, Zinnober), rot 
färben; ital. mintare, rot färben, davon miniatura 
kleines Bild, vielleicht auch mtgn«tta, Blutegel (weil 
er rot gezeichnet ist); span. minia, punktieren. 
Vgl. Dz 215 miniare. 

6180) [ministér, -trum »., Diener; ital. ministro 
und dem entsprechend in den übrigen Sprachen; 
nur gelehrtes Wort mit bekannter eingeengter Be- 
deutung.] Vgl. Berger s. v. 

6181) *ministérüríüs, -um m. (ministerium), 
Bediensteter; prov. altfrz. menestrier, Handwerker, 
Künstler, Musiker: neufrz. ménétrier, Spielmaun. 
Vgl. Dz 212 mestiero. 

6182) *ministériAlis, -em m. (ministerium), Be- 
diensteter; pro v.menestral-s (daneben menestrier-s), 
Handwerker, Künstler; altfrz. menestrel; span. 
menestral. Vgl. Dz 212 mestiero; Berger s. v. 

6188) ministöriüm n. (minister), Dienstleistung 
(im Roman. mit erweiterter Bedtg. ‚nötige Ver. 
richtung, Bedürfnis, Notwendigkeit‘ u.,,Handwerk**) ; 
ital. mesttero u. mestiere; prov. altfrz. (im Eu- 
lalialied menestier, vgl. G. Paris, R XV 445, Cohn, 
Suffixw. p. 288), mester, mestir, mestier; neufrz. 
métier; (span. altptg. menester, Amt, Bedürfnis); 
neuptg. mistér, Bedürfnis, Gewerbe. Vgl. Dz 212 
mestiero,; Gróber, ALL IV 516 u. VI 398. 

6184) ministro, -äre (mimster), bedienen; ital. 
minestrare (bei Tisch aufwarten, die Su auf- 
tragen), die Suppe anrichten, davon das Bbst. mi- 
nestra, Suppe, wovon wieder minestrajo „chi mangia 
ingordamente minestra, chi ne vende“, vgl. Canello, 
AG III 808. Vgl. Dz 385 minestra; Gróber, ALL 
DI 116. 

minnja s. oben min. 


6199) mtnütürfiis 588 


6185) mino, -äre, (Vieh) durch Schreien und 
Prügeln forttreiben (daraus hat sich die romanische 
Bedtg. ‚führen‘ entwickelt); ital. menare; rum. 
min aiat a; prov. menar; frz. mener; cat. menar; 
altspan, menar. Vgl. Dz 209 menare. — Als 
! terminus technicus wird *minare (s. ob. meln-) im 
Mittellat. und dann im Roman. gebraucht, um das 
Führen eines Ganges unter der Erde zu bezeichnen 
(ital. minare; prov. minar; frz. mimer; span. 
ptg. minar; dazu das Vbsebst. ital. Ma 
ptg. mina, frz. mine, unterirdischer ine). 
Vgl. Scheler im Dict. mine 2. 

6186) minor, -órem (Komp. zu parvus); ital. 
minore; prov. menre-8; frz. moindre, (mineur, 
| gel. W.); eat. span. ptg. menor. S. unten miniís. 

6187) *minüo, -üre (schriftlat. minuere), ver- 
mindern; ital. menovare; dus dem Part. *menuo 
für *menuto entstand vielleicht (vgl. 6189!) menno 
»privo di facoltà virile etc.'*, wovon wieder manne- 
rino „castrato, giovane, bucello“, vgl. Caix, St. 46 
und 402; prov. minuar; frz. minuer; (neufrz. 
diminuer ist gel. W.); cat. minvar; span. menguar, 
dazu das Vbsbst. mengua, Mangel; ptg. mem, 
mingoar (vgl. C. Michaelis, Frg. Et. p. 46), dazu 
das Vbsbst. men-, mingoa, Mangel. Vgl. Dz 209 
menovare ; Gróber, ALL IV 116. 

6188) 1. minüs, weniger; ital. meno; prov. 
meins, mens, menhs, mes; frz. moins, (als pejoratives 
Präfix més-, woraus ital. mis-), vgl. Neumann, Z 
XIV 574 (gegen Meyer-L., Ztschr. f. frz. Spr. u 
Lit. X1 278); span. ptg. menos. Vgl. Dz 215 mis; 
Gröber, ALL IV 116. 

6189) 2. minus, a, um, kahlbäuchig (Varro 
r. v. 2,2, 6); dav. viell. ital. menno, verschnitten; 
neapol. menna, Brust (mina „Brust ohne Milch“ 
Festus), vgl. d'Ovidio, Gróber's Grundrifs I 508. 

6190) [*miínüs Alligäntiä frz. mesalliance, 
Mifsheirat. 

6191) [*minüs eKdéns — altfrz. mescheant; 
neufrz. méchant, (übel ausfallend, unglücklich, 
elend), schlecht, boshaft. Vgl. Dz 637 s. v.] 

6192) [*minüs e&dentíK (v. *cadere für cadére), 
Unfall, — altfrz. mescheance, Unheil. Vgl. Dz 687 
méchant.) 

6193) [*minüs e&do, -ere (für cadére) = altfrz. 
mescheoir, übel fallen, übel ausschlagen. "Vgl. Ds 
637 méchant.] 

| 6194) !*minüs epit — prov. mescap-s, übles 


TO V. 
ang, 


& 


Ende; frz. méchef, dazu das Vb. altfrz. meschever; 
p menoscabo, dazu das Vb. menoscabar, mes 
cabar; ptg. menoscabo (altptg. mazcabo). Vgl. 
Dz 209 menoscabo. 

6195) [*minüs préhéndo, -ére = frz. méprendre, 
fehlgreifen, irren.) 

6196) [*inínüs prötio, -Are = frz. mépriser, 
: verachten. 
| 6197) [*minüs sédéo, -ere, — altfrz. messeoir, 
mifsfallen, dazu das substantivisch gebrauchte Part. 
! messéant, Mifsfallen, Mifserfolg (?), dav. messeante, 
auch neufrz.) Unschicklichkeit. Vgl. Förster, Z 
IV 881.] 
| 6198) [*minüs stäntiä (v. stare) = altfrz. me- 
sestance, Ungelegenheit, Unannehmlichkeit u. dg] 

6199) *minütäriüs, a, um (v. minutus), 

Einzelheiten bezüglich; ital. minutario ,,raccolta 
di minute di lettere‘ (fehlt in den Wörterbüchern, 
wird aber von Villari háufig gebraucht zur Über- 
setzung des mittelalterlichen Kanzleiausdrucks mi- 
nutarium), minutiere „orefice di fino^ vgl. Canello, 
| AG III 808. 

















589 6200) minntiä 


„9200, minatIX, "am f, Kleinigkeit; ital, minusin 

nulla", minugia „budello e corda di bu- 

Hello“, vgl. Canello, AG Il 348; venez. menusa, 

bellun. menusan, minutame, vgl. AG XII 414, 

Salvioni, Post. 14; ptg. miungas, Kleinigkeiten, 

hierher gehört wohl auch miuga, Wirbel der Spindel. 
Vgl. Da 385 minugia. 

6201) (*minütlarlus, -um m. (von minutiare), 
Zerkleinerer, — frz. menuisier, Tischler.] Die in 
den übrigen Hauptsprachen üblichen Ausdrücke für 
„Tischler“ sind: ital. fal 
Slignamen), legnajuolo = *lignariolus; span. car- 
Pintero = carpentarius v. carpentum; ptg. car- 
pinteiro, marceiro, marceneiro — mercenarius (?). 

6202) *minütio, -äre (v. minutus), zerkleinern; 
ital mimuzzare u. (am)mencire, ersteres auf den 
stammbetonten, letzteres auf den flexionsbetonten 
Formen beruhend (*mintio : minuzzo, aber *minu- 
tídmus : menciámo), zu mencire das als Adj. ge- 
brauchte verkürzte Partieip mencio, klein, fe 
winzig; rum. märunfese Wi st 5; rtr. mamizar; 
prov. menusar; altfrz. memuiner und mincier 
(erhalten sich wie ital. minuzzare u. mencire), zu 
mincier das V. . mince (Diez 640 erklärte 

. mins, abd. minnist , mindest"*, 

"St. 110, und G. Paris, R VIII 618; 

it, Roman. Etym. I p. 81, setzt mince = 

*mincidus f, micidus [s. d.] von -mica an); alt- 

apen. menurar. Vgl. Dr 218 minuto; Gröber, ALL 
117. 

















6208) minütülus, a, um (minutus), sehr klein; 
lomb. menüder etc., vgl. Salvioni, Post. 14. 

6204) minutüs, a, um (Part. P. P. v. minudre), 
verkleinert, klein; ital. minuto, Adj. u. Sbst, als 
letzteres mit der Bectg. „Minute“; sard. minudu, 
venez. menuo, genues. mendo, posch. munuda 
bestiamo minute, monf. ami, minuto onen, ‚el 













En aa issklein s im Plu 
in mehrfacher Bedeutung gebraucht werden: „kleine 
Einkäufe, Lustbarkeiten etc."); dazu gel. W. 
la minute, die Minute; span. menudo, klein, minuto, 
Minute; ptg. miudo, klein, minuto, Minute. Vgl. 
Dz 215 minuto. 

6205) mir&bilis, -e (mirari), wunderbar; ital. 
mir 
ander vgl. Canello, AG III 337 u. 408; dazu 
das Vb, meravigliare; rum. das Adj. fehlt, das 
Sbst. hat die Form minune, von Ch. —*mir[abil]ionem 
angesetzt, dazu das Vb. minunez ai at a; prov. 
meravelha, meravila, dazu das Vb. meravelhar; 
frz, merveille (vgl. Darmesteter, R V 145, Cohn, 
Sufürw. p. 94 u. 154), dazu das Vb. émerveiller; 
eat. maravella, dazu das Vb. maravellar; span. 
maravilla, dazu Vb. maravillar; ptg. mara- 
vilha, dazu das Vb. maravilhar. Vgl. Dz 208 
maraviglia. 

6206) [mIr&eülüm »., Wunder; ital. miracolo, 
Wunder, arch. miragho (frz. Lehnwort, vgl. AG 
X111399), Spiegel, vgl. Canello, AG III 368; levent. 
murécc Spiegel; p rov, miracle-s u. miracla, Wunder, 
miralh-s, Spiegel; altfrz. mirail, Spiegel, dazu das 
"Vb. mirailler; frz. miracle (gel. W.); span. mil s; 
ptg. milagre. Vgl. Dz 469 milagro; Mojer, 

186; Berger s. v.] 

6207) mir&tór, -órem m. (mirari), Bewunderer; 
ital miratore; rum. miráior: prov. miraire, 
mirador; cat, span. ptg. mirador. 











gnome (aue facere und | 








|an pelle, Schaufel, 


, Adj., meraviglia, maraviglia (=mirabilia), | anderwerfen verschiedener Gegenstände dienendes 





6216) misör 590 
6208) *mir&tóriüm s. (mirari), Ort oder Werk- 
zeug des Schauens; ital. miradore, Spiegel (das 





übliche Wort iet specchio = speculum); prov. 
mirador-s (das übliche Wort ist miralh-s), Spi ege! 
frz. miroir, Spiegel; ‚japan. ptg. mirador, Schau- 
turm, Warte. Vgl. Dz 641 miroir, 

6209) miro, -Are (schriftlat. gewöhnlich Depo- 
nens), bewundern (im Roman. ist die Bedtg. ver- 
allgemeinert zu schauen"); ital. mirare; rum. 
mir ai at a (bat die Bedtg. „bewundern“ bewah 

rov. mirar; frz. mirer, dav. viell das altfı 
Bst. mires (vgl. ital. guida v. guidare, spia 
pare & ‚del, Beschauer (des Urins), Arzt (s 

ptg. mirar. 

"$210) ech, ^ nbolmlack == frz. micmac, Spitz- 
büberei, vgl. Dz 689 s. v. 

6211) (misedo u.) *miseöo, -Gre, mischen; ital. 
mescire (Part. P. P. misto); span. mecer; ptg. 
mezer. Vgl. Dz 468 mecer; Gröber, ALL IV 117. 
S. unten miseiilo. 

6212) *miseitä, -am /. (für mixta) — ital. 
méscita „il luogo ove si mescono o minestre o vini 
od olii, vgl. Canello, Riv. di fil. rom. I 17; Storm, 
R V 177 Anm. 

6218) *miseito, -&re (v. misceo), mischen, — 
ital mestare; rtr. maschadar; friaul. messedá, 
vgl. Storm, R V 177; Ascoli, AG I 44; Musaafia, 
Beitr. 79; Gróber, ALL III 118, leitete maschadar 











|von mascha, Masche, Schlinge ab. 


6214) *miseüle, -äre (miscere), mischen; ital. 
mescolare, meschiare, mischiare, mistiare „quasi 
sinonimi*, dazu die Verbalabsttre mescola „mestola 
e cazzuola da muratore", mischia, mistia „combatti- 
mento corpo a corpo, quistione ardente", méschia 
„vino con mele infünch, vgl. Canello, AG III 358; 
aufserdem die Partizipialaubstantiva mescolata, 
schiata, mischiata, (archaisch auch das dem Französ. 
entlehnte mes-, misl£a, melléa, meléa „mischia, zuffa“‘), 
;| vgl. Canello, AG III 818; prov. messlar, mezclar, 
davon abgeleitet meselanha, gleichsam *misculanea, 
Gemisch; frz. méler, dazu das Partizi; bet. melde 
(altfrz. meslee) Handgemenge: abgeleitet mélange, 
Mischung; aufserdem die Zusammensetzung péle- 
méle (altfrz, auch mesle-pesle u. mesle-mesle), unter-, 
durcheinander, péle ist wohl nur lautliche Umbildung 
von méle, möglicherweise mit begrifflicher Anlehnung 
als ein zum Auf- u. Durchein- 














Werkzeug, vgl. Dz 666 péle-méle; cat. mesclar; 
span. mezclar, dazu das Vbsbet mezcla; ptg. 
mesclar (daneben misturar = *mizturare), dazu das 
Vbsbst. mescla. Vgl. Dz 215 mischiare; Gróber, 
AL III 117. 

6215) misdllüs, um (Demin. v. miser), un- 
glücklich; ital. misello; rum. migel, elend; prov. 
altfrz. mese (Fem. altfrz. mesiele, vgl. Stengel, 
Glose. p. 167 Ann.), aussätzig; (altapan. mesyllo). 
Vgl. Dz 638 mesel; Gröber, ALL IV 118. 

6216) misör, a, um, elend; misero; alt- 
mail. meser; altrum. meser; 
Alexiuslied 89a, wenigstens setzt G. Pa, 
misera an, während Stengel, Gloss. p. 67, darin 
medre = matrem erkennt, der Sinn der Stelle ge- 
stattet die eine wie die andere Auffassung; aus 
mezre soll nach Diez 682 entstanden sein altfrz. 
mais, masse, elend, wozu das Sbst. maisetet, Elend, 
es erscheint jedoch diese Ableitung wenig glaublich, 
denn sonst pfegt sr, sr zu r vereinfacht oder zu 
zdr, sdr erleichtert zu werden, auch das ai ist 
befremdlich; vielleicht ist mais 'nichts anderes als 
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das adjektivisch gebrauchte Adverb mais „aber“, 6227) mitülüs, -um m. (wırvAog), Miesmuschei; 
es wäre dann anzunehmen, dafs von mais zunächst |ital. mitilo „un genere di molluschi", nicchio 
das Adverb maisement (gleichsam „aberig, in Aber- . „conchilia, guscio, niechia, cappello da preti, natura 
lage, d. h. in Mifslage, Übellage befindlich“) und ; della femina", vgl. Canello, ÁG III 866; aufserdem 
daraus das Adj. mais gebildet worden wäre. Doch | gehört hierher nicchia, muschelartige Vertiefung, 
soll das eben nur eineVermutung sein). Span. ptg. Nische (= frz. niche, das aber als Vbsbst. zu 
misero. |! nicher = nidificare aufgefafst werden mufs; span. 

6217) *miséréseo, -óre (v. miser), elend werden | ptg. richo): (frz. moule = ntitulus mit Anlehnung 
(schriftlat. miserescére ist inchoat. zu miserere, |an musculus; cat. muscla = muscula); span. al- 
Mitleid haben) = rum. migeles ü, it i, elend !meja; ptg. a-meija, a-meijoa. Vgl. Dz 222 nicchi 
werden. ! Gróber, ALL IV 118. 

6218) [miseriä, -am f. (miser) Elend; ital.mise-| 6228) mixtielüs, -um m. (mixtus), Mischling; 
ria; frz. misere etc., nur gel. W., vgl. Berger s. v.).] | (ital. meticcio); prov. mestis; frz. métis; span. 

6219) *missá, -am f. (für missa v. mittere), Mesae; | mestizo; ptg. mestigo. Vgl. Dz 212 mestizo. 
ital. messa; frz. messe; span. misa; ptg. missa. |. 6229) *mixtieülüm 7^. (Demin. zu mixtum) = 
Vgl. Dz 212 messa. S. unten mitto. ! frz. méteil, Mengkorn, vgl. Dz 688 s. v. 

6220) *missüm n. (für missum v. mittere‘, das| 6230) mixtüm (Part. P. P. von miscere) = prov. 
aus der Küche in das Speisezimmer Geschickte, das | mest, zwischen, unter, vgl. Dz 688 s. v. 

Gericht, die Speise: ital. messo; frz. mets (in An- | 6231) mobilis, -e (movere), beweglich; ital. 
lehnung an mettre mit ts geschrieben, vgl. Förster, | mobile, Adj., mobiglia (= mobilia), Möbel, f 
Z XIX 106, wo die Annahme Braune's, Z XVIII| Canello, AG III 408; valtell. moglia (aus *mói 

514, dale mets — niederdtsch. met in ,,Mettwurst^ | movtla), certo numero di bestie bovine, vgl. Sal- 
sei, widerlegt wird). Vgl. Dz 688 mets. vioni, Post. 14; obwald. muvel, Viehetand, vgl. 

6221) altnfränk. mita, Milbe, = f rz. mite, Milbe, | Meyer-L..Z. f. ó. G. 1891 p. 772; prov. moble; alt- 
auch kleine Kupfermünze u. dgl., davon abgeleitet frz. mueble (= *móbilis, indem der Vokal von 
*mitaille, woraus mit Einschub eines r (vgl. regesta | mövere auf das Adj. übertragen wurde, vgl. Förster, 
: registre, cannabis : chanvre, tristis : altfrz. tristre! Z III 561; G. Paris, R X 50; Gróber, ALL IV 
u. dgl.) mitraille, davon ital. mitraglia, vgl. AG | 118); neufrz. meuble; cat. moble; 8pan. mueble 
XIII 411 (normann. mindraille mit Anlehnung an | (Lehnwort aus dem Frz.); ptg. movel. Das Wort 
mendre-s = minor), Haufe kleiner Metallstücke; |ist überall auch Sbst. mit der Redeutung „beweg- 
span. mita, Milbe, davon abgeleitet metralla, Kar- | liche Habe, Hausgerät, Möbel“. Vgl. Gröber, ALL 
tätschenzeug. Vgl. Dz 216 mita u. 641 mitraille. | IV. 118. 

6222) [mitigo, -Are (mitis), mild, gelind, sanft 6232) mobilitüs, -tütem f. (mobilis), Beweglich- 
machen; ital. mitigare , render mite', miticare | keit; ital. mobilità. dem entspr. in den übr. Spr. 
,carezzare", vgl. Canello, AG III 375. Aus dem | 6233) [*móeeo, -ére, wird von Schuchardt, 
Part. P. P. mitigatus erklärte Diez 468 span. mego, ; man. Etym. I p. 80, als Grundwort zu frz. moisir, 
sanft, gefällig, ptg. meigo (mitigatus : mego = | schimmeln, vermutet.] 

*cordatus : cuerdo)] i 6284) [*möchüs, -um »., Wicke, — ital. moco, 

6223) *mitio, -Are (v. mitis) = ital. mezzare, vgl. Dz 885 s. v.] 
teigig werden, dazu das Adj. (verkürztes Part.)mezzo,, 6235) [módérntüis, a, um (v. modo), neu (Prisc. 
teigig. weichlich, welk. Vgl. Dz 885 mezzo (Diez! de accent. 46 p. 528, 18 K.; Cassiod. Var. 4, 51); 
setzt ein Adj. *mitius als Grundwort an, wobei das| ital. moderno; frz. moderne (gel. W.); span. 
e unerklürt bleibt); Gróber, ALL IV 118 (hier die: ptg. pir 
richtige Ableitung); Flechia, AG IV 376. ' | 6236) [módéro, -äre (modus), mälsigen; ital. 

6224) mitrá, -am /., eine Art Mütze; ital. mitra, : moderare; frz. modérer etc.] 
mitria „il berretto episcopele‘‘, mitera „mitra, un| 6287) [módéstiis, a, um (modus), bescheiden; 
berrettone di carta che si metteva in capo ai con- | ital. modesto; frz. modeste etc.) 
dannati, e quindi uomo da forca‘“, vgl. Canello, AG 6238) módiólüm n. (modium), Dotter (Plin. Val. 
]II 898; auch sonst ist das Wort als gel. Wort 1, 64 in., wo falsch mediola); prov. moiol-s; neu- 
vorhanden. ıprov. mowiöu; frz. moyeu. Vgl. Dz 644 moyeu2 

6225) arab. mi*traqah, Hammer (Freytag III 58b); |(da Diez das lat. modiolum nicht kannte, konnte 
ital. matracca; span. ptg. matraca, Klapper, vgl. 'er die richtige Ableitung nicht finden und verfiel 
Dz 468 s. v.; Eg. y Yang. 448. j darauf, *mulólus v. mutulus = mytilus ala Grund- 

6226) *mitto, misi, *missum, *mittére (schrift- ; wort anzusetzen); Gróber, ALL IV 119 (hier das 
lat. mitto, misi, missum, mittere, vgl. Marx s. v), | richtige Grdw.), vgl. auch Cohn, Suffixw. p. 252. 
schicken (im Roman. ist diese Bedtg. zu derjenigen; 6239) moódiólüs, -um ». (modius), Nabe; (ital. 
„etwas von einem Orte zu einem andern bringen, | mozeo = modius, vgl. Dz 886 s. v., miolo, Trink- 
setzen, stellen, legen‘‘ verallgemeinert worden und, geschirr, in welcher Bedtg. modiolus auch im Lat. 
zum Ausdrucke des Begriffes „schicken‘‘ sind andere | vorkommt, vgl. Mussafia, Beitr. 79); prov. molh-s, 
Verba, namentl. mandare u. inviare eingetreten); u. mutol-8; frz. moyeu. Vgl. Dz 644 moyenu 1. 
ital. metto miss messo mettere; rtr. met, (Perf. | 6240) mödiüs, -um m.,ein Hohlmaís; von modius 
fehlt), mess u. mes, meter otc., vgl. Gartner 88 148, | leitet Caix, St. 414, eine lange Reihe ital. (meist 
166 u. 200; prov. met mis mes metre; frz. meta | mundartlicher) Worte ab, welche ,,Krug'* oder ein 
mis mis mettre (das ı im Part. Prät. beruht auf | ähnliches Gefäls bezeichnen (mezzina, mezsuolo, 
Augleichung an das Perf., die regelrechte Form mes | muzuoli, mozzina etc.); aufserdem ist modius erhalten 
ist altfrz. ale Sbst. in der Bedtg. ,,Bote" vorhanden); | im ital. mozzo, Nabe, moggto, Getreidemafs; prov. 
altcat. meto mes mes metre, neucat. ist metrer  muei-8, Getreidemals, Scheffel; frz. muid; span. 
schwaches Vb. mit dem starken Part. Prät. mes; | moyo; (das ptg. Wort für den Begriff ist al- 
span. meter (schwach); ptg. metter (schwach). | queire, wohl arabischen Ursprungs). Vgl. Dz 216 
Vgl. Dz 218 mettere; Gróber, ALL IV 118. m0ggio. 


, 
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6241) mödd, eben, jetzt; ital. mo, (in Mund- | zu moles ist aber unklar, vgl. Gröber, ALL IV 486; 
arten mancherlei andere Formen, z. B. sard. moi, | eingehend haben über solo und móle gehandelt 
immoi, comask. ammó, neap. mone, venez, mojà , Ascoli, AG IV 360 Anm., u. d'Ovidio, AG XIII 
= modo jam); rum. amü. Vgl. Dz 385 mo. : 370: der erstere setzt, jedoch mit allem Vorbehalte, 

6242) bask. modorra, Baumstumpf; darauf soll | frz. móle, aber eben nur dieses = mödulus an, der 
zurückgehen span. ptg. modorro, ein im tiefen | letztere kommt zu keinem festen Ergebnisse); frz. 
Schlafe Liegender (weil ein solcher Mensch gleich- |möle: span. muelle (wohl mit Angleichung an möl- 
sam so bewulstlosu. klotzig ist wie ein Baumstumpf), | His); ptg. molhe. Vgl. Dz 216 molo. 
modorra, tiefer. betäubender Schlaf (altptg. auch | 6253) mölöstiä, -am f., Beschwerde, u. mölöstüs, 
„Haufen“), modorrar, betüuben, modurria, Stumpf- |a, um, beschwerlich; ital. span. ptg. molestia, 
heit, Dummheit. Vgl. Dz 469 modorra. | molesto (gel. W.). 

6243) *módéllüs, -um m. (Demin. von modus), 6254) mölinäriüs, -am m. (molinus), Müller; 
Form, Muster; ital. modello: frz. modele (Lehn-| ital. molinaro, mulinaro, mugnajo letzteres wohl 
wort); span. ptg. modelo. Vgl. Dz 216 módano. | you mugnere in der Bedeutung ,,herausdrücken", 

6244) módiltis, -um m. (Demin v. modus), Form; | ler Müller wird also als derjenige bezeichnet, welcher 
ital modulo „modello“, möduno, módene, mödine: das Mehl aus dem Korne herausdrückt; (rum. 
»certo modello di eui si servono gli artefici nei loro | morar = molarius); f rz. meunier; span. molinero; 
lavori", vgl. Canello, AG III 3849; com. móvad, ptg. moleiro (vgl. C Michaelis, Frg. Et. p. 47), 
modo, vgl. Salvioni, Post. 14, die Ableitung ist | moendeiro. Vgl. Dz 219 mulino. 
aber durchaus unglaubhaft; prov. molle-s; altfrz.! 6255) *mólino, -äre (molina) mahlen; ital. 
modle; neufrz, moule; span. ptg.. molde. Dazu | mulinare , meditare, fantasticare", also eigentlich 
das Vb. ital. modulare, frz. mouler, span. ptg. | „Gedanken mahlen“, vgl. Marchesini, Stud. di fil. 
moldar, moldear. Vgl. Dz 216 módamo; Gröber, | rom. II 5. 

ALL I 245 unter attitulare. | 6256) mölinüs, a, um (molo), zum Mahlen ge- 

6245) mödüs, -um m., Art, Weise; ital. modo | hörig (Pl. Fem. molinae, Mühle, Ammian. 48, 8, 11); 
(über das o statt uo vgl. Ascoli, AG X 88 f£.) u. | ital. molino, mulino, Mühle; (rum. moard — mola); 
moda, letzteres nur in der Bedtg. „Mode“, vgl. | prov. molin-s, moli-8; frz. moulin; cat. moli; 
Canello, AG III 408; ru m. mod, Pl. moduri; prov. span. molino; (ptg. moinho). In veränderte Be- 
mo-s, modi-8; (altfrz. meuf [wegen des f 5. unten | deutung ist übergetreten ital. mulinello, Wirbel- 
sitis) „Modus“, nach Gróber, Z II 459 und XI 287, | wind. Derselbe Bedeutungswandel liegt vor in *re- 
ist das Wort Verbalsbst. zu moutoir, vgl. dagegen | molinare = ital. remolinare, wirbeln, remolino, 
G. Paris, R VIII 185, u. namentlich Ascoli, AG X 100; | Wirbelwind; altfrz. remouliner, dazu remoulin, 
es dürfte an der üblichen Gleichung mewf = modus | Haarwirbel, Stern am Kopfe eines Pferdes; span. 
festzuhalten sein, schon weil es nicht eben wahr- | remolimar, wirbeln, remolino, Wirbelwind; ptg. 
scheinlich ist, dafs die Altfranzosen sich einen neuen | re(do)moinhar, re(do)moinho. Vgl. Dz 219 mu- 
Kunstausdruck für den grammat. Begriff „Modus“ | l4no. 
geschaffen haben, übrigens würde ein von mouvoir| 6257) mölio, -ire (v. moles, schriftlat. gewóhn- 
gebildetes meuf ein übel gewählter Ausdruck für | lich moliri), auf etwas sinnen; span. molir, etwas 
den Begriff ,,Modus'* sein); neufrz. mode m., Modus, | unternehmen; ptg. mollir, aussinnen. 
mode f. Mode; (‚Art u. Weise‘ wird durch maniere | 6258) [*mölio, -0nem (v. moles), Haufe; sard. 
ausgedrückt); cat. span. ptg. modo, Art, Weise, | mullone, Haufe, Grenzstein; span. mojon; altptg. 
moda, Mode. : Vgl. Gróber, ALL 1V 119; Dz 469 mojon 














6246) moecho, -üre (f. moechari), huren: ital.|stellte mutilus als Grundwort auf.) 
meccare (im Quadriregio belegt). 6259) móllíeéllus, a, um (mollis), sehr weich; 
6247) dtsch. moffel, muffel, eir Mensch mit|bellun. monesél, vgl. Salvioni, Post. 14. 
dicken, herabhángenden Lippen; davon frz. mufle, 6260) *mödllio, -äre (mollis), weich, geschmeidig, 
Schnauze, norm. moufler, maulen, pik. moufeter, | feucht machen, benetzen; (ital. fehlt das Vb., der 
die Lippen verziehen. Vgl. Dz 645 mufle. S. auch | Bedeutung nach entspricht ammollare, das einfache 
unten muff. mollare bedeutet „nachgeben, nachlassen, schlaff 
6248) mól&, -am /. (molo) Mühlstein, Mühle; | werden‘; Verbalsbst. zu mollare ist molla (eigentl. 
ital. mola; rum. moará; prov. mola; frz. meule, nachgebender, elastischer Gegenstand, daher) 
Mühlstein; (moulin — *molinum, Mühle); cat.|Sprung-. Stahlfeder, davon wieder molletta, Haken 
mola; span. muela; ptg. mo, Mühlstein, (moinha, | am Brunnenseil, im Pl. kleine Zangen); prov. 
Mühle). — Auf möla führt Meyer-L., Z XIX 97, | molhar; frz. mouiller; cat. mullar; span. mojar; 
auch zurück frz. meule (wov. mulon), Heuschober, | (*mollar fehlt, wohl aber ist vorhanden muelle, 
neuprov. molo (muló), cat. mol', span. muelo; |Stahlfeder, molleta, Lichtputze, mollete, weiches 
Diez setzte diese Worte = métula [s. d.], an, was | Brötchen, vgl. frz. pain mollet, molleja, Drüse, 
lautlich unstatthaft ist. wovon wieder mollejon, mollejuela; mollera, weiche 
6249) möläris, -em m. (mola), Backenzahn; ital. | Stelle am Kopfwirbel; auch der Kopfwirbel selbst); 
molare; frz. molaire; span. molar (auch mola); | ptg: molhar; (dem ital. molla entspricht mola, 





pig. molar. prungfeder) Vgl. Dz 216 molla; Gróber, ALL 
6250) mólüriüs, a, um (mola), zur Müble ge- IV 119. 
hörig; rum morar. 6261) möllis, e, weich; ital. molle; rum. moale; 


6251) *móleeula, -am /. (Demin. von moles) | rtr. moll; prov. molh-s; frz. mol, mou, molle; als 
kleine Masse; davon nach Caix, St. 419, ital.|Sbst. altfrz. mol, Wade, neufrz. das Demin. 
mollica (altital. mulicola, cbian. muliquala) ,jminuz- , mollet; Sbst. mou, weiches Eingeweide, besonders 
zolo“. Diez 216 molla leitet mollíca, das er aber; Lunge eines Tieres, vgl. Dz 644 s. v.; von mollet 
móllica betont, von mollis ab. wieder abgeleitet molleton, weicher wollener Stoff, 

6252) moles, -em f., Steinmasse, Hafendamm;| vgl. Dz 642 s. v.; cat. moll; span. mole u. muelle, 
[ital. molo, Hafendamm (das Verhältnis von olo ' davon abgeleitet das Adj. mollar, weichlich, u. das 
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Sbst. mollera, gleichsam *molliaria, weiche Stelle! 6276) [*mónstr&nielim ». (monstro) = span. 
am Scheitel, auch der Scheitel selbst, vgl. Dz 469 mostrenco, mostrenca, herrenloses Gut, ‚‚weil der 
8. v.; ptg. molle, davon abgeleitet molleira, weiche , Finder, um es zu erwerben, es öffentlich ausrufen 
Stelle am Scheitel, Vorderkopf, molleja, Kalbs- : u. vorzeigen mufste", Dz 470 s. v.] 
drüse etc. 6277) monstro, -äre, zeigen; ital. mostrare, 
6262) möllitiä, -am /. (mollis, Weichheit; ital.'dazu das Vbsbst. mostra, Muster, Probe, auch Ziffer- 
mollezza; rum. moleafá; prov. molleza; frz. mol- . blatt; rum. mustru ai at a, jem. Vorstellungen 
lesse; span. ptg. molleza. , machen, jem. tadeln (vgl. frz. remontrer); prov. 
6263) mólo, mölül, mölitüm, mölere, mahlen; monstrar; altfrz. mo(n)strer; neufrz. montrer, 
(ital. feblt das Vb,, dafür macinare = *machinare, dazu das Vbsbst. montre, die Zeige, Taschenuhr; 


ebenso ru m. macind); rtr. moler, Part. Prät. miokt, 
miot, vgl. Gartner 8 148; prov. mol molc molut 
molre; frz. mouds moulus moulu moudre (über das 
Sbst. moule, meule, Schober, vgl. metula u. möla, 
bezw. Meyer-L., Z XIX 97); span. moler; ptg. 
moér. 


cat. span. ptg. mostrar. 
6278) mönstrüm *»., Ungeheuer; ital. monstro 
. u. ebenso als gel. W. in den übrigen Sprachen. 
6279) *móntünéüs, a, um (mons, vgl. Sittl, ALL 
.I 489), zum Berg gehörig; ital. montagna, Ge 
birge; rum. muntean; prov. montanha; frz. mon- 


6264) móméntum »., Augenblick; ital. momento tagne, davon montagnard, Gebirgsbewohner; (span. 
u. dem entsprechend in den übrigen Sprachen. montana, davon montanera, Gebirgsfutter d. i. 

6265) món&ehüs, -um m. (uovagoc), Mönch; Eichelmast für die Schweine); ptg. montanha, dav. 
ital. monaco; tic. mónik, bellun. mónego, sagre- die Adjektiva montanheiro u. montanhez. 


stano, vgl. Salvioni, Post. 14; prov. monge-s; frz.i 6280) möntänüs, a, um (mons), zum Berg ge- 
moine (halbgel. Wort, das ein *monius vorauszu- hörig; ital. montano; frz. montain (le monta, 
getzen scheint), vgl. Berger 8. V.,; Span. Pg. ! der Bergfink, vgl. Cohn, Suffixw. p. 168 Anm.); 
monje, -ge; altptg. móogo mogo für móago, Span. montano. 

vgl. C. Michaelis, Frg. Et. p. 46. Vgl. unten 6281) *müntüriüs, a, um (mons), zum Berg ge- 
müscio. | hörig; span. montero, Gebirgsjüger; ptg. monteiro. 
6266) mönästörfüm u. *-ériüm n. (uovaoıygıov), Vgl. Dz 469 montero. 


Kloster; ital. monastero; prov. munestier-s, mo- | Qi [* oq 

stier-s; altfrz. munstier, monstir (= *monisterium); ! " 6282) „Umöntatart un an rund d N Mni 
, . , . , E ?39 3 * 

neufrz. moutier; span, monasterio; ptg. wosteiro. montura ,,dlivisa e corredo dei soldati‘ (beide Worte 


Vgl. Cohn, Suffixw. P. 284. hl h d F A bild t) l. Canell 
6267) mónedula, -am f., Dohle; ital. momedula,| V9) Dach Cem Franzoa. gebildet), VE. 'ADe:o, 
eüdital. momitula, vgl. d'Ovidio, AG XIII 870. AG lll 885; frz. monture, Ausrüstung, Reittier 


- el | (die Bedtg. erklärt sich aus derjenigen von monter); 
6268) mónéo, -ére, erinnern, mahnen; span. ‚span. montura, Lasttier.] ; 


6283) móntieellüs, -um m. (mons), kleiner Berg, 
Haufe; ital. monticello, dazu das Vb. ammonzic- 
chiare, vgl. d'Ovidio, AG X1II 898; rum. munticel; 
prov. altfrz, moncel, dazu das Vb. amonceler; 
neufrz. monceau ; span. montecillo. 

6284) *mónto, -äre (mons), steigen, steigen 
machen, in die Höhe kommen, reiten, in die Höbe 

; AM montar; 
frz. monter; span. ptg. montar. Dazu das Parti- 
zipialsbst. ital. montante, frz. montant, span. 
montante, die Höhe einer Summe, Betrag (span. 
ptg. montante bedeutet auch einen mit zwei Händen 
zu führenden legen). 

6285) [möntüdsüs, a, um (mons), .bergig; ital. 
montuoso ; rum. muntos (daneben muntenos) ; prov. 
montuos ; frz. monteux; span. ptg. montuoso.] 


6286) |mönümentüm rn. (moneo); ital. monu- 
mento; rum. mormint; prov. monumen-s; frz. mo- 
numext; span. ptg. monumento, monumiento.] 

6287) [ndl. meoeke, Bauch; davon, bezw. vom 
ahd. *nauche, vermutlich prov. mauca, Bauch; 
cat. muca. "Vgl. Dz 637 s. v.) 

6288) mór&, -am f., Verzug; ital. span. ptg. 
mora (gel. W.). 

6289) arab. morábi*tí (ein Vólkername); davon 
prov. marabotin, eine Münze; span. ptg. mara- 
vedi. Vgl. Dz 466 maravedi; Eg. y Yang. 444. 

6290) mörätor, -örem »., Verweiler; sa rd. mo- 
radore, abitante. 

6291) [mörbidüs, a, um (morbus), krank; ital. 
morbido, mail. morbi; sard. sicil morbids, 
aemil. lomb. morbid etc., 8. Schuchardt, Roman. 
Etym. I p. 18; morvido, weich; span. ptg. mor- 
bido, krank, weichlich, weich, dazu das Sbst, mor- 
bidez, Weichheit. Vgl. Dz 385 morbido.) 


munir, einladen; ptg. monir (gel. W.), rügen. Vgl.: 
Dz 471 s. v. S. auch oben *ädmönösto. | 

6269) mónetá, -am f., Münze; ital. moneta; 
prov. moneda; frz. monnaie; span. moneda; ptg. 
moeda. 

6270) [móneét&ríüs, a, um (moneta), zur Münze 
gehörig; ital. monetario, Adj. u. Sbst., monetiere, 
Sbst., ,l'ufficiale della zecca“, vgl. Canello, AG 
III 808.] 

6271) mónilé »., Halsband; davon, 
dem Pl. monilia nach Dz 208 ital. maniglia, sma- 


niglia, Armband; frz. manille, Armring; span. 


manilla. D'Ovidio, AG IV 163, stellte man:icula 
als Grundwort auf, aber G. Paria hat wohl Recht, ' 
wenn er, R IX 623, volksetymologische Anlehnung : 
von monilia an manus annimmt. | 
6272) mónito, -äre, ermahnen; sicil. ammuni- 
tari, vgl. Salvioni, Post. 14. 
6273) [mónóehórdón n. (uo»0xyooóor), ein ein- | 
saitiges Musikwerkzeug; ital. monocordo; altfrz. 
manacorde; frz. manicordion (mit Anlehnung an, 
manus); span. ptg. manicordio. Vgl. Dz 216 
monocordo: Fals, RF III 604; Berger s. v.] i 
6274) móns, möntem »m., Berg; ital. monte;. 
rum. munte, Berg, u. mont, Hócker; rtr. munt; 
prov. frz. mont; cat. munt; span. ptg. monte, 
6275) möns gaudil ist nach gewöhnlicher An- 
nahme die Grundform für altfrz. monjoie, welches : 
als Appellativ „Anhöhe, Hügel“ (in dieser Bedtg. 
auch wonjoi) bedeutet, als Nomen proprium Name 
des altfrz. Banners u. altfrz. Schlachtruf ist. Man 
sehe Näheres bei Gautier zum Rolandslied V. 8095. : 
Glaubhaft ist diese Ableitung nicht eben, indessen 
ist sie doch annehmbarer als die von meum gaudium. 
Die Untersuchung desWortes ist Aufgabe derKultur- | 
geschichte, nicht der Sprachgeschichte. 


. 
N 


ı bringen, ausstatten; ital. montare 
bezw. von | 
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6292) [*mörbilio, -ónem (morbus) = ital. mor-! 6804) mörs, mörtem /., Tod; ital. morte; rum. 
biglione, morviglione, Masern, Windpocken, vgl. Dz : moarte; rtr. mort; friaul. muert; prov. mort-z; 
886 s. v.] !'frz. cat. mort, dazu das Kompositum mort dieu 

6293) *mörbillus, -um m. (morbus), eine leichte | =morbleu, vgl. Dz 648 s. v.; span. muerte; ptg. 
Krankheit; ital. morbillo; frz. morbilles, Rötheln, | morte. Vgl. Gröber, ALL IV 121. 
vgl. Cohn, Suffixw. p. 55. | 6305) [*morsieéllus, -um (Demin. zu morsus), 

6294) [*mörbüs, -um m. (vgl. Wölfflin, Sitzungsb. | Bissen, Stück; altfrz. morcel, morsel; neufrz. 
der bayer. Akad. d. Wiss., phil-hist. Cl., 1894. morceau. Vgl. Gröber, Misc. 46; Diez 648 s. v. 
p. 118), Krankheit; das Wort ist in seiner allge- stellte als Grundform *morsellus auf.) 
meinen Bedtg. im Roman. durch das von male + |  *morsellus s. morsus. 
habitus abgeleitete Sbst (ital. malattia, prov. ma- ı 6306) mörsico, -äre (Intens. zu mordere), beifsen ; 
lautia, frz. maladie), durch infirmitas (ital. in- ital. morsicare, morsecchiare, morseggiare; val- 
fermitä, span. enfermedad, ptg. enfermidude) u.|8888. musgá: rum. mugc (für mursic) ai at a; 
durch *dolentia (ptg. doenga) aus dem gewöhnlichen | (epan. mordicar, mordiscar; ptg. mordicar). 
Gebrauche fast völlig verdrängt worden, wenn es | 6307) mörsüs = *mósus, -um m. (mordeo), Bifs; 
auch im Ital, Span. u. Ptg. als gel. W. (morbo)|ital. mor-o, Bifs (dazu die Deminutiva morsello, 
noch fortlebt. Ob frz. morve (westfrz. morche == | morsino, Bissen), morsa, Verzahnung einer Mauer, 
*morbica?), Rotz (wovon nach gewöhnlicher An- | Schraubstock, dagegen gehört hóchst wahrscheinlich 
nahme morfondre, gleichsam morve fondre, dem | nicht hierher maso. Schnauze (dazu die Deminu- 
Pferde Schnupfen verursachen), span. muermo,|tiva musetto, Schnüuzchen, musello, Unterlippe der 

tg. mormo auf morbus zurückzuführen sind, mufs | Pferde), dazu das Vb. musare, gaffen, vgl. Canello, 
dahingestellt bleiben, bezüglich des gleichbedeutenden | AG III 361: die Annahme, dafs ó zu à geworden, 
prov. vorma, cat. vorm ist es entschieden zu be-|ist ü&ufserst bedenklich, denn totus = (P) tutto u. 
zweifeln. Vgl. Dz 217 mormo u. 648 morfondre: | *lötäre = (?) *tütare = (?) frz. tuer (AG I 96 
Gröber, ALL IV 121 (G. führt aufser den bei Diez | Anm.) sind unannehmbar; prov. mors, Bifs, (mus, 
stehenden Worten noch an sicil. morvu, Rotz, | Schnauze, dazu das Demin. mursel, das Vb. musar, 
bergamask. morvá, stinken, rtr. morf, Rotz, u. | gaffen, die Zeit vertändeln, dudeln, wovon wieder 
führt die ganze Sippe auf morvus 2 morbus zurück; | daa Vbsbst. musa, muza, das Gaffen, thörichtes 
vgl. auch Schuchardt, Z XI 494, Ulrich, Z XVIII : Warten, musart-z, Gaffer); frz. mors, Gebifs, (museau 
285; Horning, Z XV 496 u. XXI 467, Behrens | =[?]*morsellus, Maul, Schnauze, davon museliere, 


Metath. p. 78 Anm.).] Maulkorb, museler, den Maulborb anlegen; muser, 
6295) bask. moreoa, dicker Darm; davon span. | gaffen, dazu das Vbsbst. muse, das Gaffen, das 
morcon, Blutwurst, vgl. Dz 470 s. v. Zeitvertródeln, davon wieder amuser, jem. die Zeit 


6296) [*mördäcula, -am f. (v. mordax wie tena- | vertrödeln lassen, jem. unterhalten, musard, Gaffer); 
cula v. tenaz), Zange; ital. mordacchia; altfrz.|span. *mozo, enthalten in mozalvete, mozalbito, 
mordacle (gel. W.); neufrz. mordache (Lehnwort | mozalbillo, Gelbschnabel, Naseweis (der zweite Teil 
aus dem Ital., seit 1560 belegt; span. mordacilla. | des Wortes ist vermutlich von albus abzuleiten), vgl. 
Vgl. Cohn, Suffixw. p. 296.) | Storm, R V 181. Vgl. Dz 220 muso; Gróber, ALL 

6297) mördäx, -äcem (murdeo), bissig, — (?)frz. | IV 120. S. No 6411. 
mordache, Zange (vgl. apan. mordacilla, Zange), | 6308) mörsüs gKllinae —frz. morgeline, Hühner- 
vgl. Dz 643 ». v., vgl. aber No 6296! darm, Vogelkraut (eine Pflanze), vgl. Dz 552 cog. 

6298) mórdéo, mómórdi, mórsum, mördere, 
beifsen; ital. mordo morsi morso mórdere; rtr. 
morder, Part. Prüt. mors, vgl. Gartner 8 148; prov. 
mordre (Part. Prät. mors); altfrz. (mort) mors 
mors mordre; span. ptg. morder. Vgl. Gróber, 

ALL IV 120. 6311) mórtielnüs, a, um (mors), abgestorben; 
6299) altnfränk. *morpr (*mordor), Mord, — |ital. lama morticina, Wolle von toten Tieren, 
frz. meurtre, davon abgeleitet meurtrier. | morticino, kleine Leiche; rum. mortáciná, Aas; 

6300) altnfränk. *morprjan (mor$jan), morden. | span. mortecino, halbtot, kraftlos, carne mortecina, 
= frz. meurtrir (gehört hierher auch altfrz.mor-| Fleisch von natürlich gestorbenen Tieren; ptg. 
dreor, mordrisseor? s. Godefroy) Vgl. Mackel|mortesinho, -zinho, Leichnam (namentlich eines 
p. 84. natürlich gestorbenen Tieres). 

6301) ? mittelndl. morfen (besser ist auszugehen | 6312) mört[üjüs, a, um, todt; ital. morto; rum. 
von ahd. *murphian), abfressen; ital. morfire, |mort; rtr. mort; prov. mort-z; frz. mort, (mor- 
tüchtig fressen, dazu die Sbsttve morfia, Fresse, | taille —*morta talea, ein mittelalterliches Erbrecht, 
Maul, smorfia, Verzerrung des Gesichts; altfrz.| vgl. Dz 648 s. v.); cat. mort; span. muerto; ptg. 
morfier, fressen. Vgl. Dz 886 morfire; Braune, Z | morto. Vgl. Gróber ALL IV 121. 

XXI 216. Die Ableitung ist aber sehr unsicher. 6313) mórüm »., Maulbeere, u. morus, -um f., 

6302) ndl. morilje, Morchel (ein Pilz); frz. mo- | Maulbeerbaum; ital. moro, Maulbeerbaum, ora, 
rille (pic. merouille, meroule), Morchel, vgl. Dz | Maulbeere; (daneben für „Maulbeerbaum“ als volka- 
648 s. v. tümliches Wort gelso. gekürzt aus morogelso, ver- 

6303) *mório, -Ire (schriftlat. morior, mortuus mutlich = morus celsus für m. celsa, vgl. Dz 375 
sum, mori). sterben; ital. muoro (muojo), morii, gelso); rum. murd; rtr. mura; prov. mora; alt- 
morto, morire; rum. mor, murü, murit u. mort, frz. meure; neufrz. müre; cat. mora; span. 
muri; rtr. morir, Part. Prät. mort, miert etc., vgl. mora; ptg. amora, davon abgeleitet nach C. Mi- 
Gartner $8 148; prov. mor mori mortz morir; chaelis, Misc. 189, morango, moranga, Erdbeere, 
frz, meurs, mourus, mort, mourir; cat. moro, Vgl. Gróber, ALL IV 120. 
mori, mort, morir; span. muero, mori, muerto, morir; 6314) *mörüs, a, um (das Demin. morulus bei 
ptg. morrer, Part. Prät, morrido u. morto. Plaut. Poen. 5, 5, 10 [1148], allerdings an zweifel- 


88* 


6309) mörtälis, e, sterblich; dav. sard. mortal- 
laza, Sterblichkeit. vgl. Salvioni, Post. 14. 

6310) mörtäriüm n., Mórser, Mörtel; ital. mor- 
tajo; rum. mofdriu; prov. frz. mortier; span. 
mortero; ptg. morteiro. Vgl. 0z 217 mortajo. 








599 6315) mör 


hafter Stelle), dunkelschwarz; ital. moro, Mohr 
(doch ist das Wort vielleicht besser = Maurus 
anzusetzen; kaum aber darf man annehmen, dals 
der Volksname Maurus und das Adj. morus daa- 
selbe Wort seien), davon abgeleitet morello, schwarz- 
braun, morella, Nachtschatten (auch prov.); alt- 
frz. morel, moreau, dazu das Sbst. morelle, Nacht- 
schatten; span. ptg. moro, Mohr, Maure. davon 
abgeleitet morisco, maurisch, moreno (morenillo, 
morenito, morenado), bräunlich, vielleicht auch 
morondo, geschoren, „weil die Mohren das Haupt- 
haar abschnitten‘‘ (Dz 470 s. v.). Vgl. Dz 217 morello. 

6315) corbus + bret. mór, Meer. + vran, Rabe, 
= (?) frz. cormoran, Seerabe, vgl. Dz 553 s. v. 
S. No 2550. 

6316) slav. morz, Wallrofs; davon das gleich- 
bedeutende frz. morse, vgl. Bugge, R IV 368 (eine 
andere, aber von ihm selbst als irrig erkaunte Ab- 
leitung hatte Bugge, R III 157, gegeben). 

6317) mós, mórem m., Sitte; das Wort ist nur 
erhalten im frz. Pl mwurs; die sonst üblichen 
roman. Ausdrücke für „Sitte“ sind usus (= wso) 
u. *consuetumen =ital. costume; prov. costum-s, 
costuma, cosdumna ; frz. coutume; span. costumbre: 
ptg.costume, s. oben *eonsuetumen. S.unten murk. 

6318) german. mosa-, (got. niederfránk. *mussa, 
Braune, Z XXI 216), Moos; unter dem Einflusse 


des german. Wortes scheint lat. muscus, Moos, 


Schaum (ital. musco, rum. mugchiu, rtr. mustl, 
span. musco [daneben moho], ptg. musgo) sich zu 
prov. mossa; frz. mousse (davon abgeleitet mous- 





6331) *müccdsus 600 


' 6827) kelt. Stamm miüe- (altir. muüchaim, ich 
verberge etc.); davon vermutlich ital. smucciare, 
entschlüpfen; sicil. ammucciari, verstecken (Lehn- 
‚wort aus dem Franzós.); rtr. miccar, entwischen; 
engad. mitsch, mütsch, müsch, Duckmäuser, vgl. 
Schuchardt, Roman. Etym. I p. 88; frz. musser 
(pic. mucher), verstecken. Vgl. Dz 645 musser 
!(Diez dachte an Ableitung aus dem Deutschen); 
Caix, St. 576 (schliefst sich Diez an); Th. p. 108 
‚(stellt den Stamm muüc- auf); Mackel p. 20 („ob 


pe altfrz. mucier etc. zu ahd. mügzon, wechseln, 


tauschen, aus lat. mutare stellen darf, bleibt frag. 
lich); W. Meyer, Z XI 256 („ale Etymon dürfte 
ein dem mhd. vermuchen ‚heimlich auf die Seite 
schaffen' eng verwandtes germanisches Verbum an- 
zusetzen sein, vgl. Kluge s. v. ,meuchel"'9, 

6328) *müccdüs, a, um (*müccus = mücus), 
schleimig, feucht u. (yl.; davon ital. moccio (venez. 
mozzo), Schleim, Rotz, davon mocceca, moccicone, 
Rotzkerl, dummer Junge, moccicare, laufen (von der 
Nase), maccichino, Schnupftuch; venez. moszo, 
rtr. mutschegna, Rotz; dagegen sind besser von 
müsteus bezw. *muxtius aus mustidus abzuleiten 
(vgl. Schuchardt, Roman. Etym. I p. 58): ital. 
moscio; friaul. muess; lad. musch; engad. 
muosch; prov. mois. moih, feucht, traurig, davon 
das Vb. mozir, schimmeln, amostr, düster werden; 
neuprov. mouis, feucht; altfrz. mois, (feucht), 
albern, davon (indessen ist wegen des einfachen s 
die Ableitung nicht unbedenklich) das Verb moisir, 
schimmeln; cat. moiz, traurig. Vgl. Dz 385 moccio 


seron, Moospilz, mousser, schäumen), cat. molsa|u, 642 moisir (Diez leitet das Wort von mucere 
entwickelt zu haben. Vgl. Dz 644 mousse; Mackel | oder mucescere ab, vgl. dagegen Gröber, ALL IV 


p. 32; Gróber, ALL IV 126. S. unten muf. 


mozarabe, ptg. musarabe, vgl. Eg. y Yang. 460. 

6320) Mosul (asiatische Stadt); dav. ital. mus- 
80lo, mussolino, Nesseltuch, Mufslin; frz. mousse- 
line; span. muselina; ptg. musselina. Vgl. Dz 
221 mussolo. 


6321) dtsch. mott, mutt, ausgehäufte Moorerde, 
Rasenstücke u. dgl.; ital. motta, herabgesunkene 


Erde; frz. motte, Erdscholle; span. ptg. mota. 


Vgl. Dz 218 motta. Es dürfte indessen diese Ab- 


leitung nicht über jeden Zweifel erhaben sein; 


dahingestellt bleibe auch, ob altfrz. (u. neufız. 


mundartl.) muterne, Maulwurf, das von Horning, 
Z XVIII 225, nicht befriedigend erklärt wird, hier- 
her gehört. 

6322) [mötüs, -um m. (moveo), Bewegung; ital. 


ptg. moto, sonst fehlt das Wort, in der übertragenen | 


Bedtg. „Beweggrund, Antrieb" wird es durch mo- 
tvum = ital motivo, frz. motif, s 
motivo ersetzt.] 

6323) móvéo, móvI, mötüm, mövere, bewegen; 
ital. muovo mossi mosso muovére; prov. mou moc 
mogut mover u. moure; frz. meus mus mi mou- 
voir; cat. moch mogui mogut mourer; span. ptg. 
mover. 

6324) [*mövitä (Part. Prát. zu movére), = alt- 
frz. muete, neufrz. meute, Erhebung, Aufstand, 
Jagdzug, Koppel, dazu die Zusammensetzung émeute. 
Aufstand; altspan. muebda. Vgl. Dz 689 meute: 
Förster, Z III 562.] 

6325) [*móvitIno, -äre (v. *moritus), in Bewegung 
setzen, = ital. ammutinarsi, sich empören; frz. 
mutiner, in Aufruhr bringen ; span. amotinar. Vgl. 
Dz 639 meute.] 

6326) [*móvitinus, -um (v. *movitus) = frz. 
mutin, Aufwiegler, Meuterer, vgl. Dz 639 meute.| 


, uni | 122). 
6319) arab. mostarabí, arabisch; davon span., 6329) *müceldus, a, um (*müccus für mücus), 


| 8chleimig, feucht, schimmelig; ital. mucido, schim- 


pan. ptg. 
| 


S. unten *müceidus u. müsteus. 


melig, weich, welk, moscio, schlaff, welk, davon 
ammoscire, welken; rum. muced, schimmelig; rtr. 
musch, feucht; (friaul. moscid, teigig); limous. 
mousti, feucht; cat. mustich, schlaff; frz. moite 
(muccidus : moiste, moite = pyzida, *buzida : 
boite), vgl. Förster, Z III 260, andrerseits aber 
Schuchardt, Roman. Etym. I p. 57, Horning, Z XV 
503 Anm ; gask. kat. musti; span. mustio, traurig. 
Vgl. Dz 217 moscio (Diez schwankt zwischen mu- 
steus und muccidus); Förster, Z III 260 (beweist die 
Gleichung moite = muccidus); G. Paris, R VIII 
‚628 (stimmt Förster bei); Gróber, ALL IV 122; 
'Schuchardt, Roman. Etym. I p. 58: „Die Wörter, 
welche Gróber unter muccidus u. mucceus verteilt, 
; verteile ich unter *mustidus u. musteus‘“. S. unten 
*müstidus. 


6330) "miíeco, -äre (muccus), schleimen, schneu- 
|zen; frz. moucher, schneuzen, davon mouchoir, 
‘Schnupftuch, moucheron, Lichtschnuppe (eigentlich 
' das, was beim Schneuzen des Lichtes abfällt), mow- 
chard, Schnüffler; eine andere Entwickelung von 
muccare scheint in prov. mochar, frz. (eigentlich 
i nur pieardisch) moquer, verspotten, vorzuliegen (se 
; moquer de qlg. würde also eigentl. bedeuten „sich 
über jem. schneuzen, jem. so mifsachten, dafs man 
'sich geflissentlich vor ihm ausschneuzt‘); auch 
‘span. mueca (altsp. moca), Grimasse, Verspottung, 
gehört wohl hierher. Vgl. Dz 643 moquer u. 644 
moucher; Scheler im Dict. unter moquer; Gröber, 
: ALL IV 123. Über frz. mouchard s. auch unten 
! musea. 

6331) *miíeeósus (mücösüs, v. *müccus, mcus), 
a, um, schleimig ; ital. (mucoso, gel. W.), mocctoso; 
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rum. mucos; prov. moucos; frz. muqueux; cat. 
MOCO8S; 8pan. MOCOSOo; ptg. mucoso. 

*müceülüs s. müceüs. 

6332) *müceüs, -um m. (schriftlat. smücus), 
Schleim; ital. nur das Demin. moccolo, eigentlich 
das, was beim Schneuzen (muccare) des Lichtes 
abfällt, Lichtschnuppe, dann Lichtstumpf, davon 
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: 6888) got. (fränk.) *muffatón, brummen: pic. 
moufeter, die Lippen bewegen, vgl. Braune, Z XXI 


220. 

6389) dtsch. muffel, kurze Schnauze, nürrischer 
. Mensch; frz. mufle, Maul, Fratze, Tölpel, vgl. 
Braune, Z XXI 221. 


6840) bask. maga, Grenze; davon vielleicht span. 


abgeleitet moccolaja, Lichtschnuppe; sard. muccu;: mogote, einzeln stehender Berg, im Pl. Klippen, 
rum. muc, Lichtschnuppe, Lichtstumpf, Docht; rtr.' auch die Gabeln der Hirschgeweihe; altptg. mogo, 
moc-3, mocca, Rotz, Lichtschnuppe; prov. moc-s, ı Grenzstein. Vgl. Dz 469 mogo. 

Lichtechnuppe; cat. moch, Schleim, dazu das Vb.: 6341) mügil, -em m., ein Seefisch; davon ital. 


mochar; span. moco, Schleim; ptg. monco, Rotz, 
moncar, schneuzen; Bugge, R IV 867, setzt das 
von Diez 470 unerklärt gelassene, von C. Michaelis, 
Misc. 140, auf Malchus (s. d.) zurückgeführte Adj. 


móuco, harthörig, = *mücus an, in welchem er- 


wieder das griech. uvxoc = &qwvoc erkennt; mög- 
licherweise aber ist mouco adjektivisch gebrauchtes 
schriftlat. mücus, der Bedeutungswandel würde dann 


etwa gewesen sein ,,rotzig, albern, dumm, nicht. 


verstehend‘‘, also gleichsam harthörig, vgl. ital. 
mocceca, moccicone, 8. oben mueceus. Vgl. Dz 386 
moccio; Gróber, ALL IV 128 u. VI 394; Flechia, 
AG II 867. — Caix, St. 404, erklürte lucches. 
marmocchiaja ,coriza'* für entstanden aus redupli- 
ziertem moccolaia, u. das hat grofse Wahrschein- 
lichkeit für sich. — Aus einem *miccä für *mucca 
dürfte frz. méche ete. in seiner Entstehung beein- 
flufst werden, vgl. Horning, Ztschr. f. nfrz. Spr. u. 
Lit. X? 248, siehe unten myxa. 


6383) ahd. *muekel, *muhhel, Klumpen; dav- 
nach Braune, Z XXI 218, ital. mucchio, Haufen. 
S. oben eümülus u. unten mütülus. 


6334) [müeór, -Drem m., Schimmel; sard. mu- 
gore; vielleicht &pan. mugre (f.), fettiger Schmutz 
auf Kleidern, dazu die Adj. mugriente u. mugroso 
(ferner gehóren hierher astur. mugor, Schimmel, 
altfrz. mucrir, schimmeln, mucre, schimmlig, vgl. 
Schuchardt, Roman. Etym. I p. 62); mugre würde 
auf dem lat. Nom. beruhen u. auf die schriftlat. 
Form zurückgehen, während der sonstigen Wort- 
sippe (mit Ausnahme des ptg. mouco, wenn es — 
*mucus ist) müccus zu Grunde liegt. Vgl. Dz 470 
8. t. 

6335) müero, -ünem m., Spitze, —8pan. mugron, 


Senker, Pfropfreis, vgl. Dz 470 s. v.; vgl. dagegen 5 


Parodi, R XVII 70. S. oben No 6117. 
mücüs s. müceus. 


|i müggine; frz. muge; span. mügil, mijol; ptg. 
mugem. Vyl. Dz 219 muggine. 

6342) mügilo, -äre, schreien (vom Waldesel); 
sard. mutlare, vgl. Salvioni, Post. 14 * 

6843) mügio, -Ire, brüllen (wie ein Rind); (ital. 
:mugghiare); rum. mugesc ii it i; prov. mugir; 
 altfrz. muire; neufrz. mugir; span. mujir; ptg. 
mugir. Vgl. Dz 664 Z 8 v. oben. 

6344) *mügülo, -äre, brüllen; ital. mugulare, 
|-olare „propriamente del cane'", mugghiare „pro- 
| priam. del leone, ed 6 un urlare per furore e dolore", 
; mugliare „delle vacche'*, vgl. Canello, AG III 356, 

d'Ovidio, AG XIII 439; Braune, Z XXI 218, setzt 
mugghiare == schweizerdtsch. muggeln, ,,hrüllen" 
an; sard. muilare; frz. mugler, ? meugler (fehlt 
b. Sachs). Vgl. Dz 219 mugghiare; Gróber, ALL 
IV 123 u. VI 396. 

6846) ndl. mul, Staub (vgl. dtsch. Maulwurf); 
davon frz. mulot, groíse Feldmaus, vgl. Dz 645 


8 


. 9. 

6346) mülá, -am /., Mauleselin; ital. prov. 
;cat. span. ptg. mula, davon span. ptg. (auch 
‚in ital. Mundarten) das Demin. muleta mit der 
. Bedeutung „Krücke“ (No 6854). Vgl. Dz 471 mu- 
leta. S. mülléiís. 

6347) [*mülaster, -rum m. (mulus, vgl. Wölfflin, 
ALL 1V 412), schlechtes Maultier, = frz. mulatre, 
Mischling, Mulatte.) 

6348) [*mülättüs, -um m., kleines Maultier, = 
ital. mulatto; span. ptg. mulato. Vgl. Dz 470 
mulato.] 

6349) müledo, -ére, streicheln, = ital. mölcere, 
‚vgl. Gróber, ALL IV 128. 

6350) mületra, -am /., Melkfaís; ital. meltra, 
eutra; berg. smelter, bigonciuolo; obwald. mel- 
ra. Vgl. Salvioni, Post. 14: ,'e si spiegherà o 
da un derivato, o sarà per immissione del germ. 


6336) ndl. muf, schimmlig, muffig; ital. muffo. | melken, come già ha detto l'Ascoli, AG I 39“. 


&chimmlig, muffa, Schimmel, muffare, schimmeln; | 
neuprov. muffir, schimmeln ; frz. mofette, mou- 
fette, Stickluft; span. moho, Schimmel (auch Moos), 
dann in übertragener Bedeutung Trägheit, Faulheit, 
daher mohino, verdriefslich, auch ein tückischer 
Maulesel; ptg. mofo, Schimmel, mofina, mofineza, 
Knickerei, mofino, mürrisch, filzip. Vgl. Dz 218 
muffo, Braune, Z XXI 220. | 


6337) ndd. muff, Pelzwerk zum Hándewürmen: . 
davon ital. camuffare = capo muffare, den Kopf 
vermummen; prov. moflet, weich; frz. moufle, 
Fausthandschuh;  moufler (daneben mafler, vgl. 
Cohn, Suffixw. p. 197), die Backen aufblasen, dürfte ; 
besser von moßel (s. d.) abzuleiten sein; dagegen 
gehören hierher die mundartlichen Worte: pie. 
mouflu, weich (in der Bedeutung „wohl ausgestopft'' : 











6351) mületräle »., »., Melkfafs; valser. men- 
trál, sorta di vaso ecc., Salvioni, Post. 14. 

6352) mülgéo, mülsi, mülsüm, mülgére, melken; 
ital. mungo u. mugno, munsi, munto, mungere u. 
mugnere (mulgere scheint mit mungére, schneuzen, 
vermengt worden zu sein), davon mongana, saugen- 
des Kalb, vgl. Dz 885; sard. mulliri; rum. mulg 
mulsei muls mulge; prov. molser; (neuprov. ad- 
Zusld = adjustare; francoprov. aryd = *arre- 
dare, vgl. W. Meyer, Z Xl 252; frz. traire — 
trahere); cat. mufiir; span. altspan. mulger, arag. 
muir, (ordesiar == *ordiniare); ptg. mtungir, das 
übliche Wort ist aber ordenhar. Vgl. Dz 219 
mungere; W. Meyer, Z XI 262; Gróber, ALL IV 
128. 

6353) mülier, *-örem (schriftlat. -érem) f., Weib, 


ist das Wort an moffel zu verweisen; ebenso hen- :ital. moglie = mulier, mogliere — *mulierem, 
neg. moflu, dickbackig, wohl auch span. mofletes, | daneben mogliera; rum. mutere; friaul. muir; 
Pausbacken), wallon. mofnes. weich. Vgl. Dz 218 | prov. molher, moiller; cat. muller; span. mujer; 
muffare; Mackel p. 24; Braune, Z XXI 220. |i ptg. mulher, molher. 
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6354) mülldus, a, um, rötlich; sard. murzu, entwickelung vgl. pure, das auch von ‚rein‘ zum 
vgl. Meyer-L., Z. f. ö. G. 1891 p 772. — [*cal- Beteuerungsadv. geworden ist. Vgl. Dz 642 s. v. 
ceus müllöüs, Schuh von rotem Leder; Dz 219 Humbert erblickt (Neue Jahrbb. f. Philol. u. Pädag., 
hält es mit Recht für nicht unbedenklich, dafs Rd. 141/142 p. 850) in mon das Pron. possess. 
darauf zurückzuführen sei ital. mula, eine Art; Das ist unhaltbar, wie genaue Prüfung gerado der 
Panteffel; frz. mule; span. mulilla. Einfacher ist von Humbert angezogenen Stelle des , Bourgeois 
es wohl, in dem roman. Worte das lat. mula (s. d.) . gentilhomme“ (III 8) bezeugt. 


zu erblicken; wenn die Krücke muleta genannt 6369) [*mündio, -äre (v. mundus), säubern, ab- 
werden konnte, warum nicht der Pantoffel mula ?.] schneiden, stutzen u. dgl, wird von Th. p. 69 als 
., 6355) *müllus, -um (f. müllus) m., Meerbarbei| Grundwort aufgestellt zu comask. mugnà, ab- 
ital. mullo; frz. das Demin. mulet. Vgl. Dz 219 stutzen; sicil. mugnuni, grolser Armmuskel; alt 
muggane ; Gróber, ALL IV 124. f rz. moing, verstümmelt, esmoignoner, esmuugonner, 
6356) *mülsä (f. mülsa) scil. aqua, eine Art Met, verstümmeln, moignon, Fleischstück, Stummel ; cat. 
= ital. mulsa; florent. molsı, mesticanza di : munyó; span. mufion, grofser Armmuskel, davon 
miele ed acqua, Balvioni, Post. 14; rum. mursd, abgeleitet muneca, mwneco, Handwurzel, Faust, 
ein Getrünk. "Puppe. In Zusammenhang damit steht vielleicht 
6357) mülsürä, -am f. (mulceo), das Melken, = | das von Diez 448 aufgeführte, aber nicht voll erklärte 
rum. mulsıer d. S. No 6366. — span. Vb. escamondar, einen Baum putzen. lieg 
6358) *mult& :f. mülta), -am /., Geldstrafe; ital. 219 munon (vgl. dazu Scheler im Anbang 785) 
multa (gel. W.); rum. multam m., Genugthuung, | enthält sich der Aufstellung eines bestimmten 
Erkenntlichkeit, dazu das Vb. mulfamesc ii it 3, Grundwortes. Wegen escamondar s. No 6421. 
vergelten, belohnen, befriedigen; altfrz. multe, dazu | 6370) münditiä, -am f. (mundus), Sauberkeit: 
das Vb. multer: span. ptu multa. ital. mondezza (daneben mondia); sonst scheint 
6359) mültítüdo, -dinem /. Menge; altfrz.. gas Wort überall zu fehlen. 
multitune, neufrz. multitude (gel. W.), vgl. Cohn, | 6371) mündo, -äre (mundus), säubern; ital. 
Suffixw. . 269 Anm. u 271; Berger ». v. ., ‚mondare, säubern, schälen, dazu die Substantiva 
6360) [*mülto, -ónem m. (aus *mul:to für *mutilo : mondatura, mondazione; frz. monder; span. ptg. 
v. mutilus), Hammel (= verstümmelter, verschnit- : mondar, Bäume abputzen, Unkraut ausjäten u. dgl., 
tener Widder); ital montone (venez. moltone); dazu die Substantiva monda u. mondadura. Vgl. 
prov. moltó-s, moton; frz. mouton: cat. moltó; | Gröber, ALL IV 194. 
altspan. moton; (neua&pan. carnero; ptg. car-, 6372) 1. mündüs. a. um. rein; ital. mondo; 
neiro). Vgl. Dz 216 montone; anders Gróber, ALL | prov, ) 1 Um mon, monde; span. ptg. mondo. 
IV 127, der mit beachtenswerten Gründen die An- | Vgl. Dz 642 mon. 
setzung von *multo bestreitet u. keltischen Ursprung . 6378) 2. mündüs, um m., Welt; ital. mondo; 
des Wortes bebauptet] —  — Isard. mundu; rtr. mund; prov. mon-s, mond; 
6361) mültüs, a, um, viel; ital. molto; rum. fr; (mont), monde; cat. mon; span. mundo; ptg. 
molt; prov. altfrz. molt; (neufrz. ist das Wort, | mundo. Vgl. Gröber, ALL IV 124; Berger s. €. 
welches übrigens altfrz. nur neutral gebraucht werden : 6874) münia ». pl, Leistungen, Pflichten, Tage- 
konnte, völlig geschwunden u. durch beaucoup — ; werk; sard. mungia, faccende di casa, vgl. Salvioni, 
bellus colaphus [s. d.] ersetzt); cat. molt; span. | Post. 15. 
mucho u. proklit. mut; ptg. muito. Vgl. Gróber, 6375) münio, -ire, befestigen; ital. munire; 
ALL IV 124. | prov, frz. cat. span. ptg. munir. 


6362) mülüs, -um m., Maultier; ital. mulo und ! P 6376) ahd. muntwalt= ital. mondualdo, mano- 
dem entsprechend in den übrigen Sprachen (frz. ,valdo, Vormund, vgl. Dz 885 s. v. 


mul, dazu mule, mulet; altfrz. mul u. mur, vgl. 
Euren, Etude sur !' R francais, Upsala 1896, uum. abd. (mhd.) muosgadem, M Br 
EL gran ‚Sleichbedeutende span. PUE, macho. kammer, davon vermutlich das im Alexiuslied 514 
lacho. ^» Sjenaene, aae. ‚aus muacio, MU uh findendo altfrz. musgode, Vorratekammer, 
: . . "wo. Speisevorrat, vgl. Storm, K II 85; Berger s. v. 
6363) pors. mümij&, Mumie. ital. mummia: 6378) mhd. mupfen, den Mund verziehen, spötteln, 


frz. momie, mumie; span. momia, dazu dar Adj. 
momio, abgemagert ; ptg. mumia. Vgl. Dz gjg , davon vermutlich cat. span. "E 9 mof zer Öhnen, 


mummia; Eg. y Yang. 457. | wozu das Sbst. mofa. Vgl. 
6364) dtsch. mummelns dav viell. ital.(modenes.). 6379) dtsch. (bairisch) mur, losgebrochenes Ge- 
mumiar, obne Zähne kauen, vgl. Dz 886 s. v. | Stein. (altn. mor, feiner Staub); davon vermutlich 
6865) dtsch. mummen (in rermummen) = alt-lital. mor«, Haufen abgehauener Zweige; frz. mo- 
frz. momer, Maskerade spielen; davon neufrz. "«ine, Steingerölle; span. moron, Hügel. Vgl. Dz 
momerie, Mummenschanz. Vgl. Dz 642 momer. ‚217 mora (470 moron dagegen leitet Diez span. 
6366) mündänus a, um (mundus), zur Welt ge- ?horon vom bask. murua ab). 
hörig; frz. mondain (gel. W.), dazu das Sbst. mon- 6380) [*mürätäl& (murus), Ort an der Mauer, 
danité, mondanéité, vgl. Cohn, Suffixw. p. 167 | - Spon. der, Miststätte; ptg. muradal. Vgl. 
Anm. Z 8, VU. _ . . 
6367) altnfrünk. *mundboro (ahd. muntboro) 6381) müreidüs, a, um, träge (Pompon. bei 
Beschützer, = altfrz. mainbour, mumbourg, Be-. Augustin. de civ. dei 4, 16; Serv. Verg. 8, 686); 
achützer. davon mainbournir, schützen, mainbournie, | davon piem. mürs, villanzone, zotico; ptg. murcho, 
Scbutz, Vormundschaft, mainbournissere (Nom. act.) schlaff, welk, vgl. Dz 471 s. v. 
Vgl. Dz 631 mainbour; Mackel p. 81; Fals, RF, 6382) mü-, *mürönä, -am f. (uvoa:va), Muräne; 
III 486. ital. morena; rum. mreand; frz. murene; 8pan. 
6368) mündeé (Adv. v. mundus), rein, = frz. murena, morena; ptg. moreia, 
(jetzt veraltet) mon, wahrlich ; wegen der Bedeutungs-;  mürex, -ieem s. müricürium. 
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6888) müriä, -am f., Salzbrühe; ital. moja,; 6390) [mürréüs, a, um (v. murra, Myrrhen- 
daneben salamoja ; ru m. murd, inaore, Krautsuppe, : baum), scheint das Grundwort zu sein zu ital. 
dazu das Vb. murez as at a, pökeln, daneben sara- . mogio, dämlich, dumm; span. murrio, schwermütig, 
murä, Salzbrühe; rtr. muora, müra, Salzbrühe; davon murria, Schwere im Kopfe. Bezüglich des 
neuprov. mouiro, muro, daneben saumiero; frz. Bedeutungswandels ist darauf hinzuweisen, dafs 
muire, daneben saumure; cat. salmorra; span. vinum murratum einen mit Myrrhen angemachten 
(moje, Kraftbrühe; daneben) salmuera, davon abge- | Wein von bitteren Geschmacke bezeichnet, so dafs 
leitet salmor(r)ejo: ptg. salmoura. Vgl. Dz 216 ! folglich murreus wohl zu der Bedtg. „von Myrrhen- 
moja; Gróber, ALL IV 120. ; wein trunken, dämlich, kopfschwer‘‘ gelangen konnte. 

6384) müriearium ». (mürus), Mauerwerk, Stein- | Diez 471 murrio stellt ein Grundwort nicht auf.] 
haufe; altfrz. murgier, neufrz. murger, merger;| 6391) mürta, -am /. (myria, non murta App. 
auf *mürex, Acim u. -icem, weisen hin abruzz.' Pr. 195). Myrtenbeere; sard. murta. 
morga, ital. muriccia, rtr. muris, vgl. Thomas, 6392) *mürtöllus, -am f. (Demin. von murtur), 
R XXV 85; Horning, Z XXI 454. . kleine Myrte; ital. mirtilla, Heidelbeere, mortella, 

6885) mürieillus, bezw. *mürieülus, -um (mu-' Heidelbeerstrauch: frz. myrtil, myrtile. Vgl. Dz 
rus), kleine Mauer; trev. morégolo, vic. moré$o, ! 886 mortella. 
lomb. morigó, pav. morgö, veron. moracciola, 6393) [mürtüs, -um f. (uvoroc), Myrte; ital. 
vgl. Salvioni, Post. 15. mirto; frz. myrte; span. ptg. mirto.] 

6386) ndd. murk (schwed. mork), finster; darauf, 6394) bask. murua, Hügel, davon viell. span. 
ist vielleicht zurückzuführen frz. morguer, ein; moron, Hügel, vgl. Dz 470 s. v, (eine andere Er- 
finsteres, trotziges Gesicht machen, dazu das Sbst. | klärung von moron giebt Diez 217 mora, wo er das 
morgue, finsteres, trotziges Gesicht, dann auch ein: Wort vom deutschen nur ableitet). 

(düsterer) Gefängnis- oder Leichenraum, vgl. Scheler | 6895) mürüs, -um m., Mauer, ital. muro und 
im Dict. unter morgue. Diez 648 s. v. enthielt sich | mura ‚che peró si sarà svolto da murus come frutta 
der Aufstellung eines Grundwortes. Eingehend, : da fructus", vgl. Canello, AG III 408; prov. mur-s; 
aber ohne irgendwelches annehmbares Ergebnis | frz. mur; span. ptg. muro. 

haben den Ursprung von morguer, morgue erürtert | 6396) müs, mürem m., Maus; (ital. topo — 
Chance u. Mayhew, The Academy 1898 No 1084 | *talpus f. talpa, sorcio = *sorcium aus soricen); 
p. 181, No 1085 p. 154 u. No 1087 p. 199. Hor-.rtr. mieur; (frz. souris = *soricem f. soricem); 
ning, Z XXI 4057, will frz. (norm.-pic.) morgue von | altspan. mur, davon abgeleitet musgano, junge 
*wórica (v. mós, mórem) ableiten, indem er an die; Maus; murecillo, Muskel; (das übliche span. Wort 
Bedtg. von morosus erinnert u. lothr. moriges für, Maus'' ist raton, rato, wohl von german. rato); 
(== *moritia?) „politesses, grimaces et facons' ver-  altptg. wur, davon abgeleitet murganho, junge 
gleicht. Das kann aber auch nicht befriedigen. | Maus (zwischen mur und murganho liegt das im 

6887) mürmüro, -äre (murmur), murmeln; ital. Prov. erhaltene murga = *murica); (das übliche 
mormorare, dazu das Sbst. mormorio; prov. mur- ptg. Wort für „Maus“ ist rato, ratinho). Vgl. Dz 
murar ; (frz. marmouser [nur altfrz.], marmotter); 220 mur; Gróber, ALL V 182. 
span. ptg. murmurar (sepan. auch mormurar). — [*müsa s. müso.] 

Im Zusammenhange mit marmotter steht vielleicht 6397) müs ärändüs, Spitzmaus; ital. (toporagno, 
frz. marmotte, Murmeltier, ital. marmotta, span.. comask. aber musderagn); rtr. misiroign; frz. 
tg. marmota, mindestens ist volksetymologische | musaraigne; span. ptg. musarana, -nha. Vgl. 
ehnung dieses Substantivs an das Verb anzu-; Dz 220 musaraa. 
nehmen, wie solche auch im Deutschen stattgefunden | 6398) müseä, -am f., Fliege; ital. mosca; rum. 
hat (s. Kluge s. v.). Will man nicht unmittelbare | »»uscá; prov. mosca; frz. mouche; cat. span. 
Ableitung von marmotte aus marmotter annehmen, | ptg. mosca. — Frz. mouchard ist nur volkaety- 
so dürfte das Wort als Deminutivbildung zu altfrz. | mologisch mit mouche in Zusammenhang gebracht 
merme — minimus (8. d.) u. folglich als Fem. zu | u. infolge dessen auch auf mouche die Bedeutung 
marmot zu betrachten sein (vgl. Jeanroy, R XXIII | „Spion“ übertragen worden, vgl. Fafs, RF III 485; 
287: „notre opinion est que les mots marmot,:in Wirklichkeit gehört mouchard „Schnüffler“ zu 
marmeau, marmouset se rattachent à la méme! moucher=*muccare (8. d.). Dagegen ital. moscardo 
famille, que tous dérivent de la racine merme [mi-! v. musca. Vgl. Gröber, ALL IV 124. — Deminutiv- 
ninus]*). Entstehung aus murem montis oder | bildungen zu musca sind: ital. moschetta, kleine 
murem montanum ist höchst unwahrscheinlich ! Fliege, moschetto, Muskete; altfrz. mouschette, 
(Bos allerdings, R XXII 550, bemerkt: „en résumé ; Bolzen; neufrz. émouchet, eine Art Sperber (ital. 
marmot, ladin. marmont = murem montis, a signifié | mochardo genannt), mousquet, Muskete; span. ptg. 
d'abord marmotte, puis singe, enfin petit enfant.| mosqueta, Moschusrose; mosquete, Muskete; mos- 
Quant à marmeau, petit enfant, il s'est probablement | quito, Mücke. — Zu den Ableitungen von frz. mouche 
confondu avec marnmot, gráce à la prononciation qui | sind besonders hervorzuheben moucheter, Fliegen- 
est la móme pour les deux mots, et au sens, qui, | flecke machen, sprenkeln, émoucher, die Fliegen ab- 
dans marmot marmotte et singe, a abouti à celui, wehren. Vgl. Dz 217 moschetto. — Parodi, R XVII 
de petit enfant, signification de murmeau.‘‘ Eine |60, setzt musca auch ale Grundwort an zu span. 
Bemerkung der Redaktion fügt zu diesen Worten | mosca, (Feuerfliege), Funke, moscella, charamuscar, 
noch marmouet) Vgl. Dz 205 marmottia und 635 | chamuscar (auch ptg.), zamuscar, jamuscar, in 
marmoiter. | Brand stecken, = *submuscare. 

6388) altnfrünk. *murni, finster, = prov. morn; | 6399) müseariüm = ital. moscajo, Fliegen- 
frz. morne, vgl. Dz 643 s. v.; Mackel p. 22. | schwarm. 

6389) dtsch. murre, krummes Gesicht; dav. nach, 6400) müs eaeeüs, müs *caeeülüs, Blindmaus, 
Braune, Z XXI 216, prov. mor, mörre; altfrz. Fledermaus; span. murciego, murciegalo; ptg. 
mourre, Schnauze; span. murron, dieklippiges : morcego; (ital. heilst die ,,Fledermaus'* pipistrello, 
Maul. S. aber No 6426. vipistrello == *vespertillus für vespertilio; fra. 
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chauve-souris = calvam *soricem). Vgl. Dz 471' wohl volksmáüfeige, an Musa oder musica sich an- 
murciego. ; lehnende, u. später durch gelehrte etymologisierende 

6401) *müsedä, -am /. (musca) = ital. moscia, Umbildung gestaltet worden zu ital. musaico; prov. 
kleine Fliege; rtr. moscia, Bremse, vgl. Gróber, musec, mozaic; frz. mosaique (altfrz. findet sich 
ALL IV 124 (dagegen Ascoli, AG XIII 286 Anm. 2). musike); span. ptg. mosaico. Vgl. Dz 220 musaico. 

6402) müseidüs, a, um (muscus), bemoost, —-' mussa s. oben mos-. 
rtr. misch, müsch, mitsch, mütsch, schimmelig, vgl. 6411) [*müso, -äre (verhält sich zu *müssare wie 
Gróber, ALL IV 124. 'mücus zu müccus), summen (viell. eigentlich das 

6403) |*miíseIó, -ónem m. (musca), Name eines Brummen, das „Spinnen“ des musio, der Katze), 
kleinen Vogels; davon die Vogelnamen pror. moizeta, leise singen, ein Musikinstrument (leise) blasen; 
ein Raubvogel; henneg. mouchon, kleiner Vogel; scheint als Grundwort angesetzt werden zu müssen 
norm. moisson, Sperling, dazu das Demin. moisonel, ' für frz. muser, dio ursprüngl. Bedtg. würde dann 
moisnel = neufrz. moineau, volksetymologisch an etwa sein „(etwas gedankenlos) vor sich hinsummen, 
moine angelebnt, vgl. Fafs, RF III 488; eine andere hinsingen, dudeln'*, dann weiter ,,gedankenlos, mülsig 
Ableitung aus moisson ist norm. moisseron, Finke; sein, gaffen* (daher musard, Müfsiggünger, Gaffer); 
wallon. mohon, Sperling; cat. moxó, wovon mozxeta, amuser glq. würde eigentl. bedeuten „jem. andudeln, 
ein Raubvogel. Vgl. Dz 641 moineau.] |jem. etwas vorsingen u. ihn dadurch unterhalten", 

6404) müseülüs, -um m. (kleine Maus), Muskel zunächst viell. in Bezug auf Kinder gesagt, die 
(im Roman. entwickelt sich aus der Bedtg. ,, Muskel"! man in den Schlaf lullt. Verbalsbst. zu smuser 
diejenige von „Muschel“, was darin begründet sein ı würde sein muse (gleiche. *musa), eigentlich das 
dürfte, dafs das Muscheltier eine gewisse äufsere | Summen, dann ein summendes Musikinstrument, 
Ahnlichkeit mit einer Muskel hat); ital. musculo, , Hirtenpfeife u. dgl. (vgl. comeuuse u. musette), end- 
muscolo, Muskel; rum. mugchiu; rtr. muschla, ' lich der zum Summen oder Pfeifen gespitzte Mund, 
Muschel; prov. muscle-s, moscle-s; frz. muscle, in letzterer Bedtg. würde dann museau abgeleitet 
Muskel; moule (altfrz. mousle, auch mutsle), Mies- ! worden sein.] Vgl. No 244 u. Nachtrag dazu. 
muschel; cat. musclo, Muskel, muscla, Muschel; | 6412) *müstäceus, a, um (vom griech. uvoras, 
span. ptg. musculo, altptg. musgoo, Muskel (im Schnurrbart) ; dav. die zur Bezeichnung des Schnurr- 
Span. auch Máuschen). Vgl. Gróber, ALL IV 124. , barts dienenden Substanstiva: ital. mostaccio, mo- 

6405) 1. müseüs u. *müscülüs, -um m., Moos; stacchiv; rum. mustafe; rtr. mustazz; frz. mow- 

ital. musco u. muschio; rum. mugchiu; rtr. mustl, | stache f.; span. mostacho ; (ptg. heifst der Schnurr- 
müschiel, miskel, meschel; (prov. ossa; frz.!'bart bigode, das freilich eigentlich den Knebelbart 
mousse 8. oben mosas auf *musca jedoch geht ver- | bezeichnet). Vgl. Dz 218 mostaccio; Gróber, ALL 
mutlich zurück frz. *musgue, mugue, wovon das | IV 125. 
Demin. muguet, Maiblume, italianisiert mughetto, 6413) müste(l)I&, -am f. (Demin. v. mus), Wiesel ; 
mugherino, vgl. Scheler im Dict. unter muguet,. (ital. donnola, Demin. zu donna — domina); piem. 
freilich aber ist diese Ableitung nicht ohne Bedenken rtr. musteila, misteila; prov. mostela; altfrs. 
und überhaupt nur unter der Voraussetzung zu- | musteile, moustoile, moutele, vgl. Cohn, Suffixw. 
lüssig, dafs mugue aus einer prov. oder frankoprov. | p. 215; (neufrz. heifst das Wiesel belette, vermut- 
Mundart in das Franzós. übertragen worden sei, 'lich Demin. von belle, s. oben bellus; im Ob wald. 
Diez 645 mugwe; span. ptg. musgo (das übliche karmun, 8. oben earmön-; span. comadreja „(e- 
span. Wort ist moho, s. oben muf). "Vgl. Gröber, | vatterin''; pte doninha). Vgl. Flechia, AG II 61 
ALL IV 125. | unten; Gróber, ALL IV 126. 

6406) 2. müseus, -um m., Bisam, Moschus (pers. 6414) müsteus, a, um (musius) u. *müstidus, 
muschk, arab. al-misc) ; ital. musco, muschio; prov. bezw. (mit „Endungswechsel daraus hervorgegan- 
musc-8; frz. musc; cat. almesc (= arab. almisc); | gen") müstius, a, um, mostig, klebrig, feucht (?), 
8pan. musco u. amusco, (auch Adj. in der Bedtg. grün; hierauf sind nach Schuchardt, Roman. Etym. 
„moschusfarbig, dunkelfarbig“), almizcle; ptg. al-|I p. 57 ff., die oben unter mucceus u. muccidus ver- 
miscar. Vgl. Dz 220 musco u. 471 musco.  zeichneten Wörter zurückzuführen mit Ausnahme 

6407) [müsieä, -am /. (uovoıxn), Musik; ital. | von ital moccio, venez. mozzo, lad. mutschegna. 
musica; frz. musique etc., überall nur gel. W.] Man wird Schuchardt, der seine Annahme eingehend 

6408) [müsimo, -ónem m. (uovouo»), ein sar- begründet, Recht geben müssen, nur mit dem Vor- 
dinisches Tier, vermutlich der Muflone (Plin. 8, 199), ! behalte, dafs frz. moite sich sehr wohl auch von 
das Wort scheint aber auch einen nichtkastrierten | muccidus ableiten lüfst, was übrigens auch Sch. 
Esel bezeichnet zu haben (s. Georges s. v.); ist nach anerkennt. S. auch oben müsiímo. 

Caix, St. 415, das Grundwort zu ital. miccio, Esel, 6415) müstio, -Önem m. (v. mustus), Mosttrinker 
lomb. müssa, friaul. muss. Diese Ableitung ist! (Isid. 12, 8, 16); ital. moscione, Mostfliege, Süufer. 
sehr wenig glaubhaft; vermutlich bilden diese Worte Vgl. Dz 886 s. v.; Gróber, ALL IV 126. 

mit zahlreichen ital., meist mundartlichen Adjek- | 6416) müstösus, a, um (mustum), mostig, most- 
tiven, welche die Bedtg. „matt, schlaff, trüge'" farbig, schmutzig; altbearn. mostoos, schmutzig 
haben (z. B. ital. mogio, muso, neapol. muscio- | grau (dus Wort findet sich auch sonst in südfrz. 
matteo, ferrar. moss etc.), eine grofse, auf mu- u. ital. Mundarten, vgl. Schuchardt, Roman. Etym. 
steus mostig, dickflüssig, zurückgehende Sippe, vgl.;I p. 59). 

Schuchardt, Roman. Etym. I p. 60. 6417) müstüm »., Most; ital. mosto, davon 

6409) [*müsio, -ónem c., Katze (vgl. Wölfflin, mostarda, Mostrich, Senf; ru m. must, dav. mugtar, 
Sitzungsb. der bayer. Akad. d. Wiss, phil.-hist. Mostrich, mustwesc uit uit ui, mit Mostrich ver- 
Cl., 1894); davon (Er nea pol. muscio, -a, daneben ! sehen; prov. most-e, davon mostarda; frz. moit, 
muchione, grofse Katze; ital. micio. Vgl. Schu- ; davon moutarde; cat. most, davon mostarda und 
chardt, R. E. I p. 60.) | mostassa, mostalla; span. mosto (altspan. auch 

6410) müsivüm (uovottov), acil. opus, Mosaik ; | mozo, vgl. Baist, Z IX 148), dav. mostaza, Mostrich, 
ist im Romanischen durch wunderliche zunächst mostear, mit Mostrich versehen; ptg. mosto, davon 
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mostarda. 
mostarda. 

6418) mütilo, -äre, verstümmeln, stützen; ital. 
mutilare und so auch als gel. Wort in anderen 
Sprachen (frz. mutiler); span. motilar, das Haar 
scheeren. 

6419) [*mütellus, -um m. (mütulus), Sparren- 
kopf; ital. *mutiglione, woraus (durch Anlehnung 
an modulus) modiglione, vgl. d'Ovidio, AG XIII 
410. 

6420) mütilus, &, um, verstümmelt, mit ge- 
stutztem Haar; cat. motzo, hórnerlos, abgestumpft ; 
span. ptg. mocho (wohl aus *mulitus für mutilus, 
wie ja nach gewöhnlicher Annahme mouton aus 
*inulto *mulito f. mutilo entstanden ist, wogegen 
freilich Gróber, ALL IV 127, beachtenswerte Be- 
denken ausgesprochen hat), davon muchacho, Knabe 
(eigentlich der kleine Geschorene), auch mochin, 
Scharfrichter, eigentl. Verstümmler, endlich vielleicht 
mochuelo, Ohreule; motilon, Laienbruder, schliefst 
sich an das Vb. motilar, scheeren, an. Vgl. Dz 218 
mozzo (vermutet german. Ursprung und stellt nur 
fragweise mutilus als Grundwort auf); Baist, Z VI 
118; Gróber, ALL IV 126. Wegen muchacho vgl. 
auch Dz 470 s. v. (Wenn Diez 469 auch sard. 
mullone, Grenzstein, Haufe, spun. mojon, altptg. 
x oivm auf mutilus zurückführen will [vgl. jedoch 
Iz 386 mucchio], so wird man ihm darin wohl bei- 
stimmen können, zumal da Meyer-L.’s Ableitung, 
Z XIX 97, von metula (s. d.) nicht zu befriedigen 
vermag, vgl. G. Paris, R XXIV 310.) 

6421) *mütiüs, a, um, abgestumpft(von Hórnern); 
ital. mozzo, stumpf, verstümmelt, dazu mozzare, 
smozzare, (smussare ist Lehnwort aus dem Frz.); 
prov. mois, stumpf, dazu das Vb. amostr, stumpf 
werden; frz. mousse, Adj., stumpf, dazu das Vb. 
émousser, und mousse, Sbst., junger Bursche, eigentl. 
Geschorner; span. pig: mo£o, -q0, jung, dav. sp. 
mocedad, Jugend. Vgl. Dz 218 mozzo u. 470 mozo 
(mozo soll = mustus, frisch, sein); Baist, Z VI 118 
(stellt *muticus als Grundwort für mozo u. mousse 
auf); Gróber, ALL IV 126. Auf mutius geht wohl 
auch die unten unter mutzen aufgeführte Wort- 
sippe zurück. — Parodi, R XVII 61, zieht auch 
lig. muttu, stumpf, u. span. escamondar, die Bäume 
beschneiden, hierher, glaubend, daís escamondar 
aus ez + *capum (= caput) + *mütare (: montar: 
mondar) gedeutet werden kónne. 

6422) müto, -üre, ándern; ital. mutare; rum. 
mut ai at a; prov. mudar (bedeutet insbesondere 
„mausern“); frz. muer (fast nur in der Bedeutung 
„mausern“ gebraucht, das übliche Vb. für „ändern“ 
ist changer = cambiare, w. m. 8.), gebräuchlich ist 
dagegen remuer (prov. remudar), bewegen; cat. 
span. ptg. mudar. (Settegast, RF I 250, wollte 
span. tomar von *müt(v)are ableiten! Vgl. Dz 645 
muer, 8. No 6426.) 

6423) müttio, -ire, mucksen; sard. mulire, 
rufen; prov. altfrz. motir, anzeigen. Vgl Dz 
218 motto. 

6424) *müttüm »., Mucks (vgl. mutmut, Muck, 
Apul. bei Charis. 240, 28); ital. motto (Lehnwort 
aus dem Frz), Spruch; prov. mot-z, Wort; frz. 
mot, Wort, Ausspruch ; cat. mot; span. ptg. mote, 
Spruch (Lehnwort aus dem Frz.). Vgl. Dz 218 
motto: Gröber, ALL IV 127 u. V 186. 

6425) mütülüs, -um m., Kragstein, Sparrenkopf, 
Dielenkopf; auf mutulus wollte Diez 386 ital. 
mucchio zurückführen; Storm dagegen hat, AG IV 
391, Entstehung des Wortes aus *muculus = 


Körting, lat.-roın. Wörterbuch. 


Vgl. Gröber, ALL IV 126; Dz 218 
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cumulus (s. d.) in Vorschlag gebracht, vgl. auch 
Canello AG III 897, die Diez'sche Ableitung verdient 
jedoch wohl als die einfachere den Vorzug; Braune, 
Z XXI 218, setzt mucchio= ahd. muckel, Klumpen, 
an, eine ebenso fragwürdige wie entbehrliche Hypo- 
these. — Darf man annehmen, daís mutülus zu 
*mutlus, *mütrus geworden sei, so würde man damit 
das Grundwort für eine weitverzweigte Wortsippe 
gewinnen, al& deren romanischer Grundtypus span. 
morro, gerundeter Körper, namentl. ein rundlicher 
Felsen, rundlich aufgeworfener Mund (Flunsch) gelten 
kann. Es würden hierher etwa gehören: ital. mütria 
„musoneria‘‘, vgl. Caix, St. 421, morione, kugel- 
artiger Helm, Pickelhaube, venez. moragia, man- 
tuan. moraccia, Maulhalter der Pferde; prov. 
morut, dicklippig, mor-s, morra, Schnauze, moralha, 
Visier; altfrz. morion, Pickelhaube, mourre, 
Schnauze; frz. moraile, moraillon, Maul- oder 
Nasenzange für Pferde; hierher gehórt wohl auch 
morue, Stockfisch (ursprünglich wohl, wie das span. 
morros, die klumpenartigen eingesalzenen Eingeweide 
des Fisches bezeichnend); cat. morallas, Maulkorb, 
morralet, Futtersack für Pferde; span. morro (a. ob.), 
runder Körper, Klumpen, kleiner runder Felsen, 
aufgeworfener Mund, Pl. morros, kleine Klumpen 
eingesalzene Fischeingeweide, morra, Schädel, cha- 
morra (= *clava aus calva + morra), Kahlkopf, 
chamorro, geschoren, murion, morrion, Pickelhaube; 
ptg. morro, kleiner runder Hügel, morriäo, Pickel- 
haube. Vgl. Dz 217 morione, 489 chamorro, 470 
morro (vgl. Gróber's Grundrifs I 381), 644 morue 
(Diez scheint die Wortsippe vom bask. muturra 
ableiten zu wollen, es ist aber nicht anzunehmen, 
dafs ein bask. Wort eine so weite Verbreitung im 
Roman. gefunden habe); Mussafia, Beitr. 50 (vgl. 
auch Scheler im Anhang zu Dz 775); s. oben No 
6389. 

6426) mütüo, -üre, leihen; wird von Settegast, 
RF I 287, als mógliches Grundwort zu span. tomar, 
nehmen, angenommen, vgl. G. Paris R XII 1383. 

6427) mütüs, a, um, stumm; ital. muto; 
sard. mudu; rum. prov. altfrz. mut; neufrz. 
nur das Demin. muet == *mutettus; cat. mud; 
span. ptg. mudo. 

6428) dtsch. mutzen, stutzen; davon nach Dz 14 
almussa das mittellat. almutia, ein kurzes (gleich- 
sam gestutztes) Mäntelchen, Kappe, endlich Mütze; 
ital. nur das Demin. mozzetta; prov. almussa, 
almucela; frz. aumuce, aumusse (davon altfrz. das 
Demin. aumucette); span. almucio, dav. almucella, 
almogala, almocela; altptg. almucella, almocella. 
Einfacher aber leitet man die Wortsippe wohl von 
lat. *mütiüs (s. d.) ab. 

6429) 1. myxa, -am f. (uv&o), Dille, Schnauze 
der Lampe; im Zusammenhange mit diesem griech.- 
lat. Worte stehen vielleicht: (ital. miccia, Lunte, 
davon aret. mecello, „capezzolo della mammella", 
vgl. Caix, St. 410); prov. (mecca), mecha, Docht; 
frz. mesche, méche, Docht, Lunte; span, mecha, 
Docht, Lunte; cat. metza, Lunte; ptg. mecha, 
Lunte. Es scheinen aber in diesen Worten (von 
denen die eingeklammerten Lehnworte sind) myxa 
und *micca, bezw. *miccia für mücca, müccea 
(,miüccus) durch einander gegangen zu sein, vgl. 

orning, Ztschr. f. neufrz. Spr. u. Lit. X? 243. — 
»Docht" wird ausgedrückt durch ital. stoppino 
von stuppa; sard. zaffo (eigentl. Zapfen); rum. 
muc; rtr. lumelg v. lumen; cat. bled, ble; ptg. 
pavio v. pabulum (a. d.), vgl. Dz 281 pabilo und 
218 miccia; Gröber, ALL IV 127. 
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6430) 2. myxa, -am f. (uv5a), eine Art Pflaumen- ! verhöhnend, verschmitzt, als Sbst. (näselnde) Gauner- 
baum; ptg. ameiza, meira, vgl. Eg. y Yang. 258. | sprache. Vgl. Dz 646 narguer. 

^ nac 6446) [*näricülä, -am /., Nasenloch, = lomb. 

S. oben al-mesmas. | narié, Schleim (v als ass. margéll für nargéll infolge 

6431) myxón, -ónem ın. (uvSov), Schleim- oder | von Mischung mit morca, morchia, venez. sna- 

Rotzfisch ; davon (?) ital. mazzone (für *muccione, ' röchio, moccio), vgl. Salvioni, Post. 15; altfrz. 


*muscione) „muggine“, vgl. Caix, St. 408. | narille, vgl. Gróber, ALL IV 128.] 


| 6447) sanskr. nArikela (pers. nárghil), Kocos- 


N. 


6432) ndl. naak, aak, Nachen; dav. nach Behrens, (P 


Z XIV 866 (vgl. XIII 866) neuprov. lacoun, acoun, 
frz. accon, wallon. náke. 

6488) arab. nabab, Fürst (im muhamedanischen | 
Indien); frz. etc. nabab, reichor Mann, Krösus. 

arab. nAb-al-fil s. ébür. | 

6434) altn. nabbi, Knorren, Zwerg (auch in 
letzterer Bedtg. schon im Altnord. vorhanden, vgl. 
Joret, R IX 485); frz. nabot, Knirps, Zwerg. Vgl. 
Dz 645 s. v. | 

6435) naerülüs, -um m. (Demin. von maevus), 
kleines Mal, Fleckchen, = modenes. niel, vgl. 
Flechia, AG II 867. | 

6436) naevus, -um m., Muttermal, = ital. neo, 
Muttermal; sien. niego; rum. neag, Schwiele, 
Blatternarbe und dgl. Vgl. Dz 886 neo. | 

6487) arab. nafäh, Duft; davon ital. lanfa, 
nanfa „acqua odorosa distillata dall' arancio", vgl. 
Caix, St. 371; (frz. naffe; span. nafa). Vgl. Eg. 
y Yang. 462. 

6438) sanskr. nAgaranga (davon pers. narang), 
eigentlich Elefantenneigung d. h. Lieblingsfrucht 
des Elefanten, Apfelsine (vgl. Lassen, Indische Alter- 
tumskunde I 274); ital. arancia, -o (mail. varanz, 
venez. naranza), davon das Adj. rancio, orangen- 
gelb, vgl. Canello, AG Ill 391; rum. máranfá; 
frz. orange (volksetymologisch an or angeglichen, 
gleichsam Goldfrucht); yeat taronja); span. na- 
ranja; ptg. laranja. Vgl. Dz 22 arancio. 

6439) arab. n&*ib, Stellvertreter; davon vielleicht 
(aber eben auch nur vielleicht!) ital. naibi, ein 
Kartenspiel; span. ptg. naipe, Spielkarte. Vgl. 
Dz 471 naipe; Eg. y Yang. 463. 

6440) kurdisch nakera (arab. nakara, ausgraben); 
davon vermutlich ital. nacchera, gnacchera, naccaro, 
Perlmuschel, auch Pauke, im Pl. Klapper (ein anderes 
Wort für „Perlmuschel“ ist madriperla); altfrz. 
nacaire; neufrz. nacre; span. mácar, mácara; 
ptg. nacar. Vgl.Dz 221 ndcchera; Eg y Yang. 462. 

6441) altnord. n&m, Wegnahme; altfrz. nans, 
namps (Pl), Pfänder, bewegliche Habe, davon das 
Vb. (auch neufrz.) nantir, verpfánden. Vgl. Dz 646 
nans; Mackel p. 44. 

6442) nänus, -um m., nüna, -am /., Zwerg, 
Zwergin; ital. nano, -a; rum. nan, -d; prov. 
nan-s, -u; frz. nain, -e; cat. altspan. nano, -a; 
neuspan. enano, -a; ptg. ando, anda. 

6443) nüpüs, -um ., Steckrübe; ital. napo, 
navone; sard. napu, napa; venez. naon, mail. 
navon; rum. nap; prov. das Demin, nabet-z; frz. 
das Demin. navet, Rübe, navette, Rübsen; cat.. 
nap; span. nabo, naba; ptg. nabo. Vgl. Gröber, | 
ALL IV 128. 

6444) [nareissus, um m. (vapxıccog), Narzisse; | 
ital. narcisso und narciso; frz. narcisse ; span. | 
ptg. narciso; überall nur gel. W.) 

6445) *närieo,-äre (naris) e (?) f rz. narguer, die | 
Nase rümpfen, spotten; davon abgeleitet marquois, | 








nuls; dav. frz. narghileh, narguilé, Wassertabaks- 
pfeife, 8o genannt, weil man als Wasserbehälter oft 
eine Kocosnufsschale brauchte, vergl. Lammens 
. 179; Eg. y Yang. 468. 

6448) *nüriná, -am f. (naris) = frz. marine, 
Nasenloch, vgl. Gróber, ALL IV 128. 

6449) näris, -em /., Nasenloch; ital. mare, 
Nasenloch; bellun. snare, narici; (venez. snaruar, 
schneuzen, «ara, Schnupfen, vgl. Salvioni, Post. 15); 
sard. nare, Nase; rum. nare, Nasenloch; prov. 
nar-s; (span. nares), Nase. 

6450) *närix, -Icem /. (naris), Nasenloch ; ital. 
narice (nach Ascoli, AG XIII 284, Plur. eines na- 
rica) Nasenloch; cat. nariz; span. ptg. mari, 
Nase, Geruch. Vgl. Gróber, ALL IV 128. 


6451) bask. narri(a), narra, Schlitten, Schleife, 
=span. narria (mit gleichen Bedeutungen). Vgl. 
Schuchardt, Z XXIII 199. 

6452) narro, -äre, erzählen; sard. narrere (?), 


sagen; (frz. narrer, erzählen). Vgl. Gröber, A 


IV 129. 
6453) ahd. narwa (schwed. narf), Narbe, rauhe 
Seite des Leders; ital. navera, Wunde, dazu das 


. Verb naverare, innaverare, verwunden; sa rd. nafra, 


Fleck, nafrar, beflecken; prov. nafra, Wunde, 
nafrar; frz. mavrer, verwunden, (norm. nafre, 
Wunde); cat. nafrar, verwunden. Vgl. G. Paris. 
R I 216; Baist, Z V 556 (erinnert an die ursprüng- 
liche, im engl. narrow „eng“ erhaltene Bedeutung 
des Stammes narwa-); Dz 221 leitete die Wortsip 
vom ahd. nabagär, altnord. nafar, Bohrer, ab. 
Priebsch, Z XIX 16, zieht hierher auch, u. gewifs 
mit Recht, altptg. «»afragar(se) „morrer, im- 
possibilitarse para servir", nafragarse, altspan. 
navargarse, naufragar. C. Michaelis, Frg. Et. 47, 
will diese Worte auf naufrugar „Schiffbruch leiden“ 
zurückführen, doch ist, was sio sagt, zwar geist- 
voll, aber nicht überzeugend. 


6454) *näseöntia, -am f. (nasci), Geburt; alt- 
lomb. alttosk. nascenza, escrescenza, tumore, 
vgl. Salvioni, Post. 15. 

6455) nüscór, nätüs sum, näsel, geboren werden; 
ital. nasco unacqui nato nascere; rum. nasc náscui 
näscut nagte; rtr. neser, Part. Prät. nat, naschüd, 
vgl. Gartner 8 148 u. 172; prov. mais nasquei 
nat-z (Fem. nada) naisser; frz. mais naquis we 
nuitre; cat. nasch nasqui nat und nascut. naizxer 
und neixer; span. nazco nací macido nacer; das 
starke Partizip ist erhalten in altspan. nadi, neu- 
span, nadie — (homines) nati, nada, nichts, = 
(res) nata, der Übergang aus der positiven in die 
negative Bedtg. vollzog sich aus Anlafs der Ver- 
bindung mit verneintem Prädikate in gleicher Weise, 
wie bei frz. personne u. rien, vgl. Dz 471 nada, 
Cornu, R X 80; ptg. nascer (schwaches Verb, das 
starke Part. Prüt. ist erhalten in nada, nichts; 
nadie, niemand, fehlt, dafür ninguem). 

6456) nassä, -am /., Fischreuse; ital. massa; 
rtr. nassa; neuprov. nasso; frz. nasse, nanse; 
span. asa; ptg. massa, Vgl. Gröber, ALL IV 
129. 


613 6457) nastültis 


6457) nastülüs, -um m. (Demin. zu nassa), 
kleines Netz; davon rum. nastur, Knoten u. dgl.; 
vielleicht ist ital. nastro, Band, dasselbe Wort, 
vgl. Ch. p. 176; Diez 386 leitete nastro (comask. 
nastola) nebst rum. nastur u. wallon. nále von 
ahd. nestila, mhd. nestel ab. 

6458) nästürciüm nr., eine Art Kresse; ital. 
nasturzio; sard. martuzzu; piemont. bistorce; 
neuprov.nastoun; frz. nasitort; span. mastuerzo, 
vgl. Baist, RF I 131; ptg. masirugo. Wie man 
sieht, ist das Wort volksetymologischer Umbildung 
sehr unterworfen gewesen. Vgl. Dz 221 und 736 
nasturzio ; Behrens, p. 79; Gróber, ALL IV 129. 

6459) näsüs, -um m., Nase; ital. naso; rum. 
nas, Pl. nase u. nasuri; prov. nas, naz; frz. nez; 
cat. nas; span. ptg. naso. 

6460) näsütüs, a, um (nasus), grofsnafsig; ital. 
nasuto; (rum. násos = *nasosus; 8pan. ptg. na- 
rigudo, gleichsam *naricutus von nariz). 

6461) nätälis, -e (natus), zur Geburt (insbesondere 
des Heilands) gebórig; ital. natale, Weihnachten; 

rov. nadal; frz. noel, vgl. Todd, Mod. Lang. 

otes VI 169; (span. natividad); ptg. natal. Das 
Wort ist aber auch allenthalben in seiner allge- 
meinen Bedtg. üblich. 

6462) nätätör, -órem m. (natare), Schwimmer; 
ital. natatore, notatore; rum. innotätor; (frz. 
nageur) ; span. ptg. nadador. . 

6463) *nätica, -am f. (v. natis, vgl. Rönsch, Z 
III 108), Hinterbacke; ital. sard. mática (über 
sonstige ital. Dialektformen vgl. Salvioni, Post. 15) ; 
prov. natja, nagga; friaul.nadie; altfrz. nache; 
neufrz. nage; span. nalga; ptg. nadeca. Vgl. 
Dz 221 nática; Gróber, ALL 129. 

6464) [nätio, -Önem f. (natus), Volk; ital. na- 
zione; rum. nafie; prov. nacio-s; frz. nation; 
cat. wp; 8p&n. nacion; ptg. nagdo. Überall 

6465) nätivüs, a, um (natus), angeboren, natür- 
lich; ital. nativo, natio (sard. nada, ceppo, li 
gnaggio); frz. (natif, gebürtig), naif, natürlich; 
span. ptg. nativo. Vgl. Dz 646 naif. 

6466) german. natjan, netzen; davon, bezw. von 
einem lat. *natiare, leitet Meyer-L., Z XV 244, ab 
südostfrz. nazé, den Hanf rósten, lyon. neze, 
savoy. negé. Puitspelu hat *naxiare von naza, 
nassa, Fischreuse, als Grundwort aufgestellt. 

6467) nüto, -àre (vgl. Mayor, ALL IV 531), 
daneben *nóto, -üre, schwimmen; ital. natare, 
notare, nuotare; sard. nadar; rum. innot ai at a; 
rtr. nudar; prov. nadar; altfrz. noer; (neufrz. 
nager = navigare); span. ptg. nadar. Vgl. Dz 
295 notare; Gróber, ALL IV 138. 

nättä s. mättä. 

6468) [nätür&, -am f., Natur; ital. natura und 
dem entsprechend als gel. Wort auch in dem übrigen 
Sprachen, ebenso das Adj. naturalis.| 

nätüs, a, um s. näscör. 

6469) nauelerus, -um m. (vavxAnoog), Schiffs- 
patron; ital. nocchtere, Fährmann, „woher frz. 
nocher entlehnt ist" Meyer-L., Z. f. ó. G. 1891 
p.778. 8. auch navieularius u. nautiearius. 

6470) naulüm n. (va$A0»), Fährgeld; ital. naulo, 
nolo, Fracht, davon noleggiare, ein Schiff mieten; 
(frz. nolis, Schiffsmiete, Fracht, davon noliser, ein 
Schiff mieten; altspan. noht). Vgl. Dz 224 nolo. 

6471) nauséü, -am /. (vavola), Seekrankheit. 
Unbehagen, Ungemütlichkeit; valtell. nöss, pun- 
tiglio, capriecio (auch sonst ist oder war das Wort 
in ital. Mundarten vorhanden, vgl. Salvioni, Post. 15); 
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rov. nausa, Zank, Lärm; frz. noise; cat. nosa. 

gl. Dz 647 noise, Über rtr. nausa, nosa vgl. 
Gartner 8 83. 

6472) nauticäriüs, -um m., Schiffsherr; prov. 
nauchier-s, Fährmann; frz. nocher (8. aber oben 
nauclerus, doch liegt ein zwingender Grund, Meyer- 
L.'s Ableitung anzunehmen, nicht vor); (cat. nau- 
zer) Vgl. Gróber, ALL IV 1830; Förster, Z III 
566; Diez 224 nocchiere leitete die Worte von nau- 
clerus ab. 

6473) 1. *nava, -am /. (navis), (einem Schiff- 
bauche vergleichbare, wannenartig vertiefte, sum- 
pige, baumlose, von Höhen umschlossene) Ebene, 

lachland; span. ptg. nava; altfrz. nave, nove, 
noue; neufrz. noue. Vgl. Schuchardt, Z X XIII 186. 

6474) 2. bask. nava, Ebene (daher der Landname 
Navarra); dav. nach Dz 472 s. v. das gleichlautende 
und gleichbedeutende span. ptg. nava, vgl. jedoch 
No 6473. 

6475) näviä, -am f., ein Fahrzeug, = com. 
nabbia, remigazione per un tratto convenuto, Sal- 
vione, Post. 15; rum. naie, Schiff. 

6476) nävicällä, -am f. (Demin, v. navis), ein 
kleines Schiff; ital. navicella (Dialektformen bei 
Salvioni, Post. 15); (neuprov. nacello); frz. na- 
celle, Nachen; (span. nacela). Vgl. Dz 645 nacelle; 
Gröber, ALL IV 130. 

6477) nävlcüla, -am f. (navis), Schifflein; davon 
nach Salvioni, Post. 15, vic. berg. naegia, piem. 
"avia, nottola, die Ableitung kann aber unmöglich 
richtig sein. 

6478) nävieüläriüs, -um m. (navis), Lohnschiffer; 
ital. nocchiero, nocchiere, navicchiere, Fährmann; 
Sicil. nucchieri; altspan. naucher, nauchel. 
Vergleiche Förster, Z III 566; Dz 224 nocchiere 
und Gróber, ALL IV 180, setzen nauclerus als 
Grundwort an, u. es ist allerdings die Móglichkeit 
dieser Ableitung einzuräumen; jedenfalls ist nau- 
clerus als gel. Wort im prov. naucler-s u. span. 
nauclero erhalten. 

6479) nävigiölüm n. (Demin. von mavigium), 
Schifflein; davon ru m. náigoará. 

6480) näviglüm n. (navigo), Schiff, prov. na- 
vigi-s, navei-s; frz. navire, vgl. Tobler, R II 243; 
span. ptg. navío. Vgl. Ds 472 navio; Meyer, 

tr. 158. 

6481) nävigo, -üre, schiffen; ital. navigare, 
daneben ravicare, schiffen; frz. nager, schwimmen 
(altirz. auch schiffen); span. ptg. navegar, schiffen. 

gl. Dz 645 nager. — Der ptg. Seekrebsname 
navegante soll nach C. Michaelis, Frg. Et. p. 50, 
durch Volksetymologie aus lovagante, lubagante, 
lubegante (galic. lombregante), lubrigante aus lu- 
bricus entstanden sein. 

6482) nävis, -em /., Schiff; ital. nave; (rum. 
naie); prov. nau-s; (altfrz. nau); frz. nef (nur 
in uneigentl. Bedeutung); cat. nau; span. pt g. 
nave, nao. Vgl. 1 náva. 

naxa s. natjan. 

6483) [*naxus oder *nassus ist das vorauszu- 
setzende, aber ebenso unbelegbare, wie undeutbaro 
(viell. aus tassa entstellte) Grundwort für ital. 
nasso, Eibenbaum. Vgl. Dz 886 s. v.] 

6484) ne, nicht; das Wort ist im Roman. wohl 
gäuzlich verloren; das rum. verneinende Präfix ne, 
z. B. in nemic, nemica, Nichts (mic — mica) oder 
in neom, Unmensch, ist slavischen Ursprungs. 

6485) nöbülä, -am /. Nebel; ital. nebula 
»nebulosità, macchia", nebbia ‚„nuovola vicina a 
terra", vgl. Canello, AG III 359, über Dialekt- 


39* 
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formen vgl. Aecoli, AG XIII 459, Salvioni, Post. 16; ' 
ricil. negghia; sard. neula; rum. negurä; rtr. 
nella; prov. nebla, neula; altfrz. nieule; nou- 
frz, nehle (bedeutet nur „kalter, stinkender Nebel“, 
der Ausdruck für Nebel überhaupt ist brouillard, 
s. oben unter bru); cat. neula; span. niebla; 


ptg. nevoa. Vgl. Dz 222 nevula (wo Dz bemerkt, 8° 


dafs im Sard., Prov. u. Cat. das betr. Wort auch, 
ein oblatenühnliches Backwerk bezeichne); Gröber, | 
ALL IV 180. | 

6486) n&biüloss, a, um (nebula), nebelig; ital. 
nebuloso, nebbioso; rum. neguros; frz. nébuleuz; 
span. ptg. nebuloso. 

[*nébülüs s. milviüs.] | 

6487) n&e, nöquß, und nicht; ital. ne; (sard.| 
nen, durch non beeinflufst); rum. mici = neque;| 
rir. né; prov. ne, mi; frz. ni; cat. mi; span. | 
ni; (ptg. nem, durch non beeinfufst). Vgl. Gröbor, | 
ALL IV 181. | 

6488) [n&easse, notwendig; friaul. nisiss, vgl. 
Meyer-L., Z. f. ó. G. 1891 p. 778.] 

6489) nd + gént (s. oben gent), nicht etwas = 
nichts (vgl. dtsch. me-tciht); ital. miente (altital. 
auch nejente, s. Körting, Formenbau des frz. No- 
mens p. 131 Anm.); altfrz. neiant, noiant; neu-| 
frz. neant, Vgl. Körting, Ztschr. f. frz. Spr. und | 
Lit. XVIII* 275. Dz 288 ». v. hatte mec + ent, | 
Ascoli, AG XI 417 u. XII 24 ne+ inde als Grund- | 
form aufgestellt. 

6490) nöeössitas, -t&tem f., Notwendigkeit; alt- 
ital. nieistä, vgl. Salvioni, Post. 15. 

6491) nde + güttä= rtr. nagutta, daneben in- 
guotta, vgl. Ascoli, AG I 37; Btürzinger, R X 257. 

6492) n&eo, -äre, töten (im Romanischen ist die | 
allgemeine Bedtg. auf die besondere von „ertränken‘‘ 
eingeengt worden); ital. annegare (venez. negare) 
= adnecare, (nicht, wie Diez annimmt, — enecare, 
denn das Vorkommen dieses Verbs in der Bedtg. 
„ertränken“ bei Gregor v. Tours kann nichte be- 
weisen); rum. innec ai at a; rtr. nagar; prov. 
negar; frz. noyer; cat. span. ptg. anegar. Vgl. 
Dz 221 negare; Grüber, Ala. der. 

6493) née + quém — ptg. ninguem, niemand, 
vgl. Dz 472 s. v. 

6494) [*ndcülo, -&re, — (?) ital. nicchiare etc., 
stinken, vgl. Caix, St. 422, s, aber Nigra, AG XV 
119. S. unten nIdifieo.] 

6495) née + ünus, nicht einer, niemand; (ital. 
niuno); rtr. nagiun; prov. negu-s; altfrz. negun; 
cat, ningun; span. ninguno (das n in der ersten 
Silbe aus ningulus, keiner); (ptg. nenhum, daneben 
ninguem). Vgl. Gröber, ALL IV 181. 

6496) [*négléetlo, -Ire, vernachlässigen; ital. 
neghiettire, vgl. d'Ovidio, AG XIII 488.] 

6497) *nöglöetösus, a, um, nachlässig; ital. 
neghittoso, vgl. Salvioni, Post. 15. 

6498) néglégens, -tem, nachlüssig; ital. meg- 
ghiente, 

6499) nöglegentie, -am f., Nachlässigkeit; flo- 
rent, negghienza. Vgl. No 6691. 

6500) négleetüs, -um m. (neglego), Vernach- 
lässigung, = p rov. neleit-z, neleg-z, Nachlässigkeit, 
Fehler. Vgl. Dz 647 a. v. 

6501) néglégo, löxı, löetüm, légére, vernach- 
lüssigen; ital. negligo neglessi negletto negligere; 
frz. négliger (gel. Wort): span. ptg. drückt man 
„vernachlässigen“ durch descuidar = de-ez- (oder 
di-?) cogitare oder desat(t)ender aus. Wie das 




















| nur 
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6502) négo, -üre, vorneinen; ita]. negare, prov. 
negar; frz. nier; cat, span. ptg. negar. 
6503) [n& 


'atór, rem m. (negotium), Goschäfte- 
megoziatore; rum, negofitor ; fra. mé- 
span, ptg. negociador: fiberall nur 











schriftlat. negotiari); ital. negoziare; rum. 
pni a; frz. négocier; span. ptg. negociar, beri 


gel. W.] 

6505) [nögötiüm ». (nec + otium), Geschäft; 
ital. negozio; rum. megof; prov. megocie; fra 
negoce; cat. negoci; span. ptg. megocio; überall 
nur gel. W. — Ford, R XXVII 288, will gozo, 
Lust, Vergnügen, aus [nejgotium ableiten!] 

6506) altnord. nel, nein, nicht, — altfrz. maie 
mit gleicher Bedtg. Vgl. Dz 646 naie; Maokel p. 177. 

6607) n& (od. n&c?) + ips» — prov. altfrz. 
neis, nix, daneben prov. negueis — meque ipsum; 
die Partikel bedeutet „sogar, selbst‘; der Umschlag 
ursprünglich negativer in positive Bedtg. hat nichts 
Befremdliches. Vgl. Dz 646 neis. 

6508) nö (od. nic?) + Ipe& + üniís, nicht einmal 

einer — keiner; ital. nissuno, nessuno; prov. 
neisu[n)-s; altfrz. mesun, nisun. Vgl. Dz 
nessuno. 

6509) vexgonavung, Totenbeschwörer, Zauberer 
(vgl. verponavreia); ital. negromante, nigromante ; 
prov. nigromancid-s = *nigromantianus; frs. me- 
gromancien; span. ptg. nigromante. Vgl. Dz 222 
negromante. Vgl. No 6510. 

6510) vexgoguartia, Totenbeschwörung, Zauberei 
(der erste Bestandteil des Wortes wurde volksety- 
mologisch an niger angeglichen, vgl. dtech. „Schwarz- 
künstler"); ital. negromanzia; altfrz. nigremance; 
ningremance, lingremance, ingremance, (vgl. Tobler, 
Misc. 75 Anm. 2); span. necromancía; ptg. negro- 
mancia, nigromancia. Vgl. Dz 222 negromante. 

6511) nömä n. (vira), Gespinnst, — epa n. nema, 
Siegel des Briefes (eigentl. um den Brief geschlungener 
u. angosiegelter Faden), vgl. Dz 472 s. v. 

6512) némo, -Ínem (ne + homo), niemand; ital 
(nur mundartlich) mimo, nimmu, der schriftital. 
Ausdruck ist nessuno e» ne + ipse + unus; sard. 






| nemus (?); rum. nime; (prov. negus = nec + unus, 
| neisus — ne + ipse + unus; frz. personne aus me 


... personne, nicht jemand; span. nadi, madie 
= nati scil. homines, s. oben n&Rseór; ptg. nenhum 
== non unus, ninguem = nec + quem). Vgl. Dz 886 
nimo; Gróber, ALL IV 181. 

6518) nönjä, -am f., Lied (eigentlich Leichen- 
gesang; aber auch Kinderlied, Tändellied); dav. (??) 
abgeleitet ital. ninnolo, nannolo „inezia, giocattolo“; 
vgl. Caix, St. 428. 

6514) nepeta, -am f., Katzenminze; (ital. nepi- 
tella, mail. nevedina), luco. niebita, vgl. Meyer- 
L., Z. f. ö. G. 1891, p. 773, Salvioni, Post. 15. 

6615) nöpds, -pótem m., Enkel, Neffe; ital. 
nepote, nipote, (daneben nieto, zu dem Fer, nieta == 
*nepta gebildete Mask., vgl. Cair, Giorn. di fil. rom. 
II 68); venez. nievo; genues. nevo; monf. nee, 
Fem. neva; march. nebbo, vgl. Salvioni, Post. 15; 





|rum. mepot; prov..c. r. neps, mebs, c. o. mebot; 


altfrz. c. r. nies, (daneben nieus, nierz, vgl. 
Suchier, Z I 480), c. o. nevot, nevod; .neufra. me- 
veu, Neffe, (peti-füs, Enkel); cat. met, mebodo 





Vb. neglegere, ao ist auch da Sbat. neglegentia im 
Roman. nur als gel. W. vorhanden, 


span. nido — *neptus, Enkel (sobrino, Neffe); 
E^ neto, Enkel (sobrinho, Neffe). ’ 
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6516) *nepötä, -am f. (nepos), Enkelin, Nichte; 
vonez. neboda; rum. nepoatá ; prov. cat. neboda. 

6517) *nöptä, -am f. (für neptis, neptis, non nepti- 
cula App. Probi 171), Enkelin, Nichte; (ital. nieta, 
vgl. Caix, Giorn. di fil. rom. II 68); sard. nepta; 
calabr. niepie; prov. nepta; cat. (neta); span. 
vieta; ptg. neta. Vgl. Dz 647 niéce; Gröber, ALL 
IV 181 u. VI 396. 

6518) néptíá, -am f. (inschriftlich belegt, vgl. 
Gröber, Misc. 46), Enkelin, Nichte; ital. wezza; 
rir. nezza, niazza; prov. netsa; frz. niece Vgl. 
Dz 647 niece; Gróber, Misc. 46 und ALL IV 131 
(das ie in niece erklärt Gr. aus Anlehnung an ntes, 
wáhrend Horning, lat. C. vor e u. 1 p. 22, es aus 
dem Hiatus -i gedeutet hatte, ebenso Ascoli, AG 
X 88 Anm. u. 268 f. Anm., vgl. dagegen Gróber, 
Z X1 287 ; die letztere Erklärung dürfte vorzuziehen 
sein, vgl. *pettia : piéce, 8. unten pett-, wo man 
eher mit Gróber das ie aus Anlehnung an pied = 
péd- erklären darf). 

6519) Néptünus, -um m., der Meergott Neptun; 
davon nach Suchier's scharfsinniger u. durchaus 
glaubhafter Annahme altfrz. neuton, nuiton (an 
nwit angelehnt), luiton, neufrz. lutin, eigentlich 
Wassergeist. dann Nachtkobold, Gróber's Grundrifs 
I 684; zu lutim das Vb. lutiner, poltern, spuken. 
Diez 630 s. v. hatte ein *nóctón-em v. moz als 
Grundwort angenommen. 

6520) nérvüs, -um m. u. nérviüm n., Nerv, 
Sehne; ital. nervo „nervi, quelli del corpo animale", 
nerbo „quello da picchiare', vgl. Canello, AG III 
861, Parodi, R XXVII 237; sard. nerviu; rum. 
nevru; rtr. nierv; prov. nervi-s; frz. nerf; cat. 
nirvi; span. niervo, nervio; ptg. nervo. Dazu 
das Adj. ital. nervoso; prov. nervios; frz. ner- 
veur; cat. nirvios; Span. nervioso; ptg. nervoso. 
Vgl. Dz 472 nervio; Eröber, ALL iv 182. 

6521) néseio quälis = rum. niscare, niscarea, 
niscari, irgend einer, etwas. 

6522) nöselüs, a, um, unwissend; ital. nescio; 
monf. ness; prov. mesci; altfrz. nice, niche; 
est. neci; span. necio, dazu das Vb. necear, al- 
berne Possen treiben, u. das Sbst. necedad, Albern- 
heit; ptg. nescio, necio, dazu das Vb. necear. Vgl. 
Dz 647 nice; Gróber, ALL IV 132. — Über ital. 
nesci in der Redensart fare il nesci = fare d 

j, den Unwissenden spielen, vgl. Bianchi, AG 

III 286, u. Schuchardt, Rom. Etym. I p. 10 
(ebenda wird über mail. nescio u. nescit, in der 
Redensart fà nescit, gehandelt). 

*néspilás s. möspilus. 

6523) ahd. nestila, Schleife; davon nach Dz 886 
ital. nastro, Band, indessen darf man wohl ein 
Jat. *nastulus als Grundwort ansetzen, s. oben 
nastülüs. 

6624) néx, néeem f., Tod; sard. neghe. 

6625) nöxüs, -um m. (necto), Verknüpfung; rum. 
necs; span. "n nexo, vielleicht gehört hierher 
auch nesga, Keil oder Zwickel im Kleide, vgl. Dz 
472 s. v. 

6526) ndd. (nibki), nif, (altnord. nebbi, nef), 
Schnabel, Nase; davon ital. nıffo (davon niffolo), 
niffa, Rüssel; rtr. gniff; prov. nefa, dicker Teil 
des Schnabels der Raubvógel; limous. niflo, Nasen- 
loch, nifla, schnüffeln; frz. (picard. nifler), renıfler, 
sehnüffeln. Vgl. Dz 223 niffa; Mackel p. 90; 
Braune, Z XXI 222. 

6527) dtsch. nike (ntieke); frz. niche, Schel- 
merei, Schabernack, Posse, vgl. Braune, ZXXI 223. 

6528) nhdtsch. nieken = frz. niquer, mit dem 
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Kopf wackeln, dazu das Sbst. "tque. davon mund- 
artlich das Demin. nigtet, Mittagsschlüfchen. Vgl. 
Dz 647 nique: Mackel p. 100. 

6529) *nidiäx, -Acem (nidus) = ital. nidiace, 
aus dem Neste genommen, unerfahren, einfältig, 
albern; (prov. nizaic, niaic); frz. niais. Vgl. Dz 
222 nido. 

6580) *nidieus, a, um (nidus) = span. niego 
(für nidego), Nestfalke; ptg. ninhejo, im Nest 
gofunden. Im Zusammenhang hiermit scheinen zu 
stehen prov. nec, unwissend, albern (vgl. frz. niais); 
frz. nigaud, Dummkopf, alberner Mensch. Vgl. 
Dz 212 nido u. 646 nec; Schuchardt, Z XIII 531. 

6531) nidifico (oder nidieo?), -äre, nisten, = 
(ital. nicchiare, stinken, eigentl. nach dem Neste 
riechon ?); frz. nicher, nisten (altfrz. auch miger, 
nigier), davon nichée, Brut, Hecke; vielleicht gehórt 
hierher als Vbsbst. (oder = *nidica) niche, Nische 
(eigentl. also Nest): vgl. aber oben mitülüs. Vgl. 
Dz 647 nicher; Schuchardt, Z XIII 581; Nigra, 
AG XV 119. 

6532) nidülüs, -um m. (Demin. v. nidus), Nest- 
chen, = (??) ital. nidio, Nest; (ptg. ninho? 8. 
No 6533). 

6533) nidüs, -um m., Nest; ital. nido: rtr. 
niu, fuf, hieu, nuf ; prov. niu-s;frz. nid, (nif); 8pan. 
nido; (ptg. ninho; Comu, R XI 90, erklürt das 
Wort für entstanden aus *nio = nidum, vermutlich 
aber geht es auf ninna, Wiege, zurück) Vgl. Dz 
222 nido; Ascoli, AG X 99. 

nif s. nibbi. 

6534) nígéllá, -am f. (Demin. v. niger), rómi- 
scher Schwarzkümmel (Nigella arvensis, Lychnis 
githago); ital. nigella, schwarzer Mehltau im Korne; 
(rum. neghind); prov. niea: frz. nielle (auch 
Pflanzenname); cat. niella; span. negutlla; ptg. 
nigella. 

6535) nigélls, a, um (Denin. v. niger), schwärz- 
lich ; ital. niello, schwürzliche Zeichnung auf Gold 
oder Silber, dazu das Vb. niellare, prov. miel-s, 
dazu das Vb. nielar; altfrz. neel, dazu das Vb. 
noieler, noeler; neufrz. niel, gewöhnlich niellure, 
dazu das Vb. nieller; span. miel, dazu das Vb. 
nielar; ptg. niello. Vgl. Dz 223 niello. 

6536) nigör, -gra, -grum, schwarz; ital. nero, 
schwarz, negro, Neger, vgl. Canello, AG III 374; 
rum. megru; prov. megre, neir, mer; frz. noir, 
(negre); cat. negre; span. ptg. negro, (im Span. 
daneben ein anderes Adj. für ,,schwarz'' hito, dessen 
Herkunft dunkel ist. vgl. Dz 459 s. v.). 

6537) nigräster, a, um (niger), schwärzlich; 
frz. noirätre, vgl. Wölfflin, Sitzungsb. d. bayer. 
Akad. d. Wise., phil.-hist. Cl, 1894 p. 97, wo auch 
ein canaster (v. canus, grau) nachgewiesen wird. 

6538) nigreseo, -ére (niger), schwarz werden; 
(ital. negreggiare, nereggiare, annerare, annerire); 
rum. negresc ii it $; prov. negrezir, (negrejar); 
frz. noircir; span. negrecer, (negrear); ptg. an- 
negrecer, (negrejar). 

6539) nigrieo, -äre, schwürzlich sein; lecc. 
nervecare, annerirsi; neap. negrecato, annerito, 
Salvioni, Post. 15. 

6540) *nigrinä, -am f. (niger)=rum. neyhina, 
Schwarzkümmel (Pflanzenname). 

6541) nigritiä, -am f. (niger), Schwärze: ital. 
negrezza; rum. megreajd; (frz. notrceur; span. 
negregura; ptg. negrura, negridào, cor negra). 

6542) nimbis, -um m., Platzregen, Wolke; ital. 
nimbo ,l'aureola dei santi", nembo ,temporale" 


vgl. Canello, AG III 322; Gróber, ALL IV 132. P, 
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6543) nimis, zuviel, = (obwald. menna, vgl. !nuisable sind künstliche Ableitungen vom Stamme 
Meyer-L., 2. f. ö. G. 1891 p . 778); prov. nemps, | des Part. Präs., vgl. Cohn, Suffixw. p. 93). 
(dazu vereinzelt ein Komp. Pemés, vgl. Thomas, R | 6658) nóetantér (nox), nachts; altfrz. nuitantre. 
XVII 98), vgl. Dz 647 s. v. Vgl. Dz 648 s. v. (wo das Wort als aus dem Ablativ 

níngo s. nivo. ' noctante entstanden erklärt wird, während es doch 

6544) ningulus, a, um (vgl. singulus), keiner;| als Adverbialbildung aus dem Partizipialstamme 
das Wort lebt im Roman. nicht fort, hat aber die | aufzufassen ist); Gröber, ALL IV 184. 
Entwickelung von nec unus zu span, ninguno statt; — 6559) "nöeto, -üre (noz), Nacht werden; ital. 
nsuno beoinflufst. rum. noptez ati at a, die Nacht ver- 








6545) *nInn&, -am f., Wiege; ital. minna,| bringen, innoptez, Nacht werden, nüchtigen; prov. 
Wiegenlied, Kind (in letzterer Bedtg. mundartlich anoitar: altfrz. anuitir, anuitier, (neufrz. ga- 
auch ninno); rir. ninnar, einwiegen ; cat. nina, | nuitier, sich bis in die Nacht verspüten) Vgl. Dz 
Puppe, Pupille; span. niNo. Kind, nina, Augapfel; | 648 nuitantre. 
ptg. ninha, Wiege, fazer ninha, 'einschlafon. Vgl.| 6560)nóetiía, -amf., Nachteule ; dav.ital.nottola. 
Dz 228 ninno; Gróber ALL IV 182. S. auch oben | 6561) nódo, -äre (nodus), knoten; ital. anno- 
nidüs. dare; rum. nod u. innod ai at a; prov. nozar, 

6546) ni qui; daraus nach Cornu, R XI 89,|moar; frz. nouer; cat. nari 8pan. anudar. 
altptg. sega, nego, wenn nicht; vgl. Baist, Z 6562) nödösüs, a, um notig; ital. nodoso etc. 
VII 634. 6563) nödüs, -um m., Knoten ital nodo; rum. 
nod ; prov. not-z, 50-8; frz. neud; cat. nu; span. 
nodo, nudo; ptg. no. 

6564) nómén m. , Namen; ital. nome; rum. 
nume; prov. frz. cat. nom; span. nombre aus 
altsp. nomne, (nom, non); ptg. nome, (ndo). Vgl. 
Dz 472 nombre. — Aus dem Abl. nomine sollen 
nach Cohn, Herrig's Arch. Bd. 108 p. 236, die prov. 
Kurzformen n',en, nos, na ,,Herr(in)* entstanden sein. 

6565) nomino, -Are (nomen), nennen; ital. 
nominare, dazu das Vbabst. nominata u. daneben 
noméa ,fama alquanto spregevole", vgl. Canello, 
AG III 314; levent. lwmina, nennen; (valses. 
nontda, lumida, Beiname; sard. luminada fama, 
vgl. Salvioni, Post. 15); (rum. numesc it st 4); 
prov. nomnar; frz. nommer; altcat. nomenar; 
span. nombrar; pig. nomear. 

6566) non, nein, nicht; ital mon, nicht, mo, 
nein; rum. nt; prov. non, nicht, no, nein; "frz. 
non, nein, ne (aus nen, vgl. Förster, z II 542), 
nicht; cat. span. no; ptg. ndo. Vgl. Dz 646 ve; 
Gróber, ALL 184. 

6567) nönägintä, neunzig; (ital. novanta von 
note, über Dialektformen s. AG XI 300 u. 449; 
rum. nouezeci = novem + decem; rtr. novanta), 
nunanta etc., vgl. Gartner 8 200; prov. nonanta; 
altfrz. nonante, vgl. Knósgel p. 14; (neuf rz. quatre- 
vingt-die; cat. novanta; span. noventa; ptg. 
noventa). 

6568) nón égo — altfrz. naie, naje, nein, vgl. 
G. Paris, R VII 465, Förster, zu Erec 4806. 

6569) nón + Yl(le] e altfrz. nenil, nein; neu- 
frz. nenni. Vgl. Dz 646 ne. 

6570) non + Jám = ptg. nanja, nicht schon, 
nicht etwa, vgl. C. Michaelis, Z VII 105. 

6571) nön + migls mail. nomá, domád, vgl. 
Cornu, R XIX 28 

6572) dns, Aa, Kinderwürter(in) (Orell. inscr. 
2875 u. 4670); ital. nonno, -a, Grofsvater, -mutter; 
Sicil. nunnu, -a, Vater, Mutter; sard. nonnu, -a, 


6547) [nitediüli, nite(l)l&, -am /. (v. niti), Hasel- 
maus; davon vielleicht s pan. (*anedilla, *aredilla), 
ardilla, Eichhórnchen, woraus wieder ein Primitiv 
arda gebildet wurde; ptg. harda. Vgl. Dz 424 
arda.] 

6548) nitidüs, a, um, glänzend, blank; ital. 
(nitido u.) netto, dazu daa Vb. nettare; sard. nettu ; 
rum. neted, dazu das Vb. netezesc à it $4; rtr. 
neidi, platt, nett, rein; BE. frz. cat. net, dazu 
das Vb. prov. netejar; f TZ. nettoyer ; c at. netejar ; 
span. neto, mítido; ptg. ne Vgl. Ds 222 
netto; Gróber, ALL Iv 182; Salvioni, Post. 165. 

6549) nitor, «örem m., Glanz; gard. nidor:. 

6550) nívéüs, a, um (nie), schneeig ; davon (oder 
von dem Vb. neiger), frz. neige, Schnee, vgl. Dz 
646 s. v. 

6551) *nivo, -üre C. nix, schriftlat. ist nur das 
Part. Prät. nivatıs belegt), schneien; ital. nevare, 
(üblich ist nevicare); sard. nivare; (mittelital. 
nengue; rum. ninge ninse, nins ninge = ningo, 
ninzi, ningere); rir. nevar, vgl. Gartner $ 148, 
engad. naiver, lad. nevde, vgl. Meyer-L., 2. f. ó. 
G. 1891 p. 778; vallantron. növa, vgl. Salvioni, 
Post. 16; prov. nevar; frz. neiger (altfrz. auch 
neger) — *niveare, davon viell. neige, Schnee; cat. 
span. ptg. nevar. Vgl. Gröber, ALL IV 188; 
G. Paris, R IX 628. 

6552) nivösüs, a, um (nix) schneeig; ital. 
ACUO80; ru m. neuos; (frz. Nivöse, gel. W., neigeux 
= *niveosus); span. ptg. nevoso. 

6553) nix, nivem f., Schnee; ital. neve; rum. 
neuä; rtr. neif, vgl. Gartner 8 200; prov. neu, 
nieu; altfrz. neif, noif; (nfrz. neige v. |?] neiger); 
cat. neu; span. nieve; ptg. neve. Vgl. Gróber, 
ALL IV 183; G. Paris, R IX 628. 

6554) nobilis, -e, edel; ital. sard. nobile; rtr. 
nobel, niebel; prov. frz. cat. span. noble (alt- 
frz. nobile gel. W. mit derselben Accentverschiebung 
wie z. B. in neufrz. mobíle; ein *nobilius anzu- 
setzen, ist nicht nur unnötig, sondern auch unstatt- | Pate, Patin; neuprov. nono, Nonne, Grofsmutter; 
haft); ptg. nobre. Vgl. Förster, Z III 562 (setzt | frz. nonne, -nain, Nonne; span. one, -a alters 
*nóbilis an); G. Paris, RX 50; Gröber, ALL IV 133. | kindisch, Vgl. Dz 224 nonno; Gröber, ALL IV 184. 

6555) nócóo, nóeül, nóeitüm, nöcöre, schaden;! 6573) nonüs, a, um, neunter; ital. nono; (rum. 
ital nuoco nocqui mociuto nuocére; prov. motz nouele); prov. non-s; (frz. neuviéme; cat. noté, 
noc nogut nozer; frz. nuis nuisis (altfrz. nuis) nui | novena); span. ptg. nono. Das Fem. nona wird 
nwire (altfrz. auch noisir, nuisir); span. ptg. substantivisch in der Bedtg. „neunte Tagesstunde“ 
scheint das Vb. völlig zu fehlen, „schaden“ wird |(d. i. nach mittelalterlicher "Zeitrechnung 8 Uhr 
durch span. dafiar, ptg. damnar ausgedrückt. 'nachmittage) gebraucht, vgl. Dz 224 s. v. 

6556) [*nóeibilis, -6, — frz. nuisible, schüdlich.]! 6574) ags. nord, Nord; ital. norte (nach Braune, 

6557) ndeivüs, a, um (noceo), schädlich; ital.|Z XXI 228, — got. naurths): prov, frz. nord; 
span. ptg. nocwo; (frz. nuiible, altfrz. auch | span. ptg. norte. Vgl. Dz 647 nord; Mackel p. 85. 
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6575) nóstér, nösträ, nóstrüm (nos), unser; 
ital. nosiro; rum. nostru; rtr. nos, Fem. nossa; 

rov. nostre; frz. nótre, notre (Plur. in proklit. 

tellung nos); cat. nostre; span. nuestro; ptg. 

110880. 

6576) nót&, -am f., Merkmal, Note; ital. nota; 
alteien. nuota, macchia; tic. nóda, berg. nóda, 
segno che si fa sulle capre par fissarne la proprietà, 
vgl. Salvioni, Post. 15. — Zu nota das Vb. notare 
in der entepr. Form u. Bedtg.; frz. note etc; 
überall nur gel. W., ebenso notare u. notitia. 


6577) *nötidus, a, um (f. nótus v. noscére), be- 
kannt; sar d. nodiu, vgl. Salvioni, Post. 15. 

*nóto s. näto u. nóta. 

6578) nóvüeülü, -am f., Scheermesser; cat. na- 
valla; span. navaja; ptg. navalha. Vgl. Dz 472 
navaja; Gröber, ALL IV 135. 


6579) |*nóvéllàriüs, -um s. (novellus); ital. 
novellario „chi é vago di saper tutte le nuove'', 
novelliere, -0 „chi conta o scrive novelle, in antico 
anche il corriere che portava le nuove“, vgl. Canello, 
AG III 308.] 

6580) nóvéllis, a, um (Demin. v. novus), neu; 
ital. novello; rum. nuie; rtr. Fem. nujala, vgl. 
Ascoli, AG VII 540; prov. novel, novelh; frz. 
nouvel nouveau nouvelle; cat. novell; span. ptg. 
novel. Das Fem. hat die substantivische Bedeutung 
„Erzählung, Novelle“ erhalten. 

6581) nóvém, neun; ital. nove; rum. noue; 
rtr. nöf, nüf, noef; vgl. Gartner 8 200; prov. 
"ove, nou, nau; altfrz. nuef, vgl. Knösel p. 11; 
neufrz. neuf; cat. nou; span. nueve; ptg. nove. 

6582) Nóvémbris, -em m., November; ital. no- 
vembre; ru m. noembrie; prov.frz. cat. novembre; 
span. noviembre; ptg. novembro. 

6583) nóvitüs, -ätem f. (novus), Neuheit; ital. 
novitäü, nuovità; rum. noutate; prov. novitat-2; 
(frz. nouveauté); cat. novedat; span. novedad; 
ptg. novidade. 

6584! *nóvitíüs, a, um (novus), neu, — ital. 
novizzo, Sbst., „il lidanzato", novizio, Adj. u. Sbst., 
»propriamente chi é nuovo in qualunque esercizio, 
e in ispecie chi da poco & entrato in convento. 
Similmente si distinguono movizza a novizia“, vgl. 
Canello, AG III 348; frz. novice. 

6585) *"növiüs, a, um (novus), neuvermáhlt; 

TOv. cat, noti, novia, nova, junger Ehemann; 
junge Ehefrau, novias, Hochzeit; span. novio; ptg. 
noivo. Vgl. Dz 472 novio. 

6586) [*növtiae, -as (volksotymologische, an novius 
angelehnte Umbildung von nüptiae), Hochzeit; ital. 
nosse; (sard. nunsas—=nuptias u. nuntas — nüptas; 
rum. nuntd = nüpta); rtr. noazza, nozza; prov. 
^08888; frz. noce(s); (cat. noces). Vgl. G. Paris, 
R X 397; Gróber, ALL IV 184; Suchier, Gróber's 
Grundrifs I 632, setzt für ital. nozze. frz. noces, 
prov. nossas ein *móctiae v. noz (vgl. dtsch. Braut- 
nacht) als Grundwort an, aber daraus hütte frz. 
*nuisses entstehen müssen. 

6587) nóvüs, a, um, neu; ital. nuovo; rum. 
nou; rtr. nuof, nief etc., vgl. Gartner 8 48; Ascoli, 
AG VII 640; prov. nou, nueu; frz. neuf; cat. 
nou; 8pan. nuevo; ptg. novo. 


6588) nóx, nóetem f., Nacht; ital. notte ; sard. 
nocte; rum. noapte; rtr. notig; prov. nuech ; frz. 
nuit (aus nueit): in noctem = anoi, onoi „heute“ 
im Patois des Dép. de la Meuse, vgl. Langlois, R 
XX 285; cat. nit; span. noche; ptg. notte. Vgl. 
Gróber, ALL IV 184. 


6575) nöstör 


6606) nüstern 622 


6589) *nübä, -am f. (für nubes), Wolke, (sard. 
nue == nubem); frz. nue. 
n. (*nuba), Gewölk, = frz. 


6590) [*nübätieum 
nuage.] 

6591) nübiliis, *nübilüs, a, um (nubes), wolkig; 
ital. nuvolo, nuvola, nugolo, nugola, Wolke; über 
Dialektformen vgl. Mussafia, Beitr. 82, Salvioni, 
Post. 15; rum. nour; prov. nuble-s; (frz. nue = 
*nubam, nuage — *nubaticum) ; span. nublo; (ptg. 
nuvem). 

6592) [*nübo, -Are (nubes) = frz. nuer, (mit 
Wolken) beschatten, schattieren, dazu das Partizipial- 
sbst. nuance, Schattierung. Vgl. Dz 648 nuer.) 

6593) nüealis, -e (nuz), nufsühnlich ; dav. prov. 
nogalh-s, Kern; frz. noyau, Kern; span. nogal, 
Nufebaum. Vgl. Dz 648 noyau. 

6594) *nüeüríüs, -um, Nufsbaum; (ital. noce; 
rum. nuc); venez. com. noghéra, vgl. Mussafia, 
Beitr. 83; (friaul. nuglar = *nucularis); prov. 
noguier-s; Írz. noyer; cat. noguer; (span. nogal); 
ptg. nogueira. 

6595) nücella, -am f. (nux), Nüfschen; neap. 
nocella, venez. nosela, vgl. Mussafia, Beitr. 82; 
(frz. nucelle, Eikern des Samens, vgl. Cohn, Suffixw. 
p. 28). 

6596) *niüeéóliüs (nux) = (?) ital. „nocciuolo, 
l'albero che fa le noci avellane; e nocciolo, l'invo- 
lucro osseo dei semi nella frutta. Ma l’accento 
sulla prima fa supporre che si tratta piuttosto d'un 
nuovo derivato di noce", Marchesini, Studi di fil. 
rom. 11, 9. 

6597) nücdtum ». (nux) = span. (provinciell) 
nocedö, Nufsbaum, nocedal, Nufsbaumpflanzung. 

6098) nüceus, a, um, zum Nufsbaum oder zur 
Nuís gehörig; davon ital. nocciolo. 

6599) arab. nueha, Rücken-, Nackenmark; davon 
vermutlich ital. prov. nuca, Nacken, Genick; frz. 
nuque; span. ptg. nuca. Diez 225 (vgl. AG III 
402) wollte das Wort auf *nüca (v. nuc) ableiten, 
aber das & widerspricht, und auch begrifflich be- 
friedigt die Ableitung wenig. „Die arabische Her- 
kunft befürwortet namentlich Defrémery im Journal 
asiatique, August 1867, p. 182^, s. Scheler im An- 
hang zu Dz 736; Eg. y Yang. 465 stellt mujj als 
Grundwort auf. 

6600) nüeléüs, -um m. (nux), Obstkern; ital. 
nucleo u. noechio, Stein im Obste, Knorren; nach 
Caix, Riv. di fil. Rom. II 176 u. St. 86, soll auch 
gnocco, Mehlklos, Knódel, wofür Dz 376 s. v. bair. 
nock als Grundwort aufstellte, — nucleus sein 
nucleus : nocchio : njocco), vgl. auch Canello, AG 

351 (stimmt Caix bei, während d'Ovidio, AG 
XIII 363, Diez’ Annahme bevorzugt); über nocceolo 
vgl. Schuchardt, ZX XIII888; span. nucleo. Vgl.Dz 
881 nocchio; Gróber, ALL IV 185 (Gröber erblickt 
in nocchio eine Deminutivbildung zu ital. nocca, 
Knóchel, s. oben knoehe). 

6601) nücüla, -am f. (nux), Nüfschen; sien. 
romagn. nocchia, vgl. Mussafia, Beitr. 88. 

6602) dtsch. nudeln = frz. nouilles, Nudeln, vgl. 
Dz 648 s. v. 

6603) nüdius tértlus, vorgestern; tarent. nu- 
sterza; obwald. sterzas, vgl. Meyer-L., Z. f. ó. G. 
1891 p. 773. 

6604) nüdo, -äre, entblófsen; ital. nudare; frz. 
dénuer. 

6605) nüdiís, a, um, nackt; ital. nudo; prov. 
nul-z; frz. nu; span. ptg. nudo. 

. 6606) dtsch. nüistern; davon leitet Caix, St. 650, 
‚ab ital. wsta „odor della fiera, passata", ustolare 


623 6607) nügälis 


„schiattire del eane che sente l'odore della fiera", | 
piemont. nast „fiuto“. Den Abfall des anlauten- | 
den n erklärt Caix aus dessen Verwechslung mit 
dem bestimmten Artikel. 

6607) nügälis, -e (nugae), unnütz, schlecht; 
davon pro v. *nualh-s, faul, träge, dazu Komparativ ' 
nuallor, Ntr. nualz, u. die Ableitungen nuallos, 
faul, »ualheza, Faulheit, nualhar, faulenzen, nualla, ' 
Possen; altfrz. noals, nuals, suaillos. "Vgl. Dz , 
648 nualh; Gróber, ALL IV 136. 

6608) nüllüs, a, um, kein; ital. nulla; sard. 
nudda, Null; rum. nuld, Null; rtr. prov. frz. 
nul (frz. nul aus ne-ul); cat. null; span. nulo; 
(itg. nullo. Das Wort trägt überall gelehrten 
Charakter, denn da das Romanische die Verneinung 
des Prüdikates bevorzugt, so ist der Gebrauchskreis 
des negativen Adjektivs innnrhalb der Volkssprache 
ein sehr eingeengter. Vgl. Gróber, ALL IV 186. 

6609) nüm (Fragepartikel); nach Cornn, R VII 








nam), womit im Oxforder Psalter nonne und num- 
quid, im Cambridger Psalter nonne, in beiden Psal- 
tern auch numquid u. numquid non, in den Quatre 
livres des rois num, numquid, numquid non, nonne 
übersetzt werden. Für den Wandel von anlautendem 
n:d führt Cornu an prov. degun = (?) nec unun, 
wie Chabaneau, Grammaire limousine p. 101 be- 
hauptet, altfrz. doment = nominant (Alexiuslied 
10a in der Lambspringer Hds., gewöhnlich liest man 
doinent). Die Annahme ist scharfsinnig, aber doch, 
weil für den Wandel von » : d nur anfechtbare 
Beispiele vorgebracht werden, wenig glaublich; in 
dumne, dunme wird donec (donique) + non ent- 
halten sein, 

6610) nümeräteor, -órem (numero), Rechenmeister, 
rum. numörätor, Zähler. 

6611) nüméro, -üre, zählen; ital. numerare, 
noverare; tic. lombrá, berg. bresc. erem. romná, 
valsass. orná, bologn. armnar, valbreg. drom- 
här, vgl. Salvioni, Post. 15; rtr. dumbrar, vgl. 
Cornu, R XIX 286; rum. numér ai at a; prov. 
numbrar, nombrar; frz. nombrer; cat. span.ptg. 
numerar. Das üblichere roman. Vb. für „zählen“ 
ist computare. Vgl. Dz 387 novero. 

6612) nümerüs, -um m., Zahl; ital. numero u. 
novero, vgl. Canello, AG 1II 366; altoberital. 
nomero, berg.rómen, vgl. Salvioni, Post. 15; rum. 
numér; prov. frz. nombre; cat. span. ptg. nü- 
mero. Vgl. Dz 887 novero. 

6618) nümquäm (numquam, non numqua App. 
Probi 210, vgl. ALL Xl 65), niemals; prov. nonca; 
altfrz. nonque; cat. nunque; span. ptg. nunca. 
Vgl. Gróber, ALL IV 146. 

6614) nündinae, -as f. pi., 


6615) nüntiüs, -um m., Bote; ital. munzio, 


nuncio; venez. nonzolo, sagrestano, becchino, vgl. ! obedecer. 


Salvioni, Post. 15; frz. nonce, Nuntius (vgl. annon- 
cer, 0 aus à); span. ptg. nuncio. Vgl. Gróber, 
ALL IV 396. 

nüptä, nüptiae s. "nóvtine. 

6616) nürä, *norá (für nurus), Schwiegertochter; 
ital. nuora (das uo erklürt sich durch Einflufs 
von söcera, viell auch von sóror, vgl. Meyer-L., 
Ital. Gramm. 8 68 p. 41); sard. nura; sicil. 
nora; rum. nord; altfrz. nore; (neufrz. belle- 
fille); eat. nora; .span. muera; ptg. nora. Vgl. 
Dz 225 nuora; Gróber, ALL IV 134. 

6617) altnfränk. *nuska, Spange; ital. nusca 








363, erhalten in altfrz. dumne, dunne (= num + 





Jahrmarkt; sard.l 
nundinas, fiera, vgl. Salvioni, Post. 15. | 


6633) übliquo 634 


altfrz. nosche. Vgl. Dz 648 nosche; Caix, St. 425; 
Mackel p. 21. 

6618) *nütrieätio, -ónem f. (schriftlat. nütr-), 
Süugung; altfrz. norricon, norrecon, Säugling; 
neufrz. nourrisson, vgl. Horniny, Z VI 486 und 
Cohn, Suffixw. p. 126, wo eine sehr künstliche Er- 
klärung gegeben wird; Diez, Gramm. Il® 845, stellte 
nuiritio als Grundwort auf. 

6619) *nütriciá, -am f. (schriftlat. nutr-), Amme; 
sard. nodriza; prov. noyrissa; cat. nudrissa; 
frz. nourrice, Amme, vgl. Horning, Z VI 486. 
S. nütrix. 

6620) nutrielüm »., Ernährung; rum, nmutref, 
Nahrung, Futter (für Tiere). 

6621) nütrieo, -äre, náhren; sard. murdidi; 
altoberital. nudrigar, nuriar; venez. nudrigao, 
nutrianto ripulire; m ail. nó-, nedrügd, ripovernare, 
sviscerare polli, vgl. Salvioni, Post. 15. 

6622) *nütrimen ». (nutrire), Nahrung, — prov. 
noirim-5, vgl. Gróber, ALL IV 136. 

6628) *nütrio, -ire (schriftlat. nütrio), nähren; 
ital. nodrire, nutrire; (rum. nutresc ii it 1, fehlt 
bei Ch.); rtr. nudrir, dazu mursa, nuorsa, das 
(aufgefütterte) Vieh, vgl. Ascoli, A( VII 541; prov. 
noirir; frz. nourrir; cat. nudrir, notrir; (span. 
ptg. nutrir). Vgl. Gróber, ALL IV 136. 

6624) nütritio, -ónem /.; Ernährung; ital. nu- 
trizione; (frz. nourriture *nütritura); span. 
nutricion; ptg. nutricäo. 

6625) *nütrix, -tricem f. (schriftlat. nutrix), 
Amme; ital. nodrice, nutrice; (sard. nodriza = 
nutricta; prov. noirissa, noyrissa: frz. mourrice; 
cat. nudrissa); span. ptg. nutriz. Vgl. Horning, 
Z VI 436; Gröber, ALL IV 136. 

6626) nüx, nücem f., Nufs; ital. noce; sard. 
nughe; valses. noga, grossa noce; rum. tuc; rtr. 
nusch; prov. notz; frz. noiz; cat. nou; span. 
nuez; ptg. noz. Vgl. Gróber, ALL IV 185. 

6627) nüx pörsicä — venez. naspergesa „frutto 
bastardo che nasce dall' innesto dell' albicoceo aul 
pesco*, vgl. Marchesini, Studj di fil. rom. II 9. 


— 
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6628) óbduro, -äre, verhärten, hart sein; prov. 
abdurar, hürten, dazu das Partizipialadj. abdurat-z, 
hart, u. das Nomen actoris abduraire, abgehürteter 
Krieger, altfrz. adurer. Vgl. Dz 503 adurer. 
Einfacher ist es aber wohl, die Grundworte *abdurare 
u. *addurare anzusetzen, formal u. begrifflich würde 
dann das prov. Verb mit dem deutschen „abhärten“ 
übereinstimmen. S. oben äbdüro. 

6629) óbedio, -Ire (schriftlat. gewöhnlich oboe- 
dire), gehorchen; ital. ubbidire; rtr. ubadır; 
prov. obezir; frz. obéir; cat. obehir ; span. ptg. 
Vgl. Gróber, ALL IV 422. 

6630) óbéx, Obicem c., Querbalken; lothr, ws 
(nach Meyer-L.'s Annahme, Z. f. ó. G. 1891 p. 
773 


6631) [*oblatá, -am f. (v. offerre), Opferkuchen, 
leichtes Gebäck; lomb. obià, ostia; altfrz. oblaie; 
neufrz. (volksetymologisch an oublier angelehnt) 
oublie. Vgl. Dz 651 oublie; Fafs, RF III 501.] 

6632) obligo, -äre, verbinden, verpflichten; alt- 
venez. ubigar; sonst ist das Vb. als gel, W. vor- 
handen. 

6633) obliquo, -äre, schräg durch etwas geben; 
davon viell. altfrz. beliver (Rom. de Rou III 8106, 


»collana, vezzo, monile; prov. »osca, Schnalle;! vgl. dazu Andresen's Aum.). 


625 6634) obliquis 


6634) óblIquüs, a, um, schief, schräg, — ital. 
bieco, sbieco, vergleiche Dz 857 bieco; Canello, AG 
III 392; Horning, Z XX 330 („wahrscheinlich ist 
obliquus unter Einwirkung des pejorativen Suffixes 
-eco zu bieco geworden“); d'Ovidio, Gróber's Grund- 
rifs I 588 (stellt blaesius als Grundwort auf). 
Horning dürfte das Richtige gefunden haben. 

6635) *óblito, -äre (v. oblitus), vergessen; ital. 
obbliare, ubbliare; ru m. uit (aus ult, *ulit. ublit?) 
ai at a; prov. oblidar; frz. oublier, dav. oubliettes, 
Stätto des Vergessenwerdens, Verliefs; cat. alt- 
span. oblidar; neuspan. ptg. olvidar. 

6686) óbliviósis, a, um (oblivium), vergefslich ; 
ital. obblivioso, obblioso; ru m. uitdcios *obli- 
taciosus: prov. oblidos; frz. oublieux; span. 
olvidoso. 

6637) óbliviüm »., Vergessenheit; ital. obblio 
und obblia. In den übrigen Sprachen dafür das 
Verbalsbst. prov. oblit-a, oblida, frz. oubli, span. 
olvido. Vgl. Dz 225 obblio; Meyer, Ntr. p. 156. 

6638) [*oblüla, -am /., kleiner Spiefs, spitzer 
Stein (Dem. v. obelus, ógs2óc), daraus *bólüla u. 
daraus wieder *bödüla, woraus prov. bozola, bola, 
frz. borne, Grenzstein, Grenze, vgl. Nigra, R XXVI 
658; die Ableitung ist gewifs sehr scharfsinnig, setzt 
aber eine allzu komplizierte Lautentwickelung vor- 
aus. Vorläufig wird man also wohl an der oben 
unter bod- gegebenen Etymologie festhalten müssen, 
so schwer das auch fállt.] 

6639) óbseürüís, a, um, dunkel; ital. oscuro; 
rtr. Skür, Styir etc., vgl. Gartner $8 200; altfrz. 
oscur: frz. obscure (gel. W.); span. obscuro, 
oscuro; ptg. obscuro, escuro. 

6640) [óbséquiae, -as /. (obsequi), Leichen- 
begünguis (schriftlat. exsequtae, indessen ist obse- 
quiae inschriftlich belegt, s. Georges 8. v.); prov. 
obsequias; frz. obseques; span. ptg. obsequias. 
Vgl. Dz 226 obsequias u. 648 obséques.] 

6641) óbsérvo, -Are, beobachten; ital. osservare; 
frz. observer ete.; überall nur gel. W. 

6642) óbstücülüm v., Hindernis; ital. ostacolo; 
frz. obstacle etc.; überall nur gel. W. 

6643) óbsto, -Are, widerstehen, (abwehren, ab- 
halten, ein Hindernis beseitigen, wegnehmen); rtr. 
dustar = de-obstare, verhindern; prov. ostar, weg-, 
fortnehmen; frz. óter. Vgl. Ascoli, AG VII 523 
(hier die Ableitung von obstare bewiesen); Dz 650 
öter stellto *haustare als Grundwort auf; Lückiug, 
Die ältesten frz. Mundarten p. 148, empfahl *hospi- 
tare, vgl. Neumann, Z II 159, u. G. Paris, R VII 
181. 

6644) óbténdo, -öre, vorspannen ; davon (??) sard. 
attensu, distante, vgl. AG XIII 116. 

6645) óbtüro, -äre, verstopfen; ital. atturare. 
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Anwachsen des Artikels neufrz. lubie, Laune, 
Grille, entstanden sein, vgl. G. Paris, R IV 499. 
Das ital. uggia ist vielleicht besser auf ódia zurück- 
zuführen, wie schon Diez a. a. O. andeutete, vgl. 
Canello, AG UI 347. 

6647) óbvio, -äre, begegnen, abhelfen, verhindern; 
ital. ovviare, hindern; altspan. uviar, ubiar, 
hubiar, huyar, begegnen, widerfahren, helfen; neu- 
span. obviar, hindern, antuviar, beschleunigen, 
dazu das Sbst. antunio. Vgl. Dz 496 wviar. 

6648) deeäsio, -Önem f., Gelegenheit; ital. 
cogione (altital. accagione) ,,motivo di fatto", occa- 
sione „opportunitä“, (vgl. Canello, AG III 388; 
rum. nur das Verb cagunez ai at a, geschehen); 
prov. occaiso-s, ochaiso-s, Gelegenheit, Vorwand, 
Beschuldigung, dazu das Vb. occasionar, beschul- 
digen; altfrz. ochoison, vgl. Cohn, Suffixw. p. 181; 
neufrz. occasion; span. ocasion; altptg. acai- 
jon (galic. acaison), neuptg. cajdo, vgl. Michaelis, 
Frg. Et. p. 1. Vgl. Dz 861 cagione. 

6649) óeeidens, -éntem m. (Part. Präs. von 
occído = ob + cado), Westen; ital. occidente; frz. 
occident etc., überall nur gel. W.; die volkstüm- 
lichen Ausdrücke für „Westen“ sind ital. ponente; 
frz. ouest; span. oeste, poniente: ptg. oeste, poente. 

6650) Öceido, eldi, eism, eIdöre, töten; ital. 
uccido, cisi, ciso, cidére, (über altital. ancidere, 
alcidere vgl. Caix, St. 1, u. Fumi, Misc. 95, anders 
Gröber, ALL I 233, s. oben äbeldo); prov. auci 
aucis aucis aucire; altfrz. oci ocis ocis oc(c)ire, 
ochirre; altcat. aucire. 

6651) óecipüt »., Hinterkopf; davon nach Caix, 
St. 266, ital. ceppicone (aus *ceppitone, *occipi- 
tone) ,testa", die Ableitung ist jedoch sehr frag- 
würdig. 

6652) óecisío, -onem f. (occido), Mord; altfrz. 
Vccision. 

6653) óeelsor, -Drem m. (occido), Mörder; ital. 
uccisore; (altital. ucciditore; rum. ucigätor; 
prov. aucizedor); altfrz. occiseire, occiseor; neu- 

rz. (occiseur noch bei Moliére; der jetzt übliche 
Ausdruck ist assassim — arab. haschischin); span. 
(occisor, die üblichen Ausdrücke sind aber homicida, 
matador, asesino, ebenso im Ptg., wo jedoch 
assassino). . 

6654) 6eéllus, -um m. (oculus), Auglein; sard. 
ogeddu. 

6655) [66e0, -&re, das Land bestellen, eggen (wohl 
auch die Erde auflockern, graben, also Hóhlungen 
machen); davon vermutlich [altfrz. ouche, owsche, 
pflügbares Land (Diez 651 leitet das Wort von 
einem mittellat. olca ab, u. lautlich ist das gewifs 
annehmbarer)]; span. hueco, hohl, Hóhlung, (wenn 
nicht v. *vocare — vacuare), ahuecar; Erdschollen 


6646) Obviäm, entgegen; valses,. im obbia, in | zerschlagen, aushóhlen; ptg. ouco, óco, hohl, leer 
obbio, incontro; sard. obia, incontro, vgl. Salvioni, | (wenn nicht v. *vocare). Vgl. Dz 460 hueco, siehe 
Post. 15; piem. obja (vgl. yobja, giovedi,—,jövia), ! unten *vöcare.] 


s. Nigra, AG XIV 372; vielleicht ital. uggia 


(2 óbviam), Vorbedeutung, namentlich bóse 


6656) 'óceüpo, -äre, einnehmen, beschäftigen; 


or- | ital. occupare; frz. occuper etc., überall nur gel. 


bedeutung (eigentlich das in den Weg Kommende), | Wort, ebenso das Sbst. occupatio — ital. occupa- 
Widerwille, Unlust, auch schädlicher Schatten (davon | gione otc. 


aduggiare, nachteilig beschatten, belüstigen) und 

(= ob viam?), schlimmeVorbedeutung, Ahnung, 
abergläubische Furcht. Vgl. Dz 408 ubbia und 
uggia. Canello, Riv. di fil. rom. II 112, glaubte 
ubbia aus dem Stamme /lub-, wovon lubet, lubido, 
ableiten zu kónnen; es würde dann das anlautende 
I als Artikel aufgefafst und abgefallen sein. Vgl. 


dagegen G. Paris, R IV 499. Keltischen Ursprung 


verneint Th. p. 85. Aus ital. ubbia dürfte durch 
Körting, lat.-rom. Wörterbuch. 








*óceils, *deeüm 8. 6660. 

6657) oe&üniis, -um m. (wxeavos), Weltmeer; 
ital. oceano; rum. noian (8. Ch. p. 180 s. v., doch 
ist die Ableitung höchst zweifelhaft); frz. océan: 
span. ptg. océano, nur gel. W.] 

6658) óetüvüs, a, um (octo), der achte; ital. 
ottavo; altoberital. ochiavo, altgenues. oitava, 
piem. ücava, vgl. AG II 399; Salvioni, Post. 16; 
(ru m. optulea); rtr. ottavel; prov. octau, ochau, 
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ocheu; (altfrz. uitme, witisme, witisme, uitain, 'fabbro“, vgl. Canello, AG III 334. Diez 873 s. v. 
vgl. Knósel p. 38; neufrz. “huitiöme; cat. vuyté, | leitete fucina unmittelbar von focus ab. 8. efl- 
vuytena); span. octavo; ptg. oitavo. eina. — Cohn, Herrig's Archiv Bd. 108 p. 242, ist 

6659) óeto, acht; ital. otto; über lomb. vot | geneigt, *ópiícina für Óf(f)icina (s. d) ala Grund- 
etc. vgl. Salvioni, R XXVIII 109; sard. octo; wort für usine anzusetzen. 
rum. optu; rtr. oig; friaul. vott; prov. oit, och, — 6674) [öffielüm n., Pflicht; ital. officio, offizio, 
ueich; altfrz. wit, o, wit, vgl. Knósel p. 11; i; «ficio, uffizio, davon abgeleitet offictale, uffiziale 
frz. 'huit; cat. vuyt; span. ocho: ptg. oito. Vgl. | — officialis, Beamter, Offizier; eine andere Ab- 
Grüber, ALL IV 422. leitung ist frz. officier = *officiarius, vgl. Canello, 

6660) Öetöber, -brem m. (octo), Oktober; ital. | AU III 335.] 
ottobre; neapol. ottovre; lomb. ogiovere; alt-! 6675) *ófieina, -am /. (f. officina), Werkatatt; 
venez. otore; mail. (Land) occiover. vgl. Salvioni, | dav. nach Thomas, R XXVI 450, frz. *oisine, ui- 
Post. 16, andere Dialektformen, zum Teil sehr wunder- | sine, wisine, huisine, usine, Fabrik (vgl. otiosa : 
licher Art, AG IX 218 u. 225; rum. octomvrie; | oiseuse : uiseuse : wiseuse : huiseuse). Liefse sich 
prov. octobre-s, octembre-s, octoyreis (?) : frz. octo- | nur *oficina belegen! Vielleicht vermittelte ein nach 
bre; cat. span. octubre; ptg. outubro. officina gebildetes *opicina v. opus. S. No 66789. 

6661) oetogint&, achtzig; ital. ottanta; (rum.| 6676) 6ffóeo, -üre, ersticken; ital. affogare. 
optu dieci); rtr. ottanta; prov. ochanta ; altfrz.| 6677) óffüla, -am f. (offa), kleiner Bissen; sü d- 
huitante; (neufrz. quatre-vingt); cat. vuytanta; | ital. uoffola, vgl. Meyer-L., Z. f. ö. G. 1891 p. 
span. ochenta; ptg. oitenta. 773. 

6662) Seüläriüs, a, um (oculus), zu den Augen) oghlan s. uhlan. 
gehörig; ital. occhiaja (piem.ojera), Augenhöhle, | 6678) gr. oéBot (Interjektion) = ital. oibó (co- 
(occhiale, Augenglas); rum. ochielari, Brille; frz. | mask. aibai), o bewahre! vgl. Dz 887 s. v. 
eilére, Augenzahn, Scheuleder, Visier (die Brille; 6:579) griech. ot6tQocg, Bremse; ital. estro 
heifst lunettes; span. anteojos, espejuelos; ptg. (Aufgeregtheit vom Bremsenstich), Begeisterung. 
oculos). *ole& s. óeeo. 

6668) [*deüläta (*öcüläre v. oculus) = ital.| 6680) óléüriüs, -um m. (oleum), Ölmüller, Öl- 
occhiata, Blick; frz. cillade; span. ojada; ptg. | händler; ital. oliere: rum. oleier, oloier; fra. 
olhada.] huilier, Olflasche. 

6664) [*deülöttüs, -um m. (Demin. zu oculus) — | 6681) óléo, -Ere, riechen; ital. olere (florent. 
frz. cillet, Nelke; (ital. garofano; span. clavel ; | oglíente, duftig); prov. oler; altfrz. oloir ; (neu- 
ptg. cravo, craveiro— clavus). Vgl. Dz 648 aillet.|| frz. sentir); apan. oler; (ptg. cheirar). Vergl. 

6665) *deülo, -Are (oculus), beäugeln; ital.|Gróber, ALL IV 422. S. oben flägro. 
occhiare, occhieggiare; rum. ochiez as at a und 6682) óléósus, a, um (oleum), ölig; ital. olioso, 
ochiesc ii iti; prov. ocleiar; (frz. aillader); span. | 0leoso: rum. oleios, olotos; frz. huleux; span. 
ojar, ojear; ptg. olhar = adoculare, vgl. Cornu, | ptg. oleoso. 
R XI 90. 6683) [*óletio, -àre (olere), riechen; ital. lezzare, 

6666) óeülis, -um m. (oculus, non oclus App.|stinken, dazu das Sbst. lezzo, Gestank. Vgl. Dz 
Probi 111), Auge; ital. occhio; sard. oju; rum. 881 lezzo; Canello, AG III 392, setzt das Grund- 
ochiu; rir. cgl. ily, ely, il, el, öts, vgl. Gartner; wort *olidiare an. Vgl. No. 6688.] 

8 200; prov. olh-s; frz. eil, Pl. yeux, vgl. Kosch- | 6684) óleto, -üre (oletum), besudeln; ital. 
witz u, Meyer-L., Ltbl. f. germ. u. rom. Phil. 1892 | (lucehes.) letare, besudeln, vgl. Caix, St. 877; Gröber, 
No 2 Sp. 68 u. 70, Behrens, Z XIII 406; cat. ull; | ALL Ill 422; einfacher setzt man aber das Vb. = 
span. 0jo; ptg. olho, dazu viell. als Dem. (uhó) | letáre (8. d.) an. 

ÜUhö, Schnürloch, vgl. Z XV 270. Vgl. Gröber, ALL; 6685) óletiim *., Kot, = ital. (lucches.) leto 
IV 422. | ,audicio di stereo“, vgl. Caix, St. 377: Gróber, ALL 

6667) ódiüm »., Haís; ital. odio; vom Plur., IV 422. 
odia vielleicht uggia, vgl. Canello. AG III 347 u.| 6686) óléüm n. (ÉAeuvov), Öl; ital. olio, oleo, 
408, 8. oben óbvi&m s valses. 0) in der Verbindung ! oylio; rum. oleiu, oloiw; prov. oli-s; frz. lile 
avéi in 0j, mail. com. in ógia, vgl. AG XII 408, | (über den halbgel. Charakter des Worts vgl. Meyer- 
Salvioni, Post. 16; prov. odi-s (gel. W.); 8pan.;L., Roman. ur. I $ 518 P 439); cat. oli; span. 
ptg. odio (gel. W.). S. oben hatjan u. in odio. olio, oleo: ptg. oleo. Vgl. auch Berger s. v. u. 

6668) ódór, -órem m., Geruch, Duft; ital. odore. dazu Meyer-I.., Ltbl. 1899 Sp. 275. Trotz aller ihr 
(daneben olore, vgl. Canello, AG III 887); prov.|gewidmeten Untersuchungen bleibt die lautliche 
odor-s; f rz. odeur: span. ptg. odor. S. unten olor. | Entwiekelung von oleum im Romanischen (Germa- 

6669) oestrüs, -um m. (oloreos), Begeisterung; | nischen u. Keltischen) noch immer ein Rätsel. — 
ital. span. ptg. estro, Begeisterung, vgl. Dz 130 ; Das Dem. oli(t)ette wurde in der Redensart danser les 

| olivettes, nach jem. Pfeife tanzen, volksetymologisch 
umgestaltet zu jolifettes, vgl. Thomas, R X XVIII 193, 











8. t. 
6670) óffá, -am /., Biasen; ital. offu, Backwerk, 
Pastete; sard. offa, Bissen. Vgl. Gróber, ALL| 6687) |*oólídio, -üre (olidus), riechen; davon nach 
IV 422. Canello, AG 111392, olezzare ,,mandare buon odore", 
6671) óffélla, -am /. (offa), kleiner Bissen; süd- |lezzare ‚‚mandare odore cattivo", dazu die Sbst. 
ital. fella, fedda, vgl. G. Meyer, Idg. Forsch. | olezco, lezzo. Diez 881 lez:o stellte *oletiare als 
II 72. "U : Grundwort auf, wogegen Canello a. a. O. bemerkt 
6672) ófféro, ófférre, darbieten; ital. offrire; | lo zz sonoro esclude questa base'*.| 
frz. offrir, dazu das Bbst. offerte = *offerta f.:  6688)091llá, -am f.. Kochtopf; ital. olla „‚pignatta, 
oblata. , latinismo o lombardismo", oglia „nella frase oglia 
offieiälis, "offieiüriüs s. öfficiüm. podrida, specie di vivanda farcita, sp. olla podrida“, 
6673) óffieinü, -am /., Werkstätte; ital. officina vgl. Canello, AG III 3850; lomb. ola, orcio; rum. 
und f&cina „(con influenza di fuoco) l'officina del |oalä; prov. ola; altfrz. oule, houle, eule, vgl. 








629 6689) 5ll&rtüis 6718) Urbis 630 


Meyer-L., Ztschr. f. frz. Spr. u. Litt. XX* 68;' 6707) (*óppKllo, -äre (palla), bedecken; davon 
(neufrz. oille, Olla podrida; das übliche Wort für ' nach Bugge, R III 158, mittellat. opellanda, langer 
„Topf“ ist das vermutlich aus dem Niederländischen | Überrock, und dav. (?) wieder das gleichbedeutende 
entlehnte pot); cat. apan. olla; (ptg. olha, Koch- | f rz. 'houppelande.] 

topf, Fleischuppe). gl. Dz 473 olla u. 617 houle; | 6708) óppóno, pósül, pósitüm, ponéré, ent- 
Gróber. ALL 422. gegenstellen; ital. oppongo, posi, posto, porre; 

6689) óllaríás, -um w., Töpfer; rum. olar; | (frz. opposer); span. opongo, puse, puesto, poner ; 
prov. olier-s; span. ollero: ptg. olleiro, olero. ptg. opponho, oppus, opposto, oppor. 

6690) *óllieéll&, -am /. (Demin. zu olla), Töpf- | 6709) jöppösitio, -ónem f., Entgegensetzung; 
chen, = rum. ulcé (für olicé). ital. opposizione ete.; nur gel. W.) 

6691) ólór, -órem, Geruch; ital. (odore), olore; ! 6710) ópto, -äre, sich etwas ausersehen; span. 
sard. odore (üblicher ist fiagu v. fragrare); rtr.|otar, otear, ansehen, betrachten, vgl. Dz 478 s. v. 
odor (üblicher ist fried, entstanden durch Mischung | 6711) Öpülüs, -um f., Feldahorn, Masholder (Acer 
von fragrare und flare, bezw. flatus); prov. olor; | campestre L.); ital. oppio, Ahorn, und (mit ange- 
altfrz. olour (odour; cat. odor), olor; 8pan.|wachsenem Artikel) loppio, Mafsholderbaum, davon 
olor; (ptg. odor). Vgl. Dz 226 olore: Gróber, ALL | alloppicarsi, allappicarsi ,dormicchiare", vgl. Caix, 
IV 422 (Gróber erklärt roman. odor für ein gel.|St. 149; neapol. aduobbio; bellun. ogol; ber- 
gamask. opel: friaul. vóul; (frz. obier, Wasser- 
holunder, das Diez 648 s. v. von opulus ableitet, 
ist = *alburius [s. d.]). Vgl. Dz 887 oppio; 
Gróber, ALL IV 423; Ascoli, AG XIII 457. 

6712) ópüís n., Werk, Arbeit, Bedürfnis; ital. 
uopo, Nutzen, Vorteil, Notwendigkeit; logud. obus, 
opera; rum. op, Notwendigkeit, Bedürfnis, Mühe; 

rov. ops, obs, Bedürfnis, Gebrauch; altfrz. oes 
Bedtg. wie im Prov.); altcat. ops (Bedtg. wie im 


Wort, olor aber für Neubildung aus olere). 
6692) ómitto, misi, missum, mittere, unter- 
lassen ; ital. ommettere, omettere; frz. omettre etc. 
6693) [ómnl + iimquam; dav. altmail. omi- 
wnca, ogni quando, vgl. piem. minkatant, ogni 
tanto, engad. minéa, ogni minéün, ognuno, siehe 
Nigra, AG XIV 372.] 
6694) ómnis, -e, jeder, ganz; ital. ogni (altital. 
onni, onne); sard. omnia, jeder, jede. Vgl. Dz 
387 ogni; Gróber, ALL IV 423 u. VI 395. In den |Prov.); altspan. huevos. Das Wort wird überall 
übrigen Sprachen ist totus, bezw. *tottus für omnis | meist nur mit einem Verbum zur Bildung modaler 
eingetreten. Begriffsausdrücke verbunden, wie dies schon in 


6695) ónéerotálüs, -um m. (0voxgotaAoc), Kropf- | der lat. Verbindung opus est geschah. Vgl. Dz 3865 
gans; dav. ital. agrotto, grotto, Kropfvogel, Lóffel- | vopo. 


6713) bask. oquertzea, sich verdrehen; davon 
nach Diez (Larramendi) 478 s. v. span. oq 
Knoten, der sich beim Nühen im Faden bildet. 

örä s. *drüm. 

6714) Drätio, -Dnem /. (oro) Rede, Sprache; 
ital. orazione, Rede, Gebet; prov. orazio(n)-s, ora- 
20-8, Gebet; frz. oraison, Rede, Sprache, Gebet (in 
letzterer Bedtg. daneben priére); span. oracion, 
Rede, Gebet; ptg. oragdo, Rede, Gebet. 

6715) [drätör, -oórem m. (oro), Redner; ital. 
oratore, Redner, Betender, Bittender; prov. oraire, 
Bitter; frz. orateur, Redner; span. ptg. orador, 
Redner, Prediger, (im Ptg. auch Beter, Fürbitter, 
Flehender).] 

órbidus s. órbus. 

6716) órbit&, -am /. (orbis), Wagengleis; ital. 
orbita ; berg. orbeda, unbebautes Grundstück, Land- 
streifen etc.; frz. (altpic. ordiére, daraus durch 
Angleichung an orne, ourne, Furche, = ordinem) 
orniere, vgl. Meyer-L.. Z XXII 440, wallon. ourbire: 
Landes, (als Fremdwort span. ptg. ópera, Oper). | (Span. ptg. orbita, Planetenbahn). Vgl. Dz 650 
Vgl. Dz 460 huebra. orniere (Diez stellt dafür *orbitaria ala Grundwort 

6701) ópérüriüs, -um w. (opera), Arbeiter; ital.!auf; Nigra, R XXVI 559, *orbilaria v. orbile); 
operario und operajo, Adj. u. Sbst., altital. auch | Förster, Z III 261 (setzt *orma + aria == orniere 
operiere, ovriere, ovrero, nur Sbst., vgl. Canello,, an); Gróber, ALL IV 498. 

AG III 308; prov. obrier-s, ubrier-s; frz. ouvrier; : 6717) *órbülus, a, um (orbus), ein wenig blind, 
span. obrero; ptg. obreiro. wird von Nigra, R XXVI 559, als Grundwort zu 

6702) órigünon n. (opelyavov, -oc, oplyavor, | prov. orlio, limous. borli, frz. borgne, einäugig, 
-0g), eine Pflanze (Wohlgemut); ital. oriyano, ré- | angesetzt. 
gamo, vgl. d'Ovidio, Gróber's Grundrifs I 506. 6718) órbüs, a, um, der Augen beraubt, blind 

6703) *ópér&tieum m. (opera), Arbeit, Werk;|(in dieser Bedtg. bei Apul. met. 5, 9); ital. orbo 
(ital. ovraggio); prov. obratge-s; frz. ouvrage. | (daneben auch Reflexe von *orbidus, vgl. Schuchardt, 

6704) ópéro, - wirken, verfahren ; ital. ope- | Roman. Etym. I p. 46); rum. orb, dazu die Verba 
rare; prov. obrar; frz. ouvrer, (opérer, gel. Wort); | orbesc ii it i, blenden, blind werden, u. orbec ai 
span. ptg. obrar. at a, wie ein Blinder umhertappen; rtr. orv, jerv; 

6705) óppilo, -äre, verstopfen; sard. obbilds, friaul. uarb; prov. orb-s, dazu das Vb. orbar, 
inchiodare, vgl. Salvioni, Post. 16. eyssorbar, yssorbar *cxorbare; altfrz. orb, 

6706) [ópInío, -ónem f., Meinung; ital. opinione; | dazu das Vb. essorber; cat. orb. Vgl. Dz 227 
frz. opinion etc.; überall nur gel. W.| ! orbo; Gróber, ALL IV 423. 


gans, Pelikan. Vgl. Dz 851 agrotto; Baist, RF I 
445. 


6696) ómus, n., Last; sard. onus. 

6697) Onyx, ónyehü m. u. f. (Ovv$), ein gelb- 
licher Edelstein; ital. onice, niccolo, niccolino, 
nschetto ; (frz. any) ; cat. oniquel; span. onique; 
(ptg. onyx). Vgl. Dz 886 nichetto. 

6698) *opáeIvüis, a, um (opacus), schattig; dav. 
ital. bacio (aus bacivo), mit vielen mundartlichen 
Nebenformen (comask. ovich, vagh, romagn. 
begh, genues. luvegu ote.)). Vgl. Dz 854 bacio; 
Flechia, AG II 329. , 

6699) óp&eus, a, um, schattig; ital. opaco, 
schattig, ómbaco, nach Norden gelegener Ort, vgl. 
Caix, St. 428; Canello, AG I1I1399; neuprov. ubac, 
Nordseite. Vgl. Dz 854 bacio; Flechia, AG 1I 2. 

6700) Opörä, -am f., Arbeit, Werk; ital. opera 
u. (mit eingeschrünkter Bedtg.) opra, altital. auch 
otra, vgl. Canello, AG III 330; frz. &urre, (opéra, 
Fremdwort); span. huebra, Tagewerk, Morgen 


40* 
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6719) óre&, -am f., Tonne, auch eine Art Wal. 
fisch; borgotar. orca, irdenes Ölgefäfs, viell. auch 
berg. orca, Holzbündel ; (prov. dorca, dorc-s, Krug; 
das d dürfte aus ! entstanden u. / der angewachsene 
Artikel sein); span. ptg. urca, eine Art Schiff, ein 
grofser Seefisch. Vgl. Dz 495 urca, 562 dorca. 

6720) [?Oredä -am f. (von orca), Tonne; darauf 
geht zurück pia c. orza, grofses Ólgefüfs; viell. ferner 
span. orza, Topf, Krug (es bedeutet aber auch 
eine aus dem Brette oder sog. Schwerte bestehende 
Vorrichtung an der linken Seite des Schiffes zur 
Unterstützung des Gleichgewichts); in ähnlicher 
Bedtg. sind vorhanden ital. orza (Seil am linken 
Ende der Segelstange, linke Schiffsseite), prov. 
orsa, frz. ourse, orse, Backbord, Windseite, ptg. 
orza. Dazu das Verb ital. orzare, span. orzar, 
mit halbem Winde segeln. Diez, von der Annahme 
ausgehend, dafs der Begriff „links‘‘ in orza etc. 
der wesentliche sei, stellte 229 s. v. mittelndl. Zurts 
links" ale Grundwort auf, dessen Anlaut als ver- 
meintlicher Artikel abgefallen sei. Das ist scharf- 
sinnig, aber nicht überzeugend. Man darf *orcea 
als Grundwort für die ganze Sippe annehmen: eine 
an der linken Schiffsseite angebrachte Tonne mag | 6736) Örnüs, -um f., wilde Bergesche (Fraxinus 
die ursprüngliche Form der mit dem Worte orza | ornus L.): ital. orno; rum. urm; frz. orne; span. 


Roman. volkstümlich in der besonderen Bedeu 
bezeichneten Einrichtung gewesen sein u. der linken , orno. 


„Tonwerkzeug, Orgel", in welcher Bedtg. das Wort 

schon bei Quintilian u. a. vorkommt, 8. Georges); 

ital organo; rum. organ; prov. orgues (Pl); 

frz. orgue; cat. orga; span. órgano; ptg. orgäo. 

Vgl. Dz 228 organo. S. oben *arganum. 
örichäleüm s. aurichaleum. 

6730) [*orielus (ora) — ital. orice und orte 
,Urlo", vgl. Caix, St. 431.] 

6731) Oriens, -öntem m. (Part. Prás. von oriri), 
Osten; ital oriente, (das übliche Wort ist aber 
levante); frz. orient. (das übliche Wort ist est == 
ags. edst); span. ptg. oriente, (die üblichen Worte 
sind este, levante). 

6732) [óríént&lis, -e (oriens), östlich; ital. orien- 
tale; frz. oriental etc.; überall nur gel. W.] 

6733) órigo, -ginem /., Ursprung: ital. frz. 
origine; altfrz. orine; span. origen; ptg. origem. 

6734) óripél&rgiis, -um m. (0ptuxéAaoyoc), Berg- 
storch ; davon nach Suchier, Z I 482, altfrz. orpres, 
ein Vogel. 

6735) Oruo, -äre, schmücken; ital. ormare; 
prov. ornar; frz. orner; span. ptg. ornar. 


Schiffsseite einen technischen Namen gegeben haben. | 6737) oro, -üre, reden, bitten, beten; ital. orare; 
Benennungen einer Seite nach einem dort befind- prov. orar; altfrz. orer; (neufrz. ist das Wort 
lichen Gegenstande kommen ja auch sonst vor, vgl. | durch prier völlig verdrängt); span. ptg. orar. 
das deutsche „‚Steuerseite, Sehwertseito''.] 6738) órph&nis, -um m. (dupavos), Waise; ital. 

6721) Öreüs, -um m., (Gott der) Unterwelt; ital. |orfano; prov.orfe-s, dav. abgeleitet orfanol-s; frs. 
orco, Gespenst, Popanz; sard. orcu, (Gespenst; orphelin; span. huerfano; ptg. orído, orphäo. 
ossol. örk, cretino, semplicione; altspan. uerco, | Dazu überall eine entspr. Femininform. 
hwergo, Hölle, Teufel, Leichenbahre, trauriger | 6739) mhd. ortband „indicante certa striscia 
Mensch. Vgl. Dz 228 orco (Diez zieht hierher auch | metallica posta all’ estremità (ort) della guaina“; 
neu prov. frz. ogre, Menschenfresser, span. ogro); | davon nach Caix, St. 430, ital. oribandolo ,,specie 
Gróber, ALL IV 428 (Gróber stellt mit Recht die | di cintura antica". 

Zugehörigkeit von ogro, ogre in Abrede, stellt aber | 6740) *orülä, -am f. u.*orülüm n. (Demin. v. ora), 
eine neue Ableitung nicht auf, vielleicht ist das | Rand, Saum; ital. orlo, dazu das Vb. orlare. ein- 
Grundwort augur, Wahrsager, Hexenmeister, un- | fassen, sáumen; altfrz. orle, ourle (neufrz, ist 
heimlicher Mensch). das Demin. ourlet üblich), dazu das Verb ourler; 

6722) ags. ordäl, Urteil, = altfrz. ordel, Gottes- | span. orla, orilla, dazu das Vb. orlar; (ptg. 
urteil; (neufrz. ordalie). Vgl. Dz 649 ordalie. ourela, ourelo [Lehnwort]). Vgl. Dz 228 orlo; 

6723) ordino, -üre, (ordo), ordnen; ital. ordi-, Flechia, AG II 376: C. Michaelis, Jahrb. XI 294 
nare; prov. ordenar; altfrz. ordener; (neufrz. (will ital. orlo u. span. orla vom frz. orle ableiten 
ordonner, angelehnt an donner in donner un ordre, | und letzteres auf ein keltisches Grundwort zurück- 
hat die verschärfte Bedeutung „befeblen‘“); ca t. führen, vgl. dagegen Th. p. 70); Gröber, ALL IV 
ordenar ; span. ordenar, (daneben ordenar, melken, | 423 
eigentl. die Kühe in Ordnung bringen) ptg. or- 
denar (daneben ordenhar, melken) Vgl. Dz 478 
ordenar, 649 ordonner. S. oben mülgöo. 

6724) *Ordio, -Ire (schriftlat. ordiri), ein Gewebe 
anreihen, zetteln; ital. ordire; rum. urzesc i$. it 
i: obwald. urgir; prov. ordir; frz. ourdir; 
cat. ordir; span. ptg. urdir. 

6720) *órditür, -am f. (*ordire), die Anzettelung . 
eines Gewebes; ital. orditura; rum. urziturä;, 6742) oryza, daneben "órüzá, -am f. (opvia), 
(frz. ourdissure); 8pan. ptg. urdidura. Reis; ital. riso; rum. orez; prov. ris; frz. cat. 

6726) Ordd, órdínem m., Reihe, Ordnung; ital.,riz; span ptg. arroz. Vgl. Dz 272 riso ; (iróber, 
ordine; prov. orde-s; (rtr. ordra); altfrz. orne,' ALL IV 424. 
ourne (bedeutet auch die Ackerfurche); neufrz. | 6748) bask. osa ulea, die ganze Wolle, —(?)span. 
ordre; cat. orde: span. órden; ptg. ordem. Vgl.,zaléa, Schafpelz mit der ganzen Wolle. Vgl. Dz 
Dz 650 orne; G. Paris, R X 56; Gróber, ALL | 499 8. t. 

IV 428. , 6744) Oseüliüm »., Kufs; prov. altfrz. oscle. 

6727) pers. ordu, Kriegsheer, Lager; davon viel- | (die bei dem Verlobungskuls gemachte) Schenkung. 
leicht ital. orda, Horde; frz. *horde. Vgl. Dz 228' Vgl. Dz 650 oscle. In seiner eigentlichen Bedtg. 


6741) *óriím n. (für ora), Rand, Saum; sard. 
oru; lombard. eur: friaul. prov. altfrz. or 
(altfrz. auch wr) Vgl. Dz 228 orlo (Diez leitet 
von ora auch ab prov. valenz. vora, Fluísrand, 
Ufer; cat. bora; das v soll zur Vermeidung des 
Hiatus in la ora eingetreten sein, eine höchst un- 
glaubhafte Annahme); Gróber, ALL IV 428. Siehe 
auch órülá. 








orda; Kluge unter „Horde“, ist osculum durch basium (s. d.) völlig verdrängt 
6728) bask. oregna (Plur. oregnac), Hirsch; dav. | worden. E 
viell. frz. orignac, original, Elentier. ^. 6745) gr. 004, Geruch ; dav. nach Diez 229 ital. 


6729) órgánüm m. (0pyavov), Werkzeug (imjorma, Fufsstapfe, Spur (eigentl. Witterung), dazu 


633 6746) *óss&mün 


das Vb. ormare, die Spur verfolgen; rum. urınd, 
Spur, dazu das Vb. urm ai at a, folgen; span. 
'" huwsma, husmo, Geruch, dazu das Vb. husmar, 
husmear, wittern. Vgl. d'Ovidio, AG XIII 368. 

6746) *óssAmón n. (03, ossis), Gebein; ital. 
ossame; rum. osime. 

6747) *óss&méntum n. (os, 085515), Gebein; rum. 
osemint. Pl. (Fem.) oseminte; frz ossements; 8 pan. 
osamenta, Gebein. 


6768) *óvüm 634 


| nur das Wort algoddo, bezw. algoddo em rama). 


Begrifflicher Zusammenhang zwischen *óvàtd von 
övis und „Watte“ liegt ja sehr nahe (,Schafwolle, 
lockere, flockige Wolle‘), auch zwischen övätd von 
övum u. „Watte“ liefse sich eine Bedeutungsbrücke 
schlagen (,eiförmiges, rundliches Polster, Puffer, 
weiche, wollige Masse“). Nichtsdestoweniger sind 


! beide Ableitungen, namentlich aber die von óvátd, 
| nieht ganz überzeugend, insbesondere ist es undenk- 


6748) óesifrágü, -am f., Seeadler (Falco ossi-| bar, dafs, sei es övatd, sei es Övätd, französisches 


fragus L); frz. orfraie. Vgl. Dz 649 s. v.; Suchier, 
Z 1 432; Gróber, ALL IV 424. 

6749) óssüm ». (Nebenform v. 08, 08515, 8. Georges), 
Knochen; ital. 08850; sard. ossu; rum. os, Pl. oase 
(Fem.); rtr. óss, iess; friaul. uéss; prov. frz. 
os; cat. 08; span. hueso; ptg. osso. Vgl. Gróber, 
ALL IV 424. 

6750) dss(ü)dsüs, a, um (os, ossis), knochig; itall. 
058080; rum. 0808; prov. ossos; frz, osseuc; 
8pan. 08030, oseoso, huesoso; ptg. ossuoso. 

6751) östiäriüs, (*üsti&riís), -um m. (ostium), 
Pfórtner; ital. ostiario „chi ha il primo dei tre 
ordini sacerdotali minori, e usciere. Anche uscialc, 
portiera, confrontato con usciaja, monstra di risalire 
a un ostiario-“, vgl. Canello. AG III 809; frz. 
huissier ; altspan. uxier. Vgl. Dz 337 uscio. 

6752) óstíólüm v. u. *ostiül&, -am /. (*üstiólüm, 
*üstiól&, Demin. v. óstiüm, *üstiüm), Thürchen; 
ital. wsciuolo; rum. ugeior, Thürpfosten, ugciora, 
Pfórtchen; prov. wssol-s; vielleicht gehórt hierher 

tg. icho, ichóz, Falle, Schlinge zum Fangen von 

anincben u. Rebhühnern, vgl. C. Michaelis, Rev. 
lusit. I, Meyer-L., Z XV 269. 

6753) ostiüm (*üstiüm, vgl. Parodi, Studj di 
filol. class. I 441, Bianchi, AG XIII 236) v. (os, 
oris), Thür, Ein-, Ausgang; ital. uscio, Ausgang; 
rum. u3á, Thür; rtr. usch, isch; prov. uis, us, 
ueis, huis, Thür, Ausgang; frz. huis; Thür; lo- 
thr. oy, óy; altspan. uzo. Vgl. Dz 837 uscio; 
Baist, Z IX 148; Gróber ALL IV 149. 

6754) griech. Ööorgaxov, Scherbe; mittellat. 
astracum, *astrium, Éstrich. Pflaster; ital. lastrico, 
altfrz. eistre, estre, vgl. G. Meyer, Zur neugriech. 
Gramm. p. 4, Ulrich, Z XXII 261. S. oben xer- 
ó6tQaxov. 

6755) óstré&, -am f. (óoroso»), Auster; ital. 
ostrica ; frz. huitre; cat. ostria; span. ptg. ostra. 
Vgl. Dz 618 huitre; Gróber, ALL IV 424. 

6756) bask. ostuquia, etwas Gestohlenes; davon 
nach Dz 478 s. v. (Larramendi) span. ostugo, Ver- 
steck, Winkel, Spur. 

6757) *ótilfüs, -um m. (Demin. von ótus = 
«tog, Bergeule), Käuzchen, — span. autillo, Käuz- 
chen, vgl. Dz 428 s. v. 

6758) [otíósitás, -Btem f. (otium), Mülsiggang; 
ital. oziositàá; (frz. oisiveté, von oisif abgeleitet); 
span. ociosidad; ptg. octosidade.) 

6759) [ótiósüs, a, um (otium), müfsig: ital. 
o£i080; altfrz. oiseus; (frz. oisif, gleichsam *otj- 
ivus); span. ptg. ocioso. Vgl. Dz 649 oisif.) 

6760) [ötiüm »., Mufse; ital. ozio; span. ptg. 
0ci0. 

6761) [*Ovätä (v. ovum, Ei) u. *Oväatä (v. óvis, 


Schaf) sind (ersteres von Diez 230 ovata, letzteres 
von Rönsch, RF I 447) als Grundworte aufgestellt 
worden zu ital. ovata, Wulst zum Füttern der 


Kleider, Stopfwerk, Watte; frz. ouate; span. huata 
(der übliche Ausdruck für „Watte“ ist aber span. 
algodon, bezw. algodon basto; das Ptg. besitzt 
huata überhaupt nicht, sondern kennt für ,, Watte'' 











ouate ergeben habe. Eine ganz andere Erklürung 
hat Scheler im Dict. unter ouate gegeben oder viel- 
mehr von de la Monnoye entlehnt. Er weist erstlich 
darauf hin, dafs ouate ursprünglich nicht nur Roh- 
seide, sondern auch eine Art Flaum- oder Daunen- 
günsefeder bedeute, u. sodann darauf, dafs mund- 
artlich auch die Form ouette, also eine Deminutiv- 
bildung, gebraucht werde; aus letzterer aber lasse 
sich das Primitiv *oue gewinnen, und dieses führe 
auf *avica. Aber auch dies ist höchst unglaubhaft. 
Das frz. ouate ist offenbar Lehnwort aus dem Ital. 
und hat seinerseits wieder dem Span. huata das 
Dasein gegeben: das mundartliche ouette ist Um- 
bildung des unfranzösisch klingenden ouate, Somit 
bleibt ital. ovata zu erklären übrig, u. dieses mag 
man, so lange ein besseres Grundwort nicht gefunden 
ist, auf *óváta zurückführen dürfen, zumal das 
Adjektiv oratus, a, um, eiförmig, mehrfach belegt 
ist; die ursprüngliche Bedtg. des Wortes würde 
darnach gewesen sein „eiförmige u. eiweifse, rund- 
liche Zotte oder Flocke von Rohseide, Wolle u. 
dgl." 

M óvíàrids, a, um (otis), zu den Schafen 
gehörig; ru m. vier, Schäfer, oierie, Schüferei; (span. 
ovejero, Schüfer; ptg. ovelheiro — *ovicularius). 

6763) *óviecll&, -am f. (Demin. v. ovis), Schäf- 
chen; rum. oiegé, ein Pflanzenname (Urtica urens), 
das „Schäfchen“ heifst osfd. 

6764) óvíeül&, -am f. (Demin. v. ovis), Schäfchen ; 
(ital. lucches. abbacchio — *ovacula, vgl. Caix, 
St. 127; das übliche ital. Wort für „Schaf“ ist 
pecora); prov. ovelha; altfrz. «ille; neufrz. 
ouaille = ovalia (wird nur in bildlichem Sinne ge- 
braucht; das übliche Wort für „Schaf“ ist brebis 
= vervecem, *berbicem, vgl. ital. bérbice; sard. 
arveche; rum. berbec; rtr. berbeisch: prov. ber- 
bitz); cat. ovella; span. oveja ; Pte; o(v)elha. Vgl. 
Dz 651 ouaille; Gróber, ALL IV 424. 

6765) óvile n., Schafstall; rtr. muvil, vergl. 
Meyer-L., Z. f. 6. G. 1891 p. 773. 

6766) óvis, -em f., Schaf; rum. ouie, Pl. oi; 
(altfrz. oue). Sonst ist das Wort entweder durch 
das Deminutiv ovicula (s. d.) oder durch zu andern 
Stämmen gehörige Worte, namentlich durch *berbix 
(s. d.) u. durch das singularisch gebrauchte pecora 
völlig verdrängt worden. Vgl. Dz 651 ouaille. 

6767) *óvo, -äre (ovum), Eier legen; rum. ou 
ai at a; prov. ocar; Span. huevar, aovar; pig. 
ovar. Der ital. Ausdruck für diesen Begriff ist 
far le uova, der franzós. pondre — ponére. 


6768) *óvüm (schriftlat. övum, vgl. Meyer.L., 


; Roman. Gr. S 48 8. 51) n., Ei; ital. uovo (sicil. 
iovu), dazu das Demin. uovolo (auch span. ovillo), 


eifórmige Zierrat an Gebäuden (im Frz. wird in 
dieser Bedtg. das Primitiv ore als gel. W. ge- 
braucht), vgl. Dz 653 ove; sard. rum. ou; rtr. 
oef, ief etc., vgl. Gartner 8 200; prov. ov-s; frz. 
cuf; cat. ou; span. hueto, ovillo, Knüuel; ptg. 
ovo. Vgl. Gróber, ALL IV 425. 


635 6769) dxälis 6789) nalaisın 636 


6769) Oxälis, -ida f. ((EaAis), Sauerampfer; frz. |pedante, schulmeisterlicher Monsch; frz. pédamt; 
oseille = *acetülä unter mutmalslicher Anlehnung span. ptg. pedante. Vgl. Dz 239 pedante.] 
an oxalis. Vgl. Dz 650 s. v. . 6779) paeöniä, -am f. (nauwria), Pfingstrose; 
6770) *óxysüceh&rüm (0£v + oaxyagov), ein ital. peonia; frz. pivoine; span. peonia; ptg. 
Getränk, = ital. ossizzacchera, suzzacchera „be- peónia u. peonia. Vgl. Dz 668 pivoime. S. unten 
vanda fatta d'aceto e di zucchero"; daraus soll, papaver. 
nach Caix, St. 665, als vermeintliches Primitivi 6780) pägänüs, -um m. (pagus), Heide; ital. 
zurfickgebildet worden sein zozza „mescolanza di pagamo, davon das Vb. paganizzare, Heide werden, 


liquori, bevanda spiritosa“, 


P. 


6771) |päbülum »., Nahrung (im Roman. in 
Sonderheit die Nahrung des Feuers d. h. der Docht); 
sard. pavilu, Docht: rtr. paraigl; prov. pabil-s; 
span. pabilo: ptg. patio. Vgl. Dz 231 pabilo; 

echia, AG Il 868; Caix, St. 112 (Caix führt das 
gleichbedeutende, aber auch in der Bedtg. „Papier“ 
vorkommende sien. papeJo, paptjo, papeo an, das er 
von papyreus ableitet, dieses Grundwort auch für 
die von Diez zusammengestellten Worte ansetzend, 
wie dies schon Ascoli, AG I 177 Anm. 8, gethan 
hatte. Die Betonung der romanischen Worte [pa- 
bilo ete.] spricht allerdings zu Gunsten der von 
Ascoli und Caix behaupteten Ableitung). Über 
Reflexe von pabulum vgl. AG XIV 115, Salvioni, 
Post. 16. — Auf ein *patulum für pabulum weisen 
zurück ital. pacchio, Nahrung, pacchia, Weide, 
pacchiare, schwelgen, vgl. Gróber, ALL VI 396. 

6772) Stamm pae-, pags, festmachen (vergleiche 
pac-tum, pac-s = paz, pa-n-go) : davon ital. pacco, 
Packen, dazu das Demin. pa(c)chetto — frz. paquet, 
span. paquete. 
S. oben bag-. 

6778) dtsch. Paekan (ein Mensch, der derb zu- 
greift); dav. viell. frz. pacant, Grobian, vgl. Beh- 
rens, Festg. für Gróber p. 168. 

6774) päco, -äre ( par), zum Frieden bringen (im 
Roman. hat sieh die besondere Bedtg. „Gläubiger 
durch Bezahlen zur Ruhe bringen, 
wickelt); ital. pacare ,,acquietaro", 


AG III 371; dazu das Sbst. paga. Zahlung, Lohn; 
prov. pagar, payar, dazu das Sbst. paga; frz. 
payer, dazu das Bbst. paie, -ye; cat. span. ptg. 
pagar, dazu das Sbst. paga. Vgl. Dz 

6775) *päctio, -äre (vom Stamme pac-), fest- 
machen: ital. impacciare, festmachen, dadurch 


Vgl. Dz 231 pacco; Th. p. 70. | 


| parago ; sard. paguru; sicil. pauru; genues. 
| pagao, ptg. pargo, vgl. Salvioni, Post. 16. 





pagania, Heidentum; rum. pdgdn, dazu das Verb 
"päyänesc ü it i, Heide werden, pägänie, Heiden- 
tum; prov. pagan-s, payan-3; frz. payen; span. 
pagano (bedeutet auch noch ,,Bauer'9; ptg. pagdo. 
.. 6781) pügensis, -e (pagus), zum Lande gehörig: 
ital. paese, Land, davon paesano, Landmann; 
.friaul. pais; prov. paes, Land, (pages, Bauer, ist 
'Seitenbildung zu pagan); frz. pays, Land, davon 
‚abgeleitet altfrz. paisant, neufrz. paysan, Land- 
‚mann, paysage, Landschaft; cat. pais; (altspan. 
pages, Bauer; span. ptg. pais, Land, davon pai- 
sano, Landmann). Vgl. Dz 281 paese; Gróber, ALL 
IV 426. 

6782) päginä, -am f. (vom Stamme pag-), die 
(eingeheftete) Seite eines Buches; ital. pagina, 
(pami«, vgl. AG X] 446 u. XIV 211); rum. pa- 
.gind, paghinà: prov. pagina; frz. page; cat, 
span. ptg. página. Horning, Z XXI 458, führt 
‚auf pagina zurück altfrz. parche, Buch-, Register- 
| deckel, was eher Kürzung aus parchemin sein dürfte, 
. $6788) pägino, -äre, zusammenfügen; valtell. 
paind, preparare: valverz. despagná, separare, 





| dispajare, vgl. AG VII 579. Salvioni, Post. 16. 
| „, 6784) pägmöntum »., Bekleidung, 
| Masse; 
j vgl. Flechia, Nel 25? anniversario cattedralico (To- 


befestigte 
dav. viell. ital. palmento, Kelter, Mühle, 


rino 1888) p. 8. . 
6785) págür (yayooc), ein Fisch: ital. pagro, 


6786) got. paida, (rewand; davon lombard. 


‚pataia „gherone, camicia" und zahlreiche andere 
, Italienisch-mundartliche Worte, vgl. Caix, St. 190; 
! vgl. auch Meyer-L., Z XV 244, wo ital. südost.- 
bezahlen" ent- frz, patta, Hemde, Litze, Saum, rtr. pataja Unter- 


! R are, pagare, aPPQ- | teil des Hemds hierher gezogen wird, s. endlich 
gare ,mettore in pace i creditori", vgl. Canello, | Nigra, 


AG XIV 298. 
6787) gr. zxe4dio». mit verschobenem Accent 
*zaldıov (Demin. v. zais), Knabe; ital. paggio, 


‘jugendlicher Diener; frz. span. page, -je; ptg. 
232 pagare. | yugem. Vgl. Dz 232 paggio. 


6788) pälä, -am f., Spaten, Wurfschaufel, Schulter- 
blatt: ital. pau, Schaufel, dazu das Demin. pa- 


hemmen, hindern, dispacciare, losmachen, befördern, Jetta Spatel, Palette; prov. pala; frz. pale, pelle; 
spacciare, losmachen, Waren lüsen, absetzen, ver- | abgeleitet von pala in der Bedtg. ‚Schulterblatt“ 
kaufen, hierzu die Verbalsubstantiva. impaccio, | ist wohl auch paleron, Vorderbug, vgl. Dz 663 ». r.; 
Hindernis, dispaccio, Depesche, spaccio, Verkauf. span. pala, paleta, hierher gehört wohl auch paleto, 
Vgl. Dz 231 pacciare; Gröber, ALL IV 425. ; Damhirsch, eigentl. Hirsch mit schaufelartigen Ge- 
6776) *pàeto, -&re (vom Stamme pac-), fest- | weihen; ptg. pala, schaufelartiger Gegenstand, 
machen; prov. empachar, verhindern (vgl. ital.|(z. B. Mützenschirm, Lichtscbirm), paleta, Palette, 
impacciare, 8. oben paetio), dazu das Vbsbst. em- ; Vgl. Dz 474 paleto, u. 656 pelle. 
pach-3, despachar, losmachen; cat. empaitar; span. : 6789) x«Aciscr, ringen: davon vielleicht prov. 
ptg. empachar, despachar. Vgl. Dz 231 pacciare; | peleiar, streiten, dazu das Sbst. peleia, Streit; span. 
Gróber, ALL IV 426. | pelear , dazu das Sbst. peléa: ptg. pelejar, dazu 
6777) p&etüm n., Vertrag (insbesondere Pacht- das Sbst. peleja. Vgl. Dz 475 pelear. Caix, St. 156, 
vertrag, Pacht); lom b. pagio; span. pecho, pecha, | stellt pilus, Filz, Haar, als Grundwort auf und 
Pachtzins, Zins, dazu das Vb. pechar, Zins zahlen; betrachtet als zu derselben Wortsippe gehörig auch 
ptg. peito, peita, dazu das Vb. peitar. Vgl. Dz ital. appilistrarsi ,azzuffarsi"^, span. empelotarse 
475 pecho. ,rissare' , pelamesa ,,rissa'* etc. Die Grundbedtg, 
6778) |*paedans, -antem m. (Part. Präs. von'der betr. Verba würde als» sein ,jem. an den 
*paedare vom griech. xeig, sich mit Kindern ab- Haaren raufen, zausen“. Diese Annahme hat grofse 
geben, Kinder erziehen, lehren), Lehrer; ital.: Wahrscheinlichkeit für sich. 


637 6790) paläsch 6813) pälüs 638 


6790) slav. (russ.) paláseh, (serb.) palos, magy.|I p. 31, hat folgende Entwickelung stattgefunden: 
pallos, eine Art Säbel, Palasch; ital. palascıo; | pallido : pallio : palli : palle : pále, vgl. rancidus : 
altfrz. palache, vgl. Schuchardt, Z XV 95. rancio : ranci : rance; vielleicht aber setzt man 

6791) pälätinüs, a, um (palatium), zum Palast | lieber ein *patilus, Analogiebildung zu rutilus, an), 
gehörig (in dieser Bedtg. erst romanisch); ital.|vgl. Körting, Ztechr. f. frz. Spr. u. Lit. XXI 84; 
palatino, Adj. zu palazzo, paladino, Bewohner des 
(kaiserlichen) Palastes, Edelmann, Held, vgl. Canello, 
AG III 384; frz. paladin, -tin; span. ptg. pala- 
dino, als Sbst. „Ritter“, als Adj. „öffentlich, offen- | davon leitet C. Michaelis, Misc. 120, ab ptg. bolor. 
bar“, dazu das Vb. altspan. espaladinar, erklären, | Schimmel, Moder, bolorento, schimmelig, bolorecer, 


span. ptg. pardo, grau, dunkel, pardal, grauer 
darlegen (die Bedtg. dieser Worte weist auf palam | schimmeln, vgl. Meyer-L., Roman. Gr. I 364. 


Vogel, Sperling. Vgl. Dz 474 pardo. 
6801) pállór, -Srem m. (palleo), Blässe, Schimmel; 


hin); ptg. paladim. Vgl. Dz 474 paladino. 6802) pälmä, -am /., flache Hand, Palme (so- 

6792) p&latíüm ^., Palast (in dieser Bedtg. ist| genannt wegen ihrer mit einer flachen Hand ver- 
das Wort schon im Schriftlat. belegt, s. Georges) | gleichbaren Blätter); ital. palma, flache Hand, 
und pälätum »., Gaumen; ital. palazzo, Palast, | Palme, palmo, Spanne; rum. palmd, flache Hand; 
daneben palagio ,,voce piü ristretta di significazione, | prov. palma, palm-s; frz. palme, Palmenzweig, 
e riserbata ora ai poeti", vgl. Canello, AG III 848; | ( palmter, Palme), paume, flache Hand, (mit der 
palato, Gaumen; altoberital. palaxıo, Palast; 
genues. paxo, Palast; sard. palau, Gaumen; 
rum. palat, Palast, palatug (= *palatuceum), 
Gaumen; prov. palatz, palais, Palast, paladar-s, 
Gaumen; frz. palais, Palast u. Gaumen (die Über- 
tragung der letzteren Bedtg. auf palais beruht auf 
der Anschauung, dafs der Gaumen gleichsam die 
Wölbung, die gewólbte Decke des Mundes ist); 
cat. palaci, Palast, paladar — *palatare, Gaumen; 
span. ptg. palacio, Palast, paladar (ptg. auch 
padar), Gaumen, dazu span. das Vb. paladear, 
zum Schmecken bringen, schmeckbar machen. Vgl. 
Dz 653 palais; Fafs, RF III 494. 

pälätüm s. pälätiüm. 

6793) päldä, -am f., Spreu; ital. paglia, Stroh; 
rum. paiu m., Pl. paie f., (dazu das Vb. pätese ii 
$t s) gedroschenes Stroh verschaffen; prov. palha, 
davon palhola, (Strob)ager; frz. paille, davon 
paillasse u. paillasson, Strohsack, paillard, (Mensch, 
der sich auf Stroh wülzt), armseliger oder lieder- 
licher Kerl, vermutlich gehört hierher auch palier 
(= pal(e)arium), Treppenabsatz, weil derselbe früher 
mit Stroh belegt zu werden pflegte, vgl. Faís, RF 
IIl 504; cat. palla; span. paja; es. palha, 
davon espalhar, (Stroh) ausbreiten. "Vgl. Dz 282 


achen Hand geschlagener) Ball; cat. palma, 
palmo; span. ptg. palma, flache Hand, Palme, 
palmo, Spanne. Dazu das Vb. *palmare — altfrz. 
paumier, paumoier, anfassen; neufrz. paumer, 
mit der Hand messen; span. ptg. palmear, mit 
der flachen Hand schlagen, Beifall klatschen. Vgl. 
Dz 656 paumier. 

6803) pälmäriüs, -um m. (palma), Palmen- 
träger, Pilger; ital. palmiere; altfrz. paumier; 
span. palmero, "Vgl. Dz 233 palmiere. 

6804) pälmätä (palma) = ital. palmata ,,colpo 
di palma, regalo", palmea „convenzioue, mercato“, 
vgl. Canello, AG III 314; altfrz. palmée, paumée 
(in letzterer Form auch noch neufrz.). 

6805) *pálméllá, -am /. (Demin. v. palme) — 
frz. paumelle, Platte, Segelhandschuh, zweizeilige 
Gerste (in letzterer Bedtg. auch palmoule = *pal- 
mulla, vgl. Cohn, Suffixw. p. 20; die Entwickelung 
dieser Bedeutung ist rätselhaft). 

6806) pálmes, -mitem m., Rebschoís, Zweig; 
dav. viell. wall. pot, Áhre, vgl. Marchot, Z XVI 
386. 

6807) pálpébra und *pälpöträ, -am f., Augen- 
wimper; ital. pálpebra u. palpébra: (sard. psbi- 
rista); (rum. pleopá); rtr. palpeders, ( palpebers); 
paglia. prov. palpéla; frz. paupiere; (cat. pestaya, pe- 

6794) *páléóola, -am /. (palea), kleiner Stroh- | stanya von pistare, stampfen, eigentl. mit Franzen 
halm; frz. pailleule, Name einer Seepflanze an der | besetzter Vorstofs an Kleidern); span. párpado, 
Küste von Granville, vgl. Cohn, Suffixw. p. 252.  ' Augenlid; (pestana, Augenwimper); ptg. palpebra 

6795) páléár »., Wuinpe; dav.(P)ital. pagliolaja, | (gel. W., volkstümlich ist pestana) Vgl. Dz 233 
„giogaja dei buoi‘‘, vgl. Caix, St. 483. u. 788 palpebra u. 248 pestare; Ascoli, Ztachr. f. 

*páléáriüm s. pálé&. vgl. Sprachf. XVI 200; Mussafia, Beitr. 85; Havet, 

6796) pälensis, -e (palam), offenbar; ital.ıR VI 484; Gröber, ALL IV 427 u. Vl 8965. 
palese, davon zahlreiche Ableitungen, so namentlich : 6808) pälpo, -äre, streicheln; ital. palpare, be- 
das Vb. palesare, offenbaren. | tasten, schmeicheln; span. popar, liebkosen ; ptg. 

6797) (*pálitium ». (palus), Gepfähle, Pfahl- |poupar, schonen, sparen. Vgl. Dz 477 popar. 
werk; ital. palizzo, frz. palissade ete. — Viel- | 6809) pälüdösüs, a, um, sumpfig; ital. palu- 
leicht gehört hierher auch frz. balise, Bake, Boje, | doso, paduloso; rum. paduros; apan. paludoso. 
span. baliza, ptg. abalizar, vgl. Scheler im Diet. | 6810) *pälümbärfüm n. (palumbus), Tauben- 
balise.| haus; rum. porumbar; spau. palomar; ptg. 

6798) *pälito, -ónem m. ( palitari), Landstreicher, | pombal. 

Bettler; ital. paltone, paltoniere; prov. palton-s;| 6811) pälümbüs, -um m., Holztaube; ital. pa- 
altfrz. (auch prov.) paltonier, pautunnier = *pa- | lombo, wilde Taube; rum. porumb; frz. palombe, 
litonarius. Vgl. Dz 388 paltone: Gróber, ALL IV Ringeltaube; cat. paloma; span. palomo, -a, Taube; 
426 





. tg. pombo, -a, Taube. S. oben cölümbä. Vgl. 
6799) palla, Obergewand, Mantel, + kelt. toe, | Gróber, ALL IV 427. 
Kopfbedeckung, = frz. paletoc, paletoque, paletot, 6812) pälüs, -um m., Pfahl; ital. palo; rum. 
ein (ursprünglich von Bauern getragener) Mantel ! par; rov. pal-s; altfrz. pel, piel; neufrz. pieu 
mit Kapuze, Überrock, davon abgeleitet paltoquet, ; (vgl. Meyer-L,, Gr. I p. 200; Diez vermutete in 
Bauer; span. paletoque. Vgl. Dz 653 palletot (sic!); ' *piculus das Grundwort); cat. pal; span. palo; 
Scheler im Dict. unter paletot. ıptg. páo. Vgl. Dz 657 pieu. 
6800) pällidüs, a, um, bleich; ital. pallido;| 6813) pälus, -lüdem u. *-dülem f., Sumpf; alt- 
frz. (pasle), pàle (nach Schuchardt, Roman. Etym. |! frz, palud (noch jetzt erhalten in dem Namen 





639 6814) Pamphilus 6839) p&p&, päppä 640 


Palace de la Palud zu Lausanne); rtr. palieu: | altfrz. panegier, -chier, pannequier, vgl. Thomas, 
ital. padule m.; sard. paule f.; rum. pddure m.;| R XXVI 436. 

altspan. ptg. paul m. Im Rumän. hat dasWort 6827) pänis, -em m., Brot; ital. pane; rum. 
die Bedeutung „Wald“ angenommen. Vgl. Dz 888 |paine; rtr. pan, paum etc., s. Gartner 8 200; 
pudule; Gróber, ALL IV 425; Behreus, Metath. prov. pan-s, pa-s; frz. pain; cat. pa; Span. pan: 
p. 97. | ptg. pam, jio.  Vyl. Cohn, Suffixw. p. 30. 

6814) Pamphilus, -um »m., Name einer bekannten | 6828) *pannäeula (panna), -am /., Butterfala; 
mittelalterlichen lat. Sehulkomódie; davon scheint obwald. penaglia, engad. panaglia, lom b. pa- 
nach G. Paris' Vermutung abgeleitet zu sein frz. | nagit vte. Vgl. Salvioni, R XXVIII 101. 
pamphlet, Schmühschrift. Näheres über das schwierige 6829) pännülüs, pünnéllus, -um ın. (Demin. 
Wort, dessen Ableitung zu den seltsamsten Vermu- . zu pannus), Lumpen; ital. pannello, ein Stückchen 
tungen Anlaís gegeben hat, sehe man in Scheler's! Tuch; rum. pänurd, gewöhnliches Tuch; frz. pan- 
Dict. s. v. neau; span. paiuelo = *panneolus, Taschentuch. 

6815) *pämpinüllüs, -um m. (Demin. zu pam- 6830) pännüs, -um m. (x5vo;), Lappen, Tuch; 
pinus), Schöfsling, = span. pimpollo, Schófsling, ital. pono, Tuch; (rum. pádnurd); rtr. ponn; 
Knospe; ptg. pimpolho, Schófsling am Weinstock. prov. altfrz. cat. pan; span. pano, dav. viell. 
Vgl. bz 477 pimpollo. C. Michaelis, Frg. Et. p. 52 frz. pagnote, Lump; ptg. panno. Vgl. Dz 654 
setzt pimpollo, -Iho = pini pullus an. "pan; Gróber, ALL IV 427. 

6816) pämpinüs, -um m., Weinranke, Weinlaub; | 6831) [*pünsí (aus *pand-sa v. pando), ausge- 
ital. pampino; prov. pampol-s; frz. pampre; span. ' breiteter Gegenstand, = rum. pänzd, Leinewand, 
ptg. pámpano. : Platte, dazu das Vb. impänzesc ii it i, ausbreiten, 

6817) pänärlciüm ». (aus yr. xagovvyia), Nagel- | ordnen.] 
krankheit, Nagelgeschwür; ital. punereccio (daneben: 6832) Pantaleon, Name cines besonders inVenedig 
patereccto) ; prov. panarici-8; frz. panarıs; cat. | verehrten Heiligen; davon ital. pantalone, eine 
panadis; span. panarizo, panadizo; ptg. pana- !stehende Charakterfigur im volkstümlichen ital. 
ricio; über mundartliche Formen des Wortes vgl. Lustspiel, auf diese Benennung scheint f rz. pantalon, 
Flechia, AG II 368: Behrens, Metath. p. 97. | Beinkleid, zuriickgeführt werden zu müssen; ver- 


_ 6818) pänärlüm ». (panis), Brotkorb (im Roman. | mutlich gehörten lange Belnkleider Pm tonnzeich- 
Korb überhaupt); ital. paniere „cestello, in origine | nen, en 4 Anzuge des an a one. E Z pan- 
il gastello del pane", panajo, Ad). ve. Canello, a 6853) *pantänum tr "Sumpf: it AL pantdno 
; rum. paner; prov. frz. panier; cat.| js : . , 

paner: span. panero, punera; ptg. paneiro. Vgl. | Sumpf; rtr. pantan, Kot; var pantan, Sumpf ; 
Dz 233 paniere. — Über neugriech. zavépi vgl. | Pan (ptg.) pantano. Vgl. Dz 238 pantamo; 
Marke, 2 XXI 800 Anm., u. dagegen Meyer-L., sn) häntzx. Sm m, Wanst; ital. pancia; 
. RN 7 , . , 

e . . a c abgeleitet von pantex ist vermutlich venez. pan- 

ein Takb Dt er eines Bots Pn b. 174 Hi 5 | tegan Ratte, UN eei er, Ztschr. für 
YNe - na _ ! vgl. Sprachf. , lei das Wort von mortıxos 

6820) ["pänätäriüs, um (pans) Bäcker, =span. | ab); rum. pántece; prov. pansa; frz. panse, dar. 
panadero; ptg. padeiro, vgl. Dz 474 pada.] | pansu u. pansé, dickwanstig, vgl. Cohn, Suffixw. 


6821) engl. paneake, Pfannkuchen; frz. panne- | 
; , p. 201; eat. panxa; span. pig. pansa. Abge- 
qo) Hände, c R XxVI 487. trevis. pandar | leitet aus paniez scheint zu sein span. vantorrila; 
vel. Mayr. y fo G 189] n; 773 p , | pte. panturra, Dickbauch, panturrilha , Wade. 
Bi. Meyer, 2. 1. 9. M. P. ' gl. Dz 233 pancia u. 474 pantorrilla: Flechia, 


, 6823) pändürä, -am /. (z«vóovoa), oin musika- i AG II 871. S. auch unten pat am Schlusse. 
lisches Instrument; ital. pandüra, pandóra, auch | 6835) panthör, -rem ». u. panthér& (xav8zQ) 
volksetymologisch mandola , ein Saiteninstrument, f^ Panther; ital. pantera ; prov. pantera ; f rz. 
Zither; frz. pandore, mandore, mandole; alt- panthére; span. pantera; ptg. panihera. ' 
span. pandurria, volksetymologisch umgestaltet in! 6836) [gleichs. *päntieo, -äre (v. *pantica für 
bandurria, bandóla; ptg. bandurra. Vgl. Dz 233 | pantex), Leibschmerzen haben (?), soll nach Pascal, 
pandura. n Studj di fil. rom. VII 96, Grundwort sein zu neap. 
. 6824) pandüs, a, um, gekrümmt; span. pando, ' spantecare, spasimare.] 
ein wenig gekrümmt; nach Bugge, R III 156, ist, 6837) pänücülä, -am /. (Demin. zu panus), 
von pandus abgeleitet, bezw. aus *pand-ard ent-| Büschel am Hirse; ital. pannocchia; neupror. 
standen frz. panard (nur üblich in der Verbindung | pasonio; frz. panouille, panouil, (panicule), vgl. 
cheval panard ,cheval dont les pieds de devant Cohn, Suffixw. p. 231; cat. panolla; sp an. panoja. 
aont tournés en dehors"); die Vereinfachung von nd | Vgl, Dz 233 p«annocchia; Gróber, ALL IV 428. 
zu ^ findet sich auch in prenons aus prendons. 6838) pänüs, -um ın. (nijvog, näros), gehaspeltes 
6825) pänieüm u. pünieium n. ( panis), wälscher ; Garn; davon vielleicht (falle man das Wort nicht 
Fench, italienischer Hirse (Panieum italicum L.); besser — penna ansetzt) frz. panne, Pelzsamt, 
ital. panico (Canello, AG III 380, führt das vom | (auch prov. penna, pena, altspan. pena, pesa 
deutschen Pfennig stammende fenici „eentesimi, |ist in der Bedtg. ,,Pelzwerk" wohl dasselbe Wort). 
parola burlesca“ als Scheideform zu panico an, er | Vgl. Dz 654 panne. 
scheint also Pfennig von panicum abzuleiten, das! 6839) päpä, päppä, -am /., 1. Benennung der 
aber ist unstatthaft, vgl. Kluge unter „Pfennig“); Speise in der Kindersprache, 2. Name des Vaters 
rum. pärinc: rtr. paniccia; friaul. pani; prov.|in der Kindersprache, 3. Papst. In der zweiten 
frz. cat. panis, daneben panic; span. pamizo;, Bedtg. ist das Wort unverändert in allen romam. 
ptg. puingo. Vgl. Ascoli. AG IV 353 Anm. 8; Sprachen vorhanden (doch ist ital. u. span. papa 
Gröber, ALL 1V 427. - Lehnwort, die volkstümlichen Worte in der Kinder- 
6826) *pánifieo, -Are, lirot bereiten, backen; sprache sind ital. babbo, span. taita). In der 














641 6840) papae! 


6847) *plippto 642 


dritten Bedtg. ist es ebenfalls allgemein romanisch | papoula. Vgl. Dz 413 abába, 422 amapóla, 656 


und mit Ausnahme des frz. pape lautlich unver- |pavot; Gröber, ALL IV 428; Tobler, Z 


ändert. In der ersten Peng. lebt os fort in: ital. 
(sard. paba), daneben pappo, dazu zahl- 
Teiche eigen, wie pápero, junge Gans (soge- 
nannt, weil sie besonders reichlich gefüttert werden 
will, vgl. Dz 888 s, c, wo auch span, parpar, 
Gänsegeschrei, als hierher gehörig angeführt ist), 
sbaffiare „mangiare avidamente“, vgl. Caix, St. 501, 
impippiare „riempir di cibo, imboccare", pappa- 
gorgia pinguedine sotto il mento", pappardella 
„specio di minestra"*, spanfierona, pifferona „donna 
molto pingue", paffuto (venez. papoto), fett, venez. 
verones. papota, fleischige Backe; sard. papai, 
essen; rum. papá; altfrz. papin, papeite, die- 
lektisch empafer, vollstopfen; span. papá, davon 
papudo, vollgefressen, kropfig, papula (auch ital. 
und schon im Lat. vorhanden), (Kropf), Geschwulst, 
Geschwür. Parodi, R XVII 71, zieht hierher auch 
cat. patzorra, span. ptg. pachorra „flemma“, 
Vgl. Dz 234 papa; Caix, St. 86, 436, 588 u. 501. 
6840) papae!, Interj., = ital. pape, vgl. Dz 


8.8. 
6841) päp& + gällüs, ein Hahn, bezw. Vogel, 
welcher „Papa“ ruft; ital. pappagallo; rum. pa- 
pagal; prov. papagai-s; altfrz. papagai u. pape- 
gant ; (neufrz. ist das Wort durch perroquet ver- 
drängt worden); cat. papagall ; span ptg. papa- 
yo. Nur vermutungsweise darf man für diesen 
Fogeinamen papa + gallus als Grundform ansetzen, 
denn augenscheinlich gehört er in seinem zweiten 
Bestandteile zu denen, welche teils volksetymolo- 
gischer Angleichung, teils schallnachahmender Um- 
ildung in hohem Grade ausgesetzt waren; möglich 
auch, dafs das Wort einer morgenländischen Sprache 
entlehnt u. dann romanisierend umgestaltet worden 
ist, vielleicht darf man an arab. babagd denken, vgl. 
Eg. y Yang. 468. Ein anderer Name des Papagei's 
jet ital. parrocchetto, frz. perroguet, span. perico, 
iquito, er ist als Deminutiv zu Petrus aufzufassen. 
Va. Dz 284 pappagallo u. 287 parrocchetto. 














6842) päpä + läridüm (Speck), soll nach Génin, | 


Récreat. philol. I 488 (s. Dz 285 pappalardo), die 
Grundform sein zu ital. pappalardo, Heuchler, 
frz. papelard, indem das Wort eigontlich einen 
Menschen bezeichne, der sich pfaffenhaft fromm 
(papa) anstelle, heimlich aber Bpeck (laridum) enn). 

as ist ein schlechter Witz, aber keine Ableitung. 
Das Wort ist offenbar eine Bildung, wie z. B. 
vieilard, richard v. dgl, u. setzt ein Verbum "pa 
palare (frz. *papeler) voraus, das in seiner Bedeu- 
tung etwa dem volkstümlichen deutschen „papeln“ 
(soviel wie „plappern, schwatzen“) entsprechen 
dürfte, wenn man ihm nicht dio Bedtg. „päpsteln, 
sam Papst halten, den Papisten spielen" beilegen 
will, ein papelard iet also entweder „einer, der 
(Gebete) plappert““ oder ein „Päpstler“. Vgl. Scheler 
im Dict. 2. o. 

6848) päphvör n., Mohn; ital. papávero; sard. 
pabaule; vogher. pavóra (aus *pavarra); mail. 
pópola, 1od. pómpola, pav. popolón, com. popo- 
lama, vgl Salvioni, Post 18; altfrz. pavo (mit 


of. o) — *papavum, vgl. Förster zu Erec 2413; | 


prov. paver-s; frz. pavot — *[pa|pav-ottus (viell. 
angebildet an calocottonus?); span, abába, abuböl 
(wo das anlautende a als arabischer Artikel zu 
fassen ist), amapóla (wenn entstanden aus ababóla), 
die lautlichen Gestaltungen dieser Worte scheinen 
durch das arabische habba baura „Samen des 
Brachfeldes““ beeinfufst worden zu "sein; ptg. 


Körting, lat-rom. Wörterbuch. 


IV 374 
(erklärt pavot als entstanden aus papav : pavau : 
pavó u. dann mit Vertauschung des Ausganges -Ó. 
mit dem Suffix -ot endlich pavot, Tobler ist auch 
geneigt, ponceau, hoohrot (eigentl. Sbst. , Klatach- 
rose“), für eine Deminntivbildung zu dem aus pa- 
paver entstandenen pasot zu halten, vgl. tfrz. 
Formen pooncel, pouencel, die aber auch zu paon 
= pavonem gehören können. G. Paris, R X 802, 
bemerkte, dafs ponceau vielleicht mit paeonia (alt- 
frz. peone, pione, neufrz. pivoine) in Zusammen- 
hang stehen könne. Diez 660 s. v. hatte ponceau 
v. *pünicellus (vgl. punicans b. Apulej.) = *phoe- 
niceus, purpurfarben, hochrot, abgeleitet). 

6844) [*päpilla, -am f. (v. papyrus); nach 
Thomae, MEO 489, Grundform zu ipd 
pavello jouc des chaisiers (daneben das Masc. pavel), 
frz. paveille.) 
|. 6845) päpilio, -0nem m., Schmetterling, Zelt; 
ital. parpaglione, Schmetterling (dialektisch mit 
Sufüxvertauscbung pápecia, pépacia, vgl. Caix, 
St. 485; möglicherweise ist auch das ebenfalls 
„Schmetterling“ bedeutendo farfalla eine Umgestal- 
tung aus parpapl-; zu farfalla gehört wieder das 
Vb. sfarfallare, gleichsam die Zunge flattern lassen, 
windiger Zeug schwatzen, aufschneiden, womit ptg. 
farfalha, Windbeutelei, im Pl. Späne, Schnitzel, 
übereinstimmt, vgl. Dz 184 farfalla); von par- 
 paglione leitete Diez 236 s. v. ab sparpagliare (prov. 
esparpalhar), altfrz. esparpeillier, neufrz. éparpüler, 
span. desparpajar, umherstreuen (eigentl. nach Diez’ 
Auffassung „fattern lassen“, aleo mit dem neuprov. 
esfarfalhá v. farfalla übereinstimmend); Caix da- 
gegen, St. 58, meint, u, wohl mit Recht, dafs diese 
Verba nicht getrennt werden dürfen von ital. 
spagliare, ptg. espalhar, streuen, sei es, dafa spar- 
pagliare aus spagliare durch Reduplikation oder 
aus der Verbindung sparg[ere] + spagliare ent- 
standen sei, spagliare aber wird von al aus *di- 
paleare v. palea, Spreu, erklärt. In der Bedeutung 
„Zelt“ hat sich ‚Papilion italienisch zu padiglione 
gestaltet, ohne dafs zu ersehen wäre, wodurch der 
Wandel der zweiten Silbe veranlafst worden s 
venez. pavego, veron. poéja, valmagg. pavéja, 
vergleiche Salvioni, Post. 1i 
Schmetterling; pabalho-s, Zeli 





















6846) päpilla, -am f., Brustwarze, Zitze; ital. 
papilla; sard. pabedda; frz. papille; span. pa- 
pila; ptg. papilla. 

6847) [*päppio, -äre, essen, kauen; darauf führt 
Friesland, Ztachr. f. frz. Spr. u. Lit. XIX? 128, 
\zurück: altfrz. papier, stammeln, u. davon wieder 
1. farfoulier (wallon.) brédouiller = ital. farfog- 
| liare, span. farfullar, stammeln, farfolloso, stam- 
melnd, farfula, Stotterer; frz. fafier, farfeyer, 
stammeln, fafeyeuz, fafiard, Stammler, fafée, lautes 
Lachen, fafiguard, Murrkopf, fafiot, bestürzt. — 
2. fafouye(?), petito bögueule, petite indiscràte, femme, 
fille qui farfouille volontiers, qui dérange tout, far- 
feyer, tripoter, farfouiller, farfouiller, durchstöbern, 
zerzausen (span. farfullar, hasten, Beupror. far- 
fowilld, sich rühren) ete. etc. Die ganze Zusammen- 
stellung ist ebenso unbewiesen wie unkontrollierbar. | 
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643 6848) päppo 6866) p&r&$ 644 


6848) päppo, -üre, essen; ital. pappare; sard. 6858) pärägräphüs, -um f. (mapayoapas), Para- 
papai; rum. pap ai at a; span. ptg. papar. graph;ital. paragrafo, Paragraph (ebenso in entapr. 
Auf pappáre will Friesland, Ztschr. f. frz. Spr. u. Form in den übrigen Sprachen); aufserdem paraffo 
Lit. XIX* 123, zurückführen: frz. faffee (über die = frz. parafe, -phe, „la cifra o ghirigoro che i 
Bedtg. des Worts s. G. Paris, R XVI 423; Stim- , notai appongono ai loro atti", vgl. Canello, AG III 
ming, Ztschr. f. frz. Spr. u. Lit. XVI 184), fafelu, 390. Vgl. Dz 655 parafe. 

gros, dodu, gras, neuprov. faf, fafa. fafech, fefet,; 6859) *zegexov«o (axovn), an etwas wetzen, 
fafia, fafie, Jabot d'oiseau (Mistral), faficirat, con- 'reiben; davon vermutlich ital. paragomare (am 


tenu du jabot. Probierstein streichen, erproben), vergleichen, davon 
6849) *päpücdä, -am /. (für pupacea) = rum, ! das Sbst. par«gone, Vergleichung; frz. parangon, 
pápugd, Puppe. Vergleichung; span. paragon, parangon. Verg]. 


6850) päpülä, -am /., Blatter, Hitzbläschen, = | Tobler, Z IV 373; Diez 235 paragone hielt die 
span. ptg. pápula, kleine Geschwulst, Blase, Beule, span. Form des Wortes für die ursprüngliche und 
Flechte. ‘dieselbe für entstanden aus Verbindung der Pri- 

6851) päpyriüs, a, um (papyrus), papieren; positionen para + con. 
prov. papiri-s; frz. papier, Papier, dazu paperasse, | 6860) paralytieus, a, um (rapaivrıxog), gelähmt; 
altes Papier, Wisch, papetier, Papiermacher etc. : ital. parlético. 

Vgl. Dz 654 papier. S. No 6771 u. 6852 (päpjfrüm). . 6861) [*paratella, -am /., pflegt als Grundwort 

6852) püpyrüm n. (nanvoos), Papier; ital.: angesetzt zu werden für frz. parelle, Gemüseampfer 
(mundartlich) papijo, papejo = *papyrium, Papier, ' (daneben pareille, vgl. Fafs, RF III 498); cat. 
Docht; sard. pabiru, Papier, pavilu, Docht; rtr.. paradella; span. paradela. Indessen diese Ab- 
pavaigl, pavier. pavel, Docht; prov. pabil-s, Docht; |leitung ist höchst fragwürdig, schon weil nicht zu 
span. papél, Papier, davon papeleta, Zettel, pape- | ersehen ist, zu welchem Primitiv das angeblich 
lero, Papiermüller, papelera, Schreibkasten, papil- ; lateinische Wort Deminutivbildung sein soll; auch 
lota, Papierwickel, Haarwickel (das Wort ist auch würde ein *paratella französisch purtelle haben er- 
in das Frz. übergegangen); eine andere Entwicke-| geben müssen. Diez 665 (u. 808) parelle leitete das 
lung von papyrum (?) ist pabilo (u. pábilo), Docht, | Wort von pratum ab, aber auch das ist nicht recht 
dav. despabilar, ein Licht putzen; ptg. papel, Pa- annehmbar, vgl. jedoch Behrens, Metath. p. 72, wo 

ier (Ableitungen den spanischen entsprechend). 'neuprov. pradella zur Stütze der Diez'schen Ab- 

gl. Dz 281 pabilo (Diez leitete die ,,Docht' be- | leitung angeführt wird. Die Ableitung der Worte 
deutenden Worte von pabulum ab, was lautlich ; ist somit noch zu finden, vermutlich ist das fran- 
unmöglich ist); Ascoli, AG I 177 Anm. 8; Caix, St. | zósische Wort von dem spanischen u, catalanischen 
112; Gróber, ALL IV 428. Über frz. mundartliche | zu trennen.) 
Pfanzennamen. welche auf papyrum zurückgehen, : 6862) [*päräticum n. (par), Gleichheit, Eben- 
vgl. Thomas, R XXVIII 197. | bürtigkeit, Adel; ital. paraggio; prov. paratge-s; 

6853) pär, pärem, gleich; ital. pari, vgl. Ca- frz. parage. Vgl. Dz 285 paraggio.] 
nello, AG III 314; rtr. per, vgl. Gartner 8 102;; 6863) pärävöredüs, -um m., Pferd (kelt. Wort, 
frz. pair (altfrz. per), Sbst, der Ebenbürtige, | eigentl. Nebenpferd, belegt ist das Wort bei Cassiod. 
Standesgenosse, paire f. = Pl. paria, Paar; span. Var. 5, 39 u. spät. JCt); ital. palafreno (ange 
parias (ptg. pareas) = paria + s, eigentlich Aus- | glichen an frenum), Zelter; prov. palafrei-s; alt- 


gleichszahlung, Tribut, Zins, davon das altspan. frz. pulafreit; neufrz. palefroi; cat. fre; 
Vb. pariar, lribut zahlen, vgl. Dz 475 parias. span. palafren; ptg. palafrem. Vgl. Dz 282 
Über par = Paar s. unten *päriüm. | palafreno; Darmesteter, R V 144 Anm. 9; Gróber, 


6854) päräbolä, -am /. (xagago5), Gleichnis: ALL IV 429. 
(im Roman. ist die Bedtg. erweitert zu der allge- 6864) [*päreüs, -um m. (gebildet aus dem Stamme 
meinen „Rede, Wort“); ital. (parabola „la curva | spar, schonen, sparen, wovon parcere, und dem 
descritta da un progetto, narrazione dalla quale, Suffixe -co), Schonung d. h. ein Stück Land (Wald 
per via di raffronto si ricava un insegnamento"), u, dgl.), das geschont, nicht von jedermann betreten 
parola (altital. paravola, paraola, paraula), Wort, , werden soll u. deshalb eingezüunt ist; vermutlich 
vgl. Canello, AG III 882; prov. paraula; frz. das Grundwort zu ital. parco; prov. parc-s; frs. 
parole; altspan. paraula; span. palabra; alt- parc, dazu das Demin. parquet, Abteilung, abge- 
tg. paravoa : ptg. palavra. Vgl. Dz 286 parola. : schlossener Raum, u. das Vb. parguer, einpferchen; 
6855) *päräbölo, -&re (v.parabola iu der roman. ! span. ptg. parque. Die Ansetzung eines Sbst.'s 
Bedtg.), reden; ital. parlare; prov. paraular, *parcus ist um so statthafter, als das Adj. parcus 
parlar; altfrz. paroler, vgl. Cornu, R IV 457 u. im Schriftlatein bekanntlich vorhanden iet. Vgl. 
VII 420; neufrz. parler; span. parlar; ptg.;Dz 235 parco; Th. p. 70 (verneint mit Recht kel- 
palrar. Vgl. Dz 286 Körting, Ztschr. f. frz. Spr. | tische Herkunft).] 
u. Litt. XXI qq. : 6865) pürens, -éntem m. (pario), Vater, Pl. 
6856) pärädisüs, -um m. (napadeıoog), Paradies; | Eltern, Verwandte; ital. parente; rum. párinte; 
ital. paradiso u. dem entsprechend als gel. Wort prov. frz. cat. parent; span. parinte; ptg. 
auch in den andern Sprachen; in volketümlicher ! parente. Vgl. Cohn, Suffixw. p. 69. 
Umgestaltung neap. paraviso; frz. parvis, Vorhof 6866) pärdo (u. *páresco), pärül, (päritüm), 
der Kirche, eine Bedeutung, die auch anderwärts | pürere (u. püreseére), erscheinen, scheinen, offen- 
sich entwickelt hat. Vgl. Dz 665 parvis; Berger s. v. , bar sein, (auf befehl erscheinen =) gehorchen (in 
u. dazu Meyer-L., Ltbl. f. g. u. r. Phil. 1899 S. 177. der letzteren Bedtg. ist das Vb. im Romanischen 
6857) pärägaudä, -am /., ein Kleid mit Besatz; durch oboedire völlig verdrängt worden); ital. paro 
ital. puraguui „specie di veste che copre tutta la !u. pajo parvi parso und paruto parére, dazu das 
persona. Vien tratta a ragione dal lat. paragauda | Partizipialadj. parvente, sichtbar, und das Vbsbst. 
con ravvicinamento a parare e guaio (Fanf.)", Caix, parvenza, Schein; rum. pare párá párut pádré; 
St. 438, rtr. parái, paréi etc., vgl. Gartner 8 154; prov. 
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par u. pareis parec parut u. paregut parer und | Recht, bask. pairatu, leiden, als Grundwort ver- 
pareisser, dazu das Partizipialadj. parven, sichtbar ! mutet wird). Zu dem Verbum das Sbst. ital. pa- 
u. das Vbsbst. parvensa, Schein, vgl. Dz 655 parven; rata (frz. parade etc.), Stellung zur Abwehr, 
frz. parais parus paru paraitre aus paroistre; Schutzwehr. Mittelst para- in der Bedeutung 
(altfrz. auch par, per = par[e]o, part, pert = „schützen“ werden zahlreiche Komposita gebildet, 
paret, paroir = parere); cat. parexer (altcat. z. B. ital. parapetto, frz. parapet, Brustschutz, 
auch parer); span. ptg. parecer. Brustwehr; — ital. parasole, frz. parasol, Sonnen- 
6867) päricülüs, a, um f. (par) gleichartig; ital. schutz, Sonnenschirm; — frz. parapluie, Regen- 
parecchio (arch. pareglio), ähnlich, Pl. einige, manche, | schutz, Regenschirm; — ital. paravento,Windschutz, 
pariglia „coppia di cavalli simili,' córttraccambio", , Windsclirm u. a. Vgl. Dz 235 parare. 
dazu die Verba appnrecchiare (arch. apparegliare)! 6876) pärdehlä, -am f. (für navoıxia), Parochie; 
„Ppreparare‘‘ u. apparigliare ,pareggiare, mettere! ital. parrócchia (gel. Wort, das volkstümliche ist 


in coppia", vgl. Canello, AG 1II 858; ru m. päreche, | pieve = plébem); rum. parochie; frz. paroisse:. 
Paar; prov. parelh, gleichartig, ähnlich; frz. span. parroquía; ptg. parochia (gel. W.). Vgl. 


pareil; cat. parelh; span. parejo; ptg. parelho. Dz 287 parróchia; Gróber, ALL IV 430. 
Vgl. Dz 236 parecchio; Gróber, ALL IV 429. 6877) *páróehiis, -um m., Pfarrer; ital. párroco, 

6868) páries, *páretem (für páríétem) m., Wand; Pfarrer; rum. paróh: prov. paroc-s, Pfarrkind (die- 
ital. parete (v. paries abgel. vic. pareagna, ma- | selbe Bedtg. hat frz. paroissien — *parochianus, 
scellu, vgl. Salvioni, Post. 16); rum. párete; rtr. : aufserdem bedeutet das Wort ,,Gebetbuch", „Pfarrer‘ 
prei; prov.parel-2; frz. paroi; cat. pared; span.. ist frz. curé); span. ptg. párocco, Pfarrer. Vgl. 
pared; ptg. parede. Vgl. Gróber, ALL IV 429. — Dz 237 parróchia. 

6869) [päriötäria, -am /. (paries, Mauerkraut; 6878) pärrä, -am f., Name eines Vogels, etwa 
Glaskraut; ital. parietaria; (rum. pärechernifä); , Schleiereule, Grünspecht: als Vogelname lebt das 
prov. paritaria; span. ptg. parietaria.) ; Wort im prov. parro, Krähe, u. im venez. parü- 

6870) pärio, pöperl, pártüm, p&rére, gebüren;! gola (vgl. veron. speronzola, lomb. parasóia), 
nur erhalten im friaul. pari, figliare u. im span. | vgl. Salvioni, Post. 16; das im Cat. Span. Ptg. 
ptg. parir, 1. P. Prüs. Sg. Ind. pairo. (Die sonstigen | sich findende Wort parra, Weinranke, Reben- 
Ausdrücke für ,.gebüren'" sind: ital. partorire, dar | geländer (dazu das Vb. parrar, die Zweige aus- 
od. metter: alla luce; prov. enfantar; frz. enfanter | breiten) ist vielleicht trotz seiner ganz andersartigen 
(dichterisch), mettre au monde, accoucher.) Bedtg. doch auf das lat. parra zurückzuführen: eine 

6871) p&rio, -àre (par), gleichmachen, durch | Weinrebe, welche an einen Baumstamm sich hinauf- 
Zahlung ausgleichen, zahlen; (prov. pairar); frz. | windet und mit ihren Ranken an demselben sich 
parier, wetten; altspan. pariar, Tribut zahlen, | festhakt, läfst sich wohl vergleichen mit einemVogel, 
8. oben par. (,Wetten'* heifst ital. scommettere; | welcher, wie der Specht, einen Baumstamm hinauf- 
span. apostar, hacer una apuesta, poner; ptg.| klettert, indem er mit Schnabel und Krallen sich 
apostar, fazer una aposta, pór. Vgl. Dz 658 |festhält. Vgl. Dz 475 parra. 
pairar. 6879) pärs, pärtöm f., Teil, Seite, Richtung; 

6872) (*páriólüm n. (nach Flechia, AG IV 368, ital. rum. parte; rtr. part, Teil, vart, Richtung, 
von par, was aber höchst unwahrscheinlich ist), vgl. Gartner 8 72; prov. frz. cat. part; span. 
Kochkessel; ital. pajuolo; rtr. pariel; prov. | ptg. parte. Im Prov. wird part auch prüpositional 
pairol-s; altfrz. petrol; cat. perol; span. perol;|in der Bedtg. „über, jenseits, auíser" gebraucht; 
UE. parol, Kufe. Vgl. Dz 476 perol (wollte die| auch im Frz. wird par\t) in gewissen Verbindungen 

ortsippe auf lat. patina zurückführen, was|(de par le roi u. dgl.) in propositionaler Weise ge- 
schlechterdings unmóglich ist); Schuchardt, R IV | braucht, vgl. Dz 655 part. 

256 (stellte kelt. pair, per als Grundwort auf, was | 6880) [*pársito, -äre (Frequentativ zu parcere), 
recht annehmbar erscheint, doch mufs man an-:schonen; rum. pástrez at at a, schonen, hüten etc.] 
nehmen, dafs das kelt. Wort schon in das Volks-' 6881) pártém téneré, die Partei jemandes halten, 
latein übergegangen sei); Gróber, ALL IV 429|-- rum. pärtinesc ti st i, jem. begünstigen. 

(stellt *pariolum auf.)] 6882) [*pärtönsiänüs, -um m. (von part- abge- 

6873) *páríiím n. (par), Paar; ital. paro „solo | leitet wie *artensanus = ital. artigiano von art-, 
in a paro", pajo „due cose, le quali stanno natu- : vgl. Flechia, AG II 12 ff.); ital. partigiano, Partei- 
ralmente insieme", (daneben par „due cose simili ' gänger, danach der Waffenname partigiana, Parti- 
in generale"), vgl. Canello, AG III 809; (das „Paar“ sane, Hellebarde; frz. partisan, Parteigänger, 
heifst rum. páreche; prov. paria; frz. paire; , partuisane, periwisane (angebildet an pertuisier, 
span. par, pareja; ptg. par, parelha). | durchstofsen). Hellebarde. Vgl. Dz 287 partigiana.) 

6874) parmanus (*pomus), Apfel aus Parma;! 6883) *pärtieöllä, -am f. (Demin. zu pars), 
dav. nach Förster, Z XXIII 427, altfrz. parmain, | Teilchen; ital. particella; rum. párticé; prov. 

in, neufrz. permaine, Parmäne (Name einer | parcela; frz. parcelle; (span. partecilla); ptg. 
feinen Apfelart) Andere setzen parmain = per- | parcella. Vgl. Cohn, Suffixw. p. 20. 
magnus an. 6884) pärticöps, -eipem, teilhaft; ital. (parte- 

6875) päro, -üre, bereiten (im Roman. hat sich | cipe), partrfice. 
daraus die Bedeutung „hinhalten“ und „abhalten, | 6885) pärticüläris, -e (particula, Demin. v. pars), 
schützen" entwickelt, der vermittelndo Begriff ist: einen Teil betreffend, besondors; ital. particolare; 
„sich zu etwas bereit machen, sich fertig stellen“); frz. particulier ete.; überall nur gelehrtes Wort, 
ital, parare; prov. parar; altfrz. parer, zurecht | ebenso das davon abgeleitete Sbst. particularitas = 
machen, Früchte abschälen, enthülsen, vgl. Förster | ital. particolarità, frz. particularité etc. 
zu Erec 3176; frz. parer; cat.span. ptg parar, | 6886) pärtio, -Ire (pars), teilen (im Roman. hat 
(ptg. pairar, ertragen, ablenken, unentschlossen | sich hieraus die RBedtg. ,fortgehen, abreisen" ent- 
sein, lavieren, dürfte dasselbe Wort sein, vgl. Dz i wickelt, eine Begriffswandelung, welche in derjenigen 
474 s. v., wo allerdings auch, aber schwerlich mit des deutschen ,scheiden' ein Gegenstück besitzt); 
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ital. partire; prov. frz. cat. span. ptg. partir.|an die man im 16. Jahrh. Spottschriften zu heften 
Vgl. Dz 237 partire. — Von partire leitet Thomas, | pflegte; davon ital. pasquinata, pasquillo, Spott- 
R XXVIII 201, ab frz. paltret (aus *partret, par- schrift; frz. pasquin, Spalsmacher; span. pasqwin, 
teret), eine Art Messer. | Spottachrift; ptg.pasquim. Vgl. Dz 287 Pasquine.) 
6887) [*pärtitä, -am f. (Part. P. P. von partir). 6899) (uva) püssa (vgl. passum, Wein aus ge- 
Teil, Abreise (s. partio): ital. partita (daneben in: trockneten Trauben) = span. pasa, getrocknete 
der Bedeutung ‚Abreise‘ partenza = *partentia); : Weintraube; ptg. passa. Vgl. Dz 475 pasa. 
prov. partida; frz. partie (daneben in der Bedtg. 6900) *pässa (v. *passare) + manus; daraus nach 
„Partei“ parti, Vbsbst. v. partir), in der Bedtg. | Dz 288 ital. passamano, Besatz, Borte; frz. passe- 
„Abreise“ départ, Vbsbst. v. départir; span. ptg.' ment; span. pasamano (bedeutet auch Treppen- 
partida.)  gelünder); ptg. passamanes. Vermutlich aber be- 
6888) pärtitio (u. *pártio?), -ónem f. Teilung; ruhen die au manws anklingenden Formen auf 
ital. partizione, partigione; prov. parsó; frz. (nur | volksetymologisierenderUmbildung ; die thatsächliche 
altfrz.) pargon, parson (daneben partison, vgl. Darme- ' Grundform dürfte *passamentum sein, die ja auch 
steter, R V 152; Cohn, Suffixw. p. 124), davon|in frz. passement u. im ptg. passamento (Hingang, 
abgeleitet pars-, pargonnier, gleichsam *par(ti)tio- Tod) vorzuliegen scheint. Auf Zusammensetzung 


6909) pastillüs 


narius, Teilhaber, Partner; span. particion; ptg. 
particäo. Vgl. Darmesteter, R V 182. 

6889) pärvülüs, a, um (Demin. v. parvus), klein; 
ital. parvolo, pargolo, dazu das Demin. pargoletto ; 
ptg. parvoo, parvo, Dummkopf (Fem. parvoa) mit 
mancherlei Ableitungen, vgl. C. Michaelis, Frg. Et. 
p. 50. Vgl. Dz 388 párgolo. 

6890) pärrüs, a, um, klein; ital. parvo; rum. 
parv; span. ptg. parvo; das Wort ist überall 
veraltet u. halbgelehrt; die üblichen Ausdrücke für 
„klein“ sind: ital. piccolo; prov. petit-z; frz. cat. 
petit; span. pequeno; ptg. pequeno, welche Worte 
auf den Stamm »ic(c)-, pit- (8. d.) zurückgehen, 


mit passa- beruhen dagegen frz. passe-poil (*passa 
+ pium), passe-port ete., auch span. pasacalle, 
Gassenhauer, pasajuego, ein Ballspiel etc. 

6901) [*pässäticäriüs, -um m. (*passaticum), 
einer, der einen Weg zurücklegt; ital. passaggiero, 
passeggiero, -e; frz. passager; span. pasajero ; ptg. 
passageiro. Das Wort ist auch Adj. mit der Bedtg. 
,vergünglich'*.] 

6902) [*passätiecUm m. (passare), offener Weg, 
Durchgang, Durchzug; ital. passaggio; frz. passage; 
span. pasaje; ptg. passagem. Vonital. passaggio 
das Verb passaggiare, passeg.. wandeln. ] 

6908) pássér 9 -örem Uu. pássár, -ärem („passer, 


6891) ahd. parzjan, barzjan, wüten; dav.(?)nach | non passar“‘ App. Probi 168), Sperling; ital. pas- 
Dz 388 pazzo ital. pazziare, toll sein, pazzo, toll (8. |sere, passero u. passera, Sperling; rum. päsere, 
No 6929 !), strapazsare (frz.estrapasser,span.estra-| Vogel; prov. passer, passera; frz. passe (in den 
pazar), eigentl. (nach Diez!) jem. übermäfsig narren, | Ardennen) (passereau, vgl. Horning, Z XIX 71), 
verhóhnen, mifshandeln, dazu das Sbst. strapazzo, | passerelle = *passerellus, passerella, Sperling (das 
Beschwerde. Besser aber führt man mit Caix, St. 62 | üblichere Wort ist aber moineau, s. oben müselo); 
u. Riv. di fil. rom. II 175 (vgl. auch G. Paris, R'span. pájaro, Vogel; ptg. passaro. Vgl. Dz 475 
VIII 619), u. Scheler im Diet. (unter estrapade) | paxaro. 

strapazzare auf strappare (zusammenhüngend mit, 6904) pässio, -Tnem f. (patior), das Leiden; 
dtsch. straff, strapfen) zurück. Dals frz. estrapasser | ital. passione; prov. passio-s; frz. passion ; 8pan. 
n. span. estrapazar aus dem Ital. entlehnt seien, | pasion; ptg. pairdo. Vgl. Berger s. v. 

ist nicht zu bezweifeln, vgl. G. Paris, R VIII 619; | 6905) *püsso, -äre (v. passus, Pt. Pf. v. pandöre), 
Caix’ gegenteilige Bemerkung in den Aggiunte etc. | weit aufmachen, gangbar, durchgehbar machen, 
der Studj p. 206 ist völlig unhaltbar. durchgehen lassen, durchgehen; ital. passare, auch 

6892) päscödlüs, -um m. (gdcoxoAog) Beutel,|?ppassirsi, verwelken, gehört wohl hierher, der 
Börse; davon (?) rum. päschiulä, Sack, Tasche. | Hosrgang zur en Kg M e d 

edtg. veranlalst worden sein; . 

6893) p aschä, -am f. u. paschä s. (hebr. TOR), | nicht hierher, sondern zu pensare); prov. passar; 
Osterfest; ital. pasqua, gleichsam *pascua (ange- , frz. passer; cat. passar; span. pasar; ptg. 
lehnt an pascére); sard. pasca; rum. pagti f.;, passar. Vgl. Dz 288 passare. 
prov. pasca, pasqua; frz. páque, auch Fl. päques; | 6906) pässüs, -um m. (pando), Schritt; ital. 
cat. pasqua; span. pascua; ptg. pascoa. Vgl. Dz passo, davon s-passare, schreiten, gehen; rum. 
237 pasqua; Fafe, EF III 506. | prov. frz. cat. pas (im Frz. wird das Wort als 

6894) päschälis, -e (pasqua), österlich; ital.: Verstärkung der verbalen Verneinung gebraucht u. 
pasquale etc. ‚ist infolge dessen auch für sich verneinender Bedtg. 

6895) päsco, pàvi, püstüm, päscere, füttern, — ,nicht" fähig geworden); span. paso, davon 
weiden lassen; ital. pascere (schw. V.); ru m. pasc pasear, spazieren gehen, paseo, Spaziergang; ptg. 
pascui pascut pagte; prov. Präs. pais paihs, (Perf. passo. Vgl. Dz 655 pas. 
nicht belegt), Part. Prät. pascut, paisut, Inf. paisser, , — 6907) pastá, -am f. (naorn), ein Gericht von 
paiher; frz. pais (pus) pu paítre; cat. peixer; gemischten u. eingebrockten Speisen, Ragoüt, Brei; 
span. pacer; pig. pascer. ‚ital. pasta, Teig; prov. pasta; frz. páte; span. 

6896) [*päscläröttä, -am f. (pascua), Blümchen, ptg. pasta. Vgl. Dz 2838 pasta. 
das auf der Weide, Wiese blüht, = frz. páquerette. 6908) [*pastätüm »., Teiggebück, Pastete; frz. 
(angelehnt an páque), Gänseblümchen, vgl. Fals, páté (bedeutet auch „Tintenklecks“, ,, Farbenauftrag" 
RF III 493.] "u. dgl.), davon pátissier, Pastetenbücker; (, Pastete" 

6897) päselum, *päseülum »., Weide; flor. und ,Pastetenbücker'" heifsen ital. pasticcio, pa- 
pascuo; ital. pascolo, lomb. paskwé, piazza; rtr. sticciere; span. pastel, pastelero; ptg. pastel, 
pasky, vgl. Meyer-L., Z. f. ö. G. 1891 p. 773: pasteleiro).] 
pascui loco = ptg. pacigo, pascigo, vgl. C. Mi- — 6909) pastillüs, -um m. (pasta), kleines Teig- 
chaelis, Frg. Et. p. 22. | gebück; ital. (pastillo, Plützchen), pastello, aus 

6898) [Pasquino, Name einer Bildsäule in Rom, . Farbenteig geformter u. getrockneter Stift zum 
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Malen; (frz. pastel, Malstift, pastille, Plätzchen, 
Rüucherkerzchen; span. pastel, Farbstift, Pastete, 
Klecks), pastillo, pastille, Plützchen, ptg. pastel, 
Farbstift, Pastete, pastilha, Plätzchen, Räucher- 
kerzchen. Vgl. Dz 288 pasta; Cohn, Suffixw. 


6910) pastinück 


. 48. 
P 6910) pastinäcä, -am /., Móhre, Karotte; ital. 
busnaga (aus dem Span. entlehnt), wilder Fenchel, 
vgl. Caix, St. 240; (frz. panais, altfrz. auch pas- 
naie, Móhre, vgl. Gróber, ALL IV 430, Cohn, Suf- 
fixw. p. 804); span. biznaga (in seiner Lautbildung 
durch das Arabische beeinflufst), Fenchel, wilde 
Petersilie, vgl. Baist, Z IX 147. Aufserdem als 
gel. W. ital. pastinaca; (rum. pästärnac); prov. 
pastenaga ; cat. pastanaga ; span. ptg. pastınaca. 

6911) pastino, -äre (pastinum), einen Weinberg 
umgraben; ital. pastinare, vgl, AG IX 177 Anm.; 
neap. pastenare, Salvioni, Post. 16. 

6912) pästio, -Önem /. (pasco), Fütterung; ital. 
pasciona; ru m. päsciune; frz. paisson. 

6918) püstór, -órem m., Hirt; ital. pastore; 
rum. pástor ; prov. pastre; frz. pátre; cat.span. 
ptg. pastor. 

6914) pästöriüs, a, um (pastor) zum Hirten 
gehörig; ital. pastoja, Spannkette der Pferde auf 
der Weide, davon die Verba impastojare, diese Kette 
anlegen, spastojare, diese Kette abnehmen. Vgl. 
Dz 288 pastoja. S. No 4758. 
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ziehende Streifwache, vgl. d'Ovidio, AG XIII 411; 
dazu das Vb. span. patullar, woraus vermutlich 
tosc. patullarsi, baloccarsi). Auch im Span. und 


6924) pitir 


|Ptg. ist die Wortsippe ziemlich entwickelt, ihre 


| wichtigsten Vertreter sind hier: pata, Pfote, Tatze 
(das Wort bedeutet im Span. auch „Gans“, im Ptg. 
„Ente“, dazu das Mask. pato), patada, Fulstritt, 
patagon, breitfüfsig, span. patan, plumper Kerl, 
Bauer, ptg. patdo, Tólpel, prtäo, Holzschuh, span. 
patin, ptg. patim, Schlittschuh (das Wort ist auch 
Demin. zu 8pan. pátio, ptg. pateo, Hof, welche 
Worte nebst dem gleichbedeutenden cat. neu prov. 
pati, altprov. pazimen-s wohl ebenfalls hierher 
gehören und eigentlich , Trampelplatz^ bedeuten 
dürften, nach anderen freilich sind sie Umgestaltung 
eines afrikanischen Wortes pathaton, vgl. Dz 475 
pátio; C. Michaelis, Frg. Et. p. 51, setzt pátio 
we patídus an), span. ptg. patear, trampeln. In 
ital. Mundarten findet sich pata teils in der Bedeu- 
tung ,Fuís", teils in der von „Latz, Klappe an 
Kleidern, Lappen“ (eigentl. wohl fu(íssohlenartig 
geschnittenes Tuch, übrigens geht das Wort in 
dieser Bedtg. wohl auf got. paida zurück, vgl. 
Meyer-L., Z XV 244), paitino u. pattuglia wurden 
schon erwähnt. Vgl. Dz 238 patta u. 239 pat- 
tuglia, (283 pantófola spricht sich Diez dahin aus, 
dafs ital. pantófola, Pantoffel, rum. pantofla, 
frz. pantoufle, span. pantuflo, auch cat. plantofa 


6915) pästürä, am f. (pastus), Weide, Futter; für *pantofla in dem ersten Bestandteile wohl auf 


ital. pastura; (rum. pästura bedeutet „frischer 
Honig, Honi 
Bedtg. ist also befremdlich eingeengt worden); prov. 
pastura; frz. páture; cat. span. ptg. pastura. 
Abgeleitet von pastura ist ital. pasturale, unterer 
Teil des Pferdefufíses, die sog. Fessel, wo die Spann- 
kette angelegt wird, u. mit gleicher Bedeutung frz. 
páturon, vgl. empetrer (=*empasturer), die Spann- 
kette anlegen, depetrer, diese Kette abnehmen. Vgl. 
Dz 288 pastoja. 

6916) pästüs, -um m. (pasco), Fütterung, Futter; 
ital. pasto; (rum. pascut); prov. past-z; frz. pat 


(bedeutet nur „Hundefutter“), dazu die Zusammen- ' 


setzung appát = *appastus, Lockfutter, Köder, Pl. 
appas (für appäts), repas, Mahl, Reize; cat. past; 
span, ptg. pasto. 

6917] Stamm pat, patt; auf einen Stamm patt, 
pat, der vermutlich niederdeutschen Ursprunges ist 
und dessen Grundbedeutung „(auf breiten Füfsen) 
watscheln, (mit breiten Pfoten) berühren, betatschen“ 
zu sein scheint (vgl. die volkstümlichen deutschen 


Ausdrücke ,,Patsche, patschen'), geht eine umfang- - 


reiche romanische Wortsippe zurück.  Dieselbe ist 
besonders im Französischen stark vertreten u. scheint 
erst von dort aus auch in andere roman. Sprachen 
verpflanzt worden zu sein. 


Tatze (Nigra's Annahme, dafs patte aus tappe um- 
gestellt sei, AG XIV 298, ist unnötig), patin (ital. 
pattino), eigentl. breiter, plumper Schuh, Schlitt- 
schuh, davon patiner, patinage etc., pataud, plump- 
füfsig, Patschfufs, Tolpatsch etc., patois, plumpe 
Sprache, Bauernsprache, Volksmundart (vgl. Gróber, 

isc. 46, sonst wurde das Wort als aus *patrois 
v. patrie entstanden erklärt, vgl. Dz 655 s. v.), 
patoier, patscheln, patauger, im Schlamme herum 
patschen, patoutler, plätschern, im Kote patschen, 
dazu das Vbsbst. ( patouille), span. patrulla (daraus 
ital. pattuglia, frz. patrouille, cigentl. das Herum- 
patschen, Umherwaten, herumpatschende, durch 


. dick u. dünn watende Gesellschaft, endlich umher- 


| batata, Erdapfel, vgl. 
. 6920) [Pätäviüm n., Padua; davon nach Littré 
durch Umstellung aus padoue-soie frz. pou-de-soie, 


Die wichtigsten der 
hierher gehörigen frz. Worte sind: patte, Pfote, 


patta zurückgehe, in dem zweiten aber eine An- 


gwabe, Rohwachs‘‘, die ursprüngliche | bildung an manoufle, Muff, = *manupula sei. Aber 


dafs in pat ein Nasal eingetreten sei, ist schwer 
glaublich. Die betr. Worte gehóren in ihrem ersten 
Bestandteile vermutlich zu dem scheinbaren Stamme 
pant-, wov. span. pantorrilla, ptg. panturrilha, 
Wade [s. ob. pantex|, u. bezeichnen eigentlich wohl 
bauchige, weite Schuhe; bezüglich des zweiten Be- 
standteils der Worte wird man Diez beistimmen 
dürfen)  Sieh auch unten pauta. 


6918) x«v&098st», schlagen, klopfen; davon viell- 
leicht ital batassare, schütteln, vgl. Dz 856 s. v. 


6919) amerikanisch patata «x» Span. ptg. patata, 
z 475 8. v. 


pout-de-soie, poult-de-soie, glanzloser Seidenstoff. 
Jedoch erscheint diese Ableitung als sehr fragwürdig. 
Vgl. Scheler im Dict. s. v.; Faís, RF III 500.] 


6921) p&téll&, -am f. (Demin. zu patera), Schüssel, 
Platte; ital. padella, Pfanne, Tiegel; altfrz. paiele, 
paele; neufrz. poéle; apan. padilla, Pfanne, pasla, 
Becken. Vgl. Dz 659 poéle 1 (Diez zieht auch 

ptg. pella, Ball, hierher, das Wort dürfte aber zum 
tamme ball [s. d.] gehören). 

6922) pátena, am /., Schüssel; ital. patena; 

| prov. padena; (frz. patene); span. ptg. patena. 

— Aus Kreuzung von patena mit *plattus (s d.) 

‚haben sich ergeben oberital. piddina, ferr. 

piadna, friaul. pladine, frz. (mundartl.) platine 

u. plataine. Vgl. Mussafia, Beitr. 87; Cohn, Suffixw. 
226 


6923) páténs, -óntem (Part. Präs. von patere), 
offen; ital. patente, offen, klar, als Sbst. offener 
Brief, Patent (in letzter Bedtg. als gel. W. auch 
in den übrigen Sprachen); sard. padente; prov. 
' paten-s, offen, frei. 

6924) pätör, -trem m., Vater; ital. rtr. padre 
(die volkstümlichen Worte sind babbo, bap); (rum. 
tatä); prov. paire; frz. pere; cat. paire; span. 
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ptg. padre (in der Kindersprache dafür span. | das Demin. pufin); rtr. pauk, pok, poety ete., vgl. 
tata; ptg. tatá). - Gartner 8200: prov. pauc-s (bedeutet auch ,,klein*); 

6925) päterä, -am f. (pateo), Opferschale, span. ! altfrz. poc, poie, Adj., poc. poi (Adv. = pauco, 
pátera (daneben paténa, entstanden durch Suffix- vgl. Meyer-L., Z IX 144 u. Roman. Gr. I 8289, s. 
vertauschung aus patina), Deckel, grofse Schau-: auch Ascoli, AG X 265 Anm. 1), pau, pow, peu 
münze; ptg. patera, Opferschale, gel. Wort. Vgl. = paw[c]um, Adv.; neufrz. peu. nur Adv., vgl. 
C. Michaelis, St. p. 252; Caix, Giorn. di fil. rom. | Dz 657 s. v.; cat. poc; span. poco; ptg. pouco. 
II 68. S. auch pätinä. 6939) paupér, -pérem (pauper mulier, non pau- 

6926) [pätibilis, -e (patior), erträglich, empfind- ! pera mulier App. Pr. 42), arm; ital. povero; rtr. 
sam; ital. patibile „passibile e paziente", patevole: páuper, póver. pére, püere, vgl. Gartner & 72; 


»tolerabile'*, vgl. Canello, AG III 320.] prov. pobre: frz. pauvre; cat. span. ptg. pobre. 
6927) [pätibulüm ».. Halsblock; ital. patibolo, : 6940) paupörtäs, -ätem /. (pauper), Armut; 
Galgen, Rad, Richtplatz.] ital. povertà; frz. (povérta), pauvreté; span. 


6928) *pätidus, ^ um (patére), geräumig: dav. ! pobredad; (ptg. pobreza = "pauoeritia). 
nach C. Michaelis, Frg. Et. 51, span. ptg. pátio,, 6941) pausä, -am f. (xavo:g), Unterbrechung, 
páteo, Hof, s. ob. pat-, patt. - Stillstand; ital. pausa ,fermata", posa ,,riposo, 
6929) pátiens, -öntem (Part. Präs. von pati), | quiete*', vgl. Canello, AG III 328; rum. paos m., 
erduldend, geduldig; ital. paziente; frz. patient, | Ruhe; prov. pausa, pauza; frz. pause; cat. span. 
(als Sbst. der zur Hinrichtung Verurteilte); span. i ptg. pausa. 
ptg. paciente. — *patius (für paticus) = ital. 6942) [*pausa + *lausa (vgl. oben No 5483) «= 
pazzo, geistig leidend. Vgl. Nigra, AG XV 180. 'ptg. pousalousa, Schmetterling (eigentlich ein der 
6930) pátióntik, -am f. (pati), Geduld; ital.. Kinderepraehe angehóriges, dem Reime zu Liebe 
paziensa; frz. patience (als Pfianzenname wird das . gebildetes Wort). Vgl. Dz 467 mariposa; Storm, 
Wort von Littré für volksetymologisch aus dem' R V 180: Baist, Z V 246; C. Michaelis, Misc. 145.] 
deutschem „Pattich“ = lat. l«pathium entstanden; 6943) pauso, -äre (pausa), aufhören, ruhen (im 
erklärt, was schon um deswillen höchst unwahr- Roman. hat sich die transitive Bedeutung „ruhen 
scheinlich, weil patience gar kein volkstümliches | lassen. zur Ruhe bringen, niedersetzen" entwickelt, 
Wort ist); span. ptg. paciencia; überall nur ge- so dals das Verbum sich begrifflich mit pono, 
lehrtes Wort. Vgl. Berger s. v. : posui positum ponere berührt, dessen Perfekt- und 
6931) pätinä, -am f., Schale; davon nach Diez Supinstamme es auch lautlich nahe steht); ital. 
476 abgeleitet prov. pairol-s, Pfanne (*patinol,, pausare, aufhóren, posare, niedersetzen, riposare, 
*patnol, *patrol, pairol); span. perol. Ableitung | ruhen lassen, ruhen, dazu das Sbst. riposo, ruhen; 
aus patera dürfte aber näher liegen. Möglich auch, | prov. pausar, repausar (aufserdem depausar, dis- 
dafs das Wort keltiech ist. S. auch oben páriolum. : pausar, espausar, empausar, perpausar, supausar 
6932) *pätio, -Ire (schriftlat. patior, p«ssus sum, | für deponere otc); frz. pauser, poser, reposer 
pati), dulden, leiden: ital. patire ,,soffrire, e arch. : (aufserdem déposer, disposer, exposer, imposer, pro- 
padire patire, digerire; con quest' ultimo signi- | poser, supposer für deponere etc.); span. pausar, po- 
ficato, e con quello di scontare la voce vive ancora ; sar, dav. abgeleitet posada, Kuheplatz, Gasthaus, 
in parecchi dialetti dell’ Alta Italia“, vgl. Canello, | Wohnung; ptg.pausar, pousar. Vgl. Dz 289 pausare. 
AG III 384; rum. pafiu (pafesc) pafii pafit, pafi;. 6944) altnfränk. *pauta (vielleicht zusammen- 
(frz. pätir); span. ptg. padecer. Neben *patire | hángend mit dem Stamme patt, pat), Pfote; prov. 
ist sufferre = *sufferire al3 Synonymum getreten , pauta; altfrz. poe. Vgl. Dz659 poe ; Mackel p. 119; 
u. namentlich im Ital, Prov. u. Frz. das eigentlich | über mundartliche Formen vgl. Gróber, ALL IV 448. 
übliche Verbum geworden. 6945) pävä, -am /., Pfauhenne; (rum. paunä); 
6933) *pätrinüs, *ànus, -um m. (pater), Pate; ; span. pava; (ptg. pacoa). 
ital. padrino; prov. pairi-; frz. parrin u.parrain, 6946) Pavia, Städtename; davon vielleicht ital. 
== *patranus, 8. Förster zu Chev. as 2 esp. 10769; | pavese, ein (in Pavia verfertigter?) grofser Schild; 
Cohn, Suffixw. P 298; span. padrino; ptg. pa- auch palvese ; f rz. pavois; span. paves; ptg. paves. 
Z 


drinho. Vgl. Dz 655 parrain. | Vgl. Dz 239 pavese; Schuchardt, Z XV 112. 
6934) pätriüs, a, um m. (pater), vüterlich;, 6947) [pävidüs, a, um (paveo), zaghaft; ital. 
Bard. padriu, chiaro, vgl. Salvioni, Post. 16. ‘span. pácido; posch. pavio; ptg. pavido.) 


6935) pátrónüs, -um m. (pater), Schutzherr;: 6948) püviméntum m. (pavio), Estrichboden; 
ital. patrono, Schutzherr, patrome, Schiffsherr; ital. pavimento u. palmento „il pavimento sul quale 
padrone, Dienstherr, vgl. Canello, AG III 884; gira la macina del molino. La controprova di questa 
sard. padronu; frz. patron, Schirmherr, in über- etimologia 6 in palmiento che si trova per pavi- 
tragener Bedtg. Vorbild, Muster, Modell, vgl. über, mento nella Hist. rom. presso il Muratori, Antiqu. 
diesen Bedeutungswandel Scheler im Dict. s. v.; it. III 909: ,tutto lo palmiento della sala era 
span. padron und ptg. padräo sind gegenwärtig | coperto di tapiti'. Palmento s'ó svolto da pav'mento 
nur in der abgeleiteten Bedtg. ,,Vorbild** ete., sowie ' paumento, con ]' au in al, come in aldace, laldare, 
in bestimmten technischen Bedeutungen üblich. cfr. Ascoli I 157“, vgl. Canello, AG III 332; rum. 

6936) |*paucInüs, a, am (Demin. zu paucus), pamínt; prov. pavement-z, payment-z; frz. pave- 
wenig; (ital. pochino, v. poco abgeleitet); rum. | ment (u. pavé), paviment in Dial. Greg. 35, 11 u. 
putin, dazu das Vb. impufinez ui at a, mindern, ' 94, 24 ist wohl Latinismus; cat. paviment; alt 
abschwächen u. dgl.; nach Schuchardt, Z XV istispan. pavimiento; neuspan. ptg. pavimento; 
pufin = ital. piccino.] ı fast überall nur gel. W. Vgl. Cohn p. 109 Anm. 

6987) paueitüs, -Atem f. (paucus), Wenigkeit, 6949) pävio, -Ire, schlagen. stampfen, pflastern; 
geringe Anzahl; altital. pochità, von poco: rum. !frz. paver (für *pavir), pflastern, pavé, Strafsen- 
pu[inatate, v. pufin; span. poquedad; ptg. pou-! pflaster, vgl. Dz 656 pavir. 
quidade. , 6950) pävo, -Önem m., Pfau; ital. pavone, paone, 

6938) paucis, a, um, wenig; ital. poco; (rum. pagone, dazu das Vb. pavoneggiarsi, sich brüsten; 
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rum. pdun, dazu das Vb. päunesc ii it i, sich 
brüsten; prov. pao-s, pau-s; frz. paon (spr. pan), 
dazu das Vb. pavaner, gleichsam *pavanare von 
*pnavanus, wie ein Pfau stolzieren, seltener panader; 
eat. pago; span. pavo, pavon; ptg. pavó, pavdo, 
die erstere Form bedeutet , Truthahn'), dazu das 
b. span. ptg. pavonearse, sich brüsten. 
6951) pävör, -órem m. u. *pávüra, -am /. 
(paveo) (pavor, non paor App. Probi 176), Furcht; 
ital. paura (vgl. Förster, Z III 500 u. dagegen 
G. Paris, R X 46 (s. auch VII 472], Cornu, R XIII 
296, Cohn, Suffixw. p. 177 Anm.), dazu das Vb. 
8-pawrar, 8-paurir, erschrecken; sard, pore; prov. 
pavor-s, paor-8, dazu das Vb. espavordir, espa- 
ordir, espaorir, altfrz. paour; neufrz. peur; 


cat. wie prov.; span. pavor, pavura, dazu das Vb. 


espavorecer ; ptg. pavor, dazu das Vb. espavorecer. 

*pávüra s. pävör. 

6952) päx, pücem /., Friede; ital. pace; rum. 
pace; prov. patz; frz. paix; cat. patz; span. 
ptg. paz. — Über paisible s. unten *pli&eebilis. 

6953) päxillüs, *päxöllüs, -um m. Pfahl; prov. 

issel-s; frz. patsseau; vgl. Cohn, Suffixw. p. 49. 

gl Dz 653 paisseau; Gróber, ALL IV 480; För- 
ster, Z V 99, ist geneigt, *plaxum (Grundform von 
prov. piais, altfrz. plessié etc.) von paz-illus 
abzuleiten, aber die Annahme, dals ! nach p ein- 
geschoben worden sei, ist doch kaum statthaft, 
man wird an dem von Diez 658 plais aufgestellten 
Grundworte plexum festhalten u. den Wechsel von 
e zu a aus Anlehnung an paissel erklären müssen. 
Für Ableitungen aus pazillus erklärt Caix, St. 440, 
ital. passone „legno lungo e grosso", passina „ar- 
chitrave', prov. paisso. 

6964) peceätör, -Drem m. (pecco), Sünder; ital. 
peccatore; (rum. pácátuitor); prov. peccaire; frz. 
pécheur; span. pecador; ptg. peccator. 

0955) peecatitm n. ( pecco), Sünde; ital. peccato; 
rum. pacaít ; prov. peccat-2; frz. péché; cat. pecat; 
span. pecado, dazu das Dem. pecadillo, wov. ital. 
peccadiglio, -a, frz. péccadille; ptg. peccato. 

6956) péeeo, -Are, sündigen; ital. peccare, dazu 
das Vbsbst. pecca, Fehler, Mangel; (rum. paca- 
tuesc ii it i); prov. peccar, dazu das Vbabst. pecca, 
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! macher; ital. pettinajo; rum. pieptenar; frz. 
i peignier; cat. pentiner; span. peimero; ptg. 
| pentieiro. 

. 6961) péetino, -üre (pecten), kümmen; ital. 
| pettinare; rum. piepten ai at a; prov. penchenar ; 
frz. peigner; cat. pentinar; span. peinar; ptg. 
:penlear. Vgl. Dz 248 pettine. 

6962) [*péetinoriüm ^. ( pecten) = frz. peignoir, 

Überwurf der Frauen beim Kümmen.] 
6963) *p&etörinä, -am f., Brust; ital. petturina, 
; Schnürleib; rtr. pichiurina, Brustfleisch, vgl. Ascoli, 
: AG 1 88 Z. 1 v. ob.; prov. peitrina, Brust (auch 
, Harnisch); frz. poitrine; span. petrina (veraltet) 
. Brust, pretina, Gürtel. Val. Dz 659 poitrine; 
ı Gröber, ALL IV 480. 

6964) pöctüs n., Brust; ital. petto, davon abge- 
leitet pettiera, Brustriemen; sard. pectus (?); ca- 
nav. pitro, gozzo — pectore, vgl. Nigra, AG XV 
120; rum. piept, dazu das Vb, pieptesc ii it 1, sich 
vollstopfen; rtr. pez; prov. peitz; frz. pis, (das 
übliche Wort ist poitrine, eine andere Ableitung ist 
poitrail, Brustriemen); cat. pit; span. pecho (über 
altspan. pechos, Sg., vgl. Cornu, R XIII 303), 
| Brust, peto, Brustharnisch; (espetarse, sich brüsten, 
dürfte trotz seiner Bedtg. mit pectus nichts zu 
thun haben, sondern nebst espetar, anspiefsen, zu 
got. *spiuta, Spiels, gehören, also eigentl. bedeuten 
„sich wie ein Spiefs gerade halten, stolz einher- 
gehen“); ptg. peito. Vgl. Dz 476 peto u. 668 pis; 
Gröber, ALL IV 481. — C. Michaelis, Misc. 148, 
glaubt, dafs der erste Bestandteil in span. pinta- 
cilgo, Distelfink, ptg. pintasilgo, pintacirgo aus 
| pectus. durch Anlehnung an pinta (= *pincta f. 
; picta), Farbenfleck, entstanden sei, wührend sie in 
dem zweiten mit Baist, Z VII 121 (vgl. auch Z V 
289), das Adj. syricus, welches auch „hochrot‘ be- 
deuten soll, erkennt; das Wort würde demnach 
einen rotbrüstigen Vogel bezeichnen. Einfacher ist 
es aber doch wohl, unmittelbare Zusammensetzung 
mit pinta anzunehmen. Diez 477 s. v. erklürte den 
Namen aus pictus passerculus. 

6965) pdeüäriüis, a, um (pecu), zum Vieh ge- 
hórig; ital. pecarajo; Ableitung ist viell. span. 
piara, Herde, vgl. Dz 476 s. v. 


Fehler; frz. pécher, dazu altfrz. das Vbsbst. pec,; 6966) péeülium n., Vermögen (an Vieh), vgl. 
Mitleid, vgl. Gaspary, Z XIII 825; cat. peccar;' span. peguj-al, Meyer-L., Z. f. ó. G. 1891 p. 778. 
span. pecar, dazu das Vbsbst. peca, Fleck; ptg.: 6967) péeiís, -óris n., Kleinvieh; sard. pecus; 
peccar, dazu das Vbsbst. pecha, Fehler, (pecar,j&ltumbr. march. peco; rum. pécure, Pl. fem., 
wurmstichig werden, peco, verdorben, von Früchten, ! Rindvieh; prov. pec; ptg. pego, vgl. Meyer-L., Z. 
dürften zu dem Stamme pik, stechen etc., gehören, | f. ö. G. 1891 p. 773, Salvioni, Post. 16 (Dz 650 
vgl. das deutsche „einen Stich bekommen"). ı pec). — Abgeleitet von pecus, pecoris sind vermut- 

6957) pdeörä n. (Pl. v. pecus), Kleinvieh, Schafe, | lich auch frz. picorer, (Vieh plündern), marodieren; 
dann als Sing. gefafet Schaf; ital. pecora, Schaf, | span. pecoréa, (auf Vieh gerichteter) Plünderungs- 
friaul piora, venez. piegora, lomb. pegara,' zug, vgl. Dz 657 picorer. S. oben pecora. 
genues. pegoa, tic. pavra, monf. pejora, valses.; 6968) *pödä, -am f. (Vbsbst. zu pedäre) = frz. 

ra, vgl. Salvioni, Post. 16; vgl. Dz 389 s. v. pie, Koppel, Feld, vgl. Thomas, R XXVI 442. 
oben ovis. 6969) pödämöntum n. (pes), Stützpfahl; rtr. 

6968) *pdeöräriüs, -um m. (pecus), Schüfer;|piong; neap. pedamiento, fondamento, sicil. pi- 
ital. pecorajo; rum. pécurar; ptg. pegureiro. damentu, vgl. Salvioni, Post. 16. 

6959) péetón, -inís ». (pecten, non pectinis, | 6970) pödändus, a, um ( pes), zum Fuls gehörig; 
App. Probi 21, vgl. ALL XI 61), Kamm; ital. sard. peagna, Base, venez. peagno, lom b. pedan, 
pettine, davon abgeleitet pettignone, die mit Haaren | vgl. Salvioni, Post. 16; altfrz. paaigne, vgl. Cohn, 
bewachsene Gegend der Schamteile (prov. penche- , Suffixw. p. 168. 
nilh-s, frz. pénil, span. empeine; schon im Lat. | 6971) [*pédatieüm n. (pes), Wegegeld, Zoll; 
wird pectem auch in dieser Bedtg. gebraucht, s&.' ital. pedaggio; frz. péage; span. peaje; ptg. 
Georges); rum. piepten; prov. penche-s; frz.ipeage, peagem. Vgl. Dz 289 pedaggio.] 
peigne; cat. pinte; span. peine, Kamm, pechina, : 6972) [*pödätio, -ónem f. (pes), Grundlage, — 

ammmuschel (schon pecten hat auch diese Bedtg.); prov. peazo-s; altfrz. peason, vgl. Dz 656 peason.] 
ptg. pente. Vgl. Dz 248 péttine. , 6973) pédés, -item m. (pes), Fufsgünger; davon 
6960) péetinüriás, -um m. (pecten), Kamm- nach Diez 668 s. v. mittelst deutschen Suffixes 
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abgeleitet frz. pitaud, (Fulsgänger, armseliger Kerl), ! pedone; prov. pezon-s, davon abgeleitet pezonier-s. 
Bauer, die Ableitung ist aber irrig. i(Mit diesen Worten berührt sich begriffich frz. 
6974) pédéster, tris, tre (pes), zu Fufs gehend; ion, Fufssoldat, Bauer im Schachspiel, in dieser 
altfrz. peestre, (piesire); neufrz. piàtre, arm- Bedtg. auch span. peon, ptg. pido, davon abge- 
selig. Vgl. Tobler, Ztschr. f. vgl. Sprachf. XXIII | leitet pionnier, Schanzgrüber, ital. picconniere, 
(NF III) 418; G. Paris, R VI 156; Scheler im An-! span. piconero, Worte, welche auf den Stamm pie-, 
hang zu Dz 808; Diez hatte diese Ableitung in der. stechen, zurückgehen u. eigentlich einen mit einem 
1. Ausg. seines Wtb.’s gegeben, sie später aber; spitzenWerkzeuge ausgertüsteten Soldaten bezeichnen; 
fallen lassen, worauf sie von Tobler a. a. O. wieder in Bezug auf pion ist jedoch ein zwingender Grund, 
aufgenommen wurde. .von dem bei Diez 240 angesetzten Grundworte 
6975) pödicä, -am /. (pes), Schlinge; ital. pedone abzugehen, nicht vorhanden. Vgl. Horning, 
piedica; venez. peca; sard. peica; (neapol. pe- Ztschr. f. neufrz. Spr. u. Litt. X? 248; Fafs, R 
dicone, ceppo); lomb. pédeg, lento; com. pedegá, ; III 506.) 
operar lentamonte, vgl. Salvioni, Post. 6; rum. 6986) *"zma4o 5g (v. *nnAov), Steuermann (vgl. 
piedicä; frz. piége m. = *pédicum, vgl. Neumann, rndov,-«@Aıov); davon nach Breusing's ansprechen- 
Z XIV 664 u. 561; ptg. pejo, Hindernis, Wider- der Vermutung, Niederdeutsches Jahrb. V, ital. 
wille, Bescheidenheit, Beschämung, dazu das Vb.|pedoto, piloto, pilota (wohl angelehnt an pila) 
pejar, hindern. Vgl. Dz 476 pejo, 667 piége. Steuermann, Lotse; frz. pilote; span. ptg. piloto. 
6976) pédieilósus, a, um (pediculus), voll von Das niederländische pijloot ist offenbar aus dem 
Läusen; ital. pediglioso (Gallicismus, vgl. d'Ovidio, , Romanischen entlehnt, nicht umgekehrt. Vgl. Dz 
AG XIII 398); frz. pouilleuz. | 247 giloto. 
6977) (pédieulus) *pédüeülüs, -um m. (pes)! 6987) p&dülis, e (pes), zum Fufs gehörig; ital 
Laus; ital. pidocchio; sa rd. piogu; rum. páduchie; : pedule, Socke. 
rtr. pluogl, podl; prov. peolh-s; altfrz. peoil, 6988) *pedüliä n. pl. (pedulis, v. pes), Gamaschen, 
peou; neufrz. pou; cat. poll; span. piojo; ptg. | (8. Georges) « (?)spa n. pihuela, Fufsschelle, am Fufs 
piolho. Vgl. Dz 246 pidocchio; Gróber, ALL IV befestigter Riemen; (ptg. pios). Vgl. Gröber, ALL 
431; Cohn, Suffixw. p. 28. IV 431; Diez 477 s. v. erklärte pihuela für un- 
6978) [*pédIna = ital. pedina, Bauer im Schach- | mittelbar aus pes, pedem abgeleitet. S. No 6979. 
spiel; (diese Figur heifst frz. pion, span. peon, 6989) pégm& m. (nüyu«; pegma, non peuma 
ptg. pido, Worte, welche auf den Stamm pic-, : App. Probi 85), ein zusammengefügtes Ding; davon 
stechen, zurückgehen u. eigentlich einen mit einer ' nach C. Michaelis, Misc. 142, vielleicht lom b. pelma, 
Pike oder sonstigem spitzen Werkzeuge bewaffneten , Honigseim ; rtr. pelma, glattes, flaches Backwerk, 
Soldaten bezeichnen)] S. unten pédo. | Honigfladen ; span. pelmazo (das Vorhandensein 
6979) [*pédióla, -am f. (pes), Fulsriemen; dav.. eines Primitive pela erscheint zweifelhaft), platt- 
nach C. Michaelis, Frg. Et. p. 52; span. pihuela, | gedrückte Masse, als Adj. schwerfüllig. Dz 476 
piguela (ptg. mit Nasalierung pinguela) Riemen : pelmazo nahm mit span. Wortableitern griech. 
am Fufse des Falken, dazu das galic. Vb. apiolar, | xéAu«, Fufssohle, ale Grundwort an; Baist Z V 
auch ptg. peyóo, peyó, pió, pióz soll hierher ge-|241 (vgl. auch RF I 442) stellte lat. pemma (gr. 
hören. Alles dies klingt sehr unwahrscheinlich. | x£uj4o), süfses Backwerk, als Grundwort auf, aber 
Die Worte sind vielleicht mit ital. pinolo ver-|der dann anzunehmende Einschub eines Z ist höchst 
wandt u. gehen mit diesem auf den Stamm pic! bedenklich. Morel-Fatio, R IV 48, meint, dafs pel- 
(8. d.) zurück. S. auch No 6988.] . mazo aus plomaco = plumbaceum entstanden sei. 
6980) pédis Ungülä = span. pesuta, Klaue; | Vgl. Meyer-L., Rom. Gr. II 449. 
ptg. pesunha, vgl. Dz 476 pesuna. 6990) neugriech. x&ZQooc, x&tQovUrtov, Zapfen Ur 
6981) [*peditieüld, -Are (peditum) = frz. pé- : dav. nach Flechia, AG II 818, vgl. Parodi, R XX 
tiller, sprudeln, kuistern, schäumen, ungeduldig sein, | 321, bologn. moden. piem. biron, tappo, piuola, 
begierig sein (in der letzteren Bedtg. leitet Scheler sicil. piruni. Vgl. oben epigrus. 
im Diet. s. v. das Wort von pistare, stampfen, ab 6991) *pöjör, *péjiis, für schriftlat. p&jor, péjus, 
und beruft sich dafür auf die bei Palegrave sich ' (Komp. zu malus), schlimmer; ital. peggiore, peggio; 
findende Form pestiller; da dies Verb aber von laard. peus; rtr. pir, pigiur, pis; prov. c. r. pejer, 
Palsgrave mit paddyll = patauger übersetzt wird, pieger, c. o. pejor, peyor, peitz; frz. pire = pejor, 
so erscheint seine Identität mit neufrz. pétiller als | pis = pejus; cat. pitjor; span. ptg. peor. Vgl. 
sehr zweifelhaft). Vgl. Dz 248 petardo; Ascoli,! Gróber, ALL IV 481. 














AG III 4656.] . 6992) türk. peksimet —ital. pasimata „pasta con 
6982) [*pédito, -0nem m. (pes), Fulsgänger; | zafferano e cantucci cotta a pane", vgl. Caix, St. 499. 
frz. piéton, vgl. bz 240 pedone.) 6993) (pélágiis, -um m. (z&Aayoc) Meer (im 


6983) péditüm ». (pedére) crepitus ventris“; Roman. besonders Abgrund des Meeres, Abgrund 
ital. peto; neap. pireto (?), venez. peto, lomb. | schlechtweg); ital. pelago; venez. pielego; prov. 
pet, vgl. Salvioni, Post. 6; frz. cat. pet, (davon | peleg-s, peleagre-s; frz. pelaigre, pal.; (cat. das Vb. 
leitete Vogel p. 84 das prov. cat. frz. Adj. petit, empelegar, sich auf's Meer begeben); span. pié- 
klein, ab, was, trotz aller Ästhetik, auf den ersten : lago; ptg. (pelago), pego. Vgl. Dz 240 pelago.) 
Blick gefallen kann, näherer Prüfung aber nicht, 6994) mittelengl. pelfe, Beute (neuengl. pelf, 
Stand hält, s. unten pett-); ptg.peito. Davon ab- | Geld); davon altfrz. pelfre, Beute, pelfrer, plün- 
geleitet ital. petardo, frz. pétard, Thorbrecher, dern, vgl. Dr 656 pelfre; Mackel p. 83. 
Petarde. Vgl. Dz 248 petardo. . 6995) pélieünus, -um m. (nelexav, -@vog), Kropf- 
6984) pédo, pépédi, peditum, pédére, crepitum | gans, ital. pelicano, frz. pelican etc., überall nur 
ventris edere; prov. peire; altfrz. poire; span. gel. W. 
peer, dazu das Sbst. pedo; ptg. peidar, dazu das, 6996) pöllärfüs, -um m. (pellis), Fellarbeiter, 
Sbst. peido. , Kürschner; (ital. pellieciere, pellicciajo == *pelli- 
6985) [*pédo, -0ónem m. (pes), Fufsgünger; ital. . ciarius) ; rum. pielar ; pro v. pelier-s (u. pelissier-s); 


657 6997) *pällieio 


frz. peaussier ; cat. pellisser; span. pellejero = 
"pellscularius; ptg. pelliqueiro). 

*pélliciariüs s. pölläriüs. 

6997) [*péllieio, -äre (pellis) —(?)altfrz. pelicer, 
rupfen (am Felle); vermutlich ebenfalls auf pellis, 
bezw. auf ein *péllisco, -äre, zurückzuführen sind 
pen pellizar, ptg. belliscar, zupfen, zwicken. 

gl. Uz 475 pelliszar.| 

6998) pöllieiüs, a, um (pellis), aus Fellen ge- 
macht; ital. pelliccia, Pelz; frz. pelisse, ptg. 
pellissa. Vyl. Dz 240 pelliccia; Cohn, Suffixw. 


81. 

P 6999) pöllieülä, -am /. (Demin. v. pellis), kleines 
Fell; tarent. piddekya, Eihäutchen, vgl. Meyer-L., 
Z. f. 0. G. 1891 p. 773; neap. pellecchia, cana v. 
plija, vgl. AG XIV 114; lucch. pecchia, pelliccina 
della castagna, vgl. Pieri, AG XII 172 Anm.; 
aret. peglia, ricci della castagna ist wohl —*pilea 
od. *péllea, vgl. d'Ovidio, AG XIII 400; span. 
pelleja, Hure (in dieser Bedtg. findet sich das Wort 
bereits im Latein gebraucht, siehe Georges), vgl. 
Dz 476 s. v. 

7000) péllis, -em /., Fell; ital. pelle; sard. 
pedde; rum. piele; rtr. pial; prov. pel-s; frz. peau; 
cat. pell; span. piel; ptg. pelle. Vgl. Gröber, 
ALL IV 432. 

7001) [*peltrum ist das vorauszusetzende, völlig 
rüteelhafte Grundwort für ital. peltro, Zinn; alt- 
frz. peautre (auch espeautre); 8pan. ptg. peltre. 
Vgl. Dz 240 peltro. Auch keltischer Ursprung er- 
scheint ausgeschlossen, vgl. Th. p. 70.] 

pémmá s. péegmá. 

7002) péndent- (Part. Präs. v. pendére); dav. 
viell. mundartl. frz. podant, (Ohr-)Geháünge, lothr. 
pudd, Piemen, welcher die beiden Teile eines 
Dreschflegels verbindet, vgl. Behrens, Festg. f. 
Gróber p. 164; Horning, Z IX 609, nahm an, dafs 
pudá aus prodan (Part. Prüs. v. prendre) ent- 
standen sei, vgl. auch frz. Stud. V 117. 

7008) *péndieo, -äre ( pendére), schweben; prov. 
penjar ; frz pencher; (eltepen. pingar). Vgl. Dz 
656 pencher; Gröber, ALL IV 432. 

7004) *pöndicülo, -äre, leise schwingen; mant. 
pingolar, vgl. Salvioni, Post. 16. 

7005) *pöndidlus, a, um (f. pendülus), schwe- 
bend; ital. penzolo, dazu das Vb. penzolare (da- 
gegen gehört pinziyliare wohl zu pensilis). S. No 
7017. 

7006) *péndit& (Part. Prät. zu pendere) = frz. 
pente, Abhang, vgl. Dz 656 s. v. (wo auch das 
Kompos. soupente, Hangriemen, angeführt ist); 
Gróber, ALL IV 432. 

7007) [*pöndix, -Ieem f., = ital. pendice, Ab- 
hang, vgl. Dz 389 s. v.] 

7008) péndo, pépéndI, pénsüm, péndéré, hängen; 
ital. pendere, dav. das Sbst. pendaglio, vgl.d’Ovidio, 


da fermare la conocchia“ (in letzterer Bedeutung 


7019) pönso 658 


7010) p&nielllüs, -um m. (Demin. von penis), 
Pinsel; (ital. pennello); frz. pinceau; cat. pinsell; 
span. ptg. pincel. Das i statt e erklärt sich wohl 
aus Anlehnung an pingere. Vgl. Cohn, Suffirw. 

. 50. 

7011) péniculus, -um m. (penis, gekreuzt mit 
penna) = ital. pennechio, Spinnrocken voll Flachs 
od. Wolle. 

7012) pönnä, pinnä, -am /., Feder; ital. penna, 
Feder; rum. paná; prov. pena, penna (bedeutet 
auch „Pelzwerk“); frz. panne (s. ob. panus), penne, 
(gel.W., in d. Bedtg. „Feder“, ,,Schreibfeder*' ist plume 
das übliche Wort); cat. penna ; span. pena (nur 
in bestimmten technischen Bedeutungen, das allge- 
meine Wort für ‚Feder‘, bezw. ,Schreibfeder'' ist 
pluma); ptg. penna. Die bei Dz 654 panne auf- 

führten Worte gehören zu panus (s. d.) Vgl. 

z 241 penna; d'Ovidio, Gróber's Grundrifs I 508 
Anm. S. pinma. 

7013) *pénnácülüm n. ( penna), Federbusch; ital. 
pennacchio; rum. pénugd; (frz. panache gehört 
zu panus); span. ptg. penacho. Vgl. Dz 654 
panache. 

7014) [*pénsáméntum n. (pensare), das Er- 
wogene, — prov. pensament-2; span. pensamiento, 
Gedanke; ptg. pensamento. S. *pensärlüs.] 

7015) *pensärlüs, a, um (pensum); ital. pen- 
siero „‚atto del pensare, l'idea**, aber auch „cappietto 


auch pensiere), vgl. (Canello, AG III 809 u.) Caix, 
St. 445. 

7016) [*pénsat& (pensare), das Erwogene, — frz. 
pensée, Gedanke, S. pensáriiüs.] 

7017) pénsilis, -e (pendeo), schwebend, Pl. pen- 
sllia, zur Aufbewahrung aufgehängte Früchte; 
davon leitet Caix, St. 446, ab ital. pensolo ,frutta 
appese", einfacher ist aber als Grundwort *pendiolus 
aufzustellen (vgl. auch das gleichbedeut. aretinische 
pendoli = penduli, scil. fructus); ferner führt Caix, 
St. 158, auf pensilis zurück appisolarsı ,,dormic- 
chiare" (eigentl. „sich schaukeln, um einzunicken'*), 
pisolo „sonnerello“. Hierher gehört wohl auch 
ital. penzigliare, schweben, vgl. d'Ovidio, AG XIII 
419. — Auf pénsle beruht wahrscheinlich frz. 
poéle (aus poisle), heizbarer Raum, Ofen (vgl. lat. 
balneae pensiles „Badezimmer mit einem von unten 
erwärmten hohen Fufsboden' Val. Max. 9, 1,1; 
Plin. 9, 168; Macrob, Sat. 8, 15, 8 [s. Georges], 
griech. ózóxavota); ptg. peseo. Vgl. Dz 659 poéle 
8; Scheler im Dict. s. t. 

7018) pénsío, -ónem f. (pendo), Zahlung, Miet- 
| zins; ital. pigione, Mietzins; sonet nur als gelehrtes 
| Wort mit der Bedtg. ,Jahrgehalt, Ruhgebalt“: ital. 
| pensione; frz. pension ete, Vgl. Salvioni, Post. 16. 

! 7019) pénso, -äre (Intens. zu pendére), abwügen, 
erwägen; ital. pensare (gelehrtes, aber frühzeitig 


AG XIII 412; rtr. pender; prov. pendre; frz. | auch von der Volkssprache übernommenes Wort, 


pendre, dav. das Shst. pendaison; cat. pendrer; 
span. ptg. pender. Vgl. Gróber, ALL IV 432. 

7009) pöndülüs, » um (pendére), schwebend; 
ital. pendulo (gel. W.) u. pendolo (halbgel. Wort), 
vgl. Canello, AG III 835; vermutlich iet auch pen- 
tola, Topf, = pendula anzusetzen u. das t für d 
aus Anlehnung an ventola zu erklären, vgl. Gróber, 
ALL IV 482, auch Diez giebt 889 s. v. diese schon 
von Ménage aufgestellte Ableitung, welche sachlich 
darin begründet ist, dafs bei offenem Feuer der 
Topf darüber hängen u. also schweben muls. Auf 
ein *pendiolus scheint ital. penzolo, schwebend, zu 
deuten, vgl. No 7005 u. 7017. 


Körting, lat.-rom. Wörterbuch, 


d'Ovidio, Gróber's Grundrifs I 509 Anm.), denken, 
pesar, wiegen, vgl. Canello, AG III 366; valses. 
pisée, essere indeciso; prov. pezar, wägen, wiegen, 
pensar, pessar, denken, dazu das Vbsbst. pensa, 
Gedanke, Verstand; frz. peser, wiegen, pamser, 
einenVerwundeten pflegen, verbinden, penser, denken; 
cat. span. ptg. pesar, wiegen, wügen, pensar, 
denken, dazu das Vbsbst. pensa, Gedanke. Das 
Rum. besitzt nur ein Verbum: pasa, denken, sich 
bekümmern. Vgl. Dz 248 peso; G. Paris, Mém. de 
la soc. de ling. I 161 u. R XXV 624. — Zu pen- 
sare gehört das Partizipialadj. ital. pesante, frz. 
pesant, schwer, dazu das Sbst. altfrz. pesantume, 
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659 7020) *pönsIvus 


Schwere, Kummer, span. pesadumbre, ptg. pesa- : 


dume, vgl. Cohn, Suffixw. p. 271. Siehe auch 
pénsum. 

7020) [*pensIvus, a, um, gedankenvoll; (ital. 
pensico, dafür gewöhnlich pensieroso, auch pen- 
8080); prov. pensiu-s; frz. pensif; (span. ptg. 
pensatito, penxoso).] 

7021) pensüm nr. (pendo), Gewicht; ital. peso; 
rum. pás (bedeutet „Kummer“); prov. pes; frz. 
poids (für pois, das d beruht auf gelehrter gra- 
phischer Angleichung an pondus); cat. pes; span. 
ptg. peso. Vgl. Dz 248 peso. 

7022) péntecóste, -en f. (nevrnxoorn), Pfingsten; 
ital. pentecosta; frz. pentecoste, pentecoóte (das o 
war ursprünglicb offen, wurde aber später geschlossen, 
vgl. Fafs, RF 1II 606; G. Paris, R X 58, Förster 
zu Yvain 5 f); (rtr. cunkeisma); span. ptg. 
penta-, pentecostes (ptg. auch pentecoste) m. (alt- 
8pan. cisquesma). 

7023) pépo, -Önem m. (nenwv, -ovog), eine Art 
Melone, Pfebe; davon viell. ital. popoue, Wasser- 
melone, pippolo ,granello, acino“, pipita (gekreuzt 
mit pituita), Keim, Sprófsling, auch Pfips d. h. 
kleine Schuppe an der Zungenspitze des Feder- 
viehes; rum. pepene, Wassermelone; (frz. pepin, 
Obstkern, davon pepiniére, Baumschule); span. pe- 
pino, Gurke, pepita, Obstkern, Pfips bei Hühnern; 
ptg. prpino, Gurke. Der Bedeutungsübergang von 
„Melone“ zu „Obstkern“ ist schwer zu erklären, 
noch mifslicher sind pépie, pipita, pepita mit der 
Bedtg. von pepo zu vereinigen; es scheinen diese 
Worte auf einem volkstümlichen Stamme *pip- zu 
beruhen, der (ühnlich wie püpa) zur Bezeichnung 
des Kleinen, Winzigen dienen soll. Vgl. Dz 657 
pepin; Caix, St. 450 (frügt ,,varianti del lat. 
puppus indicante il granello di diverse frutta ?*). 

7024) pér, durch; ital. per; rum. pre (per 4- 
ad s. No 7026 per -|- extra = preste, peste, per + in 
== prin, per 4 inter = printre, pentru, ez + per 
= spre, de + ex +4 per = de-pre); prov. per; frz. 
par (in den ältesten Denkmälern findet sich auch 
per; im Altfrz. wird par, wie lat. per, zur Ver- 
stärkung des Adjektivs gebraucht, jedoch nicht mit 
diesem verbunden); altspan. altptg. per, neu- 
span. neuptg. ist por, nach Diez = pro, dafür 
eingetreten, jedoch hat sich im Ptg. per in einzelnen 
Verbindungen erhalten (vgl. aber über per, por, 
par in den romanischen Sprachen die treffliche u. 
inhaltsreiche Untersuchung von Cornu, R XI 91, 
u. dazu Baist, Z VII 635). —Vgl. Dz 666 par und 
Gr. 11? 484; Cornu, R XI 91: Baist, Z VII 636. 

7025) péra, -am f., Ranzen; dav. levent. pec- 
ráca, vgl. Salvioni, Post. 16. 

7026, per +äd = (rum.) span. ptg. para, nach, 
für, wegen. um zu ete, Vgl. Cornu, R XI 96. 


7049) pérféctüs 660 


Grund erproben, dann auskundschaften), fragen; 
span. preguntar, fragen; ptg. perguntar, dazu das 
Vbsbst. pregunta, pergunta, Frage. Vgl. Dz 478 
preguntar. 

7032) péreütio, eüssI, cüssum, eütére, durch- 
Stofsen; span. percudir, eine Sache verderben; ptg. 
percudir , tödlich verwunden, (percutir, schlagen, 
stolsen). Vgl. Dz 448 cudir. 

7038) pér déüm, bei Gott; altfrz. perdiez, 


'perdieu, perbieu; neufrz. purbleu (mit euphe- 


mistischer Umgestaltung); span. pardios, pardier. 
Vgl. Dz 475 purdiez, 665 parbleu; Cornu, R XI 91 
(Cornu widerlegt Diez’ Behauptung, dafs die span. 
uterjektion dem Altfrz. entlehnt sei). 

7034) *pörditä (Part. Prät. v. perdére? = ital. 
perdita, Verlust; (prov. perdement-z); frz. perte; 
(span. pérdida; ptg. perda). 

7085) pörditio, -Onem /. (perdere), Verderben; 
ital. perdizione; prov. perdicio-s, perdecio-s; 
span. perdicion; ptg. perdigan. 

7086) pérdIx, -dieem c., Rebhuhn; ital. perdice, 
pernice; prov. perdiz; altfrz. perdix, perdrix, 
pietris; über altfrz. Ableitungen vgl. Cohn, Suffizw. 
p. 42; neufrz. perdrix; span. ptg. perdiz. Vgl. 
Dz 241 perdice. 

7037) pérdo, -didi, -ditüm, -dére, verderben, 
verschwenden, verlieren (letztere Bedtg. ist die im 
Roman. übliche); ital. perdere; rum. pierd ui ut 
e; rtr. perder; prov. frz. perdre; cat. perdrer; 
span. ptg. perder. Vgl. Gióber, ALL IV 482. 

7038) |*perdönäbllis, -e (perdono) = altfrz. 
pardonables, pardonnavles, zur Vergebung geneigt, 
vgl. Tobler, Li dis dou vrai aniel p. 84.] 

7089) *pérdóno, -äre, vergeben, verzeihen; ital. 
perdonare, duzu das Vbsbst. perdono; prov. per- 
donar, dazu das Vbsbst. perdo-s, daneben perdo- 
nan«sa u. perdonamen-s; frz. pardonner, dazu das 
Vbsbst. pardon; span. perdonar, dazu das Vbebat. 
perdon, daneben perdonanza; ptg. perdoar, dazu 
das Vbsbst. perddo. 

7040) pörögrinüs, a, um (per + ager), fremd 
(im Roman. ist das Wort Sbst. mit der ursprüng- 
lichen Bedtg. „einer, der über Land zieht, W anderer"); 
ital. (peregrino, Adj., „insolito, squisito"), pelle- 
grino Pilger, pellegrina, eine Art Kleid, vgl Canello, 
AG III 861; (rum. peregrin, Pilger; rtr. peregrrn, 
Fremder); prov. peregri-s; frz. pelerin (daneben 
pelerin); (cat. peregri; span. ptg. peregrino). 
Vgl. Gröber, ALL IV 431. 

7041) péréo, 1i, Itum, ire, zu Grunde gehen; 
ital. perire; rum. pier pierit pierit pieri; prov. 
perir; frz. périr; cat. perir; span. ptg. perecer. 

7042) [*péréxeámbio, -üre = rum. preschimb 
ai at a, austauschen.| 

7043) [*péréxeürto, -äre (curtus) = rum. pres- 


7027) p&rämbülo, -äre, durchwandern, umher- | eurtez ai «t a, kurzen.] 


hen, = rum. preumblu ( primblu, plimb) av at a.: 


7028) pérea, -am f. (n&Eoxy), Bartsch; neap. 
perchia, vgl. Salvioni, Post. 16. 

7029) pörcipio, e&piI, «éptüm, eipére, erfassen, 
bemerken; ital. percepire, erhalten, bekommen; 
altoberital. percerer; rum. pricep ui ut e, be- 
merken; prov. percebre; frz. percevoir; cat. 


percebre, percebir; span. percebir, percibir, per- | ) 
jenden; rum. prefuc ui ut e; prov. frz. par- 


ceber; ptg. perrcber. 


7044) [*péréxsüco, -áre (sucus), austrocknen, = 
ital. prosciugare, vgl. v'z 312 suco.) 

7015) [*peröxsüetus, a, um (s4cus), tüchtig 
ausgetrocknet, geräuchert, ital. presciuito, 
prosciutto, Schinken, vgl. Dz 312 suco.] 

7046) [*pörexträicio, -ére = rum. pestrec wi 
ut e, ohnmächtiz w: rdlen.] 

7047) *perläcio, -öre (schriftlat. perficio), voll- 


7030) [*pörcögnito, -äre, davon perchoinded = | faire. 


percognitacit ;,cr liels wissen, nur in der Clermonter ' 
| perficere). vollendet. vollkommen; frz. parfait. 


Passion V. 113, vgl. Dz 107 conto.] 
7031) pörcönto, -Are (schriftlat. gewöhnlich per- 
cantari v. contus, eigentl, mit der Ruderstange den 


7048) *Lörfäctüs, a, um (schriftlat. perfectus v. 


7049) pérféetüs, a, um (Part. Prät. v. perficere), 
vollendet, vollkommen; ital. perfetto; prov. per- 


661 7050) pörfidiä 


feit-2 ; (frz. parfast = *perfactus); span. pérfecto; 
ptg. perfeito. 

7050) pörfidiä, -am /f., Treulosigkeit; ital. per- 
fidia u. dem entsprechend als gel. W. auch in den 
übrigen Sprachen; in volketümlicher Form mit be- 
merkenswertem Bedeutungswandel cat. span. ptg. 
porfía (altspan. porfidta, altptg. perfia), Hartnückig- 
keit, dazu das Vb. porfiar, hartnückig streiten. Vgl. 
Dz 477 s. v. 


7077) pértick 662 


(permetre); span. permitir; ptg. permittir. Wegen 
er Flexion im Ital., Prov. u, Frz. e. *mittör?. 
7065) pérná, -am f., Bein, Hinterschinken, eine 
Art Muschel; altumbr. altabruzz. neap. si- 
eil perna; neuprov. perno, Schinken; span. 
pierna, Bein; ptg. perna. Vielleicht gehórt hierher 
auch ital. span. ptg. perno, Haspe, Zapfen, span. 
pernio, eisernes Band an Thüren u. Fenstern, doch 
ist das nicht eben wahrscheinlich, schon weil im 


7051) [pörfidüs, a, um, treulos; ital. perfido; | Span. ie zu erwarten wäre. Im Ital. ist perma 


frz. perfide ete., überall nur gel. W.] 

7052) *pérgáminum (für pergamenum v. Per- 
gamum, Stadt in Mysien, angeblicher Ursprungsort 
der Pergamentbereitung), Pergament; ital. perga- 
mino; sard. bargaminu; prov. pargami-s; altfrz. 
parcamin, perminl ; frz. parchemin; cat. pergami; 
span. pergamino; pig. pergaminho. "Vgl. Dz 655 
parchemin; Gróber, ALL IV 433; Cohn, Suffxw. 

. 219. 

r 7053) [pörgämüm n. (neoyauov), Burg. Anhöhe 
(8. Georges s. v.); ital. pergamo, Gerüst, Kanzel, 
vgl. Dz 389 s. v.] 

7054) pérgüla, -am /., Vorbau, Veranda; ital. 
pergola u. pergolo; neap. prievolo u. piercolo, vgl. 
Meyer-L., Z. f. 6. G. 1891 p. 778; venez. pergola, 
ballatojo, pulpito; valtell. pérgol, pergamo, vgl. 
Salvioni, Post. 17. 

7055) pörIcülösüs, a, um (periculum), gefährlich; 
ital. pericoloso, periglioso; rum. pericolos; prov. 
perillos; frz. perilleux; cat perWlos: span. peli- 
groso; ptg. periqoso. 

7056) pörleülüm n., Gefahr; ital. pericolo, 
periglio: Sa rd. perigulu; valses. prigu; piem. 
privu; genues. peigo, vgl. Salvioni, Post. 17; 
rum. pericol; prov. perilh-s; frz. péril; cat. 
perill; span. peligro; ptg. perigo. 

7057) [*périítio, -äre (v. *péri'tám, Durchgang). 
wurde von Bartsch, Z II 308, als (srundwort zu 
frz. percer aufgestellt. S. unten pértüso, pör- 
tüsio.] t 

7068) (*périto, -&re (peritus); ital. peritare, 
abproben, schätzen, taxieren (in dieser Bedtg. nur 
mundartlich), als Reflexiv sich scheuen (die ver- 
mittelnde Bedtg. war wohl „sich erproben, sich 
versuchen, zaghaft an etwas herangehen‘‘). Diez 
889 *. v. vermilste zwischen peritarsi und peritus 
den logischen Zusammenhang. glaubte einen solchen 
aber zwischen peritarsi und dem span. apretar — 
*appectorare, drücken, drüngen, zu finden. Man 
wird ihm hierin schwerlich beistimmen kónnen.] 


7059) pörltüs, a, um, erfahren, = ital. span. 
ptg. perito. Daneben wird „erfahren“ durch ex- 
perius = ital. esperto, frz. expert (daneben ex- 
périmenté), span. ptg. experto ausgedrückt. 

7060) *pérlíngo, -öre = rum. preling, linsei, 
lins, linge, R-fl., leck sein, Wasser durchlassen. 

7061) *pérlóngo, -äre (longus) dav. rum. per- 
lungesc i1 it 1, verlängern; prov. cat. perlongar, 
daneben prolongar, welches letztere auch in den 
übrigen Sprachen vorhanden ist; ital. prolungare, 
frz. prolonger, span. ptg. prolongar. 

7062) [pörlöngüs, a, um, sehr lang; davon nach 
Caix, St. 590, ital. spilungone „uomo lungo e 
magro“ (sicil. spirlungo, altgenues. perlongo, 
span. pilongn, mager, dünn.) 

7063) *pörlücro, -äre (lucrum) = rum. perlucrez 
ai at a, vollkommen machen. 

7064) *permitto, misi, missüm, mittéré, er- 


lauben; ital. permettere; prov. frz. permettre ' 


verloren, aber die Ableitung pernocchia, Perlmutter, 
vorhanden. Vgl. Dz 242 perno, 476 pierna; Gröber, 
ALL IV 4838. Thomas R XXVI 400, setzt auch 
prov. perna, Nackenschleier, Kopftuch etc. = It. 
perna an. 

7066) pönio, -ónem m. (perna), Frostbeule an 
den Füfsen; davon nach Cair, St. 444, mit An- 
gleichung an piede ital. pedignomi „geloni ai 

iedi“, 

r 7067) *pérnülá, -am f. (Demin. v. perna), kleine 
Muschel, Perle; ital. prov. perla, davon ital. 
perlato, frz. perlé ,fatto a guisa di perla‘‘, vgl. 
Canello, AG III 314; frz. perle; cat.span. ptg. 
perla (ptg. auch perola). Vgl. Dz 241 perla (Diez 
stellt als Grundwort *pirola, Dirnchen, v. pirum 
auf, *pernula erscheint ibm bedenklich); Gröber, 
ALL IV 433 (G. verteidigt pernula). 

7068) gr. z&Qové&r, durchbohren; dav. (?) nach 
Thomas. R XXVI 441, neuprov. perna(r), spalten, 
perno, Spalt. 

7069) *pérpéndium n. (vgl. suspendium), lotrechte 
Lage, lotrecht gelegter Stein; sicil. parpagnu; 
rtr. parpauu; frz. parpaing, parpain, perpin, 
dazu das Vb. perpigner; span. perpiann. Vgl. 
G. Paris, R XXVII 401. Thomas, R XXVI 437 u. 
442, haste *perpagınem (vgl. compaginem) als 
Grundwort aufgestellt, 

7070) pörpdtüälis, -e (perpetuus), durchgängig; 
ital. perpetuale; (rum. pürure, Adv., beständig, 
immer); prov.perpetual-s; frz. perpétuel ; altspan. 
altcat. perpetual. — Auch perpetuus ist als gel. 
Wort im Ital., Span., Ptg. vorhanden: perpetuo, da- 
von das Vb, perpetuar(e), fortwühren lassen. 

7071) pörpünctüs, a, um (pu»go), durchstochen; 
davon prov. perpımh-x, gestepptes Wamms; frz, 
pourpomt (pour- für par-); span. perpunte, ge- 
stepptes Wanıms, pespunte, das Steppen; ptg. 
pespunto, das Gesteppte, dazu das Verb pespuntar, 
steppen. Vgl. Dz 661 pourpoint. 

7072) pérserüto, -äre, untersuchen; span. pe- 
scudar. 

7078) pérsiciís, -um f. (persica, non pessica 
App. Probi 149, vgl. ALL XI 62), Pfirsichbaum, 
(malum) pérsícum, persischer Apfel, Pfirsiche; ital. 
persico, Pfirsichbaum, persica, Pfirsiche; rum. 
persic (piersic), persica; prov. pesseguier-8, pres- 
seguir-8, presega ; frz. pécher, péche; cat. presse- 
guer, presseg; span. pérsico, prisco, péjego, albér- 
chigo; ptg. pecegueiro, pecego, alperche. Vgl. Dz 
242 persica. 

7074) pérsónÉ, -am f., Person; ital. persona; 
rum. persoanä; prov. persona; frz. personne; 
cat. span. persona; ptg. pessoa. 

7075) pérsónàlis, -e (persona, persönlich), 


mager); | ital. per«onale; frz. personnel etc. 


7076) [pörsüäßddo, süäsl, süüsüm, süädere, über- 
reden, überzeugen, — ital. persuado, suasi, 8uaso, 
Suadére; span. ptg. persuadir.] 

7077) pértic&, -am /., Stange; ital. pertica; 
friaul. piertie; prov. perga; frz. perche; cat. 
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perca; (span. piértica, percha; ptg. percha). Vgl. | Vokalverbindungen, welche ihrer Entstehung nach 
Dz 657 perche; Gróber, ALL IV 482. einsilbig sein sollten, zweisilbig gobraucht werden, 
7078) stans pörticä; davon nach Bugge, R III | findet sich ja auch sonst. 
163, ital. stamberga, Stangengerüst, Bude, schlechte! 7088) pestis, -em, Pest; ital. peste etc. 
Hütte, Braune, Z XVIII 520, deutet stamberga: 7089) *péstülitm » (für pessulum). vgl. Gramm. 
als ,,Steinberge", Unterschlupf in einem Felsen, vgl. | lat. ed. Keil VII 111 u. 205), Riegel; ital. pestio 
Steinbock : stambecco; altfrz. estamperche, auf- | (mundartlich peschto == *pesculum); prov. peile; 
gerichtete Stange. Vgl. Dz 408 stamberga (Diez|neuprov. pesteu; altfrz. pesle, pele, vgl. Thurot, 
hielt das Wort für deutschen Ursprungs). Prononciat. frcse II 261; neufrz. péne f.; cat. 
7079) per tötüm indd = rum. pertutinde, | pestell; span. ptg. pecho (u. pestillo == *pestillum). 








überall. | Vgl. Dz 476 pestillo (das Wort wird unzureichend 
7080) *pértrüieio, -öre = rum. petrec ui ut e, | erklärt); Bugge, R IV 367; Ascoli, AG III 456 und 
durchlaufen, verbringen. : 461; Caix, St. 447; Gróber, ALL IV 484. 


7081) pértündo, tüdI, tüsum, tündere, durch-| 0999 gr. XÉt«AO» n., ein ausgebreiteter Gegen- 
stolsen; sard. pertunghere, Part. pertuntu; rum. gtand, Blatt, Platte etc.; dav. nach Diez 659 altfrs. 
pätrund, trunsei, truns, trunde, durchdringen. poesle, neufrz. poele m., Thronhimmel. So unwahr- 

7082) *pértüso und pörtüsio, -äre (pertusus), geheinlich diese Ableitung auch ist, kann sie doch 
durehbohren; (ital. pertugiare, dazu das Vbebst. „ur Zeit durch eine bessere nicht ersetzt werden. 


pertugio, Loch); sard. pertusare, dazu das Vbabst. 7091) *pötlens, -éntem m. (für petens, Part. 


pertusu; (rum. patrunde); prov. pertusar, dazu Prüs, v. petére), =ital. peziente, pezzente, Bettler; 


das Vbsbst. pertus; altfrz. (*pertuisier, daraus in . 
did. "n . .. ptg. pedinte. Vgl. Dz 389 pezzente. 
Folge der Flexionsbetonung percier, pik. perchter, pötigo s. ImpótIgo. 


dazu das Vbsbst.) pertuis, Loch; neufrz. percer. . 

Vgl. Dz 242 pertugiare u. dazu Scheler im Anhang e EE mjeciuolo, Stiel aim aha) 
Aare): Ge Para R XV 458 (dagegen ln ohne Piciór, Fuls; (frz. pétiole m.); span. peciolo, Stiel 
zureichenden Grund, Behrens, Frz. St. III 62); 9m Obst, pezuelo, kleine Spitze. Vgl. Dz 889 pic 


ö ' ciuola 
Gröber, ALL IV 438. p 
rüsti zm. 7093) pötitä, -am f. (Part. P. P. v. petere) — 
Mc tio, *perüstülo s. cómbüstio, eöm ‚ital. patita, die Verlobte, vgl. Caix, St. 441. 


Y 2a. | 7094) pötitör, -Örem m. (v. petere), Bewerber, 
7083) *pérvigilio, -üre (schriftlat. pervigilo), ^| 4 ell Sb 
die Nacht hindurch wachen, e» rum. priveghiez sedidor ital. petttore; rum. pejtor; span. ptg. 


at at a. 
7084) pérvigiliüm s., das Wachbleiben durch | u) Pr a P. P. v. petere), — span. 


die Nacht hindurch; rum. priveghiu, Totenwache; .- . . 
span. ptg. pervigilio, Wachbleiben, Schlaflosigkeit. 7096) nelikan. petincnlli; daraus viell. span. 
7085) pörvincä, -am f. (vinca pervinca), Sinn- | peraca, tvelBexoter, Vg. 2 m 
rün; ital. pervinca ; valses. pervenca, ghirlanda; | 7097) mejikan. petlatl; daraus vielleicht span. 
dm pervenche; span. pervenca, pervenza; ptg. | Petate, Binsenmatte, vgl. Dz 476 s. v. 
7086) pörvius, a, um, wegbar; altsien. perbio, | bitten, fordern; (ital. ist das Vb. nur erhalten in 
vgl. Parodi, R XXVII 237. dem Kompos. competere, aufserdem neapolitanisch 
7087) pés, pödem m., Fuls; ital. piede, (in ad- | In der Verbindung andar pezzendo, vgl. Caix, Bt. 
verbialen Verbindungen pie), vgl. Canello, AG III!256); rum. pefesc ii it i, werben (um ein Mäd- 
400; rtr. pe, péi, pie etc., vgl. Gartner $ 200; | chen); (frz. prov. cat. nur das gel. W. compéter, 
prov. pe-s; frz. pied; cat. peu; span. pie; ptg. compelir); span. ptg. pedir (mit allgemeiner Be- 
fé. — Aus dem Stamm pede u. dem ahd. stal, deutung). . 2 L 
Stellung, Stand, ist zusammengesetzt ital. piede-| 7099) pöträ, -am f. (roa), Stein; ital. pietra; 
stallo, Fufsgestell; frz. piédestal; span. ptg. pe- | rum. piatrá ; prov. para; frz. pierre (nicht hier. 
destal, vgl. Da 246 piedestallo. — Aus altfrz.|her gehört pétrir, s. *pfsturlo); cat. pedra; span. 
*pief für pied ist nach Tobler, Misc. 72, entstanden | Piedra; ptg. pedra. . . 
frz. *pieffer, piaffer, mit den Füfsen stampfen (vom | 7100) [*pétr&ria (petra); nach Nigra, AG XV 
Pferde); Gróber, Z X 293, erhebt gegen diese an- | 120, Grundform zu piem, pitré, Hühnermagen (so 
gprechende Ableitung mehrere Bedenken, unter denen | genannt, weil sich in ihm háufig Steine finden.] 
die Zweisilbigkeit des ia das gewichtigste ist, und | 7101) *pötriea, -am /. (petra), Steinicht; dar. 
will das Wort auf einen schallnachahmenden Stamm | sard. pedrighina, neuprov. pewegas, pierraille, 
pi-, der zum Ausdruck von Vogelstimmen diene, |Pt?rega, empierrer, vie l. auch span. pedregoso, 
zurückfübren, so dafs es mit den meist nur mund- | Pt. pedregulho, vgl. Horning, Z XXI 458, und 
artlichen Verben pianner, piauler, schreien (vom eyer-L., Roman. Gr. II 399. . 
Truthahn), piailler, piasser, piepen, zu einer Sippe | 7102) *pétró, -ónem m. (petra), grofser Btein, 
gehören würde; wie aber damit die Ber!tg. von | Treppe; ital. petrone (Caix, St. p. XI Anm. 2, iat 
piaffer vereinbart werden könnte, ist schwer abzu- | geneigt, ital. verone, Balkon, für aus perrone ent- 
sehen. Gröber hebt hervor, dafs das Sbst. piaffard, | standen zu erachten, womit man sich nimmermehr 
Prahler, bei Du Bartas, La Semaiue V 828, vom ' zufrieden geben kann); (rum. pietro); prov. 
Pfau gebraucht werde u. sich eigentlich auf das | Peiro-s: frz. perron. 
häfsliche Schreien dieses Vogels beziehe, aber ebenso | 7103) pétrósólinón n. (nerpoosiıvov), Petorailie; 
gut kann man nach dem Zusammenhange der Stelle | ital. petrosellino, petrosemolo, pressemolo, pitur- 
unter piaffard den einherstolzierenden Vogel ver- |sello, vgl. Caix, St. 458; rum. petrinjel; prov. 
stehen. Alles in allem genommen dürfte die Tobler- | peressih-s, peyressilh-s, ( pelitre-s); frz. persil; (cat, 
sche Ableitung doch vorzuziehen sein. Daís frz. | pelitre, daneben julivert); span. perigi; (ptg. ist 
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das übliche Wort salsa, das von Diez angeführte !Studj di fil. rum. VII 95, zieht zum Stamme pett- 
aipo = apium bedeutet „Eppich, Sellerie‘). Vgl. auch ital. pettegola (gleiche. *petticula), Vettel, 
Dz 248 petrosellino. aber schwerlich mit Recht. 

7104) |*pétrüneülósiís, a, um (petra), vielleicht | 7107) dtsch. pflug = lombard. pio (aus plö); 
= rum. pétrunchios, schwerfällig, roh.) ladin. plof, val Dz 23 arätro. 

7105) Pétrüs, -um m,, Peter; auf diesen Per-| 7108) gr. gawög, Leuchte; davon oder von qoc, 
sonennamen gehen vermutlich zurück die Tiernamen; ! Leuchtturm, wollte Diez 133 ableiten ital. faló, 
1. span. perro, Hund, (auch Adj. mit der Bedtg. | Freudenfeuer, fanule, Schiffslaterne, falotico, wunder- 
„bartnäckig“), vgl. Dz 476 s. v., wo auch daa gleich- | lich (flackerig ?); frz. falot, Laterne, fanal, Schiffs- 
bedeutende sard. perru angeführt ist; 2. ital.|laterne; ptg. faról, Leuchtturm: (nicht hierher 
parrocchetto (vielleicht mit Anlehnung an párroco), | gehört selbstverstándlich das rätselhafte, auch von 
Papagei; frz. perroquet; span. periquito, vgl. Dz | Diez 450 x v. unerklürt gelassene faro, feiner 
237 parrocchetto. Daís Tiere mit Tin &. No 7115). Die Gleichung *phanalis = 





Personennamen benannt werden, ist ja eine überall |fanale mag man sich gefallen lassen, nicht aber die 
gewöhnliche Erscheinung. Für span. perro wäre | von gavoc oder q«gog = faló. Die letztere dürfte 
allerdings pedro (vgl. Pedro) zu erwarten, es ist | vielmehr zum Stamme /la „blasen“ gehören u. eine 
aber begreiflich, dafs in dem Tiernamen der ur-| Art onomatopoietischer Bildung sein, welche das 
sprüngliche Lautbestand weniger sorgfältig erhalten | Flackern der Flammen nachahmen soll. 
wurde, als in dem Personennamen; 3. frz. pitre,| 7109) p[hjälängä, -em /. (paAayyr), Tragebaum, 
Dem. pierrot, Hanswurst. „Span. perro, langued.| Walze: ital. palanca, Pfahl; (rum. palanc); rtr. 
perre, Hund, könnte iberischen Ursprungs sein; das | palanca. (palanh, Schleifholz); prov. palenc-s; frz. 
Baskische gewährt aber keine Stütze dafür." Schu-| palan, Takel, Hisse, palanque, Pfahlwerk, dazu das 
chardt, Z XXIII 199. Vb. palanguer, palanquer, aufhissen; cat. palenca ; 
7106) kelt. (brit. gall.) Stamm pött-, Teil, Stück; | 8pan. palanca, Hebebaum, davon palancada, Schlag; 
davon wahrscheinlich 1. das Sbst. ital. peszo, -a, | ptg. alavanca (angeglichen an levare, heben, u. mit 
Stück; prov. peza, pessa; frz. piéce; span. pieza, | arabischem Artikel), Hebebaum. pascada, Schlag. 
(das gleichbedeutende pedazo dürfte = pittacium | Vgl. Cornu, R IX 134; Gróber, ALL IV 426. Sieh 
(s. d.] sein); ptg. pega. Vgl. Th. p. 70 ff.; Diez| auch planes. 
243 schwankte in der Aufstellung des Grundwortes| 7110) phäntäsiä, -am f., Gedanke, Einfall; ital. 
zwischen kymrisch peth und griech. net« : Gröber, | fantasia u. dem entsprechend als gel. W. auch in 
Misc. 47, stellt als Grundwort ein Ad). **pet-sus, | den übrigen Sprachen. 
a, um (zu pes), füfsig, auf, welches er aus dem bei| 7111) *p[hjäntäsio, -Are (gavraGeiv), Erschei- 
Sulpicius Severus, Dialogi II 1, 4, ed. Halm, vor-| nungen, Gespenster sehen, Beängstigungen haben; 
kommenden Sbst. tripeccias (= *tripetias, Accus.| prov. pantaisar, träumen, angstvoll, beklommen 
Pl.) = griech. reinodas erschliefst; es erscheint | sein, dazu das Vbsbst. pantais, Beklommenbeit, 
aber diese Ableitung als zu künstlich, indessen auch | Verwirrung, Not; cat. pantexar, dazu das Vbsbst. 
wenn man sie ablehnt, darf man mit Gróber an- |pantex; altfrz. pantaisier, panteisier, pantoisier, 
nehmen, dafs der Diphthong in pidce u. pieza ans | dazu das Vbsbst. (auch Adj.) pantois; neufrz. 
Anlehnung an pied- = ped- sich erkläre (Ascoli, |(mit Suffixvertauschung) panteler, keuchen. Vgl. 
AG X 84 Anm. und 268 f. Anm., nimmt an, dafs | Dz 654 pantois (Diez wollte das Wort aus dem Kel- 
das nachtonige i die Diphthongierung des e bewirkt | tischen ableiten, vgl. dagegen Th. p. 109); G. Paris, 
habe). Wenn Gróber keltischen Ursprung des Wortes |R VI 628 f. (hier die richtige Ableitung); Caix, 
auch um deswillen zurückweist, weil das Vorhanden- | St. 111; Gróber, ALL IV 428. 
sein eines derartigen Wortes in deu pyrenäischen | 7112) phäntäsmä ». (gcvraoua), Erscheinung, 
Sprachen befremdlich erscheine, so darf dagegen | Gespenst; ital. fantasma u. fantasima „che, come 
vielleicht bemerkt werden, dafs Nomina, welche, wie | vuole la sua forma popolare, non ha l'accezione filo- 
*pettia, als Maísbezeichnungen gebraucht werden, | sofica di fantasma", vgl. Canello, AGIII 398; prov. 
durch den Handel sich leicht von Land zu Land |fantauma; frz. fantóme, Gespenst, davon altfrz. 
verpflanzen und dafs die Einbürgerung von *ypettia | enfantosmer, behexen, vgl. Horning, Z XIX 55, wo 
in Hispanien durch die begriffliche und lautliche | die Lautentwickelung von fantoóme eingehend be- 
Ábnlichkeit mit péd- (pes) und dessen Ableitungen | sprochen u. das Wort als Erbwort erwiesen wird; 
begünstigt werden mufste. 2. Das Verb *pettare, | cat. fantarma ; span. phantasma; ptg. ph- u. fan- 
*pittare, teilen (vgl. genues. pittà, picken), davon | tasma. Vgl. Dz 580 fantóme. 
wieder das Sbst. ital. pietanza (an ptetà angelehnt), 7113) *phármüco, -äre (y«ouaxo»), (durch 
Speiseanteil eines Klostergeistlichen; prov. pitanza; | Trünke) bezaubern, = rum. farmec ai at a, be- 
frz. pitance; span. pitavza; ptg. pitanca. Vgl. | zaubern. 
Th. p. 72; auch Diez 247 pietanza batte bereits | 7114) Paguaxor »., Gift, Zaubertrank, = rum. 
diese Ableitung angedeutet. (Zu frz. pitance gehört | farmec, Zauber. 
wohl auch pitaud, armseliger Kerl, Lümmel etc.)| 7115) phárus, -um m. (gagoc), Leuchtturm; 
3. Das Adj. altital. pitetto, petitto, klein; prov. | hierauf führt C. Michaelis, Frg. Et. p. 31, indem 
petit-s; frz. cat. petit (= gallisch *pettituos),' sie eine kühne (allzu kühne!) Metapher der Jäger- 
dazu prov. altfrz. cat. das Deminutiv petitet. . sprache annimmt, zurück ptg. faro, Geruchsinn 
Vgl. Th. p. 71 f.; Diez 251 pito führte das Adj.| der Hunde; Cornu, R XI 89, leitet das Wort von 
auf den von ihm für keltisch gehaltenen Stamm | flagrare ab. Dagegen gehen auf pharus zurück 
pit- (s. pfe) zurück. 4. Cat. pisarra: span. ptg. span. farolear, ptg. farejar, sich wie eine Fackel 
pizarra, Schiefer, vgl. Dz 477 s. v., indessen mufs | bewegen (in der Bedtg. ,. witterngehórt ptg. f. zu faro). 
diese Ableitung als unsicher bezeichnet werden, | 7116) phäsöölüs, -um s». (Demin. von phaselus 
denn wenn sie auch von Diez begrifflich annehmbar | == gaonAog), Bohne; ital. fagiolo, fagiuolo; rum. 
gemacht worden ist, so ist sie doch lautlich keines- | /asola; prov. faisol-s; frz. (faséole) flageolet (an- 
wegs unanfechtbar, vgl. unten pizzari.  Pascal,'geglichen an flageolet —= *flautiolus, Flöte), vgl. 
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Fafs, RF III 491; altspan. faseolo; neuspan. | hervorbringt (vgl. dtsch. picken), sodann in die 
frisol(es), frijol, frisuelo; ptg. feijäo. Vgl. Dz 452 | Bedeutung des Stechens, andrerseits dea Spitzseins 
frisol (nimmt *fresa als Grundwert an). ı übergehend, aus der letzteren entwickelt sich wieder 

7117) phäslänus, -um m. (Phasis), Fasan; ital. ; diejenige des Kleinseins, denn was apitzig, ist zu- 
fagiano; prov. faisan; frz. faisan, faisant; eat. | gleich dünn u. fein, womit sich ja das Kleine nahe 
faisa; span. faisan; ptg. jaisdo. Über frz. faisan | berührt; die wichtigsten Vertreter der auf diesem 
statt *faisien vgl. Cohn, Suffixw. p. 139. : Stamme beruhenden ungemein zahlreichen u, viel- 

7118) phiälä, -am f. (yıaArn), Tasse, Schale; | gestalteten Wortsippe sind etwa «ie folgenden: 
ital. ala: rum. fiald; prov. fiala, fiola; frz.|1. ital picco, Bergspitze; prov. frz. pic; span. 
phiole. Vyl. Dz 667 phiole. | ptg. pico; 2. ital. picca, Spiefs, Pieke; frz. pique; 

7119) [philólógia, -am f. (y:4o2oyla). Philologie; | span. ptg. pica: 8. ital. piccare, stechen; rtr. 
ital. filologia; frz. philologie, zuerst 1547 in der | pichir: prov. picar; frz. piquer, davon piqüre, 
Vitruvübers. Martin's vorkommend, vgl. Revue|Stich; span. ptg. picar, dazu im Ital. die Kom- 
d'hist. litt. de la France IV 284.] | posita appiccare, gleichsam festpicken, anmachen, 

7120) philösöphüs, -um m., Philosoph, ist, wie | gleichbedeutend damit im-, appicciare (von Diez 240 
philosophia, allenthalben ein blois gel. W.; nur im | pegar zu pico, -äre gestellt, was wegen des ? unthun- 
Rum. hat es eine volkstümliche Bedeutungsent- | lich ist, vgl.N0 7132), spiccare, spieciare, vgl. Pascal, 
wickelung genommen, über welche Shaineanu, RXVII |Studj di fil. rom. VIE 97; 4. lat. pica, *picca, 
599, eingehend u. interessant gehandelt hat (firoscos | Elster; ital. pica; prov. piga; frz. pie; span. 
= Narr). Vgl. auch Behrens, Metath. p. 81. |, pegu (das e beruht wohl auf Angleichung an pega 

7121) philtrüm n. (pläroov), Liebestrank; ital.| — picem, Pech), picaza; ptg. pega, vgl. Gröber, 
filtro ,bevanda magica e setaccio da filtrare“ und | ALL IV 4835; 5. lat. *piccus = picus, *picciülus, 
feltro „specie di panno non tessuto da farne cap- | Specht; ital. picchio ; rtr. pichialenn (= *piccula 
pelli, e colatojo“, vgl. Canello, AG III 322, s. aber | lignum); prov. frz. cat. pic, aufserdem (?) mit 
oben unter flit. ganz anderer Bedtg. frz. pieu (= *piculus?), Pfahl; 

7122) phlébótómiüs, -um m. (qAeBotouoc), Lan- (span. pico; ptg. picango, vgl. Gróber, ALL IV 
zette zum Aderlassen; piemont. fiama; prov.|435, s. jedoch No 6812; 6. lat. *piccüló, -are, wie 
fleeme-s; altfrz. flieme f.; neufrz. flamme f.; (span. | der Specht hacken; ital. picchiare, klopfen, dazu 
[leme). Vgl. Dz 187 fiama; Ascoli, AG VII 582|das Vbsbst. picchio; 7. rum. pic, ein Bifschen, 
rechts; Gróber, ALL IV 4365. ein Wenig, ein Tropfen, dazu die Verba picà, pi- 

7123) phlegma n., Phlegma; dav. viell. frz. flem- | curà, picaturà, abtröpfeln, endlich das Adj. pufin, 
mard, Faulpelz, wenn das Wort nicht etwa mit dem | vgl. Schuchardt, Z XV 118; ital. picc-olo, piccino, 
Namen der Vlaemen zusammenhängt. klein; span. pequeno, (= pecc-eno); ptg. pequeno 

7124) phoenix, -Ieem :., Phönix; com. fenis, | (das e aus ? in pequesio, pequeno erklärt sich wohl 
uccello di San Maria, vgl. Salvioni, Post. 17. aus der Tonlosigkeit; Th. p. 73 denkt an Zusammen- 

7125) «ex$ (noi£, nov$), ein unbestimmter| hang mit dem kelt. Stamme bacc-, bicc- ., klein"); 
Wasservogel: davon (u. zwar aus dem Nominativ)|8. lat. picto, -are, picken, hacken, stechen; ital 
nach Dz 452 s. v. span. foja, Halsbandente. pizzare (nur mundartlich), stechen, davon das Vb- 

7126) Yoarreev, umzüunen; davon nach Dz 373 | sbst. pizza, das Stechen, Jucken, pizzicare, picken, 
s. v. ital. fratta, Zaun, einfacher setzt man aber | zwieken, dazu das Vbsbst. pizzico, Zwick, (*pinsar 
wohl fracta scil. saepes als Grundwort an, ein Zaun | = *pinctiare, vgl. pingo, *pinctus, stechen, dazu 
ist ein durchbrochenes, weil aus in Zwischenräumen | das Vbsbst.) pinzo, Stachel, pinzette, Kneipzange; 
gesetzten Stangen bestehendes Gehrge. rum. pige, Schnabel, Spitze, pigc ai at a, picken, 

7127) phröndticus, a, um, rasend; sard. fre- | pifigoiu, Meise; prov. pezugar ; frz. pincer, épincer, 
nedigu, dazu das Vb. frenedigar, vgl. Salvioni, | épimceler, zwicken, dazu das Vbsbst. pince (dazu 
Post. 17. das Demin. pincette), Kneipzango; span. pizcar, 

7128) Stamm «Qovy- (povyavov, qovyior, Reis- | kncifen, dazu das Vbsbst. pizca, ein Bifschen, pim 
holz); davon nach Rónsch, RF III 371, das von |char. stechen; ptg. pisco, Buchfink, piscar, nur 
Diez 373 unerklürt gelassene ital. frusco, dürres |in der Verbindung piscar os olhos, die Augen zu- 
Reisig an Bäumen, fruscolo, Splitter; näher liegt | kneifen, blinzeln; 9. frz. picot, Spitzkeil, Spitzhacke, 
es wohl an *früsculum = *früstulum von frustum | picoter, priekeln, pioche (aus *picoche), Hacke, 
(vgl. *pesculum = pestulum [s. d.|) zu denken. picoter, sticheln, pion, eigentl. Hacker, Bauer, davon 

7129) griech. «v86se«. das Blasen, Schnauben; | abgeleitet pionnier = ital. picconiere, mit Hacke 
dav. nach Tobler, Sitzungsb. d. Berl. Akad. d.|ausgerüsteter Arbeiter oder Soldat, vgl. Horning, 
Wise., phiL-hiet. Cl, 23. Juli 1896, ital. Asima, | Ztschr. f. nfrz. Spr. u. Litt. X? 243 u. Z XVIII 
wunderlicher Einfall, Grille, vgl. G. Paris, R XXV 12926, wo lyon. piva, pioche, hinzugefügt wird; 
621. Schuchardt, Z XXI 129. setzt fisima = |so-] | 10. vielleicht gehört hierher auch span. ptg. 
phisma an, u. dies hat die grófsere Wahrscheinlich- | piorno, Ginster, „vielleicht für picorno von pico, 
keit für sich. | Spiefs, weil diese Pflanze lange dünne Stengel treibt, 

7180) schallnachahmender Stamm pi zum Aus- | weshalb wir sie Pfriemenkraut nennen"; 11. ital. 
druck des Vogelgepiepes; davon ital. piare, piepen, | piccáro; span. picaro, Bettler, Lumpenkerl, Spitz- 
piulare, jammern, piepen (s. unten plorare); frz.:bube (die Grundbedeutung ist wohl „Aufpicker“). 
piailler, piauler, pianner, piasser vielleicht auch | Vgl. Dz 245 picco, 246 piccolo, 251 pizsa, 477 
piaffer, vgl. Gróber, Z X 298, s. oben pes); span. | pioruo; Ulrich, Z IX 429; Th. p. 72 ff; Gröber, 
pita, Lockruf für die Hühner (vgl. dtsch. „put, put“), ' ALL IV 485; Schuchardt, Z XI 500 (s. oben unter 
pitar, pfeifen, pito, Pfeife. Vgl. Dz 244 piare,'biquüdro) Eine eingehende Untersuchung der 
477 pito. | wichtigen Wortsippe fehlt noch. Bei einer solchen 

7131) Stamm pie-, piee-, eigentlich den Schall | würden namentlich auch folsende zwei Punkte zu 
bezeichnend, welchen das Hacken gewisser Vögel erwägen sein: 1. das Verhältnis des Stammes pic(c)- 
(Specht = picus, Elster = pica) mit dem Schnabel [zu der um das gallo-lateinische beccus (s. d.) sieh 
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schliefsenden Wortfamilie; 2. das Verbültnis des|422; prov. pimenta, pimen-s, Gewürz; altfrz. pi- 
Stammes pic zu einer Anzahl ihm begrifflich nahe- | ment, eine Art Gewürzwein (neufrz. bedeutet das 
stehender, bei L'iez 251 pito behandelter Worte, | Wort „spanischer Pfeffer, Beifsbeero*); span. pi- 
nämlich mailünd. pitin, wenig; sard. piticu, | miento, pimienta, Pfeffer; ptg. pimenta, Pfeffer. 
klein; rum. petic, ein Stückchen Zeug oder Tuch, | Vgl. Dz 247 pimiento. 

dazu das Vb. peticesc, flicken; prov. pitar, schnä-| 7142) *pignéro, -äre (schriftlat. pignero vou 
beln; altfrz. pite, eine sehr kleine Münze, (henneg. | pignus). verpfänden; ital. pegnorure; rtr. pindrar; 
pete, Kleinigkeit), peterin, winzig, apiter, mit den |(prov. enpenhar = *inpignare; im Frz. fehlt das 
Fingerspitzen berühren, (Scheler im Dict. s. v. ver- | Vb., es wird ersetzt durch engager, mettre en gage, 
mutet, dafs auch pivot, Zapfen, hierher gehöre, also; gage aber ist — germ. wadjo, vgl. Mackel p. 51); 
aus *pitot entstanden sei); span. ptto, ein Bifschen | altepan. pendrar; neuspan. prendar ; ptg. pen- 
(nur in den Verbindungen no darsele um pito, | horar. prendar. Vgl. Gróber, ALL IV 436; über 
etwas für nichts achten, no valer um pito, gar|die span. ptg. Worte haben besonders gehandelt 
nichts wert sein), piton Knospenansatz, pitorra, | Cuervo in der Einleitung zu seinen Apuntaciones 
Schnepfe (d. i. Vogel mit spitzem Schnabel; ptg. criticas sobre el lenguage bogotano (vgl. Morel-Fatio, 
pito, pita, -ada, geringe Menge (z. B. eine Prise | R VIII 620 Anm.) u. Cornu, R IX 1385. 

Tabak), petiscar, ein wenig nehmen, nipp-n. Es be- | 7143) *pignüs ». (Pl. pígnórd, schriftlat. pignus, 
darf hinsichtlich dieser Worte noch der Feststellung, | pignora); Pfand; ital. pegno; altvenez. lu pe- 
ob ein selbständiger Stamm pit- anzusetzen, oder | gnora; rtr. pens; (frz. gage —= german. wadjo, 
ob pit- nur für eine Nebenform pic- anzusehen, |vgl. Mackel p. 5l); span. prenda; ptg. penhór, 
oder endlich ob pit- als zusammenfallend mit pett-| prenda. Vgl. Dz 468 medrar; Gröber, ALL IV 486. 
(8. d.) zu betrachten sei. — Man darf vermuten, | S. pignéro. 

dafs die oben unter *pedicla aufgeführten Worte| 7144) pigritiä, -am f. (piger), Faulheit; ital. 
dieser Sippe zuzuzühlen sind, endlich auch vermuten, | pigrizia „ch’& nel volere", pigrezza ,,ch'é nella 
dafs zwischen der Sippe pic- u. den unter epigrus | natural crassezza“, vgl. Canello, AG III 348; neap. 
u, nsioog genannten Worten Beziehungen bestehen. | priezza, Lustigkeit (Folge des arbeitsfreien, faulen 

picä 5. pie. Lebens), dazu das Vb. prejare. Vgl. Salvioni, R 

7182) píeéa, -am /. (pix), Pechfóhre; lomb.| XXVIII 104; prov. pereza ; frz. paresse, dazu das 
pesa; venez. pad. veron. pezzo; friaul. lad. | Adj. paresseuz, faul; span. pereza, dazu das Adj. 
pess; besang. jur. pess. Vgl. Meyer- L., Z. f.| perezoso; ptg. preguiga, davon das Adj. pregui- 
6. G. 1891 p. 778. coso. Vgl. Dz 247 pigrezza. 

7133) *piíeidus (pir) u. pididüs, pechig; sard.| 7145) 1. pil, -am f. (aus pisula v. piso), Mörser, 
pighidu, pidigu, vgl. Meyer-L., Ital. Gr. 8 294 u.| Trog, — ital. pila: rum. piud; frz. pile, Walk- 
Boman. Gr. I $ 410 u. 426; neuchätel. pedz,|stock; span. pila, Trog; ptg. piläo, Mörser. 
vgl. Horning, Z XXII 488. 7146) 2. pIl&, -am f., Pfeiler; ital. pila; frz. 

7134) píeo, -üre (pir), mit Pech bestreichen, | pile (bedeutet auch „Haufen, Sto(8", ebenso im 
ankleben; (ital. impeciare = *impiciare, impegolare | Span. und Ptg.), davon abgeleitet pilier, Pfeiler; 
== *impiculare, appicciare, impicciare = *ap-, im- | 8pan. pila, davon abgeleitet pilar, Pfeiler, Wasser- 
piciare; berg. pegá, vgl. Musaafia, Beitr. 53, Sal- |trog (in dieser Bedtg. von 1. pila); ptg. pilha. 
vioni, Post. 17.  L'iez zieht hierher auch appicare,| 7147) 8. pilá, -am /., Ball; altvenez. pela; 
das aber zum Stamme pic gehören dürfte, wohin|8pan. ptg. pella, Ball, Knäuel; sonst nur Ablei- 
man besser auch, wegen ihres i, ap- u. impicciare | tungen ital. pillotta, kleiner Ball, pillola, Pille, 
stellt; sard. impigare; prov. empegar; frz. em- | billoro „ciottolo‘“, vgl. Caix, St. 208, piota „zolla 
poisser, teeren, empeser |wohl angelehnt an peser, | erbosa‘, vgl. Caix, St. 47 (während er piota in der 
schwer sein], stärken): epan. ptg. (auch prov.)| Bedtg. ,Fufs" für von pes abgeleitet erachtet; 
pegar, leimen, heften. Vgl. Dz 240 pegar. Diez 890 s. v. hielt plotus, plautus für das Grund- 

7185) pletör, -ónem m. (pingo), Maler; ital.| wort); von pillola ist wieder abgeleitet pillácchera, 
pittore; (frz. peintre— *pinctor; span. ptg. pintor, | Klunker, vgl. Dz 411 záccaro; prov. pelota; frz. 
pintador). pelote, peloton, (pillule, Pille, gel. W.); span. 

7196) pietürä, -am /. (pingo), Malerei; ital.|ptg. pelota. Vgl. Dz 475 pella; Scheler im Dict. 
pittura; frz. peinture = *pinclura; span. ptg. | pelote. 
pintura. 7148) [*pildäriä, -am /. (pileus) = rum. pá- 

7187) picülä, -am f. (Demin. v. pix), ein wenig |lärie, Hut.J 
Pech; ital. pegola, Pech; rum. päcurd; prov.petlle. | 7149) |piléiís, -um m., Hut, — ital. span. pileo.) 

pieüs s pie. 7160) [*pilicöllüs, -um m. (Demin. von pilus), 

7138) ze», trinken, = frz. pier, zechen (gelehrt | Hárchen; daraus nach Caix, St. 443, ital. pedicello 
gebildetes und nur ganz vereinzelt vorkommendes | ,,cosa da nulla“.] 

Wort), vgl. Dz 657 s. v. 7151) *pilio, -are, plündern (wohl Nebenform 

7189) piétüs, -ätem /., Frómmigkeit; ital. pietà; | zu pMare, welches im Spätlatein mit der Bedtg. 
frz. piété, Frömmigkeit, pitié, Mitleid, dazu das | „plündern“ angetroffen wird, s. Georges unter Pio; 
Adj piayuble; dem entsprechend als grlehrtes | die Erhaltung des # als i im Roman. beruht auf Ein- 
Wort auch in den übrigen Sprachen. Über frz. | wirkung des nachtonigen 1); ital. pigliar, nehmen; 
pitie vgl. Darmesteter, R V 152 Anm. 4; Cohn,|rtr. pigliar, fangen; prov. pilhar; frz. püler, 
Suffixw. p. 208. rauben; (cat. span. pillar; ptg. pühar). Vyl. Dz 

7140) piger, gra, grum, faul, = (ital. pigro), | 246 pigliare (Diez schwankte zwischen pilare und 
logud. priu, gallur. preu, tardo, altoberital. | ezpilare); Gröber, ALL IV 436. 
prego, pegro, pegaro; rtr. paiver. Vgl. Salvioni,| 7152) pilo, -üre (pilus), enthaaren, rupfen (im 
Post. 17. S. pigritiä. Roman. auch schälen); ital. pelare; prov. pelar ; 

7141) pIgmöntüm x. ( pingo), Fürbemittel, Tinktur, | frz. peler, (davon der erste Bestandteil in péle-méle 
Krüutersaft; altoberital. piumento, vgl. AG XII | = pila + miscula, die Schreibweise péle, pesle 
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beruht auf Angleichung an mele); cat. span. pe- | Fett; valtell. valbreg. penk, Butter; mail. 
lar; ptg. pellar. Vgl. Dz 240 pelare. |co m. pené, grasao, rigoglioso, vgl. Salvioni, Post. 17; 

7153) [*piloreium (?) ».; ital. pilorcio ,,avaro", Ispan. pringue, fett, pringar, mit Fett bestreichen. 
pilorci „ritaglı di pelle che si adoperano come con- | Vgl. Dz 478 pringue, wo bemerkt ist „Einschiebung 
cime", spiorcio ,taccagno", vgl. Canello, AG IlI' des r nach einem Konsonantanlaut ist im Span. 
399; Caix, St. 451, ist geneigt, auch pirchio, geizig, : nicht unhäufig“. 
hierher zu ziehen.] | 7168) pini püllus; dav. nach C. Michaelis’ 

7154) pilösüs, a, um (pius) haarig; ital. | höchst unglaubhafter Vermutung. Frg. Et. p. 52, 
piloso u. peloxo, vgl. Canello, AG III 388; rum. |cat. pimpollo, ptg. pimpolho. Siehe oben pam- 
péros; prov. cat. pelos; span. ptg. peloso; (frz. pinus. 
pelouse, Rasenplatz). , 7169) ndd. pinke, eine Art Lastachifl; davon 

7155) [*pilüeeo, -äre (pus), Haaro ausraufen; | vermutlich frz. pinque; span. pingue, pinco; ptg. 
ital. piluccare, Trauben abbeeren; rtr. spluccar, | pinque m. Vgl. Dz 248 pinque. 
ausrupfen; prov. pelucur; frz. é-plucher (pik.| 7170) pinnä, -am f., Feder, Mauerspitze, Zinne; 
pluquer, mit den Fingerspitzen auflesen) — Dazu |ital. penna, Feder, davon pennone, Fahne; sard. 
das Sbst. sar d. pilucca, Haarachopf; ital. perrucca, | pinna, Feder; rum. panda, Feder, Pinsel; pror. 
parrucca, (falscher Sehopf), Perücke; rum. parrocá; | pena; frz. penne; cat. (penna, Feder), penya, 
frz. perruque; span. peluca; ptg. peruca. Vgl. | Klippe, Fels; span. pena, Klippe, Fels; ptg. pena, 
Dz 247 piluccare.) Klippe, Fels. Vgl. iz 241 penna; (sröber, ALL 

7156) [*pilüedüm ». (pilus), Haar: ital. peluzzo, | IV 437. 
peluccio, Haar: frz. peluche, haariges Gewebe, | 7171) pinnBeülüm n. (pinna), Zinne, == ital, 
Plüsch ; cat. pelussa, Wollhaar der Früchte, dasselbe | pennacchio; frz. pinnacle (gel. W.), Zinne, Gipfel. 
span. peluza, pelusa. Vgl. Dz 656 peluche.| Vgl. Dz 241 penna. 

7157) [*pilüriä, -am /. (ptlus), Haare, Wolle;; 7172) *pinnio, -ónem m. ( pinna), Zinne, == ital. 
ital. peluria „la prima lanuggine degli animali", | pignone, Mauerdamm; frz. pignon, Zinne. Vgl. 
peluja „peluria, la buccia interiore delle castagne'*, : Gróber, ALL 1V 437. 
vgl. Canello, AG III 337.) | 7178) *pinsio, -äre (v. pinsus) = ital. pigiare, 

7158) [*pilütium n. (v. pilum) ist nach Diez 440 pressen. Vgl. Dz 390 s. v.; Gróber, ALL 497. 
die Grundform zu span. ptg. (*pluzo), chuzo, ' 7174) pinso, -äre (auch piso, -äre), zerstampfen; 
Wurfspiefs, Pfeil.| rum. pisez ai at a; campob. pesá; obwald. 

7159) pilüs, -um m., Haar (am Leibe); ital.| pesar; prov. pizar, stolsen; frz. piser; span. 
pelo, davon abgeleitet appilistrarsi „azzuflarsi“ | pisar, treten, dazu pisa, Fufstritt, pisada, Stols 
(vielleicht auch span. pelear, kämpfen, 8. oben za- | mit dem Fufse, Fufsstapfe: ptg. pisar, pisa, pi- 
kaleıv), vgl. Caix, St. 156; rum. per; prov. pel-s, | sada (wie im Span.), aufserdem pisdo, Walkmühle, 
pelh-s; frz. poil; cat. pel; span. ptg. pelo. 7175) pIniís, -um f., Fichte; ital. pino, (davon 

7160) [*pIimpindöllä, -am /., Pimpernelle; ital.|das befremdlich gebildete pincio, Fichtenapfel); 
pimpinella; ru m. pimpine; frz. pimprenele, vgl.| neap. pigno, Sicil. pignu (== pineus), Fichte; 
Cohn, Suffixw. p. 20; cat. pampinella; span. pim-| venez. pigna, Fichtenzapfen; rum. pin; pror. 
pinela. Der Ursprung des Wortes ist unaufgeklürt; | frz. pin; cat. pi; span. pino; ptg. pinho, ( pimo, 
gemeinhin führt man es auf *bipennella, *bipennula | Höhepunkt. vgl. Dz 477 s. v.). 
zurück; an pampinus zu denken verbietet der Sinn.| 7176) pipér, -érls n., Pfeffer; ital. pepe, pevere; 
Vgl. Scheler im Dict. psmprenelle.] rum. piper: prov. pebre-s; frz. poivre; cat. pebre; 

7161) ndd. ndl. engl. pin, Nagel; ptg. pino,|span. pebre; (ptg. pimenta). 

Nagel, Zwecke, vgl. Dz 477 s. v; Th. p. 87 ver-| 7177) pipilo, -äre, piepen; ital. pigolare (wohl 
neint keltischen Ursprung. an pic angelehnt); ptg. pipilar. Vgl. Dz 251 pica. 

7162) *pinäceä, -am f. ( pinus) == ital. pinaccia, | 7178) pipio, -ónem m. (pipo), Piepvogel (Täub- 
eine Art Schiff; frz. pinasse; span. pinaza, Vgl.|chen); ital. pippione, piccione, Taube; prov. pr 
Dz 248 pinaccia. Jo(n)-s; altfrz. pipion; frz. pigeon; span. pichon. 

7168) Stamm pine-; auf einem Stamm  pinc-| Vgl. Dz 245 piccione. 

(vielleicht mit pu-n-go zusammenhängend), stechen, | 7179) pIpo, -äre, piepen; das Vb. ist nur vor- 
scheint zu beruhen cat. span. ptg. penca, stach- | handen im frz. piper, auf einer Lockpfeife blasen 
liches Blatt (z. B. der Brennnessel) Peitsche. Kel- | (die Erhaltung des zwischenvokalischen p erklärt 
tischen Ursprung des Wortes, den Diez 475 s. v.,sich wohl aus der schallnachahmenden Beschaffen- 
vermutete, stellt Th. p. 78 in Abrede. heit des Wortes), sonst nur das Vbsbst.: ital. pipa, 
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7164) [*pinelo, -ónem m., Finke; nach Schu-| piva, Pfeife, Röhre (auch gleichsam röhrenartiges 
chardt, Z XV 158, Grundwort zu ital. pincione; | Fafs, Tonne), davon piffero, Querpfeife; ru m. pipd; 
frz. pinson.] rtr. fifa; prov. pımpa; frz. pipe, davon abgeleitet 

7165) [Pindärus, -um m., Pindar; dav. frz. pin- | pipeau, Schalmei,(? fifre, Querpfeife und Querpfeifer), 
dariser, geziert, schwülstig, schreiben (zuerst von | piffre, Dickwanst (gleichsam pfeifenhaft aufgeblasener 
Le Maire im J. 1516 gebraucht, vgl. Revue d'hist. | Bauch), s'empiffrer, sich vollstopfen, (nach Dies 
litt. de la France IV 283). gehört hierher auch pivot — ital. piuolo, Zapfen, 
8. jcdoch oben unter epigrus); span. ptg. pipa. 


pInéus, a, um s. pinus. 
1 Vgl. Dz 251 piva. 


7166) pingo, pinxi, *pinetum (für pletum), 
pingöre, malen; ital. pingo, pinsi, pinto, pingere; | 7180) [pirätä, -am m. (nsıparng), Seerkuber; 
(rum. pinge in depinge, fehlt b. Cihac); prov.!ital. pirato; frz. pirate etc. (gel. W.).] 
penh, peis und peins, peint, penher; frz. peins, | 7181) [*pirInülus, -um m. (pirus), kleine Birne; 
peignis, peint, peindre; (cat. span. ptg. pintar | kleiner Zapfen; dav. nach Nigra, AG XIV 359, 
= *pinctare). Vgl. Dz 656 peindre; Gróber, ALL |ital. prillo u. dav. wieder prülare, girare come 
IV 487. un pirlo o un paleo, brillare (infolge rascher Be- 

7167) pingüls, -e, fett; sard. pingu, Schmalz,  wegung flimmern), glänzen. S. oben *béryilo.] 
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7182) *prriolum 674 


7208) pistim 


7182) [*piríolum ». (vom griech. Stamme zc&:g-, | zusetzende (srundwort für ital. pisciare, pissen; 
wovon relow etc.), ist das mutmalsliche Grundwort rum. pig at at a; rtr. pischar; prov. pissar; 
zu ital. ptruolo, pijuolo, piuolo, Zapfen; frz. pi-. frz. pisser (pik. picher); cat. pitzar; (span. mear 
ron, Zapfen, pirouette (angelehnt an rowette), Dreh- jT *méjàre für schriftlat. méjére, jedoch span. pija, 
rädchen. Vgl. Flechia, AG 1I 314 ff.; Horning, | ptg. pis«a, Phallus; ptg. miüjar). Bezüglich des 
Z XXII 561, wo vermutet wird, dafs altfrz. wire- sehr befremdlichen Bedeutungswandels verweist 
vitte (Roman de Rou, ed. Andresen III 6478) = | Ulrich auf das deutsche „das Wasser abschlagen“ 
altn. vedhr-viti, Wetterzeichen, -fahne viell. Grund- | als auf eine begrifflich nahestehende Redeweise. Der 
form zu girouette sei. S. oben épigrüs u. auch | Zusammenhang dürfte aber ein anderer sein, freilich 
unten quirl u. pirula am Schlusse.] lein obscóner: es dürfte nämlich *pistiare der vul- 

7183) *pirü:ä, -am f. (Demin. zu pirum), kleine gäre Ausdruck für das Sichbin- u. herbewegen des 
Birne; davon nach Dz 241 ital. ete. perlu, Perle, ;in Erektion befindlichen männlichen Gliedes in der 


besser aber ist *pernula (s. d.) als Grundwort an- !Scheide und das dadurch erzeugte Ausspritzen der 


zunehmen. Dagegen sind Deminutivbildungen zu 
pirum altspan. birlo (neuspan. birla), Kegel; 
ptg. pirlito, pirito, Birnchen (davon pirlitetro, 
pil-, pelriteiro, perliteiro, ein dem wilden Birnbaum 





Samenfeuchtigkeit gewesen sein, diese Verrichtung 
als ein „Stampfen“ zu bezeichnen, liegt ja nahe 
genug. Eine Stütze findet diese Annahme in der 
Bedeutung des span. ptg. pija, pissa, männliches 


nahe verwandter Laubholzbaum), pirlete, Mensch | Glied. (Man denke auch an „Urin“ von ovea.) Diez 
nur so grofs wie eine Birne, Knirps, bilro, Kegel, | 249 stellte fragweisc ein *pipisare, *pipsare, *pissare 


vgl. C. Michaelis, Misc. p. 119. Vgl. auch Nigra, 
AG XIV 294, wo die Zugehórigkeit der unter dieser 
u, unter der vorausgehenden Nummer angeführten 
Wortsippe zu pirula nachdrücklich u. mit guten 
Gründen verteidigt wird, unerklärt bleibt aber doch, 
wie in einer Anzahl der betr. Worte das kurze : 
sich als ; habe behaupten können. 


7184) pirüm »., Birne; ital. pera; rum. para; | 


prov. pera; francoprov. poro; frz. poire; cat. 
8pan. ptg. pera. 





als Grundwort auf, was in keiner Weise befriedigen 
kann. Gröber nimmt *pitissare = gr. zxvtibGtu, 
ausspucken, ausspritzen, als Grundwort an, ALL 
]V 488, woran auch Diez schon gedacht hatte, in- 
dessen sind dagegen lautliche Bedenken geltend zu 
machen.] 

7196) 1. pisto und *pisto, -äre (Frequ. von pin- 
sere), stampfen, ital. pectare (dazu das Kompos. 
calpestare «calce pistare, mit Füfeen treten), davon 


| das Vbsbst. pesta, Tritt, Fufsspur, betretener Weg, 


7185) pirüs, -um f., Birnbaum; ital. pero;|Spur des Wildes: sard. pistare: prov. pestar; 
rum. per; (prov. perier-s, peirier-s; frz. potrier; |frz. nur das Vbsbst. piste; span. pistar, dazu das 


eat. perer; span, peral; ptg. pereiro). 


Vbsbst. pistu; ptg. nur das Vbsbst. pista. Vgl. 


7186) piseäriüs, a, um (piscis), zu den Fischen | Dz 248 pestare (wo ital. pistagna, Vorstofs am 
gehórig; davon ital. pescaja „riparo che si fa nei, Kleide, span. pestana, ptg. pestana ala Ableitung 


fiumi per rivolgere il corso dell' acqua a' mulini o | von dem 


simili edifizj, chiusa d'acque per farvi la pesca", 


b. angeführt wird); Gröber, ALL IV 437. 
7197) 2. *pisto u. *pisto, -ónem m. (pistare). 


peschiera „piscina, e anche pescaja'*; (auf einer Neu- | Stampfe, Kolben: ital.pestone ; f rz. piston (bedeutet 
bildung piscar- + ia beruhen pescaría ,,piscina",! auch „Klapphorn“): (span. piso»); ptg. piston. 


peschería „pescagione, la presa che si fa pescando, 
l'arte della pesca, ed ora comunemente il luogo 
dove si vende il pesce"), vgl. Canello, AG III 309 


u. 836; rum. péscar, Fischer; ptg. peixetro, Fisch- 


händler. 
7187) piscätor, -órem m. ( piscis), Fischer; ital. 
pescatore; frz. pécheur; span. ptg. pescador. 


7198) Pistoja, Städtename; davon vermutlich als 
nach dem ersten Verfertigungsorte ist abgeleitet 
ital. pistóla, kurzes Schielsgewehr; frz. pistole 
(dazu das Demin. pistolet); span. ptg. pistola. 
Die Ableitungssilbe ist freilich hóchst befremdlich, 
was man aber hei einem offenbar künstlich ge- 
bildeten Worte hinnehmen darf. Ob der gleich: 


7188) piseätrix, -tricem /., Fischerin; sard. lautende Münzname derselben oder anderer Her- 


piscadrixi, lofio pescatore, vgl. Salvioni, Post. 17. ; kunft ist, mufs dahingestellt bleiben. 


Vgl. Dz 250 


7189) piseina, -am /., Fischteich; sar d. pischina, , pistola; Mahn, Etym. Unters. p. 97; Scheler im 
dav. appischinare, allagare, vgl. Salvioni, Post. 17. ; Dict. s. v. 


719uU) *piscio, -Önem m. (piscis), grofser Fisch; . 
rov. peiss0-s; frz. poisson, Fisch ;: 


ital. pesctone ; 


ptg. peixäo. Vgl. Gróber, ALL VI 437. 


7199) pistór, -órem ın. (pistare), Stampfer, 
Bäcker; ital. pistore, (das übliche Wort ist aber 


ifornajo v. furnus, jedoch venez. pistór; prov. 


7191) piseis, -em m., Fisch; ital. pesce; rum. : pestre-s; der „Bäcker heifst frz. boulanger, 8. 
pegte; prov. peis: (frz. poisson = *piscionem; | oben unter buidelen und bulla; span. panadero 


„auch das Frz. besitzt das einfache Wort in der 


Zusammensetzung pourpois'** Meyer-L. Z. f. ö. G. 


v. panis; ptg. padeiro). 
7200) pistrInärius, -um m. (pistrinum), Stampf- 


1891 p. 773 f.); cat. pez; span. pez; ptg. peixe.: müller; lomb. prestimé, fornajo, vergl. Salvioni, 


Vgl. Gróber, ALL IV 437. 
7192) *piseo, -äre (schriftlat. piscari, v. piscis), 


Post. 17. 
7201) pistrinum und *pistrinum nr. (pinso), 


fischen; ital. pescare; (rum. péscáresc wi it ı und | Stampfmühle; ital. pistrino ‚„maneggio, opera se- 
pescuesc i$ it 2); prov. pescar; frz. pécher; cat. creta", venez. pestrin „macina“, lomb. prestin 
span. ptg. pescar. | „fabbrica del pane*; frz. pétrin, Backtrog. Vgl. 
7193) piscösüs, a, um (piscis); fischreich; ital.. Caix, St. 462. 
péscoso, pescioso; rum. pescos; span. pescoso. | 7202) *pistürio, -Ire (für *pisturire v. pistum. 
7194) pistillum u.*pi-, ». (pistare), kleiner Mórser; | pinsere), Teig mit Füfsen treten, dann mit den 
ital pestello, Stöfsel (frz. pistil, Pistill; span. | Händen kneten; prov. pestrir; altfrz. pestrir; 
pistilo; ptg. pistillo); altfrz. pestel, pistel, vgl. ! neufrz. pétrir. Va. Dz 657 pétrir; Gróber, ALL 
Leser p. 101; Cohn, Suffixw. p. 48. IV 488. 
7195) [*pistio, -äre (Nebenform für pistare,: 7203) 1.piIsüm (Part. P. P. v. pinsere), gestampft, = 
stampfen); ist nach Ulrich, R IX 117, das voraus- span. ptg. piso, (festgestampfter) Boden, Stockwerk. 
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675 7204) *pleün 

7204) 2. *pisüm n. schriftlat. pisum (= rIoor), 
Erbse; ital. das Demin. pisello (neben cece==cicer, 
Kichererbse; sard. pisu; venez.biso, pieello; 08801. 
tic. piso, poro, vgl. Salvioni, Post. 17; prov. pes 
(daneben cezer-s); frz. pois (daneben chiche); ca t. 
pesol; (span. cicercha — *cicercula; ptg. errilha 
v. ervum). Vgl. Gröber, ALL IV 438. 

7205) ahd. piteppen, pideppan, mhd. beteben, 
betäuben: davon nach Caix, St. 317, affatappiare 
„sbalordire, intorpidire“, fatappio „stordito“. 

7206) zırraxıa, Pl. v. nızraxıov, Läppchen, 
Schmierpflaster; davon ital. petecchie, rote le cken 
auf der Haut, Fieber-, Blutflecken; frz. pétéchies; 
span. petequias. Vgl. Dz 248 petecchie. 

7207) pittäciüm n. (nızraxıor), ein Stück Zeug 
oder Papier; davon ital. petazea „bagatella, inezia“, 
vgl. Caix, St. 448; rum. pitac, Papier, Schein, 
Anweisung, Befehl u. dgl; prov. pedas, Fliekwort, 
petazar, flicken; frz. (rapetasser, zusammenflicken); 
span. ptg. pedazo, Stück. Vgl. Dz 475 pedazo. 

7208) pitülti, -am /., Schnupfen (Pipps der 
Hühner) (nur die letzte Bedtg. ist, abgesehen von 
dem gel. frz. pituite, im Romanischen erhalten); 
ital. pipita (aus pitvita?); sard. pibida; lomb. 
pü- u. pevida; bologn. puidha, puigula; piem. 
puija, pevija; genues. peja, vgl. Salvioni, Post. 
17; rtr. pivida ; prov. eid rz. uie cat. 
pebida; span. pepita; gl. Dz 249 
pipita; Canello, AG 390 mo ital, pituita 
„flemma, catarro nasale* als gel. W. angeführt 
wird); Storm, R V 187; Gröber, ALL IV 439. S8. 
No 7023. 

7209) plüs, a, um, fromm; ital. pio; prov. 
pius; frz. pie, (das übliche Wort ist pieur = 
*piosus); Span. ptg. pio. 

7210) pix, pieem f., Pech; ital. pece; (rum. 
pácurá = *picula); PIT peg-z, pez; frz. poiz; 
cat. pega; span. ptg. pez 

7211) bask. *pizarri, Spaltstein ; span. pizarra, 
ptg. picarra, südsard. bizarra, Schiefer. Vgl. 
Schuchardt, Z XXIII 200. S. oben No 7106. 

7212) pläcöntä, -am /., Kuchen, = rum. plá- 
cintä, Kuchen. 

7218) plärdo, pläcdi, plácitum, pl&eéré, ge- 
fallen; ital. piaccto piacqui piaciuto ptacere; rum. 
plác plácui plácut placé; rtr. Prás. plái, Part. 
plitiu, luf. „ze, pluékr, vgl. Gartner, $ 154; 
prov. platz plac plagut plazer; frz. plais plus 
plu plaire, -8ir; cat. plaich plagui plagut plaurer; 

an. (nur unpers.) Präs. place, Perf. plugo, Inf. 
placer, über den Konj. plegue vgl. Morel-Fatio, R 
XXII 486; ptg. (nur unpers.) Prüs. praz, Perf. 
prouve (alt prougue), Part. prazido, Inf. prazer. 
S. No 7217. 

7214) pl&eibiílls, -e (in der Bedtg. gekreuzt mit 
placabilis, später lautlich u. begrifflich angelehnt 
an paz), gefällig, angenehm, still, ruhig, friedlich; 
ital. piacevole; rtr. pascheivel; prov. pazible; 
frz. paisible; span. (apla-), apacible; ptg. apra- 
civel. Vgl. Cornu, Z XV 529; Cohn, Suffixw. p. 100. 

7215) pl&eitum n. (bezw. plactum nach actum, 
factum, Part. P. P. v. placere), das, was einem 


Nachthabenden gefüllt, Verfügung, Gegenstand einer ' 


behördlichen Entscheidung, Reclıtssache, Streitäache, 
ital. piato, daneben pläcito als gel. Wort und 
chiaito „lite, intrigo, voce meridionale", vgl. Ca- 
nello, AG ni 368, dazu die Verba piatire, piateg- 
giare ; neap. chiajeto; sard, ptaito, pleto; brianz.: 
piéc, piato; rtr. plaid, dazu das Vb. plidar; prov. 
plait-z, plag-z. dazu dasVb. plaideiar ; altfrz. plait, : 


7228) plancä 676 
plaid, dazu das Vb. plaidier, plaidoiier; über plait 
vgl. Horning, Z 75; neufrz. plaider, Vb., 
plaidoyer, Sbst., Verteidigungsrede; cat. plach: 
span. pleito, dazu das Vb. pleitear ; ptg. (altptg. 
placito) pleito, preito, dazu das Vb. preitcjar, 
hierher gehórt wohl auch wenigstens mittelbar plazo, 
Vertrag, prazo. Termin. Vgl. Dz 245 piato; Ascoli, 
AG 181 Aum.: Thomsen, Mém. de la soe. de ling. 
III 120; W. Meyer, zZ VIII 217; Gróber, ALL IV 
. 489 (hier eine sehr eingehende Untersuchung über 

| die lautliche u. begriffliche Entwickelung des Wortes, 
es wird nachgewiesen, Jdafs die Heimat desselben 
in Frankreich zu suchen ist, von wo aus es in die 
übrigen roman. Gebiete übertragen wurde). 

7216) pläco, -äre, besünftigen; dav. nach Nigra, 
AG XIV 855, engad. baléar, besänftigen, u. zahl. 
reiche mundartliche Verba mit der Bedtg. „nach- 
geben, schwüchen, ermangeln" u. dgl. Vgl. auch 
R IV 132. 

7217) pläcült (placere), es hat gefallen, es ist 
beliebt, genehmigt, beschlossen, gewährt worden; 
davon vielleicht über *pidcvit, mit verschobenem 
Accente *placvit, plevit (vgl. aqua : ewe), darnach 
dann der Inf., bezw. das altfrz Vb. plevir, ge- 
währen, verbürgen, versichern, welches aus dem Fra. 
in das Prov. übertragen wurde. (Man vgl. die Ent- 
stehung von dvanouir aus evanuit.) Andere Ab- 
leitungen des Worts &. unter No 7220 u. 7240.— Von 
plevir abgeleitet das mittellat. Sbst. plevium, Bürg- 
schaft, Pfand, davon wieder altfrz. pleige u. das Vb. 
pleigier. 

7218) plägä, -am f. (ninyn), Schlag, Wunde 
| (im Roman. mit erweiterter Bedeutung auch „Not, 
Bedrängnis“); ital. piaga; rum. plagá; prov. 
plaga, plaja; frz. plague; cat. plaga: span. llaga. 
jaga; ptg. praga. 

7219) *plägIä, -am /. (schriftlat. plaga), Gegend 
(im Homan. besonders „Gestade“); ital. piaggia 
(daneben spiaggia, nea pol. chiaja): rov. playa: 
altfrz. plaie; (neufrz. plage); cat. platja; (span. 
HALLA pt B- praia. Vgl. Dz 244 piaggia; Gróber, 
ALL 

7220) n *plaihvan, altnfránk. pléhan (ahd. 
pflegun), verbürgen, versichern (diese Bedtg. ist im 
Altsächs. belegt, s. Kluge unter „pflegen“); davon 
vielleicht prov. altfrz. plevir, verbürgen, dazu das 
! Vbsbst. prov. plieu-s, frz. pleige, Bürgschaft. Vgl. 
Bartsch, Z II 309; Behaghel, Z 1 468; Mackel 
p. 78 f. (M. verbält sich nach eingehender Unter- 
suchung zweifelnd gegen die Ableitung aus dem 
German.); Dz 658 s. v. stellte als Grundwort prae- 
bere auf, vgl. dagegen G. Paris, R XIII 133.) 8. 
plaeuit. 

7221) ndl. plak, Scheibe, Fleck; frz. plaque, 
Platte, davon plaquer, plattieren, placard, etwas 
Auf- oder Eingelegtes, Wandschrank. Vgl. Dz 668 
plaque. Aus plaque + seing = signum ist ge 
bildet frz. plaquesin „ecuelle dans laquelle le 
vitrier détrempe le blanc‘, vgl. Thomas, E 
| 203. 

7222) pläna, -am f., Hobel; lomb. piona; ge- 
j nues. 6una; rtr. plauna; frz. plane, vgl. Gade 
p. 54. Vgl. Mussafia, Beitr. 88. 

7223) plane, -am /., Bohle, Brett; ital. (pie 
mont.) pianca, Steg; prov. planca, plancha, Brett; 
frz. planche; span. ( plancha, Metallplatte, Blech), 
| vielleicht gehört hierher auch /ancha, Nachen, vgl. 
Baist, Z V 561; (ptg. prancha, Brett). — Nicht 
| hierher, sondern zu phalanga (s. d.) gehóren die 
von Diez 244 pianca u. 401 spalancarc aufgeführten 


677 7224) *plängitör 

Worte ital. span. ptg. palanca, Pfahl, ital. 
spalancare, aufsperren, span. espalancar, aus- 
breiten, esparrancar, die Beine spreizen (über letzteres 
Vb. s. Dz 449 s. v.; Caix, St. 108), vgl. Cornu, R 
IX 184; Gróber, ALL 1V 426 u. 442 (wo mit Recht 
bemerkt wird, dafs cat. planza, spau. plancha, 
ptg. prancha aus dem Frz. entlehnt sind). 

7224) [*plängitör, -Srem m. (plango), einer, der 
klagt oder weint; ital. piangitore, piagnitore; rum. 
plángátor : span. plafiidor; ptg. pranteador.] 

7225) plängo. plünxI, plänetum, plängöre, 
klagen; ital. piango piansi pianto piangere und 
piagnere; rum. pláng plánsei pláns plánge, prov. 
planh plains u. plais plaint planher; frz. plains 
(altfrz. plaing) plnignis (altfrz. plains) plaint 
plaindre; cat. planyer; span. plasür (ptg. pran- 
tear = *plancticare). 

7226) plünitía, -am /. (planus), Ebene; ital. 
pianezza. 

7227) pläntä, -am f., Pflanze; ital. pi«nta(cianta), 
dav. piantone, Setzling; rum. plantä; prov. planta; 
frz. plante, dazu das Vbsbst. plantage. Pflanzung; 
eat. span. llanta; ptg. planta (gel. W.). 

7228) pläntägö, -ginem f., Wegerich; ital. 
piantaggine (halbgel. W., der übliche Ausdruck ist 
petacciuola, das wohl Deminutivbildung zu pittacium 
(8. d.) ist); rtr. plantagiens (gel. W.); prov. plan- 
tatge-s ; frz. plantain; cat. plantatge; 8 pa n.llanten, 
daneben mundartlich plantaje; ptg. tanchagem. 
Vgl. Dz 468 llanten; Tobler, Z x 678; Gröber, 
ALL IV 443. 

7229) [*pläntitiüm n. ( planta), Pflanzung; davon 
der rtr. Ortsname Plantaditz, Plantitz, vgl. Buck, 
2 X 571.) 

7230) plänto, -äre (planta) pflanzen, ital. 
piantare u. chiantare „in ‚chiantarla a uno’ accoc- 
carla, cf. arch. acchiantare allignare', usato da Fra 
Jacopone“, vgl. Canello, AG III 358; frz. planter. 

7231) [*plänülä, -&m f. (planus), Werkzeug zum 
Ebenen, Glütten, der Hobel, — ital. pialla (: pla- 
nula — lulla : *lunula), dazu das Verb piallare, 
hobeln. Vgl. Dz 889 s. v.] 

7232) plänüs, a, um, platt, eben, flach (im 
Roman. auch „sanft, leise‘); ital. piano; prov. 
plan-s, pla-s; frz. plain (bedeutet als Sbst. „offenes 
Meer“); span. llano; ptg. chdo. Das Adj. wird 
auch als Sbst. in der Bedtg. „Ebene, Fläche“ ge- 
braucht; auf dem Fem. plana beruhen die Sbstre 
plana, Fläche, Platz, Rang, plaina, Werkzeug zum 
Glätten, Ebenen, Hobel. 

7233) *plästrüm n. (gekürzt aus &umAactoov), 
Pflaster (als Heilmittel); ital. piastra, Metallplatte, 
eine Münze, dazu die Ableitungen piastrello, kleines 
Pflaster, piastrune, Panzerplatte, vielleicht gehört 
hierher auch lastricare (wenn angenommen werden 
darf, dafs das Vb. aus *plasticare entstand), mit 
Platten belegen, pflastern, wovon wieder das Vbebst. 
lástrico, Pflaster, u. daraus móglicherweise durch 
Abfall des als Artikel aufgefafaten i dstrico, Estrich, 


8. jedoch oben No 994 u. 6754; frz. plátre, Gips; pleig 


(ptg. piasträn, Panzerplatte). Vgl. Dz 244 piastra. 

7234) plätänüs, -um /. (mAaravoc), Platane; 
ital. platano! piem. piaju, -e, monf. ciaja, wilde 
Platane, Ahorn, vgl. SalvioniyPost. 17; rum. paltin; 
prov. platani-s: frz. (platane), plane; cat. span. 
ptg. tano. 

7285) plätd& (u. pláté&, *pláttéa, angelehnt an 
plattus, vgl. Suchier, Gröber’s Grundrifs I 631; 
Mussafia, R XVIII 
XVIII 240), -am f. (xaartsia). Strafse (im Roman. 


588, u. dagegen Horning, Zivgl. Canello, A 
! deive, vgl. Salvioni, Post. 17; von pieve abgeleitet 


7243) plöbs 678 
„Platz“); ital. platéa, Boden, Bauplatz, piazea, 
Platz, vgl. Canello, AG III 867; sard. piatta; 
rum. piafa; rtr. plaz; prov. plassa; frz. place, 
dazu das Vb. placer; cat. plassa; (span. plaza, 
plaso; ptg. praga, prago). Vgl. Dz 245 piazza; 
Gróber, ALL IV 443. 

7296) plätössä, -am f., Plattfisch; (frz. pli, 
von Diez 658 s. v. = *plata angesetzt unter Hin- 
weisung auf oublie = *oblata, doch ist das nicht 
annehmbar): span. platija; (ptg. patruga). 

7237) *plättüs u. *platus, a, um (vgl. platessa, 
Plattflsch, b. Auson. Ep. 4, 60), platt, flach (im 
Roman. auch Sbst. mit der Bedtg. „Teller‘“); ital. 
piatto, (nach Diez soll hierher gehóren, u. zwar als 
Lehnwort aus dem Span. auch sciatta, fiaches 
Fahrzeug, vgl. Canello, AG III 858; Caix, St. 659. 
stellt aufserdem zatta, zattera piattaforma di 
tavole galleggiante* hierher, Marchesini, Studi di 
fil. rom. II 7, bemerkt dagegen „zatta non à da 
*platta, ma da stlata o stlatta, e sarà forma pretta- 
mente toscana“, indessen stl würde schon im frühen 
Latein zu ! vereinfacht worden sein, vgl. lis aus 
stlis; Baist, Z VII 124, meint, dafs gr. y5rr« den 
gleichen Begriff, wie sciatta, enthalte, bemerkt aber 
auch selbst, dafs das Wort zu weit abliege); rtr. 
prov. frz. plat (altfrz. plate, Metallplatte); span. 
chato, (nach Baist, Z VII 124, ist altspan. zxato, 


jato, Kalb, dasselbe Wort, weil die flache Nase bei 


dem verhältnismäfsig dicken Kopf des Kalbes auf- 
fällig sei, Diez 498 s. v. hatte zato vom arab. 
8cha't, junger Zweig, ableiten zu dürfen geglaubt, 
was allerdings sehr bedenklich ist), chata, flaches 
Schiff, (plato, Teller, plata, Silber; davon abgeleitet 
platina); ptg. chato, (prato, Teller, plata, Silber). 
Vgl. Dz 245; Gróber, ALL IV 448. 

7238) mhd. platzen; davon nach Caix, St. 688, 
ital. spiaccicare „chiacciare, premere*, doch be- 
merkt Caix selbst „anche diretta derivazione da 
iatto é possibile", was freilich nicht eben ein- 
euchtet. 

plautus s. plótus. 

7289) *pläxüs, a, um (f. plexus); dav. vermutlich 
prov. plats, plaissa, Hecke, plaissat-z, plaissadit-s, 
eingezäunter Platz, plaissar, einzäunen; altfrz. 
plaissié, plaisseiz, plaissier; (neufrz der Ortsname 
Plessis). Das a fir e beruht vielleicht auf An- 
gleichung an planta, eine Hecke ist ja zugleich eine 
Pflanzung. Vgl Dz 658 plais (hier wird plexus 
als Grundwort aufgestellt); Förster, Z V 99. 


7240) [*plébéo, -ére, sich verpflichten (Lex Utin. 
173, 11, vgl. ALL III 498); prov. altfrz. plevir, 
versichern, verbürgen. Das lat. Wort ist aber jeden- 
falls erst aus dem romanischen herausgebildet, also 
nicht dessen Grundwort, so dafs also durch das 
Vorhandensein von plebére der Ursprung von plevir 
nicht aufgeklärt wird, S. oben placuit.) 

7241) [*plöbium n., Bürgschaft (Capit. Caroli M. 

85, 18, vgl. ALL III 498); prov. plieus; altfrz. 
ge. S. aber plebeo.] 
7242) [*plöbrüm (= pl2- + brum), Gerät zum 
Füllen; davon vermutlich ital. pevera, Trichter. 
Vgl. Dz 389 s. v.; Mussafia, Beitr. 89 (hier die 
richtige Ableitung); Ascoli, Studj critici II 96; 
Gróber, ALL IV 444. S. unten *plöträ.] 

7249) plébs, plébem f. (pleues, non pleuis App. 
Probi 91), Volksmasse; ital. pieve ,, parrochia che 
ha sotto di sé parecchi villaggi, plebe (gel. W.), 

dm 857; venez. pjove, genues. 


48* 


679 7244) plöctä 


ist ptovano. Landdechant (auch rum. pleban). Vgl. 
Dz 890 pieve. 


7278) *plüvials 680 


. Stamm pi- (s. d.) zurückzuführen sein, dagegen wird 


piurare ,,piagnucolare* von Caix, St. 456, wohl mit 


7244) pléeta, -am f. ( plectere) geflochtene Leiste; | Recht — plorare angesetzt, vgl. piem. pjieré, s. 
span. pleita. Binsenflechte, vgl. Dz 477 s. ».:! AG XIII 421; prov. plorar: frz. pleurer, dazu 
Gröher, ALL IV 444; Meyer-L., Z. f. ó. G. 1891, das Vbsbst. pleurs. Pl, Thrünen; span. llorar; 


p. 774, bezweifelt jedoch mit Recht diese Ableitung. 
7245) *pléetus, a, um (plectére), geflochten; 


ptg. chorar, dazu das Adj. choräo, weinerlich. 
7261) plötüs, plautüs, a, um, plattfülsig; ital. 


venez. pleto. piegato, berg. pleé6, curvo, chino, | piota, Sohle, Scholle (Caix, St. 47, leitet das Wort 


vgl. Salvioni, Post. 17. 

7246) [*plénüris, e (plenus), völlig, = (?) alt- 
frz. plener, -ier, vgl. Cohn, Suffixw. p. 281]. 

7247) [*plenio, -Ire (plenus), füllen; rum. pli- 
nesc ii it à; prov. plenir.] 

7248) plénitüs, -ätem f., Fülle; ru m. plinádtate: 
prov. plenetat-z; altfrz. plente. 


:in der ersteren Bedtg. von ped-, in der letzteren 
| von plus ab, aber mindestens in der Bedtg. ,, Sohle" 
| dürfte piota zweifellos = plota sein); d'Ovidio, AG 
IV 163, will auch chiotto, neapol. chiuote, langsam, 
‚auf plotus zurückführen, s. unten unter quietus; 
ı mai 


länd. pioda, Steinplatte: neuprov. plauto, 


hle. Vgl. Dz 890 piota: Bugge, R IV 868; 


7249) [*plönitürosus, a, um (plenus), reichlich ; | Flechia, AG II 859; Gróber, ALL IV 443; Salvioni. 


frz. plantureuz, vgl. Faís, 
I 480.] 


7250) plénüs, a, um, voll; ital. pieno: rum. 
plin; rtr. plen, pien ete., vgl. Gartner $ 200; 


| 


RF III 518: Tobler, Z | Post. 17. 


plöviä s. plüviä. 
plóvo s. pliíó. 
7262) plümá, -am /.. Feder; ital. piuma ; prov. 


prov. ple-s; frz. plein; cat. ple; span. lleno; |! pluma, dazu das Vb. piumar, rupfen; frz. plume; 


ptg. chein. 
7251) plerüs, a, um, meist; rtr. bler, blear ctc., 
vgl. Ascoli, AG I 101. 


span. ptg. pluma (gel. W.). 
7263) "plümäcdüm n. (pluma), Federkissen, Kopf- 
kissen; ital. piumaccio, pimaccio; span. chumaso. 


7252) [plöträ, -&m f. ( plere), Trichter: dav.ital.| Vgl. Dz 440 chumazo. 


petriolo, (mundartlich : comask. plédria, mail. pidria, | 
| davon nach Morel-Fatio, R IV 48, span. pelmaso, 
| 8. oben pegmá. 


venez. piria, romagn. pidarja); friaul. plere. Vgl. 
Dz 389 pévera: Ascoli, Studj critici II 96; Gröber, 
ALL IV 444.] 


7264) plümbäcdüs, a, um (plumbum), bleiern: 


7265) *plümbieo, -äre (piumbum), das Lotblei 


7253) plétüra, -am f., Fülle, (Vollplatz); davon . auswerfen; frz. plonger (pic. plonkié), untertauchen. 
nach Thomas, R XXVI 444 prov. pledura, plei-| Vgl. Gróber. ALL IV 445. S. pliüimbo. 


dura (aber auch plesdura !/), altfrz. pleure, Bau- 
platz. 

7254: plieä, -am /., Falte; ital. piega. daneben 
die Masc. plico „pacchetto propriamente di lettere", 
piego „pacchetto di lettere e d'altri fogli", vgl. 
Canello, AG III 357; frz. pli m. (Vbsbst. zu plier, 
vgl. cri zu crier); (span. pliego); ptg. prega. 

7255) *plieltus, a, um (Part. P. P. von plicare), 
gefaltet, gebogen; friaul. plett; neupror. plech, 
pleich, gebogen, gekrümmt, plecho, Fafsreifen, plech«, 
mit Reifen versehen. Vgl. Gröber, ALL IV 444. 


1256) plico, -äre, falten (im Roman. auch | 


„biegen, beugen, krümmen“); ital. piegare; prov. 
plegav. plejar: frz. plier; apan. llegar; ptg. cheger. 


. 7266) *plümbo, -äre (plumbum), das Lotblei 
auswerfen; ital. piombare, loten, untertauchen; 
| prov. plombar. Vgl. Gröber, ALL IV 145. 

7267) plümbüm »., Blei; ital. piombo; (ard. 
! piumu); rum. plumb: rtr. plumm; prov. plom-s: 
‚altfrz. plon; neufrz. plomb: cat. plom; (span. 
plomo): ptg. chumbo, (prumo, Senkblei). Vgl. 
; Grüber, ALL IV 445. 
. 7268) (plüo, plül, plüére), dafür *plüvo, -ére, 
,rTegnen; ital. piovere; sard. pioere; rum. ploá: 
‚rtr. prov. plover: altfrz. plovoir; neufrz. pleu- 
voir; cat. plourer; span. llover; ptg. chover. 
| Vgl. Gróber, ALL IV 444. 

7269) plürälis, -em m.. Plural; altfrz. plurel, 


Das Vb. bedeutet im Span. u. Ptg. (zuweilen auch | daraus mit Anlehnung an singuler (= singularis) 
im Altital.) „nähern, ankommen“, der vermittelnde plwrer, daraus plurier, gleichsam *plurarius, end- 
Begriff ist ‚(die Schritte, den Weg nach einem Ziele! lich durch gelehrte Wiederannüherung an pluralis 


hin)biegen, hinlenken". Vgl. Dz 463 llegar. 
7267) [*plietio, -äre (plictus) wurde von Diez 
659 s. v. als Grundform zu frz. plisser, falten, 


aufgestellt; Gróber dagegen, ALL IV 444, nimmt. 


an, dals das Vb. aus dem Pl. plis in der Rede- 
wendung /aire des plis abgeleitet sei, denn ein 
*plictiare habe. plessier ergeben müssen. Diese An- 
nahme ist aber bedenklich, denn aus plis konnte 
doch nur *pliser entstehen. Gröber vergleicht poisser, 
das seiner Ansicht nach aus poir = plcem gezogen 
worden sein soll, einfacher ist es aber doch, *pício 
— poisse anzusetzen.] 

7258) ahd. plodar, entartet, feig; davon nach 
Bugge, R IV 864, frz. (champ.) pleutre, träge. Diez 
258 poltro leitete dag Wort vom ahd. polster ab. 

*plópus s. popólus. 

7259) plörätio, -ónem /. (plorare), das Weinen; 
altvenez. plorason, vgl. Salvioni, Post. 17. 

7260) plöro, -Are, klagen; ital. plorare „la- 
mentarsi", piulare „lamentarsi ingiustamente“, vgl. 


Canelle, AG III 857, indessen dürfte piulare mit: 


plorare nichts zu schaffen baben, sondern auf den 


 neufrz, pluriel. Vgl. Förster, Z IV 379; G. Paris, 
IR X 302 (wo bemerkt wird, dafs pluriel bis vor 
Kurzem plurié ausgesprochen worden sei). 

7270) plüs, mehr; ital. pit; rtr. plu, ple, phi 
| ete., vgl. Gartner $ 200; prov. plus, (daneben pus, 
das aber, ebenso wie cat. pus, schwerlich = plus 
sein dürfte: Vogel p. 108 setzt es — postea an, was 
aber auch bedenklich ist, eher würde post sich an- 
‚ nehmen lassen); altspan. chus, vgl. Dz 440 =. v. 
(neuspan. ptg., auch cat. ist als Steigerungs- 
| partikel agis an Stelle von plus getreten). 

7271) [*plüsdres, *plüsiöres (plus). mehrere; 

altital. plusori; prov. plusor; frz. plusieurs. 
. Vgl. Dz 669 plusieurs.) 

*plüté& (f. pluteum) s. ehoqc. 

7272) (plüviä, dafür) *plóvi&, -am f.. Regen; 
‚ital. pioggia; sard. proza; valses. canner. 
 piobia, vgl. AG XIV 113; rum. ploaie; rtr. plievja; 
' prov. ploja ; frz. pluie; cat. pluya; span. !luvia: 
ptg. chuca. Veh Gróber, ALL IV 4465. 

7273) *plüviald ». (pluvia) = ital. pieviale, 
piviale, Regenmantel, dann eine Art Priestermantel 


681 7274) plüviosus 

(sog. Vespermantel), vgl. Fórster, Z IV 377; Diez 
890 pievriale leitete das Wort von pieve = plebem 
(8. d.) ab. 


7274) (plüviosus) , plóviíósüs, a, um (pluvia), 
rov. ploios; |sard. poddine, fior di farina; (lecce. ponnula), vgl. 


regnerisch; ital. pioggioso, ptovoso; 


7298) pömphölyx 682 


7288) pölitürä, -am /. (polire), Glüttung; ital. 


;: pulitura: rum. polüturd; (frz. polissure); span. 
, pulidura ; ptg. polidura. 


7289) polldn u. pöllis, -Iinem m., Blütenstaub; 


frz. pluvieux; cat. plujos; span. lluvtoso, llovioso; | AG 1V 189; Salvioni, Post. 17. 


ptg. chuvoso. 

7275) [*pod- (= ped-) + inquus, daraus nach 
Baist, Z VII 122, das bei Dz 477 unerklärte span. 
podenco, ptg. podengo, Dachshund.] 

7276) |pódéx, -ieem m., der Hintere, = ital. 
podice.| 

7277) xó0tov n. (Demin. v. novg), Seil an dem 
unteren Zipfel des Segels; ital. poggia, Seil an 
dem rechten Ende der Segelstange; frz. poge (Lehn- 
wort). Vgl. Dz 891 poggta. 

7278) pódiüm n. (nodıov), Tritt, (Erhöhung); 
ital. poggio. Anhöhe, dazu das Vb. poggiare, 
steigen, «ppoggiare, anlehnen, stützen; prov. pueg-z, 


z. B. Puy-de-Döme), dazu das Vb., auch neufrz. 
appuyer, stützen, wovon das Vbsbst. appui, Stütze; 
span. ptg. poyo, steinerne Bank vor dem Hause, 
apoyar, stützen. Vgl. Dz 262 poggio. 

7279) (poená, dafür) *pén&, -am f., Strafe; 
ital. sard. pena; rtr. pea; prov. pena; frz. 
peine; cat. span. ptg. pena, Vgl. Gróber, ALL 
IV 482. 

7280) poenitöntia, -am /., Reue; altfrz. pe- 


neance, sonst überal nur gel. W., vgl. Cohn, 


Buffixw. p. 79; Berger s. t. 

7281) [*poenitöntiäriüs, a, um (poenitentia, 
Reue); ital. penitenziario „casa di correzione, i 
confessore cui sono riservati certi casi, e penitenziere 
con questo secondo significato", vgl. Canello, AG 
III 309; entsprechende gelehrte Bildungen auch in 
anderen Sprachen.] 

7282) altnfränk. *poko (ags. pocca), Tasche, ist 
die mutmalsliche Grundform zu frz. poche, Tasche, 
vgl. Mackel p. 36; Dz 659 s. v. 

7283) póléntá, -am f., Gerstengraupen, = ital. 
polenta. ‚ 

7284) *p6lötrüs u. *polédrus, -um ». (vielleicht 
wit gr. nwiog, Füllen, zusammenhüngend ?), junges 
Pferd; ital. polédro, puledro, poledrino = *pole- 





puoi-s; ultfrz. pui (neufrz. nur in Ortsnamen, i angel, Zapfen; davon nach G. 
; Darstellung, R XXVII 484, ital. puleggia, Rolle, 





|. 7290) pólléx, -Yeem m., Daumen; ital. pollice; 
.sard. poddighe (über sonstige mundartliche Worte, 
, welche meist die Bedtg. .Haspo' haben, vgl. Sal- 
" vioni, Post. 17); rtr. polsch; prov. polce-s; frz. 


| pouce; eat. polse. Vgl. Gróber, ALL IV 445. Sieh 
! auch pöllieäris u. pölyptyehä. 

7291) pöllieäris, -e (pollex). zum Daumen ge- 
hörig; rum. policar, Daumen (dieselbe Bedtg. auch 
in den übrigen Sprachen); prov. polgar-s; altfrz. 
; pochier ; cat. pulgar; span. pulgar; ptg. pollegar. 
Vgl. Dz 253 pollegar: Meyer-L., Z. f. ö. G. 1891 
. 774. 

d 7292) griech. xoAog, zoAldıov, Wirbel, (Thür)- 
Paris’ überzeugender 





Walze an einem Aufzuge: prov. polieja, poulejo; 
frz. poulie, dazu das Vb. poulier: span. poléa; 
ptg. polé. Diez 661 poulier hatte diese Worte von 
ags. pullian, ziehen, abgeleitet. 
| , 1298) ahd. (polstar), bolstar, Polster, Pfühl: 
j| davon (?) vermutlich ital. poltro, faul (eigentl. also 
etwa „auf Kissen liegend‘‘), feig, davon abgeleitet 
, poltrone, Feigling; frz. span. poltron; ptg. poltrdo. 
| Vgl. Dz 258 poltrone. 
: 7294) pólyptyceh& n. pl. (xoAvnztvya), Kontrolle, 
; Civilliste (eigentl. zusammengefaltete Blätter); davon 
vielleieht nach Scheler im Anhang zu Diez 740 
ital. pólizza, Zettel, Schein, Anweisung; prov. 
| podiza, polissia: frz. police: cat. polissa; span. 
öliza. Indessen ist doch diese Ableitung lautlich 
| mehr als bedenklich. Aus lautlichem Grunde kann 
‘ebensowenig das von Diez 258 aufgestellte Grund- 
- wort pollex. Daumen (im Mittellat. auch „Siegel‘ 
bedeutend, weil ein solches mittelst des Daumens 
aufgedrückt wird) gebilligt werden. G. Paris, R X 
620 2.1 v. u.. sich auf pódiza berufend, vermutet, 
Ä dafs dasselbe u. mit ihm vielleicht auch pólizza auf 
; mittellat. apodixa = anodeıkız zurückgehe. Und 
| das wird man für das verhältnismäfsig Wahrschein- 
|lichste erachten müssen. Aus apódixa würde also 





trinus; sard. puddedru; rtr. pulieder; prov.'*pódiza, *pódissa, pólissa (daraus, indem issa mit 
poudrel-s; altfrz. poltre, daneben poutrain = p0- , lem Suffix -izza vertauscht wurde, pólizzo. wobei 
letranus, vgl. Cohn, Buffixzw. P. 300; (neufrz. freilich befremdlich bleibt, dafs der Hochton nicht 
poutre bedeutet ,Tragbalken", „Füllen“ ist pow-'auf das Suffüx verlegt wurde); der Grund, weshalb 
lain = *pullanus); cat. span. ptg. poltro. Vgl.'q zu | wurde, ist freilich nicht abzusehen, denkbar 


Dz 262 polédro (Diez wollte das Wort unmittelbar | wäre, dafs es geschehen sei, um den unangenehmen 


aus griech. zwAldıov ableiten); Gróber, ALL IV 
445 


Anklang an das im Ital. ja fortlebende pódice — 
|i podícem zu vermeiden. — Wegen frz. poudle, das 


7285) pólío, -Ire, abputzen; ital. polire, pulire; | Dach Dz 661 ». v. auf polyptychum zurückgehen 
rum. polise iv it 1; prov. frz. cat. polir; im | gol]. s, oben despólio. : 

Frz. davon abgeleitet polisson, eigentlich einer, der ^ 7995, pölypus, -um m. (zoXvzovc), Polyp, Meer- 
durch fortwährendes Sichumbertreiben die Strafsen : spinne; ital. polpo: tarent. vurpo ; aemil. ve- 
glättet, Bummler, Gassenjunge, vgl. Dz 660 s. v., pez. folpo: frz. poulpe (halbgel), pieuvre; span. 
Cohn, Suffitw. p. 126; span. pulir; ptg. polir,| pwdpo; (ptg. polypo). Vgl. Meyer-L., Z. f. ö. G. 
puir, buir, vgl. C. Michaelis, Misc, 121. ^1891 p. 774. —— 

7286) [*pólitiK, -am /. (polire), Reinlichkeit; 7296) *pómütá (pomum) = ital. pomatu, Haar- 
ital. pulizia, (daneben pulitezza, politezza), Rein-: salbe (vielleicht sogenannt mit Bezugnahme auf 
lichkeit, Artigkeit, Höflichkeit; (frz. politesse = : apfelartigesWeichsein oder Aussehen); frz. pommade; 
*polititia, Glätte, Feinheit, Höflichkeit); span. span. ptg. pomada. Vgl. Dz 253 pomata. 
policia, (daneben polideza); ptg. policia, (daneben | 7297) pómeétüm n. (pomum), Obstgarten; ital. 


polidez).) 

7287) [pólítiá, -am /. (xoAittía), Staataverwal- 
tung; ital. polizia; frz. police; span. ptg. policia. 
Vgl. Dz 252 polizia.| 


| pometo; rum. pomete, pometuri. 
7298) pömphölyx, -Ygem f. (nouq02v:), Hütten- 
‚rauch ; davon vielleicht ital. fanfaluca, Loderasche. 
nichtenutziges Zeug, Possen, daraus viell. gekürzt 


683 7299) pomtim 7321) pörta 684 
mail. fanfulla, Possen; altfrz. fanfelue, (daraus: 7912) pöreärfüs, -um m., Schweinehirt; ital. 
gekürzt falue); neufrz. fanfreluche, Flitterkram, | porcaro, porcajo; rum. porcar; prov. porquier-s; 
davon abgeleitet (fan)freluquet, Geck, Stutzer. Vgl. frz. porcher; cat. porquer: span. porquero; ptg. 
Dz 133 fanfaluca. , porqueiro. 

7299) pómtim »., Apfel; ital. pomo u. pome' 7313) pöreöllüs, -um m. und pöredllä, -am /. 
(Plur. poms, pome, poma); prov. pom-s u. poma |(Demin. v. porcus), Schweinchen; ital. porcello, 
(letzteres nur als Bezeichnung eines kleinen Wertes); ' porcella, davon abgeleitet porcellana, eine See- 
frz. pomme f.: span. ptg. poma, Kugel, Halb-|muschel (eigentl. ein obscóner Ausdruck mit An- 
kugel. S. oben malum, bew. mölum. .lehnung an porcus in dessen Bedeutung „weibliche 

7300) ponens, -öntem (Part. Präs. v. ponere) — Scham‘), mit diesem Worte wurde dann wieder ein 
it al. ponente, Himmelsgegend, wo die Sonne gleich- ; muschelartig feiner, weifser Thon, das Porzellan, 


sam eich niederlegt, Westen, vgl. levante, Osten; 
(rum. apus, Part. Prüt. v. apune — apponere); 
rov. ponent-z; frz. ponent, ponant (das übliche 
ort ist aber couchant); span. poniente; ptg. 
poente. Im Frz. Span. und Ptg. ist das deutsche 
„West‘‘ = frz. ouest, span. ptg. oeste das übliche 
‘Wort; daneben in allen rom. Sprachen als gel. W. 
s. Vgl Dz 263 ponente. 


‚ benannt (frz. porcelaine, span. porcelana, ptg. por- 
cellana), vgl. Mahn, Etym. Unters. p. 11: Dz 254 


:porcellana; lomb. porsd: monf. porsé; rum. 
| purcel; prov. altfrz. porcel; neufrz. pourceau, 
. vgl. Cornu, R XVI 519: cat. 


span. porcel. Die 
Femininform überall entsprechend. 


. 7314) pörellläcä, -am /., Portulak; daraus ent- 


stellt das gleichbedeutende ital. porcellana. 


7301) póno, pösüI, pösitüm, ponére, stellen,| Dz 254 portulaca. S. unten pórtül&e. 


setzen, legen; ital. pongo posi posto porre; rum. 
pun pusei pus pune; prov. pon pos post ponre u. 
pondre, Eier legen (auch im Frz u. Cat. nur mit 
dieser eingeengten Bedtg., vgl. Dz 660 pondre); 
frz. pondre, (disponere etc. = disposer mit An- 
lebnung an poser == pausare); cat. pondrer (Pf. 
pongué); span. pongo puse puesto poner; ptg. 
ponho puz posto pór. 

7302) póns, pontem (schriftlat. póntem) m., 
Brücke; ital. ponte; neap. ponde; rum. punte; 
rtr. punt; prov. frz. cat. pont; span. puente; 
ptg. ponte. Vgl. Gröber, ALL IV 4465. 

7808) *póntieélliis, -um m. (Demin. von pons), 
kleine Brücke, = ital. ponticello:; frz. ponceau. 

7304) pöntieüs, a, um (zxorrixog); davon ver- 
mutlich mod. pondegh. venez. pantegan, Ratte, 
vgl. Stier, Ztschr. f. vgl. Sprachf. XI 181; Mussafia, 
Beitr. 69 u. 91; Flechia, AG 1I 370. 

7305) [*pónto, -önem m., Fähre; obw. pantun, 
vgl. Meyer-L., 2. f. ö. G. 1891 p. 774.] 


pöreüla s. póreus. 

7315) pöreüs, -um m., Schwein; ital. porco; 
sard. porcu; (bellinz. porla, troja); rum. porc; 
rtr. pierc; prov. frz. porc; cat. porch; span. 
puerco; ptg. porco. Vgl. Gröber, ALL IV 447. 
Dazu das Fem. porca, puerca, Sau; span. puerca, 
ptg. porca hat auch die (obscön.) übertragene Be- 
dtg. „Schraubenmutter‘, das  gleichbedeutende 
span. tuerca soll nach Gróber, ALL VI 127 Anm, 
eine volksetymologische, an torcer sich anlehnende 
Umbildung von fpwerca sein, unmittelbarer Zu- 
sammenbang mit torquere ist aber doch wohl weit 
wahrscheinlicher. 

7316) póreus, Schwein, + spin&, Dorn; davon 
:; ital. porcospino, auch porco spinoso, (das übliche 
Wort ist aber istrice, das wohl auf hispidus zurück- 
geht, gleichsam *hisp(i]trícem (?])); neuprov. porc 
espin; frz. porc-épic, wohl entstellt aus porc épin, 
vielleicht mit Anlehnung an pic, piquer, piqüre, 


| vgl. Dz 660 s. v.; span. puerco espin: ptg. porco 


7306) *pöpülo, -&re (populus), bevölkern (lat. | espinho. 


populare hat andere Bedeutungen), ital. popolare; | 


7317) *pörphyrus, -um :n., Porphyr; ital. pór- 


rum. impopores aiat a; prov. poblar; frz. peupler;| (ido; sonst ist das Wort nur in gelehrter Form 


cat. span. poblar; ptg. povoar. 
7807) [pöpülösüs, a, um (populus), volkreich; 


vorhanden. 
7318) [pórrigo, réxI, röetum, rigöre, hin- 


ital. popoloso; rum. poporos; prov. populos; frz. |strecken; ital. porgo porsi porto porgére; sard. 


populeux; cat. populos; 
überall nur gel. w. 

7308) 1. pöpülüs, -um ».: Volk; ital. popolo; 
sard. pobulu; altvenez. puovolo; altlomb. 
povoro, -ero; vic. spovolare, divulgare un segreto; 
sard. ispobulare, spopolare, vgl. Salvioni, Post. 17; 
rum. popor; rtv. pievel: prov. poble-s; frz. 
peuple; cat. poble; span. pueblo, puebro, Volk, 
Stadt, Dorf; ptg. poro. Vgl. Gröber, ALL IV 
446 


7309) 2. pöpülis und *plöpus, -um /., Pappel; | 


ital. pioppo; rum. plop; friaul. póul; neuprov. 
piblo, pipoulo, piboul, bieule; frz. (peuple, davon 
abgeleitet peuplier); cat. clop, span. pobo, Weifs- 
peppel, chopo, Schwarzpappel ptg. choupo. Vgl. 

z 949; Gróber, ALL IV 446; d'Ovidio, AG XIII 
361 u. 364 unten: Ascoli, AG XIII 457. 

pöreä 8. poretís. 

7310) ;*pöreär + fa, Schweinestall, Schweinerei ; 
ital. porcheria; prov. parcaria: frz. porcherie: 
span. porquerin; ptg. porcaria.) 

7311) *pöreärleiüs, a, um ( porcus), zum Schwein 
gehörig; ital. porchereccio: rum. porcáreafá, 
Schweinestall; span. porquerisa. 





span. ptg. populoso; | porrere; altfrz. puirier, darreichen; span. espur- 
i rir, ausstrecken; 


astur. purrir. 
puirier. S. unten próeéro.| 

7319) pörro, vorwärts, fern; prov. por, porre; 
altfrz. por, puer (wie prov. por nur in Verbindung 
mit bestimmten Verben, wie z. B. Jeter, traire, 
voler, und in der Bedeutung „heraus, fort, weg" 
gebraucht) Vgl. Dz 660 por. 

7820) pörrüm n., Lauch: ital. porro; rum. por; 
rtr. puorfs; prov. porr-s: frz. porreau == *por- 
rellum, daneben mit volksetymologischer Umbildung 
! poireau, vgl. Fafs, RF UI 491; span. puerro; 
| ptg. porro. Vgl. Gróber, ALL IV 447. — Ob 
‚span. cat. ptg. porra, Keule mit dickem Ende 
i (auch ungehobelter Kerl) u. das Adj. porro, unge- 
schliffen, plump, bäuerisch, hierher gehören, bleibe 
: dahingestellt, deukbar aber ist cs immerhin; der 
Vergleichungspunkt des Lauches mit der Keule würde 
iin der dicken Knolle des ersteren zu finden sein. 
i Vgl. Dz 478 porra; Cohn, Herrig's Archiv Bd. 108 
y. 218 f. 

' 7821) pörtä, -am /., Thor; ital. porta; rum. 
poartá ; prov. porta; f rz. porte; cat. porta; span. 
puerta; ptg. porta. Vgl. Gróber, ALL IV 447. 


Vgl. Dz 661 


685 7822) pörtärtüs 7858) pötlöno 686 


7822) pörtärlüs, -um m. (porta), Pförtner; ital._ 7388) *pösteöniüm n. (post + cena), Nach-, 
portiere; rum. portar; prov. frz. portier; cat. ; Nachtmahl; ital. pusigno, Nachtimbils; rtr. puséin, 
porter; span. portero; ptg. porteiro. ; pusési, Vgl. Storm, R V 178; Dz 892 pusigno; 

7823) pörtätör, -örem m.. (porto), Träger, Bringer; | Ascoli, AG VII 410; Gröber, ALL IV 447; Meyer- 
ital. portatore; rum. purtator; prov. portador-8; | L., Ital. Gr. p. 89 $ 56; Caix, St. 591, will auch 
frz. porteur; cat. span. ptg. portador. ‚ital. spuntino „pasto fuor d'ora" hierher ziehen, 

7324) pörtieüs, -um /. (porta), Süulengang, wohl mit Unrecht, denn das Wort dürfte mit spun- 
Vorhof; ital. portico; piem. porti; rtr. pierten (?); tare = *expunctare zusammenhängen. 
prov. porge-3; frz. porche (portique yel. W.)J. Vgl., posté s. post. 

Ds 660 porche; Gróber, ALL IV 447. . 41889) póstél, nachher, = ital. poscia, nachher. 

7325) [pórtio, -ónem f., Anteil; ital. porzione;' 7340) *póstéllüs, -um m. (Demin. von postis), 
rum. purfie; prov. porcio-s; frz. portion; cat. Pfahl, = prov. postel-s; frz. poteau. Vgl. Dz 660 
portiö; 8pan. porcion; ptg. porgào.) poteau. 

7826) pórto, -äre, tragen; ital. portare, dazu | 7841) pósté + mänd = rum. poimätne, über- 
das Vbsbst. porto, Beförderung, Fuhrlohn; rum. | morgen; (ital. posdomane, posdomani = post + de 
port ai at a; rtr. prov. portar; frz. porter, dazu | + mane; die entspr. Ausdrücke der anderen Sprachen 
das Vbsbst. port, Haltung; cat. (span. ptg.)|sind: prov. sobredema = super + de -- mane; frz. 
portar. Vgl. Gróber, ALL IV 447. aprés demain; span. despues de manana; ptg. 

7327) pörtüla, -am f. (porta), Pfórtchen; berg. | depois de manha). 
sporcia, chiurada di campo, riparo di campo, vgl. 7342) [*póstério, -0nem m., der Hintere; alt- 
Salvioni, Post. 17. frz. poistron, vgl. Thomas, R XXVI 445.] 

7828) pörtüläcä, -am f., Portulak; ital. pro v. | 7343) pöstörülä, -am f. (post), Hinterthürchen, 
portulaca, ital. auch porchiacca; (frz. pourpier, | = ital. postierla; prov. posterla; altfrz. posterle; 
vermutlich = pullipes); span. verdolaga (volke-|neufrz. poterne; span. poterna. Vgl. Dz 660 
etymologisch an verde angelehnt); ptg. verdoaga, | poterne; über mundartlich ital. Formen vgl. Sal- 
verdoega, beldroega. "Vgl. Dz 254 portulaca. vioni, Post. 17. 

7829) pörtüs, -um m., Hafen; ital. porto (neap.| 7344) postilénil, -am /. (post), Schwanzriemen; 
puorto); rum. port; prov. frz. cat. port; span. |ital. posolino (sicıl. pistulena, veron. pósena). Vgl. 
puerto; ptg. port. Vgl. Gróber, ALL IV 447. — |Caix, St. 468. 

7830) poses, -am f. Limonade; ital. posca.  , 7345) póst + illa (scil. verba auctoris), Glosse, 

7831) |pósitá (Part. P. P. v. ponére) = ital.| Randbemerkung; ital. postilla; prov. das Verb 
posta, Post(eigentl. wohl ,,Ablagerung''); (frz. poste); | postillar; frz. postille (mit palat. !), apostüle; 
span. ptg. posta. Vgl. Dz 204 MA span. posila; ptg. postila. Vgl. Dz 264 po- 

7332) pösitio, -ónem f., Stellung, Lage: ital. | stilla. 
posizione; 1rz. position etc.; überall nur gel. W. ı 7346) pöstis, -em ı., Pfosten; rir. piestg; 

7988) pösitürä, -am /. (pono), Stellung, Lage; | (prov. postel-s; frz. poteau == *postellus); altfrz. 
ital. positura u. postura „che meglio si dice delle | cat. post. Vgl. Gróber, ALL 448. 
cose inanimate", vgl. Canello, AG III 882; rum.| 7847) *póstóstium »., Hinterthür; frz. potuit 
puséturá ; frz. posture; span. ptg. postura; über- | (s. Sachs 1m Suppl.) für *potuis. 














all nur gel. W. 7348) [*pösitjüla, -am f. — ital. pósola, Kreuz- 
7334) pössibllis, -6, möglich; ital. possevole;| gurt; (prov. poils) Vyl. Thomas, Essais philol. 
sonst nur gel. W. p. 360; Cohn, Herrigs Archiv Bd. 103 p. 340.) 


7335) (pössüm und) *pótó, pötül, (posse, dafür); 7349) xo9-x«uóg (gekürzt aus neugriech. anode- 
*pótére, können; ital. posso (puoi puó possiamo | wog, Tod); dav. viell. venez. potamó in audar a 
potete possono) potei potuto potére; rum. pot und | potamó, sterben, vgl. G. Meyer, Z XVI 523. 
pociu (pofi podte putem pute[i pot) putui putut| 7350) [pötöntiä, -am f. (potens), Kraft, Macht; 
puté; rtr. pos (pos po pudéin pudéis pon), Part. ital. potenzia, potenza; frz. potence (in der Bedtg. 
Prät. podü, Inf. podé etc., vgl. Gartner 8 182 ff.;| wohl angelehnt an pot == postis), Krücke, Galgen. 
prov. posc (potz pot podem potets podon); frz.| Vgl Dz 660 potence. Der Begriff „Macht‘‘ wird 
puis u. peux (peur peut pouvons pouces peuvent)|im Roman. teils durch den Inf. *potére == frz. 
pus pu pouvoir (altfrz. poeir, pooir); cat. puch | pouvoir, teils dac pene Ableitungen, z. B. frz. 
(pots pot podem podeu poden) pogué pogut poder; | puissance, ausgedPückt.] 
span. puedo (puedes puede podemos podeis pueden) | 7351 potéstas -ätem /., Macht; ital. potesfà 
pude podido poder; ptg. posso (podes pode pode- , , facoltà, potere‘‘, podestà m., ov. poattfg oval 





mos podeis podem) pude podido poder. Vgl. Gröber, | vgl. Canello, AG III 885; prov. poestat Gewalt, 
ALL IV 448. Befehlshaber; altfrz. poestet, poesteit, Gewalt, 
7886) póst und *pöstius, hinter, nach; ital.| Befugnis, dazu das Adj. poestif, poesteis, mächtig: 
poi; sard. pustis; rum. apoi; friaul. pó; prov.|span. ptg. potestad, -e, Macht, (in der älteren 
pos, pueis; frz. puis (im Alexiuslied 3% präposi- | Sprache auch „Machthaber“). Vgl. Dz 390 podestà. 
tional gebraucht); cat. puix; span. pues; ptg.| 7352) pötio, -ümem f., Trank; (ital. pozione); 
pos. Vgl. Dz 262 poi; Gróber, ALL 447; Neumann, |altoberital. posone; prov. poiro-s, Trank; frz. 
Z XIV 549; Schuchardt, Z XV 240 (stellt *postium | poison (altfrz. f., neufrz. m. nach Analogie der 
als Grundform für puis auf). ; mittelst des Suffixes -on gebildeten Masculina, vgl. 
7837) póst + aurieülä (auris); daraus span. | Ascoli, AG III 345), giftiger Trank, Gift; span. 
pestorejo, Genick (eigentlich der Teil des Kopfes | pocion, Trank, ptg. pogdo, Arznei, über Ableitungen, 
hinter den Ohren), vgl. Dz 476 s. v. Ein gleich- |z. B. peconha : pogonha vgl. C. Michaelis, Frg. Et. 
gebildetes und gleichbedeutendes Wort ist span. | p. 51. Vgl. Dz 255 pozione; Ascoli, AG ii 345 
pescuezo, ptg. pescogo, dessen zweiter Bestandteil ! Anmerkung. 
cuego (v. cocca, concha [?]) Kübel, sein soll, vgl., 7353) pótíóno, -&re (potio), tránken; prov. 
Dz 476 pescuezo. posionar; span. ponsonar, vergiften, dazu das 





687 7354) pötis 7385) praeséns 688 


Vbebst. ponzofia, Gift; ptg. peconha, Gift, davon; 7370) 1. praedico, -äre, bekannt machen; ital. 
pegonhentar, vergiften. | predicare, prodigen: dazu das Vbsebst. predica, 
7354) [pótiss Scheler im Gloss. zu Froissart s. v.; Predigt; altgenues. princhar; (valses. pricea, 
nimmt an, dafs das von Diez 660 unerklärt gelassene , parola, prichée, cianciare), über andere mundartl. 
altfrz. posnée, Kraft, Überinut, Gepränge, durch | Formen vgl. AG XII 428, Salvioni, Post. 18; 
*potinare, *polinus auf potis zurückgehe; os hat prov. prezicar, dazu das Vbsbst. prezic-s, daneben 
dies aber nicht eben viel Wahrscheinlichkeit für. prezicamen-s; frz. precher (altfrz. prechier und 
sich.) | auch preechier, vgl. Darmesteter, R V 150); dazu 
7355) altndd. pott-, Topf; prov. pot-z (zu er- , das Vbsbst. preche; span. ptg. predicar, dazu das 
schliefsen aus pntaria); frz. pot, davon abgeleitet! Vbsbst. predicu. Vgl. Dz 661 precher. 
potage, Suppe, potager, Gemiisegarten, poisson: 7371) 2. praedico, -ére, vorhersagen; ital. 
(altfrz. pocon), ein Flüssigkeitsmafs, vgl. Thomas, | predicere; rum. prezic (isei is ice); Írz. prédire; 
Essais philol. p. 308, Cohn, Herrig's Archiv, Bd. span. predecir: ptg. predizer. Wegen der Flexion 
108 p. 209; span. ptg. pote. Vgl. Dz 255 pote: s. dieo. 
Mackel p. 85; Th. p. 74. 7972) praedo, -äre, plündern; ital. predare; 
7356) dtsch. pottasche = frz. potasse; span. rum. prad ai at a; frz. dépréder: span. ptg. 
pot«sa; ptg. rotassa; (ital. heifst die Pottasche ' depredar. 





soda) Vgl. Dz 660 potasse. 7878) [praefatio, -ünem f. (praefars), Vorrede; 
7357) [frz. Interjektion pouah; davon (?) abgeleitet ital. prefazione: frz. préface (gleichsam *prae- 
frz. pouacre, unflätig, vgl. Dz 66 s. v.] fatia); span. prefacion; ptg. prefacäo, (prefdeio, 


7358) *prüetico, -äre (nodoosır), handeln; Eingang der Messe).] 
span. platicar, unterhandeln, dazu das Sbst. plá- ^. 1874) [praeféetüs, -um m. (praeficio), Vorgesetater: 
tica, auch altfrz. platique (Commines 1 8). ‚ital. prefetto; frz. préfet; span. perfecto; ptg. 
7359) prae, vor, = rum. prea, Adv., sehr. prefeito.] 


Los .: 787b) praegnis, -6 u. *praegnus, a, um (für 
7360) praeböndä, -am f. praebere), Nahrungs | pragnans), schwanger; ital. pregno; prov. prenh-s; 


geld; ital. prebenda „rendita ferma di cappella o i "9 - 
di canonieato, vendita, lucro, profenda", prefenda , altern. renhuda (qur Fem NE mrenado); ptg. 
„rendita di canonicato", proven a „vettovaglia, vitto", ' t ober. ALL IV 448 .) Vgl. pregno, 
Bi dà alle Desa, e un 'antıra misura di binde, , 7378) "Praegno, -Are (praegnans), schwängern; 
vgl. Canello, AG III 382: rum. premindá, Prü. Pte. premhar; die übrigen Sprachen kennen nur 
bende; prov. prebenda, prevenda, prenda; frz. das Kompos. Mudico, -& (s. d.). lü gl. z 206 pr iA 
provende, (das o f. e beruht auf Eirflufs des v,: 7877) praejüdieo, -äre, vorlüufig urteilen; ital. 
ebenso in provoire, provost, vgl. Tobler b. Cohn,: pregiudicare und dem entsprechend auch in den 
Suffixw. p. 81), Mundvorrat, Proviant; cat. span. gan Sprachen. 

. . 7378) [*praelätio, -äre (praelatus) == frz. pre- 
Reg: „prebenda. Vgl. Dz 255 prebenda; Meth asser, prüiatenhaft "grofe thun, sich in die Brust 


: fen 
praebéo s. plaihvan. "end [ z 2 qi 50 
: - . praemiüm n., Belohnung; ital. premio; 
weihen OL rorcaniae, incantave: alto on | frz. prime f. (dem Englischen entlehnt, vgl. Scheler 


ital. preganto, incanto, vgl. Salvioni, Post. 18. im liiet, s. v.); span. ptg. premto.] 


raee 7380) [*praeórdio, -ire — ru m. preurzesc i$ it i, 
Nod pr eeügito, -&re, vorher bedenken, ru m. „srherbestimmen. j 


7368) praeeóno, -äre, rühmen, = (?) frz. próner 1981) praepäro, re, vorbereiten ; M P ep 
(dazu das Shot, prone .), predigen , span. ptg.: 1882) Draepösitüs, -üm m, (Part. P P. v. prae- 
pred, De a t AEn Ar poer Vague al rto Prat Fi 

, B IBL Beyer, : preot) ; frz. prévót ; span. ptg. preboste, Profoís, 


f. germ. u. rom. Phil. 1891 No 2 stellte m oovaos | prioste, Syndiens. Vgl. Dz 256 prevosto. 


als Grundwort auf, vgl. aber dagegen Koschwitz, raepütiüm s. löbüs 

Ltbl. etc. 1892 Sp. 68. S. unten pröeino. Pas! *nraesärk. cam /. scil avis, vorherver- 
7364) [*praecönvönto, -äre (conventum) = rum. | te es Vesels Kanzchen (im Schriftlat. ist nur 

precuvintez ai, at a, eine vorläufige Rede halten.) das Adj. praesagus vorhanden); frz. fresaie, Schleier- 
7365) praecöquüm, praecdelim n. (belegt ist der: eule (das anlautende / erklärt sich wohl aus An- 

Pl. praecdga, Edict. Dioel. 6, 58), frühreife Frucht, : jehnung an das ungefähr gleichbedeutende effraie). 

Pfirsiche” daraus durch Vermittelung des arab. Vgl. I)z 588 fresaie; Holthausen, Z X 298 (glaubt 

alberqüq ital. albercocco, albicocco, bacoco (neapol.'das anlautende f aus einer Vermischung von lat 

precoche); frz. abricot; span. albaricoque; ptg. praesaga u. ahd. forasaga erklären zu können, vgl. 

albricoque. Vgl. Dz 10 albercocco. | dagegen W. Meyer, Z XI 255); Fals, RF III 488; 
7366) praedä, préda, -am /., Beute; ital. preda;' Ascoli, AG X 7 Anm. 

rum. pradá; prov. preda, preza; frz. proie; 7384) praeseribo, seripsi, seriptum, serIböre, 


span. preda. ‘vorschreiben, = rum. prescriu isei is ie, ab- 
7367) praedätio, -ónem f. (praeda), das Rauben, schreiben. 
= rum. prádáciune. : 7885) praesens (P. Präs. v. praeesse), gegen- 


7368) praedätör, -Srem m. (*praedare), Räuber; würtig, hat in Anlehnung an das Vb. praesentare 
ital. predatore; ru m. prädälor; prov. c. r. preaire, (s. d.) romanisch die substantivische Bedeutung 
c. o. preador; altfrz. predeur. „Geschenk“ erhalten: ital. presente; prov. presen-: 

7369) praedicátór, -órem m. (praedicare), Pre- frz. présent; span. ptg. presente, daneben ist ee 
diger; ital. predicatore; prov. prezicaire; frz. aber auch als Adj. gebräuchlich. Vgl. Dz 256 pre- 
précheur ; span. ptg. predicador. ‚sente. 


689 7886) praesöntiä 


7886) [praesöntiä, -am f. (praesens), Gegenwart; | 


ital. presenza; frz. présence; span. presencia 

ptg. presenga. 
7387) [pra 

empfinden; ital. presentire; ru m. presimfesc ii it i; 


frz. pressentir; span. ptg. presentir. Wegen der | barat ; 


Flexion s. séntio.] 


7418) prösbytör 690 


7404) xQ&tt«c, thun, handeln, ist das vermut- 
liche Grundwort zu ital. barattare, bósen Handel 
treiben, prellen, betrügen, sbarattare, zu Grunde 


ntio, sensI, sensum, söntire, voraus | richten, baratto, (betrügerischer) Handel; prov. ba- 


ratar, desbaratar, barat-z, barata; altfrz. bareter, 
neufrz. barat, baratterie, Unterschleif, 
(vielleicht gehört hierher auch baratter, buttern, 


7888) [praesöuto, -äre ( praesens), gegenwärtig | der Bedeutungswandel würde sich durch die Begriffe 
machen (im Roman. ,,darbieten'*) ; ital. presentare; , „durcheinander rühren, verwirren‘‘ vermitteln lassen); 
frz. présenter; span. ptg. presentar. Vgl. Dz 266 cat. buratar, barata; altspan. ptg. baratar; 


presente. | 


(daneben baratear), barata, dazu das Adj. barato, 


7889) praesépe n., Krippe; valses. parseif, man- ! wohlfeil. Vgl. Dz 41 baratto; Skeat. Etym.-Dict. s. v. 


giatojo, grappia, vgl. Salvioni, Post. 18, u. Salvioni, | barter, 


R XXVIII 108, wo ceremon. 
sprochen wird. 

7890) [*praestidigitator, -órem m., Schnell- 
fingerer, Taschenspieler; frz. prestidigitateur, vgl. 


Bréal, Mém. de la soc. de ling. VIII 47.] 

7891) raestiglütor, -órem m., Gaukler, Taschen- 
spieler; frz. prestigiateur. 
7892) [praestigium n., 

Blendwerk, Zauber.] 
7393) 1. praesto, -äre, verschaffen, gewähren (im 
Koman. „leihen“); ital. prestare; prov. prestar; 


hiendwerk, frz. prestige, 


| form aufgestellt zu 
| plaró, genuen, pr 


führt aus kelt. Mundarten einige ent 


trevis, travis be. | sprechende Worte auf. Parodi, R XXVII 212, ist 
| yreneigt, 


die Worteippe (u. dazu noch ital. sba- 
ragliure, cat. barallar, span. barajar, ptg. ba- 
ralhar etc.) von *baru für *vearu für varius ab- 
zuleiten. 

21408) (*prátüriólum ». (pratum), kleine Wiesen- 

pflanze), wird von Nigra, AG XIV 878, als Grund- 
iem. can. plaröl, monf. 
eu, fungo pratajuolo.] 

7406) prätüm n., Wiese; ital. prato; rum. prat; 
rtr. pra, pre, prau, pro ete., vgl. Gartner $ 200 


frz. preter; span. ptg. prestar. Dazu das Vbsbat. | u. in Gróber's Grundrife I 482; prov. prat-z; frz. 


ital. presto (daneben 
Anleihe; frz. prét. Vgl. Dz 256 prestare. 
7894) 2. praesto, Adv., 
presto, geschwind, gleich, flugs. 
7395) praestus , 8, um (praesto), gegenwärtig, | 
zur Hand (belegt ist nur praestus b. Gruter. inscr. 
669, 4, officio praestus fui; Georges falst das Wort; 


alu Adverb auf); ital. presto, bereit; prov. prest;- 


frz. prét; span. ptg. presto (daneben ptg. prestes, 
indekl., vgl. lestes neben lesto). Vyl. Dz 256 presto. 

7396) praetöndo, töndi, töntum, ére, vor- 
schützen; ital. pretendo, tesi, teso, tendere; frz. 
prétendre, (ein Recht vorgeben, beanspruchen, sich 
bewerben), davon vermutlich pretantaine, (Liebes- 
werbung) in courir la pr., auf galante Abenteuer 
ausgehen, wohl auch prétintaille, (anspruchsvolle) 
Kleidverzierung. 

7897) praetér-quód; daraus nach Dz 447 viel- : 
leicht altptg. ergo, aufser, ausgenommen; Marche- 
sini, Stud) di fil. rom. U 11, nimmt foris + quod : 
als Grundform an, u. das scheint glaubhafter. 


frühstücken; (ital. pranzare v. pranzo); sard. 
prandere, vogl. prandare, vgl. Meyer-L., 2. f. 9. ! 
G. 1891 p. 774; rum. pránz si it 1. 

7899) prändiüm »., Frühstück; ital. pranzo; 
rum. pránz ; altfrz. (wallon. lotbr) prangiere 
gleichs. *prandiaria, Frühstückszeit. 

ALL IV 448. 

7400) zg«oie, Gartenbeet ; davon vielleicht ital. 
(aretin) prace, Raum zwischen zwei Furchen, vgl. 

z 891 s. v. 

7401) präson n. (xo«co»), eine Art Seetang; 
davon nach Dz 389 vielleicht ital. persa, Majoran, 
diese Ableitung erscheint jeduch wenig glaublich. 

7402) [*prätäria (pratum) &frz. prairie, Wiese.] ' 


réstito, préstita, imprestito), ' pré; cat. prat; span. ptg. 
bei der Hand, = ital. | 


| prin prénder, vgl. 


gl. Gróber, : 


prado. 

7407) prée&ritís, a, um (precor), zum Bitten 
‚gehörig; ital. precario, Adj., preghiero u. preghiera, 
Bitte, Gebet, vgl. Canello, AG III 810; prov. 
; pregaria, Gebet, frz. priére; 8pan. plegaria (das 
‚übliche Wort ist oracion, ebenso ptg.oragdo) Vgl. 
Dz 477 plegaria. 

7408) pröco, -äre (schriftlat. gewöhnlich precari), 
bitten, beten; ital. pregare, dazu das Vbebst. priego, 
prego, priega, prega; ptg. pregar; frz. prier; 
(cat. span. ptg. sind die üblichen Verba für „beten“ 
orar u. rezar = recitare). 

7409) préhéndo, daraus *prendo priehjenät, 
pr[öhjensum, préhéndére — *pröndere, greifen, 
nehmen; ital. prendo presi preso préndere; rum. 
prind prinsei prins e; rtr. prendel, Pf. fehlt, 

ne 8 166 und 196; prov. 
; pren u. prenc pris pres u. prendre u. p(r)enre ; 
f rz. prends pris pris rendre, cat. prench pre vue 
pres pendrer; (span. ptg. prender, schw. 


| doch Part. Prüt. preso neben prendido und altptg. 
7398) pränddo, prändi, pränsüm, pr&ndére,; Pf. pres neben prendi). 


Vgl. Gróber, ALL IV 448. 

7410) préhénsio, daraus *prensio, -önem f. 
| (prehendo), Ergreifung. Gefangennahme, Gefüngnis; 
'ital. prigione; prov. preiso-s; frz. prison; span. 
.prision; ptg. prisdo. Vgl. Dz 256 prigione; 
Ascoli, AC III 845 Anm. 

7411) [*préhénsiónüriüs, -um m. (prehensio); 
ital. prigioniere; prov. presonier-s; frz. prison- 
nier; span. prisionero; ptg. prisioneiro.) 

7412) prömo, préssl, prössum, prömöre, drücken ; 
ital. premo premei (dichterisch presst) premuto 
(diehterisch presso) premere, ausdrücken, dazu das 
Kompos. spremere; prov. prem prens (preins prems) 
premut premer; altfrz. priem priens prient priendre 
u. preindre; neufrz. nur Komposita empreindre, 


7408) „*prätellum n., kleiner Wiesenplatz; alt-.épreindre, welche in ihrer Flexion der Analogie der 


frz. pra(i)el, preél; neufrz. préau, kleine Wiese, 
(Kloster- , Gefüngnis- )Hof, Spielplatz. Eine ital. 


Ableitung ist pratellina ,G&nseblümchen'.— Beiláuflg ' , 





| Verba auf -eindre = -ingére folgen; span. nur in 


Kompositis, z. B. oprimir, das übliche Verb für 
‚drücken‘ ist apretar, vermutlich — *appectorare 


sei erwähnt, dafs auch die Bezeichnung „Priölken“ (s. d.; ptg. premér (dafür gewöhnlich espremer), 


für die abgesonderten Trinkráume im Ratskeller zu 
Bremen auf pratellum zurückgeht.“ F. Pabst, vgl. 
auch W. v. Bippen, Der Bremer Ratskeller (Bremen 
1890), p. 20. 


Körting, lat.-rom. Wörterbuch. 


das übliche Vb. für „drücken“ ist apertar. Vgl. 
Dz 661 preindre. 8. "auch prössüs. 
7413) prösbytör, -térum m. (nopeoßvreoog), 


. Priester; ital. prete (arch. preite, priete) sacerdote", 
44 


601 7414) pr&sso 7443) pröbItäs 692 


daneben pre (nur proklitisch gebraucht, vgl, Canello, 7429) primitivüs, a, um (primus), ursprünglich; 
AG III 400); rum. preot; prov. preste-s; altfrz. davon vermutlich mit volksetymologischer Anlehnung 
prevoire; frz. pretre; span. (preste), presbitero; an plume frz. plumitif, Urtext, Concept, vgl. Scheler 
ptg. (preste), presbytero. Vgl. Dz 256 prete. 'im Diet. s. v.; Fafs, RF III 506; lecc. primatiu, 
.. 7414) présso, -äre (Intens. v. premere), drücken; primaticcio, vgl. Salvioni, Post. 18. 
ital. pressare; frz. presser. 04 .. 7480) primüm tömpüs = frz. printemps, Früh- 
7415) pr&ssöriumn., Kelter; valsass.spirsóretc.,]ing, dazu das Adj. printanier, vgl. Dz 899 ver. 
vgl. Salvioni, Post. 18; obwald. parsuí (?), vgl. | primüm vér e. vér u. No 7426. 


Meyer-L., Z. f. ó. G. 1891 p. 774. . 7481) primis, a, um, erster; ital. primo; (rum. 
7416) préssürá, -am f. (pressus), Druck, Be- ist das Wort nur in primávard, Frühling, erhalten, 
drückung: ital. prov. pressura, Drangsal. ' die Ordinalzahl heifst inteiu = *anterius v. ante): 


7417) prössüs, a, um (Part. Prüt. v. premere); rtr, prim, prem, amprem, parmér etc., vgl. Gartner 
darauf gehen mehrere Partizipialeubstantiva und S, 198; prov. prim, vorzüglich, fein, aprimar, 
-adverbia zurück: ital. presso, appresso, nahebei.: verfeinern, (die Ordinalzahl heifst primier-s, pre- 
pressocch£, beinahe; prov. pres, nahe; frz. presse, mier-s); frz. prime, (veraltet, dafür premier); cat. 
Presse, prés, nahebei, (aprés, nach, presque, beinahe); prim(o), zart, erhaben, vorzüglich, (die Ordnungszahl 
cat. pressa, Eile, span. priesa, Eile, prensa, , heifst primer): span. primo, (daneben primero), 
Presse; ptg. pressa, Eile, prensa, Presse. Vgl. Dz das Wort ist auch Sbst. mit der Bedtg. „Vetter“ 
256 presso; Gróber, ALL IV 449. E (nämlich ersten Grades); ptg. primeiro. Vgl. Dz 

7418) abd. pret, Brett; davon das Demin. ital. 256 u. 478 primo. 
predella, Fulsschemel, dazu das Kompos. arcapre- 7432) primüs + sältüs, erster Sprung; frz. de 
dola, arcipredola „specie di arca o cassa che serve „yimie)-saut, auf den ersten Ansatz, dazu das Adj. 
anche di ino Vgl. Dz 391 predella; Caix, 8t. 87. yrinsautier. Vgl. Dz 661 prinsautier. 

7419) *prétio, -áre (pretium), schätzen; ital. m . . 
pressare, pregisre, schäluen (prezzare, spregíare, | parat, ital, principe, (daneben prense, prinio 
verachten), vgl. Flechia, ; rum. prefuesc A Ies 
Wit d; prov. prar; Fri priser, (apprécier); einer muß dem Pro, u. Fre, vgl, d'Ovidin 
span. preciar; ptg. precar. : AJ , 

7420) [pretiösüs a, um, kostbar; ital. prezioso: | ALL IV ve. P ríncipe. Vgl. Dz 661 prince; Gröber, 
Ira. pr Coeur OU „und uem Wand in den 7,54) *prineipissä, -am f. Fürstin, Prinzessin; 
ibrigen Sprachen, überall nur gel. W. à "lar . aer . , ; ! 

7421) |prötiüm n., Wert, Preis; ital. prezzo „il Wei Ariel) frz. princesse; (span. princesa; 
valore mercantile computato in denaro'', pregio „il ; ' Feshar. . 
valore intrinseco o ideale d'un oggetto'*, vgl. Canello, | au dri C poatea 1 e mi h urch Angleichung 
AG III 844; rum. pre(; prov. pretz; frz. prix; 89] s. v ' , VE 
cat. preu; span. precio; ptg. prego.] | 26, _: T 

7422) ahd. prezeline, Kuchen; davon vielleicht Y 7 495) dtach. p rivatdlener — Aral. (venez. privaten, 
ital. berlingozzo, Gebäck, berlingare, schmausen a7) [*privatia Jm f. "Abtritt: altfrz pri- 
u. dabei plaudern. Vgl. Dz 356 berlingare, Dou- | vaise, vgl. G Paris R XVIII 550: Horning C p 95: 
trepont, Z XXI 231, zieht zu dieser Sippe auch „un Suffixw 293.] , Zu fh 
pic. berleze, schwatzen, berl&k, Schwätzerin. 7438) privätüs,a,uim, abgesondert; ital. privato; 
d 7423) ags. prika, ndl. prik, engl. priek, Nagel ; prov. privat-z, vertraut, davon das Vb. privadar, 

avon vielleicht das gleichbedeutende span. priego: | vertraut machen, zühmen; frz. privé etc.; alt- 
Pig AA) alt Mn Dz sd m s Th. F. ST. ndj,. 5pan. privado, schnell eilig (wohl gelehrte Schrei- 

ikke n pP (age. priccian, ' bung für brivado, u. dies zum kelt. Stamme brigá- 
P NAA nrechen , altfrz. esprequer, stechen, [s. d.] gehörig), vgl. Baist, span. Gramm. (in 
vgl. Mackel p. 98. PCM DO wi . . 

7425) primärlüs, a, um (primus), zu dem od. . a Hor ift von rond Frg. Et. 


den Ersten gehörig; ital. primario „primo di con- . . 
dizione", primiero „antico, quasi pristino", arch. 7439) prIvo, -äre, berauben; ital. privare; frz. 


primajo ,primo", vgl. Canello, AG III 810; rum. Priter; span. ptg. privar. 

primar (bedeutet ,,Vetter'*, vgl. span. prtmo) ; prov. i 7440) pró, vor, für; daraus nach gewóhnlicher 
primer, primier, premier; frz. premier, (primaire | Annahme (sa rd. po); altfrz. por; neufrz. pour; 
gel. W.); cat. primer; span. primero, (primario 8p&n. ptg. por. Vgl. Dz 254 por u. Gr. Il 484; 
gel. W.); ptg. primeiro. 8. aber Cornu, R Xl 91. Die ursprüngliche Form 

7426) primá + *vér& (= ver) u. prIm[o] + veré Pro ist erhalten (?) in dem Sbst. ital. prov. altfrz. 
(= ver), Frühsommer, Frühling; ital. primavera; | BP D. ptg. pro, Vorteil (altfrz. auch prow, preu). 
rum. primävard, rtr. primavera; prov. prima- ı V&l. Dz 206 pro, s. aber No 7451. S. oben per. 
vera, primver-8; altfrz. primevoire, Frühlingsblume, 7441) prö = por -- Kd; daraus nach gewöhnlicher 
vgl. Darmesteter, R V 144 Anm. 8; cat. span.| Ánnahme altspan. altptg. pora; neuspan. 

tg. primavera, Frühling. Vgl. Gröber, AGIIL 449; neuptg. para, um. Vgl. Dz 254 por; sieh aber 

z 889 ver. S. primüm tömpüs. Cornu, R XI 91. S. oben per. 

7427) primiceriüs, -um m., Oberster; davon. 7442) próbe, tüchtig; davon nach Dz 256 pro 
ital. primicerio; rum. primicer, Tanzanführer, und ' (die Ableitung ist aber irrig, die Worte gehören 
nach Dz 661 altfrz. princier, vornehmer Herr, vielmehr zu pro[de], vgl. Förster, Z XV 526 Anm. 1) 
indessen betrachtet man das Wort wohl besser ala prov. pro (auch pron?), genug, viel, sehr; alt- 

| 
p 


von prince abgeleitet; frz. primicier; span. pri-iÍrz. proef, prou; franco-prov. prao; cat. 
micerio, vgl. Cohn, Suffixw. p. 284 u. 289. rou. 

7428) primitiae, -as f. pl, Erstlinge; frz. pré- | 7448) |pröbitäs, -ätem /., Rechtschaffenheit; ital. 
mices. ‚probitä; span. probidad, nur gel. W.) 


693 7444) *pröblum 7462) prótndé 694 


7444) C próblum (verwandt mit *opprobrium) , Advers. prov. proosamen, altfrz. prousement, 
wird von W. Meyer, Ntr. p. 133, als Grundwort zu | tüchtig, vielleicht = *prodosa mente? Das span. 
ital. probbio, Schimpf, angesetzt.) prohombre ist wohl Nachbildung des prov. Wortes; 
7445) próbo, -äre, für gut befinden, billigen, |altspan. altptg. prol, Vorteil. Vgl. Dz 256 pro 
erproben; ital. provare, dazu das Vbsbst. prova, u. 661 prude; G. Paris, R III 42; Gróber, ALL IV 
pruova, Probe; rum. nur das Vbsbst. prubd, Probe, | 450. Am eingehendsten hat Förster, Z XV 524, 
das Vb. proba ist ein Neologismus; prov. provar, : die Wortsippe untersucht u. ist zu folgenden Haupt- 
proar, dazu die Sbsttve prova, Probe, u. proansa, : ergebnissen gelangt: 1. prode = ital. prode, pró, 
Prüfung; frz. prouver, dazu das Vbsbst. preuve; prov. prod, pro, altfrz. prot, prou; cat. prou; 
cat. probar, proba; span. probar, prueba; ptg.| prodis = proz; von prode abgel. *proditia = alt- 
provar, prova. frz. procce etc., *prodösus, wov. altprov. proo- 
7446) |pröeödo, cössi, e&ssum, c&döre, vorgehen; samen, altfrz. prousement, -— 2. pro[r]sus, a, um 
ital. procédere; rum. purced cesei ces cede; prov. : =prov.altfrz. pros, Fem. prosa, prouse, dazu das 
proceder, procedir, procezir; frz. procéder; cat. Adj. prov. prosamen, altfrz. prosement Cligés 
proceir; span. pig. proceder, nur gel. W.] 5921 Has. S. (unerklärt bleibt dieser Ableitung die 
7447) [*pröcöro, -äre (pröcerüs), stecken; davon altprov. altcat. Femininform pros, man wird sie 
nach Tobler, Mitt. 1266 (vgl. auch Förster, Z II 87 «doch auf prodis zurückführen müssen) — 3. prö- 
ruer), altfrz. puirier, darreichen (*procerare mülste : vidus, a, um — altfrz. prode (auch Maseulinform!), 
dann durch Dissimilation zu *pocrare geworden | vgl. Boucherie, Rev. des lang. rom. V 848. — 
sein, befremdlich bliebe aber immerhin das 4). Diez|4. Neben einander standen die Verbindungen: 
661 s. v. hatte porrigere als Grundwort aufgestellt. — proz (= prodis) om, cas. obi. pro ome 
Vgl. Scheler im Anhang zu Dz 809.] proz — prodis) d'ome, |, ,„ prou d'ome 
7448) [pröcessüs, -um ın., das (gerichtliche) Vor-  prodes (= providus) om, „ ,, prod[e] ome 
schreiten; ital. processo; rum. purces; prov.| Nach Analogie von proz om (u. prodes om) wurde 
proces; frz. procàs; cat. proces; span. proceso;, proz d' ome in prozdom umgebildot. 


ptg. processo, nur gel. W.] 7452) pródüco, düxi, düetum, düeére, vorführen, 

7449) [*proeino, -äre (vgl. Ducange s. v.), viel hervorbringen; ital. produrre; frz. produire; 
reden, predigen; dav. nach Förster, Z XV 522, , pan. produzir; ptg. produzir. Wegen der Flexion 
altfrz. *proisnier, predigen, dazu das Vbsbst.. ,, düeo. 
proisne, prosne, próne, Predigt, u. das Adj. prosne, — 7458) [pröfänüs, a, um, nicht heilig; ital. pro- 
prorne, beredt. Im Altfrz. findet sich prosne auch ; fa5,5; frz. profane etc.; nur gel. Wort, ebenso das 
in der Bedtg. „eine Art Einfriedigung" gebraucht | Vy, profanare.) 
bel. G. Paris, R XXI 122), u. dies hat Cornu, Z 7454) pröfdetüs, -um m. (proficere), Vorteil, 

VI 517, veranlafst, volkelat. protulum (vgl. Loewe, Erfolg; ital. profitto (dem Frz. entlehnt, daneben 
Prodr. Gloss. lat. 376) aue prothyrum, Einfriedigung | proveccio), dazu das Vb. profittare; prov. profieg-z, 
vor der Thüre (Vitruv IX 5) als Grundwort aufzu- | jazu das Vb. profeitar; frz. profit, dazu das V». 
stellen. S. oben praecöno.] | profiter cat. profit; (span. provecho, wohl e 

*prödä s. rórá. . *provectus) ; altptg. profeito; neuptg. proveito. 

7450) pródeo, -ire, herausgehen ; rtr. pruir. Vgl. Da 257 profitto. 

7451) *prödis, pröde (letzteres in der Itala ‚be- 7455) [próféssio, -Onem f. (profiteri), Gewerbe; 
legt, vgl. Rönsch, Collect. philol. p. 805), nützlich, ita]. professione; frz. profession etc.; nur gel.W.] 
tüchtig, ausreichend; davon ital. prode, prodo, | 7456) [próféssór, -órem m. (profiteri), öffentlicher 
pro, Nutzen, Vorteil, produomo, wackerer Mann, ! Lehrer; ital. professore; frz. professeur; span. 


prodesza, Tüchtigkeit; piem. pron, abbastanza; : daneben catedrätico v^ cathedra): Dtg. 
rtr. prus, fromm; cat. prou = prod[e] (vgl. Olle- | Prolessor. aneben catedrático v ra); ptg 


rich, Über die Vertretung dentaler Konsonanz durch 7457) |*prófilo, -äre (von filum, das auch Form, 
u im Catal, Bonn 1887 Dise., p. 16); prov. prod,'; p. einer Rede, bedeuten kann, s. Georges s. v., 0 
Nutzen, Vorteil, pros, -a, wacker, prodom, prozom. | war es möglich, daís *flare die Bedtg. „entwerfen, 
wackerer Mann, proeza, Tüchtigkeit; altfrz. prod, | skizzieren“ erlangte; wie freilich profilare zur Bedtg. 
prot, pros, prud (wohl mit Anlehnung an prudent), | von der Seite abzeichnen“ kommen konnte, ist 
tüehtig, pro-doem, pruzdum, preudoume, tüchtiger unklar), von der Seite abzeichnen; ital. profilare, 
Mann, proece, proeisse, prooise (vgl. Cohn, Suffixw. dazu das Vbabst. profilo, Seitenansicht; frz. profiler 
p. 32 u. 36 Anm.), Tüchtigkeit; neufrz. preuz, : (Lehnwort), dazu das Vbsbst. profil; span. ptg. 
wacker, prud-homme, tüchtiger Mann, (nach Dz 661 | yerfilar, dazu das Vbebst. perfil. Vgl. Dz 257 
soll davon dae Adj. prude, geziert, abgezogen sein, profilo.] 

es ist das aber wenig glaubhaft, u. die alte An- | 7458) pröfündüs, a, um, tief; ital. profondo; 
nahme, wonach prude = *prüdus f. prudens ist. | pro v, preon-s; frz. profond; span. ptg. profundo. 
ist besser, — oder prude = providus ? ?). Tobler, Z II | 7459) [prögrössüs, -um m. (progredi), Fortschritt; 
569, frágt, ob preudomme, preudefemme nicht viel- - ital vroaresso: fr M rodris etc.: nur gel W.] , 
leicht aus preu d'omme, preu de femme entstanden : prog or . prog rl ge. v. 
sei, u. ist, wohl mit Recht, geneigt, die Frage zu, 7460) [prohibéo, hibür, hibitüm, hibére, ver- 
bejahen. Nach G. Paris. R XVII 100, ist altfrz.|bieten; ital. proibire, (das starke Part. proábito 
empreu, empreut (vgl. Förster zu Chev. au lion V.|ist noch als Adj. üblich, vgl. Canello, AG III 390); 
3167) „eins“ = in prode, u. seineVerwendung beim | 88 n. pig. prohibir.) 

Zählen beruht auf Volksaberglauben (,,compter porte! 7461) prö + hóe =altfbz, poruec, poroec, pruec, 
malheur; il est done tout naturel qu'on ait rem- ' preuc, pruekes, über die eigenartige Bedeutungs- 
placé un par une parole de bon augure, aprés la-; entwickelung des Wortes vgl. G. Paris, R VI 588; 
quelle on n'hésitait plus à dire: et deus et trois et | Tobler, Jahrbuch XV 253. 

quatre*), volksetymologische Anlebnung an un zeigt | 7462) próindé, daher; altspan. altptg. po- 
die Form emprun. Dunkel ist die Entstehung des | rende, poren; darum, neuptg. porem, jedoch, aber 
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695 7463) prömino 7498) prüntcius 696 


(nach Diez 477 s. v. hat sich diese Bedtg. durch | genues. prua, vgl. d'Ovidio, AG XIII 867; prov. 

Kürzung der Verbindung ndo porem entwickelt) —' proa; frz. proue; cat. span. ptg. proa. VEL Di 
7463) prömino, -re, vor sich hintreiben (Apul., 258 prua; Canello, AG Iu 860; G. Paris, RK 

Met. 9, 27); altfrz. se pourmener, sich vorwärts | 486 u. X 42 (erklärt frz. proue = genues. prua); 

treiben, spazieren gehen, dazu das Sbst. pourmenoir, Gróbor, ALL IV 449. 

Spaziergang; neufrz. se promener, dazu das Sbst. | 7481) pro[r]sus, a, um, gerade, recht, brav; 

promenade, halbgel. Worte. Vgl. Dz 209 menare..dav. nach Förster, Z XV 526, rtr. prov. altfrz, 

7464) *prömitto, misi, missüm, mittere (schrift- altcat. pros, Fem. prosa (altfrz. prouse, preuse, 
lat. promittere), versprechen; ital. prometiere; ; wozu das Masc. preux) .S. No 7497. 
prov. prometre; frz. promettre; span. prometer. 7482) próseindo, -ére, spalten; valtell. pro- 
ptg. prometter. Wegen der Flexion u. wegen der|scender, posch. prosenda, spacciare, disnodare il 
Quantität des 4 s. oben *mitto. ' terreno coll’ aratro, Salvioni. Post. 18. 

7465) prömptus, a, um (Part. P. P. v. prom?re),, 7483) próséquer, séqui, folgen, begleiten; ital. 
bereit; ital. pronto, dazu das Vb. prontare, be- proseguire: frz. poursüere. 
treiben, drängen; frz. prompt; span. pronto; ptg., 7484) *pröstro, -üre (zurückgebildet aus dem 
prompto. Dazu die Sbsttve ital. prontezza, pronti- | Part. prosträtus v. prosternére), niederstrecken; 
tudine, Bereitwilligkeit, Behendigkeit; frz. prompti- ital. prostrare; prov. prostrar; span. postrar; 
tude; span. pronteza, prontitud; ptg. promptidäo.| ptg. prostrar. Vgl. Dz 257 prostrare. 

7466) prömüeseis, -eidem f. (Nebenform für pro-| 7485) próthyrum, -a (z009voov), Einfriedigung 
boscis) Elefantenrüssel; altfrz. promoistre, vgl. vor der Thüre (Vitruv IX 5), dafür volkslat. pre 
Thomas R XXVIII 204. | tüilum (vgl. Loewe, Prodr. gloss. lat. p. 376); dar- 

7467) pröno, -äre, vorwärts neigen; valtell aus nach Cornu's Annahme, Z XVI 517; altfrs. 
imprond, adagiare, versare; berg. imprund, gettarc | prosne, eine Art Einfriedigung, vgl. auch G. Paris, 
a terra; berg. prund zo, piantare provvisoriamente. | R XXI 122; Cornu spricht sich darüber nicht aus, 
Vgl. Salvioni, Post. 18. ob er dies Wort für identisch mit próne, Predigt 

7468) prönus, a, um, vorwärts geneigt; davon (s. oben procino) erachtet; da er sich aber auf die 
viell. piem. pron, panico capellino (aira flexuosa | das letztere betreffenden Citate bezieht, so muls 
L.), vgl. Salvioni, R XXVIII 104; com. prona. | man allerdings glauben, dafs er Identität annimmt, 
sito in declivio; berg. imprü, prono, inclinato, vgl.'u. dann freilich wäre es interessant zu wissen, wie 


Salvioni, Post. 18; obw. prun. jer sich den Bedeutungsübergang vorstellt (etwa 
7469) [prönüntiätio, -ónem f., Vortrag, Rede. ‚Vorhofspredigt“?). 

Aussprache; ital. pronunziazione; frz. promon-. 7486) REwWTOxoAAov(no@rog + xoAA&», leimen), 

ciation etc.) : eigentl. das einer Urkunde vorgeheftete Blatt, dann 


7470) [prönüntio, -äre, aussprechen; ital. pro- | ie Urkunde selbst; ital. protocollo; frz. protocole, 
nunziare ; frz. prononcer ; span. ptg. pronunciar.]| (das übliche Wort für das gerichtliche Protokoll 

7471) propago, -inem f., Setzling. Senker; (ital. ' ist proces-verbal); span. protocolo; ptg. protocollo; 
propaggıne, daneben provana); sard. probaina;|altptg. portacollo, wov. volksetymologisch abgel. 
prov. probaina; altfrz. provain ; neufrz. provin; | cartapolinha, amtliches Schreiben, vgl. C. Michaelis, 
span. provena; (ptg. propagem). Vgl. Dz 257 'Frg. Et. p. 10. Vgl. Dz 258 protocollo. 
propaggine; Flechia, AG II 372; Tobler, 2 X 573; 7487) pröviddo, vidi, visum, vidöre, vorher- 


Gröber, ALL IV 450. ! sehen, sorgen; ital. provvedere; frz. pourvoir etc. 
7472) própe, nahebei, — ital. pruoto; prov. | Wegen der Flexion s. vídéo. 
prop; altfrz. pruef. S. prössüs. : 7488) próvídus, a, um, vorsichtig, bedachtsam, 


7473) própinquiís,a, um, nahe, — prov. probenc. klug; dav. nach Förster, Z XV 527, altfrz. prode-s, 
7474) [*pröpitänüs, a, um (: prope = *longi- klug, wacker, in norm. Schreibung prude. S. oben 


tanus : longe), — prov. probda-s, vgl. Gróber, ALL | prödis. 

IV 450.) | 7489) [prövineiä, -am f., Provinz; ital. pro- 
7475) *pröpiüs, a, um (prope), nahe, = prov.' vincia: prov. proensa; frz. Provence, province; 

propi-s; frz. proche. Vgl. Dz 661 proche. ispan. ptg. provincia. Vgl. Gróber, ALL IV 460.] 


7476) [pröpösitüs, a, um (Part. P.P. v. proponere), 7490) próximüs, a, um (Superl. zu prope, pro- 
vorgesetzt; ital. proposito, proposto, Vorsatz, (viel- | pior), der nächste; ital. prossimo; prov. prosme; 
leicht gehört hierher auch profosso ,l'officiale cui ' altfrz. proisme; (cat. prozim); apa n. prójimo; 
spetta provvedere al buon ordine del campo e del| ptg. prozimo) Vgl. Gróber, ALL IV 450. 

uartiere", doch ist das Wort zunächst aus dem: 7491) prüdéns, -öntem, klug; ital. prudente; 
eutschen entlehnt), vgl. Canello, AG III 380.) frz. prudent, (prude = *prüdus od. = providus; 

7477) própriétàriüs, -um ( proprius), Eigentüiner; japan. ptg. prudente; überall nur gol. W., das 
ital. proprietario; frz. propriétaire; 8pan. ptg. | Gleiche gilt von dem Sbst. prüdéntià. 
prop(r )ietario. ! (*prüdüs s. prodis.) 

7478) [própríétüs, -ätem /., Eigentum; ital.| 7492) prüin&, -am f., Reif: davon nach Ascoli, 
proprietà; prov. proprietat-z; frz. propriété, : AG III 111 Anm. 4, ital. brina, gefrorner Tau; 
Eigentum, Higentünilichkeit. propreié, Eigenheit, lomb. provina; rtr. pruina, prugina, purgina, 
Sorgfalt, Genauigkeit, Reinlichkeit; span. pro- | prov. bruina, feiner, kalter Regen; frz. bruine, 
p(r)iedad; ptg. propriedade.] dazu das Verb bruiner. Diez 369 brina war ge 

7479) própríüs, a, um, eigen; ital. proprio, neigt, dies Wort mit venez. borina von vapor ab- 
propio; rum. propriu {fehlt b. Cihae); prov. pro-'zuleiten, vgl auch Caix, St. 237; in Bezug auf 
pri-s; frz. propre (bedeutet auch „reinlich“); cat. , bruime meinte Diez 585 s. v., dafs uns die Wurzel 
propi (?); span. proprio, propio; ptg. proprio.' des Wortes verborgen sei. 

Vgl. Dz 257 propio. . 7498) prünledus, a, um (prunus), zum Pflaumen- 

7480) prör& (xodo«), daraus durch Dissimilation 'baum gehörig; sard. pronizza, pruno selvatico, 
*nrödä, -am f., Vorderteil des Schiffes; ital. proda, . vgl. Salvioni, Post, 18. 


697 7494) *prüniclä 7526) ptilliis 698 


7494) [*prüniciä, -am f. (v. pruna), git hende | 7509) [ptígYllKr »., Schreibtafel; rum. pughilar, 
Kohle = ital. (modenes.) burnısa, heifse Asche, ! Notizbuch: span. pugilar, Schreibtafel.| 
vgl. Flechia, AG II 380. S. auch oben brünitiüs. | 7510) pügillüs, -um m. (Demin. v. pugnus), eine 
Vgl. auch Caix, St. 225, wo ital. brünice „brace Handvoll; davon ital. pigello „mucchietto, manata", 
spenta, cinigia‘ als hierher gebörig angeführt wird.) : vgl. Caix, St. 449. 

7495) (prünüm, dafür) *prünä, -ea, -am /. 7511) pügio, -ónem m., Dolch; davon nach Diez 
Pflaume; ital. pruna, prugna, brugna; altvenez. (die Ableitung ist aber sehr fragwürdig! 479 span. 
prona; prov. pruna; frz. prune; cat. altspan. | puya, pua, Spitze, Stachel, Dorn; ptg. pua. Das 
pruna; (neuspan. ciruela==cereola v. cera; ptg.| roman. Wort würde demnach auf dem lat. Nom. 
ameiro) S. prunus. beruhen und zugleich Geschlechtswandel erlitten 

7496) prünüs, *-eus, -um f., Pflaumenbaum; ital. : haben (pugio : pugia). Nigra, AG XIV 859, will 
prugno; (prov. prunier-8 = *prunarius; frz. | die Worte von püpa, Brustwarze, ableiten, indem 
prunier; cat. pruner; span. ciruelo — *cereolus; er an die Beziehung zwischen pectus u. pecten er- 
ptg. ameizieira). In der frz. Schweiz u. in Sa-: innert. S. unten püpä. 
voyen haben die Reflexe von prunus pruna ein m; 7512) *pügiönälis, -e (pugio), zum Dolch ge- 
statt n infolge der Berübrung mit dtsch. pflaume | bórig; ital. pugnale, Dolch; (frz. poignard, = 
(griech. nooüuvor), vgl. Meyer-L., Z XX 53b. | Stamm pung- + germ. Suffix hard); altfrz. poignal 

7497) prürlgo, -ginem /., das Jucken; lomb. (wird aber von Förster, Z XV 528, mit Recht — 
pü- u. spiürisma: piem. prüisu, vgl. Salvioni, | *pugnale von pugnus angesetzt); span. puiial; 
Post, 18. ptg. punhdl. Vgl. Dz 258 pugnale. 

7498) prürio, -Ire, daraus durch Dissimilation | 7513) *pügnäle (pugnus) = altfrz. poignal, 
*prüdio, -Ire und *prüdo, -ére, jucken; ital. | Dolch, vgl. Förster, Z XV 528. 
prudére; prov. pruir, pruzer; cat. ptg. pruir.| 7514) pügnüs, -um m., Faust; ital. pugno; 
1 Dz 258 prudere; Gróber, ALL IV 450; Flechia, i sard. punzu; rum. pumn, dazu das Vb. pumnesc 
AG III 144. . 4 it 1, mit Fäusten schlagen; rtr. puing; prov. 

7499) ps&lterlum x. (yairyoıov), Psalter; ital. ponh-s; frz. poing; cat. puny; span. puso; ptg. 
span. salterio; prov. salteri-s; frz. psautier. | punho. Vgl. Gröber, ALL IV 450. 

7500) psörä, -am f. (wooa), Krütze, Ráude;; 7515) *pülejüm n. (schrifüat. puléjum, pule- 
davon nach Rónsch, Z I 420, span. zorra, Fuchs gsum), Flohkraut; ital. pu-,poleggio; sard. puleju; 
(altspan. zurra), zurrar, das Haar abschaben; ı ttr. poley; friaul. polegutt; neuprov. pouleiot ; 
ptg. zorra, Fuchs, zorro, listig. Der Fuchs würde | frz. pouliot, (muudartlich poli); cat. poliol; span. 
also den Namen deswegen erhalten haben, weil er D0léo; pg poejo. Vgl. Dz 262 poleggio; Gróber, 
im Sommer das Haar verliert und dadurch ein | ALL IV 451 (fehlt ru m. poleiu, prov. puleg-s). 
schäbiges, ráudiges Aussehen erhült, Diez 500 zorra |, 7016) *püléx, -ieem m. (schriftlat. pülex), Floh; 
spricht sich ähnlich aus. Gerland, Gróber's Grund- | ital. pulce, puce f.; sard. puleghe; si cil. purci ; 
rifs I 831, leitet span. ptg. zorra, -o von bask.:rum. purice; rir. pelisch; prov. puse-s, piause-s; 
surra, zuhurra, klug, voreichtig, ab. [tz puce; cat passo; epa x ptg. pulga. Vgl. 

- , : z ulce; Gróber, . 
7501) ptisänä, -am f. (ntıoavn), Gerstentrank. 1517) ülicella, -am f. (pülez), kleiner Floh; 


na sang; fri. lisame ; span. ptg. tisana. Vgl. | davon nach Fórsters ansprechender Vermutung, Z 
1502) xtwxög, Bettler; davon vielleicht das Ken (mu. pucelle, nalen) Aöhen; ital soul 
gleichbedeutende ital. pitocco. Vgl. I'z 890 s. v.  eiare : un ai Apurez "roY : ; uloar.: II 
. 7508) püblieo, -üre (publicus), veröffentlichen; épuce span p te espulgar.? . espulgar; frz. 
fra ubler etel piuvicare; altpad. spiovegare; " 7519) *pulieösüs, a, um (pulez), reich an Flöhen; 

7604) püblietis, a, um, öffentlich; ital. pubblico; ! zr anne ana m. (pullus)ce pulgoso. .— 
frz. public (gel. W.) etc.; volkstümlich sind z. B. p.34. Ki üs, . p , 
Füllen, vgl. Dz 661 s. v.; Cohn, Suffixw. p. 300. 


alttosc. piuvico, venez. pjóvego (angelehnt an ; Mal 
piove e» plebem), vgl. AG IV 841, Salvioni, Post. 18. 7 ae abeo frz. pourpier, 


7505) [püdör, -örem m. (pudet), Scham; ital. püllíeella s. pu&lIfe&llus. 


pudore; frz. pudeur ctc., überall nur gel. W.] ! 7522) püllicönüs, -eInus, -um m., junger Vogel; 


7606) *püöl[lijcellus, -a (Demin. zu puellus, -a), iita], pulcino, Küchlein, davon pulcinello , Hühn- 
kleiner Knabe, kleines Mädchen; ital. pulcella, chen, vgl. Dietrich, Pulcinella p. 244. 
pulzella (Lehnwort); rtr. purscel, purscella; prov. | gard, puddighinu; prov. pouzi-8; altfrz. pulcin; 
piucel-s, piucella, pieucela; (altfrz. puceau, pul- | neufrz. poussin. Vgl. Dg 661 poussin; Gróber, 
celle; neufrz. pucelle gehen wahrscheinlich auf! ALL IV 451; Cobn, Suffixw. p. 56. 


*pülicellus, -a, kleiner Floh, zurück, vgl. Förster, : 7523) *püllio, -ónem m., junger Vogel; altfrz. 


Z XVI 264; altcat. punceyla; alt span. puncella, | poillon. 


poncella; altptg. pucella). Vgl. Dz 258 pulcella; | 7524) püllo, -&re, sprossen; ital. pollare, keimen, 
Gröber, ALL IV 450. Caix, St. 589, zielt auch quellen; ptg. pular, Keimen, hüpfen, klopfen. Vgl. 
ital. spillönzora, junge Frau, hierher (*pullonzola |Dz 891 pollare u. 479 pular. 
= *pulzellona). . ! 7525) püllülo, -äre (Demin. v. pullare), keimen, 
7507) püörcülüs, -um m. (Demin. von puer), sprossen, zeugen; ital. pullulare, pullolare, keimen, 
kleiner Knabe; ital. (pistoj.) burchio „bambino, gprossen, quellen; frz. pulluler (bedeutet auch 
fanciulletto ; vgl. Caix, St. 236. . ,Wimmeln"1; span. pulular ; ptg. pul(l)uar. 
7508) got. puggs, Beutel; damit scbeint, wenn | 7526) 1. püllüs, -um m. u. *püllä, -am f., 
auch nur mittelbar, zusammenzuhängen ital. (venez.) | junges Tier, besonders junges Huhn; ital. pollo; 
ponga, Kropf der Vögel: rum. pungä, Beutel. Vgl.!rum. puiu (bedeutet auch „Punkt, Winzigkeit, 
Dz 391 ponga. kleines Ding‘, dazu die Verba puiez ai at a und 














699 7627) püllus 


puitesc i1 i£ 4. „faire des petits, moucheter, tácheter'*); 
über sard. Ableitungen von pullus, worunter 7. B. 
pui:one, Vogel, vgl. Guarnerio, R XX 68; rtr. 
pulam, Geflügel; prov. pol-s; altfrz. polle; neu- 
frz. poule; cat. polla; span. pollo, polla; ptg. 
pollo, junger Vogel, polha, junge Hühnchen, auch 
junge Mädchen. Vgl. Gróber, ALL IV 451 u. VI 
396 (= IV 270); Baist, Z V 562, leitet von pullus 
auch ab das Demin. span. polilla, Kleidermotte; 
ptg. polilha, Diez 477 s. v. hatte pulvis als Grund- 
wort aufgestellt, &. unten *pülvieülá. 


7527) püllus, a, um (Dem. v. purus), rein; ta- 


7549) *püt- u. *plinctto 700 


wohl Knospe; frz. pousser, dazu das Vbabst. pousse, 

, Schöfsling (mundartl. findet sich das Wort auch 
in der Bedtg. „Staub“, vgl. Horning, Ztschr. für 
nfrz. Spr. u. Litt. X? 248); span. ptg. pulsar, 
pujar, puzar. Vgl. Dz 258 pulsar u. 660 possa; 
Gróber, ALL IV 452. 

7537) pülsüs, -um . (pulsare), Stofs, Schlag; 
ital. polso, (nach Diez 358 s. v. gehört hierher 
. auch bolso, Adj., herzschlächtig, engbrüstig, von 
Pferden gesagt, auch prov. findet sich bols in 
' solcher Bedeutung); sard. bulzu; rum. rtr. puls; 
prov. pols; frz. pouls; cat. pols; (span. ptg. 


rent. puddu, weich (der Bedeutungsübergang ist pulso) Vgl. Dz 268 pulsar; Gröber, ALL IV 452. 
schwer verständlich, bleibt es auch, wenn man an. 7588) pültärfüs, -um m. (puls), Topf; span. 
das andere Adj. pullus, „schwärzlich, dunkel“ Ä puchero, puchera, Kochtopf. 
denkt, dessen «w vermutlich kurz war; Meyer-L.' 7589) *pültilia n. pl. (puls) breiige Masse, 
2. £.6. G.1891 p. 774, übersetzt pullus mit „locker“, | Schlamm; ital. poltiglia; altfrz. poutilles, pagli- 
es ist unersichtlich, welches pullus u. mit welchem uzzi, bruscoli, poultiee, polvere, letame, sporeizie, 
Rechte). | putel, -tiel, -teau, fanghiglie, vgl. d'Ovidio, AG 
7528) pülméntum n., Brei; rtr. purmaint; XIII 4383. 
(ptg. polme), vgl. Meyer-L., Z. f. 5. G. 1891 7540) *pültürá, -am f. (puls), Brei; altfrz. po- 
p. 774. | ture, pouture, peuture, Nahrung; neufrz. wre, 
7529) *pülmo, -ónem m. (schriftlat. pidmo), Schrot zum Viehmästen. Vgl. Förster, Z IV 878; 
Lunge; ital. polmone; sard. pimone; rum. plá- ' Joret, R IX 579. 
mind, (rtr. lev, lomm); prov. polmo-s; frz.poumon; 7641) pülvérüriüs, a, um (pulvis), zum Staub 
(cat. pulmo, span. pulmon, das übliche Wort ist | gehórig; ital. polverajo, Pulverhändler, polveriera, 
aber bofe; 8. oben bufs ptg. pulmáo, daneben bofe). Staubwolke, vgl. Canello, AG III 810. 
Vgl. Gróber, ALL IV 452. ^A 1642) pülvöro, -äre ( pulvis), mit Staub bestreuen, 
7530) pülp&, -am f., Dickfleisch; ital. polpa;,nur in Zusammensetzungen: ital. impolverare, 
sard. pulpa; rum. pulpá; (cat. span. pulpa); spolverare, spolverezzare; rum. spulber as a£ a; 
ptg. polpa. Vgl. Gróber, ALL IV 4652. | prov. enpolverar; (frz. poudrer v. poudre); span. 
7581) pülpitüm »., Brettergerüst; (ital. pulpito; | empolvar v. *pulvus, empolvorar, espolvorear, espol- 
frz. pupitre = *pulpitulum, vgl. Scheler im An- | vorizar; ptg. empoar v. *pulvus, empolvoricar. 
hang zu Diez 809; Diez selbst stellte 662 pupitre; 7548) *pülvörösüs, a, um, staubig; ital. pol- 
zu pulpitum). | veroso; rum. pulberos; prov. polveros; (frz. pow- 
7532) [*pülpo, -ónem m, (pulpa), dickfleiachige | dreux); span. ptg. polvoroso. 
Frucht, Melone; dav. nach Cohn, Herrig's Archiv | 7644) [*pülvicülä, -am f. (pulvis), Stäubchen, 
Bd. 108 p. 229, (ital. popone?); frz. powpon,  Staubtierchen; davon nach Diez 477 s. v. span. 


woraus (mit volksetymol. Anlehnung an pompe)'polilla, Kleidermotte; ptg. poliüha; vgl. dagegen 
pompon.] : Baist, Z V 562, wo pullus (s. d.) als Grundwort 

7533) puls, ültöm /., Gerstenmehlbrei; ital. aufgestellt wird, die Diez'sche Ableitung ist aber 
polta, vgl. AG XII 422; davon abgeleitet pattona | die begrifflich bei weitem bessere. 


(aus paltona) „polenta di castagne“, vgl. Caix, St. 7645) pülvis, -érem f. u. *pülvüs, -um m. oder 
442; rtr. pult; über südfrz. Nachkömmlinge von | *pülvüm n., Staub, Pulver; ital. polvere; sard. 
puls vgl. Schuchardt, Z XI 492; altfrz. pout, vgl. piuere = *pluvere; rum. pulbere; rtr. pulora; 
Förster zu Yvain 2858, vgl. auch R IX 680; cat. prov. podra; frz. poudre, dazu das Demin. pow- 
pultres (Pl.); span. puches (PL), Brei, dazu pu-'drette, Düngmehl, (poussiere gehört nicht hierber, 
chada, Mehlpflaster, puchero, puchera, Breitopf, sondern ist — *pulsaria, s. d.); cat. pols; span. 
Kochtopf. Vgl. Dz 479 puches; Gróber, ALL IV polvora, polvo; ptg. pó. Vgl. Dz 660 poudre; 
452. Meyer, Ntr. 57; Gróber, ALL IV 462. 

7584) [*püls&ríK, -am f. (v. pulsare) scheint als, 7546) pülviseülus, -um m. (pulvis), Stüubchen; 
Grundform aufgestellt werden zu müssen zu frz. ital. polvischio. 

poussiere, (vom Winde aufgetriebener) Staub, vgl. 7547) *pláméx, -ieem m. (schriftlat. pümez), 
Horning, Ztschr. f. nfrz. Spr. u. Lit. X? 248 und | Bimstein; ital. pomice, (ru m. pumice); f rz. ponce; 
Z IX 499, Nigra, AG XIV 373, wo auf lyon. poussa ‚span. pómez; ptg. pómes. Vgl. Dz 660 ponce; 


hingewiesen wird; Diez 660 poudre nahm an, dafs 
poussiere aus *pourriére entstanden sei, was einen 
unannehmbaren Lautwechsel voraussetzt. 

7535) [*pülsätilla, -am /. (pulsus), Instrument 
zum Anschlagen; ital. pulsatilla, Kuhschelle; frz. 
pulsatille, gel. W.] 

7536) pülso, -äre (Intens. zu pellere), stofsen, 
treiben; (ital. bussare, klopfen, wenigstens stellt 


Gróber, ALL IV 462. 

| 7548) 1. pünetiö, -ónem /. (pungere), dasStechen ; 
ital. punzione „pungimento, compunzione'; (das 
! Mask. punzone, Stichel, gehórt nicht hierher, son- 
‚dern zu *punctiare, vgl. Ascoli; AG III 844 
‘Anm. 2). 

| 7549)2. *pü- u. *pünetio, -Are(pungere), stechen; 
ital. ponzare, punzellare, stechen, dazu das Sbst, 


Caix, St. 16, diese Ableitung auf, indem er wegen , punzone m., Stichel, Pfriemen, vgl. Ascoli, AG III 844 
des Schwundes von | auf puce = pulce, pucino = Anm. 2, ferner pungello — *pungellum, pungellone. 
pulcino, sodo = soldo, utimo = ultimo verweist, | punzello, -are, punzecchiare, punsiglio etc.; frs. 
nichtsdestoweniger erscheint die Annabme bedenk- nur die Sbst. potngon, Pfriemen, poncif; cat. punzar; 
lich; Diez 361 s. v. vermutete in dem oberdeutschen '8pan. punzar, dazu das Sbst. punzon, Pfriemen; 
buchsen = engl. box das Grundwort); prov. polsar, | ptg. punzar. Vgl. Dz 258 punzar; Gröber, ALL 
dazu (?) dasVbsbst. possa, poussa, Brustwarze, eigentl. : lv 459; d'Ovidio, AG XIII 398. 


701 7550) *püncto 7580) pütidüs 702 

7550) *püneto u. püincto, -äre (punctum), stechen, |; 7564) püritäs, -ätem f. (purus), Reinheit; ital. 
etwas auf einen Punkt hinrichten, ital. pontare, purità; prov. purtat-z; frz. pureté (altfrz. purté); 
puntare, stemmen, drängen, spuntare, abspitzen, span, puridad (altspan. poridad, das Wort be- 
entspitzen, gleichsam herauspunkten, d. h. anbrechen ! deutete u. bedeutet noch auch „Geheimnis, eigentl. 
(vom Tage u. dgl.), dazu das Sbst. spuntone, Sponton; | die jem. anvertraute reine lautere Wahrheit über 


frz. pointer, zuspitzen, davon das Vbsbst. pointe, cine Sache“), daneben pwreza = *puritia; ptg. 


Spitze; span. esponton, Sponton. Vgl. Dz 891 
are. 

7551) pünctörium n., Stecher; sard. puntorzu, 
stimolo. 

7552) *pünetüm n. (schriftlat. pünctum), Punkt; 
ital. punto, (-a); sard. punctu; rum. impunt; 
prov. ponch-z; frz. point; cat. span. punto; 
ptg. ponto. Vgl. Dz 258 punto; Gróber ALL IV 
458 


7558) püngo, *pünxi, *pünetum (schriftlat. 
pünctum), püngére, stechen; ital. pungo u. pugno 


punsi punto pungére und pugnére; rum. impung 


punsei puns punge ; rtr. Part. Prät. Spont, $pundu, 
vgl. Gartner 8 148; prov. ponh poins point ponher ; 


frz. poins poignis point poindre; cat. punyir; 
, Dz 478 postilla. 


span. ptg. pungir. Vgl. Gróber, ALL IV 468. 

[*pünicellus s. päpävör am Schlusse.] 

7554) pünio, -Ire, strafen; ital. punire; prov. 
frz. cat. span. ptg. punir. 

7555) püpilla, -am f., Augapfel; sard. pobidda; 
neap. pepella. 

7556) püpilläris, -e (pupillus), zum Mündel ge- 
hörig; sard. pubiddari. 

7557) püpp& (schriftlat. püápd), -am f., Mädchen, 
Puppe (die ursprüngliche Bedtg. dürfte ,,Brustwarze" 
gewesen sein); ital. poppa, Brustwarze, davon das 
Vb. poppare, sáugen; rtr. popa, Puppe; prov. 
popa, Brustwarze; altfrz. poupe, Brustwarze; 
davon poupard, Sáugling; neufrz. poupée, gleich- 
sam "Buppata, Puppe. Vgl. Dz 258 poppa ; Gröber, 
ALL IV 453; Nigra, AG XIV 288 u. XV 107 (es 
werden eine Reihe von Worten, welche ‚Zahn, 
Spitze eines Werkzeugs" bedeuten, z. DB. span. 
ptg. puya, pua, sav. püva, piem. büva, auf 


, puridade, daneben pureza. Vgl. Dz 478 poridad. 
. 565) püro, -üre, reinigen; ital. purare; frz. 
‚purer; span. porar. 

; [*püroniüs s. pus.] 

| 7666) pürpürä, -am f. (xoogvo«), Purpur; ital, 
| porpora; frz. pourpre; span. ptg. pürpura. 

, 7567) pürus, a, um, rein; ital. span. ptg. 
puro; prov. cat. frz. pur. 

7668) püs, pürls »., Eiter; ital. frz. span. ptg. 
| pus (gel. W.); rum. dafür punoiu (für puroiu) = 
| *püróniüs, od. -um. S. auch pütör. 

7569) (püstül&), *pü-, *püstilla, -am m., Bläs- 
chen; ital. (pustula), pustola; rum. pugte; prov. 
pustula, pustella, postella: frz. (pustule); cat. pu- 
stula; span. püstula, postilla; ptg. pustula. Vgl. 


7570) (*páté&, *pütéaeóolkK, -am f. (v. puteal), 
Brunnen; davon nach Caix, St. 459, ital. (mund- 
artlich) pozza, davon abgeleitet pozzanghera „buca 
d'aequa piovana"); span. poza, Tümpel; ptg. 


poca. | 
7571) pütéalis, -e (pitéal), zum Brunnen ge- 
hörig; span. pozal Brunneneimer, Brunnendeckel. 
7672) pütéariiis, -umm.(püt£üs), Brunnengrüber; 


| rum. pujar; span. pocero; ptg. poceiro. 
| 7578) pütéo, -ére, übel riechen; ital. putire; 


sard. pudire; altlomb. pudir; rum. put fü ft 
fi, prov. pudir; altfrz. pwir; neufrz. puer; 
cat. pudir. 

7574) Pütéóli, -o8 m., Pozzuoli, Stadt in Cam- 
panien; davon ital. poszolana, verwitterte Lava, 
vgl. Dz 391 s. v. 

7575) pütér, -is, -e, faulich, morsch; sard. pu- 
dre, quarzoso, mit vielen Ableitungen, vgl. Salvioni, 


pupa zurückgeführt: der Zahn, die Spitze eines! Post. 18; span. podre, Eiter; ptg. podre, faulig, 


Werkzeugs habe mit der Brustwarze das Hervor- 
ragen gemeinsam. Diez 479 brachte die Worte mit 
pügio in Zusammenhang, was allerdings unmittelbar 
nicht richtig sein kann. Aber auch Nigra's Ab- 
leitung ist nicht recht glaublich. Es scheint, dafs 
neben pic ,stechen'* (s. d.) in Anlehnung an pün- 
gére ein gleichbedeutender Stamm *püc getreten 
sei, von welchem als Seitenstück zu pica ein *püca 
„Spitze“ abgeleitet wurde). — Über die Benennung 
der Klatschrose als pupa (lomb. püa etc.) in ital. 
Mundarten vgl. Nigra, AG XV 122. 


7668) [*püppia (= *puppa); davon nach Caix, | 
|  Frauenzimmer, Hure, — ital. puttana; rtr. pu- 
- tanna; frz. putaine; span. putasia; dazu auch ein 
' Mask. frz. putain. 


St. 456, ital. poccia, Brustwarze, pocciare, süugen.] 
7569) püppis, -em f., Hinterteil des Schiffes; 
ital prov. poppa; venez. pope; frz. poupe; 
cat. span. ptg. popa. Vgl. Gröber, ALL IV 453. 
7560) püpülüs, -um m. (Demin. von pupus), 


rum. pul; prov. potz, poutz; frz. pui(t)s; cat. 


‚pou; span. pozo; ptg. poco, poca. 


! modrig, vgl. Da 477 s. v. 


7676) püteseo, -ére, faulig werden; sard. pu- 


: desciri. 


7577) pütöüs, -um m., Brunnen; ital. pozzo; 


Über die laut- 
liche Entwickelung von puteus vgl. Mussafia, R 
XVIII 549, G. Paris, ebenda 551, Horning, Z XIX 
282; Meyer-L., Rom. Gr. I p. 189. Zu puteus das 
Vb. prov. pozar, pousar, schópfen, frz. puiser; 
über canav. puzzar vgl. Nigra, AG XV 120. 
7578) [*pütidänä, -am f. (putidus), stinkendes 


Vgl. Gröber, ALL IV 463.| 
7579) [*pütidio, -&re (putidus), stinken; ital. 


! puzzare, davon das Vbsbst. puzzo, puzza, Gestank. 


Knäblein, = ital. (modenes.) bubel, vgl. Flechia, | Vgl. Dz 392 (Diez leitet puzzo unmittelbar von 
AG II 326. |Dutidus ab, indem er Ausfall des d annimmt); 
7661) püre, rein, schlechtweg, = ital. rtr. pure, | Gróber, ALL IV 468.] 
doch, dennoch, et-F pure — appure, und doch. Vgl.: 7580) pütidüs, a, um (puteo), stinkend; ital. 
Dz 891 pure. ‘putto, verhurt (als Sbst. in der Bedtg. „Knabe“, 
7562) [*püröttüs, a, um (abgeleitet v. purus); wozu das Fem. putta, Mädchen, ist das Wort ge- 
davon vielleicht ital. pretto, lauter, rein, vgl. Dz lehrte Erneuerung des lat. pütus, Knabe); sard. 
991 s, v.; Diez selbst aber macht darauf aufmerk- | pudidu ; altprov.altfrz. put, stinkend, schlecht, 
sam, daís diese Ableitung lautlich nicht unbedenk- | pute (c. o. putain), Hure; altspan. püdio, wider- 
lich sei.) lich. Vgl. Dz 259 putto ; Förster, 5 III 565; G. Paris, 
7563) pürgo, -are, reinigen; ital. purgare; prov.'R IX 383; Gróber, ALL IV 458. „Nur span. pudio 
purgar; frz. purger; cat. span. ptg. purgar. gehört hierher" Meyer-L., Z. f. ö. G. 1891 p. 774. 
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703 7581) *püttn&céns 


7581) [*pütinäcöns (puteo), stinkend, scheint das 
Grundwort zu sein zu prov. putnais, stinkend; 
frz. punais, stinkend, punatse, Wanze (viell. besser 
*pünax, pünäcem punisches Insekt? vergl. 
deutsche Ausdrücke, wie „Franzose, Schwabe“ für 
Ungeziefer.). Vgl. Dz 662 punais u. dagegen Cohn, 
Suffixw. p. 293.) 

7582) püto, -äre, beschneiden; ital. potare; 
prov. podar ; altfrz. poder, dazu das Sbst. poün, 


7604) *quädragintä 704 


| mutet, dafs calafatare aus span. cala, (,, Wasser- 
| tracht eines Schiffes“, vielleicht mit calare, s. ob. 
No 1760, zusammenhängend) u. *fatare, stopfen, 
vom Stamme fat-, s. oben No 3654, zusammen- 
| gesetzt sei. 
. arab. qfleb s. librä. 

7595) pers. qarabah, Flasche mit weitem Bauche; 
| davon vermutlich ital. caraffa; sicil. carrabba; 
frz. carafe; span. garrafa, ebenso ptg. Vgl. 





gleichsam *putónem, schneidendes Werkzeug; span. : Littré, Suppl. s. v.; Scheler im Anhang zu Dz 717; 
ptg. podar, dazu das Sbst. span. podon, ptg.! Diez 88 caraffa stellte arab. garafa, schöpfen, als 
podáo, Hippe. (Putare in der Bedtg. ,glauben" Grundwort auf. Vgl. Eg. y Yang. 409 (zarafa, 
fehlt dem Roman., nur ital. putare „stimare‘‘ in Kübel); Lammens p. 75 lüfst die Ableitung unent- 
der Verbindung puta il caso, vgl. Canello, AG III schieden. 
325.) Vgl. Dz 254 potare. |! 7596) arab. qfza, Schüssel; ital. cazsa, Kessel; 
7683) pütór, -órem m. (puteo), Fáulnis, fauliger | frz. casse; span. cazo; ptg. cago. Vgl. Lammens 
Geruch; altoberital. pudor, puor; arbed. püddür.' p. 80; Eg. y Yang. 366. 
vgl. Salvioni, Post. 18; rum. putoare; prov. pu- 7597) arab. gqermazi (aus sskr. krmi-ja, wurm- 
dor-s; altfrz. puor, pueur; cat. pudor. erzeugt, Freytag III 8842), scharlachfarbig; ital. 
7584) piütréseo, -ére (putreo), faulen; rum. carmesino, crémisi, cremisino, carminio; frz. (mund- 
Dputrezesc ii $t it; span. podrecer; ptg. apodre- | artlich kermoisi), cramoisi, carmin; span. carmest, 
86. , carmin, quermes; pie. carmesim, carmım. Vgl. 
7585) [pütridüs, a, um (putreo), morsch, faul; Dz 89 carmesino; Eg. y Yang. 863; bei Lammens 
ital. putrido; rum. putred; prov. putrid; frz.' fehlt das Wort. 
putride; span. podrido; ptg. putrido, podrido.] 7598) arab. qin*tár (vielleicht vom lat. cente- 
7586) [*pütrimón n. (pütreo?); dav. nach Ulrich, ; narius, Freytag III 505a), ein grofses Gewicht; ital. 
Z X1 557, frz. purin, Jauche, da aber pütrimen | quintale: prov. frz. span. ptg. quintal, Centner. 
zu erwarten wäre, so ist die Ableitung unsicher, Vgl. Dz 261 quintale; Eg. y Yang 475; Lammens 
vielleicht darf man an *pürinum v. purus denken, . p. 196. 
die eigentl. Bedtg. wäre dann „reine, klare d. h.! 7599) got. *giwarus (altnfränk. kokar), Köcher; 
nicht mit festen Stoffen gemischte Jauche“.] ist das mutmafsliche Grundwort zu dem gleich- 
7687) *pütrio, -Ire (schriftlat. putrére); faulen;: bedeutenden altfrz. cuevre, quevre, cuivre, quiere, 
(ital. putridire); prov. poirir; frz. pourrir, dazu 'coivre, quoivre (vgl. Förster, Z I 156). Vgl. Kluge 
das Sbst. pourriture = *putritura; cat. span. | unter „Köcher“; Mackel p. 29 (verbält sich zweifelnd 
pudrir, podrir; ptg. ist nur das partizipiale Adj. gegen Kluge's Ableitung); C. Michaelis, Jahrb. XIII 
podrido vorhanden, dazu dasSbst. podridäo, Fü&ulnis. : 308 (weils mit cuivre nichts anzufangen), Diez 554 
7588) pütrüdsüs, a, um (putror), faulig, — rum. : couire setzte ahd. kohhar als Grundwort an. 
puturos. : 7600) arab. al- qo*ton (Freytag III 4695), Baum- 
7689) *pütiülüs, -um m. (Demin. zu putus), | wolle, Kattun; ital. cotone, Baumwolle; prov. 
Knäblein; davon nach Caix, St. 248, ital. buttero. alcoto u. altfrz. auqueton, (neufrz. hoqueton), 
Hirt(enknabe), mundartl. auch „Kind“. gestepptes oder gesticktes Wams; frz. cotom, 
7690) pütüs, -um m., Knabe (Verg. catal. 9, 2); Baumwolle; span. alcoton, algodon, Baumwolle; 
ital. putto (gel. Wort); span. puto, Lustknabe, ptg. algodäo, Baumwolle, cotdo, wollichter Samen, 
gehört zu putidus. Vgl. Dz 259 putto; Gróber, Panzerhemd mit groben Maschen. Vgl. Dz 111 
ALL IV 453. | cotone; Eg. y Yang. 182; bei Lammens fehlt das 
7591) pyröthrüm n. (nvoe9o0»), Bertramswurz Wort. 
(Anthemis pyrethrum L.); ital. pdatro; prov.. 7601) *quädra, -am /., Viereck; sard. (Sassari) 
pelitre-s; frz. pyréthre (gel. W.); span. ptg. pe-|carra, Platz, Hauptstrafse, carrada, botte, carra- 
litre. Vgl. Dz 247 pilatro. . della, botticello, carraszolu u. carricctola, doglietto, 
püxis, pyxls s. büxidä, büseidä.  carradamini, bottume, vgl. Guarnerio, R XX 2857. 
7602) quädrägösima, -am f., das (40täg.) Fasten; 
‚ital. quaresima, vgl. Canello, AG III 374; rum. 
" päresimi (Pl. Fem.); rtr. quarasma; prov. caresma; 
! frz. careme; cat. quaresma; span. cuaresma; ptg. 
| quaresma. Vgl. Dz 260 quarésima; Gröber, AL 
126. 
7603) quädrägesimus, a, um, der 40ste; ital. 





Q. 


7592) arab. qafllah, Reisegesellschaft; davon 
vielleicht span. ptg. cáfila, Karawane, Haufen, 
Menge, vgl. Dz 485 s. v.; Eg. y Yang. 354. quadragesimo, (quarantesimo; rum. patruzecilea; 

7693) arab. qahvah (Freytag III 511b), aus Beeren | rtr. quarantavel; prov. caranten; frz. quaram- 
gekochter Trank, Kaffee; ital. caffé; frz. span. 'tieme; cat. quaranté); span. ptg. cu-, quadra- 
ptg. cafe. Vgl. Da 76 caffe; Eg. y Yang. 856 | gésimo. 

(cahue, vinum); Lammens p. 65 (qahtca). 7604) "quádrágínt&, *quarranta (schriftlat. 

7594) arab..qalafa qallaf, ein Schiff verkitten : quadraginta, vgl. Wölfflin, ALL V 106), vierzig; 
(Freytag III 4914); davon vermutlich ital. cala- ital.quaranta; sard. baránta; (rum. patru direi); 
fatare, ein leckes Schiff ausbessern; prov. calafatar; rtr. kurónta cte., vgl. Gartner $ 200; prov. *qua- 
frz. calafater, calfeutrer; span. calafatear, -fetar; , ranta; frz. quarante, davon quarantatne == *qua- 
ptg. calafetar. An Herleitung aus calefactare ist | rantana, eine Anzahl von 40 (Tagen, Jahren ete.), 
nicht zu denken. Vgl. Dz 77 calafatare u. Scheler , aus dem Frz. ist wohl ital. quarantena, quarantina 
im Anhang zu Dz 716; Lammens p. 98 (bei Eg y ; entlehnt, vgl. Canello, AG III 819; cat. quaranta; 
Yang. fehlt das Wort). Behrens, Z XIV 870, ver- span. cuarenta; ptg. quarenta. Vgl. Stengel, 
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Z IV 188: d'Ovidio, Z VIII 83; Seelmann, Ausepr. 
p. 52 u. 392; W. Meyer, Grundrife I 371; Gröber, 
ALL V 125 n. VI 396. 

7605) quädräns, -ántem m., vierter Teil, ein 
Zeitmafs; ital. quadrante, Quadrant; (Caiz, St. 465, 
führt auf quadrans auch zurück quarra „quarte- 
ruola, la quarte parte dello stajo", aber einfacher 
ist es *quadra anzusetzen); prov. quadrun-s und 
fra. cadran, Sonnenuhr; span. pt g. Cu-, quadrante, 
Quadrant. 

7606) [*qu&dr&rik, -am f. (quadrum), Steinbruch, 
— frı. carrüre (corriere, Laufbahn, ist — *carraria 
v. carrw). Vgl. Dz 259 quadro.] 


1607) quädrätüs, a, um (quadrare), viereck 
ital quadrato, Viereck, (daneben als Sbst. das 
Fremdw. carré), vgl. Canello, AG III 314; prov. 
cairat-z; frz. carré: span ptg. cu-, quadrado. 

7608) t*quádréllüm n. (Dem. v. quarum), kleines 
Viereck, kleines vierkantiges Holz: ital. quadrello, 
Viereck, Bolzen: prov. caírel-w; frz. carreau (bo- 
deutet auch ,Fensterscheibo"); span. cuadrillo. 
Vgl. Dz 259 quadro.] 

7609) [*quádrifüreüm n. (furca), Viergabelung; 
peor, carreforc-x, Kreuzweg; frz. carrefour. Vgl. 
540 carrefour.] 

7610) quädriga, -am f.. Viergespann; tessi 
kadriga; lad. kudreya, Päug: obw. kudría, vgl. 
Meyer-L., Z. f. à. G. 1891 p. 774. 

1611) [*quädrilio, -ónem m., scheint das Grund- 
wort zu sein zu frz. carillon, Glockenspiel, es 
scheint das Wort also ursprünglich dam gleichzeitige 
Geläute von vier Glocken zu bezeichnen. Vgl. Dz 
639 carillon. Nigra, AG XIV 362, bestreitet mit 
gutem Grunde die übliche Erklärung von c. und 
deutet es als „viereckige (Kuh-)Glocke", 

1612) quädrimus, a, um, vierjührig; bünd. 
kwadrim, vgl. Meyer-L., Z. f. ö. G. 1891 p. 774. 

7618) (yuädriviüm, dafür) *quüdrüviüm n. 
(quatuor u. via) = ital. carrobio (viell. an currus 
angelehnt), Kreuzweg, vgl. Dz 363 carrobio: prov. 
eairoi-s; altfrz. carroi, carrouge, vgl. Thomas, R 
XXVI 417. 

7614) quädro, -äre (quadrus), viereckig machen, 
viereckig sein, passen; ital. quadrare ; frz. carrer; 
span. ptg. cu-, quadrar. 

7615) (*quädro, -önem m., — prov. cairo-s; 
viereckiger Stein. Diez 553 hielt für möglich, dafs 
auch altfrz. coron, Ende, Zipfel, Rand, aus qua- 
drönem entstanden sei, das gleichbedeutende cor 
aber aus quadrum. Dann würde vielleicht die 
mittelgriech. Form zódga vermittelt haben. Den- 
susianu, R XXVIII 62, bestätigt Diez’ Ableitung 
u. bespricht zugleich da«o-rum. cadrou „Brot- 
viertel“ u. „‚Wald“ bedeutend (im Macedo-Rum. be- 
deutet das Wort nur „mit Wald bewachsener Berg‘). 
Die eigenartige Zweiheit der Bedtg. wird von D. 
leidlich befriedigend erklärt.] 

7616) [*quädrübrächia, 
ketebras, kuctebrus etc, Salaman: 
Z XIX 102. 

7617) quädrüm »., Viereck; itul. quadro, Vier- 
eck, Rahmen, Gemälde rov. caire-s, viereckiger 
Stein, Burg: (frz. ca Rahmen); span. ptg. 
quadro, Viereck, Rabign, Gemälde, daneben catre, 
eine Art Bettgestell, torm, R V #4. Vgl 
Dx 259 quadro, — Quadrum ist viell. = ostfrz. 
quarre, queirre, ubgelegener Ort, kw (e), Ecke. wo- 
von quoirage, quoiraille, Klatscherei der Frauen, 
quouarié, klatscheu, vgl. Horning, Z XVIII 927. 


Körting, lat-rom. Wörterbuch. 


7605) quädräns 
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7618) [*qu&drüpédlum n., Vierfufs: dav. nach 
Marchot, Z XVI 380 lüttich. caiatpes, in Martin- 
cour catrepis, vgl. Horning, Z XVIII 126.] 

7619) [*quädrüpddo, -äre (das Part. Präs. iat 
mehrfach belegt, B. Verg. Aen. 11. 614), auf 
vier Beinen gehen; ist von Rönsch, RF I 445, als 
Grundform aufgestellt worden zu ital. galoppare, 
laufen, dazu das Vbabst. galoppo, Laufen, galuppo, 
Laufbursche, Trofsknecht; prov. galaupar; frz. 
galoper (mundartlich waloper). dazu das Vbsbet. 
galop, wovon galopin, Laufbursche; epan. ptg. 
galopar, dazu das Vbsbst. galopo. Die Ansetzung 
von *galopare = quadrupedare ist überraschend 
u. geiatvoll, aber nicht haltbar. Ebenso wenig kann 
aber auch die von Diez 153 aufgestellte Grundform 
Präfix ga + got. hlaupan (germ. laupan) befriedigen, 
da die nordfrz. (u. mhd.) Formen mit anlautendem 
10 es unmöglich machen, in dem ga- das german. 
Präfix zu erkennen, vgl. Mackel p. 124, wo Skeat's 
im Etym. Diet. unter galop gegebene Ableitung 
von nd. wallen, ags. weallan empfohlen wird. End- 
gültig dürfte die Frage nach der Herkunft von 
galoppare aber auch durch Skeat nicht gelöst sein. 
Möglicherweise ist galoppare aus *valuppare, *ra- 
lupare f. vapulare entstanden, s. unten vapilo.| 

7620) [*quaeréndo, -üre (von dem Abl. Gerundii 
quaerendo), suchen; davon nach Caix, St. 256, ital. 
carendare ,ricercare, accattare".] 

7621) quaero, quaesivi, quaesitüm, quaeröre, 
suchen, fragen; ital. chiedo chieggio chieggo chiest 
und chiedei chiesto chiédere (dichterisch chérere), 
fragen, fordern, bitten; sard. cherrere, volero, vgl. 
Guarnerio, R XX 64; valdise. quer, chiedere; 
va Lm. quer, pettinare (gehört gewifs nicht hierher!), 
vgl. Salvioni, Post. 18; rum. cer cerui cerut cere, 
fordern, verlangen, fragen; rtr ankureiy, vgl. 
Gartner $ 148: prov. quer u. quier quis u. ques 
ques quis queis quist u. quesut querre u. querer, 
suchen, fragen; frz. quiers quis quis quérir (altfrz. 
querre), suchen; span. quiero quise (quisto und) 
| querido querer, fordern, wünschen, wollen, lieben: 
| ptg. quero quiz querido querer, fordern, wünschen, 
| wollen. Vgl. Dz 364 chiedere. 

7622) [*quaesito, -&re (quaesitus), suchen, 
\frz. quéter, dazu das Vbebst. quéte, enquéte.] 

7623) [*quaestíeo, -äre (quaerere), snchen; val- 
ses. kastejer, creare, vgl. Nigra, AG XIV 867.] 
 -ünemf. (quaerere), Frage; ital. 
vgl. Canello, AG Ill 883; 
berali nur gel. W.] 

7625) qu& + hór& — rtr. cura, cur, wann; tic. 
cára; valtell. quóra; prov. quora, quoras, cora, 
\coras. Vgl. Da 662 quora. 

7696) dtsch. qual, gekreuzt mit lat. squalor, — 
cam. skevdl m.. Schmerz, vgl. Nigra, AG XIV 879. 

7627) [*quàlüni, -am, f. (qualis) scheint die 
freilich ganz abnorm gebildete Grundform zu sein 
für span. calana, Eigenschaft, Beschaffenheit, Ähp- 
‚lichkeit, vgl. Dz 485 s. v.; altspan. ist auch ein 
Adj. calanno, „ähnlich, gleicbartig" ‚nden, 

lehes Cornu, R XIII ür nach del uster 
von tamano = tam magnus aüs qualis abgeleitet 
erklärt.) .— 
| quà + librä s. librä 

7628) quälis, -e, wie beschaffen; ital. quale; 
rum. care; prov. quala, cal-s; frz. que: &pa. 
cual; ptg. qual. 

7629) qualis + quám (Pron. indef) = it 
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qualche; (rum. care-va = qualis + vult); pr 
qualsque; frz. quelque; span. cualque; (ptg. q 
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quer = qualem quaerat, auch span. cualquiera, 
quienquiera, vgl. cat. quisvulla, altspan. sivuel- 
que, sivuelqual, auch ital. qualsivoglia). Vgl. Dz 
260 qualche u. Gramm. 118 454. 

7630) quälis + qum + ünus = ital. qualcuno 
und qualcheduno (das d soll zur Vermeidung des 
Hiatus eingeschoben sein, vgl. Caix, St. 48); frz. 
quelqu'un. Vgl. Dz 260 qualche. 

7631) [quälitäs, -Rtem /. (qualis, Beschaffen- 
heit; ital. qualita ;. frz. qualite etc.; überall nur 
gel. W.] 

7632) qu&m, wie, als; (ital. che; rum. ca — 
qua); prov. quam, quan, wie; (frz. que); span. 
cuan, wie; ptg. qudo, wie. Vgl. Dz 479 quam. 
Auf quam geht wohl auch zurück die altital. 
altspan. altptg. Konjunktion ca „dafs, weil‘ (die 
Bedeutungsübertragung beruht vielleicht auf An- 
lehnung an quia oder an quod), vgl. Gröber, ALL 
V 127. Dz 75 s. v. führte ca auf quare zurück. 

7633) quämdiü, so lange als, — prov. quandius, 
vgl. Dz 662 s. v. 

quà ménté s. quómódó + ménté. 

7634) quamsl, wie wenn; altfrz. quanse, quainse, 
vgl. Förster zu Cligös 45658; wallon. quanze, vgl. 
Horning, Z XVIII 227. 

7685) quándó, wann; ital. quando; rum. cánd; 
prov. quan, can, cant; frz. quand; cat. quand; 
span. cuando; ptg. quando. 

7636) quäntüs, a, um, wie viel; ital. quanto; 
rum. cát; prov. quant, cant; frz. quant (im 
Nfrz. nur in quant à u. quantes fois gebräuchlich, 
sonst durch combien eraetzt); span. cuanto; ptg. 
quanto. 

7637) quüre, deswegen; pro v.quar, denn; frz. car 
(altfrz. auch ker); cat. car. Vgl. Dz 87 car; Gróber, 
ALL V 197. Über die Bedeutungsentwickelung von 
car vgl. z. B. Wölfflin, Sitzungsb. der bayer. Akad. 
d. Wiss, phil.-hist. Cl., 1894 p. 104: Wehrmann, 
RSt. V 486; Kórting, Ztschr. f. frz. Spr. u. Litt. 
XVIII! 268; über cor für car vgl. Förster zu Ille 
et Galeron 457. 

7688) [dtsch. quark; davon vielleicht nach Scheler 
im Aubang zu Dz 678 span. ptg. charco, Pfütze. 
Diese Ableitung ist aber schon um deswillen wenig 
glaubhaft, weil „Quark“ ein erst in spät mhd. Zeit 
aus dem Slavischen entlehntes Wort ist u. ursprüng- 
lich mit tw anlautet, vgl. Kluge s. v. Diez 489 
stellte bask. charcoa als Grundwort auf, indem er 
auch auf bask. charcea, besudeln, verwies. Indessen 
auch dies dürfte abzulehnen sein. Mehr Wahr- 
scheinlichkeit hat die von Liebrecht, Jahrb. XIII 
282, vorgeschlagene Ableitung aus dem Nordischen: 
altn. kjórr, schwed. kärr, Sumpf, dàn. Kerr, 
Pfütze; Zweifel bleiben freilich dabei reichlich 
übrig.! 

7639) *quärtäriüm n. (quartus), Viertel; ital. 


7654) quürcifis 108 


auch Kopf (vgl. testa), endlich Helm (auch itaL 
: casco, frz. cısque, davon wieder das Demin. cas- 
| quette, Mütze), casca, Hülse, cascajo, gebrochene 
Steine, Kies, cascada, Wasserbruch, Wasserfall. 
Vgl. Dz 437 cascar; Gróber, ALL V 127. 

7644) *quässio, -äre (quassus), zerbrechen; ital. 
accasciare, mürbe machen, ermüden, dazu das Sbst. 
accasciamento; prov. caissar; altfrz. quaissier, 
zerbrechen. Vgl. Dz 91 cass; Gröber, ALL V 127. 

7645) quässo, -üre, zerbrechen; ital. s re, 
dazu das Vbsbst. squasso, vgl. Flechia, AG III 145; 
prov. quassar; altfrz. quasser; neufrs. casser 
(in der Bedtg. „für nichtig erklären‘ ist das Verbum 
gel. W. u. = lat. cassare); cat. cassar. Vgl. Ds 91 
cass; Grüber, ALL, V 127. 8. auch oben firäg-, 
+ quässo u. No 1804. 

7646) quässüs, a, um (Part. P. P. v. quat£re), 
zer-, gebrochen; prov. cass; altfrz. quas. Vgl. Dz 
91 cass; Gróber, ALL V 127. 

7647) [qu&térn& (quattuor); davon vielleicht nach 
G. Paris, Mém. de la soc. de ling. I 287, prov. 
cazerna, Kaserne (die eigentl. Bedtg. würde nach 
Paris' Ableitung sein ,,ein für vier Soldaton be- 
stimmtes Wachhaus“); frz. caserne; span. ptg. 
caserna. Diez 90 caserma stellte die Gleichung 
auf caserna : casa = caverna : cava. Das ital. 
caserma, rum. cásarmá erscheint sowohl nach der 
Paris'schen wie nach der Diez'schen Ableitung als 
befremdliche Bildung; es muls Lehnwort sein, in 
welchem das n in volksetymologischer Anlehnung 
an arma mit m vertauscht ward, freilich blieb die 
Anlehnung unvollkommen, da ja ital. *casarma 
zu erwarten gewesen wäre. Nach Lammens p. 73 
geht caserne auf arab. qaisáriya u. dieses auf lat. 
(custra) caeserea. zurück.] 

7648) quütérnío, -Önem m. (quaternus), ein 
Quartbogen Papier (erat sehr spätlat.); prov. qua- 
regnon-s, carrignon-8, Schreibbogen. Vgl. Dz 587 
cahier, 

7649) *quátérnüm n. (quatuor), viermal ge 
brocbener Schreibbogen, kleines Heft; ital. qua- 
derno, Heft; prov. cazern-s; frz. cahier, davon 
das Demin. carnet, gleichsam *quaternettum, Notiz 
buch. Vgl. Dz 537 cahier. 

7650) [*qu&tótto, -äre (Frequent. zu qwatére); 
davon nach Bugge, R IV 352, frz. cahoter, stolsen, 
| scküttelnd bewegen, dazu das Vbabst. cahot. Scheler 
im Dict. s. v. will, namentl. auch in Berücksichti- 
gung des wallon. kihoter, das Verbum lieber aus 
dem deutschen Stamme hot, wovon hotze, Wiege, 
; ableiten.] 

7651) [*quätrinieä (v.*quatrinus abgeleitet, wie 
unicus v. unus, *trönica v. trinus); davon nach 
C. Michaelis, Misc. 158, span. ptg. cu-, quatrinca, 
catrinca, Vierheit.] 

7652) quütt(u]or, vier; ital. quattro; sard. 











quartario „la quarta parte d'un barile‘‘, quartiere | battur; rum. patru; rtr. quater etc., vgl. Gartner 
„la quarta parte d'uno scudo con stemma, o d’un|$ 200; prov. frz. cat. quatre; span. cuatro; 
palazzo, o d'una città, ed ora anche l'alloggio dei | ptg. qu«tro. Vgl. Gróber, ALL V 127. 
soldati“,„vgl. Canello, AG III 810; frz. quartier. |... T8593) quätt[ujörddeim, vierzehn; ital. quattor- 

7640) quürtüs, a,."üm, vierter; ital. quarto; fiet; sard. battordighi; (ru m. patru spre diece); 
(rum. patrulea); rtr. kuart, kuartável, vgl. Gart- | rtr. quatordisch ete., vgl. Gartnor 8 200; prov. 
ngk*8 200; prov. quart-z; altfrz. quart (neufrz. | frz. quatorze; eat. catorte, pen catorce; ptg. 
quatrieme); cat. quart; span. ptg. cu-, quarto. | quatorze. Vgl. Gróber, AI 127. 

7641) quüsí, wie wenn, gleichwie; ital, quasi,| [*quäxo s. *quéstio.] 5; 

7654) quéreéüs, a, um uercus), zur Eiche ge- 


prov. cais, | 
7642) quäsillum n., Kórbchen; sard. casiddu. |hörig; ital. quercia, querce, Eiche, daneben rovere 
7643) *quissieo, -äre (quassus), brechen; (sard., — robur-e; (sard. kerku = quercus); (prov, 
cascar); neuprov. cascá, eggen; span. ptg.!casne-s, casse-8; frz.chene = *cazinus; 8pan. em- 


cascar, zerbrechen, schlagen, davon casco, Scherbe, | eina = *dicina v. ilex, daneben roble und carrasea; 
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ptg. roble und carralho, unbekannter Herkunft, 
was auch von carrasca gilt, denn die Ableitung 
des Wortes von cerrus [s. d.] ist hóchst unsicher). 
Vgl. Gróber, ALL V 128; Meyer-L., Gramm. d. rom. 





vorangehendes Nomen, sonst che); sard. chi (che); 
(rum. cine; care = qualis); rtr. tyi, 4 (gewöhn- 
licher ist ke) vgl. Gartner $ 127; cat. qui (que), 
vgl. Vogel 8 107; frz. altapan.altptg. qui (neu- 


Spr. I p. 352; Bianchi, AG XIII 197. Über car-: span. que, quien; neuptg. que, quem). — 2. Gen. 
rasca u. carvalho vgl. die Bemerkungen Schuchardt's, | Sing. cujus == sard. cuju; span. cuyo; ptg. cujo, 
Z XXIII 198 (für carrasca u. die daran sich an- relatives Possessivpron., welches auch weibliche Form . 
schliefsende Sippe setzt Sch. einen, vermutlich ibe- ; besitzt. — 3. Dat. Sg. cui (citi?) — ital. cui; rum. 
rischen, Stamm carr-, garr- an). , cui; friaul. cui; prov. cui; altfrz. cui; neufrz. 


7655) [*quöreieülüm nv. (quercus) ist nach C. Mi- | qui; cat. altspan. altptg. qui. 


chaelis, Misc. 147, das Grundwort für span. (nach 
ihrer Annabme aber ursprünglich ptg.) quejigo, 
grüne Eiche, als Mittelstufen setzt sic *quessiculum, 
*gueirigoo an. Diez 479 s. v. leugnet, dafs das 
Wort von quercus abgeleitet werden kónne, giebt 
aber ein anderes Grundwort nicht an, vgl. auch 
Schuchardt, Z XXIII 197, welcher jedoch eine be- 
stimmte Ableitung nicht in Vorschlag bringt, son- 
dern nur entweder Herkunft von capsa (vgl. das 
forezische chausse) oder iberischen Ursprung ver- 
mutet.) 

7656) [*quöreindüs, a, um (v. quercus); davon 
nach Dz 488 ptg. cerquinho in carvalho cerquinho, 
Steineiche, cerquinho würde also aus *quercinho 
umgestellt sein.] 

7657) [*quéreinus (v. quercus, schriftlat. ist nur 
quercinus vorhanden) wurde von Diez 546 chene 
ale Grundwort angesetzt zu prov. casne-s, Eiche; 
altfrz. quesne, chesne; neufrz. chéne, Die rich- 
tigen Grundworte für casne und chesne können aber 
nur *cassimus, cazinus sein, vgl. oben *eässinus; 

wesne ist vielleicht gelehrte Annäherung an quercus, 
alls man nicht für diese eine Form an der Diez'- 
schen Ableitung festhalten will.] 

7658) (quéreus), *eérquus, -um f., Eiche; 
sard. kerku, perug. cerqua; nmeap. cercola; 
(ptg. Adj. cerquinho). Vgl. Meyer-l.., Z. f. ö. G. 
1891 p. 774. 

7659) [quérélá, quörellä, -am f. (queror), Klage; 
ital. querela; rtr. prov. querela; frz. querelle, 
dazu das Vb. quercller; cat. span. querella; ptg. 
querela. Vgl. Gröber, ALL IV 128.] 

7660) quörimöniä, -am f. (queror), Klage; davon 
pig (querimunha) caramunha, Klagelied, klügliche 

ratze, vgl. C. Micbaelis, Misc. 121. 

7661) altnord. qu-, kverkband, Halsband, — 
frz. carcan, Halseisen (altfrz. auch chanchant, 
cherchant). Vgl. Dz 589 carcan; Bugge, R III 146. 

7662) [*quérnüs (quercus); davon span. ptg. 
alcornoque (= al, arab. Artikel, + corno = quernu- 
+ oco = hueco v. occare, w. m. &), Korkbaum, 
vgl. Dz 418 s. v., indessen ist diese Ableitung nicht 
ohne Bedenken.) 

7668) *quérquétá und quérquedülá, -am f. 
(achriftlat. nur querquedula), Krickente; ital. far- 
chetola, vgl. Flechia, AG IV 385 vgl. auch XIII 
870; Meyer-L., Ital. Gr. p. 409; vonez. cersegna; 
prov. sercela; frz. cercelle, sarcelle; cat. xerzet; 
span. ptg. cerceta, zarzcta. Vgl. Dz 96 cerceta; 
Gróber, ALL IV I 539; Cohn, Suffixw. p. 305. 

7664) *quéstio, -üre (questus) klagen; davon 
nach Baist, Z V 248, (sar d.cesciare); cat.queizarse; 
span. quejar; ptg. queirar. 








Die Form wird 
als Cas. obl. überhaupt gebraucht, besonders in 
Verbindung mit Prüpoa., das Nähere hat die Gram- 
matik anzugeben; im Rum. besitzt cui genetivische 
Bedtg. —- 4. Accus. Sg. Masc. quém = sard. chen; 
prov. quin; cat. quin, span. quien (Pl. quienes); 
ptg. quem. Die Form hat allgemeine Bedeutung 
erlangt, namentlich auch die Funktion des Nomi- 
native, übernommen. — 5. Nom. u. Acc. Sg. quod 
— ital. sard. che; rum. ce; prov. frz. cat. 
span. ptg. que (altfrz. auch qued). — 6. Nom. 
Plur. Masc. qui wie der Sg. — Die Unterscheidung 
des Masc, und Fem. sowie des Sing. und Plur. ist 
durchweg gefallen, vielfach aufgegeben oder doch 
gelockert ist die Scheidung zwischen Casus rectus 
u. Casus obliquus. Die nüheren Angaben darüber 
sind Sache der Grammatik. Vgl. Darmesteter, Le 
démonstratif „ille“ et le rélatif „qui‘‘ en roman (in 
Mélanges Renier, Paris 1886); Ascoli, AG VII 460; 
Gróber, ALL V 129. 

7666) quiä, weil; quia ist im Frz. in einzelnen 
aus der scholastischen Philosophie stammenden Aus- 
drücken, z. B. étre à quia „nicht antworten können“ 
gebräuchlich, vgl. P. Meyer, R IX 126. — S. No 
7632. 

7667) *qu[ijetío, -Are, beruhigen, = altfrz. 
coisier, vgl. Gróber, ALL V 128. 

7668) quieto u. *queto, -&re (quietus), in Ruhe 
bringen, beruhigen, in Ruhe lassen, verlassen, auf- 
geben; ital. chetare, beruhigen, quitare, chitare 
(Lehnwort aus dem Frz.), aufgeben; (rum. incetez 
ai at a, ablassen, unterbrechen); (frz. quitter s. 
unten *quitidus); span. ptg. quedar, ruhig lassen, 
ruhig bleiben, (quitar, ledig machen, frei lassen, 
wegnehmen). Vgl. Dz 96 cheto. S. unten *qui- 
tidus. 

7669) qu[ijetiis, a, um (quies), ruhig; ital. 
quieto „internamente tranquillo*, cheto u. (seltener) 
queto „chi non si move e non parla^; Diez 96 zieht 
bierber auch chiotto, still, ruhig, indem er darin 
die Italianisierung des frz. coi erblickt, d'Ovidio 
dagegen, AG IV 163, setzt chiotto, bezw. neapol. 
chiuote = plotus an, vgl. auch Canello, AG III 816; 
sard. chietu; bologn. queid; (rum. incet); rtr. 
queu; prov. quet-z; frz. coi, Fem. coite (wohl 
nach Analogie von cuite, faite etc. gebildet); span. 
ptg. quedo. 

7670) quInám, welcher ?; davon (?) vielleicht das 
gleichbedeutende ital. (mundartliche) quegno; ru m. 
cine; prov. quin, quinh, Fem. quina, quinha. Vgl. 
Dz 662 quin; Monaci, Riv. di fil. rom. II 54; Caix, 
Giorn. di fil. rom. I 47. 

7671) quindéelm, fünfzehn; ital. quindici; sard. 


Diez 479 quezar |bindighi; (rum. cinci spre zece); rtr. quindesch; 


hatte *questare ala Grundwort aufgestellt; Cornu, | prov. frz. quinze, davon quinzaine; cat. quinse; 
R IX 136, und Gröber, ALL V 128, führen das span. ptg. quince. Vgl. Gróber, ALL V 129. 


Verbum auf coazare, bezw. *quazxare zurück. 
*quetio s. *quietio. 
*quetüs s. quietüs. 
7665) qui, quae, quód, Relativpronomen; erhalten 
sind; 1. Nom. Sg. Masc. qui = ital. chi (nur ohne 


| 


quinquügint s. *cInquägintä. 

quinqué s. *einqué. 

7672) [(quinquin&), *eInquIná = ital. cinquina, 
china „doppio cinque al gioco dei dadi', vgl. Ca- 
nello, AG 395. 


45* 


711 7673) quInt& 7688) quötä 112 


7673) quintá (Fem. v. quintus) = altfrz. quinte, di fil. rom. 1 47: P. Meyer, R II 80. Vgl. auch 
Burgfriede (die Eutstebung dieser Bedeutung bleibt oben eatm, dessen Anlautsilbe wohl auf die Ge- 
noch zu erklären); span. ptg. quinta, Landhaus | staltung derjenigen von quisque eingewirkt hat. 
mit Grundstücken, Villa (so benannt, weil die’ 7682) qui (für quis) säpit, wer weils?; daraus 
Pächter solcher Landgüter ein Fünftel des Ertrages sard. chixà, vielleicht; span. (qui sab) quiza. 
an die Eigentümer abzugeben hatten" Diez 479. quizds; ptg. quigu (quizais). Vgl. Dz 479 quizá. 
sv). 7683) dtsch. quietschen; davon vielleicht ital. 

7674) quintün& (scil. via), -am f.. eine Strafse squittire, zwitschern, schreien; vielleicht hängt mit 
im röm. Lager, (dann wohl ein auf dieser Strafse quietschen auch zusammen span. quicto, Thürangel 
eingerammter Pfahl für militärische Übungen, zu ; (dazu das Kompos. resquicio, Öffnung, Loch, eigentl. 
vergleichen mit den Zielpuppen, nach denen unsere wohl der Spalt, der bei der Bewegung der Thür- 
Soldaten schiefsen); ital. quintana, chintana, | angel sich ergiebt) Diez 479 bezeichnet die Her- 
hölzerner Mann, der beim Lanzenrennen als Ziel kunft diesor Worte als unermittelt. Vogel, p. 69, 
dient; prov. quintana; altfrz. quintaine, auch | setzt resquicio = *re-ex-scidium (vom Stamm scid, 
quittaine, cuitainne. Vgl. Dz 261 quintana; K. Hof- wovon scindere) an, ebenso die begriffsverwandten 
mann, RF II 356. eat. Worte esquey, Spalte, — *ex-scidium, es- 

7675) quintüs, a, um, der fünfte; ital. quinto; | queizar (span. desquiciar) = *exrscidiare, bezw. 
sard. quintu; (rum. cincilea); rtr. quint, quin- | *de-exr-scidiare. Aber bei quicio versagt diese sonst 
tável, vgl. Gartner 8 200; prov. quint; frz. quint | sehr ansprechende Ableitung. Möglich auch, dafs 
(die übliche Form ist cinguieme); cat. quint; span. | quicio ein schallnachahmendes Wort ist zur Ver- 
ptg. quinto. | sinnliehung des Quietschens der Thürangel. 

7676) dtsch. quirT; davon vielleicht ital. chiurlo, | 7684) *quitidus (aus *quitus f. quietus), *quittus, 
„eino Art Vogelfang, bei welchem eino Eule auf |a, um, ruhig. befriedigt, (von Sorgen, Verpflichtungen 
einen Pflock gestellt wird u. auf einem Fufse stehend | otc.) befreit, frei, u. *quItido, *quitto, -äre in Ruhe 
beim Anziehen der Schnur sich dreht“, also eine!lassen, verlassen; prov. Adj. quiti, vyl. Förster, 
quirlartige Bewegung vollzicht, s. Scheler im An- Rhein. Mus. 1878 p. 296; frz. "quitte, quitter; 
bang zu Dz 751; von chiurlo ist abgeleitet chiur- | span. ptg. quitar, quito. -- Eine ganz andere Er- 
lare, wie eine Eule schreien. Mehr Wahrschein- ; klárung von quitter, quitte gab Suchier, Komment. 
lichkeit, als diese (zuerst von Schneller gegebene) | Wolff. p. 71; danach soll quietus im Fränkischen 
etwas weit hergeholte Ableitung hat wohl die An-|zu kwit geworden sein. Rein lautlich erklärt quié- 
nahme für sich, dafs chiurlare eine onomatopoietische | tare : quitter Meyer-L., Rom. Gr. I $ 876, nach 
Bildung sei und chiurlo das davon abgezogene | Darmesteter's Vorgang, R V 152 Anm. 
Verbalsubstantiv, eigentl. ,,Eulenschrei* bedeutend, | 7685) quód, weil (im Roman. „dafs“); ital. che 
dann ,Vogelfang mittelst einer schreienden Eule“. | (altital ched); rum. cá; prov. quez, que; frs. 
Diez 336 zog chiurlare zu urlare, bemerkend, dafs| cat. span. ptg. que (altfrz. auch qued). 

„die Natur des anlautenden ch zweifelhaft sei". 7686) quómódó, wie; ital. (como), come, wie 
Sicher geht dagegen auf quirl zurück das gleich-|(dann, wie das deutsche „wie“, Konjunktion mit 
bedeutende lomb. curlo, während tosk. prillo| der Bedeutung „da, ale‘); rum. cum; prov. com, 
,trottola^, prillare ,girare", piroletta rapido movi- | coma, daneben co; altfrz. com, cum; neufrz. 
uento in giro fatto colla persona“ wohl zu *piriolum | comme; span. BE como (altspan. com). Vgl. 
u. pirinulus (s. d.) gehören, nicht aber zu mhd. | Iz 105 come; Vising in der Festschrift f. Tobler 
twirl = quirl, vgl. Caix, St. 462, Nigra, AG XIV ! p. 118. 

294 u. 359. | 7687)[quómód6 = com + ménté — sar d. comenii; 

7677) [gleiche. *quirItäcülo, -üre, wimmern; prov. comen; frz. comment (altfrz. cument). Vgl. 
ital. gridacchiare, prov. crizalhar, frz. criailler, , Dz 105 come; Tobler, Vermischte Beitr. p. 83 (ver- 
vgl. d'Ovidio, AG ku 382.] teidigt die Diez'sche Ableitung): Littré im Diet. s. v. 

7678) quIrito, -üre, schreien; ital. gridare, | (leitet comment v. quomodo + inde ab, was G. Paris, 
dazu die Verbalsubstantiva grido und grida, vgl.;R X 216 Anm. 1, billigt); Cornu, R X 216 (stellt 
Canello, AG II]. 405; prov. cridar, criar; frz. qua mente als Grundform auf, was auch von Wey- 
crier, dazu das Vbsbst. cri u. das Kompos. s'écrier; | man, Z XIX 106, empfohlen wird). Über alt- 
span. ptg. gritar, dazu das Vbsbst. grito (alt- |span. commo, quomo, como, cuemo vgl. Cornu, R 
span. auch cridar, gridar, crida, grida, grido). | XIII 299.) 

gl. Dz 173 gridare. |! 7688) quötä, -am f. (Fem. v. quótus) = ital. 

7679) quis, quid, wer? was?; für quis ist qui; quota, der bei Ausgaben oder Einnahmen einer 
(s. d.) eingetreten; quid — ital. che; ru m. ce; rtr. | Gesellschaft auf den Einzelnen entfallende Anteil, 
che: prov. que; frz. que u. quoi (daneben wird | dazu das Vb. quotare, ordnen; prov. cota; frs. 
auch das persónliche qui neutral gebraucht); cat. cote, dazu das Vb. coter, beziffern, cotiser, eine 
span. ptg. que. Vgl. Gróber, ALL V 129. ‘Quote, einen Beitrag bezahlen, ferner von cote 

7680) quisque, jeder, = pro v. quec-s, vgl. P. Meyer, abgeleitet coterie, eigentlich eino Gesellschaft mit 
R 1I 80, daneben usquec-8 == unusquisque; die von | remeinsamem Rechnungswesen; span. ptg. cota, 
Diez, Gr. II* 454, angeführte Form cac ist zu be- | Bezifferung (am Rande), Randbemerkung, davon das 
anstanden, vgl. P. Meyer a. a. O. Verbum cotur, acotar. Vgl. De 261 quota. Aus 

7681) quisqué + ünüs, a, ein jeder; ital. quota (hora) est? scheint entstanden zu sein ital. 
ciascheuno, ciascheduno, ciuscuno; prov. cascum, | otta, Stunde (aus quota wurde zunächst cotta, dann, 
chascun ; altfrz. chascun,chescun; neufrz.chacun, ' indem das c = che aufpefalst wurde, ch'otta 
daraus zurückgebildet chaque (im Altfrz. nur selten, | acil. &?), vgl. Gandino, Riv. di fil. ed istruz. class. 
erst seit dem 16. Jahrh. häufig gebraucht, vgl. Juni 1881; G. Paris, R X 626; Canello, AG III 
Neumann, Z XIV 576); cat. cascun, quiscu (wohl 350, setzte otta = volta an, sich namentlich auf 
gelehrte Rückbildung); altspan. cascun. Vgl. Dz |talotta = talvolta berufend. Vgl. auch Scheler im 
98 ciascuno u. 648 chaque; Caix. St. 20, u. Giorn, . Anhang zu Dz 761. Diez selbst 387 otta vermutete 























713 7689) quöttidYänus 


das Grundwort zu otta u. dotta = d'otta in rot. 
vt. 

7689) quöttidiänus, a, um, täglich; lecc. xtti- 
dana, giorno di lavoro, vgl. AG 188. 

7690) quöttidie, täglich; ptg. cutio. 

7691) quötümüs, a, um (quot), der wievielste; 
davon ital. cottimo „prezzo pattuito", vgl. Caix, 
St. 297. 

7692) schwed. qvittra, zwitschern; damit bängt 


7707) rade 714 


schlossen u. dieselbe noch dahin erweitert, dals er 
altfrz. receler (nach Diez 669 revel == rebellare) 
für eine Deminutivbildung zu rever erklärt und 
mittelfrz. redder, rasen, aus *rabidare deutet. 
Diese Erweiterung der Diez'schen Annahme dürfte 
entschieden abzulehnen sein: reveler weist durch 
seine Bedtg. „ausgelassen sein“ sichtlich auf rebellare 
hin, *rabidare aber konnte nur *rauder ergeben, 
das in frz. roder vermutlich erhalten ist, denn 


vielleicht zusammen frz. guilleri, wenn entstanden | Diez’ Gleichung 671 röder == rotare ist mehr als 


aus *guidderi (vgl. Aegidius : Giles, cicada : cigale), 
(sezwitscher des Sperlings. Vgl. Bugge, R III 152 
Z. 1 v. oben. 


R. 


7693) ndl. raa, Segelstange, + leik, Saumtau, 
davon frz. ralingues (Pl. Mask.), eine Art Segeltaue, 
vgl. Dz 664 s. v. 

7694) arab. rabáb, ein Musikwerkzeug; davon 
vielleicht ital. ribeba, Schüfergeige; vermutlich 
volksetymologische, aber noch der Aufklürung be- 
dürftige, Umgestaltung des Wortes ist die Form 
ribeca, wovon wieder prov. rabey; frz. rebec (hier- 
von nach Scheler im Dict. s. v. u. im Anhang zu 
Diez 809 das von Diez 662 s. v. unerklürt gelassene 
frz. rabächer, immer dasselbe dumme Zeug schwatzen, 
fortwäbrend Albernheiten ableiern; diese Ableitung 
ist indessen nicht eben wahrscheinlich, da sich das 
Verbum schwerlich von dem gleichbedeutenden ital. 
abbacare trennen lassen dürfte, über dessen Ab- 
leitung oben unter *abaeo gehandelt worden ist; 
Nigra, AG XIV 375, leitet rabacher von rapum, 
Rübe (im Romanischen „Schwanz‘“), ab, das Verbum 
bedeute eigentl. „strascinare il discorso ripetendo); 
neben rebec altfrz. auch rabelle; cat. rabaquet; 
span. rabel; ptg. rabeca, rabel, arrabil. Das 
auslautende ! der pyrenäischen Formen beruht wohl 
auf Anlehnung an rebellare. Vgl. Dz 269 ribeba; 
Lammens p. 202. 

7695) rà bärbärüm, reubärbärüm »., Rhabarber 
(sogenannt, weil er an den Ufern des Flusses Ra 
d. i. der Wolga in besonderer Menge wuchs); ital. 
rabarbaro; frz. rhubarbe; span. ptg. ruibarba. 
Vgl. Dz 261 rabárbaro; Cornu, R XIII 118. Sieh 
auch reubärbärüm. 

7696) ndl. rabauw, Schurke, Spitzbube: davon 
vielleicht frz. ravauder, wie ein Schurke reden, 
aufschneiden, vgl. Baist, Z V 560 (nur siebt man 
nicht ein, warum dann das Wort nicht unmittelbar 
aus frz. ribaud abgeleitet werden soll, da ja ndl. 
rabauw sicherlich Lehnwort aus dem Frz ist). 
Diez 666 hielt ravauder, aufschneiden, u. ravauder 
(= re-ad-validare), ausbessern, für dasselbe Wort; 
Scheler in Anhang zu Diez 810 möchte ruvauder 
(u. das dazu gehörige altfrz.ravaut, Aufschneiderei) 
zu dem Btamme rav-, wovon ravasser (von réve), 
unruhig träumen, stellen. Könnte ravauder in der 
Bedtg. „dummes Zeug reden, aufschneiden‘“ nicht 
von uud, „Waldenser, Ketzer* abgeleitet sein und 
also eigentlich bedeuten „gotteslästerlich reden“ ? 

7697) *räbiä, -am f. (für rabies), Wut; ital. 
rabbia ; frz. rage, davon altfrz. ragis, wütend, vgl. 
Förster zu Erec 1898; span. rabia; ptg. raiva. 
Nach Diez 669 s. v. gehórt hierher auch frz. réve 
(altfrz. resve mit nur graphischem s, vgl. prov. 
reva), réve würde also Scheideform zu rage sein u. 
lautlich in dem ptg. raiva sein Gegenstück besitzen. 


Der Ansicht Diez' hat sich Scheler im Dict. ange- 





bedenklich. Cohn freilich urteilt, Festschr. für 
Tobler p. 284, dafs gegen sie nichts einzuwenden 
sei. obwohl er kurz vorher sich geneigt gezeigt hatte, 
röder (früher roder, rauder geschrieben) = rodére 
anzusetzen. (*rabidare : redder darf man nicht 
mit debita : dette verteidigen wollen, denn dette ist 
Lehnwort, der Fall ist also ein anderer). Auch die 
Ansetzung von réve = "rabia ist zweifelhaft, denn 
wenn sich Diez auf caive = caven beruft, so ist 
dem entgegen zu halten, dafs caive besser = cava 
angesetzt wird und überdies durch sein anlautendes 
c als halbgelehrtes Wort sich verrät, auch saive = 
*sapius eignet sich nicht zum Vergleiche, da es 
Lehnwort zu sein scheint. Bugge, R IV 364, stellte 
die Gleichung réver = *erratare auf u. begründete sie 
geistvoll, sie mag kühn erscheinen, oder vielmehr, 
sie ist. kühn, ja überkühn. Auch Cohn’s Annahme, 
Festschr. f. Tobler p. 268, dafs réver aus reveler 
zurückgebildet sei, vermag keineswegs zu befriedigen. 
Vermutungsweise sei unter allem Vorbehalte noch 
folgendes ausgesprochen (vgl. auch Ztschr. f. frz. 
Spr. u. Litt. XVIII! 271): wie calefacere durch *calfar 
(also mit Übergang in die A-Konj) zu chawffer 
geworden ist, so konnte ein *revader: durch revar 
zu rever werden (vgl. desver aus *disväre f. dis- 
vadére), wobei die 8 P. Sg. va förderlich sein konnte. 
Die ursprüngliche Bedtg. von rerer „umherirren‘“ 
würde zu dieser Ableitung gut stimmen. 

7698) [*räbidio, -àre (rabidus), wüten; davon 
altlomb. ravejando; altvenez. ravajoso etc., vgl. 
Salvioni, Post. 18.] 

7699) [räbidüs, a, um (rabies; rabidus, non ra- 
biosus App. Pr. 211), wütend; ital. rabido; sicil. 
rabbiu; ptg. rabido u. raivoso = *rabiosus. Sich 
auch oben bärbärüs.] 

7700) *räbio, -üre (schriftlat. rabiére), wüten; 
ital. rabbiare; (prov. "rabar, davon Partizipialad]. 
rabatz, wütend); frz. rager, (über rever a. *rabia); 
span. rabiar; ptg. raivar. 

7701) räbiösüs, a, um, wütend; ital. rabbioso; 
prov. rabios ; (f rz. rageur), rageuse; span. rabioso; 
ptg. raivoso. 

7702) räca (u. räga), -am /., Oberkleid; dav. 
sard. raghedda, tunica, vgl. Salvioni, Post. 18. 

7708) räcäna, -am /., eine Art Oberkleid; gard. 
ragkana, sajo, vgl. Salvioni, Post. 18. 

7104) räc&müs, -um m., Traube; ital. racemo, 
dav. racimolo (gracimolo), racimolare (gracimolare), 
vgl. Caix, St. 114; prov. razim-s; frz. raisin; span. 
racimo; ptg. racemo. Vgl. Dz 664 raisin. 

7705) arab. raehiq, leicht, gelinde; altspan. 
rafez, rahez, leicht, gering, schlecht; altptg. re- 
fece. Vgl. Dz 480 rafez; Eg. y Yang. 478. 

7706) altnord. raeki (besser rakki), Hund; davon 
viell. prov. racca, raca, schlechtes Pferd, Schind- 
mähre, davon wieder abgeleitet frz. racaille, olendes 
Gelichter, Pöbel. Vgl. Dz 663 raca. 

7707) mittelengl. rade, Rhede: ital. rada; frz. 
rade; span. rada; ptg. rada. Vgl. Dz 261 rada; 
Mackel p. 41. 


"P 


715 7708) rädent- 


7708) rädent- (Part. Praes. v. radére) streichend, 


7126) rahm 116 


| das lautliche Bedenken gegen sich, dafs das z im 


streifend; dav. vermutlich altital. radent, redente, | slav. raz stimmhaft, zz, c in razza, race aber 


nahe bei, berg. aredet, 
Salvioni, R XXVIII 92. 

7709) *rädicä, -&m f. (für radix), Wurzel; sard. 
raiga, arraiga; chian. raga ,sterpo, radica''; 
abgeleitet span. raigon, alte, dicke Wurzel. Vgl. 
Caix, St. 470. 

7710) rádielinÉ, am f. (radix), Wurzelwerk 
(Pelag. 2); sard. raighina, (resini);; rum. rddá- 
cind, Wurzel; prov. racına; frz. racine, (über 
volksetymologische Auslegung des Familiennamens 
Racine, ala wäre derselbe aus rat + cygne ent- 
standen, vgl. Fafe, RF III 483). Vgl. Dz 662 ra- 
cine; Gróber, ALL V 129. 

7711) (*r&dieo, -äre (radere), kratzen, — ital. 
(mundartlich) ragare ,,radere, tagliare"; davon nach 
Canello, AG III 328, vielleicht ragazzo, Knabe 
(eigentlich der Geschorne, vgl. toso, Knabe, vielleicht 
== fonsus). S. No 7728.| 

7712) rádicüla, -am /., kleine Wurzel; ital. 
radicchio; sard. raiga, ramolaccio; trev. raicio, 
vgl. Salvioni, Post. 18. 

7713) rädio, -äre (radius) strahlen; ital. radiare, 
raggiare, razzare; rum. deraz ai at a; prov. 
rayar; altfrz. raiter, rotier, strahlen, strömen ; 
von ratier ist abgeleitet rayere (fälschlich reillere 
geschrieben), Wasserleitungsrohr, vgl. Thomas, R 
XXVIII 207; neufrz. rayer, streifen; cat. rajar, 
strahlen; epan. rayar, Linien ziehen, streifen, mit 
gleicher Bedtg. ptg. raiar. Vgl. Dz 262 raggio. 

7714) [*raditürK -am f. (radére) = ital. radi- 
tura, Abschabacl, das Abgekratzte.] 

7715) rädiüs, -um m., Stab, Halbmesser, Strahl; 
ital. raggio, Strahl, razzo, Strahl, Speiche, razza, 
Speiche, (als gel. Wort aufserdem radio, ein Arm- 
knochen), vgl. Canello, AG III 947; rum. razá; 
prov raig-z, rai-s, Strahl, Strom, raya, Strahl, 
Strich, Streif; altfrz. rai, daneben (auch neufrz.) 
raie, Strich, Streif, u. das abgeleitete rayon, Strahl, 
Umkreis; cat. raya; span. ptg. rayo, Strahl, 
daneben raya, Strahl, Streif, Strich. Vgl. Dz 262 
raggio. 8. unten räta. 

7716) rädix, -Ieem f., Wurzel; ital. radice 
(daneben radica); sard. raighe; venez. raise; 
piem. reis; lomb. radis, aris; tic. ris; parm. 
ravisa, vgl. Salvioni, Post. 18; prov. radıtz, ra- 
zitz, railz; rtr. radiz, radzis, rig etc., vgl. Gartner 
$ 200; altfrz. raiz; (neufrz. radis, Radieschen); 
span. ptg. rais. — Ulrich, Z XI 557, glaubt, dafs 
aus einem „Kompromifs der Nominativform rádix 
u. der Accusativform radécem* zu erklären sei ital. 
razza, Geschlecht, Stamm; (prov. Rassa, nur bei 
Bertran de Born, vermutlich ein Versteckname, 
möglicherweise aber doch Appellativ und ,,Sipp- 
schaft“ bedeutend, vgl. Stimming in seinem Gloss. 
8. d.); neuprov. raza; frz. race; span. raza; 
ptg. raga. Andere Ableitungen des Wortes sind: 
l. = ahd. reiza, Linie, vgl. Diez 265 s. v. (ver- 
teidigt von Meyer-L., im Nachtrag zu No 6612 der 
ersten Ausg. des Lat.-roın. Wtb.'s) und dagegen 
Mackel p. 116; 2. « ratio, Canello, Riv. di fil 
rum. I 182; 8. = slav. raz, Schlag, Gepräge, 
Gattung, vgl. Gröber, Z XI 558. Die von Ulrich, 


engad. ardaint. Vgl. | 





. | oben 
! XVII 71, gehört hierher auch ca t. ragwll. 
. £& XXI 224, setzt raire = ags. rärjan an.) 
Diez und Canello aufgestellten Grundworte scheitern, ' 


stimmtonlos ist, Vermutlich ist race das Vbabet. 
zu racer = *raptiare ,Raubvogelzucht treiben, 


‘Falken u. dgl. züchten“, dann ‚züchten‘ überhaupt, 


vgl. Kórting. Ztschr. f. frz. Spr. u. Litt. XXI! 94. 
7717) rädix fórtis — (prov. rafe-s), Rettig; frz. 


| raifort, vgl. Scheler im Dict. s. v. 


7718) rüdo, räsI, rüsum, rüdére, scharren, 
schaben, kratzen, scheren: ital. rado (rasi) raso 
radere; sard.raerez, riempir raso; rum. rad rasei 
ras rade; prov.rai rais rus raire, davon radeire, 
Rasierer (vgl. frz. raseur = *rasorem); frz. nur 
Inf. rere, raire u. Part. Prät. rais, rez (-de-chaussee) ; 
span. raer. Vgl. Koschwitz u. Meyer-L., Lthl. f. 
germ. u. rom. Phil. 1892 No 2 p. 69 u. 72. 

7719) rädüla, -am /. (radere), Kratzeisen; frz. 
raille, Schüreisen, davon das Vb. railler, kratzen, 
durchhecheln, verspotten; vgl. Gróber, ALL V 129, 
Vielleicht beruht auf *radulare auch das bei Dies 
480 s. v. unerklärt gebliebene span. rajar, spalten 
(die eigentl. Bedtg. würde dann etwa sein ,,durch- 
schaben“), davon das Vbsbst. raja, Spahn, Spalt; 
ptg. rachar, racha. 8. No 7733. 

*rädülo s. rädülä. 

7720) dtsch. raedel; davon nach Dz 392 ital. 
randello, Packstock, Prügel, arrandellare, zusammen- 
knebeln, (comask. rat = raedel, reglia = reitel), 
Eine höchst fragwürdige Ableitung. 

räfänus s. räphänus. 

7721) dtsch. raffel (Werkzeug zum Scharrgn), 
raffeln; davon ital. raffio, Haken, um etwag zu 
packen; arraffiare, packen; frz. rafle, Ausplünde- 
rung (dagegen ist rafle, Grind einer Wunde, «e ahd. 
*rapfa, Krütze, Räude, vgl. Mackel p. 63). Vgl. 
Dz 261 raffare. 

7722) ahd. raffón, raffen; davon ital. apraffare, 
raffen, reifsen, hierher gehört wohl auch ráffica, 
Sturmwind, vgl. Caix, St. 478, u. Storm, R V 182; 
rtr. raffar; altfrz. raffer; (neufrz. rafgle, Sturm- 
wind, wohl von dem gleichbedeutenden span. rafaga 
beeinflufst u. zugleich an das Vb. affalep == afhalen 
angelehnt, vgl. Storm a. a. O.; ptg. refega, Wind- 
stofs).. Vgl. Dz 261 raffare. 

7728) rágá, -am f. (vom gr. ódxy, nur spátlat., 
gewöhnlicher racana), eigentlich Lumpenrock, eine 
Art Oberkleid, vermutlich Rock, wje ihn Knechte 
u. dgl. trugen; davon sard. raghsdda, tunica, u. 
nach Diez 392 ital. ragazeo, Knecht, Bursche, 
junger Mensch, Knabe, dazu das Fem. ra 
Mädchen. Die Ableitung ist höchst unwahrschein- 
lich, indessen noch durch keine bessere ersetzt; 
wenn Förster, Z XVI 254, vermutet, dals ragasro 
mit *regatius (8. Ducange) zusammenhänge, so führt 
das doch zu keinem annehmbaren Ergebnisse. 
Vielleicht dafs garzo (aus frz. gars) zu *garazso 
(gleichsam pejorativ) erweitert und dies dann zu 
ragazzo umgestellt worden ist. S. rüdieo. 

7724) |*ragio, -Ire, schreien (von gewissen Tieren); 
rum. ragesc ii it i; frz. raire = ragere, schreien 
(vom Hirsche). Vgl. Flechia, AG II 370 ff.; s. auch 
brag-; G. Paris, R IX 488. Nach Parodi, R 
Braune, 


7725) [*ragülo, -äre, wie oin Esel schreien, 


abgesehen von anderem, schon an dem Umstande, ; ital. ragliare, ragghiare, vgl. Flechia, AG II 378 ff, 
dafs razza, race ete, durchweg erst in der nach-| XIII 371, s. auch oben unter brag-. Vgl. d'Ovidio, 


mittelalterlichen Sprache auftritt, also weder im 
Volkelatein noch im Altgermanischen wurzeln kann. 
Gróbers Annahme hat, abgesehen von anderem, 





AG XIII 439.] 
7726) dtsch. rahm; davon frz. ramequin, Küse- 
gebackenes, vgl. Dz 664 s. v. 


717 7727) rahmen 


7727, dtsch. rahmen = rum. ramd, Rahmen der 
Buchdrucker; frz. rame, rametie; span. rama. 
Vgl. Dz 664 rame 2. 

7728) arab. rahn, Pl. rehán, Pfand (Freytag II 
208b); dav. span. rehen, Geisel, Bürge; ptg. refem, 
arrefem. Vgl. Dz 482 rehen; Eg. y Yang. 491. 

7729) räja, -am f., Rochen; ital. razza; frz. 
raie; 8pan. raya; pty. arraia. 

7130) altnord. raka, reiben, — frz. raguer, zer- 
reiben, vgl. Dz 668 s. v.; Mackel p. 47. 

7731) westgerman. *r&kón (Stamm hrak), speien; 
prov. racar; altfrz. rachier (pik. raquer). Das 
gleichbedeutende prov. es-cracar, rtr. scracchiar, 
neufrz. cracher scheint zu demselben Stamme zu 
gehören, doch macht die Erklärung des anlautenden 
c grofse Schwierigkeit, falls man dasselbe nicht ala 
blofs onomatopoietisch halten will. Vgl. Dz 668 
racher ; Mackel p. 47 u. 186 f. 

7732) [*r&lliá, -am f. (rallum), Plugschar; prov. 
relha; altfrz. reille; span. reja: ptg. relha. So 
C. Michaelis, Misc. 149 ; Diez 267 relha stellte regula 
als Grundwort auf, ebenso Gróber, ALL V 2365.] 

7198) rällüm n. (radere), Pflugreute; davon ital. 
ralla, rautenfórmige Klinge, rallone, Scharre zum 
Rühren; sard. raglia, (eingekratzte) Reibe; cat. 
ralla, Linie; span. ralla, Reibeisen; ptg. ral(l)o, 
Reibeisen, Raspel, dazu das Vb. cat. span. rallar, 
reiben; ptg. ralar. Vgl. Gróber, ALL V 129 (auch 
neuprov. raio, Gebirgskamm, wird von Gr. hierher 
gezogen, aber das Wort gehört wohl zu radius); 
Diez 262 stellte *radiculare ale Grundwort für 
rallar etc. auf. 

7734) ahd. ndl. ram, Widder, — pik. ran, Widder, 
vgl. Dz 664 s. v. 

*rämärlüs s. rámiüs. 

7735) rüáméllís, -um m. (Demin. v. ramus) = 
frz. rameau, Zweig. Vgl. Dz 664 rame 1. 

7736) ràméntum n. (radimentum), Span, Splitter; 
aemil. romeint, valsass. rüment, com, rumint, 
spezzatura di cucina; monf. armenta, obw. ra- 
mient. Vgl. Meyer- L., Z. f. ö. G. 1891 p. 774; 
Salvioni, Post. 18. 

7197) arab. ramla, Sandfläche, — cat. span. 
rambla, Sandflüche, vgl. Dz 480 s. v.; Eg. y Yang. 
478. 

7198) rämieöllüs u. *-seéllus, -um m. (Demin. 
zu ramus) = altfrz. rameissel, ramoissel, vgl. 
Förster, Z XIII 536; frz. rainceau, rinceau, Laub- 
werk. 

7739) altnfränk. ramjau — prov. ramir, arramir, 
gerichtlich zusichern, bestimmen; altfrz. arramır, 
aramir. Vgl. Mackel p. 46. 

7740) [*rämo, -ónem m. (ramus), grofser Ast; frz. 
ramon, (astartiger, buschiger) Besen zum Kamin- 
fegen, davon ramoner, den Kamin fegen, u. ramo- 
neur, Kaminfeger; span. ramon, Laubwerk. "Vgl. 
Dz 665 ramon.) 

7741) rämösüs, a, um (ramus), = frz. rameuz, 
ästig. 

7742) burg. *ramp f. (mhd. rampf), Krümmung, 
Krampf; davon nach Mackel p. 60 ital. rampa, 
Kralle, Klaue, rampo, Haken, rampone, Haken, 
davon wieder rampognare, gleichsam *ramponiare, 
jem. mit Haken bearbeiten, durchhecheln, verspotten, 
rampogna, Verbóhnung; prov. rampa, Krampf, 
rampoinar, verspotten; altfrz. ramponer,ramposner, 
verhóhnen, ramposne, Verhöhnung; cat. rampoina, 
Fetzen. Diez 262 rampa erklärt *rampare für 


7752) *räncoriä 718 


in der Bedtg. ,Klaue" ital. rampare, mit der 
Klaue schlagen, (sich) mit den Klauen stützen, 
klettern; frz. ramper, klettern, rampe, Stütze, Er- 
‚höhung, Rampe. Vgl. Dz 262 rampa. Sieh unten 
rapón. 

*rampá s. rapon.] 

|*rampo, «Are 8. rapón.| 

7748) *rämülä, -am /. (für ramulus, Demin. v. 
ramus) = rum. ramurád, Zweig, Gezweig. 

| 7744) *rämülösüs, a, um (ramulus) = rum. 
ramuros, mit Zweigen versehen. 

7745) rämüs, -um m, Ast; ital. ramo und 
rama ; davon abgeleitet mittelst des german. Suffixes 
-ing ramingo, eigentlich von Ast zu Ast fliegend, 
unstät, junger Raubvogel; eine andere Ableitung 
ist vielleicht ramarro, Kupfereidechse, vgl. Flechia, 
AG III 162, s. oben unter aeramen; rum. ram; 
Pro v. ram-8, daneben rama, dav. abgeleitet ramel-s, 

trauch, ramier-s, Busch, ramenc-s, junger Raub- 
vogel, ramar, Zweige treiben: altfrz. rain, davon 
abgeleitet ramier = *ramarsus, wilde Taube, ra- 
mingue, störrisch (eigentl. vom Falken, jetzt vom 
Pferde gesagt); neufrz. rameau — *ramellus; cat. 
ram; span. ramo, rama, davon ramero, ramera, 
junger Falke (das Fem. hat auch die Bedtg. „Hure“, 
der vermittelnde Begriff ist „unstät, sich umher- 
treibend‘‘); ptg. ramo, Zweig, rama, Astwerk, ab- 
geleitet rameiro, junger Raubvogel. Vgl. Dz 664 
rame u. 262 ramingo. 


7746) *rämüseöllus, -um m. (ramus), kleiner 
Zweig; ital. ramoscello; frz. raincel, rincel, rin- 
ceau, vgl. Thomas, R XXV 89, Horning, Z XXII 
502. 

7747) rán&, -am /., Frosch; ital. rana; frz. 
(mundartlich) raine; span. rana; ptg. rà, räa. 
Vgl. Dz 608 grenouille. 

7748) germ. *rane, verdreht; davon ital. ranco, 
kreuzlahm, rancare, hinken, dirancare, ausrenken; 
prov. ranc-s, verrenkt, ranc-s, Klippe (gleichsam 
aus dem Boden gerenkter, gerissener Stein); altfrz. 
ranc, kreuzlahm; neufrz. rancart, Winkel; cat. 
ranc(o), kreuzlahm, rancó, Winkel; span. ranco, 
kreuzlahm, arrancar, ausrenken, rancon, rencon, 
rincon, Winkel; ptg. rincäo, Winkel. Vgl. Dz 263 
ranco, 488 rincon, 664 ranc; Mackel p. 60. 


1749) räncöseo, -ére (ranceo), ranzig werden; 
(ital. rancidire; rum. räncezesc i$ it 1; frz. rancir; 
8pàan. ranciar; ptg. rangar). 

7750) räncidüs, a, um, ranzig; ital. rancido, 
rancio, vgl. Storm, R V 171 Z. 8 v. o.; sard. 
ranchidu; sicil. rancidu, -itu; neap. g-ranceto, 
aemil. rang, rans (ranzed, ranzagh), lom b. ransc, 
rans, friaul. ranZid, vgl. Schuchardt, Roman. 
Etym. I 16; rum. ranced; frz. rance; cat. ranci; 
Span. rancio; ptg. rango, ranziger Geruch oder 
Geschmack, dazu das Adj. rangoso. 


7761) ráneór, -órem m., ranziger Geschmack 
oder Geruch (ini Roman. auch in übertragener Bedtg. 
,bitteres Gefühl, Groll, Hafe'); ital. rancore; 
rum. ráncoare; prov. rancor-s, dav. viell. das Vb. 
rangurezir, Boéth. 176, vgl. Bóhmer, RSt. III 137; 
altfrz. ranceur; cat. rancor; altspan. rancor ; 
neuspan. rencor; ptg. rancor. Vgl. Dz 268 
rancore. 

7752) [*räncöriä, -am /. (rancor), bitteres Gefühl, 
Groll, Hafs; ital. prov. rancura (wohl an cura 
angelehnt); altfrz. rancure, duraus neufrz. ran- 








identisch mit *rappare u. leitet die Worte aus ndd. | cune; span. rencura; ptg. rancura. Vgl. Dz 268 


rapen, bezw. bair. rampfen, packen. — Von rampa 


| rancore; Förster, Z V 98 u. III 500.) 


719 7158) *randa 7772) r&ptorius 120 


7753) got. *randa, *randus, Rand;ital.aranda,| 7762) rápieíus, a, um (rapa), zur Rübe gehörig; 
dicht daran; prov. a randa, bis ans Ende, randar :lomb. ravisa, foglia di rapa, piem. ravissa, 
(den Saum eines Kleides einfassen), schmücken. venez. ravisse, la pianta della rapa dopo toltone 
putzen, rando(n)-s, Ungestüm, Heftigkeit (eigentl. das | il bulbo, vgl. Salvioni, Post. 18. 

Streben, ans Ende zu gelangen, vorzudringen), ran- | 7763) räpidüs, a, um (rapére), reilsend (auch 
donar, anrennen, antreiben, de randon, a randon, | „steil“, also in der Bedtg. von ripidus); ital. 
mit einem Schlage, heftig, plötzlich; altfrz. randir, , rapido und ratto, rasch, vgl. Flechia, AG II 325 
andringen, randon, de u. a randon, randoner mit; Anm. 2, u. Canello, AG III 330, (Diez 392 setzte 
derselben Bedtg. wie im Prov.; span. randa, Spitzen- | ratto = raptus an); rum. räpede, dazu das Verb 
besatz, randal, netzfórmiges (Gewebe, de rendon, | räped ü it 1, antreiben, drängen: prov. rabeg-s; 
de rondon, mit einem Schlage, plötzlich, heftig; | alt frz. rade; (neufrz. rapide); span.pt g. rápido, 
ptg. renda, Spitze. Kante, de ronddo, de rolddo,: raudo, davon raudal, Giefsbach. Vgl. Dz 481 
plötzlich, heftig. Vgl. Dz 263 randa; Kluge unter |raudo. — Zu rapidus gehört vielleicht auch (vgl. 
„Rand“; Mackel p. 59. Cobn, Festschr. f. Tobler p. 174) das altfrz. Adj. 

7754) ["ränötta, -am f. (Demin. zu rana), kleiner | reve, heftig, u, das Sbst. reffe f., abschüssiges Ge- 
Frosch; davon frz. (mit volksetymologischer An- |lände, vgl. Horning, Z XV 495; Nigra, AG XV 121 
gleichung an reine) reinette, froschartig gefleckter | (bespricht aemil. lomb. ratta, rata, Anhóhe). 
Apfel. Vyl. Dz 667 s. v.: Fafs, RF III 490.) | 7764) räpinä, -am f. (rapere), das Wegraffen; 

7755) |mittellat. rangifer, -um m., Renntier; davon vielleicht prov. raina, Streit, (eigentlich 
ital. rangifero; frz. rang(t)er, rangifere (das üb- | Rauferei). 
liche Wort ist renne = altnord. hrein, ren); span. | 7765) [*^rüpinüriiüís — prov. rabinier-*, reifgend.] 
rangiféro. Vgl. Dz 264 ranyifero.] 7766) rápio, räpül, räptüm, räpöre, raffen, 

rank s. rane. rauben; ital. rapire; rum. rapesc 5 st $; frz. 

7156) *rünüeülüs, -um m. (Demin zu rama), | ravir, entzücken, eigentl. hinreifsen ; davon abgeleitet 
Frosch; ital. ranocchio u. -a; sicil. ranunchtu, | ravin, Rilsweg, raviner, einen Rifsweg hervorbringen, 
larunchia (also = *ranunculus, -a), neap. ranon- | ausbóhlen, ravage, Durch-, Zerreifsung, ravager, 
chia, vgl. Salvioni, Post. 18; prov. granolha; alt- verwüsten, vgl. Dz 666 ravir; nach Diez 480 s. v. 
frz. renouille; neufrz. grenouille (das anlautende | gehört hierher auch span. ptg. rabo, Schwan 
g erklärt sich wohl aus Anlehnung an gruisset == | (eigentl. das, was nachgezogen, nachgeschleppt wird, 
*craxsettus, Demin. v. crassus, fett; prov. gresset, | vgl. das deutsche „Schleppe“). davon abgeleitet 
Laubfrosch) Vgl. Dz 603 grenouille; Gróber, ALL | raboso, zottig, rabear, -ejar, schwänzeln, viell. auch 
V 180. : raposa (selten raposo), Fuchs, der also nach seinem 

7757) ränüneülüs, -um n. (Demin. zu rama), | zottigen Schwanze benannt worden sein würde, vgl. 
Frosch (im Roman. auch Pflanzenname, z.B. friaul., Dz 481 «. v. (8. auch unten rapum!); nach Bugge, 
narunchel ete., vgl. Behrens p. 26); ital. ranunculo, ' R III 166, ist aus ptg. rabo + tela, Leinewand, 
-olo, vgl. Canello, AG III 853; neapol. tosc.,entstanden, frz. rapatelle „toile faite de queue de 
granonchia u. ran-, franchecomt. renouille, vgl. | de cheval". 

Cohn, Suffixw. p. 232. S. auch oben ränücülus. | 7767) räpistrum »., Name eines Küchenkrautes; 

7758) Stamm rap-, etwa „rauh‘ bedeutend; dav.! neapol. rapesta, vgl. Salvioni, Post. 18. 
nach Schuchardt, Roman. Et. I p. 28, berg. rapa,: 7768) rapüím n., Hübe; venez. ravo. 

Runzel, rapat, ruuzlich, rapatà, Króte. | 71769) german. rapón, raffen; davon ital. arrap- 

7759) räpä, -am f. (schriftlat. gewöhnl. rapum), | pare, wegreifsen, (rampare, klettern, frz. ramper, 
Rübe; ital. rapa, davon ravizza, Rübenkraut, | kriechen, nebst dem Partizipialadj. rampante frz. 
ravizzone, Rübsamen, ferner raperonzo, raperonzolo, | rampant u. dem Vbebst. rampe, Stützpunkt beim 
ramponzolo, Rapunzel (frz. raiponce; span. re- ; Klettern, Sims, Geländer, Erhöhung, gehört zu rampa, 
ponche, ruiponce; ptg. ruiponto), vgl. Dz 264 | Klaue, welches wieder von german. *ramp. Krüm- 
raperonzo; sard. raba; lomb. piem. rava; (rum. | mung, Krampf, herzuleiten ist); prov. rnpar, reisen, 
rapifa, Raps); rtr. rava; neuprov. ravo; frz. | raffen, klettern; span. ptg. rapar, die Haare 
rave (mundartlich reve); cat. rabe, rave m.; (span. | wegraffen, wogputzen, scheren. Vgl. Dz 264 rappare 
rábano) Vgl. Gróber, ALL V 180 (führt auch | (262 rampa will Diez auch rampare, ramper aus 
tirol. ref an). ndd. ndl. rapen ableiten, u. Mackel p. 60 stimmt 

7760) rápüx, -ücem, rüuberisch; ital. rapace;'ihm darin bei, indem er auf prov. rapar, klettern, 
piem. /üeravag, altoberital.lovo ravaze, (reilsen- | sich beruft; indessen die Ableitung von rampa, 
der) Wolf, vgl. Salvioni. Post. 18; span. rapaz, | bezw. *ramp ist doch die näher liegende; die Bedtg. 
räuberisch (bedeutet auch „junger Bursche, Knabe‘‘, | „klettern‘‘ des prov. Verbum scheint nicht einmal 
eigentl. wohl „Kind“, weil kleine Kinder nach allem | hinreichend sicbergestellt, aber auch wenn sie fest- 
greifen, dazu das Fem. rapaza, Mädchen), davon | stände, würde sie sich erklären lassen, ohne dafs 
abgeleitet rapagon, Bursche, rapacería, Kinderei; | es notwendig wäre, rapar u. rampare für dasselbe 
ptg. rapace, räuberisch, rapaz, Knabe, Bursche, | Wort zu erachten). 
rapaca, Mädchen, rapagáo, Bursche. Vgl. Dz 481, 7770) mhd. rappe, Kaının der Traube, = (?) ital. 
rapaz; Caix, St. 466, zieht hierher auch ital. ra- | rappa, Büschel, vgl. Dz 892 s. v. 
bacchio, gleichsam *rapaculus, Knabe, ist aber! 7771) mhd. rappe, Grind, —ital. rappa, Schrund 
geneigt. die ganze Wortsippe von *rapare, scheeren, | an den Füfsen der Pferde, vgl. Dz 264 rappare. 
abzuleiten. Die Diez'sche Auffassung dürfte indessen | *räpso s. ráptio. 
die bessere sein. 7772) räptörlus, a, um (rapére), raubvogelartig, 

7761) räphänüs, -um m. (óagavog;), Rettig; | habgierig, geizig, gemein, launenhaft; frz. ratier, 
ital. rafano, ravano, ravanello, vgl. Flechia, AG | dazu das Vb. rater, Launen haben, einer Erwartung 
II 373; sard. rabanella; prov. rabanel-s; cat.!nicht entsprechen, versagen; span. ratero. "Vgl. 
ravanet; span, rábano; ptg. rabdo. Vgl. Dz 480| Jeanroy, Revue des Universités du Midi I 101. 
rabano; Gróber, ALL V 130. S. oben radix fórtis.| Span. ratear, kriechen, làfst sich ebensowohl mit 

















721 7773) *rüptto 


rato, Ratte (s. d.) wie mit raptarius in Zusammon- 
hang bringen. 

7773) [*rüptio, -üre (raptus), rauben; altptg. 
rausar, rauzar, rousur, roizar, Frauenraub be- 
gehen, dazu das Vbsbet. rougom. Vgl. Dz 481 
rausar. Grüber, ALL V 181, setzt, u. wohl mit 
Recht, *rapsare als Grundwort an. — Auf *raptiare 
ist wobl auch zurückzuführen frz. racer, (Raub- 
vögel, s. B. Falken) züchten, dav. das Vbsbst. ruce, 

rov. rassa, ital. razza, Zucht, Brut, Rasse, 
jeschlecht. Andere Ableitungen des Worts sehe 
man oben unter radix. | 
7774) *räpto, -äre (Intens. v. rüpere), rauben ; 
Beer. rautar, wegreilsen; ptg. raptar, Frauenraub 

gehen. Vgl. Dz 481 rausar u. 666 raptar. — 
Vielleicht sind = raptare, *arreptare anzusetzon 
auch epan. ptg. rebatar, arrebatar, entreilsen, vgl. 
Dz 482 rebatar. S. auch tärlus. 

7776) räptör, -örem m. (rapére), Räuber; ital. 
rattore, (rapitore‘; (rum. rápitor); (f rz. ravisseur); 
eat. span. ptg. raptór. Die üblichen Worte für 
den Begriff „Räuber“ sind aber latro (s. d) und 
*brigant- (s. oben brikan). 

7776) räptüs, -um m. (rapére), das Reifsen, 
Rauben; ital. ratto; (rum. rápit); prov. rapz; 
frz. rapt (gel. W.); cat. span. ptg. rapto, aufser- 
dem span. rato, (Rifs, Ruck), Nu, Augenblick, 
Weile. Vgl. Dz 481 rato. 

7777) *räpülum n. (opum, kleine Rübe, (kleiner 

want, s. rapum); 
Hinterstück, vgl Nigra, AG XIV 374. S. unten 
rätäbülum. 

7778) räpüm »., Rübe; hierauf führt Nigra, AG 
XIV 373, eine umfangreiche romanische Wortei pe 
zurück, welche sonst gewöhnlich zu rapére (s. d.) 
„schleppen“ gestellt wird: span. rabo, Schwanz 
(„la rapa distinguendosi, fra le radici bulbose es- 
culente, per la sua coda dritta e sottile"), raposa, 
Fuchs (mit seinem Schwanze benannt), zahlreiche 
Benennungen des Teufels, 3. B. frz. rabo(u)in ete. 

7779) arab. rägama (Freitag II 181b, hebr. räkam 
nouxlÀew, vgl. Rönsch, Z 1 419), Streifen in einen 
Stoff weben; ital. ricamare, sticken, dazu das 
Vbsbst. ricamo, Stickerei; frz. récamer (dus übliche 
Wort ist aber broder aus border v. bord, Rand); 
span, pig. recamar, dazu das belt recamo. 

gl. Dz 269 ricamare; Eg. y Yang. 480 raca, 
suere. 

7180) rüréseo, -Ére (rarus), dünn werden, ab- 
nehmen, sich mindern; rum. raresc iiit i; span. 
rarecer, ralecer, daneben ralear = *radear; ptg. 
rarar, ralear. 

7781) [räritäs, -Ktem f. (rarus), geringe Anzahl, 
Seltenheit; ital. rarità; rum. raritate; prov. 
raritat-z, raretal-z; frz. rareté: cat. raretat ; spa n. 
raridad ; ptg. raridade.] 

7782) ags. rárjan, schreien 
ks nach, Braune, Z XXI 224, 
oben . 

7783) rärüs, a, um, selten; ital. raro „che 
riferisce al pregio", rado „che si riferisce al tem 
e allo spazio", vgl. Canello, AG III 360; zu ra 
das Verbum diradare, verdünnen; p rov, rar-s; frz. 
rare, (ob das altfrz. Adv. relment „selten“ in LRois 
lle*rerment, rerement angesetzt werden darf, ist 
fraglich, vgl. Leser p. 106); cat. rar; span. ptg. 
raro, ralo. Vgl. Uz 392 rado. 

7784) arab. rás, Kopf (Freytag II 1089); epan. 
res, ein Stück Schlachtvieh; ptg. rez. Vgl. Dz 
488 res; Eg. y Yang. 482. 

Körting, lat-rom. Wörterbuch. 











(vom Hirsche); da- 
frz. raire. S. aber 





lav. wahrscheinlich frz. räble, | 





7795) rästellüs 122 


7785) altnord. rAs, Wasserrinno, Rennen, Lauf, 
rov. rasa, Lauf, Rinne; altfrz. rasse, raisse. 
gl. Mackel p. 48; Rausch, Z II 104. 


7786) mittellat. Raseik, -am f., Landesname (ein 
Teil Slavoniens); davon vielleicht ital. rascia, eine 
Art Zeug, Sarsche, vgl. Dz 264 raso. 

7787) *räsetlo, -äre (v. *rasculum v. rás-), 
kratzen, schaben; ital. raschiare, schaben, davon 
raschia, Krätze; rtr. raschlar, rechen ; prov, rasclar, 
schaben (im Neuprov. ,eggen*); frz. racler; cat. 
rasclar, rechen. Vgl. Grüber, ALL V 182; Ascoli, 
Studj crit. II 105 (nahm *rastlum für rastrum als 
Grundwort an); Dz 264 rascar leitete die Wort- 
tipo. auf *rasiculare zurück. Über frz. ráler 
(raller), schreien wio ein Hirsch, vgl. Horning, Z 

XII. 487. 

7788) *räseülum ». (v. räs-), ein Werkzeug zum 
Schaben oder Kratzen; neuprov. raxcle, Egge; 
frz. racle, Kratzeisen, rále, Ralle, Wiesenschnarrer, 
vgl. Horning, Z XXII 486, auch raclet, raiclet im 
Lyoner Yzopet, von Förster p. XXVIII aus graculus 
gedeutet, gehört nach H. hierher; cat. rascle, 
Rechen. Vgl. Gröber, ALL Il 182, Ase j 
eritici II 105 (nahm *rastlum für rastrum 
wort an); Diez 264 rascar leitete die Woi 
*rasiculare zurück. 

7189) *rasöä, -am f. (rasis), eine Art Pech; 
ital ragia, Harz; rtr. rascha, raischa. Vgl. Dz 
392 ragia; Ascoli, AG 1362; Gróber, ALL V 181. 

7790) *rasie, -am f. (rasis) — frz. rache, 
Bodensatz des Theors, vgl. Dz 663 s. v. 

7791) *räsieo, -üre (rasus), kratzen, schaben; 
(tal rasco, Schabeisen; prov. rasca; altfrz. 
rasche, Krätze, Grind); sard. rasigare, abkratzen; 
cat. span. ptg. rascar, kratzen; auch span. ptg. 
rusgar, kratzen, zerreilsen (wovon rasgunar, ras- 
cunhar, kratzen, einen Grundrifs machen, skizzieren, 
rasgon, raegdo, Rife, ra«go, geschwungener Schrift- 
zug) gehórt wohl zu rasicare und nicht, wie Diez 
will, zu resecare. Vgl. Dz 264 rasear; Grübor, 
ALL V 181. 

7792) riso, -Kre (rasus), scheeren; ital. sard. 
|rasare; neuprov. rasá; frz. raser; cat. arrasar; 
|span. ptg. rasar. Vgl. Dz 264 rasare; Grüber, 
|ALL V 181. — Ein Partizipialadjektir zu einem 
| Verb *rasere ist ital. rasente, prov. rasen, an 
[etwas streifend, dicht daran, nahe bei, vgl. Dz 
669 res. 

7798) räsor, -órem m. (Nomen actoris zu radére); 
sard. rasore, Rasierer; frz. raseur, Aufschneider. 

7794) german. *raspön, kratzen, zusammei 
scharren; ital. raspare, abkratzen (daneben di 
dem Französ. entlehnte rapare „ridurro in polvere" 
vgl. Canello, AG III 314 und 364; dazu das Sbst. 
raspo, graspo (das anlautende g erklärt sich aus 
Anlehnung an grappola und dgl.), Traubenkamm, 
Räude; prov. raspa, Traubenkamm; frz. ráper, ab- 
| kratzon, abschaben, dazu das Vbabst. räpe, Raepel, 
wovon wieder abgeleitot rapiere, gleichsam *raspariu, 
schartige Klinge, alter Degen, vgl. Dz 665 s. v.; 
span. ptg. raspar, schaben, raspa, Raspel. ‚Vgl. 
Dz 264 raspare; Mackel p. 71. 

7195) rüstéllüs, -um m. (Demin. v. raster), kleine 
Hacke, Karst; ital. rastello, daneben rastrello, 
Rechen; über rtr. Gestaltungen des Wortes vgl. 
Gartner, Gröber's Grundrifs 1 482; frz. ráteau, 
|davon abgeleitet rätelier, Raufe, Gestell; span. 
\rastillo, rastrillo, Haken, Gatter; ptg. rastel(l)o, 
-üho. Vgl. Dz 264 rastro. 
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723 7796) rästrüm 


7820) r& + ád + *botan 124 


7796) rüstrüm n. (radére), Hacke, Harke; ital.|rate, Milz, s. ob. räta. Über span. ratero, ratear, 


rastro, Rechen; span. 
Schleppen oder Schleifen, Schlitten, Schleppnetz, 
die beim Schleppen auf dem Boden entstehende 


Spur, Fährte; ptg. rasto, -stro mit derselben Bedtg. | 


wie im Span. Vgl. Dz 264 rastro. 

7197) rüsür&, -am f. (radére), das Schaben, 
Kratzen; ital. rasura (daneben raditura, das Ab- 
schabsel); rum. rásurd (daneben rásdturd); prov. 
rasura; frz. rasure; cat. span. ptg. rasura. 

7198) räsüs, a, um (Part. P. P. v. radére). ge- 


schoren; ital. raso, ein glattes Zeug; prov. ras, , 


entblófst, beraubt; frz. ras, glattes Zeug; rez 
(eigentlich gleichsam geschorener, glatter Boden), 
ebene Fläche, rez-de-chaussee, der mit der Strafse 
auf einer Fläche liegende Teil des Hauses, Erd- 
geschoís; apa n. raso, glattes Zeug, davon abgeleitet 
rasilla, Sarsche; ptg. rez, wagerechte Fläche, rez 
de chäo, Erdgeschofs. Vgl. Dz 669 rez. 

7799) altnfränk. räta, Honigseim, altfrz. ree, 
raie (neufrz. rayon de miel), Honigwabo, davon(?) | 
raton, eine Art Kuchen; nach gewöhnlicher An-: 
nahme ist frz. rate, Milz, ebenfalls = räta, die: 
Bedtg. würde sich vermitteln lassen (die Milz hat; 
als lockeres Zellengewebe eine gewisse Ähnlichkeit 
mit einer Honigwabe), aber das zwischenvokalische 
t steht entgegen, gleichwohl ist eine andere Ab- 
leitung nicht zu finden; von rate ist abgeleitet. 
altfrz. ratier, milzeüchtig, mürrisch, geizig (vgl. | 
Scheler im Anhang zu Dz 810) und neufrz. de- 
rate, milzlos, frei von Milzsucht, munter. Vgl. Dz 
262 raggio u. 665 rate; Mackel p. 38; Horning, 
Z XXII 487 (rate soll ursprüngl. das Fem. zu rat, : 
Ratte, sein, vgl. musculus, Mäuslein und Muskel, | 
span. pajarilla, Vóglein und Milz). 

7800) arab. ratam, ratamah (Freytag II 1208), | 
Giuster, = span. ptg. retama, Ginster, vgl. Dz. | 
488 s. v.; Eg. y Yang. p. 482. 

7801) ndl. ratelen, rateln, klappern; dav. viel- | 
leicht frz. ráler, rócheln, rale, Kalle (ein Sumpf- 
vogel). Vgl. Dz 664 ráler. 

7802) *rätellüs, -um ». (Demin. v. ratis), Flofs; 
prov. radelh-z; frz. radeau. Vgl. Dz 663 radeau. 

7808) rätio, -ónem f., Berechnung, Geschäft, 
Überlegung, Vernunft; ital. ragione und razione 
(letzteres ein Gallicismus für porzione), vgl. Canello, 
AG III 848; vgl. auch Canello, Riv. di fil. rom. I 
132, s. oben unter radix; prov. razo-s; frz. raison, 
Vernunft, u. ration (gel. W.), Anteil; span. razon, 
Vernunft, racion, Anteil; ptg. racio, Vernunft, : 
ragdo, Anteil. Vgl. Dz 265 razione. 

7804) *rütioeino, -äre (ratio, schriftlat. Depo- 
nens), schliefsen, folgern; ital. raziocinare. | 
7805) rätiönäbilis, -e (ratio), vernünftig; (ital. 

ragionevole); frz. raisonnable etc, 

7806) [*rátiono, -äre (ratio), vernunftgemäls, 
denken, reden; ital. razionare ,,raziocinare und 
ragionare ,,discorrere ragionatamente", vgl. Canello, : 























AG III 843; prov. razonar; frz. raisonner; span. 


razonar; ptg. razoar.] 

7807) rütis, -em f., Flofs; davon nach Förster, ı 
Z 1 561, altfrz. ré, Scheiterhaufen. Diez 666 
stellte rete als Grundwort auf; Bartsch, Z II 811, 


mhd. raz, vgl. dagegen G. Paris, R VII 680; Baist, 


RF I 445. stimmt Bartsch bei. 


7808) ahd. rato m., ratta /., Ratte; ital. ratto; | 


rov. frz. rat; span. rato, -on, davon ratonar, 


rastro, Werkzeug zum! 








frz. rater, ratier vgl. Jeanroy, Revue des Univer- 
sites du Midi I 101, s. oben ráptürius. 

7809) arab. ar-ratt (Freytag II 106b), ein Ge- 
wicht; altspan. arrate, ein Gewicht von 4 Pfund; 
neuspan. arrelde, arrel; ptg. arratel. Vgl. Dz 
425 arrel; Eg. y Yang. 286 (ar-retl). 

7810) *raucidiüs, a, um (raucus), etwas rauh 
(von der Stimme); davon vielleicht nach Da 666 
8. v. prov. raust-s, rauh (für das Gefühl); cat, 
rost; (nach Förster zu Ch. as II esp. 11692 und 
Z III 261, gehört hierher auch altfrz. roiste, steil, 
wozu das Sbst. rostece, vgl. Leser p. 109), indessen 
ist diese Ableitung mehr als unwahrscheinlich. Ehor 
darf man wohl an Zusammenhang mit german. 
ruustjan, rósten, denken: scharf gebratene Dinge 
erhalten eine rauhe Oberflüche. 

7811) raueidus, a, um, rauh; francopror. 
rustu, vgl. Ilorning, 7 XV 502. 

7812) raucüs, a, um, beiser; ital. rauco „aspro 
e forte", roco „di suono debole", vgl. Canello, AG 
III 828; auf Vermischung von raucus mit flaccus, 
bezw. auf einem */laucus beruht vielleicht fioco, 
heiser, vgl. Dz 871 s. v.; burg. ros, ro; (cat. 
ronc, heiser; span. altptg. ronco, diese pyre- 
näischen Worte gehen auf roncare vom gr. óOyxo; 
zurück). Vgl. Dz 484 ronco. 

7813) altnord. rau$-r, rot, + hval-r, Wal; davon 
abgeleitet frz. rorqual, rötlich aussehender Wal- 
fisch, vgl. Bugge, R 111 157. 

7814) german. raustjan, abd. róstan, rösten; 
ital. arrostire, davon arrosto, arrostito, Braten; 
prov. raustir; frz. rotir, davon röti, Braten; cat. 
rostir. Vgl. Dz 276 rostire; Mackel p. 119. 

7816) altnfränk. *rauz (got. raus), Rohr; prov. 
raus, dazu dus Demin. rauzel-s; frz. nur das Demin. 
roseau (aus rosel), Binse, altfrz. auch das Fem. 
roselle, -celle. Vgl. Dz 665 raus; Mackel p. 118. 

7816) [*rävicücio, -Ire (rarix), beiser werden, 
wird von Ch. p. 226 als lat. Typus angesetzt zu 
rum. ragugesc ii it 1, heiser werden.) 

raz s. oben rädix. 

7817) Rázi od. Hhazis, Name eines arabischen 
Arztes, naclı diesem benannt ein von ihm einge- 
führtes Heilmittel frz. blanc-Hhasis, daraus volks- 


| stymologisch blanc-raisin, Bleiweifs, vgl. Fafs, RF 
l 


495. 

7818) ré (untrennbare Partikel in Kompositis); 
über die Schicksale dieses Prüfixes im Roman. ist 
namentlich hervorzuheben: 1. in ital. Mundarten 
erscheint sie vielfach in der Form ar-, vgl. Flechia, 
AG II 26; 2. im Altptg. ist das aus re entstandene 
er, ar trennbare Partikel mit der Bedtg. ,,noch dazu, 
apfserdem, auch‘, vgl. hierüber die höchst interessante 
Untersuchung von Cornu, R IX 580, XI 87, vgl. 
auch C. Michaelis, Frg. Et. p. 55 (wo u. a. darauf 
aufmerksam gemacht wird, dafs re wieder durch 
Vorfügung von ar- verstärkt werden kann). 

7819) [*ré + äb-+ älto, -äre (altus); davon nach 
Muratori, dessen Annahme Diez 398 s. v. nicht 
gerade gutheifst, aber auch nicht milsbilligt, ital. 
ribaltare, umstürzen. Besser erklärt Caix, St. 49, 
das Wort aus rivoltare = *revollare von volvere; 
auch auf got. valtjan weist er hin.] 

7820) [ré + ád + altnfrünk. *bötan, stolsen; 
daraus frz. raboter, hobeln, davon rabot, Hobel, 
südfrz. rafi, rabi, runzeln, burg. ratbö, Uneben- 


benagen; ptg. rato, -äo, davon ratar, benagen. | heit, waadtl. rabou, uneben, auch ital. ributtare, 
Vgl. Dz 264 ratto; Mackel p. 42; Th. p. 76. Nach | prov. rebotar, zurückstofsen. Vgl. Dz 668 raboter; 
Horning, Z XXII 487, gehört hierher auch frz.| Mackel p. 28; Schuchardt, Rom. Et. 1p. 25; Gadep. 26. 


125 7821) *ré + ád + güsto 


7821) [*ré + ád + güsto, -äre (gustare) = frz. 
ragoüter, den Appetit reizen, dazu das Vbabst. 
ragoüt, ein den Appetit reizendes Gericht. Vgl. Dz 
663 ragoüter.] 

7822) [*ré + äd + välido, -äre (validus) = frz. 
ravauder, flicken, vgl. Dz 666 s. v.] 

7823) [*ré + ádvérso, -äre (adversus) ital. 
ravversare (daraus rabberciare, sicil. abbirsari) 
„raccommodare, ravviare‘‘, vgl. Caix, St. 467.] 

7824) [ré + äd + *viridio, -Ire Quirédis) —=alt- 
frz. raverdir (daneben reverdir), wieder grün werden, 
davon das Partizipialsbst. raverdie (daneben ren- 
verdie), Frühlingelied. vgl. O. Schultz, Z IX 150.] 
7825) [ré + *ämärico, -äre (amarus), verbittern, 

ital. rammaricarsi, sich beklagen, dazu das 
Vbebst. rammárico, Klage, Kummer. Vgl. Dz 15 
amaricare. 

7826) rébéllo, -äre, sich auflehnen; ital. re-, 
ribellare, (daneben *rovellare, arrovellare, ergrimmen, 
wütend machen, wovon das Sbst. rovello, rovella, 
Ingrimm, von Diez 394 von rubrilus abgeleitet); 
prov. revellar, sich auflehnen, dazu das Sbst. revel-s, 
Auflehnung; altfrz. reveler, sich auflehnen, Über- 
mut treiben, sich belustigen, dazu das Sbst. reve] 
mit den entspr. Bedeutungen, vgl. oben unter *rabia; 
(neufrz. rebeller, gel. W.); dazu das Sbst. rebelle, 
Aufrührer; (span. rebelar, davon rebelde, aufrühre- 
risch, rebeldía, Widersetzlichkeit; ptg. rebellar). 
Vgl. Dz 669 revel; Tobler, Z X 578; Scheler im 
Dict. unter réver glaubt, dafs rereler in der hier 
in Rede stehenden Bedtg. von réver abgeleitet sei; 
Cohn, Festschr. f. Tobler p. 275, nimmt das Um- 
gekehrte an. 

7827) [*rébérsio, -äre (= reversare); dav. nach 
Parodi, R XXVII220, ital. rabberciare, aggiustare 
medamente. 

7828) rébürrüs, a, um, sich emporsträubendes, 
struppiges Haar habend; davon nach Gróber, ALL 
V 234, neu prov. rebous; frz. rebours, (struppig), 
Gegenstrich, davon das Verb rebourser, rebrousser, 
gegen den Strich des Haares fahren, Diez 70 broza 
brachte das Wort in Zusammenhang mit brosse ete., 
8. oben *burstja, u. diese Ableitung verdient ganz 
entschieden den Vorzug. C. Michaelis, St. 261, 
wollte die Worte aus revorsum ableiten, was un- 
haltbar ist. 

[*rébénto s. répedito.] 

7829) [*röcächinno, -ere (cachinno), hell auf- 
lachen; ist nach Diez 267 das Grundwort zu prov. 
reganhar, regunar; altfrz. recaner, recaignier; 
neufrz. ricaner (ri- für re- durch Anlebnung an 
rire), grinsen, hóhnisch lachen; span. reganar; 

ig. reganhar. Littré und Scheler zweifeln mit 

ht an dieser Ableitung, der erstere setzt ahd. 
geinön, gühnen, als Grundwort an u. dürfte damit 
das Richtige getroffen haben; frz. ricaner scheint 
durch gelehrten Einflufs italienisches Präfix er- 
halten zu haben. 

7880) [*récápito, -äre (caput), zu Ende bringen, 
besorgen, geschüftlich ordnen; ital. ricapitare, 
bestellen, dazu das Vbsbst. ricapito, Besorgung, Ver- 
trieb, Anweisung; span. recaudar, (nach Kópfen) 


Steuer erheben, dazu das Vbsbst. recaudo, recudo, . 


Steuererhebung, Anweisung, Geschenk; pt g. recadar, 
recado. Vgl. Dz 482. Auf die span. Bedtg. der 
Wortsippe scheint (ital.) recare = recchén eingewirkt 
zu haben, vgl. No 7833.) 

7831) *rdeäptätör, -órem — ital. riccattatore, 
Wieder äufer, Einlóser. Vergleiche Flechia, AG II 
874 f. 


7844) ricilligo 126 


7832) *réc&pto, -äre = ital. riccattare, wieder- 
kaufen; frz. racheter ; altspan. altptg. recabdar, 
erlangen, erreichen. Vgl. Dz 482 recaudar; Flechia, 
AG II 374 f. 

7883) ahd. reechén, recken, ausstrecken, (hin- 
halten); davon ital. recare, darreichen , bringen, 
vgl. Dz 898 s. v. 

7884) *réeéno, -üre (cena), eine zweite Mahlzeit 
halten; frz. (in óstl. Mundarten) reciner, vgl. Hor- 
ning, Z XVIII 227. 

7835) réeens, -öntem, frisch, neu; ital. recente; 
altvenez. resente: rum. rece (aus Kreuzung von 
recens wit *ricidus f. rigidus entstanden, vgl. 
Schuchardt, Roman. Etym. I p. 20); prov. recenz(?); 
altfrz. roisant; frz. récent (gel. Wort); span. 
reciente, recien; ptg recente. 

7886) réeénto, *röcöntio, -üre (recens), frisch 
machen, reinigen; ital. (neap.) arrecentare „risciac- 
quare il bucato'*, (modenes.) arzinzer, spülen; prov. 
recensar u. retensar; (cat. rentar = recentare); 
span. recentar (veraltet). Altfrz. rechinsier, 
raincier, auffrischen, spülen, neufrz. rechinser, 
auswaschen (in der Tuchbereitung), rincer, spülen, 
werden von Scheler im Anhang zu Diez 811, und 
Flechia, AG II 29 ff.. ebenfalls von recentiare ab- 
geleitet, indessen mit Unrecht, wie Scheler im Diet. 
s. v. selbst bemerkt (vgl. auch Nigra, AG XIV 380, 
der allerdings Ableitung von *recentiare, woraus 
*serincer geworden sein könne, für denkbar hält, 
schliefslich aber, AG XV 121, mit Behrens, Üb. 
recipr. Metath. p. 47, Umstellung von recentiare in 
retenciare annimmt); G. Paris, R IX 482, führt 
das erstgenannte altfrz. Vb. auf altfrz. cinces 
ital. cenci, Lumpen, zurück, und damit darf man 
sich in Bezug auf rechinsier einverstanden erklüren, 
nur freilich ist wieder die Herkunft von cinces 
ganz dunkel. Diez 670 rincer stellte altnord. 
hreinsa als Grundwort für rincer auf, vgl. dagegen 
Förster, Z VI 112; Schuchardt, Z VI 424, dachte 
an ein *re-inttiare, dann wäre aber *rencer zu er- 
warten, vgl. commencer; Littré s. v. brachte *re- 
sincerare in Vorschlag. Das richtige Grundwort zu 
frz. rincer ist lat. *requinquiare (s. d.), vgl. 
Thomas, R XXVIII 204. 

7837) réeidivus, a, um, rückfällig, wiederkehrend ; 
obw. arsdiv; lad. friaul. arziva, vgl. Meyer-L., 
Z. f. 0. G. 1891 p. 774; Salvioni, Post. 18. 

7888) réeldo, -ére, (wieder) abschneiden; prov. 
rezir, Girartz de Ross. O 6124. 

7839) réeipio, cépl, eöptum, eipére, empfangen ; 
ital. ricevere; prov. recep receup receuput, recebre, 
dazu das Vbsbst. recepta, Rezept; frz. regois regus 
regu recevoir, dazu das Partizipialebst. recette; 
8 pan. recibir, recebir; ptg. receber. 

7840) [*r&eircdllätüs, a, um (circellus = cir- 
culus), geringelt, = prov. recercelat-z; altfrz. 
recercele, vgl. Dz 540 cerceau.] 

7841) röcito, -üre, laut vortragen; cat. resar, 
hersagen, beten; span. ptg. rezar. Vgl. Dz 488 
rezar. 

7842) récóetus, a, um, wiedergekocht; ital. 
ricotto; sard. regottu. 

7843) röedgnösco, novi, nitum, -ére, (wieder-) 
erkennen ; ital. riconoscere; rum. recunoagte; prov. 
reconoscer, reconnoisser; frz. reconnaitre; span. 
reconocer; ptg. reconhecer. Wegen der Flexion 
vgl. cógnóseo. 

7844) réeolligo, -ére, sammeln; (ital. racco- 
gliere); mail. regój; frz. recueillir, dazu das Sbst. 
récolte. ) 
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127 7845) récóndo 


7865) r&dimo 128 


7845) récóndo, -ére, zurücklegen, verwahren: Prov. desreiar, aus der Ordnung kommen, verwirrt 
mail. regond. raccogliere, vgl. Salvioni, Post. 18. werden; altfrz. desroiter. Vgl. Dz 265 redo.) 

7846) réeórdo, -äre (-ärl), sich erinnern; ital.: 7858) [*redüm ^. (entweder vom got. *réds, 
ricordarsi, dazu das Vbabst. ricordo; sard. regor- Sbst. zu redan, vgl. Mackel p. 85 f., oder vom kelt. 
dare; lomb. regordá; astig. arordé ; monf. ari- , Stamme red-, *reidho-, fertig machen, vgl. Th. p. 76), 
orde, vgl. Salvioni, Post. 18. ; Ausstattung, Ausrüstung, Gerät; ital. arredo, 

7847) *réerédo, -ére, den Glauben ändern, den |, Zurüstung, Gerät, Putz; prov. *arrei-s; altfrz. 
Glauben verlieren: ital. ricreder(si), andern Sinnes arroi: span. arreo; ptg. arreio. — Ital. corredo, 
werden, die Partizipien ricredente u. ricreduto haben . Ausrüstung, Ausstattung; prov. conrei-s; altfrz. 
die Bedeutung „überführt, überzeugt‘, eigentlich | conroi; noufrz. corroi, Zurichtung von Fellen und 


wohl „das, was der Wahrheit entspricht, w’eder 
glaubend, zu diesem (rlauben zurückgebracht‘; 
prov. (se) recreire, den Glauben an sich selbst, den 
Mut verlieren, recrezen, recrezut, an sich selbst 
verzarend oder verzagt, mutios, feir, auch den 


dgl.; eat. correu, Wohlthat; span. correo, Aus, 
Abfertigung (berührt sich in der Bedtj. „Kurier, 
Post* mit correr = currere). — Prov. desrei-s, 
Unordnung, Verwirrung; altfrz. desroi, derroi. 
Vgl. Dz 265 redo.) 


Glauben ändernd, im Glauben geändert, abtrünnig: 
altfrz. (se) recreire, recreant, recreu mit derselben 
Bedtg. wie im Prov.; altspan. recreer, den Mut!ital rendo resi reso u. renduto rendere, dazu das 
verlieren. Vgl. Dz 969 ricredersi. | Partizipialsbst. réndita, Einkünfte, Rente, (eigentl. 

7848) réerépo, -äre, wiederhallen lassen; davon | das von einem Schuldner Zurückgezablte); prov. 
nach Dz 112 crepare span. requebrar, in kleine | rendre, dazu das Sbst. renta; frz. rendre (ange- 
Stücke brechen (hier lebt also die eigentliche Bedtg. | bildet an prendre, vgl. Giorn. stor. della lett. ital. 
von crepare noch fort) di» Stimme (angenehm) | VIII 488; Suchier, Grüber's Grundrifs I 681), dazu 
ertönel lassen, schmeicheln, liebkosen, dazu das|das Vbsbst. rente; span. rendir. dazu das Sbst. 


7859) réddo, didi, ditüm, dere, daraus (durch 
Anbildung an prendere) rendo, -ére, wiedergeben; 


Vbsbst. requiebro, Schmeichelei, Liebkosung. 


renta; ptg. render, dazu das Sbst. renda. Vgl. 


7849) réeréseo, erevi, eretum, er&scöre, wieder | Dz 267 rendere. 


wachsen ; ital. rierescere; frz. recroitre; über recrue 


7860) rédémptío, -ónem /. (redimere), Los- 


8. oben unter klutrs spa n. recrecer; ptg. recrescer. | kaufung; (ital. redenzione, Erlösung): altober- 


Wegen der Flexion s. eréseo. 


ital. reenzon; (prov. redemcio-s, rezenso-s, Er- 


7850) *réetio, -üre (rectus) = ital. rizzare, | lösung, Lósegeld;) altfrz. raungon; neufrz. 


aufrichten, vgl. Dz 273 s. v. 

7851) [reetör, «rem m. (regére), Leiter; ital. 
rettore; frz. recicur otc., überall nur gel. W.] 

7852) rectis, a, um (rego), aufgerichtet, gerade, 
recht; ital. ritto, recht, vgl. Dz 272 s. v. 

7853) *reeülo, -Are (culus), zurückweichen ; ital. 
rinculare = re-in-culare; frz. reculer; span. 
recular; ptg. recuar. Vgl. Dz 271 rinculare. 

7854) röcüpero, -üre, wieder erlangen; ital. 
recuperare, ricuperare ,ritornare in possesso di 
cose perdute", ricoverare, ricovrare „anticamente 
quanto recuperare, ora, come neutro pass., rifug- 
girsi“, dazu das Vbsbst. recupero, ricóvero, vgl. 
Canello, AG III 875; prov. recobrar, sich erholen, 
cobrar (aus recobrar zurückgebildet), bekommen: 


rédemption (gel. W.), rangon, Loskauf, Lósegeld; 
span. redencion; ptg. redempgáo, redengáo. Vgl. 
Dz 665 rangon. 

7861) [rdödemptör, -örem m. (redimere), Erlöser; 
ital. redentore ete., überall nur gel. W.] 

7862) dtsch. reden; davon vielleicht altfrz. 
redoter, thóricht schwatzen; neuf rz. radoter. Diez 
1663 s. t. zieht vor, das Wort von ndl. doten, engl. 
dote, kindisch werden, kindisch sein, abzuleiten, 

aber das will weder zur Bedtg., noch zur Bildung 
recht passen (die Vorfügung des re- an ein german. 
Verbum, das doch erst spät eingeführt sein könnte, 
I befremdlich). Scheler im Anhang zu Dz 810 





u. im Dict. s. v. ist geneigt, in redoter eine Ab- 
leitung von altfrz. reder zu erblicken, das nach 


frz. recouvrer, wieder bekommen, genesen d. i. die | seiner Meinung aus rabidare (: *rabder, *radder, 
Gesundheit, wiederbekommen, altfrz. coubrer, be- ı *redder) entstanden sein u. also mit réver—(?)*rabiare 
kommen, (Scheler im Anhang zu Dz 720 zieht hier- ! in Zusammenhang stehen soll. Cohn, Festschr. f. 
her auch altfrz. combrer, packen, besser aber deutet; Tobler p. 281, will für redoter, radoter lat. re- 
man das Wort aus spütlat. combrus, vgl. oben No | ductäre als Grundwort aufstellen (wegen des e£ : t 
2351); span. recobrarse, sich erholen, cobrar,: beruft er sich, was aber ein Fehlgriff ist, auf floter 


bekommen; ptg. cobrar, bekommen. "Vgl. Dz 101 
cobrar, 

7865) r&eütio, -ére, zurückprallen machen, auf- 
rütteln; span. ptg. recudir, zurückspringen, in 
Bewegung versetzt werden, herbeieilen, beistehen, 
altspan. recodir, zurückkehren. Vgl. Dz 448 cudir. 

7866) rédarius, a, um (reda, rheda), zum Wagen 


gehórig; valtell. redée, la parte posteriore del| 


carro, vgl. Salvioni, Post. 18. 

7857) [*redo, -äre (entweder vom got. redan, 
raten, ordnen, zurecht machen, sorgen, vgl. Mackel 
p. 85 f. und Kluge unter ,Rat", oder vom kelt. 
Stamme red-, *reidho-, fertig machen, vgl. Th. p. 76), 
ordnen, rüsten, bereiten, sorgen; ital. urredare, 
zurecht machen, zurüsten, schmücken; pro v. aredır, 
arrezar; altfrz. arréer, arroier; span. arrear ; 
ptg. arreiar. — Ital. corredare, schmücken, aus- 
statten; prov. conrear; altfrz. conreer, -oiier; 
nfrz. corroyer, Felle, Thon u. dgl. bearbeiten, — 


u. jeter), aus redoter soll dann reder zurückgebildet 
worden sein, wie réver aus reveter (was eben irrig 
ist), vgl. dagegen Suchier, Gótt. gel. Anz. Jahrg. 
159 p. 25. S. oben *räbiä. 

7863) vlaem. redening, Rechnung; altfrz. re- 
elenyhe, relanghe, renenyhe, Rechenstube. Vgl. 
Thomas, R XXVIII 206. 

7864) rédéo, -Ire, zurückgehen; ital. riedere. 

7865) r&dimo, emi, émptüm, imére, loskaufen, 
erlósen; ital. redimere (Part. Prät. redento), rime- 
dire (gekreuzt mit rimedio) ,riscattare, riparare, 
' provvedere", vgl. Caix, St. 486, Meyer-I., Rom. 

Gr. I p. 488; altoberital. reémer; piom. rejme; 
| prov. rezemer, Perf. u. Part. Prät. redems (daneben 
‚aber auch schwaches Perf.); altfrz. raendre (Part. 

Präs. mit volksetymologischer Umbildung roramant, 
| leichsam roi amant, aus raement, Erlöser, vgl. 
Tobler, Mitteilungen I 266, Fafs, RF III 485); span. 
redemir, redimir; ptg. remir. Vgl. Dz 483 remir, 








729 7866) röduco 


7866) rödüco, düxi, düetüm, düeére, zurück- 
führen; ital. ridurre, dazu das Partizipialsbst. 
ridotto, (raddotto), Rückführort, Sammelplatz, 
Schanze; bologn. arduser, radunare; frz. réduire, 
dazu das Partizipialsubst. reduit, Sammelplatz, da- 
neben redoute (aus dem ital. ridotto mit Anlehnung 
an redouter), Schanze, vgl. Fafs, RF lII 503; 
span. reducir, dazu das Sbst. reducto; ptg. re- 
duzir, dazu das Sbst. reduto. 
8. oben dileo. Vgl. Dz 270 ridotto. 

rödücte s. reden. 

rödüetüs s. rödüco. 

7867) rödüplico, -äre, verdoppeln; ital. rad- 
doppiare == *re-ad-dupl.; Erz. redoubler etc. 

7868) vlaem. reep ,,corde à laquelle sont atta- 
ches plusieurs hamecons" wallon. répe (mit 
gleicher Bedtg.), vgl. Behrens, Festg. f. Gróber p. 164. 

7869) [*rd-dx-bättüo, -ére —rum. résbat ui ut e, 
durchdringen.] 

7870) |ré-éx-cüpto, -äre ital. riscattare, 
loskaufen, dazu das Vbsbst. riscatto.] 

7871) |*ré-éx-eIto, -üre (v. excitus,. Part. Perf. 
Pass. v. excire) wecken; prov. reissidar. Vergl. 
Thomas, R XXVIII 207.] 

7872) [*ré-éx-eóllóeo, -üre — rum. réscol aiat a, 
von neuem e heben.] 

7873) ['ré-éx-eóndo, -ére = prov. rescondre, 
rascundre (Part. Prát. rescost), verbergen.] 

7874) [*ré-éx-eóquo, -ére = rum. réscoc, copsei 
copt coace, gar kochen.] 

7875) [r&-&x + eiítio, eüssI, cüssum, eütére, 
losschütteln; ital. riscuoto scossi scosso scuotere, 
losmachen, loskaufen, dazu das Vbsbst. riscossa; 
prov. rescodre, Perf. u. Part, Prüt. rescos, dazu 
das Sbst. rescossa; altfrz. rescorre, Perf. u. Part. 
Prät. rescos; neufrz. recourre, dazu das Sbst. 
recousse. Vgl. Dz 289 scuotere.] 

7876) [ re ex-fiielo (facies) = rum. rösfaf ai 
at a, aufdecken, sehen lassen.) 

7877) [*ré-éx-filo, -üre (filum) — rum. résfir ai 
at a, entreihen, lósen. 

7878) |*ré-éx-fólio, -äre (folium) — ru m. résfoiez 
ai at a, blättern.) 

7879) [*ré-éx-fringo, --öre rum. résfring 
frinsei frini fringe, brechen, in die Hóhe ziehen, 
zurückbiegen.] 

7880) [*ré-éx-j]üdieo, -äre = rum. résjudec ai 
at a, entscheiden, erwägen.] 

7881) [ré-éxpündo, -ére — frz. répandre, aus- 
breiten (das Wort, bezw. repandere, scheint in den 
übrigen roman. Sprachen ganz zu fehlen).] 

7882) [*ré-éx-piíngo, -dre = rum. résping pinsei 
pins pinge, zurückstofsen.] 

7883) [*ré-éx-plieo, -äre = rum. réspic ai at a, 
erklären.] 

7884) :*rö-°x-post-mänd rum. réspoimdine, 
übermorgen.] 

7885) |*ré-éx-sálio, -Ire = rum. résar (für 
ressar) vi it i, seitwürts springen, verderben.] 

7886) [*rö-öx-seidiüm ». (vom Stamme scid, 
wovon scindére) ist nach Vogel p. 69 das mutmals- 
liche Grundwort zu span. resquicio, Thürangel, in 
ähnlicher Weise setzt er an ca t, esquey, Spalte, = 
*exscídium, cat. esqueixzar, abreilsen, span. des- 
quejar » *de-ex-scidiare, prov. esquissar, zerreifsen, 
cat. span. esquinsar = *exscissare. Vgl. oben 
*éxquintio und quietsehen. Vogel's Ableitung ist 
ansprechend, aber nicht überzeugend, es widerstrebt 
ihr span. quicio, das doch von resquicio nicht 
wohl getrennt werden kann, u. befremdlich ist an 
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ihr, dafs ; sich als $ erbalten haben soll, ganz 
besonders aber mufs man daran Anstofs nehmen, 
dafs sci- sich als squi- darstellen soll.) 

7887) [*ré-éx-tórno, -üre = run. réstorn ai 
at a, um-, verkehren.] 

7888) [*ré-éx-tórquéo, -ére 
torsei tors toarce, verdrehen.] 

7889) [*röfindicülä, -am /. (findére), kleine 


rum. réstorc 


Wegen der Flexion | Spalte, —altspan. rehendija; neuspan. hendrija, 
| rendija. Vgl. Dz 488 rendija.] 


7890) [*röfläto, -äre (flare) = modenes. arfiar, 
atmen, vgl. Flechia, AG II 19.] 

7891) réfléeto, fléxi, fléxum, fléetere, zurück- 
beugen (romanisch vorwiegend in übertragener Be- 
deutung: eine Sache gleichsam biegen, um sie zu 
erproben, daher erwügen, überlegen, angebahnt 
wurde diese Bedeutungsübertragung durch die Ver- 
bindung animum reflectere, vgl. z. B. Verg. Aen. 2, 
741); ital. rifletto flessi flesso u. flettuto, flettere; 
frz. refléter. zurückstrahlen, brechen (vom Lichte), 
dazu das Vbsbst. reflet, Widerschein, réfléchir, er- 
wügen (über altfrz. reflocher, flocher vgl. Leser 
p. 105); cat. span. ptg. reflectir, daneben reflexar 
(reflegar). 

7892) réfléxío, -Önem /., das Zurückbeugen (im 
Romanischen „die Betrachtung, Erwägung“); ital. 
riflesssone; frz. réflexion; span. reflexion; ptg. 
reflexäo, dazu das Vb. reflexionar. 

7893) réfódio, -ére, aufgraben; überital. mund- 
artliche Reflexe dieses Verbums — sie haben auf- 
fälligerweise die Bedeutung „pfropfen, Pfropfreis'' — 
vgl. Salvioni, Post. 19. 

7894) *röfrängo, fregi, fräctum, frángére und 
réfringo etc., zerbrechen; ital. re- und rifrango, 
fransi, fratto, frangere; prov. refranh frais frait 
franher, wiederholen, dazu das Vbsbst. refranh-s 
und refrait-z, Verswiederholung, Refrain, daneben 
refrinher mit dem Vbsbst. refrim-s aus *refrinh-s, 
vgl. O. Schultze, Z XI 249 Anm., Diez meint, dafs 
refrim sich (nebst frim) an fremitus anlehne; alt- 
frz. refrains fraius und freins fraint und frait 
fraindre, dazu das Vbsbst. refrain; span. refringir 
(gel. W.), sich brechen (vom Lichte); ptg. refranger 
(gel. W.), sich brechen (vom Lichte): Part. Präs. 
refrangente u. refringente; Fremdwort ist das Sbst. 
span. refran, ptg. refräo, Sprüchwort. Vgl. Dz 
266 refran; O. Schultze, Z XI 249. 

7895) röfrico, -äre, wieder reiben; 8pan. refregar, 
reiben, dazu das Vbsbst. refriega, Reibung, Zwist, 
Streit. Vgl. Dz 147 fregare. 

7896) *röfrigöriüm n., Erfrischung, Erholung, 
Ruhe, Trost, Freude, Wonne spendende Sache; ital. 
re- u. rifrigerio; prov. refrigeri-s; ultfrz. refri- 
gere (gel. W.), vgl. Leser p. 106; cat. refrigeri; 
span. ptg. refriger:o. 

réfringo s. réfrángo. 

7897) *réfüso, -äre (v. refusus in der Bedtg. 
,verschmüht^), verweigern; ital. rifusare (daneben 
rifiutare, gleichsam *reflutare für refutare, freilich 
bleibt das Eindringen des | unerklürlich, dazu das 
Vbabst. rifiuto) ; rum. refus at at a; rtr. refusar; 
prov. refusar (daneben refudar; rehuzar,- sar aber 
ist — *retusare, nicht — recusare); frz. refuser 
(daneben réfuter; aber altfrz. réuser, neufrz. ruser 
= *retlusare, nicht = recusare, die Bedeutungs- 
entwickelung scheint gewesen zu sein „zurück- 
prallen, vom geraden Wege abbiegen, einen Seiten- 
weg einschlagen, auf Seitenwegen nach etwas streben, 
listig handeln, listig sein", dazu das Vbsbst. ruse, 
List); ca t. refusar ; span. rehusar (daneben refutar); 
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7898) rüfüto 7928) reino- 1732 


ptg. refusar (daneben refutar). Vgl. Dz 270 rifu- | striscia metallica", indem er annimmt, dafs es sus 
sare; Andresen, Jahrb. XII 471; Scheler im Anhang | *regella durch Suffixvertauschung entstanden sei, u. 
zu Dz 742 u. im Dict. s. v.; Gróber, ALL V 284. auf span. riel, Barre, hinweist, für welches auch 
. 7898) [réfüto, -äre, zurücktreihen, zurückweisen; | Diez 488 regula, Stab, ala Grundwort ansetzt; rum. 
ital. rifiutare, dazu das Vbabst. rifiuto; prov. regulá; prov. regla, Regel (relhı, Pflugschar, 
refudar ; frz. refuter; cat. span. ptg. refutar. neuprov. relho, reio, Hebel, Hebebaum, Brecheisen, 
Vgl. Dz 898 rifiutare; Rónsch, RF III 458.] | Fensterband, Pflugschar; altfrz. rele, Eisenstab); 

7899) [*régülimen ». (regalis), Königreich; (ital. frz. regle (altfrz. reule, riule), Regel, neufrz. auch 
reame); prov. reyalme-s; frz. royaume; altspan., Lineal; (cat. rella, Pflugschar); span. regia, Regel, 
realme, reame; (neuspau. ptg. reino). Vgl. Dz 265 | Lineal, (reja, Pflugeisen, eisernes Fenstergitter); 
reame; Meyer, Ntr. p. 81] |ptg. regra, Regel, regoa, Lineal, (relha, Pflug- 





7900) regalis, -e (rex), königlich; ital. regale 
u. (üblicher) reale, vgl. Canello, AG III 874; prov. 
rejal-s, reul-s, rial-s; frz. royal; span. ptg. real 
(als Sbst. Name einer Münze und Benennung eines 
königlichen Hauptquartieres oder Heerlagers). Vgl. 
Dz 481 real. 

7901) |*régümbo, -äre (gamba); davon vielleicht 
frz. regimber, mit den Hufen ausschlagen, indessen 
ist in Hinsicht auf das gleichbedeutende altfrz. 
regiber diese Ableitung sehr fragwürdig, wie schon 
Dz 667 s. v. hervorgehoben hat.) 

régélo s. geilt. 

7902) [régéstiim rn. (schriftlat. gewöhnlich Pl. 
regesta), Verzeichnis, Register; ital. registro (da- 
neben resta, Reihe, vgl. Storm, R V 168); prov. 
frz. registre; span. registro, Register, ristra, Reihe 
(von Zwiebeln u. dgl.), dazu das Vb. ristrar, reihen; 
ptg. registo und registro. Vgl. Dz 267 registro; 
Storm, R V 168. S. auch réstis.] 

7903) regiä, -am f., Königsburg, = ital. reggia 
(daneben als Adj. regio, regia), vgl. Canollo, AG 
II 349. 

7904) [*rögImen m. (für rögimen von regére), 
Leitung; prov. reyime-s; frz. regime (bedeutet 
insbesondere auch die Leitung des persönlichen 
Lebens, Lebensweise) Vgl. Dz 265 reame.] 

7905) [rdögimöntüm ». (rcgére), Leitung, Re- 
gicrung; ital. reggimento; frz. régiment eto.; das 
Wort dient auch zur Bezeichnung einer unter ein- 
heitl. Leitung stehenden Truppenmasse, Regiment.] 

7906) regInä, -am f. (rez), Königin; ital. re- 
gina u. reina. (so auch im Sard.); prov. regina, 
reina; frz. reine; span. reina, reyna; ptg. reinha, 
rainha. 

7907) ahd. Reginhard, Personennam« (soviel wie 
„ratkundig, Ratgeber‘ bedeutend); dav. frz. renard, 
Fuchs (dazu altfrz. renardie, Verschlagenheit). 
Vgl. Dz 668 renard; Mackel p. 133. 

7908) régio, -Önem f., Gegend; ital. (regione, 
Gegend), rione, Stadtviertel, vgl. Canello, AG III 
974; (prov. regio-s, rejo-s); altfrz. royon m., 
vgl. Scheler im Anhang zu Dz 741, Meyer-L., 
Ztachr. f. frz. Spr. u. Litt, XX? 67; neufrz région 
(gel. W.); (span. region; ptg. regido). 

7909) régno, -äre, herrschen; ital. regnare; 
prov. regnar, renhar; frz.régner; span reynar, 
reinar; ptg. reinar. 

7910) regnüm ». (regnare), Herrschaft, König- 
reich; ital. regno; prov. regne-s, reyne-s (daneben | 
regnat-2); frz. régne; span. regno, reino; ptg.| 
reino. 

79 11) régo, rexI, réetum, régére, richten, leiten; 
ital. reggo ressi retto reggere; prov. regir; frz. 
régir; 8pan. regir; ptg. reger. Über die Kom- 

osita von regere vgl. Ascoli, AG III 826 Anm., 
Eröber, ALL V 234. 1 

7912) rögülä, -am /. (regére), Stab, Schiene, 
Richtschnur, Regel; ital. regol«, Regel; Caix, St. | 
480, leitet von regula ab auch reggetta ,,verga, | 








messer). Vgl. Dz 267 relha u. 488 reja (Diez leitet 
span. reja und ptg. relha von reticulum ab). vgl. 
ferner 483 ringla, wo Diez auch cat. rengla, Reihe, 
span. ringla, ringlera, Reihe, ringlero, ringlon, 
Zeile, von regula ableitet, indessen dürften die 
Worte wohl auf got. *hriggs, Ring, zurückzuführen 
sein; C. Michaelis, Misc. 149 (hier wird für relha 
etc. als Grundwort *raltia aufgestellt, s. oben s. v.); 
Gróber, ALL V 285 (fafst die ganze Sippe unter 
regula zusammen, indessen dürfte *rallia doch zu 
berücksichtigen sein); Th. p. 77 (glaubt, dafs viel- 
leicht gall. rícá, Furche, das Grundwort sei). 

7918) (1. rögülo, -üre (regula), regeln; ital. 
regolare; rum. regulez ai at a; prov. reglar; 
altfrz. ruiler, regeln (daneben ruiner, Balken ein- 
kerben, vgl. Littré s. v.); frz. régler; cat. span. 
ptg. regular, ptg. auch regrar; überall gel. oder 
halbgel. Wort mit Ausnahme v. altfrz. ruiler.| 

1914) 2. rögülo, -äre (gula) = (?) span. regol- 
dar, rülpsen, dazu das Vbsbst. regueldo, vgl. Ds 
482 s. v. 

7915) ahd. réh, mhd. r&ch, Reh; davon nach 
Caix, St. 476, ital. recchiarella , pecora che non 
ha figliato'*. 

7916) releio (dreisilbig), ieeI, iéctum, releere, 
zurückwerfen; ital. recere, ausspeien; valmogg. 
res; rtr. riécer, vgl. Dz 893 s. v.; Ascoli, AG VII 
411; Gróber, ALL V 286. 

7917) dtsch. reif, Band, Strick; davon vielleicht 
ital. refe, Zwirn, vgl. Dz 898 s. v.; C. Michaelis, 
Jahrb. XI 298, stellte arab. refí, dünn, ale Grund- 
wort auf. 

7918) [*ré-imito, -äre = span. ptg. remedar, 
arremedar, nachahmen, vgl. Dz 483 s. v.] 

7919) altnord. ahd. rein, Rain; f rz. rain, Grenze. 
vgl. Dz 668 s. v.; Mackel p. 117. 

[*rö-In-erösco s. "in-eröseo.] 

7920) [*r&-Inflo (= *re-unflo), -äre, wieder ein- 
blasen; davon nach Caix, St. 5l, ital. ronfiare, 
schnarchen; prov. ronflar; frz. ronfler (altfrz. auch 
fronchier, ronchier = *roncare). Diez 275 ronfiare 
verglich bret. rufla, gr. óougtiv, dougavsır und 
erblickte in allen diesen Worten „Naturausdrücke", 
Boucherie stellte *rhombulare, schwirren (vom Kreisel, 
von der Spindel), ale Grundwort auf, vgl. Scheler 
im Dict. unter ronfler. Vgl. Gróber, ALL V 289.] 

7921) [gleichs. *re-In-fórmielum = frz. ren- 
[ormis, neuer Bewurf einer Mauer, dazu das Vb. 
renformir. Vgl. Thomas, R XXVIII 209.] 

7922) [*ré-ín-frne(o) + (ré-in-fr)óseo, -Are; 
daraus nach Caix, St. 487, ital. rinfrancescare 
,rinnovare, rimettere in vita". 

[*rd-initio s. réeénto.] 

7923) kelt. Stamm reino- (wovon der Flufename 
Rhenus, Rhein); davon nach Th. p. 110 comask. 
rin, Bächlein; altfrz. rin, Quelle (Aiol et Mirabel 
ed. Förster v. 3921, durch welche Stelle, da in ihr 
rin durch den Reim gesichert ist, wohl Tobler's in 
Gött. gel. Anz. 1874 p. 1043 ausgesprochener Zweifel 


733 7924) 18 + In + pictis 


an dem wirklichen Vorkommen des Wortes behoben 
wird). Näher liegt wohl die Ableitung vom ahd. 
rinná, Rinne, vgl. Dz 670 s. v.; Mackel p. 100. 

7924) ré -|- In + péetüs = ital. rimpetto, gegen- 
über, vgl. Dz 398 s. v. 

7925) altn. reisa, Zug, = altfrz. raise, Kriegs- 
zug, vgl. Dz 664 s. v.; Mackel p. 117 (Mackel führt 
auch neufrz. raise, rése an, diese Worte scheinen 
aber nicht vorhanden zu sein). 


7926) dtsch (nassauisch) Beiss, Mafsbezeichnung 
für Dachschiefer, = lothr. resse, eine Ladung 
Schiefer, vgl. Behrens, Festg. f. Gröber p. 165. 

7927) *réítüs, -ätem /. (reus), Schuldbarkeit; 
ital. reità; rum. réutate, Bosheit, Falschheit. 

relza s. rädix. 

7928) arab. rekb, Zug von Reisenden auf Last- 
tieren; cat. span. récua, Koppel-Lasttiere; ptg. 
vécova, Vgl. Dz 482 récua; Eg. y Yang. 480 
(recub). 

7929) [r&lätio, -Önem f. (referre), Berichterstat- 
tung; ital. rilazione; frz. relation etc.) 


7930) reläxo, -äre, locker lassen; ital. rilasciure 
u. rilassare, vgl. Canello, AG III 365; frz. relaisser, 
matt hetzen, als refl. Vb. (sich erholen, ausspannen), 
sich aufhalten, dazu das Vbsbst. relais, Haltepunkt, 
Umspannungsort. Diez 667 setzt auch relayer, 
ablósen, — relaxare an, richtiger aber dürfte *re- 
la[r]gare als Grundwort aufzustellen sein, vgl. oben 

7981) rélévo, -äre, aufheben; ital. rilevare, dav. 
das Vbsbst. rilievo, -levo, Abhub, Überbleibsel einer 
Mahlzeit, die emporgehobenen, erhabenen Teile eines 
Bildwerkes; frz. relever, dazu das Vbsbst. relief; 
span. relevar, relieve; ptg. relevar, relevo. Vgl. 
Dz 668 relief. 

7982) [réligio, -ónem f. (religére); Religion; 
ital. religione; altlomb. relion; rum. relighie; 
prov. religio-s; frz. religion; cat. religió; span. 
religion; ptg. religsdo.] 

7933) [religiösüs, a, um (religio), religiös; ital. 
religioso; altlom b. relioso; ru m. relighios; prov. 
religios; frz. religieux; cat. religios; span. ptg. 
religioso.] 

7934) [relinquo, liqui, lietum, linquöre, zurück-, 
verlassen, = altfrz. relinquir, relenquir, in Stich 
lassen.) 


7985) [röliquiä, -am /., Überrest; erhalten in 
ital. Mundarten (z. B. venez. leriquia, paduan. 
nequit etc.) u. im altfriaul. ariquile. Vgl. Joppi, 
AG IV 335; Behrens, Metath. p. 25.] 

7936) rélüeéo, -ere, leuchten; ital. rilücere; 
sard. rilughere. 

ré + ahd. luogen s. luogen. 

7937) rém (Accus. Sg. v. res), Ding, Sache; prov. 
ren, re, rei, re-8, Sache, Ding, etwas, jemand, 
granre(n), ganre(n) — grandem rem, viel, lange, 
aldres, etwas anderes; frz. (altfrz. roi, Sache, 
z. B. Am. et Am. 985 Je n'en sai autre roi, vgl. 
Kórting, Ztschr. f. frz. Spr. u. Litt. XVIII: 280 
Anm, 40), ne + rien, nichts; altptg. rem, al- 
gorrem, etwas. Vgl. Dz 670 rien. (Ital. niente 
e. No 6489.) 

7938) [*rémáüeto, -äre = span. rematar, töten, 
den Garaus machen, zu Ende bringen, vollenden, 
dazu das Sbst. remate, Ende. Vgl. Dz 468 matar. 
(Diez setzt der Ableitung ein Fragezeichen bei, das 
sehr berechtigt ist, denn vgl. No 5783).] 

7939) rémünéo, mänsI, mänsüm, mánere, 
zurückbleiben; ital. rimanere; rum. römäne; rtr. 


7955) *réntío 


rumaner ; prov. remanmer, re-, romanre; span. ptg. 
remanecer. Wegen der Flexion s. mändo. 

7940) rémémóro, -äre, wieder erinnern; ital. 
rimemorare „richiamare alla memoria", rimembrare 
„ricordare‘“, vgl. Canello, AG III 399. 

7941) Rémi, -08 m. = frz. Rheins; davon ital. 
renso, (aus Rheims bezogener) feiner Flachs, vgl. 
Dz 393 s. v. 

7942) remissus, " um (v. remittére), ausgelassen, 
geschmolzen (vom Fette gesagt); altfrz. remes, 
remais, l'alg. Vgl. Thomas, R XXVIII 208. 

7943) rémitto, mis], mIssum, mittére, zurück- 
schicken; ital. rimetiere und dem entspr. in den 
übrigen Sprachen, s. oben *mitto. 

7944) *rémo, -are (remus), rudern; ital. remare 
(daneben remigare); prov. remar; frz. ramer 
(remare : ramer = *fenare : faner), dazu dasVbsbst. 
rame, Ruder; span. ptg. remar. Vgl. Dz 664 
rame; Th. p. 109. 

7945) [*rémólIno, -äre (molina), mühlenradartig 
wirbeln; ital.remolinare, dazu das Vbabst. remolino, 
Wirbel; al tfrz. remouliner, dazu dasSbst. remoulin, 
Haarwirbel; span. remolinar, dazu das Sbst. remo- 
lino; ptg remoinhar, dazu das Sbst. re(do)moinho. 
Vgl. Dz 219 mulino.) 

7946) [*rémoólo, -ére, wieder mahlen, = frz. 
remoudre, davon die Verbalsubstantiva remous, re- 
mole, Wasserwirbel, Strudel. Vgl. Dz 219 mwulino.] 

7947) *rémóro, -äre (schriftlat. remorari), s&umen, 
zagen; daraus nach Caix, St 482, ital. rembolare 
(aus *remolare, *remorare), zógern. 

7948) *rémiíleo, -äre (remulcum), ins Schlepptau 
nehmen; ital. rimurchiare, rimorchiare — *remul- 
culare; neuprov. remoucá; frz. remorquer; cat. 
span. remolcar; (ptg. rebocar, wohl entstellt aus 
remorcar, vielleicht durch irgend welche volksety- 
mologische Angleichung, daneben reboyuear). Vgl. 
Dz 271 simurchiare; G. Paris X 61; Gróber, ALL 
V 286. 

7949) *rémüleüm n. (für remülcum, v. griech. 
6vuov)xiw aus Óvuov u. &Axw), Schlepptau; ital. 
rimorchio = *remulculum; frz. remorque; span. 
remolque; (ptg. reboque). — Caix, St. 15, zieht 
hierher auch, und wohl mit Recht, ital. burchio, 
burchia, bedeckter Nachen mit Rudern, span. 
burcha, indem er die Worte aus *rimburchio = 
*remulculum erklärt, was um so statthafter, als das 
Vb. rimburchiare vorhanden ist. 

7950) römündo, -äre, reinigen; ital. rimondare; 
lomb. remondá etc, 

7951) [*rémüssico, -üre (mussare), knurren, 
murren; dav. viell. ptg. remusgar, resmungar, 
zanken; ebenso gehen sesmonear, resmoninhar viell. 
auf ein *remussinare zurück, vgl. C. Michaelis, Frg. 
Et. p. 56.] 

[*remüssino, s. römüssico.) 

7952) römüs, -um m., Ruder; ital. remo; prov. 
rem-s ; (rz. rame v. ramer — *remare, 8. d.); span. 
ptg. remo. 

7963) ren »., Niere; rtr. rain; span. rene; 
ptg. rine. 

7954) rénégo, -äre, verleugnen; ital. rinegare; 
altfrz. reneiier. renoiter; neufrz. renier. 

7955) *rönio, -önem m. u. f. (für ren), Niere; 
ital. rognone, argnone, arnione (ar = re, s. d); 
rtr. rain; prov. renho-s, ronho-s; altfrz. regnon, 
roägnon; nfrz. rognon, (rein), vgl. Suchier in Gróber's 
Grundrifs I 665 u. dagegen Horning, Z XXI 459; 
cat. rinyo, ronyo, (ren); span. riion, (rene); ptg. 
rinhäo, (rim). Vgl. D2274 rognone; Gróber, ALLV236. 


184 . 
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135 7956) réubvo 


7956) rénóvo, -üre, erneuern; ital. rinovare, 
rinnovare; prov. renovar (daneben renovelar, 
renoelar), davon renou-s, Wucher (d. h. immer 
neue Geldforderung), renorier-s, Wucherer; span. 
renovar, dav. renuevo, Schófsling, renovero, Wucherer. 
Vgl. Dz 668 rennu. 

7957) *renüncülüs, renieülüs, -um m. (Demin. 
v. ren), Niere; rum. rinichiu, rinic, ránunchiu, 
rárunchiu; rtr. ranunchels, Vgl. Dz 274 rognone; 
Gróber, ALL V 236. 

7958) [r&nüntio, -äre, berichten, verkünden (im 
Roman. hat sich die Bedtg. „einen Verzicht erklären“ 
entwickelt); ital. rinunzıare; frz. renoncer ; alt- 
span. regunzar, berichten, vgl. Cornu, R X 405; 
span. renunciar, verzichten, dazu die Vbsbsttve 
renuncia und renuncio; ptg. renunetar, dazu das 
Sbst. renuncia.) 

7959) [*ré-óbdüro, -äre = rum. rabd ai at a, 
aushalten, ertragen, erproben.] 

7960) sehwed. repa, reilsen (davon reppling, 
Schnitte, norweg. repel u. ripel, Stück); damit ver- 
wandt oder doch zusammenhängend ist nach Bugge, 
R III 157, frz. riblette, geröstetes Fleischschnitteben 
(daueben  griblette, wohl an griller angelehnt). 
' Scheler im Dict. s. v. wies auf germ. rib, rip, Rippe, 
als das mutmafsliche Grundwort hin. 

7961) schwed, repa, ndd. repe, Hanfbreche; 
davon naeh Bugge, R UI 156, vielleicht das gleich- 
bedeutende frz. ribe. 

7962) röpäro, -äre, wiederherstellen; ital. ripa- 
rare, verwahren, schützen, abhelfen, dazu dasVbabst. 
riparo, Abhilfe, Schutzwehr; frz. réparer; span. 
reparar, dazu das Vbsbst. reparo; ptg. reparar 
u. repairar (vgl. plana und plaina), aus letzterer 
Form ist wohl durch Abfall des Präfixes entstanden 
pairar, widerstehen, ab-, aushalten, wenn man es 
nicht, was vielleicht besser, = purare ansetzen will 
(wegen der Bedtg. vgl. para in den Zusammen- 
setzungen parasole etc.). Vgl. Dz 235 parare und 
474 pairar (Diez ist geneigt, pairar von dem bask. 
pairatu, leiden, abzuleiten). 

7968) répüseo, -ére, füttern, ernähren; ital. 
ripascere, weiden; frz. repaitre, dazu das Vbabst. 
repas (aus repast, vgl. appas aus appast-8, neu- 
frz. appát, 8. Scheler im Dict. unter appas). 

7964) r&pästino, -äre, wieder behacken, wieder 
umgraben; ital. ripastinare. 

*röpästüs s. repas. 


130 


! Grundwort zu ital. ripentaglio, Gefahr. Diez 393 

Is. v. leitete das Wort von repoenitere ab (ebenso 
d'Ovidio, AG XIII 414) u. verglich es mit altfrz. 

| repentaille, Reukauf.) 

ı 7969) [répétitio, -ónem f. (repetere), Wieder- 
holung; ital. ripetizione ; f rz. répétition ete.; über- 
all nur gel. W.] 

| 7970) [répéto, pötivi, pötitüm, pötöre, wieder- 
holen; ital. repetere u. ripetere; frz. répéter etc.; 

| überall nur gel. W.] 

*répidus s. rIpidus. 

7971) [*repilo, -&re (pilus); dav. (mit noch un- 
‚erklärtem Bedeutungswandel) span. repelar ,, hacer 
dar al caballo una carrera corta", dazu das Sbst. 
! repelon, ital. repolone, frz. repolon. Vgl. Thomas, 
| R XXVIII 210.] 

7972) réplüám n., Thürrahmen (Vitruv 4, 6, 5); 
davon (?) vielleicht valencian. span. ptg. ripio, 
kleine Steine, die zum Ausfüllen der Zwischenräume 
des Pflasters dienen, auch Schutt, davon span. 
rıpiar. mit Schutt ausfüllen; span. ptg. ripia, 
ı ripa, Futterbrett, vgl. Dz 483 ripio. 

7973) repo, répsI, reptüm, repére, kriechen; 
Atal. ripire, klettern (wohl mit Anlehnung an 
*ripidus, steil); rtr. reiver (?), kriechen, vgl. Ascoli, 
AG VII 411; prov. nur das Part. Prüs. repen-s. 
Vgl. Dz 894 ripire. 

7974) ['répoenitéo, -ére, bereuen; ital. repen- 
tirsi u. ripentirsi; prov. frz. span. repentir (refl. 
Vb); ptg. arrependerse.] 

7975) répóno, pösül, pösitüm, pónére, zurück- 
stellen; ital. riporre; sard. rebustu, dispensa, cre 
denza; ru m. repune; prov. altfrz. rebondre (Part. 
Prät. rebost, rceboz), verbergen, begraben; span. 
reponer; ptg. repór. Wegen der Flexion s. póme. 
Vgl. Dz 666 rebondre. Über die Sbst. altfrz. 
repostail, repostailles, wovon ital. ripostiglio, -a, 
vgl. d'Ovidio, AG XIII 414. 

7976) vlaem. ndl. reppen, ziehen, reilsen, rucken; 
dav. viell. wallon. réper, „trainer volontairement 
à terre le bout de l'échasse", vgl. Behrens, Festg. 
f. Gröber p. 168. 

7977) [röpraesöntätio, -0nem /. (repraesentare), 
Dar-, Vorstellung; ital. ripresentaziome; frz. re 
présentation etc.; überall nur gel. W.] 

7978) répraesénto, -äre, dar-, vorstellen; ital. 
ripresentare; frz. représenter otc. 

7979) répré[hé|ndo, di, sum, ére, zurücknehmen; 


7982) *rüpróbIto 














7965) repätrio, -äre (patria), heimkehren (bei|ital. riprendere; frz. reprendre etc. Wegen der 
Solin, Ambrosius und Cassiodor belegt); prov. re- | Flexion s. oben pré[hé]ndo. 


pairar, dazu das Sbst. repaire-s; altfrz. repatrier, 


7980) [gleichsam *répréhensali&, *röprensäliä 


dazu das Sbst. rcpaire, Heimat, Behausung (neufrz. | (reprehendere) = ital. ripresaglia, rappresaglia, 


repére, Zufluelitsort, Sehlupfwinkel). 


Vgl. Dz 668 
repairer ; Gröber, ALL V 238. 


das zur Schadloshaltung Zurückgenommene, Wieder- 


| vergeltung: frz. représaille; span. represalia. 


7966) répauso, -äre, ausruhen (nur im spätesten | Vgl. Dz 271 ripresaglia; d'Ovidio, AG XIII 418.] 


Latein); ital. v/posare, dazu das Vbsbst. riposo; 


7981) [*répróbieo, -üre (reprobare), verwerfen; 


rum. repos, posai, posat, Q0sa (bedeutet „für | davon nach Caix, St. 115 (u. 12), prov. repropchar, 
immer ausruhen, sterben‘); prov. repausar; frz. vorwerfen, dazu das Vbsbst. repropche-s; frz. re 
reposer, dazu das Vbabst. repos: span. reposar;, procher, dazu das Vbsbst. reproche (daraus wieder 
ptg. repousar. ital. rimprocciare, rimbrocciare, imbronciare, bron- 
7967) [*répedito, -äre (pedére); davon nach; citare, bronciolare u. das Verbaladj. broncio); span. 
Cornu, R X 559, span. reventar, bersten; ptg.| ptg. reprochar, dazu das Sbst. reproche. Diez 668 
rebentar, arrebentar. Diez 482 rebentar leitete die | reprocher hatte *repropiare „vorrücken‘ als Grund- 
Worte von ventus ab, was Parodi, R XXVII 217, | wort aufgestellt und *appropiare : approcher ver- 
verteidigt hat; Rónsch, Jahrb. X1V 179, stellte | glichen. Ein zwingender Grund zum Aufgeben der 
crepare als Grundwort auf mit der Annahme, | Diez'schen u. zur Annahme der Caix'schen Ableitung 
dafs dasselbe in Anlehnung an repente umgebildet | liegt nicht vor.] 
worden sei.) 7982) [*répróbito, -äre (Frequent. v. reprobare), 
7968) [*röpentächlüm ^. (v. repens), (eigentlich | mifsbilligen, verwerfen; davon nach Caix, St. 115 
hinabneigend, abtallend) ist nach Caix, St. 50, das: (u. 18) ital. rimbrottare, vorwerfen, schelten, wovon 





137 7983) r&pröbo 


wieder die sinnverwandten Verba rimbrottolare, !frz. ràche; 


rimbrontolare, brontolare (daraus vielleicht aret. 


bartulare ,romoreggiare del tuono“, angelehnt an 


urlare, vgl. Caix, St. 192).] 
7983) répróbo, -äre, milsbilligen, verwerfen; 
ital. riprovare; altfrz. reprover, dazu das Sbst. : 
reprovier; neufrz. reproucer; span. reprobar;: 
(ptg. scheint das Verbum zu fehlen). Vgl. Dz 668 
reprocher; Caix, St. 115. 
7984) röpüllülo, -äre (re u. pullus), wieder- ' 
hervorsprossen; davon vielleicht nach Dz 488 s. v. - 
span. repollo, Knospe, Kopfkohl; ptg. repolho. | 

7985) r&püto, -äre, anrechnen, zurechnen; rtr. 
ravidar; prov. reptar, tadeln, anklagen; altfrz. 
reler; altspan. reptar, dazu das Sbst. riepto, 
rieto; neuspan. retar, herausfordern, dazu dae 
Sbst. reto; ptg. reptar. Vgl. Dz 267 reptar. 

7986) *réquaero, quaesivi, quaesitum, quaerére, 
aufsuchen, verlangen; ital. richiedere, dazu das 
Partizipialsbst. richiesta; altoberital. re- u. ri- 
querir; prov. requerre, dazu das Sbst. requesta; 
frz. requérir, dazu das Sbst. requéte; span. requerir, 
dazu das Sbst. requesta; ptg. requerer, dazu daa 
Sbst. requesta. Wegen der Flexion s. quaero. 

7987) réquiém (Accus. Sg. v. requies), Todes- 
ruhe, Totenmesse (in letzterer Bedtg. erst romanisch); 
davon angeblich frz. requin, Haifisch, weil ein 
soleher Fisch den Tod und folglich die Totenmesse 
verursache. Vgl. Dz 668 s. v. Offenbar ist das 
aber nur eine halb gelehrte, halb volksetymologische 
Deutung. In Wirklichkeit dürfte das Wort ger- 
manischen Ursprunges sein u. etwa mit ags. hraca, 
Rachen, Kehle, ahd. rahho zusammenhüngen. 

7988) [*requinquio, -äre, reinigen (das Verbum 
quinquare mit der Bedeutung lustrare wird von 
Charisius angeführt); dav. altfrz. recincier, pic. 
rechinchier, neufrz. rincer, spülen.] Vgl. No 7886. 

7989) réquirito, -äre (Intens. v. requirére), nach 
etwas nacbfragen, ist das vermutliche Grundwort 
zu frz. regretter, bedauern (die eigentliche Bedtg. 
würde dann sein „nach etwas eifrig fragen, etwas 
vermissen, sich nach etwas sehnen'); dazu das 
Vbsbst. regret; wenn man an der Erhaltung des t 
Anstofs nimmt, so liefse sich vielleicht ein nochmals 
intensiv abgeleitetes *requirititare ansetzen. Vgl. 
Dz 667 regretter (empfiehlt requiritari); Böhmer, 
RSt. III 857 (befürwortet requiritare); G. Paris, 
R VII 122 u. zu Alexius 26e, stellte got. gretan, 
weinen, klagen, als Grundwort auf, worin ihm | 
Mätzner vorangegangen war u. Scheler im Diet. s. v. 
ihm nachfolgte; Mackel p. 86 (erklärt nach ein- 
gehender Untersuchung, dafe germanischer Ursprung 
unglaubhaft u. die Ableitung von requíritare sie! 
lies requiritare| noch immer die wahrscheinlichste 
sei); über andere ganz unmögliche Grundworte, die 
man in Vorschlag gebracht hat (so Mabn, Etym. 
Unters. p. 36, *regratare v. gratus; Chavée, Rev. 
de ling. 1 224, *recretare v. *recretum v. recrescere), 
vgl. Scheler im Dict. s. v. 

7990) [*réquo, -äre (v. *requa für requies), 
ruhen, wird von Nigra, AG XIV 297, als Grund- 
wort zu frz. réver angesetzt —, eine unhaltbare 
Annahme. Vgl. No 7697.] 

res s. röm u. de häc re u. No 7937. 

7991) [*résüblum n. (resapére Apul. Herb. 80); . 
viell. Grundform zu span. ptg. resabio, resaibo, , 
Nachgeschmack, dazu das Vb. resabiar, vgl. Schu- : 
chardt, Roman. Etym. I p. 15.] 

7992) dtsch. resehe, hart, rauh, spróde; davon 
nach Dz 666 s. v. (rtr. res, vgl. Gartner $ 22); 


Körting, lat.-rom. Wörterbuch. 








8001) *résinum 738 


ic. réque, rauh, herb, vgl. dagegen 
Förster, Z III 264, und Mackel p. 90. Darf man 
vielleicht in réche ein Verbaladjektiv zu *rescher 
= resecare (vgl. oschier aus absecare) erblicken? 
Die Grundbedeutung würde dann etwa sein „ein- 
geschnitten, uneben“. S. auch oben kinan. 

7998) [réseindo, seidi, seissüm, seindere, zer- 
reifsen; ital. rescindo, rescisi, rescisso, rescindere.) 

7994) réseribo, seripsi, seriptum, seribére, 
wiederschreiben; ital. rescrivere, zurückschreiben, 
riscrivere, nochmals schreiben, vgl. Canello, AG III 
932; frz. récrire; span. rescribir; ptg. rescrever ; 
wegen der Flexion s. seribo. 

799b) réséeo, -are, abschneiden; ital. resecare, 
risecare, risegare „rieidere, rimuovere"; von rise- 
care das Vbsbst. ris/co (für *ríseco), das eigentlich 
wohl eine gleichsam abgeschnittene, jäh abfallende 
Klippe, also eine gefahrvolle Stelle bezeichnet (vgl. 
span. risco, Klippe) und daher zu der übertragenen 
Bedtg. „Gefahr‘‘ gelangen konnte, von risico dann 
wieder das Vb. risicare, in Gefahr setzen, wagen. 
Freilich wäre von risecare zu erwarten *riseco, 
allenfalls *rísco, es kann aber das i der zweiten 
Silbe in risico auf Angleichung an dasjenige der 
ersten Silbe beruhen, vielleicht auch zuerst im Verbum 
eingetreten sein, um das zu übertragener Bedeutung 
gelangte resecare von dem die ursprüngliche Bedtg. 
bewahrenden zu scheiden; piem. resi, Grummet, 
altligur. resego, friaul. ariesi, riesi, vgl. Sal- 
vioni, R XXVIII 92; frz. risquer, dazu das Sbst, 
risque (Lehnworte aus dem Ital.); span. risco, 
Klippe, riesgo, Gefahr, arriscar, arriesgar, wagen; 
ptg. rısco, Klippe, Wagnis, Gefahr (vermutlich 
gehört hierher auch risca, risco, Federzug, Linie, 
da sich die Züge der Feder u. die Linien mit über 
die Papierfläche gemachten Schnitten vergleichen 
lassen). Aus dem Partizipialadj. span. ptg. ar- 
riscado, wagehalsig kühn, ist vielleicht gekürzt 
das gleichbedeutende arisco, indessen lassen sich 
berechtigte Zweifel dagegen erheben. Vgl. Dz 271 
risicare und 424 arisco; Canello, AG III 371 Anm. 
(handelt über die Bedeutungsentwickelung, indessen 
ist das, was Diez darüber gesagt hat, den Ver- 
mutungen Canello's vorzuziehen); Devic brachte 
arab. rizg, Schicksal, als Grundwort in Vorschlag. 


7996) résemino, -äre (semen), wieder besamen, 
besüen; rum. réseamin ai at a, ver-, zerstreuen. 

7997) résex, -söcem (palmes), junge Rebe, die 
beschnitten wird, Stürzel; abruzz. reseka, vgl. 
Meyer-L., Z. f. ó. G. 1891 p. 774. 

7998) rösiceo, -äre, trocknen; dav. tic. *rescare, 
wov. wieder rescana, Vorrichtung zum Trocknen 
der Roggengarben. Vgl. Salvioni, R 104. 

7999) r&silio (dafür *résálio), -Ire, zurück-, 
abspringen; ital. risalire; ossol. arsai, spaven- 
tarsi; rum. resar ii it; frz. (? résilier, von einem 
Kaufe u. dgl. zurücktreten); s pan. resalir, hervor, 
überragen, resilir, zurückprallen; ptg. resa(hyr, 
hervor-, überragen. 

8000) resin&, -am f. (önzivn), Harz; it al. resina; 
rum. rágind; prov. rezina, rozina; frz. résine; 
cat. resina, rehina; span. ptg. resina. 

8001) [*resínum ^. u. resinä, -am f. ist nach 
W. Meyer, Ntr. 187, das vorauszusetzende Grund- 
wort zu altfrz. re(i)sne (agn. redne-—rebne), Zügel, 
neufrz. réne. Gemeinhin wird *retina als Grund- 
wort angesetzt, vgl. Dz 265 rédina; Gröber, ALL 
V 297; d'Ovidio, AG 450 (er setzt ein griech. 
*önolvn an). 
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739 8002) rösölvo 
8002) résólvo, sólvi, sólütum, sólvére, auflösen 
(im Roman. auch in übertragener Bedeutung „eino 


Frage u. dgl. lósen, entscheiden'*); ital. risolvere: 
frz. résoudre; span. ptg. resolver. Wegen der 
Flexion s. sólvo. 

8003) résóno, sónül, sonitum, sónüre, wieder- 
hallen; ital. risonare; rum. resun ai at a; prov. 
resonar; frz. résonmer; cat. resonar; span. 
resonar; ptg. resonar, resonr. 

résórtío s. sórtio. 

8004) réspéeto, -äre (respectus), berücksichtigen, 
achten; ital. rispettare; prov. respeitar, auf- 
schieben; altfrz. respitier, aufschieben; neufrz. 
respecter (gel. W.), achten; (s pan. respetar, achten; 
ptg. respeitur). Vgl. Gróber, ALL V 237. 

8005) röspeetüs, -um m. (respicere), Berück- 
siehtigung, Achtung (im Roman. auch ,,Aufschub'', 
eigentl. wohl die rücksichtsvolle Behandlung einer 
Sache); ital. rispetto, Achtung, respitto (aus dem 
Frz. entlehnt), Aufschub (resquitto mit gleicher 
Bedtg., vgl. Canello, AG 111 319); prov. respeit-z, 
Aufschub, Erwartung; frz. répit, Aufschub, (altfrz. 
respit bedeutet auch „Gleichnifs, Sprichwort“, vgl. 
Förster zu Eree 1), respect (gel. W.), Achtung; 
(span. respecto und respeto, Achtung; ptg. re- 


speito, Achtung). Vgl. Dz 668 répit; Gróber, ALI.! 


V 237. 

8006) réspiro, -äre, atmen; ital. respirare; 
frz. respirer etc. 

8007) réspléndeo, -ere, glänzen; altvenez. 
respiender; prov. replandir, resplandre; frz. re- 
splendir. 

8008) réspóndéo, spóndi, spönsüm, spündére, 
antworten: ital. rispondo, sposi, sposto, spondére, 
dazu das Partizipialsbst. risposta (altital. auch 
responso, risponso); sard. respundiri; rum. re- 
spund, spunsei, spuns, spunde, dazu das Sbst. 
respuns; rtr. riSpuender, Part. Prät. respus, ri- 


spost, vgl. Gartner $ 148 und 172; prov. respon, | 


respos, respondut, respondre, dazu das Sbst. respos, 

respost; frz. répondre, dazu das Sbst. réponse; 

cat. respondrer, Perf. responyue, dazu das Sbst. 

respons; span. ptg. responder, dazu die Sbst. re- 

Sponso, respuesta, -sposta. | 
respönsüm s. réspóndéo. 

8009) réstaurütio, -ónem ;., Wiederherstellung; 
ital. ristorazione („bedeutet auch Erquickung"'); 
prov. restauracio-8; frz. restauration; span. 
restauracion; ptg. restauragdo. 

8010) [röstauro, -äre, wiederherstellen (im Ro- 
man. auch ..die leibliche Kraft wiederherstellen. 


8028) *reticellum 740 


8014) [*röstivüs, a, um (restare), viderspenatig; 
ital. restio; prov. restiu-s; frz. rétif. Vgl. Dz 
' 268 restio.] 

| 8015) résto, -äre, übrig, zurück bleiben; ital. 
: restare u. ristare, vgl. Canello, AG III 332, dazu 
die Vbsbsttve resto, Rest, resta, Gabel zum Ein- 
legen der Lanze (gleichsam Ruheort der Lanze); 
;prov. restar, davon abgeleitet arestol (altfrz. 
‚arestuel), Handhabe der Lanze; frz. rester, davon 
das Vbsbst. reste, Rest; span. restar, dazu die 
, Vbsbsttvo resto, Rest, ristre, enristre, Lanzeneinlage, 
(denkbar wäre aber, dafs diese Worte auf regestum 
i oder auch auf restis zurückgingen); ptg. restar, 
dazu die Vbsbsttve resto, Rest, reste, riste, ristre, 
 Lanzeneinlage, Lanzengabel. Vgl. Dz 968 resta. 


8016) réstringo, strinxI,strietum (rom. *strínxi, 
*strietum), stringére, beschrünken; ital. restrirgo 
| u. restrigno (auch ri-), restrinsi, restrinto, restringere 
‚und -ignere; prov. restrenh restreis restrech und 
| restreit restrenher; frz. restreins restreignis (altfrz. 
: restreina) restreint restreindre; span. ptg. restrin- 
. gir, dazu Partizipialadj. restricto. 
8017) [*résüfflo, -äre = ital. risoffiare, wieder 
| blasen; rum. resuflu ai at a, blasen; span. resoplar, 
|i stark atmen.) 
8018) rösürgo, sürrexi, sürröctum, sürgére, 
auferstehen; ital. re- u. risurgo u. -sOrgO, SOFB, 
| sOrto (= *surctus nach sürgere) «urgere u, sorgere; 
| prov. resors (auch ressors = *re-ex-surgo) resors 
. resors res(s)orger; altfrz. resorc(-t) resors (daneben 
' die gelehrto Lehnform resurrexit, vgl. Suchier, Z VI 
, 497) resors resordre; (neufrz. span. ptg. resurgir, 
| gel. W^. — Aus dein Partizip *resár[c]tus ist ab- 
: geleitet ital. (*risortire, davon risorto, 8. weiter 
unten); frz. ressortir (gleichsam *re-ex-sürtire), 
| zurückspringen, zurückschnellen (von einer Feder 
.u. dgl). dazu das Vbsbst. ressort, Schnellkraft, 
|j Feder; im Altfrz. bedeutet res(sJortir auch „sich 


zurückziehen, zu jem. flüchten, bei jem. Schutz 
| suchen, an jem. appellieren, der Gerichtsbarkeit 
jemaudes unterstehen", dem entsprechend bedeutet 
' das Vbsbst, res(s)ort (ital. risorto), Gerichtsbarkeit, 


| Zuständigkeit. Vgl. Ds 300 sortire 1 u. 2. 


8019) [resüseito, -äre, wieder erwecken; ital. 
| risuscitare ; frz. résusciter ote.] 
. 8020) (reté ».) *rétis, -em /. Netz; ital. rete, 
, Netz, rezza (= retia), eine Art Spitzen, vgl. Ds 
393 s. v. u. dagegen Rónsch, Z I 420, dessen Bemer- 
"kung, dafs retíd, -am f., Garn, das Grundwort sei, 
richtig sein kann, abvr nicht sein mufs; rtr. reit; 


erquicken‘); ital. restaurare „rimettere a nuovo", prov. retz (?); neuprov. ret u. arret (aus la ret) 
ristorare ,,riconfortare, in ispecie lo stomaco", dazu f. u. m., vgl. Horning, Z XVIII 285; altfrz. rei, 
die Vbsbsttve restauro, ristauro, ristoro, vgl. Ca-, roi, Plur. reiz, roiz, auch für den Sing. gebraucht 
nello, AG III 832; prov. restaurar; frz. restaurer, (cf. repas für repast, rais für rai, otc.), vgl. Tobler, 
davon restaurant, der Erquicker, Gastwirt, Gast-,Sitzungsb. d. Berl. Akad. d. Wiss, phil.-bist. Cl, 
wirtschaft; span. ptg. restaurar.) | 19. Januar 1898; auf den Plur. retia führt Horning, 
8011) réstieula, -am f., kleines Seil; sard. re- Z XIX 104 zurück, frz. (mundartl.) resse, rasse, 
stija, cordetta, vgl. Salvioni, Post. 19. ; Korb, vgl. dagegen G. Paris, R XXIV 311; span. 
8012) réstis, -em m., Seil, Schnur; ital. resta. , red, dazu das Vb. redar; ptg. rede. (Das in 
eino Schnur von Zwiebeln u. dgl.; sard. reste. Frankreich übliche Wort für ‚Netz ist *faléttum, 
Seil; neu prov. rest, Schnur von Zwiebeln u. dgl.; i Demin. v. filum, = prov. filet-z; frz. filet.) 
eat. rest; Seil; span. ristra, Schnur von Zwiebeln 8021) rötiäcülum n. (rete, Wurfnetz; genues. 
(doch ist auch Ableitung von regestum denkbar, | reguygu, vgl. AG IX 105, XIII 428, Salvioni, Post. 
vgl. Storm, R V 168), dazu das Vb. ristrar, reihen; ' 19; sieil. rizzaghiu. 
ptg. reste, Schnur von Zwiebeln. Vgl. Dz 268 resta; | 8022) *retica, -am f. (rete), Netz; davon nach 
Gróber, ALL V 287; Caix, Giorn. di fil. rom. II 69. : Meyer-L., Rom. Gr. II p. 455, ostfrz. rege, Ge- 
8013) [réstitio, -ére, wiedererstatten; ital. re-:treidesieb, vgl. dagegen Horning, Z XXI 459. 
stituire und ristitutre; frz. restituer; span. pty.| 8023) [*retieellum ^». und *retíeella, -am /. 
restituir.j . (Demin. zu rete), Netz, = ital. reticella; rum. refe; 


741 8024) *rötichetta 


span. redecilla. Vgl. Dz 668 réseau; Gröber, ALL 


287 u. 453 Anm.] 


8024) [*rötichetta lautet die zurücklatinisierte ' 


Form zu ital. racchetta, Notz zum Ballschlagen ; 
frz. raquette; span. ptg. raqueta. Vgl. Dz 261 
racchetta. Befremdlich bleibt das Wort aber immer- 
hin u. vielleicht fafst man es besser als Scheideform 
zu rocchetta auf, s. unten roecho.) 

8025) rötieülüm n. (Demin. v. recte), kleines Netz, 


8051) révérstis 742 


linke Hand, linke Seite, weil sie gegen die rechte 
zurücktritt, vgl. das altspan. Vb. redrar, aus- 
beugen. Vgl. Dz 482 redruiia.) 

8041) rötrörsüs, rückwärts gekehrt, — ital. 
ritroso, hartnäckig, vgl. Dz 894 s. v. — Von ad 4- 
retrorsum leitet Nigra, AG XIV 876, gewils mit 
Recht ab altgenues. arreosso a ritroso, neu- 
genues. arrosá, ritirare etc. 

8042) [*rétümido, -äre (tumidus), wieder an- 


= frz, réticule (gel. W., das volksetymologisch zu|schwellen; davon vielleicht span. retodar, wieder 


ridicule umgeformt wurde), Haarnetz, Strickbeutel. 
8026) *retilé », netzartige Umzäunung, Hürde, 
span. ptg. redil, Pferch, Schafstall. 

8027) [*rétiná, -am f. (ist von retinere nicht zu 
trennen, so wunderlich die Bildung auch ist, vgl. 
jedoch retin-äculum ; d'Ovidio áufserte in Gróber's 
Grundrifs I 512 die Vermutung, dafs der Imperativ 
retine auf die Bildung des Wortes von Einflufs 
gewesen sein kónne), Zügel; ital. rétína u. rédina, 
vgl. Canello, AG III 405; prov. regna (wohl mit 
volksetymologischer Anlehnung an regnare); frz 
réne, 8. oben *resinum; cat. regna; span. rienda 
(aus *redina, *renida, *renda); ptg. rédea. Vgl. 
Dz 265 rédina; Gröber, ALL V 237.] 


8028) rétin&eüliim »., Halter, Klammer, Seil; | 


sard. redinaja, Seil. 

8029) rétinéo, rétinil, réténtum, rétinére, 
zurückhalten; ital. ritenere, u. dem entsprechend 
in den übrigen Sprachen. 
ténéo. 

8030) *ritinnito, -äre, wieder klingeln; frz. 
retentir, wiederhallen, schallen, tönen. 


Wegen der Flexion s. | rebellin; 


ausschlagren, davon das Vbsbst. retonio, Schöfsling. 
Vgl. Dz 483 retono; Th. p. 87.) 

8048) reubárbárüm », Rhabarber; ital. ra- 
barbaro, rebarbaro; prov. reubarba; altfrz. reo- 
barbe, neufrz. rhubarbe; altcat. riubarbara, 
riubarber; neucat. riubarbaro; span. ptg. rui- 
barbo. Vgl. Dz 261 rabarbaro : Cornu, R XIII 118. 

8044) réiis, a, um, schuldig; ital. reo ,,colpevole", 
rio ,Ícattivo", vgl. Canello, AG III 318; rum. reu; 
rir. reu; prov. reu-s; altcat. reu; neucat. 
span. ptg. reo. 

8045) nhd. (mundartlich) reupsen, rülpsen, = 
frz. (altpik.) reuper, vgl. Dz 669 s. v.; Leser p. 108; 
Braune, Z XXI 224. 

8046) *rörällo, -àre (vallum), umwallen; davon 


| vielleicht ital. *rivallo u. davon wieder das Demin. 


rivellino (mit Anlehnung an rivella, riva), ein Be- 
festigungswerk, Aufsenwall; frz. ravelin; span. 
ptg. revelim. Vgl. Storm. R V 185. Diez 
272 rivellino liefs das Wort unerklárt. 

8047) révého, -óre (aus revéhére soll *revére 
entstanden sein), bringen, (ein)fübren; daraus soll 


8031) retiólum n». (Demin. v. rete), Netz; ital.|nach Cohn, Festschr. f. Tobler p. 278, im Frz. 
rezzuola; sard.rezzólu; altfrz. reseuil. Vgl. Ascoli, | ein Vb. *rever hervorgegangen sein, wov. das Vbabst. 


. AG IX 102; Gröber, ALL V 453 Anm. 

8032) [*retiim (rete), Netz; altfrz. roiz; dav. 
das Dem. roisel, resel = neufrz. réseau. 
Gróber, ALL V 453 Anm.; Diez 668 hatte réseau 


la réve, Zoll für eingeführte Waren. 


8048) [révélo, -äre, enthüllen; ital. rivelare; 


Vgl. | f rz. révéler etc. 


8049) révénio, -Ire, wiederkommen; ital. rive- 


= *reticellum angesetzt, was Gróber, ALL V 287, | nire; frz. revenir etc, Wegen der Flexion s. vénio. 


wiederholte, später aber a. a. O. berichtigte.] 

8033) rétórquéo, törsi, törtüm, tórquere, 
zurückdrehen; ital. ritórcere, wegen der F 
8. törqudo; logud. redorchere. 

8084) rétórtá, -am f. (Fem. des Part. P. P. v. 
retorquere); davon ital. ritorta, Bindweide, Weiden- 
band; prov. redorla; frz. riorte (bedeutet neufrz. 
Behlingstrauch'* und rouette, vgl. Tobler, Ztschr. 
f. vgl. Sprachf. XXIII 418, u. G. Paris, R VI 156; 
aufserdem frz. retorte, Kolbenflasche, span. ptg. 
retorta. Vgl. Dz 272 ritorta. 








[*révénto s. *répedito.) 
8050) révérso, -äre, umwenden (im Roman. 


lexion | namentlich „ein gefülltes Gefüfs umwenden, um-, 

! ver-, übergiefsen^); ital. riversare; rum. revärs 
ai at a; frz. reverser, umgiefsen, renverser = *re- 
inversare, umstürzen; span. revesar, sich über- 
geben; ptg. revessar, sich übergeben; auch span. 
rebosar, überfliefsen, gehört wohl hierher. 
révérsis. 


iehe 


8051) révérstís, a, um, umgewandt, umgekehrt; 


ital. riverso „gettato a terra, sost. manrovescio, 


, 8035) rétrüho, träxi, träctum, trähöre, zurück- disgrazia'", riverscio, rivescio, rovescio „supino, 
ziehen; ital. ritrarre; rum. retrage; prov. frz. rivoltato, contrario, e sost. nelle fraei un rovescio 


retraire. 


8036) [rötribüo, Ui, ütum, ére, wiedergeben; ' 
| soasopra", vgl. Canello, AG III 351; (Caix, St. 490, 


ital. ritribuire, u. dem entspr. auch in den andern 
Sprachen.) 


di pioggia, un rovescio di bastonate“, dazu das Vb. 


riversciare, rivesciare, rovesciare, „ribaltare, mettere 


zieht hierher auch rivelto „bocconi, supino", be- 


8087) rétro, rückwärts, zurück; prov. reire;!hauptend, es sei aus riverto, der Nebenform von 


altfrz. riere; span. redro; (ptg. fehlt das Adv., , 
vorhanden aber ist das davon abgeleiteto Vb. redrar, : 


einen Weinberg nochmals behackon) Vgl. Dz 268 
retro. S. oben äd + rétro, de + rétro. 


8088) rétróeedo, -ére, zurückweichen; sard.: 


trokere. 
8039) [*rétróiéntiá (v. retro + ire) — (2) prov. 
Tetroensa, retroencha, Lied mit Kehrreim; altfrz. 





riverso, entstanden); prov. revers, verkehrt; frz. 


revers, Rück-, Kehrseite, Glücksumschlag, nicht hier- 


her gehört revéche, störrisch, spröde, s. Jedoch unten 
robustus, vgl. Förster, Z XVI 248; ebensowenig 
altfrz. revoit, überführt, es ist vielmehr — revictus, 
vgl. Tobler, Gótt. gel. Anz. 1874 p. 1050; G. Paris, 


R 111 505; Scheler im Anhang zu Dz 742, wie sich 


das prov. Vb. revir, überführen, dazu verhält, ist 


retroenge, retroenche, rotruange, rotruenge etc. dunkel); span. retes, Rückseite, Glückswechsel; 
Vgl. Dz 668 retroenge; Suchier, Z XVIII 282, er- ptg. revéz, Rückseite, Glückswechsel, revessa, 
klärt r. als „Melodie eines Rotrou-Liedes", vgl. | Gegenstrom, revessar, sich übergeben, revesso, 
auch P. Meyer, R XIX 40. ‚ Widerspenstig. Vgl. Dz' 272 rivescio; C. Michaolis, 
8040) [*rétrónéá, -am f. redruna, St. 261. 2 


8pan. 
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743 8052) rövörto 8077) riga 744 


8052) révérto, -ére, zurückkehren; ital. rivertire; , riottare; prov. riota; altfrz. riote, dazu das Vb. 
prov. revertir; span. reverter, überfliefsen; ptg. 'rioter. Diese Ableitung ist jedoch mehr als unwahr- 
reverter, zurück-, heimfallen. Das übliche rom. scheinlich. Vielleicht darf man die Worteippe als 
Wort für , zurückkehren'* ist *retornare. Deminutivbildung zu reus (ital. rio) auffassen, 

révietüs s rövörsüs. riottare würde also eigentlich bedeuten „ein wenig 

8053) révídéo, vidi, visum, vídere, wieder- Verschuldung, Schuldbarkeit hervorbringen, ein wenig 
sehen: ital. rivedere; frz. revoir etc,, dazu das sündigen, Unfug, Krakehl treiben u. dgl.; in diesem 
Partizipialsbst. rivista, revue. Wegen der Flexion Falle würde das Wort von Italien ausgegangen 
s. vidéo. sein. — Eher kónnte man auf riban zurückzuführen 

8054) rövindico, -äre, Gegenrache nehmen; : geneigt sein die oben unter hriba behandelte Wort. 
prov. revenjar; frz. revancher (altfrz. revengier), sippe, doch liegt ein zwingender Grund dafür 
dazu das Vbabst. revanche. Vgl. Dz 889 vengiare. nicht vor. — Nigra, AG XIV 297, leitet von riban 

8055) révisíto, -äre, wiederholt besuchen; rivi- ab frz. rieble, Krebskraut, indem er auf den Zu- 
sitare u. rovistare, ruvistare ,frugacchiare, special- sammenhang des gleichbed. grateron mit gratter 
mente fra carte e libri*. dazu das Sbst. rtvisita . verweist, nichtsdestowoniger ist wegen des se die 
(rivista dagegen ist Partizipialebst. zu rivedere = Ableitung unannehmbar. 
revidere, vgl. frz. revue von revoir); altfrz. revider 8066) altnfr. ribhan, reiben (ndl. rijven, harken, 
für *revisder, -vister? Vgl. Dz 894 rovistare; rechen, also glätten): davon vielleicht prov. rıbar, 


Canello, AG III 384. einen Nagel umschlagen; frz. river, dav. ritet, 
8056) [révólütio, -äre (revolvere), Umwälzung: : Niete, Vernietung, rivetier, Brecheisen. Vgl. Da 
ital. rivoluzione; frz. révolution etc.| 670 river; Mackel p. 100 u. 110; Gade p. 57 


8057) |*revölto, -äre (*voltus für volutus), um- . empfiehlt, u. wohl mit Recht, Ableitung von riw 
wenden, -wälzen; ital. rivoltare (als refl. Vb. „sich = ripa, Uferkranz. 
empören“), dazu das Vbsbst. rivolta; frz. révolter., 8067) gallisch rle&, Furche; davon nach Th. p. 74 
dazu das Vbsbst. révolte: ptg. revoltar, revolia; das gleichbedeutende prov. rega, arrega; altírz. 
(im Span. scheint das Vb. zu fehlen).] roie; neufrz. raie. Diez 262 raggio hatte das 

8058) révólvo, vólvi, vólütum, vólvére, um- Wort von rigare, bewüssern, abgeleitet. Vgl. auch 
wenden, -wülzen; ital. rivolgere; posch. ruvulü, Th. p. 77 u. 109. 
arruffato per freddo o vento, vgl. Salvioni, Post. 19;: 8068) rieinus, um w., ein Ungeziefer, Milbe; 
burg. revródre; span. revolver, (vielleicht gehört (ital. ricino); sard. righinu; obw. reiZen; frz. 
hierher auch revolcarse, sich umherwälzen, wenn '(mundartl.) roisne, rouane; span. rezno. Vgl. Di 
man es — *revolvicare ansetzen darf); ptg. re-|463 rezno; Meyer-L., 2. f. ó. G. 1891 p. 775; 
volver. Horning, Z XXI 460. 

8059) rex, regem m., König; ital. ré; prov.| 8069) ahd. rídan, drehen; davon frz. rider, 
rei-8; Írz. roi, davon das Demin. roitelet (daneben runzeln, krüuseln, dazu Vbabst. ride, Runzel, Krause, 
volkstümlich ratelet, an rat angelehnt), Zaunkönig, | davon das Demin. rideau (gefalteter, also gleichsam 
vgl Fafs, RF Ill 489; span. rey; ptg. rei. | gekräuselter) Vorhang, vielleicht gehört hierher auch 

8060) rhetórica, am /. (öntooıx7), Redekunst; | ridelle, Gatter eines Leiterwagens, vgl. Scheler im 
dav. valbross. artolica, Frechheit, vgl. Nigra, AG Dict. 8. v.; span. enridar, runzeln, kráuseln. Vgl. 
XIV 856. , Dz 669 rider; Mackel p. 111. 

8061) rheuma n. (deüue), Flufs (als Krankheit), : 8070) ridéo, risI, risiím, ridere, lachen; ital. 
Katarrh, Schnupfen; (ital. reuma, rema); sard.|rido, risi riso ridere; rum. rid risei ris ride; rtr. 
romadia, raffredore; (prov. rauma; frz. rhume, | Prüs. ri, ries, ritsel, Part. Prät. ris u. rit, Inf. ri, 
dazu das Vb. s’enrhumer, sich erkälten; span. vgl. Gartner $ 148 u. 154; prov. ri ris ris rire; 
rheuma, reuma; ptg. reuma). Vgl. Dz 669 rhume. |frz. ris ris ri rire; cat. r(u)rer; span. reir; 

8062) rhódódéndrós /. u. -ón n. (dododevdoos); | ptg. rir. 
daraus durch Anbildung an lorus = laurus *loran- | 8071)engl. riding-coat, Reitrock, = frz. redingote, 
drum, Rosenbaum, Lorbeerroso, Oleander; davon | Reiserock, Überrock, vgl. Dz 667 s. v. 

u. zwar, wie es scheint, mit Anlehnung an oleum ! 8072) [eleiche, *riditór, -órem m. (rideo), Lacher; 
ital. oleandro; frz. oléamdre; span. oleandro, ital. riditore ; frz. rieur; span. reidor.) 

eloendro; ptg. eloendro, loendro. Vgl. Dz 226: 8073) ahd. rlemo, Ruder, = altfrz. rime, Ruder, 
oleandro. | dazu das Vb. rimer, vgl. Scheler im Anhang zu 

8063) rhömbüs, -um m., Kreisel, ein verschobenes : Dz 810. 

Quadrat; ital. rombo (mit vorgefügtem lautmalenden ' 8074) dtsch. rippel (*ripil), Kamm mit eisernen 
f frombo), Gesumse, wie es ein Kreisel verursacht, : Zinken; davon vielleicht ital. rebbio, Zinke der 
romba, fromba, rombola, frombola, Schleuder, dazu ' Gabel, vgl. Dz 392 s. v. 

das Vb. rombolare, frombolare, schleudern, from-' 8075) mhd. riffeln, durchhecheln; altfrz. riffler, 
bola bedeutet auch „kleiner, abgerundeter Stein“. ‚ raffen, kratzen, ritzen, davon das Vbebst. ri/fle, 
Vgl. Dz 894 rombo. — Auf rhombus scheint auch 'Spiefsgerte; neufrz. rifler, kratzen, behobeln, da- 
zurückzugehen ital. rombo, Windlinie (Bedeutungs- von riflard, Rauhhobel. Vgl. Dz 270 rıffa; Mackel 
übergang ist dunkel, doch scheint der Begriff p. 100; Gade p. 57. 

„brausen, sausen'* vermittelt zu haben); frz. rumb, 8076) dtsch. riffen, raffen, raufen; davon ital. 
davon vielleicht arrumer, die Windlinien auf der riffa, Streit, besonders Streit beim Spiele, arriffare, 
Seekarte zeichnen (das Vb. fehlt bei Sache); span. | würfeln; altfrz. riffer, raffen, kratzen; cat. span. 
rumbo: ptg. rumbo, rumo. Vgl. Dz 275 rombo. , ptg. rifa, Streit, rifur, streiten. Vgl. Dz 270 riffa; 

8064) rhythmus m. (0v9uoc), musikalischer Takt; ! Mackel p. 100. 
ital. ritmo, ritimo, vgl. Canello, AG III 404; frz.: 8077) ahd. riga, Kreislinie; ital. riga, Zeile, 
rythme etc. rigo, Lineal, rigoletto, Ringeltanz, rigato, gestreift, 

8065) ahd. riban, reiben; davon nach Dz 670 | rigottato, kraus, aus girare + riga girigoro, Kreis- 
riote vielleicht ital, riotta, Streit, dazu das Verb linie, vgl. Caix, St. t8; viell. gehört hierher auch 


745 8078) *rigä 


ital. rigattiere, Teilhaber an einer Budenreihe, 
Krämer (viell. an ricattiere v. ricattare angelehnt); 
rigattiere würde ein Sbst. *rigatta (viell. nach ri- 





8109) rIvüs 746 


(in der älteren Sprache auch riban), Band. Der 
von einigen (z. B. von Skeat im Dict. s. v. riband) 
behauptete keltische Ursprung des Wortes wird von 


catta gebildet) für righetta voraussetzen u. dieses | Th. p. 110 in Abrede gestellt. 
könnte in riga'ta, regatta, Gondelwettfahrt (eoigentl.: 8091) *ríngo, -ére (schriftlat. ringi), die Zähne 
die zur Wettfahrt aufgestellte Gondelreihe) erhalten fletschen, grollen; (ital. ringhiare = *ringulare); 
sein; prov. rigot, krauses Haar, rigotar, kräuseln; rum. ringese ii it i; cat. renyir, zanken; neu- 
altfrz. rigot, Gürtel, damit gebildet die Phrase| prov. renó, Zank; span. refiir, dazu das Vbsbst. 
(boire) à tire-larigot = à tire le rigot, vgl. Ray- | riia, Zank, Demin. rencilla; ptg. renhir. Vgl. Dz 
naud, R VIII 100, riolé, gestreift. Vgl. Dz 670.483 renir; Gröber, ALL V 288. 
rigot u. riolé; Mackel p. 111 f. : 8092) rip, -am f., Ufer; ital. ripa, riva, frz. 
8078) [*rigá, -am f. (rigare), Wasserrinne; davon | rive, dav. viell. river, rivetier (u. unten ribban), 
nach Dz 262 prov. rega, arrega, (Wasser)furche; | vgl. Gade p. 57; span. ptg. riba. 
altfrz.roie; neufrz. raie; Deminutivbildung von! 8098) *ripäriä, -am f. (ripa), Ufer; ital. 
riga ist nach Scheler im Diet. s. v. neufrz. rigole, ' riviera, (daneben auch Fem. Adj. riparia, vgl. 
Rinne, Kanal, während Diez 670 s. v. das Wort. Canello, AG III 810); prov. ribeira; neuprov. 
aus dem Keltischen abgeleitet hatte, was Th. p. 109 ! (Neu- Hengatett) biariara, vgl. Behrens, Metath. 
widerlegte. Caix, St. 484, zieht hierher ital. 


regghia = *rigula, Kanal, Wassergraben, span. 
reguera, Kanal,regona, breiter Graben. Vgl. No8067.] 


p. 82; frz. riviére, Flufs; span. ribera, vera; ptg. 
ribeira, veira. Vgl. Dz 272 rivsera. 
ı 8094) *ripätielm od. *ripägiüm n. (ripa), Ufer; 





8079) engl. right-whale — frz. rétoile, echter | ital. rivaggio; prov. ribatge-s; frz. rivage. 


Walfiseb, vergleiche Littré IV 1688 s. v.; Fafs, RF 
III 489 


8080) rigidis, a, um, starr; ital. rigido und 
reddo, vgl. Canello, AG III 330 u. Caix, St. 477; 
altoberital. ridi; piem. reídi; vallanz. reind; 

iac. reingh, vgl. Salvioni, Post. 19; altfrz. roit; 

rz. roide, vgl. Dz 671 s. v.; vielleicht auch span. 

recio, hart, rauh, stark, dick, arrecirse, frieren, 
arreciar, dick werden. Vgl. Dz 482 recio. Cohn, 
Festschr. f. Tobler p. 279, zieht hierher auch 
anglonorm. redde, rede. 

8081) rigo, -äre, benetzen; ital. rigare. 

8082) [rigor, -Srem m., Starre; ital. rigore; 
rum. recoare; frz. rigueur etc., nur (gel. W.).] 

*rigülá s. *rigä. 

8083) germ. rikja, ahd. rihhl, reich; ital. ricco; 
prov. ric-8; frz. riche; span. ptg. rico. Dazu 
das Sbst. ital. ricchezza, Reichtum, gleichsam 
*rikitia; frz. richesse etc. Vgl. Dz 269 ricco; 
Mackel p. 107. 

8084) ahd. rim, *rima, Reihe, Reihenfolge, Zahl; 
ital. rima, Reim (d. h. Reihenfolge bestimmter 
Lautverbindungen im Versausgange), dazu das Vb. 
rimare; prov. rim-s und rima, rimar; frz. rime, 
dazu das Vb. rimer, reimen, arrimer, schichten; 
span. ptg. rima, dazu das Vb. rimar; cat. span. 
arrimar (altepan. adrimar), zusammenstellen, an- 
lehnen. Vgl. Dz 270 rima; Kluge unter „Reim“; 
Mackel p. 108 u. 120 Anm. 2; Th. p. 77. 

8085) rimä, -am f., Spalte, — posch. rima, 
crepatura delle mani; ptg. rima, Spalte. 

8086) rimätor, -órem m. (rimare), Forscher; 
rum. rimátor, einer, der wühlt, Schwein. 

8087) rimo, -äre (schriftlat. gewöhnlich rimari), 
aufwühlen, durchstóbern; ru m. rim ai at a, wühlen; 
prov. span. rimar, untersuchen. 

8088) altofränk. ring, ital. rango, Rang, rancio, 
eine Matrosenabteilung (beide Worte aus dem F'z. 
entlehnt: rango = rang, rancio von ranger), vgl. 
Canello, AG III 323; prov. renc-s, arrenc-s, Reihe, 
dazu das Vb. rengar, arrengar, reiben, ordnen; 
frz. rang, dazu das Vb. ranger, arranger ; span. 
rancho, geschlossene Gesellschaft. Vgl. Dz 665 
rang; Mackel p. 96. 

8089) altnfránk. ringa, Schnalle, — altfrz. 
renge, Schnalle, Gürtel, vgl. Dz 668 s. v.; Mackel 
p. 97. 

8090) ndl. ringband, Halsband, ist nach Diez 
678 s. v. das mutmalsliche Grundwort zu frz. ruben 


8095) [*ripidüs, a, um (ripa), uferartig ab- 
schüssig, ital. ripido, steil, vgl. Dz 394 s. v.; 
nach Cohn, Festechr. f. Tobler p. 279, ist *repidus 
(v. repere) statt ripidus anzusetzen; Schuchardt, 
Roman, Etym. I p. 46, hält ripidus für umgebildet 
aus rapidus.] 

5096) *ripósus, a, um (ripa) = rum. ripos, 
; 8teil.. 

' 8097) dtsch. 
vgl. Nigra, AG 

8098) altnord. *ris (dän. ris) = frz. ris, Reif, 
vgl. Mackel p. 110. 

8099) (*rIsätä (risus v. ridere) ital. risata, 
Gelächter; frz. risée; span. ptg. risada; rum. 
riset, Pl. riséte, gleichsam *risitus, Pl. *risita).) 

8100) corn. rise, (ruse), Rinde; davon vermut- 
lieh piemont. lomb. rusca, Rinde; prov. rusca, 
ruscha; altfrz. rusche, rouche; neufrz. ruche, 
(aus Rinde gefertigter) Bienenkorb. Vgl. Dz 678 
ruche; Th. p. 111. 

8101) [risibilis, -e (risus), lächerlich; ital. risi- 
bile; frz. risible etc. 

8102) skandinavisch rist-, Rost, rósten; davon 
| vermutlich f rz. rissoler (aus *rist-oler), braun braten 
(ebenso ital. rossolare aus *rost-olare), vgl. Dz 
670 s. t. 

ı 8108) ahd. rista, Flachsbündel, = piemont, 
| rista, Hanf, vgl. Dz 268 resta 1; Nigra, AG XV 
! 121. 

| 8104) risus, -um m., das Lachen; ital. riso; 
! rum. ris; prov. frz. cat. ris; span. risa; ptg. 
riso. 

: 8105) rItüs, -um m., Gebrauch; ital. rito; frz. 
rite etc., überall nur gel. W. 

! 8106) [rIrälis, -e (rivus), zum Bach gehörig, 
i Nebenbuhler (romanisch nur in letzterer Bedeutung, 
welche übrigens bereits schriftlateinisch ist); ital. 
rivale; frz. span. ptg. rival. 

8107) [rIvälitäs, -ätem f. (rivalis), Nebenbuhler- 
schaft; ital. rivalità; frz. rivalité etc., nur gel. 
: Wort.) 

8108) rivülüs, -um m. (Demin. v. rivus), kleiner 
Bach; daraus vielleicht ital. rigoro, Bach, vgl. 
Dz 670 rigole. 

8109) rIvüs, -um m., Bach; ital. rivo, rio; 
prov. riu-s; altfrz. riu; (dagegen gehört nicht 
|! hierher, weil nicht aus *rivicellus entstanden, 
ıneufrz. ruisseau, vgl. Förster, Z V 96, s. unten 
| rü-). 





ri ribbe, can. ribja, costola, 
XNV BT. ^ 





141 8110) *rivüsosllus 8188) *rögisoällum 148 


8110) [*riviíseéllus, -um m.; nach Thomas, R|ist dies aber wegen des offenen o in rocca etc. 
XXV 90, u. Pieri, AG Suppl. V 235 Anm., Grund- : unzulässig; Th. p. 77 bemerkt : „der einzige keltische 
wort zu frz. ruisseau —. eine unannehmbare Ab- Dialekt, dem rocca seit lange angehórt, ist das Bre- 
leitung. Vgl. Cohn, Herrig's Archiv Bd. 108 p.240f.] | tonischo; dort heifst der Fels roc'h f., Pl. rec’hier, 

8111) rixä, -am f., Zank; ital. rissa, baruffa,. reier. Das Etymon von rocca ist also auf dem 
(ressa, folla), vgl. Canello, AG III 822; span. rija; | Festlande zu suchen“. Darnach dürfte keltischer 
ptg. rixa, reixa. Vgl. Gröber, ALL V 238. Sal- Ursprung abzulehnen sein. — Aus bis (s. d.) + rocca 
vioni, R XXVIII 106 (es wird nur dio lautliche : scheint entstanden zu sein span. barrueco, berrueco, 
Ancmalie des ital. ressa hervorgehoben). |schiefrunder Stein, schiefrunde Perle, auch Adj. 

8112) rixo, -äre (schriftlat. meist rixari), zanken; schiefrund, ptg. barroco mit derselben Bedtg. wie 
ital. rissare; (prov. ratssar = reissar?, reizen, | im Span., wohl auch barroca, Hócker im Erdboden, 
dazu das Adj. ratsso-s, begierig, vgl. Dz 664 raissar);' Grube (gewöhnlich wird jedoch für barroca das 
span. rijar; ptg. reizar, rixar. , arab. borqah als Grundwort aufgestellt), aus bar- 

8113) arab. rizma, Bündel, Pack, Papierstofs;'roco ist das frz. baroque entlehnt. Vgl. Dz 480 
ital. risma, ein Ries Papier; frz. rame; span.|barrueco (die dort vermutete Beziehung des Wortes 
ptg. resma. Vgl. Dz 272 risma. zu verrüca, Warze, muls als sehr zweifelhaft er. 

8114) [ahd. róa, altn. ró, Ruhe; davon viell. die , scheinen).| 
span. ptg. Interjektion ro, ru, rou, still (gebraucht | 8122) ahd. roeeh (germ. rokk-), Rock; ital. 
beim Einwiegen der Kinder), davon ahgoleitet spa n. ' rocchetto, roccetto (wohl aua frz. rochet), Chorhemd; 
rorro, Wiegenkind. Vgl. Dz 483 ro.' ‚(arrocchettare, fülteln, gehört wohl, wie das gleich- 

8115) arab. robb, Obsthonig (Freytag II 1065); : hedeutende ptg. enrocar, zu altn. hrucka, Falte, 
davon das gleichbedeutende ital. robbo, rob; frz. Runzel); frz. rochet; span. ptg. roquete. Vgl. 
span. rob, (ar)rope; ptg. (ar)robe. Vgl. Dz 273 | Dz 274 rocchetto. 

s. v.; Eg. y Yang. 290. ; 8123) ahd. roccho, Spinnrocken, — ital. rocca, 

8116) robigo, -Inem /., Rost, = span. robin. | davon rocchetta (frz. raquette, zu unterscheiden 
Vgl. Dz 278 ruggine; Gróber, ALL V 238. Siehe! von raquette, Rakete =  racchetta, eigentl. das 
oben *aerügo, *férrügó u. unten rütilio. — Über; Rackett beim Ballspiel, welches Wort aber viell. 
altfrz. ruyn, ruym, Rost, vgl. Leser p. 110, siehe | mit rocchetta identisch ist, denn man vgl. den Zu- 


auch oben *aerugo. ! sammenhang zwischen frz. fusee, Rakete, u. fuseau, 
8117) róbóréus, a, um (robur), eichen; tic.|Spindel); span. rueca; ptg. roca. Vgl. Dz 274 
arvójea, rovereto, vgl. AG IX 203. rocca. S, oben No 8024. 


8118) róbóro, -üre (robur), kräftigen; davon| 8124) (*róeeídus, a, um (rocco), felsig, steinicht, 
span. robra, urkundliche Bekräftigung; ptg. róbora, ; dürr, steil; prov. raust, cat. rost; altfrz. roiste; 
revora, Mannbarkeit. Vgl. Dz 484 robra. | vielleicht gehört hierher auch ital. rostigioso, rauh, 

8119) röbür, -óris n., Kraft (ist im Roman. Name , schuppig, vgl. Schuchardt, Roman. Et. I p. 47.) 
des hervorragend kräftigen Baumes, der Eiche, ge- ı 8125) *rödico, -äre (rodére), nagen; neuprov. 
worden); ital. rovere, Steineiche; prov. roure-8;| rougá, roujá, roungd, rounja; altfrz. rogier, 
frz.rouvre; span. ptg. roble, Vgl. Dz 276 rovere. | rongier; neufrz. ronger (mundartlich rouger). Vgl. 

8120) röbüstüs, a, um (robur), stark; ital. G. Paris, R X 59 (deutet ronger aus *rondicare 
robusto, rubesto, altfrz. rubeste (vgl. Chw. as 2 |f. *rodicare); Gróber, ALL V 238, wo bemerkt wird, 
esp. 396) ; auf ein *ro-,*rubestico geht zurück altfrz. | dafs der Einschub des n auf Einwirkung von manger 
rovesche, ruvesche, revesche, neufrz. revéche, dessen oder runger == rumigare beruhen möge; Diez 672 
ursprüngliche Bedtg. nicht ,,verkehrt", sondern; ronger leiteto das Wort von rumigare ab. Vgl. No 
„rauh‘‘ ist, vgl. Förster, Z XVI 248; frz. robuste | 8167. 
etc,, nur gel. W. 8126) *ródíciílo, -&re (rodicare), nagen, = ptg. 

8121) [*rócek, -am /., *rócef, -am /., *róeeiím n. *roilhar, rilhar, vgl. Bugge, R IV 968; Gróber, 
(gänzlich unbekannter Herkunft), Fols, Klippe, Stein; | ALL V 289. 
ital. rocca, roccia, dazu die Verba diroccare, (ein — 8127) rödo, (rödi), rósi, rósum, ródére, nagen; 
Felsschlofs) niederreifsen, dirocciare, von einem ; ital. rodo, rosi, roso, rodere; sard. rodere; rum. 
Felsen hinabwerfen, weitere Ableitungen von rocca , rod, rosei, ros, roade; rtr. ruir; prov. (rotre), roser; 
sind rocchio = *rocculum, Felsstück, Klotz, vgl. | altfrz. rore (daneben derore), vgl. G. Paris, R X 48, 
Dz 894 s. v. (wo auch das gleichbedeutende roc- Leser p. 80; span. ptg. roer. Vgl. Gröber, ALL 
chione, ronchione angeführt ist), *roccaglia =frz. | V 289. 
rocaille, Haufen kleiner Steine, endlich scheint auch | 8128) altengl. roebroth, Rehbocksauce; davon 
der kunstgeschichtliche terminus technicus rococo ' vielleicht frz. Robert in sauce à la Robert,. vgl. 
hierher zu gehören, obwohl weder seine Bildung Fals, RF III 502. 
noch seine Bedeutungsentwiekelung recht klar ist; 8129) ndl. roef, Schiffskämmerchen, = span. 
prov. roc-s, rochier-s, davon das Vb. derocar,: rufo, ein Platz in einer Barke, vgl. Dz 277 ruffa. 
derrocar, von einem Felsen hinabwerfen; frz. roc, 8130) rögätio, -ónem f., das Bitten, Beten; 
roche, rocher, dazu die altfrz. Verba rochier, mit altfrz. rovaison, rouvaison. 

Steinen werfen, aroquer, arochier, zerschmettern, 8131) dtsch. Roggen, altsüchs. roggo = altfrz. 
déroquer, derochier, von einem Felsen hinabstürzen, ; (wallon.) regon, ragon; auf ein (dem Westgotischen 
(nach Förster gehört hierher auch das im Altfrz.' entlehntes?) *rogón scheint zurückzugehen prov. 
seltene roissier, neufrz. rosser, prügeln, man darf rao, neuprov. rön, vgl. Thomas, R XXVI 447. 

aber dies Verb, schon seiner Bedeutung wegen, wohl 8182) [*rögiüm m. (s. oben *arrogium), Bach; 
— *rüptiare ansetzen); cat. roc, Stein, Kiesel; davon nach Gróber, Misc. 48, altfrz. *roi, rw, 
span. roca, Felsen, dazu das Vb. de(r)rocar, von | Bach. S. unten rü; vgl. auch Horning, Z IX 510.) 
einem Felsen hinabstürzen; ptg. roca. Vgl. Förster, 8133) [*rógiseéllum *. (Demin. von rógiüm), 
Z II 86; Diez 278 rocca leitete die Wortsippe von | kleiner Bach; davon nach Gröber, Misc. 48, fra. 
rüpes, bezw. *rüpja (aus rüpea) u. *rüpica ab, es , ruisseau, Bach, vgl. aber Horning, Z IX 510; ital. 


749 8134) rögo 


ruscello würde dann Lehnwort aus dem Frz. sein. 
S. unten ri.) 

8134) rógo, -äre, bitten, ital. rogare; rum. 
rog, rugai, rugat, ruga; rtr. rugar, vgl. Ascoli, 
AG VII 411; altfrz. rover, rouver (viell. ange- 
lehnt an ein *lover, *louver — *loquare für loqui), 
(über vus roevet im Rolandslied V. 1792 vgl. Mar- 
chesini, Studj di fil. rom. II 26); Sehwan, Altfrz. 
Gramm, (2. Ausg.) 8 44b, will german. hrópan als 
Grundwort ansetzen; span. ptg. rogar. 


8185) pers. rokh, mit Bogenschützen besetztes : 
Kameel; ital. rocco, Thurm im Schachspiel, dazu : 


8155) rötä 750 


Kruste im Weinfals, Weinstein, Hefe, vergl. Dz 
665 s. v. 

8147) [*rösäriüm n. (rosa), — ital. rosario 
Certa serie di preghiere, e la corona per farne il 
computo', rosajo ,pianta di rose“, vgl. Canello, 
AG III 310; frz. rosier, Rosenstrauch, rosaire, 
Rosenkranz; s pan. rosario, Rosenkranz; ptg.roseira, 
Rosenstrauch, rosario, Rosenkranz.] 

8148) [*röscido, róseio, -üre (roscidus v. ros), 
betauen; ital. (*rugiare, davon das Partizipiul- 
sbsttv.) rugiada, Tau; (prov. arrosar, benetzen, 
rosada, Tau, ebenso frz. arroser, rosée, s. oben 


das Vb. roccare; prov. frz. roc, dazu die Verba |Arr080); cat. ruxzur, davon das Partizipialsbst. 


roquer, deroquer; span. ptg. roque. 
fOCCO.^ 

8186) [*römäneiim ». (romanice), Dichtung in 
romanischer Sprache; ital.romanzo; rtr. romansch; 

rov. romans, davon das Vb. romansar in das 
Romanische übertragen; altfrz. romanz, dazu cas. 
ob]. mit analogischem t romant, wovon engl. romantic, 
neufrz. romantique (vgl. Hirzel, Ztschr. f. dtsches 
Altert. XXXIII 226); abgeleitet von romanz das Vb. 
romancier, in das Roman. übertragen; neufrz. 
roman, romantique; span. ptg. romance, dazu das 
Vb. romanzar, romancear. Vgl. Dz 274 romanzo; 
Voelker, Z X 485.] 

8137) römäniee, *römänce, romanisch; altfrz. 
romanz, vgl. Meyer-L., Rom. Gr. I p. 252. 


8188) [*rómüriüs, -um m. (Roma); Wallfahrer, 
der nach Rom pilgert; ital. romero (daneben romeo, 


vgl Bianchi, AG XIII 178 Anm. 2); altfrz. ro- | 


mier; span. romero; ptg. romeiro, davon romaria 
Wallfahrt. Vgl. Dz 275 romeo.] 


8189) [*rönchizo, -üre (roncare), schnarchen; 
rum. rinchez ai at a (daneben mechez ai at a), 
wiehern.] 

8140) röncho, róneo, 


«äre (60yxos), schnarchen; 
sard. roncare, wie ein 


sel schreien; prov. roncar, 


schnauben; cat. span. ? 

ronfiare, 484 roncar (vgl. Scheler im Anhang 777), 
591 froncher; Gróber, ALL V 239. Siehe oben 
ré- inflo. 

8141) [*rónéá, -am f., Krütze, Ráude, soll nach 
Gröber, ALL V 289, das Grundwort sein zu ital. 
rogna, vgl. jedoch Meyer-L., Z VIII 215 (rogna, 
Postverbale zu rognare = *ro-ndicare); (sard. 
runza); rum. ríie; rtr. rugnia; prov. ronha; 
frz. rogne; cat. ronya; span. rojia; ptg. ronha. 


erkláren, was begrifflich kaum, lautlich vóllig un- 
móglich ist; Miklosich, Rum. Lautl. IV 61, ver- 
teidigt die Zugehörigkeit dos rum. riie (aus *rinje) 
zur Wortsippe u. setzt *ronea als Grundwort an; 
W. Meyer, / VIII 215, stellt vermutungsweise für 
rum. riie *aranea als Grundwort auf.) 

8142) ahd. rono, umgefallener Baumstamm; dav. 


8143) engl. roóf, bedachen; davon viell. span. 
arrufar, krümmen. Vgl. Dz 277 ruffa. 

8144) rös, rörem m., Tau; sard. rosu, rore; 
rum. rouá, rod); prov. ros. Vgl. Dz 275 ros; 
. Meyer, Ntr. p. 56. S. oben árróso u. unten 


róseido. | 
8145) rósá, -am f., Hose; ital. rosa; venez.. 


riosa; lomb. rósa; rum. rugd; prov. rosa; frz. 


rose; cat. span. ptg. rosa; überall nur gel. W.' 


Vgl. Dz 275 rosa. 
8146) ahd. ros&, Kruste; prov. rausa, rauza, 





schnarchen; altfrz. ronchier, fronchier, schnarchen, | Diez am 
tg. roncar. Vgl. Dz 275 | 


. Rippenknochen wie Haken oder 


i , Btehen.**) 
nach Dz 671 s. v. pic. rognie, Baumstamm. | 


‚nur ein gittorartiger, durchbrochener) Wedel, davon 
! das Vb. arrostare, wedeln. 


Vgl. Dz 274 | uzadı; span. ptg. rociar, dazu das Vbabst. rocio. 
gl. 


Dz 275 ros. S. oben ros.] 

8149) *rósíeo, -üre (rosus v. rodere), nagen; 
ital. rosicare; prov. rosegar; neuprov. rousigd. 
Vgl. Gróber, ALL V 239. Eine ähnliche Bildung 
ist span. ptg. rozar (= *rosare od, rösitare von 
rosus), abweiden, ausjäten, an etwas hinstreifen, 
hierher gehört wohl auch ptg. rojar, den Boden 
streifen, schleifen, schleppen, wovon das Sbst. rojáo, 
das Schleppen. Vgl. Dz 484 rozar. 

8150) rös märinüs, Rosmarin; ital. ramerino; 
prov. ramanı-s; frz. romarin; cat. romani ; span. 
romero; ptg. rosmanınho. Vgl. Dz 262 ramerino. 

8161) altnord. rosmhvalr, dänisch rosmer, Wal- 
rofs; daraus nach Bugge, R III 157, frz. morse, 
Walrofs. 

8152) [german. ross- (*hrossa-), Rofs; auf diesen 
german. Stamm scheint zurückzugehen, aber freilich 
mit sebr befremdlicher Lautentwickelung ital. rozza, 


’| Mähre, daneben ronzino, Klepper (mittellat. run- 


cinus); prov. rossa, davon rossi-s, roci-s, Klepper, 
daneben ronci-s (mittellat. runcinus); frz. rosse, 
davon altfrz. roucin, neufrz. roussin, untersetzter 
Hengst (daneben altfrz. roncin, pic. ronchin, vgl. 
Förster, Z XIII 538); span. rocin, davon roci- 
nante ; ptg. rossim. Vgl. Dz 277 rozza (wenn 

chlusse des Artikels bemerkt „beide 
Wörter verlangen noch eine schürfere Untersuchung“‘, 


:80 gilt das noch heute, leider aber fehlen zu einer 


solchen Untersuchung die Handhaben); Mackel 
p. 96 (frz. rosse etc. zu germ. hross zu stellen ist 
schwierig‘‘). Vielleicht läfst folgendes sich auf- 
stellen: 1. rozza, rossa, rosse nebst den m-losen 
Deminutiven gehören zu germ. ross-, wobei ital. 32 
aus Anlehnung an roezzo, prov. frz. ss aua An- 


: lehnung an russus (= frz. rouz, rousse) sich erklärt 


‚(Pferde von auffällig roter Farbe sind oft abge- 
Diez 274 rogna wollte das Wort aus robiginem ( E T arbe simo olt abge 


rackerte, schlechte Tiere) 2. Die dem mittellat. 


; runcinus enteprechenden Worte gehen auf den Stamm 


runc- (wovon runco, Güthacke, vgl. ital. ronca, 


.Hippe, Spiefs mit einer Sichel, s. Diez 894 s. v.) 


zurück, *runcinus würde dann ursprünglich etwa 
bedeutet haben ,,dürres Pferd, Klepper, dem die 
piefse hervor- 


8163) ahd. röst, Rost, Gatter; ital, rosta, Róst- 
stätte, Gitter, Sperrung, Fächer, (ursprünglich wohl 


Vgl. Dz 394 rosta. 

8154) röstrüm n. (rodére), Schnauze, Schnabel ; 
rum. rost, Schnabel, Mund; cat. span. rostro, 
Gesicht; ptg. rosto. Vgl. Dz 484 rostro; Gróber, 
ALL V 240. 

8155) rótá, -am f., Rad; ital. rota, ruota; 
rum. roatá; rtr. roda, roeda etc., vgl. Gartner 
8 200; prov. roda; frz. (ruede, ruee, dann von 
rouer aus gebildet) roue, vgl. Meyer-L., Rom. Gr. I 


751 8156) *rötäceus 


p. 192; cat. roda; span. rueda; ptg. roda. (Frz. 
ro(t)e ist keltisch, 8. No 8168.) 

8156) [*rötäceus, a, um (rota) = rum. rotag, 
zum Rade gehórig.] 

8157) [*rótànum n. (rota), Wagengleis, vermut- 
lich Grundform zu prov. rodan, altfrz. rouain, | 
vgl. Horning, Z XVIII 228.] 


8168) [*rót&toriüm n. (rotare); davon vielleicht 
span. ptg. redor, Umkreis, span. alrededor (aus 
al de-redor), rings, ptg. ao redor. Vgl. Morel; 
Fatio, R IV 89, u. Storm, R V 182; Diez 482 redor : 
stellte fragweise rotulus als Grundwort auf.] | 


| 

8159) rótéllá u. *rötillä, -am /. (Demin. von! 
rota), kleines Rad; ital. rotella, Rädchen, Knie-. 
scheibe; prov. rodela, Kniescheibe; altfrz. roele, 
runder Schild; neufrz. rouelle, Rädchen; (die! 
„Kniescheibe‘ heifst rotule, palette); span. rodela, - 
runder Sehild, rodilla, Knie, (das Wort bedeutet 
auch „Wischlappen‘, weil ein solcher radartig ge- 
wunden werden kann, vgl. frz. torchon, falls es von 
torquere abzuleiten ist); ptg. rodella, Rundschild, 
Wurf-, Kniescheibe. Vgl. Dz 276 rotella. 
8160) [*rótéüs, a, um (rota), radartig; davon 
nach Caix, St. 491, ital. roccia „paglia Favvolta | 
a rotolo“.] 

8161) altnfrünk. rotjan, mürbe machen, = alt-: 
frz. roir, neufrz. rouir, Flachs im Wasser mürbe 
machen, dazu das Sbst. roise (vgl. mhd. rógen),; 
wovon wieder das Vb. enroiser. Vgl. Dz 672 rouir; 
Mackel p. 33. 

8162) róto, -üre (rota), wie ein Rad im Kreise 
herumdrehen, wälzen, sich im Kreise bewegen, rädern; ! 
ital. rotare; (rum.) rotesc ii it 1; prov. rodar; 
f rz. rouer; (róder, umherschweifen, gehört schwer- ! 
lich hierher, es mülste denn Fremdwort aus dem 
Prov. oder Span. sein, vgl. Dz 671 s. v.; ist róder 
aber Erbwort, wogegen kaum begründeter Zweifel 
erhoben werden kann, so ist es etwa aus *rabidare, 
umherrasen, zu deuten); span. ptg. rodar. 

8168) kelt. rotta, ein Saiteninstrument; altfrz.; 
rote. 

8164) rótülo, -üre (rotula v. rota), rollen; ital. | 
rotolare (daneben ruzzolare = *rotiolare); sard.. 
lodurare; trent. rodular; venez. (? rigolar; genueas. : 
arigud), vgl. Salvioni, Post. 19; rum. rotilez arata;: 
prov. rotlar; altfrz. rooler, daneben roeler == | 

rotellare; neufrz. rouler; span.rolear, arrollar; : 
ptg. rolar. Vgl. Dz 276 rotolo. 


8165) rötülüs, -um m. (Demin. v. rota), kreie- 








8180) rübricä 752 


aredondir; frz. arrondir: cat. arrodonir; span. 
ptg. redondear). 

8169) rötündüs, a, um, rund; ital. rotondo, 
ritondo, tondo, davon bistondo, rundlich, und das 
Sbst. tondino, Reif, Teller, vgl. Dz 406 tondo: 
rotonda auch Sbst. Rundraum, ronda (== frz. ronde), 
Rundwache, nächtliche Patrouille, vgl. Canello, AG 
III 386 u. 395; sard. tundu; lomb. redond und 
regond ; canav. arjünd; friaul. torond, vgl. Sal- 
vioni, Post. 19; rum. ratund; rtr. radund: prov. 
redo; frz. rond; cat. redó. rodo; span. ptg. 
redondo (nach Pavodi, R XVII 72, gehört hierher 
auch span. tolondro ,,stolto, babbeo'*). Vgl. (rröber, 
ALL V 240; Behrens, Metath. p. 24. 

8170) ahd. rouba (aus *raubha, das Wort wird 
von Braune, Z XXII 197, nachgewiesen), Raub, 
Beute, Rüstung, Kleid; ital. roba, Kleid, ropa 
batuffolo", vgl. Caix, St. 492; rtr. rauba, roba, 
ropa ete., vgl. Gartner 8 200; prov. rauba ; frz. 
robe (altfrz. auch reube); span. robo, Raub, ropa 
(altspan. roba), Kleid, Zeug, Gerät; ptg. roubo, 
Raub, roupa (altptg. rouba), Kleid, Zeug, Wäsche, 
Gerät. Vgl. Dz 273 roba; Mackel p. 27 u. 1%. 

8171) ahd. roubön, rauben; ital. rubare, rauben; 
prov. raubar: frz. derober, (altfrz. auch reuver); 
span. robar (altspan. auch robir — raubhjan, 
vgl. Braune, Z XXII 199); ptg. roubar. Vgl. Dr 
273 roba; Mackel p. 27 u. 120. 

8172) Stamm rü-, fliefsen (vgl. Rüumo, Tiber, 


' ruma, säugende Brust); davon nach Förster, Z V 96, 


altfrz. ru, Bach, davon das Demin. rwicel; neu- 
frz. ruisseau (ital. ruscello. Dz 642 ru hatte 
*rivicellus als Grundwort aufgestellt, Thomas R 
XXV 90, u. Pieri, AG Suppl. V 285 Anm., *ricu- 
scellus. Gröber, Misc. 48, setzte *rogium, *rogi- 
scellum an. (Vgl. auch Th. p. 110 u. Horning, Z 
IX 510.) G. Paris, R XV 463, widerspricht, ebenso 
auch Horning, der Gróber'schen Annahme; Leser 
p. 109. Für endgültig beantwortet darf man die 
Ursprungsfrage noch nicht erachten. 

rüböllüs s. *árrübéllo u. rébéllo. 

8178) rübeo, -ére, rot sein; (ital. rovente, 
glühend); sien. rovire, vgl. Salvioni, Post. 19. 

rübör s. aurdüs. 

8174) rübetum n., Brombeergebüsch; ital. ro- 
veto; lomb. roveda, berg. ruida, monf. arvejo, 
romagn. arvid, rovo, vgl. Salvioni, Post. 19. 

8175) rübéüs, a, um, rot; ital. robbio, roggio, 
aufserdem das Sbet. rubbio, ein Mafs für Korn ‚weil 
die Einteilung desselben innen rot gezeichnet war“, 


fórmig gerollter Gegenstand; ital. rotolo, ruotolo, | vg], Dz 395 «. v.; canav. rubja, gialla, vgl. AG 
„volume“, rullo „eilindro pesante, birillo^, rocchio | XIV 114; rum. roib; prov. rog; Írz. rouge, dazu 
(aus *roculus f. rotulus, vgl. Gróber, ALL I 245)' dag Vb. rougir, rot werden, viell. gehört hierher 


tronco cilindrico, pezzo di saleiccia", rolo, ruolo 
(= frz. róle) ,,elenco de’ soldati^, vgl. Canello, AG 
III 864; prov. rotle-s, rolle-s; frz. róle; span. 
rollo, Rolle, rol, Liste, rolde, ein Kreis von Personen . 
oder Sachen; ptg. rol, Liste, rola, Rolle, Walze. 


8166) [*rötünddllüs, a, um (Demin. v. rotundus), | 
rund; ital. ritondello; frz. rondeau, Lied mit 
Kehrreimen (italianisiert rondó) Vgl. Canello, AG 
III 350.] 

8167) *rótündio, -üre (rotundus), abrunden, 
ringsum abschneiden; prov. redonhar; altfrz. 
roognier ; neufrz. rogner; span. desronar. Vgl. 
Dz 671 rogner; G. Paris, XII 382; Gróber, 
ALL V 240. — Vgl. No 8125. 

8168) rótündo, -äre (rotundus), rund machen; 
ital. rotondare, (altital. aritonnar, die Haare ab- 
runden, abschneiden); (ru m. rátunzesc 4i it i; prov. 


auch altfrz. roige (prov. roi), Name einer Getreide- 
art, vgl. Thomas, R XXVI 448; cat. rotji ; span. 
rubio. Vgl. Dz 274 roggio. S. rüssüs. 

8176) rübiá, -am f., Färberröte; ital. robbia; 
rum. rotibd; prov. roga, roia; cat. roja; span. 
rubia; ptg. ruiva, Vgl. Dz 274 roggio. 

8177) rübicülus, a, um, rötlich ; ital. rubecchio. 

rübigo s. röbigo. 

8178) *rübinüs, -um m. (rubeus), roter Edel- 
stein, Rubin; ital. rubino; prov. robi-3; frz. rubis; 
span. rubin, rubi; ptg. rubim, rubi. Vgl. Dz 277 
rubino. 

8179) rübor, -örem »., Röte; dav. span. arre- 
bol, Abend-u. Morgenröte. 

8180) rübricä, -am f. (ruber), roter Merkstrich, 
Seitenabschnitt; ital. rubrica; frz. rubrique etc., 
überall nur gel. W. 


753 8181) rübüs 


*rübricus s. lübrieus. 

8181) rübüs, -um m., Brombeerstrauch; ital. 
rogo, roto: sard. ruu, arrü, Sicil. ruvettu; ca- 
labr. ruviettu; rum. rug; (span. ptg. rubo); 
(der frz. Name dieses Strauches ist ronce = ru- 
micem). Vgl. Dz 394 rogo. 

8182) rüeto und *rücto, -äre, rülpsen; ital. 
ruttare; lomb. (?)rüéá; prov. rotar; frz. roter; cat. 
rotar. Vgl. Gróber, ALL V 240; „ital. ruttare, 
rutto sind nicht Erbwörter, die frz. Ausdrücke ge- 
hören kaum hierher", Meyer-L., Z. f. ö. G. 1891| 

. 715. 
d 8188) rüetüs u. *rüetus, -um m. (v. *rug?re), 
Rülpsen; ital. rutto; lomb. rüc, roit, roust, vgl. 
Salvioni, Post. 19; prov. rot-z; frz. cat. rot; 

tg. arroto; (die span. Ausdrücke für „rülpsen, 
Rüipsen“ sind regoldar, regueldo [s. oben regulo 2] 
und eructar, eructo, gel. W.). Vgl. Dz 642 rot; | 
Gröber, ALL V 240. 

8184) rü «e, roh; ital. rude; sard. arrui, 
indomito; viell. auch frz. rude, das ein gelehrtes 
oder entlehntes Wort sein mülste, was nicht recht 
wahrscheinlich ist; besser wird man rude von ru- 

us (s. d.) ableiten. 

8185) *rüdíüs, a, um (für rudis), roh, 
roszo, vgl. Dz 894 s. v.; Gröber, ALL V 

8186) *rüdo, -ére (schriftlat. r&dére), brüllen, e 
prov. ruzer, grunzen; abgeleitet (?) cat. rondinar, 
grunzen, brummen. Vgl. Dz 674 ruzer: Gröber, | 
ALL V 240; Parodi, R XVII 72. 

8187) rüdus, rüderis n., Gerölle, Schutt; aemil. 
rud, vgl. Meyer-L., Z. f. ö. G. 1891 p. 775; AG 
XII 428. 

8188) mhd. ruf (ahd. hruf), Aussatz, Schorf; 
ital. (mundartlich) ruf, rufa, rofia, Ausschlag, 
Grind, vgl. Dz 277 ruffa. -— Abgeleitet von ruff 
ist vielleicht ital. ruffiano, Kuppler (die ursprüng- 
liche Bedtg. wäre dann etwa „krätziger, schmutziger 
Mensch“); prov. rufian-s; frz. rufien; span. rufian. 
Das Wort auf rufulus, rötlich, zurückzuführen, ist 
aus begrifflichem Grunde kaum statthaft. Vgl.‘Dz 
278 ruffiano. 

8189) rügK, -am f., Runzel, Furche; ital. ruga, 
Ruozel (altital. auch ,,Gasse'*); prov. ruga, Runzel, 
rua, Gasse; frz. rue, Gasse, Strafse, vgl. Meyer-L., 
Ztechr. f. frz. Spr. u. Litt. XV 92, die Ableitung 
muís jedoch als zweifelhaft erscheinen; auf ein 
*rdga scheint hinzudeuten altfrz. roie, Streifen, 
Erec 223; span. arruga, Runzel, rua, Gasse; ptg. 
ruga, arruga, Runzel, rua, Gasse. Vgl. Dz 278 
ruga. — Über frz. rue vgl. No 8229. 

8190) rügidus, a, um (ruga); dasWort ist neuer- 
dings inschriftlich belegt, vgl. Schuchardt, Z XXII 
582, (angesetzt wurde es schon von Förster, Z AI 
259), faltig, runzlich, raub; ital. ruvido, rauh; 
viell. auch frz. rude, vgl. Schucbardt, Roman. 
Etym. I p. 26. Vgl. No 8194. 

8191) rü-, *rügio, -Ire, brüllen; ital. ruggire, da- 
neben rugliare, rugghiare — *rugulare; rum. rugesc 
$4 3i; prov. rugir; altfrz. ruir; (neufrz. rugir, 

] W.; frz. bruire wird wohl besser als Scheide- 
orm zu braire == *bragire aufgefafet); span. ptg. 
zugir. Vgl. Dz 582 braire; Flechia, AG II 879; 

. p. 92. 

8192) rü-, *rügItüs, -umn.(rugire), das Brüllen; 
span. ptg. ruido, Lärm, vgl. Dz 484 s. v.; frz. 
rut (altfrz. ruit), das Brunstgeschrei des Hirsches, 
die Brunst dieses Tieres, vgl. Dz 674 s. «v. 

8193) *rügülo,-äre (rugire), brüllen; it a1. rugliare, 
rugghiare, vgl. d'Ovidio, AG XIII 488. 


Körting, lat.-rom. Wörterbuch. 


ex ital. 
241. 


8205) rünazón 154 


8194) rüidüs, a, um, rauh, uneben (findet sich 
nur einmal u. überdies an unsicherer Stelle, Plin. 
18, 97); davon (richtiger aber wohl von rügidus, 
8. d); ital. ruvido, rauh. Vgl. Dz 895 s. ».; 
Gröber, ALL V 241; Förster, Z III 259, stellte 
*rügtdus, faltig, v. ruga als Grundwort auf und 
verglich *ripidus v. ripa, seitdem ist das Wort 
inschriftlich belegt worden, vgl. Schuchardt, Z XXII 
682; Paris, R VIII 628, bezweifelt die Fórster'sche 
Ableitung. Vgl. No 8190. 

8195) ndl. ruim, Schifferaum; davon vermutlich 
frz. arrumer, die Schiffeladung verteilen u. ordnen; 
span. ptg. arrumar (span. auch arrumbar); das 
ptg. Verb besitzt die allgemeinere Bedtg. ‚ordnen, 
aufräumen“. Vgl. Dz 275 rombo. 

8196) [rüInÉ, -am f. (ruere), Sturz, Untergang, 
Trümmer; ital. ruina, rovina; rum. ruind; prov. 
ruina, roina; frz. ruine; cat. span. ptg. ruina, 


| dazu das Adj. span. ruin; ptg. ruim, roim, elend. 


Vgl. Dz 484 s. v.] 

8197) *rülno, -äre (ruina); umstürzen, zu Grunde 
richten; ital. ruinare „andar in rovina", rovinare 
,andare o mandare in r.", vgl. Canello, AG III 836; 
rum. ruinez ai at a; frz. ruiner; cat. span. 
ptg ruinar. 

8198) rülndsüs, a, um (ruina), baufüllig, ein- 
gestürzt; ital. ruinoso; rum. prov. ruinos; frz. 
ruineux; cat. ruinos; span. ptg. ruinoso. 

8199) rifméx, -ieem c., Sauerampfer, ein (zackiges) 
Brandgeschofs; davon ital. rómice u. rómbice; 

rov. ronser-s, Dornbusch, daneben roize, vgl. 

uchardt, Roman. Etym. I p. 28; neuprov. 
roumese, rounse; frz. ronce, Dornbusch. Vgl. Dz 
671 ronce. 

8200) rümigo, -Are, wiederküuen; ital. rugu- 
mare, (daneben mundartlich rumare, vielleicht 
ruminare, darüber sowie über andere mundartliche 
Formen vgl. Flechia, AG II 7); ru m. rumeg ai at a, 
daneben rugumdá, vergl. Behrens, Metath. p. 28; 
prov. romiar; altfrz, rungier; (neufrz. ruminer, 
gel. W., — ruminare; ronger gehórt nicht hierher, 
sondern ist — *rodicare, bezw. *rondicare, w. m. 8.); 
cat. span ptg. rumiar. Vergleiche Dz 672 ronger; 
Gröber, A 241. 

rümino s. rümigo. 

8201) dtsch. rumpf; davon vielleicht cat. rom, 
stumpf (die ursprüngliche Bedeutung würde also 
gewesen sein „ohne Kopf u. Glieder, ohne Spitzen‘‘) ; 
span. romo; ptg. rombo (ist auch Sbst. mit der 
Bedtg. „Loch“, ursprünglich vielleicht Rumpf“). 
Vgl. Dz 484 rombo. 

8202) rümpo, rüpI, ráptum, rümpöre, brechen; 
ital. rompo, ruppi, rotto, rompere; rum, rump 
(rup) rupsei, rupt, rumpe (rupe); rtr. rumper, 
Part. Prät. rut, rot, vgl. Gartner 8 148 und 172; 
prov. frz. rompre; cat. romprer; span. ptg. 
romper. Vgl. Gróber, ALL V 241. 

8208) rümpus, -um m., Weingesenk; lomb. 
romp, la vite mandata sugli alberi, vgl. Salvioni, 
Post. 19. 

8204) ahd. runan, mhd. runen, belasten, beladen; 
davon rtr. runar, Holz zusammenschleppen, runa, 
Bürde, Last, Haufe (v. Heu u. dgl.). Vgl. Buck, 
Z X 571. 

8205) ahd. rünazón, summen, brummen; ital. 
ronzare, summen, davon ronzone, grolse Brumm- 
fliege; vielleicht gehören hierher auch span. ronzar, 
roznar, mit Geräusch kauen; cat. roncejar; span. 
roncear, brummig, mürrisch sein, widerwillig ar- 
beiten, zaudern, davon span. roncero, ptg. ronceiro, 
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155 8206) rünciná 


langsam, träge. Vgl. Dz 894 ronzare und 484 
roncear, Baist, Z V 558 (hàlt die span. Worte für 
onomatopoietisch). 

8206) rüncina, -am /., Hobel; 
rouanne, Ritzeisen. 

[*rüneinüs s. ross8-.] 

8207) rüneo, -äre, ausgüten; ital. runcare, ron- 
cigliare, ausgäten, dazu das Vbsbst. ronca, ronco, 
ronciglio, roncone, Hip Vgl. Dz 394 ronca; 


davon (?) frz. 


Gróber, ALL V 241; d'Ovidio, AG XIII 402, welcher 


bemerkt, dafs die Sippe durch uncus beeinflulst 
worden zu sein scheine. 

8208) altndd. rünón, raunen, = altfrz. runer, 
flüstern; altsepan. adrunar, erraten (vgl. got. runa, 
Geheimnis) Vgl. Dz 678 runer; Mackel p. 19. 

8209) ahd. runza, Runzel, = altfrz. ronce, vgl. 
Mackel p. 174. 

8210) ahd. ruozzen, die Erde aufwühlen; davon 
nach Caix, St. 493, ital. ruciare, pascere dol mai- 
ale, grufolare. 

8211) rüo, -ére, stürzen; sard. ruere. 

rüpes, *rüpiea, *rüpia s. *röceüm. 

8212) [*rüpa od. *rüba, -am /., Runzel; die An- 
setzung dieses Wortes scheint gefordert zu werden 
durch ptg. rofo, Runzel (auch Adj. „nicht poliert, 
rauh"), südfrz. roufo, rifo ete., vgl. Schuchardt, 
Rom. Etym. I p. 25; Braune, Z XXII 200.) - 


8213) dtsch. rupfen; mit diesem Verbum, bezw. 
mit germ. raufan -- rupa, scheinen zusammen- 
zubüngen ital. arru/fare, das Haar zerzausen, ver- 
wirren, ruffa, Gezause, Gedrünge, baruffa, Rauferei; 
rtr. barufar, raufen; prov. barrufaut-z, Raufer; 
cat. arrufar, kräuseln; span. rufo, kraus, arru- 
farse, (ie Stirn kraus ziehen), zornig werden; ptg. 
arrufar, kräuseln. Vgl. Dz 277 ruffa; Schuchardt, 
Roman. Etym. I p. 265. 

8214) rüptä (Part. P. P. v. rumpere), gebrochen; 
ital. rotta, Bruch, Niederlage; dieselbe Bedeutung 
haben prov. 8pan. ptg. rota, altfrz. route; neu- 
frz. déroute; prov. tota, altfrz. rote bedeutet 
auch „Bruchteil eines Heeres, Rotte", daher altfrz. 
arouter, in Ordnung stellen. Aus rupta via, durch- 
gebrochene Strafse, erklürt sich f rz. route, Strafse, 
wovon routier, wegkundig, 
Übung. Vgl Dz 276 rotta; Gróber, ALL V 241, 

8215) [*rüptio, -äre (ruptus), brechen; (davon 
vermutlich frz. rosser) durchprügeln (eigentlich so 
prügeln, dafs die Knochen brechen, vgl.ital. rotto, 
durcehgeprügelt). Alle anderen Ableitungen des 
vielbehaudelten Wortes sind höchst zweifelhaft. Vgl. 
Dz 672 rosser; Scheler im Dict. s. v.] 

8216) rüptürä, -am /. (ruptus), Bruch, Rife; 
ital. rottura; rum. ruptoare; frz. roture, urbar 
gemachtes, gereutetes Land, Bauerngut, dav. roturier, 
Kótter, Bauer, (rupture, gel. W.); span. ptg. ro- 
tura (daneben rompedura). Vgl. Dz 276 rotta. 

8217) [*rüsek, -am f. ist das vorauszusetzende, 
aber bezüglich seines Ursprunges ganz dunkle Grund- 
wort zu prov. rusca, Baumrinde (auch piemont. 
u. lomb. rusca); altfrz. rusche (norm. ruque), 
neufrz. ruche (aus Baumrinde gefertigter Bienen- 
korb, Schiffsrumpf). Dz 678 ruche hielt das Wort 
für keltisch, Th. p. 111 verneint dies, — Vgl. 
valses. scheurtz, levent. scherz, Bienenkorb; das 
Wort ist Masculinbildung zu scorza. Vgl. Salvioni, 
R XXVIII 106.] 

8218) *rüseidus, a, um (ruscum), mäusedorn- 
farbig; ptg. rugo, russo; hellgrau, rötlich; spa n. 
rucio; gal. ruzo, rusio. 


routine, Wegkunde, 


8232) rüto (56 


. 8219) rüseüm »., Máüusedorn; ital. cat. span. 
| ptg. rusco. Ans fr[onda] + rwsco ist nach Fair. 
| £ I 428, entstanden frusco, fruscolo, Zweig. Sieh 
| oben brüseum. Vgl. Baist, Z V 657. 

; 8220) ahd. ruspan, starren; davon vielleicht (s. 
ı aber rüspüdus) ital. ruspo, rauh, neu gemünst 
Vgl. Dz 895 ruspo. 

8221) [*rüspidus, a, um, rauh, kratzig: dicses 
Wort scheint gefordert zu werden von (ital. ruspo, 
rauh, ungemünzt, rospo, widerhaariger Mensch, 
Króte); oberostital. ruspio, rauh, vgl. u- 
chardt, Rom. Etym. I p. 28; Sch. zieht hierher 
auch, bezw. zu rüspare ital. raspare, raspeln (ahd. 
raspón), rasposo, südsard. raspidu, südfrz. 
raspous etc., span. ptg. rispido (beeinflufst durch 
hispidus), ete.] 

8222) rüspo, -äre, kratzen, scharren, durch- 
forschen, = ital. ruspare, scharren (von Hühnern), 
vgl. Dz 895 s. v.; Gróber, ALL V 242. &S. auch 
rüspidus. 

8228) dtsch. russen (ahd. ruzzön), schnarchen; 
ital. russare, schnarchen. Vgl. Dz 395 s. v. 

8224) rüssdüs u. rüssüs, a, um, rötlich; ital. 
103530; 8ard. ruju; rum. vos; prov. ros; frs. 
roux; cat. ros; Span. rojo; ptg. roxo. Vgl. Di 
276 rosso und 484 rucio; Gróber, ALL V 242. 
Über rucio, rugo s. rüseldus. 

8225) *rüsteum n. (rustum), Brombeerstrauch; 
neuprov. rouis, Busch, rouisso, dürrer Zweig, 
rouissoun, kleiner Busch, vgl. Thomas, R XXIV 


6. 

8226) rüstum n., Brombeerstrauch; nea p. rusta, 
rusling, Brombeere, vgl. Schuchardt, Rom. Etym. 

p. 63. 

8227) [*rüstidus, a, um (für rusticus), bäurisch ; 
rov. altfrz. ruste (ruiste = rusteus), derb, 
eftig; obwald. risti; neufrz. rustre, dazu das 
Sbst. prov. rustat-z, altfrz. rustié. Vyl. Dz 678 
ruste.] 

8228) rütä, -am /., Raute; ital. ruta; mail. 
rüga; monf. ridda; rum. rutá; prov. ruda; frz. 
‚rue; cat. span. ptg. ruda. 

8229) (*rüta, -am /. (aus *ruita f. rüta), 
‚möglicherweise Grundwort zu frz. rue (gewöhnlich 
= rüga angesetzt, das aber der Bedeutung wegen 
schlecht pafíst), Strafse; was die Bedtg. anbelangt, 
so ist von der Verbindung rüta caesa (s. Georges 
8. v. ruere) auszugehen. | 

8230) rütäbülüm n., Ofenkrücke, ital. ria- 
volo; lad. redabl; altfrz. roable, neufrz. ráble, 
Ofenkrücke (damit vielleicht identisch, vgl. jedoch 
Nigra, AG XIV 874 (s. unter *rapulum), ráble, 
Hinterstück bei Tieren, weil die Hauptknochen dieses 
Teils mit einer Krücke sich an Gestalt vergleichen 
lassen); altspan. rodavilla, vgl. Dz 668 s. v. 

8231) *rütilió, -Are (rutilus), rötlich werden, 
rosten; prov. rotlhar, rosten. dazu das Verbalsbst. 
roilh-z, rozilh-z, roilha; altfrz. rouillier, dazu das 
Vbsbst. roil, roille, Rost; neufrz. rouiller, dazu 
das Vbsbat. rouille. Vgl. Dz 278 ruggine (wo die 
Worte irrtümlich als Deminutivbildungen zu rubigo 
hingestellt werden); Gróber ALL V 288. 

8232) rüto, -üre (ruere), werfen, schleudern, 
frz. ruer, schleudern. Vgl. Dz 678 ruer (wo das 
Vb unmittelbar von ruere hergeleitet wird); Förster, 
Z 1I 87; Gróber, ALL V 242. 

rütübä s. äd-rütübo. 


757 8283) S 8256) saepe 798 


| 8244) säbülim n., Sand; ital sabbia; frz. 
:sable; 8pan. sábolo, davon sablon, (das übliche 
S. | Wort für „Sand‘‘ ist aber arena, ptg. area, aresa, 
pes. saibro bedeutet ,Kies'). Vgl. Gröber, ALL 

8233) S; von dem Namen des Buchstabens ist: V 454. 
fülschlich abgeleitet worden esse, Achsenpflock (ge-| 8245) säbürrä, -am f. (sabulum), Schiffssand, 
hört zu azis) u. esseret, Locheisen (geht auf germ.! Ballast; ital. saburra, savorra, savorra; sard. 
hélsa zurück), vgl. Thomas, R XXV 81 und XXVI | saurra; rum. saburd; prov. saorra; frz. saburre 
427; Gade p. 37. (gel. W.); cat. sorra; span. zahorra, sorra ; pe 
8284) sKbaj&, -am f., ein Gerstentrank der Armen | saburra. Vgl. Dz 846 zavorra; Gróber, ALL V 

in Illyrien; davon ital. zabaione, composto di rossi | 464 


d'uova, zucchero etc., vgl. Caix, St. 658. 8246) säbürro, -äre (saburra), belasten, beladen; 
8284*) Span. sábalo (woher?), Alose, Alse, — frz. |ital. savorrare etc., s. sKbürr&. 
savalle, vgl. Thomas, R XXVIII 211. 8247) [säcea + böta (s. oben bötan) = frz. 


8285) säbäntim n., auch säväntim n., (oaßavov), | saquebute, span. sacabuche, eigentl. oin Haken an 
daneben *säbänä /., grolses leinenes Tuch, Hand- | der Lanze, womit Fufssoldaten Reiter von den 
tuch, Serviette u. dgl.: galloital.-sicil. savanu. | Pferden zogen (saccare) u. zur Erde stiefsen (bötan), 
savu, Leichentuch, dazu das Vb. insavonare, in das | dann eine Art Posaune, vgl. Delboulle, R XIII 404.] 
Leichentuch hüllen; prov. savena, Schleier, Segel: | 8248) sKeeo, -üre (saccus), durch einen Sack 
altfrz. savene; 8 pen sabana, savana, Altartuch, | seihen (im Roman. auch „in den Sack stecken, weg- 
Betttuch, sabanilla, Schnupftuch. Vgl. Dz 278|nehmen, plündern“); ital. (*saccare, davon das 
sdbana ; Gröber, ALL V 462. Vbsbst.) sacco, Plünderung, saccheggiare, ündern ; 

Ow. gd ' |prov. ensacar, einstecken; altfrz. sachier, de- 

8236) säbbättim v. may cap Barov u. caufo Fachier, herausziehen, (*saquer, plündern, davon das 
zuov, vgl. W. Schulze in Kuhn's Ztschr. XXXIII | Vbsbst.? sac, Plünderung, saccager, plündern; span. 
366, G. Meyer, Idg. Forschungen IV 826), Sabbat, ptg, sacar, herausziehen, saquear, plündern. Vgl. 
Sonnabend; ital. sabbato; sard. sabbadu; rum.| pz 978 sacar. 
sämbätä; rtr. sonda; prov. dis-sapte; altfrz. 8249) seeds, -um m. (caxxoc) Sack; ital. 
*sedmedi , semedi (gleichsam septima dies); vgl. | sacco: prov. sac-S ; frz. sac; span. ptg. saco, 
Förster zu Aiol et Mirabel p. 600 Sp. 2 Z. 4 v. o., | (daneben span. saque, Schlauch) In der Bedtg. 
K. Hofmann, RF II 855; neufrz. samedi; cat.| Plünderung/^ etc. ist sacco etc. Verbalsbst. von 
dissapte; span. ptg. sábado. Vgl.Dz 675 samedi; | saccare. Vgl. Dz 278 sacco; Caix, Giorn. di fil. 
Gróber, ALL V 454. rom. II 69. 

8237) dtsch. sabel, säbel, Säbel (die Herkunft | $950) [sace(us) + dtsch. mann = ital. sacco- 
des auch in slav. u. finnischen Sprachen verbreiteten | anno, Packknecht; neuprov. sacaman; span. 
Wortes ist unbekannt, germanisches Erbwort kann | sacomano (wohl angelehnt an mano, Hand), Plün- 
es nicht sein, vgl. Kluge s. v.); davon ital. sciabla, | derung. Vgl. Dz 278 sacco.) 
sciabola; frz. sabre (davon sabretache = Säbel- 8251) [sKeér, a, um, heilig; ital. sacro u. sagro, 
Doch? span. 8able; im Ptg. fehlt das Wort. Vgl. vgl. Canello, AG 971; span. ptg. sacro. Über 
" . das Sbst. ital. sacro, Stofsvogel, frz. span. ptg. 

8238) s&béllitm (Demin. v. *sabum == sabulum), | sacre vgl. oben gaqr u. Dz 279 sacro.] PER PUB 
Sand; neuprov. savel, saveu, grober Sand, vgl. 8252) sKer&mentum ^. (sacro), Schwur, Eid; 


Gröber, ALL V 464. (ital sacramento und sagraments (altital. auch 
8239) säbIna, -am /., Sevenbaum; ital. savina; sacramento), dazu das Vb. sacramentare, sagr. 
span. sabina. (saramentare), schwören, vgl. Canello, AG III 874; 


,, 8240) *säbius (säpidus), a, um, weise; ober- | prov, sagramen-s;) altfrz. sairement, davon das 
ital savio; sard. sábíu; rtr. sabe; prov. savi; | Vb. sermenter; neufrz, serment, dazu das Verb 
frz. saíve, sage; cat. sabi; span. ptg. sabio; | assermenter, vereidigen; (span. ptg. sacramento, 
altptg. auch saibo, s. Gróber's Grundrifs I 747 | bedeutet, vorwiegend nur „Bakrament“, dazu das 
Anm. 3. Vgl. Schuchardt, Rom. Etym. 1 p. 61.| Vb. sacramentar, die Sakramente spenden). Vgl. 
S. sapius. Dz 676 serment. 

8241) säbtcüs, sKmbüeüs, -um m., Holunder- 8258) säorätüs, a, um (sacro),'geheiligt, geweiht; 
baum; ital. sambuco; rum. soc; rtr. suitg, sumvei; ita]. sacrato u. sagrado, ersteres bedeutet als Sbst. 
prov. sauc-s; altfrz. séu, séhu, (dav. das Demi- | Kirchhof*, letzteres „Fluch“, vgl. Canello, AG 
nutiv mit eingeschobenem [?]r) seu-r-eau, sureau, vgl. | TTI 371; (frz. sacré:) span. ptg. sagrado. 
Tobler, Ztschr. f. vgl. Sprachf. N. F. III 414, und 8254) s&ero, -&re (sacer), heiligen, weihen; ital. 
dazu G. Paris, R VI 181, eine andere Erklärung | gacrare; prov. sagrar, davon das Sbst. sagrason, 
giebt Scheler im Dict. s. v.; eine Nebenform ist| Weihe; frz. sacrer (gel. W.), davon das Vbsbat. 
seuyer = *sabucarius, rätselhaft ist das ebenfalls | sacs, Weihung, Krönung: spa n. ptg. sagrar. 
vorkommende séur; über ostfrz., auf *sabucula + 8955) saeetílitm »., Jahrhundert (im Roman. auch 
ionem zurückgehende Worte vgl. Horning, Z XVIII | Zeitlichkeit, Welt“ im Gegensatz zur‘Ewigkeit u. 
228; Nigra, R aa 186; ne ufrz. sur au; c&t. | zum geistlichen Leben); ital. secolo; aft oberital. 

; Span. c0, 3GaAUuCO, ; Pig. 80uCO. | segoro, segolo; altpiem. sevol; (rum.*seclu; rtr. 
N Dz 682 sureau; Gröber, ALL V 454; Ascoli, secul); pro v. segle-à; altfrz. AS siegle (über die 
AG I 70 Anm. Bedtg. des Wortes vgl. Fórster zu Yvain 1549); 

8242) [*säbium n. (sapére) = ptg. saibo, Nach- | neufrz. siecle; cat. sigle; span. siglo; (ptg. se- 
geschmack, vgl Schuchardt, Roman. Et. I p. 15.]|culo). Vgl. Gröber, ALL V 455; Canello, AG III 

8243) sKbülo, -ónem m., Kies; ital. sabbione; | 294 Anm.; Berger 8. v. 
rtr. sablun; frz. span. sablon. Vgl. Gróber, ALL | 8256) saepe, oft (über den|Schwund,von saepe 
V 454. i u. seine Ersetzung durch subinde u. frequenter vgl. 
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8257) saetä 8281) sälicätüm 760 


Wölffin, Sitzungsb. der bayer. Akad. d. Wiss. cat. sagin, sagi; span.sain, dav. sainete, Lecker- 
phil.-hist. Cl., 1894 p. 101); ital. siepe; sard. | bissen, Würze (in übertragener Bedtg. Zwischen- 
sebbi; venez. sieve; bellun. siech; monf. sef;!spiel, gleichsam Theaterleckerbissen). Vgl. Dz 280 


vegl. siap, vgl. Salvioni, Post. 19. 
8Repes s. BÖPÖR. | 
8257) saetä (— seti), -am /., Haar, Borste;: 

ital. seta (altital. soia, saja, doch kann letzteres | 

= saga sein, ersteres ist frz. soie), haariges Zeug, : 

Seide, davon setone, Haarseil, setola, Borste, Bürste, 

vgl. Canello, AG III 886; piem. seia; gen. seiga;. 

rum. sita, Haarsieb; prov. seda, Seide; frz. soie, 

Borste, Seide, (séton, Haarseil); span. seta, Borste, 

Seda, Seide; ptg. seda, Seide. Vgl. Dz 294 seta; 

Gróber, ALL V 467. — G. Paris, R VIII 628, ver- 

mutet, daís altfrz. séon, neufrz. son, Kleie, aus 

*sedon = *saetonem, Haarsieb, entstanden sei; in- 

dessen auch die von Littré vorgeschlagene Ableitung 

von secundum ist annehmbar. Altfrz. séo» wurde 
nachgewiesen von Förster, Z III 262. — Abgeleitet 
von saeta = seta ist u. a. ital. setino, altfrz. 

sain, Seidenschnur, vgl. Gröber, ALL V 468. 

8258) *saetaceum — set n. (saeta), Haarsieb; 
ital. staccio (neapol. setaccio); prov. cat. sedas; 
altfrz. saas; neufrz. sas; span. cedazo; (ptg. 
tamiz = ital. tamigio; pro v. frz. tamis; span. 
tamiz = *tamitium, unbekannter Herkunft) Vgl. 
Dz 305 staccio; Gröber, ALL V 467; Canello, AG 
III 848. 

8259) saetülä, -am f. (Demin. v. saeta), kleine 
Borste; ital. setola, Borste, Bürste; mail. sedola; 
tic. sedra; venez. séola, vgl. Salvioni, Post. 19; 
obw. seidla. Vgl. Flechia, AG III 137. 


böse, roh, = prov. savai-s, savata, vgl. Dz 675 
s. v.; Gröber, ALL V 455. 

8261) [saevio, -Ire, wüten, frz. sévir (gel. 
Wort).] 

8262) [saevitiä, -am (saevire), Wut; ital. sevi- 
£ia, Wildheit, Grausamkeit; frz. sévices; span. 

tg. sevicta. 

8268) [got. *safareis, Schmecker; davon nach Dz 
674 s. v. frz. safre, gefrüteig.) 

8264) *sägä, -am f. (für sagum), keltisches Wort, 
wollenes Tuch, Überwurf, Mantel; ital. saja, 
Wamms, sajo, ein Zeugstoff, Sarsche; prov. saia, 
grober Mantel, Sarsch; frz. saie m. u. f.; cat. 
saya, grober Mantel; span. saya, Frauentüberkleid, 
sayo, Kittel; ptg. saia, Unterrock, saio, Reitrock. 
Vgl. Ds 280 saja; Gróber, ALL V 456; Th. p. 77. 

8265) pers. sägarf (türk. zAgri), Rücken oder 
Kreuz eines Tieres (z. B. Esels), die Rückenhaut; 
ital. zigrino (mundartlich sagrin), rauhes, geprefates 
Leder; frz. chagrin, genarbtes Leder, (in über- 
tragener Bedtg. „Kummer“, vermittelt wird dieselbe 
mit der ursprünglichen durch den Begriff ,rauh, 
reibend", der Kummer reibt gleichsam das Gemüt, 
wirkt auf dasselbe ähnlich wie eine raube, kratzige, | 
Fläche auf die Haut), dazu das Verb chagriner, 
bekümmern. Vgl. Dz 541 chagrin; Scheler im Diet. | 
8. v.; eine etwas andere Ableitung gieht Lagarde, 
Mitteilungen I 90 (als Grundwort stellt er auf sarki). | 

8266) sägend, -am f. (c«yrvz), Schleppnetz; | 
ital. sagena, Streichnetz; berg. satna; frz. seine, | 
Fischergarn. Vgl. Dz 676 seine. 

8267) s&gimén n. (für sagina), Fett; ital. saime; 
piem. sim, sego; prov. sagin-s, sain-s; altfrz.| 
sain, saim, vgl. Cobn, Suffixw. p. 58; zu sain das 
Vb. saimer, schmülzen, ensaimer, neufrz. ensimer, | 
die Wolle einfetten, essimer, mager machen, vgl. 
Thomas, R XXV 88; neufrz. sain in sain-douz ; | 


8260) |*saevielis, a, um (saevus?), Ban 


saíme; Gröber, ALL V 456. 

8268) sägittä, -am f., Pfeil; ital. saetta; rum. 
ságeatá; prov. saieta; altfrz. saiete, saietie, (neu- 
frz. fleche, s. oben flits); (cat. sageta); span. 
saeta; ptg. setta. Vgl. Gröber, ALL V 456. Über 
altit al. sita, modenes. silta, vgl. Flechia, AG III 189. 

8269) |sägittäriüs, -um m. (sagitta), Rogen- 
schütze; ital. sagittario „il segno dello zodiaco" 


! saettiere „arciere“, vgl. Canello, AG III 810; (rum. 


sägetätor); frz. sagittaire (Zeichen des Tierkreises).| 

8270) sägitto, -&re (sagitta), mit Pfeilen schiefsen; 
ital. saettare; rum. sdgelez ai at a; prov. aa- 
gittar ; span. saetear, asaetar; ptg. assettear. 

8271) ságmá n. (cayuoa), *sälma (vgl. Isid. Et. 
20, 16, 5), Saumsattel, ital.salma, Last, der irdische 
Leib (gleichsam die Bürde des Geistes), daneben 
soma, dazu das Vb. assommare, belasten (vgl. jedoch 
oben *as-sagmo), vgl. Canello, AG III 375; pror. 
sauma, Lasttier, somella, kleine Last, Eselin; frz. 
somme, Last; span. salma, jalma, enjalma, leichter 
Saumsattel, dann auch Tonnengebalt. Vgl. Dz 280 
salma; Rónsch, Z III 108, (glaubt, dafs aus sagma 
zunächst *sauma [vgl. pegma, non peuma App. 
Probi 85] u. darnach salma entstanden sei); Gróber, 
ALL V 456. 

8272) sägmärlüs, a, um (sagma), zum Saum- 
sattel gehörig; ital. somajo, Adj, somaro, Esel, 
somiere, Saumtier, vgl. Canello, AG III 810; prov. 
saumier-s, saumiera, Maultier; frz. sommier, Saum- 
tier, davon sommelier (— sommier-ier, altfrz. auch 
sommetier), Maultiertreiber, Knecht, Kellner, vgl. 
Tobler, R II 244. 

8273) [*sägülo, -äre (saga) = prov. saillar, 
sallar, verhüllen, vgl. Dz 280 saja; Gröber, ALL 
V 456.] 

8274) sägum n., kurzer Mantel; sard. sau. 8. 


sage. 

8275) ahd. sahar, Ried, Binse; damit scheinen 
zummenzuhängen altfrz. sarrie, Binsengeflecht; 

rov. cat. span. sarria, Netzkorb, grofser Trag- 
korb: span. sera, Binsenkraut, ptg. seira, Binsen- 
kraut. Vgl. Dz 486 sarrıa. 

8276) ahd. altnfränk. sal m., Haus, Wohnung; 
ital. sala, grofses Gemach; rum. salä; prov. sala; 
frz. salle; span. ptg. sala; von sala abgel. ital. 
salone; frz. span. salon; ptg. saläo. Vgl Ds 
280 sala; Mackel p. 42. 

8277) säl, sälis n., Salz; ital. sale, davon das 
Vb. salare, salzen, insalare, wovon das Partizipial- 
sbst. insalata, Salat; rum. sare; rtr. sal, sel etc., 
vgl. Gartner $8 200; prov. sau-s, dazu das Verb 
salar; frz. sel, dazu das Vb. saler, abgeleitet sind 
saliére, Salzfafs, salade (Fremdwort) m., Salat; 
span. ptg. sal, davon salar, salada. 

8278) sälärlüs, a, um (sal), zum Salz gehörig; 
ital. salaja, Salzverkaufstelle, saliera, Salzfaís, 
salario, Besoldung (diese Bedtg. besafs salariwm, 
eigentlich Salzration, schon im Lat.), vgl. Canello, 
AG III 810; entsprechende Worte auch in den 
anderen Sprachen. 

8279) s&l(e) + pco, -äre (s. oben Stamm ple-) 
=prov.span.ptg. salpicar, (mit Salz) besprengen, 
vgl. Dz 486 s. v. 

8280) sälicastrum »., wilder Weinstock; ital. 
venez. saligastro. 

8281) sälicetüm, sKlictum, sKIíeét& (salix), 
Weidengebüsch; ital. saliceto, salceto; berg. saleé ; 


761 8282) *sälıdä 8318) sälvüs 162 


rum. sälcet; prov. sauzeda; frz. saussate; span. | als Grundform das seltene insicium, isicium, Wurst, 
salceda. Vgl. Dz 675 saule. bezw. salis isicia ansetzt; aus dem einfachen ssichum 

8282) [*sKlid&, -am f., (salidus : sal — *ripidus | leitet er ab ital. ciccía „carne“, cicciolo, sicciolo, 
: ripa) scheint die Grundform zu sein zu ital. soda, | cicciottoro ,,pezzetto di carne tagliuzzata". Vgl. 
Laugensalz (vgl. topo mit talpa); frz. soude; span. | oben Isicium. 
ptg. soda. Vgl. Dz 297 soda. | 8299) sälsüs, a, um, gesalzen; ital. prov. salsa, 

8288) sKlInae, -as f. pl, Salzwerk; ital. sa- | Salzbrühe, Sauce; frz. sauce; span. salsa, Sauce, 
lina etc. 'sosa, Salzpflanze; ptg. salsa, Sauce (bedeutet auch 

8284) sKlío, sálül, sKltum, sällrö, springen;|,,Petersilie^. Vgl. Dz 280 salsa und 297 soda; 
ital salire; rum. sar i$ it $; prov. salir, salhir; | salsus scheint auch enthalten zu sein in dem ersten 
frz. saillir, hervorsprudeln, -ragen; span. salir, | Bestandteile des Kompositums ital. salsapariglia, 
hinausgehen; altptg. salir; neuptg. sahir, aus-, | eine Pflanze oder Wurzel aus Peru; frz. salsepareille; 
herausgehen. Vgl. Dz 485 sahır. span. £arzaparilla. Angeblich ist das Wort zu- 

8285) säliva, -am /., Speichel; ital. scialiva. |sammengesetzt aus span. zarza (dunkles Wort, 

8286) [*sälivieülo, -äre (saliva), wird von Caix,| vgl. No 8870), Brombeerstrauch, u. Parillo, Name 
St. 577, als Grundwort angesetzt zu ital. sollec- | eines Arztes, der jene Wurzel zuerst anwandte, vgl. 
cherare, solluccherare „struggersi di tenerezza, de-| Dz 281 salsapariglia. Wie dem auch sein mag, 
siderio ete.‘‘, eigentl. „andar in broda, struggersi‘‘.] | offenbar ist das Wort Gegenstand volksetymologischer 

8287) sälix, -icem f., Weide; ital. salice, salce, | Entstellung gewesen. 
salcio; venez. sälese u. salghér = *salicarius;| 8300) [gleichsan *siltarélla, -am f., Tänzerin; 
lomb. sares, sarsa; tic. $aresa = *salicea, vgl.|frz. sauterelle, Heuschrecke; über andere auf sal- 
Salvioni, Post. 19; rum. salce; prov.sauze-s, sautz; | tare zurückgehende Benennungen dieses Tieres s. 
(frz. saule = ahd. sälaha, vgl. Mackel p. 44); | Nigra, AG XV 128.] 
span. salce, sauce, sauz; ptg. salgueiro — *sali-| 8901) sálto, -&re (Frequ. v. saltare), springen; 
carius, über Ableitungen von sal[i]ce = *seice, | ital. saltare; rum. salt ai at a, prov. sautar; 
vgl. C. Michaelis, Frg. Et. p. 57. Vgl. Dz 675 |frz. sauter; span. ptg. saltar. 
saule. 8302) sKltüBrlus, a, um (saltus), zum Walde 

8288) sal + hörröüm — frz. salorge, (Salz- | gehörig; venez. saltaro; lomb. sal- u. soltée, 
speicher), Salzvorrat, Salzhaufe, vergleiche Bugge, | guardaboschi, vgl. Salvioni, Post. 19. 

III 157. 8808) sältüs, -um m., Waldgebirge; ital. salto 

8289) sKlmieídüs, a, um, salzig sauer; prov.|(veraltet), Wald; sard. saltu; bellun. salire, 
samaciu ; altfrz. saumache; mit Suffixvertauschung: | bosco; span. soto, Gehólz; altptg. salto; neu- 
ital. salmastro; frz. saumátre. Vgl. Dz 280 sal- | ptg. souto. Vgl. Dz 489 soto. 
mastro. 8304) sältüs, -um m. (saltare), Sprung; ital. 

8290) säl + mürlä-= ital. salamoja, Salzbrühe; | salto; (rum. sältat); prov. saut-3; frz. saut; 
rum. salamurd; frz. saumure; cat. salmorra; | Span. ptg. salto. 
span. salmuera; ptg. salmoura. Vergl. Dz 216| 8905) sälüs, -ütem /., Heil, Wohl, ital. salute; 
moja. prov. salut-2; frz. salut m. (vgl. No 8307); span. 

8291) säl nitrum = ital. sainitro, Salpeter;| salud; ptg. saude. 
sard. salamidru; abruzz. salmitre; mail. salmi- | 8306) sälütätIvüs, a, um (v. saluto, salus) = 
tria, vgl. Salvioni, Post. 19; rum. salitrá; prov. | prov. salutatiu-s, heilsam; vermutlich gehört hier- 
salnitre; (frz. salpétre = sal + petrae); cat. her auch das gleichbedeutende ptg. sadio, falls os 
salnitre; span. salitre, salitro; ptg. salitre. Vgl.| aus *saudio entstanden ist. Vgl. Dz 485 sadio. 
Dz 485 salire. 8307) sKlüto, -&re (salus), grüfsen; ital. salutare; 

8292) *sälo, -üre (sal), salzen; ital. salare; | rum. sárut ai at a; prov. saludar; frz. saluer; 
rum. sar ai at a; prov. salar; frz. saler; cat.|cat. span. saludar; ptg saudar. Dazu das Vb- 
span. ptg. salar. gbst. ital. saluto, Gruß; rum. särut, Kuís; prov. 

8293) „Salomon; über den altfrz. Ausdruck |salut-z, Gruls; frz. salut (gel. W., vgl. No 8305); 
wevre Salomun zur Bezeichnung kostbarer Gerüte| span. salud; (ptg. saudagdo). 
(d. h. solcher Geräte, die aus dem Schatze des | 8308) sälvätör, -órem m. (salvare), Retter, Er- 
salomonischen Tempels stammen sollen) vgl. Ducange | lóser; ital. salvatore; prov. c. r. salvaire, c. o. 
8. v. Salomon und Salomoniacus. An letzterer | salvador; frz. sauveur; span. ptg. salvador. 
Stelle führt Ducange auch ein spanisch-lateinisches | 8309) sälviä, -am /., Salbei; 1tal. salvia; rum. 
Adj. salomoniegus, bzw. salomoniego an.“ F. Pabst. | salvie, galie, Zalie (von Diez angeführt, fehlt bei 

8294) ahd. salo (salawér, salawes), trübe; dav.|Cibác); prov. salvia; frz. sauge; span. salvia; 
ital. salávo; frz. sale. Vgl. Dz 280 salávo. ptg. satva. Vgl. Dz 675 sauge. 

8295) säl pötrae = frz. salpetre, Salpeter; span. | 8310) [*sälvitiä, -am f. (salvus), Wohlbehalten- 
salpedrez (veraltet). Vgl. Dz 675 salpetre. 5 heit; ital. salvezza u. salvigia „franchigia, asilo'', 
vgl. Canello, AG III 843.] 

8311) sülvo, -äre, retten; ital. salvare; prov. 
salvar; frz. sauver; &pan. ptg. salvar. 

8812) sälvo hónóré; daraus rtr. salvanóri m., 
Schwein; vgl. Gartner 8 4. 

8818) sälvüs, a, um, wohlbehalten; ital. salvo; 
prov. salv-s, sal-s; frz. sauf; span. ptg. salvo; 
vielleicht gehórt hierher auch span. zafo, ptg. 
safo, frei von Hindernissen, ledig, welche Worte, 
Diez 499 zafo mutmalslich von arab. saha, abrinden, 
abhäuten, abschaben, putzen, ableitet. 

| sämbücüs s. säblicüs. 


ehe 
oben säl nitrum. 

8296) (salpitta) salapitta, -am f. (Nebenform für 
salpicta), schallende Backpfeife (Arnob. 7, 88); 
davon ital. (lucch.) salapita „rimprovero“, vergl. 
Caix, St. 497. 

8297) sKl(e) + pülvéro, -äre= frz. saupoudrer, 
mit Salz bestreuen. 

8298) sKlsicíK (fartä), Salzwürste (Acron. Horat. 
sat. 2, 4, 60); ital. salsiccia, Wurst, daneben 
saleiccia; frz. saucisse und das davon abgeleitete 
saucisson; Span. ptg. salchicha. Vgl. Dz 280 salsa. 
Anders erklürt die Worte Caix, St. 52, indem er 


163 8914) saınbuoh 


8814) ahd. sambuoh, sambuh, Sänfte. — altfrs. 
sambue, Pferdedecke. Vgl. Dz 675 s. v.; Mackel 
p. 128. 

8815) s&mpsá, -am f., das mürbe gemachte Fleiach 
der Oliven, woraus dann Ol geprelst wird, = ital. 
sansa, vgl. Gröber, ALL V 457. 

8316) sämpsüehum n. (oauıyvxov), Majoran; 
lecc. sánseca, also mit dem griech. Accente, vgl. 
Salvioni, Post. 19. 

8317) sänetifico, -äre, heiligen, = span. santi- 
quar, das Kreuzeszeichen machen, vgl. Dz 486 s. v. 

8318) sänetitäs, -ätem f. (sanctus), Heiligkeit; 
ital. santità: frz. sainteté otc. 

8319) sünetüs, a, um (sancire), heilig; ital. 
santo, san; rum. sänt; prov. sant-z, san-s, saén-s, 
saint-z, sain-z; frz. saint (altfrz. wird saint auch 
als Sbst. in der Bedtg. ,,Glocke'* gebraucht); cat. 
sant; span. ptg. santo. 


8320) [sänct(üs) détis scheint die Grundform zu 
sein für span. sandio, wahnsinnig, mürrisch (die 
Bedtg. erklärt sich wohl dadurch, dafs nach dem 
Volksglauben Geisteskranke hüufig als unter Gottes 
unmittelbarem Schutze stehend gelten oder auch im 
Gegenteile für vom Teufel besessen gelten, infolge 
dessen bei der Berührung eine Art Teufelsbannung, 
eiwa durch den Ausruf santo dios angezeigt er- 
scheinen konnte), dazu das Sbst. sandez, Wahnsinn, 
Einfalt; ptg. sandeu, Fem. sandia, verrückt, dazu 
das Sbst. sandice, -ece, Wahnsinn, u. das Vb. san- 
dejar, Unsinn reden. Vgl. Dz 485 sandio; Baist, 
Z VII 683; C. Michaelis, Misc. 149.) 


8821) sändällüm n. (cavdaA:ov, oavóa20»), Ban- 
dale; ital. sandalo, Pantoffel (der Bischöfe etc.); 
frz. sandale; span. ptg. sandalia. Vgl. Dz 281 
sandalo 2. 

8322) "sángüém (für sanguinem) làxo, -üre = 
ital. salassare, zur Ader lassen; altptg. Part. P. 
P. sangwileizado. "Vgl. Dz 395 salassare. 

8323) sángüiléntüs, a, um (sanguis), blutig, 
frz. sanglant, davon abgeleitet ensanglanté. 

8824) sängüiinärlüs, a, um, blutig, blutdürstig ; 
ital. sanguinario etc. 

8325) sángüinéüs, a, um (sanguis), blutig; ital. 
sanguineo u. sanguigno, vgl. Canello, AG III 341; 
(frz. statt des Adj. sanguin üblicher sanglant = 
sanguilentus u. dag Part. Prät. ensanglanté); span. 
sanguineo u. sanguino; ptg. sanguineo u. sanguino, 
sanyuinho, Kelchtuch, auch Pflanzentuch (Hart- 
riegel), sanguinha, Immergrün. 

8326) sängüino, -Are (sanguis), zur Ader lassen; 
ital. sanguinare, segnare; (rum. sángerez ai at a); 
prov. sangnar; frz. saigner; cat. span. ptg. 
sangrar. Vgl. Dz 896 salassare. 

8327) |sángüinóléntiis, a, um (sanguis), blutig; 
ital. sanguinolento, -e; span. ptg. sanguinolento, 
blutig, blutdürstig.) 

8328) sángifinOsüs, a, um (sanguis), blutig; 
ital. sanguinoso; ru m. sángeros; prov. sanguinos, 
sancnos; frz. sasgneuz; cat. sanguinos; span. 
ptg. sanguinoso, 

8329) sängüiis (sanguen), sängliindm u. sängliem 
(8. Georges) m., Blut; ital. sangue; sard. sambene; 
rum. sänge; rtr. saung, (in der Mundart von 
Lugano senguen, vgl. Ascoli, AG I 269); prov. 
sanc-s; fr2. sang, (sang-froid scheint volksetymolo- 
gischo Umgestaltung von sens froid zu sein); cat. 
sanch; span. sangre; ptg. sangue, Vgl. Gróber, 
ALL V 457. 

8330) sángüisügü, -am /., Blutegel; ital. san- 


8398) *sapa 164 
guisuga; frz. sangsue; (span. sangusjuela); ptg. 
sanguesuga. 

8331) [*sKniÉ, -am f. (für sanies), verdorbenes 
Blut; davon nach Cornu, R X 81, sard. sangia, 
dazu das Adj. sangiosu; span. safa, Wut; ptg. 
sanha. Diez 485 8. v. schwankte zwischen insania 
u. sanna als Grundwort.| 

8882) sänitäs, -ätem f. (sanus), Gesundheit; 
ital. sanıta; rum. sdnátate; prov. sanetal-s, 
santatz; frz. santé; cat. sanitat; span. sanidad; 
ptg. sanidade. 

8333) [*sänitio, *éxsünitío, -äre (sanus); davon 
nach G. Paris, R VIII 265, altfrz. sancier, san 
chier, essanicier, essancier, essanchier, heilen; Tobler, 
Gött. gel. Anz. 1877 Stück 61 p. 1622, hatte 
exemptiare (8. d.), Scheler im Anhang zu Dz 747 
*stantiare, zum Stehen bringen, als Grundwort auf- 
gestellt.) 

8334) säno, -äre (sanus), heilen; ital. sanare; 
lomb. sand, frz. (Berry) sener, cener, kastrieren, 
vgl. Behrens, Z XIV 364; span. sanar; pig. saar, 
sarar, vgl. Cornu, R XI 965. 

8385) Es o&vtcAov, Sandel; ital. sándalo; 
frs. sandal; span. ptg. sándalo. Vgl. Dz 9281 
sándalo 1. 

8336) sünis, 2, um, gesund; ital. sano; (rug. 
8énátos); prov. sa-s; frz. sain; span. samo; 
ptg. sdo. 

8837) säpä, -am f., Mostsaft; sard. saba; fra. 
säve, Pflanzensaft; span. sava; ptg. seiva, sefe, 
Saft, vgl. Dz 677 seve. 

8338) *sapa-; von einem "Thema sapa-, welches 
aus stapa (german. stap-, wovon ,,Stapfe" etc) 
vereinfacht worden sein soll, leitet Scheler im Diet. 
unter savate ab: 1. ital. ciabatta, Schuh, davon 
ciabattiere, Schuhmacher; prov. sabata ; frz. sa- 
vate, davon savetier; span. zapato, zapata, davon 
sapatero; ptg. sapata (Diez 97 ciabatta stellte 
arab. sabat von sabata, beschuhen, aje Grundwort 
auf, vgl. dazu Flechia, AG III 169, aber bei Freytag 
II 2752 findet sich nichts, was dieser Behauptung 
als Stütze dienen könnte). — 2. Frz. sabot, Holz- 
schuh, auch Kreisel, dazu das Vb. saboter, in Hols- 
schuhen gehen, kreiseln (auch prov. sabotar, 
schütteln). Diez 674 liefs das Wort unerklärt. — 
B. F rz. semelle (aus *sebelle == *sapella), Sohle. Die 
Ansetzung eines Stammes sapa = stapa ist jedoch 
mehr als bedenklich, denn die Vereinfachung des 
anlautenden st : s würde wohl im Französ. bei- 
spiellos sein (saison ist nicht == stationem, ital. 
stagione, sondern = sationem). Das mutmafslich 
richtige Grundwort für die unter 1 u. 2 aufgeführten 
Worte ist lat. sappa (s. No 8350), vgl. Rönsch, ZI 
420, u. G. Paris, R VI 628, s. oben eordubanus. Da 
sabot „Holzschuh‘ bedeutet, so liefse sich auch an 
Ursprungsverwandtschaft mit sappinus, Tanne, 
denken. — Was semelle anlangt, so ist es von den 
behandelten Worten entschieden zu trennen, schon 
weil im Altfrz. auch die Form somelle sich findet. 
Bugge, R IIl 157, erklärt das Wort aus *«subella, 
Deminutiv von suber; bezüglich des Wandels von 
b zu m beruft er sich auf samedi für *sabedi, über- 
sieht aber dabei, dafs das m in samedi auf volks- 
etymologischer Angleichung an sedme == septimus 
beruht, vgl. C. Hofmann, RF II 855. Auch begriff- 
lich will die Ableitung nicht recht passen, denn 
Korksohlen waren und sind doch im Vergleich zu 
Ledersohlen wenig üblich. Man darf als Grundwort 
für somelle, semelle wohl *summella (Demin. von 


. summus, -a) annehmen: die Sohle ist für den Schuh- 
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verfertiger die oberste Platte des Schuhes, für den 
Schuhtragenden freilich der unterste Teil, aber oben 
u. unten sind doch eben nur relative Begriffe. 

8339) säpidus, a, um (sapere), schmackhaft; 
ital. sapido; béarn. sabre (angelehnt an sabrous 
etc); frz. sade. S. säblus u. säpius. 

8840) säpiens, -óntem (Part. Präs. v. sapere), 
weise; ital. sapiente „chi ha sapienza'*, sappiente 
„di odore troppo acuto', saccente ,saputo", vgl. 
Canello, AG III 888; (frz. savant, gleichsam *sa- 
pentem, gelehrt); sonst ist sapiens durch *sapius, 
*sabius (s. d.) verdrüngt worden. 

8341) säpiöntiä, -am f., Weisheit; ital. sapienza; 
prov. sabenssa; (frz. sagesse v. sage == *sabius); 
Span. ptg. sapiencta. 

8942) säpio, sÉpül u. sKpíl (sápivi), sápére, 
dafür *sápere, wissen; ital. so seppi saputo sapere 
(aus der Verbindung non so che entstanden mancherlei 
indefinite Pronominalien, z. B. valbross. skwe, 
qualche, vgl. Nigra, AG XIV 379); rtr. Präs. sai, 
sa, se; Part. Prüt. savu, sapu, salpv, salbv, Inf. 
savasr, save, vgl. Gartner 8 191; prov. sai suupi 
sauput saber; frz. sais sus su savoir; Marchot, Z 
XV 3883, erklärt die wallon. Pronominalien in'saci, 
in'sacuc, in'sawüs od. im'sawis, sacud aus une 
savez (vous) qui, une saves (vous) quot, savez (vous) 
quant; cat. sé sabi sapigut saber, vgl. Vogel 
p. 114; span. sé supe salido saber, ptg. sei soube 
sabido saber. Vgl. Dz 281 sapere; Gróber, ALL 

457. 

8343) [spit + mnätä (s. oben unter sascor) = 
span. sabe nada, davon vielleicht frz. sabrenas, 
schlechter Handwerker, der seine Sache nicht ver- 
steht, Pfuscher, vgl. Bugge, R IV 366.] 

8844) *sápitis (= säpidus), a, um (sapére), 
weise, klug (»esapius, unwissend, bei Petr. 50, 5 
ist schlechte, nesapus bessere Lésart); ital. sapio; 
verdrängt durch savio, saggio, vgl. Canello, AG 
HI 888; prov. satge-s; (frz. sage). Vgl. Dz 279 
saggio 1; Gröber, ALL V 458; Schuchardt, Roman. 
Etym. I p. 61. S. säbius. 

8845) s&po, -ónem m., Seife (Plin. 28, 191, an- 
geblich keltischen Ursprungs); ital. sapone; sard. 
sabone; rum. sdpon; prov. sabo-s; frz. savon; 
eat. sabó; Span. xabon, jabon; ptg. sabdo. 

8346) *säpönärlüs, a, um (sapo), zur Seife 
gehörig, als Sbst. Mask. Seifensieder; ital. saponajo 
(Fen. saponuria, saponaja „pianta medicinale, e 
orse savonéa specie di medicamento"', vgl. Canello, 
AG III 310); rum. sáponar; frz. savonnier; span. 
zabunero, jubonero; ptg. saboeiro. 

8947) [*sápéno, -üre (sapo), einseifen; ital. 
insaponare; (rum. sáponesc $i it 1); prov. soanar; 
frz. savonner; span. jabonar, xabonar; ptg. 
ensaboar.] 

8348) säpor, -órem m., Geschmack; ital. sapore, 
savore, specie di salsa; lomb. venez. savór; sard. 
sabore, vgl. Salvioni, Post. 19. 

8349) *säpörösus, a, um (sapor), schmackhaft; 
venez, sauroso; südfrz. sabrans; cat. sabros; 
span. ptg. sabroso; wallon. sapreuz; frz.safre, 
gefrüfsig, norm. sapre (ist Mischung von sapidus 
u. saporusux). Vgl. Schuchardt, Rom. Etym. I p. 17; 
Horning, Z XV 508. 

8350) *sappá, -am /. (über das Vorkommen des 
Wortes vgl. Rónsch, Z I 420; G. Paris, R VI 628), 
Hacke, Haue; ital. zappa, Hacke, davon das Vb. 
zappare, hacken, mit dem Fufse stampfen; rum. 
sapá; rtr. zappa ; frz. sape, eine Art Sichel, saper, 
untergraben, davon das Vbabst. sape, Untergrabung, 


8889) säpIdus 
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| u. das Nomen actoris sapeur, Schanzgrüber. Diez 
945 sappa vermutete in griech. oxanavı, Grab- 
scheit, oxarreıy, graben, das Grundwort. — Darf 
man annehmen, daís *sappa auch „Hacke des 
Fufses'* bedeutete, 80 würde damit ein sehr passendes 
Grundwort für die oben unter *sapa- behandelte 
Wortsippe gefunden sein. 

8851) säppinus, -um f., eine Art Tanne oder 
Fichte, = frz. sapin, vgl. Dz 676 s. v.; Gróber, 
ALL V 469. 

8352) sappirüs, sapphIrus, -am m. (oanıpeıpog), 
Sapphir; ital. saffiro, saffiro; frz. saphir; span. 
zafiro; ptg. saphira. 

8858) *sappüs, -um /., Tanne; prov. sap-s; 
altfrz. sap, davon sapeie, gleichsam *sappeta, 
Tannenwald, vgl. Dz 675 sap; Gróber, ALL V 459; 
Horning, Z IX 505 No 46. 

8854) arab. sägah, Nachtrab; span. zaga, Nach- 
trab (in dieser Bedtg. jetzt gewöhnlich rezaga), der 
hintere Teil eines Dinges, auch adverbial „hinten“, 
vgl. Dz 499 zaga; Eg. y Yang. 519 (za'aca). 

8856) pers. saquirlätfh) , pannus cocco tinctus" 
(Vullers);; dav. span. escariate, Scharlachfarbe; 
ital. scarlatto; prov. escarlat; frz. écarlate. Vgl. 
Dz 284 scarlatto; Eg. y Yang. p. 891 (der Artikel ist 
sehr unklar; es wird daran Zusammenhang zwischen 
coquirlát u. ciclaton behauptet); Berger p. 820. 

säräcönus, a, um s. se . 

8356) säreöllum, Hacke; valtell. sarcél; com. 
sciarscela, vgl. Salvioni, Post. 19. 

8357) [särcinä, -am /., Gepäck; altital. sar- 
cina; neap. sárcena, fastelletto di legna minute; 
rum. sarcınd, dazu die Verba sarcina, belasten, 
u. desarcina, entlasten; span. surcia; altptg. 
sarcina.) 

8358) (sáreío, s&rsI, särtüm, särcire, flicken, 
ausbessern; davon sard. sarziri; teram. assurci; 
lomb. sarsi, piem. sarzi, mandare, vgl. Salvioni, 
Post. 19; vielleicht auch span. zurcir, stopfen, 
schlecht nähen; cat. surgir, mit weiten Stichen 
nähen; ptg. cirzir, serzir, stopfen, ausbessern. Vgl. 
Dz 500 zurcir.] 

8859) särcöphägüs, -um m. (oapxopayog), Sarg ; 
altfrz.sarcou, sarqueu, daraus durch Gleichsetzung 
des Ausganges eu mit dem Deminutivsuffixe sarkeusl, 
gleichsam *sarcolium; neufrz. cercueil (über den 
palatal. Auslaut des Wortes vgl. Cohn, Suffixw. 
p.256). Die Ausdrücke der übrigen roman. Haupt- 
sprachen für den Begriff „Sarg‘‘ sind: ital. bara, 
feretro, cassa da morto; prov. taüt, Laüc (ebenso 
auch altfrz.), von arab. attabüt aus al-tabüt; span. 
ataud, feretro; ptg. ataude, esquife, caixdo. Vgl. 
Dz 641 cercueil (Diez stellt ahd. sarc als Grund- 
wort auf) und 80 ataud; Gróber, ALL V 4659. 

8360) sKretílo, -àre (sarculum), behacken; ital. 
sarchiare; posch. sarclá; rtr. zarclar; prov.ser- 
clar, sanclar (?); frz. sarcler; span. ptg. sachar. 
Vgl. Dz 486 sacho; Gróber, ALL V 459. 

8361) säreülum »., Hacke (zu Gartenarbeit); 
ital. sarchio (daneben sartojo = *suritorium, vgl. 
Caix, St. 500); frz. sarcl-et, sarcl-oir; &pan. ptg. 
| sacho. "Vgl. Dz 485 sacho; Gróber, ALL V 459. 

| 8862) särdä, -am f., eine Art Sarılelle, — ital. 
sarda, (venez. sardón, berg. sardó, veron. com. 
sardena), vgl. Salvioni, Post. 20; prov. sarda. 

! 83683) *sárdélli, -am f.. Sardello; ital. sardella; 
| rum. sarde. Vyl. Dz 281 sardina. 

‘ 8864) särdinä, -am /., Sardine; ital. sardina; 
frz. sardine; span. sardina; ptg. sardinha. Vgl. 
Dz 281 sardina. 








767 8365) Sardinia 

8865) Sardinia oder Cerritania (frz. Cerdagne, 
span. Cerdano, Landschaft in den Ostpyrenäen) 
scheint Grundwort zu sein zu altfrz. sartanie (per- 
run de s. Rol. 2812), oder auch Sardinia u. Cer- 
ritania haben sich zu sartante gekreuzt; jedenfalls i 
dürfte das altfrz.Wort als geographische Bezeichnung 
aufzufassen sein. Vgl. Schultz-Gora, Z XXIII 334. 

8366) särdönius, a, um, sardonisch, sardisch; : 
ital. sardonia, Wasserranunkel ; frz. sardonie, | 
giftiger Hahnenfufs, sardoine, Karneol; span. ptg. 
sardonia, giftiger Hahnenfuf(s. 

8367) s&rdónyx, -nyeha und -nyceem c., Sar-| 
donyx; ital. sardonico, Karneol; trz. sardoine; 
span. ptg. sardonica (span. auch sardonice, sar- 
donique). 

8368) särgus, -um m., ein Meerfisch; ital. sarago, 
genues. sagau, Brassen (ein Fisch); frz. sarge;: 
span. ptg.sargo. Vgl. Meyer-L., Z.f. 0. G. 1891 p. 775. | 

8369) sário, -Ire, behacken; piem. sarire, sar- ı 
chiare, dazu das Sbst. saritura. 

8370) *säris(s)ä, -am f. (schriftlat. sarisa, aber 





m 
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sarian-8: span. sarten; ptg. sartagem, sartda, 
sartä. Vgl. Dz 486 sarten. 

8376) särtör, -Drem m. (sartus v.sarcire), Flicker, 
Schneider; ital. sartore; span. *sartre, sastre; 
(das f rz. Wort für „Schneider“ ist tailleur v. taliare, 
spalten, das altspan. alfayate, ptg. alfaiate, s. 
oben al*há£ah). Vgl. Dz 486 sastre. 

8377) sasiä, -am /. (so ist b. Plin. 18, 141, statt 
asia zu lesen), Roggen: cat. xeira; span. jeja, 
eino Weizenart. Vgl. W. Meyer, Z X 172, aber 
auch XVII 566 u. Roman. Gr. I p. 341 (jeja = 
*saxea), Baist, RF III 644; Gróber, ALL V 460. 
Schuchardt, Z XVI 522, ist geneigt, prov. sais, 
grau, auf sazia (statt auf caesius) zurückzn- 
führen. ^» 

8378) vulgür-arab. sasia, Mütze; davon ital 
cicia „berretto di lana rosso con nappa turchina 
all’ uso del levante'', vgl. Caix, St. 274. 

8379) [sátiótüs, -ätem f. (sutis), Sättigung; ital 
sazieta; span. saciedad; ptg. saciedade.] 

8380) [1. sátio, -äre (satis), sättigen; ital. 


griech. ox@gıoa), eine Art Lanze; davon vielleicht | saziare; sard.sazzare; frz. sasier in rassasier = 
span. zarza, Brombeerstrauch (weil er Stacheln , *re-ad-satiare; span. ptg. saciar.| 

hat, nach der Lanze benannt) Möglich auch, dafs | 8381) 2. sätio, -Önem f. (satus von sero, seti, 
zarza — griech. xipocov, Distel, ist. Aus zarza | satum, serere), Saatzeit, Jahreszeit (im Sehriftlat. 


und Partillo, dem Namen eines Arztes, soll zusammen- | bedeutet das Wort ,,das Süen, die Saat“); ital. 
gesetzt sein span. Zarzaparilla, eine Medizinal- 
planzo: ital. salsapariglia ; frz. salsepareille. Vgl. 
z 281 salsupariglia (zarza wird von Diez nicht 
erklàrt). Vgl. No 8299. 
sarki s. ságarí. 
8371) särmöntum *»., Reis(holz), Rebe; ital. 
sarmento; frz. sarment; span. sarmiento; ptg. 
sarmento. 
8372) sarnä, -am f., Ráude (Isid. 4, 8, 6); cat. 
span. ptg. sarna. Vgl. Dz 486 s. v.; Gröber, 
ALL V 460. (Bei Georges fehlt das Wort.) „Man 
darf sarna für iberisch halten, bask. sarra und 
zarragarra bedeuten dasselbe, vgl. kymr. sarn(f.), 
Estrich, sarnaid, krustig. Allerdings hat Aizquibel 
nur sarna als bask. Form, sarra bedeutet bei ihm 
‚Schlacke‘, doch v. Eys denkt, und wobl mit Recht, 
daran, dafs beide Worte auch nach ihrer Bedeutung 
zusammengehóren (Dict. 873). Gerland in Gröber’s 
Grundrifs I 381. 
8373) sárpo, -ére, kratzen (?), ausschneiteln; aus 
dem diesem Verbum zu Grunde liegenden Stamme 
sarp- ist vermutlich gebildet 1. ein Sbst. *sarpa, 
Ding oder Werkzeug zum Kratzen, = frz. sarpe, 
serpe, Gartenmesser; span. zarpa, Klaue, Tatze, 
2. ein Verbum *sarpare, mit der Tatze, bezw. mit 
der Hand erfassen, besonders in einzelnen Rucken 
erfassen, z. B. ein aufzuwindendes Seil oder einen 
zu lichtenden Anker = ital. sarpare, salpare, die 
Anker lichten; rum. sarpá; frz. serper; cat. 
zarpar; span. ptg. zarpar. Vielleicht ist ebenfalls 
von dem Stamme sarp- abgeleitet frz. serpillere, 
-liere, kratziges Tuch, Packleinewand. Vgl. Baist, 
Z V 287; Dz 281 sarpare (denkt an griech. apna- 
er, &Sapnaleır) u. 676 serpe (Diez zieht hierher 
auch span. serpu, galic. jerpa, Rebsenker; Baist, 
Z V 238, leitet das Wort nebst dem dazu gehörigen 
Verbum jirpear, die sog. Tauwurzeln am Wein- 
stocke entfernen, den Boden um den Weinstock auf- 
lockern, lieber von serpere ab). | 
8374) sarräliä, -am /.. Hasenkohl (Isid. 17, 10, | 
11); span. sarraja; ptg. serralha. Vgl. Dr 486 
sarraja. (Das Wort fehlt bei Georges.) 
8875) sartägo, -inem /., Pfanne, Tiegel; ital. 
(sicil. sard.) sartamia; roman. sartaina; prov.| 


(mundartlich) sason, Zeit, das schriftital. Wort für 
„Jahreszeit“ ist stagione — stationem, wovon vermut- 
lich auch sard. istajone; rtr. schaschwn; prov. 
8020-8; frz. saison; cat. sahó; span. sasom; ptg. 
sazdo. Vgl. Dz 305 stagione und 674 saison (an 
letzterer Stelle neigt sich Diez der von Scheler auf- 
gestellten, aber ganz unhaltbaren Ansicht zu, dafs 
saison etc, = stationem sei); Gröber, ALL V 460. 

8882) sätis, genug; altfrz. sez. S. ad + sitis. 

8883) sätisfäclo, -f&cére, genugthun; ital. sod- 
disfare (gleichs. sub-dis-facére), vgl. Ascoli, AG X 
860; frz. satisfaire (gel. W.). 

8384) *sätiüs, a, um, ratt, = ital. sazio, satt; 
rum. sajiu, Sättigung. 

8885) [*sätüllo, -&re (satullus), sättigen; lomb. 
sagolá u. savolá; mail. sadá (== *satulare), stuc- 
care, vgl. Salvioni, Post. 20; rum. $n-de-stulez ai 
at a, befriedigen.] 

8886) sätüllüs, a, um (Demin. v. satur), satt; 
ital. satollo; lomb. savól, sagól, daneben soc = 
*satulus, vgl. Salvioni, Post. 20; ru m. satu; rtr. 
sadul; prov. sadol; altfrz. saoul; neufrz. son; 
(span. ptg. saciado, fartado v. fartus v. farcire, 
stopfen). Vgl. Dz 681 soül; Gróber, ALL V 460. 

8887) satür, satt; posch. sadro; ossol. sar, 
vgl. Salvioni, Post. 20. 

8888) sätürdja, -am f., Saturei (eine Pflanze); 
ital. satureja, santoreggia; mail. segrigöla; piem. 
saréa, seréa; (venez. saurosa), vgl. Salvioni, Post. 
20; prov. sadreia; frz. sarriette; span. sagerida, 
ajedrea; ptg. saturagem, segurelha, csgurelka. 
Vgl. Dz 282 satureja, wo mit Recht auf die „freie“ 
d. h. volksetymologische Behandlung der Krüuter- 
namen aufmerksam gemacht wird. 

8389) Sätürnüs, -um m., Saturn; in Anbetracht 
dessen, dafs der Planet Saturn als düster u. unheil- 
voll galt, darf auf seinen Namen vielleicht folgende 
Wortsippe zurückgeführt werden: ital. (mundartlich 
saturno, saturnu, soturno, tückisch, schriftsprach- 
lich) sornione, Duckmäuser (das gleichbedeutende 
susornione u. das Vb. susorniure, murmeln, sind 
wohl an susurrare angelehnt); prov. sorn-s, düster, 
sornura, Düsterheit; altfrz. sorne, Dämmerung, 
dav. vielleicht sornette, dunkles Geschwätz, alberne 


769 8890) saufen 


Rede, Posse, vgl. Scheler im Anhang zu Dz 815; 
Diez 680 leitete (sorme) sornette vom kymr. swrn 
„ein Bifschen'" ab, vgl. Th. 118, der sich sehr 
zweifelnd dazu verhält; frz. sournois, gleichsam 
*saturnensis, tückisch, (hierher gehórt wohl auch 
das im Pariser Argot übliche Sbst. sorgue, Nacht, 
vgl. das gleichbedeutende span. Argotwort sorna); 
span. sorna, Trägheit (ursprünglich vielleicht 
düsteres, mürrisches Wesen); ptg. soturno, finster, 
unfreundlich. Das Gegenstück zu der begrifflichen 
Entwickelung von Saturnus würde das Adj. ital. 
gioviale, frz. jovial, heiter (v. Jov-, Juppiter) dar- 
bieten. 
Dict. unter sournois ; Storm, R V 184; C. Michaelis, 
Misc. 157; Diez 299 sorn suchte das Grundwort 


entweder im Keltischen (worüber Th. p. 97 sich 


nicht weiter ausspricht) oder im lat. taciturnus. 
8390) dtsch. saufen = frz. soiffer (mit Anleb- 
nung an soif), davon soiffeur, Säufer, vgl. Fale, 
486. 


8891) german. saur- (mhd. sör), getrocknet, dürr; 
ital. sauro, dunkelbraun (der Bedeutungsübergang 
von , getrocknet" zu „dunkelbraun“ erklärt sich wohl 
aus der bräunlichen Farbe mancher getrockneter 
Gegenstände), soro, dumm (gleichsam ..dürr im 
Kopfe'*; prov. saur-s, hellbraun, goldfarbig; frz. 
saure, gelbbraun. Vgl. Dz 282sauro; Mackel p. 119. 

8892) saurix, sóríx, -Icem »., eine Eulenart; 
davon wahrscheinlich frz. souris (mit Anlehnung 
an sorez) in chauve-souris, Fledermaus, vgl. Baist, 
ZV 564. Andere Ableitungen sehe man oben unter 
eälvä sördx. 

8393) sävillüm n. (suavis), cine Art sülses Kompot 
(Cato r. r. 84); davon nach Caix, St. 271, sehr 
ragwürdiger Annahme ital. ciambella „cibo di 
farina con ovo, zucchero e burro, di forma circo- 
lare'*; aus dem ital. Worte scheint wieder frz. 
gimblette, eine Art Kringel, entlehnt zu sein. 

8394) *sáxóa, -am f. (Fem. des Adj. saxeus, a, 
um, steinig); dav. nach Meyer-L., Z XVII 566, cat. 
zeiza, span. jeja, Winterweizen. Vgl. auch Schu- 
chardt, Z XVI 522. S. oben sasia. 

8895) säxum »., Felsen; ital. sasso; ptg. 


8eizo. 

8896) ahd. sazjan, setzen; ital. sagire, in Besitz 
setzen, davon sagtna, Besitz; prov. sazir, ergreifen, 
wegnehmen, davon sazina, Besitzergreifung ; frz. 
saisir, davon saisine; span. ptg. asir (azir), er- 

eifen. Vgl. Dz 279 sagire; Mackel p. 72; Storm, 

V 166. S. oben äpiseo. 

8397) ahd. seaban, seapan, kratzen; davon viel- 
leicht ital. (chian.) scappiere „digrossare colla 
scure“, scappia ,ritaglio", vgl. Caix, St. 517. 

8398) seäböllüm n. (Demin. v. scamnum), Schemel, 
Fufssohle zum Takttreten; davon ital. sgabello, 
Sehemel; sard. scambellu; bor m. sgambella ; prov. 
escabel-s; frz. escabeau ; span. escabelo ; ptg. esca- 
bello (halbgel. W.), vgl. Gróber, ALL V 460; aufser- 
dem vielleicht prov. cascarel-s, Schemel, Glóckchen; 
span. ptg. cascabel, cascabillo. Der Bedeutungs- 
übergang erklürt sich aus der Verwendung des lat. 
Wortes zur Bezeichnung eines Schallwerkzeuges, die 
lautliche (reduplicierende) Entwickelung aber wieder 
aus der schallnachahmenden Bedeutung. Vgl. Dz 
497 cascabel ; Salvioni, Post. 20: ,,né i termini galli 


né gli italiani soddisfanno a questa base“, welche 


Bebauptung aber nicht begründet wird. 

8899) *seäblä, -am f. (für scabies), Krätze; 
ital. scabbia; rum. sgaiba, Geschwulst. Vgl. 
Gróber, ALL V 460. 


Körting, lat.-rom. Würterbuch. 


Vgl. Scheler im Anhang zu Dz 746 u. im: 


8413) scámélltim 110 


8400) sebiósüs, a, um (scabies), krätzig; ital. 
scabbioso; ru m. sgdibos. 

an. ptg. 
y V 240; 


8401) [*se&bro, -äre (scaber) = cat. s 
escarbar, escarcar, kratzen. Vgl. Baist, 

ljjez 448 escarbar zieht auch cat. esgarrapar hier- 
ber und stellt ndl. schrapen, mhd. schrapfen als 
Grundwort auf, vgl. unten No 8480.| 

8402) [seaenä, scen&, -am, Scene, Bühne; ital. 
: scena ;. frz. scene; span. escena; ptg. scena; nur 
; gelehrtes Wort.] 
| 8408) seaevus, a, um, link, = (?) prov, escai, 
‚vgl. Dz 578 s. v. 

8404) seälä, -am f. (scandere), Leiter, Treppe 
(schriftlateınisch ist das Wort nur im Plur. üblich); 
ital. scala; rum. scard ; prov. scala, escala; frz. 
échelle, abgeleitet échelon, Stufe; cat. span. escala; 
ptg. escala (danoben escada aus escaada, escalada, 
vgl. Cornu, R IX 129, u. Coelho, R II 287 Anm.), 
escalän, Stufe 

8405) *se&lüriüm n. (scala); ital. scalére „scali- 
nata'*, scaléo (u. -a) „scala a mano semplice o doppia, 
un mobile di legno o di ferro che riposa sulla propria 
base, con larghi ripiani per comodo di tenervi vasi 
di fiori", vgl. Canello. AG III 810; frz. échalier 
(leiter-, gatterartiger) Zaun von Pfählen oder Ästen, 
vgl. Dz 565 s. v.; daneben escalier (Lehnwort aus 
dem Span.) Treppe; (span. escalera *scalaria, 
Treppe; ptg. escaleira). 

8406) scälmüs, -um m. (oxaiuos), Ruderholz; 
ital. scalmo, scarmo; neuprov. escaume; frz. 
echome; span. escalmo, escalamo. "Vgl. Dz 288 
scalmo. 

8407) seKlpéllo, -&re (scalpellum), mit einem 
Messer ritzen; ital. scarpellare, ritzen, meifseln; 
span. ptg. escarapelarse, sich zausen (wird von 
l'arodi, R XVII 62, wohl mit besserem Rechte aus 
*ez-carpere abgeleitet). Vgl. Dz 448 escarapelarse. 


8408) se&lpélliim n. (Demin. v. scalprum), kleines 
Messer, Lanzette u. dgl.; ital. scarpello; lomb. 
scopél (das o statt a von scolpire), vgl. Salvioni, 
Post. 20; span. escarpello. Vgl. Dz 448 escoplo. 

8409) scälpo, scälpsi, scälptum, -ére, schaben, 
scharren, aufacharren, zerwühlen, zertreten; davon 
nach Cohn, Herrig's Archiv Bd. 108 p. 222, ital. 
scalpitare, scalpicciare, -eggiare, zerstampfen, prov. 
chaupir, zertreten. Vgl. den Nachtrag zu No 
6268. 

8410) scälprüm n. (scalpére), Kneif, Moifsel, 
Gartenmesser u. dgl.; altfrz.eschalpre,Schabmesser, 
Meilsel; neufrz. echoppe; span. escoplo, escopa ; 
ptg. escopro. Vgl. Dz 448 escoplo; Scheler im 
Dict. unter échoppe 2; Meyer, Ntr. p. 182. 


8411) [*scálptürio, -Ire, kratzen; ital. scaltrire 
(eigentl. Jem. abkratzen, polieren), schlau machen, 
fein abrichten, davon scaltro, schlau, scaltrezza, 
Sehlauheit, (?) calterire, ritzen. Vgl. 2896 scaltrire. 
Über andere vielleicht hierher gebórige Worte (sca- 
tore ,prurito, pizzicore", venez. catorigole, tirol. 
cattarigole „prurito“, vielleicht — *sculpturrigo f. 
scalpurrigo, vgl. Caix, St. 525, während Flechia, 
AG II 822 Anm. 2, die Worte vom Stamme cat-, 
gat- ableitet.] 

8412) scambüs, a, um (oxaufoc), krummbeinig, 
= (?)span. zambo, krummbeinig, vgl. Dz 499 s. v. 

8418) seKméllüm ». (Demin. von scamnum), 

ı Schemel; valverz. Sgamél; altfrz. eschamel, 
Schemel; prov. esca($)mel-s; cat. escambel ;. (apa n. 
ptg. escamel, Polierbank). Vgl. Dz 127 escamel; 
| Gróber, ALL V 460. 
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111 8414) scámnum 


8414) seámnüm n., Bank; ital. scanno, dazu 
das Demin. scannello; lomb. skas ; valm. sce; 
rum. scaun, dazu das Dem. scäunel; prov. escann-s; 
altfrz. eschame; altcat. escany; span. escaso, 
dazu die Demin. escaAuelo, escanillo. 

8415) [ahd. *seaneho (ags. scanca), Schienbein ; 
davon vielleicht ital. zanca, cianca, Bein, Stiel; 

rov. sanca; span. Zanca, zanco; ptg. samco. 

ie Ableitung mufs aber als sehr fragwürdig er- 
scheinen. Vgl. Dz 846 zanca; Caix, St. 272, stellt 
mhd. schinkel, nhd. schenkel als Grundwort auf.| 

8416) scandälä, -am f., Spelt; ital. scandella 
(also mit Suffixvertauschung); cat. span. ptg. 
escandia. Vgl. Flechia, AG 1I 882 f. ; Diez, welcher 
scandala als altlat. Wort nicht kannte, stellte 283 
candidus als Grundwort auf. 

8417) *seändäliüm n. (scandere), Senkblei; ital. 
scandaglio, dazu das Vb. scandagliare, scandigliare, 
mit dem Senkblei messen; prov. escandalh-s, dazu 
das Vb. escandalhar, escandelhar, (neu prov. escan- 
dalid, eine Tonne aichen); span. escandallo, dazu 
das Vb. escandallar; (frz. plomb u. sonde, letzteres 
Vbebst. zu sonder *subundare; ptg. prumo u. 
sondo). Vgl. Dz 288 scandaglio; d'Ovidio, AG 
XIII 4165. . 

8418) [scändälizo, -&re (oxavdaA(Ce«w), Ärgernis 
geben; ital. scandalizzare, scandalezzare; prov. 
escandalizar ; frz. scandaliser, span. ptg. escan- 
dalizar. Überall nur gel. Wort.) _ 

8419) seändälum n. (oxavdaAov), Ärgernis; ital. 
scandalo; frz. scandale, (vermutlich volkstümliche 
Form des Wortes ist altfrz. eschandre, neufrz. 
esclandre, Lärm); span. ptg. escändalo. Vgl. Dz 
574 esclandre. 

8420) seändülä, -am f., Schindel; ital. (eigentl. 


8497) schaprade 112 


| aus dıalpeoıs, sarrafar aus oxapıp&adaı herleiten. 
Dies dürfte unmöglich sein: sarjar geht wohl auf 
sar(r)ire zurück, der Ursprung von sarrafar ist 
dunkel. 
8426) scärus, -um m. (ox&oog), ein Fisch; ital. 
| 8caro; obw. scarun, vgl. Meyer-L., Z. f. ö. G. 1891 
p. 775. 
*searwahta s. schaarwaeht. 
| 8427) [seölötüs, -um m. (oxtAstoc), ausgetrock- 
| neter Kórper; ital. scheletro, Gerippe; frz. sqwe- 
‚jeite m.; span. ptg. esqueleto. Vgl. Dz 285 sche 
etro.] 
| 8428) [scöptrüm (ox7moov) n., Scepter; ital 
scettro; frz. sceptre; span. sceptro, scetro; ptg. 
sceptro.] 


8429) hebr. schaaph (FIN), schnappen; dar. nach 


Rónsch, RF lII 460, ital. ceffare, schnappen, ' 
haschen, ceffo, Schnauze, (sicil. acciaffari = ceffare), 








vielleicht auch zaffo, Hüscher. Diez 363 ceffo stellte 
ein bestimmtes Grundwort nicht auf. 


8490) dtsch. sehaarwaeht (*scarwahta); davon 
ital. sguarguato und guaraguato (mit Anlehnung 
an guardare), davon das Vb. sguaraguardare; 
altfrz. eschargaite, Wächter, davon das Vb. eschar- 
gaitier; neufrz. échauguette, Warte. Vgl. Dz 566 
échauguette ; Caix, St. 101; Mackel p. 74. 

8481) ndl. sehaats, Schlittschuh; ital. (aret) 
scaccie ,trampoli", im Sing. „gruccia su cui 
la civetta'"; frz. échasse (eschace), Stelze. Vgl. Dz 
666 échasse; Caix, St. 510. 

8432) arab. schabaka, Netz; ital. sciabica, eipe 
Art Netz; neuprov. cissaugo; frz. essaugue, au- 
| saugue; altspan. axabeca, jabequa; span. jabeca, 
jabega. Vgl. Dz 498 zabeca; Caix, St. 124; Eg. y 


lomb.) scandola, ein anderer üblicher Ausdruck ist | Yang. 811. — Nichts mit schabaka scheint zu schaffen 
assicella, asserello; ru m. scandurä; frz. échandole; | zu haben, sondern dunkeln Ursprunges zu sein 
(span. tablilla; ptg. ripa Twoher?]). Vergleiche ! (ital. sciabecco, woraus vermutlich volksetymole- 
Dz 565 échandole. gisch entstand stambecco, zambecco); frz. chebec, 
8421) se&phílm n. (cxagiov), Becken; davon | kleines dreimastiges Kriegschiff; span. jabeque; 
ital. (sienes.) scafarda „terrina, scedella, minestra‘“, | ptg. chaveco. Vgl. Dz 96 chaveco und die dort u. 
vgl. Caix, St. 512. 498 angeführten Bemerkungen Dozy's. Nach Eg. 
8422) *seüpéllüs, *scäpöttüs, -um m. (Demin.: y Yang. 426 gehen die Worte auf arab. schabec, 
v. scapus), kleiner Schaft, kleiner Cylinder; ital. ' Schiff, zurück. 
gatetta, modenes, sgavetta, vgl. Flechia, AG III 187, | 8483) [dtsch. sehaehtel; daraus nach Diez 896 
Caix, St. 102; altfrz. eschevel, eschevet; neufrz.,8. v. ital. scatola, Schachtel; nach Kluge unter 
échevau (in der Bedtg. durch écheveler = *ezcapil- | .Schachtel" ist das umgekehrte Verhältnis anzu- 
lare beeinflufst; Nigra, AG XIV 281, leitet, u. wohl , nehmen. Wenn dies richtig ist, so bleibt wohl nichts 
mit Recht, das Wort überhaupt von chef ab). Vgl.| übrig, als scatola von german. skatta- (got. skatt-s) 
Dz 566 écheveau; Scheler im Dict. s. v.; Gróber, abzuleiten.) 
ALL V 461. j 8434) mhd. sehafe, Gestell; ital. scaffale, Gestell 
8423) *scäpieulus, -um m. (scapus), kleiner: mit Fächern; sicil. rtr. scaffu, Gestell, genues. 
Stengel; neu prov. escabil, Kohlstrunk u. dgl. Vgl. scaffo, Bettstelle. Vgl. Dz 395 scaffale. 
Thomas, R VIII 182. . 8485) dtsch. schaffen; rtr. schgiaffeir, befehlen, 
8424) scäräbaelis, *scarafalus, -um m. (oxa@pa- vgl. Gartner $ 20. 
Beiog), Käfer; ital. scarafaggio; altoberital.; 8486) pers. schäh, König; ital. scacco, Schach- 
scaravago; valmagg. Zgravas; venez. scaravaso; spiel, davon scacchiero, -ere, Schachbrett; prov. 
berg. scareäs, vgl. Salvioni, Post. 20; prov. esca- escac-s; frz. échec (neufrz. gewöhnlich im Plur. 
ravat-8; span. escarabajo. — Auf *scarabus = échecs), davon échiquier, Schachbrett, échiqueté, 
exagafog beruhen; ital. scarabone; prov. esca- gewürfelt; échec , Mifserfolg, Schlappe“ ist wohl 
ratat-2 ; frz. escarbot (escharbot, escharbotte, mittel- mit échec „Schach“ identisch, Ulrich freilich, Z 
frz. auch escharaveau = *scarabellus); ptg. esca- , XVII 570, erklärt es für das Vbsbst. zu échower; 
ravelha. Vgl. Dz 283 scarafaggio; Ascoli, AG X 8; span. jaque, zaque (nur als Zuruf „Schach“!, das 


Gróber, ALL V 461. 

8425) seärlfieo, scärlfo, -äre (Passiv scarifiert), 
ritzen; ähnliche Bildungen sind die gleichbedeutenden 
Verba ital. scalfire (Part. scalfitto); sar d. scráffiri, 
vgl. Dz 896 scalfire. Diez 486 hält für entstellt 


aus scarificare auch span. sarjar, sajar, aufritzen; , 


ptg. sarrafar, sajar. Baist, Z V 568, will sarjar 


Schachspiel heifst ajedrez), xaquel, jaquel, Schach- 
: brett; ptg. zaque, Schach!, xadrez, Schachapiel, 
Sehachlrett. Vgl. Dz 282 scacco; Eg. y Yang. 
P 891; tiber das Schachspiel im mittelalterlichen 
. Frankreich vgl. Strohmeier in der Festschr. f. Tobler 
. 88. 

d 8497) holländ. sehaprade, Schrank, Kasten; dar. 


173 8488) schagigah 8470) scholle 774 


er escaparate, Schaukasten, Schaufenster, vgl. scheggia, Splitter, scheggio, Felsenriff. Vgl. Dz 897 
. Michaelis, Frg. Et. p. 28. | scheggia. 

8488) arab. sehaqíqah, einseitiges Kopfweh (Frey-' 8455) *schidülä, -am f. (Demin. v. *schida für 
tag 114376), == span. zaqueca, jaqueca; ptg. xaqueca, | schidia), kleiner Span; frz. esquille, Knochensplitter, 
enxaqueca. Vgl. Dz 498 xaqueca; Eg. y Y. p. 512. : vgl. Dz 575 s. v.; Gróber, ALL V 180 u. dagegen 

8489) arab. soha‘rA, ein mit Büschen bewachsener | Cohn, Suffixw. p. 210. 

Ort; davon vermutlich span. zara, jara, wilder' 8456) dtsch. sehlefsen; damit soll nach Parodi, R 
Rosmarin; ptg. zara; span. ptg. xaral, ein mit: XVII 66, zusammenhängen cat. esquitzar, spritzen, 
cara bewachsener Ort, vielleicht auch span. xaro,| sowie auch eine Beihe mundartlich ital. Verba, 
jaro, borstig (da zara auch ,jSpiefs^" bedeutet). | über welche Flechia, AG II 27, gehandelt hat 
Vgl. Dz 498 zaro; Eg. y Yang. 430. — Nigra, | (modenes. schizzer). 

AG XIV 278, zieht hierher auch frz. jarre, (bor-| 8457) sehism& n.(oy/aua), Spaltung; ital. scisma 
stiges) Sommerhaar, altfrz. guarre, scheckig, prov.',,separazione religiosa", cisma „discordia e malu- 
garro, grau, garri, Maus. ; more“, vgl. Canello, AG III 374; prov. scisma; 

8440) arab. scharäb, Trank,Wein, Kaffee (Freytag | altfrz. cisme; (neufrz. schisme); span. cisma, 
II 4075); ital. sciroppo, siroppo; frz. sirop; span. (volkstümliche Scheideform hierzu ist vielleicht 
jarope, zarope; ptg. xarope, enxarope. Vgl. Dz chisme, cat. xisme, böse Nachrede. Klatsch, wodurch 


205 siroppo; Eg. N Yang. 513. | 
8441) arab. re 


Dz 498 s. v.; Eg. y Yang. 431. 


| Zwiespalt herbeigeführt wird; seltsam iet, dafs der 
arif, ode] (Freytag II 4148); 
span. xarifo; jarifo, schön, schön gekleidet, vgl. : 


Plur. chismes „alte Möbel, altes Gerümpel‘ bedeutet, 
sollte dies so verstanden werden, dafs damit Mo- 
bilien, die eben nur noch zum Zerhacktwerden 


8442) arab. seharkiin, mittellat. saracenus, a, benutzbar sind, bezeichnet würden ?); ptg. scisma, 


um, sarazenisch; ital. saracino, hölzerner Mann, | cisma. 


nach welchem die Ritter mit der Lanze stiefsen, 


Vgl. Dz 100 cisma; 440 chisme. 
8458) gr. schistös, 6, ón (ox«otoc), gespalten; dav. 


saracenico, saracinesco, sarazenisch, sa-, seracinesca, | vermutlich frz. zeste, der Sattel in der Nuls, wo- 
Riegelschlofs, Fallgitter, saracinare, schwarz werden durch der Kern derselben gespalten wird, vgl. Dz 


(von Weintrauben); frz, 


scheinen die Worte zu fehlen, Adj. sarraceno). 
8443) abd. seharpe (altnfränk. *.karpa, vgl. 
Kluge unter ,Schürpe", Mackel p. 57), Tasche; 


ital. sciarpa, ciarpa, Gürtel; frz. écharpe; span. | 


ptg. charpa. Vgl. Dz 287 sctarpa. 


8444) [arab. seha*t, junger Zweig (Freytag IT, 
471v); davon vielleicht span. xato, -a, jato, -a, | 


Kalb, vgl. Dz 498 s. v., wo mit Recht die Ableitung 
als sehr zweifelhaft bezeichnet wird. 

8445) schödä, -am /. (oxyíón, oxedn), Papyrus- 
streif; ital. scheda „pezzetto di carta da notarvi 
indicazioni", sceda „mostra, saggio, abbozzo'", vgl. 
Canello, AG III 373. 

8446) schödiüm n. (oy&dıov), aus dem Stegreife 
verfertigtes Gedicht; ital. schiszo, Entwurf, dazu 
das Vb. schizeare; frz. esquisse, dazu das Vb. 
esquisser; span. esquicio; (ptg. wird der Begriff 


durch bosquejo, esbogo, ensaio, primeiras linhas 


ausgedrückt) Vgl. Dz 286 schizso. 


8447) schödülä, -am f. (Demin. von scheda), 


Zettel; ital. cedola; prov. cedula; frz. cédule 
(gel. Wort); span. cédula « scedula, esquela — (?) 
skedula; ptg. cedula. Vgl. Dz 94 cédola. 

8448) dtsch. sehellfisch; daraus frz. (esclefin, 
aiglefin) aigrefin, vgl. Joret, R IX 126. 

8449) dtsch. sehelm — altfrz. chelme, Unruh- 
Stifter; rtr. schelm, vgl. Dz 546 s. v.; Gartner, 
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8450) ndl. sehalvis, Schellfisch, s. Nachtrag zu 
No 788, s. auch No 7448. 
schenkel s. *seancho. 


8451) dtsch schenken = ital. cioncare „trin- | cat. escola; span. escuela 


sarassın, Buchweizen, : 
sarassine, Gatter; span. sarracino (trigo s. Buch- 
weizen), sarracina, verwirrtes Gefecht; (im Ptg. 


701 s. v.; Meyer-L., Rom. Gr. I p. 483. 

8459) dtsch. sehlaff; mail. sloffi, venez. slofio, 
vgl. Schuchardt, Z XXI 180. 

8460) dtsch. schlandern; davon nach Caix, St. 
265, ital. slandrina, cendralina (vielleicht auch 
ciondolina mit Anlehnung an ciondolare) ,,donna 
gciatta". 

8461) dtsch. sehlappe, *slapfe; dav. ital. schtaffo, 
Maulscbelle (venez. veron. slepa, mail. sleppa): neu- 
prov. esclafá, schlagen. Vgl. Dz 897 schiaffo. 

8462) dtsch. schleppen = rtr. 3lepid, vergleiche 
Gartner $ 20. 

8468) dtsch. sehmeifsen, beschmieren; davon 
vielleicht ital. smaciare, mit Firnis bestreichen, 
dazu das Vbsbst. smacia ,,macchia che i verniciatori 
fanno al legno col pennello, in guisa che paiono 
macrhie naturali“, vgl Caix, St. 678. 

8464) dtsch. schminke; dav. ital. mecca (aemil. 
smeco) .,vernice per le dorature“, vgl. Caix, St. 409. 

8465) dtsch. schnapphahn = frz. chenapan, vgl. 
Dz 546 s. v. 

8466) dtsch. schneider; rtr. sneder, änaider, 
vgl. Gartner $ 20. 

8467) mhd. sehoe, Haufe; davon vermutlich ital. 
ciocco, Klotz; altfrz. choque, chouquet, Stamm; 
neufrz. choc, Stofs, dazu das Vb. choquer, stolsen; 
span. ptg. choque, dazu das Vb. chocar. Vgl. Dz 
100 ciocco. Die Ableitung darf aber noch nicht 
für sicher gelten. Horning, Z XVIII 215, möchte 
choquer von der ostfrz. Interjektion choc ableiten. 
S. unten sócciís. 

8468) schölä, -am f. (oyoAj), Schule; ital. 
scuola; rum. gcoalá; prov. escola (halbgel. Wort); 
frz. école (halbgel. W.), dazu altfrz. das Vb. escoler; 
; ptg. escola. Über alt- 


care", vgl. Caix, St. 282; frz. chinquer, zechen, | span. escuellas, Truppenabteilungen, vgl. Cornu, R 


vgl. Dz 127 escanciar. 


8452) ahd. sehermse vla, eine Schaufel zum Aus- | 
schöpfen des in ein Schiff eingedrungenen Wassers; ital. scolare = 


III 801. 
8469) *schöläriüs, -um m. (schola), Schüler; 
scholaris, scolajo; rum. gcolar, 


daraus (?) nach Caix, St. 556, das gleichbedeutende | gcoler; prov. escolar-s; frz. écolier; cat. escolá; 


ital. sessola, sard. assula (aus sassula). 
8458) mhd. seherzen = ital. schersare, dazu 
das Vbsbst. scherzo, vgl. Dz 897 scherzare. 


span. ptg. escolar. 
8470) andl. seholle (ein Fisch); davon altfrz. 
scolkin, scoleken. "Vgl. Behrens, Festg. f. Gröber 


8454) schidiä, -am f. (ox/dıov), Holzspan; ital.|p. 156. 


49* 


775 8471) Schomberg | 8497) *sclöppüs 776 


8471) Sehomberg, Name eines deutschen Feld- | Funken; ital. scintilla (Buchwort); 8a rd. (logud.) 
herrn; davon span. chamberga, weiter Überrock : istinchidda; rum. scänteiu m.; prov. scintilla, 
(sogenannt, weil die Einführung dieses Kleidungs- : cintilla; altfrz. escintele, (e)stencele; nfrs. étin- 
stückes in Spanien durch den Marschall Schomberg | celle (mittelfrz. auch das gel. W. scintille, dazu das 
veranlafst worden sein soll) vgl. Dz 439 s. v. Vb. santiller, vgl. Cohn, Suffixw. P 49); span. cen- 

8472) dtsch. schon = rtr. son, vergl. Gartner, | tella; ptg. scintilla, cintila. Vgl. Dz 579 étincelle; 
$ 20. Behrens, Recipr Metath. p. 94. 

dtsch. sehopf s. zopf. 8488) seintillo, -&re (scintilla, funkeln; ital. 

8473) mittelengl. sehoppe, Schuppen, = frz. | scintillare; rum. scänteiez ai at a; prov. sintillar; 
échoppe, kleine Bude, vgl. Dz 566 s. v.; Mackel i altfrz. estenceller; neufrz. étin ; 8p&n. cen- 
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p. 13. 'tellar, centellear; ptg. scintillar, sintillar. — Vgl. 

8474) dtsch. sehoppen = frz. chope, chopine, | Behrens p. 94. 

Mafs für Flüssigkeit, dazu das Vb. chopiner, zechen 8489) seio, -Ire, wissen; rum. gleu glini gtiul 
(damit verwandt écope, Schöpfkanne = altndd. gti; sonst ist das Vb. nur noch im Sard. erhalten, 
*sköpa od. *skopo), vgl. Dz 548 chopine; Mackel | das Part. Präs., bezw. das Gerundium aufserdem im 
. 82 f. prov. esciens, escient, essien, esient etc. (mon e., mit 

8475) ndl. sehoppen, mit dem Fuíse fortstofsen; meinem Wissen, meines Wissens), altfrz. escient, 
davon viell, (?) ital. zoppo, lahm, davon zoppicare, | escientre; im übrigen ist das Vb. durch *sapäre 
hinken; rtr. zopps; frz. chopper, (altfrz. auch (s. d.) = sapere völlig verdrängt. Vergl. Dz 281 
sopper), anstofsen, (altfrz. chope, Klotz); cat. das | sapere. 

Vb. ensopejar, straucheln; span. 20po, zompo, , 8490) *seisa (für scissa) = span. ptg. sisa, 
lahm, untüchtig; ptg. zopo, altersschwach. Vgl. Auflage (eigentl. der als Steuer abgeschnittene Teil 
Dz 347 soppo; P. Meyer, R XIV 126, zieht hierher, ! des Vermögens), vgl. W. Meyer, Z X 173; Diez 487 
bezw. zu schupfen, auch prov. agupar; altfrz. 8. v. setzte censa als Grundwort an. S selso. 

agoper, achoper, anstolsen, u. man darf ihm wohl | 8491) *seiso, -üre (für *scissare v. scissus) = 
beistimmen. span. sisar, ptg. scisar, abschneiden, vgl. Dz 487 

8476) arab. sehorp, Trank (Freytag II 4075); | sısa. 
ital. sorb-etto (angelehnt an sorbere), süfser, kühlen- | 8492) *seltänüs, a; um (v. scitus nach Analogie 
der Trank; frz. sorbet; span. sorbete; ptg. sor- | von cert-anus gebildet), bewufst, = cat. sutano, 
vete. Vgl. Dz 299 sorbetto; Eg. y Yang. 496 (zorba). Pron. indef., ein gewisser; span. citano, sutamo. 

8477) dtsch. sehürl = span. ptg. chorlo, ein | Vgl. Dz 501 zutano. 
eisenhaltiges Gestein, vgl. Dz 440 s. v. seiürus s. scüirüs. 

8478) arab. schoruq,Südostwind (Freytag II 4169); | 8493) ahd. sclag, altnfránk. slag, eingeachlagene 
ital. scirocco, scilocco, sirocco; prov. frz. siroc; | Spur, Fufestapfe; prov. esclau-s, Hufschlag; alt- 
Span. siroco, Jiroque, jaloque; ptg. zaroco. Vgl.|frz. esclo. Vgl. Dz 674 esclo; Mackel p. 39. 

Dz 287 scirocco; Eg. N Yang. p. 514. | selap-, selapit- s. klap-. 

8479) mittelndl. sehrantsen, zerreifsen; davon! 8494) selareia, -am f., Schalmei; ital. schiareia; 
vielleicht frz. serancer, hecheln, dazu das Sbst. |mail. scarleia. 
seran, Hechel. Vgl. Dz 676 seram. 8496) [*selavus, -um m. (altdtsch. slavo), Sklave; 

8480) ndl. sehrapen, kratzen, zusammenkratzen; ital. schiavo, davon schiavina, grober Pilgerrock; 
davon vermutlich ital. scaraffare, wegraffen; alt-| prov. esclau-s; altfrz. esclo, daneben esclave, 
frz. escraper, abkratzen, (vielleicht gehört hierher ' davon esclavine, grober Pilgerrock; neufrz esclave, 
auch escrafe, escreffe, Fischgrüte); cat. esgarrapar, davon esclavage, Sklaverei; span. esclavo, davon 
esgarrifar, kratzen, scharren (das Vb. könnte aber | esclavina, grober Pilgerrock; ptg. escravo. Vgl. 
auch zu der oben unter kraphó besprochenen Wort- : Dz 285 schiavo; Mackel p. 89. Die Geschichte des 
sippe gehören, also in es-garrapar zu zerlegen sein, : Wortes ist wohl einfach die folgende: das deutsche 
vgl. Vogel p. 87, wo ndd. grapen oder gripen als | Wort slave, eigentlich den kriegsgefangenen Slaven 
Grundwort aufgestellt wird); span. escarbar; ptg. | bezeichnend, wurde nach Italien verpflanzt und er- 
escarvar (nach Baist, Z V 240, =*scabrare, 8. d.). setzte dort als technischer Ausdruck des i 
Vgl. Dz 896 scaraffare, 448 escarbar, 574 escraper. „Sklave“ das alte servus, welches den dienenden 

8481) vlaem. sehroode, schroye, Zettel; davon (?) | Mann überhaupt bezeichnete; da aber sl als Anlaut 
nach Scheler im Dict. 8. v. f rz. écrou (altfrz. escroue, im Ital. unüblich ist, folgte das Wort der Analogie 
escroe), dessen ursprüngliche Bedeutung ebenfalls | der zahlreichen mit sch- (= ezcl-) anlautenden 
„Zettel“, die jetzige „Liste, Register“ ist, dazu das | Worte (über den Einschub von c in sl vgl. Mackel 
Vb. écrouer, in die Liste (eines Gefängnisses) ein- : p. 171f., wodurch die Behauptungen Baist's, Z VI 





tragen. Vgl. aber auch No 8680. 499 f, widerlegt werden), wurde also zu *sclavo, 
8482) dtsch. Schuhflicker; frz. choufliqueur, vgl. | schiavo, mit diesem neuen Anlaute trat es in die 
Mém. de la soc. de ling. VIII 51. | übrigen roman. Sprachen ein u. in das Deutsche 
8483) dtsch. sehuft — ita. ciofo, niedertrüchtiger ' zurück; möglich auch, dafe sci für sö = spätgriech. 
Mensch, vgl. Dz 8665 s. v. 0xÀ ist.] 


dtsch. sehupfen s. schoppen. ' 8496) vorahd. oder altnfrünk. s(e)litam (ahd. 
8484) dtsch. sehutts davon vielleicht ital. ciotto, , sliggan, scligzan), schlitzen, epalten; altfrs. esclier, 
ciottolo, Kiesel, Stein. Diez 366 s. v. liefs die Worte | zersplittern. Will man nicht annehmen, dafs sclitan 
unerklárt. für slítan zu grunde liegt, so dürfte der Einschub 
8486) [seiéntik, -am (scire), Kenntnis, Wissen- des c aus Anlehnung an esclater zu erklären sein. 
schaft; ital. scienza; rum. gtiinjd; prov. sciensa; : Vgl. Dz 574 esclier; Mackel p. 108. 
frz. science; cat. 8pan. sciencia, ci-; ptg. sciencia.] 8497) *selöppüs, -um m. (für stloppus), Schlag, 
8486) *scintä, -am f. (Primitiv v. scintilla) = Klatsch; ital. schioppo, scoppio, Knall, dazu das 
rum. scántd, Funken, Tropfen, ein Wenig. | Vb. schioppare u. scoppiare, knallen; von schioppo, 
8487) seintillä, stincilla, -am f. (*scinta), bezw. scoppio abgeleitet frz. escopette, span. 


TU 8498) scbink 


escopeta, Stutzbüchse. Baist, Z V 247, ist geneigt, 
auch cat. esclop, cchwerer Holzschuh, auf scloppus 
zurückzuführen, ‚nach dem Laut, den er im Gehen 
hervorbringt". Vgl. Dz 398 schioppo; Gröber, ALL 
V 461; Flechia, AG III 129; Canello, AG III 351; 
d'Ovidio, AG XIII 864. 

8498) scöbinä, -am f. (scobis), grobe Feile; ital. 
scuffina ‚„lima piatta“; frz. écouane, écouenme, 
écuéne, Raspel; span. escofima. Vgl. Caix, St. 
650; Gade p. 35; Cohn, Suffixw. p. 202. 


8499) *seóeliliís, -um m. (für scopulus), Klippe; 
ital. scoglio; prov. escuelh-s; frz. écueil; span. 
escollo; ptg. escolho. Vgl. Dz 287 scoglio ; Gröber, 
ALL V 461; d'Ovidio, AG XIII 860 u. 384 (scoglio 
= scocülus, dieses beruht auf Angleichung von 
0xonelog an specula; regelmäfsig entwickelt sind 
nur die frz., die ptg. u. die genues. Form, während 
die übrigen auf Übertragung beruhen, wobei Kreu- 
zungen stattgefunden haben mógen; das ital. Wort 
scheint durch das frz. beeinflufst zu sein: Ascoli, 
AG XIII 461, setzt écueil = *scovljo an; wegen 
der Palatalisierung des | verweist er auf trib[u]lare 
= cat. írillar, prov. trilhar, rum. trid aus 
*triljá; span. escollo ist nach A. ein Catalaniemus, 
ital. scoglio hat sein gl von scoglioso — sco[v]li- 
9080 = scopulosus übernommen. 


8500) [altsächs. seola, ags. seolu, Schaar, Ab- 
leitung (vgl. Kluge unter ,Scholle*); damit scheint 
in Zusammenhang zu stehen prov. escala, Schar; 
altfrz. eschiele , vermutlich ist das rom. Wort an 
skara angelehnt worden, oder skara ist das Grund- 
wort und hat Anlehnung an scala erfahren. Die 
letztere Annahme dürfte den Vorzug verdienen. 
Vgl. Mackel p. 39. | 

8501) ahd. seolla, Scholle; ital. rtr. zolla, 
Scholle, vgl. Dz 412 s. v. — Auf scolla pflegt auch 
zurückgeführt zu werden frz. (ursprüngl. wollonisch) 
*houille (span. hulla, ptg. hulha), Steinkohle, und 
da german. sk auch sonst wallonisch als *h sich 
darstellt (vgl. hó für hot = ndl. schoot, hárd für 
mittelndl. *skaerd), so ist die Ableitung annebmbar, 
so befremdlich sie auch dem ersten Blick erscheinen 
mag. Vgl. Dz 617 houille; Scheler im Dict. s. v. 

8602) seólymós, -on m. (oxóàivuog), eine Art 
Distel; davon span. escolimoso, (stachlich), störrig, 
rauh, hart, vgl. Dz 448 s. v. 

8503) seómber u. seömbrus, -um m. (oxoufooc), 
Makrele; ital. scombro. 

8504) seöpä, -am f., Reis, Pl. Besen; ital. scopa, 


Besen, Birke; prov. escubo; altfrz. escouve; span. 
escoba; ptg. escova, Bürste. Vgl. Flechia, AG III 
184. 


8505) mittelengl. seöpe, Schippe, — frz. escope, 
escoupe, Schaufel, Schöpfkelle, vgl. Mackel p. 171. 

8506) [*seöpilio, -ónem (scopa) — frz. écouvillon, 
Wischer zum Abputzen; span. escovillon. Vgl. Dz 
567 écouvillon.] 

8507) seópo, -üre (scopa), kehren; ital. scopare. 

8508) sceöpülä, -am /., Besenreis; sard. isco- 
bula, spazzo, tscobulare, spazzolare, vgl. Salvioni, 
Post. 20. 

seópülüs s. seóeülüís. 

8509) (Seópüs, -um m. (0xonos), Ziel; ital. scopo; 
rum. scop; span. ptg. escopo; überall nur gel. 
Wort.] 

8510) ags. score — frz. écore, Klippe, vgl. Dz 
666 s. v.; Mackel p. 85. 

8511) [seóri&, -am f., Schlacke; ital. scoria ; 
rum. sgurä; frz. scorie; span. ptg. escoria.] 


8525) scrinfum 118 


8512) [seörpio, -ónem m. u. seórpíüs, -um m. 
(oxopnlwv), Skorpion; ital. scorpione und scorpio, 
(nach Caix. St. 568, gehórt hierher auch sgorbio, 
„macchia d'inchiostro caduta sulla carta“); ru m. 
scorpie; prov. scorpio(n)-s, escorpio(n)-s; frz. scor- 
pion ; cat. escorpi; span. escorpion; ptg. escorpido. 
Vgl. Salvioni, Post. 20. C. Michaelis, Frg. Et. 
P: 28, zieht auch galic. escaparate, Stachelfisch, 

ierher: es soll aus escorparate entstanden sein.) 
scórtéüs, a, um s. *öxeörtico. 

8513) altnddtsch. *seot (ags. sceot), Steuer, Zeche, 
= ital. scotto; prov. altfrz. escot; neufrz. 
écot; span. ptg. escote. Vgl. Dz 288 scotto; 
Mackel p. 32. 

8514) altnddtsch. *seot (ahd. scoz, mhd. schog), 
Schófsling; altfrz. escot; neufrz. écot, Baum- 
strunk. Aus e(s)cot + pertica entstand vielleicht 
écoperche, Rüstbaum und daraus wieder goberge, 
Prefsstange, vgl. Littró s. v.; vgl. Fafs, RF III 498. 
Vgl. Dz 288 scotto; Mackel p. 32. 

8515) mittelndl. seóte, Schote, Segelleine; altfrz. 
escote, neufrz. écoute, vgl. Mackel p. 171. 

8516) ahd. seotto — ital. scotta „siero non 
rappreso che avanza alla ricotta‘“, vergleiche Caix, 
St. 547. 

8517) ahd. seóz, Schols, — ital. (lomb.) scoss, 
Schofs; wall. hó für hot — ndl. schoot, vgl. Dz 
899 scosso. 

8518) [mittellat. seramus (Herkunft unbekannt) == 
altspan. escramo, Wurfspiefs, vgl. Dz 448 s. v.] 

8519) [ahd. seranehelón, serangolón, wackeln; 
davon vielleicht das gleichbedeutende ital. gringo- 
lare, dringolare (dav. frz. gringole, gerollt, ge- 
schlängelt, gringole, Schlangenkopf, dégringoler, 
herabrollen); vgl. Caix, St. 809.] 

8520) ahd. seranna, Bank, — ital. scranna, Bank, 
Richterstuhl, vgl. Dz 899 s. v. S. auch seréniík. 


8521) [*seréniá (screuna, screona in der Lex 
Sal. screunia in der Lex Burg.) scheint die, ver- 
mutlich einer german. Sprache angehórige (vielleicht 
mit scranna, Bank, identische) Grundform zu sein 
zu altfrz, escregne, escriegne, escrienne, unter- 
irdisches Gemach, Kellerstube; neufrz. écraigne, 
Ort für abendliche Zusammenkünfte der Dorf- 
bewohner. Vgl. Dz 574 escregne.] 

8622) [seriba, -am u. spätlat. -ànem m. (scribo), 
Schreiber, Schriftsteller; (ital. scrivano); frz. écre- 
vain; (span. ptg. escribano). Vgl. Meyer-L., 2. f. 
ö. G. 1891 p. 776.] 
| 8528) seribo, seripsi, seriptüm, serIböre, 
| schreiben; ital. scrivo scrissi scritto scrivere; rum. 
| scriu scrisei scris scrie; rtr. Prüs. ákri, Skrise, 
| Part. Prüt. skritt, skret, skrety, Inf. skri, vgl. 
Gartner $ 148 u. 154; prov. escriw escris escrit 
(escrich) escriure ; altfrz.escrif escris escrit (escriut) 
escrivre; neufrz. écris écrivis écrit écrire; cat. 
escriu escriguí escrit escriurer; span. escribir, 
Part. Prät. escrito; ptg. escrever, Parz. Prät. 
escripto. Vgl. Gróber, V 462. 


8524) [*sericelüs, -um m. ital. scriccio, 
| scricciolo, Zaunkónig. Das Grundwort ist ein rein 
| hypotbetisches und trägt unlateinisches Aussehen, 
was man allenfalls als schallnachahmend entschul- 
digen könnte; möglicherweise aber ist scriccio nur 
die Italianisierung des slav. zar-itsch, zar-ewitsch, 
i Kaiserssohn. Vgl. Dz 899 scriccio.] 

8625) serIniüm n., Schrein; ital. scrigno; rum. 
ıscrin; prov. escri(n)-s; frz. éerin; (span. ptg. 
e8crinto). 


119 8526) soriptör | 8558) sco 1780 


8526) seriptör, -órem m. (sriptus), Schreiber, : *seüippio s. éxeónspiío. 

Schriftsteller; ital. scrittore; rum. scrüitor; (frz.' 8541) ahd. seür (got. sküra), Schauer, Regen- 
écrivain ws *scribanem für scribam); sp. ptg.escritor. schauer; davon viell. ital. sgrollone „acquazzone“; 

8527) seriptörlüm ^. (scriptus), Behreibzeng : | vgl. Caix, St. 566. 
ital. scrittojo, daneben das Adj. scrittorio, (vgl. 8542) ahd. seüra, Scheuer, = prov. escura, 
Canello, AG III 837); rum. serütor; prov. escrip- Stall; nicht hierher gehört frz. écurie, altfrz. 
toris ; frz. écritoire; cat. escriptori; span. ptg.:escuerie, ital. scuderia =  *scutaria v. scutum, 
escritorio. vgl. Möyer-L., Ltbl. f. germ. u. rom. Phil. 1888 

8528) scrIptürä, -am f. (scriptus), das Schreiben, Sp. 304, vgl. auch R XVI 624. Vgl. Dz 567 écurie; 
die Schrift; ital. scrittura; rum. scriiturd; prov. | Mackel p. 19. 
escri( ptura ; frz. écriture; cat. escri(p)tura; span.| 8548) seütärlüs, -um m. (scutum), Schildmacher, 
ptg. escritura. | Schildtrüger; ital. scudajo, Schildmacher, scudiere, 

8529) *seróbéllae, -as f. (Demin. zu scrobis), | Schildtrüger, vgl. Canello, AG 1II 810; ru m. scutar, 
kleine Gruben, Höhlungen, = (?)frz. écrouelles (aus | Oberschüfer; prov. escudier.s, escuter-s, Schild- 
écrotelles?) Drüsengeschwulste (welche von innen | träger, Knappe; altfrz. escuyer; neufrz. écuyer; 
hetrachtet sich als Höhlungen darstellen), vgl. span. escudero; tg. escudeiro. — Auf scutaria 
Scheler im Dict. s. v.; Diez 667 s. v. leitete das | beruhen ital. scuderia, Marstall, altfrz. escuerie, 
Wort von lat. scrofulae ab, aber der Übergang eines | frz. écurie, 8. oben se 
zwischenvokalischen f in v ist im Frz. schwer glaub- | 8544) seütéllá (u. *scütella), -am f. (scutum), 
lich (in malfatius : mauvais handelt es sich um | Schüssel; ital. scodella (altital. scudella); rtr. 
f nach Kons.). Darf man aber ein *scrobulae (u. :scadella; prov. escudella; frz. écuelle; cat. esc 
mit Suffixvertauschung *scrobellae) für scrofulae | della; span. escudilla; ju escudela. Vgl. Dz 567 
ansetzen (vgl. Ascoli, Misc. 427, u. Bücheler, Rhein. | écuelle; Gróber, ALL V 462; Meyer-L., Ltbl. f. 
Mus. 42, 585), so würde die Diez'sche Ableitung: germ. u. rom. Phil. 1892. Sp. 71. 
statthaft sein; durch die Bedtg. wird sie jedenfalle | 8545) ahd. seutilón, schütteln; davon ital. sco- 
empfohlen. Cohn, Suffixw. p. 19, verhält sich den | tolare, Flachs schwingen, vgl. Dz 899 s. v. 
aufgestellten Ableitungen gegenüber zweifelhaft, ohne | 8546) [*seütio, -ónem m. (scutum) = f rz. écusson, 
cine neue zu geben; viell, ist écrouelles Dem. zu écrou. ı Wappenschild, vgl. Dz 567 s. v. 

8580) [seröbis, -em f., Grube, soll nach Diez. 8547) seütüm n., Schild; ital. scudo, Schild, 
567 Stammwort zu frz. écrou, Schraubenmutter, | auch eine mit Wappenschild gezierte Münze; rum. 
sein, indessen scrób- konnte nur escruef, escreuf, | scut; prov. escut-z; frz. écu; cat. escut; span. 
écreuf ergeben, vgl. próbo mit altfrz. pruef; auch ptg. escudo. Vgl. Dz 567 écu; Ascoli, AG X 86 
die Bedtg. macht Schwierigkeit; écrou kann von | Anm. 
ndl. schroef, engl. screw, mhd. schrübe kommen, | seynnion (oxv»vto») s. *cinnuxs. 











vgl. übrigens auch No 8481.] 8548) seyphus, -um m. (oxvgoc), Becher; ital. 
8531) seróf&, -am f., Sau; ital. scrofa; pa v. |scifo. 

scrova; Venez. Scrova, Scroa; ru m. scroafd. 8549) söblim n., Talg: ital. sevo, sego; sard. 
serofülae, -as s. seróbellae. $€u; rum. seu; rir. seiv; prov. seu-s; frz. swif 


8632) ahd. serötan, schneiden, schroten ; davon | (*sebu, *seub, *suif, vgl. Ascoli, AG X 260, vgl 
nach Caix, St. 565, ital. sgretolare „stritolare, | dagegen G. Paris, R XVIII 830 [,je pense que swif 
dirompere coi denti''. . | peut s’expliquer par la contamination de suis = 

8583) [scrüpülüs, -um m., Besorgnis, Zweifel; sius et de sif — siu, sius provenant de sebus sevus 
ital. scrupulo u. scrupolo; frz. scrupule (gel. W.); | seuus et siu de sebu sevu seuu‘)); cat. seu; span. 
span. ptg. escrüpulo.) ptg. sebo. Vgl. Dz 294 sevo; Gröber, ALL V 468 

8534) serütínfüm »., Durchsuchung ; ital. squit- |; u. (bezüglich des f) Z X 300, dagegen Ascoli, AG 
tino, Stimmenwahl, vgl. Tobler, R II 240; Mussafla, | X 106. Frz. suif mufs als noch unerklürt gelten. 
R n 478 Z. 4 v. u. im Texte; sonst nur als gel. 8550) *s5cäld n. (für scale), Roggen; ital. ségale, 
W. vorhanden. segola (mail. segra, trev. segála, piemont. sed); 

8535) *serütinio, -äre (scrutinium), durchsuchen; rum. secard; rtr. segal; prov. seguel-s; frz. 
ital. scrutinare; neuprov. escudrinhá; span. | seigle; cat. segol. Vgl. Dz 289 segale; Meyer, 
escudriüar; ptg. escoldrinhar (daneben esqua- | Ntr. p. 115 (setzt *sicula als Grundwort an); 
drinhar, volkeetymologisch umgestaltet). Vgl. Dz | Ascoli, AG III 465 f. Anm.; Gróber, ALL V 468; 
449 escudriiar. Koschwitz u. Meyer-L., Ltbl. f. germ. u. rom. Phil. 

8536) *senirüs, *seüriüs, -um m. (für sciurus | 1892 Sp. 68 u. 71. 

— oxloveog), Eiehhóürnchen; dav. ital. scojatto, sco- ' 8551) seeóssüs, -um m. (secedere), abgelegener 

jattolo; (sard. schirru, Marder; rtr. scürat;| Ort; ital. secesso, cesso, Abtritt, vgl. Dz 864 s. v.; 

friaul. schiratt); prov. escuröl-s; frz. écureuil, Canello, AG III 395. 

daneben écurieu als Wappenausdruck, vgl. Cohn,. 8552) (séeiüs), sétíüs (Komp. v. secus), geringer; 

Suffixw. p 249; span. esquirol, esquilo; ptg. ital. sezzo (daneben sezzajo == seliarius), sesso, 
gl 





esquslo. . Dz 287 scojattolo; Gröber, AL der letzte, vgl. Dz 400 ». v. 

462; Nigra, AG XII 296. ; , S8558)s6eo, -üre, schneiden; i tal. secare „tagliare“, 
8587) scülpo, -Öre, meilseln; ital. scolpire. Vgl. segare ,, dividere colla sega", dazu das Vbsbst. sega, 

Gröber, ALL v 462. | Säge, sciare „tagliare l'onda a ritroso", dazu das 


8588) (setilptór, -órem m. (sculpére), Bildhauer; : Vbabst. scia „solco che lascia la nave aull' onda", 
ital. scultore; frz. sculpteur; span. ptg. escultor.! vgl. Canello, AG III 871; venez. siegare; prov. 

8589) [seülptürä, -am f. (sculpere), Bildhauerei;. segar; altfrz. soiter; neufrz. scier (das c beruht 
ital. scultura; frz. sculpture; span. ptg. escultura.]' nur auf etymologisierender Schreibung), dazu das 

8540) german. seäm-, Schaum; ital. schiuma ; . Sbst. scie; span. ptg. segar. Vgl. Dz 676 scier; 

rov. escuma; frz. écume; span. ptg. escuma. : Ascoli, AG II 128; d’Ovidio, AG XIII 867. 

gl. Dz 286 schiuma; Mackel p. 19. . P*géerétüriüs s. seeretüs. 
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8554) séerótis, a, um (Part. P. P. v. secerno), 

heim; ital. secreto; rum. secret; prov. secret-2; 
rz. secret (gel. W.); nach Tobler, Gott. gel. Anz. 
1874 p. 1048 gehórt hierher auch altfrz. seri 
„still, rubig^, worin ihm Suchier, Z I 432, bei- 
stimmt, während G. Paris, R IlI 505, die Ableitung 
sehr mit Recht bezweifelt (seri „still, ruhig kann 
von seré ,klar", prov. seré-s nicht getrennt werden 
u. geht mit diesem auf serenus zurück), vgl. Scheler 
im Anhang zu Dz 4. Ausg. p. 774 (in der 5. Ausg. 
fehlt der Artikel befremdlicher Weise); cat. secret; 
span. ptg. secreto. Das Wort ist überall nur 
gelehrt, ebenso das davon abgeleitete Sbst. *secre- 
tarius, Geheimschreiber, = ital. segretario; alt- 
frz. segrayer, officier forestier chargé des bois se- 
grais, dav. segrayage, segrayer, s, auch unten 
segregagium; frz. secrétaire etc. 

8555) [sdetä, -am f. Sekte; ital. setta; frz. 


8554) söcrätüs 


8571) *sdico 782 


setzt, freilich ist das prov. Wort selbst nur pro- 
a Vgl. Cohn, Herrig’s Archiv Bd. 108 
p. 242. 

8567) söddelm, sechszehn; ital. sedici; frz. seize 


etc. 

8568) *sédénto, -äre (Partizipialverb zu sedere), 
setzen; ital. (as)sentare; prov. sentar; altfrz. 
assenter (vgl. Tobler, Gótt. gel. Anz. 1874 p. 1040 
‚u. dagegen Scheler im Anhang zu Dz 745, Tobler 
'leugnet das Vorhandensein des Verbs assenter, 
Scheler verteidigt es, u. man wird ihm beistimmen 
müssen); span. sentar, asentar, dazu das Vbsbst. 
asiento; Sitz; ptg. sentar, assentar, dazu das Vb- 
sbst. assento. Vgl. Dz 292 sentare. 

8669) sédéo, sédi, sédére, sitzen; ital. siedo 
(8eggio, seggo) sedei sedere; dazu das Vbsbst. (sedio, 
sedia) seggio, seggia, Sitz, assedio, asseggio, Be- 
lagerung (davon wieder assediare, belagern, vgl. 


secte (frz. suite darf nicht = secta angesetzt | span. asedio, asediar, ptg. assedio, assediar), von 


werden, vgl. Ztschr. f. frz. Spr. u. Litt. XV® 178, 
sondern ist nach fuite gebildet); span. ptg. secta; 
überall nur gel. W.] 

8556) secüln, "aM f., Sichel; ital. segolo; frz. 
(mundartl.) seille. 

8557) [*sdeülo, -äre (Demin. v. secare); davon 
viell. frz. siller, (eine Wasserfläche) durehfurchen, 


davon silion, Furche, möglicherweise gehört hierher 


auch altfrz.ciller, peitschen, wovon sillon, Peitschen- 
litze. Vgl. Scheler im Anhang zu Dz 789 u. 814; 
Diez 678 stellte altn. síla, Furche, als Grundwort 
zu siller auf, was Mackel p. 112 abzulehnen scheint.) 

8568) séeündüim (sequi), entlang, länge, gemáfs; 
daraus nach Tobler, Ztschr. f. vgl. Sprachf. XXIII 
416, dureh Einschub von r nach Ausfall des c 
altfrz. seron, soron, soronc (G. Paris, R VII 346, 
erklürt das r einfach aus Vertauschung der Liquiden) 
und sodann neufrz. selon (altfrz. auch selonc); 
span. segun. Diez 676 s. v. deutete selon aus 
secundum gemischt mit longum. Scheler im Dict. 
8. v. u. im Anhang zu Dz 812 stellte, wie dies 
früher schon Orelli gethau hatte, sub longum oder 
sub longo als Grundform auf. Förster, Z I 564, 
hat Tobler's Annahme näher begründet, sind Zweifel 
daran zulässig. Ital. (astig.) stond. 

8559) sdeündüs, a, um (sequi), der folgende, der 
zweite; ital. secondo ; sard. segundu; venez. 


| sedio sind wieder abgeleitet die Deminutive sediuola 
u. seggiola, vgl. Canello, AG III 889; rum. ged 
| gezui gezut gedé; rtr. sézer, vgl. Gartner 8 199; 
| prov. seder, sezer, seer (Pf. sec); frz. sied sis sis 

seoir (altfrz. siet ote.); cat. seurer (Prüs. seu); 
|span. seo (8000) seer u. ser; ptg. ser, seer. Das 
: Verb ist vielfach aufser Gebrauch gesetzt oder doch 
;auf unpersönlichen Gebrauch beschränkt worden, 
ı so namentlich im Frz., Span. und Ptg., in welchen 

Sprachen „sitzen“ durch étre assis, bezw. estar 

sentado ausgedrückt wird. Im Span. u. Ptg. hat 

eich sedere mit esse gemischt, vgl. Dz, Gr. II* p. 174. 
' Über die Frage, ob in den Futuren des Verba subst. 
. ital. saro, pror. f rz. serai, cat. seré, span. seré, 
|; ptg. serei die Zusammensetzung *essere + habeo 
. oder sedere + habeo vorliegt, vgl. Trier, Om futurum 
' og konditionalis af det romanske verbum essere (in: 
. Det filologisk-historiske Samfunds Mindeskrift i 
' Anledning af dets 25aarigeVirksomhed, Kopenhagen 
! 1879, p. 226), Suchier, Z III 151, Cornu, R VII 353, 
: G. Paris, R IX 174 (alle diese Gelehrten sprechen 

sich mehr oder weniger entschieden für sedere + 
: habeo aus), Thurneysen, Das Verbum étre und die 

frz. Konjugation, Halle 1882, p. 28; Bróhan, die 
: Futurbildung im Altfrz., Greifswald 1889, p. 88 
' (Th. u. Br. verteidigen essere+habeo). Eine sichere 
; Entscheidung für oder gegen eine der beiden An- 





segondo; (rum. alu doiea); rir. sekunt, sagont | nahmen ist nach Lage der Sache nicht zu fällen, 
etc.; prov. segonz; frz. second (gel. W., vgl. denn jeder von beiden lüfst sich Berechtigung zu- 


Berger p. 240, das übliche ist deuzxieme); cat.; 
- ATE ves. | 


segon; 8pan. ptg. segondo. Vgl. Gróber, 468. | 

8560) [*"sdcüränüs, a, um (securus), ein gewisser; | 
prov. seguran; ptg. sicrano. Vergleiche Dz 487 | 
sicrano. 

8561) séeüris, -im f., Beil; ital. secure, scure :! 
rum. Secure; span. segur; ptg. segure, -a. 

8562) [seetiritis, -ütem f. (securus), Sicherheit; : 
ital. sicurità (daneben sicurezza); frz. süreté; 
span. seguridad; ptg. seguridade (daneben segu- 
reza).] 

8563) seelirüs, a, um (se + cura), sicher; ital. 
sicuro; sard. seguru; lomb. sigür; valgand. 
seür; rum. sigur; rtr. sigur; prov. segur-s; alt- 
frz. séur; neufrz. sür; cat. segur; span. ptg. 


seguro. 
8564) séeiís, nebenbei; sard. segus, indietro.  . 
8665) *sécüto, -üre, folgen; sard. segudare; 


neap. secotare; sicil. assicutari, vgl. Salvioni, 
Post. 20. 
8566) [sedi (für sedes) wird von Thomas, R XIV 


275, als Grundwort zu prov. sea, cea, Sitz, ange- ! 


erkennen; aus allgemeinem Grunde dürfte aber doch 
*essere + habeo vorzuziehen sein. 

8570) sedés, -em f. (sedeo), Sitz, = ital. sede, 
sard. sea, altfrz. sed, se; span. sede; ptg. sé, 
bischóflicher Sitz (gel. W.). 

8671) *sédieo, -Are (sedeo), sitzen machen, setzen; 
prov. setjar, setzen, dazu das Vbsbst. setge-s, 
asetjar, belagern; altfrz. segier, assiegier, besetzen, 


‚belagern; neufrz. siéger in dem Kompos. assiéger, 


belagern, dazu das Vbabst. siége, Sitz, Belagerung, 
(siéger, Sitzung halten, dürfte erst wieder von siege 
abgeleitet sein); span. sosegar; ptg. socegar, be- 
ruhigen, besänftigen, — *subsedicare, dazu das 
Vbsbst. sosiego, socego, Stille, Ruhe (auch ital. 
sussiego, ernstes Wesen). Vgl. Dz 289 sedio und 
489 sosegar (letzteres Vb. wollte Diez von subaequare 


. ableiten, erst Storm, R V 184, stellte das richtige 


Grundwort auf); Gröber, ALL V 468; C. Michaelis, 
Misc., 156 (vgl. auch Frg. Et. p. 58, andrerseits 
Meyer-L, Z XI 270), leitet das span. ptg. Vb. 
von *sessicare ab, sich auf altptg.sessegar, asses- 
segar berufend, für sosegar aber „die Einschwürzung 


783 8572) aädimen 8600) *sömtis 784 


des Präfixes sub“ zugebend. Man darf sich aber | sella; span. silla, ptg. sella. Vgl. Gröber, ALL 
bei Storm’s Ableitung wohl beruhigen. : V 464. 

8672) södimen n., Bodensatz; Salvioni, Post. 20, | 8585) selläriüs, um m. (sello, Sattler; ital. 
führt hierauf zurück canav. sim, cortile (u. simp, | sellajo, rum. gear; prov. selier-s; frz. seller; 
casa colonia), die eigentl. Bedeutung des Wortes | cat. seller; span. sülero; ptg. selleiro. 
würde dann „Siedelung‘ sein. | 8586) *séllo, -äre (sella), satteln; ital. sellare; 

8578) [sódiméntiim n. (sedeo), Bodensatz, =ital.ı rum. tngcuez ni at a; prov. ensellar; frz. seller; 
sedimento ; auch sonst als gelehrtesWort vorhanden.] ' cat. ensellar; span. ensillar; ptg. sellar. 

8574) [seditio, -ónem f., Aufruhr, — ital. sedi- 8587) sömöl, einmal; ital. (lombard.) sem. sema, 
zione; auch sonst als gelebrtes Wort vorhanden.] .semma, vgl. Dz 899 s.v.; Salvioni, Post. 20. — 

8575) sédüco, düxT, duetum, düeére, verführen; , Thomas, R XIV 577, erklärte den zweiten Bestand- 
ital. sedurre (frz. séduire) ist aus sezduire, soz- | teil in prov. ancsé, dessé, jassé aus semel; Diez 
duire, subtusducére, entstanden, vgl. ital. sodurre | 676 se hatte darin semper zu erkennen geglaubt, 
aus subducere. vgl. Meyer-L., Z. f. ö. G. 1891 | was P. Meyer unter Hinweis auf anc sempre, 

p. 775. Wegen der Flexion s. düeo. sempre, ja sempre verteidigt, vgl. R XIV 579. 

8576) sögds, sögätem /. Saat; logud. seda, Hid 44, setzt se — ezin an, s. oben Jim 
biada mietata, asseghedare, Getreide einfahren. . 2i . 

8577) ségmén n2 abgeschnittenes Stück: davon 8688) sömön n., Samen; ital. seme; ptg. sem. 
nach Diez 487 s. v.vielleicht span. sien f., Schlàfe; — PPDOD „Semantik. v3. Rae a tis). Saat: 
Diez beruft sich darauf, dafs auch tempus, weil es . tal ) *s m niil, -Am 4 r sementis), . fi , 
von der Wurzel tem, schneiden, herzuleiten sei, | ! "* mor alt ih m. seminfü; prov. semensa; irs. 
einen ähnlichen Bedeutungewandel aufweise. Nichts- ge a énti em f semen), Saat; ital 
destoweniger bleibt die Ableitung mehr als frag- ; 90) sem " By -em f. ( nt en t aat; Pn . 
würdig. — Aus dem Pl. segmina leitet Bugge, R or, ‚mn to, Dre. hon ch PUER edi tet 
IV 368, nordital. u. lad. sonda, Teil, ab. Mett- | | 2) on n bri sen "ni riva, Dedeu 
lich zu No 7848 der ersten Ausg. des lat.-rom. | 48 '9. Samen ringen ); ital. sementare; rum. 
Wtb.'s setzt frz. seime, Hornspalte, Hornkluft — inseminf ai at a == "insementiare (daneben insemini 


. A u tt ital. semenzire, Samen tragen); span. 
segmina an u. wohl mit Recht. pt g. sementar. 


8578) [*sögrögägium (v. segregare, vgl.segregus! 8592) sömicdetüs, a, um, halbgekocht; davon 
und segrex), Absonderung, ist nach Mettlich das: vermutlich span. sancochar, halb gar kochen, vgl. 
Grundwort zu frz. ségreyage, Waldrecht (Abgabe,  Rönsch, Jahrb. XIV 844; Diez 485 s. v. stellte 
welche die Vasallen beim Holzkaufe an den Lehns8- ;ubecoctus als Grundwort auf. 
herrn zu entrichten hatten); ebenfalls mit segregare 8693) sémin&riüm n, (seminare), Pflanzschule; 
(welches übrigens als gel. W. ségréger vorhanden ital, seminario, frz. séminaire etc., nur gel. W. 
ist) sollen zusammenhängen ségrais, abgesondertes | 8594) seminätör, -órem m. (seminare\, S&er; 
Forstrevier, ségrayer, alleiniger Besitzer eines Wald- ita] seminatore: rum. sémindtor; prov. seme 
grundstückes, und ségrageur, Mitteilhaber an einem | „aire: frz. semeur: cat. gpan. sembrador : ptg. 
Koppelwalde. Aber die Worte sind doch von alt- | semeador. , , 
frz. segrayer, segreer = *secretare nicht zu trennen, 8595) *söminätürä, -am f. (seminare), das Säen, 
auch wird das Sbst. segrayer »l'officier forestier die Aussaat; ital. seminatura; rum. sömindäturä; 
chargé des bois segrais" mittellat. durch secretarius | (frz. semaille = *seminalia); span. sembradura; 
wiedergegeben. Vgl. Scheler im Diet. unter segrais.| | ptg. semeadura. , , 
. 8579) *ségüllum, ségütilum w., Kennzeichen | 8596) sömino, -äre (semen), süen; ital. seminare; 
einer Goldmine; span, segollo, vgl. Meyer-L., Z. f. rum. seamin ai at a; prov. semenar, semnar; 
9. G. 1891 p. 776. m frz. semer; cat. sembrar; altspan. semnar; neu- 

8580) canis sgüsis (richtiger segutius ge- span. sembrar; ptg. semear. 
achrieben, vgl. Horning, Z XVIII 288), ein Hund 8597) sömitä «am f. Fufsweg; sard. .semida, 
bestimmter Race; ital. segugio, Spürhund; prov.| Spur; rtr. senda, Pfad; altfrz. sente, davon an- 
sahus; altfrz. säus, sus; span. sabueso, sabejo, : geblich das Demin. sentinelle, eigentlich die einer 
Klüffer; ptg. sıbujo. Vgl. Dz 290 segugio; Gröber, . Schildwache vorgeschriebene Wegstrecke, dann die 
ALL V 464; Baist, Z XII 265; Th. p. 22. — Von 'Schildwache selbst, vgl. Wedgwood, R VIII 488, 
*Segusia — Susa ist vielleicht abgeleitet ital. su- vgl. dagegen G. Paris, R VIII 489 Anm., wo her- 
sina, Pflaume, vgl. Dz 405 s. v. Caix, St. 65, führt yorgehoben wird, dafs ital. sentinella das ältere 
jedoch susina, Pflaume, auf *sücina f. sücina v.' Wort 86i; cat. senda; span. senda, Vgl. Dz 291 
sucus zurück, so dafs das Wort eigentl. „die aaftige ' sesda ; Gröber, ALL V 465. S. No 8610. 
(Frucht)' bedeuten würde. Vgl. Werth, Z XII266.' 8598) *sämitärlüs, -um m. (semita), Fufspfad; 

8581) bask. seinzaya (seiáüa, Kind, + zaya, ital. sentiero, sentero; prov. sentier-s; frz. sen- 
Wache) = span. censaya, Kinderwürterin, vgl. Dz . tier; &pan. sendero. Vgl. Dz 291 senda; Gröber, 
438 s. v. ‚ALL V 466. 

8582) arab. sekkah, Prägstock (Freytag II 882), 8599) [*sémo, -äre (semus), halbieren; ital. 
== ital. secca, Münzstätte, davon secchino, eine | scemare, verringern; prov. semar; altfrz. semer, 
Goldmünze; span. zeca, ceca, seca. Vgl. Dz 412 absondern, trennen; (neufrz. se chémer ital. 
zecca; Eg. y Yang. 867. ‚scemarsi, mager werden). Vgl. Dz 284 scemare; 

8588) sélinón n. (c£Avov), Eppich; ital. sédano, Th. p. 78 empfiehlt, die Worte von einem keltischen 
Sellerie; f rz. céleri; (span. dpio; ptg. aipo). Vgl. Stamme seimi-, sémi- abzuleiten; da indessen das 
Dz 289 sédano. Ad. semus (s. d.) bezeugt ist, so liegt kein Grund 

8584) séll&, -am f. (aus sedia v. sedeo), Sessel vor, von dem lat. Grundworte abzugehen.] 

(im Roman. auch Sattel); ital. sella; sard. sedda; 8600) *semüs, a, um (semis, vgl. über das Vor- 
rum. $e; rtr. sialla; prov. sella; frz. selle; cat. kommen des Wortes Marchesini, Studj di filel. 











185 8601) sámpér 


rom. II 5), halb; ital. scemo (altital. semo), ver- 
ringert; prov. sem-s, verringert; (span. Jeme, Mafs 


von der Lánge eines halben Fufses) Vgl. Dz 284 
scemo; Th. p. 78. S. oben semo. 
8601) sémpér, immer; ital. sempre; sard. 


semper; rtr. prov. altfrz. cat. sempre (iin Prov. 
und Altfrz. bedeutet das Wort , sogleich"); span. 
siempre; ptg. sempre. Vgl. Gróber, ALL V 466. 
8. oben sémél. 

8602) arab. senA, Senesstaude; ital. sena; frz. 
sene; span. sena und sen, -e; ptg. senne. Vgl. Dz 
291 sena; Eg. y Yang. 492. 

8603) Sénée&, -am m., römischer Philosoph; 
davon ptg. seneca, sengo, weiser Mann, sengo, 
spruchweise, klug, vgl. C. Michaelis, Z VII 102. 

8604) sénécta, -am f., Groisenalter; altober- 
ital. senecchia, genues. seneta, vgl. AG XIV 214. 

8605) sönex, sónem m., Greis; sard. seneghe; 
tront. seneghir, appassiro, vgl. AG XIV 214; Sal- 
vioni, Post. 20. 

. 8606) séniór, -Drem m. (Komp. zu scmex), der 
Ältere (im Roman. ehrende Anrede „Herr“); ital. 
sere (messere) = senior, signore(signora)=*seniorem, 
dazu die Demiu. signorino, -a, vgl. Canello, AG 
IIl 341; prov. senher == senior, c. o. senhor; frz. 
sire — senior, sieur (in monsieur, doch auch noch 
einzeln gebraucht) — seniorem ; span. senior, (seora); 
ptg. senhor, senhora (proklitisch vulkstümlich ver- 
kürzt zu séu, séo, seó, só, vergleiche C. Michaelis, 
Misc. 148). Von seniorem == signore abgelcitet ita]. 
signoria, Herrschaft, prov. senhoria, (daneben 
senhorat-z, senhoratge-8, senhorejamen-s dazu die 
Adj. senhoril-s, senhoriu-s). Vgl. Dz 294 signore. 

8607) sönsüs, -um m. (sentio), Sinn, Verstand; 
(ital. senso;) prov. sens, sente; frz. sens (in der 
Verbindung sens froid ist sens mit sang vertauscht 
worden, also sang-froid; in den Verbindungen sens 
dessus dessous und sens devant derriere ist sens 
falsche Schreibung für c'em, vgl. Littré IV 1893); 
span. 8680; ptg. siso. Vgl. Dz 787 seso; Gróber, 

V 465. 

8608) [söntöntiä, -am f. (sentire), Meinung; ital. 
sentenzia, sentenza; prov. sentensa; frz. sentence; 
span. sentencia; ptg. sentenga.] 

8609) [*séntícéllá, -am f. (Demin von sentis), 
kleiner Dorn, = rum since, Stachel, Klinge u. dgl.] 

8610) séntiméntüm n. (sentire), Gefühl; ital. 
sentimento; frz. sentiment etc. 

8611) séntiná, -am f., Schiffsbodenwasser, — 
ital span. ptg. sentina; frz. sentine. — Nach 
Diez 292 würde sentina auch das Grundwort sein 
zu ital. sentinella, Schildwache; frz. sentinelle; : 
8 p a n. acntinela, centinela; ptg.sentinella; das Wort , 


8620) sóptim&nà 186 


demselben Wege gelangt sein wie la recrue und wird 
also wohl ursprünglich als Kollektiv „die Wach- 
mannschaft" geheifsen haben. Wenn man nun be- 
denkt, dafs sentina im Lat. auf Menschen bezogen 
etwa ‚die Hefe, der Auswurf‘ bedeutet und hinzu- 
nimmt, dafs heutzutage die während des Mauövers 
zurückbleibende Wachmannschaft allgemein den 
Schinähnamen „Schwamm“ (genau dem lat. sentina 
sinnentsprechend) trägt, so könnte man damit wohl 
zu der Bedeutungsentwicklung kommen: sentinelle 
‚Spitzname der aus dem Kampf zum Schutz des 
Lagers oder der Stadt zurückbleibenden Mannschaft‘ 
— später ‚Wache‘ überhaupt und zuletzt ‚Posten‘, 
‚Schildwache‘.‘“ Mettlich. 

8612) séntio, sénsi, sönsum, söntire, fühlen, 
wahrnehmen (im Roman. auch insbesondere „mit 
dem Gehóre wahrnehmen, hören“); ital. sentire; 
rum. simt à it 1; rtr. prov. frz. cat. span. 
ptg. sentir. Vgl. Gróber, ALL V 4665. 

8618) sepüro, -üre, trennen; ital. separare 
»dividere, staccare“, sceverare, scevrare, sevrare 
distinguere", vgl. Canello, AG III 376; prov. 
separar; frz. séparer (gel. W.), trennen, sevrer- 
(= *seperare? vgl. R V 145, andrerseits Meyor.L., 
Rom. Gr. I p. 620), (ein Kind) entwóhnen; span. 
ptg. separar. Vgl. Dz 677 sevrer. 

8614) sópélio, sápélivi und sépélIii, söpültüm, 
söpölire, begraben; ital. seppelire (Part. Prät. se- 
polto); frz. ensevelir (altfrz ist auch das Simplex 
sevelir vorhanden); altspan. sepelir, sebellir, so- 
bollir, daraus neuspan. Zabullir, zambullir, unter- 
tauchen, vgl. C. Michaelis, R 11 83; Diez 498 hatte 
das Vb. von sub-bullire abgeleitet. Parodi, R XVII 73, 
glaubt, dafs zabullir sowie span. arrebollarse 
»precipitarsi dall alto" auf abd. polón ,girare, 
scuotere" zurückgehen. Der übliche Ausdruck für 
„begraben“ ist frz. span. ptg. enterrer, enterrar 
== *interrare, daneben 8pan. ptg. sepultar. 

8615) sépés, -em f., Zaun; ital. siepe = *sépem; 
rtr. seiff; prov. sep.3, davon sebissa, Hecke; alt- 
frz. seıf, über altfrz. sevil vgl. Förster zu Erec 
4976; span. seve; ptg. sebe. Vgl. Gröber, ALL 
V 466. 

8616) sepiá, -am f. (ogní«), lTintenfisch; ital. 
seppiu; abruzz. secce; venez. sepa; frz. seche; 
span. xibia, jibia, vgl. Bianchi, AG XIII 287; ptg. 
siba. Vgl. Dz 292 seppiu; Gróber, ALL V 466. 

8617) séps, sepa c. (ozw), kleine Eidechse; ital. 
sepa „sorta di lucertola solita per lo piü a stare 
fra’ sassi", vgl. Caix, St. 555; vielleicht gehört 


jbierber auch span. ptg. sapo, Kröte, vgl. Dz 


485 s. v. 
8618) séptóm, sieben; ital. sette; sard. septe; 


hätte dann ursprünglich die Schiff: wache bezeichnet, ! ru m. gepte; rtr. sett, vgl. Gartner 8 200; prov. 
welche auf das Eindringen des Wassers in den Kiel- | set; frz. set, sept; cat. set; span. siete; ptg. sete. 
raum zu achten hatte. Eine höchst unwahrschein- | Vgl. Gróber, ALL V 466. 

liche Erklärung. Nach Wedgwoul, R VII] 438,| 8619) Séptémbér, -bröm m., September; ital. 
ist frz. sentinelle Deminutiv zu altfrz. sente = |settembre; rum. septemvrie; prov. setembre ; frz. 
semita, Fufspfad, und bezeichnet eigentlieh die von , septembre; cat. setembre; span. setiembre, ptg. 
einem Wachposten zu begehende kleine Wegstrecke. . setembro. 

Aber, wie (. Paris, R VIII 439 Ann., richtig; 8620) söptimänä, am f., Woche: ital. setti- 
hervorhebt, ist das Wort von Italien ausgegangen | mana; (sard. chida, chedda, vielleicht von griech. 
und kann folglich nicht von einem altfrz. Primitiv | xz dog, Sorge, chida würde dann eigentl. die Zeit 
abgeleitet werden. Trotz aller Bedenken wird man | der Sorge, der Arbeit bedeuten); rum. septdmind ; 
nicht umhin können, ein von sentire (in der ital. | (rtr. emda, edma v. hebdomada); prov. setmana; 
Bedtg. „hören“) abgeleitetos *sentina, gleichsam | frz. semaine; (cat. doma); span. semana (Lehn- 
„die Lausche, Lauer", als Gruudwort für sentinella wort, das eigentl. span. Wort ist hebdomada); ptg. 
anzusetzen. — „Lielse sich sentinelle nicht viel- | semana (Lehnwort; altptg. doma = hebdomada). 
leicht doch aus sentina herleiten? Zur Bezeich- | Vgl. Dz 294 settimana; Gröber, ALL V 466. Über 
nung einer einzelnen Person wird sentinellle auf! rtr. jemna vgl. Ascoli, AG VII 531. 


Körting, lat.-roın. Wörterbuch, 
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181 8621) söptimür 8650) sérrá 188 


8621) söptimüs, a, um (septem), der siebente; |am nächsten, ist aber lautlich nur unter der Vor- 
ital. settimo; (rum. alu septelea, septima ist er- | aussetzung statthaft, dafs ser: ein prov. Lehnwort 
halten in dem Sbst. geptime, ein Siebentel; rtr.|sei, wobei freilich wieder befremden mufs, dafs im 
setavel, siatavel etc., vgl. Gartner 8 200); prov.| Prov. zwar sere-s, aber nicht seri-s vorhanden ist. 
sete(n)-s ; altfrz. sedme, septime, setime, vgl. Knösel | 8635) seriä, -am f., Tonne, Fafs; davon abruzz. 
p. 88; (neufrz. septiéme ; cat. seté, Fem. setena); sire; (berg. valtell. serióla, canale d'acqua); 
span. séptimo, seteno; ptg. septimo, Vgl. Gróher, span. sera; ptg. seira, vielleicht auch ital ziro, 
ALL V 466. | zirla „oreio di terra“, sard, ziru, sicil. 'nsiruni 

8622) söptüägintä, siebzig: ital. settanta; (rum. „vaso da portar acqua“, indessen zieht Caix, St. 
geptezeci); rtr. setanta, siatanta ete., vgl. Gartner, 662, das arab. zir, grofses Gefüfs, als Grund- 
$ 200; prov. setanta; altfrz. septante, selante, | wort vor. 
sietante, vgl. Knósel p. 14; (neufrz. soizante-dix); 3636) seried, *säricä, -am f., Baumseide; ital. 
cat. setanta; span. ptg. setenta. sargia, eine Art wollenes Zeug, davon sargano, 

8623) séptum n., Gehege; span. seto, Zaun; sargina, grobes Tuch, (Caix, St. 570, zieht hierher 
ptg. septo (gel. Wort), Scheidewand. Vgl. Dz 487 auch ital. sirighella, sinighella ,l'ultima peluria 
seto; Gróber, ALL V 465 (Gr. zieht hierher auch | che si leva dal bozzolo nel trarre la seta“); rum. 
das ital. Adj. setto, geteilt, es dürfte dies aber— saricd: prov. serga, sargua; frz. serge, sarge, 
sectus sein, vgl. setta, Sekte, — secta). (vielleicht gehóren hierher sarrau, sarrot, Kittel, 

8624) söpülerüm n., Grab, = ital. sepolero, | sarrean, Schürze); cat. sarja; span. ptg. sarga, 
vgl. Gröber, ALL V 466. :jerga, aufserdem vielleicht sarco (= *saricum), 

8625) [söpülto,-Are (Intens. zu sepelire), begraben, | langer Überrock, xergo, jergo, grofser Sack, zergon. 
== span.'ptg. sepultar.) | jergon (ptg. xergdo, enzergáo), schlecht gemachtes 

8626) söpültürä, -am f., Begräbnis; ital. sepol- | Kleid, Strohsack. Vgl. Dz 981 sargia; Gröber, 
tura ctc. ALL V 466. 

8627) *séquénté (Abl. Sg. v. sequens) Adv.,; 8637) sericüla, -am f. (aus securicula v. securis), 
nach, gemüfs; rtr. suenter; prov. seguentre; alt- | kleines Beil; neap. sarrecchia, vergl. Salvioni, 
frz. soventre. Vgl. Dz 681 soventre. Post. 20. 

8628) *séquo, -ére (schriftlat. sequi), folgen; | 8688) séries, -em f., Reihe; ital. serie; rum. 
ital. seguire (daneben seguitare); prov. segre und | gir m.; frz. série (gel. W.); span. ptg. serie. 
Seguir; altfrz. sevre, sievre, sivre, sieure; neufrz.| 8639) [seriöätäs, -Atem f. (serius), Ernsthaftigkeit; 
suivre; span. ptg. seguir. Vgl. Dz 682 suivre. |ital. serietà; span. seriedad; ptg. seriedade.| 

sérÉ s serüm. ! 8640) *sériósus, a, um (serius); ernst; ital 

SérÉ, sóro e. sörrä, *sérro. | serioso ; frz. sérieux (auch Sbst. ,.Ernst^); epan. 

8629) [*söränum n. (serus), Abendzeit; altfrz.'ptg. serioso. 
serain, serein; ptg. seräo, Abendzeit, sarao, sarau, | 8641) gleiche. *séritus, a, um (v. *serire, 
Abendfest, Ball, vgl. C. Michaelis, Misc. 152.] Abend werden, vgl. altfrz. aserir), abendlich; 

8680) [*söränüs, a, um (für serenus) = altfrz.:altfrz. serit, seri (abendlich), still, ruhig.] 
serain-s, heiter, vgl. Scheler im Anhang zu Dz | 8642) (sériis, a, um, ernst; ital. span. ptg. 
4. Ausg. 776.] serio.) 

8631) [*sér&tá (serus) = frz. soirée, Abend.) 8643) sörmo, -ónem m., Rede (im Roman. „Pre 

8632) pers. serbend, eine Art Gesang; ital. | digt“); ital. sermone; prov. sermo-s; frz. sermon, 
sarabanda, ein Tanz mit Gesang; frz. sarabande; | dazu das Verb sermonner; span. sermon; ptg. 
span. zarabanda; ptg. sarabanda. Vgl. Dz 281 | sermdo. 








sarabanda. 8644) serötinus, a, um, spät; sill. serödden; 
8688) [sörenitäs, -ütem /., Heiterkeit; ital. tic. saróden; obw. saruden; ptg. serodio. Vgl. 
gerenità; frz. xérénité etc.] Meyer-L., Z. f. 6. G. 1891, p. 775; Salvioni, 


8634) séréuis, a, um, heiter; ital. sereno; rum. | Post. 20. 
senin; prov. sere-8; frz. serein; cat. sere; span. 8645) sérpéns (dafür auch sérps, Ven. Fort. 8, 
ptg. sereno. Vermutlich dasselbe Wort in sub-|6, 195 cod. Vat.), sérpéntem c. (serpérc), Schlange; 
stantivischer Anwendung u. in seiner Bedeutung an |ital. serpe, serpente; sard. serpente; rum. gerpe: 
serum, Abend, angelehnt ital. (neap.) serena, | rtr.serp; prov. serp-s, serpent-: ; altfrz. (serpe); 
Abendtau; prov. seré; frz. serein; span. ptg. | serpent; cat. serp, serpent; span. sierpe, serpiente; 
sereno, Vgl. Storm, R V 182, &. auch unten unter | ptg. serpe, serpente. Vgl. Dz 293 serpe; (zröber, 
serus. — Zu serenus dürfte auch gehören die Wort- , ALL V 466: Th. p. 79. 
sippe altfrz. seri (siert). heiter, ruhig, still, serieté, | 8646) [*sérpéntieül&, -am f. (serpens) = span. 
Stille, Ruhe, asserir (falle es soviel wie „ruhig , saband(ja, Wurm, Insekt. Vgl. Parodi, R XVII 72.] 
werden'* bedeuten sollte) endlich asserisier, befrie- | 8647) sérpo, -ére, kriechen; sard. serpiri, ser- 
digen. Tobler, Gött. gel. Anz. 1874 p. 1048, stellte | peggiare. 
für seri in der Bedtg. „ruhig, still* secretus als|  sérps s. sérpéns. 
Grundwort auf, worin ihm Suchier, Z I 482, bei- | 8648) [*sérpiílléólo-, (serpullum), Quendel; dar. 
stimmte, während G. Paris, R III 505, berechtigte | nach Nigra, AG XIV 373, punjöl (Mundart von 
Bedenken dagegen aussprach. Scheler im Anhang i Valle di Castelnuovo)]. 
zu Dz 4. Ausg. (in der 5. feblt der Artikel) 7765| 8649) sörpüllum n. (£gxv4Aov), Quendel; ital. 
weist auf altfrz. assegrir, einen Schmerz stillen, | serpillo (gel. Wort), sermollo, sermollino; (Bard. 
hin, aus welchem ein Stamm segr- zu erschliefsen ! armidda); rum. sarpunel und gerpun; neuprov. 
sei, „wobei unzweifelhaft von securus abgesehen | serpoul; frz. serpolet, cat. serpoll; span. 
werden mufís", man hätte also wohl wieder an se- | (gel. Wort), serpol; ptg. serpol, serpáo. "Vgl. Da 
cretus zu denken. Somit wird über die Herkunft | 399 sermollinn; Gróber, ALL V 467. 
der Wortsippe recht verschiedenartig geurteilt. Die; 8650) sörrä, -am f., Säge; ital. serra, davon 
Ableitung von serenus liegt begrifflich unstreitig | saracco, Handsäge, vgl. Caix, St. 499; neupror. 











789 8651) sérrücülüm 


serro; cat. serra; span. sierra; ptg. serra. 
Gróber, ALL V 467. 

8651) sérrüciilim n. (serrare), Verechlufs, Schlofs 
(im Schriftlat. bedeutet das Wort ‚Steuerruder“); 
ital. serraglio; prov. serralh-s; frz. sérail; span. 
cerraje, -a, serrallo. Vgl. Dz 998 serraglio (wo 
bemerkt ist: „Das ital. serraglio hat auch das 
türkische, eigentlich persische serai, Palast des 
Sultans, in sich aufgenommen, dafür span. ser- 
rallo, f rz. sérail*, vgl. auch d'Ovidio, AG XIII 424). 

8652) sörrägo, -inem /., Sägemehl, — span. 
serrin, vgl. Dz 487 s. v. 

8653) sörräliä, -am f. (serra), gezackter Strunk- 
salat; span. sarraja, cerraja, Saudistel; ptg. 
serrallıa, Gänsedistel. Hasenkraut. Vergl. Dz 486 
sarraja; Gróber, ALL V 467. 


8654) *sérro, -&re (für serare von sera, Latte, | 


Riegel), verschliefsen; ital. serrare, davon das 
Vbsbst. serra, Schlofs (bedeutet auch die gleichsam 
geschlossene Menge, das Gedrünge); rum. die Sbst. 
zar, Schlofs, sertar (v. serratus abgeleitet), Schub- 
lade; rtr. sarar; prov. serrar, sarrar; frz. serrer, 
davon das Vbsbst. serre f., Kralle (gleichsam die 
zusammengekrallte, zusammengeschlossene Hand) 
und serre f., das fertgeschlossene Gewächshaus, 
Treibhaus: span. ptg. cerrar. Vgl. Dz 293 ser- 
rare; Gröber, ALL V 467. 

8655) sörtä, -am f., Schnur, — span. sarta, 
vgi. Dz 486 s. v. 

8656) [*sértio, -Ire (v. sertum v. serére) = neu- 
prov. sartir; frz. sertir, einen Edelstein fassen, 
vgl. Dz 677 sertir; Scheler im Dict. s. v. hält das 
Vb. für gekürzt aus *insertire.] 

8657) sérüm u. *sórum »., Molken; ital. siero; 
sard. soru; rum. zer; span. suero auch siero, 
vgl. Morel-Fatio, R XXII 487; ptg. soro. Vgl. Dz 
489 suero. 

8658) sérüm n. u. *ser&, -am /. (serus), späte 
Tageszeit, Abend; ital. sera, davon (mit Anlehnung 
an serenus) serenata, Abondlied; aret. sierla ,,not- 
tola“ = *serula, vgl. Caix, St. 569; rum. seard, 
davon inserd, Abend werden; rtr. sera; prov. 
ser-8, davon aserar, Abend werden; frz. (seir) soir 
(daneben soirée), davon altfrz. aserier, aserir, 
enserir, Abend werden; aus ad serum in der Mund- 
art des Dép. de la Meuse ágó, acey ,,gestern", vgl. 
Langlois, R XX 285; (der span. ptg. Ausdruck 
für „Abend“ ist tarde v. tardus; über ptg. seräo 
etc. s. oben seränüm). Vgl. Dz 292 sera; rüber, 
ALL V 466 u. VI 397. 

8669) sörvä, -am f. (servire), Dienerin, Sklavin; 
ital. serva; rum. seurbä; rtr. prov. serva; alt- 
frz. serve; (neufrz. servante); span. sierva; ptg. 
serva. 

8660) arab. serval, serual, eine weite Bein- 
bekleidung ; damit scheint zusammenzuhängen span. 
saragüelles, eine Art Hose mit Falten; ptg. ceroulas, 
Unterhosen. Vgl. Dz 499 z«ragüelles, Eg. y Yang. 
(setzt saragüil als Grundwort an). 

8661) serviöns, -éntem m. (Part. Präs. v. ser- 
vire, Dienstmann, Dienstthuender; ital. «erviente 
(u. ala frz. Lehnwort sergente, Sergeant), vgl. Canello, 
AG III 388; prov. serven-s, Diener; altfrz. ser- 
jJant, Diener; neufrz. sergent, Gerichtsdiener, 
Sergeant; span. (sergente, Gerichtsdiener), sargento, 
Sergeant; ptg. sargente, Gerichtsdiener, sargento, 
Sergeant. Vgl. Dz 292 sergente. 


8662) sörvio, -Ire, dienen; ital. servire; rum. 





8670) *sésbcils 190 


Vgl.; Troubadour Guill Anelier v. Toulouse (Solothurn 


1877) p. 24; Bartsch, Z II 182; Rajna, Giorn. di 
fil. rom. I 89 u. 200 u. II 78; P. Meyer, R VII 626; 
frz. cat. span. ptg. servir. — Zu frz. servir, 
bezw. zu dem Part. Prüt. servi gehört scheinbar 
servielte (nach Diez — *servitetta v. servito); glaub- 
licher ist, dafs das Wort eine volksetymologische 
Umbildung von ital. salvietta (v. salvare) darstellt, 
aber freilich sind auch hiergegen Bedenken möglich, 
denn 1. könnte salvietta aus serviette umgestaltet 
sein. zumal da das übliche ital. Wort für den Be- 
griff tovagliuolo ist, salvietta den Eindruck eines 
Fremdwortes macht; 2. ist das : in salvietta ebenso 
befremdlich wie in serviette. Bei dieser Sachlage 
darf eine neue Vermutung als etatthaft erscheinen: 
von altfrz. serve = serva wurde ein Deminutiv 
*servette abgeleitet u. dieses späterbin in Anlehnung 
an servir und service zu serviette umgestaltet, 
welcher Wandel dadurch veranlafst wurde, Jdals dae 
Primitiv serve der Sprache verloren ging u. infolge 
dessen *servette um so leichter in begriffliche Be- 
ziehung zu andern Worten gesetzt werden konnte. 
Aus der Verbindung sert de l'eau ist nach Littre’s 
Deutung (s. auch Scheler s. v.) entstanden serdeau, 
Diener, der die Tafel abdeckt, Abtragezimmer, 
Pagenefszimmer. Diese Erklärung ist aber höchst 
fragwürdig. 

8663) sörvitiüm n. (servire), Dienst; ital. ser- 
vizio „lo stato in cui si serve all’ altrui autorità 
o volontà", servigio „atto con cui si serve all’ 
altrui desiderio o bisogno''*, davon servigiale „servi- 
tore, o propriamente la conversa del chiostro'', 
serviziale „in ant. servente, ed. ora olistere'', vgl. 
Canello, AG III 348; prov. servizi-s (daneben 
servis); frz. service; span. servicio; ptg. servico, 

8664) sérvitór, -Örem m. (servire), Diener; ital. 
servitore, servidore; rum. gerbitor; prov. servire 
(dazu auch ein Fem. serviris = servMricem); fra. 
serviteur (gel. W.); cat. span. ptg. servidor. 

8665) sérvitrix, -trieem f., Dienerin; (altital. 
servirissa = *servitrissa, vgl. Ascoli, AG XI 856, 
dagegen G. Paris, R XVIII 829); prov. serviris. 

8666) sérvitüs, -ütem f. (servire), Sklaverei; 
ital. servitii etc. ; das Wort iet durch Ableitungen 
von *sclavus (ital. schiavitü, frz. esclavage eto.) aus 
dem gewóhnlichen Gebrauche verdrüngt worden. 

8667) sérvo, -üre, bewahren, erhalten; ital. 
servare „mantenere, salvare", serbare „tenere o 
mettere in serbo‘ (ähnlich unterscheiden sich auch 
riservare u. riserbare), vgl. Canello, AG III 862; 
rum. serbez ai at a (bedeutet „feiern“, eigentlich 
also den Feiertag beobachten); prov. servar; frz. 
server (nur in Zusammensetzungen, z. B. observer), 
dazu das Vbsbst. serve, Wasserbehülter, Pfütze; 
altcat. altspan. servar. Vgl. Parodi, R XXVII 
237. 

8668) sörvüs, um m., Diener, Sklave; ital. 
servo; rum. gerb; prov. ser-s; frz. serf; span. 
siervo; ptg. servo. 

8669) kelt. sese&-, Rohr, Schilf; davon das gleich- 
bedeutende prov. sescha, cesca; (altfrz. seschon, 
Gesträuch); span. xisca, jisca. Vgl. Dz 677 sescha; 
Th. p. 111. 

8670) [*sösdeüs (vgl. circumsecus, extrinsecus) 
wird von Baist, Z V11 122, ale Grundwort angesetzt 
zu span. ptg. sesgo, schräg. wovon das Vb. sesgar, 
schräg schneilen oder drehen. Sehr wenig wahr- 
scheinlich. Ulrich, Z IV 888, leitet sesgar von 


serbesc 34 it 3; prov. servir, sirvir, davon abge- | einem Partizip *sezus f. sectus ab, aber ein solches 
leitet sirventes, Dienstlied, v1. Tobler b. Giese, Der | Partizip ist ein Unding. Man mufs mit Diez 487 
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sesgo wiederholen, dafs die Herkunft des Wortes 8681) sihilätüs, -um m. (sibilare). das Pfeifen; 

unbekannt ist. Am ehesten darf man noch an!rum. guerat. S. sibilo. 

*subsecare denken.) 8682) sibilo, *sifilo (vgl. Ascoli, Misc. 427; 
*séssico, -Are s. sódico. . Bücheler, Rhoin. Mus. 42, 685). "sübilo, süfíle, 
"sÉssíto, -üre s. séxtit. -äre (angelehnt an sufflo), pfeif n; ital. sibilare, 
8671) *sössüm n., Gesäls; ital. sesso; altfrz. |sibillare, sufilare, sufolare, zufulare, zufolare, 

ses; span. sieso; ptg. sesso. Vgl. Gróber, ALL ' ciufolare, subillare, subbillare, sobillare, vgl. Canello, 





V 467. "AG III 382, u. Flechia, AG III 154; (rum. guer 
S6tá s. saetä, ‚at at a); rtr. schiflar, schular ; prov. siblar, siular: 
setüla s. saetula. Ialtfrz. sibler, subler, chifler, siffler; neufrz. 
setüceum s. saetäceum. | siffler; cat. ziular, zillar; span. silbar, chiflar, 


8672) [sévéritis, -ätem f. (severus), Strenge: | chillar; ptg. silvar. Vgl. Dz 440 chifflar u. 678 
ital, severità; frz. sererite; span. severidad; ptg. ! siffler; Gróber, ALL V 468. — Hierzu das Vbshst, 
severidade.] ‚ital. ciufolo, züfolo, Pfeife; prov. chufla, chifla; 

8673) [séverifs, a, um, streng; ital. severo, frz. | altfrz. chufle; span. chifla, chufa. Vgl. Dz 100 
sévére (gel. W.); span. ptg. setero.] ı eitfolo. 

8674) söx, sechs; ital sei; sard. six; rum.| 8683) sibilüs, a, um (sibilo; sibilus. non siflus 
gese; rtr. sis, vgl. Gartner $ 200; prov. seis;. App. Pr. 179). pfeifend; davon nach Baist, Z VII 
altfrz. sis, sies, vgl. Knósel p. 11; neufrz. six; | 121, span. silguero, jilguero, (Pfeifer), Hänfling: 
cat. sis; span. ptg. seis. Vgl. Gróber, ALL V '-cilgo dagegen in pintacilgo, Hänfling, leitet Baist 
468. von syricum, siricus, hochrot, ab (Z V 239 freilich 

8675) séxügInta, sechzig; ital. sessanta; (rum. stellte er silguero und -cilgo gleich). Anders Da 
gese zeci); rtr. sesanta, sasanta etc, vgl. Gartner | 477 pintacilgo. Vgl. No 8714. 

8 200; prov. sessanta; frz. soizante ; cat. seizanta, , 8684) «Ie, so; ital. sı (auch Bejahungspartikel); 
zeiscanta ; spa n. &esenta; ptg. sessenta. jrum. gi; prov. si; frz. sí (über die ayntaktische 

[*s6xo s. *sösdeus.] Verwendung von altfrz. si, namentlich über seinen 

8676) séxtá (Fem. v. sextus) = span. siesta, | Gebrauch in der Bedtg. „bis, für welchen auch 
Mittagsruhe (eigentl. Ruhe in der 6. Stunde nach ; im Altital. sich Beispiele finden, vgl. Dz 677 si, 
Sonnenaufgang), dazu das Vb. sestear, Mittagsruhe | Scheler im Anhang zu Dz 813: Tobler zu Li dis 
halten; ptg. sesta. Vgl. Dz 487 siesta; Caix, dou vrai aniel p. 24 und 30 und Mitteil. I 237; 
St. 412; Cornu, R XIII 305, hält siesta (eigentlich | Gaspary, Z 1195; vgl. G. Paris, R VII 468); Gefaner. 
„die Zeit, welche man liegend verbringt") u. siesto , Z Il 572 (dagegen G. Paris, R VIII 297): span. 
(eigentlich ,,Platz') für Verbalsbsttve zu sestare = | sí (auch Bejahungspartikel); ptg. sim (auch Be- 
*sessitare. — Baist, Z VII 122 und RF III 616, 'jahungspartikel). Vgl. Dz 294 si u. 677 si. 
will auf sexta, bezw. sextus auch zurückführen | 8686) [sieäriüs, -um m. (sica), Meuchelmörder; 
ital. sesta, seste, Zirkel, sesto, Abgemessenheit, ital. sicario, Mörder, sgherro, Schläger, Raufer, 
sestare, assestare, abmessen ; altspan. siesto, Platz, vgl. Canello, AG III 302 u, 311; Diez 400 sgherro 
Ordnung, Mafs; span. asestar, ein Geschütz richten; stellte für dies Sbst. fragend ahd. «carjo, Haupt- 
altptg. sesto, Ordnung, Maís. Diez 298 sesta! mann, ala Grundwort auf.) 
stellte für diese Wortsippe gr. Svorov, Richtscheit, , 8686) sieeändus, a, um, trocken; ital. seccagno, 
als Grundwort auf, was freilich nicht genügen kann. | seccagna, Untiefe. 

Vielleicht darf man ein *séssitüre (Intens. zu *ses- 8687) siccätio, -Onem (siccare), das Trocknen; 
sare v. sessus), setzen, stellen, ordnen, abpassen, ıital. seccazione: rum. secdciume. 

annehmen, sesto u. sesta, auch siesta (vgl. Cornu,. 8688) siecätörius, a, um, trocknend: ital. 
R XIII 305) würden Verbalsubstantiva sein, mit 'seccatojo; sard. siccadrozu; piem skäu (?), vgl. 
der Bedeutungsentwickelung von sesta liefse sich , Salvioni, Post. 20. 

diejenige von compasso vergleichen (s. oben eöm- | 8689) *siecIna, -am /. (siccus), getrocknetes 
pässo). ‚Fleisch; cat. span. cesina, cecina; ptg. chacina 

8677) séxtürílüs, -am m. (sertus), ein Mafs;!(angclehnt an den Ortsnamen Chacim), vgl. C. Mi- 
ital. sestario, sestajo „la sesta parte del congio“, | ehaelis, Frg. Et. 10. 
sestiere „la sesta parte d'una città, e anche una. 8690) síeeltüs, -ütem /. isiccus), Trockenheit; 
misura da vino“: stajo „una misura di granaglie", (ital. siccità, secchità); neap. gennen. xesda; 
dav. abgeleitet staj(u)óro „il campo in cui si semina | (ostfrz. setie?\; altoberital. secea, vgl. AG XII 
uno stajo di grano“ u. stioro „la quarta parte dello; 481, Salvioni, Post. 20: rum. secelä; frz. siccité 
stajoro", vgl. Canello, AG III 310; prov. sestier-s; (gel. W., das übliche ist sécheresse von sécher, alt- 
frz. setier; span. ptg. sextario (gel. W.). frz. auch sechesse); span. sequedad; ptg. sequi- 

8678) séxtüs, a, um, der scchste; ital. sesto; ; dade, sequidän. Vgl. Meyer-L., Z. f. ö. G. 1891 
(ru m. alu geselea); rtr. sizdrel ete., vgl. Gartner | p. 775. 

8 200; Puy sest u. seisen; altfrz. sistes, sismes 8691) sieco, -äre (siccus), trocknen ı hat im Roman. 
etc., vgl. Knósel p. 387; (neufrz. siziéme); (cat. auch die übertragene Bedeutung .jem. gleichsam 
sise, Fem. sisena); span. ptg. sexto. Vgl. Gröber, | ausdörren, langweilen, belästigen‘‘, ebenso bedeutet 
ALL V 468. ı das Sbst. *siccatura = ital. seccatura „Langweile“ 

8679) söxüs, -um m., Geschlecht; ital. sesso;|u. auch, persönlich gefafst, „langweiliger Mensch"; 
frz. sexe, vgl. Gróber, ALL V 468, wo mit Recht ital seccare; rum. sec at at a; prov. secar; frz. 
in dem Worte ein Lehnwort vermutet wird, secher; cat. seccar: span. ptg. sccar, scccar. 

8680) 81, wenn, ob; ital. se (st nOn — sinO, bis ?); : 8692) siceüs, a, um, trocken; ital. secco; rum. 
rum. sd (im jetzigen Rum. bedeutet die Partikel | prov.frz. cat. sec; span. seco; ptg. secco. 
»dafs'*); näheres über die Bedtg. von s& sehe man | 5 ; — hebr. ae) 
bei Lambrior, Revista pentru Storie ete, I 87; prov. : 8693) sieörä, -am f. (oíxcoa n. = hebr. "Qu^ 
altfrz. si, se: span. prov. si: ptg. «e. ‚ein berauschendes Getränk bei den Hebrüern; ital. 
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sidro, Obstwein, auch cidro: rum. fighir; frz.| unter Ludwig XV., darnach f rz. silhouette, Schatten- 


cidre; span. cidro. Vgl. Meyer-L, Rom. Gr. I! 


p. 446; Horning, Z XIX 72. 


rifs, vgl. Dz 678 s. v. 
8707) »iliedur, a, um (silex), kieselig; s ard. 


8694) sIellis, -em /., Sichel; venez. sesola; stizzillu, quarzo; piem. saliss; lom b. sariz, seriz, 


vegl. secla; rtr. saizla, vgl. Gartner, Z XVI 348; : 
Vgl. Meyer-L., Z. f. ö. | 


lad. sesla; rum. secere. 
G. 1891 p. 776; Salvioni, Post. 20; Horning, Z 
XIX 75 Anm. 

8695) *sleílo, -äre (sicilis) = rum. secer ai at a, 
mit der Sichel abmähen, ernten. 

sleülä s. »scäle. 

(*sTeülieöllüs s. *eIséllitm.] 

8696) *sidöro, -Are (schriftlat. »iderari v. sidus), 
hirnwütig werden; ital. assiderare, vor Külte er- 
starren (der Bedeutungsübergang wird durch den 
Begriff des Starrseins vermittelt). 

8697) [*sIdiä, -am f. = ital. sizza ,,vento rigido 
tramontano“. | 

8698) sidüs n.. Gestirn, Witterung; ital. sido, 
strenge Kälte (die allgemeine Bedtg. „Witterung“ 
ist also verengt worden, freilich ist hierbei auffällig, 
daís die Verengung auf die Kälte u. nicht auf die 
Hitze sich bezieht). 

sifilo s. sibilo. 

8699) sigillo, -äre (sigillum), 
8i-, suggellare; prov. selhar; frz. sceller; span. 
ptg. sellar. 

8700) sigillum n. (signum), Siegel; ital. sigillo 
u. suggello, vgl. Canello, AG III322; altoberital. 
seello; prov. selh-s; altfrz. séel, seau; neufrz. 
sceau; cat. sellö; span. ptg. sello. Vgl. Gröber, 
ALL V 469. 

8701) altnord. sigla, segeln, wird von Diez 295 
als Grundwort aufgestellt zu altfrz. sigler (davon 
sigle, Segel) u. cingler, segeln (cingler „peitschen“ 
ist = *cingulare v. cingulum): span. singlar; ptg. 
singrar. Die Ableitung ist aber, was cingler etc. 
anbetrifit, schwer glaublichb, auch Mackel p. 190 


stellt sie nur vermutungsweise auf. Vielleicht darf 


man an *cingulare (v. cingulum) denken, die Be- 


deutung würde sich dann etwa so entwickelt haben: ! 





| salin, vgl. Meyer-L., 2. f. ó. G. 1891 








siegeln; ital. | 
| waldig, vgl. Canello. AG III 347; abgeleitet selvag- 


sceriz, serisc, selce, granito, vgl. Salvioni, Post. 20. 
8708) silieula, -am f., kleine Schote; ital. sa- 


lecchia. 


8709) sXligo, -ginem f., Winterweizen; obw. 
p. 776. 

8710) siliquä, -am f., Schote (eine Mafsbestim- 
mung); davon nach Rónsch, Jahrb. XIV 343, das 
von Diez 400 unerklärt gelassene ital. serqua, 
Dutzend; sard. tiliba (siliba?), vgl. Meyer-L., 2. 
f. 6. G. 1891 p. 776. 

8711) silvä, -am f., Wald; ital. selva; rum. 
silhä; rtr. prov. selva: altfrz. selve; (neufrz. 
bois 8. buzus, forét a. foresta); cat. span. ptg. 
selva. Vgl. Grüber, ALL V 469; Parodi, R XXVII 236. 

8712) Silvänüs, -um m. (silva), ein Waldgott; 
ital. salvano; ein böser Dämon, Alp. Vgl. Dz 395 
8. v.; Flechia, AG II 10 Anm. 2, vgl. auch AG 
IV 384 A. 

8718) silväticüs, a, um (silva), zum Wald ge- 
hörig (im Roman. ,wild*); ital. salvatico, wild 
(von Tieren), selvatico, wild (von Pflanzen), selvaggio, 


gina, salonggina, Wildpret; rum. sibatic; prov. 
salvatge ; frz. sauvage, davon altfrz. sauvagine, 
Wildpret; span. salvaje, davon salvajina, Wild- 
pret; ptg. salvagem, selvagem, wild, carne selvagina, 
salvagina, Wildpret. Vgl. Dz 281 salvaggio. 

8714) [*sllybums von diesem Worte, dessen Be- 
deutung „eine Art Distel' sein soll, das aber weder 
im lat. noch im griech. Wörterbuche zu finden ist 
(griech. ai2vBoc bedeutot „Troddel“), leitet Baist, 
Z V 239, ab span. jügwero, silguero, Distelfink, 
u. den zweiten Bestandteil in dem gleichbedeutenden 
span. pintacilgo, ptg. pintasirgo; eine andere 
Deutung des letzteren Wortes giebt aber Baist selbst, 
Z VII 121. S8. No 8688.] 

8715) simis, -am /. u. simiüs, -um ın., Affe; 


„den Gürtel umbinden, Kleider schnüren, anf- |ital. scimia, scimmia (daneben babbuino); prov. 
schnallen, Segel schnüren, reffen, ziehen, Segel in | simia u. simi-s, cimi-s; frz. singe m.; (span. jimia, 
Bewegung setzen, segeln“. ! mono; ptg. mono, macaco). 

8702) signo, -üre (sigmum), bezeichnen; ital. | 8716) simili, -am /., feines Weizenmehl; ital. 
segnare; rum. semnez ai at a: prov. senhar; frz. | simila „tior di farina*, semola, Kleie, vgl. Canello, 
seigner in enseigner, signer (gel. W.); cat. (en)-| AG III 334; frz. semoule (altfrz. simle); span. 
senyar; span. (en)sesiar; ptg. (en)senhar. iptg. semola. Vgl. Dz 291 semola. 

8703) rignüm n., Zeichen; ital. segno (Diez 400! 8717) [similis, -e, äbnlich; ital. simile: alt- 
setzt auch sinn ,his" = signum an, worin ihm ! neap. semele; rum.samän; (rtr. simgliont); prov. 
Bugge. R III 161. Caix, St. p. 197, und Canello, | semble-s; (frz. semblable, gleichsam *similabilis): 
AG II] 374, beistimmen; nichtsdestoweniger bleibt | span. sínul (gel. Wort, der übliche Ausdruck ist 
diese Ableitung unglaubhaft, s. oben finis): sard. | semejante — *similiantem); ptg. simil (gel. W., 
semu; rum. semn; rtr. sen, Glocke (indessen ist | der übliche Ausdruck ist semelhante) | 
dies Wort wohl ebenso wie altfrz. sein, neufrz.; 8718) similo u. *similio, -äre (simis), ähnlich 
[toc)sin besser von sanctus abzuleiten), segn, Zeichen; | sein, gleichen. ähnlich scheinen, scheinen; ital. 
prov. sen in senhal; frz. seing, »igne (gel. W.),! somigliare, simigliare, sembiare, sembrare (= frz. 
davon abgeleitet signal; cat. seny; span. sena;|sembler), vgl. Canello, AG III 399; rum. samán 
ptg. senha. Vgl. Gröber, ALL V 468. ai at a; rtr. simgliont, ähnlich; prov. semblar, 

sila s. séciílo. semelhar; frz. sembler; cat. semblar; span. semblar 

8704) [sIlöntiüm ». (silere), Stillschweigen; ital, | (= frz. sembler): ptg. semelhar. Vgl. Dz 290 
silenzio ; frz. silence, vgl. Mcyer-L., Rom. Gr. 8 184; | sembrare; Gróber, ALL V 469. — Zu dem Vb. das 
span. ptg. silencio; überall nur gel. W.] | Partizipinlabst. ital. sembiante, Anschein, Antlitz; 

8705) sYléx, -ieem m., Kiesel; ital. (silice), selce, | prov. semblan-z; frz. semblant, span. semblante. 
über mundartl. Formen vgl. Musaafia, Beitr. 96i 8719) simplöx, -plicem, einfältig, einfach; ital. 
(frz. caillou a. oben ealeulus); span. guijo, guija, ! semplice, dazu das Demin. semplicello ; (rtr. simbel, 
gwijarro s. oben eguiya, daneben pedernal, wohl | sembel; frz. simple; cat. ximple); span. sencillo, 
von petra; ptg. seiro 8. saxeus (daneben calhdo | von Diez 486 == *simplicellus angesetzt, wird von 
8. oben ealeulus, cascalho, brelho, penedo). | Cornu, R IX 137, von *singellus (für singulus ab- 

8706) Silhouette, Name eines Finanzministers | geleitet); die lautliche Möglichkeit «dieser Ableitung 
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darf man zugeben, andererseits aber auch ihre be- |singozzo, Vbabst. zu *singluttiare; rum. sughit, 
griffliche Schwierigkeit nicht verkennen; eine Not- | Vbsbst. zu sughita = *suggluttiare f. suggluttire); 
wendigkeit von *simplicellus abzugehen, liegt jeden- | rtr. sanglut; neuprov. senglout; frz. sanglot; 
falls nicht vor; (ptg. simple). Vgl. Gröber, ALL |cat. senglot: (span. sollozo; ptg. soluzo, Vbebst. 


V 469. j zu sollozar. soluzar, gleichsam *suggluttiare ?). Vgl. 
8720) [simplieitüs, -ütem /. (simplex), Einfalt,| Dz 295 singhioszo; Flechia, AG 1I 877; Gröber, 
Einfältigkeit; ital. semplicità. etc.] ; ALL V 470. — Im Span. ist neben sollozo ein 


8721) *simplüs, a, um (für simplex), einf&ltig, 'onomatopoietisches Wort hipo vorhanden, vgl. Dz 
einfach; ital. scempio, albern, dumm, dazu das 469 s. v.; Thomas, R XXV 389; Meyer-L.,Z XXI 809. 
Vb. scempiare, auseinanderfalten, erklären; rum. | 8734) singüläris, -e, einzeln; ital. singolare, 
simplu. Vgl. Gröber, ALL V 469 u. VI 397. ; Ad)., cinghiale, cignale, cinghiare, cignare, Eber 

8722) Simson, hebr. Eigenname, = frz. Sanson, | (weil er einsam lebt); rum. singur; sard. sulone 
dav. sansonnet, scherzhafte Benennung des Staars, | (v. solus); prov.senglar-s; frz. (singulier = *sin- 
vgl. Dz 675 s. v. gularius, Singular), sanglier; altspan. sennero; 

simülo s. similo. neuspan. senero = *singularius; (ptg. varrdo 

8723) simüs, a, um, aufwärts gebogen, platt; | von verres). Vyl. Dz 99 cinghiare und 486 sendos; 
(von der Nase); davon nach Baist, Z V 568, span. | Gröber, ALL V 470. 
sima, Höhle. Diez 487 liefs das Wort unerklürt | singüläriüs s. singüläris. 
und für unerklärt mufs es auch jetzt noch gelten. ! singültio s. *singlüttio. 

Vielleicht darf man an xöu« = *cima, Woge,| singülto s. *singlütto. 

denken, denn die Wölbung einer Höhle ist mit der- | singültüs s. *singlüttüs. 

jenigen einer Woge vergleichbar, es würde dann | 8735) singülüs, a, um, einzeln; (ital. sciugnolo 
sima für cima oder zima stehen. „scempio, sottile", vgl. Caix, St. 544, wo aber als 

8724) germ. sin, Sinn, Verstand; ital. senno; | möglich hingestellt ist, dafs das Wort aus scempio 
rtr. sen; prov. sen-s; altfrz. sen; cat. seny; | = "simplus + ugnolo = unulus entstanden sei); 
altspan. altptg. sen. Vgl. Dz 291 senno. vegl. sanglo, allein; altfrz. sangle (mundartlich 

8725) sinäpi (olvanı), Senf; ital. sénape (vgl. | noch jetzt vorhanden), altspan. sennos; neu- 
d'Ovidio, Grundrifs der rom. Phil. I 506); (sard.|span. sendoz; ptg. senhos, selhos, sendos. Vy. 
senabre, daneben lassana = lapsana): rtr. senev; | Dz 486 sendos; (sröber, ALL V 470. 
altfrz. semneveil, senveil — *sinapiculum, senevel| 8786) german. siniskalk, ältester Diener; ital, 
— sinapale, vgl. Cohn, Suffixw. p. 51; neufrz. | siniscalco, sescalco, Oberhofinoister; p ro v. senescal-s; 
sante, sénevé; span. jenábe; (ptg. mostarda, s. |frz. sénéchal; span. ptg. senescal. Vgl. Da 296 
mustum) Vgl. Gróber, ALL V 469. siniscalco ; Mackel p. 56. 

8726) sIneerus, a, um, aufrichtig; sard. sin-| 8737) sinistör, a, um, link; ital. senestra; rtr. 
keru; sonst nur gel. W. saniester; prov. altfrz. senestre; (neufrz. sini- 

8727) *sindülé n. (für sindon, oırdwv), Nossel- | stre, gel. W., unheilvoll, «énestre, halbgel. W., links, 
tuch, Musselin; ital. sendale, zendado; prov.|das übliche Wort für letzteren Begriff ist aber 
zendal-s, sendat-z; altfrz. span. ptg. cendal, eine| gauche, wobl von altnfrünk. *walki, welk, vgl. 
Art Zeug. Vgl. Dz 846 zendale Gröber, ALL V | Mackel p. 8 Anm. u. 52); cat. sinistre; span. 
476 unten, wo auch altfrz. signe angeführt ist. siniestro, (daneben izquierdo, 8. oben ezquerra); 

8728) sind, ohne; prov. sens, ses, senos; altfrz. pie. sestro (daneben esquerdo). Vgl. Gröber, ALL 
sens, sans (e aus 1 erklärt sich aus der Prokliaia); 470. 
neufrz. sans; altspan. simes; neuspan. sin;| 8738) sinöpis, -ida (cuve) f., roter Eisenocker; 
ptg. sem. Vgl. Dz 292 senza. Über ital. senza | ital. senopia, rote Farbe: sard. sinobida, zeno- 
8. oben absentia. — Über altfrz. senne, das in|bida; frz. sinople, grüne Farbe im Wappen; span. 
seiner Bedtg. sich mit sine zu berühren scheint, |sinoble, grüne Farbe; ptg. sinople. Vgl. Dz 679 
vgl. Leser p. 111. sinople. 

8729) [*sinéfidíeus, a, um (v. sine fide); treu- | 8739) sinüs, -um m., Busen; ital. seno,; rum. 
los; altfrz. senzfege (Poàme Mor. 165 d), vgl. Cohn, | sín; prov. sen-s, se-s: frz. sein; cat. span. seno; 
Herrig's Archiv Bd. 108 p. 220.] ptg. seio. 

8780) *singöllüs, a, um (für singulus), einzeln;| 8740) Gíqov m. (auch lat. sipho, -Önem m), 
(span. sencillo, einfültig, vgl. Cornu, R IX 187,| Heber, Spritze, Wasserhose; venez. sion; frz. si- 
8. Jedoch oben simplex); ptg. singelo, einzeln, vgl. | phon etc. Diez 400 zieht hierher auch ital. sione, 
Dz 487 s. v.; Gróber, ALL VI 397. Wirbelwind. 

8731) *singlüttio, -ire u. *-äre (für singultire),| 8741) [*siphöniä, -Km /. (cípov); davon viel- 
den Schlucken haben; ital. singhiottire und sin-|leicht ital. fogna, Abzugsgraben, wozu das Verb 
ghiozzare, singozzare, davon das Vbabst. singhiozzo, | fognare, das Wasser ableiten, vgl. Dz 372 fogna. 
singo2zzo, Schlucken. Vgl. Dz 295 singhiozzo;| Eher dürfte aber an *fündia, *fündiare zu denken 
Gróber, ALL V 470; Flechia, AG II 377. Siehe | sein, vgl. verecundia : vergogna ] 

*singlüttüs. 8742) sIpo, -äre, auf den Rücken legen; davon 

8732) *singlütto, -are (für singulture), den | vielleicht ital. scipare, (zerdrücken), zerreifsen, ver- 
Schlucken haben; (ital. singhiozzare, singozzare = | derben, vgl. Flechia, AG II 341. 

*singluttiare; rum. sughif ai at a — *suggluttare | 8743) si quaerit; daraus span. siquiera, wenig- 
f. sugglutire); prov. sanglotar; frz. sangloter; |stens; ptg. sequer. Vgl. Dz 487 siquiera. 

(span. sollozar; ptg. soluzar, gleichsam *sugglut- | 8744) Sirén, -Ena f. (Zeıpnv, sirena, non serena 
tiare f. *sugglutire, davon das Vbsbst. sollozo, | App. Probi 203, vgl. ALL XI 64), Sirene; davon 
soluzo) Vgl. Dz 295 singhiozzo; Flechia, AG II | vielleicht frz. serin, Zeisiz, vgl. Dz 676 s. v. Diese 
977; Gróber, ALL V 470. S. auch *singlüttüs. ^ Ableitung ist jedoch nicht eben wahrscheinlich, auch 

8733) *singlüttüs, -um m. (— singultus, ange- | (passer) citrinus ist kein annehmbares Grundwort, 
glichen an gluttire), der Schlucken; (ital. singhiozzo, | vermutlich serin — »serein = serenus. 











797 8745) *airkco 


8745) [*sirieo, -àre (v. gr. oeıoar, wit dem 
Seile ziehen), ist vielleicht das Grundwort zu cat. 
span. ptg. sirgar, bugsieren, dazu das Vbsbat. 
arga. Vgl. Dz 487 sirgar.] 

8746) sirüs, -um m. (c£t0;, 01005), unterirdische 
Getreidekammer; davon nach Dz 487 s. v. neu- 
prov. silö; span. silo; die Ableitung ist jedoch 
zweifelhaft. 

8747) *sisKrüm n. (oioapov, schriftlat. siser n.), 


8774) *skarpicella 798 


gebildet), fein oder schlank gewachsen; altfrz. 


escati, escheyi = altnfrünk. *skapid, schlank; cat. 
escafida, mit engem Leibchen bekleidet. Vgl. Dz 573 
eschevi; Mackel p. 49. 

8762) altnfránk. skük, Raub; prov. escac-s, 
Raub; altfrz. eschiec, échec. Vgl. Dz 282 scacco: 
Mackel p. 89. 

skala s. skalja. 

8768) german. skalja, Schale, Schuppe; ital. 


Rapunzel; ital. ptg. sisaro, Zuckerwurzel. Vgl. | scaglia, Schuppe, dazu dasVb. scagliare, abschuppen ; 


Gróber, ALL V 471. 

8748) sisymbrium ». (o:cvugoiov), Quendel; 
posch. susembro, menta, vgl. Salvioni, Post. 20. 

8749) sisyrinehión ». (c.0voiyytov), ein Zwiebel- 
gewüchs, — cat. sissirinzo, eine lris-Art. Vgl. 
Baist, Z V 664. 

8750) sitéll&, -am f., ein bauchiges Gefüfs; ital. 


(mundartlich) della, sedela: rtr. cidella; altfrz.| 


seel = *sitellus; neufrz. seau. Vgl. Dz 289 secchia; 
Gröber, ALL V 471. 

8751) |*sitiedló, -Are (sitis), dürsten; prov. 
cedelar, cedejar; altfrz. sezeler, seeillier, seillier. 
Vgl. Dz 680 soif; Scheler im Anhang zu Dz 814 f.] 

8752) sitieülósns, a, um (sitis), durstig; alt- 
frz. sedeillous, seeillous, vgl. Suchier zur Reim- 
predigt 93c, Cohn, Suffixw. p. 301. 

8753) |"sitInä, -am f. (v. sitis nach Analogie 
von famina abgeleitet) = altfrz. seine (seine), 
Durst, Dürre, vgl. Gröber, AG V 471; G. Paris, 
R XII 383.] 

8764) sitis, -Im /., Durst; ital. sete; logud. 
sidis, vgl. Salvioni, Post. 20; rum. sete; prov. 
set-2: frz. soif; altfrz. auch sci, soi (das f in 
soif erklärt Gróber, Z II 459 u. X 800, für eine 
verbältnismälsig späte, rein graphische Anfügung; 
Varnhagen, Z X 296, meint, dals f aus der den- 
talen Spirans (engl. th) u. diese aus t entstanden 
sei; Ascoli, AG X 100 u. 106, erblickt in soif eine 
nach Analogie vollzogene flexivische Bildung; vgl. 
auch Karsten, Modern Language Notes III 169, u. 
dagegen Wilmotte, Moyen Age II 87, ferner: 
G. Paris, R XVIII 328, Gróber, Z XIII 645, Meyer- 
L., Roman. Gr. I p. 470 „nach Nom. nois, Acc. 
noif — sitem bildete man Acc. soif zum Nom. 
8018); cat. span. sed; ptg. sede. Vgl. Dz 680 
soif und Scheler im Anhang zu Dz 814. 

8765) alts. sittian (ahd. sizan), sitzen; daraus 
erklärt Diez 488 sitio u. 677 setiar prov. setiar, 
assetiar, setzen; cat. sits, Stelle; span. ptg. sitiar, 
belagern, dazu das Vbabst. sitio, Belagerung, Lage, 
Stellung (in letzterer Bedtg. wohl von lat, situs 
abzuleiten, wovon auch *situare, *situutio). 

8766) sI tötum = prov. sitot, wenn all, wenn 
schon (vgl. ital. tuttochà), vgl. Dz 679 s. v. 

8757) sitülä, -am /. u. *sitülüs, -um m., Eimer; 
ital. secchia, secchio == *sicula, *siculus; ladin. 
sedla; prov. selha, selh-s; frz. seille; ptg. selha. 
Vgl. Dz 289 secchia; Gröber, ALL V 468. 

8768) situs, -um m., Lage, Ort; altital. seto, 
Gestank. „situs ‚Ort‘ bedeutet auch ‚Gestank‘, 
gleichsam übler Geruch, der vom langen liegen an 
einem Orte herrührt, vgl. stantio und das neap. 
sedeticcio, ptg. sedigo = *sed-iticius."" d'Ovidio in 
Gróber's Grundrifs 1 502. 

8769) sIvd, oder, = rum. sau, oder. 

8760) si + vél = prov. sivals; altfrz. sicels, 
8$veals, sivaus, wenn wenigstens, wenn auch nur. 
Vgl. Dz 696 veaus. 

8761) ahd. skafjan, schaffen, bilden, ordnen; 
nrov. escafir, davon Part. Prát. escafit, (zierlich 


| frz. écaille, dazu das Vb. écailler, (ecale, Schale 


der Hülsenfrüchte, — altfrünk. skala). Vgl. Dz 9288 

8caglia; Mackel k 50: Braune, Z XXII 203. 

8764) got. skalks, Diener: ital. scalco, Küchen- 
| meister, vgl. Dz 396 s. v. 
| 8765) german. skankjan, schenken, einschenken; 
ital. (*scanciare, dazu das Sbst.) scancia, scansia, 
Gestell für Gläser u. Bücher; rtr. schangiar, ein- 
schenken; altfrz. eschancier, einschenken; span. 
lescanciar; ptg. escancar. Vgl. Dz 127 escanciar; 
| Mackel p. 55. | 

8766) german. skankjo, Schenk; frz. échanson, 
Mundschenk; span. escanciano; pig. escangäo. 
Vgl. Dz 127 escanciar; Mackel p. 56. 

8767) german. skap, Gefäls, Fals (vgl. Kluge 
| unter „Scheffel“); davon ital. scafilo „sorta di 
misura antica di grano, misura di calcina del peso 
di 1000 libbre", vgl. Caix, St. 518. 

8768) griech. Gxdq, Schiff + evo (avdeog), 
Mann; daraus frz. scaphandre, Taucheranzug 
(F. Pabst). 

8769) german. *skapino (ahd. skeffino u. skeffin), 
Schóffe, Richter; ital. Mcr, an Er) 
eschevin, échevin; span. esclavin. Vgl. Dz 282 
| scabino; Mackel p. 49. 

: 8770) german. skara, Schar; ital. schiera (= 
*skarja), Schar, davon vielleicht scherano, Strafsen- 
räuber (marodierender Soldat); prov. esqueira 

| (= skarja?), daneben escala; dazu das Vb. escarir, 
|j abteilen, zuteilen, davon wieder escarida, das Los, 
Schicksal; altfrz. eschiere (daneben eschiele), 
escherie, die Zuteilung, das Los, dazu das Verb 
escharir, zuteilen. Vgl. Dz 286 schiera; Mackel 
p. 39. S. unten 8 an. 

8771) german. *skarba, Scherbe (vgl. engl. scarf, 
| 











Scherbe, to scarf, verscherben d. h. die Enden 
zweier Hólzer zusammenfügen); frz. écarver, beim 
Sebiffsbau zwei Planken an den Enden ineinander 
falzen; span. escarba, die Verbindung zweier Bretter 
beim Schiffsbau. Vgl. Dz 448 escarba (wo auf bask. 
elcarbea „unten vereinigt hingewiesen wird) u. 565 
écarver; Bugge, R IV 366. 

8772) german. *skarjan, ab-, zuteilen; prov. 
escarir; altfrz. escharir, 8. oben skara. "Vgl. Dz 
286 schiera; Mackel p. 49; Th. p. 78 (wo ver- 
mutet wird, daís sich der keltische Stamm scar- 
eingemengt habe). 

8773) german. skarp-, scharf; davon vermutlich 
(vgl. aber oben exearpo) ital. scarpa (gleichsam 
scharf abfallender Boden), Böschung, Abhang, wohl 
auch scarpa, Schuh (mit scharf zugeschnittener 
Spitze), davon scappino, Pantoffel; frz. escarpe 
(Lehnwort), Böschung, dazu das Vb. écharper (dazu 
das Dem. echarpiller) u. escarper, senkrecht ab- 
schneiden, escarpin (escapin), leichter Schuh; span. 
ptg. escarpa, dazu das Vb. escarpar, escarpin, 
escarpim, leichter Schuh. Vgl. Dz 284 scarpa; 
Mackel p. 64. 
ji, 8774) [gleichsam *skarpleella, -am /. (skarp), 
. Ausschnitt, Schlitz, Kleidtasche, Tasche; ital, 


799 8775) skarts 8804) slap 800 


scarsella, Tasche, frz. escarcelle; vall. skerpia, | teidigen, fechten; ital. schermire, fechten; prov. 
skrepia, skeürpia, kleine Holzdose. Vgl. Nigra, AG | altfrz. escrimir, escirmir; neufrz. escrimer (= 
XIV 377.) ital. schermare): span. ptg. esgrimir. Vgl. Dz 285 
8775) german. skarts = wittelndl. *skaerd, ndl.| schermo; Mackel p. 103. S. auch skirmön. 
schaard, Scharte, zerbauen; frz. (henneg.) écard, | 8789) ahd. skirmön, schirmen, schützen, ver- 
wallon. hurd, Scharte, dazu dasVb. écarder, harder; | teidigen, fechten; ital. schermare, dazu das Sbst, 
eat. esquerdar, brechen, spalten. Vgl. Dz 88 cardo; | scherma, scrima, Fechtkunst; frz. eserimer (Lehn- 
Mackel p. 64. | wort); cat. escrimar ; (span. ptg. esgrima, Fecht- 
8776) german. *skarwahta, Scharwacht, — alt. | kunst) Vgl. Dz 285 schermo; Mackel p. 108. 
frz. eschargaite, Wächter. S. oben sehaarwaeht., 3790) got. afskluban, schieben; über etwaige 
8777) got. skauts, Schofs; davon vermutlich apan.! roman. Ableitungen von diesem german. Verbum 
excote, runder Ausschnitt an einem Kleide, dazu das | vgl. Parodi, R XVII 64. 
Vb. escotar.  Vyl. Dz 448 escote. 8791) germ. skluhan, *skiuan, scheuen; ital. 
8718) westyerm. ahd. skélla, Schelle, Glóekchen ; | 5chivare, schifare, meiden, verschmähen; rtr. schirir: 
ital.squilla, Glóckchen : rtr. schella ; p ro v. esquella, , prov. esquivar; altfrz. eschaver, eschevir: (neufrz, 
esquelha; altfrz. eschiele; span. esquilu. Vgl. Dz | esquiver). Vgl. Dz 286 schivare; Mackel p. 126. 
305 squilla; Mackel p. 82. 8792) altnfránk. *skitan, scheifsen; altfrz. 
8779) dtsch. skörman, schirmen, verteidigen, : eschiter, besudeln (vgl. venez. schito, comask. schit, 
fechten; davon abgeleitet ital. scaramuccia, Ge-| Mist). Vgl. Dz 574 eschiter; Mackel p. 110. Sieh 
fecht, Scharmützel, daneben schermugio; prov.|oben eácó. 
escaramuza; frz. escarmouche(altfrz. auch escarmie): | 8793) altndd. *skópa (mhd. schuofe), Schópfgefafs, 
Span. escaramuza; ptg. escaramuga. Der erste oder altndd. *skopo (nndd. schopen), Schoppen, = 
Bestandteil des Wortes ist volksetymologisch an|frz. échope, Schöpfkanne Vgl. Dz 566 echape; 
skara angeglichen worden. Vgl. Di 284 scaramuccia; | Mackel p. 32. 
Mackel p. 171. skot s. scot. 
8780) ahd. skérnón und skirnón (*skirmjan), | sköte s. scóte. 
spotten; ital. schernire, spotten, dazu das Sbst. |  skóz s. seó. 
scherno, Spott (vgl. ahd. skérn); prov. esquernir,| 8794) altnfrünk. *skrago, Schragen; davon viel- 
escarnir, dazu das Sbst. esquern-s; altfrz. eschernir, | leicht (altfrz. *escraon), neufrz. écran, Feuer- 
escharnir, dazu das Sbst. eschern; span. escrnir, | schirm, vgl. Dz 565 s. v.; Mackel p. 46. 
dazu dus Sbst. escarnio; ptg. escarnir, dazu das | 8795) altnord. skrapa, mittelndd. skrapens alt- 
Sbst. excarnho. Vgl. Dz 258 scherno; Machel p 102. | frz. escruper, abkratzen, vgl. Mackel p. 47. 
8781) altnfränk. skürran, kratzen; prov.esquirar;; 8796) schwe:l. skrilla, ausgleiten, = altfrz 
altfrz. eschirer, kratzen, (über neufrz. dechirer | escriler, ausgleiten, vgl. Dz 575 s. v.; Mackel p. 101. 
8. oben unter de + ex + skérran) Vgl. Dz 574; sküm s. spümá. 
eschirer; Mackel p. 105. Caix, St. 592, zieht hier- 8797) ahd. slae, Schlag; davon nach Caix, St. 
her auch ital. squarrato, gespalten, neapol. sguar- | 538, ital. scilacca „picchiata, colpo di frusta o 
rare, zerreifsen, u. wirklich stehen diese Worte dem ! altro". 
prov. esquirar begrifflich nahe. 8798) ahd. slack, kraftlos, schwach; davon nach 
skif s. skip. Caix, St. 970, ital. lacco „debole, floscio", wozu 
8782) ags. skilling, Schilling (zusammenhängend | die Verba allaccarsi ,stancarsi" und allacchirsi 
mit abd. scéllan, klingen); ital. scelimo; prov. | „infiacchirei‘. 
frz. span. escalin. Vgl. Dz 284 scellino; Mackel, 8799) ahd. slaf, schlaff; davon nach Caix, St. 387, 
ital. loffo ,grullo" (venez. slofio ,fiacco'*). 
8800) ahd. slahta, Geschlecht; ital. schiatta; 
rov. esclata ; altfrz. esclate. Vgl. Dz 285 schiatta; 
ackel p. 187. 











. 99. 
d 8783) ahd. skina u. skÉna, Stachel; ital. schiena, 
Rückgrat; sard. schina; prov. esquena, esquina ; 
frz. échine; span. esquena, (das übliche Wort ist 
aber espinazo v. spina); ptg. esquina (hat die Bedtg. | 8801) got. slalhts, ahd. sléht (hollánd, sleihis), 
Ecksparren, Ecke", das übliche Wort für „Rück- schlicht; ital. schietto, rein, glatt (ncapol. schitto, 
grat" ist espinhago, auch spina) Vgl. Dz 286 |nur); rtr. schliett, nichtswürdig; prov. esclet, rein, 
schiena; Mackel p. 106. glatt. Vgl. Dz 898 schietto; Mackel p. 137. 
8784) ahd. skinko, Beinknochen, Schinken; dav.| 8802) german. slaitón (ahd. sleigen), schlitzen; 
ital. stinco (mundartlich auch schinco), Schienbein, daraus nach Dz 286 schiantare prov. esclatar, 
vgl. Dz 404 stinco. platzen; frz. eclater, dazu das Vbabst. éclat. Da 
8. skip. Jedoch „die Erhaltung des isolierten & bei einem s0 
8785) altnord. skip, ags. selp, ahd. skif, Schiff; früh entlehnten Worte" diese Ableitung unwahr- 
ital. schifo, Boot; altfrz. esquif, eskip, dazu das | scheinlich macht (vgl. Mackel p. 116), so verdient 
Vb. eskiper, esquiper (vgl. altnord. skipa, ordnen, | der von Ascoli, Ztschr. f. vgl. Sprachf. XVI 209, 
8. Mackel p. 94, vgl. jedoch auch G. Paris, R IX aufgestellte Typus *exclapitare den Vorzug, 8. oben 
167), ein Schiff ausrüsten (neufrz. équiper überhaupt| klap. Dunkel bleibt das etwaige Verhältnis des 
ausrüsten, davon wieder équipage, Scliiffsmannschaft, | gleiehbedeutenden span. estallar, ptg. estalar zu 
Ausrüstung, Gefährt); span. ptg. esquife, dazu :esclatar. Parodi, R XV11 67, führt die span. ptg. 
die Verba esquifar u. esquipar (Lehnwort) Vgl. Worte auf assula, *assulare zurück. 
Dz 286 schifo; Mackel p. 93. | 8803) mhd. slam, Schlamm; damit scheint zu- 
8786) altnord. skipari (ags. sciper), Schiffer, = | sammenzuhängen ital. sciambrottare, sciambottare, 
altfrz. eschipre, eskipre, Schiffmann. Vgl. Dz 286 sciabordare „diguazzare, agitare nell' acqua‘“, (lomb. 














schifo; Mackel p. 94. slambrotá ,imbrodolare, intrugliare", ladin. alam- 
8787) ahd. skirm, Schild, Schutz; ital. scherino, | brottar ,,parlar confuso, indistinto'*), vgl. Caix, St. 533. 
Schirm, vgl. Dz 285 s. v. | 8804) ndd. slap, schlaff, schlapp; davon vermut- 


8788) ahd. skirmjan, schirmen, schützen, ver- lich frz. salop, salope, naellássig im Aulsern, 


801 8805) sledde 

schmutzig; auf die Gestaltung des Wortes mag 
Anlehnung an das Adj. sale Einflufs gehabt haben; 
das o der zweiten Silbe scheint auf ein slop slap . 


802 


8818) ahd. smáhíi, Schmach; ital. smacco, 
Schimpf, smaccare, beschimpfen. Vgl. Dz401 smacco. : 
8819) ndl smak oder mittelniederlánd. smacke, 


8883) sócciis 


hinzudeuten. Vgl. Dz 675 salope; Scheler im Dict. | (vgl. Braune, Z XXII 203), ein Flufsschiff, = frz. 
8. v.; Schuchardt, Z XXI 230. Tobler, Sitzungsb. | semaque, ein Küstenfahrzeug, vgl. Dz 676 s. v. 

' d. Berl. Akad. d. Wiss, phil.- hist, Cl., 23. Juli: 8820) german. *smalt, Schmelz; ital. smaito, 
1896 p. 864, meint, dafs salop für salot (v. sale); Schmelz (bedeutet aber auch „Mörtel, Kitt“, wohl 
stehe; vgl. G. Paris, R XXV 623: ihm zufolge ist in begriffl. Anlehnung an maltha); (rum. smaltz ?); 
salope eine Kürzung aus marie-salope „Bagger- frz. émail (wohl abgezogen aus dem Nom. esmalz 
schiff", salope aber ein ursprünglich niederländisches | nach Analogie derjenigen Substantiva auf -alz 


Wort (s. unten sloep), das Masc. salop würde dann 


8805) vlaem. sledde, 


„vehiculi species“ b. du Cange); dav. viell. altfrz. 


esclaidage, ,impót sur les marchandises qui étaient . 


transportées sur des charrettes ou des traineaux" 
(Godefroy) Vgl. Behrens, Festg. f. Gróber p. 163. 
8806) ndd. slendern, schlendorn, müísig sich 


umhertreiben; davon nach Dz 187 landra ital. 


slandra, landra (venez. slandrona), umherstreifende 
Dirne; neuprov. landrin, landraire, Tagedieb. 
Nach Diez gehóren hierher auch als Zusammen- 
setzungen mit male ital. malandrino, Stralsen- 
räuber; neuprov. span. malandrin, sowie eine 
Reihe mundartlicherWorte (comask. malandra, Hure; 
prov. vi(l)-landrier, Pflastertreter; neupro v. man- 
drouno, Kupplerin, mandro, Fuchs). 

8807) ags. slidan, gleiten, = altfrz. eslider, 
gleiten, vgl. Dz 575 s. v. 

8808) ahd. slífan, straucheln; davon vermutlich 
ital. scivolare (aus *scilovare) ,,sdrucciolare", vgl. 
Caix, St. 546. 

8809) ahd. slimb, schief, krumm; ital. sghembo 
(piemont. sghimbo), schief, bresc. slemba, schief 
geschnittene Scheibe; aus sghimb + biescio (s. oben 
bifax) scheint zusammengesetzt zu sein schimbescto, 
schimbecio, schräg. 

8810) ahd. slinga, Schlinge; rtr. slinga, Schlinge, 
Schleuder; frz. élingue, dazu das Verb élinguer, ; 
eslinder, schleudern; span. eslingua; ptg. eslinga. ! 
Vgl. Dz 295 slinga. Val. No 8811. 

8811) dtsch. slinge, Schlinge; 
Schlinge, Schleuder, u. viell. auch norm. vélingue, 
Name einer Algenart. Vgl. Thomas, R XXXVIII 
211. Vermutlich wurde das frz. Wort schon dem 
Ahd. entlehnt. 

8812) ahd. slink, link; davon vermutlich ital.; 
sghengo, schräg, krumm; aus bis + slink scheint 
zusammengesetzt ital. bilenco, krumm, schief; 
ladin. baleng, sbalengh, schlecht gehend; romagn. 
baleing, krumm, davon das Vb. sbalincä, verrenken. : 
Vgl. Dz 857 bilenco: Caix, St. 10. — S. oben elinieüs. ; 

8818) ndl. slippen, schlüpfen; ital. schippire, | 
entwischen, vgl. Dz 398 8. v.; einem sleppan scheint i 


frz. élingue, 








| welche im Cas. obl. auf etymologisch berechtigtes 
Neubildung sein. Man darf indessen wohl an Diez! -a4i auslauten); span. ptg. esmalte. 
Ableitung festhalten. ! 
slede, Schlitten (vgl. scleida : 


Vgl. Dz 296 
smalto; Mackel p. 52. 
8821) german, smaltjan, schmelzen (vgl. schwed. 


| Smálta „schmelzen“ u. ,,verdauen"), = ital. smal- 


tire, verdauen, vgl. Dz 296 smalto. 
8822) smärägdüs, -um m. (ouauaydos), Smaragd; 


‚ital. smeraldo; prov. esmerauda, (auch maracde, 


maraude); frz. émeraude; span. ptg. esmeralda 
(altspan. auch esmeracle). Vgl. Dz 296 smeraldo. 

8823) *smirilis und *smirlliüm m. (f. smyris), 
Sehmirgel; ital. smeriglio; (rum. smiridá = lat. 
smyrida); frz. émeri; span. ptg. esmeril Vgl. 
Dz 296 smeriglio; Gróber, ALL V 471. 

8824) mhd. snarchen, schnarchen; davon das 
gleichbedeutende ital. sarnacare, sornacare, sar- 
nacchiare, vgl. Caix, St. 680. 

8825) ndd. snau, ndl snauw, ein kleines See- 
schiff, — frz. senau, vgl. Dz 676 semaque. 

8826) ahd. snel, behende, schnell; ital. snello; 
prov. ısnel, irnel; altfrz. isnel, ignel. Vgl. Dz 
297 snello. 

8827) ahd. snepfa, Schnepfe; ital. sgneppa, 
Waldschnepfe, vgl. Dz 400 8. v.; (lucch. seneppino 
„beccaccina“, vgl. Caix, St. 554). 

8828) russ. sobolj, Zobel; davon ital. zibellino; 
prov. sebeli-s, sembeli-s; altfrz. sable; neufrz. 
80ble, zibeline; span. zebellina, cebellina; ptg. 
Zebelina. Vgl. Dz 846 zibellino. 

8829) span. sobrina (== consobrina), daraus durch 
Suffixvertauschung frz. soubrette, eigentl. die necki- 
sche, mutwilligo Nichte im Lustspiel. [Vgl. No 8831.] 

8830) sóbrinus, -um m. u. sóbrina, -am f., 
zweites Geschwisterkind; rtr. savrei; span. so- 
brino, -a, Neffe, Nichte. S. oben eonsobrinus. 

8831) söbriüs, a, um (sobrius, non suber App. 
Probi 81), nüchtern; ital. sobrio; frz. sobre; 
3pan. ptg. sobrio. — (Der Gedanko, dafs frz. 
soubrette, Kammermüdchen, Zofe, vielleicht = *so- 
brietta sei u. eigentlich eine nüchterne, verstándige 
Dienerin bezeichne, ist sowohl lautlich als auch 
begrifflich durchaus unhaltbar, vermutlich ist sou- 
brette aus span. sobrina durch Suffixvertauschung 
entstanden, 8. No 8829.) 

8882) bask. soca (oder kelt. *sóea?), Seil, Tau; 


zu entsprechen ital. alleppare, allippare, fliehen, ital. soga, lederner Riemen (mundartlich Tau); 
vgl. Caix, St. 150. Parodi, R XVII 69, stellti rtr. suga; altfrz. seuwe, Tau, dav. souage, neu- 
hierher auch genues. lépegu, Schlüpfrigkeit; cat.: frz. suage; (span. soguilla), span. ptg. soga, Seil, 
llepissos, klebrig. Tau. Vgl. Dz 297 soga; Flechia, AG III 143; 

8814) german. *slister (v. slitan), der Spalt(er) Th. p. 79 (Th. läfst dahingestellt, ob kelt. *sóca 
der Wolken, der Blitz; dav. nach Goldschmidt, Z ' einheimisch sei u. auf älteres *soucá zurückgehe 


XXII 269, altfrz. esclistre, escliste, wallon. éclite. 
S. oben glister. 


8815) ahd. slitA, slito, Schlitten, = ital. slitta. 


8816) altnfränk. slitan, schlitzen, — altfrz. 
esclier, zersplittern. Vgl. Dz 285 schiantare; Mackel 
p. 108. 8. oben s(e)lítan. 

8817) ndl. sloep, Schaluppe; ital. scíaluppa (aus 


oder ob es aus dem Volkslatein eingeführt wurde). 
Thomas, R XXV 92. 

8883) söccüs, -um m., eine Art leichter Schuh; 
ital. zoccolo (Demin. v. 20cco), Holzschuh, daneben 
das Plur. tantum cioce ,,ciabatte'*, vgl. Caix, St. 280; 
prov.zoc-s, Holzschuh (neuprov. soc, 80uc); span. 
zueco, dazu das Demin. oócalo, zoclo. Vgl. Dz 679 


dem Frz.); frz. chaloupe.; span. ptg. chalupa. i soc; Gröber, ALL V 471. — Nicht hierher gehören: 
Vgl. Dz 542 chaloupe. | 1. frz. soc, Pflugschar; dieses Wort ist vielmehr = 


Körting, lat.-rom. Wörterbuch. 51 


803 8834) sördra 


keit. *stíccos anzusetzen u. bezeichnet eigentlich die 


aufwühlende Schweinsschnauze, vgl. Th. p. 112. — 
2. Ital. zocco, Baumstumpf; prov. soc-s u. soca; 
frz. souche, vgl. Förster zu Yvain 292; cat. soca, 
wovon socar, einen Baum unten abhauen. Vermut- 
lich bilden diese Worte mit den bei Dz 100 ciocco 


behandelten eine gemeinsame Sippe, welche auf mhd. ' 


schoc in der ursprünglichen Hedtg. „Haufe“ oder 
vielleicht auch auf german. stock zurückgeht. Die 


letztere Ableitung würde sich begrifflich sehr empfeh- ; 


len, ist aber lautlich nur dann annehmbar, wenn 
man den Wandel im Anlaute (st : z, s) durch An- 
lehoung an irgend ein begriffsverwandtes Wort (u. 
ein solches könnte allerdings soccus sein) erklären 
darf. Scheler’s im Dict. unter souche gegebene Ab- 
leitung von *caudica ist zu künstlich. Über die 
Wortsippe ital. ciocco, cionco, Klotz, frz. souche 
etc., vgl. die ausführliche Untersuchung Schu- 
chardt's, Z XV 104 (besonders S. 106 Anm. 2). 
Ein Grundwort wird von Sch. nicht aufgestellt. 
sdeer s. sóeérüs. 

8834) sóeérá u. sóerá, -am /. (schriftlat. socrus), 
Schwiegermutter; ital. suocera; sard. sogra; rum. 
syacrd; rtr. söra, sira; neuprov. sogro; (frz. 
belle-màre); cat. sogra; span. suegra; ptg. sogra. 
Vgl. Gröber, ALL V 472. 

8835) sóeérüs und sóerüs, -um m. (schriftlat. 
socer), Schwiegervater; ital. suocero; sard. sogru; 


8851) solidis N04 


8843) solütiüm, (*söläclüm) »., Trost; ital. 
sollazzo, (-ccio), Belustigung, dav. das Vb. sollazzare, 
belustigen; prov. solatz, dazu das Verb snlassar; 
altfrz. snulas. dazu das Vb. soulacier ; cat. solas: 
a pan. solaz. Vgl. Dz 299 sollazzo; Gröber, ALL 

472. 

8844) solékK, -am /., Sohle (im Roman. auch 
„Schwelle)‘“, (in letzterer Bedtg. daneben *sólíKm, 
während dieses Wort im Schriftlat. nur ‚„erhabener 
Sitz, Thron‘ bedeutet); ital. soglia, Schwelle (auch 
„Plattfisch, Scholle‘), soglio, Thron; belliaz. söja, 
zoccolo; valcoll. söja, zoccoli ferrati, vgl. Salvioni, 
Post. 20; prov. suelh-s, Schwelle; f rz. seuil, Schwelle, 
| (sole, Plattfisch, Scholle); (ca t. sola == sola, Pl. von 
| S0luin) ; ptg. solha, Plattfisch, Scholle Vgl. Dz 
312 suolo. Solea ist mit Unrecht als Grundwort 
ızu altfrz. cole, qoule, sole (Name eines Spieles) 
aufgestellt worden, wie Thomas, R XXVIII 178, 
nachgewiesen hat, ohne aber eine neue Ableitung 
zu geben. 
^. 8845) sóléo, sólitus sum, solere, pflegen; ital. 
solere; prov. soler; altfrz. soloir, souloir; span. 
soler; ptg. soer. Das Porf. fehlt überall. 

8846) [*solfa d. i. (la) sol fa, d. h. die drei 
letzten rückwärts gelesenen Silben der musiktheo- 
.retischen Formel ut re mi fa sol la; ital. prov. 
|span. ptg. solfa, Tonleiter, dazu das Verb ital. 
‚solfeggiare; frz. solfier (dazu das Sbst. solfege — 


rum. 30Cru; rtr. sör, sir; neuprov. sogre; alt- ital. solfeggio, Notenschlüssel, Noten-ABC); span. 
frz. suere (zweisilbig), suevre, suivre, vgl. Förster, !solfear; ptg. solfejar, die Tonleiter spielen. Im 
Z 1 156 Anm.; .(neufrz. beau-pere); cat. sogre: Frz. heifst die Tonleiter gamme = ital. gammı 


span. suegro; ptg. sogro. Vgl. Grüber, ALL V 
472. 

8836) [sóciótüs, -ätem (socius) f., Gesellschaft: 
ital. società : frz. société etc., überall nur gel. W.] 

8887) [s0eio, -Are (socius), vereinigen; ital. as- 
sociare; rum. $nsofesc ii it i; prov. associar: 
frz. associer; cat. associar; span. asociar; ptg. 
associar.) 

8888) sdellis, -um m., Genosso; ital. (socio und 
80210, letzteres ,,con accezione quasi sempre bur- 
lesca'*), sóccio „accomandita di bestiamo a metà 
guadagno, e chi piglia il bestiame in accomanllita, 
ch'é il significato primitivo", vgl. Canello, AG 1II 


948; sard. sozzu, società; campob. suocce, eguale; : 


lomb. 808, accomandita di bestiame, ossol. $0$, 
rumore, lamento vivace, vgl. Salvioni, Post. 20 (dic 
schwer verständlichen Bedeutungsänderungen bo- 
spricht S, nicht); rum. sof; (span. ptg. socio). 

Sóerüs s. sócór&. 

8839) arab. sokkar, mit Artikel assokkar, Zucker 
(Freytag 11 384a); ital. zucchero; (rum. zähar); 

rov. sucre-8; frz. sucre; span. ptg. azücar. Vgl. 
bz 947 zücchero; Eg. y Yang. 325 (as-sucar). 

8840) sól, sólem w.. Sonne; ital. sard. sole; 
rum. soare; (rtr. soleilg); prov. sol (Boéthius 98). 
daneben solelh-s = soliculus; (frz. soleil); cat. 
span. ptg. sol. Vgl. Gröber, ALL V 472. 

8841) söläriüm n. (sol) Söller, flaches Dach; 
ital. solajo, solare, Zimmerdecke, Stockwerk; prov. 
solar-s, solier-s, Stockwerk, plattes Dach: altfrz. 
solier, Söller, Speicher. Vgl. Dz 812 suolo. 

8812) sölärlüs, a, um (solum bezw. von solea), 
zum Boden gehórig; davon frz. soulier, Schuh (von 
solea, Sohle, vgl. das deutache ,,Sohle*), Rothenberg 


P 54 setzte jedoch *subtalare, Meyer, Ntr. 114,: 


subtelare als Grundwort an, 8. unten unter sub- 

telare; span. ptg. solar, Grund, Boden, Bauplatz, 
Stammhaus, solera, soleira, Schwelle, Bodenstück. 
Vgl. Dz 812 suolo. 


gel. Wort); span. sueldo; ptg. soldo. 


(8. oben yauue). Vgl. Dz 298 solfa.) 

8847) sölieülüs, -um m. (Demin. v. sol), Sonne; 
. altoberital. solecchio, -icchio, Sonnenschirm; vgl. 
d'Ovidio, AG XIII 380; rtr. solaigl, Sonne; prov. 
solelh-s; frz. soles. Vgl. Gróber, ALL V 472. 
. 8. oben 80]. 

X. Bólidá s. sólidüs. 

8848) [*sólidütüs, -um m. (v. solidus in der 
roman. Bedeutung , Münze, Sold"), Mietling, Lohn- 
krieger; ital. soldato; (prov. soudadier-s, gleich- 
sam *solidatarius); (altfrz. soudoyer, gleichsam 
*solidicarius): neufrz. soldat (Lehnwort); span. 
: ptg. soldado.] 

8849) [*söliditiä, -am /. (solidus), Festigkeit, = 
ital. soldezza ete.) 

8850) sólido, -üre (solidus), dicht machen; ital. 
.(soldare, in Sold nehmen, also v. soldo, Bezahlung), 
: saldare, lóten, vgl. Canello, AG III 880; frz. souder, 
lóten; span. ptg. soldar. Vgl. Dz 298 aoldo. 

8851) sólidüs, a, um, fest, dicht; ital. (solido), 
soldo. eine (ursprünglich dicke gollene) Münze, 
Lohn, saldo, fest, unbeschädigt (über das a = o vgl. 
Ascoli, AG III 330 Anm.), sodo, fest, derb, vgl. 
Canello, AG III 330; bellinz. sólid; mail. piem. 





|. 808; monf. sore, liscie, vgl. Salvioni, Post. 21; 


prov. sol-s, eine Münze; frz. sou (solide, feat, iat 
Vgl. Dz 
298 soldo; Gröber, ALL V 472; Schuchardt, Roman. 
Etym. I p. 48, nimut für frz. (u. cat.) sol, sou 
ein *solus für solidus an, aber dann würe doch, da 
das o kurz und offen ist, frz. *seul, "seu zu er- 
warten. Möglicherweise ist sol, woraus sou, die 
gesprochene Abkürzung sol. des Münznamens solidus, 
wie etwa louis statt louisd'or, kilo statt kilogramm 
u. dgl gesagt wird (vgl. auch z. B. engl. mob, 
snob, mob, Kürzungen aus mobilis, sine nobilitate, 
mobilis) — Aus dem Fem. solida erklärt Diez 
297 s. v. ital. soda, Laugensalz, frz. soude, 
span. ptg. soda, Besser aber dürfte *salida (von 


805 8852) *sölfseo 8880) sonis 806 


sal wie "ripidus von ripa) als Grundwort anzu- ital. sonnachioso, sonniglioso; sard. sonnigosu; 


setzen sein. prov. sonalhos; frz. someilleux (ital. sonniglioso 
8852) [*söliseo, -ére (sol), sonnen, = cat. solcir, u. sonnoglioso, vgl. d’Ovidio, AG XIII 388). Vgl. 
verbrennen, vgl. Parodi, R XVII 72.] . Dz 680 sommeil, 
8853) [*sölitänüs, a, um (solus), einsam; alt- 8869) sómnieülis, -um n. (Demin. v. somnus), 
frz. soltain, vgl. Gróber, ALL V 472.] ı Schlaf; prov. somel -s, dazu die Verba somelhar 


8854) [sölitäs, -Atem (solus) f., Einsamkeit; ital. u. somnejar, schlafen; frz. sommeil, dazu das Vb. 
solità; span. soledad; ptg. saudade (soidade.  sommeiller. Vgl. Dz 680 sommeil. 
soledade), schmerzliche Sehnsucht, dazu das Adj., 8870) sömnio, -äre (somnium), träumen; ital. 
saudoso, sehnsuchtsvoll. Vgl. Dz 486 saudade.  , sognare; frz. songer; span. sonar; ptg. sonhar. 
8855) (solítüdo, -inem f. (solus), Einsamkeit; | 8871) sómniüim n. (somnus), Traum; ital. sogno; 
ital. solitudine; (prov. soleza, gleichsam *solitia): | (sard. sonnu); rtr. stemi; prov. sompni-s, somi-s, 
frz. solitude; span. solitud; ptg. solitude, -ddo.] | som-s; frz. songe; (cat. son); span. sueco; ptg. 
8856) sölium s. sóléa; in der Bedtg „Wonne“ ı sonhn. Vgl. Gróber, ALL V 472. 
lebt das Wort fort in lomb. sói, vgl. Meyer-L., | 8872) [sömnölöntiä, -am f., Schläfrigkeit; ital. 
2. f. 0. G. 1891 p. 776. ' sonnolenza u. -zia; (ru m. somnorime); frz. somno- 
8857) [sol]émnis, -e, feierlich; i tal. solenne: (frz. i lence (gel. W.): span. ptg. somnolencia.] 
solennel = *sollemnalis); span. ptg. solemne] . 8873) [sömnölöntüs, a, um (somnus), schläfrig; 
8858) [sölldmnitäs, -Atem /. (solemnis), Feier- | ital. sonnolento; frz. somnolent (gel. W.); span. 
lichkeit; ital. solennita; prov. solempnität-z; frz. | ptg. somnolento.) 
solennite; eben. solemnidad;; ptg. solemnidade.] ' 8874) sömnüs, -um m., Schlaf, Schlummer; ital. 
8859) [söllömnizo, -äre (solemnis). feiern (August. sonno; sard. xonrmu; rum. somn; rtr. sien; prov. 
Serm. 93, 5 Mai); ital. solennizzare; frz. solen- ; som-s, son-s; frz. somme; (span. suefio); ptg. 
niser; span. ptg. solemnizar.] |somno. | Vyl. Gróher, ALL V 478. 
8860) söllieito, -äre, erregen, reizen, in Bewegung | 8875) *sönäcülum n. (sonare). Klingel, Schelle; 
setzen; ita l. sollicitare, sollecitare ; piem.süste, dav. prov. sonalhe; frz. sounaille: span. soneja. 
süst, Sorge, süstos, sorgenvoll, vgl. Salvioni, Post. 291; 8876) sónehos, -on m. (cóyyoc), Günsedistel; 
frz. se soucier, sich bekümmern, sorgen, davon das ital. sonco; mail. son2t, vgl. Salvioni, Post. 21. 
Vbsbst. souci, Sorge, solliciter (gel. Wort), nach i 8877) dtsch. sonder, mhd. sunder; davon viel- 
etwas trachten. Vgl. Dz 681 souci. ‚leicht altfrz. sundre (Horn 4658), abgesonderte 
8861) söllieitüm (Neutr. v. sollicitus, a, um, Schar, Rudel. Mettlich vermutet (nach mündlicher 
erregt) = altfrz. solloit, souloit, Aufregung, vgl. | Mitteilung) das Grundwort in synodus. 
Scheler im Anhang zu Dz 815. | 8878) *sönlüm rn. (für senium, über das Vor- 
8862) 8ÓlI (Genet. v. sölum) + Squä (= altfrz., kommen des Wortes vgl. Rónsch, RF II 314, und 
ive) hielt Diez 680 s. v. für die mögliche Grundform | Bücheler, Rhein. Mus. XXXXII 586, s. auch Lagarde, 
für frz. solive, Querbalken unter dem Boden eines | Mitteilungen II 4), Entkräftung, Verdrufs, Ärgernis, 
Zimmers. Die Ableitung ist höchst unglaubhaft, | Sorge; altital. sogna (mit geschl. o), Sorge, Sorg- 
wie nicht erst nachgewiesen zu werden braucht.|falt, bísogno (= bis + somium), eigentlich wo 
Denkbarer ist, dafs solive ein Verbalsbst. zu 80u- | argo, schlimme Sorge, Not, dazu das Vb. bisognare, 
lever, gleichsam *süllérid ist, wie ebenfalls bereits ' nötig sein; prov. sonh-s, besonh-s, besonha, dazu 
Diez vermutete; das o statt des zu erwartenden ou ! das Vb. besonhar, nötig sein; frz. soin, Sorge, 
liefse sich aus Anlehnung an sol erklären. Eben. | Sorgfalt, dazu das Vb. soigner, sorglich pflegen, 
falls gestattet dürfte sein, solive für unmittelbar | besoin, Bedürfnis, besogne, Geschäft. altfrz. auch 
von solum abgeleitet zu halten. essoigne, essoine, Notwendigkeit, Bedürfnis, Ent- 
8863) sólüm n., Fufsboden, Fufssohle: in ersterer | schuldigung, essoignier, sich entschuldigen, ensoi(n)- 
Bedtg. ital. suolo; prov. sol-s: frz. sol; span. i grier, beschäftigen, resosgner, fürchten, suignante, 
suelo; ptg. solo; in letzterer Bedtg. ital. suola;' Buhlerin, soignentage, Buhlschaft. Vgl. Da 297 
prov. sola; frz. sole, davon soulier, Schuh; span. | sogna (ein bestimmtes Grundwort wird nicht auf- 
suela; ptg. sola. Vgl. Dz 812 suolo. Sieh auch gestellt; die Gleichsetzung des bis. be in bisogno, 
oben söldä. "besoin mit dem pejorativen Prüfixe bis verwirft 
8864) [*söl(u)tülüs, a, um (Demin. v. (soi(u]tus) | Diez, weil Begriff und Schreibung dagegen streite, 
= ital. sollo, locker, vgl. Dz 401 s. v.; Bugge, |indessen was die letztere anlangt, so genügt es 
R IV 368.] |! daran zu erinnern, dafs man auch bisulcus, bisyl- 
8865) sölüs, a, um, allein; ital. solo, -etto; labus u. nicht bissulcus, bissyllabus schreibt; be- 
rtr. sul, davon sulet, persults mit derselben Bedtg. , grifflich aber lüfst sich bisogno, besoin „Not“ recht 
wie das Primitiv, vgl. Gartner $ 51; prov. sol-«,' wohl als „böse Sorge‘‘ auffassen); Mackel p. 21 
davon solet-z; frz. seul; span. solo; ptg. só, soa. (Mackel stellt prov. essonha, altfrz. essoigne, 
8866) sólvo, sólvi, sólütum, sólvére, lösen; neufrz. besogne zu germ. got. sunja; prov. sonh-s 
ital. solvere (Part, Prät. soluto); rtr. solver (Part. aber nebst frz. soin falst er als Verbalsbst. zu 
Prät. sit mit der Bedeutung ,geftühstückt", vgl. dem Vb. sonhar, soignier); Gröber, ALL V 478 
Gartner $ 148); prov. »olvre, soldre (Part. Prät. (Gr. nimmt das von Bücheler a. a. O. aufgestellte 
sout-2); altfrz. solere, soldre (Part. Prät. soit,. Grundwort sonium an, meint jedoch, dafs die Zu- 
sout); neufrz, soudre in ab-, re-, dixsoudre; cat. | sammensetzung mit bi-, be- die Herleitung aus dem 
soldrer; span. solver; ptg. solver (nur in Kom- Latein etwas schwierig mache). 
positis) Vgl. Gróber, ALL V 472; Dz 681 «oudre. 8879) söno, -áre, tönen; ital. sonare; prov. 
8867) arab. sommáq, eine Staude (Freytag II sonar; frz. sonner; cat. span. ptg. sonar. 
956b); ital. sommaco; prov. frz. sumac; span. 8880) sönüs, -um m., Ton, Klang, Schall; ital. 
zumaque; ptg. sumagre. Vergleiche Dz 299 som- . suono (Dem. sonetto); prov. so(n)-s (Dem. sonet-s); 
maco. Das Wort fehlt bei Eg. y Yang. frz. son (Dem. sonnet): span. ptg. sueno, som 
8868) sömnicülösüs,a, um (somniculus), schläfrig; (sonido; soneto). 











b1* 


807 8881) sóphisma 8906) spanen 808 


8881) söphisma »., spitzfindige Rede, Grübelei; sróo; ossol. sror; valm. $ru, vgl. Salvioni, Post. 
ital. fisima, Grille, vgl. Schuchardt, Z XXI 130;:21; rum. sorá, Plur. surori; rir. sor etc., vgl. 
Tobler, Sitzungsb. der Berl. Akad. d. Wiss. (phil. Gartner $ 107; prov. c. r. sore, sorre, sor, c. o. 
hist. Cl), 1896 p. 881 hatte das Wort von griech. seror; altfrz. c. r. soer, suer, sor, c. O. soror, 
yvonua abgeleitet, was wegen des Verbums fisi- serur, sercur; neufrz. seur; altcat. span. ptg. 
care, spitzfindig reden, *sophisticare nicht an- | 80r, Nonne (der Begriff „Schwester“ wird in den 


nehmbar erscheint. 

*söphistico, -äre s. sóphisma. 

8882) sórbéo, -ére, schlürfen; ital. sorbire; 
rum. sorb it it 1; neuprov. sourbi; cat. sorbir; 
span. sorber; ptg. sorver. Vgl. 

473. — G. Paris, R VI 148 und 486, hält für 


möglich, dafs aus einem Partizip *sorpsus hervor- 


gegangen sei ein Vb. *sorpsire (woraus einerseits 
*sopsire, *sompsire, andererseits *sorsire, *sulsire), 


ıröber, ALL: 


pyrenäischen Sprachen durch germana = cat. ger- 
mana, span. hermana, ptg. irmda ausgedrückt). 
. 8891) sördeüla, -nm f. (soror), Schwesterlein; 
ital. sirocchia. 

8892) [*söröriseo, -éóre = rum. insoräresc ii it i, 
: (zwei Grundstücke) vereinigen, s. Ch. p. 257.] 
8898) sörörlüs, -um m. (soror). Schwestermann; 
‚altfrz. sororge, serorge, serourge. Vgl. Dz 676 
serorge ; Gróber, ALL V 473. 


und dafs in diesem vorliege das Grundwort zu prov.; 8894) sörs, sórtem f., Los, Schicksal; ital. sorte 
8Sompsir, somsir, sumpsir, sumsir, erträuken, dazu : (daneben sorta, Sorte, vgl. Canello, AG IIl 402); 
das Sbst. somsis, Abgrund (Boöth. 182), frz. sancir, | rum. soarte; rtr. prov. frz. cat. sort (daneben 
versinken, Sancy, Solsis (Ortsname), Abgrund. Diez | frz. sorte. Sorte); span. suerte; ptg. sorte. Vgl. 


682 sumsir stellte summergere als Grundwort auf. 
Die Paris’sche Ableitung, obwohl sie nicht gerade , 
überzeugend ist, mufs doch als die wahrscheinlichere ; 
gelten. — Sicher geht auf ein Part. *sor| plus ! 
zurück das ital. Sbst. sorso, Schluck. 

8883) sörbüim », Elsbeere, *sörbä, -am f., Els- | 


. | 
beerbaum; ital. sorbo, sorba; rum. sorb; neu-. 


Gróber, ALL V 478. 

sörsus s. sórbóéo. 

8895) |*sörtärfüs, -um m. (sors), Losdeuter, 
Schieksalmacher, Zauberer; ital. sortiere, Wahr- 
sager: (prov. sortilhier-3); span. sortero; (ptg. 
sorteador). S. sórtilriüs.| 

8896) *sórtiürilís, -um m. (sors), Losdeuter, 


prov. souorbo, sorbo; frz. sorbe; span. serba ; Schicksalmacher, Zauberer; frz. sorcier, Zauberer, 
(aus suerba); ptg. sorva. Vgl. Dz 487 serba; | dazu das Fem. sorciére, dazu sorcerie, Zauberei. 
Gróber, ALL V 473. Vgl. Dz 680 sorcier; Gróber, ALI, V 474. 
8884) sordes, -em f., Schmutz; ital. sorde. ^. 8897) *sörtieülä, -am /. (sors), Zauberring; span. 
8885) sördidüs, a, um, schmutzig (ital. sor- sortija, Ring; Pte. sortilha. Vgl. Dz 489 sortija: 
dido); prov. sordejer, sordejor = sordwlior, -0órem, | Gróber, ALL V 474. 
dazu das Vb. sordejar == *sordidiare, schlechter, 8898) [sórtílégus, a, um, weissagerisch; frs. 
werden; altfrz. sordeior = sordidiorem, sordeis sortilege, Zauberei.] 
= sordidius (8. oben *antius); burg. surde da- 8899) 1. *sórtío, -Ire (sors), durch das Los zu- 
gegen gehört schwerlich hierher, sondern muís als teilen, losen, erhalten, in Lose teilen, sortieren; 
noch dunkel bezeichnet werden; &pan.(auch ptg.)lital. sortire; rum. sortesc ü it 4; frz. sortir 
cerdo, Schwein, cerda, ein Haufen Schweinsborsten, ; (Präs. sortis); span. surtir (daneben sortear); ptg. 
vgl. Dz 488 cerdo; ptg. (zurdo, davon) enzur- sortir (daneben sortear). Vgl. Dz 300 sortire 2. 
darse, sich im Schlamme wälzen, xodreiro, gleich- | 8900) 2. [*sortío, -ire (v. *sortus f. *sürtus = 
sam *sordidiarius, Schwein, vergl. C. Michaelis, *sürctus = surrectus), hervorgehen; davon nach 
Misc. 164. ‚Storm, R V 183, vielleicht ital. sortire, heraus 
8886) sörditiä, -am f. (sordes), Schmutz, gehen; prov. frz. sortir (bedeutet im Altfrz. auch 
Sehmutzigkeit; ital. sordezza; (span. sordidez; „entspringen, entkommen“); span. surtir, hervor- 
ptg. sordidez, sordideza). “quellen; ptg. surdir. Vgl. Dz 300 sortire 1. Alles 
8887) sördx, -ícem u. *-icem, Spitzmaus; sard. Nähere sehe man oben unter *&xörtio.] 
sorighe; ital. sorcio (für sorce); vonez. sörese,: 8901) ags. sötig (v. sot, Rufs), rufsig; davon nach 
berg. sórek u. sorék; valtell. sorice, topolino, Dz 682 suie prov. suga, suia, sueta, Ruls; frz. 
vgl. Salvioni, Post. 21; rum. goaric; prov. soritz; ‚swie; eat. sutje. Die Ableitung erscheint zweifel- 
frz. souris (altfrz. souriz, wohl nach eriz= ericius, haft, doch darf man vielleicht annehmen, dafs das 


Igel, gebildet, aber mit Wahrung des weiblichen 
Genus); span. sorce. Vgl. Dz 299 sorce; Gröber, 
ALL V 473. 


8888) bask. sorgulfia, sorguina, Hexe; davon 


nach Diez 461 s. v. spa n. jorgina, Jorguina, Hexe, 


enjorguinar, rufsig machen „wie die durch den 


Schornstein fahrenden Hexen thun'*. Baist, Z V 244, 
setzte sorguina = soror divina an, widerrief dies 
aber, RF III 516, u. erklürte baskischen Ursprung 
für wahrscheinlich; W. Meyer, Z VIII 225, vermutete 
in jorgina ein Feminin zu dem Eigennamen Jorge. 
Man darf sich wohl bei der Diez'schen Ableitung 
beruhigen. 

8889) sörix, -Ieem *"., eine Art Eule; davon 
vielleicht frz. souris in chauve-souris, Fledermaus. 
S. oben saurix. 

8890) sórór, -ürem n., Schwester; altita]. suor. 
Nonne, suora, Schwester, Nonne, vgl. Canello, AG 
III 400; (neuital. sorella); vegl. saur, seraur; 
piem. söre: mesolc. sew; lecc. saluri: valaes. 


, german. Wort an sücus angelehnt worden sei. Besser 
' noch gefüllt Horning's Annahme, Z XIII 323, dafs 
suie = *südicd — siügidd sei. 

8902) ndl. spaak, speek, Speiche, Hebebaum, = 

span. ptg. espeque, Hebebaum, vgl. Dz 449 s. t. 

8903) mhd. spaehen, bersten machen, spalten, 
|— ital. spaccare, spalten, spaccarsi, bersten, vgl. 
Dz 401 s. v. 

8904) *späcüs oder *spágüs, -um ın. (vielleicht 
von gz&c, vgl. Sittl, ALL II 133. aber dagegen 

. Schuchardt, Z XV 114), Faden, = (? s. spartieus!) 
ital. spago, Biudfaden; sard. ispau; friaul. 

| pali. Diez 401 leitet das Wort richtig aus spar- 

:ticus ab. Vgl. Gröber, ALL V 474. 

' 8905) dtsch. spalts davon vielleicht ital, spaldo 
/venez. verones, spalto), Erker, ursprünglich viell. 
Mauereinschnitt, vgl. Dz 402 e. v. 

: 8906) udl. spanen, ein Kind entwóhnen; davon 

das gleichbedeutende frz. (pic.) épanir, vgl. Ds 

575 s. v. 


809 8907) spanga 8929) spéct&ctiltim 810 
8918) *spätlo, -üre (spatium; schriftlatein. ist 
spatiari üblich), einherschreiten; ital. spaziarsi, 
spazieren gehen; spazzare, ausräumen, (Unrat) weg- 
schaffen, kehren, davon spaszatume, spazzatura, 
Kehricht, spazzatojo, Kehrwisch, spazzola, Bürste, 
spazzolare, kehren; prov. espassar, räumen, aus- 
breiten, (das Vb. kann aber auch = *erxpassare 
sein); (span. espaciar, ausbreiten, ausdehnen, espa- 
ciarse, eich ergeben; ptg. espagar, ausdehnen, 
verschieben, sich ergehen). Vgl. Dz 302 spazzare. 
selten, vgl. Dz 402 s. v. 8919) [spátiósiis um (spatium), geräumig; 
8910) german. *sparanjan, sparen; ital. spa- |jtal. Fear prov, EDO GLO; frz. spacieuz; 
ragnare, sparmare, risparmıiare, rtr. sparegnar ; Bpan. espactoso ; ptg. espagoso.] 
frz. épargner. Vgl. Dz 802 sparagnare; Ulrich. | 8920) spätiüm n., Raum; ital. spazio, Raum, 
Z III 265; Mackel p. 68. spazzo, Fufsboden, vgl. Canello, AG III 8344; prov. 
8911) spárgo, spärsl, spürsum, sSpärgöre, | espazi-s; frz. espace; cat. espay; span. espacio; 
streuen; ital. spargo, sparsi, sparso und sparto, | ptg. espago. 
spargere, (über spar-pagliare u. dgl. vgl. Caix, 8921) spätülä, -am /., Rührlöffel, Schulterblatt; 
St. 58, s. oben unter papilio); rum. sparg, sparsei, | ita]. spatola, Spatel, spalla, Schulter, vgl. Canello, 
spart, sparge; prov. esparcer (Part. Prät. espars); | AG III 864; von spalla ist abgeleitet *spallacciato, 
frz. nur das Part. Prüt. épars; cat. espargir; schulternblols, daraus wieder sparaciato, offen, ent- 
span. esparcir; ptg. esparzir; (altspan. alt-|plófst, vgl. Caix, St. 585; spalliera, Rücklehne, Spa- 
ptg. auch espargir). Vgl. Dz 449 esparcir. !lier (frz. espalier); rtr. spadla, Schulter; prov. 


8907) ahd. spanga, Spange, Riegel; davon nach 
Dz 402 s. v. ital. spranga, Spange, Riegel, Quer- : 
holz; befremdlich ist aber der Einschub des r. 

8908) ahd. spanna, Spanne; ital. rtr. spanna,: 
dazu das Vb. spannare, Tuch oder Netze abspannen ; 
(doch könnte man dafür auch *ezpannare v. pannus ' 
ale Grundwort ansetzen); altfrz. espan (Vbsbst. 
zu *espaner?); neufrz. empan, Spanne. Vgl. Dz, 
801 spanna; Mackel p. 61. 

8909) Onavög, selten, = ital. (sicil) spanw.: 


8912) *spartieus, -um m. (v. spartum, griech... 
onaprov, span, espario), Bindfaden; davon nach: 
Diez 401 ital. spago, sard. $spau (s. jedoch 
No 8904). Vgl. Schuchardt, Z XV 114. 

8913) spartum n. (onaprov), Pfriemengras; span. 
ptg. esparto, dav. span. espartero, Pfriemengras- 
verarbeiter, span. espartena, ptg. espartenha, 
cat. espurdenya, Spartschuh (auch südfrz. espar- 
tno, -ilho etc.) lm span. ptg. alpargata, -e, 
Hanfschuh, liegt nach Schuchardt, Z XV 116, 
Mischung aus (dem noch unerklürten, s. ob. No 10 
abarquia) span. ptg. abarca, Schuh aus rohem 
Leder, und espargata vor; frz. épart, Binse. 

8914) spärus, -um m., CGoldbrachsen; ital. 
sparlo *sparulus; frz. spare, gel. W., spa- 
raillon. | 

8915) german. sparwärl, Sperber; ital. spara- 
viere, eparviere; prov. esparvier-a; altfrz. espar- 
vier, espervier; neufrz. épervier (in der Bedtg. 
„Laufbursche“ ist das Wort aus épreuvier, d. i. 
Austräger von Druckbogen [épreutes], umgebildet); 
cat. esparver; altspan. esparvel; (neuspan. ga- 
v*ilan; ptg. gavido, vermutlich entsprechend einer 
Grundform *capillanus von *capillus von *cápus, 
Falke, von capio, capere, vgl. Dz 454 gavilan).. 
Vgl. Dz 802 sparaviere; Mackel p. 40. — Diez 902 . 
vermutet mit Ménage, dafs mit sparviere ete. in; 
Zusammenhang stehe ital. spavenio (= sparvento ?), ! 
Name einer Krankheit des Rindvielis und der Pferde, ! 
in welcher die Tiere den kranken Fuls so aufheben, | 
wie ein Sperber es thut; altfrz. espartain; neu-! 
frz. éparvin; cat. esparverenc (valenc. espavver); . 
span. esparavan. Die Ableitung ist höchst frag- 
würdig. 

8916) späsmüs, -um m. (onacuo,), Krampf; : 


: especie. 


espatla; altfrz. espalle, espalde; neufrz. épaule 
(die Lautentwickelung noch nicht befriedigend er- 
klärt, vgl. Förster, Z XXII 618), davon épawlette, 
Achselklappe; cat. espattla ; span. espalda, espalla; 

tg. (espalda), espadoa. Vgl. Dz 301 spalla; 
D rüber, ALL I 245 u. V 474. 


8922) 'apitiülus, -um m. (Nebenform zu spatula 
in der Bedtg. „Schulter, Stütze, Deckungsort'*); 
ital. spalto (Lehnwort aus dem Span.) „quel ter- 
reno sgombro da qualunque impedimento, che cir- 
eonda la strada coperta o la controscarpa, e dell 
estremità superiore del parapetto o della controscarpa 
va ad unirsi alla campagna con dolce pendio", 
spaldo (Lehnwort aus dem Span.) „sporto, ballatojo 
in cima alle torri o alle mura, vallo"; span. 


 espalto, in der Bedeutung gleich dem ital. spalto; 


espaldo-n „valla artificial de altura y cuerpo corre- 
spondiente para resistir y detonar el impulso de 
algun tiro o rechazo". Vgl. Canello, AG III 397.] 

8923) *spécíá, -am f. (für species), Ansehen, 
Erscheinung, Einzelerscheinung, Stück, Waren- 
gattung, Gewürz; ital. zpezie (eigentl. Plur.); sard. 
ispessia; prov. especia; altfrz. espice, espesse, 
Gewürz; neufrz. épice, Gewürz, (espéce, Art); 
span. especia, Gewürz, especie, Gattung; ptg. 
Vgl. Dz 808 spezie; Gróber, ALL V 475. 

8924) [spéefalis, -e (*specia), besonder; ital. 
speciale und speziale (letzteres auch Sbst. in der 
Bedeutung „Apotheker“); frz. spécial ete., nur 
gel. Wort. Vgl. Berger p. 128.] 

8925) [spécialitüs, -Atem f. (species), Besonder- 
heit; ital. specialità, speziahtà, spezialtà; fra. 
spécialité etc., überall nur gel. W.) 

8926) [*spöcläriä, -am f. (*specia), Gewürzladen, 


ital. spasimo, dazu das Vb. spasimare, in Krämpfe ' Apotheke; ital. spezieria, Apotheke (daneben far- 
verfallen ; prov. espasme-s, dazu mit seltsamem Ein- | macia); rum. spiferie; prov. especiaria; frz. épi- 
schub eines / das Vb, esplasmar, plasmar, espal- ! cerie, Gewürzladen; span. especería, Gewürzladen; 


mar; frz. das Vb. pámer; span. espasmo, pasmo, | 
dazu das Vb. espasmar, pasmar; ptg. pasmo. Vgl. 
Dz 802 spasimo. 

8917) späthä, -am /. (oxa9x), Schwert; ital. 
spada; rum. spadd; rtr. spada: prov. espada, 
espaza, dazu das Vb. espazar, mit dem Schwerte : 
töten; frz. épée; cat. span. ptg. espada. Vgl. Dz | 
801 spada; Gróber, ALL V 474. | 

späthülä s. spätülä. 


ptg. especiaria, Gewürz.] 

8927) [*spécíürids, -um m. (*specia), Gewürz- 
krämer, Apotheker; (ital. speziule); rum. spifer; 
prov. espessier-s; frz. épicier; cat. especier ; span. 
especiero; ptg. especieiro.) 

8928) [spéelés, -em f. (wegen der Bedeutung s. 
*specia); ital. specie ,Qqualità'", (spezie „aromi, 
droghe"). Im übrigen s. spdeiä.] 

8929) [spdetäcülüm n. (spectare), Schauspiel; ital. 


811 8990) spécto 


spettacolo; frz. spectacle; span. ptg. espectáculo; 
überall nur gel. W.] 

8980) spéeto, -äre, schauen; nur ital. aspettare, 
betreffen, angehen, gehören (vgl. lat. spectare ad 
aliquam rem). 

8981) (*spéetlàriüm  ». (speculum), Guckloch; 
davon nach Wedgwood, R VIII 487, prov. espitlori, 
Pranger (eigentlich Loch zwischen zwei Balken, 
durch welches der Kopf des Verbrechers hindurch- 
gesteckt wurde); frz. pilori (das Wort müfste dann 
entlehnt sein), cat. expitlerra; ptg. pelourinho. 
Suchier, Z III 611, bemerkt hierzu: „die Ableitung 
befriedigt nicht, doch weils ich keine bessere“. Nach 
Baist, Z V 238, soll pilori aus pilonin, Demin. zu 


pilon v. pilum entstanden sein, vgl. dagegen die. 


triftigen Einwendungen von G. Paris, R XI 163. 
Canello, AG III 386 Anm., wollte in allzu kühner 
Weise pilori in Zusammenhang bringen mit berlina 
(s. oben unter bera) Diez 667 pilori enthielt sich 
der Aufstellung eines bestimmten Grundwortes. 
Die Wedgwood'sche Ableitung dürfte immerhin die 
annehmbarste sein, zumal wenn man erwägt, dafs 
ein Wort von solcher Bedeutung starken Umwand- 
lungen und volksetymologisierenden Umdeutungen 
besonders leicht ausgesetzt sein mufste. Das frz. 
pilori ist zweifelsohne an pilier angelehnt worden.] 

8932) *spéeülo, -äre (f. speculari), spühen, be- 
obachten; sard. spegulat, osservare. 

8938) spéeüliim n. (specére); Spiegel; ital. «pec- 
chio, speglio, (daneben als gel. W. speculo, specolo). 
vgl. Canello, AG III 3858; sard. ispiju; valbreg. 
spégual; rtr. (spegel = dtsch. spiegel); friaul. 
spieli; prov. espelh-s; (frz. espiégle, Schelm, 
espiéglerte, Schelmenstück, vom deutschen Eulen- 


spiegel; das übliche Wort für ‚Spiegel‘ ist miroir; . 


daneben glace, Wandepiege)); cat. espelh; span. 
espejo; ptg. espelho. Vgl. Dz 302 specchio ; Gróber, 
ALL V 475. 

8934) ahd. sp&h, Specht; altfrz. espeche (pic 
épéque); neufrz. épeiche. Vgl. Dz 573 épeiche; 
Mackel p. 78. 

8935) ahd. spéhón, spähen; ital. spiare, dazu 
die Sbsttve spia, spione, Spüher; rtr. spiar ; prov. 
espiar, dazu das Sbst. espia; altfrz. espier, dazu 
das Sbst. espie f.; frz. épier, dazu das Sbst. espion 
(Lehnwort); span. ptg. espiar, dazu das Sbst. 


espía, espion; ptg. espido. Vgl. Dz 808 spiare;. 


Mackel p. 78. S. unten 2. spieo. 


8936) altfränk. sp&ht, Specht, — altfrz. *espeit, 


espoit (Münchener Brut, V. 3958). 
. 82. 
r 8937) altnfränk. *spéllón (ahd. 
spillón), erklären, deuten; prov. espelar, erklären; 
altfrz. espeler (espelir, espeloir, espelre); neufrz. 
epeler, buchstabieren. Vgl. Dz 578 épeler ; Mackel 
). 83. 
8938) spélt&, -am f., Spelt; ital. spelta, spelda; 
rtr. spelta: prov. espeuta; frz. ópeautre (aus 
*espealte, vgl. fautre mit fit, s. oben flit); cat. 
span. ptg. espelta. 
ALL V 476. 
sper s. speut. 
8939) [*speräntiä, -am /. (sperare), Hoffnung; 


Vgl. Mackel 


ital. speranza; prov. esperansa: frz. espérance : 


(daneben espoir); span. esperanza (daneben espera); 
ptg. esperancga (daneben espera).] 
8940) spero, -Are, hoffen; ital. sperare: prov. 


spellon, got. 


Vgl. Dz 302 spelta; Gróber, 


8951) spina 812 


8941) spes, spém f.. Hoffnung; ital. speme und 
! spene = spem. Vgl. Dz 402 speme. 

8942) [burg. oder frünk. *speut, Spiels (altgerm. 

Thema *speuta); daraus nach Suchier, Z I 429, 
prov. espeut-z, espieut-2; altfrz. (espieut), expieu 
(Cas. rect. e«pieu-8, dazu, als wenn ieu = tel wäre, 
ein neuer Cas. obl. espiel, espieil), aus espieu durch 
Suffixvertauschung espier; eine andere Gestaltung 
' des german. speut, speot kann sein espiet, woraus 
vielleicht espié, das aber auch auf espieu zurück- 
. gehen kann, wie estrié auf estrieu. Diez hatte 578 
| épieu von spiculum, 6575 espier vom alid. sper und 
espiet vom ahd. spioz, speoz abgeleitet.) S. auch 
i unten spit-. 

8948) sphaerä, -am /. (oyeioa), Kugel; ital. 
&féra „eorpo o figura rotonda'', spera ,,Sfera, spec- 
, chio, imagine resa dallo specchio, diamante lavorato 
"a sfera ecc.", vgl. Canello, AG III 863. 

8944) sphaerüla, -am f. (sphaera), kleine Kugel: 
ital. sperla, vgl. AG XII 432. ] 

8945) spicä, -am f. u. spleüm »., Spitze, Ahre; 
ital. spiga, davon spigolare, Ähren lesen, wovon 
‚wieder spigolatura, Ährenleee; sard. ispica; 
.piac. spig, spigolo; veron. spigo, spicchio: rum. 

rtr. spie (rtr. auch spig mit der Bedtg. „Berg- 
| spitze“, also sich berübrend mit dem Stamme picc-, 
pic-, w. m. 8.); prov. espica, espic; frz. épi; cat. 
span. ptg. espiga. Vgl. Gröber, ALL V 4765. 

8946) spIeae grana; dav. viell., vgl. C. Michaelis, 
Frg. Et. p. 52, ptg. (espigagrana), pagrana, pra- 
gana, paragana, Granne an der Kornáhre. 

8947) 1. spieo, -äre (spica), Áhren bekommen; 

ital. spigare; rum. inspic ai at a; prov. espigar; 
'frz. épier; cat. span. ptg. espigar. 
8948) 2. *spieo, -Are (vgl. con-spicari), epühen; 
| wird von Pascal, Studj di fil. rom. VII 90, als 
; Grundwort zu ital. spiare, frz. épier angesetzt, 
‘aber das í von spicare mülste kurz sein und kann 
! daher nicht roman. i entsprechen. S. sp&hön. 

8949) spleüliim n.. Spitze, Stachel; ital. spiculo 
' „punto della saetta'", spigolo „il canto vivo dei 
. Solidi*. spicchio „una delle particelle che compon- 
' gono il bulbo della cipolla e simili* ;Gröber, ALL 
V 476, meint, da(ís die Bedtg. von spicchio die 
Ableitung von spiculum nicht gestatte, es ist aber 
wohl nicht von der Bedtg. „Scheibe“, sondern von 
der als „Knolle, Knopf, Kopf, Fruchtansatz" aus 
zugehen), vgl. Canello, AG III 354, wo auch spillo 
„ago eon capocchia, zipolo' auf spiculum zurück- 
geführt wird, während es wohl zu spinula (s. d.) 
 gehórt, mit spillo fällt dann selbstverständlich auch 
das von Canello, AG III 880, ebenfalls zu spiculum 
‚gestellte squillo hinweg; span. espiche, Degen, 
Pflock, davon espichar, stechen, spiefsen; ptg. 
espicho, Zupfen, davon das Vb. espichar, stechen. 
Vgl. Dz 402 spigolo, 449 espiche, (573 épieu wollte 
Diez irrtümlich auch dieses Wort von spiculum 
ableiten, s. oben unter speut); Gróber, ALL, V 476. 

8950) dtsch. spierling, ein Fisch (Stint); frz. 
eperlan (aus *esperlenc); span. eperlano, eperlan 
(Lehnwort aus dem Frz.. Vgl. Dz 578 s. 9; 
: Mackel p. 96. 

8951) spIn&, -am f., Dorn, Rückgrat; ital. spina, 
dazu das Demin. «ptnetta, ein Musikinstrument (so 
genannt „weil es mit zugespitzten Federkielen gespielt 
! ward", Diez 303 s. v: sard. ispina; rtr. spina: 
.frz. éópine, Dorn, (das „Rückgrat“ wird durch 


esperar; frz. espérer (gel. Wort, vgl. G. Paris, echine = ahd. skina ausgedrückt, 8. oben unter 
R XV 615), dazu das Vbsbst espoir; cat. span.,skina, jedoch sagt man moelle épiniere Rücken- 
ptg. esperar (dazu das Vbsbst. espera). mark), davon das Demin. epinette, Spinett; über 


813 8952) *spinäczüs 

épinard, Spinat, vgl. oben aspanakh u. No 8952 

cat. span. espina; ptg. espinha. Vgl. Gröber, 

ALL V 476. S. auch spIniís. 
8952) [*spinäcdüs, a, um u. *spinäx, -äcem ' 

(spina), dornig, sind die scheinbaren Grundformen 


8970) spönglä 814 


8959) spissüs, a, um, dicht, dick; ital. spesso, 
dick, derb, das Adv. oft; rtr. spess; Bard. ispissu; 
prov.espes; altfrz.espeis; altfrz., espes u. espois 
(noch von Scarron im Reime mit bois gebraucht), 
dazu das Sbst. espoisse, gleichs. *spissea, u. das 


zu ital. spinace, Spinat (so genannt „wegen seiner : Vb. espoissier, vgl. Meyer-L., Rom. Gr. I $ 111; 
gezackten Blätter“, Diez 303 s. v.): rum. spanac; | neben espoisse (Sbst.) auch espessetume; neufrz. zu 
(prov. espinar); altfrz. espinoche; (neufrz. épi-| épais die Verba épaissir u. dépaissir, wozu wieder 


nard = prov. espinar + analogisches d); cat. 
espinac; 8pan. espinaca ; (ptg. espinafer, scheinbar 
von spinifer). In Wirklichkeit gehen jedoch diese 
Worte auf pers. aspanakh (s. d.), isfanäd), ixfinad) 
zurück, allerdings mit beyrifflicher u. lautlicher An- : 
lebnung an spina.) 

8953) spinétüm ». (spina), Dornenhecke; ital. 
spinelo; rum. spinet ; frz. épinaie. 

8954) apInösüs, a, um (spina), domig; ital.| 
Spin0s0; rum. 8pinos8; prov. espinos; frz. épineux; 
cat. espinos; span. espinoso; ptg. espinhoso. 

8955) spinülä, -äm /. und *spinülüs, -um m. ' 
(Demin. v. spina, *spinus), kleiner Dorn, Nadel; ! 
ital. (spilla, daraus das mittelfrz. espille, Nadel), 
spillo, Stecknadel, Bohrer, Zapfen (daneben mit, 
gleicher Bedtg. squillo, vgl. resquitto neben respitto | 
ectus, 8. Canello, AG III 319 und 380, wo! 
freilich spillo fälschlich = spiculum angesetzt wird); ! 
neuprov. espinglo, Stecknadel; frz. épingle (das! 





--]p) 


das Sbst. rlepaissement, Verdünnung, vgl. Cohn, 
Suffixw. p. 111; neufrz. épais; cat. espes; span. 
espeso; ptg. espesso. Vgl. Dz 308 spesso; Gróber, 
ALL V 478. 

8960) german. spit-, Spiels; ital. spito, Brat- 
spiefs (nur in Neapel üblich); frz. épois, Plur., 
(Sg. *époi f. *époit), die obersten Enden am Hirsch- 
geweih; span. ptg. espeto, Bratspiefs. — Daneben 
ital. spiedo, spiede (spiedone, schidone, schidione), 
Jagd-, Bratspiels, wohl von dem got. Thema *spiuta- 


, = burg. *speu' (vgl. Kluge unter „Spiefs‘“ 1); prov. 


espeut-z, espieut-z; [altfrz. espieu, espiet (vgl. 
Suchier, Z 1 429, s. oben unter speut)); span. 
espedo, espiedo. Vgl. Dz 804 spito; Mackel p. 92 
u. 127. 

8961) spithämä, -am f. (ox:9«45), Spanne; ital. 
spitamo; span. espita. Vgl. Dz 304 spitamo. 

spiuta s. spit. 

8962) splen, splenä (onAnv)m., Milz; sard. ispiene 


g erklärt sich wohl als blofs graphischer Einschub; 
épinle = spin’la hätte in nl eine ganz vereinzelt 
dastehende Buchstabenverbindung dargeboten, man 
vermied dies, indem man ein g einschob, wozu Worte 
wie angle, ongle ein Vorbild gewührten. Es ist 
daher unnötig, für épingle ein anderes Grundwort 
zu Suchen. G. Paria stellte, R IX 623, als solches 


*sp[h]ingula, Demin. v. sphinz, auf, sehr scharfsinnig, ' 


aber schon um deswillen nicht überzeugend, weil 
dann épingle wohl nur eine Schmucknadel bezeichnen 
würde. Ascoli, AG IV 141 Anm., glaubt, dafs épingle 
aus spingula entstanden sei, sich auf das Vor- 
handensein dieses Wortes in der Mundait von Lecce 
berufend; »pingula aber betrachtet er als die nasa- 
lierte Nebenform von *spicula u. vorgleicht minga 
== mica, combito = cubito. Nun ist zwar nicht 
gerade undenkbar, daías ein spinula zu spingula 
geworden sei, wenn auch nicht durch Nasalierung, 
sondern auf dem Wege volksetymologischer Um- 
gestaltung, indem man spinula an pungere, pingere 


anlehnte. Aber nichts zwingt uns zu der Ánnahme, 


dafs frz. épingle diese Entstehung hinter sich habe, 
eher kónnte man an Beeinflussung durch das deutsche 
spange denken. Auch in Bezug auf lecces. spin- 
gula ist dies keineswegs sicher). Vgl. Dz 808 «pillo; 
Gróber, ALL V 476; Nigra, AG XIV 299. 

8956) spir&eulum ». (spirare), Luftloch; ital. 
spiraculo, spıracolo, spiraglio, vgl. Canello, AG I1I 
853, d'Ovidio, AG XIII 426; altfrz. espirail. 

8957) spiritüs, -um m., Geist; ital. spirito; 


rum. spirt, gpirt; prov. esperit-z, sperit-z; frz.‘ 


esprit (in seiner Lautgestaltung beeinflufst durch 
den liturgisch háufg gebrauchten Dativ spiritui 
sancto, wie überhaupt die Lautentwickelung von 
spiritus durch die kirchliche Bedtg., welche das 
Wort erhielt, in unregelmäfsige Bahnen gelenkt 
wurde, vgl. Berger p. 128); cat. esperit; span. 
espíritu; ptg. espirito. Vgl. Dz 304 spirito. 
8958) spiro, -äre, hauchen, blasen; ital. spirare; 
(frz. nur in Kompos. respirer, expirer, aspirer, con- 
spirer, altfrz. auch dasSimplex espirer [?]); span. 
ptg. espirar. Über das etwaige Vorkommen des 
ortes im Altfrz. vgl. Leser unter espirer. 


.esponge, freiwillig, als Sbst. freier Wille. 
, Förster, Z II 85; Leser unter espoine. 


! u. spreni; tic. spiena; altneap. la splene; venez. 
| 8pienza; (engad. spleéa), vgl. Salvioni, Post. 21; 
‘rum. splind. S. oben unter milzi. 

8963) [*splenätieüs u. splenetíeus, a, um (splen), 
i milzsüchtig, hypochondrisch; ital. splenetico; rum. 
! splinatic; span. esplenético, esplénico ; ptg. esple- 
' netico; überall nur gel. W.] 

, 8964) [spléndidus, a, um, glänzend; ital. splen- 
: dido; frz. splendide; span. ptg. espléndido. 
ı Überall nur gel. W.] 

8965) [spléndor, -orem m., Glanz; ital. splen- 
dore; venez. spiandor; berg. spiandur; bures. 
sbiaudore, Salvioni, Post. 21; f rz. splendeur; span. 
ptg. esplendor, daneben esplendidez u. -dideza.] 

8966) german. spóla (ahd. spuol«), Spule; ital. 
i 8pola, spuola, Weberschiffehen ; rtr. spol; altfrz. 
| espolet, Spindel; neufrz. sépoule == Spule, espole, 
- espoule, époulle —ital. spola, spuola; span. espolin. 
Vgl. Dz 304 spola; Mackel p. 34; Behrens, Z XIII 
406; Braune, Z XXII 204. 

8967) spöliüm 7., abgezogene Haut, erbeutete 
Rüstung, Beute; ital. spoglio u. spoglia (— spolia, 
' PL), Beute, auch die abgestreifte Haut der Schlange, 
 jirdische Hülle; ob scoglia, abgestreifte Schlangen- 
haut, Schildkrótenpanzer, mit spoglia identisch ist, 
. mufa fraglich erscheinen, obwohl Canello, AG III 
i 980, sich dafür ausspricht, denn man kónnte auch 
, Herkunft von ahd. scala, Schale (— frz. écale) 

unter Anlehnung an spoglia annehmen: altspan. 
.espojo, Beute. Vgl. Dz 304 spoglia. 

: 8968) spönda, -am f., Fulsgestell des Bettes, 
| Ruhebett; ital. sponda, Bettlehne, Rand, Brust- 
| wéhr; rtr. spunda; friaul. spuinde; prov. esponda; 
:altfrz. esponde (bedeutet auch das umgebogene 
Ende des Hufeisens; volksetymologisch wurde das 
' Wort zu neufrz. éponge umgestaltet, vgl. Fa(s, RF 
III 498); Dz 402 sponda; Gróber, ALL V 478. 

8969) [*spöndüs, a, um (zusammenhängend mit 
sponte, spontaneus) = altfrz. spotne, espoine, 

gl. 


| 8970) spöngiä und *spöngä, -am f. (onoyyıa), 
Schwamm; ital. spugna, sponga; prov. esponja, 


815 8971) spönsältä 


esponga; frz. éponge; cat. esponga; span. ptg. 
esponja. Vgl. Ascoli, AG I 525 Anm. 5; Gróber,: 
ALL V 478. — Über eine besondere Bedtg. von 
spongia (, panis aqua diu malaxatus'') s. Isid. Orig. 
XX 2, 16; davon durch arab. Vermittelung sicil. 
sfincia, eine lockere Mehlspeise, vgl. über die viel- 
gestaltige dazu gehörige Wortsippe Schuchardt, 
Roman. Et. I p. 54. 

8971) spönsäliä n. pl. (sponsus), Verlobung; frz. 
épousailles; span. esponsalias, esposayas, espon- : 
sules; ptg. esponsalias, esponsaes, Siehe spónsá- 
litiüm. 

8972) *sponsülitiüm rn. (sponsus), Verlobung, 
Verlóbnis, Trauung; ital. sposalizio; prov. eapo- 
saltci-s; span. esponsalicio. S. spönsälid. 

8973) spónso, -üre (Intens. v. spondere), (sich) 
verloben, verheiraten, ital. sposare; prov. esposar ; 
frz. épouser; span. ptg. esposar. Vgl. Dz 804 
Sposo. 

8974) spönsüs, -um »., spönsä, -am f. (xpön- 
dere), Verlobter, Verlobte, Gatte, Gattin; ital. 
8poso, sposa; prov. espos, esposa: frz. Epouz, 
épouse (bedeutet nur „Gatte, Gattin'); span. ptg. 
esposo, esposa. Vgl. Dz 804 sposo. 

8975) german. sporo (ahd. sporo), Sporn, Pl. 
Sporen; ital. sperone, sprone, dazu das Vb. spero- 
nare, spromare; prov. espero-s, dazu das Verb: 
esperonar; altfrz. esperon, esporon, neufrz. épe- 
ron, dazu das Vb. éperonner; altspan. esporon; 
neuspan. espolon (daneben espuera, espuela), dazu : 
das Vb. espolear; ptg. esporáo (daneben espora). 
dazu das Vb. esporear. Vgl. Dz 308 sperone: 
Mackel p. 88. 

8976) spörtä, -am f., Korb; ital.sporta; span. 
espuerta; ptg. esporta. 

8977) spórtéllà, -am /. (Demin. von sporta), ' 
Körbehen; ital. sportella, Handkórbchen, (sportello, 
Thürchen, gehórt wohl nicht hierher, sondern ist 
Demin. zu sporto — *ezpor[c]tum f. exporrectum, 
Erker, Vorbau); span. esportilla. 

8978) spórtül&, -am f. (Demin. v. sporta), Körb- 
chen, Geschenk, Sportel; ital. sportula, davon 
leitete Flechia ab tosc. spocchia „Bauernstolz“, 
welche Bedtg. sich wohl aus der früheren „Ein- 
künfte* ergab, vgl. d'Ovidio, Gróber's Grundrifs I 
521; span. ptg. espórtula. 

8979) alts. sprá (ndl. spreeuw, ndd. spré), Staar; 
davon altfrz. esprohon, Staar, vgl. Dz 576 s. v.; 
Mackel p. 33. 

8980) dtsch. spratzen, spritzen, sprützen = 
ital. sprazzare, sprizzare, shrizzare, spruzzare, 
vgl. Dz 402 sprazsare; Braune, Z XXII 202, setzt 
mhd. aprinzeln (s. d.) als Grundwort an. 

8981) dtsch. *spreeken (vgl. mhd. spreckel), (Haut- 
flecken) besprengen; davon — oder von *disprecäre 
„verwünschen, (dem Unglück) preisgeben‘? vgl. 
d'Ovidio, Gróbers Grundrifs I 512 — vermutlich 
ital. sprecare, verschütten, verschwenden, vgl. Dz 
408 s. v. 

8982) ahd. springá, Fessel; span. esplinque, 
Falle oder Schlinge zum Vogelfang, vgl. Dz 449 
8. v.; Baist, RF I 114; Mackel p. 98. 

8988) altdtsch. springan, springen; ital. sprin- 
gare, mit den Füfsen zappeln (davon vielleicht spin- 
garda für *springarda, Mauernbrecher, = span. 
espingarda, kleine Kanone); altfrz. espringuer, 
springend tanzen, davon espringuerie, espringale, 
ein Tanz (espringale bedeutet auch eine Wurf- 


maschine); neufrz. esp(r)imguer; vielleicht gehört 


hierher auch span. ptg. brincar, tanzen, spielen, 


; Roman. Etym. I 


9002) stäbIlis 816 


vgl. Storm, R V 179; Baist, Z V 550, s. blinkan. 
Vgl. Dz 304 springare; Mackel p. 100. 

8984) dtsch. springstoek — frz. (volksetymolog. 
umgestalt) brin d'estoc, kurzer Speer. Vgl. Dz 
583 s. v. 

8985) mhd. sprinzeln (Iterativ zu ahd. mhd. sprin- 
zen, springen); dav. nach Braune, Z XXII 202, rtr. 
sbrinzlar, benetzen, zerbróckeln ; ital. sprizzare eto., 
3. oben No 8980; Diez 402 sprazzare hatte die 
Worte vom dtsch. spritzen, sprutzen abgeleitet, u. 
zwar mit vollem Rechte. 

8986) german. Wurzel sprow, zerstieben, sprühen: 
davon altfrz.esproher, besprengen; vielleicht auch 
span. espurriar. Vgl. Dz 076 s. v.; Mackel p. 33. 

8987) ahd. spruk, dürres Reisig; dav. nach 
Braune, Z XXII 202, ital. sprocco, abrocco, dürres 


; abgebrochenes Hölzchen; (richtiger ist sbrocco wohl 


als s-brocco aufzufassen). 
8988) spümá, am /. u. ahd. sküm, Schaum; 
ital. spuma, schiuma ; ru m. spumá ; pro v. escuma; 


‘frz. écume; cat. escuma; span. ptg. espuma, 


escuma. Vgl. Dz 286 schiuma. 

8989) spümo, -üre, schäumen; ital. spumare, 
schiumare: rum. spum ai at «; frz. écumer; 
span. pty. espumar, escumar. 

8990) spümdsüs, a, um (spuma), schaumig; ital. 
spumoso, schiumoso, u. dem entsprechend auch in 
den übrigen Sprachen. 

spürcidus s. spüreus. 

8991) spüreo, -Are (spurcus), verunreinigen ; ital. 
3porcare; rum. spurc ai at a. 

8992) spüreüs, a, um, schmutzig; ital. sporco, 
(spurcido, an sucido angeglichen, vgl. Schuchardt, 
p. 46); rum. spurc (Sbst.), Pi. 
spurcuri, Unflat. Vgl. Gróber, ALL V 478. 

8993) spüto, -üre (Intens. zu spuere), speien, — 
ital. sputare. 

8894) [spütüm n. (spuere). Speichel, Auswurf, = 
ital. sputo, davon abgel. sputacchio, -áre, sputaglio, 
vgl. d'Ovidio, AG XIII 899; span. ptg. esputo.] 

8995) ;,*squülido, -Are («qualidus); davon nach 
Parodi, R XVII 66, span. esquilar (aus *eaqueilar, 
*escallar, *escaliar) ,tosar gli animali, quasi spo- 


'liare un animale del suo ornamento“.] 


8996) squälidüs scil. ägör, wüster Acker, = 
span. escalio, Brachacker, vgl. Dz 447 s. v. 

8997) squämä, -am f., Schuppe; ital. squama; 
venez. scama; rum. scamd (bedeutet ,,Faser'*); 
span. ptg. escama. 

8998) squümo, -äre (squamare), schuppen, ab- 
Schuppen; ital. squamare; rum. scam ai at a; 
span. ptg. escamar. 

. 8999) squämösüs, a, um (squama), schuppig; 
ital. squamoso; rum. scamos; span. ptg. esca- 
moso. 

9000) st!, Interjekt., still!; dem lat. Rufe ent. 
spricht ital. zitto; rum. cit; frz. chut (davon 


; chuchoter, flüstern, chucheter, zwitschern); span. 
. chito, chiton; ptg. chite, chiton, chitäo. 


Vgl. Dz 
347 zıtto. 

9001) [stäbilio, -ire (stabilis), fest machen; ital. 
stabilire, davon stabilimento, Festsetzung, Stiftung; 
prov. establir, davon establimen-s, Gründung; frz. 
établir, festsetzen, errichten, davon établissement, 
Anlage, Niederlassung; span. establecer, davon 


establecimiento; ptg. estabelecer, davon estabeleci- 


mento. Vgl. Dz 578 établir. | 
9002) [stäbilis, -e, feststehend; ital. stabile: 
frz. stable; apan. estable; ptg. estabil, estavel.] 


817 9003) stäbilitäs 


9003) [stäbilitäs, -Atem f. (stabilis), Festigkeit; | 
span. estabilidad ; ptg. estabilidade, estabelidade.] 

9004) stäbülo, -Are (stabulum), stallen; ital. 
stabulare „fare stabbio, porre le bestie nello stabbio“, 
stabbiare „sggravarsi il ventre (delle bestie), conci- 
mare, ingrassare un terreno, tenendovi fermo quasi 
in stalla il bestiame", vgl. Canello, AG III 360. 


9005) stábülim n. (stabulum, non stablum App. 
Probi 142), Stall, ital. stabbio, Dünger; abruzz.: 
stabble; bellun. stavol; posch. »tablo; valtell.: 
stabel, vgl. Salvioni, Post. 21; (rum. staul, Stall, | 
Sehüferei); frz. étable (halbgel. W.), Stall; span. 
establo; ptg. estabulo. Vgl. Dz 806 stallo; Flechia, ; 
AG II 368 u. III 147; Neyer, Ntr. p. 137. | 

9006) [städiüm ^». (oradıor), ein Lüngenmafs, 





Rennbabn; ital. stadio (gel. W.); staggio (wohl 948 


v. stare neugebildet, gleichsam *staticum == frz. : 
étage), Wohnung, Aufenthalt, vgl. Canello, AG III ' 
847. 
do?) german. *stadjan, zum Stehen bringen; : 
davon ital. staggire, anhalten, hemmen, mit Be- | 
schlag belegen, dazu das Sbst. staggina, Beschlag- ! 
nahme. Vgl. Storm, R V 167; Dz 408 staggire 
stellte ahd. státigón oder státion als Grund-, 
wort auf. 

9008) mittelndl. staede, staje, Stütze, Hilfe; 
davon frz. étai, starkes Tau zum Halten des Mastes, 


| treiben. 


9028) *atántIk 818 


9014) german. stall m., Stall; ital. stallo, stalla, 
Stall, davon stallone, Zuchthengst; prov. altfrz. 
estal, Aufenthalt (Ableitung von stall ist auch das 
Vb. estaler, urinieren, vgl. Toynbee, R XXI 617); 
neufrz. étalon, Zuchthengst; altspan. estalo, 
estala, Stall; altptg. stala, Stall. Vgl. Dz 806 
stallo; Mackel p. 59. 

9015) german. stall »., Gestell; prov. estal-s; 
altfrz. estal; neufrz. étal, Stand, Ladentisch, 
Fleichbank (in dieser Bedtg. auch étau), davon das 
Vb. etaler, ausstellen, zur Schau stellen, wovon 
wieder étalage, Schaustellung, Auslage. Vgl. Dz 806 
stallo; Mackel p. 59; Braune, Z XXII 204. 

9016) [*ställätieüm ». (stall) = ital. stallatico, 
Dünger, stallaggio, Stallmiete, vgl. Canello, AG III 


9017) [*ställo, -ónem m. (stall), Stallhengst, 
Zuchthengst; ital. stallone; frz. étalon. Vgl. Dz 
806 stallo.) 

9018) stümen n., Grundfaden, Aufzug; ital. 
sitame; gekrämpelte Wolle, Faden; frz. étaim; 
span. ptg. estambre (ptg. auch estame), Wollen- 
garn, Kammwolle, Staubfaden, dazu das Vb. estam- 
rar, Wolle zu Strickgarn drehen, Staubfäden 
Vgl. No 9097. 

9019) [*stáméntüm ». (stare), Stand, = span. 
estamento, Stándeversammlung, estamiento, Zustand. 


étaie, Stütze, étayer, stützen; span. estay, Stag; Davon vielleicht das in Belgien übliche frz. Wort 


ptg. esteio, Stütze, Stützbalken. Dz 578 


estai. 


Vgl. 


9009) *stägnieo, -äre (stagnum, in der Bedtg., 


möglicherweise vom german. stanga, Stange, Barre, 
beeinflufst, vgl. Bauquier, R VI 452), den Lauf des 
Wassers hemmen, stauen, stopfen (im 
in übertragener Bedtg. „matt machen, 
ermatten‘‘\; ital. stancare, matt machen, davon 
das Adj. stanco, matt, müde (mano stanca, ! 
sam die matte, schwache d. i. die linke Hand); 
rum. stäng, link; prov. estancar, stauen, davon 
estanc-s, stilles, zum Stehen gebrachtes Gewüsser, 
Teich, auch Adj. mit der Bedtg. still stehend; frz. 
étancher, stillen, stauen, dazu (?) das Sbst. étang, 
Teich (altfrz. auch Adj. estanc, matt); span.estancar, 
stauen, dazu die Sbettve estanque, Teich, estanco. 


Aufenthalt an einem Orte, Niederlage; ptg. estancar, | 


stauen, dazu estanco u. estanque, Teich (auch Adj. | 
mit der Bedtg. „still stehend"; neben estanque auch ; 
tanque, vgl. span. atancar, aufhalten, prov. cat. 
tancar, stopfen). Vgl. Dz 306 stancare; Gröber, | 
ALL V 479 (hier zuerst das richtige Grundwort). | 


S. auch stägnüm u. stanga. 
9010) stágno, -äre (vgl. Rónsch, RF II 467), 


stauen; ital. stagnare, hemmen; cat. estanyar; : 


span. restanar. Vgl. Dz 806 stancare; Gróber,. 
ALL V 479. i 

9011) 1. stägnüm »., Teich; ital. stagno; sard. 
istagnu; prov. estanh-s; (frz. étang); cat. estany; 
span. estaso; ptg. estanho, ruhiger See (daneben 
estanhada). Vgl. Dz 806 stancare; Gróber, ALL 
V 479. S. auch stägnieo. 


9012) 2. stägnum n. (schriftlatein. gewöhnlich : 


stannum geschrieben), Zinn; ital. stagno; sard. 
tstaygnu; prov. estanlı-s; frz. étaim, tain; cat. 
estanh; span. estano; ptg. estanho. Vgl. Gróbor, 
ALL V 478; Flechia, AG III 147; Dz 305 stagno. 

9013) altnfránk. *staka, Pfahl; ital. etacca; 
prov. estaca; altfrz. estaque, estache; span. ptg. 
estaco, abgel. estacada, (frz. estacade). Vgl. Dz 305 
stacca; Mackel p. 41. 


Körting, lat.-rom. Würterhuch. 


Ital. u. Ptg. . | 
ermüden, ' menha. "Vgl. Dz 806 stamigno. 


| estaminet, Bierwirtschaft, obwohl Scheler im Dict. 


$. v. sich dagegen ausspricht.] 

9020) stämindüs, a, um (stamen), voll Fäden, 
faserig; ital. stamigno, Siebtuch; prov. estamenha; 
frz. étumine („eine unvolkstünliche Übertragung", 
Cohn, Suffixw. p. 169); span. estamena; ptg. esta- 


9021) german. stampón, stampfen; ital. stam- 


gleich- ' pare, treten, drücken, pressen, drucken, dazu das 


Vbsbst. stampa, Presse (zu stampare gehórt wohl 
auch stampella „bastone per reggersi in gambe, 
gruccia‘, vgl. Caix, St. 598); sard. stampai, durch- 
lóchern; prov. estampar, drücken, pressen; frz. 
elamper; span. ptg. estampar, dazu das Vbabst. 
estampa, Kupferstich (frz. estampe), ferner estam- 
pilla (ital. stampiglia, frz. estampille), Stempel, 
vgl. d'Ovidio, AG XIII 415. Vgl. Dz 306 stam- 
pare; Mackel p. 72. — Vielleicht gehört hierher 
auch prov. estampir, rauschen, ertónen, davon 
estampida, Lärm, Zank, auch Bezeichnung einer 
Liedergattung (ganz ähnliche Bedeutungen hat 
ital. stampita); altfrz. estampir, wovon estampie 
= estumpida; cat. estampir, gotriebene Arbeit ver- 
fertigen (gleichsam Beulen schlagen); span. ptg. 
estampido, heftiges Geräusch, Krach, Knall. Vgl. 
Dz 576 estampie; Mackel p. 72. 

9022) ahd. stanga, Stange; ital. rtr. stanga, 
Stange, Riegel; rum. stangá; frz. étangues (Pl.), 
Gestänge, Zange; stangue, Ankerstange. Vgl. Dz 
307 stanga. — [Bauquier, R VI 852, wollte auch 
die oben unter stagnico behandelte Wortsippe auf 
stanga zurückführen, und er dürfte mindestens in- 
sofern Recht haben, als das german. Wort die Be- 
dtg. der romanischen beeinflufst zu haben scheint.] 

stánnüm s. 2. stágnüm. 

Stans pörtieä s. stans pörtich, 

9023) "stüntiá, -am f. (stare), der Ort, wo man 
ateht, Aufenthaltsort; ital. stanza, Aufenthalt, 
Wohnung, Zimmer; prov. estansa, Stellung, Lage; 
frz. étance, Stütze, daneben étangon; span. ptg. 
estancia, Aufenthaltsort, Zimmer, Vergl. Dz 307 
stanza. 
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819 9024) *stantifick 

9024) [*stantifieá, -am f. (Bedeutung?) soll 
nach Baist, Z V 243, das Grundwort sein zu span. 
estantigua, Gespenst; gewóhnlich setzt man das 
Wort = statua antiqua an. Munthe, Z XV 228, 
erklürt estantigua für entstanden aus hueste antigua, 
indem er sich beruft auf folgende Stelle im „Tractado 
del calor natural“ des Francisco de Villalobos (Sa- 
ragossa 1544): ,,No sabemos si es alguna fantasma 
que aparece á unos y no A otros como trasgn o 
come la bueste antigua." Die ältesten Belegstellen, : 
welche M. für das Wort gefunden hat, gehóren der 
ersten Hälfte des 16. Jahrh.'s an. Morel-Fatio, R 
XXII 482, u. C. Michaelis, Frg. Et. p. 31, bestütigen 
Munthe's Annahme. 

9025) ahd. stap, Stab, Stock; dav. als Dem. can. | 
Stapel, Stange zum Obstabpflücken, dazu das Vb. | 
staplar, pflücken, vgl. Nigra, AG XIV 880. i 

9026) ndl. stapel, Stapelplatz; dav. (?) frz. étape, : 
Warenniederlage, vgl. Dz 579 s. v. Besser viel-. 
leicht betrachtet man étape, *étappe als Postverbale | 
zu einem *étapper — dtsch. stappen, stapfen. —| 
In der Bedtg. ,Anhüufung' lebt stapel fort im | 
canav. tapell „Heuhaufen‘“, wozu das Vb. taplar | 
„far i mucchi del fieno nei grati*, vgl. Nigra, AG 
XIV 382. 

9027) ahd. stapho, staffo, Tritt; davon ital. 
(auch rtr.) staffa, Steigbügel, davon das Demin. ! 
staffetta (= frz. estafette, span. estafeta). Schnell- ; 
reiter, Eilbote, eigentl. wohl ein Reiter, der, weil 
er eilen muís, nirgends auf seinem Wege absteigt, ' 
sondern in den Bügeln bleibt; eine weitere Ab-: 
leitung von staffa ist staffile, Bügelriemen, davon 





9050) stik, stek 820 


9034) [stätüs, -um m. (stare), Stand, Zustand 
(im Roman. auch Staat); ital. stato; prov. estat-z: 

rz. elat; span. ptg. estato.) 

9085) altnfränk. *staup- (ahd. stouf, Becher, altn. 
staup, ags. steap) — altfrz. *estou, esteu. Becher. 
Vgl. Mackel p. 119. 

9036) dtsch. steinberge, Unterschlupf in einem 
Felsen; davon nach Braune, Z XVIII 520; ital. 
stamberga, Stangengerüst. S. oben stans perties. 

9037) dtsch. steinboek, Steinbock; ital. stan- 
becco; rtr. stambuoch; altfrz. bouc-estain, Fem. 
étagne (womit étagne, itagne, Drehreep, Hifstau, wohl 
nicht identisch sein kann, es hängt wohl mit sta- 
mineus zusammen); vgl. Dz 403 stambecco: Del- 
bouille, R XVII 598. 

Stek s. stik. 

9038) stéllá, -am /., Stern; ital. stella (mund- 
artlich strella, strela, vgl. Flechia, AG III 182); 
sard. istella; sicil. stidda; rum. ste; rtr. steila; 
prov. estela: altfrz. esteile (gleichsam  *stéla); 
neufrz. étoile; cat. estela; span. ptg. estrella. 
Vgl. Gróber, ALL V 479. 

9039) [*stéllio, -Ire (stella) — rum. stelesc is it i, 
funkeln.] 

9040) ags. steörbord, Steuerbord; frz. stribord, 
rechte Seite des Schiffes; span. estribord. Vgl. 
Dz 681 stribord. 

9041) störcüs, -óris n., Mist; ital. sterco; sard. 
istercu; altlomb. stercora; span. estiercol; ptg. 
esterco. Vgl. (sröber, ALL V 480. 

9042) stérilis, -e, unfruchtbar; rtr. stierl, vgl. 
AG VII 409; tic. sterlu, bestia che non da latte, 


staffilare, mit Riemen peitschen, staffilata, Hieb; | vgl. AG 1X 241, Salvioni, Post. 21. 


frz. estafilade, Schmarre, Vgl. Dz 403 staffa. 

9028) stätera, sam f., 
engad. stadaira, altven. stadiera, vgl. Meyer-L., 
Z. f. ö. G. 1891 p. 776. 


9029) *stäticum n. (stare), Ort, an dem man 





9043) [*störnäx, -ücem  (sterno), zu Boden 


age; ital. stadera; | werfend; davon nach Caix, St. 587 und 594, ital. 


1 


starnazzare, sparnazzare (angeglichen an spargére), 
Erde aufwerfen, aufstioben lassen, verschütten, 
starnacchiarsi, sich zu Boden werfen.] 

9044) [*störnitä, -am f. (sterno); davon nach 


steht, Standraum; ital. staggio, Aufenthalt, Woh- | 
nung, Stockwerk, Stange; altoberital. staexi,  Caix, St. 597, ital. sterta „distesa del grano aull' 
vgl. AG XIl 433; prov. estatge-s (daneben estatga); ' aja", vgl. normann. éternir „stendre la litiöre des 


frz.étage. Vgl. Dz 805 staggio; Gróber, ALL V 479. : 


9030) stätio, -ünem /. (stare), Standort, Haltort; 
ital. stazione, Wohnung, Státte, Aufenthalt, Halt- 
ort, davon das Vb. stazionare; stagione (bestimmte, 
feststehende, regelmäfsig eintretende Zeit), Jahres- 
zeit, davon das Vb. stagionare, zeitigen, zur Reife 
bringen, vgl. Canello, AU III 843; (nichts zu schaffen 
mit stagione hat trotz gleicher Bedtg. frz. saison; 
span. sazon; ptg. sazdo — *sationcm, Saatzeit); 
frz. station (gel. Wort); span. estacion, Haltort, : 
Zustand, Tages- u. Jahreszeit; ptg. estagdo. Vgl. | 


Dz 805 staqione. ı P 


9031) [stätüä, -am /. (statuo), Standbild, Bild- 
säule; ital. statua; frz. statue; apan. ptg. estatua, 
dav. ptg. estatelado (f. estatulado), unbeweglich 
wie eine Bildsüule hingestreckt, vgl. C. Michaelis, 
Frg. Et. p. 30.| 

9032) [*stätüo, -üre (für statuére) soll nach 
Bartsch, Z II 808, das Grundwort sein zu dem von 
Diez 576 s. v. unerklürt pelassenen prov. estalvar, 
geschehen, sich ereignen, aber sowohl lautlich als 
auch begrifflich ist die Ableitung unhaltbar; eher, 
mag man german. stall in der Bedtg. ,,Stelle' als 
Grundwort annehmen, ein Adj. *estalliu, *estalliva 
„an der Stelle befindlich“ würde dann dazwischen ' 
liegen.) 

9033) [stätürä, -am /. (stare), Leibesgrófse, Ge- 
stalt; ital. statura; frz. stature; span. ptg. 
estatura.] 


bestiaux‘‘.] 
9045) störno, strävi, strätum, störndre, hin- 
breiten, hinstreuen; davon sard. isterriri, distan- 


| dere i covoni; piem.sterni, pflastern, vgl. Salvioni, 


Post. 21; rum. astern; rtr. stierner; wallon. 


'sterni; viell. gehört hierher auch prov. estern-s, 


esterna, Weg, Spur, wovon wieder esternar, verfolgen, 
vgl. Scheler im Anhang zu Dz 794. Diez 576 s. v. 
liefs das Wort unerklärt. 

9046) stérnüto, -üre (Frequ. v. sternére), niesen; 
ital. sternutare, starnutare ; rum. stárnut ai at a; 
rov. estornudar, stornudar, estrunidar; frz. 
eternuer; cat. esternudar; span. estornudar; (ptg. 
espirrar, Wort unbekannter Herkunft; an sptrare 
oder exspirare zu denken, liegt nahe, das richtige 
Grundwort dürfte indessen damitnicht gefunden soin). 

engl. stiek s. stik. 

9047) ahd. stiga, Stiege; ital. stia, Hühner- 
stiege, vgl. Dz 403 stiu ; Canello, AG III 376, leitete 
stia v. stivare — stipare (s. d.) ab. 

9048) *stigo, -äre, antreiben, = ital. stigare, 
daneben instigare, vgl. Gróber, ALL V 480. 

9049) ahd. stihhil, Stachel; davon viell. altfrz. 
esteil, Pfahl, vgl. Dz 576 s. v. 

9050) german. Wurzel stik, stek, stechen; davon 


: ital. stecco (= ahd. stéccho, stéhho, 8. Kluge unter 


„stechen‘“), Dorn, stecca, Stab, Scheit, stecchire 
(zum Stab werden), vortrocknen, stecchetto, kleines 
spitzes Hölzchen, stecchetta, Stäbchen, vgl. Canello, 


821 9051) still 


AG III 864; altfrz. estiquer, estequer, estichier, 
stecken, stechen; neufrz. asti(c), astiquer, asti- 
coter; étiquelte, angestecktes Zettelchen (henneg. 
estiquete, zugespitztes Hölzchen). Vgl. Dz 408 
stecco u. 579 étiquette; Doutrepont, Z XXI 229, 
leitet astiquer (wozu astic, asti Postverbale sein 
soll) von engl. stick ab. S. auch unten stüdio. 

9051) [stıllä, -am f., Tropfen, — ital. stilla.] 

9052) stillieidium »., das Träufeln, die Dach- 
traufe; über die romanischen (mundartlichen) Re- 
flexe dieses Wortes vgl. Nigra, AG XIV 380. 


9072) stólüs 822 


wohl von rastrum, Hacke; ptg. rastolho, restolho, 
wohl ebenfalls von rastrum mit Angleichung an 
| restare). Vgl. Dz 308 stoppia: Gróber, ALL V 481. 
— Auf stipülä für stipula v. *stipa beruht ital. 
stevola, Pflugsterz, (viell. auch stegola, s. jedoch 
No 9058) vgl. Riv. di fil. rom. 1212, u. Caix, St. 595. 
— Aus dem normann. étieule = stipula entsprang 
nach Littré (unter étioler) das Vb. s'étieuler, zu Stroh 
; werden, woraus wieder nfrz. étioler, welk werden. 
: 9062) stiriä, -am f., Eiszapfen; davon nach Dz 
438 das gleichbedeutende span. cerrion, vergleiche 


9053) [*stilligia (stilla, stiria) = rum. stiregie, | dagegen Baist, Z VII 634, welcher, auf die Neben- 


ufaflocke.| 

9054) [stillo, -äre, tropfen = ital. stillare.) 

9055) stilüs, -um m. (orülos), Stiel, Griffel. 
Schreibweise ; ital. stelo, Stiel, stilo, Dolch (dazu 
das Demin. stiletto), stila, Griffel, Schreibart, vgl. 
Canello, AG III 320; frz. style; in der Mundart 
von Tournay kordüstil = corps du style (style in 


XX 627; span. ptg. estilo. 
9056) stimül 


(mundartlich stombol, stombel, stombia); piem. 


Meyer-L., Z. f. ó. G. 1891 p. 776. 
*stincillä s. seintillä. 


stinsi stinto stinguere; rum. sting stinsei stins 
stinge ; rtr. stenscher ; prov. estenh esteis (estentz?) 
estenher u. estendre; frz. eteins éteignis éteint 
éteindre; (span. ptg. extinguir). Vgl. Gróber, 
ALL V 480. 


9058) [*stipä, stiva, -am /. (für *stipa von sti- 
pare); ital. stira, stevola, Pflugsterz (stiva scheint 
Lehnwort zu sein, stipa, Reisig, dagegen ist — 
*stipa v. stipare); sard. isteva; neuprov. esteto; 
cat. span. ptg. esteva, Pflugsterz, eine Stange zum 
Zusammenpressen der Schiffsladung. Vgl. Gröber, 
ALL V 480. S. auch stIpo u. stipülä Nicht 
hierher gehört ital. stecola, stegola, das vermutlich 
auf hasticula zurückgeht, vgl. Mussafia, Beitr. 111, 
Meyer-L., Roman. Gr. I p. 66.) 

9059) stipätüs, a, um (stipare), umgeben, um- 
ringt; davon nach Dz 414 s. v. span. acipado, 
dicht, fest, vgl. jedoch Baist, Z IX 146. 

9060) stipo, -äre, zusammenhäufen; ital. stivare, 
zusammenstopfen, stiva, Ballast, stipare, stopfen, 
diebtmachen, veıschliefsen, vgl. Canello, AG Ill 376; 
frz. estiver, estive; span. ptg. estivar, ein Schiff ! 
beladen, estiva, Packung; vielleicht gehört hierher - 
auch cat. estimbarse ,riempirsi", vgl. Parodi, R 
XVII 67; span. entibar, stützen, entibo, Stütze. 
Vgl. Dz 807 stivare u. 446 entibo; C. Michaelis, | 
St. p. 247; Förster, Z I 560; Baist, Z V 551 und' 
553. S. unten striepe. 


pe 
9061) stipiül& und stüpül& (vgl. Rónsch, Jahrb. 
XIV 341), -am f., Stoppel; ital. stoppia; sard.. 


istula; vic. stéola, vgl. Mussafia, Beitr. 57 f.; rtr. 
stubla, stula; prov. estobla; 


altfrz. estoble, 
estouble, estoule, = stüpüla 


und als Grundwort von estobla, estoble etc. anzu- 


-um m., Stachel; ital. stimolo, : 


, — esteble, esteule, . 
éteule = stipüla, vgl. AG XIII 366 Anm. 4 (Mackel | 
p. 24 ist geneigt, *stuppula für urgerman. zu halten ' 


form cencerrion sich berufend, bask. cincerria, cin- 
| zarria, Schelle (= span. cencerro) als Grundwort 
ansetzt. 

9063) stirieidlum ». (stiria), das Schneeflocken- 


' fallen; friaul. stresei: obw. stanóé, valm. ätrasil, 
. trasél, gelieidio, vgl. Salvioni, Post. 21, Meyer-L., 
:Z. f. 6. G. 1891 p. 776. 

der Bedtg. von ,,métier, oceupation“) homme appar- | 
tenant au corps des métiers", vgl. Doutrepont, Z' 


9064) stirps, stirpem f., Baumstamm, Baum- 
wurzel, Strunk u. dgl.; ital. sterpe, sterpo „ramo- 
scello mal vivo“, stirpe ,razza" dazu das Verb 
sterpare, ausreilsen, vgl. Canello, AG III 322; rtr. 


‚sterp u. sterpa, Reisig, Hagedornstrauch, grobes 
* stembo; rum. strámur; span. ptg. estimulo; alt-: 
tg. estim-o. — „Nur die auf *stumulus weisenden : 
ormen, die Schuchardt, Vocalismus III 237, Mus- . 
safia, Beitr. 57 Anm. beibringen, sind volkstümlich'' ' 


Gras. Vgl. Gróber, ALL V 480. 

stlöppüs s. sclöppüs. 

stiva s. stipä. 

9065) sto (volkslat. stao), stéti, stütum, stäre, 
stehen; ital. sto stetti stato stare; rum. stau 


‚stetei u. stätus stät u. státut sta; rtr. Präs. sto 
9057) stingiío, -ére, auslöschen; ital. stinguo ; 


etc., Inf. Star, vgl. Gartner 8 198; prov. estar 
(Frás. Ind. Sg. 1 estau); altfrz. ester (Prás. Ind. 

g. 1 estois, Pf. estus: über das von der 8 P. Sg. 
Perf. estat aus gebildete Modalverb estovoir vgl. 
unten stópéo); span. estar (Präs. Ind. Sg. 1 estoy); 
ptg. estar (Präs. Ind. Sg. 1 estou). Vgl. Gröber, 
ALL V 478. — Von dem Part. status leitet sich 
ab ptg. estadéa, estadainha, Skelett, Gemnpenst, 
estadear nach Art eines Gespenstes plötzlich er- 
scheinen, vgl. C. Michaelis, Frg. Et. p. 31. 

9066) dtsch. stock; ital. stocco, Stofsdegen; 
Caix, 8t. 64 (ist verdruckt für 63), zieht hierher 
auch stuzeicare, antreiben, während Diez 406 s. v. 
das Verbum von stutzen ableitete; prov. altfrs. 
estoc, Baumstamm; neufrz. étoc, Baumstamm, 
estoc (Lehnwort), Stofsdegen; vielleicht gehórt hier- 
her auch étau (lothr. eitauque), Schraubstock, vgl. 
Dz 305 stallo; span. Pu. estoque, Stofsdegen. 
Vgl. Dz 306 stocco ; Mackel p. 35; Braune, Z XXII 206. 

9067) dtsch. stoeken (= starr, steif werden); 
dav. (pic. Tournay), s’estoke, se tenir raide en mar- 
chant, vgl. Doutrepont, Z XX 527. 

9068) [stölidüs, a, um, thöricht; ital. stolido; 
span. ptg. estölido.] 

9069) mhd. stoll, stolle; davon nach Caix, St. 
599, ital. stollo .,asta del pagliajo", Canello, AG 
III 320, setzte irrig stilus als Grundwort an. 

9070) stólo, -ónem m., ein aus der Wurzel 
wachsender Sprofs. welcher dem Stamme des Baumes 
Kraft entzieht; ital. stoloni, i lunghi stralci stri- 
scianti delle gramigne, vgl. Salvioni, Post. 21. 

9071) german. stolt-, stolz, — altfrz. estout, 
kühn, übermütig. Vgl. Dz 577 s v.; Mackel p. 35: 
Goldschmidt, Festschr. für Tobler P 165, setzt 
estout == stultus an, wovon er auch dtsch. stols 
ableitet. 

9072) stólüs, -um m. (oroAog), Seefahrt, Flotte 


sehen, vgl. auch Braune. Z XXII 202; Pabst im | (Heges. 2, 9 p. 148, 1 W); ital. stuolo (nicht 
Nachtrage zu No 7779 der ersten Ausg. des lat.-.stuola, wie bei Diez steht), Mannschaft; rum. stol, 


rom. Wtb.’s); neufrz. étewe; (span. rastrojo, 


- Flotte; prov. estol-s, Flotte, H^er; altcat. estol, 
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823 9072) stömächüs 


Flotte, Heer; altspan. estol, Mannschaft, Beglei- 
tung. Vgl. Dz 311 stuola. 

9073) stömächüs, -um m. (orouaxo;), Magen; 
ital. stomaco; rum. stomach ; prov. frz. estomac; 
span. ptg. estómago; überall nur gel. W. 


9074) ndl. stomp, stumpf; davon frz. estompe, 


Wischer, dazu das Vb. estomper, mit dem Wischer 
zeichnen, schattieren, vgl. Scheler im Diet. s. v. 

9075) [*stópéo, -ére ist das scheinbar, aber eben 
nur scheinbar vorauszusetzende Grundwort zu rtr. 
Stovatr, stue, müssen, als unpers. Vb. „es ist nötig“, 
vgl. Gartner $ 194; altfrz. estovoir, unpers. Vb., 
Präs. estuet, es ist nötig, Pf. estut. 
voir stellte studere als Grundwort auf, was weder 
lautlich noch begrifflich befriedigen kann; Tobler, 
Ztschr. f. vgl. Sprachf. XXIII 421 (vgl. dazu die 
beistimmende Bemerkung Ascoli's, AG VII 600), 
erklärte estuet für entstanden aus est ues — est 
op[u]s; Behaghel, Z I 468, befürworteto Herleitung 
vom ahd. stwen, urgerman. stauén; Bartsch, Z II 
307, nahm "statuere f. statuere als Grundwort an 
und liefs daraus zunächst estaroir (wohl nur als 
Sbst. in der Bedtg. „Geschäft, Angelegenheit") ent- 
Stehen, vgl. dagegen G. Paris, R VII 629; Suchier, 
Grundrifs p. 636, setzt estovoir = stüpere an. Das 
Rätsel der Herkunft von estoroir dürfte indessen 
doch leicht zu lösen sein: ester = starc „stehen“ 
wurde altfrz. auch uupersönlich in der Bedtg. „es 
steht an, es ziemt sich, es gebührt sich, es ist erforder- 
lich“ gebraucht, zu der 3 P. Sg. Perf. estut wurde 
nun nach Analogie von put : povoir ein Inf. esto- 
voir u. weiter ein Präs. estuet (nach puet) gebildet. 

ahd. stopfön s. *stüppä. 

9076) [dtsch. storeh; Caix, St. 598, fragt, ob 
sich davon ital. stolco „fagiano nero‘ ableiten lasse. 
Gewifs nicht.] 

9077) stóré&, -am /., geflochtene Matte; ital. 
stunja u. stoja, Matte; lom b. stóra; piem. störia, 
8tór; frz. esterre, estere (wohl Lehnwort aus dem 
Span.) store (wohl Lehnwort aus dem Engl): 
span. estera (aus estuera); ptg. esteira. Vgl. Dz 
808 stoja. 

9078) [mlat. stórfüm ^». (oroiıov), Flotte; davon 
vielleicht altfrz. estoire f., Flotte, vgl. Dz 311 
stuola; Guessard, Bibl. de l'Ecole de chartes, 2ióme 
serie II 8165.) 

9079) ahd. *stouflli (Demin. v. stouf, Schale, 
Becher) ital. stovigli, stoviglie, -ia, Küchen- 
geschirr, vgl. Dz 404 s. v.; Caix dagegen, St. 61, 
stellt *testuilia (v. testa, Scherbe) als Grundwort 
auf u. dürfte damit das Richtige getroffen haben. 
Braune, Z XXII 206, stellt ahd. stubil (Dem. zu 
stuba) als Grundwort auf. 


9080) strágés, -em f., Niederlage, Vernichtung; : 


davon vielleicht span. ptg. estrago, Verheerung, 
Zerrüttung, dazu das Vb. estragar; Parodi dagegen 


R XVII 67, setzt für estragare ein *extrahicare: 


als Grundwort an. C. Michaelis hatte, St. 287, 
Ursprung aua extravagare vermutet, vgl. Dz 450 


s. 9. 

9081) ndfrünk. *sírak (ahd. strach), ausgestreckt, 
— altfrz. estrac, hager, schmal, vgl. Dz 578 s. v.; 
Mackel p. 41. 

9082) mhd. strál, Pfeil, = ital. strale, Pfeil, 
vgl. Dz 404 s. v. 

9083) *strambüs, a, um (= strábus, crea dós, 
schielend?), schief gedreht; ital. strambo, schief- 
beinig, davon sírambità, Verkehrtheit, strambotto, 


Name einer Liedergattung; ru m. stramb, verdreht, . 


schief; prov. estramp, ungereimt (von Liedern); 


Dz 577 esto- | 
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span. estrambosidad, das Schielen, estrambote, 
Schweifvers, Schweifstrophe, estrambötico, unge- 
reimt, sonderbar (auch ptg.). Vgl. Dz 810 strambo; 
Gróber, ALL, V 480. 

9084) strámén n., Streu; ital. strame: obw. 
strom; frz. étrein; ptg. estruma, vgl. Meyer-L., 
Z. f. ó. G. 1891 p. 776. 

9085) stráminéus, a, um (strumen), strohern; 
ital. stramigno. 

9086) dtsch. strampeln; davon vermutlich ital. 
strambellare, zerreifsen; rtr. stramblir, erschüttern. 
Vgl. Dz 310 strambo, wo auch ital. stramba, 
Binsenstrick, hierher gezogen u. mit bair. strempfel, 
Wiede, verglichen wird, aber stramba gehört doch 
wohl zu *strambus. Da übrigens strampeln erst nhd. 
:jst (s. Kluge s. v.), so erscheint die Ableitung von 
! strambellare einigermafsen bedenklich (dafür extre- 
mulare?). 

.. 9087) ndl. ahd. strand = altfrz. estrand, cstran; 
frz. étrain, vgl. Dz 579 s. v. 

9088) strängülo, -äre = altfrz. etrainler; neu- 
frz. étrangler, erwürgen; ptg. estrangular ; (span. 
: estrangol). 

9089) german. Wurzel strap, ziehen (vgl. «traff);. 
. davon ital. strappare, ziehen, ausreifsen, dazu das 
"Vbsbst. strappata, Rifs, Ruck; aus strappare, 
‚*trappare entstand tarpare, schneiden, vgl. Nigra, 
AG XIV 382; von strappare abgeleitet ist stra- 
pazzare, (ausrenken), mifshandeln, abplagen, vgl. 
Caix, Riv. di fil. rom. II 175 u. St. 62 (Diez 388 
‚hatte strapazzare von pazzo abgeleitet, s. oben 
ı unter parzjan); prov. estrepar, (herausziehen), 
. vertilgen (jedoch läfst sich hierfür sowie für altfrz. 
! estreper auch exstirpare als Grundwort aufstellen); 
laltfrz. estraper, estreper, Stoppeln abhauen; frz. 
étraper, Stoppeln absicheln, étrape, Sichel zum 
Stoppelschneiden, estrapasser, strapasser (Lehn- 
! wort), mifshandeln, estrapade, (Lehnwort), das 
: Ziehen; span. estrapada (Lehnwort), das Ziehen, 
estrapazar, mifshandeln. Vgl. Dz 404 strappare, 
678 estraper. ' 

9090) strätä, -am f. (sternére), gepflasterte 
! Strafse; ital. strada; prov. estrada, davon estra- 
. dier-s, gleichsam *stratarius, Strafsenráuber ; alt 
if rz. estree (pik. étrée), davon estraier, estraer, 
umherirrend, verlassen, vgl. Scheler im Anhang zu 
Dz 795, estraiere, herrenlos gewordenes, dem Fiskus 
verfallenes Gut; span. ptg. estrada. Vgl. Dx 809 
strada. 

9091) strätüm n. (sternére) = ital. strato, er 
hóhter Sitz; prov. estrat-z, esträ-s; frz. estrade 
(Lehnwort); span. ptg. estrado. 

9092) got. straujan, streuen, (auf den Boden 
werfen, hinstrecken); dav. vermutl. ital. sdrajarsi, 
sich der Länge nach hinstrecken, vgl. Dz 399 s. t. 


9093) ahd. streechan, (zu Boden) strecken ; davon 
vermutlich ital. straccare, abmatten, síracco, er- 
schópft, prov. estracar, estraguar, ermüden. Vgl. 
Dz 404 straccare: Ulrich, Z IX 429, setzte straccare 
— "eztraccare, "extracticare an. Nigra, AG XV 
107, hat für s-traccare und f rz. traquer lat. *tra- 
gicare (8. d.) als Grundwort aufgestellt u. damit 
das Richtige getroffen. 

9094) strenä und *strönnä, -am /., Neujahrs- 
geschenk; ital. strenna; sard. istrina; sicil. 
sirina; vallenz. screina; altfrz. estreine, estraine, 
estrine, vgl. Cohn, Suffixw. p. 225; prov. estrena; 
frz. étrenne; cat. span. estrena; ptg. estreia. Vgl. 
Gröber, ALL V 480, d'Ovidio, Z XXIII 316 f. 
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9096) strépo, -ére, rauschen; aien. strepire, vgl. 
Salvioni, Post. 21. 

9096) german. *striban, sich abmühen, streben; 
davon vermutlich prov. estribar, streiten, kämpfen; 
altfrz. estriver, dazu das Sbst. estrif, Streit. Vgl. 
Kluge unter „streben‘‘; Mackel p. 109. 

9097) [ahd. strich, Strich, Linie; davon vermut- 
lich ital. striscia, Streif, strisciare, streifen, vgl. 
Dz 404 striscia. 
setzte ein *sirigea, *strigia für striga, Strich, Reihe, 
als Grundwort an und dürfte damit das Richtige 
getroffen haben.| 

9098) german. striek; venez. strica ,,cordone''; 
viell. ist von strick abzuleiten auch ital. siraccale 
„eigna, arnese di corio che s’attacca al hasto e 
che fascia i fianchi della bettia, tirella^, vgl. Caix, 
St. 602. 

9099) dtsch. strieken; daraus vermutlich frz. 
étriquer, zusammenziehen (davon efriquet, eine Art 
Netz, vgl. Mackel p. 144), sowie trscoter (= *es-tric- 
oter), vgl. Scheler im Dict. s. v. Die übrigen 
roman. Hauptsprachen entbehren eines Verbums für 
den Begriff ,strickon'', derselbe wird ausgedrückt: 
ital. fare la calza; span. trabajar con mallas, 
á punto de aguja (medias etc.); ptg. fazer meia, 
trabalhar a ponto de malha. Vgl. Dz 692 tricoter. 

9100) *strietio, -üre (v. strictius), zusammen- 
ziehen, eng machen; ital. strizzare, verengen, 

ressen ; altfrz. estrecier; (nfrz. étrécir, rétrécir). 

gl. Dz 579 étroit; Gróber, ALL V 481. 

9101) stríetor, -órem m., Stange zum Obst. 
abpflücken u. dgl.; davon (??) monf. starciä, vgl. 
Salvioni, Post. 21. 

9102) strietüs, a, um (v. stringere), zusammen- 
gezogen, stramm (im Roman. ,,eng"); ital. stretto; 
rum. strimt (=  *sirinctus), davon die Verba 
strimtez at at a und strimtorez ai, at a, drücken, 
drängen; (auch ital. ist *strinctus als sirinto 
aggiunte per lo piü di vesti'** vorhanden, vergleiche 
Canello, AG III 322); prov. estreit; frz. étroit; 
span. estrecho; ptg. estreito. Vgl. Dz 679 étroit. 

9103) stridor, -órem m., das Zischen, Schwirren; 
sard. istriore. 

9104) stridülo, -äre, zischen, schwirren; ital. 
strillare. 

9105) strIdülüs, a, um, zischend, schwirrend; 
ital. stridulo, Adj., strigolo u. strillo, lautes Ge- 
schrei, dazu die Verba strigolare u. strillare. Vgl. 
Ds 404 strillo; Canello, AG III 388 u. 405; Gróber, 
ALL V 481. 

9106) 1. striga, -am f., Strich, Schwaden; (ital. 
Striscia = *strigea od. *strigia, Streif, strisciare, 
streifen, s. oben unter strich); ptg.estriga, Flachs- 
strähne, vgl. Dz 450 s. v. 

9107) 2. strigá, -am f., Hexe; ital. strega 
(mundartlich stria) Hexe, (daneben stregonn), stre- 
gone, Hexenmeister, dazu das Vb. stregare, hohexen; 
rum. sírigd, Hexe, strigoiu, Vampir; ptg. estria. 
Vgl. Dz 810 strega. 

strigilis s. *strigülo. 

9108) strigo, -üre (siriga), behexen, = ital. 
stregare. 

9109) *strigülä, -am /. (für strigjilis), Striegel; 
ital. striglia, stregghia, dazu das Vb. stregliare; 
sard. istriglia; rtr. streglia; nouprov. estriho: 
frz. étrille, dazu das Vb. étriller; d'Ovidio, AG 
XIII 442, nimmt an, dafs das i in étrille durch 
Einflufs des deutschen striegel hervorgerufen worden 
sei; cat. estrij-ol; span. das Sbst. fehlt, dafür 
das arab. almohaza, das Vb. estrillar ist im Alt- 


Caix, St. 68 (verdruckt für 64), 
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|epan. vorhanden (neuspan. dafür  almohazar); 
‚ möglicherweise ist von dem Stamme strig- abgeleitet 
; Span. estregar, abreiben, vgl. Baist, Z V 962 (Diez 
| 147 fregare hielt estregar für entstellt aus exfri- 
care; Parodi, R XVII 67, setzt *ex-tericare von 
terére als Grundwort an); die ptg. Ausdrücke für 
„Striegel“ sind broga (= frz. brosse) u. almofaca. 
| Vgl. Dz 310 stregghia ; Gröber, ALL V 481. 
9110) nfränk. *strike (mhd. striche) = altfrz. 
.estrique, Streichholz, vgl. Mackel p. 145. 

9111) german. Stamm string-, streng-, strang-, 
Strang; ital. stringa, Schnürriemen, davon strin- 
gare, zusammenziehen; span. estrinque, estrenque, 
Seil, Tau; ptg. estriica, estrinque, Seil, dazu das 
Vb. estrincar, drehen. Vgl. Dz 810 stringa u. 450 
estrinque. 

9112) stríngo, strinxi, strictum, stringöre, 
zusammenziehen; ital. stringo u. strigmo, strinsi 
stretto (u. strinto) stringere und strignere; sard. 
istringhere ; rum. string strinsei strins (u. strimt) 
stringe; rtr. Straindscher (Part. Prát. strant), vgl. 
Gartner 8 148 u. 172; prov. estrenh estreis estreit 
u. estrech estrenher; frz. étreíns étreignis etreint 
étreindre; cat. estrenyer; span. estreüir. Vgl. 
Dz 579 étreindre; Gröber, ALL V 481. 

9113) german. Wurzel strip, strüp, streifen; 
davon vermutl. bologn. stervetta, calza di staffa, 
calza senza pedule, vgl. Nigra, AG XV 126; prov. 
estreup-s, estrep-s, esiriop-s, estriub-s, Steigbügel 
(vgl. dtsch. striepe, strippe?; altfrz. estrieu, estriu, 
estrie, estrief, mit Suffixvertauschung (vgl. Tobler, 
Jahrb. XV 262, G. Paris, R V 380; Suchier, Z I 
430) estrier, dazu das Vb. desestriver, aus den 
Bügeln bringen; neufrz. &rieux, Quer-, Stütz- 
pfeiler, vgl. Cohn, Suffixw. p. 254, étrter, Steig- 
bügel, dav. etriviere, Steigbügelriemen; cat. estreb; 
span. estribo, Steigbügel, (auch ‚„Strebepfeiler‘‘, in 
letzterer Bedeutung wohl vom german. *striban, 
streben), dazu das Vb, estribar, sich stützen; ptg. 
estribo, estribeira, estribar etc. Vgl. Baist, Z V 
553; Mackel p. 127; Scheler im Dict. unter &rter. 
Nach Nigra, AG XIV 299, soll auch ital. stivale 
hierher gehóren, nümlich aus strivale entstanden 
sein. 

9114) stritto, -äre, langsam einhergehen; davon 
nach Caix, St. 639, ital. tretticare „camminare a 
gambe larghe quasi barcollando‘‘. Näher aber liegt 
es, an ahd. trétan zu denken. 

9115) strix, strigem f., Ohreule; sard. istriga, 
istria, vgl. Salvioni, Post. 21. 

9116) strömbüs, -um m. (orooußos), eine Art 
gewundener Schnecken; davon nach Caix, St. 608, 
ital. strombola „arnese da scagliar sassi, ruota 
idraulica‘‘. 

9117) ndl. stromp, mittelnd. strump, Stumpf, 
Stummel, (Strumpf); dav. viell. wallon. (Malmedy) 
‚strompe, aiguillon pour piquer les beufs, vgl. Beh- 
| rens, Festg. f. Gróber p. 165. 

9118) ahd. stropalón, struppig sein; davon nach 
! Caix, St. 606, ital. strobile „‚strano, duro". 

9119) ströppüs u. strüppus, -um m. (oroopogs), 
Riemen; ital. stroppa, Strippe, stroppolo, eine Art 
Tau; prov. estrop-s; frz. étrope, Tauring für das 
Ruder; cat. estrop; span. estrovo, Tau an der 
ı Rolle; ptg. estropo, Ruderstrippe. Vgl. Dz 311 
 stroppolo; Gróber, ALL V 481; Meyer-L., R. Gr. II 

. 485. — Viell. gehen auf stróppus zurück die 
Verbalsippen : L.ital. stroppiare (= *stroppulare?), 
ı storpiare, verstümmeln (die ursprüngliche Bedtg. 
|i würde dann etwa gewesen sein „ein Stück Leder 


ee 
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in kleine Riemen zerschneiden, es dadurch unan- 
sebnlich machen, verhunzen“), dazu das Sbst. 
stroppio, Hindernis, Hemmung; frz. estropier (Lehn- 
wort); span. ptg. estropeur. S. oben éxtórpido. 
— 2. ital. stropicciare, reiben, anstreifen. strofi- 
nare, reiben, wischen, dazu die Sbsttve stropiccio 
u. stropiccío, Reibung, strofinaccio, Wischtuch, vgl. 
jedoch strupf. 


9120) striíés, -em f., Haufen, = rum. sdroae. 

*"wtrügo s. *déstrügo. 

9121) ahd. strühhón, straucheln; davon nach 
Diez 899 sdrucciolo (vgl. Caix, St. 552) ital. sdru- 
licare (gleichsam *strucolare), sdrucciolare, aret. 
strucchiare, straucheln, gleiten, davon das Adj. 
sdrucciolo, gleitend, achlüpfrig, span. esdrijulo; 
ptg. esdrüxulo. Weit wahrscheinlicher ist ater 
Ascoli’s Annahme, AG VII 516 Anm. 2, dals sdru- 
cciolare == *disrotoleare sei, vgl. auch Meyer-L., 
Ital. Gr. 8 198. 

stründius, strüntus s. strunz. 

9122) ahd. strunzan, abschneiden, — ital. stron- 
zare, beschneiden, vgl. Dz 404 s. v. 


9128) ndd. strunt (hd. *strunz), Kot; ital. 


stronzo, stronzolo; obw. strien; altfrz. estront; 
neufrz. étron, stront. Vgl. Dz 404 stronzare. — 
Meyer-L., Z. f. ö. G. 1891 p. 776 setzt das im 
Corp. Gloss. lat. II 189, 38 belegte lt. strundius, 
struntus als Grundwort an. 

9124) dtsch. strupf, ausgerauftes Zeug (ahd. 
stroufén, rupfen, abtreifen); davon ital. struffo, 
strufolo, ein Haufen Lumpen, vgl. Dz 404 struffo. 
Caix, St. 607, leitet von struffo wieder strufonare, 
strofinare, scheuern, ab, für dies Verbum liegt aber 
wohl das gr. areopog näher, vgl. oben éxeüro. 

strüppus s. stróppus. 

9125) strüthio, -Önem m. (ovpov9io»), Straufs; 
ital. struzzo; rum. struf; prov. estruc-s, estrus; 
frz, autruche — avis struthio; cat. estrus; span. 
avestruz; ptg. abestrus. Vgl. Dz 311 struzzo. 

stüche s. *stüdio. 

9126) ahd. stueehi, Kruste, Bewurf; ital. stucco, 
Gyps, Stuck; frz. stuc; span. ptg. estuco, estuque. 
Vgl. Dz 811 stucco. 


9127) stüdéo, -Ire, sich beeifern; berg. stódi, | mufs, dafs ein Sbst. *touflfe) im Frz. nicht vorhanden 


jet. 2) ital. stoffa, stoffo, Zeug, Stoff (das Sbst. 


putzen, vgl. Salvioni, Post. 21. 


9128) [*stüdio, -äre (studium), 1. studieren, = 
ital. studiare etc., s. unten studium; 2. sorgsam 
aufbewahren, = sard. stuggidi, sieil. stujari; 
neap. astojare, putzen, vic. stozare, levare la pol- 
vere, monf. stusée, putzen, abwaschen, vgl. 
XIV 116 u. 118, Salvioni, Post. 21; prov. estujar, 
davon das Sbst. estui-s, Behültnis, in welchem etwas 


sorgsam aufbewahrt wird; altfrz. estuiier, estoiier, : 
! 9187) ahd. sturiling, junger Krieger, (= prov. 


dazu das Sbst. estui ; neufrz. étui; span. estuche 
(altspan. auch estut); ptg. estojar, dazu das Sbst. 
estojo. Darf man diese von Langensiepen, Herrig's 
Archiv XXV, aufgestellte und von Canello, AG in 
847, befürwortete Ableitung annehmen, so würde 
span. estuche u. das gleichbedeutende ital. astuccio 
für ein dem Prov. entlehntes Wort zu erachten sein. 
Diez 80 astuccio stellte mhd. stüche, ahd. *stüchjo 
als Grundwort auf, ebenso Scheler im Dict. s. v. 
Über die dagegen zu erhebenden Bedenken vgl. 
Mackel p. 20. Nach Goldschmidt, Festschr. f. 
Tobler p. 166, ist germ. stékan das Grundwort zu 
altfrz. estoiier, einstecken (estiquer, esteqver, este- 
cher), wozu das Postverbale estui, étui. Vielleicht 
darf man annehmen, dafs *stüdiare sich mit [cu]- 
stödire gekreuzt habe. S. auch oben stik, stek. 


‚von Löchern u. 
; dazu das Vb. étoffer, ausstaffieren; span. estofa, 
AG 
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! 9129) [städidsüs, a, um (studium), eifrig, be 
'flissen; ital. studioso ete.] 

' 9130) stüdiüm n., das Bemühen; ital. studio, 
Studinm, stoggio „carezza, lusinga‘“, vgl. Canello, 
AG III 347; prov. estudi-s (Vb. estudiar, -ziar), 
' altfrz. estudie, estuide, (dazu das Vb. estudier); 
i frz. étude, dazu das Vb. étudier; span. estudio, 
‘dazu das Vb. estudiar: ptg. estudo, dazu das Vb. 
estudar. Das Sbst. wie das Vb. sind überall nur 
. gelehrte Worte, was besonders im Frz. dentlich wahr 
 nehnibar ist, vgl. Berger p. 184. S. oben *stüdie. 

9131) trans + ahd. stulla, Zeitpunkt, Stunde; 
; daraus ital. trastullo, Zeitvertreib, dazu das Vb. 
| trastullare, vgl. Dz 407 s. v.; aus trastullo, bezw. 
. *trastul(Dia enstand nach Storm, R V 185, span. 

*terstulia, tertulia, Abendgesellachaft. 

9132) stültüs, a, um, thóricht, — ital. stolto. 
i Nach Goldschmidt, Festschrift f, Tobler p. 165, 
i gehórt hierher auch altfrz, estout, tollkühn. S. 
oben stolt. 

9133) ahd. stunda, Stunde; altsard. istunda, 
‚Zeitpunkt; cat. estona. Vgl. Dz 407 trastullo. 
9134) ahd. stung, Stich; davon vielleicht prov. 
' estonc-s, Stofs? Vgl. Dz 577 s. t. 

9135) ahd. stunk, Gestank; davon nach Cair, 
. 8t. 611, ital. stucco „sazio“, stucchevole „‚sazievole“, 

stuccare „saziare, nauseare''. 

stüpdo s. stópéo. , 

9186) stüppá, -am /., Werg (orunnn); ital. 
stoppa, Werg, davon das Demin. stoppino, Docht, 
u. das Vb. stoppare, (mit Werg) vollstopfen; sa rd. 

istuppa; rum. stupa; rtr. stuppa; prov. estopa; 
‚frz. étoupe, dazu das Demin. étoupin, Stöpsel, u. das 
| Vb. étouper, hierher gehört auch étenf, ausgestopfter 
' Spielball; cat. estopa; span. ptg. estopa, dazu 
|altspan. das Vb. estopar. Vgl. Dz 808 stoppa; 
| Gróber, ALL V 481. — Darf man voraussetzen, 
! dafs ahd. *stopfón stopfen aus *stuppare ent- 
standen ist, welche Annabme Kluge s. v. freilich 
:für bedenklich erachtet, so würden mittelbar auf 
.stüppa zurückgehen: 1) frz. étouffer, ersticken, 
:eigentl. also vollstopfen, vgl. Scheler im Dict, s. v.: 
Diez 334 leitet das Vb. von rüyog = ital. tufo, 
tuffo, Dunst, Dampf, ab, wobei aber befremden 


setzt ein Vb. *stoffare, stopfen, voraus und muls, 
wenn dies richtig, ursprünglich Zeug zum Ausstopfen 
dgl. bedeutet haben); frz. étoffe, 


dazu das Vb, estofar, durchnähen, füttern; ptg. 

estofa, dazu das Vb. estofar, füttern, steppen, und 

das Adj. estofo, voll. Vgl.Dz 307 stoffa; Mackel p. 79. 
stüpülä s. stipülä. 


esturlenc), Kämpfer, vgl. Dz 578 s.v.; Mackel p. 25. 

9188) ahd, sturjo, sturo, Stör; ital. storione; 
frz. estourgeon; span. esturion; ptg. esturido, 
esturjdo. "Vgl. Dz 809 storione. 

9139) ahd. sturm, Sturm; ital. stormo, un- 
ruhige Bewegung, Getümmel, Zusammenlauf, Hand- 
‚gemenge, dazu das Vb. stormire, lärmen; rtr. sturm, 
| Sturm; prov. estorn-s, estor-s, Sturm, Kampf, dazu 
das Verb estormir; altfrz. estor, dazu das Verb 
estormir. Vgl. Dz 309 stormo; Mackel p. 21; Th. 

. 79; Braune, Z XXII 2C5, macht auf das Vor- 

andensein eines mhd. sturn aufmerksam. 

9140) stürnüs, *stürnellus, *stürninüs, -um m. 
‚Staar; ital. storno, stornello; sard. istrunellu; 
i prov. estornelh-s; frz. étourneau; cat. estornell; 
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span. estornino; ptg. estorninho. Vgl. Gróber,' 9159) sübér n., Kork, = ital. sughero u. sovero ; 

ALL V 482.  engad. sucer; ptg. sovro, vgl. Meyer-L., 2. f. 6. 
9141) ndl. stuurman (oder mhd. stuirman) = G. 1891 p. 776; Dz 406 s. v.; venez. suro; tic. 

altfrz. esturman, estirman, Steuermann, vgl. Dz | sudar, südria, Salvioni, Post, 21. 

578 esturman; Mackel p. 112. : . 9160) sübéréus, a, um (suber), zur Korkeiche 
9142) dtsch. stutz (mundartlich stetz), ein ab- gehürig; Bard. suerzu, suphere. 

geschnittenes Stück, Stumpf; davon vielleicht ital.; 9161) sübex, sübicem (sübjicem) m., Unterlage, 

tozso, ein tüchtiges Stück, Brot, tozzo (Adj.), dick ' Stütze; ital. (lucch.) sóvice, sedile, sostegno delle 

u. kurz; span. tocho, grob. plump, dumm. Vgl. botti, vgl. Meyer-L., Ital. Gr. p. 91 Anm. Caix, 


Dz 406 toezo u. 492 tocho. St. 582, hatte sublica ala Grundwort aufgestellt. 
stutzen s. stock. .. 9162) [*sübfano, *sübhano, -üre (dunkeln Ur- 
9143) styrax, -räcem m., Storax; ital. storace; : sprunges) = prov. sofanar, soanar, verachten, vgl. 

sard. istorache. örster, Z VI 110; Diez 489 sosonar stellte für 


9144) bask. sua, Feuer, + earra, Flamme; daraus | soanar *subsannare als Grundwort auf, aber Aus- 
nach Diez (Larramendi) 488 s. v. cat. span. so- | fall des » ist unannehmbar. S. unten subsanno.] 
carrar, versengen, dazu das Vbsbst. socarra, Halb-' 9163) sübfündo, -äre = span. zafondar (alt- 
braten, dann mit übertragener Bedtg. Betrug, List, span. safondar), untertauchen; ptg. chafundar. 
(womit man jem. gleichsam sengt), vgl. soflama =: 9164) süb + altnord. heit (s. d.) = frz. souhait, 
*subflamma, kleine Flamme, betrügerische Rede.  : Wunsch, dazu das Vb. souhaiter. Vgl. Dz 609 

9146) süävis, -e, lieblich, angenehm; ital. soave; | hait; Mackel p. 117; s. oben unter heit. 
prov. soau-s, suau-s, sanft, sacht, ruhig; altfrz. 9165) sübhireus, -um m., Achselhóhle; sard. 
soef. Vgl. Gróber, ALL V 482. — Zu altfrz. soef | suercu (nordsard. suiscu), ascella, vgl. Salvioni, 
findet sich das Sbst. suatume (gleichsam *suavi- | Post. 21. 
tumen), daneben suatisme, vgl. Leser p. 114. 9166) sübigo, -ére, unter etwas treiben; sard. 

9146) sib, unter; als Prüpos. nur erhalten, und | suigere. 
auch blofs in einem sehr eingeschränkten Gebrauche,| 9167) *sübillá, -am f. (für subula), Pfrimen, 
im 8p an. 80, ptg. sob, sonst durch subtus verdrängt. | Meifeel; span. ptg. sovela (altspan. sobiella), 
In weiterem Ömfange hat sich sub als Präfix be- | vgl. C. Michaelis, Misc. p. 157; Parodi, RK XVII 68, 
hauptet: ital. sub-, s0-; rum. su-; prov. 80-, se-; | setzt auch cat. sivella, civella = *subilla an, sieh 
frz. sou-, se-; span. sub-, su-, so-, sa-, 2a-, cha-, | oben fIbülä. 
vgl. C. Michaelis, R II 89; ptg. sub-, sob-, su-, s0-.| 9168) sübindé, wiederholt, oft; ital. sovente; 

9147) sübäetüs, a, um (Part. Prüt. v. subigere), | rtr. savens; prov. sovent; frz. souvent. Vgl. Dz 
durchgearbeitet; davon ital. sovatto, soatto, sovat- | 801 sovente; Gröber, ALL V 482. 
tolo, starker Riemen (eigentlich durchgearbeitetes,| 9169) sübitändüs, a, um (subito), plötzlich, = 

rbtes Leder) Vgl. Dz 401 sovatto. ptg. subildneo. 

9148) [*sübägo, -äre (für subigére), durcharbeiten, | 9170) *sübitänüs, a, um (subito), schnell, plótz- 
kneten; span. sobar, kneten; ptg. sovar, vgl. Dz | lich; prov. sobtan-s; frz. soudain; über hierher 
488 sobar. Die Ableitung ist jedoch sehr unglaub- | gehörige altfrz. Worte (sotainement etc.) vgl. 
haft.) Förster zu Yvain 8174. Vgl. Dz 681 soudain; 

9149) sübbrächiä n. pl., Achselhóhle; (sard.|Gröber, ALL V 482. 
suercu; span. ptg. sobaco, vgl. Dz 430 barcar).| 9171) 1. sübito, sogleich, — ital. subito (gel. 

9150) [sübbüllio, -Ire, leicht aufscháumen; da- | W., auch span. ptg.); altfrz. soute, soude. 
von vielleicht span. sabullir, untertauchen, vgl. Dz| 9172) 2. sübito, -äre, plötzlich erscheinen, == 


498 s. v.; vgl. jedoch C. Michaelis, R II 88, u. oben | cat. sobtar. eilen, vgl. Gróber, ALL V 482. 
sépélio.) | 9178) [sübjécto, -äre (Intens. v. subjicére, unter- 
9151) siíbeéno, -üre, von unten verzehren; sard. werfen); ital. suggettare, soggettare; span. su- 
sukenare. jetar; ptg. sujeitar.] 
Sübeóctüs s. *semieóetus. 9174) [sübjdetüs, a, um (Part. P. P. v. sub- 
9152) [*sübeönfündo, -äre = rum. sucufund, | jicére), unterworfen, in Rede stehend; ital. 8ug- 
scufund ai, at a, untertaucben.] getto, soggetto; prov. subjet-z, suget-s; frz. sujet; 
9153) [gleichs. sübdisf&elo, -öre; ital. soddis- span. sugeto, sujeto; ptg. sujeito.] 
fare 8. oben satisfacio.] : 9175) sübjügo, -äre, unterjochen; ital. soggio- 


9154) [sübditüs, a, um (Part. Prüt. v. subdére), | gare. 
unterthan; ital. suddito; (rum. sudit [Lehnwortj));' 9176) süb léóné = ital. sollione, „Zeit der 

rov. cat. subdit; span. ptg. sübdito.]  Hundstage, weil die Sonne alsdann im Zeichen des 

9166) [*sübdiürno, -Ére, verweilen; ital. sog- | Löwen steht", Diez 401 s. v. 
giornare; frz. sojorner, sejourner, séjourner; über, 9177) |*süblévio, -äre, erleichtern; frz. soulager 
die Entwickelung des Prüfixes vgl. Förster zu Erec' (für *souleger, angeglichen an soulacier v. solatium), 
2456.) erleichtern, trösten; span. soliviar, erleichtern, 

9156) [*sübdiürnum — ital. soggiorno, Auf-| aufheben. Vgl. Dz 681 soulager.) 
enthalt; prov. sojor[(n]-s; frz. séjour; altspan.' süblica s. subex. 
sojorno. Vgl. Dz 165 giorno.] 9178) [süblimis, -e, erhaben; ital. frz. span. 

9157) [*sübéllá, a, um (suber); davon nach ptg. sublime, dazu das Vb. ital. sublimare; apan. 
Bugge, R III 157, frz semelle, Sohle, eigentlich ' ptg. sublimar.) 

Korksohle, vgl. aber oben *sapa.] S. auch sübiüla. süblimo s. süblimis. 

9158) sübdo, II, itum, -Ire, herangehen, sich. 9179) [*süblingüändölüm — ital. scilinguagnolo 
einer Sache unterziehen; (ital. subire); rum. suis „filamento sotto la lingua‘‘, vgl. Caix, St. 589.) 
Suit suit Sut, steigen, steigen machen, erhöhen; (frz. 9180) süblüstris, -e, dämmerhell; abruzz. se- 
subir, erleiden, dulden; span. ptg. subir, hinauf- , lustre; teram. sellustre, mesolc. u. valbreg. 
gehen, steigen, in die Hóhe bringen. . sulustre, solüstar, Blitz; valtell. salustro, Furcht. 





831 9181) sübméntio 


Vgl. Meyer-L., Z. f. ó. G. 1891 p. 776; Salvioni, 
Post. 21. 

9181) |sübmöntio, -ónem /., heimliches Denken; 
prov. somenso-s, Hintergedanken, Befürchtung (Fla- 
menca 1135).] 

9182) [*sübmörgüliüs, -um qm. (submergere) = 
span. somorgujo, Taucher, dazu «as Vb. somor- 
gujar, untertauchen (für damit identisch hält Pa- 
rodi, R XVII 72, das synonyme somormujar, viel- 
leicht mit Anlehnung an mojar = *molliare. Vgl. 
Dz 489 somorgujo).) 

9183) [*sübmieülo, -üre (micare); davon nach 
Bugge, R IV 865, frz. sémiler, sich mutwillig 
geberden, sémillant, lebhaft, unruhig, dazu altfrz. 
sémille, loser Streich. Diez 676 sémillant wollte 
das Wort vom kymr. sim ableiten, Th. p. 111 be- 
merkt, dafs ein kymr. sim nicht vorhanden sei und 
dafs, falls man bei einer keltischen Ableitung bleiben 
wolle, sich nur der kelt. Stamm sivum „sich hin- 
u. herbewegen'* darbiete.] 

9184) sübmitto, misI, missum, mittöre, herab- 
lassen, unterwerfen ete.; ital. sommettere (daneben 
sottomettere); rum. sumete; frz. soumettre; span. 
someter; ptg. sometter, submetter. Wegen der 
Flexion a. mitto. 

9185) [*sübmüseo, -äre (musca) = span. ptg. 
chamuscar, 8. oben miísea am Schlusse.) 

9186) sübo, -äre, brünstig sein; sard. assuare; 


norm. sué; ptg. zuar, vgl. Meyer-L., Z. f. à. G.: 


1891 p. 776. 

9187) sübórno, -äre, anstiften, anstellen: span. 
saornar. 

9188) [*sübpütdo, -äre (puteus) = altvenez. 
sepozar; span. chapuzar, zapuzar, zampuzar, 
untertauchen, vgl. Scheler im Anhang zu Dz 768; 
Marchesini, Studj di fil, rom. 11 11; Diez 489 s. v. 
liefs das Wort unerklürt u. stellte dasselbe mit dem 


gleichbedeutenden cat. prov. cabussar, prov. ac-! 


cabustar zusammen. 


R XVII 68.) 

9189) sübrädo, *-üre (f. -ére), von unten ab- 
schaben; span. zurrar, gerben, peitschen, davon 
vielleicht altspan. zurra, span. ptg. zorra, Fuchs 
(weil er im Sommer das Haar verliert), Rönsch, 
Z 1 420, leitete das Wort, welches auch „Hure“ 
bedeuten kann, vom griech. ywoe, Krütze, Räude, 
ab; ptg. surrar. Vgl. Dz 500 surrar und zorra. 

9190) [*sübrüpo, sürrüpo, -re (rupes), einen 
Felsen untergraben, ist das vermutliche Grundwort 
zu rum. surp ai at a, zerstören.] 

9191) sübsínno, -üre, verhóhnen; altspan. 
sosasar, verspotten, dazu das Sbst. sosajia; alt- 
ptg. sosano; prov. soanar, Vbebst. soan, altfrz. 


seoner, Vbabst. seon, vgl. Tobler, Sitzungsb. d. 
Berl. Akad. d. Wise, phil.-hist. Cl, 23 Juli 1896 
p. 851, vgl. G. Paris, R XXV 621. Vgl. Dz 489 


sosanar. 8. sübfano u. summum. 

9192) [*sübsödico, -Are (Kausativ zu subsidére), 
sitzen machen; davon nach Storm, R V 184, span. 
sosegar, beruhigen, besänftigen; ptg. socegar. Dazu 
das Vbsbst. ital. sussiego, gesetztes Wesen; span. 
sosiego, Ruhe, Stille, Gelassenheit; ptg. socego. 
Diez 489 sosegar stellte subaequare als Grund- 
wort auf.] 

9193) [sübstäntia, -am f. (substare), Wesen; ital. 
sostanzia, sustanzia, sostanza; frz. substance etc., 
überall nur gel. W.] 

9194) sübstörno, -ére, darunter streuen; wal- 
lis. Sotedre (?), vgl. Meyer-L., Z. f. 0. G. 1891 p. 776. 


Diese Verba sind indessen: 
wohl von *capum == caput abzuleiten, vgl. Parodi, . 


9208) sübtüs + sölsä 832 


' 91965) sübsto, -äre, Stand halten; ital. sostare, 

hemmen, stillen, beruhigen, dazu das Vbsbst. sosta, 
‚Stillstand; prov. ptg. sostar, einhalten, dazu das 
ı Vbsbst. prov. sosta. Vgl. Dz 800 sostarc. 


9196) [*sübsüpro, -üre, das Untere nach oben 
kehren; span. zozobrar, Schiffbruch erleiden und 
dgl., dazu dasVbsbst. zozobra, böser Sturm, Drangsal. 
Vgl. Dz 500 zozobrar.] 

9197) [*sübtänüs, a, um (subtus), unten befind- 
. lich, unterirdisch; ital. sottano, darunter befindlich, 
| als Sbst. sottano u. sottana (= frz. soutane, span. 
'sotana, ptg. sotaina), Untergewand, vgl. Dz 301 
sotto; aufserdem davon vielleicht durch Abfall des 
‚tonlosen Präfixes ital. rtr. fana, Höhle wilder 
"Tiere (vgl. comask. trana, Höhle, = *subterrana); 
| auch f rz. taniere ist wohl = *subtanaria anzusetzen, 
altfrz. taisniere, tesniere (gleichsam taissonniere, 
'Dachshóhle), würde dann als volksetymologische 
Umbildung anzusehen sein. Vgl. Dz 405 tana.] 


ı 9198) [*sübteläre n». (v. subtel, Fufshóhle) ; davon 
| nach Meyer, Ntr. p. 114, dureh Suffixvertauschung 
ifrz. soulier, Schuh; Rothenberg p. 154 hatte sub- 
: talare (v. talus) als Grundwort angesetzt, worauf 
.schon Scheler im Dict. hingewiesen hatte. Aller- 
|. dings wird durch die altfrz. Form soller diese Ab- 
| leitung befürwortet. Indessen kann xsoller = sub- 
' telare, soulier aber nach Dz 312 suolo — solarium 
sein.) 

9199) sübterrändüs und *sübtérrünus, a, um, 
unterirdisch; ital. sotterrano; altfrz. soterrin = 
*subterrinus; frz. souterrain; span. subterráneo, 
soterráneo, soterrano; ptg. solerraneo. 

9200) [*sübtérro, -üre, be-, vergraben; ital. 
sotterrare; prov. span. ptg. soterrar (prov. auch 
sotzlerrar) = subtus *terrare.] 

9201) *sübtilio, -üre (subtilis), verdünnen, ver- 
feinern; ital. sottigliare (daneben sottilizzare = 
: *subtilizzare); rum. subfiez ai at a; prov. sotilar; 
altfrz. soubtillier; (neufrz. subtdiser; span. 
sutilizar; ptg. subtiligur — subtilizare). 

9202) sübtilis, -e, fein, dünn; ital. sottile; rum. 
subfire: prov. sobtil; altfrz. sotil: (neufrz. subtil; 
cat. subtil; span. sutil; ptg. subtil). Vgl. Gröber, 
ALL V 488. 

9208) sübtilitis, -ütem /. (subtilis), Feinheit; 
ital. sottilità; rum. subfiritate, subfietate, prov. 
sotiletat-z; (frz. subtilite); span. sutilidad ; da- 
neben sutileza = *subtilitia; ptg. subtilidade, 
subtileza. 

9204) [*sübtitillico, -áre, kitzeln; daraus (durch 
*subtilliticare) ital. solleticare, kitzeln, vgl. Dz 411 
:8. v.; Flechia, AG II 320 Anm.] 


9205) sübtüs (sub), unten; ital. sotto; sard. 

'subtu; rum. subt, supt; rtr. sutt; prov. sotz; frs. 
sous; cat. sotz; altspan. altptg. soto. Vgl. Di 
| 801 «otto: Gröber, ALL V 488. 
A 9206) sübtüs + béceüis (s. d.) = ital. sottobecco, 
| Schlag unter das Kinn; aus diesem ital. Worte ent- 
- Stand vielleicht frz. sobriquet, Spottname, das dann 
also eigentlich einen verspottenden Schlag, Hohn- 
| streich bedeuten würde, vgl. Bugge, R III 158: 
: Diez 679 s. v. erklärte des Wort aus «ot, thöricht, 
+ briquet = ital. bricchetto, kleiner Esel (eigentl. 
wohl kleiner Spitzbube, weil Demin. v. bricco). 

9207) sübtüs + oeülums davon vielleicht ital. 
sottecco, sottecchi (venez. sotochio = sott' occhio), 

verstohlener Weise, vgl. Dz 401 sottecco. 

9208) sübtüs + sóléá; daraus vielleicht rum. 
subtoate, die Grundschwelle einos Gebüudes, 


833 9209) sübtüs + sübäläris 9280) süides 834 


9209) sübtüs + (süb)äläris, -e (ala), unter den | frz. saccader, stofsen, zu beruhen, doch dürfte es 
Achseln befindlich; davon rum. subtsoard, Achsel- | durch span. sacudir beeinflufst worden sein. An- 
höhle. | derer Ansicht über die Herleitung von saccader etc. 
9210) sübülä, -am f., Pfriemen u. dgl.; ital.:ist Scheler im Dict. s. v., doch ist das, was er sagt, 
subbia; rum. suld ; (Span. ptg. sorela = *subilla). | schwerlich annehmbar.) 
Vgl. Dz 405 subbia. Ascoli, Stud. crit. II 96 (vgl., 9221) sücidüs, *südieus, *südielus, a, um 
auch d'Ovidio, AG XIII 381), wollte aus s@büla, | (sucus), klebrig, schmutzig; ital. sucido, sudicio 
bezw. aus *sutula, *sucula ableiten ital. succhio, | (umgestellt aus sucidio), sozgzo, vgl. Flechia, AG II 
Bohrer, besser aber fafst man dieses Wort als Post- ' 325 Anm. 2, Canello, AG III 898; berg. söse in 
verbale zu succhiare = *suculare (8. No 9226) auf. | lana del söse, lana sucida; neuprov. sous; frz. 
„Ich möchte mit Ascoli succhiare aus subula ab-! surge in laine surge, ungewaschene Wolle (surge 
leiten und auch frz. souchet, Löffelente, sowie = sudica, woraus suie, surie, surje, surge, vgl. 
soulciet, -cie (Graufink), alias grosbec, hierherziehen: | medicum : mirie, mirje, mirge); cat. sutse; span. 
beide wegen des starken Schnabels gleichsam *«übu- |! (sohez, soez — *sudicius?), sucio — sücidus; ptg. 





licatus. Souchet, Cyperngras (pfriemartig) gehörte | 
dann auch hierher.‘ Mettlich. --- Aus einem *sübula 
ist entstanden lomb. süel, altlom b. suello, accia- 
rino della ruota o della mola, chiodino di legno 
per le scarpe, vgl. Nigra, AG XIV 381. 

süb + ümbrä s. sübümbro. 

9211) sübümbro, -äre, beschatten (über das 
Vorkommen des Verbums vgl. Rönsch, Z III 104): 
davon das Vbabst. cat. apan. ptg. sombra, Schatten 
(das Verbum findet sich nur im Prov.: sotzumbrar 
== subtus umbrare, im Dialekt des Dauphiné solom- 
brar, wozu das Adj. souloumbrous; altspan. ist 
neben sombra auch solombra vorhanden, vermutlich | 
beruhen diese Bildungen auf antonyıner Anlehnung 
an 801 : Schatten vor der Sonne); von sombra span. , 
sombrero (altspan. auch solombrero) ptg. som-i 
breiro, Schattenspender, Hut, Sonnenschirm. Hierher 
gehórt endlich wohl auch frz. sombre, düster (vgl. 
altfrz. essombre, schattiger Ort)  Vergl. Dz 488 | 
sombra, Über frz. sombrer s. unten sumbla. 





9212) [*sübündo, -äre, (wnda), untertauchen;; suzsare ,.asciugare imbevendo uu cor 


frz. sonder, (das Senkblei in das Meer) tauchen, ı 


sujo=[?]*sudicus. Vgl.Dz 811 sucido u. 488 sohes 
(wo dies Wort = suis f. sus angesetzt wird, s. N0o9249); 
G. Paris, R VII 108. 8. unten suis. Horning, Z 
XIII 323, führt in sehr ansprechender Weise frz. 
suite auf *südica = sücida zurück. Diez 682 s. v. 
leitete das Wort von ags. sótig ,ruísig' ab (s. ob. 
No 8901), es ist dies aber lautlich hóchst unglaub- 
haft u. sachlich höchst unwahrscheinlich. — Meyer- 
Lübke, Z VIII 216 f., stellte für ital. sudicio, sozzo 
aus sucidus die Entwickelungareihe auf sucidus : 
*sudicus, mit -i sudicius, woher span. sohez, ital. 
sudicio; andrerseits *socjido : *socjdo : *sotjdo : 
*sodjdjo : *sozzo. Schuchardt, Z XV 239, hält Ent- 
stehung von sozzo aus sudi(c)us für möglich. Vgl. 
auch Ascoli, AG XIII 298 Anm.; Horning, Z XIX 76. 
*süeinüs, a, um s. següsiüs am Schlusse. 
9222) *süco, -Are (sucus), sáugen; ital. sugare; 
prov. sucar; altspan. sugar. Vgl. Dz 812 suco. 
9223) *sfületíio, -äre (Intens. zu sugére), saugen; 
ital. succiare „ritrarre l'umore da un altro corpo", 
asciutto“, 
vgl. Canello, AG III 846; rtr. tschitschar; altfrz. 


dazu dasVbabat. sonde, Senkblei; span. ptg. sondar, | sucier; neufrz. sucer; span. chupar (u. *chuchar, 


dazu das Vbsbst. sonda. Vgl. Dz 299 sonda] | 

9213) sübvönio, véni, véntum, vönire, bei- 
stehen, zu Hilfe kommen; ital. sovvenire, zu Hilfe 
kommen, sovvenirsi, (sich zu Hilfe kommen), sich 
erinnern; frz. se souvenir, sich eriunern (le s., die | 
Erinnerung, das Andenken), subvenir (gel. W.), unter- | 
stützen; span. subvenir (gel. W.), unterstützen. 

9214) sübvörsüs, a, um, umgewandt; ital. 
80vescio „superficie rivoltata del campo“, vgl. Caix, 
St. 581. 

9215) siíecédo, eóssI, eössum, eédére, nach-: 
folgen; ital. succedo, cessi, cesso, cedére; frz. 
succéder (gel. W.); span. suceder; ptg. succeder. 

9216) [siíceéssío, -ünem f. (succedére), Nachfolge; ! 
ital. successione (gel. W.) und dem entsprechend 
in den übrigen Sprachen.) 

9217) [stleeéesür , -örem m. (succedére), N ach- | 
folger; ital. successore u. dem entsprechend in den | 
übrigen Sprachen.) 

9218) kelt. *siíecos, Schweineschnauze, dann die. 
zum Aufwühlen des Bodens dienende Pflugschar, — 
frz. soc, Pflugschar, vgl. Th. p. 112. Diez 679 s. v. 
leitete das Wort von soccus (s. d.) ab. 

9219) süeeitio, eüssI, eüssum, elítére, er- 
schüttern; prov. secodre; altfrz. secourre (mund- : 
artlich noeh jetzt vorhanden); (frz. secouer » 
*auccutare, dazu das Partizipialsbst. secousse = 
*guccussa; span. sacudir = *succutire). | 

9220) [*siíceüto, -äre (für succutére), erschüttern, : 
schütteln, stofsen; frz. secouer, siehe oben unter 
sueeutio. Nach Caix, 8t. 580, ist == *succutare 
anzusetzen auch ital. sciagatiare „malmenare, scon- 
quassare“, auf diesem Verbum aber scheint wieder | 


Körting, lat.-rom. Wörterbuch. 








davon vermutlich das Sbst. chucha, Nachteule, weil 


sie nach dem Volksglauben an Kindern saugt); ptg. 
chuchar, chupar. Vgl. Dz 812 suco u. 440 chucha; 


Gröber, ALL V 4883. 
9224) *süetio, -0nem f. (sugére), das Saugen; 
TOV. succio-s; frz. succion. Vgl. Dz 812 suco. 
9225) *sücülä, -am f. (für sücüla, Demin. v. sus, 
angelehnt an sugere) = prov. sulha, Schweinchen, 
davon sulhon, Meerschweinchen, sulhar, beschmutzen. 
Vgl. Dz 681 souil (wo die Worte von dem Adj. 
suillus abgeleitet werden); Gróber, ALL V 483. 
9226) *süeilló, -&re (Demin. zu sugere), saugen; 
ital. succhiare, saugen (succhiare, bohren, ist ge- 
wifs, wie schon Diez 405 s. v. annahm, dasselbe 
Wort, denn das Bohren läfst sich sehr wohl als 
ein Einsaugen dea Werkzeuges in das betr. Material 
auffassen, also hat man auch nicht notwendig, für 
das Sbst. succhio, Bohrer, ein Grundwort *suc’la 


P 


.für sut'la aufzustellen, wie Gróber, ALL V 486, 


dies thut, oder mit Ascoli, Studj crit. II 96, succhio 


aus sübtüla abzuleiten; cat. zuclar, saugen). 


9227) sleüs, -um m., Saft; ital. suco, sugo, 
(succo gol. W.); valtell. suel il succo delle piante, 
vgl. Salvioni, Post. 21; rum. suc; prov. suc-s; 
frz. suc (gel. W.); cat. such; span. zugo, jugo, 
(suco, gel. W.); ptg. (suco, gel. W., daneben sumo). 
Vgl. Dz 312 suco; Gróber, ALL V 488. 

9228) ags. Sud — frz. sud, Süden, vgl. Dz 082 
8. v.; Mackel p. 19. 

9229) südärium n., Schweifstuch; vegl. sedart, 
vgl. AG IX 158. 

9230) südés f. pl. (Plur. v. südis, Pfahl), Ein- 
pfählung, Schweinestall (in der Bedtg. angelehnt 
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835 9231) stido 


an sus); prov. soude, sout; altfrz. (in Mund- 
arten auch noch neufrz.) sou, soue, seu, Schweine- 
stall. Vgl. Horning, Z XVIII 609, vgl. auch 
Thomas, RB XXV 91. 

9231) südo, -äre, schwitzen; ital. sudare; rum. 
asud ai at a; prov. suar; frz. suer; cat. suar; 
span. sudar; ptg. suar. — Von sudare will 
C. Michaelis, Frg. Ét. p. 57, ableiten ptg. sardas, 
Sommersprossen, das Wort soll aus süd- + Suffix 
-ardo entstanden sein; höchst unglaubhaft! 


9232) südór, -Drem m., Schweifs; ital. sudore; 
rum. sudoare; prov. suzor-a, suor-s; frz. sueur; 
cat. suor; span. sudor; ptg. suor. 

9233) hochdtsch. süf, sauf; davon nach Caix, 
St. 667, ital. zuffa „polenta di gran turco tenera 
che si prende col cucchiaio", basoffia, bazsoffia 
„minestra, vivanda liquida in generale‘; span. 
bazofia „avanzi di tavola mescolati insieme‘‘. 


9234) süfférénti&, -am /. (sufferre), Erduldung; 
ital. sofferenza; rum. suferinfä; prov. sufrensa 
(bedeutet „Erlaubnis‘‘); frz. souffrance; apan. su- 
frencia (daneben sufrimiento); (ptg. soffrimento). 

9235) süfféro, férre, *süffjöjrio, -Ire, erdulden ; 
ital. sofferire, soffrire; rum. sufer ii it 1; prov. 
suffrir, soffrir; frz. souffrir; cat. span. sufrir; 
ptg. soffrer. 

*guffex s. supplex. 

9236) *süffietüs, ^ 
ital. soffitto, soffitta, Zimmerdecke, Plafond; rum. 
sufit; frz. soffite; span. sofito. 

9237) süfflo, -äre, an-, aufblasen; ital. soffiare; 
sard. sulare; rum. suflu ai at a; rtr. sufflar; 
prov. suflar; frz. souffler, davon soufflet, Blase- 

alg, Ohrfeige (der vermittelnde Begriff ist etwa 
»Pfiff*); altspan. suflar; neuspan. sollar und 
soplar (wie sich das letztere Verb, welchem ptg. 
soprar [neben assobiare| entspricht und welchem 
ital., bezw. bolognes. soppiare, venez. supiare 
gegenüberstehen, zu sufflare verhält, ist ganz un- 
klar; Marchesini, Studj di fil. rom. II 12, setzte 
obsuplare als Grundwort an, aber ein derartiges 
Verb ist dem Latein unbekannt, nur obsufflare ist 
vorhanden) Vgl. Dz 297 soffare u. 440 chillar; 
Gróber, ALL V 484. 

9288) süfföco, -äre, ersticken; ital. soffocare, 
-gare; frz. suffoquer (gel. W.); span. su-, sofocar; 
ptg. suffocar. 


9239) [*süffräctä, -am /. (v. *suffrangére für 


suffringere), Abbruch, Mangel; altital. soffratta; | 


prov: sofraita, soffracha; altfrz. souffraite. Vgl. 
z 297 soffratta.] 

9240) ["süffräctösüs, a, um (*suffracta), Mangel 
habend, bedürftig; altital. soffrettoso; prov. 
sofrastos; frz. souffreteux (volksetymologisch an 
souffrir angelehnt, vgl. Fafs, RF III 513). Vgl. Dz 
297 soffratta. 

9241) *s g0, -öre = prov. sofraigner, so- 
franher, jem. Abbruch thun, jem. schädigen, in 
Stich lassen. 

9242) süffümo, -äre, ráuchern, = span. sahumar 
(angeglichen an ahumar). Vgl. Dz 485 s. v., wo 
suffumigare als Grundwort aufgestellt wird ; Gróber, 
ALL V 484. 

9243) süffülelo, -Ire, stützen; 
soffolgere. 

9244) süggründä, -am /., Wetterdach; ital. 


ital. soffolcere, 


um (f. suffixus), angefügt; | 


s0utez, vgl. Dz 401 »olcio. 


925b) sum, fü), Gase 836 


| 9245) sügo, süxi, süctum, sügére, saugen; ital. 


| 8uggere; sard, suere, Part. sutto; rum. sug suptei 
.8upt suge. 

9246) (sül, SYbI), s6, (seiner), sich; ital. se, si; 
rum. gie, sine, gi, se; rtr. sei etc., vgl. Gartner 
8 108 ff; prov. se. si; frz. soi, se; cat. si, se; 
span. si, se; ptg. si, se. 

.. 9247) süillüs, a, um (sus), schweinisch; davon 
(ital. sugliardo, schmutzig; vielleicht auch ciolla 
: donna sudicia, sciatta", vgl. Caix, St. 281, wo 
| aber auch Ableitung von got. bisauljan, beschmutzen, 





|für möglich erachtet wird; selvo ,fungo porcino", 


| vgl. Caix, St. 553); prov. solh-s, Schmutz, dazu 
das Vb. solhar, beschmutzen; frz. souil u. souille, 
Sauschwemme, souillon, Schmutzkittel, sousller, be- 
'schmutzen; span. sullo, ein Seefisch ; ptg. solho; 
vielleicht gehört hierher auch span. sulla, Menschen- 
kot, zullarse ,cacare". Vgl. Dz 681 souil u. 488 
: 80llo (an ersterer Stelle wird auch spa n. sollastre 
 »Sechmutzig" zu suillus gestellt, was man billigen 
kann; in der Bedtg. ,,pfiffiger Mensch, Schelm" 
aber gehört sollastre zu sollar sufflare); vgl. 
| auch Gróber, ALL V 484. 
: 9248) sülnüs, a, um (sus), schweinern; davon 
(wenn nicht vom german. swin) ital. ciuino, saino 
»porcellino d’India“, lomb. cion, suni, Schwein, 
' vgl. Caix, St. 289. 

9249) siis, -em f. (für sus, s. Georges s. v.) 
Schwein; davon nach Dz 488 s. v. & pan. sohez, 
soez, schmutzig, niedertrüchtig. Diese Ableitung 
kann aber ebensowenig wie diejenige von *sudicius 
befriedigen. Vielleicht besteht soez aus dem Stamme 
su-, Schwein, + -ez (Genetivsuffix, — got. -4s), so 
dafs es dem Eigennamen F'ernandez etc. entsprechend 
gebildet wäre. 

9250) slav. (poln.) suknia, Rock; davon altfrz. 
soucanie, souscanie, sosquanie, sorquanie, Frauen- 
unterrock, davon wieder das neufrz. (nicht demi- 
nutive!) souquenille, grober Leinewandkittel; viell, 
ist guenille, Lumpenrock, aus (sou)quenile ent- 
standen. Vgl. Tobler in den Sitzungsberichten der 
Berliner Akad. d. Wissensch., philos.-hist. Cl. Bd. LI 
(1889), p. 1088. 

9251) süleüis, -um m., Furche; ital. solco; rtr. 
sugl, suoigl; neuprov. souco; cat. solch. Vgl. 
Gróber, ALL V 484. 

9252) sülfür, -is »., Schwefel; ital. solfo, zolfo; 
sard. sulfuru; (rtr. sulper); prov. solfre-s; frz. 
soufre; cat. sofre; span. azufre; ptg. enxofre. 
Vgl. Dz 298 solfo; Gróber, ALL V 484. 
| 9253) arab. sulhAnı, selhám, Mantel; davon nach 
| Fg. y Yang. p. 870 u. C. Michaelis, Frg. Et. p. 12 
‚span. culame, zurame, zorame, ptg. solhame, cu- 
|! rame, zorame, cerame, coromen, Mantel. 

9264) ahd. sulza, Sülze; ital. solcio; prov. sols, 











9255) süm, fü, óssó, sein; ital. Präs. sono sei 
e siamo siete sono, Pf. fui, Part. P. suto (stato), 
‚Inf. essere, vgl. Flechia, AG III 141; rum. Präs. 
. Sint. egt. este (ii) sinlem sintefi sint, Perf. fui und 
fusei, Part. fost, (Inf. fi — fieri), vgl. Lambrior, 
; Revista pentru Storie etc. I 87 u. dazu W. Meyer, 
! Z VIII 142; rtr. Prüs. sun ais u. eis e esen eses 
‚en u. sun, Perf. fuvel, (Part. P. Staus), Inf. eser, 
 e8ter, vgl. Gartner 8 177; prov. Prüs. sui und soi 
‚2. est 8. es u. est 1. esmes u. em 2. eiz 8. son, 
| Perf. fui, (Part. P. estate), Inf. esser: frz. Präs. 


gronda, Traufe, Dachrinne; rtr. grunda; altfrz.' suis es est sommes étes sont, Perf. fus, (Part. P. été), 
souronde; neufrz. sévéronde (henneg. souvronte). | Inf. étre; cat. Prüs. se ets es som sou son, Perf. 
Vgl. Dz 174 gronda. fuy, Part. P. sigut, Inf. ser; span. Präs. soy (nach 


837 9256) sumbla 9276) slipnöno 838 


Baist, Z XVI 532, soll soy Anbildung an die 2 P.| 9268) süpöro, -äre, über jem. od. etwas hinaus- 

Pl. sois sein, da diese auch für die 3 P. Sg. eres | kommen, überragen, überwinden; ital. superare, 

eintrat [?]) eres es somos sois son, Perf. fui, Part. P.|soprare; prov. span. ptg. sobrar. 

sido, Inf. ser; ptg. Präs. son es he somos sois sdo, 9269) [*stpörpöllitfüm fi. = prov. sobrepelitz, 

Perf. fui, Part. P. sido, Inf. ser. Chorhemd; frz. surplis (aus surpelice mit Anglei- 
9256) altnord. sumbla, untersinken: davon das | chung an plier, vgl. Fafe, RF III 500), vgl. Dz 240 

gleichbedeutende frz. sombrer, vgl. Wedgwood, R | yelliccia.) 

VIII 489. | 9270) süpinus, a, um, rücklings; altoberital. 


'u 257) sumen n. (f. sugmen), Brust, Euter; sard. | sou(u)in; genues. survin; monf. sovrin (mit Ein- 


9258) sümmä, -am /., Summe; ital somma ; mischung von supra), vgl. Salvioni, Post. 21; alt- 
rum. sumd; prov. somma, soma; frz. somme; ' u . 
cat. span. suma; ptg. summa. ’ — 9271) altndd. suppa, Suppe; (ital. zuppa, Kalt 


sm Er schale, Weinsuppe, vgl. Canello, AG III 379); prov. 
Gipfel: prov. Um n das Ob rete Mg par, en sopa, davon das Vb. sopar, zu Abend essen; frz. 
8om, son, oben, hinauf), davon das Demin. sommet ; Soupe (bedeutet eigentlich Brotechnitzoy moshalb 
(hierber gehört nach Diez auch neufrz. son, Kleie G. Paris, R X 60 Anm. 2, dio Herkunft e8 ortos 
d. h. das Oberste im Sieb, in Rücksicht jedoch auf JM german. suppa »ezwele i; erfenm. men Ciosem 
24 N ) Zweifel als berechtigt an, so würde das Wort ein 


epi gei z [ 202, nachgewiosene altirz. Rätsel sein, denn selbst süppare würde als Grund- 
oder auch aus secundum, vgl. G. Paris R VIII egg, Wort nicht annehmbar sein, indessen ist G. Paris' 
8. oben saeta), Tobler. Sitzungs. der Berl. Akad. d. Bedenken doch kaum gewichtig genug gegenüber 
Wiss. phil-hist. Cl. 28. Juli 1896 p. 851. erblickt der inneren Wahrscheinlichkeit der üblichen Ab- 
in seon’ das Vbsbst. zu dem Vb MEM soaner — leitung; von soupe das Vb. souper, eigentlich eine 
subsannare, verhóhnen, verspotten, verabscheuen, Erfrischung hài sich nehmen, dann von der, Phmpe), 
verwerfen, seon würde also eigentl. „Abhub, aus. CBETESn are h (per, ge it Fl T 
geschiedene Masse" und dergl. bedeuten, siehe wohl nicht hierher; span. ptg. sopa, mit Fielsoh- 
aber auch G. Paris, R XXV 621: span. somo, Prühe übergossene Brotrinde, Suppe mit Brot, dazu 
en somo, oben); tg fehlt das Wort. dafür cima, as Vb. sopar (nur span.), Brühe fiber Brotschnitten 
gl. Dz 299 oo "Gróber, ALL V 485. — Von giefsen; nicht hierher gehört wohl das span. ptg. 
der Verbindung en som (son) móchte Cohn, Herrig's chupar, saugen, dies Verbum scheint ‚ielmehr, 
Archiv Bd. 108 p. 235, ableiten frz. ensouaille (in oboneo M In. uf iem nt tuppare Á M sebo) 
„sekundärer Lautung“ ensonaille), Steuerruderatrick ?! te: Md "ler Bedeutun swandel iat anffüllig 
an einer Art groíser Flufskähne. Thomas, Essais zu enteprecnen, : Es . , 
philol. p. 290, hatte das Wort mit altfrz sewe aber nicht unerklärlich, vermittelt wird er durch 
80ue, Strick, in Zusammenhang gebracht. ' den Begriff „drücken“ (vgl. ptg. chuparse, sich 
9260) sümmus. a. um. höchst: ital. somm o: hinter Erdklófse verstecken, sich drücken, vom 
tic. valtell som somb vgl Salvioni. Post. 21. Feldhuhne), denn das Saugen läfst sich wohl als ein 
9261) [stimo, sümpsi, sümptum, sümöre, nebmen; Drücken auffassen, — Vgl. Dz 299 sopa; Mackel 
ital. as-sumo sunsi sunto sumere, aufnehmen, dazu P* A : 
das Sbst. assunzione (span. asuncion, ptg. as- 9272) süppédancus, M. um, unter „de Füls 
sumpcäo), Aufnehmung in den Himmel, Himmelfahrt, 8996525; 1ba". di pp ) 5D di pos 
vgl. Gröber, ALL V 485; sard. sumere, scolare, } Piedi“, soppediano, soppidiano, suppediano „una 
gocciolare, vgl. Salvioni, Post. 21.] , ' specie, di madia da t tenervi la farina di castagne“, 
9262) sümptiíüsiis, a, um (sumere), kostspielig; "E üpplöo M süpplio. . 


ital. sont ; t ; frz. t - . . 
Wort) ete. wor), suntuoso; Erz. somptueuz (gel 9273) süpplöx, -íeem, demütig, hilfflebend; 


9263) süpör u. süprä, über; altital sor; rum, ital. supplice, demütig bittend, soffice, geschmeidig, 
spre, vergleiche Meyer-L,, Z XXII 492; früher er. weich, vgl. Canello, AG III 326; dio Gleichung 
klärte man spre aus ex-per ; pro v. sobre; fÍrz. sóffice = supplicem dürfte aber trotzdem, dafs Diez 401 
soure, seure), sur, vgl. G. Paris, R X 51; Förster, 5. t. sie aufgestellt und verteidigt hat, doch als 

tbl 1890 No 4, zu Aiol 8. 614; span. ptg. sobre, lautlich unmöglich zu beanstanden sein; man wird 
Vgl. Dz 682 sur. in soffice ein *sufficem von *suffex (aus sub + fac-, 

9264) süpdränüs, a, um (super), übergeordnet; Vgl carnifex u. dgl.) mit der Bedtg. „(sich) unter- 
ital. sovrano; frz. souverain; span. ptg. sobe- nen) ‘ zu erblicken haben. (supplex = frz. 
rano. soup _ ee 

9265) süpéreiliüm »., Augenbraue; ital, super- , 9274) eüpplico, -äre (supplex), demütig bitten 
cilio „sopracciglio“, cipiglio „inerespamento della (eigentl. die Kniee beugen); ital. supplicare, bitten, 
fronte, guardatura d'adirato", vgl. Caix, St. 285,, davon das Sbst. supplica, Bittechrift, soppiegare, 
Canello, AG III 397; frz. sourcil, dazu das Vb.|*in wenig falten; ru m. suflec ai at a, umfalten, auf- 
sourciller; span. ceja; ptg. sobrancelha. krempeln; prov. supplicar, soplejar ; frz. supplier; 

9266) *süpéreülüs, a, um (super), überflüssig, ' 5pan. suplicar; ptg. supplicar. 
übermüísig; ital. soverchio, davon soverchieria . 9275) [*süpplio, -Ire (für supplere), ausfüllen, 
(daneben superchieria), Übervorteilung, Mifshand- - ital. sopplire, sopperire; belun. supir; (frz. 
lung; frz. supercherie, Hinterlist; altspan. ptg. suppleer, gleichsam *suppleare); span. suplir. Vgl. 
80bejo; span. supercheria. Vgl. Dz 301 soverchio; Caix, St. 578.] 

Gröber, ALL V 488. i süppo s. suppa. 

9267) süpernä scil. aqua, — prov. su-, soberna,; 9276) süppdno, pösül, pösitum, pöndre, darunter 
sobern-s, Strömung; frz. souberne, souberme, Ober- setzen, voraussetzen; ital. supporre „fare un’ 
wasser. Vgl. Dz 681 suberna. ipotesi", sopporre „mettere sotto", vgl. Canello, 


63* 





839 9277) str 


AG IH 335; rum. supune; prov. supponer; (frz. 
supposer); span. suponer; ptg. suppor. 

9277) altnord. sür, sauer, = frz. sur, vgl. Dz 
682 s. v.; Mackel p. 19. 

9278) sürcöllus, -um m. (surcus), Zweig; com. 
mail. scior-céll, vgl. Salvioni, Post. 21. 

9279) *süretus, a, um (für surrectus v. surgere, 
vgl. Ascoli, AG III 326 Anm.), hervorgegangen; 
davon vermutlich ital. sortire, heraus-, hervor- 
gehen; frz. sortir ete., 8. oben éxórtio. 


9280) sürcülüs, -um m. (Demin. v. surus), Zweig, 


9810) symbolüm 840 


, 9298) süspieo, -üre, argwöhnen, = altfrz. 
:sochier, vgl. Dz 681 soupgon. 

^ 9294) *süspir&eülum »., Luftloch; prov. sospi- 
ralh-2; frz. soupirail. 

9295) süspiro, -äre, hauchen, atmen; ital. 
sospirare; rum. suspin ai at a; prov. sospirar; 
‚frz. soupirer; cat. span. ptg. suspirar, seufzen, 
: Bich nach etwas sehnen. 
| 92906) süstönto, -äre (Intens. v. sustinere), unter- 
halten; ital. sos'entare; span. ptg. sustentar. 

9297) süstIndo, tinül, töntum, *ténére, aufrecht 


Schöfsling; ital. sorcolo, Pfropfreis; (rum. surcel, halten; ital. sostenere; tic. sosnd, governare il 
surce „büchette, planure, éclat, copeau de bois'', bestiame, sosnds, mangiar bene, vgl. Salvioni, 
vgl. Ch. p. 277); ptg. sürculo, Moosstengel. ‚Post. 21; prov. sostener; frz. soutenir = subtus 
9281) sürdüs, a, um, taub; ital. sordo; sard.'(enere: span. sustener, sostener; ptg. soster. — 
surdu; rtr. surd; prov. sort-2; frz. sourd; cat. _ 9298) süsürro, -äre, summen, davon nach Caiz, 
sort; span. sordo, taub, (zurdo, link, vgl. Dz 600 St. 276 (die Annahme ist aber unhaltbar) ital. 
sl v., indessen ist die Hierhergehörigkeit des Wortes („per alterazione onomatopoetica") cieiorare „gril- 
mehr ale fraglich, vgl. Baist, Z VII 125, wo ab-|lettare dei liquidi in ebullizione"; span. zurriar, 
surdus als Grundwort aufgestellt wird); ptg.surdo. Zurrir. daneben zumbar (schallnachahmendes Wort), 


Vgl. Gróber, ALL V 488. 

9282) sürgo, sürrexI, sürröctum, sürgöre, 
emporrichten, sich erheben, hervorgehen, entspringen 
(letztere Bedtg. ist die im Roman. übliche); ital. 
surgo sursi surto surgere und sorgere, dazu das 
Partizipialsbst. sorgente, Quelle; prov. sorger Perf. 
und Part. P. sors; frz. sourire und *reso[u|rdre, 
dav. source (= *sursa f. surrecta), Quelle, ressource, 
Hilfsquelle, surgeon, Schófsling, Wurzelreis; span. 
ptg. surgir. Vgl Dz 681 sourdre. 

9283) sürio, -Ire, in der Brunst sein (Apul. 
apol. 88, Arnob, 5, 28); ital. zurrare und (durch 

mstellung) ruzzare, dazu das Vbsbst. zurro (auch 


zurlo), Lüsternheit, Kitzel, vgl. Dz 412 zurlo; Caix,: 


St. 496. 

9284) surridéo, -ére, lücheln; ital. sorridere, 
dazu das Sbst. sorriso; frz. sourire, dazu das 
Sbst souris; span. sonreir, 


9285) sürsüm, süsum, aufwärts; ital. suso;; 9". Pl. seus, suas. 
rum. sus; rtr. 8; prov. frz. sus, davon vielleicht | 
abgeleitet (nach dem Muster von souverain) suse- 


rain, Oberlehnsherr; span. altptg.suso. Vgl. Dz 
312 suso; Gróber, ALL V 488. 

9286) süs, süem c., Schwein; sard. sue. 

9287) arab. as-süsan, Lilie; davon ital. susino 
„eggiunto dato all’ unguento di giglio", vgl. Caix, 

t. 613. 


9288) siseíto, -äre, aufregen; davon nach Caix, 
St. 116, ital. susta, Sprungfeder, (mettere in susta 
„mettere in modo, agitazione'*); sard. assustu, 
Schreck; über rtr. Reflexe vgl. AG VII 464; span. 
Ug. susto, Schreck. Diez 300 sostare leitete die 

orte von substare ab. 

9289) süspdetlo, -ünem /. (suspicere), Verdacht; 
(ital. sospetto = suspectus); prov. sospeissó-s; 
altfrz. souspegon m.; neufrz. soupgon; (» pan. 
sospecha == suspecta); ptg. suspeigdo. Vgl. Hor- 
ning, Z VI 485; Gröber, ALL V 486; Diez 681 
soupgon stellte suspicio als Grundwort auf, vgl. 
dazu Ascoli, AG III 845 Anm. 


9290) süspöeto, -üre (Intens. v. suspicére), arg- 

wóhnen; ital. sospeitare; span. sospechar; ptg. 
eitar. 

9291) süspdetüs, -um m. (suspicére), Verdacht; 
ital. sospetio; span. sospecha; ptg. suspeita. 

9292) süspéndo, -ére, aufhängen; ital. sos- 
pendere; (frz. Partizipialsbst. soupente, Tragriemen); 
Bpan, sospender. 

süspicio, -0nem f. s. süspöetio. 


vgl. Dz 500 zumbar, 501 zurrir. 

9299) süsürrüs, -um ».. Gesumse; davon viel- 
| leicht (Meyer-L., Z. f. ö. G. 1891, p. 776, verwirft 
! die Ableitung mit Recht) span. ptg. chorro, jorro, 

Sprudel einer Flüssigkeit, vgl. Dz 440 s. v. 
! 9800) [got. süthjón, kitzeln; ital. sojare, über- 
! trieben schmeicheln; altfrz. suer, chuer; neufra. 
choyer, mit Sorgfalt pflegen, hätscheln. Vgl. Bugge, 
; R III 147, vgl. jedoch R IV 458, s. oben eáviee; 
‚für sojare dürfte indessen sithjön als Grundwort 
beizubehalten sein. 

*sutüla s. sübitia. 

. 9801) süls, a, um, sein; ital. Sg. suo, sua, Pl. 
! Su0$, Sue; rum. Sg. (seu), sa, Pl. sei, sale; rtr. 
; Sg. (sis, siu, sea), Pl. ses, (seas); prov. Sg. sieu(s) 
. Son, 8a, 800, Pl. soi, ses; frz. Sg. (ses), son, aa, 
Pl. ses; cat. Sg. son, sa, Pl. sos, ses; span. suyo, 
su, 80, suya, Pl. sus, sos, suyas; ptg. Sg. sew, 
Vgl. Gróber, ALL V 486. 

9302) got. svigljä, Pfeifer; davon ital. sreglia, 
insofern das Wort den Bläser eines gowisaen Blas- 





| instrumentes u. dieses letztere selbst bezeichnet (in 
| der Bedtg. „Wecker“ ist sveglia das Vbsbst. zu 
svegliare = *exvigilare). Vgl. Dz 406 &. v. 
9303) german. swank, Schwank; davon ital. 
!sguancio (daneben schiancio), Schiefheit, Quere; 
; vermutlich gehören hierber auch schincio, schief, 
| quer, schencire, schief gehen. Vgl. Dz 400 sguancio. 
9304) mhd. swenkel, Schwengel; davon ital. 
ghinghellare ,tentennare, dimenarsi", davon chin- 
' chilloso, ghinghilozzo, Schaukel, vgl. Caix, St. 887. 
. 9805) ahd. swinan, hinschwinden; davon ital. 
! signare „scomparire, fuggire prestamente", vgl. 
' Caix, St 614. 
|. kymr. swrn s. Sätürnus. 
"^ 9306) ndd. *switten, schwitzen; davon frz. 
 suinter ausschwitzen? Vgl. Mackel p. 102. Diez 
! 692 setzte ahd. suizan als Grundwort an, was noch 
 unmóglicher iat. 
.. 9807) 6vBc6$, ovBexog, schweinisch; dav. viel- 
“leicht ital. ciacco, Schwein, vgl. Dz 365 s. v. 
. 98908) syeóphánta, -am m. (cvxogavtg;), Ver- 
ı leumder; über das früheste Vorkommen (16. Jahrb.) 
des frz. Wortes sycophante vgl. Revue d’hist. litt. 
! de la France IV 286. 
9309) [sylläbä, -am f., Silbe; ital. sillaba; fra. 
xyllabe; span. sílaba; ptg. syllaba; überall nur 
| gel. W.| 
: 9810) sYmbölüm n., Beitrag zu einem Schmause; 
davon vermutlich pro v. altfrz. cembel, Zusammen- 


841 9811) sympathicus 9831) tac- 842 


kunft zur Kurzweil; altfrz. cembeler; altspan. 9319) t&bänüs, -um m., Bremse; ital. tafáno; 
cembellar, turnieren, vgl. Dz 346 simbello. venez. lomb. piem. tavan; rum, (aun; prov. 
9311) sympathieus, a, um, mitfühlend; davon.altfrz. tavan; neufrz. taon = tabonem, vgl. 
canav. sampati, der sympathische Nerv, vgl.:Horning, Z IX 512; cat. tavd; span. tábano; 
Nigra, AG XV 123. ptg. tabäo. Vgl. Dz 318 tabáno; Gróber, ALL VI 
9312) sYmphöniä, -am f. (ovugovía), ein musi- 117; vgl. auch R XX 877. 
kalisches Instrument: ital. zampogna, sampogna,'  'tabaq s. ka*bah. 
Hirtenflóte, Schalmei, Sackpfeife; vgl. Canello, AG 9320) t&béllii, -am f. (tabula), Brettchen, Schreib- 
III 889; rum. cimpoae; prov. sinphonia; altfrz. täfelchen; ital. tabella (gel. W.), die Schnurre oder 
symphonie, chifonie; span. zampoüa; ptg. san- Klapper (statt der Glocke) in der Karwoche; sard. 
fonha. Vgl. Dz 281 sampogna. ' taedda; rtr. tavella; altfrz. tavelle; span. tabilla, 
9813) sfndieus, -um m. (ovvdıxos), Richter; : vgl. Meyer-L., Z. f. ö. G. 1891 p. 776. 
ital. sindaco, Rechnungs-, Verwaltungsbeamter;: 9821) täbörnä, -am f., Hütte, Schenke; ital. 
Bard. sindigu; tic. Sindi, sendi, vgl. Salvioni, | rtr. taverna; frz. tuverne; (cat. span. ptg. ta- 
Post. 21. |i berna). Vyl. Gröber, ALL VI 118. 
9814) synódüs; davon altfrz, sane m., vgl.: 9322) tübes, -em f., das Schmelzen, Hinschwinden; 
Förster zu Erec 4020. S. auch oben sonder. davon valses. tavée, squagliarsi della neve, 08801. 
9315) sfrinx, syríngá f. (oüpıy&), Rohrpfeife; töf, terreno sgombro della neve, vergl. Salvioni, 
ital. sciringa, scilinga; mail. serenga; prov. sirin- | Post. 22. 
gua; frz. seringue, Spritze; span. siringa, zeringa, , 9323) arab. *tabfq, etwas an einander Passendes; 
jeringa; ptg. seringa, xeringa. Dz 287 sciringa.: davon vielleicht span. ptg. tabique, Zwischenwand 
9316) sfrm& n. (ovepua), Schleppe; ital. sirima, | von Steinen u. Lehm. Vgl. Dz 489 s. v. 
Schlufsteil einer Strophe, Abgesang; rum. särmä, 9324) täbülä, -am f., Brett, Tisch; ital. tavola 
Faden. Vgl. Dz 400 sirima. (mittelbar gehórt hierher auch taffio, Gastmahl, 
wozu daa Vb. taffiare, mhd. tafel, tavelen, vgl. 
Caix, St. 620); sard. taula, Diele; piem. tabta, 
: Sohustertisch; genues. taggia, carrucola; berg. 
T. ‚tabia, Hütte; venez. tola, Tisch; franco-prov. 
:trablya (das r von trabs); rum. tablá; prov. 
9317) schallnachahmender Stamm germ. tab, tap,  taula; frz. tóle, Eisenblech, table, Tisch; cat. taula; 
dient zum Ausdruck eines Schlaggerüusches; davon : span. tabla; ptg.taboa. Vgl. Dz 689 tóle; Gröber, 
l. frz. taper, klapsen, tape, Klaps, Schlag mit der | ALL VI 118. Wegen taffiare s. auch tafla. 
Hand (vgl. ndd. tappe, Pfote), tapin, Trommelschlüger, 9325) [*täbüläcdüm n. (tabulo), Brett, — ital. 
topage, Geklopse, Lärm. Vgl. Dz 684 tape; Caix, : tavolaccio, hólzerner Schild; aus dem ital. Worte 
St. 118, zieht hierher ital. tafferuglio ,,tramestio. | entstand wohl durch Umstellung das gleichbedeu- 
battaglia confusa'*, zaffata colpo, percossa“, bei:tende frz. talevas. Vgl. Dz 683 talevas.] 
letzterem Worte hält er jedoch auch Zusammen- | 9326) [täbüläriüm m. (tabula), Archiv; ital. 
tabulario, Archiv, tavoliere, Spieltisch, (tavoliere, 


hang mit zaffo, Zapfen, für möglich. — 2. Prov. | 
altfrz. tabust, tabut, Lärm, Verwirrung, dazu die | Bankier, e» tabularius, Rechnungsbeamter), vgl. 


Verba tabustar, tabussar, tustar, turiar, tabuster, | Canello, AG III 311.] 

tabuter (vielleicht auch tarabuster), klopfen, be-! 9327) täbülätum n., Tafelei, Stockwerk; ital. 
unruhigen u. dgl. Vgl. Dz 682 tabust;; Caix, St. 117, ı tavolato, Bretterwand, Getäfel, Verschlag; rtr. 
zieht hierher ital. trambusto, Wirrwarr, tram- | klavau: span. tablado; ptg. taboado, vgl. Meyer- 


bustare, in Wirrwarr bringen, auch tambussare, L., 2. f. 6. G. 1891 p. 776; über mundartliche 


ausprügeln, dürfte hierher gehóren (Caix, Z I 424, 
erklärte das Vb. für zusammengesetzt aus tamburare 
+ bussare) — 3. Altfrz. prov. tabor, tabour, 
Trommel (davon das Demin. tabouret, trommelartiger 
Sitz), dazu das Vb. tabourer, tabouler. Mit Nasa- 
lierung ital. tamburo, dazu das Vb. tamburare, 
ferner tamburajo, Trommelmacher, tamburiere, 
Tabouretmacher, vgl. Canello, AG III 811; frz. 
tambour, dazu das Demin. tambourin (ital. tam- 
burino, span. tamborin, tamborino) u. davon wieder 
das Vb. tambouriner; 8pan. ptg. tambor, atambor 
mit zahlreichen Ableitungen, z. B. span. tamborear, 
trommeln, tamboril, kleine Trommel, tamborilear, 
trommeln. Vgl. Dz 314 tamburo, wo die Wortesi 
vom pers. 'tambür, arab. ‘tonbür abgeleitet wird, 


ital. Formen, vgl. Salvioni, Post. 22. 

9328) [*t&büléllitm n. (tabula) frz. tableau, 
tafelartige, übersichtliche Darstellung.] 

9329) täbülo, -äre, mit Brettern belegen; frz. 
taveler (zunächst wohl = mhd. tavelen von tafel 
= altfrz. tavele, tabella, Spielbrett, Brettspiel), 
| apielbrettartig d. h. scheckig machen. Vgl. Dz 686 
taveler. 
| 9830) arab. at-tabüt, Sarg; sicil. tabbutu; 
| prov. taüt-z, taüc-s (ebenso auch altfrz.); span. 
Intg.ataud, atahud. Vgl. Dz 30 ataud; C. Michaelis, 
|R II 91; Eg. y Yang. p. 299. 
^. 9831) Stamm tae- (vgl. tac-tus), tace- (vielleicht 


ppe ; darf man ein Vb. *tagicäre aufstellen, vgl. AG XIV 


| 898), einen Gegenstand berühren u. ihn dadurch 


in welche Ableitung sich aber tabor, tabour nicht entweder beflecken oder verletzen (ein Zeichen des 
fügen. Eg. y Yang. 301 führt die Wortsippe über ' Eindrückens auf ihm hinterlassen oder ihn an dem 
arab. odambur auf griech. tuunavov zurück. Am:Orte, wo er sich befindet, andrücken, daran be- 
riehtigsten wird man wohl annehmen, dafs der festigen); 1. ital. taccia, Fleck, (daneben tecca) ; 
Stamm tab, tap sich mit dem arab. u. dem griech. rtr. tak, Fleck; prov. taca; frz. tache, dazu das 
Worte gekreuzt hat. S. auch unten tap. ' Vb. tacher, vermutlich identisch damit ist altfrz. 

9318) indianisch tabak, Tabakspfeife (in den | techier, entechier, entichier; neufrz. enticher, be- 
europäischen Sprachen Tabak); ital. tabacco, davon | flecken, anstecken mit einer Krankheit, s. oben 
tabacchiera, Tabaksdose; frz. tabac, davon taba- | anstecken; span. ptg. tacha, dazu das Vb. tachar. 
tiere, Tabaksdose; tabagie, Rauchstube; span. ptg.| — 2. Ital. tacca, Einschnitt, Kerbe; rtr. taccar, 
tabaco. Vgl. Dz 812 tabacco. ; kerben. — 8. Ital. tacco, taccolo (Häkchen), taccone, 


843 9882) tolo 


ein auf den Schuh befestigtes Stück Leder, Flicken, 
insbesondere der Schuhabsatz; attaccare, angreifen, 
fest machen, s-taccare, losmachen; frz. attacher, 
befestigen, attaquer (Lehnwort aus dem Ital), an- 
greifen, détacher, lostrennen; span. ptg. atacar, 
befestigen; vielleicht gehört hierher auch span. 
pts. taco, Pflock, Zapfen, Pfropfen, da ja auch 
jer der zu Grunde liegende Begriff derjenige des 
Festmachens ist. Vgl. Dz 313 tacco (Diez scheint 


der Ansicht zuzuneigen, dafs der Stamm (ac ent-. 
weder keltischen oder germanischen Ursprunges sei. ' Mackel 
Das erstere aber ist unbedingt abzulehnen, vgl. Th. ' 


9849) t&lénttim 844 


geht auf zaııoroog zurück). Vgl. G. Meyer, Idg. 


“Forsch. II 441. 


9341) ahd. t&ábha, Dohle; davon taccola, Elster, 
taccolare, (wie eine Elster) plaudern, taceolo, 
Schäkerei. Vgl. Dz 405 taccola; Caix, St. 627. -- 
Vielleicht gehört hierher auch ital. taccagno (wie 
eine Elster auf etwas erpicht), gierig, geizig, knau- 
serig, taccagnare, (wie eine Elster kreischen), zanken; 
frz. taquin, geizig, zänkisch, taqutner, necken (die 
Worte dürften aus dem Ital. entlehnt sein, vgl. 
p. 184); span. ptg. íacano, tacamho, 
knauserig. hinterlistig, heimtückisch. Diez 812 


p. 80; das letztere wohl ebenfalls, denn altnord.!taccagno stellte ahd. zähi (got. *táhs), zäh, als 
taca, ags. tacan, engl. take dürften zu der roman, Grundwort auf, vermutlich mit Rückeicht auf lomb. 
Wortsippe nur im Verhältnis der Urverwandtschaft zaccagnä, zanken, aber die Bedtg. „zanken‘‘ pafst 
stehen). Auch Caix wollte, St. 616 (vgl. damit nicht wohl zu „zäh“. Scheler im Dict? taquin 
auch Canello, AG III 383), für ital. tecca, alt-: verweist auf ndl. tagghen, zanken, aber daís ein so 
frz. teche german. Ursprung wahrscheinlich machen, | weit verbreitetes roman. Wort niederländischen 
indem er got. taikns, ags. täcen, alts. técen als | Ursprung haben sollte, ist von vornherein unwahr- 
Grundwort aufstellte, überzeugend ist diese An- | scheinlich. 0. . 

nahme jedoch keineswegs, s. unten taikns. Ulrich, 9342) german. tAhja, zäb; davon aicil. (aja, 
Z IX. 429, setzt für die ganze Wortsippe *tacticare | Lehm; rtr. zais, Schlamm; altfrz. tai, Schlamm. 
als Grundwort an, aber ct konnte nur tt, nicht cc: Vgl. Dz 683 tai; Mackel p. 40. . 
ergeben. S. auch unten tékan. — Möglicherweise 9343) got. *t&hs (ags. tóh, hochd. zäh): damit 
gehört zu dem Stamme tac-, tacc- auch ital. tac- | scheint zusammenzuhüngen ital. taccagno, knickerig, 
cagno, knickerig (eigentl. wohl „fest an etwas hal- ' dazu das Verb taccagnare, frz. taquin, taquiner; 
tend", vgl. attaccare), taccagnare, knickem, um 'span. tacano. Vgl. Dz 312 taccagno. Vielleicht 
Kleinigkeiten zanken, vgl. aber No 9841; frz. ta- !aber gehört die Wortsippe za dem Stamme tac. 
quin, taquiner; span. lacaüio. Diez 312 taccagno ; tacc-, (8. d., 8. auch No 9341). 

nahm Zusammenhang dieser Wortsippe mit ahd. 9344) arab. at-taiför, kupfernes Becken, = span. 
zähi, zäh, an. 8. No 9341 f. : ataifor .„‚piatto fondo per servire a tavola, tavola 


9332) t&cdo, t&cüI, täcitum, täcäre, schweigen; | 
ital. taccio tacqui taciuto tacere; rum. tac tácui ' 
täcut tdcé; rtz. Präs. tdi, Part. P. tiZiu, Inf. | 
tazékr, vgl. Gartner 8 154; prov. tatz u. tai tais | 
(auch tac?), taisit tazer taisser taire; frz. tais tus, 


rotonda in uso presso 1 Mori**, vgl. Caix, St. 619; 
Eg. y Yang. 299 (at-taufór). 
9345) arab. taifurija, Schüssel, = ital. tafferia 
„largo piatto, catino di legno", vgl. Caix, St. 619. 
9346) got. taikns, alte. técen, ags. t&cen, Zeichen; 


tu taire, refl. Vb., (altfrz. taisir); (span. callar, | davon nach Caix, St. 616, ital. tecca, taccola, 
tg. calar von calare, w. m. s.; iudessen ist tacere, , Flecken, Fehler, Mangel; altfrz. teche, teke (wovon 
ezw. der Imperat. tace wohl in der Interjektion ta, ' techier, entechier, entichier, neufrz. enticher, an- 
tate, still! erhalten, vgl. Dz 489 ta). stecken, beflecken). Indessen diese Worte können 
täcitürnüs s. Sätürnus. ' doch kaum von tacca, tache u. überhaupt von der 
9833) taedä, (ted), -am f.. Fackel; ital. teda; : ganzen Sippe des Stammes tac-, tacc- (s. d.) ge- 
valtell. tea, pino alpestre; trent. tia, vgl. Sal- trennt werden, Auch bliebe, wenn man técn- als 
vioni, Post. 22; rum. zadd; rtr. teja, tegia, tiev, | Grundwort ansetzen wollte, der Schwund des stamm- 


teu; cat. teya; span. ptg. fea, dazu das Vb. 
atear, anzünden, vgl. Dz 490 tea; Gróber, ALL VI. 

118. S. auch daeda. 
9334) taedium n., Ekel, Verdrufs; altróm. tie- 
gio; friaul. das Vb. dedeá; ptg. das Vb. entejar | 
| 





vgl. Salvioni, Post, 22; Meyer-L., Z. f. ö. G. 1891 
p. 776. 

9335) umbrisch tafla (= lat. tabula): davon nach ; 
Flecbia, AG III 156, ital. taffiare, tafeln, taffio, | 
(iastmahl, vgl. jedoch Caix, St. 620, s. oben tabula. 

9336) 
taffeta; frz. taffetas; apan. tafetan; ptg. tafetà.' 
Vgl. Dz 313 taffetà. Bei Eg. y Yang. fehlt das Wort. 

9337) altdtsch. tagadine, gerichtlicher Termin; 
davon vielleicht prov. tainar, atainar, aufschieben, ' 
verzögern, beunruhigen, dazu das Vbsbst. ataina; : 
altfrz. tainer, atainer, dazu das Vbebst. taine, ' 
ataine, Beunruhigung. Vgl. Dz 683 tainar. 

9838) Tagarros, Name einos afrikanischen Flusses; : 
davon span. ptg. tagarote, ügyptischer (am Ta- | 
garros heimischer) Falke. Vgl. Dz 490 s. v. ' 

9339) [*t&gieo, -Are, berühren, in Berührung 
bringen; vielleicht Grundwort zu ital. taccare etc., 
vgl. Ascoli, AG XIV 338. S. oben tae.] 





9340) mittelgriech. t&ytGtQor, Futtersack der, 


Pferde; rum. taistrá; (das deutsche „Tornister“ 


haften » befremdlich (aus diesem Grunde würde 
sich ehor empfehlen lassen, mit Canello, AG III 888, 
vom got. (técan auszugehen). Die Vokalverschieden- 
heit zwischen frz. teche u. tache, techier u. tacher 
erklärt sich wohl einfach daraus, dafs einmal der 
Vokal der stammbetonten, das andere Mal derjenige 
der flexionsbetonten Formen herrschend wurde (teche 
: tacher = aime : amer); ital. tecca aber dürfte 
dem Franzós. entlehnt sein. 

9347) arab. *talaq, ein Mineral, Talk (Freytag 


rs. tAfteh, cin Zeugstoff, Taffet; ital. III 66h); ital. talco; frz. talc; span. ptg. talco. 


Vgl. Dz 814 talco; Eg y Yang. p. 501. 

9348) taldä, -am f., ubgeschnittenes Stück, wird 
von Diez 313 ala Grundwort zu ital. taglio, taglia, 
neap. talya (Scheit), frz. taille u. s. w. angesetzt, 
besser aber betrachtet ınan wohl diese Worte als 
Verbalsbsttva zu taliare. 

9349) táléntiüm ^». (ra2avtov), Gewicht, Geld- 
summe (im Roman. in übertragener Bedtg. „geistiger 
Schatz, geistige Begabung, Geistesanlage, Gemüts- 
stiminung, Neigung, Behagen, Lust‘‘); ital. talento, 
dazu das Vb. attalentare, gefallen, belieben; prov. 
talen-z, dazu das Vb. atalentar; frz. talent, dazu 
das Vb. altfrz. atalenter; span. talento, (altap. 
taliento), talante; ptg. talentdo und talante, Vg 
Dz 314 talento; Gróber, ALL VI 119. Vgl. auch 


845 9850) *tüliárium 9871) tap 846 


Ascoli in den Supplementi, disp. V p. 32, des AG 9864) ahd. tampf, Dampf; davon vermutlich 
n. d'Ovidio, Note etimologiche (Neapel 1899, estratto ital. tanfo, Modergeruch, vgl. Dz 406 s. v. Sieh 


dal vol. XXX degli Atti della R. Accademia etc.), 
und.: ,Talento", memoria letta alla R. Acc. di 
Nap. 1897. 

9850) [*tXliariüm n. (taliare), Gerät, auf welchem 
gehackt und geschnitten wird, Hackbrett; ital. 
tagliere, Hackbrett, Anrichteteller; rum. taler; 
(prov. talhador-s; frz. tailloir); 
an 


span. taller, | 


‚aber tappo (No 9374). 

| 9365) arab. tamr, bezw. tamr hindí, indische 
, Dattel; ital. tamarindo, Tamarinde; frz. tamarin; 
'span. tdmara, Dattel, tamarindo; ptg. támara, 
 tamarinho, tamarindeiro. Vgl. Dz 814 tamarindo. 


. Eg. y Yang. p. 502. 


9366) german. tang, Tang; davon nach Joret, 


eben tajadero; ptg.talher. Vgl. Dz 818 taglia.]: R IX 808, frz. tangue, tanque, ein als Dünger 


9851) (*tKliRtór, -órem m. (taliare), Schneider; 
ital. tagliatore (das übliche Wort für „Schneider“ 
ist aber sartore v. sartus v. sarcire); rum. tdietor; 
prov. talhaire, talhador; frz. taileur; span. 
tajador, Vorschneider (das übliche Wort für 
„Schneider“ ist sastre v. sarcire); ptg. talhador, 
Schlächter (das übliche Wort für ‚Schneider‘ ist 
alfuiate von arab. al-hägah, w. m. 8.). Vgl. Dz 318 
taglia.) MM 

9852) *tlí&türá, -am f. (taliare), Schnitt; ital. 
tagliatura; rum. tdieturá; span. tajadura. 

9853) tälio, -äre, spalten, schneiden; ital. tagli- 
are; rum. (diu táias táiat, täid; prov. talhar; frz. 
tailler; cat. tallar; span. tayar; ptg. talhar. 
Dazu die Verbalsbsttve taglia, Schnitt, Einschnitt, 
Wuchs, Schnitt in das Vermögen, Steuer, taglio, 
Schneide; prov. talh-s, Schnitt, talha, Abgabe; frz. 
*tail in détail, Abschnitt, taille, Schnitt, Taille, 
Steuer; span.tajo, Schnitt, talle (Fremdwort),W uchs, 
Gestalt; ptg. talho, Schnitt, Hackblock, talha, Ein-, 
Zuschnitt. Vgl. Dz 818 s. v. — Baskischen Ur- 
eprunges dagegen scheint zu sein das begriffsverwandte 
span. talar, Bäume abhauen, verwüsten, dazu das 

bet. prov. cat. span. ptg. tala, Verwüstung. 
Vgl. Dz 490 tala; Gróber, ALL VI 119. 

9354) tälis, -e, so beschaffen, solch; ital. tale; 
prov. tal; frz. tel; cat. span. ptg. tal. 

9855) tälll)a, -am /., Zwiebelhülse; ptg. tala. 

9350) *t&lo, -Onem m. (f. talus), Fufsknóchel, 
Ferse; ital. tallone, (Deminutivbildung zu einem 
*talius f. talus scheint zu sein tagliuola, Fangeisen, 
vgl. pedica zu pes, s. Dz 406 s. v.); prov. talo(n)-s; 
f rz. talon; span. talon; ptg. taläo. Vgl. Dz 814 
tallone, Gróber, ALL VI 119. 

9857) tälpä, -am /., Maulwurf; ital. talpa und 
talpe, Maulwurf, (topa u. topo, Ratte, Maus, vgl. 
Canello, AG III 349); frz. taupe, Maulwurf; cat. 
taup; span. topo; (ptg. toupeira, escava-terra). 
Vgl. Dz 406 topo. 

9868) tam, ao (sehr); sard. span. tan; ptg. 


9869) tämäricium »., tämärix, -rieem f., Ta- 
mariske; ital. tamerice ; sard.tamarittu, tamarighe. 

9860) malaiisch tambäga, Kupfer; davon viel- 
leicht ital. tombacco, Tombak; frz. tombac; span. 
tumbaga; ptg. tambaque, -baca. Vgl. Dz 320 
tombacco. 


9861) tKmdíü, so lange; prov. tandius; frz. 
tandis (= tanz dis — tantos dies), vgl. Dz 684 
tandis. 

9862) tKmen, jedoch, dennoch; sard. tamis (?), 
vgl. Meyer-L., Z. f. 6. G. 1891 p. 777. 

9863) (*tamisiüm rn. (vielleicht keltischen Ur- 
sprunges, vgl. Th. p. 80) ist der latein. Typus zu 
ital. tamsgio, Haarsieb, dazu das Verb tamigiare, 
sieben; prov. frz. tamis, dazu das Vb. frz. tumiser; 


span. ptg. tamız. Vgl. Dz 814 tamigio, wo das | 


Grundwort in ndl. teems, Kleie, vermutet wird.] 


verwendbarer Strandschlamm. 

9867) tüngo, tétigT, täctum, tángére, berühren ; 
sard. tangere; rtr. tangér; prov. tanher; span. 
tafter ; ptg. tanger. Die Bedtg. des Verbs ist überall 
auf ein Sondergebiet, z. B. des Rührens, Spielens 
von Saiteninstrumenten, eingeschränkt worden; im 
Prov. hat tanher die übertragene Hedtg. „sich ge- 
ziemen", — Im Frz. ist tangére in dem Kompos. 
attaindre erhalten. Das roman. Vb. für den all- 
gemeinen Begriff „be-, anrühren* ist toccare. 

9368) german. Wurzel tanh, fest zusammenhalten 
(vgl. Kluge unter ,züh'); davon vermutlich ital. 
tanghero, grob, plump; altfrz. tangre, hartnückig, 
auf etwas bestehend, tangoner, drängen. Vgl. Dz 
684 tangoner; Th. p. 113 (wo für nicht unwahr- 
scheinlich erklärt wird, dafs die betr. Worte auf 
den kelt. Stamm dangino-, wovon altir. daingen, 
fest, u. a.. zurückgehen). 

9369) ahd. tanna, Tanne, Eiche; davon vielleicht 
(aber eben nur vielleicht, denn auch keltischer Ur- 
sprung ist denkbar) frz. tanner, rot gerben, dazu 
das Vbsbst. tan, Lohe, u. das Partizipialadj. tanné, 
lohfarbig (ital. tane, sard. tanau). Vgl. Dz 683 
tan; Th. p. 118; s. auch Bugge, R IV 366. 

9370) tüntüs, a, um, so grols; ital. tanto; 
prov. tan-z (als Adv. tant); frz. tant (nur ad- 
verbiales Neutr.), tandis = tanz dis = tantos dies; 
span. tanto, daneben als Adv. tan, das aber auch 
== (am sein kann; ptg. tanto, daneben als Adv. 
(do ((ào : tanto = sdo : santo, es kann jedoch auch 
= (am sein). 

9371) german. schallnachahmender Stamm tap, 
hochd. zap (wovon „zappeln“), leicht mit der Pfote 
| (Hand, Fufs) schlagen, klapsen (vgl. niederd. tappe, 
ı Pfote, engl. tap, Klaps); frz. tape, Schlag mit der 
| Hand, dazu das Vb. taper, tapoter, klapsen, vgl. 

Dz 684 tape. — Auf die hochdeutsche Form des 
Stammes (mit Nasalierung) gehen zurück ital. 
ı zampa, Pfote, Tatze, sampare, mit der Pfote schlagen, 
| zampicare, sampeggiare, zampettare, die Pfoten 
' (Beine) bewegen, zappeln, strampeln, trippeln, ciam- 
pare, ciampicare, inciampare, inciampicare, (mit 
der Pfote) straucheln, stolpern, dazu das Vbsbst. 
‚inciampo, Fehltritt, Anstofs, Hindernis; hierher 
gehóren wohl auch zappa, (krumme, mit Nügeln 
: versehene, zum Graben geeignete Pfote), Hacke, 
| wov. zappure (frz. saper), hacken, vgl. Dz 681 tape u. 
auch Canello, AG III 878, auch Schuchardt, Z XV 
110. Wenn aber Diez 868 ceffo u. Canello a. a. O. 
auch ital. ceffo, Schnauze, ceffare, schnappen, 
‘haschen, zaffo, Häscher, hierher ziehen, so ist das 
wohl allzu kühn; möglicherweise gehört ceffo, ceffare 
zu tappo (s. d.), Zapfen, denn ein zugespitztes Maul 
oder eine Schnauze hat eine zapfenähnliche Form, 
e für a findet sich auch in zeppa, zeppo und beruht 
wohl auf Einwirkung des anlautenden Konsonanten. 
Hierher gehören auch: span. tapia, Lehmwand, 
tapiar, mit Lehmwünden umfassen; ptg. taipa, 
Wand von Kleiberlehm, dazu das Vb. tapar; süd- 
i frz. tapt, atapi mit den Füfsen festetampfen etc. 








847 9872) täpetz 


Vgl. Schuchardt, Z XXIII 196, wo richtig bemerkt ' 


wird: „die roman. Wörter brauchen nicht aus dem 
Germanischen entlehnt zu sein; sie werden grofsen- 
teils nur onomatopoietisch sich mit germanischen 
berühren.‘ 

9372) tüpeté n. und 


étüm, täpätiüm n. 
(tanng, tanntog), Decke, 


apete: ital. tappeto; 
rov. tupit-2; altfrz. tapiz, vgl. Horning, Z 
kvii 297: frz. tapis; span. ptg. tapete, tapiz. 
Vgl. Dz 315 tappeto; Gröber, ALL VI 120. 

Nach Dz 312 soll auch ital. tabarro, Waffenrock ; 
frz. tabard; span. ptg.tabardo auf tap-ete zurück- 


gehen, denn es bezeichne eigentlich einen decken- 


ähnlichen. dicken Rock u. der Wandel von p : b 
habe in cap-ut : cab- sein Gegenstück. Nichtsdesto- 


Eher möchte man an Zusammenhang mit «dtsch. 
tapfer, dapper, dessen Grundbedeutung ja „fest, 
gedrungen, voll, gewichtig‘ ist. denken, doch würde 
man freilich 9 u. nicht b zu erwarten haben. Das 
Wort ist auch im Keltischen sowie im Mittelgriech. 


macht aber hier wie dort den Eindruck eines Fremd- 


9393) tärmds 848 


ptg. trado. Vgl. Dz 815 taraire; W. Meyer, Ntr. 
p. 188; Th. p. 80. 

tarehün s. draeo. 

9379) tärde, langsam, spät; (ital. tardi); cat. 
span. ptg. tarde (cat. auch tarda), späte Tages- 
zeit, Abend, vgl. Dz 490 tarde. 

9380) [*tárdieo, -üre (tardus), zögern; altfrz. 
targier, atargier, vgl. Dz 686 targer; Gróber, ALL 
VI 120.] 

9381) [*tárdio, -üre (tardus), zögern, = rum. 


| (im)tárziu ai at a; prov. tarzar, vgl. Dz 685 


targer.| 
9382) tärdiIvus, a, um (tardus), langsam, träge; 
ital. turdivo; rum. tárziu; prov. tardiu, tarziu; 


frz. tardif; span. ptg. tardio. S. auch tärdüs. 
weniger ist diese Ableitung hóchst unwahrscheinlich. : 


9883) tärdo, -üre (tardus), zögern, zaudern; 
ital. tardare; prov. tardar; frz. tarder; span. 
ptg. tardar. S. auch *tärdieo u. *tárdio. 

9384) tärdüs, a, um, langsam; ital. tardo: 
prov. tart; frz. cat. tard; span. ptg. tardo. 


| S. auch tärdivus. 
vorhanden (hymr. íabar, wittelgriech. raunapıor) : 


9385) Stadtname Táréntüm (Tapas, Tapavra); 
dav. ital. tarantola,tarantella, Erdspinne, Tarantel; 


wortes. — Von frz. tabard soll abgeleitet sein |frz. tarantule; span. tarántula, tarántola; ptg. 


tabarrin, Hanswurst, weil Possenreifser angeblich taranta, tarantella. 


einen tabard trugen, vgl. Scheler im Dict.* s. v. 
9878) griech. raxeewog, niedrig, demütig; davon 


Vgl. Dz 815 tarintola. 
9886) altnord. targa, Schild; ital. targa, prov. 
targa, altfrz. tarje; neufrz. targe; span. ptg. 


vermutlich ital. tapino, armselig, dazu das Verb  tarja; span. atarjéa, Einfassung. Vgl. Dz 315 
tapinare, armselig leben, vgl. Dz 684 tapir. , targa; Mackel p. 63; s. oben addaraqah. 

9374) westgerman. tappo, ahd. zapfo, Zapfen, | 9387) arab. tarf£omán, tor£omán, Ausleger; 
Pfropfen; ital. tappo, ,turacciolo", zaffo ,,tappo:ital. dragomanno und turcimanno, Dolmetscher; 
grosso di ferro o di legno", zeppu ,.piccolo cumo di prov. drogoman-s; frz. drog(o)man, dragoman u. 
legno*, zeppo „stecca con cui i battiloro rimendano . trucheman, truchement: span. dragoman u. truja- 
i pezzi", tappata, seppata, zaffata „il colpo che | man; ptg.trugimao. Vgl. Dz 198 dragomanno. 
danno i liquidi sgorgando con forza, sbuffata di! 9888) ndd. targem (= german. tarjan), zerren, 
malo odore etc.", seppare, vollpfropfen, zeppo, ge- wurde von Diez 685 ale Grundwort zu altfrz. 
pfropft, zipolo, Zäpfchen im Hahne eines Fasses, tarier, entarier, reizen, quälen, ausgestellt. Da 
zampillo, Wasserstrahl, vgl. Canello, AG III 877, jedoch das Verbum dreisilbig ist, wie Förster, Z III 
wo in einer Anm. auch tanfo, Modergeruch (nach | 268, nachgewiesen hat, so ist diese Ableitung un- 
Diez 406 = ahd. tampf) hierhergezogen wird, denn | haltbar (Braune, Z XXII 206, stellt deshalb ags. 
es bedeute eigentlich den muffigen Geruch, der sich | *tarigan als Grundwort auf, für enterier ein *ters- 
in geschlossenen Gefüfsen u. dgl. entwickelt; über gan, diese Verba sind aber unbelegt). Vielleicht ist 
die etwaige Zugehörigkeit von ceffo, ceffare s. oben tari-er == *taritare, dissimiliert aus *taritrare für 
unter taps; prov. tampir, verstopfen; frz. tapon, ' taratrare vom Stamm taratr- (s. d.), die eigentl. 
tampon, Zapfen, Pfropfen, taper, zupfropfen; mut- | Bedtg. würde demnach „bohren“ sein. — Dagegen 


malslich gehört hierher auch se tapir (altfrz. 
s’atapir), sich niederducken, verstecken (eigentlich 
also wohl sich in einen Winkel gleichsam hinein- 
stopfen), tapin, versteckt, heimlich (auch prov. 
tapi-s), tapiner, verstecken, en tapinois (altfrz. en 
tapinage), in heimlicher Weise; &pa n. tapon, Zapfen, 
Stopfen, tapar, hineinstopfen, verdecken, (apa, 
Deckel, vielleicht auch zampar, eilig verdecken, 
verschlingen; ptg. tapar, verstopfen, zudecken, 
tampa, tampdo, Deckel, tampo, Deckelstück. Vgl. : 
Dz 816 tape; 412 seppa u. zipolo; 684 tapir. 

9376) arab. taqvim, Ordnung, Kalender; ital. 
taccuino, Almanach, Notizbuch, vgl. Ascoli, AG 
X 47 Anm. 

9876) [irübélla, «am f. (aus Kreuzung zwischen ! 
tarabra f. terebra u. taratrum entstanden), Bohrer; | 
prov. taravela, vgl. Thomas, R XXVI 435 Anm. 8.]: 

9877) arab. *tárah, entfernt, beseitigt (Freytag 
III 478); ital. prov. tara, Abzugsrechnung; frz. . 
tare; 8pan. ptg. tara, dazu das Vb. ital. tarare ' 
etc. Vgl. Dz 816 tara; Eg. y Yang. 804. 

9378) kelt. Stamm tarati-, Bohrer; davon (ital. 





scheint mit turgen verwandt zu sein sard. atturi- 
gare. belüstigen, vgl. ital. zerigare aus dem mhd. 
zergen, vgl. Caix, St. 661. 

9389) ägyptisch-arabisch *taridah, Schleppschiff; 
davon vermutlich ital. prov. cat. span. tarida, 
Lastschiff; von tarida dürfte wieder abgeleitet sein 
ital. tartana, kleines Seefahrzeug, frz. tartame, 
span. ptg. tartana. Vgl. Dz 816 tarida und tar- 
tana; Eg. y Yang. 508. 

9390) arab. *ta’rifa, Bekanntmachung (Freytag 
IH 1428); ital. tariffa, Warenverzeichnis; frz. tarif; 
span. ptg. tarifa. Vgl. Dz 316 tarifa; Eg. y 


9891) arab. *tárima, Bettstelle; dav. vielleicht 
apan. ptg. tarima (ptg. auch tarimba), Pritache, 
Schemel, vgl. Dz 490 tarima; Eg. y Yang. 508. 

9392) pers. tark, tarkaseh, Köcher; ital. tur- 
CG830 ; alt rz. tarcais, turcais (volksetymologiseh 
an turc angelehnt), vgl. C. Michaelis, Jahrb. XIII 
315; Förster, Z I 166. S. oben eárehesilüim. 

9893) tärmös, -mitem m., Holzwurm; ital. tarma 
(daneben tarlo, wohl = *tarmulus), Motte, Made; 


. Yang. 503. 


taradore, gleichsam *taratorem, Bohrwurm, Reben- rtr. tarna; span. tarma, Holzwurm. Vgl. Dz 316 
wurm); rtr.terdder, Bohrer; prov. taraire, Bohrer; tarma. — Bugge, R IV 350, zieht hierher auch 
altfrz. tarere; neufrz. tariére; span. taladro; prov. arda (neuprov. arto); altfrz. arte, artre, 


849 9894) tarni 


daneben artuison, artuson, artison, Kleidermotte, 
endlich sard. prov. cat. arna. Den Abfall des 
i erklärt Bugge aus Dissimilation, bei arna aus 
Analogiebildung; unerklärt bleibt aber der Ausgang 
-ison, -uison, -uson. Böhmer stellte dafür *artitio 
(s. d.) v. artire als Grundwort auf, was nicht be- 
friedigen kann. Vgl. Gróber, ALL VI 120; Ascoli, 
AG IV 400. 

9894) ahd. tarni, verhüllt; davon nach Dz 687 
frz. terne, trüb, wozu das Vb. ternir, trüben. Vgl. 
dagegen Bugge, R 1V 366, welcher *tetrinus als 
Grundwort aufstell. Bugge macht gegen Diez 
geltend, dafs die Mehrzahl der in das Frz. über- 

angenen german. Worte dem auf niederdeutscher 

utstufe stehenden Altniederfränkischen entnommen 
sei u. dafs deshalb für terne ein *darne erwartet 
werden müsse. Das ist an sich richtig. Indessen 
sind um deswillen doch Entlehnungen aus dem 
Hochdeutschen nicht unbedingt abzuweisen. 

9395) [*tarpo, -äre (unbekannten Ursprunges) = 
ital. tarpare, die Flügel stutzen, vgl. Dz 406 s. v.] 

9396) schallnachahmender Lautkomplex tartar 
(vgl. turtur); davon prov. tartarassa, Hühnergeier 
(neuprov. tardarasso); ptg. tartaranha. "Vgl. Dz 
686 tartarassa. 

9897) arab. tartara, wanken (Freytag I 1885); 
davon vielleicht ital. tartagliare, (mit der Zunge 
unsicher sein), stottern; rtr. tartaglar; prov. 
tartalhar; span. tartajear, schwanken, unruhig 
sein, stammeln, dazu das Adj. tartamudo (daneben 
tato, wohl aus *tarto erleichtert), stotternd; ptg. 
tartarear, dazu das Adj. tátaro. Indessen ist die 
Wortsippe vielleicht als onomatopoietisch zu be- 
trachten, vielleicht auch als entstanden aus einem 
' *"tartus, *lartare = *tarditus, *tarditare v. tardus, 
vgl. matto aus *maditus. Vgl. Dz 316 tartagliare. 

9898) altnfrünk. tas (ags. ndl. tas, ahd. zas), 
Haufe; prov. tat-z; frz. tas, davon das Verb 
tasser, entasser. Vgl. Dz 686 tas; Mackel p. 61; 
Th. p. 114. 

9399) ahd. tasea, Tasche, = ital. tasca; prov. 


tasqueta (Demin. von *tasca); frz. da lieb] 


9410) t&xo 850 


scheint zusammenzuhängen ital, tattera, Lumpen, 
Fetzen, vgl. Dz 406 s. v. 

9403) taurÉ, -am /., unfruchtbare Kuh; ptg. 
toura; abgeleitet von taura ist das prov. Ad). 
tórija, turga, unfruchtbar (von Frauen u. deshalb 
nur Fem.), vgl. Dz 498 s. v. 

9404) *tauréllus, -um m. (taurus), junger Stier; 
frz. taureau. 

9405) tauris, -um m., Stier; ital. tauro, toro; 
rum. taur; prov. taur-8; frz. das Demin. taureau; 
altcat. (aur; neucat. span. toro; ptg. touro. 

9406) taxdä, -am /., Speck (gallisches Wort, 
Afran. com. 284, vgl. Isid. 20, 2, 24); davon viel- 
leicht span. tasajo, ein Stück Rauchfleisch; ptg. 
tassulho; auch das gleichbedeutende cat. tasco 
gehórt wohl hierher. Vgl. Dz 490 tasajo ; Liebrecht, 
Jahrb. X1II 282, stellte *tessella, Demin. v. tessera, 
als Grundwort auf; Hehn, Kulturpflanzen u. Haus- 
tiere etc. (2. Ausg.) p. 582, führte die Worte auf 
*taxo, Dachs, zurück und setzte „Dachsfett“ als 
Grundbedtg. an. 

9407) [*täxico, -Are (taxare) wird von Ulrich, 
Z IX 429, als Grundwort angesetzt zu frz. tacher.] 

9408) táxillis, -um m., Klótzchen; ital. tassello, 
kleiner Pflock; altfrz. tassiel; neufrz, tasseau, 
Trag-, Querleiste (Meyer-L., Z. f. ö. G. 1891 p. 777, 
bezweifelt, dafs tasseau hierher gehört). Vgl. Dz 
317 tassello. 

9409) *täxito, -äre (Frequ. zu taxare, dieses 
wieder vom Stamme tag), berühren, betasten; ital. 
tastare, dazu das Vbsbst. tasto, Taste, Griff; prov. 
tastar ; frz. täter (altfrz. auch tanster, vgl. Förster, 
Z II 84), davon abgeleitet à tátons, tappend, blind- 
lings, tatonner, herumtappen; altspan. tastar, 
dazu das Vbsbst. span. ptg. traste, Griff an einem 
Saiteninstrument, davon span. trastear, die Saiten 
befestigen, ptg. trastejar, einrichten, möblieren (im 
Span. heifst dasselbe Vb. „das Dach decken‘). Es 
mag indessen zweifelhaft sein, ob diese mit tr an- 
lautenden Worte, welche von span. trasto, Hausrat 
etc. doch kaum zu trennen sind, wirklich zu *tazi- 
tare gehören u. nicht lieber von transtrum (a. d.) oder 


tache, tasque, tasse, dazu das altfrz. Vb. entaschier, | auch von *tra[n]stare, quer stehen, abzuleiten sind, 
einstecken, vgl. Förster zu Yvain 8174. Es muís | traste, trasto würde dann eigent!. ein querstehendes 
dahingestellt bleiben, ob das germanische Wort| Ding bedeuten, als welches der Griff an einem 
dem Romanischen oder das romanische dem Ger- | Saiteninstrumente, aber auch ein inmitten eines 
manischen entlehnt oder ob beide Sprachstämme es | Raumes stehendes Möbel sehr wohl aufgefafst werden 
einem dritten entnommen haben. Sollte vielleicht | kann. Vgl. Dz 318 tastare; Flechia, AG II 367; 
tasca = *taxa, *taxica v. taxare, *taxicare sein | Gröber, ALL VI 121. 
u. eigentl. eine „abgeschätzie Summe, dann einen | 9410) täxo, -üre, abschätzen; ital. tassare, 
mit einer bestimmten Summe ;refü!lten Beutel, dann | dazu das Vbabst. tassa ; Caix, St. 615, zieht hierher 
Beutel, Tasche" überhaupt bedeutet haben? Vgl.| auch (accio .,cottimo", nach seiner Meinung aus 
Dz 317 tasca; Kluge unter „Tasche“; Mackel p. 66. | *tascio entstanden, sowie, St. 625, tartassare ,,mal- 
9400) arab. *tassah, Napf, Becken (Freytag Ill | trattare, biasimare vivamente“, nach seiner Ansicht 
55a); ital. tazza, Trinkschale; prov. tassa; frz.|aus taxare „con raddoppiamento intensivo'* hervor- 
tasse; span. ptg. taza. Vgl. Dz 818 tazza; Eg.| gegangen; vonez. tasca, compito, lavoro assegnato, 
y Yang. 504. vgl. Salvioni, R XXVIII 108; prov. taxar, dazu 
9401) tata, -am m., Vater; ital. (mundartlich) | das Vbsbst. taxa; frz. (altfrz. tausser, tauzer, 
tata, Vater, damit hängt viell. zusammen daddoli | dazu) das Verbalsbst, *taus, taux, Abgabe, vgl. 
moine", vgl. Caix, St. 802; rum. tatá; rtr. tat,! Förster, Z VI 110; Scheler im Anhang zu Dz 816 
Grolsvater, tata, Grofsmutter; span. ptg. tato, (Diez 686 erblickte in taux die altfrz. Nominativ- 
Brüderchen, tata, Schwesterchen, taita, Vater. Vgl. form von tail); hierher gehört auch táche =: tasche 
Dz 318 tata; Gróber, ALL VI 121, wo auch ptg. = *taxa (Schatzung, Auflage), Aufgabe, wovon 
tataravó, Urgrolsvater, angeführt ist. — Über alt- tácher, sich (an einer Aufgabe) bemühen; vermut- 
frz. toie, Grofsmutter (tayon, Grofsvater, pic. ra- lich mit táche identisch ist tache, Tasche (eigentl. 
tayon, Urgrofsvater) vgl. oben atavia (wo statt abgeschützte Summe, Inhalt eines Beutels, &. oben 


,Oheim* zu lesen ist „Ahnin“), bezw. G. Paris, R 


XXIII 827 Anm. 


9402) engl. tatters (von dem Stamme toddön-, hierher auch span. ptg. 


tasea); gelehrte Worte sind taxer u. taxe; span. 
tasar, dazu das Verbalsbst. tasa; (vielleicht gehört 
tascar, Hanf brechen, 


gl. Kluge unter ,,Zotte*), Lumpen, Fetzen; damit, worin sich also die eigentliche Bedtg. von taxare 


Küórting, lat.-rom. Worterbuch. 
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„scharf anrühren“ [vgl. Gell. II 6, 5) erhalten haben 9422) altnfrünk. téld, Vorhang, Decke, Zelt; frz. 
würde, vgl. Baist, RF 1133; Diez 490 s. v. leitet: taud, taude, Plane, Schutzdach, taudis, Schutz 
das Wort von ahd. zaskön, raffen ab); ptg. tazar gerüst, Hütte, dazu altfrz. taudir, bedecken (viel- 
(altptg. tousar), dazu das Vbsbst. taxa. Vgl. Dz leicht gehört hierher auch span. ptg. toldo, Zelt, 
686 taxer; Th. p. 118. &. unten tholus), vgl. Dz 686 taudir; Mackel p. 84. 


9411) *taxo, -ónem m. (vom hebr. ZH: vergl. 9428) altnord. ees, ein Behneidewerkzeug ; da- 
Rönsch, Z I 420), Dachs, ital. tasso = *taxus pb DBCD vorn 435, Irz. tie, Beilhammer. 
(neapol. mologna v. mélo, -ónem [vgl. Isid. 12,2, 40| , rod R n 189, hatte schwed..norwe . teketa, ahd. 
v. méles); rtr. taiss; prov. taiso-8 (daneben tais — lantli hl ht 9: int Vul Ma t ru gestellt, was 
*tazus); frz. taisson (das übliche Wort für ,Dachs* '^Utlch nicht genügt. Vgl. Mackel p. 108. 
ist aber Dlaireau, s. oben *ablatarellus); span. 9424) téllus, -Jürem /., Erdboden, Erdoberfläche; 
texon, tejon, daneben tasugo; ptg. teizugo. Vgl. 8üdsard. tella, telloruxi, vgl. Meyer-L., 2. f. &. 
Dz 817 tasso; Gróber, ALL VI 121. G. 1891 p. 777. . 

9412) [*taxonari&, -am f. (taxo), Dachshöhle; 9425) arab. telsam (Pl. telsaman), Zauberbild 
vielleicht das Grundwort zu altfrz. taisniere, tes- (Freytag III 640); davon ital. talismano, Talisman; 
niere, Höhle, neufrz. taniere. Vgl. Dz 684 s. v.] frz. span. ptg. talisman. Vgl. Dz 314 s. v.; Eg. 

9418) täxus, -um /., Taxus-, Eibenbaum; ital. Y Yang. 501. 
tasso; (tic. taissin, ginepro); span. tejo; ptg. teixo. 9426) griech. TeAmveZo», Zollhaus; altfrz. ton- 

9414) téetüm n. (tégére), Dach; ital. tetto; leue, tonliu, vgl. Suchier, Altfrz. Gr. p. 56. 
prov. teg-z; frz. toit; span. techo; ptg. tecto, 9427) temo, -Onem m., Deichsel; ital. sard. 
teito. Vgl. Gróber, ALL VI 122. timone *timonem ; rtr. timun; prov. tümó-s ; 

9415) mittelengl. tedir, neuengl. tedder, Spann- frz. timon; cat. timó; span. timon; ptg. timdo. 
seil für weidendes Vieh; dav. das gleichbedoutende Vgl. Gróber, ALL VI 125. 22 
altfrz. tierre (thierre, tiere), vgl. Behrens, Fest. . 9428) [tómpér&méntüm n. (temperare), richtige 


gabe f. Gróber p. 166. Mischung; ital. temperamento; rum. stimpárámint ; 
9416) tégillum »., kleine Decke; lecc. tiedda, Prov.tempramen-z; frz. tempérament; span. ptg. 
padella, vgl. AG IV 187. temperam(1)ento; überall nur gel. Wort.] 


9417) *tégimén ». (tegére) = (?) ital. tiemo, 9429) témpéro, -Are, mälsigen, in das richtige 
Wagendecke (daneben tegame, das auch ,Tiegel'" Verhältnis bringen; ital. temperare; rum. stimpar 
bedeutet u. in dieser Bedeutung vielleicht mit dem ai at «a; prov. temprar, trempar, einweichen; frz. 
deutschen Worte, welches (irrig!) aus der idg. tremper (bedeutet im  Altfrz. auch „ein Musik- 
Wurzel dig ‚kneten‘‘ abgeleitet wird, zusammen- instrument stimmen“). (tempércr); Braune, Z XXII 
hängt, siehe aber tegula). Vgl. Flechia, AG II 56. 210, setzt sehr unnötig tremper = got. trimpan 

9418) tegülä, -am f. (tegére), Ziegel; ital durch Stampfen einweichen“ an; cat. temperar; . 
tegola (daneben tegolo), teglia, tegghia „vaso di'span. templar, dazu das Vbsbst. temple; ptg. tem- 
rame ad uso di cucina" (also eigentlich ein Deck- perar. Vgl. Dz 691 tremper. 
oder Deckelgefäls; da teglia, tegghia doch un- 9430) témpéstas, -ütem f. (tempus), Unwetter 
zweifelhaft — tegula ist, so wird man auch fegame Sturm; ital. tempesta u. tempestate, -de; p rov. tem- 
„Liegel‘‘ von tegere ableiten u. im deutschen „Tiegel“ pesta u. tempest-z; frz. tempéte; span. tempestad; 
ebenfalls tegula erblicken dürfen), vgl. Canello, ptg, tempestade. 

AG III 295, und II] 866; rum. figl& (dem Deut- ^ 9431) témplüim »., Tempel; ital. tempio; rum. 
schen entlehnt); prov. teula und teule-s; altfrz. tmpld f.; prov. temple-s; frz. cat. temple; span. 
tiule, vgl. d’Ovidio u. Ascoli, AG XIII 489 u. 459; ptg. templo. ’ ' 

neufrz. tuile, davon twilerie, Ziegelei; Deminutiv- ^ 9492) témpóri (Plur. von tempus), Schläfe; ital. 
bildung zu tegula ist wohl tillette, ein ale Probe (empia; rum. timplä; prov. templa ; frz. tempe 
dienendes Stück Schiefer; span. teja u. tejo; ptg. (altfzr. temple); daneben prov. altfrz. ten, tim, 
telha u. tijolo. Vgl. Dz 819 tegola; Gróber, ALL vielleicht vom hd. tinne, Schläfe, vgl. W. Meyer, 
VI 122. — Nicht hierher gehört das von Diez 491 Ntr, p. 43 (ebenda p. 44 wird frz. temple be- 
8. V. = tegula angesetzte sard. cat. span. pig. sprochen); (span. sien, vielleicht = segmen); ptg. 
tecla, Taste, es dürfte darin eine Deminutivbildung tempora (daneben fo.te de cabega) Vgl. Dz 319 
halbgelehrter Form von theca (s. d.) zu erkennen sein. tempian und 688 tin; Gröber, ALL VI 123. 

9419) vlaem. teil, teel, Tiegel (tegula?); davon 9433) [*témpóréllá, -am /. (Deminutivbildung 
pic. telet, Milchnapf, vgl. Doutrepont, Z XX 029, zu tempus, temporis); davon vermutlich ital. tem- 
8, auch R XXIII 815; Marchot, Z XVI 386, leitet pella, eine Art Klosteruhr, tempellare, (wie eine 
das Wort von testula ab. Klosteruhr) sich langsam (perpendikelartig) hin- u. 

9420) got. tékan, berühren, nehmen; wird von herbewegen, tempellone, hin- und herschwankender, 
Canello, AG III 388, als Grundwort angesetzt zu unschlüssiger Mensch, Tólpel. Vgl. Dz 406 tempello 
ital. attaccare u. der ganzen sich daran schliefsenden , u. Schuchardt, XV 122. 

Sippe (8. oben tae-), zu welcher Canello auch ital. 9434) [*tömpörlvüs, a, um (lempus) = rum. 
acciaccare „ammaccare, pestare'*, azzeccare „toccare | (impuriu, voreilig, vorzeitig.] 

attaccando, colpire, investire", span. achacar ,im-| 9435) tömpüs, -dris n., Zeit; ital. tempo; rum. 
putaro (quasi attaccare, offendere)" zieht. Zugeben | timp; prov. temptz, tems; frz. temps; cat. temps; 
mag man, dafs die Entwickelung des Stammes tac- span. tiempo; ptg. tempo. — Von temps will 
in einzelnen Ableitungen durch das got. Vb. beein- | Tobler, Sitzungsb. der Berl. Akad. d. Wiss., phil. 
flufst worden ist. hist. Cl., 23. Juli 1896 p. 869 ableiten altfrz. tenser, 

9421) telá, -am f., Gewebe, Leinwand; ital.'vgl. dagegen R XXV 623, XXVI 281, Z XXI 180. 

rov. tela; frz. toile, dazu das Demin. todette, | tönäcitäs s. tónüx 
kleine Tischdecke, bedecktes Tischchen, Putztisch,. 9436) ténaeülüm ». (tenere) eiu Werkzeug zum 

ange; prov. tenalha; frs. 








Putz; eat. span. ptg. tela. Vgl. Dz 689 toilette. Halten; ital. tanaglia, 


853 9487) tönäx 
tenaille. Vgl. Dz 315 tanaglia; Mackel p. 187; ; 
Gróber, ALL VI 128; Behrens, Z III 407, zieht 


hierher auch, u. wohl mit Recht, frz. etnette, kleine 
Zange, vermutlich entstanden aus (un)e t(e)nette. 
Vgl. d'Ovidio, AG XIII 426. 

9437) tönäx, -ücem (tenere), fest haltend, haftend ; 
ital. tenace, dazu das Sbst. tenacità; sard. te- 
naghe, Stiel; span. ptg. tenaze, tenaz, Zange. — 
Frz. tenace, Adj. (gel. W.): span. tenaz, dazu 
das tenacear, hartnäckig auf etwas bestehen, mit 
Zangen zwicken. 

9438) [*töndä, -am f. (Vbsbst. zu tendére), aus- 
gespannter Gegenstand, Vorbang, Zelt, — ital. 
tenda ; rum. tindá; prov. tenda; (frz. tente = 
*tendita); span. tienda; ptg. tenda. Vgl. Dz 819 
tenda; Gröber, ALL VI 128.] 

9489) [*téndo, -Inem f. (tendére), Sehne, — ital. 
tendine ; (frz. tendon; span. tendon; ptg. tendäo). 
Vgl. Dz 819 tenda.] 

9440) töndo, téténdi, tensum, töndöre, spannen; 
ital. tendo tesi teso tendére; rtr. tender; rum. 
pur in Kompos., z. B. intind tinsei tins. tinde; 
prov.frz.tendre; cat (en)tench tengui tes tendrer; 
8pan. ptg. tender. Vgl. Gróber, ALL VI 123. 

9441) tönöbrae, -üs f., Finsternis; (ital. tenebre; 
prov. tenebras; frz. tenebres); span. tinieblas; 

te. trevas. Vgl. Dz 494 treva; Gróber, ALL 

123. 

9442) [töndbrösüs, a, um (tenebrae), finster; 
ital. tenebroso, u. dem entsprechend in den übrigen 
Sprachen.] 

9448) töndo, tónülI, tóntum, tónére, halten; 
ital. tengo tenni tenuto tenére; rum. fin [inui 
finut fine; rtr. Präs. teny, tiny etc., Inf. tené, 
tényer, vgl. Gartner 8 190; prov. tenh tinc tengut 
tener u. tenir; frz. tens ims tenu tenir; cat. 
tinch tingus tingut tenir; span. tengo tuve tenido 
tener; ptg. tenho tive tido ter. 

9444) ténér, a, um, zart; ital. tenero; rum. 
tinér; prov. tenre, tendre; frz. cat. tendre, dav. 
altfrz. tandron, Knorpel, neufrz. tendron, Brust- 
knorpel, vgl. Fórster zu Yvain 4529; durch tandron 
wurde tandram,-ain (ital. tenerame), gleiche. *tene- 
ramen, verdrängt, vgl. Thomas, R XXV 448; span. 
tierno; ptg. terno. Vgl. Dz 491 tierno. 

9445) [*ténérüriüs, a, um (tener), zartes Fleisch 
habend; span. ternero, Kalb; ptg. terneira, Kalb.] 

9446) [*ténérinüs, -um mi. (ener); vielleicht 
Grundform zu frz. tarin (mundartlich térin, tairin), 
Zeisig, eigentl. zarter Vogel. Vgl. Dz 685 s. v.] 

9447) *ténéritIÉ, -am f. (tener), Zartheit, Zärt- 
lichkeit; ital. tenerezza; rum. tinereatä (bedeutet ı 
„Jugend d. h. zartes Alter“); prov. tenreza, ten- 
dreza; frz tendresse; cat. tendresa; span. ter- 
neza; ptg. terneca. 

9448) [ténór, -órem m. (tenere), ununterbrochener ; 
Verlauf, Andauer, Lauf, Inhalt eines Schriftstückes, | 
Stimmhöhe; ital. tenore etc.) 

9449) [tönsio, -ónem f. (tensus von tendére), | 
Spannung; ital. tensione und dem entspr. in den: 
übrigen Sprachen; sard. tasoni, reta da uccellare, ! 
vgl. Salvioni, Post, 22.] 

9450) *tenso, -äre (Frequ. v.tendére) — (?)altfrz. 





tenser, verteidigen, schützen; indessen ist die Be- ' 
Vgl. G. Paris, : 


deutungsentwickelung sehr unklar. 
R IV 480, XXV 624, Salvioni, R XXVI 281. S. 
oben tömpus u. unten tins, besonders aber No 9454. 


9451) tensiís, a, um (Part. P. P. v. tendére), 
ital. tesa, Spannung, Spannweite der | fa-s, trafan-s, betrügerisch, wozu das Vb. trefanar 


gespannt; 
Arme, 





Klafter; tic. tes, satollo; frz. toise, ein: 


9462) tärefa 854 


Längenmals, dazu das Vb. toiser (altfrz. auch teser), 
messen; (span. tieso, straff, steif, starr, hart); ptg. 
teso. Vgl. Dz 689 toise; 491 tieso; Baist, Z VII 
128, setzt span. tieso — lersus an, dagegen zieht 
er tez, Glátte (von Diez 491 s. v. von tersus abge- 
leitet) zu tensus, bemerkt aber, dafs tez wahrschein- 
lich einen ganz anderen Ursprung habe, ohne jedoch 
zu sagen, welchen. Vgl. No 9486. 

9452) [töntätio, -ünem f. (tentare), Versuchung; 
ital. tentazione u. dem entsprechend in den übrigen 
Sprachen.) 

9458) töntio, -ónem f. (tendére), Dehnung (im 
Roman. Kraftanspannung, Kampf); ital. tenzone, 
(daneben tencione, tenza), Streit, Streitlied; prov. 
tenso-s (daneben tensa); altfrz. tencon, daneben 
tenre. Vgl. Dz 687 tencer. 

9454) [*téntio, -äre (tendére), die Kräfte an- 
spannen, streiten, kämpfen (vgl. lat. contendere, 
contentio); ital. *tcciare (aus *tinciare) in bistic- 
ciare „contendere, garrire*, vgl. Caix, St. 208; 
(prov. tensar — *tensare); altfrz. tencier, besten- 
cier, auch tenser (No 9450 gehört wohl hierher); 
neufrz. tancer, ausschelten. Vgl. Dz 687 tencer 
(wo *tenciare irrig von tentus von tenere abge- 
leitet wird); Baist, Z VI 119; G. Paris, R IV 480. 

9455) tönto, -üre (Intens. v. tendo), erproben, 
versuchen; ital. tentare; rtr. prov. tentar; frz. 
tenter, über eine besondere Bedtg. des Verbs im 
Altfrz. („die Charpiewiecke in eine Wunde legen'*) 
vgl. Förster zu Erec 5199; cat. span. ptg. tentar. 
Gróber, ALL VI 124. 

9456) tónifis, -e, dünn; altfrz. tenve, temore, 
teneve, dazu das Vb. atenver, vgl. Leser p. 114. 

9457) tönüs, bis an; ptg. té, bis, vgl. Dz 490 
8. v. S. oben Kd + tönüs. 

9458) töpidüs, a, um (tepére), lau; ital. tiepido, 
dazu das Sbst. tepidezsa, tiepidesza — *tepiditia ; 
sard. tebiu u. tebidu; venez. tivio; sicil. tepidu, 
-itu; neap. tiepolo = *tepulus; aemil. tevd; 
lomb. teved; friaul. tiep-, tep-, tip-, tivid; prov. 
tebe, Fem. tebeza; altfrz. tieve (daneben tedde), 
dazu das Vb. atevir, attiédir, vgl. Leser p. 72; 
frz. tiéde, dazu das Sbst. tiedeur, gleichsam *tepi- 
dorem; cat. tebi; span. ptg. tibio, dazu das Sbst. 
tibieza. Vgl. Dz 687 tiéde; Schuchardt, Roman. 
Etym. I P 18; Salvioni, Post. 22. 

9459) *töpülus, a, um, lau; neap. tiepolo; 
lothr. tevlo; wallon. tevene, tene, tievene, tiene, 
vgl. Schuchardt, Roman. Etym. I E 39; piem. 
cepp, friaul. clipp, vgl. Nigra, AG XV 108. 

94 *térébéllim ^. (Demin. zu terebrum), 
Bohrer; ital. trivello, Bohrer; prov. taravel-s, 
Bohrer; span. teruvela, (Bohrwurm), Motte; ptg. 
travoella, Bohrer. Vgl. Dz 815 taraire; Gróber, 
ALL VI 123. 

9461) töröbinthinüs, a, um (Adj. zu terebin- 
thus = teo£ßıv9og, Terebinthenbaum); ital. tere- 
bentina, trementina; rum. trementin, termentin, 
trepetin; prov. terebentina, terbentina, terebinte; 
frz. térébenthine ; cat. trementina; span. tremen- 
tina, terebentina; ptg. terebinthia, termentina, 
trementina. 

térébínthüs s. térébinthinüs. 


9462) hebr. térefa (79720), zerrissenes Fleisch, 


unreine Speise (im späteren Vulgärhebräisch, bezw. 
im Judendeutéch Adj. mit der Bedeutung ,,unrein, 
schlecht, ungerecht‘‘); davon vermutlich prov. tre- 


u. das Sbst. trefart-z; span. trefe, falsch, treulos, 
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schwach, dünn; ptg. trefo, tréfego, verschmitzt, | 9481) [térríbilis, -e (terrére), schrecklich; ital. 
arglistig. Vgl. Dz 494 trefe. ! terribile; frz. span. ptg. terrible.) 

9468) térgo, törsI, törsum, törgöre, abwischen;! 9482) *törrinus, a, um (ierra), zur Erde ge- 
ital. tergo tersi terso lergére; rum. g-terg tersei | hórig; altfrz. terrin, neufrz. terrain, vgl. Förster, 
ters terge; prov. esterzer, Part. Prüt. ters; altfrz. Z XV 528. 
terdre; altspan. terger. Vgl. Gróber, ALL VI 124. | 9483) [térritorlum n. (terra), Landgebiet; ital. 
S. unten törsüs. | territorio; frz. territoire etc., nur gelehrtes Wort. 

9464) altnfrünk. terf (ahd. ziari), Zier; prov. |- P rov. terrador u. altfrz. terredoir setzen ein 
tieira, teira, tiera, (geordnete) Reihe, (ordentliches) | *"terratorium voraus, vgl. Thomas, Essais phil. 
Benehmen; altfrz.tiere. Vgl. Dz 687 tiere; Mackel ' p. 14.] 

. 18. | 9484) térrór, -órem n. (terrere), Schrecken; ital. 

9465) térmén ». u. törminüs, -um m., Grenz- | terrore; frz. terreur; span. ptg. terror. 
punkt, bestimmter Zeitpunkt ; it al. termine, término; | 9486) törrösüs, a, um (terra), erdig; ital. 
rum. ferm m. u. jermure f.; prov. frz. cat. terme; | terroso; prov. terros; frz. terreuz; span. ptg. 
span. termino; ptg. termo. terroso. 

9466) térnl, ae, a, je drei; dav. sard. ternare, | 9486) törsüs, a, um (Part. P. P. v. tergere), 
zühlen. rein, sauber, artig; ital. terso; cat. ters; span. 

9467) térrá, -am f., Erde, Land; ital. terra; , ptg. terso, poliert, glatt. Vgl. Gróber, ALL VI 124. 
rum. fará; rtr. tera, tiara; prov. terra; fra. 3 oben térgo. — Nach Baist, Z VII 123, gehört 
terre; cat. terra; span. tierra; ptg. terra. Vgl. hierher span. tieso, kräftig, fest (der vermittelnde 
Gröber, ALL VI 124. Begriff soll „tadellos“ sein); Diez 491 setzt tieso 

9468) [*törräcdüs, a, um (terra), zur Erde ge- | = ténsus an, wogegen er von térsus ableitet das 
hörig; ital. terraccio „terreno smosso", terraccta, | Sbst. span. ptg. tez, glatte Oberhaut, u. das Vb. 
schlechtes Erdreich, terrazzo, terrazza (frz. terrasse, | atezar, das nach Diez ..glätten‘‘ bedeuten soll, 
span. terrazo), Erderhöhung, Wallgarten, Altan, | während es in Wirklichkeit „schwärzen‘‘ bedeutet, 
vgl. Canello, AG III 848.] zu tieso gehört das Vb. at(i)esar, straff, steif 

9469) térrae + mötüsz; ital. terremoto und | machen. Die ganze Wortsippe bedarf noch der 
terremuoto, Erdbeben; (frz. tremblement de terre); | Aufklärung. 
span. ptg. terremoto. j 9487) [tértiüriüs, a, um (tertius), das Drittel 

9470) térrünéóla, -am f., Erdmännchen (ein | enthaltend; ital. terziario „il triplice piovere degli 
Vogel); venez. taragnola, chiurlo; locc.taramola, antichi templi toscani“, terziere „la terza parte 
alladola, vgl. Salvioui, Post 22. d'un fiasco di vino o d'una città", vgl. Canello, 

vb, térrá + fündüs; daraus vielleicht frz. AG III 311.] 
trefords, Grund u. Boden, doch ist die Ableitung | 9488) [*törtiolüs, a, um (tertius), dritter; ital. 
von trans + fundus die glaublichere. Vgl. Dz 691 |terzuolo, das Männchen von Falken oder Habicht 





8. v. u. Scheler im Dict. &. v. (weil angeblich der je dritte Vogel im Neste ein 
9472) [*törränüs, -um m. (terra) = rum. faran, | Männchen ist), terzeruolo, ein kleines Schiefsgewehr, 
Landmann; (span. terrin).] Terzerol (Schufswaffen sind mehrfach nach Vögeln 


9473) térr& + plünüm = frz. terre-plein (für | oder Insekten benannt); prov. tersol-s, tresol-s, ein 
plain), Erdwall, vgl. False, RF 508. | Raubvogel; frz. tiercelet; span. torsuelo; ptg. 
9474) [*törräriüs, a, um (terra); prov. terrier-s; | trecó. Vgl. Dz 819 terzuolo.] 
Landbesitzer; span. terrera, ein Stück Land (auch . 9489) tértIiis, a, um, dritter; ital. terzo; (rum. 
Ackerlerche); frz. terrier, Tierhóhle, Dachshund, | al-trei-lea) ; rtr. terts, (verts etc., vgl. Gartner 8 200; 
Mauerläufer (ein Vogel), terri?re, Erdgrube, Fuchs-, ; prov. tertz; frz. tiers (die übliche Ordinalzahl ist 
Kaninchenbau; ptg. terreiro, grofser freier Platz.) | troisieme); cat. ters (daneben tercer); span. tercio 
9475) térrK + törüs; daraus nach Dz 687 s. v. | u. tercero; ptg. terceiro. Vgl. Gróber, ALL VI 124. 
prov. tertre-s; altfrz. tertre, telire, (daneben | 9490) törtiüs pllüs; daraus span. ptg. tercio- 
terne); neufrz. tertre, Anhöhe. Diese Ableitung | pelo, Samt (eigentlich aus dreidrühtigen Seidenfäden 
ist indessen höchst fragwürdig. Besser erblickt man | gewebter Stoff), vgl. Dz 491 s. v. 
wohl in tertre ein ter-trum, d. i. den Stamm ter, | tésséllá s. tKxéK. 
wovon ter-ra, ter-lus = tellus, mit dem Suffixe' 9491) *téstK, -am (schriftlat. testa) f., Scherbe, 
-irum; Thomas, R XXV 95, schwankt zwischen | Hirnschale (im Roman. ,,Kopf*); ital. testa; rum. 
*tertinum u. *tertrum. | feastá (bedeutet „Hirnschale‘); prov. testa; frz. 
9476) törrä + tübér; daraus vermutlich ital.'téte; cat. ptg. testa; span. tiesta. Vgl. Dz 919 
tartufo, tartufolo, Trüffel, co m. tartigot, spugnole, | testa; Gróber, ALL VI 124. 
vgl. Salvioni, Post. 22, (frz. tartufe, scheinheilig; | 9492) [testáméntiim n. (testari), letzter Wille; 
die Bedeutungsgeschichte dieses Wortes liegt aufser- | ital. testamento u. dem entsprechend in den übrigen 
halb des Bereiches eines etymologischen Wörter- | Sprachen.] 
buches; man sehe das Nähere in den Einleitungen 9493) *testifico, -Are (schriftl. Deponens), be- 
zu den besseren Ausgaben des Moliére'sches Lust- zeugen; span. testiguar, vgl. Dz 491 testigo. 
spieles), vgl. Dz 833 truffe. S. tübér. | 9494) *testifieus, -um m. (testificare), Zeuge, 
9477) [törrenüs, a, um (terra), erdisch, irdisch, , —= span. testigo, vgl. Dz 491 s. v.] 
térrenum »., Erdreich, Boden; ital. terreno; (rum. | 9495) testimóniüm n. (testis), Zeugnis; ital. 
farind, farnd); span. ptg. terreno. Vgl. No9482.| testimonio (bedeutet ,,Zeuge'", daneben mit gleicher 
9478) térréo, -öre, schrecken; ital. atterrire. | Bedtg. auch testimonia); prov. testimoni-s, Leste- 
9479) térréstér, Is, e (terra), irdisch; ital. 'moni-s; frz. témoin (hat die persönliche Bedeutung 
terrestre u. terrestro; prov. frz. span. ptg. ter- | „Zeige“ erhalten, „Zeugnis‘ ist témoignage, gleich- 
restre. (sam *testimoniaticum); span. testimonio u. testi 
9480) térréüs, a, um (terra), erdig; ital. span. | monia (letzteres Wort bedeutet auch ,,Zeuge'*); ptg. 
ptg. terreo. : testemunho, Zeugnis, testemunha, Zeuge. 








857 9496) *t&etütlia 

9496) [*testullia ((estu); davon nach Caix, St. 61, 
ital. stoviglia, Küchengeschirr; Diez 404 s. v. hatte 
ahd. *stoufili (Demin. zu stouf, Becher) als Grund- 
wort aufgestellt.] 


| teatro; frz. théátre; span. teatro; 
9497) (téstü n. u.) *téstum (schriftlat. téstum) n., . 


9520) borp 858 


cid), Thee (als Luxusgetrünk); frz. thé; span té, 
daneben cha; ptg. cha. "Vgl. Dz 818 té. 

9511) [thé&trüim n. (HEarpov), Theater; ital. 
ptg. theatro.) 
9512) thée&, -am f. (97x77), Scheide, Futteral; 


irdenes Gefáfs, Napf; ital. testo, Scherbe, Topf: ital. teca .‚custodia, astuceio“, tega „baccello, 
mundartl. Formen b. Salvioni, Post. 22; frz. test, | resta", vgl. Canello, AG III 872; genues. teiga, 
tét, Scherbe, Schale, Hirnschale, davon tesson; |baccello; com. tega; berg. tiga; monf. teja; 


span. (isto; ptg. testo. Vyl. Dz 319 testa; 
Gróber, ALL VI 124. 


9498) testüdó, -dinem /. (testa), Schildkröte; 
ital. testudine u. testuggine, vgl. Ascoli, AG 1I 
119 Anm. (testuggine = testudjine, dagegen nehmen 
W. Meyer, Z VIII 211, u. d’Ovidio, AG IX Anm. 1, 
Suffixwechsel an, also *testugine, vgl. Cohn, Suf- 
fizw. p. 268); (aber frz. tortue = *tortuca; spun. 
tortuga, galapago; ptg. tartaruga, cágado). 8. 
unten *törtücä. 

9499) testül&, -am /., Scherbe; ital. teschio, 
vgl. Gróber, ALL VI 124. 

9500) téter, a, um, häfslich; davon nach Cornu, 
Gróber's Grundrifs I 767, ptg. *dedro, *derdo; 
lerdo, vgl. dagegen Schuchardt, Z XIII 530. 

9501) tötrieüs, a, um, unfreundlich, finster; 
davon vielleicht span. terco, hartnäckig, hart, vgl. 
Dz 491 s. v. Diez ist geneigt, auch ital. terchio, 
grob, ungeschliffen, hierher zu ziehen. Die Ableitung 
kann unmóglich befriedigen, doch bietet eine andere 
sich nicht dar. 

9502) [*tétrinus, a, um (für tetricus); nach 
Bugge, R IV 366, Grundform zu frz. terne, düster. 
S. oben tarni.] 

9503) got. gatévjan, ordnen, téva, Ordnung, 
taujan, thun, machen; damit scheint zusammen- 
zuhängen span. ptg. ataviar, schmücken, atavio, 
Schmuck, vgl. Dz 427 ataviar. 


9504) téxo, töxül, téxtum, téxére, weben; 
ital tessere; rum. fes ui ut e; prov. teisser; 
altfrz. tissir, tistre (davon das Partizipialsubst. 
tissu, Gewebe); neufrz. tisire (veraltet), tisser, 
dazu tisserand (vgl. ital. tesserandolo), Weber, tissu 
(dav. span. tisu, test), Gewobe, vgl. Dz 688 s. v., 
8. unten textor; cat. leixir; span. tejer; ptg. 
tecer. Vgl. Gróber, ALL VI 125. 

9505) (töxtör), *téxítor, -órem (terere), weben; 
ital. tessitore (daneben tesserandolo, wohl aus frz. 
tisserand durch Anfügung des Deminutivsuffixes 
entstanden); prov. teisseire; altfrz. tissier — 
*texarius; neufrz. tisserand (ein Wort befremd- 
licher Bildung, anscheinend entstanden aus tissier 
+ Suffix enc, also eigentl. tisserenc, vgl. Rothen- 
berg p. 21); cat. texidor; span. tejedor; ptg. 
tecedor. 

9606) töxtürä, -am f. (texere), Gewebe; ital. 
testura, (daneben tessitura); (rum. fesäturä; prov. 
texura, tezura); frz. tissure, daneben als gel. Wort 
texture; cat. textura; span. testura (u. tejedura); 
ptg. textura (daneben tecedura). 

9507) thälämüs, -um m. (9a2Aauo;). Ehebett; 
span. tdlamo (tambo), Bettdecke; ptg. thalamo, 
tamo (veraltet), Hochzeitsfest, tambo, Brautbett, 
vgl. Dz 490 tambo. 

9508) thällüs, -um m. (9aAAog), ein grüner 
Stengel; ital. tallo, Schófsling, Stengel; frz. talle 
(Lehnwort) f.; span. tallo; ptg. talo. Vgl. Dz 
314 tallo. 

9509) altofränk. parrjan, dórren; prov. frz. 
tarir, trocknen, vgl. Dz 686 s. v.; Mackel p. 70. 

9510) chines. the, tseh&, Thee; ital. te (daneben 


rum. teacd; rtr. teija, Futteral, Kissenüberzug, 
(für taie-d'oreiller volksetymologisch téte-d'oreiller, 
vgl. Fafs, RF III 500); ptg. teiga, teigula, Binsen- 
korb. Vgl. Dz 688 tate, 491 teiga (an letzterer 


; Stelle wird es als zweifelhaft bezeichnet, ob teiga 


== theca oder = teges svi; die Ableitung von theca 
dürfte den Vorzug verdienen). 

9618) got. theihan, gedeihen; davon ital. tec- 
chire, attecchire, zunehmen, wachsen; altfrz, tehir, 
wachsen, wachsen lassen, vgl. Dz 406 tecchire. 

9514) [thömä n. (9£ua), Satz, Behauptung; ital. 
tema; frz. théme; span. thema, tema (bedeutet 
auch ,,Hartnáckigkeit", scil. in der Behauptung 
eines Satzes, dazu das Adj. tematico, thematico); 
ptg. thema, Satz, teima, Hartnückigkeit. Vgl. Dz 


491 tema. 

9515) Théódórus, -um m. (für Théódüulus); da- 
von nach Tobler, Z XXII 92, altfrz. *Taudoret, 
Taudoret, Name einer Fabel (Theoduli fabula). 

9516) thesauris, -um m. (950avooc), Schatz; 
ital. tesoro; prov. thesaur-s, tesaur-s; frz. trésor 
(Diez nimmt an, dals tr aus *thnesaurus für then- 
saurus zu erklären sei, einfacher ist es wohl, darin 
eine Volksetymologie zu erblicken); span. tesoro 
(altspan. auch tresoro); ptg. thesouro. Vgl. Dz 691 
trésor. 

9517) altnord. pilja, Diele; davon vermutlich 
frz. tillac, Schiffeverdeck, freilich aber macht die 
Endung -ac Bedenken, vgl. Dz 688 s. v. Scheler 
im Dict, s. v. ist geneigt, einen Typus *tegulacum 
anzusetzen, aber daraus hätte etwa tillat werden 
müssen (vgl. tillette v. tegula). 

9518) *thiüs, -um m., *thlä, -am f. (9eioc, 
9eía), Oheim, Tante; ital. sio, zia; prov. tia, sia; 
span. ptg. tio, tia. Vgl. Dz 847 210. 

9619) thölüs, -um m. (902o;), Kuppel; davon 
nach Dz 492 s. v. span. ptg. toldo, Zelt. Baist, 
Z VII 128, hat diese Ableitung bestritten, u. aller- 
dings sind die von ihm geltend gemachten Gründe 
beachtenswert, wenn auch nicht gerade überzeugend. 
Vermutlich hat man toldo (nebst dem dazu ge- 
hörigen Verbum toldar) auf die german. Wurzel 
teld, ausspannen, zurückzuführen (s. oben töld). 

9520) german. porp, Dorf (die ursprüngliche 
Bedeutung des Wortes scheint gewesen zu sein 
»Haufe, Menge von Menschen oder Tieren, Schar, 
Herde“); davon nach Storm, R I 490, ital. troppo, 
zu viel; prov. frz. trop, vgl. auch Joret, R X 588, 
Bugge in Bezzenberger's Beiträgen III 112, Mackel 
p. 85, Braune, Z XXII 218; Diez 880 tropa hielt 
turba für das mutmalsliche Grundwort. — Für sehr 
zweifelhaft mufs erachtot werden, ob mit troppo, 
trop zusammenhängen (ital. truppa =) frz. troupe, 
Haufe (mittelfrz. auch trope), dazu das Demin. 
troupeau (prov. tropel), Herde, wovon wieder altfrz. 
airopeler (prov. atropelar), zusammenháufen; span. 

tg. tropa, Haufen, dazu das Demin. tropel, Haufe, 
Herde. Gegen die Zusammenstellung dieser Sippe 
mit trop hat sich ausgesprochen G. Paris, R X 60 
Anm. 1. In Anbetracht dessen, dafs an tropa sich 
anzuschliefsen scheinen die Verba span. ptg. tro- 
pellar, atropellar, über den Haufen werfen, tropezar, 


859 9521) borpari 


tropecar, stolpern (daneben ptg. tropicar, span. 
irompicar); ptg. tropear, trampeln, tropido, Ge- 
trampel, trapear, klatschen, trapejar, klappen, ptg. 
trapezape, Degengeklirr (vyl. Dz 494 tropezar, 
Mussafia, Beitr. p. 112), scheint es wohl nicht zu 
kühn, an Herleitung von der germanischen Wurzel 
trapp (wovon trappen, trampeln, treppe) zu denken; 
das o für a würde dann auf Angleichung an trop 


9545) timor 860 


"anzusetzen, so dafs das Wort die gleiche Grund- 


bedeutung haben würde wie garzone (8. oben *ear- 
deo), indessen lüfst sich toso (nebst tosa, Mädchen, 
prov. tos, altfrz. tose, Müdchen, tosel, Knabe) 
doch sehr wohl von tonsus (s. d.) ableiten, vgl. 
Canello, AG III 828, wo auch Zusammenhang von 
ragazzo mit *radicare (8. d.), scheeren, vermutet 


‚wird; prov. altfrz. tros, Strunk, Stumpf, Bruch- 


beruhen, wobei anzunehmen wäre, daís die Wort- | stück (aber trons, tronce, tronsó-s, troncon von 


sippe von Frankreich aus in die pyrenäischen 
Sprachen übertragen wurde. Die ursprüngliche Be- 
dtg. von troupe, tropa würde also „Getrampel, tram- 
pelnde Menge* sein. Im Franzósischen sollte man 
allerdings *trope erwarten, aber troupe mochte aus 
troupel, troupeau gewonnen werden, wo die Ver- 
dumpfung des vortonigen o in ow nicht befremden 
kann, — 8. unten *tröpo. 


*trunceus), viell. gehört hierher auch frz. trousse, 
Bündel, Packen, vgl. G. Paris, R IX 388 u. XVI 
605, s. unten törösä; span. ptg. trozo, trozo, dazu 
die Verba span. trosar, destrozar, ptg. torgar, zer- 
stücken, abschneiden, aber tronzar = *trunceare. 
Vgl. Dz 322 torso; Grüber, ALL VI 186. 

9533) altnfränk. tibher, ahd. zöber, Opfertier; 


ialtfrz. toivre, atoivre (wohl = l'atoivre für la 


9521) altnord. porpari, Dorfbewohner; davon |toivre), Vieh, das Wort bedeutet aber anscheinend 
nach Caix, St. 622, ital. tarpano , uomo goffo,! auch ,,Bugspriet" (eigentl. wohl einen daselbst zum 


zotico'*. 

9522) altnfränk. prastela, Drossel, f rz. (trasle), 
trále, vgl. Dz 690 s. v.; Mackel p. 12. 

9523) got. threlhan, drüngen; davon vermutlich 
altptg. trigar, antreiben, beschleunigen, triganga, 
Eile, vgl. Dz 494 trigar. 

9524) westgerman. présean, (dreschen; davon 
ital. trescare, trampeln, tanzen, dazu das Vbsbst. 
tresca, Tanz; prov. trescar, dazu dasVbsbst. tresca ; 
altfrz. treschier, dazu das Vhsbst. tresche; span. 
» g. triscar = got. priscan. Vgl. Dz 827 trescare; 

ackel p. 88; Bugge, RB III 147; Ulrich, Z XI 656, 
stellte *trixare als Grundwort auf. 

9525) thrönüs, -um m. (996voc), Thron; ital. 
trono; prov. tron-s, tro-s, Himmelezelt; altfrz. 
tron, Himmelszelt; neufrz. tröne, Thron; span. 
trono; ptg. throno. "Vgl. Dz 698 tron. 

9526) griech. 9:5Aexog, Sack; rum. tileagä, 
Sack; prov. taleca; span. talega; ptg. taleiga. 
Vgl. Dz 490 talega. 

9527) thymtíAma n. (9vuíauo), Rüucherwerk; 
damit hängt zusammen altfrz. timoine, Räucher- 
werk (Rolandelied O 2958). 








Schmuck angebrachten Tierkopf); altptg. sevro, 


|2evra, ein Stück Vieh. Vergleiche Dz 689 toivre; 


Mackel p. 92. 

9534) tibíÉ, -am f., Schienbein; ital. tibia 
(gel. W.); rum. feavd (fehlt b. Cihac); frz. tige; 
(span. ptg. tibia, Schienbein, Flóte). 

9535) mittelndd. *tick, ahd. *zöcka, mhd. zöcke, 
Holzbock; ital. zecca; rtr. zecc, zecla; frz. tique. 
Vgl. Dz 346 zecca ; Mackel p. 99; Braune, Z XXII 206. 

9536) tIbürtinus,-um ». (Tibur), Kalkstein; ital. 
travertino, sien. tevertino, montag. trevetino. 

9537) tigéllum m. (tignum), kleiner Balken; 
abruzz. tiyello; ptg. tijela, vgl. Meyer-L., 2. f. 
ö. G. 1891 p. 777. 

9538) tigris, -Im m. u. f., Tiger; ital. ; 
prov. tigre-s, (trida, Tigerin, trido-s, junger Tiger, 
viell. verderbt aus ziygıde); frz. span. ptg. tgre 
(Fem. frz. tigresse etc.). 

9589) got. *tikkein, Ziege (siche Kluge unter 
JZiege'*); davon vielleicht ital. tscchio, wunderlicher 
Einfall (wegen der Bedtg. vgl. capriccio v. capra). 
Vgl. Dz 406 s. v. Die Ableitung ist indessen höchst 
fraglich. Eher wird man Scheler beistimmen, der 


9528) thyminus, a, um (Svwıvog von Svwor), | im Dict. unter tic dieses frz. Wort nebst dem ital. 


zum Thymian gehörig; ital. témolo, eine Art Forelle, 
weil ihr Fleisch nach Thymian riecht; span. timalo. 
Vgl. Dz 406 témolo. S. thymüm. 

9529) thymüm — timum ». (tymum, non tu- 
mum App. Probi 191), Thymian; dav. sard. tumbu, 
lecc. tumu, genues. tumao, vgl. Salvioni, Post. 22; 
span. tomillo; ptg. tomüho. "Vgl. Gróber, ALL 

135. 


9530) thynnüs — tünnüs, -um m. (9vvvog), 
Tbunfisch; ital tonno; prov. frz. thon; span. 
atun; ptg. atum, Vgl. b: 821 tonno; Gröber, 
ALL Vl 135. 

9531) [*thyrsieüs, a, um (thyrsus), strunkig, 
klotzig, stumpfartig; davon nach Bugge, R V 186, 
span. ptg. tosco, grob, rauh (bei Diez 498 s. v. 
unerklärt), sowie tocho, grob, büuerisch, ferner 
aragones. toza, Stumpf, tozo, knirpsartig, tozar, 
stofsen (bei Diez 498 s. e. von tunsus abgeleitet), 
tocha, Stange; Baist, Z V 560, stellt für tocho, 
tozo, tozar, *tuditus, *tutticus als Grundwort auf; 
vgl. auch Ascoli, AG 1 36 Anm. S. auch unten 
tiíditio. 

9532) thYrsüs, türsüs, -um m. (9vocos), Strunk, 


Thyrsusstab; ital. tirso „il bastone delle baccanti', 


torso „il gambo dei cavoli, il busto d'una statua 
mutilata", vgl. Canello, AG III 828; Diez 828 toso 
ist geneigt, auch ital. toso, Knabe, thyrsus 





; zu *tukkön (s. d.) stellt. 


9540) tíllÉ, -am f., Linde, Lindenbast; ital 
tiglio, Linde, dav. tigliare, entbasteo; lomb. te, 
tiglio, teja, il filamento della canape, vgl. Salvioni, 
Post. 22; rum. teiü; rtr. tiglia, teglia; neuprov. 
tiho, teiho; frz. tille, Lindenbast, teile, durch 
Pochen von der Schäbe abgotrennter Hanf, dazu 
die Verba tiller, teiller; die „Linde“ heifst tsllewl 
*tiliolus; 8pan. tilo, tila; ptg. tha. Vgl. Da 
686 teiller; Gróber, ALL VI 125; Schuchardt, Ho- 
man. Etym. I p. 49 !. 

9541) [*txixols, 
frz. tilleul, Linde.| 

9542) nord. timbr = altfrz. timbre, eine Anzahl 
Hermelin-, Marder- u. anderer Felle. Vgl. Dz 688 
| timbre; Mackel p. 99. 

9543) tíméo, timül, timere, fürchten; ital. 
temére; rum. tem ui ut e (bedeutet „eiferstichtig 
sein“); prov. cat. span. ptg. temer; (altcat. 
tembre); altfrz. temeir, tamer, vgl. Förster zu 
Erec 5045. 
| 9544) timidüs, a, um, furchtsam; ital. timido; 
sard. timiu ; (span. ptg. temido). 

*timo s. temo. 
| 9545) timör, -drem m., Furcht; ital. timore (da- 
neben tema; rum. teamä); prov. temor-s; span. 
| ptg. temor. 


-um m. (Demin. zu (dia) — 


861 9546) *timdrdsüs 


9546) *timörösüs, a, um (timor), furchtsam; 
ital. timoroso, span. ptg. -eroso, temoroso. 

9547) tInä, -am f. und tinüm n., Weinbutte; 
ital. tino, Pl. tini u. tine; rtr. tigna; prov. tina; 
frz. tine; cat. span. ptg. (ino, -aja, -alha. Vgl. 
Gróber, ALL VI 128. 

9648) [*tinäle n. (tina); prov. tinal-s, Stange 
zum Tragen der Weinbutten, Hebebaum; altfrz. 
tinel, tineau; neufrz. tinet. Vgl. Dz 688 tinel; 
Fórster, Z III 566 Anm. 

9649) tineä, -am /., 
prov. tenca; frz. tanche; cat. span. ptg. tenca. 
Vgl. Dz 684 tanche; Gróber, ALL VI 126. 

9550) *tinetä,- am /. (Part. P. P. von tingo), 
Tinte; sard. cat. span. ptg. tinta. Vgl. Dz 183 
inchiostro. 8. oben öneaustum. 

9651) *tinéllum ». (Demin. v. tinum), kleine 
Weinkufe; ital. tinello, tinella, Zuber (tinello be- 
deutet auch ,,Speisezimmer für geringere Leute“, 
eigentlich wohl ein mit einer Tonne vergleichbarer 
Raum, Schuppen, Bude); frz. tinel (Lebnwort aus 
dem Ital.), Qesindespeiseraum: span. tinelo; ptg. 
tinello. Vergl. Förster, Z III 565 Anm.; Canello, 
AG IIl 390 (C. vergleicht bezüglich des Bedeutungs- 
wandels von tinello das frz. tonnelle, kleine Tonne, 
tonnenartige Laube). 

9662) tindä, -am f, Motte; ital. tigna; prov. 
teina; frz. teigne; span. tiia; ptg..tinha. Das 


Wort bedeutet auch „Kopfgrind‘‘. Vgl. Dz 820 tigna. . 


9553) tingo, tinxI, tinetüm, tingöre, färben; 
ital. tingo u. tigno tinsi tinto tingere u. tignere; 
lomb. tenz, Part. tend, bruno, macchia di nero 
sulla faccia, vgl Salvioni, Post. 22; prov. tenh 
teis teint tenher; rtr. tenser (Part. P. P. tints u. 
tintád, vgl. Gartner 8 148); frz. teins teignis teint 
teindre; cat. tenyir; span. tenir; ptg. tingir. 
Vgl. Gróber, ALL VI 126. 

9554) tinnio, -Ire, klingeln; sard. tinnire, ptg. 
tinır. Vgl. Gróber, ALL VI 125. 

9655) tínnito, -Are, klingeln; neap. ’ndinnd; 
neuprov. tintá; frz. tinter. Vgl. Gróber, ALL 
V1 126. 

9556) frünk. tins (Zensus, Zins); davon nach 
Suchier, Z XXI 181, altfrz. tenser, rechten, 
streiten. Tobler, Sitzungsb. der Berl. Akad. d. 
Wiss. phil.-hist. Cl, 23. Juli 1896 p. 869, wollte 
das Vb. von tempus herleiten, vgl. G. Paris, R 
XXV 628 f. Salvioni, R XXVI 281, Schuchardt, 
Z XXI 285. Man wird an dem üblichen Grund- 
worte *tensare, vgl. G. Paris, R IV 480, festhalten 
oder *tentiare (s. No 9454) als Grundwort ansetzen 
müssen. 

9557) tintinnio, -ire, klingeln; ital. tintinnire, 
vgl. Gröber, ALL VI 125. 

9668) ahd. *tipfón, *zipfón, ndl. tippen, di- 


chleie; ital. sard. tinca; 


9568) toc 862 


| auch ,, Verdrufs", vgl. das deutsche ,, Abspannung*), 
tir, Schufs, attirail, Gerät, attirer, anziehen, 
schmücken, altfrz. tirucier, térassier, schleifen; 
span. ptg. tirar, davon das Sbst. tiro, Zug (wohl 
auch tira, langgezogenes Band, Binde, im Ptg. auch 

„Eile“ bedeutend); span. estirasar, schleifen. Die 
| übliche Ableitung der Wortsippe von german. téran 
| od. terran, got. tairan, zerren (vgl. Dz 820 tirare), 
| iat unhaltbar, vgl. Mackel p. 105.) 

9560) tithymällus, -um m. (x.9:ua220c), Wolfs- 

milch; ital. titimalo, -maglio. 
: 9561) *titíllieo, -re (titillare), kitzeln; ital. 
dsleticare, (solleticare), dilicare, vgl. Caix, St. 806, 
'(neapol. tilecare); die Ausdrücke für ,kitzeln'* in 
; den übrigen roman. Hauptsprachen sind: prov. 
;, gatilhar = frz. chatouiller, vermutlich = *cattu- 
culare (v. cattulus), eigentl. kätzeln (altprov. castiglar 
ist ungewisser Herkunft); span. er cosquillas ; 
ptg. fazer cócegas, cosquillas u. cocas sind wohl 
Ableitungen von cogar, coscar = *coctiare, *cocticare. 
| Vgl. Dz 441 cogar, 644 chatouiller; Flechia, AG 
II 819 (sehr wichtige u. interessante Bemerkungen); 
Gröber, ALL VI 125. S. oben *eättücülo. 

9562) titio, -ünem m., Feuerbrand; ital. tizzone; 
rum. tdciune; prov. tizo(n)-8; frz. tison; span. 
tison, davon tienar, rufsig machen, tizne, Rufe, 
tena, Schwürze; ptg. tisna, tisne, tisnar, tigdo. 
Vgl. Dz 320 tizzo; Gróber, ALL I 244. 

9563) *titium »., Feuerbrand; ital. tizzo (da- 
: neben stiszo, Brand, stis2a, Zorn, davon stizzare, 
stigzire, reizen, vgl. Canello, AG III 404); zu tiezo 
das Vb. attizzare, anzünden; rum. das Vb. afıf ai 
at a; (rtr. stizzar, löschen, kann vielleicht als 
*extitiare gedeutet werden); prov. das Vb. atisar, 
reizen (das gleichbedeutende atuzar ist wohl nebst 
ital. intuzzare, anstolsen, auf *tutiare v. *tutus für 
tusus zurückzuführen); altfrz. enticier; frz. das 
Vb. attiser; cat. das Vb. ticiar, vgl. Ollrich p. 11; 
span. tizo, dazu das Vb. atizar; ptg. das Vb. 
atisar. Vgl. Dz 320 tizzo; Ascoli, AG III 345 
Anm.; Gröber, ALL I 244; Baist, Z V 659. 

9564) german. titta, Zitze; ital. tetta (davon 
das Vb. tettar) u. zitta, davon zezzolo, auch cizza; 
rum. fi(G; rtr. tezzar, cicciar, saugen, süugen; 

TOv. leta; frz. tette, dav. téteron, teteron, vgl. 

almon, R XX 285; (cat. dida, Amme, auch sard. 
dila, ddedda, Zitze);; span. ptg. teta, dazu das 
Vb. span. tetar. Vgl. Dz 320 tetta; Mackel p. 97. 
la unten zitze. 
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9565) altnfränk. *titto, Zitze, = frz. teton, 
Brustwarze. Vgl. Diez 830 tetta; Mackel p. 98. 

9566) [titülo, -äre (titulus), betiteln; ital, tito- 
lare (daneben titoleggiare); rum. titulez ai at a 
u. titluesc si it d; frz. titrer; span. ptg. titular.| 

9567) [titülüs, -um m., Titel; ital. titolo; rum. 





Haarspitzen schneiden; davon vielleicht comask. | titu; rtr. titel; prov. tltre (?); altfrz. title; 
zifa via, kurz abschneiden; altfrz. tifer, putzen | neufrz. titre; cat. titlle; span. tide (das laut- 
(besonders in Bezug auf den Kopfputz); neufrz. | liche Verhältnis von tide zu titulus ist übrigens 
attifer. Vgl. Dz 688 tifer; Mackel p. 100. noch nicht genügend klar gestellt); ptg. ti (tilde 

9659) [*tIro, -Are, ziehen (wohl zusammenhüngend | u. til bedeuten „kleiner Strich", „Titel“ ist titulo, 
mit dem Sbst. tiro, Zögling, über dessen Ableitung | gel. W.). Vgl. Dz 491 tüde; Gröber, ALL VI 126.| 
vom Stamme ter zu vgl. Vaniéek, Etym. Wörterb. | 9568) kymr. toe, Mütze; davon (?) ital. tocca, 
der lat. Spr. p. 106), ist das vorauszusetzende ; Mütze; frz. toque; span. toca; ptg. touca. Vgl. 
Grundwort zu ital. tirare, ziehen, zielen, schielsen; ' Dz 320 tocca (wo auch ital. tocco, Schnitte von 
dazu die Sbsttva tiro, Zug, Schufs, Wurf, Gezerre, Brot u. dgl.; rtr. tocc[?], Schnitte; span. tocon, 
Zank, attiraglio = frz. attirail, Gerät, Trofs; rtr. Stummel, hierher gezogen werden; das ital. u. rtr. 
trar, tra (mit trahere gemischt, vgl. Gartner $ 197); ; Wort gehören aber wohl zu dem Vb. toccare, span. 
prov. tirar, ziehen, schleppen, raufen, ärgern, davon | tocon „könnte dem span. stocco, dtsch. Stock, in 
tirassar, schleifen, atirar, schön anziehen, putzen, | der Bedeutung ‚Stamm, Baumstumpf' entsprechen", 
tira, Zug; frz. tirer, davon tire, Zug (bedeutet altfrz. ' Th. p. 80); Th. a. a. O. bezweifelt die keltische 





863 9669) *töceo 


9595) top, topp 864 


Herkunft der Wortsippe leugnet sie aber nicht | tomo, Band, Buch, Umfang, Dicke, Gröfse, Gewicht. 


geradezu. 
9569) [*t6ceo, -&re (von dem schallnachahmenden 


Vgl. Dz 492 tomo.] 
9582) kymr. ton (aus *tünnàá, *tünda), Haut, 


toc .,poch'*); vorauszusetzende Grundform für ital. Oberfläche, aus dem betr. keltischen Stamme ist 
teccare etc., vgl. Schuchardt, Z XXII 397. Schu- | vermutlich hervorgegangen ptg. tona, dünne Binde, 
chardt hat seine Ableitung toccare < toc nochmals ! Schale von Bäumen u. Früchten, vgl. Dz 492 s. v; 
befürwortet Z XXIII 881.] Th. p. 78. 

9570) osk. tófüs, -um m. (lat. *tobus, urital.thóbos,. _ 9583) tóndéo, tótóndl, tönsüm, töndäre und 
vgl. Meyer-L,, Z. f. ó. G. 1891 p. 777), Tufstein;: "tóndére, scheren; ital. tondére (daneben tosare 
ital. tufo (eigentl. nur neapol, bezw. oskisches | = "tonsare); sard. tundere; rum. fund tunsei 


Wort); rtr. tuf; frz. tuffe, tuf; ptg. tufa; span. 
toba; cat. tova, roher Ziegelstein, Zahnstein, pum- 
pernickelartiges Brot. Vgl. Dz 884 tufo; Gróber, 
ALL VI 126. 

9571) tóga, -am f., Toga; trent. (ursprünglich 
venez.?) tioga, vgl. Salvioni, Post. 22. 

9572) 1ölöräntik, -am f. (tolerare), Duldung; 
ital. tol 

9573) [tóléro, -&re, dulden; ital. tollerare; frz. 
tolérer ete, nur gel. W.] 


9574) tóllo, (süstüli, süblätüm), tóllére, auf-, 
wegnehmen; ital. toglio tolsi tolto tollere togliere 
torre; prov. tolh tolc toit (tout) u. tolgut, toldre; 
altfrz. tol tols u. tolui tolu toldre u. tolir; cat. 
tolre, tulirse, gliederlahm werden; altspan. toller; 
neuspan. tullirse (scil. de miembros), gliederlahm 
werden; ptg. tolherse (de membros), gliederlahm 
werden, davon tolido, tolhido, gelähmt u. daraus 
vermutlich gekürzt tolo, (lahm, unbeholfen), dumm, 
wovon wieder abgeleitet toleima, Dummheit, toleirdo. 
Dummkopf. Vgl. Dz 492 tolo u. 495 tullirse, Gröber, 
ALL VI 126. 

*"tólütüriüs s. tróttón. 

*tólüto s. trottón. 

9575) *tömäeinülä, -am /. (Demin. v. tomacina, 
Bratwurst); davon vermutlich mail. tomaséla, 
ital. tomasella „epecie di polpetta con zucchero e 
uova che ei mangia fritta a pezzetti", vgl. Caix, 
St. 630. Salvioni, Post 22. setzt (das belegte) to- 
maculum als Grundform an. 


9676) [german. *tóman (vgl. altsücha. tomian), 
ledig, frei machen; davon nach Diez 492 s. v. cat. 
span. ptg. tomar, wegnehmen, nehmen, (wahr)- 
nehmen, empfinden, fühlen, leiden. Die Ableitung 
hat nicht eben viel Wabrscheinliches für sich, eben- 


sowenig wird man das von Settegast, RF I 250,; 


aufgestellte Grundwort mutuare annehmen kónnen, 
vgl. G. Paris, R XII 183. Eher möchte man doch 
an *tomüre von tomus, gr. touoc, Schnitt, denken: 
ein Stück eines Gegenstandes (für sich) abschneiden 
ist ja auch eine Besitzergreifung, alao ein Nehmen; 
freilich würde man dann im Span. das Präs. tuemo 
erwarten, aber auch das Sbst. tómus (s. d.) be- 
wahrt sein o, und wenigstens im Span. u. Ptg. ist 
tomo kein blofs gelehrtes Wort.] 


9577) [*tömärium ^. (tomus), Schnittleder [?], = 
ital. tomajo, Oberleder der Schuhe?]. 

9578) mejikanisch tomatl, eine Frucht, Goldapfel; 
cat. tomádtec, tomaco; span. ptg. tomate. Vgl. 
Dz 492 tomate. 

9579) tóméntum »., Polsterung; span. ptg. to- 
miento, -ento; vgl. Moyer-L., Z. f. 5. G. 1891 p. 777; 
abruzz. tumende, fiocchi rari della Jana tessuta, 
vgl. Salvioni, Post. 22. 

9680) tömix, -ieem /. (9«wu:5), Binsenschnur; 
sard. tumizi, fune di eparto; span tomiza; ptg. 
tamiga. Vgl. Dz 492 toniiza. 


9581) [tömüs, -um m. (rouoc), Abschnitt, Band ' 


eines Buches; ital. tomo; frz. tome: span. ptg. 


eranza; frz. tolérance etc., nur gel. W.] 


| tuns. tundé; prov. frz. tondre; cat. tondrer; 
: 8pan. tundir, Tuch scheren (Schafe u. dgl. scheren 
iet esquilar, vielleicht vom germ. Stamme sker oder 
von ex + xeigew?): ptg. tosquiar — *tonsicare. 
Vgl. Gróber, ALL VI 186 unter tundére, 

; 9684) [*töndit& (Part. P. P. v. *tondére f. ton- 
| dére) = frz. tente, Schur.] 

9585) tönitrüs, -um m. (tonare), Donner; prov. 
 tonédre-8; altfrz. tonei(r)re; nfrz. tonnerre ; alt- 
‚span. tonidro. Vgl. Dz 330 trono; Gróber, ALL 
. VI 126. S. unten tóno. 

9586) *tönitus, a, um (Part. P. P. v. tonare), 
betäubt (eigentl. durch den Donner); ital. tonto, 
.dumm, dazu das Vb. intontire, dumm werden; 
span. ptg. tonto, dumm, dazu das Vb. span. 
tontar, betäuben. Vgl. Dz 492 tonto; Caix, St. 633. 

9587) dtsch. tonne, ahd. tunna (auch irisch u. 
gälisch tunna, 8. Kluge unter ,,Tonne'); daron 
ital. to(n)nello „misura da olio e da vino“, (tünnel, 
 tunnele „galleria“ = engl. tunnel), vgl. Canello, AG 
III 890; rum. toand; prov. tona; frz. tonne, dazu 
| die Deminutiva tonneau, Fals, tonnelle, (tonnen- 
artige) Laube. Vgl. Dz 321 tona; Mackel p. 24. 
.. 9588) tóno, tönül, tönäre, donnern; ital. tonare, 
tuonare, daneben (mit eingeschobenem, auf Schall- 
nachahmung beruhenden r) tronare, dazu die Sub- 
sttve tuono, trono; rum. tun ai at a, dazu das 
i Sbst. tun. von *tonitus abgeleitet tontesc $i i£ i, 
ı dumm machen; prov. tronar, dazu das Sbst. tron-s, 
tro-8; frz. tonner; altcat. span. tronar, dazu 
das Sbst. span. (ron; altptg. tronar, dazu das 
i Sbst. tronı; (neu ptg. troar, tronejar = *tronicare). 
ı Vgl. Dz 380 trono. 
| 9589) tönsio, -ónem f. (tonsus), Schnur (im Rom. 
Scherwolle, Fell mit Wolle, Vliefs); ital. tosone m. 
. (dem Frz. entlehnt); frz. toison; apan. tuson (viell., 
ebenso auch das ptg. Wort dem Frz. entlehnt); 
ptg. tosäo. Vgl. Dz 323 tosone; Ascoli, AG III 
9465 Anm. 

9590) *tonso, -Are (tonsus), scheren; ital. tosare; 
(rum. tuginez ai at a); span. tusar, atusar; ptg. 
tosar. 

9591) tönsörlus, a, um, zur Schur gehörig (ton- 

soria, Schere); sard. tosorgiu, il tempo della to- 
Satura; monf. tsurie, dsurie; genues. tesóje; 
romagn. tusur, vgl. Salvioni, Post. 22; piem. 
tesoira; prov. tosoira; altfrz. tezoire; altspan. 
'lisera; ptg. tesoura (?), tixera. Vgl. Dz 319 te- 
soira. 
ı 9592) [tönsür&, -am /., Schur; ital. tonsura; 
ı rum. tunsurá; frz. tonsure; span. ptg. tonsura.) 
ı 9598) tönsüs, a, um (Part. P. P. von tondere), 
_ geschoren; ital. toso, tosa, Knabe, Mädchen; prov. 
| tos, tosa; altfrz. tos-el, tose. Vgl. Dz 323 toso 
(Diez wollte die Worte von thyrsus ableiten); 
K. Hofmann, RF I 138 u. 326; Canello, AG III 828. 
: 9594) [tónüs, -um m. (zovo,), Ton: ital. tono, 
tuono ; frz. ton; span. ptg. tono.) 

9595) german. Stamm top, topp, hervorsteheudes 
; Ende, oberste Spitze, Topp, Vopf (vgl. Kluge unter 








865 9596) tóp&züs 


„Zopf“); dav. ital. toppo „pezzo di grosso pedale'*, 
Ziufo „eapelli pià lunghi sul fronte e anche cespo“ 
(hierzu die Deminutiva toppetto u. ciuffetto), toppare 
„dar delle busse'*, intoppare, anstofsen, vgl. Canello, 
AG III 378, wo aufserdem hierher gezogen werden, 
wohl nur mit sehr zweifelhafter Berechtigung, toppa 
„serratura, pezzo di panno o simile che si cuce 
sulla rottura del vestimento", tonfare u. zombare 





| 8 an. 
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9605) törnüs, -um m. (topvog), Drehscheibe (im 
| Roman. zugleich Vbsbst. zu tornare mit der Bedtg. 
| ,Umlauf, Drehung, kreisfórmige Bewegung, Reihen- 


9616) *tórtIco 





| folge'*) ; ital. torno, dazu das Adv. intorno, ringsum; 


prov. torn-s, dazu das Adv. entorn; frz. tour 
(dazu das Kompos. atour, Zurechtkehrung, Ordnung, 
Putz), davon die Adverbialien autour, à l'entour ; 
tg. torno. Vgl. Dz 322 torno; Gróber, 


„dar delle busse", zubbare ,,saltare, giocare de'! ALL VI 127. 


ragazzi", zuffare, raufen, zuffa, Geraufe (das hierfür 


zuffa); Caix, St. 643, zieht hierher auch tufazzolo 
„eiocca di capelli arricciati, ricciolo“, glaubt jedoch, 
dafs tufa (8. d.) ein noch besseres Grundwort sei; 
altfrz. top, Schopf, to(w)pon, Stópsel; neufrz. 
toupet, Büschel, toupie, Klótzchen, Kreisel; span. 
tope, Knopf, Ende eines, Dinges, topar, antreffen, 
begegnen, tupir, stopfen; ptg. atupir, entupir, 
stopfen, anhüufen. Vgl. Dz 821 toppo; Mackel 
p. 85; Th. p. 81. 

9596) [töpäzüs, -um m. (tonccos), Topas; ital. 
topazio; frz. topaze; span. topacto; ptg. topazio.] 

9597) [mhd. topfs hierzu stellt Dz 689 prov. 
topi-8, Kochgefäls; i rz. topin, tupin (mundartlich), 
vgl. dagegen Mackel p. 36. Die Worte gehóren 
wohl eher zum Stamm £op u. dürften ursprünglich 
ein Gefüfs bedeuten, welches auf einen Dreifufs 
aufgesetzt wird.] 

9598) töpis n. pl, Gartenverzierung; lomb. 
topja, pergolató di viti, auch sonst mundartlich 
vorhanden, vgl. Salvioni, Post. 22. 


9599) Ltopita (vom Stamme top) wird von Rönsch, 
Jahrb. XIV 848, als Grundwort angesetzt zu ital. 
(mundartlich) tottovilla, Haubenlerche; frz. cochevis 
Marchot, RF X 764, erklárt cochevis aus cochet, 

m. v. cog, + vis = vivus); ptg. cotovía (be- 
deutet „Lerche“ überhaupt) Vgl. Dz 442 cotovia; 
Th. p. 87 (hült die Annahme kelt. Ursprungs für 
bedenklich).] 

*törch s. arten) 

*tóreo s. *törtico. 

*tóretürá s. törtürä. 

*tóretüs s. törtüs. 

9600) töreülär (torquére) n., Kelter, Presse; 
span. trujal, Ölmühle, vgl. Dz 494 s. v. 


9601) tóreülüm n. (torquere), Presse; ital. tor- 
culo, torchio (bedeutet auch „Fackel“); rtr. torkel, 
Presse; prov. trolh-s, Kelter, dazu das Vb. trolhar; 
frz. treuil, Kelter, Winde; span. estrujar, aus- 
pressen. Vgl. Dz 821 torchio; Gróber, ALL VI 
126 


9602) törmöntüm n. (torquere), Marter, Plage; 
ital. tormento; prov. tormenz, turmenz; frz.tour- 
ment; span. ptg. tormento, Marter, tormenta, 
Seesturm, dazu das Vb. ital. tormentare; frz. 
tourmenter ; span. ptg. tormentar. 

9603) [*tórnieo, -üre (tornare), turnen, turnieren; 
ital. torneare (Lehnwort), dazu das Sbst. torneo; 
prov. torneiar, dazu das Sbst. tornei-s; frz. tour- 


noyer, dazu das Sbst. tournoi; span. ptg. tornear, . 


dazu das Sbst. torneo. Vgl. Dz 322 torno.] 
9604) tórno, -äre (v. c09voc); drehen; ital. tor- 
nare; rum. torn (urn ai at a; rtr. prov. tornar; 
altfrz. torner; neufrz. tourner, davon chantour- 
ner == cantum (Ecke, Kante) tornare; cat. span. 


ptg. tornar. Vgl. Dz 822 torno; Gröber, ALL VI | span. ptg. torta. Vgl. 
127; über die Bedeutungsentwickelung von tornare 
vgl. Lindström, Mélanges de philol. frgse dédiés à 


C. Wahlund p. 281. 
Körting, lat.-rom. Wörterbuch. 


' 9606) törösüs, 
nächstliegende Grundwort ist „zupfen“, vgl. Dz 412. 


Mm (torus), fleischig; hiervon 
wollte Rónsch, RF II 478 (vgl. auch Seelmann, RF 
II 589), ableiten prov. trossa, Packen, wozu das 
Demin. trossel-s u. das Vb. trossar; frz. trousse, 
Bündel, Packen (nach Rónsch auch , Widerrist des 
Pferdes‘‘), wovon das Demin. trousseau u. das Vb. 
trousser; (span. troza, -ja; ptg. trouza). Diese 
Ableitung ist, wie auch nur die flüchtigste Prüfung 
zeigt, völlig unhaltbar, u. wenn Seelmann, RF II 
539, sie anscheinend ernsthaft verteidigt hat, so 
darf man darin doch blofs einen etymologischen 
Scherz erblicken. Aber auch mit *tórtiare können 
die Worte nichts zu schaffen haben, da ihr o ge- 
schlossen ist, weshalb Diez’ Angabe 321 torciare 
zu berichtigen ist, vgl. Fórster, Z II 172 u. III 563. 
Am wahrscheinlichsten ist nach G. Paris, R IX 838 
u. XVI 605, thyrsus (s. d.) als Grundwort anzu- 
setzen, worauf auch lomb. torsa, torza, Stroh- oder 
Heubündel, altfrz. torseau == trousseau, ital. 
torsello hinweisen, 

törpidüs s. öxtürdio. 

9607) tórquéo, törsi, tórtum, tórquére, (dafür) 
*tórkére, drehen; ital. torco torsi torto törcere; 
rum. (orc torsei tors toarce; rtr. torscher; prov. 
torser (Pf. tors, Pt. P. tortz); altfrz. tort tors 
tors tordre, dazu das Kompos. bestordre, verdrehen, 
bestors, schief; neufrz. tort, Sbst.; cat. span. 
pte. foreer. Vgl. Dz 689 iordre; Gróber, ALL 

127 


9608) *tórquidus, a, um (torquére), gewunden, 
gebogen; venez. torio (andar a t. herumbummeln); 
genues. a torsiu; südfrz. atorge, torche à tort 
et à travers, vgl. Schuchardt, Roman. Etym. I 
p. 28. 

9609) [törquis und tórques, -em m. (torquére), 
gedrehter Gegenstand, z. B. Halsband; sp an. torce, 
Halsband, davon abgeleitet troza, Seil, (dazu atrozar, 
schnüren), torzal, Schnürchen, Schleife. Vgl. Gróber, 
ALL VI 127.] 

9610) [tórréns, -éóntem m., Gieísbach, — ital. 
span. ptg. torrente; frz. torrent.| 
9611) törrdo, -ére, rösten; rtr. torrer; cat. 

an. ptg. torrar (span. auch turrar, esturar). 
. Vgl. Dz 492 torrar. 
| 9612) [törsio, *törtio, -Onem f., Drehung, Krüm- 
mung; ital. torzione, Erpressung; frz. torsion, 
Drehung; epan. (torzon), toreson, Bauchgrimmen. 
Vgl. Dz 492 torezon.] 

9613) [*tórso, -üáre (v. *torsus f. tortus) = frz. 
| torser, Windungen an einer Säule machen. Vgl. 
| Gróber, ALL VI 127.] 

9614) *törsüs, a, um (für tortus), gedreht, ge- 
krümmt, — altfrz. tors, davon torse, Fackel. 

9615) tórta, -am f. (torquére), gewundenes Ge- 
| bück, Torte; ital. torta; rum. turtá; frz. tourte 
‘(daneben tarte, viell. = (?) *tarcta für tracta, vgl. 
; Scheler im Dict. s. 2) dazu das Demin. tartine; 

Dz 823 torta. 

9616) [*törtico, -Are (tortus), drehen, ist nach 
| Ulrich, Z IX 429, das mutmafsliche Grundwort zu 
frz. torcher, wischen, scheuern, wozu torche, 


bb 








867 9617) tórttlis 9628) *tüttus 868 
(zusammengedrehtes Stroh-)Bündel, Wisch, Fackel, | tortuga; ptg. tartaruga. Vgl. Dz 316 tartaruga; 
torchon, Scheuerwisch; von den frz. Worten können Gröber, ALL VI 128. 

nicht getrennt werden prov. torcar, wischen, ebenso 9622) [*törtülo, -äre (tortus), drehen; aus avvi- 
cat. torcha, Fackel; span. torca, Strohbündel, tare + tortulare erklärt Caix, Z I 423 u. St. 175, 
entorchur, winden, flechten, umwickeln, antorcha, ital. avvitortolare „attorcere insieme''.] 

Fackel, ptg. tocha, Fackel. Dieser Ableitung steht; 9623) törtüm n». (Part. P. P. v. torquere), das 
die Bedeutung entgegen, welche letztere nicht ge-, Gedrehte, Verdrehte, das Unrecht; ital. torto; 
stattet, in dem Substantive torche ein Verbalnomen : (rum. tort hat keine Bedeutungsübertragung er- 


zu erblicken, sondern umgekehrt Entwickelung des 
Verbs aus dem Sbst. fordern würde. Denn von 
dem Begriffe des Drehens aus kommt man wohl 
leicht zu dem Begriffe eines zusammengedrehten, 
ausgewundenen Gegenstandes, der auch ein zum 
Putzen dienender Wisch u. dgl. sein kann, nimmer- 
mehr aber ist zu glauben, dafs ein Vb. mit der 
Bedtg. „drehen“ zu der Bedtg. ,putzen' gelangt 
sei, man mülste denn gerade anneignen wollen, dafs 
*torcare sich an das lautähnliche (Prgere begrifflich 
angelehnt habe. Man mufste also von *£torttca und 
nicht von *torticare ausgehen, die Ansetzung eines 
*tortica aber ist ein Unding. Diez 321 torciare 


stellte *tortiare als Grundwort auf, dies genügt. 


jedoch höchstens für das ital. torciare, zusammen- 
drehen, torcia, Fackel (zu erwarten wären *torzare 
u. *torza, vgl. forzare u. forza v. fortia). 
ALL VI 128, stellt *torca, *torcare als Grund- 
formen für frz. torche, torcher auf, erklürt die 
entspr. ital. span. u. ptg. Worte für entlehnt aus 
dem Frz. u. behauptet, dafs *torca (*torcare) von 
torquere ganz zu trennen und überhaupt nicht 
lateinisch sei. In den beiden ersten Punkten seiner 
Annahme wird man ihm beistimmen können, schwer- 
lich aber im letzten, zumal da dann gar nicht 
abzusehen wäre, aus welcher Sprache *torca in das 
Frz. gekommen sein könnte, denn irisch torc, Hals- 
band, welches Gröber erwähnt, ist doch sicherlich 
Lehnwort. Warum aus dem Stamme tark, tork, 
auf welchen torquöre zurückgeht (vgl. Vaniéek, 
Etymol. Wörterb. der lat. Spr. p. 106), nicht ebenso 
ein Nomen *torca sollte abgeleitet worden sein 
können, wie etwa fürca (für *fülca) v. fülc-, wov. 
fülc-tre u. dgl., ist nicht abzusehen. Was die Bedtg. 
anlangt, so darf man annehmen, dals *torca zu- 
nächst „Dreher, Umfasser‘‘ bedeutet u. das ringartige 
Strohband und dgl. bezeichnet habe, mit welchem 
z. B. ein Strohwisch und dgl. zusammengebunden 
wird, die dann eingetretene. Bedeutungserweiterung 
ist gewifs nicht befremdlich.] 

9617) törtills, -e (tortus), gedreht, gewunden; 
ital. tortile, dav. abgeleitet attortigliare, attor- 
cigliare (das c von torcere), intortigliare, tortiglioso, 
tortiglione, stortigliato, (torticchiare ist Analogie- 
bildung); frz. tortiller; span. entortijar. Vgl. 
d'Ovidio, AG XIII 398. 

9618) [*tórtiná (tortus) — ital. (Mundart von 
Siena) tartina, Schildkröte, vgl. Caix, St. 624.] 

9619) [*törtio, -Are (tortus), drehen; davon viel- 
leicht ital. torciare,zusammendrehen, torcia, Fackel. 
Vgl. Dz 321 torciare u. dagegen Gröber, ALL VI 128. 
S. oben unter *törtieo u. törösüs.] 

9620) [*tóreiólo, -äre (tortus), drehen; wird von 
Caix, St. 27 u. 641, als Grundwort aufgestellt zu 
ital. druzzolare u. truciolare , ridurre il legno in 
sottili falde arrotolate'*.| 

9621) "tórtüek, -am /. (tortus), Schildkröte (so 
genannt wegen ihrer gleichsam  gedrehten, ge- 
drechselten Schuppen oder wegen ihrer krummen 


Gröber, : 


‚litten, sondern bedeutet einfach ‚filure, filage", 
8. Cihac unter torc) ; prov. tort-z; frz. tort; span. 
tuerto; ptg. torto. Vgl. Dz 323 torto. 

9624) törtürä -am (tortus), Verrenkung; ital. 
tortura, Folter; frz. torture etc. 

törtüs a, um s. tórtá u. törtüm. 

9625) törülüs, -um m. (Demin. v. torus), Wulst; 
ital. torlo, tuorlo, Dotter; piemont. torlo, Beule. 
| Vgl. Dz 408 tuorlo; Gröber, ALL VI 127. Schu- 
‘chardt, Z XXII 262, leitet von torulus auch ab 
venez. turlon, Kuppe des Kirchturms (vgl. alban. 
turis, Kirchturm), wobei er Einmischung von turris 
annimmt. 

9626) törüs, -um m., Wulst; lomb. tór, tóir, 
trouco d'albero, monf. tore, rami piü grossi dell’ 
|; albero; piac. tór, pedale, genues. tó, vgl. Sal- 
vioni, Post. 22; span. tuero; ptg. toro, Rumpf, 
! Holzklotz, Holzscheit, atorar, zustopfen; Deminutiv- 
| bildung zu torus ist viell. span. tozuelo (für *tor- 

zuelo?), Nacken, indessen kann man wohl auch an 
thyrsus (s. d.) denken, vielleicht sogar an Zusammen- 
hang mit torcer, drehen. Vgl. Dz 493 tosuelo. 
9627) töstüm (Part. P. P. v. torrére), geróstet, 
heifs, eilends, sofort (bezüglich der Bedeutungs- 
übertragung vgl. das vulgürdeutsche ,,hrübwarm" 
z. B. etwas erzählen); ital. tosto, schnell, sofort 
(mundartlich ist das Wort noch Adj. mit der Bedtg. 
| „hart, fest'* scil. gebacken); prov. tost; neuprov. 
tuest ; frz. tót; cat. tost; altspan. altptg. tosto. 
Vgl. Dz 323 tosto; Gröber, ALL VI 129; Rajna, 
| Giorn. di fil. rom. II 57, erklärte tosto als ent- 
' standen aus [momen]to [i]sto oder [is]to [1]sto, was 
allzu künstlich ist, vgl. Ascoli, AG VII 146, siehe 
; auch Zeitlin, Z VI 284. S. auch oben Sp. 602 Z. 10 ff. 
|. 9628) *töttus u. *tóttus (s. den Schlufs des Ar- 
|tikels), a, um, ganz (im Pl. „alle“); ital. tuito 
(für das « au Stelle des o ist eine befriedigende 
: Erklärung noch nicht gefunden); sard. tutto, totta 
ı(nur Pluraladverb mit der Bedeutung ,,gesamt"); 
, rum. tot, Fom. toatá, Pl. Masc. tofi, Fem. toate; 
rtr. tutt, tu(o)ts; prov. tot-z, Pl. c. r. tust, , 
i was ein *ücti vorauszusetzen scheint, woraus auc 
| ital. tutti sich erklären würde, freilich aber giebt 
! *tücti ein neues Rätsel auf, indessen auch jede andere 
| Erklärung von (uit, tug stölst auf gröfste Sch wierig- 
; keiten, (vgl. Cornu, R VII 861, Förster, Z I 
i 498, Neumann, Z VIII 264); altfrz. touz. Pl. c.r. 
tuit; neufrz. tout; Fem. toute; cat. tots, Pl. c. r. 
tuyt; span. ptg. todo (ptg. Ntr. tudo) = totus. 
Vgl. Gróber, ALL VI 129 (Gröber erklärt die Ver- 
: doppelung des tt in *tottus aus einer reduplizierten 
Bildung *tottotus u. beruft sich dafür auf ital 
tuttuto, ganz u. gar, rum. cu totulug tot [?]; altfrz. 
prov. trastols, trestolz = trans + totus; span. 
tod-ito. Unter diesen Worten scheint namentlich 
‚ital. tututto für Gróber's Ansicht zu sprechen, in- 
dessen bleibt das Bedenken, dafs, wenn man mit 
 Gróber *tottotus ansetzt, der Wegfall der hoch- 
tonigen Anlautssilbe unbegreiflich ist, wenn man 





Füfse oder auch weil das ganze Tier den Eindruck, aber ein *tóttotus annehmen wollte, daraus nur 
des Runden u. Kuglichen macht); ital. tartaruga; . *toto, bezw. *touto hätte entstehen können; Gróber 
prov. tortuga, tartuga; frz. tortue; cat. span. meint nun freilich, aus *tottotus sei tott-tus, tottus 


869 9629) totüs 9647) *träctio 870 


entstanden, aber schon der Hochton auf der ersten ; trouer, wozu das Sbst. trou; cat. traucar, wozu das 
Silbe erregt Zweifel, namentlich in Hinblick auf | Sbst. trau. Diez 694 trou leitete die Worte von 
ital. tutütto. Vielleicht ist *tottus Analogiebildung | *trabucare (= trans + germ. buk, Bauch, also 
zu *quottus (vergleiche cottidie) für quotus (ver- | eigentlich den Bauch durchstofsen) ab. Scheler's Er- 
gleiche ital. ch'otta aus *quotta, siehe oben quo» | klárung dürfte, weil einfacher, den Vorzug verdienen, 
tus) Möglicherweise auch erklärt sich das tt in | befriedigen kann freilich auch sie nicht, weil ein 
*totto, *totta einfach als ein Fall der Konsonanten- | *trab[i]care, *travcäre doch wohl frz. *trocher ergeben 
dehnung, welche ja im Latein recht häufig auftritt, | hätte; vielleicht darf man *tórcare (s. oben tortico), 
z B. lera : littera, mitöre : mittlere, mücus :| *tröcare „drehen, bohren, durchlochen“ als Grun 
müccus (s. Stolz, Lat. Gr. p. 222, vgl. auch Kór- | wort ansetzen, wobei dann freilich anzunehmen wäre, . 
ting, Formenbau des frz. Nomens p. 72 Anm.) — | dafs die stammbetonten Formen sich sehr früh an 
„Das Francoprov. (Vaud) hat zum Sing. to, tot, | die flexionsbetonten angeglichen hätten.] 
einen doppelten Plural: ti msc., tite fem. und tot | alıd. trabo s. dräppüs. 
msc., tote fem. — Das altfrz. trestuit erscheint | 9639) [*träbo, -äre (trabs), Balken zusammen- 
ale treti. — In den Ormonts sagt man im Pl. tus.“ | fügen, mit Balken versperren, hemmen; prov. travar, 
(Nach Bridel) F. Pabst. — Frz. itou, ebenso, ist | hemmen; frz. entraver, hindern, fesseln, dazu das 
vermutlich aus a tow entstanden (i für a in An- | Vbsbt. entrave, Hindernis, Pl. Fesseln; altfrz. 
lehnung an stel). Vgl. Behrens, Z XIII 411. Man | destraver, entfesseln; span. trabar, zusammenfügen, 
liest itou z. B. bei Moliere, Dom Juan II. Nigra, AG | fesseln, dazu das Vbabset. traba, Band; ptg. travar, 
XIV 866, erklärt itou, ly on. etó, etou —et + tout. | dazu das Vbsbst. trava. Vgl. Dz 326 trabar.) 
9629) tötüs, a, um, ganz (romanisch im Pl.| 9640) träbs, -äbem f., Balken; ital. trave, ab- 
„alle‘‘); span. ptg. todo (ptg. Ntr. tudo). Siehe | geleitet trabacca, Zelt; prov. trau-s, Balken, trap-s, 
*toóttus. Zelt, davon destrapar, abspannen; altfrz. tref, 
Balken, (Zeltpfahl), Zelt (Suchier, Z I 433 (vgl. auch 
die These Wechssler's zu seiner Diss.: die roman. 
Marienklagen, Halle 1898), wollte tref in der Be- 
deutung „Zelt“ vom ags. trdf, zum Gottesdienst 
von tugan, taugen); davon (?) ital. togo ,,buono, | bestimmtes Zelt, ableiten, wahrscheinlich aber leitet 
acconcio", vgl. Caix, St. 629. man auch dies träf selbst vom lat. trabs ab, vgl. 
9632) engl. tow, ein Schiff am Seile ziehen; frz. G. Paris, R VI 629 u. XXIII 813), davon atraver, 
| 


9680) ahd. toufan, tauchen, eintauchen; ital. 
tuffare, eintauchen, vgl. Dz 408 s. v.; Braune, Z 


199. 
9631) ahd. toug, toue (Prüt. mit Prüsensbedtg. 


touer, dazu das Sbst. toue, ein als Fähre dienender| das Zelt aufschlagen, destraver, das Lager ab- 
Nachen; span. ptg. atoar. Vgl. Dz 689 touer. |brechen; span. trabe, Balken; ptg.trave. Vgl. Dz 

9633) 1. tóxíetüim n. (ro£ixo»), Pfeilgift, Gift; | 690 tref. 
ital. tosco; piem. tósi; valses. tósga, genues.| 9641) [*träbüco, -üre (trans + german. bük, 
tösego, altoberital. tósseo, vgl. Salvioni, Post. 22; | Bauch), über,den Haufen stürzen; ital. traboccare, 
rum. tocsicá; prov. tueissec-8; altfrz. toxiche; | herabstürzen, trabocco, Wurfmaschine (angelehnt 
span. tösigo; Pus tóxigo. Vgl. Dz 828 tosco. |an traboccare = trans + *büccare v. bücca, aus 

9634) 2. tóxicüm n. (ro£&ixov), ein Strauch (Plin. | dem Munde laufen, überlaufen); prov. trabucar; 
H. N. 26, 74); span. toxo, tojo, Ginster; ptg.| frz. trebucher, umstofsen, stürzen, straucheln. Vgl. 
tojo, Dorngestrüpp. Vgl. Baist, Z V 561; Diez 498 | Dz 694 trow. S. oben bük u. *träbice.] 
toxo liefs das Wort unerklärt. träcco, -üre s. trakk-. 

9635) [*tr&b&eülo, -äre (*trabare v. trabs), mit| 9642) [*tr&eórrótiilo eüre, hinüberkollern ; da- 
Balken veraperren, hemmen, durch Hemmung Mühe d Al. rom. VII 97, ital. 
bereiten, plagen, abarbeiten, arbeiten, nach Diez 825 
das mutmafsliche Grundwort zu ital. travagliare; 
prov. trebalhar ; frz. travailler; 8pan. trabajar; 
ptg. trabalhar. Wahrscheinlicher gehen die Worte 
zurück auf ein *irepalium, *trebalium (wohl gebildot 
aus tres + palus, Pfahl), ein aus drei Balken be- 
stehendes Martergerüst, vgl. P. Meyer, R XVII 421.] 
S. *träbäculum. 

9636) |*trábücülüm n. (trabs), kleines Gebälk, 
Gerüst (dann begrifflich Sbst. zu dem Vb. *traba- 
culare in der Bedtg. ,arbeiten'); davon nach Dz 
326 ital. travaglio (dem Frz. entlehnt, vgl. d'Ovidio,! 9646) [*tr&etíieo, bezw. tr&eto, -&re (tractus), 
AG XIII 318), Notstall, Arbeit; prov. trebalh-s | ziehen, wird von Ulrich, Z IX 429, als Grundwort 
selten trabalh-s); frz. travail; span. trabajo; zu der unten unter trakk- verzeichneten Wortsippe 


von nach Pascal, Studj di 
tracollare, wanken, schwanken. 
9648) tr&eta, -am f., Blattkuchen; davon nach 
Scheler im Diet. s. v. frz. (*tarcte), tarte, Torte. 
9644) trüetütór, -ürem m, (tractare), einer, der 
etwas betreibt; ital. trattatore „negoziatore“, trat- 
tore (= frz. traiteur) „chi dà da mangiare verso 
pagamento", vgl. Canello, AG III 886; span. tra- 
tador, Unterhändler; ptg. tratador, Handelsmann, 
Betrüger. 
9645) träctätüs, -um m., Be-, Abhandlung; ital. 
trattato; frz. traité; &pan. ptg. tratado. 


ptg. trabalho (das span. u. ptg. Wort sind dem | aufgestellt.) . 
rz. entlehnt oder doch durch das Frz. beeinflufst). | 9647) *träctio, -Are (tractus), ziehen, einen Zug, 
Das wahrscheinliche Grundwort aber ist *trepalium, | einen Strich machen; ital. tracciare, (einem Strich 
*irebalium (s. Ducange unter trepalium), ein aus | nachgehen, längs eines Striches vorgehen und also 
drei Balken bestehendes Martergerüst, vgl. P. Meyer, : selbst wieder im Gehen einen Strich ziehen), nach- 
R XVII 421.] spüren, dazu das Vbsbst, traccia, Spur; frz. tracer, 
9637) dtsch. traben; davon vielleicht frz. traban | Linien ziehen, zeichnen, entwerfen, dazu das Vbabst. 
(für trab-ant), draban, (Läufer), Trabant, Leibsoldat. | trace, Entwurf (auch prov. trassa); cat. trassar, 
gl. Dz 690 traban. dazu das Vbsbst. trassa; span. trazar, dazu das 
9688) [*träbico, -Are (trabs), mit einem Balken | Vbsbst. traza; ptg. tragar, dazu das Vbabst. (raga. 
durchstofsen; ist nach Scheler im Anhang zu Dz | Vgl. Dz 324 tracciare; Gróber, ALL VI 130 (Gröber 
789 Z. 18 v. o. das Grundwort zu prov. traucar, | meint, dafs die cat. span. Worte — die ptg. über- 
durchlöchern, wozu das Sbst. trauc-s, Loch; frz. |geht er — dem Frz. entlehnt seien, weil sie nur in 
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abgeleiteter Bedtg. verwendet würden, aber wenig- | 9662) [*trágInum n. (*ragere), vgl. tragum), 
stens ptg. traca bedeutet auch „Spur“). ‘ein Werkzeug zum Schleppen, eine Schleife u. dgl.; 
. 9648) tr&eto, -Kre (tractus), behandeln, betreiben; ital. traino, trainare, wohl aus dem Frz. entlehnt, 
ital. trattare; rum. treptez ai at a; prov. traitar; jedoch scheinen trascinare, strascinare, schleppen 
frz. traiter; span. tratar; ptg. tratar. Hierzu ! (wozu die Sbsttve strascino u. stráscico, Schleife), 
das Vbsbst. ital. tratta; rum. treaptä; span. ein früheres *traxrinare vorauszusetzen, vgl. Cair, 
trata. | St. 66 (Diez 407 leitete diese Verba sowie trassi- 

9649) *träctör, -ürem m. (trahere), Zieher; ital.|nare, spüren, von prov. traissa, Schleppe, ab, wo- 
trattore „tiratore, e chi dai bozzeli fa trarre la | gegen Caix mit Recht bemerkt „non ci pare vero- 
seta", vgl. Canello, AG III 386; prov. trachor|simile che voci tanto popolari siano state formate 


9648) träcto 9671) trakk- 


(neben tra4dor), Verräter, vgl. Dz 224 tradire. 


965C) träctüs, -um m. (traho), Zug, Landstrich;- 


ital. tratto; mail. irac, ein Jagdgerüt; prov. 
trat-2, Zuckung ; frz. trait, Zug; span. ptg. trato, 
Verkehr, Umgang. 
9651) [*trädio, -Ire (für tradére), verraten; ital. 
tradire; (rum. trädau dei dat da = *tradare); 
rov. trair, trahir; frz. trahir; cat. trair; Span. 
ehlt das Vb., dafür vender, hacer traicion, ser 
traidor; ptg. trahir. Vgl. Dz 824 tradire.] 


. 9652) träditio, -Onem f. (tradére), Übergabe 
(im Roman. auch .,Verrat"), Überlieferung; ital. 
(tradizione, Überlieferung, (tradimento, Vorrat); alt- 
oberital. tradizone, traiggon; prov. traiso-8, 
traazo-a, tracio-s, trassio-s, Verrat; frz. (tradition, 
Überlieferung), trahison, Verrat; span. (tradicion, 
Überlirferung), traicion, Verrat; ptg. (tradicäo, 
Überlieferung), traicdo, Verrat. Vgl. Dz 824 tra- 
ire. 

9653) träditör u. *trüditor (vgl. G. Paris, R 
XXII 617), -örem m. (tradére), Verräter; ital. 
traditore; (rum. trádádtor); sard. traitore; ge 
nues. treilö; prov. c. r. traire, c. o. traidor (da- 
neben trachor = *tractorem); frz. traitre; span. 
traidor ; ptg. traidor. Vgl. Dz 324 tradire; Neu- 
mann, Z XIV 578, wollte frz. traitre aus *tradictor 
erklären, indessen *traditor (zu *tradire f. tradére) 
genügt vollständig. 

9654) |*tr&do, -d&re (für tradére) = ru m. trädau 
dei dat da, verraten; prov. tradar.] 


9655) tr&düeo, düxi, dietum, tr&düeére, hin- 
überführen, übersetzen; ital. tradurre; frz. tra- 
duire ; span. traducir, übersetzen, (altspan. trocir, 
hindurchgehen, sterben); ptg. traducir. 
trocir. egen der Flexion s. düeo. 


9656) [trädüctio, -Önem f. (traducére), Hinüber- 

führung (im Roman. , Übersetzung"); ital. tradu- 
zione; frz. traduction; span. traduccion; ptg. 
traducgäo.] 
. 9657) trädüx, -dücom m, (traducére), Weinranke; 
ital. tralce (aus *tradücem : trádicem : tranicem, 
trance, tralce), daneben tralcio; venez. trosa, vi- 
tiecio; lomb. tros, trósa, tralcio, vgl. Salvioni, 
Post. 22. Vgl. Dz 407 s. v. 

9658) [*trüfánüs, a, um (aus trans + fanum 
gebildet nach Anologie von profanus) prov. 
trafan-s, trefa-s, betrügerisch P. Siehe jedoch oben 
téréfa.] 

9659) *tr -am f. (für trahea), Schleife; 
davon vielleicht ital. treggia , Schleife, Schlitten, 
vgl. Dz 407 s. v. 

9660) trKgem&tK ». pl. (Toaynuara), Nasch- 
werk; ital. treggéa; prov. dragea; frz. dragée; 
span. dragéa, grajéa; ptg. gragea, grangea. Vgl. 
Dz 826 treggéa. 

9661) [*trígieo, -üre, ziehen, zerren, quälen: 
dav. nach Nigra's, sehr wahrscheinlicher Annahme, 
AG XV 107, ital. straccare, abmatten; frz. (pio.) 
traquer, hetzen, détraquer, verwirren, dav. tracasser.] 


gl. Dz 494 | 


|da una voce straniera che in italiano non fu mai 
usata", den Wandel von g in 3 erklärt Caix aus 
der ,,tendenza onomatopoetica assimilativa alls 
sibilante iniziale', befremdlich bleibt aber die Sache 
immerhin); ru m. das Sbst. fehlt, dagegen ist vor- 
handen ein Vb. tragän ai at a, das hierher zu ge- 
hóren scheint; prov. trahi-s, dazu das Vb. tra- 
hinar; frz. train, train, dazu das Vb, trainer 
(nach Cohn, Suffixw. p. 67, soll das Verháltnis um- 
gekehrt sein), sehleppen, iraineau, Schlitten; span. 
tragin, dazu das Vb. traginar. Vgl. Förster, Z 
XV 522. 

9663) *trägo (schriftlat. traho), tr&xI, 
trägöre, ziehen; ital. traggo trassi tratto trággere 
u. trarre; rum. trag trasei tras (rage; prov. trai 
trais trait und trach (trag) traire; altfrz. tra 
trais trait traire; neufrz. trais (Perf. fehlt) trait 
traire ; cat. trech traqui tret traurer ; span. traer, 
davon traje (ptg. trajo), Tracht, Benehmen, vgl 
Dz 493 trage; (ptg. trazer, vgl. C. Michaelis, Frg. 
Et. p. 60). Vgl. Gróber, ALL VI 181. 

9664) [gleichsam. *trägücülum n. (trahere); dav. 
nach jrhomae, R XXVl 448, frz. travouil, devi- 
doire. 

9665) trägülä, -am f. (*tragére), Sehleppnetz; 
ital. draglia, Führseil, fliegende Brücke; rum. 
traglá, Schleife; prov. tralh-s, Schlepptau; neu- 

rov, traio, dralho, Leitseil, Fährseil; frz. traille, 
Fährseil, Fähre; cat. tralla, Seil; span. tralla, 
Strick; ptg. tralha, Fischnetz, Saumtau; (hierher 
gehört wohl auch span. trahilla, trailla, Schleif- 
karren). Vgl. Dz 690 traille u. 498 trailla ; Gröber, 
ALL VI 131. 

trähä, tráhé& s. *traga. 

9666) [*trähico, -&re (trahére), ziehen; davon 
vermutlich sa rd. tragare, (mit dem Munde einziehen, 
trinken), verschlucken, verschlingen; span. ptg. 
tragar. Vgl. Dz 493 tragar.] 

träho s. *trägo. 

9667) träicio, jeel, Jóctum, ére, hinüberbringen; 
rum. trec ui ut e, dazu dio. Komposita pestrec 
per-extra-traicere, petrec = per-traicere; wald. 
trese, südostfrz. trezi, vgl. Meyer-L., Z. f. o. G. 
1891 p. 777. 

9668) "trüjécto, -äre (trajectus), hinüberbringen; 
ital.tragettare,tragittare, dazu das Sbst. trag(h)etto, 
über welches vgl. Nigra, AG XV 127. 

9669) träjdetörTum nr. (traicere), Trichter; rtr. 
traéuoir; wallon. treto. Vgl. Meyer-L., Z. f. 0.6. 
1891 p. 777; Mussafia, Beitr. 89 Anm. 

9670) träjdetüs, -um m. (traicere), das Hinüber- 
bringen; ital. tragetto, tragitto; frz. trajet. 

9671) german. Stamm trakk- (wovon s-trecken), 
ziehen, schleppen; dav. vermutl. ital. traccheggiare, 
hinziehen, verschleppen, tródeln. tändeln; frz. trac, 
i (der durch das Laufen verursachte Zug, (Strich auf 
| dem Boden), Fährte, (traquer, Netze [um das Wild] 
| ziehen, u. déttaquer, verrenken, gehören wohl zu 
| *tragseäre, s. No 9661); span. ptg. traque, (ein 
sich hinziehendes Feuer), Lauffeuer, Knall, dazu das 


m u 


873 9672) trämä 


Vb. span. traquear, knallen, schütteln; ptg. tra- 
quejar, verfolgen. Vgl. Dz 6% trac; Ulrich, Z IX 
429, stellt *traccare aus *tracticare als Grundwort 
der ganzen Sippe auf, u. auch ital. straccare soll 
nach ihm = *ertraccare sein, während Diez 404 
dies Vb. von ahd. strecchan ableitet. 

9672) trämä, -am f. (trahére), Einschlag am 
Gewebe (im Roman. auch in übertragener Bedtg. 
„Anschlag‘‘); ital. trama, dazu das Vb. tramare; 
frz. trame, dazu das Vb. iramer; span. ptg. 
trama, dazu das Vb. tramar. 

*rämäcdlüm s. * trimäcülüm. 

9673) trämitto, misi, *missum, mittere, hin- 
überschicken: ital. tramettere etc. Wegen der 
Flexion s. mitto. 

9674) [*trämöntänus, a, um, jenseits der Berge 
befindlich; ital. tramontano; altfrz. tresmontain; 
nfrz. tramontain (dem Ital. entlehnt). S. No 9696.) 

9675) dtsch. trampeln; damit zusammenhüugend 
ital. trampoli, Stelzen; prov. trampol-s, Getrappel; 
frz. tremplin. Vgl. Dz 407 trampolo. Über andere 
Ableitungen vgl. Caix, St. 640. 

*tränex, -nöcem s. tränsitus. 

9676: träns, jenseits, über . . . . hinweg; ital. 
ira, zwischen; rum. (ra (nur in Zusammensetzungen; 
AAA tras, quer durch, hinter; frz. trés (über das 

als hinaus), sehr, vgl. No 9718; cat. span. ptg. 
tras, traz, hinter, nach. Über die lautliche Be. 
handlung von trans im Ptg. vgl. C. Michaelis, Frg. 
Et. p. 59. 

9677) tránsáetum (transigere), durchgestofsen, 
abgethan, abgemacht; altital. in trasatto, ohne 
Umstände, jedenfalls davon trasattarsi, sich ohne 
Umstände etwas aneignen; prov. atrasait, atrasag 
(= ad + transactum); altfrz. entresait (= in + 
ir. noch jetzt norm. antresiais. Vergl. Dz 571 
eniresatit. 

9678) tränsönna, -am f., Netz zum Vogelfang; 
rtr. tarsenna. 

9679) tränsdo, Ii, itum, -Ire, hinübergehen; 
sard. transire, staunen (vgl. deutsche Redensarten, 
wie „aus dem Häuschen kommen" = „von Sinnen 
kommen, vor Freude auíser sich geraten“); neap. 
trasire, entrare; lomb. strasi, assiderare, siresid, 
intirizzito; vic. traseggio, viottolo, vgl. Salvioni, 
Post. 22; Meyer-L., 2. f. 0. G. 1891 p. 777; prov. 
Part. P. transit-z, ohnmächtig: über frz. tramsir, 
hinscheiden, (vor Külte vergehen), erstarren, alt- 
span. transir, hinscheiden, transido, matt, kraftlos. 
Vgl. Dz 325 transir. — (Die Ansetzung von frz, 
iransir == lt. (ransire ist indessen höchst bedenk- 
lich, denn Lehnwort oder Buchwort kann das Verb 
kaum sein, als Erbwort aber müfste es *trésir lauten; 
dazu kommt, dafs im Altfrz. die Schreibung transsir 
sehr gewöhnlich ist, u. dafs das Sbst. transe von 
transir sich nicht trennen läfst.) Vgl. No 9688. 

9680) [*tr&(ns)fálso, -äre (/alsus), fälschen;; ital. 
trafalsare „talsare, alterare totalmente", davon 
strafalcione (für trafalsone) „grosso sproposito'*, vgl. 
Caix, St. 603.] 

9681) [*tränsieo, -Are (trans), hinübergiefsen; 
nach Parodi, R XVII 73, Grundwort zu span. 
trasegar; aus einem Gefüfs in das andere gielsen; 
in cat. .trescolar jedoch erblickt Parodi eine Zu- 
sammensetzung von trans + colare. Siebe unten 
tränsvico.) 

9682) träfns) + inflätus = ital. tronfio (für 
tronfiato), aufgeblasen, hochmütig (begrifflich an- 
gelehnt an tronfiare = trionfare), vgl. gonfio = 


conflatus, stronfiare = ex + trans + inflare. Dz 





9694) *tränsvioo 874 


407 tronfo vermutete Zusammenhang dieses Wortes 
mit griech. zevgn. 

9683) tränsitüs, -um m. (transire), Übergang; 
ital. transito, Übergang vom Leben zum Tode. 
' Diez 825 s. v. stellt hierher auch span. ptg. trance, 
' entscheidender Augenblick, Todesstunde, Zuschlag 
in einer Versteigerung, frz. transe, dazu das Vb. 
transir erstarren; Baist, Z IX 147, stellt trance 
'zu dem Vb. tranzar, den Zuschlag erteilen u. zieht 
! dasselbo zu der Sippe des ital. trinciare (s. unten 
*trinico); in der Bedtg. „Todesschauer“ u. dgl. ist 
trame, transe vermutlich = *tránécem (v. trans + 
nez, Tod) anzusetzen (vgl. frz. tréfonds aus trans 
+ fundus). 

9684) [tra(ne) + lindä; davon ital. tralignare 
,uscir dal proprio lignaggio, degenerare‘‘, vgl. Caix, 
St. 88. 

685) trü(ns) + lüc-, davon ital. (sienesisch) 
straloccare, Vlitzen, ladinisch tarlugar, tarlujé 
(vgl. lom bard. stralusciá, starlugid), vgl. Caix, 
St. 7: neuprov. trelusi, glänzen, trelus, Glanz. 

9686) trä(ns)möntänüs, a, um, jenseit der Ge- 
biıge befindlich; ital. tramontana, Nordwind, vgl. 
Dz 407 s. v. S. No 9674. 

9687) (*tr&(ns)mótío, -Rre (motus) = (?) frz. 
trémousser, sich lebhaft hin- und herbewegen, vgl. 
Dz 691 s. v.; besser = tre + mousser, schäumen.] 

9688) (*tr&(ns)püsso, -&re, hinübergehen, sterben, 
zs frz. trépasser, dazu das Sbst. trepas.] 

9689) *trü(ns)eálio, -ire, binüber-, quer durch 
etwas springen; frz. tressatllir gleichs. durch den 
Leib springen (von einem Kälte- oder Angstgefühle), 
durchfahren, durchschauern, dann: schaudern. 

9690) tränstillüim rn. (Demin. v. transtrum), 
kleiner Querbalken; altfrz. trestel, Gebälk, Gerüst, 
Gestell; neufrz. tréteau. Vgl. Dz 691 treteau. 

9691) tränstrüm m., Querbalken, Querbank; alt- 
frz. traste, Querbalken; vielleicht gehórt hierher 
auch span. ptg. trasto, alter Hausrat (die eigentl. 
Bedtg. müfste dann „Gebälk, Holzwerk“ sein). Vgl. 
Dz 493 trasto; AG XIII 8865. 

9692) träfns)vöcto, -äre, hinüberschaffen; davon 
ital. trabattare ,,passare'*, vgl. Caix, St 174. Siehe 
oben Kdvécto. 

9693) trü(ns)vérsüs, a, um, quer, schief; ital. 
traverso, schief, schräg, traversa, Querbalken, dazu 
das Vb. traversare, durchqueren; venez. íresso, 
vgl. Mussafia, Beitr. 116; prov. travers, quer, ver- 
kehrt, davon traversier-s, sich kreuzend; frz. tra- 
vers (auch traverse), Quere, dazu das Vb. traverser; 
span. traves, Quere, travieso, schief, atravesar, 
quer legen; ptg. través, Quere, travessa, Querbalken, 
travesso, quer, atravessar, quer legen, travessar, 
aus der rechten Bahn kommen. Vgl. Dz 494 travieso. 

9694) ['trünsvico, -äre (vices), nach Diez 498 
trasegar das mutmalsliche Grundwort zu cat. tra- 
fagar, aus einem Gefüfs in das andere giefsen, um- 
giefsen, umkehren, dazu das Sbst. trafag; span. 
trasegar, dazu das Sbst. trasiego (Parodi, R XVII 78, 
setzt für trasegar ein *transicare als Grundwort 
an); ptg. írasfegar, dazu das Sbst. trasfega; 
aufserdem soll ein span. ptg. Sbst. zu trasegar 
sein (rasgo, Poltergeist, der alles umwirft. Vgl. 
Dz 498 trasgo. Diese Ableitungen sind im höchsten 
Grade unwahrscheinlich. Das span. trasegar, Präs,. 
trasiego, dürfte = trans + secare sein (vgl. Verbin- 
dungen wie trasegar los marex, die Meere durch- 
fahren, trasegar los campos, die Felder durchetreifen), 
bezüglich der Bedeutungsentwickelung des Verbs 
| „durchschneiden : umschütten (Wein) vgl. das 





875 9695) *trä(ns)völo 9717) treppe 876 
deutsche ,,verschneiden (den Wein)“. Die cat. und ' 9706) *tröms (v. trémére) + mödlüs, in steter 
ptg. Worte aber gehören wohl zu der Sippe: ital. zitternder Bewegung befindliches Gefäfs, ist die 
tráffico, Handel, trafficare, Handel treiben; prov. | vermutliche Grundform zu ital. tramoggia, Mübl. 
trafeg-2, trafei-s; frz. trafic. dazu das Vb. trafiquer trichter; prov. tremueia; frz. trémie; (ptg. tre 
(Lehnworte); cat. tráfag, Handel, Kunstgriff, Um- monha). Vgl. Dz 825 iramoggia. 

giefsung, dazu das Vb. trafagar: span. tráfico,. 9707) [*tr&ömdllüs, -um m. (tremere); ist nach 
tráfago, dazu das Vb. traficar, trafagar; ptg. trá- | Scheler im Anhang zu Dz 817 vielleicht das Grund- 
fego, dazu das Vb. trafeguear. daneben trasfegar. | wort zu altfrz. tremel, tremeau, trumel, (das sich 


Die Herkunft dieser Sippe ist dunkel; man ist ver- 
sucht, an ein tra(n)s-*fícare (= facére) zu denken. 
Ebensowenig dürfte auf *ransvicare, *traricare, 
*travcare, *traucare zurückgehen frz. troquer (Lehn- 
wort), tauschen, dazu das Sbst. troc; span. trocar, 
dazu das Sbst. trueco; ptg. irocar, dazu das Sbst. 
troco. Grundwort viell. *tórcare, *trócare. Vgl. 
Dz 829 trocar. 

9695) *trá(ns)vólo, -üre, davon fliegen; ital. 
travolare; altfrz. trauler, sich davon machen. 
Vgl. Dz 698 tróler; Scheler im Dict. unter tróler. 
S. *trottiílo. 

9696) tr&pétum n., Olivenkelter, Ölpresse; sicil. 
lecc. trapíttu, frantojo, vgl. Salvioni, Post. 22. 

9697) german. trappa, Falle; ital. (trappa), 
trappola, Falle, dazu das Vb. attrappare, trappo- 
lare, in der Falle fangen, betrügen; prov. *trapa, 
dazu das Vb. atrapar; frz. trappe, dazu das Vb. 
attraper, wovon wieder das Vbsbst. attrape ; apan. 
trampa, dazu das Vb. atrapar u. atrampar. 

9698) dtsch. trappen; dav. frz. treper, trampeln, 
festtreten, dav. (?) wieder trépigner, stampfen. Vgl. 
Braune, Z XXII 208. 

9699) gr. tQ«vAóOg, lispelnd; davon viell. ital. 
troglio, Stotterer, vgl. Dz 407 s. v. 

9700) tr6eönti, ae, a, dreihbundert; sard. tre- 
ghentos; venez. tresento; lomb. trésent: valm. 
trasint; genues. trezento, vgl. Salvioni, Post. 22, 
davon viell. auch ital. regenda, Geisterschar 
(eigentlich unzühlige Menge, wie ja auch im Lat. 
trecenti zum Ausdruck einer unbestimmten grofsen 
Zahl gebraucht wird; siehe Georges) vgl. Dz 407 s. v. 

9701) tredécím, dreizehn; ital. tredici; (rum. 
trei spre diéce): rtr. tredes etc., vergl. Gartner 
8 200; prov. treze; frz. treize; cat. treise; span. 
trece; ptg. treze. 

9702) *tregínt& (für iriginta), dreilsig: ital. 
trenta; (rum. treiseci); rtr. trenta; prov. trenta; 
f rz. trente; cat. trenta; span. treinta; ptg. trinta. 
Vgl. Gróber, ALL VI 181. 

9703) ndl. trek-ijser, Zugeisen; davon frz. tri- 
coises (pl.), Zange der Hufschmiede, vgl. Dz 692 
8. v.; Littré s. v. erklärt das Wort für entstellt 
aus turcoises, vgl. auch Nigra, AG XIV 800. 

9704) dtsch. trekken, ziehen; davon nach Dz 326 
ital. treccare, (jem. einen Streich spielen), betrügen ; 
prov. trichar, wozu das Sbst. trıc-s; frz. tricher 
(altfrz. daneben trechier; auch triquer, auslesen, 
soll nach Diez auf trekken, ausziehen, hinweisen). 
Storm, R V 172, befürwortet dagegen (ebenso Ulrich, 
Z XI 566) die Herleitung von lat. tricare (s. d.), 
welche Diez wegen des $, das nicht zu e habe werden 
können, mit Recht beanstandet hatte; man mufís 
also *triccare für *tricare ansetzen, wie übrigens 
Storm auch gethan. — Auf trekken führt Diez 
427 s. v. auch zurück span. ptg. atracar, ein Schiff 
heranziehen. — Nicht hierher gehört dagegen frz. 
traquer (8. No 9661), Wild mit Netzen umstellen. 
treiben, wov.éracasser, hin- u. herhetzen, beunruhigen. 

9705) gr. vonme, der Punkt auf einem Würfel, 
==span.crema, Punkt, bezw. zwei Pünktchen über 
einem Buchstaben, Trema. 


 hin- u. herbewegende) Bein, Beinkleid (davon estrw- 
; melé, ohne Beinkleid, hosenlos, vgl. G Paris, E X 899 
u. 590; früher R VIII 298, hatte Paris das Wort 
von *struma, *strumella, angeschwollene Drüse ab- 
geleitet), trumeliöre, Beinharnisch; neufrz. tru- 
meau, Ochsenkeule. Siehe unten trumm. — Auf 
tremellus, -a scheinen auch zurückzugehen piem. 
tremo, Eberesche, Zitteresche, valtell. tremej, ar- 
bed. tremela, nover. tre- u. tramolina, piem. 
tümell, valsass, valtell. tamarın, mondov. ta- 
maris, tameris, frz. (mundartlich) timier, (ptg. 
tramazeira), vgl. Nigra, AG XV 124. 

9708) bret. tremeni, durchgehen, hinübergehen, 
kymr. tramwy (= tra + mwy), häufig gehen; damit 
soll nach Diez 698 in Zusammenhang stehen neu- 
prov. érimá, schnell gehen; pik. trimer, eifrig 
gehen oder arbeiten; altspan. trymar. "Th. p. 114 
scheint diese Ableitung stillschweigend zu verneinen. 
Die Worte werden germanischer Herkunft sein (mhd. 
trimen, wackeln). Oder darf man ein lat. *trimare 
(von trimus, dreijährig) ansetzen mit der Bedtg. 
„wie ein kleines Kind trippeln, unruhig hin- und 
herlaufen“ ? 

9709) trémo, ul, ére, zittern; davon prov. 
altfrz. tremir, zittern; altspan. iremer; ptg. 
tremer. Nach der gewöhnlichen, auch von Diez 555 
vertretenen Annahme soll ebenfalls auf tremöre 
zurückgehen prov. cremer (selten vorkommend), 
cremetar = *tremiltare (?), fürchten; altfrz. cremre, 
criembre, cremir, -oir; nfrz. craindre. Der Wandel 
von anlautendem tr zu cr ist aber im Verhältnis 
von Lateinisch zu Franzósisch so unerhórt, dafs man 
ihn wohl überhaupt nicht annehmen kann; span. 
crema für gr. cozua ist keine hinreichende Stütze, 
Was Flechia, AG II 884, darüber sagt, kann nicht 
befriedigen. Neuerdings jedoch hat Ascoli, AG XI 
439, das c für t sehr ansprechend aus keltischer 
Einwirkung erklürt. 

9710) trémór, -órem m. (tremere), das Zittern; 
ital. tremore; (span. tremblor); frz. trémeur. 

9711) *trömörösüs, a, um (tremor), zitternd; 
ital. tremoroso; rum. tremuros; span. tembloroso. 

9712) *trémülo, -äre (tremére), zittern; ital. 
tremolare; rum. tremur av at a; rtr. prov. trem 
blar; frz. trembler; (span. temblar, angeglichen 
im Anlaut an temer == timere, vgl. Ascoli, AG XI 
447, Meyer-L., Z XV 272); ptg. tremolar. Vgl. 
Dz 327 tremolare; Gróber, ALL VI 132. 

9713) *trömüldsüs, a, um (tremulus), zitternd; 
ital. tremoloso; rum. tremuros; span. tembloso 
(daneben tembloroso). 

*trepalium s *trabaculum. 

9714) gr. tQézetv», wenden; davon vielleicht cat. 
trepar, bohren. vgl. Dz 494 s. v. 

9715) tröpido, -Are (trepidus), in unruhiger Be- 
wegung sein; ital. trepidare (gel. W.); rum. tre- 
apäd ai at a; altspan. ptg. trepidar, zaudern. 

| 9716) tröpidüs, a, um, unrubig; ital. trepi 
(gel. W.); (sienes. intretttre, Furcht haben); rum. 
treapád ; span. ptg. trépsdo. 

9717) dtsch. treppes davon vielleicht cat, span. 

| ptg. trepar, klettern, vgl. Dz 494 s. v. 


877 9718) "trés 


9718) [*tr&s, gallolat. Form für tras, trans; frz.' 
trés (& nicht zu ei, oi entwickelt wegen der Pro- 
clisis des Wortes); de + tràs = altfrz. detreis, 
detrois, rückwürts, hinten (daneben detries aus de- 
iriers, angeglichen an riers aus retro), vgl. Förster 
zu Erec 2888.] 

9719) tres, tríK, drei; ital. (re; rum. trei; 
rtr. tri, tre etc., vgl. Gartner 8 200; prov. trei, 
tres; altfrz. treis; neufrz. trois; cat. span. 
ptg. tres. 

9720) westgerman. treuwsa (got. triggva, ahd. 
triuwa), Sicherheit, Bürgschaft; ital. tregua, Waffen- 
stillstand; prov. treva, trega, tregua, dazu das Vb. 
trevar ; altfrz. treve, trieve, trive, davon s’atriver, 
sich verbünden; neufrz. tràve; span. tregua; 
E tregoa. Vgl. Dz 326 tregua u. 691 trevar; 

ackel p. 126. 

9721) [triängülim n. (tres + angulus), Dreieck ; 
ital. triangolo; rum. triunghiu; prov. frz. tri- 
angle; cat. trianglu; span. ptg. triángulo.) 


tribula, non tribla App. Probi 200), Drescbflegel 
ital. trebbia — "tribula; mail. tribia u. trebbia, 
erba di cus si fanno spazzole; (venez. trigoli, tri- 
bolo acquatico), vgl. Salvioni, Post. 22; rum. trier 
e» iribulum; cat. trilla; span. irilla und trillo; 
be irilha u. trilho. Vgl. Dz 326 trebbia; Storm, 

V 172; Gröber, ALL VI 132. 

9723) tribülo, -Are (tribulum), dreschen, plagen; 
ital. tribulare ‚far soffrire e soffrire", tribolare 
„far soffrire", trebbiare, tribbiare , battere il grano 
per separare i chicchi dalla paglia", vgl. Canello, 
AG II1 860, dazu das Sbst. tribolo, Trübsal; sard. 
triulare; mail. trobid, tramenare il pesto, strubbid, 
battere; berg. ströbiund, fare le inflme facconde 
di casa, vgl. Salvioni, Post. 22; rum. trier ai 
at a; prov. tribolar, trebolar, treblar, quälen, 
trüben; altfrz. tribler, trüben (daneben tribotllier, 
beunruhigen); cat. span. trillar, dreschen; ptg. 
irilhar. Vgl. Dz 326 trebbia; Gróber, ALL VI 132. 

tribülüm s. tribülä. 

9724) tribüo, üI, ütum, ére, zuteilen; altspan. 
treverse, (sich etwas beilegen, aumalsen), sich er- 
dreisten. Vgl. Dz 427 atreverse. S. oben ättribüo. 

9725) [tribus, -um f., Volksstamm; ital. tribü 
(gel. Wort nach Analogie von virtu u. dgl. gebildet, | 
vgl. Marchesini, Studj di fil. rom. II 6).] ! 

9726) tíbütüm  ». (Part. P. P. von tribuére),' 
Tribut; altfrz. treut; sonst nur gel. Wort; ital., 
tributo, frz. tribut etc. 

9727) *trieco u. *tríeeo, -äre (für tricare, tri- 
cari), Winkelzüge machen; davon nach Storm, 
R V 172, u. Ulrich, Z IX 556, ital. treccare, be- | 
trügen; prov. trichar, dazu das Sbst. tric-s, trig-s, : 
Betrug; frz. tricher (altfrz. auch trecher). Diez 
826 treccare stellte deutsch trekken als (srund- | 
wort auf. 

9728) [*triehék, -am f. (v. gr. reixa); wird von: 
Dz 326 treccia als Grundwort angesetzt zu ital. 
treccia, Flechte, wozu das Vb. trecciare; prov.: 





I 
9722) tribülk, -am f. (gewöhnlich tribulum 
| 


9742) *triníco 878 


tresse(r) Geltung haben können; span. trensar; 
tg. trangar dürfte zu der Sippe von *trinitiare 
trinus) gehören. — Ein denkbares Grundwort zu 

trecciare würde auch *tertiare v. tertius sein.) 

9729) triehilä, -am f., Laubhütte; sard. trija, 
uva galletta, di cni fassi il pergolato; genues. 
treggia, vgl. Salvioni, Post. 22; prov. trelha, Wein- 
laube, Geländer; frz. treille, davon treillis, Gitter. 
Vgl. Dz 691 treille; Gröber, ALL VI 132. 

9730) trleo, -ónem m. (iricare), Ränkeschmied ; 
comask. trigon, Zógerer. Vgl. Dz 827 tricare. 

9731) trleo u. *triela, -äre (schriftlat. meist 
tricarı von tricae, Possen, vgl. Dieterich, Pulci- 
nella p. 98 Anm. 2), Schwierigkeiten machen; ital. 
(neapol.) tricare; prov. trigar, hemmen, zögern, 
davon trigor-s, Verzug; (fra. trigaud, Fintenmacher, 
dazu das Verb trigauder). Vgl. Dz tricare. Siehe 
oben *trieeo. 

9732) [*trieülo, -äre (tricare) wird von Ulrich, 
Z XI 557, als Grundwort zu ital. trillare, schütteln, 
trillern, aufgestellt, es ist dies aber schon lautlich 
unmóglich, denn es würe *trigliare zu erwarten. 
Eher darf man, wenigstens für trillare, trillern, an 
tritillare, zwitschern, denken. Diez 327 láfet das 
Wort unerklärt. Vgl. auch No 9758.) 

9733) tridens, tridentem m., Dreizahn, Dreizack, 
dreizackige Gabel u. dgl.; piem. valses. ossol. 
trent, lomb. trienza, tic. tardens, vgl. Salvioni, 
Post. 22; eüdostfrz. trà, tre, 

9784) trifólfüm »., Dreiblatt, Klee; ital. tri- 
foglio, tréfolo, Klee; sard. trovorzu; rum. tri- 
foiü; rtr. treifeigl; prov. trefueil-2; altfrz. tre- 
feud; (neufrz. tréfle, das Wort beruht wohl auf 
Kreuzung von trefeuil mit treble, dreifach, -blättrig; 
cat. span. trébol; Pig. tr&vo). Vgl. Dz 827 tri- 
foglio; Gróber, ALL VI 188. 

9735) [trifórílüm ^. (ires und fores), dreifache 
Thür; altfrz. trifoire, thürühnliche Einfassung, 
vgl. Dz 692 s. v. 

9736) trifürelum s. (furca), ein dreizackiges 
Werkzeug; sard. trebussu; rtr. tareuoó, vergl. 
Meyer-L., Z. f. ó. G. 1891 p. 777. 

9737) gr. voiyAn, Seebarbe; ital. triglia; (frz. 
trigle); span. trilla. Vgl. Dz 827 triglia; d’Ovidio, 
AG XIII 448. 

9738) *trilieiüm ». u. trilix, -ieem, dreifädiges 
Zeug, — ital. traliccio, Zwillich; mail. tarlıs; 
altfrz. treslis; neufrz. treillis; span. terlis. Vgl. 
Dz 824 traliccio. 

9739) *trím&eülüm v. (tri u. macula) oder wohl 
besser *trám&cülüm n. (trans + macula), Quer- 
netz oder ein aus drei Lagen bestehendes Netz; 
ital. tramaglio; frz. tramasl (norm. tremail). Vgl. 
Dz 824 tramaglio. 

trimen s. tremeni. 

*trimo, ere B. tremeni. 

9740) got. trimpan, schreiten; davon ital. trim- 
pellare „andar piano, indugiare", vgl. Caix, St. 640. 
9741) trImus, a, um, dreijährig; rtr. trime. 

9742) [*triníeo, -&re (*trinicis) [s. d.), in drei Teile 


tressa; frz. tresse, wozu das Vb. tresser; span. zerlegen, dritteln, zerschneiden (vgl. squarciare = 
trensa ; ptg. tranga. Diez begründet seine Annahme | *exquartiare, écarteler = *exquartellare), ist das 
damit, dafe zu einer Haarflechte drei Teile gehören (?) mutmalsliche Grundwort zu prov. trinquar (das 
u. dafs für dieselbe im Ital. u. Prov. auch trina,' Vb. ist wohl nicht belegt, vorhanden aber ist das 
trena gesagt werde.  Nichtsdestoweniger ist die; Vbabst. trinquada = frz. tranchée), dafür trencar, 
Ableitung höchst unglaubhaft. Als Grundwort mufs:trenchar (der Eintritt des e für $ ist allerdings 
*trectiare oder *trictiare angesetzt werden, ersteres befremdlich, es läfst sich aber vielleicht Anlehnung 
könnte vielleicht Scheideform zu *tractiare, letzteres an tres annehmen); frz. trancher, wovon das Sbst. 
Ableitung von *triccare (s. d.) sein. Übrigens würde | tranche, Schnitte; span. ptg. trincar, zerstücken. 
*irectiare, *tríctiare nur für treccia(re), tressa(r), Darf man nun glauben, als nach Analogie von 


879 9743) *trinYcus 


*guartiare 


= spuarciare) u. *exquintiare (= 8p. | 


9762) triviüm 880 


9754) tristitiä, -am f., Traurigkeit; ital. tri- 


esquinzar) fur *trinicare gebildet worden sei ein: stezza (daneben tristizia mit der Bedeutung ,,malva- 


*trintiare, so gelangt man zu ital. trinciare, wovon | gità^); rum. fehlt das Sbst.; prov. tristicia, tri- 
das Sbst. trincio, Schnitte; cat. trinzar; span.|stessa; frz. tristesse; spa 


ptg. trinchar (wohl aus dem Ital. entlehnt). Auf 
trintiare in der Sonderbedtg. ‚das Haar dreifach 


n. ptg. tristeza. 
[*tritieéólüm ^. s. *hórdédhis.] 
9755) tritieum n., Weizen, = altsard. tridigu; 


teilen“ dürfte auch zurückgehen span. trenzar, | borm. tridigh; span. ptg. trigo, vgl. Dz 494 
flechten, wozu das Sbst. trenza; ptg. trangar, wozu | 8. v. 


das Sbst. tranca, 8. oben unter triehöä. — Sonst 


9756) *tritío, -äre (tritus), zerreiben; prov. 


sind als Grundworte zu der Sippe trinciare, iran- | trizar, trissar, trisar ; vielleicht gehören hierher 


cher etc. aufgestellt worden: *truncare v. truncus 
(neuerdings scbarfsinnig verteidigt von W. Förster, 
Z XIII 587; darnach geht nur trencar, trancher 
auf truncare zurück, trinciare etc. aber sind Lehn- 
worte aus dem Frz.), *dirimicäre v. dirimére, *in- 
terimicare v. interimere (vgl. Langensiepen, Herrig's 
Archiv XXXV p. 895), internecare (vgl. Diez 328 
trinciare, wo diese Ableitung auf das prov. entrencar 
gestützt wird), *tr&ccare (vgl. Ulrich, Z XI 566), 
*trennicare v. dtsch. trennen u. a. Alle diese Ab- 
leitungen sind aus leicht ersichtlichen Gründen 
völlig unannehmbar. Nur ein Grundwort mit $ in 
der Stammsilbe kann genügen, aber freilich das 
von Ulrich a. a. O. aufgestellte *triccare ist un- 
brauchbar.) 

9743) (*trinieus, a, um (v. trinus wie unicus 
von unus), dreifach; davon ital. trinca, Seil zum 
Festbinden des Schiffes (eigentlich wohl ein dreifach 
gedrehtes besonders festes Seil); span. ptg. trinca, 
Dreiheit. Vgl. Storm und Bugge, R V 186 Ánm.; 
C. Michaelis, Misc. 158; Diez 494 s. v. hielt das 
Wort für entstellt aus érinitas.] 


9744) hochdtsch. trinken, ndd. drinkenz ital.| 


trincare; frz. trinquer, drinquer; vgl. Dz 828 trın- 
care; Mackel p. 100. 

9745) dtsch. Trinkgeld; frz. tringuelte (b. Rous- 

genu), vgl. Sachse, Ltbl. f. germ. u. rom. Ph. 1896 
p. 63. 

9746) trinüs, a, um (ires), dreifach; davon ver- 
mutlich ital. trina, Tresse (eigentl. wohl dreifache 
Litze); span. trina, Dreiteil im Wappen. Vgl. Dz 
826 (reccia. 

9747) triplo, -üre, verdreifachen; berg. in- 
trepid. 

9748) triplus, a, um, dreifach, altfrz. tréble; 
berg. trepe. 

9749) [*trIppa, -am /. ist das vorauszusetzende, 
aber bezüglich seiner Herkunft vóllig dunkle Grund- 





| 9757) *trito, -üre (Frequent. v. terere), zerpulvern, 





| auch lomb. triza, Werkzeug, um die geronnene 


Milch geschmeidig zu machen; span. triza, Krüm- 
chen. Vgl. Dz 693 trissar; Gróber, ALL VI 133; 
Horning, Z XVIII 238. 


fein machen, das Feinste aussuchen, auslesen, aus- 
wählen; ital. tritare „pestare finamente, esaminare 
sottilmente'', (altital. auch triare = frz. trier), vgl. 
Canello, AG III 386; frz. trier; cat. triar. Vgl. 
Dz 692 trier; Horning, Z XXII 490. 

9768) [*tritülo, -Are (tritare), etwas leise reiben 
! u. dadurch erschüttern; davon vielleicht ital. tri- 
lare in der Bedtg. „schütteln“. Ulrich, Z XI 657, 
stellte *triculare v. tr&care als Grundwort auf, was 
weder lautlich noch begrifflich pafst.] 

9759) tritus, a, um (Part. P. P. v. terére); en- 
gad. trid, vgl. Meyer-L., Z. f. ó. G. 1891 p. 777. 

9760) tríümpho, -äre, triumphieren; ital. trion- 
fare; frz. triompher; span. triumfar; ptg. tr 
umphar, triunfar. — Auf ein volkslateinisches 
triumpare, *trumpare (vgl. das auch schriftlatein. 
triumpus) in der Bedtg. „Freudenlärm machen“ 
(vgl. dtsch. ,,Trumpf") führt Settegast, RF I 250, 
zurück die Wortsippe: ital. irombare, trompeten, 
dazu das Sbst. tromba, Trompete und Wirbelwind 
(eigentl. stolsweises Geblase), prov. trompa, Trom- 
pete; frz. tromper, (posaunen, ausposaunen, jem. 
gleichsam ausposaunen, austrompeten, sich über jem. 
lustig machen, jem. foppeu, narren), betrü 
täuschen, vgl. Tobler, Gótt. gel. Anz. 1874 p. 1044; 
dazu das Sbst. trompe, Trompete, Rüssel, trombe, 
Wasserhose, Demin. trompette, wovon wieder trom- 
peter; Span. trompar bedeutet nur,.betrügen'' (.,trom- 
peten'* ist trompetear), trompa, Trompete, Rüssel, 
(Wirbel), Kreisel (in dieser Bedtg. auch trompo); 
Pte. (das Vb. fehlt), trompa, Klapphorn, trombeta, 

rompete, tromba, Rüssel. Diez 329 tromba dachte 
Vgl. G. Paris, RE XII 188 





an Ableitung von tuba. 


wort zu ital. trippa, Bauch, Wanst; frz. iripe; | (bezeichnet Settegast's Ableitung als .,trós ingénieuse 


span. ptg. tripa. Vgl. Dz 328 trippa; Skeat, 
Etym. Dict. s. v. tripe. 

9750) altnfrünk. trippón, trippeln; davon alt- 
ital. treppiare, zerstampfen, vgl. Caix, St. 120; 
prov. trepar, hüpfen, springen; altfrz. treper, auch 
triper. Vgl. Dz 691 treper; Mackel p. 98. S. auch 
oben trimpan. 

9761) [*tripülum f. triplum, gemischt mit filum, 
gleiche. *trifülum, dreifach gedrehter Faden, scheint 
die Grundform zu sein zu ital. trefolo, Litze.] 

9762) triquötrüs, a, um, dreieckig; davon nach 
Storm, R V 186, ital. trinchetto, das (dreieckige) 
Focksegel; frz. trinquet u. trinquette; cat. triquet; 
span. irinquete; ptg. traquete. Die Formen mit 





, trionfo; frz. triomp 





: et fort vraisemblable'); Horning, Z IX 142 (macht 


auf lothr. xtrófá = extriumphare aufmerksam). 
Mackel p. 24 setzt altn. trumba, Posaune, als Grund- 


‚wort au, sollte dies aber nicht entlehnt sein? 
: Braune, Z XXII 211, führt tromba, trompe etc. auf 


german. *trumba, trumpa vom Stamme trum, trump 
zurück. Die Wortsippe bedarf jedenfalls noch- 
maliger Untersuchung, bei welcher zu berücksichtigen 
sein wird, dafs auch im Slav. entsprechende Worte 
vorhanden sind. . 
9761) [triümphüs, -um m., Triumph; ital 
he; span. triunfo; ptg. tri- 

unpho.) 
9762) trivilim n., Kreuzweg; davon nach Dies 


n beruhen wohl auf Angleichung an *trinca (von | 692 prov. trieu-s, Weg, Straíse, Bahn; altfrz. 


*trinicare, s. d.) oder *irinicus. Vgl. Dz 328 trin- ! triege, vgl. Förster zu Yvain 1101. 


chetto. 
9753) 


tristís, -e (tristis, non tristus App. Probi | 


Hinzuzufügen 
ist noch ital. trivio „il luogo al quale fanno capo 
tre vie, piazza", trebbio ,trivio, luogo di convegno, 


56), traurig; ital. tristo: rum. trist; rtr. trist; trattenimento“, vgl. Canello, AG 1II 388 (s. auch 
prov. trist-z; frz. triste; cat. trist; span. ptg. | Flechia, AG III 178). Nach Schuchardt, Z IV 128, 


triste. Vgl. Gróber, ALL VI 188. 


weisen trieu, triege auf die keltischen Stämme treg-, 


881 9768) tröchieä 9774) *trüginüs 882 


trog-, vgl. dazu Th. p. 114, hin, diese Annahme wird | (Zeit der germanischen Staatengründungen in den 
durch Endlichers Glossar bestätigt, vgl. Zimmer, ; ehemaligen römischen Provinzen) so grofse Bedeu- 
Kuhn's Ztschr.? XXXII 232. Mit der Ableitung | tung besitzt u. so manche darauf bezüglichen Worte 
von trivium, wofür man freilich *írévíum ansetzen ' in das Romanische übergegangen sind. So sei denn 
mufe, um zu (rieu, triege zu gelangen, darf man sich . eine Frage gestattet, die man phantastisch nennen, 
wohl zufrieden geben. Vgl. auch Förster, Z 1 149 aber bei der verzweifelten Sachlage verzeihen mag. 
oben. Kann *torpare vielleicht eine Ableitung von german. 
9763) [tróehlék, -am f., Kloben, Winde, — neap. porp (s. d.) sein?  Lautlich steht dem nichts ent- 
t(e)rócciola, vgl. Schuchardt, Z XXIII 333; span. gegen, wenigstens nicht für das Rtr., Prov. und 
trocla, vgl. Caix, Giorn. di fil. rom. 1l 70.| | Frz., welche zunächst in Betracht kommen, denn 
9764) altnd. u. ahd. treg, Trog; ital. truogo, | das ital. trovare dürfte, freilich schon früh, ent- 
truogolo; rum. troc; altfrz. troc (norm. treu und | lehnt sein, span. trovar, ptg. trovar sind es sicher: 
tros). Vgl. Dz 408 truogo; Mackel p. 32. S. No 9773. | anlautendes german. D erhielt sich, daher prop : 
9765) *Tröjä,-am f., Troja; daraus(durch scherz- | trop, aber intervokalisches p wurde zu v verschoben 
hafte Bezugnahme auf das trojanische Pferd, welches | (z. B. scapin : eschevin), also *porp-are : *torpare : 
mit Kriegern angefüllt war wie eine trächtige Sau | *iropare : trovar, trouver. Was den Begriff an- 
mit Ferkeln) ital. troja, Mutterschweiu (die Er-:langt, so würde die Bedeutungsentwickelung etwa 
haltung des o u. j erklärt sich wohl aus dem gelehrten | folgende gewesen sein können: porp (== nhd. Dorf, 
Ursprunge des Wortes); sard. troju, schmutzig;| vermutlich urverwandt mit lt. turba) bedeutet ur- 
prov. trueia, Mutterschwein; frz. truie; cat. truja; | sprünglich wohl „Gedränge, Menge“ ganz im all- 
span. troya, Kupplerin. Vgl. Dz 324 troja; Gróber, | gemeinen (vgl. altnord. pyrpja, drängen), dann wohl 
ALL VI 1834. „die auf einem bestimmten Landgebiete wobnende 
9766) [tróphaeüm n. (Teonaior), Siegeszeichen; | Menschenzahl", also etwa „Bauernschaft, Land- 
ital. troféo; frz. trophée; span. ptg. troféo. Vgl. | gemeinde“, *torpare konnte demnach bedeuten „eine 
Dz 329 troféo.) Genossenschaft (Bauernschaft, Landgemeinde, Gau- 
9767) [*tröpätör, -órem m. (*tropare, w. m. 8.), | bevölkerung) versammeln, eine Versammlung ab- 
Finder, Dichter; ital. trovatore; prov. trobaire, | halten" (vorgleiche schweizerisch dorf, Zusammen- 
trobador; altfrz. trovere-s, troveor, trouvere-s, : kunft), insbesondere dann „einen (erichtstag 
trouveor; neufrz. trouvere.(gelehrte Modernisierung | abhalten“, woraus dann die weitere Bedeutung 
des altfrz. Wortes), Dichter, troubadour (== prov. | „Recht sprechen, ein Urteil finden“ (so noch im 
trobador), Minnesänger, trouveur, Finder.) Rtr.) sich leicht ergeben konnte. (Vgl. „über eine 
9768) (*trópo, -&re (aus türbo?) ist scheinbar das | Sache befinden, Sachbefund“.) — Ganz neuerdings 
Grundwort zu ital. trovare, finden; rtr. truvar, | hat Schuchardt (Roman. Etym. II) die Herkunft 
Recht sprechen, ein Urteil finden; prov. trobar,| von truvere aus turbare überzeugend erwiesen mit 
finden, dichten; frz. trouver; cat. (robar; (span. | der Begründung, dafs turbare ein Kunstausdruck der 
tg. trovar) Diez 881 stellte turbare mit der | Fischerei (,,pulsen'*) u. als solcher volkstümlich war. 
Bedtgsentwickelung ,dureheinanderwerfen, durch- | 9769) german. *trottón, mhd. trotten, laufen; 
stöbern, durchsuchen, finden' auf, sich darauf be- |ital. trottare, traben, dazu das Sbst. trotto; prov. 
rufend, dafs im ital. trovare die Begriffe „finden“ | trotar; frz. trotter, dazu das Sbst. trot, abgeleitet 
u. „suchen, holen“ sich berühren u. das altptg.|trotier, Palsgänger, Zelter; span. ptg. trotar. 
trovar die Bedtg. von turbare noch habe, sowie | Vgl. Mackel P. 35; Diez 331 trottare stellte *tolu- 
daís neapol. struvare = disturbare u. cotravare | tare. (vgl. tolutim) als Grundwort auf; vgl. auch 
c» conturbare sei, vgl. auch Schuchardt, Z XX 536. | Th. p. 116. 
Nichtsdestoweniger hielt man wegen contropare| 9770) [*trottälo, -äre (Deminutivbildung zu 
(8. unten) diese Ableitung für höchst unwahrschein- | germ. trottón) = frz. tröler (vgl. *rotulus : röle), 
lich, wenn man auch zugab, dafs in neapol. stru-|sich herumtreiben, vgl. Th. p. 115; Diez 693 s. v. 
vare, controvare, altptg. trovar in der That turbare | dachte an das deutsche „trollen“ u. vermutete für 
vorliege. G. Paris, R VII 418, leitete *tropare von | das german. wie für das roman. Verb keltischen 
tropus in der kirchensprachlichen Bedtg. ,,Melodie'* | Ursprung.] 
ab, was sehr ansprechend, aber nicht überzeugend | 9771) trüa, -am /., Rührlóffel; abruzz. trua, 
ist. Braune, Z XVIII 516, stellte ahd. truopan, | vgl. Meyer-L., Z. f. ó. G. 1891 p. 777. 
truoban, tróban (got. dróbjan) „in Unruhe bringen, | 9772) trüetä, -am f., Forelle; ital. trota (mit 
verwirren“ ale Grundwort auf, eine Ableitung, | off. o, was ebenso befremdet wie das einfache t), 
welche begrifflich sich mit der von Diez vermuteten | altital. auch truita; rtr. truta; prov. trocha; 
(trovare = türbare, vgl. dazu auch Schuchardt, Z | neuprov. trouito, trucho, troucho; frz. truite; 
XX 536) nahe berührt, übrigens aber nicht annehm- |span. trucha; ptg. truta. Vgl. Dz 331 trota; 
bar ist, weil ein gemeinromanisches u. ganz ohne | Gröber, ALL VI 184. 
Zweifel uraltes Verbum nicht althochdeutschen Ur- | 9773) kelt. Stamm trügo-, elend; davon wahr- 
sprunges sein kann. Eher könnte man *tróvare | scheinlich pro v.truan-s, Fem.truanda (neben truan-s 
aus *örvare (v. torvus) „finster, scharf blicken, | auch trufan-s), Bettler, Landstreicher, truandar, 
spähen‘ als Grundwort ansetzen. Baist, Z XII 264, | bummeln, betteln; frz. truand, dazu das Vb. tru- 
machte auf ein in der Lex Visigoth. ófters vor- | ander; (aber trucher [ital. truccare, prov. truchar] 
kommendes contropare „untersuchen, untersuchend | ist nicht = trügicare, sondern = *trüdicare, vgl. 
vergleichen aufmerksam. Darnach sowie im Hin- | Nigra, AG XV 281); span. truhan (altspan. auch 
blick auf rtr. truvar „ein Urteil finden“ u. altfrz.|trufan), dazu das Vb. truhanear; ptg. truanear, 
trouver une loi könnte man vermuten, dafs *tropare | Possen treiben, truania, Gaukelspiel truGo. Vgl. 
ursprünglich ein Ausdruck der Gerichtssprache ge- | Dz 332 truan; Scheler im Anhang zu Dz 750; 
wesen ist. Und dies legt wieder den Gedanken an, Th. p. 81. 
germanischen Ursprung nahe, da ja die germani- | 9774) [*trüginüs, -um m. (v. german. *rügi-s, 
schen Rechtsanschauungen für frühromanische Zeit: wovon das Demin. trügila-s), Hartriegol, ist nach 
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Bugge, R III 159, die vorauszusetzende Grundform | im Dict. unter chiche. Sonst brachte man chicane 
zu dem gleichbedeutenden frz. troene.] 'in Zusammenhang mit chiche (siehe oben eleeum) 
9770) trüdli& u. trüllá, -am f. (Dem. v. trua), | knauserig, oder leitete es aus dem Baskischen ab. 
Maurerkelle; ital. trulla; sard. trudda; neu- | vgl. Dz 98 cica. 
prov. truelo: frz. truelle; span. trulla; ptg. 9791) schallnachahmende (zum Ausdruck des 
trolha. Vgl. Gróber, ALL VI 134. — Vielleicht ' Saugens dienende) Lautverbindung tesehotseh (vgl. 
gehórt hierher auch ital. intrugho, d'Ovidio frei- | dtsch. zutschen); dav. ital. cioccare, saugen, c’ötola, 
lich, AG XIII 410, möchte das Wort lieber zu in-: Trinknäpfehen; comask. ciot, Kind. ciotin, Lámm- 
trudere stellen. ‚ chen: rtr. tschutt, Lämmchen; span. chotar, saugen, 

9776) german. trulljan (altn. trylla), Zauberei , choto, Zicklein. Vgl. Dz 10 ciocciare. 
treiben; altfrz. truillier, bezaubern; viell. gehórt| 9792) tü (Gen. tüi, Dat. tibi. Accus, te, Abl. te, 
hierher auch ital. truglio, listig. Vgl. Dz 694. Pl. Nom. vös, Gen. véstrá, véstrüm, Lat. cóbis, 

trumba s. triümpho am Schlusse. Accus. vós, Abl. vobis), du; ital. Sg. c. r. tu, c. o. 

9777) dtsch. trumm, kurzes dickes Stück eines fe, ti, Pl. c. r. voi, c. o. voi, (vi = ibi. vergl. ci, 
Ganzen: davon prov. trumel-s, Keule; frz. trumeau, uns, = ecce + hic, vgl. d'Ovidio, AG IX 77, Pa- 
Fensterpfeiler, vgl. Dz 694 s. v. Über trumeau in | rodi, R XVIII 618 Anm.); rum. Sg. c. r. tu, Dat. 
der Hedtg. „Ochsenkeule‘“ 8. oben unter *tréméllis. : fie, fi, Accus. tine, Pl. Nom. voi, Dat. voao, Accus. 

9778) *trüncdüs, a, um (truncus), verstümmelt; | vor; rtr. Sg. c. r. tu, Dat. ti, tgi ete., Accus. te, 

rov. trons, stumpf, davon trónso-s, Stumpf; alt- ; tei. t$ ete., Pl. c. r. u. c. o. vus, vgl. Gartner $ 109; 

rz. trons, tronce, trongon (auch neufrz.), Stumpf, : prov. Sg. c. r. tu, c. o. tei, te, ti, Pl. c. r. u. c. o. 
troncener, verstümmeln; pic. tronche, Hlock; span. | vos, c. o. us; frz. Sg. c. r. tu (u. toi)), c. o, toi, te, 
tronzo, abgeschuitten, tronzar, abschneiden. Vgl.' Pl. c. r. u. e. o. vous; cat. Sy. c. r. tu, c. o. te: 
Gróber, ALL VI 184; Diez 322 s. v. zog die Worte Pl. c. r u. c. o. vos; span. Sg. c. r. t&, c. o, ti, 
zu thyrus = türsus. te; Pl. e. r. vos, c. o. vos, 08; ptg. Bg. c. r. tu, 

9779, [*trünelo, -ónem m. (truncus), Stumpf, c. o. ti. te; Pl. c. r. u. c. o. cos. 
altfrz. trancon, neufrz. trongon, vgl. Förster, Z. 9793, *tübélliüm ». (Demin. zu tuber), kleine 
XIII 637.] ; Knolle, = spa n. tobilo, Fufsknóchel. Vgl. Dz 491 

9780) trünco, -&re (truncus), abschneiden, stutzen; | s. v.: W. Meyer, Z X 173 (M. verteidigt L'iez' Ab- 
ital. troncare; (frz. tronquer); cat. span. ptg. : leitung gegen Baist, welcher, Z VII 128, das Wort 
troncar. S. auch oben trinieo. von tuba hatte ableiten wollen). 

9781) *trüneulo, -Kre (*trunculus), verstüimmeln,: 9794) tübér »., Knolle, Beule, Erdschwamm, 
= rum. trunchiez ai ai a. : Morchel; davon sard. tuvara tartufo, und vermut- 

9782) *trüneülüs, -um m. (Demin. v. truncus), lich frz. truffe, Trüffel; ptg. trufa. Ferner scheinen 
= rum. trunchiu, Stamm, Stumpf u. dgl. mittelbar oder unmittelbar hierher zu gehören: 

9783) trüneüs, -um m., Stamm, Stu. pf; ital.|1. cat. trumfo, trumfa, Knolleugewächs, Patate; 
tronco (ist auch == troncato — truncatus); sard, span. turma, Knollengewächs (turma de tierra, 
truncu; (rum. trunchiu = *trunculus); prov.| lrüfel). Man hat, um die Herkunft dieser u. der 
tronc-s ; frz. tronc (dav. trognon, gleichsam *trun- | unter 2 genannten Worte von tuber für glaubhaft 
chionem, Kohlstrunk, vgl. Dz 693 s. v.); cat. tronch: | zu halten, freilich sehr zu beherzigen, dafs volks- 
apan. ptg. tronco. Vgl. Gróber. ALL VI 134. :tümliche Pflanzennamen oft die aeltsamsten, allen 

9784) [trüo, -ónem m., Mensch mit grofser Nase  l,autregeln spottenden Entstellungen erleiden. — 
(eigentlich Seerabe); davon nach Diez 693 vielleicht 2. Ital. t«rtufo = terrae tuber (s. d.), Trüffel; 
piemont. trogno, trugno (gleichsam *trünius), rtr. tartuffel; neuprov. (mundartlich) tartifle: 
drolliges od. háfaliches Gesicht, Fratze; frz. trognef' /frz. (mundartlich) tartuufle; ptg. tortulho, (ver- 
Die Ableitung ist sehr unwahrscheinlich. Näher wandte Bildungen scheinen zu sein span. cotufa; 
liegt es, an kymr. trwyn, Nase (vom Stamme | Erdapfel; sicil. cutatufulu); angemerkt mag hierbei 
*(rögn-, *trügn-, vgl. Tb. p. 114) zu denken, wie | werden, dafs ‚die Kartoffel“ heifst ital. span. 
denn schon Diez auch keltischen Ursprung für mög- ! patata; frz. pomme de terre; ptg. batata; das 
lich hielt. Vgl. No 9788.) ital. span. ptg. Wort ist einer amerikanischen Ur- 

9785) trüso, -äre (Intens. v. trudo), stofsen, = | sprache entlehnt, vgl. Dz 476 s. v. — 3. Ital 

rov. trusar, (wozu das Kompos. atruissar). vgl. |truffu, Windbeutelei, Posse (eigentl. wohl schwam- 

2 694 s. v. ; miges, inhaltsleeres, nichtsnutziges Ding), dazu das 

9786) kymr. trwyn, Nase, Schnauze; damit hängt : Vb. truffare, jem. foppen; abgeleitet ist truffaldino, 
viell. zusammen frz. trogne, Vollmondsgesicht, ver- | Possenreifser; prov. trufa, dazu das Verb trufar; 
soffenes Gesicht. und eine Reihe mundartlicher jfrz truffe, dazu das Vb. truffer; span. trufa, dazu 
gallo-ital., südfrz. u. wallon. Worte, vgl. Schuchardt, | das Vb. trufar; ptg. trufäo. Scherz. Vgl. Dz 333 
Z XXI 201. ! truffa u. truffe. S. oben terrae tübér. 

9787) altnord. trylia, Zauberei treiben, = alt-. 9790) [tübülüs, -um m. (Demin. v. tuba), kleine 
frz. truillier, bezaubern, vgl. Dz 694 s. v.; Mackel | Röhre; dav. nach Cihae p. 280 rum. tile ,,siphon's 
p. 112. S. No 9776. ‚span. tolva, vgl. Ascoli, AG XIII 458 Anm. am 

9788) gr. tovz«vov, Bohrer; ital. trépano, . Schlusse.] | 
trapano; davon nach Caix, St. 484, pannare (aus | 9796) tübüs, -um m., Röhre; über das Vor- 
trapan[n]ıre) ..bucare, forare“; frz. trépan, davon | kommen dieses Wortes in Ortsnamen vgl. Buk, Z 
trépaner. Vgl. Dz 827 trepano. "X 568; auch lyon. tow. 

gr. tQvuq s. tráns + inflütüs. 9797) tüeeetüm »., Rollfleisch; dav. mit Suffir- 

9789) türk. tsehápr&k, Pferdedecke, = frz. cha- | vertauschung catal. tocin, Speck; 8pan. tocına; ptg. 
braque. Vgl. Dz 541 s. v. toucinho. Vgl. Dz 492 tocıno; Gróber, ALL VI 185. 

9790) pers. tsehaugan, Klópfel; davon vermutl. 9798) altndd. *tüda, Düte, Rónre; prov. tudd-s, 
frz. chicane, Klöptel-, Maispiel, Streit bei diesem | Röhre, Pfeife; altfrz. tuel; neufrz. tuyau; span 
Spiele, Rechtsverdrehung, vgl. Littre s. c. u. Scheler . ptg. tudel. Vgl. Dz 884 tudel; Mackel p. 19. 
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*tüdieo s». tukkón. ‘sei (wofür Caix, St. 631, Beispiele anführt), so würde 

9799) [*täditio, -Are (tundére), stofsen; davon | sich für tombolare auch *tumbulare aus *tumulare 
ital intuzzare, rintuzzare, (an-, abstofsen), stumpf | v. trmulus ale Grundwort aufstellen lassen (s. unten 
machen, bündigen, dazu das Adj. tozzo, dick und tumulus), tonbare würde dann als Rückbildung auf- 
kurz; prov. at»aar, estuzar. Hierher gehören auch | zufassen sein. 
die oben unter thyrsieus verzeichneten span. Worte | 9805) ahd. tümön, taumeln (nhd. tummeln), == 
(ausgenommen £osco), wozu noch hinzuzufügen ent. | ital. tomare, fallen, vgl. Mackel p. 20. S. No 9806. 
toix, stumpf, tossa, Masse, tossal, Hügel, Gipfel.! 9806) ahd. támón, taumeln; altfrz.tumer. fallen, 
tosut, hartnäckig. Auf ein *tüditare scheinen : vgl. Mackel p. 20. Caix, St. 666, vergleicht auch 
zurückzugehen ital. attutare, stutare, abstumpfen.'ital. zubbare „saltare, giuocare dei ragazzi" mit 
Auffällig ist hier, wie in intuzsare ete, lat. U = |ahd. tümón, nhd. (mundartlich) zumpeln, bemerkt 
rom. u. Vergleiche Ascoli, AG I 36 Anm.; Baist,| aber selbst sehr richtig „la perdita della nasale 
Z V 6560.) sarebbe contro le tendenze della lingua". S. No 9806. 

9800) tüf&, -am /., Helmbüschel; davon rum. 9807) ahd. tumphilo, Tümpel; ital. tónfano, 
tufä, Busch; ital. tuwfazzolo ,,ciocca di capelli ar- tiefe Stelle im Wasser, Strudel; prov. tomplina; 
riceiati, ricciolo*; [frz. touffe, Büschel von Haaren, | neu prov. tqumple. Vgl. Dz 406 tónfano; Mackel 
Federn und dgl., wenn es nicht = ahd. *tuppha, 23 
Zopf, ist, was wegen dea ou wahrscheinlich], span. 
ptg. tufos, Seitenlocken. Vgl. Caix, St. 648; Diez 884 
leitete tufos von rüpog an. S. No 9814. 

9801) [*tüite, -Are (v. tueri) stellt Cihac p. 296 
ale Grundwort zu ru m. wit ai at a, betrachten, 
auf.] 

9802) german. *tukkón, zucken (eigentlich rasch 
ziehen); davon nach gewöhnlicher Annahme ital. 
toccare, anrühren ; (rum. £ocá, wohl dem Ital. ent- 
lehnt); prov. tocar; altfrz. toquer, tochier; neu- 
frz. toucher; span. ptg. tocar. Vgl. Dz 820 toc- 
care. Die Bedtg. der roman. Verba ist mit dem 
Grundworte tukkón nicht wohl vereinbar, gleich- 
wohl ist. eine andere Ableitung kaum statthaft, 
wenn sie auch mehrfach versucht worden ist (9 | *tümiüm s. thfmiím. 
haben Boucherie, Rev. des lang. rom. V [1870] 360, | 9810) *tünditus, a, um (Part. P. P. v. tundere), 
u. Nigra, AG XIV 337, *tüdicure, v. tud-, tndére, | gleichs. vor den Kopf gestofsen, auf den Kopf ge- 
»8tofsen", als Grundform aufgestellt; Schuchardt | fallen; span. tonto, dumm. 
hat, Z XXII 897, das Vb. toccare für abgeleitet | 9811) tündo, tütüdI, tüsum, tündere, stofsen; 
von der Interjektion toc „poch“ erklärt, u. G. Paris, | die von Gróber, ALL VI 186, unier tundere ange- 
R XXVII 626, hat ihm darin teilweise beigestimmt). | führten Verba gehören zu tondére = tondere. 

Die Ansetzung eines romani-chen, bezw. volkslatein. | tunna s. tonne. 

Stammes tücc- ist ja theoretisch möglich, entbehrt , *tünnüs s. thynnis. 

aber jeder thatsächlichen Stütze. Man mag die| 9812) altnord. tundr, Zunder, = altfrz. (nor- 
Einwurzelung von germ. *tukkón u. seine eigen- | mann.) tondre, vgl. Diez 689 s. v.; Mackel p. 22. 
artige Bedeutungsentwickelung im Rom. durch die] 9818) ahd. tuoh, Tuch; ital. tocca ,specie di 
Lautähnlichkeit des Wortes mit dem Stamme tac-, | drappo di seta intessuto d'oro e d'argento", tocco 
tacc- ,berühren' erklären. — Aus tocc + signum | „parte o pezzo di checchessia", vergleiche Caix, 
frz. tocsin, Zeichen mit der Sturmglocke, vgl. Dz | St. 628 

689 s. v.; Mackel p. 22. 

9808) tümbä, -am /. (ruußos), Grab (Prud. 
x&gl ateg. 11, 9); ital. tomba; sard. tumba; rum. 
tumbá ; prov. tomba; frz. tombe, davon tombeau; 
cat. tomb; span. ptg. tumba. Vgl. Dz 820 tomba; 
Gröber, ALL VI 135. 

9804) [*tümbo, -äre (v. german. t&m-, tumb-, 
vgl. Braune, Z XXII 206, wovon tümön, mit volks- 
etymologischer Anlehnung an tumba, Grabhügel, 
dann überbaupt Hügel, Haufe, so dafs sich mit 
*tumbare ursprünglich wohl der Sinn verband „über 
einen Haufen stürzen'; für das Prov. und Frz. 
kann man auch Beeinflussung durch altnord. tumba, 
mit dem Kopfe voran stürzen, annehmen); ital. 
tombolare (setzt ein *tombare voraus), fallen; prov. 
tumbar, tombar; frz. tomber, dazu das altfrz. 
Nomen actoris tombere-s, Springer, Tänzer; neben 
tomber bestand auch tombir in der Bedtg. von 
„erouler“, dav. das Nom. act. (at)tombiseur, Stofs- 
falke, vgl. Cohn, Suffixw. p. 129 Anm.; eine, aller- 
dings befremdliche, Ableitung von tomber scheint 
zu sein tombereou, Sturzkarren; span. tumbar; | torvisco. 
ptg. tombar. Vgl. Dz 321 tombolare, Darf man | 9820) türbo, -inem m., Wirbelwind; ital. tur- 
annehmen, dafs das b nach m ein rein parasitisches bine, Wirbelwind; rum. tulbind, Wirbel im Wasser; 
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d 9808) tümültus, -um m., Lärm, Wirrwarr; alt- 
frz. temoute, und dav. nach Tobler, Sitzungsb. d. 
Berl. Akad. d. Wiss., phil.- hist. Cl, 28. Juli 1896 

. 859. das Vb. *temousser, trémousser, sich leb- 

aft hin- u. herbewegen, vgl. aber G. Paris, R 
XXI 623. S. No 9687. 

9809) tümülüs, -um m., Haufe; davon nach 
Caix, St. 681, ital. tombolo „cosa rotonda, massa 
della polenta'' (wegen des b vgl. cambera, bombero, 
cocombero, rimburchio aus camera, vomer-em, cu- 
cumer-em, *remulculum). Vom tombolo ist vielleicht 
abzuleiten tombolare, (über einen Haufen) fallen, 
woraus dann wieder tombare zurückgebildet worden 
sein könnte. S. oben *tümbo. 


9814) (vor)ahd. *tuppa, *tuppha, *zuppha, Zopf, 
z frz. touffe, Büschel von Haaren, Federn u. dgl. 
Vgl. Dz 689 s. v.; Mackel p. 22. S. jedoch ob. tüf&. 
9815) türbä, -am f., Schar; prov. altfrz. torba, 
torbe, Schar; neufrz. tourbe; cat. torb, Ver- 
wirrung; ptg. torva, Unordnung. Vergl. Gróber, 
ALL VI 185. — Nicht zu turba gehören die Wort- 
sippen, deren Vertreter im Frz. trop u. troupe sind, 
8. oben unter porp. 

9816) german. *turba (ahd. zurba), Rasen, = 
altfrz. torbe, Torf; neufrz. tourbe, vgl. Mackel 


. 21. 

9817) türbido, -Are, trüben; vic. turbiar, ve- 
nez. intur-, -torbiar, vgl. Salvioni, Post. 28. 
9818) türbidüs, a, um, unruhig; ital. tórbido; 
sard. torbidu (südsard. trullu); sicil. turbidu, 
-itu; (trubbulu; neap. truvolo); lomb. torbi etc., 
vgl. Schuchardt, Roman. Etym. I p. 18; span. 
turbio. S. *exturdio. 

9819) türbiseus, -um m., ein Strauch (Keller- 
hals) = span. torvisco; ptg. trovisco. Vgl. Dz 498 


e 
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frz. tourbillon, Wirbel des Windes u. des Wassers;: 9836) *türtüréll&, -am f. (für turturilla, Demin. 
span. torbellino, Wirbelwind, (turbion, Platzregen); zu turtur), Turteltäubchen; ital. tortorella u. tor- 
ptg. turbäo, vgl. Thomas, R XXV 588, torvelinho |tolella; rum. turture; frz. tourterelle u. tourte- 
(daneben turbilhäo), Wirbelwind, (hierher. gehört! reau; span. tortolilla, tortolillo; (ptg. rolinha). 
wohl auch turbilho, Kreiselschnecke). Vgl. Gröber, | 9837) türündä, -am f. (bei Georges turunda), 
ALI, VI 136. — Abgeleitet, wenn auch nicht von | Nudel; davon nach Caix, St. 634, vielleicht ital 
turbo, wie Diez 694 turbot annimmt, so doch vom |torrone ,,confezione di mandorle, pasta di zucchero 
Stamme turb-, ist wohl auch frz. turbot, ein kreisel- | e albume“. Die Ableitung ist jedoch unhaltbar 
artig gestalteter Fisch, Steinbntte. — Über alt-;(torrone dürfte abgeleitet von torre sein, gleiche. 
frz. turbin vgl. Leser p. 116. ! ,Turmkuchen**, vgl. den Ausdruck ,,Baumkuchen"). 
9821) türbo, -üre (turba), verwirren; ital. tur-| _ 9838) (*tüso, -Are (tusus v. tundere) ist nach 
bare; venez. turgar;jrum. turb ai at a; prov. | Baist, Z VI 118, das Grundwort zu span. tusar, 
turbar, torcar; cat. span. turbar; ptg. torvar ; &tusar, scheeren; den Bedeutungsübergang erklärt 
(daneben twrbar).-Y'F— Diez 331 trovare u. Schu- er nicht. Diez 495 hatte die Verba von tonsus ab- 
chardt, Z XX 536, haben turbare als Grundwort | geleitet, was freilich wegen des o unmöglich ist.] 
zu trovare etc. aufgestellt. Im zweiten Hefte der | 9839) [tussilàgo, -ginem /., Huflattich; frz. 
„Roman. Etymologien‘ (erschienen im Dec. 1899 : tussilage.] 
in den Sitzungsberichten der Wiener Akad. d. Wiss.) : 9840) tüssio, -Ire (tussis), husten; ital. tossire; 
hat Schuchardt seine, bezw. die Diez'sche Ableitung | T Uu. tugesc i6 it i; prov. tossir; frz.tousser; cat, 
in scharfainnigster Weise begründet, so dafs sie nun , !055*"; span. toser; ptg. tossar, tossw, tussi. 
als sicher angenommen werden darf, vgl. No 9768, , 9841) tüssis, -em f., Husten; ital. tosse; rum. 
am Schlusse. (usá; rtr. tuss; prov. tos; frz. toux; cat. span. 
9822) [türbüléntüs, a, um (turbulare), unruhig;  t08: ptg. tosse. Vgl. Gröber, ALL VI 187. 
ital. turbulento; prov. turbolen-s ; frz. turbulent ;| 9842) tüto, -äre (Intens. v. tueri), schützen, 
span. ptg. turbulento.| decken; frz. tuer, eigentlich zudecken, tuer le feu, 
9823) *türbülo, -&re (Demin. v. turbare), ver- | las Feuer zudecken u. es dadurch zum Verlöschen 
wirren, stören; rum. turbur ai at a; frz. troubler | bringen, daher auslöschen und in besonderer bild. 
(altfrz. auch tourbler), dazu das Vbabst. trouble, | licber Anwendung auf das Leben endlich „töten“ 
Vgl. Dz 694 trouble; Gröber, ALL VI 186. (vgl. deutsche Redewendungen, wie „das Lebenslicht 


* . .„  jemandes auslóschen, ausblasen‘‘). (regen diese von 
LEM) kürbulds Us, a, um (iurbulare), wirr, trüb, 'pi,, 334 (utare gegebene Ableitung u. Bedeutunge 


. twickelung dürfte sich nichts Triftiges einwenden 
9825) [*türbülüs, &, um (turbare), wirr, trüb, = _ en E 
cat. torbol, tarent. torvolo, mail torbor, wild, lassen, denn auch der Umstand, dafs das Vb. nur 


. ‚im Frz. vorhanden ist — denn die von Diez zu 
ABL] Tor e Z. f. 6. G. 1891 p. 777; laut. putare gestellten anderen Zeitwörter gehören zu 
9826) [*turehensis, türkisch; davon ital. tur- | tuditare (e. d.) nc uditare Da as giebt Keinen "AG 
chese (lanehen turchind), ein morgenländischer Edel- i1 36 Anm aufgestellte Grundwort *tötare (von 
stein, Türkis, turchino, türki ig, ; . tur- |, uu . 
quoise; span. tur quoa, Diet quera. Vol. Dz | totus), also eigentlich „ganz und gar Mcd (vet 
$04 turca | aer van + aimer riri a amie 
9827) türdüs, -um m., Drossel; ital, tordo; ‘wollte, nicht (wer, sondern, weil toute == *totta 
rum. sturz („le s est seulement prépositif" Cihac | (nieht tota) *toufer erwartet werden mülste 
p. 268 s. v.); frz. tourde, Drossel, tourd, Meer- 9843) tütor. -örem m.. Beschützer: sard. tu- 
drossel (schon turdus hatte diese Doppelbedeutung); | d Itvic. tudor. ber. didor, vel. Salvioni 
span. ptg. tordo. — S. oben *éxtürdio. : Post. 28 vie $udor, berg. dicor, VE. ? 
9828) türfbülum »., Ráucherpfanne; ptg. triboo.| 9844) tütülüs, -um m., Toupet: davon (trotz 
9829) türio, -Önem m., junger Zweig; damit: 2) nach Caix, St. 121, ital. tutolo „parte interna, 
hängt wohl zusammen eat. toria, Senker, Ableger, , midollo della pannocchia“ und span. ptg. tutano 
vgl. Dz 492 s. v. . .(8p&n. auch £uétano), Knochenmark, indessen be- 
9830) Turlupin, angeblich Name eines Possen-! merkt Caix selbst?"sehr mit Recht: „il significato 
reifaers unter Ludwig III.; daber (?) frz. turlupin, : del Jat. tutulus pare troppo remoto'*. Diez 496 liefs 
alberner Witzling, davon turlupinade, Posse. Vgl. span. tutano unerklärt, und es wird nebst tutolo 
Dz 694 s. v. | auch fernerhin für unerklürt gelten müssen, wenn 
9831) mhd. turm, Turm; davon (oder von altnord. | man es nicht von tutus ableiten will, mit Rücksicht 
mhd. turn?) span. tormo, hoher einzeln stehender ' darauf, dafs das Mark als eine besonders geschützte 
Felsen, vgl. Dz 492 s. v. Masse aufgefalst werden kann, aber freilich macht 
9832) türma, -am f., Schwarm; sard. truma, : ue in span. tuétano Schwierigkeiten. 
armento di cavalli; altlomb. ital. torma, vgl.| 9845) tüüs, a, um, dein; die roman. Formen 
Salvioni, Post, 28. u !enteprechen ganz denen von suus (a. d.). 
9833) türpis, -e, häfslich, schimpflich; cat.‘ 9846) german. pwahlja, Handtuch (mhd. twehele); 
span. ptg. torpe, vgl. Gröber, ALL VI 186. ‚ital. tovaglia, Handtuch; prov. toalha; fra. 
9834) türrís, -em f., Turm; ital. torre; sard.|touaille, dazu altfrz. das Vb. toaillier, waschen, 
turre, rtr. turr; prov. tor-8; frz.tour; cat.torra;: reiben (ob altfrz. tooil, Schmutz, Pfütze, Lache, 
span. ptg. torre. Vgl. Gróber, ALL VI 136.  tootllier, toeillier, beschmutzen [vgl. Förster zu Y vain 
*türsüs s.[thyrsüs. 1179], hierher gehören, mufs als sehr zweifelhaft 
9835) türtür, -ürem »., Turteltaube; ital. tor- erscheinen); span. toalla; ptg. toalha. Der im 
tora; prov. tortre-s; frz. tourtre; cat. tortra; | gewöhnlichen Leben übliche Ausdruck für „Hand- 
span. tórtolo, -a; (ptg. rola). Vgl. Gróber, ALL | tuch“ ist übrigens ital. asciugamano, frz. servielte 
VI 137. ' (daneben esswie- mains, Küchenhandtuch); span. 








88H 9847) tympánüm 


pano de manos (doch ist toalla vielleicht gebräuch- 

licher, ptg. iet toalha allein üblich) Vgl. Dz 328 

tovaglia; Mackel p. 60; d'Ovidio, AG XIII 415. 
twirl &. quirl. 

9847) tYfmpänüm n. (tuunavov), Pauke; ital. 
timpano, Pauke, timbro, Klangfarbe, vgl. Canello, 
AG II 331; frz. tympan, Trommelfell, timbre, 
Hammerglocke, Klangfarbe, vgl. Littré s. v. u. Ro- 
ques, R XXVI 462 (im Altfrz. bedeutet das Wort 
noch ,,Pauke'); span. ptg. tim-, tympano. S. ob. 
tab, tap. 

9848), tfmpánion »., kleine Pauke; sard. tim- 
panzos, polpucci; neap. tompagna, fondo della 
botte; lecc. tampa?ia, cocchiumo, vergl. Salvioni, 
Post. 28. 

9849) griech. tvz», Schlag; davon nach Baist, 
ZV 508, ital. (mundartlich) tepa, topa, Erdscholle 
(„soviel Erde oder Rasen, als der Spaten oder die 
Hacke mit einem Schlag oder Stich aushebt'); 
span. pig. tepe, Stück, Rasen. Diez 491 tepe liele 
die Worte unerklärt und that wohl daran. — Beh- 
rens, Z XIV 368, leitet span. ptg. tepe etc., wozu 
er auch neuprov. tepe, Kasen, tepo, teipo, Rasen- 
stück, stellt, vom german. tip (nhd. zipf-el) „Spitze, 
Gipfel, Ende" ab und nimmt als vermittelnde Re- 
deutung ‚mit Gras bewachsene Erderhóhung'* an. 

9850) typhus, -um m. (töpos), Qualm, Dunst, 
Aufgeblasenheit, Dünkel, Stolz (nur im Kirchenlatein 


u. auch da nur in übertragener Bedtg.); ital. tufo, 


tuffo, Dunst; veron. twin, afa; bellun. Logo, 
tuffo, vgl. Salvioni, Post. 28; rtr. toffar, tuffar, 
stinken; neuprov. toufe, erstickender Dunst; 
lothr. toffe, erstickend; span. tufo, Dunst; ptg. 
tufo, Puffe, Wasserblase. Ableitungen sind tufar, 
aufblasen, atufar, erzürnen, tufáo, Wirbelwind (vgl. 
tvpo»). Vgl. Dz 334 tufo; Caix, St. 611 u. 644. 
S. oben *extufo. 

9851) [tyr&nnüs, -um m. (zuvavrog). Tyrann; 
ital tiranno; altfrz. tirant; neufrz. tyran; 
span. tirano; ptg.tyranno. Überall nur gel. W.] 

9852) *tyrilüim n. (Tyrus) = altfrz. tire, eine 
Art morgenlündisches Zeug, vgl. Dz 688 s. v. 


U. 


9868) übér, -éris n., Euter; ital. (mundartlich) 
uver, uvero, uvar, vgl. AG I 290; rtr. lüvro, liero 


(® ist Artikel), vgl. Nigra, AG XV 118; rum. wger; 


span. ptg. ubre. 

9854) übI, wo; ital. ove; frz. oi. 

9855) üdo, -äre, befeuchten, — rum. ud ai «t a. 

9856) üdüs, a, um, feucht, = rum. ud. 

9857) got. ufjo, überflüssig; ital. a uffo, um- 
sonst, auf fremde Kosten; 8pan. d ufo, aus eigenem 
Antrieb. Hierher gehört vielleicht auch prov. 
ufana, ufanaria, Eitelkeit, ufanier-s, üppig, prah- 
lerisch; span. ufo, Schmarotzer, ufano, eitel, ufania, 
vfanidad, Eitelkeit. ufanarse, sich überheben; ptg. 
ufo, -ano, eitel, ufania, Eitelkeit, ufanar, eitel 
machen. Vgl. Dz 336 uffo; Mackel p. 26. 

9868) tartar. uhlan (türk. oghlan), Lanzenreiter; 
frz. uhlan, vgl. Léger, Bull. de la soc. de ling. de 
Paris 20/22 (1880/82), p. XLI. 

uht s. quotüs. 

9859) [*üleéólüm ^. (Demin. v. ulcus) = rum. 
urcior, kleines Geschwür, Gerstenkorn.] 

9860) uléx, -ieem m., ein rosmarinähnlicher 
Straucb (Plin. H. N. 38, 76); davon (ferrar. 


9875) ümbilicus 890 


urcina? und) nach Baist, Z V 556, u. C. Michaelis, 
Misc. 161, span. urce (altspan. urga), Heidekraut, 
Erika; ptg. urce, urge, urgem, urg(u)eira. Dz 495 
wrce hatte erice als Grundwort aufgestellt. Vgl. 
Meyer-L., Z. f. ó. G. 1891 p. 777; Salvioni, 
Post. 23. 

9861) üligo, -inem /., Feuchtigkeit des Bodens; 
altspan. légano; span. légamo, Schlamm, vgl. 
Di 463 s. v., jedoch ist die Ableitung sehr zweifel- 

| haft. 
! 9862) ülmäriüm »., Ulmenpflanzung; rum. ul- 


meto; rum. ulmet; frz. ormaie; span. olmeda; 
ptg. olmedo. 

9864) ülmüs, -um /., Ulme; ital. omo; sard. 
ulmu; rum. rtr. ulm; prov. olme-s; frz. orme 
(das r erklärt sich wohl aus Dissimilation in der 
Verbindung /'olme, vgl. R XXIII 287 Anm.); cat. 
span. ptg. olmo. Vgl. Dz 650 orme; Gróber, ALL 
VI 146. 

ülnä s. alina. 

9865) *ulpleülüm (Demin. v. ulpicum), Lauch; 
ital. upiglio, Knoblauch. Vgl. Dz 408 5. v.: Gróber, 
ALL VI 145; d' Ovidio, AG XIII 423. 

ı 9866) *ültr& (für ultra), jenseits; ital. oltre: 


márie. 
9863) ülmötüm ».. UlmenpHanzung; ital. ol- 


rov. oltra; frz. outre, davon outrer, gleichsam 

ultrare, übertreiben, outrage, allzustarke, über- 
triebene Áufserung und dgl, Beschimpfung; (siehe 
No 9867); cat. oltra. 

9867) [(*ülträgium (od.*ültr&ticum ?' ». (ultra), 
Übertreibung, Mafslosigkeit, Beleidigung; ital. 
oltraygio, dazu das Vb. oltraggiare; prov. ou- 
tratge-s; frz. outrage, dazu das Vb. outrage; 
span. ultraje, dazu das Vb. ultrajar, ebenso ptg. 
(Lehnwort).] 

9868) [*ülträta, -am /. (ultra), das Land jen- 
seits des Meeres; altfrz. oltrée, outree (ein Kreuz- 
fahrerruf), vgl. G. Paris, R IX 144, Cohn, Z XVIII 
206.] 

! 9869) ülücus, -um m., Kauz; tosc. olocco; ge- 
nues8; oucco; piem. oloc, vgl. Salvioni, Post. 23. 
S. alueus. 

9870) ülülütór, -0rem m. (ululare), Heuler; ital. 
urlatore; rum. urlátor; &pan. aullador (Adj); 

tg. uivador. 

9871) ülül&tüs, -um m. (ululare), Geheul; rum. 
urlat. — *ululitus statt ulalatus ist nach Cornu, 
Z XVI 520, die Grundform zu span. "A g. alarido, 
Kriegsgeschrei (gewóhnlich wird dae Wort aus dem 
Arabischen abgeleitet, vgl. Eg. y Yang. p. 89). 

9872) ülülo, -äre, heulen; ital. ululare „urlar 
lungamente e con interruzioni'', urlar „gridar forte 
e incomposto", vgl. Canello, AG III 849; sard. 
urulare; ru m. url ai at a; prov. ulular, ulullar ; 
frz. ‘hurler (altfrz. auch *huler, uler, davon viel- 
leicht *hulotte, Eule); cat. udolar; span. aullar 
| (altspan. auch ulular); pig. huivar, uivar. Vgl. 
Dz 886 urlare; Gröber, ALL VI 148; Meyer.L., Z 
XXII 6; Braune, Z XVIII 527 (unhaltbar). 

. 9878) ülva, -am f., Sumpfgras; neuprov. outo: 
ilyon. orves; span. ova, vgl. Meyer-L., Z. f. ö. 
| G. 1891 p. 777. 

| 9874) *ümbilíeo, -äre (von umbilicus in der 
 Bedtg. ,,Mittelpunkt^), balancieren; ital. bilicare, 
‚ins Gleichgewicht bringen; rum. buric ai at a, 
| klettern. 

| 9875) ümbilieus, -um m. (umbilicus, non imbi- 
| licus App. Probi 58), Nabel; ital. ombilico, ombe(l)- 
lico, bellico; sard. umbiligu; rum. buric; rtr. 














891 9876) ümbrá 9912) *ürcsüs 892 


umblic; prov. umbrilh-s; neuprov. embourigon; | davon vielleicht span. orondado, wellenfórmig, vgl. 
frz. nombril (aus l’ombril), vgl. Förster, Z XIII | Dz 478 s. v. 
638; cat. ombril; span. ombligo; ptg. um-, em- : 9896) lingo, ünxI, Unetüm u. *ünetum, üngére, 
bigo. Vgl. Dz 226 ombelico; Gróber, ALL VI 146. | salben; ital. ugno u. ungo unsi unto ugnere und 
9876) ümbrä, -am f., Schatten; ital. ombra; :ungere; sard. unghere; (piem. oit = *üctus für 
rum. umbrd; rtr. umbriva; prov. ombra; frz, | Wnctux); rum. ung unses uns unge; rtr. unscher, 
ombre; cat. span. ptg. sombra, gleichsam sub + |; Part. Prüt. ont. unt, onty, rs vgl. Gartner 
umbra, s. oben subwmbra. Vgl. Dz 488 sombra; 8 148 u. 172, Meyer-L., Z. f. ö. G. 1891 p. 777; 
Gröber, ALL VI 1465. prov. onh oins oint onher ; frz. oins Oigmis oini 
9877) ümbräculum n., Laube; sard. umbrajw.  Oindre; cat. ungir; span. ptg. ungir. Vgl. Ds 
9878) ümbrätieum »., Beschattung: ital. om-: 648 oindre. _ 
hraggio; frz. ombrage; (span. sombrajo, sombraje, | 9897) [üngüéntüriüs, -um m. (ungo), Salben- 
Laube, aus sub + umbr.). jh n ler, = rum. unläar, Butterhändler.] . 
9879) *ümbréll&, -am f. (Demin. von umbra), 9898) ungüéntum n., Salbe; friaul. unztnt, vgl. 
kleiner Schatten, Sonnenschirm; ital. ombrella und | Salvioni, Post. 23. 
ombrello; rum. wmbré; frz. ombrelle; altspan.' 9899) üngülä, -am f., Nagel; ital. umgwla, 
umbrella. ıungola ,membrana sottile che talvolta si stende 
9880) ümbro und *ümbrico, -&re, heschatten; Sopra la tunica dell’ occhio", unghia, ugna „tanto 
ital. ombrare; (rum. umbresc ii it i); prov. om- ‚lunguis quanto l'ungulu dei Latini", vgl. Canello, 
brejar; frz. ombrer; cat. sombrejar: span. ptg. AG III 356; sard. unghia, rum. wnghid; rtr. 
sombrar, sombrear = *subumbricare. | ungla ; pron onglas ir "nee ‚ce 2i ped FIT. 
TM i usa; ptg. unha. Vgl. Dz una; Gröber, 
9881) Umbrösüs, a, um (umbra), schattig; ital. | vy j46, 


ombroso; rum. umbros; prov. umbros; frz. om- , YoXwni N . d ; 
breux; epan. ptg. sombroso — *subumbrosus. Mn ier Ce MPicormo für Ahorn; oma: 
9882) imquäm, jemals, ital. unqua; altfrz. | prov. unicor(n)-s; frz. licorne; span. untcormo; 


onque(s). Vgl. Gróber, ALL 146. | Vend oum 
9888) ün& hóra — rum. wneoará, zuweilen. jP*E- alicornio. Vgl. Dz 198 licorno; Baist, RP 


9884) ün dé in hörä — rum. ordineoarä (der : : x - (fh y hol. 
orato Tostandteil des Wortes ist elavisch), ehemals, | _ Jignon ) bor, Dem f; dur s nio), Zwiebel: fra 
vgl. Cihac p. 188 oard. | *cepallà Irückt. s. oben s ) Vol. Aacoli 

9885) *ünelÉ, -am /. (für üncia), Unze; ital: ‚pe ausgecrückt, B. oben f m sham 'ATT Vi 
oncia, ru m. unfd; prov. oogza; frz. once; cat. AG II] 345 Anm.; Dz 648 s. e.; Gróber, ALL VI 
VI lie an. ona; ptg. onga, Vgl. Gröber, ALL: 9902) [ünío, -Ire (unus), einigen; ital. unire; 

9896) Ancinus, -um m., Häkchen; ital. uncino;: P* 908) [ünlo, -Onem f. Vereinigung; ital. unione 
sard. unchinu 2 M " i 

: a "UN | frz. union; span. union; ptg. unido.) 

9887) [*ünetifieo, -Rre (unctus + facere) — | "9994, unitäs, -Rtem f. Einigkeit; ital. wmità; 
venez. onfegare „ungere leggermente una cosa",! prov. unstat-z; frz. unité; überall nur gel. W. 
"e Marchesini, end) di fil. rom. II 9.) ^ 9905) *ünivörsälis, -e (universus), allgemein; 

nevum u. um s. üngo. _n odtal, universale: frz. universel; span. ptg. uni 

9888) ünetiíóslis, a, um (unctus), salbungavoll, 


: . 039 59. l. Nur gel 
fettig, Ölig, schmierig; ital. wntuoso; rum. untos; ver M ^s. ; x 
, m . ? ’ 9906) Univörsitäs, -ätem f. (universus), Ge- 

Md peii ünct-; span. ptg. untoso (span. samtheit; ital. universitä; frz. universite; span. 
9889) ünetürä, -am f. (unctus), das Salben, die untversidad; ptg. universidade; überall nur gel. 

: . us E) : , ort. 

Salbe; spam unturd; prov. onchura, ointura — 9907) |ünivörsum n., Weltall; ital. universo: 
9890) nd, n f w lle: ital onda: | £rz. univers ; span. ptg. universo.] 
dà: nda: t, elle, ital. a; ruD.| 9908) *ünülüs, a, um (Demin. v. unus) u ital. 

undd; prov. onda; frz. onde; cat. span. ptg. | ugnolo „scempio, sottile", vgl. Cair, St. 648. 

onde 1 Bl. rüber, ALL NT 146. de j 9909) ünüs, a, um, ein, eins; ital. uno; rum. 

rtr dan und dr; prov on: altfrz oni; cat. on. m Fom. una, daran durch 5 200.0 (a), o; rtr. 
. er, 0565; ‚om; . 0R, ün, in etc., vergl. Gartner ; prov. umn-s, 

algepan. ond; ptg. onde. Vgl. Gröber, ALL VI hun-s, u-s; frz. un; cat. un; span. uno; ptg. 
. , hum. 

9892) *ünddeim (für ündecim), elf; (ital. undict 5910) Upüpa, -am /., Wiedehopf; ital. upupa, 
(vgl. auch Salvioni, Post. 28); rum. un spre ‚zeci; | (hieraus mundartlich poppa, popo, buba, woraus 
4 er. undisch, gel en 200: M ar d. undi A); wieder auch schriftsprachlich) bubbota; rer 

. 3 . ( Y "iz *upupacea; prov. upa; frz. 'huppe (viellel 
frz. le Ml und nieht , re ur c at. Z vor pan. beeinflufst vom dtsch. Wiedehopf), daneben pu(t)put 
ande; P ja M^ 1. E her Meyer 226; | u. pupue, dazu das Vb. pupuler; span. abubilla, 

om; "Y 1 "| en ire P | daneben pup (schalloachahmendes, Wort); t g. 

ndo u. 0, - ; ; | poupa. . Dz upupa: Sebuchardt, 

ital. d degeiare rum. undez ai p^ M prov, 55; Horninz, Z XXI 454. S. oben düppel. 

ondejar; frz. ondoyer; cat. ondejar; span. ptg. 9911) üreéólüs u. „ürcöölüs, -um m. (Demin. 

ondear. ‚v. urceus), Krug: ital. orciuolo; rum. wleior; 

9894) ünddsüs, a, um (unda), wellenreich; ital. | span. wrcéolo, Kelch der Blumen. 
ondoso; rum. undos; prov. undos; span. pt dl 9912) *üredüs, „um wn. (für grece) Krug; i 
undoso. orcio; span. orza. Vergl:iche Gróber 

9895) ündülätus, a, um (*undulare), gewellt; . 148. 

















893 9913) urdal 


9918) altnfränk. urdél, Urteil; altfrz. ordel, 
Gottesurteil; neufrz. ordalie. Vgl. Dz 649 ordalie; 
Markel p. 114. 

9914) german. urgöll; ital. orgoglio (archaisch 
argoglio) u. rigoglio, Stolz, vgl. Canello, AG 1II 897, 
dazu das Adj. orgoglioso, stolz; prov. orgolh-s, 
erguelh-s, da;u das Adj. orgolhos, erguelhos, und 
das Vb. orgoillar, stolz sein; frz. orgueil, dazu das 
Adj. orgueilleux (altfrz. orguilleus); cat. orgull, 
(altcat. auch argull); span. orgullo (altenan. auch 
ergull, arguyo), dazu dae Adj. orgulloso; ptg. 
orgulho, dazu das Adj. orgulhoso u. das Vb. orgul- 
harse, stolz sein. Vgl. Dz 228 orgoglio; Mackel, 

. 22. 

d 9915) *üriná, -am /. (für urina), Urin; ital. 
orina ; rtr. urina; neuprov. ourino; altfrz. orine; 
(neufrz. urine); cat. orina; span. orima; ptg. 
ourina. Vgl. Gróber, ALL VI 148. 

9916) griech. otQ«0g (ovgocg), windig; davon 
vielleicht span. huero (altspan. auch guero, wozu 
das Vb. engüerar), unbefruchtet (von Eiern); ptg. 
goro, angebrütet. Vgl. Dz 460 huero. 

9917) ürna, -am /., Urne, Krug: ital. orna 
(mundartliche Formen bei Salvioni, Post. 28). 

9918) bask. urraca, Elster; davon vielleicht das 
gleichlautende und gleichbedeutende span. ptg. 
urraca (altspan. auch furraca). Vgl. Dz 496 s. v.; 
Liebrecht, Jahrb. X1II 282. 

9919) ürsä, -am /., Bärin; ital. orsa: rum. 
ursone; prov. orsa, ursa; frz. ourse; 8pan. osa, 
ursa; ptg. ursa. 

9920) ürsus, -um m., Bär; ital. orso; sard. 
ursu; rut. urs; rtr. uorss; prov. ors, urs; frz. 
ours; cat. 08; span. 080; ptg. urso. Vgl. Dz 478 
080; Gróber, ALL VI 148. 

9921) ü-,*ürtleä, -am/.(ürére), Brennessel; ital. 
urtica, ortica; rum. urzicá; rtr. urtschiclas; prov. 
ortiga, urtica; frz. ortie; cat. span. ortiga ; ptg. 
ortiga, urtiga. Vgl. Gröber, ALL VI 148. 

9922) *ürtie&riüm ^. (urtica), Brennesselfeld; 
ital. orticajo: rum. urzicar; (span. ortigal). 

9923) *ürtieo, -äre (urtica), mit Brennesseln 
stechen; (ital. orticheggiare); rum. urzic aiat a; 
Írz. ortier; span. ortigar ; ptg. urtigar. 

9924) kelt. Stamm *urto-, Widder, Stümpfel; 
davon vielleicht ital. urtare, stofsen, dazu das 
Sbst. urto, Stofs; prov. urtar; altfrz. 'hurter, 
dehurter; neufrz. *heurter, dazu das Sbst. ‘heurt 
(rel. mhd. buhurt). Vgl. Dz 886 urtare; Th. p. 81. 

äher aber liegt es wohl, ein *ürtare (Frequent. 
zu ürgeo, ürsi, *ürtum, ürgere) als Grundwort auf- 
zustellen. 

"üsüntiá s. üsátieum. 

9925) *Usäticum n. (*usare), Gebrauch; ital. 
usagyio (daneben wsanza); prov. uzatge-s; frz. 
usage (daneben usance); span. wsaje (daneben 
usanza); ptg. usagem, eine Abgabe, (usanca, Ge- 
brauch). 

9926) [*üsätile (*usare), Gerät; vielleicht das 
Grundwort zu ital. (comask.) usedél, (mail. usadej, 
Küchengerüt; altfrz. wstil, ostil, Gerüt, Werkzeug; 
neufrz. outil, dazu das Vb. outiller. (Die Abltg. 
ontil v. utensilia, s. No 9985 ist unhaltbar. Vgl. 
Dz 652 outil.) 

[*üsIná s. oben *öfleIna. 

9927) [üsitätüs, a, um (Part. P. P. von usttare), 
gebräuchlich; ital. usitato; frz. usité; span. usi- 


9946) *väcärlä 894 
9929) Usqud, bis, = prov. altfrz. usque, vgl. 
Gröber, ALL V 148. 


*üstiólum s. *dstiölum. 

*üstiüm s Ostiüm. 

9980) *üstrino, -äre (ustrina), brennen; davon 
ital. strinare ,bruciacchiare", vgl. Caix, St. 604; 
lomb, venez. tirol. strinar. 

9981) üstülo, -äre, brenzeln; sard. usare, uscrat; 
lecc. uscare; cors, uschiju, arsiccio, vgl. Salvioni, 
Post. 28; neuprov. usclá. 

9932) üsüra, -am /. (usus), Kapitalzins (im 
Roman. Wucher); ital. usura; prov. uzura; frz. 
usure; span. ptg. usura. 

9933) *usüräriüs, -um m. (usura), Wucherer; 
ital. uxuriere, usurario, usurajo (die beiden letzteren 
auch Adj.), vgl. Canello. AG 911; prov. uzu- 
rier-s; frz. usurier; 8pan. usurario, usurero; 

tg. usurario, usureiro. 

| 9934) üsüs, -um m., Gebrauch, Nutzen; ital. 
us0: frz. us; span. ptg. uso. 

9935) ütensili& n. pl. (uti), Gerät; (ital. utensili); 
(ru m. unealtá ; frz. uatensileh (outil? vgl.W.Meyer, 
Ntr. p. 117, Cornu, R 296, Cohn, Suffixw. 
P. 160, Ltbl. f. germ. u. rom. Phil. 1891 No 9 
Sp. 142]; (span, utensilio; ptg. utensilios). 

9936) ütör, -rém, Schlauch; ital. otre, otro; 
sard. urdi; sicil utru; bologn. ludri; piem. 

; 0$r0; canav. cor (gekreuzt mit uber), vgl. Salvioni, 
Post 23; prov. oire-s; frz. (outre, ouistre), outre, 
vgl. G. Paris, R X 59; span. ptg. odre. Vergl. 
Gróber, ALL VI 149. 

9937) ags. ütlag, ein aufserhalb des Gesetzes Be- 
flndlicher, ein Geücbteter ; altfrz. utlague, ullague, 
vgl. Mackel p. 41. 

9938) [ütrüm (uter), nach Cornu, R XI 109, = 
altfrz. ure in dem Satze QLDR p. 386 ,Quel 
d'ure, devum en Ramoth Galaath pur bataille faire 
aler u nun aler?", Die Ableitung muls ala höchst 

| zweifelhaft erscheinen.) 

9939) üva, -am f., Traube; ital. uva; arum. 

lawo; romagn. obwald. eua; span. ptg. uva. 

| Vgl. Meyer-L., Z. f. ó. G. 1891 p. 777. 

9940) (*üvétt&, -am f. (Demin. v. uva), Tráubchen; 
frz. luette (== *l’uette), Zäpfchen, vgl. Fafs, RF 
III 494.] ' 

9941) üvüla, -am f., Träubchen, Zäpfchen; ital. 
ugola. 

9942) üxór, -örem f., Eheweib, = prov. oisor; 
altfrz. oissor; (uxor bei Ugugon, neap. 'neorare, 
ammogliare, vgl. Salvioni, Post. 23). Vgl. Gróber, 
ALL VI 149. 

9943) [*üixóro, -Are (uxor), beweiben; rum. insor 
insur at at a, ein Weib geben; neap. ’nzorare, 
ammogliare. Vgl. Otto, RF VI 427.] 


V. 


9944) (*v&eBnti&, -am f. (vacare), Freizeit; ital. 
vacanzia, vacansa; frz. vacance; 8pan. eacancia ; 
(ptg. vacagáo).) 

9945) [*väcäntIvus, a, um (v. vacans v. vacare), 

‚leer, frei, iet nach Schuchardt, Z XIII 532, das 
' Grundwort zu sard. bagantíu. baga(u)diu, ledig, 


| unbepflanzt.] 


9946) [*väcäriä, -am f. (vacuus), Brachfeld, davon 


tado (auch dasVb. usstar ist vorhanden); (ptg. uso).| | vielleicht frz. Jachére (altfrz. gachitre, gaschiere, 


9928) üso, -äre 
prov. usar, uzar; 


(usus), gebrauchen; ital. usare; | pic. gaquiere, ghesquidre, garquiére). Eine mehr 
rz. user; cat.span. ptg. usar. als zweifelhafte Ableitung. Vgl. Dz 619 jachére.] 


805 9947) vaceh 


9947) väccä, -am f., Kuh; ital. vacca; prov. 
vaca, davon vuquier-s, -a, Kuhhirt, -in; frz. vache, 


davon v«acher, -ére, Kuhhirt, -in; span. ptg. vaca . 


(ptg. auch vacca), dav. vaquero, -eiro, Kuhbirt. 


Vgl. Parodi, R XXVII 197. Auf vacca geht auch | 


zurück tic. vakoja (die auf den Sing. *eakóra 


übertragene Pluralform vakoj), vgl. Salvioni, Ri 


XXVIII 108. *vaccalarius (nach caballarius ge- 
bildet) — frz. bachelier ? 

9948) väcillo, -äre, wanken; ital. cacillare 
„essere in procinto di cascare", vagellare „vacillar 
colla mente“, vgl. Canello, AG III 829 (mundart- 
lich) baggiolare „far all’ altalena", buggiola „alta- 
lena‘‘, vgl. Caix, St. 179; sonst nur gel. W. Vgl. 
Parodi, R XXVI 197. 

9949) väciväs, a, um (vacare), leer; span. vacío, 
leer, davon das Vb. vuciar, ausleeren; ptg. vasio, 
dazu das Vb. vasar (vielleicht augelehnt an vasum). 
Vgl. Dz 496 vacio; Meyer-L., Z. f. ó. G. 1891 
p. 777; Salvioni, Post. 23. 

9950) veo, -äre, frei, leer sein; (ital. vacare); 
sard. bagare, bagante, vacanto, bagantinu, terreno 
non seminato, bagadta, ragazza nubile, bayanza, 
festa, vgl. Salvioni, Post. 28; (prov. wucar; frz. 
vaquer); span. ptg. vacar, vagar. 

9951) väcüo, -Are leeren; sard. svacd, votare, 
neap. vacolare, evacuare, vgl. Salvioni, Post. 29. 

9952) väcüus, a, um, leer; sard. bacu; sicil. 
vaculu, leggiero, vgl. Salvioni, Post. 28. 


9953) vidé + vén(1); span. vaiven, Schwankung, 
Thürklinke; ptg. vawem. Vgl. Dz 496 vaiven. 

9954) v&do, -üre (vadum), durchwaten; ital. 
guadare, waten, (guazzare, abspülen, wozu das Sbst. 
guazeo, 8. unter WazZzZar); prov. guusar, waten; 
frz. guéer, abspülen; span. ptg. vadear, waten, 
(vielleicht gehórt hierher auch das vermutlich dem 
Prov. entlehnte span. esguazar, waten, wozu das 
Sbst. esguazo, Furt). Vgl. Dz 175 guado. S. unten 
watan u. wazzar. 

9955) v&do, -ére, gehen; über die Konjugations- 
reste dieses Verbs in den roman. Sprachen vgl. 
Meyer-L., Roman. Gr. ll p. 263f. In der Um- 
bildung *vare (nach stare) ist das Vb. erhalten in 
altfrz. desver — *de-ex-vare u. frz. réver = *re- 
exvare, 8. oben de-ex-vado. 

9956) väddsüs, a, um (vadum), seicht; ital. 
guadoso; rum. vádos; span, vadoso. 


9957) vädüm n., seichte Stelle, Furt; ital. vado, | 


guado; sard. vadu, com. voo; rum. vad; 
guá-s, ga-s; (frz. gué, vgl. G. Paris, R X 828 
Anm. 5: ,gué ne vient pas de vadum, mais d'un 
mot allemand qui avait sans doute un t“); cat. 
gual; span. vado; ptg. vado, vao. Vgl. Dz 176 
guado. S. unten watsa u. wazzar. 

9988) vae! weh!; ital. guai; rum. vai; alt- 
frz. wai; neufrz. ouais (in Zusammenhang damit 
scheint zu stehen das Vb. prov. gaymentar, weh- 
klagen, altfrz. waimenter, gaimenter, daneben 
guermenier, das wohl von dem kelt, Stamme gar- 
men-, wovon altir. gairm, bret. garm, Geschrei, ab- 
zuleiten ist u. nach dessen Analogie wai-menter 
gebildet sein dürfte, vgl. Dz 5692 gaimenter, Th. 
p. 100); span. ptg. guay, davon ptg. guaiar, 
seufzen, guaia, Wehklage. 

9959) altnord. väg, Woge, = frz. vague, davon 
das Vb. vaguer; altptg. vagua; neuptg. vaga. 
(Dagegen von mhd. wogen prov. vogar; frz. 
voguer, dazu das Vbsbst. vogwe. Vgl. Dz 695 
tague; Mackel p. 184; Braune, Z XXII 216. 


rov. 


9978! valdo 890 

9960) [vägäbündus, a, um, umberstreifend: frz. 
vagabond; span. vagabundo, -mundo.] 

9961) *vágücéüs, *bágücóus, a, um (vagari), 
! bummelnd, strolchend; viell. Grundform zu ital. 
bajazzo (dem Frz. entlehnt); altfrz. bajas, Fem. 
| bajasse. S. oben No 1140 u. 1159. 
9962) [*vägätivus, a, um (vagari), umher- 
 Schweifend; dav. viell. nach Schuchardt, Z XIII 
| 532, ptg. vadio, herumstreifend, mülsiggehend. 
‘Sonst wurde das Wort von arab. baladı abgeleitet, 
: vgl. Cornu, Gróber's Grundrifs I 757 S 131. Siehe 
‘oben No 1165.] 
: 9963) váginü, -am /., Scheide; ital. vagina „il 
‚eanale uterale della femina, o fodero‘, guaina 
»fodero, e propriamente quello della spada'', vgl. 
| Canello, AG Iit 9362; altfrz. gaine; neufrz. gaine; 
Ispan. vaina (bedeutet auch „Schote“, in dieser 
ı Bedtg. davon vainilla u. vainica, Vanille, — ital. 
vainiglia ; fr2. vanille; ptg. bainilha, bao-, baunilha, 
vgl. Dz 387 vainiglia); ptg. bainha. Vgl. Dz 176 
guaína. 
' 9964) vägio, -Ire, quáken; ital. vagire, wimmern 
i (von Kindern), guaire, wimmern (von geschlagenen 
Hunden); friaul. vay. Vgl. Canello, AG III 362. 

9965) vägo, -äre (schriftlatein. meist vagari) 
: umherschweifen; ital. vagare; (frz. vaguer) ; span. 
iptg. vagar. 
9966) altnord. vägrek, Strandgut; frz. varec, 
varech, Wrack (das Wort bedeutet aber auch „See- 








gras“; prov. varec hat nur diese Bedeutung; der 
vermittelnde Begriff ist schwer anzugeben, „das 
vom Meere Ausgestofsene‘ kann er kaum sein). Vgl. 
Dz 695 varech; Liebrecht, Jahrb. XIII 236. 

9967) vägüs u. *bágus (s. Parodi, R XXVII 201), 
a, um, unstät, flüchtig, locker; ital. vago (hat 
eine erhebliche Bedeutungserweiterung erfahren, in- 
dem aus der Bedtg. ,locker* sich einerseits die 
von „ungebunden, lüstern, ausschweifend, verliebt", 
andererseits die von ‚‚frei in der Bewegung, unein- 
geengt, anmutig, reizend' entwickelt hat), davon 
vaghezza, Lüsternheit, Lust, Reiz, vagheggiare, ga- 
veggiare, (vgl. Meyer-L., Rom. Gr. I p. 483), lüstern 
sein, verliebt sein, liebáugeln; altfrz. vai; neufrz. 
vague (gel. W.); span. 

' 9968) got. vahstus, 
| abzuleiten s 

| Vgl. Storm, R 

i unerklárt. 

| 9969) got. vainags, ahd. wönag, mhd. wénig, 
! elend, gering, wenig; davon nach Bugge, R III 150, 
frz. ginguet, dürftig, knapp, guinguet, schlechter 
Wein, gringalet, Schwächling, Schwachkopf, (alt- 
frz. guingalet, gringalet, kleines Pferd). 

! 9970) got. *vaipils (v. vaipjan, vgl. faurvaspjan 
u. vgl. maitils v. maitjan), Winde; davon nach 
Meyer-L., Z XIX 94; ital. guaffile (longob. *wai- 
fl); frz. gabieu, gestützter Holzkegel zum Tau- 
drehen. 

9971) Váldensis, Waldenser, Ketzer; dav. neu- 
ifrancoprov. vodás, Zauberer, Halunke, vgl. Bul- 
| garus : bougre. — F. Pabst. 

9972) Petrus Valdus; dav. frz. vauderie, Ketzerei, 
Zauberei, widernatürliche Unzucht, veaugois, Wal- 
denser, Zauberer, vaudoisie, Waldenserversammlung, 
Hexensabbat. — F. Pabst. 

: 9973) váléo, v&lüI, válitum, v&lere, in Kraft 
| sein, stark sein, gelten; ital. vaglio valsi valuto 
valere; prov. valh ealc valgut valer ; rtr. cards 
etc, vgl. Gartner $ 164; frz. vaur valus celu 
| valoir, dazu das Partizipialadj. railant, wacker; 


NE. vago. Vgl. Dz 408 vago. 
achstum; davon vielleicht 
an. vdstago, Schófsling eines Baumes. 
V 187; Diez 496 s. v. liefs das Wort 





897 9974) vülgüs 10005) värfis 898 


cat. valdrer; span. valer (Präs. valgo); ptg. valer 
(altptg. Pf. valvi). 

9974) välgüs, a, um, säbelbeinig; davon nach 
K. Hofmann, RF II 860, frz. vouge, (säbelbeiniges, 
krummes Messer), Hippe, Sauspieís, zweischneidige 
Hellebarde. Begrifflich scheint das Wort an vanga, 
Hacke, angelehnt zu sein; letzteres Wort ist im 
ital. canga erhalten. Das richtige Grundwort zu 


9998) väpidüs, a, um, kahmig; wallon. vape, 
vgl. Horning, Z XV 502. S. fätuus. 

9994) vápór, -órem m., Dampf; (ital. vapore, 
daneben) vampore, welche letztere Form es nahe 
legt (vgl. jedoch Meyer-L., Z. f. ó. G. 1891, p. 777), 
dafs auch vampa, Glut, u. campo in menar vampo 
„insuperbire‘‘ (nebst avvampare, glühen) zu vapore 
gehören (dem ital. vampa entspricht vielleicht 
vouge dürfte übrigens vidüuvıum (s. d.) sein. span. humpa, Prahlerei, wegen der Bedtg. vgl. 

*valitíá s. *vidülitid. ital. bória, vermutlich von vaporeus), vgl. Dz 409 

9975) |*vällätä, -am f. (valles), Thalsenkung; | vampo, Canello, AG III 404; prov. vapor-s; frz. 
ital. vallata ‚‚paese chiuso tra due linee parallele | vapeur; span. ptg. vapor. 

di monti", vallea — frz. vallée, Thal, vgl. Canello, | 9995) väpördüs, a, um (vapor), dampfig, heifs; 
AG III 814.] davon vermutlich rum. board, borá, burá, Dampf, 

9976) v&llés u. vällis, -em f., Thal; ital. valle; | Dunst, Ausstrómung von Luft; sard. borea; cat. 
rum. vale; prov. val-s, vau-s; frz. val, vau; cat.| boira, Nebel. Vgl. Caix, St. 297. — Diez 859 war 
voll, span. ptg. valle. Aus dem frz. (norm.)|geneigt, auch ital. bória, Prahlsucht, boriarsi, 
Ortsnamen Valdevire, Vaudevire neufrz. vaudeville. | prablen, hierher zu ziehen, u. wohl mit Eecht. 

9977) v&llíeula, -m f. (vallis), kleines Thal;| vappä s. vapul. 
sard. addiju, valletta; lomb. valega u. valeé, val-| 9996) ags. vapul, Wasserblase; darauf will Diez 
leta, vgl. Salvioni, Post. 23. 177 guappo zurückführen ital. (neapol. mailänd.) 

| 
| 
| 
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9978) vällüm »., Wall; ital. vallo; (frz. rem- | guappo, guapo, hochmütig; normann. gouaper, 
part, 8. oben Imparo); span. ptg. vallo. scherzen; span. ptg. guapo, kühn, galant, schön 
9979) vällüs, -um f. (Demin. v. vansus), Futter- | geputzt, guapeza, Prahlerei. Der vermittelnde Be- 
schwinge; davon vielleicht ital. eaglio (modenes. | griff würde „inhaltsleer, hohl, nichtig“ sein. Näher 
vallo), Sieb, dazu das Vb. vagliare. Gröber, ALL | aber liegt es doch wohl, ein lat. *vappus als Grund- 
VI 187, setzt mit Recht *valleus an. Vgl. Mus- | wort anzusetzen, wozu das bei Catull, Horaz u. a. 
safia Beitr. 117. vorkommende Sbst. vappa „Taugenichts, Ver- 

9980) välör, -0rem m. (valere), Wert, Tüchtig- | schwender‘‘ das volle Recht geben dürfte. 
keit; ital. valore; prov. valor-s; frz. valeur;| 9997) väpülo, -äre (für vapulari), geprügelt 
span. ptg. valor. werden; dav. viell. (über *valüpäre, *valüppare) 

9981) serb. vampir, vampira, blutsaugendes |ital. galoppare (angelehnt an zoppare, galzoppare, 
Nachtgespenst; ital. vampiro; frz. vampire. — | hacken); frz. galoper etc. (geprügelt werden u. 
F. Pabst. irfolgedessen) springen. 8. Körting, Ztschr. f. frz. 

9982) vang&, -am /.; Hacke, Karst; ital. vanga. | Spr. u. Lit, XXI 109. 

9983) [vänitäs, -ätem f., Eitelkeit, Nichtigkeit; | 9998) väpülus, a, um (für vapidus), kahmig, 
ital. vanità; prov. vanetat-z ; frz. »anité (gel. W.); | neap. vapolo, molle di uovo, vgl. Salvioni, Post. 23. 
span. vanidad.) 9999) vàra, -am /. (varus), Querholz; span. 

9984) [*vAnitiä — ital. vanezza; prov. vaneza, | ptg. vara. S. oben barr-. 

Prahlerei.! 10000) sskr. varanda (s. Petersburger Wtb. s. v.), 

9985) *vänito, -äre (Intens. v. vanare), prahlen; | Altan: dav. frz. etc. verandakh). 
ital. vaniare, dazu das Sbst. vanto; prov. vantar; , 10001) värico, -Are (varicus), die Fülse ausein- 
frz. vanter. Vgl. Dz 337 vantare. andersperren, grütscheln; ital. varcare ,, passare", 

9986) [*vänndllüs, -um m. (Demin. v. cannus), | valicare ,,passare alti monti", dazu die Verbal- 
kleine Schwungfeder; vielleicht Grundwort zu ital.|sbsttve varco und valico, vgl. Dz 409 varcare; 
vanello (daneben pavoncella v. pavo), Kibitz; frz. | Canello, AG UI 361. Caix, St. 126, zieht hierher 
vanneau; der Kibitz soll so benannt sein „von dem | auch ital. abbaccare (aus valcare, *halcare, *ab- 
Federbusche auf dem Kopfe, den er aufrichten und | balcare, wie s0ggo für *solgo aus solco) „accaval- 
niederlassen kann, dessen einzelne Teile also mit|ciare un fosso“, bocco ,,salto'*. 

Schwungfedern verglichen werden‘, Diez 337 vanno. | 10002) väriögätüs, a, um, bunt, = ital. vergato 
Glaubhafter aber dürfte es sein, dafs dieser Vogel- | „macchiettato, taccato", vgl. Caix, St. 654. 
name ein Deminutiv von vanus ist.) 10003) [*värio, -ónem m. (varius), = comask. 

9987) vánno, -ére, schwingen, worfeln; piem. |vairon; frz. veron, ein kleiner bunter Fisch, Elritze. 
vanné; tirol. vander, vgl. Meyer-L., Z. f. ö. G.! Vgl. Dz 697 s. v.] 

1891 p. 777; Mussafia, Beitr. 117. 10004) [*väriölä, -am f. u. -us, um m. (varus), 

9988) vänünlus, -um m., kleine Schwinge: le- | Blatternkrankheit ; ital. vajuole (Pl. Fem.), vajuolo; 
vent. ven iru, vgl. Salvioni, Post. 28. ırtr. virola; neuprov. vairöla; altfrz. vairole; 

9989) vännus, -um f., Futterschwinge, ital. neufrz. (petite-) vérole; cat.veróla; span. víruéla; 
vanni, Schwungfedern; borm. van, vaglio; (frz. (der ptg. Ausdruck ist bexigas = vessicas von 
in gleicher Bedeutung vanneaux). Vgl. Dz 337 |vessica). Vgl. Dz 897 vajuolo (wo die Worteippe 





vanno. | auf varius zurückgeführt wird); Gróber, ALL 
9990) *váno, -&re (schriftlat. vanari), leere Worte | 137.) 
sagen, prahlen; prov. vanar. 10005) váriüs, a, um, mannigfaltig, bunt; ital. 


9991) vantkin (altndl.), kleiner Fant, Bürscbchen; | vario (archaisch varo) u. vajo .,machiettato di nero, 
davon nach Dz 130 ital. facchino, Packtrüger; frz. | nereggiante, un animale simile allo scoiattolo colla 
faquin; span. fachin, faquin. Vgl. aber Storm, | pelle bigia e bianca, e la sua pelle stessa", vgl. 
AG IV 890, 8. oben fáx. |! Canello, AG III 811; sard. barzu, baléu; prov. 

9992) vänüs, a, um, leer, eitel, nichtig; ital.| vair-s, Grauwerk, wovon vuirador, Kürschner; alt- 
vano; valmogg. va, molle; prov. van-s, va-8; | frz. vair, ver, bunt, vair, Grauwerk (erhalten mit 
frz. vain; span. vano; ptg. väo. volksetymologischer Umgestaltung in  pantoufle 


Körting, lat.-rom. Wörterbuch. 57 





899 10006) *väro 


de verre, vgl. Fafs, RF III 514). 
vajo. 


Vgl Dz 409| 


10027) vólo 900 


*gájdita zurückführen, das mit longob. gaida „pi- 
lum vestimenti^ zusammenhüngen soll; es ist das 


10006) [*väro, *bäro, *várro, *bärro, -&re|zu compliciert, um glaubhaft zu sein. Rönsch, RF 
vara, Querholz, Stange); ital. varare, (mittelst | II 314, wollte guétre auf vestitura zurücktühren (1). 
tangen, untergelegten Querhólzern u. dgl.) ein !Scheler im Diet. s. e. schlug vestis als Grundwort 


Schiff vom Stapel lassen, burrare, versperren; prov. 
varar; altfrz. varer; neufrz. barrer; span. 
varar, barar (bedeutet auch ,,scheitern"); ptg 
varar (bedeutet auch „rin Schiff ans Land ziehen" 
u. „scheitern“). Vgl. Dz 837 varare. Siehe oben 
barr-.] 

10007) (väs u.) vüsum, Pl. vüsá n., Gefüfs; ital. 
vaso (vielleicht gehört hierher auch básia ,,vaso, 
scodello", vgl. Caix, St. 187, wenn man ein lat. 
*vasia od. *ousea annehmen darf); rum. vas; prov. 
vas; frz. vase (gel. Wort); cat. vas; span. ptg. 
vaso. Vgl. Gróber, ALL VI 188. 

10008) vüseéllum *. (Demin. v. vas), kleines 
Gefäls; ital. vascello, Schiff; rtr. vaschi; prov. 
vaissel-8; frz. vaisseau, Schiff, vaisselle, Geschirr; 
cat. vaixell; span. bajel; ptg. baixel. Vgl. Dz 
888 vascello; Gróber, ALL VI 188. 

10009) | *vaseo, -äre (v.vaxcus, krumm), krümmen ; 
davon nach W. Meyer, Z XI 262, span. buscar, 
(eigentl. sich um etwas krümmen, quälen, ängstigen) 
An,st, Abscheu, Ekıl vor etwas haben, dazu das 
V bsbst. basca, (eigentl. Krümmung Zuckung), Angst, 
Ekel; ptg. vasca, krampfhafte Zuckung. Neigung 
zum Erbrechen, Ekel; prov. busca, Mifsbehagen. 
Diez 491 basca vermutete baskischen Uraprung.] 

10010) väseülüm n». (lUemin von vus), kl-ines 
Gefäls: ital. vurcolo „‚piccul vaso", fiasco (*clusco, 
*vusclo) „vaso grande e panciuto", vgl. Canello, 
AG 111 353, daneben auch flaxca; altfrz. flusche, 
davon abgelvitet flıscon; neufrz. flucon; span. 
flusco, frasco; ptg. frasco. Vgl. Dz 138 fiasco; 
lh. p. 69. 

10011) *vüséllüm rn. (Demin. von cas), kleines 
Gefäß; ital. c«sello ,. vaso, piccolo vaso, antic. anche 
vascello", vayello ,,caldaja, caldaja grande per uso 
de’ tinturi, un colore, anticameute anche vasello, 
arnia", davon vusellujo, -aro, -iere ‚il fabbricatore 
di vasi'*, vagellajo, -ura „tintor di vagello, e anche 
vasellajo *. vgl, Canello, AG. 11I 364. 

10012) [*sásicÉ, -am /. (vus), Gefüfs, = ital. 
vascıt, Kufe, vgl. Dz 409 s. v. ; Giróber, ALL VI 188] 

10013) västo, -äre (vastus), verwüsten (im Roman. 
verderben); ıtal. guustare, dazu das Vbsbst. guasto; 
prov. guastar; frz. gáter, (alttrz. auch guustir = 
ahd. waxtjın), dazu altfrz. das Adj. gustin, wüst, 
u. das Sbst. guastine, Wüste; von gaste + paille 
das Vb. gaspailler, gaspiller, (das Stroh) vergeuden, 
verschwenden; span. ptg. gastar (altspan. altptg. 
guastar). Vgl. Dz 178 gwastare; Meyer-L., Ztschr. 
f. frz. Spr. u. Litt. XX* 66 (vastare hat sich ge- 
mischt mit germ. wöst). 

10014) [*vastrapas davon nach P. de Lagarde's in 
seinen „Mitteilungen“, Bd. II (Góttingen 1887) p. 1, 
ausgesprochener, schr wenig wahrscheinlicher Ver- 
mutung frz. guétre, Gamasche. Diez 606 stellte 
das Wort zu den gleichbedeutenden ital. sard. 
ghetta, piomont.gheta, neu prov. gueto, wallon. 
guett, champ. guéte, henneg. guetton, nahm als 
Grundbedeutung „Lappen“ an u. glaubte, dafs auch 
ital. gudttera (daneben sguattera), Scheuerfrau, 
venez. guaterone, Fetzen, altfrz. guitreux, bettel- 
haft, zu derselben Sippe gehóren; der Aufstellung 
eines Grundwortes aber enthielt er sich. Nigra, 
AG XIV 366, hält das r in guétre für blofs ein- 
geschoben, ghéita aber will er auf ein Thema 


. vtellestà ; frz. velléité. 


| vor, was auch nicht sonderlich gefallen kann. Cair, 


St. 351, vermutete, dafs guattera (woneben auch 


. ein Masc. guattero vorhanden ist) auf abd, watan 


zurückzuführen sei und eigentlich eine im Wasser 
watende Person bezeichne. Auch für guétre etc. 
liefse der gleiche Ursprung sich annehmen. Jeden- 
falls wird bei den von Diez zusammengestellten 
Worten der Anlaut den Gedanken an germanische 
Herkunft nahe legen, wenn es auch nicht eben sehr 
glaublich ist, dafs sie säwtlıch auf ein Grundwort 
zurückgehen. Das frz. guétre etc. gehört vielleicht 
zu der Wurzel von ahd. gi-wét-an „verbinden, zu- 
sammenbinden“. Das ital. guattera aber scheint 
mit germ. wat, wovon got. wulö, westgerm. tcatar 
(ahd, wuggar), zusammenzuhängen. — Aus vusirapa, 
bezw. aus vastrapes ist vielleicht verballhornt ital. 
yualdrappa, lange Satteldecke, span. ptg. guul- 
drupa, vgl. Dz 176 gu«ldrupya.) 

10015) västäs, a, um, weit; ital. vasto, weit, 
g«asto (vgl. guasture), verdorben, altfrz. guaste; 
ueufrz. caste, weit; span. vasto, weit; ptg. gasto, 
verdorben. vasto, weit. Vgl. Dz 178 guusture. 

10016) vütillüm, bätiliüm n., Schaufel; ital. 
badıle, Feuerschaufel; tic. vadıl, vei, piem. veil; 
span. add. Vgl. Dz 86 budde; Parodi, R XXVII 
216. 

vätiüs s. málé + vätiüs. 

1Uu17) véctis, -ein »., Hebebaum; ital. vette, 
Hebebaum. prov. veu-z; altirz. vit, das wäÄunlıche 
Glied. Verl. Dz 696 vet; Gróber, ALL VI 188. 

"véctül& (s. Abiös), vgl. Nigra Au XV 299. 

10018, véctürá, -am f. (vehere), Fuhre ‚im Rom. 
Fuhrweik, Wagen); ital. vettura, davon vetturino, 
Fuhrmann; lomb. ticüra; frz. voXtture. Vgl. Pa- 
rodi, R XXVII 216. 

10019) altn. vedhr-viti, Wetterzeichen, -fahne; 
altfrz wirewite, wırewıre (Rowan, de Kou ed. An- 
dresen lll 6473), vgl. Tuomas, BR XXV 97, Hor- 
ning, Z XNil 661. 8. oben pirliolum. 

10020) végetamen »., belebende Kraft; span. 
vegedambre, vergl. C. Michaelis, Wortschóptung 
p. 42. 

10021) véhes, -em f., Fuhre, Fuder; davon, bzw. 
vou *vegex, ital. veggia, Fuder, Fafa, vgl. Dz 409 
8. d.; Gróber, ALL VI 139. 

10022) altn. *velf (altengl. waif „a stray cattle", 
neuengl. toaif, herrenlose Sache) = altfrz. gaif in 
chose gaive, herrenlose Sache, dazu daa Vb guever, 
im Stich lassen. Vgl. Dz 591 guif; Mackel p. 117. 

véhu s. féhu. 

10023) vél, sei es; davon rum. ver, ere, sei es, 
u. durch Eintugung des adverbialen 8 altfrz. veaus, 
viaus, vitz, wenigstens. Vgl. Dz 696 veauz. 

10024) vela, -am /., gullischer Pflanzenname, 
erysim. m (Plin. H. N. 22, 158); dav. frz. vélar, 
ervsimon, sisynibrion officinale. 

velämdn s. filüm + länä. 

10026) [*velleitas, -t&tem f. (velle), Wollen; ital. 
Mi(sgebildetes gel. W.] 

10026) völlüs, -érls n., Vlicfís; ital. vello, Vliefs, 
Wolle; altfrz. vere, vsaure. Vyl. Förster, Z IV 379; 
Gröber, ALL VI 139. 

10027) velo, -äre (velum), verhüllen, bedecken; 
ital. velure; span. ptg. velar, trauen, priesterlich 


901 10028) *völtrlis 


einsegnen (eigent!. die Braut verschleiern, vgl. lat. 
nubere\. Vgl Dr 496 velar. 

10028) [*völtrüs, -um m. (für vertragu«), Wind- 
hund, Spürhund ; (ital. veltro); altoberital. vel- 
tres; prov. veltre-a; altfrz. viautre; (span. ptg. 
heifst der Windhnnd galgo = cenis gallicus). Vgl. 
Dz 339 veltro; Gróber, ALL VI 189; Ascoli, AG 
XIII 288.] 

10029) véliim n., Vorhang, Segel (im Volkslat. 
scheint das Wort auch die Bedtg. „Fahrzeug‘‘ be- 
sessen oder vielmehr ein velum v. vehere neben 
velum v. «/ ves bestanden zu haben, vgl. Pfannen- 
schmidt, ALL IV 418 u. von der Vliet, ALL X 16; 
ital. velo, Schleier, vela, Segel, vgl. Canello. AG 
III 403; rum. vd, Segel (in der Bedtg. „Schleier“ 
scheint das Wort im Rum. nicht vorhanılen zu sein, 
vgl. Cihac p. 805); prov. vela, Segel; frz. voile f., 
Segel, m., Schleier (mundartlich bedeutet das Wort 
in Lothringen ,.Holzflefs*, scheint also die Bedtg. 
von lat. velum == *vehilum zu bewahren, vergl. 
Pfannenschmidt a. a. O.); span. velo, Schleier, vela, 
Segel: ptg reo, Schleier, vela, Segel. 

10030) vén&, -am /., Ader; ital. vena; rum. 
vind; prov. vena; frz. veine; cat. span. vena; 
ptg. réa, veia. 

10031) vénütío, -ónem f. (venari), das Jagen, 
das Wildpret: prov. venaiso-s; frz. wvenaison, 
Wildpret. Vgl. Dz 697 venaison. 

10032) vönätüs, -um f. (venari), das Jagen, das 
Wildpret; span. venado, Grofswildpret, eine Art 
Hirsch; ptg. veado, Hirsch. Vgl. Dz 496 veado. 

10033) *vendítá (vendére), Verkauf: ital. rtr. 
vendita; frz. vente; span. venta, Verkauf, Ver- 
kaufsort, Wirtshaus: ptg. venda (Bedtg. wie im 
Span.) Vgl. Dz 497 venta; Gróber, ALL VI 189. 

10034) vönditio, -ónem /. (vendére), Verkauf; 
altfrz. vengon, vgl. Thomas, Essais philol. p. 24 
Anm.. Cohn, Herrig’s Archiv Bd. 108 p. 211. 

10085) véndo, véndidI, vénditum, véndére, ver- 
kaufen: ital. vendere; rum. vend ui ut e; prov. 
frz. cat. vendre: span. ptg. vender. 

10036) vénditór, -üórem m. (rendere), Verkäufer; 
ital. venditore; rum. vinzitor; frz. vendeur; 
span. vendedor; ptg. vendedor, Verkäufer, (ven- 
deiro, Schenkwirt). 

10037) vönöno, -äre (venenum), vergiften; ital. 
(venenare), velenare, avvelenare; rum. inveninez 
as at a; prov. enverinar; frz. envenimer ; cat. 
enverinar; span. envenenar; pig. venenar, cn- 
venenar. 

10038) vönöndsüs, a, um (venenum), giftig: ital. 
venenoso, velenoso0; rum. venenos; frz. vénéneua, 
venimeux; span. ptg. venenoso. 

10039) vénénum n., Gift; ital. veneno; rum. 
venin; prov. vene-s, veri-8; altfrz. velin, venim, 
gleiche. *venimen,  viell. angelehnt an crimen, 
vgl. Thomas, R XX 88; neufrz. venin; cat. veri: 
span. ptg. veneno (altspan. auch venin). 

10040) Vénériís dies, Freitag: ital. venerdi; 
gard. chenádbura, chenáura, cenabara = coena pura 
(Fastenkost), vgl. Rónsch, Collect. philol. p. 13'*: 
prov. (di)venres, rendres; frz. vendredi; span. 
viernes; (ptg sexta feira). Vgl. Dz 899 venerdi. 

10041) vénétTeus, a, um, venetisch: ru m. venetic 
(venezianisch), fremd, Ausländer, Ankómmling. 

10042) vénétiis, a, um, seefarbig, bláulich; ı um. 
vínét, bläulich, bleich: prov. venet. 

10048) vénío, véni, vöntum, vénire, kommen: 
ital vengo venni veneto venire; sard. (log.) 
bénnere, vgl. Flechia, Misc. 200; rum. vin venii 


100568) vör 902 


venit. voni; rtr. Präs. viny, veny, Perf. vinyii, 8 P. 
Sg. nyit; Part. vinyür, vinyída, nyv, nyvda; Inf. 
vinyé, nyf. nyikr, nikr ete., vgl. Gartner 8 190; 
prov. venh vinc (venc) vengut venir; frz. viens 
eins venu venir: cat. vinch vingui vingut venir; 
span. tengo vine venido venir; ptg. venho vim 
vindo vir. 

10044) vöno, -äre (schriftlat. venari), jagen; rum. 
vinez ai at a; prov. venar: frz. vener. ein Haus- 
tier hetzen, um dessen Fleisch mürbe zu machen. 
Sunst ist *venare im Roman. durch *captiare ver- 
drängt worden 

10045) vöndsüs, a, um (vena), aderig; ital. 
venoso; rum. vinos; frz. veineur; span. ptg. 
renoso, 

10046) [*vöntällüm n. (ventus), Windloch, Luft- 
loch; ital. ventaglin (Lehnwort aus dem Frz.), 
Fächer, ventaglia, Visier: prov. ventalha, Fächer, 
Visier; frz. ventail, Luftloch, vantail, Thürflügel, 
éventail, Fächer; span. ventalle, Fächer; (ptg. 
heifst der .,Fücher'* leque n. abanico). Vgl. Dz 889 
ventaglio; d'Ovidio, AG XIII 424.] 

10047) [*vént&nK, -am f. (ventes), Windloch, 
Öffnung in der Wand, = span. ventana, Fenster, 
vgl. Dz 497 s. v. S. oben fénéstri..] 

10048) véntér, -trem m., Leib, Bauch; ital. 
ventre, dav. ventresca (neuprov. ventresco), Wanst; 
sard,. bentre; rum. vintre; rtr. venter: prov. 
frz. cat. ventre, dav. frz. ventriere, Gürtel; span. 
vientre; ptg. ventre. Vgl. Gróber, ALL VI 189. 

10049) vöntiläbrum n., Wurfschaufel; dav. viell. 
mit Suffixvertauschung mail. ventord, vgl. Sal- 
vioni, Post. 28. 

10050) véntilo, -äre (ventus), lüften; ital. ven- 
lilare ‚„esporre al vento‘‘, ventolare „esporre al vento 
e ondeggiare al vento“, vgl. Canello, AG III 885; 
frz. ventiler: span. ptg. ventilar. 

10051) vöntrieülüs, -um m. (Demin. von venter), 
kleiner Bauch; ital. ventricolo ,lo stomaco degli 
animali in genere", ventricchio, ventriglio „il ven- 
tricolo carnoso dei volatili^, vgl. Canello, AG III 
853; (rum. vintricel; prov. ventrelh-z u. -Uh-s; 
eat ventrell; altfrz. ventreil,-oil ; (neufrz. ventri- 
cule); span. vientrecillo; ptg. ventriculo). Vgl. 
d'Ovidio, AG XI!I 894. 

10052) [*vöntüla, -am f., Sieb; alttosc. ven- 
tola, voglio.] 

10058) [*vöntriseüla, -am f. (venter), Bauch- 
stück: altfrz. ventresche, ventresque; span. ptg. 
ventrecha. Vel. d'Ovidio, AG XIII 894. 

10054) vöntüs,-um m., Wind: ital. vento; sard. 
bentu; rum. vint; prov. vent-s: frz. cat. vent, 
(frz. cent d'amont, Ostwind, vent d'aval, Westwind, 
aus letzterer Verbindung apan. ptg. vendaval, 
Südwestwind, vgl. Dz 697 vent d'amont): span. 
viento; ptg. vento, Vgl. Gróher, ALL VI 189. 

10055) vöntüs Aqullüs (aquilo): darans vielleicht 
ital. centavoto, Nordwind, vgl. Dz 409 s. v. 

10056) ags. veole, altnfránk. wele == altfrz. 
welke. Seemuschel, vgl. Dz 700 s. v.: Mackel p. 81. 

10057) vépres (nicht cépres). -em m.. Dornbusch; 
ital. repre: frz. (mundartlich) révre, vavre, vgl. 
Horning, Z XVIII 283 und XIX 104. - 

10058) ver n., Frühling; (ital. primavera): rum. 
vard (dazu das Vb. edreg ai at a, den Sommer 
hindurchbringen), primárará: prov. ver-*, prim- 
vers; altfrz. ver, primevere; (neufrz printemps); 
cat. primarero; span primavera. Frühling. verano, 
Sommer; ptg. primavera, Frühling, verdo, Früh- 
ling, Sommer. 
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903 10059) *vérüntü 10082) *verricülo 904 


10059) |*veränd&, -am (*veranus v. ver); davon; prov. vergonha; frz. vergogne; span. vergüenza 
nach W. Meyer, Z XI 258, span. (astur.-galiz.) ' (davon vielleicht toskanisch sguerguénza ,,malestro, 
brana, Sommerweide. C. Michealis, St. 227, hielt | fallo contro qualeuno“, vgl. Canello, AG III 342); 


brana u. bresia, Dorngebüsch (ptg. brenha, bei Diez 
433 unerklärt unter Hinweis auf bask. breüa = be 
erena, besäte Tiefe) für Scheideformen, was Meyer 
mit Recht in Abrede stellt.) 

10060) [*veräntiä, *várántiá, -am f. (verus), 
ächte Farbe (vgl. griech. d4x9«vov), wird von Diez 
593 als Grundwort zu frz. garance (pik. waranche), 
eine Pflanze zum Rotfärben, (span. granza, Krapp) 
aufgestellt. Diese bereits vor Diez mehrfach in Vor 
schlag gebrachte Ableitung ist nichtsdestoweniger 
unwahrscheinlich. Darf man vielleicht Herkunft 


vom ahd. wérén „Gewähr leisten‘ vermuten (vgl.: 
Kluge unter: 


ahd. werento — frz. garant, vgl. 
„gewähren“, Mackel p. 80)? In der Bedeutung 
würde eio *guarantia dem *verantia gleich stehen, 
wie dieses ein dauerhaftes Fürbemittel bezeichnen.] 

10061) verätrum n., Nieswurz; wald. veraire; 
berg. geläder, vgl. Salvioni, Post. 28. 

10062) verax, -äcem, wahrhaft; davon vermut- 
lich altoberital. vraxe; frz. vrai, wahr (ur- 
sprüngl. altfrz. c. r. u. c. o. verais, vrais, dann, 
indem das s als Nominativ-s angesehen wurde, c. r. 
vrais, c. 0. vrai u. dazu neugebildet das Fem. vrate, 
wirklich klar gestellt ist indessen die Geschichte 
von vrai noch nicht), vgl. Suchier, Gróber's Grund- 
rifs I 625, Körting, Formenbau des frz. Nomens 
p. 247 Anm. 3. Liez 700 s. v. stellte *veracus 
als Grundwort auf, aber es ist das eine unannehm- 
bare Form. Vgl auch Ascoli, AG X 92 Anm.; 
Cohn, Suffixw. p. 294. 

10063) vérbascüm »., Wollkraut, = ital. bar- 
basso, vgl. Salvioni, Post. 28 u. guaraguasca, vgl. 
Nigra, AG XV 118; span. ptg. barbasco, vgl. 
Porodi, R XXVII 217. Vgl. Dz 430 s. v. 

10064) vörbönä, -am /. (gewöhnlich nur Plur. 


verbenae, Blätter u. zarte Zweige des Lorbeers und | 


dgl.); ital. verbena, berbena, Eisenkraut, verména, 
Schöfsling; rum. brebena; frz. verveine, Eisen- 
kraut; span. ptg. verbena. Vgl. Dz 409 verména. 

vérbér, vérbérá s. vérbüm. 

10065) vérbéro, -äre (verber), peitschen, = ital. 
verberare etc.: sard. berberare. 

10066) vérbüm n., Wort; ital. verbo (gel. W.); 
rum. vorbá verba (volkstüml. W., auch in der 
erweiterten Bedtg. „Sprache‘‘. dazu das Vb. vorbesc 


-— 
- 


& dti, sprechen); sard. belou, parolu, supersti- 


zione, vgl. Salvioni, Post. 22: rtr. vierf, Pl. verv; 
frz. verbe (gel. Wort), verre = verba, Gerede, 
schwungvolle Rede, Schwung, Begeisterung, vgl. 
Fórster, Z IV 381, G. Paris, R X 802 u. XII 188 
(Settegast, RF I 251, hatte verbera als Grundwort 
aufgestellt, vgl. auch Rónsch, RF I 447; Diez 697 
s, v. dachte an das inachriftliche lat. cerva, Widder- 
kopf); cat. verb; altspan. vierbo; neuspan. ptg. 
verbo. Aus dem volkstümlichen Gebrauche ist, ab- 


ptg. vergonha. 
ALL VI 140. 
10069) [*véreda, -am /. (veredus), für Pferde 
gangbarer Pfad, — cat. span. ptg. vereda, Pfad, 
vgl. l'z 497 s. v.; Gröber, ALL VI 140; Baist, 
|Z VII 124 (wo wegen des cat. veral die Ableitung 
| von veredus angezweifelt wird). Caix, St. 479, ist 
geneigt, in ital. redola, resola ,,viuzza nei campi" 


Vgl. Dz 889 vergogna: Gróber, 


- | eine Deminutivbildung zu *verada zu erblicken, hält 


es aber auch für denkbar, dafs redola für *ledola 
stehe u. zu altnd. leidh, frz. late gehöre; es dürfte 
aber redola = *veredula vorzuziehen sein.) 

10070) vere dietum = frz. verdict (gel. W.), 
Wahrspruch der Geschworenen; ital. verdetto. 

10071) [*véredo, -üre (veredus), wie ein Pferd 
hin- u. herlaufen; frz. (veraltet) vreder, hin- und 
! berlaufen, vgl. Dz 700 s. v., dagegen Gróber, ALL 
! VI 140.] 

10072) vere + ümus — ital. veruno (altital. 
auch vernullo), keiner; ru m. verun, vreun, irgend 
einer. Vgl. Salvioni, Z XXII 479. Dz 409 s. c. 
hatte vel + unus als Grundform aufgestellt. 

verieülüm s. vérücülum. 

10073) verítüs, -Atem f. (verus), Wahrheit; (ital. 
verità) ; prov. vertat-z; (frz. vérité); span.verdad; 
ptg. verdade. 

10074) [*vérmieiólüs, -um m. (Demin. zu vermis) 
Würmcbhen; ital. vermicciuolo; rum. vermigor.] 

10075) vérmieülüs, -um m. (Demin. v. vermis), 
Würmchen, Scharlachwurm, Scharlachfarbe (vgl. 
Vulg. Exod. XXXV 26); davon ital. vermiglio (dem 
Frz. entlebnt), hochrot; prov. vermelh; frz. ver- 
meil ; cat. vermell; span. bermejo; 

Vgl. Dz 889 vermiglio: Gröber, ALL 

dio, AG XIII 426. 

| 10076) (*vérminürlüs, a, um (vermis), zum Wurm 
| gehórig; ital. verminaria „semenzajo di vermini 
| che si fa nel letame", verminara „aggiunto d'una 
i specie di lucertola“, vgl. Canello, AG 1II 811.] 

10077) vörmindsüs, a, um (vermis), würmerreich; 
ital. verminoso; rum, verminos: prov. vermenos: 
span. ptg. vermtnoso. 

10078) vörmis, em u. *-inem m., Wurm; ital. 
verme, vermine; sard. berme; rum. verme; rtr. 
vierm ; prov. verme-s, ver(m)-s; frz. ver; cat. verm, 
, verme; altspan. bierven; neuspan. ptg. verme. 
ı Vgl. Meyer, Ntr. 67; Gröber, ALL VI 140. 
| 10079) vérm[is] + *mölütüs (molére) — frz. ver- 
moulu, von Würmern zerfressen (eigentl. zermahlen), 
wurmstichig. 

10080) kelt. Stamm véro- (aus verro-), biegen; 
davon ist Th. p. 82 geneigt abzuleiten die gewöhn- 
lich auf lat. viria (s. d.) u. vibrare (s. d.) zurück- 
geführten Worte. 

10081) vörrös, -em m., Eber; ital. verre, -o: 


tg. vermelho. 
I 140; d'Ori- 


gesehen vom Rum., verbum in der Bedtg. „Wort“über- ısard. berre; rum. vier; (prov. frz. verrat, alt- 


all durch parabola oder muttum verdrängt worden. 

10067) vere, wahrlich, = altfrz. voir, votre, 
vgl. Dz 700 s. c. 

10068) ver&eündiä, -am f., Scheu, Scham; ital. 
verecondia, vergogna, vgl. Canello, AG III 842; 
Diez 376 zieht hierher auch gogna, Pranger, Schand- 
pfahl, Halseisen, u. Marchesini, Studj di fil. rom. 
II 5, stimmt ihm hierin bei, wührend Canello, AG 
II 395, in der Qualität des o ein begründetes 
Bedenken gegen diese Herleitung erblickt, gleich- 
wohl wird sich eine bessere nicht finden lassen; 


frz. auch ver); cat. verro; span. (verraco, var- 
!raco, barraco; ptg. varräo, barräo, barracco). 
ı Vgl. Dz 697 verrat; Gröber, ALL VI 140. Meyer- 
L., Roman. Gr. I 340, leitet von verres ab span. 
berrear, ptg. berrar „brüllen“, berra ,,Brunst", 
vgl. auch Parodi, R XXVII 219. 

10082) [*vörrieüle, -äre (v. verrere), fegen, ist 
| nach Diez 410 das Grundwort zu ital. vigliare 
! (aus *vergliare\, die Spreu vom gedroschenen Korn 
|. mit kleinen Besen abkehren, dazu vigliuolo, Spreu. 


! S. aber auch unten vilius.) 
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10088) vérro, vérsum, vörröre, schleifen, fegen, | 10090) [*vörsörium n. ein Werkzeug, das man 
kehren; span. ptg. barrer, varrer, kehren. Vgl. | kehrt u. wendet; venez. versor, Pflug; piem. am- 
Parodi, R XVII 54 u. XXVII 220. bussor, imbuto. "Vgl. Salvioni, Post. 23. 

10084) [*verrübíum x. wird von Parodi, & Xx vil | 10091) 1. vörsüs, -um m., Vers; ital. verso; 
289, als Grundform zu altbergam. garobi (ander- | (lad. vers. vierz, Ton, Laut, Schrei (vgl. ital. bar- 
wärts garobia) aufgestellt, ohne dafs Parodi über Ab- | ciare, schreien, s. R XXVII 221); rum. prov. frz. 
leitung u. Bedtg. dieses verrubium sich ausspricht.]| cat. vers; span. ptg. verso. 

10085) vérrüeá, -am /., Warze; ital. verruca, 10092) 2. vörsüs, gegen; ital. verso; rtr. envers; 
(Caix, St. 224, zieht hierher auch brucolo „Lolla, | prov. vers, (ves), vas; frz. vers; cat. envers. Vgl. 

ustola'*, briccolato „butterato, segnato dalle pustole | Dz 696 vas; Gróber, ALL V 141. 

el vaiuolo", es würden dies also Deminutivbildungen 10093) |*vörtöböllüm n. (vertére), ein Gerät zum 
sein und ein *"verrucula, -um voraussetzen); frz.! Fischfang (vertebolum in der Lex Sal.); ital. ber- 
verrue : span. ptg. be-, verruga. — Für entstanden tovello, bertavello, Fischreuse; altfrz. vervier; 





aus bis (8. d.) + verruco (oder aber aus bis + rocca) | neufrz. verveux. Vgl. Dz 49 bertovello; Gröber, 
hält Diez 430 frz. baroque, schiefrund, verschroben, | ALL VI 141.] 
span. barrueco, berrueco, ptg. barroco, ungleiche, | 10094) [*vértébrin&, -am /. (vertebra v. vertére), 
nicht recht runde Perle, auch Adj. schiefrund, barock, | ein Werkzeug zum Drehen; davon vermutlich ital. 
während das ptg. Fem. barroca, Vertiefung im | verrina, Bohrer (verricello, Haspel); sard. berrina, 
Erdboden, aus arab. borgah (Pl. boraq, vgl. Freytag | barrina; cat. barrina; viell. auch span. barrena, 
I 111a) entstanden sein soll. Überzeugend ist diese | wenn es nicht mit ptg. verruma zu arab. barimah 
Erklärung keineswegs, u. was Rónsch, RF lI 315, (Freytag I 114b) gehört. Diez 840 verrina leitete 
zu ihrer Verteidigung sagt, ist einfach phantastisch. | die Sippe von veruina (s. d.) ab.] 
Ebenso wenig befriedigt Littré's Herleitung der| 10095) vértex, -tíeem m., Scheitel; ital. ver- 
Wortsippe aus dem Kunstausdruck baroco der|tice; rtr. gversa, vgl. Meyer-L., Z. f. ó. G. 1891 
scholastischen Logik. Vielleicht hängen die Worte |p. 778; Museafia, Beitr. 108 Anm. 
zusammen mit ital. barrocchio (= bis + rotulus, | 10096) *vértibélla, -am /., drehbares Ding, 
vgl. Caix, St. 89) „treccie ravvolte dietro al capo", | Ring; frz. vertevelle, vervelle, Ring am Fufse des 
also wohl soviel wie „Haarknoten am Hinterkopf“. | Falken; neuprov. bartavello, vgl. Thomas, R 
Die lautlichen Bedenken, welche dieser Vermutung | XXVI 435: Parodi, R XXVII 221. 
entgegenstehen, werden vielleicht dureh die Er- 10097) vörtibüla, -am f., Wirbelsäule; valsess. 
wügung gemildert, dafs ptg. barroco, span. bar- | certibbie, ferro del catenaccio, in cui passa la spran- 
rueco ursprünglich offenbar ein Kunstausdruck der | gbetta, vgl. Salvioni, Post 23. 
Perlenfiseher und Perlenhündler zur Bezeichnung | 10098) [*vértieellus, *börtieöllus, -um m. ; viell. 
einer höckrigen (also annährend doppelkugeligen) | Grundform zu frz. bercel, berceau, Wiege, berceles, 
Perle und als solcher regelwidriger Lautbehandlung | wiegen. Siehe No 10102.) 
ausgesetzt war. Vgl. Parodi, R XXVII 220. 10099) vertieillüs, -um m., Wertel; sard. verti- 
10086) vérruneo, -äre, sich kehren, sich wenden, | gheddu ; lecc. furteciddu ; altsicil. furticellu, vgl. 
bes. in der Religionssprache bene verruncare, einen | Salvioni, Post. 23. 
guten Ausgang gewinnen, gut ausschlagen; davon | 10100) vörtieüla, -am /., Gelenk; mail. vertega, 
wollte Rónsch, RF II 815, herleiten span. ptg. | bandella; altmail. vertegh, fusajuolo; cam pab. 
barruntar, erraten, voraussehen, wovon barrunta, | wurtlicchia; sicil. virticchia. Vgl. Salvioni, Post. 
Scharfblick im Voraussehen, barrunte, Späher, 28; Parodi; R XXVII 217. 
Kundschafter. Die Ableitung ist höchst unwahr-| 10101) vértigo, -Inem /. (vertére), Schwindel; 
scheinlich. Diez 481 s. v. bringt, sich stützend |(ital. vertigine, Schwindel); aus vertiginem ent- 
auf altspan. barutar, das Vb. in Verbindung mit|stand nach Tobler, Misc. 72, frz. avertin (aus 
prov. barutar (= *buratar), frz. bluter, Mehl | l'avertin — la vertin), Drehkrankheit der Schafe. 
sieben (altfrz. buleter), welchen Wortsippe ver- 10102) |*vörtio, -Are, drehen, schaukelu; (dav. 
mutlich auf bure, grobes wollenes Zeug, zurückgeht | od. Rückbildung aus berceler, s. No 10098); frz. 
u. in letzter Linie auf lat. *bureus (= bürrus) be- | bercer, wiegen.] 
ruht, s. oben unter buidelen und *büreus. Die, 10108) vérto, vérti, vörsüm, vértére, drehen; 
Grundbedeutung von barruntar würde folglich sein |ital. vertere (nur in sehr eingeschränkter Bedtg. 
„(mit den Gedanken) etwas gleichsam durchsieben, | „sich um etwas drehen, etwas betreffen"); prov. 
durch allseitige Erwägung unter mehreren Möglich- | altfrz. cat. span. ptg. vertir (meist nur in 
keiten die richtige herausfinden u. dgl.“  Gewifs| Kompositis; als Simplex ist das Vb. in seiner all- 
ist Diez’ Ableitung scharfsinnig, überzeugen kann | gemeinen Bedtg. durch tornare verdrängt worden). 
sie aber gleichwohl nicht. Der Ursprung von bar- | Vgl. Gröber, ALL VI 141. 
runtar mufs für noch dunkel gelten. | vértr&güs s. völtrüs. 
10087) [*vérsáliüám, *börsälium »., (Dreh): 10104) *vértüeül]um n., Wirbel; prov. vertoulh-z; 


scheibe; ital. bersaglio, Scheibe.] altfrz. vertoil, vgl. Thomas, R XXVI 450. 
10088) [*vérsieus, a, um, schielend; ptg. vesgo, | 10105) oskisch veru, umbrisch vero, Thor einer 
vgl. C. Michaelis, Frg. Et. p. 11.) Stadt; wurde von Storm, R II 326, als Grundwort 


10089) vérso, -äre (Frequ. zu vertére), drehen, | aufgestellt zu ital. verone, Balkon, Erker. Diez 
wenden (im Roman. besonders „ein Gefäfs um-|409 s. v. vermutete, dafs verone aus *vironem (von 
wenden u. dadurch seines Inhaltes entleeren, aus- vir) entstanden und dieses eine Nachbildung des 
gielsen“); ital. versare; rum. vdrs ai at a; prov.!griech. avdow» sei. Baist, Z VII 124, bezweifelte 
veraar; frz. verser; (Diez zieht hierher auch span. ; die Diez'sche Ableitung, wufste aber nichts Besseres 
bosar, rebosar = vorsare; das übliche Verb für|an ihre Stelle zu setzen. So scharfsinnig Diez’ 
„giefsen“ ist im Span. echar = ejectare, im Ptg.|u. Bugge’s Vermutungen auch sind, so macht doch 
vasar v. vasum u. deitar = dejectare). Vgl. Dz| keine von beiden den Eindruck der Wahrscheinlich- 
340 versar. ‚keit. Man wird auf lat. veru, Spiels, zurückgreifen 
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müssen, welches im Plur. eine durch Spiefse her- | vescica ; sard. buscica; rum. begicá; rtr. veschia; 

gestellte Umzüunung von Altüren bedeuten kann|prov. vesiga: frz. vessie; span. vejiga; pte. 

(8 Georges s. v.), verone würde demnach ursprüng- | beriga. Vgl. Gröber, ALL VI 141; Parodi, R XXVII 

lich das lanzettartige Gitter eines Balkens, dann | 222. 

diesen selbst bezeichnet haben. Die Vermutung, | 10117) *vessieula, -am /. (f. vessicula), kleine 

dafs cat. barana, Geländer, span. baranda, ptg. | Blase. neapol. vessecchia. 

varanda gleichen Ursprung mit verone haben, liegt véntér s. vöstör. 

nahe, ist aber unhaltbar. Diese Worte sind viel- |  *véstYlfK s. vitilia. 

mehr, wie das englische veranda, indischer Herkunft, | 10118) véstImentum (restire), Bekleidung; ital. 

8. oben varanda. vestimento; rum. vegtmint: prov. vestimen-z; frz, 
10106) véru n., Spiefs:; davon vermutlich ital. |vetement; cat. vestiment: span. vestimento; ptg. 

viera, ghiera, Pfeil, vgl. Mussafia, Beitr. 119. Diez | vestimenta (bedeutet fast nur „priesterliche Klei- 

375 ghiera hatte dtsch. ger als Grundwort auf- | dung“). 

gestellt. Deminutivbildung aus veru ist vermutlich | 10119) véstio, -Ire, bekleiden; ital. vestire; rtr. 


ital. vrer(r)e!ta, Spiefs. S. auch osk. veru. vestir; prov. vestir: frz. vétir; cat. span. ptg. 
10107) *verüeülo, -K&re (veruculum). verriegeln; | vettir. 
frz. verrouiller; ptg. ferrolhar. | 10120) véstis, -em f., Kleid; ital. (frz. span. 


10108) vörüeulum r. (Demin. v. veru), kleiner | ptg.) veste u. vesta, vgl. Canello, AG III 402; sonst 
Spiefs (im Roman. Riegel; piem. froi; prov.|durch vestimentum, vestitura, habitus, rouba ersetzt, 
verrolh-s; frz. verrouil, verrou; ptg. ferrolho (an- | vgl. die betr. Artikel. Vgl. Gröber. ALL VI 141. 
geglichen an ferrum). Vgl. Dz 697 verrou; Gröber, | 10121) véstItürá, -am f. (vestire), Kleidung; ital. 
ALL VI 141. vestitura; frz. véture; span. ptg. vestidura 

10109) vérüIn&, -am f. (veru). Spiefs; davon nach | (u. vestido). Rönsch’s Vermutung, RF II 314. dafe 
Diez 340 ital. verrina, Bohrer, (verricello, Haspel): | frz. guetre auf vestitura zurückgehe, ist völlig un- 
sard. berrina, barrina; cat. barrina: vielleicht haltbar, sieh oben vastrapa. 
auch span. barrena, während ptg. verruma „wohl! 10122) vötöränus, a, um, alt; ital. veterano; 
besser auf das gleichb. arab. bairam oder bari- |sien. vetrano, uomo d'età; friaul. vedran; rum. 
mah, Freitag I 114b, zurückgeleitet‘‘ wird. Die | hätrin; frz. vétéran; span. ptg. veterano; volks- 
ganze Ableitung ist schon wegen des rr, das doch |tümlich ist das Wort nur im Rumànischen, 
kanm aus re entstanden sein kann, nicht eben 
wahrscheinlich. Das richtige Grundwort, wenigstens 
für das ital. sard. u. cat. Wort, dürfte *vertebrina 
(v. vertebra v. vertere) sein. 


10123) vétérnus, a, um, alt: darauf führt Cornu, 

Gröber’s Grundrifs I 767, zurück ptg. medorma, 
modorra, Zeit vor Tagesanbruch, tiefer Schlaf; 
Laut u. Begriff lassen aber diese Ableitung als sehr 
10110) vörütus, a, um (veru), mit einem Spiefs | fragwürdig erscheinen. Vgl. Parodi, R XXVII 223. 
versehen; sard. ber(r)uda, munito di branche, di) 10124) véto, -äre, verbieten; ital. vietare; alt- 
corna, vgl. Salvioni, Post. 23. |oberital. vedar, devear; altfrz. véer; span. 
10111) vörväctüm n., Brachfeld; sard. (logud.) | vedar. 
barvattu (schriftital. fehlt das Wort u. wird durch | 10125) vöttöniea, -am f., Betonie (eine Pflanze); 
maggese v. maggio « Majus ersetzt); prov. garag-z; |ital. bettonica, brettonica (vielleicht angelehnt an 
frz. guéret ; span. barbecho; ptg. barbeito. Vgl. | bretto, unfruchtbar); altfrz. vetome; neufrz. 
Dz 42 barbecho. — Auf ein *verratto, *veracta — | bétoine; span. ptg. betónica (gel. W.). Vgl. Dz 66 
vervacta will W. Meyer, Z XI 254, ital. fratta, | brettonica; Grüber, ALL VI 142. 
Hecke, zurückführen. Diez 373 s. v. hatte das Wort | 10126) [*vötülitiä, -am f. (vetulus), Alter; ital. 
vom griech. poattei abgeleitet. Einfacher ist es | vecchiezza; prov. ve-, vilheza (daneben veltat-s — 
wohl. an fracta, scil. saepes, zu denken. Vgl. Pa- | *vetulitatem); frz. vieillesse; span. vejez; ptg. 
rodi. R XXVII 222. relhice.] 

vérvéx s. börbix. 10127) vötülüs = *véeiíliis, a, um (vetulus, non 
Wvösicä s. véssIc&. vectus App. Probi 5), alt; ital. vecchin u. veglio 

10112) age. vesle, wesle, Wiesel; davon nach | (letzteres nur Sbst. „Greis“), vgl. Canello, AG III 
Diez 700 mit Suffizvertauschung altfrz. (?) voison | 9854: rum. vechiu; rtr. vegl etc., vyl. Gartner 
(lothr. veho, vechou; wallon. wiha), Iltis, Stink- | 8 200; prov. vielh; frz. vieuz, vieil: cat. vell; 
tier; span. veso (fehlt in neueren Wörterbüchern). |apan. viejo; ptg. velho. Vgl. Dz 888 vecchio; 
. Vgl. jedoch unten visio. Gröber, ALL VI 138. 

10118) vöspä, -am f., Wespe; ital. vespa; rum. | 10128) vötüs, -örem, alt; ital. vieto und vetro 
vespá; rtr. ve«pia; prov. vexpn: frz. guépe, (ost- |(nur in Eigennamen, z. B. Orvieto, Castelvetro); 
frz. wes will Horning, Z XVIII 280, von dtsch.|niederengad. rédar, ranzig (entspr. Formen mit 
wespe ableiten); cat. vespa: span. avispa; ptg.|ühnlicher Bedtg. auch in anderen Mundarten, vgl. 
vespa, bespa. Vgl. Dz 606 guépe: Gröber, ALL | Nigra, AG XV 127); altfrz. vies; span. v(t)edro 
VI 141. (nur in Eigennamen, z. B. Murviedro, u. in der 

10114) véspér, -um m. u. véspér&, -am f., Abend | adverbialen Verbindung de vedro, von alters her): 
(im Roman. nur in der kirchlichen Bedtg. ,,Vesper*, | ptg. vedro (nur in Eigennamen, z. B. Torres ve- 
während für „Abend“ sera, serum eingetreten ist);| dras) Vgl. Dz 888 vecchio; Caix, Giorn. di fil. 
ital. vespero; sard. pesperu; prov. vespra; frz.| rom. II 70. 
vépre: cat. vespra; span. vísperas; ptg. vesperas, | 10129) vötüstus, a, um, alt; sard. vedustu. 
Vgl. Gröber, ALL VI 141. 10130) véxo, -äre, beunruhigen, quälen; ital. 

10115) *vöspörtillüs, -um m. (für vespertilio), | vessare; span. véjar; sonst nur gel. W. 
Fledermaus; it al. espistrello, vipistrello, vespistrello, | 10131) viä, -am f., Weg; ital. vin; prov. via; 
pipistrello; neap. barbastrejo = vespertíllus, vgl. | frz. voie; cat. span. ptg. via. Vgl. Dz 341 via; 
Salvioni. Post. 23. Vgl. Dz 890 pipistrello. W. Meyer, Ztschr. f. vgl. Sprachf. XXX 835; Gróber, 

10116) *véssIeK, -am f. (für vesica), Blase; ital.| ALL VI 142. 8. unten vicis. 
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10132) viäns, -äntem m. (Part. Präs. v. viare), : 


Wanderer; ital. riante, Wanderer, biante, Land- 


streicher. Vgl. Dz 867 biante; Canello, AG III 862. 


10133) ví&riü um (via), die Wege betreffend ; 
| eauf oS 70 u Herrn, = frz. vidame, Stiftsamtmann, vgl. Dz 699. 


frz. voyer, Wegeaufseher. Vgl. Dz 700 s. v. 


10134) vi&tielm rn. (via), Reisegeld (im Roman. 
Reise); ital. viatico, Sterbesakrament, viaggio, 
Reise, vgl. Canello, AG III 348, dazu das Verb 
viaggiare; (rum. eiadi, wird von Diez angeführt, 
fehlt bei Cibac); prov. viatge-s; frz. voyage, dazu 
das Vb. voyager, wovon wieder das Nomen actoris 
voyageur ; span. viaje, dazu das Vb. viajar, wovon 
vinjador; ptg. viagem, Ableitungen wie im Span. 
Vgl. Dz 841 viaggio. 

10135) vibro, -äre, schwingen; davon nach Bugge, 
R V 187, prov. virar, drehen (vibrare : virar = 
libra : lira, vgl. aber unten); davon viron, environ, 
ringsum; f rz. eirer, davon auch das Av. en- 
viron, span. ptg. virar; (ital. nur das Kompos. 
invironare). Dagegen aber spricht unbedingt die 
Kürze des lat. i gegenüber dem roman. i. Aus 
demselben Grunde ist auch, um von anderem ab- 
zusehen, das von Diez 342 virur vermutete Grund- 
wort ririae (s. d.) völlig unannehmbar. Auch die 
von Thurneysen p. 82 befürwortete Herleitung aus 
dem kılt. Stamme veiro-, veru- „biegen“ ist lautlich 
u. begrifflich bedenklich. Da nun auch die begriff- 
lich sehr ansprechende, aber lautlich unannehmbare 
Ableitung von gyrare abzuweisen ist, selbst wenu 
man wit Parodi, R XXVII 226, an Kreuzung von 
gyrare mit vibrare u. viria glauben wollte, so wird 
man nicht umhin können, ein volkslateinisches *vi- 
rare anzusetzen. Dieses *virure dürfte zunächst 
aus *visare entstanden sein u. auf die idg. Wurzel 
vi, flechten, drehen, zurückgehen, also auf diejenige 
Wurzel, von welcher u. a. sskr. ve-tica, Band, gr. 
tra, Weide, ahd. wida, Weide, altbulg. viti, 
flechten, lat. vimen, vitis etc. abgeleitet werden. 
Eine durch s erweiterte Form dieser Wurzel zeigt 
das Sbst. vis (ursprünglich wohl ‚Sehne‘ bedeutend, 
daher so häufig die Verbindung vires nervique) im 
Plur. vir.es; *vir-ä-re würde also das aus der 
erweiterten Wurzel abgeleitete Verbum sein. — Auf 
ein nasaliertes *vimbrare, *vimblare führt Bugge, 
R III 149, zurück altfrz. vimblet, guimbelet, 
Bohrer (daneben guibelet, neufrz. gibelet), aber 
aueh dieser Ableitung widerspricht das kurze i in 
vibrare; gibelet dürfte zu gibe, gibet gehóren (sieh 
oben unter eäpico am Schluase), bei guimbelet, 
guibelet deutet der Anlaut auf germanischen Ur- 
sprung hin, man vergleiche zu dänisch vimmel, 
Bohrer. 

10136) vibürnüm »., Mehlbeerbaum; (ital. ri- 
burno); tosc. vuvorna; frz. viorne; span. viorna; 
ptg. viburno (gel, W.) Vgl. Dz 699 viorne; 
Gróber, ALL VI 142. 

10137) *viea, -am f., Wechsel (vgl. vices, vica- 
fius); span. vega, Feld, welches abwechselnd mit 
verschiedenen Früchten bestellt wird, fruchtbares 
Gefilde, Aue; ptg. veiga (daneben vega mit der 
Bedtg. ,Mal*) Vgl. Schuchardt, Z XXIII 186. 


10138) vieäriüs, -um m. (vicis), Stellvertreter 
im Mittellat. „Richter‘); prov. (frz.) viguter, 

hultheifs, Landvogt (altfrz. wird auch voyer, 
welches ebenfalls aus vicarius entstanden sein kann, 
in ühnlicher Bedtg. gebraucht); span. veguer. Vgl. 
Dz 699 viguier und 700 voyer. Hierher gehört 
auch lad. vogára, mandra comunale, vgl. Salvioni, 
R XXVIII 109. S. unten vidöatur. 


10156) vidio 910 


10139) *viedeömes, -Item m., Stellvertreter eines 
Grafen; altfrz. viscomte; neufrz. vicomte; (ital. 
visconte); span. ptg. visconde. 

10140) vicödöminüs, -um m.. Stellvertreter des 


10141) [*vieéndá, -am f. (vicis, Wechsel, == 
ital. vicenda, Abwechslung, Vergeltung, vgl. Dz 
410 s. v.| 

10142) vieiä, -am f., Wicke; ital. veccia; prov. 
vessa; frz. vesce; cat. vessa; span. veza, arveja, 
algarroba; (ptg. ervilhaca). Vgl. Dz 689 vesce; 
Gróber, ALL VI 142. 

10143) vIeiniä, -am f. (vicinus), Nachbarschaft; 
rum. vecinie. 

10144) vielnitäs, -ätem f. (vicinus), Nachbar- 
schaft; ital. veicinità; rum. vicindtate; prov. 
vezinetat-z ; (frz. voisinage); span. vecindad; (ptg. 
convizinhanza). 

10145) vieino, -áre (vicinus), Nachbar sein; ital. 
vicinare; rum. vecinez ai at a; frz. avotsiner; 
span. avecinar, avegindar; ptg. vizinhar, ave- 
sinhar. 

10146) vIelnüs und *vieinus, a, um (vicus), 
benachbart, Nachbar; ital. vicino; rum. cecin; 
prov, vezin-s, vezi-8; frz. voisin; cat. vehi; span. 
vecino; ptg. vinzinho. 

10147) (vicis, -em f., Pl) víees, Wechsel (im 
Roman. Vervielfältigungsadverb „mal“); prov. vete, 
fez ; frz. fois (daa f beruht. viell. auf Angleichung an 
font in den Multiplikationsformeln, z. B. deuz fois 
deux font quatre; Hulthausen, Z X 292, erklärt 
das f aus Satzphonetik; vgl. auch Bianchi, Bu 376 
Anm. 1); span. ptg. vez. —  Daueben *vicata 
ital. fiata, via u (altital. vicata, fia, altgenues. 
viaa); Uu; vegada, vejada; altfrz. fiede, file, 
foiée. Vgl. Dz 340 cia; Caix, St. 28 (hier nähere 
und überzeugende Begründung dieser Ableitung). 

10145) vietimo, -üre (victima), opfern; rum. 
vátám ai at a, verwunden. Die Ableitung ist aber 
unsicher. 

10149) [vietöriä, -am f., Sieg; ital. vittoria; 
valtell. vicioria (scheint Erbwort zu sein, vgl. 
AG XIV 216); frz. victoire; span. victoria, vi- 
toria; ptg. victoria.] 

10150) vI- u. *vietüälia n. pl, Lebensmittel; 
ital. vettovaglia; neap. vettaglia; ptg. vitualha, 
bitalha. 

10151) [vIetüs, -um m. (vivére), Lebensunterhalt, 
Nahrung; ital. vitto; rum. vipt ; altspan. victo.] 

10102) peruanisch vieunna, ein wolltragendes 
Tier; ital. vigogna; frz. vigogne; span. vicuxia; 
ptg. vigunha. | 

10153) vIeüs u. viculus, -um »m., Stadtviertel, 
Gasse, — ital. vico, Gasse; valbreg. vig; rtr. 
viky; vegl. vigla; ptg. beco, kleine Strafse, vgl. 
C. Michaelis, Frg. Et. p. 51. 

10164) vide (2. Sg. Imperat. v. vidére), sieh!; 
daraus nach Diez 468 span. he (aus fe » ve) in 
he-lo, he-la u. dgl. — Auf Kreuzung von vide und 
ecce scheint prov. vec zu beruhen, vgl. Suchier, 
Gróber's Grundrifs I 630. 

10155) viddätur, es möge (gut) scheinen; dar. 
nach Cornu, Z xvi D21, das prov. Sbst. veiaire-s, 
Urteil, Meinung, Ansicht. Diez 696 setzte das 
Wort = vicarium „Richterspruch‘“ an. 

10156) vidéo, vidi, visum, vídére, sehen; ital. 
vedo u. veggo vidi u. veddi veduto u. visto vedére; 
rum. véd u. véz vézui vésut vedé; rtr. Präs,. véi, 
vets, veigi etc., Part. viu, Fem. vasida ete., Inf. 
vdzér, vckr, ve etc., vgl. Gartner 8 148 und 198; 


911 10157) vidimus 10181) villostis 912 


prov. vei vi vezut u. vegut (daneben vis u. vist) | Sbst. veille; (vigie, Schiffswache, ist Lehnwort aus 
vezer; frz vois vis vu voir; cat. vech vegui vegut | dem Ptg.); cat. vetlar; span. velar (vgl. dígitus : 
veurer; span. veo vi (altsp. vidi) visto ver (altsp.! dedo, s. d'Ovidio, AG XIII 440), dazu das Sbst. 
veer); ptg. vejo vs visto ver (altptg. veer). — Zu vela, wovon wieder veleta, Wächter, Wetterfahne; 
ital. vedere gehört vermutlich das Sbst. vedetta, ptg. vigiar (dazu das Sbst. vigia), velar, vgl.d'Ori- 
Wacht, Wache, es dürfte durch Suffixvertauschung | dio, AG XIII 370. Vgl. Dz 389 veglia : Gröber, 
aus veduta, Aussicht, entstanden sein, u. eigentl. | ALL VI 142. , , 

einen Auslugpunkt bezeichnen. Diez 409 meint,: 10167) *vi- u. viginti (für Gviginti), zwanzig; 
dafs vedetta aus veletta, welches wieder auf veglia ital. venti; (rum. doue zeci); rtr. vainch etc., vgl. 
zurückgehe, entstanden sei, dann aber wäre *ve- | Gartner 8 200; prov. cint; frz. vingt; cat. vint; 


glietta zu erwarten. veletta dürfte vielmehr ebenso 
span. Lehnwort (== veleta v. velar vigilare im Ital. 
sein, wie vedette ital. Lehnwort im Französ. ist. 

10157) vidimus (1 P. Pl. Perf. Ind. Act. v. videre); 


davon frz. vidimer (gel. Wort), eine Abschrift be- | 


glaubigen, vgl. Dz 699 s. v. 

10158) [*vidülitiá, -am /. (v. vidulus, Korb, 
Koffer) ist nach Diez 337 das vorauszusetzende 
Grundwort zu ital. valigia, Felleisen, frz. calise, 
dazu das Vb. dévaliser; span. balija, dazu das Vb. 
desbalijar. Übergangsstufen würden gewesen sein 
*velligia, *valligia. | Ascoli, AG 1 512 Anm., stellte 

er Hinweis auf rtr. valiZie ein *valitia (von 
val-ére) mit der Bedtg. „le cose di qualche prezzo 
che il viaggiatore porta seco‘‘ als Grundwort auf. 
Aber das Suffix -itia verbindet sich nicht mit einem 
Verbalstamme. Die Diez'sche Deutung verdient also 
den Vorzug. Devic s. v. macht darauf aufmerk- 
sam, dafs ein arab. oualiha „Kornsack‘“ und ein 
pers. walitche ,grofser Sack" vorhanden seien, das 
roman. Wort also vielleicht morgenlündischen Ur- 
sprung haben kónne.] 

10159) vidüüs, a, um, verwitwet; ital. vedovo; 
rum. täduv, daneben vadand (gleichsam *vidana), 
Witwe; prov. nur das Fem. (vidua), veuza, vezoa, 
veuva; frz. veuf; cat. span. ctudo; ptg. viuvo. 

10160) vidüvriüm n. (keltisches Wort), díxt22a; 
Mor vezoig-s, Spaten; (?|frz. vouge, Hippe, vgl. 

. Meyer, Z X 178, viell. auch besoche (prov. 
beso), Grabscheit, vgl. Meyer-L., Roman. Gr. I 
p. 44 (Thomas, R XX 444, vgl. XXV 448 u. XXVII 
228, setzt besoche -- *bisocca an) Vergl. oben 
valgus. 

10161) dtsch. viertel; davon vielleicht f rz. velte, 
ein Mafs, Ma(sstock, vgl. Bugge, R III 159. 

10162) *vietiüs, a, um (victus), welk; ital. 
guizzo, welk, schlaff, viegio, biegio .,debole, infer- 
miccio*, (vizzio, welk, ist wohl gekürztes Partizip 
eines Verbum *vissiare — *vile)tiare, vgl. Gröber, 
ALL Vl 141). Vgl. Caix, St. 656. 

10168) viétus, a, um, welk; davon viell. ital. 
guitto „sordido, abbietto, vile‘‘; von dem ital. Worte 
scheint abgeleitet zu sein span. gutton „vagabondo, 
ozioso, accattone“. Vgl. Caix, St. 365, vgl. dagegen 
G. Paris, R VIII 619, der guiton für german. Ur- 
sprunges erklärt. S. No 4117 gait. 

10164) [*vigiläntivüs, a, um (vigilans), wach- 
sam, — altfrz. Veillantif, Name des Rosses Ro- 
lands, vgl. Fafs, RF III 496.) 

10166) *vigilätör, -Srem m. (vigilare), Wächter; 
ital. vegliatore, vegghintore; rum. veghietor; frz. 
vetlleur; span. ptg. velador. 

vígilia s. vigilio. 

10166) vigilo, -äre (vigil), wachen; ital. vigilare 
Jinvigilare, stare attenti", vegliare, vegghiare 
(veggiare) ,vigilare, star desti", vgl. Canello, AG 
Il] 856; dazu das Sbst. veglia, vegghia (nicht aber 
gehórt hierher veletta, vedetta, s. oben unter videre 
am Schlusse); (sard. bisare); rum. veghies ar at aj 
rtr. vigkar; prov. velhar; frz. veiller, dazu das 


span. veinte; ptg. veinte. 
- 142. 

| 10168) vigór, -örem m., Kraft; ital. vigore; 
ı (berg. vit); prov. vigor-8; frz. vigueur: span. 
ptg. vigor: überall nur gel. Wort. 

| 10169) *vigörösüs, a, um (vigor), kräftig; ital. 
vigoroso; frz. vigoureux; span. ptg. tigoroso. 

10170) altnord. vigr, Speer, — altfrz. wigre, 
Speer. Vgl. Dz 701 s. v., Mackel p. 93. 

10171) altnord. vik, Bucht, Winkel des Mundes, 
der Haare oberhalb der Schläfen ; davon nach Diez 
607 prov. guisquet-z, Pfórtchen; altfrz. gwischet, 
pik. wisket ; neufrz. guichet. Diese Ableitung wird 

; aber von Mackel n. 96 mit guten Gründen bestritten. 
Das Grundwort muí8 stammhaftes s besessen haben, 
r ist noch aufzufinden. Braune, Z XVIII 629, 
leitet guischet von ahd. wiskan wischen, huschen, 
ab, darnach würde guischet eigentlich etwa „Schlupf- 
| 


Vyl. Gröber, ALL VI 





pförtchen‘‘ bedeuten. 

10172) ages. vile, List; prov. guila, Trug, Spott, 
Tücke, dazu das Vb. guilar, betrügen, foppen (wovon 
wieder das Vbsbst. guil-s); altfrz. guile; neufrz. 
gutlle; ptg. guilha. Vgl. Dz 607 guile; Mackel 
p. 110 u. 183. 

10178) [*riliäceüs, a, um (vilis), gemein; ital. 
vigliacco, feig; span. bellaco, niedrig, schlecht. 
; Spitzbübisch; ptg. velhaco. Vgl. Dz 341 cigliacco.] 
. 10174) vilis, -e, gemein, wohlfeil, gering; ital. 
; vile, dav. viell. vigliume, Spreu, piem. biüm, Holz- 
Staub, vgl. Parodi, R XXVII 228; prov. vil-s; frs. 
vil; span. ptg. vil. 

' 10175) vilitäs, -ätem f. (vilis), Gemeinheit ; ital. 

jtil()tà; prov. viltat-z: frz. vileté; span. ptg. 
vildad, -e. 

10176) *vilitiä, -am f. (vilis, Gemeinheit ; ital. 
| vslezza; span. ptg. vilezau. 

' 10177) villi, -am f., Landgut, Meierei (im Roman. 
auch ,Stadt"); ital. villa, Landhaus (Stadt — 
città); sard. bidda; prov. villa, Stadt; frz. ville, 
Stadt; cat. span. ptg. villa, Marktflecken (Stadt 

| e ciudad, «ıdade). Vgl. Dz 341 villa; Gräber, 

! ALL VI 143. 

10178) 1. *villánás, a, um (vila), ländlich, 
| bäurisch, gemein; ital. vılano; rov. via-s$; 
| frz. vilain; span. villano; ptg. villdo. Dazu das 
Sbst. ital. span. ptg. vülanía; prov. vilanıa 
| (daneben vilanatge-s), niedere Geburt, bäurisches 
: Wesen, Rohheit, Beschimpfung. 

! 10179) 2. (*vill&nus, a, um (culus), zottig ; dav.(?) 
span. vilano u. milano, Wolle der Distelblüte, 
vgl. Dz 469 milano.] 

10180) *villätieüm ». (villa), Dorf; ital. ed- 
laggio, davon villeggiare, auf dem Lande leben, 
villeggiatura, Landwohnung; f rz. span. village, -je: 
ptg. villagem. 

10181) villösüs, a, um (vilius), zottig; ital. ve- 
loso, zottig, haarig (velluto, Samt); prov. velows: 
frz. (velous), velours, Samt; cat. vellós, zottig; 
8pan. Pu velloso. Vgl. Dz 697 velours; Gróber, 

ALL VI 148. S. villütüim. 





913 10182) villüs 


10182) villüs, -um m., Zotte; ital. vello, Wolle 
(kann auch == vellus sein); 8Sard. biddu, stame; 
prov. veló-s (= *villonem), Fell, Vliefs; span. 
vello, Milchhaar; ptg. vello, Fell. Vgl. Gröber, 
ALL VI 143. — D' Ovidio, AG XIII 419, leitet von 
vilius, bezw. von *villeus ab ital. vigliare, die beim 
Dreschen ausgefallenen Áhren mit kleinen Besen auf- 
lesen. 

10183) *villütum ». (vilus), Wollzeug, Samt; 
ital. velluto; altfrz. velueau — *villutellum; neu- 
frz. velours, Samt, velouter, samtartig weben; 
span. velludo, veludo; pie veludo (bedeutet auch 
»lausendschónchen'). Vgl. Dz 697 velours. 

10184) vimön n., Weide, = ital. vimine; flor. 
vime, berg. 'em u. vema, posch. vima, com. 
vimni, vgl. Salvioni, Post. 24; span. vimbre und 
mimbre, Weide, vgl. Dz 469 mimbre; Jeanroy, Le 
latin vimen et ses dérivés en provengal et en fran- 
gais, Annales des Univ. lu Midi VII 129. 


10206) *vir&scá 914 


| Kompos. revancher (altfrz. revengier), wovon das 

Vbsbst. revanche; cat. venjar; span. vengar; ptg. 
| vingar.. Vgl. Uz 889 vengiare; Gróber, ALL V1148. 
| 10195) vindieta, -am f., Rache; ital. vendetta. 

10196) viné&, -am f. (vinum), Weinberg, Schutz- 
dach; ital. vinea, eine Kriegsmaschine, vigna, 
Weinberg; vgl. Canello, AG III 341; von vinea 
das Vb. svignare, sich (aus dem Weinberg) heim- 
lich entfernen, fortstehlen, vgl. scampare; prov. 
vinha; frz. vigne, dazu das Dem. vignette (Wein- 
stöckchen), rankenartige Arabeske, vgl. Dz 699 s. v.; 
span. rina; ptg. vinha. 

10197) vini *ópiüiléns (f. opulentus) soll nach Diez 
699 Grundform zu frz. vignoble, Weingelünde, sein. 
Das ist aber ebenso unannehmbar wie Scheler's 
Deutung des Wortes aus vinobre = vinum + obre 
von operari, Darf man in vignoble vielleicht eine 
scherzhafte Bildung (*vineopolis oder) *vinopolis 
; (dann, mit Anlehnung an vigne, vignople, vignoble) 











10185) viminéüs, a, um (vimen), aus Flecht-!nach Analogie von (renoble = Gratianopolis er- 


werk bestehend; davon, bezw. aus vim nea f. vi- 
minea nach Dz 695 vielleicht frz. vanne (altfrz. 
venne), Gatter, kleine Schleuse in Mühlgräben. 

10186) vIinäedüs, a, um (vinum), von Wein; 
ital. vinaccio, schlechter Wein; rum. vinaf, Wein; 
prov. vinaci-s; frz. vinasse, Trester, Trüber; 
span. vinaza, Krätzer; ptg. rinhaca, Krützer, 
vanhaco, Bodensatz des Weines. 


ciglio ,legame, vincolo", vinzuglio, yuinzaglıo 
„vincolo, legame messo al collo dei cani da caccia‘‘, 
vgl. Caix, St. 123 u. 354; span. vencejo, Band, 
vgl. Dz 497 s. v.; d'Ovidio, AG XIII 418, stellt 
*vincillus, *eincilleus als Grundform auf. 

10188) *vineídüs, a, um, biegsam; ital. vincido, 
floscio, mancio, fatto flossibile, perché appassito o 
stantio; (sard. binchidu, reif, viell. v. vincére ab- 


zuleiten). Vgl. d'Ovidio, AG X1II 419; Schuchardt, 


Roman. Etym. I 49 u. 56. 
10189) vineio, vinxI, vinetum, vineire, binden, 


avvinto, avvincere, umschlingen, vgl. Gróber, ALL 
VI 143. 
10190) vineo, viel, vietüm, vineére, siegen; 


ital. vinco vinsi vinto vincere; rum. invıny vinsei | 


vins vinge; rtr. venscher; prov. venzer; frz. vuincs 
vainquis vaincu vaincre (altfrz.vaintre, vgl. Förster, 
2 I 562); cat. span. ptg. vencer. 

10191) vineülo, -üre, binden; nur erhalten in 
ital. avvinchiare, umstricken. Vgl. Grüber, ALL 
Vl 148. 

10192) vineülüm »., Band, Fessel; ital. vinchio, 
Weidenzwoig, cinco (gleichsam *vincum, vgl. d'Ovi- 
dio, AG XIII 417), Weidenband, Weide; span. 
ptg. vínculo, Band, vinco, die Rinne, welche ein 
stramm geschnürtes Band in den umschnürten 
Gegenstand eindrückt. Vgl. Flechia, AG II 34; 
C. Michaelis, Misc. 163 u. Rev. Lusit. I, vgl. Z 
XV 269 (vinculum = ptg. *vincro, brinco, Schmuck), 
vgl. auch R XXVII 225; Gröber, ALL VI 143. 

[*ríneum s. vineulum.| 

10193) vindemiá, -am /. (vinum und demére), 
Weinlese; ital. vendemmia (das e erklärt sich aus 
Anlehnung an vendere); prev; vendanha; frz. ven- 
dange; ptg. vendima. "Vgl. Dz 697 vendange. 

10194) víndieo, -àre (vim und dicére?), rüchen; 
ital. vendicare, vengiare (aus dem Frz. entlehnt); 
sard. vindicare; rum. rindec ai at «a (bedeutet 


„beschützen, retten, heilen‘); prov. venjar, venjar, | 


dazu das Kompos. revenjar; frz. venger, dazu das 
Körting, lat.-rom. Wörterbuch. 


umbinden; nur erhalten in ital. Gvvinco, avvinsi,, 


blicken? Thomas, R XXV 96, stellt ein Grundwort 
*pineobulum auf, dies aber ist eine unmögliche 
Bildung. Cohn, Herrig's Archiv Bd. 108 p. 242, 
vermutet, dafs prov. vinobre, frz. vignoble ent- 
standen sei aus lat. *einóp[h]orum (Nachbildung 
des griech. oirogopozs). 

10198) vinitor, -Srem m., Winzer; sard. bemie- 


ı dore. 
10187) *vineleülüm (vincire), Band; ital. vin- | 


10199: vinösüs, a, um (vinum), weinig; ital. 


|vInoso; rum. prov. vinos; frz. vineuz; cat. vinos; 


span. ptg. vin080. 

10200) vinüm »., Wein; ital. vino; rum. vin; 
prov. vin-s, vi-8; frz. vin; cat. vi; 8pan. vino; 
ptg. vinho. 

10201) vinim üeré, Essig; ital. vinagro; prov. 
vinagre-s; frz. vinaigre; span. ptg. vinagre. Vgl. 
Dz 505 «isi. 

10202) vio, -äre (via), gehen, reisen; frz.(*voyer, 


| auf den Weg, bringen, in) convoyer, geleiten, en- 


voyer, schicken. Vgl. Dz 700 voyer 2. 

10208) viól&, -am f., Veilchen; ital. viola: rum. 
vivard; prov. viola, viula; frz. viole; cat. span. 

tg.viola. Dazu das Demin. violetta, violette. Vgl. 
Nigra, AG XV 299. 

10204) vipéra, -am /., Viper; davon nach Diez 
942 vira u. 596 givre frz. (guivre) givre (jetzt nur 
in heraldischem Sinne gebraucht) ein Wurfgeschols, 
gleichsam eine losfahrende Schlange (in dieser Be- 
deutung ist auch prov. vira u. altfrz. vire vor- 
handen); span. ptg. tibora (ptg. auch bivoru. 
bebora, vgl. Parodi, R XXVII 226), Viper, viru, 
Pfeil, Bolzen, span. vir-ote, Speer. Vielleicht aber 
falst man vira, vire besser als Vbabst. zu virare 
(siehe oben vibro) auf. — Schwerlich siud dagegen 
auf vipera zurückzuführen, wie dies Diez 697 thut, 
prov. gibre-s, givre-s, (schlangenartig von Bäumen, 

ächern etc. herabhängende Eiszapfen), an den 
! Zweigen hängender Reif, gefrorener Tau, dazu das 
: Vb. yibrar: frz. givre; cat. gebre, dazu das Verb 
gebrar. — Gehört zu vipera viell. auch frz. ei- 
‚vrogne m. (gleichsam *viperoneum) Bchafräude? 

10205) vipio, -Onem m., eine Art klefnor Kranich ; 
davon nach Caix, St. 199, ital. bibbio ,fistione, 
specie d'uccello di palude". 

10206) (*vírüsek, -am /. (virere), grünender Zweig, 
= ital. span. frasca (span. daneben verdascu, 
Gerte, v. viridis), grüner Zweig, belaubter Ast, 
dazu das Vb. enfrascarse sich in Gestrüpp ver- 
wickeln; rtr. sfrascar, Aste abhauen. Vgl. b. 372 
: frasco; W. Meyer, Z XI 254.] 


08 


915 10207) virga 


10207) virga, -am f., Rute; ital. verga; rum. 


10232) vis müjór 916 


10221] virllia ». pl. (virili männliche Glieder: 


vargá, dazu das Vb. varghez ai at a, streifg|dav. nach C. Michaelis, Rev. Lusit. I (vgl. Z XV 


machen; 


verga. Vgl. Gröber, ALL VI 144. 


rov. verga; frz. verge; cat. span. ptg. 269), ptg. brilhas, Oberschenkel. 


10222) viriöla, -am f.. Armband; calabr. *a- 


10208) *vírgéllá, -am f. (für virgula von virga), | lora. vgl. Meyer-L., Z. f. ó. G. 1891 p. 778. 


kleine Rute; ital. vergella; venez. 


sverzela. | 


10223) i*virtüösüs, a, um (gleiche. *virtutosus 


brianz. svergela, vgl. Salvioni, Post. 24; rum.! von virtus), tugeudhaft; ital. viriuoso; rum. virtos; 


vergé; (prov. vergil- m.; span. verguilla; ptg. 
verguilha). 

10209) virgo, -ginem f., Jungfrau; ital. vergine, 
(unmittelbar auf dem Nom. scheint zu beruhen 
ital. vegra, jungfrüuliches Land, vgl. Marchesini, 
Studj di fil. rom. Il 10); rum. vergurd; prov. 
verge, vergene; altfrz. vi-, vergine, verge; nfrz. 
vierge (volkstümliches Kirchenwort, daher auch das 
1); cat. verge, varge; span. vírgen; ptg. virgem. 
Vgl. Gróber, ALL VI 144. 

10210) [virgül&, -am f. (Demin. v. virga), kleine 
Rute; ital. vergola „verghetta, e una specie di seta 
addoppiata e torta", virgola, Komma, vgl. Canello, 
AG It 323; frz. virgule, Komma; span. ptg. 
virgula, Komma.) 

10211) *viriä, -am f. (nur im Plur. belegt), 
Armband; (rtr. vera = *vira); altfrz. verge; Ring, 
Reif; ob das gleichbedeutende ital. viera ebenfalls 
hierher oder aber zu veru (s. d.) gehört, mufs 
zweifelhaft erscheinen. Vgl. Dz 842 virar; Mussafia, 
Beitr. 119; Tobler z. Li dis dou vrai aniel p. 88. 

10212) viridé aris; vielleicht Grundform zu 
frz. verderis (b. Cotgrave), Grünspan, woraus durch 
volksetymologische Umbildung entstanden zu sein 
scheint neufrz. vert-de-gris (altfrz. verte grez lälst 
freilich sich damit nicht gut vereinigen). Vgl. Fals, 
RF 111494 u. die dort citierten etymologischenWerke. 

10213) vírídé jüs, grüne Brühe, — frz. (vert ju:) 
verjus, Saft unrvifer Trauben. vgl. Dz 697 ». v. 

10214) [*viridiäns (Part. Präs. v. *viridiare) = 
prov. verjans. Zweir.] 

10215) viridiäriüm m. (viridis), Garten; ital. 
vergiere ; prov. Írz. vergter,-ger; cat.verger; span. 

tg. vergel (Lehnwort). Vgl. Dz 340 verziere; 
Grüher, ALL VI 143. 

10216) [*viridiätüs, a, um (Part. P. P. v. viri- 








diare) = ital. (mundartlieh) verzo, vers, verza, 


(sverzu) e *verzato, a, Kohl, aus *oiridiatus, a, (der 
schrifteprachliehe Ausdruck ist cavolo vertotto); 
rum. varzá; rtr. vers; (frz. chou de Milun); 
span. berza, davon bercero, Krüuterhündler; ptg. 
versa (Lehnwort, ebenso das span. berza; dagegen 
geht das ptg. Adj vergado, belaubt, unmittelbar 
auf *eiridiatus zurück). Vgl. Gróber, ALL VI 148. 
Diez 340 verza stellte viridia als Grundform auf.) 

10217) viridis, -e (uiridis, non uirdis App. 
Probi 201), grün; ital. verde; sard. birde; rum. 
verde; rtr. verd, (berdiscores, ramiscelli secchi); 
prov. frz. cat. vert; span. ptg. verde, versa, 
bersa, Kohl, vgl. Parodi, R XXVII 226 Vergl. 
Gróber, ALL VI 148. 

10218) [' viridüicus, -um m. (viridis), grüne Rute; 
ital. verduco, (rutenartige, dünne) Degenklinge; 
span. ptg. verdugo, grünes Reis, Rute, Klinge, 

enker (weil er mit Ruten schlägt). Vgl. Dz 497 
verdugo. 


prov. eertuos, vertudos = *vírtutosus; frz. ver- 
tueux; cat. virtuos; span. ptg. viríuoso; überall 
nur gel, meist überdies aus dem Ital. entlehntes 
Wort, unmittelbar aus virtü, vertu abgeleitet, nicht 
aus virtut-.] 

10224) virtüs, -tütem f., Tugend; ital. vi-, verti; 
sard. virtude; rum virtute; rtr. vartid; prov. 
vertut-z; frz. vertu, dazu altfrz. das Vb. esvertuer; 
cat. virtud, (altspan virtos = virtus, also Nom. 
Sg. mit der kollektiven Bedtg. „Streitmacht‘‘, daher 
mit dem Plur. des Prädikats verbunden, vgl. Cornu, 
R X 81; Diez 497 s. v. verwarf diese Ableitung 
mit Unrecht); ptg. virtude. Vgl. Gróber, ALLVI 144. 

10225) viseidüs, a, um (viscum), klebrig; ital. 
viscido; sard. bischidu, sicil. vischlu, neap. 
visceto, weich, mürbe, vgl. Schuchardt, Roman. 
Etym. I p. 18. Diez 410 s. v. setzt auch ital. 
vincido, durch Feuchtigkeit erweicht, = viscidus 
an, wohl mit Unrecht; vielleicht verhält sich vincsdo 
zu vincere (f. vincire), binden, vinden, (vgl. avein- 
cere), wie z. B. arido zu arére oder scidpido zu 
(in +) sapére, u. bezeichnet eigentlich die Weichbeit 
eines gewundenen nassen Tuches, vgl. das deutsche 
„windelweich“, vgl. auch d'Ovidio, AG XIII 419. 

10226) viseösüs, a, um (viscum), klebrig, zäb: 
ital. vischioso = bvisculosus ; rum. vedscos; prov. 
VisCOS, vesCOS ; frz. visqueur; cat. vuscos; span. 
ptg. vi-coso. 

10227) viscüm n., Mistel, Leimrute, Vogelleim; 
ital. vischio, veschto *visculum, Mistel, Vogel- 
leim (mundartlich viscla, Gerte), cesco, Vogelbeere; 
rum. vásc, Leim; rtr. vischia, Rute; prov. vesc-s; 
neuprov. vexc, tisch, viscle; cat. vesch. vic; 
span. vixco, Kitt; ptg. visco, Vogelbeere. Vgl. 
Gróber, ALL V1 144; Mussafia, Heitr. 121. Diez 
459 u. 607 stellt hierher auch span. hixca, Vugel- 
leim, und frz. gui, Mistel, aber das erstere Wort 
ist vermutlich == esca (8. d.), vgl. Ascoli, AG III 
462, der Ursprung dea letzteren ist aber noch zu 
suchen. — Über ostfrz. auf cixcum zurückgehende 
Worte vgl. Horning, Z XVIII 229; Duvau, Mén. 
de la 80oc. de ling. VIII 189. 

10228) [*visíeo, -äre (visere), besehen; dav. nach 
Parodi, R XXVII 227, venez. sbisegar; friaul. 
bisigd, frugare, frugacchiare.] 

10229) visio, -ónem m. (?), Gestank (Corp. 
gloss. lat. lI 209, 51 mit 84o4og glossiert); dav. 
nach Mıyer-L., Z XV 246, altfrz. voison, Stink- 
tier. Vgl. auch Horning, Z XVIII 280, wo *vissio 
als Grundfoim aufgestellt und mancherlei darauf 
zurückgeführt wird, z. B. frz. vesser, crepitum 
ventris edere, ital. vescia, crepitus ventris (auch 
eine Art Schwamm). 

10230) visio, -Öönem f., Gesicht, Erscheinung; 
ital. visione (gel. W.); frz. vision (gel. W., altfrz. 


| (visun); ptg. visdo (aber abujdo =abusionem). Vgl. 


10219) [*virídümen n., das Grün; ital. verdume; | Parodi, RXXVII 227; Cornu, Gróber's Grundrifa1741. 


altfrz. verdum. dazu das Vb. éverdumer, veryl.: 


Thomas, R XXV 448.| 


10231) [vIsito, -äre (visus), besichtigen, besuchen; 


ital. vistture, dazu daa Vbsbst. visita; prov. or 


10220) [*viridürä, -am f., (viridis), Grünheit; | sitar, vezitar; frz. visiter, dazu das Vbsbet. visite; 


ital, verdura; prov. verdura (daneben verdor-», 
das auch ,,Frühling'* bedeutet) ; f rz. verdure; span. 
ptg. verdura.] 





pau. ptg. visitar, dazu das Vbsbst. visita.) 
10282) vIs müjór; davon fra. vimnire, Sturm- 


wind. Vgl. Dz 699 s. v. Wenig wahrscheinlich! 


917 10233) *vispus 


10233) (*vIspus, lebhaft, munter; ital. vispo, 
vgl. Parodi. R XXVII 227] 

10284) [*vistiis, a, um (Part. P. P. zu videre) 
scheint das Grundwort zu sein zu ital. visto, 
munter, flink, schnell (die Grundbedtg. würde dann 
etwa sein „augenblicklich‘‘); prov. cist-2, schnell; 
altfrz. viste; neufrz. vite (nur Adv), dazu das 
Sbst. vitesse. Diez 948 entschied sich nach lángerem 
Schwanken für Annahme einer Kürzung aus avvisto. 
Frz vi(s)te dürfte Kürzung aus vista[mente) sein. 
Im Ptg. hat visto die Bedeutung „geschickt“, 
wührend im Span. eine solche nicht vorhanden zu 
gein scheint. Unklar bleibt das etwaige Verhältnis 
von ital. visto zu dem ungefähr gleichbedeutenden 
vispo u. der Ursprung des letzteren Wortes. — Das 


Fem. vista lebt als Sbst. mit der Bedtg. „Ansicht, | 








10252) *viträrttis 918 


Meyer-L., Z. f. ö. G. 1891 p. 778; sicherlich ge- 
hört hierher auch frz. (viille, veille) vrille, (ranken- 
ähnliches Bohrinstrument), Zapfenbohrer. vgl. Tobler, 
Ztachr. f. vgl. Sprachf. XXIII 414 (T. hält das r 
für eingeschoben zur Hiatustilgung, wie in gram- 
maire, mire); Bugge, R III 160 (B. meint, dafs r 
einfach nach v eingeschoben sei, wie z. B. in fronde 
= fundo [richtig aber fundula], vgl. G. Paris, R 
VI 138; Gade p. 62 vrielle erhielt sein r nach 
Analogie von drille). 

10246) vItigineus, a, um (vitis), zum Weinstock 
gehörig; sard. bidighinzu, viticeio, vgl. Salvioni, 
Post. 24. 

10247) vitiliä n. pl. (vitilis v. viere), geflochtene 
Gegenstände, Körbe u. dgl.; davon nach Diez 698 
frz. vetille, Kleinigkeit, dazu vétiller, sich mit 


Gesicht“ n. dgl. im Ital. Prov. Span. u. Ptg. fort | Kleinigkeiten abgeben. Diese Ableitung ist unhalt- 


(frz. dafür vue = *viduta, also ebenfalls Partizipial- 
sbst. u. Fem.).] 

10235) visüm (Part. P. P. v. videre) = altital. 
viso, Meinung, Ansicht (daher avviso, Meinung, 
Meinungsmitteilung, Nachricht, avvisare, meinen, 
eine Meinung mitteilen, benachrichtigen); prov. 
altfrz. vis (neufrz. avis, wovon avixer); vis = 
visus hatte auch die Bedeutung „Angesicht, Ant- 
litz“, dafür neufrz. risage, gleichsam visátícum. 
Vgl. Dz 843 viso. 

10236) visus, -um m., Gesicht, Sehkraft, Anblick, 
Erscheinung; ital. span. ptg. viso, Gesicht, An- 
gesicht, Miene, Erscheinung (im Span. auch Aus- 
sichtapunkt, Gesichtspunkt); altfrz. vis, Angesicht. 

10237) vitä, -am f., Leben; ital. vita; prov. 
vita, vida; frz. vie; cat. span. ptg. vida. 

10238) vitalis, -e (nita). zum Leben gehórig; 
ital. vitale; frz. vital; span. ptg. vital; überall 
nur gel. Wort. 

10239) vitöllum n., Eidotter; sard. oideddu 
(mit Einmischung von ovum), vergleiche Salvioni, 
Post. 24. 

10240) vitöllüs, -um m., Kalb; ital. vitello; 
rum. vifel; rtr. vedél, vadel ete., vgl. Gartner 
8 106; prov. vedel-s, vedelh-s; altfrz. veel, davon 
velin, Pergament aus Kalbsleder, véler, kalben; 
neufrz. veau; cat. vedell; (span. ternero von 
terno = tener, becerro v. bask. beicecorra); ptg. 
vitela (das Fem. *viella ist auch im Ital. Rum. 
Prov Span. u. Cat. erhalten, im Rumän. überdies 
ein Primitiv vita, also — *vita, oder — vita, Leben. 
mit der allgemeinen Bedeutung „Tier, Geschöpf‘‘), 
daneben terneira. Vgl. Dz 696 veau. 

10241) *vitéus, a, um (vitis), zur Rebe gehörig; 
francoprov vissa, Rebe; frz. vis, Wendeltreppe, 
vgl. Horning, Z XVIII 286. 

10242) vitöx, -ticem f., Keuschlamm, Abrahams- 
baum; davon ital. vetrice (für vetice, vermutlich 
an vetro angelehnt), Wasserweide, prov. veze, vgl. 
Dz 410 s. v ; Salvioni, Post 24. 

10243) vitiätüs, a, um (Part. P. P. v. vitiare), 
verdorben (im Roman. ,abgefeimt, schlau“); (ital. 
viziato, verdorben, schlau, durchtrieben; prov. 
visiat-z, veziat-z, vezat-z); altfrz. voisie. (dazu daa 
Bbst. voisdie, gleichsam *vitiat -(a [?], Schlauheit), 
das Verb euvoister bedeutet „belustigen“. Vgl. Dz 
844 vizio. 

10244) [*vitieens, a, um (vi/ére), zur Rebe ge- 
hórig; davon nach Parodi, R XXVII 228, neu- 
prov. bedis, bedisso, salice, vimine.) 

10245) vitieülä, -am /. (Demin. v. vitis), kleine 
Rebe; davon ital. viticcia, engad. vdai, span. 
vedija, vgl. Marchesini, Studj di filol. rom. V 18, 





bar, ebensowenig kann man mit Scheler im Diet. 
8. v. in vétille ein Demin. von vetus erblicken. Auch 
an vitta ist nicht wohl zu denken, obwohl Horning, 
Z XXII 481, diese Ableitung hefürwortet. Das 
richtige Grundwort dürfte *véstilia (vestire), Kleider, 
Kleiderkram, sein, Anlehnung an vétus mag dabei 
stattgefunden u. frühen Schwund des s veranlalst 
haben. Auch *vitticula (v. vitta) wäre ein allen- 
falla annehmbares Grundwort, vgl. Cihac p. 24 beatá, 
indessen verdient *vestilia wegen seines ? den Vor- 
zug, bezüglich der Bedtg. vgl. dtsch. „Lumpereien“. 

10248) vitilis, -e (viére), geflochten; dav. nach 
Bianchi's sehr unwahrscheinlicher Annahme, AG 
XIII 210, ital. bilie, legnetti o bastoncelli corti, 
bucati a una estremità ed infilati da corde, i quali 
passano conquesto per i bucchi degli arcioni e si 
rivolgono alle funi delle some per tenerle in tirare 
e per questo sforzo rimangon curvati (also Pack- 
stöcke, das Wort bedeutet auch „krumme Beine'*.) 

10249) [vitidsüs, a, um (vitium), lasterhaft; ital. 
vizioso, lasterhaft, vezsoso, (Lüsternheit erweckend), 
reizend; altfrz. viseux, schlau; frz. vicieum, 
lasterhaft; & pa n. vicioso, lasterhaft, üppig wachsend, 
(von Pflanzen); ptg. vicioso, lasterhaft, verdorben, 
viC080, üppig.] 

10250) vitis, -em f., Rebe, Ranke: ital. vite, 
Rebe, Schraube (weil dieselbe rebenartig gewunden 
ist); rum. eitd, Zweig; (prov. vit-z; altfrz. eis 
vgl. oben No 10241), Wendeltreppe; neufrz. vis, 

hraube; dazu das Vb. visser, (.die Rebe“ heifst 
pied od. cep de vigne); span. vid; ptg. vide, 
Rebe. Vgl. Dz 699 vis (= vit[ils?). 

10251) vitiüm »., Laster; ital. vizio, Laster, 
Lüsternheit, vezzo. Lüsternheit, Lust, Liebreiz, Lieb- 
kosung. dazu die Vb. acvezzare, invezzare, gewöhnen, 
disvezzare, entwóhnen; rum. invaf, gleichsam *in- 
vitium, schlechte Gewohnheit, Gewohnheit, dazu 
das Vb. 4nvàf a$ at a, gewöhnen, üben, desodi a, ent- 
wöhnen; prov. vici-s, Laster, Fehler; vetz, Gewohn- 
heit; frz. vice (gel. W.), Laster; 8pan. vicio, Laster, 
Lüsternheit, bóse Gewohnheit, zu üppiges Wachstum, 
dazu die Verba vezar, avesar, gewöhnen, desvezar, 
entwóhnen, maltezar, zum Bösen gewóhnen; ptg. 
vicio, Laster, vigo, Üppigkeit des Wachstums, vezo, 
böse Gewohnheit, dazu die Verba vezar, avesar, 
gewöhnen. Vgl. Dz 844 vino. 

vito, -äre s. witan. 

10252) [*viträriüs, a, um (vitrum), zum Glas 
gehörig; ital. vetrario (Adj.), vetrajo „chi fa il 


| vetro, vetrajo „fornace per far il vetro", arch. 


vetriera ,vetrata", vgl. Canello, AG III 311; frz. 
verrier, vitrier, Glas(mach)er, verriere, Glasscheibe; 
span. tidriero, vidriera (Bedtg. wie im Frz.) 


68* 


919 10253) *vitriculum 


ptg. heifst der „Glaser“ vidr.ceiro, die „Glasscheibe“ 
vidraga. — Weitere frz. Ableitungen sind verrerie, 
(vitrerie), Glashütte, -hbandlung; span. vidrieria; 
ptg. vidraría.] 

10253) *vitrieulum ». (Demin. v. vitrum), Gläs- 
chen, Glasstein, — frz. véricle, falsche Edelsteine, 
vgl. Dz 697 s. ©. Über béricles, bésicles s. oben 
beryllus. 

10254) vitrieüs, -um »., Stiefvater; logud. 
bidrigu; rum. vitrig. dazu das Fem. titriga; 
(ital patrigno, matrigna; frz. beau-pére, belle- 
mére; span. padrastro, madrastra; ptg. padrasto, 
madrasta). 

10255) /*vitríinío, -Ire (vitrum), glasieren, soll 
nach Diez 339 das Grundwort zu frz. vernir, 
lackieren, und davon sollen dann wieder abgeleitet 
sein frz. vernis, Glanzfarbe, Lack (wozu das Verb 
vernisser, lackieren) = ital. vernice (wozu die 
Verba verniciare u. vernire); prov. vernit-z (wozu 
das Vb. vernissar); span. berniz, barniz (dazu das 
Vb. barnizar); ptg. verniz (dazu das Vb. enver- 
nizar) Aber sowohl die Annahme eines Grund- 
wortos *vitrinire als auch die Ableitung des Sbst. 
vernis (gleichsam *eernitium), vernice (gleichsam 
*vernicem) erscheint als höchst bedenklich. Die 
Wortsippe muís als noch dunkel gelten. (sanz un- 
glücklich ist Reynaud’s Vermutung, Revue de phi- 
lol. frgse et prov. X 288, dafs vernis mit engl. fuir 
zusammenhänge.] 

10256) [*vitrinus, a, um (vitrum), glásern; prov. 
veirin-s, vgl. Dz 339 vernice.| 

10257) [*vitrio, »äre (citrum), glasieren; ital. 
vitriare; sard. imbidriar; span. vidriar, vedriar, 
vgl. Dz 339 vidriar.] 

10258) [*vitriólum ». (vitrum), Vitriol; ital. 
vitriuolo; prov. vitriol-5; frz. vitriol; span. ptg. 
vitriolo. Vgl. Dz 848 vitriuolo.] 

10259) vitrüm n., Glas; ital. vetro; prov. vei- 
re-s; altfrz. veire, votre; neufrz. verre, (vitre f.): 
span. vedro; ptg. vidro. 

10260) [vitrüm + gläcies = frz. verglas, Glatt- 
eis, vgl. Dz 697 s. v.] 

10261) vittä, -am f., Binde; sicil. vitta, Tuch- 


10272) viviis 990 


10262) j*vitül&, -am f. (v. vituları, jubeln) soll 
nach Diez 341 das Grundwort sein zu ital. viola 
(wovon violino, violone), Violine; rum. vioará; 
| prov. viula, violo: altfrz. viele, vielle; neufrz. 
; viole, -0n; span. ptg. viola. Das Wort kann aber 
i schwerlich von der german. Sippe ahd. fidula, mhd. 
' videle, nhd. fiedel, altn. fiplu, ags. fibele, engl. fiddle 
getrennt werden, u. da diese wegen der inlautenden 
: dentalen Spirans lateinischen oder romanischen Ur- 
! Sprunges nicht sein kann (vgl. Kluge unter ,,Fiedel*), 
"so dürfte eber die roman. Sippe samt dem mittellat. 
vitula german. Herkunft sein. Überdies würde ein 
von vituları abgeleitetes Verbalebst. wohl „Jubel“, 
nicht aber ein (lustiges) Musikinstrument bedeuten 
können.) 

10263) vitülus, -um »., Kalb; ital. vecchia in 
marino, Seekalb; sard. viju. 

10264) viväclüs (Ntr. Komp. v. vivax). lebhafter: 
davon ital. (a)vaccio, eilig, avacciare, eilen (alt- 
mail. viazo, altvenet. viaza); prov. tivatz, viatz, 
schnell; altfrz. vias; cat. viatz. Vgl. Diez 698 
vias und 853 avacciare (wo dies Verb irrig von 
*abactiare abgeleitet wird); Caix, St. 3; Groóber, 
ALL VI 1465. 

10265) vIv& (vivus), lebhaft, sehr; daraus nach 
Diez 410 die ital. Steigerungspartikel vie, via: 
letztere Form dürfte indessen, wenn sie nicht, was 
sehr wohl denkbar, aus dem Zahladv. via (s. oben 
unter vieis) entstanden ist, mindestens durch das- 
selbe beeinflufst worden sein. 

10266) [*vIvöndä ». pl. (vivere); ital. vivanda 
:(Lehnwort aus dem Frz.), Vorrat, dazu das Komp. 
.provianda: prov. vianda; frz. viande, Lebens- 
- mittel, Nahrung, Fleisch. Vgl. Dz 698 viande. Die 
Ableitung von viande ist indessen lautlich (Ausfall 
eines zwischenvokalischen v!) und begrifflich (vivenda 
-zu lebende Dinge!) höchst bedenklich; besser leitet 
j man frz. viande von vitanda ab „die in den Ab- 
ı stinenztagen zu meidende Speise, das Fleisch‘“.] 

10267) viverrä, am f., Frettchen; piemont. 
vinvera, Wiesel, vgl. Flechia, AG II 56. Nigra, 
. AG. XIV 270 u. XV 277. 


streifen; rum. beatá, Streifen, Randleiste; prov.. 10268) vividás, a, um, lebhaft; canav. viti, 


veta, Band; span. veta, Band; ptg. beta, Streifen 
im Tuche. Vgl. Dz 497 veta; Gróber, ALL VI 146. ; 


vgl. AG XIV 116. 
10269) vivo, vixi, vietum, vivére, leben; ital. 


— Das ital. vetta, welches ,,Gipfel", aber auch . rivo vissi vissuto vivere; (rum. viez ai at a und 
„Rute, Reis“ bedeutet u. von Diez 410 aus vitta vie[uesc à it i); rtr. Präs. vi, Inf. viver, Part. 
erklärt wird, ist wohl in der ersten Bedtg. = evecta : Prät. vit; prov. viu visqui vescut viure; frz. vis 
(v. evectus v. evehere), „das, was hervorragt, hervor- : vécus (altfrz. vesqui) vécu vivre; cat. visch vigui 
steht“, in der zweiten — *vecta f. vedis; d’Ovidio, ' vigut viurer; span. vivir (altspan. Pf. vesquí); 
freilich leitet, Gróber's Grundrifs I 503, vetta in der; ptg. viver. — Ital. chi vive? = frz. qui vive? 
Bedtg. .,Gipfel" von vitta ab, er weist dabei hin auf: wer da? (nach Clédat, Rev. do philol. frgse et pror. 
noap. ncoppa = in cima neben coppola, Mütze. — : IX 288 soll qui vive entstanden sein aus cive qui, 
Zweifelhaft kann man sein, ob zu vitta gehört die: d. h. qui est le vivat. que vous pousses? (höchst 
Wortsippe ital. fetta, Schnitte, fettuccia, Schnitt- ' unglaubhaft!). 

chen; sard. fitta, dazu das Demin. fittichedda; . 10270) [mittellat. vivölae (= *vivulae?), die 
sicil. fitta, dazu das Demin. fittida; neapol. fella; Speicheldrüsen des Pferdes; ital. vivole: (frz. 
(aus fittula): altspan. fita, Band. Flechia, Misc. «vives, altfrz. vives; span. abivas, adivas). Vgl. 
202, spricht sich dafür aus. Diez dagegen 197 Dz 343 vivole.] 

fetia hatte es verneint und ahd. fiza (aus *fita), 10271) [*vivótieus, a, um (v. vivere), lebhaft: 
Band (vgl. nhd. Fetzen) als Grundwort aufgestellt, soll nach Thomas, Essais philol. p. 240, die Grund- 
was freilich auch nicht befriedigen kann. Vielleicht form sein zu frz. vicche, vioge, viouge, munter, 
darf man in /etta, fitta ein Partizipialabst. er-. vergnügt. Horning, Z XIX 177 Anm., erblickte in 
blicken (*fíttus statt "físsus, schriftlat. fissus, v.: vioche eine Bildung mit dem Suffix -óccus. Ob 
findere [3. d.], nach Analogie von *fittus, *fictus das Sbst. vioche (gleichbedeutend mit viorne) eben- 
f. ficus, *rictus f. rectus). — Nach Dz 457 soll falls — *vivoticum anzusetzen sei, mufs dahin- 
span, ptg. guita, starker Bindfaden, dem ahd. gestellt bleiben. Vgl. Cohn, Herrig's Archiv Bd. 
iila, Haarband, entsprechen, dieses aber aus vifta ' 103 p. 224.] 

entstanden sein. 10272) vivis, a, um (vivo), lebendig; ital. civo: 
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rum. viu; prov. tiu-s; frz. vif: cat. viu, span. | *volientia);; mail. golar; rum. voinfá; prov. vo- 
ptg. vivo. lensa in benevolensa; (frz. veillance in bienveillance, 

10273) mittelndl. vlaeke, von der Meerflut am | dazu das Adj. bienveillant, das ei beruht wohl auf 
Strande zurückgelassene Lache, — f r2. flaque, Pfütze, | Angleichung an veillant); span. ptg. volencia in 
Lache, vgl. Dz 586 s. v. benevolencia. 

10274) vix, kaum, = (astig. veis, volta, vgl. | 10287) völo, -äre, fliegen; ital. volare, svolare; 
Salvioni, Post. 24; man wird das Wort aber zu | rum. sbor sburai sburat sburà; prov. volar; frz. 
vices stellen müssen); rtr. vess; (altspan. avés, voler (bedeutet seit Ende des 16. Jahrh.'s auch 
= ad + vix) Vgl. Dz 428 avés; Gróber, ALL: „stehlen“, eigentl. wohl scherzhaft ‚fliegen machen“), 
VI 145. | dazu das Vbsbst. vol, Diebstahl, das Nom. act. 

10275) ndl. vleet, ostfries. flt, Nagel, Glatt-| voleur, Dieb, das Dem. voleter u. das Komp. embler 
roche; dav. viell. frz. flet, ein Plattfisch. Vergl. | = indevolare: cat. span. ptg. volar; ptg. voar. 
Behrens, Festg. f. Gróber p. 154. ! Vgl. Scheler zu Dz 791. 

10276) vlaem. vlo(o)te, eine Rocheart, — pic.! 10288) volo, völüi, *vólére, wollen; ital. voglio 
flote (mit derselben Bedtg.). Vgl. Behrens, Festg. | colli voluto volére; rum. void u. vreu vrui vrut 
f. Gróber p. 158. vol u. vré; rtr. Prüs. vely, vi ete., Inf. vuler, vulé 

10277) vöeälls, -em f. (scil. littera), Vokal; alt-|etc., vgl. Gartner, $ 180; prov. volh und vuelh 
frz. c. r. voieus, c. o. voel; neufrz. voyelle. tuelc (8 P. volc) u. volgui volgut voler; frz. veux 

10278) *vöeäns (Part. Präs. v. *vócare = vacare) | voulus voulu vouloir; cat, volch volgui volgut vol- 
altfrz. voians, leer. Vgl. Tobler, Z I 22. drer; (span. ptg. querer = querere). 

10279) [*vóeóo, -&re (vox). die Stimme ertönen | 10289) [*vólsüra, -am f., Wölbung, — frz. vous- 
lassen; davon nach Parodi, R XVII 52, galliz. | sure. 
abwjar, aboujar, abroujar ,atolondrar. aturdir | 10290) *völtüs, a, um (Part. Perf. P. von vol- 
gritos"; ptg. bosear, bousear, sprechen.) vére), gewölbt, gewandt; ital. volta, Gewölbe, 

10280) *vóeltüs u. *-dus, a, um (für *vacitus, | Wendung, dazu das Vb. voltare; rum. boltá; prov. 
-dus, vacuus), leer; ital. voto, leer, dazu das Vb, vo- | volta, vouta; frz. voüte, Gewölbe, volte (aus dem 
tare; sard. boitu, boidu; venez. vodo; lomb. vóid; | Ital), Wendung, dazu das Vb. voltiger (= ital. 

iemont. void; rtr. vid; (über rtr. Formen vgl. | volteggiare); span. vuelta u. bóveda, dazu dasVb. 

artner, Gróber's Grundrifs I 482); prov. vott, vuei, | voltear, (hierher gehört wohl auch das zugleich 
voig, dazu das Vb. voiuar, vuiar; altfrz. vuit, | portugiesische rulto, bulto in der Bedtg. „Klumpen‘“); 
dazu dasVerb vuidier; nfrz. vide, dazu das Vb. vider | ptg. abóbeda, Gewölbe, volta, Gewölbe, Wendung, 
u. (as Kompos. devider, die Haspel entleeren, ab- | dazu das Vb. voltar, voltear. Vgl. Dz 345 volto 
haspeln; cat. vuid, dazu das Vb. cuidar. Vgl. Dz | u. 484 bulto; Gróber, ALL VI 147. 
411 voto u. 699 vide (Diez setzte voto = volto,| 10291) [*völtülo, -äre (voltus), wälzen, wenden; 
„gewölbt, hohl‘ an u. leitete vide, vider v. viduus, | ital. voltolare, svoltolare, wülzen, rollen (aret. 
viduare ab); G. Paris, R II 811 Anm. z. 102e;|ehian. butolare), vgl. neapol. votare, sicil. vutari, 
Bugge, R II 827; Schuchardt, R IV 256 (hier zu- | sbutari = voltare, vgl. Caix, St. 242; frz. vautrer; 
erst die richtige Deutung); Tobler, Z I 22; Förster, |sich wälzen. Vgl. Dz 696 vautrer; Braune, Z XXII 
RSt. III 180; Flechia, AG IV 371 Anm.; Scheler| 215, setzt vautrer — mittelndl. walteren, wälzen, 
im Anhang zu Dz 818; Gröber, ALL VI 146;|an, voltrer, voutrer — nr 
Cornu, Gróber's Grundrifs 1777; Homing, Z XIX 75.| 10292) [*völfeülüm n. (volvere) — ital. vüucchto. 

10281) *vóeo, -Are (für vacare). leeren, = sard.| Winde, genues. verlügoa; mail. verügola u. ve- 
bogare, herausnehmen; Verbaladjektiv zu vocare|lügora, vgl. Salvioni, Post.. 24; Flechia, AG II 
ist vielleicht span. hueco, ptg. o(u)co, leer, hohl, | 20; Gröber, ALL VI 147; Parodi, R XVII 57 (zieht 
vgl. Ascoli, AG X 484; Gróber, ALL VI 147, Pa-| die Sippe span. cat. embullar, borujo. gorullo, 
rodi, R XXVII 229; Dz 460 (leitete hueco, ouco | aborujar, arrebujar zu voluculo-).] 

v. öccare ab, s. ob. $eeo). 10293) vólümen n. (volvere), Rolle, Schriftrolle, 

10282) völä, -am f., hohle Hand: daraus nach | Buch; ital. volume, Buch u. dgl., vilume ,,con- 
Diez’ 698 scharfsinniger Vermutung altfrz. vole, |fusione, farragine, per influenza di vile, quasi am- 
veule, leer, nichtig, vain(eWwole, vanvole, ventvole, | masso di cose vili*, vgl. Canello, AG III 835; frz. 
nichtige Sache; neufrz. veule, (hohl, nicht Stand | volume etc.; span. baluma; ptg. avolumado, cre- 
haltend, nachgiebig), weich, schwach. Vgl. Scheler | sciuto in volume, ingombrato, vgl. Parodi, R XXVII 
im Anhang zu Dz 818. 229. 

10288) [*völätä, -am f. (volare), Flug: ital. vo-| 10294) völüntärlüs, a, um (voluntax), freiwillig; 
lata, Flug, folata, ein Flug Vögel, Windstofs, vgl. |ital. volentieri; prov. volontiers; altfrz. volen- 
Canello, AG III 362; Caix, St. 80, wollte folata | tiers, -antiers, vgl. Förster, Z XIII 588; neufrz. 
auf flatus (s. d.) zurückführen; frz. volée; span.|volontiers; cat. volenters. Vgl. G. Paris, RX 62 
volada. Vgl. Dz 372 folata (Diez erklärte das f| Anm. 8 (wo angedeutet wird, dafs das e für o in 
des Wortes aus Anlehnung an foll«a\.] volentieri, volentiers vielleicht auf Angleichung an 

10284) völäticus, a, um (colare), peflügelt, | volentem beruhe); Gröber, ALL VI 147; Förster, Z 
: flüehtig: ital. volatico ,,volubile, volatile", volagio | XIII 588. 

(vet frz. volaye) ,,volubile", volatica (Sbst.) „em- 10295) voluntas, -ätem f., Wille: ital. volontà; 
petiggine", vgl. Canello, AG III 848; über mund- |frz. volonté etc. Überall nur gel. W. Über das 
artliche hierher gehörige Worte vergleiche Flechia, | e in altfrz. volenté (volanté) und Ableitungen (vo- 
AG III 146. lentiers, volenterif etc.) vgl. Förster, Z XIII 5383. 

10285) (vólatilis, -e, geflügelt; ital. volatile;! 10296) *vólüto, -äre, wälzen, gekreuzt mit stüp- 
mail golac; frz. volaWle, volatille, Geflügel; pare, stopfen; ital. inviluppare, einwickeln; aret. 
span. ptg. volátil.) aguluppare ; cors. ingaluppá; neuprov.agouloupá ; 

10286) völöntiä, -am f. (volo), Wille, Neigung; |frz. envoloper, envelopper. Vgl. Kórting, Ztschr. 
ital, volenza in benevolenza, (altital. voglienza = | für frz. Spr.u. Litt. XXI 104; Parodi, R XXVII 239. 
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10297) *völatülo, -&re s. *völtülo, -äre. Von ,,sciocca, sempliciona" von got. bauths (s. d.) ab; 
volutulare leitet Parodi. R XVII 55. ab altspan. prov. vot-z, Gelübde, dazu das Vb. votar; boti-s 
bolondron, Haufo. . (8. ital. boto), dumm; frz. veu, dazu das Vb. vouer; 

10298) [völvä, -am f. (volvere), Hülle eines Pilzes, span. ptg. voto, Gelübde, dazu das Vb. rotar; 
Gebärmutter; ital. volva „borsa o calice de’ funghi boto, dumm; aufaerdem cat. span. ptg. boda = 
rum. velvá, Gehäuse der Apfelkerne. Vgl. Canello, vota, Ehegelübde, Hochzeit. Vgl. Dz 432 boda u. 
AG III 827; Salvioni, Post. 24. S. viílva.] .700 ven; Parodi, R XXVII 233. 

10299) [*völvico, -äre (volvere), drehen: cat. —10911) vöx, vocem f., Stimme; ital. voce, (davon 
holcar, embolicur. einwickeln; span. volcar, um- vielleicht das Vb. bociare, kläffen, vgl. Dz 358 8.0.); 
kehren; (ptg. emborcar, umkehren, vgl. Parodi, R.sard. bo2e; rum. boce, dazu das Vb. bocesc ii st i, 
XXVII 227). Vgl. Dz 498 volcar; Gróber, ALL |schreien; rtr. gus, vgl. Gartner, Gramm. p. 188, 
VI 148.] Parodi, R XXVII 288; prov. votz; frz. voix; 

10300) *völvito, -äre, wülzon; davon nach Pa-. span. ptg. voz. . 
rodi, R XXVII 280 (vgl. auch Meyer-L., Roman.| 10312) schwed. vrümger, Rippen des Schiffes; 
Gr. I p. 840), span. bovedar. ubovedar: ptg. abo- ; davon vermutlich frz. varangue, das erste der im 
hadar, abobadilha, balvedourn. | Kiel befestigten Seitenstücke eines Schiffes; span. 

10801) vólvo, vólvi, vólütum, völvöre, rollen, | varenga, das Bruchstück eines Schiffes. Vgl. Dz 
drehen; ital. volgo volsi volto volgere; prov. volf 695 varanyue. 

(Perf. fehlt) vout volere; span. ptg. volver, drehen, | 10813) kelt. Stamm vrolef- (wovon kymr. grug, 
kehren, zurückkehren. Vgl. Gróber, ALL VI 147;|corn. grig, Heidekraut); davon vielleicht prov. bru, 


Parodi, R XXVII 299. Heidekraut; frz. bruyére: cat. bruguera (auch 
10302, [*völvülus, -um m. — ptg. volvo, Darm- | mail. brughiera). Vgl. Dz 586 bru; Schuchardt, 
verschlingung.] Z IV 148 u. Roman. Etym. I p. 67 (8 oben brwe) 


10303) vómér, -mérem m., Pflugschar; ital. Th. p. 94 (Thurneysen äufsert Bedenken gegen die 
vomero: istr. gombro: béarn. vume. Vgl. Meyor- | Herleitung der roman. Worte vom Stamme vroicá-). 
L., Z. f. ö. G. 1891 p. 778; Flechia, AG II 3848| 10314) slav. vrukolak&, Werwolf, = frz. bruco- 
Ànm.; Parodi, R XXVI 231 u. 289. laque, Vampyr, vgl. Gaster, Z IV 585; G. Paris, 

10304) vómériüs, a, um (vomer), zur Pflugschar | R X 304; Haist, RF III 642. 
gehörig; ital. gumeja, gumen (modenes. gmera),, 10815) Vüleänus, -um, Vulkan; genues. bor- 
Pflugschar; prov. vomier-s = *vomarium.  Vergl. | cán, Hölle, vgl. Parodi, R XXVII 238. 

Flechia, AG II 347; Caix, St. 356. 10316) [(vülgäris, -e, gemein; ital. volgare; prov. 
10305) [*vómitio, -äre (v. vomere), sich erbrechen, | eulgar: frz. v«lgatre; span. ptg. vulgar. 
| 
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wird von C. Michaelis, Revista Lusitana Bd. 1 als! 10317) [vülgäs, -um n., Volkswnasse; tal. volgo; 
(trundwort angesetzt zu altptg. boomaar, neu-|rum. vlog; .8pan. ptg. vulgo.) 

ptg.(?) bolsar, erbrechen, vgl. Meyer-Lübke, Z XV | 10318) vülnüs »., Wunde; dav. viell. ptg. vurmo, 
269. — Uber Reflexe von *vómicàre u. vömıre a. | burmo, brumo, Eiter, vgl Cornu, Gróber's Grundr. 
Parodi, R XXVII 231 u. 289 (P. zieht hierher auch |I 767; Parodi, R XXVII 232, will das Wort zu 
altfrz. abosmer, abosmir, indem er es aus *bo-|frz. gourme, neufrz. bourme stellen, vgl. auch Z 
mire + abominare erklärt); AG I 851, II 347. XI 494. . 

10306) ndl. voorloop, Vorlauf (viell. Benennung | 10819) vülpeeülä, -am /. (Demin. von vulpes) 
des dem Schlichthobel vorarbeitenden Scharfhobels); | Füchschen; prov. volpılh (Adj.). feig (wie der Fuchs); 
davon nach Scheler im Anhang zu Diez 817 (limous. | altfrz. goljsl. youpıl (vgl. Cohn, Suffxw. p. 171), 
garlopo) frz. varlope, Schlichthobel; cat. span.|gowpille. Fuchs, dazu das Vb. goupillier, feige 
ptg. garlopa (bedeutet im Cat. auch eine Art|handeln; altspan. guipeja, vulpeja. Vgl. Dz 168 
hölzernen Steigbügels). Diez 696 hatte ndl. weer- | golpe; 481 raposa; 700 volpilh; Gröber, ALL VI 
loop „Wiederlauf‘ als Grundwort angesetzt; vgl. 147. S. auch vülpes. 
aulserdem Baist, Z V 560, wo die niederländische | 10320) vüllpés, -em f., Fuchs; ital. volpe, Fuchs, 
Herkunft bezweifelt wird, wohl mit Unrecht; richtig | golpe, eine Krankheit des Getreides, welche dasselbe 
dagegen ist die Bemerkung, dafs das Wort in die | rot färbt, vgl. Canello, AG III 362; tosc. golpe, 
pyrenüischen Sprachen aus dem Französ. eingeführt | lom b. golp: sicil. urpi; rum. vulpe; rtr. golp; 
worden sei. Caix, St. 184, zieht hierher auch ital. 
barlotta „pialla“. Vgl. Behrens, Festgabe f. Gröber 
p. 167; Gade p. 60. 

10307) vörägo, -gInem /., Abgrund; daraus ital. 
frana, Absturz, Erdfall ; vgl. W. Meyer, Z XI 254, 
der sich wieder auf Flechia beruft; Flechia in der 
Festschrift zu Ascoli's 25 jáhrigem Amtsjubiläum 
p. 3ff.; Parodi, R XXVII 232. 

10308) vóstér, a, um (vos), euer: ital. vostro: 


prov. tolpes; (altfrz. die Demin. goupille, gowpil, 
wourpille, werpille, dazu das Vb. goupillier, sich 
wie ein Fuchs verkriechen, sich feige benebmen; 
nicht hierher gebört (vgl. G Paris, R XIV 306), 
sondern dunkeln Ursprunges ist altfrz. guexpeillon, 
neufrz. goupillon, Wedel; vermutlich ist das Wort 
abzuleiten von dem german Stamme wisk, wips 
(vgl. englisch wisp) „wischen‘“, vgl. Thomas, Essais 
de philol. frgse p. 309, Nigra, AG XV 115; alt- 
rum. vortru; rtr. viess; prov. vostre-s; frz. votre, | span. vulpeja. gulpeja)  Vergl. 1)z 168 golpe : 
votre; cat. vostre; span. vuestro; ptg. vosso. Gróber, ALL VI 147; Parodi, R XXVII 234 und 

10809) voto, -äre, geloben; ital. votare; alt- 239. . 
Jomb. vodhar; com. voddss, votarsi; frz. vouer;! 10821) *vültör, -Srem m. (für vultur), Geyer; 
span. ptg. votar. jiital. avoltore; prov. voltor-s; altfrz. voutre; 

10310) vótiim n. (vovére, Golübde, Wunsch; ital. | frz. vautour (Lehnwort aus dem Prov.); cat. voltor. 
voto .promessa religiosa", boto „imagine, statua e | Vgl. Dz 32 avoltore; Gróber, Misc. 42 u. ALL V 147. 
propriamente quella messa per voto. nel fior. e sen. | 10822) vültür, -ürem m., Geyer; span. buitre, 
persona melensa, scimunita, che sta li quasi a modo | davon abgeleitet buítron, Tebhühnernetz, Fisch- 
di statua“, vgl. Canello, AG III 362: Caix, St. 215,: reuse; ptg. abutre. Vgl. Dz 32 avoltore; Gröber, 
leitete hoto in der Bedtg. „dumm“ nebst botacchiola ' ALL VI 147. 


925 10829) *vültürfüs} 


10323) *vültürlüs, -um m. (für vultur), Geyer; 
ital. avoltojo; (sard. anturzu); neapol. aurtoro. : 


Vgl. Dz 82 awltore; Flechia, AG II 847; Gróber, 
Misc. 42 u. ALL, VI 147. 


926 


10337) german. *waibanjan, (ahd. weidenen), 
weiden, durch Weide erwerben; ital. guadagnare, 


10850) wan 


erwerben, gewinnen; rtr. gudoignar; prov. ga- 


zanhar; altfrz. yaagnier; neufrz. gagner ; cat. 


10824) vültürnüs (vóltürnüs), -um m., Südost- | guanyar; altspan. guadafiar, máhen; ptg. gan- 
Drittel-Südwind; span. ptg. bochorno, heifser| har, erwerben. Dazu das Vbsbst. ital. guadagno; 


Nordwind. Vgl. Dz 432 s. v.; Baist, Z VI 216. 


prov. gazanh-s; frz. gain; span. ptg. guadaia. 


10325) vültüs (völtüs), -um m., Gesicht; ital. | guadanha, Sichel. Vgl. Dz 175 guadagnare; Mackel 


volto; prov. volt-z; altfrz. vout: span. vulto, 


bulto; ptg vulto. Vgl. Dz 484 bulto. S. No 10290. 
10826) vülva, -am f., Hülle, Tasche. Gebär- ! avachir. 
mutter; piem. vorva, bresc. olva, vgl. Meyer-L., : 


Z. f. ó. G. 1891 p. 778; Salvioni, Post. 24. Siehe 
oben völva. 


W. 


10827) ndl. waag, dtsch. Wages; davon nach 
Behrens, Festgabe f. Gróber p. 168, frz. wugue f., 


„mesure pour la charbon de terre, dans le Hai- , 


naut". 

10828) mittelndl. waebarme, weh armer!; davon 
f rz. (waearme) vocarme, (Wehruf), Geschrei, Lärm. 
Vgl. Dz 696 s. v.; Mackel p. 184. 

10829) german. *wadjan, wetten, verpfänden; 
ital. gaggiare in ingaggiare, dazu das Sbst. yaggio, 
Pfand; prov. engatjar, gage-s; frz. gager in en- 
gager, dégager, dazu das ‘Sbst. gage; span. ptg. 
gage. Die Einbürgerung des germanischen Wortes 
scheint durch das mutmalsliche Vorhandensein eines 
lat. *vadium, *vadiare (v. vas, vadis) betördert 
worden zu sein. Vgl. Dz 151 gaggio; Mackel p. 51. 

10830) ndl. wafel, Waffel; altfrz. gaufre, gofre, 
Honigwabe, Waffel; neufrz. yaufre; altspan. 
guafla. Vgl. Dz 594 gaufre; Mackel p. 44. 

10881) engl. waggon = frz. wan(g)on, vagon, 
Wagen, vgl. Dz 700 ». v. 

10832) germ. Wurzel wahs, wachsen; dav. viell. 
TOv. ataissa, avais, wilde Rebe; neuprov. vaisso, 
atisso, abaisxo, Haselstrauch (vaisso auch ‚‚weilser 

Elsbeerbaum“). Das a in «vaissa, abaisso würde 


dann als aus (Pa (Artikel) entstanden zu betrachten | Ableitung ist indessen ganz unhaltbar. 
| bál&tro u. binnenlander.] 


sein. Vgl. Behrens, Z XIII 412. 

10333) german. wahta, Wacht; prov. guuitn; 
altfrz. guaite; hierher gehórt wohl auch cat. 
span. ptg. gaita, kleine Flóte oder Pfeife (weil 
sie vom Wüchter getragen wird, gleichsam Wacht 


hält, im Ptg. bezeichnet gaita auch den Schrei, | 











p. 53. S. auch oben gana u. unten weida. 

10838) german. *walkjan,'weich werden, = frz. 
Vgl. Mackel p. 116. 

10889) ahd. walah, welsch, — (?) altfrz. gauge 
in nois gauge, Welschnu(ís (pic. gaugue und gzu- 
guer, Nufsbaum). Vgl. Dz 594 s. v.: G. Paris, R 
XV 681 ganz unten, setzt gauge — (nux) gal- 


lica an. 


10840) mhd. walbe m., Einbiegung des Daches 
an der Giebelseite; davon vielleicht frz. galbe, zier- 
liche Rundung, anmutige Schwellung der Formen 
Vgl. Dz 592 s. v. 

10841) ahd. walehan, walken; ital. gualcare, 
durch Stampfen bearbeiten, gualchiera, Stampf- 
müble; altfrz. gauchier, gauchoir (Sbst). Vgl. Dz 
378 gualcare; Mackel p. 72. 

10342) german. waldus, Wald; prov. gaut-z, 
gau-s, Buschholz, davon gaudina, Gehólz; altfrz. 
gualt, gual, gaut, davon gaudine. Vgl. Dz 594 

aut. 

10343) altfränk. *walki (ahd. well), welk, schlaff; 
davon vermutlich frz. gauche und gaucher (nltfrz. 
auch waucher), link, eigentlich kraftlos, schwach. 
Vgl. Dz 598 gauche; Mauckel p. 52. 

10844) german. wallan, wallen (von Flüssig- 
keiten); davon viell. altfrz galir, jalir, sprudeln, 
springen; neufrz. jaillir (angebildet an saillir). 

gl. Dz 619 jaillir. S. No 5168. 

10345) [ahd. wallandaere, Waller; davon nach 
Schneller, Roman. Mundarten in Südtirol 110, ba- 
landra, herumschweifende Person. Taugenichts, und 
davon wieder das bei Diez 232 unerklürte ital. 


palandrano, weiter Rock, Regenmantel, Reitrock; 


neuprov. balandrá; frz. span. balandran. Diese 
Vgl. oben 


10346) alteugl. wallop, Stück Fett, Klumpen; 
davon vielleicht altfrz. waupe, ungestaltes, 
schmutziges Weib; neufrz. gaupe (burg. gaupitre). 
Vgl. Dz 594 gaupr. 

10347) ahd. walzjan, wülzen; ital. gualcire, zer- 


gleichsam den Wachruf des Hahnes). Vgl. Dz 179 | koittern. vgl. Dz 878 s. v. 


guatare u. 452 gaita; Mackel p. 74. 
wahtala s. kwakkel. 


10848) german. wamba, Bauch; davon 
gambais, Wams; altfrz, wambais, gambais, 


rov. 
avon 


10334) german. wahten, wachen; ital. guatare, | abgeleitet gambison, gambeson. Vgl. Mackel p. 70. 


beobachten, lauern, agguatare, auflauern, agguato, 
Nachstellung; prov. guaitar, aguaitar; f rz. guetter, 
dazu das Vbsbst. guet, Wache, (altfrz. auch das 
Kompositum agueter, dazu das Vbsebst. aguet, mit 
de verbunden daguet, adverbial gebraucht ,,hoim- 
lich“, der Plur. aguets ist auch im Neufrz. noch 
vorhanden) Vgl. Dz 179 guatare; Mackel p. 75. 

10385) altdtsch. wai, got. val, weh !; ital. guai; 
davon guajo, das Winseln, guajolare, winseln; 
altfrz. wat, (dazu das Vb. gatmentcr, wehklagen); 
neufrz. ouais; span. ptg. guai, dazu das Gbst. 
guaia, guaya, Wehklage. Vgl. Dz 176 guai; 
Mackel p. 118. 

10836) german. waid-, Waid; ital. guado; alt- 
frz. gunide, waide; neufrz. guàde; (span. ptg. 
auch ital. glasto — glastum). Vgl. 0z 176 guado; 
Mackel p. 117. 
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S. unten wampa. 

10849) alıd. wampa, wamba, Wampe, Brust 
des Hirsches; dav. nach Thomas, R XXIV 120, 
frz. hampe, poitrine du cerf (sowie in der b. Littré 
8. v. unter No 5 angegebenen Bedtg.), ferner alt- 
frz. hambeis (R. de Rou ed. Andresen III 7697), 
gambeis, gambeison, neuprov. gamo, gamoun. 
Horning, Z XVIII 280, setzt auch ostfrz. vou- 
ambe, fanon des animaux de l'espéce bovine, = 
wamba an. Vgl. Cohn, Herrig's Archiv Bd. 108 
p. 289. 8. auch oben wamba. 

10850) wan; von einer angeblich german. Wurzel 
wan leitet Cuervo, R XII 106, ab span. ptg. aguan- 
tar, ausharren, leiden, dulden (ala Grundbedtg. setzt 
Cuervo an ,permanecer, mantenerse, perseverar‘‘); 

tg. aguentar. Die Ableitung mufs als sebr zweifel- 

aft erscheinen (vgl. Kluge unter „wohnen‘‘). Cuervo 
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bemerkt auch selbst: „Por lo que hace à la forma,| p. 59; Goldschmidt, Z XXII 260. Hierher stellt 
corresponde aguantar con más exactitud al danss | Schuchardt, Z XXIII 191, auch span. Jjardufa, 
vente, sueco vünia  aguardar'". In Anbetracht | ptg. gardunha, Hausmarder, Wiesel. Die ursprüng- 
dessen, dafs aguentar ursprünglich ein Kunstaus- liche Bedeutung des Wortes mülste dann gewesen 
druck der Seefahrt gewesen zu sein scheint (vgl. | sein „haushälterisch, Haushalter" (vgl. ptg. guar- 
ptg. aguente, Kraft des Schiffes, um dem Wind zu | donho, hauhülterisch, galiz. garda, unverheiratete 
widerstehen), darf man vielleicht *adventare (ventus) | Haushülterin. Der Marder könnte so bezeichnet 
als Grundwort ansetzen u. das gu statt v aus An- | worden sein entweder, weil er sich angeblich Vor- 
lehnung an agua erklüren. räte aufsammelt, oder, weil er die Mäuse vertilgt 
10351) got. wandjan, wenden; prov. guandir,| u. also gleichsam für das Haus sorgt. 
dazu das Sbst. ga»da; frz. gandır, ausweichen, | 10860) german. *wartja, Gewüchs, Wurzel, 
sich retten. Vgl. Dz 598 gandir. (Warze); dav. frz. guarce, garce, Müdchen, wozu 
103852) germ. wang, Aue; dav. nach Braune, | das Masc. gars gebildet u. davon wieder gargon 
Z XVIII 617, altfrz. waignon, gaignon, Wiesen-, | (ital. garzone) abgeleitet worden ist, vgl. Körting, 
Schäferhund. Vgl. No 1829 u. den Nachtrag dazu, | Formenbau des frz. Nomens p.316. Vgl. ob. No. 1928, 
bezw. Z XXIII 537. (gaagnon v. gaagnier, vgl.| 10361) ahd. wasal, Regen; davon nach Dz 608 


No 10337.) |frz. guilde (gebildet nach ondée u. dgl.), Regen. 
10853) ahd. wanga (*wankja), Wange; ital. | schauer. 
guancia, vgl. Dz 378 s. v. 10362) ndl. wase, Schlamm, = frz. vase (norm. 


10354) ags. wAnlan, weinen; damit scheint zu- | gase, wov. engaser, mit Schlamm bedecken), Schlamm. 
sammenzuhängen span. guanir, grunzen. Vgl. Dz | Vgl. Dz 595 gazon. 

456 s. v. 10363) german. waskan, waschen; altfrz. wa- 

10355) german. want-, Handschuh; ital. guanto, | schier, guaschier, (im Wasser plantschen), rühren, 
Handschuh; prov. guan-2; frz. gant; span. ptg. | rudern, (mit Wasser beapritzen), beschmutzen; neu- 
guante (im Ptg. bedeutet das Wort nur „Panzer- | f rz. gácher, davon gache, Rührstock, gáchis, Pfütze. 
handschuh“, der gewöhnliche Handschuh heifst iuva | Vgl. Dz 591 gácher; Mackel p. 72. 
= lofa, w. m. &). Vgl. Dz 176 guanto; Mackel| 10364) altnfränk. *waso (ahd. waso)= frz. gazon, 
p. 56; ten Doornkat-Koolman, Ostfries. Wtb. s. v. | Rasen, vgl. Dz 595 guzon; Mackel p. 46. 
want. Devic, Mém. de la soc de ling. de Paris, 10865) mhd. wastel — prov. gastal-s, Kuchen; 
V 37 wollte gant vom pers. (dest]wan, Handwächter altfrz. gastel; neufrz. gáteau, kindersprachlich 
ableiten (!). gaga, vgl. Förster, Z XXII 270 Anm.. Vgl. Dz 598 

10856) german. warjan, wehren; ital. guariıre, | gáteau. 
guerire, (einer Krankheit wehren), heilen, genesen;| 10866) mhd. wataere, Water; davon nach Cair, 
prov. altfrz. guarir; neufrz. guérir; altspan. | St. 351, ital. guattera, (daneben sguattera), Scheuer- 
altptg. guarir; neuspan. neuptg. guarecer. | frau, also eigentl. die im Wasser Watende. Näheres 
Vgl. Dz 178 guarire; Mackel p. 46. 8. oben unter vastrapa. 

10857) german. *warnjan, sich mit etwas ver- 10367) watan, waten; davon nach Caix, Z 1 424, 
sehen (vgl. Mackel p. 70); ital. guarnire, guernire, |j ital. *guattare in sciaguattare = sciacquaere (= 
mit etwas versehen, davon abgeleitet guarnizione, | *exaquare) + guattare „diguazzare nell' acqua". 
Ausstattung, guarnigione, Besatzung, guarnaccia | Die oben unter vado genannten Worte scheinen, 
u. guarnacca, (schützender) Oberrock, guarnello, | soweit sie mit yua- anlauten, durch tatam beein- 
Unterrock, vgl. Canello, AG III 343; prov. altfrz. |flufst worden zu sein, vgl. Dz 175 guado. 
guarnir, ausstatten, garnacha, -e, Rock; neufrz.| 10868) ahd. wazzar, Wasser; davon vielleicht 
garnir, davon abgeleitet garnison, garnache; spa n. | nach Caix, Z I 454, ital. guazzare, waten, schwem- 
ptg. guarnecer, garnacha. Vgl. Dz 178 guarnire; 
Goldschmidt, Z XII 261. 

10358) altofränk. *warón, wahren; prov. garar, 
bewahren, behüten, esgarar; frz. garer; (dazu das 
Vbsbst. gare, Verwahrort, Ausladestelle, Station, 
Bahnhof), esgarer, égarer, etwas aulser acht lassen, 
verlegen, verlieren; von garer ist mutmafslich ab- 
geleitet garenne, Kaninchengehege, varenne, Jagd- 
gehege (aus *garina, vgl. ha-ine, haine). Vgl. Dz 
693 garer u. garenne; Mackel p. 46. — Aus dem 
Frz. ist wohl entlehnt ital. (garare, wetteifern, 
eigen acht haben, aufmerken, vgl. das frz. inter- 
jektionale gare, davon das Vbebet.) gara, Wetteifer, 
Wettstreit, sgarare, in einem Wettstreite siegen. 
Vgl. Dz 374 gara; Goldschmidt, Z XXII 260. 

103569) (ahd. warta), german. *warda, Beobach- 
tung, acht habende Mannschaft, Wache; ital. 
guardia, Wache, dazu das Vb. guardare, behüten, 
(sguardare, beschauen, anblicken), davon abgeleitet 
guardiano, Wächter, guardingo, vorsichtig; prov. 
guarda, guardar, guardian-s; frz. garde, garder 
(altfrz. auch das Kompos. eswarder, esgarder, davon 
das Vbsbst. égard, ebenso regarder, regard), gar- 


men, guazso, Furt, Pfütze, guazsa, nasser Nebel; 
span. esguazar, durchwaten (wozu das Vbabst. 
esguazo) ist wohl dem Prov. entlehnt u. geht auf 
lat *vadare zurück; dagegen dürften span. 
guacha in guachapear, das Wasser mit den Füfsen 
trüben, und gudcharo, wassersüchtig, zu wasszar, 
bezw. zur Wurzel wat ,feucht" gehören. 8. oben 
vädo. 

10369) ags. wealean (engl. walk), gehen; damit 
hängt vermutlich zusammen aitfrz. waucrer, um- 
herirren. 

10870) ahd. welda (wald-), Futter, Gras; davon 
viell. ital. guasme, Grummet; prov. gaim, vgl. 
R XXV 89 u. Z XXI 154; ostfrz. wayin, wayoin, 
vgl. R XXV 85; altfrz. gain (neufrz. regain). 
Vgl. Dz 176 guaime; Mackel p. 115; Thomas, R 
XXV 806 (verteidigt die Diez'sche Ableitung, vgl. 
jedoch Fórster zu Erec 3126). 

10371) ahd. weidön, Futter suchen; davon nach 
Dz 606 frz. guéder, sich vollpfropfen. 

10872) altdtsch. welgaro, viel; ital. guari, sehr 
(dem verneinten Prüdikate beigefügt); prov. yasgre, 
gaire; altfrz.waires, gaire; neufrz. guére, gueres, 
dien; span. ptg. guarda (fehlt im Ptg.) u. guardia, | (naguere, neulich, = [5] n'a guére, scil. de temps): 
guardar (altspan. auch esguardar), gardingo, guar- | cat. gaire. Vgl. Dz 177 guari; Mackel p. 118. 
dian, guardido. Vgl. Dz 177 guardare; Mackel,  weinon s. wänlan. 
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10373) weld, wold (englisch), Wau, gelbes Färbe- 
kraut; davon, bezw. von dem zu Grunde liegenden 
altgerman. Worte, ital. guadarella; frz. gaude; 
span. gualda, Wau, gualdo, gelb, (altspan. guado, 
gelbe Farbe, gehórt wohl ebenfalls hierher); ptg. 
gualde, jalde, rualdo, gelb, gualde, Wau. Vgl. 
Dz 176 gualda. 

10874) ahd. wellan, mhd. wellen, drehen; davon 
nach Caix, St. 568, ital. (mundartlich) chian. 


10878) weld, wold 








10898) winjá 930 
10386) ahd. mhd. wfe (wijo), Weihe; ital. (mund- 
artlich) gueia, grofse Falkenart, vgl. Dz 978 s. v. 
108387) dtsch. wiederkomm; f rz. vidrecome, grofses 
Trinkglas, das bei einer ausgebrachten Gesundheit 
ringsum geht. Vgl. Dz 701 wilecome. 

10888) vlaem. wielboorken, eine Art Bohrer; f rz. 
vilebrequin, Traubenbohrer; span. berbiqui; ptg. 
berbequim. Vgl. Scheler im Anhang zu Dz 818; 
Diez 699 hatte niederdtsch. twwinboreken als Grund- 


8-gusllere „sdrucciolare‘, bologn. sguslar ; f rz. (Sain- | wort aufgestellt. Thomas, E XXVI 461, erklärt 


tonge) guder. 

10375) altnfránk. wenkjan, wanken, weichen ; ital. 
guencire, guenciare, dafür in der neueren Sprache 
sguisciare, sgusciare „sfuggire, scappar di mano'', 
vgl. Caix, St. 105; rtr. guinchir, ausweichen, prov. 
altfrz. guenchir, ganchir. Vgl. Dz 593 ganchir; 
Maekel p. 90. 

10376) vlám., mittelndl., ostfrios. wepel, munter, 
ausgelassen ; dav. nach Behrens, Festgabe f. Gróber, 
pic. wépe „gaillard, cräne“. 

10377) ahd. wörento, der Gewährleistende; ital. 
guarento, dazu das Vb. guarentire; prov. guiren-s, 
guaran-s, dazu das Vb. garentir; frz. garant, dazu 
das Vb. garantir (altfrz. auch garandir); epan. 
ptg. garants, dazu das Vb garantir. Vgl. Dz 177 
quarento, Mackel p. 80; Goldschmidt, Festschr. f. 
Tobler p. 164, will die Wortsippe auf germ. wa- 
rands zurückführen. 

10378) altnfränk. wörewulf= frz. (loup-) garou. 
Vgl. Mackel p. 14; nach Kögel in Pauls Grundrifs 
I: 1017 Anm., geht garoul auf ahd. weriwulf aus 
*wariwulf (wari v. got. warjan, kleiden) zurück u. 
bedeutet also eigentlich „Wolfskleid‘(?); ihm stimmt 
Goldschmidt bei, Festschr. f. Tobler p. 164, vgl. 
auch Braune, Z XX 357. 

10879) altufränk. wörpan, (weg)werfen; prov. 
altfrz. guerpir, (gurpir), im Stich lassen, aufgeben; 
neufrz. déguerpir. Vgl. Dz 606 guerpir; Mackel 
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, 10880) german. wörra, Verwirrung, Streit; ital. 
guerra, davon das Sbst. guerriero, Krieger; prov. 
querra, davon guerrier-s (bedeutet auch „Feind, 
Widersacher“, ebenso im Altfrz.); frz. guerre, davon 
guerrier; span. ptg. guerra (Demin. guerrilla), 
davon guerrero, guerrewo. Vgl. Dz 179 guerra; 
Mackel p. 81. 

wespe s. vespa. 

10881) ags. west, Westen; (ital. ponente; prov. 
ponent-2); altfrz. west; (neufrz. ouest ;) span. 
oeste, ouest, ovest, (daneben poniente); ptg. oeste 
(daneben poente) Vgl. Dz 652 ouest; Mackel p. 81. 

10382) engl. whinn, dorniger Ginster; dav. nach 
Thomas, R XXVIII 212, frz. (norm.) végne, vignon, 


uignon. 

10888) ags. wibba, fliegendes Insekt; dav. viell. 
altfrz. wibet, guibet, bibet, kleine Fliege, Schwabe. 
Vgl. Thomas, R XXVIII 212. 

10884) german. wibarlón, Belohnung; 
guidardone, qguiderdone (angeglichen an domum), 
dazu das Vb. guiderdonare; prov. guazardon-s (aus 
*guezardon), guiardon-s (daneben guazardinc-s); 


altfrz. guerredon, guerdon, dazu das Vb. guerre- | guindeau, guindas, Haspelwelle, vindas, 
doner; altcat. guardó; span. (gualardon), ga- spill; span. ptg. guindar, davon guindaste, 
lardon, dazu das Vb. g(u)alardonar; ptg galar- 


dáo, dazu das Vb. galadoar. 
derdone; Mackel p. 94. 


vilebrequin für umgestaltet aus altndl. wimpelkin, 
worin ihm Behrens, Ztschr. f. frz. Spr. u. Lit. 
XX? 247 beistimmt, vgl. dagegen Gade p. 61. 

10889) mhd. wieren (davon *wierelen), einfassen, 
fiechten; davon vermutlich ital. (*ghirlare [vgl. 
oberital. ghirlo, Wirbel), davon) ghirlanda, Geflecht, 
Ranke, Kranz; prov. garlanda; altfrz. garlande; 
neufrz. guirlande; cat. garlanda; altspan. 
guarlanda; neuspan. ptg. guirnalda. Vgl. Dz 
163 ghirlanda. 

10890) ahd. wifan (neben wéban), weben, bezw. 
germ. wiffa, Merk-, Warnungszeichen (vgl. Braune, 
Z XVIII 530); davon nach Diez 361 ital. agguef- 
fare, (anweben), beifügen. — Gleichen Ursprunges 
scheinen zu sein longob. wiffa, ital. guiffa, daseinem 
Grundstücke angeheftete Zeichen des Besitzes, 
guiffare, etwas mit einem solchen Zeichen versehen, 
altital. guefla ,,matassetta d'oro o d'argento filato 
di una data misura", guaffile „arcolaio‘‘, bifa „ba- 
stone, pertica che ai pianta per traguardare, levar 
piante, livellazioni eto.“, altlucches. giffa „il segno 
che circonscrive una proprietä‘‘; f rz. giffer, ein Haus 
mit Gips zeichnen, d. h. konfiszieren (gehört hier- 
her auch, mittelbar wenigstens, biffer, ausstreichen ?), 
Vgl. Dz a. a. O.; Caix, St. 70; Canello, AG III 
868. S. oben valpils. 

10891) ahd, wiga — ital. guiggia, frz. guiche, 
guige, Griff am Schilde, vgl. Braune, Z XVIII 529. 
Diez 607 guiche leitete das Wort von ahd. witinc 
ab. Vgl. No 10400. 

10892) ahd. wihsela, Weichselkirsche; ital. 
visciola; rum. visind; frz. (guisne), guigne; span. 
guinda, ptg. ginja. Vgl. Ds 343 visciola. 

10893) altengl. wile, Betrug; dav. prov. gw, 
guiala, Trug, Spott, Tücke, dazu das Vb. gwilar; 
altfz. gule, wiler, guider. Vgl. Dz 607 guile; 
Goldschmidt, Festschr. f. Tobler p. 167. 

10394) mhd. willekür, Willkür; ital. vilucura 
„voglia, velleità^, vgl. Caix, St. 657. 

10395) dtsch. willkommen; altfrz. wilecome, 
dazu das Vb. welcumer, vilcom, Becher, den man 
dem Gaste zubringt (daraus ital. bellicone, grofser 
Pokal) Vgl. Dz 701 wilecome. 

10396) ags. wimpel, altnord. vimpill, eine Art 
Schleier; altfrz. guimple, Kopfschmuck, Schleier 
der Nonnen, Lanzenfáhnchen, dazu das Vb. guimpler, 
schmücken; neu frz. guimpe. Vgl. Dz 608 guimple; 


ital, | Mackel p. 100. 


10397) ahd. windan, winden; ital. ghindare, 
davon guindolo (mundartl. bindolo), Winde, Haspel; 
frz. guinder, davon guindre, Winde, guindal, 
rüppel- 
Winde, 
gl. Dz 163 ghindare. — Caix, St. 388, zieht hier- 


Vgl. Dz 180 gui-|her auch ital. agghingare (aus *agghindare?), 


utzen, wovon ghinghero, Putz, vgl. f rz. s'aguincher 


P 
10385) dtsch. widerrist; dav. nach Caix, St. 358, | von ahd. wintinc (s. d.). — Hierher gehört viell. 


ital. guidaresco, guidalesco, bidalesco, vitalesco | 
„prominenza verao l'ultima vertebra dell collo del | guinsal, vgl. d'Ovidio, AG X 


cavallo**. 
Kürtiny, lat.-rom. Wörterbuch. 


auch ital. guinzale, -zaglio, Koppelriomen, altfrz. 
408. 


10398) ahd. winja, Freundin; davon vielleicht 
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931 10399) *winkjan 


frz. guenon, Áffin (im 16. Jahrh. Moorkatze), vgl. 


wegen der Bedeutung ital. monna — mea domina : 


(s. d.) Vgl. Dz 606 s. v. 


10399) ahd. *winkjan, winchan, winken; ist viel- ; 
leicht, wenn Ausfall des k angenommen werden 
darf, was freilich kaum stattbaft ist, Grundwort 
zu ital. ghignare, sghignare, heimlich lächeln, 
dazu das Vbsbst. ghigno; prov. guinhar, mit den 
Augen winkeln, bliuzeln, seitwürta blicken, dazu das 
Vbsbst. guinh-s; frz. guigner (altfrz. wignier, vgl. 
Förster, Z III 265, norm. guincher); span. guiüar, 
dazu das Vbsbat. guWüo; (dagegen scheint nicht 


hierher zu gehören ptg. guinar, das Schiff von|P 


einer Seite zur andern werfen, guina, guinada, 
plötzliche Abweichung von der rechten Fahrt). ‚Vgl. 

z 162 ghignare; Mackel p. 101. — Von guigner 
leitet Scheler im Dict. s. v. ab guignon, Unglück 
(besonders im Spiele), indem er als ursprüngliche 
Bedeutung ansetzt ,coup d’eil jaloux du destin‘“. 
Wedgwood, R VIII 487, erklärt das Wort sinnreich 
aus altengl. wanion, waniand, Unglück, eigeutlich 
die Zeit „of the waning of the moon, which is 
known to have been considered an ill-omened period 
for the commencement of any undertaking". Damit 
dürfte das Richtige getroffen sein. — Nicht un- 
denkbar wäre, dafs span. guinchar, stechen, wozu 
das Vbsbst. guincho, Stachel, auf winkjan zurück- 
ginge, freilich würde der Bedeutungswandel schwer 
zu erklären sein (winkjan bedeutet ursprünglich 
anscheinend ‚etwas seitwürts bewegen, etwas zum 
Weichen bringen", das Stechen aber kann in der 
Weise geschehen, dafs der gestochene Gegenstand 
zugleich fortrückt). Dz 467 liels guinchar unerklärt. 

10400) ahd. wintine (in den Casseler Glossen 
latinisiert zu windica), Gürtel, Band; altfrz. 
quinche, Band, Schildband, s'aguincher (in neufrz. 
Mundarten), sich mit Bändern schmücken; dagegen 
wird man altfrz. gutche, guige, Band, Schildband 
(auch ital. gutggia) nicht ohne weiteres auf wintinc 
zurückführen dürfen; möglicherweise hat sich eine 
Ableitung von citta mit dem deutschen Worte ge- 
mischt u. dem letzteren seinen Nasal entzogen. 
Braune, Z XVIII 529, stellt ahd. wiga als Grund- 
wort auf. Vgl. Dz 607 guiche; Mackel p. 101. S. 
No 10891. 

10401) altnfránk. wIpan, weben; frz. guiper, mit 
Seide überspinnen, wirken, davon guipure, eine Art 
Spitzen. Vgl. Dz 608 guiper; Mackel p. 110. 
Braune, Z XVIII 680. 


10402) ahd. *wirbilón, wirbeln; davon vielleicht 
altfrz. werbler, werbloiier, wirbeln mit der Stimme, 
trillern. Vgl. Dz 701 werbler; Mackel p. 99. 


10403) german. wisa, Weise; ital. guisa; prov. 
guisa, davon das Vb. desgwisar, entstellen; frz. 
guise, davon das Vb. déguiser; span. ptg. guisa, 
dazu das Vb. guisar, zubereiten, würzen (einer Sache 
die richtige Weise geben). Vgl. Ds 180 guisa; 
Mackel p. 108. 


10404) ahd. wise, Rute; davon lomb. venez. 
visca, rtr. vouista, lad. viscla, vistla. Vgl. Nigra, 
AG XIV 388. 

10405) germ. Stamm wise-, wisp-, wischen; dav. 
altfrz. guespillon, neufrz. (mit volksetymolog. 
Anlehnung an 9p; „gowpillon, Wischer, Wedel, 
vgl. Nigra, AG XV 1 

10406) ahd. wIshard; altfrz. guiscar, guichard, 
scharfsinnig, schlau; (prov. guiscos). Vgl. Mackel 
p. 188; Diez 608 stellte altnord. visk-r als Grund- 
wort auf, was wohl richtiger ist, 
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10407) dtsch. wismuth = frz. bismuth, vgl. Dz 
625 s. v. 

10408) german. wftan, sehen, beobachten, ital. 
, guidare, (für jem. sehen, sorgen, ihn) leiten, führen, 
dazu das Vbabst. guida, Führer, (ob guidone, 
Schurke, hierher gehört, muls zweifelhaft bleiben, 
denkbar aber ist, dafs das Wort eigentlich einen 
„schlimmen Führer“ bezeichnet); prov. gwidar, 
guizar, guiar, dazu das Vbsbst, guida und guit-2; 

rz. (guier), guider (aus dem Ital), dazu das 
Verbalsbst. guide (altfrz. gui-s), abgeleitet guidon, 
Fahne; span. ptg. guiar, dazu guia. Vgl. Mackel 
. 109 (bier die richtige Ableitung); Diez 180 
guidare stellte got. vitan, beobachten, bewachen, 
als Grundwort auf; Bugge, R III 150, setzte guider 
= altnord. vita, guidon = altnord. viti- an, vgl. 
dagegen Mackel a. a. O.; Settegast, RF I 248, 
wollte die Wortsippe auf lat. vitare zurückführen, 
vgl. dagegen G. Paris, R XII 138. 

10409) dtsch. (mundartlich) witsen, witschen; 
davon ital. guizzare, sguiszare, (venez. sguinzare, 
mail. sguinzà), hin- und herschiefsen wie die Fische. 
Vgl. Dz 379 guizzare. 

10410) mhd. woldan, Kriegssturm; davon viel. 
leicht ital. gualdána, Streifzug von Reitern auf 
feindliches Gebiet, Soldatenschar, vgl. Dz 378 s. v. 

10411) dtsch. wolfswurz; daraus valbross. 
ulvra, vgl. Nigra, AG XIV 882. 

10412) engl. woodeoek (ags. vudcoc), Waldhahn, 
= altfrz. vitecog, Schnepfe. Vgl. Dz 700 s. c. 

10413) engl. Worsted, Name eines Ortes in Nor- 
folk; dav. frz. ostade, Name eines Zeugstoffes, vgl. 
Thomas, R XXVI 485. 

10414) german. wFango, (ahd. wrenno), Hengst; 
ital. guaragno; prov. guaragno(n)s; span. ga- 
rınon (altspan. auch guaran); ptg. garanhäo. 
Vgl. Dz 177 guaragno; Mackel p. 58. 

wrekkio s. bréeho. 

10416) mhd. wuore (schweizerisch wuor), Damm 
zum Ableiten des Wassers; ital. gora (mit off. o), 
Mühlgraben; rtr. vuor. Vgl. Dz 876 gora. 

10416) dtsch wurst; davon nach Caix, St. 239, 
ital. (sienes.) buristo „salciceiotto di sangue di 
majiale*'. 


X. 


10417) xyris, -idis f. ($voi;), eine Iris-Art; da- 
von nach Baist's gewifs richtiger Vermutung, Z V 
664, das gleichbedeutende sp an. jíride 


Y. 


10418) ys; über die Aussprache des y in den 
mittelalterlichen Schulen vgl. Mém. de la soc. de 
ling. VI 79, VIII 188. 

10419) englischer Stadtname Yarmouth (in Nor- 
wich), dav. altfrz. gerneume (harenc d. g.), vgl. 
Thomas, R XXVIII 187. 

10420) türkisch yelee = neap. gileceo, 8pan. 
gileco, galeco chaleco, Weste; frz. gilet. bar 
auch das frz. Wort gilet auf yelee, bezw. gilecco 
zurückgeht, ist von Schuchardt erwiesen worden, 
Z V 100, XIV 180, Roman. Etym. lI 8. G. Paris 
Annahme, dafs gilet Deminutiv von Gilles  Aegi- 
dius sei, ist unhaltbar. Eg. y Yang. p. 972 setzt 
span. chaleco = arab. chalaica an. S. No 307. 


10421) Ypern, Städtename; davon frz. ypréaw, 
Iper, langstielige Rüster, vgl. Dz 701 s. v. 
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10422) arah. zabad, zebad (vgl. Eg. y Yang. s. v. 
algäliya), Schaum; davon ital. zibetto, Zibetkatze 
(sie wurde so genannt, weil sie eine stark riechende, 
schaumartige Flüssigkeit absondert); frz. civeette; 
(span. ptg. gato de algalia). Vgl. Dz 846 zibetto; 
Scbeler im Dict. unter civette. 

10423) zabe «am f., Quersack (Edict. Diocl.); 
davon wahrscheinlich ital. giberna, Patronentasche, 
woher frz. giberne; gibeciere, Seitentasche, Jagd- 
tasche, ist wohl eine an gibes angelehnte Umbildung 
desselben Wortes. Vgl. Bugge, R IV 857; Diez 596 
hielt gibeciére für unmittelbar aus gibet abgeleitet, 
womit sich aber nicht vereinen läfst, dafs das 
Wort ursprünglich allgemeine Bedeutung besals; 
Scheler im Dict. unter gibeci?re stellte mittellat. 
giba. Tasche, als Grundwort auf und brachte dies 
in Verbindung mit gibbws, Höcker, aber giba ist 
doch wohl erst aus dem Roman. zurückgebildet. 

10424) dtsch. zacken; dav. canav. sakun eto., 
Stock, vgl. Nigra, AG Xv 123. 

10425) arab. za*far&n, Safran; ital. zafferano; 
rum. sofrán; altfrz. safré, mit goldfarbigem Be- 
satze versehen; neufrz. safran; span. azafran; 
pug. acafräo. Vgl. Dz 846 zafferano; Eg. y 

ang. 317. 

10426) arab. zagal, mutig, tapfer; davon nach 
Diez 499, der sich wieder auf Engelmann beruft, 
span. ptg. zagal, starker u. mutiger junger Mann, 
Schäferbursche. Vgl. Eg. y Yang. 519. 


zägri s. . 

10427) bask. zaguia, zaquia (aus zatoquia), Leder- 
schlauch; davon nach Dz 499, der wieder Larra- 
mendi folgt, span. zaque, Weinschlauch. 

10428) ahd. zahar, Záhre, Tropfen; davon nach 
Diez 411 ital. záccaro, zácchero, Klunker. 

10429) arab. zahara, zahoura, leuchten, weils 
schimmern; davon sicil. zagara, Orangenblüte; 
span.zahör, glänzende weilseFarbe, azahar,Orangen- 
blüte Vgl. C. Michaelis, R II 90; Eg. y Yang. 
818 (azhar). 

z&hi s. tac- u. t&hs. 

10430) ahd. zainfá, Korb; ital. zana, Korb, zano, 
Schüfertasche; span. zaina, Schüfertasche. Vgl. 
Dz 411 zaino u. 2ana. 

10481) bask. zakur, zakurra; dav. nach Ger- 
land, Gróber's Grundrifs I 881, span. cachorro, 
junger Hund, Bär, Löwe. S. oben eatulus. 

10432) ahd. zAl&, Verderben (oder lat. cela- von 
celare, verbergen ?) + warta (s. d.) = span. zala- 
garda, Hinterhalt. Vgl. Dz 499 s. v. 

10488) arab. zándal, ein indisches Farbholz; ital. 
sándalo; frz. sandale; span. ptg. sándalo. Vgl. 
Dz 281 sandalo 1; Eg. y Yang. 490. 

10484) dtsch. *xankea (für zinke, vielleicht ver- 
wandt mit scanca); davon vielleicht ital. zanca, 
Stiel, Bein; Sar d. zancone, Schienbein; prov. sanca, 
(scheint einen spitz zulaufenden Schuh zu bedeuten); 
span. zanca, sanco, Stiel, Bein (vielleicht gehört 
hierher auch chanclo, Pantoffel); pie: sanco, Stiel, 
Bein, chanca, sehr langer Fufs. Vgl. Dz 345 sanca. 
— Schuchardt, Z XV 110, setzt zonco, zompo (s. 
ob. No 8475) „verstümmelt, Stummel‘ ala Grund- 
form an u. erklärt den Vokalwechsel aus Anlehnung 
an gamba, branca, braccio, mano. G. Meyer, ZXVI 
525, schreibt dem Worte orientalischen Ursprung zu 
(vgl. Eg. y Yang. 525, wo das Wort mit arab. sac, 
sauc, Schienbein, gleichgesetzt wird). Spätlateinisch 


10450) zibbe 934 


findet sich zanca in der Bedtg. „Schuh“ (zamcas 
parthicas in des Trebellius Pollio Vita des Claudius 
17, 6), ebenso spätgriechisch. rZ&yya = vnödnue. 
Lagarde, Gesammelte Abhandlungen [1866] p. 24, 
53 u. Armen. Stud. [1877] p. 52, 762, hat awestisch 
zanga m. „Bein“ nachgewiesen (pehl. sang, sekr. 
jänghä). Syrisch erscheint zank (neben barzank) 
in der Bedtg. von ocrea. Durch Vermittelung des 
Syrischen scheint das ursprünglich persische Wort 
in das Griech. u. Lat. gekommen zu sein. Dem 
Romanisten kann es genügen, dafs zanca als im 
Lat. vorkommend nachgewiesen ist. 

10435) dtsch. zänseln, mhd. zenselen, zinselen, 
kosen; diesem (wohl nur mundartlichen) Verbum 
ähnliche onomatopoietische Bildungen scheinen zu 
sein ital. ciancia, Geschwütz, Possen, cianciare, 
schükern; rtr. cioncia, Geplapper; span. ptg. 
chanza, Scherz. Vgl. Dz 97 ciancia. 

10436) bask. zaparre,, Steineiche, = span. cha- 
parra, Steineiche, vgl. Gerland, Gróber's Grundrifs 
I 881. S. oben No 121. 

zapfe s. tappo. 

10437) bask. zapoa, Króte; span. ptg. sapo, 
Kröte, vgl. Gerland, Gröber’s Grundrils I 831. 

10438) ahd. zar, Riís; davon vielleicht ital. 
sciarrare, (= s-ciarrare), zerreifsen, zersprengen, 
sciarra, Schlägerei. Vgl. Dz 898 sciarra. 

10439) arab. zarbatána, Blaserohr (zum Schielsen 
auf Vógel); span. cerbatana, cebratana, zarbatana ; 

tg. saraba-, saravatana; frz. sarbacame. Vgl. 

. y Yang. 867. 

10440) arab. zarq&, hellblau; sicil. sarcu, blafs; 
span. ptg. zarco (daraus vermutlich dureh Um- 
stellung garzo, auch ital gazzo), blauäugig. Vgl. 
Dz 454 garzo u. 500 zarco; Eg. Bi Yang. 527. 

10441) arab. zarráfah, Giraffe (Freytag II 2844); 
ital giraffa; frz. girafe; span. ptg. girafa. 
Vgl. Dz 165 giraffa; Eg. y Yang. 118. 

10442) bask. zarrla, charria, Schwein; davon 
nach Diez 500 span. sarria, Schmutz, der sich 
unten an die Kleider hängt. 

10443) ahd. zaskón, (*taskön), raffen; davon nach 
Diez 490 span. ptg. tascar, zupfen, hecheln. 

10444) aba. zatA, Zotte; davon nach Diez 412 
ital. zazsa, zazzera, langes Haupthaar. 

10445) bask. zatoa, Stück; davon nach Diez 500 
(Larramendi) span. zato, ein Stück Brot. 

10446) *z&lösüs, a, um (zelus), eifersüchtig; ital. 
zeloso, eifrig, geloso, eifersüchtig, davon gelosia, 
Eifersucht; rum. gelos, gelosie; prov. gelos, ge- 
losia; frz. jalouz, jalousie; cat. gelos, gelosia; 
span. seloso, celosía (bedeutet auch ein durch- 
brochenes Fenstergitter, Jalousie), hierher gehört 
auch rezelar, argwóhnen, rezelo, Argwohn; ptg. 
zeloso, cioso, (ein Sbst. zelosia fehlt, dafür der Pl. 
selos), recear, argwóhnen, receo, Argwohn. Vgl. 
Dz 846 zelo. 

10447) zelüs, -um m.7(55Aog), Eifer, Eifersucht; 
ital. zelo; frz. zéle: apan. ptg. zelo, (daneben 
ptg. cio, Brunst). Vgl. Dz 346 zelo. 


10448) zéphyrus, -um m, (Eépvooc) Westwind, 
ital. zeffiro; frz. zephyr u. zéphyre; &pan. céfiro; 
ptg. zephyro. 

sergen s. targen. 


10449) zétK n. (Cyra), Zeta; davon das Demi- 
nutiv ital. zediglia, kleines Häkchen zur Bezeich- 
nung der zeta-ähnlichen (assibilierten) Aussprache 
des c; frz. cédille; span. cedilla; ptg. cedilha. 
Vgl. Dz 846. zediglia. 

10450) dtsch. zibbe, Lamm; ital. zeba, junge 
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Ziege; span. chibo, chivo, chiba, chiva; ptg. chibo. 
Vgl. Dz 845 zeba. 

10451) arab. zibfb —ital. zibibbo, eine Art Ro- 
sinen, vgl. Dz 412 s. c. 

10452) [*Zinganus, Zigeuner ; ital.zingano; (frz. 
tzigane, bohémien v. Boheme; span. gitano —*^aegyp- 
tanus), sángano, Faulenzer, Drohne; ptg. cigano, 
Zigeuner, zängano, Wucherer, Preller, zangdo, 
Drohne. Vgl. Dz 499 sangamo.) 

10453) zingibör n. (L&ıyyißeoıs), Ingwer; ital. 
zenzövero, zénzero, gengtóvo; rum. ghimber; prov. 
gingebre-s; frz. gingembre; cat. gingebre; span. 
gengibre, agengibre; ptg. gengibre, gengivre. Vgl. 
Dz 846 zenaóvero. 

10454) dtsch. zinne; begrifflich in der Bedtg. 
„Rand, Saum‘ stehen dem deutschen Worte nahe 
genues. zinne, „orlo di tetto o die muro, caprug- 
gine della seghe", bresc. mant. ferr. gina eto., 
lautlich aber lassen die roman. Worte sich mit 
einem vorauszusetzenden tinna nicht vereinigen, vgl. 
Nigra, AG XV 1086. 

(zinzilo, -üre) s. den Nachtrag zu jangelön, 


10455) zinzilülo, -äre, summen, zwitschern; ital. 
zinzilulare ,fare il verso della rondine'', zirlare 
»il fischiare de'tordi", vgl. Canello, AG III 396; 
spa n. chirlar, chirriar, schreien, zwitschern; ptg. 
chirlar, chilrar. Vgl. Dz 847 sirlare; Bugge, j: 
IV 851. 

10456) |*zinzül&, -am f. (zinzilulare, summen), 
Mücke; daraus (?) ital. zenzara, zanzara (chianeg, 
cecera), vgl. Caix, St. 268; Dz 346 zenzára, wo 
auch altfrz. cincelle aufgeführt wird.] 

zir s. sérií&. 

10457) zirbus, -um m., das Netz im Leibe; ital. 
zirbo ; ptg. zerbo, zirbo. Vgl. Caix, St. 278; Eg. 
LI ang. 523 (wo Herleitung vom arab. tserb mit 

bt abgelehnt wird). 

10458) ahd. zisimäs, Ziselmaus, — altfrz. cise- 
mus, vgl. Dz 548 s. v. 

10459) ziziphüm n., Brustbeere, und zizíphus 
(zizibus, non sisubus App. Probi 196), -um m. 
(Citvpov), Brustbeerbaum; ital. giuggiolo, Brust- 
beerbaum, giuggiola, Brustbeere, zizzifa, zizzola, 
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(durch Suffixvertauchung aus *siezora), Brust- 
beere; altaret. gtuggtebo, giuggeba, vergl. Cair, 
St. 663; frz. jujube, Brustbeere, jujubier, Brust 
beerbaum (das von Georges angeführte gigeoker 
fehlt bei Sachs-Villatte); span. jujuba, (das übliche 
Wort ist aber azufaifa, asofeifa; ptg. acofeifa = 
arab. az-zofaizaf, das aber selbst wieder auf zis- 
phum zurückzugehen scheint) Vgl. Dz 166 giug- 
g:ola u. 429 azufaifa. 

10460) dtach. zltze ; damit scheint zusammen- 
zuhüngen ital. zito, sitello, citto, cittolo (dazu die 
Fem. zita etc.), Kind, eigentl. Säugling. Vgl. Dz 412 
£o. 8. oben titta. 

10461! gr. Gwpeds, Brühe, = span. zumo, ptg. 
cumo, vgl. Dz 500 s. v. 

10462) dtsch. zopf; davon vermutlich ital. ciuffo, 
Schopf, ciuffare, beim Schopfe fassen. Vgl. Dz 865 
ctuffo (Diez schwankte zwischen „Zopf“ u. ,,Schopf"); 
Caix, St. 643. S. oben top. 

10468) arab. zorzál, Staar, Drossel, = span. 

tg. zorzal, vgl. Dz 600 s. v.; Eg. y Yang. 681; 
Derland, Gróbers Grundrifs I 881, stellt zorsal zu 
dem gleichbedeutenden bask. zosarra, aber dies 
durfte erst selbst dem Arab. entlehnt sein. 

10464) ahd. zubar, Zuber; rtr. und oberital. 
cever, seber ete., Zuber; abgeleitet von dem deutschen 
Worte ist vielleicht frz. civiere, Tragbahre. Vgl. 
Scheler im Anhang zu Dz 789. 

10465) dtsch. zug = rtr. suock, Atemzug, vgl. 
Stürzinger, R X 257. 

zupfen s. top. 

10466) bask. der oben geweilste, ver- 
schónerte Teil; davon nach Diez 500 (Larramendi) 
span. zirigafia, übertriebene Schmeicbelei. 

10467) bask. zurpea, zupea, der Bodensatz in der 
Kufe; davon nach Dz 500 (Larramendi) span. 
zupia, sauer gewordener Wein, Wegwurf. 

10468) bask. klug; davon nach 
Gerland, Gröber’s Grundrifs I 881, span. ptg. 
zorro, listig. 8. oben psora. 

10469) bask. zurriaga — span. zurriaga, Peitsche, 
vgl. Diez 601 (Larramendi), wo darauf hingewiesen 
wird, dafs mutmafslich lat. *excoriata (s. d.) das 
eigentliche Grundwort ist. 


Nachtrag. 


67a) ac; über das Fortleben der Konjunktion ac 
in einzelnen Verbindungen (z. B. ital. tutt' a due 
== (utt' e due, mundartl. ital. va a ddormi, span. 
ambos á dos) vgl. Ascoli, AG XIV 468, Schuchardt, 
Z XXIII 384, Meyer-L., ebenda 478. 

84) Hinzuzufügen ist prov. aceia, worüber zu 
vergleichen Thomae, R XXVIII 169. 

95) Parodi (vgl. Idg. Forsch. X 186) stellt ac- 
cens-imare (nach aestimare u. dgl. gebildet) ala 
Grundwort zu altfrz. acesmer auf. 

121) Über chaparro, -a vgl. Schuchardt, Z XXIII 
200 (Sch. wagt über die Herkunft des Wortes eine 
Entscheidung noch nicht zu fällen). 

186) Über aigrin vgl. Cohn, Herrig's Archiv Bd, 
108 p. 233. 

207) Thomas setzt, R XXVIII 169, aacter — lat. 
*ad-aciare (v. acies) an unter Hinweis darauf, dafs 
dentium acie. stridere (b. Ammian. Marc.) die Be- 
deutung „grincer des dents" habe, dafs demnach 
*ad-aciare sehr wohl zur Bedtg. „porter sur la 
pointe des dents" kommen könne. 

215) Hinzuzufügen ist adjacentia = aisance. Vgl. 
Cohn, Herrig's Archiv Bd. 108 p. 223. 

244) *ad-mörsäre ist in der Behandlung der 
Frage nach der Ableitung von frz. amuser völlig 
aulser Betracht zu lassen. Amuser ist Kompos. 
zu muser, und dieses setzt ein frz. *mus (= ital. 
muso), lt. *müsus voraus. Das lt. *müsus aber, 
auf welches auch frz museau = *müséllus zurück- 
weist, mufs „Mund, Maul" bedeutet haben und 
irgendwie in Zusammenhang stehen mit muütire, 
müssäre. — (Eine etwas andere Erklärung ist unter 
No 6411 gegeben.) 

814) Frz. ainsi dürfte = ains + si (bezw. *an- 
tius + sic) anzusetzen sein, mindestens dürfte Kreu- 
zung zwischen aeque + sic u. *antius + sic statt- 
gefunden haben. 

966) Hinzuzufügen ist altspan. ayna. 

‚878) *ägüro (f. augüro); rum. urd gehört nicht 
hierher, sondern zu orare; dem lat. *agurare ent- 
spricht ru m. agurare , vorhersagen"', das allerdings 
nur in einem kleinen Teile des rum. Sprachgebietes 
(im Bezirk Bihor in Ungarn) bekannt und wohl 
gelehrtes Wort ist. Vgl. Densusianu, R XXVIII 61. 

401) „Für alarıdo sind bisher aufser dem von 
Sousa u. Diez angenommenen al-arir ,unverschümtes 
Schreien‘ noch vier andere arab. Stammwörter auf- 
gestellt worden. Eguilaz (p.98) überläfst zunächst 
dem Leser zwischen zwei Stammwórtern zu wählen, 
nämlich zwischen dem Adj. haríd „zerrissen, ge- 
Spalten", wobei das Sbst. caih „Geschrei“ zu er- 
gänzen sei, und einem andern Etymon harir „Ge- 
winsel, Geheul des Hundes‘. Seite 118 jedoch 


unter Alborozo widerruft er seine beiden früheren 
Etymologieen und führt als neues Etymon al-hadır 
„Gebrüll“ an, das durch Metathese spanisch zu 
alarido wurde. Baist (RF IV p. 374) endlich will 
in alarido den arab. Schlachtruf: la sláh ll’ Allah 
„Kein Gott aufser Gott' erkennen, der spanisch, 
z. B. bei Cervantes, mit lelili wiedergegeben wird. 
Dafs alarido ursprünglich ein Schlachtruf war, geht 
aus der chanson d’Antioche VI, 884 ,,Aride! aride! 
hucent, Mahons ! quex deslorbier "* hervor. Diese 
altfrz. Form finde ich bei Baist nicht erwähnt, 
und es bleibt mir unerklürt, wie sie aus dem ange- 
führten arab. Schlachtruf entstanden sein soll. 
Dieses Beispiel zeigt zur Genüge, welche Vorsicht 
beim Aufsuchen eines arab. Etymons geboten ist.‘ 
M. Schmitz. 

407.) *Klbéllus, -um /., Weilspappel; frz. au- 
bel, aubeau, obeau, vgl. Thomas, Essais philol. 
p. 158; Cohn, Herrig's Archiv Bd. 108 p. 222. 

418) cat..8pan. arna (nicht arnia). Vgl. auch 
Meyer-L., Z XXIII 476. 

422) albus, a, um; abgeleitet von alba „Morgen- 
röte‘‘ ist ital. albagía, (kühler) Morgenwind, in 
übertragener Bedtg. ,,kühles, kaltes, stolzes, dünkel- 
haftes Benehmen“; prov. aibaysía. Vgl. Salvioni, 
R XXVIII 91. 

492) Vgl. Cohn, Herrig'a Archiv Bd. 103 p. 240. 

582) Die von Meyer-L. gcgebene Ableitung des 
Wortes wird von Förster, Z XXIII 422, wiederholt. 
Übrigens hat auch Rydberg, Zur Geschichte des 
frz. o p. 38, die gleiche Ableitung aufgestellt. 

688) Schuchardt hat, Z XXIII 825, abermals 
andare, anar, aller behandelt, seine früher ausge- 
sprochene Anschauung weiter ausführend und die 
Annahme anderer, namentlich diejenige Fórster's be- 
urteilend. 

D95*) bask. am eine Eichenart; davon viell. 
span. mesto, Zerreiche, vgl. Schuchardt, Z XXIII 
198. 

600) Der Vokativ amice lebt fort in piem. lom b. 
amis, vgl. Nigra, AG XV 276. 

602) Zu al-anür = (?) almirante teilt mir Herr 
M. Schmitz (Bonn) folgende Bemerkung mit: „Al- 
amir für almirante ala Etymon zu setzen, scheint 
mir aus zwei Gründen bedenklich: erstens weil amír 
im Arab. gewöhnlich eine Ergänzung im Genitiv 
erfordert und dann selbst ohne Artikel stehen mufe, 
z. B. amir-al-mu’minina „Fürst der Gläubigen“, 
amir-al-käfila „Karawanenfübrer‘‘, amir-al-bahr .,Be- 
herrscher des Meeres‘‘ etc, Dementsprechend hiefs 
Admiral im Altspan. nach Dozy „almırante de la 
mar‘; zweitens fehlt | vor m sowohl in der grie- 
chischen Form des 12. Jahrhunderts «unoas, wie 
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in den altfrz. Formen des Rolandsliedes amiralz, 
amirafle etc., während bei almacur 849, 909, 1275 
der arab. Artikel zweifellos zum Etymon gehórt. 
Eguilaz (Glosario, p. 224) stellt für sämtliche ro- 
manische Formen des Wortes amír-ar-rahl als EN 
mon auf. Dies wird jedoch von Baist (RF IV, 
p. 868) mit Recht verworfen. Ich habe die Stelle 
bei Ibn Haldün, worauf Eguilaz sich beruft, nach- 
geprüft und gefunden, dafs die Bezeichnung amir- 
ar-rahl (Befehlshaber der Transportflotte) sich nur 
auf einen bestimmten Fall bezieht, aber keine all- 
gemein gebräuchliche für „Admiral“ war. Was 
Dozy und besonders Baist über almirante etc. 
schreiben, scheint mir das Richtige. Nur zwei For- 
men im Rolandsliede amirafle 850 und amurafle 
894 und 1269 sind mir unerklärt geblieben. Sie 
würden lautlich ganz gut zu amír-ar-rahl passen, 
wenn nicht, wie Baist richtig bemerkt, das histo- 
rische Auftreten dieses Wortes jener Hypothese 
durchaus ungünstig wäre.“ 


648) Das Grundwort zu envoye dürfte *unyuldia 
(Dem. zu anguis) sein. 


702) Thomas, R XXVIII 170, erklärt *antianus 
(== altfrz. anciien) für ein Wort der „basse lati- 
nite“, nach welchem dann jede roman. Einzelsprache 
die ihr eigene Wortform künstlich gebildet habe 
(vgl. Renciien von Reims). Den von Meyer-L. auf- 
gestellten Typus *antidianus weist Th. mit Recht 
zurück, seine eigene Erklärung befriedigt freilich 
auch nicht. 

7252) gr. &pvun, Sardelle, It. apua; davon nach 
Dz 6 s. v. ital. acciuga, das cci des Wortes mülste 
durch Kreuzung mit dem gleichbedeutenden (mund- 
artlichen) anciova, ancioa (wovon frz. anchois, 
span. anchoa, ptg. anchova, dtsch. Anchovis mit 
Angleichung an Fisch) an Stelle des p getreten 
sein; anciova viell.=gr. *dyy(-exa (Nom. *&yxlonp, 
angängig, nahe bei einander stehende Augen habend) 
lt. *ankıöpa sein, vgl. venez. anchioa. 

726) Hinzuzufügen ist piem. ovjé, valbross, 
avjer, Unordnung, Verwirrung (wie sie scheinbar in 
einem Bienenschwarme herrscht), vgl. Nigra, AG 
XV 277. 

732) Auf apium führt Thomas, R XXVIII 182, 
mittelst der Bindeglieder *aipe, *epe, *épereau 
zurück altfrz. öprault, Sellerie. 

772) Zwar nicht das Aktiv apricare, aber das 
Deponens apricari ist im Lat. belegt, s. Georges 
s. v. — Die Ableitung des frz. abrier v. apricare 
ist doch zweifelhaft, da altfrz. auch desbrier vor- 
handen ist, vgl. G. Paris XXVIII 488. G. Paris 
ist geneigt, beide Verba für abgeleitet aus einem 
Stamme bri zu erachten, über dessen Ursprung er 
sich aber nicht ausspricht. Statthaft dürfte es 
sein, zu glauben, dafs desbrier erst nach abrier ge- 
bildet, letzteres aber dem Ostfrz. entlelint sei; dann 
liefse sich apricare als Grundwort beibehalten. 

7778) apua s. agvy (No 7258). 

788) Nyrop, Gramm. hist. de la langue frgse I 
396, nimmt an, dafs aigrefin (aiglefin, esglefi, esclefi) 
volksetymologische Umgestaltung des ndl. schelvis, 
Schellfisch, sei. Wie dies begrifflich möglich sein 
soll, ist schwer abzusehen. Vgl.auch Joret, R IX 125. 


872) [Über ital. mundartliche, rät. u. friaul. 
hierher gehörige Worte vgl. Salvioni, R XXVIII 
108. Nigra, AG XIV 866, will francoprov. arya 
aus *adretare (von adretrahere) erklären, was 
Meyer-L., Z XXIII 475, mit Recht zurückweist. | 

900) Schuchardt, Z XXIII 188, erklärt in über- 
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' zeugender Weise artica als Ableitung von *ex-sar- 
ticare, exsartare (v. ex-sartum, *ex-sarire), roden. 

906) Cohn, Herrig's Archiv Bd. 108 p. 225, setzt 
prov. artelhos, altfrz. arteilleus, gewandt, schlau 
(wozu die Sbstve artelh, arteil =  articulosus 
gliederreich, biegsam, gelenkig, gewandt) an, Thomas, 
Essais philol. p. 244 Anm. 1, leitete die Adj. un- 
mittelbar von art ab unter Hinweis auf fameilleus, 
angeblich von faim, vgl. dagegen Schultz - Gorra, 
Litt. Ctrbl. 1898 Sp. 1289. In dem altfrz. Sbst. 
artillece, Gewandtheit, erblickt Cohn eine Gelegen- 
heitsbildung. 

948) Ital. aspide; span. ptg. aspid; altfra. 
aspe; prov. neufrz. ic. 

946 |u. 986]) Über die Mischung von as-sagmare 
assummäre (dieser wieder von sucuma u. summam) 
im Romanischen vgl. die treffliche Untersuchung 
Filz-Gerald in der Revue hispanique VI p. 5 ff. 

1024) Über rtr. tadlar u. seine vielleicht doch 
annehmbare Herleitung von títulare — denn vgl. 
valtell. tidol, sentacchioso, acuto di orecchi, u. 
soran. attechinre, ascoltare attentamente — s. Sal- 
vioni, R XXVIII 108. 

1065) Vgl. Cohn, Herrig's Archiv Bd. 108. p. 282 
(Thomas' Erklärung wird bezweifelt, die Form *aw- 
rificinus angefochten). 

1150) Zu bailler scheint zu gehören frz. basllon, 
Mundknebel (gleichs. Gähnwerkzeug), dazu wieder 
das Vb. baillonner. Vgl. Scheler, Dict. s. v. — 
Z. 8. v. ob. statt bajore lies bajare. 

1154) Eguilaz y Yang. p. 329 f. spricht auf Grund 
eingehender Untersuchung die Ansicht aus, dafs 
bagage = urab. bagache auzusetzen sei, und diese 
Annahme verdient mindestens Berücksichtigung. 


11798) bäldärTcum (hórdéum), balearische Gerste; 
davon nach Thomas, R XXVIII 171, frz. (mund- 
artl.) baillarc, baillard, Fem. (*badlarche), bai- 
large „orga à deux rangs". Zu beweisen bleibt 
aber übrig, dafs solche Gerste wirklich von den 
Balearen nach Frankreich eingeführt worden sei. 

1179b) dtsch. Balgs davon viell. frz. blague, 
Beutel, Sack, (sackdicke) Aufschneiderei, vgl. Scheler 
im Diot. s. v. 


1232) Valses. barcdla, Salamander (weil dieses 
Tier, wenn es eine gewisse Stellung annimmt, einer 
Barke ühnlich sei), vgl. Nigra, AG XV 277. 

12482) mundartl. dtsch. Bartehe (hess. barte, 
vlaem. baars), Axt; dav. viell. lothr. (mess.) barge, 
Axt zum Behauen der Trester auf der Kelter. Vgl. 
Behrens, Festg. f. Gróber p. 149. 

1278) Man tilge den Stern vor batto, denn battere 
ist im Mulomedicus (4. Jabrh.) belegt, vgl. Wölfflio, 
ALL X 121; Cohn, Herrig's Archiv Bd. 108 p. 211. 


1297) Hierher gehören auch prov. besal (m *be- 
dale), neuprov. beso, f rz. abee(aus la bee == *beda), 
Mühlgraben. Vgl. Nigra, AG XV 275. 

1802) Über becerro, -a vgl. Schuchardt, Z XXIII 
198 (baskische Herkunft wird bezweifelt, Zusammen- 
hang mit lat. bis vermutet). Span. bicerra, Gemse, 
scheint (nach. Sch.) dasselbe Wort zu sein. 


1316) Hinzuzufügen ist lom b. benesi, dav. beni, 
Confekt (wie es am Verlobungstage gegessen wird), 
vgl. Salvioni, R XXVIII 98, wo auch auf piem. 
giürdje „confetture degli spousali" u. batidje ,,con- 
fetti del battesimo" hingewiesen wird. 

1317) Statt *bénédictor lies *bénédicitor. 

18843) mndl. berm (ages. beorma, mn. berme, 
barme, dtsch. Bärme), Hefe, = frz. berme f., Gähr- 
tonne. Vgl. Behrens, Festg. f. Gröber p. 149. 
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1884b) kelt. bern- (?); davon nach Thomas, R 
XXVIII 172, f rz. *bernie, *bernicle, bénicle, *bernin, 
berlin, berdin, Name einer Muschel, 


1384c) arab. berniya, Name eines Gefüfses,| beeinflufst worden zu sein scheint. 


span. ptg. bernegal, vgl. Eg. y Yang. p. 844; 
neuprov. bernigau; genues. vernigau; venez. 
vernicale. Vgl. Thomas, R XXVIII 173. 


1849) Das Kompos. ital. biscia bova (biscico = 
bestia + bova, Wasserschlange), Wirbelwind, er- 
klárt sich aus der Vergleichung der Stófse des 
Wirbelwindes mit spiralförmigen Windungen der 
Schlange. Vgl. Nigra, AG XV 278. Ebenda be- 
spricht Nigra auch das Kompos. tosc. bizzura, 
Schildkröte = biscia, Schlange + zucca (s. No 2652), 
Kürbis, jedenfalls ein Ausdruck urwüchsigen Volks- 
humors. 

1866) Sehr eingehend hat über biais gehandelt 
Cohn, Herrig's Archiv Bd. 108 p. 226 f., ein Grund- 
wort aber hat er nicht aufgestellt. Das Sbst. bi- 
seau erklürt C. sehr überzeugend als aus *biaiseau 
entstanden. 

1861) (*bibitio). 
Bd. 108 p. 211. 

1868) hinzuzufügen ist westlomb. bonzá, Wein- 
faís, vgl. Salvioni, R XXVIII 94. 

1969) Das frz. bigorne (&us bigorgne) setzt ein 
*bicornia voraus u. dürfte dem Prov. entlehnt sein, 
wo es freilich aber bis jetzt nicht nachgewiesen ist, 
vgl. Cohn, Herrig's Archiv. Bd. 108 p. 220 (hier 
wird erwähnt, dafs bicornius im Lat. belegt ist). 

1456) blandus ist auch im Altfrz. vorhanden 
(Mant, blande, anscheinend öfters mit blanc, blanche 
verwechselt) vgl. Ulrich, Z XXIII 417. 

1461a) bie bóva, -am /., Wasserschlange; val- 
808. bova, serpente; venez, vicent. bóvolo, ,,chioc- 
ciola, vorlica, cataratta, mulinello, ghirigoro", wo- 
rüber sowie über andero mutmafsliche Reflexe des 
lat. Wortes in ital. Mundarten vgl. Nigra, AG XV 


Vgl. Cohn, Herrig's Archiv 


279. 

14722) ahd. *bleihvavo, bleifarbig; davon (?) frz. 
blafard, vgl. Diez 525 s. v., Mackel p. 64. 

14808) mhd. blös, blofa; prov. altfrz. blos 
(Adv.) blofs, nur, vgl. Mackel p. 28. 


1484) Die Ableitung von bouder unmittelbar aus 
dem Stamme bod, bot muls als sehr fragwürdig 
erscheinen, weil das Beharren des zwischenvokali- 
schen d unbegreiflich sein würde, denn vgl. rouer 
aus rotare, vouer aus votare. Besser wird man 
bouder zu der unter No 1498 behandelten Wort- 
gruppe stellen. 

1490) Als Grundwort zu frz. borgne darf man 
vielleicht 1t. [é]bürnéus, olfenbeinern , ansetzen; 
„elfenbeinern“ ist eine passende Bezeichnung für 
ein Auge, welches infolge eines organischen Fehlers 
oder einer Krankheit trüb u. starr ist, im Deutschen 
nennt man ein solches Auge „verglast‘. 


1491) Statt bója lies bója. — Frz. bourreau ge- 
hört zweifellos nicht zu boja, sondern zu bürra 
1657) u. bedeutet eigentl. der Rupfer, Peiniger, 
uäler, vgl. bourreler, quälen, bourrelle, Quälerin. 


14928) bölärium n. (Bwiapıov), Klümpchen ; dav. 
nach Thomas, Essais philol. p. 248, durch Suffix- 
vertauschung altfrz. boulie, neufrz. boule, 
Brei. Cohn, Herrig's Archiv Bd. 108 p. 227, stellt 
*bolita (v. bolus, 8wAoz) ala Grundwort auf. Das 
Nächstliegende ist aber doch wohl, in boulie (sowie 
in boulée, Bodensatz) Ableitungen von boule (lt. 
bülla) zu erblicken u. als deren Grundbedeutung 
„kugelige, klumpige Masse“ anzunehmen. 
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1498) Vgl. den Nachtrag zu No 1484. 

1497) D'Ovidio, Note etim. p. 67, macht mit 
Recht darauf aufmerksam, dafs bigio durch grigio 
Hierher gehórt 
wohl auch frz. bis, schwarzbraun. 

1546) Hierher gehört auch ital. brasca (frz. 
brasque), Kohlenpfanne, vgl. Parodi, Idg. Forsch. 
X 184. 

1572) Nigra, AG XV 290, bezweifelt mit Recht, 


| dafs ital. brivido zu dieser Wortgruppe gehóre, 


vgl. den Nachtrag zu No 48368. 


1673) Neben frz. broyer auch brier, (den Teig) 
tüchtig schlagen, dav. brioche, Schlagkuchen, Ku- 
chen aus zähem Teig. 

1614) Über weitere Reflexe vou buccella in ober- 
ital. u. rát. Mundarten vgl. Nigra, AG XV 278. 


16328) ndl. bulgen (got. biugan), biegen; altfrz. 
(em)bui(n)gner, gebogen werden, sich biegen. 

16462) ahd. bungo, Knolle; dav. vielleicht frz. 
bigne f., Beule, davon das Dem. bignet, beignet, 
kugeliges (sebäck. 

1652) Von frz. bourdon in der Bedtg. „das im 
Baífs tónende Orgelrohr“ ist abgeleitet bourdonner, 
(dumpf tönen, wie der Baf& in der Orgel), brummen, 
summen. 

1653) Abgeleitet von bur(r)us scheint zu sein 
piom. can. biro, romagn. biren „tucchino‘‘, (der 

ahn wird biro genannt, weil er roten Kamm u. 
roten Schnabellappen hat), vgl. Nigra, AG XV 277. 


1655) Füge hinzu wallon. burir „s’elancer im- 
pétueusement", vgl. Thomas, R XXVIII 176. 

1657) Hierher gehört auch frz. bourreau, vgl. 
Nachtrag zu 1491. 

16572) bürricus, -um m. (burra), kleines (zot- 
tiges) Pferd; für burricus scheint eingetreten zu sein 
*bürricus, dav. viell. ital. bric(c)o, schlechter Esel; 
frz. bourrique. 

16576) [*bürrio, -ónem m. (v. burra) soll nach 
(Ménage u.) Thomas, R XXVIII 174, Grundwort 
sein zu frz. bourgeon, Knospe; G. Paris, R XXIV 
612, hatte einen Typus *botryonem (v. griech. 
Borevs) aufgestellt, doch daraus hätte *boiron sich 
ergeben müssen, vgl. *gutt[u]Jrionem : góitron.| 

1664) (Sp. 181.) Statt *büstcus ist besser *b4- 
sticus, bezw. *büsticum (woraus *büstcum, büscum) 
anzusetzen. Die Kürzung des 4 in ursprüngl. *bü- 
sticum zu ü mag durch Anlehnung an bius erfolgt 
sein. Es stehen also neben einander *büsticum u. 
*büsticum, u. daraus erklärt sich das Nehenein- 
ander romanischer Formen, von denen die einen 
auf ü, die anderen auf 4 hinweisen. 

1725) Hinzuzufügen ist obwald. catla, Krug, 
vgl. Salvioni, R XXVIII 94. 

1745) Über iholt im Jonasfragment vgl. Marchot, 
Z XXI 226. 

1776) Auf den Stamm camb- (wov. camba, gamba) 
führt Nigra, AG XV 280, auch zurück oberital. 
gambisa, prov. cambis „collana a cui s'appende il 
campano al collo delle vacche, pecore, capre“. 

1777) Von norm. cangier == changer scheint ab- 
geleitet zu sein norm. canchiére, cäonchieire, Wend- 
acker, d. h. der Teil des Ackers, auf welchem der 
Pflügende den Pflug wendet. Vgl. Behrens, Festg. 
f. Gróber p. 1650. 

1783) Densusianu, R XXVIII 61, setzt cambrer 
= *"camurare v. camur an. 

1796) Über campana u. *clocca (*clochea, co- 
chelea), frz. cloche etc. vgl. das 2. Heft der Roma- 
nischen Etymologien Schuchardt's u. E. Wölfflin in 
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Heft 1 der Sitzungsberichte der phil.-hist. Cl. der 
bayer. Akad. d. Wiss. vom Jahre 1900. 

1799) Über von camparius abgeleitete Verba 
(piem. éampevjé, scampejre, can. s-camparar, 
neuprov. champeicd, acampeird etc. „fugare, rin- 
correre") vgl. Nigra, AG XV 276. 

1807) eamur = altfrz. chambre, gekrümmt, 
gewólbt, (Guill. de Dole v. 4700). 
R XXVIII 62 Anm. 

1808) Aus camus + ital. amarra (span. ptg. 
amarra, frz. amarre [dasWort ist wohl arabischen 
Ursprungs), Tau zum Anbinden der Schiffe (vgl. 
galiz. umarillas, Schnüre der Geldbörse), entstand 
nach Schuchardt’s Annahme, Z XXIII 189, ital. 
camarra, Beilskorbzaum, Kappzaum (ital. capez- 
zone), Sprungriemen, frz. camarre, span. ptg. 
gamarra. 

1819) Vgl. auch Berger s. v. 

1823) Auf ein *cannus scheint zurückzuweisen 
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span. canne, came, Röhre, Hóhlung. Vgl. Filz- 


Gerald, Rev. hisp. VI p. 9. 

1829) Marchot, Z xxii 535, leitet f rz. gaaignon, 
gaignon von gaaignier ab, wonach gaatgnon be- 
zeichnen würde ‚le chien qui gaaigne (fait paitre, 
mene paitre)". Las dürfte richtig sein. 

1831) Von chien abgeleitet ist chenarde, wilder 
Safran, vgl. Ihomas, R XXVIII 176. 

1884) eännäbis, -im f., auf dieses Wort. bezw. 
auf ital. cánape, führtSalvioni zurück, R XXVIII 95, 
oberital. candgola etc., Halsband der Kühe. 
Nigra, AG XIV 368, hatte *catenabulum ala Grund- 
wort aufgestellt. 

1850) Ital. cantiere, frz. chuntier beruhen ver- 
mutlich auf Kreuzung von cuntherius mit (canthus 
u.) cam[bi]tos (s. d.). 

18584) [gleichs. eäpäcio, -ónem m. (f. *capaceus 
v. *capum f. caput), Grofskopf; dav. prov. cabas- 
soun, frz. chevasson, Name eines Fisches. Vgl. 
Tbomas, R XXVIII 177.) 

18639) *cäpicius, a, um (v. s«pum v. caput), 
zum Kopf, zum Ende gehórig; dav. nach Thomas, 
R XXVIII 175, frz. (Berry) chebiche f. „fanes, 
tiges ou feuilles de légumes, coupées, ralevees de 
leurs racines". 

1878) Über die Entwickelung von capito etc. im 
Ital. u. Frz. vgl. Cohn, Herrig's Archiv Bd. 108 
p. 227 f. 

1888) Auch d'Ovidio, Note etimologiche p. 44 
(Estratto dal Vol. XXX degli Atti della Reale 
Aecademia di scienze morali e politiche di Napoli) 
lehnt Ascoli'Ss Annahme ab u. erklärt caporale für 
eine Analogiebildung nach dem Muster von corpo- 
rale, temporale (u. generale). 

1896) Von capsa in der Bedtg. „Platterbse“ 
( pois carré): g ask. cheisso; prov. geycha, geicha; 


südfrz. gaisso, gaicho, gacho, guéicho, guiéicho, | VI 


guiécho, jaisso, jaicho, geisso, giéisso ; diéisso, décho, 
giss0; frz. gesse; cat. guixa; span. guija, Kiesel, 
guijo, Schotter. Vgl. Schuchardt, Z XXIII 196. 

1926) Z. 29 v. ob. statt feu lies fou. 

1931) Auf ein *cardinaceum führt Ulrich, Glossar 
zur Susanna, zurück oberengad. chiarnatsch, 
Riegel; Salvioni, R XXVIII 97, weist noch auf 
oberital. carnds hin. 

1937) Hinzuzufügen ist frz. careiche, vgl. Cohn, 
Herrig's Archiv Bd. 103 p. 220; Meyer-L., Rom. 
Gr. II S. 448. 

19383) *earilium, *earulium, *eariolum, *ea- 
rolum, *earellum (von caryum, xagvov, wülsche 
Nufs), Kern (u. dann auch die grüne Schale) der 


Vgl. G. Paris, | 
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| wälschen Nufs; über die zahlreiche Nachkommen- 

| schaft dieses Wortes in friaulischen, oberitalischen 
u. südfrz. Mundarten vgl. die eingehende Unter- 

| suchung von Schuchardt, Z XXIII 192, 334, 420. 

19458) eärnälis, -e (caro), fleischlich ; ital. car- 
nale; frz. charnel. 

19462) [*cärnätieum n. (caro) = frz. charnage, 
Fleischzeit der Katholiken.] 

1982) Das m in ital. caserma beruht wohl auf 
Anlehnung an arme , Waffen". 

1998) Hinzuzufügen ist das frz. Adj. chaste, über 
welches vgl. Meyer-L., Rom. Gr. I 8 18. 

2022) Hierher gehört auch (vgl. Schuchardt, Z 
XXIII 334) abruzz. cacchie, Keim, Schöfsling, 
Nufskernviertel; graubünd. caigl, Keim, cnglia, 
Staude; frz. caieu, Brutzwirbel; span. cache, Obst- 
scheibe. — Zu catulus gehört wohl auch frz. cálin 
(aus *catelin-?), schmeichlerisch (wie ein Hündchen 
oder Kätzchen), dazu das Vb. cáliner. 

[2031a) *eausimentum n. (causa); span. cos 
mant, -e, Urteil, Vergeltung. Vgl. Filz - Gerald, 
Rev. hisp. Vl p. 9. 
| 2079) Über den Verlust von centum im Rumä- 
| nischen vgl. Ascoli, AG Suppl. U 181. 

j 2112) Von ceroix abruzz. scereicare, crollare, 

, vgl. Salvioni, R XXVIII 106. 

, 2118) Vgl. No 4146. 

: 21722) *eieónióla, -am f. (ciconia), kleiner Storch; 

ıaltfrz. ceoignole, neufrz. cignole, Spindel am 

| Blasebalge. Vgl. Thomas, Essais philol. p. 265; 

| Cohn, Herrig'e Archiv Bd. 103 p. 229. 

2193) Vgl. Thomas, Essais philol. p. 81 (wo 
prov. ceniza, altfrs. cenise hinzugefügt werden 
u. *cinitia [s. ALL IV 840] ale Grundwort aufge- 
stellt wird); Cohn, Herrig's Arch. Bd. 108 p. 219. 

2214) Von cirrus abgeleitet berg. serudéi, Locken, 
vgl. Salvioni, R XXVIII 106. 

. 2228) Die Formen ci, ct, cit sind vermutlich 
als (ursprünglich reiu graphische) Abkürzungen auf- 
zufassen, vgl. Cohn, Herrig's Archiv Bd. 103 p. 280; 

| Kórting, Formenbau des frz. Nomens p. 249. 

2267) Über den piem. (can.) Ausdruck óf a 
cersk (wörtlich: wovo «al chierico) vgl. Nigra, AG 
XV 282. 

2260) Über die umfangreiche Wortsippe, welche 
|i auf *chochea, cochlea zurückgeht, hat ausführlich 
: gehandelt Schuchardt in Heft II seiner Roman. 

Etym. 

2364) Vgl. hierzu Parodi, Idg. Forsch. X 184. 

23462) *cömbäsio, -äre (basis), zwei Dinge auf 
dieselbe Grundlage bringen, = ital. combagsare, 
zusammenfügen. 

23623) *oommetio, -Ire (f. commatior), ermee- 
sen; span. comedis, in Mails, in Schranken halten, 
in Gedanken ermessen. Vgl. Filz-Gerald, Rev. hisp. 





. 9. 

2564) Auch quomodo inde ist als Grundform zu 
comment aufgestellt worden (so von Petit de Julle- 
ville in einer Anmerkung zu seiner Cidausg.), aber 
die Beifügung von inde zu quomodo là[st sich be- 
grifflich nicht erklären. 

24623) *condüctus, -um m. (conduc?re), Zufuhr; 
prov.conduich, conduy, Nahrung, Mahlzeit; span. 
conducho, Vorrat. Vgl. Filz-Gerald, Rev. hisp. VI 

. 19. 
, 2600) Z. 4 v. ob. statt battulus lies battutus. 

2616) *coriamen liegt auch vor in altfrz. cutrien, 
*coramen in ital. corame. 

2550) Vgl. über cormoran noch Cohn, Herrig's 

| Archiv Bd. 108 p. 230. 
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2568) Hinzuzufügen ist neuprov. garabroun, 
grouloun, daneben graule = *crabrus. Vgl. Tho- 
mas, R XXVIII 187. 

2591) Spa n. carnero, ptg. carneiro „Hammel“ 
dürfte = *carnarius (v. caro, carnis) ‚feischiges, 
gemüstetes Tier' anzusetzen sein. 

2607) Man füge hinzu altfrz. crigne, welches 
auf ein *crinia zurückweist, vgl. Cohn, Herrig's 
Arch. Bd. 108 p. 220. 
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stico ist abzulehnen. Es beruht das i vielmehr auf 
Anbildung an die zahlreichen mit dem Präfix di- 
anlautenden Worte. Auch den Ursprung des o statt 
e in domandare u. docere scheint C. zu verkennen: 
domandare ist an commandare, dovere an potere 
u. tolere angebildet (domam vermutlich an dome- 
nica). 

3082) Im Altfrz. ist dominare auch in der laut- 
regelmäfsigen Form damer vorhanden, vgl. Berger 


2638) Salvioni, R XXVIII 96, zieht hierher sicil.| p. 109. 


accuffularisi, accuffarisi, bolog n. aguflárs. pistoj. 
gufarsi „rimpiattarsi“ u. meint, daís diese Worte 
im Verhältnisse zu ital. covolarsi, accovolarsi (vgl. 
auch abruzz. cuficchie u. cuvicchie) eine vorlatei- 
nische Bildung darstellen. 

2651) Auf cucumere scheint zurückzugehen (vgl. 
Meyer-L., Z XXIII 416) sicil. agumara, aumara, 
Meerkirschenbaum. 

26522) *eücürbitea, -am f. (cucurbita), dav. nach 
Meyer-L., Z XXIII 417, ital. corbezza, Moerkirscho. 

2659) Die in diesem Artikel angeführten Worte 
sind Spanisch. 

2702) Vgl. Filz-Gerald, Rev. hisp. VI p. 10. 

2710a) *eürtius, a, um (v. curtus), kurz; sicil. 
curciu, neap.curcio, mittel- u.südsard, curzu, 
kurz; span. ptg. corzo, corgo, -a (cat. corsó, 
-óna), (kurzschwänzig, Tier mit kurzem Schwanze), 
Reh; abruzz. curce, Ziegenbock. Vgl. Schuchardt, 
Z XXIII 189 u. 419. 

2720) Eine neue Ableitung von cuistre hat Förster 
gegeben; ich kann indessen über dieselbe nicht be- 
richten, weil die Schrift, in welcher sie veröffentlicht 
ist - Bulletin de la societe Ratmond (??) 1898 — 
mir unzugängrlich geblieben ist. 

2725) Vgl. Berger p. 322. 

27362) daeda, -am f. (Nebenform zu taeda, viell. 
aus griech. dide entstanden, vgl. G. Meyer, Idg. 
Forsch. VI 119; Meyer-L, Rom. Gr. I $ 427), 
Fackel; ital. deda, rum. zada. Vgl. Densusianu, 
R XXVIII 68. 

2739) M. Schmitz (hriefliche Mitteilung) erklärt 
dáhul für unannehmbar un. schlägt statt dessen 
arab. határ (mit Metathese *lahur) „Betrüger“ als 
Grundwort vor; ptg. taful möchte er = hatül, 
treulos, ansetzen. 

2746) Vgl. Berger s. v. 

2810) Nach Ulrich, Z XXIII 418, könnte desrer 
— *disaequare „aus der rechten Lage bringen, ver- 
rückon‘‘ sein; dann wäre desrer eine Seitenform zu 
altfrz. dessi(e)ver. 

2817) S. Nachtrag zu No 2810. 

28353) dejéetus, a, um (Part. Perf. Pass. von 
deicére) = prov. degeit, diget, altfrz. degiet, (vor- 
worfen), aussützig. Vgl. Thomas, R XXVIII 179. 

2871) S. Nachtrag zu No 4712. 

2910) Vgl. *éxeérrvíeülo. 

2963) Cohn, Herrig's Archiv Bd. 108 p. 231, 
bezweifelt sehr mit Recht die Thomas'sche Erklä- 
rung von daillots etc. 

29852) *disaequo, -äre, s. Nachtrag zu No 2810. 

30323) dissígillo, -äre (sigillum), entsiegeln; 
can. dsejlar, valbross, dessejlar, piem. desslé, 
rivelare, palesare, vgl. Nigra, AG XV 283. 

80568) mndl. doke, Tuch; dav. altfrz. dokes, 
doukes pl, ein Stück Zeug. Vgl. Behrens, Festg. 
f. Gróber p. 152. 

8056b) mndl., mvlaem. docken, schlagen; dav. 
viell. frz. (pic. wall.) se doguer, sich stolsen. Vgl. 
Behrens, Fostg. f. Gröber p. 151. 

3074) Canello's Erklärung des # für o in dime- 


Körting, lat.-rom. Wörterbuch. 


8084) Cohn, Herrir’e Archiv Bd. 108 p. 236, 
will die Kurzformen *', en, non, nos, na aus nomine 
in der Bedtg. „des Namens, mit Namen, genannt" 
erklären. 

8099) Auf den Plur. *dossa geht zurück piem. 
dossa, guscio, baccello, siliqua; (altprov. dolsa); 
neuprov. dorso, dosso, dou(e)sse, vgl. Nigra, AG 
XV 288, (das ! in dolsa ist wohl aus r entstanden, 
nur unter dieser Voraussetzung kann das Wort 
hierber gezogen werden). 

3104) Zu dragon war im Altfrz. das Dem. dra- 
oncle, gleichs. *dracunculus, vorhanden, vgl. Berger 
p. 110. 

3146) Regnaud, Rev. de philol. frgse et prov. X 
(1896) 289, leitet duvet von ahd. mhd. [?] duff = 
*doump „dumpf“ ab. 

3200a) éehinus, -um m., Igel; davon nach Pa- 
rodi (vgl. Idg. Forsch. X 184) ligur. sin, riccio di 
mare. 

3216) Über frz. jeter — jectare f. jactare (vgl. 
Jentare f. janctare, jenuarius f, januarius u. dgl.) 
8. Herzog, Z XXIII 861. 

32472) *eneaustieus, a, um, eingebrannt (Aus- 
druck in der Maleroi); dav. vielleicht altfrz. en- 
choistre, pic. encoistre, hälslich, roh. Vgl. Thomas, 
R XXVIII 180. 

8249) Parodi (vgl. Idg. Forsch. X 184) setzt enger 
= ent (= wnpüta) + Tcare an, was sehr beachtens- 
wert ist. 

82922) dtsch. vlaem. espes daraus altfrz. niespe 
(n-iespe), vgl. Behrens, Festg. f. (Tröber p. 162. 

3302a) ndl. niederdtsch. ever, eine Art Schiff, 
davon frz. nevre (aus n-erre) „bätiment servant à 
la péche du hareng“. Vgl. Behrens, Festg. f. 
Gróber p. 162. 

8808) Von eraequare viell. al tfrz. essi(e)rer, wozu 
das Sbst. essief, Muster; prov. eissegar, wozu das 
Sbst. eissec. Vgl. Thomas, R XXVIII 183. 

38392) *exeaptum (filum), aufgenommener, auf- 
gewickelter Faden; dav. viell. prov. escaut, escauto, 
Knäuel. Vgl. Thomas, R XXVIII 188. 

3340a) [*ex-eáríllo, -äre (v. carılium, 8. oben 
8. €.), auskernen, aushülsen; friaul. sga-, sgiarujd, 
auskernen, erforschen, sga-, sgiaris), Nufskern, Messer 
zum Auskernen der Nüsse; entsprechende Worte 
zahlreich in oberital. u. tosc. Mundarten. Vergl. 
Schuchardt, Z XXIII 192.] 
88b5Da) [gleichs. *Sxeörvieulo, -äre (v. *cervicula 

sard. Jojud. kervija); sard. ischervijare, 
romper la cervice; nea p. scervecchiare, spezzare in 
cima, scervecchione, scappellotto, scappaccione. Vgl. 
Salvioni, R XXVII 106. 

3377) S. den Nachtrag zu rüsea. 

3381a) &xeübo, -äre — ital. scovare, (Wild) 
aus dem Lager aufjagen. 

3387) S. den Nachtrag zu rüsea. 

8552a) bask. ezker, link; dav. span. izquierdo 
etc., vgl. Schuchardt, Z XXIII 200. 

8582) Cohn, Herrig's Archiv Bd. 108 p. 238, 
ist geneigt, in fraisil, faisil, eine Ableitung von lt. 
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fraces, Ölhefen, zu orblicken; erscheine das nicht 
annehmbar, so sei jedenfalls faex, nicht faz als 
Grundwort anzunehmen. 


3690) Nigra, AG XV 288, setzt. für falbalà eino 
Grundform *faláppola, Dem. zu *falappa (Neben- 


form zu falvppo, s. No 8610) an. 
3610) Vgl. Nachtrag zu No 3590, bezw. Nigra, 
AG XV 288. 


36102) *famllarlus, a, um — frz. familier (wo- 
dureh familier verdrängt wurde). 

3763) filum + lana s. unten fluaina. 

3768) Ulrich, Z XXIII 536, ist geneigt, das ie in 
fiente aus Kreuzung mit faez oder foetere zu er- 
klären. 

3785) Förster zu Yvain, kleine Ausg. p. 185, er- 
klärt ferm für gekürzt aus fermé. 

3799a) ndl. ndd. flabbe, flabke, flabken, Stir: 
binde, Kopftuch, dreieckiges Läppehen; von nai 
Behrene, Ztschr. f. frz. Spr. u. Litt. XX* 246, frz. 
flaquiere, Schaubloch am Maultiergeschirr (anders 
"Thomas, Essais de philol frcse p. 296). 

38138) flamma rapida (ital. fiamma ratta) = 
bologn. fiammarata, forrar. fiammarada, rasch 
entstehende u. rasch wieder verlóschende Flamme, 
vgl. Nigra, AG XV 284. 

3890) Hinzuzufügen ist prov. folelh. 

3906) Siehe Nachtrag zu No 4003. 

3987) Vgl. den Nachtrag zu No 8991. 

39913) frigórósus, a, um (frigor), frostig; frz. 
*frireuz, früeuz. Vgl. Thomas, Essais philol. 
p. 362; Cohn, Herrig's Archiv Bd. 108 p. 240. 

4003) Nach Nigra, AG XV 129, ist frage aus 
*forge, (*force), forbice, forfice enstanden. 

4118) Nigra, AG XV 285 fi. stellt für den Vogel- 
namen geai einen Typus *gacu, für das Adj. gajo 
(dav. das Dem, gajetto) etc. einen Typus *gacu 
(bezw. *gad[ujlu), *cacu (bezw. *cac[ullu) auf. Da- 
mit wird jedoch vorläufig (nämlich bis zur Deutung 
dieser Typen) dem alten Rätsel nur eine neue Form 











gegeben. 

4188) Vgl. Settegast, Joi in der Sprache der 
Troubadours, Berichte der kgl. sächs. Gesellach. d. 
"Wissensch., 20. Juli 1889 (vgl. R XIX 159). 

42168) gönöro, -Are, erzeugen; altfrz. gendrer 
u. generer, vgl. Berger p. 226. 

4363) Vgl. Nigra, Ad XV 288, wo eine Reihe 
von Worten zusammengestellt wird, welche mit 
grüfserer oder geringerer Wahrscheinlichkeit auf 
abd. grüwisön u. mhd. gríuwel zurückzuführen sind; 
dafs dazu auch ital. brivido (s. No 1672) gehören 
könne, erachtet N. für eine allzu kühne, obwohl 
sich leicht aufdrängende Vermutung. 

4427) Cohn, Herrig's Archiv Bd. 108 p. 288, ist 
geneigt, girouette aus (girowite), girewite, wirewite 
= altnord. vedhr-viti zu erklären. 

44862) hibit&etlum »., Wohnung; altfrz. abi- 
tail, vgl. Berger ». v. 

4436b) häbitätio, -Onem f., das Wohnen; alt- 
frz. abitaison, vgl. Berger s. v. . 

44508) haerétieus, -um m. (aipezıxös), Ketzer; 
ital. eretico; prov. eretge; altfrz. erite, erege; 
span. herije, heretico; ptg. herege. Vgl. Berger 
p. 120 Z. 18. 

4501) Hierher gehórt auch valbross. arpia, 
artiglio, branca, mano, vgl. Nigra, AG XV 277. 

450a) héredito, -üre, erben; altfrz. ereder; 
neufrz. hériter, vgl. Berger p. 120. 

4680) Über span. huerto und huerta vgl. Filz- 
Gerald, Rev. hisp. VI p. 11. 

4712) Aus là (— lac) + jus (= *deosum) ent- 
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stand. das altfrz. Adverb Jais (vgl. ait neben aiuf), 
vgl. G. Paris, R XXVIII 118. 

4199) Abgeleitet von ente (gleichsam *ent-icare) 
ist vielleicht frz. enger, vgl. Parodi, dg. Forsch. 
X 184. Vgl. Nachtrag zu No 3249. 

48802) Inde völo, -&re, davon fliegen; frz. embler, 
davon fliegn machen, stehlen. 

4935) Über altfrz. 'enferm vgl. Cohn, Herrigs 
| Archiv Bd. 108 p. 235. 

\ 5018) Cohn, Herrig's Archiv Bd. 108 p. 234, ver. 
teidigt die von Tobler aufgestellte Grundform inre- 
verens. 

5064) Intäetus, a, um, unberührt; altfrz. en- 
tait, vgl. Andresen. Z XXII 86. 

50742) *intéreoxlum n. (cora), Hüftengegend (?); 
| eompob, ndrekkuöse, vgl. Meyor-L., Rom. Gr. Ii 
S 404; Thomas, Essais philol. p. 87; Cohn, Herrig's 
| Archiv Bd. 108 p. 219. 
| 5087) Nigra hat mich mifeverstanden, wenn er, 
AG XV 276, es als einen Irrtum bezeichnet, daís 
ich enterver für ein gelebrtes oder seltenes Wort 
halte. Das thue ich selbstverstándlich nur in Bezug 
auf interroger u. dgl. 

6157a) Ya, so; diese Konjunktion ist nur er. 
halten in der ital. (mundartlichen) Hejahungs- 

artikel cosa = cos (= eccu[m] sic) + ita, vgl. 
igra, AG XV 289. 

5227) Horning, Lat. C p. 20, u. Thomas, Essais 
hilol. p. 85, stellen für frz. génisre die Grundform 
Yunitia auf. 

5268) Thomas, Essais philol. p. 148, leugnet die 
| Herkunft des prov. chaupir von kaupjan, weil die 
Bedentungsverschiedenheit zwischen beiden Verben 
zu grofs sei (das prov. Verb bedeute „niedertroten“), 
u. vermutet Zusammenbang mit lat. calce pisare. 
Cohn, Herrig’s Archiv Bd. 108 p. 222, leitet chaupir 
mit ital, scalpitare v. lat. scalpére ab, u. man darf 
[ibm wohl darin beistimmen. 
| 5279) Cohn, Herrig's Archiv Bd. 108 p. 239, be- 
merkt, dafs für die Ableitung von guideau auch das 
german. Thema knithu, got. giths, Bauch, in Be- 
tracht kommen könne. Die neufrz. Gestaltungen 
des Wortes sind, wie Cohn nachträgt, quidiat, di- 
deau und diguel. 

5819) Hierher gehört nach Nigra's gewifs rich- 
tiger Annahme, AG XV 281, ital. carpone, Klaue, 
Fufe eines Tieres, in der Verbindung andare a car- 
one (od. a curpon), [wie ein Tier] auf allen Vieren 
gehen. Ferner zieht Nigra, AG XV 295, hierher 
vallenz. rápola, lucertola, indem er Abfall eines 
anlantenden Gutturalen annimmt. — Z. 5 v. oben 
lies erapaud statt crapand. 

5524) Von ahd. krébiz leitet Nigra, AG XV 288, 
such ab ital. ghiribiszo, Laune (big. der Be 
deutungsentwickelung vergleicht Nigra das deutsche 
„Grille“), vie. sghiribisso, searabocehio. 

5447) Cohn, Horrig's Archiv Bd. 103 p. 221, 
bringt für mölöze das lat. milaz, -äcem (gr. ue), 
Stechwinde, in Vorschlag, was aber aus lautlichen 
Gründen schlechterdings unannehmbar ist. 

5459) Vgl. Thomas, Essais philol. p. 90; Cohn, 
Horrig’s Archiv Bd. 103 p. 219 (es wird *latitia 
gis Grundform aufgestellt, was nicht richtig. wn 

ann). 

5631a) léópárdus, -um w. Leopard; altfre. 
lepart, liepart, vgl. Berger s. v. 

5726) Altfrz. lomble ist im Oxf. Pe. 87, 7 belegt; 
vgl. Cohn, Herrig's Archiv Bd. 108 p. 240. 

5789) Vgl. auch Nigra, AG XV 292. 
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5829) Über maledicére vgl. Cohn, Herrig's Archiv 
Bd. 108 p. 218. 

6829) málédietlo, -ónem f., Fluch, Verwün- 
schung; altfrz. maleigon, -sson, -son u. maldigon; 
neufrz. maudisson und (gel) malédiction. Vgl. 
Berger 4. v. 

5840) Über malveillance u. bienveillance vgl. die 
interessanten Bemerkungon von Cohn, Horrig’s Ar- 
chiv, Bd. 108 p. 212. 

5852) Über maufé vgl. auch Cohn, Herrig's 
Archiv Bd. 108 p. 218. 

5968) Über frz. camoiard u. dgl. e. Cohn, 
Herrig's Archiv Bd, 108 p. 227. 

5978) Subak, Z XXIV 128, führt frz. amarrer 


auf neapol. marra „Pflock zum Anbinden dor | 


Schiffstaue“ zurück u. setzt marra = barra (s. ob. 
barr-) an. Beide Annahmen machen den Eindruck 
der Richtigkeit; ndl. marren würde dann dem Frz. 
entlebnt sein. 

6008) Aus materia in der Bedtg. „geistige An- 
lage“ erklärt sich alttosc. s-matria, sbigottimento, 
pazzia, vgl. Parodi, Idg. Forsch. X 184. 

6040) Über médecin vgl. Cohn, Herrig's Archiv 
Bd. 108 bi 232. 

6174) Die Diez'sehe Ableitung von amena, al- 
mena (v. lt. minae) wird von M. Schmitz gebilligt 
(briefliche Mitteilung), jedoch soll in al nicht der 
arab. Artikel zu erblicken sein, sondern das a sei 

rothetisch u. das 3 „euphonische Einschiebun; 
n der Bedtg. „aerta medida de aridos“ ist span. 
almena = arab. al-mená — grioch. uà, lat. mina. 

6254) Über mugnago (= *moliniarius?) vgl. Pa- 
rodi, Idg. Forsch. X 184. 

6358) Hinzuzufügen ist altfrz. mule. 

6488) Sacr. nägaranga ist nicht zu belegen, 
sondern nur näranja, worin ranga übrigens „Farbe“ 
bedeutet. — Cat. taranga, span. toronja geht auf 

ra. turang (arab. turüng, atrung, ütrug), Orange, 
itrone, zurück. — (M. Schmitz briefliche Mit- 
teilung). 

6489) Ulrich, Z XXIII 587, will niente aus ne 4- 
fente „keinen Dreck“ erklären. Kritik ist über- 

lüssig. 

6533) Über Ableitungen von nidus vgl. Nigra, 
AG XV 291; wonn N. auch aemil. neclenza „mi- 
seria" u. parm. niclizia „dapoccaggine“ mit nidus 

(*nidiclu) in Zusammenhang Bringen will, oo ist das 
wohl zu kühn, die Worte dürften zu negle-, negli- 
gentia gehören. 

66873) öliva, -am f., Olive; davon das Dem. 
altfrz. oli(ojetto, oliette, Mohn, vgl. Johan de Cond 
ed. Scheler II 163; neufrz. eillelte. Vgl. No 6686 
am Schlusse. 
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6929) Io A XV 292 verwirft Nigra dio von ihm 
aufgestellte Gleichung ital. pazzo — *patius für 

iens, weil das Volk Verrücktheit nicht als ein 

iden aufzufassen pflege, u. will in pazzo eino 
| Kürzung aus pupaszo (v. püpus, kleiner Knabe) er- 
blicken, indem or auf matto (welches mundartlich 
auch „Koabo“ bedeutet) u. auf griech. vrjzung hin- 
weist." Nichtsdestowenigor dürfte an pazzo — *pa- 
tius festzuhalten sein. Ganz unannehmbar ist die 
von Rheden (s. b. Nigra p. 292) aufgostellte Ab- 
leitung von zaıdlor. 

69692) [*pödanea, -am f. (pes) — vale 
danca, piem. pjanka „palancata di travi o d 
vgl. Nigra, AG XV 294.] 

6976) Über venez. peca vgl. Nigra, AG XV 294. 

7126) Vgl. Baist, Z XXIII 635. Baist erklärt 
fraite als lebendige Hecke, Knigg“ u. stellt dazu 
das horaldische frete ,rautenfórmige Vorgitterung". 
Als Grundwort scheint such Raist fracta anzu- 
nebmen, 

7657) Von püpa, bezw. von *püpina leitet Nigra, 
AG XV 294, ab oberital. puina, ricatto. 

7692) Statt qalilah ist gälilah zu schreiben; das 
Wort bedeutet „Karawane“ (M. Schmitz). 

7682) Hinzuzufügen ist altspan. quogab, Vgl. 
Filz-Gerald, Rev. hisp. VI p. 11. 

8074) Nigra, AG XV 295, stützt dio Ableitung 
des ital. rebbia von dtsch. rippel, riffel u. erklärt 
für identisch mit rebbia das comaakischo réppia, 
tetta di vacca. 

8184) Gegen dio Vermutung, dafa rouver durch 
ein louver beeinflufst worden sei, hat sich ausge- 
sprochon Ascoli, AG XV 276 Anm. 

84142) semmünia, -am f. (oxaucvía), Purgier- 
kraut; altfrz. escamonie, Bitterkeit, Vgl. Förster 
zu Yvain 616. 

8967) Über scoglia vgl. Parodi, Idg. Forsch. X 
184. 














9828) A1ts pan. tabisque, pared do ladrillo“, — 
arab, tasbik, Flechtwerk; neuspan. tabique ist 
Kreuzung von tasbiq und tabiq. — (M. Schmitz, brief- 
liche Mitteilung.) 

9561) Nigra, AG XV 291, weist auf valses. 
télligu „solletico“ als auf ein interessantes Beispiel 
für den Abfall der Práfizeilbe 

9926) Über den Ursprung von frz. outil hat ganz 
neuerdings eingehend und scharfsinnig gehandelt 
G. Pfeifler in seiner Schrift „Ein Problem der ro- 
manischen Wortforschung“, Stuttgart 1900, 2 Hefte. 
Ob freilich das von ihm aufgestellte Grundwort 
| usitabilia annehmbar ist, mufs als sehr zweifelhaft 
! erscheinen, 








(Die Ziffern verweisen auf die Nummern der betr. Artikel. 


A. 


s, & B ital. rum.rtr. prov. 
frz. span. cat. ptg. 168. 
Fon 


aacier afrz. 207 

aage afrz. 982 
aaisier afrz. 164. 936 
aatio afrz. 165 

aatir afrz. 165 

ab prov. cat. 178 
abá span. 1687 3300 
abaanz afrz. 1160 
ababa span. 6848 
abac-s prov. 6 


abad span. 11. 1087. 3300. 


abadalillaro aret. 1180. 

abadia prov. span. 12 

abah prov. 578 

abaiier afrz. 167 

abait prov. afrz. 678. 

abalar span. ptg. 1184 

abanar ptg. 1218 

abandonner frz. 1210 

abanico span. ptg. 1218. 
3548. 10046. 

abano span. ptg. 3548 

abans prov. 8 

abarca span. ptg. 10.8918 

abarcar span, ptg. 1684 

abas prov, 11 

abat frz. 15 

abate rum. 16 

abateie afrz. 15 

abater ptg. 16 

abatir span. 15 

abatre prov, 15 

abatter rtr. 15 

abattre frz. 15 

abauzar prov. 5144 

abayer afrz. 167. 1150 

abazia ital. 12 

abbacare ital. 5 





abbaccare ital. 7694. 
10001 

abbacchio Iucches. 6764 

abbaco ital. 6. 


abbado ptg. 11 
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abbadfa ital. ptg. 12 

abbagliaro ital. 168. 1242. 
8546 

abbaglio ital. 168. 8546 

abbagliore ital. 168. 1242. 
3546 


abbaina ital. 1150 
abbarbagliare ital. 1242. 
3546 


abbassare ital. 1261 
abbatacchiare ital. 1274 
ab(b)ate ital. 11 
abbattere ital. 16 
abbaye frz. 12 
abbö frz. 11 
abbentare sicil. 288. 
abbento sicil, 288 
abbeverare ital. 1869 
abbiaccare pist. 14. 8808 
abbicare ital. 379 
abbirsarsi 7828. 
abbollessare ital. 1648 
abbonare ital. 171 
abbonire ital. 171 
abborare neapol. 64 
abborraro ital. 1656. 
abborrire ital. 81. 
abbozzare ital. 1672. 
abbragiare ital. 1646 
abbrivare ital. 45. 1572. 
abbrivo ital. 45. 
abbronzaro ital. 1598 
abburare ital. 64 
abbuzzago ital. 1667 
abduraire prov. 6628 
abdurar prov. 6628 
abdurat-z prov. 6628 
abo sard. 730. 
abebrar aspan. 1859. 
abde N. 
abech nprov. 5665 
aböcher frz 1294 
abecquer frz. 1294 
abedul span. 1865 
abeille frz. 728 
abeja span. 728 
abelha prov. pig. 728 
abellucar prov. 1418 





äber rtr. 29 
aborluder champ. 6650. 

abestruz ptg. 1101. 9126 
abet frz. 38. 1859. 1441 
abetar prov. aspan. 188. 


1441 
abete ital. ptg. 88 
abeter afrz. 1353. 1441 
abeto span. ptg. 88 
abeurar prov. cat, 1859 
abevror afrz. 1859 
abezzo ital, 34 
abhominer frz. 40 
abhorrer, -ir frz. 81 
abi sard. 730 
abierto span. 721 
abigarrar span, 1892 
abime frz. 36 
abimer frz, 36 
abis prov. 36 
abismar span. ptg. 86 
abisme-s prov. dire. 36 
abismo span. ptg. 36 
u sard. 36 





abisso ital. 67 

abistcke pic wall. 1848 

abito ital. 4488 

abivas «pan. 10270 

ablais afrz. 87. 1468 

able frz. 418 

abébeda pg. 10290. 10800) 

aboi frz 167 

abonar span. ptg. 171 

abonner fre. 171 

aborder frz. 1611 

aborrecer spam. ptg. 82. 
4510 

aborrir prov. cat, ptg. 81 

aborujar span. cat. 10292 

aborzo span. 807. 

abosino ital. 619 

abosmé, abomé afrz. 40. 
10305 


abougri frz. 5884 
aboujar galliz. 10279 








| aboutir frz. 1620. 


Ein nachgesetztes IN verweist auf den Nachtrag.) 


aboyer frz. 167. 1150. 

abreger frz. 16. 1566 

abregier afrz. 16 

ábrego spam. 868. 

abreujar prov. 16 

abreuvor frz. 1859 

abrevar prov. span. ptg. 
17. 1359. 

abri frz. 778 

abriaga prov. 8167 

abric-s prov. 772 

abricot frz. 7865. 

abrier afrz. 772 N 

abriever afrz. 17 

abrigar prov. span. ptg. 
772 


abrigo span. ptg. 772 
Abril prov. sp. ptg. 774 
abrir span. ptg. 721 
abriter frz. 772 

abrivar pr. 46. 1572. 3169 





172. 1572 
abriver afr. 172 
abrojo span. 722 
abrolhar ptg. 1585 
abrolho ptg. 722 
abrostino ital. 5311 
abrotano ital. 46 
abroujar galliz. 10279 
absinthe frz. 52 
absintho ptg. 52 
absolver span. ptg. 64 
absolvre prov. 54. 
absoudre frz. 54 
absterger frz. span. 9502 
abstergir ptg. 3602 
absuelto span. 54 
absuelvo spam. 54 
abubilla span. 8509. 9910 
abuela span. 1097 
abuelo span. 944 
abujar galliz. 10279 
aburar span. 64 
aburrir span. 31 
abusar span. ptg. 66. 
abusare ital. 66 
abuser frz. 66 
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aceigliare ital. 91 achat frz. 78 seriu rum. 135 


abutre pig. 10322 
ac rum. 128. N 
aca span. 3182. 


acabar prov. span. ptg. 


77. 1907 
acabdar spam. 78 
acacalar pig. 94 
acachar, -se span. 2272. 
8164 
acácia ital. 68. 
acaecer span. pig. 69. 
acaentar ptg. 70. 1747. 
3332 
acafräo pig. 10425 
acalzar span. ptg. 531 
acamar span. ptg. 74 
acarar span. 79 
acarer afrz. 79 


acariätre frz. 74. 122. 1915 
acariciar span. ptg. 80. 


1454 
*acarier afrz. 79, 1915 
acariier afrz. 79 
acatamento pt. 1904 
acatamiento span. 1904 


acatar genues. span. pig. 


78. 1904 
acätare rum. 315 
acater afrz. 78 
acayon aptg. 6648 
acazia ital. 68 
accabler frz. 83. 2004 
accabustar prov. 9188 
accagione altital. 6648 
accapezzare ital. 76 
accarezzare ital. 1454 
accarnaro ttal. 81 
accarnire ital. 81 
accasciare ital. 7644 
accattare :tal. 78 
accatto ital. 78 
acceggia ttal. 84 
accelerar ptg. 2060 
accelerare ital. 2060 
accelerer frz. 2060 
accennare ital. 2198 
accenno ital. 2198 
accerito ital. 2101 
aecerpellato ital. 928 
accerrito :tal. 89. 2101 
accertello stal. 98 
accettare s(al. 84 
accetto «tal. 88 
acchinare ttal. 96 
acchinea stal. 4441 
accia ital. 4482 


acciaccare ital. 924. 9420. 


acciacciare ital. 366 
acciacco ital. 924 
acciacinarei ital. 366 
acciaffari sicil. 8429 
acciajo ital. 126 
acciale ital. 124 
accialino ital. 125 
acciamarra sard. 3200 
acciannarsi stud. 366 
acciapinarsi ital, 366 
acciarino ital. 125 
accide afrz. 112 


accimare $tal. 2729. 
accisma ital. 95 
accismare ital, 95 
acclamper norm. 5281 
accoccolarsi ital. 2265. 
accogliere ital. 99. 
accointance afrz. 2307 
accointier afrz. 2307 
accointise afrz. 2307 
accompagner frz. 2366 
accomplir frz. 2872 
accon frz. 6432 
acconciare ttal. 100. 
acconcio tal. 100. 2377. 
accoppare stal. 2313 
accorciare ital. 3384 
accord fre. 106 
accordar prov. pig. 106 
accordare ital. 106 
accorder frz. 106 
accorder rir. 106 
accordo ital. 106 
accorgere ital. 2539. 
accorgersi ital. 107 
accorsar prov. 3384 
accostare stal. 2559 
accoster frz. 2559 
accourcier afrz. 3384 
accoutrer frz. 2657. 2667 
accozzare ital. 2723 


accrocher frz. 3615. 5330. 


accueillir frz. 99 
accullir cat. 99 
acebo span. 787 
acechar span. 954 
aceddu sich. 1041 
acedera span. 119 
acée frz. 83 

aceia 84 N 

aceiro ptg. 125 

ace] rum. 3188 
acelerar span. 2060 
acelga span. ptg. 960 
acelui rum. 3190 
acelia span. 949 
aceüar aspan. 2198 
acener afrz. 2198. 
acer ptg. 113 
acerbouéca ital. 115 
acérer fra. 125 


acero ital. span. 118. 125 


acerola span. 1118. 
acesmer afrz. 95 N 
acest rum. 3194 

acestui rum. 3196 
aceto ttal. 120 

acetore aspan. 87. 1000 
acetosa ital. 119 

acetre span. 544 

acezar span. 4511 
acezo spam. 4511 

acha ptg. 998. 4482 
achacar sp. ptg. 924. 9420 
achapter afrz. 78 
achaque spam. ptg. 924 
achar ptg. 351 
achariier afrz. 79. 82 
acharner /rz. 81 


accidia 1tal. prov. ptg. 112! acharoiier afrz. 79. 82 


achatar ptg. 78 
achattör rtr. 78 

ache frz. 732 

acheder afrz. 78 
acheminer fra. 72 
acheter frz. 78: 
achever frz. 77. 1907. 
achicoria span. 2169 
achie afrz. 84 

achier afrz. 726 
achoper afrz. 8475 
aciago span. 1079 
aciare aret. 717. 
acibar span. 2155 
acicalar span. ptg. 94 
acicate span. ptg. 2102 
achicoria span. 2169 
acidia aspan. 112 
acie afrz. 84 

acier prov. frz. 125 
acino ital. 198 
acipado span. 1116. 9059 
aclap nprov. 5282 
aclapar nprov. 5282 
aclin afrz. 2268 
aclocarse span. 2260. 
acmu rum. 3198 

aco, -a ul. 148 

acó prov, 3186. 4568 
ago ptg. 126. 129 
acofeifa ptg. 1119. 10459 
acoger span. 99 
acoindansa prov. 2307 
acoindar prov. 2307 
acointance aftz. 96 
acointe afrz. 98 
acointier afrz. 97 
acolher ptg. 97 
acolhir prov. 97 

acolo rum. 4716 


acólzetra, -cetra asp. 2657 


aconn nprov. 6432 
aconchar span. 100 


(a)coutecer span. ptg. 101. 


2466 
acoper afrz. 8475 
acoperi rum. 102. 2494. 
2715 
acor aspan. 87 
acordar acat. span. 166 
acosar span. 110 
acotar span. 2036. 7687 
acotrar prov. 2657 
acoun neuprov. 6432 
acoustrer altfrz. 2657 
acoutar pig. 2036 
agoute ptg. 952 
acoutrer frz. 2667 
acovateir lothr. 104 
acqua ital. 780 
acquajo ital. 786 
acquavita ital. 781 
acquérir frz. 181 
acquisizione ttal. 259 
acre ital. frz. span. ptg. 
114. 130 
ácre frz. 114 
acrepantar aspan. 108 
acrisor rum. 182 


acro tal. 114 
acru rum. 114 
acsi prov. 314 
acucar ptg. 151 
acucena ptg. 988 
acucia aspan. 149 
acuciar aspan. 149 
acudir span. pig. 111 
acuerdo span. 106 
aculhir prov. 99 
acum rum. 3198 
acuma rum. 3198 
acußar span. 2681 
acuntir aspan. 102 
agupar prov. 8475 
acuto ital. 152 
ad ttal. afrz. 154. 778 
adacquare ital. 163 
adaga pig. 2788 
adagiare ital. 164 
adaguar span. 163 
adaig rtr. 154 
adaigar prov. 163 
adail ptg. 174 
adala span. 2740 
adalid span. 174 
adaoge rum. 166 
adapa rum. 163 
adápost rum. 762 
adaptir prov. 161 
adaraga spa». 176 
adarga span. 176 
adarve span. 176 
adastá rum. 978 
adastiare ital. 4456 
adastrar prov. 997 
adatto ital. 162 
adaut prov. 162 
addietro ital. 182 
addirizzare ital. 187 
addobbare :£al. 3121 
addritto slal. 188 
adducere rum. 2400 
addurre stal. 192 
adecá rum. 260 
adelene prov. 157 
adelfa span. ptg. 186 
adem ptg. 624 
ademan span. ptg. 179 
adérgere ital. 197. 
ades rum. prov. afrz. cat. 
181. 183. 5146 
adés rir. prov. afrz. cat. 
183 


adesar prov. 182 
adesea rum. 181 
adeser afrz. 180 
adesso ital. 183. 5146 
adevér rum. 293 
adiante ptg. 2760 
adibe ptg. 184 

adieso aspan. 183. 5146 
adiman-s prov. 159 
adine rum. 280 
adinci rum. 280 
adineoará rum. 177 
adineori rum. 177 
adins rum. 5146 
adiva span. 184 
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adivas span. 10270 
adive span. frz. 184 
adivino span. 3049 
adizzare ital. 208 
ad(i)üdér rir. 221 
adiudha afrz. 222 
adjoindre frz. 220 
adjudar prov. 221 
adjungir span. 220 
admiraglio ital. 602 
admoner rtr. 242 
admoneter frz. 242 
admuni rtr. 242 
adob prov. afrz. 3121 
adobar prov. span. 3121 
adocar ptg. 4902. 
adocchiare ital. 252 
adoleir prov. 4902. 
adolzar prov. 4902 
adonar prov. 191 
adonare ital, 191 
adonarse span. 191 
adonc prov. afrz. 274. 
3091 
adonner frz. 191 
adont afrz. 274. 
adossir prov. 4902 
adouber frz. 8191 
adouchier afrz. 198 
adoucir frz. 4902 
adoussar prov. 4902 
adquerir span. 181 
adquirir span. ptg. 181 
adrale span. ptg. 5456 
adrede span. ptg. 188 
adree morenes. 263 
adreissar prov. 4895 
adreit prov. afrz. 187 
adresse frz. 188 
adresser frz. 188. 4896 
adretas cat. 187. 
adreyt(ament) cat. 187 
adrimar «span. 8084 
adroit frz. 187 
adrumar aspan, 8208 
aduana span. ptg. 3052 
adubar ptg. 3121 
aducir span. ptg. 192 
aduella ptg. 3062 
aduggiare ttal. 6646 
aduire prov. afrz. 192 
aduleir span. 4902 
adültero span. ptg. 276 
adulterium 276 
adumbri rum. 277 
aduná rum. 281 
adunar span. 281 
adunco ital. span. ptg. 
280 
adunque ital. 8091 
aduobbio neapol. 6711 
adur aspan. 194 
aduras aspan. 194 
adurer afrz. 20. 6628 
adzustá nprov. 6352 
ae afrz. 331 
aer rum. 318 
aerdre prv. afrz. 197. 204 
aere ital. 318 
aör-s prov, 318 
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aesmer afrz. 95. 156 


aestivo ital. 329. 


áfa rtr. 340 

afagar ptg. 8811 

afaldare ttal. 3596 

afan spam. ptg. 206 

afanarprov. span. ptg. 206 

afan-s prov. 206 

afafio aspan. 206 

afárá rum. 199 

afartar cat. 3639 

afeitar span. 341 

afeurer afrz. 353 

affacciar si) ital. 336 

affaire frz. 335 

affaissar prov. 338 

affaisser frz. 388 

affaler /rz. 357. 7722 

affannare ital. 206 

affanno ital, 206 

affare ital. 385 

affasciare ital. 338 

affascinare ital. 3644 

affatappiare ital. 7206 

affeitar ptg. 341 

affiar ptg. 3761 

affibbiare ital. 348 

affibiaglio ital. 8725 

affiche frz. 3739 

afficher frz. 3739 

affilaro ital. 347. 3761 

affiler frz. 347 

affilier frz. 846. 3749 

affinar ptg. 348 

affinare ital. 348 

affiner frz. 348 

affittare 1tal, 344. 3729. 
5664 

affiuciar span. 345. 3737 

afflar rtr. 351 

affliyer nfrz. 850 

affliggere tal. 350 

afflire ital. 350 

affocare ital. 4941. 6676 

affollare ital. 4037 

affondare ital. 356. 2412 

affondo ital. 201 

affranchir frz. 3959 

affratellare ital. 4946 

affre(s) frz. 384 

affrettare it^. 3982 

affreux fr2. 384 

affrico ttal. 358 

affrontare ital. 854 

affronter frs. 354 

affubler frz. 348. 37256 

affumare ital. 355 

affumbler frz. 8725 

affuori ital. 199. 

affustare :tal. 4098 

affüt frz. 4098 

affüter frz. 4098 

afiblar prov. 348 

afijar aspan. 346. 3749 

afilar prov. span. ptg. 
847. 3761 

afilhar prov. ptg. 346. 
3749 

afillar cat. 846. 3749 

afinà rum. 348 


.lafla rum. 351 
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afinar prov. cat. sp. 338| agguatare ital. 10334 
afincar aspan. 3739 aggueffare altit. 303. 8891 
afiuciar span. 345. 3737 10390 
aghirone stal. 4532 
agiare ital. 164 
, agina ital. aspan. 365 
aginha aptg. 365 
agio ital. 164. 215. 936 
aglà cat. 4261 
agland afrz. 4261 
| aglan-s prov. 4261 

afondar span. 356. 2412 | aglayarseaspan. 864.4253 
afonder ufrz. 356 aglayo aspan. 4253 
afonsar prov. cat.356.2412| aglio ital. 468 
afontar aspam. 4518 agneau frz. 368 
afonzar prov. cat. 356 agnella rtr. 868 
aforar prov. sp. ptg. 353 | agnello ital. 368 
afoutar ptg. 389. 3661 | agnellotti ital. 641 
afouto ptg. 889. 3661 agnel-s prov. 368 
afre afrz. 384 agoa ptg. 480 
afrecho span. 200 agoagem ptg. 481 
afreito galliz. 200 agobiar span. 4241 
afrentar span. 354 agocchia ital. 144 
afrontar prov, cat. sp. 854 | agoelhar ptg. 363 
afublar prov. 343 agognare ital. 372 
afuera span. 199 agomnia ptg. 147 
afumá rum. 355 agost prov. cat. 379 
afumar prov. ptg. 355 agora aspan. aptg. 4568 
afund rum. 201 agorajo tal. 141 
afunda rum. 356. 4056 | agorar span. 378 
afundar ptg. 856 2412 | agosto ital. span. ptg. 379 
ága rtr. 780 agouloupá nprov. 10296 
agace frz. 961 agourar ptg. 378 
agacer (rz. 207. 361 agouro ptg. 377 
agachar span. 8164 agoviar cat. 4241 
agacharse span. 2272 agraco ptg. 114 
agacin frz. 361 agradar span. ptg. 4340 
agalla span. 4134 agradecer sp. ptg. 6106 
agana rír. oberital. 784 | agrafe frz 2670. 5319 
aganasus nprov. 3215 agrafer wallon. frz. 3570. 
agarrafar sp. 2570. 4165. | 5319 

5319 agraper pic. 2570 
agasajar span. 4177 agras prov. span. 114 
agasajo span. 4177 agraz spam. 114 
agasalhar prov. ptg. 4177 | agre prov. span. 114 
apassa prov. 361 agréable frz. 4340. 
agazzare ital. 207 agreer frz. 4229. 4340 
äge frz. 332 agregior ufrz. 4345 
agengibre spun. 10453 agrei afrz. 4229 
ageno span. 454 agreier afrz. 4229 
agenolbar prov. 363. 4226 | agrella cat. 119 
agenollar cat. aspan. 363. | agrément frz. 4340 

4226 agres frz. 4229 
agenouiller frz. 363. 4226 | agresto ital. 114 
agensier afrz. 4220 agretto $tal. 114 
agenzar ital. prov. 4220 | agreujar prov. 4345 
aggavignare ital. 2046 — |agriar span. 114 
aggecchirsi t(al. 5179 agrimoine frz. 375 
agghiadare stal. 864. 4253.| agrio span. 114 

4256. agris rum. 114. 138 
agghiomare tal. 4275 agro ital. span. ptg. 114 
aggiungere ital. 220 agró cat. 4532. 
agglomérer frz. 4276 agrotto ital. 6695 
aggraffare ital, 2570. 2581| agua rtr. span. ptg. 780 
aggraffiare ital. 5319 aguage, -je sp. ptg. 783 
aggranchiarsi ital. 1816 | aguaitar prov. 10334 
aggrappare ital. 5319 aguale altıtal. 813 
aggrevare ttal. 4345 apruannu sicil. 4568 
aggricchiarsi ital. 1816. | aguantar span. ptg. 10350 

10334 aguardar span. 939 


aflar ptg. 851 

aflatar prov. 3823 
aflatter «frz. 3823 
afogar prov. 4941 
afoguear pig. 4941 
afoler afrz. 352. 4037 
afollar span. 4037 
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aguardente ptg. 781 
aguardiente span. 781 
aguechía ital. 144 
agudo ital. sp. EA 152 
aguentar ptg 
aguente ptg. 10880. 
agüero span. 377 
agueter afrz. 10884 
aguet(s) frz. 10384 
aguglia ital. 144 
aguilaneier prov. 148 
aguilando span. 876 
aguilen prov. 143 
aguillannenf frz. 976 
aguinaldo spam. 897 
aguja span. 144 
agujero span. 148 
agulha prov. ptg. 144 
agulla cat. 144 
agulheiro ptg. 148 
agullier-a prov. 141 
aguluppare aret. 10296 
agur rtr. 377 

agusar prov 161 
aguzador span. 150 
aguzar span. 161 
aguzzare ital. 161 
aguzzatore ital, 150 
aguzzino 568 

ahan afrz 206 

abaner afrz. 206 

ahi span. pig. 4669 
ahia prov. 222 

ahijado span. 346 
ahijar span. 846. 3749 
ahilar span. 847. 

ahina aspan. 365. 

ahir prov. cat. 4562. 4610 
ahondar span. 356. 2412 
ahonter afrz. 4518 
abora span. 209. 4568 
ahotado aspan. 339.3661 
ahotar span. 389 
ahuciar span. 345. 3737 
ahuecar span. 251. 6655 
abumar span. 355. 9242 
a(h)urat prov. 377 
ahurir afrz. 4486 

aibai comask. 6678 

aibo prov. 5354 

aib-s prov. 382 

aicel prov. 3188 

aiche afrz. 8287 

aici rum. 3181 4569 
aidar prov. 221 

aide frz. 222 

aider frz. 221 

aidier afrz. 221 

aie afrz. 8218 

ale afrz. 221. 222 
ajeptá rum. 216. 3216 
aieul, -e frz. 1097 

aiga prov. 780 

aigla prov. 788 

aigle frz. 788 

aiglefin frz. 788. 8448 
aiglent afrz. 143 
aiglentina prov. 148 
aign rtr. 626 

aigouille pic. 144 








Wortverzeichnis. 


jalgre frz. 114 
\aigrofinfrz. 114. 788. 8448 
aigremoino frz. 375 
aigret afrz. 114 

aigretto frz. 4582 

aigrin 137 N 186 

aigrir frz. 114 

aigron-s pror. 4682 
aigu frz. 152 

aigua brese. prov, 780 
aiguana rtr. oberital. 784 





aiguillier frz. 141 

aiguillon frz. 144 

| aiguiser frz. 151 

ail fr:. 468 

aile frz. 389 

ailé sard. 4444 

aille afrz. 788 

ailleurs frz. 456 

aillier frz 788 

aiman-s prov. 159 

aimant /rz. 159 

aime afrz. 4468 

aimer frz. 607 

ain afrz. 4474 

aina ital. 365 

ainc pro. afrz. 205. 4568 

aincele afrz. 708 

ainchia sicil. calabr. 6098) 

ainda ptg. 85. 4875 

ainé frz. 698. 4977 

ains afrz. 687 

ainse afrz. 716 

ainsi frz. 814 

ainsine afrz. 314 

ainsné afrz. 698 

aintel ufrz. 316 

ainz afrz. 087 

aihziuda rir. 8644. 

aipo ptg. 732. 7108. 8588 

aip-s prov. 882 

air frz. 818 

air prov. 4510 

airam frz, 320 

airamen prov. 1008. 3248 

airo ptg. 4632 

airar prov. 4510 

aire a prov. frz. span. 
318. 362. 828. 

airon span. 4532 

ais, aisoprv.afrz.164.1111 

áis rir. 126 

aisance frz. 164 

aisar prov. 164 

aise cat. frz. 164. 215. 986| 

aisó frz, 164 

aisier afrz. 164 

aisil afrz. 120 

aisir prov. 164 

aisne afrz. 128 

aiso prov. 3185 

aissa prov. 716 

aisse afrz. 716 

aissoau frz. 1107 

aissella prov. 1110 

aissello frz. 1110 











aissi prov. afrz. 314.3181. 
4569 


alssil afrz. 120 
aisuda rir. 8544 
aita ital. 222 
aital prov. 815 
aitale altital, 315 
aitant prov. 270 
aitante ital. 221 
aitare ital. 221 
alu rum. 468 
alude afrz. 222 
aiuro rum. 467 
aive afrz, 780 
aixancarrar cat. 603 
aizar prov. 221 





aizir prov. 164 
aizzare ital. 908 
aja ital, 828 
ajapir cat. 4241 
ajar span. 351 


ajedrea span. 8388 
ajedrez span. 925. 8486 
ajeri sieil. 4552. 5746 
ajo, -a ital. 468. 1114 
ajo span. 468 
ajoelhar(se) ptg. 869. 4226 
ajoindre afrz. 220 
ajostar prov. 5248 
ajouter frz. 5248 
ajovar span. 937 

ajuar span. 927 

ajuda prov. ptg. 222 
ajudar prov. cat. ptg. 221 
ajüdar rtr, 221 

ajun rum. 217 

ajuná rum. 3006. 5170 
[*ajunare rum. 5170] 
ajunge rum. 220 
ajuntar spam, ptg. 5228 
ajuola ital, 882 

ajuolo ital. 1098 

ajuta rum. 221 

ajutare ital. 221 
ayutante ital. 221 

ajuto ital, 222 

akua rtr. 780 





al prov. afrz. aspan. aptg. 
453 


s aptg. 4712 
ala span. ptg. 5116 
ala ital. rtr. prov. cat. 
span. ptg. 889. 
alabar span. pig. 897. 
484 


alabarda ital. span. ptg. 
3227 


alabattu sard. 5431 
alabe span. 390 

alae rum, 450 

alacha span. 486 
alocho nprov. 486 
alacran span. 398 
alacräo pig. 398 

alaé aspan. 211 

alafó aspan. ptg. 211 
älaga span. 450 
alahé aspan. pig. 211 
alaigre afrz. 391 
alainar genues. 481 





958 


alam& rum. 5406 
alaman-s prov. 392 
alämar rum. 5407 
alamar span. 898 
alamari ttal. 898 
alambar span. ptg. 629 
alambic frz. 894 
alambique span, 894 
alambre spam. 820. 629 
alamo span. ptg. 526 
alan afrz. 395 
alano ital, span. 895 
aläo ptg. 395 
alapedo nprov. 5682 
alar píg. 4460 
alarbe spam. 399 
alarde span. pig. 400 
alare ital. 5442 
alarido span. ptg. 401. 
9871 


alarma spam. ptg. 480 
alarme frz. 480 
alarve pig. 399 
alaton span. 5468 
alatura rum. 223. 483 
alaude ptg. 561 
aläutä rum. 561 
alauza prov. 404 
alavanca pig. 7109 
alazan span. 881 
alazano span. 881 
alb rum. 422 
alba ital. prov. cat. span. 
422 
albacara span. 1168 
albaBal span. 564 
albaüil span. 5782 
albafar span. 564 
albarda spun. 1237 
albaricoque span. 7365 
albaro ital. 418 
albar-s prov. 406 
älbatro ital. 808 
albazano span. 422 
albeatä rum. 415 
albedrio span. 800 
albédro astur. 808 
albeggiare ital. 410 
alberare ital. 805 
albérchigo span. 7073 
albercocco ital. 7365 
alberc-8 prov. 4488 
alberga prov. 4488 
albergar próv, span. 4488 
albergare ital. 4488 
albergier afrz. 4488 
albergo ital. span. 4488 
albergue span. ptg. 4488 
albernoz pig. 417 
albero ital. 418. 800 
albespin, -e afrz. 422 
albespi-s prov. 422 
albi rum. 410 
albicare ita]. 411 
albicoeco ital. 7365 
albil rum, 565 
albime rum. 419 
albina rum. 566 
albior rum. 409 
albire-s prov. 800 





959 


alböndiga span. 416 
albondiguilla span. 416 
ülbore ital. 801 
albornoz span ptg 417 
alborocera aragones, 807 
alborotar span, 266 
alboroto span. 266 
alborto span. 808 
alborzo spam. 807 
alboscello ital. 806 
albran frz. span. 4461 
albrieiar «pan. 407 
albricias span. 407 
albricoque ptg. 7865 
albrocera aragones, 807 
albucello ital. 803 
albudeca cat. ptg. 1440 
albume ital. 419 
albuolo ital. 565 
albuscello ital. 808. 806 
alesbála span. 638 
aleschofa span. ptg. 424. 
824 





alcschofra epos. pg. 44. 


men ptg. 4286 

aleabuete span. 541 

aleaide sp. ptg. 585. 596 

alcalde span. 585. 

aleali ital. 587 

aleanee span. pig. 688 

aléandara span, 479 

aleanfor spam. 471 

alcanzar spam. ptg. 588 

algapiio ptg. 686 

alcar ptg. 566 

alcaravea span. 2. 1936 

alcarchofa span. ptg. 424. 
824 


alcarraza span. 476 
aleartaz span. 1936 
alcatrio ptg. 539 
alcatraz aspan, 2124 
alcavala ptg. 589 
alcavot-z prov. 541 
aleayote ptg. 541 
aleázar span. ptg. 688 
alchimia ital, 478. 
alchimie frz, 473 
alchirivia ptg. 5261 
alchün rtr. 452 
aleidere altital. 6650 
aleoba spam. ptg. 542 
alcohol frz. 475 

algor span. 639 
aleornoque spam. ptg. 


alcorgue span. ptg. 2546 
alcots prov. 543. 1600 
alcoton span. 7600 
alcova ital. 542 
alcöve fre. 542 

alcuba prov. 642 
alcubilla span. 2698 
alcuen afrz. 463 
alcufia, -o span. 477 
aleunha ptg. 477 
aleuno ital. 452 
aleunu sard. 452 
alcunya cat. 477 
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aleu-s prov. 462 
aldam mail, 5882 
aldéa cat. ep. ptg. 178 
aldres prov. 7987 

ale ital. afrz. 389. 8261 
alear span. 489 

älece ital. 486 

aléce span. 486 

aleche span. 486 
aledafio span. 224 
alegütor rum. 3220 
alege rum. 3229 


alegre prov. cat. spam. 





aleijäo ptg. 5380 
aleira astur. 828 
aleive ptg. 5664 
alem ptg. 4716 
Aleman span. 892 
alemele afrz. 6404 
alemette afrz. 5404 
alemo ptg. 526 
alena it. prov. 431. 482 
alenar prov. 431 
alenaro ital. 481 
alöno frz. 482 
alénois frz. 1069 
alento pig. 480 
alenu sard. prov. 481 
alera pig. 828 
alerce span. 6447 
alerion frz. 178. 
alerto frz. 8206 
alerto span. 8266 
alesna span. 432 
aletear span. 4462 
aleu afrz, 528 
aleudar spam. 6651 
aleujar cut. 5648 
alevadar span. 5551 
alevar apan. 494 
aleve span. 6554 
alevin afrz. 494 
alezan frz. 381 
alf rir. 422 
alface ptg. 5874 
alfaiate anpan. ptg. 8876 
9861 
alfaja ptg. aspan. 446 
alfajata ptg. 446 
alfajate pig. 446 
alfambar pig. 428 
alfandega ptg. 3898 
alfange span. pig. 428 
alfaraz span. ptg. 488 
alfarda spam. 8630 
alfarma span. 4494 
alfarroba ptg 2122 
alfarrcbeira ptg. 2122 
alfayate aapan, 8376 
alfazeına pig. 6486 
alférez span. ptg. 488. 
alfido ital. 484 
alfiere ital, 488 
alfil span. ptg. 494 
alfilel «pan. 427 
alfiler span. 427 
alfinete ptg. 427 
alfócigo span. 435 





alfombro span. 428 

alfönsigo span. 485 

alforja span. 429 

alforje ptg. 429 

alforría ptg. «pan. 4614. 
4623 


alforvas ptg. 448 
alfostico pig. 435 
alfóstigo span, 485 
alfoz span. ptg. 447 
alga ital. span. 486 
algara span. 440 
algarada span. 440 
algarado frz. 440 
algarear span. 440 
algarroba, -o spam. 2122 
10142 
algebra ital. span. ptg. 
438 


algöbre frz. 488 

algeir afrz. 

algez span. 

algier afrz. 1 

algo span. plg. 409 

algodiio ptg. 1201. 6761. 
7600 


algodon span. 1201. 6761. 
7600 


algorrem aptg. 7937 
algoz ptg. 448 

algu cat. 462 
alguacil span. 568 
alguandre aspan. 458 
alguazil ptg. 563 
algue frz, 496 

alguem ptg. 459 
alguien span. 459 
algum ptg. 462 
alguno spam. 452 
algur ptg. 451 
algures ptg. 451 
alhaja «pan. 444 
alhargama span. 4494 
alheo ptg. 454 

alho ptg. 468 

alholva span. 448 
alhondiga spam. 3898 
alhondre prov. 469 
alhors proe, 

alh-s prov. 468 
alhur(es) ptg. 451 
alibor nprov. 8284 
aliboron fr 











3234 


alice ital. 486 





álido ital. 841 
alien frz. 454 
alieno ital, 464 
aliento span. 480 
alier afrz. 489 
aliósson frs. 6501 
alievo apan. 494 





aliméri rtr. 660 


960 


alina rum. 490 
alinhaväo ptg. 5618 





alinta rum. 490 
alitare ital. 4462 
alisar span. 5641 





aliso span. 667 

alistar span. 5644 

aliustra tosc. 5669 
aliviar span. 498 
m 





aljófar span. 441 
aljofre ptg. 441 
aljofifa span. 8882 
aljofifar span. 3382 
aljuba «pam. 444 
alkimia prov. 478 
alla ital. 455 

allá span. 4712 
allaccarsi ital. 8798 
allacchirsi ital, 8798 
allagare ital. 3009 
allaiter frz. 478 
allampanato ital. 5409 
allappicarsi ital. 6711 
allargare ital. 5443 
rmare ital, 846 
allarme ital. 480 
lallattare ital, 478 
allato ital. 5470 
allazzare ital, 482 
allearsi ital. 496 
allécher fre. 487 
allegare ttal. 489. 
allöger frz. 493. 5648 
alleggerire ital. 5548 
alleggiare ital. 498. 5548 
|allögre frz. 391 

| allegro ital. 891 

j allemand frz. 392 
allende span. 4715 
allenu sard. 454 
alleppare ital. 8813 

| aller frz. 588 
allestare ital. 5645 
allestire ital. 5646 — ^ 
alletamare ital. 479 
alleu frz. 528 
allevare ital. 494 

alli apan. ptg. 4715 
allier frz. 495 

allievo ital. 494 
alligar plg. 496 
alligare ital, 496 
allippare ital, 8818 
alliviar ptg. 493 
alloccare ital. 5739 
alloceo ital, 560 
Jallodetta ital. 404 

, allodio ital. 528 
allodola ital 404 
alloggiare ital. 5471 
allonge frz. 501 
Jallonger frz, 501 
allontanarsi ital, 5688 
alloppicarsi ital. 6711 
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allora ital. 4614. 5696 
alloro ital. 5480 
allouer frs. 500 
alluare sard. 6719 
allumer frz. 506. 5781 
al()umiar ptg. 507. 6781 
alluminare ital. 507. 6731 
allungare ital. 501 
alluterä campobass. 508 
alluz rz, 485 
alma ital. prov. cat. sp. 
ptg. 659 
almaden span. 511 
almadraque sp. pig. 517 
almafre ptg. 620 
(al)magacen span. 510 
almagra, -e sp, ptg. 512 
almaho, -a píg. 660 
almaire afrz. 848 
almanac frz. 515. 5868 
almanacco ital. 616. 
5868 


almanách ptg. 5868 
almanák ptg. 515 
almanaque sp. 515. 5868 
almar rum. 848 
almatrae prov. 517 
alme afrz 659 
almea span. 618 
almear span. 6184 
almeja span. 6227 
almendra span. 619 
almeris rtr. 660 
almese cat. 6406 
almete span. 4636 
almez spam. 514 
almidon span. 620 
almiraje span. 602 
almirante ital. span. ptg. 
602 
almiscar ptg. 6406 
almizele pam. 6406 
almogala aspan. 6428 
almogar ptg. 3006 
almocela sp. aptg. 6428 
almogo pig. 3006 
almoeda ptg 522 
almofaca ptg. 9109 
almofada ptg. 518 
alniofar span. 520 
almofre span. 520 
almobada span. 518 
almohaza span. 9109 
almohazar span. 9109 
almojarife span. 528 
almoneda span. 522 
almondiguilla span. 416 
almondega ptg. 416 
almorgo ptg. 946 
almorranas spam. 4449 
almorreimas ptg. 4449 
almorzar span. 266. 3006 
almosna prov. altspan. 
524. 8222 
almoxarife ptg. 528 
almucela prov. 6428 
almucella sp. aptg. 6468. 
almucio span. 6428 
almud span. 521 
almude ptg. 681 
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almuerzo span. 266. 3006 
almussa prov. 6428 
alna ital. prov. sp. 456 
alnado span. 698 

alno ital. span. 526 

alo afrz. 628 


alodi prov. 628 
alodio span. 528 
aloe afrz. 404 
alosta aspan. 404 
alogne afrz. 529 
alol fra. 460 
alondra span. 404 
alors frz. 212. 4614 
aloser afrz. 5481 
alosna spam. ptg. 629 
alottement frz. 5484 
alou afrz. 628 
aloudre afrz. 914 
alouette frz. 404 
aloyer frz. 489 
alpargata, -e sp. ptg. 8918 
alperche ptg. 7078 
alqueire ptg. 6240 
alques prov. afrz. 459 
alquilar spam. ptg. 474. 
5664 


alquile span. ptg. 474 
alquiler span. ptg. 474 
alquimia span. ptg. 473 
alquirivia ptg. 5261 
alquitran span. 540 
alrededor span. 8158 
alrotar ptg. 820 
alsar prov. 556 
alsina prov. 4707 
alt rum. 549 
alt prov. rtr. 658 
altamisa span. 896 
altana ital. span. 646 
altar rtr. 549 
altar spam. ptg. prov. 
rum. 547 
altare ital. rum. 647 
alteir rtr. 547. 
alterare ital, 558 
altérer [rz 558 
alterezza ital. 662. 
alterigia ital. 552 
altier frz. 648 
altimira cat. 896 
altminte rum. 550 
altmintre rum. 550 
alto ital. spam. ptg. 
558 
alto (Interj.) ital. 4466 
altre prov. cat. 549 
altresi span. ital. 666 
altrieri ital. 554 
altrimenti, -e itul. 650 
altro ital. 649 
altrove ital. 466 
aluat rum. 491 
alubre aspan. 467 
alucar prov. 505. 5701 
alucher afrz. 505 
aluchier afrz. 5701 


Körting, lat-rom. Wörterbuch. 





alue(f) afrz. 628 

alugar ptg. 5664 

aluine frz. 529 

aluir ptg. 506 

alumbrar span. 507. 5731 

alumello frz. 404 

alumenar prov. 507 6731 

alun& rum. 21 

alunar rum. 22 

aluné rum. 28 

alunecá rum. 502 

alunicK rum. 24 

alunga rum. 501 

alunis rum. 26 

alunita rum. 25 

aluniü rum. 27 

alva rtr. ptg. 422 

alvaglo pig. 422 

alvacil span. 563 

alvanel ptg. 5782 

alvanir ptg. 5782 

alvazil ptg. 563 

alvazir ptg. 663 

alveo ital. span. ptg. 565 

alvigara ptg. 407 

alvin monf. 5742 

alvo ptg. 422 

alvoroto ptg. 266 

alzan frz, 381 

alzar span. 556 

alzare ital. 656. 4470 

ama span. ptg. 604 

amac frz. 4470 

amaca ital. span. 4477 

amacena span. 2748 

amadouer frz. 280 

amadurar span. 588 

amahaca span, 4477 

amaldigoar ptg. 5829 

amalgamare ital. 5819 

amanavir prov, 5930 

amande frz. 619 

amanevi afrs. 5930 

amanevir afrz. 228. 5930 

a manhi ptg. 2862. 5876 

amanoir prov. 228. 6980 

amanoit-z prov, 5990 

amansar span. ptg. 3087 

amant frz. 607 

amantin afrz. 592 

amanvoir prov. 5980 

amapola sp. 3288, 6771 

amar rum. prov. cat, »p. 
pig. 574. 607 

amarasca ital. 570 

amare ital. 607 

amareggiare ital, 671 

amarello ptg. 579 

amarg cat, 571 

amargar prov. ital. ptg. 
571 





amargaza spam. 4494 
amargo spam. ptg. 572 
amargor span. pig. 572 
amargoso span. pig. 572 
amarillo span. 579 
amaro ital, 574 

amarra span. ptg. 5979 
amarrar span. ptg. 6973 





amarre frz. 5973 
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amarrer frs. 5978 
amar-s prov. 574 
amärunt rum, 240 
amarvir prov, 5930 
amarvitz prov. 6930 
amäsurat rum. 232 
amatir afrz. 5996 
amatita ital. 4448. 
ambar span. ptg. 629 
ambascia al ho. 77 
7125 
ambasciare ital. 610. 717 
ambasciata ital. 576 
ambasciatore ital. 577 
ambassade rz, 
ambassadeur frz. 577 
am(be)los prov. 582 
ambedue ital, 582 
am(be)dui prov. 582 
ambi ital. 586 
ambiare ital. 588 
ambidos aspan. 5187 
amblar prov. sp. ptg. 688 
ambler fre. 580 
ambo ital. 588 
ambore afre. 618 
ambos span. pig. 686 
ambossé piem. 5144 
ambossür piem. 4816. 
5128 
ambra ital. 629 
ambre frz. 629 
&mbrice ital. 4787 
ambs prov. 586 
ambulare ital. 588 
ambulo ital. 588 
ambure afrz. 689. 618 
amburo altital. 618 
ambussor piem. 10090 
amda rir. 608 
amdui afrz. 580 
ameaga ptg. 6176 
ameagar pig. 6175 
ameda rtr. 603 
ameia ptg. 6174 
ameija ptg. 6227 
ameijoa ptg. 6227 
ameixa ptg. 519. 2748. 
6430. 7496 
ameirieira ptg. 7496 
amelette afrz. 5404 
(a)mella prov. 619 
amena spam. 6174 
amén(de) span, 239 
amenassar altcat. 238 
amenaza span. 6 75 
amenazador span, 287 
amenazar span. 238. 6176. 
amencia prov. aspan, 690 
amende /rz. 3242 
amendement frz. 3242 
amender frz. 3242 
amendoa pig. 619 
amendue ttal. 580 
ameninta rum. 298 
amenintätor rum, 287 
amenta prov. 619 
amentar aptg. 234. 6098 
amentaver prov. 288. 6092 
amenter afrz. 592 


61 





963 


amentevolr afrs. 238. 
6092 


amentin afrs. 692 
amentoivre afrz.288. 6092 
amenza ital. 590 
amer fre. 674 

amér rir. 607 

amera mail, 4478 
amerinda rum. 285 
amerinta rum. 288 
amerintütor rum. 287 
amertume fre. 578 
amesteca rum, 229 
ameti rum. 591 
ametlla caf. 619 
amera ptg. 519 
amezurat-2 prov. 282 
amic rtr. 600 


amico ital. 600 
amic-s prov. 600 
amid&o d 620 

amido ital. ptg. 620 
amidon frz. 620 
amidos span. 5187 
amie fre. 596 

amig cat. 600 

amiga span. ptg. 596 
amigo span. ptg. 600 
amih rtr. 600 

amirail afrz. 602 
amiral frz. 602 
amiralh-s prov. 602 
amiran-s prov. 602 
amirant afrz. 602 
amirat-z prov. 602 
amire afrz. 602 

amistà ital. 597 
amistad span. 697 
amistanga cat. 597 
amistat cat. 597 
amistat-z prov. 597 
amistié afrz. 697 

amit afrz. 699 

amitié frz. 597 

amito span. 599 
amizade ptg. 597 
ammaccare ital. 5770 
ammainare ital. 5119 
ammalare stal. 5888 
ammalato ital. 6833 
ammanare ital. 5919 
ammanto ital, 5918 
ammasonar(si) neap. 227 
ammasonaturo meap. 227 
ammazzare ital. 6000 
ammencire ital. 6202 
ammendare ital. 3242 
ammentare it. 284. 6096 
ammiccare ital. 281 
ammiraglio ital. 602 
ammo comask. 6241 
ammollare ital. 6260 
ammonziccbiare ital. 6288 
ammortare ital. 247 
ammortire ital. 247 
ammorzare ital. 247 
ammoseire ital. 6329 
ammucchiare ital. 604 
ammuceiari sicil. 6827 
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ammunitari eicil. 6272 

ammutinare ital. 248 

ammutinarsi ital. 6825 

ammutire ital. 249 

amnar rum. 4705 

amni monf. 6204 

amnistía ital. 606 

amo ital. span. ptg. 604 
4474 

amoestar ptg. 248 

amoier afrz. 236. 6134 

amonceler altfrz. 6288 

amonestar prov. sp. 243. 
1986 

amonester frz. 243 

amor cat. span. ptg. 608 

amora ptg. 6318 

amorce frz. 245 

amore ital, 608 

amore prov. 608 

amortar prov. 947 

amortecer span. pig. 247 

amortezir prov. 247 

amortigar pig. 247 

amortiguar span. 247 

amortir prov. frz. span. 
247 


amortizar span. 247 
amoscino sfal. 619 
amosir prov. 6421 
amotinar span. 248. 6826 
amour frz. 608 
ampaichar rir. 4762 
ampaig rtr. 4752 
amparar prov. span. ptg. 
4766. 5924 
ampas afrz. 578 
amperamé piem, 4791 
ampio ital. 615 
ample fre. prov. 616 
ampleis afrz 614 
ampöi ital. 4602 
ampola ital. 4602 
ampolhe:a ptg. 6 6 
ampolla ital. cat. span. 
616 


ampóm rtr. 4602 
ampoule frz 616 
ampozena trient. 4768 
ampramé piem. 4791 
amprem rér 7481 
ampudola sard. 616 
ams afrz. 586 
amsuria monf. 6182 
amu rum, 6241 
amule venez. 4478 
amuleto ital. span. ptg. 
617 
amulette frz. 617 
amuort rtr. 608 
amu rtr 608 
amurgue frz. 618 
amusco spam. 6406 
amuser frz. 244. 6807. 
11 


amuti rum. 249 
amvón rum. 585 
an rum, frz. cat. 677. 





ana rir. 659 

ana lyon, 621 

snagar pig. 628 

anáde sard. 624 

änade span. 624 

aliadir span. 4808 

anafar pig. 495 

anaf(f)iare it, 4589 

anafil, aiafll span. ptg. 
664 


anafragar altptg. 6458 

aname afrz. 659 

anan prov. 688 

ananas ital. frz. span. 
623 


ananáz ptg. 628 

ananazeiro ptg. 628 

afiao ptg. 4809. 6442 

anappo ital. 4589 

anar pror, cat. 588 

änatra ital. 627 

anaziador aptg. 628 

anaziar aptg. 628 

ane prov. afrz. 205. 4568 

anca ital. prov. sp. ptg. 
668. 4479 

ancanuech prov. 4568 

ancar prov. 205. 4668 

anceis afrz. 709 

ancestre afrz. 689 

ancötres frz. 689 

anche ital. 205. 4568 

ancbo span. ptg. 615 

anciam cat. 4839 

anciano spam. 702 

aneia(n)-s prov. 702 

ancilo ptg. 702 

ancidere ital. 19. 630. 
4882. 6660 

ancien frz. 702 

ancino ital. 4474 

anco ital. ptg. 334. 4668 

ancoi ital. 4460. 4475. 
4568 

angois afrz. 709 

anoolie frz. 789 

ancón span. 682 

ancona ital. 682. 3214 

ancora ital. 4568. 4644 

äncora ital. 688 

ancóra ital. 206 

ancre frz. 633 

ancrescher rtr. 4859 

ancss prov. 2802. 8587 

ancude ital. 4871 

ancudine ital. 4871 

ancui ital. prov. frz. 4460 
4568 





ancüi ital. prov. 4476 
ano(u)lare aret. 636 
ancuó it. 4475 

anda rir. 603. 624 

andá mail. 1852 

andado span. 698 
daillots frz. 2968 
anda(i)me ptg. 588. 4872 
andain frz. 588. 4872 
andaina ptg. 588. 4872 
ändala sard. 4872 
andamío span. 588. 4872 








964 
andán rtr. 624 
andana ital. span. 588 
andang rtr. 624 


andante, caballero aspan. 
688 


andar spam. ptg. 588 
andar a caballo spam. 
1681 
andare ital. 588 
andarío span. 588 
andas span. pig. 595 
ande nprov. 588 
andágola berg. 4898 
ander modenes, 3277 
ändera sard. 4872 
andes span. ptg. 696 
andide aspan. 688 
andier frz. 682 
andorinha ptg. 914. 4579 
andouille /rz. 416. 4901 
andouiller frz. 696 
andouillette frz. 416 
andrómina span. 688 
androne ital. 689 
anduchiel rtr 416 
andude aspan. 688 
andui afrz. 580 
anduschiel rtr. 4901 
anduve span. 588 
äne frz. 985. 
anech cat. 624 
aneddu sard. 641 
anedo prov. 624 
änedra trent. 627 
anegar cat. span. plg. 
3249. 6492 
anegrecar ptg. 6588 
anel cat, 641 
anelare ital. 431. 658 
anelier-s prov. 640. 674 
anella cat 641 
anellare ital. 674 
anellaro ital. 640 
anello ital, 641 
anellotti ital. 641 
anel-s prov. 641 
aneme afrz. 659 
änera venez. 627 
anette afrz. 624 
anfajée monf 3658 
angar frz. 648 
angarda prov. 701 
angarde afrs. 701 
ángaro span. 644 
ange frz. 646 
angel rtr. afrz. cat. span. 
645 


angeles afrz. 645 
angolo ital. 645 
angel-s prov. 645 
angheria ital. 648 
angle frz. 651 
angle-s prov. 651 
angoissa prov. 654 
angoissar prov. 655 
angoisse frz. 654 
angoisser frz. 855 
angolo ital. 651 
angonal cat. 4977 
angoscia ial. 654 
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angoselare ital. 655 
angosto spam. pig. 656 
angoxa aspan. 654 
angra span. pig. 635 
angravie piem. 4972 
angrec frz. 646 
angueira ptg. 648 
anguera aspan. 643 
anguia ptg. 647 
anguila span. 647 
anguilla tal. ptg. 647 
anguinaglia ital. 4978 
anguleux frz. 650 
ángulo span. ptg. 651 
angulos prov. 650 
anguloso ital. span. ptg. 

650 
anguoscha rir. 654 
angur(r)ía ital. sp. 652 
angustia ital. 664 
augustiar span. pig. 655 
angutiare ital. 655 
angusto ital. 656 
anhel-s prov. 368 
aniafil prov. 664 
anice ttal. 662 
anichino ital. 4653 
anil ptg. 667 
alil span. 667 
anillar span. 674 
anillo span. 641 
anima ital. 659 
animal frz. 669 
animale ital. 669 
animo ital. sp. ptg. 661 
afir span. 667 
anis frz. span. pig. 662 
ánitra ttal. 627 
an) rir. 677 

anjo ptg ptg. 645 

aniljar valbross. 1827 
anklekr rtr. 5064 
ankuin rtr. 4871 
ankuny rtr. 4871 
ankurety rir. 5008. 5017. 

7621 
anme afrz. 659 
ann rir. 677 
an(n)elar ptg. 674 
annar prov. 
annasta gemwes, 665 
anne afrz. 624 
anneau frz. 641 
annegare ital, 3249. 6492 
annegrecer 6538 
an(n)el ptg. 641 
a(n)nelar ptg. 674 
anneler frz. 674 
annerare, -ire ital. 6538 
annerire ital. 6538 
annichiare neap. 4578 
anniechie neapol. 666 
annigru sard. 666 
annigu sard. 666 
anninnijare sard. 4572 
annir prov. 4519 
annitrire stal. 4572 
annizzare ital. 628 
anno ital. ptg. 677 
annodare ital. 6561 


Wortverzeichnis. 


annojare ital. 5007 

annojo pig. 666 

annonce frz. 676 

annoncer fre. 676. 6615 

annottare ital. 668. 5001. 
6559 

annoverare ital. 675 

annunziar prov. ptg. 676 

annunziare ital. 676 

annuvolarsi it. 672. 5005 

allo span. 677 

anoatin rum. 670 

anoche span. 250 

anochecer span. 668 

anoi frs. 6588 

anoitar prov. 668. 5001. 
6569 

aliojo span. 666 

anquet prov. 4470 

anridar rtr. 5163 

ans prov. cat. 687 

ans altfrz. 586 

ansa sard. 716 

ansare ital. 717 

anscheiver rtr. 4836 

ansciare ital. 717 


ansessi-8 prov. 4504 
ansí aspan. 314 


ansia tal. sp. ptg. 716 


ansiare ital. 717 

ansima ital. 991 
ansimare ital, 717 
ansioso ital, 718 

ansola ttal. 688 

ansula ital. 688 

anta prov. ptg. 4518. 5418 
antan prov. afrz. 688 
antanho apig. 688 
antafio span. 688 


antar prov. 4518 
ante afrz. sp. 608. 5413 
ante nprov. 588 


ante span. ptg. 2760 


anteayer span. 554 
antehontem ptg. 654 


antenado span. 693 
anteojos span. 697. 6662 
antérieur frz. 698 
anterior span. pig. 698 
anteriore stal. 698 

ántes span. ptg. 686 
anthontem ptg. 554 

anti aliit. 686 

antienne frz. 705 

antif afrz. 708 


antigatge-s prov. 706 


antimoine frz. 5160 
antir rir. 5060 


antive afrz. 708. 707 
antoillier afrz. 696 
antojar span. ptg. 697 
anto]? sp. ptg. 39. 697 
antolbar ptg. 697 
antolhos ptg. 697 
antorcha span». 5077.9616 
antoviar span. 695 
antresiais norm. 5102 
9677 
antroque rir. 5075 
antru sich. 712 


antruejar span. 5108 
antruejo span. 5108 f. 
antruido aspan. 5109 
antscheiver rir. 4836 
antschiess rtr. 90 
anturzu sard. 10323 
antuviar span. 695. 6647 
antuvio span. 696. 6647 
antz prov. 595 
anublarse span. ptg. 672 
5005 


anudar span. 6561 
anugls rtr. 666 
anuit afrz. 250 
anuitir frz. 5001 
anuitier afrz. 668. 5001 
6559 
anuiter afrz. 6559 
anuljs rtr. 666 
anunciar span. 676 
afusgar span. 715 
anutimp rum. 677 
anuviarse ptg. 672 
anvan-s prov. 700 
any rir. 677 
anzi ital. 687. 704 
anziano ital. 702 
afiZioda rir. 3544 
anziuda rir. 3644 
anzol ptg. 4474 
anzuda rir. 8544 
anzuela span. 4474 
aojar span. 252 
aondar prov. 68 
aon-s prov. 68 
aor prov. 209 
aora prov. 209. 4568 
aore afrz. 209. 4568 
ao redor ptg. 8158 
aorrir prov. 81 
aost prov. 879 
aoultre prov. 275 
aoüt frz. 879 
aovar span. 6767 
ap prov. cat. 778 
apá rum. 780 
apacible span. 7214 
apaciguar spam. 740 
apagar span. 8489 
apaiser frz. 1787 
apalt rum. 741 
apanage fre. 743 
apanar prov. 748 
apaner afrz. 748 
apara rum. 750 
aparar span. 750 
apärat rum. 744 
aparato span. 744 
aparear span. 749 
aparecer span. 746 
apareisser prov. 746 
apareistre afrz. 746 
aparejar span. 747 
aparelhar prov. 747 
aparellar cat. 647 
aparexer cat. 746 
apariar prov. cat. 748 
apartamiento sp. ptg. 752 
apartar span. pig. 762 
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apartir afrz. 751. 3017 
apása rum. 758 

apcha prov. 4482 

ape ital. 780 


apegar prov. span. pig. 
759 


apeiro ptg. 749 
apendre, -r prov. cat. 764 
apenre prov. 764 
apero span. 749 
aperrere sard. 721 
apertar ptg. 756. 7412 
apes(s)ar prov. 758 
apiajo ttal. 727 
apiario stal. 726 
apiari-s prov. 726 
apio span. 732. 8583 
apiolar galic. 6979 
apiter afrz. 7131 
apleca rum. 760 
aplicar prov. cat. sp. 760 
apodrecerse pig. 7684 
apoi rum. 257. 7336 
apojar prov. 761 
apondre prov. 762 
aponer aspan. 762 
aponher prov. 762 
aposentar span. ptg. 754 
aposento span. ptg. 754 
aposta ptg. 6871 
apostar span. pig. 6871 
apostille frz. 7346 
apóstol span. 736 
apoticario ital. 738 
apótre frz. 786 
apötres frz. 734 
apoyar span. ptg. 761 
7278 


apoyo span. ptg. 761 
apózzima ital. 739 
appagare ital. 6774 
appajaro ital. 748 
appalparellarsi stal. 742 
appalparsi stal. 742 
appalto ital. 741 
apparaitre frz. 746 
apparare ttal. 750 
apıp)arar spam. pig. 750 
apparat frz. 744 

pl plarato ttal. span. ptg. 


ap(p)arecer span. ptg. 746 
apparecchiare ital. 747. 
6867 
apparegliare aitital. 6867 
ap(p)areillar prov. 747 
appareiller frz. 747 
apparelhar ptg. 747 
apparere, -ire ital. 745 
apparier fre. 748 
apparigliare ital. 6867 
apparoir frz. 745 
appartement frz. 761.3017 
appartire ital. 761 
appas frz. 753. 6916. 7963 
appassirsi ital. 6905 
appast-s afrz. 7968 
appät frz. 753. 6916. 7968 
appäteler frz. 753 


apartiment afr2.751. 3017| appäter frz. 758 


61* 


967 


appeau frz. 756 
appel frz. 756 
appeler frz. 756 
apponsare ital, 768 
appesantir frz. 768 
appettare ital. 256 
appetto ital, 256 
appicare ital 4778. 7184 
appiccare ital. 769. 7181 
appicciare ital. 759. 7181 
7184 
appilistrarsi ital 6789. 
7189. 
appio ital. 782 
appioppare ital, 771 
appischinare sard. 7189 
appisolarsi ital. 7017 
applicar ptg. 760 
applicare ital. 760 
appliquer frz. 760 
appo ital. 778 
appoggiare ital, 761. 7278 
appoggio ital 761 
appör ptg. 7I ja 
apporre st 
(ap)posticeio iu 768 
appoz(z)ema ital. 739 
apprécier 7419 
aplprehender span. ptg. 
7 


appröhender frz. 764 

apprendere ital. 764 

apprendre frz. 764 

appresso ital. 765. 7417 

appritari sicil. 755 

apprivoiser frz. 
3073 





767. 


approceiare ital. 769 

approcher frz. 769. 7981 

approuver frz. 768 

appui frz. 761. 7278 

appuyer frz, 761. 7278 

apracivel ptg. 7214 

äpre frz. 940 

aprender spam. ptg. 764 

aprendre prov. 764 

apres prov. ptg. 765 

aprös frs. 765. 7417 

aprés demain frz. 7341 

apretar span. 766. 7058. 
7412 

apriat rum. 728 

aprico ital. 778 

aprig rum, 778 

Aprile ital. 774 

Aprilie rum. 774 

aprimar prov. cat. 766. 
7481 

aprinde rum. 764 

aprire ital, 721 

aprisco span. 749 

aproape rum. 258 

apropchar proe. 769 

apropria rum. 769 

aprovo altital. 258 

apruef afrz. 258 

apuca rum. 6656 

apuesta span. 6871 

apune rum. 762. 7800 

apus rum. 7800 
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aquecer pig. 71. 1751. 
3332 


uel . span. cat. 8189| 
aquell" cat. 8189 
aquelle ptg. 8189 
aquem ptg. 8192 
! aquende aspan. ptg. 8192 
aquentar ptg. 70. 1747. 
3332 


aquerre prov. 181 

aquese span. 3198 

aquesse aptg. 8198 

aquest prov. 8195 

dues, -6,-o span. pig. 
195 


aquosta span. 8195 
aquí pros. cat. ap. ptg. 
8188. 4 
aquil prov. 3189 
aquila ital. 788 
aquilegia ital. 789 
aquo prov. 3186 
ar ptj. 818 
ar aptg. 7818 
ar ital. 7818 
ara ital, rum. prov. 828. 
859. 4568, 4614 
arabesco ital. 790 
arabesque frz. 790 
arada cat. 798. 
aradögh modenes. 3277 
aradgars bologn. 8277 
arado span. ptg. 798 
aradra cat. 798 
aradro span. 798 
aragan span. 791 
aragna ital. 792 
araigar prov. 8264 
araigne frz. 792 
araignée frz. 792. 798 
araire prov. 798 
arairo span. 798 
araisnier afrs. 263 
araldo ital. 4491 
aramá rum. 820 
aram prov. cat. 820 
arambre span. 820 
arame ptg. 320 
aramia galic. 859 
aramio span. 859 
aramir afrz. 261. 7739 
aralia span. 792 
arancia ital. 6488 
a randa ital. prov. 7758 
a randon prov. 7758 
aranea ital. 792 
aranha prov, plg. 792 
arapende aspan. 884 
arar prot. span. ptg. 859 
arare ital. 859 
arassor afrz 4485 
arato ital. 798 
aratro ital. 798 
aratru rum. 798 
arauto ptg. 4491 
arazzo ital. 870 
arban afrz. 4487 
arbascio ital. 799 
arbéa rtr. 3286 
arbeia rtr. 8286 








arbergar prov. 4488 
arbero ital. 800 
arbitriari sicil. 796 
arboado ptg. 4546 
arbocello ital. 803 
ärbol span. 801 
arbolar span. 266. 805 
arbore ital. 801 
arborer frz. 266. 805 
arboricello ital. 808 
arboscello ital. 806 
arbossar cat. 807 
arbouchel nprov, 806 
arbouse frz. 807 
arbousier frz. 807 
arbre rtr. prov. frz. 801 
arbrieseau /rs. 804 
arbroisel afrz. 808 
arbroissel afrz. 804 
arbur rum. 800 
arbuscello ital. 808. 806 
are rum. prov. frz. 819 
arca ital. spam. ptg. 809 
arcá rum. 809 
arcabuz span. 4490 
arcaccia ital. 810 
arcame ital. 812 
arglüo ptg. 818 
arcapredola ital. 7418 
arcasse frz. 810 
arcaza span. 810 
arce span. 118 
arcea span. 84 
arcon span. 888 
arcer rum, 125 
arcetique afrz. 899 
archa prov. 809 
archal frz. 1062 
arche frz. 809 
archegaye afrz. 425 
archibuso ital, 4430 
archichaut nprov, 824 
arcideclino lucc. 816 
arcigaye afrz. 425 
arcigno ital, 5276 
areilla spam. 889. 1889 
arcione ital. 818 
arciprepola ital. 7718 
arco ital. spam, ptg. 819 
arcobugio ital. 4480 
argon frz. 818 
arcorger venez. 2828 
arcuibuso ital. 4480 
arda prov. span. 6547 
9898 


ardaint engad. 7708 
ardalho-s prov. 2760 
ardego ptg. 828 
ardeiu rum. 826 
ardor rtr. span. ptg. 821 
árdere ital. 821 
ardesia ital, 822 
ardiglione ital. 2760 
ardilla span. 6647 
ardillon frz. 2750 
re ial. 4502 
ardite span. 5574 
ardito ital. 4502 
ardoier afrz. 823 
ardoir afrz. 821 
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|ardoise frz. 822 

ardre prov. afrz. 821 

arduser bologn. 7866 

are ital. frz. 818. 828 

area ptg. 829 8244 

aredar prov. 7857 

aredet berg. 7708 

aredondir prov. 8168 

areia ptg. 8244 

areire prov. 268 

arena ital. prov. sp. 829 
4262. 8244. 8424 

arencs prov. 4489 

arenda rum. 874 

aróne frz. 829 

arenga prov. spam. ptg. 
4646 

arengar span. ptg. 4646 

arenos prov. cat. 881 

arenoso ital. spam. ptg. 
881 


arenque span. ptg. 4489 
arent piem. 454 
arenzo ptg. 886 

areola ital. 882 


ptg. 848 





aresta span. 
arestol prov. 8015 
arestuel afrz. 8015 
aräte frz. 843 
ardtier, -óre fre. 844 
arezzo ital, 1071 


arfiar modenes. 7890 
arfil span. ptg. 484 
argadilla span. 3270 
argan comask. 791 
arganel span, 835 
arganeau frz. 885 
arganello ital. 835 
argano ital. span. 835 
arganu sard. 885 
argäo pig. 835 
argäta neap. 8270 
argen-s prov. 897 
argent, frz. 837 
argento ital. aspan. 887 
arghen bergam. 791 
argient rtr. 837 
argiglia ital, 899 
argile frs. 839 
argilla ital. ptg. 839 
argilla span. 1889 
argine ital. 838 
argint rum. 837 
argnone ital. 7955 
argo afrz, 840 
argoglio ital. 9914 
argola ptg. 714 
argolla span. 714 
argot frz. 840. 3271 
argoté wallon. 840 
argoter wallon. frz. 840. 
8271 


argouissin frz. 568 
argue frs. 886 
rguer frz. 840 
rgull altcat. 9914 
arguyo aspan. 9914 
ah ital. rtr. 818 
ariciu rum. 8278 
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aride afrz. 401 

ärido ital. sp. 841. 10225 

arie rum. 828 

arienzo aspan. 836 

ariesi friaul. 7995 

arigot frz. 450 

ariguá genues. 8164 

arin rum. 526 

arin& rum. 829 

aringa ital. 4489. 4646 

aringare ital. 4646 

aringhiera ital, 4646 

aringo ital, 4646 

arinos rum, 831 

ariordé monf. 7846 

ariquile altfriaul. 7985 

aris lomb. 7716 

arisco span. ptg. 1995 

ariscado span. ptg. 7995 

arista ital. 843 

aritonnar altital. 8168 

arjünd kanav, 8169 

arla ilal. 4485 

arlecchino ital. 4558 

arlia ital. 4490 

arlot prov. afrz. 820 

arlote span. 820 

arlotto ital. 820. 4490 

arm rum, 857 

arma, -e stal. rtr. rum. 
prov. span. ptg. 846 

arma sicil. prov. cat, 659 

armada spam, 856 

armadilho pig. 855 

armadillo ptg. 855 

armadio ital. 848 

armal rtr. 660 

armalá cat. 4494 

armallo galis. 660 

armana prov. 515 

armalá cat. 4494 

armar rum. 848 

armario ital. span. ptg. 
848 


armari-s prov. 848 
armas prov. 846 
armásar rum. 241 
armata ital. 855 
armateg parm. 860 
armatio piemont. 860 
armattag piacent. 860 
armazem pig. 610 
arme afrz. 659 
armée frz. 865 
armelina ptg. 4496 
armellino ital. 861. 4496 
armenta monf. 7736 
armenta, -e rir. 858 
armentario ital. 852 
armentiere ital. 852 
armento ital. 853 
armenturi rum. 853 
armet frz. 4536 
armidda sard. 8649 
armifio span. 4496 
arminho ptg. 4496 
armnar bologn. 6611 
armoire frz. 848 
armoise frz. 896 
armoles píg. 1009 
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armora ital. 4494 

armu sard. 857 

armuelle span. 1009 

arna sard. prov. cat. sp. 
792. 9893 

arnascar prov. 4443 

arnassar prov, 4448 

arnes prov. span. pig. 
4448 


arnege ital. 4448 

amgher modenes. 6084 

arnia ital. 792 

arnione ital. 7956 

aro ital, span, ptg. 862 
861. 714 


arochier afrz. 8121 
arogio aspan. 884 
aromatico ital. 860 
aron rum. span. 861 
aronde afrz, 914. 4579 
arondelle afrs. 914. 4578 
arondeta prov. 914 
arongá abruzz 8984 
aroquer afrz. 8121 
arordó aslig. 7846 
aroter afrz. 891 
arouter afrz. 891. 8214 
arpa it. prov. spam. ptg.| 
4500 f. 


arpailleur frs. 4501 

arpäo ptg. 4501 

arpar prov. 4500 

arpar span. 4501 

arpeggiare ital, 4500 

atpen-s prov. 884 

arpent frz. 884 

arpenter frz. 834 

arpicare ital. 4501 

arpignone ital, 4501 

arpione ital. 4501 

arpon spam. 4501 

arqua prov. 809 

arquebuse frz, 4480 

arquichaut nprov. 824 

arra ital, 862, 

arrabal span, ptg. 863 

arrabalde span, ptg. 868 

arrabattarsi it. 796. 864 

arrabil ptg. 7694 

arracef aptg. 866 

arracher frz. 44. 866. 
3264 

arracchiare ital. 3166 

arracife aspan. 865 

arraffare ital. 867. 4641. 
7122 

arraffiare ital. 867. 4641. 
7721 

arraia ptg. 7729 

arraiga sard. 7709 

ar(raigar prov. span. 44. 
866 








ar(ramir prov. afrz. 261. 
7189 


arrancar span. 7748 
arrancare ital. 868 
arrandellare ital, 7720 
arranger frz. 879. 8088 
arrappare ital, 869. 7769 
arra(s) spam. ptg. 862 





arrás ptg. 5 

arrasar cat. 

arrate Pe [^n 

arratel pig. 7809. 7774 

arrear spam. 872. 7857 

arrebatar span. ptg. 875 

arrebentar pig. 7967 

arrebol span. ptg. 888. 
8179 


arrebolar span. pig. 888. 
8179 
arrebollarse span. 8614 
arrebujar span.cat. 10292 
arrecentare neapol. 7586 
arreciar span. 8080 
arrecife span. ptg. 866 
arreeirse span. 8080 
arreda ptg. 8279 
arredar prov. ptg. 872 
3279 


arredare ital. 872. 7857 
arredio ptg. 8279 
arredo ital, 872. 7857 
arróer afrz. 872. 7857 
arrefem ptg. 7728 
arrega prov. 8067 
arreiar ptg. 872. 7857. 
8078 
arreio ptg. 872. 7857. 
8078 


arreis prov. 7858. 8078 

arrel nspan. 7809 

arrelde nspan. 7809 

arremedar span. ptg. 878 
7916 

arrenc-s prov. 8088 

arrendamento ptg. 874 

arrendamiento spam. 874 

arrendar span. 874 

arrengar prov. 8088 

arrenter frz. 874 

arreo span. 872. 7868. 

arreosso altgenues, 8041 

arrependerse pig. 7974 

ar(r)estar(e) it. prov. sp. 
pig. 876 

arresto ital, aspan. 876 

arrét frz. 876 

arret neuprov. 8020 

arréter frz. 876 

arrezar pror. 872. 7857 

arrhes frz. 862 

arri ital. 4498 

arriar cat. 881 

arriba span. pig. 880 

arribar prov. cat. span. 
ptg. 881 

arricciare ital. 8278 

arriendo span. 874 

arriöre frz. 268 

arriöre, -ban frz. 4487 

arriesgar span. 7995 

arriffare ital. 877. 8076 

arrimar cat. sp. ptg. 878. 
8084 





arripi 
arriscado span. ptg. 7995 
arriscar span. 7995 
arriser frz. 882 





970 


arrivare ital. 881 
arriver frz. 881 
arroba span. pig. 888 
(ar)robe ptg. 8116 
arrobar span. ptg. 888 
arrocare ital, 6011 
arroche frz. 1009 
arrocchettare ital 8122 
arrodillar(se) span. 868 
4226 


arrodonir cat. 8168 
arrogar span. ptg. 885 
arroger frz. 885 
arrogere ital. 885 
ar(r)ogio spam. 884 
arroi afrz. 872 7858 
arroier afrz. 872. 7857 
arroio pig. 884 
arrojar span. ptg. 886. 
890 


arrollar span. 8164 
arrondir fm, as 
arronsar cat. 
(ar)rope frz. ze. 8116 
arropea span. 3705 
arrosa neugenues. 8041 
arrosar prov. 887. 8148 
arroser frz. 887. 8148 
arrostare ital. 8153 
arrostire ital. 7814 
arrostito ital. 7814 
arrosto ital. 7814 
arroto pig. 8188 
arrovellare ital. 
7826 
arroyar span. 884 
arroyo span. 884 
arroz span. pig. 6742 
arrü sard. 8181 
arrufar cat. sp. ptg. 8148 
8218 


888 


1 

arruffare ital. 8213 
arrufarse span. 8218 
arrugginire ital. 821 
arruga span. ptg. 8189 
arrui sard. 8184 
arrumar span. pig. 8195 
arrumbar span. 8195 
arrumer frs. 8068. 8195 
arruxar cat, 886 
ars afrz. 867 
ars cat. 113 
arsai ossol, 7999 
arsdio obw. 7837 
arsenal frz. span. ptg. 

1850. 2761 
arsenale ital. 2751 
arsiccio cors. 9981 
arsoir afr. 4562 
ars6-s prov. 818 
arssagaya prov. 425 
arsura ital, prov. 894 
art frz. 892 
artar rum. 118 
arte ital, afrz. span. ptg. 

892. 9398 
arteil afrz. 901 

artejo span. 901 
artelho pig. 901 
artelh-s prov. 901 


971 


artemisia ital. ptg. 896 
artemiza prov. 896 
artesano span. 897 
artenäo ptg. 897 
artética ital. spam. ptg. 
artetique afrz, 899 

arti 





artigia span. cat, 900 

artigiano ital, 897 

artiglieria ital, 904 

artiglio ital. 901 

artigua prov. 900 

artilha prov. 908 

artilharia prov, ptg. 

artiller frz. 905 

artilleria span. 904 

artillerie frz. 904 

artillos, -eus afrs. 906 

artimage afrz. 898 

artimai afrz. 898 

artimaire afrz. 898 

artimal afrz. 898 

artisan frz. 897 

artison frz. 909. 9398 

arto nprov. 9898 

artoison afrz. 909 

artolica valbross. 8060 

artos afrz. 911 

artoun nprov. 910 

artre afrz. 9893 

artuison afrz. 9398 

artumaire afrz, 898 

artuson afrz 9898 " 

artz prov. 892 

ärugä rum, 889 

arum frz. 861 

aruncá rum. 47 

arven rir 3285 

arveche sard. 1828. 6764 

arveghe sard. 1828. 6764 

arveja span. 3285. 8286. 
10142 

arrejo monf. 8174 

arvid romago. 8474 

arviere afrz. 800 

a tic, 8117 

arvoire afrz. 800 

arvol ptg. 801 

ärvor, -o pig. 801 

arvsari modenes, 292 

aryà francoprv. 812.6852 

arzanà ital. 2751 

arzavolo ital. 2087 

arzinzer modenes, 7836 

arziva lad. friaul. 7837 

arzolu sard. 4617 

arzon span. 818 

as prov. afrz. span. 916 

Be rir, L| 

asa ital. span. 679 

asa rum. 814 

asaetar span. 8270 

asalir span. 947 

asalto span. 948 

asamáná rum, 969 

asar span. 972 

asayar span. 3809 

asaz aspan. aptg. 267 

asca lomb, neap. 65. 998 
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ascamu sard. 887 
ascar rtr. 1077 
ascara lomb. 887 
ascella ital. 1110 
aecensa ital. 922 
ascesa ial. 922 
aschaid rtr. 120 
aschero ital. 886 
aschi sicil. rtr 461. 998 
aschiare ital. 4456. 
aschie rum. 998 
aschiella rtr 119 
aschio ital. 885. 4456 
aschó rtr. 3179 
ascia sard. 998 
aseialone Jucch. 1106 
asciare ital. 717 
asciari sicil. 351 
asciogliere ital. 64 
asciolvere ital. 54 
asciugamano ital. 9846 
gare ital. 8494 
asciuttare ital. 8495 
asciutto ital. 3495 
ascla prov. cat. 998 
aeco spam. ptg. 887 
ascoltare ital. 1076 
ascolter afrz. 1076 
ascolter afrz. 1075 
ascona prov. 918 
ascondere ital. 48 
ascu sich. sard. 385. 887 
ascua span. ptg. 919 
ascuchar span. 1076 
ascuiare ital. 4456 
ascuir ital, 4456 
asculta rum. 1076 
ascunde rum. 48 
ascuti rum. 151 
ascutitor rum. 150 
ascar span. 969 
asechar span. 954 
asediar span. 957. 8569 
asedio span. 957. 8569 
asegurar span. 955 
asemblar span. 969 
asemejar span. 969 
asentar span. 956 ^ 
are pros. 8658 
span. 961 
aser(jer al. 8668 
aserir afrz, 962. 8641 
asesino spam. 4540 
asestar span. 964. 8676 
asetjar prov. 957. 
aseza rum. 959 
así span. 814. 8091 
asiento span. 956. 8568 
asigura rum. 955 
asillo ital. 933 














asinajo ital. 984 
asinario ital. 994 

asinhs ptg. 268 

asino ital, 985 

asir span. pig. 781. 8896 
askeror afrz. 387 

asma ital. 991 

asmar aspan. aptg. 825 
aeno span, pig. 936 





asoelar span. 8897 
asola ital. 683. 
asolare ital. 3409 
asolt rtr. 54! 
asouffir afrz, 974 
aspa span. 4507 
asparago ttal. 998 
asperella ital. 941 
asperge frz. 938 


' aspero span. pig. 940 


aspettare ital. 989. 8444 
aspirer fra. 8958 
aspo ital. 4607 
aspre prov. 940 
aspri rum. 942 
aspro ital. 940 
aspru rum. 940 
assaggiare ital. 8809 
assaggio ital. 3809 
assai ital, 267 
assaiar prov. 3309 
assaillir frz. 947 
assaisonner fra. 951 
assalhir ptg. 947 
assalire ital. 947 
assalt cat. 948 
assalto ital, ptg. 948 
assalt-z prov. 948 
assar ptg. 972 
assarci teram. 8857 
assassin frz 4504. 6668 





assaut frz. 948 

as(s)az aspan. aptg. 267 
asse ital. 1111 
assecurare ital. 956 
assediar ptg. 957 8569 
assediare ital. 957. 8569 
assedio ital. ptg. 967. 


8569 

assoggio ital. 8569 

assegrir afrz. 8634 

assegurar prov. cat. ptg. 
965 


asse(i)ar ptg. 959 
asseitar ptg. 954. 
asselenar sard, 981 
assembiare ital. 969 
assembiata ital. 969 
assemblar prov. cat. 969 
assemblea ital. 969 
assemblée frz. 969 
assembler frz. 969 
assembrare ital. 969 
assemelhar pig. 969 
assempio altital. 3396 
assemplo altital. 8896 
assempro altital, 8896 
assener afrz, 970 
assennare ital. 970 
assentar ptg. 956. 8568. 
assentare ital, 956. 8568 
assenter afrz. 956. 8568 
assenzio ital. 52 

asseoir fra. 8569 

assér cat, 125 

asserello ital. 8420 
asserenarprov.cat. ptg.961' 


973 


asserrenare ital. 961 
asserir afrz. 8658 
asserisier afrz. 8634 
assermenter frs, 8252 
jassessegar aptg. 8571 
assestar prov. 
assestare ital. 964 
assetar prov. 968 
assetiar proe. 8755 

| aesettare ital, 958. 958 
assettear ptg. 8270 
asset(t)er afrz. 958 
assetto stal. 958 

assez frz. 267 

assi cat. 318. 4569 
assicella ital. 1107 
assiculo ital. 1108, 
assicurare ital. 965.8696 
assicutari sich. 8565 
assiderarsi ital. 967. 8696 
assiderare ital. 8696 
assidére ital. 968 
assióger frs. 967. 8659 
assiegier afrz. 8659 
assiette frs. 958 

assim pig. 814. 3091 
assire prov. afrz. 968 
assisa ital. 968 

aesiso, -es frs. 968 
asso ttal. 916 
assoagier afrz. 979 

r ptg. 974. 984 








associare ital. 8837 
associer frz. 8837 
ässoldre afrz. 64 
assolvere ital. 64 
assomigliare ital, 969 
assommare ital. 946. 8271 
assommer frs. 946. 986. 
8271 
assommeir frz. 986 
assopire ital. 974 
assortire ital. 976 
‚assordare, -ire ital. 987 
assoupir frz. 974 
assourdir frz. 987 
assouvir fra, 974 
assuabbare sard. 980 
assuare sard. 9186 
assuaviare prov. 979 
assula sard. B 
assumpgAe ptg. 9261 
assumere ital. 9261 
assuncion span. 9261 
assunzione ital, 9261 
assura sard. 894 
assürer frz. 965 
assustu sard. 9298. 
asta ital. span. 4508 
tajo ital, 4509 
astario ital. 4509 
astazi rum. 5167 
aste prov. afrz. ptg. 4508 
astea ptg. 992 
stel afrs. 992 
así : prov. 993 
astella prov. cat. ptg. 992 











973 


astellar cat. 998 
astepta rum. 989. 8444 
asterne rum. 990. 9045 
astiare stal. 4456 
asti(c) frz. 9050 
asticot fre. 2768 
asticoter frz. 2758. 9050 
asticoteur frz. 2758 
astie rum. 998 
astilla span. 992 
astillero span. 993 
astimpa rum. 1018 
astio tlal. 385. 4456 
astiquer frz. 9050 
astitta friaul. 3444 
astiu prov. 4459 
astivamente ital. 4459 
astojare neapol. 9198 
astor cat. 1000 
astrago span. ptg. 3620 
astrico ital. 994. 
astros prov. afrz. 8537 
astroso span. pig. 995 
astruc prov. 996 
astrugo span. 996 
astuccio ttal, 9128 
astupa rum. 999 
asture afrz. 5157 
asucena spam. 988 
asud rum. 9291 
asudà rum. 982 
asugar prov. 8494 
asuliere ital. 684 
asuncion span. 9261 
asupra rum. 269 
asurarse span. 895 
asurzi rum. 987 
ata aspan. aptg. 4512 
ata rum. 123 
atacar span. ptg. 9381. 
1012. 1013 
atahud span. ptg. 9330 
ataifer span. 9844 
ataina prov. 9337 
atainar prov. 9337 
ataine afrz. 9337 
atainer afrz. 9337 


atal aspan. 315 
atalentar prov. 1015. 
9349 


atalenter afrz. 1015. 9349 

atambor span. ptg. 9317 

atancar span. 9009 

atánes aspan. 271 

atanto aspan. 270 

atapi südfrz. 9371 

atar cat. span. ptg. 776 

atarazana span. 2761 

atarazanal span. 2751 

atarfe span. 1016 

atarjéa span. 9886 

atargier afrz. 9380 

atit rum. 270 

à tátons fre. 9409 

ataud span. ptg. 8858. 
9830 


ataude ptg. 8358 
ataviar span. ptg. 9508 
atavio span. ptg. 9508 
ate afrz. 777 


Wortverzeichnis. 


| até ptg. 271 


atear span. ptg. 9333 
atelier frz. 939 
atem ptg. 271 
atendrir prov. 5069 
atenrezir prov. 5069 
atént rtr. 1019 
atenver afrz. 9456 
atevir afrz. 9458 
atezar span. 1021 
atezar span. pig. 9486 
atgeir afrz. 1004 
atgier afrz. 1004 
atiar cat. 1018 
at(i)esar span. 9486 
atillier afrz. 775 
atinar ptg. 271 
atino ptg. 271 
atirar prov. 9559 
atisar prov. ptg. 1028. 
9568 
atisbar span. 1005 
afif rum. 9568 
atita rum. 1023. 9563 
atizar span. 1028. 9563 
atoar span. pig. 9682 
atobar span. 1037 
atoivre afrz. 9588 
atojare aret. 334 
atomo ital. 1006 
atontar span. 1025 
atorar span. ptg. 1029 
9626 


atoreigliare ital. 9617 

atordir cat. span. ptg.8542 

atorner afrz. 1028 

atorsju genues. 9608 

atour frz. 96065 

atracar span. pig. 9704 

atrampar span. 1084. 
9697 

atrapar prov. span. 1034 
9697 

atras prov. span. ptg. 

2 

atrasag prov. 273. 9677 

atrasait prov. 9677 

atraver afrz. 1081 

atravesar 9693 

atravessar ptg. 9698 

atrazag prov. 278 

atrepice stal. 1009 

atreverse spam. ptg. 1086 

atril span. 5603 

atriver afrz. 8349 

atropelar prov. 9520 

atropeler afrz. 9520 

atropellar span. ptg. 9520 

atrozar span. 9609 

atruissar prov. 9785 

atsar cat. 1117 

atsel rir. 124 

atta ital. 1011 

attaccare ital. 1012. 1018 
9381. 9420 

attacher frz. 1012. 1018. 
9831 

attaindre frz. 9367 

attalentare ttal. 
9349 


1015. 


| attaquer frz. 1012. 1018. 
9331 


attatar sard. 960 
attecchire ital. 9518 
atteler frz. 775 
attelet fre. 4508 
attelle frz. 992 


at(t)emperar span. ptg. 
1018 


attemperare ttal. 1018 
at(t)ender span. ptg. 1019 
atténdere ital. 1019 
attendre prov, frz. 1019 
attendrir frz. 5069 
attensu sard. 6644 
attentare ital. 1020 
attenter frz. 1020 
atterrire ital. 9778 
atticciato ital. 2948 
attiedir afrz. 9458 
attifer frz. 1022. 9558 
attillare ital. 775. 1024 
attime(r) modenes. 1017 
attimo ital. 1006 
attiraglio ital. 9559 
attirail frz. 9669 
attirer frs. 9659 
attiser frz. 1028. 9563 
attitolare ital. 1024 
attizzare ital. 1023. 9663 
atto ital. 140 
attonito ital. 1026 
attortigliare ital. 9617 
attragellire :tal. 1036 
attrape frz. 9697 
attraper frz. 1084. 9697 
attrappare ital. 1084. 
9697 
attristare 1tal. 5106 
attrister frz. 5106 
attrottolare stal. 1030 


atturare ital. 1038. 6645 


atturigare sard. 9888 

attutare ıtal. 9799 

atufar span. ptg. 9850 

atum ptg. 9530 

atun span. 9580 

atunci rum. 274 

atupir ptg. 9595 

aturar prov. cat. span. 
ptg. 1038 

aturdir span. cat. ptg. 
3642 

atusar span. 1827. 9590. 
9838 

atuzar prov. 9563. 9799 

au rum. 1082 

aubain fre. 449 

aubaine frz. 449 

aube frz. 422 

aubepine frz. 422 

auberge frz. 4488 

aubier frz. 406 

aubour afrz. 421 

auca rír. prov. cat. 1089 

auce aspan. 1079 

aucel cat. 1041 

aucizedor prov. 6653 

aucire prov. altcat.: 19. 
630. 6650 


914 


aueube afre. 542 

aucun afrz. 452 

audi rum. 1047 

audire ital. 1047 

ale afrz. 222 

aufage afrz. 433 

auferrant afre. 433 

aufin afrz. 484 

aufo spam. 9857 

a uffo ital. 9857 

auge tiul. frz. span. ptg. 
496. 1049 

augua rtr. 780 

augurare ttal. 378 

augurio tal. 877 

auguri-s prov. 377 

august rum. 879 

aujourd'hui frz. 4597 

aul altcat. 301 

aul aspan. aptg. acat. 
prov. 4436 

aulja rtr. 788 

aullador span. 9870 

aullar span. 8217. 9872 

aulona prov. 21 

aumaire afrz. 848 

aumöne frz. 524. 3222 

aumuoe fre. 6428 

aumucette afrz. 6428 

aumusse frz. 599. 6428 

aun span. 210. 282 

auna sttal. ptg. 455 

aunar $t. friaul. prov. 
cat. span. 281. 526 

aunc rtr. 4668 

aune rtr. frz. 455. 526. 
4568 

aunée /r2. 5116 

aunir prov. 4519 

auo arum. 9939 

aüpa span. cat. 5161 

auqueton afrs. 543. 7600 

aur rum. rir. frz. 1071 

aür prov. afrz. 377 

aura ital, 1062 

aurar rum. prov. 378. 
1064 

aurarie rum. 1054 

auratge prov. 1056 

aurat-z prov. 1068 

aurelba prov. 1068 

aureneta cat. 914 

aurfres prov. 1078 

auri rum. 1066 

auri friaul. 4520 

auribans prov. 1206 

auricaleo span. 1062 

auriol-a prov. 1060 

auriu rum. 1066 

aurone fr£z. 46 

aurpel-s prov. 1068 

aur-s prov. 1072 

aurtoro neapol. 10828 

aus nprov. 4484 

ausare ital. 1078 

ausberc-8 prov. 4465 

auscar prov. 49 

auso ital. 1081 

aussi fre. 460 

auster frz. 1080 


915 


austor-s prov. 1000 

austri-s prov, 1080 

austro sal spam. plg. 
1080 

austru rum. 1080 

austu sard. 379 

autant frz. 464 

autel frz. 463 

autillo span. 6157 

auto span. ptg. 140 

automne frz. 1085 

autom-s prov. 1085 

autour (Sbst.) frz. 1000. 
9606 


autourserie frz. 1000 

autrejar prov. cat. 1046 

autrouche frz. 1101. 
9125 

auturino ital. 1085 

auva rtr. 780 

auvent fre. 700 

auvein parm. 5742 

auzar prov. 1078 

auzel-s prov 1041. 

anzir prov. 1047 

ava it. rir. 780. 780. 
1086 

avacciare ital. 5. 10264 

avachir frz. 10888 

avais prov. 10882 

avaissa prov. 10332 

aval prov. afrz. 288 

avalaison frs. 284 

avalanche frz. 284 

avalange frz. 284. 5355 

avale altital. 818 

avaler frz. 284 

avalh prov. 288 

avancer frz. 9 

avania ital. 643 

avanie frz. 648 

avanir afrz. 648 

avannotto ital. 7. 4568 

avant rtr. frz. 8 

avantage frz. 8 

avantatge-s prov. 8 

avant-garde frz. 701 

avanti ital. 8 

avanzare ital. 9 

avaria ital. ptg. 648 

avarie frz. 648 

ave ital. afrz. 730. 4447 

avó rum. rtr. 4483 

avea pig. 1090 

avec frz. 779. 4568 

avecinar span. 5129. 
10146 

avecindar spam. 10145 

avezinhar ptg. 10145 

avecque frz. 779. 4568 

aveindre frz. 28 

aveir afrz. 4488 

avel afrz. 5435 

avelaine afrz. 21 

avelanier-s prov. 22 

aveline frz. 21 

avelinier frz. 22 

avellä, -la ptg. 21 

avellana ital. cat, spam. 
21 








Wortverzeichnis. 


avellanar span. 22 
avellaneira ptg. 22 
avellaner cat. 22 
avellanica span. 24 
avellano spam. ptg. 2551 
avelleira ptg. 22 
aveilleiro span. ptg. 2661 
avello ital. 5851 
avena ital. span. 1090 
avenant frz, 286 
avene afrz. 4447 
aveneron frz, 4431 
avenir prov. frz. 286 
arentar ptg. 287 
aventare ital. 288 
aventar(se) span. 287 
aventure frz. 290 
aver rir. proe. 721. 
88. 
avere ital. 4438 
averia ital. 648 
averiguar spam. 291 
averon frz. 4481 
avertin frs. 1093. 10101 
avertir frz. span. 1093 
avós span. 297 
aves nprov. 1092 
avés aspan. 10274 


uvenso ptg. 1092 
avestruz span. 1101. 
9126 


avetarda ptg. 1100 

avettare ital. 285 

avette norm, 730 

aveugle frz. 39 

aveugler frz. 88. 1700 

avezar prov, cat. span. 
ptg. 296. 


10251 
avezinhar ptg. 5199. 10146 


avi cat. 1102 

avia cat. 1102 

aviere afrz. 800 

avieso span. 1092 

avignon frz. 6582 

avinen-s prov. 286 

avinta rum. 287 

aviol-s prov. 1097 

aviron frz. 208 

avis prov. frz. 294.1102. 
10235 

aviser frz. 294. 1102 

avispa span. 10113 

avita sard. 4487 

avives afrz. 10270 


avizinhar ptg. 5129. 
10145 
avó ptg. 1097 


avoc afrz. 779 

avocar prov. ptg. 800 

avocolo ital. 39 

avocolare ital. 88 

avogolar prov. 38 

avoine frz. 1090 

avoir frz. 4433 

avoisiner frz 5129. 10145 

avol prov. altcat, aspan. 
aptg. 4486 

avoleza prov. 4486 

avolo ital. 1097 

avol-s proe. 801 


avoltero altital. 275 
avoltojo altital. 10828 
avoltóre ital. 10821 
avolumado ptg. 10298 
| avoncle-s prov. 1108 
avorio ital, 3165 
avori-s prov. 8165 
avorno tosc. 5362 
avoué frz. 300 

avouer frz. 300. 802 
avoultre prov, 275 
avoultreresse afrz. 275. 
avontre prov. afrz. 215 
avril frs. 774 

avuclo prov. 89 

avuec àfrz. 779. 4568 
avugle prov. 89 
avust rtr. 379 
avvampare ital, 9994 
avvegnaché ital. 286 
avvelenare ital. 10087 
avvenire ital. 286 
avventare ital, 287 


ptg. 290 
avversario ital. 292 
avversaro altital. 292 
avversiere altital. 292 
uvverso ital. 1098 
avvertire ital. 1098 
avvezzare ital. 295. 10251 
avvincere ital. 10189 
avvinebiare ital. 10191 
avvisare ital 294. 1102 
avviso ital, 294. 1102 
avvitortolare it. 296. 1105. 
9622 


awö wall. 4568 
axabeca altspan. 8492 
axedrea span. 8388 
axella cat. 1110 
axenjo span. 52 
uxiare neapol. 351 
axó cat, 3185. 4568 
uxonge frz. 1112 

aya span. 1114 

aye ufrz. 221 

ayer span. 4552 

ayli cat. 4715 

ayo span. 1114 

ayro prov. 318 

aytul altcat. 815 
ayuda span. 222 
ayudar span. 221 
ayunar span. 221. 5170 
ayunque span. 4871 
az prov. ptg. 154. 916 
aza ital. pig. 679 
azafate span. ptg. 945 
azafran epan. 10425 
azagaia span. plg. 425 
azahar span. 10429 
azaigar prov. 168 

| azunefa span. 75 

| azaptir prov. 161 

azar span. ptg. 681 
azur-s prov. 1116 
azant prov. 162 
azautar prov. 168. 162 
azcona span. 918 





avventura ital. prov. «pan. : 








916 


azebre ptg. 2155 
aredinha prov. ptg. 119 
azemar spam. 95. 156 
azesmar prov. 95. 166 
azöt friaul, 90 
azevinho ptg. 787 
azevre pig. 2155 
aziago pig. 1079 
azienda ital. 8568 
azıman-s prov. 159 
azinheiro, -a ptg. 4708 





azo ptg. 164 

azofeifa span. 1119. 10459 

azogue span. 1116 

azorera span. 87 

azote span. 952 

azougue ptg, 1116 

azre span. 118 

aztor aepan. 87. 1000 

azücar spam. ptg. 8889 
ufaifa span.1119. 10459 

azufre span. 9252 

azul span, pig. 1471. 5495 

azur proo. frz. 5495 

azza ital. 4482 

azzale vener. 124. 

azzardo ital. 1117 

azzeocare ital. 924. 9420 

azzechere chian. 976 

azzimare ital, 2729 

azzocco chian. 976 

azzuolo ital. 6495 

azzurro ital. 5496 


B. 


baailler nfrz. 1150 
baastel prov. 1154 
bab rtr. 1126 

baba fre. 1121 

baba span. 1122 
babä rum. 1126 
babäo ptg. 1127 
babau cat. prov. 1127 
babazorro spam, 1128 
babbaccio al. 1127 
babbano ital. 1127 
babböo ital. 1127 
babbio ital. 1127 
babbione ital. 1127 
babbo ital. 1126 6889 
babbole ital. 1127 
babbuasso ital. 1127 
babear span. 1122 
bab-eig cat. 1122 
babeler frz. 1125 
babeurre frz. 1276 
babieca span. 1124. 1174 
babil frz. 1122. 1125 
babiller frz. 1122. 1125 
babin frz. 1125 
babiole frz. 1808 
babioles frz. 1127 
baboler frz. 1125 
bäbord frz. 1142 

abosa spam. 1122 
babouches frz. 1128 


977 


babu sard. 1126 


bat 

bäcara it (sicil.) 1130 
bacalao span. 5248 
bacalháo ptg. 5958 
bacallao span. 5248 
bacca ital. 1183 
baccalare ital. 1134 
baccalar-s prov. 1134 
baccano ital. 1135 
bacce- sard. 1138 
baecelliere ital. 1194 
baccello ita]. 1188. 1189 
bacchedu sard. 1188 
bacchetta ital. 1145 
bacchiddu sard. 1141 
bacchio ital. 1144 
bacchio sard. 1188 
bacel prov. 1188 
bacharel ptg 1184 
bäche frz. 1252 
bachele afrz. 1140 
bachelier frz. 1194. 9947 
bachiller span. 1184 
baci cat, 1186 

bacia span. ptg. 1186 
baciare ital. 1256 
bacile ital. 1186 
bacillo pig. 1144 
bacin frz. span. 1186 
bacin-eta píg. 1186 
bacin-ica ptg. 1186 
bacino ital. 1129. 1186 
bacio ital. 1258. 6698 
bacioeco ital. 1189 
baci-s prov. 1186 
baclar prov. 1143 
bäcler frz. 1148 

baco ital. 1498 











pl 
bacoco ital. 7865 
bacolo ital. 1144 
bacon prov. afrz. 1197 
bacoule frz. 1296 
bacu sard, 9952 
baculo ital. 1144 
bada ital. 1160 
badajear span. 1274 
badajo span. ptg. 1274 
badalhar prov. 1160 
badalo ptg. 1274 
badaluccare ital. 1150 
badalucco ital. 1150 1416.| 
badalue-s prov. 1150 
badana spam. pig. 1488 
badar eat. prov. 1150 
badare ital. 1150 
span. ptg. 1440 
badejo ptg. 6958 
badell rtr. 1271 
badigeon frz. 1279 
badigliaro ital, 1180 
badil span. 1271. 10016 
badile ital. 1271. 10016 
badise fre. 1177 
baeler frz. 1160 
baer afrz. 1150 
bi alteenet. 1152 











bafa prov. 1163. 1298 


Wortverzeichnis, 


bafar ptg. 1151 
bafar span. 1158 
baff& neuprov. 1152 
bafo altspan. ptg. 1161 
bafouer altfre. 3588 
bafouer frz. 1298. 1409 
bafouer nfrz. 1163 
bafra ital. 1152 
bafrö ital. 1152 
bäfre frs. 1162 
bäfrer frz. 1152 
baga prov. ptg. 1188 
baga span. 1154 
baradih sard. 9950 
baga(u)diu sard. 9944 
bagage frs. span. 1154 
bagagem port. 1154 
bagaglio it. 1164 
bagante sard, 9950 
bagantinu sard. 9950 
bagantiu sard. 9944 
baganza sard. 9950 
bagare sard. 9950 
bagas prov. 1154 
bagasa span. 1181. 1140 
bagascia ital. 1181. 1140 
bagassa span. 1159 
bagassa prov. 1131. 1154 
1169 
bagasse afrz. 1140 
bagasse frz. 1154. 1169 
bagastel prov. 1154 
bagastella prov. 1154 
bagatela span. 1164 
bagatella ital. 1188. 1164) 
bagatelle frz. 1164 
bagatelliere ital. 1 64 
bagattino ital. 1133 
bagara ptg. 1140 
bagaza ptg. 1181 
bägeä rir. 1282 
bagear rr. 1282 
baggéo ital. 1127 
baggiola ital. 9948 
baggiolare ital. 9948 
baggiolo ital. 1164 
bagliare ital. 1242 
baglio ital. 1242 
bagliore ital. 1242. 8646 
baglira ital. 1164 
bagnare ital. 1181 
bagne frz. 1182 
bagno ital. 1182 
bago pig. 1145 
bagos gall. 1138 
bagola it. 1188 
bagordare ital. 4696 
bagua prov. afrz. 1164 
baguassa prov. 1140 
bague frz. 1188. 1154 
bague prov. afrz. 1154 
bagues nfrz. 1154 
baguette frz. 1145 
bagulare oberital. 1160 
bahia span. port. 1150 
bahir prov. 1120 
báhu ptg. 1800 
bahül ptg. 1800 
bahut frz. 1154. 1800 
bai frz. prov. 1148 





Körting, lat-rom. Wörterbuch, 





bäla rum.1162.1163. 1181 

baiart prov. 1148 

baiae prov. 1154 

bajas frz. 1181 

baiassain frz. 1181 

baiasse frz. 1181 

baiasse afrz. 1140 

büiat rum. 1168 

baie frz. 1188. 1150 

baio rum. 1162. 1182 

baif afrz. 1149 

baif frz. 1120 

baigner frz. 1181 

baiilar span. ptg. 1184 

bäila ital. 1164 

baila prov. rtr.span. 1164 

baile span. ptg. 1184 

bailieu-s prov. 1164 

bailio ptg. 1164 

bailir prov. 1169 

baille frz. 1129 

bailler afrz. 1168 

báiller nfrs. 1150 

baillet frz. 1148 

bailli frz. 1164 

baillie frz. 1164 

baillir afrz. 1163 

baillire frz. 1164 

bailliveau afrz. 1149 

bailo ital. 1164 

bain rtr. 1815 

bain frz. 1182 

bainha ptg. 9968 

bainha ptg. 1188 

bainilha pig. 9968 

baionnette frz. 1289 

baire ital. 1120 

bais prov. 1258 

baiser frz. 1256. 1258 

baisoul nfrz. 1957 

baissar prov. 1261 

baissele afrz. 1140 

baisser frz. 1261 

baisso neuprov. 10882 

baita lomb. 1161 

baiveau afrz. 1149 

baivel afrz. 1149 

baixar ptg. 1261 

baixel ptg. 10008 

baixo ptg. cat. 1268 

baizar prov. 1266 

baja ital. 1150 

bajar span. 1261 

bajare ital, 1160 

bajas altfrz. 9961 

bajasse altfre. 1140. 9961 

bajazzo ital. 1181. 1160. 
1151. 9961 

bajel span. 10008 

bajella ital. 1188 

bajo span. 1263 

bajo ital, 1148 

bajocca ital. 1188 

bajocco ital. 1148 

bajore ital. 1150 

bajuca ital. 1183. 1148 

bajulo ital. 1164 

bal frz. 1184 

balà comask. 1184 

bala prov. span. pig. 1184 











978 


baladí span. ptg. 1165 
baladi span. ptg. 1270 
baladrar span. 1171. 
1192. 1466. 5464 
balafre frs. 1414 
balai frz. 1184 
balaiier frz. 1184 
balam afrz. 1169 
bülan rum. 1169 
balance frz. 1885 
balandra ital. span. ptg. 
1891 


balandrä nprov. 10845 
balandran frz. span. ptg. 
1170. 1391. 10345 
balandräo span, ptg. 1891 

balandre frz. 1891 
balandron ital. 1170. 1891 
balansa prov. 1885 
balanza span. 1385 
balar prov, 1184 
balaüstre span. 1172 
balaustre ital. 1172 
balaustro ital. 1172 
balayer frz, 184 
balb prov. 1175 

balbo ital. 1175 
balbutier frz. 1175 
bale prov, 1176. 1183 
bale frz. 2796 

balcio ptg. 1188 
baldar engad. 7216 
balco ital. 1188 

balcon frz. span. 1188 
balcone ital. 1188 
balda span. ptg. 1269 
baldacchino ital. 1157 
Baldaeco ital. 1157 
baldäo spam. pig. 1269 
baldaquin frz. span. . 157 
baldaquino ptg. 1167 
baldar span. ptg. 1269: 
balde span. ptg. 1269. 1270 
baldío spam. pig. 1269 
baldix frz. 1177 

baldo span. ital. 1177 
baldo span. ptg. 1269 
baldoar span. ptg. 1269 
baldon span. ptg. 1269 
baldonar span, ptg. 1269 
baldore ital. 1177 
baldöria ital. 1177 
baldre frz. 1179 
baldret frz. 1179 

bale afrz. 1169 

bald piemont. 1184 
baléa ptg. 1166 
balecenare aret. 1420 
baleeiro ptg. 1167 
baleine /rz. 1166 
baleing romagn. 8812 
baleinier frz 1167 
balejar cat. 1184 
balenare ital, 1184 
baleno ital. 1184 
balet afrz. 1189 

baler frz. afrz. 1184 
balestra ital. 1187 
balestrajo ital. 1188 
balestriere ital. 1188 









979 


balvre frz. 1262 
bália ital. 1164 
balía ital, 1164 
baliai sard. 1168 
balicare ital. 1184 
balija span. 10158 
balio ital. 1164 
balire ital. 1168 
balise frz. 6797 
balista ital. 1187 
balitar altspan. 6464 
baliveau afrz. 1149 
balivo ital. 1164 
baliza span. 6797 
balla ital. 1184 
ballare ital. 1184 
ballatojo ital. 1186 
balle frz. 1184 
ballena span. 1166 
ballener span. 1167 
ballesta span. 1187 
ballester ob. 1187 
balloar prov. 1495 
ballon /rz. 1184 
ballone ital. 1184 
ballot frz. 1184 
balloter frs, 1184 
ballotta ital. 1190 
balma prov. cat. afrz.1191 
balme prov. cat. afrz. 
1191 
balocco ital. 1150 
baloi frz. 1184 
baloier frz. 1184 
baloiier frz. 1184 
balordo ital, 1428. 





5750 

balourd frz. 1428. 
5160 

balea span. ptg. 
1198 


balsama pig. 1196 
balsamine /rz. 1196 
balsamo ital. 1195 
bälsamo span. 1196 
balsime afrz. 1196 
balsimo ital. 1196 
balso ptg. 1198 
balsopeto span. 3604 
balf rum. 1198 
baltar parm. 1184 
hilfat rum. 1197 
baltresca ital. 1564 
baluardo ital. 1495 
baluarte span. 1495 
baluc-s prov. 1150 
baluma span. 10298 
balustre frz. 1172 
baluz span. 1199 
balvedouro ptg. 10800 
balza ital. 1198 
balzan nfrz. 1198 
balzana ital. 1198 
balzano ital, 1180 
balzar ital. 1198 
balzu sard. 10005 
bamba ital. spam, 1204 
bambace ital. 1498 
bambagia ital. 1201 
bambagino ital. 1498 








Wortverzeichnis, 


bambagio ital. 1201 

bambarotera span. 1208 

bambarria span. 1204 

bambinsja ital. 1202 

bambinéa ital. 1202 

bambino ital. 1204 

bambo ital. 1204 

bamboccio ital. 1204 

bamboche frz. span. 1204 

bambolear span. 1204 

bamboleggiare ital, 204 

bambolla span. 1208 

bambolo, -a ital, 1204 

bamborlo gascogn. 1208 

bamborro limous. 1208 

ban afrz. 1206 

ban prov. frz. 1214 

bana prov. 1217 

bafia span. 1182 

banal frz. 1215 

bafiar span. 1181 

banatte frz. 1822 

banasta cat. span. neu- 
prov. 1922 

banaste afrz. 1922 

banc frz. prov. 1311 

banca ital. span. ptg. 
1211 

bancal frz. 1211 

banchettare ital. 1211 

banchetto ital. 1211 

banchiere ital. 1212 

banco ital. span. ptg. 
1211 

baneroche frz. 1211 

banda ital. prov. span. 
pig. 1207 

bande frz. 1207 

bande nfrz. 1889 


. | bandeira pig. 1207 


bandera span. 1207 

banderole frz. 1207 

bandibul« span. 5870 

bandiera ital. proe. 1207 

bandir span. ptg. prov. 
1209 


bandire ital. 1209 
bandito ital. 1209 
bando ital. 1206 
bandóla span. 6828 
bandon afrz. 1210 
bandurra pig. 6823 
bandurria span. 6828 
bane afrz. 1217 
baneira prov. 1206 
baneret afrz. 1206 
banhar cat. ptg. prov. 
‚aller " 
anho ptg. Ll 
banb-s prov. 1182 
baniere afrz. 1206 
banlieue frz. 1218 
banne frz. 1822 
banneau frz. 1822 
bannelle frz. 1822 
bannerez afrz. 1206 
bannet frz. 1322 
banneton frz. 1822 
banniöre frz. 1206 
bannir frz. 1216 


baßo span. 1182 
banoiier afrz. 1208 
banque frz. 1211 
banquet frz. 1206. 1211 
ban-s proe. 1206. 1217 
bany cat. 1182 
banya cat. 1217 
baonilha ptg. 1158. 9968 
baptisier afre. 1220 
baptistaire frz. 1219 
baptistöre frz. 1219 
baquet frz. 1129 
baquetta span. 1145 
baraigne afrz. 1221 
bologn. friaul. 1244 
bar prov. 1248 
bara rtr. ital. 1825. 8868 
baracca ital. 1245 
baracundia ital. 1249 
barafunda ptg. 1249 
baragouin frz. 1249 
baragunna sicil, 1249 
barahunda span. 1249 
baraja span. ptg. 1248 
barajar span. ptg. 1248. 
7404 











baralha prov. span. ptg. 
1243. 7404 


baralbarsp.ptg. 1248. 7404| 
barallar cat. 7404 
barana cat, 10105 
baranda span. 10106 
baraonda ital. 1249 
barar span. 10006 
barat frz. 1248. 7404 
barata prov. cat. span. 
ptg. 1404 
baratar prov. cat. altspan, 
ptg. 1404 
barato spam. ptg. 7404 
barattare ital. 1243. 7404 
baratter frz. 1248. 7404 
barat(t)erie frz. 1248. 7404| 
baratto ital. 7404 
barat-z prov. 7404 
baránta sard. 7604 
barb rum. 1231 
barba ital. spam. ptg. 
rum. rtr. 1222 
barbach pig. 1168 
barbacana cat. prov. span. 
1168 
barbacane ital. frz. 1168 
barbacho ptg. 168 
barbachaun rfr 1168 
barba di Giove ital. 5194 
barbado ptg. 1227 
barbagliare ital. 1242 
barbaglio ital. 1242 
barbajol prov. 5194 
barbano ital. 1224 
barbasso ital. 10063 
barbastrego neap. 10115 
bärbät rum. 1227 
barbe frz. 1222 
barbé frz. 1927 
barbeito ptg. 1228 
barbeau frz. 1281 











barbecho span. 1223.10111 
barbeito ptg. 10111 


980 


barbelle frz. 1222 
barbellé frz. 1222 
barbet frz. 1222 
barbiere ital. 1225 
barbiero ital. 1225 
barbigi ital. 1229 
barbio ital. 1231 
barbis mai. 1229 
barbisi venet. 1229 
barbo ital, span. 
1231 
barbotar span. 1230 
barbotejar cat. 1280 
barboter pic, 1230 
barbotta mail. 1230 
barbouiller frz. 1230 
barbu frz. 1227 
barbudo ptg. 1227 
barbugliare ital. 1230 
barbullar span. 1381 
barca ital. span, ptg. rtr. 
rum. 282 
barcé piac, 1234 
barcela pav. 1284 
barcelle ital. 1846 
barche frz. 1880 
barcollare ital. 1235 
barda ital, ptg. spam. 
rum. 1297 
bardache afrz. 1236 
bardaja span. 1236 
bardascia ital. 1236 
barde frz. afrz. 1287 
bardeau frz. 1237 
bardel-s prov. 1237 
bardella st. 1237 
bardelle frz. 1287 
bardellone ital. 1287 
bardot frz. 1287 
bardotto ital. 1237 
baregno aret. 1182 
barella ital, 1826 
barelle ital. 1345 
barellina ital. 1825 
bareter altfrz. 7404 
baretta ptg. 1899 
barfolhi lyon. 1410 
barfoyí lyon. 1410 
barga span. ptg. 1830 
bargada rer 1578 
bargagnare ital. 298 
bargagno ital. 1288. 
bargaine afrz. 1288 
bargaminu sard. 7052 
barganhar pror, ptg. 1998 
barge afrz. 1282 
bargello ital. 1288 
bärgia ital. 1298 
bargióda rtr. 1678 
bargiglio ital. 1228 
barglicca rtr. 5678 
bargliocca rtr. 1416 
barguigner frz. 1288 
barguilé piem. 1289 
baricane afrz. 1330 
barigel afrz. 1238 
baril frz. 1245 
barioler frz. 1246. 1989 
bargia prov. 1232 
barlocco nprov. 1416. 5678 





pug. 
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barlong frz. 1241. 1417. 
barlongolo ttal. 1241 
barlotta ital. 10806 
barlume :tal. 1422 
barluzzo ital. 1421 
barme frz. 1558 
barmier oberländ. 1502 
barmoer engad. 1502 
barniz span. 10255 
barnizar span. 10255 
baró prov. 1243 
baro ital. 1943 
baroceino ital. 1248 
baroccio ital. 1248 
barocco ital. 1248 
baron afrz. 1243 
barone tt. 1243 
baroque frz. 8121. 10085 
baroter frz. 1245 
barotier frz. 1245 
barque nfre. 1232 
barra ital. 1245 
barrachel span. ptg. 1238 
barrachol span. ptg. 1238 
barraco span. ptg. 10081 
barral span. 1245 
barräo ptg. 10081 
barrare ital. 1245. 10006 
barras prov. 1245 
barre frz. 1245 
barreau frz. 1245 
barrena span. 10094. 
10109 
barrer nfrz. 10006 
barrer frz. 1245 
barrer span. ptg. 10083 
barrete span. 1399 
barretta prov. 1399 
barrette frz. 1899 
barrica span. ptg. 1245 
barricane afrz. 1330 
barricata ital. 1245 
barriera stal. 1245 
barriga span. ptg. 1179. 
1245 
barril span. ptg. 1245 
barrile ital. 1245 
barrina sard. cat. 10094. 
10109 
barroco pig. 8121. 10085 
barrot frz. 1245 
barrueco span. 8121. 10085 
barrufaut-z 8218 
barruntar span. ptg. 1631. 
10086 
barsacca sard. 1402 
barsar rtr. 1546 
bartavello nprov. 10096 
bartulare aret. 7982 
baruca span. 1243 
barucabbä aret. 1949 
barufar rtr. 1898. 8213 
barufautz prov. 1398 
baruffa ital. 1898. 8218 
baruffare ital. 1898 
barulhar ptg. 5189 
barullare altital. 1248 
barullo ital. 1243 
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barvatu sard. 1228 
barvattu sard. 10111 
barzu sard. 10005 
bas prov. frz. 1268 
basa cat. 1291 
basälca vegl. 1253 
basalise afrz. 1255 
basalisques afrz. 1255 
basana ital. 1438 
basane frz. 1438 
basaner afrz. 1438 
basanier frz. 1438 
bas-bord frz. 1142 
basca span. píg. prov. 
1251. 10009 
bascar span. ptg. prov. 
1251. 10009 
baschoe afrz. 1252 
bascino ital. 1498 
basciu sard. 1268 
bascle afrz. 6171 
bascule frz. 1264 
Basculi 1267 
baselga valtell. 1258 
baselgia rtr. 1958 
basérga belline. 1253 
basgia oberital. 1254 
basia oberital. 1254 
basilisque afrz. 1255 
basiol afrz. prov. 1257 
basire stal. 1250 
ba&(o)la oberital. 1254 
basoffia ital. 9238 
basquiner afrz. 1259 
bass rtr. 1268 
bassa caf. 1194 
bassare s$tal. 1261 
bassin frz. 1136 
basso ttal. 1268 
bassu sard. 1268 
bast frz. 1265 
basta ital. span ptg. 1266 
bastáo ptg. 1265 
bastar span. cat. 1265 
bastardo tal. span. ptg. 
1265 
bastare ital. prov. spam. 
pig. 1265. 1266 
bastart-z prov. 1265 
bastear span. ptg. 1266 
basterna span. ptg. 1265 
bastia ital. 1265 
bastida prov. (frz.) span. 
ptg. 1265 
bastilla span. 1265 
bastille frz. 1265 
bastimento ital. span. ptg. 
1265 
bastione ital. 1265 
bastir span. ptg. 1265 
bastire stal. 1265 
basto span. ptg. ital. 1265 
baston span. rum. 1265 
bastone ital. 1265 
bastonnare tal. 1265 
bastonnata ital. 1265 
baston-s prov. 1265 
Bastuli 1267 


barutar aspan. prov.10086| bast-z prov. 1265 


barutel prov. 1681 


bát frz. 1265 


batacchio ital. 1274 
batafalua span. 4432 
batafaluga span. 4482 
bataie rum. 1275 
batail frz. 1974 
bataille frz. 1975 
bataillole frz. 1275 
batalha ptg. prov. 1275 
batalh-a prov. 1274 
batalla span. 1275 
batan span. 1278 
bätard frs. 1265 
batassare ttal. 6918 
batata spam. ptg. 6919 
bate rum. 1278 
bateau frz. 1272 
batejar cat. 1220 
batel span. ptg. 1272 
bateleur nfrz. 1154 
batelh-s prov. 1272 
bater ptg. 1278 
bateuil frz. 1265 
bateul frz. 1965 
batiar cat. 1220 
bätiment frz. 1265 
batir span. 1278 
bátir frz. 1265. 1266 
batison frz. 1278 
batoiier afrz. 1220 
batoison afrz. 1278 
bäton frz. 1265 
bätonner frz. 1265 
batre prov. 1278 
batrin rum. 10122 
battacchio ital. 1274 
battaglia tal. 1275 
battaglio ital. 1274 
battant-l’eil frz. 1278 
battello ital. 1272 
battere stal. 1278 
batteria stal. 1278 
battia sard. 1908 
battifredo ital. 1332 
battigia ital. 1278 
battiloechio :tal. 1278 
battiloglio ital. 1278 
battisteo tosc. 1219 
batto ital. 1272 
battolare :tal. 1466 
battor sard. 7652 
battordighi sard. 7658 
battosta ital. 1277 
battostare ital. 1277 
battre frz. 1278 
baturlare aret. 1586 
bau nfrez. 1183 
bau fre. 2796 
baubel afrz. 1808 
bauc afrz. 1188 
bauc frz. 2796 
bangant afrz. 1198 
bauche afrz. 1188 
bauche frz. 2796 
bauc-s prov. 1288 
baüc-8s prov. 1300 
baud fre. 1177. 
1287 
Baudas frz. 1157 
baudequin frz. 1157 
baudet frz. 1177. 1178 


1178. 
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baudise frz. 1177 
baudor prov. 1177 
baudos prov. 1177 
baudour frz. 1177 
baudrat-z prov. 1179 
baudré afrz. 1179 
baudrier frz. 1179 
bauge frz. 2796 
baül span. 1300 
baule ital. 1154. 1800 
baume frz. 1195. 1260 
baume prov. cat. afraz. 
1191 
baunilha ptg. 9968 
bauri nprov. 1528 
bausan prov. 1198 
baut prov. 1177 
bauza prov. 1284. 1286 
bauzar prov. 1284. 1286 
bava sard. ital. ptg. 1122 
bavar prov. ptg. 1122 
bavard frz. 1122 
bavardage frz. 1122 
bavarder frz. 1122 
bavastel prov. 1154 
bave frz. 1122 
bavec-s prov. 1174 
baver frz. 1122 
bavorch rtr. 1878 
baya span. 1133 
bayer nfre. 1150 
bayo span. 1148 
baza span. 1291 
bazar frz. 1290 
bazia oberital. 1254 
bazo span. 6171 
bazoche afrz. 1253 
bazofia span. 9233 
bazza ital. 1291 
bazzana ital. 1488 
bazzica ital. 1291 
bazzicare ital. 1291 
bazzoffia ital. 9238 
be cat. 1315 
bé rum. 1363 
bea rum. 1312 
beal rtr. frz. 1312 
beala rum. 1814 
bealbel afrz. 1803 
beara rum. 1374 
beata rum. 10261 
beau frz. 1812 
beaucoup frz. 1313 
beaucuit frz. 1622 
beau-pére frz. 10254 
beaupré frs. 1487 
beauté frz. 1809 
bebbio ital. 1444 
bebedice ptg. 1860 
bebedor span. ptg. 1862 
beber span. ptg. 1363 
bebera ptg. 1376 
bebifie rum. 1360 
bébora ptg. 10204 
bebraje span. 1858 
bebru rum. 1292 
bec frs. 1182. 1294 
beca prov. 1182. 1294 
becabunga span. ptg. 
1295 
62* 
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bécabunga frz. 1295 
böcasse frz. 1132. 1284 
beccabunga frz. 1295 
beccabungia ital. 
beceaccia ital. 1294 
beceaccia. frz. 1182 
beccajo ital. 1634 
beccare ital. 1182. 1294 
becco ial, 1132. 1294. 
1883. 1634 
becerro span. ptg. 1802 
bech cat, 1994 
bechar prov. 1182. 1294 
böche frz. 1182. 1294. 
1346 


bécher frz. 1294 

beclien lyon. 1407 

beco pig. 10153 

becoquin span. 1405 

becquer frz. 1182. 1294 

becquetter frz. 1132. 1994 

bec-8 prov. 1182. 1294 

becuit afrz. 1406 

bedda südsard. 1812 

bedaino frz. 3148 

bedean frz. 1871 

bedel frz. span. ptg. 1371 

bedello ital. 1866. 1871 

bedels prov. 1871 

bedept bellinz. com. 1872 

bediére norm. 1297 

bedis, bedisso neuprov. 
10244 

bedoll cat. 1865 

bedon frz. 3148 

bedoneau altfrs. 8148. 

bedondaine frs. 8148 

beer afrz. 1150 

befa span. 1153 

befania ital. 8267 

befar span. 1153. 1298 

beffa ital. 1168. 1298 

beffare ital. 1153. 1298. 
1876 

bef(f)e afrz. 1168 

beffo afrz. ital. 1298. 

beffler afrz. 1158 

beffler nfrz. 1298 

beffroi nfr. 1882. 

beffroit afrz. 1832 

befo span, 1298. 1877 

befre aspan. 1292 

bega oberital. rtr. 1155 

bégaud frz. 1174 

bögayer frz. 1174 

bégh romagn. 6698 

begra can. 5261 

bögue fra. 1174 
begueule frz. 1150 
ehetria spam. plg. 1818 

Lees afrz. 4686 

beigo ptg. 1958 

beige nfrz. 1497 

beijar ptg. 1256 

beijo ptg. 1258 

bein rtr. 1816 

beis, beissa nprov. 1488 

beivre rtr. afrz. 1868 

böjater frz. 1482 

bel frz. 1312 
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| belar ptg. span.prov.cat. 
1192 


belare ital, 1192 
beldad span. 1809 
beldade pég 1809 
beldroega ptg. 7328 
belo frz. 1812 
béler frz. 1192 
belet afrz. 1806 
belete frz. 1804. 1812 
beletissimo oberital. 1808 
beletto frz. 6418 
belhó ptg. 1887 
belido aspan. aptg. 1810 
bélier frz. 1807 
béliére frz. 1307 
belitre span. 1817 
belitre frz. 1817 
beliver afrz. 6698 
beljamine wall. 1194 
bellaco span. 10173 
bellaire prov. 1308 
bellazer-s prov. 1808 
bellazor prov. 1808. 
belle-möre /rz. 10264 
bellóque frz. 1806 
bellezour frz. 1308 
bellico ital. 9875 
bellicone ital. 10896 
bellido aspan. aptg. 1810 
bellin afrz. 1568 
belline afrz. 1568 
belliscar ptg. 1811. 6997 
bello ital. 1812 
bellota span. 1190. 4261 
bellu logud. 1812 
(a)belluear prov. 1418 
bellugue afrz. 1418 
belorta span, 1428 
bölot norm. 1805 
belota ptg. 1190 
belou sard. 10066 
belourde mittelfrs. 1428 
bel-s prov. 1312 
beltà ital. 1809 
beltatz prov. 1309 
beltü ital. 1309 
belluette afrz 1418. 1419 
beluga prov 1418 
belugeiar prov. 1418 
belva ital. 1814 
pem pig. 1815 
bemdigo ptg. 1816 
bemdisse pig. 1316 
bemdito píg. 1816 
bemdizer ptg. 1816 
bemiedore sard. 10198 
ben rtr. 1815 
ben prov. 1815 
benda ital. prov, 
1822. 1389 
bende afrz. 1889 
bendecir span. 1816 
bender afre. 1388 
bendie prov. 1816 
bendigo span. 1316 
bendije span. 1816 
bendir prov. 1316 
bendito span. 1816 
bene ital. 1816 


span. 








benedeeldo span. 1316 
benedicere ital. 1816 
benedida prov. 1816 
benedire ital. 1316. 
benegheire sard. 1816 
benehir cat. 1816 
benei afrz. 1316 
Beneih prov. 1816 
beneir afrz. 1816 





!beneis afrz. 1816 


beneistre afrz. 1816 
benefe)it afrz. 1816 
beneiz afrz. 1316 
ben(e)oit afrz. 1816 
ben(ejoiz afrz. 1816 
benesqui afrz. 1816 
benevolencia sp. pig. 10286 
benevolensa prov. 10286 
benevolenza ital. 1820. 
10286 
benevolo ital. 1821 
benoyt cat. 1316 
benezeita prov. 1816 
benezes prov. 1916 
benezic prov. 1816 
benezir proc. 1816 
benezis prov. 1816 
bénigne frz. 1828 
peg fre. 1928 
bonir afrz. 1816 
benisi lomb. 1816 
benistre afrz. 1816 
benit afrz. 1816 
bönite frz. 1816 
benjamine wall. 1194 
benna ital. rtr. 1822 
bennarzu sard; 6177 
bönnere sard. 10048 
Benoit. nfrz. 1816 
bentre sard. 10048 
bentu sard. 10054 
benzíc prov. 1816 
beóróe friaul. 1878 
beort-z prov. 1686 
béque frz. 1489 
béquille frz, 1 82. 1294 
ber parm. ferr. 1244 
ber afrz. 1248 
bera prov. 1825 
berbasco span. ptg. 10068 
berbec rum. 1328. 6764 
berbecar rum. 1828 
berbeisch rr. 1828. 6764 
berbena ital. 10064 
berbequin ptg. 10888 
berberare sard. 10085 















| berbiee ital, 1828. 6764 


berbiqui span. 10888 

berbis frz, 1328 

berbitz prov. 1828. 6764 

berceau frz. 1585. 10098 

berceau nfrz. 2685 

bercer afrz. 1927 

bercer frz. 1586. 10102 

bercero span. 10216 

berciare ital. 1827. 1888. 
1837 

bergo ptg. 2685 

bere ital. 1863 

berele afrz. 1243 
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berfrol afrs. 1832 
bergamota spam. pig. 
1299 


bergamote frz. 1299 
bergamotta ital. 1299 


] berge nfrz. 1232 


berge fre. 1830. 
berger frz. 1828 
bergier-s prov. 
berguer af. 
perio ital. 1345 

rio nprov. 1825 
berla ital. 1898 
berlanga span. 1568 
berle frz. 1841 
bórlà pic. 1192 
berlc pric. 1570 
berl2k pic. 7422 
berlale pic. 1884 
berlenc afrs. 1668 
berl2le pic. 7422 
berlina it. 1825. 1551 
berlina ital. spam. 1894 
berline frz. 1325. 1884 

ingaro ital. 7422 

a ital. 7422 
berlingue frz. 1334 
berlong frz. 1241 
berloque frz. 1416. 5678 
ı berlou henmeg. 1424 
berlouquo henneg. 1424 
berlue frz. 1418 
berluette afrz. 1419 
berlusco ital. 1424 
berma span. 1558 
berme sard. 10078 
bermejo span. 10075 
berne frz. 4568 
berner frz. 4568. 
bernia span. "^ 
bérnia ital. 
bernie frz.“ b 
berniz spam. 10255 
berrar ptg. 1192. 10081 
berre sard. 10081 
berrear span. 10081 
berrette ital. prov. 1899 
berrio afrz. 1247 
berrina sard. 10094.10109 
berro span. 1343. 2600 
berrovier-s prov, 1886 
berrueco span. 8121. 

10085 
berruga span, 2. 10085 
berruier afrz. 1336 
bers prov. cat. frz. 2685 
bersac piem. 1402 
bersaeca piem. 1402 
bersagliere ital. 1827 
bersaglio ital. 1327. 10087 
bersail afrz. 1827 
bersailler afrz. 1827 
bersciare ital, 1338 
berser afrs. 1827 
bert obw. 1897 
berta ital. 1338 
bertaou nprov. 1839 
bertau frs. prov. 1339 
bertaud prov. frz. 1889 
bertauder frs. 1838 
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bertauder nfrz. 1435 
bertavello ital. 10098 
bertesca ital. 1564 
Berthaud frz. prov. 1889 
bertonar ital. 1485 
bertonder afrz. 1485 
bertovello ital. 1840. 
10098 
bertresca prov. 1564 
ber(r)uda sard. 10110 
berza span. 10216 
bes, bessa prov. 1488 
besace frz. 1402 
besaigre frz. 1403 
besaiguö afrz. 1404 
bescle neuprov. 6171 
beáa rtr. 1849. 
besar span. 1256 
besche afrz. 1182 
bescio ital. 1849 
beselique afrz. 1256 
begica rum. 10116 
besicle ital. 1845 
bösicles frs. 1345 


besos prov. 10160 
besoche frz. 1425. 10160 
besonhar prot. 8878 
bespa ptg. 10118 
bessa sprov. 1849 
beesac acat. 1402 
besse frz. (dial) 1846 
besso ital. 1349 
besson frz. 1488 
besta pig. 1187. 1847 
bestancier afrz. 1484 
bestemmia ital. 1462 
bestencier afrz. 9454 
bestiaire afrz. 1350 
bestiajo ital. 1350 
bestiario ital. 1350 
beston afrz. 1824 
bestordre afrz. 1486. 
9607 


bestors afrz. 9607 
bet afrz. 1824 

beta ptg. 10261 
beté afrz. 1358 

bóte frz. 1947 

beter afrz. 1858 
beter afrz. 1824 
befie rum. 1360 
bétise frz. 1847 
bétler rtr. 1364 
bétoine nfrz. 10125 
béton nfrz. 1824 
béton frz. 1442 
betönica span. ptg. 10136) 
bette frz. 161 
bettola ital. 1161 
bettonica ital. 10125 
betulla ptg. 1865 
beubel afrz. 1808 
beugler nfrz. 1626 
beuragge-s prov. 1858 
beure prov. 1868 
beurer cat. 1868 
beutor rum. 1862 
bevanda ital. 1861 








bevedor prov, 1862 
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beveire alifrz. prov. 1862 
beveor afrz. 1362 
beveraggio ital. 1868 
beverare ital. 1859 
bovere ital. 1868 
beveria prov. 1857 
bevero ital. 1292 
bevetta ital. 1161 
bevigione ital. 361 
bevitore ital. 1962 
bevizione ital. 1861 
bevörde friaul, 1818 
bévue frz. 1487 
bexiga pig. 10116 
bexigas ptg. 10004 
bezazas spam. 1402 
bezo spam. 1258 
bezzo ital, 1280 
bi sard. 4696 
biada ital. 1468 
biado ital. 1468. 1471 
biais prov, frz. cat, 1856. 
375 





biaiser frs. 1975 
biancare ital. 1459 
bianchire ital. 1459 
bianco ital. rtr. 1457 
biante ital. 10182 
biariara nprov. 8098 
biasciu sard. 1975 
imare ital. 1462 
biasimo ital. 1462 
biasmare ital. 1462 
biastemma ital. 1462 
biavo ital. 1471 
biax ncat. 1375 
biazas span. 1402 
bibaro span. ptg. 1292 
bibbio ital. 10205 
bibelot mfrz. 1808 
bibet afrz. 10888 
bibeux fre. 1864 
bibiare venes. 1444 
bica ital. 1879 
bicca sard. 1294 
bicchiere ital 1 80 
bicchiriole sard. 1294 
bieciacuto ital. 1404 
biceulare sard. 1294 
biceulu sard. 294 
bieha span. ptg. 1349 
biche píg. frz. 1349. 1866. 
1383, 1634. 4695 
bichér rtr. 1180 
bicho span. 1849 
bico ptg. 1182. 1994 
bico span. 1182 
bicoca span. 1406 
bicocca ttal. 1405 
bicoq fre. 1405 
bicoque frz. 1408 
bieoquete span. 1406 
bicoquin span. 1405 
bicornia ital. 1369. 4871 
bicos span, 1294 
bidalesco ital. 10885 
bidda sard. 10177 
biddu sard. 10182 











bidet frz. 1870 


bidetto ital. 1870 
bidigbinzu sard. 10246 
bidon frz. 1872 
bidriga logud. 10254 
bieco ital. 6684 
bied afrz. 1297 
bief frz. 1297 
bien frz. span. 1815 
bienveillance frz. 1820 
10286 
bienveillant fra. 1819 
biöre fra. 1325. 1874. 
2n : 
bierven aspan. 10078 
biela rtr. 1949 
biesto rtr. dial.-frz. 1949 
bieta ital. 1862. 1479 
biéta rir. 1862 
bietola ital. 1852 
bieule nprov. 7809 
biez frz. 1297 
biövro afrz, 1292 
biffa aital. 10890 
biffer frs. 10890 
biffera ital. 376. 1448 
bifi cat, 298 
bifolca ital. 610 
biga prov. cat. 1880 
bigalha südfrz. 1898 
bigarra südfrz. 192 
bigarrar cat. 1392 
bigarrer frz. 1892 
bigatelle frz. 1381 
bigatto ital. 1498 
bigattolo ital, 1498 
bighollone ital. 1498 
bighellonare ital, 1498 
bigio ital. 1497 
bigione ital. 1497 
bigle fra. 1426 
biglia ital. 1867 
bigliardo ital. 1967 
bigne nfre. 1628 
bigode span. ptg. 1381. 
6412 


bigodeira pg. 1381 

bigolo ital. 1498 

bigolone ital. 1498 

bigonein it. 1868 

bigonzio venez. 1868 

bigorna ptg. 1869. 4871 

bigorne frz. 1369. 4871 

bigornia span. 1869. 4871 

bigot frz. 1381 

bigote span. ptg. 1881 

bigotelle frz. 1881 

bigotera span. 1881 

bigotta ital. 1981 

bigre frs. 1982 

bigue afrz. 1880 

bigutta sal. 1411 

bijou frz. 1447 

bilan frz. 1885 

bilancia ital. 1885 

bilanciajo ital. 1884 

bilanciére ital. 1884 

bilenco ital. 1563. 5627. 
8812 

bilba ptg. 1867 

bilho-s prov. 1867 
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bilicare ital. 9874 
bilie ital. 10248 

billa span. 1867 

bille frz. 1867 

billiard frz. 1867 

billon frz. 1867 

billoro ital. 7147 

billo-s prov. 1867 

bilro pig. 7188 

bif rum. 1198 

bilteo ital spam. ptg. 


1198 
biltre ptg. 1817 
biltre ptg. 1817 
bima levent. 1388 
bime friaul. 1888 
binchidu sard. 10188 
bindighi sard. 7671 
bindolo ital. 10397 
bine rum. 1315 
binoclo frz. 1390 
binocolo ital. 1390 
biodo ital. 1627 
biólco rtr. 1610 
biondo ital. 1469 
biorca tess. 1378 
bióreh rtr. veltl. 1878 
biortz prov. 4686 
biotto ital. 1470 
bique frz. 1883. 1684 
birba ital. 1386 
birbaute ital. 1886 
birbone ital. 1886 
birdo sard. 10217 
birla span. 7188 
birlocha span. 6168 
biroecio ital. 1396 
biroldo ital. 1428 . 
biron bologn. moden. piem. 

6990 


birra ital. 1974 
birre ital. 2111 
birreto pig. 1399 
birro ital. 1899 

bisa rtr. 1401. 1576 
bisa prov. 1497 

biáa rtr. 1349 
bisaccia ital. 1402 
bis(s)aes prov. 1402 
bisaiguö afrz. 1404 
bis(s)alho ptg. 1480 
bischa rtr. 1576 
bischidu sard. 10225 
biscia stal. 1349 
biscio ital. 1849 
bisco span. 1412 
biscotto ital. 1406 
biscouto ptg. 1406 
biscueitz prov. 1406 
biscuit nfrz. 1406 
bise afrz. 1497 

biäel obw. 1628. 
bisegolo ital, 1404 
bisericá rum. 1253 
bisest piemont. 1408 
bisest prov. 1481 
bisesto ital. 1481 

et frz. 1497 
ital. 





1418. 
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biälgä friaul. 10228 

bismutli frz. 10407 

biso venez, 7204 

bisognare ital. 8878 

bisojo spam. 1426 

bispo píg. 3258 

bisgac frz. altcat. 1402 

bisse afrz. 1849. 1366.1634 

bissestre frz 1481 

tre /rz. 1408. 1481 

ext prov. 1431 

bistensar prov. 1484 

re ital, 1484 

icciare ital. 9454 

bistondo ital. 1429. 8169 

bistorcó piem. 6458 

bita span. cat. 1489 

bitacola ptg. 1489 

bitácora span. 1489 

bitola ptg. 1489 

bitta ital. 1489 

bitte frz. 1499. 

biüm piem. 10174 

bivac frz. 1445 

biver-s prov, 1357 

bivol rum. 1607 

bívora ptg. 10204 

bivouac frz. 1445 

bivre nprov. 1292 

bizarra südsard. 7211 

bizarria spam. ptg. 1446 

bizarro spam. pig. 1446 

bizazas apan. 1402 

bizeo span. 426 

bizeocho span. 1406 

biznagn span. 6910 
bi£a tosc. 5 30 

bizzocco ital. 1478 

blada prov. 1468 

bladaria prov. 1464 

blaice afrz. 1465 

blaire frz. 1449 

blaireau frz. 1450. 1463. 
9411 

blairie frz. 1464 

blaisse afrz. 1465 

bläme 1462 

blämer frz. 1462 

blane frz. prov. 1457 

blane-manger frz. 1458 

blanco-mangiaro ital. 1458| 

blanco span. 1457 

blanc-Rhaeis rs. 7817 

blanc-raisin frz. 7817 

bland rum. ital. span. 
1406 

bländeafä rum. 1455 

blandir ptg. span. 1645 

blandir prov. frz. span. 
1 
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blandire ital. 1464 
blandon span. 1545 
blanqueador span. 1459 
blanquero spam. 1459 
(im)blanzese rum. 1454 
blasmar prov. cat. 1482 
blasme frz. 1462 
blasmer frz. 1462 
blasó cat. 1460 
blason frs. span. 1460 





Wortverzeichnis. 


blasonar span. 1460 
blasonare ital. 1460 
blasone ital. 1460 
blasonner frz. 1460 
blastam rum. 1462 
blástama rum. 1462 
blastemar rtr. cat. 1462 
blastemma rtr. 1462 
blastenge afrz. 1462 
ngier afrz. 1764 
blastenhs prov. 1461 
blastenjar prov. 1462 
blastimar prov 1462 
blatz prov. 1468 
blava rtr. 1468 
blau prov. 1471 
blaver frz. 1468 
blayer frz. 1468 
blé nfrz. 1468 
ble cat. 6429. 
blöche frz. 1474 
bléchor frz. 1474 
bléchir frz. 1474 
blecier frz. 1474 
bled afrz. 1468 
bled cat. 6429 
blede friaul. 1479 
bléde rtr. 1362 
bledo prov. 1479 
bledomora spam. 1479 
blée afrz. 1468 
blef afrz. 1468 
blöme frz. 1458 
blàmir frz. 1458 
bler rtr. 7251 
bléreau frz. 1468 
blérie nfrz. 1449 
bleron afrz. 1449 
bles prov. 1452 
blöse lothring. 1451 
blesquin nprov. 407 
blesser frz. 1474 
blestre afrz. 1477 
blet afrz. 1468 
blet frz. 1474 
bléte frz. 1479 
blette frz. 1479 
blettir frz. 1474 
bleu frz. 1471 
bliala prov. 1475 
blialtz proe. 1475 
us prov. 1475 
bliaut afrz. 1476 
bliautz prov. 1475 
blinder frz. 1478 
blizautz prov. 1475 
bloc frz; 1480 
bloca prov. 1621 
blocus frz. 1480 
bloi frz. prov. 1469 
blois afrz. 1448. 1452 
blond frz. 1469. 
blondo span. 1469 
blonz prov. 1469 
bloquer frz. 1480 
bloquier-s prov. 1621 
blos prov. afrz. 1470 
bloste afrs. 1481 
blostre afrz. 1481 
blouque afrz. 1621 














bluette frz. 1418. 1419 
bluetter frz. 1418 
bluteau frz. 1631 
blutel afrz. 1681 

binter frz. 1631. 10086 
blutoir frz. 1631 

boa ptg. 1506 

boará rum. 9995 

boaro ital. 1482 
boascia ital. (dial.) 1528 
boazza ital. 1528 


bobanco frz. 1496 

bobansa prov, 1496 

bobatico span. 1178 

bobletic rum. 1178 

bobó ital. (comask.genues.) 
1606 


bobo ptg. 1176 

bobo frz. 1507 

bobolco ital. 1610 

boc cat. 1694 

boca ital. 1488 

boca. cat. span. ptg. prov. 
1612 

bocal frz. spam. ptg. 
rum. 1281 

bogal ptg. 1617 

bocaron span. 1624 

bocea cat. spam. ptg. ital. 
1612 

boccale ital. 1281 

boceo ital, 1619 

boccone ital. 1619 

boce rum. 108 1 

bocesc rum. 10811 

boche afrz. 1612 

bochin aspan. 1634 

bochorno spam. ptg. 
10824 

bocí cat. 1618 

bociare ital. 10811 

bock rtr. 1634 

bocla prov. 1621 

bocle afrz. 1621 

boco-s prov, 1619 

boc-s prov. 1634 

boda cat. spam. ptg. 
10810 

bodequin nordfrz. 1524 

bodic metzisch 1520 

bodriga ital. 1179 

bodrio span. ptg. 1589 

bodrista span. ptg. 1689 

boe afrz. 1288 

boel afrz. 1621 

bouf frz. 1516 

bof rir. 1616 

bofar ptg. 1161 

bofe span. ptg. 1629 

bofet wall. 1629 

bofordo aspan. aptg. 
4696 


boga cat. 1627 
boga ital. span. ptg. sard. 
1488 


bogare sard. 10281 
bogía prov. 1630 
bogue frz. 1488 
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bohémlen /rz. 10452 
bohorder afrz. 4686 
bohordo aspan. 4686 
bohort afrz. 4686 
boi ptg. 1516 
boia prov. 1491 
I boidu sard. 10280 
boieiro ptg. 1482 
afrz. 1482 
rir. 1491 
boille afrz. 1525 
boion nprov. 1491 
cat. 9995 
nfrz. 1868 
frz. 1618 
boisdio afre. 1285 
boisdif afrz. 1285 
boise afrz. 1284. 1285 
afre. 1285 
ler afrz. 1284 
ine afrz. 1623 
boisson frz. 1861 
boite frz. 1161 
boitu sard. 10280 
boivre afrs. 1868 
boja ital, 1491 
bojar span. 1489 
bola prov. 6638 
bolar prov. 10287 
bolear cat. 10299 
boldon ital. 1498 
boldrié ptg. 1179 
bolé wald. 1494 
bolé mod. 1494 
bolöd mod. 1494 
bolenge frz. 1631 
bolóo venez. 1494 
bolet prov. cat. 1494 
boleta ptg. 1190 
boleto ital. 1494 
bolf rum. 1637 
bolge afrz. 1638 
bolgetta ital. 1688 
bolgia it. 1698 
boline afrz. 1488 
bolla ital. 1641 
bollo span. 1631 
bollo ital. 1641 
bolondron altspan. 
10297 
bolor pig. 6801 
bolorecer ptg. 6801 
bolorento pig. 6801 
bolota ptg. 1190 
bols prov. 7637 
bolsar nptg. 10306 
bolso ital. 7537 
bolta rum. 10290 
bom ptg. 1506 
bomba ital. prov. 1496 
bombace ital. 1498 
bombaco ital. 1498 
bombance fre. 1496 
bombanza ital. 1496 
bombarda ital. 1496 
bombe frz. 1496 
bombigatto ital. 1498 
bombo ital. 1496 
bombola ital. 1496 
bomerie frs. 1485 
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bon frs. 1506 
bonaccia ital. 1500. 5818 
bonace frz. 1500 
bonanga ptg. 1500 
bonanza span. 1500 
bonassa prov. 1500 
bonaurs prov. 1506 
bonavisé piac. mant. 
6856 
bonazo span. 1500 
bonciarelle ital, 1614 
bondad span. 1504 
bondade píg. 1504 
bonde frz. 1498. 
bondir frz. 1496 
bondire prov. 1496 
bondon comask. 1498 
boneiir afrz. 1505 
bonheur frz. 1505 
bonina spam. píg. 1502 
bonnet frz. 1506 
bons prov. 1506 
bontà ital. 1504 
bontatz prov. 1504 
lbonté frz. 1504 
boomsar aptg. 10305 
boquette frz. 1492 
boquin aspan. 1634 
böra venez. 1515 
bora cat. 6741 
bora rum. 9995 
borbeter afr. 1510 
borbogliare ital, 1610 
'borbolbar ptg. 1510 
borbollar span. 1510 
borbottare ital. 1510 
borbouller pic. 1610 
boréan genues. 10815 
borcegui spam. 1587 
borchia ital. 1641 
bord frz. 1511 
borda prov. cat. aspan. 
aptg. 1511 
bordar span. 1611 
bordare ital. 1611 
bordayer frz. 16511 
borde afrz. 1612 
bordear span. 1511 
bordeggiare ital. 1511 
bordel prov. frz. 1612 
bordél ptg. 1512 
bordello ital. 1612 
border frz. 1511 
bordo ital. spam. 
1511 
bordoni ital. 1683 
borea ital. 1515 
borea sard. 9995 
borelà lomb. 1248 
borgne frz. 6717 
borgner frz. 1490 
bori cat. 3165 
boría ital. 9994 
böris ital. 9995. 
boriarsi ital. 9995 
borina venez. 7492 
borino ital. 1509 
borli limous. 6717 
borne frz. 1484. 6688 
bornear span. 1490 





ptg. 
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borni cat. 1490 

bornio ital, 1490 

borrasco cat. spam. ptg. 
1515 

borro ital. 1523 

bortz prov. 4686 

borujo span. cat. 10292 

borzacchino ital. 1687 

bos prov. 1506 

bosar span. 10089 

boscani rum. 1259 

bosco ital. 1518 

bosear ptg. 10279 

bösela berg. 1614 

bosinflu rum. 1484 

bosna ital. 1623 

bosne afrz. 1628 

bosseman frz. 1508 

bossi-s prov. 1618 

bosta rum. 1268 

bostal pig. 1519 

bostar span. 1519 

bot fra. 1520 

bot rum. 1526 

botacchiola ital. 10310 

botana span. 1520 

botäo ptg. 1520 

botar prov. span. ptg. 
1520 

bote span. ptg. 1520 

botequin mordfrz. span. 
1624 


boteux frz. 1520 

botez rum. 1220 

boteza rum. 1220 

botezuri rum. 1220 

boto ital. 1287 

boto span. ptg. tosk. 
520 


1 
boto ital spam. ptg. 
10810 
botoier frs. 1620 
boton span. 1620 
botor span. 1622 
botoao span. ptg. 1520 
botro ital. 1528 
botta ital. 1520 
bottare ital. 1520 
botte frz. 1520 
botte sard. 7601 
botticello sard. 7601 
botto ital. 1520 
bottone ital. 1520 
bottume sard. 7601 
botxí cat. 1634 
bou afrz. 1288 
bou rum. cat. 1516 
bouba pig. 1609 
boue frz. 1634 
boucassin frz. 1625 
bouc-estain afrz. 9087 
bouche nfrz. 1612 
bouche afrz. 1620 
bouche béante frz. 1150 
boucher frz. 1620. 1684 
bouchon frz. 1619 
bouchon afrz. 1620 
boucle frz. 1621 
bouclier frz. 1621 
boudenflá nprov. 1484 





bouder frz. 1484 
boudin frz. 1484 
boudine frz. 1484 
boudoc rum. 1520 
boudou frz. 1484 
bone frz, 1288 
bouée frz. 1636 
bouf rtr. 1616 
bouffer frz. 1629 
bouffir frz. 1629. 
bouffon nfrz. 1629 
bouffonnerie nfrz. 1629 
bonge nfrz. 1688 
bougette 1638 





bouguibre frz. 1488 
bouhort afrz. 4686 
bonille-abaisse frz. 1625 
bou sugar rum, 5207 
boulanger frz. 1631 
boule fre. 1631 
bouleau frs. 1865 
boulevard rz. 1495 
boulevart frz. 1495 
boulimie frz. 1640 
bouline nfrz. 1488 
bouquer frz. 1635 
bouquette wall. 1622 
bouquette frz. 1492 
bouquin frz. 1684 
bouquin nfrz. 1486 
bourbe frz. 1826. 1510 
bourdon afrz. 6022 
bourme nfrz. 10318 
bourrasque frz. 1515 
boursouffler frz. 1484 
boursouf(f)lus frs. 1484 
bourt afrz. 6022 
bouse afrz. 1628 
bousear ptg. 10279 
bousin afrz. 1618 
bout frz. 1620 
bouter frs. 1520 
bouton frz. 1520 
bontonniére frz. 1620 
bouvier frz. 1529 
bourreuil frz. 1629 
bouvreux frz. 1629 
bova ital. 1491. 1527 
bova cat. 1627 
bovatscha rtr. 1528 
bove ital. 1616 
bóveda span. 10290 
bovedar span. 10300 
bovu sard. 1175 
boya aspan. 1491 
boyau nfrz. 1521 
boye frz. 1491 
boyer nprov. 1482 
boyero span. 1482 
boza prov. 1628. 6144 
hozal span. 1618 
boie sard. 10811 
bozina prov. 1623 
bozola prov. 6638 
bozzolaro ital. 1616 
braadar pig. 1192. 
5464 
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brae prov. 1540 
braca ital. 1581 
braga ptg. 1586 
1688 





braccio ital. 1586 
bracco ital. 1541 
brache ital. 1531 
bracia ital. 1546 
bracie rum. 1531 
braco spam. 1541 
brago ptg. 1536 
bracon afrz. 1541 
braconnier afrz. 1541 
brac-s prov. 1541 
bradar pig. 1171. 1192. 
1466. 1589. 5464 
brado ital. 1226 
bradon-s prov. 1538 
braga span. ptg. 1531 
bragagnar ital, 1283 
bragas span. ptg. 1681 
bragio ital. 1546 
brago ital. 1540 
brahon aspan. 1588 
brai frz. 1540 
braidar prov. 1589 
braido aret. 1829 
braidor prov. 1639 
braie frz. 1531 
braies afrz. 1581 





brailler frz. 1589 
braiman-s prov. 1530 
braion afrz. 1588 
braire prov. frz. 1589 
braise frz. 1646 
braitare ital, tosc, 1589 
braja rtr. 1554 
bramangiere ital. 1458 
bramar prov. rtr. 1657 
bramare ital. 1567 
bramer frz 1557 
bran wfrz. 1560 
brafia n. 1560. 10059 
branc frz. 1544 
brane afrz. 1545 
branca ital. 1394. 1544 
bráncá rum. aspan. aptg. 
prov. 1544 
branche frz. 1894. 1544 
branco ptg. 1457 
branc-s prov. 1544 
braneut-z prov, 1544 
brandar prov. 1545 
brande genf. 1561 
brande frz. 1645 
brandelle fra. 1545 
brander frz. 1545 
brandiller frz. 1545 
brandilloire frz. 1645 
brandir pig. frz. prov. 
1545 


brandire ital. 1545 
brandistocco ital. 1545 
brando ptg. 1466 
brando ital. 1545 
brandon frz. 1646 
brandone ital, 1638 
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brando-s prov. 1545 
branler frz. 1545 
brano ital, 1588 


brant cat. (altval.) afrz. 


1546 
brau-z prov. 1545 
branzi: m 1689 
1688 





braon-s prov. 1588 
braque frz. 1641 
braquer frz. 1541 
bras afrz. 1592 

cat, fre. 1586 
span. proc. 1546 
brasäo ptg. 1460 
brasar rtr. 1546 
brasar aspan. 1637 
brascia ital. 1646 
brasil span. ptg. 1547 
brasile ital. 1647 
brasoier afrz. 1546 
brason afrz. 1646 
brassa prov. 1586 
brasse afrz. 1686 
brasser frz. 1682. 1587 
brasserie frz. 1582 
braf rum. 1686 
bratà rtr. 1586 
bratz prov. 1536 
brau prov, 1226 
braunca rir. 1544 
brave frz. 1226 
bravío span. ptg. 1226 








bravo ital. prov. spam. 


ptg. 1226 
bravoure frz. 1226 
bravura ital. 1226 
bray aspan. 1540 
braya prov. 1581 
braye frz. 1681 
braza pig. 1646 
brazal span. 1588 
brazo span. 1586 
brazon prov. 1588 
brazzo ital. 1536 
brea span. 1540 
brebena rum. 10064 
brebie nfrz. 6764 
brebis fra. 1328 
breborion frz. 1865 
brebu rum, 1292 
breceare montal. 1578 
breccia ital. 1649 
bröche frz. 1649 
brechet nfrz. 1605 
bred cat. 1479 
bredo span. ptg. 1479 
bredola prov. 1564 
bredooiller. frz. 


1589 
bref frz. 1567 
brega prov. 1578 
bregar prov. cat. 1578 
io nprov. 1578 
brébaigne nfrz. 1221 
breimante aspan. 1530 
brejo ptg. 1540 
velan nfrz. 1668 
brelander frz. 1608 
brelenc afrz. 1868 


1562. 





Wortverzeichnis. 


breloque frz. 1416. 5678| 
bröme nfrz. 1655 
bren aspan. afrs. piem. 
1560 
breda span. 1659 
brenöcue frz. 4662 
brenha ptg. 1569 
brenta stal. 1561 
breo ptg. 1540 
bréq tir. friaul. 1564 
bresca ital. mant. sard. 
prov. span. cat. 1578 
bresche afrz. 1678 
brese frz. 1646 
brésil frz. 1647 
bresilb-s prov. 1547 
brósiller frz. 1576 
bresme afrz. 1555 
bret, -e afrz. 1579 
bret prov. 1562 
bretailler frz. 1562. 
bretauder frz. 1888 
bretauder nfrz. 1485 
bretesche afrz. 1684 
bretonner frz. 1662 
hrette frz. 1558 
brettine ital. 1569 
brettonica ital. 10126 
breu v. 1567 
breu p^ 1689 
breuil frs. 1585 
brenilles frz. 1625 
breuvage frz. 1868 
breve ital. spam. ptg. 
1567 
brezilhar prov. 1576 
brezo span. 1604 
brezza ttal. 1576 
bri afrz. 8169 
brial span. ptg. 1475 
briba span. 1886 
briban afrz. 1886 
bribe frz. 1386 
briber frz. 1886 
bribon span. 1886 
briborion frz. 1665 
brie prov. 1652 
brica lomb. 1673 
bricca ital. 1671 
bricchetto ital. 9206 
brieco ital. 1652. 1668. 
4697 
brichet afrz. 1605 
briciólo ital. 1588. 
brieo span. 1556 
brieol mail. 1571 
brieon prov. frz. 1552 


brigand frz. 1578. 
brigante ital. 1578 





brigar ptg. 1573 
brigare dal. 1578 
brigata ital. 1573 
briglia ital. 1669 
brigo npror. 1573 
brigue frz. 1673 
briguer frz. 1673 
brigueto nprov. 1678 
brik piac. piem. 1571 
brilhar píg. 1840 
brilhas ptg. 10221 
brillante ital. 1844 
| brillar span. prov. 1840 
brillaro ital. 1844. 8168 
7181 
brilleggiare ital. 1944 
briller frz. 1840 
brillo ital. 1345. 1560 
brim ptg. 1560 
brimber frz. 1886 
brimborion frz. 
1565 
brime ossol. 1694 
brin afrz. 1574 
brin prov. arag. fre. 
1560 





1886. 


brina ital. 7492 
brincar span. ptg. 1476. 
8983 


brinco ptg. 10192 
brindar span. 1675 
Bein frz. 1675 





ital. 1575 

brinnu sard. 1660 

brio ital. 1572 

bro ital. spam. ptg. 
8169 

brioso ital. 1672. 8169. 
8171 


brioso span. 1572 
brique frz. 1568 
briquet frz. 1568 
briquotte frz. 1668 
bris frz. 1562. 1576 
brisa ital. (lomb.) mail. 

span. ptg. 576 
brisa span. 1577 
sard. 1403 
brisar prov. 1576 
brischar rtr. 2362 
brise frz. 1576 
briser frz. 1576 
rita aptg. 1580 
bri 








briconie frz. 1662 prov. 8169 
brida prov. spam. ptg. |brivido ital. 1572 
ital. 1669 briza span. ptg. 1576 


bride frz. 1569 
bridel afrz. 1569 
brie afrz. 1578 
brief frs. 1667 


| brieu prov. 1567 


brieve ital, 1667 

briga ital. ptg. 1878 
brigada span. ptg. 1673 
brigade frz. 1673 
brigador ptg. 1578 


brizo aspan. 2686 

bro prov. 1589 

bro frz. (voges.) 1896 

broare venez. 108 

broc frz. 1981. 1582 

broe prov. 1281 

broca prov. spam. pig. 
1682 


broga ptg. 1604. 9109 
brocado span. 1583 
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broeal cat. 1281 
broear ptg. 1582 
brocart frz. 1682 
broeca ital. 1281. 1582 
broocare ital. 1582 
brocchiere ital. 1621 
brocco ital. 1582 
broce afrz. 1604 
broche frz. 1281. 1682 
brocher frz. 1582 
brochet nfrz. 5710 
brochure frz. 1582 
broco nprov. 1682 
broc-s prov. 1582 
broda ital. 1589 
brodar cat. 1611 
brodequin rz. 1687 
broder frr. 1511 
brodio spam. ptg. 1589 
brodo ital. 1589 
broà piem. 1581 
broet afrz. 1589 
brogliare ital. 1589. 1641 
broglio ital. 1586. 1589 
broie frz. 1573 
broigne afrz. 1699 
broill-s prov. 1585 
broir pr 1581 
brollo ital. 1470 
brolo ital. 1685 
broma cat. 1594 
brombo piem. 1642 
brombolar ver. friaul. 
1642 
bromboler trev. bell. 
542 
brómbula friaul. 1642 
brone afrz. 4815 
bronce span. 1598 
broncha aspan. 1582 
bronche frz. 1582 
broncher frz. 1582. 4815 
bronchier afrz. 4815 
bronciare ital. 7981 
broncio ital. 4815. 7981 
bronciolare ital. 7981 
bronco span. ptg. ital. 
1682 





broncone ital, 1582 
bronda piem. 4006 
bronde alifrz. 4006 
brondel-8 aprov. 4006 
brondill-s aprov. 4008 
bronha prov. 1599 
bronie afrz. 1599 
broBir span. 1697 


brontolare stal. 1586. 


bronzar aspan. 598 
bronzare ital, 1598 
bronze frz 598 
bronzino ital. 598 
bronzer frz. 1598 
bronzo ital. 1596. 1598 
brosa venet, 1576 
brossa prov. 1604 
brosse nfrz. 1604 
brosse frz. 7828. 9109 
broeser mfrz. 1604 
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brota span. 1588 
brotar span. prov. 1688 
brote span. 1688 
brottare ital. 1586 
brottolare ital. 1686 
brot-z prov. 1588 
brou südfrz. 1690 
broue norm. 1581 
broue frz. 1589 
broue afrz. 1288 
brouée frs. 1689 
brouer norm. 
1589 
brouet nfrz. 1589 
brouette frz. 1427 
brouillard frz. 1589. 


1581. 





brouiller frz. 1589 
brouillon frz. 1589 
brouir afrz. 1581 
broundo nprov. 4006 
brouques pic. 1684 
broussailles frz. 1604 
brout afrz. 1688 
brovö piem. 1581 
broyer frz. 1673 
broz rtr. 1896 
broza frz. 7828 
broza span. 1604 
brozne span 1598 
brozza ital. 1688 
brozzola ital. 1588 
bru südfrz. 1590 
bru frz. 1598 
bru prov. 10818 
bruc südfrz. 1590 
brucare ital, 1692 
bruciare ital. 2852 
brucio ital, 1592 
bruco ital, 1692. 1827 
brucolaque frz. 5745. 
10314 
bruc-s prov. 1591 
bruelhà prov. 1685 
bruelh-s prov. 1585 
bruelle afrz. 1685 
brufe-s pror. 1607 
brufol-s prov. 1607 
brughiera mail. 10818 
brugliolo ital. 1641 
brugna ital, 7495 
brugo span. 1592 
bruguera cat. 10818 
bruina prov. 7492 
bruine fre. 1689. 7492 
bruir afrz. 1581 
bruiro frz. 8191 
bruiser afrz. 1600 
brüler frz. 2352 
bruma rum. 1594 
bruma ital. span. ptg. 
prov. 1694 
brumba can. biell. 1642 
brümbla  miederengad. 


1542 
brume frz. 1694 
brumme valsess, 1694 
brumo ptg. 10818 
brun frz. prov. 1695 
brünice ital. 7494 


Wortverzeichnis. 


brunir frz. prov. ptg. 
1597 
brußir span. 1597 
brunire stal. 1597 
bruno ital span. ptg. 
1596 
bruolo ital. 1586 
brus(ljar prov. 2852. 
bruse prov. frz. 1601 
bruse südfrz. 1590 
bruse friaul, 4418 
brusca prov. spam. pig. 
1601 
brusca prov. cat. 4418 
brüscha rtr. 1676 
bruschet afrz. 1605 
brusciare ital. 2352 
brusciolo neap. 1588 
brusco ital span. pig. 
1601 
bruser afrz. 1600 
brusler frz. 2862 
brusola venet. 1588 
brueque frz. 1601 
bn 64 








bruto ital. span. ptg. 
1603 

brutto ital. 1608 

brutz prov. 1591 

bruy frz. 1698 

bruyöre frz 1590. 10818 

bruli)zar sard. 2352 

bruzzaglia ital. 1604 

bua ital. 1607 

buadar rir. 1686 

buandier frz. 1636 

bub& rum. 1609 

buba span. 1507 

buba ital. 9910 

buba span. ptg. 1609 

bubali-s prov. 1607 

bübalo ptg. 1607 

bubao ptg. 1609. 

bübbola ital. 9910 

bubbolare ital. 1611 

bubboli ital. 1611 

bubbolo ital. 1611 

bubbone ital. 1609 

bube frz. 1609 

buboiü rum. 1609 

bubon span. frz. 1609 

bubü ital. (comask. genues.). 
1606 

bue cat. afr. 1682 

buc& rum. 1612 

buca ital. 1632 

bucail frz. 1622 

bugal ptg. 1617 

bucare ital. 1517. 1682 

bueato ital. 1636 

bucca sard, 1612 

buceal rtr. 1281 

buccella ital, 1614 

buccellato ital. lucch. 
1616 

, buechio ital. 1621 

! buecia. ital. 6659 

büccina ital. 1623 

buccina rum. 1623 





Kürting, lat-rom. Wörterbuch. 


bueelo ital. 5669 
buccola ital. 1621 
bucela prov. 1614 
bucha ptg. 1619 
bucherame span. 1624 
buchin aspan. 1634 
bucimü rum. 1628 
bucium rum. 1628 
buck rtr. 1634 
buele spam. 1621 
bugo ptg. 1617 
buco ptg. ital. 1632 
buco aspan. 1694 
buc-s prov. 1682 
buda sicil. sard. 1627 
budedda sard. 627 
budel aspan. 1621 
budella sard. 1627 
budello ital. 1621 
budels prov. 1521 
budenfi moden. 1484 
budget frz. 1688 
budriere ital. 1179 
budriono it. modenes. 1528 
bus rtr. 1482 
bue ital. 1616 
buega «pan. 1633 
bueno span. 1506 
buer frz. 1636 
buer afrz. 1601 
buey «pan. 1616 
büfalo span. ptg. 1607 
bufalo stal. 1607 
bufar prov. span. ptg. 
1629 


bufarinheiro ptg. 1629. 
bufet afrz. 1629 
buffa ital. 1629 
buffaro ital. 1629 
buffe afrz. 1629 
buffer afrz. 1629 
buffet. nfrz. frz. 1629 
buffle frz. 1607 
buffo ital. 1629. 
buffone ital. 1629 
bufo ptg. 1608 
bufoi afrz. 1629. 
bufolo ital. 1607 
bufon spam. ptg. 1629 
buga prov. 1483 
bugeira ptg. 1630 
bugera spa». 1630 
| buggera tosc. 1689 
| buggerare tosc. 1639 
buggerone ital. 1689 
bugia ital. 1284, 1630 
bugiare ital. 1617 
bugío ptg. 1630 
bugio ital. 1517 
bugle afrz. 1626 
bugler afrz. 1626 
buplia ital. 1641 
bugliolo ital, 1641 
buglione ital, 1641 
bugna ital. 1499. 1628 
| bugne afrz. 1628 
bugno ital. nprov. 1499. 
1628 





bugnola ital. 1499. 1028 
| bugnon afrz. 1499. 1628 
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buhá rum. 1608 
buho span. 1608 
buie burg. 1636 
buie frz. afrz. 1491 
buille afrz. 1526 
buinho ptg. 1627 
buir ptg. 7285 
buisine afrz. 1623 
buitre span. 10322 
buitron span. 10322 
bojía span ptg. 1630 
bujinz rir. 1868 
büka rir. 1612 
bulbe frz. 1637 
bulbo ital span. ptg. 
1637 
bulé piem. 1494 
buléider bologn. 1494 
buletel afrz. 1631 
buleter afrz. 1631. 10086 
bulieu rtr. 1494 
bülimo ital. 1640 
bulino ital. 1509 
bulsch rtr. 1638 
bulscha rfr. 1638 
bulto pig. 10290 
bulto span. 10325 
bulzu sard. 7587 
bun rum. 1506 
bunatate rum. 1504 
buono ital. 1506 
buora venez. 1515 
buorch rtr. 1378 
buous prov. 1516 
buque span. 1632 
buquer frz. 1636 
bura bol. 1516 
burá rum. 9995 
buratel prov. 1631 
burcha span. 7949 
burchia ital. 7507. 7949 
burchio ital. 7949 
burdalla span. 1613 
burdel span. 1512 
burdo span. 1518. 1608 
burenfi piem. 1484 
burete rum. 1494 
buretel afrz. 1631 
burga span. 1835 
buric rum. 9874. 9875 
buril span. ptg. 1509 
burin frz. 1509 
burino ital. 1509 
buristo ital. 10416 
burlà lomb. 1248 
burlare tose. 1248 
burmo ptg. 10318 
burnisa ital. 7494 
buron span. 1628 
burrasea ital. 1515 
burrone ital. 1523 
bürt rtr 1608 
budala rtr. 1614 
busare ital. 1617 
buscél com. 1614 
buscella valverz. 1614 
buseica »ard. 10116 
büsciellaju genues. 1616. 
büscha rtr. 1576 
büden engad. 1623 
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busnaga ital. 6910 

buso aspan. 1517 

bussare ital. 7636 

buste frz. 1602 

busto span. pig. ital. 
1602 


bust-z prov. 1602 
but rum. 1520 
butaclü rum. 1520 
buttare :tal. 1520 
buttero ttal. 1622. 7589 
buturá rum. 1528 
butxi cat. 1634 
büva piem. 7507 
buvette frz. 1161 
buveur nfrz. 1362 
buxeo gal. 1634 
buz spam. 1258 
buzeri rum. 1256 
buzio ptg. 1497 
buzzeron ital. 1639 
buzzo ital. 5144 


C. 


ca prov. 1684 

cà frz. 8179 

ca ptg. 3182 

cä rum. 7685 

caable afrz. 2004 

caan altoberital. 2943 

cabaca ptg. 2652 

cabal span. 1859 

cábale span. ptg. tal. 
5247 

cabale frz. 5247 

cabalgar span. 1681 

eaball cat. 1682 

caballa span. 1678 

eaballeiro píg. 1679 

caballero span. 1679 

caballo span. 1682 

cabana ptg. prov. 1683 

cabafia span. 1683 

cabane frz. 1683 

cabaret prov. frz. 1912 

cabdal prov. 1872 

cabeca spam. ptg. 1877 

cabecear span. pig. 1877 

cabede prov. 1878 

cabeissa prov. 1877 

cabelh-s prov. 1867 

cabeliau frz. 5248 

cabelladura spam. ptg. 
1866 

cabello span. ptg. 1867 

cabelludo span. ptg. 1868 

eaber prov. spam. ptg. 
1869 

cabes prov. 1877 

cabestan frs. 1888 

cabestante span. ptg. 
1888 

cabestrante span. ptg. 
1888 


cabestre prov. 1871 
cabestro span. 1871 
cabezo span. pig. 1877 
cabial span. 4523 


Wortverzeichnis. 


eabido ptg. 1882 
cabidulu sard. 1882 
cabildo span. 1882 
cabina tal. 1683 
cabine frz. 1683 
cabinet frz. 1683 
cabirol cat. 1890 
cable span. pty. 1906 
cäble frz. 1906 
cäble nfrz. 2004 
cabo span. 1869 
cabo ptg. 1907 


| cabone sard. 1887 


caboral aspan. 1883 
cabra prov. cat. span. plg. 
1888 
cabram ptg. 1893 
cabrer cat. 1869 
cabrestante span. ptg. 
1888 
cabrest(&)o ptg. 1871 
cabri prov. 1893 
cabril prov. 1893 
cabriola span. 1890 
cabriolet frz. 1890 
cabrit frz. 1895 
cabrito span. 1895 
cabritz prov. 1895 
cabruno span. 1893 
cabus frz. 1886 
cabussar cat. prov. 9188 
caca rum. 1688 
cagador pig. 1900 
cacagual span. 5256 
cacáo ital./rz. span. ptg. 
6256 
cacaoeiro pig. 5256 
cagapo ptg. 2754 
cágar rum. 1981 
cacaro ital. 1688 
cacarejar ptg. 4274 
cacchioni ital. 1689 
caccia ital. 1902 
cacciare ial. 1902 
eacciatoja ital. 1901 
eaceiatora ital, 1901 
cacciatore ital. 1900 
cacha span. 1906 
cachalot frz. 2022 
cachalote span. 2022 
cachar span. 1906 
cachar prov. span. 2272 
cachas galiz. 1725 
cache frz. 2272 
cachemire frz. 5263 
cacher frz. 2272 
cachet frz. 2272 
cachette frz. 2272 
cachettico ital. 1687 
e(h)achevel afrz. 1686 
cachimonia ptg. 1686 
cachio ital. 2022 
cacho span. 1686. 1906. 
2022. 2275 
cachonda span. 2022 
cachorro sp. 2022. 10481 
cachot frz. 2272 
cachuelo span. 2022 
cacio ital. 1988 
caciocavallo ital. 2018 


eaeo ptg. 1686 


| eacgo ptg. 2129. 7596 
| cacoyer frz. 5256 
cada cat, span. ptg. prov. 


2002 
cadafal cat. 2008 
cadafal altcat. 1904 
cadafale prov. 2008 
cadafalco span. 2008 
cadafalc-s prov. 1904 
cadafalso span. 1904 
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eagnon maHländ. 1827 
cagot frz. 1684 
cahier frz. 7649 

cahir ptg. 1693 

cahot frz. 7650 
cahoter frz. 7650 
cahuette afrz. 2040 
orhute frz. 2040 

cai rum. 1682 
caiatpes lüttich. 7618 
caiola span. ptg. 1693 


cadafalso ptg. 2008 caié, Pl. cáiele rum. 
cadahalso span. 1904. | 2250 
2003 caleu frz. 2012 


cadalecho span. 1904 
cadaliech nprov. 2007 
cadalso span. 1904. 2008 
cadastre fr:. 1874. 5267 
cadastro span. 5267 
cadé rum. 1698 

cadea ptg, 2018 

cadeau frz. 1875. 2011 
cadefaut afrz. 1904. 2008 
cadeia pig. 2018 

cadeira prov. ptg. 2015 
cadeirinha ptg. 2015 
cadeler frz. 2011 

cadell cat. 2012 

cadella ptg. 2012 
cadel-s prov. 2012 
cadena span. prov. 2013 
cadenas nfrz. 2018 


| caillau afrz. 1740 
 caille fre. 5844 


| cailler frz. 2276 

' cailleu afrz. 1740 

! eaillot frz. 2277 

ı eaillotte fr:. 2277 

ı caillou frz. 1740. 1759 

| ca(i)mbra ptg. 5281 

caine genues. 1939 

ı cainse afre. 1789 

| airat-z prov. 7607 

; cairel-s prov. 7608 

! caire-8 prov. 7617 

 Cairoi-s prov. 7613 
cairo-8 prov. 7615 

cai8 prov. 1898. 7640 

| eaissa prov. 1896 

| caissar prov. 7644 





cadencia span. ptg. 1690 | caisse frz. 1896 


cádenfá rum. 1690 
cadenza ttal, 1690 
eadera span. 2015 
cadere ital. 1693 
caderillas span. 2015 
cadet frz. 1876 
cadetto ital. 1876 
cadhuna afre. 2002 
cadiegro lim. 2016 
cadiella, -o span. 2012 
| cadimo ptg. 5249 

| cadinho ptg. 2017 
cadinu sard. 2017 
cadran frz. 7605 
cadre frz. 7617 
cadréga ital, 2015 
cadrou daco-rom. 7615 
caduco ital. 1694 
cad-uno ital. 2002 
caduta ılal. 1698 

caer aptg. span. 1698 
cafard frz. 5252 
cafaugni wall. 2183 
café frz. span. ptg. 1598 
cafe frz. 5254 

caffe ital. 5254. 7598 
caffo ital. 1907 

eafre spun. ptg. 5252 
eafu wall. 2183 

cagar prov. span. 1688 
cage frz. 2040 
cagione ital. 6648 
cagliare stal. 2276 
caglio ital. 2277 
cagna ital. 1825 
cagnara ital, 1825 
cagne frz. 1825 


caitiu prov. 1903 

caive afrz. 2037. 2040 

! caixa pig. 1896 

caja span. 1896 

cajado ptg. 2116 

cajüo nptg. 6648 

cajera :tal. 2015 

cajoler frz. 2043 

cajute frz. 2040 

cal rum. 1682 

cal span. ptg. 1772 

cala :tal. prov. 1760 

cala rum. 1681 

‚ cala span. 7694 

calabaza span. 2652 

calabre aspan. 2004 

calabre-s prov. 2004 

calabrin frz. 2004 

calabrone ital. 2568 

calabrosa bresc. berg. 
1576 

calacu ital. 1694 

ealafatar prov. 7594 

calafatare :tal. 7694 

calafatear span. 7594 

calafater frz. 7594 

calafetar spam. ptg. 7594 

calais frz. 1726 

calamajo ttal. 1719 

calamandree ital. 2117 

calamar span. prov. 1719 

cälämari rum. 1719 

calambre span. 5281 

calamina span. ptg. 1692 

calaminaria ital. 1692 

calamine frz. 1692 

calamita it. sp. ptg. 1721 
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ealamite frz. 1721 
calamo ital, spam. ptg. 
1722 
calaüa span. 7627 
ealande frz. 1728 
calandra ital. prov. ptg. 
1728 
ealandrajo spam. cat. 
1723 
ealandre frz. 1723. 2728 
ealandrii)a span. cat. 
1723 
ealandrino ital. 1728 
calandro ital. 1728 
calanno aspan. 7627 
calapat neucat. 2598 
calapatillo span. 2598 
calar rir. prov. span. ptg. 
1760 
calar ptg. 9332 
calare ital. 1760 
cálare rum. 1679 
ealata ital. 1760 
calavera span. 1766 
calaverna oberital. 1754 
calga ptg. 1736 
calca rum. 1739 
ealeagno ital. 1728 
cäleäie daco-rum. 1728 
ealcaign rtr. 1728 
calcain afrs. 1728 
cáleáin daco-rum. 1728 
caleafial span. 1728 
ealbadar span. 1728 
ealcaneo span. 1728 
ealcanhar ptg. 1728 
cklcáuiu maced. rum. 
1728 
calcar ptg. 1733 
calcar prov. spam. ptg. 
1789 
calcare ital. 1739 
calce ital. 1771. 1772 
calce rum. 1768 
calcese ital. 1762. 1927 
calciamento ital. 1731 
calcie rum. 1768 
caleina ital. span. 1772 
calcio stal. 1771 
cald prov. rum. 1745 
calda span. ptg. 1745 
ealdaja ital. 1741 
calda)o ital. 1741 
caldario ital. 1741 
caldera span. 1741 
calderon span. 1748 
calderone ital, 1748 
caldo ital, span. ptg. 
1746 


caldu sard. 1745 
caldume ital. 1744 

cale frz. 1760 

cale rum. 1758 

calecer span. 1751 
calàche frz. 5306 
calecon frz. 1782 
caleffare ital. 1746. 2187 
coleggine ital. 1754 
ealeggiolo ital. 1844 
ealendimaggio tosc. 1748 









Wortverzeichnis. 


ealentar span. 1747 
calepin frz. 1750 
caler frs. 1760 
aler prov. span. 1749 
calere ital, 1749 
calesa span. 5306 
calese venez. 1758 
cálese venez. 1757 
calesse ital. 5806 
caleu nprov. 1757 
ealexe pig. 5806 
calfar prov. 1746 
ealfeutrer frz. 7594 
calha prov. 2564. 6344 
calhandra ptg. 1728 
calhio pig. 1740 
calhau-s prov, 1740 
ealho ptg. 1758 
cali- frs. 6257 
calibre span.-pig. 6563 
calibro stal. 5568 
calido ital. span. 1745 
califa span. ptg. 7692 
ealighe sard. 1767 
ealin rtr. 1754 
cálin frz. 2012 
calina prov. spam. ptg. 
1754 
ealiu prov. 1756 
calivar prov. 1766 
calla ital. 1758 
callaja ital. 1758 
callar span. 1760. 9882 
ital. span. 1768 
ital. span. ptg. 











calmare ital. span. ptg. 
2082 


calme frz. 2032 
calmer frz. 2032 
ealmiere ital. 1719 
calmo ital, 1722 
caloechia ital. 1844 
calogna ital. prov. 1764 
calonaco ital. 1847 
ealenjar prov. 1764 
calor prov. span. pig. 
1762 
calore ital. 1762 
calostro span. pig. 2897 
ealot frz. 1778 
calotta ital. 1778 
ealotte frz. 1761. 
calpestare ital. 
7196 
cal-s prov. 7628 
calsa prov. 1736 
calta ital. 1763 
calfa rum, 1733 
eälfun rum. 1732 
eälfunar rum, 1784 
caluc prov. 1694 
calumbrecerse span. 2675. 
5700 
calumnia ptg. 1764 
calunnia stal. 1764 
calura ital. span. 1766 
caluscerta sard. 5365 


1773 
1736. 








calüso piem. 1764 
calv macedo-rum. 1770 


ealv prov. 1770 
calvez span. ptg. 1769 
ealvera span. 1769 
ealvezza ttal. 1769 
ealvitie frz. 1769 
calvo ital. 1770 
calza ital. span. 1736 
ealzada span. ptg. alt- 
prov. 1787 
ealzamiento span. 1781 
calzar span. 1738 
calzare ital. 1788. 
calzo ital. 1736 
calzolajo ital. 1784 
calzolaro ital. 1784 
ealzone ital 1732 
calzonero span. 1734 
cama cat. span. 1808 
cama ptg. 1773 
cama aspan. 1776 
camafeio ptg. 2859 
camafeo span. ptg. 2859 
camafer ptg. 2359 
camaglio ital. 1808 
camaieu frz. 2859 
camail afrz. 1808 
camal span. 1808 
camalhs prov. 1808 
camallá gemues. cors. 
4469 
camallu genues. 
4469 
camamila span. 1794 
camamilla ital. 1794 
eamangiare ital. 1908 
camar rtr. 2032 
camar rum. 1792 
cámara span. ptg. rum. 
1775 
camarachlio ptg. 1775 
camarachon span. 1776 
camarade frz. 1775 
camarada span. 1775 
camaräo ptg. 1792. 
4146 
camarilla span. 1775 
eamarlencs prov. 1775 
camarlingo ital. 1775 
camara rum. 1789 
camba sard. 1776 
camba ptg. 1776. 1778 
camba span. 1808 
cambaio ptg. 1776 
cámbaru sard. 4146 
cambellotto ital. 6078 
cambiar prov. spam. ptg. 
1777 
cambiare ital. 1777 
cambio ital. span. ptg. 
1777 
cambi-s prov. 1777 
cambra frz. 1775 
cambra nprov. 1788 
cambre prov. 1834 
eambrer frz. 1788 
cambröes ptg. 1807 
cambron span. 1807 
cambuir cat. 1808 
cambuse frz. 1688 
camedrío span. 2117 


cors. 
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eamée frz. 2359 
camög rtr. 2038 
camegiar rtr 2033 
camell cat. 1781 
camello span. 1781 
camelo pig. 1781 
eamelot frs. 6078 
camelote, chamelote span. 
6078 
camel-a prov. 1781 
camera ital. 1775 
camerajo ital. 1782 
camerario ital. 1782 
camerata ital. 1776 
camerella ital. 1775 
cameriere ital. 1782 
camega rum. 1789 
cami cat. 1798. 
camiar rtr. 2038 
cámice ital. 1789 
camicia ital. 1789. 
camiddu sich. 1781 
caminar prov. span. 1793 
vaminhar ptg. 1798 
caminho pig. 1798 
camino span. 1798 
cami(n)-s prov. 1798 
camisa prov. cat. span. 
ptg. 1787 
camiscia ital, 1789 
camisciole ital, 1789 
camiseta span. 1789 
camisinha pj. 1789 
camisola spam. ptg. 1789 
camisole frz. 1789 
camisote span. ptg 1789 
eamison span. 1789 
camitsch rir 2098 
eamjar prov. spam. ptg. 
1777 
cammellino ital. 6078 
cammello ital. 1781 
cammeo ital. 2359 
camminare ital. 1788. 
1793 
cam(m)inata ital. 1786 
camminata ital, 1788 
cammino ital. 778.1798 
camo ital. 1808 
camois prov. 791 
camoissier frz. 1791 
camojardo ital. 5968 
camomille frz. 1794 
camosciare ital. 1791 
eamoscio ital 1791 
camote span. 1796 
eamouna obwald. 1683 
eamous nprov, 4148 
camozza ital. 4148 
camp frz. rum. 1805 
campagna ital. 1797 
campagne frz. 1797 
campainha ptg. 1796 
campana ital. 1795 
campana prov, cat. span. 
1796 


campalia span. 1797 
aaa frs. 1796 

campanella ital. 1798 
campanelle frs. 1798 
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eampanha prov, pig. | 
1797 
campanilla span. 1798 
campa span. 1797 
camparo venes, 799 
campé mem. lomb. 1790 
vampeador span. 1797 
campear span, 1797.1806 
campéche frz. 1800 
campeche spam. 1800 
campegyiare ital. 1797 
campeggio ital. 1800 
camper span. 1797 
campér venez. 1799 
campestre ital. 1801 — 
campignuolo ital. 1808 
campione ital, 1797. 1806; 
vampo ital. span. ptg. 
1806 





camp-s prov. 1805 ! 
camsil pror. 1789 \ 
camuca pig. 4148 
camuffare ital. 6837 | 
camurga ptg. 4148 
camus prov. frz, 1791 
camusa prov. 1791 | 
camuso ital. 1791 ' 
camuza «pan. 4148 
eamzil aspan. 1789 
can mail, 1827 
can prov. 7635 
cafa «pan. 1833 
canabas prov. 1894 
canaglia ital. 1810 
calaheja span. 1836 
caaherla spam. 1896. 
3107 


canaille nfrz. 1810 
canal spam. frz. 1811 
canale ital. 1811 
canalha ptg. 1810 
canalla span. 1810 
cadamazo span. 1884 
eaßamiel span. 1838 
caliamo span. 1834 
canape ital, 1834 
vanapé frz. spam. ptg. 
2426 
canapeu rum. 2426 
canard frz. 1822 
eanarino ptg. ital, 2294 
canario «pan, 2224 1 
canarzu sard. 1812 
canasta span. 1892 | 
vanasto nprov. spam. | 
1832 i 
canastre frz. 1832 
canastro spam. 1832 
canava sard. 1809 
canavaocio ital. 1884 — ' 
eanavajo ital. 1809 
canavoto nprov. 1830 
canglio ptg. 1854 i 
cancel frz. span. 1816 | 
caneela spa» 1815 
cancel ar prov. 1814 
re ital. 1814 — | 
eaneelliere ital. 1818 — ' 
cancello ital. 1815 i 
Cancerbero spam. 2086 | 

















Wortverzeichnis. 


| eanehero ital. 1816 


canco prov. 1785 
cancro ital. 1816 
cind rum. 7635 
eandado span. 2018 
ande canav, 821 


"canden ptg. 1818 


candola ifal, span. rum. 
prov. 1818 
candelajo ital. 1820 
vandeliere ital. 1820 
vandepola aret. chian. 
1835 
candi ital. 5278 
se candir frz. 5278 
vandire ital, 6273 
cane frz. 1822. 1846 
cane ital. 1891 
cané rum. 1839 
canean frz. 5258 
canebe prov. 1894 
canela span. pig. 1889 
canella prov. 1839 
canelo span. 1840 
canepa rum. 1834 
canera rtr. 1825 
vanostro ital. 1882 
canetas prov. 1857 
canevas frz. 1884 
canevette frz. 1830 
canghela rum. 1815 
cangiare ital. 1777 
cangilon span. 2417 
vangirlo ptg. 2417 
cangreana span. ptg. 
4158 





cangrejo span. 1816 
cangrena ital. 4158 
eangröne frz. 4158 
canha prov. 1825. 1881 
canhamago pig. 1884 
canih'amo píg. 1884 
vanhao ptg. 1844 
canho ptg. 1784. 1831 
canbota ptg. 1784 
canhoto ptg. 1784 
canh-8 prov. 1831 
cani ital, 867 
canibal span. 1842 
canieula ital. 1827 
canif frz. 5298 
caniglia ital. 1828 
canigliola ital. 1828 
canilla span. 1839 
aBilla span. 1839 
canive friaul, 1830 
canna ital. 1833 
cannamelo ital. 1838 
cannatille frz. 1888 
canne frz, 1833 
cannedu sard 1841 
canneggiolo ital, 1844 
cannella ital, 1839 
cannelle frz. 1839 
cannello ital. 1840 
canneto ital. 1841 
cannibale sal. franz. 
1842 
cannocchio ital, 1844 
cannone ital. 1844 





‚ eannonlera ital. 1845 
cannoniere ital. 1845 
can(n)utiglia ital. 1888 
vano ital span. ptg. 
1857 
.canon frz. 1844 
! eanonaco ital. 1847 
canonge afrz. 1847 
eanonico ital. 1847 
,canonniste frz 1845 
| canonnier frz. 1845 
canopé ital. 2426 
canoso span. ptg. 1857 
cánova Hal. 1809 
 canovajo ital, 1809 
canoviere ital. 1809 
can-s prov. 1831 
cansar spam. 1804 
; cansare ital, 1804 
| canse afrz. 1789 
canso spam. 1804 
|cansó-s prov — 854 
cant prov. 7635. 7636 
cant afrz. 1779. 1851 
jcànt rum, 1856 
canta rum. 1856 
cantar prov. spam. pig. 
1865 
| eäntar rum. 2074 
| eantare ital. 1865 
i cantäre ital, 2074 
eantarela venez. 1849 
cántaro neap. 1849 
| eantäro ital. 2074 
| cantera rum. 1853 
cantegghia sard. 1850 
cantégora mail, 1859 
| canteiro pg. 1850 
| cantel afrz. 1779 
canteles spam, 850 
canteo ital. 1850 
cantera span. 1850 
cantorellu ital. 1848 
eantero ital. 1849 
| eanterzu sard. 1850 
eantie rum, 1858 
cantica ital. span. 1863 
eantico ital. span. ptg. 
1853 
cantic-s prov. 1853 
cantiere ital. 1850 
cantiga ptg. 1858 
cantimplora ital, 1837 
cantina ital. 1861 
; cantique frz. 1858 
canto span. ptg. 1779 
canto ital. 1851. 1856 
canton nfrz. 1779 
eantono ital. 1779. 1851 
' eantonpier frz. 1779 
eantrexu sard. 1850 
eantuecio ital. 1779 
ean[t]z prov. 1856 
| eanudo «span. 1858 
eanut prov. 1858 
caüutillo span. 1838 
eanuto ital. 1858 
caliuto span. 1838 
canyafera cat. 1886 
canzon span. 1854 
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eanzone ital. 1954 
co ptg. 1831 
caorei-s prov. 1695 
cap rum. proo. 1907 
cap rum. 1911 
‚capa frz. span. ptg. 1885 
! capacho span. 1885 
iró prov. 1885 
!eapanna ital. 1683 
plio ptg. 1887 
!capar span. pig. 1887 
caparbio ital. 1907 
capütà rum. 1879 
capätäiu rum. 1873 
' capato ptg. 2511 
:capanno tal, 1683 
[cupid prov, 1875 











capella tal. 1867 

i vapella proe. 1885 
;capellatura ital. 1866 
i capello ptg. 1885 
capelo span. 1885 

| eapel-s prov. 1885 

| capere ital. 1869 
capesteie per. 1870 
capestro ital. 1871 
cüpestru rum, 1871 
capet rum. 911 

| eapevole ital. 1868 
capezzale ital. 1877 
capibile ital. 1868 
capilla span. 1886 
eapire ital. 1869 
capiste(j)o tosc. 1870 
capitá prov. 1904 
capita altabruzz. 1907 
| capitaine nfrz. 1878 
capitale ital. 1872 
capitan rum. 1878 
capitan «pan. 1878 
capitanh-a pror. 1878 
ano ital. 1873 
capito ptg. 1873 
capitare ital. 1879 
capitello al. 1875 

i eapitolo ital. 1882 

| eapitol-s prov. 1882 
capitoni ital. 1878 
capitulo span. 1882 
capmalh-s prov. 1808 
capo ital, 1907 

capó cat. 1887 
capocchia ital. 1918 
capocchio ital. 1918 
eapone ital. 1887 
caporal aspan. 1888 
| eaporale ital. 1888 
capó-s prov. 1887 
capot frz. 1886 
capovolgere ital, 1910 
capovoltare ital. 1910 
cappe ital, 1886 
cappella ital. 1885 
cappellajo ital. 1885 
vappelliera ital. 1886 
cap p)ello ital. 1885 
«appero ital. 1886 
capperone ital. 1885 
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eapplo ital. 1906 
ea(p)potto ital. 1885 
eappuccio ital. 1885 
capra ital rum. rtr. 
1888 
capre fra, 5259 
capréolo ital. 1891 
capretta ital. 1888 
capriceio ital. 1891 
eaprice fra. 1891 
vapricho span. pig. 1891 
caprifoglio ital. 1892 
cüprifoiu rum. 1892 
caprifuelh-a prov. 1892 
caprile ital. 1898 
caprino ital. 1898 
capriole ital. 1890 
eapriólo ital. 1890 
capruggine ital, 1861 
captenemen-s prot. 1907 
captenensa prov. 1907 
eaptif frz. 1908 
captivare itul. 1908 
captivo ital. 1908 
capuce fra. 1885 
capucho span. 1885 
capulj rir. 1882 
cápun rum. 1887 
eapuz span. 1885 
«apuzar prov. 1887 
caque frz. 2129 
eaquer frz. 5250 
eaquerolle frz. 2129 
car rum. rir. 1973 
car prov. 1976 
car frz. cat. 7637 
eara sard. prov. cat. span. 
ptg. 1915 
cáraba span. 1917 
earabattola ital. 4306 
carabé frz. 6262 
carabe span. pig. 5262 
carabela span. 1917 
carabina ital. spam. ptg. 
2004 


carabin(o) frz. 2004 
earacca it. frz. sp. ptg. 
5912 
caracol frz. 1915 
caracol span. ptg. 1915. 
1918 
caracol(o) frz. 1918 
earacollare ial 917 
earacollo ital. 1915. 1918 
carafe frz. 7596 
caraffa ital. 7695 
caragol cat. 1915 
earagollo ital. 1915. 1918 
caramel-s prov. 1720 
caramida cat. prov. 1721 
caramunha pig 7660 
varanten prov. 7608 
cürare rum. 1967 
carastia aspan. 1986 
carat frz. 2085 
‚caratello ital. 1970 
varato ital. 2085 
earaute afrz. 1919 
caráuz span. 4163 
earavella ital. 1917 


Wortverzeicbnis. 


earavelle frz. 1917 
carbó cat. 1920 
carbon span. 1920 
carbonajo ital. 1921 
carbonaro stal. 1921 
carbonchio ital. 1923 
carboncolo ital. 1923 
carbone ital. 1920 
earboner cat. 1921 
earbonero span. 1921 
earboniere ital. 1921 
carbo-s prov, 1920 
carbouille 1923 
carbouiller frz. 1928 
càrbunar rum. 1921 
earbunele afrz. 1928 
! earbunculo ital. 1923 
Icürbune rum 1920 
rbunesc rum. 1922 
carca rum. 1971 
careaj span. 1927 
carcan frz. 7661 
carcasa span, 1956 
| carcassa ital, span. 1956 
| carcasse frz. 1965 
carcasso ital. 1927 
carcau prov. frz. 5848 
cärcava span. 2885 
carcava ptg. 2885 
cärcavo span. 2885 
cárcel span, 1925 
carcerario ital. 1926 
careere ital. 1925 
earceriere ital, 1926 
vareino span. 1924 
careinomia span, 1924 
carcoma span. 1924 
carcomer spam. ptg. 1924 
carcuezo span. 1924 
cardare ital. 1938 
eardello ital, 1929 
cardija sard. 2578 
cardine ital. 1981 
cardo ital. span. 1988 
vardon spam. 1982 
cardo-a prov. 1932 
cardu sard. 1938. 
care rum. 7628 
caréé mail. com, 1984 
caréme frz. 7602 
carena apan. 1939 
carena ital. 1939 
earendare ital. 7620 
carenero span, 1850 
carese pic. 938 
caresina venez. 1938 
caresma prov. 7602 
carestia ital. prov. span. 
ptg. 1936 
earoatios prov. 1995 
carestoso ial. 1985 
care-va rum. 7629 
carga spam. ptg. 1971 
cargar prov. spam. 1971 
cargo span ptg. 1971 
earibari afrz. 1755 
carica, -o stal. 1971 
car(i)care ital. 1971 
cárice ital. 1987 
caridad span. 1940 














earidade ptg. 1940 
carillon frz. 7611 
carino fra. 1939 
cariina lomb. 1754 
caristiu span. ptg. 1985 
carità ital. 1940 
caritat-z prov. 1940 
| car äm lomb. 1976 
' carmalar rir. 1720 
i carmenar span. 1948 
carmesi span. 7597 
carmesino ital. 7697 
carmesun pg. 7597 
carmim ptg. 7597 
carmin span. frz. 7597 
carminio ital. 7597 
garmunha pfg. 1711 
carn cat. 1954 
carnacier-s prov, 1951 
carnada span. 1947 
carnajo ital, 1946 
carnascialare ital. 1948 
carnasciale ital. 1974 
| chrnaf rum. 1946 
cärnäfar rum. 1951 
carnaval frz. span. ptg. 
1974 
carne frz. 1991. 1962 
carne ital. rum. span. 
ptg. 1954 
carnefico ital. 1950 
carneiro ptg. 6360 
carnelasciaro ital. 1948 
carneo span. 1949 
carnero span. 1946. 2591 
carnero nspan. 6360 
carnescialare ital, 1948 
carnet. (rz. 7649 
carnevale ital. 1974 
carniceiro ptg. 1951 
carnicero span. 1951 
carniere, -o ital. 1946 
carnier-s prov. 1946 
carnos rum. prov. 952 
carnoso ital. spam. Pig. 
1952 
carnovole ital. 1974 
carn-s prov. 1954 
carnudo span. ptg. 1963 
carnuto ital. 1958 
caro ital. «pan. ptg. 1976| 
carofil rum. 1977 
carogna ital. 1967 
carola ital. 2145 
carolare ital. 2145 
carolar(o) prov. ital. 2146 
carole afrz, 2145. 2625 
caroler prov. 2146 
caroler afr. 2525 
carosello ital. 1978 
| carota ital. 1968 
| carotte frz. 1958 
i caroube frz. 2122 
| carouge frz. 2122 
carouha prov. 1957 
car(r)ousse frz. 4168 
carpa span. pig. 1959 
carpän rum. 1962 
carpe frz. 1969 
carpe span. pig. 1902 








|carpo ital. 
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earpentlere ital. 1960 
Carpontie.e prov. 1900 
carpia ital. 1963 
carpiont rtr. 1961 
carpigno ital. 1962 
carpin rum. 1962 
carpine, -o ial, 1962 
carpinteiro pig. 1960. 6201 
carpintero span. 1960.6201 
carpione ital, 1959 
carpire ital. 1 
965 
carpone ital. 1965 
carquois frz. 1927 

earra sard. 7601 
carraba sieil. 7595 
carraca it. frz. sp.ptg.5812 
carrada sard, 7661 
carradamini sard. 7601 
carradella sard. 7601 
carraja ital. 967 
car(rjaque fra. 53 2 
warrasen pig. 7654 
‚earrasca,-0cat, sp.ptg.2102 
carrata ital. 1969 
carrazzolu sard. 7601 
carré frs. 7607 

earreau frz 7608 
earrefore-s proe, 7609 
carrefour frz. 7609 
carregar cat. ptg. 1971 
carrego ptg. 1971 
carreira pig. 1967 
carreiro ptg. 1968 
earrer frz. 7614 

earrera span. 1967 
earreto ital. 1984 
carriaggio ital. 1966 
earricciola sard. 7601 
carrico ptg. 1937 
carriégs ital. 2015 
carriera ital. prov. 1967 
carriöre frz. 1967. 7606 
earrignon-s prov. 7648 
carrizo span. 1937 
carro ital, span. ptg. 1978 
earrobio ital. 7618 
carroi afrz, 7618 
carroßa span. 1957 
«arroho span, 1957 
carrossable frz. 1978 
earrosse frs. 1973 
carrouge afrz. 7618 
carroussel frz. 1978. 
earroza span. 1978 
«arrozza «al. 1978 
earrozzabile ital. 1978 
earrozzejo ital, 1978 
carrozziere ital. 1978 
carruagem ptg. 1966 
Carrusjo spam, 1966 
carruba ital. 2122 








earrubbio ital. 2122 
earrubo ital. 2122 
earrucola ital. 1972 





earruga sard, prov. 1972 

carrugare sard. 1972 

car-s prov. 1978 

carta ital. prov. cat. 
span. ptg. 2128 
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eartacela ital. 2124 l 
cartaz ptg. 2124 
carto rum. frz. 2123 
cartelám lomb. 1975 
cartilage frz. 1975 
cartilaggine ital. obwald. 
1976 
cartilagna obwald, 1975 
cartlám lomb. 1976 
cartoccio ital. 2128 
eartola ital. 2125 ! 
cartolajo, -ro ital. 2126 
cartolario ital. 2126 
cartolaro, -e ital. 2196 
cartolar-s prov. 2126 
cartolina ital. 2125 
carton fra, 2123 
cartouche frz. 2198 
cartone ital. 2123 
cartuleire frz. 2126 
càrturar rum, 2126 
carugem ptg. 1924 
carunchar ptg. 1924 
earuncho ptg 1924 
crunt rum. 1858 
carvio ptg. 1920 
carvalho ptg. 7654 
carvi ital. frz, span. 1986| 
carvoeiro ptg. 1921 
cas prov. 1989. 2000 
cas aspan. aptg. 2001 
cag rum. 1983 
casa ital, prov. spam. 
ptg. cat. 1978. 5898 
casä rum. 1978 \ 
casaca spam. ptg. 1978 | 
casacca ital. 1978 ! 
casamata spam. 1979 — | 
casamatta ital. 1979 
casaque frz. 1978 








casar cat. span. ptg. 
1986 
casare ital. 1986 


eügürie rum. 1981 
chsarmä rum. 1982, 7647. 
cásütor rum. 1986 
cásütorese rum. 1986 
casca spam. ptg. 7643 
cascabel, cascabillo span. 
ptg 8398 
cascada spam. ptg. 7648 
cascajo epam. ptg. 7648 | 
cascalho ptg. 4262 
cascar spam. ptg. 1984 
cascar spam. ptg. 1984 
cascar »ard. spam. ptg. 
7648 


cascaro ital. 1984 
cascata ital. 1984 
vascavel-a prov. 8398 
ea: a ital. 1983 
cascio ‚ital, 1983 











cascun prov. cat. aspan. 
7681 

case frz. 1978 

casemate frz. 1979 

caser frz. 1986 





caserma ital. 1982. 7647 


Wortverzeichnis, 


easerna span. ptg. 1982. 


7647 


; caserno frz. 1982. 7647 


casiddu sard. 7642 
cosieu-s prov. 1988 
casimira ptg. 5268 
| casimiro spam. 5268 
| caripola ital. 1978 
chylogi rum. 1974 


| casnard afrz. 1985 


casne-s prov. 7654. 7657 


| caso span. 1989 


ital, span. ptg. 
casque frz. 7643 
casquetto frz. 7648 
casquijo span. 4262 
case prov. 7646 

caesa ital. 1896 

cassa prov, cat. 1902 
cassador-s prov. 1900 
Cassagnac prov. 1987 
casaajo ital. 1897 
caesar cat. 7645 
cassar prov. cat. 1902 
cassare ital. 1988 


caso 


casse afrz. 2129 
casser frz. 1984. 1988, 
7645 
casserola ital. 2129 
casserole frz. 2129 
casse-8 prov. 7654 
cassetta ital. 1896 
cassettone ital, 1896 
«assiere ital. 1897 
caso ital. ptg. 1989 
cassó cat. 2129 008 
easta spam. ptg. Y 
castagma, -0 ital. 1990 
vastalderia ital. 1991 
castaldione ital. 1991. 


4180 
castaldo ital. 1991. 4180 
castan-à rum. 1990 
castafia, -o span. 1990 
eastanha ptg. 1990 
castanha, -o prov. 1990 
caste frz. 1998 
eastejar prov. 1998 
castello ital. ptg. 1992 
eastel-s prov. 1992 
vastiaire prov. 1998 
castiamen-s pror, 1998 
castiar prov. 1998 
eastic-s prov. 1998 
vastidade ptg. 1994 
cüstig rum. 1998 
castiga rum. 1993 
eastigagäo ptg. 1998 
eastigador span. 1998 
castigamento spam. ital. 

1998 


castigar span. ptg. 1998 

castigaro ital, 1999 

castiglar aprov. 9561 

castigo span. pig. ital. 
1998 


castillo span. 1992 


eastimonia span. 1994 
castità ital. 1994 
casto ital, span. ptg. 1998 
castone ital. 1896 
castor ptg. 1292 
castör prov. frz. spam. 
ptg. 1995 
castore, -o ital. 1995 
castrar span. ptg. 1996 
castrare stal. 1996 
castro ital. span. 1997 
easulla span. 1978 
caeülla span. 1999 
cagunar rum. 6648 
cát rum. 7636 
cata span. ptg. 1904 
eata prov. 2020 
catacolto ital. 1904 
catacomba ital. 2006 
catacombe frz. 2006 
catacumba(s) span. ptg. 
2006 


eatafalco ital. 1904. 2008 
eatafaleo ptg. 2008 
catafalque nfrz. 2008 
catagliclo ital. 2016 
| catalego spam. 1904 
cäfalesc rum. 2021 
cataletto ital. 1904. 2007| 
catamini frz. 5265 
catana sal. 1899 
cataplaime nprov. 2008 
[entaplamo prov. 2008 
| eataplasme nprov. 2008 
cataplaume nprov. 2008 
catar stal. rir. span. ptg. 
1904 
cataranha ptg. 2009 
catasol span. 1904 
catasta al, 2010 
eatast(r)o ital. 1874 
| catastro span. 1874 
| eatastro ital. 5267. 
eatatufulu sich. 9794 
cataviento spam. 1904 | 
| cate pic. 1827 ! 
eate rum. 2002 
café rum. 2012 
cátedra ital. spam. cat. 
2016 
catedrático span. 2016 | 
càfel rum. 2012 i 
catella ital. 1875 
catello ital. 2012 
catena ital. rtr. 2018 
eatenaceio ital. 2018 
catoron afrz. 1911 
cáthedra ptg. 2015 
eatino ital. 2017 
l eatir frz. 2272. 2274 
1 cati(s) frz. 2272 
cativo span. 1908 
cátla obtald. 1726 
eáto neap. 1696 ! 
catorce span. 7653 ; 
| eatorze cat. 7668 
cäträ rum. 2469 





jeausa ital. 





catre span. ptg. 7617 
catrinca span. ptg. 7651 | 
catro tosc. 2578 
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eatro ital. 5266 

eattano ital. 1873 

eattare ital. 1904 

cattare sard. 2274 

cättedra ital. 2016 

eattivare ital. 1908 

cattività ital. 1908 

cattivo ital. 1908 

catzap cat. 2764 

cat prov. 2020 

‚caucala pro. 5271 

cauce span. 1767 

cauchemar frz. 1727. 1739. 
5984 

cauchoir altlothr. 1780 

cauda ptg. 9094 

caudal span. ptg. 1872 

caudaloso span. ptg. 1872 

caudato ital. span. 2026 


!caudé nfrz. 2026 


caudiera prov. 1741 
Candilbo bg. 1876 
eaudillo span. 1875 
eaudon mozarab. 1878 
caul-s prov. 2031 
cauma rir. 2082 
da cauo lad. 1907 
caupir prov. 5268 
cáurer ncat. 1698 
caus prov, 2051 
cau-s prov. 6271 
ckug rum. 2028 
span. ptg. 

2094 
causar prov. 2035 
causare ital. 2035 
cause frz. 2084 
causer frs. 2035. 6270 
«3 prov. 5269 
causir prov. 5269 





 causit-2 prov. 5269 


causo-s prov. 1732 
caussa prov. 1736 
causada prov. 1787 
caussar prov. 1783 
caut prov. 1745 
cauta rum. 1904 
cautiverio span. 1908 
eautividad span. 1908 
cantivo span. 1908 
cava. ital. rtr. 2061 
cavagn lomb. 2088 
cavagnu sicil. 2088 
cavalcar prov. 1681 


| cavalcare ital. 1681 


cavale frz. 1678 
cavalerie frz. 1682 
cavalgar ptg. 1681 
cavalguar prov. 1681 
cavalir-e prov. 1682 
cavalier frz. 1679 
cavaliere ital. 1679 

| cavaliero ital. 1678 
cavalla ital. 1678 

' eavallajo flor. 1679 
cavallaro ital. 1679 
carallier-s prov. 1679 
caval-s prov. 1682 
cavalleria ital. 1682 


| cavalletta ital. 1680. 6669 
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eavalletto vial. 1680 
cavallo ital. ptg. 1682 
cavare ital. 2048 
cavayer-s prov. 1679 
cave frz. 2051 

cavea ttal. 2040 
cavecon afrz. 1877 
cavedone tal. 1878 
caveira ptg. 1766 
cavela piem. 1860 
cavelle stal. 2047 
cavereau frz. 1912 
caverel frz. 1912 
cavezza ital. 1877 
cavezzone ital. 1877 
cavial ptg. 4523 
caviale ital. 4523 
caviar frz. pig. 4523 
cavicchia ital. 1881 
cavicchia, -o ital. 2045 
caviglio ital. 2045 
cavilha prov. ptg. 2045 
cavilha ptg. 2260 
cavilla span. 2045 
cavillo ital. 1882 
cavina ital, 2087 

cavo ital. 1907. 2051 
cavolo stal. 2031 
cavriolo stal. 1890 
cawe pic. 5271 
cayado span. 2116 
caye ufrz. 1716. 5245 
cayo span. 5253 
cayos span. 1716 

caz span. 1757 

caz frz. 2129 

caza spam. ptg. 1902 
cazador span. 1900 
eazar spam. ptg. 1902 
eazar prov. 1986 
cazcarria span. 1688 
eazerna prov. 7647 
cazern-s prov. 7649 
cazo span. 2129. 7596 
cazuela ptg. 2129 
cazza ital. 2129. 759€ 
cazzo ital. 2018 
cazzocavallo ital, 2018 
cazzuola ital. 2129 

ce frz. 4568 

ce rum. 7665. 7679 
cea ptg. 2067 

cea piem. 1697. 2258 
ceapá rum. 2081 

cear ptg. 2070 

ceará rum. 2088. 2092 
cearcän rum. 2208 
ceba prov. cat. 2081 
cebada span. 2157 
cebar span. 2158 

cebo span. 2160 
cebóla ptg. 2082 
oebollo span. 2082 
cebratana span. 10439 
-cebre prov. 1869 

cec prov. 1700 

ceca span. 8582 

cece ital. 2165. 7204 
cecella ital. 1699 
cécero ital. 2165 


Wortverzeichnis. 


eeeh cat. 1700 

cecial span. 2088 
cecilia ital. 1699 
cecina span. 2088 
cecina cat. span. 8689 
cecino ital. 2165 
cscino altital. 2164 
cecto abruzz. 2221 
cedazo span. 8258 


| cedelar prov. 8761 


ceder span. pig. 2053 
cedere ital. 2063 
cedilha ptg. 10449 
cedilla span. 10449 
cédille frz. 10449 
cedo span. 2221 
cedola ttal. 8447 
cedre frz. 2055 
cedriulo ital. 2055 
cedro  stal. 
2055 
cedronella ital. 2065 
cedula prov. ptg. 8447 
cédula spam. 8447 
cedule frz. 8447 
ceffare ital. 8429. 9371 
ceffo ital. 8429. 9371 
cefforale ital. 2099 
céfiro span. 10448 
cego ptg. 1700 
cegonha ptg. 2172 
cei tirol. 2160 
ceibar ptg. 1703 
ceibo ptg. 1708 
ceindre frz. 2188 
ceinture frz. 2183 
ceire afrz. 2165 
ceive genues. 7243 
ceija span. 9265 
ceja sard. prov. 
span. ptg. 2176 
ceja piem. 2258 
cejar span. 2114 
ce] cat. 1705 
cel, cil, ceu afrz. 8188 
celada span. 1702 
celar prov. span. 2066 
celare ital. 2066 
cellaria ital. 2068 
celata ital. 1702 
celda stal. span. 2062 
celebrar ptg. 2058 
célébre frz. 2057 
célébrer frz. 2058 
celei afrz. 3190 
céler frz. 2066 
celere ital. span. 2059 
céleri frz. 8588 
celerier frz. 2065 
celeste ital. 1704 
celesto stal. 1704 


celi afrz. 3190 
cella stal. spam. pig. 
2062 


cellaja ital. 2064 
cellarier-s prov. 2065 
cellaro neup. 2063 
cellerajo tal. 2066 
cellereiro ptg. 2065 
cellier frz. 2068 


span. ptg. 


cat. 


eelliere ita]. 2068 
celosía span. 10446 
cel-8 prov. 1706 

celui prov. 8190 

celui nfrz. 8188. 8190 
cem ptg. 2079 
cembalo stal. 2730 
cembel prov. frz. 2731 
cembel afrcz. 9310 


| eembelar prov. 2781 | 


cembeler frz. 2781 

cembeler afrz. 9310 

cembellar aspan. 9310 

cement frz. 1706 

cementeri-s prov. 2303 

cemiterio ptg. 2303 

cemmenera neap. 1786 

cen prov. 2079 

cena ital. prov. span. 2067 

cenabara sard. 10040 

cenacho span. 2068 

cenacolo ital. 2068 

cenagal span. 1707 

cenagoso span. 1708 

cenail(le) afrz. 2068 

cenar prov. altcut. span. 
2070 

cenare stal. 2070 

cencerrion span. 9062 

cencerro span. 2180. 9062' 

cenci stal. 7836 

cendal afrz. span.ptg. 8727 

cendamo veron. 2197 

cendra cat. 2194 

cendrada cat. 2158 

cendralina ital. 8460 

cendre frz. 2194 

cendré fre. 21865 

cendrée frz. 2185 

cendrer frz. 2185 

cendre-s prov. 2194 

cendreux /rz. 2186 

cendros prov. 2186 

cene frz. 2067 

cenelle frz. 2284 

cener afrz. 2198 

cener frz. 8834 

cenere ital. 2194 

ceneroso ital. 2186 

cenher prov. 2188 

cenho ptg. 2198 

cenicero span. 2192 

ceniciento span. 2193 

ceßir span. 2188 

cenis afrz. 2198 

ceniza span. 2193. 2194 

cenizo span. 2193 

cenizoso span. 2186. 2193 

cennamella ital. 1720 

cennamo ital. 2197 

cennar prov. 2198 

cenno ital. 2198 

ceno ptg.. 1709 

oeßo span. 2198 

cenre-8 prov. 2194 

censal frz. 2071 

censo ital. 2072  . 

cent frz. cat. 2079 

centaurea ttal. prov. span. 
ptg. 2073 


1006 


eentaurée frz. 2073 
centeio ptg. 2076 
centella span. 8487 
centellar span. 8488 
contellear span. 8488 
centena span. 2076 
centenaire frs. 2075 
centenario tal. span. 
ptg. 2075 
centeno span. 2076 
centésim cat. 2077 
centesimo ital. span. ptg. 
2077 
centesmo prov. 2077 
centime frz. 2077 
céntina ital. 2184 
centinajo stal. 2075 
centinare ital. 2184 
cento stal. ptg. 2079 
central frz. 2078 
centrale :tal. 2078 
centre frz. 2078 
centro tal. 2078 
cenugá rum. 2194. 2202. 
cenugos rum. 2186 
cenzaya span. 8581 
ceo ptg. 1706 
ceola venez. 2082 
cep frz. cat. 2204 
cepa span. cat. 2204 


cepilho ptg. 2208 


cepillo span. 2208 

cepo span. 2204 

cepp piem. 9459 

ceppicone stal. 6651 

ceppo ttal. 2204 

cep-s prov. 2204 

cer rum. 2102 

cera ital. rtr. 1915 

cera ttal. prov. span. ptg. 
2083 


cerafolio span. 1710 
cerame ptg. 9258 
ceramella ttal. 1720 
ceramunha ptg. 1711 
cerare ital. 2098 
cerase röm. 2084 
cerase neap. 2084 
cerasu Jecc. 2084 

cerb rum. 2113 

cerbä rum. 2108 
cerbatana span. 10439 
cerbice rum. 2112 
cerbio ttal. 2118 
cerbit-z prov. 2112 
cere rum. 2218 

cerea span. ptg. 2205 
cerca rum. 2209. 2210 
cercal afrz. 2212 
cercar cat. prov. 2210 
cercare stal. 2210 
cerce pig. 2208 
cerceau fr2. 2206 
cerceau afrz. 7840 
cercel rum. 2206 
cerceler frz. 2206 
cercelle afrz. 2087 
cercelle frz. 7668 
cercen span. 2208 
cergená rtr. 2207 


/ 
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cercemar span. 2207 
cerceta span. 2087 
cercota span. ptg. 7668 
cerchel afrs. 2212 
cerchiare ital. 2211 
cerchiello ital. 2206 
cerchier afrz. 2210 
cerchio ital. 2191. 2212. 
2218 

cereilhar ptg. 2211 
cercilho ptg. 2206 





cerclal afrz. 2212 
cerclar prov. 2211 
cercle frz. 2212. 4429 
cercler frz. 2211 
cercler afrz. 2212 
cercle-s prov. 2212 
cerco ital. spam. ptg. 
2218 
cercola neap. 7668 
cercueil nfrz. 8858 
cereui rum 2211 
Cerdagne frz. 8865 
Cerdaio span. 8865. 
cerdo span. ptg. 8985 
cere rum, 7621 
cerebello ital. 2089 
cerebro spam. ptg. 2089. 
2090 


cereia prov. 2084 
vereja pig. 2084 
cerejeira ptg. 2084 
cereo ital. 2092 
cereza, -o span. 2084 
cerf frz. 2113 
cerfeuil frz. 1710 
eerfoglio ital. 1710 
ceriescha rtr. 2084 
cerise frz. 2084 
cerisier fre, 2084 
cero ital, 2092 
cero span. pig. 2174 
€erkaràa mail. 1698 
eerna ital. 2098 
cernada span. 2185 
cernar ptg. 2093 
cernar span. 2077 
cerne frz. 2208 
cerne ptg. 2093 
cerne rum. 2097 
cernecchio ital. 
mj 2096 
gernej piem. 3 
Vir apa. 2009 
cernelha ptg. 2989 
cerner frz. 2097 2207 
cernere ital. 2097 
cernicalo span. 2095 
geröj rtr. 2186 
ceroulas ptg. 8660 
cerp rtr. 2594 
corqua perug. 7668 
cerquinho ptg. 7656. 7658 
cerraja span. 8662 
eerraje span. 8651 
cerrar spam. ptg. 2284. 
3784. 8654 





2096. 


| 





Wortverzeichnia. 


eerretano ital. 2100 

cerreto ital, 2102 

cerrion span. 9062 

cerro span. ptg. ital. 2214| 

cerro stal. 2102 

cera prov, cat. 2088 

cersegna venez. 7668 

cert rum. prov. cat. 
2106 

corta rum. 2105 

certai aard. 2105 

certain frz. 2108 


; certano ital. spam. 2108 


certare ital. 2105 

vertes frz. 2106 

cortiduni ital. 2104 

certo ital. ptg. 2106 

coruese rum. 2098 

ceruleo „ital. spam. ptg. 
1712 

cerusico ital. 2186 

cerva, ital. ptg. 2108 


| cerveau frz. 2089 


cerveja ptg. 1374. 2111 
cervell cat. 2089 
cervella prov. 2089 
cervelle frz. 2089 
cervelletto ital. 2089 
cervello ital. 2089 
cervel-s proe. 2089 
cervese cat. 2111 
cerveza prov. 2111 
cerveza span. 1874 
cervia ital. proe. 2108 
cervigia ital. 1374. 2111 
eervio ital. 2118. 
cervire ital. 2112 
cerviz afrz. spam. ptg. 
2112 
cervo ital. cat. ptg. 2118 
cervoise frz. 2111 
cer(v)s prot. 2118 
ces afrz. 8194 
ces prov. 2072 
eesano venez. 2164 
cesara renez. 2166 
cesca prov. 8769 
cesciare sard. 7664 
cosello ital. 2216 
cesendolo venez. 2170 
cesilla altvenez. 2733 
cesina cat. span. 8689 
dello ital. 2170 
cósini sard. 2164 
cesoje ital. 2217 
cespa rum. 1715 
cespicare ital. 1715 
cespita ital. 1714 
respitar span, 1715 
cespite ital. 1714 
cespo ital. 1714 
cossal-s prov. 2071 
cessar prov. spam. pig. 
2114 
cessare ital, 2114 





' cesso afrz. 2084 


conser frz. 2114 
cessier ufrz. 2084 


; cesso ital. 2114. 8561 


cest afrz 8194 


eestel afrz. 3196 
cester afrz. 1716 

cesto ital. 1714 

ce(t) nfrz. 8194 

cetate rum. 2228 

| cetäfd rum. 2229 
cetáfean rum. 2230 
ceterá rum. 2220 
cetera ital. 2220 

cetra ital. 2220 
‚cetriuolo ital. 2225 

, eetto ital. 2221 

cöue afrz. 2178. 

covada ptg. 2157. 4618 
cevare neap. 2158 
cever rir oberital. 10464 
evo altneap. 2160 
-cevol frz. 1869 

coz afrz. 8194. 


cha span. 9510 
chá pue. 9510 
chaable afrz. 2004 
chaaigue afr. 
chaaignon altfr 
chaaine afrz. 2018 
chab-asco span. 2247 
chäble nfrz. 2004 
chablis nfrz. 2004 
chab-orra span. 2247 
chabot frz. 1884 
chaboz ptg. 1883 
'habraque frz. 9789 









chacone span. 2142 
chadalecho span. 2007 
chadelit afrs. 2007 
chaeler afrz. 2047 
chaeles afrz. 2047 
chaöno afrz. 2018 
chafar span. 6282 
chafaut afrz 3008 





chahute afrz. 
chai prov. 1698 
chai frz. 1717 
chalf afrz. 1691 
chaignon afrz. 2018 
chail fre. 1769 
chaine afrz. 2018 
chaine nfrz. 2018 
chainse afrz. 1789 
chainsil afrz. 1789 
| chaintre frz. 1785 
chair frz. 1954 
chaire frz. 2016 
chaise frz. 2015 
chaland afrz. 749 
chalandre afrz. 2180 
chalans afrz. 1749 
chalant afrz. 1749 
chalant frz. 2180 
chalaverna etr. 1754 
chaldel afrz. 1742 
chaleco span, 10420 
chalengo afrz. 1764 
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ehalengler afre. 1764 
chaleur frz. 1762 

| chaline afrz. 1754 

| chälit nfrz. 2007 
chalivali afrz. 1755 
ehaloir frz. 1749 





!chalre afrz. 1762 
chalumeau frz. 1720 
chalupa span. ptg. 8817 
chalure fre, 1765 
chamada ptg. 2281 
chamade frz. 2231 
chamalote ptg. 6078 
chamanna engad. 1683 
chamar pig. 2282 
chamarra span. 8200 
chamarre frz. 8200 
chamarrer frz. 3200 
chambellan nfrz. 1776 
chamberga span. 8471 
chambre frz. 1776 
chambre mprov. 4146 
chambrelene afrz, 1775 
chameau frz. 781 
chamedrios ptg. 2117 
chamedrys ptg. 2117 
chameil afrz. 1781 
chamelle afrz. 1781 
chamma ptg. 8518 
chammejar ptg. 8814 
chamois frz. 1791. 4148 
chamorra span. 6425 
chamorro spam. 6425 
chamorro, -a span. pig. 
1770 
chamotsch rtr. 4148 
champ frz. 1805 
ehampagno frz. 1797 
champanelle afrz, 1798 
champétre fr2. 1801 
champignon frz. 1802 
champignuel afrs. 1808 
champion frz. 797 
cbampoiier afrz. 1797 
chamuscar span. ptg. 8818 
9185 
chaugard frz. 1690. 1698 
chance frz. 1690 
chanel frz. 1815 
chanceler frz. 1814 
chancelier frz. 1818 
chanchant afrz. 7661 
chaneir frz. 1828 
chanero frz. 1816 
chandelarbre afrz. 1819 
|'ehandeleur frz 1818 
| chandelle nfrz. 1818 
chandoile afrz. 1818 
‚chanes afrz. 1857 
ehanfrein frz. 808 
change frz. 1777 
changer frz. 1777. 6422 
chanoine frs. 1847 
chanson frz. 1864 
chant frz. 1856 
j chantel afre. 1779 
‚chantele afrz. 1779 
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Wortverzeichnis. 


ehantepleure /rz. 1887 |eharpainta rir. 1961 


chanter frz. 1855 
chantier fra. 1860 
ebantourner nfrz. 9604 
chanvre frs. 1884 
chanza spam. ptg. 10486 
chaon afrz. 2049 
chio ptg. 7282 
chaoreins prov. 1695 
ehaoreí-s prov. 1695 
chapa span. ptg. 186.5283) 
chapar ptg. 1885 
chapar galic. span. ptg. 
5282 


chaparra span. 10436 
chape frz. 1886 
chapear span. 5282 
chapeau frz. 1886 
ehapello frz. 1885 
chapeo pig. 886 
chaperon frz. 1885 
ehapim ptg. 5282 

chi frz. 6282 
ehapin-chapel span. 6282 
ehapiteau frz. 1875 
chapitre frs. 1882 
chapladis afrz. 1905 
e(haplar prov. 1906. 
ehaple afrz. 1905 
chaplöis afrs. 1905 
chapler afrz. 1906 
chapon frz. 1887 
chaponteja nprov. 5282 
chapotear span. 5282 
chapouta nprov. 5282 
chappe frz. 1885 
chap(p)in frz. 1886 
chapuisier afrz. 1897 
chapuz span. 5282 
chapuzar span. 9188 
char frz. 1978 
charade nfrs. 1919 
charado nprov. 1919 
eharaie afrz. 1919 
charait afrs. 1919 
charaucon frs. 2699 
charaude afrz. 1919 
charaute afrz. 1919 
charbon frs. 1920 
charbonnier frz. 1921 
charbucle /rz. 998 
ehareo span. ptg. 7688 
chardon frz. 1982 
chardonneret frz. 1929 
chardonnet frz. 1929 
charge frz. 1971 
charger frs. 1971 
cbaritö frs. 1940 
charivari frz. 1765 
charmalar rtr. 1790 
charme frz. 1941. 1962 
cbarmer frz. 1942 
eharné afrz. 1942 
charnier frz. 1946 
ebarniére frz. 1981 
eharnon frz. 1981 
charnu frz. 1963 
charogne frz. 1957 
charpa span. ptg. 8448 
eharpaigno ostfrz. 1968 











charpente frz. 1961 
charpentier frz. 1960 
charpie frs. 1968 
charpir afrs. 1968 
charrada span. 1919 
eharrée fre. 1947. 1969. 
2186 
charrisge frz. 1966 
charrier afrz. 1971 
charriöre afrz. 1967 
charro span. 1919. 2121. 
4172 
cbarroier afrz. 1971 
charrue frz. 1972 
ehartier frz. 1925 
charte frz. 2123 
chartre ufrz, 1926 
chartre frz. 2123. 2126 
ehartrier frz. 1925 
charı nprov. 1936 
chas afrz. 1898 
chasco span. 5988 
chascun prov. altfre. 
7681 
ehasne afrz. 1987 
chasse frz. 1902 
chässe frz. 1896 
chasser frz. 1902 
ehasseur frz. 1900 
chasso nprov. 5989 
ebasteté frz. 1994 
chasti afrz. 1998 
chastiement afrz. 1998 
e(hjastier afrz. 1993 
chastoi afrz. 1998 
chastoiement afrz. 1993 
e(h)astoier afrs. 1998 
ebasubla franz. 1978. 
1999 
chat frz. 2020 
chata span. 7287. 2020 
chata span. ptg. 6282 
chätaigne frz. 1990 
chátaignier frz. 1990 
chate afrz. 1827 
chäteau frz. 1992 
chátelain, -e frz. 1991 
chätelet frz. 1992 
chat-huant nfrz. 5271 
chätier nírz 998 
chátiment »frz 1998 
chato spam. ptg. 7287 
chaton frs. 5264 
chäton frz. 1896 
ehatonner frz. 5264 
ehatouiller frz. 2019. 2021. 
9561 


chátrer frz. 1996 
chatte frz. 2020. 5282 
chattemite frz. 2020 
chatz prov, 1698 
chauana prov. 5271 
cbaucain afrz. 1728 
chaucumier frz. 1788 
chaud frz. 1745. 
chaudeau frz. 1742 
chaudel afrz. 1872 
chaudelait frz. 1745 
chaudelet frz. 1745 





Körting, lat-rom. Wörterbuch. 





ehaudiöre fre. 1741 
chau -um frs. 1744 
chaudron frz. 1778 
chauffer frz. 1746 
chaume frz. 1989 
chaume nprov. 2082 
ehaumiöre frz, 1722 
chaumine frz. 1722 
cbaün afrz 2002 
chaupir prov. 5268. 8409 
chaure afrz. 1762 
cbau-s prov. 5271 
chausir prov. 5269 
chausse fre. 1796 
chaussóe frz. 1737 
chaussement frz. 1781 
chausser fra. 1733 
chaussetier frz. 1784 
‚chausson frz 1732 
‚chauve frz, 1770 
chauve-souris frz. 1768. 
8889 





chauvinisme frz. 2128 
chauviniste frs. 2128 
chaux frz. 1772 
chave ptg. 2251 
chaveco pig. 8432 
chavelha pig. 2250 
chavello ptg. 2250 
chavirer frz. 1909 
chaza span. ptg. 1902 
chazar span. ptg. 1902 
chazec prov. 1698 
shazegut prov. 1698 
chazer prov. 693 
che ital, sard. 7665 
che ital. rtr. 7679 
ehe ital. 7682. 7685 
cheance frz. 1690 
‚cheau frz. 20 2 
cheaus afrz. 1698 
chebec frz. 8432 
checher norm. 2084 
ched ait 7685 
chedda sard. 2054. 2062 
chef fre. 907 
cheger pig. 7256 
cheie rum. 2251 
cheio ptg. 7250 
cheirar ptg. 8810. 3964 
cheiro ptg. 8810. 8954 
chejia sard, 8199 
cheldel afrz. 1742 
cheles afrs. 2047 
chelme afrz. 8449 
cheltare sard. 2106 
chemin frz. 1793 
cheminée frz. 1786 
cheminer frz. 1798 
chemise frz, 1789 
chemisette frz. 1789 
chen sard. 7665 
chenäbura sard, 10040 
chenadoriu sard. 2069 
chenal frz. 1811 
chenapan frz. 8465 
chenäura sard. 10040 
chöne frz. 1987. 2062. 
7654. 7657 
cheneau frz. 1811 
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ehéneau frz. 1840 
chenet frz. 1787. 1824 
chenille frz. 1827 
chente ital. 4222 
chenu frz. 1858 
chevir afrz. 1698 
cheppia ital. 2271 
cher frz. 1976 
cherchant afrz. 7661 
chercher nfrz. 2210 
chére frs. 1915 
chérere ital, 7621 
cherevia span. 5261 
cherrere sard. 7621 
chertare sard. 2105 
cherté frz. 1940 
chervija sard. 2110 
chervis frz. 5261 
chesciare sard. 2278 
chescun afrz. 7681 
chesne afrz. 7657 
chesura lecc. 2246 
chetare ital. 7668 
ehétif frs. 1908 
cheto ital. 7669 
chöun afrz. 2002 
cheval frz. 1682 
chevalerie frz. 682 
chevalet frz. 1680 
chevalier frz. 1679 
chevance frz. 1907 
chevaucher frz. 1681 
chevau-löger frz. 1682 
chevece afrz. 1877 
cheveil afrz. 1867 
chevelu fre. 1868 
chevelure frz. 1866 
chevóne frz. 1878 
chevet frz. 1862. 1907 
chevetai(g)ne afrz. 1878 
chevétre nfrz. 1871 
cheveu frz. 1867 
chevez afrz. 1867 
ebeville fre. 1881. 2045 
chevir frz. 1907 
chevoistre afrs. 1871 
chevol afrz. 1867 
chövre frz. 1888 
chevreau frz. 1894 
chévrefeuil(le) frz. 1892 
chevrel afrz, 1890 
chevrette frz. 1888 
chevreuil nfrz. 1890 
chez frz. 1978. 2001 
chi stal. sard. 7665 
chiag rum. 2277 
chiaito itl. 7216 
ehiaja neap. 7219 
cbiajeto meap. 7215 
chiamare ital. 2232 
ehiamata ital, 2231 
chiama ital. 2231 
chiamo ital. 2231 
‚chiantare ital. 7280 
ebiappa ital. 5282 
chiappare ital, 1905 
6282 


chiappino ital, 5282 
chiappo ital. 5282 
chiappolo ital. 6282 
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ehlappone ital. 6282 
chiar rum. 2289 
chiara ital. 2236 
chiarina ital. 2238 
chiaro ital. 2239 
chiasso ital. 2240. 2241 
chiasura lecc. 2246 
chiatiff rtr. 1908 
chiatta ital. 2020. 5282 
chiatto ital. 6282 
E ital. 2050 

ital. 2249 
chi vajoro ital. 2249 
chiave ital. 2251 
chiavello ital. 2250 
chiavica ital. 2264 
chiaviere ital. 2249 
chiavo ital, 2254 
chiazza ital. 5286 
chiba span. 10450 
chiba, -o span. 3160 
chibo «pam. ptg. 10450 
chibru sard. 2606 

chic frz. 2182 

chicane frz 2163. 9790 
chicharra span. 2161 
chiche frz. 2168. 2165 
chico span. ptg. 2168 
chicorea span. 2169 
ehicorée frz. 2169 
chicoria span. ptg. 2169 
chicot frz. 2168. 
chichota span. 2168 
chicoter fr2. 2168 
chida sard. 2054 
chiédere ital. 7621 
chiema rum. 2232 
chien frz. 1831 
chienaille afrz. 1810 
chienne frz. 1831 
chieppa ital. 2271 
chier frz. 1976 

chier frz. 1688 

chiere afrz. 1915 
ehierico ital. 2257 
chies afrz. 2001 

ital. 3199 

a ital. 7621 
chiesura venez 2246 
‚chiet afrz. 1698 

chietu sard. 7669 
chife frz, 2133 

chiffe frz. 2188 

chiffon frz. 2138 
chiffonner frz. 2188 
chifonnior frz. 2188 
chiffre /rz. 2174 

chifla span. 8682 
chifouic afrz. 9812 
chigar rir. 1688 
chiglia ital. 6275 
chignier afrz. 5276 
chignon nfrz. 2018 
chilandria sard. 1728 
chilrar ptg. 10465 
chima sard. 2729. 
chimbanta sard. 2200 
chimbe sard. 2201 
chimera ital. ptg. 2184 
ehimere frz. 2184 




















Wortverzeichnis. 


; ehimige sard. 2179 





chincalá maced.-rum. 2161 
chinche nspan, 2179 
chinchilloso ital. 9804 
chinen ital. 4441 
chini ital. 2268 

chino ital. 2268 
chinovär rum. 2196 
chinquer frz. 8451 
chintana ital. 7674 
chintorza sard, 2181 
chioca ital. 2264 








chiocquelo chua». 2266 
chioma ital. 2844 
chiomato ital, 2346 
chiostra ital. 2245 
chiostro ital. 2245 
chiotto ital. 7261. 7669 
chiourme frz 2061 
chiovo ital. 2254 
chipault frz. 2138 
chipe frz. 2133 
chipot frz. 2188 
chipoter fre. 2188 
chippo frz. 2188 
chipper frz. 2188 
chiquet frz. 2163 
chirchinare sard. 2207 
chirivia ptg. 5261 
chirlar sp. ptg.5840. 10465, 
ehironi frz. 5261 
chirriar span. 10455 
chirrioni sard. 2214 
chirrionudu sard, 2214 
chirurgico ital, 2136 
chisà sard 7682 
chisme span. 8457 
chitäo pig. 9000 
chitare ital. 7668 
ehitarra ital. 2220 
chite ptg. 9000 
chito(n) span. 9000 
chiudere ital. 2248. 8784 
chiudere sard. 2680 
chiuna monf. 2678 
ehiuotte neapol. 7261 
chiurlare ital. 5840. 7676 
chiürler rtr. 2148 
chiurlo ital. 2080. 7676 
chiusura ital. 2246 
chiva span. 10450 
chivo span. 10450 
chivarzu sard. 2156 
chivo ptg. 2160 
chizzu sard. 2221 
choc nfrz. 8467 
choca ptg. 2266 
choga ptg. 2140 
chocar ptg. 2265. 2326. 
2642 





chocar spam. ptg. 8467 
chocolat. frz. 2141 
chocolate span. ptg. 2141 
choe afrz. 5271 

choeur frz. 2150 


eholsir frz. 5269 

choix frz. 6269 

chol afrz. 2081 
choléra frz, span. m ptg-2144 
chomage frz. 208 

chómer frz. 1989. gu 
chopa »pan. 2271 

I ehopo frz. 8474 

hope afrz. 8475 
chopine fra. 8474 
chopiner frz. 8474 
chopo span. 7309 
chopper frz. 8475 

; choque ostfrz. 2189 
choque pic. 2027 
choquespan. ptg.afrz.8467 
iehoquer frz. 2139. 8467 | 
|choräo ptg. 7260 

' chorar ptg. 7260 

| chorecer ptg. 3849 
chorlito span. 2188 
chorlo span. ptg. 8477 
chorro spam. ptg. 9299 
choso frz. 2034 

choser frz. 2035 
chossar ptg. 2244 

chotar span. 9791 

| ehoto span. 9791 

: chou »frz. 2081 
chouan frs. 2089. 6271 
choucas frz. 5271 
chouette frz. 6271. 5279 
choufliqueur frs, 8482 
choup afrz. 2818 
choupo ptg. 7309 
ehouquet afrz. 8467 
chouvir aptg. 2243 
chova spam. 5271 
chover ptg. 7268 
choya span. 5271 

| choyer frz. 2044. 9800 
choza span. 2140 
chrápfo ahd. 5816 
chrazzón germ. 5294 
chréme frs. 2152 
e(b)restiien frz. 2158 
chrétien frz. 2158 
chrötients frz. 2158 
jm isto ptg. 2158 














[an afrz. 1698 
chucha span. 9228 
chuchar span. pig. 9228 
chuchoter frz. 9000 
ehuer afrz. 2044. 9800 
chufla prov. 8682 

chufle afrz. 8682 

chula span. 2127 

chulo span. 2127 
chumbo ptg. 7267 
chumzo spun. 7268 
!chupar ptg. 9323 
!chupar span. 9271 
ehuparse pig. 9271 
churma pig. 2061 

chu-s afrz. 1698 

chus aspan. 7270 
chuema span. ptg. 2061 | 
chut frz. 9000 
chuva pig. 7272 
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: ehuvoso ptg. 7274 


chuzo span. ptg. 7158 
ci ital. 8181. 3209. 4669 
ci frz. 4569 

ital. 9510 

ciabare rum. 2159 
ciabatta ital. 8338 
eiacco ital. 9807 

monf. 7234 

ital. 2016 
ciambella ital. 8898 
ciambra ital. 1775 
ciampare ital. 9371 
ciampicare ital. 9871 
ciancellare arch-ital. 1814 
ciancia ital 10435 
cianciare ital, 10435 
einp tomb. 5282. 

ciapara lomb. 5282 
ciappula sicil. 6282 
ciaravello ital. 2089 








‚eiarlata ital, 1919 
i eiarpa ital. 8448 


ciascheduno ital. 2104.7681 
ciascheuno ital, 7681 
ciascu sard. 5288 
ciascuno ital. 7681 
ciausire altitul. 6269 
ciavel piem, 2250 

cib rum. 2160 

cibaria ital. 2166 
cibario ital. 2156 
eibeca ital. 2160 
eibora span. 2156 
cibo ital. ptg. 2160 
eiboiro fr2. 2159 
ciborio ital. ptg. 2159 
cibori-s prov. 2159 
ciboule fre. 2082 
ciboulette frz 2082 
eibréo ital, 2156 

cıea ital, 2163 

cicala ital. rum. 2161 
catear span, 2168 
a ital. 5156 

ar rir. 9564. 
cieciolo ital. 5156 
eicciottoro ital. 5156 
eicercha span. 2167. 7204 
cicerchia ital, 2167 
cicéron frz. 2168 
cicerone ital. 2168 
dein ital. 8298. 8978 





ciciorare ital. 9298 
eicoare rum. 2169 
ciclaton span. 2725 
eicogne ital. 2172 
cicorea ital, 2169 





cicoria ital, 2169 

cieuda prov. 2178 

icula ital, cat. span. ptg. 
2178 

cida sard. 2054 

cidadio ptg. 2230 

cidade ptg. 2228 

cidella rtr. 8760 

cidelo ital. 5278 

cidra span. ptg. 2227 
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eldra prov. 2220 
cidre frz. 8698 
cidro span. ptg. 2227 
cidro ital. span. 8698 
cieco ttal. 1700 
ciego span. 1700 
ciel frz. 1706 
cielo span. ptg. 1706 
cieno span. 1709 
cien(to) span. 2079 
cier rum. 1705 
ciera stal. rtr. 1916 
cieresc rum. 1705 
cierge frz. 2092 
cierna span. 2093 
cierto span. 2106 
cierva span. 2108 
ciervo span. 2113 
cierzo span. 2088 
ciesa venez. 1701 
ciette campobass. 2221 
cieu afrz. 1700 
cifera ital. 2174 
cifra ital. span. ptg. 
2174 
cigala ital. prov. 2161 
cigale frz. 2161 
cigano ptg. 10452 
cigare frz. 2161 
cigare eenez. 2171 
eigarra span. ptg. 2161 
cigarro span. ptg. 2161 
cigliere ttal. 2068 
eiglio ttal. 2176 
cigna ital. 2189 
eignere ital. 2188 
cigno ital. 2726 
cigogne frz. 2172 
eigolare ital. 2171 
cigolo ttal. 2163 
cigouogno nprov. 2172 
cigué frz. 2173 
ciguelia »pan. 2172 
ciguere ital. 4835 
cigurelba ptg. 8388 
cil frz. 2176 
cilestro stal. 1704 
cilha ptg. 2189 
cilhar ptg. 2190 
ciliegia, -o $tal. 2084 
cilindro ital. 2728 
cilla ital. span. 2062 
cilleiro ptg. 2068 
ciller afrz. 8557 
cillerero span. 2065 


cillro — span. 2068. 
2064 

cima ital. span. prov. 
ptg. 2729 


cima ptg. 9259 
cimbali ital. 2730 
cimbel span. 2731 
cimberli ital, 2730 
eimborio span. 2159 
cimbra, -ia span. 2184 
cimbrar span. 2177 
cimbre ptg. 2184 
cimbrefio span. 2177 
cime frz. 2729 
cimenterio span. 2808 


Wortverzeichnis. 


eimentire afrz. 2308 
cimento ital. 1706 
cimera span. 2729 
cimese venez. 2179 
cimeterio ttal. 2803 
cimeterre fre. 2178 
cimetiére frz. 2808 
cimetire afrz. 2308 
cimex frz. 2179 
cimice stal. 2179 
cimier frz. 2729 
cimiero ital. 2729 
cimi-8 prov. 8715 
cimitarra span. 2178 
imma rir. 2729 
cimpoae rum. 9312 
cin rtr. 2198 
cinü rum. 2067 
einabre frz. 2196 
cinabrio span. ptg. 2196 
cinábro ital. 2196 
cine prov. 2201 
cincédda sicil. 2187 
cincelle altfrans. 2660. 
10456 
eincerria bask. 9062 
cinces afrz. 7836 
cinch cat. 2201 
cincha span. 2189 
cinchar span. 2190 
cincho span. 2182 
cinci rum. 7671 
cincl rum. 2201 
eincIdieci rum. 2200 
cinciglio ital. 2187 
eincischiare ital. 4838 
cinco span. ptg. 2201 
cincoenta píg. 2200 
cincuenta span. 2200 
cindria cat. 2184 
cine rum. 7665. 7670 
cinez rum. 2070 
cingá rum. 2189 
cingeddu campid. 2187 
cingere ital. 2188 
cinghia :tal. 2189 
einghiare stal. 2190 
einghio ital. 2191 
cingir pig. 2188 
cinglar prov. 2190 
cingler frz. 2190. 8701 
eingolo ital. 2191 
cingottare stal. 2171 
cinguettare stal. 2171 
cinicia span. 2194 
cinigia ital. 2193 
ciniglia ital. 1827 
cinino ital. 9248 
cinobres prov. 2196 
cinq frz. 2201 
cinquanta ital. prov. cat. 
2200 
cinquante frz. 2200 
cinque stal. 2201 
cinquesma aspan. 2199 
cinquina ital. 7672 
cinta, -o ital. 2182 
cinta pig. 2189 
einterim rum. 2308 
cintorie rum. 2073 


eintre frz. 1786. 2184 
eintrer frz. 1785. 2184 
cintura tal. span. ptg. 
2183 
cinucea rum. 2194 
cinza ptg. 2194 
einzarria bask. 9062 
cio ptg. 10447 
ció ital. 3185. 4568 
cioará rum. 2504 
cioccare tal. 9791 
ciocco ital. 8467. 8833 
cioccolata tal. 2141 
ciofo ital. 8488 
cion lomb. 9248 
eioncare ital. 8451 
cioncia rtr. 10435 
ciondolare ital. 3548 
ciondolina ital. 8460 
ciopa stal. rtr. 2268 
cioso ptg. 10446 
ciot comask. 9791 
ciotin comask. 9791 
ciótola ital. 9791 
ciotto ital. 8484 
ciovetta ital. 5271 
cipollo ital. 2082 
cippo ital. 2204 
cipresso ital. 2694 
ciranda ptg. 2094 
circa ital. 2205 
circeddu sicil. 2206 
circo ital. 2213 
circuito stal. 2191 
círculo span. ptg. 2212 
cire frz. 2083 
cireaga rum. 2084 
cirer cat. 2084 
cirer frz. 2098 
cirera cat. 2084 
cireg rum. 2084 
ciriegia, -o ttal. 2084 
cirio span. ptg. 2092 
ciri-8 prov. 2092 
cirmonha ptg. 1711 
ciro ital. 2143 
giröi rir. 2196 
sirdie rir. 2186 
cirossa per. 2107 
cirque frs. 2218 
ciruela span. 2091 
cirugico ital. 2136 
cirusico ital. 2186 
eirzir ptg. 8367 
cisale ital. 2216 
cisele prov. 4198 
cisco ptg. 2195 
ciseau frz. 2216 
cisemus afrz. 10458 
cisma span. ptg. 8457 
cisme afrz. 8457 
cisne spam. ptg. afrz.2164 
cisoires afrz. 2217 
Cisore rtr. 2217 
cispo ital. 2218 
cissaugo nprov. 8432 
cist prov. 3194 
cisterna ital. 2219 
cit rum. 9000 
cit afrz. 2228 
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eitadella pig. 2229 
citadelle frz. 2229 
citadin frz. 2230 
citano span. 8492 
citar span. ptg. 2222 
citara span. cat. 2220 
citare stal. 2222 
citare afrz. 2220 

cité nfrz. 2228 


| eiter frz. 2222 


citera ital. 2220 
cithara span. 2220 
citola prov. 2220 
citole afrz. 2220 
citoyen nfrz. 2230 
citraggine ital. 2223 
citrouille frz. 2226 
citrulle mittelfrz. 2226 
città ital. 2228 
cittadella ital.*2229 
cittadino ttal. 2230 
citto ital. 10460 
cittolo ital. 10460 
ciu afrz. 1700 
ciudad span. 2228 
ciudadano span. 2230 
ciudadela span. 2229 
ciufetto stal. 9595 
ciuffare ital. 10462 
ciuffo stal. 9595. 10462 
eiufolo ital. 8682 
ciullo ital. 2127 

ciur rum. 2605 
ciurma :tal. 2061 
ciuruesci rum. 2604 
ciutadan-s prov. 2230 
ciutat cat. 2228 
ciutat-z prov. 2228 
eiutilla prov. 8487 
civada prov. cat. 2157 
civaja ital. 2156 
civanza ital. 1907 
civari sicil. 2158 

cive frz. 2081 

civéa ttal. 2156 - 
civella cat. 9167 
civéo ital. 2156 
civéra ital. 2156 
civet frz. 2081 
civetta ital. 5271 
civette frz. 2081. 10422 
civiera venez. 2156 
civiére 10464 

civire ital. 1907 

civo altabruzz. 2160 
é6ivu sich. 2160 

cizel ptg. 2216 

cizza ital. 9564 
clabaud frz. 5282 
clac afrz. 5280 

claca cat. 5280 

claco prov. 5280 
clafáà nprov. 5282 
claie nfrz. 2258 
claimer afrz. 2282 
clair rtr. nfrs. 2239 
clairet nfrz. 2239 
claire-voie frz. 2297 
clairon nfrz. 2238 
clamar prov. 2232 


64* 
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elamer nfrz. 2282 
clamore ital. 2288 
clamp frs. 6281 
clap rtr. nprov. 5282 
clapar prov. 5282 
clapóe nfrz. 5282 
clapet afrz. 5282 
claphout, afrz. 6282 
clapier apro. afrz. nfrz. 
5982 
clapiera aprov. 6282 
clapin nprov. 5282 
clapir, se frz. 2255 
clapis nfrz. 5282 
elapo nprov. 5282 1 
elapoison afrz. 6282. — ! 
clapot wallon. 5282 i 
clapoter nfrz. 6282 
clapóun mprov. 6282 
clapoutejà: nprov, 5282 
elappar rtr. 6282 
elapper rtr. 5282 
olaquard nfre. 5980 
claque afrz. 5280 
claquer nfrz, 5280 
clar prov. 2239 
elarin span. 2238 
eli te span. 2288 
clarinette frz. 2288 
clarinetto ital, 2288. 
elarion prov. afrz. 2238 
claro span, ptg. 2239 
clarone ital, 2238 
clas prov. afrz, 2241 
clatir nfrz 4264 
clau cat. 2251 
claud rtr 2254 
claudere span. 2248 
claufire afrz. 3740 
elaure prov. 2248 
clau-s prov. 2251. 2264 
clauso(n)s prov. 2246 
claustra prov. 2245 
claustro rir. ital. spam. 
ptg. 2245 
clausura ital. 2246 
clavecímbano span. 2252 
clavecin frz. 2262 
clavel cat. span. 2250 
clavel-a prov. 2250 
clavicembalo ital. 2252 
elavicola ital. 2045 
icordio ital. 2252 
clavier frz. 2248 
clavo ital. span. 2254 
clé frz. 2251 
cleda prov, 2258 
clef frs, 2251 
cleie afrz. 2258 
clencho nfrz. 5290 
cleuque afrz. 6290 
‚elenza cat, 2591 
cler afrz. 2289 
clere frz. 2257 
clerge frz. 2256 
(cles)ghioca rum. 2266 
elice afrz. 5292 
cligner frz. 2260 
climaterico ital. 2259 
elimatérico span. ptg. 2269 














Wortverzeichnis. 


jelimatérique fre. 2259 


clin frz. 2260 
clin afrz. 2268 
clinar prov. 2262 
linare ital. 2262 
cho nfrz. 6290 
ner afrz. 2262 
clingier afrz. 2260 
quant. frz. 5291 
clipp friaul. 9459 
cliquer frz. 6988 
cliquet. pie. 6290 
cli-s prov. 2268 
clisse frz. 6292 
cliver fra, 6287 
elo afrz. 2264 
cloáca ital. 2264 














|cloaque frz. 2264 


cloca prov. 1796 
clocei rum. 4274 
clocba prov. 1796 
eloche frz. 1796 
elocher frz. 2242. 2269 
elocir prov. 2265 
clod prov. 2267 
elofà prov. 5282 
clofadó nprov. 5282 
cloison frs. 2246 
cloitre frs. 2245 
clop prov. afrs. 2270 
clop cat. 7809 
clopchar prov. 2269 
cloper frs. 2269 
eloper afrz. 2270 
cloporte afrz. 2637 
clore nfrz. afrz. 2248 
‚elostre franko-ital, 3248 
clou nfrz. 2254 
cblouchá mprov. 4274 
clouer nfrz. 2254 
cloufire afrz. 2258 
elourer cat. 2248 
clousser frz. 2265 
clousso nprov. 4274 
clozuar prov. 2242 
clome span. ptg. 2616 
clozuear span. 2966. 4274 
elozuer pic. 2242. 2269 
clucca span. 2265 
elut afrz. 5296 
elutschar rtr. 2265 
go prov, 7686 
go afrz. cat. 4568 
coa prov. cat. aspam. 
2024 





coace rum. 2292 

coadü rum. 2024 
coagular prov. cat. 2276 
coaille afrz. 5344 
c(ojille frz. 2564 
coalhar ptg. 2276 
coalho ptg. 2277 

coalla aspan. 2564. 5344 
coamü rum, 2344 
coapsa rum. 2666 

war ptg. 2880 

coar prov. 2642 

coardá rum. 2146 
coarná rum. 2519 

coase rum. 2467 





eoastk rum. 2559 

conte rum. 2640 

coatto ital. 2975 

coba prov. 2698 

cobalt frz. 5801 

cobarde span. ptg. 2024 
cobardear span. 2024 
eohattospan.ptg. ital.5801 
cobbola ital. 2498 


:cobdicia spam. 2689 


cobdo axpam, 2640 
cobe prov. 2691 
cobeida prov. 4869 
cobeitar prov. 2690 
vobezeza prov. 2689 
span. 2498 
cobijar span. 2493 
cobir cat 2494 
cobir prov. 2692 
vobiticia prov. 2689 
cobla prov. 2498 
cobola ital. 2498 
cobra ptg. 2882 
cobre span. ptg. 2497 
cobrir span. prov, 2494 
coca cat. 2281 
coca span. prov. 2288 
coga ptg. 2296 
cocagne re. 2282 
eogar ptg, 2296 
cócarae pig. 2265 
cocarde frz. 2280 
cocca rtr. 2281 
cocca ital. 2027. 


coechio ital. 2288. 5802 








eóccola ital. 9286 
voccoloni ital. 2265 
‚cocear span, 1771 
cocedura altspan. 2299 
cocer span. 2292 
coch cat. 2300 
cochambre spar. 2288 
cocharse spa», 2297 
coche frz. span. 2288 
coche afrz, 2027 
eochenille frs. 2285 
1789 






cochig . 

cochino span. 2288 

cochon frz. 2288 

cochon d’Inde frz. 6954 

cocina span. 2289 

cocinero «pan. 2300 

oco span. ptg. frz. 2298 
1 





cocomero ital. 2651 
cocon frz. 2288 

cocotier f 2. 2298 

coo-8 prov. 2800 

cocu fra. 2655 

coda ital. prov. span. ptg. 


codardo ital. 2024 
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codaste span. 2024 
code frz. 2801 

códea ptg. 2721 

coden mail. 2568 

| Códena »paw. 2721. 2722 
codena prov. 2722 
codenna ital. 2722 
codàr rtr. 2564 

codér rtr. 2564 

| codes prov. 2640 

j eodesc rum. 2024 

| códeso span. 2734 

; odi cat. 2801 

1 oodic rum. 2801 
codice ital. 2801 

1 codieia span. 2689 ; 
codigo span. ptg. 2801 
codilla span. 2024 
codioch kelt. 2802 
codione ital. 2024 
codi-s prov. 2301 
codo napan. 2640 
eodoing prov. 2727 

[ codol cat. 2564 

codol prov. cat. 2568 
codony cat. 2727 
codornitz prov. 2564 
cordoniz span. ptg. 2564 
codrione ital. 2024 
codulu sard. 2568 
coo afrz. 2024 

coó afrz. 2026 

coelho pig. 2688 


3988. | coóntro ptg. 2518 


eoevre afrs. 2497 

cofá rum. 2698 

cófano ital. 2495 

cofia span. 6389 

cofin span. 2495 

i coffre nfrz. 2495 

i cofre prov. afrs. 2496 
jcogecha span. 2323 
coger span. 2828 
coghina sard 2289 
coglia ital, 2816 
cogliere ital. 2829 
coglione ital. 2815 
cognato ital. 2306 
eognée frz. 2679 
cógnito ital. 2806 
cogno ital. 2417 
cogollo span. 2080 
lootoma. "fai. 2650 
cogombre-s prov. 2651 
cogombro pig. 2651 
cogote span. 2288 
coguastró-s prov. 9499 
cogujada span. 2646 
eogujon span. 2647 
cogulla spam. cat. 2645 
cogullada cat. 2646 
cogula prov. ptg. 2645 
cogul-s prov. 2649 
cohete span. 8871 
cohombro span. 2651 
cobue frs. 2419 
cohuer frs. 2419 

|eoi fre. 7669 

coide-s prov. 2640 
coifa ptg. 5889 
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eoiffe frz. 5839 
eoil afrz. 2316 
coillon afrz. 2316 
coima ptg 1764 
coin nfrz. 2682 
coindar prov. 2307 
coinde prov. 2306 
coing frz. 2727 
cointe prov. 2806 
cointe afrz. 2807 
eointier afrs. 2807 
cointise afrz. 2807 
eointolier afrz 2307 
‚eoıon nfrz. 2315 
voirassa prov. 2512 
geire afrz. 2165 
coiro ptg. 2616 





coisier afrz. 7667 

coitar pg. 2297 

eoitare aital. 2805 

coite nfrz. 2657 

coitier afrz. 2297 

«oitura prov. 2299 

€oiu rum. 2316 

coiuvare altsard. 2421 

coivre afrz. 7599 

coix cat. 2687 

coj píem. 2081 

cojäi nsard. 2421 

cojin span. 2658 

eojo span. 2567 

cojon span. 2315 

cojuare neard. 2421 

éoké piem. 2242 

col frz. cat. 2328 

col span. 2081 

ol afrs. 2649 

cola span. ptg. 2024.2817| 

cola berg. 2381 

colada prov. 2820 

coladit-z prov. 2314 

colatia lomb. 2848 

colar cat. spam. prov. 
2330 

(en)-colar span. 2825 

colare ital. 2330 

eolation afrz. 2821 

colazione ital. 2821 

colea prov 2326 

voleedra aspan, 2657 

colcha aspan. ptg. 2657 

colcha prov. 2326 

eolchete ptg. 2618 

colchier afrs. 2826 

coldre ptg. 2652 

colée frz. 2820 

colecchio ital. 2080 

coleice afrz. 2814 

cóler valtell. 2881 

colera ital, spam, ptg. 
2144 

colóre frz. 2144 

coler-s proe. 2319 

colezione ital. 2321 

oolgar cat. span. ptg. 
2826 


colgar span. 2824 
colhar aptg. 2287 
colher ptg. 2287. 2928 





Wortverzeiebnis. 


eolhir prov. 2328 
eolhofn|-s prov. 2826 
colh-s prov. 2816 
colizione ital, 2321 
colla ital. ptg. 2817 
collago pig. 1818 
collar pig. 2325 
collare ital. 2148. 2825 
eollare ital. 5307 
collazo span. 2818 
colle frz. 2317 

coller frz. 2825 
collera ital. 2144 





[collo ital, pig. 2328 


collocar ptg. 2326 
collocare ital. 2826 
collottola ital. 2928 
éolman com. 2682 
colmare ital, 2662 
colmea ptg. 2668 
colmeal ptg. 2663 
volmelo venez. 2842 
colmena span. 2663 
colmelia lomb, 2662 
colmilho ptg. 2842 
colmillo span. 2842 
colmo ital. 2662 
colmo ptg. 2668 
eolobin pas. 2529 
colóbra prov. 2332 
colódra span. 2029 
colomba prov. 2340 
colomba, -o ital. 2340 
colombaja ital. 2341 








; colombnjo ital. 2841 


colombario ital. 2341 
colombe frs. 2340 
colombe afrz. 2849 
colona prov. 2348 
colofia span. 1764 
coloflar span. 1764 
colonna ital. 2848 
colonne frs. 2348 
colono ital. 2883 
eoloquinello frz. 2384 
coloquinta ital. 2334 
coloquinte frz. 2894 
coloquintida spam. ptg. 
2334 
volor span. 2835 
(color) eör ptg. 2885 
colorare ital, 2836 
colore ital. 2386 
coloro sard. 2332 
color-s prov. 2835 
volostra ital. 2387 
colostro spam. ptg. 2837 
colóvru. sard. 1977 
colp afrz, 2818 
colpa prov. 2664 
colpar cat. 2818 
colpo span. 2818 
colpire ital. 9318 
colpo ital. 1818. 2318 
colportage frz. 2827 
colporter frz. 9327 
colporteur frz. 2326 
colp-s prov. 2318. 1818 
col-a prov. 2898 
colatre afra. 2667 








eolte afrz. 2657 

coltelh-s prov. 2666 

voltell cat 2666 

coltella ital, 2666 

coltellinajo ital. 2666 

coltello ital. 2666 

colto ital. 2669 

coltre ital. ufrz. 2667 

coltre-a prov. 2667 

coltrice stal. 2657 

coltro ital. 2667 

colui stal. 8191 

columinzu sard. 2662 

columna span. prov. 2343 

colza(t) frz. 5808 

com afrz. spam. prov. 
2864  . 

com cat. frz. prov. ptg. 
2672 


com aspan. prov. afrz. 
7686 


coma aspan. ptg. ital. 
2344 
coma prov. 7686 
comadreja spam. 2861 
6418 
comagna venez. 2964 
span. 2650 
comanar cat. 2360 
comända rum. 2360 
comandar span. prov. 
2360 


comandare ital. 2360 
comato span. ptg. ital. 
2846 
comb prov. 2384 
comba ital. 2860. 2884 
comba spam, 2384 
combagio ital. 2347 
combar span. 2850. 2884 
combat frz. 2848 
combater pig. 2348 
combatir span. 2848 
combatre prov. 2348 
combatrer cat. 2348 
combattere ital. 2348 
combattre frz. 2348 
combe afrz. 2384 
combes afrz. 2851 
combiner frz. 2349 
comble frz. 2677 
combler frz. 2676 
combo kelt. (gall.) spam. 
2850 


combo rum. span. 2884 
combos span. pig. 2851 
combos spam. 2850 
combre afrz. 2850 
combre frz. 2851 
combrer alifranz. 2676. 
7854 
combres frz. 2351 
combro span. ptg. 2861 
eombro ptg. 2677 
comb-s prov. 2960 
combuger frz. 1686 
combuglio itai. 1641 
come afrz. ital. 2864 
come ital, 7686 
comeágna venez. 2854 
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comegar ptg. 2356 
comego ptg. 2356 
comen prov. 7687 
comendar span. 2360 
comensar prov. 2356 
€omenti surd. 7687 
comenzar spam. 2856 
comer prov. spam. plg. 
2868 
comer span. ptg. 5876 
comer span. 8007 
comida span. 3007 
comignolo com. 2662 
cominciamento stal. 2856 
cominciare ital, 2356 
eomineio ital. 2356 
comino ital. 2674 
vomjat-z prov. 2362 
commandar ptg. 2860 
commauder frz. 2860 
comme afrz. 2364 
comme frz. 7686 
commengail afrz. 2856 
commengailler frz. 2856 
commencement frs. 3856 
commencer frs. 2356 
commensar cat. 2856 
comment frans. 2864. 
7687 


commiato ital. 2362 
commo aspan. 7687 
commum ptg. 2368 
commun rs. 2363 
commune ital. 2363 
como span. ptg. 2364 
como span. ptg. 7686 
como aspan. 7687 
cómol prov. 2677 
cómoro ptg. 2677 
cómoro span. pig. 2961 
€omos rum. ar 66 
com; ia ital. 2866 
compagnie frz. 2866 
compagno ital, 2866 
compagnon prov. afrz. 
2366 


compagnon frs. 2866 
compaigne prov. afrs. 
2366 


compaings prov. frz. 2866 
companha prov. ptg. 
2866 


companbio ptg. 2366 

combanhar prov. ptg. 2866 

companheiro ptg. 2366 

companhia prov. 2366 

companhiers prov. 2866 

companhon prov. afrs. 
2866 

companhs proe. afrz. 
2366 

compallo span. 2366 

compas afrs. prov. nfrs. 
2368 


span. ptg. 


compassar prov. 2368 
compassare ital. 2368 
compaaser afrz. nfrs. 2868 
compasso ital, 2868 


compas(s)ar 
2868 
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compendre prov. 2376 

comperare ital. 2367 

compéter frz. prov. cat. 
7098 


competere ital. 7098 
competir prov. cat. 7098 
compiangere ital. 2371 
cómpiere ital. 3872 
compire ital. 2372 
cómpito ital. 2881 
complaindre frz. 2971 
complanher prov. 2871 
complanyir cat. 2871 
complente ptg. 2872 
complet fre. 2372 
completo pig. 2372 
complie afrz. 2872 
compliment frz. 2378 
complir afrz. prov. 2972 
complire ital. 2972 
complot frz. 2374 
comploter frz. 2374 
componer span. 2375 
compór ptg. 2875 
comporre ital. 2875 
composer frz. 2875 
compost frz. prot. 2376 
composta ital. 2875 
composto spam, 2375 
comprar span. ptg. 2867 
comprare ital. 2867 
comprender span. pg. 2376, 
comprendere ital. 2376 
comprendre prov. 2876 
comptar prov. 2880 
compte /rz. 2381 
compter frz. 2380 
comptoir frz. 2379 
cómputa ital. 2380 
cómputo ital. 2381 
comtat pro». 2957 
comte nfrz. 2354 
comte prov. afrz. 2354 
comté frz. 2357 
éomtée afrz, 2357 
comtessa prov. 2858 
comtesso frz. 2358 
comun span. 2863 
comuotsch rir. 4148 
comu-8 prov. 2368 
con ital. span. 2672 
con rz. 2684 
conca span. ptg. cat. ital. 
2288 





conceber span. 2388 
concebir span. 2388 
concebre prov. 2388 
concepire ital. 2388 
concert, frz. 2105 
concertar span. ptg. 2105 
concerter frz. 2105 
concerto span. ptg. 2106 
concevoir frz. 2388 
conchier afrz. 2388 
conciare ital. 2977 
conciencia span. 2492 
conciergo frz. 4419 
concierto span. ptg. 2105 
concio ital. 2377 

conciu rum. 2877 


Wortverzeichnis. 


| eoneola ital. 2386 
coneombre frz 2651 

condado span. pig. 9957 

| condamner frz. 2398 

! eondampnar prov. 2398 

j condannare ital. 2398 

| eondo span. ptg. 2354 

'eondemnar ptg. 2898 

| condenar span. 2898 

| eondennare ital. 2398 

condensare 4886 

coderc-s prov. 2397 

condesa span. 2358. 2894 

condesar «pam. 2394 

ieondescender spam. ptg. 
2395 

condescendere ital. 2895 

; condescendre frz. 2395 

!condessa ptg. 2358 
condestable span. 
2355 

condigBo ptg. 2398 

condicion span. 2898 

condicio -s prov. 2398 

condire ital. 2396 

2398 

condizione ital. 2398 

| condor frz. span. ptg.2899| 

condore ital. 2399 

| condottiere ital. 2400 

conducere ital 2400 

eonduci span. 2400 

condueteur frz. 2401 

(con-)ducteur frz. 8184 

conduire afrz. nfrz. prov. 
2400 

(con)duis frz. 8180 

| condurre ital. 2400 

“ conduzir span. 2400 

| (con)duzir ptg. 3130 

cone(i)xer cut. 2810 

conejo span. 2688 

| confalon «paw. 4399 

| confeitar ptg. 2408 

confeiteiro ptg. 2396 

eonfeitos pig. 2408 

confeteiro pig. 2408 

confettare ital. 2408 

confettiere 
2408 

confetto ital. 2408 

! eonfianga ptg. 2405 

| eonfianco frz. 2405 
confianza span. 2405 

confiar span. ptg. 2406 

conficere ital, 2404 

vonfklanza ital, 2405 

confidare ital. 2406 

confidencia span. ptg. 2406| 

confier frz. 2406 

confire frz. 2404 

confiseur frz. 2396. 2404 

| confitar span. 2408 

| eonfitero spa. 2396. 2408 

! eonfito span. 2408 

confiture frz. 2404 

! eonflato ital. 2408 

conflicto span. ptg. 2407 

| conflit frz. 2407 

conflitto ital. 2407 


ptg. 








ial. 2396. 
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confondre frz. prov. 2418 | eonolssensa. prov. 2808 


confort. fzz. 2410 
confortar span. ptg. 2410 


* confortare ita], 2410 


‚eonforte span. 2410 
conforter frz. 2410 
‚conforto ptg. 2410 
confrontar span. ptg. prov. 
2411 
confrontare ital. 2411 
eonfronter frz. 2411 
confundere ital. 2418 
confundir span. ptg. 2418 
eonfundre prov. 2418 
confusa frz. 2418 
confusion frz. 2414 
confusione ital, 9414 
congé frz. 2362 
congédier nfrz, 2362 
congedo ital, 2362 
congegnare ital 2387 
vongier afrz. 2362 
congiugnere ital. 2422 
congiungere ital. 2423 
eongiura ital 2494 
congiurare ital. 2425 
congiurazione ital 2424 
conhecedor ptg. 2309 
conhecenga píg. 2808 
cenhecór ptg. 2310 
conhortar span. 2401 
conhorte span. 2410 
eoniare ital. 2681 
coniglio ital. 2688 
conio ital. 2682 
conjoindre frz. 2428 
conjointure afrz. 2422 
conjonher prov. 2428 
conjouir frz. 2416 
eonjunctar spam. ptg. 
2423 


conjuneto span. ptg. 2428 
conjunetura ptg. 2422 


conjuntar spam. ptg. 
2428 

conjunto spam. n po. 2498 

conjuntura span. 
2422 


‚conla romagn. 2685 
connaissance frz. 2308 
connaisseur frz. 9309 
connaitre frz. 2310 
connestabile ital. 2856 
connétable frz. 2355 
connil afrz. 2688 
connillier afrz 2688 
connil-s prov, 2688 
connin afrz. 2688 
conno ital. 2684 
connutturi sicil. 2401 
colo span. 2684 
connocchia ital. 2480 
eonocedor «pam. 2809 
conocencia span. 2308 
conocer span. 2310 
‚conoicher pror. 2810 
conoicheusa prov. 2308 
conoille afrz. 9480 
conoissedor prov. 2809 
conoisseire proe. 2809 

















conoisser prov. 2810 
conortar prov. 2410 
conos vard. 2427 

conoscenza ital. 2808 
conoscere ital, 2810 


‚ conoseitore ital. 2809 


conquerer prov. 2428 
conquerir prov. span. 2428 
conquérir fra. 2428 
conquester frz. 2430 


| conquét frz. 2430 


conquéte frz 2480 
conquidere ital, 2428 
conquista span. ptg. proc. 
ital. 2480 
conquistador span. ptg. 
2430 
conquistar spam. ptg. 
pror. 2480 
conquistare ital, 2430 
conquistatore ital. 2430 
conrear prov. 7857 
coreer, -oiier afrz. 7867 
conrei-s prov. 7858 
conroi afrz. 7858 
cons prov. 2354 
consacrer frz. 2481 
conscience frz. 2482 


consciencia prov. pig. 
2482 

conseil frz. 2441 

conseiller frz. 2489. 2440 


conseillier-s prov. 2489 
consejar spam. 2440 
consejero spam. 2489 
consejo span. 244 
conselhar prov. 2440 
eonselbeiro pty. 2489 
conselho ptg. 2441 
conselh-s prov, 2441 
conservare ital. 2486 
conservatojo ital. 2435 
conservatorio ital. 2485 
conserver frz. 2436 
considerare ital. 2488 
considerer span. ptg. 
38 





consigliare ital. 2440 
consigliere ital. 2439 
consiglio ital. 2441 
consirar prov. 2488 
co(n)sire-s prov. 2497 
consirier-s prov. 2497 


consiros prov. 2437 
consistori-s prov. 2442 


I consola. ptg. 2446 


consolar prov. spam. pig. 
2446 

consolare ital. 2446 

copsolation frz 2446 

consolazione ital. 2446 

console frs. 2446 

cónsole ital. 2455 


; consoler frz. 2446 


consólo ital. 2455 
consólo ital. 2446 
consommé frs. 2456 
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eonsommer frz. 2456 
consonante ital. 2447 
consonne frz. 2447 
consorte ital. 2448 
consorteria ital. 2448 
consoude frz. 2445 
consovrin friaul. 2443 
constraindable afrz. 2451 
constraindre afrz. 2451 
constranger ptg. 2451 
constrignere ital. 2450 
co(n)stringere ital. 2450 
constringir ptg. 2451 
construere ttal. 2452 
construir spam. ptg. 2402 
construire frz. prov. 2452 
construrre prov. 2452 
consubraina vegl. 2448 
consuelo span. 2446 
consuetudo ital. 2454 
consumar span. 2456 
consumare ttal. 2456 
consumato ital. 2456 
consumer frz. 2456 
consumere ital. 2456 
consumir span. ptg. 2456 
consummar ptg. 2456 
conta ptg. 2381 
contadino ital. 2857 
contado ital. 2857 
contar spam. ptg. 2880 
contare ital. 2880 
conte afrz. prov. ital. 
2954 
contemplar prov. span. 
ptg. 2459 
contemplare ital. 2469 
contempler frz. 2459 
contemporain frz. 2460 
contemporaneo ital. span. 
2460 
contemporel afrz. 2460 
contenére stal. 2461 
conten-s prov. 2463 
content frz. 2463 
contento span. ptg. ital. 
2463 
conter frz. 2880 
contescer aspan. 2466 
contessa ital. 2858 
contestabile ital. 2365 
continente ital. 2460 
continenza :tal. 2465 
eontinovo ital. 2468 
continuare ital. 2467 
continuo ttal. 2468 
contir aspan. 2466 
conto ital. 2307. 2380. 
2381 
conto píg. 2381 
eontra :(al. spam. ptg. 
prov. 2469 
contrada ital. aspan. prov. 
rir. 2475 
contrafazer pig. 2471 
contraffare ital. 2471 
contrag-z prov. 2470 
contrahacer span. 2471 
contraindre frz. 2451 
contrait afrz. 2470 


Wortverzeichnis. 


| contrastare ital. 2474 


contrat frz. 2470 
contrata ital. 2475 
contrato spam. ptg. 2470 
contratto ital. 2470 
contre fre. 2469 
contrecarrer frz. 2472 
contredanse frz. 2565 
contree fre. 2475 
contrefairo frz. 2471 
contre-pointe afrz. 2657 
contribuer frz. 2478 
contribuere ital. 2478 


eoperrere sard. 2494 
cópino aspan. 2495 
cópino span. 2698 
copo ptg. 2698 
cópola ital. 2498 
coppa ital. rtr. 2693 
copparosa ital. 2497 
coppia ital, 2498 
coppo ttal. 2693 
coprire ital. 2494 
coptor rum. 2298 
copturä rum. 2299 
cópula ital. 2498 


contribuir span. ptg. 2478 | coq frz. 2280 


contro ital. 2469 
contröle frz. 2473 
contröler frz. 2473 
contschar rtr. 2377 
convaincre frz. 2487 
convegna stal. 2482 
convegno ital. 2482 
convencer span. ptg. prov. 
2487 
conveni cat. 2482 
convenio span. 2482 
convenir frz. spam. prov. 
2481 
convenire ital. 2481 
conven-8 prov. 2483 
convent afrz. 2488 
convento span. ital. ptg. 
2483 
convent-z prov. 2488 
conversare ital. 2484 
conversatio rom. 2484 


| convertere ital. 2486 


convertire ital. 2486 
convi afrz. 2489 
conviare ital. 2488 
convidar span. ptg. prov. 
2489 
convier frz. 2489 
convigne afrz. 2482 
convin afrz. 2482 
convincere ital. 2487 
convine afrz. 2482 
eonvir ptg. 2481 
convitare ital. 2489 
convite span. ptg. 2489 
convito ital, 2489. 2490 
convit-z prov. 2489 
convive frz. 2490 
convivere ital. 2491 
convivio stal. 2490 
convizinhanza ptg. 10144 
convocare ttal. 2492 
convogliare ital, 2488 
convoglio ital. 2488 
co(n)voiter frz. 2690 
convoitise afrz. 2689 
convojare ital. 2488 
convojo ttal. 2488 
convoyer fr2. 2488. 10202 
coóing afrz. 2727 
coorde afrz. 2652 
cop cat. 23313 
copa span. pig. 2698 
cope frz. 2693 
copeau frz. 2716 
coperchio ital. 2493 


coquant frz. 2280 


| coque frz. 2027. 2283 


coquelicot frz. 2280 
conqueliner frz. 2280 
coquemar frz. 2650 
coquer frz. 2280 
coquerelle frz. 2280 
conqueriquer frz. 2280 
coquet frz. 2288 
coquille frz. 2288. 2288 
eoquin frz. 2300 
coquo nprov. 2283 
cor frz. 2521 
cor afrz. 7615 
cor canav. 9936 
cora prov. 7625 
coragäu ptg. 2500 
coragem ptg. 2508 
coraggio ital. 2508 
corail frz. 2502 
coraje span. 2503 
coral span. ptg. 2502 
corallo stal. 2502 
coral-s prov. 2501 
coras prov. 7625 
coraslä rum. 2837 
corastà rum. 2937 
coratge-s prov. 2508 
coraza spam. 2519 
corazon span. 2500 
corazza ital. 2512 
corb aprov. cat. 
2508 
corba ital. 2506 
corbá com. 2718 
corbacho span. 5846 
corbar prov. 2718 
corbe bol. 2506 
corbeau frz. 2508 
corbeille frz. 2505 
corbelha ptg. 2505 
corbellare ital. 2508 
corbel-s aprov. 2508 
corbeta span. 2607 
corbezza ital. 2549 
corbmari cat. 2550 
corbo ital. 2508 
core cat. 1924 
corca arag. 1924 
corcare ital. 2326 
corche spas. 2546 
corchete span. 2613 
corcós ptg. 2391 
corcóva spam. ptg. 2890 
coreovar span. ptg. 
2390 


rum. 


——— ———— —M——M — 
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eorda ital. prov. cat. ptg. 
2146 
eordaeiro ptg. 4063 
cordajo ital. 2147 
corde frz. 2146 
corde rum. 2146 
cordeau frz. 2146 
cordeiro ptg. 2149 
cordel prov. span. ptg. 
2146 
cordelero 
4063 
cordelier frz. 2146 
cordella ital. 2146 
cordelle frz. 2146 
corder cat. 2149 
corderia ital. 2147 
cordero span. 2149 
cordesco stal. 2149 
cordier frz. 2147. 4068 
cordo ptg. 2509 
cordoannier frz. 2511 
cordloan-s prov. 2511 
cordoban span. 2511 
cordoeiro ptg. 2147 
cordoglio ital. 2510 
cordojo span. 2510 
cordoih-s prov. 2510 
eordoli rtr. 2510 
cordoraniere ital. 2511 
cordorano ital. 2511 
cordouan frz. 2511 
coreastä rum. 2337 
coreggia ttal. 2537 
torf ossol. 2508 
corfä rum. 2506 
corgere ital. 2539 
coricare ital. 2326 
córilo tal. 2561 
corine afrz. 9544 
eoriscar ptg. 2514 
corisco ptg. 2515 
eorizza ital. 2558 
corlieu prov. afrz. 2138 
corlieu frz. 2704 
corma span. 2517 
cormarage afrz. 2550 
corme ptg. 2517 
cormo frz. 2618 
cormelo venez. 2342 
cormier frz. 2518 
cormorage afrz. 2550 
cormoran frz. 2550. 6816 
cormoron nfrz. 2550 
corn rum. 2519 
corn cat. 2521 
cornacchia ital. 2520 
cornaigl rtr. 2520 
corpaille afrs. 2520 
cornaline afrz. 2519 
cornanıusa proe. spam. 
ptg. 2623 
cornard frz. 2522 
corne frz. 2521 
corneille afrz. 2519 
corneille frz. 2520 
corneja span. cat. 2520 
cornejo span. 2519 
cornelha prov. 2520 
cornelina ptg. 2519 


span. 2147. 
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eornella cat. 2520 
cornemuse frz. 2523 
cornerina span. 2619 
cornet, frz. 2521 
cornice itul, 2530 
cornicho frz. 2630 
cornija ptg. 2630 
cornilba prov. 2620 
cornille afrz. 2619 
cornio, -a ital. 2519 
corniola ital. 2519 
corniolo ital. 2519 
cornisa span. 2530 
corniso ptg. 2519 
cornisolo ptg. 2519 
cornimo spam 2519 
cornizola span. 2519 
corno ital. sard. 2521 
corno, -a ptg. 2521 
cornoglio neap. 2526 
cornoille frz. 2519 
cornouille frz. 2519 
cornouiller afrz. 2619 
cornu frz. 2524 
cornudo span. 2524 
eornuto ital. 2624 
coro ital. ten ptg. 3160 
coróa ptg. 2527 
corobia mail. 2329 
coroglio aret. 2526 
coroll cat. 2699 
corolla sen. prov. 2525 
coromen pfg. 9258 
coron afrz. 7615 
corona rfr. prov. cat. span. | 
ital. 2537 
coronajo ital, 2598 
coronare ital. 2591 
coronario ital. 2528 
coroniere ital. 2628 
coronilla «pan. 2529 
coronille frz. 2529 
corp prov, afrz, 2714 
corpetto ital. 2535 
corpo ial. ptg. 2534 
corporal frz. 1889 
cor(p)s prov. 2584 
corps frz. cat. 2534 
corp-s mari-s prov. 2560 
corral «pan. 2706 
corre prov. afrz. 2105 
correa spam. ptg. 2537 
corredare ital. 7857 
corredo ital. 7858 
corregiulo ital. 2588 
corregin rtr. 2537 
correja prov. 2587 
correjuela span. 2588 
correo span. 7858 
correr prov. cat. span. ptg. 
2705 
correr span. 7858 
correre ital. 2705 
corretja cat. 2587 
correu cat. 7868 
corrir prov. 2705 
corro span. 2705 
corroi fre. 7858 
corroie afrz. 2637 
corrossar prov. 2544 


Wortverzeichnis. 


| eorrossier afrz. 2544 





corrot altfrz. aliprov. 
2545 
corrotto ital, altspan. 
2545 


corroyor nfrz. 7867 
corru sard. 2521 
corrneciare ital. 2544 
cor-s prov. 2500 
cora: 2709 
coraaire frz. 2706 
corsale ital. 2706 
corsaletto ital, 2685 
corsare ital. 2706 
corsario «pan ptg. 2706 
corsari-a prov. 2706 
corsaro ital. 2706 
corseiro ptg. 2706 
corselet frz. 2585 
corset frz. 2586 
corsetto ital. 2535 
corsia ital. 2707 
corsiere, -o ital, 2706 
corsivo ital. 2707 
corso ital, 2709 
cort. prov. cat. 2712 
córt berg. 2149 
cortamio ptg. 2712 
cortar span. ptg. 2711 
corte span. pig. ital. 
2811 








cortece rum. 2546 
cortge frz. 2811 
corteggiare ital. 9811 
corteggio ital. 2811 
corteghe surd. 2546 
cortejar span. 2811 
cortello ital. 2666 
cortesano span. 2811 
cortese ital. 2811 
corteza span. 2547 
cortezar span. 2811 





cortigiano ital, 2311 

-ortinà rum. 2548 

cortina cat. «pam. 
prov. ptg. 2548 

cortir span, 2464 

corto ital. span. 2712 

cortres prov. 2511 

cort-z prov, 2811 

corv rir. 2508 

corve sard. 2506 

corvée frz. 2640 

corveta span. 2714 

corveta ptg. 2507 

corvetta ital. 2714 

corvotte frz. 2507 

rie afrz. 2511 

ier afrz. 2511 

corvo «pan. 2714 

corvo ial. ptg. 2508 

corvois afrz. 2511 

corvomarinho ptg. 2650 

corza, -0 span. ptg. 1889 

corze lomb. 2323 

cos cat. 2594 

cosa ital. prov. span. ptg. 
2034 





ital. 





| eosare ital. 2085 
costui ital. 3197 
coscare span, 2296 
coscia ital, 2566 
coscienz(i)a ital. 2432 
coseo ptg. 2555 
coscoja span. 2715 
coscojo span. 2715 
coscol cat. 2715. 
coscolla cat. 2715 
coscorráo ptg. 2555 
coscorron spam. 9555 
cosdre afre. 2467 
cordumna prov. 2454 
cosecha spam. 2328. 
2434 
cosenza prov. 2292 
coser prov, span. pig. 
2457 
cosi cat. 2443 
eosido acat. 5269 
cosin prov. 2448 
coso ital. 2034 
cospel afrz. 2716 
cóspelo avemez, 2716 
cospir ptg. 2449 
cosquillas span. 2296 
coss rtr. 2658 
cóss posch. 2568 
cossar cat. 2584 
eosselhar prov. 2440 
cosser frz. 2312 
coser prov. 2657 
ar prov, 2488 
cosso ital, = lat. cüssus 
cosson afrz. 2295 
cosson frz. 2567 
costa ital proe. ptg. 
2559 
costa cat. span. 2450 
costado spam. 2680 
costar prov. cat. spam. 
2450 
costare ital. 2450 
costato ital. 2560 
costerella ital. 2559 
costo ital. 2450 
costola ital. 2559 
costolina ital. 2559 
costra span, 2635 
cottrenher prov. 2451 
costrelii* span. 2451 
costum cat. 2464 
costuma ital, prov, 2454 
costumbre nspan. 2454 
costume ital, frz. 2454 
costáme ptg. 2454 
costumene sard. 2464 
eostumne aspan. 2454 
costura itai, prov. 2468 
cot rum, 9640 
cota prov. 5309 
cota prov. span. ptg. 
7687 


coto ptg. 7600 
cötano lucch. 2568 
cotar span. ptg. 7687 
coto ital. 2564 

cote frs, 1687 

cote afrz. 2640. 5309 





3 
Ee 





ete frz. 2559 
cóté frz. 2560 
coteau frz, 2559 
cótelette frz. 2559 
cóteli rum. 2640 
cótena neap. 2721 
cotenna ital. 2722 
coter fr 





2640. 

cotiser frz. 7687 

coto span. 9086 
cotogna ital. 2727 
eoton frz. 1201 7600 
cotone ital, 1201. 7600 


eotornice ital, 2564 
cotovel(l)o pig. 2640 
cotovia plg. 2302. 9598 
cotovía span. 2562 
cotte nfrz. 5809 
cottimo ital. 7691 
cottura ital. 2299 
cotufa span. 9794 
coturi rum. 2640 
cot-x prov. 2544 
cou frz. 2828 
cou afrz. 2649 
cou genues. 2081 
couard frz. 2024 
couarder frz. 2024 
coubrer «frz. 7864 
ouce ptg. 2660 
couche nfrz. 2826 
coucher mfrz. 2826 
coucou mfrz. 2649 
coucouer frz. 2648 
coucouler frz. 2648 
coude frz. 2640 
coudre frz. 2457. 2551 
coue afrz. 2024 
coué frz. 2026 
couenne frz. 2722 
Couette nfrz. 2657 
cougourdo nprov. 2652 
Cougousso nprov. 2654 
couille nfrz. 2316 
coule frz. 2645 
couler frz. 2880 
couleur frz. 2835 
couleuvre nfrz. 2892 
coulis frz. 2814 
coulisse frz. 2314 
couloir frz. 2880 
coulpe frz. 2664 
coup nfrz. 2318 
coup afrz. 2658 
coupe frs. 2664. 2698 
coupeau frz. 2698 
couper nfrz. 2318 
couperose frz. 5898 
couple frz. 2498 
couplet frz. 2498 
coupole franz. 2698. 
2695 
couque pic. 2281 
cour fra. 9811 
courage frz. 2503 
courbatu frz. 27 0 
courbe frz. 2714. 








courber frs. 2718 
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eourbette frz. 2714 
courge nfrz. 2652 
courir frz. 2705 
courlieu »frz. 2138 
courlia nfrz. 2138 
couro ptg. 2516 
couronne frz. 2527 
courrier frz. 9708 
courroie nfrz. 2597 
courrojola nprov. 2588 
courroucer nfrz. 2544 
courroux fr2. 2144 
cours fre. 2709 
course frz. 2709 
coursier frz. 2706 
eourt frz. 2712 
courte-pointe afrz. 2657 
courtier frz. 2697. 2705 
courtine afrz. 2548 
courtisan frz. 2311 
courtiser frz. 2311 
courtois frz. 2311 
cous afrz. 2653 
cousimento aptg. 5269 
cousin fr2. 2661 
cousin, -e frz. 2443 
cousir aptg. 6269 
coussin frz. 2658 
coüt frz. 2450 

coute afrz. 2657 
couteau frz. 2666 
coutelier frz. 2665 
coute-pointe afrz. 2657 
coüter frz. 2450 
coutigia ital. 2306 
couto ptg. 2036 
coutre frz. 2667 
coutre afrz. 2657 
coutume frz. 2454 
couture frz. 2458 
couture afrz. 2668 
couturier frz. 2458 
couturiére frz. 2458 
couve ptg. 2031 
couvé frz. 2642 
couveiz afrz. 2642 
couvent nfr2. 2483 
couver /r2. 2642 
couvercle frz. 2493 
couvi frz. 2642 
couvir frz. 2642 
couviz afrz. 2642 
couvoitie afrz. 2688 
couvoitise afrz. 2689 
couvre cat. 2497 
couvrir frz. 2494 
couyon nfrz. 2315 
cora ital. 2642 

cora ital. ptg. 2051 
cóvado ptg. 2640 
covaieza rum. 2384 
covare ital. 2642 


covea agenues. aoberital. 


2686 
covelle ital. 2047 
covernare neap. 4386 
covidere ital. 2690 
covigliare ttai. 2639 
covigliata ital. 2689 
coviglio ital. 2639 


Wortverzeichnis. 


eovil ptg. 2643 
covile ital. 2639. 2643 
covina prov. 2482 
covo ptg. 2061 
covo ttal. 2642 
covolo ital. 2648 
covone ital. 4669 
covrir frz. 2494 
covro altbol. 2497 
coxa ptg. 2566 
coxo ptg. 2567 
coytar aspan. 2297 
coz span. 1771 
coza prov. 2024 
cozedra aspan. 2657 
cozer ptg. prov. 2292 
cozidura ptg. 2299 
cozina span. prov. 2289 
cozinha ptg. 2289 
cozinheiro ptg. 2300 
cozir prov. 2292 
cozzare ital. 2812. 2723 
cozzo «tal. 2312 
cozzone ital. 2295 
crac frz. 5818 
eracher afrz. 3378. 4642. 
7731 
cracher frz. 2449 
crai altital. scil. 2671 
erai prov. 8378 
craie frz. 2602 
craignon afrz. 10852 
craindre nfrz. 9709 
cramá wallon. 5314 
cramaille champ. 6314 
cramalar rir. 1720 
crampe frz. 5315 
crampon fr2. 5316 
cramoisi frz. 7597 
cran frz. 2591 
cranc prov. cat. 1816 
cranequin frz. 5318 
cranequinier frz. 5318 
cranme afrz. 2152 
crap rum. 1959 
crapaud frz. 2593 
crapaut-z prov. 2593 
crape afrz. 2570 
crapena valtell. 1961 
crapenda rtr. 1961 
craquer frz. 5318 
cras aspan. sard. 2571 
crasi sard. 2571 
crasso ital. 2573 
cerato tosc. 2579 
Crau prov. 2580 
crauc prov. 2680 
cravanter afrz. 2594 
cravate frz. 2612 
cravatta ital. 2612 
craventa lomb. 2598 
cravo ptg. 2254 
crayon frz. 2602 
crea lomb. 2602 
creador prov. 2581 
creaire prov. 2581 
créance frz. 2583 
creancier frz. 2584 
creant afre. 2585 
creanter afrz. 2585 


Körting, lat.-rom. Wörterbuch. 


ereanza ital. 2592 

crear prov. 2592 

creare ital. 2692 

creastá rum. 2610 
creatour afrz. 2581 
crebadura cat. prov. 2695 
crebantar prov. 2594 
crebar prov. 2698 
crebare sard. 2598 


| créche frz. 5329 


creda lomb. 2602 
crede rum. 2587 
credenciario ptg. 2584 
crédencier frz. 2584 
credenciero span. 2584 
credensa prov. 2683 
credenza ital. 2588 
credenziere ital. 2584 
crédere stal. 2587 
credincer rum. 2584 
credinfa rum. 2583 
credinfar rum. 2584 
crédit frz. 2586 
credito ital. 2586 
credito lomb. 2586 
creduto althochttal, 2686 
creencia span. 2688 
creer span. 2587 

créer frz. 2592 
creere-8 afrz. 2581 
creire altcat. prov. 2687 
creisser prov. 2601 
creissoun prov. 2600 
crema span. 9705 
crema ital. span. ptg.2152 
crémaillére frz. 5814 
crémaillon frz. 5814 
cremar prov. 2590 
cremascla prov. 2588 
cremasclo prov. 5314 
creme span. ptg. 2152 
creme frz. 2152 
cremer prov. 9709 
cremir afrz 9709 
cremisi ital. 7597 
cremisino stal. 7697 
cremoir afrz. 9709 
cremre afrz. 9709 
cremzo lothr. 2569 
crena ital. ptg. 2591 
crena avenez. nvenez. 2607 
crena ptg. 1939 
crenga ptg. 2583 
erencha span. ptg. 2591 
creneau frz. 2591 
creneler frz. 2691 
créner frz. 2591 
crenna rtr. 2591 
cröpa rum. 2598 
crepare ital. 2598 
crepatura ital, 2595 
crepaturä rum. 2594 
crépe nfrz. 2609 
crepia prov. 5329 
crépir nfrz. 2609 
cropitare tal. 2596 
erepito ital. 2597 
crepore ital. 2599 

crer ptg. 2587 

crör rtr. 2587 
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| ereseer ptg. 2601 


crescere :tal. 2601 

crescione ital. 2600 

cresima ital, 2152 

cresma ital. 2152 

cresp afre. prov. 
2609 

crespo ital. span. 2609 

cresson frz. 2600 

cresta cat. span. 
prov. 2610 

cresta rum. 2611 

crestat rum. 2611 

cregte rum. 2601 

crestian-s prov. 2153 

crestia-8 prov. 2158 

creta ital. 2602 

cröte frz. 2610 

crétin frz. 2158 

cretino ital. 2158 

creto venez. althochital. 
2586 

crett obwald. 2586 

crettare ital. 2596 

cretto ital. 2597 

creurer ncat. 2587 

creuset nfrz. 5335 

creuset frz. 2625 

creux frz. 2541. 2620 

creuI, -se frz. 2541 

crevada (sc. vaca) valsass. 
2598 

crevasse frz. 2595 

ereventa lomb. 2598 

crever frz. 2598 

crevette frz. 1916 

crevette afrz. 5325 

creren cat. 2600 

crexer cat. 2601 

crezensa prov. cat. 2583 

crezer prov. 2587 

crezer span. 2601 

eri frz. 7678 

cria lad. :tal. span. ptg. 
2592 

criado sp. ptg. 2582. 2592 

criailler frz. 7677 

crialeso ttal. 5347 

criar prov. cat. span. ptg. 
2592 

criar prov. 7678 

criba span. 2605 

cribar span. 2604 

cribillo span. 2605 

crible frz. 2605 

cribler frz. 2604 

cribo span. 2605 

cricot nprov. 5326 

crida aspan. aptg. 7678 

eridä rum. 2602 

cridar prov. aspan. 7678 

criec rtr. 2616 

criembre afrz. 9709 

crier frz. 7678 

crieri rum. 2090 

crierre-8 afrz, 2581 

crime frz. ital. ptg. 2606 

crimen span. 2606 

crim-s prov. 2606 

erin frz. span. 2607 


65 


cat. 


ital. 
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erina ital. ptg. 2607 

crinado span. 2608 

crinat cat. 2608 

crine ttal. 2607 

criniera ital. 2607 

criniére frz. 2607 

crinit prov. rum. 2608 

crinito sal. span. ptg. 
2608 

crino ttal. 2607 

crinut prov. 2608 

crinuto ital. 2608 

cripta ital. 2637 

criptä rum. 2637 

crique frz. 5327 

criquet frz. 5311. 5826 

cri-8 prov. 2607 

cris ptg. 8201 

criselua bask. 2625 

crisma ital. 2152 

crisol span. 2625. 6385 

crissa rir. 2634 

crista píg. 2610 

cristato stal. 2611 

cristiano ital. span. 2168 

crisuela span. 2625 

crisuelo span. 2625 

critta ital. 2637 

crivar ptg. 2604 

crivelar acat. 2608 

crivellar ital. prov. 
2603 

erivello ital, 2608 

crivo ptg. 2606 

crizalhar prov. 7677 

croatta stal. 2612 

crobata spam. 2612 

croc prov. frz. 2616 

croc rir. franz. prov. 5830 

crocchiare ital. 2622 

crocchio ital. 2622. 5831 

croccia stlal. 2614 

crocco ital. 5830 

croce afrz. 2614 

croce ital, 2624. 2636 

crocher afrz. 2615 

crochet pic. 2618 

crochet frz. 5330 

crochier afrz. 2615 

crochu pic. 2618 

crociare ital. 2624 

crociata :tal. 2623 

crocidare :tal, 2617 

crociulo ital. 2625 

croco gel. 2618 

crocu afrz. 2616 

crodler afrz. 2542 

crof piem. 2497 

crof pav. 2508 

crogiare *tal. 2624 

crogiolare ital. 2624 

crogiuolo ital. 2625. 5886 

croi mod. 2526 

croi prov. 2619 

croire frz. 2587 

crois afrz. 2636 

croisade frz. 2623 

croisel af/rz. 53365 

croiser frz. 2624 

eroissir prov. afrz. 0823 


Wortverzeichnis. 


erolstre prov. aitfrs. 
5323 
croitre frz. 2601 
croix nfre. 2686 
crojo *tal. 2619 
crollar prov. cat. 2542 | 
crollare ital. 2542 
cröne frz. 6317 
cropa prov. 5884 
croque pic. 2618 
croque spam. ptg. 2616 
croquer frz. 2616 
croquignole frz. 2616 
croquis frz. 2616 
cros prov. 2541 
crosatz prov. 2624 
crosciare ital. 5328 
crossa prov. 2614 
crosse afrz. mfrz. 2614 
crosse frz. 5380 
crosta ital. prov. cat. 
ptg. 2635 
crota prov. 2637 
crotalo ital. 2622 
crótalo span. 2622 
crote afrz. 2697 
crotorar span. 2622 
crotte frz. 5294 
crotz prov. cat 2686 
crouler nfrz. 2542 
crousser frz. 2265 
croüte frz. 2635 
cr(o)jute afrz. 2637 
croyance frz. 2683 
croza span. 2614 
crozada prov. 2628 
crozar prov. 2624 
eru prov. frz. 2681 
crü ptg. 2631 
cruac ir. 2580 
cruach gál. 2580 
cruaidh gäl. 2619 
cruauté frz. 2698 
crucciare ital. 2624 
cruce rum. 2636 
cruche fra. 5882 
crud rum. 2631 
crudele ital. 2627 
crudelità stal. 2628 
crudel-s prov. 2627 
crudeltà ital, 2628 
crudo span. ital. 2681 
cruel frz. 2626. 2627 
cruel span. ptg. 2627 
crueldad span. 2628 
crueldade ptg. 2628 
crueldadi sard. 2628 
crueli sard. 2626 
cruenta rum. 2632 
cruentar aspan. 2632 
cruentar ital. span. 4862 
cruento tlal, span. 2688 
crues afrz. 2620 
crueus, -e afrz. 2630 
crueusement afrz. 2680 
crugös prov. 5882 
crujfir span. 5328 
cruna ital. 2527 
crunt rum. 2688 
crusca ital. 2634 








erusta ptg. 2635 
crut rum. 2711 
cruz span. 2636 


cruzada span. ptg. 2623 
cruzar «pan. plg. 2624 


cruzel-s prov. 2627 
cu rum. 2672 
cu piem. 2724 
cua cat. 2024 


cuadragesimo span. ptg. 


7603 


cuadrillo span. 7608 


cuajar span. 2276 
cuajo span. 2277 
cual span. 7628 
cualque span. 7629 


cualquiera span. 7629 


cuan spam. 7632 
cuando span. 7635 
cuanto span. 7636 
cuarenta span. 7604 


cuaresma span. 7602 
cuarto span ptg. 7640 


cuatro span. 7652 


cuba span. ptg. 2698 
cubeba spam. ptg. prov. 


6246 

cubebe :tal. 5246 
cubebe frz. 5246 
cubels prov. 2693 
cubi modenes. 2641 
cübia tenez. 2498 
cubiga ptg. 2689 
cubil span. 2648 
cubile ital, 2643 
cubiletoe span. 2698 
cubir cat. 2494 
cubito pty. 2640 
cübito «tal. 2640 


cubrir span. ptg. 2494 


cuc rum. 2658 
cuca rum. 2644 
cucafa span. 2282 
cuccagna ttal. 2282 
cucchiaja ital, 2287 
cucchiajo ital. 2287 
euccio ital. 5336 
cucco ital. 2653 
cuceresci rum. 2428 
cuchara span. 2287 


cuchillero span. 2665 
cuchillo, -a span. 2666 


cucina ital. 2289 
cucinajo ital. 2290 
cucinare ital. 2291 
cucinario tal. 2290 
cuciniere ital. 2290 
cucire ttal. 2457 
cueitura tal. 2458 
cucuesci rum. 2648 
cucuie rum. 2289 
cucuiu rum. 2645 
cuculiare ital. 2648 
cuculla ital, 2645 
cucullo :tal. 2645 
cucülo ital. 2649 
cucumá rum. 2651 
cucurben rum. 2389 


cucurbetà rum. 2652 


cucurbita ttal. 2602 
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eueut cat. 2655 

cueubá rum. 2173 
cueutá rum. 2178 
cucuzza ital. 2652 
cudda sard. 4712 

cude sard. 2724 

cudrado span. ptg. 7607 
cudrante span. ptg. 7606 
cudrar spam. ptg. 7614 
cuebano span. 2495 


ı cueca rum. 2326 
| guegar altoberital. 5204 


cueillaison frz. 2323 
cueillette frz. 2328 
cueillir frz. 2328 
cueissa prov. 2566 
cuello span. 2828 
cuelmo span. 2668 
cuemo aspan. 7687 
cuemo spam. 2364 
cuenca span. 2288 
cuenta span. 2381 
cuento span. 2881 
cuer aspan. 2500 
cuerda span. 2146 
cuerdo spam. 2509 
cuerna ptg. 2521 
cuerno span. 2521 
cuero span. 2516 


| cuerpo span. 2584 


cuerpons afrz. 2588 
cuervo span. 2508 
cuesco span. 2555 
cuesta span. 2559 
cuet cat. 8831 
cueva span. 2051 
cuevre afrz. 7599 
cuevre afr£g. 5304 
cuezo span. 2283 
cuffia ital. 5339 
cuficchie «bruzz. 2638 
cufrunta rum. 2411 
cufunda rum. 2412 
cufuri rum. 2409 
cuga rum. 2305 
cugino, -a ttal. 2443 
cugnu sic. lecc. 2682 
cugut-z2 prov. 2655 
cui ital. rum. friaul. prov. 
afrz. 7665 
cuiar prov. 2805 
suiar altoberital. 5204 
cuib rum. 2641 
cuidar sp. ptg. prov. 2305 
cuidier afrs. 2305 
cuilher-s prov. 2287 
cuiller frz. 2287 
cuir frz. 2516 
cuirasso frz. 2512 
cuire frz. 2292 
cuisengon afrz. 2429 
cuisine frz. 2289 
cuisiner frz. 2291 
cuisse frz. 2566 
cuisson frz. 2294 
cuissot frz. 2566 
cuistre frz. 2720 
cuitainne afrz. 7674 
cuiu rum. 2682 
cuivert afrz. 2822 
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eulvre frz. 2496 

cuivre afrz. 5304. 7599 

cuja span. 2566 

cul prov, frans. cat. 
2671 

gulame span. 9258 

culantro span. 2518 

culbute frz. 2670 

culbuter frz. 2670 

culebra «pa. 2332 

culébra cat. 2382 

culege rum. 2828 

cülice ital. 2660 

culla ital. 2685 

culme rum. 

culmino com. 26 






culp rir. 2818 
culpa © cat. span. ptg. ital.) 


Mop rum. 2664 
cultellus rum. 2666 
culto ital. 2669 
cultue rum. 2657 
culuevre afrz 2832 
eulvert afrz. 
culvert-z prov. 
culverz afrz. 2671 
cum rum. 2364 
cum rum, afrz. 7686 
cumar rum. 2650 
cumbatter rir. 2348 
cumbessu sard. 2485 
cumbre span, 2662 
cume ptg. 2602 
cument afrz. 7687 
cumle span. 2662 
cumnat rum. 2806 
cumnifesc rum. 2306 
cumnáfesci rum. 2306 
gumo pig. 10461 
cumpana rum. 1796 
cumpàra rum. 2367 
cumpet rum. 2381 
cumplir span. 2872 
cumplit rum. 2872 
cumpoz afrz. 2381 
cumulare ital. 2676 
cümulo ital. 2677 
cuna span. 2678 

cuna neap. piem. 2721 
una genues. 
cufia ptg. 2 
cuBade span. 2806 
cundir «pan. cat. 5387 
cunele abruzs. 2686 
eunba píg. 2682 
cunbado pig. 2306 
cunhar pig. 2681 
cunhat-z prov. 2806 
cunho pg. 2682 
cunh-s prov. 2682 
cuniculo ital. 2688 
culilari sicil. 2416 
eunkeisma rtr. 2199 
culo span. 2682 
eunoagte rum. 2310 
eunoscätor rum. 2309 
cunogtinfa rum. 2308 














Wortverzeichnis. 


euntir aspan. 2466 
cununá rum. 2527 
cunzare sard. 2681 
cuoccolo südital. 6806 
cnocere ital, 2292 
cuoco ital. 2300 
cuogolo venez, 2266 
veuojo ial. 2516 
cuore ital. 2500 
eüpeta rum. 2380 
cupidezza ital. 2689 
cupidigia ital. 2689 
vüpido ital. 9691 
cupielle neapol. 2687 
cupitare ital. 2690 
cupola ital. 2696 
cáp-ola ital. 2698 
cuppa rtr. 2698 
cuprinde rum. 2876 
cuquillo span. 2649 
cur rum. 2671 
cur rtr. 7625 
cura rum. 2330 
cura proe, spam. pig. 
2696 


cura spam. ptg. 2697 

cura rtr. 7625 

curá rum. 2644 

cüra tic. 7625 

gurame ptg. 9258 

curare ital. 2702 

curare spam. ptg. 6041 

curato ital. 2696 

eurattiere ital. 2697. 
2706 

curclar rtr. 2493 

curculez rum. 2699 

cure frs. 2696 

curé rum. 2697 

curé frz. 2698 

curecherie rum. 2080 

curechier rum. 2080 

curechiu rum. 2080 

eurg rum. 2705 

curiar span. 2702 

curieux frz. 2701 

curios rum. "PS 2701 

curiosità ital. 2700 

curioso ital, spam. ptg. 
2701 

curlier afrz. prov. 2704 





curlieu afrz. prov. 2188. 
2704 


curlo lomb. 7676 
curos prov. 2701 
curpen rum. 2339 
curpenesci rum. 2339 
curt rir. 2811 
curte rum. 2811 
curtgin rtr. 2911 
curtine afrz. 2548 
curtir span. 2464 
curto ptg. 2712 
curull ent. 2882 


| curullar cat. 2682 





carvare ital, 2718 
curvo ital. ptg. 2714 
cusare ital. 2085 
cuschement afrs. 5841 
cuschina rtr. 2289 


euscino ital. 2658 

cuscire ital, 2457 

cuscru rum. 2444 

cusdrin rir. 2448 

cusencenavle afrz. 2429 

cusencenosement  alffrz. 
29 


cugengonos afrz. 2429 
cüßetu lec. 2805 
éüéiga canav. 1699 

! eusir cat. 2457. 

: euso altoberital. 6201 
cuspir ptg. 2449 
cusrin rtr. 2443 
cussipríuu lecc. 2448 
cuss6 cat. 2295 
cussó-a prov. 2296 
cust rum. 2450 
custa rum. 2450 
custar ptg. 2450 
custo, -a ptg. 2450 
custode ital. frz. 2720 
custodi cat. 2720 
eustodia ital. 2718 
eustodiar span. ptg. 2719) 
custodie rum. 2718 
custodiez rum. 2719 
eustndio ital. span. ptg. 





2720 

custoire sard. gne 
cute rum. 256. 
cutezare r. 
cuti sicil, 
cutileiro pi 
cütina sieil. 
cutir span. 2870. 2728 
eutir ptg. 7690 

cufit rum. 2561. 2666 
eufitar rum, 2665 
cutremura rum. 2476 
catretta ital. 2025 
cutriera rum. 2477 
cutrinca span. ptg. 7651 
cuve frz. 2698 

| euvert afrz, 2322 
‚euviechie abruzz. 2688 
civini rum. 2481 

cuvint rum. 2489 

cuvir rtr. 2692 

cuvrir rtr. 2494 

cuyna cat. 2289 

euytar cat. 2297 

cygne frs. 2726 

cyprös frz. 2694 









D. 


da ital. 2760 
da rum. 8064 

da cauo lad. 1907 
dace frz. 2756 

dácio span. 2766 

dad rir 2760 

dadais fra. 2796 
dadaizöda rtr. 3544 
daddoli ital. 9401 

| dädiva span. ptg. 2767 
dado ital. span. ptg. 
| 2708 
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dado span. ptg. 3054 
dädui rum. 3064 
daga ital. span. ptg. 2788 
dagorne frz. 2788 
dague frz. 2788 
dagust afrz. 10994 

or frs. 2969 





a lier afrz. 2788 
daillots frz. 2963 
daim frs. 2748 
daina cat, 2748 
daine frs. 2748. 





daintiers frz. 2968 
dais frs. 8001 
daiseuda rir. 8644 
dala spam. ptg. 2740 
dalb rum. 2761 
dalbior rum. 2761 





ig: 
dalh-s prov. 2788 
dalier afrs. 2738 
dalle span. 2738 
dalle frz. 2740 
da lón£ tie. 5686 
dam frz. 2747 
dam prov. 2748 
damajana cat. 2742 
damare ital. 8082 
damas frs. 2744 
damascado pig. 2744 
damaschino ital. 2744 
damaseo ital. span. 2744 
damasquilho pig. 2744 
damasto ital. 2744 
dambler afrs. 5188 
dame frz. 3075. 3084 
dame-jeanne fra. 2742 
dameldex afrz. 3084. 3085 
dameldieusafrz.3084.3085 
damesche afrz. 3074 
damigella ital. 3077 
damigello ital. 8078 
damigiana ital. 2742 
dam(m)age frz. 2745 
dammeldex afrz. 2980 
damnatge-s prov. 2746 
damner frz. 2746 
damno frz. ptg. 2747 
damo ital. 3084 
damoiseau nfrz. 8078 
damoisel afrz. 3078 
damoiselle afrz 3077 
dampnar prov. cat. 2746 
dam-s prov. 2747 
dad lomb. 2747 
dan, -er rtr. 9891 
danajo ital. 2859 
dalar span. 2746 
danar ptg. 2746 
danaro ital. 2859 
dangar ptg. 2749 
dancel afrz. 8078 
dandin frs. 2786 
dandiner frz. 2786 
danger w/rz. 8076 
dangier afrs. 3076 
dannare ital. 2746 


66* 
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danno ital. 2747 

daßo span. 2747 

dano ptg. 2747 

dan-s prov. 2747 

dans afrz. 8084 

dans frz. 2760 

dansa prov. cat. span. 
pig. 2749 

dansar prov. cat. span.2749, 

di uda rtr. 3544 

ge frs. 2749 

sel afrz. 3078 

danser frs. 2749 

danta span. ptg. 5418 

dante ital. 5418 

dante aspan. 2760 

dany cat. 2747 

danza ital. 2549 

danzaro ital. span. 2749 

danzel afrz. 3078 

daper rum. 2875 

dar span. ptg. cat. prov. 
rir. 3064 











daréau lad. 1907 
dard frz. 2750 
dard& rum. 2750 
dar-dar frz. 4498 
dardo ital. span. 2750 
dare ital. 8054 
dare-dare frz. 4498 
darne frz. 2762 
darno prov. 2762 
daron frz. 3086 
darse frs. 2751 
darsena ital. 2751 
dartre frs. 4555 
dart-z prov. 2750 
dassare calabr. 2837 
dat rum. cat. rtr. prov. 
,9054 

il span. 2785 
datile ptg. 2735 
datil-s prov. 2735 
dato ital. 3054 
dator rum. 2766 
datte frz. 2786 
dattero ital. 2785 
dattilo ital. 2785 
dat-z prov. 2758 
dau rum. prov. 3064 
daumaire frz. 2741 
dauná rum. 2747 
düunez rum. 2746 
dauphin frz. 2848 
daus prov. 2760 
davan prov. 2760. 
davanar span. 2872 
davané piem. 2872 
davanti ital, 2760 
davos obwald. 2936 
dayaus frz. 2963 
daye ostfrz. 2738 
dayement ostfrz, 2788. 
dayne «pam. 2748 
daziario ital. 2765 
daziere ital. 2765 
dazio ital. 2756 
ddedda sard. 9564 
de prov. frz. cat. span. 








ptg. rum. 2760 


Wortverzeichnis, 


dé frs. 2158. 2963 
deau frz. 2968 
débacle frz. 1148 
débácler frz. 1148 
debanar prov. 2872 
debar ptg. 2872 
débat. frz. 2797 
débauche frz. 2796 
débaucher frz. 1188. 2796 
debbo ital, 2764 
deber span. 2764 





debitore ital. 2766 
debole ital. 2765 
debolezza ital, 2765 
debout frz. 1520 
debrailler frz. 1581 
débris frz. 1576 
débriser frz. 1576 
dec prov. 2764, 3208 
decaer span. 8829 
decair ptg. 8829 
deca prov. 8208 
decebre prov, 2776 
décembre frz. 2771 
decentar spam. 2898 
decetto ital. 2776 
décevoir frz. 2776 
dechado span. 2958 
dechar prov 2954 
décharge frz. 2987 
décharger frz. 2987 
dechat-z prov. 2958 
déchet frz. 2768 
déchirer frz. 2814 
dechivile sard. 2778 
déchoir frz. 2768 
déchoqueter frz. 2168 
decidor spam. 2949 
déciller frz. 2798 
decimo ital, 2775 
decir span. 2774. 2950 
decir aspan. 2908 
déclin frz. 2777 
declinar prov. spam. ptg. 
777 
decliner frz. 2777 
deeli-s prov. 2777 
decollare ital, 2778 
décoller frz. 2778 
décombrer frz. 2676 
décombres ital. 2676 
décombres frz. 2851 
découvrir frz. 2996 
décrópir frz. 2609. 2781 
décrépit frz, 2781 
décrire frz. 2896 
décrocher frz. 2615 
decs prov. 2785 
decx prov. 2786 
deda rum. 2789 
dedai rum. 2789 
dédaigner frz. S 
dédain fre. 2969. 
dedal spam. ptg. 2 














| dedans frz. 2760 
dodat rum. 2789 
dedau rum, 2789 
dedeá friaul. 9834 
dadicagie ptg. 2787 
dédicace frz. 2787 
dedicacion span. 2787 
dedicare ital. 2788 
dedicazione ital. 2787 
dédier frz. 2788 
dédire frz. 2800 
dedius prov. 2760 
dedo span. ptg. 2967 
dedro ptg. 9500 
deducere ital. 2790 
dedui rum, 8064 
déduire frz. 2790 
dedurre ital, 2790 
deel afrz, 2968 
deerrain afrs 2888 
defaim rum, 2961 
defaims rum. 2960 
défalquer frz. 3697 
defender apan. ptg. 2818 
defendre prov. 2818 
défendre frz. 2818 
defesa span. 2819 
deffaucheler pic. 3888 
defiendo span. 2818 
défier frz. 3004 
défilé frz. 3761 
döfiler frz. 8761 
definzar aspan, 8787 
defois afrz. 2819 
dégager frz. 10829 
degan altoberital. 2768 
degelar ptg. 2822 
dégeler frz. 2822 
deger rum. 2822 
(de)gor rum. 4202 
deget rum. 2967 
degetar rum. 2964 
degetat rum. 2965 
deggio ital. 2764 
deghere sard. 2772 
deghi sard, 2772 
dögingander frz. 1817 
degnare ital. 2969 
degno ital, 2970 
dögola venez. 4898 
degollar span. ptg. 2778 
degond berg. 2821 
degonda waltell. 2821 
degondaro lerm. 2821 
degóra lomb, 2779 
degradare ital 2828 
degrao ptg. 2824 
degrat-z prov. 2824 
degra-z prov. 4812 
degré frz. 2824. 4812 
dégringoler frz. 8519 
déguerpir nfrz 10879 
déguiser frz. 10408 
deguma sard. 2788 
degumare surd. 2783 
degun aspan 2971 
degu(n)-s prov. 2971 
degut pror. 2764 
debait afrz. 2828. 4686 
| dehaitier afrz. 2828. 4585 
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dehalarse span. 2822 


dehé afre. 2930 
deheit afrz. 2828 
dehesa spam. 2819 
dehors frz. 2820 
dehurter «frz. 9924 
dei prov. 2764 





deiscendre prov. 2894 
deissalabetar prov, 2796 
deissendre proe. 2894 
deit afrz. 2967 
deitar ptg. 2885. 8216 
deixar ptg. 2837. 2910 
deixar ptg. cat. 6491 
déjà frz. 2808 
dejarspan. 2759.2837.5491 
dejenjo aspan. 2895 
dejetäle campob. 2968 
déjeuner frz. 3006 
dejun rum. 3006 
dejunar cat. 5170 
délabrer frz. 2836 
délai frz. 2972 
delaiier afrz. 2972 
delante span. 2760 
délayer frz. 3009 
delechar prov. 2888 
deleido aspan. 3011 
deleitar prov. spam. ptg. 
2838 








-z prov. 2889 
delenguar lomb. 2847 
delenguare venez. 2847 
delezer trent. 2846 
deleznar span. 5640 
delfn span. ptg. 2848 
delfino ital. 2848 
delgado spam. ptg. 2841 
delgié afrz. 2841. 3011 
delg(u)jat-z prov. 2841 
delicado spam. pig. 2841 
delicat rum. 2841 
delicato ital. 2841 
d ice frz. 2849 

ja span. ptg. 2842 
délicieux frz. 2848 
delicio span. 2842 
delicioso span. ptg. 2848 
délié frz. 2841 
délier frz. 8011 
delirare ital. 5639 
delit afrz. 2839 
delitier afrz. 2838 
delivre frz. 2840 
délivrer frz. 2840. 5561 
delizioso ital. 2848 
delu afrz. 2849 
deluá crem. 2847 
déluge frz. 2975 
delui afrz. 2849 
dema prov. 2571 
dema ital. span, 8144 
demá cat. 2571 
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demä cat. prov. 2852.5876| 
demain frz. 2571. 2852. 
5876 
demaine afrz. 3081 
de mais ptg. 2850 
demán prov. 5876 
deman prov, 9852 
demandar prov. spam. 
ptg. 2851 
demandare ital. 2851 
demander frz. 2851. 6087 
demaues prov. 2864 
demanois afrz. 2854 
démarrer frz. 5978 
demas span. 2850 
demasía spam. 2850 
demasiado spam. 2850 
demediar span. 2978 
demeine afrz. 3081 
demenie afrz. 3081 
dementar span. ptg. 2855 
dementer afrz. 2865 
dementre prov. 8142 
dementre(s) afrz. 8142 
dementure ital. 2855 
démettre frz. 3018 
demeure frz. 2858 
demeurer frz. 2858 
demi frz. 2979 
demientras aspan. 8142 
demineafá rum. 2858. 
6021 








demnü rum. 2970 
demoiselle nfrz. 8077 
démon frz. 2787 
demonio ital. span. ptg. 
2797 
demoni-s prov. 2737 
démonter frz. 3014 
démontrer frz, 2807 
demora span. ptg. 2858 
' demorar span. ptg. 2868 
den prov. 2882 
denan prov. 2760 
denante span. 9760 
deliar span. 2969 
denaro ital. 2859 
dende altvenet. span. alt- 
ptg. 2882 
denegar spam. ptg. 2860 
denegare ital. 2860 
de nerit valtell. 5194 
denghi cat. sard. 2860 
dengue span. ptg. 2860 
denguno span. 2971 
denhar prov. 2969 
denh-s prov. 2969 
denhs prov, 2970 
déni frz. 2860 
denier frz. 2859 
ler frz. 2860 
dénner frz. 6604 
denodado span. pig. 2861| 
denodar span. 2861 
denodare ital, 2861 
denodo ptg. 2861 
denostar span. 2829 
dénouer frs. 2861 
denrée frz. 2859 
dens frz. 2760 





Wortverzeichnis, 


dense frz. 2864 
denso ital. spam. ptg. 
2864 


dent frz. cat. prov. 2862 
dentado span. ptg. 2866 
dental span. 2866 
dentaria ital. 2865 
dentato ital. 2866 
dentat-z prov. 2866. 2968 
dente ital. ptg. 2862 
denté frz. 2866 
dentelh-s prov. 2867 
dentelle frz. 2867 
dentelli ital. 2867 
dentello ital. 2867 
dentellon span. 2867 
denter rtr. 5071 
dentice ital. 2868 
dentieulo ptg. 2867 
dentiera ital. 2865 
dentighe ard. 2868 
dentilhäes ptg. 2867 
dentro ital. 2894 
dent-z prov. 2862 
denuedo span. 2861 
denuesto span. 2829 
deostar pig. 2829 
départ frz. 2878 
département frz. 8017 
departez rum. 2874 
departir prov. 2873. 8017 
departir frz. 2878. 8017 
depausar prov. 6943 
‚döpöche frz. 3015 
dépàcher frz. 8015 
döpens frz. 3020 
depense frz. 3020 
dépenser frz. 3019 
dép&trer frz. 4758. 6915 
depilar prov. 2875 
depinge rum. 7166 
dépit frz. 2911 
dépiter frz. 2911 
déplaire frz. 3023 
déployer frz. 3024 
depois ptg. 2760 
depois do manhä ptg. 
7941 
deponer prov. span. 2876| 
depór ptg. 2876 
deporre ital. 2876 
déposer frz. 2876. 6943 
depósito ital. span. ptg. 
2877 
dépót frz. 2877 
dépouille frz. 2916 
dépouiller frz. 2914. 8025, 
déprécier frz. 3027 
depredar span. ptg. 7872 
dépréder frz. 7872 
deprehender aspan. 2878 
depreindre a/rz. 2879 
déprendre frz. 2878 
de prim(e)-saut fre. 7482 
deprind rum. 2878 
de prinsaut afrz. 2880 
dépriser frz. 3027 
depuis frz. 2760 
depun rum. 2876 














depuye prov. 2760 


deräm rum. 2808 
deramer afrz. 2808 


de randon span. prov. 


afrz. 1768 
derara rum. 7718 
dératé frz. 2882. 7799 
derbeda mail. 4665 
derbga piac. 4555 
derbi piem. 4555 
derbia monf. 4565 
derdo ptg. 9500 
derear altvenez. 2888 
derecau lad. 1907 
derecho span. 2988 
deregnar prov. 3081 
de rendon span. 7758 
deretano ital, 2888 
derezar spam. 2962 
derezon lomb, 2886 
derger prov. 3274 
derkó monf. 1907 
derlampare lecc. 5412 
dernier frz. 
dérober frz. 8171 
derocar prov. span. 
8121 
dérochier afrz. 8121 
de roldiio ptg. 7768 
de rondio ptg. 7758 
déroquer afrz 8121 
déroquer frz. 8135 
derore afrz. 8127 
déroute nfrz. 8214 
derrain afrz. 2883 
derramar spam. ptg. 
2808 


derramar prov. 2808 

derrata stal. 2869 

derrear ptg. 2809. 8081 

derreiran prov. 2888 

derreire prov. 2886 

derrengar spam. 2809. 
3081 


dorrers prov. 2884 
derreter ptg. 2925 
derretir span. 2925 
derribar span. 2810 
derrier prov. 2885 
derriöre frz. 2885 
derriers prov. 2884 
derrocar prov, 8121 
derroi afrz. 7858 
derrubadóuro ptg. 9888 
derrubar ptg. 2888 
derrubio span. 2888 
derruiri sard. 2887 
derrumbar span 2888 
derub afrz 2888 
deruben prov, 2888 
dervé afrz. 






des prov. frz. 2760 


rtr. 2770 

rum. 2864 

des prov. 3001 

des rtr. 2770 

désacrontrer nfrz. 2667 

desachier afrz. 2890. 
8248 


des 
di 
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desaflar span. ptg. 3004 
desagá rum. 1402 
desahuciar span. 2794 
desahuciar aspan. 3737 
desamparar span. 6924 
desar cal, 9863 
desarciu rum. 2892 
desastro span. pig. 2985 
désastre frz. 2985 
desastre-s prov. 2985 
desastro acat. 2985 
desayunarso span. 3006 
desbaratar prov. 7404 
descaer span. 3829 
descahir ptg. 3829 
descam rum. 2917 
descamar span. 2917 
descansar span. 1804 
descaptar prov. 3388 
descarga ptg. 2987 
descargar prov. span. ptg. 
2987 


descargo span. ptg. 2987 
descedrar lomb. 2906 
descendenza ital. 2894 
descender span. pig. 2894 
descendre frz. prov. 2894 
descente frz. 2894 
descer ptg. 2774. 2908 
descha rtr. 2772 
deschapir afrz. 1968 
deseo ital. 3001 
descobrir ptg. prov. 2996 
descolze paduan, 3000 
desconotar prov. 2995 
desconortz prov. 2995 
descord rum. 2998 
deacordar prov. span. ptg. 
2998 


descorre afrz. 8002 
descortz prov. 9997 
descour(r)e afrz. 3002 
deserever ptg. 2896 
describir span. 2896 
descrivere ital. 2896 
descubrir spam. 2996 
descuidar spam. pig. 
6501 
descults rum. 3000 
desde span. ptg. 2760 
desdejunar prov. 8006 
deaden spam. 3003 
desdeüar span. 3008 
desdeny cat. 2969 
desdexceve alomb. 2786 
dese ital. 9772 
desear span. 2905 
desejar ptg. 2905 
904 
tal. 2776 
desenhar ptg. 2909 
desentà altlomb. 2899 
deseo spam. 2904 
désert frz. 2908 
degert rum. 2901 
desertar cat. spam ptg. 
2901 
desertare ital. 2901 
déserter frz. 2901 
deserteur frz. 2902 
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deserto ital. ptg. 2908 

deserlor span. ptg. 2902 

desertoro ital. 2902 

desert-z prov. 2908 

desesperar spam. ptg. 
2912 

dósespérer frz. 2912 

désestriver afrz. 9118 

deseta altsicıl. 2776 

desent span. 2760 

desfi 

d 





ar ptg. 
desfiar altptg. 3004 
d 






liz pror, 8 
desfullar span. 2801 
desguisar ttal. 10408 
deshaitier afrz. 2828 





ptg. 
deshonra apam. ptg. 4018 | 
deshuciar «pan. 2794 
deshuciar axpan. 8787 
desi span. 2760 
desi aspan. 4596 
desiderare ital. 2905 
desiderio ital. 2904 
desidero ital, 2904 
desidrar lomb. 2905 
denieg«z prov. 9904 





desier afrz 
de: 





desig cat. 2904 
designar span. 2909 
designare ital. 2909 
désigner. frz. 2909 
desiier afrz. 2904 


desinare ital. 2792. 3007 | 


desinata ital. 3007 
‚desinea ital, arch. 3007 





ósir frz. 2904. 2906 
desirar lomb. prov. alt- 
venez, altgenues. 2905 
désirer frz. 2905 
desire-s prov. 2904 
desitg cat. 2904 
desja prov. afrz. 5171 
denja afrs. 2803 
desjuigar ptg. 3008 
desjulzar ptg. 3008 
deskaniljar ^ vallıross. 
1827 
deslegar prov. 8011 
desleguar altvenez. 8011 
deslei afrz. 2804 
desleido aspan. 8011 
desleiier afrz. 2804 
desleir span. 8011 
deslei-a prov. 2804 
desleuguá lomb. 8011 
desleyar pror. 2804 
desliar proe. spam. ptg. 
3011 
desligar span. ptg. 3011 
deslizar span. 5640 
deslligar cat. 3011 
desloiter afrz. 2804 
deslue piem. 3011 









Wortverzeichnis. 


desmazalado span. 6027 

|desmontar span. ptg. 

| 83014 

desnot-z prov. 2829 

deso cat. 2863 

| desollar span. 2801 

| désormais frz. 4614 

| dospabilar «pam, 6852 
ptg. 





despacho span. ptg. 3015 

despagná ralvesz. 6788 

| despancijar spaw. 3486 

| despaner afrz 9805 
despanzurrar span, as 

|desparpajar «pan. 6845 

despart rum. 2873. 8017 

despartir cat, spam. ptg. 

i, 2878. 3017 

| dospecho span. 2911 

despedir spav. 2807 

despeechier afrz. 8016 

despeitar ptg. 2n 

: despeito ptg. 2911 

| despendre afrs. 8018 

despensa prov. span. ptg. 
3020 











despensar prov. spam. ptg. 
3019 


desperar prov. 2912 
despertar ptg. 2806 
desperto ptg. 2806 
despot-z prov. 2911 
despieg-z prov. 2911 

| despierto xpan. 2806 
despiojar span. 8446 
despir ptg. 2807 

| deapire afre. 2918 
despiter frz. 2911 

! despitto ital. 2911 
desplae rum. 3028 

| desplacer span. 3028 
desplaer altcat. 8028 
desplazer prov. 8028 
despler altcat. 3023 
despoin rum. 2914 
despojar span. ptg. 2914 
deapojo rpan. ptg. 2916 
despolhar proe. 2914 
déepota ital, 2916 
despóto ital. 2916 
despoyar span. 8025 
deaprazer ptg. 8028 
despre rum 
despregar ptg 3027 
desprec cat. 3027 








3027 

desprecio span. 8027 
desprego ptg. 3027 
despref rum. 3027 
desprefuesc rum. 3027 
| deprezar prov. 3027 

! desprezi-s pror. 8027 
despuelha prov. 2915. 
despuelhar prov. 2914 
despuelh-s prov. 2915 





desmamparar aspas. 6934! despues span. 2760 


deapachar pan. ptg. proc.| 


; denpreciar prov. cat. span. 


despues de maüana span. 
(| 7841 
! despullar cat. 2914 
desquejar span. 7886 
! desramar prov. 2808 
; desramer afrz. 2808 
desregnar prov. 2809 
desreiar prov. 7867 
desrei-s prov. 7858 
desrenar proc. 2809. 3081 
desroi afrz. TA6B 
desroiier afrz. 7857 
desroßar span. 8167 
dosrubant afrz. 2888 
desrube afrz. 2888 
| desrubison afrz. 2888 
de(a)sabido xpax. 2811 
aisir frz. 2812 
avoir afrz. 2811 
dessazir prov. 2812 
! deasó prov. 2802 
| dessefi)gmar prov. 2909 
| des-sernir prov. 2097 
dessert. frz. 2818 
desservir frz. 2818 
dessiller frz. 2798 
dessin frz. 2909 
dessiner frz. 2909 
desso ital. 4701. 5146 
destare ital. 2799. 2993 
des-tegnir altvenez. 2926 
destin frz. 2990 
destinar span. ptg. 2920 
destinare ital. 2920 
dentingar ptg. 3039 
destiner frz. 9990 
destino ital, spam. ptg. 
2920 
destoarce rum. 3512 
destorcer cat. «pan. ptg. 
3512 
destorpar span. ptg. 3044 
3511 




















destorwor prov. 3612 
destrale ital. 2940 
destrapar prov. 9640 
destraver altfranz. 2815. 
9639 
destre prov. 2939 
deatreg-z prov. 2922 
destreis prov. 2922 
dostreissa prov. 2921 
estreit-z prov. 2922 
deatressa prov. 2921 
destric-a prov. 2816. 3088 
| destrier afrz. 2941 
destriero ital. 2941 
destrier-a prov. 2941 
|destrigar prov. 9816. 
3038 

















destringar ptg. 3039 
destro ital. ptg. 2989 
destrozar spam. 9592 
| destruir span. ptg. 2928 





destruire prov. «frs. 
2923 
| destul rum. 2893 


desva rum. 10251 
deavé afrz. 2924 
| desventar apan. 3549 
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desver «frz. 2810. 2817. 
2891. 9956 

desverie afrz. 2810 

desvezar span. 10251 

det rtr. 2950. 2967 

deta rtr. 2967 

dötacher frz. 9331 

détail frz. 3085. 9363 

détailler frz. 3085 

| detalhar ptg. 8036 

, detallar «pan. 3085 

! do-tegnir altcenez. 2926 

| déterger frz. 3502 

deterger «pan. 3502 

detonar span. ptg. 2927 

détonner frz. 2927 

| détordre /rz. 3612 

| detrá ostfrz. 2940 

|dötraquer franz. 9661. 
9671 





detrat 
2928 

detreis afrz. 9718 

détresse frz. 2931 

detrier afrz. 2816. 3088 

detries afrz. 9718 

detrois afrz. 9718 

détroit frz. 2922 

détruire frz. 2929 

deta rtr. 2967 

detta ital. 2767 

dettagliare ital. 3086 

dettaglio ital. 3035 

dettare ital. 2954 

dettato ital. 3953 

dette frz. 2767 

detteur frz. 2766 

detto ital. 2950 

detun rum. 2927 

det-z prov. 2967 

detz pror. 2770 

deu cat. 2770. 2980 

deuda span. 2767 

deudor prov. span. 2766 

deugié afrz. 2841 

deuil nfrz. 3065 

deus prov. 2760 

deus »ard. rtr. prov. ptg. 

30 


29: 
deutor cat. 2766 
deuve, douve 
3062 





prov. span. ptg. 





altfrz. 


deux cent frz. 8128 
deux nfrz. 3196 
dévaliser fr2. 10158 
devant. frs. 2760 
devas prov. 2760 
devear ultoberital. 10194 
devedor ptg. 2766 
deveire prov. 2766 
devele ultneapol. 2765 
devenir prov. frz. span. 
2938 
! dever proe. ptg. 3764 
devere ital, 2764 
‚devors frz. 2760 
| deves prov. 2760 
! devosa cat. 2819 
devetore altper. 2766 
idevezir prov. 3047 








1037 


dévMer frz. 10180 
devin fra. 8049 
devinail frz. 8048 
deviner frz. 3048 
devir ptg. 2983 
devire prov. 3047 
devis prov. 3047 
devis frz. 3051 
devise frz. 3061 
deviser frz. 8051 
deviza prov. 8047 
devo ital. 2764 
devoir frz. 2764 
devorar prov, span. ptg. 





29! 

derorer frz. 2935 

devost ultvenez. 2876 

dévot frz. 2988 

devoto ital spam. ptg. 
2998 





dóvoué frz. 2988 
devourer ofrz. 2986. 
2987 


devouter afrz. 2934 
devoutrer afrz. 2934 
dex afrz. 2930 
dexar span. 2910 
déxere sard. 2772 
dez ptg. 2770 
dezembre-s prov. 2771 
dezembro ptg. 2771 
dezial venez. 2968 
dezirar prov. 2905 
dezire-s prov. 2904 
dezirier-s prov. 2904 
dezirous prov. 2906 
iros prov. 2906 

stal. rtr. 2760. 2958 
di cat. span. 8054 
dia prov. 2958 

diable frz. 2842 
diable-a prov. 2942 
diablo span. 2942 
diabo ptg. 2942 
diacono sul. 2948 
diarne frz. 2943 

i aptg. 2948 
diane ital. 2947 
diane frz. 2947 
diante ptg. 2760 
diantre frz. 2942 
diapre nfrz. 4694 
diaspe prov. afrz. 4694 
diaspero spam. ptg. 4694 
diasp(o)ro span. ptg. 4694 
diaspro ital. 4694 
diaus rtr. 2930 
diavol rum. 2942 
diavolo ital. 2942 
die prov. 2950 
dicembro ital. 2771 
dicevole ital. 2773 
dich cat. 2950 
dich rtr. 3042 

dicha span, 2951 
dichinare ital. 2777 
dicho span. 2950 
dichoso span. 2955 
diciembre span 2771 
dicitore ital. 2949 








Wortverzeichnis. 


dic-menehe afrz. 2958 

dico ital. 2950 

dictado spam. 2958 

dictame frz. 2952 

dietamo cat. spam. ptg. 
2952 


dietar «pan. ptg. 2954 
dictat-z prov. 2953 
dicter frz. 2954 

did cat 2967 

dida cat. sard. 9664 
didor berg. 9848 
didu sırd. 2967 

die sard. afrz. 2968 
diéce rum. 2770 
ital. 2770 

m. 7604 





dieci 





i diedi ital. 8054 


diei ital 3054 
diemenche afrz. 8079 
diente span. 2862 
diestro span. 2939 
dieta ital, span. ptg. 
2946 
diöte frz. 2945 
dietro ital. 2885 
dieu frz. 2980 
dieus rtr. prov. afrz. 2980) 
diex afrs. 2980 
diez span. 2770 
diezmo axpan. 2775 
difamar prov, 2961 
difendere ital. 9818 
‚difendo ital, 2818 
diffaleare ital. 3597 
diffamar pig. 2961 
diffamare ital. 2961 
diffamer frz. 2961 
difücil ptg. 2962 
difficile ital, frz. 2962 
difficoltà ital. 2962 
dificultad «pa». 2962 
difücultade ptg. 2962 
diffücultat-z prov. 2962 
difficulté frz. 2962 
diffidare ital. 8004 
difformare ital. 3005 
dificil span. 2962 
dift afrz, 3772 
difuori ital, 2820. 
dig prov. 2950 
dig rtr. 8042 
diga ital. 8161 
dighi sard. 2772 
dighiacciare ital. 2822 
digitale ital. 2969 
digitato ital. 2965 
digne frz. 2970 
digner afrz. 3007 


| dignes prov. 2970 


dignar spam. pig. 2969 
digno span ptg. 2970 
digo span. ptg. 2950 
digradare ital. 2828 
digrignare ital. 4868 
digue frz. 8161 


! digi cat. 2950 


digura texsin, 2784 
dije «pam. 2950 
dijous cat. prov. 6195 





dikr rtr. 2950 
dilagare ital. 3009 
dilajare ital. 2972 
dilayer frz. 2972 
dilegine ital, 2844 
dilegione ital, 2886 
dileguare ital, 2847. 3011 
dileticare ital, 9561 
dilettare ital. 2838 
diletto ital. 2839. 2978 
diliberare ital. 2840 
dilicare ital. 9561 
diligeneo frz. 2974 
diligencia span. ptg. 2974 
diligent frz. 2974 
diligente ital. sp. ptg. 2974 
ligenza ital. 2974 
diligione ital. 2886 
diligu sard. 2845 
dilluns car. 5734 
diluns prov, 5734 
dilus prov. 5734 
diluvio ital. span. ptg. 2975 
dimanche frz. 2958 
dimanche »frz. 3079 
dimandare ita]. 2851 
dimani ital. 2571. 2852 
dimare prov. 5980 
dime frz. 2775 
dimecres cat. 6108 
dimenge altcat. 3079 
dimenge-s — dimergue-a 
prov. 3079 
dimentare ital, 2976 
dimenticare i2a1.2855.2976, 
"imerere-s prov. 6108 
dimesticare ital, 3078 
dimezzare ital. 2978 
dimidar spa». 2978 
dimidiar ptg. 2978 
diminuer frz. 6187 
dimittero itu, 2856 
dimorare ital, 2858 
dimostrare ital. 2857 
din rum. 2760 
dinainte rum. 2760 
dinanzi ital. 2760 
dinar prov. altcat. 3007 
diner frz, 2792. 2969.8007 di 
dinerada span. 2859 
dinero spun. 9859 
dinheirame pj. 2869 
dinheiro pig. 2859 
diniego ital. 2860 
dinigaro ital. 2860 
dins rum, 4701. 5146 
dins prov. 2760 
dintat rwm. 2866 
dinte rum. 2362 
dintel span, ptg. 5606 
dintre rum. 2833 
dio ital. 2980 
diocel rum. 4265 
dioré afrz. 2780 
dios span. 2930 
diosa span. 2930 
dioso ptg. 4703 
dipanare ital. 2872 
dipartimento ital. 3017 














dipartire ital. 2873. 3017 | 


1038 


‚dipoi ital, 2760 

dipsese rum. 2881 
diptam rum. 2952 
diptamni-s prov. 2952 
dique span. ptg. 8161 

| dir cat. 2950 

| dirancare ital. 7748 
diratare ital, 7783 

dire ital, prov. frz. 2960 
direitar pig, 2982 
direito ptg. 2988 

| direnato ital. 2809. 8081 
| direasi ital. 2984 

| diretto ital. 2988. 2989 
direzione ital. 2981 

iger frz. 2984 

rigere ital. 2984 

rigir prov. sp. ptg. 2984 
dirigo ital. 2984 

diritto stal. 2988 
dirizzare ital. 2982 
dirizzone ital. 2981 

| dirnar prov. 8007. 
diroccare ital. 8121 
dirocciare ital, 8121 
dirotto ital. 2889 
dirupare ita], 2888 
dirupo ital, 2888 










dis prov. 2968 
disastro ital, 2985 
disbarcare ital. 2986 





discärieo ital. 2987 
discendere ital. 2894 
discepolo ital. 2992 
diecerner frz. 2097 
discernere ital. 2990 
discesa ital. 2894 
dischente sard, 2988 
dischiudere ital. 2994 
dischóe rtr. 3157 
discigliare ital. 2798 
disciolgo ital. 8034 
disc are ital. arch. 8088 
iscolo ital, span. ptg. 3162 
(di)seopro ital. 2996 
discordar cat. sp. pig. 2998. 
discordare ital. 2998 
discorder frz. 2998 
discrescere ital. 2782 
discuter frz 3002 
disdegnare tal, 3008 
disdegno ital. 3008 
disertare ital. 2901 
disertore ital. 2902 
disette frz. 2897 
di&etu lecc. 2967 
diseur frz. 2949 
disfama span. 2960 
disfamar span. 2961 
disfamia span. 2960 
disfasciare ital. 8402 
disfida ital. 3004 
disfidare ital. 3004 
disformare ital. 3005 
disfragar ptg. 8638 
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disfrazar span. 3658 
disfressar cat. 3698. 
disia ital. 2904 

are ital. 2906 





disiggiu sard. 2904 
disinare ital. 3007 
disio ital. 2904 
Tiiiar span. 3038 
2904 





dislogare ital. 8012 
disme frz. 2775 
diemettero ital. 8018 
diemontare ital. 3014 
disnar prov. 3007 
disner afrz. 8007 
disolver span. 3034 
dispacciare ital, 3016 
ispaccio ital. 8015. 6775| 
ispansa ital. 3020 
ansar prov. 6949 
dispartire ital. 2873. 8017 
dispendio ital. 3448 
dispensar span. ptg. 3019| 
ispensare ital. 8019 
ispenser frz. 8019 
disperare ital. 2912 
disperser frz. 3021 
dispesa ital. 3020 
dispettare ital 2911 
dispetto ital. 291 
dispiacere ital. 3028 
dispicciare ital. 3022 
dispogliare ital. 2914. 
3025 








disponere ital. 8026 
isporre ital. 3026 
disposer frz. 3026. 6948 
dispregiare ital. 3027 
dispregio ital. 3027 
disprezzare ital, 3027 
disprezzo ital. 3027 
disputa ital 3029 
isputare ital. 3028 
lisquidio ital. 8029. 
disramare ital. 2808 
dissapte cat. 8286 
dissapte prov. 8286 
dissciogliere ital. 8486 
disse pig. 2980 
di are ital. 2909 
ital. 2950 
pare ital. 3098 
dissiper frz. 8088 
dissolu frz. 8084 
diasolus frz. 3034 
dissolver ptg. 8084 
dissous frz. 3034 
dist afrz. 2772 
distagliare ital. 3086 
distillare ital, 2919 
distillatojo ital. 2918 
distorcere ital. 8512 
distratto ital. 3087 
distretteza ital. 2921 
distretto ital, 2922 
distriet frz. 2922 
distrigare ital. 8088 

















Wortverzeichnis, 


dlitrüdyer r'r. 2928 

distruékr rtr, 23 

distruggere ital 2923 

disvezzare ital. 10251 

dit fra. cat. rir. 2960 

dit afrz. 2956 

dita ptg. 2961 

ditado spam. ptg. 2958 

ditale ital. 2963 

ditar prov. spam. pig. 
2954 


ditello ital. 2966 

itie afrz. 2963 

ditier afrz. 2954 

dito ital. 2967 

dito ptg. 2950 

ditoso ptg. 2965 

ditiel rtr. 2950 

ditta ital. 2951 

dittamo ital. 2952 

diva afrz. 2967 

divan frz. 3052 

divenire ital. 2988 

(di)venres prov. 10040 

diventare ital. 2988 

diverre ital. 2982 

divers fre. 3045 

diverso ital. 8045 

divertimento ital. 3046 

divertir frz. span. ptg. 
3046 

divertire ital. 3046 

divida ptg. 2767 

dividere ital. 8047 

dividir span. ptg. 8047 

divido stal. 8047 

divino ital. span. 3049 

diviea ital spam. ptg. 

















3051 
diviar span. ptg. 8051 
are ital, 3061 
dier frz. 3051 
diviso ital. 3051 
divison altoberital. 8050. 
divorare ital, 2985 
divoto ital. 2988 
dix frz. 2770 
dixióme frz. 2776 
dizedor prov. 2949 
dizer span. 2774 
dizer ptg. 2950 
dizidor ptg. 2949 
do ital. cat. 8054 
do rtr. 3065 
dó ptg. 3065 
doa sard. 3062 
doaga rum. 3062 
doamnä rum 3075 
doana prov. 8062 
doar ptg. 3092 
doare rum. 3065 
doaris prov. 3102 
dobar ptg. 2872 
dobbra ital. 3149 
dobla span. ital. 3149 
doblar prov. spam. 8148 
doble prov. span. ptg. 
3149 
dobrar ptg. 3148 
dobtar prov. 3128 








| doeela, -io ital. 3182 
| docciare ital. 3182 
doceio ital. 3132 
| doce spun. 3069 
1 doce ptg. 8189 
| doceiet afrz. 3056 
docena span. 3060 
docere ital. 3056 
ido- doscientos neuspan. 
3128 
| docte frz. 8058 
docteur frz. 3067 
docto span. 8058 
doctor cut. spam. prov. 
3057 
dogura ptg. 3138 
doda sard. 3100 
dodeliner frz. 8061 
dodes rtr. 8069 
dödiei ital. 3069 
dodicina ital. 3060 
dodiner frz. 3061 
dodià rer 3059 
doente ptg. 5833 
doé ptg. 3065 
doestar pij. 9829 
doesto ptg. 2829 
doftor rum. 3057 














dpgens ital, 3052 
dogaressa venez. 8126 
doge ital. 8158 

dogio ital, 3168 
doglia ital. 3065 
doglietto sard. 7601 
do gio ital. 8066 

o ital. 3069 
dohtz prov. 3058 
dohtz prov. 8056 

doi rtr. 3054 

doi rum. 8136 

! dol spre diöce rum. 3059 
dóighi sard. 3059 
doigt frz. 2967 
doigté frz. 2965 
doigter frz. 2966 
doigtier frz. 2964 
doil, doille afrz. 3066 
! dois afrz. 3001. 3188 
doist afrz. 3056 

doit afrz. 8056 

doj, doja piem. 3066 
döjt piem. 8058 
dolar spam. 3067 
dolce ital. 3139 
dolcezza ital. 3140 
doleiore ital. 3138 
dolequin afrz. 2064 
doler prov. 

dolgo, doglia ital. pr 
dolha prov. 3181 
dolioso span. 3069 
dollar cat. 3148 
doloir afrz. 3065 

| dolor cat. span. 8068 
dolore ital. 8068 
doloros prov. cat. 3069 
doloroso ital. span. 8069 
dolor-s prov. 3068 
dol-s prov. 3065 











doga ital. cat. prov. 8062; 
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dols cat. 3129 

' dolta, dultà, dutà rtr. 3139 
dolu sard. 3065 

| dolz, dos, doüs prov 3139 
' dolzaina ital. 3189 

| dolzor-s proe. 3138 
[dom ptg. 3084. 3094 
doma prov. 3071 

doma aptg. cat. 4526 
domá mail. 6571 

| domada aita. 4526 

| domage span. 2745 

| domaine frs. 3081 
idomandare ital. 2851. 


5087 
domani ital, 9571. 2852. 
! domar span. ptg. 3097 
domare ital. 3087 
| dombo span. 3089 
domde prov. 3088 
dóme frz. 3089 
dome, dosme frz. 8071 
domeneddio ital. 3085 
domenica ital. 3079 
domentre altital. 8142 
domerdieus prov. 3086 
domesgar prov. 3078 
domeegue prov. 3074 
domestic cat. 3074 
domesticar spam. ptg. 
3079 


domesticare ital. 3073 
domestico ital. 3074 
domestico span. ptg. 3074 
domestique frz. 3074 
domevole ital. 3072 





dominica neucat. 8079 


! do-, diminio ital. 3081 

| dominio span. ptg. 3081 

domingo span. ptg. 3079 
3084 









dom(m)ache frz. 2745 
| dommage frs. 2245 
domn rum. 3084 
domna prov. 3075 
domnejar prov. 8082 
domnicé rum. 8077 
domnicel rum. 3078 
domo ptg. 8089 
dompuedeus prov, 8085 
dompter frz. 3087 
domtar prov. 3087 
domu sard, 3089 

don span. 3084 

don span. frz. 3094 
don prov. 2760 

dona cat. ptg. 3076 
dola span. 3075 
donaire span. ptg. 8090 
donar span. ptg. 8092 
donare ital. 3092 
done nfrz, 8091 
doncel span, 3078 
doneques afrz. 3091 
dondaine frz. 3143 
dondé afrz. 8148 





1041 


dondo ptg. 8088 


Wortverzeichnis. 


! dotare ital. 8108 


dondolare ital. 2929. 3061; dote, dota ital. 3100 


dondon frz. 3143 

dongeon afrz. 3080 

doninha pig. 6418 

donjon neufranz. 8080. 
3146 

donjo-s prov. 3080 

*onn rer. 2747 

donna ital. 8076 

donner frz. 3092 

donno ital. 3084 

donnoiier afrz. 3082 

donnola ital. 3083. 6418 

dono ptg. 3084 

dono ital. 8094 

donoso span, ptg. 8098 

don-s prov. 3084 

dont frz. 2760. 3091 

donter afrz. 3087 

donzel cat. ptg. 8076 

donzella ptg. ital. prov. 
8077 


donzello ital. 8078 
donzel-s prov. 3078 
dópo ital. 2760 
doppia ital. 3149 
doppiare ital. 3148 
doppio ital. 3149 
dopte-s prov. 3123 
dor rum. 8065 
dór ptg. 8068 
dor, dour afrz. 3098 
dorado span. 2768 
dorato ital. 2768 
dorare ital. 2768 
dorca prov. 6719 
dorc-a prov. 6719 
doré frz. 2768 
dorelot frz. 2870. 8061 
dereloter frz, 2870. 8061 
dorénavant frz. 2825 
dorloter frz. 2870. 3061 
dorm rum. 3096 
dormailler afrz. 3096 
dormeor afrz 3097 
dormicchiare ita] 3095 
dormiglilo ptg. 3095 
dormigliore, -ne ital. 
3095 
dormijoso spam. 3095 
dormilhar ptg. 3095 
dormiller afrz. 3096 
dormillons afr 3096 
dorminhógo ptg. 8095 
dormir prov. frz. cat. 
span. ptg. 3096 
dormire ital. 3096 
dorn-s prov. 3098 
dorser afrs. 3099 
dorso span. ptg. 3099 
dorssar prov, 3099 
dortoir frz. 3097 
dos rum. prov. frz. 3099 
cat. span. 8186 
dos cents cat. 8128 
dosille prov. 3129 
dosso ital. 3099 
doster afrz. 2827 
dot, dote frz. 8100 





| dote span. ptg. 8100 
dotor span. 8067 

, dotae cat. 3059 
dottanza ital. 8122 
dottare ital. 3128 
dotto ital 3056. 3058 
, dottore ital. 8057 
dot-z prov. 3100 

dotz prov. 3133 

dotze prov. 8059 
douaire frz. 3102 
douairiére frz. 8101 

j douane frz. 3052 
double frz. 8149 

| doubler frz. 3148 
dougaine u. doucine fz.8189, 
doucas aspan. 3091 

| doucel span. 8078 
ducella span. 3077 
douceur fr 8188. 8141 
douche frz. 3132 

! doucher frz. 8132 
douca cat. 3091 
doudo ptg. 8070 
douer frz. 8108 

| doue sute rum. 8128 
doue zeci rum. 10167 
douil nfre. 3066 

le afrz. 8181 
dooilet afrz. 3181 

! douleur frz. 3068 
douloureux frz, 3069 
dourado ptg 2768 
dous prov. 2760 
dou-s, do-s prov. 8094 
dous, duas ptg. 3186 
i dousil, douzil frz. 3199 
doussor-s prov. 8188 
doutance frz. 3122 
doute frz. 3128 
douter frz. 8128 

1 douto ptg. 8058 

! doutor ptg. 8067 

| douve frz. 8065. 3062. 8068. 
; doux frz. 8189 

| douzaine frz. 3060 

i douze frz. 3069 
dovela span. 3062 
dovere ital, 2764 
dovuto ital. 2764 

doy span. 8054 

j doyen frz. 2769 

doze afrz. ptg. 3059 

! dozén prov. 3056 
dozer prov. 8056 
dozzina ital. 3060 
draban frz. 9687 
drac rum. 3104 

drag cat. 8104 

! dragiio ptg. 3104 
dragea prov, 9660 
drageo frz. 9660 
drageon frz. 3106 
draglia ital. 9665 
dragoman frz. span. 9887 
dragon frz. span. 8104 
dragone ital. 8104 











!dragontéa, taragontea, 
taragona span. 9104 

drague frs. 8106 

dralho wprov. 9665 

drap, drapeau frz. 3108 

drapo span. ptg. 3108 

drappo, drappello ital. 8108 

; drap-s, drap-z prov. 8108 

' drasche afrz. 8109 

; drech prov. 2988 

| dráche nfrz, 3109 

| dreg rum. 2984 

drege rum. 2984 

dreit prov. 2983 

! drento ital. 2884 

' drept rum. 2983 

dreptar rum. 2980 

dres rum. 2984 

| dresei rum. 2984 

dresear prov, cat. 2982 

dresser fre. 2982 

| dret cat. 2988 

' dretg rir. 2989 

ı drian valbreg. 2888 

drieto ital, 2885 

drille frz. 8107. 3118 

| dringolare ital. 8519 

drinquer afrz. frz. 81M. 
9744 

| dritto sta], 2988 

' droga ital, prov. span. ptg. 
3116 

drog(o)man frz. 9387 

drogomanno ital. 9887 

drogoman-s prov. 9887 

drogue frs. 8116 

| droguit prov. 8116 

droit frz. 2988 

! dróle frz. 8116 

! drólesse frz. 3115 

drombär valbreg. 6611 

dromon afre. 8117 

dromone ital. 8117 

| dru piem. nprov. afrz.8120| 

drudo ital. 8120 

drufeü afrz. 8158 

! drut, drue afrz. 3120 

drutz, druda prov. 3120 





druzzolare ital. 9620 
dsurie monf, 9591 
!duba rtr 3062 





' dubitare ital. 3128 

; duc prov. frz. 3124 

duc frz. 3168 

due, duis, duit prov. 8180 

duc dusei dus duce rum. 
3138 

| dueado span. ptg. 8127 

; duca ital. 3124 

! duck rum. 8124 

, ducato ital. 8127 
ducàtor rum. 3134 
ducat prov. 3127 

j duce ital, 3158 

' ducéa, duchéa ital. 8197 | 

duch dugui dut duret, 8180| 

IX de à duzir u. dozer; 
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duch6 frz. 3127 

duchessa ital. 3124 

ducientos aspan. 3128 

ducir span. 8180 

duc-s prov. 3158 

| duetor aspan. 3134 

ductor-s prop. 8184 

duda span. 3 28 

i dudanza span. 3132 

; dudar span. 3123 

due ital. 8186 

quel frz. 3185 

duela span. 8062 

duello ital. ptg. 3186 

duelo span. 8065. 3185 

«luende ptg. 3088 

duendo spam. 8088 

duelo span. 3084 

dugal valtell. 8125 

| dugali laccio sard. 8126 

dugento ital. 8128 

dughentos, duxentos sard. 
8128 


dughere sard. 8180 

dui doi prov, 8186 

dui, doi, dous, deus afrz. 
3186 

dui, doi, doui, dus rum. 
3186 


duicent prov. 8128 

duios rum. 8069 

duire afrz. 3066 

duit afrz. 3056 

dula waldens. 3066 

dulce span. 3189 

duloeafá rum. 3140 

dulceza span. 3140 

| duleoare rum. 8188. 3141 
dulh-s prov. 8066 

dulya rtr. 8066 

| dulzaina span. 3189 

dulzor span. 3188 

dum afrz. 8146 

dumbrar rtr. 6611 

duméniga duméndya rtr. 
3079 

dumesc rum. 8082 

dumestnic rum. 3074 

dumestnicese rum. 8078 

dumet afrz. 3146 

dumiesti rtr. 8074. 

duminica rum. 8079 

dumne afrz. 6609 

dumnezen rum. 3085 

dunas pig 3144 

dune rtr. 3091 

duncas sard. 3091 

dunna rtr. 3075 

dunne afrz. 6609 

! dunque ital. 3091 

| duolo ital. 3065 

j duomo ital. 3089 

dup& rum. 2760 

dupe frz. 3150 

duplec rum. 3147 

duplicar cat. sp. ptg. 8147 

duplicare ital. 3147 

duplo ital. 3149 

;duplu rum. 3149 











dragon-s,drago- pro.8104| ducha. span. 3182. 8188 ' duque span. ptg. 8124 
Körting, lat-rom. Wörterbuch. 


66 
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dur altvenez. 3130 
dur frz. 8156 
dür dir deir rtr. 8156 
dura ptg. 8155 
duracäo ptg. 3154 
duracine ital. 3152 
duracion span. 3154 
duracio-s prov. 3154 
durante nptg. 3142 
durar span. ptg. prov. 
3155 
durare ital. 3155 
durazno span. 3152 
durer frez. 3155 
dureté frz. 9154 
durevole ital. 3151 
dureza span. 8154 
durezaiata rum. 8067 
durezza ital. 8154 
durfeü afrz. 3159 
durmi rir. 8096 
duro ital. spam. ptg. 
8156 
durre ttal. 8180 
dur-8 prov. 8156 
durté afrz. 3154 
düsént lomb. 8128 
. dusieu ostfrz. 3157 
dustar rtr. 2827. 2869. 
6634 
dutg rir. 3133 
du t3ent, duoi táent, dua 
tent rir. 8128 
duttore tal. 8134 
duvet afrz. 3146 
duvida ptg. 3128 
duvidar ptg. 3128 
dux span. 3158 
duxento venez. 3128 
düxento genues. 3128 
duystrunt afrz. 3056 
duzia ptg. 8060 
dyat rir. 2020 
dynven rir. 5287 
dyölder rtr. 4183 
d£anóly rtr. 4227 
dzernir mod. 2079 
dzi rtr. 2958 
dziniévr rtr. 6225 
dZuven rir. 6237 


E. 


e prov. ital. ptg. rir. 
3296 

é- frz. 3304 

ea span. 8218 

ea sard. 8218 

eaca rum. 8178 

ean rum. 3245 

ébahir frz. 1120. 11650. 
3545 

ebaubi frz. 1175 

ébauche frz. 2796 

ébaucher framz. 
2796 

ébaudir frz. 3324 

ebba sard. 3262 


1188. 


Wortverzeichnis. 


ebbio $tal. 3174 
ebbriaco ital. 3167 
ebbro stal. 3172 
ebete stal. 4526 
eberluter frz. 5650 
eblouir nfrz. 8826 
ebol cat. 8174 
ebolo ttal. 1835 
ébouler nfrz. 1521 
ebouriffer frz. 1398 
ébrasser frz. 1636 
ebriac prov. 3167 
ebulo ptg. 8174 
ec prov. 3178 
eca pig. 4525 
écacher frz. 2272. 3164 
écaille frz. 8763 
écard henneg. 1988 
écard frz. 8776 
écarder frz. 8775 
écarder henneg. 1988 
écardonner frz. 1988 
écardonneur frz. 1938 
ecarlate fre. 8355 
écart frz. 2128. 8476 
ecarteler frz. 3475 
ecarter frz. 3123. 3476 
ecarver frz. 8771 
ecco ttal. 3178 
eccu sard. 8178 
echafaud neufranz. 1904. 
2008 
echalas nfrz. 3354 
echalier fre. 84065 
échandole fra. 8420 
échange frz. 3334 
échanger frz. 3334 
échanguette nfrz. 8430 
échanson frz. 8766 
échantillon frz. 83897 
échapper frz. 8889 
echar span. 4067. 4698 
echard frz. 1989 
echarde frz. 1988 
echardonner frz. 1983 
écharmer frz. 3942 
écharpe frz. 8443 
echars frz. 3345 
échasse (eschace) frz. 
8481 
échauder frz. 8331 
echauffer frz. 1746. 3333 
, echec frz. 8436. 8762 
| echelle frz. 8404 
échevau nfrz. 8422 
echeveau frz. 1907 
échevin frz. 8769 
échine frz. 8783 
| échiqueté frz. 8486 
| echiquier frz. 8486 
échoir nfrz. 3329 
echome frz. 8406 
echope frz. 8793 
echoppe neufranz. 8410. 
8473 
echouer frz. 8849 
echugar prov. 3494 
éclabousser nfrs. 6282 


, éclairage fre. 9858 


| ebbe (ébe, àbe) frs. 3164| éelaireir frz. 3859 


éclairer frz. 3860 
celanche frz. 9591 
eclancher frz. 2591 
éclat frz. 8802 
éclater frz. 8802 
écléche nfrz. 5280 
eclegia aspan. 3199 
éclistre afrz. 4269 
eclite (wallon.) 8814 
éclore frz. 3361 
eclusa ptg. 3363 
écluse fre. 8868 
école frz. 8468 
écolier frz. 8469 
ecope frz. 8474 
ecorce fre. 8377. 2546 
ecorcer frz. 2546. 8877. 
3482 
ecorcher frz. 8377 
écore frz. 8510 
écorner «frz. 3376 
écosser frs. 3987 
écot nfrz. 8613. 8614 
écouane frz. 8498 
écouer frz. 2024 
ecourgee frz. 2537. 3375 
écourter frz. 2711 
écoute nfrz. 8515 
écouvillon frz. 8506 
ecraigne nfre. 8621 
ecran frz. 8794 
ecrancher frz. 2591 
écraser frz. 3202. 5320 
écrevisse frz. 1816. 5824 
8'écrier frz. 3478. 7678 
écrin frz. 8525 
écrire frz. 8523 
écritoire frz. 8527 
écriture frz. 8528 
écrivain frz. 8522. 8526 
ecrou frz. 8481. 8530 
ecrouelles frz. 8529 
écrouer frz. 8481 
ecu frz. 8647 
écueil frz. 8499 
écuelle frg. 8544 
écume frz. 8540. 8988 
écumer frz. 8989 
écurer frz. 2702. 3382 
ecureuil frz. 8536 
ecurie frz. 8542. 8543 
ecusson frz. 8546 
ecuyer frz. 8548 
ed ital. prov. rtr. 8296 
ed&nter frz. 3390 
édera ital. 4529 
edit frz. 3208 
edma rtr. 4526 
| edra prov. 4529 
edrer afrz. 5159 
|j edro altmail. 5158 
' edu sard. 4446 
effacer frz. 8401. 8205 
effarer frz. 3206 
effaroucher afrz. 8695 
effondrer afrz. 4956 
effondrer frz. 3407 
effouracher afrz. 3695 
i effraie nfrz. 8207 
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effrayer nfrz. 8207 

effriter nfrz. 3406 

effroi nfrz. 8207 

effruitier afrz. 3406 

eflar prov. 4939 

ega prov. 3262 

s’egailler /re. 3307 

| égard frz. 10859 

|, égarer frz. 10858 

:eghjiu cors. 4445 

egli ital. 4714 

eglino ital. 4714 

égliae frz. 3199 

ego nprov. 3262 

egoa ptg. 3262 

égout frz. 8212 

égoutter frz. 8212 

égraffigner »frz. 
4336 

égrouger frz. 4369 

egua ptg. cat. prov. 
3262 

eht prov. 4874 

ei rum. 4714 

eia prov. 3213 

eia ptg. 3218 

éifer rtr. 4946 

eigahié prov. 8807 

eigaié prov. 3307 

eigalhar prov. 3807 

eigalher prov. 8307 

eigar prov. 3308 

eilí sard, 4444 

eir ladin. 4568 

eira ladin. 4568 

eiró ptg. 8292 

eiroz ptg. 3292 

eis- frz. 3304 

eis- prov. 3304. 5146 

eisgar prov. 3308 

eiso aptg. 5146 

eissam prov. 3313 

eissamen prov. 6146 

eissart prov. altfrans. 
8480 











8210. 


eissartar prov. 8480 

eis(s)aurar prov. 3322 

eissaussar prov. 3312 

eissemples prov. 3396 

eissernir prov. 2990. 3353 

eissil afrz. 3855. 3413 

eissils prov. 3413 

eissir prov. afrz. 3999 

eissug prov. 3495 

eissugar prov. 3494 

eistro afrz. 6754 

eitauque lothr. 9066 

eito ptg. 4699 ' 

eiva ptg. 6354 

eiver rtr. 8172 

eixuquetar aptg. 3483 

ejemplo span. 3396 

ejercito span. 3400 

eke afre. 3178 

ekevos, eisvos, e8vog, evos, 
e&tesvos, le  ellevos, 
esteslevos afrz. 8178 

el span. rir. afrz. prov. 
4714 

él aspan. 4714 
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élaguer frz. 3218 

élan fre. 8228 

élargir nfrz. 5443 

elce ital. 4707 

elche span. ptg. 8226 

elcina tal. 4707 

ele, elo, ela span. 8178 

elebor nprov. 3234 

electeur frz. 3220 

elector nspan. 3220 

electuaire frz. 3219 

electuario span. 3219 

electuario ptg. 3219 

elefante ital. 3224 

elegidor prov.  aspam. 
3220 

elegir ptg. 8229 

elegir span. 3229 

eleitor ptg. 3220 

eles valtell. 3282 

elettore ital, 3220 

elevar span. 8225 

elevare ital. 3225 

elh, ell, el prov. 4714 

elhas prov. 4714 

elhs prov. 4714 

elighe sard. 4707 

eligidor prov. 3220 

élingue frz. 8810. 8811 

élinguer frz. 8810. 8811 

élire frz. 3229 

elisir frz. 3230 

elite frz. 3221 

elixir span. 3230 

ell cat. 4714 

ella span. ptg. ital. rir. 
cat. 4714 

ella, elha prov. 4714 

ella ttal. 5116 

ellas rum. 4714 

ellas, las cat. span. ptg. 
4714 

elle frz. nptg. 4714 

elleboro ital. 8284 

elle-no ital. 4714 

ellera :tal. 4529 

elles frz. 4714 

elles ptg. 4714 

elli, elle aspan. aptg. 
4714 

elli ital. 4714 

elligier altfranz. 8418. 
5506 

ello ital. 8251 

ello span. aptg, 4714 

ellos span. 4714 

ells cat. 4714 

elluminar prov. 5781 

elme afrz. 4536 

elm(e)s prov. 4586 

elmete span. pig. 4536 

elmo sal. ptg. aspan. 
4536 

eloendro span. ptg. 8062 

eloendro ptg. 5695 

eloendro span. 5695 

éloge frz. 3236 

elogio stal. 3236 

eloidier ostfrz. 3237 

eloigner frz. 5686 


Wortverzeichnis. 


| els rum. 4714 
: elsa stal. 4537 
em ptg. 4802 
'em berg. 10184 
emader aptg. 4808 
émail frz. 8820 
ematite ttal. 4448 
embabacar pig. 3825 
embabiecar cat. 3325 
embado span. 4740 
embair span. 1120. 5117 
embair ptg. 1120 
embarasser frz. 1245 
embarazar span. 1245 
embarc-s prov. 4726 
embargar prov. span. ptg. 
4726 
embargo span. ptg. 4726 
embarrasser frz. 4726 
embastar span. cat. 1266 
embasbacar ptg. 8825 
embaucar span. 8826 
embaucher frz. 1188 
embedéradu xard. 5126 
embellir frz. 1810. 4718 
eniberguer afrz. 1881 
embérize frz. 3241 
embes span. 5124 
embestir span. 5125 
embigo ptg. 9875 
emblauzir prov. 3326 
emblaver pic. 1469 
emblee frz. 5138 
embler frz. 5138 
embloer afrz. 1469 
embocar span. ptg. 4789 
embolicar cat. 10299 
emborear ptg. 10299 
emboter afrz. 4799 
emboucher frz. 4789 
embourigon »yprov. 9876 
embraser frz. 1546 


embrasser frz. 1535. 1536 


embrassure frz. 1586 

embriá prov. 8167 

embriach cat. 3167 

embriagar span. ptg. 
4908 


embriágo aspan. 8167 
embronc prov. afrz. 4792. 
4815 
embs bologn. 4737 
embugarse ptg. 1617 
embullar span. cat. 10292 
emburujar span. 5139 
emburulhar ptg. 5189 
embutir cat. span. ptg. 
1520 
embut-z prov. 4740 
embut afrz. 4816 
emda aemil. 6098 
emda rtr. 4526 
emendar pig. 3242 
emendare ital. 3242 
émender frz. 3242 
emeraude fr2. 8822 
emeri frz. 8828 
emerveiller frz. 6205 
emeute frz. 6324 
em fim pig. 4938 


emigrania :tal. 4538 
emina prov. 4599 
emine afrs. 4589 
emmezZu wallon. 4526 
emmo sard. 4746 


: emole friaul. 4478 


emonder frz. 3426 
emoucher frz. 6398 
emouchet nfrz. 6898 
émousser frz. 6421 
empachar prov. ptg. 
6776 
empachar, empacho span. 
pig. 4752 
empach-s prov. 6776 
empachar, empach-z prov. 
4752 
empafer afre. 6839 
empaitar cat. 4762. 6776 
empalagar span. 4754 
empan nfr2. 8908 
emparar rtr. 4774 
emparar prov. 4756 
s’emparer frz. 4756 
empausar prov. 6943 
empeau afrz. 4764 
empecer altspan. ptg. 
4769 
empöcher franz. 4752. 
4760 
empedegar prov. 4760 
empedementz afrz. 4761 
empedrar span. ptg. 4775 
empeechier, empechier 
afrz. 4760 
empegar prov. 7134 
empeguntar span. 4778 
empeie afrz. 4799 
empeine span. 4778 
empelagar cat. 4762 
empelegar cat. 6998 
empelotarse span. 6789 
empelt cat. 4704 
empeltar prov. cat. 4764 
empefiar span. 4779 
empenbar ptg. 4779 
empenher, empendre prov. 
4780 
empennar prov. ptg. 4765 
empenner /rz. 4765 
empenyer cat. 4780 
emperador, -a span. ptg. 
4767 
emperaire, emperador prov. 
cat. 4767 
emperairitz prov. 4768 
emperatriz span. 4768 
empereizir prov. 4775 
emperere, enıpereor afrz. 
4767 
empereur fr2. 4767 
emperiar prov. 4772 
emperi-8 prov. 4771 
empesor frz. 4766. 4778. 
7134 
empetiggine ital. 4778 
empétrer frz. 4758. 6915 
empeut-z prov. 4764 
empezar span. 4836 
empiastro ital. 3244 
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empléger frz. 4760 
empiegier afrz. 4760 
empiere, empire ital. 4782 
| empierrer afrz. 4775 
empiezo, empecimento 
aspan. ptg. 4759 
empigem ptg. 4778 
empinar span. 3243 
empinarse span. ptg. 4781 
empire frz. 4771 
émpito ital. 4776 
emplasto spam. ptg. 9244 
emplátre frz. 8244 
emplegar, empleitar prov. 
4783 
emplette frz. 4783 
emplir prov. frz. 4782 
emploiter afrz. 4783 
employé frz. 4788 
employer frg. 4783 
empoar pig. 8470. 4796. 
7542 
empodrecer span. 4800 
empoigner frz. 4795 
empoise afrz. 4766 
empoisser fr2. 4766. 4778. 
7139 
empolvorar, empolvar sp. 
3470. 4796. 7542 " 
empolvorigar ptg. 8470. 
7542 
empondrer frz. 4796 
emprains afrz. 7375 
empreindre fr2. 47%. 
7412 
empreintre frz. 4790 
empreßar span. 4788 
emprenhar prov. 4788 
emprenhar ptg. 4788 
emprenta prov. span. 
4790 
empreu afrz. 7451 
empreut afrs. 7451 
emprir aptg. 4782 
emprunt frz. 4791 
emprunter frz. 4791 
en prov. nfr2. rir. 4874 
en- span. 8304 
en, n prov. 8084 
en prov. frz. cat. span. 
4802 
en afrz. 4604 
enadir aspan. 4808 
enaltecer span. ptg. 4806 
enano, -& spam. 4809. 
6442 
enant, enan, onans prov. 
4810 
enap-s prov. 4589 
enarme afrz. 4812 
enarmer afrz. 4812 
enaurá nprov. 4814 
encaixar ptg. 1896 
encajes span. 2867 
encalco aptg. 4820 
encalzar span. 4820 
encar prov. 4818. 4831 
encargar prov. span. 4825 
encarnar span. 4824 
encarnigar ptg. 4828 


66* 
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ptg. 


encastar span. 4826 
encastar cat. 1896 
encastoar píg. 1896 
encastonar prov. 1896 
encastrar pror. 1896. 
4826 
encastrer frz. 1896 
encausar prov. 4820 
encausto ital. 3248 
encavalgar prov, 4817 
enccám caf. 4339 
enceindro frz. 4835 
enceindro prov. cat. 4829 
enceinte frz. 4834 
enceitar ptg. 4830. 6028 
encenagar span. 4819 
encencha prov. 4884 
encender venez, 4828 
encender span. ptg. 4829 
encenher prov. 4836 
encens frz. 4829 
encenser frz. 4829 


enearregar cat. 
4825 


encentar span. 4830. 5028: 


(en)eerar prov. cat. span. 
ptg. 2098 
encercar. pij. 4897 
encetar ptg. 5023 
enchanter frz, 4821 
encharauder afrz 1919 
enchássor frz. 1896 
enchátrer frz. 4826 
enchaucer afrz. 4820 
enchausser nfrz. 4820 
encher ptg. 4782 
enchevötrer frz. 1871 
encía span. 4247 
encina span. 4707. 7654 
encinta span, 4834 
enclavar prov. 4840 





enclavijar span. 4840 
enclavinhar ptg. 4840 
enclenque span. 2261 
enclin frz. 4848 
enclinar cat. prov. 4842 
encluge nprov. 4871 
enclugot-z prov. 4871 
enclume frz. 4871 
enclusa cat. 4871 
enclusi nprov. 4871 
encobeir prov. 4869 
encobir prov, 2692 
encocher frs. 3288 
encombrar prov. 4868 
encombre frz. 2861. 4868 
encombrement frz. 2851 
encombrer frz. 2676. 4868. 
5808 
encombre-s prov. 4868 
encombrir frz. 2351 
encommuner afrz 4848 
enconar span. 6058 
encono spam. 6058 
encordar span. 4862 
encordoar ptg. 4852 
encore fre. 4568. 4614 
(en)eorvar span. 2718 


Wortverzeichnis, 


;eneoste afrz. 2559 
j encovir afrz. 2692 
* encraissaule afrz, 4859 
jenerasa span. 4854 
encrassier afr 4864 
encre afrz. 3247. 3248 
encreire prov. 4856 
onereper afrz. 4858 
encroistre afrz. 4859 
encroué frz. 2615 
| eneroner afrz. 2615 
len-eugliar rtr 2276 
j encui afre. 4568 
(en)curvar ptg. 2718 
encuse nprov. 4871 
endaden rtr 4878 
[ende aspan. ptg. 4874 
| ende monf. 4890 
endec prov. 4892 
endecha spam. ptg. 4892 
endechat prov. 4892 
dedans rtr. 5074 
afrz. 4876 
endégolo venez. 4893 





afrz, 3142 
endeptar prov. 4877 
enderezar span. 4895 
en-derezar ptg. 2982 
endes lomb. 4890 
éndes ptg. 4890 
endeà rtr. 4890 
endettare ital. 4891 
endetter frz. 4877 
endeudar span. 4877 
endeutar prov. 4877 
endéver frz, 2810 
endiabler frz. 49 
éndica ital. 3254 
endilgar span. 4880 
endilhar prov. 4572 
endiosar span. 4889 
endiosare sard. 4889 
endiscere aneap. 4898 
enditier afrz. 2954. 4891 
endive frz. 5092 
endivia ital, prov. span. 

pig. 6092 
endividar pig. 4877 
endoengas ptg. 4908 
endreit prov. 4896 
endressar cat. 4895 
endriescher rtr. 4897 
endroit, (rz. 4896 
endruir afrz. 3120 
enduengas pig. 4908 
enduleir span. 4902 
endulzar span. 4902 
endurer frz. 4905 
enebro nspan. 5225 
enemic-s prov. 4984 
enomigo span. 4984 
energuméne frz. 3250 
energumeno span. 3250 
enero span. 5177 
enertarso span. 4909 











enfadar span. 3660 
enfado span. 8660 
'enfaixar ptg. 4918 





endementres, demontier(s)s! 


eneslepas afrz. 4986. 5146 | 


! enfance frz. 4915 

enfant frz. 4914 

enfant-z prov. 4914 

| onfantar prov. 4914 

, onfantomens prov. 4914 

“onfantoment frz. 4914 

enfanter frz. 4914 

\onfanteza prov. 4914 

enfantillage 

enfantin frz. 4914 

onfantis prov. 4914 

'enfantosmer afrz. 4777. 
72 

enfariner frz. 4917 

enfarinbar ptg. 4917 

,enfa-s prov. A914 

jenfaxar ptg. 4918 

enfeitar ptg. 4920 

enfor frz. 4924. 

enferm afrz. 4985 

;onfermo span. 4935 

enfern-s prov. 4924 

enfosta aptg. 3652. 8787 ! 









ione ital. 4988 
jenfiar ptg. 3761. 4932 
enfiler frz. 4932 
enfin frz. 4993 
en fin span. 4983 
enflammer frz. 4997 
enflar prov. 4989 
enflar rir. 4939 
enfir frz. 4939 
enfogar aspan. 4941 
enfoncer frz. 2412. 4065 
enforcar prov. 4957 
enforcar prov. span. ptg. 
4071 
enforcar acat. 4071. 4957. 
| enforcar ptg. 4957 
enfouir frz. 4942 
enfourcher frz. 
4957 
enfraindre afrz. 4949 
enfrascare span. 10206 
enfrear ptg. 4947 
énfrece neap. 5128 
enfroindre nfrz. 89584949] 
enfrenar cat. span, 4947 
enfrenar prov. 4947 
enfroscique afrz. 5111 
enfrum prov. afrz. 4015 
enfrun afrz. 4015 
senfrunar prov. 4016 
enfurcion aspan. 4050 
enfurrafioreo span. 4008 
engager frz. 10329 
enganar prov. ptg. 4149 
|engaßar span. 4149 
;enganer afr2. 4149 
'engalio span. 4149 
,engano ptg. 4149 
engan-s prov. 4149 
engar ptg. 4988 
engarrafar span. 2570 
engastar span. 1896. 4826 
engastonar »pan. 186 
engatjar prov. 10829 
engaver pic. 2087 
1 ongeiguer nfrz. 4962 


4071. 











prov. A914} 


tar span. 8652, 8787 | 
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;engeln-s prov. 4964 

! engenhar prov. ptg. 4962 
“engenheiro pig. 4961 
,engenh-s prov. 4964 
jengehio aspan. 4964 
enger afrz, 3249 

engerir span. 5028 
engignier afrz. 4962 
engin frz. 4964 
lenginhaire prov. 4961 
englotir prov. 4284. 4967 


engloutir franz. 4984. 

| 4967 

ienglutir cat. altspan. 
4967 


‚ engollar prov. 4980 
iengonzo ptg. 2479 
Is'engouer frs. 2087. 4827 
'engouler frz. 4980 
engraignier afrz. 4826 
engraissar prov. 4854 
engraisser nfrz. 4854 
engramir afrz. 4316 
engrangor afrz. 4971 
en grant afrz. 4970 
engrasar span. 4854 
engrassar acat. 4854 
engraxar pig. 4854 
engregier afrz. 4973 
engreir span. 4974 
'engres ufrz. 4975 
| engrimango ptg. 4355 
engrosar span, 4976 
engrossar prov. ptg. 
4976 
engrossor frz. 4976 
lengruter afrz. 4804 
*en-guany cat. 
enguera span. 
enguigar ptg. 4987 
jengalir pig. 4967. 4980 
;engullír span. 4967. 4980 
j euhardir fre. 4502 
 enharinar span. 4917 
!enheldir afrz. 4571 
jenhordir afrz. 4577 
! Onhostar 3652. 3787 
enbicier afrz. 4587 
enhiesto span. 3652 
enhorcar span. 4071. 4957 
enhotado aspan. 8661 
‚enie prov, 4989 
lenigo altvener. altlomb. 
altgenues, 4989 
‚ onilhar prov. 4572 
j enivrer frz. 4908 
enjabido span. 5018 
enjabonar span. 5019 
lenjalma span. 8271 
tenjambrar span. 3313 
ienjambre span. 8818 
enjaular span. 39048 
enjemplo span. 8896 
‚enjöler frz. 2043. 4960 
enjorguinar span. 8888 
enjuagar span. 3316. 8494 
enjugar span. 3494 
;enjullo spam. 5050 
enjuriar prov. 4998 
enjuto span. ptg. 3495 
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enkenbeler pi 5297 
enlagar ptg. 49 
enlacer frz. 4995 
enlaiier afrz. 4996 
enlaissar prov. 4995 
enlassar prov. 4995 
enlazar span. 4995 
enlear pig 4996 
enlevar spam. 8225 
enloiier afrz. 4996 
enmendar span. 8242 
% 
enmondar span. 8426 
enna sard. 5176 
enná rtr. 4694 
ennadir span. 4808 
ennáu rtr. 4594 
enne afrz. 3298 
énnece neap. 4890 
ennemi frz. 4984 
ennevoar ptg. 4999 
ennó rtr. 4594 
ennodio aspan 8252 
enns bologn. 4890 
ennui frz. 5007 
ennuyer frz. 6007 
enoiar prov. 5007 
enojar span. ptg. 5007 
enojo span. ptg. 5007 
enola ital. 6116 
enorter afrz. 4629 
enpenbar prov. 7142 
enpolverar prov, 8470. 
4796. 7642 
enquar prov. 4818. 4881 





enquerre prov. 5008 
enquöte frz. 6008. 7622 
enquetume afrz. 5009 
enqui afrz. 4569 
enquina plg. 4988 
enraciner frz, 5010 
enrede afrz. 5012 
enridar span. 5153. 8069 
enrievre afrz. 5018 
enristre span. 8015 
enrocar ptg. 8122 
enroiser frz. 8161 
enronquecer span. pig. 
5011 
enrouer frz. 5011 
ene afrz. 5115 
ens- span. 3304 
ensaboar pig. 5019. 8847 
enaacar prov. 5016. 8248 
ensacher frz. 5015 
ensaig cat. 3309 
ensaimer afrz. 8267 
ensaio ptg 8309 
ensalzar span. 3312. 4806 
ensanglanté frz. 8328 
ensanglentar prov. 5016 
eneanglenter frz. 6016 
ensangrentar ital. span. 
5016 
ensanguentar ptg. 5016 
ensayo span. 3309 








Wortverzeichnis. 


ensela ptg. 5033 

enseigne frz. 6034 

enseignement, frz, 5085 

enseigner franz. 5085. 
8702 


enselar prov. 5025 
ensellar prov. cat. 5024. 
8686 


ensembra aspan. aptg. 
6036 
ensemencer frs. 6025 
ensement afrz. 5146 
enseme prov. 5036 
ensefia aspan. 6084 
ensenada spam, ptg 5087 
ensenar span. 5037 
enseliar span. 5035. 8702 
ensenha prov. 5034 
ensenhar prov. 5085 
(en)senbar ptg. 8702 
(en)senyar cat. 8702 
ensercar prov. 4887. 
enserir ufrz. 5029. 8658 
ensevelir frz. 5026. 8614 
enseygnar prov. 5085 
ensieei dauphin. 5088. 
eneillar span. 5024. 8586 
ensimer nfrz. 8267 
ensinar pig. 5085 
ensopejar cat. 8475 
ensosso ptg. D0b4. 
ensouaille frz. 9259 
ensouple frz. 5050 
enstonze aspan. 5114 
ent afrz. 4874 
entamenar prov. 5066 
entamer frz. 6066. 5058 
entäo ptg. 5118 
entarier afrz, 6079. 9888 
entaschier afrz, 9399 
entasser frz. 9898 
ente frz. 4799 
entechier afrz. 9381. 9846 
enteco spam. 4528 
entegrar cat. span. ptg. 
5061 


entegre prov. 5060 
entegro aspan. 5060 
enteirar prov. 5061 
entejar ptg. 5055. 9884 
entejo ptg. 5055 
entellir rum. 6064 
entender span. ptg. 5066 
entendre prov. frz. 5066 
entendrer cat. 6066 
entenebrar span. 5067 
entenebrecer span. ptg. 
5067 





entenerec prov. 5068 
entenrecer ptg. 5069 
ententiu-s afrz. 5070 
enter frs. 4799 

entercier afrz. 5008 
enterier afrz. 5079. 9988 
enterin afrz. 6060 
jentériner frz. 5060 


lenternecer spam. ptg. 
5069 





ientero nspan. 5060 


ensemble frz. aspan. 5086, 


entervar prov. 5087 
enterver afrz, 5087 
entibar span, 6046. 9060 
entibo span, 5046. 9060 
enticher nfrz. 9381. 9846 
entichier afrz, 9381. 9846 
entieier afrz. 9568 
entier frz. prov. 5060 
entieyr prov. 6060 
| éntima avenez. 5098 
entir cat, rir 5060 
entitier afrz. 5095 
ento ital, 5115 
enton aspan. 5118 
entonces span. 5 14 
entonner frz. 5096 
entorchar span. 9616 
entorn prov. 9605 
entortijar spam. 5099. 
9617 
entortiller frz. 5099 
entraigne afrz. 5074 
entragno ital. 6074 
entrailles frz. 5072 
entrambos span. ptg. 5078 
entrambs prov. 5078 
entrafias span. 6074 
ontranhas ptg. 5074 
entrar prov. spam. ptg. 
5107 
entrave frz. 9689 
entraver frz. 9689 
entre prov. frz. cat. span. 
ptg. 5079 
entrechat /rz. 5103 
entreferir afrz. 3690 
entregent frz. 6076 
entregue ptg. 5060 
entrelaur frz. 6441 


entrelubrican span. 5744 

entremes spam. 

entrer frz. 5107 

entresait afrz. 5102. 
9677 


entrescique afrz. 5111 
entrevadis nprov. 5088 
entrevedieu nprov. 5088 
entrevedieux afrz. 5088 
entrevedil nprov. 5089 
entrevige nprov. 5088 
entricar span. prot. 6106 
| entristar aspan. 5106 
entristecer nspan. ptg. 
5106 


entristezir prov. 5106 
entristir cat. 5106 
entroido aspan. 5109 
entrues afrz, 5078 
entruesque afrz. 5078 
entupir ptg. 9595 
enuel-s prov. 5007 
enojar cat. 6007 

| énula span. ptg. 5116 
envahir frz. 6117 
jenvazir prov. 6117 

| enveja, envejar prov. ptg. 
' 180 


envejecer span. 5127 
envelhecer ptg. 6127 
‚envelhezir prov. 5197 
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envellir cat. 5127 

envelopper, enveloppe frz. 
3610. 5141. 10296 

envenenar span. ptg. 6120 
10037 

envenimer frz. 5120. 10087 

enverdecer spam. ptg. 
5188 

enverinar prov. cat. 5120. 
10087 

envernizar ptg. 10256 

envers rir. cat. 10092 

envers prov. frz. 6124 

envezar prov. 5186 

envi frz. 5180 

enviar prov. cat. span. ptg. 
5182 


envidar cat. spam. ptg. 
'ov. 5186 

envidiar, envidia spam. 
5130 


envie, envier frz. 5180 
envieillir frz. 5127 
envielhezir prov. 5127 
envis frz. 5197 
envoisie, envoisure afrs. 
5186 
envoisier 
10248 
envolar prov. 5188 
envoloper frz. 10296 
envolpar cat. 5141 
envolver span. pig. 5148 
envouter frz. 6145 
envoyer frz. 5132. 10202 
enxabido ptg. 3479. 5018 
enxame píg. 3313 
(en)xaqueca ptg. 4538.8488 
enxarcia ptg. 3318 
enxarope pig. 8440 
Siret dij. 5028 
enxertar spam. ptg. 5080 
enxofre ptg. 9262 
enxugar ptg. 3494 
enxurdarse pig 8885 
enxuto spam, ptg. 8496 
enzinha pig. 4707 
epa ital, 4541 
épagnenl frz. 4580 
épagnol frz. 4580 
épais frz. 8959 
épanir frz. 8906 
épanter frz. 3442 
épargner frz. 8910 
éparpiller neufrz. 8480. 
6845 


öpara frz. 8911 
ópart frz. 8918 
óparvin frz. 8915 
epate ital. 4641 
épaule frz. 4070. 8921 
épave frz. 8441 
épeantre frz. 8998 
épéo frs. 8917 
épeicho fre. 8984 
épeler frz. 8937 
éperlan frz. 8950 
eperlano span. 8950 
éperon frz. 8975 
éperonner frz. 8975 


altfrz. — 6195. 
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épervler frz. 8916 
éphialta ptg. 5984 

öpi frz. 8945 

épice frz. 8993 

épicerie frz. 8926 
épicier frz. 8927 

öpier frz. 8935.8947.8948 
epifanía ital. 3267 
épinard frz. 8952 
ópinceler frz. 7181 
épincer frz. 7181 

pine frz. 8951 

épinette frz. 8951 
épingle frz. 8955 
epitafio, opitaffio ital. 3260, 
epitéma ital, 8261 
epítima span. 8261 
epitre frz. 8259 
epittima ital. 8261 
éplucher frz. 3455. 7166 
épois frz. 8960 

éponge frz. 8968. 8970 
épouiller /rz. 3446 
époulle frz. 8986 
épousailles frz. 8971 
épouser frz. 8973 
epouvanter nfrs. 3439 
époux frz. 8974 












épreindre frz. 3468. 7412 | 


eps prov. 5146 
epsamen prov. 5146 
opslor afrz. 5146 
épucer frz, 3469. 7618 
équarré frz. 3478 
équarrer frz. 3473 
öquerre frz. 3478 
iqui afrz. 8188 
ipage frz. 8785 
Sduiber frs. 8185 
er ital. 7818 
er prov. 4568 
er cat. 8286 
era prov, 4568 
erba s ital. 4642 
erbaccia ital. 4648 
erbaceo ital, 4543 
erbaggio ital. 4548 
erbajo ital, 4544 
erbario ital. 4544 
erbata ital, 4547 
erbos prov. 4545 
erboso ital. 4545 
ercer span. 8274 
erebre prov. 3276 
erede ital. 4649. 4551 
eredità ital, 4550 
ereditario ital. 4649 
ereditiera ital. 4549 
éreinter frz. 2809. 8081 
eremita ital. 3267 
eremo ital, 3268 
eretier-s prov. 4549 
erga calabr, 3272 
ergo ptg. 3269. 7397 
ergot frz. 8271. 4160 
ergotéo span. 3271 
erguter frz. 3271 
erguelhos prov. 9914 
erguelh-s prov. 9914 
erguer span. 8274 








Wortverzeichnis. 


|erguer ptg. 3274 

terguir apan. 8274 
ericio ptg. 8278 

erigon afrz. 8278 
ériger frz. 3274 
erigere ital. 8274 

erigir span. 8274 
erisson prov, 8278 
erizo span. 3273 

'erm rum. cat. prov. 

j 8268 

| erme afrz. 3268. 4496 

| örmece neap. 4787 

| ermellino ital. 4496 
ermine afrz. 4496 
ermini-s prov. 4496 

jermin-s prov. 4496 

jermo ital. ptg. 3268 
;erone sard. 3276 
:erpicare ital. 4576 
"erpico ital. 4676 

ierpst rtr. 4576 

lerradio ptg. 3279 
erranment. afrz. 5189 

errar prov. cat. spam. 
ptg. 3281 

errare ital. 8281 

erratic prov. 3278 

erratico ital. 3278 

| errätico span. ptg. 8278 
erratique frz. 8278 

erro ital, 4554. 5158 

erre afrz. 6158 

orrer afrz. 5159 

errer frz. 3281 

erreur fra. 3282 

errore ital. 8282 

ers prov. 8286. 4651 

era fre. 8286 

erti rtr. 8266 

erto ital. 8266 

oruga cat. 8288 

orva rir 4642 

ervero apan. 4542. 4544 

ervilba ptg. 8285. 3286. 
7104 








ervilhaca ptg. 10142 
ervo ital. 3286 

erzy& bagnard. 6182 

o5 prov, frz, span. 8804 
esagio ital. 3309 
esalare ital. 8409. 
esbabacar ptg. E 
esbahir pr“ 








ibo. pm 
esbaldir afrz. 1177 
esbanoiier afrz. 1208 
esbaudré afrz. 1179 
esbeltarse pég. 1811 
esbelto ptg. 1811 
esbirro span. 1899 
esblauzir prov. 3826 
esbloir afrz. 3326 

; esbochor afrz, 1183 
!esboeler afrz. 1521 
esbraoner afrz. 3327 
esbulhar ptg. 3828 
esbullar span. 3328 
esca span, prov. 
ı 8287 





ital. 


|eseabeau frs. 8398 
| escabelo spam. 8398 
!oscabello pig. 8398 
escabel-s prov. 8398 
escabil nprov. 8428 
!escabullirse span. 906 
escac-s prov. 8436. 8762 - 


joscadafaut afrz. 1904. 
| 8008 


| escadron. frz. 9478 


escaecer uptg. 3330 
escafida cat. 8761 
escafir prov. 8761 

escai prov. 8408 

| esca(i)mel- -8 prov. 8418 
| escala prov. 8500. 8770 
jescala cat. spam. ptg. 

8404 


escaldar span. ptg. 8331 

escalecer aspan. 8382 

jescaleira ptg. 8405 

escalentar aspan. 8882 

escalentar span. 1747 
lora span. 8406 






escalin prov. frz. spam. 
8782 


escalio span. 8996 
escalmo, escalamo spam. 
8406 


escama span. ptg. 8997 
escamar span. pig. 8488. 
8998 


escambel cat. 8418 
escambiar prov. 3334 
escamel pig. span. 8418 
escamondar spam. 68€9. 
6421 
escamoso span. ptg. 8999 
escamotar spam. ptg. 
3488 
escamoter frz. 8488 
escampado ptg. 3886 
escampa  prov. cat. 8895 
esc(b)amper afrz. 8886 
escám-s prov, 8414 
escanglio ptg. 8766 
;escangar ptg. 8765 
lescancara(r) ptg. 1817 
'escanciano span. 8766 
!escaneiar span, 8765 
„escandalh-s prov, 8417 
escandalià nprov. 8417 
escandalizar prov, spam, 
io ptg. 8418 
escandallo span. 8417 
escandi prov. 3336 
escandia cut, «pam. ptg. 
8416 
escanjar prov. 3334 
escao span. 8414 
escantir prov. 3886 
escany altcat. 8414 
escapar prov, span. ptg. 
3889 
escaparate ptg. 8487 
escara ital. 3290 
esvára span. ptg. 3290 
escarabajo span. 8424 
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lesearamuca ptg. 8779 

| escaramuza prov. sp. 8779 
escarapolarso «pan. 8844 
| oscarapelarse sp. ptg. 8407 
| escarapel(l)ar ptg. 8344 
escaras afrz. 3854 
escaravai-s prov. 8424 
escaravat-z prov. 8424 
escaravelba ptg. 8424 
escarba span. 8771 
lescarbar escarvar cat. 
! spam. pig. 8401. 8480 
escarboele afrz. 1923 
escarbot frz. 8494 
escarboucle frz. 1923 
escargar ptg. 3346 
escarcelle frz. 8774 
escareba span. ptg. 8176 
jescarda span. 1933 
lescardar span. 1933 

j escargot frz. 1915. 1918 
escarir prov. 8772 
escarlat prov. 8855. 
escarlate span. 8955 
escarmentar span. 3343 
escarm(i)ento sp. ptg. 8879 
escarmiento spam. 8848 
' escarmouche frz. 8779 
escarnho ptg. 8780 
escarnio span. 8780. 
escarnir span. ptg. 8780 
;escarpa prov. 1959 
escarpa spam. ptg. 8773 
iescarpa span. 3344 
escarpar span. ptg. 8773 
escarpe frz. 3344. 8778 
escarpello span. 8408 
escarper frs. 8773 
escarpin fra. 8778 
escarrassa mprov. 1988 
escarrassarse cat. 1988 
escarre frz. 3290 

escare prov. 3345 
escarvar pig. 8480 
escarzar span. 8346. 8948 
escas cat. prov. 3345 
escaso spam. ptg. 3345 
oscatima span. ptg. 3289 
escatimar span. 8538 
;escaudar prov. 8891 
'escaume npror. 8406 

! escausir prov. 5269 
escava-terra ptg. 9357 
escavazione ital. 3850 
8761 

escena span. 8402 
loschalpre afrz 8410 
!eschame a/frz. 8414 

! eschamel afrz. 8418 
iesehaneier afrz. 8765 
{ese(h)arboncle afrz. 1928 
leschare frz. 3290 
eschargaite afrz 8490. 
| 8776 














leschargaitier afr. 8480 
escharir afrz. 8770. 8772 
escharpir afrz. 1963 
eschaudre afrz. euo 
[efh)szer prov. 8829 
e afrz. 8287 
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escheoir afrz. 3329 
eschern afrs. 8780 
eschernir afrz. 8780 
eschevel afrz. 8422 
eschevi afrz. 8761 
eschevin frz. 8769 
eschiec afrz. 8762 
eachief frz. 1907 
eschiele afrz. 8500. 8778 
eschiere afrz. 8770 
eschipre afrz. 8786 
eschirer afrz. 2814. 8781 
eschiter afrz. 8792 
eschiver afrz. 8791 
esciens prov. 8489 
escient afrz. 8489 
escintele afrz. 8487 
eacire ttal. 3899 

escita ılal. 3415 

escitare ttal. 2799 
esclache afrz. 5280 
esclachier afrs. 5280 
esclaco prov. 5280 
esclafa nprov. 5282. 8461 
esclafar cat. 5282 
esclafassar cat. 5282 
esclafler frz. 6282 
esclafir cat. 5282 
esclaidage afrz. 8806 
esclaudre frz. 8419 
esclapa nprov. 5282 
esclapoter afrz. 6282 
esclapoutà nprov. 5282 
esclarecer span. ptg. 3359 
esclarecer span. ptg. 3360 
esclarzir prov. 3359 
esclat cat. 5282 

esclata prov. 8800 
esclatar cat. prov. 5282 
esclatar prov. 8802 
esclatar, éclater frz. 5282 
esclate, éclat nfre. 5282! 
esclate afrz. 8800 
esclau-8 prov. 8493. 8495 
esclavage nfrz. 8495 
esclave frz. 5280. 8495 
esclavin span. 8769 
esclavina span. 8495 
esclavine afrz. 8495 
esclavo span. 8495 
escleche afrz. 5280 
eaclechier afrz. 5280 
esclenche afrz. 2261 
esclenque pic. 2261 
esclet prov. 8801 
esclicier afrz. 5292 
esclier afrz. 8496. 8816 
esclistre afrz. 3408. 8814 
esclo afrz. 8493. 8495 
esclofa nprov. 5282. 8461 
esclop cat. 8497 

esclusa span. 3363 
escoba span. 8504 
escodar spam. ptg. 3381 
escodo span. 8381 
escodre prov. 9386 
escofina span. 8498 


Wortverzeichnis. 


escolar-s prov. 8469 
escoldrinhar ptg. 86865 
escoler afrz. 8468 
escolho ptg. 8499 
escolimoso span. 8502 
escollo span. 8499 
escolorgier frz. 3367 
escoloriar prov. 3367 
escolta span. 2539 
escoltar span. 2589 
escomengier afrz. 3369 
escondire prov. afrz. 8971 
esconfire prov. 3372 
esconso ptg. 3370 
esconzado span. 8870 
escope frz. 8605 
oscopeta span. 8497 
escopette frz. 8497 
escopir cat. prov.afr2.3374 
escoplo, escopa span. 8410 
escopo span. ptg. 8509 
escopro ptg. 8410 
escorea prov. 2546 
escorgar ptg. 8884 
escorchar ptg. 3377 
escorchar span. ptg. 2546 
escorcier afrz. 3384 
escorgo ptg. 8884 
escorcollar cat. 2699 
escorgar prov. 2546. 8877 
escoria span. ptg. 8511 
escorner afrz. 3976 
escorpi cat. 8512 
escorpiäo ptg. 8512 
escorpion span. 8512 
escorpio(n)-s prov. 8512 
escorre afrz. 8386 
escorrecho span. 2599 
escorrer span. 8388 
escorrer prov. ptg. 8888 
escors afrz. 3384 
escorsa prov. 3377 
escorsa cat. 3377 
escortar prov. 2711 
escorzar spun. 3384 
escorzo span. 3884 
escorzon span. 3977 
escorzuelo span. 3377 
escossa prov. 3386 
escot prov. afrz. 8613. 
8514 
escote span. ptg. 8518. 
8777 


escote afrz. 8515 
escoupe frz. 8505 
escourgee frz. 3375 
escourgeon frz. 3375 
escourre afrz. 3886 
escouve afrz. 8504 
e&cova ptg. 8604 
escovillon span. 8506 
escracar prov. 2449. 3378. 
4642. 7731 
escramo aspan. 8518 


. escraper afrz. 8480. 8795 
: escravo pig. 8495 


escregne afrz. 8521 


escola cat. prov. ptg. 8468| escrever ptg. 8528 


escolá cat. 8469 
escolar span. ptg. 8469 


escrevisse afrz. 5924 


1 


‚escrimer frz. 8788. 8789 








|eseribir span. 8523 


escrienne afrz. 8621 
escrif afrz. 8028 
escriler afrz. 8796 
escrimar cat. 8789 


escrimir prov. afrz. 8788 
escrinio span. ptg. 8525 


, escri(n)-8 prov. 8525 


escriptori cat. 8527 
escriptori-s prov. 8627 


escri(p)tura cat. prov. 8628 
| eseritor span. pig. 8526 


escritorio span. ptg. 85277 
escritura span. ptg. 8528 
escriu prov. 8523 
escriurer cat. 8528 
escroc frz. 3786 
escroquer frz. 9786 
escroue afrz. 8481 
escrupulo span. ptg. 8588 
escubo prov. 8504 
escudeiro ptg. 8548 
escudela ptg. 8544 
escudella prov. cat. 8644 
escudero span. 8643 
escu(d)ier-s prov. 8548 
escudilla span. 8544 
escudo spam. ptg. 8547 
escudrifiar span. 8585 
escudrinhá «prov. 8535 
escuela span. 8468 
escuelh-8 prov. 8499 
escuellas aspan. 8468 
escuerie afrz. 8542. 8543 
escuers afrz. 9384 
escuerzo 8pan. 8377 
escultor span. ptg. 8598 
escultura span. ptg. 8599 
escuma prov. span. ptg. 
8540. 8988 
escumar span. ptg. 8989 
escupir cat. prov. afraz. 
2449. 3374 
escura prov. 8642 
escurar prov.cat.sp. 3382 
escuro ptg. 6689 
escurol-s prov. 8536 
escurrir span. 2589. 3388 
escut cat. 8547 
escut prov. 8547 
escuyer afrz. 8648 
esdrujulo span. 9121 
esdrüxulo »tg. 9121 
ese span. 5146 
esempio ital. 3396 
esenyar cat. 5035 
eser rir. 9255 
esercito ital. 8400 
esfassar prov. 8401 
esferar prov. 3206 
esfolar ptg. 2801 
esfondrar prov. 8407 
esfraer ofrz. 3207 
esfranher prov. 4949 
esfredar prov. 3207 
esfreder afrz. 3207 
esfreer, -ciier afrz. 3207 
esfregar ptg. 3405 


| escribano span. ptg. 8522| esfrei prov. 3207 
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esfrelar prov. 3207 


| esfroi afrz. 3207 
; esfrugnar prov. 8406 


esgarar prov. 10858 
esgarder afrz. 10859 
esgarer frz. 10858 
esgarrapar 5319. 8480 
esgarrifar cat. 8480 


esglayar prov. cat. 4253 


eagraffer afrz. 4836 

esgrimir spam. ptg. 8788. 
8789 

esgrumar cat. prov. 9417 

esgrumer  altfrz. 3417. 
53383 

esgruner afre. 3417 

esguazar, esguazo spam. 
9954. 10868 

esguazo span. 9954 

eshalcier afrz. 3812 

esibire stal. 8411 

eskip afrs. 8785 

eskiper afrs. 8785 

eslais prov. afrz. 5492 

(es)laus prov. 5439 

eslausar prov. 5418 

eslegier afrz. 8418. 5506 

esleidor aspan. 8220 

eslenc afrz. 2261 

eslider afrz. 8807 

esligier afrz. 8418. 6606 

eslinga ptg. 8810 

eslingua span. 8810 

eslir prov. 8229 

eslivio piem. 5653 

eslochier  altfrz, 
6677 

esmaiar prov. aptg. 8420 

esmaiier afrz. 8420 

esmalte span. ptg. 8820 

esmanevi afrz. 3421 

esmankie prov. afre. 
5867 

esmarrir prov. afrz. 5974 

esmenar cat. 3242. 3422 


8419. 


.08mendar proe. 3422. 


3242 
esmeralda span. pig. 8822 
esmerar spum. ptg. prov. 

8423 
esmerauda prov. 8822 
esmerejon span. 6124 
esmerer afre. 3423 
esmeril span. ptg. 8828 
esmerilhäo ptg. 6124 
esmerilho-s prov. 6124 
esmoignoner afrz. 6869 
esmola ptg. 3222 
esmondar prov. 3426 
esmougonner afrz. 6369 
esmoyer afrz. 8420 
ésoce frz. 3292 
esora aspan. 5146 
esorado aspan 3320 
esortare ital. 4629 
espacar ptg. 8918 
espace frz. 8920 
espaciar span. 8918 
espacio span. 8920 
espacios prov. 8919 
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espaeloso span. 8919 
espaco ptg. 8920 
espacoso pig. 8919 


espadon ptg. 8921 
eebagnol frz. 4080 
dinar aspan. 6791 





espalier frz. 8921 
espalla span. 8921 
espalle afrz. 8921 
espalto span. 8922 
espan afrz. 8908 
espanauzir prov. 3432 
espandidura ptg. 3482 
espandir span. 3432 
espanir afrz. 3464 
espaßol span. 4580 
espantar prov, 3442 
espantar cat. span, ptg. 
3439 


espaordir prov. 8443. 6951 | 


espaorir prov. 8443. 6951 
esparavan span. 8915 
esparcer prov. 8911 
espareir span. 8911 
espardenya cat. 8918 
espargata span. ptg. 8918 
espargir cat. asp.aptg. 8911 
esparpalhar prov. 8480 
esparpeilliar afrz. 8480 
esparpeillier afrz. 6845 
esparrancar span. 7228 
espartefia span. 8918 
espartenha ptg. 8918 
espartero span. 8918. 
esparto span. ptg. 8918 
esparvain a/rz. 8916 
esparvel aspan. 8915 
esparver cat. 8915 
esparverenc cat. 8916 
esparvier-s prov. 8915 
esparzir ptg. 8911 
espasmar span. 8916 
espasme-s prov. 8916 
espasmo span. 89 6 
espatla prov. 8921 
espattla cat. 8921 
espauenter afrz. 3439 
espausar prov, 6943 
espavantar prov. 3489 
espaventar prov. 8439 
espaventer afrz. 8489 
eapavordir cat. prov. 8448 
6951 


ptg. 


espavorir span. ptg. 3448| 
espay cat. 8920 

espazar prov, 8917 
espazi-s prov. 8920 
espear ptg. 8485 

espaar ptg. 8495 
espeautre afrz. 7001 
espàce frz. 8923 
especería span. 8926 
espeche afrz. 8984 





espavorecer spam. 
6951 





Wortve 


espeela prov. span. 8923 
especiaria ptg. prov. 8926 
especio span, ptg. 8928 
especieiro ptg. 8927 
especier cat. 8927 
especiero span. 8927 


espectáculospan. ptg. 8929| 
: espedir span. 2807 
ae pig. span. 8921 | 
espalhar ptg. 3430. 6798. 
6845 ! espeit afrz. 8986 


espedire ital. 3445 
enpeis afrz. 8959 


espejo span, 8983 
espelar prov. 8937 
espeler afre. 8987 
espelh cat. 8938 
espelho píg. 8933 
espelh-s prov. 8933 
espelta cat. spam. ptg. 
8938 


espeneir afrz. 3464 
espenir afrs. 3464 
espennacho ptg. 3434 
espens afrz. 3460 
eapenser afrz. 3450 
espeque span. pig. 8902 
espera span. pig. 8989 
esporanga pig. 8939 
cspérance frz. 8989 
esperansa prov. 8999 
esperanza «pam. 8989 
eaperar prov. cat. spam. 
pig. 8940 
espóror frz. 8940 
esperir prov. afrz. 3463 
esperit cat. 8867 
(e)sperit-z prov. 8967 
esperon afrz. 8975 
esperonar proe. 8975 
espero-s prov. 8975 
espertar prov. aspan. pig. 
3462 


esperto ital. 7059 
espervier afrz. 8915 
espes prov. afrz, cat. 
8959 
espeso spam. 8959 
espessier-s prov, 8927 
espesso ptg. 8059 
espotarse span, 6964. 
espeto span. pig. 3960 
espeuta prov. 8938 
espía prov. span. 8986 
espiallo ptg. 3484 
espiRo ptg. 8986 
ospiar prov. 8935 
espiar span. ptg. 3486. 
8986 


espic(a) prov. 8946 
espice afrz. 8928 
espichar span. ptg. 8949 
espiche span. 8949 
espicho pig. 8949 
espie afrz. 8935 
esp(ijedo spam, 8960 
espiögle frz, 3299. 8988- 
espier afrz. 8986 
espieu afrz. 8960 
eapieuft) afrz. 8942 
espliJeut-z prov. 8960. 
8942 





rzeichnis, 


! elem eat. 


| apigar prov. cat. span. 
pig. 8947 
espina cat. span. 8951 
jespinae cat. 8962 
espinaca span. 8952 
espinafer ptg. 8952 
espinar prov, 8952 
j espingarda span. 8983 
espinglo nprov. 8955 
espinha ptg. 8951 
espinoche afrz 8952 
espion frz. 8935 
espirail afrz. 8956 
|eapirar span. ptg. 8958 
| espirer afrz. 8968 
espirito ptg. 8957 
espíritu span. 8957 
espirrar ptg. 9046 
espita span. 8961 
espitlerra cat. 8981 
espitlori prov, 8981 
esplapade frz. 8459 
esplecha pro» 8462 
espleit prov. 3462 
espleitar prov. 3462 
espléndido span. 
8964 





pig. 


esplendor span. 8965 
esplenético spam. ptg. 
j 8968 


esplónico span. 8968 
esplinque span. 8982 
espoens aptg. 3465 
espoenter afrz. 3439 
espoir frz. 8939. 8940 
|espoisse afrz. 8959 
espojo aspan, 2915. 8967 
espolear span. 8975 
espolet afrz. 8960 
espolin span. 8906 
espolon span. 8975 
espolvorear span. 8470. 
7642 
espolvorizar span. 8470. 
7542 





esponda prov. 8968 
esponde afrz. 8968 
espondre prov. 3465 
esponer prov. span. 8465 
esponga cat. prov. 8970 
lesponge afrz. 8969 

| bonje span. ptg. prov. 





esponsalicio span. 8972 
esponsayas «pan. 8971 


span. 3471. 
' esporlio ptg. 8976 
esporear ptg. 8975 
esporon aspan, 8976 
esporre ital, 8465 
esporta ptg. 8976 
esportilla span. 8977 
jenpörtuln spam. ptg. 


esponton 
7550 





m. . les] 
span. pig. | esposdl 


| 








esposar prov. spam. ptg. 
8978 

esposo, -a ptg. spam. 
Wo. c P? 

espoventer afrz. $489 

espreitar ptg. 3461 

esprequer afrz. 
7424 


espringuer afrz. 
8983 


3467. 
nfrz. 


esprit fre. 8957 
esproher afrz. 8986 


\esprohon frz. 8979 
!espuerta apan. 8976 


espulgar prov. span. ptg. 
3469. 7518 
espuma spam. ptg. 8988 


;espumar span. pig. 8989 


espurgare ital. 9472 

espurriar span. 8986 

espurrir span. — $466. 
7818 


enpussar cat, 3469 
esputo span. pig. 8994 
esquachier afrz. 3164 
esquadra span. 3478 
esquadre frz. 3473 
esquadrinhar ptg. 8535 
esquecer nptg. 3330 
esqueira prov. 8770 
esqueixar cat. 7886 
esqueleto span, ptg. 8427 
esquella prov. 8778 
esquena span. prov. 8788 
esquentar ptg. 1747. 3332 
esquer pror. cat, 8568 
esquerdar cat. 8776 
esquerdo ptg. 8568 
esquernir prov. 8780 





| eSquern-s prov. 8780 


esquerro span. ptg. 3558 
esquey cat. 7683. 7| 
esquichá npror. 2272 
enquiein span. 8446 
esquif afrz. 8785 
esquifar span. 8786 
esquife span. ptg. 8785 
esquila span. 8778 
esquilar span. 8995. 9688 
| esquille frz. 8455 
esquilmar span. 2659 
esquilmo span. 2659 
esquilo span. ptg. 8596 
esquina prov. ptg. 8788 
esquinancia span. 2782. 
345 





(o)sguinaneio frz. 3732 
esquinencia ptg. 2782. 
5845 


esquinaar prov. cat. span. 
3477. 7886 

esquintar prov. 3477 

esquinzar span. 3477 

esquirar prov. 8781 

esquirol span. 8536 

esquissar prov. 8477. 
7886 


esquisso frz. 8446 
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esquisser frz. 8446 
esquitzar cat. 8456 

esquivar prov. 8791 
esquiver frs, 8791 
esraicher afrz. 3264 
eeraigar prov. 8264 
esreiner afrs. 2809. 3091 











easaiar prov. 8309 
essaim frz. 3818 
essalcier afrz. 3312 
essample afrz. 3396 
essampleire afre. 8895 
essanc(h)er afrz. 8897 
essanicier afrz. 8333 
essart frz. 3480 
essarter frz, 3480 
essaucier afrz. 8812 
essaugue frz. 8482 
essayer fra. 3809 
esso fre. 4637 
esse nptg. 6146 
essemplaire afre. 8895 
esser prov. 9255 
essere ital. 9255 
esseret frz. 4597 
essevonr afrz. 3315 
essewer afrz. 8815 
esaieut afrz. 3852 
essil afrz. 8855. 3418 
essimer ay 8267 
esso ital. 
emoi(g)ne posl 8878 
essombre afrz. 9211 
essor frz. 8822 
essorber afrs. 6718 
essorer frz. 3822 
essoriller frz. 3821 
essui frz. 8495 
essuie-mains frz. 9846 
ensuyer frz. 3494 
est prov. 6157 
est frz. 3163. 6731 
estabolecer ptg. 9001 
estabelecimento ptg. 9001 
estabil ptg. 9002 
estabilidad span. 9008 
estabilidade pig. 9008 
estable span. 9002 
establecer span. 9001 
establecimiento span. 
1 


establimen-s prov. 9001 
eetablir prov. 9001 
establo span. 9005 
estabulo ptg 9008 
estaca prov. 9012 
estacada span. ptg. 9018 
estacade frz. 9018 
estagäo ptg. 9030 
estacha span. 3294 
estache afrz. 9013 
estacion span. 9030 
estaco span. ptg 9018 
estadainha píg. 9065 
estadéa pig. 9065 
estadear pig. 9065 
estafeta span. 9027 
estafette frz. 9027 


Wortrerzeichnis. 


estafllade frz. 9027 
estal prov. afrz. 9014 
estal afrs. 9016 
estala aspan. 9014 
estalar pig. 8802 
estalbi prov. 3298 
ostaler prov. afrz. 9014 
ostallar spas. 8802 
estalo aspan. 9014 
estal-s prov. 9015 
estalvar prov, 9032 
estalvi cat. 8299 
ostambrar spam. ptg. 
9018 


' estambre span. ptg. 9018 

estaıne ptg. 9018 

estamefia span. 9020 

estamenha pig. prov. 
9020 


estamento apan. 9019 
estamiento «pan. 9019 
estaminet frz. 9019 
estampa span. ptg. 9021 
estampar prov. span. ptg. 
9021 
estampe frz. 9021 
ostamperche afrz. 7078 
estampida prov. 9021 
estampido «pam. ptg. 
9021 
estampie afrz. 9021 
estampilla span. 
9021 


estampille frz. 9021 
estampir prov. cat. afrz. 
9021 


pg. 


estanc afrz. 9009 
estancar prov. span. ptg. 
9009 


estancia span. ptg. 9028 
estanco span. ptg. 9009 
estanc-e prov. 9009 

estandarte spam. ptg. 
3498 


estanh cat. 9012 
estanhada ptg. 9011 
estanho ptg. 9011. 9012 
estanh-s prov. 9011. 9012 
wstalio span. 9011. 9012 
estanque span. píg. 9009 
osta ısa prob, 9028 
estantigua span. 9024 
estany cat. 9011 
estanyar cat, 9010 
estaque afrz. 9018 
estar proe, spam. pig. 
9065 


estareir span. 3502 
estargir cat. 3602 
ostarna span. pig. 8506 
estatelado pig. 9081 
estatga prov. 9029 
östatge-s prov, 9029 
estato apan. ptg. 9034 
estatua span. ptg. 9081 
estatura span. pig. 9088 
estat-z prov, 9084 
estavel ptg. 9002 
estavoir afrz. 9075 
'estay span. 9008 





Körting, lat-rom. Wörterbuch. 


' este cat. span. ptg. 6167 





i "t esta, span. ptg. 
3195 
este (aspan. auch leste), 
span, 3168 


esteble afrz. 9061 
esteil afrz. 9049 
esteile afrz. 9088 
esteio ptg. 9008 
iesteira ptg. 9077 
esteis prov. 9057 
estela prov. cat. 9088 
estemar aspan. 8598 
estendant prov, 9498 
estender span. ptg. 
estendre prov. 8489. 3499. 


9057 
estenh prov. 9067 
estenher prov. 8489. 9067 
estequer afrs. 9050 
eater afrz. 9066. 9076 
ester obwald. 8500 
estera span. 9077 
esterco ptg. 9041 
estäre frz. 9077 
esterger prov. 8602 
esterna prov. 9045 
esternar prov. 9045 
estern-s prov. 9045 
esternudar cat. 9046 
esterre frz. 9077 
esters prov. afrz. 3604 
esterser prov. 3602 
esterzer prov. 9468 
esteu afrz. 9086 
esteule afrz. 9061 
esteva spam. ptg. cat. 

9068 


estevo nprov. 9068 
estga rir. 3287 
estichier afrz. 9050 
estiércol span. 9041 
estiers prov. afrz. 3604 
estilo span. ptg. 9056 
estimbarse cat. 9060 
estim-o aptg. 9056 
estimulo span. ptg. 9056 
estingar ptg. 3039 
estiquer afrz. 9060 
estiquete henneg. 9050 
estirazar span. 9669 
estirman afre. 9141 
estiva span. ptg. 9060 
estivar span. ptg. 9060 
estive frz. 9060 

estiver frz. 9060 

esto aital. 5157 

estobla prov. 9061 
estoble afrz. 9061 
estoe prov. frz 9006 
estofa span. ptg. 9186 
ostofar span. p j. 9186 
estofo ptg. 
estoiier af? vm 
estoire afrz. 9078 
estojar ptg. 9128 
estojo ptg. 9128 
westoke pic. 9067 
estol aspan. acat. 9072 











estölido spam. ptg. 9068 
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estollere ital. 3507 
estol-s prov. 9072 
estomac pror. frz. 9078] 
estömago span. pig. 9078 
‚estompe frz. 9074 
estomper frz. 9074 
estona cat. 9133 
ostonc-s prov. 9184. 
estonner afrz. 8509 
estonzas aspan. 5114 
estopa cat. spam. ptg. 
prov. 9186 
estopar aspan. 9136 
estoque span. ptg. 9066 


8499 | estor afrz. 9189 


estorcer prov. cat. span. 
8512 


estordir afrz. aspan. 8542 
estordre afrs. 8512 
estorée afrz. 5044 
estorement afrz. 5044 
estorer afrz. 5044 
estormir prov. afrz. 9189 
estornar prov. 
estornelh-s prov. 9140 
estornell cat, 9140 
estorninho pig. 9140 
estornino spam. 9140 
estorn-s prov, 9139 
estornudar prov. 9046 
estornudar span. 9046 
estorpar span. ptg. 8041. 
3611 


estorre ital. 3607 
estor-s prov. 9189 
estou afrz. 9085 
estouble afrz. 9061 
estoule afrz. 9061 
estourgeon frz. 9188 
estout afrz. 9071. 9182 
estovar span. 3638 
estovoir afrz. 9065. 9075 
estra ital. prov. 9618 
estrac afrz. 9081 
estracar prov. 9098 
estrada prov. span. ptg. 
1737. 9090 
estrade frz. 9091 
estradier-s prov. 9090 
estrado spam. ptg. 9091 
estraer afrz. 9090 
estragio pig. 8104 
ostragar span. pig. 3620. 
9080 


eatrago span. ptg. 3620. 
9080 


estragon span. 3104 
estraguar prov. 8529. 
9098 


estraiere afrz. 9090 

estraiier afrz. 529.9090 

estraine afrz. 9094 

estrambosidar span. 9083 

estrambote span. 9088 

estrambótico span. ptg. 
9088 


estramp prov. 9088 
entran afrz. 9087 
estrabar span. 8524 
estrand afrs. 9087 


67 
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estraneo :tal. 3626 | 
estrangier prov. 3528 
estrangol span. 9088 
estrangular ptg. 9088 
estranh prov. 3526 
estranhar prov. ptg. 9524 
estranho ptg. 3626 ! 
estranio span. 8526 | 
estranno spam. 8526 | 
estralio span. 3526 | 
estrany cat. 3526 
estranyar cat. 8024 
estrapada span. 9089 
estrapade frz. 9089 
estrapasser frz. 6891. 
9089 
estrapazar span. 6891. 
9089 


estraper afrz. 9089 
estrá-8 prov. 9091 
estrassar prov. 9516 
estratto ital. 8517 
estrat-z prov. 9091 
estravagante :tal. 3528 
estraza span. 3616 
estrazar span. 3516 
estrazo span. 3516 
estre afrz. 6754 
estreb cat. 9113 
éstrece neap. 4584 
estrech prov. 9112 
estrecho span. 9102 
estrecier afrz. 9100 
estree aírz. 1737. 9090 
estréer afrz. 3618 
estregar span. pig. 8508 
estreia ptg. 9094 
estreine afrz. 9094 
estreit prov. 9102 
estreito ptg. 9102 
estrella span. ptg. 9088 
estremar span. ptg. 3633 
estrena prov. cat. span. 
9094 
estrenh prov. 9112 
estrenher prov. 9112 
estreflir span. 9112 
estrenque ital. 9111 
estrenyer cat. 9112 
estrepar prov. 9089 
estreper afrz. 9089 
estrep-s prov. 9118 
estreup-s prov. 9413 
estria ptg. 9107 
estribar span. ptg. 9118 
estribar prov. 9096 
estribeira ptg. 9118 
estribo span. ptg. 9118 
estribord span. 9040 
estricar span. 8636 
estrie afrz. 9118 
estrief afrz. 9118 
estrier afrz. 9118 
estrieu afrz. 9118 
estrif afrz. 9096 
estriga ptg. 9106 
estriho nprov. 9109 
estrij-ol cat. 9109 
estrillar aspan. 9109 
estrinca ptg. 9111 


Wortverzeichnis. 


estrine afrz. 9094 


| estrinque span. ptg. 9111 


: eatriop- s prov. 9113 
, estrique afrz. 9110 
‚estriu afrz. 9118 
estriub-s prov. 9118 
, estriver afrz. 9096 
|estro ital. span. ptg. 
6669 
estro ital. 6679 
estront afrz. 9123 
estrop cat. 9119 
estropear spun. ptg. 8511. 
9119 
estropier franz. 
9119 
estropo ptg. 9119 
estrop-s prov. 9119 
eatros prov. afrz. 3637 
estross(e)ement af rz. 3537 
estrovo ıtal. 9119 
estruc-s prov. 9125 
estrujar span. 3510. 9601 
estruma ptg. 9084 
estrumele frz. 9707 
estrunidar prov. 9046 
estrus prov. cat. 9126 
estuba prov. 8588 
estuche span. 9128 
estuco span. 9126 
estudar ptg. 9130 
estudiar prov. 
9130 
estüdie afrz. 9180 
estudier afrz. 9130 
estudio span. 9180 
estudi-s prov. 9130 
estudo ptg. 9180 
estuera span. 9077 
estuet afrz. 9075 
estufa span. 3688 
estufar span. 8588 
estui afre. aspan. 9128 
estuide afrz. 9130 
estuiier afrz. 9128 
estui-s prov. 9128 
estujar prov. 9128 
estuque ptg. 9126 
esturar span. 9611 
esturi&o ptg. 9188 
esturion spun. 9188 
esturj&o pig. 9188 | 
esturlenc prov. 9137 
esturman afrz. 9141 
esturzar prov. 9799 
estuziar prov. 9180 
esva(h)ir pég. 3801 
esvanuir prov. frz. 3301 | 
esventar prov. 8549 
esventeler afrz. 3550 
esvertuer afrz. 10224 
eswarder afrz. 10869. 
et frz. 3296 &. 
etable frz. 9005. 
établir frz. 9001 
établissement frz. 9001 
étage frz. 9006. 9029 
etagne frz. 9087 
etai frz. 9008 
étaie frz. 9008 


3511. 


span. 


| etalm frz. 9018 


etain frz. 9012 

etal nfrz. 9015 
etalage nfrz. 9015 
etaler nfrz. 9015 
etalon frg. 9014. 9017 
etamine frg. 9020 
étamper frz. 9026 
étance frz. 9028 
etancher frz. 9009 
étangon frz. 9028 
étang frz. 9009 
étanger nfrz. 3298 
étangues frz. 9022 
étape frz. 9026 
étapper frs. 9026 
état frz. 9084 

etau nfrz. 9015 
etauque lothr. 9066 
etayer frz. 9008 
etego aptg. 4026 
éteindre frz. 8489. 9057 
étendard frz. 8498 
étendre frz. 8499 
eternir norman. 9044 
éternuer frz. 9046 
etenf frz. 9186 
eteule frz. 9061 

etico «tal. 4528 
etieule norman. 9061 
s'étieuler frz. 9061 
étincelle nfrz. 8487 
étioler nfrez. 9061 
étiquette nfrz. 9050 
etnette frz. 9436 

etó lyon. 9628 

étoc nfrz. 9066 
étoffe frz. 9186 
étoffer frz. 9186 
étoile nfrz. 9088 
étonger nfrz. 9298 
étonner frz. 3609 
etou lyon. 9628 
étouffer frz. 3638. 9196 
étoupe frz. 9186 
etouper frz. 3491. 9136 
etoupin frz. 9186 
etourdir nfrz. 3542 
étourneau frz. 9140 
etrain frz. 9087 
étrainler afrz. 9088 
étrange frz. 3626 


| étranger frz. 3523. 3624 


étrangler nfrz. 9088 
etrape frz. 9089 
etraper frz. 9089 
ötre frz. 9255 
etrécir frz. 8512 
étrécir nfrz. 9100 
; étréo pic. 9090 

| etregar span. 9109 
étrein frz. 9084 
étreindre frz. 9112 
étrenne frz. 9094 
étreper frz. 3490 
ötres frz. 3501 
trier nfrz. 9118 
etrieux nfrz. 9113 
étrille frz. 9109 
étriller frz. 9109 
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étriquer frz. 9099 
etriquet frz. 9099 
étrivióre nfrz. 9118 
etroit frz. 9102 
etron nfrz. 9123 
etrope frz. 9119 
etta sard. 4559 
ette ital. 4669 
etude afrz. 9130 
étudier frz. 9180 
etui »frz. 9128 
etuver frz. 8588 
eu, mie, mi, mine, me, noi, 


noao, ni, noi, ne rum. 
3209 

eu, mim, me; nos pig. 
3209 

eu, ieu; me, me, mi; nos 
(ns) prov. 3209 

eua romagn. obwald. 9939 

eule afrz. 6688 


euse afrz. 46537 
euze-8 prov. 4707 
evanouir fr2. 3301 
evaser frz. 3308 
evay aspan. 3300 
eveiller frz. 3651 
éventail frz. 3548. 8650. 
10046 
eventer frz. 3549 
eventiller frz. 3550 
evöque frz. 3258 
everinar prov. 5120 
evesque prov. 3258 
evol-8 prov. 3174 
exasperar span. pig. 4818 
eraspérer fre. 4818 
exaucer nfrz. 3312 
exécuter frz. 3483 
exemple nfrz. 3396 
exemplo ptg. 8896 
exercito ptg. 3400 
exhalar span. 9409 
exir cat. aspan. 8999 
exit cat. 3415 
exito aspan. 3415 
exorado aspan. 3320 
erpender spam. ptg. 3448 
expert frz. 7059 
experto span. ptg. 7069 
expirer frz. 3467 
explauada span. 8459 
explication frz. 3460 
expliquer frz. 3468 
| exploit fre. 3462 
| exploiter frz. 8642 
exponer span. 8466 
expór pig. 8465 
exposer frz. 6948 
extender span. ptg. 3499 
extinguir span. ptg. 9067 
extinguir cat. ptg. 8489 
extirpare ital. 8490 
extra rg. span. ptg. 9518 
extraneo ptg. 8526 
extrangeiro ptg. 3628 
extranjero span. 3523 
eyssorbar prov. 6718 
eziamdio stal. 3297 
eziandio stal. 3297 
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F. 


fa rtr. 8570 
faaison afrz. 3658 . 
fabbro ital. 8666 
fabla rtr. 8059 
fable frz. 8659 
fablel afrz. 3669 
fabler frz. 8560 
fabre prov. 8666 
fabril span. píg. 8658 
fabro aspan. ital. 3655 
faca ptg. aspan. 4489 
facindha ptg. 8570 
facanea ptg. aspan. 4441 
faclo ptg. 3674 
fäcätor rum. 3576 
faccenda ital, 3568 
facchino ital. 8667. 9991 
faccia ital, 8563 
faccion spam 8674 
face fre, ptg. 8663 
face rum. 3570 
facó rum, 8591 
facetula apul. 8727 
facha prov. 3663 
facha pig. 8680. 4182 
fücher frz. 3648 
fücheux frz. 8649 
fachin span. 9991 
fachurier prov. 3570 
faciende afrz. 3568 
facile ital. 3569 
facimola ital. 8571 
facimolo ital, 8571 
facitore ital. 8576 
fäclie rum. 8680 
facola ital. 3580 
facon frz. 8574 
facteur frz. 8576 
factico frz. 8672 
faction frz. 8574 
factor ptg. 3576 
fada sard. prov. 
ptg. 3665 
fada rum. 3714 
fada prov. 8660 
finr prov. 3008 
$9668 
fedi ir. "ia 
fado ital. 3660 
fadri cat. 4914 
fadrin aspan. 4914 
faer afrz. 8668 
faf nprov. 6848 
fafa nprov. 6848 
fafarinna rtr. 8562 
fafech nprov. 6848 
fafóe frz. 6847 
fafelu frz. 6848 
fafeyeux frz. 6847 
faffee frz. 6848 
fafia nprov. 6848 
fafiard frz. 6847 
fafcirat nprov. 6848 
fafie nprov. 6848 
fafier fre. 6847 
fafiguard frz. 6847 
fafot frz. 6847 





cat. 





Wortverzeiohnis. 
fafonye frz. 6847 falxa ptg. 8641 
fag mcil. 8588 faja piem, 3655 
fag rum. 3666 faja span. 3641 


fage afrz 3688 
faggino ital. 8586 
faggio ital. 8588 
faghe-farina sard. 8562 
fagia berg. 8588 
fagiano ital. 7117 
fagiua cat. 3686 
fagiolo ital. 7116 
fagiuolo ital. 8554. 7116 
fagno itul. 3672 
fagot frz. 3667 
fagot prov. frz. 8687 
fagote span. 3687 
fagotto ital. 3687. 8667 
faguenas frz. 8866 
fagucdo span. 8664 
faguino nprov. 8586 
fahino npror 8586 
fahügne abruzz. 8664 
faia prov. ptg. 8588 
faible nfrz. 3830 
faide afrz. 8589 

dir afrz. prov. 8689 
faidiu afrz. 3589 
faig prov. 8578 
failhir prov. 8599 
faille afrz. 3580. 8599 
faillir frz. prov. 8699 
faim frz. 8614 
faimá rum. 3612 
faimos rum. 8618 
fain rum. 3780 
faina ital. 3586 
fäinä rum. 3632 
fäinar rum. 3638 
faine afrz. 8586 
faine nfrz. 3686 
faine frz. 3614 
faire prov. 8670 

span. 8641 

eat. 7117 
faisan prov. frz. 

7117 
faisant frz. 7117 
faisüo ptg. 7117 
faisca ptg. 3601 
faiscar ptg. 3601 
faisceau frz. 3642 
faiseleur frz. 3592 
faiseleux frz. 3682 
faiseur frz. 3576 
faisil frz. 3582 
faisnier afrz. 3644 
faisol prov. 7116 











span. 





Pp 641 
Dr ar prov. 3645. 4918 
faisse frs. 3641 
isselle frz. 3641 








faisso prov. 8674 
fait prov. frz. 8578 
faite nfrz. 3787 
faitilha prov. 3673 
faitura prov. 3679 
faiturar prov. 3679 
faiturier prov. 8579 
! aix. frz. 8646 








fajar span. 3645. 4918 
fajo span. 8636 
falagar span. 8811 
falaise nfrz. 3674 
falavesca ital. 8601 
falb prov. 8609 
falbalà ital. frz. spam. 
tg. 3690 
falbo ital. 8609 
falcá rum. 8591. 8611 
falco ptg. 3698 
falcar span. 3694 
ital. 3694. 3597 

faleato pig. 8594 
falco span. ital. 8611 
falcia ital. 3611 
falco prov. 8698 
falcone ital. 8598 
falda span. ital. 

prov. 3596 
falde afrz. 8596 
faldella ital. 3596 
faldestueil afrz. 3608 
faldiglia ital. 3596 
faldistorio ital. 8608 
faldistorio 





rir. 


span. ptg. 


3608 
faldre frz. 8602 
faliriquers span. 9596. 


falegname ital. 6201 

falf afrs. 3609 

falguera cat. 3745 

falha prov. 8580. 8599 

falhir prov. 8599 

falir prov. spam. aptg. 
3599 


falise afrz. 8674 

falla ptg. 3569 

falla ital. aspan. 8598 

fallar ptg. 3560 

fallar aspan. rtr. 8698 

fallare ital. 3698 

fallir aptg. span. 8599 

fallire ital, 8599 

fallo ital. 3598 

falloir frz. 3602 

fallon afrz. 3719 

faló ital. 7108 

faloppa ital. 3610 

falot frz. 7108 

falotico ital. 7108 

falourde frz. 3647 

falourde frz. afrz. 1428 

fals cat. 8611 

fala prov. afrz. rum. 
3605 


falsidade ptg. spam. 8608 
falsità ital. 3608 
falsitate rum. 3608 
faliitatb rum. 3608 

falso ital. span. ptg. 3605 
falsopeto span. 3604 


jfalta ital. span. ptg. cat. 


prov. 8600 
faltar span. ptg. 8600 
faltare ital, 8600 
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| falto ital. 8600 

faltrero span. 8607 

faltriquera span. 8607 

faltà rtr. 3606 

faltu sard. 3600 

falua pig. 8886 

faluca span. 8886 

faluga ptg. 8886 

fam prov. cat. 8614 

fams prov. ital. spam. 
ptg. 8612 





fame stal. 8614 

fáme frz. 3612 

famete abruzz. 3615 
fameillier afrz. 3618 
fameillous afrz. 3618 
famelent afrz. 3619 
fameux 









famiglio al ST 


famigu sard. 9618 
familia span. ptg. 361 
familie rum. 3616 
familier frz. 8616 


familla pror. 8616 
famille frz. 3616 
famillo aspan. ptg. 3617 
fe prov. 3614 
famine frz. 3614 
famini sard. 8614 
faminto ptg. son 
'am(n) spam. 8614 
fa prov. 8619 
famolenc cat. 9619 
famos prov. 3618 
famoso ital. spam. ptg. 
3618 
famulento ital. 3619 
fanal frz. 7108 
fanale ital. 7108 
fanar span. pig. 8628 
fanar prov. rir. 8683 
fafiar span. 3623 
fanc prov. afrz. 3621 
fanciullo ital. 4914 
fané frz. 5989 
fanello ital. 3585 
faner afrz. 3688 
fanfaluca ital. 3620. 7298 
fanfanatore ital. 3620 
fanfano ital. 3620 
fanfare frs. 8620 
fanfarer frz. 3620 
fanfaron frz. 3620 
fanfarron span. 8620 
fanfelue afrs. 7298 
fanfola com. 3620 
fanfonj sicil. 8620 
fanfreluche frz. 
7298 
fanfulla mail, 3620. 7298 
fange frz. 3622 
fango ital. 3621 
a prov. 3622 
fanon frz. 3624 
fantarma cat, 7 12 
fantasia ital. 7110 
fantasima ital. 7112 
fantasma ital. ptg. 7112 


er 





8620. 











1063 


fantauma prov. 7112 
fante rum. 4914 ! 
fanteria ital. 4914 
fantöme frz. 1989. 7112 
fantschella rtr. 4914 
fantschello rtr. 4814 
faon frz 8717 

faonner afrz. 3717 

fapt rum. 8578 

füpturá rum 3579 
faquin fiz. span, 9991 
far rtr. prov. 3670 
fara ital. 8626 


fürü rum. 3900 
farabatto ital. 4491 
faragulla galliz. 8978 





farám ai at a rum. 8950 

fürámi rum. 3950 

farándula cat. spam. ptg. 
3627 


farangulla galliz, 3978 

farapo ptg. 4501 

faraute aspan. 4491 

farcas rir. 8958 

farco frz. 3688 

farchetola ital. 7668 

farcin afrz. 3628 

fareir frz. 3629 

farcla lad. 8695 

fard frz. 8640 

farda ptg. span. 8680 

fardagem ptg. 3680 

fardaggio ital. 8630 

fardaje span. 3680 

fardeau frz. 3630 

fardel pig. spam. prov. 
3680 


fardier frz. 3680 
fardillo span. 3630 
fardo ital ptg. 
3680 
fare ital. 3570 
farein rtr. 3975 
farejar ptg. 7115 
farfaglia lomb, 1410 
farfagliare neap. 1410 
farfaniechio ital, 3820 
farfante span. 8620 
farfanton span. 3620 
farfeyor frz. 6847 
farfogliare ital, 3631.6847 
farfolloso span. 8847 
farfouia prov. 1410 
farfouillä nprov. 6847 
farfouiller frz. 1410. 4021 
farfoulier afrz. 6847 
farfulla span. 6847 
farfullar span. 1410. 8681 
6847 


span. 


farga prov, 8566 

fargna ital. 3634 

farina cat. prov. ital.86332| 
farinajuolo ital. 3682 
farino frz. 8632 

farinella ptg. 3768 
farinha ptg. 3682 
arinbeiro ptg. 3688 
farinier frs. 3633 
farinier prov. 8688 








farja cat. 8656 


Wortverzeichnis. 


farma rum. 7118 

farmec rum. 7114 

farnia ital. 3634 

faro pig. 8810. 3964. 
7115 


faról ptg. 7108 
farolear span. 7116 


; faromejar cat, 8708 


faron span 4499 
faronejar ptg. 4499 
farouche frz. 3696. 8901 
farpa ptg. 4601 
farpar pig. 4501 
farpear ptg. 4501 
fara "dl 3625 
agine ital. 3685 
farro ital. 8625 

fars prov. 3638 
farsa ital. span. ptg. 8638 
farsata ital. 8688. 
farsetto ital. 3688 
farsir prov. 3629 
fart frz. 3640 

farto ptg. 3639 
farum ptg. cat. 3708 
farus valses. 8695 
fasceire prov. 8676 
fascello ital. 8646 
fascetto ital. 3646 
fascho sard. 3646 








fascine frs. 8648 
fasciner frs. 8644 
fäscino ital. 3644 
fascio ital. 3646 
faséla arbed. 8561 
faséolo aspan. 7116 
fasigar prov. 3648 
fasola rum. T116 
fassa prov. 3669 
faste frz. 3658 

fasti afrz. 3660 
fastic-s prov. 3650 
fasticar prov. 3648 
fastidiare ital, 8648 
fastidio ital, 36: 
fastidioso ital. 3649 
fastidioso bod 3649 
fastig obwald. 8718 
fastig cat. 8650 
fastig-s prov. 3650 
fastigos cat. prov. 8649 
fastio span. 3650 
fastio ptg. 8660 
Tastizu sard. 3650 
fasto span. ital, 8658 
fastrer afrz. 8697 
fala rum. 8641 

falwe pic. 8568 

fat lomb. frz. prov. 8660 
fata ital. 8666 

fata rum. 8716 

fata aspan. aptg. 4512 
fafü rum. 8663 

fafar rum. 8567 














fajará rum. 8564 
fatare ital. 8658 
fáticare ital. 8667 
| fatiguer frs. 8657 
fatilado span. 8566 
; fatj cat. 8588 
ifato ptg. 3664 

i fatras frz. 3639 
|fatscha rtr. 3568 
| fattezza ital. 3572 
fatticcio ital. 8572 
fattizio ital. 8572 
| fatto ital. 8678 
fattojo ital. 8677 
fattore ital, 8576 
fattura ital. 8579 
fatturaro ital. 8579 
fatz prov. 8668 
fau sich, prov. 
|. 8688 

| faubourg frz. 3606 
faucel afrz. 3888 
fauchel pic. 8888 
| faucher frz. 3694 
| fauci ital. 8662 

| faueia piem. 8592 
faucille frz. 3592 
faucon frz. 3598 
fauda prov. 3696 
faude afrz. 8596 

| fauder afrz. 3696 
faudre frz. 8602 
faula sard. prov. 8569 
faular prov. 8560 
faultre afrs. 8760 
faults rum. 3611 

faur rum. $565. 8668 
faurar rum. 3668 
faurie rum. 3556 

faus prov. 3611 

faus rtr. 8605 
fausseté frz. 8608 
faute frz. 3600 
fauteuil nfrz. 3608 
fautro frz, 4031 
fautrer afız. 3760 
fautà rtr. 3605 

fauve nfrz. 8609 

faux nfrz. 3606 

faux frz. 3611 

fava ital. Mt 9554 
favalona ital. 8668 
favelo afrz. 3659 
faveur ital. 8665 

! favilla ital. 8608 
ifavo ital. 3666 

| favoin rtr. 8664 
favola ital. 8659 
favolare ital. 3560 
favoleggiare ital. 8560 
favoli valmayg. 3664 
favonio ital. 3664 
favor span. ptg. 3665 
| favore ital. 3665 

i favugn rtr. 3664 

M faxa cat. ptg. 8641 

! faxar cat. ptg. 8645 
faxar cat. 4918 

, faxela altoberital, 8561 
: fayne afrz. 8586 


afrs. 
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| fazedor ptg. 3576 

fazenda prov. ptg. 8568 

‚ fazer ptg. 8570 

fazfeiro ptg. 8565 

fazilado span. 8566 

azione ital. 8674 

fazoleto aspan. 3720 

fazzoletto ital. 8720 

faz(z)uolo ital. 3720 

fe cat. 8685 

' fe prov. span. 3735 

' fé (phe) afrs. 2692 

16 ptg. 8785 

f ital. 3735 

fen prov. piem. 8714 

fenble afrz. 8785 

feal afrz. 3738 

fealtó afrs. 8784. 

feautó afrz. nfrz. 8734 

fetbrajo ital, 3668 

febbre ital. 3669 

feble prov. span. 3880 

febra cat. ptg. 8689 

febra cat. 8724 

febre prov. 3669 

febre ptg. 8880 

febrer cat. 8668 

febrier prov. 8668 

feccia ital. 8581. 8588 

fecha ptg. 8578 

fechar ptg. 2248. 8575. 
84 


87: 
fecho ptg. 8678 
fedà friaul, 3716 
feda prov. friaul. 8714 
|fedaltatz prov. 3784 
fedda südital. 6671 
fede ital. 3735 
fedeil afrz. 8788 
fedele ital. 3788 
fedel(i)tà ital. 3784 
feder ptg. 3878 
| federa. ital. 8670 
|fedo nprov. 8714 
fedo ital. 3876 
fedor ptg. 8879 
fedu sard. 8718 
fée frz. 3056 
feeil afrz. 3733 
feeilh prov. 3788 
feel altfranz. altoberital. 
3783 
feeltatz prov. 8784 
feclté afrz. 8734. 
| féer afrs. 3658 
fefet nprov. 6848 
fégado ital. 8726 
fögato ital. 8726 
feghe sard. 3683 
fegir afrz, 3726 
fei afız. 3735 
je afrz. 3726 
io ptg. 3554 
o pty. 7116 
;feillon afrz. 8719 
feindre frz. 8774 
feio span. 8876 
feira ptg. prov. 3689 
feire afrz. 8689 
prov. 8774 
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feisello nprov. 3746 
feissele afrz. 3789 
feita pig. 8578 

feitigo pig. 3572 

feito pig. 3678 

feix cat. 3563 

feixe ptg. 3646 

fel cat. rtr. prov. 3673 
felce ital. 3766 

féle nfrz. 3794 

féler frz. 3791 

feletga rtr. 8748 
felgueira ptg. 3745 
felhó ptg. 1387 

felibre nprov. 3753 
felice ital. 3675 
feligres span. 3758. 8756 | 








Wortverzeichnis. 


| fenis com. 7124 

feno ptg. 8685 

fenoil afrz. 8684 
fenoille afrz. 3684 
fenolh prov, 8684 
fenouil nfrz. 3684 
fenoupe frz. 8610 
fenouperio frz. 8610 
fente frz. 8762 

fento nprov. 3770. 8168 
fonu.grec frz. 8686 
fenuige rir. 3684 
fenuju sard, 3684 

feo span. 3876 

feon afrz. 8717 

feoner afrz. 8717 

fer rum. prov. frs. 8708 


feliz span. ptg. 3676 fer prov. 8709 
fell ptg. 8678 fer cat. 3570 
fella südital, 6671 fer rtr. 8570 
fella neap. 10261 fera sard. 8689 


fellata abruzz. 8676 
felle ital. 8678 

fello ital. 8768 

fellon afrs. 8719 
fellon aspan. 8768. 
fellone ital. 3758 
fel(l)onía aspan. 3758 
fellonio ital. 3758 
felon afrz. 9719 

felon prov. frz. 8158 
feloupe frz. 8610 
felouque frz. 3886 
felpa ital. span. ptg. 8724 
felpe afrz. 3724. 8610 
feltrar píg. 3760 
feltrare ital, 3760 
feltre afrz. 8760. 
feltre-à prov, 3760 
feltro ital. ptg. 3760 
feltro ital. 7121 
feluca ital. 8888 
felzare ital. 3767 
felze nprov. (limous.) 3756 
femar prov. cat. 3769 
feme prov. 3679 
fómea ptg. 3679 
femeie rum. 3679 
femelle frz. 8678 
femena prov. 3679 
femina ttal. 8679 
femme frz. 8679 
femna prov. 8679 
fempta cat. 3768 
fems prov. 8770 

fen prov. 8685 

fenar rtr. 3683 

fenda prov. 3768 
fenda ptg. 3772 
fender rir. ptg. 8778 
fendo ital. 8778 
fondre frz. prov. 8773 
fener afrz. 8688 
fenestra prov. rtr. ital.8680, 
fenötre frz. 8680 
fenh prov. 8774 
fenher prov. 3774 
fenile ital. 3681 
fenille afrz. 3684 
fenir afrz. 8775 


fera pig prov. 3709 
ferar rum. 3698 
ferarie rum. 3698 
ferasträ rum. 8680 
ferbe rum. 3710 
ferece rum, 8756 
feresteg cat. 8901 
feretro ital. 8688 
fereza ptg. 8691 
fereza rum. 3701 
ferges afrz. 8699 
feria span. 3689 
ferir ptg. 8690 

férir prov. frz. 3690 
ferire ital. 8690 
ferla veron. 3707 
ferlin afrz. aspan. 8687 
ferling afrz. 3687 





fermail afrs. 3782 
fermar rät. prov. 3784 
fermare ital, 3784 
ferme frz. 8784 
fermentar span. ptg. 8692 
fermentare ital. 9692 
fermenter frz. 8692 
fermer frz. 3784 
fermillon afrz. 3706 
fermo ital, 3785 
fermos acat. 3925 
fermoso aspan, 3935 
ferm-s prov. 3786 
fernicle afrz. 4928 
fero ptg 3709 
feroscia brienz. 3694 
ferpe afrz. 3724 
ferrä ptg. 3635 

| ferra sieil. 3707 
ferra pig. 3635 
ferraille frz. 3696 
ferrailler frz. 3696 

‚ ferraina sard. 8685 
"ferrajo ital, 8698 
ferramento ital, 3697 
ferrana ital. 3686 

i ferrar prov. ptg. 3701 





| ferrare ital. 8701 

| forraria ptg. 8698 

| ferratge prov. cat. 8685 

ferre afre. 8690 

ferrée frz. 1737 

ferreiro ptg. 3698 

i forrement frz. 8697 

, ferrer frz. 3701 

i ferro ital. ptg. 3708 

ferrolbar prov. 10107 

ferrolho ptg. 10108 

ferropea ptg. 3705 

ferropéa span. 3706 

ferru sard, 3703 

ferrugem ptg. 3702 

fers rtr. 8710 

fersa prov, 3711 

fersorie friaul. 8999 

fersura apul. 4001 

ferté piem. 8982 

ferté afrs. 3783 

ferver pig. 3710 

fervére ital. 3710 

ferza ital, 3767 

ferzare ital, 8757 

fesle afrz. 3794. 3795 

feslon afrz. 8719 

feanier afrz. 8644 

fess rir, 3773 

feasa rtr. 3773 

fesse frz. 3778 

fesser frz. 8773 

fesso ital. 3778 

fest afrs. 3787 

festa ptg. prov. cat. ital. 
9712 

festo aptg. 8652. 3787 

festre afrz. 8794. 8795 

festucá rum. 8718 

fet rum. 8718 

fet prov. 8718 

fetá march. 3716 

föte frz. 8712 

féter frs. 2058 

fetere ital. 8878 

fetge prov. 8726 

feticcio ital. 3672 

fe ptg. 3672 

fétiche frs. 8572 

fetiscio ital. 8572 

fetó march. 3717 

foto ptg. 8748 

feto ital. 8718. 

fete bearn. 3683 

fetscha rtr. 8581 

fetta ital. 8799. 10261 

fettuccia ital. 3799. 10261 

fetu sard. 8717 

fótu frz. 3713 

feu frz. 8871 

feu frz. 8669 

feu acat. afrz. prov.8671 

feudo span. pty. ital. 8671 

feugiére afrz. 3745 

| feuille frz. 3885 

| feuillage frz. 3882 

feuillet frz. 3885 

feuilleter frz. 8886 

feuilleton frz. 8885 

feuillu frs. 3884 
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féuk rtr. 8871 

feunquier wallon. 4048 

feupe afrz, 8794 

feur afrz. 8985 

feurre nfrz. 3876 

feutre nfrz. 3760 

foutre afrz. 3760 

feutre 8 prov. 3760 

föve frz. 8654 

fever afrz. 8671 

fevereiro ptg. 3668 

fevra rtr. 3669 

fevre afrz. 8655 

fevrer rtr. 8668 

février frz. 8868 

feya lyon. 8714 

fez ptg. 3683 

fezilado span. 3566 

fezza sicil 3581 

fi prov. afrz. 3738 

fi rum. rtr. 9256 

fi& rum. 3748 

fiaccare ital. 3808 

fiacco ital, 2804 

fiáccola ital, 8580 

fiaere frz. 3721 

fiadone ital. 8666. 3808 

fiagare sard. 8810. 8954 

fiagu sard. 8810 

fiairé piem. 8810 

fiala ital. rum. prov. 
7118 

fiale ital. 8666 

fialone ital. 3666 

fiama rtr. 3813 

fiama piem. 7122 

fiamejar cat. 8814 

fiamengh piem. 3812 

fiamma ital. 3813 

fiammare ital, 3816 

fiammeggiare ital. 3814 

fiammifero ital. 3816 

fianga ptg. 8781 

fiangailles /rz. 3732 

flance frz. 3731 

fiancer frs. 8732 

fiansar prov. 3732 

fianza span. prov. 8781 

fiappo ital. 3804 

fiar ptg. 3769 

fiar prov. span. ptg. 3736 

fiará rum. 3709 

fiara ital. 8809 

fiarla obwald. 8707 

fiasca ital. 3821 

fiasco ital. 3821. 10010 

fiascone ital. 8822 

fiasta rir 3712 

fiastru rum. 9744 

fiata ital, 10147 

fiatare ital. 8824 

flatir frz. 8826 

fiatore ital. 3825 

fiavo ital. 8666 

fibla rtr. cat. 3725 

fibra ital. 8724 

fibula stal. 3726 

fica ital. 3730 

ficar aspan. ptg. prov. 
3739 
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flekt rum. 8726 
ficáu sard. 3726 
ficare ital. 9739 
ficedola aital. 3727 
ficedula span. 8727 
ficelle frz. 3746. 3798 
ficher nfrs. 3739 
fichiar rtr. 8739 
fichier afrz. 3739 
fieo ital. 3780 
fdalgo ptg. 3754 
fidaljo aspan. 3754 
fidanza ital. 3781 
fidanzare ital. 3732 
fidaro ital. 3736 
fidel prov. 3788. 
fidle nfrz. 8798 
fidelidad span. 8784 
fidelidade ptg. 8784 
fidelini ital. 3742 
füelità ital. 8734 





fidigu sard. 8726 
fido ital. span. ptg. 8788| 
fiducia ital. 8737 
fiduxia altoberital. 3737 
fie afrz. 3726 

fiebre nprov. 8669 
fiede afrz. 10147 
fiedére ital. 8690 
fióe afrz. 10147 

fief afrz. nfrz. 8671 
fieffer afrz. 3671 

fiel span. ptg. prov. 3788 
fiel frz. 8678 

fleldad span. 3734 
fieldade ptg. 8784 
fiele ital. 8678 

fieli sard, 3738 
fieltro span. 9760 
fieno ital. 3685 

fiens afrz. 3770 
fiente frz. 3768 

fier frz. 8736 

-fler frz. 3728 

fier frz. prov. 3709 
fier rtr. 3708 

fiera ital, rtr. prov. 8689 
fiera ital. 3709 
fierce afrz, 3711 
fiere rum. 3673 
fiereza span. 8691 
fierezza ital. 8691 
Berge ajrz. 8711 
fierità ital. 8691 
fero ital. span. 8709 
fiers rir. 8710 

flerté frz. 8691 
fiertre afrz. 3688 
fiesta span. 3712 
fieu afrz. 8671 

fiever frz. afrz. 3671 
fievole tial. 8830 
fiövre frz. 3669 

fifa rtr. 7179 

fifre frz. 7179 

fig rtr. 3729 

figa ptg. prov. 3730 
figä venez. 8726 





Wortverzeichnis. 
figado ptg. 8726 ! fimbria ital. 8767 
figer Ms 3726 fimo ital. 8770 
figere ital. 3740. fin frz. 3776. 8780 
figrero ital. 8740 fin rum. 3685 


figier afrz. 8726 
‚fl rir. 8768 
ala rtr, 8748 





iglio 
figliuola ital. 3760 
figliuolo ital. 3750 
fignolo ital. 3778 
figo span. ptg. 8780 
figue frz. 3730 
figura ifal. prov. spam. 
pig. 3741 
figure frz. 3741 
[4 aspan. 3743 
Sh aspan. 3758 
fl frz. rtr. 3761 
fila ptg. prov. span. ital. 
3761 


filagramme frz. 3762 

flar prov. cat. aspan. 
3759 

filare ital. 8769 

filasse frz. 8806 

file fr. 3761 

filelli ital. 3742 

filer frz. 8759. 8761 

filet frz. 3761. 8020 

filet-z prov, 8020 

filh prov. 3768 

filha ptg. 3748 

filhastre-s prov. 8744 

flhó ptg. 8889 

filho ptg. 8768 

filibote span. 3865 

lilici sicil. 3756 

filighe sard. 8756 

filigrana ital. 3762 

filigrane frz. 3762 

filipendula stal. 3764 

flipéndula span. ptg. 8764 

filipendule frz. 3764 

filla cat. prov. 8748 

fillastre cat. 3744 

fillätre frz. 3744 

fille frz. 3748. 

filleul frz. 3750 

fillot frz. (veraltet u. d$a-| 
lektisch) 8701 

filo span. ital. 3761 

filologia ital 7119 

filoséle frz. 3888 

filoselle frz. 3888. 

filosello ital. 8888 

filou frz. 3677 

fil-s prov. 3761 

fils frz. prov. 3768 

filtrar apan. ptg. 8160 

filtre nfrz. 3760 

! filtrer nfrz. 8760 

‚filtro ital. 7121 

; filucola ital. 3890 

filugello ital. 3888 

filunguello ital. 3998 

filza ital. 3752 

‚im ptg. 8776 








finance frz. 8771 

finanza ital. 8771 

finar prov. span. 3779 

finare ital. 3779 

| finar-se ptg. 3779 

| finear aspan, ptg. 8739 

| finco ital. 9777 

findar ptg. 8776 

! fine ital. 3776. 3780 

' finer afrz. 3779 

finiestra cat. 3680 

fingere ital. 3774 

fingir cat. span. ptg. 3774 

finiestra span. 8680 

finir_prov. frz. 
3775 

finire ital. 8776 

fino ital. span. ptg. 
3780 

finoechio ital. 3684 

fin-s prov. 3776. 3780 

fintinà rum. 8896 

fio ptg. 3761 

fio ital. 3671 

fiocca ital. 3847 

fiocco ital. 3847 

fioccolo ital. 8846 

floccoso ital, 8845 

fiócina ital. 4090 

fiócine ital. 3844 

fioco ital. 3804. 7812 

fiocu sard. 3847 

fiola prov. 7118 

fionda ital. 4051 

fior (?) rum. 8991 

fioraglia ital, 8809 

fiorajo ital. 8848 

fioro ital. 9868 
in)fiorese rum. 3849 
joretto ital. 8852 

fiorino stal. 8861 

florir ital. 3849 

fiotto ital. 3861 

fióur rtr. 3863 

fir rum. 8761 

fira cat. 8689 

firie afrz. 3726 

firma ital. 3784 

firmar span. ptg. 3784 

firmare ital. 3784 

firuese rum. 3759 

1 fi-s prov. 8776. 8780 

; fisare ital. 3797 

fiscella ital. 3789 

fischiare ital, 8795 

| fischio ital. 3795 

! pan. ptg. 3790 

span. 3796 

r span, ptg. 8790 

fisima ital. 7129. 8881 

fiao ital. 3798 

fissare ital. 3797 

fiaso ital. 3798 

fistau rum. 3798 

| fistella ital. 8789 

i fistola ial. prov. 8794 


span. 
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[tetola cat, span. 8794 
fistaga ital. 8718 

fistula ital. span. ptg. 
8794 

fistule frz. 3794 

fita cat. 8729 

fita aspan. ptg. 3799 

fita aspan. 10261 

fitar ptg. 3729 

fitgiar rir. 8789 

fito ptg. 9729 

fitta ital. 3729 

fitta sard. sicil. 10261 

fittichedda sard. 10261 

| fittida sicil. 10261 

fitto ital. 3729 

fiu span. 8776 

fiu rum. 3768 

fiücia aspan. 3737 

fiuk rtr 8871 

fiume ital 8858. 3862 

&us aptg. 3738 

fiusa piem. 3737 

! fiutare ital, 8827 

| fiuxia altoberital. 8737 

fiuza ptg 3737 

fivella prov. 3725 

1fizar prov. 3736 

ifizele prov. 3733 

flabe /rz. 3559 

flac prov. afrz. cat. 8804 

flacar rum. Ei 

flaco span. 8804. 

facon nfrz. 8822. 10010 

lade tirol. 3802 

flael afrz. 3808 

flaeler afrz. 8807 

flagel prov. 8808 

flagello ital. 8808 

flageol afrs. 8829 

flageolet frz. 7116 

flageolet nfrz. 8829 

flag-orner frz. 8811 

flaiaus afrs. 8808 

flaieler afrs. 8807 

flaine afrz. 8768 

flaine frz. 3868 

flair afrz. 8810. 3954 

flaira cat. 3810. 3954 

flairar cat. prov. 8810. 
3964 

flairare sard. 8954 





fama prov. cat. 
i 8818 

; flamant frz. 3812 
flamar prov. 3816 
fambe span. 8817 
flamber frz. 3816 
flamberge frz. 8818 
flamboyer frz. 8814 
flambre frz. $818 
fiamear span. 3816 
' flamenc acat. 3812 
fämind rum. 3619 
! flamme frz. 8818 

| flamme nfrz 7122 

; Hammer frz. 8816 


rtr. 
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flammur& rum. 8817 

famula span. ptg. 8817 

fámula span. 8816 

flan nfrz. 3806 

flane frz. 8804 

fland[rinejar prov. 8819 

flanella ital. 3763 

flanelle frz. 3763 

flaon afrz. span. 8806 

flaque fre. 10278 

fnque prov. afrs. 3804 

EM 8809 

rir. 3821 

sche afrs, 8821. 10010 

flasco span. 10010 

flascon afrz. 3822. 10010 

fasgue nfrz. 3802 

fataire prov. 3823 

flatir afrs. 3823 

flato ital. 3828 

flatter frz. 8828 

flaujol-s prov. 3829 

fausino nprov. 3868 

faut rum. 3827 

aut prov. 8829 

flaut& rum. 3827 

flauta span. 8827 

flauta prov. 8827 

fisutado span. 3827 

flautar prov. 8827 

flauter afrz. 8827 

fláuto ital. 3827 

flaür afrz. 8826 

flauzon-s prov. 3806 

flavelle afrz. 8800 

fleac rum. 8804 

féau nfrz. 8808 

flebile ital. 3830 

fecha prov. spam. pig. 
8841 


fléche frz. 3889. 8841. 
82 











168 
fléchier afrz. 3831. 8886 
fléchir frz. 3882 
flöchir nfrz 3881. 8835 
fleco span 3847 
fleeme-s prov. 7122 
fleis prov. 3838 
fleissar prov. 8887 
fleme span. 7122 
flemmard frz. 7122 
floschir afrz. 3836. 8997 
fleskir afrz. 3886 
fleste afrz. 3794 
flestre afrs. 8795 
flet frz. 0276 
fete span. 8969 
flete frs. 3886 
flétrir frz. 3795. 3802 
fette frz. 3836 
flettere ital. 3832 
fleür afrz. 3825 
fleur frz. 8858 
fleurer nfrz. 3825 
fleuret frz. 3852 
fleurir frz. 3849 
feuriste frz. 8843 
feuve nfrz. 8808. 8862 
flibot frz. 8865 
flibote span. 3865 


Wortverzeichnis. 


flleme afrz. 7122 

flieya prov, 3838 

fin frz. 8840 

fique afrz. 8889 

fisch rum. 3794 

fliscaesc rum. 3795 

floacá rum. 8847 

floare rum. 3868 

floc rum. 8847 

foc rtr. 
3847 

floc afrz. 4002 

flocó rum. 8843 

foche frz. 3864 

Hoconneux frz. 8845 

flocos rum. 3846 

floine frz. 3868 

foissena prov. 8868 

floissina prov, 8868 

flojo span. 8864 

floma rtr. 3813 

flondre /rz. 3869 

fonjo cat. 4061 

flópe frs. 3610 

flor cat. span. ptg. 8868 

flor rtr. 8858 

florar rum. 3848 

florecer span. pig. 8849 

florenta cat. sp. ptg. 8908 

florete span. 8852 

florido ital. 3860 

florin frz. span. 8851 

forir prov. cat. 8849 

florire rir. 3849 

flor-s prov, 8858 

flot frz. 8861 

flota span. 8861 

flote pic. 10276 

flot(tjer frz. 3861 

flouer frs. 8965 

floujo cat. 8864 

fóur rtr. 3868 

fluetuar span. ptg. 8856 

flueco span. 3847 

fluecoso span. 8845 

Huequeeillo, -ito spam. 
3843 

flueve afrz. 3862 

fluio afrz. 3862 

fluidi rtr. 3858. 3862 





fluis prov. 3864 

fluive afrz. 8862 

flum rtr. 3868 

flum-s prov. 8858. 8862 
flun-s afrz. 8868 

flusso ital. 3864 

flüte frz. 3827 

flutto ital. 3866 
Auttuare ital. 8866 
flux cat. 3864 

fo lomb. afrz. 8688 
foaie rum. 8886 
foale rum. 3891 
foame rum. 8614 
foarfece rum. 3904 
foarte rum, 3932 

j foo rum. 8871 
ifoca nprov. 4090 








prov. frz. cat. 


fuir ital. rtr. span. ptg. 
3860 


| foeacela ital. 8867 
focaja ital. 8868 
focajuolo ital. 8871 
focar rum. 8868 

fogar ptg. 8662 

fóéere tarent. 4080 

foci ital. 3662 

focile ital. 3869 

focinho ptg. 8662 
focolo trent. ver. 3696 
foc-s prov, 9871 

fodde sard. 3891 

foder ptg. 4100 
foderare ital, 8876 
fodero ital. 8875 

foek rtr. 3871 

fofo span. ptg. 1629 
fog cat. 8871 

foga ital. 4028 

foglio pig. 3868 

fogar altcat. 3868 
fogassa altcat. prov. 8867 
fogaza ptg. 3867 
foggia ital. 8940 
foggiare ital. 8940 
foghe sard. 8662 

foglio ital. 3885 
foglioso ital, 3884 
fogna ital. 8741 
fogo ptg. 8871 
foguassa prov. 8867 
foguete ptg. 3871 
foguier-s prov. 8868 
foi afre. nfrz. 3786 
foible afrz. 3830 
foie frz. 3726 
foiese rum, 3889 
foin fra. 3685 

foios rum. 8884 
foir afrz. 8874 

foira prov. 8907 
afrz. nfrz. 3689 
foire frz. 8907 
foirer frz. 2409 
fois frz. 10147 











foissele afrz. 3789 

foize ptg. 8611 

foja span. 7125 

fojo pig. 3940 

fojoso ital. 4078 

fol frz. rtr. prov. 8891 

folaga ital. 4086 

folar prov. 4097 

folare ital. 8801 

‚folata ital 3828. 8842 
10288 

folc prov. afrz. 8887 

folcire ital. 4080 

j foldre afrz. 4088 

foldre-s prov. 4088 

fólego pig. 8889 

folejar prov. 8889 

folena ital. 8668 

folga ptg. 3889 

folgar cat. ptg. 3889 

folgorare ital. 4094 

folgore ital. 4038 
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!folha prov. ptg. 3885 
folhagen ptg. 8882 
folhatge-a pro d 8882 
folb-s prov. 3886 
folho ptg. 8885 
folhos prov. 3884 
folhoso ptg. 3884 
folie frz. 8891 
folie prov. 8889 
folio ital. 8885 
foll cat. 3891 
folla ital. 4087 
follare ital, 4037 
folle ital, ptg. 3891 
folleare ital. 3889 
follegiare ital. 8889 
fol(ljejar altcat. 3889 
folliculo, -olo ital. 8890 
follone ital. 4088 
folpo venes. 7296 
folto ital. 4968 
folzel aprov. 8888 
folzer-s prov. 4038 
fome ptg. 8614 
fonas ptg. 3892 
foncer frz, 4066 
fond frz. 4058 
fonda span. ital. 4061 
föndaco ital. 3893 
fondamento ital. 4052 
fondar prov. 4066 
fondar cat. 4056 
fondare ital. 4056 
fonde afrz. 4051 
fondàfle afrz. 4058 
fonder frz. 4006 
fondere ital, 4067 
fondigue afrz. 3898 
fondo ital. 4068 
fondre frz. prov. cat. 
4057 


fonds fre. 4068 

fond-s prov. 4058 

fonil span. 4064 

fonje spam. 4061 

fonoll cat. 3684 

fons prov. 3894 

fons cat. 4058 

fonsado aspan. 8987 

fonsar prot. 2412. 4066 

font cal. 8894 

fonta aspan. 4518 

fontaine frz. 3895 

fontainha píg. 8896 

fontana prov. ital. acat. 
span. 3895 

fonte ital. ptg. 8894 

fonxe altgal. 4061 

fonzar prov. 2412 

fop blen, 8940 

fopa lomb. 8940 

for prov, 8901 

fora prov, ptg. 8900 

foracchiare ital. 3896 

forain frz. 3898 

foraneo span. 3898 

:forano span. 8898 

ı foras prov. 8900 

' forastico ital. 8901 

| forbice ital. 3904 
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forbir prov. 4087 

forbire ital. 4087 

forbourg afrz. 3606 

forga pig. 3929 

forca ptg. ital. prov. cat. 
4068 


forcadura ptg. prov. 4069 
forcar pig. 4071 
forcatura ital, 4069 
force afrz. 8904 
force frz. 8929 
forcolla ital. 4070 
forcené frz. 8911 
forcer fre. 3981 
forces nfrz. 3904 
forchetta ital. 4068 
foreier afrz. 8930 
forcola venez. 4073 
forcone ital. 4072 
forente xpam. 8902 
forese ital, 3902 
foresgue prov. 3695.8901 
foresol prov. 8908 
forest prov. 8908 
foresta ital. prov. 8908 
forestaro ital. 8912 
forestiere ital. 3912 
forät frz. 3908 
forfaire prov. frz. 3909 
forfait prov. frz. 3909 
forfare aital. 3909 
forfechez rum. 8905 
forfechia ital. 3906 
forfici ital. 8904 
forfighe sard, 3904 
forfore ital. 4075 
forfoulier frz. 8681 
forge frz. 3656 
forger fra. 8656 
forgia ital. 8566 
forgiare ital. 8056 
foriére frz. 8899 
forja span. 8656 
forja ptg. 8566 
forjador ptg. 856b 
forma ital. spam. ptg. 
prov. cat. 8914 
formá rum. 8914 
formaggio ital. 
3916 
formaje span. 3916 
formare ıtal. 8924 
formatge prov. 3916 
forme frz. 3914 
formella ital, 8917 
forment afrz. 4017 
formento ital. 4017 
formica ital. 3918 
formicajo ital, 8919 
formicar prov. 8920 
formicare ital. 3920 
formicola tosc. 8922 
formie afrz. 8918 
formier afrz. 8920 
formiga prov. cat. ptg. 
8918 
formigar ptg. 3920 
formigoa genues. 3922 
formigueiar prov. ptg. 
3928 


1988. 


Wortrerzeichnis, 


! formigueiro ptg. 8919 

formiguier-s prov. 8919 

;formigula sard. 3922 

formija sard. 3922 

formil-s prov. 8918 

ı formir afrz. prov. 4018 

formit-z prov. 3918 

: forınos prov. 3925 

formositä ital. 3925 

formoso ptg. ital, 8925 

‘forn cat. 4082 

fornaga ptg. 3926 

fornace ital. 3926 

fornais afrz 8926 

fornajo ital. 4080. 7199 

| fornalha ptg. 8926 

forn&'s lomb. 8926 

i fornasa venez, 8926 

fornatz prov. 8926 

| fornaz afre. 3926 

fornera altoberital. 4080 

fornir afrz spam. ptg. 

| prov, 4018 

| fornire ital. 4018 

forno ital. ptg. 4082 

forn-s prov, 4082 

foro ital. pig. 8985 

foroncolo ital. 4087 

foronear span. 4499 

| forra ital. 4085 

forraje span. 3875 

forrar span. 3875 

forro span. 3875 

forro span. ptg. 4628 

fors prov. 8900 

forsa cat. 8929 

forsa prov. 8904 

forsa rtr. 8927 

forsar prov. 8981 

forsch rir. 8904 

forse ital. 8927 

forsela prov. 4070 

forsenat prov. 3911 

forsennato ital. 8911 

| forei ital. sard. rtr. 3927] 

forsis sard. 8927 

for-s prov. 3986 

forsui obwald. 8988 

fort prov. frz. cat. 8982 

fortalefü rum. 8928 

fortaleza span. 8928 

forte ital ptg. 8932 

; fortelece afrz. 8928 

| fortezza ital. 3988 

lfortuna cat. spam. ptg. 
prov. ital. 3984 1 

fortune frz. 3934 

forza prov. span. ital.8929 

forzare ital. 8981 

forziere ital. 8980 

fos prov. 8900 

fosado aptg. 8937 i 

!fose rtr. 4091 

fosca ptg. 4091 

fosco ptg. ital. 4091 

| fossa ital. ptg. rtr. prov. 
cat. 8986 

fosse frz. 8986 f 

fössena venez. 4090 i 

fossoir frz. 8988 














foto ptg. 3661 
fotre prov. 4100 
fotà rum. 8611 
fóttero ital. 4100 
fottitójo ital. 4100 
fottitore ital. 4100 
fottitura ital. 4100 
fou afrz. 8588. 3871 
fou frz. 1409. 3891 
fouace frz. 8867 
fouaaso frz. 3867 
fouce ptg. 3611 
fóuco nprov. 4085 


j foudre nfrz. 4088. 
foudre frz. 4022 


fouöne nfrz. 4090 
fouet frz. 1409 
fouet afrz. 8588 
fouetter afrz. 3588 
fouger frz. 3872 
fougàre mfrz. 3746 
fougue frz. 4028 
fouiller frz. 3878. 4021 
fouine nfrz. 8596 
fouir afrz. 3874 
foukeur wallon. 4025 
foule frz. 4087 
fouler frz. 4037 
foulon frz. 4038 
foupe frz. 8610 
foupir frz. 8010 
four frz. 4082 
fourbe frz. 4067 
fourbir frz. 4067 
fourcele afrz. 4070 
fourche frz. 4068 
fourchette frz. 4068 
fourcheure afrz. 4069 
fouröche wprov. 3695 
fouröge nprov. 3695 
fouréhan wallon. 8908 
fourfouia prov. 1410 
fourfulba südfrz. 4021 
fourgon frz. 4072 
fourgouner frz. 4021 
fouriére frz. 3899 
fourme afrz. 3914 
fourmi nfrz. 3918 
fourmie afrz. 8918 
fourmilier, -liöre frz. 
3919 
fourmiller frz. 3928 
fourmo meuprov. 8914. 








fournaise nfrz. 3926 
fournilles frz. 4081 
fournir nfrz. 4018 
fourrago nfrz. 3875 
fourreau frz. 8876 
fourrer nfrz. 3875 
fourrure nfrz. 3876 
fouse nprov. 4091 
fousel nprov. 8888 
fouto ptg. 8661. 4089 
foutre frz. 4100 
fouzel aprov. 8888 
foyer frz. 8868 

foz ptg. 3662 
fozilhar prov. 8878 
fely rtr. 8886 
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| füngé lothr. 4043 
à ital. 3961. 4945 
fra acat. 8961 
frabbotta meap. 4491 
frabbutto meap. 4491 
frada lomb. 3948 
fracas frz. 3953 
fraensar span, 8958 
fracaso span, 8958 
fracassar pig. 8958 
fracassare ital, 8958 
fracasser frz, 8958 
fracaso ital. ptg. 3968 
fraceto neap. 8941 
frachura prov. 3944 
fracia pav. 8948 
fracidare ital. 8941 
frácido ital. 8941 
fracitu sicil. 8941 
fraco ptg 3804 
fractura cat. spam. ptg. 
prov. 3944 
fracture frz. 8944 
frade ptg. 8961 
fradel prov. 8970 
frádicio ital. 8941 
fradous afrz. 3970 
fraga ital. rir. rum. 8946 
fraga span. 3666. 3946 











fraged rum. 3941 
fragello ital, 8808 
fragezesc rum. 3941 
fragile ital, 8947 
frägnere ital. 3958 
fragoa ‚Pia 386 





fragola ital. 8846 
fragoso ptg. 3962 
fragrare sard. 3954 
fragru sard. 3964 
fragua span. 3666 
fragura span. ptg. 8945 
frai frz. 8978 
frai span. 8961 
fraicheur nfrz. 8995 
fraid friaul. 8941 
fraidel prov. 8970 
fraiditz prov. 8970 
fraile span. 8961 
fraile sard. 8558 
fraindre afrz. 8956 
fraire prov. span. 8961 
frairin afrz. 8968 
frais Yrs. 3942. 8948. 
3965. 3995 
fraisa südostfrz. 3977 
fraise frz. 3946. 8994 
fraiser frz 3994 
fraisette frz, 3994 
fraisil fre. 3682 
fraisne afrz. 3967 
fraisne-s prov. 3967 
fraisse-s prov. 3967 
| fraissengue afrz. 8995 
fraizil frz. 8977 
fralda ptg. 8596 
framboise frz. 1548 
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fráminta rum. 3692 
frana ital. 3960. 10807 
rane frz. 8959 
francais frz. 8957 
frances prov. span, 8957 
francesco ital. 3957 
franchezza ital. 3958 
franebi frz. 8959 
franchise frz. 8958 
franco ital. spam. ptg. 
3959 
frano-s prov. 3969 
franela span. 9768 
frange frz. 8767 
franger ptg. 3956 
frängere ital. 8956 
frangia ital. 3767 
frangir aspan. 8956 
franhadura prov. 3944 
franher prov. 8956 
franja span. 3767 
franjir aspan. 3956 
franqueza span. 
3968 
franségolo eic. 4064 
franzes ptg. 8957 
franzir ptg. 4009 
frapar prov. 8820. 4648 
fraper afrz. 3820 
frappa ital. 3610. 4501 
frappare ital. 8610. 8820. 
4601 











ptg. 


frapper frz. 3610. 3820. 
4643 


frar rtr. 3961 

frare acat 8961 

fraresche afrz. 3964 

frareschier afrz. 3964 

frarin afrz. 8968 

frari-s prov. 3968 

fras pav. 394 

frasca ital. span, 10208 

frascar prov. 3968 

frasco span. ptg. 8821. 
10001 


frasin rum. 8967 
frassineto ital. 3966 
frassino ital, 8967 
frasu monf. 8967 
frate ital. rum. 3961 
fratello ital. 3960 
fraternidad «pam. 8902 
fraternidade píg 8962 
fraterniser frz. 4946 
fraternità ital. 3962 
fraternitat cat. 3962 
fraternitat-z prov. 8962 
fraternité /rs. 3962 
früfietate rum. 8962 
fräfinätate rum. 3962 
fratre prov. 8961 
fratta ital. 3943. 7126. 
10111 
frattura :tal. 3944 
frauc prov, 3804 
frauta ptg. 8827 
frautar pig. 8827 
fraxella genues. 8561 
fray span. 8961 
frayer nfrz. 3978 





Wortverzeichnis. 


yeur frz. 3951 
frazidu sard, (log.) 8941 
frazio ital. 3941 


| frazo ital. 8949 


frazzid aemil. 3941 
fre cat. 3975 
freamo ptg. 3986 
frearzu sard. 3668 
freble prov. 3830 
freca rum. 8978 
freccia ital. 3841 
frecola ital. 8978 
freddo ital. 3988 
freddoloso ital. 8987 
freddore ital. 3985 
fredun frz. 8996 
fredonner frz. 3996 
fredór cat. span. 3985 
fredur rtr. 8985 
frega ital. 8978 
fregar cat. span. ptg. prov. 
3978 





fregio ital. 8994 
fregir prov. cat. 8990 
fregola ital. 3978 
fregunder ufrz. 3976 
frei ptg. 3961 
freico ptg. 3967 
freid rtr. 3988 
freidor pig 3985 
freidor-s prov. 8986 
frein rtr. frz. 3975 
fre(i)o ptg. 3975 
freior-s prov. 3951. 8991 
freir span. 8980 
freire ptg. 8911 
freis afrz. 3995 
freiea nprov. 8946 
freit-z prov. 3988 
frejol span. 8977 
fréle frz. 8947 
fréler frz. 4000 
frelon frz. 8719. 8948 
freloro afrz. 8913 
freluquet franz. 3620. 
7298 





fremere ital. 8978 
fream&t rum. 3972 
fremillon afrz. 3706 
fremilo prov, 3706 
fremir ptg. frz. prov. 
3973 
fremire ital. 8978 
fremissement frz. 8978 
frómito span. 8972 
fremito ital, ptg. 3972 
fromna prov. 3767 
fremoier afrz. 8978 
fremor afrz. 3974 
fremur afrz. 3974 
frénaio frz. 8966 
fröno nfrz. 3967 
frenedigu sard. 7127 
frenella ital. 3768 
freno ital. span. 8975 
frente nspan. 4007 


Körting, lat-rom. Wörterbuch. 





frepe afrz. 3724 
fréquenter nfrz. 8976 
fröre frz. 8961 
fresa span. 3946 
fresai frz. 7888 
fresnie frs. 7888 
fresanche afrs. 8995 
frosange ıfrz. 8995 
fresaro sard. 3977 
fre-a prov. 8975 
fresc prov. 3995 
fresco ital. «pam. ptg. 
3995 


frescura ital. 8995 
freäk rtr. 8995 


| frosne afrz. 3967 


fresno span. 8967 
freso span. 3994 
fressa prot. 8981 
fressouoir afrz. 3999 
fressure frz. 4001 
frest prov. 3787 
fresta ptg. 3680 
freste afrz. 8787. 
frestelar prov. 3792 
frestele afrz. 3792 
fresteler afre. 3792 
fresu monf. 8967 
freäty rtr. 8995 
fret cat. 3988 

fret. frz. 3969 

frete ptg. 3969 
fretes span. 8700 
frétiller frs. 3997 
fretin frz. 8979. 
froto prov. 3700. 3982 
fretta ital. 8982 
frettar prov. 8982 
frettare ital. 3982 
frette frz. 3700. 8716 
freul prov. 8830 
freux nfrz. 4648 
fröre wallon. 8946 
frevol prov. 8830. 8998 
frexe cat. 3967 
frexo ptg. 3967 
frey ptg. 3961 
freza span. 8981 
frezar «pam. 8981 
frezilhar prov. 3997 
friame píg. 3986 
fric prov. 897 
fricaud nprov. 3971 
friche frz, 3942 
fricheti frz. 4014 
frido aspan. 8988 
friente afrz. 3972 
frig rtr. 4018 

frigo rum. 8990 
friggere ital. 8990 
frígido ital. 8988 
frigir ptg. 3990 
frigna lomb. 8834 
frignare lomb. 3884 
frigotter frz. 8998 
friguri rum. 8992 
friguros rum. 8987 
frijol nepan. 7116 
frileux frz. 3987 
frimaire frs. 4645 
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frimas frz. 4645 
frime frz. 8884 
frimer pic. 4646 
frimousse frz. 8925 
frin rum. 3976 
fringe rum. 8956 
fringhie rum. 8767 
fringille frz. 3998 
| fringoter fre. 3998 
fringottare ital. 3998 
fringuello ital. 3998 
fringuer frz. 3998 
frinturä rum. 3944 
frio span. ptg. 3988 
friolejo span. 3987 
frion afrz. 3989 
frior span. 3991 
frior-a prov. 3991 
fripe frz. 8610. 8724 
friper nfrz. 8724 
friperie nfrz. 3724 
fripon frs. 3724 
frique afrz. 3971 
frire frz, 8990 
frisar span. 3994 
friscello ita 4075 
friser frz. 3994 
frisinga sicil, 3995 
frieo span. 3994 
frisol apan. 8977. 7116 
frisone ital. 8977 
friason frz. 3980 
frisuelo span. 
7116 
frittore sard. 8984 
frittu sard. 3984 t 
frivole frz. 3998 
frizzare ital. 3981 
frizzo ital. 8981 
fro parm. 3956 
froc frz. 8847. 4002 
froco ptg. 8847 
froge ital. 4008 
froi piem. 10108 
froid frz. 3988 
froideur frz. 8985. 3988 
froidure frz. 3988 
froigne frz. 4008 
froignier afrz. 4008 
frois afrz. 8995 
r frz. 3981. 4020 
ier afrz. 4020 
frolenga ptg. 3861 
fröler frz. 3801. 3988 
frollo ital. 3857 
fromage frz. 1988. 3916 
fromba ital. 8063 
frombo ital. 8062 
frombola ital. 8068 
frombolare ital. 8068 
froment frz. 4017 
fromir prov. 4018 
fronce nfrz. 4009 
froncer nfrz. 4009 
fronchier altfrz. 
8140 
froneir prov. afrz. aspan. 
4009 


3977. 








7920. 


fronda prov. 4051 
fronda ital. 4006 


68 
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fronde ital. plg. span. 
4006 


fronde nfrz- 4051 

frondosidad span. 4006 

frondosidade prov. 4006 

frondoso ital. spam. ptg. 
4005 


frongnir afrz. 3834 

fron-s prov. 4007 

front ital. cat. 4007 

frontal frz. cat. span. 
ptg. 4008 

frontale ital. 4008 

frontal-s prov. 4008 

fronte ital. aspan. ptg. 
4007 


front-z prov. 4007 
frosna mail. 4090 
frosoue ital. 3977 
frota ptg. 3861 
frotigier afrz. 4012 
frotter frz. 3982 
frou afrz. 4002 
frouxo ptg. 8864 
froyer afrz. 3978 
fruch prov. 4018 
frucchiare ital. 4074 
fructa ptg. 4018 
fructo ptg. 4018 
(fruec afrz. 4648) 
fruente aspan. 4007 
frugolare ital. 4021 
frait frz. 4018 
frullare ital. 8864 
frument afrz. 4017 
-frumentario ital. 4016 
frumento ital, ptg. 4017 
frumos rum. 3925 
fruncir nspan. 4009 
frunir prov. 4019 
frunire sard. 4018 
frunsir cat. 4009 
frunte rum. aspan. 4007 
frunzä rum. 4006 
frunza sard. 4009 
frunzar rum. 4004 
frunziri sard. 4009 
frunzos rum. 4005 
frupt rum. 4013 
früscina sard. 4090 
Írusco ital. 4418. 7128. 
8219 


fruscolo ital. 7128. 8219 ° 


frusone ital. 3977 
frustagno ital, 3999 
frusto frz. 4020 
frusto ital. 4020 
fruta span. 4018 
fruto span. 4018 
frutto ital. 4018 
fruyt cat. 4018 
fulo ptg. 3880 
fubler afrz. 8725 
fücar span. 4025 
fucia aspan. 3737 
facina ital. 3870. 6678 
fuec-s prov. 3871 
fuego span. 3871 
fuiro ptg. 4049 
fuelba prov. 3885 


Wortverzeichnis. 


faelhos prov. 3884 
fuelle span. 8891 
fuente span. 3894 
i fuer afrz. 3935 

' fuera span. 8900 
fuero span. 8985 

' fuerre afrz. 8875 
fuerre-a prov. 3875 
fuerte span, 3932 
fuerza span. 8929 
fuesa span. 3936 
fuet cat. 3588 

fug rum. 4026 
fugü rum. 4028 


fugace ital. 4024 
fugaciu rum. 4024 
fuguz pig. span. 4024 
| fuggire ital. 4026 





fuggitore ital. 4029 


fugitor rum. 4029 
fug(u) prov. 4028 
fugue frz. 4028 
fuidor axpan. 4029 
fuie fra, 4028 

fuinha ptg. 8586 
fuior rum. 4064 

| fuir afrz. frz 4026 
fuira rir. 8907 

fuire afrz. sard. 4026 
fuiron afra. 4083 





fuisen aspan. 3601 
fuissel afrz. 4099 
fujo ital. 4079 


ful cat 3885 

fulan aspan. 8880 

fulano sard. n»pan. ptg. 
3880 


fulena ital. 3663 
fulg rum. 8864 
fulgor rum. 4088 
fulorá rum. 4034 
fuligem ptg. 4086 
fuliggine ital. 4086 
fulin rtr. 4036 
fulla cat. 8885 
fullar rtr. 4037 
fulo ptg. 4040 
fulder rtr 4030 

fu vido ital. 4082 
fulye wallon. 8714 
fum rum. cat. 4046 
jfum rum. 4044 
fumada span. ptg. 4041 


044 
| fumare ital. 4044 

| fumata ital. 4041 
"fumée frz. 4041 

| fumeg rum. 4048 
fume(ghar ptg. 4048 
fumer frz. 4044 
fumeterre frz. 4047 
fumeux frz. 4045 

; fumicare ital. 4048 
: fumier frz. 8766 





fuga cat, span. ptg. ital. 
4028 


fugir prov. rir. cat. ptg. 
4026 


ifumar prov. spam. ptg. 


' famigar aspan. 4048 

i fumiger frz. 4048 

; fummo ital. 4046 

| fummosterno ital. 4047 

:fumo aspan. ptg. ital. 
4046 


fumos cat. rum. prov. 
4045 

fumoso spam. ptg. ital. 
4045 


fum-s prov. afrz. 4046 
; fumul friaul, 4042 
funajo ital. 2147. 4068 
funcho ptg. 3684 

fund rum, 4058 

funda ptg. 4051 
fandago «pam. 3898 
fundar span. ptg. 4056 
fundir span. ptg. 4057 
| fundo pig. 4058 
fune ital. 4066 
funàbre frz. 4069 
funeato frz. 4059 
funga ital. 4062 
fungetu foscio lece. 
fungo ital. 
funie rum. 4065 
funier rum. 4068 
funil ptg. 4054 

funin frz. 4048. 4065 
funingine rum. 4086 
funo nprov. 4090 
fun-s prov. afrz 4046 
fuoco ital. 8871 
fuoc-s prov. 3871 
fuora ital. 3900 

fuori ital. 3900 

fuosa venez. 3662 

für nfrz. 3936 

fur afrz. rum. 4066 
fur rum. 4084. 
furacko ptg. 4686 
furko ptg. 4088 

furar prov. 4084 
furare ital. 4084 
farbo ital. 4067 
furea rtr. surd. 4068 
furck rum. 4068 
furcó rum. 4070 
furchidda sard. 4070 
furcion aspan. 4050 
furéiri aüdsard. 4080 
fure ital. 4086 
furecchiare ital. 4021 
furestico sicil. 3901 
furoter frz. 4021 
furgier ufrz. 4071 
furia ital. 4076 

furie rum. 4076 








furma rtr. 8914 
furmie rum. 8920 
furn rtr 4082 
furnicá rum. 8918 
furnicar rum. 3919 
furnicos rum. 3921 
fürau sard, 4082 
furo span. 4066 

furo ital, 8898. 4066 
furo arag. 3898 





fur ladroncello posch. 4060; 
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faró cat. 4088 

furo ghiotto venez. 4066 
furolles frs. 8871 
:furon afrz. span. 4083 
farono ital. sard. 4083 
' furon-a prov. 4083 
quine sard. 4077 

u 





furto ital. ptg. 4086 
furt-s prov. 4086 
ifurtuná rum. 8934 
:furuncu sard. 4087 

"fus prov. cat. rum. 4099 
fusaggine ital. 4088 

^ fusain fre. 4088 

‚ fusajo ital. 4089 
fusanh-s prov. 4088 
fusar rum, 4089 





fuseau frz. 4099 
fuseiro ptg. 4089 
ı fusico ital. 4096 
fusil frz. span. 3869 
fuso ptg. ital. 4099 
fust cat. rum. 4098 
fusta ital. span. ptg. 
4098 
fustagno ital. 8939 
fustaigne afrz. 8989 
fustal span. 3939 
fustani-s prov. 3989 
fustar span. 3939 
fuste span. 4098 
fustel rum. 4094 
fustigar ptg. prov. 4097 
fustigu sard. 4096 
fustiju sard. 4095 
fusto prov. 4098 
fust-z prov. 4098 
fugcel rum. 4094 
fußetia lecc. 4027 
fügtoiu rum. 4094 
fut rum. 4100 
füt frz. 4098 
| futaine frz. 3989 
!futare aitul. 4028 
; fuzil ptg. 3869 
fuzzico ital. 4096 
| füméla piem. 3678 


G. 


! gangnier afrz. 10837 
gab, -er afrz. 4104 

gaban afrz. span. 1688 

gabar prov. ital. aspan. 

ptg. 4104 

; gäbata span. 4108 

| gabautz pror. 1776 

, gabbáno ital. 1688 

| gabbanetto ital. 1688 

' gabbare ital. 4104 
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gabbia ital. 2040 
gabbiajo ital. 2041 
gabbiano ital. 4192 
gabbiere, -o ital. 2041 
gabbiula ital. 2042 
gabbiuzza ital. 2042 
gabbo ital. 4104 
gabela span. 4112 
gabela prov, 4112 
gabella ital. ptg. 4112 
gabelle frz. 4112 
gabeurr cremon. 4105 
gabia cat. 2040 
gabieu frz, 9970 
gabinete span. 1688 
gabinetto sta, 1683 
gabriella ital. 1890 
gaburo rtr. 4105 
gacciapu sard, 2754 
gácho fra. 10368 
gächer frz. 10868 
gachiöre afrz. 9946 
gächis frz. 10868 
gacho span. 2275 
gade frz. 4108. 4109 
gadelle frz. 4108. 4109 
gaelise afrz. 4107 

gafa span. ptg. 4101 
gafar span. 4101 

gafe frz. 4108 

gaffa sard. 4101. 4115 
gafle frz. 4101 

gaffer frz. 4101 

gaf-s prov. 4101 

gage frz. span. ptg. 10829 











gaglina rtr. 4138 
gaglio ital. 2277. 4132 
gaglioffa rtr. 4141 
gagliofo ital, 4141 
gagner nfrz. 10837 
gagno ital. 4150 
gagnolare ital. 4166 
gagnon frz. 1829. 4158 
span. ptg. 4162 
prov. frz. 4118 
gai fr2. prov. pic. 1718 
gale Zothr. 4117 
gaiette lothr. 4117 
gaif afrz, 10022 
gaignar(d)s afrz. 4149 
gaignon frz. 1829 
gaignon afrz. 10862 
gaigre prov. 10372 
gaillard frz. 4118 
gaillet frz. 2277 

gaim prov. 10370 
gaimentar prov. 4171 
gaimenter nfrz. 4342 
gaimenter afrz. 9958. 
10335 

ain afrz. 10970 

gain frz. 10837 

güin& rum. 4188 
güinürie rum. 4140 
güinat rum. 4189 
gaine afrz. 9968 











Wortverzeichnis. 
galue nfrz. 9963 ;galeon span. 1724 
gaio ptg. 1718. 4118 — |galeone Sal. 1724 
gaiola ptg. 2042 galeote pig. 1724 
gaioufe meg. wallon. | galeotta ital. 727 
4141 galer afrz. 4197 
gaire prov. afrz. cat. | galera prov. ptg. 1724 
10972 galerand frz. 4129 
gai-s prov. 1718 galöre frz. 1724 
e jurass. 4117 galerie frz. 1724 
a engad. 4198 galerna prov. 4119 
ta cat. span. ptg. |galerne frz. 4119 
10333 galerno span. ptg. 4119 


gaité frz. 4118 

gaitreux afrz. 10014 

gaiväo ptg. 4192 

gaivota ptg. 4192 

gaja ital. 2040 

gaja sard. 4114 

gajda piem. parm. 4114 

gaje ital. 2040 

gajo ital. 1718. 4118 

gajoffa lomb. 4141 

gal prov. afrz. 4148 

gala ital. span. ptg. frz. 
4197 








galadgar ptg. 10884 

galan ptg. 4197 

galanga ital. spam. ptg. 
2116 

galange afrz. 2115 

galano span. 4197 

galant nfrz. 4197 


galantaria ptg. 4197 
galanto ital. spam. ptg. 
4197 


galantear span. pig. 4197] 

galanteggiare ital. 4197 

galanteria ital span, 
4197 

galanterie nfrz. 4197 

galapago span. 2698 

galard&o ptg. 10884 

galardon span. 10384 

galaubey prov. 4121 

galaubia prov. 4121 

galaupar prov. 7619 

galaverna_oberital. 1754 

galavróu lomb. 2568 

galbàn rum. 4142 

galbe frz 4164. 10840 

gálbero ital. 4125 

galbin rum. 4124 

galdekr rtr. 4183 

galé ptg. 1724 

gale afrz. 4197 

galón ital. prov. spam. 
1724 

galea span. 4128 

galeaga ptg. 1724 

galeBo pig. 1724 

galeara ital. 1724 

galéasse frz. 1724 

galeaza span. 1724 

i galeazza ital. 1724 

1galeeo span. 10420 

galeffare ital. 1746. 2187 

. galegran bellun. 2568 

| galeis afrz. 4197 

| galeo span. 4128 

| galeorano span, 4128 





galeya prov. 1724 

galga span. 4197 

galgo spam. ptg. 4197 
10028 


galh prov. 4148 
galha ptg. 4184 





galio ptg. 1724 

galima aspan. 4154 

galimafró frz. 4144 

galina prov. 4188 

galinha prov. 4188 

galion frz. 1724 

galiote frz. 1724 

galipot frz. 5286 

galir afrz. 10844 

galla ital. 4134 

gallardo span, ptg. 4118 

gallare ital. 4120. 4142 

galle frz. 4184 

galleria ital. 1724 

gallessa tosc. 4186 

gallihaga ptg. 4189 

gallihuda cat. 4128 

gallina ital. cat. spam. 
4188 





gallinaza span. 4189. 

gallineria span. 4140 

gallinha pig. 4188 

gallinuda cat. 4128 

gallo span. 4142 

gallo ital, span. pt9.A148] 

gallofa span. 4141 

gallofo span. 4141 

gallon nfrz. 4197 

gallone ital. 4197 

galludo span, 4128 

galochá span. 1761 

galoche frz. 1761 

galofa henneg. wallon. 
4M1 

galófaru sicil, 1977 

galoie afrz. 4197 

galon span. 4197 

galono ital, 4815 

galop frz. 7619 

galopar span. ptg. 4122. 
7619 

galoper frz. 4122. 7619. 
9997 

galopin frz. 7619 

galopo span. ptg. 7619 

galoppare ital. 4122. 7619. 
9997 


galoppo ital. 4122. 7619 
galoscia ital. 1761 
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galoufe henneg. wallon. 
4141 
galta cat, 4108 
galuppo ital. 7619 
galyofol cat. 4141 
gamache frz. 1776. 1808 
gamarza span. 4494 
gamato nprov. 4108 
gamba ital. spam. prov. 
cat. 1776 
gambais prov. altfranz, 
10848 
gámbaro 1792. 
4146 
gambaro span. 1816 
gambaro venez. 4146 
gambautz prov. 1776 
gambeis afrs, 10349 
gambeison afrz. 10849 
gämbero ital. 1792. 4146 
gambeson afrz. 10848 
gambet cat. 1808 
gambetás cat. 1808 
gambeto span. 1808 
gambia ptg. 1776 
gambison afrs. 10348 
gambo span. 1808 
gambo ital. 1776 
gamboj span. 1808 
gambro nprov. 4146 
gambuix cat, 1808 
gambuj span. 1808 
gambujo span. 1808 
game afrz. 2359 
gamella span. ptg. 1780 
gamello frz. 1780 
gamma ital. 4147 
gammarió cat, 4146 
gamme frz. 4147 
gammeru sicil. 4146 
gamo span. ptg. 2748. 
4145 


gamo südfrz. 4190 
gamo nprov. 10849. 
gamoun nprov. 10849 
gamoun südfrz. 4190 
gomus prov. 1791 
gamussa cat. 4148 
gamuza span. 4148 
gana span. pig. cat. 
4149 
ganache frz. 4218 
ganancia ptg. 4149 
ganar span. aptg. 4149 
ganascia ital. 4218, 4287 
ganáula oberital. 2014 
ganga ptg. 4149 
gangar pig. 4149 
ganohir altfranz. prov. 
10375 
gancho span. ptg. 1806. 
ganeio ital. 1806, 1810. 
4106 
ganda prov. 10851 
gandir frz. EM 
'angamu sich. 
ganghero sial. 1816. 1817 
gangola ital. 4162 
gangoso span. 4152 
gangrena span. ptg. 4158 


69* 


span. 





"- 
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gangréne frz. 4158 
ganguear spam. 4162 
ganguil prov. 1817 
ganhar ptg. 10887 
galir span. 4156 
ganir ptg. 4156 
gannire ital. 4156 
gafon span. 1848 
gafote span 1843 
gansa span. 4158 
ganse frz. 1806. 
4106 





1816. 


ganso spun. 4158 
t frz. 10366 
ganta prov. 4159 
gante afrz. 4159 
ganto nprov. 4169 
ganzua span. 4106 
gaolo afrz. 2042 
gaquiöre pie, 9946 
gara ital. 10858 
garag-s prov. 10111 
garagz prov. 1228. 
guremachos frz. 1116 
garance frz. 10060 
karangucie ptg. 1816 
garanhäo pig. 10414 
garafon span. 10414 
garant frz 0060. 10877 
garantir span. ptg. fre. 
7 








1037 
garants span. ptg. 10877 
garar prov. 10858 
garare ital, 10868 
garasa span. 1140 
garba cat, span. prov. 
4166 


garbanzo span. 4167 
garbar cat, span. 4166 
garbar span. 4164 
garbo afrz. 4166 
garbe frz. 4164 
garbellare aital. 2608 
al. 2603 
4166 
garbillar span. 2608 
garbillo span 2608 
garbo ital. rir, 4608 
garbo ital, 4176 





garbo ital. «pam. plg. 
4164 

garbugliare ital. 1641. 
5334 


garbuglio ital. 1916. 4174. 
4305 


garce frz. 1928. 10380 
‚garcota span. 980 
Kargko ptg. 1928 





garde frz. 10369 

garder frz. 10859 
Kardien fr2. 10889 
Eardingo span. ptg. 10369 
gardis bellun. 2677 
gardi-s prov. 4168 
gardunba pty. 10859 
ware fra. 10368 

garenne frz. 10858 
garentir pror. 10377 





Wortverzeichnis. 


!garer frz. 10858 


garfa, garfio span. 6319 
gargagliare ital. 4169 
gargalhada ptg. 4169 
gargalo ptg. 4402 
gargamela prov. 4169 
gargamelle afrz. 4169 


| garganello ital. 2087 
:garganta cat. spam. ptg. 
4169 


gargarejar ptg. 4169 
gargata rtr. 4169 
gargate afrz. 4169 
gargatta ital. 4169 
gargo ital, 5260 
gargola span. 4169. 4402 
gargoter afrz. 4169 
gurgonille nfrz. 4169 
gargouiller nfrz, 4189 
gargonsse frz 4406 
gargozza ital. 4169. 4406| 
garie prov. 6041 
garingol altfrz, altspan. 
2115 


garla ital. 4815 

garlanda prov. cat. 10889| 

garlande afrz. 10989 

garlar cat. «pan. 4176 

garlopa cat. spam, ptg. 
10306 


garlopo limous. 10306 
garmádi rtr. 4820 
garnacha prov. afrs. 

span. pij. 10857 
garnache frz. 4562. 10857 
garnir nfrz. 10857 
garnison nfrz, 10857 
garobi altbergam. 10084 
gárof lomb. 1915 
garófano ital. 1977 
xarofil rum. 1977 
garofolo venez, 1977 
garóful rtr. 1977 
garosello ital, 978 
garon frz. 10878 
garquiöre pic. 9946 
garra spam. pig. prov. 

4160 


garrafa spam. ptg. 7696 
garrama span. ptg. 4161 
warret. afrz. 4160 
gar(r)etto ital. 4160 
garri prov. 8489 
garric-s prov. 4160 
garrido span. ptg. 4170 
garrig cat, 4160 
garriga prov. 4160 
garrir obwald. 4178 
garro prov. 8489 
garroba, -o span. 2122 
garrot nfrz. 4160 
garrote span. ptg. 4160 
garrotear span. ptg. 
4160 
gare frz. 7728 
gars afrz. 1928 
garson afrz. 1928 
garson-e pros, 1928 








gart-z prov. 1928 





garulla «pan. 4162 
garza ital. 1930 
garzo span. pig. 10440 
garzo ital. 1980 


| garzon span. 1928 


garzone ital. 1928. 9632. 
10360 
| garzuolo ital. 1980 


| ga-s prov, 9957 
"yasa span. 4198 

! gaeajar span. 4177 
' gasalha prov. 4177 


gasalhar pig. 4177 
rma prov. 4236 
'hiöro afrz. 9946 
gaser frz. 4169 
gaspailler afrz. 10018 
gaspiller frz. 4178 
‚gaspiller afrz. 10018 
‚gast comask. 4179 
gastal-s prov. 10365 
astar span. ptg. 10018 
Gastaud frz. 4180 
gastaudeiar prov. 4180 
gastaut-z prov 4 80 
gastel afrz. 10365 
gastigare ital, 1998 
gastin afrz. 10018 
gasto ptg. 1015 











gat rir. 20 
gáteau Td 0865 
gäter frz. 10018. 


gatilhar prov, 2021. 9561; 


gatillo span. 2019. 2020 
gato nprov. 4108 


gato, -à span. ptg. 2020 
gato do algália span. ptg. 


10422 
gatta lomb. 1827 
wattabuia ital. 2006 
kättero ital. 5167 


watt) 
gatto, -o ital. 2020 
gauche frz. 10848 
gaucher frz. 10348 
gauchier afrz. 10841 
gauchoir afrz. 10841 
gaude frz. 10378 
gaudina prov. 10842 
gaudine afrz. 10842 
gaudriolo frz. 4802 
gaufre frz. 10880 
gauge afrz. 10839. 
(hoix-)gauge frz. 4137 
gaug-z prov. 4188 
gaulta rtr. 4108 
gaupe nfrz. 10946 
gau-s prov. 10842 
gaut afrz. 10842 
gauta nprov. 4108 
gaut-z prov. 10342 
gauzuga venez, 4184 
gauär prov, 4188 
gavagno ital. 2088 
gavangia mail. 2087 
faváz valtell. 2247 





|kavazza com, 2097 


gave pic. 2037 


igavea ptg. 2040 





1080 


'gavegglare ital. 9967 
gavela ptg. 1860 
ta span. 4108 

| veto nprov. 4108 

gavotta ital. 4103. 8422 
gavi nprov. 
gavia span. 
gavia piem. 
| gavia span. 
| gavilo ptg. 1865 
gavigna ital. 2046 

i gavigue ital. 1907 

lan span. 1865 

gavilla span. 1860 
gavina ital. 2037. 2046. 
! 4192 
!gavine ital. 1907 
gavion frz. 2087 
i gaviota span. 4192 
gavita sicil. 4101 
gaya span. 1718 
gayar span. 1718 
gayato cat. 2116 
|gaymentar proc. 
; 9958 








4342. 


gayo aspan. 4118 
gayo span. 1718 
gayola span, 2042 
gaz frz. 2119 
gazaille afre. 4177 





gazäpo spam. 2764 
gaze frz. 4198 
gazmolio span. 4195 
gazon frz. 10364 
gazua ptg. 4106 
gazuza span. 4301 
gazzo ital. 10440 
geai frz. 1718 
geanä rum. 4218 
: göaut frz. 4248 
geba plg. 4241 
geberut prov. 4289 
geble frz. 8174 
gebo ital. 2160 
gebra can. 6251 
gebrar cat. 10204 
gobre cat. 10204 
gecchire ital. 6179 
gehene afrz. 4196 
gehir afrz. 51798 
gehui afrz. 6174 
geignos prov. 4968 
| geindre afrz, 4211 
gein-s proc. 4964 
, fella engad. 4198 
i geitar ptg. 3216 
gel frz. cat. 4202 
| geläder berg. 10061 
;gelar cat. ptg. proc. 
4202 


gelare ital, 4202 
gölatine frz. 4199 
gelda prov. 4246 

gelde afrz. 4246 

geldra ital. 4246 

i geléo frz. 4202 

gelejvro valibross. 4201 














1081 


geler frz. 4202 

gelibre prov. 4201 

geline frz. 4188 

gelo ital, ptg. 4202 

gelos rum. prov. 
10446 

gelosia ital prov. cat. | 
10446 


cat. 


gelosie rum. 10446 
geloso ital. 10446 
gel-s prov. 4202 
gelso 

gelsomi o ital. 6179 
pn sard, 4250 
gem rum. 4211 
gemeg cat. 4207 
gemel prov. rtr. 4206 
gemello ital. 4205 
gemeo ptg. 4206 
gemer ptg. 4211 
gemBt rum. 4207 
geumido span. ptg. 4207 
gemin rum, 4208 
gomino ital, span. ptg.4208, 
gemir cat. spam. prov. 
4211 
gémir nfrz. 4211 
gemito ital, 4207 
gemma ital, prov. 4208 
gemmajo ital. 4209 
gemmo frz. 4208 
gómonies frz. 4212 
gem-s prov. 4207 
gena prov, 4218 
genaiche afrz. 4219 
genciana spa». ptg. 4223 
gencive frz, 4247 
gendro /7z. cat. 4215 
göne frz. 4196 
geneivre afrz, 5225 
góner mfrz. 4196 
general frz. 4216 
generale ital, 4216 
genere ital, 4228 
généreux frz, 42 7 
genero ital. 4215 
genero span. pig. 4228 
generoso ital. 4217 
geneschier afrz. 4219 
genesto nprov. 4218 
genät frz. 4218 
genet frz. 4420 
genetto frz. 8058 
gengibre «pan. ptg. 10453) 
gengióvo ital. 10453 
gongira ital. prov. plg. 








Konkurs ptg. 10458 
genh-s prov. 4221. 4964 
genia ital, 4214 
genicier afrs, 4219 
gönie frz. 4221 
geniàvro frz. 6225 
genio ilal span. ptg. 
4221 
géniase frz, 6227 
geni(v)à cat. 4247 
genna westrtr. 5176 
gennajo ptg. 6177 
genoisse afrz. 4219 


Wortverzeichnis, 


genolvre afrz. 5225 

genolh-s prov. 4227 

genoll cat. 4227 

genou nfrz. 4227 

genouil afrz 4227 

ı genre frz. 4228 

| genre-s prov, 4216 

| genriana ital. 4228 

genro ptg. (auch aspan.) 
4215 


gens prov. afrz. 4222 
gens prov. 4220. 4228 
gent frz. cat. 4222 
gent afrz. 4220 
gente ital. span. ptg. 4222) 
gentelise afrz. 4225 
gentiane frs. 4228 
gentil frz. 4224 
gentile ital. 4224 
gentilesse nfrz. 4225 
gentilezza ital. 4225 
gentilico afrz. 4225 
gento span. 4220 
gent-z prov. 4222 
nunchiu rum. 4227 
nfrs. 1964. 2042 
geölier nfrz. 2042 
geolo venez. 3174 
geperut cat. 4239 

ger rum. 4202 

gerbe nfrz. 4166 
gerber nfrz. 4166 
gerce frz. 1964 
gercer frz. 1964. 2944 
gerfaleo ital. 4424 
gerfaut frz. 4424 
gergo ital. 4169 
gergone ital. 4169 
gergon-s prov. 4169 
gerifalto «pan. 4424 
geringonga pig. 4169 
gerla nprov. 4234 
gerla ital. cat. 4998 
gerlo afrz. 4238 

gerle nprov. 4284 
gerlet aprov. 4284 
gerlo nprov. 4238 
germá cat. 4230 
germá ncat. 3961 
gormaen valtell. 4230 
Kermana cat, 4230 
germandrée frz. 2117 
germe span. píg. 4232 
germe ital. frz. 4281 
germire ital. 4360 
gerna ital, 4233 
gerneumo afrz. 10419 
gerre afrz. 4234 
gersa piem. 2576 

ges prov. afrz. 4222 
göse frz. 4110 

gésier nfrz. 4249 
gésino frz. 5164 

gésir nfrz. 5164 

| genir afrz. 6164 

| gesmino ital. 6179 
\gesse frz. 2166 

gosso ital. ptg. 4422 
gesta ital. prov. 4295 
geste afrz. 4285 











getar prov. 3216 
gettare ital. 3216 
geurle afrz. 4390 
geuse afrz. 4237 

geuso frs. 4800 

gheb rum. 4241 

ghebä rum. 4941 
ghebos rum. 4240 
£heda mail. cremon, 4114 
ghem rum. 4275 
ghesquíóre pic. 9946 
gheppio ital. 4421 
gherminella ital. 1941 
ghermire ital, 5928 
gheta piem. 10014 
ghetta ital. sard. 10014 
ghiaccia ital. 4250 
ghiaccio ital. 4250 
ghiado ital. 4268. 4256 
ghiaggiuolo ital. 4266 
ghiaja ital. 4262 

eh 


ghi 


g 

gbiandoloso ital. 4260 
ghiafa rum. 4200 

hi 











gnare ital. 5276. 10899 
ghigno ital. 10399 
ghimber rum. 10458 
ghinda rum. 4261 
ghindar rum. 4258 
Ehindare ital. 10897 
ghindura rum. 4259 





ghinghellare ital. 
ghinghero ital. 10897 
ghinghilozzo ital. 9304 
ghioaca rum. 2266 
Ehioca ital. 4278 
ghiocel rum. 4265 
Ehiomo ital. 4275 
gbioro ital. 4267 
Ehiotta neap. 4412 
Rhiotto ital, 4285 
Ehiottoneria ital. 4283 
ghiottornia ital. 4283 
ghiova ital. 4266 
ghiozzo ital. 4285 
Ehirlanda ital, 10388 
tal. 5171 
giacchio ital. 6169 
giacero ital. 5164 
iglio ital. 5165 
ital. 5166 

| gläganu sard. 2948 
iaggolo ital. 4265 
Ida ital. 4246 

; gialdoniere ital. 4246 
1 giallo ital. 4124 

\ giamgia rtr. 4149 
gianer rtr. 5177 
‚gianitscha rtr. 6227 

' giannetta ital. 4420 
ra ital. 4172 

' giardino ital, 4168 

' giaunái südsard. 5170 
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; klavarött valtell, 2247 

giavel piem, 2250 

giba pror. span. 4241 

gibba prov, ptg. 4241 

jibbeux (rz 4340 

!gibbo ital. 424 

gibboso ital. plg. 4240 

gibe afrz, 1864 

gibeciöre neufranz. 1864. 
10423 

gibelet nfrz. 10135 

gibelet afrz. 1864 

giberna ital. 10428 

giberne frz. 10428 

gibet frz. 1864 

gibier frs. 1864 

gibos prov. 4240 

giboso span. 4940 

giboyer frz. 1864 

gibrar prov. 10204 

gibrell cat. 5859 

gibres prov. 10204 

giebio venez. 8174 

giene afrs. 4228 

gient rir. 4182 

gientar rtr 5180 

gier afrz 2826 

gier(r)es ains. 4704 

gieres afrz. 28; 

gierres afrz. 2826 

giers afrz. 2826. 4568 

giesta ptg. 4218 

gievia obwald. 5192 

giffa aital. 10890 

giffor frz. 10890 

gile frz. 6274 

giga ital. prov. ptg. 4242 

gigante ital. spam. ptg. 
4243 


gigghiu sicil. 6596 
giginar rtr. 5170 
giglio ital, 6695. 5680 
gigno nfrz. afrz. 4242 
gignoro ital. 6224 

| gigogne frz. 2172 

| gigote ptg. 4242 
gileco span. 10420 
giler frz. 4246 

gilet frz. 10420 

gilgia rtr. 6695 

gilhá nprov. 4245 
gimblette frz. 8398 
gimere ital. 421 

ginea aspan 4214 
ginebre cat. prov. 5225 
ginebro aspan. 5295 

| ginepro ital, 5225 
ginere rum. 4215 
ginota ptg. 4420 
gineta span. ptg. 3058 
ginete ptg. 4420 
ginestra ital. 4218 
gingebre cat. 10468 
Eingebre-s prov. 10458 
gingembre frz. 10458 
gingie rum. 4247 
gingiva rtr. 4247 











ginhos prov. 4963 
giniia sicil. 5227 
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ginja pig. 10392 
pent ital. 4420 
ginocchiello ital, 4227 
ginocchio ital. 4227 
gint& rum. 4222 
giobi sard. 5195 
giocatore ital. 5188 
giocolare ital. 5185. 6187 
giocolatare ital. 5186 
giogaia ital. 5209 
gioglio ital. 6680 
giogo ital, 6213 
kioire ital. 4183 
ioja levent. 4188 
gioja ital. 4188. 5181 
giojello ital. 4188, 5190 
giojoso alomb. 4183 
giolho ptg. 4227 
giorn rtr. 8044 
giornale ital. 3043 
giorno ital, 8044 
giostra ital. 5248 
giostrare ital. 5248 
giovane ital, 6287 
giovanezza ital. 6238 
giovaro ital, 5241 
giovedi ital. 5195. 
giovenco ital. 5286 
gioventà ital. 6240 
gioves piem. 5195 
gioviale ital. 5193. 8389 
giovine ital. 5237 
giozza venez, 4412 
girafa span. ptg. 10441 
girafe fra. 10441 
giraffa ital. 10441 
girandola ital. 4428 
girar prov. rtr. span. ptg. 
4423 
girare ital. 4423. 8077 
gire ital. 2791. 3255 
girer frz. 4423 
girfaleo ital. 4424 
girfale-s prov. 4424 
girgonz aspan. 4169 
girlo ital. 4428 
giro ital, span. ptg. 4429 
girofle prov. frz. span.1977| 
giroflo frz. 1864 
girofre span. 1977 
gironzare ital. 4425 
girouetto frz. 4423. 4426. 
4427 





gir-s prov, 4429 
gisarme afrz, 4236 
giscle prov. 4198 
gitano span. 10452 
gitar prov. 3216 

giu rir. 2871 

gin ital, 2871 

giuali sard. 5206 
giubilare ital. 5198 
giüdes lomb. 5201 
giudicare ital, 5204 
giudientore ital. 5202 
giudice ital. 5201 
giudizio ital. 5208 
giuggiola ital. 10469 
giuggiolo ital. 10469 
giugnere ital. 5228 





Wortverzeichnis. 


glugnetto sicil. 5214 
| giugno ital. 6226 

; giuilare sard. 5198 
giulebbe ital. 4296 
giulebbo ital. 4296 
giulio ital. 5214 
giulivo ital. 4187 
giullare ital. 5185 
giumaint engad. 5216 
giumento ital. 5215 
giunare ital. 6170 
giuncare ital. 6218 
giuncheto ital. 5216 
giunchiglia ifal. 6217 
giunco ital, 5222 
giuncoso ital. 5219 
giungere ital. 5228 
giuniore ital. 6224 
giunta ital. 5223 
giuocare ital. 6184 
giuocatore ital. 5188. 
giuoco ital, 5188 
giur rum. 4429 

giura rum. 4429 
giuramento ital. 6228 
giurare ital. 5230 
giurato ital. 5229 
giure ital. 5231 
giusarma ital. 4286 
giuso ital. 2871 
giusquiamo ital. 4693 
giusta ital. 5242. 5243 
giustare ital. 5243 
giustizia ital. 5238 
giusto ital. 6285. 6242 
givlar obwald. 5198 
givre frz. 4201. 10204 
givres prov. 10204 
glaba ital. 2247 
glace frz. 4950 
glacer frz. 4254 
glacior frz. 4951 
glacier afrz. 4262 
glacis nfrz. 4952 
glagoier afrz. 4952 
gladiole frz. 4256 








glais prov. 4256 

glaise frz. 4270 

glaive frz. 4256 

gland nfrz. 4261 

glando ital. afrz. 4261 

glander cat. 4268 

glandier prov. 4258 

glandola prov. 4959 

glandula cat. spam. ptg. 
4269 


glandule frz. 4269 
‚glanduleux frs. 4260 
glandulos proe. 4260 
glandulosospan. ptg. 4760 
glanure frz. 4332 
glan-s prov. 4261 
glant-z prov. 4261 
glapir frz. 5282 

glara prov. 2236. 4262 
| glas nfrz. 2241 

glas cat. 4250 








glassa prov. 4250 

| glast rum. 4268 

glasto ital. ptg. 4268 

glasto ep. pig. ital. 10886 

| Blastro ital, 4268 

| glatir prov. afrz. 4264 

glatsch rtr. 4250 

j glatscha rtr. 4250 

glatz prov. 4250 

jlavarón mail. 2568 

' glavis prov. 4256 

glay prov. cat. 4253 

glazis prov. 4956 

gleba cat. spam. ptg. 
4266 

gleba ital. 4266 

glbe frz. 4266 

gleisa prov. 3199 

glenar prov. 4892 

glera aspan. 4262 

glette frz. 4267 

gleza prov. 4270 

gli ital. 4714 

glicier afrz. 4271 

glie rum. 4266 

glieisa prov. 3199 

glire-8 prov, 4267 

glisser nfrz. 4271 

glob rum. 4273 

globe frz. 4278 

globel-s prov. 4278 

globeux frz. 4272 

globo ital. span. 
4273 

globos rum. 4272 

globoso ital. span. ptg. 

4272 

glocir prov. 2265 

gloire frz. 4277 

gloria ital. prov. spam. 
ptg. 4277 

glorieta span. 4278 

gloriotte frz. 4278 

glorir prov. 4277 

| glosa ital. 4279 

| glosa span. ptg. cat. prov. 
4279 


gloso frz. 4279 
glossa ital. 4279 
gloume frz. 4280 
glousser frz. 2266. 4274 
glot-z prov. 4285 
glouton nfrz. 4285 
glouton frz. 4288 
gloutonnerie frz. 4288 
glueg-z prov. 4203 
glui frz. 4203 

glume frz. 4280 
glutschar rir. 2265 
gluttoneria ital. 4288 
glut-z afrz. 4285 

| glut-z prov. 4282 

| gnacchera ital. 6440 
gnaffe ital. 6029 
gniff rér 6526 
gnoeco ital. 6600 
goagliardo piem. 4118 
gobba ital. 4241 
gobbe frz. 4289 
gobbio ital, 4968 





ptg. 





1 
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, gobbo ital. 4241 
gobelet frs. 2698 
gobelin frz. 2279 
gober frz. 4289 
gobernador span. 4385 
gobernalle span. 4384 
gobernallo span. 4884 
gobernamiento span. 4986 
gobernar span. 4886 
gobierno span. 4386 
gobin frz 4241 
gobola ital, 2498 
goccia ital. 4410 
gocciare ital. 4410 
goda nprov. 4302 
godailler frz. 4302 
godard frz 4302 
godendae afrz. 4292 
goder afrz. 4802 
godere ital. 4188 
godet frz. 4415 


| godin champ. 4302 


godiveau frz. 4802 

godon afrz. 4302 

godoviglia ital, 4185 

goóland frz. 4298 

godlette frz. 4299. 

| goömon frz. 4304 

goevir aptg. 4188 

goffe frz. 4392 

goffo ital. 4892 

gofo spam. 4892 

gofon-s prov. 2479 

| gofre afrz. 10330 
gogaille nfrz. 4294 
oggi lomb, 4568 

gogia luches. 4287 

gogue afrz. 4294 

| goguenard mfrz. 4294 

goguettes nfrz. 4294 

goi afrz. 4291 

goifon lyon. 4290 

goillr afrz. 4889 

góita levent. 4183 

goitre nfrz. 4411 

goitron prov, afrz, 4411 

goiva ptg. 4388 

ı 80) piem. 4188 

góla piem. bresc. 4187 

gola prov. ital. cat. span. 
ptg. 4894 

| gola6 mail. 10285 

:golar mail. 10286 

| goldre span. 2562 

gole afrz. 4994 

| golfe frz. 2338 

golfinho ptg. 2848 

golfo ital. span. ptg. 2888 

gollizo span. 4394 

zólo ital. 4895 

golondrina span. 4579 

golondro ital. 4579 

golöne ital. 4895 

golp lomb. rtr. 10820 

igolpe span. ptg. 1313.2818 

! golpe ital, tosc. 10320 

golpeja aspan. 10819 

| golpil afrz. 10819 

| goma ptg. 4208 

goma prov. cat. span. 4897 
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gomar ptg. 4208 
gomberuto ital. 4241 
gombina modenes. 5576 
gombito aital, 2640 
gombro istr. 10303 
gomena modenes. 5576 
gomena ital, 2349 
gömene ital. 2349. 4297 
gomgnia rtr. 4149 
gomgnia rtr. 4149 
gomis ital. 4297 
gomia span. 4306 
gomito ital. 2640 
gomma ital. ptg. 4397 
gomme frz. 4897 
gomo südfrz. 4190 
gömona ital. 2349. 4297 
gomoun südfrz. 4190 
gona aspan. prov. 4398 
gonce span. 2479 
gonda ital. 2402 
göndola ital. span. ptg. 
2402 


gondole frz. 2402 
gonella frz. 4898 
gonfallo aptg. 4399 
gonfalon nfrz. 4399 
gonfalone ital. 4399 
gonfaloniere ital. 4399 
gonfanon afrz. 4399 
gonfanon-s prov. 4399 
gonfiare ital. 2408 
gonfiato ital. 2408 
gonfler frz. 2408 
gongro ital, 2418 
gonna ital. 4898 
gonne frz. 4898 
gonnella ital. 4398 
gonnelle frz. 4398 
gönvo genues. 4190 
gonzo ital. 4168 
gonzo pig. 2479 

gora ital. 10415 
gorbel prov. 2506 
gorca prov, 4401 
gorch cat. 4401 
gore-s prov. 4401 
gordo span. ptg. 4400 
goret frz. 4400 

gorga span. ital. 4401 
gorge nfrz. 4401 
gorgeador ptg. 4401 
gorgear ptg. 4401 
gorgia ital. 4401 
gorgo ital. 4401 
gorgogliare ital. 4169.4404 
gorgoglio ital. 2699 
gorgoglione ital, 2699.4403| 
gorgojo span. 2699 
gorgolh-s prov. 4402 
gorgomillare span. 4169 





sorgozza ital. 4169. 4406) 


gorgozzule ital, 4169 
gorg-a prov. 4401 

gorilla ital, 4998 

gorille frz. 4298 

gorja ptg. cat. 4401 
goro ptg. 9916 

gorra ital. span. ptg.4400 
gorre afrz. 4191. 4400 


Wortverzeichnis. 


|gorrion span. 4400 

‚gorro span. 4400 

gorromazos span. 1776 

gort afrz. cat. 4400. 4401 

gort prov. afrz. 4400 

gorullo span. cat. 10292 

|gorx prov. 4401 

gos cat. 6336 

gosier nfrz. 4287 

gosma pig. 4999 

gosmar ptg. 4299 

goso pig. 5336 

gosque span. 5336 

gost prov. afrz. 4408 

gostar ptg. sp. prov. cat. 
4407 


gosto ptg. 4408 

gota ital, 4108 

gota prov. cat. span.4409| 
goteiar prov. 4410 
gotejar ptg. 4410 

gotg cat. 4188 

|goto ptg. 4415 

| gotta ital. ptg. 4409 
gotte afrz. 4409 
gottolagnola ital, 4414. 
gouaper normann. 9996 
gougo altoberital. 4188 
gou(f) nprov. 2898 
gouffre frz. 2338 
gouge frz. 4296. 4388 
gougeo nprov. 4295 
gougourde afrz. 2652 
gouine nfrz. 4302 

goujas frz. 4295 
goujon frz. 4290 

goule afrz, 4394 

| goume südfrz. 4190 

| gouméne frz. 4297 
goupil afrz. 10819 

| goupille afrz. 10819 
goupillier afrz. 10819 
goupillon nfz. 10820. 10406 
gourd nfrz, 4400 
gourdir nfrz. 4400 
gourgoul nprov. 2699 
gourgourau frz. 4364 
gourgueillon afrz. 2699 
gonrlier afrz, 4390 

| gourmand frz. 4299 
gourmander frz. 4865 
gourme frz. 4299. 10818 
| gourmer frz. 4365 
gourmet frz. 4299 
gourmette frz. 4365 

| gourmette afrz. 4372 
gourrer afrz. 4191 

| gourro nprov. 4400 

| gourt afrz. 4401 

gous afrz, 5336 
gouspiller norm. 2717 
gousse frz. 4196 

| goüt nfrz. 4408 

goüter frz. 4407 
goutte nfrz. 4409 
gouvernail frz, 4884 
gouvernement. frz. 4986 
ipouverner frz. 4886 
gouverneur frz. 4885 
gouz afrz 4802 








ı governalre prov. 4885 
governale ital. 4884 
governalhe ptg. 4384 
governalho ptg. 4884 
governamen-s prov. 4986 
governar ptg. prov. 4386 
governare ital, 4886 
governatore ital, 4385 
governo ital. 4986. 4887 
governo ptg. 4386 
govern-s prov. 4384. 4886 
govito ital. 2640 
gor afrz 4302 
gozzo ital. 4169 
gozzoviglia ital. 4302 
gra cat. ptg. 4835 
graaillier afrz. 2578 
graal afrz, 2574 
grabar span. 4348 
grabat frz. 4307 
grabeau frz. 4805 
grabeler frz. 4805. 
grabouil frz. 4806 
grabouiller frz. 4906 
grabuge frz. 4305 
graga pig. 4997 
gracchia ital. 2520 
gracchia ital. 4810 
gracchiare ital. 4310 
gráce frz. 4337 
gracia prov. span. 4887 
graciado span. 4838 
gracile ital, 4309 
gracimolare ital. 7704 
gracimolo ital. 7704 
gracioso ital, 4887 
grada span. 2579 
"grade ptg. 2679 

grüdé rum. 2576 
grádele rum. 2575 
gradella ital, 2576 
gradire ital, 4811. 4889 
gradisa mail. 2577 
grado ital. span. ptg.4840) 
grado ital. span. 4912 
grae venez. 2579 
graelier afrz. 2578 
graella cat. 2578 
grafo afrz. 4986 
graffiaro ital. 2570 
graffio ital. 2570. 6819 
graffos prov. 2570 
grafi prov. 4336 
grafinar prov. 4386 
grafio prov. 5819 
grafi-e prov. 4986 
gragea ptg. 9660 
grail afrz. 2578 
graile prov. 4809 
graille afrz. 2520 
graille frz. 4810 
graille frz. 2578 
graim afrs. 4916 
grain frz. 4885 

rain afrz. 4316 
graine frz. 4336 
grainer frz. 4832. 4836 
graisle afrz. 2623 
graisse frz. 2572 
graixa ptg. 2072 
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| graja span. 4310 
pas span. 9660 
grajo span. 2620. 4910 
gralaon venez. 2568 
gralha prov. 2520 
gralha prov. ptg. cat. 
4310 
gralha, -o ptg. 2520 
gram afrz. prov. 4816 
grama sj 1943. 4317 
gramadeira ptg. 1949 
gramádis prov. 4320 
ramis altoberital, 4819 
altgenues. 4320 
Eramalla spam. 1808 
gramallera span. 5314 
gramar spam. ptg. 1949 
gramare ital. 4316 
gramatge-s prov. 4320 
gramäzi-s prov, 4820 
gramégna venez. 4818 
gramego altgener, 4320 














gramigna ital. 4818 
a sard. 4817 
gramilla span. 1949 


grammaire afrz. 4820 
grammairien nfrz. 4920 
gramo ital. 4316 
gramoiier afrz. 4816 
gramola ital. '948 
gramolare ital. 1943 
grampa ptg. 2570 
grampo ptg. 2670 
gran pig. 4326 
grans ital. prov. sp. 4885 
granadiglia ital, 4824 
granadilla span. 4824 
granadillo span. 4824 
granajo ital, 4822 
grünar rum, 4322 
granaro ital, 4322 
granata ital. 4321 
granatajo ital. 4323 
granatella ital, 4824 
granatiere ital. 4828 
granatiglia ital, 4824 
ranceto neap. 7750 











granchio ital. 1816 
grancio ital. 1816 
granciporro ital. 1816 - 
grancire ital. 1816 
grand rtr. cat. frs. 4826 
grande ital. span. pig. 
4326 
grandeur frs. 4826. 4827 
grandeza tp. pr- ptg 4937 
grandezza ital. 4327 
grandina ital. 4828 
grandine ital, 4328 
grandure a/rz. 4326 
granél ptg. 4322 
graner cat. 4822 
granero span. 4822 
grange frz. 4329 
grangoa ptg. 9660 
grangur rum. 4191 
granier-a prov. 4322 
granir(e) ital. span. ptg. 
4350 
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grani-s prov. 4322 
granit fre. 4391 


granito ital. spam. ptg. | 


4881 

granizo span. ptg. 4328 

granja prov. span. ptg. 
4829 


grano ital, span. 4896 

granolha prov. 7766 

granonchia neapol, tosc. 
7757 

granoso ital. spam. ptg. 
4838 


granre(n) prov. 7987 
gran-s prov. 4335 
grans afr. 
granscia ital. 4329 
granter afrz. 2586 
grant-z prov. 4826 
gran-z pror. 4826 
granz afrz. 4826 
granza span. 10060 
grao ptg. 4312 
grüo pig. 4885 
grapa prov. span. 5819 
grapa span. 2570 
grapaut-z prov. 2598 
‚grapon spam. 2670 
grappa ital, 2570. 5819 
grappare ital. 2570 
grappe frz. 2670. 6319 
grapper norm. 2570 
grappin frz. 2670 
grappo ital. 2570 
grappolo ital. 2570 
graps prov. 2570 
graquejo ptg. 1816 
grarupa ptg. 5334. 
grae pror. rum. rtr. cat 
2578 





gra-s prov. 4335 
gras, -so frz. 2578 
grasa spem. 2572 
grasal afrz. 2574 
grascia ital. 2572. 4829 
graso span. 2578 
graepo ital. 7794 
grassa ital, 2572 

grasso ital. 2573 
Erasta ital. 4181 

grat rtr. 2579 

grata ital. 2679 
gratar prov. 5821 
grateru rum. 2579 
gratella ital. 2575 
graticeio ital. a0 
gratie rum, 257 
gratiglia ital, 2578 
gratii rum, 2579 

grato ital, 4340 

gratsia rtr. 4337 
gratter frz. 6321 

grat-z prov. 4340 

grau rum. 4336 
grauncior rum. 4884 
gräun rum. 4334 
grüuntel rum. 4384 
gräuntos rum. 4333 
graur rum. 2520. 4349 
grava rtr. cat. prov, 4841 











Wortverzeichnis, 


gravar prov. cat. span. 
ptg. 4348 

gravare ital. 4948 

grave ital. frz. span. ptg. 
4945 


gravelle frz. 4341 
gravellu sard. 2250 
|graver frz. 4805. 4348 
| graveza cat sp. ptg. 4847 
| gravezza ital. 4847 
gravicenibalo ital. 2252 
gravido ital. 4344 
gravier frz. 4262. 4941 
|gravir frz. 4311 
gravità ital. 4946 
gravlön pav. 2568 
gravoie frz. 4341 
graxa ptg. 2672 
graxo ptg. 2673 
grazal prov. 2574 
grazia ital. 4337 

re ital. 4888 
grazımen-s prov 4389 
graziola ital. 4837 
graziositä ital, 4987 
grazioso ital. 4837 
grazir prov. 489 
grazire ital. 4339 
gré frz, 4340 
grea berg. 2602 
greal afrz. 2574 
greanter afrz. 2585 
greafí rum. 4367 
grebolon schweizerrom. 

4363 


i 





grec nfrz. 4318 

greco ital. 4818 

grecque nfrz. 4818 

| greda prov. span. ptg.2602) 

;gredin frz. 4362 

|grefio fre. 4836 

| greffer frz. 4336 

! groffior frz. 4336 

| gregge ital. 4852 

| gregier afrz. 4348 

gregna ital. 2589 

grego ptg. 48 8 

grögues fre. 4391 

grol afrz. 4309 

gröle frz. 4809. 4928. 
4369 





' gréler frz. 4309 

: grelhar ptg. 2578 
grelhas ptg. 2578 
grelle afrz. 2622 
grello «pan, 2878 
grelo ptg. 4809 
grelon frz. 4308 
|grolot frz. 2622. 4868 
| grelot prov. 4809 
‚grelotter frz 2622, 4368 
Verein frz. 4309 
gremá lomb. 2690 
grembo ital. 4861 
gremoiier afrs. 4316 
wrelia «pan. 4821 
grena nvenez. 2607 
grenache frz. 4562 
grenadier frz. 4328 














gravallon genuer. 2568 !grenar prov. 4882 


grenha ptg. 4821 
grenier frz. 4322 
grenon afrz. 4821 
on aspan. 4821 
grenonille nfre. 7766 
grenu frz. 4338 
pren-z prov, 4821 
greppia ital. 5829 : 
greppo ital. 5284 l 
gröque nfrz. 4818 
grós fre. 4359 
grösil nfrz. 4369 
grésille afrz. 4359 
grösiller nfrz. 4869 
gresillon frz. 4809. 4389. | 
4382 


greslo afrz. 4359 

gressa prov. 4359 

gresset, prov. 7756 

gretar ptg. 2696 

greto ital, 4262. 4369 

grétola ital. 2575 

gretto ital. 4362 

greu rum. cat. 4945 

greugetat-z prov. 4346 

greujar prov, 4848 

greulá schweizerrom. 4863! 

gröule nprov. 4268 

greuletta  sehweizerrom. 
4368 

greu-s prov. 4945 

grev rtr. 4945 

grova rir. 4941 

grevar prov. 4948 

gröve frz. 4941 

grove ital. 4845 

grever afrz 4348 

grovessa prot. 4847 

grovoza prov. 4847 

greviar prov. 4948 

grevola ^ schweizerrom, 
4368 

greza prov. 4859 

gribletto frz. 7960 

gribolhou schweizerrom. 
4363 

gribolon _schteizerrom. 
4363 

griceiolo ital. 4979 

grida ital. aspan. 7678 

gridacchiaro ital, 7677 

gridare ital aspan. 7678 

grido ital. aspan. 7678 

grief frz. 4846 

griego «pan. 4818 

grie(g)us prov. 4818 

grier rum. 4382 

griess rir. 4367 

grieta ptg. 2596 

grietar span. 2596 

grieté afrz. 4946 

grieu afrz. 4318 

grieus afrz. 4318 

grieve frz. 4818 

grif afrz. 4958 

grifaigne afrz. 4368 

grifanh prov. 4858 

grifar prov. 4958 





grifer afrz. 4858 


1088 


griffagno ital. 4353 
griffe nfrz. 458 
griffer nfrz. 4363 
griffo ital. 4888 
griffen frz. 4383 
grifo span. ptg. 4388 
grifo ital. 4958 
grifone ital, 4388 





grigie ital, 4861 
grielin ital, 2578 


| grigner frz. 4368 


grignon afrz. 4821 

grigon frz. 4314 

gril afrz. 2578 

grilg rtr. 4382 

grilho prov. 2578 

wrilho ptg. 4382 

grill cat. 4309. 4882 

grilla rir. 4382 

grillar span. 4309 

grille nfrz. 2578 

griller nfrz. 2578 

grillo ital. 6669 

grillo ital. span. 4382 

grillo prov. cat. 2578. 
4309 





grillon frz. 4382 
grillos (?) span. 2578 
gnil-s prov. 4382 
grim prov. 4864 
grima cat. sp. prov. 4855 
grimace frz. 4855 
grimar prov. 4954 
grimazo spam. 435b 
grimo ital. 4964 
grimoiro frz. 4365 
grimper fre. 4860. 6289 
grinar prrov, 4368 
grincer frz. 4367 
grindina rum. 4328 
gringalet frz. 9969 
gringolare ital. 8519 
gringole frz. 8519 
gringolé frz. 8619 
grihon aspan. 4821 
grinta ital. rir. 4856 
grinza ital. 4857 
grinzo ital, 4857 
grip rtr. 5284 
gripau cat. 2593 
gripo span. 4360 
gripper frz. 4360 
grippo ital. 4860 
gris prov. frz. cat, span. 
ptg. 4861 
grieet frz. 4361 
griseta span. 4361 
grisette frz. 4361 
grisetto ital, 4961 
griso ital. 4861 
griepignolo ital. 2609 
gritar span. ptg. 7678 
grito span. ptg. 7678 
gritsch rtr. 4961 
griveller frz. 4318 
grivois frz. 4813 
grivoise frz. 4313 
grivolá »w 
grivola 








weiserr om. 4868 


1089 


grivoués prov. 4313 

grizol bresc 4379 

‚grizzolo venez, 4879 

groasa rum, 4867 

grog frz. 4364 

groge posch. 2622 

grognar rtr. 4374 

groguir afrz. prov. 4374 

grogu sard. 2618 

groing afre. 4374 

grolle frz. 2520. 4310. 
4349 

gromma ital. 4370. 4872 

ronda ital. 4878. 4374. 
9244 





gronder nfrz. 4874 
grondir afrz. 4374 
grondre afrz. 4374 
grongo ital. 2418 
gronhir prov. 4374 
gronho pig. 5674 
grony cat. 4374 
gros rum. prov. 

frs. 4367 
grosbec frz. 9210 
groseille frz. 6322 
groselha ptg. 5322 
grosella caf. spam. 5822 
grosso frz. 4367 
grossésse wfrz. 4867 
grossier frz 4866 
grosso ital. ply. 4867 
grossura ital. 4367 
groseure afrz. 4967 
grosura span. 4367 
grotesco ital. 2637 
grotesque nfrz. 2637 
grotta ital. 2687 
grotte nfrz. 2637 
grotto ital. 6695 
grou pig. 4877 
groupe frz. 5334 
gru sard. span. 4377 
gru nfrz. 4378 

ptg. 


cat. 





grus prov. spam. 
4377 

gruau nfrs. 4878 

grue ital. rum. frz. 4377 

gruel afrz. 4978 

grueso span. 4367 

urufolare ital. 4353 

gruga lomb. alttosc. 4877. 

gruger frz. 4869 

grugnare ital. 4374 

grognire ital. 4953 

gruis frz. 2634 

gruletta schweizerrom. 
4363 

grulha pig. 4368. 4377 

grullá schweicerrom. 4368 

grulla span. 4368. 4377 

grullo ital. 2543 

grum rum. 4372 

grume afrz, 4372. 

grumete span, 4372 

grumo ital. span. ptg.4372. 

grümolo ital. 4372 

grumuler frz 4871 

grunda rir. 9244 

grunhir ptg. 4374 


Körti 





Wortrei 


'grußlr span. 4974 
| grunyir cat. 4374 
* gruogo ital. 2618 
grupo apan. 6334 
gruppo ital, 6384 
| gruta cat. span, ptg. 2687| 
:grutta sard. 2687 
'grut-z prov. 4378 
gruyer frz. 4876. 4877 
gruzzo ital, 4880 
gruzzolo ital, 4880 
grypho ptg. 4883 
guacha spam. 10868 
guachapear span. 0868 
| guächaro span. 10368 
guadagnare ital 10887 
guadagno ital. 10837 
guadaßa spam. 4692 
guadalla span. ptg. 
10337 
guadallar a»pan. 10887 
guadanha spam. ptg. 
10837 
guadanha Me. 4692 





guadarella ial. 10373 
guadijeio span. 4692 
guado ital. 4268. 9967. 
10386 
guadoso ital. 9956 
guaffile ital. 9970 
guaffile altital. 10890 
guafla aspan. 0380 
guai ital. 4342. 9958 
guai ital. span. ptg. 
10835 
guaia ptg. 9958 








guaitar prov. 10894 
guaite po 10338 








g(n)alardonar span. 10884 : 
gualeare ital. 10341 
gualehiera ital. 10841 
gualeire ital 10847 
gualda span. 10878 
gualdána ital. 10410 
| gualde ptg. 10373 
| gualdo «pan. 10378 
unldrapa span. ptg. 
100: 


|gusldrappa ital, 10014 
gualereio ital. 5536 
iar prov. 3159 
art prov. 8159 
afrz. 10842 
afrs. 10342 
| guencia ital. 10863 
guandir prov. 10851 





gui 
gui 






, lat-rom. Wörterbuch. 


rzeichnis. 

ı guafir span. 10354 ! 
guanno ital. 4568 | 
guante span. ptg. 10855 ' 
ito ital. 10856 
guanyar cat. 10837 
guan-z prov. 10855 
guapeza spam. ptg. 9996 | 
guapo ital span. ptg. | 

9996 








| guappo ital, 9996 
guaragno ital, 10414 
guaragno-s prov, 10414 
| guaran-s prov. 10877 

| guarce frz. 10360 
j@rarda prop. span. pig 


i 


mandar prov. span. ptg. | 
10859 


guardare ital. 10869 
'guardia ital, spam. ptg. 


10859 
guardian spam. ptg. 
10859 
guardian-s prov. 10359 
guardio span. ptg. 10859, 
guardingo ital. 10869 
guardó acat, 10384 
guardonho ptg. 10859 
guarecer mepam. mptg. 
10356 


i 
i 
I 
I 


guarentire ital, 10377 
guarento ital. 10377 
guari ital, 10872 
guarir prov. afrs, aspan. 
| aptg. 10366 1 
‚ guariro ital. 6041. 10356 
guarlanda aspan. 10889 
guarnac lomb. 4384 
guarnacca ital, 10857 
| guarnaceia ital, 10857 
iguarnecer spam. ptg. 
| 10857 
guarnello ital. 10857 
guarnigione ital. 10857 
guarnir prov. afrz. 10857 
guarniro ital. 10857 
guarnizione ital, 10357 
guarre afrz. 8439 

prov. 9957 
| guasar prov, 9954 
guaschier afrz. 10368 
guastar prov, 10018 
guastare ílal. 10018 
guaste afrz 10015 
| guastine afrz. 10018 
guastir afrz. 10018 
guasto ital. 10018. 10015 
guatare ital. 10934 
guaterone venez, 10014 
guattare ital, 10367 
guättera ital. 10014 
guattera ital, 10866 
g(u)avella prov. 1860 
iguay span, pij 9958 | 
| guaya span. ptg. 10885 | 
guazardinc-s proe. 10884 : 
guazardon-s prov. 10884 | 
. goazza ital. 10868 
; guazzare ital. 9954. 10368 
| guaszo ital, 9954. 10868 





[3 











! 
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!gubbia ital. 2498. 4388 


gubbio ital. 4968 
gubernaculo ital, 4384 
gubia span. 4388 
gubio nprov. 4888 
guccidatu sicil, 1616 
guchillar span. 2667 
guchillo span. 2666 


| gudazzo, -a ital, 4803 


gudoignar rtr. 10337 
gudura rum, 2882 
gué frz, 9957 
guebra can. 5251 
guàde nfrz. 4268. 10836 
guéder frz. 10371 
guéer frz. 9954 
ea ital. 2040 
gueffa altital. 10390 
gueia ital, 10386 
güla canav. 5208 
guenchir altfrz. prov. 
10876 
guenciare ital. 10375 
guencire ital. 10375 
guenille frz. 9250 
guenipe viel. frz. 5299 
guenon frz. 10398 


| guöpe frz. 10118 


guer prov. 8160 
guereho aspan. 3160 
guercio ital. 3160 
guerdon afrz. 10884 
guöre nfrz. 10972 
guöres nfrz. 10882 
guöret ofrz. 1228. 10111 
guérir frz. 6041. 10856 
guerire ital, 10856 
guerle afrz. 3160 
guermenter afrs. 4171. 
4842. 9958 
guernire ital. 10357 
guernon afrs. 4921 
guerpir prov. afrz. 10979 
guerra ial. proe. spam. 
ptg. 10880 
guerre frz. 10380 
guerredon afrz 10884 
guerredoner afrz. 10884 
guerreiro span. ptg. 10380 
guerrero span. ptg. 10980 
guerrier frz. 10380 
guerriero ital. 10380 
guerrier-s prov. 10380 
guerrilla span. ptg. 10380 
guersch rtr. 3160 
guespeillon afrz. 10820 
guespilhar prov. 4178 
guespillon afrz. 10405 
guet frz. 10334 
guöte champ. 10014 
gueto nprov. 10014 
guötre /rz 10014. 10121 
guet wallon 10014 
guetter frz. 10884 
guetton henneg. 10014 
gueude afrz. 4246 
gueule nfrs. 1150. 4394 
gueux frz. 2800 
guever ofrz. 10022 
gufo ital. 4891. 4667 


69 


1091 


gugent rir. 4182 

gui frz. 10277 

guia span. ptg. 10408 

guiala prov. 10398 

guiar prov. span. ptg. 
10408 


guiardon-a prov. 10884 
guibet afrz. 10388 
guibelet afrz. 10135 
guichurd afrz. 10406 
guiche frz. 10391 
guichet nfrz. 10171 
guida ital. 3184 
guida prov. ital, 10408 
guidagnaro ital. 5276 
guidar prov 10408 
guidardone ital. 10384 
guidare ital. 10408 
guklaresco ital. 10885 
guidderi frz. 7092 
guide frz. 3134. 10408 
guideau frz. 5279 
guidel frz. 6279 
guidelvsco ital. 10886 
guidelle frz. 5279 
guider frz. 10408 
guiderdonare ital, 10884 
guiderdone ital. 10884 
guidon frz. 10408 
guige frz. 10891 
guiggia ital, 10391 
guigne frz. 10892 
guigner frs. 5276. 10899 
guignon frz. norm. 10882, 
guija span. 8211 
guijarro span. 
8705 
guijo span. 3211 
guil prov. 10398 
guila prov. 10172 
guilar prov. 10172. 10898, 
guile afrz. 10172. 10898 
guilée frz. 10861 
guiler frz. 10874 
guiler afrz. 10172 
guilha ptg. 10172 
guilla span. 4135 
guille nfrz. 10172 
guilledin frz. 4200 
guilledon franz. 
5342 


3211. 


4417. 


guiller frz. 4244 
guilleri frz. 7692 
guillotine frz. 4394 
guil-s prov. 10. 72 
guimauve frz. 6856 
‚guimbelet afrz. 10186 
guimpo nfrz. 10896 
guimple afrz. 10396 
guimpler afrz. 10896 

zuina ptg. 10399 

ada ptg. 10399 
guiBar span, 5276. 10899. 
guinar píg. 10899 
guinchar span. 10899 
guinche afrz. 10400 
guincher norm. 10899 
guincho span. 10399 
guinda span. 10899; 
guindal frz. 10897 






Wortverzeichnis, 


:guindar span. ptg. 10397 guselo ital. 4136 


guindas frz. 10897 


guindeau frz. 10897 
‚ guinder frz. 10397 
| gnindolo ital. 10897 
: guindre frz. 10397 
guingalet afrz 9969 
guingois frz. 6277 
guinguet frz. 9969 
guinhar prov. 5276. 10399 
guinh-s prov. 10399 
guilio span. 10399 
guinsal afrz, 10897 
guinzaglio ital. 10187. 

10397 
guinzale ital. 10397 
guipor frz. 10401 
guipure frz. 10401 
guiren-s prov. 10377 
guirlande nfrz. 10889 
guirnalda nspan. ptg. 

10389 
iguisa ital prov. spam. 
|^ ptg. 10408 
guisar span. ptg. 10408 
guisarme afrz. 4286 
guiscard afrz. 10406 
guischet ufrz. 10171 
guiscos prov, 10406 
guise frz. 10408 
guisne frz. 10892 
guisquet-z prov. 10171 
guit span. 4116 
guita span. ptg. 10261 
guitare nfrz. 2220 
guitarra span. 2220 
;guito span. 4116 
guiton span. 10168 
guitto ital, 4116 

jsto ital. 10168 

z prov. 10408 

guizar prov. 10408 
guizzare ital. 10409 
guizzo ital. 10162 
gula spam. ptg. 4894 
gulitá ostfrz. 4394 
gulpeja aspan. 10320 
guluppone ital. 4894 
gumea ital. 10804 
gumeja ital. 10304 
gumena ital, 2349 
gumena span. ptg. 4297 
| gumina ital. 4297 
gumo nprov. 4297 
| guoffola. neap. 4585 
:guoggi ital. 4568 
ignola prov. 4394 
guorri ital. 4706 
| guotter rir. 4413 
gura rum. 4394 
|gurdo span. 4400 





urgulho ptg. 2699 
rp rot frz. 10919 
' gurramina span. 4406 
gui rer 10811 
gusi rum. 4237 
gusanear span. ptg. 2566 
| gusano span. pig. 2646 





g 
guindaste span. ptg. 10897| 


gurguiu rum. 4402, 4404 | 


4408 

' guat. rum. 4408 
gustar span. ptg. 4407 
guetare ital. 4407 

, gusto ital. span, 4408 
‚ gutä rum. 4409 
guttura sicil. 4418 
gutturu sard. 4418 

; gutui rum. 2727 
guva nordital. 5295 
guzzu sicil. 5386 

| gverda rir. 10095 


| 
| H. 


haba span. 3654 
habaanz afrz. 1160 
baber span. 4433 

ı habillado span. 4436 


habiller frz. 4435 
| habit frz. 4438 
"habla span. 3659 
hablar span. 8560 
haca span. 4439 
hacanea span. 4441 
haceılor span. 8576 
| hacer span. 3570 
ibacer cos quillas spam. 
9661 
hacha span. 3580 
hacienda span. 3568 
i hacina span. 8648 
hacino span. 4524 
hacha span. 4482 
“hache frz. 4482 
hada span. 3655 
hadar span. 3658 
' hadir afrz. 4510 
haement afrz, 4510. 
hagard frz. 4517 
haie frz. 4452 
haillon frz. 4442 
haine frz. 4510 
| haine frz. 4510 
"hair nfrz, ufrz. 4510 
norm. 4450 
aire frz. 4492 
hairon afrz. 4532 
| baise afrz. 4576 
| bait_ afrz. 4635 
"haitior afrz. 4535. 
halagar span. 3811 
halägo span. 38 1 
‚halar span. 4460 
“halberc afrz. 4465 
“halbran frz. 4461 
| haleon span. 3598 
halda span. 8596 
hale afrz. 4468 
haler metzisch 5465 
“haler frz. 4460. 4498 
haleter frz, 4462 
;haligote afrz 4498 
"haligoter afrz. 4498 
iballali frz, 4467 














ust cat. rtr. 4407. 
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| halle frz. 4463 
hallebarde frz. 8227 
| hallier frz. 4506 
*halot frz. 4600 
“halt frz. 4466 
(halte frz. 4466 
(ham afrz. 4458 
|'hamac frz. 4477 
| hambeis afırz. 10849 
hambre span 3614 
ı hambriento span. 8619 
i'bameau frz. 4458 
| hamegon frz. 4474 
"hamel afrs. 4458 
hamelöte awallon 4472 
‚hampa span. 9994 
i'bampe frz. 4481 
; hampe frz. 10849 
;hanap frz. 4589 
l'hanche afrz. 4479 
hanebane frz. 4540 
ı hanepier frz. 4689 
 hanneton frz. 4455 


habillamiento span. 4480 " han-& prov. 9909 


"hansacs afrz. 4476 
i'hanse frz. 4480 
‘happe frz. 4488 
n happer frz. 4483 
haque afrz. 4439 
haquenée frz, 4441 
haquet afrz. frz. 4439 
!haraldo span. 4491 
IN “haraler afrz. 4486 
angue frz. 4646 
haranguer frz. 4646 
; barapo span. 4501 
itharas frz. 4485 
“harasse frz. 4498 
"harasser frz. 4498 
harasser afrz. 4485 
haraute aspan. 4491 
; hareoler frz. 4676 
ihárd wallon. 8775 
j harda ptg. 6547 
*hardo frz. 3630 
; harde frz. 4548 
hardel afrz. 4548 
hardelle afrz. 4548 
hardi frz. 4502 
|hardir frz. 4602 
"harele afrz. 4486 
;'bareler afrz. 4486 
?hareng frz. 4489 
'harer afrz. 4486 
‚harer fre. 4498 
;hargne afrz. 4495 
itharguer afrz. 4495 
!(hargneux afrz, 4495 
"harguigner norm, 4495 
‚haridelle frz. 4548 
'harier afrz. 4486 
?harigneux norm. 4495 
‘harigoter afrz. 4493 
harija span. 3636 
| harina span. 8682 
harinero span. 3688 
harlequin frz. 4658 
“harligote afrz. 4498 
harma span. 4494 
ı harmaga span. 4494 
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harmale /rz. 4494 
harnacher frz. 4448 
harnais fre. 4443 
harnas afrz. 4443 
harnascuier afrz. 4448 
squier afrz. 4448 
jer afrz. 4448. 
harnoia frz. 4443 
"baro frz. 4498 
“haroder frz. 4498 
haronear span. 4499 
‚harouche afrz. 8695 
“harouder frz. 4498 
harousse norm. 4652 
se barpailler frz. 4501 
‚harpailleur frz. 4501 
?harpe frz. 4600 
"harpeau frz. 4501 
harper afrz. 4500 
"barpor frz. 4601 

‚50 "harpiguer frz. 4501 
"barpin frz. 4501 
“barpon frz. 4501 
“hart frz. 3630 

hart frz. 4548 

bartar span, 3639 
harto span. 8689 
barzala span. 8570 
“haschiöre afrz. 4497 
“hase frz. 4505 

hasple afrz. 4507 
hassa bask. 4511 
hasta ptg. 4508 

haste pig. 4508 

haste frz. 4459 

“haste afrz. 4508 
bastea ptg. 4508 
“haster afrz. 4508 
hasterel afrz. 4508 
"hasteur afrz. 4508 
bastial span. 3651 
hastiar an. 3648 
hastier 4508 
hastio span. 3650 
hastioso axpan. 8649 
häte frz. 4459 
“hätelet frz. 4508 
*hátelet norm. 4508 
“hätelettes frz. 4508 
häter frz. 4459 
hátereau frz. 4508 
haterel afrz. 4508 
‚häteur frz. 4608 
“hätier frz. 4508 

hätif frz. 4459 
“hätille afr 
hato span. 865 
:hauban frz. 4591 
“haubere afrz. 4465 
"haubert frz. 4465 
“hauste afrz. 4508 
“haute afrz. 4608 
haveneau frz, 4451 
‚havenet fra 448 
*baver fra. 4596 
haver cat. ptg. 4433 
baveron frz. 4431 
*havet afrz. 4595 
*havir frz. 4581 
"havlo afrs. 4447 
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havıe frz. 4447 
havresac frz. 4484 
havron frz. 4481 ' 
haya span. 3588 
hayer afrz. 4452 

haz span. 3646 
healmet afrz. 4586 
“heaume frz. 4586 
hebdomada span. 4526 
hébei 
; hebet rum. "4526 

| hébété frz. 4526 

hébéter frz. 4526 
hébétude frz. 4526 
heb&ucesc rum. 4526 
hebilla span. 3723. 8726 
hebrero span. 3668 
hebria span. 3724 
hechiceria span. 3572 
hechicero span. 8572 
hechizar spam. 8572 
hechizo span. 8572 
hecho span. 3578 

hede bearn. 8714 





| heder span. 3878 
; hediondo span. 3877 
| hedo span. 3876 


hedrar span. 5159 
he-la span. 10154 
belar span. 4202 
helechal span. 8747 
belechar span. 3747 
helecho span. 8748 
*héler frz. 4457 
helguera span. 8746 
hellebut frz. 4638 


;'helme afrz. 4636 
H heo span. 10154 


"helt afrz. 4571 
hématite frz. 4448 
hembra span. 3679 
hemierania ptg. 4588 
hemina span. 4639 
henap frz. 4589 
henehir span. 4782 
hender span 8778 
hendrija nspan. 7889 
"hennir frz. 4572 
heno span. 3685 
héquer pic. 4440 

her prov. 4552 

hera ptg. 4529 

hera. afrz. 4491 
‚heraldo span. 4491 
"heralt afrz. 4491 
heranga pig. 4550 
"herauder frz. 4498 
"héraut frz. 4498 
héraut fre. 4491 
herba cat. prov. 4542. 
herbe frz. 4642 
herberge frz. 4488 
herbergier afrz 4488 
herbeux frz. 4545 
herbier frz. 4542. 4644 
herboso span. 4545 
herbu frz 4547 
herbudo span. 4547 
herbut prov. 4547 








: herce afrz. 4576 


| hereeler afrz. 4576 
hercer frz. 4576 
"herde afrz. 4548 
herdeiro pig. 4549 
hére frz. 4580. 4556 
here afrz. 4580. 4556 
heredar span. 4551 
herede sard. 4551 
heredero span. 4549 
; herol aptg. 4551 
herencia span. 4550 
heretatgo-s prov. 4660 
hereu cat. 4551 
| herir span. 8690. 
| herisson nfrz. 3278 
héritage frz. 4650 
heritier frz. 4549 
herla span. 3707 
hermana span. 4230 
hermano span. 4230 
hermine frz. 4496 
hermos ncat. 3925 
‚hermoso nspan. 3925 
:héron frz. 4582 
I*héros frz. 4654 
herpe span. cat. 
4655 





ptg. 


"herpé frz. 4501 
herper frz. 4501 
herramiento span. 3697 
herrar span. 3701 
herrén span. 8685 
herreria span. 3698 
herrero span. 3698 
herrin span. 3702 
herropéa span. 3705 
herrumbre span. 3702. 
3704 
herse frz. 4576 
herser frz. 4676 
herva ptg. 4542 
hervero epan. 3966. 
4544 
hervir span. 3710 
hervoso ptg. 4545 
hese afrz. 4576 
hessa ptg. 4525 
hesser afrz. 4560 


"hestaudeau — alffranz. 
4458 
jthàtre nfrz. 8588 


“hötre frz. 4668 
heure frz. 4614 


"| heurt nfrz. 9924 


heurter nfrz. 9924 
‚ heus gascogn. 3756 
| heuse afrz. 4631 
house fra. 4537 

| beuser afrz. 4631 

; heuase afrz. 4537 
| heylle wallon, 4634 





| hez span. 8688 

| hi prov. frz. aspan. aptg. 

|. 4696 

‚bi cat. aspan. aptg. 
4569 


"bibou frz. 4507 
hicior afrz. 4887 
hidago span. 3726 

; hidalgo nspan. 3764 
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hide afrz. 4581 
hideux afrz. 4581 
I*hie afrz. 4570 
*hióble frz. 8174 
*hiebre span. 8069 
‚ hiedra span. 4529 
hiel span. 8673 
hielo «pan. 4202 
hienda span. 3768 
hier frz, 4652 
hier afrz. 4570 
bierro span. 3708 
(en)hiesto span. 3787 
biga span. 3730 
ligo span. 3730 
| hija nspan. 8748 
i hijastro span. 8744 
hijo nspan, 3758 
hijuelo spam. 3780 
hilar nspan. 3759 
hilo span. 8761 
bilvau span. 3745 
hincar aspam. 8789 
bincha span. 4939 
hinchar span. ptg. 2408 
hinchar span. 4939 
hiniesta span. 4218 
biniestra span. 3680 
hinojo aspan. 4227 
hinojo span. 3684 
hipota rum, 4541 
"biralt afrz. 4491 
hirco span. 4675 
hirondello frz. 4578 
birto ptg. 4677 
hisca span. 10277 
hisde afrz, 4581 
ispre südfrs. 4581 
ser frz. 4582 
istoire frz, 4588 
hita span. 3729 






.|hito span. 8729 


hiver frz. 4565 
hiverner frz. 4564 
hober afrz. 4610 
thoberau frz. 4592 
:hobin afrz. 4598 
“hoche afrz. 4699 
hocher frz. 4695 
*hochet afrz. 4595 
bocico span. 3662 
hoder span. 4100 
hogafio span. 45668 
| hogar span. 3868 
i hogoza span. 3867 
| hogue norm. 4516 
hoguer frz. 4679 
hoir frz. 4561 

hoja span. 3885 
hoje ptg. 4596 
hojoso span. 3884 
hojuela spam. 8888 
holgar span. 3889 
hollar span. 4087 
holléjo span. 3890 
hollin span. 4086 
hom prov. 4604 
homard frz. 1792 
*homard frz. 4680 
hombre span. 4604 


69* 
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hombre de bigote spam. hospedaje span. 4635. 
1881 |. 4636 


hombreira ptg. 4669 

hombro ptg. span. 4670 , 

homo cat. 4604 

homem ptg. 4604 

homem de bigodes pig. 
1981 


hospedajem pig. 4685 
hospedar span. 4688 
hospedaria ptg. 4685 
hospede ptg. 4682 
hospedeiro ptg. 4685 
hospederia span. 4686 
homenagem pig. 4601 | hospedero span. 4685 
homenaje span. 4601 1 hospico frz. 4687 
homenatge-s prov. 4601 | hospicio span. ptg. 4637 
hommage frz. 4601 hospital prov. span. ptg. 
homme frz. 4604 4634 

‘honafat frz. 4478 hostaje span. 4686 
honda span. 4051 hoste cat. 4632 


hondo span. 4058 hoste ptg. 4689 

honeste afrz. 4606 hosteria span. 4685 

honesto — «pam. ptg. |hostigar span. 4097 
4606 höte wfrz. 4682 


hongo span. 4062 
"honir afrz. 4519 
honorer frz. 4608 
honnóte frz. 4606 
honnour frz. 4607 
honor span. ptg. 4607 
(b)onors prov. 4607 
honrar span. ptg. 4608 
"honte frz. 4518 
(hontem ptg. 4552 
“hontoiier afrz 4518 
hopo span. 4612 
höpital frz. 4634 
“hoquet frz. 4618 
hoqueton mfrz. 7600 
hora spam. ptg. cat. 
4614 


hótel frz. 4694 
Hótel-Dieu frz. 4684 
hötelier frz. 4638 
hoto «span. 8661 
hoto span. 4039 
?hotte frz. 4690 
*houblon frz. 4609 
:houe frz. 4595 
“houer frz. 4595 
bouille frz. 8501 
houine afrz. 4683 
*houle frz. 4640 
houle altfrz. 4663. 6688 
"houlette frz 4640 
"houpée frz. 4611 
houpi afrz. 4567 
“houppe frz. 4612 
"houppelande frz. 6707 
"houpper frz. 4612 
houra span, ptg. 4607 
bourque frz. 4665 
hous afrz. 4664 
houseaux afrz. 4631 
houspiller frz. 2717 
housse frz. 4238. 4665 
housser nfrz. 4664 
houssoir nfrz. 4664 
houtserd franco - prov. 
4666 
houx frz. 4664 
hoy span. 4596 
hoya span, 3940 
hoydia span. 4597 





horacar span. 3897 
horadar span. 3897 
horca span 4068 
horcadura span. 4069 
horcon span. 4072 
"horde frz. 6727 
horde afrz. 4686 
hordeis afrz. 4686 
hordeolo ptg 4617 
hore norm. 4615 
horloge frz. 4622 
horloger frz. 4621 
horma span. 3914 
hormazo span, 3915 
hormiga span. 3918 
hormigar span. 8920 








hormigoso spam. 8921 — |hoyo span. 3940 
hormiguear spam. 8920. |hoz span. 86 — 8662 
3928 hozar span 3611. 8662 


hormiguero span. 3919 
hormis frz, 3910 

horn rum. 4082 
horuabeque «pan. 4620 
hornaveque píg. 4620 
hornaza span. 3926 
hornija span. 4081 
horno span. 4082 
horro span, ptg. 4628 
hore frz. 3900 

hort cat. 4880 

horto ptg. 4630 

hoseo span. 4091 H 
hose afrz. 4681 
hoser afrz. 4691 


“hu afrz 4654 

"huard ofrz, 4654 
huata span. 6761 
hubiar aspan. 6647 
!hubillon awallon. 4609 
hucha span. ptg. 4688 
"hucho afrz. 4688 
bucher nfrz. 4656 
huchier afrz. 4656 
hucia aspan. 8787. 
huebra span 6700 
hueco span, 6655. 10281 
huei prov. 4596 
huella span. 4087 
huello span. 4087 
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huer ofrz. 4054 
huerfano span. 6788 
| huergo aspan. 6721 
| buero span. 9916 
huerto span. 4630 
buesa span, 8986 
huesa aspan. 4681 
hueso span. 6749 
huesoso span. 6750 
buesped «paw, 4632 
luesto span. 4680 
huevar span. 6767 
buevo span. 6768 
: huevos aspan, 6712 
huge afrz. 4688 
huguenota frz. 3215 
| bui afrz. 4596 
! huier afrz. 4666 
; huilo frz. 6886 
huileux frz. 6682 
fr. 6680 
I hu(c)imais prov. 
4598 
huir span. 4026 
huis prov. frz. 6758 
huisine frz. 6675 
! huissior frz. 6751 
"huit frz. 6659 
huitante afr; 
| huitiéme mfrs. 6658. 
huitro frz. 6755 
huivar ptg. 4691. 9972 
huler f 4662 
buler afrz. 9872 
hulha ptg. 8601 
hulla span. 8501 
hulotte frz. 4668 
hulotte afrz. 9872 
“hulotte frz. 4600 
hum pig. 9909 
bumain frz. 4667 
bumanité frz. 4667 
! humble frz. 4677 





afrz. 














| bumbreira ptg 4669 
! humear nspan. 4048 
hume-s prov. 4670 
humectar prov. 4672 





| humedad span. 4678 


| humbral span. ptg. 4869 


humecter frz. 4668. 4672 | ia rum. 
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humilier frz. 4676 
humilitat-z prov. 4678 
humilitó frz. 4678 
humillar span. 4676 
|(h)umil-s prov. 4677 
humo nspan, 4046 
huna span. 4684 
j'hune frz. 4684 
huppe frz. 9910 

| huppé frz. 8160 
*huquer pic. 4656 
huracan spam. 4685 
huraco spam. 3897 
hurafio span. 3898 
hure frz. 4658 
burgar span. 4071 

; hurgon span. 4072 

| hurler frz. 9872 

j huron span. 4088 
huronear span. 4021 
hurtar span. 4084 
‚hurter afrz. 9924 
hurto span. 4086 
husma span. 6745 
husmar span. 6745 

j husmear span. 6745 
husmo span. 6746 

| huso span. 4099 

| husssrd. /rr. 4687 
;huta «pan. 4689 
"hutte frz. 4689 
ibuve afrz. 4518. 4655 
huvet nfrz. 4655 
huvotto afrz. 4518 

; huyar aspan. 6648 





I 


ji cat. 8296 

i prov. frz. aspan. aptg. 
4696 

À rum. ital. 4714 

i prov. frz. 4569 

ji rir. 7665 

ia rum. 3213. 4714 

á 4574 

iale rum. 4714 


; humedecor span. píg. 4672. iapà rum. 3262 


" hümedo span. 4675 
-"humer frz. 4681 

! humero span. 4670 
humeur frz. 4682 
humid prov. 4675 

* humid cat. 4675 
humidad span. 4678 
humidade ptg 4678 

, humide frz. 4675 
jhumiditatz prov. 4678 
; bumidité frz. 4678 

| hümido ptg. 4676 
humido spam. 4675 
humildad span. 4678 
humildade ptg. 4678 
humildanza spam, 4678 












humilde spam. ptg. 4677 


humilhar ptg. 4676 
; humiliar prov. 4676 


;iar rum. 4568 
ji ra rum. 4568 
iarba rum. 4542 
;iarna rum. 4565 
jarva rtr. 4542 
jascá rum. 3287 
ibiche afrz. 4695 
icel afrz. 8188. 
icelei afrz. 3190 
icelui afrz. 8190 
icest afrz. 3194 
!icestei afrz. 3196 
icestui afrz. 3196 
icez afrz. 8194 
jichó ptg. 6752 
lichóz ptg. 6762 
ici frz. 8181. 4569 
icil afrz. 8188 
icist afrz. 3194 
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1co frz. 3185 

icoank rum. 8214 

icpure rum. 6585 

Iddio ital. 2930 

idoine afrz. 4702 

iodora rum. 4529 

ief rtr. 6768 

ionuper rum. 5225 

ier prov. 4552 

ierbar rum. 4544 

ierbos rum. 4545 

ieri rum. 4552 

ieri ital. 4662 

ierna rum. 4564 

ierre afrz. 4529 

iorru sard. 4565 

iert rir. 4630 

iegi rum. 8399 

egit. rum. 8415 
toare rum. 8414 

ieas rtr. 6749 

iéu rtr. 8209 

iéuvre nprov. 8172 

iov rum. 4446 

iewi afr, 5174 

if frz. 5162 

iglosia span. 8199 

iglia rtr. 4708 

ignel afrz. 8826 

ignomi span. 
4518 

ignorare ital. 4706 

igreja ptg. 3199 

igu- sard, 4569 

iie rum. 4708 

ija-da span. 4708 

ijar span. 4708 

il prov. ital, rtr. nfrz. 
frz. ATM 

il, U vtr. 4714 

ila prov. 4708 

il(s) frz. 4714 

ile nfrz. 6062 

ilh prov. 4714 

ilha ptg. prov. 6052 

ilha prov. 4708 

ilhal ptg. 4708 

ilhó pg. 0666 

iliers afrz. 4708 

illa cat. 5052 

illada cat. 4708 

illó-e sard. 4716 

illueequo afrz. 4716 








ptg. 


illumimr prov. ptg. 
5781 
illuminare ital. 4720. 
5781 


illuminer frz. 4720. 5781 
illustraro ital. 4722 
illustre ital. 4721 

ir. A714 

iluec afrz. 4716 
iluminar span. 5781 

im rum. 5616 \ 
im valtell. tic. 4801 
imago frz. 4725 
imagem ptg. 4725 
imágen span. 4726 
imaginaglo ptg. 4724 
imaginacion span. 4724 
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'Imaginar span. ptg. 4724 

‚imagination frz. 4724 
aginer frz. 4724 

imbarrare ital. 4726 

imbastare ital. 1266 

imbécile frz. 4727 

; imbecille ital, 4727 

j imbellire ital. 4728 

| imbereiare ital. 1827 

; imberghero sard. 4745 

imbevere ital, 4780 

imbibi mail, 4730 

imbidai sard. 5186 











imblanzesei rum, 4732 
imboccare ital. 4739 
imbosá genuer. 5144 
imbottatojo ital. 4740 
imbouire stai. 4788 
imboura rum. 4741 
imbraca rum. 4735 
imbrancesci rum. 4786 
imbrattare ital. 1548 
imbre sard. 4729 
imbriaio ital. 8167 
imbriat frz. 3167 
imbronciare ital. 7981 
imbnea rum. 4739 

| imbui com. 4730 





imbutto ital. 4816 

ime nprov. 4675 

imitagäo ptg. 4742 

imitacion span. 4742 

imitar prov. cat. span. 
ptg. 4742 

imitare ital. 4742 

limitation frz. 4742 

imitazione ital, 

imiter frz. 

immaginarsi ital. 4724 

| immaginazione ital. 4724 

!im(m)agine ital, A725 

; immane ital. 4743 

| immantinente ital. 4997 

immense frz. 4744 

immeneo ital, 4744 

immergere ital. 4745 

; immeuble frz. 4747 

immobil. . ital. 4747 

immobilitä ital. 4747 

mmoi sard, 6241 

immolare ital, 4748 

immoler frz. 4748 

' immondezza ital. 4750 

immondico frz. 4750 

immondizia ital. 4750 

jimmovel ptg 4747 

immulfesci rum. 4749 

imo ose. 4801 

imo sard. 4746 

!imos rum. 5616 

impaca rum. 4751 
impacciaro ital. 4752. 

i2 6776 

: impaceio ital. 4752. 6775 











Impänzescar rum. 6881 
i imparare ital. 4756 
'imparat rum, 4767 
imparateasa rum. 4768 
imparafesci rum. 4772 
imparafie rum. 4771 
imparteaci rum. 4757 
| impartir span. 4757 
impartire ital. 4757 
impastojare ial. 4758. 

6914 
impeciare ital. 4778. 
34 
| impedicare aital. 4760 
‚impogolare ital. 4778, 
134 


|impelieeinto ital. 4768 
impeneza rum. 4765 
impennare ital. 4765 
imperador, -a span. ptg. 
4767 
imperadore ital. 4767 
imperar prov. cat, span. 
pg. 4772 
imperare ital, 4772 
imperatoro ital. 4767 
imperatrice ital. 4768 
impératrico frz. 4768 
imperatriz ptg. 4768 
impérial frz. 4770 
le ital. 4770 
imperiare ital. 4772 
imperio ital. span. ptg. 
Al 
impetiggine ital. 4778 
impeto ital. 4776 
impiccaro ital. 7181 
impieciaro ital. 7184 
impiedica rum. 4760 
impiegare ital. 4788 
impiogato ital. 4788 
impielifat rum. 4763 
impietrare sal. 4775. 
impietresei rum. 4775 
impietrire ital. 4775. 
impigare sard. 7184 
impigem ptg. 4778 
impignere ital, 4780 
imping rum. 4780 
impingere ital, 4780 
implé rum. 4782 
implorare ital. 4784 
implorer frz 4784 
impoli frz. 4785 
impolvorare ital, 4796. 
7642 
impoporeza rum. 7806 
imposer frs 6948 
f impotence frz. 4787 











impotencia prov. cat. span.) 


ptg. 4787 

; impotente ital, 4786 
| impotenza ital, 4787 
limpotenzia. ital. 4787 
'impregiura rum. 4769 
' impregnare ital, 4788 
imprégner frz. 4788 

| imprenta. ital. 4790 
imprestito ital. 7898 
[imbresura rum. 4789 
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! Imprimer frz. 4790 
improna valtell. 7468 

impronta ital. 4790 

improntare ital. 4791 

improperar spam. ptg. 
4794 


improveraro ital. 4794 
improveräu sard. 4798 
imprü berg. 7468 
'imprümeda mail. 4791 
imprumut rum, 4791 
imprumuta rum. 4791 
impruná berg. 7467 
impuissance frz. 4787 
impuissant frz. 4786 
impulito ital. 4786 
impunément frz. 4797 
impunemente ital, 4797 
impunge rum, 4798 
impunt rum. 7652 
imputa rum. 4799 
imputar spam. ptg. 4799 
imputare ital. 4799 
imputer frz. 4799 
imputeresei rum, 4787 
imputornicesei rum. 4787 
imputineza rum. 6936 
impntrezesci rum. 4800 
imputridire ital, 4800 
imvórn rtr. 4565 
in (ne, n') ital. rum. rtr. 
4802 








rum. 5633 

in rtr. 4874 
inaddi rum. 4803 
inaf(iare ital. 4589 
inaffüatojo ital. 4806 
inainte rum. 4810 
inalt rum. 4808 
inalfa rum. 4806 
inarma rum. 4812 
inarpicare ital, 4501 
inaspare ital, 4607 
inaspresei rum. 4818 
inasprire ital. 4818 
inavutesci rum. 4981 
incaleiaro ital. 4820 
incalica rum. 4817 
incalfa rum. 1738 
incalta rum. 4820 
incalzare ital. 4820 
incapó rum. 4822 
in-carbonire ital, 1922 
incarca rum, 4825 
incarcare ital. 4825 
incarnare ital. 4824 
incarricare ital. 4825 








incatricchiaro ital. 4856 
! incendere ital. 4829 

| inceneare ital. 4829 

| incenso ptg. ital. 4829 
incepe rum. 4886 
incerca rum. 4837 
:inceso ital. 4829 

incet rum. 7669 
inceteza rum. 7668 
incetta ital. 4830 

| incettare ital, 4830 
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incha ptg. 4939 
inchar spam. ptg. 2408 
inchar ptg. 4989 
inche wallon. 4470 
inchiavare aital. 4840 
inchiedere ital. 5008 
in-chiega rum. 2276 
inchina rum. 4842 
inchinatiuno rum. 4841 
inchinazione ital. 4841 
inchiostro ital. 8248 — | 
inciampare ital. 9871 
inciampicare ital. 9871 
iampo ital. 9371 1 
ienso span. 4829 
ineigliaro ital. 4838 
ineignare ital. 3246 
ineineta ital. 4834 
ingo rum. 4885 
ineingo ital. 4895 
incischiare ital. 4898 
inelinagäo ptg. 4841 
inclinacion span. 4841 
inclinaison frz. 4841 — ; 
inelinar prov. sp. ptg. 
4843 















inclinare ital. 4842 
incliner frz. 4842 i 
incoaei rum. 4569 j 
a 4866 

. a ital. 2856 | 
incommodaro ital. 4846 | 
incommodo ital. 4847 
incorda rum. 4852 
incordare ital. 4400. 4852. 
incoväleza rum, 4849 
inerede rum. 4856 
inereol berg. 4857 
inerescore ital. 4859 
inerescevole ital, 4859 
increscioso ital. 4859 
ineresteza rum. 4860 
incrinarsi ital, 2591 
incrubái sard. 4870 
inerucesei rum. 4861 
incruenta rum. 4862 
incrueschere sard. 2629 
incube frz. 4864 i 
incubo ital, span. ptg.4864| 
incubo ptg. 5934 

incubo ital, 6934 

ineude ptg. 4871 

ineude ital. 4871 
incudine ital, 4871 
incuiba rum. 4863 
(in)enina rum. 2681 
inculto frz. 4866 

ineulto ital. 4866 
ineungiur rum. 4867 
ineungiura rum. 4867 
incunogtiinfeza rum. 4844 
incununa rum. 4858 — | 
incuviinteza rum. 4861 
inda ptg. 4815 H 
indaco itat, 4894 | 
indarno ital. 2762 
indatina rum. 4873 
inde rum. 4874 
indebitaro ital. 4877 
indeci& valtell. 48911. 




















Wortverzeichnis. 


indelunga rum. 4881 
indemanatie rum. 4883 
indemaneza rum. 4884 
indemná berg. 2872 
indempa rum. 4886 
inderat rum. 4887 
inderatnicesci rum. 4887 
indestul rum. 2898 
indestulex rum. 2893 


!indestuleza rum. 4888. 


8386 
indevená lomb. 2872 
indéves modenes. 4879 
indi ital. 4874 
indice ital. 4890 


! indico ital. 4894 





indietro ital. 4887 
indirizzare ital. 4895 
indirízzo ital. 4895. 
indi rtr. 4890 


j indolei(a)re ital. 4902 
: (in)dovinaro ital. 3048 
j indracesci rum. 4900 


indrept rum. 2982 
indrepta rum. 4895 
indugiere altmail. 4901 
indugio ital. 4907 
induleosci run 4902 
induplec rum, 4904 
indura rum. 4899 
indurare ital. 4905 
industria. ital. 4906 





induxia altoberital. 4907 ' 


inebbriare ital, 4908 
inescare ital. 4910 
inovid lomb. 5184 
inóvida lomb. 6134 
infaineza rum. 4917 
infame ital. 4918 
infame frs. 4918 
infamia span. ptg. 4518 
infamia ital. 4912 
infancia ptg. span. 4915 


: infante ital. span. ptg.4914 


infanteria span. 4914 
infanzia ital. 4915 
infarcire ital. 4916 
infáea rum. 3645 
infaga rum. 4918 
infasciare ital. 4918 
infafa rum. 4911 
infenzerse altlomb. 8774 
inferbinta rum. 4929 
inferchiro sard. 4921 
infereza rum. 4927 
infergier afrz. 4926 
inferire ital. 4922 


!infermitä ital. 4936 


infermo ptg. 5833 
infermo ital. 4985 
infern cat 4924 
inferno ital. ptg. 4924 


| inferrare ital, 4927 


inferrere sard. 4925 
infammare ital. 4987 
infiare ital. 4939 
infierno span. 4924 
infiez rum. 8741 
infieza rum. 4981 
infipe rum. 4980 


infiggere ital. 4930 
i infilare ital. 4982 
infilchi sard. 4921 
j infilzaro ital. 4932 
:infingardia ital, 4994 
infingardiro ital. 4984 
:infingardo ital. 4984 
infino ital. 4933 
jinfiora rum. 4948 
infioresei rum 4940 
infira rum, 4932 
'irfirchi sard. 4921 
!inflacara rum. 4936 
inflar ptg. 4939 
inflar cat. «pan. 4989 
influat rum. 4939 
jinfoca rum. 4941 
: infocare ital. 4941 
joza rum. 4948 
intolcarsi ital. 4846 
infolei mail, 4952 
inforcare ital. 4957 
forcare ital. 4071 
fost. berg. 4919 
, infragnere ital. 4949 
j infrangere ital. 4949 
infrafesci rum. 4946 
infrenaro ital. 4947 
infrigno ital. 3834 
linfrina rum. 4947 
Jinfringe rum, 4949 
in-frontare rum, 4010 
infru arbed. 4998 
infrumosefeza rum, 4944 
in-frunire ital. 4015 
infrunta rum. 4950 
infrupta rum. 4951 
infuleir lomb. 4952 
infumura rum. 4954 
infunda rum. 4955 
i infundere sard. 4955 
:infure rum. 4071 
infurca rum. 4957 
infurgäo ptg. 4050 
infureion nspan. 4050 
infurgiri sieil, 4952 
:infurlare ital. 4958 
infurioza rum. 4958 
ingabolare tosc. 1906 
ingaggiare ital. 10329 
ingäim rum. 4149 
| ingalbinesci rum. 4959 
* ingaluppá cors. 10296 
ingán rum. 4 49 
ingannare ital 4149 
(in-)gannare ital. 4157 
inganno ital. 4149 
inge rum. 2188 
; ingegnare ital. 4962 
!ingegnarsi ital. 4962 
ingegnere ital. 4961 
ingegno ital, 4964 
ingenheiro ptg. 4961 
ingeniare span. 4962 
j ingeniero span. 4961 
; ingénieur frz. 4961 
: ingónieux frz. 4968 
.ingonio nspan. 4964 
ingenioso span. ptg. ital. ; 
4968 
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(In)genunehlez rum. 4228 
inghiefa rum. 4966 
|inghinfa rum. 4850 
inghiottire ital. 4284 
; inghiottire ital. 4967 
inghita rum. 4967 
| Gn)giarmaro ital. 1942 
' inginochiare ital. 4965 
ingiuriare ital. 4998 
, ingiusto ital. 4994 
j ingle span. 4977 
;inglàt rum. 4284 
| ingojare ital. 4979 
;ingola valtell, 6188 
ingombrare ital. 
\ 9676. 4868 
ingombro ital, 2851. 4868 
ingrasa rum. 4854 
ingrassare ital. 4854 
ingravigar venez. 4972 
ingremance afrz. 6510 
'ingrenieza rum. 4978 
ingrosa rum. 4976 
ingrossare ital. 4976 
inguinaglia ital. 4978 
inguine ital. 4977 
inguotta rtr. 6491 
ingurluesci rum. 4980 
inhilar prov. 4572 
inholba rum. 5142 
inierneza rum. 4982 
inigo avenez. alomb. alt- 
nues. 4989 
inimigo ptg. 4984 
injuga rum. 4992 
injura rum, 4993 
injuriar caf. spam. ptg. 
4993 


2361. 








injurier frz. 4998 
injuste frz. 4994 
inküiny rtr. 4871 
inlacciare ita 4995 
inlafu(ijesi rum. 4995 
inlauntru rum. 4988 
inmóble pa». 4747 
iomóvil span. 4747 
in(n)affiare ital. 4805 
| in(n)alzare ital. 4806 
innante ital. 4810 





!innaverare ital. 6458 

: innebbiarsi ital. 4999 
|innee rum. 8249 
|inneca rum. 5000. 6492 
|innegura rum. 4999 

; innestare ital. 4985 
innesto ital. 4985 
innitriro ital. 4672 
noda rum. 5003. 6561 
; innodare ital. 6008 
jinnokidu sard. 6002 
innopta rum. 6559 
innopteza rum. 5001 
'innota rum, 4998. 6467 
innotütor rum. 6462 
innoura rum. 5005 

| innovar span. ptg. 6004 
; innovar prov. 5004 

: innovare ital, 5004 
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innover frz. 5004 
inocchiare ital. 5006 
inoculare ital. 5006 
in-ogh-e sard, 4594 
inquet prov. 4470 
inquina ptg. 4988 
inquinaglo ptg. 4988 
inquirir span. ptg. 5008 
inradacineza rum. 5010 
ins prov. 5115 
ins rum. 5146 
insangera rum. 5016 
insauguinare ital. 6016 
insaponare ital. 5019. 
8347 
insartar span. 6020 ° 
insavonare gallo-ital. sicil. 
8286 

insavonari sicil. 5014 
inscheina rum. 4840 
inserever pig. 5022 
inseribir span. 6022 
inscrire frz. prov. 6022 
inscriue rum. 5022 
inserivere ital. 5022 
ingeuez rum. 8586 
inseara rum. 5029 
insegna ital. 5034 
insegnamento ital. 6085. 
insegnare ital. 6035 
insembre ital. 5036 
insenina rum. 5027. 5036| 
insepolto ital. 5026 
insepulto span. 6026 
insera rum, 5529 
inserá rum. 8658 
inserenare ital. 5027 
inserminti rum. 5025 
inseto ital. 5031 
ingeuoza rum. 5024 
ital. 5036 
nspan. ptg. 6034 
insino ptg. 5085 
insipillare ital. 5092 
inira rum. 5028 

o ital. 5099 
insolano ital, 5053 
insor rum. 9943 
insoraresc rum. 8892 
insoràresci rum. 5040 
ptg. 5054 
rum. 5088 
inspie rum. 8947 
inspina rum. 5042 
instaresei rum. 5048 
instigare ital, 9048 
ingtiiofeza rum, 5021 
instituer frz. 5047 
i(n)stitnire ital. 6047 
i(n)struire ital. 5049 
instruire frz. 5049 
instrument frz, 5048 
i(n)strumento ital 5048 
insuda rtr 3544. 4836 
insuflua rum. 5051 
insula ptg. 5052 
insur rum. 9943 
ineugesci rum. 5146 
int afrs. 4874 
intaresci rum. 5057 








Wortverzeichnis. 


!intarita run. 4990 
intaritare rum. 5081 
intarziua rum. 5069 


[integrar cat. spam. ptg. 
! 


; integrare ital. 5061 

integre prov. 5060 

intégrer frs. 5061 

integro ptg. nspan. cat. 
ital. 6060 





| infelege rum. 5064 

| infelepfesei rum. 6062 

'intelletto ital. 6068 

intelligere ital. 5064 

intendance prov. frz. 
5066 


intendere ital. 5066 
intenebrare ital. 65067 
intenerire ital. 6069 
intérét frz. 5075 
interiore ital. 5080 
interloca rum. 5082 
intermezzo ital, 5088 


ptg. ital. 5087 
y interrogation frz. 5086 
interrogazione italien. 


interroger nfrz. 5087 
intese rum, 5091 
intessere ital. 6091 
int(i)ero ital. 5060 
intignere ital, 5094 
intimplua rum. 6065 
intinde rum, 5066 
intineresci rum. 5069 
intind rum. 9440 
intinge rum. 6094 
intirizzare ital. 5060 
intirlazzari sicil. 5441 
;intoarco rum. 5098 

j intonare ital. 5096 
intontire ital. 9586 
intoppare ital. 9595 
intorna rum. 5097 
intorno ital. 9606 
intortigliare ital. 9617 
intraliae prov. 6072 
;intrama rum. 5100 

; intrambo ital, 6073 

! intramendue ital. 5078 
intrare ital. 5107 
intrarmeza rum. 5101 
intrasatto altital, 9677 
intre sard. 6071 
|intre rum. 5071 
intreba rum. 5087 

: intreb: 
intreceiare ital. 5104 
intrög rum. 5060 
lintregesci rum. 5061 
intropiä berg. 9747 
intrettire sienes. 9716 
intricar plg. 5106 




















|intridere ital, 6086 
intrigar ptg. 5105 





interrogar prov. cat. spam. 


|intrigare ital. 5105 
l intrigo ital. 5105 

j intrigue frz. 5105 
intriguer frz. 5105 
intrincar span. 5105 
intrista rum. 5106 
intristare ital. 6106 
intristire ital. 5106 
introeque ital. 6077 
intru rum. 6071 
intruglio ital, 9776 
intranesci rum. 5090 
intuneea rum. 5067 
ntunerec rum. 5068 
inturtorbiar venez. 9817 


9799 

invadere ital. 6117 

invadir spam. portug. 
5117 


invaf rum. 10251 
invat rum. 5185 
invata rum. 5185 
inveccl ital. 5127 
; invechesci rum. 5127 
invecineza rum. 5129 
inveja ptg. 5180 
invejar ptg. 5186 
invelenire ital, 5120 
nvenina rum. 10087 
invenineza rum. 5120 
inventare ital. 5121 
inventer frz. 5121 
inverdire ital, 5188 
inverminare ital. 5122 
invermineza rum. 5122 
invernare ital. 4564 
inverno ptg. ital, 4565 
inverso ital. 5124 
inverzesci rum. 5188 
investir fra. 5125 
investire ital. 5125 
invétison frz. 6125 
invezzare ital. 10261 
invi valses. 5184 
inviar cat. spam. ptg. 
5132 
inviare ital, 5182 
in lomb. 5186 
invidia ital, 5180 











invierno span. 4565 
invilupparo ital. 6141. 
10296 


invinge rum. 5191 
invitare ital. 5136 
inviter frz. 5186 
invito ital. 6187 
|invogliare ital. 5140 
jInvo; lio ital. 5140 

; involare ital. 5188 
involgere ital. 6148 
involuppare ital. 8610 
involvere ital. 5148 
!inzafardare ital. 3640 
inzigolare ital. 6045 
inzipillare ital. 6032 
inziuda rtr. 9544 
in£urar sard. 4998 
io ital. 3209 

íqui afrs. 4569 





| intuzzare ital. 5112. 9568. 


1102 


ir rtr. gm span. ptg. 
fre. & 
ira ital. E^ 
iracundie afrz. 5148 
irais afrz. 5150 
iraistre afrz, 5149 
"ireo ital, 4575 
ire ital. 8255 
jire afrs. 5147 
;iregon afrz. 3278 
irmäa ptg. 4230 
irmäo ptg. 4230 
irnel prov. 8826 
ironda prov. 4579 
irondella prov. 4578 
ironeta cat, 4579 
irous afrz. 5147 
iroz ptg. 8292 
irredento ital. 5151 
irritare ital, 5158 
irriter frz. 5153 
irto ital, 4577 





isca ptg. 3287 
iscäi sard. 8291 

amu sard. 3288 
ch rtr. 6763 
ischeriaro sard, 3474 
ischorin sard. 3474 











iscorza sard. 8377 
iscorzar sard. 3377 
iscorzare sard. 3482 
iscra sard, 6052 
isculzu sard, 3000 
isdrobbau sard. 3541 
iserna prov. 4709 
isfundere sard. 3208 
isgurzone ital. 2699 
isla spam. prov. 5062 
isle afrz. 6052 

isnel afrz. prov. 8826 
isola itul. 6062 

ispau sard. 8904. 8912 
ispessia sard. 8928 
ispica sard. 8945 
ispiene sard. 8962 








pobulare sard. 7808 
isaa ital. 6146 
issample afrz. 3396 
issare ital, 4682 

la prov. 3416 
issit prov. 3416 

isau sard. 5146 

ist afre. 6157 
istagnu sard. 9011. 9012 
istajone sard. 8381 
istella sard. 9038 
igtercu sard. 9040 
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isterriri sard. 9045 
istera sard. 9058 
tinchidda sard. 8487 
istoracho sard. 9143 
istria sard. 9114 
istriee ital. 7316 
istriga sard. 9114 
istriglia sard. 9109 
istrina sard. 9094 
istringhere sard, 9112 
istriore sard. 9108 
istrunellu sard. 9140 
istula sard. 9061 
istunda altsard. 9188 
istnppa sard. 9186 
isturdire surd. 3542 
imm sard. 5146 
if rum. 6670 
frz. 9087 









ivernar cat. spam. ptg. 
prov. 4564 

ivern-s prov. 4565 

ivi it. 4696 


ivoire frz. 3165 

oso ptg. 4703 
frz. 3167. 5680 
ivre frz. 8172 
ivrogne frz. 3170 
ivrogner frs. 3178 
ivrognerie frz. 8178 
ivroigne frs. 3170 
ivroin frs. 3170 
izar spam. ptg. 4582 





izpuierdo spam. ptg. 8563. 


izza ital. 4587 


J. 


ja mfrz. afrz prov. 
5171 


jà nptg. 6171 

jabali span. 4102 
jabalina span. 4102 
jabeca span. 8432 
jabequa awpan. 8482 
jabeque span. 8492 
Jabon span. 8345 
jabonar span. 8347 
jabonero span. 8346 
jabot frz. 4241 
jaboter frz. 4241 
jacerina span. 4194 
jachöre frz. 9946 
jaco span. ptg. 5166 
jacolo ital. 5169 
jäcuna sicil, 2943 
jadis frz. 2968. 5173 
jael afrz. 4107 

jafe frz. 4108 

Jafe frz. dial. 2037 
jaffe frz. dial. 2087 
jaga span. 7218 
Jagele afrz. 2040 
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ijageller afrz. 2040 
jai prov. 4118 
jaille afrz. 4127 
Jjaillir nfrz. 10844 
jaillir frz. 5168 
'jaiole afrz. 2042 

prov. 1718 
iäla engad. 4198 
jinar rtr. 5170 
jajonare campob. 5170 
jal prov. 4148 
jalde ptg. 4124. 10878 
jalde span. 4124 
jale frz. 1725. 4189 
jale nfrz. 4127. 4288 
jalir afrz. 10344 
jalma span. 8271 
jalon afrz. 1725. 4127 
jaloque span. 8478 
jalousie frz. 10446 
jaloux /rz. 10446 
jalue ptg. afrz. 4124 
jambe frz. 1776 
jamble frz. 2118 
jamblo afrz. 1792. 4146 
jambon frz. 1776 
jambre prov, 1799. 4146 
jame afrz. 1776 
jamete span. 4561 
jamon span. cat. 1776 

sard. 2946. 5176 
anára neap. 2946 
janeiro ptg. 5177 
janella ptg. 5176. 5178 
janer cat. 6177 
janglar prov. 5175 
jangler afrz. 5175 
jantar ptg. 8007 
jante frz. 1778. 1790 
| januier-s pror. 5177 
janvier frz. 5177 
jaque /rz. 5166 
| Jaque span. 8436 
jaqueca span. 4638. 8438 
jaquel span. 8436 
jaquir acat. aspan. 51794 
jarcer afrs. 1964 
jarcia span. 3318 
|jardim ptg. 4168 
| jardin span. frz. 4168 
Jardina prov. 4168 
- jardi-s prov. 4168 
!jardo ptg. 4124 
‚jardufa span. 10869 
jjargauder frz. 4169 
jargon frz. 4169 
jargonner frz. 4169 
\Jarifo span. 8441 
|jarle afrz. 4288 
Ijarlet afre. 4234 
i jarope span. 8440 
'jarra ptg. prov. span. 
ı 4172 
|jarre frz. 4172. 8489 
ijarre afrz. 4234 
jarret afrz. nfrz. 4294 
jarret nfrz. 4160 
jarrete span. ptg. 4160 
, jarretióre nfrs. 4160 
1jarris afrz. 4160 












jars frz. 4169 

jart frs. 4168 

;jarzice prov. 4168 
jaser frz. 4169 
‚jasmim ptg. 5179 

; jasmin frz. span. 6179 
| jasaó prov. 2802. 5172 
jato aspan. 7287 
jatte frz. 4108 

jau prov. 4148 

!jauge frz. 4180 
jauger frz. 4180 

jaula span. 2042 

j jaune nfrz. 4124 

| jaunisse frz. 4128 
jaurer cut. 6164 
jaussemin npror, 6179 
jaut afre. 4222 

Haute afrz. 4159 
ljauzion prov. 4186 
jauzionda prov, 4186 
jauzir prov. 4188 
javalí ptg. 4102 
j 2037 





frz. 1860 
jayan-s prov. 4248 
jazer prov. ptg. 5164 
jazeran-s prov. 4194 
jazerant afrz. 4194 
Jazerho pig. 4194 
jazerene afrz. 4194 
jazerina ptg. 4194 
je frz. 3209 
jehui afre. 5174 
jeja span. 8377. 8394 
jeja steil, 3213 
Je 
jejunar prov. 
jeme span. 8600 
jémmalu sieil. 4206 
jenäbe span. 8726 
jensemil nprov. 5179 
jentar rtr. 5180 
jequir prov. 51798 
jerga span. ptg. 8686 
jerga nspan. 4169 
jergo span. 8686 
jerigonza nspan. 4169 
jeringa span. 9815 
jerpa galic. 8378 
ı jerv 6718 
!jerzais frz. 2166 
jeu frz. 5188 
jeudi frz. 5195 
; jeune frz. 5287 
jeüner frz. 5170 
jeunesse frz. 5238 
jibia span. 8616 
jidete ncap. 2967 
jjiditu sicil. 2967 
!Jiga span. 4242 
jjigoto span. 4242 
Jilguero span. 8714 
jimia «pam. 8715 
jineta «pan. 4420 
! Jinete «pan. 4420 
jintar astur. 6180 
jiroque span. 8478 
;jisca span. 8669 
ijitar span. 3216 
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jirlde span. 10417 
jo cat. 8209 

jo frz. 3209 

Joe rum. 5188 

joca rum. 5184 
jocare ital. 5184 
joder span. 4100 
joeiro ptg. 5679 
:jo8l afrz. 5182 

Joel frz. 6188. 5190 
(aljoelharse ptg. 4226 
joelho ptg. 4227 
jofne afrz. 6237 
jog cat. 5188 
jogador ptg. 5188 
jogar prov. ptg. 5184 
joglar prov. 5187 
joglar «pan. 6185 
Joglar-s prov. 5185 
jogleor afrz. 5186 
joglere afrz. 5186 
jogo ptg. 5188 
jogral aptg. 5185 
jog-s prov. 5188 
joguaire prov. 5188 
joi . 5196 





join pig. 5181 

jole frz. 4188 

joiel ptg. afrz. 5182 
joiel-s prov. 6182 
joindre frz. 5228 
joint. prov. 6228 
jointure fra. 6221 
joio ptg. 5680 

prov. 4188 

dj prov. 5181 

joli fre. 4187 

joli nfre. 6191 

jolier afrz. 5191 

jolif afrz. 5191 
jolifettes frz. 6686 
joliver afrz. 5191 
jolivitat-a prov. 5199 
jomna rir. 4526 

jone frz. 6222 

jonch cat. 5222 
joncher frz. 5218 
jone-s prov. 5222 
jondre prov. 5228 
jongler frz. 5187 
jongleur nfrz. 5186 
jonh prov. 5223 
jonher prov. 5238 
jonquille frs. 5217 
jons prov. 5223 
jorg(u)ina span. 8888 
jorn cat. 3044 
jornada span. ptg. 8044 
jornal span. píg. 3048 
jorn-s prov. 3044 
ijorro span. ptg. 9299 
jos prov. 2871 

jos prov. 6218 
josquiamo span. 4698 
josta prov. 5242. 6248 
jostar prov. 5248 

joste afrz. 6242 

josu rum. 2871 

;jou cat. 6218 














1105 


Joubarbe frz. 5194 
jouene afrz. 6287 
jouer frz. 5184 

jouet frz. 5184 
joueur frz. 5188 
jouir frz. 4183 

joug ‚frz. 5218 
joujou frz. 5184 

jour /rz. 3044 
journal frz. 8048 
journée frz. 3044 
jous prov. 5196 
joute frz. 5243 
jouter frz, 5248 
jouvenco afrz. 6239 
jouvencean fre. 5236 
jove cat. prov. 5287 
jovem ptg. 5237 
joven span. 5287 
jovene afrz. 5287 
jovente afrz. 5289 
joventut-z prov. 5240 
jovial frz. 5198. 8389 
joya span. 4188 
joyau frz. 5181. 5190 
joyau nfrz. 5182 
joyeau frz. 5188 
joyel span. 5182 
joyo span. 5680 

jun sard, 5196 

jubé frz. 5197 
jubilar span. ptg. 5198 
jue frz. 4661 

jucarie rum. 5185 
jueator rum. 5188 
jucher frz. 4661 
Jude rum, 5201 
judeca rum. 5204 
jndecator rum. 5202 
judef rum. 5208 

judici cat. 5208 
Judiei-s prov. 5203 
judio span. 5206 
juefne afrz. 5237 
juego span. 5188 
jueg-s prov. 5188 
juelh-s prov. 5680 
jueves span. 5195 
juez span. 5201 

jug rum. 5218 
jugador cat. span. 6188 
jugar cat. span. 5184 
juge /rz. 5201 
jugement frz. 6203 
juger frz. 5204 
juglar cat. span. 5185 
jugleria span. 5185 
Jugnet afrs, 5214 
jugo span. 9227 
jugo ptg. 5212. 6218 
jugolo ital, 5212 
juhii cat. 5208 
jubui afrz. 6174 
jui afrz. 5174 
juicio span. 5208 
juif »frz. 5199 
juigar aptg. 5204 
Juignet. afrz. 5214 
juil afrz. 5214 
juillet nfrz. 5214 




















Wortverzeichnis. 


|juIn frz. 6226 

juinet afrz. 5214 

afrz. 5200 

jüise afrz. 6203 

juisier afre. 4249 

juiu afrz. 6199 

juiz ptg. 5201 

juizo ptg. 5203 

juje span. 5201 

ba span. 10459 

;jujube frz. 10459 

!jujubier frz. 10459 

jule afrz. 5214 

| julep prov. frz. 4296 

iJulepo span. 4296 

ijulepo ptg. 4296 

1julgador ptg. 5202 

;julgar píg. 5204 

julh cat. 5214 

julh-z prov. 5214 

juli span. 5191 

julie rum. 6214 

julio span. 5214 

jull cat. 5680 

| julot afrz. 5214 

'jul-s prov. 5214 

jumart fra. 2134. 5215 

jumütate rum. 2977. 
6046 

| jumätäfesei rum. 2977 

| jumeau frz. 4205 

jument frz. 1678. 5215 

‚Junga ptg. 5222 

|junca rum. 5236 

jungo ptg. 6222 

juneo span. 5222 

„June rum. 5237 

Juneafa rum. 65238 

junega prov. 5227. 5286 

junghia rum. 5211 

| junghietor rum 5210 

junghiu rum. 6212 

jungie ptg. 6228 

;junho ptg. 5226 

i junh-s prov. 5226 

junio «pun. 5226 

juniore ital. 5224 

jjunquillo span. 6217 

juntar span. ptg. 5220. 

!' 5228 














| juny cat. 5226 
jurà rum. 5280 
juramen-s prov. 5228 





ent cat. 6228 
mento span. ptg. 
5228 


jurament-z prov. 6228 
juramint rum. 5228 
jurar cat. spam. 
prov, 6230 
jureche neap. 5201 
jurement frz. 5228 
jurer frz. 6230 
juron frz. 6228 
jus afrz. 2971 
jus frz. 6232 
jusarma prov. 4236 
jusant afrz. 2871 
jusbarba span. 5194 
1juso aptg. 2871 


ptg. 


Körting, lat-rom. Wörterbuch. 


| jusqua prov. 2981 

jusque /rz. 2981 

jusquiame frz. 4698 

jussa cat. 2871 

justar prov. 5243 

!justar spam. ptg. prov. 
5243 


; juste afız. 5242 
justesso frz. 5288 
jueteza span. pig. 5238 
justiga ptg. 6298 

justice frz. 5988 

, justicia prov. span. 6288 
juetisier afrz. 6234 
"Jutgar prov. 5204 
.jutge cat. 5201 

jutge-s prov. 6201 
jutjador prov. 6202 
jutjaire prov. 5202 
jutjar prov. 5204 
juventud span. 5240 
juventude ptg. 5240 
jürler engad. 5198 
juzgar span. 5204 

juzi-s prov. 5208 
juzizi-s prov. 5208 








ka rum. 1978 

kaalit afrz. 2007 
kabude sard. 1907 
kabudu sard. 1907 
kadin lomb. 2017 
kadrüa engad. 2015 

i kádrea sard. 2016 
kadrega mail. 2016 
k'adrega engad. 2016 
kadrija tessin. 7610 
kaiü venez. 2017 
kákkalo tarent. 1686 
kákkame abruzz. 1686 
kákkaro tarent. 1686 
kála tic. 1758 

kaland afrz. 2130 
kalanda rtr. 1748 
kalote rtr. 2328 
kamisa rtr. 1789 

kan rtr. 1881 
kanáula oberital. 2014 
kanävola oberital. 2014 
| kanikkya südstal, 1826 
* kápja lomb. 2040 

kar rtr. 1976 

karega venez. 2015 
!kariga bologn. 2015 
karmalar obwald. 1948 
! karmun rtr. 1944 
karmun obwald. 6418 
! karpir rtr. 1968 
kastejer valses. 7628 
kavál rtr. 1682 

| kavedél Jomb, 1975 

! kavelj rtr. 1867 

i kaza rtr. 1978. 

kazlel rtr. 1983 

kóba venez. 2040 

! keiro prov. 1988 
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keles afrz. 2047 

i ker afrz. 7687 

\ ker rtr. 1976 

kera engad. 1988 

kerasa sard. 2084 

kérfu piem. 1962 

kerku sard. 7654. 7658 

| kermá berg. 4230 

' késa rtr. 1978 

keit rtr. 8195 

| ketebraà lothr. 7616 

keu afrz. 2300 

kex afrz, 2300 

| kiedo afrz. 2002 

; kieles afrz. 2047 

kiu sard. 2160 

| k'iuna. obwald. 2678 

| kiäiel rtr. 1988 

; klaf rtr. 2251 

; klavan rtr. 9827 

koar rtr. 2642 

koer rir. 2500 

kóir rtr. 2292 

koküde nprov. 2178 

koküe saintoug. 2178 

kolt rir. 1745 

; kómba rtr. 1776 

kombero gall. 2351 

komboro gall. 2351 

kompensä lomb. 2869 

kor rtr. 2500 

kor rtr. 2500 

jkordüetil — (Tournay) 
9065 





kosa rtr. 2034 

kou afrz. 2554 
krastu sard. 1997 
kréler rtr. 2601 

a kreta lomb, 2586 
kribjá Tomb. 2604 
krugell bret, 2580 
krutz rtr. 2636 
kruz, -e rtr. 2636 
küa rtr. 2024 

| kuart rir. 7640 
kuartável rtr. 7640 
kubero sard, 2692 
kubire sard. 2692 
kudreya lad. 7610 
kudría obw. 7610 
ı kuél rir. 3189 

! küerer rir. 2705 
kuetebrnà dothr 
kul rtr, 2328 
kuliestro astur 2937 
| kulieta rtr. 2828 
küna lomb. 2678 
(kun)döt rtr. 3180 

; (kun)dozüt rtr. 3180 

j kurám rtr. 2516 

. kurdeske abruzz. 2149 
kurónta rtr. 7604 
kurtiá rum, 2666 
kuscen rtr. 2285 
kusedor rtr. 2458 
kussora log. 2708 

, küzer rtr. 2457 

kwar ostfrz. 7617 
kwadrim bünd. 7612 
! gan rir. 1831 
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7616 
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kyaun rtr. 1831 ; 
kyadin engad. 2017 — | 
kyamanna (?) rtr. 1688 

kyelkyora rir. 1729 — 


| ladrinu sard. 6468 


L. 


Y ital, 4714 i 

la ital prov. rtr. cat. i 
frz. span. A714 

la rum. 5491. 5589 

(lla rum. 6555 : 

là fre. ital. rtr. 4712. | 

la prov. 4712 : 

là rum. 5488 

labaie wallon. 580 —— 

labarda ital. 8227 i 

labareda píg. 5849 : 

labbia ital. 5860 

labeau afrz. 5352. 5360. 

99 


58 
labech prov. 5566 
labeur frz. 5856 
labide sard. 5436 
labio span. ptg. 5960 — | 
labor span. 5856 i 
laborar ptg. 6368 ! 
labor-s prov. 5806 
labourer frz. 5358 
labrar span. 5858 
labrego ptg. 6357 
labriego span. 5857 
labrusca spam. ptg. 5861 
lac nfrz. 5376 
lae nfrz. 5441 
lae prov. fre. acat. rum. 
5376 
lacayo pig. 5519 
lacca ital. 8804. 5364.5889, 
laccai nprov. 5519 
lacchö ital. 5519 
laccio ital. 5441 
lacciolo ital. 5440 
laceinolo ital. 5440 
lacco ital. 8798 
laceria span. 5494 
lacerta ital, 5365 1 
läche frz. 5449. 5492 | 
lache sard. 5868 
lücher frz. 5490 
lachuga prov. 5374 i 
lácio span. 8802 
laco ital. 5876 
laco ptg. 5441 
lacoun nprov. 6482 
laera span. 5378 
lacrima ital. prov. rum. | 
6369 ' 
lacrimatorio ital. 6370 
lacrimez rum. 5371 
lactoari-s prov. 3219 
lacuna ital. 5375 
läcustä rum. 5669 
ladamini sard. 6382 
ladar obwald 5888 
ladinu xard. 5460 
ladire südsard. 6455 
ladrada apan. 5462 
ladrado pig. 5462 








| ladroneccio ital. sard.5466| 


Wortverzeichnis. 


1lait prov. 5892 

lait frz. 6368 

lait d'ánon fre. 5472 
laiton frz. 6468 

laitue frz. 5374 

lait-z prov. 5868 

laivo ptg. 5858 

laivro franco-prov. 5560 
laix altcat. 5449 

laize afrz. 5459 

'lajül piem. 4718 

l'ajól piem. 4718 

là jue afrz. 4717 

lak rtr 5376 

l'aloro ital, 6480 

lam prov. piem, 5897 
lama span. ptg. 5898 
lama ital. 5898. 6406 
lambeau frz. 2836. 6899 
lamber pig. 5403 

| lambere sard. 6408 
lambicare ital. 6402 
lambre afrz. 4787 
lambreccia modem. r«gg. 


ladrio pig. 6465 

ladrar altepan. ptg. 6464 
ladre prov. ital. 5494 
ladrilho ptg. 5457 
ladrillo span. 6457 





ladro aital. 5465 
ladroicio pig. 6466 
ladron spam. 5465 
ladroncello ital. 5467 
ladroncillo span. 6467 


ladroneria span, 5465 
ladronetach rír 5466 
ladronicio span. 5466 
lágana abruzz, 5886 
laganega oberital, 6702 
lagare aital. 5443 
lagarta ptg. 1827 
lagarto span. ptg. 6365 
laggare aital. 6448 
lagiuza sard. 5867 
lagnarsi ital. 6427 
lago span. ptg. 6376 





lagosta ptg. 5669 4788 
lagotear spam. prov. |lambrequin frz. 6410 
5394 lambrija span. 5725 


lambrire sard. 5400 
lambrie nfrz. 4787 
lambruche frz. 5861 
lambrusca ital. 5861 
lambrusco nprov. 5861 


lagrima span. ptg. 5369 
lagrimar span. pig. prov. 
7851 


lagrimare ital. 6371 
lague afrz. 5388 


lai prov. 4712 lame frz. 5406 

lai afrz. 6376 lamentar spam. ptg. 
lai afrz. 5890 6405 

laia ptg. 6498 lamentare ital. 5405 
laiar prov. 5464 lamenter frz. 5405 


laiche frz. 5642 

aico ital. 5890 

laid frz. 5892 

aidengier afrz. 1764 
laider afrz 6892 
Inideron frz. 1911 
laidire ital. 6892 

laido ital. aspam. aptg. 


5892 
laio frz. 5898. 5507. 


lamer span. 6403. 5619. 
5725 

lameron span. 5400 

lamicaro ital. 4071. 6401 

lamina span prov. 6406 

laminajo ital. 6407 

laminero span. 5407 

lamna com. 5406 

lampa ital. prov. rum. 
5409 

lampada span. prov. ttal. 

laier afrz. 6387 5409 

laigne afrz. 5587 

laigner afrz. 6427 

laihar prov. 5454 

dier afrz. 5464 

lain altoberital. 5429 


lampadejar ptg. 5409 
lámpana ital. 5409 
lampara span. 5409 
lamparilla «pan. 5409 
lampazo span. 5431 





laine frz. 5414 lampe frz. 5409 
aineux fiz. 5429 lampes altoberital. prov. 
lainier frz. 5415 5409 





laique nfrz. 6890 
lairar prov. 5464 
lairme afrz. 6369 
laironis prov. 5465 
laironici-s prov. 6466 
lairronar prov. 5465 
lais afrz. prov. 5891 
lais afrz. 4717 

laise afrz. 6459 
Inischnar rtr. 5395 
laisea prov. 6492. 5670 
laissar prov. 5491 
laisser frz. 5491 


'lemped venez. mail. 
5610 


lampeggiare ital. 5413 

lampejar span. pig. 6412 

lampel span. 5862. 
5899 


| lampeza prov. 6409 

lampia piem. 6409 

lampione ital. 4602 

lampo ital spam. ptg. 
5408 


; lampone ital. 4602 
!lamprea span. ptg. BALL 
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! lampreda ital. 6411 

! Jamproie frz. 5411 

,lamp-s prov. 5408 

lan bret. 6419. 

lan mprov. 5408 

lana ital. prov. span. ptg. 
rtr. 5414 

:làn& rum. 5411 

lanar prov. 5415 

‚laßare aspan. 5427 

j langar ptg. 5319. 

j lance frz. rum. 5416 

| lanceiro ptg. 5417 

lancer frz. 5418 

jlancer rum. 5417 

lancero span. 5417 





| lanei 

i lanciajo 

, lanciare ital. 5418 

| lancier prov. frz. 6417 

langol ptg. 5629 

landa piem. 5510 

landa span. ital. prov. 
5419 

lande frz. 6419 

lande spam. ptg. 4261 

landra ital. 8806 

landre spam. 4261 

Handreux afrz, 6525 

ilandrin nprov. 8806 

lanero span. 5415 

| lanfa ital. 6437 

langage frz, 5625 

lange frz. 5421 

angoare rum. 5425 

langor span. ptg. 5425 

|langosta prov. spam. 
5669 

langosto afrz. 5669 

langouste afrz. 5669 

langue frz. 5624. 

langueur frz. 5425 

languide afrz. 6424 

languido ital. «pam. ptg. 

|, 9424 

;languios prov. 5424 

languir prov. frz. span. 
pig. 0428. 

! languire ital. 5425. 

languore ital. 6425 

| languor-s prov. 5425 

lanier frz. prov. 642 

laniere ital. 6426 

| lann bret. 5419 

' lanna sicil. 5406 

lanos rum. 5429 

jlanoso ital. span. ptg. 
5429 









lanquan prov. 4718 
lansa prov. 5416 
j lansquenet. frz. 5420 
lanterna ital. proe. ptg. 
5480 
lanterne frz. 6430 
lanza span. ptg. 5416 
ilanzar span. 5819 
llanzecesci rum, 5428 
anzichenecco ital. 6420 
lanzu sard. 5428 
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laouste afrz. 5669 

lapa ptg. span. 5488. 
5532 

lapado span. 5682 

lapazzu sicil. 5481 

lapedo npror. 6632 

laper frz. $487 

lapi rtr. 5437 

lapia sard. 5434 

lapin nfrz. 2683 

lapina ital. 5437 

lapillo ital, 6435 

lapo span. 5497 

lapte ital. rum. 5863 

lapti rum. 6373 

laptuca rum. 6374 

laquais frz. 5519 

lar span. ptg. 5442 

laranja ptg. 6488 

larein frz. 6466 

larc frz. 6445 

lard rz. rum. 5446 

lardo ital. spam. ptg. 
5446 

larg rum. prov. 5445 

largar prov. spam. ptg. 
5448 


largare aital. 5448 

large frz. 5445 

largesso frz. 5444 

largezza ital. 5444 

larghezza ital. 6444 

largo ital. spam. ptg. 
5445 


largueza span. 5444 
largura span. 5444 
larice ital. 6447 

larigot viell, frz. 6448 
larisch rir. 5447 

larme nfrz. 5369 
larmier afrs. 6871 
larmoyer nfrz. 6371 
laris afrz. 5848 

larron afr. 5465 
larroneau nfrz. 6467 
larronesse afrz. 5466 
larronner afrz. 5465 
larronsel afrz. 6467 
lart-z prov. 5446 
laranchia sicil. 7756 

las rum. prov. 4714 

las prov. frz. 6441. 5452 
lassgnar mantuan. 5720 
lüsare rum. 1974 

lasc prov. 5449 

lasca span. ptg. 6450. 5489 
(la)schar rir, 5491 
lasche afrs. 5449 
lasciaro ital. 5491 

lasco ital. 544 
lasniöre fra. 5368 
laso span. 6452 
lasquenete span. 5420 
lassana sard. 5438 
lassare sard. 5491 
lassare ital. 5451 
lasso ital. ptg. 6452 
lassol-s prov. 6440 
laste frz. 5458 








Wortverzeichnis, 


lastimar span. pig. 
1462 

lasto span. ptg. ital. 
5518. 5453 


lastre span. 5458 
lastricare ital. 7283 
lastrieo ital. 6754. 7288 


laf rum. 5441. 5469 


lata prov. ptg. spam. 
6468 


latio pig. 6468 
latesc rum. 5458 
latg rir. 5363 
latin frz. rum. 6460 
latino sal span. ptg. 
5460 
latir span. ptg. 4264 
lati-s prov. 6460 
lafigor rum. 5440 
lato ial span. 
5469 
laton span. 5468 
latra rum. 5464 
latrare ital. 5464 
latrat rum. 5462 
latrato ital. 5462 
latro aital. 6465 
latsch rtr. 5441 
latta ital. rtr. 5468 
latte fra. 6468 
latti ital. 5978 
Yattone, lattone ital. 
5468 
lattovaro ital. 8219 
lattuaro ital. 3219 
lattuga ital. 5374 
latün rtr. 5468 
latus sard. 5470 
x dro. 5441. 


ptg. 


5469. 


ludda ital. rum. 
5481 

lauda span. 5436 

laudar aspan. 5475 

läudator rum. 5478 

laudatore ital. 5478 

laude span. 5436 

laude pig. 4261 

laude ital. 5481 

laudeme-s prov, 5474 

laudemio span. ital. 5474 | 

laudore ital, 6481 

launa «pan. 6386 

laupia rtr. 5471 

laur rum. 5480 

laurel nspan. 5480 

laurel span. 6476 


5475. 


; laurier frz. 6476 


lauro ital. cat. 
5480 


aspan. 


jlaur-s prov. 5480 


lausa prov. 6488 
lautura rum. 5487 
lauzador prov. 6478 
lauzaire prov. 5478 
lauzar prov. 5475 
lauze afre. 5488 

| lauzengador prov, 6481 
;lauzengar prov. 5481 


lástima span. ptg. 1462 ‚lauzengior-s prov. 5481 


lauzenja prov. 5481 

lauzime-s prov. 5474 

| lauzisme-s prov. 5474 

;lauzor prov. 5481 

lava ital. 5488 

lavadura prov. span. ptg. 
5487 

jlavagna ital, 5488. 5615 

lavagnon frz. 5532 

lavanca prov. 6355 

, lavanche frz. 6866 

lavanco span. ptg. 5485 

lavanda ital. 5486 

lavande frz. 6486 

.lavandula span. 5486 

i lavar span. ptg. prov.b488 

lavare ital. 5488 

lavatura ial. 5487 

laveggio ital. 6484. 6496 

lavendola ital. 5486 

laver frz. 5488 

lavignon frz. 5582 

lavina rtr. ital. 5365 

lavognon fra. 5532 

lavor ptg 5356 

lavorar prov. 5358 

lavorare ital, 5868 

lavoro ital. 5856 

lavur rtr. 6856 

lavure frz. 5487 

lavurer rtr. 5358 

laxare sard. 5491 

lay cat. 4712 

laya span. ptg. 6885 

layette frz. 5385. 6498 

layr metzisch ad 

laz afrz. 

lazaire oie ans 

lazareto span. 5494 

lazaro span. 5494 

lazeira ptg. 5494 

lazo span. 5441 

lazzarone ital. 6494 

lazzeretto ital. 5494 

le frz. span. 4714 

le prov. 6522 

lé nfrz. 5469 

le (D rum. 4714 

le (I) rtr. 4714 

lea sard. 4266 

leal span. ptg. 6509 

lealdad, -e span. ptg. 5609| 

leale ital. 6609 

lealtà ital. 5509. 

;leame venez. 5382 

leo ptg. 5580 

lebbra ital. 5584 

lebech afrz. 6565 

| lebiu sard. 5553 

j lebra cat. 5536 

| lebre ptg. 6585 

lebreiro ptg. 5533 

lebrel spam. ptg. 5633 

| lebrero span. 6564 

| lebre-s prov. 5685 

; lebrillo span. 5869 

léca lomb. 5618 

lecai prov. 5619 

leccare ital. 5519. 5571. 
6587 
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leeceto ital. 4710 
leceio ital. 4711 
leceion span. 5501 
leccone ital. 5519 
lece ital. 5566 
lecbadeor prov. 5497 
lechadier-s prov. 6497 
lechar prov. 5519 
leche span. 5368 
löche frz. 5642 
lecheor afrz. 5497 
lécher frz. 6519. 5681 
lechierre-s afrz. 5497 
lechiga span. 5499 


| lechino span. 6568 


lecho span. 6505 
lechon spam. 5372 
echuga spam. 5374 
lecito ital. 5569 
legon frz. 5501 
lec-s prov. 5619 
lecteur frz. 5502 
lectuaire frz. 8219 
lectnario span. 3219 
léda oberital. 6574 
leda vionnaz. 5608 
ledam lomb. 5382 
ledda prov. 6552 
ledeg mail. mod. 5572 
ledena prov. 5892 
lédyer rtr. 6518 
leedor span. 5502 
leemo altoberital. 5611 
leer span. 5618 
leftica rum. 5499 
lega ital. prov. 6598 
legäciune rum. 6579 
legajo span. 5589 
legal span. ptg. 5509 
légal frz. 6509 
legale ital. 6609 
legalidad, -e spam. ptg. 
6509 


legalità ital. 5609 
légalité frz. 6609 
legaltat-z prov. 5509 
legal-z prov. 5509 
legamo ital. 5576 
legamento ital. 6577 
légamo span. 5574. 9861 
leganda borm. 5510 
légano aspan. 9861 
legare ital. 5589 
legatura ital, rum. 6580 
lege rum. 6556 

lego frz. 6606 

láge frz. 5508 

legenda span. ptg. 5510 
légende 5510 

léger frz. 8546 
legetimo altperus, 5511 
legge ital. 5556 
leggenda ital. 5510 
leggendajo ital. 6610 
legendario ital. 5510 
leggere ital. 3229. 5513 
leggiadro ital. 5558 
leggiero ital. 5546 
leggio ital. 6504. 5512 
leggitore ital. 6502 
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leggiu sicil. 5553 
legier afrz. 5548 
legio ital, 5506 
legione ital. 5501 
legir prov. 5613 
legnaggio ital. 5619 
legnajo ital. 6688 
legnajuolo ital. 6201 
legnamaro ital. 5582. 
5583 
legname ital. 5682 
legned mail. crem. 6584 
legno ital, 5587 
legnoso ital. 5586 
lego span. 5390 
legoa ptg. 5538 
legon galiz. 6588 
legorizia ital. 4286. 6637 
legra span. ptg. 5590 
legua prov. span. 5638 
legum rum. 5614 
legumbre span, 5514 
legume ital. ptg. 5614 
legom-a prov. 6514 
legun afrz. 5514 
lögur rir. 5685 
lei ital. rum. rtr. prov. 
afrz. 4714 
lei ptg. 5656 
leida prov. 6562 
leigo ptg. 5890 
leine afrz. 6587 
leira span. 4262 
leiro ptg. 4267 
lei-s prov. 5656 
leissa prov. 5766 
leisse afrz. 5765 
leissin-s prov. 6654 
leisso-s prov. 5601 
leitar aspan, ptg. 6491 
leite ptg. 5363 
Jeitierk prov. 5498 
ito ptg. 5506 
r pig. 6602 
leit-z prov. 5506 
leiva ptg. 4266 
lejia span. 5654 
lejos span. 5492 
lembo ital. 5601 
lembrar prov. ptg. 6077 
lembrugio ital. 5400 
leme spam. ptg. 5696 
lemn rum. 5587 
lemnar rum. 5583 
lemniu rum, 5585 
lemnos rum. 5586 
lemoeuria borm. 5520 
lemussel afrz. 4276 
len prov. 5622 
lené mail. 5617 
lengo ptg. 5631 
lengol ptg. 5699 
lenda spam. ptg. sard. 
5510 
lende monf. 4890 
lendea pig. 6523 
lende frz. prov. 
lend-el rir. 6623 
lendemain frz. 4882 
lendema-s pror. 4882 









65623 


Wortverzeichnis. 


' lender feltr. 5628 
lendine ital. sard. 5628 
londiri sard, 5528 
londit frz. 4714 
„lendoro frz. 5525 
londormi pic. 6525 
lene ital. 5622 

leloro span. 5588 

leng ossol. b691 
;lenga prov. 6624 


lenguaje span. 5626 
lenguatge-s prov. 5625 
lengue nprov. 4977 
lenha prov. 6587 
lenheiro ptg. 6683 . 
lenho pig. 6587 
lenhoso ptg. 5586 
lenir proe. 

5521 
lenire ital. 6621 
lenn rtr. 6687 
leno ital. 6522 
lio span. 6587 
lelioso span. 5586 
len-s prov. 6529 
lonsol-s prov. 5629 
lent frz. 6629 
lente frz. 6523 
lento ital. 5624 
lenteja «pam. 5606 
lenticchia ital. 5696 
lentiggine ital. 6527 
lentiglia ital. 5526 
lentilha prov, ptg. 5626 
lentilhas ptg. 5627 
lentille frz, 5596. 5627 
lentischio ital. 5528 





ptg. 


‚ lenza ital, 5681 
| lenzer alomb. 5623 
|lenzer rtr. 5623 
lenziel rtr. 5629 
lenzo ital. 6631 
lenzuelo span. 5629 
lenzuolo ital. 5629 
leóa ptg. 5630 
leoae rum. 5630 
leon spax. 5630 
leona span. prov. 5680. 
leonessa ital. 6530 
leonino ital. span." 5581 
leo-s prov. 5630 
! (Dlepar pror. cat. 5497 
lépegu genues. 8818 
j leporario ital. 5538 
j leprajo ital, 5533 
| lepro ital. 6685 
löpre frz. 6534 
loptiea rum. 5499 
ler ptg. 6618 
;lerca ital. 5749 

lercia ital. 5749 

lercio ital. 5686. 6749 
' lerdo span. ptg. 760 
leri prov. 5616 
leriquia venez. 7935 
; lérot. frz. 4267 
' lerzu sard, 6536 





span. ptg. 


les frz. 4714. 5470 
!lesar ptg. 5381 

lesda prov. 6552 

| lesiar eat. 5881 

| legio rum. 5654 

lesmo ptg. 5598 
leseare ital. 3233. 5656 
lessive frz. 5654 

jleaso ital. 5656 

| lest. frz. 5158 


'Jengua span. prov. 5624 |lesto frz. 6645 


!lesticanu sard, 5528 

lesto ital. 5645 

let afrz 5469 

letare ital. 5383. 6684 

leto ital. 6685 

iletome ital, 

| 5882 

letön rtr. 6468 

j letra. span. prov. 5646 

leträure afrz. 6648 

! letril span. 5508 

lettera ital. 5646 

lotterajo ital. 5647 

letterario ital, 5647 

letterin genues. 5604 

lettiera ital. 5498 

| lettiga ital. 5499 

lotto ital. 6605 

lettoro ital. 5502 

"let(t)ra ptg. 5646 

| lettre frz. 5646 

ilettrin afrz 5504 

:let-; prov, 8505 

1 leu afrz. 5744 

]leu prov. 5549 

|leu cat, proe. 

], 5545 

leu rum. 5530 

leuda cat. 5569 

| leuda prov. arag. 5552 

leudar spam, 5551 

leudo afrz. 6552 

;leudo span. 6552 

leugier prov. 5646 

leujar prov. 5548 

| leün afrz. 5614 

léunk rtr. 5691 

leur frz. 4714 

leurro nfrz. 6698 

leurrer nfrz. 5698 

leuruge rum. 5361 

; lev rir. 5545 

| levadiga ptg. 5541 

' levadiza span. 5541 

levador prov. aspan. 
5642 

levadura prov. span. ptg. 
5544 


altıpan. 


sard. 





' levain frz. 5589 

lovan-s prov. 5539 

. levant frz. 8163. 5565 

levantar span. ptg. 5540 

levante pig. span. ital. 
5655. 6731 

lerar roo. pig. spam, 
5555 


'levare ital. 6555 
levatojo ital. 5541. 5548 
levatore ital. 5642 
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'levatura ital. 5544 
leve span. ptg. 5549 
levedar ptg. 5651 

| lévedo ptg. 5552 
levéo frz. 6555 

| lever frz. 6555 
levgiar rtr 5548 
levier frz. 554 

levióre frz. E 
levis frz. 5641 
levistico ital. 5550 
levitaro ital. 5551 

| levon-t. rtr. 5689 

| lévra rtr. 5535 

| làvre frz. 5360 

lóvrier frz. 5588 
lovriero ital. 5538 

, levure frz. 5544 

lexar aspan. 6491 

ley span. 5566 

Tley-s prov. 6556 

|lez afrz. 5470 

M ézard frz. 5865 
!lezda pror. span. 5569 
| lezda aspam. 6562 
lezde cat. 5569 








lere galie 5666 
lezi 2842 
leno ial 2842 


lezioso altital, 2848 
| lerzare ital. 6688. 6687 
ilezzo ital. 6687 
Ihe prov. 4714 
lhi prov. 4714 
lhis prov. 6574 
li ital. afrz. prov. ptg. 
cat, rtr. span. 47M. 
4715 
lia span. ptg. 5674 
liadura proe. 5580 
liaison /rz. 6579 
;liamier-s prob, 5578 
.liamme genues, 5882 
‚lium-s prov. 5576 
: liar span. prov. 5589 
!liard frz. 6574 
j liazo-s prov. 6579 
libbra ital. 5568 
libeecio ital. 5565 
libello ital. 5567. 5558 
liberare ital. 5561 
libérer frz. 5561 
libero ital. 6559 
| libistico ital, 6550 
liboro nprov. 3284 
!libra ital, 5868 
libraire frz. 5564 
librairie frz. 5664 
:librajo ital. 5664 
librar span. 6561 
librario ital. 5564 
libraro ital. 6564 
libre frz. span. 5559 
librea span. 5561 
libreria spam. ital. 5564 
‚libre-s prov, 5560 
libro ital, span, 5560 
lieaiaria prov. 5519 
licai prov. 5519 
‚liesitz prov. 5519 
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Helio ptg. 5501 





liccia ital. 6461. 6670 

liecio ital. 5570 

lice frz. 5461. 5570. 5765 

lichar prov. 6519 

lichiar rtr. 5519 

lichino ptg. 5568 

ligon frz. 5500. 5629 

licorne frz. 9900 

lidgo sard. parm. regg. 

5572 

lido venez. 5649 

lie frz. 5574 

lié afrz. 5384 

liebdo aspan. 6562 

liebre span. 6585 

ge frz. 5668 

lieg-z prov. 6505 

ieh-z prov. 6505 

liemier afrz. 5578 

liena ital. 6379 

lienda ital. lomb. 5510 

liendre span. 6628 

liento span. 5629 

lienzo span. 5681 

liepre afrz. 5534 

lier frz. 5589 

lierre frz. 4529. 

lieto ital. 5384 

lieu frz. 5668 

lieue frz. 5588 

lieutenant frz. 5667 

lieve ital. 5549 

lievgia rir. 5648 

liévito ital. 5652 

liàvre fre. 6535 

liga span. 4282 

ligag&o ptg. 5679 

ligadura prov. span. ptg. 
5580 


ligamento ital. 6677 
ligar span. ptg. 6689 
ligare ital. 5589 
ligature frz. 5680 
ligazon span. 8579 
lige frz. 5506 

ligée frz. 5506 
ligero pig. 5546 
ligero span. 6546 
ligesse frz. 5506 
ligiare ital. 5641 
ligiongia rtr. 5685 
lignage afrz. 5619 
lignaggio ital. 6619 — | 
ligne frz. 5618 
ligneo frz. 6620 
ligner frz. 5620 ' 
ligneux frz. 5586 
ligneul frz. 5764 i 
ligona Ata 5688 
ligüsta ital, tess. 5669 












| linceul frz. 5629 


Wortverzeichnis. 


Milu sard. 5595 
lim cat. 6616 
lima ital. 5597. 5599.5611| 
lima ptg. 5597. 6611 
lima span. 5611 
limaecia ital. 5598 
limare frz. 5598 
limaga rtr. 5598 
limande frz 5599 
| limo ptg. 5611 
limar spam. ptg. 0608 
limare ital. 5608 
limas frz. 5698 
limassa prov. 5598 i 
limatz prov. 6598 | 
limaza span. 6698 
limbä rum. sard. 5624 
limbe frz. 5601 
limbello ital. 5600 
limbo ital. ptg 5601 
limboro nprov. 8294 
limbric rum. 5726 
lime frz. 5597 
limeda valsas, 5608 
limer frz 5608 
limiar prov. 5604 
limicare ital. 4671 
limier nfrz. 5578 
liminar prov. 5604. 
liminar£u sard. 5602 
limni com. 5602 
limit-z prov. 5608 
limmecaola ital. 4671 
limo span. ptg. 5616 
limo ital, 1640. 5616 
limóca piem, 5612 
limoéá piem. 5618 
limoeiro ptg. 5611 
limon frz. 5596. 5611. | 
5615. 5616 
limon span. 5596. 5611 
limone stal. 2066. 5611 
limoneux frz. 5616 
limonier frz. 5611 
limon-s prov. 5611 
limos prov. 5616 
limósina ital. 3222 
limosna mapam. 8222 
limoso ital. span. ptg. 
5616 
limpar ptg. 6609 
limped rum. 5610 
limpiar span. 5609 
limpide frz. 5610 
| limpido ital. FA 5610 
limpio span. 
limpiu sard. $610 
limpo ptg. 5610 
lim-s prov. 5616 
lin frz. prov. 5688 | 
lin rum. 6522 
aje span. 5619 














p 5594. i 
its prov. 5695 i 
lillaro ital. 6896 ] 


!lindar spam. ptg. 5608. 
5607 


linebetto ital, 5567 
linciri sicil, 5628 
linda ptg. 5608 


lindar-s prov. 5605 | 


lie 


!Nndeira ptg. 5605 
linde 4890 
lindinä rum. 5528 


prov. 5610 
linea ital. 

5618 
linear span. 5620 
lineare ital. 5620 
lines rtr. 4890 
linge frz, 5621 
linge rum. 5628 


cat. 


' lingere sard. 5628 


lingoa ptg. 5624 
lingot frz. 4969 
lingremance afrs. 6510 
lingua ital. ptg. 6624 
linguagem ptg. 5625 
linguaggio ital. 5625 
lingue frz. 5622 
linguetta ital. 5624 
lingura rum. 5626 
linha ptg. prov. 5618 
linbagem ptg. 5619 
linhatgo-s prov. 5619 
linhe ptg. 5638 
linh-s pros. 6618 

linia rum. 5620 

linie rum. 5618 

lino span. ital. 6638 
linot frz. 5628 

lint. friaul. 5624 
linte rum. 5524 
linteau frz. 5606 
lintel span. ptg. 5606 
linfeol rum. 5629 
linterna span. 5480 
lintiggine ital. B527 
lintite rum, 5527 
linu sard. 5687 

lion frz. 6580 
lionceau frz. 5580 
lione ital, 5630 
lionessa ital. 5530 
lionne frz. 5530 

lior rum. 5560 

lipe afrs. 5685 

lippo nfrz. 5635 
lippée nfrz. 5685 
liquar prov. 5519 
lira ital. 6568 

liro ptg. 4267 

lire frz. 5513. 5639 








5595 
liri-s prov. 6595 
liron span. frz. 4267 
lis frz. 6481. 5595 
rov. 5641 
lis lomb. 8231 
lisca ital. 6642 
lischiva rtr. 5654 
lisciare ital, 5641 
liscio ital. 5641 
lisciva ital. 5654 
li&ent rtr. 5566 
a span. 6570. 5644 
r span. 5381 
lisióre frz. 














linde span. 5608 


5644 


lindo ital. pig. span. neu- 
span. 


lirio spam. ptg. 5517. 


5570. 5640. 
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sign com. valsess. berg. 
5568 


lision aspan. 6380 

lisongear ptg. 5481 

lisongeiro ptg. 5481 

lisonja span. ptg. 5481. 
5483 


lisonjear span. ptg. 1454. 
5481 


lisonjero span. 5481 

liesa prov. 5461. 5570 

lissa ital. 5670 

lissar pror. 5641 

lisse frz. 5641 

lisser frz. 5641 

lieso-s prov. 5601 

list rir 5648 

lista ital. prov. spam. 
pig. 5644 

listar span. prov. 5644 

listare ital. 5644 

listo frz. 5644 

lister frz, 5644 

listineou sard. 5528 

listo span. 5645 

listra ptg. 6644 

listrar prov. ptg. 5644 

listre prov. 5644 

lisu genues. 3231 

lit frz. 6505 

lita oberital. 5674 

liteira ptg. 5498 

liter frz. 5644 

liter& rum. 6646 

litera span. 6498 

litge-s prov. 6506 

litiere frz. 5498 

lito ital. 5649 

littera rtr sard. 5646 

|littéraire frz 5647 

littérature frz 5648 

lium-s prov, 5514 

liunk rtr. 5691 

liurar prov. 5561 

liure frz. 5511 

liäscherna rtr. 5701 

livöche frz. 5550 

livella ital. 5657 

livello ital. 5558 

livel-s prov. 6557 

liverare — ital. 

'u 5561 5 
ivet ptg. 6657 

an span. 5545 

|livrar prov. ptg. 5561 

ilivrare ital. antic. 6561 

:livraria pig. 5564 

livre frz. 5560. 6568 

livrée frz. 5561 

| livrea ital. 6561 

livreiro ptg 5564 

livrer frz. 5561 

livro ptg. 5560 

livro rtr. 9868 

lixare sard. 5656 

lixivia ptg. 5654 

lixoso span. 5761 

iliza span. 6570 

lizo galliz. 6761 

lizos span. 6570 





veralt. 





1115 


lizoso span. 5761 
lizu sard. 5695 
lizue aspan. 5395 
lizzia ital. 5461 
lladrar cat. 5464 
lladre cat. 5465 
lladroniei cat. 5466 
llaga span. 7218 
llagrima cat. 6869 
llagrimejar cat. 5871 
llama span. 8818 
llamada span. 2281 
llamar span. 2232 
llamarada span. 3816 
llambrich cat. 5725 
llambrusca cat. 5361 
llamear span, 3814 
llamp cat. 6408 

llan kymr. 5419 
llana cat. 5414 
llancer acat. 5417 
llangonissa cat. 5685 
llangosta cat. 5669 
llano span. 7232 
llanos cat. 5429 
llansa cat. 5416 
llanta span. cat. 7227 
llanten span. 7228 
lanterna cat. 5430 
llar cat. 5442 

llard cat. 6446 
llares span. 5442 
llarg cat. 6445 

Nas cat. 5441 

llati cat. 5460 
llatuga cat. 5374 
llautó cat. 5468 
llave span. 2251 
lleco span. 3847. 4002 
lleg cat. 6656 
llegar span. 7256 
llegir cat. 5513 
llegoa cat. 5588 
llegum cat. 6514 
lleizui cat. 5654 
llemena cat. 5628 
llenca cat. 5724 
llengua cat. 5624 
lleno span. 7250 
llens cat. 5631 
llensol cat. 5629 
llentia cat. 5526 
lleny cat. 5587 

1leo cat. 5580 
lleona cat. 5530 
llepar cat. 6519 
llepissos cat 8818 
lleacar cat. 5642 
llet cat. 5363 

lletra cat, 5646 
lleudar span. 6551 
lleuger cat. 5646 
llevar spam. cat. 5556 
lli cat. 5638 

llibrar cat. 5561 
llibre cat. 5560 
ligar cat. 6589 
llimach cat. 5598 
llis, -car cat. 5640 
lloar cat. 5475 


Wortverzeichnis. 


lob cat. 5744 

lloc cat. 5668 

llom cat. 5727 
llorar span. 7260 
losa cat. 5488 

| losange cat. 6488 
llover span. 7268 
‚lovioso span. 7274 
lluir cat. 5708 
llum cat. 5728 

| lluminos cat. 5782 
lluna cat. 6733 

: lluny cat. 5691 
‚ins cat 5710. 5958 
‚ Huvia span, 7272 
"lluvioso span 7274 
lluyta cat. 5714 
llu. cat. 5768 


loa spam. ptg. 5481 

; loador span. 5473 

loar nspan. 5475 

lobe afrz. 5658 

lobeor afrz 5658 

lober afrz. 5658 

loberre(s) afrz 5658 

j lobo span. ptg. 5744 

lobrecar span. 5717 

i lobrogar ptg. 5717 

‚löbrego span. ptg. 5700. 
5717. 6722 

i lobrigar ptg. 5717 

!öbrigo span. ptg. 6717 

| loc afrz. 5676 

jloc rum. 5668 

;local frz. 6660 

locale ital. 5660 

, locare ital. 6664 

locha prov. 5714 

lochar prov. 5715 

locher frz. 5677 

; lochio ital. 4515 

| locilo aspan. 6668 

i loeman frz. 6377 

| loco aital. 5665 

loc-s prov. 5668 

loda ital, 5481 

lodare ital. 5475 

lode ital. 5481 

lodier frz. 5670 

lodo span. ptg. 5762 

:ledoso span. ptg. 5758 

M lodria ital. 5759 

| lodro ptg. 5756 

lodurare ard. 8164 

loondro ptg. 5695. 8062 

! loerre afrz. 5698 

|loeura valverz. 5696 

lof frz, b67l 

loffia ital. 5740 

loffo ital. 8799 

logar prov. 5664 

loge frz. 6471 

logement frz. 5471 

loger frz. 5471 

loggia ital. 6471 

logher ital. (modenes.) 
5666 

logis frz. 5AT1 

; loglio ital. 6680 





lo ital. prov.cat. afra.ATM! 


"logo ptg. 5665 

^ logorare ital. 6698. 6713 

: lógoro ital. 5698 

ilograr prov. spam. ptg. 
5712 


lograre ital. 6712 
logre-s prov. 5718 
logro spam. 5718 
loguier-s prov. 5661 
loi frz. 5566 
| loica aflorent. 6873 
loico aflorent. 5678 
loin frz. 5686 
*loing prov. 5686 
lointain frz. 5688 
io ptg. 8228 
loir frz. 4267 
loirar prov. 5698 
loire-s prov. 5698 








lois afrz. 5762. 5756 
; loisir frz. 5566 
| loita prov. 5714 
loitar prov. 5715 
loitier anglonorm. 5715 
:loja ital. venez. 4728 
loja ital. (tosc.) 5698 
loja ptg. 5471 
lojola ttal, 6675 
lolla ital. 5659 
lomas rir. 5727 
lombaggine ital, 5728 
lombard afrz. 5681 
lombart afrz. 5681 
lombo ital. ptg. 5727 
lombolo verones. 5726 
lombra tic. 6611 
lombral valtell. 4669 
lombrie afrz. 5725 
lombrico ital. 6725 
lombric-s prov. 5725 
lombriga pig. 6725 
lombrigar ptg. 5717 
lombrio ital. 5725 
lombriz span. 5725 
lomb-s prov. 5727 
lomear aptg. 5729 
lomiar aliptg. 5729 
lomo span. 5727 
lona prov. 5375. 5682 
lone prov. 5691 
longean altoberital. 5688 
long frz. 5691 
|öng valm. 5691 
!lonza ital. 5724 
'longaigne altfrz. 5684. 
5685 


i 
longain afrz. 6685 
longaniza span. 5686 
longe ptg. 5686 

longo frz. 5724 
jlengesa prov. 5689 
longis fre. 6687 

| longitano ital. 5688 

' longo ptg. 5691 

' lonzo ital. 5738 
;longor span. ptg. 5689 
!longu sard. 5691 
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longuement frz. 5683 

longueur frz. 5689 

longura prov. span. ptg. 
5689 


lonh prov. 5686 

lonhdá prov. 5688 

lonja spam. 5471 5724 

lontano ital. 5688 

lontora ital. 5760 

lontra ial. ptg. 6759 

! lonza ital. 5766 

|loor span. 5481 

loppa ital. 5659 

loppio ital. 6711 

lopporo ital. 5748 

lop-s prov. 5744 

; loque fra. 5678 

loquot frz. 5676 

lor prov. rum. 4714 

lora ladinisch 5698 

loramentu sard. 5694 

lord afrz. 5760 

lordo ital. 5750 

lóre mail. 5480 

lorgne afrz. 5747 

lorgner frz. 5747 

lorgnette frz. 5747 

lorgnon frz. 5147 

loro ital. 4714 

lors frz. 4614 

lort afrz. 5050 

lort-z prov. 5750 

loru sard. 5696 

los proe. cat. spam. 
4714 

los afrz. 6481 

loss piem. span. 5483 

losanle frs. span. 6483 

^ lose prov. 6762 

; losch rtr. 5752 

losche afrz 6752 

losco ital. 5752 

losenge afrz. 5481 

losengeor afrz. 5481 

| losenger afrz. 5481 

losque afrz. 5752 

losse wall. 5662 

lot f 2. 5484 

lotare ital. 5767 

lote span. ptg. 5484. 

|loteria span. ptg. 6484 

loterie frz. 5484 

lotir frz. 6484 

lotja prov. 5471 

loto spam. ptg. 5484 

loto ital. 6762 

; lotoso ital. 5758 

jlotra rum. 5466 

lotta ital. 5714 

| lottare ital. 5715 

lotto ital. 5484 

; lottone ital. 5468 

lot- prov 5756 

lou afrz. 5668. 5744 

* lou rer. 4716 
louange frz. 5481 
louche afrz. 57532 
louer frz. 6475. 5664 

; loueur fra. 5478 

! ouf. rtr. 6744 
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loup nfrz. 5744 

loupe frs. 5740 
loup-garou frs. 6745. 10878 
lour rtr. 4714 

loura pig. 5477 

lourd frz. 4845. 5760 
lour(e) ostfre. 5718 

loure frz. 5746 

louro ptg. 5480 

loutre frz. 5769 





lonv bolog. 5744 
louvador prov. 5473 
louvar píg 5475 
louve frz. 5740 
louvor ptg. 5487 
louvoyer frz. 5671 
lonvres poitev, 5718 
louzäo ptg. 5182 
lóva lomb. 5667 
almagg. 5688 
lova ital. 5740 

lóvr neuchátel. 5718 
loyal frz. 6609 
loyar prov. 5664 
loyauté frz. 6509 
loyer frz. 5661 

loyo ptg. 8228 

loza span. 5755 
lozanga ital. 6488 
lozano span. 6482 
lozza rtr. mail, 6755 
lozza valses. 5697 
lozzu sard. 5697 

lua sard. 5719 

lua aspan. 5672 
luar rtr. 2847 

luare sard. 5719 
luator rum. 5642 
luatura rum. 5544 
lubido ital. 6646 
lubie nfrz. 6646 
lubrican span. 5744 
lubricar spam. ptg. 5699 
lubricare ital. 5699 
lubrico stal. 5700 
lubricon spam. ptg. 5717 
lubrigar ptg. 5717 
lubriscante ptg. 5717 
lüéá mail. 5720 
lucanne afrz. 5704 
lucarne frz. 5704 
lucchetto ital 5676 
luccio ital. 5710 
lueciolare ital. 5720 
luce ital. 5768. 
luceäfer rum. 5709 
lücere ital. 5703 
lucerna ital. 5704 
lucernajo ital, 5705 
lucernario ital, 5705 
lucerniere ital. 5705 
lucertolo ital. 5366 
luceto neap. 5708 
lucha span. prov. 5714 
luchar span. prov. 5716 
luchéra ital. 5789 
lucherare ital. 5789 





Wortverzeichnis. 


; Iueherino ital. 5592 

luchina modenes, 5721 

lucia ital. 57656 

;lücid lomb. 5708 

; lucide frz. 6708 

|lueido ital, spam. ptg. 
6708 

lucidu sicil. 6708 

lucifer prov, frz. 5709 

‚ lueifero ital. 5709 

| lucillo span. 5668 

lücio span. 5708 

lucio ptg. 6710 

lucir span. 5708 

luciu rum. 5708 

lucoro aital. 5711 

lucra rum. 5712 

luerá abruzz. 5712 

lucre frz. 5718 

|lueru rum, 5718 

ludái sard. 5767 

ludio span. 5756 

ludir span. 5766 

ludosu ital. sard. 6768 

ludri bologn. 9986 

ludria iul. 6769 

ludro spam. ptg. 5762 

ludu sard. 5762 

luec afrz. 566b 

luec-s prov. 5668 

luego span. 5665 

luen prov. 6686 

luelie span. 6686 

luengo spam. 5691 

luenh prov. 6686 

lüeravag piem. 7760 

luerre ofrz. 5698 

Ines afrz. 6666 

luette frz. 9940 

lueur frz. 6711 

luf rtr. 5744 

lugana prov. 5701 


5702 
lugar span. ptg. 5660. 
5668 


lugar venez. 5692 
lugart-z prov. 5701 
lágere ital. 5720 
lughento sard. 5708 
lughidu sard, 5708 
lugio alomb. 5716 
lugio ital, 5748 
luglio ital. 6214 
lugor cat. 6711 
lugoro sard. 5711 
lugor-s prov. 5711 
lugubre frz. ital. 5722. 
lui ital. rum. rtr. prov. 
frz. 414 
luire frz. 5708 
luirse galliz. 5766 
luiseau afrz. 5668 
luisel afrz. 0668 
|luisir afrz. 5708 
! luite afrz. 5714 
!luitier afrz. 5715 
iluiton afrz. 6519 
|lujar galliz. 5761 
lujola ital. 5676 





lüganega genues. 5685. 


lulla ital. 5757 
lum afrz. 6616 
lumaca ital. 5598 
umacaglia ital. 4671 
lumaecia ital, 5598 
lumaga rtr. 5598 
|lumaja rtr. 6598 
lumbardu sicil, 5681 
lumbre spam. 5728 
lumbrie-s prov. 5725 
lumba sard. 5727 
lume rum. 0728 
lume ital. ptg. 6728 
lumear apíg. 5729 
lumeira prov. 6780 
lumelg rtr. 6429 
lümi piem. 6603 
piem. 5608 
valses. 6566 
aptg. 6729 
lumieira galliz. 5729 
lumieira ptg. 5730 
lumieiro ptg. 5729. 5730 
lumiöre frz. 6728. 5730 
lumignon frz 8986 
lumina levent. 6565 
Iumina rum. 5731 
uminar span. ptg. 6729 
luminada sard. 6865 
luminare ital. rum. 6729 
luminaria sp. ptg. 6730 
lumindra ital. 5730 
dria ital. 5780. 
lumineux frz. 5732 
luminiera ital. 6730 
luminos rum. prov. 5782 
luminoso itul, span. ptg. 
5782 
lum-s prov. 5728 
















5788 

luna rum. 5699. 5738 

lunatie prov. rum. cat. 
5185 

lunatico ital. spam. ptg. 
5185 

lunatique frz. 5786 

lundi frz. 5784 

lune frz. 5788 

lunedi ital. 5734 

lunes span. 6734 

lunetta ital. 6736 

lunette frz. 6736 

!lung rum. 5691 

: lungheeso ital, 5146 
lunghezza ital. 5689 

lungo ital. 5691 

luni rum. 5784 

lunk rtr. 6691 

lun-s afrz. 5616 

luns prov. 6734 

luntrar rum. 5682 

luntre rum. 5630 

!lunza ital. 5724 

; luogo ital. 5668 

luogotenente ital. 5667 

luoja ital. 6676 

I lup rum, 5744 

lupa ital. 5740 

lupia span. 5740 





luna ital. prov. span. ptg. 
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| lupo ital. 5744 

luppa rtr. 5740 

lup-e prov. 5744 
;lupta rum. 6714 
luquer frz. 5789 

lur rir 4714 

lura brese. crem. 6698 
lurelle ostfrz. 6691 

| lárido ital. 5760 
lurzina südsard. 5749 





lusciard rír 5365 

lusco span. ptg 5762 

lusignuolo ital. 5761 

lusinga ital, 5481 

lusingare ital. 1454. 5481 

lusinghiere ital. 6481 

lüssi aemsl. 5720 

lüsta lyom. 5669 

lustrar span. ptg. 5758 

lustrare ital. 5758 

lustre frz. spam. ptg. 
5754 

lustrer fre. 6768 

lustro ital. 5754 

lustru rum. 5754 

lut rum. 6762 

luta pig. 5714 

luta ital. 6650 

lutar ptg. 5715 

lutare ital, 5650. 6767 

lutarina ital, 5650 

lutin frz. 4660. 6519 

lutiner frz. 6519 

luto ital. 0762 

lutos prov. rum. 5758 

lutoso ital. 5758 

lutria spam. 6769 

lutrin nfrz. 6604 

luttare ial, 5715 

lutte nfra. 6714. 

lutter nfrz. 5716 

luva ptg. 6672 

luva monf. 6744 

luvegu genues. 6698 

lüvin lomb. 5742 

luvrey neuchátel. 6718 

lüvro rtr. 9858 

luyta cat. 5714 

luz prov. 5710. 6768 

luz span. ptg. 6768 

| luzer prov. 5708 

luzir ptg. prov. 5708 

luzzio aem, 5708 

| luzzidu sard. 5708 

| luzzigu sard. 6708 

luzzina südsard. 5749 

luzzu sard. 5680 

lyóba franco-prov. 5684 








M. 


ma ital. rir. rum. 5798 
ma prov, 5876 

ma cat. 5926 

! mà medregal mail. 6008 
!maca ptg. 4477 
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maa pig. 6000 
macabro frz. 5777 
Macabré frz. 6777 
macadam frz. 5768 
macar prov. cat. spam. 
5770 
magar ptg. 6000 
macári ital. 5816 
mácáu rum. 6770 
maccheria ital. 5818 
maccherone ital. 5816 
maccbiare ital. 5788 
macchina ital. 5778 
maccichino ital. 6828 
macco ital. 5770 
maccu sard. 5771 
mücelar rum. 5772 
macellajo ital, 6772 
macellare ital. 5772 
macellaro ital. 5772 
macello ital. 5778. 
macerare ital. 5776 
mac'ha bret. 5770 
machacar spam, 5942 
machado span. 5942 
macbar prov. 5770 
machar span. 5942 
macheliàro frz. 5992 
mächeliöre nfrz. 6024 
mächer frz. 6990, 5992 
machet afrz. 5769 
machete span, 5943 
macheüre afrz. 5770 
machina pig. span. 5778 
machine frz. 5778 
macho span. 5942 
macho span. ptg. 5988. 
6362 








mächoire frz. 5992 
machucar spam. 6942 
mächurer nfrz, 6990 
macia ital. 5775 
macigno ital. 5780 
macina ital. 5778 
mäcinä rum. 5778 
maciná rum. 6263 


macinare ital 5781. 6268 


macío ptg 5989 
müciurá rwm 6000 
mago ptg. 6000 
macola ital, 5786 
macolare ital, 5788 
magon frs. 5782 
macone ital. (lucch.) 
5803 
macreuso frz. 6146 
macro ital. 5774 
macru rum. 5774 
macula ptg. ital. span. 
cat. prov. 5785 
maculer frz. 5788 
madaisa prov. 5998 
madaise afrz, 5998 
madáu sard, 5787 
madeira prov. ptg. 6008 
madeiza cat. ptg. 5998 
madeixa pig. 6138 
madeja span, 5998. 6138 
madejar rtr. 6041 
wademoiselle nfrz. 8077 


Wortverzeichnis. 


! madera span. 6008 | magno ital. 6802 
'madero span. ultvenez. | magoa ptg. 5785 
6008 ! magoar ptg. 5788 
: magonar rtr. 6803 
magone ital. (modenes.) 
5803 
magrana ital. 5438 
magre prov. cat. 5774 
magro spam. pig. ital. 
5774 
mag-s prov. 5797 





mi ital. 5797 

madié levent. 6041 

; madiere ital. 6003 

madi blon. 6184 

' madonna ital, 6028 
madornale ital. 6018 
‚madrasta ptg. 10264 | 
madrastra span. 10264 
madre afrz. 6987 magun rir. 5808 

| madré nfrz. 6987 magunia rtr. 5808 
|madre ital span. ptg. !mägurs rum. 5785 
; 6002 


madroselva span. 1892 
madresi friaul. 6017 
madresilva pig. 1892 
madrialo ital. 6872 
madrigal span. frz. 5872 
madrigale ital. 6872 
madrighe sard. 6012 

| madrina span. ital, 6011 
! madrinha ptg. 8011 

y madriperla ital. 6440 
madroßo span. 6019 
madrugar span. ptg. 6018 
! madurar span. ptg. 6019 
; madurgar aspan. 6018 
maduro span. ptg. 6019 
| madur-s prov. 6019 


j mai ital. 5798 

| mai rum. 5798, 6815. 

| mai prov, frz. cat. 5815. 
mai ptg. 6002 

maia prov. 5815 

maid frz. 5797 

maídda sicil. 5797 
máiestru rum. 5799 
maigre frz. 5774 





maillot. frz. 6847 
maillol afrz. 6846 
maillolo nfrz, 6846 
main afrz. 9852 


maer ptg. 6877 main frz. 6802. 5876. 
maer pro». 5812 5926 
maestä ital. 5811 mäina rum. 5886 


maestire afrz. 6800 


mainade prov. 5900 
maestra ital. 5799 


mainbour afrz. 6367 





maestral span. 5799 maiobournir afrz. 6867 
‚ maestrale ital. 5799. mainbournissere altfrz. 
| maestre nspan. 5799 6367 


maestre-s prov. 5799 
maestressa ital. 5799 
maestria ital. 5799 
maestro ital. 5799 
maestro nspan. 5799 
mafarata sicil. 5860 
máfaro neap. 5860 

mäfaru sicil, 5860 

maffé frz. 6793 | 

. mafflu frz. 6798 | 

| maler frz. 6337 
magagna ital. 4471. 5880) 

| magagnar prov. 5880 

| magagnare ital. 6880 

! magára ital. 5816 
magäri ital. 6816 

; magestade ptg. 6811 

! magestre-a prov. 5799 

! maggese ital, 5810 
maggio ital, 5815 

! maggiore ital. 5812 
magione ital. 5898 
maglia ital. 5786 
magliare ital. 5788. 6845 
maglio ital, 5847 
maglinólo ital 5846 
magnan re. 5779 
magnano ital. 5779 

, magnare ital. 5876 

; magne frz. 5802 

maguier frz. 5779 


main de gloiro yrz. 6873 

maindro afrz. 5877 

main friaul. 4725 

mino rum, 2571. 2862. 
5876 





maint frz. 6802 

maint prov. frz. 6918 

maintagno ostfrz. 5999 

maintenant frz. 4997. 
5929 

tenir frz. 5929 

tien frz. 5929 

maintre afrz. 6918 

mainvio genues. 5194 

nt-z prov. frz. 5918 

am- prov. 0004 

| maire frz. 5812. 6814 

maire prov. 6009 

mairi wallon. 6784 

mairier afrz. 5776 

ina prov. 6011 

mais frz. prov. span. ptg. 
5798 














mais, -o afrz. 6216 
maiaeré afrz. 5715 
maisetot afre. 6216 
maisgnide afrz. 5900 
 maisiöro afrz. 6775 
! maieme afrz. 6026 

o afrz. 5900 








jmahon fre. (norm.) 6804 | 
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' malson frz. 1978. 5898 
maison aptg. 6898 
maisö-s prov. 5898 
maisse nfrz. 5998 
maissella prov. 6025 
maissello frz. 6025 





maitin prov. afrz. 6021 
maitre frz. 6799 
maitresse frz. 5799 

: maitrise frz. 5799 

: maii rum. 5847 





majano span. 5786 

majar span, 6845 

majer prov. 5812 

majestad span. 5811 

majesté nfrz 5811 

majeur frz. 5812 

majo ptg. 5816 

majolica ital. 6818 

major prov. 6812 

major cat. ptg. 5812 

majuelo spun, 5846 

makeie rum, 6061 

makkaria arag. 5818 
mal prov. frz. cat. span. 

j Dtg. 5824 

mal prov. afrz. rtr. cat. 
5854 





mala ital. prov. span. ptg. 
5842 

malabde afrz. 6833 

malacho nspan. 6833 

malade fre. 5838 

maladie frz. 6833 

malaiu rum. 6156 

!malalt cat. 5833 

i malaltia cat. 5833 

' malament prov. 6824 

i malandrin span. mpror. 

; 8806 


malandrino ital. 8806 
malan-s prov, 5826 
malanans prov. 5826 
malanansa prov, 5826 
| malapte prov, 0838 
malare ital. 6883 
malatia aspan. 6833 
malato ital. aspan. 5888 
malatolta ital. 6837 
malatto aital. 6833 
malaudra ital. 5822 
malauros prov. 5827 
malaute prov. 6888 

| malautia prov. 6833 

| malavech prov. 5588 
ma avei prov. 5833 
malavejar prov. 5888 
malavetja prov. 5898 
| malavetjar prov. 6833 
: maleaido span. 6828 
‚ maldecir span. 5829 
jmaldi prov. 6829 

| maldire afrz. 5829 

| maldizer ptg. 6829 
‚male ital, 5824 

mále nfrz. 5988 
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maledire ital. 5829 


maleexir altoberital. 5829 ; malvat-z prov. 1200. 6884.! man: 
5838 


malegno altoberital, 6848 ! 
maleighere sard. 6899 — | 
maleir afr. 6829 
malenconia spam. 6068 
malevar aptg. 6928 
malevoglienza ital. 6840 
malevole ital. 5841 
malevolenza ital. 6840 
malevolo ital, 5841 
malfadado aspan 6852 
malfadat cat. 6862 ; 
malfadatz prov. 5852 
malfetria span. 5890 — ' 
malga ptg. 5797 ! 
malgrat prov. 4840 
malha ptg. 5785. 5787 
malha prov, 5785 
malhada ptg. 6787. 5794 
malhar proe. ptg. 5845 
malheureux frz. 5827 
malho ptg. 5847 
malh-s prov. 6847 
maligne frz. 5848 1 
malignità ital, 6948 
maligno ital, 5848 
malin frz. 5848 
malina span. 5844 
malingre frz. 6825 
maliscaloo ital. 6935 
mall afrz. 5805 
malla prov. cat. spam. 
5785 


msiva pros. 5888 | 


| maman rz. ptg. 5858 
| mamella ital. 5857 


| man frz. 5790 
i man rtr. 6926 





mallada cat. 5787 | 
malle frz. 6842 ! 
malléolo ital. 5846 
mallevare ital. 5923 
mallo ital. 5848 
mello span. 5847 
mallogro ptg. 5718. 5868 
mallotosta aptg. 5897 
malnat prov. 5835 
malo span. ital. 5854 
mal(l)ograr ptg. 5858 
mal(l)ograr sp. ptg. 5718 
malogro span. 5718. 
5808 


malsim ptg. 6839 ; 
malein span. 6989 | 
| 
| 


malsinar pig. 6839 
malt frz. 6849 
malta ital. 5850 
maltire ital, 5850 
maltolto ital. 5837 
maltosta aptg. 6837 
maltöte frz. 5837 
malu sard. 5854 
malva ital. prov. 
span. ptg. 6855 
malvadesa prov. 6834 
malvado span. 1200 


cat. 


| manáda prov. 5919 
; manaide afrz. 6920 





malvado prov. 5888 
malvado nspan. 6834 
malvagio ital. 1200. 5888 
malvaieclo pig. 6866 
malvaiatié afrz, 1940 
malvaitz prov. 1200 
malvar aspan. 5884 
malvar span. 5888 


Wortrerzeichnis, 


! malvat prov. 1200 l 


malvavésk mail. 5856 
malvavischio ital, ee | 
malvavisco span. 5856 
malva-vise[hi]o ital. 4566 , 


malvazo aspan. 
malvaghéra aitoberial 





malveillant re. 8841 
malvezar span. 10251 
malvicino ital. 6839 

malvischio venez, 6866 





malvoisin fre. 5889 
maly. cat. 6847 

mamá, máma span. 5868 
mámá rum. 6868 


mambourg afrz. 6367 


mamelle frz. 6857 
mamidda sard. 5857 
mamma ptg. ital. 5858 
mamma rtr. 6002 
mammone ital. 5859 
mamparar aspan. aptg. 
5924 1 
mampesada aspan. 5994 


man prov. 5876 

mäna rum. pun 

maná spam. ptg. 

mafia span. Tro. 601 5919 

mánà rtr. 5926 

mana aital. 5926 

manabriel valtell. 5860 

manacorde afrz 6278 

manada prov. span. ptg. 
4852 

manada 6900. 
5919 


span. 


manaie afrz. 5920 
manaiier afrz. 5920 
mafiana span. 2571. 2852. 
5576. 6021 
manant afrz. 5877 
manantie afrz 5877 
manata ital. 4352. 6919 
mana ril valser. 5860 
manaya proe, 5990 
manc prov. afrz. rum. 
5867 


manca prov. 6287 
mancar proo. afrz. cat. 
span. ptg. 6867 
mancare ital. 5867 
mäncätor rum. 5875 
manceba span. 5866 
mancebo span. 5866 
mancha span. 5785 
mancha prov. 6889 
char span. 5788 
manche frz. 6888 








manchon frz. 5883 


Körting, lat-rom. Wörterbuch. 


manehot nfrz. 5867 
tal. 5885 
mancilla span. 6785 
mancip prov. afrz. 5866 
manco ital. cat. spam. 
6867 
mancua cat. 5914 
mandar prov. cat. span. 
pig. 5871 
mandare stal. 5871 
mandarin ptg. 5917 
mande pic. 5868 
mandegloire frz. 6878. 
mander frz. 5871 
mandibula ptg. 5870 
mandigare sard. 5876 
mandil spam. pig. 5916 
mandil-a prov. 5915 
mandóla ital. 6828 
mandole frz. 6828 
mandore frs. 6823 
mandra ital. 5872 
mandragola ital. 6878 
mandragora spam. pig. 
5878 
mandragora prov. 5878 
mandregore frz. 5878 
mandria span. 3289 
mandria ital. 5872 
mandrial span. 6872 
mandriale ital. 5872 
mandrin frz. 5878 
mandri&o ptg. 3239 
manducar span. 6876 
mano ital. 5876 
müné rum. 6877 
manear spam. ptg. 5887 
maneechia ital. 5888 
mandge frz. 5887 
maneggíare ital. 6887 
maneggio ital. 6887 
maneir afrz. 6877 
maneira prov. ptg.5922 
manejar span. 5887 
manentar valbreg.16877 
maner prov. 5877 
malera span. 5896 
manera span. rtr. 5922 
manére prov. ital. 6877 
manero span. 5922 
maner-s prov. 5877 
manes prov. 2854 
manette ital. 5926 
manevelle frz 5862 
manevi afrz 5930 
manevir afrz. 5980 
manfa ital. 5860 
manfanile ital. 5860 
mänfano tosc 5860 
manfril ralser. 5860 
manga prov. spam. ptg. 
5888 











mangagna ital. 5880 

möngalä rum, 6879 

manganello ital. 6879 

manganel-s prov. 6879 

manganilla span. 5879. 
5888 





mängano ital. 6879 
manga ital. 6874 
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mangée frz. 5874 
manger frz. 6876. 
mangeur frz. 5875 
' mangiar rtr. 5876 
mangiare ital. 5876 
mangiata ital, 5874 
mangiatore ital, 6876 
mangier afrz. 5876 
; mangla span. 5785. 5894 
! mangla aspan. 6070 
mango span. 5888 
mangoal ptg. 6921 
mangoneau afrz. 5879 
mangra ptg. 5785. 5894. 
6070 


mangual span. 6921 
manhB ptg. 2571. 5876. 
6021 


manbia ptg. 2571. 2862 
manha ptg. 5778 
mani posch. 5877 
mania cat. span. ptg. 
prov. ital. 6882 
mänia rum. 5890 
maniato ital, 5881 
manicä rum. 5889 
manico ital, 6883 


manicordio spam. ptg. 
6278 

manicorllion frz. 6278 

manie frz. 6882 


mánie rum. 6882 
manier prov. afrz. 6922 
manier frs. 6887 
maniera ital. 6922 
maniöre frs. 6922 
l. 5877 
maniero aital. 5877 
maniero ital, 6922 
manigance frz. 5879. 5884 
maniglia ital. 6888. 6971 
manigoldo ital. span. 
5896 

manigoldo ital. 6082 
manigot piem. 6082 
manija span. 5888 
manilla span. 5888. 6271 
manille frz. 6271 
manin rum. 4743 
maniobra span. 5927 
maniobrar span. 5927 
manios rum, 589 
manipolo ital. 5925 

sa wird. 6950 
maniquí span. 5898 
manir span. 5877 
manire afrz. 6922 
maniscaleo ital 5985 
manivelle frz 5862 
manizar rr 6202 
manjador prov. 5875 
manjaire prov. 6875 
manjar span. ptg. cat. 

prov. 6876 

manlovar span. 6928 
manlevar prov. 6928 
manna ital. 6892. 6919 
mannara ital. 5922 
mannaro ital. 6881 
! manne frz. 5868. 6892 


"n 
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mannequin frz. 5869. 
5898 
mannerino ital. 6187 
mannu sard, 5802 
mannuju sard. 5925 
mano ital. span. 5926 
manobra prov. ptg. 6927 
manobrar prg. 5927 
manocchia ital, 6925 
manoelle afrz 6862 
manouvro frz. 5927 
manceuvrer frz. 6927 
manoil afrz. 5925 
manois ufrz. 2864 
manoír afrz. 5877 
manojo span. 5888. 5925 
manoll cat. 6926 
manopla span. ptg. 5925 
manópola ital. 5925 
manoppie abruzz. 5925 
manoufle nprov. 5925 
manoul nprov. 5925 
manovaldo ital. 6376 
manovale ital. 5927 
manovra ital. 5927 
manovrer afrz. 5927 
manquer frz. 5867 
manritta ital. 5928 
mana 
ma(n 
mänsärär rum. 5905 
mansarde frz. 5897 
manscalc-s prov. 6935 
manser spam 5861 
mansern span. 5906 
manso ital. 5910 
maneo span. ptg. 5910 
mansuetume afrz. 5908 
manta cat. 5918 
mántaco ital. 5914 
manteau frz. 5912 
manteca span. 5914 
mantees ptg. 5911. 5982 
mantega cat. 5914 
manteiga ptg. 5914. 6015 
manteles spam. 5911. 
5932 
mantell cat. 5912 
mantello ital, 5912 
mantel-s prov. 5912 
mantenen prov. 4997 
mantener span. prov. 
29 


mantenére ital. 5929 
manteo span. ptg. 5912 
manter ptg. 6929 
mantera span. 6015 
mantich rum. 5914 
mantice ital. 6914 
mantilha ptg. 6916 
mantilla span. 5916 











mantillo span. 5912. 
5916 

mantó ital. 6912 

manto ital. span. ptg. 
5918 


mant-z prov. frz. 5918 

manuale ital. 6921 

münunchiu rum. 5888. 
5925 


Wortverzeichnis. 


| manvée afrz. 5919 
manyá cat, 5779 
manzana aspan. 6006 
manzo ital. 5910 
máo ptg. 5854 

mio ptg. 5926 

| maore rum. 6383 
mapa piem. 6932 
mappa Zomb. 5932 

I mappina neap. 6932 
maque frz. 6770 
maquer afrz, 5770 
Imaquereau frz 58 7 
| maquet afrz. 5770 

" maquiller frz. 6990 
máquino span. 5778 


| mar afrz. 5820 
mar cat. spam. pig. 
5944 


marabotin prov. 6289 

màracine rum. 5971 

nfrz. 6944 

maraischiere afrz. 6944 

marafa span. 5933. 6974 

maraBar span. 5988. 
5974 

marangone ital. 6116 

| marlio ptg. 5821 

,mürar rum. 6997 

! marasa lomb. 5971 

| maraud frz. 5821. 5949. 
5986 

marauder franz. 5821. 
5949 

maravedí sp. ptg. 6289 

maravella frz. 6205 

maraviglia ital. 6206 

maravilba pij. 6206 

maravilhar pig. 6205 

maravillar span. 6205 

marazzo ital. 5944 

marbre frz. 5967 

imarc fre. prov. 8240. 
5960 

marca span. ptg. 6960 

marca ital. prov. spam. 
ptg. 6961 

marcar spam, ptg. 5960 

| marcare ital. 5770. 6941. 

| 6960 








marcassin frz. 6067 
marcear span. 5979 
märced rum. 5989 
marcelro ptg. 6201 

i marceneiro ptg. 6201 

| märcezec rum. 6938 
marcesir prov. 6988 

; marcezir prov. 5938 
|marcha span ptg. 6941 
marchand nfiz. 6100 


marche frz. 591. 5961 
marché frz. 6102 
marcheant afrz. 6100 
marcher frz. 5941 
marchese ital. 5962 
marchiare ital. 5960 

| marchido span. 6988 
| marchio ital. 5960 

! marchir afrz. 5988 





marchar span, ptg. 5941 | 





marchitar span. 5938 
marchito span. 5988. 
5939 
marciare ital. 5941 
mareido ital. span. 5989 
marcio ital. 5939. 5941 
mareir afrz. 6938 
marcire ital. 5938 
marcit acat. 5930 
marcit-z prov. 5989 
marcone ttal. 5942. 5948. 
marcotte frz. 6117 
mardi frz. 6980 
mare rum. 6812. 5944 
mare ital. frz. 5944 
mare rum. 2812. 5944 
marécage nfrz. 5944 
marécbal frz. 6985 
mareitó altgenues. 5829 
marelle frz. 6007 
maremma ital. 5957 
maremmano ital. 6957 
marendo afrz. 6110 
marenne afrz. 5257 
marese afrz. 5944 
marescage afrz, 5944 
maresciallo ital. 5986. 
marescot afrz. 5944 
marose ital. 5944 
maresquel afrz, 5944 
marfl span. 3165. 8176 





marfim ptg. 8165. 8176 
marga cat. spam. ptg. 
5945 


marga prov. 5888 
marga ital. 5945 
margä rum. 5945 


| margarita ital. 6946 


marge prov. frz. cat. 5948 
margéll valsass. 6446 
margem ptg. 5948 
margen spam. 5948 
margherita ital. 5946 
margine ital. rum. 5948 
margoillier afrz. 6990 
margolato ital. 6117 
margotta ital. 6117 
margotte frz. 6117 
margouillis nfrz. 5990 
margrave span. 5963 
margua prov. 5889 
marguillier afrz. 5990. 
marguillier frz. 6010 
margulhiio ptg. 6116 
margulh-s prov. 6116 
mari frz. 5969 


| mariago frz. 6956 


maridaje span. 5955 
maridanga ptg. 6955 
maridar prop. cat. span. 
ptg. 6968 

marido span. ptg. 5959 
mariegola altvenez. 6009 
marier frz. 5958 
marina ital. span. 5952 
marii ital. 5951 
marinare ital. 6952 
marine frz. 5952 
marinero span. 5951 














| marinha ptg. 5952 
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marinhelro pig. 5951 

marinho pig. 5952 

ler frs. 5951 

marino ital. span. 5952 

marionnette frz. 5949 

mariposa span. ptg. cat. 
6950 


mariscal span. ptg. 5985 
mariscalco ital. 5985 
marisma span. 5944. 5957 
maritaggio ital. 6955 
maritare ital. 6958 

imo ital. 6967 
máritig rum. 5956 
marito ital. 5959 
maritta ital. 5928 
marit-z prov, 5969 
marinolo ital. 5949 
marle afrz. 6945 
marlo nprov. 5945 
marlotta rtr. 6124 
marnaglia ital. 6178 
marmaille frz. 6178 
marmela ptg. 6062 
marmelada, -e ptg. frz. 

6062 








marme-s prov. 5967 
marmita ial. cat. span. 





ptg. 5966 
marmite frz 5966 
marmiteux /rz. 5966 
marmiton cat. span. ptg. 


frz. 6966 
marmitone ital, 5966 
marmo ital. 5967 
marmocchiaja lucches. 
6832 
marmocchio ital. 6178 
marmol span. 5967 
marmore pég. 5967 
marmot frz, 6178 
marmota span. ptg. 6387 
marmotta ttal. 6387 
marmotte frz. 6178. 6387 
marmotter frz 5966. 6387 
marmouser afrz. 6387 
marmouset frz. 6967 
marmure rum. 5967 
| marna mail, 5784 
| marne nfrz. 6945 
j marner frz. 6947 
marodeur frz. 5821 
maroéle tenez, 4449 
| maron mittelfrz. 6969 
‚ maronier afrz. 5951 
i maroquin fre. 5970 
! Marot frz, 5949 
‚ marota spam. ptg. 5821 
:marota span. ptg. 5949 
Marote frz. 5949 
marote afrz. 6821 
marotte frz. 6949 
marou frz, 5985 
'marprime frz 5965 
marque nfrz. 6960 
marquer nfrz. 5960 
| marques span. 5962 
| marquez ptg. 6962 
marquis frz. 5962 





| marra ital. span. ptg.6971 
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marra span. ptg. 6986 
marrá cat. 5986 
marraine frz. 6011 
marrana spam. 5974 
marrancio ital. 5971 
marrano spam. 5986. 
5974 
marrio ptg. 5956 
marrar ptg. 5986 
marrar span. 5974 
marras cat. span. 6972 
marrascura ital. 5971 
marrazo aspan. 5971 
marrazzu sard. 5971 
marreglier afrz. 6010 
marrement prov, afrz. 
5974 


marrido span. 5974 
marrier afrz. 6776 
marriment prov. afrz. 
5974 
marrine frz. 6011 
marrir prov. afre. 5974 
marriason mittelfrz. 6974 
marrobio ital. 5976 
marron frz. nfrz. 6969 
marron span. ptg. 6971 
marron span, 6986 
marrone ital. 5969. 6971 
marronnier frz. 5969 
marroya ptg. 5975 
marrubio span. 6975 
marruca ital. 6971 
marrucajo ital. 5971 
mar-s prov. 5944 
mars cat. frz. 5981 
marsouin frz. 5954 
mart rum. 5981 
marta cat. span. ptg. 5982 
martäl cat, 5976 
marte frz. 5982 


martell rtr. 6976 
martello ital. ptg. 6976 
martel-s prov. 6976 
martes span. 5980 
marti stal. 5980 
marfi rum. 6980 
martillo span. 5976 
martin pescatore ital. 
5978 " 
martin pescador spam. 
5978 = 
martinet frz. 5978 
martinet pöcheur frz. 
5978 
martinete span. 5978 
martinetto ital. 5978 
martirare ital. 6984 
martire aital. 5984 
martire-s prov. 5984 
prov. 5984 
martiriar span. 5984 
martirio span. ital, 5984 
martirizar span. 5984 
martirizzare ital. 6984 
martiro aital. 5984 
martir-s prov. 5984 
marto nprov. 5982 





Wortverzeichnis. 


mártol lomb. 5988 
martora ital. 5982 
martore ital. (arch.) 6984 
martorio ital. 5984 
| martoro ital. (arch.) 6984 
| martre frz. 5989. 
marturiar prov. 6984 
marturisi ital, 6984 
martuzzu sard. 2600. 
6158 
martyre frz. 5984 
martyrio ptg. 5984 
martyriser frz, 5984. 
martyrizar ptg. 5984 
mart-z prov. 5981. 6982 
marulha ptg. 5139 
mürunt rum. 6204 
maruntesei rum 6202 
marves prov. 5981 
marvier prov, 5981 
marza plg. 5977 
marzapıno ital. 6940 
marzio ital. 5981 
marzo span. ptg. ital. 
5981 


mas prov. 6798. 5909 
mas span. ptg. 5798 
mas cat. 5909 
müsá osifrs. 6883 
masa span. 5991 
masá rum. 6084 
mäsalar rum. 6183 
mascar span. ptg. 6992 
mascära cat. 5990 
mascara span. ptg. 6990 
mascarar prov. 5990 
mascarer afrz. 5990 
mascárra ptg. 5986 
mascara span. ptg. 5990 
mascarrar span, ptg. 
5990 


mascolla ital. 6025 
mascellare ital. 6025 
maschadar rtr. 6218 
maschar prov, 5992 
maschdina rir. 6089 
maschel rtr. 5988 
maschera ital. 5990 
maschio ital, 6988 
masc prov. afrz. cat. 
5988 
mascle cat. 5988 
maeclo aspan. 5988 
mascolo ital. 5988 
masculo ital. 5988 
mascur rum. 5088 
mascurer afrz. 5990 
imüsé rum. 6025 
i masedái sard. 5907 
mäsele rum. 6025 
masenar altoberital, 5899 
masóra piem. 5775 
| maderar rtr. 6776 
| masle prov. afrz. 6988 
maelo aspan. 5988 
masnada ital. 5900 
! masone sard. 5898 
( masque frz. 5990 
| masquillior frz. 6990 
maesa ital. 5991 





massacrare ital, 6000 
massaere frz. 6014 
massacrer franz. 6000. 
6014 
| massaia ital. 6991 
massaio ital. 5991 
massar prov. 6000 
massaria ital, 6991 
masse frz. 6990. 6000 
mäase francho-comt. 5998. 
6188 
massepin frz. 5940 
ital. 6990. 
masserizia ital. 5991 
massima ital, 6026 
maeip afrz. 5866 
masso ital. 5990 
massola prov. 6001 
masso-s prov. 6782 
massua aptg. 6000 
maseuca aptg. 6000 
masaue frz. 6000 
mast prov. afrz. 5995 
mastago venez, 5993 
masteg lomb. 5993 
mastegar pror. cat. 6993 
mástése vic. 5994 
maeticar span. Ea 6992 
aro ital. 
mastice ital, Pos 
mastigar span. ptg. 5992 
mastim ptg. 5906 
mastimo ital. 5906 
mastin span. 5906 
mastio ital. 5988 
masti-s prov. 5906 
masto ptg. 5995 
mastra nprov. 5784 
mastranto span. 6091 
mastranzo span. 6091 
maetro ital. 5799 
mastro ptg. 5990 
mastrozzu sich. 2600 
mastrugo ptg. 2600. 6458 
mastuerzo spam. 2600. 
6458 
masturgo ptg. 2600 
maeunu lecc. 5898 
müeur& rum. 6088. 6089 
ma$uvé piem. 6904. 5905 
mat rz. piem. 5789 
mát nfrz. 5995 
mat frz. prov. 6996 
mata span. 5807 
matador prov. spam. ptg. 
5783 
| matafaluga cat. 4492 
; matafoluga sard, 4432 
matalahua span. 4432 
matalahuga span. 4482 
| matalahuva span. 4432 
| matar prov. spam. ptg. 
5788 








matar prov. spam. pig. 
5996 


| mätas rum. 6998 
matassa ital, 6998. 6188 

mäteä rum. 5770 

| mate ptg. span. 6996 





massa ptg. cat. prov. 5991; 
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mate frz. 6015 

matelot frz. 6767. 6016 

matenot afrz. 6767 

matenot frz. 6016 

mater frz. 5996 

materia ital, span. pig. 
prov. 6008 

materie rum. 6008. 

i prov. cat. 6021 





matiére fra. 6008 
mätin frz. 6906 
matin frz. 6021 
matire afrz. 6008 
matita ial. 4448 





imatizar span 6807 


matutino ital. 6021 
mató cat. 5789. 
mato ptg. 5807 
matois frz. 5999 
maton frz. 5789. 6015 
matot piem. 5789 
matota piem. 5789 
matra neap. 5784 
matraca span. ptg. 6225 
matraeca. ital. 6225 
mäträgunä rum. 5878 
matras afrz. 5997 
matrasseiar prov. 5997 
matrasser a/rz. 5997 
matrat-z prov, 5997 
matrice frz. rum. ital. 
6012 
matrigna ital. 10254 
matriz span. ptg. 6012 
matronale ital. 6018 
matta oberstal. rtr. 6795 
matta ital. 6016 
mattare ital, 6996 
matte frz. 6015 
mattina ital. 6021 
mattino ital. 6021 
matto oberital. rtr. 5795 
matto ital. 5789. 5996 
mattono ital. 5789 
mattulu sard. 6000 
maturo ital. 6019 
maudir prov. 5829 
maudire frz. 6829 
maufait afrz. 5881* 
maufé frz. 5852 
maüglia sard 5795 
maulta rtr. 5850 
máun rir. 5926 
maunaja ital. 5922 
mauné frz. 5895 
maussade frz. 5836 





| mauvé afrz. 1200 
‚ mauvais frz. 1200. 5898 





manvisque frz. 5856 


jmauwe pik, 6024 


maxima span. ptg. 6026 
maxime frz. 6026 

may cat. 5798 

maygre prov. 5774 
mayo spam. pig. 5816 
mayor span. 5812 


n* 
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mayota span. 5816 
mayra cat. 6002 
mayson aspan. 5898 
maza spun, 6000 
mazäa ptg. 6005 
mazana aspan. 6005 
mazapan span. 5940 
mazapäo ptg. 5940 
mazar span. 6000 
mazcabo aptg 6194 
mazelier-s prov. 6772 
mazellar prov 5772 
mazette /rz. 6022 
mazmorra span. pt g. 6006 
mazo «pan. 6000 
mazon «pan, 5783 
mazonar span, 5782 
mazre afrz. 5987 
mazza rir. 6000 
mazza ital. 6000. 6022 
mazzar rtr. 6000 
mazzetta iul. 6022 
mazzo ital. 6000 
mazzone itul. 6431 
mazzuola ital. 6001 
mea (rent. 6184 
méa venez. 6134 
meaille afre. 6 35 
near span. 6056. 7195 
meare sard. 6066 
meass rtr. 6129 
mecca prov. 6429 
mecca ital. 8464 
meccaro ital. 6246 
mecello ital. 6429 
mecer span. 6211 
mecha pror. sp. ptg. 6429 
méchant afrz. 1698 
méchant frz. 6191 
möche fra. 6932, 6429 
möchef frz. 6194 
meda sard. lomb. span. 
6134 
medaglia ital. 6135 
medagliajo ital. 6136 
medagliono ital. 6185 
médaille »frz. 6186 
medalha ptg. 6135 
medalla span. 6185 
medio píg. 6134 
médecin frz, 6040 
medecina prov. 6039 
medegó lomb. venez. 6041| 
méder piem. 6142 
meder rtr. 6141 
modesimo ital. 5146 
medesina venez. lomb. 
6039 
medesme pror. 5146 
media span 6082 
mediano span, ital, 6088 
medico ital. 6042 
medidore sard. 6140 
medietä ital. 6046 
medil berg. 6134 
medio span. ital, 6049 
mediodia span. 6120 
medir sard. span. ptg. 
6189 
medissina prov. 6089 





Wortverzeichnis. 


| medo ptg. 6144 
medorna ptg. 10128 
cher ptg. 6142 
| medrar span. ptg. 6065 
| medrar ptg. 6142 
,médu& rum. 6052 
! medula span. 6052 
mödular rum. 6053 
medular span. 6068 
: medulla ptg. 6052 
medullar prov. ptg. 6068 
medullaire frz. 6068 
moesse afrz. 5898 
meg ossol. 6042 
‚megä genues. 6041 
‚ megeicier afrz. 6037 
i megels afrz. 6037 
: megement afrz. 6036 
‚ megeresse «frz. 8038 
"muge-s prov. afrz. 6042 
ı megio wfrz. 6087 
meyier afrz. 6041 
mögir nfrz. 6087. 6041 
mögis nfrz. 6087 
issier wfrz. 6087 
moglio ital. 6064 
megliore itul. 6064. 
mego span. 5801. 6222 
mego genues. 6042 
mügue frz. 6081. 6061 
! meh 
méhaigner afrz. 
5880 
mei prenz. 6144 
meia ptg. 6032 
meide- prov, afrz. 6042 
meie frz. 5797 
moie-s prov. afrz. 6042 
meigaro sard. 6041 
meighina sard. 6089 
meigl rtr. 6160 
moigo ptg. 6801 
meigu sard. 6042 
meijon aptg. 6898 
meil rtr. 5851 
meilh-s prov. 6160 
meilleur frz. 6064 
meimendro ptg. 6167 
meins prov. 6188 
méints rtr. 6086 
meio ptg. 6049 
meiodia ptg. 6190 
moire prov. 6141 
meirar briancon. 6161 
meirinho ptg. 5814 
meisína piem. 6039 
meisoa genues, 6087 
meissó pror. 6129 
meisso-8 prov. 6128 
moitatz pror. 6046 
meixa ptg. 6480 
méiza rtr. 6084 
meizina prov. 6089 
mejá vegl. 6056 
mra vales, valbr. 6184 
a span. 6025 
mE prenz, 6144 
mejor span. 6064 
! mel afrz. 5854 
; mel ptg. 6057 




















4471. 











ing afrz. 4471. 6880) 


' mélange frz. 6214 

: melappio ital. 6060 
melarancia ital. 5851 
. mölasso frz. 6068 
melaza span. 6068 
"melazzo ital, 6068 
mele ital. 6057 

melo saintong. 6127 
màléo frz. 6214 

i meléi wallon. 5851 

| mélen obwald. 6068 
jmöler frz. 6214 

| melöze fra. 6447 
molléa ital. 6214 
melhor pror. ptg. 6064 
meihe prov. 6064 






melindre span. ptg. 6071 ; 
u surd. 6063 
-de afra. 6066 
melja valbr. 6134 
mello afrz. 6127 
mellizo span. 4204 
melma ital. 6072 
melo ital. 5861 
melro ptg. 612. 
mel-s prov. 6057 
inelsa span. 6171 
molao nprov. 6171 
meltra ital. obwald. 6850 
meltris altvenes. ultlomb. 
6112 
membrar prov. aspan.6077| 
membraro ital. 6077 
membré afrz. 6074 
mermbrer frz. 6077 
membrillo «pan. 6062 
membro ital. 6075 
membru, -eux afrz. 6074 
mómo frz. 5146 
mémoire frz. 6076 
memoria ital. 6076 
men comask. 6082 
mena «pan. 5791 
menaeo frz. 6175 
menacer frz. 6175 
menador prov. 6176 
ménager frz. 6901. 6902 | 
mdnagere frz. 5901. 5902 
menagerio frz. 6902 
menagiono ital. 5865 
menaide afrz. 5920 
menar prov. cat, aspan. 
6186 
menaro ital. 6185 
menassa prov. cat. 6175 
menassar prov. cat. 6175 
menatore ital. 6176 
mencio ital. 6177. 6202 
mencire ital. 6202 
menda ital, rtr. prov.6678| 
mende afrz. 6078 
mendiear «pan. ptg. 6079 
mendicare ital. 6079 
mendic-a pror. 6080 
mendier frz. 6079 
mendiguejar prov. 6079 
mendijar span. ptg. 6079 
1mendu sard. 6081 














1128 


menear ptg. 5887 
menazo-a prov. 5865 
:menegold comask. 6082 
| menevolle frz. dial. 5863 
mener frz 6185 
menester span. aptg. 6188 
imenestral-s pror. 6182 
‚menestrel afrz. 6181 
jmenestrier prov. afrz. 
6181. 6183 
menestrier-s prov. 6182 
j möndtrier nfrs. 6181 
! meneur. frz. 6176 
| menevel. frz. 5925 
| mengoar ptg. 6187 
ménil nfrz. 5908 
meniera prov. 6056 
jmenina gascon. 6178 
menino, -a span. ptg. 6178 
i menjador cat, 6876 
menna neap. 6189 
menna obwald. 6548 
! menno ital. 6187. 6189 
meno ital. 6188 
menoison afrz. 5865 
; menomo ital. 6178 
menor cat. span. ptg. 6186 
' menos span. ptg. 6188 
1menoscabo span. ptg. 
; 6194 
menottes fr:. 5926 
| menovare ital. 6187 
menre-s prov. 6186 
mensa ifal. prov. 6064 
mensola ital. 6087 
mensonge frz. 6094 
mensunja prov. 6094 
‚ınensura prov. 6088 
ment prov. frz. cat. 6083 
menta ital. xard. prov. 
cat. 6090 
mentar spam. ptg. 6096 
mentare ital. 6096 
| mentastro ital. 6091 
:mentaure prov. 6092 
! mente frz. 6090 
| mente ital. ptg. 6088 
menter afrz. 6096 
menteur frz. 6095 
| mentevoir afrz. 6092 
mentida cat. 6094 
mentidor cat. ptg. prot. 
6095 


mentir prov frz. 
span. ptg. 6098 

mentira spam. ptg. 6094 

mentire ital. 6093 

mentire prov. 6095 

mentiroso apan. 6095 

mentitore ital. 6095 

mento ital. 6099 

mentoivre afrz. 6092 

menton frz 6097 

| mentone ital. 6097 

mentó-s proc. 6097 

mentovar ital. 6092 

| mentrál ealser. 6851 

; mentre ital. pror. afrz. 
3142 

mentros aptg. 3142 


cat. 
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mentula ital. 6098 
mentun rtr 6097 
menu genues. 6082 
menu frz, 6204 
menüder /omb. 6208 
menudo span, 6204 
menuisier frz. 6201 
menuo venez. 6204 
mendo genues 6204 
menusa vemez. 6200 
menusan mellun. 6200 
menut prov. 6204 
menuzar aspan. prov. 
6202 
menzogna ital. 6094 
(em)meogoo ptg. 6047 
meola prov. 6062 
meollo span. 6052 
möprendre fra. 6195 
mépriser frz. 6196 
mer frz. 6944 
mer rum. 5851 
mer prov. 6125 
mer cat. 6125 
meragna sard. 4588 
meravelha prov. 6205 
meravelhar prov. 6206 
meraviglia sal. 6205 
meravigliare ital. 6205 
meravilla prov. 6206 
merc afrz. 6123 
mercadal-s prov. 6102 
mercadan-a prov. 6100 
mereader span. 6101 
mercadier-s prot. 6100 
mercado span. ptg. 6102 
mercador ptg. 6101 
mercante sal. 6100 
mercar span. ptg. 6106 
mercare ital. 6106 
mercato ital. 6102 
mercatore ital, 6101 
mereat-z prov. 6102 
mercé ptg. 6105 
merced. span, 6106 
mercede ital. 6105 
mercenajo ital. 6108 
mercenario ital. 6108 
anérce-s prov. 6105 
merci frz. 6105 
mercier frz. 6104 
mercoledi ital. 6108 
mercorella ital. 6107 
mercoret frz. 6107 
mercredi frz. 6108 
mercurial span. ptg. 6107| 
mercuriale frz. 6107 
merenris sard. 6108 
merda ital. sard. rtr. cat, 
ptg. 6109 
merde frz. 6109 
merdo nprov. 6109 
mére z. 6002 
méreau frz. 6007 
meregold mail. 6082 
mérelle frz. 6007 
merencorio ptg. 6059 
merenda ial. rtr. pig. 
6110 
mereu rum. 6113. 6125 























Wortverzeichnis, 


mergánsar span. 6116. 
6118 


merge rum. 6114 
merger nfrz. 6384 
mergere ital. 6114 
mergua span. 6187 
merguar span. 6187 
mergue prov. 6081 
mergue-s prov. 6061 
morguillier afrz. 6990 
meria ital. 6120 
meriare ital. 6121 
meridiano ital. 61 9 
möridienne nfrz 6119 
merienda span. 6110. 
meriggiano ital, 6119 
moriggiare ital. 6121 
meriggio ital. 6120 
meriggio, -ia ital, 6121 
meriienne afrz. 6119 
merindá rum. 6110 








merino span. 5814 
merir altlomb. prov. afrz. 
6111 


mérite fre. 6122 
merito ital. 6122 


merla prov. cat. ital. 
6124 
merla, -o ital. 6116. 
6124 


merlan frz. 6124 
merläo ptg. 6115 
merlo frz. 6124 
merlenc afrs. 6124 
merletti ital. 2867 
merlin fre. 5964 
merlino ital. 6964 
merlon frz. span. 6116 
merlot frz. 6124 
merluche frz. 6958. 6124 
merlus prov. 5958. 6124 
merluza span. 6968. 6124 
merluzzo ital. 6968. 6124 
merme afrz. 6387 
morma span. 6178 
mermar span. prov. alt- 
span. altpig. 6178 
mermaria prov. 6178 
merme afrz. 6178 
mermelada span. 6062 
mero ital. span. ptg. 
6126 
merouille pik., 6302 
meroule pik. 6302 
merrain frz. 6004 
merrer afre. 5776 
mersa tic. valsass. 6114 
merto ital. 6122 
merveille rz. 6205 
mes prov. span. 6086 
mos afrz. 6145 
mes afrz. 5909. 6129 
més- frz. 6188 
ital. spam. ptg. 
6084 


mesalliance frz. 6190 
mésange frz. 6054 
mesar span. 6181 
mescabar span. 6194 
mescap-s prov. 6194 

















méscere ital. 4067 
meschdina rtr. 6089 
mesche frz. 6429 
mescheance afrz. 6192 
mescheans afrz. 1698 
mescheant afrz. 6191 
meschel rtr. 6405 
mescheoir afrz. 6198 
moschever afrz 6194 
móschia ital. 6214 
iare ital. 6214 
meschiata ital. 6214 
-ne afrz. 6126 
ino ital. 6126 
mescire ital. 6211 
méscita itul. 6212 
mescla ptg. 6214 
mesclar cat. ptg. 6214 
méscola ital. 6214 
mescolare ital. 6214 
mescolata ital. 6214 
mese ital. 6086 
mesel prov. afrz. 6215 
meselanha prov. 6214 
meser altmail, altrum. 
6216 
mesesme prov. 5146 
mesestance afrz. 6198 
me(s\haing afrz. 5880 
mesidade sard. 6046 
mesiele afre. 6215 
mesléa ital. 6214 
meslée afrz. 6214 
mesmo pig. 5146 
mesnada spam. 6900 
mesnil afrz. 6908 
mosola lomb. 6087 
mesqui prov. 6126 
mesquin nfr&. 6126 
mesquinho ptg. 6126 
messa ital. 6219 
messe frz. 6219 
messe ital. píg. 6129 
messcant afrz. 6197 
messéante frz. 6197 
messedá friaul. 6218 
messöra sard. 6129 
messeoir afrz. 6197 
messlar prov. 6214 
messo ital, 6220 
messoira piem. 6182 
messon altoberital. 6128 
messora lomb. 6182 
mest prov. 6230 
mestare ital. 6218 
mester afrz. 6188 
mestigo ptg. 6228 
mestier afrz. 6188 
mestiere, -o ital. 6188 
mestir afrz. 6188 
mestis prov. 6228 
mestivo afrz. 6190 
mestiver afrz. 6130 
mestizo spam. 6228 
mesto ital. ptg. 5792 
mestral cat. 5799 
mestre altspam. ptg. 
6799 
mestro aspam, 5799 
mest-s prov. 5792 








1130 


| mesura prov. cat. span. 
ptg. 
moeurar prov. cat. span. 
j, Pig. 6089 
| mesure frz. 6088 
mesurer frs. 6089 
mesyllo aspan. 6215 
met frz. dial. 5797 
meta ital. spam. ptg. 
6134 
metade ptg. 6046 
metail afrz. 6197 
metairie frs. 6045 
métal frz. 6137 6 
metal span. ptg. 6187 
metalh-s prov. 6197 
metallo stal. 6187 
mótayer frz. 6045 
mete afrz. 6184 
méteil frz. 6229 
meter rtr. span. 6226 
metge-s prov. afrs. 6042 
meticcio ital. 6228 
mótier nfrz. 6183 
métis frz. 6228 
metralla span. 6221 
metre prov. acat. 6226 
metrer ncat. 6226 
mets frz. 6220 
metter pig. 6226 
mettere ital 6226 
mettre frs. 6226 
metule ital. 6134 
metxa cat. 6429 
metzina prov. 6089 
meu píg. cat sard. 6145 
meuble frs. 6281 
meudda sard. 6052 
meugler frz. 6344 
meule frz. 6184. 6148. 
6248. 6268 
mounier frs. 6254 
meür afrz. 6019 
meure afrz. 6818 
meurtre frz. 6299 
meurtrier frz. 6299 
meurtrir frz. 6300 
meute frz. 6324 
meutra ital, 6350 
mexer pig. 6211 
mexina genues 6039 
meytadier »prov, 6045 
meytat cat. 6046 
ez ptg. 6086 
méza rtr. 6084 
mezcla span. 6214 
mezclar prov. span. 6214 
mezquino span. 6126 
mezre afrz. 6216 
mezzadro ital. 6034 
mezzainolo ital, 6084 
| mezzano ital. 6083 
| mezzare ital, 6228 
mezzina ital. 6240 
mezzo ital. 5807. 6049.6223 
' mezzodi ital. 6120 
‚mi fra. 6049 
mi span. rtr. 6145 
|mia ptg. cat. sard. 6145 
‚mia prov. 6147 
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mia fe ital. 6029 

miawe pik. 6024 

mie rum. 6147 

mica rum. ital. prov. 6147 
micalete span. 6148 
miccar rtr. 6827 

miccia ital, 6429 
miccicchino ital. 6147 
miceinino ital. 6147 
miceino ital. 6147 


' migraine frz. 4588 
i migrafia span. 4588 
mijar ptg. 6056. 7195 
mijloe rum. 6050 
mijo span. 6160 
mil frz. 6160. 6161 
‚mil cat. span. ptg. 6161 
jmilà rum. 6154 
milagre ptg. 6906 
milagro span. 6206 
miccio ital. 6408 milan prov. frz. 6168 
miche frz. 6147 | Milano span. 6168 
wlaccio itul. 6148 — | milano ital. 10179 
micio ital. 6409 mile rtr. 6161 
miemac frz. 6210 milgrana aspan. 6161 
micolino ital. 6147 milha prov. ptg. 6154 
milhano ptg. 6168 
milh&o ptg. 6167 
milhe ptg. 6160 








midolla ital. 6052 
miduenna span. 6028 
mie frz. 6147 

mie rum. 6161 
miedego venez, 6042 
miedo span. 6144 
miée mail. 6166 
mieg prov. 6049 
miel frz. span. 6007 
mieldre afrz. 6064 
miele ital. 6057 
mielga span. 6035 
mien frz. 6080. 6145 
mienna aspan. 6028 
mienta span. 6090 
miente span. 6083 
mientras nspan. 8142 
mier afrz. prov. 6125 
mier venez. 6166 
mierar rum. 6069 
miercoles span. 6108 
miercuri rum. 6108 
mierda span. 6109 
miere rum. 6067 
mierlä rum. 6124 

lo, -a span. 6124 
mie-s prov. afrz. 6042 
mies span. 6129 





| miliaire frz. 6156 
| miliasso frz. 6185 


milione ital. 6167 
imilitar rum. spam. ptg. 
| 158 

militare ital. 6168 





ill cat. 6160 

; milla cat. span. 6154 

mille fre. 6154. ital. rtr. 
6161 

| millesimo ital. 6168 

jmillet fra, 6160 





million frz. 6167 

i millon span. 6167 

millor cat. 6064 

; milmandro span. 6157 

miloca cat. 6168 

milocha arag. mallorc. 
6168 

miloja valencian. 6168 

milsoldor-s prov. 6165 

mileoudier norm. 6164 

milsoudor a/rz, 6165 

miluogo ital. 6050 

lza ital. 6 71 











miotoro ital. 6140 | 
miette frz. 6147 

mieu rum. 6146 

mieur rtr. 6396 

mieu-s prov. 6145 

mieux frz. 6064 

miez afrs. 6061 

miez rum. 6049 








miga spam. ital. prov. ibre span. 10184 
6147 mina prov. 4589 

migaja span. 6147 ' mina altlimous. 6178 

migar span. 6147 mina ital. spam. pg. 


migla berg. 6149 prov. 6055 6185 
migliajo ital. 6166 mina rum. 6185 
migliar altoberital. 6166 | minaccia. ital. 6175 
miglio, -a ital. 6104 | minacciare ital. 6175 
miglio ital. 6160. 6161 'minar prov. span. ptg. 
mignard frz. 6178 6185 

mignatta ital. 6179 .minar prov. span. ptg. ' 
mignon fre. 5779. 6173 | 6055 

mignono ital. 6178 
mignoter frz. 6178 
migol valtell. 6149 
migragna sard. 4588 





minare ital. 6055. 6185 
minátor rum. 6176 
minga ptg. 6200 

. minzo frz. 6177 


Wortverzeichnis. 


| minela sard. 6098 
mineier afrz. 6202 
| minciune rum. 6094 
Imine frz. 4589. 6068. 
6172. 6185 
| minéa engad. 6698 

mineira ptg. 7065 
miner frz. 6055. 6185 
minera aspan. 6065 
i minerai frz. 6055 

1 frz. 6055 











: minerale ital. 6055 

; minostra ital. 6184 
minestrajo ital. 6184 
minestraro ital. 6184 
minette frz. henneg. 6178 
mineur frz. 6186 

minga lomb. 6147. 6177 
mingon ptg. 6187 
mingrana aspan. 6162 

, minia span, 6179 








; minino, -a ptg. 6178 
| ministro ital. 6180 
minkatant piem. 6698 
innanna sard, 6178 
| miuon frz, 6178 
minore ital. 6186 
minte rum. 6088 
minti rum. 6098 
minfitor rum. 6095 
minuar prov. 6187 
! minueia ital. 6200 
| minudu sard, 6204 
minuer fra. 6187 
! minugia ital, 6200 
minuna rum. 6205 
minune ru 
minutario ital. 6199 
minute frz. 6204 
minuto ital. ptg. spam. 
j. 6208. 6204 
| izzare ital. 6202 
| minvar cat, 6187 
minyo cat. 6178 
mio ital, span. 6145 
mioche frz. 6147 
mióla lomb. 6052 
o ptg. 6062 
miolo ital 6289 
|miquelet frz. 6148 
uelito span. 6148 
|mira rum. 6209 
mirabile ital. 6206 
miracla prov. 6206 
i miracle frz. 6206 
; miracle-s prov. 6206 
| miracolo ital. 6206 
i mirador prov. spam. cat. 
ptg. 6207 6208 
\miradore ital. 6208 
! mirador-e prov. 6208 
miraglio ital, 6206 


























mineral prov. pig. spam. - 
6065 


1132 


| miraire prov. 6207 
miralh-s prov. 6206 
mirar cat. span. ptg. 
prov. 6209 
mirare ital. 6209 
mir&tor rum. 6207 
miratore ital. 6207 
mirer frz. 6042. 6209 
jmires prov. altframs. 
!/ 6042 


ire-s afrz. 6209 

miri prov. 6161 

; miroir frz. 6208 

; mirtilla ital. 6392 
mirto ital span. ptg. 
6398 


mis- ital. 6188 

misa span. 6219 
misch rtr. 6402 
mischia ital, 6214 
mischiare ital. 6214 
! migel rum. 6215 
migeli rum. 6217 
misello ital. 6215 

| misöre frz. 6218 
miseria ital. 6218 
misero ital. spam. ptg. 
! 6216 

misiroign rtr. 6897 
| miskel rtr. 6405 
miBlar obto. 6025 
mismo span. 5146 
missa ptg. 6219 
missoudor afrz. 6165 
nissüria mai. 6182 








mistér mptg. 6183 
mistia ital. 6214 
mistiare ital. 6214 
mistral prov. frz. 5799 
| mistref rum. 5792 

‚ misura ital. 6088 

i misurare ital. 6089 

j mit& wall. 6044 

mita span. 6221 

mitad span. 6046 
mitaine frz. 6048 

: mitan frz. 6048 
jmitanier frz, 6048 
mitat- prov. T nd 
mite fra. 





igare ital. 
mitilo sal. 6227 
miton frz. 6048 
mitonner frs. 6048 
mitoyen frz. 6048 
.mitra ital, 6224 
mitraglia ital. 6221 
mitraille frz. 6221 
mitria ital. 6224 
mitsch engad. 6327 
mittu sicil. 6150 
cat. 6049 
| miu rtr. 6145 

do ptg. 6204 
| miula sie, 6170 
|imiunges ptg. 6200 
| mivla engad. 6149 
|mizu sard. 6160 









1133 


’mmaleto neap. 5118 
mmestiri sicil, 5125 
mo rir. 5798 
mo ital. 6241 
mö ptg. 6248 
moale rum. 6261 
moarä rum. 6248. 6256 
mobiglia ital. 6231 
mobile ital. 6231 
mobilitä ital. 6232 
moble prov. cat. 6281 
moca cat. 6287 
mocajardo ital. 6968 
mocajarra ital. 5968 
mocca rtr. 6332 
mocceca ital. 6328. 6332 
moceicare ital. 6328 
moceicone ital. 6828. 
6332 
moceio ital. 6828. 6414 
moceioso ital. 6381 
moccolaja ital. 6332 
moccolo ital. 6382 
moch cat. 6332 
mochar prov. 6830 
mochar cat. 6332 
mochardo ital. 6398 
mochin span. 6420 
mocho sp. ptg. 6420 
mochuelo span. 6420 
moco ital. 6234 
moco span. 6332 
nogo span. ptg. 6421 
mocos cat. 6831 
Tocoso span, 6331 
moc-8 rir. prov. 6332 
mod rum. 6245 
moda cat. span. ptg. 
6245 


mödano ital. 6244 

mode frz. 6245 

modöle frz. 6248 

modello ital. 6243 

modelo span. ptg. 6248 

mödene ital. 6244 

moderare ital. 6286 

modérer frz. 6296 

moderne frz. 6285 

moderno ital. span. ptg. 
6235 

modeste frz. 6287 

modesto ital. 6297 

modiglione ital. 6419 

modi-s prov. 6245 

modle afrz. 6244 

modo ital. cat. span. ptg. 
6245 

modorra ptg. 10128 

modorrar span. ptg. 6242 

modorro span. ptg. 6242 

modulare ital. 6244 

modulo ital. 6244 

modurria span. ptg. 6249 

moeda ptg. 6269 

moelle frz. 6052 

moelleux frz. 6062 

moellon frz. 5850. 6062 

moér ptg. 6268 

moet afrz. 6134 

mauf afrz. 6245 








Wortverzeichnis, 


meurs frz. 6317 

mofa cat. span. ptg. 6378 

mofar cat. span. ptg. 
6878 


mofette frz. 6336 
mofina ptg. 6336 
mofineza ptg. 6336 
mofino píg. 6336 
moflet prov. 6337 
mofletes span. 6337 
moflu henneg. 6337 
mofnös wallon. 6887 
mofo pig. 6336 
mogato span. 2020 
moggio ital. 6240 
mogio ital. 6890. 6408 
moglia valtell, 6281 
moglie ital. 6368 
mogliére stal. 6858 


mogote span. 6840 
mohino span. 6336 
moho span. 6318. 6336 
mohon wallon. 6408 
moi afrz. 6184 

moi sard. 6241 

moie afrz. 6184 
moignon afrz. 6369 
moih prov. 6328 





moine frz, 
moineau frz. 6408 
moing frz. 6369 
moinho ptg. 6256 

moins frz. 6188 

moiol-s prov, 6238 
moiom aptg. 6143. 6268. 

6420 


moire frz. 5968 

moiré frz. 5968 

mois prov. afrz. 6328 
mois frz. 6086 

mois prov, 6421 
moisir frz, 6233. 6328 
moison afrz. 6085 
moisseron norm. 6408 
moisson frz. 6128 
moisson norm. 6408 
moiseonner frz. 6128 
moita ptg. 6015 
moite /rz, 6829. 6414 
moitié frz. 6046 

moix cat. 6328 
meoizeta prov. 6408 
mojà venez. 6241 
moja ital. 6388 

mojar span. 6200. 9182 
moje span. 6383 
mojigato span. 2020 





| mojom span. 6148 


mojon span. 6258. 6420 
mol" cat. 6248 

mol afrz. frz. 6261 

möla piem. 6052 

mola ital. prov. cat. 6248 
molaire frz. 6249 

molar span. ptg. 6249 
molare ital. 6249 
mölcere ital. 6849 


| moldar span. ptg. 6244 

molde span. pig. 0944 

moldear span. ptg. 6244 

móle frz. 6252 

| mole span. 6261 

moleafä rum. 6262 

moleiro pig. 6254 

moler rir. span. 6263 

molesto, -ia ital. span. 
ptg. 6268 

molhar prov. ptg. 6260 

molhe ptg. 6953 

molher prov. pig. 6988 

molho ptg. 5925 

molh-s prov. 6289. 6261 

moli cat. 6256 

wolinaro itul. 6254 

molinero span. 6254 

molino ital, span. 6256 

molin-s prov. 6256 

molir span. 6257 

moli-s prov. 6256 

moll rír. cat. 6261 

molla ital. 6260 

mollar span. 6261 

mollare ital. 6260 

molle ital. frz. ptg. 6261 

molleira ptg. 6261 

molleja span. 6260 

molleja ptg. 6261 

mollejon span. 6260 

mollejuela span. 6260 

mollera span. 6260. 6261 

molle-s prov. 6244 

mollesse fre. 6262 

mollet nfrz. 6261 

molletta ital. 6260 

molleta span. 6260 

mollete span. 6260 

molleton frz, 6261 

molleza prov. 6262 

mollezza ital. 6262 

molliex ital 6951 

mollir pg. 6257 

molma sard. 6072 

molo nprov. 6143. 6248 

molo ital. 6252 

mologna meap. 9411 

molre prov. 6263 

molsa cat. 6818 

molsa florent, 6356 

molser prov. 6352 

molt rum. afrz. prov. 
cat. 6361 

molta rtr. 5850 

moltó cat. 6360 

I molto ital. 6361 

| moltone venez. 6360 

molto-s prov. 6360 

momento ital. 6264 

momer afrz. 6365 

momerie »frz 6365 

mómia span. 6368 

momie frz. 6363 

momio span. 6868 

| mon frz. 6145 

mon prov. afrz. 6372 

| mon frz. 6368 

mon cat. 6145. 6878 

mona ital. 10398 
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mona span. ptg. 6806. 
6028 


monaco ital. 6265 
monasterio span. 6206 
monastero ital. 6266 
| moncar ptg. 6332 
moncare ital. 5867 
| monceau nfrz. 6283 
| moncel afrz. prov. 6288 
monco ital. 5867 
monco ptg. 6892 
mond prov, 6373 
monda span. pig. 6371 
mondadura span. ptg. 6371 
mondain frz, 6366 
mondanéité frz. 6306 
mondanité frz. 6366 
mondar span. ptg. 6371 
mondare ital. 6371 
mondatura ital. 6371 
mondazione ital. 6371 
monde prov. afrs. 6372 
monde frz. 6378 
monder frz. 6971 
mondezza ital. 6370 
mondia ital. 6370 
mondo ital spam. ptg. 
6372 
mondo ital. 6373 
mondualdo ital. 6376 
mone neup. 6241 
mone frz. 5806. 6028 
moneda prov. span. 6269 
monedula ital, 6267 
mönego bellun. 6265 
monesél bellun. 6259 
monestier-s prop. 6266 
moneta ital. 6269 
monetario ital. 6270 
mongana ital. 6852 
monge-s prov, 6265 
mónik Hic. 6265 
monir plg. 6268 
monitula südital. 6267 
monje, -ge spam. ptg. 
6265 
monjoie afrz. 6275 
monna itai. 5806. 6028 
monnaie frz. 6269 
monnine frz. 6028 
monno npror. 6028 
monocordo ital. 6278 
mon-8 prov, 6878 
monstier afrz. 6266 
monstir afrz, 6266 
monstrar prov, 6277 
mo(n)strer afrz. 6277 
monstro ital. 6278 
mont frz. 6878 
mont frz. rum. prov. 
6274 
montagna ital. 6279 
montagnard frz. 6279 
montagne frz. 6279 
montain frs. 6280 
montaBia span. 6279 
montaflera span. 6279 
montanba ptg. prov. 
6279 
montanheiro ptg. 6279 
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montanhez ptg. 6279 

montano ital. span, 6280 

montat frz. 6284 

montante ital. span. ptg. 
6284 


montar prov. span. ptg. 
6284 


montare ital. 6284 
montatura ital. 6282 
monte ital spam. ptg. 
6274 
montecillo span. 6283 
monteiro ptg 6281 
monter frz. 6284 
montero span. 6281 
monticello ital, 6283 
(Mont)martre frz. 5988 
montone ital. 6860 
montre frz 4622. 6277 
montrer vfrz. 6277 
montueux frz. 6286 
montuos prov. 6285 
montuoso ital. span. ptg. 
6285 


montura span. 6282 

monture frz. 6282 

monumen-s prov. 6286 

monument frz. 6286 

monumento ital. spam. 
ptg. 6286 

monumiento spam. ptg. 
6286 

móogo aptg. 6265 

moquer frz. 6380 

mór ptg. 5812 

mor prov. 6889 

mora ital, prov. cat. span. 
6313 

mora ital. 6379 

mora ital, span. ptg. 
6288 


moraceio mant, 6425 
moracciola veron. 6885 
moradore sard. 6290 
moragia venez. 6425 
moraino frz. 6379 
moraille frz. 6425 
moraillon frz. 6426 
moralha prov. 6425 
morallas cat. 6425 
moranga plg. 6318 
morar rum. 6250. 6254 
morbi mail. 6291 
morbid ämil. lomb. 6291 
morbidez span. ptg. 6291 
morbido ital. span. ptg. 
6291 
morbidu sicil. sard. 6291 
morbiglione ital. 6292 
morbilles frz. 6293 
morbillo ital. 6298 
morbleu frz. 6304 
morbo ital. 6294 
morceau nfrz. 6305 
morcego pig. 6400 
morcel afrz. 6805 
moreon span. 6295 
mordache nfre. 





6296. 
6297 
mordacchia ital. 6296 


Wortverzeichnis. 


imordaellla span. 6296. | 
6297 


mordacle afrz. 6296 
imorder rtr. spam. ptg. 
| 6998 
; mórdere ital. 6298 
| mordicar span. ptg. 6806. 
; mordiscar span, pig. 6906 
mordre prov afre. 629: 
mordreor afrz. 6300 
mordrisseor afrz. 6800 
moréo vic. 6385 
morágolo treu. 6885 
moreia ptg. 6382 
morel afrz. 6814 
morella ital. 6314 
morelle afrz. 6314 
morello ital. 6314 
morena ital. span. 6882 
morenas cat. 4449 
morenillo span. 6314 
moreno spam. pg. 6814 
| morf rtr, 6294 
| morfia ital. 6801 
morfier afrz. 6801 
morfire ital. 6801 
morfondre frz. 6294 
| morga abrusz. 6384 
| morgeline frz. 6308 
! morgö prov. 6385 
i morgue frz. 6386 
: morguor frs. 6386 
i moriges lothr. 6386 
| morigö lomb. 6885 
| morille frz. 6302 
; morio, -ia ital. 6161 
morien afrz. 6425 
morione ital. 6425 
| morir rtr. prov. cat. apan. 
6308 
morire ital, 6808 
morisco span. ptg. 6814 
mormint rum. 6286 
mormo ptg. 6294 
mormorare ital. 6387 
mormorio ital, 6887 
mormurar span. 6387 
morn prov. 6388 
morne frs. 6888 
moro ital. 6818 
moro ital. spam. ptg. 
6314 
moron span. 6379. 6394 
morondo span. pig. 6314 
morra prov. spun. 6425 
morralet cat. 6426 
morre prov. 6389 
morrer pig. 6808 
morriafio ptg, 6426 | 
morrion span. 6425 
morro span. ptg. 6426 
morros span, 6495 
mors prov. frz. 6807 
i mor-s proe. 6425 
: morsa ital. 6807 
morse frz. 6316. 8161 | 
morsecchiare ital. 6306 
morseggiare ital. 6806 
morsella stal. 6807 




















' morsicare ital. 6806 


morsino ital. 6307 
morso ital. 6307 
mort rtr. cat. frs. 6804 
mort rum. rir. frz. cat. 
6312 
mortáciná rum. 6811 
mortajo ital. 6810 
mortallaza surd. 6309 
morte ital, ptg. 6304 
mortecino span. 6811 
morteiro ptg. 6310 
mortella ital. 6392 
mortero span. 6310 
mortesinhe ptg. 6811 
morticino ital. 6811 
mortier prov. frz. 6310 
morto ial. ptg. 6312 
mort-z prov. 6304. 6312 
morue frz. 6425 
morueco span. ptg. 6986 
morut prov. 6425 
morvá bergam. 6294 
morve frz. 6294 
morviglione ital. 6292 
morvu sicil. 6294 
mo-s prov. 6945 
mosaico span. ptg. 6410 
mosaique frz. 6410 
mosca ital. prov. cat. span.| 
6398 


moscajo ital, 6399 
moschetta ital. 6398 
moschetto ital. 6398 
moscia ital. rtr 6401 
moscid /riaul, 6329 
moscio ital. 6328. 6329 
moscione ital. 6415 
moscle-s prov. 6404 
mosqueta spam. ptg. 6398| 
mosquete apan. ptg. 6898 
mosquito span. ptg. 6898 
mosquito pyren. 2660 
moss ferrar. 6408 
mossa prov, 6318 
most cat. 6417 
mostacchio ital. 6412 
mostaccio ital. 6412 
mostacho span. 6412 
mostalla cat. 6417 
mostarda ital. prov. cat. 
ptg. 6417 
mostassa cat. 6417 
mostaza span, 6417 
mostear span, 6417 
mosteiro ptg. 6266 
mostela prov, 6418 
mostier-s prov. 6866 
mosto ital. span. ptg. 6417| 
mostoos altbearn. 6416 
mostra ital. 6277 





; mostrarcat. span. ptg.6277| 
! mostrare ital. 6277 


mostrenca, -o span. 6276 
most-t prov. 6417 

mot. frz. cat. 6424 

mota ital. 5850 

mota span. ptg. 6321 
mofäriu rum. 6810 

mote span, ptg. 6424 
motif frz. 6822 
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: motilar span. 6418 

| motilon span. 6420 

| motir prov, afrz. 6428 
motivo ital spam. ptg. 
6322 


moto ital. ptg. 6322 

moton prov. aspan. 6960 

motta ital, 6321 

motte frz. 6821 

motto ital. 6424 

motro cat. 6420 

mot-z prov. 6424 

i mou frs. 6261 

imouchard franz. 6980. 
6398 

mouche frz. 6398 

moucher frz. 6330 

moucheron frz. 6330 

moucheter frz. 6398 

moucheir frz. 6380 

mouchen henneg. 6408 

mouco ptg, 5823. 6884 

moucos prov. 6381 

moudre frz. 6268 

moue afrz, 6024 

moue frz, 6023 

mouette frz. 4192. 6024 

moufeter pic, 6247. 6338 

moufette frz. 6336 

moufle frz. 6337 

moufler frz. 6337 

moufler norm. 6247 

mouflu pik. 6337 

mouiller frz. 6260 

mouióu wprov. 6238 

mouiro nprov. 6888 

mouis nprov. 6828 

moule frr. 6244. 6268. 
6404 









mouler frz. 6244 
moulin frz. 6256 
möun rtr. 5926 
moure prov. 6828 
mourer cat. 6323 
mourir frz. 6308 
mourre afrz. 6389. 6425 
mouschette afız. 6398 
mousle afrz. 6404 
mousquet frz. 6398 
mousse frz. 6318. 6421 
mousseline frz. 6320. 
mousser frz. 6318 
mousseron frz. 6318 
moustache frz. 6412 
mousti limous. 6829 
moustoile afrz. 6418 
moät frz. 6417 
moutele afrz. 6418 
montier nfrz. 6266 
monton frz. 6360 
mouvoir frz. 6828 
movel ptg. 6291 
Möyer prov. spam. ptg. 
6323 
Moxeta cat. 6408 
| Imoxó cat. 6408 
moyen frz. 6088 
moyeu frz. 6238. 6239 
moyo span. 6240 
mozaic prov. 6410 
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mosalbillo span. 6307 
mozalvete «pam. 6807 
mozarabe spon. 6319 
mozir prov. 6328 
mozo span. ptg. 6421 
mozzare ital. 6421 
mozzetta ital. 6428 
mozzo ital. 6239. 6240. 
6421 
moszzo venez. 6328. 6414 
mreaná rum. 6382 
mrólla (?) ämil. 6052 
musyi lothr. 6041 
mue rum, 6332. 6429 
mucchio ital. 2677. 6338. 
6425 





muechione neapol. 6409 

muccu sard. 6382 

muced rum. 6329 

much lad. 6328 

muchacho span. 1928. 
6420 


mucharmaka rum. 5986 
mucher pic. 6327 
mucho span. 6361 
mueido ital. 6329 
mucier afrz. 6327 
mucos rum, 6891 
mucoso ital. ptg. 6881 
muere afrz. 6334 
mucrir afrs. 6334 
mud cat. 6427 
mudar prov. cat. span. 
ptg. 6422 
mudo span. ptg. 6427 
mudu sard, 6427 
muebda aspan. 6324 
mueble afrz. span. 6231 
mueca span. 6330 
prov. 6240 
span. 6143. 6248 
muelba prov. 6062 
muelle span. 6252. 6260. 
6261 
muelo span. 6248 
muer frz. 6422 
muermo span. 6294 
muort friaul. 6304 
muerte span. 6304 
muerto span, 6812 
muess friaul. 6828 
muet frz. 6427 
muete afrz. 6324 
mufía ital, 6336 
muffare ital. 6336 
muffir nprov. 6386 
muffo ital. 6336 
mufle frz. 6247. 6339 
muge frz. 6841 
mugem ptg. 6941 
mugesci rum. 6343 
mugghiare ital, 6943. 
6344 





müggine ital. 6341 

mugherino ital. 6406 

mughetto ital. 6405 

mágil span. 6341 

mugir prov. frz. ptg. 
6348 

mugler frz. 6844 


Wortverzeichnis. 


mugliare ital. 6344 
mugnà comasc. 6369 

' mugnajo ital. 6254 
mugnere ital. 6352 

| mugnuni «ieil, 6388 

| mugor astur. 6834 

! mugore sard, 6384 
mugre span. 6334 
mugriente span. 6884. 
| mugron span. 6117. 6896 
mugronar span. 6117 _ 
mugroso span. 6334 

| mugue frz. 6405 
muguet fra. 6405 
mugnlare ital. 6344 
mui span. 6361 

wuid frz. 6240 

mniere rum. 6358 


muiol-s prov. 6289 
muir arag. 6852 
muir friaul. 6958 
muire afrz. 6348 
muire frz, 6383 
| muiale afrz. 6404 
muito ptg. 6861 
mujer span. 6358 
mujir span. 6343 
müjol span. 6341 
mul frz. 6362 
mula ital prov. 
span. ptg. 6346 
mula ital. 6864 
muladar span. 6380 
mulato span. ptg. 6848 
mu 


cat. 





mule frz. 6354 

müler engad. 6166 

mulet frz. 6955 

muleta spam. ptg. ital. 
6346 


| mulge rum. 6362 

mulger span. altspam. 
6352 

mulher ptg. 6358 

| mulicola aital. 6251 

! mulilla span. 6364 

: mulinare ital. 6255 

; mulinaro ital. 6254 

! mulinello ital. 6256 

Imulino ital. 6256 

ı muliqual chian. 6251 

| mullar cat. 6260 

i maller cat. 6358 

"mulliri sard. 6862 
mullo nl. 6855 
mullone sard. 6258.6420 

: mulà cat. 6148 
muló npros; 6248 
mulo ital. 8862 

! mulot frz. 6845 
mulea ital, 6356 
mulsurä rum. 6957 
multa ital spam. ptg. 

6858 

| mulfam rum. 6358 

| mulfamesci rum. 6868 

| multe frz. 6858 

| multer frz. 6358 





Körting, lat-rom. Wörterbuch. 


muilare sard. 6342. 6344 


I multitude nfrz. 6359 
multitune afrz. 6859 
mumear ital. 6364 
mumcar rtr. 6867 
mümia ptg. 6868 
mumie frz. 6863 
mümmia ital. 6363 
‚mund rír. 6878 
| mundo span. ptg. 6378 
mundu sard. 6878 
mufleca, -o span. 6869 
mungere ital. 6352 
mungia sard. 6874 
mungir ptg. 6862 
muliir span. 6268 
mufir cat. 6352 
munir prov, frz. cat. 
span. ptg. 6875 
munire ital. 6876 
mußon span. 6369 
munt rir cat. 6274 
munte rum. 6274 
muntean rum. 6279 
muntenos rum. 6285 
munticel rum. 6283 
muntos rum. 6285 
munuda posch. 6204 
munyó cat. 6369 
,muora rtr. 6883 
muosch engad. 6828 
muovére ital. 6323 
muqueux frz. 6331 
mär mfrz. 6019 
mur afrz. 6362 
! mur fre, 6895 
i mur aspan. aptg. 6396 
; murá rum. 6818. 6388 
mura rtr. 6318 
| müra rtr. 6388 
! mura ital. 6895 
! muracillo span. 6396 
| muradal píg. 6380 
I muratore ital, 5782 
i mureharse ptg. 5938 
'murcho ptg. 5939. 6881 
mureiegalo span. 6400 
| mureiego span. 6400 
märe nfrz. 6318 
muréce levent. 6206 
:murena span. 6382 
muröne frz. 6382 
ı murga prov. 6396 
murganho ptg. 6896 
murger nfrz. 6384 
murgier afrz. 6384 
murgonar span. 6117 
'! muri rum, 6308 
muriccia ital, 6384 
' murielle ital. 6007 
“murion span 6425 
muris rtr. 6884 
' murmurar prov. span. ptg. 
6387 





muro nprov. 6889 

muro ital spam. ptg. 
6395 

murria span. 6890 

| mürrio span. 6390 
murron span. 6889 

würs piem. 6881 
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! mures prov. 6395 
mursá rum. 6356 
mursel prov. 6307 
murta sard. 6891 
murzu sard. 6354 
| mus prov. 6307 
musa prov. 6307 
musaico ital. 6410 
musar prov. 6307 
| musarabe ptg. 6319 
musaraigne frz. 6397 
musarafla span. 6397 
musaranha pig. 6397 
i musard frz. 6807. 6411 
musare ital. 6807 
musart-z prov. 6807 
muse fre. 6406 
muscá rum. 6306. 6898 
musch rtr. 6899 
müschiel rtr. 6405 
muschio ital. 6406. 6406 
mugchiu rum. 6818. 6404. 
6405 


muscbla rtr. 4404 
muscia, -o neap. 6409 
muscio-matteo neapol. 
6408 
muscla, -o cat. 6404 
muscle frz. 6404 
muscle-s prov. 6404 
musco ital. span. 6818 
musco ital. 6405. 6406 
musco span. 6406 
musc-s prov. 6406 
musenlo ital. spam. ptg. 
6404 


musderagn comasc. 6897 
muse frz, 6307 6411 
museau frz. 6307. 6411 
musec prov. 6410 
museler frz. 6807 
muselióre frz. 6307 
muselins span. 6320 
musello ital. 6307 
muser frz. 6307 6411 
musetto ital. 6307 
musgä valsass. 6306 
musgalo span. 6396 
musgo ptg. 6818 
musgo span. ptg. 6405 
musgode afrz. 8877 
musgoo aptg. 6404 
musica ital. 6407 
musike afrz. 6410 
musique frz. 6407 
muso ital. 6307. 6408 
muss friaul. 6408 
müssa lomb. 6408 
musselina pig. 6320 
musser fr. 6327 
mussolino ital. 6320 
mussolo ital. 6320 
must rum. 6417 
mugtar rum. 6417 
mustafe rum. 6412 
imustazz rir. 6412 
musteila piem. rtr. 6418 
musteile afrz. 6418 
musti ae. cat. 6329 
must cat. 6329 


72 
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mustio span. 6329 
must] rir. 6318. 6405 
m rum. 6277 i nager frz. 6481. 6467 
mustuescui rum. 6417 — |nageur frz. 6462 
mut rum. prov. afrz. |nagga prov. 6468 
6427 | nagiun rtr. 6495 
muta rum, 6422 naguela span. 5794 
mutare ital. 6422 nagutta rtr. 6491 
muterne afrz. 6321 naibi ital. 6439 
mutilare ital. 6418 naie afrz. 6568 
mutiler fr: 64 8 naie rum. 6476 
mutin fra. 6326 naie afrz. 6506 
mutiner frz. 6825 naif frz. 6465 
mutire sard. 6428 nain, -e frz. 6442 
muto ital, 6427 nainto rum. 4810 
mütria ital. 6425 naipe span. ptg. 6439 
mütsch, müsch engad.6827| näigoarä rum. 6479 
mütsch rtr. 6402 naisser prov. 6455 
mutechegna rtr. 6928 |naitre frz. 6405 
mutschegna lad. 6414 — |naiver engad. 6651 
muttu lioj. 6421 naixer cal. 6456 
muturra bask. 1770 Fr afrs. 6568 
muvel obwald. 6231 wallon. 6432 
Aaksın span. 6015 
nalbä rum. 5855 
näle wallon. 6457 


;nagar rir. 3249. 6492 
i nage nfrz. 6468 








N. nalga span. 6468 
nalt rum. 4808 
n rir. 4874 naltá rum, 4807 


nabab frz. 6483 
nabbia com. 6475 
mabet-z prov. 6443 
nabo ptg. 6443 
nabo, -a span, 6448 
nabot frz. 6434 
nacaire afrz. 6440 
naglio pig. 6464 
nacar ptg. 6440 
nácar span. 6440 
nácara span. 6440 
naccaro ital. 6440 
nacchera ital. 6440 
nacela span. 6476 
nacello frz. 6476 
nacello nprov. 6476 
nacer span. 6455 
nache afrz. 6463 
nacio cat. 6464 


namps afre. 6441 

4 rum. 6442 

n frz, 5858 

nanfa ital. 6437 

nanja ptg. 6570 
nannolo stal. 6518 
nano, -a ital. cat. aspan. 









nans afrz. 6441 
nan-s, -a prov, 6442 
nanso frz. 6456 
nantir frz. 6441 
nao span. ptg. 6482 
nio ptg. 6506. 6564 
naon venez. 6448 
nap rum. cat. 6448 
napo ital. 6448 
nappe frz. 5982 
! nappo ital, 4589 
pu, -a sard. 6448 
naranja span. 6488 
|naräofa rum. 6488 
| naranz mail. 6438 
naranza venez. 6498 
inareiao ital. spam. ptg. 








nacione ital. 6464 

nacio-s prov. 6464 

macro nfrz. 6440 

nada span. 6455 

nada sard. 6465 

nadador span. ptg. 6462 : 6444 

nadal prov. 6461 narcisse frz. 6444 

nadar sard. prov. spam. | narcisso ital. 6444 
ptg. 6467 Inare ital. sard. 

nadeca ptg. 6468 | 6449 

i aspan. 6455 i nares span. 6449 
-ie span. 6512 —— |narguer frz. 6445 

nadie friaul. 6468 ; narguilé 

nadie span. 6455 

naégia vic. berg. 6477 

nafa span. 6487 

naffe frz. 6487 

nafra sard. prov. 6458 

nafrar sard. prov. cat. 





rum. 








 harié lomb. 6446 
narigudo span. ptg. 6460 
narille afrz. 6446 
; narine frz. 6448 
nariz cat. spam. 
| 


6450 
! narquois frz. 6445 


ptg. 
6458 
nafre norm. 6458 


— 


Wortverzeichnis. 


narrer frz. 6452 
narrere (?) sard. 6452 
'narria span. 6451 

nar-s prov. 6449 
narunchel friaul. 7767 
nas rum. prov. cat. 6459 
nasa span. 6456 
|nascenza alomb. atosc. 


nascere ital. 6465 
nasitort frz. 2600. 6458 
naso ital. spam. ptg.6459 
näsos rum. 6460 
nasporgesa venez. 6627 
naspo ital. 4507 

Inassa ital. rtr. ptg. 6456 
| nasse frz, 6456 

nasso nprov. 6456 

nasso ital. 6488 


, nastoun prov. 6458 

| nastro ital. 6457. 6528 
jnastur rum. 6457 

| nastureio ital. 2600. 6468 
nasuto ital. 6460 

| nata. span. ptg. 6015 

| natal ptg. 6461 

natale ital. 6461 

| natare ital. 6467 
natatore ital. 6462 

' natica ital. sard, 6468 
:nafie rum. 6464 

1 natif frz. 6465 

' natio ital. 6465 

: nation frz. 6464 
imativo ital. span. ptg. 
6465 

| natja prov. 6468 

natte frz. 6015 
natura ital. 6468 
nature frz. 6468 

1 nau afrz. cat. 6482 
,nau prov. 6681 

inau rtr. 4594 

| nauchel aspan. 6478 
naucher aspan. 6478 
nauchier-s prov, 6472 
nauclero spam, 6478 
nsoder. s prov, 6478 





nau-s prov. 6482 

nausa prov. 6471 

nauia rtr. 6471 

naut prov, 4808 

nauteza prov. 4808 

nauxer cat. 6472 

nava span. ptg. 6473. 
6474 


| navaja span. 6678 

| navalha ptg. 6578 

j navalla cat, 6678 

navargaree aspan. 6468 

nave ital spam. ptg. 
6482 

nave afrz. 6478 

: navegante pig. 6481 

‚navepar span, pig, 6481 

| navei-s prov. 
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navera ital. 6458 

‚ naverare ital. 6458 
navet frz. 6448 
Inavette frz. 6448 
navia piem. 6477 
navicare ital. 6481 
navicchiere ital. 6478 
navicella ital. 6476 





navio spam. ptg. 6480 

| navire frz. 6480 

navon mai. 6448 

j navone ital. 6443 

navrer frz. 6453 

nazó südostfrz. 6466 

"nbureá ital. 4784 

"nbusé piem. 4784 

"neoppa meap. 10261 

"ndinná map. 9565 

ne frz. 6666 

ne ital. prov. 

nö ital. 6487 

ne rir. prov. 6487 

! neag rum. 6486 

néant nfrz. 6489 

nebbia ital. 6486 

nebbioso ital. 6486 

nebbo march. 6515 

nebla rir. prov. 6486 

‚nöble nfrz. 6485 

; nebli aspan. 6169 

neboda venez. cat. prov. 
6616 

nebodo cat. 6515 

| nebot. prov. 6515 

nebri pig. 6169 

ı nebs prov. 6515 

nebula ital. 6485 

nébuleux frz. 6486 

nebuloso ital spam. ptg. 

! 6486 





; nec prov. 6580 
: necear «pam. ptg. 6522 
! nocedad span. 6522 
necheza rum. 8189 
neci cat, 6522 
juecio spam. pig. 6622 
necromancia spam, 6510 
Fr 

pig. 6548 
nedrügá mail. 6621 
nee monf. 6515 
neel afrz. 8685 
nef frz. 6482 
nefa prov. 6526 
‚nöfle nfrz. 6127 
; néflier nfrz. 6127 
nega, -0 aptg. 6546 
: negalho ptg. 6689 
negar prov. 8249. 6502 
negar cat. span. ptg. 6502 
negar prov. 6492 
| negare venez. 6492 
| negare ital. 6502 
!nege savoy. 6466 
inegghia sicil, 6486 
:negghienza flor. 6499 
‚neghe sard. 6524 
‚neghiente ital. 6498 





1141 


neghlettire ital. 6496 
neghinä rum. 6534 
neghin& rum. 6540 
neghittoso ital. 6497 
nögliger fra. 6501 
negligére ital. 6501 
négoce frz. 6505 
negoci cat. 6505 


negociador span. ptg. 6508 | 


megociar span, ptg. 6504 
nögoeiateur frz. 6508 
mégocier frz. 8504 
negocio spam. ptg. 6505 
negoci-s prov. 6506 
negofa rum. 6504 
negofitor rum. 6503 
negoziare ital, 6504 
negoziatore ital. 6508 
negozio ital. 6505 
negre prov. 8536 
negre cat. 6536 
nigro frz. 6586 
megrear spam. 6588 
negreafä rum. 6541 
negrecato neap. 6539 
negrecer span, 6538 
negreggiare ital. 6588 
negregura span. 6541 
negrejar prov. plg. 6638 
negresei rum. 6588 
negrezir prov. 6588 
negrezza ital. 6541 
negrid&o ptg. 6541 
negro ital. span. ptg. 
6536 
negromancia pig. 6510 
negromanciero frz. 6609 
negromante ital. 6509 
negromanzia ital 6510 
negru rum. 6536 
negrura pig. 6541 
negueis prov. 6507 
neguilla span. 6684 
negun afrz. 6495 
negur& rum. 6485 
neguros rum. 6486 
negu-s prov. 6495 
neiant afrz. 6489 
neidi rtr. 6548 
neif rtr. afrz. 6558 
neige fra. 6550. 6568 





neir prov, 6536 

neis prov. afrz. 6507 
neisuln)-e prov. 6508 
prov. 6512 
neivé piem. 4811 
nejente aital. 6489 
neleg-z prov. 6500 
neleit-z prov. 6500 
nem ptg. 6487 

nema span. 6511 
nembo ital. 6542 
nemés prov. 6549 
nemico ital. 4984 
nemon spam. 4288 
nempe prov. 6548 
nemus sard. 6512 
nen sard. 6487 





Wortverzeichnis. 


nenhum ptg. 6495 

nenil afrz. 6569 

nonni nfrz. 6569 

| nenni, -da frz. 2957 

! neo ital. 6436 

nepitella ital. 6614 

| nàple afrz. 6127 

nepontä rum, 6516 

neporoc afrs. 4568 

nepot rum. 6515 

| nepote ital. 6515 

neps prov. 6515. 

| nepta sard. prov, 6617 
neputinfa rum. 4787 

ner prov. 6536 

nerbo ital. 6520 

nerergiare ital. 6538 

nerf frz. 6520 

nero ital. 6586 

nervecare lecc. 6589 

nerveux frz. 6520 

nervio span. 6520 

nervios prov. 6520 

nervioso spam. 6520 

nervi-s prov. 8520 

nerviu sard. 6520 

nervo ital. pig. 6520 

nervoso ital. plg. 6520 

nesei ital. prov. 6522 

nescio ital. mail. ptg. 6622) 

néler rtr. 6455 

nesga spam. 6525 

nöspora span. 6127 

nespera ptg. 6127 

nespereira ptg. 6127 

nespla cat. 6127 

nespler cat. 6127 

nespolo, -a ital. 6127 

ness monf. 6522 

nessuno ital. 6508 

nestare ital. 4985 

nesto ital. 4985 

nosun afrz. 6508 

not fre. cat. prov. 6548 

net cat. 6515 

neta. cat. pig, 6517 

neted rum. 6548 

| netejar prov. cat. 6648 

| netezesci rum. 6548. 

ineto span. 6548 

j meto ptg. 6515 

netan prov. 65 8 

nett rir 6548 

nettare ital. 6548 

netto ital. 6548 

* nettoyer frz. 6548 

nettu sard. 6548 

| neu pror. cat. 6658 

neuá rum. 6653 

:neuddu sard. 6052 

neuf wfrz. 6581 

neula sard. cat. prov.6485 

neuos rum. 6552 

neuton afrz. 6519 

neuviéme frz. 6578 

neváe lad. 6551 

nevar fír. prov. cat. 
span. ptg. 6651 

nevaro ital. 6551 








; nenguar mittelital. 6551 , 


neve ital pig, 6568 
nevedina mail. 6614 
| neveu nfrz. 6515 
"nevicare ital. 6651 
nevo genues. 6518 
,nevoa ptg. 6485 
!nevod.afrz. 6515 
"nevoso ital. span. ptg.6562' 
.nevot afrz. 6515 
nevru rum. 6520 
nexo span. ptg. 6625 
nez frz. 6469 
| nezé lyon. 6466 
' nera al. rtr. 6618 
"ngenne abruzz. 4828 
ı ni prov. frz. cat. span. 6487 
niaic prov. 6529 
niais frz. 6529 
niazza rtr. 6518 
nibaru sard. 5225 
uibbio ital. | 6169 





niecolino ital. 6697 
niceolo ital. 6697 
niche prov. 6522 
nicho frz. 6227. 6527.6581 
nichée frz. 6581 
nicher frs. 6531 
nichetto ital. 6697 
nicho spam. ptg. 6227 
nicl rum, 6487 
nieistà aital. 6490 
nid frz. 6688 

iace ital. 6629 
nidio ital, 6582 

nido ital. span. 6588 
nidori sard. 6549 
niebel rir. 6554 
niebita lucc. 6514 
niebla span. 6485 
nieble afrz. 6169 
niöce frz. 6618 

nief rir. 6587 

niego sien, 6436 
niego spam. 6530 

niel modenes. 6435 
niel nfrz. span, 6586 
niela prov. 6534 

; hielar prov. span. 6685 
' niella cat. 8634 

i niellare ital. 6535 
‚nielle frz. 6534 
!nieller frz. 6535 

| niello ital, ptg. 6585 
niellure frs. 6685 
niel-s prov. 6535 
niente ital. 6489 

j hiepite calabr. 6517 

: nier frz. 6502 

nierv rtr. 6520 
niervo span. 6520 

: nierz afrz. 6615 

; hies afrz. 6515 

nieta ital. span. 6517 
nieto ital. span. 6515 
; Dieu prov. 6588 

Biou rtr. 6538 

: nieule afrz. 6485 
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nleus afrz. 6515 
nieve span. 6633 
nievo venez. 6516 

| if. rtr. 6588 





"ine limous. 6526 
nifler pic. 6526 
! níflo limous, 6526 





igaud frz. 6530 
nigella ital. ptg. 6584 
niger afrz. 6631 

; nigghiu sicil. 6169 
nigier afrz. 6581 





nigromanciá-s prov. 6609 
nigromante ital. span, ptg. 
6509 


nilza mail. 6171 
nimbo ital. 6642 
nime rum. 6512 
nimmu dl 6512 
nimo ital. 6512 





nina cat. 6545 
ninge rum. 6551 
ningremance afrs. 6610 
ninguem ptg. 6498. 6512 
ningun cat, 6495 
ninguno span. 6495. 6544 
ninha ptg. 6545 

65; 





ninna, -o ital, 6546 
ninnar ital. 6545 
ninnolo ital. 6518 
nillo, -a span. 6545 
nipa prov. 4690 
nipote ital. 6615 
nippe fre. 4690 
nipper frz. 4590 
nique frs. 6528 
niquer frz. 6528 
niquet frz. 6528 
nirvi cat. 6520 
mirvios cat. 6520 
nis prov afrz 6507 
jniscare rum 6521 
niscarea rum. 6621 
misiss friaul. 6488 
nispero spam. 6127 
Pola span. 6127 
nissuno ital. 6508 
nisun afrz. 6508 
nit cat. 6588 

nita oberital, 5674 
nitido ital. spam. 6848 
nito südfrz. 5574 

! nitrire ital. 4572 

, hitrito ital. 4572 

| niu rtr. 6638 

| niuno ital. 6495 

' niu-s prov. 6638 
nivare sard. 6551 
niveau frz. 6657 
nivel span. 6557 
'nivelar span. ptg. 6557 
niveler frz. 6657 
nivel-s prov. 6557 

; nivida valm. 5134 


72* 
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nivöla tic. 6062 

Nivöse frz. 6652 

nizaic prov. 6629 

ar mantuan. 4991 

nizzo ital. (lucches. neap.) 
5807 

no ptg. 6568 

no ital. prov. cat. span. 
6566 


noals afrz. 6607 

noapte rum. 6588 

noar prov. 6561 

noazza rir. 6586 

nobel rir. 6554 

nobile ital. sard. 6654 
nobíle afrs. 6664 

noble prov. fra. cat. span. 

6654 





nobre ptg. 6554 

nocca ital. 6300 
noccoolo ital. 6600 
nocchia sien. romagn. 


6601 
nocchiere ital, 6469 
nocchiero, -e ital. 6478 
nocchio ital. 6600 
nocciolo ital. 6598 
nocciuolo ital, 6596 
noce ital. 6594. 6626 
nocedal span. 6697 
nocedó span. 6597 
nocella neap. 6595 
noce(s) frz. cat. 6586 
noche span. 6588 
nocher frz. 6469. 6472 
noeivo ital, spam. ptg. 
6657 
nocte ital. 6574 
nocte sard. 6588 
nod rum. 6569 
noda fic. 6576 
nodiu sard. 6577 
nodo ital. span. 6568 
nodoso ital. 6562 
nodrice ital. 6625 
nodrire ital. 6623 
nodriza sard. 6619. 6626 
nöda berg. 6576 
nódrügá mail. 6621 
noef rtr. 6681 
noàl frz. 6461 
noeler afrz. 6685 
noembrie rum. 6582 
noer afrz. 6467 
nöss valtell. 6471 
noeud fre. 6563 
nüf rtr 6581 
noga valses. 6626 
nogal span. 6593. 6594 
nogalb-s frz. 6598 
noghera venez. com. 6594 
nogueira ptg. 6594 
noguer ca 6594 
noguier-s prov. 6594 
noian rum. 6657 
noiant afrz. 6489 
noieler afrz. 6635 
noif afrz. 6633 
noig rir. 6688 
noir frz. 6536 
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"noirAtre frz. 6537 

noirceur frz. 6541 

noircir frz. 6588 

noirim-s prov 6622 

noirir prov. 6628 

noirissa prov. 6625 

noise frz. 6471 

| noisir afrz. 6556 

j noite ptg. 6588 

! noiva prov. cat. 6685 

| noivo ptg. 6585 

i noix frz. 6626 

noja ital, 5007 

nojare ital. 5007 

nojo span. ptg. 5007 

nojoso ital. 5007 

noleggiare ital. 6470 

nolis frs. 6470 

noliser frz. 6470 

nolit aspan. 6470 

nom aspan. prov. frz. cat. 
6664 





nomá mail. 6571 
nombal piac. 5726 
nomble frz. 5726 
nombolo vemez. 5726 
nombrar span. 6565 
nombrar prov. 6611 
nombre prov. frz. 6612 
nombre span. 6564 
nombrer frz. 6611 
nombril frz. 9875 
nome ptg. ital. 6564 
només ital. 6565 
nomear ptg. 6565 
nomenar acat 6565 
nomero altoberital. 6612 
nomiáa levent. 6565 
nominare ital. 6565 
nominata ital. 6565 
nommer frz. 6565 
uomnar prov. 6565 
nomne aspan, 6564 
non ital. prov. frz. 6566 
non aspan. 6564 

Hoßa span. 6572 
nonanta prov. 6567 
nonante afrz. 6667 
nonca prov. 6618 
nonce frz. 6615 
nonchalance frz. 1749 
nonchalant frz. 1749 
nonna ital. sard. 6572 
nonnain frz. 6572 
nonne frz. 6572 

nonno ital. 6572 
nonnu sard. 6572 
nono ital. span. ptg. 6573 
Dono mprov. 6572 
Biofio span. 6572 
nonporuec afrz. 4568 
nonque afrz, 6618 

| non-s prov. 6573 
nonzolo venes. 6615 

j nopta rum. 6559 
finora sicil. cat. ptg. 6616 
,nor& rum. 6616 

j nord prov, frz. 6674 
nore afrz. 6616 
norregon afrz. 6618 





! norriqon afrz. 6818 
norte span. ptg. 6574 
nos prov. 6063 

nos rtr. frs. 6575 
noia rtr. 6471 

nosa cat. 6471 

nosea prot, 6617 
nosche afrz. 6617 
noséla venes. 6595 
noasas prov. 6586 
nosso ptg. 6575 
nostre prov. cat. 6575 
nostro ital. 6575 
nostru rum. 6575 
nota ital, 6676 
notaro ital. 6467 6576 
notatore ital. 6462 
note frz. 6576 

notitia. ital. 6576 
notre frz. 6575 

nótre frs. 6575 
notrir cat. 6628 

notte ital. 6588 
nottola ital. 6560. 
notz prov. 6563. 6626 
nou prov. cat. 6581 
nou cat. 6626 

nou sard. cat. 6687 
noue frz. 6478 

nouo rum. 6581 
nouele rum. 6578 
nouer nfrz. 6561 
nouezeci rum. 6567 
nouilles frz. 6602 
nour rum. 6591 
nourriee frz. 6619 6625 
nourrir frz. 6623 
nourrisson nfrz. 6618 
nourriture frz. 6634 
noutate rum. 6588 
nouveau frz. 6580 
nouveanté frz. 6588 
nouvelle frz. 6580 
nóva vallantron. 6651 





novanta ital. rtr. cat. 
6667 
nove ital. ptg. prov. 
6681 


nove ital. 6567 

nove afrz. 6478 

nové cat. 6578 

novedad «pan, 6583 

novedat cat. 6588 

novel prov. span. ptg. 
6580 


novelb prov. 6580 
novell cat. 6580 

| novellario ital, 6579 
! novelliere ital. 6579 
!novello ital. 6580 


cat. 6582 
novena cat. 6578 
noventa span. ptg. 6567 
noverare ital. 6611 
; novero ital. 6612 
I novi prov. cat. 6686 
;novia prov. cat. 6585. 
i novias prov. cat. 6685 
: novice frz. 6584 








novembre ital, prov. frz. 
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novidade pig. 6589 

noviembre span. 6582 

novio spam. 6585 

novità ital. 6588 

novitat-z prov. 6688 

novizio ital. 6584 

novizzo ital. 6584 

novo ptg. 6587 

noyau frs. 6598 

noyer frz. 3249. 6492.6594 

noyrissa prov. 6619. 6625 

noz ptg. 6626 

nozar prov. 6561 

nozér prov. 6555 

nozza rtr. 6586 

nozze ital. 6586 

nu frz. 6605 

nu rum. 6566 

nu cat. 6568 

nuage frz. 6590 

nuaillos afrz. 6607 

nualhar prov. 6607 

nualheza prov. 6607 

nualla prov. 6607 

nuallor prov. 6607 

nuallos prov. 6607 

nuale afrz. 6607 

nualz prov. 6607 

nuance fr. 6592 

nuar cat. 6561 

nuble-s prov. 6591 

nublo span. 6591 

nue rum. 6694. 6626 

nnca ital. prov. span. ptg. 
21 2, 6599 

nucchieri sic. 6478 

nucelle frz. 6595 

nucleo ital. span. 6600 

nudar rtr. 6467 

nudare ital. 6604 

nudda sard. 6608 

nudo ital. span. ptg. 6806 

nudo span. 6568 

nudrigao venez, 6621 

nudrigar altoberital. 6621 

nudrir rtr. cat. 6628 

nudrissa cat. 6625 

nue sard. frz 6589 

nuech prov. 6588 

nuef afrz.- 6581 

nuer frz. 6592 

muera span. 6616 

nuestro span. 6575 

! nueve span. 6581 

| nuevo «pan. 6587 

j nuez span. 6626 

nüf rtr. 6581 

nuf rtr. 6538. 

nughe sard. 6626 

nuglar friaul, 6594 

nugolo, -a ital. 6591 

nuidas obwald. 6197 

nuie rum. 6580 

nuire frz. 6555 

nuisable afrz. 6557 

! nuisible frz. 6566 

: nuisir afrz. 6555 

nuit frz. 6588 

nuitantre afrz. 6558 

i muiton afrs. 6519 
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nujala rtr. 6580 
nul rtr. prov. frz. 6608 
' nul& rum. 6608 

null cat. 6608 

nulla ital. 6608 

nullo ptg. 6608 

nulo span. 6608j 

numbrar prov. 6611 

nume rum. 6564 

numér rum. 6612 

numöra rum. 6611 

numerar cat, spam. ptg. 
6611 

numerare ital. 6611 

numérütor rum. 6610 

numero ital. cat. span. 
ptg. 6612 

numessi rum. 6565 

nunanta rir. 6667 

nunca spam. pig. 6618 

nuncio ital spam. ptg. 
6615 

nundinas sard. 6614 





nunque cat. 6618 
nunsas sard. 

aunt& rum. 6586 
nuntas sard. 6586 
nunzio ital. 6615 
nuoc&re ital. 6665 
nuof rtr 6587 

nuora ital. 6616 
nuorsa rtr. 6628 
nuota altsien. 6576 
nuotare ital, 6467 
nuovità ital. 6583 
nuovo ital. 6587 
nuque /rs. 2112. 6599 
nura sard. 6616 
nurdiái sard. 6621 
nuriar altoberital, 6621 
nursa rir. 6623 

nusca ital. 6617 
nusch rtr. 6626 
nusterza tarent. 6608 
nustresci rum. 6628 
nutref rum. 6620 
nutria span. 5759 
nutrigo zig. 6624 
nutrice ital. 6625 
nutricion span. 6624 
nutrir span. ptg. 6628 
nutrire ital. 6628 
nutriz span. ptg. 6625 
nutrizione ital. 6624 
nut-z prov. 6606 
nuvem ptg. 6691 
nuvil rir. 6765 
nuvolo, -a ital, 6591 
"nzertare abruzz. 5030 
'nzoraro neap. 9942. 9943 


9. 


0 plg. rum, 4714. 
o prov. 4568 
oaie rum. 6766 


Wortverzeichnis. 


loalk rum. 6688 
loan afrz. 4568 
oara rum. 4614 
oare-cat rum. 4614 
‚oase rum. 6749 
oasp rum. 4632 
oaspet rum. 4632 
!oaspete rum. 4632 
ioaste rum. 4639 
obbia valses. 6646 
obbiläi sard. 6706 
obbio valses. 6646 
obblia ital. 6637 
obbliare ital. 6685 
obblio ital. 6637 
obblioso ital. 6636 
obblivioso ital, 6636 
obedecer spam. ptg. 6629 
obehir cat. 6629 
obéir /rz. 6629 
obezir prov, 6629 
obià lomb. 6631 
obia sard. 6646 
obier frz. 6711 
obispo span. 3258 
obja piem 6646 
oblaie afrz. 6631 
oblida prov. 6687 
oblidar cut. aspam. prov. 
36 


66: 
oblidos pror. 6686 
oblit-z prov. 6687 
obrar span. ptg. prov. 
6704 


obratge-s prov. 6708 

obreiro pig. 6701 

obrero span. 6701 

obrier-s prov. 6701 

‚obs prov, 6712 

obscur fre. 6639 

obscuro pig. span. 6689 

obsöques /rz. 6640 

obsequias prov. span. ptg. 
6640 


observer frz. 6641 
obstacle frz. 6642 
obus frz. 4514 

obus logud. 6712 
obuz span. 4514 
obviar napan. 6648 
oc prov. 4668 
ocasion span. 6649 
Occaiso-s prov. 6648 
occannu sard. 4568 
occasio ital, 6648 
occasion nfrz. 6648 
occasionar prov. 6648 
occhiaja ital. 6662 
occhiale ital. 6662 
oechiare ital. 6865 
occhiata ital, 6668 
occhieggiare ital. 6665 
occhio ital. 6666 
occident. frz, 6649 
occidente ital, 6649 
occiover mail. 6660 
oc(c)re afrs. 6650 
oceiseire afrz. 6658 
oceiseor afrz. 6658 
occiseur nfrz. 6668 














oeelsion afrz. 6652 
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' offlelo ital. 6674 


oceisor spam. ptg. 6658 | ofüzio ital. 6674 

en, 16 * offrir frz. 6672 

[efiriro ital. 6672 

ogan prov. 45 

ogano aptg. 4568 

ogeddu sard. 6664 
ital. 4596 


occupare ital, 6656 
occupazione ital. 6656 
occuper frz. 6656 

océan frz, 6657 

océano spam. ptg. 6657 
oceano ital. 6647 

och prov, 6659 
ochaiso-s prov. 6648 
ochanta prov. 6661 
ochau prov. 6658 
ochenta span. 6661 
ocheu prov. 6658 
‚ochiavo altoberital. 6658 
ochielari rum. 6662 
ochiescar rum. 6665 
ocbiezar rum. 6666 
ochirre afrz. 6650 
ochiu rum. 6666 

ocho span. 6659 
ochoison afrz. 6648 
ocio spam. ptg. 6760 
ociosidad spam 6758 
ociosidade ptg. 6768 
ocioso span. ptg. 6759 
ocleiar prov. 6665 

óco ptg. 6656. 

octau prov. 6658 
octavo span. 6658 
octembre-a prov. 6660 
octo sard. 6669 
octomvrie rum. 6660 
octobre frz. 6660 
Octobres prov. 6660 
octoyreis (?) prov. 6660 
octubre cat. span. 6660 
od afrz. 2672 

odeur frz. 6668 

odiar span. 4510 
odiare tal. 4510 

odio span. ptg. ital. 6667 
odior ptg. 4510 

odi-s prov. 6667 

odor rtr. 6691 

odor span. pig. 6668 
odore sard. 6691 

odore ital. 6668. 

odor-s prov. 6668. 
ordre span. pig. 9986 
vef rtr 6768 

ogl rir. 6866 

cil frz. 6666 

cillade frs. 6668 
cGillader frz. 6666 
Gille afrz. 6764 

Gillet frz. 6664 
Gillette frz. 6687^ N 
cillióre frz. 6662 

el afrz. 4568 

oes afrz. 6712 


oeste ptg. span. 6649. 7300| 


auf frz. 6768 
eur lomb. 6741 
ouvre frz. 6700 
ofeuggio genues. 6479 
offa ital. sard. 6670 
officiale ital. 6674 
officier frz. 6674 


| officina ital, 6678 








oggimai 
ögia mail. com. 6667 
ogiovere lomb. 6660 
oglia ital. 6688 
oglio ital. 6686 
ogni ital, 6694 

ogol bellun. 6711 
ogre nprov. 6721 
ogro span. 6721 
oi rum. 6766 
oibà ital. 6678 
oier rum. 6762 
oierie rum. 6762 
olegé rum. 6768 
oig rtr. 6669 
oignon frz. 2082. 9901 
oil afrz. 4568. 

oille nfrz. 6688 

oindre frs. 9896 
ointura prov. 9889 
oire-s prov. 9996 

6iro com. 5480 

eiro piem, 9936 

oirre afrz. 5188 

i lartin frz. 5978 
6759 
oisif frz. 6769 
oisiveté frz. 6708 
oisor proe. 9942 
oissor afrz. 9942 
oit prov. afrz. 6659 
oif& rum. 6768 
oitava agenues. 6658 
oitavo ptg. 6658 
oitenta pig. 6661 






6j valses. 6667 
'ojada span. 6668 


ojar span. 6666 

oje afre. 4568 

ojear span. 6665 

ojera piem. 6663 

ojo span. 6666 

oju sard. 6666 

ol afrs. 4568 

ol (il) afrz. 4714 

ola span. cat, 4640 

ola prov. lomb. 6688 

olar rum. 6689 

oléandre frz. 5695. 8062 

oleandro span. ital. 6696. 
8062 


oleier rum. 6680 

oleios rum. 6682 

oleiu rum. 6686 

oleo ital. span. ptg. 6686 
0leoso ital. 6682 6682 
oleoso span. ptg. 

oler prov. span. 6681 
olere ital. 6681 

olero ptg. 6689 

olezzare ital. 6687 
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olezzo ital. 6687 
olhada ptg. 6668 
olbar ptg. 6665 
olho ptg. 6666 
olh-s prov. 6666 
s cat 6686 
liere ital. 6680 
a prov. 6089 
olifant afrz. 3224 
olio ital. span. 6686 
olioso ital, 6482 
oli(v)ette frz 6686.6687 N 
olla span. ptg. ital. 6688 
olleiro ptg. 6689 
olmeda span. 9868 
olmedo ptg. 9863 
olme-s prov. 9864 
olmeto ital. 9868 
olmo ital. cat. span. ptg. 
9844 
oloc piem. 9869 
oloeco tosc. 9869 
oli-s prov. 6686 
ollero span. 6689 
oloios ital, 6682 
oloir afrz. 6681 
oloier ital. 6680 
oloiu rum. 6686 
olor prov. afrz. 
6691 
olore ital. 6668. 6691 
olour afrz. 6691 
oltra prov. cat. 9866 
oltraggiare ital. 9867 
oltraggio ital. 9867 
oltre ital. 9866 
oltróe afrz. 9868 
olva bresc. 10826 
olvidar nspan. ptg. 6635 
olvido span 6637 
olvidoso span. 6636 
om rum. rtr. 4604 
omaggio ital. 4601 
omai ial, 4598 





span. 





ico ital. 
ombligo span, 9875. 
ombra ital. prov. 9876 
ombrage frz. 9878 
ombraggio ital. 9878 
ombrái valtell. 4669 
ombrare ital 9880 
ombre frz. 9876 
ombrejar prov. 9880 
ombrella ital. 9879 
ombrelle frz. 9879 
ombrello ital. 9879 
ombrer frz. 9880 
ombreux frz. 9881 
ombrigo genues. 65725 
ombril cat. 9875 
ombro pig. 4670 
ombroso ital 9881 
omenos rum, 4608 
omero ital. 4670 
omettere ital. 6692 
omettro frz. 6692 
omiunca altmail. 6693 
em(m)e afrz. 4604 


Wortverzeichnis. 


| ommettere ital. 6892 
omnia sard. 6694 
omore frz. 4605 
omrái valtell. 4669 
om(s) afrz. 4604 
ton frz. 4604 

on prov. cat. 9891 
onga ptg. 9885 
‚once frz. 5766. 9885 

once span. 9892 
onchura prov. 9889 
oncia ital. 9885 
onctueux frz. 9888 
ond aspan. 9891 
onda ital. pror. cat. span. 

ptg. 9890 

onde ital. ptg. 9891 
onde frz. 9890 
ondear span. ptg. 9898 
ondeggiare ital. 9898 
ondejar prov. cat. 9898 
onderar alomb. 4608 
ondvyer frz. 9898 
endoso ital. 9894 
onesto ital. 4606 
onfegare venez. 9887 
ongla proe. 9899 
ongle frz. 9899 
onher prov. 9896 
onice ital. 6697 
onique span. 6697 
oniquel cat. 6697 
onire ital. 4519 
onne aital. 6694 
onni aital. 6694 
onoi frz. dial. 6588 
onore ital, 4607 
onque(s) afrz. 9882 
onrar aprov. 4608 
| onse cat. 9892 
|ont afrz. 9891 

onta acat. pro. ital, 
ontare ital. 4518 
onus surd. 6696 
onyx frz. ptg. 6697 
onza span. 9885 
onza span. ptg. 5766 
onze frz. prov. ptg. 9892 
ooza prov. 9885 
op rum. 6712 
opaco ital. 6699 
opel berg. 6711 
opellands mittellat. 6707 
opéra frz. 6700 
ópera span. ptg. 6700 
opera ital. 6700 
operajo ital. 6701 
operare ital. 6704 
operario ital. 6701 
opérer frz. 6704 
operiere aital. 6701 
opinion frz. 6706 
opinione ital 6706 
\oponer span. 6708 
| oppio ital. 6711 

oppór ptg. 6708 
opporro ital. 6708 
opposer frz. 6708 
| opposizione ital. 6709. 





: opra ital. 6700 

oprimir span. 7412 

; Ops prov. acat. 6712 

optu rum. 6659 

optu dieci rum. 6661 

optulea rum. 6658 

oqueruela span. 6718 

or frs. 4614 

| or rtr. 8900 

or ital. 4626 

or friaul prov. 
6741 

ora prov. 4614 

öra rtr. 8900. 4614 

ora ital. 4614. 4568 

oracio ptg. 6714. 

oracion span, 6714 

orador span. ptg. 6715 

oraire proe. 6715 

oraison frz. 6714 

orange frz. 6438 

orar prov. span. ptg. 6737| 

(des-Jorar aoberital. 4608 

orare ital. 6737 

orateur frz. 6715 

Sal. 6715 

e ital. 6714 

orazio(n)-s prov. 6714 

orazo-a prov. 6714 

orb rum. afrz. cat. 6718 

orbacca ital. 5478 

orbar prov. 6718 

orbecar rum. 6718 

orbeda berg. 6716 

orbescar rum. 6718 

orbita spam. ptg. ital. 
6716 


afrz. 





orbo ital. 6718 
orb-s prov. 6718 
orca borgotar. berg. 6719 
orca ital. 4665 
orcio ital. 9912 
orciuolo ital. 9911 
orco ital. 6721 
orcu sard, 6721 
orda ital. 6727 
ordalie nfrz. 6722. 9918 
orde cat. 6726 
ordeiar prov. 4627 
ordel afrz. 6722. 9918 
ordem ptg. 6726 
örden span. 6726 
ordenar prov. cat. span. 
ptg. 6728 
ordeBar arag. 6862 
ordener afrz. 6723 
orde-a prov. 0796 
ordi prov. 4618 
'ordiére apie. 6716 
ordinare ital. 6728 
ordine ital. 6726 
ordineoará rum. 9884 
erdir prov. cat. 6724 
ordiro ital. 6724 
orditura ital 6725 
ordo ital. 4627 
ordoiier afrz. 4627 
ordonner frz 6728 
ordra rtr. 6726 
j ordre nfrz. 6726 
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!erdura prov. 4627 
ordura ital. 4627 
ordure afrz. nfrz. 4627 
ore ital. 4614 

i ore frz. 4568 

jore frz. 4614 
orendrei prov. 4614 
orendroit afrs. 4614 
oreneta cat. 4579 
orer afrz. 6737 

orez rum. 6742 
orfäo pig. 8788 
orfano ital. 6738 
jorfanol pros. 6788 
orfe-s prov. 6738 
orfévre nfrz. 3555 
orfraie frz. 6748 
orga cat, 6729 

orglio ptg. 6729 
organ rum. 6729 
organo ital. span. 6729 
orge aptg. frz. 4618 
orge frz. 4626 
orgelet frz. 4617 
orgeolet frz. 4617 
orgier prov. 4624 
orgoglio ital. 9914 
orgolhos prov. 9914 
orgolh-s prov. 9914 
orgoillar prov. 9914 
orgue frz. 6729 
orgueil frz. 9914 
orgueilleux frz. 9914 
orgues prov. 6729 
orgulharse ptg. 9914 
orgulho ptg. 9914 
orgulhoso pig. 9914 
orgull cat. 9914 
orgullo span. 9914 
orgulloso span. 9914 
ori cat. rum. 4614 





orice ital. 6730 
oridorzu sard. 4521 
|orio afrz. 1066 
orient frz. 6731 


oriental frz. 6732 
orientale ital. 6782 
oriente ital. spam. ptg. 
6781 
origano ital. 6702 
origem ptg. 6738 
origen span. 6788 
original frz. 6728 
origine ital, frz. 6788 
ac frz. 6728 
a span. 6740 
1orin span. 3702 
orina ital cat. 
5 








span. 


H 
"orine afrz. 6733. 9915 
oriolajo ital. 4621 
jorire sard. 4520 
orisi-cat rum. 4614 
oriuolajo ital. 4621 
oriuolo ital. 4622 
'érk ossol. 6721 
erla spam. 6740 
orlar span. 6740 
orlare ital. 6740 
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orle afrz. 6740 

orlio prov. 6717 

orlo piem. 4557 

orlo stal. 6740 

orma ital. 6745 

ormaie frz. 9868 

ormare ttal. 6745 

orme fre. 9864 

orná valsass. 6611 

orna ital. 9917 

ornar prov. spam. plg. 
6785 

ornare ital. 6735 

orne afrs. 6726 

orne frz. 6736 

orner frz. 6735 

orniére frz. 6716 

oruo $tal. span. 6786 

orondado span. 9895 

orologiajo stal. 4621 

orológio ital. 4622 

orone span. 3276 

oroneta cat. 4579 

orpailleur frg. 4501 

orphüo ptg. 6738 

orphelin fre. 6738 

orphie frz. 4619 

orpres afrz. 6734 

orre nprov. 4627 

orreza prov. 4627 

orri nprov. 4627 

orrido ital. 4627 

orrin sard. 4626 

orrio altoberital. 4627 

ora prov. 9920 

orsa prov. 6720 

orsa ital. prov. 9919 

orse frz. 6720 

orso ital. 9920 

ort prov. afrz. 4630 

ort prov. afrz. 4627 

ortica ital. 9921 

orticajo stal. 9922 

orticheggiare ital. 9928 

ortie frz. 9921 

ortier fre. 9923 

ortiga prov. cat. span. 
ptg. 9921 

ortigal span. 9922 

ortigar span. 9928 

orto ital. 4630 

ortu sard. 4680 

oru sard. 6741 

oruga span. 1827. 3288 

orv rtr. 6718 

orves lyon. 9873 

orz rum. 4618 

orza piac. 6720 

orza piac. span. ital. ptg. 
6720 

orza span. ttal. 6720 

orza span. 9912 

orzaiola ital. 4616 

orzar span. 6720 

orzare ital. 6720 

orzigór rum. 4617 

orzo ital. 4618 

orzöl ital. 4617 

orzuelo span. 
4618 


4617. 


Wortverzeichnis. 


08 rum. prov. frz. cat. | ter fre. 4522. 4698. 
6648 


6749 
os cat. 9920 
os pig. 4714 
os cat. 9920 
088 aptg. 4631 
osa span. 9919 
osamenta span. 6747 
osberg afrz. 4465 
osbergo ital. 4465 
oscle prov. afrz. 6744 
oscur afrz. 6639 
oscuro ital. 6639 
oscuro span. 6639 
oseille frz. 6769 
osemint, -e rum. 6747 
086080 span. 6750 
osime rum. 6746 
080 span. 9920 
osos rum. 6760 
08080 span. 6750 
ospedái sard. 4638 
ospedale ital. 4634 
ospet rum. 4637 
ospeta rum. 4688 
ospetar rum. 4635 
ospetare rum. 4635 
ospetarie rum. 46835 
ospitale ital, 4634 
ospite ital. 4632 
ospizio ital. 4637 
öss rtr. 6749 
ossame :(al. 6746 
ossements frz. 6747 
osservare ital. 6641 
osseux frz. 6700 
ossizzacchera ital. 6770 
0880 ital. sard. ptg. 6749 
osso8 prov. 6750 
ossoso ttal. 6750 
oasuoso pig. 6750 
ost prov. afrz. 4639 
ostacolo ttal. 6642 
ostade frz. 10418 
ostaggio ital. 4686 
ostale ital. 4634 
ostar prov. 4522. 6643 
ostatge prov. 4636 
ostatjar prov. 4638 
oste ital. 4632. 4639 
oste afrz. 4632 
osteggiare ttal. 4639 
osteiar prov. afr£z. 4689 
osteilier prov. afrz. 4689 
ostelliere ital. 4638 
ostello ital. 4634 
osteria ital. 4635 
(h)oste-8 prov. 4682 
ostiario ital. 6761 
ostiere tlal. 4685 
ostiero ital. 4685 
ostil afrz. 9926 
ostra span. ptg. 6756 
ostria cat. 6766 
ostrica ital. 6756 
ostugo span. 6756 
ot afrs. 2672 
ötage frz. 4636 
otar span. 6710 
otear span. 6710 


otore altvenet. 6660 
otre stal. 9936 

otro sttal. 9936 

ots rtr. 4596 

otta stal. 7687 
ottanta ttal. rtr. 6661 
ottavel rtr. 6658 
ottavo ital. 6658 

otto ttal. 6659 
ottobre 1tal. 6660 
ottone ital. 5468 
ottovre neap. 6660 

ou fre. 9854 

ou sard. rum. cat. 6768 
ouaille nfrz. 6764 
ouais nfrz. 9958. 10886 
ouar rum. 6767 

ouate frz. 6761 

oubli frz. 6637 

oublie nfrz. 6631 
oublier frz. 6635 
oubliettes frz. 6635 
oublieux fre. 6636 
oucco genues. 9869 


| ouche afrz. 6655 


o(u)eo ptg. 10281 
ouco ptg. 6655 

oue afrz. 6766 

ouest frz. 6649. 7800 
ouest nfrz. span. 10381 
oui frz. 4668 

oui-da fre. 2957 
ouiltre frz. 9986 
ouistre frz. 9986 

oule afrz. 6688 

óura rtr. 4614 
ouragan frz. 4686 
ourbire wallon. 6716 
ourdir frg. 6724 
ourdissure frz. 6725 
ourela ptg. 6740 
ourelo ptg. 6740 
ourigo ptg. 8278 
ourino nprov. 9915 
ourle afrz. 6740 
ourler afrz. 6740 
ourlet nfrz. 6740 
ourne afrz. 6726 

ours frz. 9920 

ourse frz. 6720 

ourse frz. 9919 
ousche afrz. 6655 
outil nfrz. 9926 
outiller nfrz. 9926 
outrage fre. 9866. 9867 
outratge-s prov. 9867 
outre frz. 9866. 9936 
outrecuidance nfre. 2806 
outrecuidant nfre. 2305 
outrecuider nfrz. 2805 
outree afrz. 9868 
outrer frz. 9866 
outubro ptg. 6660 
ouvo nprov. 9873 
ouvrage frz. 6708 
ouvrare ital. 4608 
ouvrer frz. 6704 
ouvrier fre. 6701 
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ova span. 9878 
ovar ptg. prov. 6767 
ovata ttal. 6761 

ove ttal. 9854 

ove frz. 6768 

oveja span. 6764 


|ovejero spam. 6762 


o(v)elha ptg. 6764 
ovelha prov. 6764 


| ovelheiro ptg. 6762 


ovella cat. 6764 
ovest span. 10881 
oveta ital. 4655 
oveta stal. 4513 
ovich comask. 6698 
ovillo span. 6768 
ovo ptg. 6768 

ovra aital. 6700 
ovraggio ital. 6708 
ovrero a:tal. 6701 
ovriere aital. 6701 
ovu sicd. 6768 
ov-s prov. 6768 
ovviare ital. 6647 
oxalá span. ptg. 8258 
ox lothr. 6758 

o2a prov. 4631 
ozio ital. 6760 
oziosità ital. 6758 
ozioso ital. 6769 


P. 


pa cat. 6827 

paaigne afrz. 6970 
pabalho-s prov. 6846 
pabaule sard. 6843 
pabedda sard. 6846 
pabellon span. 6846 
pabil prov. 6771 
pabil-s prov. 6852 
pabilo span. 6771. 6852 
pabiru sard. 6852 
pacant fre. 6773 
paeare ital. 6774 
pacat rum. 6955 
pacatuescar rum. 6956 
päcätuitor rum. 6954 
pacchia ital. 6771 
pacchiare stal. 6771 
pacchio tal. 6771 
pacco ital. 1154. 6772 
pace ttal. rum. 6962 
pacer span. 6895 
pachetto ital. 1154 


paschorra span. pig. 
6839 
paciencia span. ptg. 
6930 


paciente span. ptg. 6929 
páiescar rum. 6798 
pacigo ptg. 6897 

pácurá rum. 7187 

pada ptg. 6819 

padar ptg. 6792 

padecer spam. ptg. 6992 
padeiro ptg. 6820. 7199 
padella stal. 6921 
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padena prov. 6922 
padente sard. 2928 
padiglione ital. 6845 
padilla span. 6921 
Padräo pig. 6935 
padrasto pig. 10254 
padrastro span. 10254 
padre ital, rtr. span. ptg. 





padron spam, 6985 
padronu sard. 6985 
pàduebie rum, 6977 
padule ital. 6818 
paduloso ital. 6809 
pädure rum. 6818 
paduros rum. 6809 
paela afrz. 6921 
paes prov. 6781 
paesano ital. 6781 
paese ital. 6781 


paga ital. cat. span. ptg. 


6774 
pägän rum. 6780 
pagan-s prov. 6780 
pügünescar rum, 6780 
pagania ital. 6780 
pügünie rum. 6780 
paganizzare ital, 6780 
pagano span ital. 6780 
pagac ptg. 6780 
pagao genues, 0785 


pagar prov. cat, span. ptg. 
6774 


pagare ital. 6774 
page frz. 6782 
page span. frz. 6787 
pagem ptg. 6787 
pages prov. 6781 
pages aspan, 6781 
paggio ital, 6787 
paghinä rum. 6782 
pagina ital. prov. rum. 
span. ptg. 6782 
pagio lomb. 6777 
paglia ital. 6798 
pagliolaja ital. 6795 
pagnote frz 6830 
pago cat. 6950 
pagone ital, 6950 
pagrana ptg. 8946 
pagro ital. 6785 
pagura aital. 1381 
paguru sard. 6786 
pühar rum. 180 
paie rum. 6798 
paie frz. 6774 
paiele afrz. 6921 
paigna engad. 4768 
paiher prov. 6895 
paila span 6921 
paillard frz. 6798 
paillasse frz. 6798 
paillasson fre Pos 
paille frz. 679; 
pailleule fre. Um 


pain frs. 6827 
painá valtell, 6783 














Wortverzeichnis. 
painco ptg. 6825 ! palaselo ital. 6790 
paine rum. 6827 | palat rum. 6792 
painpinella cat. 7160 | palatin frz. 6791 





; pair frz, 6858. 
pairar ptg. 6875 
pairar prov. 6871 
pairar ptg. 7962 
paire frs. 6878 
paire prov. cat. 6924 








pais friaul, cat. span. ptg. 
6781 


paisano span. ptg. 6781 





Taisear oberital. 1363 
paisseau frz. 6958 
paissel-a prov. 6958 
paisser prov. 6895 
paisso prov. 6958 
paieson frz. 6912 
paitre fre. 6895 
paiu rum. 6798 
paiver rir. 7140 
paix frz. 6952 
pairio ptg. 6904 
paja span. 6798 
pajarilla span. 7799 
päjaro span. 6903 
paje span. 6787 
pajnolo ital. 6872 
pal cat. 6812 
pala ital. prov. span. ptg. 
6788 


palabra span. 6864 
palache afrz. 6790 
palaci cat. 6792 
palacio span. ptg. 6792 
paladar cat. span. ptg. 
6792 
paladar-s prov. 6792 
paladear span. 6792 
paladim ptg. 6791 
paladin frz. 6791 
paladino span. 
6791 
palafre cat. 6863 
Palafrei-s prov. 6868 
palafreit afrz. 0868 
palafrem ptg. 6863 
palafren span. 6868 
palafreno ital. 6868 
palagio ital. 6792 
palaigre frz. 6998 
palais prov. frz. 6792 
palan frz. 7109 
prone rum 7100 
nca ital. spam. ptg. 
7228 


palanca ital. rtr. spam. 


ptg. 


palancada «paw. 7109 
palandrana, -o ital, 1170 ' 
palandrano ital. 10845 
palanguer frz. 7109 
palanh rtr. 7109 
palanquer frz. 7109 
pälärie rum. 7148 


palatino ital, 6791 
palato ital. 6792 
pál&tug rum. 6792 
palatz prov. 6792 

palau sard. 6792 
palaudra ital. 1891 
palavra ptg. 6854 
palaxio altoberital. 6792 
palazzo ital. 6792 
palco ital. span. ptg. 
1188 


pále nfrz. 6800 

pale frz. 6788 

palefroi nfrz. 6868 
palenc-s prov. 7109 
palenca cat. 7109 
paleron frz. 6788 
palesare ital. 6796 
palese itai. 6796 
paleta span. ptg. 6788 
paleto span. 6788 
paletoc frz. 6799 
paletoque span. frz. 6799 
paletot frz. 6799 
paletta ital. 6788 
palha prov. pig. 6798 
palhola prov. 6798 
palier frs. 6798 





Plane ital, 1184 

pallido stal. 6800 

palm-s prov. 6802 

palma ital prov. cat. 
span. ptg. 6802 

palmá rum. 6802 

palmata ital, 6804 

palme frz 6802 

palméa ital. 6804 

palmear spam. pig. 6802 

palmée afrz. 6804 

palmento ital, 6784. 6948| 

palmero span. 6808 

palmier frz. 6802 

palmiere ital. 6808 

| palmo ital, cat. span. ptg. 
6802 


palmoule frz. 6805 

palo ital. span. 6812 
paloma cat. span. 6811 
paloma spam. 9840 
palomar span, 6810 
palombe frz. 6811 
palombo ital. 6811 
palomo span. 2340. 6811 
palpare ial, 6808 
palpebere rir. 6807 

' palpebra ital. ptg. 6807 
palpeders rtr, 6807 
palpéla prov. 6807 

i palrar ptg. 6865 

als prov, 6812 

páltin rum, 7284 
paltone ital. 6798 
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| paltonler afrz. prov. 6798 
paltoniere ital. 6798 
palton-s prov. 6798 
paltopuet frz. 6799 
paltret frz. 6886 
palud afrz. 6818 
paludoso span. ital. 6809 
palurdo spam. 1428 
palvese ital. 6946 
pam ptg. 6827 
pámer frz. 8916 
pámpano span. ptg. 6816 
pamphlet frz, 6814 
pampino ital. 6816 
pamint rum. 6948 
pampol-s prov. 6816 
pampre fra. 6816 
pan (pünnüs) prov. afrz. 
Pri! as 
pan (pnis) rtr. 
prov. 6827 
pan rum, 7012 
panader frz. 6950 
panadero spam. 
7199 
panadis cat. 6817 
panadizo span. 6817 
Panagia lomb. 6828 
panaglia engad. 6828 
panais frz. 6910 
panajo ital. 6818 
panard ‚frz. 6824 
Panarici-s prov. 6817 
Panaricio ptg. 6817 
panaris frz. 6817 
panarizo spam. 6817 
pancada ptg. 7109 
pancia ital. 6834 
| pandar trevis. 6822 
pando span. 6824 
| pandóra ital. 6823 
dore frz. 8823 
pandüra ital. 6828 
pandurria aspam. 6888 
pane ital. 6827 
panechier afrz. 6826 
panegier afrz. 6826 
paneiro ptg. 6818 
| paner rum. cat. 6818 
| panera span. 6818 
panereceio ital. 6817 
panero span. 6818 
pani friaul. 6825 
pania ital. 6782 
panio pro. frz. 
6826 


paniceia rtr. 6825 

| panico ital. 6825 

; Panicule frz. 6887 

| panier prov. frz. 6818 
| Paniere ital. 6818 

| panis prov. frz. cat, 6826 
panizo span. 6825 
panne frz. 6838. 7012 
panneau frz. 6829 

| pannello ital. 6829 
 Pannequet frz. 6821 

! pannequier afrz. 6826 
panno ital. ptg. 6830 
| pannocchia ital. 6887 


span. 


6820. 





cat. 
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palio span. 6830 

patio de manos span. 
9846 

panoja span. 6887 

panolla ptg. 6837 

panonio nprov. 6837 

panouil frs. 6837] 

panouille frs. 6837 





panser frz, 7019 

pansu frz. 6884 

pantais prov. 7111 

pantaisar prov. 7111 

pantaisier afrs. 7111 

pantalon frz. 6832 

pantalone ital, 6882 

pautan rir. cat. 6888 

pantáno ital. spam. ptg. 
6898 


plntece rum. 6894 
pantegan venez. 6884. 
7804 


panteisier afrs. 7111 

panteler nfrz. 7111 

pantera ital. prov. spam. 
6835 


pantex cat. 7111 

pantexao cat, 7111 

panthera ptg. 6886 

panthére frz. 6896 

pantofla rum. 6917 

pantófola ital. 6917 

pantois afre. 7111 

pantoisier afrz. 7111 

pantorsilla span. 6834 

pantoufle frz. 6917 

pantuflo span. 6917 

pantun obw. 7805 

panturra ptg. 6834 

panturrilla ptg. 6834 

paiuelo span. 6829 

pänurä rum. 6829. 6830 

panza cat. 6834 

Ppänzä rum. 6831 

páo ptg. 6812 

plo ptg. 6827 

pao-s prov. 6950 

paon frz. 6960 

paone ital. 6950 

paor-s prov. 6951 

paos rum. 6941 

paour afrz. 6951 

papá spam. 6839 

papá rum. 6889 

papa ital. span. 6839 

papagai-s prov. 6841 

papagai afrz. 6841 

papagal rum. 6841 

papagall cat. 6841 

papagayo span. ptg. 6841 

papai sard, 6839. 6848 

papalló cat. 6845 

papar rum. spam. ptg. 
6848 


papävero ital. 6848 
pape ital. 6840 
pape frz. 6889 


Wortverzeichnis. 


! pápeela ital. 6845 
|Papegaut ofr, 6841 

| papejo ital, 6862 

: papejo sien. 6771 

papel pig. 6852 

[Pupil Qr ro. 228. 


a] Feind frs. 6842 
Depelera span. 6852 
pupelero span. 6862 
papeleta span. 6852 
papeo sien, 677 
paperasse frz. 6851 
! pápero ital. 6899 
papetier frz. 6851 
papette afrz. 6889 
papier afrs. 6847 
papier frz. 2128. 6851 
papijo ital. 6852 
papijo sien. 6771 
papila span. 6846 
papilla stal. ptg. 6846 
papille frz. 6846 
papillon mfrs. 6845. 
papillota span. 6862 
papin afrz. 6839 
papiri-s prov. 6851 
papoula ptg. 6848 
pappa ital. 6889 
pappagallo ital. 6841 
pappalardo ital. 6842 
pappare ital. 6848 
| PaDpo ital. 6899 
papudo span. 6839 
| päpula span. ptg. 6850 
papula span. ital. 6939 
Päpug& rum, 6849 
páque(s) frz. 6898 
páquerette frz. 6896 
paquet frz. 1154. 6772 
par rum. 6812 
par span. ptg. 6878 
par fra. 7024 
para rum. 7026. 7184 
para spam. pig. 7026. 
7441 





parabola ital. 6854 
parade frz. 6875 
paradela span. 6861 
paradella cat. 6861 
paradiso ital. 6866 
parafe frz. 6868 

paraffo ital, 6858 
parage frz. 6862 

| paraggio ital. 6862 
parago ital. 6785 
paragon spam. frz. 6869 
paragonare ital. 6859 
paragone ital. 6858 

| paragrafo ital, 6808 
paraguai ital. 6867 
parái rtr. 6866 

paraitre frz. 6866 
paramboler bell. 1549 
parangon frz. span. 6869 
paraola aital. 6864 
parapet frz. 6875 
parapetto ital, Ad 
paraphe frz. 6858 

parapluie fre. 6875 





Körting, lat-rom. Wörterhuch. 





prov. cat. span. 
ptg. 6875 
parare ital, 6875 
parasol frz. 6875 
parasole ital, 6875 
parata ital, 6875 
paratge-s prov. 6862 
paraula aital, prov. alt- 
span. 6864 
paraular prov. 6856 
paravento ital. 6875 
paraviso neap. 6856 
Daravos aptg. 6854 
paravola aital. 6854 
parba sard. 6889 
parbleu nfrz. 7088 
paro-s proe. 6864 
paro frz. 6864 
parcamin afrs. 7062 
parearia proe. 7310 
parcela prov. 6883 
parcella ptg. 6889 
parcelle frz. 6888 
parche afrs. 6782 
parchemin frz. 7052 
Parco span. 6864 
pargon afrz. 6888 
pargonnier afrz. 6888 
pardal spam. ptg. 6800 
pardiez span. 7088 
ardios span. 7088 
6800 


Dirdonables afrs. 1088 
pardonpavles afrz. 7088 
pardonner frz. 7039 
páró rum. 
pareagna vic. 6868 
pareas pig. 6853 
parecchio ital, [UM 
recer span. pig. 
Düreche rum, 6867. 6878 
pürechernifü rum. 6869 
pared cat. span. 6868 
parede ptg. 6868 
pareglio ital, 
6867 
pareil frs. 6867 
pareille frz. 6861 
pareisser prov. 6866 
pareja span. 6878 
parejo span. 6867 
parelh prov. 6867 
parelha ptg. 6878 
parelho ptg. 6867 
parelle frz. 6861 
parent prov. frz. cat. 
6865 











(arch.) 


parente ital. ptg. 6865 
parer prov. acat. 6866 
parer frz. 6875 

parere ital. 6866 
püresimi rum. 7602 
paresse frz. 7144 
paresseux re, 7144 
paret-z prov. 6868 


! pürete rum, 6868 


parete ital. 6868 
, paréxer cat. 6866 
' parfaire prov. frz. 7047 
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parfait. frz. 7048. 7049 

pargami-s prov. 7062 

pargo ptg. 6786 

pargoletto ital. 6888 

pargolo ital. 6888 

pari friaul. 6870 

: pari ital. 6858. 

paria prov. 6878 

pariar aspan. 6868. 6871 

parias span. 6858 

pariel rtr. 6872 

parier frz. 6871 

parietaria ital. span. ptg. 
6869 


pariglia ital. 6867 

pürine rum. 6825 

parinte rum. span. 6865 

parir span. ptg. 6870 

| paritaria prov. 6869 

parlar prov. span. 6855 

parlare ital. 6855 

parler frz. 6856 

parlético ital. 6860 

parmain afrz. 6874 

parmér rtr. 7481 

paro ital. 6878 

párocco spam. ptg. 6877 

parochia ptg. 6876 

parochie rum. 6876 

paroc-s prov. 6877 

paróh rum. 6877 

paroi frs. 6968 

paroir afrz. 6866 

paroisse frz. 6876 

paroissien fre. 6877 

parol pig. 6872 

parola ital. 6864 

parole frz. 6854 

paroler afrs. 6865 

párpado span, 6807 

parpaglione ital. 6845 

parpagnu sicil. 7069 

parpain frz. 7069 

parpaing frz. 7069 

parpalbo-s prov. 6845 

parpar span. 6839 

parpauu rir. 7069 

parque span. dg em 

| parquer fre. 6864 

| parquet frz. 6864 

|parra cat. span. pig. 

: 6878 

| parrain frz. 6938 

| parrar cat. spam. ptg. 
6878 


parrin frz, 6988 

parro prov, 6878 

parrock rum. 7155 
perrocehstto dal 6841. 


pardehía. ital. 6876 
parrocco ital. 6877 
parroquía span. 6876 

‚ parrucca ital, 7166 

; parseif valses. 7889 
:pareo prov, 6888 

parson afrz, 6888 
parsonnier afrz. 6888 
parsui obwald. 7415 

' part rtr. prov. fra.cat. 6879 


78 
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ital rum. span. 


pig. 6879 
partecilla span. 6883 
partecipe ial. 6884 
partefice ital. 6884 
parti fra. 6887 
particko ptg. 6888 
pürtice rum. 6888 
particella ital. 6888 
particion span, 6888 
icolare stal. 6885 
particolarità ital. 6885 
particularité frz. 6885 
particulier frz. 6885 
partida prov. spam. ptg. 
6897 


partie frz. 6887 
partigiana ital. 6882 
ano ital. E 
partigione ital. 
pürtinese rum. 6881 
partir prov. frz. cat. 
span. Dig. 6886 
partire ital. 6886 
partisan frs. 6882 
partita ital. 6887 
partizione ital. 6888 
partuisane frz. 6882 
parügola lomb 6878 
parven prov. 6866 
parvensa prov. 
parvente ital. 6866 
parvenza ital. 6866 
parvis frs. 6856 
parvo ital. 6890 
parvo ptg. 6889 
parvoa ptg. 6889 
parvolo ital. 6889 
parvo pig. 6889 











pas rum. prov. frz. cat. 


6 
püs rum. 7021 
pasa rum. 7019 
pasa span. 6899 
pasacalle span. 6900 
pasaje span. 6902 
pasajero span. 6901 
pasajuego span. 6900 
pasamano span, 6900 
pasar span. 6905 
pasca prov. sard. 6893 
pascar rum. 6896 
pascer pig. 6895 
pascere ital, 6895 
pascheivel rtr. 7214 
päschiulä rum. 6892 
pascigo plg. 6897 
pasciona ital. 6912 
pásciune rum. 6912 
pascoa pig. 6893 
pascolo ital. 6897 
pascuo flor. 6897 
paseut rum. 6916 
pasear span. 6906 
paseo span. 6906 
pásere rum. 6908 
pasimata ital. 6992 
pasion spam. 6904 
paskwà lomb. 6897 
pasky rir. 6897 


Wortverzeichnis. 


' pasle afrz. 6800 \ rum. 6913 
Pasmo span. pg. 8916 —' pastor span. 1928 
‚ pasnaie afrz. 6910 pastor cat. span. 6918 
| paso span. 6906 pastore ital. 6918 
| pasqua ital. prov. cat. | pastre prov. 6918 
6893 püstrezar rum. 6880 
: pastura rum. prov. 6915 


pasquale ital. 6894 
pastura ital. cat. span. 


' pasquillo ital. 6898 


pasquim ptg. 6898 ptg. 6915 
pasquin frz. span. 6898 : püsturale ital. 6916 
paequinata ital 6898 ^ pät /rz. 6916 


" passa ptg. 6899 
passage fre. 6902 
passageiro pig. 6901 
passagem ptg. 6902 
| passager frz. 6901 
| passaggiare ital. 6902 
;passaggiero ital. 6901 
passaggio ital, 6902 
passamanes ptg. 6900 
! passamano ital. 6900 
amento ptg. 6900 
pasear prov. cat. ptg. 


pata span. ptg 6917 
patada span ptg 6917 
patagon span, ptg. 6917 
pataia lomb. 6786 
pataja rtr. 6786 

patan span. 6917 
patanna rtr. 7578 

patio ptg. 6917 

; patata ital. span. 9794 

| patata span. ptg. 6919 
pataud /rz. 6917 
patauger frs. 6917 











6905 páte frs. 6907 
are ital. 6906 páté frz. 6908 
| passaro ptg. 6908 | patear span. ptg. 6917 
passe frz. 6908 ; patebile ital. 6926 
ipaeseggiare ital. 6902 — 'pateca ptg. 1440 





i paeseggiere ital. 6901 
| paeseggiero ital. 6901 
, passement frz. 6900 
passe-poil frz. 6900 
passe-port frs. 6900 
passer frz. 6905 
passer prov. 6908 | patera ptg. 6925 
passers prov. ital. 6908 | pätera span. 0935 
| passere ital. 6908 | patereccio ital. 6817 
passereau frz. 6903 pafescar rum. 6932 
! passerelle frz. 6908 patevole ital. 6926 

o ital. 6908 | patibolo stal. 6927 

patience frz. 6980 

patient frz. 6929 
| patim ptg. 6917 
| patin /rz. span. 6917 
patinago frz. 6917 
patiner frz. 6917 


,paténa span. 6925 
Patöne frz. 6922 

| paten-s prov. 6928 
patente ital. 6928 
páteo span. ptg. 6928 











passio-s prov. 6904 
passo ital. ptg. 6906 
passone ital, 6958 
past cat. 6916 pátio spam. ptg. 6928 
past-z prov. 6916 , pätir frz. 6982. 
Ipasta ital. prov. ptg. patire ital. 6932 
6907 pätissier frz. 6908 

| pastanaga cat. 6910 patita ital. 7098 

| pästärnac rum. 6910 !pato span. ptg. 6917 
' pastel span. ptg. 6908 | patoier frz. 6917 
pastel frz. span. ptg. 6909 patois fre. 6917 
pastoleiro ptg. 6908 | patouiler frz. 6917 - 
patouille frz. 6917 


, pastelerc span. 6908 
pätre frz. 1398. 6918 


? pastello ital. 6909 
pastenaga proe. 6910 — |patrigno ital. 10254 
patron f£, 6935 


pastenare meap. 6911 
ı pagti rum. 6893 patrone stal, 6935 
patrono ital. 6985 


, Pasticciore ital, 6908 

paeticeio ital. 6908 patrouille frz. 6917 

pastilha ptg. 6909 | patru rum, 7652 
petrae tg. 7236 


pastillo frz. span. 6909 
pastillo ital. span. 6909 | patrulla span. 6917 


; pastinaca stai. span. ptg. | pätrund rum, 7081 
6910 patrunde rum, 7082 
pastinare ital. 6911 patru spre diece rum, 7658 
pasto ital. span. pig. 6916| patruzecilea rum. 7608 
pastoja ital. 6914 patta südostfrz. ital. 6786 
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! patte frz. 6917 
pattino ital. 6917 
pattona ital. 7588 
pattuglia ital, 6917 
patullar span. 6917 
patullarsi tosc. 6917 
páture frz. 6915 
päturon frz. 6915. 
patxorra cat. 6839 
patz prov. cat. 6952 
pauc-s prov. 6988 

! paül aspan. ptg. 6818 

; paule sard. 6818 
paume frz. 6802 
paumóe afrz. 6804 
paumelle frz. 6805 
paumer nfrz. 6802 
paumier afrz. 6802. 6803 
paumoier afrs. 6802 

, paun rtr. 6827 

ı päun rum. 6950 

päunä rum, 6945 
püunescar rum. 6950 

| päuper rtr. 6939 

ipaupiére frz. 6807 

| paura ital. 6951 

icil, 6785 
. 6950 








patena ttal.spam. ptg.6922| pausa ital. prov. cat. 


| span. ptg. 6941 

lpausar prov. spam. ptg. 

i 6948 

pansare ital. 6943 

pause frz. 6941 

pauser frs. 6948 

panta prov. 6944 

; pautonnier afrz. 6798 

| pauvre frz. 6989 
pauvreté frz. 6940 

: pauza prov. 6941 

! pava. span. 6945 

! pavaigl rtr. 6771 

| pavaigl rtr. 6852 

pavaner frz. 6950 

paviko ptg. 6950 

pavor span. pig. 6951 

pavé frz. 6948. 6949 

pavégó venez. 6845 

| paveille frz. 6844 

paveillon afrz 6845 

|pavéja valmagg. 6845 
pavója valmagg. 6845 
pavel rtr. 6852 

pavello nprov. 6844 

pavement-z prov. 6948 

pavement frs. 6948 

paver frz. 6949 

paver-a prov. 6843 
paves span. 6946 
pavese ital. 6946 

: pavoz ptg. 6946 
pávido ital. span. ptg.6947 
pavier rtr. 6852 
pavilb&o ptg. 6845 
pavillon nfrz. 6845 

.pavilu sard, 6771. 6852 
paviment frz. cat. 6948 
pavimiento aspaw. nspan. 

ptg. ital. 8948 
! pavio posch. 6947 











1157 Wortverzeichnis. 

pavio ptg. 6429. 6771 | pecego ptg. 7078 | peggiore stal. 6991 
pavo afrs. 6848 pecegueiro pig. 7078 |peglia aret. 6999 
pavó ptg. 6950 pecha ptg. 6956 | Pegno stal. 7148 
pavo span. 6950 pecha span. 6777  Pognora avenes. 7149 


| pechar span. 6777 

péché frz. 6955 

póche fre. 7078 
ptg. i pöcher frz. 7078. 7192 

| pécher frz. 6956 
pavor-s prov. 6951 | pécheur frz. 7187 
pavóra vogher. 6848 — — | pócheur frz. 6954 
pavot frz. 6848 pechier afrz. 1130 
pavra tic. 6957 pechina span. 6959 
pavora span. 6951 pecho span. 6777. 6964 
paxo genues. 6792 pecho spam. ptg. 7089 
payan-s prov. 6780 ; pechos aspan. 6964 
payar prov, 6774 | pecingene rum. 4773 
paye frz. 6774 peciolo span. 7092 
payen frz. 6780 
payer frs. 6774 
payment-z prov. 6948 
pays frz 6781 
paysage nfrz, 6781 
paysan nfrz. 6781 
paz span. ptg. 6952 
pazible prov. 1214 
paziente ital. 6929 
pazienza ital. 6930 
pazziare ital, 6891 
pàzzo ital. 6891. 6929 u. 
pe rtr. 7087 


pavois frz. 6946 

pavon span. 6650 

pavone ıtal. 6950 

Pavonearse span. 
6950 


; pegonha ptg. 7858] 
, pegonhentar ptg. 7353 
pecora ital. 6957 
| pecorajo ital. 6958 
| pecoréa span. 6967 
| pectare ital. 7196 
‚ pectus sard. 6964 
pécurar rum. 6958 
, Péenre rum. 6967 
| Pocus sard. 6967 
AN. pedaggio stal. 6971 
| pedamiento neap. 6969 





pé ptg. 7087 pedanka valses. 69692 N. 
péage frz. 6971 pedaB lomb. 6970 
peage ptg. 6971 | pedant frz. 6778 


pedante ital, spam. ptg. 
6778 

pedazo ptg. 7207 

pedazo spam. 7207 


pesgem pig. 6971 
peagna sard, 6970 
peagno venez. 6970 
pesje span. 6971 


penson afrz. 6972 pedde sard. 7000 
peau frz. 7000 pédeg lomb. 6975 
peautre afrz. 7001 ‚Podogä com. 6975 


peazo-s prov. 6972 
pebido cat. 7208 
pebre cat. span. 7076 
pebres prov. 7176 


pedestal spam. pig. 7087 
pedicello ital. 7150 
pedicone neap. 6975 

. pedido ptg. 7095 


pec afrz. 6956 pedidor span. ptg. 7094 
pec prov. 6967 . pediglioso ital. 6976 
peca venez. 6975 pedignoni ital. 7066 
peca span. 6956 ; pedina ital. 6978 


pedinte ptg. 7091 
"pedir span. ptg. 7098 
| pedo span. 6984 
| pedone ital. 6986 
' pedoto ital. 6986 

pedra cat. píg. 7099 
pedregoso spam. 7101 

pedregulho ptg. 7101 

pedrighina sard. 7101 
; pedule ital, 6987 
! pedz. neuchätel. 7183 


pega pig. 7106 
pecadillo span. 6955 
pecado span. 6955 
pecador span. 6954 
pecar span. 6956 
pecarajo ital. 6965 








| beer span. 6984 

peestre afrz. 6974 
peccare ital. 6956 pega cat. 7210 
peccato ital. ptg. 6956 —— pegá berg. 7194 


peccator ptg. 6954 
peccatore ital. 6954 
at-z prov. 6956 
pöcchero ital. 1130 
pecehia lucch, 6999 
pece ital. 7210 


pega span. ptg. 7131 
pegar span. pig. prov. 
7134 





| pegara lomb. 6957 
pegaro altoberital. 7140 
peggio ital. 6991 


peco altumbr. march. 6967 


pegnorare ital. 7142 

; pego ptg. 6967. 6995 
oa genues. 6957 

ala tal. 7187 

pero altoberital. 7140 

peguj-al span. 6966 

| pegureiro ptg. 6958 

i pez prov, 7210 

Vpél rtr 7087 

peica sard. 6975 

peidar ptg. 6984 

| peido ptg. 6984 

peigne fra. 6959 

| peigner frs. 6961 

peignier frz. 6960 

peignoir frz. 6962 

peigo genues. 7056 

| peile prov. 7089 

| peille prov. 7187 

ina rir. 7279 

| peinar span. 6961 

| gie frs. 7166 





peine frz. 7279 

peine span. 6959 i 

peinero spam. 6960 

peintre frz. 7185 

; peinture frz. 7186 

peira prov. 7099 

! peire prov. 6984 

peiregá nprov. 7101 

; peiregas nprov. 7101 

| peirier-s prov. 7185 

peirol afrz. 6872 

| peiro-s prov. 7102 

: peis prov. 7191 

! peissos prov. 7190 

peita pig. 6777 

peitar ptg. 6777 

peito ptg. 6777. 6964. 
6983 


peitrina prov. 6968 
peitz prov. 6964. 6991 
peixüo ptg. 7190 
peixe ptg. 7191 
peixeiro ptg. 7186 
peixer cat. 6895 

peja genues. 7208 
pejar ptg. 6975 
pöjego span. 7078 
pejer prov. 6991 
pejo ptg. 6975 

pejor prov. 6991 
pejora monf. 6957 
pel afrz. 6812 

pela avenez. 7147 
pelago ital. ptg. 6998 
Rs frz. 6998 


pelar prov. cat. spam. 
7152 

pelare ital, 7152 

pole afrz, 7089 

pelsa span. 6789 

peleagre-s prov, 6998 

| pelear span. 6789 

peleg-s prov. 6993 

peleia prov. 6789 
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| pelelar prov. 6789 

| peleja ptg. 6789 
pelejar ptg. 6789 

| päle-mäle frz. 6214. 7162 
peler frz. 7162 

pàlerin frz. 7040 

' pélerin frz. 7040 

pelfa cat. sard. 8724 

! pelfo afrz. 3724 

pelfer afrz. 3724 

pelfre afrz. 3724. 6994 

i pelfres afrs. 6994 

pelfrer afrz. 3724 

pelb-s prov. 7159 

pélican frz. 6995 

pelicano ital. 6995 

pelicer afrz. 6997 

| pelier-a prov. 6996 

peligro span. 7056 

: peligroso span. 7055 

pelisch rtr. 7516 

pelissier prov. 6996 

pelitre span. ptg. 7691 

pelitre cat. 7108 

| pelitre-s prov. 7108. 7691 

' pell cat. 7000 

pella span. ptg. 7147 

pella ptg. 6921 

pellar pig. 7152 

pelle ital. ptg. 7000 
lle 6788 









ital, 7040 
pelleja span. 6999 
pellejero span. 6996 

| pelliccia ital. 6998 

ı pelliceiajo ital. 6996 
pellicciere ital. 6996 

| pelliqueiro ptg. 6996 

| pelliasa. ptg. 6998 
pelliaso frz. 6998 
pellisser cat. 6996 
pellizar span. 6997 
pelma lomb. rtr. 6989 
pelmazo spam. 6989. 7264 
pelo span. ptg. ital. 
. 7169 


! pelos prov. cat. T154 

pelos ital. spam. ptg. 

| 7164 
pelota prov. span. 7147 
pelote frz. 7147 

| peloter frz. 2874 

| peloton frz. 7147 

' pelourinho ptg. 8981 
Pel-s prov. 7000 

,pebs prov. cat. T159 

| Peltre span. ptg. 7001 
peltro ital. 7001 
peluca span. 7156 
pelucar prov. 7155 
peluocio ital. 7166 
peluche frz. 7156 
peluja ital. 7157 
peluria ital. 7157 
pelusa spam. 7156 
pelussa cat. 7156 

| peluza span. 7156 

' peluzzo ital. 7166 


78* 
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pelia span. 7170 

pelia aspan. 6888 

pena prov. 7012. 7170. 
71279 


pena cat. span. ptg. ital. 
sard. 7279 
na prot. aspan. 6838 
Pena span. 7012 
penacho spam. pue. 10 7018 
penaglia obwald. 
pené mail, com. Tir. 


penca cat. span. ptg. 
7168 


penchenar prov. 6961 
pencher frz. 7008 
nenche-s prov. 6959 
pendaglio ital. 7008 
pendaison fra. 7008 
pender rtr. span. ptg. 


pedore ital. 7008 
penderole frz. 1207 
pendice ital, 7007 
pendolo ital. 7009 
pendrar aspan. 7142 
pendre prov. frz. 7008 
pendrer cat. 7008. 7409 
pendule frz. 4622 
pendulo ital. 7009 
póne nfrz. 7089 
peneance afrz. 7280 
penha ptg. 7170 
penher prov. 7166 
penhór ptg. 7148 
penhorar ptg. 7142 
Pónitence nfrz, 7280 
penitenziario ital. 7281 
penjar prov. 7003 
penk valtell. valbregg. 
7167 
penna ital. 7170 
penna prov. 6838 
penna ital. prov. cat. ptg. 
7012 
pennacchio ital. 7018. 
7170 
penne frz. 7012. 7170 
pennechio ital. 7011 
pennello ital. 7010 
pennone ital. 7170 
pens rtr. 7148 
pensa prov. cat. span. 
ptg. 7019 
pensamento ptg. 7014 
pensament-z prov. 7014 
pensamiento spam. 7014 
pensar prov. cat. epan. 
ti 





pensativo 
7020 
pensée frz. 7016 


span. 


ptg. 





pensieroso ital. 7020 
pensif frz. 7020 
pension frz 7018 
pensione ital. 7018 
pensiu-s prov. 7020 
ponsivo ital. 7020 
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pensoso ital, opan. pig. 


poatacustos span. pig. 
7022 

pente frs. 7006 

pentear ptg. 6961 

pentecosta ital. 7022 

pentecoste(s) afrz. spam. | 
tg. 7022 

pentecóte frs. 7022 

; pentieiro ptg. 6960 
pentinar cat. 6961 

pentiner cat. 6960 

Pönugä rum. 7018 

penya cat, 7170 

penzigliare ital. 7017 


penzolo ital. 7005. 7017 
peoil afrz, 6977 
peolh-a prov. 6977 
peónia sal. ptg. 6779 
peonía spam. ptg. 6779 
peor span. pig. 6991 
peou afrz. 6977 
pépacia ital. 6845 
pepe ital, 7176 
pepella neap. 7665 
pepene rum. 7028 
pepida prov. 7208 

péple frz. 7208 
pepin frz. 7028 
pepinióre frz. 7028 
pebino span. ptg. 7028 
pepita span. 7023. 7208 


pequeno píg. 1203, 7181 ; 

per rum, 7159. 7186 

per afrs. rir. 6958 

per ital. prov.aspan. aptg. 
7024 


pig. 7184 
peráca levent. 7025 
peral span. 7186 
perbieu afrz. 7088 
| perbio altsien. 7086 
| porca cat. 7077 
percantare neap. 7361 
| perceber span. ptg. 7029 | 
percebir cat. span. 7029 
porvebre cat. prov, 7029 
j Percopire ital. 7029 
| percer frz. 7067. 7082 
percevér altoberital. 7029 
percevoir frz. 7029 
percha span. p. 7077 
; perchia neap. 7i 

: perche frz. 7077 
i perchier pik. 7082 
Percheinded (Clerm. Pas- 

ion) 7t 





gereior afr 7082 

percoindier afrz. 2307 

| pereudir span. ptg. 7082 

|verda ptg. 7034 

perdio ptg. 7039 

perdecio-s prov. 7035 

perdement-z prov. 7084 

perder rir. spam. ptg. 
7087 


pera cat. span. prov, ital. 


perdere ital. 7087 
rdiglo ptg. 7036 
Perdita ial 7036 
perdicio-s prov. 7085 
ion spam. 7085 
rice span. 7034 
| Perdieu afrz. 7088 
! perdier afrz. 7088 
perdita ital. 7084 
Berdix afrz. 7036 
iperdiz prov. span. ptg. 
|^ 7036 
: perdizione ital. 7085 
perdoar ptg. 7089 
perdon span. 7039 
perdonamen-s prov. 7089 





penzolare ital. 3449. 7006| perdonansa prov. 7089 


| perdonanza span. 7089 
i perdonar prov. spam. 
i T7089 

perdonare ital. 7089 

: perdono stal. 7089 
perdo-s prov. 7089 

, perdre prov. frz. 7087 
perdrer cat. 7087 
perdrix afrz. nfrs. 7086 
; pere fre. 6924 

póre rtr. 6939 

! perecer spam, ptg. 7041 
; peregrin rum, rtr. 7040 
! peregrino ital, span. ptg. 
| 7040 

1 peregri(-8) prov. cat. 7040 
pereiro ptg. 7185 


! pequelio span. 1298. 7131, perer cat. 7185 


; peressilh-s prov. 7108 

Pereza prov. span, 7144 

| Perezoso span. 7144 

perfecto span. 7049. 7874 

perfect-z prov. 7049 

perfeito ptg. 7049 

perfetto ital. 7049 

perfide frz. E 

! perfidi; 

perfido ital. "er 

! perfil span. ptg. 7457 

perfilar span. pig. 7467 

| erga proe. 7077 

| pergami cat. 7052 

pergaminho ptg. 7062 

pergamino ital. spam. 

7062 

pergamo ital. 7058 

pörgol valtell. 7064 

pergola ital, 7063 

pergolo ital, 7053 

pergunta ptg. 7081 

; berguntar ptg. 5087. 7081 

! perico span. 6841 

pericol rum. 7056 

ı pericolo ital. 7056 
pericolos rum. 7066 
pericoloso ital, 7065 
perier-a prov. 7185 
perigil span. 7108 
periglio ttal, 7056 
periglioso ital. 7055 
perigo ptg. 7056 

| perigoso ptg. 7066 


: porigulu sard. 7056 
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| péril frz. 7056 

! perilh-s prov. 7056 
;perill cat. 7056 

| périlleux frs. 7055 

! perillos prov. cat. 7055 

periquito spam. 6841. 
7105 


| perir proe. cat. 7041 

ı périr frz. 7041 

| perire ital. 7041 

peritare ital. 7058 

perito ital, span. ptg. 
7059 

perla stal. prov. cat. 
span. pig. 7067 

perla ital. 7183 

perlato ital. 7067 

perle frz. 7067 

perló fra. 7067 

perlongar prov. cat. 7061 

perluesez rum. 7068 

perlungesci rum. 7061 

permain afrz. 6874 

permaine mfrz. 6874 

| permaner prov. 6877 

; permettere ital. 7064 

| permettre fra. prov. 7064 

permint afrz. 7052 

permitir spam. 7064 
rmittir pt, 

Ver altumbr. altabrusz, 
nep, scit pig. 066 

perna(r) nprov. 7 

pernice ital, 7036 

pernio span. 7065 

perno nprov. ital. span. 
ptg. 1065 

pernocchia ital. 7065 

pero ital. 7185 

pero span. 4568 

pero ital. 4568 

perol cat. epam. 6872 

perol span, 6981 

perola ptg. 7067 

péros rum. 7164 

perpausar prov. 6949 

perpetual aspan. acat. 
7070 

perpetuale stal. 7070 

perpetual-s prov. 7070 

perpetuar(e) ital. span. 
ptg. 7070 

| porpötuel frz. 7070 

perpetuo ital. span. ptg. 

; 70% 

Íperpíato span. 7069 

perpigner frz. 7069 

|perpin frz. 7069 

| perponh-s prov. 7071 

‚ perpunte span. 7071 

perrerie span. 1810 

perro span. 1810. 7106 

perro spam. ptg. 1881 

perron frz. 7102 

perroquet frz 6841. 7106 

perru sard. 1831. 7105 

perrucoa ital, 7155 

; perruque frz. 7155 

persa ital. 7401 

persevejo ptg. 2179 
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persie rum. 7078 
persica ital. rum. 7078. 
persico ital, span. 7073 
persil frz. 7108 
porsoanä rum. 7074 
persona ifal pror. cat. 
span. 7074 
personal ital, 7076 
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| pespunte span. 7071 
spunto pig. 7071 
Pr Desadg. jur, 7182 

pessa prov, 7106 
pessar prov. 7019 
pesseguier-s prov. 7078 
; pessoa ptg. 7074 

pesta ital. 7196 


| pettignone ital. 6959 

| pettinajo ital. 6960 

; pettinare ital. 6961 

; pettine ital. 6959 

; petto ital. 6964 
petturina ital, 6963 
peu cat. 7087 

, peu nfrz. 6938 


personne frz. 6512. 7074 | pestana ptg. 6807. 7196 | peuple frz. 7308. 7809 


personnel frz, 7075 
persuadére ital. 7076 
perte fra, 7034 
pertiea ital. 7077 
pertugiare ital. 7082 
pertugio ital. 7082 
pertuis afrz. 7082 
pertuisane frz. 6882 
pertunghere sard, 7081 
pertuntu sard. 7081 
pertus prov, 7082 
pertusar prov. 7082 
pertusare sard. 7082 
pertusu sard, 7082 
pertutinde rum, 7079 
peruca ptg. 7 55 
pervenca valsess. «pan. 
7085 

pervenche frz. 7085 
pervenza span. 7085 
pervigilio span. ptg. 7084 
pervinca ital. ptg. 7085 
pes prov. 7204 
pe-s prov. 7087 

prov. cat. 7021 
Pr, campob. 7174 
peia lomb. 7182 
pesadelo ptg. 5984 
pesadilla span. 5994 
pesado spam. ptg. 4845, 
pesadumbro span. 7019 
pesadume ptg. 7019 
pesant frz. 7019 
pesante ital. 4845. 7019 
pesantume afrz. 7019 
pesar obwald. 7174 
pesar ital. cat. span. ptg. 

7019 


pescador spam. ptg. 7187 
pescaja ital. 7186 
pescar cat, prov, spam. 
ptg. 7192 
pescar rum. 7186 
pescare ital, 7192 
pescaresci rum. 7192 
pescatore ital. 7187 
pesce ital, 7191 
pescione ital. 7190 
pescioso ital, 7193 
peseoco ptg. 7837 
pescos rum. 7198 
peseoso span. 7198 
pescudar spam. 7072 
pescuesci rum. 7192 
pescuezo span. 7887 
peser frz. 7019 
pesle afrz. 7089 


peso ital. spam. ptg. 
7021 
pesol cat. 7204 


pesperu sard. 10114 


| pestafia span. 6807. 7196 
pestanya cat. 6807 
pestar prov, 7196 

| postaya cat. 6807 

| peste ital. frs. 7088 

| peste rum. 7191 

; pestel afrz. 7194 

' pestell cat. 7089 

; pestello ital. 7194 
pesteu nprov. 7089 

! pestillo span. ptg. 7089 

| pestio ital. 7089 
postone ital. 7197 
pestorejo span. 7387 

| pestre rum. 7016 
pestree rum. 9667 
peetres prov. 7199 
pestrin venez. 7201 
pestrir prov. afrz. 7202 
pesufia span. 6980 
pesunha ptg. 6980 

1 pet lomb. frs. cat. 6988 
petaca span. 7096 
pétard frz. 6983 
petardo ital, 6983 
petate span. 9097 
petazza ital. 7207 

' petecchie ital. 7206 
pétéchies frz. 7206 
petequias span. 7206 
peterin afrz. 7181 
pefese rum. 7098 
petic rum, 7181 
peticesc rum. 7191 
| petiller frz. 6981 
| Pétiolo fre. 7092 
 petiscar ptg. 7181 
| pefitor rum. 7094 
! petitore ital, 7094 
| petit prov. cat. frz. 6988. 

7106 


ipetitet prov. afrs. cat. 
7106 


petito aital. 7106 
petit-z prov, 7106 
petló rtr. 1864. 
petler rir. 1854 
| peto span. 6964 
j peto ital. venez. 6988 
| petre rum. 7080 
pétrin frz. 7201 
petrinjel rum. 7108 
petrina span. 6968 
petriolo ital, 7252 
ı pétrir nfrz. 7202 
' petrone ital. 7102 
petrosellino ital. 7108 
petrosémolo ital. 7108 
| pitrunchios rum, 7104 
| pettegola ital. 7106 
: pettiera ital. 6964 





peupler frz. 7306 
peuplier frz. 7809 
peur nfrz. 695 

| peura valses. 6957 

; peus sard. 699 
peuture afrz. 7540 
peux fra. 7835 

, pévera ital. 7243 

: povero ital. 7176 

! pevida lomb. 7208 

. pevide ptg. 7208 

| pevija piem. 7208 

pex cat. 7191 

peyó ptg. 6979 

peyóo ptg. 6979 
.peyor prov. 6991 
"Peyressilh-s prov. 7108 
; pez span. 7191. 7210 
;pez prov. ptg. 7210 

i pez rtr. 6964 

| peza prov. 7106 
pezar prov. 7019 

! peziente ital. 7091 
pezon-s prov. 6986 

; pezonier-s prov. 6985 
pezuelo spam. 7092 
pezugar prov. 7181 
pezz friaul. lad, 7182 
za ital, 7106 
pezzente itul. 7091 

| pezzo venez. pad. veron. 
I 7182 

pezzo ital. 7106 
phantasma ptg. 7112 
philologie frz. 7119 
philosophia ital. 7120 
phiole frz. 7118 

pi cat. 7175 

piacere ital. 7218 

, piacevole ital. 7214 

| Piädina oberital. 6922 
| piadna ferr. 6922 

' piaffer frs. 7087. 7180 
piaga ital, 7218 

; plaggia ital. 7219 
piagnitore ital. 7224 

: piailler frz. 710 
piaito sard, 7215 
piaju, -e piem. 7284 
pial rtr. 7000 

pialla ital. 7231 
piallare ital. 7231 
pianca ital. 7223 
pianezza ital. 7226 
piangere ital. 7226 
piangitore ital. 7224 
' pianner fre. 7130 
piano ital. 7232 

| pianta stal. 7227 

| piantaggine ital. 7228 
piantare ital. 7280 
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| plantone ital. 7227 
piara span. 6965 
piare ital, 7180 

; piasser frz. 7190 

' piaetra ital. 7288 
piasträo ptg. 7288 
: piastrello ial. 7288 
piastrone ital. 7289 
| plafa rum. 7285 

; piategiare ital. 7216 
' piatire ital, 7215 

' piato ital. 7215 
He rum. 7099 








piatta sard. 7235 
piatto ital. 7297 
piattola ital. 1467 
piauler frz. 7130 
pisuse-s proo. 7516 
piazza ital, 7235 
; pibirista sard. 6807 
piblo nprov. 7309 
pibonl nprov. 7309 
pic prov. frz. cat. rum. 
7181 


| picà rum. 7131 

pica span. ptg. ital, 7181 
ı picango ptg. 7181 

picar prov. spam. ptg. 
;mn81 





iccare ital. 7181 
iccäro ital. 7181 
piechiare ital. 7181 
picehio ital, 7181 
piecino ital. 7181 
ione ital. 7178. 

| picciuolo ital, 7092 
picco ital. 7131 
piceolo ital, 7 81 
picconiere ital. 7181 
picher pik. 7195 
pichel ptg. 1130 
pichialenn rir. 7181 
pichier afrz. 1180 

| pichir rtr. 7181 
pichiurina rtr. 6968 
piehon spam. 2840. 7178 
| Pieior rum. 7092 

| Pieo span. 1132 

| Pico span. pig. 7181 
! pieorer frz. 6967 

: pieot frz. 7181 

; Picoter frz. 7181 
Picura rum. 7181 
pidamentu sicil. 6969 
! piddekya tarent 6999 
| pidigu sard. 7188 

| pidocehio ital. 6977 
pie frz. 6968. 7131. 7209 
pie span. 7087 

pié rtr. 7087 

piéc brianz. 7216 
‚Pidce frz. 7106 

pied frz. 7087 

j piede ital. 7087 
piódestal frz. 7067 

; piedestallo ital. 7087 
; piedick rum. 6976 

















f 
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pledlea ital. 6975 

piedra span. 7099 

piedra spam. ptg. 2554 

piega ital. 7254 

piegare ital. 7256 

piöge frz. 6975 

pieger prov. 6991 

go ital. 7254 

piegora venez. 6957 

piel afrz. 6812 

piel span. 7000 

piélago span. 6993 

pielar rum. 6996 

piele rum. 7000 

pielego venez. 6993 
rtr. 7250 

o ital. 7250 

piept rum, 6964 

piepten rum, 6959 

pieptenar rum. 6960. 6961 

pieptescar rum. 6964 

pier frz. 7188 

pierc rtr. 7815 

colo neap. 7058 

rder rum. 7087 

pieri rum. 7041 

pierna span. ptg. 1776. 
7066 














pierre frz. 7099 
pierrot frz. 7105 
pierten rtr. 7324 
piértica span. 7077 
piertie friaul. 7077 
piostg rtr. 7346 
piestre afrz. 6974 
pietà ital. 7139 
pietanza ital. 7106 
piété frz. 7189 
pictigot rir, 1301 
piéton frz. 6981. 6982 
pietra ttal. 7099 

piötre nfrz. 6974 
Biete afrz. 1036 
roiu rum. 7102 
Pe nfrz. 6812, 7181 














pieucela prov. 7506 
pieuvre frz. 7295 

pieux frz. 7209 
pieve ital. 7243 
pievel rtr. 7808 





rum. fer 
span. 7106 
Biczigor rum, 1376 
pifanía ital. 3267 
piffero ital, 7179 
Piga prov. 7131 
piga südfrz. 1392 
pigal südfrz. 1392 
pigalh süd/rz. 1899 
pigalha südfrz 1892 
pigau südfrz. 392 
pigello ital. 7510 
pigeon frz. 7178 
pighidu sard. 7188 
pigiare ital. 7173 
puione ital, 7018 
Pigiur sard. 6991 
Pigliar ital, rtr. 7161 
pigno neap. 7175 
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| plguon frz. 7172 | plngu sard. 7167 j plrate frz. 7180 
Pignone ital. 7172 |Pingue span. 7169 | pirato ital. 7180 
pigolare ital. 7177 | pinho ptg. 7175 pirchio ital. 7158 
pigrizia ital. 7144 ; pinna sard. 7170 pire frz. 6991 
pigro ital. 7140 | pinnacle frz. 7171 pireto neap. 6988 
piguela span, 6979 ;pino ital. spam. 7175 — — pirlete ptg. 7188 
uela span. 6979. 6988 : pino ptg. 7161 pirlito ptg. 7188 
pija span. 7195 pinolo ial, 6979 pirlrito ptg. 7 83 
pijon)-s prov. 7178 pinque frz. ptg. 7169 — pirölo ital. 8256 
pijulo ital. 7182 pins rum. 4780 piron frz. 3256 
pila ital. span. 7446 — — pinsá cat. 8777 pirouette frz. 8256 
pilo ptg. 7145 pinsei rum. 4780 piruolo ial, 7182 
pilar span. 7146 pinsell cat. 7010 pis rtr. 6991 
pilatro ital. 7591 pinson frz. 3777. 7164 — . pis frz. 6964 
pile frz. 7145 pintacilgo sp. 6964. 8714 pisa rum. 7195 
pileo ital. spam. 7149 — — pintacirgo ptg. 6964 pisa span. 7174 
pilba ptg. 7146 , pintador span. ptg. 7185| pisada spam. 7174 





pilbar prov. pt. 7151 pintar cat. spam. ptg. [pir rum. span. ptg. 
er frz. 7146 | Potes 7174 

áchera ital. 7147 pintasilgo ptg. 3777. 6964 pisarra cat. 7106 
pillar cat. span. 7151 pintasirgo pig. 8714 pisc rum. 7181 





















piller frz. 7161 pinte cat. 6959 piscadrixi sard. 7188 
pillola ital. 7147 pintor span. ptg. ne , Piscar ptg. 7131 
pillotta ital, 7147 pintura spam. ptg. igcar rum. 7181 
pillule frz. 7147 Pinzette ital. Ah ischar rtr. 7195 
pilongo span. 7062 pinzo ital. 7191 ischina sard. 7189 
piloreio ital. 7158 pinzon span. 8777 pisciare ital. 7195 
piri frz. 1825. 8981 pio ital. spam. ptg. 7209 piseo ptg. 7181 
so ital. 7154 pió ptg. 6979 , piecoso stal, 7198 
Dilota ital. 4885. 6986 piö lomb. 7107 pisée valses. 7019 
pilote fre. 4385. 6986 piobia valses. canner. isello ital. 7204 
loto span. ital. 4385 ; 7272 | Piser frz. 7174 
piloto ital span. pig. | pioda mail. 7261 [Hino ptg. span. 7203 
6986 pioere sard, 7268 pisó tic. ossol. 7204 
piloto ptg. 4385 pioggia ital. 7272 | pison span. 7197 
pilucca sard. 7166 : ploggioso ital. 7274 : 
piluecare ital. 7106 piogu sard, 6977 i 
Pimaceio ital. 7263 : piojo span. 6977 pisser frz. 7195 
ien-s prov. 7141 piolbo ptg. 6977 pista span. ptg. 7196 
; piment frz. 7141 piombare ital. 7266 ;pistagna ital. 7 96 
;pimenta prov. ptg. 7141 piombo ital. 7267 pistar span. 7196 
pimienta span. 41 pion frz, 7131 pistare sard. 7196 
pimiento span. 7141 | piona lomb. 7222 isto frz. 7196 
pimone sard. 7529 piong rtr. 6969 , pistel afrz. 7194 
pimpa prov, 7179 pionnior fre. 7181 il frs. 7194 
lo ptg. 7194 


pimpiné rum, 7 60 pioppo ital. 7809 

pimpinela span. 7160 — — piora [riaul. 6967 
pimpinella ttal. 7160 |piorno spam. ptg. TI81  pistola plg. span. 7198 
pimpolho ptg. 6815. 7168 ' piota ital. 7261 : pistola ital. 3: 








pimpollo cat. 7168 piovano ital. 7248 pistole frz. 18 
pimpollo span. 6818 piovere ital. 7268 | pistolet frz. 7198 
pimprenelle frz. 7160 — ;piovoso ital. 7274 ; piston frz. ptg. 7197 
pin rum. prov. frz. T175 pióz ptg. 6979 pistór venez. 7199 
pinaccia ital. 7162 pioza sard. 7272 pistore ital. 7199 
pinasse frz. 7162 ; pipa ial. 7179 pistrino ital. 7201 
pinaza span. 7162 ! pip& rum. span. ptg. 7179 pisu sard. 7204 
pince frz. 7181 pipe frz. 7179 pit cat. 6964 
pinceau frz. 7010 pipeau frz. 7179 pita span, 7180 
pincel spam. ptg. 7010 —— piper rum. 7176 pitac rum. 7207 
pincer frz. 7181 pipilar ptg. 7177 pitanga ptg. 7106 
pinchar span. 7181 pipion afrz. 7178 pitance frz. 7106 
pinchon span. 3777 pipistrello ital. 6400. pitanza prov. span. 7106 
pincione stal. 3777. 7164 — 10116 pitar span. 7180 
pinco span. 7169 pipita ital. 7208 pitar prov. 7131 
pindariser frz. 7165 pipoulo nprov. 7809 pitaud frz. 6978 
pindrar rer 7142 pippione ital. 7178 pite afrz, 7181 
pingar aspan 7003 | pique frz. 7131 pitetto aital, 7106 
pinge rum. 4780 : piquer frz. 7181 piticu sard. 7181 

; pingere ital. 7166 piqüre frz. 7181 pitié fre. 7139 

' pingolar mant. 7004 pir rtr. 6991 | pifigoiu rum. 7181 
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pitin mail. 7181 
pitjor cat. 6991 
pito span. ptg. 7191 
pito span. 7180 
pitocco ital. 7502 
piton span. 7181 
pitorra span, 7181 
pitoyable frz. 7189 
pitré piem, 7100 
pitre frz. 7106 
pitro canav. 6964 
re ital. 7135 
ura ital. 7186 
ita ital. 7208 
pitursello ital 7108 
pitxar cat, 7195 
piü ital. 7270 
piuä rum. 7145 
piucel-s prov. 7506 
piucella prov. 7606 
piuere sard. 7645 
piulare ital. 7180. 7260 
piulo ital. 7182 
piuma ital. 7262 
piumaccio ital. 7268 
piumento altoberital. 7141) 
piuolo ital. 3256 
piurare ital. 7261 
pius prov 7209 
piuvicare ital. 7508 
alttosc. 7604 
ital, 7179 
piva lyon. 7181 
le ital. 7273 
pi! tr. 7208 
pivoine frz. 6779 
pivot frz. 8266 
pizar prov. 7174 
pizarra span. ptg. 7106 
pizarra span. 7211 
pizca spam. 7181 
pizear span. 7181 
pizza ital, 7181 
pizzare ital. 7181 
pizziare ital. 7181 
pizzico ital, 7181 
pjieré piem. 7260 
pjove venez. 7248 
pjóvego venez. 7507 
placard frz. 7221 
Place frs. 7236 
placé rum. 7218 
placer frz. 7285 
placer span. 7218 
plach cat. 7215 
pläcintä rum. 7212 
pläcito ital. 7215 
pladine friaul. 6922 
plaga prov. rum. 
7218 















cat. 


plage nfrz. 7219 
plague frz. 7218 
plag-z prov. 7215 
plaid afrz, rtr. 7216 
plaideiar prov. 7215 
plaider nfrz. 7215 
plaidier afrz. 7216 
plaidolier afrz. 7215 
plaidoyer nfrz. 7215 
plaie afrz. 7219 


Wortverzeichnis. 


plain frz. 7292 
plaina ptg. 7282 
plaindre frz. 7225 


' plaire frz. 7213 





plais prov. 7239 
plaisir frz. 7218 
plaissa prov. 7239 
plaissadit-z prov. 7299 
plaissar prov. 7289 
plaiasat-z prov. 289 
plaisseiz afrz. 
plaissie afrz. T9. 
plaissier afrz. 7289 

plait afrz. 7215 

plait-z prov. 7215 

plaja prov, 7218 

plüminà rum 7529 
plana pig. 7232 

planca prov. 7223 
plancha span. prov. 7228 
planche frz. 7228 





! plane frz. 7222. 7234 


plangator rum. 7224 
plange rum. 7225 
planger cat. 7225 
planher prov. 7225 
platidor span. 7224 
plaßir span. 7225 
plan-s prov. 7232 
planta rum. ptg. prov. | 
7227 


Plantaditz rtr. 7229 
plantage frz. 7227 
plantage-s prov. 7228 
plantagiens rtr. 7228 
plantain frz. 7998 
plantaje span. 7228 
plantatge cat. 7228 
plante frz. 7227 
planter frz. 7290 
Plantiz rir. 7229 
plantofa cat. 6917 
plantureux frz. 7249 
planxa cat. 7228 
plaque frz. 7221 
plaquer frz. 7221 
plaquesin frz. 7221 
plaró monf. 7406 
plaról piem. can. 7406 
pla-s prov. 7282 
plasmar prov. 8916 
plassa prov. cat. 7235 
plat. rtr. frz. 7287 
plata ptg. span. 7238 
plataino frz. 6922 
platane frz. 7234 
platani-s prov. 7234 
platano span. ptg. ital. 
cat. 7234 


"plate afrs. 7287 


platéa ital. 7295 
plática span. 7358 
platicar span. 7358 
platija span. 7236 
platina span. 7287 
platine frz. 6922 
platique afrz. 7368 
platja cat. 7219 

plato span. 7297 
plátro frz. 4422. 7298 


plauna rtr. 7222 

plaurer cat. 7218 

plauto nprov. 7261 

playa prov. span. 7219 

plaz rir. 7285 

plaza span. 7285 

| plazékr rtr. 7218 

plazer prov. 7218 

plazo span. 7285 

' plazo ptg. 7215 

| ple cat. 7250 

ple rir. 7270 

pleban rum, 7243 

plebe ital. 7243 

pleé berg. 7245 

plech mprov. 7255 

plechá nprov. 7255 

plecho nprov. 7255 

pledura prov, 7258 

plegar prov. 7256 

plegaria span. 7407 

pleich nprov. 7255 

pleidura prov. 7253 

pleige afrz. 7217. 7241 

pleige frz. 7220 

pleigier afrz. 7217 

plein frz. 7250 

pleita span. 7244 

pleitear span. 7215 

pleito span. ptg. 7215 

| plejar ital. 7266 

plen rtr. 7260 

| plener afrz. 7246 

| plenetat-z prov. 7248 

| Plenir prov. 7247 
plenté afrz. 7248 
pleop& rum. 6807 
Here friaul. 7252 

ges prov. 7250 
lesais frz. 7289 

! pleto sard. 7215 

i pleto venez, 7245 

| plett friaul. 7256 

pleure afrz. 7258 

pleurer frz. 7260 

pleutre frz. 7258 

pleuvoir nfrz. 7208 

plevir afrz. prov, 7220 

plevir afrz. 7217. 7240 

plevir prov. 7240 

| pli rtr. 7270 

' pli frz. 7254 

plico ital, 7264 

plidar rtr. 7216 

plie frz. 7236 

pliego span. 7254 

plier frz, 7256 

| plieus prov. 7220. 7241 











B rum. 7250 
plinatate rum. 7248 
plinesci rum. 7247 
plisser frz. 7257 
plié rtr. 7218 
plo& rum. 7268 
ploaie rum. 7272 
plof lad. 7107 

: ploios prov. 7274 

» ploja prov. 7272 
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plom cat. 7267 
plomb nfrz. 7267 
plombar prov. 7266 
plomo span. 7267 
plom-s prov. 7267 
plon afrz. 7267 
plongeon frz. 6116 
plonger frz. 7265 
plop rum. 7309 
plorar prov. 7260 
plorare ital. 7260 
plorason avenez. 7259 
plourer cat, 7268 
| plover rtr. prov. 7268 
plovoir afrz. 7268 
plu rir. 7270 
| pluie frz. 7272 
i plujos cat. 7274 
pluma spam. pig. prov. 
7262 


plumar prov. 7262 
plumb rum. 7267 
| plume frz. 7262 

| plumitif frz. 7429 
plumm rir. 7267 
pluogl rir. 6977 
pluquer pik. 7155 
plurel afrz. 7269 
plurer afrz. 7269 
pluriel nfrz. 7269 
plurier afrz. 7269 
plus prov. 7270 
plusieure frz. 7271 
plueor prov. 7271 
plusori aital. 7271 
pluvieux frz. 7274 
pluya cat. 7272 

pö friaul, 7386 

pó ptg. 1545 
poartá rum. 7821 
pobidda sard. 7565 
pobo spam. 7809 





poblar cat. spam. prov. 
7806 
poble cat, 7808 


poble-s prov. 7808 

pobre prov. cat. spam. 
ptg. 6939 

; pobredad span. 6940 

| pobreza ptg. 6940 
pobulu sard. 7308 

poc afrz. cat. 6938 

poga ptg. 7570. 7577 

povlo ptg. 7852 

' poccia ital, 7658 

poeciare ital, 7558 

poceiro ptg. 7572 

pocero span. 7572 

| pochier afrz. 7291 

| poche frz. 7282 

pochino ital. 6936 

; pochitä aital. 6937 

| poeion spam, 7352 

poco ital. span. 6988 

| pogo ptg. 7577 

' pocon afrz. 7855 

podant frz. 7002 

| podäo ptg. 7582 

‚ podar prov. span. ptg. 

! 7582 





rd 
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poddighe sard. 7290 

poddine sard. 7289 

podé rtr. 7336 

podenco span. 7275 

podengo ptg. 7275 

poder ptg. cat. 
7885 


poder afrz. 7582 
püder rir. 1146 
podestà ital. 7861 
podice ital, 7276 
podiza prov. 7294 
podl rtr. 6977 
podon span. 7582 
podra prov. 7645 
podre span. ptg. 7576 
podrecer spam. 7584 
podridäo ptg. 7687 
podrido span. ptg. 7686 
podrido ptg. 7 
podrir cat. span. 787 
poo afrz. 6944 
poeir afrz. 7886 
a veron. 6845 
poejo ptg. 7515 
heile frz, 6921. 7017 
poéle nfrz. 7090 


span. 


poente ptg. 6649. 7300. ; 
10881 


poeale afrz. 7090 
poestad, -e span. pig. 
73561 

poestat-z prov. 7851 
poesteis afrz. 7851 
poesteit afrz. 7861 
poestet afrz. 7351 
poestif afrz. 7851 
poety rtr. 6988 
pofa herg. bresc. 3940 
pogace rum, 3867 
poge frz. 7277 
poggia ital, 7277 
poggiare ital. 7278 
poggio ital. 7278 
poi ital. 7836 
poi afrz. 6938 
poids frz. 7021 
pole afrz. 6988 
poignal afrz. 7512. 7618 
poignard frz. 7512 
poile frz. 7159 
poillon afrz 7628 
poimáine rum, 7341 
poingon frz. 7649 
poindre frz. 7553 
poing frz. 7514 
point frz. 7652 
pointer frz. 7650 
poiro afrz. 6984 
poire frz. 7184 
pair frs. 7320 

ier frz. 7186 
poire prov. 7587 
pois frz. 7204 
Beislo afrz. 7017 
poison frz. 7852 
poisson frz. 7190. 7191. 

7365 

poistron afrz. 7842 
poitrine frz. 6963 





Wortverzeichnis. 


| polvre frz. 7176 

| poix frz. 7210 

| poizo-s prov. 7862 

| pok rtr. 6938 

"pol prov 7526 
polce-s prov, 7290 
polé ptg. 7292 

polda span. 7292 
polegutt friaul. 7515 
poledríno ital, 7284 
polédro ital. 7284 

; polenta ital. 7283 
poléo span. 7516 
poley rtr. 7615 
polgars-s prov. 7291 
polha ptg. 7526 
policar rum, 7291 
police frz. 7287 7294 
policia spam. ptg. 7287 
policia span. 7286 
polidez ptg. 7286 
polideza span. 7286 
polidura ptg. 7288 
polieja prov. 7292 
polüiturä rum. 7288 
polilha ptg. 7626. 7544 


polilla span. 7626. 7644 


poliol cat. 7515 


pim ital. 7286 





i holinen cat. 7294 

! polissia prov. 7294 
polisson frz. 7285 
polissure frz. 7288 
politesse frz. 7286 
: póliza «pam. 7294 
polizia ital. 7287 
polizza ital. 7294 
pol cat. 6977 
polla cat, span. 7626 
pollare ital. 7624 
polle afrz. 7526 
pollegar ptg. 7291 
pollice ital. 7290 
pollo span. ptg. 

7626 


polmo-s prov. 7529 
polpa ital. ptg. 7630 
polpo ital. 7296 
pols prov. cat. 7537 
pole cat. 7545 

! polear prov. 7586 
polsch rtr. 7290 
polao cat. 7290 
poleo ital. 7587 
polta ital. 7588 
poltiglia ital, 7639 
polträo ptg. 7293 
, poltro afrz. 7284 
mito cat. spam. ptg. 


poles ital. 7298 

i poltron frz. span. 7293 
| poltrone ital, 7293 
polverajo ital. 7541 
polvere ital, 7645 
polveriera ital. 7641 

! polveroa prov. 7543 


pelit Qu proo. fra. cat. 


ital. 


, polveroso ital. span. ptg.; 
548 


polrischio ital. 7646 

polvo span. 7645 

pólvora span. 7548 

polypo ptg. 7295 

poma span. ptg. prov. 
7299 


span. ptg. 7296 

ital. 7296 

pomba ptg. 2840. 6811 

pombal ptg. 6810 

pombinha pég. 2340 

pombo pig. 6811 

pome ital, 7299 

pömen ptg. 7547 

pomete rum. 7297 

pometo ital. 7297 

pometuri rum. 7297 

pómez spam. 7647 

pomice ial. 7547 

pommado frz. 7296 

porume frz. 7299 

pomme de terre frs. 9794 

pomo ital. 7299 

pómpola lod. 6843 

pompon frz. 7692 

| pom-e prov. 7299 

ponant. frz. 7800 

ponce fra. 7547 

ponceau frz. 7808. 

poncella aspan. 7606 

| ponch-z prov. 7652 

poncif frz. 7549 

ponde neap. 7802 

pondegh mod, 7304 

| pondre frz, prov. 7801 

pondrer cat. 7801 

ponent frz. 7300 

! ponente ital. 6649. 7800. 

' 10881 

ponent-z prov.7800, 10881. 

poner span. 7801 

ponga ital. 7608 

ponher prov. 7563 

, ponh-s prov. 7514 

[veniente span. 6649. 7300., 
10881 





;ponn rir. 6830 

ponnula lecc, 7289 

! ponre prov. 7301 

, ponsalousa ptg. 5960 

! pont. prov. frz. cat. 7302 

; pontare ital, 7660 

| ponte pig. 7802 

| Dontieallo ital. 7808 

| ponto pig. 7552 

ponzare ital. 7649 

ponzolia spam, 7858 

ponzonür spam. 7363 

| Pooir afrz. 7836 

i popa rir. 7567 

pops prov. 7557 

popa cat. spam. ptg. 
7659 

popar span. 6808 

pope venez. 7569 

popo ital. 9910 

, Pópola mail. 6848 

! popolana com. 6843 
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popolare ital. 7306 

popolo ital. 7308 

popolón pav. 6848 

popoloso ital. 7807 

popone ital. 7028 
popor rum. 7308 

poporos rum. 7307 

. poppa ital. 7557. 9910 

i poppa ital. prov. 7559 

;populeux frz 7807 

ipopulos prov cat. 7307 

populoso span. pig. 1307 

| poquedad span. 6937 

Bor nepan. ptg. 7024 

pór pig. 7801 

por prov. afrz. 7319 

por rum. 7820 

por afre. 7440 

por span. ptg. 7445 

pora aspam. aptg. 7441 

| porar span. 7665 

pore prov. franz, rum. 

ı 7316 

porca ptg. 7816 

porgäo ptg. 7825 

poreajo stal. 7812 

| porcar rum. 7812 

| porc&reaf& rum. 7311 

porcaria ptg. 7810 

porcaro ital. 7812 

|poroel prov. afrz. cat. 

| span. 7318 

| porcelaine frz. 7318 

|porcelana span. 7318 

| poreella ital. 7318 

! poreellana ital. 7818.7314 

| poreellana ptg. 7318 

| porcello ital. 7318 

pore-épic frz. 7816 

‘ porc-espin nprov. 7816 
porche frz. 7324 

Pocher frs. 7812 

porchereceio ital. 7311 

; porcheria ital. 7810 

"porchiaeca ital. 7328 

| porch cat. 7815 

porcio-s prov. 7325 

1 poreion span. 7325 
porco ital. ptg. 7315 
porco espinho ptg. 7316 
poreospino ital. 7316 
porcu sard, 7815 

pore sard. 6951 

pm ptg. 1462 

| poren aspan. aptg. 7462 

| porande aspan. aptg. 

porfa cat. spam. ptg. 

7050 

| pórfido ital. 7817 

i porge-s prov. 7324 

porgére ital, 7318 

porla bellinz. 7315 

iporo franco-prov. 7184 

poro prov. 4568 

? poroec afrs, 7461 

porpora ital. 7666 

porqueiro ptg. 7312 

. porquer cat. 7812 

i porqueria span. 7810 
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porqueriza span. 7811 

porquero span. 7312 

porquier-s prov. 7312 

porra spam. ptg. cat. 
7320 


porr-s prov. 7820 

porre ital. 7801 

porre prov. 7319 

porreau frz. 7820 

porrere sard. 7818 

potro ital, span. pig. cat. 
7320 


porad monf. 7818 

poriél lomb. 7818 

port ptg. rum. prov. frz. 
cat. 7329 

port fri. 7326 

porta rum. 7326 

porta ptg. ital. cat. prov.| 
7821 

portacollo aptg. 7486 

portador cat. spam. ptg. 
7828 

portador-s proe. 7828 

portar rum. 7322 

portar cat. span. ptg. rir. 
prov. 7826 

portare ital. 7826 

portatore ital. 7328 

porte frs. 7821 

porteiro ptg. 7322 

porter cat. 7822 

porter frz. 7826 

portero span. 7332 

porteur frz. 7328 

porti piem. 7824 

portico ital. 7324 

porti rum. 7325 

portier prov. frz. 7822 

portiere ital. 7822 

portió cat. 7325 

portion frz. 7325 

portique frz. 7324 

porto ital. 7826. 7329 

portulaca ital. prov. 7328 

poruec afrz. 4568. 7461 

porumb rum. 6811 

porumbar rum. 6810 

porzione ital. 7825 

pos prov. ptg 7886 

posada spam, 6943 

posar span. 6943 

posare ital. 6943 

posca ital. 7880 

poscia ital. 7889 

posdomane ital. 7341 

posdomani ital. 7341 

poser frz. 6948 

position frz. 7882 

positura ital, 7333 

posizione ital. 7832 

Poande afrz. 7864 

posolino ital. 7344 

pósolo ital. 7848 

posone altoberitul. 7352 

possa prov. 7536 

possevole ital. 7894. 

post afrz. cat. 7846 

posta ital. span. ptg. 
7381 


Wortverzeichnia, 


poste frz. 7331 

postella prov. 7569 

postel-s prov. 7340. 7346! 

posterla prov. 7848 

| posterle prov. 7343 
postierla ital, 7948 

postila span. 7345 

postilla ptg. ital. 7346 

postilla span. 7569 

| postillar pror. 7345 

! postille frz. 7345 
postrar span. 7484 

postura spam. ptg. ital. 
7338 





posture frz. 7888 
pot frs. 7856 

pot wall. 6805 
potage frz. 7355 
potager frz. 7865 
potamd vemez. 7349 
potare ital. 7582 
potasa span. 7856 
potassa ptg. 7856 
potasse frz. 7856 
pote span. ptg. 7856 
poteau frz. 7340. 7346 
potence frz. 7360 
potenza ital. 7360 
potenzia ital. 7850 
potere ital. 7835 
poterna span. 7848 
poterne frz. 7848 
potestà ital. 7861 
potuit frz. 7847 
poture afrz. 7640 
poturnie rum. 2564 
pot-z prov. 7355 
potz prov. 7677 

pou afrz. 6988 

pou wfrz. 6977 

pou cat. 7577 
pouacre frz. 7367 
pouah frz. 7867 
pouce Im. 120 
pouco pi 
Pole nie py 6920 
poudre frz. 7645 
poudrel-s prov. 7284 
poudrette frz. 7545 
| poudreux frz. 7543 

* pouillé frz, 2914 

! pouilleux frz. 6976 
póul friaul. 7309 
poulain frz. 7520 
poule ital. 7802 

| poule fra. 7626 

| pouleiot. prov. 7516 
; poulejo prov. 7292 
poulie frz. 7292 
poulier frs. 7292 

; pouliot frz. 7515 

| poulpe frz. 7295 
pouls frz. 7637 
poult-de-soie frz. 6920 
poumon frz. 7629 

i poupa ptg. 9910 

‘ poupar ptg. 6808 
poupe frz. 7569 
poupe afrz. 7667 
poupée nfrs. 7667 








Kürti ng, lat-rom. Wörterbuch. 


upon frz. 7582 
|Ponguidade ptg. 6937 
! pour frz. 7440 
| pourceau nfrs. 7318 
(se) pourmener afrz. 7468 
pourmenoir afrs. 7468 
: pourpier frs. 7328 
, Pourpier fre. 7521 
| pourpoint frz. 7071 
pourpre frz. 7566 
| pourrir frz. 7687 
pourriture frz. 7687 
poursuivre frz. 7483 
pourvoir fra. 7497 
pousalonsa ig. a 





Ferro frs. 7636 
pousser frz. 7536 
poussiöre frz, 7534 
poussin frz, 7522 
pout afre, 7588 
pout-de-soie frz. 6920 
poutilles afrz. 7639 
poutrain afrs. 7284 
poutre frz. 7284. 
pouture frz. 7640 
poutz prov. 7577 
pouvoir frz. 7335. 7350 
pouzi-s prov. 7622 
póver rir. 6989 
povero ital, 6939 
povertà ital. 6940 
povo ptg. 7308 
povoro alomb. 7308 
poyo span. pig. 7278 
poza span. 7570 
pozals span. 7571 
pozar prov. 7577 
pozione ital. 7862 
pozionar prov. 7858 
pozo span. 7577 
pozza ital. 7670 

| pozzo stal. 7577 

pra rtr. 7406 

praga ptg. 7235 
prace ital, 7400 

| Prago ptg. 7285 
prada rum, 7872 
pradä rum. 7866 
prüdáciune rum. 7367 
prädätor rum. 7368 

ı pradella nprov. 6861 
prado span. ptg. 7406 
prael afrz. 7408 
praeléu genues. 7406 
praga pig. 7218 
praia ptg. 7219 
prains afrz. 7875 
prairie frz. 7402 
prancha'ptg 7228 

, prandere sard. 7398 
prangiére afr. 7899 
pranteador pig. 7224 
prantear píg 7225 
prünz rum. 7399 
pranzare ital. 3007. 7898 
pränzi rum. 7398 
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! pranzo ital. 3007. 7399 

; práo franco-prov. 7442 

prat rum. cat. 7406 

pratellina ital. 7408 

prato ital. 7406 

prato ptg. 7237 

prat-z prov. 7406 

iprau rtr. 7406 

‚ prazer ptg. 7213 

| prazo ptg. 7215 

pre ital. 7418 

pre rum. 7028 

pre rtr. 7406 

pré frz. 7406 

prea rum. 7859 

preador prov. 7368 

preaire prov. 7368 

préau frz. 7408 

prebenda prov. cat. spam. 
ptg. ital. 7360 

preboste span, pig. 7882 

pregar ptg. 7419 

precario ital. 7407 

préche frs. 7370 

pröcher frz. 7370 

Pröcheur frz. 7369 

Prechier afrz. 7370 

preciar span, 7419 

précieux frz. 7420 

precio span. 7421 

prego pig. 7491 

precoche neap. 786b 

preeugeta rum. 7862 

precuvinteza rum. 7364 

predaital. pror. span. 7366 

predare ital. 7872 

predatore ital, 7868 

predecir span. 7371 

predella ital. 1564. 1669. 
7418 


predeur afrz. 7368 
prediea ital. span. 7870 
predicador span. ptg. 7869 
| prediear span. ptg. 7870 
predicare ital, 7870 
predicatore ital, 7369 
predicere ital. 7871 
prödire frz. 7871 
predizer pty 7871 
preechier afrz. 7370 
preöl afrs 7408 

prefae rum 7047 
prefagüo ptg. 7878 
préface frz. 7878 
prefacion span, 7878 
prefazione ital. 7873 

| prefeito pig. 7374 
prefenda ital. 7360 
préfet fre. 7374 

prefetto ital. 7374 

prega ptg. 7254 

prega ital. 7408 
preganto altoberital. 7861 
pregar ptg. 7408 
pregare ital. 7408 
pregaria ital, 7407 
| preghiera ital. 7407 
preghiero ital. 7407 
pregiare ital. 7419 
pregio ital. 7421 


74 








er 
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pregludieare ital. 7877 
pregno ital. 7375 
prego altoberital. 7140 
prego ital. 7408 
prego ptg. 3256. 7428 
pregonar spam. pig. 7868 
preguiga ptg. 7144 
preguigoso ptg. 7144 
pregunta ptg. 7031 
preguntar spam. 
5087. 7031 
prei rir. 6868 
preindre afr. 7412 
preiso-s prov. 7410 
preitejar ptg. 7216 
preito ptg. 7216 
prejare neap. 7144 
prélasser frz. 7378 
preling rum. 7060 
prem rtr. 7481 
premer prov. 7412 
premere ital. 7412 
prémices frz. 7428 
premier frz. prov. 7425 
premindà rum. 7360 
premio ital, 7879 
premto span. ptg. 7879 
prefiado span. 7375 
prenda prov. 7360 
prenda span. ptg. 7143 
prendar nspan. ptg. 7142 
prender spam. ptg. 7409 
prénder rtr. 7409 
préndere ital. 7409 
prendre prov, frz. 1409 
prendrer cat. 7409 
prenhada ptg. 7376 
prenhar pig. 7376 
prenhe ptg. 7375 
prenb-s prov 7375 
prenre prov. 7409 
prensa span. ptg. 7417 
prenze ital, 7433 
preon-s prov. 7468 
preot rum. 7382. 7418 
preparare ital. 7881 
préparer frz. 7381 
pres prov. 7417 
prs fra. 7417 
presbítero span. 7418 
presbytero pig. 7418 
preschimbar rum 7042 
preseiutto ital. 7045 
prescrie rum. 7384 
prescurtezar rum, 7044 
presega prov. 7078 
presenga ptg. 7386 
présence frz. 7386 
presencia span 
présent frz. 72 
presentar span. ptg. 7388 
presentare ital. 7888 
presente ital. sp. ptg. 7386 
prósenter frz. 7888 
resentir span. ptg. 7387 
presentire ital. 7887 
presenza ital. 7886 
presimfesci rum. 7987 
presonier-a prov. 7411 
presque frz. 7417 


2861. 








7386 
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pressa pig. cat. 7417 

| pressare ital. 5414 

presse frz. 7417 

presseg cat. 7078 

‚ presseguer cat. 7073 

| presseguir-s prov. 7078 

ressentir frz. 7387 

| presser frz. 7414 

| preseo ital. 7417 
pressoeché ital. 7417 

pressura ital. prov. 7416 

| prest prov, 7895 

prestar spam. pg. prov. 
7898 

prestare ital. 7398 

preste-s prov. 7418 

prestes ptg. 7395 

prestidigitateur frs. 7890 

prestige frz. 7892 

prestigiateur frz. 7891 

prestin lomb. 7201 

prostind Tomb. 7200 
pröstita ital. 7393 

Dréstito ital. 7398 

presto ital. 7393. 7394. 
7396 


presto span. ptg. 7895 
prét frz. 7393 

pref rum. 7421 

pröt frz. 7896 
pretantaine frz. 7396 
prote ital. 7418 
pretendere ital. 7896 
prétendre frz. 7396 
prüter fra. 7808 
pretina span. 6968 
prétii ile fre. 7896 
prétre frz. 7418 
prefuesci rum, 7419 
pretz prov, 7421 
preu afrz. 7440 

preu gallur. 7140 
preu cat. 7421 

prenc afrz. 7461 
preudomme afrz. 7451 
preumblar rum. 7027 
preurzesci rum. 7380 
ipreuse afrz, 7481 

| preuve frz. 7445 
preux frz. 7461 
prevenda prov. 7860 
prevoire afrz. 7418 
prevosto ital. 7382 
prévót frz. 7382 
preza prov. 7366 
prezar prov. 7419 
Jrezen-s prov 7385 
prezie rum. 7371 
prezicaire prov. 7369 
prezicamen-s prov. 7870 
prezicar prov. 770 
prezie-s prov. 7370 

! prezioso ital. 7420 

| prezzare ital. 7419 
prezzemolo ital. 7108 
prezzo ital, 7421 
pria ital. 7486 
pricea valses. 7370 
prichée valses. 7370 
priega ital. 7408 











priego span. 7423 
priego ital. 7408 
priego aspan. 3256 
priendre afrz. 7412 
prier frz. 7408 
priàre frz. 7407 
| priesa span. 7417 
| prievolo neap. 7054 
|priezza neap 7144 
| prigione ital. 7410 
prigioniere ital, 7411 
prigu valses. 7056 
prillare ital, 1344 
illo stal. 7181 
prim prov. rir. 7481 
primaire frz. 7425 
primajo sard. 7425 
iar rum. 7425 
ario ital, span. 7425 . 
Primatiu lecc. 7429 
primávara rum. 7426. 
10058 








ital. rtr. prov. 7426 
| primavera ital. ptg. 10058 
imavero cat. 10058 
prime fra. 7379. 7481 
primeiro ptg. 7425. 7431 
primer cat. prov. 7495 
primero span. 7425 
primevere afrz. 10058 
primevoire afrz. 7428 
primicer rum, 7427 
primicerio ital. span. 
7427 
primicier frs. 7427 
primier prov, 7426 
primiero ital. 7425 
primo span. ital. 7491 
prim(o) cat. 7481 
primver« prov. 7426 
primvers prov. 10058 
prince proe. frz. ital. 
7488 
princepar rum. 7029 
princesa span. 7494 
princesse frz. 7484 
princeza ptg. 7484 
princhar altgenues. 7870 
princier afrz. 7427 
principe span. ptg. 7498 : 
principe ital. 7488 
principessa ital. 7484 
Prinde rum. 7409 
pringar span. 7167 
pringue span. 7167 
prinsautier fra. 7432 
prinsautier afrz. 2880 
printanier frz. 7480 
printempe franz. 
i 10088 
prioste span. ptg. 7882 
; prisio ptg. 7410 








7480. ; 





pri ; 
! Prisioneiro ptg. 7411 
i prisionero span. 7411 
| prison frz. 7410 
prisonnier frz. 7411 


primavera cat. span. ptg. | 
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| pra logud. 7140 

iprivadar prov. 7438 

: privado aspan. 7438 

; privaise afrz. 7437 

i privar span. ptg. 7439 

; privare ital, 7439 

! privatin ital, 7486 

i privato ital. 7488 
ivatz prov. 7438 

privé frz. 7438 

ghiez rum, 7083 

ghiu rum. 7084 

priver frz. 7439 

‚ privu piem. 7056 

i prix frz. 7421 

pro rir. 7406 

pro Kal. prov. 7451 

| pro ital. prov. afrz. ptg. 
span. 7440 

' pro prov. 7442 

pro ital. 7451 

; proa prov. cat. span. ptg. 
7480 

proansa prov. 7445 

proar prov. 7445 

proba rum. 7445 

proba cat. 7445 

probaina sard. prov. 
7471 

; probar cat. span. 7445 

! probbio ital. 7444 

| probda-s prov. 7474 

iprobene prov, 7478 

| probidad ital. 7448 

I probità ital. 7448 

proceder prov. span. ptg. 

7446 


procéder frz. 7446 
Drocódere ital, 7446 
|procedir prov. 7446 
| proceir cat. 7446 
| proces pron. cat. 7448 
| procàs frz. 7448 
; proceso spam. 7448 
processo ital. ptg. 7448 
, procezir prov. 7446 
proche frz. 7475 
i procherie frz. 7310 
| prod proc. afrz. 7451 
| proda stal. 7480 
prode ital. afrz. 7451 
| prodes afrz 7488 
prodezza ital. 1451 
:prodo ital. 7451 
pro-doem afrz. 7451 
prodom prov. 7451 
produire frz. 7452 
produomo ital. 7451 
. produrre ital. 7452 
Produzir spam. pig. 

7452 
| proece afrz. 7451 
! proef afrz. 7442 

proeisse afrz. 7451 

proensa prov. 7489 

proeza prov. 7451 

Diofano. frz. 7463 
profano ital. 7458 

profeitar prov. 7464 
| profeito. aptg. 7454 
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profenda ital. 7380 
profit. fra. cat. 7464 
profiter frz. 7454 
professeur frz. 7456 
profession frz. 7455 
professione ital. 7485 
professor span. ptg. 7456 
professore ital. 7456 
profieg-z prov, 7454 
profil fri. 7457 
profilare ital. 7457 
profiler frz. 7457 
profilo ital. 7457 
profittare ital. 7454 
profitto ital. 7454 
profond frz. 7458 
profondo ital. 7468 
profundo span. pig. 7458 
progrös frz. 7459 
progresso ital. 7459 
prohibir spam, ptg. 7466 
prohibire ita. 7460 
prohombre span. 7451 
proie frz. 7366 
proisme afrz. 7490 
proiene afrz. 7449 
prójimo span. 7490 
prol aspan. aptg T45L 
prolongar span. ptg. prov. 
cat. 7061 
prolonger frs. 7061 
prolungare ital. 7061 
promenade frz. 7463 
(se) promener frz. 7463 
prometer span. 7464 
prometre prov. 7464 
prometter pig. 7464 
promettere ital. 7464 
promettre frz, 7464 
promoistre afrz. 7466 
prompt frz. 7465 
promptid&o ptg. 7465 
promptitude frz. 7465 
prompto ptg. 7465 
pron piem. 7451. 7468 
prona com. 7468 
prona avenez. 7495 
próne frz. 7363. 7449 
próner frz, 7868 
pronizza sard. 7498 
prononcer frz. 7470 
prononeiation frz. 7469 
prontare ital. 7465 
pronteza span. 7465 
prontezza ital. 7465 
prontitud span. 7465 
prontitudine ital. 7466 
pronto span. ital. 7465 











pronuneiar span. ptg. 
7470 
pronunziare ital, 7470 





pronunziazione ital. 7469 
prooise afrz. 7451 
proosamen prov. 7451 
prop prov. 7472 
propagem ptg. 7471 
propagine ital. 7471 
propi cat. 7479 
propietario spam. ptg. 
7477 





Wortverzeichnis. 


| propis prov. 7475 
» proposer frs. 6943 
proposito ital. 7476 
proposto ital. 7476 
propre frz. 7479 

1 propreté frz. 7478. 

! propriedad span. 7478 
propriedade pg. 7478 
proprietà ital, 7478 
propriétaire frz. 7477 
proprietario ital. 7477 
proprietat prov. 7478 

; propriété frz. 7478 
proprio ptg. ital. span. 
| 7479 

, Propris proe. 7479 
| propriu rum. 7479 
| prorne afrz. 7449 
| pros rir. prov. 
i acat. 7481 

! pros prov. afrs. 7461 

| prosamen prov. 7451 

| proscender valtell. 7482 
; proseiugare ital. 7044 

| proseiutto ital. 7045 

| proseguire ital. 7483 

! Prosement afrz. 7451 
prosenda posch. 7482 
prosme prov. 7490 
prosne afrz. 7449. 7485 
prossimo ital. 7490 


afrz. 


| prudente ital. span. ptg. 

| Tol 
prudire ital. 7498 
prud-homme frz. 7461 
prueba span. 7445 
pruec afrz. 4668. 7461 

| pruef afrz. 7472 

i pruekes afrz. 7461 
prugina rtr. 7492 
prugna ital. 7496 
prugno ital. 7496 
pruina rir. 7492 
pruir rtr. 7450 
pruir cat. ptg. prov. 7498 

;prüiíu piem. 7497 

i prumo ptg. 7267 

"pruna ial prov. cat. 

aspan. 7495 

prunázo berg. 7467 
pruora ital. 7445 
pruovo tal. 7472 
prus rtr. 7451 
pratto ital. 7662 

 pruzdum afrz. 7451 

| pruzer prov. 7498 

j psautior fra. 7499 

| pua. span. ptg. 7611. 7667 
pubiddari sard, 7556 

j public frz. 7604 

| pubblicare ital. 7508 

! pubblico ital, 7504 


prostrar prov. ptg. 7484 . publier rz 7508 


prostrare ital, 7484 
| prot afrz. 7451 
ı protocole frz. 7486 


ipuce fra. 76 6 
puceau afrz. 7506 
pucella aptg. 7506 


| reise ital. ptg. 7486 pucelle frz. 7517 


protocolo span. 7486 
| prou afrz. cat, 7401 
prou cat. 7442. 7451 
prou afrz. 7440. 7442 
!proue frz. 7480 
prousement afrz. 7451 
. prouver frz. 7445 
prova ital ptg. prov. 
7446 
provain afrz. 7471 
provana ital. 7471 
| provar prov. ptg. 7446 
provare ital. 7445 
provecho span. 7454 
proveito pig. 7454 
' provena span. 7471 
provence frz. 7489 
provenda ital. 7860 
provende frz. 7360 
provianda ital. 10266 
provin frz. 7471 
provina lomb. 7492 
‚ province frz. 7489 


' provincia span. ptg. ital. 


7489 
provvedero ital. 7487 
prorim cat. 7490 
! proximo ptg. 7490 
prozom prov. 7451 
prua genues. 7480 
prubá rum. 7445 
prud afrz. 7451 
prudo norm. 7488 
! prudent. frz. 7491 


;puchada span. 7588 
puchera span. 7583. 7588 
puchero span. 7583. 7588 

; puches span. 7538 

| puddedru sard. 7284 

! puddighinu sard 7522 

| puddu taren. 7527 

' pudesciri sard. 7576 

| pudeur frz. 7505 
Pudidu sard. 7580 

; püdio aspan. 7580 

"Padir prov. cat, alomb. 

7673 
pudire sard. 7578 
pudor altoberital. cat. 

7683 

 pudore ital. 7505 
pudor-s prov. 7688 
Pudro sard. 7675 
pudrir cat. span. 7587 
püdár arbed. 7588 
pueblo span. 7308 
puebro span. 7308 
pueg-z prov. 7278 

' pueis prov. 7336 

; puente span. 7802 
puer afrz. 7819 
puer nfrz. 7573 
puerca span, ptg. 7815 
puerco span. 7315 
puerco-espin span. 7816 

| páere rtr. 6989 

puerro span. 7320 

puerta span. 7321 
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puerto span. 7329 
|pues span. 7836 
; pueur afrz. 7588 
pughilar rum. 7509 
| pugilar span. 7509 
; pugnale ital. 7612 
' pugnere ital. 7568 
pugno ital 7514 
pui afrs. 7278 
puidba bologn. 7208 
puieza rum. 7526 
puigula bologn. 7208 
| puija piem, 7208 
| puing rtr. 7514 
puir ptg. 7285 
puir afrz. 7578 
puirier altfranz. 
7447 
puis frz. 7336. 7886 
Puilt)s frz. 7577 
puisci rum. 7626 
puiser frz. 7577 
puissance franz. 4786. 
7850 
puiu rum. 7526 
puix cat. 7336 
pj span. ptg. 7686 
pulam rir. 7526 
pular ptg. 7524 
pulbere rum. 7545 
pulberos rum. 7548 
pulce ital. 7516 
pulcella ital. 7506 
pulcelle afrz. 7506 
pulein afrz. 7622 
puleinello ital. 7622 
puleino ital, 7622 
pulcioso ital. 7619 
pulédro ital. 7284 
puleggia ital. 7292 
puleggio ital. 7515 
puleghe sard. 7516 
puleju sard. 7515 
pulga span. ptg. 7516 
pulgar cat. span. 7291 
pulgoso span. 7619 
pulieia ital. 7286 
pulidura spam. 7288 
pulieder rtr. 7284 
pulir span. 7285 
pulire ital. 7285 
| pulitezza ital. 7286 
pulitura ital. 7288 
pullolare ital. 7525 
pullulare ital. 7625 
pulluler frz. 7525 
pulmäo ptg. 7529 
pulmo cat. 7529 
pulmon span. 7529 
! pulmone ital. 7629 
pulpa sard. rum. 
span. 7530 
| pülpito span. 2015 
| pulpo span. 7295 
| puls rum. rtr. 7537 
pulsar span. ptg. 7586 
| pulsatilla ital. frz. 7636 
pulso span, ptg. 7587 
pult rtr. 7533 
pultres cat. 7693 


74* 


7318. 








cat. 
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puluar ptg. 7525 
pulular span. 7525 
pulvra rir. 7545 
Pulzella ital. 7506 
pumico rum, 7547 
pumn rum. 7514 
pumnesci rum. 7614 
punais frz. 7681 
punaise frz. 2179 
pulal span, 7612 
puncella aspan. 7506 
punceyla acat. 7506 
punetu sard. 7562 
pune ital, 730 
pungá rum. 7508 
punge rum. 7653 
Pungello ital. 7549 
pungere ital. 7558 
pungir spam. ptg. 7668 
punbál ptg. 7512 
punho ptg. 7614 
punir prov. frz. cat. span. 
ptg. 7654 
punire ital. 7554 
puo span. 7514 
punoiu rum. 7568 
pun ztr 7802 
puntare ital. 7550 
punte rum. 7302 


punto (-a) ital. cat. spam. 
7552 


puntorzu sard. 7661 
punxar cat. 7549 
puny cat. 7514 
punyir cat. 7568 
punzar span. ptg. 7649 
punzecchiare ital. 7649 
punzellare ital, 7549 
punziglio ital, 7549 
punzione ital. 7548 
punzon span. 7649 
punzone ital. 7549 
sard. 7514 
prov. 1278 


altoberital. afrs. 





puorfs rir. 7320 
puorto eap. 7329 
puovolo arenez. 7308 
pupázi rum. 9910 
pupitre frz. 7581 
pupuler frz. 9910 
pur pror. cat. frz. 7567 
puraro ital. 7665 
purced rum. 7446 
purcel rum. 7818 
purces rum. 7448 
purei sicil. 7516 
puro ital. rtr. 7561 
purer frz. 7665 
pureté frz. 7664 
pureza ptg. 7564 
purgar caf. spam. ptg. 
prov. 7663 
purgaro ital. 7563 
purger fra. 7568 
puryina rtr. 7492 
purica rum. 3469. 7518 
purice rum. 7516 
puricos rum. 7619 


Wortverzeichnis. 


!puridad span. 7664 
puridade pig. 7564 
purin frz. 7586 
pürisua domb. 7497 
| purità ital. 7564 

! purmaint rtr. 7598 


purir astur 7818 

pürscel rtr. 7506 

purscella rér 7506 

| purtat-z prov. 7664 

purtator rum. 7828 

pürure rum. 7070 

pus cat. prov. 7270 

pus ital. frz. cat. ptg. 
7568 

puse-s prov. 7516 

puléin rtr. 7338 

| PuäeB rtr. 7338 

puséturà rum. 7833 

pusigno ital. 7338 

pussa cat. 7516 

pusté rum. 7569 

: pustella prov, 7569 

| pustis sard. 7336 

, pustola ital. 7569 

| pustula prov. cat. ptg. 
7569 

püstula spam. 7569 

pustule /re. 7569 

put aprov. afrz. 7580 

puf rum. 7577 

putain frz. 7578 

putaine frz. 7578 

‚ putaßa span. 7578 
pufar rum. 7672 

pute aprov. afrz. 7580 


pufin rum. 6936. 6938. 
7181 


pufinatate rum, 6987 
putire ital. 7578 
putnais prov. 7581 
puto span, 1590 
putoare rum. 7688 
putput span. 9910 
putred rum. 7585 
putrezesei rum. 7584 
putrid prov. 7585 
putride frz. 7585 

| putridire ital. 3587 
putrido ital. ptg. 7585 
i puttana ital. 7578 
putfi rum. 7573 

| putto ital. 7580. 7590 
jputuros rum, 7588 
püva sav. 7567 

puxar spam. ptg. 7636 
puya span. 7511 
puya span. ptg. 7567 








"qua rum. 7632 
quà rtr. ital. 8182 


puro ital. span. ptg. 7667 quat. rtr. 2276 
pürpura span. pig. 7566 quacier afrz. 2278 


quaera rir. 6344 

! quaderno ital. 7649 
quadrado span. ptg. 7607| 
quadragesimo ital. 7608 
qudragésimo span. ptg. 


quadran. 8 prov. 7605 
quadrante ital, span. ptg. 
7605 


uadrar span. ptg. 7614 

quadrare dial 7614 

quadrato ital. 7607 

quadrello ital. 7608 

quadro ital. span. ptg. 
7617 





quaglia ital. 2664. 6344 
quagliare ital. 2276 
quaglio ital. 2977 
quai afrz. 1716. 5245 
quainse afrz. 7634 
quaissier afrz. 7644 
quait prov. 2275 
qual ptg. 7628 
qualche ital. 7629 
qualcheduno ital. 7690 
qualcuno ital. 7630 
quale ital, 7628 
qualità dal. 7631 
qualité frz. 7681 
qualquer ptg. 7629 
qual-s prov. 7628 
qualsivoglia ital. 7629 
qualsque prov. 7629 
qnam prov. 7632 

ov. 7632. 7685 
quan fra. cat. 1635 
quandius prov. 7682 
quando ital. ptg. 7635 
quanse afrz. 7684 
quant prov. frz. 7636 
quanto ital. ptg. 7686 
quanze wallon. 7684 
| quio ptg. 7632 
quar prov. 7687 
quaranta ital. prov. cat. 

7604 


quarantaine frz. 7604 
quarantavel rtr. 7608 
quarante frz. 7604 
quaranté cat, 7608 
quarantena ital. 7604 
Quarantesimo ital. 7608 
quarantidme frz. 7608 
quarantina ital. 7604 
quaraema rtr. 7602 
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quartario ital. 7639 

quartier frz. 7689 

| quartiere ital. 7689 

quarto ital. spam. ptg. 
7640 


'quart-z prov. 7640 
quae afrz. 1989. 7646 
quasi ital, 7641 
quässar prov. 7645 
quasser afrz, 7646 
quater rtr. 7652 
quatir prov. 2274 
quatordisch rtr. 7658 
quatorze frz. ptg. 7658 
quatre prov. frz. cat. 
7652 





quatrióme frz. 7640 
quatrinca — spam. 
'651 


quatro ptg. 7652 

quatto ital. 2275 

quattordiei ital. 7653 

quattro ital. 7662 

que frz. 7682 

que frz. prov. cat. span. 
ptg. 7665. 7679. 7685 

quebradura span. ptg. 
2595 


span. pig. 


| quebrar span. ptg. 2698 

| quec-s prov. 7680 

qued afrz. 7665. 7685 

quedar span, ptg. 7668 

quedo span. ptg. 7669 

quegno ital. 7670 

queid bologn. 7669 

! queijeiria ptg. 1981 

queijeiro ptg. 1981 

queijo ptg. 1983. 3916 

queimar ptg. 2590. 5255 

queirre ostfrz, 7617 

| queixada ptg. 1898 
queixar ptg. 227i 

queixarse cat. 

; queizo ptg. 1898. 6025 

quejar spam. 2278. 7664 

iquejigo span. 7655 
quens afrz. 2854 

quel frz. 7628 

quelha ptg. 1758 

quello ital. 3189 

quelque frz. 7629 

! quelqu'un frz. 7630 


ptg. 


quebrantar 
2594 

















quem ptg. 7665 
quemar spam. 2590. 
1^ 5265 


: quenouille nfrz. 2480 
quente ptg. 1745 

i quer valdisc. valm. 
quera ptg. 1938 
;querado ptg. 1938 
querce ital. 7654 


7621 


‚puzone de Santu Martinuj quaregnon-s prov. 7648 jquercia ital. 7654 


| sard, 6978 
ipuzza ital. 7679 
p zzare ital. 7679 
puzzo ital. 7579 
puZZone sard. 7626 
" pyröthre frz. 7591 


quarenta ptg. 7604 
quaresima ital. 7602 
quaresma cat. ptg. 7602 
quarre afrz. 7617 

j quarrióre afrz. 1967 

1 quart afrz. cat. 7640 





querela sal rtr. pros. 
ptg. 7659 

querella cat. span. 7859 

querelle frz. 7659 

| quereller frz. 7659 

i querena ptg. 1939 


1177 


querer prov. spam. pig. 
7621. 10288 

quérmes span. 7597 

querole afrz. 2145 

querre prov. afrz. 7621 

quesería span. 1981 

quesero span. 1981 

quesne afrz. 7657 

queso span. 1983. 3916 

question fre. 7624 

questione ital. 7624 

questo ttal. 3195 

quéte frz. 7622 

quéter frz. 7622 

queto ital. 7669 

quet-z prov. 7669 

queu rir. 7669 

queue nfrz. 2024 

queux nfrz. 2300. 2554 

quevre afrz. 7599 

quex cat. 1898 

quez prov. 7685 

qui ital. 8188 

qui tal. rir. 4569 


qui cat. frz. aspan. aptg. 


7665 
quia frz. 7666 
quiga ptg. 7682 
quichar prov. 2272 
quicio span. 7683 
quicio span. 7886 
quien span. 7665 
quienquiera span. 7629 
quieto ital. 7669 
quignon frz. 2680 


Wortverzeichpis. | 


quirate pig. 2085 

quiscu cat. 7681 

quistione ital. 7624 

| quisvulla cat. 7629 

quitar span. ptg. 7668 
7684 


quitare ital. 7668 
quittaine afrz. 7674 
quitte frz. 7684 
quitter frz. 7684 
quitti prov. 7684 
quivi ital. 3187 
quivre afrz. 7599 
quizá span. 7682 
quizás span. 7682 
quo prov. 3186 

quoi frz. 7679 
quoirage ostfrz. 7617 
; quoiraille ostfrz. 7617 
| quoivre afrz. 7599 

! quomo aspan. 7687 
quóra valtell. 7625 
quora prov. 7625 
quoras prov. 7625 
quota stal. 7688 

| quotare ttal. 7688 

| quouarié ostfra. 7617 


| 

R. 
ri ptg. 7747 
.ráa ptg. 7747 


| raangon afra. 7860 
ı raba sard. 7759 





quijada span. 1898. 6026 rabacchio ital. 7760 


quijera span. 1898 
quilate span. ptg. 2085 
quilba ptg. 5275 

quilla span. 5275 
quille frz. 5272. 6275 
quilma span. 2659 
quimera span. 2134 
quin prov. cat. 7665 
quin prov. 7670 


quincaille frz. 5291 
quince ital. 3184 
quince span. ptg. 7671 
quindesch rtr. 7671 
quindi ital. 3192 
quindici tal. 7671 
quinba prov. 7670 
quinhäo ptg. 2680 
quifíon span. 2680 
quinse cat. 7671 
quint rer. frz. cat. 7675 
quinta span. ptg. 7673 
quintaine afrz. 7674 
quintal prov. frz. span. 
ptg. 2074. 7698 





| rabacher frz. 7694 

: rában span. 7759 

| rabanada ptg. 4755 

rabanel-s prov. 7761 
rabanella sard. 7761 


| abano span. 7761 


rabäo pig. 7761 


| rabaquet cat. 7694 
| rabar prov. 7700 

quinancie frz. 2732. 5345 | rabarbaro ital. 7695 8043 
| rabárbaro span. ptg. 7695 


i rabast afrz. 1268 

: rabasté piem. 1268 
; rabaster afrz. 1268 
.rabatz prov. 7700 
|, rabberciare ital. 

7827 

rabbia ital. 7697 
rabbiare :tal. 7700 
. rabbioso ttal. 7701 
; rabbiu stcil. 7699 

i rabda rum. 7959 

| rabe cat. 7759 
rabear span. ptg. 7766 
rabeca ptg. 7694 


7823. 


quintale ital. 2074. 7598 rabeg-z prov. 7768 
quintana :tal. prov. 7674 rabej prov. 7694 


quintável rtr. 7675 

quinte afrz. 7673 

quinto :tal. span. ptg. 
7675 

quintu sard. 7675 


| rabejar span. ptg. 7766 
' rabel span. ptg. 7694 

, rabelle afrz. 7694 

| rabi südfrz. 7820 

! rabia span. 7697 


quinzaine prov. frz. 7671 rabiar span. 7700 


quinze prov. frz. 7671 


| rabido ital. ptg. 7699 


rabinier-s prov. 7765 
rabios prov. 7701 
rabioso span. 7701 

; Táble frz. 7777. 8230 

; rabo span. 7778 

| Tabo spam. ptg. 7766 
| rabo(u)in frz. 7778 
pron waadtl. 7820 
raboso spam. ptg. 7766 
| rabot frz. 7820 

| raboter frz. 7820 
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radund rir. 8169 
radzis rir. 7716 
raement afrz. 7865 
raendre afrz. 7965 
| raer span. 7718 

. raerez sard. 7718 
' raf cat. 1151 

; rafa piem. 4641 

| ráfaga span. 7722 
| rafale nfrz. 1122 

' rafano ttal. 7761 


' rabougrir frz. 1639. 5334| raferir afrz. 3690 


rabrouer frz. 1226 
.rabuffare ital. 1898 
| rabuffo ital. 1342 
| racá ttal. 4642 
| raca ptg. 7716 
| racaille frz. 7706 
ragao pig. 7803 

racar prov. 4602. 7731 

racca prov. 7706 
. raccapezzare ital. 1882 
; raccogliere ital. 7844 
. raccogliere mail. 7845 
| raccontare ital. 2380 
! racconto ital. 2380 
‚race fre. 7716. 7178 
| racemo ptg. ital. 7704 
. racer frz. 7773 
racha ptg. 7717 
| rachar ptg. 7719 
| rache fre. 7790 
, racheter frz. 7832 
pensis ttal. 8024 


rachier afrz. 3378. 4642. 


7191 
| racimo span. 7704 
racimolare stal. 7704 
racimolo ital. 7704 
racina prov. 7710 
racine frz. 7710 
racion span. 7803 
racle frz. 7788 
racler frz. 7787 
raclet afrz. 7788 
rada tal. span. 
7707 
rädäcinä rum. 7710 
! raddoppiare ital. 7867 
raddotto ital. 7866 
rade rum. 7718 
rade frz. 7707 
rade afrz. 7763 
| radeau frz. 7802 
: radegar nordital. 32377 
radeire prov. 7718 
radelh-z prov. 7802 
 radent aital. 7708 
| radere ital. 7718 
| radiare :tal. 7718 
| radica $tal. 7716 
radiechio ital. 7712 
: radice ital. 7716 
‘radio aspan. 3279 
radis lomb. nfrz. 7716 
‚raditura stal. 7714 
‚raditz prov. 7716 
|i radiz rtr. 7716 
j rado «tal. 7783 
| radoter nfrz. 7862 





ptg. 





| rafe-8 prov. 7717 
: rafez aspan. 7705 
raffa rum. 4641 
raffar rtr. 4611. 7722 
. raffe afrz. 4641 
raffer afrz. 4641. 7722 
ráffica ital. 7722 
raffio tal. 4641. 7721 
 raffoua lothr. 4641 
.rafi südfrz. 7820 
 rafle afrz. nfrz. 4641 
rafle frz. 7721 
raga sard. 1531 
raga chian. 7709 
.ragare ttal. 7711 
ragazza ital. 7723 
ragazzo stal. 7711. 7723 
rage frz. 7697 
rager frz. 7700 
ragesci rum. 7724 
rageur frz. 7701 
rageuse frz. 7701 
ragghiare ital. 7725 
raggiare ital. 7718 
raggio ital. 7715 
'raghedda sard. 
7723 
:ragia stal. 7789 
ıragis afrz. 7697 
; ragionare ital. 7806 
ragione ital. 7303 
ragionevole ital. 7805 
ragkana sard. 7703 
 raglia sard. 7733 
. ragliare ital. 7725 
ragon afrz. 8131 
ragoüt frz. 7821 
| ragoüter frz. 7821 
| raguer frz. 7730 
| ragull cat. 7724 
! ragusesci rum. 7816 
rahez aspan. 77056 
raja span. 7719 
rajar span. 7719 
 rajar cat. 7718 
rai afrz. 7715 
raiar ptg. 7713 
raibó burg. 7820 
.raicio trev. 7712 
raiclet afrz. 7788 
rale afrz. nfrz. 1715 
rale afrz. 7799 
rale nfrz. 8067. 8078 
raie frz. 7729 
raifort frz. 7717 
raiga sard. 7709. 7712 
raighe sard. 7716 
| raighina sard. 7710 


7702. 
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ralgon span. 7709 
raig-z prov. 7716 
iier afrz. 7718 

e frz. 7719 

railler frz. 7719 

rain afrz. 7745 
rain rtr. 7953. 7955 
rain frz. 7919 
rainceau frz. 7788 
raincier afrz. 7836 
raina prov. 7764 
raine frz. 7747 

rainha ptg. 7906 

raio nprov. 7733 
raiponce frz. 7759 
raire frz. 7782 
raire frz. 7724 

raire prov. 7718 
prov. 7116 
span. ptg. 7716 
raischa rtr. 7789 
raise venez. 7716 

raise afrz. nfrz. 7925 
raisin frz. 7704 

raison frz. 7808 
raisonnable frz. 7805 
raisonner frz 7806 
raissar prov. 8112 
raisse afrz. 7785 
raisso-s prov. 8112 
raitz prov. 7716 
raiva ptg. 7697 

raivar ptg. 7700 
raivoso ptg. 7699. 7701 
raiz afrz. 7716 

ralar ptg. 7783 

rále frz. 7788. 7801 
ralear span. ptg. 7780 
ralecer span. 7780 
räler frz. 7787. 7801 
ralingues frz. 7693 
ralla ital, span. ptg. 7788 
rallar cat. span. 7738 
ral(l)o ptg. 7733 
rallone ital. 7733 

ralo span. ptg. 7788 
ram cat. rum. 7745 
rama span. rum. 7727 
rama span. ital. prov. 

ptg. 7745 

ramaceio ital. 4650 
ramani-s prov. 8150 
ramar prov. 7745 
rambla cat, span. 7797 









Wortverzeichnis. 


ramler afrz. 7745 
ramier-s proe. 7745 
ramingue afrz 7745 
raminzu sard. 4818 
rami prov. 7739 
rammarico ital. 7926 


rammaricarsi sal. 7825 
ramo ital span. ptg. 
7145 


ramoissel afrz. 7738 
ramon spam, frz. 7740 
ramoner frz. 7740 
ramonsur fr&. 7740 
ramoscello ital. 7746 
rampa ital. prov. 7742 
rampa frz. 7769 
rampant frz. 7769 
rampante frz. 7769 
ram are ital. 7742. 7769 
rampe frz. 7742. 7769 
ramper frz. 7742. 7769 
rampo ital. 7742 

: rampogna ital. 7742 
rampognare ital, 7749 

| rampoina cat. 7742 
|rampoinar prov. 7742 
rampone ital. 7742 

, ramponer afrz. 7742 
ramponzolo ital. 7759 

, ramposne afrz. 7742 
ramposner afrz. 7742 
ram-s prov. 7745 
ramurá rum. 7748 
ramuros rum. 7744 
ran pik. 7734 

rana ital. span. 7747 
rane afrz. 1748 
ranc-s prov. 7748 
E ptg. 7149 








rancare ital, 7748. 
rancart nfrz. 7748 
rance frz, 7750 
ranced rum, 7750 
räncozesei rum. 7749 
ranchear span. 4646 
:ranchidu «ard. 7750 
| ranehe span. 8088 
ranci cat. 7750 

| ranciar span. 7749 
“raneidire ital, 7749 

| rancido ital. 7750 
rancidu sicil, 7750 

| rancio span. 7750 
“rancio ital. 6488. 7750. 


rame frz. 7727. 7944. ' 


7952. 8118 
rameau frz. 7736. 7745 
rameiro pig. 7746 
rameissel afrz. 7738 
ramel-s prov. 7745 
ramen sard. 4317 
ramenc-s prov. 7745 
ramequin frz. 7726 
ramer frz. 7944 
ramera span. 7745 
ramerino ital. 8150 
ramero span. 7745 
ramette frz. 7727 
rameux frz. 7741 
ramient obw. 7736 


rancir frz. 7749 
rancitu sicil. 7750 
ranco ital. span. 7748 
ranc(o) cat. 7748 
rancó cat. 7748 
rango ptg. 7750 
räneoare rum. 7751 
ranceur afrz. 7751 
rancon span. 7748 
rangon nfrz. 7860 
rancor pfg. cat. aspam. 
7751 
rancore ital. 7751 
rancor-s prov. 7751 
rangoso ptg. 7756 


raneune nfrz. 7762 

rancura ptg. ital. prov. 
7152 

,raneure afrz. 7752 

i randa span. 7768 

! randal span. 7758 

randar prov. 7753 

: randello ital. 7720 

!randine sard. 4579 

randir afrz. 7768 

rando span. ptg. 7768 

randola prov. 4578 

randolo prov. 4578 

; randon afrz. 7753 

| randonar prov. 7758 

randoner afrz. 7753 

rando(n)-s prov. 7758 

rang frz. 8088 

ranger frz. 8088 

;rang(i)er frz. 7756 

|rangiföre frz. 7755 

rangifero ital, 7755 

| rangifero span. 7755 

! rango ital. 8088 

rangurezir prov. 7751 

ranocchia ital. 7756 


ranonchia  meap. tosc. 
7766 

ranunchels rtr. 7957 

ranunchiu . 7756 





ranuncolo ital. 7757 

; ranunculo- ital. 7757 

rans lomb. aemil. 7750 

ransc lomb. 7750 

rantar prov. 7774 

ranz aemil. 7750 

i! ranzagh aemil. 7750 

ranzed aemil. 7760 

; randid friaul. 7760 

rao prov. 8181 

rapa berg. 7758 

1 rapa stal. 7759 

i rapaca ptg. 7760 

rapace ital. ptg. 7760 

| rapaceria span 7760 

| rapagiio ptg. 7760 

rapagon span. 7760 

rapar span. plg. prov. 
7769 


rapare frz. 7794 
rapat berg. 7768 
rapatello /r2. 7766 
!rapatü berg. 7768 
rapáz ptg. 1928 
rapaz spam, ptg. 7760 
rapaza span. 7760 
‚räpe frz. 7794 
!räper fre. 7794 
raperonzo ital. 7709 
‚raperansolo ital. 7769 
rapode rum. 7763 
rapedi rum. 7768 
rapesci rum. 7766 
| rapesta nenp. 7767 
rapetasear frz. 7207 
rapide nfrz. 7763 
rápido span. ptg. 7768 
rapido ital. 7763 
, rapiére frz. 7794 
' rapire ital. 7766 
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räpit rum. 7776 
rapita rum. 7759 
rapitor rum. 7775 
span. 7778 
span. ptg. 7766 





rapo 
raposo spam. ptg. 7766 





ppresagi 
Tapt fra. 7776 
raptar ptg. 7774 


'rapto cat. spam. ptg. 
7776 

raptör cal. span. ptg. 
7775 


tap-z prov. 7776 
‚raquer pic. 7731 
raqueta span. pig. 8024 
raquette frz. 8024. 8123 
rar cat. 7783 
|rarar ptg. 7780 
rare frz. 1788 
| rarecer span. 7780 
raresci rum. 7780 
raretat cat. 7781 
raretat-z prov. 7781 
| rareté frz. 7781 
|raridad span. 7781 
;raridade pig. 7781 
rarità ital. 7781 
raritate rum. 7781 
| raritat-z prov. 7781 
;rürjan ags. 7724 
raro ital span. 
7788 
rar-s prov. 7783 
‚ras prov. frz. 7798 
! rasa. prov. 7785 
rasá nprov. 7792 
rasar spam. ptg. 7792 
‚rasare ital. sard. 7792 
!räsäturä rum. 7797 
|rasca prov. 7791 











pg. 


jrascar cat. span. ptg. 
7791 
rascha rtr. 7789 


rasche afrz. 7791 

raschiare ital. 7787 

i raschlar rtr. 7787 

|rascia ital. 7786 

| rasclar prov. cat. 7787 

; rascle prov. cat. 7788 

i raaco ital, 7791 

| rascundre prov. 7873 

irascunbar spam. ptg. 
7791 

rasen prov, 7792 

rasente ital. 7792 

raser frz. 7792 

raseur fre. 7799 

rasgo span. ptg. 7791 

rasgar span. ptg. 7791 

rasgo span. ptg. 7791 : 

rasgon span. ptg. 7791 

rasguBar spam. ptg. 7791 

rasigare sard. 7791 

: rasilla spam. 7798 

rägins rum. 8000 

raso span. ital. 7798 

rasore sard. 7793 


raepa prov. span. 7794 
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raspar span. ptg. 7794 
raspare ital. 7794. 8221 
raspidu südsard. 8221 
raspo ttal. 7794 
raspons südfrz. 8221 
rasposo ital. 8221 
rassa prov. 7773 
rassasier frz. 8380 
rasse frz. dial. 8020 
rasse afrz. 7785 
rastello ital. 7795 


Wortverzeichnis, 


| ravajoso avenez. 7698 
| ravanello stal. 7761 

| ravanet cat. 7761 
ravano 3(al. 7761 


| ravauder frz. 7696. 7822 rebondre prov. afrz. 7975 


'ravaut afrz. 7696 
'rave frz. cat. 7759 
'ravejando alomb. 7698 
ravelin frz. 8046 
‚raverdie afrz. 7824 
raverdir afrz. 7824 


rastel(l), -ilho ptg. 7795, ravidar rtr. 7985 


rastillo span. 7796 
rasto pig. 7796 
rastolho ptg 9061 
rastrello ital. 7795 
rastrillo span. 7795 
rastro span. 7796 
rastrojo span. 9061 
räsurä rum. 7797 
rasura tlal. cat. prov. 
span. ptg. 7797 
rasure frz. 7797 
rat prov. frz. 808 
rata aemil. lomb. 7763 
rátácesci rum. 3278 
ratar pig. 7808 
ratayon pic. 9401 
rate frz. 6171. 
7808 
ratear span. 7772 
räteau frz. 7795 
ratelet frz. 8059 
rätelier frz. 7795 
rater frz. 7772 
ratero span. 7772 , 
ratier frz. 7772 
ratier afre. 7799 
ratinho pig. 6396 
ration frz. 7808 
rato, -on span. 7808 
rato, -ä0 ptg. 7808 
rato span. 7776 
rato span. ptg. 6396 
raton afrz. 7799 
ratonar spam. 7808 
ratta aemil. lomb. 7763 
ratta prov. 7716 
ratto stal. 7763. 7776. 
7808 
rattore stal. 7775 
ratund rum. 8169 
rätunzesci rum. 8168 
rauba prov. rir. 8170 
raubar prov. 8171 
rauco ital. 7812 
raudal span. ptg. 7763 
rauma prov. 8061 
raus prov. 7815 
rausa prov. 8146 
rausar aptg. 7773 
raust prov. 8124 
raustir prov. 7814 
raust-s prov. 7810 
rauxar aptg. 7773 
rauza prov. 8146 
rauzel-s prov. 7815 
rava lomb. piem. rir. 
7759 
ravager fr2. 1147. 7766 


7799. 


‚ ravin frz. 1166 
raviner frz. 7766 
ravir frg. 7766 

‚ravisa parm. 7716 

: raviáa lomb. 7762 

.ravissa piem. 7762 

; ravisse venez. 7762 
| ravisseur frz. 7716 

| ravizza ital. 7769 
ravizzone stal. 7759 

| ravo nprov. 7769 

| ravo venez. 7768 

| ravversare ital. 7823 

; raya span. 7729 

'raya span. ptg. 

prov. 7715 

.rayar span. prov. 7713 

‚rayer mfra. 7713 

: rayére afrz. 7713 

| ayo span. ptg. 7115 
rayon nfrz. 7715 
raz slav. 7716 
razá rum. 7715 
raza nprov. span. 7716 
razüo ptg. 7803 
razim-s prov. 7704 
raziocinare ial. 

7806 

razionare ital. 7806 

| razione 1tal. 7808 

razitz prov. 7716 

razoar ptg. 7806 

razon 8pan. 7803 

razonar prov. 7806 

razo-8 prov. 7808 


razza ital. 7715. 7716. 


7129. 7773 
razzare ital. 7718 
razzo ital. 7715 
ré ital. 8069 
ré afrz. 2579. 7807 . 
real span. pig. 7900 
reale ital. 7901 
realme aspan. 7899 
; real-8 prov. 7900 
 reame aspan. ital. 7899 
, Iebarbaro ital. 8048 
: rebast afrz. 1268 
! rebatar span. ptg. 7774 
 rebbio ital. 8074 

rebec frz. 7694 
rebelar span. 7826 
. rebelde span. 7826 
| rebeldía span. 7826 
rebellar ptg. 7826 
rebellare ptg. 7694 
rebellare stal. 7826 
rebelle afrz. 7826 


cat. 


7804. 


rebeller nfrz. 7826 
'rebellin span. 8046 
' rebentar ptg. 7967 
rebocar ptg. 7948 


i reboque ptg. 7949 
: reboquear pig. 7948 
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! récolte frz. 7844 
 reconhecer ptg. 7843 
reconnaitre frz. 7843 
 reconnoisser prov. 7848 
reconocer span. 7843 

. reconoscer prov. 7848 
recourre nfrz. 7875 


rebosar span. 8050.10089 recousse nfrz. 7875 


rebotar prov. 7820 
| reboucher frz. 1635 
j rebours frz. 7828 
| rebourser frz. 7828 
| rebous nprov. 7828 

rebrousser frz. 7828 
rebusto sard. 7975 

recabdar aspan. 

7832 

recadar ptg. 7830 

recado span. 7830 
regadju genues. 8021 

recaignier afrz. 7829 

recalivar nprov. 1756 

recamar spam. pig. 7779 

recamer frz. 7779 

recamo span. ptg. 7779 
! recaner afrz. 7829 

recare ital. 7830. 7833 
| recata span. ptg. 1904 

recatar span. ptg. 1904 

recato span. ptg. 1904 

recaudar span. 7830 

recaudo span. 7830 

recchén ital. 7830 

recchiarella ital. 7915 

rece rum. 7835 

recear ptg. 10446 

receber ptg. 7839 

recebir span. 7839 
| recebre prov. 7839 
recensar prov. 7836 
récent frz. 7835 
recentar span. 7836 
recente :tal. 7835 
recenz (?) prov. 7886 
receo ptg. 10446 
recepta prov. 7839 
recercelat-z prov. 7840 
recercele afrz. 7840 
recere ital. 7916 
recette frz. 7839 
recevoir frz. 7839 
röche frz. 7992 
rechigner nfrz. 5276 
rechin frz. 6276 
rechinchier pik. 7988 
rechinser nfrz. 7836 
rechinsier afrz. 7836 
| recibir span. 7839 
:recien(te) span. 7836 
reciner frz. 7834 
recincier afrz. 7988 
recío span. 8080 
réclamer afrz. 2232 
recluta(r) span. 5296 
reclutare ital. 5296 
recoare rum. 8082 
recobrar prov. 7854 
recobrarse span. 7854 
recodir aspan. 7855 
recolice afrz. 4286 


aptg. 


| 


; recouvrer frz. 7854 

récova ptg. 7928 

| recréant afrz. 7847 

recrecer span. 7849 

recreer aspan. 7847 

(re)recreire prov. afrz. 
7847 

recrescer ptg. 7849 

recreu afr2. 7847 

recreüe ufrz. 5296 

recrezen prov. 7847 

recrezut prov. 7847 

recrire frz. 7994 

recroitre frz. 7849 

recrue frz. 5296. 7849 

recteur frz. 7851 

récua cat, span. 7928 

recuar pig. 7853 

recudir span. ptg. 7855 

recueillir frz. 7844 

recular span. 7853 

, reculer frz. 2671. 7858 

ı recunoagte rum. 7848 

| recuperare ital. 7854 

, recüpero ital. 7854 

|! red span. 8020 

| redabl lad. 8230 

; redar span. 8020 

; redde anglonorm. 8080 

' redder mittelfre. 7697 

, reddo :tal. 8080 

ı rede ptg. 8020 

' rédea ptg. 8027 

: redecilla span. 8023 

 redee valtell. 7856 

redemcio-s prov. 7860 

i redemir span. 7865 

| redempgäo ptg. 7860 

| redemption nfrz. 7860 

ı redems prov. 7865 

| redengäo ptg. 7860 

| redencion span. 7860 

| redente aital. 7708 

| redento ital. 7865 

| redentore stal. 7861 

| redenzione ital. 7860 

| reder afrz. 7862 

| redil span. ptg. 8026 

redimere ital, 7865 

redimir span. 7865 

rédina stal. 8027 

| redinaja sard. 8028 

, redingote frz. 8071 

| redo ital. 4651 

! redó cat. 8169 

redola ital. 5507. 10069 

re(do)moinhar ptg. 6256 

re(do)moinho pig. 6256. 
7945 

redon prov. 8169 

redond iomb. 8169 

redondear span. ptg. 8168 
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redondo span. ptg. 8169 
redonbar prov. 8167 
redor span, ptg. 8168 
redorchere Zogud. 8033 
redorta prov. 8034 
redoter ufrz. 7862 
redoubler rz, 7867 
redoute 7866 
redouter frz 8 23 
redrar ptg. 807 
redrar aspan. 8040 
Tedro span 8037 
redruBa span. 8040 
reducir span. 7866 
reducto span. 7866 
reduire frz. 786í 
réduit frz. 7866 
reduto ptg. 7866 
reduzir ptg. 7866 
roe afrz. 7799 
reelenghe afrz. 7863 
reömer altoberital. 7866 
reenzon altoberital. 7860 
refe ital, 7917 
refeco aptg. 7706 
refega ptg. 7722 
refem ptg. 7728 
referir afrz. 3690 
reffo afrz. 7763 
zöflechir frz. 7891 
Tefloctir cat, span. ptg.7891 
reflet, frz. 7891 
refléter frz. 7891 
reflexäo ptg. 7892 
reflexar cat. «pan. ptg. 
7891 
réflexion frz. 7892 
reflexion span. 7892 
reflexionar ptg. 7892 
reflocher a/rz. 7891 
refrain frz. 7894 
refrainder afrz. 7894 
refrait-z prov, 7894 
rofran span. 7894 
refranger ptg. 7894 
refrangere ital. 7894. 
refranher prov. 7394 
Tefranh-s prov. 7894 
refrüo ptg. 7894 
refregar span. 8405. 7896 
refróner frz. 4947 
refriega span. 7895 
refrigere ufr£, 7896 
refrigeri cat. 7896 
refrigerio span. ptg. ital. 
7896 








refrigeri-s prov. 7896 
refrim-s prov. 7394 
refringir span. 7894 
refrinher prov. 7894 
rofrogner frz. 3834. 1008 
refudar prov. 7897. 7898 
refusa rum. 7897 
refusar rtr. cat. 
ptg. 7897 
refuser frz. 7897 
refutar span. ptg. 7897 
refutar cat. span. ptg. 7898 
réfuter frz. 7897. 7898 
regu pror. 8067. 8078 


prov. 


Wortverzeichnis. 


regain nfrz. 10370 

régal frz. 4197 

regalar span. ptg. 4197 

regalare ital. 4197 

regale ital. 7900 

régaler afrz. nfrz. 4197 

regalicia prov. 4286 — i 

regaliz span. ptg. 4286 ' 

regalo ilal. span. ptg. 
4197 

regamo ital. 6702 

reganar prov, 7829 

regalar «pan, 7829 

reganhar prov. 7899 

regard frz 10859 

regarder frz. 10359 

regatta ital. 8077 

röge ostfrz. 8022 

reger ptg. 7911 

! regetta ital, 7912 

reggere ital. 7911 

ital. 8078 








reggi: | 
reggimento ital. 7905 | 
\regiäo ptg. 7908 
regiber afrz. 7901 
regimber frz. 7901 
régimo frz. 7904 
. régiment frz. 7905 
regime-s prov. 7904 
regina prov ital 7906 
regio ital. 7903 
;rögion mfrz. 7908 
| region span. 7908 
regione ital. 7908 
regio-s prov. 7908 ! 
regir prov. span. 7911. ' 
régir frz. 7911 
registo ptg. 7902 
registre prov. frz. 7902 | 
iregistro ital. span. ptg. ' 
j 7902 
regla spam. prov. 7912 
reglar prov. 7918 ; 
!rügle frz. 79.2 ] 
régler frz. 7918 : 
röglisse nfrz. 4286 
Tegna prov, cat, 8027 
regnar prov. 7909 
regnare ital. 7909 
regnat-z prov. 7910 
rógne frz. 7910 
Tégner frz. 7909 : 
' regnera span. 8078 i 
rogne-s prov. 7910 ' 
regno ital. 7910 
regnon afrz, 7955 
regoa ptg. 7912 
regöj mail. 7844 
regola ital. 7912 
regolare ital. 7918 
Tegoldar span. 
8183 
regolizia ital. 4286. 6637 
rogon afrz. 8181 
regonä mail. 7845 
Tegona span. 8078 
regond lomb. 8169 
‚regorda lomb. 7846 
i regordare sard. 7846 


7914. 





regottu sard. 7842 

regra pig. 7912 

regrar ptg. 7913 

regret frz. 7989 

regretter frz. 7989 

regueldo span. 
8188 

regula rum. 7918 

regulá rum. 7912 

regula ptg. 7782 

regular cat. spam. ptg. 
7918 

regulezia prov. 4286 

regunzar aspan. 7958 

rehen span. 7728 

rehendija aspan. 7889 

rehina cat. 8000 

rehusar span. 7897 

rehuzar prov. 7897 

rei afrz. 8020 

rei ptg. 8059 

reidi piem. 8080 

reidor span. 8072 

reille afrz. 7912 

reille afrz. 7782 

reina ital. sard. prov. 
span. 7906 

reinar spam. ptg. 7909 

reinchar aspan. 4572 

reind vallanz. 8080 

reine frz. 7906 

reinette frz. 7754 

reingh piac. 8080 

reinha ptg. 7906 

reino ptg. apan. 7910 

reino nspan. ptg. 7899 

reio nprov. 7912 

reio piem. 7716 

reir «pan. 8070 

reire prov. 8037 

rei-s prov. 8059 

re(i)sne afrz. 8001 

reissar prov. 8112 

reissidar prov. 7871 

reit rtr. 8020 

reità ital. 7927 

reiver rtr. 7978 

reixa ptg. 8111 

reixar ptg. 8112 

reiza ahd. 7716 

reifen obe. 8068 

reja span. 7732, 7912 

rejals prov. 7900 

rejme piem. 7865 

rejo-s prov. 7908 

relais frz 7980 

relanghe afrz 7868 

relation frz. 7929 

relenquir afrz 7934 

relevar span. ptg. 7981 

relover fre. 7931 

relevo ptg. 7931 

relha ptg. prov. 7782. 
7912 











relho nprov. 7912 
relief frz. 7991 





religilio. ptg. 7992 


1184 


; religieux frz. 7938 
: iö cat. 7932 





quir afrz. 7934 
relion alomb. 7932 
relioso alomb. 7933 
rella cat. 7912 
relogeiro ptg. 4621 
; relogio pig. 4622 
[reloj spam. 4629 
'relojero span. 4621 
' relojoeiro pig. 4621 
relotge-s prov. 4622 
reluquer fre. 5739 
relva pig. 4542 
rem aptg. 7987 
rema ital. 8061 
remais afrz. 7942 
römäne rum. 7939 
remanecer spam. pig. 

7989 
remaner prov. 5877. 7939 
;remanre prov. 7939 
lremar span. ptg. prov. 


79 

remare ital. 7944 

'rematar span. 7988 

remate spam. 7988 

' rembolare ital. 7947 

remedar span. ptg. 7918 

remes afrz. 7942 

' remir ptg. 7865 

'remo span. ptg. 
7952 

remoinhar ptg. 7945 

remolcar span. cat. 7948 

remole frz. 7946 


ital. 


|remolinar span. 6256 

! 7946 

'remolinare ital. 6256. 
7945 


remolino ital. span. 6256. 
7945 


remolque span. 7949 
remondá lomb. 7950 
| remorear ptg. 7948 
j remorque frz. 7949 
remorquer frz. 7948 
remoucá nprov. 7948 
remoudre frz. 7946 
remoulin frz. 6256 
remoulin afrz. 7945 
remouliner franz. 6256. 
7946 
remous frz. 7946 
rompar frz. 4756 
remparer frz. 4756 
| rempart rz. 4756. 9978 
;rem-s prov. 7952 
'remudar prov. 6422 
remuer frz. 6422 
jremusgar ptg. 7961 
renard frz. 7907 
renardie afrz. 7907 





1185 


renellla span. 8091 
rencon span. 7748 
rencor nspan. 7751 
rencura span. 7752 
renc-s prov. 8088 
rend ptg. 7753 
Tendas ptg. 2867 
render ptg. 7859 
rendere ital. 7859 
rendija span. 7889 
rendir spam. 7859 
rendita ital. 7869 
rendre prov. 7859 
röne nfrz. 8001. 8027 
rene span. 7959 
roneiier afrz, 7954 
renenghe afrz. 7863 
renfaucheler pic. 3888 
renformir frz. 7921 
renformis frz. 7921 
renfrogner frz. 4003 
rengar prov. 8088 
renge afrz. 4647. 8089 
rengla cat. 7912 
rengréger mfrz 4945 
renhar prov, 7909 
renhilar span. 4932 
renhi ptg. 809 
renbo-s proe. 7965 
renier nírz. 7964 
renifler frz. 6626 
renillar cat. 4572 
ren prov. 7987 
reir span. 8091 
rend nprov. 8091 
renoelar prov. 7956 
renoiier afrz. 7954 
renoncer frz. 7968 
renouille franche - comt. 
7767 
renouille afrz. 7756 
renou-s prov. 7966 
renovar prov. span. 
'956 


renovolar prov. 7956 
renovero span. 7956 
renovier-a prov. 7956 
renso ital. 7941 

rent venez. 4454 
renta prov. 7859 
rentar cat. 7886 
rente frz. 7859 
renuevo span. 7956 








renuncia span. ptg. 
7958 
renunciar span. ptg. 
7958 


renuncio span. 7958 
renverdio afrz. 7824 
renvorser frz. 8050 
renyir cat. 8091 


reo ital. ncat. span. ptg. 
8044 


reobarbe afrz. 8048 
repairar ptg. 7962 
repairar prov. 7965 
repaire afrz. 7965 
repaire-s prov. 7965 
repairier afrz. 7965 
repaitre frz. 7968 


Wortverzeichnis. 


répandre frz. 7881 


reparar pg. spam. 7962 |reà rtr. 7992 
Ha ; red valmogg. 7916 


, réparer frz. 7962 
; reparo span. 7962 
: repas frz. 6916. 7968 


, repausar prov. 6943. 7966, resabio spam. ptg. 7991 


röpe wallon. 7868 
repelar span. 7971 
repelon span. 7971 
repentaille afrz. 7968 
repen-s prov. 7978 
repintir prov. frz. span. 


penna ital. 7974 

röper wallon. 7976 

repéro nfrz. 7965 

: répéter frz, 7970 

repetore ital, 7970 

, répétition frz. 7969 

' répit. frz. 8006 

; replandir prov. 8007 

repolho pig. 7984 

repollo span. 7984 

repolon frz. 7971 

repolone ital. 7971 

reponche span. 7759 

répondre frz. 8008 

Teponer span. 7975 

réponse frz. 8008 

repör ptg. 7975 

repos frz. 7966 

reposar span. 7966 

| reposer frz. 6943. 7966 

repostail afrz. 7975 

| repousar pig. 7966 

| röppia comask, N 8074 

reprendre frz. 7979 

représnille frz. 7980 

represalia span. 7980 

représentation fra. 7977 

représenter frz. 7978 

reprobar span. 7988 

reprochar spam. pig. 
7981 


reproche span. pig. frs. 
, 7981 

| reprocher frz. 7981 

| repropchar prov. 7981 
repropche-a prov. 7981 
reprouver nfrz. 7983 
reprover afre. 7988 
reprovier afrz. 7983 


reptar ptg. aepan. prov. ' 
7985 


ropune rum. 7975 
i rüque pik. 7992 
requebrar span. 
2598. 7848 
requerer ptg. 7986 
requórir frz. 7986 


ptg. 


requerir altoberital, span. 


7986 
Tequerre prov. 7986 
, Tequesta prov. 

7986 


7 
requàto frz. 7986 
requiebro span. 7848 


requiebro span. ptg. 2599 


i requilia paduan. 7935 
requin frz. 7987 


Körting, lat-rom. Wörterbuch. 


| rescola rum, 7872 


: resouil afrz. 8081 


‚rösilier frz. 7999 






| resma span, pig. 8118 
' resmonear ptg. 7951 


span. ptg. 


.respeit-z prov. 8006 
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requinquer frz. 5291 respetar span. 8004 

| respeto span. 8005 

| röspica rum. 7883 

res span. 7784 respiender avenes. 8007 
resabiar spam. ptg. 7991 ' réspinge rum. 7882 

, respirare ital. 8006 
respirer frz. 8006. 8958 
tespit afrs. 8005 
respitier afrs. 8004 
respitto ital. 8005 
resplandre prov. 8007 
resplendir frz. 8007 
röspoimäine rum. 7884 
responder spam. ptg. 8008 
; respondre prov. 8008 
respondrer cat. 8008 
respons cat, 8008 
Tesponso spam. ptg. 8008 
respos prov. 8008 

j respost prov. 8008 
resposta span. pig. 8008 
! respuesta. span. pig. 8008 
| respunde rum. 8008 
respundiri sard. 8008 
Tespuns rum. 8008 
respus rir. 8008 


| resahir ptg. 7999 
resaibo span. ptg. 7991 
resalir spam. 7999 
resar span, ptg. 7841 
réeari rum. 7886 
resari rum. 7999 
rebate rum. 7869 
rescana tic. 7998 
reschinhar prov. 5276 
rescrever pig. 7994 
rescribir span. 7994 
tescrivere ital. 7994 
roscindere ital. 7998 
rscoace rum. 7874 
rescodre prov. 7875 


Tescorre afrs. 7876 
rescos afrs. prov. 7875. 
rescossa prov, 7875 
rescont proe. 7878 
rescoudre prov. 7873 
röso nfrz. 7925 
Téseamina rum. 7996 
réseau nfrz. 8092 
resecare ital. 7995 
resego altligur. 7995 
reseka abruzs. 7997 
rese] afrz. 8082 
regente altvenez. 7835 





7886 
resquitto ital. 8005 
resea ital. 8111 
resse frz. (dial.) 8020 
esso lothr. 7926 

.reasort frz. 8018 
ressortir frz. 8018 
rensource frz. 9282 

' rest nprov. cat. 8012 


rosfafa rum. 7876 resta ital, 7902. 8012. 
resfira rum. 7877 8015 

r&sfoieza rum. 7878 restaüar span. 9010 
Téefringe rum. 7879 restar prov. span. pig. 
reli piem. 7996 8015 


restare ital. 8015 
restauraglo ptg. 8009 
resina span. pig. ital, cat. restauracion span. 8009 
8000 restauracio-s prov. 8009 
restaurant frz. 8010 
restaurar prov, span. ptg. 
8010 
restaurare ital. 8010 
restauration frz. 8009 





Tésine frz. 8000 
rosjudeca rum. 7880 


Tesmoninhar píg. 7951 
resmungar píg. 7961 restaurer frz. 8010 
resoar ptg. 8008 resto frz. ptg. 8015 
resola sta. 5507. 10069 — reste sard. ptg 8012 
Tesolver spam. ptg. 8002 rester frz. 8016 
resonar cat. prov. span. restija sard. SOLL 

ptg. 8008 restio ital. 8014 
rösonner frz. 8008 restituer frz. 8018 
resoplar «pan. 8017 restituere ital. 8018 
tesordre afrz. 8018 restituir span. ptg. 8018 
Tesorger prov. 8018 restiu-s prov. 8014 
resorgere ital. 8018 resto ital spam. ptg. 
resortir afrz. B018 8015 
résoudre frz. 8002 röstoarce rum. 7888 
respect frz. 8005 restolbo ptg. 9061 
respecter nfrz. 8004 röstorna rum, 7887 
respecto span. 8005 | restreindre frz. 8016 
respeitar prov. ptg.  restrenher prov. 8016 

8004 restricto spam. ptg. 8016 
restrignere ital. 8016 
. reatringere ital. 8016 


76 





respeito ptg. 8005 
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restringirspan. ptg. 8016; reverter span. ptg. 8052 ribrezzo ital. 1576 


resufla rum. 8017 

resuna rum. 8008 

resurgere ital. 8018 

resurgir mfrz. span. ptg. 
8018 


résusciter frz. 8019 
resve afrz. 7697 

ret nprov. 6020 
retama span. ptg. 7800 
retar nspan, 7,85 
retraire prov. frz. 8036 
retrage rum. 8035 
Tétrécir nfrz. 9100 

refe rum. 8028 

rete ital. 8020 
Tetensar prov. 7836 
retentir frs. 8030 
reter afrs. 7986 

ratıß ital. 8020 
reticella ital. 8023 
rötieule frz. 8025 

1étif frz. 8014 

rötina ital. 8027 

reto nspan. 7985 
retüar span. 8042 
rétoile fre. 8079 

retoBo span. 8042 
retorta span. ptg. 8084 
retorte frz. 8034 
retroencha prov. 8089 
retroenche afrz. 8039 
retroenge afrz. 8039 


retroensa . 8089 
rettore ital. 7851 
retz prov. 8020 


reu Tum. rtr. acat. 8044 

reubarba prov. 8048 

reube afrz. 8170 

reule afrz. 7912 

reum ital. span. ptg. 8061 

reuper frz. altpic. 8045 

reu-s prov. 8044 

röuser afrz. 7897 

röutate rum. 7927 

reuver afrz. 8171 

reva prov. 7697 

revanche frz. 8054. 10194 

revancher /rz 8054, 10194 

revärsa rum. 8050 

1óve frz. 7697. 8048 

reve fra. (dial) 7759 

reve afrz. 7763 

revéche nfrz. 8051. 8120 

revel afrz 7826 

teveler afrz. 7697. 7826 

révéler frz. 8048 

revelim ptg. 8046 

revellar prov. 7826 

rovel-s prov. 7826 

revengier afız. 8054. 
10194 

revenir frz. 8049 

revenjar prov. 8064 

reventar span. 7967 

röver afre. 7862 

röver fre. 8280. 7826. 
7955. 7990. 9955 

revers prov. frz. B051 

reverser frz. 8050 


' revertir prov BUDL 
pne: span. 8051 
revesar span. 8050 

" rovesche afr2, 8120 
revessa ptg. 8051 

| revessar ptg. 8050. 8051 
;Tevesso pig. 8051 

| revéz. ptg. 8051 

| revider afrz. 8055 

t revir prov, 8051 
tevödre burg. 8068 
revoit afrz. 8051 
revoir frz. 8058 
revolcarse span. 8058 
revolta ptg. 8057 

; revoltar ptg. 8057 

| révolte fr&. 8057 

j révolter frz 8057 

| révolution frz. 8066 
Tevolver spam. ptg. 8058 
!révora ptg. 8 18 
revue frz. 8058 

Tey span. 8059 
reyalme-s prov. 7899 
reyna span. 7906 
Teynar span. 7909 
reyne-s prov. 7910 
Teyno span. 7910 

rez frz. ptg. 7198 
rez ptg. 7784 

rezar span. ptg. 7841 
rez-de-chaussée frz. 7708 
rezelar span. 10446 
rezelo span. 10446 
Tezemer prob. 7865 
rezonso-s prov. 7860 
rezina prov. 8000 
rezir prov. 7838 
rezno span. 8068 
Tezz8 ital. 8020 
rezzölu sard. 8031 
rezzuola ital. 8031 
Rheime frz. 7941 
theuma span. 8061 
rhume frz. 806 
rhubarbe /rz. 7696 
rhubarbe nfrz. 8043 
ri rir. 8070 

rial-s prov. 7900 
riavolo ital. 8230 
riba span. ptg. 8092 
ribalda prov. 4644 





ribaltare ital. 7819 
Tibar prov, 8066 
Tibatge-s prov. 8094 
ribaud /rz. 4644. 7696 
ribaude frz. 4644 
ribaudequin frz. 4644 

| ribaut-z prov. 4644 

i ribe frz. 7961 

ribeba ital. 7694 
\ribeca ital. 7694 

| ribeira ptg. prov. 6098 
i ribellare ital. 7826 
‚riber afrz. 4644 

| ribera span. 8093 

| ribette frz. 7960 
!ribja can. 8097 





ribaldoital. span. ptg.4644! 


riburno ital. 10136 
ributtare ital, 7820 
ricamare ital. 7779 
ricamo ital. 7779 
ricaner nfrz. 7829 

i ricapitare ital, 7830 
: ricapito ital, 7830 
iriecattare ital. 7832 
riecattatore ital. 7831 
riechezza ital 8088. 
riccio ital. 3273 
ricco ital. 8088 
ricevere ital. 7839 
riche frz. 8088 
richesse frz. 8083 
richiedere ital. 7986 
richiesta ital. 7986 
ricino ital. 8068 

rico span. pig. 8088 
riconoscere ital. 7843 
; ricordarsi ital. 7846 
1 ricordo ital. 7846 

| ricotto ital, 7842 

i ricoverare ital. 7854 
| ricóvero ital. 7854 
ricovrare ital. 7854 
rieredente ital 7847. 
riereder(si ital. 7847 
riereduto ital. 7847 
ricrescere ital. 7849 
ric-s prov. 8083 
ricuperare ital. 7851 
| ridda monf. 8228 

j ride fra. 8069 

iride rum. 8070 

| idenu fre. 8069 
ridelle frz. 8069 
rider frz. 8069 
\ridere ital. 8070 
ridi altoberital. 8080 
ridicule frz. 8026 
riditore ital. 8072. 
ridotto ital. 7866 
ridurre ital. 7866 
riàble frz. 8065 
riecer rtr. 7916 
riedere ital. 7864 
riel span. 7912 
rien frz. 7937 
rieuda ^pam. 8027 
riepto aspan. 798b 
riere afrz 8037 
riesgo span. 7995 
riàsi friaul. 7995 
rieur frz. 8072 
rieto aspan. 7986 
irifa cat. spam. 
: 8076 

|rifar cat. span. 
i 6 





pig. 
ptg. 


rifar span. 4641 

: rifla ital. 8076 

' riffe-raffa romagn. 4641 
riffer afrz. 8076 

, rifle afrz. 8075 

ffler afrz. 8076 
riß-rafe span. 4641 





'rifiutare ital, 7897. 7898 . 


1 rifiuto ital. 7897. 7898 
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riflard nfrz. 8076 
rifler n/rz. 8075 
riflessione ital. 7892 
riflettere ital. 7891 
rifo südfrz. 8212 
rifrangere ital. 7894 
rifrigerio ital. 7896 
rifusare ital. 7897 
riga ital. 8077 
rigare ital. 8081 
rigato ital. 8077 
rigatta ital. 8077 
rigattare ital. 3271 
'rigattiere ital, 8077 
'righetta ital. 8077 
righinu sard. 8068 
‚tigido ital, 8080 
jrigo ital, 8077 
rigoglio ital. 9914. 
irigolar venez. 8164 
i rigole nfrz. 8078 
i rigoletto ital. 8077 
Irigonha aptg. 5184 
j rigore ital. 8082 
rigoro ital. 8108 
rigot prov. altfranz. 
7989 


rigotar prov. 8077 
rigottato ital, 8077 
rigueur frs. 8082 
rlie rum. 8141 

rija span. 8111 
rijar span. 8112 
rilasciare ital, 7980 
rilazione ital. 7929 
rilevare ital. 7931 
rilevo ital. 7931 
rilhar ptg. 8126 
rilievo ital. 7981 
rilücere ital. 7936 
‚rilughere sard, 7936 
ima ital. prov. span. ptg. 





' rima posch. ptg. 8085 
;rima rum. 8087 

: rimanere ital. 6877. 7989 
rimar prov. span. 8087 
jrimar prov. span. ptg. 
| 8084 

rimare ital. 8084 
rimätor rum. 8086 
rimbroceiare ital, 7981 
rimbrontolare ital. 7982 
rimbrottare ital. 1586. 


7982 
rimbrottolare ital. 1686. 
7982 
rime frz. 8084 
rime afrz. 8073 
| rimedire ital. 7865 
| rimembrare ital. 7940 
| rimemorare ital, 7940 
; Timer afrz. 8073 
;rimer frz. 8084 
rimettere ital. 7948 
‚rimpetto ital. 7924 
rimproceiare ital. 7981 
rimproverare ital. 4794 
rimproverio stal. 4794 
;rimprovero ital. 4794 
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rimondare ital. 7950 
rimorchiare ital. 7948 
rimorchio ital. 7949 
rim-s prov. 8084 
rimurchiare ital. 7948 
rin afrs. 7923 
rifia span, 8091 
rinclo ptg. 7748 
rinceau frz. 7788. 7746 
rincer nfrz. 7886. 7988 
rincha rum. 4572. 8189 
rinchar ptg. 4572 
rincon span. 7748 
rinculare ital. 7868 
riodund rum. 4578. 4579 
rindunek (?) rum. 4579 
rine ptg. 7958 
rinegare ital. 7964 
rinfrancescare ital. 7922 
ringesei rum. 8091 
ringhiare ital. 8091 
ringhiere ital. 4646 
ringla span. 7912 
ringlera span. 7912 
ringlero span. 7912 
ringlon span. 7912 
ringraziare span. 4338 
rinhäo ptg. 7955 
riniehin rum. 7957 
rilion span. 7955 
rinovare ital. 795€ 
rintuzzare ital. 5112 9799 
rinunziare ital. 7958 
rinyo cat. 7965 
rio ital. 8044. 8065. 8109 
rio span. ptg. 3868. 3862 
rione ital. 7908 
riorte frz. 8034 
riosa venez. 8145 
riota prov. 8065 
riote afrz. 8065 
rioter afrz. 8065 
riotta ital, 8065 
riottare ital. 8065 
ripa ital. 8092 
ripa spam. ptg. 7972 
riparare ital. 6962 
riparo ital, 7962 
re ital, 7968 
ital. 7964 
ripentaglio ital. 7968 
ripentirsi ital, 7974 
ripetere ital, 7970 
ripetizione ital. 7969 
ripia span. ptg. 7972 
ripiar span. 7972 
ripido ital. 8095 
ripio valeneian. span. ptg. 
7972 
ripire ital. 7978 
riporre ital, 7915 
ripos rum, 8096 
riposa rum. 7966 
riposare ital 6943. 7966 
riposo ital. 6948 
ripostiglio ital. 7976 
riprendere ital. 7979 
ripresaglia ital. 7980 
ripresentare ital. 7978 
ripresentazione ital. 7977 








Wortverzeicbnis. 


| riprovare ital. 7988 
:riquerir altoberital. 7986 | 
‚rir ptg. 8070 ' 
rire prov. frs. 8070 
ri(u)rer cat. 8070 
ría rum. prov. frz.cat. 8104 
frz. 8098 ! 
ris prov. 6742 
ris fie. 7716 
riB rtr. 7716 

isa span. 8104 

la «pam. ptg. 8099 

alire ital. 7999 
risata ital. 8099. 












ptg. span. 79965 
risecare ital 7995 
| risde frz. 8099 
risegare ital. 7995 
risét rum. 8099 
ital. 8101 
le frz. 8101 
risicare ital. 7995 i 
o ital. 7995 
ma ital. 8118 
riso ptg. 8104 
riso ttal. 6742. 8104 
risoffiare ital. 8017 
risolvere ital, 8002 
risonare ital. 8008 
risorgere ital, 8018 
risorto ial, 8018 
rispettare ital. 8004 
rispetto ital. 8005 
rispido span. ptg. 8221 
rispondere ital. 8008 
risposta ital. 8008 
riäpuender rtr. 8008 
risque frz. 7996 
risquer frz. 7995 
ital. 8111 
re ital. 8112 
rissoler frz. 8102 
|rista piem, 8103 
|ristare ital. 8016 ] 
ptg. 8015 
obwald. 8227 
ristituire ital, 8013 
ristorare ital. 8010 ; 
; ristorazione ital. 8009 
;ristoro ital. 8010 
iristra span. 7902. 8012 






















ar span, 7902. 8012 
ristre span, ptg. 8016 
risurgero ital. 8018 

‚ risuseitare ital. 8019 
rite frz. 8105. 

;ritenere ital. 8029 
ritimo ital. 8064 

ritmo ital. 8064 

rito ital. 8105 
ritondello ital, 8166 
ritondo ital. 8169 
ritórvere ital. 8033 
ritorta ital. 8084 i 
ritrarre ital. 8035 





ritribuire ital. 8036 
ritroso ital. 8041 
ritto ital, 7852 

riu comask. 7928 

rin afrz. 8109 
riubarbara acat. 8048 
riubarbaro neat. 8048 


iriubarber acat. 8043 


riule afrz. 7912 

riu-s prov. 8109 

riva ital. 8092 

rivage frz. 8094 

rivaggio ital. 8094 

rival franz. span. pig. 
8106 


rivale ital. 8106 
rivalità ital. 8107 
rivalité frz. 8107 
rive frs. 8092 
rivedere ital. 8058 
riveira ptg. 8098 





rivelare ital. 8048 
rivellino ital. 8046 
rivenire ital. 8049 
river frz. 8066. 8092 
rivera span. 8098 
riversare ital. 8060 





| riveseiare ital, 8061 


rivescio ital. 8051 

rivet frz. 8066 

rivetier frs. 8066. 8092 

riviera ital. 8098 

riviöre frz. 8098 

rivisita ital. 8055 

rivisitare ital. 8055 

rivista ital. 8053 

rivo ital. 8109 

rivolgere ital. 8058 

rivolta ital. 8057 

rivoltare ital. 7819. 8067 

rivoluzione ital. 8056 

rixa ptg. 8111 

rixar ptg. 8112 

riz frr. cat 6742 

rizo span. 3273 

rizzaghiu sicil, 8021 

rizzare ital. 7850 

ro span, pig. 8114 

roable afrz. 8230 

roade rum. 8127 

roatä rum. 8156 

rob ial. frz. span. 8116 

roba ital rir. aspam. 
8170 

robar span. 8171 

robbia ital. 8176 

robbio ital. 8176 

robbo ital. 8115 

robe frs. 8170 

‚Robert frz. 8128 

robia aspan. 8171 

robin spam. 3702. 8116 

robi-s prov. 8178 

roble span. ptg. 8119 

roble pig. 764 


robo span. 8170 
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' róbora ptg. 8118 
‚robra spam. 8118 
| robuste frs. 8120 
| robusto ital. 8120 
'roe prov. frz, 8185 
roc frz, cat. 8121 
roca pig. 8128 
roca spam. ptg. 8121 
rocaille frz. 8121 
roccare ital. 8135 
rocea ital. 8121. 8128 
roecetto ital. 8192 
rocchetta ital. 8128 
rocchetto ital. 8122 
roechio ital. 8165 
rocehione ital. 8121 
roccia ital. 8121 
roccia ital. 8160 
rocco ital. 8185 
rochal frs. 4658 
roche frz. 8121 
rocher frz. 8121 
rochet frz. 8122 
rochier afrı 
rochier- 
rochio. 
rociar spam. pig. 8148 
roein span. 8152 
rocinante span. 8152 
rocio span. ptg. 8148 
roei-s_prov. 8182 
roco ital. 7812 
rococo ital. 8121 
roc-s prov, 8121 
roda rtr. prov. ptg. cat. 
8156 









rodan prov. 8157 

rodar spam. pig. prov. 
8162 

rodavilla aspan. 8280 

rodela prov. span. 8159 

rodella ptg. 8159 

róder fre. 7697. 8162 

rodere sard. ital. 8127 

rodilla spam. 8159 

| rodo cat. 8169 

jrodular trent. 8164 

ro(t)e frz. 8156 

roeda rtr. 8166 

roele afrs. 8169 

roeler afrz 8164 

roer span. pig. 8127 

roevet afrz. (Rol) 8184 

rofia ital, 8188 

rofo ptg. 8212 

rog prov. 8175 

iroga prov. 8176 





roggio ital. 8176 
rogo ital, 8181 
rogna ital, 8141 
rogne frz. 8141 
rogner nfrs. 8167 
rognie pik. 8142 
rognon mfrz. 7955 
rognone ttal. 7966 
rogue frz. 4649 
rohal frz. 4658 
rohart frs. 4668 


76* 
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roi frz. 8069 

roi afrz. 7937. 8020 

roia prov. 8176 

roiamant afrz. 7865 

roib rum. 8175 

roibà rum. 8176 

roide frz. 8080 

roie afrs. 8067. 8078. 
8189 

roige afrz. 8176 

roignon afrz. 7956 

roller afrz. 7713 

roil afrz. 823 

roilh prov. 3702 

roilba prov. 9702. 8281 

roilhar prov. 8231 

roilh-z prov. 8231 

roim ptg. 8196 

roina prov. 8196 

roir afrz. 8161 

roire prov. 8127 

roisant afrz. 7835 

roise frz. 8161 

roisel afrz. 8032 

roisne frz. (dial.) 8068 

roissier afrz. 8121 

roiste afre. 7810. 8124 

roit lomb. 8188 

roit afrz. 8080 

roitelet frz. 8069 

roixar aptg. 7773 

roiz afrs. 8082 

roize prov. 8199 

roja cat. 8176 

rojäo ptg. 8149 

rojar ptg. 8149 

rojo span. 8224 

rol span. ptg. 8165 

rola pig. 8165. 9895 

Roland (sc. chardon) /rz. 
1932 

rolar ptg. 8164 

rolde span. 8165 

róle frz. 8165 

rolear span. 8164 

rolinha ptg. 9836 

rolle-s prov. 8165 

rollo span. 8165 

rolo ital. 8165 

rom cat. 8201 

romadia sard. 8061 

roman nfrz, 8136 

romance span, ptg. 8186 

romancear span. ptg. 
8136 

romancier afrz. 8186 

romani cat. 8150 

Tomanre prov. 7939 

romans prov. 8136 

romansar prov. 8136 

romansch rtr. 8136 

romant afrz. 

romantie 

romantique nfrz. 8186 

romanz afrz, 8136. 8187 

romanzar span. ptg. 
8136 

romanzo ital, 8136 

romaria ptg. 8138 

romarin frz. 8150 








Wortverzeichnis. 


romba ital. 8068 

, Tómbice ital. 8199 
rombo ital. 8068 
rombo ptg. 8201 
rombola ital. 8063 
rombolare ital. 8068 
' romeint. aemil. 7736 
|romeiro ptg. 8138 

' rómen berg. 6612 

| romero span. 8150 
romero span. ital. 8188 
romiar prov. 8200 
rómice ital. 8199 
ronier afrz. 8138 
romire ital. 4650 
ital. 3267 





romo span. 8201 

romp lomb. 8208 

romper spam, pig. 8202 

rompere ital. 8202 

rompre prov. frz. 8202 

romprer cat, 8202 

rön nprov. 8191 

roßa span. 8141 

rone cat. 7812 

ronca ital, 8207 

Toncar prov. cat. spam. 
pig. 8140 

roncare sard. 8140 

roncare ital. 8207 

ronce afrz. 8209 

ronce frz. 8181. 8199 

ronrear span. 8205 

ronceiro ptg. 8205 

roncejar cat. 8206 

roncero span. 8205 

ronebier afrz. 7920. 8140) 

ronchin pic, 8152 






ronehione ital. 8 21 
ronci-8 prov. 8162 
roncin afrs. 8152 


roncigliare ital, 8207 

ronco spam. aptg. 7812 

ronco ital. 8207 

rond frz. 8169 

ronda ital. 8169 

ronde frz. 8169 

rondeau frz. 8166 

rondinar cat. 8186 

| rondine ital. 4579 

rondinella ital. 4678 

ronfiare ital. 3842 

ronflar prov. 3842. 7920 

! ronfler frz. 3842. 7920 

i ronger nfrz. 8 

rongier afrz. 8125 

ronho-s prov. 7966 

ronser-a prov. 8199 

ronya cat. 8141 

i ronyo cut. 7955 

jronzar spam. 8206 

ronzaro ital. 8205 

! ronzino ital. 8162 

ronzone ital. 8205 

roognier afrz. 8167 

rooler afrs. 8164 

jropa ital rtr. span 
8170 








berg. bresc. crem.' 


"roque span. pig. 8136 
roquer prov. fre. 8185 


- roquete span. ptg. 8122 


j Toquette frz. 8983 

[rial frz. 7818 

roro afrz. 8127 

| rorro span. 8114 

ros rum. prov. cat. 8224 

rol burg. 7812 

i ros prov. 8144 

' rósa. lomb. 8146 

{rosa prov. cat. span. ptg. 
ital. 8145 

rosada prov, 8148 

rosaire frz. 8147 

! rosajo ital. 8147 

rosario ital. spam. ptg. 
8147 

rosco trent. 4011 

rose frz, 8145 

roseau frz. 7815 

rosée frz. 8148 

"rosegar prov, 8149 

| roseira ptg. 8147 

!rosel frz. 7815 

roselle, celle afrz. 7815 

| roseliol aspan. 5751 

! rosicare ital. 8149 

| rosier frz. 8147 

rosignuolo ital. 5751 

| rosmaninho ptg. 8150 

j rospo ital. 4011. 8221 

rossa prov. 8162 

| rosse frz. 8162 

rosser frz. 8215 

rosser nfrz. 8121 

rossignol frz. 5751 

rossignol-s prov. 6751 

rossim ptg. 8152 

| rossinyol cat, 5761 

| rossi-8 prov, 8152 

i rosso ital. 8224 

rost rum, 8154 

rost cat. 7810. 8124 

\rosta ital. 8153 

| rosteco afrz. 7810 

| rostigioso ital. 8124 

|rostir cat. 7814 

pss ptg. 8154 

rostro cat. spam. 8154 

' rosu sard. 8144 

Tot rtr. 8202 

rot frz. cat. 8188. 

rota ital. 8166 

rota prov. aspan. 2621 

:rota_prov. spam. ptg. 

j 8214 

rotar prov. cat. 8182 

rotare ital. 8162 

rotas rum. 8156 

rote afrz. 2621. 

, 8214 

rotella stal. 8169 

roter. fre. 8182 

rum, 8161 

2. 7814 

'rotileza rum. 8164 

, rütir frz. 7814 

rotji cat. 8175 

[mdi prov. 8164 





8163. 
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rotle-s prov. 8165 
rotolare ital. 8164 
rotolo ital. 8165 
rotonda ital. 8169 
|rotondare ital. 8168 
, rotondo ital. 8109 

i rotruange afrz. 8089 
rotule frz. 8159 
rotura spam. ptg. 8216 
roture frz. 8216 
roturier frz. 8216 
rotta ital. 8214 

rotto ital. 8215 
rottura ital. 8216 
rot-z prov. 8188 

rou span. ptg. 8114 
rouá rum. 8144 





‚rouain afrz. 8157 
rouane frz. (dial.) 8068 


ronanne frz. 8206 
rouba aptg. 8170 
roubar ptg. 8171 

i roubo ptg. 8170 
rouche afrz. 8100 
roucin afrz. 8152 
rougom apíg. 7778 
rone frz, 8166 

rouelle nfrz. 8159 
rouer frz. 8162 
rouette frz. 8034 
roufiare ital, 7920 
roufo südfrs. 8212 
rougá nprov. 8125 
rouge frz. 8175 
rouger frz. (dial.) 8125 
rougir frz. 8175 
rouha prov. ptg. 8141 
rouille frz. 3702. 8281 
rouiller nfrz. 8281 
roufllier afrz. 8281 
rouiossoun nprov. 8225 
i rouir nfrs, 8161 

| rouis nprov. 8225 
rouisso mprov, 8226 
irouit lomb, 8183 
rouler nfrz. 8164 
;Toumese mprov. 8199 
rounjä nprov. 8195 

| rounse nprov. 8199 
roupa pég. 8170 
|ronre-s prov. 8119 
rouruseà rum. 5361 
‚rousar aptg. 7778 
‚rousig& nprov. 8149 
‚roussin afrz. 8152 
route frz. afrz. 8214 
| routier fra. 8214 

j routine frz. 8214 
ronvaison afrz. 8130 
rouver afrz. 8134 u. N. 
|rouver frz. 2540 
rouvre frs. 8119 
roux frz. 8224 
rouxinhol ptg. 5751| 
iTovaison afrz. 8130 








iroveda lomb. 8174 
i rovell cat. 3702 
;rovella ital. 7826 
rovellare ital. 7826 
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rovello ital. 7826 
rovente ital. 8173 


Wortverzeichnis, 


| rueca span. 8128 
| rueda span. 8155 


ro(u)ver afrz. 4651. 8184  ruede frz. 8155 


rovere ital. 8119 
rovesciare ital, 8051 
rovescio ital, 8061 
rovesche afrs. 8120 
roveto ital. 8174 
rovina ital. 8196 
rovinare ital. 8197 
rovire sien. 8178 
rovistare ital. 8055 





rovo ital. 8181 
Toro ptg. 8224 
royal frz. 7900 
royaume fre. 7899 
royon afrz. 7908 
rozar span. ptg. 8149 
rozer prov. 8127 
rozilh-z prov. 8281 
rozina prov. 8000 
roznar span. 8205 
rozza ital. 8152 
rozzo ital. 8185 
ru span. ptg. 8114 
ru afre. 8172 
Tua prov. 

8189 


rualdo ptg. 10878 


rubalda ital. spam. ptg. 
4644 
rubeldo ial. spam. ptg. 


riben frz. 8090 

rubare ital. 8171 

rubare ital. 
4644 


rubbio ital. 8175 
rubecchio ital. 8177 
rubeste afrz. 8120 
rubesto ital. 8120 
rubi span. 8178 
rubí ptg. 8178 

rubia spam. 8176 
rubiglia ital. 8286 
rubim ptg. 8178 
rubin span. 8178 
rubino ital. 8178 
rubio span. 8175 
rubis fre. 8178 
rubja canav. 8175 
rubo span. ptg. 8181 
rubrica ital. 8180 
rubrique frz. 8180 
rüé lomb. 8188 

ruca ital. 1827. 8288 
ruca prov. 8288 
ruche abruzz. 3283 
ruche nfrz. 8100. 8217 
ruciare ital. 8210 
rucio span. 8218 
rugo ptg. 8218 

rud acmil. 8187 


spam. ptg. 


span. pig. 


ruee frs. 8155 

ruer frs. 8282 

ruere sard, 8211 

rufa ital. 8188 

| ruff ital. 8188 

ruffa ital. 8213 

ruffa-raffa ital. 4641 

ruffiano ital. 8188 

rufian span. 8188 

rufian-e prov. 8188 

rufien frz. 8188 

rufo span. 8129. 8218 

rug rum. 8181 

ruga veron. mail. 3283 

rüga mail. 8228 

ruga ital. ptg. 8189 

ruga rum. 8184 

rugar rtr. 8184 

rugesei rum, 8191 

rugghiare ital, 8191. 8198| 

ruggine ital. 8702 

ruggire ital, 8191 

rugiada ital, 8148 

ruginä rum. 8702 

rugier afrz. 8125 

rugir prov. mfrz. span. 
ptg. 8191 

rugliare ital, 8191. 8193 

rugnià rtr 8141 

rugumá rum. 8200 

rugumare ital. 8200 

rui afrz. 8182 

rüíà lomb. 8182 

ruibarba span. pig. 7695 

ruibarbo spam. ptg. 8043 

| ruicel afrz. 8172 

| ruida berg. 8174 

ruido span. ptg. 8192 

j ruiler afrz, 7918 

ruim ptg. 8196 

ruin spam. 8196 

ruina ital, prov. cat. span. 

| ptg. 8196 

iruink rum. 8196 

ruinar cat. spam. ptg. 
8197 

ruinare ital. 8197 

| ruine frz. 8196 

| ruiner frz. 8197 

| ruineux frz. 8198 

| ruineza rum, 8197 

'ruinos rum. prov. 
8198 

ruinoso ital. spam. ptg. 
8198 

ruinu sard. 3702 

ruinzu sard. 8702 

ruiponto ptg. 7759 

ruiponce span. 7759 

ruir afrz. 8191 

ruir rir. 8127 





cat. 





ruda ent span. ptg. prov. ruisehor span. 5751 
8228 


rude frz. 8190 

rude ital. frz. 8184 

rue frz 8189. 8228. 
8229 


ruisseau mfrz. 8109.8172 
ruisseau frz. 8110. 8188 
ruit afrz. 8192 
ruiva ptg. 8176 
ruju sard. 8224 


rullo ital, 8165 

| rumaner rtr. 7939 
|rumare ital. 8200 
|rumb frs. 8068 

| rumbo span. ptg. 8063 
: rüment valsase. 7786 
irumega rum. 8200 
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ruzsare ital. 9283 
ruzzolare ital. 8164 
rythme rz. 8034 


8. 


rumiar cat. span. ptg.8200: 


rumicciare ital. 4650 
ruminer nfrz. 8200 
rumint com. 7736 
| ramo pty. 8063 
‚rampe rum. 8202 
rumper rtr. 8202 
runa rtr. 8204 
‚runar rtr. 8204 
runer afrz. 8208 
rungier afrz. 8200 
runza sard. 8141 
ruolo ital. 8165 
ruose lad. 4011 
ruota ital. 81566 
ruotolo ital. 8165 
ruptoare rum. 8216 
ruque norm. 8217 
rugä rum. 8145 
rusc lad. 4011 
rusca prov, piem. lomb. 
8100. 82 7 
| ruscha. prov. 8100 
;rusche altfranz. 8100. 


8217 
ruecello ital. 8138. 8172 


8219 
ruse frs. 7897 
ruser frz, 7897 
ruspare ital. 8222 
ruepio oberostital. 8221 
ruspo ital. 8220. 8221 
russare ital. 8228 
russo pig. 8218 
rusta neap. 8226 
rustat-z prov. 8227 
ruste prov. afrz. 8227 
rustié afrz. 8227 
rustina neap. 8226 
rustre nfrz. 8227 
rustu franco-prov. 7811 
rut fra. 8192 
rut rtr. 8202 
rutä rum. 8228 
ruta ital. 8228 
ruttare ital. 8182 
rutto ital. 8183 
ruu sard. 8181 
ruvescbe afrz. 8120 
| ruvettu sicil. 8181 
' ruvido ital. 8190. 8194 
;ruviettu calabr. 8181 
ruvistare ital. 8056 
ruvistico ital. 6593 
ruvulà posch. 8058 
ruxada cat. 8148 
ruxar cat. 8148 
ruym afrz. 8116 
ruyn afrs. 8116 
ruzer prov. 8186 
ruzio gal, 8218 
iruzo gal. 8218 





rueco ital, cat. span. ptg. 


18- rum. ital. rtr. 3304 

À- rtr. 3304 

sa rum. 8680. 9301 

;sa cat. 3179. 9301 
"sa prov. frz. 9301 * 

sa prov. 8179 

Ion span. 9146 

|saar ptg. 8334 

saas afrs. 8258 

saba sard. 8337 

sibado span. p. 8286 

span. 8241 

bes span. 8286 

sabandija spam. 8646 

sabanilla span. 8235 

sabao ptg. 8345 

|sabata prov. 8338 

sabato prov. 2611 

sabbadu sard. 8236 

sabbato ilal. 8236 

sabbia ital, 8244 

sabbione ital. 8248 

sabe rtr. 8289. 

sabejo span. 8580 

| sabenada span. 8343 

sabenssa prov. 8341 

saber cat. spam. ptg. 
prov. 8842 

sabi cat. 8240 

sabina span. 8938 

sabio span. ptg. 8289 

sábiu sard. 8289 

sable afrs. 8828 

sable frz. 8244 

sable span. 8287 

sablon span. 8244 

| sablon frz. span. 8248 

| sablun rir. 8243 

sabó cat. 8945 

saboeiro pig. 8846 

: säbolo spam, 8244 

sabone sard. 8345 

sabore sard. 8348 

;enbo-s prov. 8345 

sabot, frz. 2511. 8988 

| sabotar prov. 8338 

saboter frs. 8838 

| sabotier frs. 2611 

| sabrans südfrz. 8349 

sabre frz. 8287 

; sabre béarn. 8339. 

jsabrenas frz 8848 

i sabros cat. 8349 

" sabroso- span. ptg. 8349 

sabuco span. 8240 

sabueso span. 8580 

sabujo ptg. 8580 

saburá rum. 8245 

saburra ital. 8245 

saburre frz. 8245 

ı sac frz. 8249 

isac afrz. 8248. 
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sacabuche span. 8247 
sacaman prov. 8250 
sacar span. ptg. 8248 
saccader frz. 9220 
saccager afrz. 8248 
saccente ital. 8340 
snecheggiare ital, 8248 
sacco ital. 8248. 8249 
saecomanno ital. 8250 
saciado span. ptg. 8386 
sacar span, ptg. 8380 
saciedad span. 8379 
sdciedado ptg. 8379 i 
sachar span. ptg. 8359 | 
sachior afrz. 8248 
sacho span. ptg. 8861 
saco spam. ptg. 8249 
sacomano »pan. 8250 
sacramentar ap. ptg. 8252| 
sacramentare ital. 8262 
sacramento spam, pig. 
ital. 8252 
sacraro ital. 8254 
sacrato ital. 8253 
sacro frz. spam. 
1914. 8251 
sacre frz. 8254 
sacré frz. 8258 
crer frz. 8254 ! 
sacro ital, span. ptg.8261: 
sacs prov, 8249 
sacudír span, 9216. 9220 
sado afrz. 5836 
sade frz. 8339. 8344 
sadio ptg. 8306 
sadiafare ital. 8383 
sadol prov. 8386 
sadreia prov. 8888 
sadro posch. 8887 
sadul rtr. 8386 
saeta span. 8268 
saetear span, 8270 
saetta ital. 82i 
saettaro ital, 8270 | 
saettiere ital. 8269 ! 
saffiro ital. 8352 
safio ptg. 4111 
safo ptg. 8818 
safran nfrz. 10425 
safre frz. 8263. 8349 
safré afrz. 10425 
sajá mail. 8368 
sagan genues. 8368 
sage frz. 8239 
sügeatä rum. 8268 
sagena ital, 8266 
sagerida »pan. 8388 
sagosse frz. 8341 
sageta cat. 8268 
sägetätor rum. 8269 
sageteza rum. 8270 
saggio ital. 8344 
sagi cat. 8267 
sagin cat. 8267 
sagin-s prov. 8267 
sagire ital, 8396 
sogittairo frz. 8269 
sagittar prov. 8270 
sagittario ital, 8269 
sagól lomb. 8886 





ptg. 

















'sagolá lomb. 8885 
sagrado ital. sp. ptg. 8258 
;sagramen-s pror. 8262 

| sagramento ital. 8262 

| sagrar prov. sp. ptg. 8254 | anlassare ital. 8822 
sagrason prov. 8254 


sagrin ital. 8265 


sagro ital. 1914. 8261 
saguggio genues. 3305 
saguincher frz. 10397 

saguincher nfrz. 10400 


sahir nptg. 8284 
saho cat. 8881 


sabuco spam. 8240 
sahumar span. 9242 
hus prov 8580 


sai prov. 3179 
sai rtr. 8942 


saia prov. ptg. 8264 


saibo aptg. 8239 
saibo pig. 8242 

saibrüo ptg. 4262 
saibro ptg. 8244 


salo frz. 


8264 


saieta pror. 8268 
saiete afrz. 8268 
saigner frz, 8826 


saigneux frz. 8328 


sai 








rov, 8273 


illir /re. 8284 


saim frz. 8267 
saime ital. 8267 
saimer afrz. 8267 
sain span. 8267 
sain nfrz. 8257 








| sain frz. 8886 

| tnin fre. 8307 

aina berg. 8266 
-doux) nfrz. 8267 

sainete span. 8267 


saino ital. 9248 





-s prov. 8267 


saint frs. 8319 


saintetó 


frz. 8818 


saio ptg. 8264 


sairement afrz. 8252 
sais prov. 1718. 8377 


saisir frz. 8396 


saison frz. 8381. 9030 


saissa prov. 1718 
saivo frz. 8289 
suizla rtr. 8694 
saja ital, 8264 
saja aital. 8267 
sajar span. 1964 


snjar ptg. 
sajo ital. 
sakun canav. 10424 

sal rtr. span. ptg. 8277 


8425 
8264 
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'salar prov. span. ptg. 'salsiecia ital. 5156 
8277 salsitja cat. 5156 
salare ital 8277. 8292  'salta rum. 8801 
; salario ital. 8278 isaltar span. ptg. 8801 
j saltare. ital. 8801 
salávo ital. 8294 saltaro venez. 8302 
saleo ital. rum. spam. |sältat rum. 8304 
8287 ' saltée lomb. 8302 
salceda spam. 8281 io ii 
salcet rum. 8281 
salceto ital. 8281 
salchicha «pan. ptg. 5156. 
' 8298 





. span. ptg.8304 
lto ital. aptg. 8308 

| saltre dellun. 8303 

salcio ital. 8278 j saltu sard. 8808 

saldare ital. 8850 | ealuer frz. 8807 





sale frz. 8294 

| sale rum. 9801 
sale ital. 8277 
!sale& berg. 8281 

' salecchia ital. 8708 
ler frz. 8277. 8292 
! sälese venez, 8287 
salghör venez, 8287 
salgueiro ptg. 8287 
saliccia ital. 8298 
salice ital. 8287 

| salicoto ital. 8281 
[aaligra ital. 8278 








salin obw. 8709 
salina ital. 8283 


saliro ital. 8284 

s piem. 8707 

ra rum. 8291 

litro span. ptg. 8291 
litro span. 8291 
sallar prov. 8278 

i salle frz. 
isalma span. ital. 8271 
;salmastro ital, 8289 
salmitre abrusz. 8291 
| salmitrie mail. 8291 




















venez. 


:salud span. 8305. 8307 

saludar prov. cat. spam. 
8307 

salustre mesol. 9180 

salustro valtell. 9180 

salut frz. 8805. 8307 

| salutare ital. 8307 

; salutatiu-s prov. 8906 

' aalute ital. 8305 

saluto ital. 8807 

salut-z prov. 8305. 8307 

salva píg. 8309 

salvador span, ptg. 8808 

salvi ptg. 8718 

salvagina ptg. 8713 

salvaire prov. 8308 

salvaje spam. 8713 

salvajine span. 8718 





salir spam. aptg. prov. salvano ital. 8712 
8284 


'salvanori rtr. 8312 
salvar prov. spam. ptg. 
| 881 

j salvare ital. 8311 
:salvatge prov. 8713 

; salvatico ital. 8718 

' salvatore ital. 8308 
salvezza ital. 8310 
.salvia spam. ital. 8309 
salvio rum. 
salvietta it 
'salvigia ital. 8310 








!salmonra ptg. 6383.8290 salvo ital. span. ptg. 
salmorra cat. 6883. 8290 — 8918 


| salmor(r)ejo span. 6388 
!salmuera span. 6383 
salmuero «pan. 8290 
salnitre prov. cat. 8291 
salnitro ital. 8291 
salomoniego span. 8293 
|Salomun afrz. 8293 

| salon frz. «pam. 8276 

| salone ital. 8276 
[ealop frz. 8804 

salorge frz. 4626. 8288 


sula it. prov. sp. ptg.8276 salpare ital. 3317. 8378 


'salä rum. 8276 
salad. span. ptg. 8277 
saludo fra. 1702. 8977 


salaja ital. 8278 


salamidru sard. 
salamoja ital. 
jsalamurá rum, 8290 








salo ptg. 8276 


salapita. 


ital. 8296 


8291 
83.8290 salsa ital prov. span. 


salpedrez span. 8295 
; salpätre frz. 8291. 8296 


|salpiear proe. span, ptg.i 


ı 8079 
"sal-s prov. 8818 


ptg. 8299 
salsnpariglia ital, 8296 
saleepareille frz. 8299. 


'salarprow.catsp.ptg.S8292 — 8970 


salv-s prov. 8818 
samacin prov. 8289 
'samün rum. 87 7 
,samarra prov. 8200 
sämbätä rum. 8286 
imbene sard. 8329 
ambuco ital. 8240 
mbue afrz. 8314 
samedi nfrz. 8236 " 
;samit prov. afrz. 4561 
;samitarra ptg. 2178 
sampati canap. 9311 
sampogna ital. 9812 
san ital. 8319 

aná lomb. 8334 
salia span. 6017. 8331 
nar span. 8334 
sanare span. ptg. 6041 
sanare ital. 8334 
sänätate rum. 8332 
sänätos rum. 8336 
|sanca prov. 8415. 10484 
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saneh cat. 8329 
sanchier afrz. 8333 
sancier afrz. 8333 
sancir frz. 8882 
sanclar prov. 8360 
sanco pig, 8415. 10484 
sancolhar spam. 8692 
sanenos prov, 8828 
sanc-s prov. 8329 
sandal frz. 8335 
sandale frz. 8821. 10483 
andalia span. ptg. 8821 
sändalo ital, spam. ptg. 
10483 
sandalo ital. 8321 
sandalo ital. «pam. ptg. 
aden pip. 8920 
sanden pig. 83: 
sandice ptg. 8320 
sandio span. 8320 
sändre südostfrz. 2097 
sane afrz, 9314 
sanetat-z prov. 8882 
sanfonha ptg. 9812 
sang frz. 8329 
sänge rum. 8329 
sängereza rum. 8326 
sangeros rum. 8328 
sangia sard. 8331 
sangiosu sard, 8331 
sanglant frz. 8323 
sangle afrz. 8735 
sangle frz. 2189 
sangler frz. 2190 
sanglier frz. 8734 
sanglo vegl. 8735 
sanglot frz. 8733 
sanglotar prov. 8732 
sangloter frz. 8732 
sanglut rtr. 8788 
sanguar prov. 8826 
sangrar cat. spam. pig. 
8826 
sangre spam. 8829 
sangsue frz. 8330 
sangue ital, ptg. 8329 
sanguesuga ptg. 8330 
sanguijuela span. 8330 
sanguileixado aptg. 8322 
sanguin frz. 8325 
sanguinare ital, 8326 
sanguinario ital. 8324 
sanguineo ital. pig. 8325 
sanguíneo span. 8325 
sanguinba ptg. 8325 
sanguinho ptg. 8825 
sanguinolente ital. 8927 
sapguinolento span. ptg. 
8927 


sanguinos cat. prov. 8328! 
sanguinoso ital. «pan, ptg.l 


8328 

sanguisuga ital, 8980 
sanba pig. 5017. 8331 
sanidad span. 8332 
sanidade ptg. 8332 
saniester rtr. 8737 
sanità ital. 8332 
sanitat cat. 8332 
sano ital, span. 8886 
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! sane afrz, nfrz, 8728 
jsanea ital. 8815 
'sänseca lucc. 8316 
Sanson frz. 8722 

; siint. rum. 8819 

' sant, cat. 8819 
;santat-z prov. 8883 
santé frz. 8332 





, santiguar span. 8317 
ntità ital. 8318 
santo ital. spam. ptg. 
8819 


santoreggia ital. 8388 
| s’anuitier nfrz. 6569 
| sant-z prov. 8319 
sanve frz. 8725 
slo ptg. 8336 
saornar span. 9187 
saorra prov. 8245 
saoul afrz, 8386 
sap afrz. 8363 
sap rum. 8350 
sapata ptg. 26 1. 8338 
sapateiro ptg. 2511 

pe frz. 8850 
saper frz. 8350. 9371 
sapere ital. 8342 
sapeur frs. 8360 
saphir frz. 8352 
| saphira ptg. 8362 
; sapido ital. 8339 
| sapiencia ‚span. ptg. 8341 
 sapiente ital. 8340 

jenza ital. 8341 

pin frz. 8851 
sapio ital. 8944 
sapo span. ptg. 8617. 

10187 









säpon rum. 8345 

| saponajo ital. 8346 
saponar rum, 8346 

; sapone ital. 8345 
jsaponesci rum. 8847 
pore ital. 8348 

pre norm. 8349 
sapreux wallon, 8349 
s'aprzi lyon. 3454 
sap-s prov. 8352 
saquear span. ptg. 8218 
saquebute frz. 8247 

sar ossol. 8387 

sara rum. 8292 
sarabanda ptg. ital. 8632 
sarabande frz. 8632 
sarabataı . 10139 
saracco ital, 8650 
saracenico ital. 











2 
saracino ital. 8442 
saraiva ptg. 4328 
saramurü rum. 6888 
sarar ptg. 8334 
sarar rir. 8664 
sarassin frz. 8442 
| sarassine frz 8442 
‚saravatana pg. 10439 
‚saraza sen. 2084 
!sarbacane frz. 10489 
sarbed rum. 3311. 5018 








saréel valtell. 8366 
sarcelle nfrz. 2087. 7663 
särcena neap. 8357 
sarchiare ital, 8369 
rchio ital. 8961 

surcia span. 8356 
sarcina aptg. aital. 8366 
sarcin& rum. 8306 


^ sarcire ital, span. 9351 


sarclá posch. 8359 
sarcloir frz, 8361 


' sarcler frz. 8859 
; sarclet frs. 8361 








i sarpare ital, 


saroo span. 8636 
sarcou afrz. 8358 
sarda ital. prov. 8362 
sardas ptg. 9231 
sardé rum. 8863 


; eardella ital. 8863 


sardena veron. com.8362 

sardina ital. span. 8964 

sardine frz. 8364 

sardinha ptg. 8364 

sardó berg. 8962 

sardoine frz 8867 

sardón venez, 8362 

sardonia spam. ptg. ital. 
8366 

sardonica span. ptg. 836° 

sardonico ital. 8867 

sardonie frz. 8866 

sare rum. 8277 

saréa piem. 8388 

sarentras nprov. 3180 

sares lomb. 8287 

Barela Lic, 8287 

sarga span. ptg. 8636 

sargar span. 2944 

sarge frz. 8368. 8636 

sargento ptg. 8661 

sargento span. pig. 8661 

sargia ital. 8636 

sargina ital. 8636 

sargo ital spam. ptg. 
8368 


sargua prov. 6686 
sari rum. 8284 
sarica rum. 8636 
rire piem. 8869 
saritura piem. 8369 
sariz lomb. 8707 
sarja cat. 8636 
sarjar span, 1964 
sa(r)jar span. 8426 
sürmá rum. 9316 


| sarment frz. 8871 


sarmento ital, ptg. 8371 


.| sarmiento span. 8871 


sarna cat. span. ptg. 8972 
sarnacare ital. 8824 
sarnicelo span. 2096 


jsaróden (ic, 8644 


sarpá rum. 8373 
sarpa rum. 3317 


sarpar ent. pig. 8817 





sarpe fra. 8373 
sarpunel rum. 8649 
sarquen afrz. 8368 

sarracino span. 8442 





1 
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sarrafar pig. 8426 
sarraja span, 8374. 8658 
sarrar prov, 8654 
sarrecchia neap. 8637 
sarria prov. cat, span 8276 
sarrie afrs. 8276 
sarriette frz. 8388 

sarró cat. 2536 


‚sardi lomb, 8857 


sarta span. 8655 
sarta ptg. 8876 






rtan-s prov. 8376 
rte ital. 3318 

rten span. 8976 
sartie ital. 3818 
sorties afrz. 3318 
sartir nprov. 8656 
sartore ital. 8376. 9350 
saruden obw. 8644 
sárut rum. 8907 
säruta rum. 8307 
sarzare sard. 8380 
sarzi piem, 8367 
sarziri sard. 8357 

-a prov. 8336 

sas nfrz. 8268 

sasior frz. 8880 
sason ttal. 8881 
sasso ital. 8896 
sastre span. 8376. 9361 
sasülja valbrezz. 1699 
s'atapir afrs. 9374 
satge-s prov, 8344 
sa[iu rum. 8384 
satollo ital. 8386 
satondar aspan, 9168 
satriechio ital, 2578 
s’utriver afrz. 9720 
satül rum. 8386 
saturagem ptg. 8888 
satureja ital. 8388 
saturno ital. 8389 
sau sard. 8274 

sau rum. 8769 

sauce frz. 8299 
sauce span. 8287 
sauch cat. 8240 
ucisse frz. 5156. 8298 
uco pig. 8240 
saüco span, 8240 
sauc-s prov. 8240 
saudaglo pig. 8307 
saudade pig. 8364 
saudar ptg. 8307 
saude ptg. 8305 
saudoso ptg. 8854 
sauf frz. 8818 

sauge frz. 8809 
saule frz. 8287 
sauma proe. 8271 
saumache afrz. 8289 








7. 8873 | saumátre frz. 8289 


saumiera prov. 8272 
saumiero prov. 6383 
saumure frz. 6383. 8290 
saung rir. 8329 


Pd 
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saupoudrer /rz. 8297 
saure frz. 8391 
sauro ital. 8891 
saurosa venez, 8388 
sauroso venez. 8349 
urra sard. 8246 
pror. 8391 
säus ufrz. 8680 
sau-s prov. 8277 
saussaio frz, 8281 
saussissa prov. 5156 
saut frz. 8804 
sautar prov. 8301 
sauter fra. 8901 
sauterelle nfrz. 5669 
sauterelle frz. 8800 
saut-z prov. 8304 
sautz prov. 8287 
sauvage frz. 8718 
sauvagine afrz 8718 
sauver frz, 83 1 
sauveur frz. 8308 
sauz span. 8287 
sauzeda prov. 8281 
sauze-a prov, 8287 
sauzgatillo span. 2020 
sava apan. 8337 
savaia prov. 8260 
savair rtr. 8842 
savai-s prov. 8260 
savalle frz. 8241 
savana span. 8285 
savant frz. 8340 














savanu galloital. - sich, ' sl 


8285 
savate frz. 2511. 8338 
savol nprov. 8241 
savena prov. 8235 
saveno afrz. 8235 
savene rtr. 9168 
saveu nprov. 8288 
savi prov. 8289 
savina ital. 8238 
savio ital. 8944 
savio oberital. 8239 
savoir frz. 8342 
savól lomb. 8386 
savolá lomb. 8385 
savon frz. 8345 
savonner frz. 8347 
vonnier frz. 8346 
vór lomb. venez. 8348 
savore ital. 8348 
savorra ital. 8245 
savreh rir 8830 
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sbaldegglare ital. 1177 
sbaldire ital. 1177 
sbaratarre ital. 7404 
sbaragliare ital. 7404 
ital. 2986 
sbarazzino pix. 1243 
sbasi comask. piem. 1250 
sbatacchiare ital. 1274 
sberlueiare ital. 415 
sbernia ital. 4563 

abia rum. 1192 
abiasciai sard. 1375 

j 8biaudore burcs, 8965 
abieco ital. 6634 
sbiescio ital. 1375 
sbigottire ital. 1381 

‚ abigottire ital. 3323 

! gbilacco ital, 1413 
sbilercio ital. 5536 
sbiluciare ital. 416 
sbirro ital, ‘399 
sbisegar venez,- 10298 
sbonzolare ital 8449 
sbora rum. 8552 
jsbornia ital. 8170 
sbozzare ital. 1183 
sbranaro ital. 3327 
!sbrattare ital. 1548 
sbreccare it. (montal.) 1650 
sbregar venez 1550. 1678 
sbrinzlar rtr. 8985 

, ebrocco ital. 8987 
sbrojà mail, 1681 

scia ital, 1589 
sbülimo ital. 1610 

| sbumier-s prov. 8272 

| sburà rum. 10287 

| sburá rum. 8662 
sburücese rum 3552 
‚scabbia ital 8399 
sseabbioso ital, 8400 
scabino ital. 8769 
acacchiero, -ere ital. 8436) 
:scacoie ital. 8481 

1 seacco ital. 8436 
scáde rum. 8829 
scadella rtr. 8644 
scadere ital. 3329 
s-cadin rtr. 2002 
scafarda ital, 8421 
scaffa sicil. 8434 
scaffale ital. 8434 
jseaffo genues. 8434 
scafilo ital. 8767 
scaplia ital. 8763 

















savu galloital.- „sich. 8235| scagliare ital. 8763. 


savüj piem. 8305 
saya cat. span. 8204 
sayo span. 8264 
sazio ptg. 9030 
sazäo ptg. 8381 
saziare ital. 8880 
sazietà ital. 8379 
sazio ital. 8384 
sazir prov. 8396 
sazon span. 8381. 
sazó-s prov. 8381 
sbagliare ital. 3546 
sbaglio ital. 3546 
sbagotire ital. 3323 


9030 





scala ital. prov. 8404 
scalabrone ital. 2668 
| sealcie rum. 1763 
scalco ital. 8764 
scaldar rtr. 3331 
scaldare ital. 3331 
scaldi rum. 8331 
scalére ital. 8406 
scalfire ital. 8425 
scalmo pig. 8406 
scalpeggiare ital. 8409 
scalpicciare ital. 8409 
scalpitare ital. 8409 
scaltrire ital. 8411 


1seamk rum. 8997 
séama venez. 8997 
;acam run. 8998 
äcamäre lecc. 8867 
|seambellu sard. 8398 
| scambiare ital. 3334 
"scambio ital. 3334 
‚geamos rum. 8999 





5 
scandaglio ital. 8417 
scandale frz. 8419 
scandaliser frz. 8418 
scandalizzare ital. 8418 
scandalo ital. 8419 
scandella ital. 8416 
scandola ital. 8420 
scandurá rum. 8420 
scanno ital. 8414 
scansare ital 804 
scäntä rum 8486 
scánteiu rum. 8487 





scappino ital. 8778 
scará rum, 8404 
scarabon« d, 8424 
scaracchiare ital. 6313 
; scarafaggio ital, 8424 
|scaraflare ital 8480 
scaramuceia ital. 8779 
| scaravago altoberital. 8424) 
scardassare ital. '983 
s-cardo ital. 1933 
scärica ital. 2987 
scaricare ital. 2987 
rico ital. 2987 
scarlatto ital. 8365 
scarleia mail. 8494 
scarmigliare it. 1949.9941 
! searmo ptg. 8406 
scarnare ital. 3842 
scaro ital. 8426 

scarpa ital. 8344. 8778 
scarpar rtr. 2991 
scarpellare ital. 8407 
scarpello ital. 8408 
scars rir 3345 
scarsella ital. 8774 
!acarso ital. 3345 
scartabellare ital, 2128 
scartabello ital. 2123 
\»cartaro ital. 2128 
scarto ital. 2123 

i searuzzicare ital, 2120 
; acarzo ital. 8845 
mentale ital, 8433 
scaun rum. 8414 

, scavare ital. 8861 
s-cavare ital. 2048 
scavi ital, 2048 
scavitolo ital. 1882 
scavo ital. 8851 

| sceau. frz. 8700 
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seelgo ital. 3393 
sceller frz. 8699 
scellino ital. 8782 

; acemare ital. 8399 
scemo ital, 8600 
| scempiare ital 
; scempio ital, 8 
"scena ptg. ital. 8402 
scendere ital. 2894 
scàne frz. 8402 
scensgei com. 2187 
aceptre frz. 8428 
sceptro pig. span. 8428 

:acernere ital, 2990 3358 

; seerpare ital. 2991 
scervigaa, -al valsass. 

2109 





scena ital. 2894 
scösped valsass. 1714 
j scetro . 

scettro ital, 8428 
sceveraro ital. 3484 
scevero ital. 3484 
"schangiar rtr. 8765 
schaschun rtr. 8381 
‚schärusgliar rtr. 3391 
' scheda. ital, 8445 
'acheggia. ital. 8454 
scheggio ital. 8464 

: scheletro ital. 8427 
‚schella rtr 8778 
schencire ital. 9308 

; sehermare ital. 8789 
hermire ital. 8788 
schermlir modenes. 3632 
| sahermo ital. 8787 
schermugio ital, 8779 
schernire ital. 8780 
scherno ital. 8780 
scherz levent. 8217 
scherzare ital. 8468 
scheurtz valsexs. 8217 
scbgiaffeir rtr. 8436 
;schiaceiare ital, 3416. 
| 5280 

schiaffare ital, 5282 
schiaffegiare ital. 6282 
| schiaffo ital. 5282, 8461 
"schiancio ital, 9308 
schiantare ital, 3366 
schianto ital. 3356 
s-chiappa ital. 5282 
schiappare ital, 6282 
schiarare ital, 8360 
schiarea ital. 360 
schiareia ital. 8494 

i &chiatta ital. 8800 
‚schiattare ital. 5282 
schiavina ital, 8495 

| schiavino ital. 8769 

: schiavo ital, 8495 
schiccherare ital. 1688 
schiona ital. 8788 
schiera ital. 8770 
schietto ital. 8801 
schiflar rtr. 8682 

' schifo ital. 8785 
!schig rir. 3495 
!schimb rum. 3334 

| schina sard. 8788 
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sehineio stal. 9308 
schiop rum. 2270 
schiopa rum. 2270 
schioppare stal. 8497 
schioppo stal. 8497 
schippire ttal. 8818 
schisme nfrz. 8457 sciolsi ital. 3084 
schito venez. 8792 | sciolto ital. 3034 
schitto neap. 8801 sciondolare ttul. 3548 
schiudere stud. 2994. 3862 | sciomare ital. 3487 
schiuma ital. 8540. 8988 ' scioperare ital. 3428 | 
schiumare :tal. 8989 , Sciorinare ital. 3322 
schiumoso ital. 8990 sciorre ital. 3034. 3486 
schivare ital. 8791 :sciorscell com. mail. | 
schivir rtr. 8791 9278 | 
schizzare ital. 8446 . 8ciovernarsi ital. 3412 
schizzo ital. 8446 | scipare ital. 3481. 8742 
schliett rtr. 8801 scipido ital. 3479. 5018 
schmanatscha rtr. 6175 : sciringa ttal. 9315 
schumel rtr. 4205 | 8&(c)irocco stal. 8478 
sei ttal. 3304 sciroppo ital. 8440 | 
scià ital. 3179 sciröoss com. 2107 
sciabecco ital. 8432 ! scirössa mail. 2107 | 
| 


| seinsgell(a) mail. 2187 | 
scintilla ital. prov. 8487 
scintillar ptg. 8487 | 
sciocco ital. 3498 i 
sciogliere ital. 3034. 8486: 

! sciolgo :tal. 3084 











sciabica ital. 8432 scirvari sicil. 3410 
sciabla ital. 8237 scisar ptg. 8491 0 
sciacquare ital. 3316 scisma pig. prov. ital, 
sciagattare ital. 9220 8457 
sciagura ital, 3319 i scitta ital. 7237 
sciagurato ital. 3319 sciugnolo ital. 8735 | 
sciaguttare ital. 3316 — : sciupare ttal. 3481 
scialare ital. 3409 scivolare ital. 
scialbare ital. 3310 8808 
scialbo ital. 3811 | gcoalä rum. 8468 
scialiva ital. 8285 |: scoarfa rum. 2546. 3377 
seialuppa ital. 8817 ‚scoate rum. 3386 
sciambrottare ital. 8808 | s-codare tal. 2024 
sciame ital. 3318 scodella tal. 8544 
sciaminea ital. 1786 | scoglio stal. 8499 
sciamito ital. 4561 scojatto, -lo ital. 8636 
sciamo stal. 3313 ‚scol rum. 3366 
sciancato stal. 3314 | gcolar rum. 8469 
sciapido ital. 3479. 5018 | scolare ital. 8469 | 
sciarbu sicil, 3311  8&coleken afrz. 8470 
sciarpa ital. 8448 | 
sciarra ital. 10438 
sciarrare ital. 10438 
sciarscela com. 8360 
sciatico stııd. 5154 
sciatta ital. 2020. 5282 
sciatto ital. 8806. 3479 
sciaurato ital. 3319 
science frz. 8486 
sciencia cat. spam. ptg. 
8485 











2171. | 





scolkin afrz. 8470 | 
scolpire ital. 8637 
scombiccherare :tal. 2433 
; scombro ital. 8508 
scombugliare ital. 1641 
scombujare ital. 1641 
: scompuzzare ital. 2878  : 
“scommunicare ital. 3869 | 
s-conchigarsi ital. 2888 | 
| sconciare ttal. 3870 | 
:scop rum. 8509 | 
scopa #tal, 8004 | 
scopare ttal. 8507 

| scopel lomb. 8408 

. scoperto ttal. 2996 

, Scopo ital. 8509 

| scoporsi stal. 2996 
scoppiare ital. 8497 

; scoppio ital. 8497 
scoprire ital. 2996 
scopro ital. 2996 
scorcare ital. 3366 
scorciare ttal. 3384 
scorcio ital. 3384 
scoreggia ital. 2537 
scimia ital. 8715 , Scoreggiata ital. 2537 
scimitarra ital. 2178 |i scorgere ital. 2039 


Kórting, lat.-rom. Wörterbuch. 








sciensa prov. 8485 
scientare ttal. 3398 
scienza ital. 8485 
seier frz. 8558 

scifo ital. 8547 
scilacca ital. 8797 
scile valtell. 2063 
scilinga ital. 9815 
seilinguagnolo ttal. 9179 
scilinguare stal. 3894 
scilivato ıtal. 5655 
scilocco ital. 8478 
scim cat. 2729 
scimega berg. 2179 





W ortverzeichnis. 


| scorza ital. 


Iscranna ital. 8520 | 


: &crudo ital. 8547 
; scrupule frz. 8633 
scrupulo tal. 8538 


. seufund rum. 9162 
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scoria ttal. 8511 | seuipi rum. 3374 

scorie frz. 8511 | sculpteur frz. 8588 

scornare ital. 3376 ' sculpture frz. 8539 

scorno ital. 3376 | scultore ital. 8538 

scorpie rum. 8512 ' seultura ital. 8539 

scorpion frz. 8512 scuola ital. 8468 

scorpio(ne) ttal. 8512 scuopro ital. 2996 

scorpio(n)-8 prov. 8512 .scuotere stal. 3386 

scorrere ital. 3383 :scurare ital. 3382 

scorta ttal. 2539 scurge rum. 3383 

scortare sal. 2539 . Scuriado ital. 3375 

8-cortare ital. 2711 | seurma rum. 3373 

scorticare — ital. 2546. |s-curraccio ital. 2512 
3377 scurt rum. 2712 

scorto ital. 2712 8-curtez rum. 2711 

scorfogeza rum. 3377 scusare ttal. 33865 

scerfoseza rum. 3482 :scut rum. 8547 

rir. 2546. . scutar rum. 8543 

: scutinare tlal. 8535 

'scutir rum. 3388 

sdéciri sich. 2772 

sdegnare stal. 3003 

sdegno ital. 3003 

sdentare ttal. 3390 

sdigiunare :tal. 3006 

sdrajarsi ital, 3030. 9092 

| sdroae rum. 9120 

; Sdrueciolare ital. 
9121 

| sdrüceiolo ital. 3082.9121 

sdrucire ital. 2457 

; sdrulicare ital. 9121 

sdrumica rum. 3389 

sdruscire ital. 2457 _ 

se cat. span. ptg. frz. 
ital. prov. rum. 9246 

| se- prov. frz. 9146 

| se stal. ptg. prov. afrz. 
8680 


3377 
scorza levent. 8217 
scorzar rir. 3377. 3482 
scorzare ital. 3377. 3482 
scosir aspan. 5269 
sacoss ttal. 8517 
scosso ital. 3386 
scotecar avenez. 5310 
scotolare ital. 8545 
scotta ital. 3365. 8516 
&cotto ıtal. 8518 
scozzone ital. 2295 
scracchiar rtr. 8378. 4642. 
7131 
scracchiare ital. 5318 
scráffire sard. 8425 | 
scramigná venez. 1948 





3032 


screina vallenz. 9094 
screme rum. 3468 
screpolare ital. 3379 
screpolo ital. 3380 
sericcio ttal. 8524 
scricciolo ital. 8524 
scrigno ital. 8525 
scriitor rum. 8526. 8527 
scriitura rum. 8528 
scrima :tal. 8789 
serima sicil. 2999 
scrimolo ital. 2999 
scrin rum. 8525 
scrittojo ttul. 8527 
scrittore ttal. 8526 
scrittorio ital. 8527 
scrittura stal. 8528 
scriu rum. 8523 
scrivano :tal. 8522 
scrivere ttal. 8523 
scroafa rum. 8631 
scroccaro ital. 3786 
scrocco ital. 3786 
scrofa ıtal. 8531 


ı 86 ptg. 8570 

ge rum. 8384 

! sea rir. 9301 

sea sard. 8570 

sea prov. 8566 

gear rum. 8685 

seara rum. 8658 

searbä rum. 8659 

seas rir. 9301 

seau frz. 8750 

seau afrz. 8700 

gebbi sard. 8256 
gebe píg. 8615 

| Beber rtr. oberital, 10464 
sebissa prov. 8615 
sebo span. ptg. 8548 
sec rum. prov. frz. cat. 

8692 
seca span. 8682 
secäciune rum. 8687 
secar Prov. spam. ptg. 
8691 

sacarä rum. 8550 
secare ital, 8553 

scudajo ital. 8548 , geocagno ital. 8686 

scuderia ital. 8542. 8643 seccar cat. spam. ptg. 

scudiere ttal. 8543 |. 8691 

scudiri sard. 3386 | seecare ttal. 8691 

scuffina «tal, 8498 seccatojo ital. 8688 

, seccazione ital. 8687 

| secce abruzz, 8616 


76 


seuipa rum. 3374 
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seechlo ital. 8767 

secchità itul. 8690 

seccia ital. 3682 

secco ital. ptg. 8692 

secea altoberital, 8690 

secer rum. 8695 

secere rum. 8694 

secesso ital. 8551 

säche frz. 8616 

sécher frz. 8691 

seclu rum. 8255 

seco span. 8692 

secodre prov. 9219 

secolo ital. 8255 

second frz. 859 

secondo ital. 8559 

secotare neap. 8665 

secouer /rz. 9219. 9220 

secousse frz. 9219 

secret. rum, frz. cat. 8554 

secrétaire /rz. 854 

secreto spam. ptg. ital. 
8064 


secret-z prov. 8564 
secta apun. ptg. 856b 
secto frz. 855b 
secul rtr. 5 
seculo ptg. 8255 
secure ital. rum. 8661 
sed cat. span. 8754 
se(d) afrz. 8570 
god rum. 8569 
seda logud. 8576 
seda prov. span. ptg. 
8257 
sedano ital. 8488. 
sedarül vegl. 9229. 
sedas prov. cat. 8258 
sedda sard. 8584 
sede ptg. 8754 
sede ital. «pan. 8570 
se(d)eillous afrs. 8752 
seder prov. 8569 
sedere ital. 8569 
sedeticeio neap. 8758 
sedici ital. 8667 
sedigo ptg. 8768 
sedimento ital. 8573 
sedizione ital. 8574 
sedme afrz. 8621 
sedola mail. 8269 
sedra tic. 8259 
séduire frz. 8676 
sedurre ital. 8675 
ioeä val.-magg. 3486 
seel afrz. 8750 
seeillier afız. 8751 
söel afız. 8700 
seello altoberital, 8700 
seer span. pig. 8569 
sef monf. 8206 
sefe ptg. 8837 
segal rir. 8650 
ale ital. 8650 
segaler frz. 4134 
segar prov. span. pt9.8663 
segare ital. 8658 
segle-s pror. 8255 
segrayer ufrz. 8678 
seggie ital. 8569 














Wortverzeichnis. 


' segler afrz. 8571 

| segn afrz. 8708 

| segnare ital. 8326. 8702 
| segno ital. 8708 

:sego ital. 8548 

; segol cat. 8550 
‚segola ital. 8550 
segollo span. 8579 

1 segolo altoberital. 8255 
segolo ital, 8566 

segon cat. 8569 
segondo spam. pig. 8659 
;segonz prov. 8559 
segoro altoberital. 8265 
&egra mail, 8650 
seyrayer fr, 8554 

| segro prov, 8628 
segretaria ital. 8654 
|sögreyage frz. 8578 

| sogrigöla mail. 8388 

| segudare sard. 8565 
seguel-s prob, 8550 
|seguentre prov. 8627 

‚ segugio ital, 8580 

| seguirprov. span. ptg.8628 
seguire ital, 8628 

| segunda feira pfg. 5734 
segundu sard. 8569 
segur cat. 8563 

segur span. 8661 
soguran prov, 8560 
segure ptg. 8561 
segurelha ptg. 8888 
seguridad spam. 8562 
seguridade pig 8562 
seguro span. ptg. 8563 
segur-s prov. 8563 
seguru sard. 8568 
segus sard. 8564 

söhu afrz. 8240 

sei rum. 9301 

sei rir. 9246 

sei ital. 8674 


. 8257 


seiga gen. 8257 
seigle frs. 8550 
seigner prov. 2188 
seigner frz. 8702 
seille frz. 8556. 8757 
seillior afrz. 8751 
seime frz. 8677 

afrz. 8708 

sein frz. 8789 

seine afrz. 8768 
seine frz. 8266 

: seing frz. 8708 

i seio ptg. 8739 

seira pig. 8275. 8686 
seis prov. span. ptg. 8674 
seiv rtr. 8548 

seiva ptg. 8337 
seixanta cat. 8675 
seixo ptg. 8705 

seize frz. 8567 
seizella genuen. 1699 
séjour /rz. 9156 








séJourner frz. 9166 

sejourner frz. 9155 

sekunt rtr. 8559 

sel rir. frz. 8277 

selce ital. 8706 

selha prov. pig. 8157 

| selhar prov, 8699 

| selb-s prov. 8700. 8767 

selier frz. 8585 

selier-« prov. B686 

sella cat. ptg. prov. ital 
8584 

sellajo ital. 8685 

sellar span. ptg. 8699 

sellar ptg. 8386 

sellare ital. 8586 

! selle frz. 8684 

selleiro ptg. 8586 

: seller cat. frz. 8586 

selló cat. 8700 

sello span. ptg. 8700 

sellustre teram 9190 

selon frz. 8668 

seloso «pam. 10446 

selustre abruzz, 9180 

selva ital. prov. rtr. cat. 
span. ptg. 8711 

selvaggina ital. 8718 

selvaggio ital, 8718 

selvo afrz. 8711 

sem ptg. 8588. 8728 

semaine frz. 8620 

semana span. 4526. 8620 

semana ptg. 8620 

semaquo frz. 8819 

semar prov. 8599 

se(m)beli-s prov. 8828 

sembiante ital. 8718 

semblante span. 8718 

, semblan-z prov. 8718 

semblar cat. spam prov. 
8718 

sembler frz. 8718 

semble-s prov. 8717 

sembrador cat. spam. 
8694 

sembradura span. 8595 

sembrar cat. «pam. 8596 

sembhrare ital. 8718. 

„see ital. 8588 

semeador ptg. 8594 

semeadura ptg. 8595 

semear ptg. 8696 

semedi afrz. 8236 

semelhar prov, pig. 8718 

semelle frz. 8338. 9167 

semenaire prov. 8594 

sem(e)nar prov. 8696 

,Semenga acut. 8589 

semence frz. 8589 

semensa prov. 8589 

sementar span. 
8591 

sementare ital. 8591 

semente ital. ptg. 8690 

semenza itul. 8689 

semer frz. 8596 

semer afrz. 8599 

semeur frz. 8594 

semida sard. 8597 











ptg. 
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| sémillant frz. 93183 

;sémille afrz. 9183 

i sémiller frz. 9188 
séminaire frz. 8593 

| seminare stal. 8596. 

[seminario ital. 8593 . 

:aémin&tor rum. 8594 
weminatore ital. 8594 
söminäturä rum. 8595 

!sominatura ital. 8596 
seminfa rum. 8589 

,sem(ma) ital. 8587 

jsemn rum. 8703 

|semnar aspan. 8596 

|semnez rum. 8702 
semola ital. spam. ptg. 

8716 
semoule frz. 8716 
semper sard. 8601 
s'empiffrer frz. 7179 
semplice ital. 8719 
semplieità ital. 8720 
sempre rtr. ital pror. 
afrz. cat. ptg. 8601 

sem-s prov. 8600 

| semu sard. 8708 


sen rtr. 8708 

'sen rir. afrz. aspan, 
|o ptg. 8724 

sena ital. span. 8602 
solia span. 8703 


senabre sard. 8725 

; sönape ital, 8726 

i senau frz. 8825 

&enéa valmagg. 2182 

'senchar span. 2190 

sencillo span. 8719 

!sonda cat. span. 8697 

‚ senda rir. 8597 

sendat-z prov. 8727 

sendero spam. 8598 

sendi tic. 9818 

| sendos ptg. 8785 

; sendoz spam. 8736 

séné frz. 8602 

| seneca pig. 8608. 

isenecchia ^ altoberital. 
8604 

aénéchal frz. 8786 

‚ seneghe surd. 8605 

|sener frz. 8334 

sehero span. 8734 

senescal span. pig. 8786 

senescal-s prov. 8786 

| senestra ital. 8787 

"senestre pror. altfranz. 
8737 

senev rtr. 8725 

sénevé frz. 8725 

sen(e)veil afrz. 8725 

senglares prov. 8784 

senglot cat. 8738 

senglont nprov. 8738 

sengo ptg. 8608 

senha ptg. 8703 

senhal prov. 8708 

senbar prov. 8702 

senher prov. 8606 

senbor ptg. 8606 

| senhoria prov. 8606 
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senhos pig. 8735 | 
senin rum. 8634 | 
senior ital. 8606 
senne ptg. 8602 
sennero aspan. 8734 
seno ital. 8724 
sennos aspan. 8785 
seno ial, spam. 
8789 
senopia ital. 8788 
selor «pan. 8606 
s'enrhumer frz. 8061 
so(n)-s prov 8739 ! 
sens frz. 8607 ! 
sens prov. 8607. 8724 
sens prov, afrz. 8128 
sensale ital. 2071 
senso ital. 8607 
sentar span. prov. ptg. 
8568 


sentare ital. 8568 

sente afrz. 8597 

sentenga ptg. 8608 | 

sentence frz. 8608 

sentencia span. 8608 — | 

sentensa prov. 8608 | 

sontenz()a ital. 8608 

sentier frz. 8698 

sent(ilero ital. 8698 

sentier-s prov. B598 

sentiment. frz. 8610 ' 

sentimento ital, 8610 

sentina ial. spam. ptg. 
8611 

sentine frz. 8611 

sentinella ital. 8697 

sentinelle frz. 8697 

sentir rtr. prov. frz. cat. 
span. ptg. 8612 

sentire ital. 8612 

s'entre-dalier afrz. 2788 

sony cat. 8703. 8724 

senzfego afrz. 8729 

weoir frz. 8569 

seola venez. 8259 

söon afrz. 8257 

söon afre. 9259 

seon afrs. 9191 

seoner altfranz. 9191. 
9254 

sep frz. 2204 N 

sepa venez. 8616 

sepa ital. 8617 

separar prov. span. ptg. | 
8618 1 


cat. | 





separare ital. 8618 
séparer frz. 8618 
sepelir aspan. 8614 
sepolero ital. 8624 
sepoltura ital. 8626 
sépoule frz. 8966 
sepozar avenez. 9188. 
seppelire ital. 8614 ! 
seppia ital. 8616 

sep-s prov. 8615 

sept frz. 8618 

septäminä rum. 8620 
septante afrz. 8622 

septe sard. 8618 

gepte rum. 8618 





Wortverzeichnis, 


septembre fr:. 8619 
septemvrie rum, 8619 

| geptezeei rum. 8622 
"septiöme frz. 8621 

| séptimo span. 8621 

! septimo ptg. 8621 

septo píg. 8693 

| sepultar span. pig. 8685 
i sequedad span. 8690 
'sequer ptg 8643 
sequidade pig. 8690 

; Sequidio ptg. 8690 

ser cat. ptg. span. 9266 
sera ital. 8608 

sera span. 8275. 8685 
sera cat. 8634 
seracinesea ital. 8442 
sérail frz. 8651 


;serain afrz. 8629 
'serain-s afrz. 8630 


serancer frs. 8479 
serlio ptg. 8629 
gerb rum. 8668 
sorba span. 8889 
Serbar sillan. 3410 
serbaro ital. 8667 
serbez rum. 8667 
serbi6 piem. 8410 
gerbitor rum. 8664 
sercela prov. 2087. 7668 
serclar prov. 8369 
seré prov, 8634 
serón piem, 8388 
serein frz. 8634 
serena ital. 8634 
serenata ital. 8638 
ereoga mail. 9315 

itá ital. 8633 
sérénité frz. 8688 





| sereno span. ptg. 8634 


sereno ital. spam. ptg. 
8634 
sero-s prov. 8634 


serö-s prov. 8554 


j erf. frz. 8666 


serga prov. 8636 
sorge fr:. 8686 
sergent frz. 8661 


isergente span. 8661 


sergozzone ital. 4401 
seri afrz. 8554. 8634 
serie span. pig. it. 8638 
serie frz. 8688 
seriedad span. 8639 
seriedade ptg. 8639 
serier-s prov. 2084 
serietà tal. 8689 
sérieux frz. 8640 
serin frz. 2224. 8744 
seringa ptg. 9815 
seringue frz. 9815 
serio ital. span. ptg. 8642) 
serioso ital. span. ptg. 
8640 
serisia prov. 2084 
seri(t) afrz. 8641 








,serjant afrz, 8661 


sermäo ptg. 8643 
serment nfrz. 8252 
sermenter afrs. 8252 


D 





sermollo ital. 8649 
sermon frz. span. 8648 
sermone ital. 8643 
sermonner frz. 8648 
sermo-s prov, 8648 
seródden sil]. 8644 
sorodio ptg. 8644 
soron(e) afrz. 868 
serp rtr. 8645 

serpa span. 8373 
sorpäo ptg. 8649 
serpe afrz. 8645 

serpe frz. 8373 

gerpe rum. 8845 
serpeggiare sard. 8647 
serp(ent) cat. 

serpent afrz. 8645 
serpe(nte) ital. 8645 
serpente sard. 8645 
serpe(nte pig. 8645 
serpent-z prov. 8646 
serper frz. 8817 8878 
serpiente span. 8645 
serpillöre frz. 8373 
serpillo ital. span. 8649 
serpire sard. 8647 
serpol span. pig. 8649 
serpolet frz. 8649 
serpoll cat. 8649 
serpoul prov. 8649 
sorp-s prov. 8645 


" gerpun rum. 8649 
.serqua ital. 8710 


serra cat. ptg. 8650 
serra ital. 8650. 8654 
serraglio ital. 8651 
serralha ptg. 863. 8874 
serralh-s prov. 8651 
serrallo spam, 8651 
serrar prov. 8664 


|serrare ital. 8654 
' serre frz. 8654 


serrer frz. 8654 

serrin span. 8652 
serro nprov. 8650 
ver-a prov. 2214 


;sera prov. 8658 


ser-s prov. 8668 
sertar rum. 8654 
sertedün lomb. 2104 
sertir frz. 8656 


" serva ital, rir. prov. ptg. 
: 8659 


| servar prov. acat. aspan. 


8667 

servare ital. 8667 
serve afrz. B659 
servo frz. 8667 
serven-s prov. 8661 
server frz. 8667 
servico frz. 8668 
servicio span. 8668 
servigo pig. 8668 
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i serviriisn aital. 8665 
| serviriz prov. 8665 
i serviteur frz. 8664 
servitore ital. 8664 
servit ital. 8666 
servizio ital. 8668 
servizi-s prov. 8663 
servo ital. ptg. 8668 
sorzir ptg. 8367 
{ses cat. frz. rir. prov. 
9801 
ses prov. 8728 
ses afrz. 8671 
Soda lomb. 1701 
sesanta rir. 8675 
sescalco ital. 8736 
escha prov. 8669 
seschou afrz. 8669 
seda neap. genues. 8690 
gese rum, 8674 
sesenta spam. 8675 
sesgar span. pig. 8670 
8670 











|seso span. S60 
!sesola venez. 869. 
sessanta prov. ital. 8818 
sessenta ptg. 8675 

sesso ital. 8671. 8679 
sesso ptg. 8671 

sessola ital. 8452 

sest prov. 8678 

sesta ital. 8676 

sestajo ital. 8677 
sestario ital. 8677 
sestier-s proe. 8677 
|sesto aptg. 8676 

i sesto ital. 8678 

sestro ptg. 8737 

set cat, fra. prov. 8618 
seta ital. spam, 8267 
setaccio neap. 8258 
setanta rír. cat. proo. 





| 8622 

| setavel rtr. 8621 

| sete ptg. 8618 

seté cat. 8621 

sete ital. rum. 8764 
setembro ptg. 8619 
setembre prov. cat. 8619 
sete(n)-a prov. 8621 
setenta spam. ptg. 8622 
seteno span. 8621 
setiar prov. 8755 
setiembre spa». 8619 
setier fre. 8677 

setino ital. 8257 
setjar prov. 8571 
setmana prov. 8620 
seto span. 8623 

seto astal. 8758 

setola ital. 8257. 8269 
| setone ital. 8267 
isett rtr. 8618 


servidorcat. span. ptg.8664! setta ital. 8555 


serviente ital. 8661 
serviette frz. 8662. 9846 
servir prov. frz. span. 
cat. ptg. 8662 
servire ital. 8662 


' serviro prov, 8664 


setta pig. 8268 

| eettanta ital. 8622 
sette ital, 8618 

| settembre ital. 8619 
| settimana ital. 8620 
! settimo ital. 8621 


76* 
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set-z prov. 8754 
seu rum, ptg. 9301 
seu cat. sard. 8548 
seu afrz. 9230 

séu afrz. 8240 

seul frz. 8865 

seule afrz. 8255 
seuil frz. 8844 « 
söur afrz. 8240. 8568 
seure afrz. 9263 
seurer cat. 8569 
seu-s prov. 8548 
seus ptg. 9801 
seuwe afrz. 8832 
seuyer afrz. 8240 
sve fra. 8837 

soro span. 8615 
sovelir afrz. 3614 
soveridad spa» 8672 
severidade pij. 8672 
severità itul. 8672 


!sghengo ital. 8812 

| sgherro ital. 8685 
|sghescia ital. 4248 
sghignare ital. 10399 
sgneppa ital. 8827 

i sgombinare ile. 3368 
| s-gombinare ital. 2349 
, Sgombrare ital. 2851. 2676 
! sgombro ital. 285 
sgomentare ital. 3368 
sgominare ital. 3368 
s-go ital. 2349 
jsgraffa ital. 2151 

' sgramignar venez. 3841 
sgretolare ital, 8582 
jsgridare ital. 3478 
sgrido ital. 3478 

| sgrisor mail. 4379 
sgrizol bresc. 4979 
sgrizzolo Pa 4379 
sgrollone ital. 8641 
sévérité frz. 8672 sguancio ital. 9308 
sévére frz. 8673 sguardare ital. 10869 
severo ital. span. pt98678| sguarguardare ital. 8480. 
sévéronde nfrz. 9244 )euarguato ital, 8480 
sévices frz. 8262 sguarrare neap, 8781 
sevicia spun. pfg. 8262 — sguilar ital. 10874 

1 s:guillere ital, 10374 

| sguisciare ital. 10375 
:sguizzare sal. 10409 
sgura rum. 8511 
sgurare ital. 8982 




















sevizia ital. 8262 
sevo ital. 8548 
sevol altpiem. 8265 
sevre afrz. 8628 


sevrer frz. 8613 sgusciare ital. 4136. | 
sewe afrz. 9259 ı ‚10875 

sexe frz. 8679 si rtr. 9285 

sexencí gen. 2 70 isi ital. prov. ptg. cat. 
sexta fora ptg 10040 | span. 9246 


sextam span. pig. 8677 |i rum. 8684. 9246 
sexto span. ptg. B678 E prov. frz. spam. 8684 
sez afrz. 8382 si gan prov, afrz. nfre. 
sezeler afrz. 8761 
sezer rtr. 8669 
sezzo ital. 8562 : 
sfasciare ital. 3402 ' 
sfagieza rum. 3402 
sféra ital, 8943 
sfera monf. 2156 
sferza ital. 3767 
sferzaro ital, 3757 
sfibbiare ital. 3408 
sfida ital. 3004 
sfidare ital. 3004 
sfogliare ital. 3404 
sfondolare ital, 3407 | 
sformare ital. 3005 
sfracellare ital. 3807 sicrano ptg. 8560 
sfrascar rtr. 10206 sieuritä ital. 8562 
sfregare ital. 3405. 8978 sicuro ital, 8563 
sgabello ital. 8398 sidella ital. 8750 
sgabuzzino ital. 1688 sidie logud. 8754 
Sjad piem. 4253 sido ital, 8698 . 
sgaiba rum. 8399 sidro ital. 8693 
sgaibos rum. 8400 gie rum. 9246 
spambella horm. 8398 siech bellun. 8256 
ganghorare ital. 1817 — siécle nfrz. 8265 
” 'e ital. 10858 siéger frz. 8571 i 
r reug. 1968 siegle afrz. 8256 ! 
epargiante al. 3476 siemi rt. 8971 
sgarla ital. 4816 siempre span. 8601 
sghembo ital. 8809 : sien rtr. 8874 | 





"siblar prov. 8682 ] 
sibler afrz. 8682 ] 
!sicario ital. 8685 

| sicart cat. 5168 
siccadroxu sard. 8688 
icciolo ital. 5166 
iceitä ital, 8690 \ 
siceite frz. 8690 




















| siervo span. 8668 





"äigada lomb. 2161 
| sigaro ital. 2161 


jsiglaton afrz, 2725 






silence frz. 8704 


| simeö rum. 8609 


Wortverzeichnis. 


;sien span. 8577. 9432 | 


sien(s) prov. 9301 | 
siepe ital. 8256. 8615 | 
sierla aret. 8658 
siero ital. span. 8657 — | 
sierpo span. 8645 ] 
sierra «pam. 8650 
siorva «pan. 8659 ! 


sies afrz. 8674 
sieso xpan. 8671 
siesta xpan. 8676 
siesto aspan. 8676 
siete span. 8618 
sieur frz. 8606 
leve venez. 8256 
sifller nfrz. 8682 


siggellare ital. 8699 
sigillo ital. 8700 i 


sigle afrz. 8701 
sigle cat. 8255 
sigler afrz. 8701 
siglo span. 8255 
signe frz. 8703 
signer frz. 8702 
ignore ital. 8606 ! 
igola valtell. berg. 2082 
Biguella genues. 1699 
sigur rum. rtr. 8563 
silaba span. 9809 

silbà rum. 87 

silbar span. 8682 i 
silbatic rum. 8718 


silencio span. ptg. 8704 

silenzio ital, 8704 

silla span. 2015. 8584 

sillaba ita! 9309 

siller frz. 2175. 4833. 8567: 

sillero span. 8585 ! 

silguero span. 8683. 8714: 
lhouette frz. 8706 

lice ital. 8705 i 

ló nprov. 8746 











lo span. 8746 
silta modenes. 8268 
silvar ptg. 8682 





Bimes lomb. 2179 
simglion rér 8718 
simia prov, 8715 
simiente span. 8590 
simil span. 8717 
simil ptg. 8717 
simila ital. 8716 
simile ital. 8717 
simle afrz. 8716 
simple frz. ptg. 8719 
simplu rum. 8721 
sin rtr. 9301 

sin rum. 8739 

sin spam, 8728 ' 
sine rum. 9246 i 
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sines aspan. 8728 
sindaco ital. 9318 
Bindi tie 93 8 
sindigu sard. 9818 
singe frz. 8715 
singélo ptg. 8730 
singhiottire ital. 8731 
singhiozzare ital, 8732 
singhiozzo ital. 8781 
singla prov. 2189 


'singlar span. 8701 


singlar prov. 2190 
singlaton frz. 2725 
singolaro ital. 8734 
singrar ptg. 8701 


singur rum. 8784 





stro span. 8737 
iscalco ital. 8736 
sinistre cat. frz. 8797 
einkeru sard. 8726 
sinobida sard. 8738 
sinoble span. 8738 
sinople frz. pig. 8738 
sinphonia prov. 9812 
sion venez. 8740 
siond ital. 8658 






iera span. 8743 

r rum. 8638 

sire frz. 8606 

sire abruzz. 8635 

sirga cat. span. ptg. 8745 

sirgar cat. «pam. ptg. 
8745 


irima ital. 9816 

ga span. 9915 
siringua prov. 9315 
siriógna piem. 2131 
siroc prov. frz. 8478 
sirocchia ita]. 8891 
siroco spam. 8478 








'eirop frz 8440 


siroppo ital. 8440 
Fire hts prov. 8662 
rtr. 9301 

rir. afrz. 8674 
cat. 8674 

span. p ^ad 


älsterna mail. 2219 
sistes afrz, 8678 


' sita aital. 8268 
'eitá rum. 8257 


siti cat. 8755 

sitiar span. ptg. 8755 
sitot prov. 8756 
siular prov. 8682 
sivals prov. 8760 
sivella cat. 9167 
sivels afrs, 8760 
Bivera sard. 2156 
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sivera piem. 2156 só ptg. 8865 8082 span. 9221. 9349 'sol prov. cat. span. ptg. 
sivuelqual aspam. 7629 soa pig. 886b | sofa /rz. 2804 , 8840 
sivnelque aspan. 7629 — soa prov. 9801 i sofá ptg. 2304 sola prov. ptg. 8868 
six. sard. frz. 8674 soacrá rum, 8834 sofà ital. 2304 sola piem. 2082 
sizàvel rtr. 8678 soan prov. 9191 ‚ sofanar prov. 9162 solaigl rtr. 8847 
sizza ial, 8697 soanar prov. 8347. 9162. sofferenza ital, 9234 solajo ital. 8841 
sizzillu «ard. 8707 9191 sofferire ital. 9285 solar span. ptg. 8842 
skerpia vall. 8774 soanor afrz. 9259 soffiare ital. 9287 solaro ital. 8841 
skeväl cam. 7626 soan-s prov. 9145 soffice ital. 9278 solar-s prov. 8841 
skuz engad. 3000 soare rtr. 8840 soffito frz. 9236 solas cat. 8848 
skwe valbross. 8342 qoaric rum. 8887 soffitta ital. 9236 7 aolassar prov. 8848 
slandra ital. 8806 soarte rtr. 8894 : soffitto ital. 9236 solatz prov, 8843 
slandrina ital. 8460 ! soatto ital. 9147 soffocare ital. 9288 solaz span. 8848 
slascio ital. 5492 | soave ital. 9154 ‚soffogare ital. 9238 solch cat. 9251 
slavi, 8lavi lomb. 8311 sob ptg. 9146 soffolcere stal. 9243 soleio ital. 9264 
sloale ital. 3010 sob- ptg. 9146 ‚ soffolgere ital. 9248 soleir cat. 8852 
alegare ital. 3011 sobaco span. pg 9150 ^ soffracha pror. 9289 soleo ital. 9251 
slemba bresc. 8809 sobar span. 9148 soffratta aital, 9989 soldado span. pig. 8848 
älepiä rtr. 8462 sobarcar span. pig. 1634 soffrer ptg. 9236 soldar «pam. ptg. 8850 
slinga rtr. 8810 sobejo aspan. ptg. 9266 'eoffrettoso wital. 9240 — soldare ital. 8860 
slimat gosch. 5608 soberna prov. 9267 !soffrimento ptg. 9284 'soldat frz. 8848 
slis lomb. 8281 ' soberano span. ptg. 1264 | soffrir prov. 9235 soldato ital. 8848 
slitta ital. 8815 sobern-s prov. 9267 ' soffriro ital. 9236 soldezza ital 8849 
slogare ital. 3012 sobiella aspan. 9167 sofito span. 9236 soldo ptg S851 
slofü mail. 8459 sobi lare ital. 8682 soflama cat. span. 9144 — soldre prov. afrs. 8866 
slofio venez. 8459 soble frz. 8328 sofocar span. 9238 ,soldrer cat. 8866 
slozza mail. 5756 sobrancelha ptg. 9266 sofraigner prov. 941 ‚sole ital. xard. 8840 
sluvóe piem. 5688 sobrar prov. span. pig. — sofraita prov. 9939 sole frz. 8863 
smaccar rtr. 5770 9268 sofraitos prov, 9240 solecchio — altoberitul. 
smaecare ital. 5770 sobre span. ptg. prov. sofrän rum 0425 8847 
8818 9263 sofranher prov. 9241 soledad xpun. 8854. 
smacciare ital. 8468 sobre frz. 8881 sofre cat. 9252 soleil frz. 8840. 8847 
smacco ital. 8818 sobrecincho span. 2191 — soga ital. ptg. «pam. solelh-s prov. 8847 
smagaro ital. 3420 sobredema prov, 7841 | 8832 solemne span. ptg. 8867 
smania ital. 6882 sobrepelitz prov. 9269 soggettare ital. 9178 solemnidad spam. 8858 
smaniare ital. 5882. sobrinho, -à pig. 2448 ^ soggetto ital. 9174 ! wolemnidade ptg. 8858 
5890 sobrino, -a span. 2448 — sopgiegaro ital. 9176 solemnizar spam. ptg. 
s-maniglia ital. 6888 sobrino «pan. 8830 sogpiornara ital. 9156 8859 


5i 





Itire ital, 8821 sobrio ital. span. ptg. soggiorno ital 9156 solempnitat-z prov. 8858 
































smalto ital. 8820 ; 8881 soglio ital. 8844 solenne ital. 8857 
smarir rtr. 5974 sobriquet frz. 1294. 9206 sogna aital. 8878 solennel frz. 8857 
smarrire ital, 6974 sobtan-s prov. 9170 sognare ital. 8870 solenniser frz. 8859 
smelter berg. 6850 sobtar cat. 9172 sogno ital. 8871 ital. 8868 
smeraldo ital. 8822 sobtil prov, 9202 sogra cat. ptg. sard. 8834 solennité frz. 8868 
smeraro ital. 8428 soc rum. 8240 sogro nprov. 8834. 8835  solennizzare ital. 8859 
smeriglio ital. 8823 soc frz. 8833. 9218 sogro cat. 8885 ; soler prov. span. 8845 
smeriglione ital. 6194 — ;soé lomb. 8886 sogro ptg. 8835 | solera span, 8842 
smorlo ital. 6124 soca cat. 8833 sogru sard. 8835 ' solere ital. 8845 
smettere ital, 3018 soca prov, cat. 2027 sohez spam. 9221. 9249 — 'solet-z prov. 8866 
smilzo ital. 6171 socarra cat. span. 9144 — soi frz. 9246 soleza prov. 8855 
smirida rum, 8828 ‚ socarrar cat. spam. 9144  sói lomb. 8856 solfa ital. prov. span. ptg. 
montare ital. 3014 sóccio ital, 8838 prov. 9301 8846 
smorfia ital. 3424. 6801 ;socegar ptg. 8571. 9192 Paitat. 8267 solfear spam. 8846 
smpzzare ital. 6421 socego ptg. 9192. 8571 ^ soiaro ital. 2044 solfeggiare ital. 8846 
smucciare sal. 6327 sochier afrz. 9293 soie frz. 8257 solfegio ital. 8846 
smugnere ital, 3427 società ital. 8836 soif /rz. 8390. 8754 ty. 8846 
smulge rum. si société frz. 8836 soiffer fre. 8390 ital. 9252 
smussare ital, socio ital. spam. ptg. ‚soifleur frz. 8390 solfre-s prov 9252 
änaider rtr. Prud | 8888 "soignentaye afrz. 8878 ^ solha píg. 8844 
sara venez. 6449 socouran wall. 3875 soigner fre. 8878 solhame ptg. 9258 
snarar ténez 6449 socru rum. 8895 soin frz. 8878 solhar prov. 9247 
snare bellun. 6449 soc-8 prov. 2027. 8883 ^ soirée frz. 8631 solho ptg. 9247 
snaröchio venez 6446  soda span. ptg. ital. soirée) frz. 8658 solh-s prov. 9247 
öneder rtr. 8466 8282 soixante frz. 8675 sóli mail. piem. 8851 
snello ital, 8826 , soda ital. span. ptg. 8851 sojare ital. 9300 solier afrz 8841 
snizzar trient, 4991 soddisfare ital. 9168 sojorno aspan. 9156 sol(i)do ital. 8851 
so span. 9146. 9801 soef afrz. 9145 sojorner frz. 9155 solıtä ital. 8864 
so prov. 4568 ' soer ptg. 8845 sojor[nis prov. 9166 solitud span. 8865 
so- span. ptg. prov. ial. .soer afrz. 8890 sol frs. 8863 solitudo pg. 8868 
9146 ' saur frz, 8890 sol frz. cat. 8861 solitude frs. ptg. 8865 
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solitudine ital. 8855 
solive frz. 8362 
soliviar span. 9177 
solar nspan. 9237 
sollar span. 9247 
sollastre span, 9247 
sollazzare ital. 8843 
sollazzo ital. 8843 
solleecherare ital. 8286 
soller afrz. 9198 
solleticare ital. 





9204. 





i 

solliciter /rz. 8860 

sollione ital. 9170. 

sollo spun. 6710. 9247 

sollo ital. 8864 

solleit a/rz. 8861 

sollozar span. 8732 

sollozo span. 8732 

solluecherare ital. 8286 

solo ptg. 8868 

solo ital. span. 8865 

soloir ufrz. 8845 

solombra axpan. 9211 

solembrar — Dauphiné. 
9211 

solombrero aspan. 9211 

sols prov. 8851. 8868. 
8865 





soltain afrz. 8863 
soltóe Tomb. 8802 
solüstar valhreg. 9180 
soluzar ptg. 8732 
soluzo ptg. 8732 

solver rir. spam. ptg. 


solvere ital. 8866 

solvre afrz. prov. 8866 

solz prov. 9254 

som afrz. 9259 

som ptg. 8880 

som tic. 9260 

soma ital, 8271 

soma pror. 9258 

somago ital. 8272 

somaro ital. 8272 

somb valtell. 9260 

sombra cat. span. ptg. 
aspan. 9311 


Wortvorzeichnis. 


somiere ital. 8272 

somigliare ital. 8718 

somma ital. 358 

sommaco ital, 

' sommo frz. sm. 9S7. 
9268 

sommeiller frz. 8869 

sommelier frz. afrz. 8272 

sommet afrz. 9259 

sommettere il EL 

Sommier frz 

| some dal, 9269. 9260 

somn rum. 8874 

somnejar prov. 8869 

somuo ptg. 8874 

somnolenco frz. 8872 

somnolencia sp. ptg. 8872 

somnolent frz. 8878 

somnolento spam. ptg. 
8878 

somo span. 9369 

somorgujar span. 9182 

somorgujo span. 9182 

somormujar span. 9182 

somipn)i-s prov. 8871 

somptueux fre. 9263 

som-s prov. 8874. 9259 

; sompsir prov. 8882 

"son prov. 9301 

son nfrz. 8257. 9259 

son cat. 8871. 9801 

son afrz. 9269 

!son frz. 8880. 9301 

don rtr. 8472 

'sonalhos prov. 8868 

sonalhz prov. 8875 

solar span. 8870 

sonar pro» span. ptg. 
cat. 8879 

sonare ital. 8879 

sonco ital. 8876 

.sonda rtr. 8236 

sonda span. ptg. 9212 

sondar pun. pio. 8 92 

sonde frz. 8282 

sonder frz. 92 

soneja span. 8875 

songe frz. 8871 

songer frz. 8370 

!sonhar ptg. 8870 











sombra cat. span. ptg 9876, sonho ptg. 8871 


sombraje «pan. 9878 
sombrajo span. 9878 
sombrar span ptg. 9830 
sombre fr. 9211 
sombrear span. ptg. 9880 
sombrejar cat. 9880 
sombreiro ptg. 9211 
sombrer frz. 9211. 9256 
sombrero span. 1885. 
921i 
sombroso span. pij. 9881 
someil frz. 8869 
someilleux frz. 8868 
somelhar pror. 8869 
somelh-s prov. 8869 
somella prov. 8271 
somenso-s prov. 9181 
someter span. 9184 
sometter ptg. 9184 


! sonh-s pror. 2696. 8878 
' sonido span. ptg. 8880 
sonnacchioso ital. 8868 
sonner frz. 8879 
sonniglioso ital. 8868 
!sonnigosu xard. 8868 
sonno ital. 8874 
sonnolento ital. 8873 
sonnolenza ital. 8872 
sonnu sard. 8871 

sonrei span. 9284 
son-s prov. 8874 

soln s prov, 8880 
sonto npig. E308 
sontuoso ital. 
sopa prov. 





62 
span. ptg. 


sopar span. prov. 9371 
" sopear nspan. 9287 


sopha frz. 2304 
soplejar prov. 9274 
soppediano ital. 9272 
sopper afrz. 8175 

! sopperire ital. 9275 

j soppiare ital. 9237 
soppidiano ital. 9272 
soppiegare ital. 9274 
sopplire ital. 9276 

i soprar ptg. 9287 
soprare ital. 9268 
.sor ital. 9268 
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' sortilhier-s pror. 8895 
sortir fre. ptg. 8899. 
: 8900 


sortir frs. 8499. 9279 
j sortir prov. 8499 
'sortire ital. 8429 
8900. 9279 
soru sard. 8657 
sorva ptg. 8888 
sorver ptg. 8882 
, 8orvete pig. 8476 
| sort-z prov. 9281 


sor acat. sp. ptg. rtr. 8890| sos cat. span. 9301 
"sosa span. 8299 
sano aptg. 9191 
salia aspam. 9191 


sór rtr. 8886 

sóra rtr. 8894 

sorá rum. R890 
sorare ital. 3322 
sorb rum. 8883 
sorbo frz. 8883 
sorber span. 8882 
sorbet frz. 8476 
sorbeto span. 8476 
sorbetto ital. 8476 
sorbir cat. 8882 
sorbire ital. 8882 
sorbo ital. prov. 8883 
sorce apan. 8887 
sorcerie frz. 8896 
soreier frz. 8896 
sorcio ital. 6396. 8887 
soreolo ital. 9280 
sorde ital. 8884 
sordeior afrz. 8885 
sordeis afrz. 8886 
sordejar prov. 8885 
sordejer prov, 8886 
sordejor prov. 8885 
' sordezza ital. 8886 








:sosegar span. 8571. 9192 
sosiego span. 8571. 9192 
: sosná tic. 9297 
| sosnas tic. 9297 
&o span. 5054 
spccha «pan. 
9291 
sospechar span. 9290 
sospeissó-s prov. 928% 
spender spam. 9292 
ndere ital. 9292 

| sospettare ital. 9290 

: sospetto ital. 9289. 9291 
sospiralh-z prov. 9294 

" eospirar proc. 9295 
sospiraro ital. 9295 
squanie afrz. 9250 
sta prov. ital. 9195 
sostanza ital. 9198 
sostanzia ital. 9198 





9289. 











sordidez span. ptg. 8886 sostar prov. ptg. 9195 


sordido ital. 8885. 
!sordo pan. ital. 9281 
sorella ital. 8890 
sorgente ital. 9282 
sorger prov. 9282 
sorgere ital. 9282 
sorgozzone ital. 4401 
,soritz prov. 8887 
sorna syn. 8389 
sorne afrz. frz. 8389 
"sornette afrz. 8388 
sornione ital. 8889 
sorn-s prop. 8389 
sornurà pror, 8389 





frz. 8898 

‚ sorquanie afrz. 9250 
| sorra cat. span, 8245 
| sor(r)o prov. 8890 
sorridere ital. 9284 
sorrmo ital, 9284 
sorso ital, 8882 

sort cat. 9281 





sostare ital. 9195 
sostener prov. apan. 9297 
;Bostenere ital 9297 
sostentare ital. 9296 

' soster ptg. 9297 
sostergna berg. 2219 

^ Bot frz. 4700 





: sotainement afrz. 9170 

lotedre (?) wallis. 9194 

soterraneo ptg. 9199 

soterräneo «pan. 9199 

;soterraßo span. 9199 

soterrar prov. span. ptg. 
9200 


| soterrin afrz. 9199 
'sotil afrz. 9202 

sotilar prov, 9201 
sotiletat-z prov. 9208 
soto spam, 8908 

soto aspan. aptg. 9205 


sortrtr. prov. cat. frz. 8894; sotochio wenez. 9207 
.sorte ital. ptg. frz. 8894 | sotré lothr. 4700 


"sorteador ptg. 8895 
 sortero span. 8895 
: sortiere ital. 8895 
sortija span. 8897 
| sortilöge frz. 8898 
| sortilha ptg. 8897 


| sottana ital. 9197 
sottano ital, 9197 
sottecchi ital. 9207 
sottecco ital. 9207 
sutterrano ital. 9199 
'sotterrare stal, 9200 
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sottigliare ital. 9201 
sottile iul. 9202 
sottilità :tal. 9208 
sottilizzare stud. 9201 souple frz. 9378 

sotto ital. 9205 souquenille nfrz. 9250 
sottobecchetto ?tal. 1294 , sourbi nprov. 8882 


! souper /rz. 9271 
! soupirail frz. 9294 
| soupirer frz. 9295 


' spalla :tal. 4670. 8921 
spallare ttal. 3430 

. Spalto ital. 8922 
:spanac rum. 8952 
spandere ital. 3433 
spanire stal. 8482 


sottobecco ital. 1294. source frz. 9282 spanna ?tal. rtr. 8908 

9206  &ourcil frz. 9265 spannare ital. rtr. 8908 
sottomettere :tal. 9184 sourciller frz. 9265 .spantare ital. 3437. 
soturno ptg. «tal. 8389 sourd frz. 9281 3439 


sotz cat. prov. 9205 
sotzterrar prov. 9200 
sotzumbrar prov. 9211 
gou afrz. 9230 
sou frz. 8851 
sou- frz. 9146 
souberme frz. 9267 
souberne frz. 9267 
soubrette frz. 2443. 8829 
soubrine frz. 2443 
soubtillier afrz. 9201 
soucanie afrz. 9250 
souche frz. 2027. 8833 
souchet frz. 9210 
souci frz. 8860 
soucier frz. 8860 
souco nprov. 9251 
soucorion wall. 3375 
soucrion wall. 3375 
soudadier-s prov. 8848 
soudain frz. 9170 
soude frz. 8851 
soude prov. 9230 
soude «frg. 9171 
souder frz. 8850 
soudoyer afrz. 8848 
soudr« frz. 8866 
soue afrz. 9230. 9259 
soüer afrz. 8553 
souffler frz. 9237 
soufflet frz. 9237 
souffraite afrz. 9239 
souffrance frz. 9234 
souffreteux frz. 9240 
souffrir frz. 9236 
soufre frz. 9252 
souhait frz. 4535. 9164 
soubaiter franz. 4535. 
9164 
souil frz. 9247 
souille frz. 9247 
souiller frz. 9247 
souillon frz. 9247 
soul nfrz. 8386 
soulacier frz. 9177 
soulacier afrz. 8843 
soulager frz. 9177 
soulas afrz. 8843 
soulcie(t) frz. 9210 
soulier frz. 8842. 8863. 
9198 


sourdre frz. 9282 
soure frz. 9263 
Sourire frz. 9284 
souris frz. 6396. 8392. 
8847. 9284 
| souriz afrz. 8887 
| sournois frz. 8889 
 Souronde afrz. 9244 
sous frz. 9205 
| sous nprov. 9221 
souscanie afrz. 9250 
souspegon ıı[rz. 9289 
sout prov. 9230 , Sparire ital. 8016 
 8outane frz. 9197 ' Sparlo stal. 8914 
 8oute afrz. 9171 ' sparnazzare ital. 9048 
soutenir frs. 9297 sparpagliare ital. 6845 
‚ souterrain frz. 9199 sparre ital. 3465 
 Boutz prov. 9254 spartire ital, 3017 
(se) souvenir frz. 9218 spasimo ital. 8916 
souvent frz. 9168 | s-passare ital. 6906 
souverain frz. 9264 | Spassarsi ttal. 3438 
souvronte henneg. 9244 spasso :tal. 3488 
sovar ptg. 9148 spastojare ital. 6914 
sovatto ital. 9147 spatojare ital. 4708 
| sorattolo ital. 9147 spatola stal. 8921 
jsorela ren. ptg. 9167. |s-paurar ital. 6951 
spaurare ttal. 3443 
s-paurir ital. 6951 
'spaurire ital. 3443 
:spavenio ital. 8915 
| Spaventare ital. 3439 
'spavi Jomb. 3441 
| spavid friaul. 3441 
| spaviar venez. 3442 


spantecare meap. 6886 
| spanto ital. 3437 
‚spanu ttal. 8909 
 spanzura rum. 3449 

sparagnare ital. 8910 

sparare ital. 3016 
 spar(a)viere ital. 8915 
spare frz. 8914 
sparegnar rtr. 8910 
sparge rum. 8911 
 spargo ttal. 8911 
sparia rum. 8443 


P orent. prov. 9168 

' sovente ital. 9168 

. Soventre afrz. 8627 

| soverchieria ital. 9266 

: soverchio ital. 9266 

| sovero ital. 9159 

' sovescio span. 9214 

'sövice 1tal. 9261 | spavio venez. 3441 

| sovin afrz. 9270 : gpaziarsi stal. 8918 

.sovrano ital. 9264 | Spazioso ital. 8919 

| Sovresso ital. 5146 | Spazzare ital. 8918 

| sovrin monf. 9270 | spazzatojo ital. 8918 

, Sovro ptg. 9159 spazzatume ital. 8918 

' sovvenire itul. 9213 spazzo ital. 8920 

| sovvenirsi ital. 9218 spazzola ital. 8918 

'sozzo ttal. 9221 | specchio wal. 6208. 8933 | 

.sozzu sard. 8838 spécial frz. 8924 

' spaccare ital. 8908 speciale :tal. 8924 
spacciare ttal. 3015 specialità ital. 8925 

. spaccio ital. 3015. 6775 .specialite frz. 8925 

' Spacieux /rz. 8919 specie stal. 8928 

: spacio ital. 8920 | abectacle frz. 8929 

‚spacminta rum. 8489 .  'spedale ital. 4684 

spada ttal. rtr. 8917 | spedaliere ttal. 4683 

souloit afrz. 8861 | spadla rtr. 8921 spegnere ital. 3456 

souloumbrous JDauphiré | spagliare ital. 8430. 6845 | spégual valbreg. 8933 
9211 | spagnuolo stal. 4580 : spegulai sard. 8932 

soumettre frz. 9184 spago ital. 8904. 8912 ! spellare ital. 3447 

sounaille frz. 8875 spalancare ttal. 3458. | spelta ttal. rtr. 8938 

souorbo nprov. 8888 7223 | spome ttal. 8941 

soupcon nfrz. 9289 | spala(re) rum. 9447 , spendere ital. 3448 

soupe frz. 9271 ‚ spaldo ital. 8906 . spendio ital. 8448 

soupente frz. 7006. 9292! spali friaul. 8904 








| spenzolare ita]. 3449 
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spera ital. 8943 
speranza ital. 8939 


; sperare stal. 8940 


| 


spergere ital. 3021 
sperla ital. 8944 
sp(e)ronare tal. 8975 
sp(e)rone ital. 8975 
spesa ital. 3448 


.spess rtr. 8959 


spesso ital. 8959 
spettacolo ital. 8929 
spettare ital. 8930 
apeziale ital. 8927 
spezieria ttal. 8926 
spiaccicare ital. 7238 
spiacere ital. 3023 
spiaggia ital. 7219 
spianare stal. 3459 
spianata ital. 3459 
spiandor venez. 8965 
spiar rtr. 8935 

spiare :tal. 8935. 8948 
spic rum. rtr. 8945 
Spica rum. 5041 
spiccare ital. 7131 
spiechio stal. 8949 
spiceiare ttal. 3022. 7131 
spiculo ital. 8949 
spida ital. 3004 
spidocchiare ital. 3446 
spiedo ital. 8960 
spiegare stal. 3643 
spiegazione ital. 3460 
spieli rtr. friaul. 8938 
spiena tic. 8962 
spienza venez. 8962 
spiga ital. 8945 
spigare ital. 8947 
spignere ttal. 3456 
spigolare al. 8945 
spigolatura ital. 8946 
spilla ital. 8955 

spillo ttal. 8955 
spillónzora ital. 7506 
spillorcio stal. 7158 
spilungone ital. 7062 
spina ital. rtr. 8951 
spinace ttal. 8952 
spinetta it«l. 8951 
spingere ital. 3456 
(porco) spinoso ttal. 7316 
spinteca rum. 3436 
spione ital, 8996 
spiovegare altpad. 7608 
spirsór valsass. 7416 
spiraculo ital. 8956 
spirare stal. 8958 
spirito ital. 8957 
spirt rum. 8957 
spitamo tal. 8961 
spifer rum. 8927 
spiferie rum. 8926 
spito :tal. 8960 
spiürisna lomb. 7497 


' Splendeur frz. 8965 


splendide frz. 8964 
: splendido itul. 8964 


. splendore ital. 8965 


splene aneap. 8962 
splenetico tta]. 8963 
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splink rum. 8962 
splinatic rum. 8968 
spluecar rtr. 7156 
spocchia tosc. 8978 | 
spoglia ital. 2915 | 
spoglio ital. 2915. 8967 
spoine afrz. 8969 
apol rtr. 8966 
spolverare ital. 
7542 
spolverezzare ital. 7542 
sponda ital. 8968 
sponder rtr. 3488 
lpont rir 7553 
sponton frz. 8471 
spontene ital. 3471 
sporcaro ital. 8991 
sporcia berg. 7327 
sporeo ital. 8992 
sporgere ital. 3466 
sporta ital. 8976 
sportello ital. 3466. 8977 
sporto ital. 3466 
sportula ital. 8978 
sposalizio ital, 8972 
sposare ital. 8918 
sposo, -a ital. 8974 
spovolare vic. 7308 
spranga ita] 8907 
sprazzare sal. 8980 
apre rum. 8451. 9268 
sprecare ital. 8981 | 
apregiare ital. 7419 
spremero ital. 8468 
sprezzare ital. 7419 
spriemere ital. 8468 — | 
springare ital. 1476. 8988 | 
sprizzare ital. 8985 
sprocro ital. 8987 
spuert rtr. 3466 
spugna ital. 8970 
spulbera rum. 3470. 4796 ' 
7542 

spulciare ital. 3469. 7618 
spuma rum. 8989 
spumá rum. 8988 

ital. 8988 





3470. 





spumioso ital. 8990 
spunda rtr. 8968 

ápundá rtr. 7658 

spune rum. 3465 
spuntare ital. 3471. 7650 
spuntino ital. 7338 
apuntone ital. 3471 
sp(n)ola ital. 8966 
spurca rum. 8991. 8992 | 
sputare ital. 2449. 8998 
sputo ital. 8994 ' 
spuventar rtr. 3439 
squaccherare ital. 1688 
squadra ital. 3473 
squadraro ital. 3478 
squadrono itul. 3473 
squama ital. 8997 
ayuamaro ital. 8998 
squamoso ital. 8999 
squarciaro ital. 3475 
squarrato ital. 8781 
syuartare ital. 3476 


'stalla 4i 
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squassare ital. 7645 
squasso ital. 7645 
squeletto frz. 8427 
s-quiceiar rtr. 2272 
!squilla ital. 8778 
squittino ital. 8534 
a rum. 9066 
stabbiare ital. 9004 
stabbio ital. 9005 
stabble abruzz. 9006 
stabile ital. 9002 
stabilimento ital. 9001 
stabilire ital 9001 
stable frs 9002 
stabulare ital. 9004 
stacca ital. 9018 
s-taccare ital. 9331 
stacearo ital. 3497 
staccio ital. 8258 
stadaira engad. 9028 
stadera ital. 9028 
stadiera altven 9028 
stadio ital. 9006 
staexi altoberital. 9029 
staffa itul. rtr, 9027 
staffetta ital. 9027 
staffilaro ital. 9027 
staffilata ital. 9027 
staffile ital. 9027 
staggina ital. 9007 





stapgio ital. 4636. 9006. 


9029 
stagionare ital. 9030 
stagione ital, 9080 
staggiro ital. 9007 
stagnaro ital, 9010 
stagno ital. 1011. 9012 
stala aptg. 9014 
9014 
stallaggio ital. 9016 
‚stallatico ital. 9016 
stallo ital. 9014 








stallone ital. 9014. 9017 


stamane ital. 5876 
stamattina ital. 5157 
stamberga ital, 7078. 
9036 
stambuoch rtr. 9037 
stame ital. 9018 
stamigno ital. 9020 
stampa ital. 9021 
stampai sard. 9021 
stampare ital. 9021 
stampella ital. 9021 
stampiglia ital. 9021 


;stampita ital. 9021 


stanbecco ital. 9097 
stancare ital. 9009 
stanàé obe. 9068 
stanco ital. 9009 
stang rum, 9009 
stang& rum. 9022 
stanga ital. rtr. 9022 
stangue frz. 9022 
stanotte ital. 5167 
stanza ital. 9023 
stapel can. 9025 
staplar can. 9025 
ätar rtr. 9065 
starcik monf. 9101 





stare ital, 9065 
starna rum. 9046 
starna ital. 3505 
starnacchiarsi ital. 9048 
starnazzare ital. 9043 
starnutare ital. 9046 
stasora ital. 5157 
statico ital. 4636 
station frz. 9080 
stato ital. 9034 

i statua ital. 9031 
statuo frz. 9081 
statura ital. 9098 
stature frz. 9038 
stazionare ital. 9080 
stazione ital 9080 
stau rum. 9005 

sté rum 9038 
stecca ital. 9050 
stecchetta ital. 9050 
stecchetto ital. 9050 
stecchire ital. 9050 
steceo ital. 9050 
stecola ital. 9058 
stegola ital. 9058. 9061 
^steila rtr. 9038 
stelesei rum 9039 
stella ital. 9038 

| stelo ital. 9056 
|stembo piem. 9056 
stendardo ital. 3498 
stendére ital. 8499 
isteniie piem, 3489 
,Stenscher rir. 9057 

' stöola vic, 9061 
sterco ital. 9041 
stercora alomb. 9041 
gterge rum. 3602 
äterlu tic. 9042 





sterii wallon, — piem. 
9045 

sternutaro ital. 9046 

sterp rtr. 9064 

atarpa rtr. 9064 


sterpare ital. 3490. 9064 
terpe ital. 9064 

rpo ital. 9064 

sterta ital. 9044 
| storvetta bologn. 9118 
| sterzas obwald. 6608 
stesso ital. 4701. 5146. 

5157 

stevola ital. 9058. 9061 
ital. 9047 
iampa ital. 5282 
iatta ital. 5282 
stidda «icil. 9088 
l rtr. 9042 
ierner rir. 9046 
stigare ital. 9098 
stiinfa rum, 8485 

stila ital. 9056 

stiletto ital. 9055 
ı stilla ital. 9051 
stillare ital. 9054 
stilo ital. 9055 
stimolo ital. 9056 
stimpar rum. 9429 
stimpäramint rum. 9428 
stinco ital, 8784 
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stineu sicil. 5528 
!stinge rum, 3489. 9057 
nguere ital. 3489 

stinguo ital. 9057 
|stipa ital. 9058 
:etipare ital. 9060 
regie rum. 9068 
rpe ital. 9064 
lu rum. 8489 
iva ital. 9058. 9060 
vale ital. 9113 
vare ital. 9060 
stizza ital. 9568. 
stizzar rtr. 9563 
"stirzare ital. 3506. 9563 
stizzire ital. 9563 
stizzo ital. 9563 
toarce rum. 3512 














stoffa ital. 9186 
stoffare ital. 9136 
stoffo ital. 9136 
stoggio ital. 9180 
stoja ital. 9077 
stol rum. 9072 





loo ital. 9076 

stolido ital. 9068 

stollo ital. 9069 

| stoloni ital. 9070 

| stolto ital. 9182 

; stolzare ital. 3508 

| stolzo ital. 3508 
!stomach rum. 9073 
stomaco ital. 9073 
tombel ital. (dial.) 9056 
tombia ital. (dial) 9066 
| stombol ital. (dial.) 9056 
!stoppa ital. 9136 
|stoppare ital. 3491. 9136 
‚stoppia ital. 9061 
stoppino ital. 6429. 9196 
stör piem. 9077 
störa lomb. 9077 

storace ital, 9143 
storbare ital. 8541 
storeäre ital. 3612 
stordire ital, 8542 

store frs. 9077 

storia ital. 4583 

ia piem. 9077 
storione ital. 9188 
stormire ital. 9139 
stormo ital. 9139. 
"stornello ital. 9140 
storno ital, 9140 

‚ stornudar prov. 9046 
'storpiare ital. — 3511. 
“9119 

, storpio ital. 3611 
stortigliato ital. 9617 
&tovair rtr. 9075 

stovigli ital. 9079 
stoviglia ital. 9079. 9496 
stoviglie ital. 9079 
atozare vic, 9128 

stra ital. 3513 

strä rum. 8518 
strabiliare ital. 3530 
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straeeare ital. 9098. 9661. strezel friaul. 9068 'strüselá piac. 3539 subtil cat. afrz. ptg. 9202 






































9671 ia ital. 9107 struseiae romagn. 8589 subtileza ptg. 9203 
straccale ital. 9098. stribbiare ital. 3084 strusciare tosc, neap. 3539 subtilicar ptg. 9201 
stracciare ital. 3616 stribord frz. 9040 strüsé piem. 3539 subtilidade pig. 9203 
straccio ital, 8516 strica venez. 9098 strussiaer modem. regg. sübtiliser nfrz. 9201 
stracco ital. 9093 stridulo ital. 9106 3689 subtilité frz. 9208 
straccuá genues. 8527 —— strien obw. 9123 strussiar venes. bologm. |subfire rum. 9202 
sträcura rum, 3515 striga rum, 8478 ferr parm. 8589 isubfivitate rum 9208 
strada ital. 1787. 9090 ital. 9097 struf rum. 9125 | subtoaie rum. 9208 
itrafalciare ital. 3619 strigä rum. 9107 struzzo ital. 9195 ‚subtsoarä rim, 9209 
trafaleione ital. 9680 strigare ital. 3038 stubla rtr. 9061 subtu sard. 9205 
sträju rum. 8526 striglia ital. 9109 stue frz. 9125 subvenir frz. span. 9218 
sträinatic rum, 3523 strigno ital, 9112 stueco ital, 9126. 9185 — suc rum. frz. 9227 
&traindscher rtr 9112 — strigoin rum. 9107 tudiare ital, 9128 sucar prov. 9222 
sträineza rum. 3524 strigolare ital. 9105 studio ital. 9130 succéder frz. 9215 
stralabia genues. 3680 ^ — striyolo ital. 9105. studioso ital. 9129 succeder ptg. 9215 
strale ital. 9082 strillare ital. 9104. 9106 ätue rtr. 9075 d. 
atraloccare ital. 9685 strillo ital. 9105 stufare ital. 3638 
stralücesei rum. 8621  strimed mail. 3533 stufelare ital. 3796 successore ital. 9217 
stramb rum. 9088 strimta rum. 9102 stuggiái «ard. 9128 succhiare ital. 9210. 9226 
stramba ital. 9086 'strimtora rum. 9112 stujari sicil. 9128 succhio ital. 9210. 9226 
strambellare ital. 9086 strina sicil. 9094 stula rtr. 9061 succiare ital. 9223 
strambità ital. 9088 ‚strinar Jomb. venes. tirol. stuoja ital. 9077 succion frz. 9224 
stramblir rtr. 9086 |. 9930 'stuola ital. 9072 'guecio-s prov. 9224 
strambo ital. 9083 strinare ital. 9930 stuolo ital. 9072 succo ital. valtell, 9227 
strambotto ital. 9088 — stringa ital. 9111 stnpá rum. 9186 suceder span. 9215 
strame ital. 9084 stringare ital, 9111 stupesci rum. 8374 aucer nfrz. 9223 
stramigno ital. 9086 stringe rum. 9112 'stuppa rtr. 9186 h cat. 9227 
strämur rum. 9066 stringo ital. 9112 sturm rtr. 9189 idio ital. 9221 
stramuta rum. 3522 strinto ital. 9102 Sturz rum. 9827 sucido ital. 9221 
stränepot rum. 3525 striscia ital. 9097. 9106 ' stusée monf. 9128 sucier afrz. 9223 
strangio ital. 3626 strieciare — ital. 9097. stutare ital. 9799 sucio pan. 9221 
straniare ital. 3524 j. 9106 stuva prov, 3638 suco ital. spam. ptg. 9227 
straniero ital. 8628 strivale ital. 9118 Istuzzicare ital. 9066  — sucre frz. 8889 
stranio itul, 8526 strizzaro ital. 9100 style frz. 9055 " — suere-a prov. 8839 
strano ital. 3526 strobile ital. 9118 | su span. 9301 suc-s pror. 2652. 9227 

passer frz. 9089 strübiuná berg 9723 rum. span. ptg. 9146 sucufund rum. 9152 

azzaro ital. 6891. strofinaccio ital. 9119 ital, ptg. 9301 sudar tic. 9159 

9089 strofinare ital, 9119. ge frz. 8832 sudar span. 9231 
strappare ital. 9089 9124 suar ptg. cat. prov. 9281 . sudare ital. 9231 
strappata ital. 9089 strombola ital. 9116 suas ptg. 9301 suddito ital. 9154 
stráscico ital. 90i 'strompe wallon 9117 — 'suatisme afrz. 9145 sudicio ital. 9221 
strascinare ital. 9662 s-tronfiare tosc 8842 suatume afrz. 9145 sudit rum. 9154 
strascíno ital. 9662 stront nfrz. 9123 ,Suau-s prov. 9145 sudoare rum. 0282 
strasi lomb. 9679 stronzare ital, 9122 -sub- span. ptg. ital. 9146 sudor span. 9232 
ätrasil valm. 9063 stronzo ital, 912: subbia ital. 9210 sudore ital. 9232 
strasora ital. 4614 | stronzolo it«l. 9122 | eubbiello ital, 5050 ria tie. 9159 
strato ital. 9091 ' aubbillare ital. 8682 sue sard. 9286 





stratschar rtr. 8516 subbio ital 5050 sue ital. 9901 
stratto ital, 3037. 8617 — stropicero ital 9119 subbuglio ital, 1641 sus norm, 9186 
sträunchiu rum. 3514 stroppa ital. 9119 t prov. cat. 9164 suegra span. 8834 
stravagante Wal. 3528 —— stroppiare ital. 3511. 9119 sübdito span. ptg. 9154 suegro spun. 8835 

















stravagare ital. 3629 stroppio ital. 3511. 9119 suberna prov. 9367 su(e)ia prov. 8901 
stravedé rum. 3581 stroppolo ital. 9119 subillare ita, 8682 süol lomb. 9210 
stravedere ital. 3531 stroseia ital. 3110 Subir span. ptg. frz. 9158 suela span. 8863 
straziare ital. 3086 strosciare ital. 3110 subire ital. 9158 sueldo span. 8851 
strebbiare ital 3534 stroseia ital. 3110 subitäneo pig. 9169 suelb-s prov. 8844 
strega ital, 9107 strozza ital. 8118.8899 — subito ital. 9171 suello alomb. 9210 
ital. 9107. 9108 strozzaro ital. 3118 subjet-s prov. 9174 suelo span. 8863 
ia ital, 9109 strubbiá mail, 9723 subler afrz. 8682 suelo span. 8871. 8874 
rtr. 9109 strucare ital, 3119 'sublimar span, ptg. 9178 . sueno span. 8880 
stregliare ital. 9109 struechiare ital. 9121  sublimare ital. 9178 suenter rtr. 8627 
stregona ital. 9106 struffo ital. 9124 Sublime ital. frs. span. suer afrz. 2044. 9300 
stregono ital. 9107 strufolo ital. 9124 ptg. 9178 suer frz. 9281 
9038 strufonare ital. 9124 submetter ptg. 9184 guerat rum. 8681 
stremare ital. 3633 struggore ital. 2928. 3040 substance frz. 9198 suercu sard. 9149. 9165 
stremire ital. 8582 strünt rum. 9102 subt rum. 9205 suere sard. 9245 





strupschar rtr. 3511 subterráneo spam. 9199 — suere afrz. 8835 
strepire sien. 9095 irüsá mail. 8639 subfietate rum. 9208 ^ — suero spam. 8657 
stretto ital. 9102 strusar parm. 9539 i subfiez rum. 9201 suerte span. 8894 
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suerzu sard. 9160 
sueur frz. 9232 
suevre afrz. 8335 
sufer rum. 9236 
suferinfá rum. 9234 
sufflar rtr. 9237 
suffocar ptg. 9238 
suffoquer frz. 9238 
suffrir prov. 9235 
sufit rum. 9236 


Wortverzeichnis. 


 sumoel rtr. 8240 

| sundre afrz. 8877 
' suni lomb. 9248 

; suntuoso ital. 9262 
, suo ital. 9301 

| suo frz. 9228 

| suocera ital. 8834 
'suocero ital. 8835 
! suof «tal. 9801 

| suoigl rir. 9261 


suflar aspan. prov. 9287 | suola ital. 8863 


suflec rum. 9874 
suflu rum. 9237 
sufocar span. 9238 
sufolare ttal. 8682 
sufrencia span. 9234 
sufrensa prov. 9234 
sufrimiento span. 9234 
sufrir cat. span. 9235 
sug rum. 9245 

suga prov. 8901 
suga rir. 8832 
sugar aspan. 9222 
sugare ital. 9222 
sugeto span. 9174 
suget-s prov. 9174 
suggellare ital. 8699 
suggere ital. 9246 
suggettare ital. 9173 
suggetto ital. 9174 
sughero stal. 9159 
sughif 8733 

sugl rir. 9251 
sugliardo ital. 9247 
sugo stal. 9227 

sui rum. 9158 

suie frz. 9221 

suif frz. 8548 
suigere sard. 9166 
suignante afrz. 8878 
suinter frz. 9806 
suiscu nordsard. 9165 
suitg rtr. 8240 
suivre afrz. 8835 
suivre frz. 8628 
sujeitar ptg. 9173 
sujeito ptg. 9174 
sujet frz. 9174 
sujetar span. 9173 
sujeto span. 9174 
sujo ptg. 9221 
sukenare sard. 9151 
sul, -et rtr. 8865 
sulá rum. 9210 
sulare sard. 9237 
sulfuru sard. 9252 
sulha prov. 9225 
sulhar prov. 9225 
sulhon prov. 9226 
sulone sard. 8784 
sulper rtr. 9252 
sumä rum. 9258 
suma cat. span. 9258 
sumac prov. fre. 8867 
sumagre ptg. 8867 
sume sard. 9257 
sumere sard. 9261 
sumete rum. 9184 
summa ptg. 9258 
sumo ptg. 9227 


suolo stul. 8863 

suono ital. 8880 

suor cat. ptg. 9232 
suor aital. 8890 
suor-s prov. 9232 
supausar prov. 6943 
super frz. 9271 
superare ital. 9268 
superchería span. 9266 
supercherie frz. 9266 
supercbieria tal. 9266 
supercilio ttal. 9265 
supiare venez. 9237 
supir bellun. 9275 
supliear span. 9274 
suplir span. 9275 
suponer span. 9276 
suppedáneo ital. 9272 
: suppediano ital. 9272 
suppléer frz. 9275 
supplica ital. 9274 
supplicar prov. ptg. 9274 
supplicare st«l. 9274 
supplice ital. 9273 
supplier frz. 9274 
supponer prov. 9276 
suppór ptg. 9276 
supporre ttal. 9276 
supposer frr. 6948. 9276 
supt rum. 9205 
supune rum. 9276 

sur frz. 9263. 9277 
&ur lothr. 3496 

sür frz. 8563 

surcé rum. 9280 
surcel rum. 9280 
süreulo ptg. 9280 
surd rtr. 9281 

Burd bearn. 3496 
surdir ptg. 8429. 8900 
surdo ptg. 9281 

surdu sard. 9280 
sureau nfrz. afr:. 8240 
sürete frz. 8562 

surge frz. 9221 
surgeon frz. 9282 

! surgere ital. 9282 

: surgia prov. 2135 
surgien prov. 2136 
surgir span. ptg. 9282 
| surgir cat. 8357 

ısuria sard. 3295 

. Ssuro venez. 9159 

.Surp rum. 9190 

. Ssurplis frz. 9269 
.Surrüo ptg. 2636 

| Surrar ptg. 9189 
surtir cat. span. 3429 
| surtir span. 8899. 8900 
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igurvin genues. 9970  tabacehiera :tal. 9818 

sus prov. frz. rum. 9285 ! tabaeco sta]. 9318 

ı sus span. 9301 tabaco span. ptg. 9318 

susembro posch. 8748 tabagie frs. 9318 

'susina ital, 8680 ! tábano span. 9319 

susino ital. 9287 | tab&o ptg. 9319 

suso span. uptg. | tabard frs. 9872 
 tabardo span. ptg. 9372 

: susorniare ital. 8389 | tabarrin frz. 9372 

| susornione ital. 8389 


| tabarro ital. 9372 
suspeigäo ptg. 9289 tabatiére frz. 9818 
suspeita ptg. 9291 


table frs. 9324 

suspeitar ptg. 9290 tabbutu sic. 9380 
| suspina rum. 9295 tabella afrz. 9329 
|suspirar cat. spam. ptg. . tabelle ital. 9320 

9295 ‚taberna cat. span. ptg. 
sussiego ital. 8571. 9192 9321 
süst piem. 8860 | tabia piem. berg. 9324 
susta ital. 9288 . tabilla span. 9320 
sustanzia ttal. 9193 : tabique span. ptg. 9323 
| süste piem. 8860 tabla span. 9324 
| 


ital. 








sustener span. 9297  tablà rum. 9324 
sustentar span. ptg. 9296: tablado span. 9827 

' tableau frz. 9328 

i taboa ptg. 9324 

taboado ptg. 9827 

| tabor afrz. prov. 9317 
tabouler afrz. prov. 9817 
tabour afrz. prov. 9317 
tabourer afrs. prov. 9317 
tabouret afrz. prov. 9817 
tabulario ital. 9326 
tabussar prov. afrs. 9317 
tabust prov. afrz, 9317 

| tabustar prov. afrz. 9917 
| tabuster prov. afrz. 9317 
tabut prov. afrs. 9317 
tabuter prov. afrs. 9417 
tac rum. 9332 

taca prov. 9331 

tacanho span. ptg. 9341 
tacalio span. 9331. 9343 
tacafio span. ptg. 9341 
tacca ttal. 9831 


ı susto span. ptg. 9253 
süstos piem. 8860 
sutá rum. 2079 
sutálea rum. 2077 

| sutano cat. 8492 
'sütil span. 9202 

: sutileza span. 9208 
sutilidad span. 9203 
sutilizar span. 9201 
sutje cat. 8901 

sutse cat. 9221 

| sutt rtr. 9205 

| duver engad. 9159 
suya span. 9301 

| suyas span. 9301 
|suyo span. 9801 
suzerain frz. 9285 
suzor-s prov. 9232 
suzzacchera ital. 6770 
suzzare ital. 9223 
svacá sard. 9961 
svanir ital. rtr. 8301 | taccagnare ital.9331. 9341. 
sveglia ital. 3651. 9302 9343 

svegliare ital. 3551. 9302| taccagno ital. 9331. 9341 
svegliere ttal. 3547 9848 

svellere ital. 8647 ! taccar rtr. 9331 
sventare ital. 3549 taccare ital. 9339 
sventolare :tal. 3560 | taceia ital. 9831 
svergela brianz. 10208 — |taocio ital. 9410 
svernare ital. 8412 : tacco ital. 9331 

sverre $tal. 3547 | taccola ital. 9346 
sverzela venez. 10208 | taccola ital. 9841 
svignare :tal. 9305 taccolare stal. 9341 
svinta rum. 3549 taccolo ital. 9331. 9341 
svintura rum. 3550 taccone ital. 9831 

| svolare ital. 3552. 10987 | taccuino $tal. 9375 

! svoltolare ital. 10291 ! tacere ital. 9932 

| sycophante frz. 9308 | vacha span. ptg. 9830 
syllaba ptg. 9309 | tachar span. ptg. 9331 
syllabe frz. 9309 ; tache frz. 9331. 9399. 
symphonie afrz. 9312 — ' 9410 

| táche frz. 9410 

tache nfrz. 9846 

tacher frs. 9881. 9407 

. tacher nfrz. 9346 
tächer frs. 9410 

táciune rum. 9562 


T. 
ta span. 9832 


| taba span. 0244 
; tabac frz. 9818 





tafäno ital. 9319 i 

tafetà ptg. 9336 ' 

tafetan span. 9336 

tafferia ital. 9346 

tafferuglio ital. 9317 

taffetä ital. 9836 

taffetas frz. 9836 

taffiare ital. 9824. 9336 | 

taffio ital. 9824. 9386 

taful ptg. 2739 

tafula ptg. 2739 

tafular ptg. 2739 

tafur prov. frz. S799 —| 

tagarote span. ptg. 9888 | 

taggia genues. 9934 i 

taglia ital. 9348. 9868 

tagliare ital. 9868 

tagliatore ital. 9351 i 

tagliatura ital. 9802 

tagliere ital. 9350 i 

taglio ital. 9848. 9968 | 

tagliuola ital. 9856 : 

tahur span. 2739 

tai afrz. 9342 

taie afrz. 9401 

tüietor rum. 9851 

tüieturá rum. 9352 

tail frz. 9363 

taille fre. 9348. 9368. — : 

tailler /rz. 9353 i 

tailleur frz. 8376. 9861 

tailloir frz. 9850 

täin rum. 9353 

tainar prov. 9337 

taine afrz. 9887 

tainer afrz. 9337 

taipa ptg. 9871 

taipar ptg. 9971 

taire prov. frs. 9332 

tairin frz. 9446 

tais prov, 9411 

taisir afrz 9332 ! 

taisniere afrz, 9197 9412." 

taiso-s prov. 9411 

taiss rir 941 

taissin tic. 9418 

taisson frz. 9411 

nniére frz. 9197 

taisträ rum. 9340 

taita span. 6839 

taita span. ptg. 9401 

taja sicil. 9342 

tajadero span. 9350 

tajador span. 9361 

tajadura span, 9352 

tajar span. 9353 

tajo span. 9358 

tak rtr. 9881 

tal prov, cat. span. ptg. 
9364 

tala ptg. 9855 

tala prov. cat. span. ptg. 
9858 

taladro span. 9378 

tälamo span. 9507 

talante span. ptg. 9849 

tal&o ptg. 9856 

talar span. 9858 








, tambaca pig. 


‚ tambo ptg. 9507 
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tale frz. 9847 


|talo ital. spam. ptg. 


9347 
tale ital. 9354 
taleca prov. 9525 
talega span, 9626 
taleiga ptg. 9626 
talent frz. 9849 
talento ptg. 9349 
talento stal, span. 9849 
talen-z prov. 9349 
taler rum. 9850 
talevas frz. 9325 
talha ptg. prov. 9358. 


talhador píg. prov. 9851 


talhador-s pror. 9360 
talhaire prov. 9351 
talbar prov. ptg. 9863 
talher ptg. 9860 
talho ptg. 9863 


; talh-s prov. 9368 


taliento aspan. 9849 


talisman /rz. spam. ptg. 
9425 


talismano ital. 9425 
tallar cat. 9363 

alle span, 9353 

| alle frz. 9508 

| taller span. 9350 
tallo span. ital. 9508 
tallone ital. 9356 
talo pig. 9608 





talon span, frz. 9856 


talo(n)-s prov. 9866 
talpa ital. 9867 
talpe ital. 9357 
alya neap. 9348 





, tamarindeiro ptg. 


9365 
span. 


tamarinho pig. 9365 

tamaris mondov. 9707 
tamarittu sard. 9859 
60 


|tamarindo ital, 






tambaque pt 


tambor span. pig 9817 
tamborear span. 93 7 
tambori span. 9817 
tamborilea span. 9317 
tamborin span. 9817 
tamborino span. 9817 
tambour fra. 9317 
tambourin frz. 9317 
tambouriner frz. 9317 
tamburajo ital. 9817 
tamburare ital. 9317 
tamburiere ital. 9817 
tamburino ital. 9317 
tamburo ital. 9317 
tambussare ital. 9817 
tamer afrz. 9543 
tamerice ital. 9359 
tameris mondov. 9707 








,tamiga ptg. 9580 


tamigiare ital. 9363 
tamigio ital 8258. 
9368 

,tamis prov. fre. 8258. 

|, 9968 

tamis (?) sard. 9362 

tamiser frz. 9868 

tamiz span. ptg. 8258. 

9368 

tamo ptg. 9507 

tampa ptg. 9874 

tampalia lecc. 9848 

tamplio ptg. 9374. 

, tampir prov. 9374 
tampo ptg. 9874 
tampon frz. 9874 

! tan frz. 9869 

"tan sard. span. 9858 
tan span. 9970 
tana sul. rir. 9197 
tanaglia ital. 9496 
tanau sard. 9369 
tancar prov. cat. 9009 
tancer nfrz, 9454 
tanchagem ptg. 7228 

j tanche frs. 9649 
tandis frz. 2958. 9861. 

9870 

| tandius prov. 9861 

tandrain afrz. 9444 

tandron afrz. 9444 

| tanà ital. 9869 
tafler span. 9867 
tanfo ital. 9364 

|tanger rtr. 9867 

tanger ptg. 9867 

tangere sard. 9367 

tanghero ital. 9368 

tangoner afrz. 9368 

‚tangre afrz. 9868 

; tanguo frz. 9866 
! tanher prov. 9367 
‚ taniöre nfrz. 9412 
tanióre frz. 9197 
| tanné frz. 9369 
tanner frs. 9369 
| tanque frz. 9866 
| tanque ptg. 9009 
' tanster afrz. 9409 
tant frz. 9870 
tantaranha ptg. 2009 
tanto ital. ptg. span. 

9870 
tan-z prov. 9970 
tdo pig. 9368. 9370 

: taon nfrz. 9819 

; tapa span. 9874 

| tapage frz. 9317 
tapar spam. ptg. 9374 
tape frs. 9817. 9871 
tapell canav. 9026 
taper fr£. 

9374 








tapete span. 9372 
tapi südfrz. 9871 
tapia span. 9371 
tapiar span. 9871 
tapin frz. 9817. 9374 
tapinage afrz. 9374 
tapinaro ital. 9378. 


9317. 9871. 
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| tapiner frz. 9374 
tapino ital. 9378 
, (en) tapinois frz. 9874 
jio. tapir afrz. 9874 

| tapis fra. 9972 
tapi-s prov, 9374 
tapit-z prov. 9372 
tapiz afre. ptg. 9372 
taplar canav. 
; tapon frs. span. 9974 

; tapoter frz. 9971 

| tappata ital. 9374 
tappeto ital. 9372 
tappo ital. 9871. 9374 
taquin frz. 9831. 9841. 

: 9848 


“taquiner frz. 9881. 9841. 
9848 


far rum. 9467 

tara ital. prov. span. ptg. 
9877 

|tarabuster prov. afrz. 

9817 

taradore ital, 9878 

taragnola venez. 9470 

taraire prov. 9878 

faran rum. 9472 

taralola loc 9470 

taranta ptg. 9885 

tarantella ital. ptg. 9886 

|taräntela ital apan. 

| 9885 

; tarántula span. 9885 

' tarantule frz. 9385 

tarare ital. 9377 

taravela prov. 9376 

taravel-s prov. 9460 

tarazena pig. 2751 

|tarcais afrz. 9892 

tard frz. cat. 9884 

; tarda cat, 9879 

tardar spam. ptg. prov. 
9888 


tardarasso nprov. 9396 

tardare ital. 9383 

tarde cat. spam. ptg. 
9979 

tardenz tic. 9733 

tarder frz. 9883 

tardi ital. 9879 

tardif frz. 9882 

tardío span. ptg. 9382 

tardiu prov. 9882 

tardivo ital. 9882 

tardo ital, span. ptg. 
9884 


tare frz. 9976 

tarero afrz. 9878 
targa ital, prov. 9886 
targe nfrz. 9886 
targier afrz. 9380 
targone ital. 3104 
tarida ital. prov. 
‚span. 9889 
tarier afrz. 9888 
tariöre nfrs. 9878 
tarif frz. 9390 
tarifa span. ptg. 9890 
tariffa ital. 9390 
tarima spam. ptg. 9991 


T 








cat. 
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tarimba ptg. 9391 tasso ital. 9411. 9418 —— feavk rum. 9584 tem rum. 9548 
tarin frz. 9446 tastar aspan. prov. 9409 tebe prov. 9458 tema ital. 9514. 9545 
farin& rum. 9477 tastare ital, 9409 tebeza prov. 9458 tema spam. 9514 
tarir prov. frz. 9609 —— tasto ital. 9409 tebi cat, 9458 tematico span. 9514 
tarja spam. pig. 9386 !tasugo spam. 9411 tebidu sard, 9458 tembloso span. 9718 
tarje afrz. 9386 tat rtr. 9401 'tebiu sard 9458 tembloroso spam. 9711 
tarlis mail. 9738 tatä rum. 9401 teca. ital. 9512 tembre acat. 9548 
tarlo ital. 9393 tata rtr. ital. spam. ptg. tecca ital. 9331. 9946 — temeir afrz. 9543 
tarlugar lad. 9685 9401 teccaro ital. 9569 temer prov, cat. spam. 
tarlujé lad. 9685 ‚tatararö ptg. 9401 tecchio ital. 2948 ptg. 
tarma span. ital. 9393 |tätaro ptg. 9897 teechire ital, temére ital. 9543 
farnä rum. 9477 ' tate span. 9932 tecedor pt, tenido span. ptg. 9544 
tarna rir. 9398 ‚täter frz. 9409 teredura ptg. 9506 témoignage [o 9415 
taronja cat. 6438 ;tato span. 9397 tecer ptg. 9504 témoin fre. 
tarpano ital. 9521 tato span. ptg. 9401 teche afrz. 9831. 9846 — témolo ital. [4 
tarpare ital. 9089. 9395 | tàtonner frz. 9409 .techier afrz. 9331. 9846 tömor span. ptg. 9545 
tarsenna ital, 9678 jtattera ital. 9402 techo «pan. 9414 temoroso ptg. 9546 
tart prov. 9384 ! tat-z prov. 9898 tecla surd. cat. span. ptg. temor-s prov. 9545. 
tartagliar rtr. 9397 tatie prov. 8858 9418 temoute afrz 9808 
tartagliare ital. 9397 —— taüc-s prov. ufrz. 9880 — tecto ptg. 9414 tempe frz, 9492 
taud frz. 9422 ; teda. ital. 9833 tempella ital. 9433 
j taude frz. 9422 !tedde afrz, 9458 tempellare ital, 9488 

tartamudo span. 9897 — | taudir afrz. 9422 ! tega. com, ital. 9512 tempellone ital. 9433 
tartana span. ptg. ital. taudis frz. 9422 tegame ital. 9417 tempörament frz. 9498 

9389 Taudoret afrz. 9516 tegghia ital. 9418. temperamento ital. 9428 
tartane frz. 9389 taula ward. cat, pror. tegia rtr. 9388 te peremiDentn spam. ptg. 
tartaranha ptg. 0396 — ^ — 9324 teglia rtr. 9540 9428 
tartaranha píg. 2009 — taun rum. 9819 teglia ital. 9418 temperar cat. ptg. 9129 
tartarassa prov. 9396 — |taup cat. 9357 ! tegola ital. 9418 temperare ital. 9429 
tartarear ptg. 0397 :taupe frz. 9367 tegolo ital. 9418 tempérer frz. 9429 
tartaruga pig. 9498 taur acat. rum. 9405 teg-2 prov. 9414 tempesta ital. prov. 
tartaruga ital. ptg. 9621 , taureau frz. 9404. 9406 :tehir afrz. 9613 9430 
tartaesare ital. 9410 tauro ital. 9405 tei lomb, 9640 tempestad span. 9481 
tarte frz. 9615. 9649 — :taur-s prov. 9405 teiga ptg. genuex. 9512 — tempestade ttal. 9430 
tartifle nprov. 9794 ! tausser afrz. 9410 teigne frz. 9552 tempestade Big. 9430 
tartigoi com. 9476 "tat prov, 8358 teigula ptg. 9512 tempestate ital. 9430 
tartina ital. 9618 taüt-z prov. afrz. 9380 -teiho nprov. 9540 tempest-z prov. 9430 
tartino frz. 9615 jeux. fra. 9410 teija rtr. 9512 tempéte frz. 9480 
tartoufle frz. 9794 tauxer afrz. 9410 teille frz. 9540 tempia ital. 9482 
tartuffel rtr. 9794 ! tavá cat. 9819 ! teillor frz. 9540 tempio ital. 9481 
tartufe frz. 9476 tavan prov. afre, venez. teima ptg. 9514 templa prov. 9432 
tartufo ital. 9476. 9794 —— lomb. piem. 9319 teina prov. 9552 templ^r span. 9429 
tartufolo ital. 9476 tavée valses, 9322 .teindre frz. 9558. temple span. 9429 
tartuga prov. 9691 tavole afrz. 9829 .teipo nprov. 9849 templo fr. cat. 9481 
farvuos rtr. 9736 taveler frz. 9329 ti a prov. 9464 templo afrz. 9432 
tarzar prov, 9381 tavella rir. 9820 re prov. 9505 temple-s prov. 943 
(in) tärziu rum. 9381 —  tavelle afrz. 9320 bos prov. 9504 templo span. pig 9481 
tärziu rum. 9382 |taverna ital. rtr. 9821 jteito pig. 9414 tempo ital. pta. 9485 
tarziu prov, 9392 taverne frz. 9821 tin rum. 9540 tempora ptg. 9432 
tas frz. 9298 tavola ital. 9324 iempramen-z pror. 9428 
taen span, 9410 tavolaccio ital. 9325 Ir o ptg. 9413 temprar prov. 9499 
tasajo span. 9406 tavolato ital. 9327 teizugo ptg. 9411 
tasar span. 9410 | tavoliere ital. 9326 teja span. 9418 
tasca venez. 9410 taxa ptg. prov. 9410 teja monf. 9512 tems prov, 9435 
tasca ital. 9399 taxar prov. pig. 9410  teja Zomb. 9540 ten prov. 9432 
tascar spam. ptg. 2831. taxe frz. 9410 teja rtr. 9333 tonace ital, frz. 9487 

9410. 10443 taxer frz. 9410 .tejedor span. 9505 tenacear span. 9487 
tasco cat. 9406 tayon afrz. 9401 tejedura «pun. 9506 tenacità ital. 9437 
tasoni sard. 9449 taza span. ptg. 9400 — ,tejor «pan. 9604 tenaghe sard. 9437 
tasque frz. 9399 tazékr rtr. 9832 ! jo span. 9413. 9418 — !tenaille frz. 9436 
tasqueta prov. 9399 tazza ital. 9400 tejon «pax. 9411 tenalba prov. 9486 
tassa. ital. 9410 té xpan. 9510 loke afrz. 9846 tenaz pig. span. 9437 
tassa prov. 9400 té ptg. 9457 tel frz. 9854 ' tenaze span. 9437 
tassalho ptg. 9406 tà ital. 9510 tela ital. pror. cat. spar. tenca cat. spam. ptg. 
tassaro ital. 9410 tea span. ptg. valtell | ptg. 9421 prov. 9549 
tasse frz. 9899. 9400 — ' 9338 ‚ telet pic, 9419 tence afrz. 2462. 9458 
tasseau nfrz. 9408 teacá rum. 9512 " telha ptg. 9418 (en)teneh cat. 9440 
tassello ital, 9408 .teamà rum. 9545 tella südsard. 9424 tencier afrz. 9454 
tasser frz. 9398 | feastä rm. 9491 ,telloruxi südsard. 9424 — tencione ital. 9458 


tassiel ufrz. 9408 - teatro ital. apan. 9611 teltro afrz. 9476 .tengon afrs. 2462. 9458 
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tenda ptg. prov. ital.9438| terehlo ital. 9501 

tendäo ptg. 9489 tercio span. 9489 

tender rír. spam. ptg. iopelo span. 4561 
9440 terciopelo ptg. 
9490 

terco span. 9501 

tergö ptg. 4617 

tercól ptg. 4617 

terdre afrz. 9468 

térébenthine frz. 9461 

terebentina «pam. proc. 
ital. 9461 

terebinte prov. 9461 

: terebinthia ptg. 9461 

feremonie rum 1711 

tergo rum. 9463 

terger «span. 9463 

tergero ital, 3502 

tergére ital, 9463 

térin frz. (dial.) 9446 

terliz span. 9738 

[érm rum. 9465 

terme prov. ffz. 
9465 





tendére ital. 9440 ! 

tendine ital. 9499 

tendon frz. spun. 9439 

tendre prov. frs. 9440 

tendre prov, frz. cat. 
9444 


tendresse frz. 9447 
tendreza prov. cat. 9447 
tendron nfrz, 9444 
tenó rtr. 9443 

tene wallon. 9459 
tenebras prov. 9441 
tenebre ital, 9441 
ténàbres frz. 9441 
tenebroso ital. 9442 
tenente span. ptg. 5667 
tener span. pro, 9448 
tenerame ital, 9444 
tenére ital, 9443 
tenerezza ital. 9447 
tenero ital, 9444 


cat. 


termentin rum. 9461 
teneve afrz. 9456 termentina pig. 9461 
tenher prov. 9553 termine ital, 9465 
teniente span. pig. 5667 término spam. ital. 9465 
tenir prov. cat. [rs. 9443; termo ptg. 9465 
teliir pan. 9553 [ermure rum. 9465 
tenore ital, 9448 ternare sard. 9466 
tenre prov. 9444 terne frz. 9894. 9502 
tenreza prov. 9447 terne afrz. 9475 
tensa prov. 2462. 9453 |ternega ptg. 9447 
tensar prov. 9454 terneira pig. 9445 
tensér rtr. 9553 iternero span. 10240 
tenser afrz. 9435. 9450. |terneza span. 9447 
9464. 9666 ternir frz. 9894 
tensione ital. 9449 lera rtr. 9467 
tensor prov. 2462 ‚terno ptg. 9444 
tenso-8 prov. 2462. 9458 |ternero span, 9446 





tentar cat. spam, pig. |teröcciola eap. 9768 
rir. prov. 9455 terra cat. prov, ital. ptg. 

tentare ital, 9455 9467 

tentazione ital. 9462 ^ — terraccia ital. 9468 





tente frz. 9488 
tenter frz. 9455 
tenve afrz. 9456 
tenvre afrz. 9456 
tényer rir. 9443 
tenyir cat. 9653 


terraccio ital. 9468 
;terrador prov. 9483 
terrain nfrz. 9482 
terrasse frz. 9468. 
terrazo span. 9468 
terrazza ital. 9468 
teni lomb. 9568 | terrazzo ital. 9468 

tenza ital. 2462. 9462 ‚terre frz. 9467 
[enzarin rum. 26 terredoir afrz. 9488 
tenzone ital. 2462. 9468 terreiro ptg. 9474 
tep- friaul. 9458 
tepa ital. 9849 9469 
tee mproo. spam. pig. |terremuoto ital. 9469 
terreno ital. spam. ptg. 
vedi ital. 9458 9477 
tepidu sicil, 9458 terreo ital. span. 
tepitu sicil. 9458 9480 
ter ptg. 9448 terre-plein frz. 9472 
teräder rtr. 9878 terrera span. 9474 
terbentina prot. 9461 ^ terrestre prov. frz. span. 
terga feira ptg. 5980 ptg. ital. 9479 
tercena ptg. 2751 terrestro ital. 9479 
terceiro ptg. 9489 terreur frz. 9484 
tercer cat. 9409 terrenx frz. 9485 
tercero span. 9489 terribile ital. 9481 





ptg. 
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!tesü span. 9504 

!tät fra. 9497 

teta prov span, ptg. 9564 
tetar span. 9564 

; téte fre. 1907. 9491 
‚täteron frz. 9564 

teteron frz. 9664 

teton frz. 9565 


[terrible fre. span. ptg. 


terrier frs. 9474 
terriöre fre. 9474 
terrier-s prov. 9474 
‚ terrin afrz. 9482 
terrin span. 9472 
territoire frz. 9483 


territorio ital. 9483 tetta ital. 9564 
‚terror span. ptg. 9484 tettar ital. 9664 
| terrore ital. 9484 | tette frz. 9564 


| tetto ital. 9414 
tétulo pig. 9567 
teu rtr. 9888 
teula prov. 9418 


| terros prov. 9485 
terroso ital, spam. ptg. 
9485 


ters cat. 9486. 9489 


terso ital span. ptg. teule-s prov, 9418 
"ges i Mom P Qaae. 0458 
|tersöl ptg. 4617 teved lomb. 9458 


tevene wallon. 9459 
tevertino sien. 5936 
| tevlo lothr. $ 
texidor cat. 9605 


tersol-a prov, 9488 
i terstulia span. 9181 

tertre nfrz, afre, 945 
tertre-s prov. 9475 | 








terts rtr. 9489 texon span. 9411 
tertulia span. 9181 ' textura cat. ptg. 9506 
: tertz prov. 9489 texture frz. 9506 


'teruvela span. 9460 'texura prov. 9506 


terzeruolo ital. 9488 — ,teya cat. 9888 
terziario ital. 9487 tez span. ptg. 9486 
terziere ital. 9487 tez span. 9451 


terzo ital. 9489 
terzuolo ital. 9488 


tezoire afrz. 9591 
tezura prov. 9506 


fes rum. 9504 itezzar rtr, 9564 
tes tic. 9451 | thälamo ptg. 9507 
tesa ital. 9461 tbé frz. 9610 


fesäturä rum. 9506 
tesaur-s prov. 9516 
téschio ital. 9499 

teser ajrz. 9451 
;tesniere afrz, 9197. 9412 
teso ptg. 9461 

i tesoira. pıem, 9591 
tesöje genues. 9591 
;tesoro span. 9516 

tesoro ital. 9516 

tesoura (?) nspan. 9691 | 
tesserandolo ital, 9504 | 
tössero ital, 9504 
tessitoro ital. 9505 
tessitura ital. 9506 
tesson frz. 9497 

test frz 9497 

testa ital. cat. ptg. prov. 

9491 

testamento ital. 9492 
testö ital. 5157 
|testemoni-s prov. 9495 
testemunha ptg. 9495 
testemunho ptg. 9495 
testeso 1tal. 5157 
testigo span. 9494 
testiguar span. 9498 


tbeätre frz. 9611 
theatro ptg. 9511 
thema spam. ptg. 9514 
théfnatico span. 9514 
theme frz. 9514 
thesaur-a prov. 9516 
thesouro ptg. 9516 
thierre afrz. 9415 
thon prov. frz. 9630 
throno ptg. 9595 
pro. ptg. 9518 
trent. 9333 





|tibieza span. ptg. 9458 
tibio span. ptg. 9458 
; tigllo ptg. 9562 
tiechio ital, 9599 












; ticiar cat. 9563 
ouro ptg. 4617 





|tiede fra. 9468 
.tiödeur frz. 9458 
tiegio altróm. 9334 
tieira prov. 9464 
tiemo ital, 9417 


testimonia ital. span. tiempo span. 9435 
9495 tienda «pan. 9438 

testimonio ital. span. 'tiene wallon. 9459 
9495 tiep friaul, 9458 


testimoni-s prov. 9495 
testo ital. ptg. 9497 
testudine ital. 9498 ! tiepolo neap. 9458. 9459 
| testuggine ital. 9498 tiera prov. 9464 

i testura spun. ital. 9506 ! tiercelet frz. 9488 


, tiepidezza ital. 9458 
, tiepido ital. 9458 
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tiere afrz. 915. 9464 , 

tierno span. 9444 ' 

tierra span. 9467 

tüerre afrz. 9415 

tiers frs. 9489 

tierte rtr. 9489 

tieso span. 9451. 9486 

tiesta ptg. 9491 

tiesto span. 9497 

tiov rtr. 9883 

tiere afrz. 9458 

tiovene wallon. 9469 

tifer afrz. 9558 

tiga berg. 9512 

tige frz. 9634 ! 

fighir rum, 8698 

figlà rum. 9418 

figlia rir. 9540 

tigliare ital. 9540 

tiglio ital. 9540 

tigna rtr. 9547 

tigna ital. 9662 

tignere ital. 9653 

tigre ital. frz. span. ptg. | 
9538 


tigre-s prov. 9588 

tigresse frz. 9638 

tibo nprov. 9640 

tijela ptg. 9537 i 

tijolo ptg. 9415 

til ptg. 9567 

tila span. 9540 

tilde span. ptg. 9667 

tileagà rum. 9526 

tilia ptg. 9540 

tiliba sard. 8710 

tillac frz. 9517 

tille frz. 2830. 9425. 
96. 


40 

tillecaro neap. 9561 

tiller frz. 9540 

tillette frz. 9418 

tilleul frz. 9540. 9541 

tilo span. 9540 

titre prov. 9567 

tilv rum. 9795 1 

timalo span. 9528 : 

timüo ptg. 9427 : 

timbre afrz. 9542 i 

timbre fre. 9847 

timbro ital, 9847 

timeroso «pam. 9546 

timido ital. 9544 

timier frz. 9707 

timiu sard. 9544 

timó cat. 9427 

timoine afrz, 9527 

limon span. frz. 9427 

timono ital. sard. 9497 

timoneiro ptg. 4386 

timoniore ital. 4385 

timore ital. 9545 

timoroso ital. 9546 

timó-s prov. 9427 

timp rum. 9435 

timpano spam. ptg. ital. 
9847 








timpanZos sard. 9848 
timplá rum, 9431. 9491 
timpuriu rum, 9434 
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timun rtr. 9427 ! 
tin afrz. 9482 
tina prov. 9547 
tia span. 9552 
aja span. 9547 





|tinalba ptg. 9547 


tinal-s prov. 9548 

tinca ital. sard. 9544 
tindà rum. 9438 

tine ital. 9547 

find rum, 9448 ] 
tine frz. 9547 

tineau afrz. 9548 

tinel afrz. 9648 

tinel frz. 9551 


:tinella ital. 9551 


tinello ptg. ital. 9551 

tinelo span. 9651 

tiner rum. 9444 

tineroafä 9447 

tinet nfrz. 9648 

tingere ital. 9568 

tingir ptg. 9568 

tinha ptg. 9552 

tini ital. 9547 

tinieblas span, 9441 

tinir ptg. 9564 

tinniro sard, 9564 

tino cat. ital. 9547 

tinta sard. cat. span. ptg. 
9550 

tintá nprov. 956b 





; tinter frz. 9566 


tintinnire ital. 9557 
fintirim rum. 2308 


tip- friaul. 9458 

tique frz. 9585 

tir frz. 9659 

tira prov. spa». ptg. 
9559 

tiraeier afrz. 9659 

tiranno ital. 9851 

tirano span. 9851 

tirant afrz. 9851 

tirar prov. span. ptg. 
9559 

tirare ital. 9669 

tirassar prov. 9559 ! 

tirassier afrz. 9569 

tire frz. 9559 

tire afrz. 9852 

tirer frz. 9659 

tiro ital. span. ptg. 9559 

tirso ital. 9582 

tirzan& sicil. 2751 

na ital. 7501 

isana span. ptg. 7501 

tisane frz. 7601 

tisera aspan. 9591 

tisna ptg. 9562 

tienar ptg. 9662 

tisne ptg. 9562 

tison frz. 9562 

tisser nfrz. 9604 

tisserand nfrz. 9504.9605 

tissier afrz. 9505 








:tieir afrz. 9504 


tonillier afrz. 9846 


tissu nfrz. frs. 9504 tollette frz. 9421 
tissure frz. 9506 ; tbir lomb. 9626 
tre afrs. nfrz. 9504 — |toise frz. 9451 









span. 9604 toison frz 9451. 9589 
fif rum. 9564 , toit frz. 9414 
titel rtr. 9567 itoivro afrz. 9533 
titimaglio ital. 9560 ^ tix cat. 9799 
titimalo ital. 9560 io span. ptg. 9634 
title afrz. 9567 tola venez. 9824 
titlu rum. 9567 .toldar span. ptg. 9519 
titluesei rum. 9566 told span. pig. 9422. 
619 
toldre afrs. prov. 9574 
. töle fra. 9834 
titre nfrz. 9667 toleima ptg. 9574 
titrer frz. 9666 toleirlio ptg. 9574 
tittle cat. 9567 tolérance frz. 9572 
titular span. ptg. 9566 —' tolérer frz. 9673 
tituleza rum. 9566 ; tolherse ptg. 9574 
titulo ptg. 9567 tolhido ptg. 9674 
tiule afrz. 9418 tolido ptg. 9574 
tivid friaul, 9458 tolir afrz. 9674 
tivio venez. 9458 toller span. 9574 
tixera ptg. 9591 tolleranza ital. 9572 
tiyello abruzz. 9637 tollerare ital. 9573 
tizna span. 9562 tollere ital. 9674 
tiznar span. 9662 tolo ptg. 9574 
tizne span. 9562 tolondro span. 8169 
tizo span. 9568 tolre cat. 9574 
tizon spam. 9562 tolva «pan. 9795 
'tizo(n)s prov. 9562 tomaco cat. 9578 
tizzo ital. 9568 tomajo ital. 9677 
tizzone ital. 9562 tomar cat. spam. ptg. 
tö genues, 9629 9676 


tomare ital. 9805 
tomasóla mail. 9576 

; tomasella ital. 9576 

| tomate span. ptg. 9578 


toaille afrz. 5992 [tomar span. 6422. 6426 

toalha prov. pg. span. 
9846 

toalha prov. 5992 


toaná rum. 9587 , tomátec cat. 9578 

toba span. 9570 tomb cat. 9808 

tobillo span. 9793 tomba ital. prov. 9808 

tocá rum. 9802 tombac frz. 9860 

toca span. 9568 Küambagoo ital, 9360 

tocar span. ptg. prov. |tombar prov. ptg. 9804 
9802. d tombare stal. Doo 

toco rtr. 9568 tombe frz. 9803 

tocca ital. 9668. 9818 tombeau frz. 9803 

toccare ital. 9802 tomber frz. 9804 

tocco ital. 9568 |tombereau frs. 9804 

tocha aragones. 9581 tombere-s afrz. 9804 

tocba ptg. 9616 *tombir afrz. 9904 

tochier afrz. 9802 tombiseur afrs. 9804 


tocho spam. pfg. 9581 tombolare ital. 9804. 
tocho «pan. 9142 9809 





tocillier afrz. 9846 | tombolo ital. 9809 
tocin cat. 9797 tome frz. 9581 

tocino span. 9797 tomento ptg. 9579 
tocon spa». 9568 tomiento span. 9579 
tox rum. 9633 tomilho ptg. 9529 
tocsin frz. 9802 tomillo span. 9599 
todito span. 9628 tomiza span. 9580 
todo spam. ptg. 9628.9629 tomo ital. span. ptg. 
tàf ossol, 9322 9681 

teffar rir. 9850 tompagna neap. 9848 
toffe lothr. 9850 tomplina proe. 9807 
togliere ital. 9574 ton frz. 9594 

togo bellun. 9850 tona prov. 9587 

togo ital. 9631 tona ptg. 9582 

toile frz. 9421 tonare sal. 9588 
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tondére ital. 9588 
tondino ital. 8169 
tondo ital. 8169 
tondre afrz. 9812 
tondre prov. frz. 9588 
tondrer cat. 9583 
tonédre-s prov. 9585 
tonei(r)re afrz. 9585 
tónfano ital. 9807 
tonfare ital. 9595 
tonidro aspan. 9585 
tonlieue afr. 9426 
tonliu afrz. 9426 
tonne frz. 9687 
tonneau frz. 9587 
tonnelle frz. 9661. 9587 
to(n)nello ital, 9687 
tonner frz. 9588 
tonnerre nfrz. 9585 
tonno ital. 9530 
tono span. ptg. ital. 
9694 


tonsnra span. ptg. ital. 
9592 


tonsure frz. 9592 

tontar span. 9086 

tonte frz. 9684 

tontese rum. 9688 

tonto span. 9810 

tonto ital. spam. ptg. 
9586 

tooil afrz. 9846 

tooillier afrz 9846 

top afrz. 9595 

topa ital. 9357. 9849 

topacio span. 9596 

topar span. 9595 

topaze rs. 9596 

topazio ital. ptg. 9596 

tope span. 9595 

topetto ital. 9595 

topin frz. 9597 

topi-s prov. 9597 

topja lomb. 9698 

topo ital. span. 9867 

topo ital. 6396 

toporagno ital. 6397 

toppa ital. 9596 

toppare itul. 9595 

toppo ital. 9595 

toque frz. 9568 

toquer afrz. 9802 

tör lomb. piac. 9626 

torb cat. 9815 

torba prov, afrz. 9916. 





torbe prov. afrz. 9815. 


9816 
torbellino span. 9820 
torbi lomb 9818 
torbiar venez. 9817 
torbido ital. 9818 
torbidu sard. 
torbol cat. 9826 
torbor mail. 9826 
tore rum. 9607 
torca span. 9016 
torgäo ptg. 4617 
torgar ptg. 9632 
torcar prov. 9616. 9821 
torce span. 9609 


Wortverzeichnis, 


|toreer cat. span. pig. 
9607 


tórcere ital. 9607 
torcha cat. 9616 
| torche frz. 9616 
torche südfrz. 9608 
torcher frz. 9616 
torchio ital. 9601 
torcia ital. 9619 
torciare ital. 9616. 9619 
1 torculo ital. 9601 
itordo ital spam. 
j, 9827 
' tordre afrz. 9607 
tore monf. 9626 
toreson span. 9612 
torge afrz. 9608 
Vorgol friaul. 9825 
toria cat. 9829 
'tórija prov. 9408 
i torkel rtr. 9601 
torlo ital. prem. 9625 
torma alomb ital. 9832 
tormenta span. ptg. 9602 
tormentar ptg. span. 9602 
tormentare ital. 9602 
tormento span. ital. ptg. 
9602 


ptg. 


tormenz prov. 9602 
tormo span. 9831 
torn rum, 9604 
tornar rtr. prov. 
span. ptg. 9604 
tornare ital. 9604 
tornear spam. ptg. 9603 
torneare ital. 9603 
torneiar prov. 9608 
tornei-s prov. 9608 
torneo span. ptg. 
9603 
torner afrz. 9604 
torno ital. spam. 
9606 
torn-s prov. 9605 
toro sal ncat. 
9405 
toro ptg. 9626 
* torond. friaul, 8169 
;torpe caf. spam. 
9833 


‚ torra cat. 9834 

torrar cat. span. 
9611 

torre ital, 9574 

torre ital. span. 
9i 


cat. 


ital 
ptg. 


span. 


ptg. 
ply. 


ptg. 


834 
torrent frz. 9610 
torrente ital. span. ptg. 
9610 
torrer rir. 9611 
torrore ital. 9837 





scil. 9818 : tors afrz. 9614 


tor-s prov. 9834 
torea lomb. 9606 
ı torscher rir 9607 
' torse afrz, 9614 
I torseau afrz, 9606 
torsello ital. 9606 
ı torser frz. 9618 
; torser prov. 9607 


; torsion frz. 9612 

| forro ital. 9582 

! tort afrz. nfre. 9607 
‚tort rum. frz. 9628 





| torta P pig. ital. 
i, 9615 

torti hiare ital. 9617 
toi ne ital. 9617 





tortiglioso ital. 9617 
tortile ital, 9617 
tortiller frz. 9617 
torto ital, ptg. 9623 
törtolo, -a span. 9835 
tortolella ital. 9836 
tortolilla «pan. 9836 
tortolillo span. 9886 
tortora ital. 9835 
tortorella ital. 9886 
; tortra cat. 9835 
i tortre-s prov, 9835 
tortue frz. 9498. 9621 
tortuga span. 9498 
tortuga cat. span. prov. 
9621 
tortulho p 9794 
tortura ital. 9624 
torture frz. 9624 
tort-z prov. 9623 
! torva ptg. 9816 
torvar ptg. 9821 
jtorvelinho ptg. 9820 
torvisco span. 9819 
torvolo tarent. 9826 
torza lomb. 9606 
|torsal span. 9609 
| tordio venez. 9608 
| terzione ital, 9612 
torzon span. 9612 
i torzuelo spun. 9488 
itos prov. 9532. 9598 
tos prov. cat. span. 9841 
9841 


tosa ital. 9682 

item ital. prov. 
9693 

tosho ptg. 9689 

tosar ptg. 9590 

tosare ital. 9683. 9590 

tosco span, ptg. 9531 

tosco ital. 9683 

tose afrz. 9532. 9598 

tisóga genues. 9638 

tosol afrz. 9632. 9698 

toser span. 9840 

tösga valses, 9633 

tosi piem. 9633 

tósigo span. 9638 

toso ital. 9632. 9593 

tosoira prov. 9591 

tosone ital. 9598 

tosorgiu sard, 9591 

tosquiar ptg. 9688 

tossa cat. 9799 

tossal cat. 9799 

tossar ptg. 9840 

tosse ital. ptg. 9841 

tóaseo altoberital. 9633 

tossir prov. cat. ptg. 


9632. 





9840 
; tossire ital, 9840 
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1tost. prov. afrz. 6157 
tost prov. cat. 9627 
tosta ital. 9627 

tosto ital. aspam. aptg. 
|, 6107 

| tosto aspan. aptg. 9627 
: tot rum, 9628 

töt frs. 6167 9627 

, tota piem. 5789 

| tota cat. 9628 

totta sard. 9628 
tottovilla ital. 9599 
tot-z prov. 9628 

tou lyon. 9796 

touaille nfrz. 5982 
touaille frz. 9846 

iouca pig 9668 
toucher nfr2. 9802 

| toueinho ptg. 9797 

toue frz. 9632 

touer frz. 9682 

tout nfrz. 9628 

toufe nprov. 9350 
touffe frz. 9800. 9814 
toumple prov. 9807 
toupeira ptg. 9367 
toupet mfrz. 9595 
toupie nfrz. 9696 

tour frz. 9606. 9894 
to(u)pon afrz. 959b 
toura pig. 9403 

tourbe nfrz. 9816. 9816 
tourbillon frz. 9820 
tourbler ufrz. 9823 
tourd frz. 9827 

tourde frz. 9827 
tourment frz. 9002 
tourmenter frz. 9602 
tourner nfrz. 9604 
tournoi frz. 9608 
tournoyer frz. 9608 
touro ptg. 9406 

tourte frz. 9615 
tourtereau frz. 9836 
tourterelle frz. 9836 
tourtre frs. 9835 
tousar aptg. 9410 

! tousser frz. 9840 

toux frz. 9841 

touz afrz. 9628 

tova cat. 9570 

tovaglia ital. 6932. 9846 
toxiche afrz. 9638 
tózigo ptg. 9638 

toxo span. 9634 

toza aragones. 9631 
tozar aragones. 9631 
tozo aragones 9631 
tozuelo span. 9626 
tozzo ital. 9142. 9799 
'tra rtr. 9569 

tra rum. ital. 9676 

trä südostfrz. [^ 
traazo-s proi 

traba span. 96; jn 
| trabacca ital. 9640 
| trabajar span, 5358. 9635 
i trabajo span. 5356. 9686 
trabalhar ptg. 9685 











abalho pig. 0866. 9686 , 
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trabalh-s prov. 5866 
traban frz. 9687 
trabar span, 9639 
trabattare ita 9692 
trabe span. 9640 
trablya franco-pi 


"traglä rum. 9665 

trahilla span. 9665 

trahinar prov. 9062 

trahir frz. ptg. prov. 
9651 





9324 trahi-a prov. 9662 
traboccare ital, trabison frz. 9652 
trabocco ital. 9641 traigo ptg. 9652 
trabuear prov. 1632. 9641 traiggon altoberital. 9053 
trabucar pan. 1632 traicion span. 9652 
trabuco span. 163? traidor prov. 9653 
trabuquete spam. 1682 | trailla span. 9665 
trabuquet-z prov. 1682 — traille frz. 9665 
frz. 9671 train frz. 9662 
traé mail. 9650 train fre. 9662 
traga ptg. 9647 | trainare ital. 9662 
tragar pg. 9647 traineau frz. 966 
tracasser frz. 9704 trainer frz. 9662 
tracasser frz. 9661 traino ital. 9662 
traccheggiare ital. 9671: traio nprov. 9665 
traccia ital. 9647 cat. prov. 9651 
tracciare ital. 9647 traire prov. afrz. 9663 
trace frz. 9647 |traire prov. 9653 
tracer fre. 9647 traiso-s prov, 9652 
trachor prov. 9649 traissa prov. 9662 
trachor prov. 9658 trai frz. 9650 
tracio-s prov. 9662 traitar prov. 9648 
tracollare ital, 9642 traitö frz. 9645 
traéuoir rtr 9669 traiter frz. 9648 
trüda rum, 9654 traiteur. frz. 9644 
tradar prae, 9654 |raitoro ward, 9658 
tradator rum. 9653 re frz. 9663 
tradite ital. 9651 trajet frz. 9670 
traditore ital. 9663 trajo ptg. 9663 
tradizione ital. 9662 |tralce ital. 965 
trado ptg. 9378 ! tralcio ital. 9667 
traducgüo ptg. 9656 träle frz. 9622 
traduccion span. 9665 — :tralha ptg. 9665 
traducir pg, span, 9655 | tralh-s prov. 9665 
traduetion frz 9656 traliecio ital, 9738 
traduire frz. 9655 | tralignare ital. 9684 
tradurre ital. 9665 tralla cat. 9665 
traduzione ital. 9656 trema ital. spam. ptg. 
traer span. 9668 
tráfag cat. 9694 |tramagtio ital. 9739 
trafaga cat. 9694 ! tramail frz. 9739 
trafagar cat. span. 9694 tramar span. ptg. 9672 
träfago span. 9694 tramare ital. 9672 
trafalsere ital. 9680 j tramazeira pig. 9707 
trafan-s pror. 9462. 9658! tran bustare ital. 9317 
tráfego ptg. 9694 trambusto ital. 9317 
trafeguear ptg. 9694 trame frz. 9672 
trafei-s prov. 9694 jtraner frz. 9672 
trafeg-z prov, 9694 tramettere ital. 9673 
trafficare "tal. 9694 tramoggia ital, 9706 
traffico ital. 9694 tramolina nover. 9707 
trafic frz 9694 ‚ tramontain frz. 9674 
träficar span. 9694 |tramontana ital. 9686 
träfico span 9694 tramontano ital. 9674 
trafiquer frz. 9694 trampa span. 9697 
traga span. ptg. 9666 — trampoli ital. 9675 
tragare sard. 9666 | trampol- prov. 9675 
trage rum, 9668 |trana comask. 9197 
tragettare ital. 9068 — 'tranga ptg. 9728. 9742 
tragetto ital. 9670 trangar ptg. 9728. 9742 
träggere ital. 9068 trance span. ptg. 9688 
tragin span. 9662 trancho frz. 9742 
ar span. 9662 ——— |tranchée frz. 9742 
gittare ital. 9668 ^ trancher frz. 9742 
tragitto ital, 9670 !trangon afre. 9779 





al 







































Wortverzeichnis. 


transe frz. 9683 

transido aspan. 9679 

j transir aspan. frz. 9679 

transire xard. 9679 

transito ital. 9683 

transit-z prov. 9679 

irapa prov. 9697 

trapano ital, 9788 

trapcar ptg. 9520 

trapejar ptg. 9520 

trapezape ptg. 9520 

trapittu sicil. lecc. 9696 

trappare ital. 9089 

trappe frz 969 

trappola ital. 

trappolare itai. 

trap-a prov, 9640 

traque span. ptg. 9671 

traquear spam. 9671 

traquejar ptg. 9671 

traquer frz. 9098. 9661. 
9671. 9704 

traquete ptg. 9752 

trar rtr. 9569 

traris crem. 7889 

' trarre ital, 9663 

tras pro cat. sp. ptg. 9676] 

frascinare ital. 9662 

trasegar span. 9681. 9694| 

traseggio vie. 9679 

| trasel valm. 9063 

trasfega ptg. 9694 

trasfegar pig. 9694 

trasiogo span. 9694 

trasínt calm. 9700 

, trasire neap. 9679 

! traale afre. 9522 

trassa prov. 9647 

trassar cut, 9647 

| trassio-s prov. 9652 

traste «pam ptg. 9409 

i traste afrz. 9601 

|trastenr span. 9409 

"trastejar ptg. 9409 

; trasto spam. ptg. 9691 

'trasto span 9409 

trastots afra. prov. 9628 

trastullare ital. 9131 

| trastullo ital, 9131 

trata span. 9648 

tratado spun. ptg. 9646 

tratador span. ptg. 9644 

tratar span. ptg. 9648 

trato span. ptg. 9650 

' tratta ital. 9648 

trattaro ital. 9648 

trattato ital, 9645 

, trattatore ital, 9644 

! tratto. ital. 9650 

trattoro ital 9644. 9649 | 

trat-z prov. 9650 

trau cat. 9638 

! traucar cat. prov. 9638 

trauc-s prov. 9638 

trauler afrz. 9695 

traurer cat. 9663 

pesi prov. 9610 

trava ptg. 9639 

travagliaro ital. 9635 

| travaglio ital. 9686 
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j travall frz. 6356. 9636 
" travailler frz. 5358. 9635 
ar pig. 9639 
travau rum. 9651 
trave ital. ptg, 9640 
iravers prov. frs. 9693 
traversa ital. 9693 
traversare ital. 9693 
traverser frz. 9693 
traversier-s prov. 9693 
traverso ital. 9698 
travertino ital. 9636 
i través ptg. 9698 
; traves span. 9698 
fravessa ptg. 9693 
travessar píg. 9693 
travesso ptg. 9698 
;traviesco spam. 9698 
travizione altoberital. 9652 
travoella ptg. 9460 
travolare ital. 9695 
| travouil frz. 9664 
jtraza span. 9647 
trazar span. 9647 
trazer pig. 9663 
tre ital. 9717 
tr. südostfrz. 9733 
treapád rum. 9716 
treapad rum. 9715 
jtreaptá rum. 9648 
trebalbar pron. E 9635 
trebalh- 
trebbia ud. "nail. 9 9722 
trebbiare ital, 9723 
treblar prov. 9723 
j tröble afrz. 9748 
tröbol cat. span. 9734 
trebolar prov. 9723 
; tróbucher frz. 9641 
| trébucher afrz. 1632 
trébuchet afrz. 1682 
trebuzzu sard. 9736 
treo rum. 9667 
treccare ital. 9704. 9727 
| treceia ital. 9728 
i treeciare ital. 9728 
trece span. 9701 
j tröchier afrz. 9704 
| trecó ptg. 9488 
tregol ptg. 4617 
trecólho ptg. 4617 
| tregougo ptg. 4617 
tregouro ptg. 4617 
; trödes rtr. 9701 
| trediei ital, 9701 
|tref afrz, 9640 
trefanar prov. 9462 
trefart-z prov. 9462 
trefa-s prov. 9462, 
|trefo span. 9462 
tréfego ptg. 9462 
trefeuil ira. 9734 
trade nfrz. 9734 
:trefo pig. 9462 
' tréfolo stal. 9734 
trefolo ital. 9701 
tréfords frz. 9471 
trefueil-z prov. 9734 
trega prov. 9720 
. tregenda ital. 9700 














9658 
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treggén ital. 9660 
treggia genues. 9729 
treggia ital. 9659 
treghentos sard. 9700 
tregoa ptg. 9720 
tregua span. prov. ital, 
9720 
trei rum. 9701. 9719 
trei prov. 9719 
treifeigl rtr. 9734 
treille frz, 9729 
treillis frz. 9729 
treillis nfrz. 9738 
treinta span, 9702 
treis afrz. 9719 
treitö genues. 9653 
treize frz. 9701 
treizeci rum. 9702 ^ 
trelba prov. 9729 
trelus nprov. 9685 
trelusi nprov. 9685 
tremblar rtr. span. prov. 
9712 
trembler frz. 9712 
tremblor span. 9710 
tremeau afrz. 9707 
treméj valtell. 9707 
tremel afrz. 9707 
treméla arbed. 9707 
trementin rum 9461 . 
trementina cat, ptg. ital. 
span. 9461 i 
tremer aspan. ptg. 9709 ; 
trémeur frz, 9710 
trémie frz. 9706 
tremir prov. afrz. 9709 
tremo piem. 9707 
tremolar ptg. 9712 
tremolare ital. 9712 
tremolina nover. 9707 
tremoloso ital. 9718 
tremore ital. 97 0 
tremoroso ital, 9711 
trémousser frz 9687.9808' 
trempar prov. 9429 i 
tremper frz. 9429 
tremplin frz. 9675 
tremueia prov. 9706 
tremur rum. 9712 
tremuros rum, 9711. 9718 
trencar prov. 9742 
trenchar prov. 9742 
trenfiare tosc. 3842 
trent piem. valses. ossol. | 
733 





9 

trenta. rtr. ital. cat. prov. 
9702 

trente fre. 9702 

trenza spam. 9728. 9742 

trenzar spam. 9728. 9742 

tröpan fra. 9788 

tröpaner frz. 9788 

trépano ital. 9788 

trepar cat. spam. ptg. 
9717 

trepar cat. 9714 

trepar prov. 975 9750 

trépas frs. 9688 

trépasser frz. 9688 

trepe berg. 9748 


Wortverzeichnis, 


treper frz. 9698 
treper afrs. 9760 
trepetin rum. 9461 
trepidar axpan. ptg. 9716 
trepidare ital. 9715 
trepido ital. 9716 
trópido span. ptg. 9716 
trópiguer frz. 9698 
treppiare aital, 9750 
treptez rum. 9648 
trös frz. 9676. 9718 
trea cat. span. ptg. prov. 
9719 
tresca prov. 8111. 9624 
trosca ital. 9624 
trescamp prov. 3112 
trescar prov. 8111. 9524 
trescare ital. 9524 
tresche afrz. 8111. 9524 
treschier afrz. 3111. 9524 
trescolar cat. 9681 
tresei afrz. 5111 
{reseique afrz. Bl11 
trésent lomb. 9700 
tresento venez. 9700 
treslis afre. 9788. 
tresmontain afrz. 9674 
tresol-s prov. 9488 
trósor fre. 9516 
tresoro aspan. 9516 
tresqu'a afrz. 5111 
tresque afrz. 5110 
prov. 9728 





r frz. 9728 

tresso venez. 9698 
trosso ptg. 4617 

tresso] ptg. 4617 
trestel afrz. 9690 
trestotz afrz. ptg. 9628 
trestuit afrz. 9628 


|tröteau nfrz. 9690 


treto wallon. 9669 
tretse cat 970 
tretticare ital. 9114 
treu norm, 9764 
treuil frz. 9601 
treut afrz. 9726 
treva prov. 9720 
trevar prov. 9720 
trevas ptg. 9441 
tröve nfrz. 9720 
treve afrz. 9720 


/ treverse aspan. 9724 


trevetino montag. 9586 


: trevis crem. 7389 


tróvo ptg. 9734 
trexento genues, 9700 
treze ptg. prov. 9701 
treze wald. 9667 
trezi südostfre. 9697 
tri rtr. 9719 





triangolo ital. 9721 
triángulo span. ptg. 9721 
triar cat. 9767 

triare aital. 9767 
:tribbiare ital. 9728 


Körting, Iat-rom. Wörterbuch. 


| tributo ital. 9726 


tribbolo ital. 9728 
ibia mail. 9722 
tribler afrz. 9728 
tribolar prov. 9728 
tribolare ital. 9728 
triboo ptg. 9828 
tribà ital. 9725 
ribulare ital. 9728 
tribut frz. 9726 





trieare ital. 9731 
trichar prov. 9704. 9727 
tricher frz. 9704. 9727 
tricoises frz. 9708 
trie-g prov. 9704 
trid engad. 9769 
trida prov, 9638 

idigh borm. 9756. 
tridigu asard 9766 
trido-s prov. 9638 
trio afrz. 3112 
triege afrs. 9762 
trienza lomb 9738 





; trier rum. 9722. 9728 





trier frs. 9757 

tries afrz. 3112 

trieu-s prov. 9762 

trieve afra. 9720 

trifoglio ital. 9734 

trifoid rum. 9734 

trifoire afrz. 9735 

triganga ptg. 9528 

trigar aptg. 9528 

trigar prov. 9731 

trigaud frs. 9731 

trigauder frz. 9791 

triglia ital. 9737 

trigo spam. ptg. 4017. 

9755 

trigoli venez. 9722 

tron comask 9790 — | 
gore prov. 9781 

WP sard. 9729 

ha ptg. 9722 


' trilhar ptg. 9723 d 


trilbo ptg. 9722 
trilla span. cat. 9722 
trilla span. 9787 
trillar cat. span. 9723 | 
trillare ital, 9782. 9768 
trillo nprov. 9708 
trimá nprov. 9708 
trime rir. 9741 
trimer pic. 9708 
trimpellare ital. 9740 
trina. «pam. ital. 9746 
trinca spam. ptg. ital. 
9743 
trincar span. ptg. 9742 
trincare tal. 9744 
trinchar span, ptg. 9742 
trinchetto ital. 9752 
trinciare ital. 9742 
trineio ital. 9742 
tringuelte frz. 9745 
trinquar prov. 9742 
trinquer frz. 9744 
trinquet frz. 9752 
trinquete span. 9762 
trinquette fra. 9762 





1234 


trinta ptg. 9702 
trinzar cat. 9742 
triomphe frz. 9761 
triompher frz. 9760 
trionfare ital. 9760 
trionfo ital. 9761 
tripa span. 1621 
tripa span. ptg. 9749 
tripe frz. 9749 
triper afrz. 9750 
trippa ital. 9749 
triquer afrz. 9704 
triquet cat. 9752 
trisar prov. 9756 
trieca span. ptg. 3111 
triscar spam. ptg. 3111. 
9624 


triesar prov. 9766 

trist cat. rum rtr. 9758. 
triste spam, píg frz.9768 
tristessa prov. 9754 
tristesse fre. 9754 
tristeza span. ptg. 9764 
tristicia prov. 9754 





' tristezza ital. 9754 





trist-z prov. 9758 
tritare ital. 9767 
triulare sard. 9728 
triumfar span. 9760 
triumphar ptg. 9760 
triumpho ptg. 9761 
triunfar ptg. 9760 
triunfo span, 9761 
‚triunghiu rum. 9721 

| trive afrs. 9720 

; trivello ital. 9460 
triza span. lomb. 9766 
trizar prov. 9766 
troar nptg. 9588 

‚ trobador prov. 9767 
trobaire prov. 9767 
trobar prov. cat. 9768 
trobiá mail. 9728 





trócciola neap. 9768 


; trocha prov. 9772 


trocir aspan. 9655 

trocla span. 9763 

troine frz. 9774 

troféo ital, spam. ptg. 
9766 


| troglio ital. 9699 


trogne frs. 9784. 9786 
trogno piem. 9784 
trognon frz. 9783 
troia nfrz. 9719 





: troja span. 9606 


troja ital. 9765 
troja bellinz. 7815 
troju sard, 9766 
trokere sard. 8038 
tröler frz. 9770 
trolha ptg. 9776 
trolhar prov. 9601 
trolh-s prov. 9601 
trom aptg. 9588 
trombare ital. 9760 
trompa prov. 9760 


78 
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trompar span. 9760 

tromper frz. 9760 

trompeter frz. 9760 

trompette 9760 

trompivar span. 9520 

tron afrz. 9525 

tron »pan. 9588 

tronar pror, acat. span. 
aptg. 9588 

tronare ital. 9688 

tronc frz 9788 





troncar cal. span ptg. 9780: 


troncare ital. 9780 
tronee afre. 9532. 9778 
troncener afrs. 9778 
tronch cat. 9783 
tronche pic. 9778 
tronco span. py. ital.9783; 
trongon afrz. 9532. 9778. 
trongon nfrz. 9779 
tronc-s prov. 9783 
tróne frs. 9625 
tronejar nptg. 9588 
tronfiare tosc. 3842 
tronfio ital. 9682 
trono span. 9525 
trono ital. 9525. 9588 
tronquer frz. 9780 
tron-s prov. 9525. 9588 
trons afrz. 9532 
trons prov. afrz. 9778 
trónso-s prov. 9778 
tronsó 8 prov. 9532 
tronzar span. 9178 
tronzar ptg. 9532 
tronzo span. 9778 
trop prov. frz. 9620 
tropa span. ptg. 9520 
trope miltelfrz. 9520 
tropear pig. 9520 
oper ptg. 9520 
prov. spam. ptg. 
36520 
tropellar span. ptg. 9520 
tropel-s prov. 4352 
tropezar span. 9520 
trophóe frz. 9766 
tropicar ptg. 9520 
tropido ptg. 9520 
troppo ital. 9520 
tros prov. afrz. 9532 
tros lomb. 9657 
tro-s prov. 9526. 9688 
trosa venez. 9657 
trosar span. 9632 
troscia ital. 8110 
trosque afrz. 5110 
trosqu'a afrz. 5111 
trossa prov. 9606 
trossar prov. 9606 
trossel-a prov. 9600 
trot. frz. 9769 
trota ital. 9772 
trotar span. ptg. prov. 
9769 








rotier frz. 9769 
trottare stal. 9769 
trotter frz. 9769 
trotto ital. 9769 
trou frs. 9688 
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' troubadour »frz. 9767 
trouble frz. 9828 
troubler frz. 9828 
troucho nprov. 9772 
trouer frz. 9638 
trouito nprov. 9772 
troupe frz. 9520 


troupeau frz. 4352. 9520 : 


ı trousse frz. 9632 
trousse frz. 9606 
trousseau frz. 9606 
trousser frz. 9606 
trouveor afrz. 9767 
trouver frz. 9768 
trouvöre nfrz 9 
trouvere-s dj 
trouveu frz. 9767 
trouxa ptg. 9606 
trovar span. ptg 9768 
trovare ttal. 9° 
trovatore ial. 
troveor afrz. 
| trovere-s afr. 
trovisco ptg. 9819 
1 trovorzu sard. 9734 
| trwyn cymr. 9784 
|troxa span. 9606 
'troya span. 9765 
troza span. 9609 
trozo span. ptg. 9582 
trua abruzz, 9771 
truancar ptg. 9778 
truand.frz. 9773 
truanda prov, 9778 
truandar prov. 9773 
truander frz. 9778 
truania ptg. 9773 
truan-s prov. 9778 
truBo pig. 9773 
truccare ital. 9773 
trucha span. 9772 
truchar prov. 9778 
trucheman frz. 9387 
truchement frz. 9387 
trucho nprov, 9772 
truciolare ital. 9620 
trudda sard. 9776 
trueia prov. 9768 
truelle frz. 9775 
truelo nprov. 9776 
truesc'a prov. 5111 
trufa spam. prov. pt 
9794 


; trufäo ptg. 9794 

trufar span. prov. 9794 

truffa ital. 9794 

truffare ital. 9794 

truffaldino itul. 9794 

truffe frz. 9794 

truffer fr2. 9794 

trufi rum. 3842 

| trufie rum. 8842 

! trugimáo plg. 9387 

ı truglio ital. 9776 
trugno piem. 9784 
truban span. 9773 
truhanoar span. 9778 

; truje frz. 9765 

|truillier altfranz. 9776. 

| 9787 























trulta aital. 9772 
truite frz. 9772 
truja cat. 9765 
trujal span. 9600 
trujaman span. 9387 
trulla ital. span. 9775 
truma sard. 9882 
trumeau frz. 9777 
trumeau nfrz. 9707 
trumel afrz, 9707 
trumel-s prov. 9777 
^ trumfa. cat, 9794 
trumfo cat. 9794 
trunchiez rum. 9781 
| trunchiu rum. 9782 
truncu sard. 9783 
truogo ital, 9764 
truogolo ital. 9764 
truppa ital. 9520 
trusar prov. 9785 
"truta rtr. ptg. 9772 
truvar rir. 9768 
truvolo neap. 9818 
trymar aspan. 9708 
tif rir. 2201 
tachellerer rir, 2066 
tschena rir. 2067 
tscheri rir. 2092 
tschiee rtr. 1700 

| techiel rir. 1706 
tschieutavel rir. 2077 
' tachiera obwald. 1697 
, tachiern rtr. 2621 

' tachischpad rtr. 1714 
tschisp rir. 1714 
tgits rir. 2228 

| tachitschar rir. 9228 
tschune rtr. 2201 
tachunconta rtr. 2200 
; tachutt rtr. 9791 

^H tiel. rir. 8188 
;täelts rir, 3188 
tient. rtr. 2079 
tsurie monf. 9591 
tudel ptg. 9798 
|tudel-s prov. 9798 
tudor altvic. 9848 
tudore sard. 9843 
|fusissee-s prov. 9633 
tuel afrz. 9798 
:tuer frz. 9842 
tuerca span. 7315 
tuero span. 9626 
tuerto spam. 9623 
tuötano span. 9844 
tuest nprov. 9627 
eut pre. 9570 

tufa ptg. 9570 

tufá rum. 9800 















; tufazzolo ital. 9595. 9800 " 


| tuffar rtr. 9850 

tuffare ital. 9630 

tuffe frz. 9570 

tuffo ital. 9136. 9850 
^tufo ital 3638. 9196. 
'. 9570 
jtufo. ital, 





span. ptg. 


9850 
ı tufos span. ptg. 9800 
tugu logudor. 6212 
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tulle nfrz. 9418 

! tuilerie nfrz. 9418 

tuio veron. 9850 

tulbiná rum. 9820 

tulipa span. ptg. 3197 

tulipan span. ptg. rum. 
8187 


tulipano ital. 3197 
tulipe frz. 8187 
tulirse cat. 9574 
tullirse nspan. 9574 
tumao genues. 9529 
tumbar rum. sard. span. 
ptg. 9808 
tumbar prov. «pam. 
9804 
tumbaya span. 9360 
tumbu sard. 9529 
tume rtr. 4676 
tumek rtr. 4675 
tümell piem. 9707 
tamende abruzz. 9579 
tumer afrs. 9806 
!tumizi sard. 9580 
tumu lecc 9529 
tun rum, 9588 
tund rum. 9583 
tundere sard. 9583 
tundir span. 9583 
tundu sard. 8169 
! tuonare ital. 9588 
tuono ital. 9688 
'tuorlo ital. 9625 
|tunsurä rum. 9592 
tupin frz. 9597 
tupir span. 9595 
turb rum. 9821 
turbo pig. 9820 
turbar cal. spam. ptg. 
prov. 9821 
| turbare ital. 9821 
tuj vic. 9817 
| turbilh&o ptg. 9820 
‚ turbin afrz. 9820 
turbine ttal. 9820 
turbio span. 9818 
turbion span. 9820 
‚ turbolen-s prov, 9822 
|turbot frz. 9820 
' turbulento span. ptg. ital. 
. 9822 
turbulent frz. 9822 
turbur rum 9823 
'turburos rum, 9824 
tureais afrz. 9392 
turcasso ital. 9392 
| turchese ital. 9826 
| turchina ital. 9826 
turebino ital, 9826 
turcimanno ital. 9387 
,turga prov. 9408 
.turgar venez. 9821 
turlon venez. 9625 
turls alban. 9625 
turlupin frz. 9830. 
turlupinade frz. 9830 
|turma span. 9794 
turmenz prov. 9602 
;turquesa span. 9826 
i turqueza ptg. 9826 
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turquolse frz. 9826 
turr rtr. 9834 

turrar span. 9611 
turre sard. 9834 

turta rum. 9615 
tartar prov. afrz. 9817 
turture rum. 9836 
tusä rum. 9841 

tusar span. 9690. 9838 
tugesei rum. 9840 
tusinez rum. 9590 
tuson span. 9689 

tuss rtr. 9841 
tussilage frz. 9839 
tussir ptg. 9840 


Wortverzeichnis, 


ueelditore aital. 6658 
uecisore ital. 6658 
uchar prov. 4656 
üche piem. 4656 
ueigätor rum. 6668 
ud rum. 9856 
uda rum. 9855 
udire ital. 1047 
udolar cat. 9872 
weich prov. 6659 

| ueis prov. 6758 
ej /riaul. 5680 
wem afrz. 4604 
mereo aspan. 6721 
uöss friaul. 6749 


tustar pror. afrz, 9817 |ufana prov. 9867 


tusur romagn. 9691 
tut rtr. 9570 
tütano span.. ptg. 9844 
tutelo ital. 9844 
tutt rtr. 9628 
tutto ital, sard. 9628 
tuttuto ital, 9628 
tuvara sard. 9794 
tuyau nfrz. 9798 
tyaf rtr. 1907 
tgavél rtr. 1867 
tger rtr. 1976 
dyésa rtr. 1978 
tet rtr. 1698 
dui rtr. 7666 
tyiäoel rtr. 1988 
tyóma rtr. 1776 
tyómba rtr. 1776 
tgy0sa rir. 2084. 
tympan frz. 9847 
tympano span. 
9847 
tyran mfrz. 9861 


tyranno ptg. 9851 
taigane frz. 10452 





U. 


u span. 1082 
uarb friaul. 6718 
vardi (?) friaul. 4618 
ubac nprov. 6699 
ubadir rtr. 6629 
ubbia ital. 6646 
ubbidire ital. 6629 
ubbliare ital. 6685 
ubbriacic)hezza 
3167 
ubbriaco ital. 3167 
ubiar aspan. 6647 
ubigar avenez. 6632 
ubino ital. 4598 
ubre span. ptg. 9858 
ubrier-s prov. 6701 
uch friaul, 4656 
ucar prov. 4656 
üéava piem. 6658 
uceellaja ital, 1040 
uecelliera ital, 1040 
uccello ital. 1041 
uccidére ital. 6660 


ital. 


ptg. 


! ufanar ptg. 9857 

,Vfanaria prov. 9857 

ufanarse span. 9857 

ufania span. ptg. 9857 

ufanidad span. 9857 

1 ufanio prov. 9857 

ufano span. pu. 9857 

"ufficio ttal. 6 

uffiziale up ara 

uffizio ital. 6674 

(a)uffo ital. 9867 

uffónt rtr. 4914 

ufo span. ptg. 9857 

uger rum. 9858 

uggin ital. 6646. 6667 

ugiulare ital. 3217 

ugnere ital. 9896 

ugnolo ital. 9908 

ugola ital, 9941 

uguanno ital. 4568 

uguannotto ital, 4568 

ublan frz. 9858 

uis pro. 6758 

uisine frz. 6675 

uit afrz. 6659 

uit rum. 9801 

uitäcios rum. 6636 

uitain afrz. 6658 

uitar rum. 6685 

uitisme afrz. 6658 

uitme afrz. 6668 

uivador ptg. 9870 

uivar ptg. 9872 

ulcé rum. 6690 

uleior rum. 9911 

uler afrz. 9872 

uler frz. 4662 

ull cat, 6666 

ullague afrz. 9937 

ulm rum. rtr 9864 

ulmärie rum. 9862 

ulmet rum. 9863 

ulmu sard. 9864 

ultrajar span. ptg. 9867 

ultraje span. 9867 

ulular aspan. 
9872 

ululare ital. 9872 

ulullar prov. 9872 

ulvra valbross. 10411 

um ptg. 9909 

um rtr. 4604 

um(e) wallon. 4675 

umanitä ital. 4667 

















prov. 


| umano ital. 4666 

! umbigo ptg. 9875 

| umbiligu sard. 9875 
umblie rtr. 9875 

i umbrä rum. 9876 

, umbraja sard. 9877 

' umbra] span. ptg. 4669 
umbral span. 5729 
wmbré rum. 9879 

| umbrella aspan. 9879 
| umbresci rum. 9880 
[amici prov. 9876 
umbriva rir. 9876 


umbros rum. 


prov. 
; 1 
| ume wallon. 4681 
ümed rum. 4675 
| umed rum. 4675 
umedos rum. 4674 
umer rum. 4670 
umero ital, 4670 
umezealä rum. 4678 
| umezesci rum. 4672 
umid rtr. 4675 
umidire ital. 4672 
umidità ital. 4673 
umido ital. 4675 
.umidoso ital 4674 
umile ital 4677 
umilesei rum. 4676 
»milianza ital. 4678 
umiliare ital. 4676 
| umilinf& rum. 4678 
' umilitä ital. 4678 
umore ital. 4682 
umpiolu sard, 4782 
umpire sard. 4782 
, umplir cat. prov. 4782 
umviérn rtr. 4566 
un rum. frz. cat. 9909 
ün rtr. 9909 
una rum, 9909 
ua span. 9899 
; unchinu_sard. 9886 
| uncino ital, 9886 
uncore afrz. 4614 
und& rum. 9890 
unde rum. 9891 
undez rum. 9898 
undiei ital. 9892 
undighi sard. 9892 
undisch rtr. 9892 
undos rum. prov. 9894 
undoso spam. ptg. 9894 
unealtä rum. 9935 
uneoar& rum. 9889 
unfiern rtr. 4924 
unge rum. 9896 
ungere ital. 9896 
unghere sard. 9896 
unghia sard. 9899 
unghiß rum. 9899 
ungir cat. 
9896 


ungla rir. cat. 9899 
ungola ital. 9899 
ungula ital. 9899 
unha pty. 9899 
unio pig. 9903 
unicornio span. 9900 





span. ptg. 
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' unlcor(n)-s prov. 9900 

‚union frz. span. 9908 

unione ital. 9903 

unir prov. frz, cat. span. 

; ptg. 9902 

unire ital. 9902 

unità ital. 9904 

iunitat-z prov. 9904 

unité frz. 9904 

i univers frz. 9907 

| universal span. ptg. 9806 

| universale ital. 9906 

^ universel fre, 9905 

universidad spam. 9906 

wniversidade ptg. 9906 

università ital. 9906 

wniversité frz. 9906 

universo ital. spam. ptg. 
9907 





uno ital. span. 9909 

junqua iia. 9882 

! un-s prov, 9909 

unsa cat. 9886 

unscher rtr. 9896 

unf& rum. 9886 

! untär rum. 9897 

'untos rum. 9888 

untoso span. ptg. 9888 

untuoso span. ital, 9888 

untura rum, span. ptg. 
9889 

| unzint friaul. 9898 

uoffola südital. 6677 

| uomini ital. 4604 

uomo ital. 4604 

;nón rir. 4568 

| uopo ital. 6712 

uorss rtr. 9920 

| uosa ital; 4691 

uovo ital. 6768 

| uovolo ital. 6768 

i upa cat. span. 6161 

upa prov. 9910 

,üpar span. 5 61 

! upiglio ital. 9866 

| upuale sard. 4782 

upupe ital. 9910 

ar afrz. 6741 

üra rtr. 4614 

; uracano ital, 4685 

!urca span. ptg. 4665. 
6719 





urca ital. 4665 
uree span. ptg. 
9860 


| urcéolo span. 9911 
urcina ferrar. 9860 
urcior rum. 9859 
urdi sard, 9936 
urdidura span. ptg. 6726 
urdir span. ptg. 6724 
ure afrz. 9988 
uresci rum. 4625 

jurga aspan. 9860 
urge ptg. oU 


3272. 





urgir ob d. 6724 
urg(njeira ptg. 9860 
urguzone sard. 4408 
urina rtr. 9915 


78% 


P d 
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urine nfrs. 9915 

url rum. 9872 

urlar ital. 9872 

urlat rum, 9871 

urlätor rum. 9870 

urlatore ital. 9870 

urm rum. 6736 

urmä rum, 6745 

urmar rum. 6745 

urpi sicil, 10320 

urraca span. ptg 9918 

ura rum. prov. 9920 

ursa prov. span, ptg. 9919 

urso ptg. 9920 

ursone rum. 9919 

ursu sard. 9920 

urtar prov. 9924 

urtare ital. 9924 

urtica ital. prov. 9921 

urtiga ptg. 9921 

urtigar ptg. 9928 

urto ital. 9924 

urtschielas rtr. 9921 

urulare sard. 9872 

urze span. pty. 3272 

urzesei rum. 6724 

urzie rum. 9923 

urzick rum. 9921 

urzicar rum. 9922 

urzitur rum. 6725 

us prov. 6753 

us lothr. 6680 

us frz. 9934 

w-e prov. 9909 

ugk rum. 6753 

weage frz. 9925 

usagem ptg. 9925 

usaggio ital. 9925 

usaje span. 9925 

usanga pig. 9925 

usance frz. 9925 

usanza «pam. ital. 9925 

usar prov. cat, span. ptg. 
9928 


usare ital. 9928 
udare sard. 9931 
usatto ital. 4631 
usberge, ital. 4465 





uscüfin rum, 2 
usch rtr 6753 
uschiju core. 9981 
usciere ital. 6751 
uscio ital. 6753 
ugeior rum. 6752 
ugeiorä rum. 6752 
uscire ital. 8899 
ita ital. 8415 
uscitura ital. 3414 
usciuolo ital. 6752 
usclä nprov. 9931 
uscrai sard. 9981 
usodöl ital. 9926 
user frz. 9928 
ueignuola ital. 5761 
usine frz. 6675 
usitado span. 9927 
usitar span. 9927 
usitato ital. 9927 





Wortverzeichnis. 


' usité frz. 9927 

uso ptg. 9927 

uso ital. span. ptg. 9994 

usolare ita4. 4588 

usqne prov. afrz. 9929 | 

ussol-s prov, 6752 

usta ital. 6606 

ustensile fre 9935 

ustil afrz. 9926 

ustolare ital. 6606 

ustura rum. 2352 

usuca rum. 3494 

usura ital. spam. ptg 
9982 

usurajo ital. 9938 1 

usurario span. ptg. ital. 
9938 





usure frz. 9932 i 
usureiro ptg. 9933 ] 
usurero span. 9933 
usurier frz. 9933 
usuriere ital. 9933 
utensili ital. 9935 
utensilio span, 9986 
utensilios ptg 9936 
utlague afrz. 9997 
utru sicil. 9936 
uttidana lecc. 7689 I 
uva. ital. span. ptg. 9989 
uvar ital. 9858 

uver ital. 9858 ! 
uvero ital. 9868 
uviar a«pan. 6647 
uxier aspan. 6751 
uzar prov. 9928 
uzatge-s prov. 9925 
uzo aspan. 6758 
uzura prov. 9932 
uzurier-s prov. 9933 
uzzolo ital. 3296 











vaca prov. 
9947 
vacaglio ptg. 9944 
vacance frz. 9941 ' 
vacancia span. 9944 
vacanza ital. 9944 
vacanzia ital. 9914 
vacar prov. spam. pig. | 
9950 


span. ptg. 





vacare ital. 9950 
vacca ital. ptg. 9947 
vaccio ital. 10264 
vache frz. 9947 
vacher frz. 9947 
vaciar span. 9949 
vacillare ital. 9948 
vacío span. 9949 
vacolare neap. 9951 





vad rum. 9957 

vädanä rum. 10159 
vadear spam. ptg. 9954 
l rtr. 10240 H 





vadio ptg. 9962 
vado ital, span. ptg. 9957 








[vale rum. 
valet lomb, 9977 1 
| valer span. ptg. prov.9973 varái rtr. 9973 
| valere ital. 9973 


vädos rum. 9956 
| vadoso span. 9956 
vadu sard. 9957 
vädur rum. 10169 
vaga nptg. 9969 


| vagabond frs, 9960 


vagabundo spam. 9960 
vagamundo span. 9960 
vagar span. 9966 
vagar span. ptg. 9950 
vagare ital. 9965 
vagellajo ital. 10011 
vagellare ital. 9948 
vagello ital, 1001 
vagh comask. 6698 
vagheggiare ital 9967 
vaghezza ital. 9967 
vagina ital. 9963 
vagire ial. 0064 
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vall cat. 9976 

vallata itul. 9976 

'valle ital spam. ptg. 
76 


99 
! vallea ital. 9975 
; vallée frz. 9975 
|valletta sard. 9977 
vallo ital, war. ptg. 9978 
ts frs. 99 
valor span. P. 
' valora calabr "tcd 
: valore ital, 9980 
valor-s prov. 9980 
val-s prov. 9976 
valvassor prov. 4416 
ı vampa ital. 9994 
; vampire frs. 9981 
| vampiro ital, 9981 
| vampore ital. 9994 
van borm. 9989 
vali valmogg. 9992 


vago ital. span. ptg. 9967} vanar prov. 9990 


vagon frz. 10881 
vagua aptg. 9959 


| vague nfrz. 9967 


vague frz. 9959 


; vaguer frz. 9959. 0965 


vah(e)ar span. 1151 
vaho span. 1161 
vai rum. 9968 

vai afrz. 9967 
vaillant frz, 9973 


| vain fra. 9992 


vaina span. 9963 
vainch rtr. 10167 
vaincre frz. 10190 
vai(n)evole afrz. 0282 
vainiglia ital, 9963 
vair afrz. 10005 
vairador prov. 10006 
vairóla nproo. 10004 
vairole afrz. 10004 
vairon comask 10008 
vair-s prov. 10005 
vaisseau frz. 10008 
vaisselle frz. 10008 
vaissel-s prov. 10008 
vaisso nprov. 10882 
em ptg. 9958 
vaiven span. 9958 
vaixell cat. 10008 








;rajuole ital. 10004 


ajuolo ital. 10004 
aköja tic. 9947 


| ril frz. 9976 


vál rum. 10029. 
valdrer cat, 9978 
9976 


valet frz. 4416 
valetto itul. 4416 
valeur frz. 9980 
valega lomb. 9977 


| valicare ital. 10001 


valico ital. 10001 
valigia ital. 10158 
valise frz. 10158 
valizio rtr. 10158 


! vander tirol, 9987 

' vanello ital. 9986 
vanetat-z prov. 9983 
vaneza prov. 9994 

; vanga ital. 9974. 9982 
! vaniare ital. 9985 

ı vanidad span. 9988 

| vanille frs. 9968 
vanità ital. 9988 
vanité frs. 9983 
vanne frs. 10185 
vanné piem. 9987 
vanneau frz. 9986 
vanni ital. 9989 

vano ital. span. 9992 
van-s prov. 9992 
vantail frz. 10046 
vantar prov. 9985 
vauter frs. 9985 
vanto ital. 9985 

j yantour frs. 10821 
vantrer frz. 10291 
vanvole afrs. 10282 
vao ptg. 9957 

vio ptg. 9992 

vapo wallon. 9993 
vapeur frz. 9994 
vapolo neap. 9998 
Tapor span. pig. 9994 
vapore ital. 99 

vapor-s prov. . 9004 
vaquer frs. 9950 
vaquero span. ptg. 9947 
vaqueiro spam. ptg. 9947 
vaquier-s prov. 9947 
vara span. ptg. 9999 
var rum. 10058 


varanda pig. 10106 
varangue frz. 10812 
vardo ptg. 1243 

'varar prov. spam. ptg. 
, 10006 

varare ital. 10006 

| varcaro ital. 10001 

varco stal. 10001 

varec fre. prov. 

varech frs. 9966 
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varenga span. 10812 
varenne frz. 10858 
varer afrz. 10006 

vario ital. 10005 

varlet frz. 4416 
varlope frz. .10306 
varon span. 1248 
varr&o ptg. 10081 
varraco span. 10081 
varrer spam. ptg. 10088 
värsa rum. 10099 
vartid rir. 10224 
varvassore ital, 4416 
varzä rum. 10216 

va-s prov. 9992 

vas rum. prov. cat. 10007 
vas prot, 10092 

vasar ptg. 9949 

väsc rum. 10227 

vasca span. ptg. prov.1261 
vasca ital. 1252. 10012 
vasca pig. 10009 
vascello ital. 10008 
vaschi rtr. 10008 
vascolo ital. 10010 
vascos rum. 10226 
vase frz. 10007. 10362 
vasellajo ital. 10011 
vasello ital. 10011 
vasio ptg. 9949 

vaslet afrz. 4416 

vaso ital. span ptg. 10007 
vassal prov. frs. 4416 
vassallo ital. 4416 
vas(s)allo span. ptg. 4416 
vassal-s 4416 

vástago span. 9968 
vaste nfrz. 10016 
vasto ital. span. ptg.10015; 
vaevaesor pror. 4416 
vátám rum. 10148 
vau frz. 9976 
vauderie frz. 9972 
vaudeville nfrz 9976 
vaudoisie frz 9972 
vaugois frz. 9972 
vau-s prov. 9976 
vaux frz. 9973 
vavasseur frz. 4416 
vavorna tosc. 10186 
re frs. (dial) 10067 
a span. 11560 
vayé friaul. 9964 
vdail' engad. 10245 
véa pig. 10030 

veado ptg. 10032 
veau nfrz. 10240 
veaus afrz. 10023 
vec prov. 10154. 
vecchia ital, 10268 
vecchiezza ital. 10126 
vecchio ital. 10127 
veccia ital. 10142 
vechiu rum. 10127 
véchoü lothr. 10112 
vecin rum. 10146 
vecina rum. 10145 
vorindad spam. 10144 
veeineza rum. 10145 
vecinio rum. 10148 


, 











Wortverzeichnis. 


veelno span. 10146 

; védar niederengad. 10128 
vedar altoberit. sp. 10124 
vedé rum. 10156 

vedél rtr. 10240 

vedell cat. 10240 
vedel-s prov. 10240 

. vedelb-s prov. 10240 

; vedere ital. 10156 
vedetta ital. 10166 
vedija span. 10245 
vedovo ital. 10159 
vedran friaul. 10122 
vedriar span. 10267 
vedro ptg. 10128 

vedro span. 10259 
vedustu sard. 10129 
veel afrz. 10240 

véer afr, 10124 

vege span. 10187 

. 10147 
;pan. 10020 
Fra ital. 10166 
vegghiare ital. 10166 








voglio ital. 6496 
veghia rum. 10166 

| veghietor rum. 10165 
veghieza rum, 10166 
vegl rtr. 10127 
veglia ital. 10166 
vegliare ital. 10166 


vegliatore ital. 10165 
veglio ital. 10197 
vögne frz. (norm.) 10882 
vegra ital. 10209 
vegue aspan. 1174 

; veguer span. 10188 
vegut prov. 10 56 
vehi cat. 10146 
veho lothr. 10102 
vei tic. 10016 

‚ veia ptg. 10030 

! veinire-s prov. 10165 
| veiga ptg. 10187 

| veil. piemont, 10016 
Veillantif afrz. 10164 
| veille frz. 10166 

| veiller frz. 10166 
veilleur frz 10165 

| veine frz. 10030 
veineux frz. 10045 
veinte span. 10167 
veire afrz. 10959 
veire-s prov. 10259 

! veirin-s prov. 10266 
veis astig. 10274 
veit-z prov. 10017 
vejada prov. 10147 
véjar span. 10130 

| Yejez span. 10126 

! vejiga span. 10116 
vela span. 10166 








vondima pt; 
vela. ital. span. ptg. 10029, vendita ital, 


velador span. pig. 10165 

velar span. 10166 

velar span. ptg. 10027 
frz. 10024 


[lare ital. 10027 


| velenare ital. 10037 
velenoso ital. 10088 
völer frz. 10240 
veleta span. 10166 

; veletta ital. 10156 

' velhaco ptg. 10178 

‚ velhar prov. 10166 

velhice ptg. 10126 

velho ptg. 10127 

velin afrz. 10089 

| vélin frz. 10240 

vélingue norm. 8811 

vell cat. 10127 

| velleità ital. 10025 
; velléité i. 10025 

vello ital. 10026 

| vello ital.span. ptg. 10182 

| vellós cat. 10181 

velloso ital. spam. ptg. 

Hude ptg. 466 

velludo ptg. 4561 | 

ivelludo span. 10188 | 

; velluto ital. 10181. 10183] 

' velo ital, span. 10029 

| velö-s prov. 10182 

velourde mittelfrs. 1428 

velours frz. 4561. 10181 

velours nfrz. 10188 

velous prov. frz. 10181 

velouter nfrz. 10188 — | 

velre afrz. 10026 

veltat-z prov. 10126 

velte frz. 10161 1 

veltre-s prov. 10028 

veltres altoberital, 10028 

veltro ital. 10028 

| veludo span. ptg. 10183 | 

 volueau afrz. 10188 

velvá rum. 10298 

vema berg. 10184 

vena ital, prov. cat. span. 

0080 

venado spam, 10082 

venaison frg, 10031 

| venaiso-8 prov. 10081 — ! 

| venar prov. 10044 

| vencejo span. 10187 

| vencer cat. span. ptg. 

10190 

vengon afrz. 10084 

venda spam. 1889 

! venda. ptg. 10088 : 

| vendange frz. 10198 

| vendanba prov. 10198 

; vendaval span. ptg. 10064 
vende rum. 10035 
vendedor span. ptg. 10086' 
vendemmia ital. 10198 

: vender span. ptg. 10086 ; 

: vendere ital. 10085 

| vendetta ital. 10195 

| vendeur frz. 10086 











vendicare ital, 10194 
i . 10198 
rir. 10038 
venditore ital, 10086 
vendre prov, cat. frz. 
10035 
vendredi frz. 10040 
‚ vendres prov. 10040 — | 


1242 


vendvu levent. 9988 


! venenar ptg. 10037 


vénóneux frz. 10088 

veneno ital spam. ptg. 
10089 

venenos rum. 10088 

venenoso ital. spam. ptg. 
10088 

vener frz. 10044 

venerdi ital. 10040 

vene-s prov. 10039 

venet prov. 10042 

venetic rum. 10041 

vönetu rum. 1471 

vengar span. 10194 

venger frz. 10194 

vengiare ital, 10194 

veni rum, 10043 

venim afrz. 10039 

venimeux frz. 10038 

venin rum. nfrz. 10089 

venir prov. frz. cat. span. 
10043 ] 

venire ital, 10048 

venjar prov. cat. 10194 

venoso ital. span. ptg. 
10045 

venscher rtr. 10190 

vent frz. cat. 10054 

venta span. 10088 


| ventaglia ital. 10046 


ventaglio ital. 10046 
ventail frz. 0046 
ventalba prov. 10046 
ventalle span. 10046 
ventana span. 10047 
ventavoto ital. 10065 
vent d’amont frz. 10054 
vent d'aval frz. 10054 
vente frs. 10033 
venter rtr. 10048 
venti ital. 10167 0050 
ventilar span. ptg. 1! 
Vontilaro tal. 10050 
ventiler frz. 10050 
vento ital. ptg. 10054 
ventola alttosc, 10052 
ventolare ital. 10050 
ventorá mail, 10049 
ventre ital. prov. frz. cat. 
10048 


ventrecha span. ptg. 10058. 


'ventreil afrz. 10051 


ventrelh-z prov. 10081 
ventrell cat, 10051 
ventresca ital, 10048 
ventresche afrz. 10058 
ventresque afrz. 10058 
ventricchio ial. 10061 
ventricolo ital. 10061 
ventricule nfrz. 10051 





; ventriculo ptg. 10051 





ventriglio ital. 10051 
ventrilh-z pror. 10061 
ventroil afrz. 10051 
ventvole afrz. 10282 
vent-z prov. 10054 
venzer prov. 10190 
veo ptg. 10029 


. 
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vepre :tal. 10057 
vöpre frz. 10114 
ver rum. 10023 
ver afrz. 10068. 10081 | 
ver frz. 10078 
veraire wald. 10061 
véranda(h) frz. 10000 
vero ptg. 10058 
verb cat. 10066 
verbe frz. 10066 
verbena ttal. spam. ptg. 
10064 
verberare ital. 10065 
verbo ital. mspam. ptg. 
10066 
vercado ptg. 10216 
verd rtr. 10217 
verdad span. 10078 
verdade ptg. 10078 
verde span. ptg. ital. 
rum. 10217 
verderis frz. 10212 
verdetto ital. 10071 | 
verdict frz. 10070 | 
verdoaga ptg. 7328 | 
verdoega ptg. 7328 | 
verdolago span. 7328 i 
verduco ital. 10218 
verdugo span. 1491 
verdugo span. ptg. 10218 
verdum afr. 10219 
verdume ital. 10219 
verdura ifal. prov. span. 
ptg. 10220 | 
verdure frz. 10220 
verecondia ital. 10068 
vereda cat. span. ptg. | 
10069 
veretta ital. 10106 
verga ital. prov. 
span. 10207 
vergato t£al. 10002 
verge frz. 10207 | 
verge prov. afrz. cat. | 
10209 | 
verge afrz. 10211 
vergé rum. 10208 
vergel ptg. span. 10215 
vergella ital. 10208 
vergene prov. 10209 
verger cat.prov.fr2.10215; 
vergier — prov. franz. 
10215 
vergils prov. 10208 
vergine ttal. afrz. 10209 ' 
verglas frz. 4250. 10260 : 
vergne frz. 3693 
vergogna ital. 10068 | 
vergogne frz. 10068 
vergola ital. 10210 
vergonha pror. ptg. 10068 


cat. 


vergüenza span. ptg. 4518 verruma ptg. 1240. 10094. 


vergüenza span. 10068 
verguilha ptg. 10208 
verguilla span. 10208 
vergurä rum. 10209 
veri cat. 10039 

veriele frz. 1345. 10253 
vericueto spun. 1395 
veri-8 prov. 10039 


Wortverzeichnis. 


veritä ital. 10073 


verite frz. 10073 
verjans prov. 10214 
verjus frz. 10218 


. verlügoa genues. 10292 


verlügora mail. 10292 
verm cat. 10078 
verme ital, rum. 
nspan. ptg. 10078 
vermeil frz. 10075 
vermelh prov. 10075 


cat. 


: vermelho ptg. 10075 


vermell cat. 10075 
verména ital. 10064 
vermenos prov. 10077 
verme-s prov. 10078 
vermicciuola ital. 10074 
vermiglio ital. 10075 


: verminaria ital. 10076 

| vermine ital, 10078 

: verminos rum. 10077 

' verminoso ital. span. ptg. 


10077 
vermigor rum. 10074 
vermoulu frz. 10079 
verin-s prov. 10078 
verna piem. prov. 3693 
vernaccia ital. 4562 
vernage fr2. 4562 
vernare ital. 4564 
verne frz. 3693 
vernice ital. 10255 
vernir frz. 10255 
vernire ttal. 10255 
vernis frz. 4562. 10255 
vernissar prot. 10255 
vernit-z prov. 10255 
verniz ptg. 10255 
verno ital. 4565 
veróla cat. 10004 
vérole nfrz. 10004 
véron frz. 10003 
verone ital. 10105 
verraco span. 10081 
verrat prov. frz. 10081 


; verre nfrz. 10259 


verre ital. 10081 

verrerie frz. 10252 

verricello ital. 10094. 
10109 

verrier frz. 10252 


: verrina ttal. 10091. 10109 
. verro ital. cat. 10081 
. verrolh-8 prov. 10108 


verrou frz. 10108 

verrouil frz. 10108 

verrouiller frz. 10107 

verruca ital. 10086 

verrue frz. 10085 

verruga span. 
10085 


ptg. 


10109 
ver-8 prov. 10058 
vers lad. rum. prov. frz. 
cat. 10091 
vers prov. frz. 10092 
versa spam. ptg. 10216 
versa ptg. 10216 


, versar prov. 10089 


' versare ital. 10089 


verser frz. 4067. 10089 
versi rtr. 10216 


vert prov. frz. cat. 10217 
vertat-z prov. 10073 
vert-de-gris nfrz. 10212 
vertega mail. 10100 
vertegh altmail. 10100 
verter ptg. 4057 
vertere ital. 10103 
vertevelle frz. 10096 
vertibbie ralsess. 10097 
vertice ttal. 10095 
vertigheddu sard. 10099 
vertigine ital. 10101 
vertir prov. afrz. 
span. ptg. 10103 
vertoil afrz. 10104 
vertoulh-z prov. 10104 
vertu frz. 10224 
vertü ttal. 10224 
vertudos prov. 10228 


cat. 


; vertueux frz. 10223 
| vertuos prov. 10223 
; vertut-z prov. 10224 


verügola matl. 10292 


: verun rum. 10072 


veruno ital. 10072 


'verve frz. 10066 
' verveine frz. 10064 
: vervelle frz. 10096 


vervessor altval. 4416 
verveu /r£. 1340 


! verveux frz. 1340 


verveux nfrz. 10093 
verviex afrz. 10098 
verziere ital. 10216 
verzo 1tal. 10216 
vesc nprov. 10227 
vesce frz. 10142 


 vesch cat. 10227 


veschia rtr. 10116 
veschio 1tal. 10227 
vescia ital. 3738 10229 
vescica ifal. 10116 
vesco ital. 10227 

vescos prov. 10226 
vescovo ttal, 3258 
vesc-s prov. 10227 
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vessle frz. 10116 
vesta ital. frz. span. pig. 
10120 


. verso ital. span. ptg. 10091, veste ital. frz. span. ptg. 
: verso ital. 10092 
. versor venez, 10090 


10120 
vestido span. ptg. 10121 
vestidura span. ptg. 
10121 
vestiglo span. 1351 
vestiment cat. 10118 


' vestimenta ptg. 10118 


: vestimento 


ital, spam. 
10118 

vestimen-z prov. 10118 

vestir rir. prov. 10119 

vestire ital. 10119 

vestitura tal. 10121 

vegtmint rum. 10118 


: veta proe. span. 10261 


vötement frz. 10118 


 vétéran frz. 10122 


| 


veterano ttal. span. ptg. 
10122 

vetille frz. 10247 

vetiller frz. 10247 

vétir frz. 10119 

vetlar cat. 10166 

vetoine afrz. 10125 

vetrajo ital. 10252 

vetrano sien. 10122 

vetrario ital. 10252 

vetrice stal. 10242 

vetro ital. 10128. 10259 

vetta ital. 10261 

vettaglia neap. 10150 

vette ital. 10017 

vettir cat. span. ptg. 
10119 


i vettovaglia stal. 10150 
: vettura stal. 10018 


vetturino ttal. 10018 
vöture /rz. 10121 

vetz prov. 10251 

veuf frz. 10159 

veule afrz. nfrz. 10283 
veuva prov. 10159 
veuza prov. 10159 
vévre frz. (dial.) 10057 
vez span. pig. 10147 
veza span. 10142 
vezar span. ptg. 10251 
vezat-z prov. 10243 


vesgo pt g.1412.1426 10088; veze prov. 10242 


vesiga prov. 10116 
veso span. 10112 


i 
i 


veziat-z prov. 10243 
vezinetat-z prov. 10144 


vespa ital. rum. prov. cat.; vezi-8 prov. 10146 
, vezitar prov. 10231 
, vezo ptg. 10251 


ptg. 10118 
vesperas ptg. 10114 
vespero ttal. 10114 
vespia rtr. 10113 
vespistrello ital. 10115 
veapra pror. cat. 10114 
vesquear ptg. 1412 
vess rir. 10274 
vessa prov. cat. 10142 
vessare ital. 10180 
vesse frz. 3788 
vessecchia neap. 10117 


: vesse-de-loup frz. 3788 
| vesser frz. 10229 


vezoa prov. 10159 

vezoig-8 prov. 10160 

vezzeggiare ttal. 1454 

vezzo ital. 10251 

vezzoso ital. 10249 

vi ttal. 4696 

vi cat. 10200 

via ttal. prov. cat. span. 
ptg. 10131 

via ttal. 10265 

viadi rum. 10134 


,viagem ptg. 10134 


1245 


viaggiare ital. 10134 
viaggio :tal. 10184 
viajador span. 10184 
viajar span. 10184 
viaje span. 10184 
vianda prov. 10266 
viande frz. 10266 
viante ital, 10132 
viarári sicil. 3810 
vias afrz. 10264 
viatge-8 prov. 10184 
viatico ital. 10134 
viatz prov. cat. 10264 
viaure afrz. 10026 
viaus afrz. 10023 
viautre afrz. 10028 
viax afrz. 10023 
viaza altmail. altvenez. 
10264 
viazo altmail. alivenez. 
10264 
vibora span. ptg. 10201 
viburno ptg. 10136 
vicche frz. 10271 
vice frz. 10251 
vicenda ital. 10141 
vicieux frz. 10249 
vicinare ital. 10145 
vicinätate rum. 10144 
viciuità ital. 10144 
vicino ital. 10146 
vicio spam. ptg. 10261 
vicioria valtell. 10149 
vicioso spam. ptg. 10249 
vici-8 prov. 10251 
vico ital. 10153 
vigo ptg. 10251 
vicomte nfrz. 10139 
victo aspan. 10151 
victoire frz. 10149 
victoria span. ptg. 10149 
vicußa span. 10152 
vicüra lomb. 10018 
vid rtr. 10280 
vid span. 10250 
vida prov. cat. span. ptg. 
10237 
vidame frz. 10140 
vide /rz. 10280 
vide ptg. 10250 
videddu sard. 10289 
vider frz. 10280 
vidimer frz. 10157 
vidraceiro ptg. 10252 
vidraría ptg. 10252 
vidrecome frz. 10387 
vidriar span. 10257 
vidriera span. 10252 
vidriería span. 10252 
vidriero span. 10252 
vidro ptg. 10259 
vie frz. 10237 
vie ital. 10265 
v(i)edro span. 10128 
vieil frz. 10127 
vieillesse frz. 10126 
viejo span. 10127 
viele afrz. 10262 
vielh prov. 10127 
vielle afrz. 10262 


Wortverzeichnis. 


| viento span. 10054 

| vientre span. 10048 

' vientrecillo span. 10051 
: vier rum. 10081 

| viera. ital. 10106. 10211 
vierbo aspan. 10066 
| vierf rir. 10066 
vierge afrz. 3711. 10209 
vierm rtr. 10078 
viernes span. 10040 

| viers lad, 10091 

vies altfries. 10128 

| viess rtr. 10308 

| vietare ital. 10124 
vieto :tal. 10128 
viefuesc rum. 10269 
vieux frz. 10127 

viez ptg. 1375 

viez rum. 10269 

vif frz. 10272 

| vig valbreg. 10163 
viga span. ptg. 1880 
vigar ptg. 3728 
vigia ptg. 10166 
vigiar ptg. 10166 
vigie frz. 10166 
vigilare ital. 10166 
vigla vegl. 10153 
vigliacco tal. 10178 
vigliar rtr. 10166 
vigliare ital. 10082 
vigliume ital. 10174 
vigna ital. 10196 
vigne frz. 10196 
vignette frz. 10196 
vignoble frz. 10197 





vignon frz. (norm.) 10382 | vincido ital. 10188. 10225 


vigogna ital. 10152 
vigogne frz. 10152 
vigor span. ptg. 10168 
vigore ital. 10168 
vigoroso ttal. span. ptg. 
10169 
vigor-8s prov. 10168 
vigoureux /rz. 10169 
vigueur frz. 10168 
viguier prov. frz. 10188 
vigunha ptg. 10152 
viky rtr. 10163 
viju sard. 10263 
vil frz. span. ptg. 10171 
vilain frz. 10178 
vilanatge-s prov. 10178 
vilania prov. 10178 
vilano :tal. 10179 
vila-s prov. 10178 
vilced rum. 5652 
vileom afrz. 10395 


ı vile ital. 10174 
vilebrequin frz. 10388 

| vileté frz. 10175 

vileza span. ptg. 10176 

vilezza ital. 10176 

vilbeza prov. 10126 

| vil(i)tà ital. 10175 

villa ital, prov. cat. spa». 
ptg. 10177 

village frz. span. 10180 

villagem ptg. 10180 








| villaggio ital. 10180 

| villaje frz. span. 10180 
| villanía ital. span. ptg. 
. 10178 

| villano :tal. span. 10178 
villáo ptg. 10178 

ville frz. 10177 

ı villeggiare stal. 10180 

, villeggiatura ital. 10180 
vilorta span. 1428 

vil-s prov. 10174 

‚ viltat-z prov. 10175 

| vilucura ital. 10394 

i vilume ital. 10293 

vima posch. 10184 

| vimaire frz. 10232 

| vimblet afrz. 10135 
vimbre span. 10184 
vime flor. 10184 

, vimine ital. 10184 
vimni com. 10184 

vin rum. frz. 10200 

| viná rum. 10030 

' vina rum. 10044 

! vína span. 10196 
vinaccio ital. 10186 
vinaci-8 prov. 10186 
vinagre span. ptg. 10201 
vinagres prov. 10201 
vinagro ital. 10201 
vinaigre frz. 10201 
vinasse frz. 10186 
vinaf rum. 10186 
vinaza span. 10186 
vincere ital. 10190 
vinchio ital. 10192 








| vinciglio ital. 10187 

| vinco ital. 10192 

vincro pfg. 10192 

vinculo span. ptg. 10192 

vindas frz. 10397 

| vindeca rum. 10194 

| vindicare sard. 10194 

vinea ital. 10196 

vinét rum. 10042 

vineux frz. 10199 

vingar ptg. 10194 

, vinge rum. 10190 

vingt frz. 10167 

vinha prov. ptg. 10196 

: vinhaga ptg. 10186 

vinhago ptg. 10186 

vinho ptg. 10200 

vino ital. span. 10200 

vinobre prov. 10197 

vinos cat. rum. pror. 
10199 





vildad, -e span. ptg. 10178| vinos rum. 10045 


vinoso ital. spam. ptg. 
10199 
| vinrer cat. 10269 
, vin-8 prov. 10200 
vint prov. cat. 10167 
vint rum. 10054 
'vinte ptg. 10167 
vintre rum. 10048 
'vintricel rum. 10051 
vinvera piem. 10267 
; vinzaglio ital. 10187 
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i vinzätor rum. 10036 

| vinzinho ptg. 10146 

vioará rum. 10203 

vioará rum. 10262 

vioge frz. 10271 

viola ital. span. ptg. 10262 

viola cat. span. ptg. ital. 
prov. 10203 

viole nfrz. 10262 

viole frz. 10208 

violine :tal. 10262 

violino ital. 10262 

violo prov. 10262 

violon frs. 10262 

viorna span. 10186 

viorne frz. 10136 

viouge frz. 10271 

vipistrello ital. 6400. 10116 

vipt rum. 10151 

vir ptg. 10048 

vira span. ptg. prov. 10204 

virar prov. span. ptg.10136 

vire afrz. 10204 

virer frz. 10135 

virgem span. ptg. 10209 

| virgen span. 10209 

virgine afrz. 10209 

virgola :tal. 10210 

virgula span. ptg. 10210 

virgule frz. 10210 

virola rtr. 10004 

vir-ote span. 10204 

virticchia sic. 10100 

virtos rum. 10223 

virtud cat. 10224 

virtude sard. pig. 10224 

virtuos cat. 10228 

virtuoso it. sp. ptg. 10228 

virtute rum. 10224 

virucchio ilal. 10292 

viruela span. 10004 

vi-8 prov. 10200 

vis afrz. 10236. 10250 

| vis frz. 10241 

vis "frz. 10250 

vis prov. afrz. 10235 

visage nfrz. 10235 

vis&o ptg. 10230 

viséóa lomb. venez. 10404 

viscla lad. 10404 

visceto neap. 10225 

visch cat. 10277 

visch nprov. 10227 

vischia rtr. 10227 

vischio ital. 4282. 10227 

vischioso ital. 10226 

viscido ital. 10225 

viscidu sicil. 10225 

visciola ital. 10392 

j viscle nprov. 10227 

visco ital. span. ptg. 4282 

visco spam. ptg. 10277 

! viscomte afrz. 10189. 

| visconde span. ptg. 10139 

' visconte ital. 10139 

' viscos prov. cat. 10226 

. viscoso span. ptg. 10226 

visect rum. 1431 

viseux afrz. 10249 

, Viginá rum. 10392 




















AI 
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vision frz. 10230 
visione ital. 10230 
visita ital. 10281 


visitar sp. ptg. prov. 10281 vocarme frz 


visitare ital. 10291 
frz. 10231 
r frz. 10281 





viso aital. 10235 
visperas span 10114 
vispo ital. 10238 
visqueux frz. 10226 
viesa franco-prow. 10241 
viste afrz. 10284 
vistla lad. 10404 
visto ital. ptg. 10284 
= vist-z prov. 10234 
vit afrz. 10017 
vita ital. prov. 10287 
vifü rum. 10250 





Wortverzeichnis. 


| vízioso ital. 10249 
"vlog rum. 10817 
voar ptg. 10287 
0328 
voce ital. 108 


volontierenfrz. pro. 10294 
voloper frz. 8610 

volpe ital. 10820 

volpes prov. 10820 
volpilh prov. 10819 
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! vraxe altoberital. 10062 
'vré rum. 1 

vreác friaul. 8167 
vréder frs. 10071 

vreun rum. 10072 


vodäi neufrancoprov. 9971 volta ital. prov. ptg. 10290, vrille frz. 10245 


vodäss com. 10809 


0 ital. «pam. ptg. 10236 vodhar alomb. 10309 


vodo venez. 10280 
voldrer cat. 10288 
voel a/rz. 10277 

, veu frz. 10310 
vogar prov. 9959 
vogára lad. 10188 
voglienza aital. 10286 
voguer frz. 9959 
vol rum, 10288 
voians afrz. 10278 
void piem. 10280 
vóid lomb. 10280 


vital frz. span ptg. 10297 voie frz. 10191 


vitale ital. 10238 
vitalesco ital. 10385 
vite nfrs. 10234 
vite ital. 10250 
vitecoq afrz. 10412 
vifel rum. 10240 
vitela ptg. 10240 
vitello ital. 10240 
vitesse nfrz. 10234 
viticcia ital. 10245 
vito ptg. 6669 
vitoria span. 10149 
vitre nfrs. 10259 
vitriare ital. 10257 
vitrier frz. 10252 
vitrig rum. 10254 
vitriga rum. 10254 
vitriol frs. 10258 
vitriolo span. ptg. 10268 
vitriol-s prov. 10258 
vitriuolo ital. 10258 
vitta aicil. 10261 
vitto ital. 10161 
vittoria ital. 10149 
vitualba ptg. 10150 
vit-z prov. 10250; 
viu rum, cat. 10272 
viudo cat. span, 10169 
viula prov. 10203. 10262 
viure prot. 10269 
viu-s prov. 10272 
viuvo ptg. 10159 
vivae span. 1445 
vivanda ital, 10266 
que spam. 1445 
vivatz prov, 10264 
viver rir pig. 0269 
vivere ital. 10269 
vives afrz. 10270 
vivi canav. 10268 
vivir span. 10269 





voieus afrz. 10277 
'voig prov. 10280 
voile frz. 10029 

‚ Voinfá rum. 10286 

' voir frz. 10156 

voir afrz. 10067 

voire afrs. 10067. 10259 
! voisié afrz. 10243 
voisin frz. 10146 
voisinage fre, 10144 

| voison afrz 10229 
voit prov, 10980 
voiture frz 10018 
,voiü rum. 10988 
voiuar sard. 10280 
voix fre. 10811 

vol frz. 10287 

| volada span. 10288 
volagio ital. 10283 

; volaille frz. 10285 
volanté afrz. 10295 
volantiers afrz. 10294 
: volar cat. span. ptg.16287 
| volare ital. 10287 
volata ital. 10288 
volatico ital, 10283 
volätil span. ptg. 10286 
! volatile ital. 10285 
volatille frz. 10285. 
volcar span. 10299 
voldrer cat. 10288 
vole afrz. 10282 
volée frz. 10283 

j Yolenté afre. 10295 
| volenters cat. 10294 
volentieri ital. 10294 
; volentiers afrz. 10294 
voler frz. 10287 
voler prov. 10288 

| volére ital. 10288 
voleter frz. 10287 











vivo span. ptg. ital, 10272 voleur nfrz. 4066 


vivole ital. 10270 
Te frz. 10269 
vivrogne frz. 10204 
viziato ital. 10243 
viziat-z prov. 10248 
vizinhar ptg. 10145 
vizio ital. 10261 








* voleur frz. 10287 
volgare ital, 10316 
volgere ital. 10301 

‚ volgo ital, 10317 

‚volh prov. 10288 

! volontà ital. 10296 

| volonté fre. afrz. 10296 


"voltar ptg. 10290 
voltare ital. 10290 

vo te frz, 10290 
voltear span, ptg 10290 
volteggiare ital. 10290 
voltiger frz. 10290 
volto ital. 10325 

‚ voltolare ital. 0291 
voltor cat. 10321 
voltor-s prov. 10321 

! volt-z prov. 10825 
volume ital. frz. 10298 
volva ital. 10298 

; volver span. ptg. 10801 
volvo ptg. 10802 

volvre prov. 10301 

; vomero ital. 10308 
vomier-s prov. 10804 
voo com. 9957 

| vorá arbed. 8802 

vora prov. valenz. 6741 
vorba rum. 10066 
vorbesci rum. 10066 
vorge frz. 5680 

i vorm cat. 6294 

vorma prov. 6294 
vorsare spam. 10089 
.vorva piem. 10826 
vosso ptg. 10808 

vostre cat. 10809 

| vostre-s prov. 10808 

: vostro ital. 10808 
vostru rum. 10308 

vot lomb. 6659 

vota cat. span. ptg. 10810) 
votar ap. ptg. 10309. 10810 
votare ital. 10280. 10309 
: voto ital. span. ptg. 10810| 
* voto ital. 10280 

| vótre frz. 10808 

votre frs. 10308 

1 vott friaul. 6659 

vot-z prov. 10810 

votz prov. 10311 
vouambe ostfrz. 10849 
vouer frz. 10309. 10810 
' vouge frz. 9974. 10160 
vouista rtr. 10404 
 Youl. friaul, 6711 
vouloir frz. 10288 
voussure frz. 10289 
vout afrz 10325 

| vouta prov. 10290 
voüte frz. 10290 

| voutre afrz. 10821 
voyage frz. 10184 
voyager frs. 10134 

‚ voyageur frz. 10184 

: voyelle nfrz, 10277 
\voyer afrz. 10188 
voyer frz. 10183 

voz span. ptg. 10811 
vrai frz. 10062 

vratta calabr. 1467 








ı vrisca sicil. 1578 
vrósaku calabr. 1273 
vrótaku calabr. 1273 
vruh rum. 1592 
vuccidatu sicil. 1616 
vuei prov. 10208 
vuelta span. 10290 

ı vuestro span. 10808 

'vuiar prov. 10280 

5 vuid cat. 10280 

! vuidar cat. 10280 

'vuidier frz. 10280 

| vuit. frz. 10280 

vulé rtr. 10288 

| vulér rtr. 10288 

| vulgaire frz. 10816 

| vulgar prov. spam. ptg. 

10816 

:vulgo span. ptg. 10817 

vulpe rum. 10820 

vulpeja aspan. 10919. 
10320 


vulto ptg. 10290 

vulto spam. ptg. 10825 
vume bear. 10308 
vuoffula neap. 4585 
vuor rfr. 10418 

vuoreh rir obwald. 1978 
vurdu calabr 4400 
vurmo ptg. 10818 
vurpo tarent. 7295 
vuyt cat. 6659 
vuytanta caf. 6681 
vuyté cat. 6658 
vuytena cat. 6658 


W. 


wag(g)on frz. 10831 
wagnon frz. 4156 
wague frz. 10827 
wai afrz. 4842. 


108 

waide frz. 10886 

waide afrs. 4263 

waifil longob. 9970 

waimenter afrz. 4942. 
9958 


waires afrz. 10872. 
wambais afrs. 10348 
ı waschier afrz. 10363 
! wat span. 10868 
waucher afrz. 10348 
waucrer afrz. 10369 
waupe afrs. 10346 

| wayin ostfrz. 10370 

, wayoin ostfrs. 10370 
! weleumer afrz 10895 
| wel o afrz. 10056 
wöpe pic. 10376 
werbler afrz. 10402 

! werbloiier afrs. 10402 


9958. 





